,  x^. 


'^:it>^ 


-*?^^> 


>^: 


'... 

^  -y  V-..,  .jf  \ 

J;'                ^     ■-^-♦^:t^"-:il^ 

•  ) 

/-^-t 

1 

\iUW>    0^ 

1 

'X^Vv^Vi'^^ 

V\^^KR\. 

Digitized  by  the  Internet  Archive 

in  2010  with  funding  from 

Univers ity  of  Toronto 


http://www.archive.org/details/handwrterbuch01wahr 


i£)^ — "'    ♦    i     1,5— h — ^      lT.?-^^' 

Handwörterbuch 

der 

neu-arabischen  und  deutsehen  Sprache 


von 


Dr.  Adolf  Wahrmund, 

0.  Professor  der  k.  u.  k.  orientalischen  Akademie,  Docent  der  Universität  und  Leiter 
der  k.  k.  öffentlichen  Lehranstalt  für  orientalische  Sprachen  in  Wien. 


Erste  Abtheilung  :  I  —  j^ 


Zweite  Ausgabe, 


Griessen, 

J.  R  i  c  k  e  r  'sehe  Buchhandlung. 
1887. 


V  o  r  TF  o  r  t. 

Dies  Wörterbuch;  das  erste  arabisch-deutsche  von  diesem, 
und  überhaupt  von  gröfserem  Umfange  —  Engländer  und 
Franzosen  besitzen  solche  in  ihrer  Sprache  schon  längst  — 
trägt  zwar  den  Titel  eines  Handwörterbuchs,  ist  aber  trotz- 
dem, was  den  vorgeführten  Wortschatz  betrifft,  nicht  so  weit 
davon  entfernt,  erschöpfend  zu  sein,  als  es  nach  diesem  Titel 
scheinen  könnte.  Es  enthält  fast  sämmtliche  dreiradikaligen 
Wurzeln  und  die  gröfste  Zahl  der  vierradikaligen  in  der 
Mehrzahl  ihrer  Bedeutungen,  dazu  die  meisten  Ableitungen, 
—  auch  die  gebräuchlichsten  Nomina  agentis  (Participien) 
und  Nomina  verbi  (Infinitive)  —  in  rein  alphabetischer  Ord- 
nung ;  jedoch  erscheinen  die  Bedeutungen  der  abgeleiteten 
Formen  des  Verbums  nicht,  wie  dies,z.  B.  in  Johnson's  (Ri- 
chardson's)  Wörterbuch  der  Fall  ist,  lediglich  unter  der  Form 
der  Nomina  verbi  aufgeführt,  welche  vielmehr  an  dieser  Stelle 
nur  das  Nöthigste  geben,  sondern  ausführlicher  unter  der 
Wurzel.  Um  den  Beweis  zu  liefern,  dafs  auf  die  Original- 
quellen zurückgegangen  wurde,  ist  unter  den  Wurzeln  den 
dort  aufgeführten  Bedeutungen  fast  durchwegs  die  arabische 
Worterklärung  des  Qämüs  beigefügt.  Durch  diese  arabischen 
Definitionen,  welche  Anfangs  reichlicher,  später  minder  reich- 
lich gegeben  wurden ,  ist  zugleich  dem  angehenden  Arabisten 
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Gelegenheit  geboten,  nicht  nur  das  Verfahren  der  arabischen 
Original-Lexica  kennen  zu  lernen,  sondern  auch  über  Syno- 
nymik und  die  gegensätzlichen  Bedeutungen  (oljwXol)  Studien 
zu  machen.  Desgleichen  wurde,  wo  immer  nöthig,  auch  beim 
Nomen  rücksichtlich  der  Vokalisation  und  der  Bedeutungen 
auf  den  Qämüs  zurückgegangen,  und  zwar  in  der  arabisch- 
türkischen Ausgabe  Asim  Efendi's  (Konstantinopel  12  72  d.  H. 
[==  18^6]  3  Bde.  fol.) ,  weshalb  da,  wo  arab.  Definitionen 
fehlten,  auch  türkische  aufgenommen  sind.  Aufser  dem  Qä- 
müs, und  abgesehen  von  Ergebnissen  eigener  Lektüre,  wur- 
den namentlich  benutzt  :  F  r  e  y  t  a  g ,  Lexicon  arabico-latinum, 
Halis  Sax.  1830 — 37,  4  Vol.  4";  Z  amach  scharii  Lexicon 
arabicum  persicum  edt.  J.  G.  Wetzstein,  Lipsiae  1850, 
4° ;  Fr.  Johnson  (Richardson)  Dictionary ,  persian ,  arabic 
and  english,  London  1852,  4*';  J.  Th.  Zenker,  Dictionnaire 
turc-arabe-persan ,  Leipzig  1866  —  76,  2  Vol.  4%  —  und  für 
die  neuere  Sprache  :  EUious  B  o  c  t  h  o  r ,  Dictionnaire  fran^ais- 
arabe,  revu  et  augmente  par  A.  Caussin  de  Perceval, 
Paris  1864,  8^  und  Phil.  Cuche,  Dictionnaire  arabe-fran^ais, 
Beyrouth  1862,  8^ 

Was  die  neuere  Sprache  betrifft,  welche  in  diesem  Hand- 
wörterbuch neben  der  alten  hergeht ,  und  die  eben  noch  im 
Begriffe  ist ,  den  alten  Wortschatz  den  durch  Aufnahme  west- 
ländischer  Kulturelemente  entstehenden  Bedürfnissen  anzu- 
bequemen, so  kann  dies  Lexicon  selbstverständlich  nicht  er- 
schöpfend sein.  Der  Verf.  wird  aber,  sofern  ihm  Gott  Leben 
und  Gesundheit  schenkt ,  in  den  nächsten  Jahren  der  neuesten 
Zeitungs-  und  modern  wissenschaftlichen. Literatur  seine  Auf- 
merksamkeit zugewendet  halten  und  nach  einiger  Zeit  einen 
Supplementband  erscheinen  lassen  (wozu  der  opferwillige  Herr 
Verleger  bereits    seine  Zustimmung   gegeben  hat),     welcher 
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indefs  auch  Zusätze,   die  sich  auf  die  ältere  Sprache  beziehen, 
nicht  ausschliefseii  soll. 

Zur  Ersparung  von  Geld  und  Raum  —  die  Aufsetzung 
der  Lesezeichen  nimmt  nach  jeder  Seite  je  das  Spatium  einer 
halben  Zeile  in  Anspruch  —  wurde  die  arabische  Vokalisation, 
die  nur  in  nöthigeren  Fällen  gegeben  ist,  durch  genaue  Trans- 
skription ersetzt,  und  zwar  nach  folgenden  Grundsätzen  : 

Die  kurzen  Schhi/s vokale  und  die  Nunation  ^)   fallen  weg. 

Statt  des   schliefsenden  »—  steht  der  Gleichförmigkeit  wegen 
durchweg  e  (e).      Sonst  ist  immer  : 

^  =  a;  —  =  i;  ^  =  u; 

i^=ä^);       ^-  =  i;  ^-^-  =  üO; 

o  o 

3^  =  au;  ^^  =  ai;  ^  ^    w..  ^  -^  ^  ^. 

Schliefsendes  ^      ist,  obgleich  die  neuere  Aussprache  =  I  ist, 

immer  durch  ijj  wiedergegeben,  damit  sich  das  fem.  äj—  ijje 
leichter  anschliefse. 


3  w 

l5  J 


Konsonan 

ten 

• 

V  b 

0  d 

l^ß 

^f 

o  t 

J  d 

(j^  4 

ö  q 

^  t 

,  r 

-b  t 

^  k 

Z^ 

J   '^ 

Jöz 

u^    1 

C^ 

LT  S 

t' 

^m 

^^ 

(Ji  s 

t^ 

O^ 

,£         s    ,  O 


I 


^)  Ausgenommen  beim  adverbialen  Aceusativ   wie  u«.jiO,   i«-Xj^,  xUc, 

dann  bei  Äxaj^^-  u.  ähnl. ;    v"  in  *i , ,    J^Li  ist  durch  I  wiedergegeben.  — 
,  ,   *•  ,  ' '         , 

'•  -'      ''  T 

*)  In  den  Pluralen    wie  L'ii^  für     ^"^^  (v^i-*»)  waläja  ist  das  schliefsende  a 

kurz.  —    ^)  Ausgenommen  in  Fällen    wie  [^^a^)  ulä'ik,    wo  ^    nur   Lese- 
zeichen für  u  ist. 
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-s-  im  Anlaut  ist  unbezeichnet ,  im  In-  und  Auslaut  durch  ' 
angedeutet  ['  vor  h  macht  aufmerksam,  dafs  h  als  Hauptlaut, 
nicht,  wie  im  Deutschen,  als  Dehnungszeichen  zu  nehmen  ist]. 

Diese  Transskription  entspricht  freilich  nicht  ganz  der 
heutigen  Vulgär  ausspräche,  die  ja  nur,  nach  den  verschiedenen 
Hauptdialekten  und  landschaftlichen  Nuancen,  mit  grofsem 
Aufwand  an  Raum  und  doch  nur  sehr  unbestimmt  wiederge- 
geben werden  könnte ,  bildet  aber  wohl  die  beste  Brücke ,  um 
von  der  Aussprache  der  Schriftsprache  ohne  grofse  Schwierig- 
keit zu  jedem  Dialekt  überzugehen. 

Was  den  Versuch  einer  Accentuirung  betrifft,  so  verweise 
ich  auf  das  betreffende  Kapitel  der  unter  der  Presse  befind- 
lichen zweiten  (ganz  umgearbeiteten)  Auflage  meines  „Prak- 
tischen Handbuchs  der  neu-arab.  Sprache.'*  (-  bezeichnet  die 
betonte  Kürze,  —  die  unbetonte  Länge,  ^  die  betonte  Länge.) 

Die  gebrochenen  Plurale  sind  in  alphabetischer  Ord- 
nung   aufgeführt ,    mit   Verweisung  auf  die  Singulare.     Dies 

unterblieb  nur,   als  unnöthig,   bei  den  Formen  JL«^  und  ^j.*», 

jL*»t   u.   JoiM,   deren  Singular  die  einfache  Form  Jots  od.   äJLäj 

hat.      Man  findet  also  3^=>-  gimäl  Kameele  unter  J.4.>  (J**^) ; 

^^Ia  mulük  Könige  unter  isi5U./o  (*^JU)  5  vsiS^l^t  amläk  Besitzungen 

ebenfalls  unter  y5Ul^  (\^^) '^  ^oi    Tkränen  unter  %^ö   («^o). 

—  Auch  die  gebräuchlicheren  Nomina  verbi  (Infinitive)  der 
I.  Form  erscheinen  an  ihrer  alphabetischen  Stelle  mit  Ver- 
weisung auf  die  Wurzel. 

Die  Form   mit  schliefsendem  »  (»  -  )  ist  entweder  an  der 

alphabetischen  Stelle  des  »  zu  finden,   —   wie  z.  B.  b"^  (ä^c, 

»^,  Sic)   unmittelbar  nach  der  Wurzel  »jc*,   i»' »^  (ii/jJ,   '»*aS) 

nach  Ä/jJ  ^,  —  oder  unter  der  sonst  meist  gleichlautenden  Form 
ohne  ö ,  von  der  sie  meist  das  Femininum  oder  Nomen  unitatis 
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ist,  wie  ÄjLii  unter  v-jIx;,  iücU5>  unter  [•l*.^»',  iL-M.^.^  und  iL^^s^ 
unter  ^r-^-^.  Aber  selbst  da  wo  die  Form  auf  ö  an  der 
alphabetischen  Stelle  des  b  erscheint,  ist  gerathen,  auch  unter 
der  Form  ohne  »  nachzuschlagen ;  doch  ist  in  diesem  Fall  meist 

noch  besonders  verwiesen.  —  Auch  die  Formen  i^Lxs  und  ^J^ 
erscheinen  zuweilen  unter  Jois,  doch  immer  nur  wo  dieselben 
sich  ohnedies  unmittelbar  angeschlossen  hätten. 

Die  Formen  ^jA-'i ,   ^V,  (J^li)   erscheinen  an  der  Stelle 

von    ^^iJi    (als  :    o^clJi,      ^-/isUs    qädl ) ,     ir-'*'|;j     jedoch 

ist  unter  ijoJi,  ^\j  meist  noch  besonders  auf  ^-/i^'-i,  ^-/»^ 
verwiesen.  —  Die  Concaven  sind  unter  der  Form  mit  1  auf 
die  mit  ^  oder  ^^  verwiesen;  z.  B.  il'i^.  s.  ^}ij.i:f,  u.  J^*,    ^L^* 

s.  ^^^  *,  ^Lii*  s.  L^*;  —  die  Wurzeln  mit  i  als  IL  od.  III. 

Radikal,   welches  als    -j-,   l^"^?    -3-;    ^  ^    ^^  schreiben  ist, 

erscheinen  an  der  aiphabet.  Stelle  des  ^^  und  •  mit  Verweisung 

auf  t,  z.  B.  ^:*  s.  ,.Ui^,    ^^;*  s.  vJJ;*,   ^^  *  s.  I  b,  ^. 

*  (hie  und  da  aus  Versehen  weggefallen)  ist  den  Wurzeln 
und  jenen  Ableitungen  beigefügt,  deren  Wurzelform  im  Alpha- 
bet nicht  erscheint. 

f  bezeichnet  moderne  Worte  oder  moderne  Bedeutungen. 

Die  Buchstaben  A  oder  I  oder  U  nach  den  Verbalwur- 
zeln zeigen  den  Vokal  an,  mit  welchem  der  zweite  Radikal 
im  Aorist  zu  sprechen  ist.  Dazu  kommen  zuweilen  noch 
Zahlen  (1  bis  6),  die  im  Text  der  arabischen  Worterklärungen 
eingeklammert  sind  und  die  Klasse  des  Verbums  nach  dem 
Vokalwechsel  des  II.  Radikals  vom  Präteritum  in  den  Aorist 
angeben  ') ;   und  zwar  so  : 


*)  Sonst    bezeichnen    die    arab.   Zahlen  (1  — 12)    im  Text   der  Verbal- 
fe  wurzeln  selbstverständlich  die  abgeleiteten  Formen  des  Zeitworts. 


1. 

Classe 

2. 

» 

3. 

» 

4. 

» 

f>. 

V 

H. 

fi 

Praet.  a^    Aor.  u;   z.  B.    w».ä5'^  v^^:^ 

-     -    -  J          o     - 

-   .  -  J       .       o    - 

^       a        „      a      „    „        i>*5,  J.-x_ft-j 


U  „         U 

i         «       i 


If  (Infinitiv)  schien  ^  wenn  auch  dem  Wesen  der  Sache 
nach  nicht  ganz  entsprechend,  der  Raumersparnifs  wegen, 
und  mit  Rücksicht  auf  unseren  occidentalischen  Sprachge- 
brauch,  die  zweckmäfsigste  Abkürzung  für  das  Nomen  verbi 

(Nomen  actionis,   JwxäJi  .^♦.^i).      In  der  Regel  erscheinen  die 

Nomina  verbi  sowohl  in  Transskripti-on  als  (im  Text  der  arab. 
Worterklärungen)  in  arab.  Schrift  und  vokalisirt,  die  nach  der 

Form  Jois  (4.  Cl.)  jedoch  meist  nur  transskribirt. 

Im  Texte  der  einzelnen  Artikel  erscheint  das  am  Kopfe 
derselben  aufgeführte  arab.  Wort  oft  nur  mit  seinem  Anfangs- 
buchstaben,  z.  B.   unter  ^C^^^^  in  der  arab.  Worterklärung  : 

^Jt  yj>^  v_j  ^j^  =  ^il  yj>^  j^.j^.5  ^^--w ;   unter     J^  im  Texte 

^^*;J1  ^  =  ^^xJJl     ly     Ein  vereinzeltes  ä  im  Texte  bedeutet, 

dafs  der  am  Kopfe  aufgeführten  Wortform  die  Endung  »^ 
anzufügen  ist,  und  zwar,  wenn  die  Aussprache  nicht  besonders 
angegeben  ist,  mit  derselben  Vokalisation,  z.  B.  ^-r^^  ^  dährag 

If  8  (d.  i.  Nomen  verbi  ä.:>-.:>o  djihrage) ;  „c^  wagr,  wtlgar  u. 
ä  (d.  i.  und  ä.^»  wdgre  u.  wdgare) ;  —  ^5  m  derselben  Stel- 
lung,  dafs  von  dem  aufgeführten  Worte  das  Adjektiv  (Nisbe) 

auf  ^  -  ijj  zu  bilden  ist.  —  lieber  den  Gebrauch  von  u.  (^iind^ 
merke  man  z.  B.  (unter  ^♦^:it  Z.  9  v.  u.)  :  If  rahm  u.  räham,  u. 

Fass.  ,>j^j  u.    —   b)  ^,  u.  8.  w.  bedeutet  :  das   Verbum  ^^^ 
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A   (Aorist  ^*^.j)    mit  dem   Nom.    v.  ^.  u.  ,^^j,   desgleichen 

das  Passiv  f*^;;  desgleichen  das  Verbum  ^^.  haben  die  nächst 

aufgeführte  Bedeutung   gemeinsam  ;    ( unter  ,j«-£»  : )   —  wucs 

pl  u.  i^L%^»  f.  V.  ^j*^s^^  —  bedeutet  :  jj^t»  ist  Plural  von  u^^^', 

u.  '^^M^s.^  ist  fem.  desselben  Worts,  u.  ähnl.  m.  —  Die  hie  und 
da  untergelaufenen  Ungleichheiten  der  Transskription  möge 
man  freundlich  entschuldigen. 

Es  erübrigt  hier  dem  Verf.  noch ,  dem  Herrn  Verleger, 
der  die  bedeutenden  und  durch  die  andauernden  Setzerstrikes 
stets  wachsenden  Kosten  der  schönen  und  iiandlichen  Her- 
stellung nicht  gescheut  hat ,  und  dem  Herrn  Drucker ,  dessen 
Sorgfalt  es  dem  Verf.  ermöglichte,  sich  in  den  meisten  Fällen 
mit  Einer  Correctur  zu  begnügen,  seinen  Dank  auszusprechen 
und  den  Wunsch  hinzuzufügen,  dafs  seine  Arbeit  die  gehofften 
Früchte  tragen  möge. 

Wien,  25.  November  187H. 

Der  Verfasser, 
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Andere    Abkürzungen. 


Acc.  =  Accusativ. 

Adv.  =  Adverbium. 

Aeg.  =  ägyptischer  Dialekt. 

Aor.  =  Aorist  (Imperfectum ,   Futu- 

rum,  c.  J.f:a/i). 

o  -  - 
Coli.  =  Collectiv-Begriff  (z.  B.  j.U£> 

hamäm  Taube  als  Gattung;  Ein- 

heitswort  ä-«L4.>-  hamäme  eine 
Taube). 

Comp,  od,  Cp.  =  Comparativ. 

dah.  =  daher. 

Dem.  =  Deminutiv  (Verkleinerungs- 
wort). 

Dj.    =    Gauhari's      Wörterbuch 

dr  =  der. 

dm  =  dem. 

dn  =  den. 

ds  =  das,  od.  des. 

Du.  =  Dual  (Zweizahl  K.xAij). 

e.  =  ein,  eine  etc. 

E.  =  Einer,  od.  Einen. 
Em  =  Einem. 

Einh.  =  Einheitswort  auf  ö^^ 
(Nomen  unitatis,  s.  Coli.). 

f.  =  femininum,  od.  für  (statt). 
folg.  =  folgender  Artikel. 
Gegs.  ^  Gegensatz. 

gen.     comm.    =    generis    communis 
(männl.   und  weibl.  Geschlechts), 
gr.  =  grofs. 
giiech.  =  griechisch. 


J.  =  Jemand. 

id.  bezeichnet ,    dafs  die  aufgeführte 

Wortform  die  nächst  vorangehende 

Bedeutung  hat. 
Imp.  =  Imperativ, 
intr.  =  intransitiv. 
K.,   od.   Kam.    =:   Kameel;    Ke   == 

Kameele ;  Kn  =  Kameelin. 
kl.  =  klein. 
L.  :=  Löwe  (hier  ist  das  betreffende 

Wort     mit    dem    Artikel    <j\    zu 

denken). 
m.  =  masculinum. 
M.  =  Mann. 
Magr.   od.  Mgr.  =  Magrib    (magre- 

binischer,    d.  i.  nordafrikanischer 

Dialekt), 
mt  =  mit. 
P.  =  Person. 
Pass.  =  Passivum. 
pers.  od.  prs.  ^=.  persisch. 
Pfd.  =  Pferd.  —  Pfl.  =  Pflanze, 
pl  =  Pluralis  (Mehrzahl) ;  pl  pl  = 

pluralis  pluralis. 
Praet.    =    Praeteritum    (Perfectum, 

Qam.  =  Qämüs  (s.  Vorrede). 

Q  od.  Qor.  =  Qorän. 

s.  =  siehe. 

S.  =  Sache. 

sing.  =  Singularis   (Einzahl). 

Syr.  =  syrischer  Dialekt. 

türk.  =  türkisch. 

trans.  =  transitiv. 
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u.  ^  und. 
überh.  :=:  überhaupt. 
V.  od.  vn  =  von. 
vgl.  =  vergleiche. 


O  =  cy^  ein  Gewisser,  N.  N. 


vlg.  =  vulgär. 

vor.  =  voriger  Artikel. 

W.  =  Weib. 

Z.  =  Zamachschari  (s.  Vorrede). 


^J)  =  nJ>\  ^)  =  und  so  weiter. 


Verbesserungen. 


Abtheilung  1.  (t  —  «ji). 

<J?.    10,  Col.  II,  Z.    13  V.  o.  lies    abäni 

„     12,     „       I,    „      7  V.  u.     ,j     Ä^^üt  atäwihe  u.  ^u»lj*l  atäwih 

„     84,     „     II,    „      8  V.  u.     ,,     ( .^Aö))  scheinbar  nachlässig. 

»     *5,     „       I,    „    16  V.  u.     „     ^*o\  :^  äßija 

O  i 

„     95,  „  /,    „  11  V.  o.     „     a*mä'  'ämije  völlige   Wüsten,   stockblinde  etc. 

„  102,  „  I,    „  11  V.  o.     „     ^Ji\JS  {statt  0LS3) 

„    113,  „  II,    „      1  V.  u.  tilge  «l  ^^**-y    tt. 

„  185,  ,,  II,    „      5  V.  u.    {nach  njiiAj)    füge  ein  :  'xj\\Xi  badäje  Anfang 

(=  ö^ivAj) 

„  192,  „  II,    „  12  V.  u.  lies  badä'e  {utatt  badä't) 

,,  192,  „  //,    „  6  u.  7  v.u.  ,,     O51-XJ     c^*^^  ^i^n^*-^^ 

,,  221,  „  I,    ,,     5  V.  0.  lies   erblicken,  Acc.  od.  v— '  S. ; 

„  258,  „  I,    „  14  V.  u.  setze  den  pl  Lj^  baläja  vor  Heimsuchung 

,,  275,  ,,  I,   „  14  V.  u.  lies  pl  (jiu»l  aubäö  für  1^^^^. 

„  286  ,,  I,    „  14  V.  u.     „     Begleitung;  von  etc. 

„  344  „  I,    ,,  2  V.  u.     „     5  s^Jili}^,. 

,,  369  „  I,    ,,  15  V.  u.     „     ä.^\jLj 

,,  439     „       I,    „    18  V.  o.     „     «J>^>  {statt  »ACj->) 


XIV 


S.439,  Col.  /,    Z.  22  v.  o.  lieft  Jytipä  {statt  tAcypJ*) 

„  464  „     II,    „      3  V.  u.     „  ^j.i>! 

„  482  „     II,    „      2  V.  u.     „  \ja^^  habd 

„  486  ,     II,    „    10  V.  o.     „  L^^'j     c^"*^*    *^^  "/*  ^^'^  Finch   bis  auf  den 

Ä^o/?/   (den   Kopf  nicht;    [-^./.vl.     P^ 
sogar   den  Kopf  auch) 

,,  491  „       I,    „    14  V.  u.     ,,  iCxxX^) 

„  501  „     II,    „    19  V.  o.     „  o^Jj;5>^ 

„  627  „       I,    „      8  V.  u.     „  vlg.  {vulgär)  statt  vgl. 

3      i 

„  567  „     7/,    ,,     2  V.  o.     „  ^^^  tädi'  /.  »  pl  ^-^^^  hüdu* 

„  584  „       I,    „    17  V.  o.     „  ^^:>»L>.i>  {statt  ^:^^.=>) 

„  625  „       I,    „     5  V.  u.     „  Fransen^  Einh.  » ;  Straufsgefieder  etc. 

„  642  „     II,    „     6  V.  u.     „  ^^^^  dahün  (zu  »O,  ^j:^S). 

„  705  „     //,    „     9  V.  u.     „  ^ijO 

„  708  „       I,    „    10  V.  o.     „  Lj^3 

„  755  „     II,    „  20  V.  0.     „  cbj  {statt  ^Lj^) 

„  756  „     77,    „   i4  «j.  o.     „  tXäi^  (»to«  <-Xiji) 

„  791  „     77,    „  13  V.  o.    „  IwXJL:^- 

„  805  „     77,    „  15  V,  u.     „  Lj^^  ^ 

„  579  „    77,    „    5  V.  o.     „  l^iixA^ 

„  879  „     77,    „     9  V.  M.     „  ^*iS\s.  ^ 

„  954  „       7,    „  14  V.  u.    „  Grabstein;  Erde. 


Abthellung  iL  (^jo  —  j^). 

S.  21,  Col.  II,  Z.  10  V.  u.  lies  ^^  U,  7/  ßarr  Geld  einbinden,  die  Börse  etc. 
„  58 j  „  77,  „  15  V.  u.  „  (iC*AAo)  Werk ;  Handwerk ;  Kunst  (==  ääLaaö) 
»     77,     „     77,    ,,      9  t?.  o.     „     Ja*./i3  * 


XV 


S.  185,  Col.     I,    Z.  7  V.  0.  lies    zinaah  (statt  zamih) 

,,  I93f     ,,      II,    n  2  V.  o.  setze  vXLjU)  \wJL>.J)   etc.  unter  den  vorhergehenden 

Artikel  (J-c,  ^i,U). 

„  520,     „       7,    „  9  V.  o.     „     «^^c  {Htatt  »-^) 

„  349,     „       1,    „  8  V.  u.     „     gazalijjät 

„  349,     „     II,    „  1  V.   o.     „    ^LäXJI 

,,  373,     „     /7,    ,,      7  V.  o.     „     (,.j)  -^c)  ausgenommen  da/s,  jedoch,  indefs ; 

„  396,     ,,       I,    „  5  V.  u.  setze  ein  Komma  nach    zeigen 

„  455,     „     II,   „  2  V.  o.  lies  J»>3  ^ 

„  468,     ,,       I,    ,,  15  V.  u.  tilge  das  {;)  nach    Hinterkopf 

„  494,     ,,       I,    „  11  V.  o.  lies    ^^J^JJ^ 

„  508,     „       I,    „  8  V.  o.     „    j^  {statt  j^.j) 

„  547,     „     II,    „      7  V.  u.  füge   ein  :   »üu    käde  Schamleisten  {s.  ii^_i   ^ 

u.  J*X«) 

,,  571,      „       I,    „  19  V.  o.    lies     karkadän  pl    •yjjS\j  kAräkaidin  Nashorn 

,,  603,     ,,     II,    „  14  V.  u.     ,,     'iöS  {Schamleisten) 
„  629,     „       I,    „      7  V.  u.  tilge  J^':^\ 
„  636,     „       I,    „      7  V.  o.  lies   laäw  (statt  la^j) 
„  657,     „       I,    „      6  V.  o.      die    Worte    „  s.    öj-J  "   gehören    zuva    Artikel 

s-ÄaJ,  Z.  4. 

„  640,     „       I,    „      6  V.  o.    lies       Ja}  ^    (statt     ^lil  *) 

„  662,     „     II,    „  13  V.  0.    statt    ^  lies  '^j^j^ 

„  736,     „       1,    „  18  V.  o.    lies     JJjÜ  ^.^^^ 

„  805,     „       I,    „      2  V.  u.     „       ma^äbir 

,,  505,     ,,       7,    „       1  V.  u.     „       auf  dem 

„  859,     „       I,    „      3  V.  o.     „      ykA 

.  -oi 

„  900,     „       I,    „      8  V.  o.     „       (oüjt) 
„  957,     „       I,    „      3  V.  u.     „       Ä-J^^ 
„  976,     „       I,    „      9  V.  o.     „      jj^' 
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S,   989,  Col.  II,   Z.     8  V.  u.  lies  ^^\  q 
„    1027,     „       /,    „      9  V.  o.     „     {vlg.  [vulgär]  nußf  etc.) 
II,    „    14  V.  o.     „     ioLAi»- 


„  1027, 

„  1047, 

„  1119, 

„  1147, 

„  1183, 

„  1222, 

„  1224, 

„  1224, 


l-Ä_i 


II,    „     3  V.  u. 

II,    „    10  V.  u. 

II,    „    17  V.  o.     ,,     Kirchenvorsteher 


77,  ,,  14  V.  u. 

II,  „  iJ  V.  o.  „  äJ^^JI 

i,  „  14  V.  0.  „  Li^  wäna 

7,  „  15  «.  o.  „  »ü^  wanät 


f 


erster  Buchstabe  des  Alphabets, 
genannt  v,Jui  älif;  bezeichnet  e. 
leichten  Hauch  gleich  dem  franz'ds. 
stummen  h  in  habit,  herbe, 
homme  u.  kann  mit  jedem  Vokal 
gesprochen  werden,  steht  im  Inlaut 
aber  auch  ohne  Vokal  {mit  i?.) ; 
ist  im  ersten  Falle  meist,  im  zwei- 
ten immer   mit  Hamza  {±)   ver- 

sehen  :  «AjI  abad,  J.j!  ibl ,  iJ^J) 

ubud ;  [^^y  ra's  {wofür  vulg.  ras). 
Im  In-  u.  Auslaut  kann  es  Ver- 
längerungszeichen  {für  ä)   sein  : 

V-jIj  bab,  Lj!  abä.     3Iit  Medda 

(!^)  steht  es  für  \\  :  ^\  akil  für 

c 

Ji  ) ) ,  u.  Über  dem  Verlängerungs- 

JElif  bei  nachfolgendem  ^  :  gL*.;^ 

samä'un,  vulg.  sämä,  eL.>  gä'a, 

t 
vulg.  gä.     Trägt  es  im  Anlaut  das 

Wafsla  (^),    so   ist  es  mit  dem 

Schlufsvokal    des    vorhergehenden 

I 

w    rO  O 

Wortes  zu  sprechen  :  ^JÜi  j^.m*^ 
bismi'Uähi,  j^,jxl\  tX-xc  'äbdu'l- 
*azizi.    —    7?»   Datirungen  ist  es 


Abkürzung  für  v3^l  dwwal ;  so  bei 
denDoppelmonaten :  )  .=j^  3)  ^-^\ 
rabfu'l  -  äwwal  der  erste  Bebt, 
L>  der  erste  Dschumäd,  UDsu'I- 
qd'de. 

a  Frageparlikel,  vorgesetzt  :  lXj  j) 

a-turid?   wülst   du?     . j    ^♦—il 

a-läm  tara  ?  siehst  du  nicht  ?  Auch 
mit  folgendem  l3  fa  od.  *  wa 
und:  jlil  a-fa-lä?  j^*}  a-wa-läm? 
ist  denn  nicht  ?  —  mit  folgendem 

^)  am  :  oZ»  —  oder  :   ^^^.j.lXjSI 


OJo.oj         o^      öS 


4-1;^ 


^♦JPjlXäj  ^^^J  ^^1   ob  du   sie   er- 
mahnst, oder  nicht  ermahnst;  — 

Interj. :  Eel  Ol  —  \  od.  W  kl  ah! 

<wjH   siehe  ^j^ ;   —   ofl    s.   0^1  u. 

yXj) ;  —  ,))  5.  j  »)  u.  -j) ;  —  ^J^\\ 

^n  5.  ^wJ^l;  —  vjsif  5.  ö^t;  — 

Ol)  s.  (j)  w.  0^)  ;   —  ^\\   8.  ^\ 
yo^   u.   ^^',   —    ^W   S.   Q3,t 


u. 


u.  (^Ji;  —  »H  s.  »f 


U-J)    ab    vulg.    ab    X^a^er,    Patriarch, 
LJ  j)  el-äb  der  himmlische   Vater 


■Wahrmund,   Arab,  Wörlerb,  I. 


LT'i 


LI 


5.  j.jl; —  ab  w.  V--j1  ab  der  Monat 
August  (Syr.) ;  —  O)  ab  in  v.  ^^\ 

äbi  pl  r\^,^^  äbin,  öLj)  ubät,  ^u! 
ubä',  Jj)  ubijj  cZer  aws  aS^^oZ^  sich 
weigert,  zurückweist',  ^ij^))  Lowe. 

UjI  *  abb  /.  U.  (»^AJ  ja'ibb  li.  L-^j 
ja'übb)  //  abb,  ^'yl  abäb  u.  iCjLii 
abäbe,  ibäbe   1  Hand  anlegen  ^5) 

.  (\.Ä.A.//rf  i3l  8l\-j  '«—^1) ;  bewegen 
iiS y^  \ö\s^  AJi  L-;l);  sich  seh- 
nen, Heimioeh  haben  (,^>- Jl  V»J) 
i^-- ii-x^j  J>i) ;  sich  bereit  machen, 
8  bereit  sein  zur  Heise  (.a.***.L  ^-j1 

—  La^j  5öi   J*-:>Ji    «--^ Ä j1) 

an  die  Ausführung  seiner  Absicht 
gehen  (\jf  ^\  =  »lX/oÜ  lA/ai) ; 
^ra<^  wwcZ  rec/i^  sezn  {Weg,  Be- 
tragen: ^XjLj!  io.j1  =  C>><*LäX'^' 
^_Ä„ft_ j  ,i?) ;  c?ew  Feind  gänzlich 
schlagen  {^j^aj.^  fJi  _5iAxil  ^\ 
äj^l\^/o   "ii  Ki^jSAj) ;    2  schreien 

verwundern  LJ  (w  |Jw:>J)  *— aJU 
^s»-J   v«A-.,:5^-j   ^^i);  heiser  sein 

U^l  abb^^  »wJ^I  a'iibb  Absicht,  Beise- 
jplan;  Futter,  Gras,    Wiese. 

u)  ^  dba'  werfen,  treffen  {Acc.  F.) 

IjI  *  dbä  Z7;  i/"  ö^L-J^  ibäwe  Vater 
sein;  If  4ji  ibw  u.  ul  abä  er- 
ziehen  wie  e.  Vater;  2  Einen  V. 
nennen;   5  E.   als    V.  betrachten. 

^L.J)  ibä'  Weigerung,  Ungehorsam, 
Zurückweisung ,  Verachtung ;  — 
uba'  Ekel;  pl  v.  Ujl ;  —  abä'  JSchilf, 
liohricht.  —  ^Lj)  äbä'  jpl.  v.  ^i)  . 

V-JLj)  ubäb  Wassermasse,  Woge;  — 
sibth  Meisegepäck;  s.  LJ)  * 


K._jLi)  ababe,  ibäbe  Weg,  Betragen, 
Lebensart ;  Einrichtung ',  ^\  Sehn- 
sucht ;  s.  ^\  tk 

J.xjÜ)  abäbil  fabelhajte  Vogel  (Q. 
105,  3)  s.  öy^\  ibbäul;  Mghr.  ^h 
J.j^jL)i    Wiedehopf. 

,.^>jjLji  abäblu  pl  V.  im^-J'  ibbän. 

.jLj!  ubätir  kinderlos,  einsam  (Mann). 

iC.jLj)  ibäte  das  Uebernachten  j  Zu- 
bringen der  Nacht  mit  etwas ; 
Nachtquartier-  Geben. 

Küu)  ibäte   Untersuchung ;  Pflügung. 

j^Li)  abäta(i)  satte,  ruhende  Kameele. 
^^:\  abäffir  u.  -a:>-Ij1  s.  ,^  bugv. 
J^^LjI  abägil  pl  V.  J^  Fufssehne. 

K:>Lj1  ibähe  Mittheilung,  Veröffent- 
lichung; volle  Erlaubni/s;  Ausge- 
lassenheit. 

fj^s>l^\  abäbis  pl  Fingerspitzen. 

Ä.r>Lji  ibähe  das  Auslöschen  (jtrans.) 
des  Feuers. 

oL_j!    äbäd    Ewigkeiten  pl   v.   lXjI  . 

Hob  5  ibäde   Vernichtung. 

«AjOuI  abädld  zerstreute  Thiere,  ein- 
zelne  Vögel. 

IjI  ab'äv  ^?  V.  -^-J;  —  abär  Blei; 
—  ibär  u.  ibäre  Befruchtung  der 
Falme;  —  ibär  Nadeln  pl  v.  »jJi . 

•L^f  abbär  Nadelfabrikant;  Floh. 

X.5.L-j1'  abäriqe  u.  v^_JjL_j1  abärlq 
Krüge  pl  v.  Vwä-Jj-jI  j  —  OjV' 
abäriq  s.  ö-J) . 

Ki/O.Ij!  abärime  u.  K^jLjI  abärihe  ^Z 

»M  (*-tPri^  ibrahim  Abraham. 
ü!  abbäz  springend  {Gazelle). 
jjU)  abäzir  Grüngewürz  s.  jU^' • 


J 


-?^.> 


i«._j;b)  abäzim  Schnallen  pfl  v.  ^jf 
yAib)  ubäs  iösea   PFeiÖ. 


LXi^\j\ 


ikJJ^ 


J^lx: 


iiLviu)  ubd^o  zusammengerafftes  Volk 
{s.  (j!^^^^),   Unreinigkeiten. 

(jto'wjl  ib&(l  Ader,  Sehne;  pl  ^J^l 
übud  Strick,  mit  dem  c.  Knie 
des  Kameeis  hochgebunden  wird; 
—  jlbäd  =r  t>U)  En-igkciten. 

^\>\  .Ibfit  Schultern  j^l  v.  Ja^l ;  ibät 
was   man  unter  der  Achsel  trägt. 

JwAxy-jl  abätll  pl  Nichtigkeiten. 

tXcL»)  abä'id  Fremde  j^l  v.  «Aju)  . 

Xxui  ibä'e   Verkauf,  Handel. 

vJjLl  ibäq  Flucht;  —  ubbäq  pl  v. 
Oiji  äbiq. 

Obl  äbäl  Kameele pl  v.  Joi;  —  abbäl 
Kameelhirt;  —  ubbäl^?Z  v.  ,^J)  äbil, 

iübt  ibäle  Güterverwaltung :  iCib)  ^J 
(/w^er  Oekonom.  Clientel,  Stamm.  — 
und  ibbäle  Bündel  Holz  od.  Grün- 
futter ;  Zug  Kameele,  Vogel.  Brun- 
nenmauer. 

^UMjut  abälise  und 

ijm-JLjI  abälis  pl  v.  (j^^Lt   Teufel. 

a^Lj!  abahim  Daumen  pl  v.   (»-^J'  • 

..jIjI  ibbän  pl  ^-oü)  abäbin  gün- 
stiger Moment ;  —  äbäni  die  Eltern. 

Ä—i'— jI  ibäne  Erklärung,  Veröffent- 
lichung s.  qÜ  ^4;  —  ibäne  Ge- 
nossen, Freunde. 

etbl  abä'e  ein  Rohr ;  —  ibä'e  If  v. 
g^\  ;,(.;  —  öui  pl  V.  ^\  äbin,  äbi. 

ö^LjI  ibäwe   Vaterschaft. 

Ju»U)  abäwil  ^^  «;.  0«J)  ibbäul. 

Vi^^-jt  *  äbat  U,  äbit  A,  If  abt, 
O^^  ubüt  heifs  sein  {Tag  :  c>^J) 
8.^*  (A>Uil  j^l  ^^».jJ!);  —  äbit 
A.  anschwellen  {vom  Trinken :  c^jl 

sur  Flamme   entzünden  (c>^-jL_j 


c>^J'  abt,  dbit  m.  äbit  heifa  (Luft); 
—  abati /«r  (5^^'  o  wei7i  Vater! 
s.  ^^\  . 

oLXji  il)tlit  (£rt«  Abschneiden,  Ab- 
brechen, Vollenden  ;  c^'J  *  batt  4. 

.1 — X-j!  ibtui*  Verstümmelung;  der 
Familie  berauben. 

öL:^öl  ibtihät  Untersuchung,  Prü- 
fung, Disputation. 

_,Lr^j)  ibtibäli  reiche  Ernte.  Fülle. 
t)u\Äj)  ibtidä'  Anfang;  Noviciat;  — 
i)(AXj)  im  Anfang. 

.liAÄj)  ibtidär  Vordrängen;  Voraus- 
eilen ;  zu  den   Waffen  eilen. 

cicXÄJ)  ibtidä'  Erfindung. 

silXäj)  ibtidäh  Improvisation. 

O^LXÄjt  i\iii(ik\  Niedrigkeit ;  Vernach- 
lässigung. 

,-X-j1  dbtar  verstümmelt ;  verwaist ; 
unvollendet ;  e.  Schlange  mit  stum- 
pfem Schwanz;  .•.ijojf  Sklave 
u.  Esel. 

l>I,Xj!  ibtiräd  Abkühlung. 

0Lav.Xj)  ibtisäl  Trotz  gegen  Gefahr, 
Todesverachtung. 

^Lav>.aJ)  ibtisäm  Lächeln. 

Ojf  äbta'  ganz,  all. 

ol-x-Ä-j)  ibti'äd  das  Sichentfernen, 
Verlassen ;  Abwesenheit. 

.tLixJ)  ibtigä'    Verlangen. 

•LXXjI  ibtikär  Frühaufsein;  Beginn', 
erster  Genufs. 

^^-x_jt  ibtilä'  Erprobung,  Heim- 
suchung durch   Unglück. 

(jii^_X_j|  f  ibtilä^  Beginn,  Unter- 
nehmung. 

c^-JC-jl  ibtilä'  Verschluckung,  Ab- 
sorption. 

S^Jii)  ibtiläl  Durchnässung. 


'LääjI 


o^jI 


^LaÄJ)  ibtinä'  Erbauung. 
—L.^)  ibtihäg  Heiterheit. 
jL^j)  ibtiliäl  Ävßehung  Gottes. 
X.Ä.J1  ä.bte  Hitze,  höchster  Zorn;  — 

abitte  Geräthe  pl  v.  olÄJ . 
i^L*xXj|  ibträ'  Kauf. 
0.j!  *  äbat  /.  verläumden,  verklagen 

(Acc.  u.  (J:>Si  F.  :  v^^l  ^1   ii.-i.jl 

,.^LIaiAv*.J)) ;  —  äbit  frech. 

fcXj)  äbta'  ?n^Y  Lippengeschwulst. 

^-j)  äbag  Ewigkeit;  —  abägg  mii 
weit  offenen  Äugen  f.  ^L^  bäggä. 

(A^l  abgad  abgekürzte  Bezeichnung 
eines  bedeutungslosen  Verses,  wel- 
cher die  Buchstaben  nach  der 
Ordnung  des  alten  phonihischen 
Alphabets  u.  nach  ihrem  2ahlen- 

M  W 

iverth  enthält :    ^ki:>'  \j.^  lA-S^) 

^ixCo  abgad  hawwaz  hutti  ka- 
laman  sa'faß  qara^at  tahhid  da- 
zig  :  !  1,  V-J  2,  _,  3,  O  4,  8  5, 
3  6,  j  7,  ^  8,  i:?  9,  ^  10, 
^  20,  6  30,  j.  40,  Q  50,  (j^  60, 
c  70,  Li  80,  (jo  90,  ö  100, 
j  200,  (Jii  300,  o  400,  Ö  500, 
^  600,  O  700,  o:^  800,  Jb  900, 
c  1000.  Zusammensetzung  ßndet 
von  Hechts  nach  Links  Statt  : 
\\  17,  v_^  132,  Ja/^Aiai  1869. 
J5ci  cZen  Maghrebinern  ist  ab- 
weichend :  (jwD  60,  \Jo  90,  (j/<  300, 
Ji?800,  ^900,  ijii  1000. 

.^!  äbgar  ^^  .-.;S:^  bugur  u.  «m^-^ 
bugränmi^JVaie/irwc/i  ocZ.  geschwol- 
lenem Lauch;  gefüllt.    Schiffstau. 

J^l  äljgal  pl  J.:>1.j1  abägil  i^w/s- 


sehne  {Pferd ,  Kameel ,  Menscli)  : 
J.->L-.Ji>)  .^-^'3)  schnellfüfsig  \ 
^J>:>-1j)  c:Axi2ä  j  zcä  ^^eJe  meinen 
Willen,    meine  Absicht  nicht  auf. 

^j!  abähh  /.  s-l.;S^.  bäliLä'  i??.  ^-J 
buhh  heiser;  dick;  Gewinst. 

CI^L^^jI  t  abhat  pl  v.  c:a:5=\.j  . 

-,.l,^j)  ib'häh  c?a5  LIeisermachen. 
L^r^  ihhöx  Meer  fahrt ;  Salzgeschmack. 
y^\  äbliur  Meere  pl  v.  ,:^^  . 

^j)  ^  äbbah  {für  ^J^)  tadeln  Inf. 

ff  o , 

^xjLj  rt.  ^xJ^J   Tadel. 
(jiiL^)  abhäs  Löcher  pl  v.  '^m^^.  . 
.mJ^jI  äbhar  »n^^  Stinkathem. 
ö,ji^jl  äblnre  Dünste  pl  v.  j_^-^^  • 
;j.a.^-Ji  äbbaß   mit  hervortretendem 

Fleisch  um  die  Augen. 
^Ji^^\  äbhaq  einäugig. 

vAj)  :ft  U,  I,  If  L>4.j)  ubüd  fortlaufen, 
veriüildern   {TJiier  :    j^^jJ)  lA-jt 

machen  ^^  {\^j-^\  ...LX-ILj  (AjI 
Ä.J  l»b)  iiil) ;  fortdauern;  unver- 
ständlich dichten  (iii)   -£:L/Iv,jI  lXjI 

»Läx^  O-ä-j);  —  äbid  -4.  wild 
werden  {Thier) ;  ?<;üsi{e  sein  {Land) ; 
zornig  werden  (i*-X.j1  J»:>-J)  lXj) 
v«>.Ai2ii  lO)) )  dunkelroth  iv.  {Ge- 
sicht :  ^IS  \6\  1l\j!  ^^j.i!  *Aj1)/ 
—  2  fortscheuchen;  Einen  er- 
schrecken; fortdauern  machen,  auf 

ewige  Zeiten  stiften  {Legat  :  »»AjI 


Jo! 


Ul 


5  /ecr,  wüsie  werden  {Land:  «Aju 
^1  ^J^  ^}^  ^^\  Jii\  löt  JjJlII)  ; 
tcüd,  scheu  werden  (,>>-Ji  cXju 
jji;*.^»kj"  !i3)  8^iij);  den  Frauen 
fern  bleiben   (lot  J^->^JI  lXj'uj 

sich  verewigen. 
lXj!  dbad  ^^  oLj!  abäd  tt.  t>jjl  ubüd 
Zeit  ohne  Ende  (Z.  ohne  Anfang 
JijU,  Ewigkeit :  oL"^!  lXjI  äbada'l- 
äbädi  171  a^/e  EtcigJceit  (mit  Nega- 
tion :  nie);  \Xii\  ^) ,  OSi\  ^s^ 
für  immer;  ~^iA-ji  vAj),  ilXji 
äbadan,    ^-jlX-j'Ü  vAji  äbada'l- 

abadina  od.  «A-o'^i  \\^\  dbada'l- 
abidi  immerfort;  mit  u.  ohne  Ke- 
gat.  nie;  —  (Aji  ibd,  ibid,  äbid 
Sklavin,  Stute  q1l\-Jj1  Ski.  u. 
St.,  wilder  Esel;  —  ol<-\j'z)'l  el- 
abidät   Hausthiere,     die  jährlich 

werfen;   —   abädd/.  i^fiAJ  bäddä 

stark,  fleischig.  Weber;  \X~ij\ 
AwAwi  Ji  Lowe  ;  —  libbad  pl  v.  öcXj) 
äbide. 

5^Il\j1  ibdä'  Erschaffung;  Beginn;  — 
Vorzeigung,  Offenbarung;  —  abdä 
-pl  V.  i^Aj  u.  IlXj  ;  —  äbda  Sache, 
die  einer  andern  vorangehen  mufs. 

oIuXj)  ibdäd   Vertheilung. 

.i(A^l  ibdär   Vollmondschein. 
clcX-ji  ibdä'  Erfindung,   Neuerung 

(relig.),  Lüge. 
ij!j^j1  abdäl  2^1  ^-  0*-^-J   u.  J^J«-^^  ; 

—  ibdäl   Wechsel,  Austausch. 
...IiAjI  abdän  Leiber  pl  v.  qvAj  . 


cvAjI  äbda'  höchst  aufserordentlich. 
öJ^jt  äbide  pl  lX^I  übbad  vericilder- 

tes  Thier;  —  pl  tA^Li  awäbid  id. ; 

Unheil ;  Aufserordentliches  {z.  B. 

in  der  Poesie).  —  Standvogel  {Ggs. 

5.I:?U.i  qawäti'  Zugvogel). 

iCiAjI  dbadijj  im^nerdauernd. 

iüi-\jl  abadijje  Ewigkeit. 

jt  :f.   äbar   /.    U,    Jf  abr  stechen 

{Skorpion  :  iJl  V--)..ft-x.Jl  ^-J--J^ 

{einem  Hund)  eine  Nadel  zu 
schlucken  geben  (lO)  v»^Xxi)  „Ji 
iaÜ  ^  ö  ,j1li!  is^v^LO ;  verläumden 
(^jLx£.1  iiil  Lj"^  .j!)  ;  vernichten, 
umbringen  {ft,.^\J')  \o)  j»j^JL)^)); 
d/'jz    2üei5^.   Palmbaum   befruchten 

L.^..^.X.ol  \6\  ö^U^) ;  —  2  die 
Palme  befruchten;  —  8  dies  von 
einem  Andern  verlangen;  einen 
Brunnen  graben  (lO)    .aaj)  jJ^) 

j!  ibar  Nadeln  pl  v.  öjL  —  abärr 
im,  Binnenland  befindlich. 

i^l.ji  ibrä'  Heilung,  Befreiung,  Absolu- 
tion. 

—L-J^  abräli  Uebel  pl  v.  r^r-^i  — 
ibräh   Ehrerweisung  etc.  4  -,-j  4. 

Ol^l  ibräd  Kühlung. 

•  Ul  abrär  ;?^  v.  ,Lj  u.  ^ ',  —  ibrär 
Wohlgefallen  {Gottes);  Erfüllung. 

:1^1  ibräz  Veröffentlichung.  Heraus- 
gabe {eines  Buches). 

o! it  ibräq  Blitzen   {der   Wolke); 

Glitzern,  Schimmer. 

»\^\  ibräm  Belästigung  durch  Fragen. 
Kreuzverhör;  —  abräm  pl  v.  »»jJ . 


\J^} 


»1-jI  ibrä'h  Beweis. 
«.^t  äbrag  mit  sch'önenÄugen.  Stärker. 
Xi>,j|  äbrige  Burgen  pl  v.  —  .i  . 
«.-Ji  äbrah  glücklicher ,  hesser  u.  Ggs. 
A.j^)  äbrah   mit   einwärts   gebogenem 

od.  gebrochenem  Bücken. 
C)ji\  äbrad  /.  äjyl  äbrade  pl  O.LI 
abärid  kalt :  qIo.j'^I  Morgen  und 
Abend;   —    ö0^.j1  ibrade   Verküh- 
lung; Impotenz. 
^^O.j)  abärdi  Papyrus. 
A.A.M/.J)  ibrisim  siehe  -^avi.j.jI. 
(Jw^l  äbra^  f.  s^\j^^  bärgä'  pl  (ji,,j 

bur^  gefleckt,  scheckig. 
(jäLwv.ji  ibri^äs   cZas  Scheckigsein. 
JCaXv-j)  f  abar^ijje  Diocese. 
\joß\  äbraß  /.  ^Lao.j  bärßä  ^Z  (j«3.j 
burß  aussätzig ;  [jo,ii\  der  Mond. 
v3-jt  äbraq  siehe  vüUjI  ;  — pl  öjM 
abäriq  steiniger  u.  sandiger  Boden, 
^jyi  äbrak  ?ne/ir  gesegnet  :    ^,^\  ^ 
OL_£L-Aw.-J)  zu  der  gesegnetsten 
Stunde. 
8jl  äbra'h  /.   ^L-^^.J  bärhä'  me^^cr- 

genesen;  mit  weifser  Haut. 

fi^yi^  ibrahim  Abraham. 

iUl  ibre  pl  Jt  ibar  u.jA  ibär  iVac^e^ 

(ämot  Nähen);    N.   des  Compafs ; 

Zeiger;  Bosheit;   Sykomorenfeige. 

^ji\  ibrijj  Nadelhändler ;  —  ibarijj 

spitz. 
xj^.j!  ibrije  Schürf  des  Kopfes. 
i^Lj^^l  äbrijä'  Freie  pl  v.  ^^-J. 
jij^\   abriz,    ibriz  u.    (^jJ^i   v.^^0 

pures  Gold  (obryzum). 
^*-Moyl  ibrisam  (pers.  /i*.^J-jl  abri- 
/5em)   i>?/7y.  ^^^jt  ibrisim  /Seide. 
sJujI  ibriq   pl   \Ji^J^\  abarlq   m. 


iCi^Lii  abäriqe]Fa55er^rw^;  Kanne. 
Glänzendes  Schwert. 

ji)  *  dbaz  U,  If  ahz,  üb  uz  springest; 
sich  plötzlich  auf  E.  stürzen;  be- 
leidigen {den  Freund) ;  sterben. 

jJ)  äbiz  springend  {Gazelle). 

j\ß)  abzär  Körner  pl  v.  .;J;  —  pl 
^jLj)  abäzir  grünes  Gewürz. 

jUJ)  abzäz  Brustwarzen  pl  v.  iJ  bizz. 

^  ;J)  äbzah  mit  Brusthöcker. 

Q jj)  äbzan  kupfernes  Wassergeschirr. 

^jjf  ibzim^^^jjU  abcäzim  Schnalle; 
Agrafe. 

^J*i^J)  ^  äbas  Z7,  If  s\)s  Einen  schelten, 
u.  erschrecken   (iJ!   L-av»..j1   &ww.j1 

*— C|3i  •[  ^-^J») ;  demüthigen  u. 
unterwerfen  {n^i*,  ^O  löl  &jyA*.ji); 
erniedrigen  u.  verachten  {is^.M*..;^\ 

«.ß5>-3  s.-x-Aö  liit) ;  einkerkern 
(^As*.>.^-  füf  is^^jl);  Einen  schlecht 
aufnehmen  (^^_JL_jl5  löl  \».a^«j1 
»3j-^— ly) ;  —  2  verachten;  — 
5  verachtet  werden. 

JJW.JI  abs  Hungersnoth  {ly^^  -«..^IaöI 
V-JvA-_:>-  l^'))  —  wnd  ibs  un- 
ebner Boden.  Schildkröte  männl. 
—  ibs  schlechte  Herkunft. 

^.^LavsJ»  ibsän  Schönheit  {Mann). 

jji;.j)  ^  äba^  Jf  ahü  zusammenraffen 
{i^X4.=>-  \ö\  ^j^^il  \J^ihl  ^  id. 
u.  wirr  reden  {i^\  {^"^  c>».Xv.jl 

Ij^v^j)  abäls  gesprächig,  f  lächelnd. 

\^J^i  äbi^  der  d.  Thüre  eines  frem- 
den Hauses  schmückt  u.  mit  Speise 
besetzt  {zum  Willkomm). 

«.X*Xj)  db^a*  häfslicher,  ärmlicher. 

\jo^^}  >k  äl>iß  A.   schnell,   flink  sein 


o 


Vwfi-Jl 


^Js  \3\  {4)  L^\  J.^^Ji  u^l 


Jo/io»). 


<«cij)  dbßa'  dnmm; 


alle  8.  5^Jl  . 
jjia-jt  ^t  äbad    J, ,  //  abd    ein  Knie 
des  Kameeis  hochbinden  {{jfc. — j) 


(2)   L 


.>oa.J  I   .^x A< 


Jl 


öiA.J  5^"r»  i5^^  »(Aa12£  tX)  »(Aj 
(ji^D.'bl  ..*-ü);  ruhen  lassen,  sich 
selbst  überlassen  {Vieh  :  ^jiji— j) 
L^bL>  IJI  iü^Ul);  sicÄ  seiner 
Weiber  enthalten  (st! — .<,m — j  (jiaj) 
^j:axÄJ  Isil  (4)  L-aI^j));  —  rwAigf 
stehen  u.  Ggs.  sich  betvegen  (Sache : 

\^-^*  i«i!  ^^>CÖJI);  —  5  Passiv 
der  ersten  Bedeutung. 

»jü-j!  übud  2?^  V.  (ji?L.J) ;  —  abd 
Lösung,  Buhe  u.  Ggs.;  —  abädd 
starh  schwitzend  (JPferd). 

Ja-jl  *  ibt  pl  ^L_j1  äbät  Maghr. 
JipLo)  ibat  Achsel;  feinste  Sand- 
theüe;  j_j^'^'  -bljJ   TFiVrsaJ. 

JaJ)  äbat  hinabwerjen,  stürzen  (&i2jl 
&LaP  ^^l  *l]i) ;  —  5  JaJü  ta'äb- 
bat  unter  dem  Arm  (Achsel)  tragen 

xLul);  1^  Jajlj  ta'äbbat  scbär- 
ran  er  trägt  Unheil  ( Waffen)  unter 
dem  Arme  (Beiname) ;  über  die 
flinke)  Achsel  werfen  (Gewand  : 
ci^^'  ^yf>  »X:>C>\  1(31  Vj\\\  iajLj 

->^  Jl) ;  —  8  ruhig  stehen  (Sache : 

^^•^-^ij^)  u.  Ggs.  unruhig  sein 
(Gemüth  :  \6\  ^j,Jü]\  v.i;,JiA:ol 
O^A-i>5   oAfiJ") ;  —    10  einen 


Graben  oben  schmal,  unten  breit 
graben   (L^a**!.  O^v^  '6Ji:>-  .fl5> 

jLLiJ  I  ibt  äl yl nnullirung,  Abschaffung ; 
—  abtal  Helden  pl  v.  J»i-iJ  • 
^Iij  I  ibt ijj  was  unter  d.  Achsel  ist ; 
^I:u  J)  (o-^)  Fcna  axillaris. 

Jiut  äbzar  /*.  i^)  Jiu  bäzrä  unbeschnit- 
<en/  wiV  Gesdiwür  zwischen  den 
Schamlippen,  —  od.  auf  der  Ober' 
liptpe  (Mann). 

Ouui  ib*äd  Wegschaffung,  Entfernung. 

JjLjtJ)  ib'ät  Unwissenheit;  Schande; 
=.  Owju),  sdindle  Flucht. 

tX*jl  db'ad  /.  weiter  entfernt,  sehr 
weit;  schlecht,  zu  Grunde  gehend, 
lXxjI  ^t-  Lump;  pl  «AcLiJ)  el- 
aba'id  die  Nichtcerwandten. 

HytJ )  db'ire  Kameele  pl  v.  -aäj  . 

(j^s'jtjl  ibgäd  Uafs. 

c>jb!  äbgat   dunkelgeßech ;   Lowe; 

e.   Vogel;  sandiger  Ort;  f.  ^LütJ 

,    bägtä'    zusammengelaufenes  Volk. 

VwÄj  1  ;j(j  dbaq  J,  A,  Jf  abq,  abaq  w. 
Oyi  ibäq  entfliehen  (Sklave  :  <Jiii 
(3.  2.  4)  liU^j  '\JiJ^   Läj!  lX>jl15 

w*^ü  ^     -Ä^vJC-vwl  _5)) ;  —  5  sich 

verstecken  (Ul  ,W->-— j1  V-Ä-jIj 
jw^-^JC^-i^  JCCw»)) ;  sich  enthalten 
^fi ;  sündigen  (und  sich  der  Sünde 

enthalten  ?  ^Lj  i  Jl  q^  ^^^)  j 
verweigern  (lol  ^^  -/iJl  Oi-JL> 
«.<il). 

*wÄ^l  dbaq  e.  -4r^  Hanf. 
ool  äbiq  entflohen  (Sklave)  pl  vüül 
übbaq  w.  öyl  ubbäq. 


^Libl 
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LI 


^Lft.j!    ibqä'    das  Aufbeivahren;   am 

Lehen  erhalten  (Gott). 
i\Ji.i\  cabqal  pl  v.  J^-Ä-J  Kohl;   — 
ibqäl  ds  viel  Kohl  bringen  {Boden). 
«ibl  äbqa'   iveifs   u.  schwarz  geflecld 
{Krähe) ;  —  /.  ^1*äj  bäq'ä'  Jahr 
iheils  fruchtbar  theils  nicht. 
.  *,Ä^!  ubqür  Ochsen  v.  ö-äJ  . 

^ibl  äbqa  dauerhafter. 
[^i\  abäkk^?  i*r    .  bukkän  tüchtig; 
streng  u.  tüchtig  {Knecht) ;  scharf 
aufräumend  unter  dem  Vieh  {t'ödt- 
liche  Jahreszeit) ;  grausam. 
\^^\  :f.  dbik  fleischig  sein. 
f-l^\  ibkä'  das   Weinenmachen. 
.iXji  ibkär  Morgenfrühe. 
x«Lxj!  ibkäm  das  Stummmachen. 
j^Sii\  abkam  pl  ^Sii  bukm  stumm, 
f^i)  äbka  mehr  weinend. 
J.j1  %  ibl  u.  ibil  {fem.)  pl  üb!  äbäl 
Kameel  {nom.  gen) ;   J»Ji  J^J)  ibl 
übbal  umherschweifende  Kameele ; 
J,^i^i  J«ji  ibl  awäbil  zahlreiche 
K.;  befruchtende   Wolke. 
Joi  äbal,  ä.bil  U,  I  zahlreich  sein  {Ka- 
meel) ;  frei  umherschweifend  wei- 
den od.  verwildern   (J*-J^t  c^^^i 
jj//.Ai;   c:AjLi3  «.ijaA.^  iö!  c>.L!_5 

O  Js.-.jL-j  3!  c  tj  L^*^) ;  —  iibil 
J/'äbl  w.  iwJLiI  abale  vie^e  Kameele 
haben,  K.  züchten  (J.-:>-jJi  J^J) 
^Ll  o^.i5"  iol  (2)  bljl) ;  J's  iT. 
•  auf  die  Weide  thun  (131  ^j1  *.L1 
ä^jLa«  ^j1  \i  J«.*^) ;  i  M.  5  atts 
Durst  Grünfutter   essen    (ci^-^-Ji 

(4.  2.  i)  V^l^  Xj1_5  :^.^1  J.^'iil 

mP 

i^LJLi    i^L_il  r>c);    1  u.  2  sich 


von  Einem  fernhalten  {sXs:.  ^) 
«.JLXx))  föl) ;  lu.  5  sich  der  Weiber 

enthalten   (^.:>.JI  J..jIj  ^l  J«-^' 

L^iLjk/ii.ii^-j.c  «.ÄX/öl  lol  ^jI-^1  ^c 

L^J  oL^£:^)  ;  sic/i  ganz  Gott  widmen 

(vsi^s.^  1(31  i3»^-5l  (3»j1);  —  ^^3,1 

besiegen  (ii*-x_X_c.  Ul  iJ. — X — j1)  ; 
schlagen  (w-^3  iJl  i^L/axiL«  ^s^ij» 
L^j) ;    einen  Brunnen  ummauern 

(L^J  vi>s,.*.L:s-  lül  ,x>Jl  c>.Ll 
iüLil);   —   2  viele  Kameele  haben 


od.  2  u.  5  erwerben   (J.:>-J»  J.j1 

wP  w 

J.jLj  3I  J*_j1  —  ^Ll  o^i^  IJl 
LpLAXil_5  ^_j1  j^^'l  lol  Q^5); 
Kameele  mästen  (Ul  |>-J  jl  i>J' 
\^X.4'Mi) ;    JbfZie  beweinen  u.  loben 

(qJ)     -a**j  c:Ad^4.Jl  (i'jl). 

,3*— j1  äbal  saftiges  Grünfutter  {pl 
übul  Ueherbleibsel  davon) ;  feuch- 
tes Heu  u.  Krankheit  davon ;  — 
äbil  fleischig  {Kam)  —   s.  J»>^j1  . 

J.j1  äbil  pl  oIj)  ubbäl  in  der  Kameel- 
zucht  tüchtig. 

J.j!  abäll  /.  J^t^J  bällä'  pl  J^J  bull 
feuchter;  starh;  unerschütterlich; 
ungerecht ;  schlechter  Zahler;  glatt. 

i^bljl  \\Ak^ Prüfung,  Heimsuchung;  Ver- 
brauch {Kleider) ;  —  ablä'  pl  v.y^^^ . 

(j^bljl  ibläs  das  Stillsein  aus  Kummer. 

cjL-j1  ibläg  Benachrichtigung ;  Zu- 
sendung ;  Erreichung. 

^jbl  iblam  das  Schweigen. 

^Ll  dblag  glänzend,  heiter;  Mar  u. 
deutlich;  mit  getrennten  Brauen, 

^Ll  dblah  stolz. 


.\LI 
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v-X-X^I  {Iblad  mit  getrennten  Äiigen- 
brmien  ;  feist  it.  grofs ;  dumm. 

«iji  dblag  vollkovimener ;  jnrksamer  ] 
lang  {Hals) ;  f  mehr  als. 

^Ji)o\  ilblaq  /.  i-Läb  bdlqil'  ^jZ  OÜj 
bulq  scheckig  {weifs  n.  schwarz). 

_^^aj1  dblam  mt7  geschzcollenen  Lip- 
jyen ;  f.  ^L^Xj  bdlmä'  Vollmond- 
nacht ;  —  u.  iblim ,  üblum  eine 
Bohnenart. 

nLI  äbla'h  /.  ^L^Jb  bälLä'  pl  isli  bulh 
dumm,  hl'öde;  sorglos  (Jugend); 
bequem;  ohne  Falsch;  Kameel, 
das  Arbeit  ti.  Durst  erträgt. 

Ä— JL_j!   äble  ,    Wunsch ,    Bedürfnijs ; 

—  ible  Ilafs ;  —  äbale  Belästi- 
gung (v.  Speisen) ;  —  lible  Verlust, 

Unglück ;  —  abile  fruchtbare 
Kameelin;  —  ubülle  Schaar  Ge- 
nossen, Familie;  Stamm;  —  ein 
Gericht  Datteln ;  grojse  Dattel. 

^  ».JL;)  ahlna;  ^ckerhut,  Kandiszucker. 

^   i  ■  f  ,    .°     ,  .  .. 
^Jl.j)  iblijj ,  ibilijj  auf  das  Kameel 

bezüglich ;  —  äbalijj  reich  an  K. ; 

—  äbulijj  christl.  Mönch. 
^^^\s\  iblis  pl.     w»_x-Jui  abälls   u. 

KavJLi)  abälisc  Satan. 

^jlxij)  ibllläg  Deutlichkeit. 

A-<Jj)  iblim  Ambra,  Honig. 

qj!  ;fc  ^4,  /,  V,  von  Einem  {Gutes  od. 
Schlechtes)  glauben,  ihn  in  einem 
Verdacht  haben  (wajI  s-  ^^io  b^y\ 

K^\   \6\  {2.  l)) ;    1   u.    2  tadeln 

*..i^3) ;  nur  Pass.  :  der  passiven 
Päderastie  beschuldigt  werden  ;  — 
dbin  gerinnen  u.  schioarz  icerden 
{Blut  in  der   Wunde  :  [»(-XJ)    -vJ) 

Wahrmund,     Arab.    Würtcrb.   I. 


Oj.^!  131  -^&.  j) ;  —  o  tadeln ; 

vbericachen    (\_a_5,.j    Ul  ^ajI); 

2  21.  5  Eines  Spur  verfolgen  (^äjI 

».il  ,sXi\  \ö\  ^.Ajb"  .1);  2  'Tode 
beweinen  u.  beloben  (lol  2i^.a.j1 
^j  ft./5  (Axj  *.s>iAx!) ;  Einem  Ka- 
meel  die   Ader   öß'nen ,    um    das 

gerostete  Blut  zu  essen  (J^  Jl  .-^jI 
(A3»fc>.J    ^XxJl    vj5--x:    vA^ai   IJl 

.*.^1  ibn  V.  ebn  (/mV  *,.a.j  7nit  EliJ 
prosihet.),  pil  q^J  banüiia  vulg. 
^aaj  benin  (im  Stat.  constr.  yki 
benü  rwZ^.  jC-J  beni),  JjYfZ^.  i^wÄjl 
abnä' ;  zwischen  zwei  Eigennamen 

3    ü 

LÄji^AM  rTiZy.  Hüsain  ben  'Abdalläli 
ben  Sinä.  In  Verbindungen  : 
u^  ^^  benü  himjav  die  Söhne 
Himjars  d.  i.  die  Himjariten, 
^ — j  i>l  ^_A_J  »,1  ^ol  »JLj  benü 
ädam  od.  benu  el-ajjäm  die  Söhne 
Adams  od.  die  Sohne  der  Tage, 
die  Menschen;  -_4.-c  ^-^jl  ibn 
'jimmi  Sohn  meines  Oheims,  Vet- 
ter, Freund;  (j^lJ  /«jj!  ibn  näs 
Sohn  von  Leuten  ,  aus  gutem 
Hause;  Hj^-  ,'vj1  ibn  biirre  Sohn 
einer  Edlen ,  von  guter  Geburt ; 
K..A.AV  _^«»J  cy.  '^^^  kam  senc? 
/So/in  wievieler  Jahre,  wie  aW? 
J^>jA>^l  ,.^j1  ibn  essebil  /S'o7i?i 
des  Weges,  Wanderer ;  v — )^  .^jl 
ibn  el-barb  tapferer  Kriegsmann ; 
»A^XjI  ..jI  ibn  cl-gimd  /S'o7i?i  der 
Scheide,  Schwert;   \^^.;^^^t^  ^j1 
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ihn  sali  ab  Sohn  einer  Wolke,  Hegen; 
^j^J5   .j^\  ibn  el-barili  Unglüclc. 

..y J)  äbin  dickßüssigi  geronnen;  — 

üban  pl  V.  X.ÄJ)  übne. 
A.AJ)  ibnam  Sohn. 
NajI  ibue  pl   oIäj!    ibnät    Tochter; 

—  übne  pl  .".i\  üban  u.  ubanät 
Knoten^  Kn.  im  IIolz^  Knopf  an 
der  Kehle;  Hafs;  Schande ;  icider- 
natürliche  Sünde. 

^j^j.Xi\  abnüs,  abanüs  Ebenholz. 

Kj^äj^  äbnije  Bauten  pl  v.  ^Läj  ,  ^^i  . 

^jl  ^  aba'h,  abi'h  If  ab'h  sich  er- 
innern od.  wieder  erinnern  (aneiw. 
i  ,  ^  :    {4.  3)  L^jI  ^J  _•!  J  ^ji 

Einem  AufmerJcsamJceit   schenken 

Einen  bemerken  V_J ;  —  2  Einen 
erinnern,  ermahnen,  aufmerksam 

machen  (\ÄÄi_i5»)  ^JC^>.i  ^^)  ^.g-J') ; 
ijon  Einem  etwas  glauben,  ihn  im 

Verdacht  haben  {i^\  )lX5Cj  i^^^J) 
üJCxiji);  —  5  S2c/i  sio^Ä  zeigen; 
•vXi  sic/i  iP^oZz  abwenden. 

wl  clbhin  ^Z  V.  %.^J ;  —  abdhh  =  ^J) . 

i-L^jl  abhä'  pZ  V.  j.^J  . 

oL^i  ib'hut  ^Vs^aMJien,  Bestürzung; 

—  ababät  Mütter,  Väter  pl  v.  y:>\  . 
.L^l  ib'bur  f  Blendung  s.  ,^J  :/:  4. 
(jLgjt  ib'bäl   Ertheilung  voller   Frei- 

heit.  Schmeichelei.  Besprengung. 
^oL«^_jt  ib'ham   pl    _^^^lj1  abulain 

u.   ^-A_^l jt    abäblni   Daumen; 

grofse  Zehe;  —   Zweideutigkeit. 
^\  db'har  weicher  Boden.    Bücken. 

Botmirücken.   liückenader.    Dual 


..jL^j!  Aorta  u.  grofse   Vene;  pl 

J?Lj)  r.babir  schmaler  Bückentheil 
j 

der  Feder ;  vorletzte  Flügelfedern. 
>.^j)  Ab'ham  der  nicht  sprechen  kann. 
Fremder, Barbar ;  pl  bu'hm,bübum. 
K.^j)  d,b'he  u.  übbabe  Glanz,  Bracht, 
Schönheit,  Stolz. 
^^j!  ab'ha  schöner   Cp  v.     ^^  . 
):£■  6  jS 

j.jf    (für  j..^\)   abu    Gen.   ^c-i^  ^^h 

Äcc.  L_j1  abä;  pl  r)j—^^  abCina, 

Ahnen  ^\..^\  äbä,  C^L^J^  ababät 
Mütter  u.  Väter;  Dual  q)^-J) 
abawäni  od.  ,•»! — Ji  äbäni  {die 
Elter'ii):  Vater,  Besitzer  {Vokativ 
^_ä_j1    lj  ,    o._j1  L-j  ja  äbati, 

i>\.~i\  I j  ja  abäbu   u.    »Läji    L.j 

ja  abatäbu).  Erhält  ein  Mann 
einen  Sohn,  der  z.  B.  ^ — A, — c 
*alijj  heifst,  so  legt  er  seinen 
früheren  Adamen  ab  und  nennt 
sich  (J>.c  a.jl  abü  *aHjj.  So  heifst 
Muhammed  ^^♦.^LäJ!  _*.j1  abu'l- 
qasim  Vater  des  Kasim.  Andere 
Verbindungen  :  JwCaÄJ)  ^Ji  abu'l- 
fadl  Vater  od.  Besitzer  der  Treff- 
lichkeit, trefflicher  Mann  ;  y — Ji 
...jw.i^  abu'1-busn  schöner  Mann, 
Stutzer;  Bfau;  ^j\y..^  y^\  abü 
^awärib  Schnurrbartbesitzer ;  y^\ 
>»,^-0  abü  (lencb  Schwanzbesitzer, 
Komet;  ^.^a-o^  _».^t  abu'l-hußain 
B.  der  kleinen  Festung,  Fuchs; 
LJ^!  *.j)  abii  ajjüb  V.  der  Ge- 
duld, Kameel;  QLliÄ>^i)  _»Ji  od. 
...L^aJ^-j!  abu'J-jaqzän  od.  abü 
nab'bäii  V.  des  Auficeckens,  Hahn; 
i-L-Ä_XlX-.J  1  ^j|  abu's-i^ifU  V.  der 
Heilung,  Zucker;  ö.-<^^j!  abu'l- 
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liajät  V.  des  Lehens,  Itegen ;  yi\ 
j^ÄJ!  abu'n-njlura  V.  des  Schlafes, 
Mohn  ;  ^^^)S  ^i\  abü  kclb  V.  des 
Hundes ,  venetian.  od.  holländ. 
Thaler  mit  dem  L'öueii  u.  8.  w. 
Statt  abü  wird  im  Maghr.  vulg. 
»j  bü  gesprochen. 
K^\»^\  abwäb  Thüren  pl  v.  LJ»j  . 

(_^i)  ^  Vater  sein  s.  L^f  * 

clk^l  abwä'  pl  V.   cu  Elle. 

iü».jf  abwibc  pl  v.  »^u   Thüre. 

0».ji  ubüt  Hitze. 

l)».j1  ubud  Fortdauer. 

•  »j^  abüz  springend  {Gazelle). 

\jOyi\  abüß  schnell  {Pferd)  —  (äbwaß) 

/.  ^Iao^  bäußä'  mit  dichemHintern. 
vjjfcj)  abüq  entflohen  {Slclave). 
(3j.j|  ubül  5.  Jo!  *  —   abül  Schaar, 

Schicarm     {Lastthiere ;     Vogel    s. 

,}»_x-jL1);  —  ibbäul  /^^  J.-j_»L! 

abäwll  Zug  Kameele. 
8_jjl  ubüwwe   Vaterschaft. 
^c*,j!  dbawijj  väterlich. 
Kj  »j!  t  ubbuwijje    Vaterschaft. 
^2^   *  aba  ^,  /,  J/  ^U  ibä'  m.  «i^U 

ibä'e  ror  etwas  Widerwillen  haben, 

zurückweisen  (»yy  t  _Xi.»Jl  ^^i 
—  Speise  :    ^a  v^^^-jI  j^-ft—'i 

^ic  vi>s.x^l  \S\  {4)  i^Li!  j«L*Lii 

Ä-*~w  -xc.  ,->^) ;  widerivärtig  sein 
für  Jemanden  ^i»-£  {Geschäft) ; 
Einem  etwas  vericeigern  {Acc.  S-, 

(_^c  P.) ;  rj»^5  iw^-o^  mÖ^e  c^er 
Fluch  dir  fern  bleiben!  —  äbija 
M.  Pass.  dbija  an  Indigestion  lei- 
den {entwöhntes  Kind  od.  Kameel- 


junges  :  J<t^  {4)  ^\j\  JoiAJiäil  ^jl 

O^T^  L^^J*^^) '  —  ^  Einern  c^zt-a« 

vertveigern  )<3)    [tLo)]  »y)  iiw«ljO) 
^A£:    <JJit.j    ^vJ«J.x>) ;    —    5  sich 
weigern  ,-*c ;    Einem  {,J-^)  etwas 
{Acc.)  verweigern. 
-j!  äbijj  der  aus  Stolz  zurückweist, 
verweigert ;     hochmüthig ;    —    äbi 

für  äbin  s.  "w^i .  —  ^^\  der  Lowe ; 

isL.-^_jl  ^bijje  Kameelin,  die  das 
Wasser,  das  Abendfutter  zurücJc- 
weist',  —  ^j|  =  j^j^l  äbawijj; 
—  ubdjj   Väterchen. 

...L^j!  abjän  aws  Ekel  zurückweisend. 

v.^ji.ji  abib  Monat  Juli  {Syr.). 

(A-^Ji  abid  e/fi^  s.  (-XJ). 

»,xj!  ubäirih  kleiner  Abraham. 

^jwajol  abiß  schnell  {Pferd). 

i^<*^\  äbjad/.  ^'uCö-o  bäidä'^Z  \J^.i 
bid  iveifs;  rein;  —  Schwert;  Sil- 
ber', weifser  Speichel;  jj:a-<jj  j)^i 
Milch;  (j^avol)!  'C^y^W  plötzlicher 
Tod;  ^'waIsaJI  (A-aJ!  Wohlthat, 
Macht;  pl  ,..La12a>j1  cl-bidän  cZie 
IFei/sen  {Race)  Ggs.  q'O^-aw^j) 
es-südän  dieSchicarzen;  />?  ^ji2.-^>.J  1 
die  Schonen  {Frauen) ;  i^js^^)  (»yi 
<iie  hellsten  Vollmondnächte  {12 — io 
des  Monats);  Dual  qLaIsaJ)  si^jei 
Tage  od.  Monate;  qUcxo"^!  J/t7cA 
u.    Wasser ;    Wasser  u.  Brot. 

f-l*jol  SihyiT\.{pl  V.  ^ihA'fyi) Käufer. 

J.*of  abil  traurig;    M'önclt;    J*_x_j) 

•  v-Jlxj'^i    Christus;   pl   J^ji  übul 

dicker  Stock;  ibbil  s.  Jj.ji  ibbdul. 
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&lxj)  ubäile  Meines  Kameel)  —  abile 

Bündel  Grünfutter. 
,.^jol  äbjan  deutlicher. 

i^lÄAJi  tibjinä'  pl  v.  ^-o  bäjjin. 

iC.A.j!  übbije  aS'^0^2  ;  —  ibje  Zurück- 
haltung der  Milch. 

Ol  *  att  U,  besiegen  {im  Procefs  : 
zerschmettern   {den  Schädel  :   o! 

ol  ätin  kommend  s.  ^\  äti. 

*U)  itä'  Bodenprodulde ;  —  ätä'  pZ  v. 
^_ji  atijj  was  ins  Wasser  fällt 
{Blätter) ;  —  ata'  reicher  Ertrag  ; 
s\!S\  ^(3  reichlich  gehend. 

ä.^Lj!  itähe  Schicksalsfügung. 

oLj!  itäd  Strick  zum  Binden  der  Kuh 
heim  Melken. 

(•^Ij)  it'äm  Zwillingsgehurt,  f  Doppel- 
läufig sein  {Flinte). 

...LjI  itän  u.  atän  pl  ,-»Jl  utn,  litiin, 

s- 

,"*-'S\  ätun  M.  i^Li^_jL/<3  ma'tünä' 
Eselin  {wild  u.  zahm) ;  —  atän 
^^  i-T-J'^  ütun  Basis  des  Kameel- 
sattels.  Platz  zum  Wasser  schöpfen. 

»  j)  itä'h  das  Stolzmachen,  Zerstreuung. 

ö^lj)  itäwe  pl  i^^lj'  atäwl  Frucht- 
ertrag, Tribut,  Geschenk,  Be- 
stechung. 

iu»lj1  atäwih  pl  V.  *.-i^J    Wüste. 

^__^LjI  f  atäi  jT/iee. 

v.^_j1  ^  itb  ^Z  oL-J'i  ätab,  itäb  u. 

V.J^ j1  utub   Frauenhemd  ohne 

Aermel;  Gerstenschalcn;    davon  : 

\^^\  ätab  das  Hemd  \^S)  itb  an- 
legen ;  —  2  Einen  damit  bekleiden 


\_5^    ,"      ..  ^  .      v^        ... 

< o3i);  Pass.  in  der  Form  dieses 


Hemdes  gemacht  werden  {Kleid  : 
LajI   .A/.0  <c)  Laj^jLj)  ;  —   5  sich 


mit  dem  Itb  bekleiden  (v.„a._üL_j 
&,A^^>.J  iij)  v_A_— J  j! — j) ;  über  die 
Schultern  werfen  {Bogen  :  s.^jLj 


bereitmachen,  rüsten  {  -/s  jli  v«^1j 


is.J  v_\-Ä-Ä./.v)   )o\)  ;     Aar<    werden 

8  das  Hemd  Jth  anlegen  (^.^XÄjI 

cLa.j!  itbä'  öJas  Folgen,  Erreichen; 
das  Folgenlassen',  —  ittibä'  das 
Nachfolgen ,  Gehorchen ;  —  atbä.* 

'pl  V.   .-«.xj  Eigenthum. 

„[.:>^'S\  ittigäg  Brand,  Hitze. 

,L— :^ — j1   itgär  u.   ittigär  Handel, 

Waarenv  erkehr. 
ö\.S^\  ittihäd  Vereinigung,  Eintracht; 

Einstimmigkeit ;  Identität. 
L-Juj^i  it'häf  das  Beschenken. 
^^♦.S^)  dt'ham  =   pJl  schivarz  ;   — 
^4.^1    dt'hamijj    ein   gestreifter 

Stoff. 

(Aj5  *   Wurzel  zu  Oul . 
üli^f  ittibäd  dos  Nehmen,   Anneh- 
men ;    Wählen ;  Adoption. 

,j!  ;i(..  ättar  /m>  ,jj  wättar  cZen  Bogen 

spiannen  od.  besennen. 
LJ),Ji  aträb  Freunde  pl  v.  <<— ^-J;  — 

itrab  Reichthum,  u.  Ggs.  Armuth. 

s.  V^.J  *  4. 
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>i)i  j*l  aträk  Türken  pl  v.  ^J, 
^).j'!  atiäm  Termine  pl  v.  ^JS . 
iCjJjI  dtribe  pl  v.  V—)!  j'  Erde. 
^  ji  utrug ,  utrugg  ,    ^j.j)   atrung 

(s.  ..io  j)  Citrone. 

..t    ^"  ^ 
c  -ji  ätra'  «eÄr  heftig ^  zornig. 

0.ji  litraf  TniV  c.  -^1ms7cw?s<  auf  der 
Oberlippe. 

.».j't  utrür  Diener  eines  Steuer-  od. 
Zolleinnehmers. 

c^M*ji\  ittisä'  Ausdehnung,  Bequem- 
lichkeit ;  räuml.  Fassungsvermögen] 
Vieldeutigkeit. 

vJjL^i  ittisäq  Versammlung.  Voll- 
ständigkeit. 

JwwJ )  ittisäm  3Ial,  Zeichen ,  Siegel. 

jLaojI  ittißäl  Verbindung',  Adhäsion; 
Anhänglichkeit ',  Kachbarschaft. 

y^wAoül  ittißäf  Eigenschaft]  Beschrei- 
bung ]  Lob  ]  L-^LxaJ)  (jOfcX:>  mit 
Aufrichtigkeit  begabt. 

^LoaJ'i  ittidä'  Erniedrigung. 

LJw.x.j )  at'äb  Plagen  pl  w^-x.j ;  — 
it'äb  das  Abmühen,  Plagen. 

i^L*ji  it'äs  das  Zugrunderichten. 

Jj?Läj)  itti'äz  das  sich  der  Ermah- 
nung Fügen. 

öwÄJ)  ittifäq  Einigung  ]  Ueberein- 
stimmung  ;  Bündnifs.  Glück ;  Zu- 
fall] o|_^>oj1  Oj'wÄjf  Jlarvionie 
der  Töne,  Accord]  — i%^^  itti- 
fäqijj  zufällig ;  glücklich  ;  überein- 
stimmend. 

i^L-Ä-j!  ittiqa'  Gottesfurcht ;  Vermei- 
dung ]  Abstraction. 
..L-ii-ji  itqän  Festsetzung]  Vervoll- 
kommnung, kunstvolle  Anordnung ; 
—  ittiqän  Untersuchung,  Verge- 
wisserung. 


tL^ftJ'I  ätqijä'  Fromme  pl  v.  .c^. 

i^' ,^— Ji  ittikä'  das  sich  Stützen  ]  — 

itkä  Stützung. 

j  JCj)  ittikäl  das  Vertrauen  auf  Je- 
manden :  3'LXj)  \^j^kc  du  bist 
meine  Zuversicht. 

Joi  *  ätal  /,  //  atl  u.  atalän  u.  itläl 
zornig  herantreten   (,^->Ji  J».J) 

u^Alac   ^3  _^-^^^)  5    rr^  ^^^^  ***^ 
von  >S^ei5  w.   Trank  iry-^  <> — J' 

^iLool  iJI  ^Lxi^ii). 

Jö'i  ütul  /ür  JÖ^  wütul  ^Z  V.  Jj^i 
satt,  voll  von  Speis  u.   Trank. 

i^bljl  itlä'  das  Aufeinanderfolgenlas- 
sen ]  Fortsetzung  s.  jI-j  4 ;  — 
atla'  ^j^  V.  »-U  Junges  etc. 

u^Jl— j)  itläd  verjährter  Besitz]  — 
atläd  pl  V.  (-XIj  Besitz. 

Oj1^j5  itläf  <fa5  Zugrunderichten, 
Verderben  {Stoffe). 

^^^♦.-jI  :3t  ätara  w.  ätim  //  atm  2er- 
platzen  {Doppelnaht  des  Schlauchs  : 
vJi:C5  iöi  (2)  UjI  ÄjJiil  o:^4Jl 
öA>l^  O  J-Aoi  L^.jj -^)  ;  2er- 
schneiden  {sxio.'i  )Ji  *»<ri);  zurück- 
od.  stehen  bleiben  (löl  ,..Lx.^j  ^i 
io  ^Jtl) ;  —  2  u.  4  die  zu  engen 
Geschlechtstheile  einer  Frau  zer- 
reif sen  (lol  L^'!^  öl^4.Jl  _^^'i 

^^.j)  ätam  Langsamkeit ,  Trägheit, 
Aufschieben  ;  —  utm  w.  ütum 
(/.  ^,^.'^.c)  wilder  Oelbaum]  — 
atämm  vollkommener. 

^L^jI    itmäm    Vollendung.     Schlufs. 

X.4.ji  (ätime)  ptl  0-*.ji  ätimät  müd 
zurückbleibende  J^ameele  ;  s.  K^ü^ . 
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qJ)  .f;  ätan  I,  Halt  machen  L-J  (^^J' 

^'il  Ül  (2)  l3_^«.j1  3  UjI  *^.^LXILi 
c^>.!i») ;  herantreten  (J»:>- J)  ,.^jI 
_5l:iii  V-J^lü  \S\  bUji)  ',  ~  lu.  4 
so  gehären ,  tZq/s  cZze  Füfse  des 
Kindes  zuerst   Jcomvien  {^:j^~XJS) 

sich  eine  Eselin  häufen ;  vom  Pferd 
auf  den  Esel  kommen. 

qJ)  utn,  ütun  pl  V.  .«jljl  Eselin  \  — 
ütun  pl  V.  .-jj^'^   Ofen. 

Ki\  ata'h  u.  »j.j)  utü'li  beschwerliches 
Äthmen  des  Tragenden. 

*L^j1  it'häm  Verdächtigung i  Beschul- 
digung, Anklage. 

(^*1)  'jt  ;jt  ata  Z7,  Ifj.'-i\  atw,  itw,  »j.j1 
ätwe,  i-u'i  itä'  ankommen  {nach 
glücklicher  Beise  :    .x^v^il    ^j,  LJji 


^^^^- 


b.jJt 


»LäX/ 


\oi 


)^J)_J,Jl 


Jb 


eilen  {c  ...^^S  \S\  J^is^.Ji  lj1) ; 
zu  Einem  kommen  (ici  ^_J»._Ji 
^X>JJ))  ;  auf  einen  treffen  ((_^£^) ; 
in  Fülle  kommen  {Früchte,  Läm- 
mer: )Jl\  ö,:^>vi.Jl_5  KIjs^ajI  c>-j1 


Uj  j  u 


^.lId  loi  ^b-;  ^i 


itäwe   bestechen   ('ö)   »^LjI  i^j*.j) 

_^*)  atAv,  ö^jI  dtwe  Station.  Geschenk. 

Unheil]  Tod',  Schnelligkeit. 
c\^'S\  itwu'  liuin ;  —  ätwä'  2'^  v-  _^J 

cm/acA. 
..»|_j.j)  atwän  gierig  nach  Geschenken. 


^JS)  atüm  ?ntV  kleinen ,    dann   zer- 
rissenen Geschlechtstheilen  {Frau ; 

Q  4.J!  atün,  attün  0/en  pl  atünät  u. 
-•*j)  ütun  u.  ,.^ajLj1  atätln. 

^j1  ^  äta  ylor.  ^Lj  jä'ti  vulg.  jätl, 
i/"  itj ,  utj  ,  itjän ,  utjän ,  itjäne, 
utjäne,  ma'tät,  itijj,  utijj  zu  Einem 

{Äcc.)  kommen   (l-^J^  i^'^'S\  u^äj 

öLjL/5j    KjLxj1_5    LiLx-!j1_5  L_j^_j1_5 

w  ^     30  ,"£■ 

ich  hin  zu  dir  gekommen ;  j^r^  j!-J  ^ 

'w'i^^^  es  ist  mir  keine  ÄiHivort 
zugekommen ;  —  mit  »wJ  Einen 
herbeiführen,  Etw.  bringen  :  [C  •^i 
2s^j  führe  mir  ihn  her!  bringe  mir 
es  her!  Daher  aucJi  :  schenken^ 
gebären ;  —  mit  Acc.  :  einer  Frau 
nahen  ;  Einen  strafen ;  ettoas  5e- 
ginnen ,  unternehmen ;  —  0  sich 
ereignen,  zustofsen;  —  (J>.ä  über 
Einen  kommen,  ihn  verderben  {Zeit : 

—  Passiv  litija  er  i5<  überfallen, 
get'ödtet   worden   ((J>-£   qjLs   ^X,) 

2  den    Weg  bahnen  {'s:j^^'S)  O^ÄJ* 

»..Xx-A-A^) ;  —  5  sich  mit  Einem 
{Acc.)  in  einer  Sache  ((J^^^)  einen ; 
f  Einem  {Acc.)  zusagen,  passen 
{Klima,  Kleid) ;  —  4  Einem  etwas 

zuführen,  zutreiben  ^)  (^^''l  ^Ji 
b^i^M    \ö\    ^L^i      -^il);    Einem 


l5" 
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o 


^jlj-i 


{Acc)    cticas    hrhujcn  ,     schenken 

Pass.  erJialten  ^/)  :   ^ — J»i  'w/c^ 

Propheten   von   ihrem  Herrn    er- 

halten  haben  \  wjLäJJ|j.j»I  qJlXJ) 
die ,     welche    das   Buch    erhalten 

haben ;  belohnen  ('<31  ü  jL.s  -jI 
6l;L>-)  ;  —  5  Glück  in  etn-as  haben 

(er  e:^"^3  >-^j^  ^^^  y^^  l5^"^' 

ii.Ä4->) ;    in  Ordnung ,  bereit  sein 

—  ö  sicÄ  Einem  zugesellen,  sich 
als  guten  Genossen  zeigen ;  — 
10  wünschen,     da/s   E.    schneller 

kommt  (iol  Übl^  ^-Hj     ^J'L^-vvl 

Hengst  verlangen,  brünstig  sein 
{Kameelin  :    \J>\   Ä-iLo)  o.j,X/^l 

^^j1  ati   V.  für   ol  ätin  kommend, 

künftig  &-xJj  j)  ä.-a-ai^)  nächstes 
Jahr;  ...Ljk-J!     ^j)  t^as  später  zu 
Erklärende;    ä—jl-jj!  el-ätije  ocZ. 
^  ji  el-äti  die  Zukunft ;    —    dtijj 
Ankömmling ;  pl'ötzliclier  Einbruch 
( Trasser) ;   —    titijj    u.    t'tj'i    ata' 
^Z  ätä'  u.     Jj5  utijj,  awc/i    ^j'l  itan 
pl  ätä'  tcas  Ml«  Wasser  fällt  {Blät- 
ter, Binde). 
..Lxj)  itjan  Ankunft  s.     ^j)  ^ 
JJM.AJ)  iitjas  bockig,  stützig,  dumm. 
ikju)  iitjah  verwirrt  umherirrend. 


Ä.Aji  ^.     ^j1  utl ;  —  ittije  Eiter. 

öl  :^.  att  A,  I,  U,  IJ  atat,  atäte,  utut 
Ü2>p>ig  u.  in  einander  wachsen 
{Gras,  Haare  :  KSui  cuL^i-l  Ö) 

dicke  Hintertheile  haben   {Fi-au  : 

L^jjAj^  \c>.4-lh.c  l<Ji  öi^l  c>.^'); 

2    Teppiche    ausbreiten    u.    glatt- 
streichen   (ö.A^*    (jü-LäJi  <si>w— li) 

»,'i»».  bli^»,  !<Ji  Li>o-j):    daher  : 

j   ^^  Z)  ..II 

f  mobliren ;  —  5  f  moblirt  werden 

{Haus),  bequem  wohnen. 
Öl  att  pl  öul  ität  reichlich,  üppig; 

grqfs  {Pflanzen,  Haare). 
u)  :}:  ata'  mit  dem  Pfeile  schief sen  Acc, 

P.  u.  V-J  S. 
i^Li'l  ita'  Stein. 
ioLal  itäbe   Vergeltung,  Heilung,  Ge- 

nesiing. 
^3 1  atabijj  pl  v.  XxS'  Schaar. 
öLiI    atät    Möbel,    Geräthe;    Güter 

{sammt Heerden,  Sklaven);  s.  öl. 
JSi)  atatijj  u.  ^j)  atäfijj  ^^^  ?;.  ^'^9ii\ . 

jUi  it'är  (w.  .ul  at'är  pl  v.  ,1j')  Bache, 
IViedervergeltung ;  —  .l-il  itär 
Aufjagen  des  Staubes ,  Wildes 
{4  ,ü  U) ;  jU )   ätär  Spuren  pl  v. 

Jii  wncZ  V.    ,Li  Bache. 

ö.ul  atärc  Erwähnung  grofser  That] 
SjJur;  —    itäre  Tumult  s.  Jü  *  4. 

oLi)  atal,  utäl  edler  Ursprung,  An- 
sehen; —  ätäl  2^1  v-  J^'  Tama- 
riske ;  —    itäl  pl  V.  xLi  i    Wurzel. 

ioLii  atäle  Jf  v.  Joi  ^ 

Jöi  atäm  u.  itära  Sünde;  Strafe;  — 
ätam  2>l  v.  0^\ ;  —  attäm  Sünder. 

^-oLii)  atäniii  Montag,  s.  ...lÄj), 
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Kj^Li)  atawile  langsame  Greise. 
ö»L!ii)  itäwe,  iölS)  itäje  Anzeige  vor 

Gericht. 
viAj'öl  atajit  pl  V.  vi>.-^"i). 

\^'s\  ^  atab  ein  Baum. 

Ol >.-li)    Itbät    j^?^.    itbätät    Beiveis; 

Grund ;  Bestätigung. 

^i>jß\  öithag  7nit  hohem,  breitem  Mittel- 
em 

rücken. 

iC>j>.ii  ätbije  pl  V.  X.>.2  Schaar. 
vi>.ii  2  ättat  m'öUiren  s.  Ö)  * 

^ol  JO  ^jJtÄ^l  üppig  wachsen,  dich 
verschlingen  {Pflanzen). 

,:^il  dt<^ar  cZ^cZ;  w.  JreiY  {Pfeilspitze). 

...L^'il  ithän  fZas  Grob-  od.  Dich- 
machen,   Grobmahlen,  -stofsen. 

\XS\  V.  zCuXi)  cdtdi  w.  ^liAi!  dt' da 
Brüste  pl  V.  ^»Ali  . 

-!a!  ^.  dtar  ?7,  J,  7/  atr  fär  sich  neh- 
men od.  wählen  {das  Beste,  in 
egoistischer  Weise  :  J»_:>J)  ,-'S) 
jl.Ä.5  iJl  {4)  \j^s\  ^.jL^l  J.C 
iiwv/.ÄAj   .1 — X — :>!   ^^1  jLXj<JCavJ) 

iSwA^i);  eÄre?i  {»./>S\  iöi  syii); 
o/i5  bespringen  (Kameel :  j>.:>\9.J  i  -^ ) 

•  ^       ^       -^ 
aufregen ;      glänzend     schmieden 

{Schwert) ;  <Zew  inneren  Huf  ab- 
raspeln ;  erwähnen ,  citiren  {  ^ ) 
{1.  2)  ö,1j1^  L— il  ^A/O  ^.i^j^S- 
nS*^y*)  *.JLÄi  itil);  —  ätir  yl  wier- 
treffen  ^J»c  ;  sic/i  2^;oäm  entschließen 
(^jc  iöl  -*jf  (_^c  -1^1);  begin- 
nen {Aor.  od.  ..J  ;  J.^.ä-j  ,_j!i 
V^Äftl^  ^^1  1lX5^)  ;  —  2  Spuren 
hinterlassen,  Eindruck  machen  (3 


\_^      ..     ^         ^..       ..  ^ 

—  3  vorziehen  {Acc.  P.,    <mJ  S.); 

—  4   vorziehen    (lol    Llijl   »^i 
»,Lä^))  ;  den  Vorrang  geben,  das 

Andere  folgen  lassen   (1iA_j    JS\ 
»ui  ».*xji  ÜS   !iAXj)  ;  —  5.U.8 
die   Spuren  fs   verfolgen    { -Ä>o) 

6   unzweifelhaft  sein  ;    —   10  für 
sich  allein  {egoistisch)  in  Anspruch 

nehmen,  LJ  S.    (^  ^^Ju    „jLäai^i 

sti   52c7i  rufen  {Gott  :  ^i   JjLä^i 

..i)  ^  atr  ^;Z  jj.'Ji\  utur  wellige  Ober- 
fläche ;    Glanz  ;     —     utr    Glanz ; 

Narbe',  —  itr  Spur;  —  ^^O  o» 

x'il    (ocZ.   .-S'i)  vor  aZ/en  Dingen; 


—  itr,  utr  reine  Butter;  —  ätar 
2)1  jU)  ätär  Spur,  Zeichen,  Ueber- 
blelbsel ;  MonuDient ;  Denkwürdig- 
keiten ,  Aussp>rüche ,  Tradition, 
Tltaten;  &.4.J<-X,.ftJl  ,uji  el-ätär 
el-qadime    die   alten   Denkmäler; 

—  atir,  ätur  Egoist;  —    ütar  pl 
v.  ö  .'i ) ;  —  ätir  der  Erste  von  allen ; 

L/o  1  Jii   ,.^jAj  Olli  .il  vor  Allem. 

^\iy\   itra'    {4    1 J!  /.)  das  Beichsein; 

Beichthum ;  —  äträ'  pl  v.  ^  -^  • 
^jji5  atrabijj  Medinenser. 
^.i)  dtram  /.  tL^/j'  tärmä'  zahnlos, 

schartig;  verkürzt  {Versf.) 
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ö._j1  ütro  pl  -_jil  litar  bedeutende 
2Viat;  ererbtes  Verdienst;  Erwäh- 
nung] Ueberbleibsel ;  —  ätare 
Wahl,  Berorztiijnncj ,  Selbstsucht', 

—  itre  Selbstsucht. 

^^^1  ätra  /.  i-i^.i  tärwä'  reich;  — 
atra  /,  s-bJJi  tärjä'  feucht  (Erde); 

—  atarijj    IVaditionist. 
Ja'Jail  at'tät  pl  V.  JaS  tatt. 

v^— i)  ^  ätaf  /,  folgen  u.  verfolgen 

suchen  {».j^ih  tJl  (1  2)  US'!  ii.s6\); 

—  2  auf  drei  Funkte  stützen  {den 

Topf  :  L.^JLx>  IJi  jCk.s}\  v_Ä-il 
i3o"b!  ^^c) ;  —  euißji  PZais  fest- 

halten,    aus  Gewohnheit  (wä-^Lj 

Einen  stützen  ,  umgeben  (»._ä_ü Jj 
ii*Äi.Xj  )0)) ;  Einen  unablässig  ver- 
folgen   (^aIc  J.)^  ^äxj  !o1  ^äSIj 


'M.-*^  C- 


ri 


'). 


«»Jü)  ki\i  feststehend;  folgend. 

■t-LjtÄÜ)  ütfijä',  &j^.ft.Si  utfijje,  itfijje 
u.  pl  uiu1  atufi  w.  (3^1  atäfijj 
Stützpunkt  {S)  eines  Kessels;  c>j1j' 
^Li"^!   cZer   tZW«e  >S'^.  (s.  jtil). 

jwÄji)  ät'al  «liV  überstehendem  Zahlt, 
f.  t  jijük  tä'lä'  dicker,  reicher,  an- 
gesehener Mann. 

^j^xJS]  ut'ub  u.  ^.jLaxj!  ut'ubän 
ßiefsend;  —  ut'ubän  u.  ^«j-*^) 
dt'abijj  grofses,  schönes,  tceifses 
Gesicht   [auch  ^Lotil  ut'ubänijj]. 

^L^jLi)  atgimä'  pl  v.  ^wili . 

ol^l   itkäl,    utkal    u.    u^^l  utkül 

Wabrmund,   Arab.   'Wöi-lerb. 


7t.  Q^jXi)  utkün  Palmziceig  mit 
unreifer  Frucht  —   statt  oüCic . 

J.ii  ati  p>^  o_^-'^l  utui  u.  JLi!  ntrd 

Tamariske;  —  Uj"^!il   T- Zweige. 

Jol  ätal  /,  //  utdl,  u.  dtul  Jf  atälc 

/e«<  lüurzeln   (*j*.-lif   ^^  ^XvJf  Jvil 

J^aoLj  )ü)  (2));  vornehmer  Ab- 
stammung sein ;   —    2  vermehren 

{sein  Gut  :    »l-i;  \6\  is.iL/>  JwÜ 

*wLou) ;  vergröfsern  {sein  üeich  : 
».4-lac^  \6\  ^XU)  J^il);  Auszeich- 
nung   und    Wohlthaten     erweisen 

{den  Seinigen  :  \c>\  J.-P'b)  J^_ji 
^^aJI);    —  5  fest  icurzeln  (JoLi 


J^il 


ijr^^^    "^ 


wXJi) ;    stc/i    an- 


z 


sammeln  {Sache  :  ^  ^^l\  ,^^S>\!S 
^-•— ^  )0)) ;  zunehmen  (J^-^iLj 
_,^>Jaf:  iJ)  £•  _/X^._J));  ericerben 
{Gut  :  \>..vmJC5'1  iJl  jUÜ  JoLj); 
sic/i  verprovianliren  (J..>-Jl  Jolj 
b.^  i-X^)  )i3)) ;  graben  {einen 
Brunnen:  LP.ä^»  fJl  .aaJI  Job")  ; 

Xi)  itläg  cZas  Schneien. 
Ül   ätlab  j;^   v>^JIj1   atälib    Z'rtZe 
u.  Steine  gemischt. 

iOLiil  ätle  2^^  i^^^  ital  Wurzel,  Ur- 
sprung, Familie,  Ansehen;  Lebens- 
unterhalt,Troviant ;  Geräthschaften. 

^A.ü)  dtlam  schartig;  verkürzt  {Vers f.). 

^)  :{.  atam  A,  ü,  Jf  itm,  md'tam 
für  schuldig  halten ;  als  Sünde 
anrechnen   {Gott  :  ^^  äJUI   ^^ii 

L^^l);    —   ätim  sündigest  (.^♦^i 

3 
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rfer  Sünde  beschuldigen    If  /*">;^IJ 

sündigen ;    —    4  Einen  in  Sünde 

stürzen  {fSi\  J,  ^Äij!  \S\  *.^Si)  ; 

—  5  sündigen,  u.  Ggs.  der  Sünde 

entsagen^  Buse  thun  (J*>J)  Jt,ii\i 

^^JS\  itm  2'^^  -^ — ■^'  ätam  Sü7ide, 
Zustand  der  Sünde ;  ätim  Sünder. 

L4^S  \  atmär  Früchte  ]pl  v.  -♦ü  ;  — 
itraär  das  Fruchtbringen. 

...L.4.ÜI  itman  das  Kostbarsein,  Werth 

—  atmän  Preise  pl  v.  /'y-*^  täman  ; 

—  atmän  Achtel  lol  v.  ry-*-^  tumn. 
\_X.-4.-^i  itmid ,  ütmud    Antimon  {zum 

Collyriurn) . 
,.«4-"i)  ätman  hostbarer. 
K-*.Ü  1  itame  2)1  v.  a.-^-^  i  Sünder ;    — 

(ätime)  pl  oL^üi  ätimät  =  &.4.Ü). 
^i)  ütun  Statuen,  Götzen  {für  ^^^ 

wutun) ;  —  utn  pl  v.  KaÜ  . 
Lau)  :  ^c  \.X'S\   od.   -av.c  if^-^'  ^tnä 

'äsara   /.    8,>Ä.£i  L— ä-a-ü)    itnatä 

'ä^rata  zwölf. 
s-lX'S\   itnä'   Lob,    Lobrede;  —   ätnä' 

Falte,  Glitte  :   (;j5s-io   s^l-X-Ji\  ^% 

mittlerweile,  unterdessen;  —  dtnä' 

Falten  ])l  v.     ^^i  . 

^LaÜ  f.  ...LäaüI  u.  ...Lä.a.j  ituäni 
/.  itnatäni  u,   tintäni,  vulg.  (^<^i 


itndjn,    etncn ,  —  pl  ^_A_iL_!ii 
zwei;  q'-^^'  (jjlÄJi)  zu  zweien;  — 


,.^-A-A.Sjf    x^-J   jäumu'l-itndjni 

Montag. 

KÄlil  ütne  Gebüsch  {Talha-Baum)  pl 
^JS\  utn. 

K.aaS*)  ätnije  pl  v.  -J^laS*  Lob. 

{y^\)  L'il  *  äta  U,  If  atw,  itäwe  — 
und  ^Xl  äta  J,  J/  atj,  itäje  Einen 
(v.^,  (i>.i^)  bei  Jemand  (»Aac)  ver- 
hlagen  od.  verläumden  {m  Oä.S) 
O-A^ii^  ^c\  {1)  H*üi_5  [yii  ^j^^^^ 
IäJLLj^  3 5  ...LI2JLw.il  »Aac  ^-J  — 
X.jL!^L    LA'iil    \.A— i-c»   ^J  c>>-A-ii) 

lj.il  o^il    ^Ax.*j). 

Ljl*.il  atwäb,  L-J^Si  ktyixihplv.^^. 
'•6yi\  u.  X.Aiii  s.  ul  * 
.  k,il  utür  Spuren  pl  v.   ^\ . 
0».— ^1    ätwal    schwindelig    {Schaf); 
langsam;    dumm;     verrückt;     — 

Utul    5.    J«.il     ;5t 

^Ok.'il  atüm  Sünder,  Lügner. 
...  kSi  =  (MJ--^'  ^^'^'^  0/ew. 
■•■^  ^  s/eAe  (y.il) . 

äti  Anzeiger,  Spion. 

atit   üppig,   grofs;  pl  »^i>.ju) 

atäjit    i^rati   mif   dichen    Hinter- 

theilen;    s.  Ö)  att  ^ 

»aÜ    atir  züös   Spuren,    Zeichen    an 

sich  trägt ;  vorzüglich,  auserlesen  ; 

Herzensfreund;  .ajI  ^^O  jjl  ocZ. 

^A^il  ^^(3  »-AJll  vor  a^Ze?i  Dingen; 
zuerst;  jaS)  -aäj  ^/C^  sehr  viel; 
—  atir  Aether  —  ö.aÜ  atire  Last- 
iJiier  mit  grofs en  Hufspuren. 

J.aS1  atil  wurzelhaft;  fest;  von  vor- 
nehmer Geburt. 

-^AJil  atim  pl  K-^—il  itame  Sünder ^ 
Lügner ;  —  "^•♦•J^^  1  atime  grofser 
Verbrecher ;  grofse  Sündhaftigkeit. 
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U^ 


A^l 


c 


Aj)  atin 


J-e^ 


G 


iCxAjl  utjijje  Schaar. 

II  I  > 

:f:  agg'  U,  If  agig  brennen^  flam- 
men (Ü!  (7)  LfLc^l^Uit  c^^^r-l 
c>^A.^) ;  —    U,  I,  If  agg  laufen 

{Straufs  :  {l.  2)  '^1  /^:<Jl^5  I 
i(A— c  )31) ;  —  eiyisprengen  {auf 
den  Feind  :   ti^säj  lK^-^^   <^^^ 

—  If  agüg  bitter,  sahig  sein 
{Wasser  :  {l)  L>j-^!  i^Uil  „! 
L>'w>t  .Lao  tJl) ;  —  2  entzünden, 
zum  Flammen  bringen  {das  Feuer : 


LfUii^Lj  ^1-aJI 


■f  jjü- 


—  4  bitter,   salzig  machen  { Was- 


ser :  L:>-L>i!  i^Ul 


-1  4^*^' 

5  w.  <5 


—  5.  6  u.  8  sehr  heijs  sein  {Tag  : 

'^^  s  '-*-^  g^^  M^^  C^^^ 

L>!  ;st  äga'  /.  fliehen  (L:>l  J^^^^i  L^l 

v^jyj  lol  (5)). 
^^l:>-)  igäb  Zt.  ioL>l  igäbe  günstige 

Antwort.     Billigung ;    K_jL_>-jLj 

bejahend. 
L_>)    ugäg  bitter,    salzig;    Hitze 


S 


{Krieg);  —  figgäg  brennend. 


'■6^\j>-\  agägire  u.   -a:>-L>1  agägir 
pl  V.  j^->^  iggä,r  Dach. 

..^jOa-'^i  agägin  ^'^  V.  &jL:>-l . 

1*  '  \    ' '  '  ' 

-,L:>-)  agäh,  igäh,  ugäh  Schleier. 


'i^-L^I  igähe   Vernichtung. 

t3oL>t  agätlil  7^^  V.  JA>1. 

»Ol >1    igade    das   reichlich    Geben. 

Gutmachen,  Gutreden  {4  i3L^). 
!:>■)  iggär  ^?Z  .-x_:>L>I  agägir   ic. 

ö.>L>)  agägire  Dach;   —   ägär 

2^1  V.    -^1  agr  Lohn. 
8.L>-I  igäre    {4  X^)   Schutz,   Patro- 

nat;  —  igäre,  agäre,  ugäre  Lohn; 

Miethe,  Miethvertrag  (-:>)). 
ö:L-:f-)    igäze   {4  'X-^)   Erlaubnifs ; 

Venia  docendi ;  Diplom  derselben. 

Ergänzung  eines  Halbverses. 
{jA^\  Baumwolle ;  —  iggäß  (ingäß) 

Birne  {3faghr.) ,   sonst :  Pflaume. 

'^äo\.:>']  iggäßijje  Pflaumensuppe. 

ÄicL:^')  igä'^e  das  Hungernlassen. 

oL>-l  cägäl  pl  V.  J^5  dgal  Termin ; 
I  f 

—  aggäl    Witive  {Maghr.). 

u\iL:>l  agälid  u.  (AjJL>l  5.  l\L>-1  . 
K.j'w:>!  igäle  das  die  Bundemachen- 

lassen;   Vertheilung  ringsum. 
^L>)  ägära   u.    igäm  pl  v.  „^^^i ; 

—  ägäm  pl  Frosche. 
v.^JL>)  agänib  pl  v.  »w*.a:>)  . 

iüL>-l   iggäne  ^^Z  qa:>L>!    agägin 

Urne ;  Amphora ;    Waschtrog. 
ötL:>!  igä'e  d.  Ilerbeibringen  {4  ^L>). 
C>X:>-\  u.  iAj^L:>-1  agäwldp^r.  ^W^  • 

ff    O  ff 

j^L>!  äg'a  /.  -^l^L^ä»  gä'wä'  dunkel- 
braun {Pferd). 

(.«A>!  agäbb/.  ^Ia>  gäbbä'  Kameel 
mit  verstümmeltemBuchel,  magerem 
Hintern   {auch    Weib) ;  schäbig. 

^Lji»!  agbä'  pl  V.  .  tf-t-r*  Brunnen. 

v_jL>.>1  agbäb  p>^  V.  v*"^  Brunnen. 

.L.>^  igbär  Zwang. 

^w,^A^»•)  ägbas  schwach,  dumm. 


o 
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o^>t 


>!  ägbun   u.  Ka^>\  dgbine  pl 


V.  ,-».aa:>-  gab  in  Stirne. 
iL*.:>l  ägba'h  /.  i^L-^.>.->  gäb'hä'  pl 
*.>.:>-   gnb'h    mit   breiter,    schöner 
Stirnen  »»j^Zi^j)  der  L'öioe. 

»,>.:>)  agbu'  pl  V.  •c^_^:>* , 

pUx>1  igtibä'   WaJil. 

.  '   •    .      t  .  '  . 
öLa.x«>)  igtität   das  ÄhscJuieiden, 

Herausreifsen,  Entwurzeln. 

.lcX,Ä:>)  igtidär    Ummauerung. 

L-'MlXX:>)  igtidäb  Anziehung. 

i^Lx:>l  igtirä'    Wagnifs. 

_L.X.:>-)  igtiräli  cZfis  Streben  etwas 
isw  erhalten,     f   Wunderthiin. 

,i^>)  igtirär  cZas  Ziehen,  Herauf- 
ziehen ]    Wiederkäuen. 

v_il.Ä>l  igtiräf  cZas  Wegschaufeln] 
Umhachen',  Schürfen. 

^o!^Ä-:>)  igtiräm  Schuld,  Vergehen 
gegen  J.  Cj.c,  ^i,!). 

i^LÄ:>-!  igtizä'  Begnügung  (*>— ^). 

;ijx:>-i  igtizäz  Mahd,  Ernte-,  Schur. 

/wwL/iA*.Ä:> )  igtisäs  Spionage. 

LJjIä:>-I  igtiläb  Herbeiziehen;  Ein- 
führung {Sklaven,   Waaren). 

cL4-Ä:>")  ig'timä,''  Vereinigung]  Ver- 
sammlung ]  geselliges  Leben ;  An- 
sammlung. 

s^\ — Ä_Ä_>i  igtinä'  Fruchtpflüclcen, 
Fruchtgenufs. 

v_jLxÄ:>-)  igtinab  das  Vermeiden,  aus 
dem    Wege  Gehen,  Fliehen. 

0Lg.X:^t  igtihäd  Eifer,  Fleifs,  Be- 
mühung. Vollkommenheit  in  der 
Gesetzeshenntnifs. 

'w^L«jÄ:>.f  igtijäb  das  Durchstreifen 
einer  Gegend. 

_L^.Ä.:>^  igtijäb  Vernichtung,  Ver- 
Wüstung.     Entwurzelung. 


\LjX:>-  \  igtijäz  das  Weitergehen,  Pas- 
sage] weite  Heise. 

li>)  äg'ta'  mit  hohem  Rüchen. 

oli ^\    igliäfät     Beschädigungen] 

Beleidigungen. 

(Ai^l  äghadar77i;  unfruchtbar] geizig. 

^^..♦.;>"')   dgham  pl   „^^  guhum   u. 
c*-^   gühma   mit  grofsen ,    ge- 
schwollenen   Augen ;     pl    gübum 
unverschämte. 
^_i^l  ägha  /.  ^1^.£^  gähwä'  mit 
mageren  Hüften. 

lX>)  *  igid  Ruf,  mit  dem  man  Ka- 
meele  weg  scheucht]  —  vA:>-)  ugud 
fest    (Schild) ;     starJcrücJcig     {Ka- 

meelin)]  —  4  (A:>il  fest  machen. 

IM  f  W> 

lX:>-)  agddd  neu]  ,..liA>i  Tag  u. 
Nacht]  f.  ^)A>  gaddä'  wasser- 
los ^  Wüste]  milchlos  {Schaf),  mit 
schwachen  Brüsten. 

\.\2>-)  ägdi  pl  V.  ^'Js.Zf-  BocJc. 

5^!lX>)  igdä'  das  Nützen,  Verschaffen 

von   Vortheilen. 
*w;!<A — :>-\    igdäb      Unfruchtbarkeit, 

Trockenheit  {Erde). 
ö)^:>-)  agdäd  pl  v.  <A>  Grofsvater. 

,)lX>)  igdär  das  Wachsen,  Knospen. 

\«JA->)  ägdab  unfruchtbar,  wüst] 
f.  ^l_>uX._:>-  gädbä'  Wüste]  — 
ägdub  pl  V.  ^i-X>  Laster. 

.lA >)  ägdar  würdiger,   geeigneter 

(^  od.  ^1);  /.  ^r,L\->  gildrä' 
schäbig  {Schaf),  2^ockennarbig. 

cl\.:>-i  dgda'  /.  tLcLX.^  gad'ä'  ver- 
itümmelt  {an  Nase,  Ohren,  Lip- 
pen) ]    c(-X:>- J)  der  Teufel. 

OcX.:>t  dgdaf  /.    i^LivA:^-  gädfa'  pl 
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.1 


>^sA — >  gudf  Hein ;  hiirzohriff 
{Schaf,  Ziege). 

io^^  ägdal  2^1  JoL:>l  ag&dil  /. 
t'bA:>-  gädlil'  pl  (^A>  gudl  a7i- 
mnthig,  schon.  Eine  Falkenart ;  — 
i^  jiA->  schöne  Frau  ;  schöner, 
fester  Panzer ;  Hündin ;  Gaumen- 
segel des  Kameeis. 

^^<A_>)  Ägda  nützlicher;  —  ^gdl 
siehe  «-X->t . 

oliA:>-l  igdäl  Außieiterung ',  —  agdäl 
pl  V.  ulX>  Stamm. 

clX:>)  ägda'  jung ,  2-,  3- ,  5 jährig 
{Thiere;  siehe  ciA>). 

j»LX:>»i  dgdam  /.  .£-uclX:>-  gädmä'  pl 
-««lX:>-  gädma  verstümmelt  (Fin- 
ger) ;  aussätzig. 

«>1  *  ägar  J,  U,  If  agr  w.  öjl->-l 
igäre  belohnen,  bezahlen  (Acc.  F., 
wofür  J.C  ;  (2.  1)  \j-=>-\  8.-^1 
»)—>■  )(30 ;  in  Lohn  nehmen ;  um 
Lohn  arbeiten ;  Einem  {Acc)  etwas 
{Acc.)  um  Geld  (UJ)  vermiethen 
{Sklaven:  n\S\  lot  ^jLi\  ys^l); 
If  agr,  jL>5  agär  w.  j_*-^'  ugür 
eingerichtet  sein  u.  heilen  {Knochen- 
bruch :  ^i-^^*)  ^-^^  ^li.vJt  ^>1 
^AÄ  ^J^  U  fJl  !._j,:>L) ;  ein- 
richten   {Knochenbruch 


»tXi^  sein  >S'oÄn  isi  lÄw  gestorben 
\j|_^S^);   —   2   Backsteine  (j>5) 


Passiv  :    (i^ 


brennen;  —    3  {Sklaven)  miethen 

bezahlen ;  unter  einander  den  Lohn 
ausmachen    {dingen   u.    sich  ver- 


•Li  i)JS.:>-\ 


dingen  :    ö_>i^y5    j, 

ic  .A>i  .Laö  iC  i) ;  «cÄ  prostituiren 

{Frau  :   ö  ..:>!»-*  »^^^..ii  C^.i>l 


4   belohnen;   vermiethen   (^3,< 

^!_j^   Js.ÄJ    "^3    -^y^)  •  •^''-  hat 

sich  an  N.  verdingt   um  so  u.  so 

viel  .',)Li  ry-^  ÄAwAi  ...^  -^^J 
Ä./Ci^JLjt/5  öj>-lj;  —  8  Lohn,  Ge- 
schenke, Almosen  verlangen  ( -:po) 

.-:>- ji) ;  —  10  Einen  in  Lohn 
nehmen  (2s.JL\.^Vjt  ^^1  *.j.:>Läa(w1 
I«ic:>-1);  miethen  {Preis  "^j  ^^^)  : 


Cr 


c:)^  O"^  O^^ 


•13'  »jto 


&.>»c.Äio  iV!  Aa<  von  ^.  sein  ^a7i- 
zes  Haus  gemiethet  u.  dieser  hat 
es  ihm  in  gesetzlicher  Weise  ver- 
miethet.  Packsteine  brennen ;  f  ver- 
miethen  \4    — :>-I    aiich   =    .:>-»\ 

^)  agr  pl  j  5->!  ugür  w.  jb>-)  ägär 
Lohn ;  Belohnung,  Wiedervergel- 
tung; Geschenk;  3Iorgengabe;  — 
Ägur,  ügur,  ägur,  ägur  pl  q  »j^! 
agirün  vnlg.  in  Backstein  ;  —  ägar 
Hagar;  —  «>1    ägrl  pl  v.   *,j>-- 
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^)jH>)  ügarä'  Diener  pl  v.  -a:>-)  ;  — 
ägrä'  kühner ;  pl  v.  ■c^^  .:>■  kühn ; 
2>l  V.  ^j.^  junges  Baubthier;  — 
igrä'  das  in  Lauf  od.  Umlauf 
setzen ;  Ausführung  eines  Befehls. 

ijf»).z>-)  igräs  Hervorhrhigung  eines 
Tones,  Lärmes',  —  agräs  pl  v. 
^ww,:>-  gars  Glocke. 

^),z>-\  agräm  pl  v.  ^o.-:>-  girra  u. 
gdram ;  igräm  Verbrechen  ;  Fehler. 

Q»_>)  agarräni  3Ienschen  u.  Genien; 
—  agrän  pl  v.  ...  ,z>-  Lecken. 

V«J  J>-)  ägrab  pl  ^-^  gurb  krätzig  ; 
Gurkenart;  f.  ^Lj->  gärbä'  Him- 
mel; dürresLand;  schönes  Blädchen 
[pl  auch  j3-^  garba  u.  L-.JjL:>-i]. 

io-:>)  A.gY'\hQ  pl  V.  i»-j!«:>-m.  v»^j->. 

0-^1  dgrad  /.  tfj^  gärdä  ^Z  "-Vr^ 
gurd  nackt,  glatt  (i^lo,i>  Stein) ; 
vegetationslos ;  haarlos  {Rücken, 
männl.  Glied) ;  glatthaarig  {Pferd) ; 
rein  { Wein) ;  ganz  { Tag,  Monat). 

ö.z^')  dgrad  mit  einwärts  gekehrten 
Zehen  gehend. 

■f-Lo  ^)  igrinbä'  ds  Schlafen  ohne  Kis- 
sen ;  (jr.o.:>-)  igränba  schlafen  o.  K. 

^*Jo^)  igräntam  (^^-^  ^)  kopfüber 
fallen ;  ankleben  {intr.). 

io^)  ägrine  pl  v.  im^-^    Wanst. 

ö^f  ügre  Löhnung,  Sold;  JoL/O  ».:>) 
ügret  mitl  Entschädigung;  — 
agirre  pl  v.  -j  .>  —  agure,  agire 
=  ->)  ägur,  ligur  Backstein. 

^^^3^~>)  agrüdi  bartlos. 

kSr^^  igrijj  Zom/. 

^l-J/r"^  agrijä'  pl  v.  (^^r*  ganjj;  — 
igrija  Lauf;  Verfahren;  Gewohn- 
heit; Gestalt;  Naturel. 


&j^)  ägrije  pl  v.  ^y>-  Junges;  — 
igrijj e  Gestalt;  Naturel. 

!-:>-)  :k  10  j:>-LXa>.)  istä'gaz  mit  der 
Seite  auf  dem.  Kissen  liegen  {nicht 
mit  dein  Rücken  :    (J». 


nJ^     ^4->;^' 


l5 


i^)i>)  agzä'  T heile  pl  v.  ^;>  . 

^->|;->^  t   agzägi   w.    (^i^lj_>l 

agzä'I  ^Z  ijje  Apotheker. 
O  )!:>-)  igzäl  reichlich  Geben. 
Oj-^i  ägzal  ^rö/ser,    beträchtlicher; 

—  gedrückt,    wund     {Lastthier)  ; 

—  mit  grofsem   Verstände. 
^;:>-)  ägzam  schneidiger,  wirksamer; 

entschiedener. 
j^tl::5*l  agzä'i  s.  ^z>-\jZ>'\ . 

(ji:^^)  agä^^  rauhstimmig  {Donner). 

i^LxC^:>-)  agsä'  ^?  V.  •t(jii.i> . 

«CCos-i  äg^ar  rauh  im  Hals,  hustend. 

•  f  '     .  • 

ö-vCCk.:>^)  ag^ire  »^  v.  ^/^:>- . 

(jLx:>)  ag'^äl  jp^  Handlungen. 

«»^x>)  äg'ab  schlaffbäuchig,  schwach. 

iju«:>-f  igfäl  tZas  Erschrecken,  Scheuen 
{Pferd),  Fliehen. 

'»Xsi:>\  ägfale  u.  ^J^ä:>)  ägfala  zahl- 
reiche Schaar. 

^^as:>-)  igf il  scheu ;  männl.  Straufs ; 
alte  Frau;  weittragender  Bogen. 

jLx:>-)  f  igkär  das  Aufdrängen  der 
Waaren  {Kaufmann). 

J.->1  dgal  I,  U,  einen  Termin  be- 
stimmen; aufschieben,  zogern  {^:>-\ 

Mh  Ul  {4)  ^.=>-\  ^J1>\) ;  ab- 
halten, zurückhalten  (&-Ä.C  ^i:>-) 
Nxf:  \*A/0^  Ä,AvsA>'  liil),  Vieh  vom 
Weiden  {ny^^^o-  ^\  iJL^  '_^^-r*' 
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(j^.^1  O^^ '  f/»JÄci7  über  Einen 
(fj^^)  bringen  (a^aAx.  ./ixJl  J^i 
iCp>j^_5  b  'oi  ji  »U>  töl) ;  den 
Seinigen  (o)  Glück  bringen  (J^^t 

jL>L^>)»);  Einen  vom  Ilalsiceh 
heüen  (^>i  J^*^^  r>^  N_JL_:>-t 
2iw.>L^  »I_5iO  IJI  {4)) ;  —  agil  /. 
Halsweh  hohen    (Jw^Jt  Ji.     ."^t 

2  Einem  {Acc.)  einen  Termin  be- 
stimmen (J,  S-i   o'   ^^^t  '•    ^^i 

J*:>-"ii  iJ  Ot\>  fJi),  ^7^??^  Auf- 
schub gewähren  {s.  10) ;  2  u.  3  ab- 
halten (iöl  ^ioLä  *..!.:> i  •!  ^JL:>I 
&.«*<»>.o_5  ^*Äx) ;  2  M.  5  Einen  vom 

Halsweh  heilen  (|3^:>-I  ^1  J^^^ 
Wasser  in    einen   Teich  sammeln 

iu^s) ;  —  5  Termin  haben  od.  er- 
reichen ;  rechtzeitig  zusammenlcovi- 

men  (fyu.:^"  lol  .^^yiii  u^^) ; 
eineHeerde  bilden  {Büffel:  J«->-lj 
^kz>\  .uo  U)  .)*,AaJ));  sidi  sam- 
meln  {stehendes   Wasser  :  J.w^) 

,^ÄÄa«*1)  ;     Termin  od.   Aufschub 

begehren     {)J>\    2i;-_a />  J»-_:>lj 

j»:>ljC^i) ;  —  10  Aufschiib  begeh- 

ren  («A^  iXt  ^^l:>Li  iOJL>LÄAv!) 
{s.  2  u.  5). 
i3c>-i  ägal  pl  oL:>-l  ägäl   Zeitpunkt, 
Termin;     Verfall    des    Termins \ 


Tod',  v3L>^5  el-ägäl  Todesstunde; 
—  ägal  jawohl,  ohne  Zweifel;  — 
agl  Volkshaufe ;  Büffelheerde  ;  — 
agl,   igl    Ursache,    Beweggrund  : 

^    o   , 

deinetwegen;  ^i),x3»  J^^J  dir  zu 
Gefallen;  .«J  J^'  r>A  weil;  — 
igl  Halsweh  pl  ägäl ;  —  uggal,  iggal 
Gemse ;   —   ugl  pl  v.  J^>' ;    — 

Jw>-)  agil  wer  Aufschub  gibt,  ver- 
schiebt; el-ägil  das  künftige  Leben. 

J^f  agäll  /.  ^_^c>-  gulla  grofser,  be- 
rühmter, widitiger. 

^^kz>\  iglä'  Austcanderung,  Austrei- 
bung ;  —  agillä  pl  v.  J»jcL>-  galil 
erhaben. 

iwJbL>-)  p>l  agläb  Kameelhändler. 

^JH^:>')  igläs  das  Sitzenheifsen. 

ujL>)  igläl  Hochachtung,  Verehrung. 
Erhabenheit,  Gr'öfse;  \^^3>:>'\  q-» 
um  deinetwillen ;  —  agläl  pl  v. 
^z>-  guU  Decke. 

^J*>)  dglali  kahl  über  der  Siirne; 
ungehornt ;  Kameelsänfte. 

«-Xi:>-)  aglad  hart  {Boden)  pl  \\^s>- 
guld,  iAJl>)  agälid,  p)l  '-^j^-'^^' 
agälid. 

(-/»!:>-)  äglas  f  mehr  gerade,  direkter. 

^1>1  agla'  /.  i^'L*JL>  gdrä  pl  jl> 
gur  dessen  Zähne  offen  liegen. 

JJb-t  äglal  =  Jo>l  agäll. 

^ÄU»>)  iglänfa'  (<aI:>.  ^)  dick  sein. 

^K^)  ägla'h  ungeh'örnt ;  hoch-  u.  kahl- 
stirnig. 

iC-L^l  agille  pl  v.  Jwa.)s->   u.  J»^; 

—  el-ägile  c2as  künftige  Leben. 
(Jc>I  ägla  /.  ^l_^iL>  g'älwä  u.  -^^LA^ 
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galjä'  strahlender ,  glänzender, 
glätter-,  heiter;  schon',  hochstirnig. 
*^)  .1t  agam  If  agm  u.  ^^^  agim 
brennend  heifs  sein  {Tag  s.  5) ; 
—  dgim  Ekel  haben  {vor  Speisen : 
\6\  (2)  U: 


».<ki:^  j^LxLaJi  ^:> 


iJLyOj  » S) ;  verderben  { Wasser  : 
.jJtj  Üi  i^Uil  ,^y*^^),  s.  ^=^^] 
Einen  wider  seinen  Willen  zu  etwas 
nothigen  (*..L^.s>  \c>\  Li^li  f^\ 
»S>Jij  Lo  (J^c);  —  -if  Einem  Ab- 
scheu einßofsen  {gegen  ^A  :  ^♦^i 

5  sehr  heifs  sein   {Tag  :    ^^z^Li 

brennen  {Feuer  :  jl/J)  c>.4.:>-l.j 
0.5'3  ^«31) ;  Einem  zürnen  {a-^^ 
v..^Ai2ii  t(j!  ^t^^)  j  **^i's  Dicldclit 
gehen  {L'öive  :  lO)   lX.//<^)  z*-^^'** 

*j>!  dgam  ti.  K.^.:^!  dgme  ^^  ugm, 
ügura  u.  A^i  igam ,  ägäm  Ge- 
büsch, Dickicht;  Wald;  Zuflucht; 
Schutzort ;  —  *<>!  ugum  i^Z  aL=>-\ 
ägäm  Castdl ;  —  agm  Hitze,  Zorn ; 
vierseitiges  Haus  mit  Dach. 

aJ>-^  agdmm  /.  i^L~#.-:>-  gdmmä'  flei- 
schig; glatt;  ungeh'örnt;  {Dach) 
ohne  Zinnen;  {lieitei')  ohne  Lanze; 
{Frau)  ohne  Schmuck;  grojser 
Becher;  weibl.  Schamtheile. 

s-L^Zi-)  agimmä'  jpl  v.  (♦•>?♦•>  • 
A^4..z>-\  igmä*   Vereinigung    Vieler ; 
Einstimmigkeit  {im  Lehren) ;  Vokal- 
verkürzung. 
S^Z>-\  igmul  Sammlung,  Zusammen- 


fassung, Addition;  Eesum4;  Be- 
handlung einer  Sache  im  Allge- 
meinen {Ggs.  J-AA^J  Detaillirung) 

(31 4._>'bLj    im  Allgemeinen;   — 

agmäl  pl  V.  \j-4-^  - 

«._♦_>!  ägma'  /.  i^Lx4.>  gäm'ä'  pl 
..yX4.Z>-)  ganz,   all. 

^)>.^z>■\  ägmal  schöner,  besser. 

K.4.>i  ^gmQ Gebüsch; Röhricht;  Wald; 
Zufluchtsort. 


.4.^) 


dgamijj  sumpfig,  buschig. 


..^z>-\  ;fc  dgan  /,  U,  u.  ägin  A,  If  agn, 
ägan  u.  ,..j..>)  ugün  Geschmack 
u.  Farbe  ändern,  verderben  { Was- 


ser 


o- 


is^iki^) ;  —    ägan    WäscJie ,    Stoffe 
reinigen  {Walker  :   IaäÜJ)   q-^' 

...j>l  ägin  verdorbenes   Wasser. 

s\.k:>'\  ägna'  buckelig;  f.  iU.^  gän'ä 
{Schaf)  mit  rückwärts  gekrümmten 

Hörnern ;  —  pl  v.  q^-^  u.  ^J^^  • 

v^^:>!  ägnab  pl  «^-iL:>-l  agänib 
ungelehrig,  ungehorsam,  u.  ^^^Xz>-) 
ägiiabijj  fremd,  aus  fremdem 
Lande ;  einem  Andern  gehörig. 

iC>.A:>!  ägnibe  pl  v.  u;Lc>-. 

^^X-z>-\  dgimh  u.  Ä..:^Ä:>-I  ägnihe 
Flügel  pl  V.  iJ'^Zi^  . 

\^Xz>-\  dgnaf  der  vom  rechten  Weg 
abweicht;  ungerecht;  buckelig. 

..^JI.>)  ägnun  und 

'»J^\  aginnc  pl  v.  ,.*>»>->•  Fötus ;  — 
dgne ,  igne ,  ügne  vollster  TJieil 
der   Wange  unterm  Auge. 

oLi>l  ig'häd  Aneiferung. 


,L^:>-)  i^'hiir    Ver'öß'entUchung. 

-.§^1  i\^^^\\i\\'ta(jbUnd\  scliön  von  Kor- 
per ;  icei/s  über  iStirn  u.  Käse 
{Pferd);  f.  -^-i-^-^-  gjihra'  ebener, 
baumloser  Boden  ;  Schaar  ;  bester 
The'd  eines  Stammes. 

öj^^l  äg'liizc  pl  V.  3-g-> . 

J>.^:>-)    lighal   unwissender. 
^-^-i>)    jigha   Z;aÄ/,    unbedeckt;  f. 
i-ij,.^-:>-  gähwä'  heiter  {Himmel) ; 
unbedeclcter  Hinlere. 

*.:>)  dggo  Hitze,  Feuer;  liebellion. 

^u->)  agwäh  /j^  V.  ^ y^   TucJi. 

oi^.:>-»  agwäd  ^)Z  «?.  oi^:>-  ecZe^. 

%i_j~>'  agwäi-  pl  V.   ,l:>-  Kachbar. 

L;J»->)  ägwab  leichter  durchdringend; 
förderlicher. 

io^:>!  dgwibe  pZ  v.  >.-jij->. 

Ök^i  agwat  »ntV  schlaffem  Bauch; 
f.  ^^j-^  gäutä'  gewölbt. 

7-^^^  agug  5.      !_ 

J^^l  ägwai  /.  i^ljj.:>l  gäudä'  ^Z 
i->^-^  gad  groJsmiUhiger ,  ausge- 
zeichneter. 

j_^:>-)  ugür  pl  V.    — >i  Lohn;    — 
agui-,    ägür    Bachstein;    uohlrie- 
chende  Sache ;  —  ugür  das  Ein- 
richten eines  Knochenbruchs. 
Jj-^-i  ägwaz  u.  '-i-.yZi-)  agwize  pl  v. 

•"  t       '  I     •  ' 

L-U:^-)  iigwaf  /.  s-l^ty.:>-  gdufä'   2)1 

L_J^^  guf  hohl;  concav  (  Verbum) ; 

geräumig ;        »^_5».-_:>  J )      Löwe  ; 

.. jli»M>ji    die    beiden   Höhlungen 

{Bauch  u.  Scheide). 

Oj->)  dgwaq  mit  verzogenem  Gesicht ; 

dicknacicig. 
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aggäg;  pj.^^ 
l— «  ägug   mägug    f  Zwerg, 


04,— :>•)  Ägwal  sielt  öfter  drehend; 
staubig  {Tag). 

^•OkJ>)  ägwum  Becher  jjI  v.  ^->  ; 
—  agüm  Abscheu  erregend;  ver- 
haßt. 

,.j  i^:>)  agün  verdorben  {Wasser);  — 
jigwaii  weifs  u.  Ggs.  schwarz ;  roth ; 
f.  i-\i^z>-  gäunä'  Sonne;  geschicärz- 
ter  Topf;   schtvarze  Kameelin. 

»».:>-)  ugüli  =  8»j>»,  s.  ^:>-». 

3.^2>\  agjäd  pl  V.  tXx:>-  Hals. 

^'--•j^i  agjäf  pl  V.  Ä-ÄjOi»-  Aas. 

j--^:>)  agjäl  pl  V.  J»^^  Periode. 


,;^A:>-i  agig  Feuer,  Flamme. 

O*.^  gCid  ?<.  «A-O*  gid  mit  langem, 
schönem  LIals. 

.^^:>)  agir  pl  ^\ .:>■)  ligarä'  Diener; 
Taglöhner ;  Arbeiter. 

JwC>)  agil  wer  Aufschub  gibt,  hinaus- 
schiebt ;  —  versammelt. 
^♦.A^)  agira  Hitze,  Feuer ;  Eifer. 

rJi  *  alili  U.  If  ahh  husten  {  \*;5*  Ji  ^\ 


tciederholt  husten. 


g^' 


ähliah 


^jiwjl^-)  ahäbis  p^  v.  iw,xS>). 

ioL5>)  ihäte   das  Alf  graben,    Unter- 
suchen der  Erde  {s.  öLs^  *). 


U 


6' 


— >)    ulifili    innere  Hitze,   Durst, 
Zorn,  Kummer.  —  Ach ! 


alulffl    od. 


Bäthsel. 


'ls>\  ahcägijj  pl 


V.    ö^^ 

oL=>l    uhäda    M.    l)L>1   J>L:>1   uliäda 
ubäda  einzeln;  —  äliäd  pl  v.  \Xzs'\ . 


yy  :i  li  r  m  und,   Aviib.  Wöi  t  trb.   I. 


öol>l 
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^Ol 


.<;:>! 


äOL-^»)  ihäde  das  Äbwendigmaclien. 
»ö-:>)  ihäde  das  Schnelltreiben. 
v:iAjOLs>)  ahädit  pl   v.    v^ajA^-   u. 

.1^»)  aliärir  ^jZ  ?;.   .s>  harr. 
ö.L:>')  ihäre  Antwort. 
^*A.z>-\  ahäsin  pl  v.    .^Aw.:>t  . 

.//,'\.5>)  aliäsi  2^1  V.  ö*.vwv^:>  Schluch. 
Ä.^Ls>)  ihäse  Treibjagd^  s.  (jU/L^- . 
Ä.iDL:>)  ihäte  c?5 Umringen',  Begreifen. 
Jb^:>-)  ahäzz  ^Z  v.  Ja2>  hazz. 
•^  qI->«2^=*  liißän    ahäfi  ruinirtes 

Pferd  f. 
->>5L:>)  ahäf  ir  pl  v.   .fis>  Born. 
iü"L-s>)  ihäke  das  Weben;  Eindruch 

{einer  Bede). 
iüL:>)  ihäle  Umänderung;  Belcehrung 

zum     Islam;      Ausstellung    eines 

Wechsels ;      Unwahrscheinlichheit ; 

Absurdität;  s.  O^-^^  *  4. 
J.-JL>)  ahälil  2^1  V.  J^xJls>l. 
.a\.:>)  ahämir  u.  ö,_/eLs>l  pl  v.  J^\ . 
qI:>)  aliliän  Hasser,  wüthend. 

v-^s>)  ahäbb  lieber,  angenehmer  {für 
Jem.  J,)). 

i^Ls>l  ahbä'pZ  V.  i^L^;  —  abibbä, 
Ä-*.s>)  ahibbe  wncZ 

UJL*.>-)  ahbäb  pl  v.  v«/.xx>-  Freund. 

(ji:K._>._=>)  ähba^  Zaw^;  —  ühbuö  u. 
jji;^jL5>)  ^Z  ahäbis  Abessynier. 

J^^f  ähbal,  ihbil,  ühbul  Bohne. 

Q-^-^'  Ahban  wassersüchtig. 

,^jU^x:>)  ulibüs  co//.  Schaar,  aus  ver- 
schiedenen Stämmen ;  pl  ^jiXxAol 
ahäbl^. 

U^<*'^=-)    ulibul    ?f. 


iJ. 


)  ahtät  pl  V.  vi>.>"  hatt. 
LXs>)  ibta'dmm  abschneiden. 


Vorsicht ,   auf  der 
Hut  Sein. 


ulibüle 


Netz,  Schlinge  des  Jägers. 
s^  LX^- )  i  li  ta  ds  Nähen,  Befestigen  s.  LX: 


(j/,LaÄ>-)    ibtibäs    das   ZurücJchalten, 
Ab-,  Einsperrung. 

v.-'i.jps.O)  ihtigäb    das    sich   Zurück- 
ziehen, den  Schleier  nehmen. 

^S\X^  ihtigäg  actenmäfsiger  Be- 
weis ;  Processiren. 

^<5)iAXs>)  ihtidäm  grofse  Bitze. 

s-)0^z>)  ihtidä  Beschuhung. 
.ilX>15>)  ihtidär 
•,).xC>)  ihtiräz 

()/.). >ls>)  ihtiräs 

0)->^=>)  ihtiräq  das  Verbrennen,  sich 
Verzehren. 

^.Xs>)  ihtiräm   Verehrung. 

,.^)iX:>)  ihtizän  Traurigkeit. 

*wJLam.>1s>)  ihtisäb  Berechnung,  Mei- 
nung,   Vermuthung. 

»lX^^.^z>)  ihtidäm  Scheu;   Ehrfurcht; 
Bescheide7iheit. 

(3La^=>1  ihtißäd  MaJid,  Ernte. 

...La12>j>)  ilitidän    Umarmuiig. 

JjLkLX>-)  ilitität    Erniedrigung,  Ab- 
setzung, Verachtung;  Preisermäfsig. 

i^LIiixO)  ihtizä'  Achtung  pass. 

i^LÄJC5>)  ihtifä'  das  Barfufssein. 

0LäJCs>5  ihtifad  Eifer,  liaschheit. 

Ji?LÄÄ:>)  ihtifäz  Aufbewahrung;  das 
auf  der  Hut  Sein. 

.LsÄ5»)  ihtifär  das  Ausgraben. 

\jJi>.:>')  ihtifäl  P^eierlichJceit ;   Pomp; 

L5-  yJ  feierlich. 
j.sus>)  ilitiqär   Verachtung. 

..^Lä>1:>)  ihtiqän  Urinverhaltung;  das 

Kly  stieren. 
j — ^— X_s>)    ihtikär    Getreidewucher; 
Monopol. 

^SJ.:>-\  ilitikam   Gewalt  über  ^J^. 
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o»(A:>l 


^o 


6. 


L-Jbl>:>l  ihtiläb  dag  Melken. 

JbU^l  ilitilal  Erholung. 

^/«jLXs»-)  ihtiläin  das  Iränmen;   das 

VoUJührif/werden ;  Pollution. 
sX^'Jj>'\  ihtittiä'    das   Zußuchtnehmen 

zu  V^ ;  Enthaltung  von  ^^  . 
v3l-^-Ä-5>)   ilitimäl   Geduld,    Leiden] 

Jldglichkeit,  Vermuthung ;  Gefahr. 

*-)»-Xr>)  ihtiwä'  Sammlung  \  Inhalt. 

"^  \    '     '     ' 

.jJJ.j>'\    ibtijäg    Bedürfnifs)    Ar- 

muth;  &m>LaxS>i  ei7i  Bedürfnifs. 

J0^jjs>\  ilitijät  Einschliefsung,  Be- 
lagerung, Blokade  {pass.). 

oLjx^'l  ilitijal  List;  Betrug;  Scharf- 
blick ;  Lebenskunst. 

C^Li^»!  iL  tat  Äns2Jornung. 

^L^i  aligä'  x>l  V.  L^  u.  .c'^' 

^L:^!  iligäm  das  Schropjen. 

*         */  » 
,Cs^»'  ahägg  hart  {Kopf) ;  Pferd,  das 

den  Hinterfufs  in   die   Spur  des 

Vorderfufses  setzt  {s.  L-ä5>)). 

Jkj^)  ähgal  weifsfüfsig  {Pferd) ;  /. 
i^bl^  häglä'  {Schaf)  mit  weifsen 
Knieen. 

i"*^^  dhgan  krumm  {Zahn) ;  mit  krum- 
men Krallen ;  mit  langen  Locken 
f.  i-La:^  hägnä'  herabhängender 
Ohrschmuck. 

K^l  ahi'gge  pl  v.  rX^  • 

öy:^!  uliguwwe  u.  'ii.j.:^\  ühgije  2^1 
_,Ls>i  aliägin  u.  -:>L^»i  ahägijj 
JRäthsel. 

(A—^^l  *  äliad  /.  ^  ciA-5>!  ihda  pl 
oL-s>i  ähäd,  ..JiA_5>)  uhdän  u. 
,.,»t\^^)  aliadüna  ^m«.  Einer, 
Jemand;  0-^>  J)  die  Einer  {1 — 9); 
\X^'^j\  ^yri  Sonntag;  iCvA-^-I 
(A-^-i))    unvergleichlich,    auf  ser- 


ordentlich; (-X._^>l  r>-A  l^  e«  i«/ 
iV^ic77ia7id. 
cV5»)  «41ihad  3  bekennen,  dafs  {Gott) 
Einer   ist ;    s.  tA-.>-^  *  ;   —   aus 

zivei  Eins  machen   ((J>'*>i^i  tAr>i 

ölX:>13  l-^-t^  ^^0;  Eins  hinzu- 
fügen, z.  B.  aus  Zehn  Eilf  machen 

,/iÄc:) ;  —  5  sich  absondern ;  — 
8  sich  absondern  (Js.:>-Ji  u\^ ) 
O-ÄJ)  )3\);  f  sich  einigen ,  iden- 
tisch sein ;  —  10  sich  absondern 
(0.äjl  \6\  J^:>-J^  iAr>ljC>wwt) ;  sich 
ganz  Einer  Sache  (V-J)  widmen. 

l\^>i  aliädd  schärfer;  icild;  scharf- 
zähnig  {Wolf). 

«*-J)iA;>)  alidäb  pl  Genossen. 

C:j1l\;>1  ihdät  Erschaffung;  Erfin- 
dung, Neuerung;  —  ahdät  ^^  v. 
ÖJ>^>  u.  «si^Ji-X^'. 

0)l\>-i  ihdäq  Cernirung,  Blokade; 
—  ahdäq  pl  v.  KicX.^». 

V-JlX^*)  ähdab  buckelig ;  gewölbt ;  — 
fem.  i^LcX-:>  hädbä'  ^;Z  >wJJw.s> 
hudb  Unglück ,  Schioierigkeit. 
Kamedin. 

skXz>'\  äbdar  schieläugig;  feinhüftig 
{Pferd);  — /.  ^l,i-\5>  hadrä'  auch 
=  .^lX;>-)  uhdür. 

juX:>l  ähdal/.  s■1>^^:>■  bädlä  pli^z^- 
h  udul  schief;  mit  schiefer  Haltung ; 
linkshändig  {Ambidexter) ;  der  nur 
Einen  Testikel  hat  {Hengst). 

V«;03lX5>I  ihdaudab  s.  12  V-JA:>- . 

iJjJ^iA:^!  12  UJA^*. 

Äi^i-X^-)  ulidüte  pl  si>.jOL^»l  aliädlt 
Gerüdit,  Nachricht ;  Erzählung. 


J^' 
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(j^i^) 


y^iAc*)  uhdur  steiler  Abhang. 
.lX^*1  ubdii-wwe ,    K.-jiAs>1   ulidijje 
3Ielodie  der  Kameeltr eiber. 
(CtA;^)  äbadijj  einzig ;  —  ihda  s.(A5>) . 
V^1vAjA5>!  ihdidäb  das  Buckelig  sein. 
KjA^»-)   ahadijje  Einheit,  Einzigheit. 

js.>l  ahddd  /.  1l\:>  häddä  pl  cÄ^> 
hudd  mit  beweglichem  Schwanz, 
leichter  Hand ;  Jcahlschicänzig ; 
federlos  ;  dünnleibig  ;  leicht  {Lan- 
ze) ;  schnell  {Pferd),  ünannehm- 
lichheit.    Fehlerloser  Versf.  Oi-X2> . 

—  /.  Leichtsinniger  Schwur. 
\^\z^\  f.  ^12l\:>  hädfä  hurz  {Ohr). 
Kjl\:>-)  ähdije  pl  v.  -^^lX^^  Schuh. 
.:>■]   ahärr  mehr  od.  sehr  heifs. 
i-).:>-!  ahrä'  ipl  v.   -:>,  ^.z^. 
S,:>'\  ahxkv  pl  V.   ,z>-  \\x\.xx  frei. 
;1— ^>-i  ahräz  pl  v.   \  ^^Z>",  —    ihräz 

Ueberivachung ,    Sorge  für  Einen. 
vjj'"^*'  ilii'äq  das  Anzünden. 
j»).5>)  ahräm  pl  v.    j»-5>-   u.  <»j  „^^ ; 

—  ilirära  ^eit,  in  welcher  gewisse 
Dinge  verboten  sind,  z.  B.  wäh- 
rend der  Pilgerschaft  ((J»^>-  tX/i?). 
Gewand  des  Pilgers,  der  den  Boden 
V.  Melcka  beiritt ;  —  Bann ;  Aus- 
schlief sung.     f  Enterbung. 

0„?>1  ährad  mit  schlaffen  Sehnen  am 
Vorderfufs',  geizig. 


U- 


.;>)  all  ras  sehr  alt. 


{jl^ — s>-)  ähras  rauh  zum  Anfühlen. 
Asper  {Münze) ;  e.  Eidechse ;  e. 
Kraut. 

(ji3.s>)  ährad  mit  abgeriebenen  Augen- 
rändern. 

Li.^>i  s.  «wJ-S^  J5. 

'  y  •  > 

[•L^  .s>)  ihringärn  Gedränge  &.  ^*J>-  „>-. 


J' 


^ ft^i,i>)  ihrän^af  «mn  Zorn,  Bösen 

bereit  sein. 
äi,5>-)  ibrdnfaz  sic/i  versammeln. 
iC.Z^\  äbra  geeigneter  zu  V«J ;    ?^JÄr- 

ine  viel  mehr. 
pLj.;>1  äbrijä'  pl  v.  \^-^^  harijj. 
ij£X;i,z>-\  ihrid  falsche  Safranblüte. 
^\-.:>'\  ibzäm  das  Zäumen,  Beladen 

es  Lastthiers  ;  —  abzäm  Genossen. 
,..lj^>i  ahzän  pl   v.    imt^*"   Trauer', 

—  ihzän  das  Betrüben. 
,:5>)   äbzir  /.    s^\.lz>'   bäzrä'   sauer 

{Milch,    Wein). 

^;^  dbzam    mit  starker  Taille  od. 
j 

Brust ;  entschlossener ;  klüger. 

X..*;:>-)   alizime  pl  v.  ^oi:^*. 
y  •  J 

»;.:>■)   abizze  pl  v.  jJ  jS>  . 
pLav^^»-)  absä'  ^^  r.  ^  ^M^^»- . 
iu.L.w.^>)  ihsäs  Sinnesempfindung. 
..Lav.^»)  ihsän    Wohlthat,    Wohlthun. 
i„.^_.w._^»)  äbsab   geschätzter;    guter 

Ersatzmann',  fuchsig;  aussätzig. 
•  wAA*.^*)   ähsan  p^    ,.^_^l — >•)  abäsin 

schöner,  besser;   ^0j.-äJ1  ,..javL>-) 

dlie  Schonen,   Guten. 
Ä,AAv^ol  äbsije  ^Z  v.  8^a^j>  Schluck. 
i^L/iv..:>-l  absä'    d!ie  Eingetceide  pl  v. 

yü/Li>.5>l  ib^a^    (frts    Grasmähen;    8. 

J-/ivv5>)  ab^am    Gefolge;  s.  -♦.Xv>5>. 
^/1C^:>)  dhsam  se/w  scheu,  verschämt. 

\^ja,;^)  abdßß    mit  toenig  Ilaaren  od. 
Federn     {gerupft);     unglücklich; 

..Xm3.s>-j\  Dual  :  Sklave  u.  Esel; 
(j«a^>'b)  ganz  schöner  Tag ;   fem. 
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^\jr\ 


j 


i^U=rl  el-hA[ißa'  {Erde)  unfrttcht- 
hares  Jahr. 

^L*^z>\  ilißä'  di  Z'dixlen,  JiecUnen',  da 
Begreifen,  Ausdrücken  (Lxar>l  j 
unaitssj)rechlic7i),  Beschreiben.  Ge- 
schicUichkeit. 

(A>o-:>^  Ahßad  fest  (jedrclit  od.  ge- 
flochten ;  /.  i-Sj^j-^^^  Mßd;T'  {Ring- 
panzer) stark  gearbeitet ;  {Baum) 
dicht  verwachsen. 

8.ja-5>i  ähßire  pl  v.   -t^A^i^>  • 

,..jA2^>t  /.  i-LAAas>  häßnä'  keusch. 

iü.x2.5>l  äbßine  j^^  ^'-  i*)^^*^^^*  P/erd^ ; 
—  Pfeil-  od.  Eisensjntzen.  Lanzen. 
L.a12.,5>)  ihdär  das  Herbeiholen  od. 
Hufen ;   Bereiten ,    Herbeihringen. 

*.a12P^)  ahidde  pl  v.  iCajcAü^*  .    -' 

Ja:>-1  ahätt  glait,  mit  glatten  Seiten 
{Mantv,  Dromedar) ;   niedriger. 

«^^iap»)  ähtub  sehr  mager,  unglücklich. 

Js^»)  ahiizz  pl  V.  JaS*  hazz. 

s-Jä^  ihzä'  Protection. 

i)iXfi;>l  ahfas  =  ,  w^;>  häfis. 

&.Ä:>i  ahifFe  ^^  v.  v^U;>  . 

Oi— ..^="1  ahäqq    würdiger ;   geeigneter 

zu  V ) ;  Pferd,  das  den  liinterfujs 

in  die  Spur  des  Vorderfufses  setzt 

{Fehler);  s.  ,i^:>l . 
...  ^      .. 

VwÄ^*-)  ähqin  pl  v.   *.ä:>  . 

i-LÄ.5>i  ahiqqä  jsZ  v.  vüi-x.Ä-5> ;  — 
ahqä'  pl  v.  j^^^  • 

oLä:5>I  ahqäd  ^>/  v.  cXfi^*  -^«A;  — 
iliqäd  Aufreizung  zum  Hafs. 

.Lä>")  ihqär   Verachtung. 

UJ-Ü^*)  ihqäq  Besiegung  des  Gegners 
im  Prozefs  ;  c?5  Sicherwissen,  recht 
Unterscheiden;  V-ÄS>  v3>-Ä^*i  die 
Justiz;  —  ahqdq^Z  V.  Ks^«  hüqqe. 

v^Ä^-i  ähqab  mt<  weifsem  Streif  über 


dem  Bauch  f.  ^Uä^  hslciba'  (Ä<u/e) ; 

v_^.ft..:>  j!  wilder  Esel. 
.Ä^-1  {Ulnar  7/ie/ir  od.  sehr  verachtet. 
v_^fts>l  jibqaf  von  magerer  Taille. 
yjs-.P'l    absikk   abgerieben   am   Huf; 

zahnlos. 
i^LX-5>l  ibkä'   das   Festbinden   eines 

Knotens. 
^^S.^»'\  ahkäk  Genossen,  d.  Seinigen. 
j'«x^>i  ibkäl  Unverständlichkeit,  Ver- 
worrenheit. 
j»L5l;>l  abkam  pl  v.  z*^^"  ;  —  ibkäm 

Anordnung,  Einrichtung. 
aX^>1  dbkara   mehr   weise ;    ^^Ss^-) 

,.yA4-5^Lrb-  der  höchste  Itichter. 
}üa*.X;>l  ubküme  Richter. 
^^\  ahfin  /.  tU_^  Mllä'  pl  ^ 

bull   kraftlos    od.    schmerzhaft   in 

den  Beinen;  abgemagert. 
Äjbl^>!  ibläbe  Milch. 
0^-.s>5  ihläl  das  Haltmachenlassen. 

Erlaubnifs. 
^^^>-l  abläm  die  Korper;  —  pl  v. 

f/J^S^-hilm  u.  liulmw.  A.-^X'"^balim. 


U-" 


:iA.Jl5>l  Ahlatkahl,  bartlos{auch]^k^\) . 
iz>'\  alllas  schwarz  mit  rolh.  Haar 
gemischt,  f.  iLwwJj>  bälsä'(-iS'cÄa/'). 

«•.!;>)  ulilufe  Schwur. 
-JLi>l  ähla  /.  i-^i:>  bälwä'  süfser; 
f  schöner,  besser. 

J^xJlss-l  ililil  pl  J»xJL^>i  abälll  Harn- 
röhre. 

,*i^»!  abäram  /.  ^-.^  bammfi'  pl  ^^> 
buram  weiys  w.  Ggs.  schwarz  {^-T 
schrcarze  Wolke,  Arsch) ;  näher  ver- 
wandi;  Pfeilschaft. 

i^U.s>l  abmä'  pl  v.  y*-^^ ;  —  jbmä' 
das  Glühen  des  Isisens ;  —  abimmä 
pl  V.  <*-k4.S>' . 


LT 
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^js>y>] 


^j^L.4-r>)  ihmäs  das  Braten  des  Flei- 
sches im  Ofen;  das  Heizen. 

^L^s>')  ihm  am  das  Heifsmachen  des 
Wassers,  Heizen. 

LX*5>i  ähmad  sehr  löblich. 

j4.5>l  ähmar  /.  i-l«*.^-  hämrä'  roth 
j)l  «äL5>1  ahämir  roth  v.  Natur, 
u.  pl  .Z"  humr  u.  r^'«^  humrän 
gefärbt 'j  pl  »,-^L^»-";))  el-ahämire 
rothe  Dinge  :  Wein,  Brot,  Par- 
füm 0».^3>  {daher  ,-4.-5^ )  auch 
Dattel,  Gold,  Safran);  qL^^^^I 
el-ahmai'äni  Fleisch  u.  Wein ;  ,5^' 
^^(3^0  a.  düdijj  Jcarmoisin  ;  O^ii 
^i>)  gewaltsamer  Tod;  ^L^  X-i.^ 
blutiges,  hartes  Jahr;  O^a»-)^  ,5^) 
roif/i  {Araber,  Nichtneger)  u.  schivarz 
{Neger);  —  ^^ -T  {weifse)  Nicht- 
araber  {Syrier,  Mesopot);  Mittags- 
hitze ;  —  -4.^*)  blos,  wnheioaffnet. 
i*«.5>l  ihmirär  das  Err'öthen  9. 

»»♦5>)  ähmire  pl  v.  jL^5> . 

^^  ,-♦.;>- 1  ähmarijj  roth. 

i^5>)  ahmaz  fester,  stärker. 

^jw«.4.5>  ähmas  /.  sLm^4-^^  hämsä'  pl 
ij//.^^>  hums  u.  ,j//.^l:>-)  ahämis 
stark,  fest,  beharrlich,  hart;  ».Xm 
i^LA^»-*.s>  u.  w^^s>  ji  unfruchtbares 
Jahr ;     (j/^-4.-^   harter   Boden ; 

i;Ü>.4-^*!  all  mag  mager  in  den  Beinen. 

^j«i4.s>)  dl)  maß  Schaf dieb. 

V«ji.^5>l  {ihmaq  /.  i-LiU^^-  hämqä'  ^Z 

LJW^»    hümuq,    vjjl— «->■  liimäq, 

^iU^*  hämqa,    ^L«..^'  liamäqä 

M.  humäqä  rfumm,  th'öricht.   f  leicht 

außjrausender  Zorn ;   Ä^X-ft-x— J ) 

ÄJ9*,4.>'i  uhmüqe  sehr  dumm. 


J 


,.^>-)  :(,  äliin  ^  sicÄ  erzürnen;  hassen 

f^c^  F.;   s.  Qr*_5  *•  —  s.  Ä-»-£>i. 

La^»)  ähnjl,  ehnä  wirvulg.;  —  ^La5>J 

J::>La>'1  ihnät  das  Beifsein  {Korn). 
Einbalsamirung .     Tod. 

JaA2>»  älinat  wohl  bebartet. 

Ot.Ä.s>l  dhnaf  /.  ^Läa5>  hänfä'  mit 
eimvärts  gekehrten  Fü/sen;  — 
^L.Ä.A.i>  3Ieerschildkrdte.  Bogen. 
Basiermesser;  e. Fisch;  Chamäleon. 

\^X^  ähnak  gefräfsiger. 
-a;>I  dhna  /.  i^l_>j_JL_>-  hänjä'  m. 
i^J*.A^*  hänwä'  gekrümmt. 

iC_JL_5>)  ihne  j?^  ,.^-.s>)  ihan  Zorn; 
alter  Hafs;  —  ahinnepZv.  (J^-*-^*. 

(j^i^j.^»!  ahwäd  pl  V.  (jOyS^ . 

O^y^  ahwäl  pl  V.  oL5>  u.  Oj-^^ » 
—  äJu.^-!  ahwälaliu  rings  um  ihn. 

LJ*.s>)  äliwab  Sünder,    Verbrecher. 

Ofc,5>l  (dhwat)  y.  ^Lj^5>  häutä'  mi^ 
dicker   Taille. 

'"^^  ähwag  der  etwas  (^Xi)  n'öthiger 
hat  als  iry^)  ^in  Änderer. 

{^0^^\  dhwadijj  =  l5;J'^^  ' 

.^_5>i  all  war  /.  i^\jj.-:>-  häurä'  pl 
.  *,;>  hur  mit  grofsen  Äugen,  in 
denen  das  Schwarze  u.  Weijse 
stark  hervorti'itt ;  ^ty^xJ)  yy^^ 
schönäugige  Personen  { daher 
Huri);  —  Klugheit;  der  Jupiter. 

B,_^5>1  ähwire  pl  v.    ,1^^». 

\y^  ähwaz  /.  *h_^^>"  häuzä',  und 
i^\y^  dliwazijj  thätig,  stets  bereit 
u.  klug  handelnd ;  schwarz ;  — 
fem.  Krieg  mit  grofsen  Ileerhaufen. 

/j/^s>i  all  was  kühn,  tapfer.      Wolf. 

(jo^5>i  ähwaß  der  ein  Äuge  kleiner 
hat  als  das  andere;   schmaläugig. 
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jD^Si-)  dhwat  umgebend ;  vertrauens- 
voller. 

vj5*.^>i  jiliwaq  mit  grofser  Eicfiel  des 
Penis;  f.  ^ls»-:>  hduqä'  die  Eichel. 

Jj— >-l  ähwal  /.  i^'^-:>  Mulil'  mit 
schiefen    Augen;     schielend  ;     = 

(j j^-?*!  iliwiläl  das  Schielen, 
ic^j..^^    iliwawä,     ihwawwä     u. 

^^^1^5>1    ihwäwä  =  ^J^^-^  * 

<c*,-S>!  dliwa  f.  i-\y^S>-  hawwä  pl. 

k^-  huww  schwarz,  dunkelgrün. 
'»>jiy>-\  aliwije  pl  v.  ^U-^^  Zelt. 
j>-\  ;jfc  ähha  2  husten  s.  -^  * 

^^A  ahajj  lebendiger. 

s\.^pA  ihjä'  Belebung,  Auf  erweckung, 
Lebensrettung;  —  ahjä'^^  v.  f.^> 
hajj  u.  ^L-v^* . 

...Lji^I  ahjän  pl  v.    .^a^»  . 

,.,Avo^^*l :  NA.MAA>"i  b  ja  uhäisinu'hu  I 
irt'e  schon  er  isti 

0«.A^»l  ähjaf /.  ^tÄx;>  häifä'  Land 
ohne  liegen. 

Jo^i  ähjal  listiger. 

'xj<j<P>-\  ähjije  pl  V.  ^-tP^  • 

^\  ah  M.  ähhu  Ausruf  des  Wider- 
willens ;  —  ah ,  ih  Aufforderung 
an  das  Kameel ,  niederzuknieen ; 
—  ahh ,  ihh  Schmutz. 

L:>i  %  ahä  s.  (  •..:>0  '»-^5;  —  dhan 
u.  ähä'  5.  (j.^0  p-^ 

i^L3-l  ihä'  Bruderschaft. 

'iJj^-S  ihäbe  Betrug. 

.>jLi>l  ahäbir   »iJ  v.   -xi> . 

cOL>l  ahädi*  pl  v.  pvAi>t  . 

(AjoLi>l  ahädid  pl  v.  ö^\\S>)  . 

joL:>!  ahädir  pl  v.   ^\\z> . 


oL5>i  ahad  ,  8JLi>t  ihäde  pl  ös.6>\ 
üliud  Teich,  Fischteich,  Schicetnme; 
Henkel,  Griff;  in  Besitz  genomme- 
nes Grundstück.     Grundlehen. 

,iisjl3>l  ahärig  pl  v.  ^ -^  |)urg. 

^^L3"i  ahäsif  M.  ^^-<jAvL>i  ahäsif 
weicher  Boden  («.  v^^Lr>)). 

^L3-l  ahäsl  ^^  V.  Lm^:>  . 

s^-^L^l  ahäsif  harter,  undurch- 
lässiger Boden   {s.  \_iu«.u>y. 

.^isLp»!  ahädir  s.  .j:as>) . 

OiA'fLi>l  ahäqlq  ^^  y.  vJiÄ:>l . 

'iS^z>\  ihäle  Einhildung  {s.  üw:>  4). 

ia>Jij>l  ahälit  ^Z  v.  xb^i>! . 

,..L3»i  ahäni  Ä2^ei  Brüder  s.   •.^J  • 

»•Lp»!  ihäwe  Bruderschaft. 

/CjL^I  ahäwi  und 

Vj^d>\  ahäjä  pl  V.  Ä-i^^i  . 

.jL^-I  ahäjir  pl  v.  --<ji>  hair. 

JoL^-i  ahäjil  pl  V.  J*-!^'  ' 

f-LAi>l  ihbä'  das  Auslöschen  {trans.) ; 
Zeltaufschlagen . 

LJL*-:>1  ^y^  taub  ahbäb  altes,  zer- 
lumptes Gewand. 

.l~A..^i  ihbär  Benachrichtigung;  — 
ahbär  pl  v.  ^i>  . 

<c  .La,3»!  ahbärijj  Chronikant,  Tradi- 
tionist. 

oL*3-t  ihbäl  Zweitheilung  der  Ileer- 
den,  sodafs  eine  Hälfte  zum  Ge- 
bären bestimmt  ist  {Kameele). 

v.i>.>J>i  dhbat  unreiner;  ..J-Ä>.3»j) 
Urin  und  Fäces ;  Schlaflosigkeit 
u.  Angst  od.  übler  3Iundgeruck. 

.>.£>!  ahbav  besser  informirt. 

^j^s>\  dhbat  den  Boden  stampfend. 

J»iM»3-)  dhbal  verrückt,  besessen. 

*Xxx3>l  ahbije  pl  v.  tLj.i>, 
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vi>.-3»)  ulit    {für    H^-3>)    ühwe)   ^:>Z 

Ol».3>l  ahawät  Schzvester. 
tL>.Ä;> )  ihtibä'    Verheimlichung ;  sic/i 

.L>.X:>1  ihtibar  Erfahrung. 

j^LaJC^»  )  ihtibät    Verwirrung,  Streit. 

^^LXä3>1  ihtitäm    Vollendung. 

.♦.Lä.>I-^i    ilititan    tZas    Beschnitten- 
werden. 

c)(AX3"l  ihtidä'  Betrug. 

c!  .Xr>i  ihtirä'  ^Z  ät  Erfindung,  Ent- 
decJcung. 

5^Lxc^JCi>l  i litis a'  Furcht. 

■tLA^-X^l  ilitißä'   Castrirung  pass. 

,LA2-Xr>)  ihtißar  Abkürzung,  Auszug, 
Compendium. 

(joL>ci>l:>i  ihtißäß  besondere  Bestim- 
mung ;  innige  Ergebenheit. 

^oIa:ia^1  ihtißäm  Bisput,   Streit. 

i^jl>Cr>)  ilitilä'  Zurüchgezogenheit. 

L-JLi2X3>i  ihtitäb  Predigt,  Verlobung. 

L_iLkiÄ^i  ilititäf  Biebstahl;   Getvalt.. 

,«jL™.>!_r>)  ilitiläg   Vertüirrung,  Auf- 
regung, Zittern. 

»  w.jIä3»)  ihtiläs  schneller,  unbemerk- 
ter Biebstahl. 

_b^Äx>i  ibtilat    3Iischung',    Verwir- 
rung ;    Verkehr,    Umgang. 

v_5  jl_x_^!    ihtiläf     Verschiedenheit ; 
Uneinigkeit. 

OjLx^i  ilitiläl  Unordnung,  Unruhen. 
L^.^^!  ihtimär  Gährung. 

oLaa3»)  ilitinäq  Erstickung. 

i'\^z>)  ihtiwä'  Leerheit. 

^^i>)  ühtijj  schwesterlich. 
L>^:>1   ibtijär   T^aA/;   freier   Wille; 


J 


bejahi't',  <cJ — j^_Ä_3»)  ihtijärijj 
freiwillig,  mit  Vorbedacht ;  ^Z 
KjjLx>13>  3)  el-ihtijärijje  tZie  Alten. 


(j^iaLAÄ^)   ilitijäd   cZas    Untertauchen. 
olxXi>)  ihtijäl   stolzer  Gang;    Hoch- 

muth. 
..Lj.'X.s>\  ihtijän    Verrath. 

i^li:>i  ahtä'  ])l  V.     ^i^-. 

A^^)  älitara ^Za^iwasij/ ;  ohne  Geruch; 
Lowe ;  breiter  Säbel ;  f.  ^L.*..'.k.z> 
hätrnä'  (Kameelin)  mit  rundem 
Huf  u.  glatter  Sohle. 

LJA3>1  ähdab  grofs  u.  dumm  ;  eigen- 
sinnig ;  grofse  Wunden  machend 
{Schlag,  Ljanze) ;  f.  i^utX^»  hädbä 
iceiter,  geschmeidiger  Panzer. 

.lA^l  ähdar  dunkel,  finster. 

(C.tA3>I  ähdarijj  wilder  Esel. 

ciA — 3>i  dhda"  betrügerischer;  ver- 
steckter pl  ci3l3- )  ahädi*  Halsader. 

^tX.3*)  ahdam    mit    e.   kreisrunden 

Streif  oberhalb  der  Hinterhufe. 
ö>A3»!  ahidde  pl  v.  i->.r>  liadd. 

0»i-X.^l  ulidüd    pl   tAjjLi>l    ahädid 

Furche,  Striemen ;  f  starker  Schlag. 

p 
iÄi>l  :),  äliad    U,  If  ahd    u.    Oti>Lj 

s- 

ta'häd,  Aor.  lX^Lj  jd'hud  vulg. 
jähud,  Imp.  <-X:>  hud  :  em,pfangen 
erhalten,  annehmen  (i(Ä3-l  »lX^I 

ii>.ji>\p*)  von  wem.  hast  du  es  er- 
halten'? —  nehmen  ti5>.^i,i^  (-\3> 
nimm  dein  Geld!  ^i— ä  )^iA-^) 
-*..g«/^äi)  sie  haben  die  Verpfiich- 
tung  auf  sich  genommen ;  —  Einem 
( -v/j)  etwas  {Acc,  V^)  abnehmen, 
entreifsen ;  Einem  (J— £•)  einen 
Platz  wegnehmen;  ».x-w  ^j-»  l\3»I 
er  hat  ilim  die  Haare  gestutzt; 
t>JLD\J^.  ^\^)  es  hat  ihn  befriedigt; 
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>.^\j5^j)  ^.wi^ääJ  v_X.3»!  Ji^r staunen 
ergriff  ihn ;  —  ergreifen  \jlX.3») 
^-^— is-  c£a«  Fieber  ergriff  ihn, 
\XLij  »cX.i>)  er  u-iirde  vom  Durch- 
fall befallen,  *.j^  -^.i*  (Ai>l  cZer 

Wein  benebelte  ihn,  ,}>-£■  lX_3») 
(3jLJ!  8vÄP  cLo  das  J[  asser  die- 
ses Landes  bekommt  mir  schlecht; 

—  ableiten  (gramm.)  —  von  Einevi 
(^^)  eticas  hören  {bei  Tradlt.  ^£^) ; 
sich  der  Ermahnung  (LJ)  fügen ; 

—  Einen  plötzlich  überfallen 
(^J  «3^1  lol  BiÄ^l);  bestrafen 
(^<«JL£i   ^Aix:   ^!  ^JÄJ   bJiw:>!); 

—  eticas  anfangen,  beginnen  ('«-J, 
ij,  od.  Aor.)  v.^.Ä-XJLj  lÄ^l  er 
fängt  schon  an  zu  schreiben,  tX^) 
^_^>~J  er  fing  an  zu  weinen  ;  i-X^>) 
^1  .^  *'J)'-^  er  machte  sich  auf  den 
Weg;  —  führen  {Weg)  :  /•♦Ji  li«) 
K^j0^1\  IlX^  «-N-^'-J  wohin  führt 
dieser  Weg?  —  ähid  If  ähad  an 
Indigestion  leiden  {Säugling  von 
der  Milch  :  \<j».:>\  J^xAsiit  cX.:>l 

qJJI  ^  ^S^\  IJi  (4)) ;  wüthend 
werden  {Kameel  :  -^*>J'  (A-i>l 
..j^>  S1.XC)  löl) ;  trief end  wer- 
den {Auge  :  lol  &JL^.£  OlX^I 
OiA/c  ) ;  —  ähud  7/"  uhCide  sauer 
werden  {Milch  :  •*->._JL_ji  ö<s>\ 
(jia4J>  i  Jl  (4)  ö  Jj.:>i) ;  —  2  er- 
greifen, nehmen;  die  Milch  sauer 
machen  ( •*_xJl_JI  Oi-\3»i  OySCi 

5  züchtigen,  strafen  (&>JtAj  »lA^l 

i^ji-j  "^^  ^.aJjLc  ül  öA:>l^ 
»(-V>L)  :  ljÄi>iyj  "ii  Nichts  für 

W  ahm  und,     Arab.   'VVöiicib.   I. 


ungut!  S  lXj5Aäj!  ?/.  Ä^'5  für 
sich  wählen  w.  in  Besitz  nehmen; 
sich  Einen  zugesellen;  für  sich 
zubereiten  {Speise) ;  handgemein 
werden  {<\z>\  iJl  &j^^  iÄ^^äjI 
LaIsjiJ  ^^^KaxS) ;  —  10  für  sich 
in  Besitz  nehmen  y~^^^  (Äz>'j«l>wvl 
iPÄi^Uji  ^^\);  den  Kopf  wie 
ein  Augenkranker  hängen  lassen  ; 
sich  ganz  in  Gottes  Willen  ergeben. 

\y*s>\  ahd  ds  Nehmen  :  iya-*jj^  \\i>\ 
Einnahme,  O-xa^^  lX:>!  Ein- 
nahme u.  Ausgabe;  Strafe;  Ge- 
wohnheit ;  —  ihd  Brandmarke  {als 
Amulet) ;  —  ähid  triefäugig ;  — 
ähid  Fett  ansetzend  {älteres  Ka- 
meel) ;  sauer  {Milch) ;  —  ühud  Trief- 
äugigkeit ;  —  ühud  pl  V.  b'O-^! . 

äuX— i>l  ühde  List;  Liebeszauber, 
Elixir  ;  Amulet ;  ähide  Erstarrung. 

,i>l  *  ühur  Ende,  Letztes ;  \^\  ühu- 
ran  u.  y>)  ^^  min  ühurin  hinten, 
von  hinten,  zuletzt. 

.z>\  ähir/.  ö.^l  t\iire  letzt,  äufserst; 

abwesend,   versteckt;  pl    . 3»i»l 

awähir   Ende,   Endung;    i- :>! 

ähiran  vulg.  _i>')5l  ^%  fi'l-4hir 
zuletzt ,  endlich ,  neuerlichst ;  J,l 
H. — ^1  bis  zum  Ende  =  u.  s.  w. 
abgek.  ;pJ)  ;  ^1  ^c  bis  auf  den 
Letzten,  alle ;  —  ».:>  jI  el-ahire  pl 
j^'y  ds  ewige  Leben ;  jüngster  Tag. 

,3"!  ähar  f.  ,  cJ>\  ührä  w.  öL-i>l 
vi}M2X  pl  jtA  ühar  {vulg.  ^-YJ~^i 
u.  j^.l — ^1  ahärä)  ander;  a.->o 
\j:J^\  märre  ührä  u.  (5j>'  e*w 
ander  Mal;  ^^.^\^  ö.Lj  ein  u. 
dasandereMal;  DiminutiviC  .^z>\ 
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uhälrä  niemals;   —   /^.3>j1  das 

ewige  Lehen  ;  —  pl  .i>)  ühav  u. 

oIj.x>1  uhrajät  die  letzten  Theile. 

-)  ähhar   2.  5  u.  10  zurückbleiben, 

zuletztkovimen,  sieh  verspäten  (-3-lj' 


O^.ad    ,^>L.ä— ^wvi 


'i  j-^'i 
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^^uX.Äj) ;  —  2  Einem  Aufenthalt 
verursachen  (L^^u  i^i.i>\  (J*.äj 
-3»LX5) ;  —  5  Etwas  hinausschieben. 

V_jL3»i  ihräb  Zerstörung. 

Oi-^i  ihräd   verschämtes  Schweigen. 

&.J-:>I  äliribe  »^  ??.  V^L:>  haräb. 

v^.3»i  ährab  /*.  s^lj,r>  härbä'  me/ir 
verwüstet ;  durchbohrt  {am  Ohr) ; 
verkürzter  Versfufs  s.  ^^r^  harb. 

_,  ,i>)  ährag  /.  ^i^  ,:>  Mrgä  züei/s  u. 
schwarz  gescheckt  {Schaf,  Straufs). 

'^^,Z>)  ährige  pl  v.  ^r-^  li^i'g'- 

jj^,.:>i  dhras  /,  i:-L.A«--i>  härsä'  jpl 
I  y,-^>  hurs  u.  |.ilAv..:>-  hursan 
stumm,  ohne  Geräusch  od.  Wider- 
hall; s-L^.'i*-  Unglück.  Wolke  ohne 
Blitz  u.  Donner. 

'^J^^\  ährische  pl  v.  {^],d>. 

p  «c>l  ähra'  schwächer  («.J.r>). 
»i-i>i  ährife  pl  v.  l_N)-3>  Sch'öps. 
vj5.-i>l  ähraq  /.  i^L_S._r>  härqä'  2>Z 

O-^  hurq    ungeschickt,    dumm; 

{Frau,    Kameel);    fem.    heftiger 

Wind,  luftige  Ebene. 
^•i>i  ähram  /.   ^L^.r>  härmä'  pl 

[•-r>  hurm  mit  gespaltener  Nasen- 

scheidenwand  od.   Ohr. 
(j^'-/o.:>l  ihnmmäs  u.  (ws,l •-i— ^) 

ihrinmäs  ds  Schweigen  («.  jjm^.^-, 


».:>)  äharatan ,  üharatan  u.  «.-^-Lj 
bi-äharatin  zuletzt;  —  ä,:>J)  el- 
ähire  s.  -i>)  ähir. , 

^^3.i:>)  librawijj  auf  ds  ewige  Leben 
bezüglich  {Ggs.  iCyj^C>). 

{^j=>^  ähirijj,  ibinjj,  ülirijj ;  l;^-i>! 
ahirijjan  etc.  zuletzt;  ^^z>'^)  el- 
ührä  s.   .^)  ähar. 

ujLj.^)  uhraiat  s.  -i>)  äbar. 

j  ;;>)  ähzar  Qnit  klein,  schief.  Äugen. 

ijj3»)  älizal  mit  gebrochenem  Rücken, 
geschwundenem  Buckel  {Kameel). 

^;-3*)  dhzam  männliche  Schlange; 
f.  pL/j;_:>  häzmä'  (»-♦i')  Euthe 
mit  kurzem.  Band  der   Vorhaut. 

»j3»)  ahizze  pl  v.  \  •,i>  hüzaz  Hase. 

^^;3>)  ähza  von  gr'öfserer  Schande  be- 
troffen. 

,  wv>,i:>)  ahäss  gemeiner,  niedriger. 

>^^z>)  ähsar   der   viel  verliert  od. 

ausgibt. 

i^ÄAv^^)  ähsife  pl  v.  v äaav».^. 

^o^<w.^)  uhsüm  G^ri^  emes  Beise- 
sacks. 

v_^Av.r>)  dh^ab  7iar^  zum  Anfühlen; 
rauh ;  streng. 

0^/X*.3>)  äh^af  ganz  räudig. 

^,^^:>]  ähsam  mit  dicker  od.  übel- 
riechender Nase ;  ohne  Geruch. 

,.^Av.^)  ähsan  f.  i^LÄAv>3»  hä^nä'  pl 
..yZ^^  hu^n  u.  liüsun  hart,  rauh, 
derb;  schwer  zugänglich,  schwer 
angreifbar;  mager  {Kameel). 

iC/iC<,3>f  ablese  pl  v.  (jiiL/iC^^»  . 

t^^..vvk./iv.:> )  ibsausab  s.  N_^wM.i>  12. 
^/X^r>)  ä,bsa  gefährlicher  {Ort). 

^l*a.:>\  ibßäb  Fruchtbarkeit,  Fülle. 

«wAAai>)  ähßab  sehr  fruchtbar. 

v^Aa^l  {'ibßaf  weifs  an  den  Seiten; 
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weifs  u.  scJiwarz  gescheckt',  asch- 
farbig {Strick,  männl.  Straufs). 

jt^Aj:.Z>\  uhßüm   =   Jt^y^:>\  uhsüra. 

..^Aa3>l  ähßun  pl  v.  ^j^Aai> . 

.>i3*,>cci>l  ihdäudar  s.   .^oa?>  12. 

wüai>i    dhdar   /.    s-\u:os>  Mdrä'  2^^ 

a22-3»  hudr  grün  ;    dunkelfarb, 

grau,  schwarz ;  f  frisch,  kräftig ; 
—  Falmbaum:  ./js.:>j\  die  dunkle 
Nacht ;  —  /.  Himmel ;  grofse  Men- 
schenschaar,  Heer;  — pl  .^Lr>i>i 
el-ahädir  Goldj    Wein  u.  Fleisch. 

Ä_Ai3— 3-1  ähda*  sehr  untericürfig; 
[Straujs)  mit  niederem  Hals. 

v^*2a3»)  älidaf  eine  Schlange. 

^IL^I  ihtä'  das  Fehlen,  Irren. 

J^'Ja^*!  ahtät  pl  v.  Ja3>  hatt. 

\,^A^ia.-S>\  dhtab  schmutzfarbig  {s. 
&-A.Ia3-) ;  gestreiß  {Esel,  Grün- 
specht, Sperber,  Frucht) ;  tätowirt 
{Hand)  f.  iULi>  hätbä'. 

\ o]nr>^  ähtaf  dünn  {von  Taille). 

J.k:>l  ähtal  s.  i^^k-i>  hätlä'  pl 
J..ia.^  hütul  wi<  schlaff  herab- 
hängenden Ohren,  Brüsten  {Schaf, 
Frau) ;  gemeiner  Schivätzer ; 
Jwu3>jl  eine  grüne  Fliege',  y-t* 
JwLxP**^!  Pferd,  Maidthier. 

jJi2S>\  ähtam  mit  langer  Nase,  Rüs- 
sel, Schnabel.     Schivarz  {Mann). 

.fLft3-l  ihfä'  das   Verbergen. 

Ls.:>-\  ilifär  Schutz,  Bedeckung  {milit.). 

^Jis>\  ahfäf  2^1  V.  ^3"  hufF. 
,<Csä3>1  ahfaff  knieweit  {s.  ^sä:>). 
^jii.Ä3-^   äbfa^  tagblind. 
i!LfcÄi>l  dhfije  ^^  v.  tLÄi>  hifä'. 
ol-ÄP»^   ahqäq  pl  v.  <ji:>-  haqq. 
vJj^Ji:>l  uhqüq  u.  uÄaä3>!  ihqiq  pl 
v^j<j'il:>l  aliäqiq  Erdspalte. 


I    (1. 


J^3»i  ahäll  «eÄr  arm;  ärmer. 

pbi.i>l  ahlä'  ;)/  f.  ^iz>  u.  -t^^-. 

(j>^^L:>l  ililäß  Aufrichtigkeit. 

S^:>\  ahläl  ^^  V.  Jwi>  hill  Freund. 

t!^iL?>l  ahillä'  p^  V.  J^-^  Freund. 

,tf^jL:>i  ählag  Ä^ric^  (Vr*^^)- 

;j^r>i  ählaß  aufrichtiger. 

v^«Jl_^!  ählaf  linkhändig;  schwer 
gehend  ;  dumm ;  schielend ;  frü- 
gerischer.  Strom.  Schlange  männl. 

\J!lJ^^J>\  äblaq  gleich,  glatt  {Stein, 
Sand ;  Äi/,  Stirne) ;  arm ;  ^-eei^- 
ne^cr,  tcürdiger  {Cmp.  v.  \^jXd>). 

KJLi>i  ahille  pl  v.  &J3"  m.  j^^L>. 

x!jj}^\  (uhlute)  pl  iaJL:>t  ahälit 
verwickelte  Dinge. 

i^LJLi>l  dblijä'  pZ  V.  (J^  l^alijj. 

^>JL:>1  iblig  schönes,  schnelles  Pferd, 
e.  Pflanze ;  Phabarber. 

H^i>i  ibmire  pl  v.   X*i>  bimär. 

i^Lv^4.^1  äbmisä'  w.  Ä.A*^««.i>i  äbmise 

pl  V.    (J^t^-»"^  • 

^j«a^i>l   abmaß  pl  ^j.a^L:>i  ahämiß 
3Iitte  der  Fufssohle ;  Fufs ;  Taille ; 
wit^  dünner  Taille. 
_^1  abänn   der  durch  die  Nase 

spricht  {s.  ^i^O  P^  o^  -^°°' 
jLp»!  äbnat  mehr  gebogen  od.  bieg- 
sam, nachgiebig',  mehr  impotent. 
,Xs>\  äbnas  plattnasig ;  ,j^^a-:>  J) 
Lowe',   Viehwespe;  —   /.  i^UM.Äis 
el-bdnsjl'  wilde  Kuh. 

K.^z>\  äbna'  sehr  untergeordnet. 

v^Ä:>!  äbnaf  der  Rücken-  od.  Brust- 
knochen auf  einer  Seite  gebrochen 
hat',  einseitig. 

,c-z>\  aihixmdk  gestreifter  Stoff;  grobes 
Linnen. 
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&.X/.3»!  ahinnijje  eine  Art  Bogen. 

(  *,.^i)  dafür  j^\  ah  Z^wa?  ,-.|_j..3>) 
ahawäni  ^^  OJ"^^  ahuna,  i:L:>) 
aha'  M.  ähä',    »»,3»)  ähwe ,  ihwe, 

y-iA  uhüww ,  ö^_3>i  uhuwwe, 
..t».3>l  ihwän ,  uhwän  Bruder  \ 
Genosse  \  ein  Gleicher;  hildl.  yZ>\ 
0^-*-il  ähu'1-maut  Bruder  des 
Todes,  Schlaf,  --^i^  J-^^  Bruder 
des  Guten  d.  i.  das  B'öse ;  ^s>)  ähl 
mein  Bruder,  ^:i)*.3>i  ahuka  dein 
B.,  ^y.i>\  ahühu  sein  B.  u.  s.  w. 
{Acc.  Genit.  der  Schriftspr.  :  »li>) 
ahähu  seinen  Br. ,  \->..i*)  ahihi 
seines  Bruders) ,  ^^^.J  *.^)  Einer 
vom  Stamme  Temin. 

{j^\)  li>5  *  ähä  U,  1  Prät.  0^i>l 
u.  vi^->j-^0  If  ök.3-1  uhuwwe 
Bruder  od.  wie  ein  Bruder  sein. 


5L, 


s>)  u. 


vulg.  L-;>1^  wähä  If 
ff 
tij=>\  ihä',  ö^Li>l  ihäwe ,    »Li>|_j.^ 

mu'ähät  Eines  Bruder  werden,  mit 

ihm   Bruderschaft,    Freundschaft 

schliefsen  {Acc.  P.) ;  wozu  (j)  ge- 

schiclit,  passend  sein ;    5   sich  als 

Bruder  od.  wozu  geschickt  zeigen ; 

6    unter    einander    Brüderschaft 

schliefsen  od.  haben. 

0^*.:>i  ahawät  pl  v.  o-^i  uht. 

jl*.^)  ahwäl  pl  V.  \j^^ . 

...^ki>5  ihwän   Tisch  {s.  ryj-^)j    P^ 

V.  ^\  (j.i>0  Bruder. 
0*.^i  t  ähwat  pl  jjjüj,3»  u.  0*.3> 

htlt  dumm,  verrückt. 
Ök^t   dhwat  f.  i-Li»,^  hautä'   mit 

scldaffem  Bauch,  weichem  Fleisch. 


.k:>l  ahor  Stall;  jj-^'  ( -•y'O  --^^ 
mir  ahor  Stallmeister  pers. 

(jo^i>l  ähwaß  /.  £:Lm3^3*  häußä'  ^^ 
(jo*.— -iP-  huß  mit  tiefliegenden 
Augen ;  f.  tiefer  Brunnen ;  hoher 
Btügel;  heifserWind;  Mittagshitze. 
Schaf  mt  e.  schwarz.,  e.  weifs.  Auge. 

O*^ I  äh waf  sehr  furchtsam. 

0*._:>)  ahwaq  geräumig;  krätzig; 
einäugig ;  f.  ^^j.£>  dumme  Frau. 

ij»,-i>)  \jj..-S>\  ähwala  ähwala  sich 
nach  allen  Seiten  zerstreuend 
{Funken,  Menschen). 

iü^^l  ähwile  pl  v.  uL:>  Oheim. 

Xj»,3*f  ähwine  pl  v.  ryj-^  Tisch. 


uhuwwe  Bruderschaft. 


L5 


jc*3")  ähawijj  brüderlich. 

&,_jj,_.^!  t  uhuwijje  Bruderschaft, 
Congregation. 

>!  ähha  2  eine  Schlinge  {s.  '»*^J>\) 
machen  {für  e.  Pferd  o). 

1a3>)  ahjär  pl  v.  -a3"  hair  gut. 

\^w-A-3»l  ahjäf  Leute  verschiedener 
Abstammung ;  von  derselben  Mutter, 
anderem   Vater. 

v3Lj^^^  ahjäl  pl  V.  ^,^  hail  Pferd. 

y,.^*.Z>\  ähjab  falsch  {Weg). 

K-^A^i  ahihe  Mehlsuppe. 

Ö^jX>\  ahid  Gefangener. 

.^^J>i  dhjar  besser;  —  ähjir  ;  -j^^» 
cX.^;.J  {mach^s  besser  mit  Zeid!) 
d.  h.  Zeid  ist  der  bravste ;  —  ahir 
der  letzte ;  )  ->.i> )  ahiran  zuletzt. 

,  <r,>.^)  uhäirä  s.  -3»i  ähar. 

.  wwwx^-l  ähjas  zahlreich. 

s^j^p>\  ähjaß  ungleich  in  den  dop- 
pelten Korpertheüen  {ein  kleines, 
ein  grofses  Auge ;  ein  Hörn  zer- 
brochen od.  verbogen);  f.  i^L^axi». 
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,.^ft-x.i>  hif,  /.  *U^  häifä'  pl 
oULäa3>  7Jii7  e.  blauen  u.  e.  schicar- 
zen  Auge.  Mit  grofser  Vorhaut, 
schlaffem  Euter,  milchlos  {Kameel). 
J^iji>i  &h]&\mit  Sch'önheitspßäsierclien 
(,3L-3»)  im  Gesicht ;  pl  J.-jL_3*i 
ahäjil  weijser  Falke;  voller  Ein- 
bildung, hochmüthig;  Hochmuth; 
pl  J^a3»  hil  Vogel  schlimmer  Vor 
bedeutung  (Grünspecht  oLä-Ü-). 

äJL^I  ähjile  pl  V.  0^^^  • 

'^>-jJ>\  ähijje  pl  ^J^:>'\  ahäwi  u. 
ljLi>i  ahäjä  Pßock  od.  Schlinge  zum 
Anbinden  der  Pferde ;  pl.  -.^-'^i 
awähi  Koth,  Bande  {s.  ^c-^')- 

Oi  :it  add   A,    I,    U,   If  add  brüllen 

(Kameel  :  !ol  (J)  b!  jJiXj^\  ol 
.v\— P) ;    zärtlich    sein    (Kameel- 

mutter  :  v.:>.Ä^*  \ö\  äJsUÜ  OOl 
LPvXi^  J,i  ^>^j);  darbieten,  hin- 
halten (»cX^  !oi  ^  ^-.ixJI  oi); 
umherziehen  (bi  U-^j^'  ^5  '^' 
L^  \^^9S) ;  plötzlich   überfallen 

(Unglück  ;  Ijl  ä-j^-^IaJI  ^jJI 
&:;P0  Ül    (4.  2.  i) ) ;  —  5  heftig 

teer  den,  sich  verschlimmern  (OOLj 

o!  add,  idd  pl  oijl  idäd  —  auch  öJI 
idde,  Mr?c?  pl  OOi  idad  Macht,  Sieg; 
Unheil,  Unerhörtes.  —  uM  Macht, 
Sieg;  —  ad  =  iAj  Hand. 

bl    :,    S.    (^J). 

i-i  jt  ada'  Pflichterfüllung;  Bezahlung; 
Vergeltung. 


V-jloi  ad&b  pl  V.  V-Jji  ädab. 

jtjl  ud&bir   der  «tcA   abtiendet  u. 

7iicÄ<  hören  will. 
olo!   adäd,  idäd,   addäd  das  tceifse 

Chamäleon    (Pflanze);     —     adäd 
Macht,  Sieg;  —  idäd^j^y.  ol  add. 
Jol  adär  März  (syr.-maced.). 
ö.lj>!  idäre  Rundreise  eines  Beamten; 

Verwaltung;  Präfectur;  Bezirk. 
^\ö\  udäf  männl.  Glied ;  Ohr. 
XJIji  idäle  Sieg. 

jt\C>\  idäm  pl  j»ol  üdum,  ädäm  u.  iüoOi 

tA'une  Zukost;  zustimmend;  Anführer ; 

adäm  Aussöhnung ;  —  addäm  Leder' 

fabrikant ;  —  ädäm  pl  v.  f*JJ>' . 

'ioobl  idäme  Beliarrlichkeit ;  das  Ver- 

weikn,  Wohnen  (s.  ^O  4). 
,.,!j1  adänin  pl  v.  J3  danijj. 
ölol  adät  pl  oUoi  &,dia.vfa.i  Werkzeug; 

Geräth;  Partikel;  Ableitung ssytte. 
»*!jii  idäwe  pl  ^^•b^  adäwl,  adäwä; 

Waschgefä/s. 
v^Ol  ^  ädab  /.  ein  Festmal  bereiten 

(J^*.c  Üi  (2)  Ljji   Q^Li  v^t 

XjJ'w*)  ,  Einen  zur  Malzeit  laden 

(»Axla  i?  »(cJ  iü!  (2)  Lijl  \JOt); 

«tcÄ  verwundern  (^i»>»4>Lji  'w*.^^) ; 

—  ädub  //  ädab  feine  Bildung 
u.  Anstand  besitzen  (J»>  Ji  V— .JO) 
ä]_»Uj  q-^»'-^^  ^j^  b^  (5)  IjO!); 

—  2  Einem  eine  gute  Erziehung 

—  4  ein  Land  mit  Gerechtigkeit 
erfüllen  (Fürst  :    ^LLiA^ii  OOl 

"^LXc»);  zur  Malzeit  laden  (».JOi 
*w«L*I)  ^i  »LcJ  ^\).  —5  u.  10 
(If  <wJ!cXXX-wi)  gebildet  werden. 
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K^<!>\  ädab  pl  V-Jiol  ädäb  ^ruie  Sitten^ 
Anstand ,  Hößichkeit ;  literarische 
Bildung;  ^\Sj\  Literatur. 

LJjl  adäbb  /.  ^yO  dabbä  die  Wangen 
mit  starkem  Flaum  bedeckt. 

cbO)  üdabä'  pl  V.  >woO)  gebildet. 

U;LjoI  adbäb  ^Z  v.  V-JO  dubb  Bär. 

.LjO!  idbär  cZas  Rückenwenden,  Un- 
glück {Ggs.  uLaS)  iqbäl) ;  —  iddi- 
bär  Rückzug ;  —  adbär  die  hin- 
teren, letzten  Theile  ;  die  Letzten ; 
Rücken ;  adv.  zuletzt  {auch  idbäran). 

(„^jOI  ädbab  stark  behaart  s.  'w'O)  . 

^oOi  adbah  nichtswürdiges  Zeug. 

jOi    ädbar  wund  auf  dem  Rücken. 

(J/aJO)  ädbas  dunkelroth.  braun. 

&ji3l  lidbe  Gastmal',  Staunenwerthes. 
)0l  ädabijj  höflich;  gebildet;  /vixJ) 


L?' 


Lf' 


lOiii  Moralwissenschaft. 


iCjOOi  adabijje  Literatur ;  pl  oLxjOj 
die  Bildungsmittel  zur  Humanität. 

-ÜO)  adtar  <m^,  nachlässig. 

.•*:>0i  ädgan  dwn^eZscÄtfarÄ ;  wolkig. 

5>of  üdhijj,  idhijj,  K-^^Ol  udbijje 

w.  H^5>J)   udhüwwe   Straufsnest. 

J>'C>\  id'hir  Binse  s.  -i>(3l  . 

J»— ,i5>L>)  ädhal   weiter   eindringend : 

,.*^ol  ädban  rauchfarb. 

Ä.Jc>0)  ädbine  ^Z  v.  ,..L3»<3  Rauch. 

C>J\  idad  j?Z  v.  öJi  idde  5.  O)  add,  idd. 

•Ol  ^  ddir  A,  Jf  ädar  einen  Leibes- 
bruch haben.  ^^ 

.0)  udr  u.  £:1,0)  ädrä' j)Z  u.  f.  v.  jOli 
{l'dar,  ädar  mit  Leibesbruch  behaf- 
tet; kdnr  pl  v.   ,\C>;  ndur  Majestät. 

.ö\  adärr  mit  länglichen  Testikeln ; 
f.  c  1.0  därrä  reichlich  Milch  gebend. 

_)  .L>i  idräg  Marsch ;  Faltung ;  Einfüg. 


ö  .1 .0)  idräre  pl  ät  Löhnung,  Sold. 
ci  .Ol  iddirä'  Anlegen  des  Panzers. 
^i)).05  idräk   Verständnifs,  Genie. 
O)  udrugge  Leiter,  Treppe ;  Stufe. 


x> 


J 
0.0)  ädrad  zahnlos. 

c^Ol  ädra'  /.  i^U^O  där'ä'  pl  c  ,0 
dur'  Ä)p/  u.  Brust  andersfarbig 
habend  als  die  Hintertheile ;  aJLo 
i-lc  .0  Nacht,  die  erst  Mondschein 
hat,  dann  dunkel  ist,  od.  umge- 
kehrt. —  ädru'  pl  V.   ?  jO . 

^/O.O)  ädram  gleichmäfsig ;  fleischig, 
wohlgerundet ;  zahnlos ;  grofsk'öpflg ; 
f.  i^w.O  därmä'  LIase;  e.  Pflanze. 

».Ol  ädare,  Adve  Bruchschaden {hernia 
testicularis  od.  intestinalis). 

...».Ol  idräun  Krippe;  Stall;  Woh- 
nung ;  Heimath ;    Ursprung. 

(j//,-j  ,0)  idris  der  Prophet  Enoch  ; 
ij/^J  jOi  yi\  das  männl.  Glied. 

VwÄ.AA.0)  ädsaq  mit  grofsem  3Iunde. 

*-^0)  ädsam  ^jZ  /».^O  dusm  u.  diisum 
sehr  fett ;  fettig ;  dunkelgrau  ;  von 
niederer  Gesinnung. 

i^lcOl  iddi'ä'  Anspruch,  Reclamation; 
Rechtsstreit. 

v_^fiO!  äd'ab  dumm. 

^cO)  äd'ag  schwarz  {Auge) ;  grofs- 
u.  schwarzäugig;  dunkel;  —  /. 
^'~>0  dä'gä'  die  mondlosen  Nächte, 
Ende  des  Mondmonats  {der  28 te) ; 
Raserei;  Hügel. 

jiOi  äd'ar  rauchend  ohne  Flamme ; 
Zündschwamm. 

A.cO)  ad'am  mit  weifsem  Fleck  auf 
der  Brust  od.  am  Halse  {Pferd). 

^IxfiOl  äd'Ijä'  pl  V.  (j^O  da'ijj. 

iC.x-cOl  dd'ije  pl  v.  tLcO  du'ä' ;  — 
ud*ijje  und  : 
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:0l  ud'dwwe  dunkle  Streitfrage  ; 
Büthsel. 
»3L.^0l  idgäl  Betrug;  —  adgäl  pl  v. 

^oL^i^Ol  idgäm  Zusammenziehung ; 
Assimilation  eines  Buchstabens  mit 
einem  andern  durch  das  Teschdid 
{s.  ^O  4). 

_^^-iJ)  ädgam  an  Mund  u.  Käse 
dunkler  als  am  übrigen  Körper ; 
durch  die  Nase  sprechend.    Wolf. 

i^LSO!  adfä'  pl  V.  .toO. 

.5ji  ädfar  stinkend;  rostig,  mit  rosti- 
gen Waffen  ;  /.  -^1-50  *1  umm  däfrä 
Unglück. 

oi J  J^  ädfaq^eZ;rM7n7M< ;  schnellgehend ; 
wii  vorstehenden  Seitenzähnen. 

y%J>\  adfa  /.  tl^jj  däfwä'  gekrümmt; 
mit  langem  f  gebogenem  Halse. 
Hörnern,  Schnabel;  i^f^ScXii  der 
Adler  ;  hoher  Baum  ;  Hügel. 

vJJOi  adäqq  dünner,  feiner,  genauer. 

«JsOi  ädqa'  heftiger  Hunger;  f.  i^'^J 
däq'ä'  Erde;  schlechte  Hirse. 

*ijl  ädqam  dem  {drei)  Vorder  zahne 
fehlen. 

iüoi  adiqqe  pl  v.  \Ji^i\^ . 

^C>\  adäkk  /.  ^1^0  ddkkcä  jj^  <5)o  dukk 
^?a<< ;  mii  flachem  Bücken  {Pferd, 
Kameel),  Seiten  {Erdhügel). 

Js  Ol  ädkal  =  dem  folgenden  : 

,.*j  O)  ddkan  schwärzlich. 

vjOi  *  idl  Halsschmerz;  dicke,  saure 
Milch.     Gegenstand  des  Streites. 

JO)  *  ädal  /,  heilen  {Wunde,  die  den 
Schorf  verliert  :  JO)  j^,— ^  00) 
^aJL:>  _ijÄ.^  lO)  (2));  —  ^  die 
Milch  im  Schlauche  schütteln,  um 
sie   zu  buttern   (M)  ^^-i-JJ  OOi 


«V 

^j  .5>5  ii>xa^) ;  unter  zu  schwerer 
Last  langsam  u.  klagend  einher- 
schreiten  (^J  J.0  Ul  ^    -XÜ!  jot 


jO)  ädlin  pl  V.  _jJO  Eimer. 

t  joi  adillä'  ^Z  «.  J^JO  Führer. 

;j»a—JO)  ädlaß  haarlos ;  dem  neue 
Haare  icachsen ;  abgenützt  {Zahn). 

vüuoi  ädlaq  /.  i^LßJo  dälqä'  aw»  c?cr 
Scheide  fahrend  {Schwert) ;  zahnlos. 

aJOI  ädlam  schwarz;  dunkelbraun; 
f.  £l-.,*._JvAil  ed-dälmä'  die  letzte 
Nacht  des  Mondmonats. 

iüO)  adille  pl  v.  J«-O0  Beweis. 

J.Ol  ädli  =  jo!  ■  ädlin  pZ  v.  ^O  . 

*0)  *  ädam  U,  I,  Ifa.dtn,  2  Dinge  fer- 
einigen,  Eins  zum  Andern  {^) 
fügen,  versöhnen  ((jvj)  (a.^-L<jJ  j»Oi 

^  \6\  {2)  L^ol) ;  ZuÄ;osi  «um 
Brot  geben    (*.IaL>  föi  j>.i^  -Ol 

^^  ^ol  löl  fjjül  j.ol  —  ^o'^b 

^jx^)  ;    anführen  (,..^^1-5  ^oO) 

Looi  f*^_^L>o  \6\  (i)  Uol  ^yiil); 

—  ddim  A,  7/ädain  —  W7id  ddum 
If  udüme  röthlich  sein ,  bräun- 
lich od.  geschwärzt  sein  (•<0l 
{5.  4)  iU^olj  LoOl  fOlj  ,->j^t 
&-^0)  w  ...li   iiil) ;  —  4  versöhnen 

Zukost  zum  Brot  geben  (jx3i  aOI 
2(^0)  !0!)  ;  eZa«  Innere  der  Haut 

nach  Aufsen  kehren  (ajO^i  *oI 
iOC/JOl  j-^-^^  i^O ;  —  8  Zukost 
zum  Brot  essen  (,J~:>j|  ^oA>1j) 


.o\ 
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saftreich  sein   [Baum  :   ^»A.^.ji 

(»Ol  ädam  menschliche  Haut,  Schläuche ; 
c.  süfse  Dattel;  pl  v.  /*J^i ;  Grab ; 

—  a.dm  Eintracht,  Verbindung',  — 

—  udm  Fell ;  Anführer  ;  Beispiel 
zum  Nachahmen',  f  Ration,  plv.  *0l 
ädam  ;  —  üdum  pl  v.  (♦■J'^i  u.  »\S\ . 

y6C>\  ädam  pl  ycC>\  udm  u.  ^^aö) 
udmän/.  x^LoO!  ädmä'  {selten  ädam 
jpZ  ^x^Oi^l  awädim)  rdthlich\  men- 
echenfarb.  gebräunt ;  weifs(Kameel). 
Ädam.     [»Oi   *,aj  <iie  Menschen. 


t 


LAö\  idmäg  Ueberleitung  {Prosod.), 
wenn  der  Artikel  zum  ersten,  das 
Ilauptw.  zum  2.  Halbvers  gehört. 

,..LcOi  adamän ,  admän  Markbrand 
der  Palmen ;  e.  Baum ;  —  idmän 
Uebung ;  Erfahrung ;  Ausdauer ; 
—  udmän  tüet/s ;  —  plv.  »^\  ädam. 

(j«ai/ooi  ddmaß  m,it  Augenbrauen,  die 
rückwärts  dünner  verlaufen  ;  mit 
wenig  Haaren,  f.  i^iAa^J  dämßä'. 

iüt/oOl  admige  pl  v.   cLoO  Gehirn. 

Äi..*(3i  üdme  rothliche  Farbe',  weifs- 
liche  Haarfarbe  (Kameel) ;  Weifs  u. 
Schwarz  {Gazelle) ',  Verbindung ;  — 
üdme  u.  ädame  Verwandtschaft;  — 
ädme  u.  kdidiVtvQ  Anführer ;  —  ädame 
Haut  unter  der  Lederhaut',  das 
Erdinnere;    —   ädime  pl  v.  (^,^' 

'    u.  (*f  J>! . 

Ö^ol  udmüt  Aschenort  {z.  Backen). 
(w»,xJ>l  udmüs  dunkel  {Nacht). 

-— ^O)  {Idamijj  Mensch  ;  menschlich. 
'sLkAö\  ildamijje  Menschlichkeit,  Höf- 
lichkeit, Humanität. 


..Ol  * 


o 


Ok/l . 


O'i^' 


,♦.1^)  adänn  /.  r:LiO  dännä'  mit  ver- 
drehtem Hals;  mit  krummem 
Bücken ;  gewölbt ;  mit  zu  kurzen 
Vorderfüfsen ;  niedrig ;  gesenkt. 

L-iOt  ädna'  /.  (^LiO  dän'ä  gewölbt ; 
buckelig ;  —  adnä'  pl  v.  -^j^^^  • 

LiO)  ädnä  näher;  gemeiner,  niedriger. 

»O)  :f.  —  »Ol  ädah  Eifer  in  Genossen- 
schaftsangelegenheiten ; — idde  «.  0). 

j*/.Pj!  dd'has  /.  i^L^^O  dä'hsä'  pl 
y/^^O  du'hs  rostroth  {Ziege) ;  weich 
(Sand);  sanftmüthig  (Frau). 

A-Pol  ädham  schwärzlich  {Rappen), 
dunkelgrün;  alt  u.  Ggs.  frisch; 
f.  i^U^O  dä'hmä'  Kochtopf  {auch 
jiOji^j)) ;  von  der  Ferne  schwarz 
Scheinendes  { Menschenmenge ) ; 
roth  {Schaf) ;  pl  a.^0  du'hm  die 
mondlosen  Nächte. 

J>C>\  äd'ha/.  i^L^O  dä'hjä  u.  ^[^O 
dä'hwä'  glätter  ;  furchtbarer  { Un- 
glück). 

Ka^oI  äd'hije  pl  v.  »O  od.  ^^^^  . 

(^iji)  \ö\  :k  U  Einem  beistehen  {Acc. 
P.,  ^  S.)  s.  ^Ol;  -  If  ^ö\ 
udüww  reifen  {Frucht :  B.^iji  oO) 

—  If  adw  Einem  nachstellen,  ihn 

hintergehen  (jf  *..]  O^o!  J^-Ä-J 
\iJLX5>  iJl  1^L>U);  Einen  womit 
versehen ,    ausrüsten ;    —    6  sich 

loomit   versehen,    rüsten   (^^oL-j 

—  4.  10  s.  ^^oi . 

f^i^ol  adwä'  pl  V.  £)0  Krankheit. 
.uOl  adwär  ^^  v.    SC)  u.  y*;-^  • 
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öUO)  adawat  pl  v.  ;>' J) . 

\^,^\  jld'ub  ;;;  r.  U^^J. 

..jl  juhvur,  jld'ur    v<.   J>j3^^  ddwire 

pl  v.J^. 
^J^•C>\    iidwas   7>o^?/Y,    (jlänzend\    = 

(ji-^O)  ddwas  getrübt  {Auge). 

j»^Oi  ädwam  «le/jr  ocZ.  sehr  dauerhaft. 

i<o»J)  ädwije  ^^Z  ??.  -ti.O. 


^^ol  itada  7,  7/*  ^^ol  i'ulijj  cZ?cZ; 
werden  {Milch  :  bol  ^-Y'^'^'  l5'^^ 
UJ*^  .-i.3>  fJ!  (2));  viel,  in 
Menge  sein  (  Jo  Mi  ^-ixJ!  ^^^5) ; 
kaum  noch  geschüttelt  werden 
können  {Schlauch  mit  3Iilch  :  (^*-^i 

jy   adj     nachstellen ,     hintergehen 

—  2  machen,  dafs  Einer  wohin 
gelangt,  ihn  dahin  od.  dazu  bringen 

Einen  bezahlen  (»LaI^'J  /cl  »^  ji) ;  — 
4  Einem  {Acc.)  beistehen  gegen  J. 

^ilcu  sivAci) ;  stark,  mächtig  sein 
{\^y>  \^\  J^  J^  L^^^) ;  zahlreich 
u.  wohlhabend  sein  {Volk  :  i§^\ 


)^xA2-:>)_j);    zuviel  werden  für  J. 

{Vermögen,    Vieh  :  j ^-J)  ^^Ol 

iulits  ^Jk-Xt  ..A-i"   Ül    x^5>La3)  ; 

«ic'/i  wozu   rüsten  (J»-i>-..J)  (CO) 

Lji^j  i  Jl  ,.ä.AM>.AJ) ;  —  ö  Einem 

Wahrraund,    Arab.  'Wörtc-rb.   I. 


seine  Schulde^}   abtragen  (si:,kjJlj 

Einen  um  Hilfe  bitten  {icSJtJ^\ 
^^\\x'S.A^)  )J)  ÄxXc)  ;  Einevi  sein 
Vermögen     mit     Gewalt    nehmen 

&.A^  8Är>i_.).  —  6  s.  {•^\)  ^ . 

^^J>!  ädijj  Rüstung ;  Vorbereitung ; 
Mafsregeln  (^«^j) ;  —  adijj  (= 
^^i-\j)  wenig  u.  viel,  eng  u.  weit; 
—  äda  besser  zahlend, gewissenhaft. 

^^0l  idan  Gefäfs,  Schlauch  {v.  Mittel- 
größe) ;  ßink ;  =  ädijj  ((^Aj). 

t^oo!  adib  pl  s^JC>\  üdabä'  von  höf- 
lichen Sitten ;  literarisch  gebildet. 
Lehrer,  Hofmeister. 

t\j^)  adid  schwer  zu  ertragen,  heftig] 
idid  Geschrei,  Gebrüll. 

^O)  9i^imganz{Tag);  Tagesglanz,  Zeit 
vor  Mittag;  Abkunft,  Ansehen; 
pl  ^oOl  üdum  xcas  von  Himmel 
u.  Erde  gesehen  wird;  pl  ^C>\ 
üdum,  *ij)  ädäm,  adäm  u.  iücOl 
ädime  Ge4chtshaut;  Thierfell; 
rothes  Ziegenleder  aus  Jemen;  pl 
(•(3)  ädam  Erde ;  —  adim  gewürzt, 
mit  Zukost. 

,.*jO)  ädjan  yVÖmwier,  religiöser;  — 
ädjun  pl  V,  i"t^.^  dejn 

öl  id  siehe  da!  als;  da;  zceil;  IAO) 
als,  damals  als,  wann;  ^i))iJ(3i  u. 

^\ö\  iddäk  damals. 

ül  idin  damals  ;   affigirt  :  lX-a_^.j 

an  jenem  Tage  ;  cX-*.äaS>  ,  iAaääj 

zu  Jener  Zeit,  damals. 
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ö\  ^  add  If  add  schneiden  (^   -/ibsJ)  Jj 

öl  adin/.  äjo!  ädije  (^er  schädigt  od. 
verletzt',  —  beleidigt,  ver'letzt. 

)0)  idä  siehe  da!  ohne  Zeitio.  mit 
(wJ  :  J»-:>-.j  )J)  sißÄe  c^a  {ham) 
ein  Mann  ;  taann,  icenn  mit  Prät. : 


^4-^^         4.J»      N-X. 


.\..S    iö)  v;e7in  du 

ihm,    auch    nur    ein    Wort   sagst] 

L/O  )0>    Kann. 
iö)  idan  ^^wi  so  /  «jt  diesem  Falle  also] 

'^auch  ry^^  geschrieben. 
Ä.j)ij)  idäbe  das  Schmelzen. 
.r>5iji  adähir  pl  v.   .r>J)  Binse. 
jiO)  adar,    ädär   u.    .^O)  ädär  ^cZar, 

6tr  syr.  Monat ;  9ir  ^:)ers.  il/. 
SCciO)  idä'e   Veröffentlichung. 
...1l>I   ädän  p^  V.  rii-^'  O//?-;  —  adän 

der  Euf  zum  Gebet,  s.  ...<S\  ^ . 
jjlO)  udänijj   langohrig. 
ölJ)  adät  =  ä.jÖ!  adijje. 
UJO)  adäbl»  wilder  Stier ;  Zaw^. 
J.jOi   (ädbal)  /.  t^jj  ddblä'  durstig, 

mit  trockenen  Lijypen. 
ÄJOi  adibbe  /»^  v.  "w^^J^i  Fliege. 
— .ü)  *  ädag  «/leZ    ITei?i  trinhen  (^O) 


uj»->ixi5 


Vj-^)- 


idhir   »Z    . 


)0)  adähir  wohl- 


:>6\ 

riechende  Binse. 
^kÖ)  ddrä'  /.  -c-Lo  ddr'ä'  miY  weifsen 

Stirnhaaren  od.  Flecken. 
Cjöi    ädru'    pl   V.    p^j*3   ^rm;     — 

ddra'  Mischling  von  einem  Freien 

u.  einem  SJdaven  ;  beredt ;  behend, 

sehr  schnell. 
ö,i3)  adirre  pl  v.  j^j^->  Pulver. 
joC>)  addtt  mit  V er renhen  Kinnladen. 


qLcJ)  id'än  Gehorsam,  Unterwürfig- 
heit. 

,50)  ädfar  sto?'Ä;  duftend,  riechend; 
f.  -tLrÄii  ed-däfrä'  ?yi7(ie  Baute. 

qäÖ)  ädqan  /.  i^L^io  däqnä'  pl  ^>i>'-^ 
duqn  mzV  langem  od.  hängendem 
Kinn. 

^C>\  ädqa/.  s~\yi<S  däqwä'  mit  schlaf- 
fen Ohren  u.  Nase  (Pferd). 

^  ü)  ädkar  spitzer,  schärfer. 
i  li)  A.({\<i2i  lebhafter,  stärker  {Feuer) ; 
scharfsinniger. 

rL^J  iji  ädkijä'  pl  v.     ^^  «->  • 

0O\  ^.  ädal  /,   If  adl  lügen. 

^  J  Jl  adillä'  pZ  ?;.  J>^-i^3  . 

s«^xJiJi  :f;  idla"^äbb  schnell  wegeilen. 

^ äJo)  ädlaf  klein-  u.  feinnasig. 

v,JiJj)  ädlaq  /.  x^LäjJ  dälqä'  spitz; 
schlagfertig;  pl  \^J<\.j\  0»..is- 
el-liuruf  ed-dulq  die  Buchstaben 
O  '«--'  jM  [•  u  j  7  mit  der  Zungen- 
spitze od.  gespitzten  Lippen  ge- 
sprochen. 

(i^Jö)  idläulä  davongehen  (i3Ö  i2), 

^S\  adämm  sehr  tadeln swerth. 

JkAÖ\  idmaqärr  käsig  sein  {Milch). 

N/cO)  adimme  pl  v.  ^olxÖ  Pflicht. 

,..(J)  idan  5.   lö) . 

■  ..lil  ;jr;  udn ,  üdun  /,  ^>Z  rj^*-^^  ädän 
07t r  ;  Henkel;  ^^♦—^-aws.-J i  ,-\^i 
Fiederung  des  Pfeils.  Pflanzen  : 
i3s.j<j.Ä.JI  C)  3dän  el-fil  Aaron, 
y^AÜ  (^.jüi  ä.  ed-dibb  Verbas- 
cum,  v_^_X_X.>)  i«\iö)  ä.  el-kelb 
Gnaphaliiim  Orientale ;  jhü)  im'Ö! 
v^i. j)  ^)  ä.  el-gazäl  od.  el-drnab 
Cynoglossa ;  \Xj^xj\  i'»''-^'  &•  el-'abd 
Älisma  ^jZ«7?teyo;      -AislÄÜ    0'*-^^ 
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^j^jyi^Sj\  ^\  A.  cl-qAdI  od.  el-qasis 
Kotijledo)ij  /Setnperviruvi. 
,«»Oi  4t  ädau  //'  jldan  mif  Einen  {mit 
Verwunderung)  hören  J  u.  ^51 
(löt  (4)  Jöl  J  ^.jJ^3  ^Jl  j.^ol 
L*.J^x^  5-*.Ä^0 ;  -Ajjpetit  nach  e. 
Speise  bekommen,  durch  den  Duft 
angeregt  (Ül  J-xIiii  K^.Ü  qOI 
öL^ÄiAlii) ;  —  Jf  adn  Einem  aufs 
Ohr  schlagen  (Ül  (i)  Liül  iüJl 
&iiJ)    L-Juol) ;    Pass.  Ohrschmerz 


haben  (Jj.^:5^il  ^^£.  Jo-Jl  qJ! 

*._iJl  ^^X^f  !J1) ;  —  //  qÜI 
ädäu  lt.  addän  ansagen,  besonders : 
die  Gebetstunde   ve7-h'inden   {r\'^i 

0.-A4J)  •})',  —  ädin  auf  Einen 
hören',  If  idn,  adan,  rj^'-^'  adan 
u.  KilO)  adäne  wissen  ^  C*)*-^^ 
(4)  Ä._ilJl*  LitöU  liJl  i^  -iüLj 
\j  A.lc  Ui) ;  —  7/"  idn  u.  ^^A^ 
ad  in  Einem  etwas  mittheilen  (u  P., 


iJ  ikS>lj));  —  2  vielfach  miitheilen 


Einem  die  Ohren   rüppeln   (,«3'31 

^iJ^    »dJ-c   \ö\   Lj^li) ;    Einen  am 

Trinken  hindern  (»l>.  5J5  \iöl 
i>.Ä.Nv.j  aJä  (wJ-ACkJ»  ,-*t) ;  am  Ein- 
tritt  hinderri ,     Thiirsteher   sein; 

ein  Oehr  an  etwas  machen  i^)'^' 
sprossen    {Pflanze) ;     cZie    Gebeis- 

S-  3 

stunde  ausrufen  (\ajÖLj  c^***« 


xnen  wovon 


benachrichtigen,  belehren  (\_iJI 
X^Jlül  löl  y  "^Li  .1  yo'il) ;  in  Ver- 
ivunderung  setzen  (5o)    .a'^\  ä,jü) 

&,A^1) ;  abhalten,  verhindern  (\ii3t 
^_x-A-/3  )i3)) ;    Einem  aufs  Ohr 

schlagen   (&.iJl  V«jL-o1  \S\  ^iJl); 

die  Gebetstunde    ausrufen    (im«3) 

J^J)) ;   2w  ivelJcen 


O' 


^.*^j  O^J-*" 


beginnen  {Pflanze  :  ^^J^x.j\  .«jOi 

jj//.jLj  &i.Aia,*j^)  ;  —  D  sclnooren 

(^.„♦-*»öl  IJi  J,-^„j1  ^.jOLj);  zu 
wissen  thun ,  bekannt  machen 
(X-^-i-Xil  IJl  ^.-x*^!  O'^"'*  \.*^'^^' 
\^A.^kfJ\) ;  drohend  anschreien 
{der  Fürst  seine  Leute  \%  :  r\^^ 

O  A~g.JC-j) ;  icagen;  —  10  Einen 
um   Erlaubnifs   bitten   {  ^-5  S.   : 

Zulafs  {(^^  P.)  begehren. 
,..0)  iihi  Erlaid)nifs',  Urlaub,  Abschied 

(milit.) ;  —  ädin  u.  (•^Jl  w*.5>Lo 

ßäliib  idn  Audienzmeister.  —  adan 

/.  i^liO)  ädnä'  langohrig. 
,..öl   adann   /.    i^Lio  dännä*   rotzig ; 

TMiV  Blutflufs  behaftet. 
ioiil  ädane  Keimblatt. 
tU öl  adwä'  p?  r.  3Ö  {himjar.  Könige). 
LjLJl  idwäb  Schmelzbutter. 
v-J»  Ji  äd'ub  i^Z  u.  v^ji    PFo//. 
i3»|Ji  adud  schneidend,  scharf. 
Jp^J)  ädwat  mi<  kurzem  Kinn. 


u 
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^o\  :f:  ädia  A,  If  {^^^  u.  ^lo!  adä' 
von  Jemand  i'^)  in  etwas  iry^) 
eine  (geringe)  Schädigung  erleiden 
(ül  (4)  ^^6\  ».^  J.,:>-.J!  ^6\ 

5  id.  ((^öl  ^^*^^    ^--J  (^^l-J) ; 

—  2  f  u,  4  If  (^öi    w.   adät   w. 
adijje  Einem   Unrecht   thun,    ihn 

schädigen  (worin  V-J :  x>.^*La3  ^^öi 
i^liÄj^  J>.ÄJ  "^^j  *^J^3^^  öl«it_5  ^5*^^)" 
/cöl  ädl  /tfr  ö)  ädin. 

^^o\  ddan  =  ^.J'3)  adijje  s.  {^^^  *• 

iC(3i  ädijj    Welle,    Woge   des  Bleeres. 
^.^jl5i  ddjab  J'/ew^eirasse?'^;  ßchrecJc; 

Behendigkeit. 
,.*j(3)  adin  Äw/  «um  Gebet ;  cZer  Bufer, 

Muezzin;  Fürst;  Bürge;  Wissen 

(mit   meinem    Wissen) ;    Ohr ;    — 

udäin   Oehrchen. 
KjO)  adijje  Schaden,  Unrecht,   Uebel, 

Schmerz;  —  adije  «.  O)  ädi. 

Mf 

.!  cf;  arr  C/,  7/"  arr  treiben  (Lastthier  : 

L^:jU  üi  (1)  \j\  xJuJl  jl); 

fortjagen  (»0,L  Ül  L-i^_»^l); 
loegwerfen  (»L^»  )<3)  ^-X.av.J)  .1 
^kiÄ/wL) ;  einer  Frau  (Acc.)  bei- 
wohnen (L^«/oL>  IJl  L^jO;  Feuer 
anzünden  (^$>^Xt*S  )ö)  IäjI  .1); 
die  Brunst  einer  Kameelin  erregen 
durch  Einführung  eines  mit  Salz- 
wasser besprengten  Zweiges  in  die 
Scheide  (J^xS  \c>\  \J\  ä-ä-aJI  .! 
.^"iJij  ^\  L^^) ;  7/  ,j  J  arir  un- 
verschämt schreien  (beim  Spiel  : 
l^Äji  lAxf:  ,.^:>-LLI  M;  —  4  zum 
Abmagern  bringen  ;  —  ^7/*  j'-^H' 


itirär  sich  beeilen  (A.:>Ji   ,-./I_ji 

i^M  ar'a'  w.  hrk''  pl  v.  (j^L  Meinung. 

L^f.i  äräb  j9^  v.  'w'.!  irb  m.  ä,j  ,i  . 

X.jM  iräbe  Klugheit  s.  ^—^J,  *  '^. 

Ö) ,)  irät  Zunder.     Feuer. 

—1.)  arräg  Intriguant. 

^j^:>-)^  arägih  Wüsten;  schwanken- 
der Gang  der  beladenen  Kameele, 
—  pl  v.  Ä.r>«.:>.i  Schaukel. 

;a>M  arägiz  s.  »;_^>.) . 

V^x^M    8iYäglf  pl  V.    Owi>-«l  . 

^^:>L!  arägil  u.  J.x>M  arägll  Jäger 

pl  V.  J>.^j  rdgil  u.  J.^^ . 
&.5>1 ,1  iräbe    c?as  Ruhen ,   Gewähren, 
Erleichterung,  Erfrischung. 
-3»  1,1  arähl  pl  v.  Kx^J. 

oLi  ar'äd  |?^  i;.  oL  u.  ö*^. . 

bJ>M  iräde    Wille,    Absicht;    Dekret; 

Oberpriester  der  Drusen. 
/cOLi  ii'ädijj  dernach  seinem  Willen 

handelt. 
\jö)j  arädil  Gesindel  pl  v.  0<^S . 
(^.M  aräris  u.  iC^w.!.)  pl  v.  ij^-iy  - 

ij/*!.i  ar'as /".  ^l>wv).  rä'sä' ^ro/s^Ö/?/?^; 
schwarzkopfig   (Schaf) ;    —    är'us 

pl  V.  (j^r, . 

(jiii.)  dv'as  =:  iji^J.i   ärjas. 

(jisLi  äräd  u.    c^'^  arädi^^  v.  ij^y  • 

^1.1  aratin,  ärat  u.  ^j-^U  aräti 
pl  V.     cr^)^  ärta. 

J^AcM  arä'il  pl  v.  Xi-c . . 

,'\Sy\ .)  arägin  pl  v.  ^-t^j'   Orgel. 

^Si.i  araqim  pl  v.  f*-^  y - 

K.'ii,i  iräqe  das  Ausgiefsen. 

(iJl.i  ai'äk  eiw  dorniger  Baum,  von 
dem  die  Kameele  fressen,  u.  von 
dessen  Holz  Zahnstocher  gemacht 


a^y 
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werden;    dessen   Beeren',    saures, 
bitteres  Gras]  Grundstück',  s.^y. 

.••aJ  L)  aräkin  pl  v.  ^y  \  • 

[»M  äräm  ^)/  v.   *.\  iram    Wegstein ; 

—  ai  am  Scheitel,  Scheitelbeine ;  — 

—  aräm  u.  ar'äm  jpl  v.  ^J , . 
^,\  irän  Todtenbahre ;  pl  j^).i  ürun 

Lager  eines  Wildes ;   Schwert ;  — 

aräiiin  w.  v-^U  aränib  j9^r.  v^J  >'  • 

ia^y  arähit  w.  ia^^i^i  2?^  r.  iaP^ . 

J^M  arämil  u.  i3*>j<*'ji  arämll  pl  v. 


S^y 


äJL/).) 


,•«/!)  .1  arämin  Armenier  pl  v.  i-y^y 

{^•}y  aräwi  2^1  v.  *^  *j^  • 

^o^i.l  aräwih  u.  ^v^M  pZ  v.  ^^J; 


(^ 


ar'a  geeigneter,  passender. 


e^^jL)  arajik  ^Z  v.  e5^Jji  . 
V-jJ  *  ärab  I,  festmachen  (e.  Knoten  : 
^{s.S:^\   \ö\  {2)liJ  <AÄ*il  Vj^); 
Einen   schlagen    {auf  ein  Glied  : 

—  ärib  A,  bedürfen  J.1  (».jjJI  Vw».! 
Ui) ;  arm  w.  bedürftig 


^Jo) 


■•J 


«cm  (3^  vii^*ü5  ici  »<-Xj 

-.b;5>i^  JixS)) ;  schlaffe  Glieder 
haben  {männl.  Glied,  Hände  :  '^j' 

verdorben  sein  {Magen  :  c>— J  J 
OiA_.w._S  ^'  Ä,jiA*^) ;  hart  u. 
ungünstig  sein  {Zeit  :   -^lAJ)  ^— ^^^ 

lX.^.XcI  !  Jl) ;  gro/se  Neigung  u. 
Anhänglichkeit  zu  etwas  haben 
(wÄ_)._5"  \l>\  iu  ^M ;  in  cmer 
Sache  geübt  u.  kundig  sein  (V-J,) 


c)  ärub  verständig,  klug  sein  {^j^ 

•  J        ^        ^  J  -J       ^     •   ^ 

J.Ä1;  iJ!  (4));  —   2  fest  machen 

schärfen  {Messer  :  ^jS,m^J)  ^^y 
OcX.:>  iij)) ;  vermehren  11.  vervoll- 
kommnen (5-5»,  ii3)  i^  -X»Äji  v^.l 
^A-*-j^) ;  —  4  übericältigen ,  be- 
siegen ( jis  iJl  LjUI  ,*-ft^  V^^ 
^_») ;  —   5  Schwierigkeiten 


machen   u.   sich  zieren  (^>  v«J,l«i 


.J.J   1^) 


Schlauheit  zeigen    icollen   (^ K^ J 

V-J.i  urb  Unglück)  religiöses  Beden- 
ken;—  irb  List,  Bosheit',  pl  *^M 
änib  u.  »wJ^U  ar'äb  Glied  {Hand, 
Ruthe)',  Noth;  Ziel',  s^y  jj  sein 

Ziel  erreichen',  Stück;   I J,i  I— J*' 

irban    irban  in  Stücken  ,  Fetzen ; 

—  ärab  Noth  ;  —  arb  Zeigefinger ; 

—  {Irib  leidend  {Glied) ;  verständig, 
schlau  ;  —   ürab  pl  v.  i^-J;^  nrbc. 

tl-j.)  arbcl'  />/  V.  ».-J,  .  —  uiubbä 
JEuropa. 

V_J-j,i  arbäb  pl  v.  V-J.  rabb  Herr. 

clj  .i  arba'  2^1  't^-  ^  »  l*äb^  i'ub*,  ruba", 
riibu*^  u.  cL.  rabS.'^in. 

qÜ.!  urbän  2>Z  r.  ...  ».J .  Pfand. 

»Aj.I  ärbad  /,  ^IAj.  räbdä'  7?/  «Aj, 
rubd  aschgrau  {Straufs) ;  schwarz 
mit  rolhen  Flecken  {Ziege) ;  furcht- 
bar; «Aj.jI  Lowe;   e.  Schlange. 
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46 


&.J.I 


,j*/.^l  (ärbas)  /,  ^Iav.;.  räbsä'  pl  jj/^j. 

rubs    schwer    ( Unglück) ;     .j. /c| 

U^t^3  U^^'^  5'rq/ses    Ungliiclc. 

[J^^y  ärbas  gescheckt',  f.  -s^L^Cv-j.  9?^^V 
Pflanzen  aller  Art  bedeckt  {s.^Ji:^aS). 

Ja^f  c4rbut   ^??  V.   J::Ljj;   —   drbat- 

^1  ärba'  s.  &JtJj!;  —  äxhvi-  pl  v. 
%jj  rab'. 

pL*^1  arbi'ä',  arba'ä'  u.  arbu'ä'  pl 
oULx-j^l  arbi'ä'ät  ßlittwoch;  — 
arbu'a'  Säule,  Pfeiler ;  —  arbi'ä' 
^?  V.  ^^j  Frühling. 

^I^l-Äj^!  arbu'äwä'  Säulentempel. 

L55**^'   arbu'äwijj  viereckige  Form. 

0>*t;^  arba'ün  t;«/'«/.  ^j^x^f  arba'in 
vierzig. 

K.-x_j^l  ärba'a  /.  5— Jjt  ärba'  vier-, 
^^J^\  ol^O  dawät  el-ärba'  die 
Vierfüfsler  ^.j..x.iji^  ^.j^l  ^\ 
{44Füfsler)  giftiges  Insekt;  — 
ärbi'e  pl  v.  %^^^  • 

qaxj.1  arba'in  s.  qj,*j .1 . 

j^jl  ärbag  mi  i^wY/e  vorhanden. 

Jo^l  ärbal  tvieder  grünend  {s.  J^J,). 

X^l  irbe  Unglück;  List;  Schlauheit; 
—  urbe  pl  s-J^l  ürab  starker 
Knoten;  —  irbe  u.  ürbe  Hals- 
kette ;  pl  U^y  äräb  Nothw  endig  es, 
Koth ;  —  aribbe  pl  v.  v'-f)  i'i^äb 
Verbündete  {s.  auch  ä.j.  räbbe). 

ij^y  ärba  zahlreicher,   mehr. 

^ — -V — -Jj'  urbijje  Schenkelursprung, 
Schamleiste ;    Verwandte. 

Oji  aritt pl  ^rutt Stotterer,  Schnat- 
terer ;  f.  s^lSj  rättä'. 

cLJj)  arta'  Menschenmenge. 

Z^^J^  ii't'gäg  c^a«  Zittern. 


p|— .>j5  irtiga''  Rückkehr;  Wieder- 
besinnung ;  Bekehrung. 

O'^^J'  irtigäl  Improvisation  ;  "^1:^*  J 
irtigälan  aus  dem  Stegreif. 

'j>^^ y  vc\}ii\2\  Abreise,  Auswanderung. 

4^-j .)  ärtah   trocken  [Haut) ;    dünn- 
em    ^  ^ 
flüssig. 

^i^'Sy  irtiha'  Abspannung. 

Ci\^XSj\  irtidäd  Abfall,  Apostasie  q.c; 

Rückkehr  ^\ . 

^Lm^'Sa  irtisäm  Priestertveihe. 


irtidä'  Zufriedenheit. 


cLa12J.)  irtidä'  das  Saugen  des  Kindes. 

s^lx'Sj]  irträ'  das   Weiden. 

L-JLÄJy   irtigäb    Wunsch,    Verlangen. 

cL_ä_jy  irtifä'  pl  ol  Hohe,  hoher 
Bang;  Erhöhung;  Wegschafung; 
Verschicinden ;  Erdferne  der  Ge- 
stirne; Ernteertrag;  (^jLI^  ^^^^ 
reiche  Ernte. 

öLä'j.)  irtifäq  das  sich  Stützen. 


i^Lftj 


y 


irtiqä'  das  Aufsteigen ;  Rang- 
erhöhung ;    Wachsthum. 
\^\.ä.'Sj\  irtiqäb  Beobachtngv.  e.  Warte. 
(wJL.X-j^i  irtikab  das  Begehen   einer 
Sünde.     Unternehmung.     Reiten. 
OoLxJ"  1  irtikad  Bewegung  des  Kindes 

im  Mutterleibe.    Agonie.     Angst. 
^LXj.)  irtikäm  Anhäufung. 
J<.jM  ärtal  stotternd.  —  abgenützt"^ 
_^*.-j.)    ärtara    mit   schwerer  Zunge'^ 
f.  s-\ — 4.-Jj  rätmä'  Kameelin,  die 
Lebensmittel  trägt. 
^l^.\  irtibäb  Furcht. 
J^L^j.l  irtihät    Versammlung. 
^L^j. i  irtihäf ffreundlicherEmpfang. 
irtihäk  Glieder  schwäche. 
..^L^jy  irtihknllypothecirung.  Pfändg. 
Ä.J,1  ürte  Kamm  des  Cliamäleons. 


Aj^^ 


v-)L 


V' 
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V— jLjö.1  irtijjlb  Xveifel.   Ungeuifsheit, 


J 
Zander)! 


^LxjM  iitijäh  Jinhe;  Attsrtthen;  Leh- 


O 


haftujlieit \  Heiterkeit^  Eifer;  Stre- 
ben', Erlarmung  Gottes. 
(jiirLxJ.)  irtijäd   Ahrichtung ',   Vehung. 
cL^J,i  irtijä'  Furcht,   ScJirecl: 
Ö.i  :^  Ärat  If  art  anzünden  {Feuer  : 

—  2  id.]    Zicietracht   säen    (Ö .) 

—  ö  angezündet  werden  (c>ö  ,Lj 


o^>Jiji  io) 


J 


.>Lii). 


O.l  irt  (^/'wr  Ö.*  wirt)  Erbschaft; 
Asche,  üeberreste ;  a/fe  Sitte ;  Tf 'wr- 
se?;  —  urt  e.  Dorn; —  xwütplv.  io  v' . 

Ö,!  ärat  /".  i^LS'J  ävtä'  gefleckt. 

öj  ardtt  abgenützt. 

LJ .)  ärta'  /■.  i^u .  rät'ä  schwarz  u.  weifs 
gefleckt  (Ziege). 

,.v— x-ji.)  :jt  irta'änn  reichlich  fallen 
{Hegen) ;  reicA  herabhängen{IIaar); 
schwach  sein  {Mensch). 

^^'^y  ärtam  mit  wei/sem  Fleck  auf 
der  Käse  {Pferd),  mit  schicarzem 
{Schaf) ;/.  i-'-^S\  rdtmä'^;^.  ^ ,  rutm. 

&i.i  lirte  rothe  Erde ;  was  über  die 
Glut  gedeckt  wird,  um  sie  zu  er- 
halten ;  Zunder ;  Grenze  ;  pl  urat, 

iüc^i  ,i  urtüme  Boden,   Gebiet. 

ti.S  ärta  unermüdlich ;  unverdrossen. 

^j\  :i;  ärag    //  arg   Zu-ietracht   säen 

L>\'tj) ;    If  argän  id. ,    Verläum- 
dungen  ausstreuen  (^^jt^JI  —  .1 


x^  lot  Lj'l>,0;  —  b)  ärig  ^, 
ff  Jirag,    arig  u.  arige  angenehm 

duften  {  Woldgeruch  :  < *»AkiJ)  ^  .) 

^Ls  Üt  (4)  L:^^^  L:>^i  —   ^>W  ; 

Ä..x.x.ij   Ä^.i,);  —  j^  Zwietracht 

starke      Wohlgerüche      verbreiten, 

räuchern  (  fc.J\_^.L    .j-jij.X-M»..j 

.Ai  ^.51^*^1      -A>ws«\.^L  i^^»^!^ 
^  -^  Lr  ^         "' 

^J\  (aragg)  /.  i^L>-j  räggä  Eamee- 
lin,  deren  fetter  Höker  zittert. 

5^L>- .1  argä'  pl  V.  L:>-.  . 

oL:>-,l  irgäf    Unriihstiftung .  Alarm 

pl  ^^j,:>-\A    arägif    alarmirende 

Gerüchte. 
^^1 >.»  argän   wilder  Mandelbaum; 

—  aragän    Unruhstiftung. 
.•*.>^,i  :f:  irgahänn  atf-  Ji.  abschivan- 

ken  { Wage). 
i^.i  ärgaz  f.   ^';^j  rägzä'  7n?7  2;tV- 

ternden  Beinen. 
2«t>.»  ärgi'e  pl  v.   P>-^j  • 
(Jo^.)  ärgal  mannhafter;  grofsfüfsig; 

mit    e.  weijsgeßeckten  Hinterfufs ; 

steinig  { Weg). 
Ä«L>-.)  ärgile  pl  v.  J«j^:>-. . 
&^.»  arge   Wohlgeruch,  Parfüm. 
(..U._:>-,)  argawän ,   urguwän  {pers. 

r^^j-^y)  Purpur;  rothbluvi.  Busch. 
,3'*^j>  argawänijj  purpurn. 
x>j->ji  arguge  u.  urgüge/ür  d.f  '. 
2>.5>^>.!  argülie  ^t•  urgühe^;/  ^^z>-)y 

arügih   Schaukel,  Hängematte. 
'■6\y.2s-.\  argüze  pl  j_x-:>-Li  arägis 

Gedicht  nach  d.  Metrum,  '^>-\- 
c^J^  ärga  von  dem  mehr  zu  hoffen  ist. 


^a:>.) 


48 


u-j' 


Na:>-,)  urgijje  aufgeschobene  Sache. 

-.  ,1  arähh  /.  iL-^».  ralihä'  pl  ^  . 
rulili  hreithufig ;  plattfüfsig  ;  — 
ärhin  =  d.  folg.  : 

tL:>  .f  arhä'  pl  v.    ^^  ,  ls>-,  Mühle. 

J^^* .)  arhal  /.  i^  jl5> .  ralihl'  anders- 
farbig auf  dem  Büclcen  ;  —  ärhul 

pl  V.   J^>j  . 

A.5>.)  ärliam  mitleidiger',  —  s.  ^^T y 
^.^*.)  ärhijj    u.  X.>;^>»)   ärhije  pl  v. 
^c^pod.^l^^. 

^  .)  ^  irh,  arli  junger  Stier. 

^  ,1  y.  ärali  tf.  2  ärrali  u.  4  ärah 
datiren,  das  Datum  bestimmen. 

^' 3>.)  ivhä'    cZas  Abspannen,    Her- 

niederlassen;  dem  Pferd  die  Zügel 
geben,  schneller  Ritt. 

{j>^^  J  ärhaß  wohlfeiler  Cp  v.^j^ix^- . . 

Jw^,)   arhul  j)l  V.  i>-^j  i'^l}^- 

(^^y  diham  /".  i-L.^.^.  rähmä'  mit 
weifsem  Kopf  u.  sonst  schwarz 
{Schaf). 

*.:>.)  &vhe Datu7n,  Zeitpunkt,  Epoche; 
—  irhfi  junge  Kuli. 
^i>,)  ärha  weniger  gespannt,  locke- 
rer, nachgiebiger;   dünnflüssiger. 

äia:>.)  urhijje  pl  <;^'j'  arähl  was 
zum  Herniederlassen  ist :  Schleier, 
Vorhang.  —  Büffelhalb. 

O.)  arädd  nützlicher,  näher  betreffend 
f^ü  F.  ;  f.  {^^^  rüdda  geschie- 
dene Frau. 

lo.)  ilrda'  schlechter  Cj^  f-,  ^_5<-^j ; 
isj.)   ardi'ä  pl  v.  (5*-^;  • 

— )J».)  ardäg  schwarzes  Leder. 

v^Ojl  ardäbb ,  irdäbb  vulg.  ärdab 
Getreidemafs  {5  Bushel  engl.)  = 
J60—160  ügypt.    X._i^!   0ha  8   = 


24  cLao  ßa'  od.  =  6  KaJ^  wäibe ; 

—  irdabb  u.  iCjO,)  irdäbbe  Kanal. 
^O.)  ärdain  pl   i'\_y^'^j'  geschickter 

Seemann. 
Xi^Oj  ärdame  Baumwurzel. 
...0,1  lirdan  der  Jordan;    Seide;    — 

urdünn  Schläfrigkeit,  der  Jordan. 
PLJJ,)  ardijä  vulg.  plv.  {^^\  schlecht. 

\ äjJ>j)  ardif  Beinspange  Maghr. 

iCjO  .1  ärdije  Mäntel  pl  v.  ^^lO, . 

jj.t  ärdal  pl  ...j-Jo.)  u.  OoM  arä- 
dil  niedrig,  gemein,  schlecht ;  alters- 
schwach; auch  Comp,  schlechter  etc. 

:  ,)  ;n;  äraz,  äriz  A,  I,  U,  Jf  urüz 
sich  zusammenziehen,  feststehen, 
festwurzeln   (\y^   i3^ — :>--J)    ;.) 

^♦:P3  {ja^k'S  \ö\  {4.  2.  1)  \jjj\ 
c>.>-^3) ;  kalt  sein  {Nacht:  ^^\  y 
OJ»-J  \S\  '»XAji\);  in  ihr  Loch 
flüchten     u.     unbeweglich     bleiben 


O; 


')y^ 


L-I-S.  o; 


')y 


>-j3  L^^:f;^  o;*^  5JI 


{Schlange 

:  ,i  arz,  urz  Ceder,  Pinie ;  e.  C.  »:  ,'  ; 
—  äruz,  äruz,  arüzz,  üruz,  urüzz, 
urz  =  \ )  i'uzz  Peis  {Oryza)  ;  — 
äriz  fest,  festgeivurzelt ;  stark ;  kalt 
{Nacht) ;  Stamm,chef.    araz  s.  ,• « \  ,1 . 

<wJ:  .)  irzäbb  kurz  u.  dick. 

iij:J  irzdbbe  Eisenstange  od.  Keule. 

c  •  .1  drza'  feige ;  feiger  Cp. 

.♦»  \  S  iirzan  e.  Baum  mit  hartem  Holz. 

jj;  ,)  irziz  Schauer,  Zittern ;  Hagel- 
schauer ;  Stofs. 

/ww  ,i  tf,  äras  /,  If  ars  Ackerbau  treiben 
als  Pächter  oder  L^andmann ,  s. 
^jH,jJi    {\S\  {2)   i^J  J.>_Ji  (J^J 


^Lm.) 
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l^^J  J^) ;  —  2  id.  (J^^Ji  y-;i 
#wg.i     ^.Ä-x^j) ;    Einen   in  Arbeit 

od.    Dienst  nehmen   (lö!    ä— ^,) 

^Laa/,)  irsä'  ds  Anhericerfen  im  Hafen. 

O! M^S  irsUl    Sendung]    —    Citirung 

eines  traditionellen  Aussjiruchs 
Muhammeds  ohne  die  Gewährs- 
männer zu  nehmen ;  s.  Owajww)  . 

^sjwjt  drsah  /.  s^l^,  rashä  2>l  ^'•^j 
rush  düniiliüftig  {Wolf,  Frau)', 
s.  ^J  . 

^^**^y  ärsah  fester  Cp  v.  ^avI,  . 

Ä^ .)  ärsa'  mit  verklebten  Augenlidern. 

tj-^y  ärsul  pl  v.  vJ%-^j  u.  j^^i^\  • 
i^AWfc-vw,)  arsüse  hohe  Mütze,    s.  K^. 


russe. 


jjii,)  ;jt  ars  Menschen,  Geschöpfe. 
Geschenk,  Entschädigung,  Blut- 
geld ;  Bestechungsgeschenk.  Streit, 
Fi'ozefs ;  Anstißung  zum  Streit ;  — 
Maghr.  Schwan. 

\Jm^  ^  ära^  If  ar^  <ias  Gesicht  zer- 
kratzen zum  Zeichen  der  Trauer 

zur  Feindschaft  reizen  {i^**^  U^3^ 

»Ij— ti   lü)  I Ui  .i) ;    Einem   ettcas 

geben,  2  Acc.  (»LLlc!  \3\  a^JJ^ji) ; 
Pass.  zur  Alislieferung  verlangt 
werden,    um    Blutrache   zu   üben 

^jX.  ju  v-aL^  ) J))  ;  —  2  anzünden 

{Feuer  :  Lp.1  iJl  .L-ül  (ji-j^ ; 
—  8  Sühne  oder  Blutgeld  von 
Einem  nehmen   {a>.^k^A  ;ji».-«X_j) 

Wahrmund,   Arab.   Wörteib.   I. 


L^Av .!) ;    zur  Sühne  ausgeliefert 
irerden  {  ^i    ä.-^L^.^uJ   (jÜ^-.ä-j) 

aXmiI^AvI   uLÄj   L4.J     (^jl^  ,^!^    ^*iiA^A.M») 

(joL-oÄU). 

i^Lvi  .t  arsä'  2>?  ^-  l-^^j  • 

oL-^.i  irsäd  rechte  Leitung;  geisü. 
Zurechtweisung. 

^— ^,)  iirsah  stärker  schwitzend; 
folfti  ^>ii,t  reicÄ  an  Auskunfts- 
mitteln. 

\XXu^  dr^ad  (^ratie  ( Weg,  Wandel). 

A^.)  äröam  mit  schwarzen  Flecken 
od.  Streifen ;  schioach  {Regen) ; 
voll  Appetit  nach  e.  gerochenen 
Speise :  zickzackig  {Blitz) ;  Hund ; 
f.  •s^w^.jwj  räsmä'  Hyäne',  s.  f*^\  • 

iCx^,t  är^ije  pl  v.  ^Lvi,  Seil. 

(jOji  aräßß  /.  i^Lö.  räßßä'  mtV  schön- 
gereihten Zähnen ;  dicht  an  einan- 
der schliefsend  {Schenkel). 

^AO,t  ärßali  /.  Ä^.  räßbä'  schmal 
über  die  Hüften. 

oLao.I  irßäd  Beobachtung  {Astron.). 
o,\    ärßa'   /.    i^LxAö.  mit   mageren 
Hüften ;  eindringend  {Lanzenstich). 

ij^y  *  ard  fem.  pl  ^j>i3.i  arduna, 
araduua,  ol./i?,i  aradat,  (ji^M 
äräd  u.  ^— ./isLi  arädi  Erde; 
Boden; Land: {JoJ^  ^^\  Wanderer, 
Fremdling ;  Sohle  der  Tliiere ; 
unterster  Theil  einer  Sache;  Zit- 
tern u.  Rotz  der  Kameele. 

{joS  ärad  zu  Staub  verzehren  {Holz- 
wurm :  &J^S\  U)  (ji35jLo  v^/ix3- 
K_/i3,'^l)  Jf  ard;  b)  arid  Lf  ärad 
stc/i  7?it<  Eiterbläschen  bedecken  u. 
schlecht  werden  {Wunde  :  ^^^As^ 
c;^_JL-:^  Ui  {4)  L/i3^i  ».-5>iJl 
O^Aw^-Sj) ;    —    c)  ärud  7/*  ard 


£-^ 


U^J 
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o'^J 


futter reich   sein    {{j:oJ>)    ic>.-XOji 


J 


^Viil\  l^  ::iS  \6\  (i)  \.>^j\),  if 

aracie  scÄÖTi  bewachsen  sein  (c^Xs.) 
vi>^-iL^  \ö\  (2)  Ä.-^r,l  C>::v,'äf 
ÄAiaj  .)) ;  würdig  sein,  passen  u  ; 
—    Pass.    den    Schnupfen    haben 

2  einen  Flatz  abweiden  u.  dann 
anderes  Futter  suchen  (,«.s^5  (J^  J 


er 


^^, 


stc/i  zum  Fasten  vorbereiten  {ij^y 

eine    Bede    ausschmücken     {{Joy 

sdhnen{i<^^)<f^\  \S\  ^/i:»,!) ;  (einen 
Schlauch)  wieder  in  Stand  setzen 
(durch  eingeführte  Flüssigkeiten 
oder  Fette  :    \S\    i^Lft./^.ii    {JOji 

*.r>blA^  j) ;  Einen  belästigen  [Kt^  S 
^-Lft.j!  Ui) ;    aufhalten  ,  abhalten 

(*jiJl    l(il    ^./i3,l) ;    —   4   Einen 

verschnupft   machen  (^-XJ)  ^/i?.) 


^.4< 


r 


;'e5 


i) 


5  durch  Schivere 


sich    zur    Erde   neigen    ((jtojL— j* 

zur  Mahd  reif  sein  (c>"*>^J'  iJ^y^ 

j^.  ...)  ,.^^   ,-»X^j  iö5);    Einem 
Hindernisse  bereitest  (*«j^Ji  O^j^-^ 

ö  M.  -/O  sich  sefshaft  niederlassen ; 


iO  sich  mit  Eiterbläschen  bedecken 

c:A<*i3  iO  ;     Wurzel  treiben    (Palm- 
schofsliyig  :  (_>i^.LJC/*^^  ^j^Mj^h  uLäj 

(ji?.i  arad  co/Z.  Bohrivurm(teres  arda); 
—  arädd  sich  nicht  vom  Platze 
rührend;  —  ärad  sehr  tvürdig. 

cL/i?,)  irdä'  das  Säugen. 

iC-/i3  ,i  irde ,  ürde  üppiges  Gras ;    — 
ärade  e.  Bohrwurm  (s.  (J^y)- 
^-/i3  ,i  ai'dijj  irdisch ;    —   äi'dijj   ic. 
^j  ».^  ,  ^Xo,)  Artischoke. 

Ä..A./i:>.i  ardijje  Erdboden;  Zimmer- 
boden ;  Gefäfsboden ;  Grundfarbe 
eines  Stoßes ;  K,-.*_;J^  &,x/i3 .)  ^m 
Lauf  der    Woche. 

JOy  ärat  cZen  Baum  J^y  hervor- 
bringen,  If  irtä'  (Land  :  c^^i^.) 

^^yi\);  —  4  If  J^Lj!  ii-ät  ici. 

v^Is.i  ärtab  feuchter,  zarter. 
IdS  ärta  co/^.  (ein  B.  »LI:?.)  artät) 

2>^  -bL)  arätin ,     <r-^';'  ^■i'ätä   m. 

jcy\y  ärät  Baum,  in  Sandboden  mit 
■  loeidenähnlicher  Blüthe  u.  bitterer, 

Jujuba  ähnlicher  Frucht. 
^Lc.l  ar^ä'  2^1  ^''     ^^j  • 
Nj^Lf:.!  ar'äwijje   Weidevieh. 
Js£..)  ar'al  schlaf  herabhängend,    f. 

^'^£.^  rd'lä'  Schaf  mit  hängender 

Ohrhälfte  (gespalten) ;  —  dumm. 
'»,4-s.A  är'ime  pl  v.  .^olt. . 
,.^c,i  är'an/.  ^Lj'.c .x^'^xxä^ geschwätzig ', 

dumm ;    schlaff;    voll   Unordnung 

(Armee) ;    weich  (lAift).  —   Berg. 


&.J4,fi 


J^C^. 
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XJkC,!  iir'üte   ?/.   Ä..;»,.£:.t  ur'ufe  = 

B^.l  ur*uwwe  ein  Joch  Stiere.  j 

oLcjl    irgäd    Kabel;    —    ZcÄcn  im 

U^erflufs.  j 

-j.>5L£.l  ärgaraun   weifser  Fleck   auf  j 

c?er  Pupille,  Älbugo.     Argema.         I 
w*i-C.)    firgab  gieriger ;    uünschens-    \ 

wertlier. 
'»Jlc^\  ärgife  js^  v.  v^^^c.  /Semmel.       \ 
J.^.,)    ärgal    bequem  (Leben) ;    wnie-    i 

schnitten  ;  Tni^  «m  langen  Testikeln. 
^^-^}  ärgun  ^Z   ^ — cM  arägin  m. 

Q_^^)  arganun  Orgel. 
O^.i  argül  Hoboe. 
y^S  .f:  äraf  2  Pas«,  abgegrenzt  wer- 

den  (Jw^   ((j^-c  0^5^"^!  (J^c  Oji 

>.:>..fv/.s»  OjtA^") ;  —  einen  Knoten 

(m  ein  /SeiV,  J.cc.)   knüpfen  (vwJJ 
«lXä«:  )ü)  j^>^)  ;  —  5  angrenzen 

^j\  ux&i pl  V.  io.t  Grenze. 

if^y  ärfah  mti  zurückgebogenen,  weit- 
getrennten Hörnern. 

(jÄJj)  ärfag  7nt<  gro/sen  Hängohren. 

CS^-^iaSj'  irfidäd  c^«  sich  Zerstreuen, 
Verschwinden. 

<i,l  drfa'  mehr  erhöht. 

jf^j\  ärfag  CJp  V.   «1.  w.   «Lo. . 

\Jsi.~t)y  drfaq  mi^  verdrehtem  Ellen- 
bogen ;  /,  iLüs.  ioü  8.  iüü .  . 

Ji^t  ärfal/.  t^  rdflä'  ungeschickt, 
schlampig  (in  Kleidung) ;  y-  schlapp- 
ohrig {Esel). 


&._5^t  iirfe  79^  v_3jt  draf  Grenze-, 
Knoten. 

J,.i  ürfijj  reine  Milch. 

vj5.)  driq  1  u.  8  wachen,  schlaflos 
sein  {{4)  Is^t  ij»>ji^  OjÄj!^  vj5.\ 
J-xULi  ^j^  tül) ;  —  2  M.  4  ^;7ie7i 

wachen  lassen   (mI   ä._5.I^  &_ä.! 

vjj.1  arq,  äraq ,  üraq  eine  Getreide- 
krankheit ;  Gelbsucht ;  —  äriq,  äriq 
die  Nacht  im  Halbschlaf  zubrin- 
gend. 

qLä.1  irqän  Henna;  Safran. 

\Jij\  aräqq  /.  A^j  räqqä'  feiner. 

<^-m^j\  drqab  mit  dickem  Kacken; 
v_.A.i. j)  Löwe. 

(jixiji  ärqa^  pl  (ji^-i,  ruq^  schwarz 
u.  wei/s  gefleckt,  f.  -tLywJJ.  räqsä' 
eine  Schlange;  Gaumensegel  des 
Kameeis. 

Joi.)  ärqat  weifs  u.  schioarz punktirt; 
Jaiyi\  Panther;  f.  ^Uai,  räqtä' 
Aufstand;  geflecktes  Huhn. 

JffJo.'i.\  irqität  das  Geflecktsein. 

t3j\  (äi-qa*")  /.  i^Lxi.  rdq'ä'  an  den 
Seiten  weifsgefleckt  (Schaf) ;  dumm ; 
mit  flachem  Hintern  (Frau). 

'iLx'ij\  ärqi'e  pl  v.  «cxi.  Firmament. 

f^j\  ärqam  gefleckt;  f^J^^  e.  Gift- 
schlange pl  0^\  j\  aräqim ;  /.  •tüiJ) 
er-räqmä'    Unglück.      Ueberlast. 

^S  ^  irk  e.  dorniger  Baum  s.  *S\.\ . 

^j\  :k  ärak,  drik  u.  Pass.  lirik,  If 
ärak  u.  urfik  Bauchschmerzen 
haben  vom  Genufs  des  Baumes 
^\j\    [Kameel  :    ^J  ^^^\  ci-.5^1 


^J 
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^ja/ij 


iCy .0 ;  beim  Baum  ^\,)  stehen 
bleiben  u.  davon  fressen  (e:Aj  ,) 
^\Ji\  v^c^  \6\  (7.  2)  1^3^i  ^'i\ 

stehen  bleiben  (iij)  qLx^-jLj  ^S 
^j   ^LäI)  ;  aw/  e.   Sache  beharren 

(^-J  Ii3!^_^*^'l  i5  >^jO;  zurück- 
bleiben, zogern    ()«il    ,-^j1  ^  eLI 

-_.:>  L-j) ;  in  Heilung  übergehen 
{Wunde  :  ^X^  IJI  ^^-^  v^t 
joL^J^  iiwo. _j);  Einen  wozu  zwin- 
gen (*./«ji!  lol  ^ÄAC  j,  yc"^|  ^.\)', 
—  If  ark  (Zas  Eameel  vom  Baum 

^)^  weiden  lassen  (JoiJf  vi>j  »t 
^\Ji\  L^.Äxc^  lol  (jr)  l(^S;  - 
2  die  Braut  im  Hause  des  Bräu- 


tigams  auf  die  i^^j^  setzen  {^ 


'J' 


->5 


7,  «icA  dicA^  belauben  u.  grojs  wer- 
den   {Baum    Aräk  ;    *^).j)    (i).Äjt 

>£).)  aräkk  c2wmm,  schwachmüthig. 
^^ }  arkäk  ^^  i^.  »^,  rakk. 


J 


i; 


...o  .!  irkän  f   Vertrauen. 

iL-i^i-Xi-ii  r)0.^  arkän  ed-ddule  die 
Grofsen  des  Reichs,  pl  v.  \'y\  • 

v«^.i  ärkab  /.  tL-A_5^  räkbä'  mit 
dicken  Knieew,    —    ärkub  pl  v. 


^^ 


LJ^j^  urküb    Trupp  Kameelreisen- 
der  {zahlreicher  als  v«*0  ,). 

...j.J^.1  arkun  pl  iC-Jl-i  M  aräkine 
Fürst  {a^^or). 
-i  .1  arka  schivächer  Ca  v.     ^J  «• 

^o.)  :it  äram  /,  If  arm  beifsen  {y^y 

\<aG.  \c>\  i<»>jic) ;   ^n^e«   aufessen 


Laa^  f  "-^H  /*^  *^ ')  5  Äö*'^  fnit- 
nehmen    {Hungerjahr  das    Volk  : 

festbinden  (»uX-ü  )(_>)  i^  ^XC*.J)  [»j»); 
festdrehen  {Strick  :  J.->.-i5-  ^.\ 
IcXjlXaw  \-X-Ä.5  lö!) ;  besänftigen 

* .)  arm  Körperbau ;  —  iram  u.  ärira 
^Z  *\  ^  äräm  grofser  Stein  in  der 
Wüste,  um  den  Weg  anzuzeigen; 
Bergkuppe ;  Vorderscheitel ;  —  pl 
^*iy  urüm  Bergkuppen ;  Grab- 
steine der  Äditen ;   s.  ^j,)  arüm ; 

—  iram  Irem;  die  Ahnen  der 
Äditen ;     Paradies     der    Äditen ; 

—  üram  u.  ürram  Backzähne ; 
Fingerspitzen ;  Kieselsteine ;  — 
ärim  beifsen ;  —  äram  =  cZ.  /oZ^. ; 

L^J  lirmä  ein  Gewisser,  Jemand',  — 

armä'  pl  v.     ^a.  ramijj. 
CIjLvo.I  armät   (J..a.5>)   alter  Strick  ; 

—  pl  V.  vi>.^ , . 

^^L^.i  arm  am  (J.>.5>)  alter  Strick. 

vi>.^,l  (ärmat)  f.  i^Li^.  rämtä'  reicÄ 
an  den  Pflanzen  öa.^.  {Boden). 

0^^\  arm  ad  aschgrau;  f.  i^lA-^^f 
er-rämdä'  Vogel  Straufs  ;  pl  <>Xaj 
rumd  Mücken ;  sehr  klein ;  zahl- 
reich ',  triefäugig. 

ipw/o .1  ärmas  mit  rothen,  thränenden 
Äugen ;  gescheckt ;  /.  s^^^Jm^a.  rämlä' 
mit  allerlei  Pflanzen  bedeckt  {Bo- 
den), u.  Ggs.  unfruchtbar. 

\ja.Ay\  ärmaß  /.  s\j,aAj  rdmßä'  mit 
zoei/ser  klebriger  Absonderung  in 
den   Winkeln  {Äuge). 

ij^A.\  (ärmad)  /.  ^^t:a.A.  rdmdä'  ver- 


\^S^/ 
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hrannt  {Bodeii) ;  hieselig ;  Kiesel ; 
—  ärmud  n.  drmide  pl  v.  .•.LaIx«.  . 

\^A.\  iirmak  /.  ^L^,  rdmkä'  asch- 
farb  {Kameel). 

J^.l  ärmal  ^?^  Jwoi  .1  nrämil,  J»^' 1' 
arämil  u.  '»JL^\,\  arämile  unver- 
heirathet ;  verwituet ;  arm ;  — 
f.  t  jLo  .  rämlä'  iceifs  mit  schwar- 
zen Füfsen  (iSchaf);  trocken  u.  un- 
Jruchtbar  {Jahr) ;  —  anderes  fem.  : 

äJLoj)  Armale  arm^  Witwe,  Ä..L-*.i)f 
die  Armen  u.   Verlassenen. 

r>^y  ärman    u.     ^J,.j^.)  ärmanijj  pl 


»..A.^ 


XÄ. 


ärime  Zahn. 


arämine  Äi'menier, 


KJä-vc.!  armüle   pl  ^^a\}\  arämil  u. 
J.-<w.*L)    arämil   losgerissener  Äst', 
vom  B.  (tfSsSjü  arm,  ehelos. 
-A^  urma  =  L^.i  Jemand. 

Äjya.)  ärmije  pl  v.     ^a.  rämijj. 

.♦.  .!  ^  äran  Jf  am  heifsen   (13 ,1  Ä.i  ,1 

m 

i^KOc  \6\  {!))',  —  ärin  Ä,  If  äran, 
arin,  irän  schnell,  flinh,   munter 

sein  (IjU^  ^Hj^3  ^^  lS^j^^  qj^ 
Ja-^S  liil  (4));  —  3  mit  Einem 
an  Schönheit,    Eleganz  etc.    wett- 


eifern  (^(it   ^^5^^    &~.i.L.wO    Ä.S.i 

»LPu)  ;   nach   der  Kuh  verlangen 


{Stier  :  \6\    8-.ft.>Ji   jj^i    Qji 

I^IL). 

L>jLi.)  ,  J;?5Li,l  Ärnaut. 

v.^.!  ärnab  ^^  V*^ V  ^^'^^^^^  ^*  imV 
aränin  Ä25e ;  eine  Maus ;  weibl. 
Schmuck   v--^j, j1    äpö*'    -4rne6i«- 

iCo.i  ärnabe  Nasenspitze',  f  Weiche, 
Schamleiste ;  —  ürnube  Portulak. 


^v.Xi  ,1  ardndau;  schwarzes  I jeder. 

<4^  .  /  ..    .  f      .  .  ^ 

Ä.4Jy  drname  ru/'y.  =  ^^y   ^^  eiche. 

ÄJ  .1  Urne  frischer  Käse  ;   Trunk. 

»^LP  .1  arhäb  coW.  da«  zahme  Gevögel. 

(jkoLP.l  arhuß  /)^  Vorzeichen  des  Pro- 
phetenthums  ;  —  irhäß  Vorbedacht. 

...L^.! irhän cZa«  Verpfänden,  Versetzen. 

äIiP  .1  ärhite  ^j^  v.  Ja.^^   u.  UJ>j  . 

..fc, ^  ,1  urhün  Mädchen,    das    die 

3Ienstritation  hat. 

8,1  ira  2^1  0-5j^  irüna  Feuer,  ITeerd, 
Kamin ;  gebratener  Fleischvorrath. 

^^  4t  arw  Betrug,  List. 

i^L.l  irwä'  das' Tränken,  Begiefsen, 
Durchnässen ;  —  arwä'  Erve. 

öl^,l  arwät  Pferdemist  pl  0.  ^^j. 

— 1.  ,1  arwäh  pl  v.  ^5,  m.  ^?^ j  ;  — 
Abend  ^  r^'^;  I  —  irwäli  schlech- 
ter Geruch  { Wasser). 

cU)  ,1  arwä*^  pl  v.  ,<-J)  , . 

oi^  ,i  ai-wäq  Zelte  pl  v.  vj5jj  • 

^^3 .1  arwäm  Römer  pl  v.  ^^\ • 

v«Ji».l  ärwab  =  r}^^j  raubän. 

— •) ,1  ärwah  /.  ^'»-^j^  räuha'  ^Z  «.3, 
ruh  weit,  geräumig',  —  luftiger, 
dünner  ;   angenehmer ;  —  ruhig. 

t>»  J  ärwad  langsam,  bedächtig. 

33, i  arüz  =JJ^^     ^ 

^J*3.t  är'us  pl  V.  (j^i,  Kopf. 

C3.!  ärwa'  /.  ^Lc^j  räu'ä'  Gefallen 
u.  Bewunderung  erregend,  durch 
Schönheit,  Tapferkeit',  klug {Tliier); 
listig. 

c^J  ärwag  listiger. 

vjj^  ,1  jlrwaq  /.  ^l-i^ ,  räuqa'  j?^  ^^33 
riiq  mit  einem  Schirmdach  über  dem 
Kopf;  gehörnt',  Pferd,  zwischen 
dessen  Ohren  der  Peiter  seine 
Lanze  einlegt. 


».i 


'3J' 


54 


KSj  .^  ärwiqe  pl  v.  vjj'^j  . 
05j^  är'ul  pl  V.  (j), . 
.x«jj^  arüm  u.   ä-*3j^  arüme    Wurzel, 
Ursprung   des   Adels ;    —     urüm 

pl  V.    yo^  ;    —    urüm   Ausfallen 

der  Haare. 
^Uj,»  arwanän  Ton^  Schall;  f.  iüuj.l 

gefahrvoll,  furchtbar  u.  Ogs.  ruhig, 

glücklich  {Tag,  Nacht). 
...^jl  irüna  pl  v.  »,)  Heerd. 
{^•)y  ärwa  pl  s.  das  folg.   : 
iC_j^.)  ärwije  ^^  v.  ^'^j,*  —  urwijje 

pl   (^$yy    aräwijj    {bis  zu  10)   21. 

{^•ty  Ärwa  {mehr  als  10)  Gemse, 

Bergziege, 
^^y  ;ft  arj  Honig]  Thau;  Manna', glän- 
zende Wolke ;  Windstofs  mit  Regen. 
^Cj)  :st  a)  ära  Ifax]  1,1.5.8  Honig  herei- 

ten  {Biene  :   oXis»,  J-:^-ül  o,! 

Wolke   treiben   und   zum  Regnen 
bringen   (lö) 


i^UJl    ^«j^.Jt    Ojl 


^CCa/o)  ;  —  ö)  ära  /  immer  im 
Stall  stehen  ( Lastthier  :  O.) 
^X*J    loi    L^Lj.^    ä,j1aJ1);   mit 


einem  anderen  Thier  an  derselben 
Krippe  stehen   Q)  K-j)uO)  O^I 

IcXs»-!^  UJLx/o) ;  —  2  Einem  Thier 


e.  Krippengenossen  geben  (c^Jj' 
io.)) ;  anbinden,  befestigen  (c>-J;' 


i^^AJl);    = 


^j3  verheimlichen  ( •». 


,c  \o.-j 


';' 


C^-H;. 


^' 


»•^^s 


j; 


4  e.   Thier 


LT:!;' 
ow   e.  anderes  gewöhnen  (c^^Jji 

—  5  zurückbleiben  (lö)  ii.Aß  i5;lj' 

^«ii-X.^) ;    5  u.  8  zurückgehalten 

werden  (j^,xj1^    ..jLxwLj  (^X-J 

^j/A.>.Ä5>i  fJI  a^^i)',  5  =  (j;-^' 
c?«  Passende,  Entsprechende  suchen 

(l5;^"  ^^^  ^^c-^-ii  l5;Lj);  — 
c)  ära  u.  ärija  /,  unten  ange- 
brannt sein  {Topf  :    .l\-äJ|  o.i 

i5.x^  L^Ua^Lj  v3i-i  Ul  (2)  Lj  .1 


)^)y*r> 


(^)  y 


^'  j 


von  ^or7i  entbrennen  (».iAaö  <  c ,) 
Flamme  anfachen  od.  vergrÖfsern 

^j)  irj  w.  ärij  pl  .)j)  awärin  u. 
\^J^^^  awärijj  Krippe;  Stall; 
Pflock  od.  Strick  zum  Anbinden. 

U^\y  arjäs  pl  v.  iji^5,  u.  x>iXj. . 

(wA.-j.)  arib  geschickt,  verständig; 
schlau ;  der  Pfeil ,  der  im  Pfeil- 
spiel gewinnt;  f.  '^-^.y  ai'ibe  grofs 
zveit  {Topf). 

^J.1  arig,  2^:>:^\  arige  s.  ^j^l  — 
arig   Wohlgeruch ;  wohlriechend. 

^J .)  ärjah  geräumig,  luftig. 

^•^J  ärjahijj  u.  arihijj  grofsherzig 
u.  freigebig  ;  lebhaft,  schnell. 


Xj^>- 


•J 


\  arjahijje  Freigebigkeit. 


Ä 


ariz  sehr  kalt  { Tag);  Reif{pruina) ; 
Stütze  des   Volkes  od.  Fürst. 
()*aJ,)  aris  w.irris  pl  reg.  u.  ly^w  arä- 


u=^=ij' 


M 


^5'3' 


ris,  arärls  «.  iLyw.i ,)  aiäiise  Land- 
mann ;  —    ivris  Anführer,  Fürst. 

■  wi>.j.i  drjas  Zt.  dr'a^  storZ:  hebartet. 

lüaj.i  arid  se/ir  reich',  gut  beicach- 
sen;  geschickt,  würdig  0;  pas- 
send ;  bescheiden ;  re/n ;  =  ^JiaJ  .^ . 

y5^JAi  arik  Zustand  der  heilenden 
Wunde,  wenn  das  Eitern  aufhört; 
—  coll.pl\;i^^Uf  aräjik  Sitz  od.  Di- 
van  für  die  Neuvermählte ;  Tliron. 

*j.»  arim  ein  Gewisser,  s.  \^y  lirmä. 

.»j.)  ärjan  was  alle  Kräfte  übersteigt. 

v,«./-ij.i  uräinib  Häschen. 

'.\  :f;  azz  /,  U,  ff  azz,  ;M  azäz  u. 
jj\\  aziz  donnern  {aus  der  Ferne, 

Wolle:  oö^  Ül  i>oL^=^^ii  Ojt 

«A^J  Q<*)  ;  brodeln  {Topf  :  0-,5 

(2.  1)    IjljL    ij— J3I3    fJi^O^JÜi 

l\jv.X/Ü^j'wJ  <y^;y ) ;  schlagen  {Pids  : 
^w».^  1^3^  vJJJti^  ;h ;  stark  be- 
wegen,  aufregen  (lö^  ^  ^Jm.J>\  y 
IwX.J'-X.v;    ^J.^>):   sieden  machen 

melken  (^-tJ*^  iö!  äJjLaJI  :^ 
)uX-.j(A—vwi)  ;  anzünden  {Feuer  : 
L^tX-S^l  \6\  ,LJLJ1  ;1);  begierig 
machen  ;    schmerzen ;    ausschütten 

{Wasser  :  \_a->o  UI  s-L^j1  ji) ; 
beschlafen  (L.^x/!L:>-  Ul  äj  1^  ;i); 
5    ?<.    ^    sieden ,     erregt    werden 


.1 


i:.*^  O-,  V-J31  j'-^ft-''  O^^-Jl 


,J^ftji 


0;i) ;  8  sich  beeilen  {^:>'J\  JCjS 
azz   Ihdsschlag;    Klopfen   in   der 


Wunde;   geschlechtlicher  Akt ;    zu 
derbes  Melken;  Gedränge. 
4t   äza'    sattfüttern    {Schafe    :    )\\ 
Lg.«A^i  \6\  {3)  i-iji    ^Äiii) ;    aus 
Furcht   zurückweichen    (q-^    'y 


iXii 


\ol  iC>lJ.). 


iji  *  «.  (-3^ 

*)*.i  izä'   rfa«    Gegenüber  :  ^s^JKLj   i"i« 

aris  vo?i  t7i?n,  ^^i;i  zVire  Kamera- 
den (A.^iij5i);  örtliche  Lage;  ^\\\ 
iji^-x.xJ)  Lebensunterhalt;  ^\y 
LJ-:>-  A>'tütze  des  Kriegs  {Held); 
jLLi  ^M  Oberaufseher  des  Vieh's; 
—  Speisungskanal,  Bohre,  Wasser- 
behälter. 

^i;i  azäbijj  p^  v.  ^^'^  uzbijj. 

Kj!;)  izäte  Beichthum  an  Oliven  u. 
Oel. 

—hl  äzäg  2»^  r.  —  ;i  äzag. 

iC.>-h)  izähe  das  Wegnehmen,  Ent- 
fernen einer  Sache.     Abschlufs. 

o!\)  äzäd  Dattelart. 

c^^.oM  azädäriht  giftiger  Baum 
{Melia   azedarach) ;    f  persischer 


Flieder 


=  .^ 


yj 


.);!  izär  Schleier  =  >)'  izr. 


:i:)  azaz  s.  y 


azz. 


iüi;l  izäle   Aufhebung,    Vernichtung. 
^oi;i    azäm    Hungerjahr;    —    uzäiu 

eifrig  einer  Sache  (^)  ergeben. 
5t/5);i  azämi'  pl  v.  ^^y  • 
(Jol;i  azänid  pl  v.  »A J j . 
-A^i;l  azähir  ^^  r.  "iJ"^  Blume. 
Oi-^lj^  azählq  «.  UiPij  :  vJUPiji  3O 

Pferd,  das  die  andern  hinter  sich 

läfst. 
j^ljl  azäi  Aeg.-vulg.  =  ^^3  zajj  wie? 

ivi5<*J'3^  azäjak  ?  lüie  ^eA^  dir'5  ? 


V^3^ 
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jy 


V^L:1  azbäb  pl  v.  <wJj  zubb. 

V-J:i  *  dzab  I fliefsen  {Wasser  :  L-^;l 
(^y>  Üi  (2)  bji  Uil);  —  äzib 
ruhen  ohne  wiederzukmien  {Ka- 
meel  :  löl  {4)  L.jj^    l)*-^*^1  ^i^--?;^ 

.A^   Ali) ;  —  5  Güter  unter  sich 

vertheilen  (^^^♦.^aaJ   u-4«Ji  u,-JjL.j 

Vw^ji  izb  Mein,  mit  grofsem  Bauch  u. 
schwachen  Gliedern ;  mifsgestalt, 
verächtlich ;  Unglück ;  —  dzib 
schwach ;  unedel ;  schlanJc  {Kameel) ; 
V-Jj5>  0;l  äzib  häzib  Ungeheuer. 

V-J;^  azäbb  /.  i^l Jl  zäbbä'  stark  be- 
haart, zottig,  wollig,  flaumig  ( Vogel) ; 
bärtig  (Kameel) ;  fruchtbar  (Jahr) ; 
/.  furchtbar  ( Uriglüch) ;  Ar  seh ;  — 
azubb  p^  V.  V--';  zubb. 

j;l  äzbar  mii  breitem  Rüchen  izioi- 
sehen  den  Schultern)  ;  schädlich ; 
/*.  i-Lj;  zdbrä'  cZer  Rücken  zwi- 
sehen  den  Schultern. 

Kjj!  dzbe    Unglück',  Hungersnoth. 
g.i'^    äzban    loas    das    Mafs    über- 
schreitet {Syn.  j  «-X.C  'adw). 


.j;i 


Lft; 


üzbijj  pl 


^y 


azäbijj  wichtige 


u.  schwierige  Sache ;  grofses  Un- 
glück', Schnelligkeit;  Art  u.  Weise. 
^'^  -k  äzag  U,  If  -.3)3 i  uzüg  u.  äzig 
A  sich  beeilen  (-^j'^  L>--r^'  r'J' 
c..^l  Ul  [4.  l)  l-:>"33^);  o^  *^ 
der  Noth   im  Stich   lassen   (uyij 

iOCÄxÄA^l) ;  —  2  eine  J falle  {-r^y) 


hauen    (öL-ä-j    !JI  '-..>;:Ij  b^. 


^y 


u.  Ä^3'  izage  gewölbte,  längliche 
Halle  mit  Säulen,     TJiürbogen. 

^ji  azägg  /.  i-L:>.j  zäggä'  pl  -^y 
zugg  miY  feinen,  langen  Augen- 
wimpern ',  weifsbefiedert  unter  den 
Augen  (Strau/s) ;  mit  schnellen, 
grofsen  Schritten  gehend. 

-__>■:)  äzgar  mit  beschädigtem  od. 
schivachem  Rücken  (Kameel). 

*.:>•.  1  äzgam  (Kameel)  das  nie  brüllt. 
-:>-:l  äzga  wer  eine  Sache  geschickt 
erfafst  und  gut  ausführt. 

-.  :5  ^  äzab  /,  If  fr^^y  uzüh  sich 
zusammenziehen    (^   --aC«.-J)    ^'y 

ii./02xj  ijo»i  (jiaxÄj  löi  (2)  L^-^y 

(waxJ  (•\'^)j  sieh  einander  nähern; 
zögern,    zurückbleiben  i^-^  (rr  y 

gleiten  (o^ij  131  (»LXÄil  o^:>3i); 
schlagen  (Arterie  :  )<J>\  OytSi  ^y 
rj^AJj  LJ-b/isl) ;  —  5  u.  6  lang- 
sam   sein,   zurückbleiben    («.  ;' — J 

A.:>:f  (äzham)  /.  i^L4.i>:  zäbmä'  i^raw 
mii  stinkendem  Athem. 

^L^^O;)  izdihäm  Gedränge. 

.0;!  äzdar  (/wr  .(Aaö!)  »iiV  starker 
Brust;  —  Dual  im'j"-^}'  <^*6  ^ß*- 
cZen  Schultern. 

t).0;)  izdirä'  Verachtung,  Beleidi- 
gung. 

^[j>C>\\  izdihä'  Stolz.      Verachtung. 

_)^0;i  izdiwiig Paarww^,  Vereinigung. 

oLjOjI  izdijäd  Wachsthum,  Vermeh- 
rung. 

^y  :k  ^21"  Kraft  u.  Ggs.  Schiväche. 
Rücken  ,\)  ^O  «iar/t;  «.  schwach. 


J) 
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03) 


.;!  Äzar  If  aar  kräftig  sein  {Pflanze)', 
umgehen  {zum  /Schutz  :  (-  ^jAmJi  .;) 
^-I:>L:>1    iJi    (2)  ^j)^)',    stärken 

(»lyj  IJi  L;l  »>3^);  —  2  ledeclcen, 

verschleiern    (»L-ii-^    iJ)    »;  3^)  j 

stärken  (»[^5  )J!  *3  3')>  —  ^  *'^ 
einander  dicht  verwachsen  {Pßan- 

zen  :    LaIuij   x-oaxj    j3'_^    p  jjJ^ 

s^ftxit^   Oi.5>^J    ^"30 ;   beistehen, 

helfen  (^j^t^  ^^3^  ^J))'  ^^östen 
(»Lw*,)j  !o)  ÖJ3U-*  '*j3^)»  9^9^^' 
überstehen  ,  entsprechen  (1 J)  » ,31 
»lö-^-)  ;  —  4  stärken,  kräftigen ; 
—  5  stark  werden ;  —  5  u.  8  sich 
in  das  Gewand  yy  hüllen  (jj^' 


,3)  :^  azr  Stärke',  Schwäche]  Rücken', 
—  izr  und  {häufiger)  .131  izär  pl 
,3)  uzr,  üzur  u.  »,3!  äzire  grofser 
Ueberwurf ,  ScJüeier.  Frau. 
Keuschheit,  S'yi\  J»— ^^  CT^  ^' 
jijji  S.ÄAÄC  keusch;  Schaf]  — 
izr  u.  riy.\  izre  J.r<,  den  ^'^  zu 
tragen ;  —  izr  Wurzel',  —  uzr  Taille. 

yjy  azrär  pl  v.  j'y  zirr. 

0,31  äzraq  /.  ^Ls.3  zärqä'  ^Z  0.3 
zurq  blau,  hellblau,  blafs ;  wit<  hell- 
blauen Äugen ;  iZind ;  glänzend 
{Lanze);  0,3)  ^«-X-x:  Todfeind; 
f-  ^^j)  zärqä' TFetn;  —  ^Z  ö;^^ 
ez-zurq  Lanzen-  u.  Pfeilspitzen. 

^ ,  31  äzram  Katze. 

33!  äzaz  Gedränge ;  überfüUte  Ver- 
sammlung (t  JÜO9)). 

W  ah  r  m  u  n  (1  ,    Arnb.    Würterb.    I. 


'   ^'.\  aziltt    viit   verrenkten   Kiefern; 

I  mit  dünnem  Bort,  glatten  Wangen. 

j   v.-A.c:i  äz'ab  /.  ^Lt;  zä'bä'  »Z  ^.^c; 

zu'b  klehx,  verachtet ;  grob  {  Waare). 

,-£:;i  äz'ar    f.  i-)-- £*,  zu'rä'  dünn  he- 
I         haart  od.  befiedert ;  dünn  bewach- 
I         sen;  hellgelb,  Fuchs  {Pferd). 
I   /^^ji  äz'^akijj  klein,  schlecht. 
I   (J»^^»^  iz'il  lebhaft;  heiter. 

v«^-Cti   äzgab   it-et/«  w.   schwarz  ge- 
i  scheckt;  grofser  Feigenbaum. 

03 1  *  äzif  -4,  7/  azf  m.  Oj^jJ  uziif 

sich  nähern ,    rasch  herankommeii 

j         ((4)  1533!^  Li^  J.:>jJl  uij5  JJij 

unbedeutend  sein    {^^.J^.l\  O",' 

jj5    !öl  (4)  li^y^   lijO;  -    äzaf, 

,  äzif  u.  äzuf  sich  schlief  sen  { Wunde : 

\         {5.2.4)  1533!^  1531031^^^031 

J»^Jsjt  \ö\) ;  —    f>  sich  einander 

I         nähern. 

I   03I  äzaf  Armuth,    Elend;   —    üzaf 

'         plv.'^'S;  —  tzii  plötzlich  daher - 

'         kommend;   —    azäflf  dicht  u.  fein 

befiedert;  schnell. 

M\  äzfar  /.  tlit  zäfrä'  pl  Ji'^  zufr 

breit  in  den  Seiten  {Pferd). 
^^^  äzfal  Zorn,  Zornausbruch. 
äJLs;!  äzfale   u.    i^'^  äzfalä  Schaar, 
Menge;     —    izfälle    Lebhaftigkeit 
des  Geistes. 
&.S;1  üzfe  pl  O3I  üzaf  Grenze;  —  äzife 
jüngster    Tag;    —  ^y  äzfa  Eile. 
Ö3I  *  äzaq  I,  If  azq;    u.    äziq  -4, 
//  äzaq  beengt,  bedrückt  sein  {Ge- 
müüi),  bedrängt  werden  {im  Kampf : 

{2.  4)  Liji^  Läji  öjl^  ^jO^*o  03 1 
8 


0^)1 
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Cj 


;t 


—  4  springen  lassen ;  —  5  beengt 

sein  {Qemüth  :    ».lX — aö   v33'— J 

vjj:)     ^AÄ^J  ;    —    JO  2M  e7ig  sein 

für  (i.:^. 
vjjüji)  azqäq  pl  v.  03  ziqq  Schlauch. 
Äi:l  aziqqe  ^^  v.  oLi;  Gäf sehen, 
ryy  äzkan  der  hesser  erräth. 
s<jS\)  äzkijä'  pl  V.      S \  zäkijj. 
(jji  ^.  äzal  /,    If  azl   in   Noth   sein, 

Hunger  leiden  (lol  J.-:>-.-Jl  oy 

HiA-vi^)  ;  zurückhalten  rj-^  (*— ^3' 
^Av.^^>  \S\  (2)  "l!;!);  cZas  P/ercZ 
mit  verkürztem  Strich  frei  weiden 

lassen  (\i>.s>   ,/aü  \ö\  (jvv.äJ)  03 1 

*,xjk.*w  <*.ii) ;  c?as  Vieh  nicht  auf  die 
Weide  lassen  {aus  Furcht  od.  wegen 
Futtermangels  :  fo)  -«.^jU./«)   ij-j\\ 

LjuX.>  31) ;  —  6  beengt  sein  {Qe- 

wP 

müth  :  oL/i3  \ö\  »juXaö  k^jLj). 

03 1  izl  Falschheit,  Lüge.  Grofses 
Unglück ;  Auf ser ordentliches  ;  — 
äzal  ^e/i  oÄwe  Anfang  (cX.Ji  L\/i? 
Zeii  oÄne  Ende);  —  azl  s.  u;i  ;^ 

Oy  azäll  /.  ^^^j  zällä'  mit  mageren 
Hüften  u.  Hintern  ;  ßinJc. 

v^j;i  äzlaf  mit  Meiner  gerader  Nase. 

ÄÄJ3),  .c^^y  äzlafa  Schaar  (&A53)). " 

OJ-J:)  dzlaq  glatt,  unbehaart. 

AJ3)  äzlam  /.  i^L-4._J;  zdlmä'  mit  ge- 
stutzten   Ohren.      Zeit,    Schicksal 


e 


j^-ü. 


sJ\a\  el-äzlara  el-gäda' 


Steinbock,  Harte  Zeiten. 
^'}  d/ialijj  von  Fwigkeit  seiend. 


iC-Ä-J;)    azalijje   Zeit    ohne  Anfang, 

Ewigkeit, 
^•y  :/.  äzam   /,  If  azm  Einem  fest 


V 


anhängen  LJ  (dem  Freunde,  Orte : 


^jl  \ö\ 


^LXil:, 


^>.>-LAaJ 


1); 


einer  Sache  mit  stetem  Eifer  ob- 
liegen (iwA_^[5  )öl  ii^j^c  -^3')  > 
bewachen  ^,  (J^c  (».ÄXAAiaa  ^3) 
Jä5L:>  5ö!) ;  —  7/  azm  m.  ,»jjjl 
uzüm    mzY    a^/en    Zähnen    heftig 


beifsen 

(L/O33I3  L^l 

s^i 

^Jt 

Ij^jvA. 

w  ^il'^äJlj  ^Aiac  löl  (2)); 

in  cZie 

Zügel  beifsen 

(ltj^' 

^Jt 

zerbeifsen ,      zerschneiden       {^y 

^xki'i) ;  vernichten  (,^o^.Ä-i  ^3) 
^^^aoLäavi  loi) ;  besiegen  (^s- ; 
verschliefsen  {Thüre  :  V-jLaJ)  *31 
^äliil  '^->)) ;  /es<  drehen  {Strick  : 

bedrängen  {trockenes  Hungerjahr : 


^J 


i); 


sicA  zurückhalten  (t-  ^ 

*.-A-.£:  t^>^^)    )i35) ;  —  äzam  u 

äzim   stcA    des    Weiteressens   ent 


o'^ry 


halten  (J.-^lX-j  j  ^_^!  ^/03Lj 
^Ixkijl  ^c  ^Lxiail);  —  äzim 
u4,  If  äzam  sicÄ  zusammenziehen 


u.    vereinen 


(L 


"';' 


-3' 


^^Aiaif^   0^<-ÄJ    U!  (4)  L033I3); 
einkehren  {Gast  :  [^\  ä-aI^  ^2?  (»3^ 

A.J)) ;  5  Za?i_j/  an  einem  Orte  wohnen 
{Stamm) ;    bedrängt   werden   {vom 


Hunger 


^AJ 


\^\ 


L5l 


^jUOo^P 


yoy 
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yü'S  azm  Art  des  Haarfiechtens  ] 
Malzeit ;  Bifs.  Schweigen  :  uX-^ac 
f'yj^  schweige !  —  äzim  viit  allen 
Zähnen  bei/send;  2^^  ^y  i5zzam 
u.  ^^y  WZ  Am  Zahn  ;  —  azm  u. 
izam  pl  V.  X^;»  ;   —    äzam  Noth. 

cL«-,!  azmä'  pl  V.  äjl«:  . 

c>.'';i  äzmat  schwerer  Cp  v.  vi^^-yO:  . 

*^\\  dzma'  sechster  Finger;  pl  5^h^ 
azämi'   Unglück. 

J^__yo:i  äzmal  pl  J— völ:!  azämil  ii. 
JiwyoM  azämil  undeutlicher  Ton, 
Geräusch;  Familie,  Haus;  vA^i 
iJLo;Lj  ^  ^^iJ)  er  hat  das  Ganze 
genommen ;  —  äzmal  u.  äzmul 
Beisegepäch ;  —  izmäll  =  u' — «*3 
zummäl  schwachmüthig. 

iCJLx;i  äzmale  zahlreich ;  Klang  des 
Bogens ;  Gepäck  u.  Hausrath ; 
Familie  sammt  Sklaven. 

iCA^:^  äzmine  pl  v.  ry^\  u-  rj-^;  • 

iC-J •,-.«;)  izmäule,  uzmüle  schreiend 
{Bergziege). 

iüo:t  dzme  u.  äzame  pl  ^\)  azm  u. 
izam  ßine  tägliche  Malzeit ;  Hun- 
gersnoth ,  Armuth ,  Unglück  ;  — 
äzime  pl  f\^y  awäzim  Zahn  ;  — 
azimme  pl  v.  *LA\  zimäm  Riemen. 

J,»x-./Oj)  izmil  Schabmesser  ;  Spiefs ; 
Meifsel;  Gravirnadel;  Scheere; 
Ilammer;    stark  u.  Ggs.  schwach. 

A-yo;5  izmim  Mond  der  letzten  Monat- 
nächte, od.  e.  solche  Nacht. 

v.^;i  äznab  fett. 

ö:i  äzze   Verwirrung.  Gedränge. 

^\\  äzhar  /.  ^^j-^J  zd'hrä'  pl  — ^j 
zu'hr  weifsglänzend ,  frisch  glän- 
zend {Farbe) ;  Mond  ;  Lowe ;  eben 


frisch  gemolkene  Milch  ;  Freitag ; 
j^.jL^j'bl  Sonne  u.  Mond;  f.  S'\j>^\ 
mit  glänzendem.  Teint ;  wilde  Kuh ; 
blitzende  Wolke;  .•%i^._^j_ji  ez- 
za'hrawäni  die  beiden  Koransuren 
ö.ftxil  u.  r^-^^  u^  • 
^^;l  äzha  glänzend,  gelbroth  ;  reif. 
(^;l)  \\\  :/.  äza  U,  If  azw  hoch  sein  u. 

sich  verkürzen  {Schatten  :  J^-äJ)  \y 

•  :t  äzwin  u.  -^'33^  azwä'  pl  v.  ^^'J- 
of^j)  azwäd  u.  0O53I  äzwide  pl  v.  o!;. 
ö._5,:l  äzwire  pl  v.  jU;  w.  »uj  . 

•  U:^  azwär  pZ  v.  JJ3  . 

—.»•J    azüh    der   immer    zurückbleibt ; 

<rä;5fe;  —  uzüh  5.  ^  j^  * 
.^\\  äzwar  /.  i^!»,:  zäwra'  P^j^j  ziir 

at//    etne    >S'ei^e    geneigt ;     schief ; 

schielend ;   tiefer  Brunnen ;  Grab ; 

Armee;  ^).^;l\  Bagdad. 
lyi».:)  äzwa^  stolzer  Prahler. 

v3j53l  ^^'^^  ^^  '^y  "^^    ^^^  {Jahr). 

^^'S  azüm  ^Z  ^^3)  üzum  Zahn;  m,it 
allen  Zähnen  beifsend;  unfrucht- 
bar {Jahr) ;  —  azüm  eifrig  einer 
Sache  {^)  ergeben ;  —  uzüm  8. 
^y  *  j  P^  V.  •«3>  äzim  Zahn. 

'^*,\^  =  *-*3^  .  —  fem.  V.  ^o»jj'  • 

/c:l  :f.  äza  I,  If  azj,    uzijj  hinzuge- 

fügt  werden  (y;'  {^'\^.  ^i^^  \^y 
A—Aü-il  lö)  w3'3)  ;  hinzufügen 
(x*.>Co  iJ»  xJl  »M) ;  sicA  verkür- 
zen {Schatten  :    Ul   J.«Ia_J)  ^^;1 

.^jaXj>  \6\  {4)  Ljji  ;^3L)  s.  33I; 

Einen  unter  dem  Schein  des  Ver- 
trauens   hintergehen ,      überfallen 
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^JLä^xJ  i^A^L/o) ;  peinigen,  quälen 
(»<A^:>-i    Ivi!    lj;t   sM)  verringern 

(«ein  (tm^  :  i^Aafti  \c\  ».iLo  (^j^) ; 

—  5   mit  Einem  gleichen  Schritt 

halten, ihnhegleiten{\j\  öU|^^  n)\^ 
»LL:>);  —   4  e.  Wohlthat  doppelt 

zurückzahlen   (^s^axaaö  (^— c  C_5j' 

Js.A22ajj) ;    Einen  fürchten    {t^y 

stehen,  entsprechen  {^  g^\  ^^y 
»loL-s>  fii!) ;    wi*^  Einem  Schritt 

halten   (»LL->   ioi  Li^5  (^J^) ; 

Einen  peinigen  {yi\\^^)  )i3)  «iji); 

—  5  sich  drängen,  sich  versam- 
meln  {Volk  :  IJI  ^^-Ä-ii  i^jl-J 

zu/rückweichen  {)0)  *.-a-p  l^'j'-'* 
^j^Xi) ;  zittern  {Pfeil,  der  einge- 
schlagen hat   (lO)  — vXäJ)  ^3J^-J 

L^h  LJ^lb  Ä.x/>  Jl  v«;La£>!)  ;  einen 
Speisung  scanal  machen  { dem 
Teiche  :   J^*>  ^ol  C>i3^  ^jlj 

ic;i  äzi  Äet/s  {Tag). 
ob:l  azjäf  ^/  v.  **-äJ)J,  i^J ;  • 
.Xi\\  izjän  M.  izzijän  4  u.  8  v.  q.Jj  .* 
•.!  azjab  Flinkheit,  Munterkeit  u. 
flink,  munter  {dabei  klein)  ;  unbe- 
deutend ;    Unglück ;    Feindschaft ; 
Satan ;  Furcht ;  Bastard ;  Adoptiv- 
sohn ;  /j'e/ ;  Oä^  ocZ.  Südostwind ; 
a;ie/     Wasser;    —    izjäbb    grofs'. 


heftig  :   ^Jii.I:lAJl  v-^Jj^  <^er  ZeicÄ* 

zornig  wird. 
lXj;1  äzjad  grofser,  mehr. 
i-jj!    aziz   heftige   Bewegung;    kalt: 

Kälte ;  —  s.  j!  * 
Jo;!  äzjal  schenkehveit. 
*j*J  äzjam  m'cAi  brüllend  {Kam) 
(wv!  :^  as,  is   TFor^,  mi^  dem  man  die 

Schafe  forttreibt ;  —  ^jn\  ass  J/ 
ass  die  Schafe  mit  is !  is !  fort- 
treiben (t^j-^-j  ^<->l  öL/Ä^Jl  (j^l 

(-,!  (j^^) ;  i/*  ass  ,  iss ,  uss  ver- 
derben ,     Unfrieden    stiften    {\jf\ 

dos  Honigbläschen  absondern  {Bie- 
ne :  ^Uw  \6\  J.j^i  (j*»^);  Gölten 
(e.  Haus  :  UL>o  iol^l^i5  y^!) ; 

—  2  (jM.>w^.!  ässas  If  j^-A-/i^L_j 
ta'sis  e.  Gebäude  abstecken  u.  die 

Fundamente  legen   (»ji*3    jj^^aw) 

jj^il  ass,  iss,  uss  pl  jj*»Lwi  isäs,  äsäs 
u.  olwwL.v<i  äsäsät  Fundament, 
Grundlage ,  Gründung ;  Beginn  ; 
/Spur ;  Ueberbleibsel ;  Excremente  ; 
Ursache;  .-^^-Jl  ^j^i  ^ä  wn 
jeher;  —  ass  e.  Baum;  —  uss 
-4»cÄenre3<e ;     Herz;    Spur;    — 

S.    (J^t    * 

^\  äs  Myrthe. 

ijn\  äsin  od.  -wv)  äsi  /jZ  ^Ia^)  isä' 
u.  äLyv  usät  ^r«^,*  —  /.  iC^A-« M-) 
äsije  traurig ;  fest  {Haus). 

Im«)    *   S.    (j.^')    * 

Lwl  äsä  Bekümmernifs  s.    ^/^l  asan. 


^L.t 


ei 


Ol>^^i 


f-Lwl    igä'   pl  V.   ij^\  äsin    Arzt;    — 

isfi'  Heilmittel. 
LjLwwi  Äsäb  2^1  '^-  v*-^  • 
-jLwi  asäbijj  pl  V.  »eLaa».)  isbä'e. 

(Axjl-Avl  asntid  n.    öÄ-jL-a^i^  pl  v. 

,xjIaw)  asätir  pl  v.   ,Lc>wi . 
.^xjLwvt  asatln  Säulen  {■^j.^^pe9'8.). 
5.jc>-u,s,i  asägi'  Heime,    Verse  pl  v. 

oLw)  äsäd  2:?/  «7.  »-Xa«.)  Löwe. 
siJLwmI  isäde,  usäde  Kissen  =  HOL 
—  4  V.  »A-M*^  * 


-^, 


isar 


.Lwwt  as'&r  j?Z  V.  yy**t   Rest ;    —    i 
u.  »jLmwI  isäre  ^/  ,^  üsur  starker 
Riemen ;     Gefangenschaft ;     ZinZ;e 

^jr.Lwvl  usärä  ^/  t\   ,-^i . 
_j  .Lywl  asärir  _p/  v.  yw  sirr. 
5J,L*vi  asäri'  pl  V.  cjww). 

(jJ-Aw!  asäs  pl  jj^^'  usus  Funda- 
ment ;  Grundlage ;  Basis ;  —  isäs, 
äsäs  «.  (JA)  iss ;  —  ^awLw.)  asä- 
gijj  fundamental)  Grundstein. 

iL-A«! Aw)  isäse    4    v.    ^w»*.-^«  ^^ ;    — 

CXa*.'*>a1  asäsät  j?^  ».  {jf\. 

a^dLm»!  asätim  7)^  «;.  L«.laA^'i  . 

-cb'uwi  asätlr  />^  v.  ö._jiaA^l . 

JwjJdIamI  asätil  pl  V.  (3jixw.i . 

^^aIpIm/I  asätin  pl  v.  '».j\^la^\ . 

\^^^)  asäf  A^ame  eines  Götzen  ;  — 
iaäf,  usäf  u.  iCsLwv)  us4fe  dünner, 
schlechter  Boden ;  —  ÄiLw^i  asäfe 
grofser  Schmerz;  Sklaverei;  — 
Isafe  4  V.  \^yM  ^^ 

J^'cAvI  asafil  pl  V.  ^Ju*,\ . 

^^'il/^\  asäqif  u.  KÄi'-Avl  pl  v.  «wÄÄ-v.! . 


^3.Lww)  asaqi  pl  v.  *Läa«  . 

iLfti  Lvwl  afläkife  pl  v.  ^LXm.)  . 

j'-amI  äsäl  />/  Äehnlichkeit ;  Zeichen ; 
200  t  v^/O  (3^^  (J^^  ^_^  e^  gleicht 

seinem   Vater;  —  is'äl  4  v.  \j\.jm . 
äJLas-I  asäle  s.  J^avI  ;^.. ;  —  isäle  4  v. 

v^xJL>v><i  asälib  pl  v.  v.-J^kLa)  . 
s,JLJLAwi  asällq  die  Gaumendrüsen. 
»\.Mi\  äsäm,  asämin  u.  ^^'u^i  asämi 

pZ  V.  ^*^\  Name. 
iüs'-A^I  asäme,  usäme  Lövje. 
-xLa^  asämijj  f-  Client;  Schuldner \ 

Pächter  ;  Rechtsv ertheidiger.  Amt. 
...L-A**)  äsän  ^Z  V.    ■;5-^'  lisun;    — 

as'&n  =  ^*)^y*^^  traurig. 
3  -viki-wl  asänid  pl  v.  oIä^i  . 
BLavI  usät  pl  V.  (jaI,  .  ^-^^  äsi  Arzt. 
ö^Lav!  ußäwe   Heilkunst;   Heilmittel; 

Heilung. 
0*Lwt  asäwid  pl  v.  C>j.m\  schicarz. 
.^IawI  asäwii-  u.  ».»jL-w*!    asäwire  pl 

V.  j\y^  • 
LjLaw!  asäja  ^Z  V.  ^^^y^) ,  ^Lf,A»\ . 
-jUw!  aeä'ir  pl  v.   -jLaw  . 
,..^Lv.l  asajin  pl  v.  xäa*..)  . 
(„^Avl  :(.  isb  pZ    V-Aa*«)  fisäb    Schamr 

haare. 
V^La^I  asbäb  pZ  v.  w>>>>aw  . 
cIaa.)  asbä'  pl   V.    jt.A-AM  ?(.  %^^ ; 

—  isbä'  4  V.   ,<-AA«  * 
...Laa^!  asbän  feines  Kopftuch. 
j^j^Awi  ißbänag  Spinat. 
äi^Aw!  isbä'e  pl  ^f'-^^  »Raljijj    -ßZ«<- 

strom. 

äsbu'  »Z  r.  «-««w< .  "^ 

dsbaq   cZe?!  Andern  voran- 
kommend ;  überlegen. 
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^}.>-v.)  äsbal  mit  langem  Schnurrbart; 
f.  t  jIaav  säblä'  mit  langen  Wimpern. 

Ä.j».>.AA^)  usbübe   Zank,    Streithandel. 

cj-^-w  usbü*"  pl  Ä.AjL/^i  asäbi*  TFbcÄe ; 
LckAAv)  usbü'an  siehtens. 
f^^\  äsba  wie/ir  Feinde  fangend. 

—\Os.j^/J\  isbidäg  Bleiweijs. 

u:a/.^i  ist  pl  oIä/.v1  istät  Bückseite ; 
Arsch ;  Fundament ;  /ü>  «y»)  iss 
Forzei^,  Ewigkeit)  K.aaXJ)  c^a.^) 
Unheil;  schlimmes  Zeichen;  c>>>w) 
^XLI  TFwsie;  ^uXil  vi>.^l  J^ 
seit  Anbeginn. 

-,LX-Avi  istäg   Weberschiffchen. 

ö\Ji<Mi\,  oL.Ä.^i  ustäd  ^Z  Q^oLx^l 
ustadüna  vvig.  ustädin,  (-XxjL^I 
asätid  u.  äiÄiUw!  asätide  Meister ; 
Lehrer;  Künstler,  Handwerker; 
berühmter  Meister;    Vorsteher. 

•IäawI  istäx  pl  ^*La«1  asätir  (drarayp?), 
e.  Münze  =  Iß.;  6V2  Dirhem ; 
Vio  Mann;  vier;  —  s.uU«)  istäre 
id. ;  Bedeckung;  —  astär^?  v.yu^. 

,*XjJm\  astän   TFwr^e^n  a/^er  Bäume. 

K.5>La-Ä.*wI  istibähe  das  Erlaubnifs- 
geben ;  das  Preisgeben. 

iC-tLAÄ^i  istibä'e  das  Auslegen  od. 
der   Wunsch  zum   Verkaufen. 

\J^>.jJiM4\  istibäq  Streben  nach  Vor- 
rang ,  nach   Ueberholung. 

äjLa.ä>wv)  istibäne  das  Genauwissen- 
wollen ;  Deutlichkeit. 

o\0^jJsM^\  istibdäd  das  auf  sich  An- 
gewiesensein ;  Eigensinn ;  aus- 
schliefslicher  Besitz;    Usurpation. 

c)(A>.>^^  istibdä*  Neuerung. 

oIiAz-XamI  istibdäl  Tausch,    Wechsel. 

i-l^xJC-/.**!    istibrä'    das    Freiwerden; 


Reinigung  der  Weiber;  Enthaltung 
der   Weiber. 

:LAÄ>wvi  istibräz  Herausforderung. 

vJj,>.X>v*)  istdbraq  schillernder  Satin; 
Goldbrocat,  Kleid  davon. 

(jL.vw.aAaw)  istibsäl  Trotz  gegen  Gefahr. 

.l^AXv-i  istibsär  frohe  Nachricht; 
das  Lehren. 

lAaA^/w!  istibßär  das  genau  Zusehen; 
Prüfung;  Scharfblick. 

c'-Ai3AÄAvl  istibdä'  das  Sortiren  der 
Waaren  zum   Verkauf. 

...LI:l*.Äav!  istibtän  Verheimlichung. 

oL*^Ä>wwt  istib'äd  das  sich  Entfernen. 

jLxaÄavI  istib'äl   Verheirathung. 

i^LitAÄAw!  istibgä'    Wunsch,  Begehren. 

^LäxÄ//-!  istibqä'  das  am  Leben  er- 
halten (Gott). 

(3^aXavI  istibläl  Nässe;  Genesung. 

_,L^AX.w*i  istib'häg  Freude.    Heiterkt. 

j»L^Xaw)  istib'häm  Unverständlichkeit. 

IXÄv-l  istitär  das  sich   Verstecken. 

j»l4JüC-wwl  istitmtmVollendung,  Wunsch 
nach   Vollendung. 

olAAÄAvt  istitbät  Beharrlichkeit. 

(JLäaÄavI  istitqäl  Belästigung;  Schwie- 
rigkeit {z.  B.  der  Aussprache). 

s-\..X.ji.X..M>\  istitnä'  Ausnahme ;  Aus- 
schlufs ;  Lobpreis. 

K.jI:^Äaiw1  istigäbe  Erhorung;  gün- 
stige Antwort. 

öjL:^Ä<wrfl  istigäde  das  für  gut  finden. 
Wahl  des  Besten. 

ö.L:^CCa»«)  istigäre  das  um  Hilfe  bitten. 

»iL^UC^yw)  istig aze  das  um  Erlauhnifs 
bitten. 

}^j^S^Ikm*\  istigbär  Zwang.   Festigung. 

0li-Xi-:^V_Ä--s/^l  istigdäd  Erneuerung ; 
Neuerung. 
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:lj:^UO^!  istigzäz    das    Reif  sein    zur 

Ernte  od.  Mahd. 
0L*.>^>^^  istig'al  Brunst. 
\^'^:k:>\j^  istigläb   das   Treiben  des 
Viehs  zum  Verkauf;  Anziehung. 
cL4.-:^JLjwv1   istigmä*    Versammlung. 

Sdinellster  Lauf  des  Pferdes. 
^w4.:^Ul^i  istigmäm  Erholung. 
y^\^^J^  isti^wäf  Geräumigkeit. 
iCiLs^UCwwJ  istihäte  das  Aufgraben  u. 
Durchsuchen   der  Erde.     Export. 
L:S=\JCv*l    istihär   Hahnschrei   in   der 
Frühe.    Frühaufbruch  {8.  .^^*). 
ö.L^OCmwI    istihäre   Untersuchung  etc. 
10  V.  j  %>■  * ;  —    Verwunderung 
10  V.  ^:>  * 
K/i3'..;^0Cvs«i  istihäde  Blutverlust  nach 

der  Reinigung  ((jäx5>  ^;). 
äJL^^OLwwI  istihäle  das  sich  Verändern ; 
wellige   Bodenbeschaffenheit ;    das 
Unmöglich-  od.  Absurdsein. 
'^^^^k^^<jJm\  istibbäb  das  Lieben,  Ver- 
langen.    Super  erogatio. 
oULs^ä^I  istihtät  das  Anspornen. 
ö1A-.^^J«Lav1  istibdat  das  Erhalten 
von  Nachrichten ;  ds  für  neu  halten. 
Oijs>:^CCyvl  istihdäd  das  Schärfen. 
,..Lvi«.:5=^>ww«i  istihsän  Billigung;  Loh. 
o'-xa-^^l  istihßäd  das  Reifsein  zur 

Mahd  od.  Ernte. 
0Uä-.:^^JC->^)    istibßäl   das  Erlangen, 

Erwerben. 
...LxaJS^UlA/w)   istibßän    das   sich   in   e. 
Festung  Zurückziehen,   Verschan- 
zen. 
L/:a^^Ji/^\  istihdär  Aufforderung  zum, 

Erscheinen,    Vorladung. 
J^l  6'<vv\..f  istihfäz  das  im  Gedächt- 
nifs  Behalten. 


\jSL^\ä.^\  istibqäi'   Verachtung. 
oLft.i^OilAvl  istibqäq    Verlangen   nach 

seinem  Recht ;   Verdienst,   Würde  ; 

Geschicklichkeit,     f   Verfall   eines 

Werthpapieres. 
j»LXjS\Ä^i  istihkäm  Festigung. 
\^^^^>..^\jjJ\  istihläf  Aufforderung  zum 

Schwur ;  Beschicorung. 
Obl.i^^.x-^!  istibläl    das  für  erlaubt 

halten,  erlaid>en.  Besitzverjährung. 
jL^i^^^  istihmäl  Geduld;  Toleranz; 

Resignation. 
^•♦ii^^^i  istihmäm  das  Baden. 
t;.x^-v*l  istihjä'    das  sich  Schämen; 

das  am  Leben  bleiben. 
ö.L^vXw!    istibäre    Gebet   um    Gutes, 

Segen  etc.     Wtinsch   nach  Crutem. 
s-L»m^VXa<<!    istibbä'    das   Aufschlagen 

eines  Zeltes  ;    das  sich   Verbergen. 
.Laj^^Äwv^  istilibär  ds  sich  Erkundigen. 

^o)v.X^Ä^i  istibdäm    das  in  Dienst 

Nehmen  eines  Andern ;   Verlangen 

nach  Arbeit  od.  Dienst. 
tiiA^viLw»!  istibda'  Selbsterniedrigung. 
„\  ,^>1^)  istibräg  ds  Ausziehen  (einer 

Essenz,    Zahlenwurzel  etc.) ;    das 

Ableiten,   Wählen. . 
i^LÄJ^OC^l  istibfä'  das  sichVerbergen. 

Olftj5^lX>yw!  istibfäf  FeracÄ<Mn^(v«Ä3»). 

UjbL.^^VJC-/iw)  istibläb  das  Kratzen ; 
Verwunden ;  Grasschneiden. 

\^^L^:\X.<wl  istibläf  das  Hinterlassen 
von  Descendenten ;  Succession. 

s.ltA^Oiv)  istidäre  das  rings  Umgeben  j 
kreisförmig  sein. 

'm\J^X^\  istidäme  Ausdauer. 

iüf<JwC-v.i  istidäne  das  Ausborgen. 


J 
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.ulXÄa*/)  istidbär  Umkehr ;  ds  Rücken 
wenden;  späte  Einstellt. 

<j.z>iJ^Ik^\  istidliäl  der  Wunsch  ein- 
zutreten.   Einmischung. 

^).(A-Ä— >v*i  istidräg  das  stufenweise 
Vorgehen;  _,)  .»AÄav  Jü  gradweise. 

^\.Os.jjJ\  istidräk  das  Verstehen,  Be- 
greifen.  Erlangung;  Verbesserung. 

i^lcvAÄAv)  istid'ä'  ds  demüthig  Bitten. 

cb  J^X.wl  istidfä'  Gebet  um  Abwendung. 

O^»-^-^-*^'  istidqäq  Genauigkeit ; 
Pünlctlichheit ;  Feinheit. 

(JJwXXavI  istidläl  das  Beibringen  von 
Beweisen  ;  nach  Gründen  fragen. 

^I^iÄJCa*.!  istidkä'  das  heftig  Flachern. 

,OtXX>v.)  istidkär  ds  ins  Gedächtnifs 
Hufen.     Erinnerung. 

i-'iiiAX-wwi  istidlä'    Unterwerfung. 

O'^j^ÄA^i  istidläl   Verachtung. 

^LälX.X-^)  istidmära  das  Tadelver- 
dienen.    Schutzgesuch. 

Vw^LiÄÄAwi  istidnäb  ds  auf  der  Ferse 
folgen ;  Beendigtsein.  Beargiooh- 
nung. 

Kj^-XavI  istiräbe  das  Ziveifehi,  in  Ver- 
dacht haben  (w*.J.  *). 

K5>l-Ä^i  istirälie  das  Riechen.    Ruhe. 

vJjLX/.-*)  istiräq  Diebstahl. 

^\iJJ.jJ\  istirtäg  Versagen  dr  Sprache. 
i^L:>-A^i  istirgä'  das  Petitionire^i. 


C 


,1: 


istirgi 
,Äv»i  istirgä'  ds  Zurückverlangen; 
Reclamation ;  Wunsch  nach  Rückkehr. 
5^L3>JC-wl  istirhä,'    das    Gelockertsein; 
Erschlag  ung ;  pers.  rothes  Orplment. 
^j>£)Li> JC^^i  istirliäß  wohlfeiler  Kauf; 
Wunsch  nach   Wohlfeilheit;    Feil- 
schen. 
C>\C>S^\  Istirdäd  ds  Zurückverlangen, 
Wiedernehmen ;  Zurechtweisung. 


LjO-xav)  istiridijä  Auster. 

(jfoJCvwi  istirdäl   Verachtung. 

(jL>^.>l^l  istirsäl  das  Sichgehenlassen. 

PLviJC>w)    istirsä'    Verlangen   nach   e. 
{Bestechung S-)  Geschenk. 

S\J^J*^  istirsäd  das  Rechtgeleitetsei^i. 

^L^3,>1aiw)  istii'dä'  Streben  zu  gefallen. 

S\iiJ^\  istivfäd  das  Hilfesuchen, 

^.'^mJs  istärak  Storax  (tfrt'pa^). 

v^"i) JCwl  astarlab  =  L^J^Ia^!  . 

^yASi.^  astarm  uk  Straufsvogel. 

—I^-Xav)  istirwäh  ds  Ruhen,  Riechen. 

»wJu^J^Ia^I  istirhäb  das  Erschrecken. 

...L^.>1//.1  istirhän  das  Pfandnehmen. 

80)jÄ/.w)  istizade  das  Mehrverlangen. 

0,'jÄ/^^  istizäre  Bitte  um  Besuch. 

O^jÄa/.)  istizlal  das  Ausgleiten. 

.Li^/**.JCwl  istishär  das   Verspotten. 

0)Aam^/.m!  istisdäd   Verschlufs. 

A.M*Jiu4\  istisrä'  Nachtreise. 
i..jvws.Ä-^)    istisrär   Verdecktsein  des 
Mondes :  das  Sichverstecken. 

pLxa(w>.JO,v)  istis'ä'  Bemühung.    Eile. 

oL*.*a^Äjwv)  istis'äd  Wunsch 7iach  Glück; 
Glück;  Glückwunsch.  Hilfegesuch. 

tLÄAv.Ä^l  istisqä'  Wunschnach  einem 
Trunk  ;  das  Sichtränken ;  Wasser- 
sucht ;  Ji>\  tLiUvsX^i  Anasarka  ; 
A-A-X3  ^[Äm^J^j^]  trommelförmige 
Wassersucht. 

O^-M^^^  istisläf  Vorausbezahlung. 

^obl.^ww*..X-j».v)  istisläm  Unterwerfung; 
Gehorsam;    Annahme   des  Islam. 

OLAA»i^x/.«K)  istisnäd  das  Sichaufstützen. 

oL.^aiwwÄaw^  istishal  Bequemheit. 

8.LAÜ^Xvrf)  istisäre  das  umRath  fragen. 

ÄiiLii.ÄA^i  isti^äne  Mifsbüligung. 

i^La^Ä^i  istiäfä'  Wunsch  nach  Ge- 
nesung ;  seiner  Lust  Genüge  thun. 
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clÄjikXA/wi  isti^fä'  Bitte  um  Verwen- 
dung od.  Ziißvcht. 

\^\JiM!fJi^]  istisfäf  DurchsichtiglceU. 

^^L^—M^-^^^-Aw)  istl^mäm  das  Riechen, 
Schnüffeln. 

..jULiXxA<«l  isti^nän  das  Abmagern. 

oL^-aÜs-X.^)  istisliäd  Begehren  um 
Zeiigenschaft.     Martyrium. 

•L^Av.^^!  istishäi*  Ruhmsucht',  Ver- 
öffentlichung. 

iüLxa^lvwwl  istißäbe  Gutheifsung. 

i^LxAaxA^l  istißbä'  kindisches   Wesen. 

VijL^VA3-X^f  istißhäb  Zugesellung. 

—Ls^UjuCwwI  istißliäli  Gesundheit. 

VüjLxxaXv-)  istiß'ab  Schwierigkeit. 

\Ju^An\  istißgär  Mifsachtung. 

i-lft^ail^!  istißfä'    Wahl  des  Besten. 

-^jUa>ww*l  istißläh  Friedensgesuch. 

\  f   •    •     ' 

v^JUj^äÄ^)  istißwäb  Billigung. 

öi^Lüaiwww)  istida'e  TTwiiscA  ?iac7i  £"?•- 
leuchtung. 

ioLAiaJC-v^i  istidäfe  ^itte  wm  Hilfe, 
Gastfreundschaft. 

»^yL^^Uiii^)  istid'häk   (£as   Verlachen. 

jüLuÄami  istitäbe^iZ/i^Mn^;  Waschung. 

jj^jjJ\  istitär  Zeichnung,  Beschreib. 

'»■sXxxk/*i\  istitä'e  Möglichkeit',  das  im 
Stande  sein ;  Gehorsam. 

äJLoÄavI  istitä-le  Länge',  Sieg. 

V«jL*Jaxvww)  istitbäb  Wunsch  nach  e. 
Ärzte  od.  Heilmittel. 

J.*.bXyyw)  istit'äm  Wunsch  nach  Speise. 

cjLllXav)  istitlä'  Erkundigung;  das 
Streben  Einen  zu  durchschauen. 

vJg^lhÄA»)  istitläq  Befreiung.  Leihes- 
erleichterung, Stuhlgang. 

jj#JLiaiLww)  istätlas  Asphalt. 

sÖLxÄaiv)  isträde  Zußudit  zu  Gott. 

ö jL- *— il—A«)  isti'äre   (ias   Ausborgen  ; 

WaLrmund,     Arab.   Wöitcrb.  I. 


Metapher ;   —    ^^.LJlXAvi  isträrijj 
entlehnt ;  gefälscht ;   meiaitliorisch. 

iCx^Ljüüww)  isti'ädc  IVunsch  nach  Tausch. 

iCiLjuCww)  isti'äne  J5t«e  wm  Hilfe. 

V-J'to^^^JCwwi  i8ti'<j;äb    Verwunderung. 

U^^-v*)  isti'f^äl  £'i/e.  Beschleunigng. 

^«-u^JC^i  isti'grim  c?a5  Stammeln, 
das  barbarisch  od.  unverständlich 
Sprechen  od.  so  Finden. 

^]\\xy>*M\  isti'dri'  ^irte  r/ni  Hilfe  oder 
Bache  gegen  den  Feind. 

OiiAxÄ^i  istrdäd  iBereiY«cÄa/if,  Fertig- 
keit; Verdienst;  pl ät Zurüstungen. 

j\0\juJm)  isti'där  Biäe  u.  Entschuldig. 

•tLAOÄ^Av)  isti'ßä'  Empörung. 

s^\l2.x*.^\  isti'tä'  Bitte  um  e.  Gabe. 

l3-ö*>^)  isti'täf  Streben  J.  zu  ge- 
winnen ;  ^3Ua*x>^.vl  sympathisch. 

j^.]ax*.Mi\  isti'zäm  Sucht  nach  Grofse. 

i^LÄJuC^I  isti'fä'  Bitte  um  Verzeihung 
od.  Enthebung.    Abdankung. 

\^JijL^Mt\  isti'fäf  Enthaltsamkeit. 

OLäxXamI  isti'qäd  Leichtgläubigkeit. 

f- jLxÄ^i  istHä'  Erhebung,    ds  Steigen. 
.jl*JCwi  isti'läg  ärztliche  Cur. 
isti'läm  Erkundigung. 
isti'län   Veröffentlichung. 

,L4.xX//rf)  isti'mär  Colonisirung . 

jL*.-*->i-^i  isti'mäl  Verwendung  zur 
Arbeit;  Gebrauch. 

^l^jüCwl  isti'wä'  Hilferuf  {10  ^^%^). 

öl.^x'X./^]  isti'häd  bedingungsweise  Ab- 
machung.     Contract. 

xi'L*>lv.i  istigäte  Bitte  um  Hilfe  od. 
Recht;  Appellation. 

V-JIjlXa«!  istigrab  Erstaunen. 

\J^),xJJ^\  istigräq  das  ganz  Versunken- 
sein.     Uebertreibung. 

i^wX.i>xX^)  istig  sä'  Selbstverhüllung. 
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.Iäxxa/wI  istigfär  Bitte  um  Verzeihung. 
v^jliX/^)  istigläq  das  Gebundensein 

{j,n  Geschäften) ;    JJnverständlicIild. 
j^^Ä^i  istigläl  Ernte.     Geicinn. 
PLÄii^Avl  istignä'   das  Befriedigtsein ; 

Verzicht,    Verachtung. 
^LxäXav)  isti-näm  das  Ausbeuten. 
tL.iÄ/^5  istigwä'  Betrug. 
äO'wÄÄ>vJ  istifäde   Vortheil,  Geivinn. 
i^-zi^LäÄ/,^!  istifäde   Veröffentlichung] 

das   Ueherfliefsen ;    Ueherflufs. 
Ü-äLäXav)  istifäqe    c?as    Wiederzusich- 

kornmen.      üeherlegenheit. 
Ä.^'wÄXvrfl  istifälie  (Zas  SicJivollessen. 
s-\jsSü./.Ji  istiftä'  Befragen  ds  Mufti. 
L.Ä.2.Ä.>w«)  istiftäh   jBii^e  um  Hilfe ; 

iufoi'derung  zum  Oeffoien,  zumEr- 

klären,  zur   Uehergabe. 
^\JL<^\  istifrali   Hühner- .    Tauben- 

zucht. 
.!^Äa/v1  istifrär  ds  Weglaufen,  Flucht. 
c).2.j</^\  istifräg  das  Erbrechen. 
ijL/.»A.ßÄ//*)  istifsäd   Sucht  zu  schaden. 
.Lwi.ft,X^!  istifsär  Bitte  um  Erklärung 

od.  Belehrung',  Frage. 
— .jLäJCa»-)  istifiäli    Wohlergehen. 
...Laää^)  istifnän  Classißcirung. 
,^L^p.JCaw1  istifhäm   Wunsch  nach  Be- 
lehrung', Erkundigung',  Frage. 
^LäXaa*!  istiqä'  das   Wasserziehen. 
iijLÄÄ^)  istiqäte   Wunsch   nach  Pro- 
viant ',    Verproviantirung . 
K-Al — Ä_^_j^l  istiqäme  Aufrichtigkeit; 

Treue  ;  das  Aufstehen  ;    Wohnen ; 

Güter  schätzen,  f  Schwangerschaft. 
j^-LaÜJC^wv!  istiqbäh   Verabscheuung. 
jLxiu^wl  istiqbäl  das  Entgegengehen, 

Empfang ;    Zukunft ;    ,3L>..ä.ä.av) 

istiqbälijj  zukünftig. 


A>yv)  istiqfäl  Habsucht,  Geiz. 

istiqläl   absolute  Herrschaft 


(jLXäX-vwI  istiqtäl  Mordsucht. 
-»^lX-äx/^i  istiqdära  das  Vorausgehen; 
Uebertreffen,    Wunsch  zu  übertr. 

.).äX>^)  istiqrär  Bestätigung. 
{jcSJsü./^]  istiqräd  das  Ausborgen. 

i^LAOÄÄA^.)  istiqßä'  Wifsbegierde.  Unter- 
suchung, Forschung. 

(joL>d-Ä.Ä->w-i  istiqßaß  Wunsch  nach 
Bache,    Wiedervergeltung. 

i'L/CaäJ^/^)  istiqdä'  das  Verlangen  nach 
Bezahlung. 

IJaÄÄA«)  istiqtär  das  Tröpfeln. 

od.  Vollmacht;  iXjIää^I  istiqlälijj 
m,it   Vollmacht  bekleidet. 

^LxfiÄA<*)  istiqija'  das  Erbrechen. 

<S\JiÄ./j^)  istikäk   Verstopfung  (Ohr). 

'sLiiSXM»)  istikäne    Unterwürfigkeit. 

.LaXÄav)  istikbär  Anmafsung ;   Stolz. 

^^LäXÄ/w)  istiktäm   Verschwiegenheit. 

.LaXÄ>^i  istiktär  Vermehrung;  Mehr- 
verlangen ;  viel  brauchen. 

tLxÄA/«!  istikra'  das  Miethen. 

b)--X.Ä.^)  istikrah  Widerwille;  Ab- 
scheu ;    Verachtung. 

V-jLmaXÄawI  istiksäb  Gewinn,  Erwerb. 

O^aC^XÄ^I  istiksäf  Aufdeckung,  Auf- 
hellung :  genaue  Beobachtung. 

U^blXÄA^*!  istikläb  Hundsiimth,  Wuth. 

jL^XÄ^i  istikmäl   Vollendung. 

i^jlÄAv)  istilä'  das  Schmelzen  {8  jIa»<). 

V^  jIäav^  istiläb  Plünderung  {8  v-»*^*^). 

^jLäa».)  istilara  Unterwerfung;  Ver- 
ehrung {8  |*«<Lww) ;  —  istiräm  {10  ^a) 
Mifsheirath. 

„L:S^AmXav1  istilgäg  Inanspruchnahme. 


JrL.?=OU^l 
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jL^ 


^^La*a  AA^^  I 


vj5L.r>0LxAvl  istilhAq  Begleitung. 
^L:5=\.JU^t  istiriiam    Verfolgung. 
ö\\\LL^\  istildäd  Ergvtzung. 
^ii-X.Ä-Aiwi   istilzäm    das   nothwendig 

Erachten.    Ahn'öthigung . 
^LüAJO^I  istilqä'  Begegnung. 
i-L«.ÄA.<)  istimä'  das  Jagen  {8  i^^). 
X.s>L4-^^i  istimS,he   Betteln,    Pardon 

erbitten. 
cL*.>Cw)  istimä'  das  Hören,  Horchen. 

XjI — 4>-'X.>wl  istimäle  das  Liebkosenj 
Gunstgeioinnen  {^^^^  10). 

dJji.^'X^  istimtä*  das  Geniefsen  ;  Usus 
fructus ;  Festfeier  zu  Mehka. 

0l«A-4.JC.^t  istimdäd  das  um  Hufe, 
Verstärkung  litten.  Ausdehnung. 
Erstreckung,    Verlängerung. 

^L^-Ä^i  istimrä'    Verdaulichkeit. 

.I.4.Ä-w«^  istimrär  das  Vorgehen;  Be- 
harren, Ausdauer ;  Verewigung  e. 
Benie',  —  ^^^.^^X>^\  istimrärijj 
immer  dauernd. 

— )j4->^l  istimzäj,^  das  Fragen  nach 
dem  Befinden. 

(^Lv%«.^^l  istimsäk  das  Festhalten. 

*Lw«X4.Äaw)  istimlä'  Neigung  z.  Durch- 
fall  {10    ^c^^)' 

oLX^>i-^i  istimkät  Eiterung. 
..jLx*,Äv^)  istimkän  das  Können',  das 

sich  Bemächtigen,  sich  Befestigen, 
*i)jUXwi  istiraläk  Besitzergreifung. 
j jL«4.-JC«wwt  istimläl   Ueherdrufs ,    üble 

Laune  {10  J«*). 
...Ia^Äa«)  istimnän  Erbitten  e.  Gunst. 

0L.g.4«^^i  istimhäl  Frist  erbittung. 

,.JkAv)  ästan   u.    .♦.LiLwi  astän  Einh. 

iCÄÄ^i  Wurzeln  verfaulter  Bäume. 

Mandragora, 


OL-A.Ä.A^)  istinad  das  sich  Anlehnen, 

sich  Atifstiit::en,  Feststehen  {<\X.mJ). 
»,l_A_Ä-A^)  istinäre    {10  ,  «.i  *)    das 

Leuchten  ,  LAchtsuchen  ;   Herzetu- 

erleuchtnng. 
ü-^l— A»Ä_/^i  istinäme   Schläfrigkeit', 

Träumerei,  Sicherheit  {10  fy'-)- 
...UüCAvi  istinän  {8  /-r«^)    das  Zähne- 

reinigen  ;  Heiterkeit ;  Galop. 
i^L*jLÄAwi  istimbä'  ds  Belehrung  Suchen. 
^L-A-A-.Ä.A/rfl  istimbät    Entdeckung ; 

Schriftdeutung. 

_LCÄÄ-v«!  istintäg  tZas  logische  Schlie- 

^  -f  .  . 

yisew ;  Endergebnifs,   Geicinn. 

i^L:^Ax/^l  istingä'  c?as  Freiwerden  od. 
Verlangen  danach.  Bitte  um 
Erleichterung  od.  Verzeihung ;  Er- 
langung.    Abwaschung. 

— .L^ÄX^i  istingäh  Wunsch  nach  Er- 
folg. Erfüllung.  Glückliche  Er- 
ledigung. 

oL^vaÄa«!  istingäd  Bitte  um  Beistand. 
Genesung ;  Selbstermuthigung. 

'\.^\Xkm^  istingäz  rasche  Erledigung. 

ij/,L:^aÄa^)  istingäs   Verunreinigung. 

»IcXaxav^  istindäh  Erfolg. 

(jtiÄÄAw)  istinzäl  gastliche  Aufnahme; 
Amtsentsetzung. 

pL.w.aÄ/^1  istinsä'  Bitte  umFristung  der 
Zahlung,  um  Vergessen  {10    ^a^^j). 

LjLawJLÄav)  istinsHb  Herleitung  der 
Abstammung ;  Billigung. 

^L^aÄa^I  istinsäh  das  Abschreiben, 
Abschaffen,   Corrigiren. 

f^L->wi.-A-.Ä-Awl  istinsä'  das  Riechen, 
Schnüffeln,   Untersuchen  (Lwj). 

^-aÜsJLX^^J  istin^ät  ds  Einschrumjfen. 

\^\.J^.kJs.MJ\  istin^äq  das  Einziehen 
durch  die  Nase,  Einathmen. 
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_L>a./..X.».>*i    istinßäh   cZas  um  Rath 
O 

l/aÄXwi  istinßär   Hilfegesuch]   Sieg. 

vJjUaiX^l  istintäq  Begabung  mit  Ver- 
stand u.  Sprache ;  richterliche 
Untersuchung ;   Tortur. 

•IJa/lXAvl  istinzär  TFimscÄ  am  sehen; 
Erwartung]  Bitte  um  Aufschub. 

;joL*AX/wl  istingä[i  f  Erbarmen. 

(jC^Läa^Cav!  istingäd  c/as  Kopf  schütteln. 

J»LäaX>v*)  istinfäd  das  Ausleeren. 

.L.Ä.AJCiv<i  istinfär  Flucht ;  Zuflucht ; 
-/•  Abneigung. 

(jiD-ÄAÄ^l    istinfäd    Beinigung   nach 
der  Nothdurft. 
vLäaÄ^i  istinfäq   das  Geldausgeben. 

i3wÄÄÄ/i(wi  istinqäd  Bettung. 

(jiiLÄAÄ/-vl  istin qäiS  das  Malen,   Gra- 

viren. 
(j^LäaÄav)    istinqäß    Verlangen    nach 

Breisermäfsigung.  f  Mifsbilligung . 
cLftÄX/A>l  istinqä'   Versumpfung. 
^wäaÄa«<)  istinqäm  f  Bache. 
—LxA^vrf)  istinkali    Verheirathung. 

^'•XÄX^i  istinkäd  f-   Widerwille. 

•IXaÄa»-!  istinkär  Verläugnung]  das 
Nichtkennen]  f  Abscheu. 

\^\J<<^X.X/^)  istinkäf  Ablehnung,Zurüch- 
weisung,    Verachtung]  Schauder. 

s-]yji^]  istiwä'  das  Gleich-  od. Barallel- 
sein  ]  Gleichmuth  ]  f  Geduld ;  f  das 
Garsein]  f  Beife,  Erreichung  der 
Volljährigkeit]  i^|^-Ä-.A/»Jl  Jai> 
Aequator  {8  ^y/^). 

iü)*Xw*)  ustuwäne  Cylinder  pers. 

^^.Ä-A^l   istihäm   das   Werfen   des 

Bfeilloses  {8  ^■^^). 
XJL^Äav!  istihäne  Verachtung (10 ^y'^). 


cIwX^Ä/a)  isti'lidä'  Wunsch  nach  Lei- 
tung ]  Erreichung  ds  Ziels  {^0^9>). 

S')-^X/^\  isti'hza'  Spott,  Bersiflage. 

^jL^X^l  isti'hläk  Vernichtung,  Auf- 
zehrung. Verschwendung ;  Tod- 
feindschaft. 

Ojl^X-wl  isti'hläl  Heiterkeit.  Erschei- 
nung des  Neumonds,  Beginn  des 
Mondmonats]  f  Eingang  der  Bede. 
Beichlicher  Ergufs  {Thränen, 
Begen)  {10  ^). 

^l^^X/A<)  isti'limäm  eifrige  vorzugs- 
weise Besorgung ;  Aneiferung  (iO^). 

S'lX^ji^\  isti'hnä'  Bitte  um  Hilfe. 

S'W.^Ji^]  isti'hwä'  Bezauberung,  Ver- 
führung,    das   Verliebtmachen. 

»bj.iLvw)  ustautäh  o!  Wehe!  {uber^^y%). 
^S.M*)  istijj  fundamental   (s.  c>"vv!). 

s\.j{.km\  istijä'    iß  ^Lav)   Duldung  des 

üebels,  der  Sünde. 
.LaXav)   istijär   Verproviantirung   für 
die  Belse  {8  y^^)  ]  —  isti'är  das 

Davonlaufen  {10  j)^). 

/uvLxÄav)  isti'äs  {10  ly^^j)    Verzweif- 
lung. 
•  Lj^Äa,^)  istijäq  das   Vorwärtstreühen. 

\S\.*^S>M4\  istijak  Beinigung  der  Zahne 
mit  dem  Stocher  \i^)yM^A. 

OLaX-w)  isti'äl  {10  (ji^i)  Versammlung. 

jLaaÄ^)  istibäl  {10  J^»i)  ungesunde 
Luftbeschaffenheit. 

—IaaÄa^I  istitäg  dichter  Wuchs  (.^^3). 

•LaaX^I  isti'tär  Vorzug,  Auszeichnung ; 
Arispruch  für  die  eigene  Berson. 
Einsamkeit ;  —  .Lä-a-Äa^I  istitär 
(  .ij)  Belästigung.    Erstaunen. 


o 
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»ULiyLv»)  istitäq  (Oi-ii^)  das  Fest- 
sein ;  Feststehen. 

...uUäav)  istitäu  (^— i^)  das  Fett- 
werden ;  Zunahme,  Fülle. 

^aÄ^)  istig  (=  — .UC//.»)  istäg)  Web- 
schiff. 

L-J-^aJCw)  istigäb  Würdigkeit.  Billi- 
gung, ds  N'uthigeraclden  (v-.a>-»). 

.LrpvAiLvwl  isti'gär  Miethe. 

Ow:^-A.Ä-A<.i  isti'gäl  5i/^e  um  Frist; 
Erreichung  des  Termin  s. 

is_iL:^^>^<v. )   istigäf  das    Verlieibtsein. 

0L;:5^v-<jÄ.ww!  istihäd  (»A^^j)  das  Allein- 
sein. 

(jiL^^SÄ^i  istilias  (ijiw->-_»)  Veriüil- 
derung;  Furcht,  Trauer]  Hunger. 

«JL^aX^I  isti'häd  tZs  Stoljiern  u.  s.  w. 
wegen  Blödsichtigkeit  (L\i>l). 

.L^aJC^I  isti'liär  cZas  Zurüchhleihen, 
Aufschieben. 

i-lcX-A-X.^)  isti'dä'  (j^ol)  £iWe  um 
Hufe',  Belästigung. 

cIcX-ywwi  istidä'  (p'^3)  c^as  anver- 
trauen eines  Depositums.  An- 
empfehlung einer  Sache;  Recom- 
mandatimi. 

... IlXxÄwwvI  isti'dän  Bitte  um  Erlaubnifs 

^).^yLv*)  istiräh  Bewässerung  (-^  j^). 
öi-xJL^l  istiräd   (^j»)  Einladung; 

f  Gewinn. 
•  iixiLv.)  istizär  { y.^)  Ernennung  zum 

Vezir. 
cIiaXa»^)  istizä'  (c  :^)  J5irte  m7?i  ^öW- 

liche  Erleuchtung. 
La^aä».^)  isti'sä'  (  *.^))   Tröstung. 
.Lj^-aJC— ^1  isti'sär    Gefangennahme 

(  ««<!) ;  —  istlsär  (  -a^o)  (ias  leicht, 

be(j[uem,  in  gxUem  Gang  sein. 


A.m^^am)  istisä*'  (5-^^)  «^e//e  Aus- 
dehnung; E^ülle;  gute  Gelegenheit. 

.  Jw»-»Aj>wJ»Lv.l  istisän  (^^^)  Schlaf. 

iL/aA^Lwi  istijia'  (  ^^3)  Wunsch  ein 
Testament  zu  machen.    Auftrag. 

oLkaxA/^!  isti'ßäl  das  Wurzelfassen; 
—  das  Entwurzeln,    Vernichten. 

— IaäaXv.)  istidah  genaue  Erkundi- 
gung, Informirung  {,pJo^). 

-»'wAüjJCw«!  istidäm  ifrJ^*)  Beleidigung. 

...liaAXvwvl  istitän  (^Is»)  das  Wohnen, 
sich  Niederlassen ;  Ansiedelung. 

^LäxÄ^w*)  istifä'  ((33)  gänzliche  Be- 
zahlung ;  volle  Genugthuung ;  er- 
schöpfende Behandlung  e.  Sache. 
f  Schadloshaltung,  Bache. 

.LäaXa«-!  istifär  (» — Sj)  Erhalten  od. 
Gewähren  voller  Bezahlung. 

iLftAÄ^l  istifäz  ( j-5»)  cZas  auf  dem 
Sprunge  sein,  stete  Bereitheit. 

(j^Lä^ä^I  istifäd  {\jo.i^)  Eile ;  Ver- 
folgung;   Verbannung. 

vLäjiJCw)  istifäq  (oij^)  das  Erflehen 
der  gottlichen  Gnade;  Beistand. 

olüjyLMwl  istiqäd  («A'i^)  das  Leuchten 
des  Feuers. 

Jjp'jijJCwwl  istiqäz  (JaÄj)  dasWachen^ 
Aufmerksamkeit. 

clftjyC//.!  istiqä*  il^^)  Angst ;  Erwar- 
tung; Schärf ung. 

o'^-Ä^y^^'  istiqäf  (v^i*.)  das  Stehen, 
Warten. 

qIä>J1^1  istiqän  (^— fl-_j)  sicheres 
Wissen,    Vergewisserung. 

»Läa^Iav!  istiqäh  (a^i^^)  c?as  Gehorchen. 

S')^j^^\  istilä'  ((3,3)  iS^ie^,  Eroberung, 
Herrsdiaft. 

Os^Lylvvvi  istiläd  ('AJj)  Anerkennung 
eines  Kindes  ;    Wunsch  zu  zeugen. 


J 
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.L«.xÄ/^i  isti'raär  Berathschlagung. 

...L^-aJC^I  isti'män  Vertrauen)  An- 
flehung  des  Schutzes. 

s\SuJ^*m\  isti'nä'  (J,l)  Erwartung. 

(wi*LA.x.iLv^)  isti'näs  Vertraulichkeit ; 
Geselligkeit  (j^il). 

»^Läaä^)  istVnM Beginn',  — ^3'-'*•^^' 
isti'näfijj  anfänglich. 

V-JL^jJCv<)  istiliäb  Geschenkforderung. 

^5L^xÄ/wvI  isti'häl  (J^^l)    Würdigkeit. 

OLs^l  asgäd  Tribut,  Kopfgeld  der 
Ungläubigen ;  tributpflichtige  Juden 
od.  Christen',  Münzen,  deren  Fi- 
guren man  Zauberkraft  zuschreibt ; 

r 

—  isgäd  Anbetung. 

f^\  äsgah  /.  i:L^\^  säghä'  wohl- 
proportionirt ;  dünnlippig. 

\\^\  äsgad  geschwollen  {Fufs). 

y^]  äsgar  /.  ^I«:>?^  sägrä'  ??itV  rothen 
Adern  im  Weifsen  des  Auges ; 
Löwe ;  klarer  Teich. 

^*^\  äsgal  herabhängend ;  /.  5^  jl^ 
säglä'  Frau  mit  grofsen  Brüsten 
od.  Hinterbacken, 

*.^1  äsgam  nicht  brüllend  {KameeV). 

iCcfc-rSi^i  usgü'e  pl  «.a:>-Lv*!  asägf 
Prosa ;  gereimte  Brosa. 

L^;^^^/m\  is'här  Frühaufgang',  das 
Kommen  am  Morgen ;  —  as'här 
pl  V.  .:^^  ;  —  as'hävr ,  is'härr, 
8,L.:5\-wv)  as'härre ,  is'härre  ein 
Gemüse  zum  Mästen. 

oLi^U^I  is'häq  Isaak ;  —  4  v.  \Ji.2$f^. 

kJ^^^^\  fis'haq   kahl ;   is'häq  Isaak. 

JwjS^Ufrfi  is'hil  ein  Baum. 

■..^j5=Uw)  us'hulan/.  ö  grofs;  schlicht- 
haarig ;  j,  jIj^^»w*)  is'hilänijj  lang- 
bärtig ;  Ä.-x-i jL^^aw)  is'liilänijje 
grofse,  schöne  Frau. 


Jt^\*^\  äs'hara  /.  ^\.4.^^^  sabmä' 
schwQ7'Z  ;  2^^  aS^im^)  asähim  Hörn ; 
eine  Wolke',  Weinschlauch',  Habe', 
Blut;  f.  der  Hintere. 

...L^^S^vyv)  is'himän  schtvarz;  gebräunt. 

Xi.Xj<^M>\  is'hiufär  Schnelligkeit]  Ge- 
schiüätzigkeit  (  .ä.^aw). 

S\.ii^z3.X^\M\  is'hinkäk  Dunkelheit ; 
schivere  Aussp>rache. 

...L...:5=\-w)  us'huwän  od.  ^^.;^^.am) 
us'hub  gefräfsig;  grofs. 

iCx.^Uvl  äs'hije  pl  v.  tL^:^  u.  '^!^^  ; 
—  us'hijje  Pergament. 

L-iLi^^l  is'häf  Schwachsinn. 

j^^m\  äs'ham  schwarz  {s.  f*.^^^). 

'»..k^/^\  is'hine  heifses  Fieber. 
^j^//rf)  äs'ha  mehr  freigebig. 

tLA^w«.)  äs'hijä'  pl  V.     g^/M  . 

oLäaj5^>wv!  is'hitat  (5.  \:^.^.M  It). 

\\m\  ^,  äsad  /.  Zwietracht,  Aufruhr 
erregen  i'-^^  {)\Xmi\  ,.j>^-.5  \Xm) 
^j-üil  Q-A-J  u\-Av.-5  \6\  (2)); 
schelten,  schmähen  (ä-a— a>*)  ;  — 
b)  äsid  heim  Anblick  des  Löwen 
erschrecken  (ivAa^i  ,^«->"J)  (A^I 
C^^J1)\  K.j_5^  ^A  J^^C>  Ül  (4)); 
löicenmuthig   sein   (vA_/iS»^o    .1 — A3 

zornig  sein  (^aaHC-)  ;  thöricht  sein 
(bsSUhi) ;  —  2  u.  4  den  Hund  auf 

e.   Thier  hetzen  (v«^_JL-Xj)  k\m.] 

P  M 

»(Aaw))  ;  —  5  zornig,  tvie  e.  Lowe 
sein;  —    10  If  oLaw.aXjw)  isti'säd 

wie  e.  Löwe  sein  (,3.^.3 S  (A.v*Läv-) 
cX/^'lIö     .Las    11-^') ;    muthig  gegen 
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Milien  sein  {)3\  s.jJk.£-  tA^vL^AMi 
^aJLc  )-ä:>i);   ^^a««.  gegen  Eineii 


aufgereizt    werden 

sich  kräftig  u.   nach   allen  Seiten 
enticickeln    (^Pflanze    :    «A-avLXa«.) 

iXm«)  äsad  ^^  usd,  äsud ,  o'->vw)  äsäd, 
Ovam)  usüd,    ,..)iA— >wi  usdän  u. 


j*-*«i  usüd,    ,.. 

HA-v^ly«  mä'sade  Lowe. 
(A*v!  asädd  pl  oV — »^v  sudd   der   das 

Hechte  trifft,  gradaus  geht. 
olvA^wi  asdäl  2^^  ^■-  l}*H'-^^  • 
...i.vA — Avi    isdaväni     die    Schultern 

(^vAaa*)  äsdaf  schwarz. 

O^AavI  äsdal  jpl  o^V^  siidul  herab- 
hängend ;  —  äsdul  ^/  V.  OvAaw  . 

öAa».)  äsade  Löwin ;  —  äside  Pferch ; 
—  asidde  2^?  r*.  lX^  sadd. 

^^»A>wv)  äsdijj,  üsdijj  Kette  des  Weh- 
stuhls ;  —  äsadijj  towenartig. 

KJtAA^/l  asdije  pl  v.  ölcXwv . 

— /.w'  :i:  äsar  /,  7)f  asr  binden  (,— avi 

«J^ ^  iot  (2)  L^!   ^  ^-Xiwjf); 

ringsum  festbinden  (v«^Aa£) ;  ^e- 
fangen  nehmen  {s^4-*>^}  ..>..^\) ; 
Einen  stark  schaffen  {Gott  :  »-%«.) 

OÜnS»-)  ;  —  Fass.  «**»)  Urinverhal- 
tung haben ;  —  2  festbinden  ;  — 
5  ?iacÄ  den  Ursachen  eines  Dinges 
forschen  ((^~c  Ä) ;    —   JO  Einen 


zum  Gefangenen  macJien ;  gefangen 
werden ;     «^c/i    Einem   ganz   hin- 
geben u  . 
)  asr  Piemen  :  8->w,Lj  ^awz  ?/.  ^or, 


a.^.a*.Ij  aZZe  insgesamvit ;  —  dsar 
Glas ;  —  usr  Verhaltung^  .—^1 
Oj-o)  Urinverhaltung  \  Gefangen- 
schaft] —  üsur  Stuhlfüfse;  linke 
Seite;  pl  v.  1— wv!  Riemen;  — 
üsar  pl  V.  0.^1;  —  asr  s.  .*>.)  ^. 
www)  asärr  hohl  {Holz) ;  trefflich  {Boden) ; 
verwundet  am  Nabel  od.  an  der 
Brust  {Kameel) ;  inniger  Freund ; 
f.  i-'www  s^vv&i'  Freude,  erwünschter 
Zustand  :  i-l.-wj  freudig,  «wvi  ^3 
...Lo:  ji  zur  glücklichsten  Stunde', 

i^l-AiaJt^    riwwvJl    ^^  in    Glück  u. 
Unglück. 
£),-wwt    üsarä'   pl  v.    -<aw1  ;    —   isrä' 

.i-Avi  asrär  ^Z  v.  — aw  sirr;  —  isrär 
4  ww ;  —  isrär  e.  Baum. 

ci^w)  isra*  Eile.     Beschleunigung. 

\^\  .^\  isräf  Verschwendung. 

J^t-*«1  asräfil  m.  isrä'fil  de»*  Todes- 
engel. 

J*ji-Aiwi,  J*«oiwwwi,  .*xJ)wwwi  isrä'il, 
isrä'in  Israel. 

^^  üsrub,  Asxxih  pers.  Blei;  ^3j'^' 
üsrubijj  bleiern. 

c  .jvw)  äsra*  seÄr  schnell,  schneller. 

OjA-i  üsruf  £^et  =  V-J«»a1  . 

,<2Ö,Av!  asräng  Mennig. 

»www!  usre  »Z  -wi  üsar  starker  Pan- 
zer ;     Festung ; 


Sippe ; 
surr 


j  .Av  sarir. 


Verwandtschaft , 
asirre  pl  v.  —aw  sirr, 
sirar,    ,)..am  sirär  k. 
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c  ^^./^l  usrü"  pl  ^H;l-wt  asäi-r  ein 
Wurm  im  Gemüse',  weifser  Sand- 
wurm mit  rothem  Kopf',  Fufs- 
sehne;  pl  Streifen  des  Bogens; 
Sprossen  des   Weinstoclcs. 

{^y^^  äsra  edler,  grofsmüthiger  ]  — 
p)l  V.  -A^)   Gefangener. 

^\.^j^\  äsrijä'  u.  iü.>wl  äsrije  pl  v. 
iSj"^  särijj  {^^^  :/,  u.  ^^M  ^). 

jj^//-)  äsas  Fundament',  —  vlbms  plv. 
(j/<Lav)  asäs  Fundament. 

Ja^)  asätt  langfüfsig. 

.Lb^vi  astär  pl  v.  ^a^ ;  —  istär  u. 
».Ikuv!  istäre  s.  ö,  kla^t . 

Xjiju^l  ustiibbe  Beste  von  Flachs  od. 
Baumwolle.      Werg. 

Jclm\  ästur  pl  V.  -LiAv;  —  üstur 
{öraTTj^)  Stater. 

V— Ji),ki/.«rfl  astarläb  Astrolabium. 
«.ia^l  ästa*"  langhalsig  f.  ^LxLiav. 

fi,xx>J\  ustiimm  ds  Gewoge  ds Meeres; 
Ort  wo  Bienen  schwärmen ;  Mitte ; 
edler]  recht,  gerecht. 

iiL*.iXv-)  usturamä'  u.  K.^I:i^l  ustümme 
pl  ^I:?L/^t  asätim  Mitte,  Kern] 
die  Besten]   Versammlung. 

qI^^am)  ustuwan  hoch ;  langhalsig. 

ÄJl^liAv)  ustuwänejp/Q.ALL^l  asätln 
Säule,  Pfeiler]  Cylinder]  Fufs] 
männl.  Glied  der  Thiere;  Säulen- 
halle :  X.i|^Li^'^t  J.^1  Stoiker. 

^i_^i3-vv)  ustuwänijj  cylindrisch. 
jykuJi  ustür,  H^_^Li/^l  ustüre,  .LL^I 
istar,  ä.Lb^l  istäre,  .xLi/^|  istir 
_p?^L'«v.l  asätlr  {iiSTooia?  ia^v?) 
Geschichte,  Mährchen  :  «.xJdLwI 
QxJ^li)  die  Fabeln  der  Allen. 


Oj.^m\  ustül  ^^^   J._a_LLavI  asätil 

(jro'Aog)  Flotte. 
iCbLxA^!  is'äte  Einführen   durch   die 

Nase,  das  Einschnupfenlassen. 
lJLxw^!  WM  Hilf  e,  Beistand  {4<^xm>). 
^\xm)  ÄJ^ad  glüchlicher.     Krätze. 


,xm)  as  ar  mager. 


»wäxavI  äs'af  /.  i^U*/^  sä'fä'  wii«  <ier 
Krankheit  ^xm  behaftet  (Kam.) ; 
mit  tveifsen  Stirnhaaren   (Pferd). 

qL_*_/^)  asgän  schlechte  Nahrungs- 
mittel. 

v^w^^)  *  äsif  A,  If  äsaf  seÄr  traurig 

sein  (über  fj.c.)  (U^f  ^aJIt:  >^a«! 

^^j-ril    Oc-;;;!    ^.^j_5>  tüf  (4)); 
zürnen  ((^^nii  Ul  ii.AJLx;  v^^äaw!); 
—  4  Einen  traurig  machen,    er- 
bittern   If  oLw^jf   (\6\   ^-a_^5 
Ä.xAi2C)) ;    —    5   sich    bekümmern 

(^^J  !ol  ii.xic  v^^Lj)  ;  seufzen. 

i^^l  äsaf  Kummer,  Betrübnifs]  — 
äsif  u.  äsif  betrübt;  erzürnt]  f. 
Ä.Ä^1  äsife  schlechter  Boden. 

tLÄ^i  üsafä'  ^^  V.  (wÄx^gvf . 

^U^l  asfär  pl  V.  jS^  säfar,  sifr  u. 
j-hlM  säfir ;  —  isfär  Glanz,  Zwie- 
licht, Morgenrothe  (4  .ftww). 

—LiLft//-!  isfänäg  =  —LaäwvI  Spinat. 

_)jÄAv)  asfanig  Spargel. 

ä-Ä.vrf)  äsfire  ^^  v.   .L»^ . 

^^s.^m]  äsfa'  rothschwarz  (Schafe) ; 
^A^"^!  Büffel]  Habicht]  f.  ^Lxä.w 
sdfä'  ^;Z  j_Ä_Av  suf  Tawie  wÄ 
braunem  Halsband]  Dreifufs. 

Jwfi^t  äsfal  pl  ^V^\  asäfil  /.  Jwä^ 
sdfla  unterhalb,  unten,  niedrig  : 
J-sL^j)  gemeines   Volk,    kleinste 
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Kameele;  ,-y>Ji^M^j\  i^-ä-aukI  die 

J'Uendesten,  die  ]  e/'cia ?um<e;i ;  fc7n. 

die  ieußische  ]\Iagie. 
„i^vU-äw.!  isfibiu^-  (ieisbarf. 
'ySO^\  Äs  tan  -/-  Keil  zum  »Spalten. 
^LxÄ^l  isfanäg-  (j.T/iax/a)  JSjnnat. 
^Ä-Ä.^1  isfiing  (rfiToyyoc)    Schwamm 

{Beinigungsmittel)  ;  e.  Bächerei  in 

Oel ;     -:S^ä^)  isfungijj  scliwamm- 

artig. 
\\XsiMt\  isfänd  weifser  Senf  (»AÄ^uwv)  ; 

—  isfand  n.  asfänd   Wein. 
Jn  *?!».«<)  isfiiit    TFein  wit<  ^romo. 
jL-Av».-^.ä^)  isfahsalar  Oherliomman- 


J 


dant  {pers.  y>^M  »'w>ja**). 


^ÄAv)  äsfa  /.  ^)^i-w  sdfwä'  w.  i^w-«jä^ 
säfjä'   guter    Pafsgänger ',    dumm; 
mit  wenig  Stirnhaaren  {Pferd). 
—itAxä^v)  isfidag  Bleitveifs. 

jLiUwi  isqäl  =  JwjJi^!  . 

...LiL*l  asqänjp^  dünne  Seiten  {Pferd). 

^üLmI  äsqah  kahl. 

<Äj^\  äsqa'  pl  5CjLa%)  e.  grüner y  iveifs- 
kÖpfiger  Finke ;  weifskopfig. 

^.iiÄ^)  äsqaf  u.  äsquf  /".  i-L-ä-ß-yv- 
säqfä'  lang  u.  krumm ;  langhalsig 
(Strau/s) ;  starkknochig,    haarlos. 

«wÄÄ^i  üsquf,  usqufF  j)Z  v«,ä"5Lw!  asä- 
qif  u.  *Ai-Ä«sL_,vrfi  asäqife  Bischof 
{e.Tiöy.aroQ). 

iCxÄiiwi  usqufijje  Bischofswürde. 

.  ».ftAÄ/i^.)  isqanqur  ägypt.  Eidechse. 

,3^fi^l  isqiL  Meerzwiebel. 

i^.Ä.^i  äsqije  ^^Z  v.  -_Ä-/.v  siqj  ??. 
säqijj  u.  V.  -tlftAw  . 

w5>«vwl  asäkk  /.  ^Ix^  säkka'  ^^  \^j^ 
sukk    ??iii    kleinem    Ohr .     engem 

NY  a  li  i- m  11 11  d  .    Aiali.    AVörteili.    I. 


Gehörgang ;  taub  (Straufs) ;  f. 
Panzer  mit  engen  Hingen. 

^lXaw!  iskäl)  Schuster;    s.  »wJLXAivt  . 

KjlX^)  iskäbe  Stöpsel,  Pfropf. 

oLXa^I  askät  Ueberreste ;  Volkshefe  ; 
gemäfsigte  läge  nach  der  Hitze ; 
—  iskät  das  Schweigenheifsen^ 
Schweigen  (4  \z^S^m  ^). 

^^LXav!  iskäf,  OiXav)  ^skaf,  ui^X^i 
usküf  pl  Ä^Lvi  asakife  Schuh- 
macher ,  Schuhflicker.  Schmied. 
Zimmermann.     Handwerker. 

iüwXAv)    uskübbe    Oberschwelle ;   s.  d. 

folg- 

wAX/^i  äskaf  =  OuCvwl  ;  —  uskviff 
Band  des  Augenlids ;  —  ä.äXa..I 
usküfFe  Oberschivelle  der  Thüre. 

xbC//*i  fskale  pl  j^L^i  asäkil  {scala) 
f  Treppe;  Leiter;  Hafen;  Tarif- 
satz. 

KI^Xa^I  f  iskdrale  Schemel,  Stuhl. 

,.^Xa»*i  äskan  ruhiger ;  sicherer. 

äJCav)  iske  pl  [^m\  isk,  ask,  isak 
Schaamlefze. 

v^J^X^i  WBkuh  fliefsend;  vergossen. 

Kj^^Xv^I  uskübe  Pfropf,  Stöpsel. 

V-_5^Xv»!  uskuf  =   »wJLX/^I  Schuster. 

A.AX/.V)  7  iskim  Kaputze,  Kutte. 

Ji.>ww!  ^  äsul  u.  äsil   i)^  äsal  2i.  asäle 

länglich  sein  { Wange  :  » Ad>  J^ws«) 
:^_j.-^l    ^\^  \6\  (5)  iÜLv.1) ;   - 

2  Jf  J*_a_^Lj  ta'sil  bis  zu  den 
Fingerspitzen     dringen      {Begen- 

nässe  :  »!i-\i  ^  \6\  .lail  A.*/vi 
lXxÜ  xLww))  ;  schärfen,  schneidig 
machen    (^jS^iAÄxX>.vJ^   —  £•  ^^v 

JuX::^*  ^^)   J»_.Av^-/o) ;    5  ähnlich 

10 
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sein,  gleichen  {dem   Vater  :   (^-wü 

^A^i    \J>\  ob!). 
j»m\  äsal  Binse  zum  Flechten ;  Baum 

mit  langen  Bornen  ;  langer  Dorn  ; 

Palmdorn  ;    Lanzenspitze  ,  Lanze. 
i^jLwl  aslä'  p?  V.  ^^. 
cjlwv)  asla'    ^^  Schenlcelfleisch    fetter 

Pferde. 
0-^«v-)  asläf  p^  V.  v^Xav  sdlaf  w.  silf. 
«jL/^i  isläm  der  Islam  {4  v.  a-Lw  ^^c)- 


A-jw)  ism,  usm  pl  ^L^m)  asmä',  *L-w^) 
asämin, ,  ^A^^\  asämijj  u.  OuL^f^) 


l5 


asmäwat  (  ^.^^  *)  Name ;  gramm. 


o*» 


Nomen  :  r\^^  ^^i  Ligenname, 
JxXÄJ)  A./-v)  Infinitiv,  J»£LäJ)  a.as») 

o 

actives  Particip   u.  s.  io. ;    ^./m-j 

*.L )    im  Namen    Gottes ;   dagegen 
2!«.^^Lj  iw  seinem  Namen. 
mJ\  asämm  w?^  Meinen  Löchern  {Nase). 
:^kM)  aslat   /.  i^LÄX^v  sältä'  mit  ah-       ^4,m\  äsmar  /.  -s^ !«♦.*«  sämrä'  pl  .^w 

sumr  dunkelgelb,  braun;  .♦avj! 
(?{e  Lanze,  r^-L^J)  -4.^  cZie  brau- 
nen  Lanzen',  ...\^..4..Ma\  Waizen 
?^.  Trasser,  ocZ.  Wasser  u.  Lanze  ; 
y.  i-L^.^)    Waizen;  Kitchen. 

i'y4.Mi)  äsman  fetter;  —  äsmun  pl 
V.  .•y4'Mi  samn  Butter. 

^4-m)  israijj  auf  den  Namen,  das 
Nomen  bezüglich  ,  namentlich  ; 
iCA^A»^)  Ä,X^,>  /Satz  ohne  Verbiim; 
—  K.x4.^!  asmije  pl  v.  ^l^.^  . 

'^M)  %  isn  erster  Fettansatz. 

..•AvI  äs  an  U,  I,  u.  äsin  Ä,  If  äsan 
u.  usün  Farbe  u.  (reschmach  i^er- 
ändern  {Wasser  :   pL_4.-J)  q-^' 

.aXJ     Ic>)     Li».— .v*)^     Laaa»)     /♦^^i     ^ 

Ä.itiji  is..^Ij) ;  —  äsin  in  e.  Brun- 
nen mit  verdorbenem  Wasser  stei- 
gen und  vom  Gestank  ohnmächtig 
iverden  ()ö)  (4)  IXm)  J>.z>jj)  q-«^' 

\aJIc  -./ii..i-5) ;  —  äsan  If  asn 
Einem  einen  Tritt  od.  Schlag  vor 
den  Hintern  geben  (Laaw)  w  ^^y^^wI 
nJI:>.j    ä-ä/aJ"  i  Jl    (7.  2) ) ;    auf- 

i 

bewahrest  für  Jem.   {bJ  c:a-a-mi) 


geschnittener  Nase;  f.  Frau,  die 
ihre  Fingerspitzen  nicht  gefärbt  hat. 

Ä,^5^ijgv)  äslihe    Waffen  pl  v.  «.^-^ . 

^Smi)  äslah  kahl;  v:ie  geschunden 
im  Gesicht,  roth. 

Ja^M»)  äslat  mehr  beredt;  keck. 

«.i/Aii  äsla'  pl  ^Xm  sur  mit  rissiger 
Haut  {Fufs) ;  aussätzig. 

fL^Mi)  äslag  halbgar ;  roth  {^KmA)  ; 
aussätzig  {ieX^\) ;  gemein. 

dJ^M)  äslam  /.  ^♦^/<w  sulma  sicherer; 
u-ohlbehaltener,  regelrtiäfsiger. 

'»Xm\  äsale  Spitze  der  Finger,  des 
Elbogens,  der  Zunge ;  männl.  Glied ; 
Binsengeflecht  etc.  s.  J^-w)  coli. 

s^^^)  uslüb  pl  v-..a.-x_JLv-1  asälib 
Weg ;  Länge ;  Art  zu  handeln, 
Methode;  ^yX.Ml>\^  rechtzeitig, 
h  propos. 

'Siy\.^)  uslüfe  Schv:äger Schaft. 

(J»Av)  (äsla)  s.  fem.  s\A.m  säljä' ;  — 
äslijj  :  ä-aL^i  ^^^.5>  die  Laute 
\  ^  (j^ ,  die  mit  der  Zungen- 
spitze   ("xIav))  gesprochen  iverden. 

^s-Ia^I  islih  Pflanze,  die  den  Kamee- 
len viel  Milch  gibt;  Milch,  3Iilch- 
schaum ;      Kameelbuckel ;       {auch 


> 

ikJ  o.-aJLjI  (^i);  —  5  sich  an 
Vergangenes    erinnern    {i-j—^ — J 

zögern^    lässig   sein    {ry^  O**^ 

J<Xct_5  L-Ii-J^  iJl);  dem  Vater 
nacharten  (lÄ^i  )Ji  »ol  i^^'-J* 
^-i^^3»)) ;  Geschmack  w.  Farbe 
verändern  ( TFa«ser  ;  ^^  w*J ) 
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o 

•  yvwl  lisun  ^^  ...Lav)  äsän  Charakter; 
u.  usünn  Fettansatz ;  StricJcßechte ; 
—  äsin  verdorben  {Wasser). 

.••-A«.!  asann  mit  stärkeren  Zähnen ; 
ä^ier;    —   asunn  pl  v.  ^m  sinn. 

OlJLvw!  isnäd  ii.  »Ol — a^aw)  isnäde  ^^^ 
l\-oLav)  asänid  Citat,  Berufung 
auf  e.  Autorität ;  Beziehung  zwi- 
schen Subjelct  u.  Mtribut;  Auf- 
steigen ;  —  asnäd  pl  v.  «Aaav  . 

Ji^La/aI  asnät  pl  V.  joLXm. 

..JJLa*!  asnän  pl  v.  ^^  sinn. 

.^s^Avi  asnah  an  der  Wurzel  abgerissen. 

«JLaw)  äsna*  grofs ;  grofser,  schöner. 

x*JLia)  äsnime  pl  v.  ^Läav  . 

äJLam)  äsna'ii  aZ<;  durch  e.  unfrucht- 
bares Jahr  betroffen ;  /.  ^L«g.-A«,w 
sänhä'  cr«i  Tiach  e.  Jahr  Frucht 
bringend  {Palme). 

'iSuM)  asinne  j5^  v.  .••av  sinn  u.  ...Laaw. 

i^L^i  as'ha'  Farben  pl. 

L*jL^Awi  is'liäb    Weitschiveifgl-eit. 

...L.^i  as'hän  pl  weicher  Sand. 

lA^g-vwl  äs'had  wachsamer;  geweclder. 

^^Avl  Dual  :  Ql-~g,.Av  j!  el-asharä,ni 
iVa»e  und  männl.  Glied;  die  2 
Samengänge ;   die  2   Nasenvenen. 


(  fc-iw!)  %  LavI  ilsä   ^  Tf  asw  M.    ^A^! 
asan  j^ß^g^^h  heilen  {die  Wunde  : 

b)_jlo)  ;  Frieden  stiften  {rj^  (_5-' 

K-A-A»L-J  ta'sije  Einem  Geduld 
empfehlen  (oLw,i  »,aa3  ikXAAA..MAj 
iiS.4..Lji) ;   —    2  trösten  u.  .5  ge- 

tröstet  sein  (»^;ri  ^^i     ^1x5  sLa*' 

jc  jXÄJ) ;  —  5  If  'i\.M^\yA  mu'äsät 
Einem  mit  dem  eigenen  Vermögen 
{aber  nicht  aus  dem  Ueberflüssigen) 

beistehen  (il))  »»avu,^  \jL«.j  »La«*) 

—   3  trösten   u.    6  sich   einander 

trösten  {  ^a*1  \c>\  ^j..äJI  ^c^^ 
La12äj  a-^jOsäj)  ;  —  4  Einem  ico- 
mit  Tröstung  geioähren  (*.äj^^i 
öj.Awl  ^J  2sjdÄ.:>-  IJl  ikj) ;  —  S  id. 

ikAvt  äswa'  /.  ^\j.M  sau'ä'  schlecht; 
abscheulich  ;    schlechter ;  —  aswä' 

pl     V.      ^_fcAW     U.      ^l^AW. 

.!»._/a1  uswär  Armband;  —  iswär, 
uswär  pl  «»jLav)  asäwir  u.  ö.jLam) 
asäwire  {pers.  \^y***  suwär)  Reiter. 

ol^Av)  aswäq  pl  v.  O^  Markt. 

...|»-»a)  aswan  =  ...LAAg)  traurig. 

öyuS  äswad/.  OlO^-w  ßäudä'  j>?  O^a- 
sud  schivarz ;  mehr  od.  sehr 
schwarz  :  ^^.*Xsj)  O^a-i  ^^  f-'L>^/,w 
v^^JLftil  das  Innerste  des  Herzens  ; 
Oj-Aw"^!  ^-^^  5"'^«^  ^eiV;  \.!o^\ 


6^^jr^ 
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t)  J4...vv>..ji  alte  Spur  od.  Straf se; 
edler ,  mächtiger  {Fürst) ;  —  /. 
^\C>yM  Galle,  Melancholie',  Erb- 
sünde; —  ,..'0».— /iV j)  Dattel  u. 
Wasser ;  —  pl  J*»,' — m)  asäwid 
schwarze  Schlange;  ,)Aji  C>^m\ 
Hausgeräthe ;  —  pl  ,.j)Oj./^  südän 
Neger ;  —  usäwwid  dimin.  v.  C>y^) 
schwärzlich ;  —  usüd  pl  v.  \Xm\ 
Löwe. 

J,^0*.A^)   aswadänijj  f  schwärzlich. 

öO«./.vl  äswade  schwarzes  Schlangen- 
lüeihchen;  —  äswide  pl  v.  0)^^. 

icC>%,Mt\  äswadijj  schicarz. 

ö,  fcAM)  äswire  pl  v.    \'y^  Armband. 

c  ».^1  äs  wag  leicht  durch  den  Schlund 
gleitend ;  unmittelbar  auf  e.  An- 
deres folgend  {Junges,   Gehurt). 

\^yM\  asüf  traurig ;  empfindlich. 

vj5*.^l  äswaq  /.  i^lä^^  säuqä'  lang- 
heinig  ;  —  äs'uq  pl  v.  öL^  Bein. 

O^/^l  äswal  /.  ^l)j.u^  säulä'  pl  0^^/- 
sül  mit  Hängehauch  ;  —  /.  grofser 
Eimer ;  hängende   Wolke. 

i^Ljj-*wt  äswijä'  pl  V.  \^y^  säwijj. 
g.*J\  ik  äsa  If  asj  für  Einen  beson- 

ders   aufheben   {Fleisch  :    c^a^av) 

3     ü  -oS  5  o  £ 

s      w  ^  'S-  ? 

äsan  traurig,  betrübt  sein  (J-—^ 
(c>.i;5>  iüt  (4)  L/^i  ^>;^  c>.>;/^5) ; 

—    S.    {j.-m\)    * 

-j^\  äsi  /.    KiAAvi  äsije  traurig;    — 

AsI  s.  y/.)  äsin  Arzt ;  —  ^^i 
äsan  Traurigkeit;  HeilJcunst;  — 
iasin pl  V.  Hy^\ ;  —  usan  Geduld; 


^ 


g.M)  üsijj  überbleibend ;  Spuren 


alter  Wohnungen  ;  kleines  Geräthe. 

0-x/.v!  asjäf  pl  V.  Oi-^^  saif  u.  sif ; 
—  pl  Schaaren  v.  Mensehen. 

...LaamI  asj  an  /.  »  pl  Q_j.iLA/.»*)  asja- 
nün,  obl — -ii-M^  asjänät  u.  yL.wl 
asäjä  traurig,  betrübt. 

\\j^Mi\  usäjjid  schiüärzlich  Dim.  <-^«v-) . 

>«A-./^)  asir  pl  {^  ,m)  äsra ,  ^^jL*«) 
usärä,  asärä  u.  ^\^m)  üsarä'  ge- 
bunden, gefangen  ;  Kriegsgefange- 
ner; —  verwickelt  {Pflanzen). 

(j/^Awwl  asis    Fundament;    Ursprung. 

OixAwl  asif  p^  tls^j  üsafä'  traurig; 
empfindlich  ;  unfruchtbar ;  Greis ; 
Sklave.     Client.     Söldner. 

J»-J^-Awi  asil  mit  länglichen  Wangen, 
ovalem  u.  glattem  Gesicht. 

a.JIaam1  usäilim  Vene  zwischen  Mittel- 
u.  Ringfinger. 

Kaa^!  asine  pl   ^.Jy.mM)   asajin    = 


A^-)  usun. 


i^A/^J  äsije  pl  ^m\^\  awäsl  Frau, 
die  die  Mädchen  beschneidet,  Kuren 
macht ;  Stütze ;  Pf  euer ;  festes  Ge- 
bäude ;  —  f.  V.     ^Avl  äsi  traurig. 

^\  a^^  I,  If  as^  sich  erheben  und 
rührig  sein  {3fenge,  zum  Schlech- 
ten :  l^/olä  iöl  (i)  1^1  j^ftit  (jU-l 

Stock   Blätter   herabschlagen   zum 
Futter   {  ^kx4.^  »s.4'-^-^  1^^  u^i' 

L/axiL  Äi^j.i5  Ja^z>  (jr^jtj  (J^^). 
yii)  al,  es,  wt/^r.  aw»  jj^-J'  ^^  für 

(jii)  a^^  trockenes  Brot ;  s.  (jÄ»)  ^ 

L^)    :(.   s.      ^^)    Tt 


X} 
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i3LxÄ.i^' 


sauimengeraJ'tesVoll-  ]  übel  erwor- 
benes Gut. 

^^LiLdiil  a^abäuijj  hochroih. 

fc:>U!  a^agi'  pl  V.  ^\ . 

—Liil   i^äh    u.   u^ali    Ledergürtel  = 

»oLiil  isäde  Erhebung  der  Stimme] 
Verkündigung.     Erbauung. 

ö.Liil  i^äre  das  Hinweisen]  Zeichen. 
Winh  ;  Bath,  Befehl ;  Anspielung. 

^jit^l  alä^  w.  iC^L^Ü-i  asä^e  Munter- 
Iceit,  AusgelasserJieit. 

ÄxLi;!  i^ä*e   Veröffentlichung. 

^iLiii  a^äfi  ^Z  v.  ^J^^  i^fan. 

(•LCii  Ai'amunheilbedetitend',  pl  ^j'w^l 

a^ä'im   Unglücldiche ;    /.     ^.^-^ 

(iAj)  ^ü'ma  Zin^c  Hand. 
^Lii!  asäbir   TFei/s  cZer  Karcisse. 
0)»'-vil  asäwat  ^^  f.  ^  ^^  . 
v3»Liii  asäwid  Form.     Gestalt. 
»»Lvil  ,  (C>'-<ii)  asäwl  pl  V.  ^  ^Äw . 
LLvi)  asäjä  2??  f.  ■^j_5^ . 
-*jLw1  a^ä'im  p^  v.  ^.-i^'   as'am. 
^.^-^i  *  aiab  /;    U,  Jf  asb    tadeln 

X/o*^») ;  —  I  mischen,  verßechten 
(MaJLr>  iül  (2)  'w>-ä1  x*.^i);  — 
a6ib  J,  //  äsab  dicht  vericachsen 
sein  (Baum  :  -^^^  .„^äCkJ)  v«,*-vi) 

v^iüt  1(3)  (4)');  —  2  in  einander 

verßechten  (den  Baum  :   c>^->— ^' 

die  Leute  gegen  einander    hetzen 


(-»..^AiaxJ  (ji^-^**  1<3!  ^y'SL\  w<XC) 
^ji3.*j  (J^^)  >  —  "5  <^<cÄ<  vervachsen 
sein  (u-^-iw"  if^**".  -^^<^'  --.*-**'"); 
durch  einander  gemengt  sein  (  Fcr- 
sammlung  :    löl  ^^_ft-J!  w*..^u 

^aJI  =  ^.xJ!    l^^lj);  —    8  id. 

\,^m\  äsab  Verwickelung^  Zwietracht] 
—  ä^ib  vervAchelt ;  öltcA/  ver- 
icachsen: —  1^-^)  ^^J  jaura 
äsib  Ta^  cZes  Tumults ,  Kampfes. 

A K^X;^  isbä'  Sättigung]   Einfügung 

e.  L^autes  zur  Sylbenverlängerung. 

&'-A^l  asbäb  pl  V.  ^a^  ;  —  iibäb  If  4. 

^i.LAwül  usbänijj  mit  rothen  Wangen 
u.  Schnurrbart. 

)f^jJ^\  ä^bab  ähnlicher]  passender. 

x*.^!  lUbe   Wolf  Kom.  propr. 

oIäjäI  astät  pl  V.  c;^^  satt. 

v;j)L.x;)il  igtibäk  das  unter  sich  Ver- 
schlungensein ;    Verwickelung. 

bL^t-x-iil  istibäb  Aehnlichkeit  y  Zwei' 
deutigkeit,  Zweifel  ]  Sa'upel. 

olJOCii!  istidäd  Heftigheit,  Stärke] 
Verdichtung  iß  v.  \\.^  :,). 

.iLvit  ästar   mit  umgestülpten  Augen- 


I  ^ 


lidern.     Versfufs  mit 
,1.X^!    i^tirär   das   Wiederkäuen   (/. 


J 


\:^\ 


0- 


c,L-Ä_^i  istirä'  Gesetzgebung]  X-jy^ 
cUä^*^!  Deuteronomion. 

\iJL_A— «.iii  istiräk  Genossenschaft, 
AufnoJime  in  eine  Gesellschaft. 

.L&JCiit  u^turgäz  Distel. 

i3'-*Ä^l  isti'äl  Entzündung]  Grau- 
kopfigkeit. 


O-xÄ^) 
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OLiÄ^ivi  i^tigäl  Beschäftigung. 

s-jüJjA  istifä'  Genesung. 

K,aÄ^!  ästije  pl  V.  ^[.X/^  sitä'. 

OJlßÄ^l  istiqäq   Wortableitung. 

i^L^^I  i^tikä'  Klage. 

Ö^^-vi)  istiläq  f  Verniuthung. 

i^Lg.Ä^)  i^tihä'  Appetit.     Begehren. 

öOL^/i^l  i,4tihäde  Zeugnifs. 

.L^ÄXi)  istihär  das  Belcannt-  od.  Be- 
rühmtsein. 

v^Laä^I  i^tijäq  Sehnsucht. 

^vwi)  a^äg'g  mit  gespaltenem  Schädel ', 

mit  e.  Stirnnarbe. 
j^\   äsgar  /.    ^Ij.:^  sägrä'  Z>aMm- 
ret'cÄ ;  /.  Stäoigelpflanze,  Baum. 

^^\  ä^ga'  /.  i-lx.:^  säg  ä'  ^^  «.;Si^ 
sugu",  cl-^  sigä'  t*.  «.-jL^ 
sagäji"  muthig,  tapfer;  Löwe; 
ßinic,  schnell',  sehr  lang;  Zeit; 
e.  Giftschlange;  —  äsga'  u.  isga' 
pl  «.->-L-^)  asägi'  die  äufsere 
Fingerwurzel  mit  der  Sehne, 
c^^'  äsga  betrübter. 

^m\  :{:  äsili  A,  If  äsah  zornig  sein 
(iwA.-Caii) ;  —  für  ^^^  % 

f-L^x;)    asihhä'   u.   iC.:5=V-^)   asihhe 
^^  V.  ^:;^U)i , 

A.:ki^)  äsham  bleichend  {Haar)  ;  ohne 
Vegetation. 

LJ*.^^!  ushüb  pl  (_^x^Lr>)  aliäsib 
Tbn  der  ausspritzenden  Milch. 

i\^)  asädd  heftiger,  härter,  stärker ; 

(umschreibt   den    Comp.  :)   c\-^t 

L#MrfLj  od.  /»/.LaJu  \a^  (A^)  -nocÄ 
schlimmer ,  furchtbarer  ;  Js.— ^) 
Lx£>Lx.j)  ?ncÄ?'  weifs ,  loeifser ;  — 
a^üdd ,  usddd  Kraft  ,  höchste 
Lebenskraft    {18  bis  30  J.)  :    ^J 


»uX^l  er  steht  in  voller  Mannes- 
hraft. 

i^iiA^J  asiddä'  pl  v.  vAjA^  . 

—iAä^i)  äsdali  weif,  geräumig. 

^uX^i  äsdali  mit  weifsem  Fleck  über 
den  ganzen   Vorderkopf.     Lowe. 

L-JA^l  äsdaf  /'.  -^iiA^  sädfa'  li^ik- 
händig,  an  Hand  od.  Arm  verstüm- 
melt; sich  nach  Einer  Seite  neigend 
{Pferd) ;  f.  stark  gekrümmt  (Bogen). 

\JiO^.X»\  ä^daq  /.  i^lsA-^  sädqä'  pl 
i^iA^  sudq  mit  grofsen  Mund- 
ivinkeln ;  schnell  sprechend,  beredt. 

-wil  jfc  äsar  U,  If  asr  sägen  (Holz  : 
^w.Ä.^  lül  jLmX^u  '««.a^Ü  .X^\)  ; 
—    J ,    J^f  asr   alte   Zähne   scharf 


feilen  {1^'S\j:>  \6\  l^iU^I  o^t) ; 

—  ä^ir  A,  If  äsar  munter,    aus- 
gelassensein («.  ^) ;  glänzen  (Blitz) ; 

—  2   die  Zähne  feilen    (o.— ^i 

4  sägen ;  —  8  u.  JO  sich  die  Zähne 
feilen  lassen  (»«viLÄjww.i)^  B„>w.j»,I) 

..AJii  a^r  w.  äsar  Ausgelassenheit ;  — 
üsur  u.  äsar  pl  j^«^'  Schärfe  u. 
Glanz  der  Zähne;  —  äsir  u.  äsur 
pl  .'A*)  u.  dsur  munter,  ausgelas- 
sen; —  iär  u.  B.^)  ü^re  pl  -vi) 
üsar  gezähnte  Schneide  (Säge) ;  — 
isr  gezähnter  Band  am  Schenkel 
der  Heuschrecken;  —  0,^^)  äsire 
Frau   mit  gefeilten  Zähnen. 

.-w)  a^ärr  /.  ^^-ÄJi  surra  schlechter. 
i^L^l  asirrä'  pl  v.  — j.->w;  —    a^rä' 
pl  V.  i^-vi  laran. 


^^)-;i) 
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ijfiji^) 


v^l-ÄX«)  isiäb  Beiviischung  einer  an- 
deren Farbe ;  4  v.  ^y^  * 

,)^)  asrär  pl  v.  .Xi  m.  — j — ^;  — 
israr  r>/  .j  1^1  durchlöchertes  Breit 
zum  Trocknen  der Milclt ;  —  ö.).^) 
isräre  id. ;  gedörrte  Fleischschnitte ; 
grofse  Kameelheerde. 

c.\^\  asrä*  ^^  v.  pir«^  u.  äx. -^ . 

\^).^)  a^räf  jdZ  v.  »„Ju-^;  —  ?/or- 
stehende  Körpertheile  {Ohr,  Nase). 

icyl-vil  asräk  pl  v.  ^^  rt.  vi5N^-Av  . 

.,^^)  asrän  ^?Z  ^^1^1  munter. 

Xj^i  äsribe  jsZ  r.  V^).^  . 


z 


äsrag  mit  e.  gröfseren  Testihel. 


/j*.-wi)    ä^ras    schlimm ;    streitsüchtig ; 

^ärsä'  harter  Boden ,  7ie//e  Wollce. 
jo,JJ^\  äsrat   scÄr  verächtlich,  gering, 
p  -ii)  äsia'  verlängert ;  tüditiger. 
«w5^1  ä^raf  /.  ^b-ii  gärfä'  pl  k^J^ 

^urf  7iocÄ ,    erhaben ;     ec?/er,    vo?*- 

nehmer ;      verlangen  ;      creneliH ; 

Fledermaus ;  /.  langes  Ohr. 
,3-^5  (llrafijj  e.  Goldmünze. 
^-vi)  d^i'uk  J9Z  V.  ^i^  Riemen. 
*j^)  äsram  7ni^  verstümmelter  Nase ; 

■f  schartig,   abgestumpft',    ^—»vi) 

.•JwA^^)  zahnlückig 'y  —  /.  ^L«^ 

särmä'    ^roM    7?itV     durchbohrtem 

Perineum. 
^•^I  ä^i'a  ungestümer. 
)>-^,J^)  äsrije  ^?  v.  ^^-vi  ^irau. 
•  jUJii  ä^zar  y.    i^).;^   ^dzrä'  röthlich 

{Auge,  Milch) ;  mi<  schiefem  Blick. 
i^'JaX;!  a.4tä'  pZ  r.  üo^ . 
'»JaX^)  a^izze  pl  v.  J^J^laJ^ . 
cL«.*i;i  is'a'  das  Strahlen  {4  ^-il). 
>wAJUvi)  ä4'ab  jsZ  \^xmJ  i5u*b  wiiV  wei< 

auseinanderstehenden      Hörnern, 


Schultern  od.  Hinterbacken ;  Name 
eines  Geizigen. 

ic>>*-vi)  Jl^*^aty.  ilAX^  sd'tä' ^?Z  si>.XAv 
su't  wuV  unordentlichem  Haar ;  «er- 
.^aws^;  zerstreut.    Ffahl;  e.  Kraut. 

.x^l  as'ar  f.  ^)-.Ä~wi  Äd'rä'  w^  ji^ 
su'r  «<arÄ;  behaart  od.  wollig;  gut 
beicachsen ;  einsichtsvoller ;  ?neÄr 
ocZ.  seZtr  poetisch ;  pZ  ^^Lvi)  a^ä'ir 
Fvjshaare  des  Pferdes;  Scham- 
theile ;  —  /.  häfslich,  bÖs  (Frau) ; 
P)-jt.^  ii-x-^io  grofses  Unheil. 
Schamhaare ;  Pelz ;  Menschen- 
menge ;  e.  Pferdefliege ;  e.  Pflanze. 

!     ÖJl^l    'Äs'u&pl   V.    ,L*^. 

^^„äjuw!  as'af  mit  der  Krankheit  «^äx^ 

behaftet  (Kameel). 
J.*^i  ä^'al  /.  i^^^^  ^ä'lä'  mit  wei- 

fsen  Haaren  im  Schwanz,  an  Stirn 

od.  Hinterkopf  {Pferd). 
^.jXJX]  as'an  zerzaust. 

'i.x^)  a^i"e  pl  V.  ffJ^  u.  cLxXi . 

'ilJ^Xi\  u^güle  Arbeit,  Geschäft. 
-.it-^i:)  ä^^a  /.  f-i_^_i-^  ^ägwa'  u. 
i^Louvi  ^ägjä'  2^^   *Jt^  ^ugw  un- 
gleich {Zähne,  Schnabel  mit  kür- 
zerem Untertheit) ;  krumm;  f.  Adler. 

bÄ^\  ä^fah  mtgrofsem  Munde,  Lippen. 

'      JiXn\  i^fan  pl  ^L—- iii  asäfijj ,  a^äfi 
Pfriemen,  Ahle  ;  —  d^fa  heilsamer, 
wirksamer ;  =  i^Ä^)  . 
Äj^Ärvii  dsfije  pZ  V.  *Lä^ . 

Oi^l  üöf^aq  Ammoniak  pers. 

V-Ä^l  asäqq  /.  i^ÜÜi  säqqä'  j^Z  vüi~il 
^uqq  sicÄ  im  Gehen  bald  rechts, 
bald  links  neigend ;  langfüfsig ;  lang. 
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^\iuil  äsqali  /.  s^l:^'sj^  ^äqhä'  roth 
u.  iceijs  gemischt   {Milchschaum). 

-ÄÄ^^  äsqar  /.  -s^i-Ä/vi  säqrä'  fuchsrolh 
(Kam.) ;  Fuchs  (Pferd) ;  /.  Feuer. 

^1  Ji^i  asqaränijj  f-  r'öthlich. 

jX^i  u^küzz  Sattelriemen ;  e.  Seethier.    : 

^ukl  mit  gemischter  Färbung,  z.  B. 
roth  u.  weifs  {Äuge,  dessen  Weijs 
gerothet  ist  i^tl^^  rj:^^)»  '"'^^^  ^• 
schwarz  {Kameel) ;  —  ähnlicher 
v_^  ;  ztoeifelhafter,  dunkler,  schwie- 
riger ;  hübscher ;  Berglotus ;  — 
/.  Bedärfnifs,  Noth. 
xllX^l  äskale  Schwierigheit ;  Bedürf- 
nifs,  Noth ;  Hühschheit ;  Äehnlich- 
heit ;  ^r^  it.    Weise ;  Berglotus. 

.'     stümmelter,  gelähmter  Hand ;  blind. 

'd,kXi)  asille  pZ  i?.  J<.xXÄ(v. 

p^^)  aslä'  p^  V.   Ä-XA^i  ^ilw. 

A—^l  ^  äsim  ^1 ,  If  ilsam  schmerzen 

((»y  j_C^*^.  '-^^  Q^^  (J.C  3j  (*.^^). 

i*i.vi)  asämm  f.  ^^L^av  sammä'  pZ  a-^ 
summ  mit  gerader,  zuletzt  wenig 
vorspringender  Nase ;  stolz ;  hoch, 
f.  höchster  Berghamm ;  Wind  von 
oben. 

0.4^)  äsmat  =  jO-^-^'A  ■ 

ölX^.^^  ä^made  schnellfliegend. 

Jq.4-JJ^  äsmat  /.  i^lJa^.^  ^ämtä'  j?^ 
Ja.4.vw  ^umt  u.  j^lia*^  sumtän 
wi<  Äa/6  bleichendem  Haar. 

i-L^fiwvi  ai'iqijä'  ^?^  v.     ^itvi. 

Oi^Ä^-i  ä^maq  blutiger Schauon  (Kam.). 

^4'X^)  dsmul  pl  V.  u-4.Ä^ . 

•.\^^*4J^\  ismi'zäz  Schauder,  Krampf; 
Abscheu,  Ekel. 

,.*ulil  *  —  2  «cirte  Hände  mit  qLa^) 


O 


zvaschen  (J.AW.C  lü)  J.>-J)  ^, 

..La.^v)  isnän  u.  usnän  alhalinische 
Pflanzen  u.  deren  Äsche ;    Alkali. 

v»^«l^!  tisnab  /.  i^L^A^  ^dnbä'  mit 
schonen,  frischen  Zähnen ;  f.  Gra- 
natapfel ohne  Kerne. 

«.Ä^i  dsna"  /.  ^..xi.Xii  ^än'^ä'  abscheu- 
lich, verhafst,  unheilvoll. 

N-U^!  üsne  Baummoos. 

oL^.v;i  a^häd  pl  V.  lX^Lä^  ;  —  is'häd 
4  V.  lX..^^  % 

i^^aIvI  dshab/.  ^l-^^g-^  ^ä'hbä'  schtoarz 
u.  weifs;  grau;  a—^o)  >^-^_aw) 
schwärzlich  ;  schimmernd  ( Waffe) ; 
halt ;  unfruchtbar  {Jahr) ;  Unglück ; 
^„^^^^X^ä)  Lowe ;  Schwein ;  — 
äshub  pl  V.  '^L^Xii/ . 

,-.^-.A!oi  ä^har  bekannter,  berühmter ; 
,^^yJ^J\  Trommel  u.  Fahne;  — 
aslmr  pl  v.   -g-^Ji  . 

J»..g^i  d^hal  /.  ii^^^  ^a  hla    dunkel- 
blau mit  Roth ;   ein  Götze ;   —  /. 
unumgängliche  Sache. 
-.^!  ä^ha  lüünschenswerther,  lieber; 
stärker  loünschend,  begieriger. 

<j\yX^\  aswäl  pl  V.  KajI^^  . 

\y^>  äswaz  hochmüthig. 

ij^yX^\  ä^was  2^^  (J^J-^  ^^^  blinzelnd, 
schielend. 

d.   vor. 
c  *,A^(1  ä^wa*"  /.  ^ic^— #vi  pl    c_ji— A^ 

strobelkoptfig,  struppig. 
O*— iii  ä^waq   pl  O^^-Aw  ^uq  sehn- 
j         auchtsvoll;  lang. 
I  ^yM^  (äöwak)  /.  i^li^^Ü.  öäukä'  hart, 
\         steif  zum  Anfühlen  {Stoff). 
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»*,^i  ä^wah  y.  i^lPk^ii  ^äubä'  häfslich 
u.  Geg.  schon]  stolz;  mit  bösem 
Blick]  lang  u.  schnell  Pf d,  feurig. 

^_^)  4;  Aia.  /,  If  a^j  erfinden  {Lügen  : 

»JiL:s>\  !JI  ^XXJl  ^^!);  — 

^_^^5  -^1,  i/'äsan  nöthig  halen  ((_5^i 

Njr-Ia-/;^!  ül   \aj1)  ]  —  4  If 
^La>^j\  heilen  {den  Knochenhruch  : 

^^)  ä^ijj  iceifser  StirnßecJc. 

p.j^l  a^jä'  pl  V.  ,<.A>w  M,  Äjtx^ , 
(_^j»j^)  dsjab  y.  u->-^^  sib  w.  lujub 
weijsliaarig  ]  iveifs  {Reif)  'wAJtXv^J) 
es-sib  cZie  Eeiflage  ;  —  /".  ^Laaä^ 
^äibä'  ?i:et/s ;  ^-«^^^  iC.L^J  letzte 
Nacht  des  Mondmonats. 

^im  mit  einem  Schonheitsmal  ]  mit 

schwarzem  Fleck]  schwarz. 
iw^l    d^jab    durch   den   losen   Blick 

schadend. 
{jo\  ^.  aßß ,  7,    U,  If  aßß  zerlrechen 

(»— w^  j^i  ^  ^^j!  (jot);"  /?ac7i 

drücken  u.  glätten  (;j//.Lo) ;  sta7'Z; 
sein,  festes  Fleisch  haben  {Kameel: 

L^[^i  c;aX^>^3)  ;  viel  Müch 
geben  {Kameelin  :  iCiL/Ji  vi>.A3i 
Ojj— i  ^>-J5) ;    sic/i   drängen  ((J»ö) 


r='j 


Ül  L 


A^IXJ 


^.Wa*j);  —  /, 


glänzen  (vjj— j) ;  —   2  stärken  u. 
befestigen  {durch  Anlehnen  :  (j»ivo) 

^jöÄ-o  Ä.,A23-jt-j) ;   —  5  u.  S  sidi 

Wahrinund,   Arab .  W  ort  erb .   I . 


versammeln  (I^^cxXj)^  f^J^^  ^jäaoIj 

(j^l  ißß,  aßß,  ußß  pl  (joLaöI  aßäß 
Wurzel,  Fundament,  BcJs. 

LaoI     :^    S.     (j.^1)     *    Z4.     (^«^^     * 

^^jL/oI  aßäbi'  ti.  «-oIaoI  pZ  v,  ,<-*.aöI  . 

wLa^I  ißäbe  Treffschuf s]  treffendes 
Urtheil. 

v.AA^'L/o)  aßählb  ^'Z  V.  ^«»»»^'Lao  . 

oLao)  ißäd  Vertiefung  zwischen  Ber- 
gen mit  stehendem   Wasser. 

Ost^LA^I  aßädiq  pl  v.  Vwäj<Aad  . 

jIaoI  ißär  pl  -AO)  lißur  w.  ä^A^f  äßire 
kurzer  Zeltstrick]  Zeltpflock]  — 
äßär  pl  V.  -Aoi . 

[»jLao)  aßärim   n.  f^,l>^)  pl  v.  yOJ^. 

(joLaoI  aßäß  pl  V.  ij>D  I  ißß. 

v^IdLaoI  u.  JJ^LaäI  pl  V.  JwaI^ao^  . 

-iL^o!  aßäö-ir  u.  ö-^LaoI  üZ  v.  -i/ol. 

OLo)  äßäl  pl  V.  i^'jV'^^  • 

OiJL>^!  aßälif  ^;  V.  wäIjoI  . 

wÄi'-'*^5  aßäliq  pl  v.  L-äJjo  . 

äJLaoI  ißäle  Festigkeit.     Wurzelhaftes. 

(AjIao)   aßäjid  ^Z  v.  «-Xaa^  ßid. 

J»jLa^)  aßäjil  2^i  V.  <^,^\  u.  KJL/tAö)  . 

v«^AO)  äßbin  u.     ^>.ao)  pl  v. 
ßäbijj. 

^LaaoI  aßbä'  ^?Z  V.  Laao  ßäban. 

— lAAci  ißbäb  Morgenfrühe]  4  ^«-*.aj>  ;5t; 
—  aßbäb  jjZ  v.  ^^*o  . 

«J.AO)  äßbar  mit  mehr  Geduld  ertra- 
gend ((J^  Ä). 

j^Aöl  äßba^  äßbr,  äßbu^  ißba^  ißbi', 
ißbu",  üßba',  üßbi',  üßbu'  u.  pj-^-^^ 
ußbü'  pl  ^IaoI  aßäbi'  w.  ««^jLaoJ 
aßäbr -Finder;  Fingerlange]  ^^L/^^l 
oljyläil  Melisse.   —    Wohlthat. 

«.->..Aol  äßbag  /.  ^Iäaaö  ßäbgä'  7niV 
tceifser    Spiize    der    Ohren ,     des 

11 
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/Stirnhaarbüschels,  des  Schwanzes ; 
benäfst  u.  beschmutzt ;  heftiger 
Strom. 

iC5>j,AAO^  ußbühe  Frühe,  Morgenrothe. 

^yj.^\  ußbü'  Finger  s.  ?^*^^  • 

X,aaao1  äßbije  pl  v.     ^aaö  . 

vi>s.Aol  ^  dßat  /,  /faßt  ohne  Pflanzen- 
wuchs sein  {Erde  :  {J^^J^  c:>»Ä/o) 
^  ^^  *^^  J.ftj    1^5  ^5:j  ^J  !  Jl). 

X4.äad1  ußtumme  Meerwasser  (stehend). 

^aoI  aßähh  wahrer,  ächter,  richtiger, 
vollständiger  u.  s.  w.    Cp  v.  ^^^  • 
^'l^\  aßihhä'  pl  V.  ^:^ . 
ol:^l  aßhäb   pl  v.  «^^S>1/^. 


,L.r^)    ißhäh  2^^   ^t   Kapitel  f ;    — 

4  V.  ^^A^  * 
.^\  äßhar  /.  ^!-r$?  ßäbvcä'  weijs  mit 

roth  ;  ^e^ö  ;    -^  2)5  cZer  ZÖ^^;e ;  — 
/.  pL:^  ßährä'  ^Z  i^J^^  ßahärä 

lt.  ßahäri,    oi_5l-;^  ßaliräwät  u. 

,^  ßdhar   TFws^e. 
J»^l  dßhal  rauhstimmig. 
^♦«^i    äßham  /.    A-4-^:^  ßalimä' 

schmutziggelb ;  staubig ;  e.  Gemüse. 
iC:^!  aßibhe^Z  v.  «.L^. 
lXao!  ;it  äßad ;    —   2  äßßad  Jf  ta'ßid 

m^V   tZem  Hemd  övX-/o)  bekleiden 

öuXaö  j!)  ;  —  4  verschliefsen  Jf  ißäd 

(I^La^ij!  »A/o^jl^  UjL-aJI  lX^I 
ii*ftJL&!   Ui) ;  s.  iAao*  . 
c\— Aöi  aßädd  ^Z  Ol\— /o  ßudad  abge- 
wendetu. Feind  geworden]  s.  öiAao). 

ii-\>ol  äßda'  /.  ^Ii-Xao  ßdd'ä'  schwarz 
mit  Roth ;  rostfarb ,  rostig ;  — 
i-ijwAöt  aßdä'  />Z  V.  IlXao  ßädan ; 
—  ißdä'  Tod;  4  v.  (^vA/^)  ^ 


,)\Aao)  ißdär  ds  Ergehenlassen  {eines 

Befehls  etc.);  ds  Zurückführen  von 

der  Tränke  ;  Ende. 
_,l\ao)  äßdah  Schreier;  Löwe. 
,<AaO)  äßdar  mit  starker,  breiter  Brust ; 

qLiAaoI  s.  ..^LciAaoI  . 
cuX.A^)  —   ,.jLciA-Aöl  aßdagäni  cZie 

beiden  Arterien  der  Schläfe. 
OuX/oi  äßdaf  Pferd  mit  dem  Fehler 

i^li' J^Aoi  äßdiqä'  jjZ  v.  v^jiAaö  . 

^^(AaoI  äßdam  Zca/iZ. 

8l\-ao)  üßde  kurzes  Mädchenhemd ; 
ißde^ZcXAD)  \^jQ,^Ver Sammlung sort. 

j^(Aad)  {iß da  (?er  Kameele  kundig. 

-a£>)  :j(:  fißar  I,  If  aßr  7?iiV  (Zew  Strick 
.1-^2)  festbinden ;  einsperren  u. 
zurückhalten ;  zerbrechen ;  Einen 
einemAndern  {f^£-) geneigt  machen ; 
—  5  Nachbar  sein  {^.l^  ^  jLäj 
^^c.Ao!^/o»,  ,^LIa<*) ;  —  6  einander 

benachbart  sein  (  <-->•  .^^^  u'-^ 
6^  zahlreich  u.  hoch  icachsen{Pflanze : 

cZ2c/i<     beioachsen    sein     {Boden  : 

L^>l>.i  J».Aajl  \S\  (jsiD  .j1  O-aoXjI)  ; 
zahlreich  sein  {Volk:  (^äÜ  -a^äjI 

-Aol  ißr,  ußr  pl  j\.^\  äßär  m.  qLaoI 
ißrän  Vertrag,  Bündnifs ;  eidliche 
Verpflichtung  {zur  Scheidung, Frei- 
lassung) ;  Durchbohrung  ds  Ohrs  ; 
Last;  Sünde;  üßur  pZ  v.   X*>o\ . 

-/^l  (aßjirr)/.  sA  -a^  ßdriTi'  /mr^  {Fels). 

.LaoI  iß  rar  Beharrlichkeit,  4  .>o  * 

O.AD)  j'ißrad  kälter;   schärfer  {Auge). 

*./o)  /ißram  /.  ^L/o.>o  ßarma'  ^Z  *jAO 
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ßurm  ann  bei  zahlreicher  Famüie ; 
...L_^— As'bl  Tag  u.  Kacht]  Wolf 
7t.  Habe ;  —  /.  wasserlose  Wüste  ; 
milchloses  Kameel ;  Kochtojif. 
ö>ol  äßire  2)1  -a^)^)  awäßir  Mutter- 
leib) Bluisvericandtschaft ]  Gunst; 
—  äßire  pl  v.    .l- ol ;    —    aßiiTe 


pl  V. 


J 


.^ . 
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1  aßiiTä   u.    aßi'rri  fester  Ent- 

schlufs. 
J^IoAs!  ißtäbl  pl  .^^.^L-Aol  aßätib, 

JJ^L/ot  aßatil    u.   J— jloi  aßäbil 

u.  ißtablat  Stall. 
Ä-jio/oi  ußtübbe   Werg  {s.  &.*Ja^l). 
^JoaoI  ißtürak  u.  ißtärk  Storax. 
V^'^iJo/j)!  ißtarläb  Astrolabium. 
i-lÄLUol  ißtifa'    WaUl^  Ausicahl. 
iiU.Xo/o!  ußtiikme  Aschenkuchen. 
J:ü:u£)\  ißtiläh  w.  ä^^Joa^I  pl  ot 

ät  Aussöhnung,  Besserung  8  ^U«o  j 

technische  Bedeutung  eines  Wortes ; 
^_5>^l— kl— «o^  ißtilähijj  technisch 

vj5^^Lb>^^  ißtiläq  Schreif  Lärm. 

c'wÄkiAS)  ißtinä'  Künstelei  j  gesuchtes 
Wesen.     Erfindung,  8  ä.Äao  :jt 

OwxiO/oi  ißtijäd  Jagd,  Fischfang. 

,»jsD)  äß'ar  einseitig,  mit  e.  schiefen 
Gesichtshälfte,  pl  — x.aö  ßu'r  sich 
neigend  {Sterne) ;   wankend. 

JsjiAol  äß'al  /.  s^^x*£>  ßä'lä'  mi<  Mei- 
nem Kopf  u.  dünnem.  Hals. 

s^Jud\  ißgä'  freundlicher  Evipfang; 
Eimcilligung ;  Aufmerksamkeit. 

Jto!  äßgar  pl  M^*o\  aßägir,  '■6^.f^\ 
aßägirc  u.  ...^.äaö^  kleiner,  sehr 
klein  {Cp  v.  ^-x—X-aö)  ;  jüngerer 


—  /■  l5j*^  ßugi-ä'  plji^  ßiigar; 

^jrJbcJl  tZer   Untersatz  (minor). 
-i>oi  Äßga   wje/ir   orf.   «eAr  geneigt , 

77ii<    e.    geneigten     Gaumenhälfte; 

f.   y\yk*^  ßägwä'  geneigt  {Stern). 
i-U-oi  aßfä'  pl  V.  bIäas. 
,SL^\  äßfar  /.  i^L-S_o  ßafrä'  gelb  ; 

schwarz;     ^^i— ä—aoj)    Gold   und 

Safran;  .ft>o  ji  jJj  die  Byzantiner; 

i^LäxJi  6'oZ<i,    Galle;    Gelbwurz; 

Biene ;  -äa^I  äßfar  /eerer  (6^  v. -ä/ö); 

weÄr  pfeifend  od.  siyigend. 
.Lraöi  ißfirär  cZas  6'eZJ ;  Blässe. 
Jij<3\  äßfa  /.    i^\jÄj^a  ßäfwä'  reiner, 

klarer ;  f.  Fels. 
i^Lxäoi  aßfijä'  pl  V.  ,  ^äa3. 
^sÄo!  äßqali  /.  i^L^VÄo  ßaqhä'  kahl. 
jiAfll  ä.^qax  mehr  zuckerhaltig  {Dattel) . 
«Jio!  aßqa*  /.  i^'«_*-iL.AO  ßäq'ä'  wiiV 

weifsem  Kopßeck ;  f.  Sonne  ;  ein 

Vogel. 
{jS>./o\  aßäkk  mit  schwachen  Füfsen ; 

starkknochig;  hart;  (j-oJj)  ijiSoi 

harthörig ;  —  aßiikk^^  v.  ^to  ßakk. 
Js.A^!  *  aßl  pl  ii_j— o!  ußul  u.  iJwAol 

äßul   Wurzel;    Ursprung;   ^^jJ^ 

J^— «s'bl    i;on    eci/er   Abstammung ; 

ijL*Jl  J.>ol  Grundkapital;  u^oj) 

die      Anfangsgründe ,      Anfänge ; 

Hauptsätze,  Haupttheile;  oI-ao) 
aßlan  (wtV.  Kegat.)  durchaus  nicht. 
J..Aal  tißal  7/"  aßl  die  Wurzel  berühren 
od.  verletzen ;  todten  (U.X£  ^dAO) 
*lxi  !  Jl  blAj>0 ;  gegen  Einen  {Acc) 
springen  {Schlange  :  xLo  Ji  xXXaöi 
^JLc  c^^xi^  !  J!) ;  —  5)  ^Aöi  äßil 

J/  äßal  verderben  {  Wasser,  Fleisch : 


Sohn;   ^^\Ju^^\  Herz  u.  Zunge;   ^         J— ^^  —  q^^  ^^'  •^'— ♦-Ji  J«-«?! 
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äßul  J/  aßale  festgeivurzelt  sein, 
feststehen  (KJu— o)  p  ^^J)  J«-aö1 

^..X.aoI)  ;  trefflich  sein  {Meinung  : 
0L:>  1(31  c^l-^'  J"^')  >  von  festem 
Character,  edler  Äbstartimung  sein 
(±-j^^\  ^^  lol    ^=^ß  jwAöl); 

—  2  festwurzeln  machen ;  als 
characterfest  od.  adelich  betrachten ; 

—  4  If  jl^ajl  ißäl  2wr  Abendzeit 
kommen  (J*.^^  !(->!  J*:>-.J)  J*ao) 
J.»_A— AÄ^l  ^3)  >  ^  ^*-  5  festgewurzelt 
sein  (c>»— ^— ^  '«-^l  -^  -Xv^J)  ,_^aoIj 
ifX/a)  ^Mij*,) ;  —  10  If  OIj^jJkm) 
isti^kl  tvurzeln',  entwurzeln,  vernich- 
ten (^.ol  ^WJ  i(^«ii  lol  äX^LäwwI). 

J^Aöl  dßal  co?^.  Schlange  mit  todtlichem 
Hauch  ;  —  üßul  pl  v.  (>>;A0)  ;  — 
äßil  entwurzelt]  festgeivurzelt. 

!^>ol  äßlan  s.  J^aöI  ^j^  ;  aßlä'  jpl  v.  ^ao. 

j^/^l  aßläl  2^1  V.  J.AO  ßill. 

...^/öl  ußlän  pl  V.  JwxAol , 

^kt£>\  aßlatijj  schneidig  {Mann). 

^iol  äßlag  hart  u.  glatt;  taub. 

^JLol  äßlah  tauh;f.  i^L:<^io  ßällia 
pl    -j?^i/o  ßälhä'  hr ätzig  {KameeT). 

(AA.Aoi  j'ißlad  Äar^ ;  geizig. 

*\ks\  äßla'  /.  ^LxJLao  ßäl'ä'  ^^Z  ^JIaö 
ßur  w.  ^^L*.Laö  ßurän  ÄaÄZ  am 
Vorderhopf ',  naclU  {Boden) ;  </Zän- 
«e^icZ  {Waffe);  ä— X_/oj1  e.  Icleine 
Schlange ;  -t-lÄi/^   Unglüch. 

\^_Jl_/ol  aßlaf  7?Z  v^JLa^I  aßalif  it. 
^3^3-o  ßaläfi  hart  u.  unfruchtbar ; 
f.  ^LftJwAaJl  eß-ßalfä'  harter  Boden 
od.  Stein;  —  vergeblicher. 

a.Iaö1  äßlam  mit  abgeschnittenen  Ohren ; 
verstümmelt  { Versf.) ;  aXo  j1  Floh. 


iC-X.Aol  äßale  Wurzel ;  Schlange  ;  — 
u.  ißle  Gesammtheit ;  —  äßle  ganze 
Habe ;  —  aßille  pl  v.  K.i^A^  . 

^i>/ol  äßlijj  wurzelhaft  :  f.  X— x-X— aoI 
Wurzellaut ;  —  adelich. 

v.i>xX/öl  ißlit  polirt  u.  scharf  {Säbel). 

Ai— Aol  aßamm  /.  i-L— ^-..as  ßämmä'  pl 
ßumm  u.  ,.jL^-«o  ßummän  taub  ; 
unaussprechlich  {Zahl) ;  massiv, 
hart,  nicht  widerhallend ;  J^_x-.5 
_,^*./^l  Zeittoort,  dessen  zweiter  u. 
dritter    Wurzellaut    gleich     sind ; 


■^1 


h.AOi))  V^"^)  ^^^  stille,  friedliche 
B.  {vor  Muh.) ;  f.  -t-l-^-AO  harter 
Boden ;  Unheil ;  ■s^L^.xaJ  1  fette  Ka- 
meelin,  die  noch  nicht  vom,  Hengst 
bedeckt  ist.   Ende  des  Dünndarms. 

c^"*/^!  ißmit ,  KiÄ^-AS)  ißmite  stumm 
u.  od  {Wüste). 

^4Aol  äßmah  tapfer,  kühn. 

^..^♦A^l  äßmihe  pl  v.  aL^-aö  . 

«._- ♦.-Aöl  äßma'  /.  i-Lx^Aö  ßäm'ä'  pl 
,t4.AO  ßum'  emporsteigend ;  lebhaft, 
kühn  :  Du.  .♦.UÄ.fVrf)  scharfer  Geist 
u.  kühner  Muth ;  frech ;  u.  Ggs. 
betäubt;  Säbel;  —  klein  u.  fein 
{Ohr ,  Mund) ;  zierlich  {Schaft) ; 
—  P^  ,♦«1*^x3  ßum'än  die  längste 
Flügelfeder. 

^^/o\  ußmüh  Geh'örkanal.     Ohr. 

ry^\  *  üßnn  pl  Zeltstricke. 

,.»/öl  aßdnn  scheinbar,  nachlässig. 

P-A/ol  aßnä'  pl  V.   ».aao  . 

...Laa^I  ißnän  s.  4  ^^/^  :/. 

v^Ä/^l  aßnaf  pl  >^Jüao  ßunf  mit  ge- 
schundenen Beinen  {Straufs). 

X-^Aöl  aßinnc  pl  v.  i-jLa/o  . 

(_^^A5l  aßliab  /.  -s-L-A-^-o  ßci'hba  pl 
v^-.g..A3  ßu'hb  fuchsig   {Kamee f) ; 
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Fnchs  {lyerd) ;  blond  :  ^_>.-^o 
OLaa^Oi  die  mit  blondem  Schnurr- 
bart d.  i.  die  Griechen,  oLax^ao  j1 
cl-a[iihabijjät  die  Blonden,  Feinde 
der  Muslims',  \..^^j-dj\  Lötce]  — 
^Lx-gAaü)  tceifser  Wein. 
(j-Asl)  :f.  l/o\  ^|ia  U,  If  a[jw  v»W  u. 
dicht     wachsen    {Pflanze  :   \ xo! 

JwCLlI       iJf      Ifc-Asl    j._AJ)Ll     Ci^AAjl 

s-)y/a]  aßwä'  pl  V.  ö*hO  [juwwe. 

cUao!  aßwä*  2^^  V.  cLaö  . 

j_^/o)   ä[3war  geneigt. 

ö,^Aol  d[iwii-e  ^^  v.   ,i».A3. 

c^^A3)  äßwu'  j?Z  f.  cLao  . 

uJJ^Aöi  äßwaf  wollig. 

O^AsI  u(3Ül  j)Z  V.  J.A3!  aßl   ]TM?'ÄeZ. 

^5^_A^)  ußulijj  ursprünglich ;  funda- 
mental ;  tief  gelehrt. 

Q^AO)  äßwan  cZer  hesser  bewahrt. 

Ä,i*.Aol  äßwine  ^^Z  v.  imU^^  • 

^AsJ  it  ä,ia  J,  //  aßj  sehr  fett  sein 
{KameelbucTcel  :  .^L^-Av>.Jt  aoI 
Ä4^^  ..^'\JaS  fül  LawoI);    — 

2  pass.  schwierig  sein  {,a^\      a^I 

lXaao!  äßjad  besser  zur  Jagd;  Kopf 
u.  Hals  neigend  {EranJcheit  oLo) ; 
den  Kopf  hochtragend ,  stolz ; 
König]  Löwe]  f.  i-ij^A/^  ßäidä' 
unebener,  harter  Boden  ;  Steinart, 
aus  der  man  Topfe  macht.  Sidon. 

J^AAo!  aßil  2'>l  J^-^i  ußul  ^Z  JL-Aöl 
ä|;äl  pl  J.JLAol  aßä'il  ?«.  ^^I-a^sI 
ußlän  Dimin.  q^.a.ao1  ußailän 
Abend  {zwischen  -Aac  w.  Sonnen- 
untergang) ;  —  ajjil  festgewurzelt ; 


/e67 ;  characterfest  und  tüchtig 
{Mann)',  angeerbt;  edel  :  ^^.a.3-! 
JwjLao*^!  ei/e  Pferde;  Tod. 

A.1.AA3!  aßile  ^Z  J^jLaoI  aßa'il  Abend. 
2od.     üesammtheit ;   ganze  Habe, 

OjLaaöi  m.    ..s!^a/o)  u|iailän  s.  (3>.a>o). 

«J-<ao)  ußdili'  männl.  Glied ,  Dimin. 
V.  .^JLasI  . 

v».A.gjtA3l  ußäihib  Dimin.  v.  v»-a,^>o)  ; 
dumm. 

Kaa3)  ä|;ije  e.  Dattelsyrup.  Verwandt- 
schaft;  Gunst',  stetes   Unglück. 

{JoS  ^  add  Jf  add  kümmern,   quälen 

{Sache:  t^j  (  cl  La^I  „a"^!  ,6-*^\ 

ff  ^.*  .     ^  . 

ii>ÄX«A^J)  N.A_^) ;    Einen    nöthigen, 

bei   Jemanden    (j»')    Zuflucht    zu 

suchen   C  cl   iii>.-Jt.ii   -ßÄJ)      -aasI 

i3^_5  iT— *— ^J»"^^U  >   zerbredien 

zu  seinem  Neste  laufen  {Straufs  : 

o— A^l  ^AÄ4.J  L^A>-ol  ti.\) ;  — 
8  7/"  (_>i?L-vua— ä=.j1    itidäd    suchen 

(»._A.i._iD    iJf  ^AiaÄjl);    schlagen 

{is^,j!o  )0)  Ä./Ü3ÄJ));  wozu  genothigt 

sein  {...]aJo\  \ö\  ^-a.j1    /Cääj!); 

(ji3)  idd   Ursprung,    Wurzel. 
Las!  V:  5.  öU:>t ;  —  s[j:o\  adä'  Kiesel- 
feld. 
-Aj'.Aö)  adäbir  ^Z  v.  s  J«*.ä3  . 

^^»l/i:;)  adähijj  pZ  v.   ä-V^^  • 
^si>.>>-.Aol  adahik  2>l  v.  '»Sj.^\  . 
(jCoL^sl  idäd  Zuflucht. 
iC-riASi)    idäfe   Hinzufügung;    Verbin- 


<i:o\  —  ii^jOÜ 
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düng,  Beziehung ;  —  iS'-*^^  idäfijj 

bezüglich,  relativ. 
«JL/iJ)  adäli'  pl  V.   ^Jl/i3  . 
Ji.AjL/i?!  adcälil  pl  V.  üi^JUsI  . 
iCxL-C^i  icläme  Beschädigung. 
^A^LiW^l  atlämim  pl  v.  K.^L4./i?l . 
öl/ö)  adät  ^Z  O^**^^  adiina,  c^L/i^l 

adwät,   OuA/i:))  adjät,   L/i^l  ddan, 

w.  i^l«Coi  idä'   Teich,  Sumpf. 
ötLA^l  idä'e  Beleuchtung. 

01jL#Co)  adäjif  pZ  v.  '^^^nd  Gast. 

v-.aXD)  adäbb  /.  i^lA/iD  däbbä'  wiiY  öfe?" 
Geschwulst  v«^/i3  an  den  Lippen', 
—  adübb  pl  V.  v^Xo  dabb. 

oLa,^ö)  adbät  J9Z  Hände,   Tatzen. 

ö.LaaO)  adbäre,  idbäre  ü/  -AjL/i3)  adä- 
bir  -öe/if,  Brochüre. 

...L*./i3)   adbän  wildreicher  Ort. 

J^A/i?!  ädbat  /.  pLIa>./i3  däbtä'  cZer 
wi^  beiden  Händen  arbeitet  und 
festhält  (Ameise) ;  _Li>./i3  i))  Lowe. 

cL^Uo)  idgä'  das  Neigen  od.  Nieder- 
legen; das  Aussprechen  des  a  wie 
e  od.  i  (s.  XJLoI). 

«^/toi  ädga'  der  seiner  Frau  den 
Widerpart  hält ;  mit  geneigten 
Vorderzähnen ;  /.  ^Ix^^  däg'ä' 
zahlreich  (Schafheerde). 

jt..^.As\  ädgara  quer,  schief  {Mund, 
Nase). 

L^i  ädhä  /.  i-Lx-iJ^  dähjä'  heiter 
(Nacht) ;  haarlos  (Pubes)  ',=^^.^^X^^) . 

öL_^l  adhät  pl  ^-^^  Jidhä  Schaf 
das  zur  Stunde  ^— ^  geopfert 
wird  :  L^jl  .^».J  Opfertag. 

»SjJ>^\  udliüke  pl  \i^S>L/i3!  adähik 
Scherz,    Witzwort. 
^^\  ndha  später ;  —  8.  bl^)  . 


G 


ä.a;5=\«Cs>!  udliijje  pl  ^^*\.^\  adähijj 
Opferlamm ;  —  K.aj5^-Cd)  ^*"M 
läile  idliijje  rt.  iüLx<^/i?l  idliijäne 
heitere  Nacht. 

^^.;^/^\  ädliam  u.  adhamm  grofs,  um- 
fangreich u.  Comp. 

K/O^—^-Ai^i  udhume  falsche  Hinter- 
bachen. 

ö\0'sAo\  ad'däd  pl  v.  t-X/i:  didd. 

,j^\  adäiT,  adürr  s.  -^L/i^  därrä'. 

-/toi  ädrin ,  (^-<*tol  ddri  pl  v.  ^.i^. 

^\^\  adirrä'    u.    ,L-./to)  pl  v.   -J./Cd  . 

\ ys,i<ys  idräb  Zurücknahme. 

iy^^ho\  ädras  stumm. 

_b,Atol  ädrat   f.  i-L-I:».— ^s  dartä'  mit 

dünnem  Bart,  ivenig   Wimpern. 
,Xo)  ädra"  unterwürfig,  f.  ^\ — t,— Ato 

dar'ä'  mit  grofsem  Euter  ;  —  ädru*" 

pl  V.  ?  ->to  . 
^       C^, 
^j,^i  idrig  rothe  Larbe ;  rothe  Seide ; 

gelbes  Geioand ;  guter  Renner. 

I..JD)  adäzz  bösartig^  zornsüchtig',  pl 
•.Ij/to  duzzaz  eng  {Kanal,  Mund) ; 
undeutlich    od.  oft  {Jo  sprechend. 

LJLo/to)  id'tirab  Beunruhigung. 

.\, ia— /toi   id'tirär   Nothwendigheit, 

Zwang,  ^q^l— b.  /toi  idtirärijj  ge- 
zwungen; Lj.1,— Jb— ^d1  idtirärijj  an 
zwangsweise,  nothgedrungen. 

j»l  Ja/tol  idtiräm  Entzündung,  Brand. 

i^yLÄkivtol  id'tinak   Unglück. 

Ol^lotol  idtihad  u.  idtihäde  schlechte 
Behandlung,    Verfolgung. 

^^iX/tol  ädkal  arm  u.  nackt. 

J^/tol  addll  mehr  verirrt. 

0^/tol  adläl  pl  V.  J^«to . 

jcLtol  ädla'  pl  5ci/to  dul'  dich  u.  stark; 
grofszähnig. 
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KjjX»io!  udhMe  pl  ,^wJLi?i  Verirritng. 

_^»— aO)  ^.  jldim  -1 ,  //"  iidain  zürnen 
(v..AAi2C'  iöi  ^•^JL•C•  _^,y^SS)\) ;  Einen 
mit  Bosheiten   verfolyen   {i^  z»-^) 

*._jÖ^_j  oi-JL— c  Ul) ;   helfsen  n. 
schlagen   (der  Hengst  die  Stute  : 

aiad)  ädain  pl  cx-*./:^!  Zorw,  iVeic?. 
iL*-«i?l  idmär  Gedanke,  Idee. 
K/sL^^/^i  idinäme  ^>Z  ^wyoL/Cs)  adämim 

^e/it    {Blätter) ;     Truppe   {Leute, 

Pferde). 
(jjLü^^-C?)  idmihläl  das  Verschwinden 

{der   Wolken) ;  Ohnmacht. 
^^.j^o]  ädinan  Bürge   von  grofserer 

Sicherheit. 
i^Lg>i3i  adhä'  pl  V.  '^j^^ ' 
(j./i3l)  :/.  l^\  s.  s^L:o\ ,  öL/ül . 
s-\^^)  adwä'  pl  V.  i^jMS  Licht. 
Oik/Co)  adwät  pl  V.  öL>iDt . 

JOj.^\  ädwat  dumm. 
...^^)  adüna  pl  v.  öLiPi  . 
oLxXsl  adjät  2^^  V.  »Lcsi . 
VwiiAAol  ädjaq  /.     ^iU/:^  diqä  u.  ^j^ 
düqä  enger;  gepre/ster;   strenger. 

Jo)  *  att  /,  If  atit  knarren,  krachen 
(der  Sattel  :   -ny.^ ^  J^s>  Jl  Jjl 

O^  iJi  Hovod!);  schreien  {Ka- 
meel,  vor  Müdigkeit,  od.  nach  dem 

Jungen,  od.  icegen  Schlägen  ci^l 

O      w 

■x*j^  ^i) ;    f»^Ji    vi;^5    J/zY^eifZ 
mti  Einem  { Verwandten)  empfinden 


äJ  v^.Lt 


.LIa)  attär  lieifmacher. 
.Lb)    itäi*  pZ    -LI  ütur   Umzäumung, 
Umfang,  Umrifs  ;  Gürtel,  lliemen, 
Band,  Reif  ;  =  ä-bl . 
JbLb)  attfit  Schreier. 
iCLLbl  itäte  Krach,  Geknarre,  Ton; 

Hunger. 
'»jilk>\  itä'e  Gehorsam. 
X,-iL_i3^  itaqe  Macht,  das  Können; 
geistiges   Vermögen ;     Ertragungs- 
fähigkeit.     Bereich. 
(jLbl  ätäl  pl  V.  JJ^I . 

&-JLJd)  itäle  das  Verlängern,  Aus- 
strecken ;  Fristerstreckung ,  Auf- 
schuh. 

^-^1  ätäm  pl  V.  fj^\ ;  —  itäm,  ut. 
Leibesversto])fung,  Harnverhaltung. 

^j^A\.]s\  atämim  pl  Füfse. 

v-aaJlId)  atänib  pl  v.  iöLjLbI . 

O^Lb!  atäwil  pl  V.  dj-^^  . 

v.^Lbi  atäjib  pl  v.  «.».a^joI  . 

i-L^JaJ  atba  pl  v.  -r^ ;  —  atibbä' 
pl  V.  v»-*.aaId  Arzt. 

^Nxial  atbah  ganz  dumm. 

Kni^uiDl  ätbihe  pl  v.  ^^t'^>-b . 

^ii?)  atba'  sehr  schmutzig. 

K.Äxi3l  ätbiqe  pl  v.  J^ÄxId  . 

Ä-*-i3)  atibbe  pl  v.  v,.*a.axI3  ^4r2^. 

J.-:$\I:ji  dt'hal  /.  ^^j^«L  tählä' 
trüb ;  schwarzgrau ;  schtvarzgrün ; 
schm,utzfarhig . 

wft^-bl  (ät'haf)  /.  i^Laji^  tilhfä' 
?ni7  schivarzevi  Kasenfleck  {Eselin). 

f^^^\x3)  ät'ham  mit  schwarzemVorder- 
kopf;  mit  schwarzem  Hückenstreif; 
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Nasenspitze ;  getrockneter  Fleisch- 
streif. 
\X]o\  ^  dtad  Schicarzdorn  ;  —  2  ättad 
//  ta'tid    (=  KX^byJ)   befestigen 

J^\  :^.  ätar  I,  Z7,  //  atr  1  u.  2  biegen, 
falten  {den  Bogen  :  y^-RJ)  .h) 
L^äiaii  \3\  L^-aP^);  ]  u.  2  um 
den  Kopf  des  Pfeils  einen  Riemen 
binden  (^i  J>.*>  ^ö!  ^^^il  ^.Lf 
ö,-iDi) ;  1  rings  umzäunen  (  — xj) 

i^J*,s>  AüLiÄ^iü ) ;  schützen  {gegen 
Ac) ;  —  2  eme  Zeit  lang  bei  den 

Aeltern  toohnen   {Frau  :    Oj-I^i 

IjU-) ;  s.  ^ ;  —  5  gebogen,  gefaltet 
sein   {Lanze  :   \o\  ^-/c^-i)  ^JoU 


l5' 


.X.A-J") ;    zurückgehalten  loerden 
immer   im  Hause  bleiben  {Frau  : 

—  5  u.  7    {If  J,laX^\  in'itär)   ge- 
krümmt  sein  (jI^üUj  i^^/I«^i)  j-^^' 

^^^^1  Ul). 

Jd!  ütur  pl  V.  jlio\  . 

AJo\  itra'  übermäfsiges  Lob,    Pane- 

gyrikus  (L-l^) ',  —  4  v.  ^j— »  * ; 

—  aträ'  pl  V.  (^-ö- 

<w jLJoI  aträb  wohlriechender  Straufs. 

ö\J:o\  iträd  Verjagung,    Verbannung; 

Fieihe   von  J£igennamen  {Lnf.  4) ; 

—  ittiräd  Inf.  8  v.  C>JiD  ^. 
•L-i?!  aträr   Händer,  Gränzen  pl  v. 

Ö.X3  turre. 


o!-Id5  ittiräf  8  v.  Ojis  ;*  ;  aträf 
pl  V.   L3-i->. 

oJsl  atrad  s.  JpJ^l. 

;ji/— i:»!  ätras  /.  ^L_^— B  tärsä'  jp^ 
(ji-.i^  turs  haHhorig ',  taub. 

Jc,-h\  dtrat  /".  -cLL .-.!:?  tärtä'  mzV 
wenig  od.  keinen  Augenbrauen. 

O^IdI  ätraq  f.  s-\iJo  tdrqä'  w^^Y  krum- 
men od.  schwachen  Beinen ;  fried- 
lich, unterwürfig ;    —    atruq  pl  v. 

^^,L)\  ätriqä'  u.  ä-S-IoI  pZ  v.  Oü  J:? . 
».jol  ütre  Riemen  um  den  Kopf  des 

Pfeiles  {s.  jh\  ;^). 
...L, i:>i    utruwan  Frische;  Llonig- 

wochen.    Jugendfrische. 

J^s^-IdI  utrüfe  neue  Waare,  Curiosität. 

K-j-Iq!  itrije  Nudeln  in  Saft. 

^j..1d\  itrih  lang  u.  hoch  {Buckel 
Kameel). 

'»^4mJj3\  utsümme  Kern,  Beste  des 
Stammes ;   Versaramlung  (ä-^iIaä*)). 

'»^h\  df  imo  u.  oL^Ial  pl  v.  ^xh . 

Js-äI^I  ätfal  kindischer;  lästiger. 

J^-Li  ^:  itl,  itil  pl  ^LLI  ätäl  /S'ei^e, 
LLyjJochondrium ;  —  utl  etwas. 

t^Ll  atla  pl  V..  ^i3  tt.  j-i-i^ . 

c^l^l  ittila'  Studium;  genaue  Prü- 
fung ;  Blick,  Einblick. 

\Ji'^]o\  itläq  allgemeine  Bedeutung ; 
Verallgemeinerung;  O^-bj)  ^^Si. 
durchaus,  in  absolutem  Sinn. 

S^L\  atläl  pl  V.  J.i.i:> . 

^Jlb!  (ätlah)  /.  s^l^\ik>  tälha  c^umwi. 

y/v^).!^!  ätlas  glatt  {ohne  LIaare,  Rau- 
heit od.  Zeichnung) ;  Satin ;  abge- 
nützt, schäbig ;  schmutzig,  schwarz ; 
verdächtig;  Hund,    Wolf;  Hieb. 
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JaXL?^  ätlat.  unglilcklich. 

^JLbl  dtlah  j^Z  iJLb  tul'h  ( Weide)  mit 
wenig  übrigem  Gras. 

^}L\  (ätla)  /.  ^LJLö  tälja'  mit  Theer 
beschmiert ;  krätzig  {Kameelin) ; 
Krätze  ;  ein  Geschicür. 

fthi)  4t  ätam  7,  7/"  atm  beifsen  {in  ^  : 
^jia-c:  Isii  »«Avo  A*.-i3l) ;  werfen, 
schleudern  ^  :  Excremente  lassen 
(io  g.A.  \S\  &j50Lw.j  aIdI)  ;  die 
Mündung  eines  Brunnens  ver- 
engern (L^l:  oU^  iöi  -aaÜ  ^Isi); 
verhängen  {das  Haus  ^  Zelt  mit 
Vorhängen  :  \z^\j^jJ\  q^-c  /*— *-^' 
IjJ-^^  ^^-:>vj1  IJO;  —   b)  ^isl 

-^ ,  7/"  dt  am  zürnen  (v^^-A^-g) ; 
hinzugefügt,  vereinigt  werden  Q»--^) 

^A^i)    )«31  ^iy^) ;  aw   Verstopfung 

//  atm,  Fass.  id.  :  J^J^  ^y^\ 
«3^-i-^^  i^'jo  Jv£  L*!:'!  -^^-^^3 
Äj'uol  1  Ji  (»J-^"-^  J-^  ^^  (^^^ 
^ol — b"^!);  —  2  bedecken  (^♦.-b) 

4  verschliefsen  (LÄl-Iajl  ^JlJ  -♦ia! 
*.-äA^  )(j)) ;    —   o  heftig  zürnen 


tJl    O^^''"^  A-l^' 


I     f 


*E 


«torZ;  wogen  {Strom:  Jwy.v^il  ,«i3lj 

^jiaxJ  ^^c  L^-oaxj) ;  sehr  finster 
sein  {Nacht  :    lül  JwaJlJI  -«^L)1_j 

iwU^b  OcX-Ä-^i) ;  schnarchen 
{Katze  :  ^-i>  iül  .jJ-**Ji  ^lij* 
\_yo^— j  ;3) ;  «eine  Gedanken  vei'- 

Wabrmund,     Arab.   Würlorb.  I. 


bergen  (c>.-X. 

^-lal  utm  ?/.  ütum  ^;^  ^L-I;:)!  ätära 
?t.  ^^_-:>)  utüm  Burg,  Kastell, 
Steingebä.ude  mit  flachem  Dach. 

cU-xp!  atmä'  pl  V.  ^1d  u.  t^oLL? . 

i«-*-^)  ätma'  gieriger  ;  Comp.  v.  <>*Lb  . 

...LA^4-b)  itmi'nän  Ruhe,  Sicherheit. 

...LLsI  atnän  jpZ  v.  ^-yO  tumi. 

v-^L-i-I^)  itnäl)  Weitschzveifigkeit ;  — 
atnäb  p>^  v.  s.^^1d  . 

'»jLXk>)  ituäbe  Sonnendach,  Schirm, 
Zelt;  pl  iwA-x-iLls)  atänib  Strick 
an   der  Bogensehne ;    s.  v-aa^d  . 

iw»JLul  ätuab  /.  ^LkXjd  tänbä'  lang- 
rückig,  schwachbeinig  {Pferd). 

.L^l  at'här^^  v.  .^tähir  u.  ^Lu. 
.X3)  ätwar  Ende,  Extremität  : 
O  Jj"     •'  ^^^    E.vtreme,     das 

Aeufserste.     Unglück. 

yJi^yls)  atwäq    Saß   der   Kokosnufs ; 

—  pl  V.  O^l^  • 

Jy^l  ätwal  pl  d^^^^  atäwil  /.  j.^ 

tula  pl  O^jo  tüwal  länger,  grofser. 

*5-bi  atüm  Meerschildkr'öte  ;  Seeigel', 

—  utüm  pl  v.  ax?!  . 

v^^A^Ja!  ätjab  f.  ^^y~^^  tübä  besser, 
angenehmer,  pl v^jLbji  das  Beste 
an  einer  Sache ;  /.  Annehmlichkeit, 
Glück  ;    e.  Baum  des  Paradieses ; 

i  ,  ,  o'S. 

dich  !   ä.ajujI  Lo  lüie  ^m^  / 
jJ-Sd)  atir  Sünde ;  Schuld ;  Gerede. 
JjaL?)  atit  rfas  Knarren,  Krachen] 

Schrei  des  Kameeis ',  ds  Knurren 

der  leeren  Eingeiceide. 
oJijSd)  utaifäl  pl  Kindchen. 
X^^Jj)  atime  Heerd,  Kamin. 

12 
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Jjacl 


.Lii:!  az'ärpZ  v.  -xb ;  —  azzär  -^Twme. 
-^Lbl  azäfir  ^?  v.   iäbl  m.   .jibt. 
v^jJÜi?!  azälif  pl  V.  ÄS^lb  . 
..^AJUb)  azänin  -pl  v.  ^^Jo  zann. 
bl  äzbin  w.     ->«b!  ^jZ  v.     ^-aX»  . 


V^A., 


LjL-bl  azräb  vordere  Backzahne] 
Zahmourzeln. 

'■6Jo\  azirre  pl  v.  j-ij^  ■ 

.^Jb)  uzrür  Steinmesser. 

..»1*2?)  az'äii  pl  V.  üÄx*^. 

.Üb!  azfär,  Einh.  ö.LaJijt  Gewiirz- 
näglein  pl  -t^Lbi  azäfir. 

^2?1  äzfar  mt^  langen  Nägeln. 

.  fcÄi?!  uzfur  ^Z  ^Lb)  azäfir  Nagelf 
Kralle,  Klaue;    Weinranke. 

J^f  azäll  pZ  ijw-b  zuU  innere  Seite 
der  Finger,  des  Kameelfufses. 
Schreier  {poet.  J<Xß!  äzlal). 

j^Lbi  azläl  pl  V.  J.b  . 

J^\  äzlam  ungerechter,  grausamer; 
f.  ^L^-Jlb  zälmä'  dunkel;  Dunkel- 
heit. 

'ibyJ.Jb\  uzlüfe  pl  v^-A-iLbi  azälif 
Boden   mit   scharfen  Steinen. 

i^L^bl  azmä'  pl  V.  s-j^ . 
-4-h\  äzma  /.  s-Ij^Iö  zämjä'  braun 
{Lanze) ;  blutlos,  fleischlos,  schwärz- 
lich {Lippen) ;  mit  kl.  Augenlidern. 

1^1  izhkv  Bekanntmachung.  Erklärg. 

„gib)  äzhar  klarer,  deutlicher. 

v^Lt)  a'äbid  2>l  ^'  *Aaä  . 

v.^jo(c!  a'ätib  pl  v.  '»^jXc-) . 

Jc>-(ci  a'ägil  pl  Junge. 

<^:>(cl  a'ägim  pl  v.  /«^'  • 
w^.x:>(c!  a'ägib  /J(J  v.  ioj^l . 
öL>(c!  i'ade   IViederholung.  Auslieferg. 
j^oLci  a'ädl  jpZ  V.  ^tXc  Feind. 
öjld  i^äre  cZas  Leihen. 


•  *v  •  > 

Iji2j  .Lct  a'ärid  pl  v.  (J^»;j^  • 

.j^Lf^!  a^äöir   pl  v.   ,^s:.  pl  ,Lw.ci . 

..asLc!  a'äßir  pl  v.  ywac;  und  jjj>ol£^* 
a'äßlr  pl  V.  jUasä)  . 

ÄJJlfi)  i'äqc  Hindernifs. 

K-jL-cI  i'äle  Armuth  bei  zahlreicher 
Familie. 

v^Lci  a'äli  pl  V.  ^^£^\ . 

*^L£.|  a^älim  pl  v.  2L/>jis^  . 

äjLc)  i'äne  Hilfe,  Beistand. 

v«.Afi)  a'äbb  arm ;  dicknasig. 

i\^\  a'bä'  x>^  V-  ^w*.^ ;  —  i'bä'  ds 
Vollfüllen,  Dichtpflanzen ;  4  ^ß.c . 

■  )ix>.c)  a'bal  5.  ijii.4.^)  . 

,^>— £■)  ä'bal  dick  u.  stark;  dicker 
Strick ;  Granit ;  weifser  Fels ; 
f.  s^^j^s^  'äblä'  pl  ^Lx-ii  'ibäl 
weifser,  weit  sichtbarer  Fels. 

&X*x.)  ä'^bi'e  pl  V.  -s^Lac,  ö-xc 

JwÄc)  i'täm  ds  Du7ikelwerden,  4  ^^Xc . 

,L>-Xc)  rtibär  Achtung,  Ehre;  Rück- 
sicht ;  Erwägung ;  Hinsicht ;  — 
^  L.j^.£.\  i'tibärijj  relativ  {Ggs. 
absolut  OuJa.*). 

iMt:^Ulc!  i'tigän  das  Kneten. 
l\äc)  d'tud  ^Z  V.  oLXc  w.  öcXxc . 
i^ltX-Ä-c)  i'tida'  Feindseligkeit;  Un- 
gerechtigkeit,   Uebergriff,    8  ^«Aü  . 
0)cX^.£:)  i'tidäd   -/-   Selbstgefälligkeit ^ 

Stolz,    8   l\.C    4: 

jicXi^^t!  i'tidäl  beiderseitige  Gleichheit : 
jLgJÜ!_5  J^J^5  i3!t-X._Ä-£.l  Aequi- 
noctium ;  Symmetrie ;  Gleichgewicht; 
gemäfsigter  Zustand  od.  Tempera- 
tur ;  f  Wohlbeleibtheit ;  —  v^ivAÄc) 
i'tidälijj  äquinoctial. 

.iuXxc)  i'tidär  Entschuldigung. 


i-).A£:) 
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f-l^Äcl  Vürk''  plötzliches  Hereinbrechen 
{des   Unglücks). 

lj:o\^.c.\  i'tiräd  das  sich  zur  Revue 
Begeben ;  Zusammenstofs ;  Hinder- 
nifs ;  Einwurf,  Widerspruch ;  Feind- 
seligkeit ;  Wort ,  das  sich  mit  den 
nebenstehenden  nicht  verbindet. 

v_il-iljcl  i'tiräf  Geständni/Sf  Beichte. 

^\j>is.\  i'tiräk  Gedränge ;  f  ds  Kneten, 
Bürsten. 

i-tiXci  i'tizä'  Herleitung  der  Abkunft, 
S  •>f^  * 

tliÄcl  i'tizäz  das  Mächtig-  od.  Wichtig- 
werden, Stolz,  S  i£  * 

OijÄt^  i'tizäl  Abdankung. 

^Ij— X-c!  i'tizäm  fester  Entschlufs; 
Beharrlichkeit. 

oLmJCä)  i'tisäf  Unterdrückg,  Zwang. 

^Laxcl  rtißäm  das  Zuflvchtsuchen ; 
Uiuchvld. 

L-JlLixcI  rtitäb  Untergang  ',f  Verletzng. 

pLäxc!  rtifä'  Abdankung,  Entschul- 
digung, Bechtfertigung. 

O'läXc!  i'tiqäd  Glaube,  Glaubensartikel. 
'wXäcI  i'tikäi*  Duiikelheit.  Staubmasse. 

oLXX&!  i'tikäf  geistl.  Zurückgezogen- 
heit {in  e.  Moschee  etc.). 

t^LXc)  i'tilä'   das  Aufsteigen,   Höhe. 

(j^^blc)   i'tiläl  Ausrede;   Zerstreuung. 

^».-Ä-ci  a'tam  mit  mehr  weifsen  als 
schwarzen  Haaren. 

o'«-«.Äd  i'timäd  Vertrauen ;  fester  Ent- 
schlufs ;  f  Taufe. 

^U.>l£-!  i'timäm  Tragen  ds    Turban. 

5-LuCc!  1  tinä'  grofse  Sorgfalt. 
<^\JJis^  i*tinäf  das  Beginnen ;    Weg- 
nehmen mit  Gewalt.    Abscheu. 
öUüCcl  i'tinÄq   Umarmung. 


J 


^o  «.Act  u't&be  vi  v..«^M.JuJ)L£i  a'ätlb 

Gegenstand  ds  Tadels,  ds  Zankes. 
oLjCcI  i'tijäd  Getcohnheit ;  —  ^jjOL«J«ld 

i'tijädijj  gewdhiilich. 
•Lciltt  i'tijäz  Bedürftigkeit. 
(jiuykcl  rtijäs  das  Leben  von  eiw. 
(ji>LiJ»ltl  i'tijäd  Tausch. 
oLjCcI  i'^tijäq   Verhindertsein. 
^;f^'^s^  d'tak  linkhändig;  schwieriger. 
^x:l    (ä'tam)  /.    si.^j:.s.  'ätma'  nicÄ< 

gi^ad  geheilt  {Hand). 
'Xs^\  a'tä   /.  ^Uic  'ätwä'  schwärz- 

lieh;   haarig;   dumm.    Hyäne;  f. 

^\JkC- Hyänenweibchen ;  altes  Weib. 
V«;L^I  i'gäb  £!r«toMwcw;   —   a'gäb 

pl  V.  v-**^« 
:L_r^^  i'gäz   Ueberzeugungskraß ;   — 

a'gäz  Palmicurzeln. 

i'gfize  falsche  Hinterbacken. 
a*gab  erstaunlicher ;  f.  ^'-*-2p 


83L 


V.«A. 


'ägbä^  mit  dünnen,    vortretenden 

Hinterbacken;  dick  {KameeV). 
'»^y^^\  u'gübe  2^1  u^-Ci-Lril   a'ägib 

Erstaunliches,  Wunder,  Phänomen. 
^:pUtl  a'jiar  dick  u.  fett;  gespannt 

voll;   knotig  {Holz);  f.  i^!--:^Ufi 

*dgrä'  knotiger  Stock. 
i^^^  ä'gaz  /.  i^lilfVc  *ägzä'  mit  sehr 

starken  Hinterbacken ;  j^^'  [J^*^ 

voller    Geldsack;    f.    Sandhügel; 

e.  Adler ;  mit  schv:ieligen  Händen. 
^:S^tl  d'gas  mit  starker  Taille. 
^^^c\  a'gaf  ^Z  v^L^  'igäf  vmger ; 

dünn ;  f.  f  Lä:^!  el-'ägfä'  schlechter 

Boden;     ^LUr^   ^LXft^    dünne 

Lippen. 
^^^\  a'gal  der  schnellste,  erste. 
Jj^\s.')>\  K^^J>-  h.  Q[-\^km.  Alphabet. 
AJpVfi)  d'gam  ^^  Q  •)  u.  i^^-ic)  a'ägim 
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J.  i-L4«:^c  'ägmä'  Nichtardber, 
Fremder ;  Jer  schlecht  arab.  spricht ; 
stumm;  taub]  —  /.  ^L^^px  c?as 
leise  Gebet,  j.y^L*.:s^)  cZie  gw/ei 
Gebete   des  Mittags   u.  des  Nach- 

mittags]    —    i^L-^_:5^il    2 hier; 

otj,4.i:^^l  Dinge,  die  e.  verworre- 
nes  Geräusch  machen ;    baumlose 
Sandebene. 
^—♦_:^_£l  ä'gamijj  nicht  arabisch, 
fremd.    Perser. 

ry^s.^  (^*gan)  /.  i^LxCp^c  'ägnä'  sehr 
fett  {Kam.) ;  milchlos ;  mi<  (re- 
schwulst  am  Perineum. 

Ä.X:p.cl  ä'gine  ^^  v.  ...L:^c . 

tiiA-x:!  a'dä'  p^  v.  ^jv-X—c,    öjOwC  w. 

oi^Acl  a'däd  pl  V.  cXc  ^idd  u.  OtAc ; 
—  i'däd  Vorbereitung,  Zurüstung ; 

ii!uX.c!  a'^däl  ^^  V.  ^At  ?«.  iJ«.J(A£: . 
^cX.-cl  (ä'dam)  /.  ^^L-^lX-c  'ädraä' 

nackt  u.   trocken  (Boden) ;   iveifs- 

kopfig  (Schaf). 
•  iiAci  i'där  Festmahl',  4  .lXc  * 
L-JvXcl  ä'dab  süfser  :   ...üÄf; j|  <?ze 

zwei  angenehmsten  Dinge  (Essen  u. 

Beischlaf;  frischer  Speichel  u.  Wein). 
'»^\Xs-\  a'dibe  pl  v.  \^\ö^c. . 

jiÄt)  ä'^dar  entschuldigt. 

.d  a'arr  f.  s-)^  'ärrä'  krätzig',  mit 
ganz  kleinem  Buckel  (Kam.) ;  stark 
von  Pfals  u.  Brust  (Esel) ;  /.  junges 
Mädchen. 

^\^  a'rä'  pl  V.  ♦«£•  u.  i^l-c 

V— ^i^cl  2>^  a'räb,  ^^  p^  v^j^LcI  a'ärib 


Nomadenaraber,  Beduinen ;  —  der 
Sing.  :  ^^^"^^  a'räbijj  e.  Beduine', 
—  V—jL-äI  i'räb  Syntax  der  En- 
dungen ;  grammatische  Analyse. 

(joLc!  a'räß  pl  V.  iCo,c 

Qto!.£:l  a'räd  pl  v.  (Jo,Si  "ard,  'ird, 
'ärad  u.  iC/iD-c;  —  i'räd  Unter- 
breitung, Darlegung;  Bittschrift;  ds 
Rückenwenden,  Weggang ;  4(j:o.s^ . 

ol-tl  a'räf  pZ  V.  L-J-fi  'urf  Höhen: 
—Ij  Jf  ol.-cl  Winde  von  hohen 
Himmelspunkten ;  d.  Mauer  zwischen 
Himmel  u.  Holle ;  Fegefeuer. 

\^^\  i3»>;i5>  hail  ä'rub  arab.  Pferde. 

_^cl  ä'rag  /.  •s^L>^£:  'ärgä'  pl  ^f. 
'urg  XI.  .«iL^^c  *urgän  hinkend; 
Rabe ;  f.  Hyäne. 

ui-cl  ä'raf  /.  ^lj,.£;  'ärfä'  pl  0~.ß 
'urf  bemähnt ;  mit  e.  Kamm  auf 
dem  Kopf  (Schlange) ;  lang-  od. 
starkhalsig;  f.  ^oju)  Hyäne. 

vjj-cl  ä'raq  tief  od.  tiefer  gewurzelt. 

5Ci,c)  d'^riqe  pl  v.  öLä  . 

^,s^  ä'ram /.  s.[.a.c  'ärmä'  pl  ^^ 
'urm  weifs  u.  schwarz  gefleckt; 
Bock  mit  gefleckten  Lippen ;  Heerde 
von  Schafen  u.  Ziegen  gemischt ; 
geflecktes  Ei ;  —  pl  ry-^j^  'urmän 
pl  pl  ^•yt'r^^"^  'arämin  nicht  be- 
schnitten ;  f.  e.  gefleckte  Schlange. 

i^Lcl  a'izzä'  u.  öicl  pl  v.jJjd.  • 

Lc\  a*äzz  /.  ^_5j^  'üzza  theurer,  kost- 
barer; mächtiger,  geehrter;  wich- 
tiger; schroieriger,  härter;  f.  Her 
rin ,  Geliebte ;  UzzS, ,  Name  eines 
Götzen;  —  /.  ^-Uc  'äzzä'  unglück- 
lich (Jahr) ;   Unglück. 

^\js,\  a'zäl  pl  v.  6j£^\ . 


\^jS^ 
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i^ic!  6,'zah  f.  ^Ijjii  'Äzbä'  ehelos. 

ijc.\  ä'zal  pl  OjC  *uzl,  'üzzal,  ^^y^j^ 
'uzläu,  (3^;-x:l  a'zäl  ii.  Jojl_x_«« 
raa*3zil,  /.  i^^j-c  *{izla'  pl  i^j~s^ 
'azäli  ?<•  'az&la  der  sich  absondert, 
vereinzelt ;  unheicaffnet,  ohneLanze : 
(3|c'^l  ii)UwJl  das  Sternbild  Sp)ica 
rirginis  ;  einzelner  Sandhügel ; 
y.  Hiiiiertheile ',  Oeffnung  des 
Schlauchs,  der  Eeisetasche. 

_L**^&1  i'säg  gehuckter  Gang. 

^oLwwwc!  a*säm  Korperformen. 

.»AM._d  ä*8ar  /.  i-i,-*.v^  'äsrä'  linh- 
handig ;  schwieriger,  härter ;  un- 
heilvoll ;  —  /.  wei/se  Vorderfeder. 

,»-M,.«&l  ä'^sam  /.  si.4,M^s:.  'äsmä'  mit  e. 
verdorrten  Arm  od.  Bein. 

.LiXx:!  a*^är  pl  V.  b'^Lc  u.  .-.m^.-£; 
—  ^^.LxCsc)  a'^ärijj  decimal. 

^c^  ä'^ar  dumm. 

^)  wiXfit  ä'^irä'  pl  V.  -A^c . 

A^i^fi.)  ä'^am  /.  ^'w^/i^£  'dsmä'  misch- 
farbig ;  rw  Staub  vertrocknet  {Baum) ; 
bl'ödsichtig ;  /.    staubiger  Boden. 

sichtig ,      blind;     f.      Flvs'ernifs 

£L>ii.c  Jax3»  JajL^kP  er  han- 
fZe/<  blind  drauf  los. 
ÄjuiC^t)  ä'sije  pl  V.  i4-Ä^  . 

pl  V.   L>äc  . 
.Laoc!  i'ßär  pl  '^i*^^^  a'äßir  m.  ,*jyc\ 
a*äßir  OrÄ;aw;  —  4  r.  «aoc  :ii; 

J.x2.cl  ä^ßal  pl  Jj«2£  'ußl  verdreht, 
nicht  grade ;  krummbeinig ;  emsig  ; 
f.  s-^^UoÄ  'äßlä'  mager. 


^.■A.n..&l  u  ßam  /'.  i-^AOt  'äßmä'  7)^ 
A-Aoc  *ußm  wn7  rothem  Schnahel 
u.  Füfsen,  od.  mit  einer  loeifsen 
Fliigelfeder  {Rabe);  mit  weijsem 
Fleck  am  Vorderfufs ;  f.  Bergziege. 

&.4.x2-cl  ä'ßime  pl  v.  ^Lac . 

i-'-vüsx;!  aMa'  pl  v.jj^^. 

cLa£.\  i'däd  Eilfe. 

(ji^LAiatl  a'däd  pl  v.  ij:^^  *ifW. 

v^*.Ai3C-l  d*dab  /.  i^LjjCac  'adbä'  7ni< 
e.  zerbrochenen  Hom ;  mit  e.  Icur- 
zen  Hand ;  der  seinen  einzigen 
Bruder  verloren  hat ;  verkürzt 
( Versf.) ;  schwach ;  f.  mit  e.  ge- 
spaltenen Ohr  {Schaf). 

v^Aöt)  ä'dad  dünn-  od.  kurzarmig. 

^s^\  a'ätt  grofs  gewachsen. 

iLict  d*ta'  der  viel  od.  mehr  schenkt ; 
—  rtä'  ds  Gehen,  Schenken,  4  <;i-i^- 

_kxc-i  ä'tar  mehr  parfümirt. 

oLJact  a'^tijät  pl  v.  Lkic . 

ö'wJatt  i'tijät  Sold,  Löhnung. 

iüJacl  a'tije  pl  v.  llac . 

ik/cLati  i'zäme  =  iüi.Iäf: . 

*iäc-l  ii'zam  /.  -^^lac  'üzma  gr'öfser, 
wichtiger  ;  besser  ;  ^*Ja£  jl  ,iAjciJ) 
Premier- Minister  ;  aPi&I  a'zam(a) 
me/tr ;  —  a'zum/J^v.  a-»^  Knochen, 

i^lftci  a'iffä'  ^Z  V.  ^.A.ft.£: ;  —  i'fä' 
Heilung ,  Befreiung ,  Entschuldi- 
gung, 4  ^s-s:  . 

vi>.Ä£.)  ä'^fat  dumm ;  linkisch. 

v^-ft_c)  a'fat  tZer  seine  Leibesblofse 
zeigt,  Zoten  od.  Thorheiten  spricht. 

(tfsÄc)  d'fag  mii  grofsem  Darm. 

.Äfc)  ä'far  f.  i^l^f:  'äfrä'  rothlich  wei/s 
{Gazelle,  Sand)  ;f.unbetreten{Boden). 

ip^c)  d'fa^  triefäugig. 

^i5s-ft_^i  ä'fak  /.    £^Xäc  'äfka   «eÄr 
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dumm,  leichtsinnig  u.  unbeständig; 

linlhandig;  f.  st'örrige  Kameelin. 
(J^!  (ä'fal)  /.    i^^Ufi  *äflä'  mit  dem 

Leibesbruch  iüÄC  behaftet, 
^^jic)  a*äqq  ungehorsam  {Sohn). 
sXä£.\  a'qä'  jpl  V.     Jiß . 
•Lac)  a'^qär  Bäume. 
i^Äß)  ä'qab  5.     --A-Ä-t;  —  a*'qub 

pl    V.    »^wÄC  . 

vAä£:|  ä'qad  /.  tj^XÄs:  'äqda  pl  lXä£ 
'uqd  knotig ;  stammelnd ;  mit  bieg- 
samem Schwanz,  daher  :  Hund, 
Wolf;  Bock ;  dient  wie  unser  Erz-, 
Haupt-  zur  Verstärkung  :  /•»^^ 
<Aäc)  Erzgeizhals;  —  /.  Magd. 

.»fil  a'qar  /.  i^l.JLf:  "^äqrä'  zahnlos; 
f.  Sandhügel. 

^j>a-Ä-c)  ä'qaß  mit  zurückgebogenen 
Hörnern,  verbogenen  Fingern,  ein- 
wärts stehenden  Zähnen ;  Versfufs 
mit  (j>aftf: . 

i^ftXil  ä*qaf /.  ^LftÄc  '^Aqiä,''  gekrmnmt; 
bäurisch,  arm ;  f.  eiserner  Haken 
an  e.  Stock ;  Krampen ;  e.  Pflanze. 

JJict  ä'qal  /.  i^^c  *äqla  verstän- 
diger; krummbeinig  {so  dafs  die 
Kniee  sich  stofsen,  Kameel). 

AÄci  a'iqqe  pl  v.  vjj^  'äqq  u.  >wÄaä£:  . 

v^-X-cl  ä,'kab  /.  xilxXf:  'äkbä'  mit 
dicken  ßlwhdtheilen  od.  Zähnen; 
dick  u.  ungestalt. 

Q-X-cl  (ä'kan)  /.  s\j.Sic  'äknä'  mit 
Fettfalten  am  Bauch;  harthufig 
{Kam.). 

(_^l  dTcä  /.  i^\ySic.  '4k WH  mit  fetter 
Schwanzvmrzel;  dick;  f.  mit  weifser 
Kruppe  {Schaf). 

S^\  aläl  pl  V.  iCLc  'ille ;  —  i'läl 
Veränderung  der  schwachen  Buch- 


;         Stäben  h   *ij  {S   (^*  -^-  ^;VH  Z^'** 

!    ^^iil  i'läm  Belehrung,  Mittheilung; 

i         Plakat. 

I 

!   Q^Lci  i'län  Veröffentlichung,  Mitthei- 

i         lung. 

j   'a1As^\  mte  pl  V.  Jo^si  . 

I  A^ci  d'lam  /.  i^Ulc  'ä,lmä'  gelehrter, 
\  besser  roissend  :  i««lc)  ^.AJlj  ttncZ 
6^ort  u'eifs  es  am  Besten;  mit 
j  gespaltener  Oberlippe  od.  Hasen- 
j         scharte ;  —  ^^L^i^  Kürafs. 

I  iüo».«L.d  ulume  pl  ^^^jJlcS  a'älim 
I         Zeichen;  f  geheime  Mittheilung. 

(^Si)  ä'la  pl  (i^c  'ulan  u.  vi,Lc.l  a'^äll 
/.  — A-JL.C  "^Tiljä  pl  (^t  *ulan  M. 

j         ouuJä  'uljajät  höher,  erhabener, 
edler ;   f.   die   Familie  Koreisch ; 

!  —  f.  i^LJLc  'iiljä'  M.  s-\J<c.  'älwä' 
das  Hohe;  Höhe;  Gipfel;  Himmel; 
edle  Handlung. 
Ja-^c)  i'lit  Zeichen  auf  d.  Kameel- 
hals ;  Fruchthülse  od.  Blätter  der 
Pfi.  j,  ^;  blattloser  Ast, 

-♦id  a'ämm  /.  ^U^  Yimmä'  pl  ^♦•c 
I  *umm  hoch,  grofs ;  Menge ;  mehr  all- 

gemein ;  —  a'iimm  pl  v.  ^  Oheim. 
i^L^tl  a*mä'  pl  V.  y4.s^  u.     ^♦^^ . 
,^L»4.-£i)  a^mam,  JC_4— c^  a'imme  u. 
,.y4,4.s:.\  a'mumün^^v.  ^c  Oheim. 
iC>Ux.f  ;rmite  pl  v.  xXa4^  . 
8i-\4hC)  irmide  pl  v.  C>y^c . 

<3jo  C  3  0, 

,4.s^  Ji'mar  besser  bevölkert. 
i^^c)  ä'ma^  /.  f  L/iX4.t  'ämöä'  blöd- 
sichtig  u.  thränend. 
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sU\ 


(jUL«.£:)  d*^maß  f  triefäugig. 

»>4S^  (ä'mah)  /.    ^[^4-c-  'Amhfl'   ohne 
WegzeicJien  ( Wüste). 

ic»-»^)  a  mawijj  auf  Blinde  beziigl. 
-♦£.^  irmä  f.  ^^■fi^s.  'amjcV  pl  ^4S. 
'umj  u.  m.  ..Jwj^4>£.  'umjäii  blind] 
dunkel  {Nacht) :  ...L-M.Xi'^i  Ueber- 
schwemmung  und  Feuerahninst ; 
brünstig  {Kam.)  —  pl  ^U.ti  a'mä' 
Unwissende,  Thoren]  Wüsten  {s. 
^♦ül) ;  &-yaic  i-U^il  a'mä'  a'mijje 
stockblinde  Thoren. 

i^ljLfii  a'nä'  pl  v.  Ixc  n.  y^k^s. ;  — 
i'nä'  Anspielung,  4     ^Xa  . 

oLac!  i'nät  Einfügung  eines  Lautes 
in  den  Beim;  f  Quälerei. 

...LacI  a'nän  pl  v.  rj^  • 

v«^JLc)  a'nab  mit  grofser  Käse. 

'^^X&S  ä'nige  pl  v.  — .laC  . 

^jis-it)  a^'nai^  sechsßngerig. 

\Jsü>£.\  ä'naq  /.  i-LÜAfi  'änqä'  lang- 
halsig]  Name  eines  berühmten 
Hengstes ;  —  /.  s^Akc  Vogel  Greif; 
\^Jla  s^LäXs.  Greif  od.  Phönix; 
Bergkuppe ;  Unheil ;  —  a'nuq  pl 
V.  OLa£:  . 

Ä-ifcl  a'inne  pl  v.  rj^*-^  • 

y\ys:.\  Twär  Verdacht. 

;)_j«&)  i'wäz  Bedürftigkeit. 

^)y£-\  a'wäm  pl  V.  ^Lx  . 

— j^)  ä'wag  /.  i-1 — >^-t  *äugä'  ^e- 
krümmt;  hinterlistig;  Name  eines 
berühmten  Rennpferdes  {  ->kd 
d'wagijj  von  diesem  Pf.  abstam- 
mend); —  /.  s.\^ySi  der  Bogen, 
y-^s^^  i'wigäg  Verkrümmung, 
Falschheit. 

^^\  d'wad  vortheilhaßer  {(J^). 
jj*t  dVar  /.  ^U^  'äwrä'  pl  ,  j-c 


einäugig  ;  verderbt ,  schlecht ;  ge- 
täuscht ;  schlechter  Führer  od.  Weg ; 
verwischte  ^Schrift;  pl  .»cla'&wir 
J.auseier,  Nisse  ;  —  /".  i-  Uy^  ^ote ; 
zotig ;  schamlose  Handlung ;  schlech- 
ter Ausdruck,  Barbarismus ;  uas- 
serlose  Wüste. 

y^cl  äVas  /.  i-LwjJi  ^ausä'  der  wie 
beim  Lachen  die  Mundwinkel  ein- 
zieht; der  Messer,  Säbel  putzt. 

0^yS^\  ä'waß  /  i^Ljo^-£.  'äußä'  pl 
i^y^c  *üß  schwerverständlich ; 
ungewöhnlich  ;f.  schwierige  Sache: 
i^Uö^-^— )  v-a5  J  er  unternimmt 
Gewagtes. 

Q_^f  ä'wan  hilfreicher. 


i^wAC) 


a'jä'  pl  V. 


..£  u.  £-u.x.£. ; 


sK-^ 


i'jä'  Ermüdung,  4  v.     c^  * 

qLxc)  a'jän  Vornehme  2^^  ^'   CT^' 

j^jlci  ä'jas  /.  f-L..M^.x..£  'äisä'  ^^ 
I  ^.  *  ■  &  'is  weifsgelb  {Kam.) ; 
y.  weibl.  Heuschrecke. 

Jaxfil  ä'jat  /.  i^LLxt  'äitä'  ^Z  iaxt 
'it  langhalsig ;  hoch ;  stolz ;  zcider- 
spenstig,  rebellisch. 

^^jAci  d'jan  /.  *^Laac  'äinä'  pl  qac 
*in  7nit  grofsem,  schwarzem  Aug- 
apfel ;  grof säugig ;  wilder  Stier ; 
sichtbar j  in  Sicht,  augenfällig;  durch- 
löchert; der  viele  Diener  hat; grün; 
—  ä*jun  u.  c>LJLk£l  a'junät  pl  v. 
^^^ac  ;  —  *-*AC)  ä'jine  pl  v.  /•\'-^  • 

^-A«fc)  ä'jä  me?ir  stammelnd;  hart- 
näckiger {Krankheit). 

ü-^-A-ci  u'jijje  das  Stammeln ;  — 
ä*jije  u.  Laac) ^/  V.    ^xfi stammelnd. 

Lti  ägä  pl  ciji^liii  Aga ;  Eunuch  i. 

Xjj'jil  igäte  Beistand,  Hilfe. 


öjLct 


m 


it 


H,l-i.)  igäre  räuberischer  Ueherfall ; 
cZas  Ansprengen. 

«Aj.LÜ  agärid  p^  ?7.  l>j-^)  . 

..tfc.AJ.Lc.)  agäriqün  Agarika. 

iCijLci  igäze  Reizung,  Beleidigung. 

^xiicl  agälig  pl  V.  ^  jiiil . 

JaxiLc.1  agälit  pl  V.  Ä»bj.Icl  . 

OixiLiii  agäliq  pl  v.  'Oiic  . 

...Lc.)  agänin   w.  ^Li)  pl  v.  '»*jSs.\  . 

^^^\  agäwi  pl  V.  's^^yh-S . 

V-jU-iil  agbäb  pl  v.  v-»*.i  u.  v^^a^  . 

cJ^Afi)  ägbat  aschfarh ;  Lowe. 

-acI  ägbar  /.  i^LxC  gäbrä'  staubig] 
stauhf arbig ',  -j^i  ^olc  unfrucht- 
bares Jahr ;  rasch  schwindend 
{Buhm) ;  5a?cZ  verwischt  {Pfad) ; 
.x^jI    W^o^;    e.    Wasservogel;  — 

f.  s^\.j.il\  die  Erde  :  i^l-oti!  kJLj 
t'       ^  •  ^  •       -^   • 

^rme,  Reisende  {namentlich  sich 
gegenseitig  fremde) ;  Grab ;  wetbl. 
Rebhuhn;  «^*iJ^  -^^j*^  C:^^  ^**" 
verrichteter  Dinge. 
.I^ii!  ijbirär  (9  — >— ^)  Staubfarbe. 
Geheimer  Hafs. 
j.s^\  ägbas  /.   i^L««A^-x-i:  gäbsä'  ^^ 


^a; 


U^ 


(j/vwxSi  gubs  graubraun  {Wolf). 
jst\  ägbaiS  dunkel  {Nacht). 
-A-i:!  ägbä  /.    -s^lAxi  gäbjä'  cZicAi- 


irJi 


belaubt;  dummer  Cp  v.  i^ 

^\.'jis^\  agtäm  5.  jtSs-\ . 

j3'«*.Äil  igtibät  Zufriedenht  im  Glück. 

vJjLxÄiil  igtibäq  Äbendtrunk. 

.t-Ä^l  igtirär  Verblendung ;  Unacht- 
samkeit. 

:!jCf-!  igtiräz  Bereitschaft  zur  Abreise 
{Fufs  im  Steigbügel). 

\^\j^\  igtiräf  das   Wassersch'öpfen. 

^l/ii»Äi:i  igtiöää  Empörung. 

\^\j£LAt-\  igtißäb  offene  Gewalt. 


(jkDLAoXi)  igtißäß  heftige  Angst;  Er- 
stickungsanfall. 

A-Xc-i  ägtam  pl  aJCc  gutm  pl  pl  JJkc\ 
agtäm  unverständlich  od.  barba- 
risch redend  ;  —  ^♦Äil  ägtamijj 
Nichtaraber ;  Fremder ;   Barbar. 

,L4..Ä.c.)  igtimär  das  Untertauchen, 
Versinken. 

{jA^'^s.)  igtimäd  das  Schliefsen  der 
Augen. 

^Iääc.)  igtinäm  das  Benutzen  der 
Gelegenheit  (xoÄ))). 

Vw^LaJC^i  igtijäb  Verleumdung  des 
Abtoesenden. 

.LxÄc.)  igtijär   Wetteifer. 

Ui»LAÄil  igtijäz  Zornausbruch. 

i^Li^l  agtä'  pl  V.  ^Lxii . 

.üi!  ägtar /.  cL-X-^  gäträ'  pl  ^t. 
gutr  dunkel  rothbraun  {s.  ö.a£i)  ; 
schmutzig  grün ;  wollig ;  Moos  ; 
Wasserlinse ;  gemeiner  Mensch ; 
Lowe ;  e.  Wasservogel ;  —  /.  ^Lxi 
Menge ,  Gesindel ;  Drohungen  ; 
langhaariger  Teppich ;  Hyäne ;  — 
pl  .'jis-  Hefe  des  Volks. 

*.Ül  ägtam  hellgrau. 
'jib.\  ägta  Lowe  {Räuber). 

ö.iAii!  ägdire  pl  v.  -JiAc . 

iüuXcl  ägdije  pl  v.  -cliAc. 

JüÄii)  ägdije  pl  v.  cliÄi. 

j£.\  agärr  /.  ct^  gärrä'  pl  y:-  gurr 
u.  1«)^-^  gurräu  mit  weifsem  Fleck 
(ö. — s^)  auf  der  Stirne  {Pferd) ; 
weifs,  hellschimmernd,  glänzend; 
sehr  heifs  {Tag);  ausgezeichnet; 
e.  loeifskopf.  Vogel ;  —  /.  ci^i  die 
glänzende{Mekka) ;  e.  wohlriechende 
Pßanze ;  1.  Vollmondnacht ;  heifseste 
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Tageszeit ;  —  ^)/  ryy^  die  IMlen. 
Ausgezeichneten  ;    Wasserblasen. 
tl—i)  agfrrä'    v.   ö.-c)  agirre  pl  v.   i 
jji  M.   ,1-^;  —  aürä'  pl  r.  1-C; 
igi'Ä'    das  Aufregen ,    Anstacheln. 

,L^i  agrär  pl  v.  J^  girr. 

vj?l.-  ci  igi'äq  Uehertreihung ;  das 
Untertauchen. 

«wJ-c-t  ägrub  M.  iü-ii^  ^^^  r.  v--)i«ff-. 

J.— ii)  dgral  unbeschnitten;  bequem] 
reichlicJi  (Jahr);  =0^  ^dril, 

J>^-^l  ugrüd  M.  öO^  ji|  ^^  »A_j.L.tt 
agäiid  Gesang  der   Vögel. 

^jiaj^iil  igrid  frisch  n.  zart;  Palm- 
blüte. 
Jü-il  agriqijj  Grieche. 

(3i— ^i  dgzal  galanter  Dichter;  oft 
vnederJcehrend  {Fieber). 

...Lw^)  agsän  pl  abgetragene  Kleider ; 
Sitten,  Charakter. 
-^Ükti  äg^a  /.  sAyM^b.  gä!§wä'  ^ro?!» 

weifskopßg  {-Ziege,  Pferd). 
••Aoi.)  äg[3au  wii  weifsem  Schicanzfleck. 

yCoc-l  dg  dar  s.  /em.  -J^i-^isc- . 

^^Juiaii)  ägdaf  ff^v^QA'nC'  gndf  schlapp- 
ohrig  {Hund) ;  m<  gesenkten  Augen- 
lidern { Löwe ) ;  herabsinkend 
{Macht),  dunkel;  starkbefiedert 
{Pfeil);  üpx^ig  {Leben). 

^^yCoc-i  dgdan  mit  gesenktem  Lid  {aus 
/Schwäche,  Stolz  od.  Feindschaft). 

Jrvcl  Agdtt  reich,  üpjng- 

Ijixkti  dgta^  /.  ^LiillC.  jiät.^a'  blöd- 
sichtig ;  dunkel ;  f.  pfadlose  Wüste. 

iwÄJai.)  dgtaf  bequem,  üppig  {Leben) ; 
mit  starken  Braticn  od.  Wimpern. 

iuajLC.1  dgtije  pil  v.  ^\Jat . 

sikt.\  agfä'  pl  V.     J>s- . 

Wahrmiinil,    Aral).   Würterb.    I. 


.äc)  ägfar  nicht  empfindlich  {Stoff 
Farbe;  für  0). 

J^ti  aglal  pl  V.  J«i  guU;  —  Iglft 
Betrug  4  J»£-  ^^ 

öi-^J^l  iglä'e  das  Aufwallen. 

^*JLc.i  dglab  /.  tLJLc.  gälba  pl  v».JLc 
gulb  7HiV  dickem ,  hohem  Halse  ; 
wA.-X-c3i  JJöwe;  hoch;  mächtig 
{Volk);  zahlreich  :  «w^JLi-'äl  die 
gröfste  Zahl,  der  wahrscheinlichste 
Fall;  v^aA-Ca»)  ^5  m,eistens,  vor- 
wiegend ;  oLi^  i))  v,»>JLc-»  meistens  ; 
—  f.  mit  reicher   Vegetation. 

^  jLc-l  uglüg  pl^!i^lc.\  agälli:  zarter. 
Qj      _  G  ** 

biegsamer  Zweig. 

iLb^JLil  uglüte  pl  ot  w.  Ja-x_JLcl 
agälit  irriges,  irreführendes  Wort. 

v^Jli-!  äglaf  /.  i-[s\s.  gälfä'  7)^  c,jJli 
gulf  in  e.  Scheide,  Etui,  Envehp2)e 
steckend  (tlälc  ij^-j^)  ;  unbeschnit- 
ten {an  Leib  u.  Seele) ;  roJi,  unge- 


bändigt;  ^.^fiXc-) 


u- 


^a£:  «,   i- 


UJLiJi 


reichlich  gesichertes  Leben ;  üppig 
bewachsen  {Jungfräulicher  Boden) ; 
^Lsxt-  xXjm  üppiges  Jahr. 

iL^kc-)  äglime  2^^  ^■-  >^^^  ■ 

(^ii)  ägla  theurer. 

j^hS  agämm  /.  tl^^c  giimmä'  Alles 
bedeckend  {Ha<ir,  das  Stirn  fmd 
Nacken  bedeckt ;  Wolke) ;  betrüben- 
der ;  —  /.  bedeckter  Himmel ; 
Traurigkeit ;    Unglück. 

^Ixcl  agmä'  pl  v.     c*-^  • 

^i-4>C)  agmirä'  7>Z  v.   -^♦^  • 

■  ci — 4— i''  agmas   mit   trüben    Augen 
{Hunger.  Ermüdung);    s.  ^^isM^-c  . 
(jLi^iii  ägmaß  tHefäugig. 
[jjo^k-)  dgraad  unverständlicher, 

13 
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iCjc*ii!  ägmije  ^^^  v.     ^4.^  . 
-jSii  agänn  /.  ^L— i— c-  gännä'  durch 
die    Nase    sprechend;    schreiend, 
singend   {Gazelle,   Vogel) ;  gut  be- 
völkert; reich  heioachsen. 

ÄJs^t  agnä'  pl  Geräthe,  Aussteuer. 

^LxAi)  agnijä'  pl  v.  .  c;^^  o^^yj« 

iCxA^I  ügnije,  ignije,  ignijje,  ugiüjje 
pl  imL^'  aganin   u.    ^yM\  agänijj 

Lied,  Melodie. 

t)kC)  igwa'   Verführung,  Betrug. 

J^ysA  agwär  pl  v.  jU^ . 

Jsl^^fil  agwät  pl  V.  JüjLc  . 

:^-il  ägwaz  sehr  wohlfhätig  gegen 
die  Seinigen. 

CIJ.C-)  ägwal  bequem  (Leben) ;  einher- 
stürmend,  plötzlich  überfallend. 

^c^t)  ägwa  raehr  od.  leichter  verirrt. 

iü__^l  ugwijje  pl  ^^^Lcl  agäwi  icas 
irre  u.  hi's  Verderben  führt ;  Fall- 
grübe  ;  Gefahr. 

tX-x^)  ägjad  /.  i^!\A-A-ii  gäidä'  pl 
^vAaC  gäidä  u.  lXa£^  gid  ^ung, 
zart  u.  geschmeidig ;  mit  geneigtem 
Kopf  {schlummernd) ;  reich  be- 
wachsen. 

s^aCi  ägjaf  mit  dem  Kopfe  nickend 
(vor  dem  Schlaf) ;  üppig  (lieben). 

^«-(lC.1  ägjam  s.  ^^^  *  4. 

-.•-^£.1  ägjan  /.  -s^LA^ii  gäinä'  pl  (J^c. 
gm  dunkelgrün;  f.  dicht  belaubt; 
lang;   f.  Bergkuppe. 

Verlust,   Unglück. 

(wj!  *  äff  U,  I,  If  äff  aus  Schmerz 
od.  Kummer  O)  uffa  sagen  (O) 

y^  j^-/»  ^sli"  loi  lit  J^>Ji 


yfV/to  3!) ;    ~    2  le.  5  id.  (v^3l 

oi  äff  Weniges ;   —   iff  Kleinmuth ; 

—  uff  Abschnitzel  od.  Schmutz  der 

Nägel ;  Span ;  Weniges ;  —  üflS,  üffa, 

üffu ,    üffun,    üffin,    u.    LS  5   üffan 

,    interj.  0 1  Ach l  Weh  !  ( J  u.  ^c  S.). 

Lil  üffan  s.  d.  vor. 

oLM  ifät  Vergänglichkeit;  —  ^CJ)l3) 
ifäte  Vereitelung ;  ds  Verschwinden- 
machen; 4  o^s  4. 

^ajLsI  afätih  pl  v.  '»sS>y^h\ . 

iC^'ü)  ifähe  das  Duften;  f  ds  Auf- 
decken u.  Zeigen ;  4  —^5  ^^ 

(j>aA>-l3)  afähiß  pl  v.  i^jDy^)  . 

b'Obi  ifäde  Nutzen;  Gewinn  =  öObj. 

Ä,5.lil  afäriqe  u.  «wÄJ^lit  pl  v.  ä3 j. 

(^^A^lil  afädil  pl  V.  ^^.Aiail . 

iC-XoL-sl  ifäde  das  reichlich  Geben; 
deutlicher  Vortrag;  das  Hin-  u. 
Herwogen ;  4  (j^^j  tf. 

Oö'  affaf  c?er  Aechzer;  —  ifäf  Klein- 
muth, L'eigheit ;  Zeitpunkt. 

.xLbI  afätlr  pl  V.  ,  ».lasl . 
^cbi  afä'I  pl  V.  j^-»i . 

^Acb)  afä'il  pl  V.  Jsxj . 

OsLs)  affäq  grofser  Reisender,  Aben- 
teurer ;  —  äfäq  pl  v.  ois»  ufq. 

iCÄlil  ifäqe  Wiederbelebung;  dasWie- 
derzusichkommen,  Ernüchterung ; 
f  das  Aufwachen;  Buhe,  Pause. 

S^]  affäk  Erzlügner. 

J^Lsl  afäkil  u.  ^J<S'li\  pl  V.  J.^i . 

».jSli\  afäkih  pl  v.  '»^j.^i\ . 

<ä^jlil  afä'ik  pl  V.  iOCAJ! . 

qLsI  iffan  u.  affän  Zeit  (s.  imU"  ibbän). 

^Ls)  afänijj  Einh.  0  e.  -4ri  Solanum; 

das  frische  Kraut  JsU.^ . 
^aJlS)  afänin  jpZ  v.  i'j-^^  u.  1*1  %^'' 
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^»lil  afäwiLi:  u.  ,<£o«lit  pl  v.  -*  %i . 
V^j»;Ls)  afäwlq  ^)Z  V.  ÄJui . 
iu^Lil  afäwlh  ^Z  r.  »^ . 
vi;A5l  *  äfat,  7/"  aft  abwendig  machen, 
abhalten  (tiÄ-^  ^x:  libL«»  v^za-sI 

vi^\— 2)  aft  geduldig ,  ausdauernd  u. 
schnell  {Kameel) ; — ift  id. ;  Lüge ; — 

äfet  =  wl  if.  ^i . 

i^LXs)  iftä'  Hechtsentscheidung ;  4^Jsi. 

_LJC-Ä.5!  iftitäh  Eröffnung,  Beginn^ 
Einweihng ,  Einleitng',  -^*LXÄS) 
iftitähijj  einleitend,  vorläufig. 

...LjLÄS)  iftitän  Aufreizung,  Revolu- 
tionirung.    Verführung,  Zwist. 

i^L:pU3l  iftigä'  üaub  durch  lieber  fall. 

^-x-M  äftah  /.  ^L^Ui  fäthä'  mit 
schwachen  Gelenken  {Hand,  Fufs, 
Flügel)  ;  weichsohlig ;  bl'ödäugig ; 
mit  grofsen  Füfsen,  Tatzen;  — 
f.  mit  grofsen  Eutern  od.  Brüsten. 

.L^ÄJ)  iftihär  Pralüerei,  Buhm. 

i^ftXÄS)  iftida    Loshauf. 

^LXsl  iftirä'  Lüge ;  f  Beschimpfung, 
Beleidigungy   Verläumdung. 

.iJCsl  iftirär  ds  Glänzen  (Blitz) ;  ds 
Blickenlassen  der  Zähne. 

^joij.Ä.5i  iftiräß  Benutzung  der  Ge- 
legenheit. 

(j:o\Jü\  iftiräd  Vorschrift;  f  Voraus- 
setzung, Hypothese;  ->Co)._.X_5) 
hypothetisch,  eingebildet. 

vJji.ÄJ)  iftiräq  Trennung. 

liJ'jCsl  iftiräk  f  das  Zerreiben;  Auf- 
regung {des  Kranken). 

oUfliSl  iftißäl  Entwöhnung  dr  Kinder. 

(jtoLcöÄS)  iftidäd  Entjungferung. 

r^LcQÄst  iftidäli  das  Entehrtsein. 


Jw*>3)  ifti'&l  Handlung. 

V^-Jl-sl   äftaq   mit  e.    Leibesbruch ; 

/.  f-LftÄi  fätqä'  mit  grofser   Vulva 

olüÄsl  iftiqäd  Heimsuchung^  Besuch; 
Prüfung,  Probe. 

.LäXsI  iftiqär  Armuth. 

w5wljl  äftak  mcAr  bereit  zu  kühner 
That,  zum  Blutvergiefsen. 

.IXXsl  iftikär  das  Nachdenken, 

Jjif  äftal  /.  i^t^;;-5  fätlä'  Tpl  J^ 
futl  771  i^  t«ci^  auseinander  stehen- 
den Beinen{Kam.) ;  verdreht{Bein). 

^L^t  iftihäm   Verständnifs. 

'»J>y:£\  (uftuhe)  pl  ^^-^'isl  afätlh 
Keimknollen ;  Aufkeimendes. 

äfta  später  geboren,  jünger ; 


mannhafter,  muthiger. 

^\  afägg  /.  s^li^i  fägga'  mit  den 
Füfsen  zu  sehr  nach  auswärts, 
den  Fersen  zu  sehr  nach  innen 
(^-:5?l  tX_jCo) ;  /.  Bogen,  dessen 
v\»J  zu  weit  von  d.  /Sehne  absteht. 

Lpil  äfga'  /.  ttj.:^  fägwä'  =  d. 
vor. ;  grofsbäuchig  {Kam.) ;  —  /. 
geräumiges  Terrain. 

Js^5\5i  dfgal  =  d.  vor.  u.  t^\  afdgg. 

*-S^)  dfgam  mit  dicken  Kiefern. 
-:f\il  äfga  8.  Lr^M  u.  ^^i\  afägg. 

,«isx:pi)  ifgig  ^aZ,  Bergspalte,  Flufs- 
bett. 

i^L5?t  afhä'  2?;  V.  L^ . 

^^\  äfhag  /.  i^'-:fL5?  fähgä'  wtV 
elnicärts  gekehrten  Füfsen,  aus- 
wärts gekehrten  Fersen  (^i  \\^). 

(jis^l  dfhas   «.  fem.  A.^io^. 

(j^_^l  ufhüß  p^  ;j.aA£>L5t  afähiß 
Erdloch,  Nest  des  Vogels  Kata. 
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^s5)  ^^  äfah  i^  afh  Einen  auf  den 
Scheitel  schlagen  {ii*s>yi\j  LJyto). 

».i^S)  äfhire  reiche  Gewänder. 

*^\5)  äfliam  ansehnlicher,  mächtiger. 

(A»3)  «  äfid  A,  If  äfad  szcÄ  beeilen 
(ff  jAwi_5  ^^^H^^f:),  lt.  (t^s.  zogern, 
zaudern  (L-ia-ji);  nahen,  heran- 
hommen   (LiiJ   fo!  i^   ^->i^-J!  lXM 

cXM  äfad  7'crmn;  Ende]  Tod;  — 
äfid  der  sich  beeilt,  u.  Ggs.  der 
zögert ;  —    »Ast  äfade  Zogerung. 

clXs!  äfda'  /.  i^LcuX.5  fäd'ä'  mit  e. 
verdrehten  Glied-,  verdreht;  f. 
Straufs. 

iCiiAs)  äfdine  pl  v.  im^cXs  . 

XjcXM  äfdije  pl  v.  i-l  Jy.5  . 

lÄsi  afädd  unbefiedert  {Pfeil). 

6\Csa\  afdäd  pl  V.  cNi  fadd. 

— i_Ä)  qt  äfar  7,  i/'  afr  u.  ufür  wJer- 
schreiten  {\0^c);  laufen,  springen 
(«^j>_5  iiit  ,LL^JI  ^I) ;  e.  Angriff 
machen ;    sehr   heifg   sein ,    heftig 

sieden  (tX^wCil  iül  .uXftifj  ,=>  .s! 
l4.^il^Xi) ;  fett  werden  {Kameel, 
nach  der  Anstrengung  :  jj>XAr>   Ji\ 

eif7'ig    a.   ßinh    im    Dienst    sein 

fortjagen  (0.»ö) ;  —  5)  äfir  A,  If 
äfar  sc/i»'  heifs  sein  u.  heftig  sieden 
{wie  oben) ;  fett  werden  {Kam.  w.  o.). 

— -M  (afärr)  f.  s~\^i  färrä'  die  beim 
Lachen  schöne  Zähne  zeigt. 

S-!  jf  afrft'  pl  V.  tLs. 

Oi^S)  afrad  Individuen,  Privatleute 
pl  V.  Ö.S  . 


(jisiji!  ifräd  Vorschrift;  Anweisung; 
Geschenk. 

Jo\j — h\  ifrat  Uebermafs;  Extrem; 
Uebertreibung ;  —  afrät  pl  Jd^  . 

iLsl  ifräg  das  Ausleeren;  Metallgufs. 

vjjijjl  ifräq  Genesung  ir^)' 

—  .h\  äfrag-  8.  •^L>"j5  färgä'  mit  weit 
auseinander  stehenden  Körper- 
theilen  {Hinterbacken,  Vorderzäh- 
nen) ;  dessen  Kleider  die  Blöfse 
sehen  lassen ;  —  (^£  -^-M  tröst- 
licher, bequemer  für  J. 

A-S)  äfruh  lt.  Ä.r>.M  äfrihe^^v.  ^  ^^  • 

i)H,z\  äfras  mehr  od.  sehr  geschickter 
Reiter. 

(jOjSi  (äfraß)  /.  i-L-AO^^  färßä'  {Ra- 
meelin)  die  seitwärts  steht,  bis  die 
Reihe  zum  Trinken  an  sie  kommt. 

(jw3,S)  äfrad  sehr  kundig  im  göttlichen 
Gesetz. 

^Ji\  äfra*  /.  tLcji  fär'ä'  pl  c^  für* 
u.  i«j«-5  fur'än  mit  langem  Haar, 
langem  Bart ;  der  zum  Bösen  an- 
stiftet. 

t  .5)  äfrag  /.  sXs^Ji  färgä'  frei  von 
Sorgen;  breite  Wunden  machend 
{Lanzenstofs) . 

Xi:.5t  äfrige  pl  v.   c) -5  . 

O.5I  äfraq  /.  i^wä._5  färqä'  pl  O^ 
furuq  mit  e.  trennenden  Zwischen- 
raum im  Bart,  in  der  Mähne, 
der  Unterlippe;  mit  e.  höheren 
Hüfte  {Pferd) ;  mit  Einem  Testikel; 
mit  weit  getrennten  Testikeln  od. 
Eutern ;  ö  ,5  4»)  ganz  weifser  Hahn. 

i^ÜLsf  äfriqä'   u.    iü^l  pl  v.  vji.jj>. 

^--5)  äfram  zahnlückig;  die  Zähne 
verlierend  {Kind) ;  f.  ii-A,5  färmä' 
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Frau,    die  ihre   Geechlechtstheüe 
durch  Medikamente  verengert. 


afräng ,    ifrdng    Europäer, 


FranJce;     ^S^ ^\  fränkisch. 

jÜmo^i  &{vk\\i:t  Frankreich:     -^*oJ) 

a^änsijj  Franzose ;  französisch. 

0-5)  u flirre  Schaar;  Gemisch \Wider- 
w 
töärtigkeit]  .=^  ö  ji  erste  Sommer - 

tage;  erste  Hitze. 
ijjl  ifiriz  liegendach \  Fries,  Gesims', 

JajLs-  j-J-si  Erdbank  längs  der 

Wand. 
;!;5l  afzäz  ^jZ  v.  iS  , 

.jst  dfzar  /.  ^^jr-5  fäzrä'  wi^  «torA; 

austretender  Brust  od.  Rücken ;  «its- 

gebildet. 
L^\  Afsa'  ?ui<  eingebogenem  Hucken 

u.  ausgehog.  Brust  (UJ^^-l  tX^). 
»3i— wk^-5»    ifsäd    (Za«    Unheilanstiften, 

Unierdriickung ;     Änreizung    zur 

Empörung. 
s-\J*^\  ifsä'   Enthüllung,    Verbreitung 

des  Geheimnisses. 
%Jj!^i\  äf^ag  ?ni^  vorstehendem  Zahn, 

abstehendem  Hörn;  weitzähnig. 
^^/i>.5i  f  äfsal  linkhändig;  f.  tjL/ikS 

fä.41ä'  linke  Hand. 
.yj,J^b\  f  if^in  Gebetformel. 

iLai\  it]3äl  Tbc?;  4  Jsjkas  ;* 

^xaii  äf^iali  beredter,  klarer;   reich- 
licher.   Cj)  V.  ,^^*^i  u.  ^sAxiS . 

«uosl  äf|3a'   mt<   umgestülpter   Kopf- 
haut des  Penis  (Knabe) ;  f.  tlx^oi 

*jka5)  äfßam  zerbrochen,  zerrissen. 
jLAissl  ifdäl   Veberlegenheit ;  —  afdäl 

pl  V.   JwCSS. 

^sxos)  Afdah  weifslicli  {Kameel,  Lowe). 


J.  A'n  ^1  dfdal  treßicher;  verdienter; 

besser;  pl  J^-^^^LäjI  el-af4dil  die 

Besten,   TrejflicJistett. 
Jaii  afätt  plattnasig. 
Uost  dfta'  mt<   eingebogenem   Rücken 

u.  ausgehogener  Brust,   s.  L*C)  . 

-li— sl  iftär   Bruch  des  Fastens; 

Frühstück. 

Ja-sl  äftah  mit  breitem  Schädel ; 


J 


t' 


Stier;  Chamäleon;  =  cAil 


(-/.-Lu-il  aftas  /.  i-'--v^5  fätsä'  mit 

jylatter,  gequetschter  Nase. 
jjhs^  uftür  pl  -xl^'-i^  afätir  Spalte ; 

Schrunde,  Schramme. 
pLsisI  afä'    Wohlgerüche. 
..!».ä5i  ufuwän  männl.    Viper. 
^-x-M   afan  ^^  (j^iii  afä'i   Viper; 
,— cwSjl   die   Verziveigungen  der 
Kabelvenen. 
v^^l  äfaf  Weniges;  z=  \^'Ji,\  ifäf. 
Oist  :jt  äfaq  7,  If  afq  seinem  Sinne 
folgend   in  die   weite   Welt  gehen 

dem  Einen  mehr  geben  als  dem 
Andern  (iJl  ^LL>...>  il  j  oiJ^ 
(ji:^*?  ^ji^l  'L-vsUjuj  ^kic^); 
Häuie  halbgar  gerben  (ajO"^'  \wÄst 

lügen  ("»^lXJ  )  betrügen ;  besiegen 
(v.^JL^  iJt  ^S'^  oij!) ;  beschnei- 
den (\JLXi>  tol  ^r.Aail  v.Jüf) ;  — 
b)  äfiq  ^,  7/'  äfaq  die  höchste  Aus- 
zeichnung erlangen  {in  Grofsmnth, 
Wissen,    Beredtsamkeit     (oi— 5' 

—  5  aus  der  weiten  Welt  kommen 
v*Jül  ufq,    üfuq,   äfak  pl  \Js>Li\  äfaq 
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HimmeUstrich ,  Gegend,  Land; 
Horizont;  die  weite  Welt;  ob^l 
die  Länder  der  Erde;  ywÄ— 5j) 
(J^&jI  der  höchste  Funkt  des  Him- 
mels; —  äfiq  u.  äfiq  weit  über- 
legen ;  äfiq,  lifuq  schnell ;  äfaq  unbe- 
schnitten; üfuq  halbgare  Haut. 

Ja)  äfqar  ärmer. 

«jäl  äfqa'  pl  KÄi  fuq'  sehr  loeifs. 

ÄÄst  üfqe  Vorhaut ;   äfaqe  Hypochon- 
drium ;  —  äfiqe  pl  v.  vjjb^j . 
JX:>\  üfuqijj,  dfaqijj  horizontal. 

J;.-5t  :c  äfak  /,    u.    äfik  ^,  7/  ifk, 
afk,  dfak,  ufük  lügen  (J..^  J)  \S>y^ 

^--)j^-^  \ö\  {3.  2));  -  //  ifk 
abwendig  machen,  anderer  Mei- 
nung machen  {»^Xsi  L-ijl-S  i^-S) 

v^S  ^j!  ^xJlS^  ^siyAÖ  iül  (2)  li^sl 
iwjt .) ;   Einen  zum  Lügen  bringen 

Eines  Wünsche  hintertreiben,  sie 
für  unerlaubt  erklären  (u^  ^siSsj 
»ol^  ^^.s>  !<il) ;  —  pass.  lifiq 
7/  afk  «WS  Regenmangel  Nichts 
hervorbringen  {Ort),  u.  wenig  Ver- 
stand  haben   {Mann  :  ui5^)  otftJ 

(LJuX/) ;  —  8  If  ^Lft;o!  i'tifäk 
umgestürzt,  das  Unterste  zu  Oberst 
gekehrt  werden   {Stadt  :  ^j>Ji-Ä.j» 

O^Jlfti!  \6\  öLXJlJi)  :  olXÄJyi 
Sodom  u.  Gomorrha. 
<£^!  äfak  w.  afäkk  Ort,  wo  die  Kinn- 


laden sich  berühren  (i^iNäJ)  ^^ 
^M-h.'^^);  —  äfik  Lügner;  — 
ifk  u.  KiCsl  ifke  Lüge;  —  üfuk 
pl  V.  >^  ks! ;  —  ifk ,  afk ,  äfak  s. 
i^5sil  :j.;  —  *x-X-5i  äfike  trocken 
{Jahr) ;  —  afäkk  mit  e.  hängen- 
den Schulter. 

Jw^-»1  äfkal,  ifkil  Schreck;  Grün- 
specht; 'pl  JsLil  afäkil  u.  (3*^5^13 1 
Schaar  ;  ^.gJ^blj  alle  insgesammt. 

ä-^JCsI  ufkühe  pl  i<.-A-5"Lsi  afäkih 
Staunen  erregende  od.  erheiternde 
Sache. 

J.il  *  äfal  7,  ü  u.  äfil  Ä,  If  uful 
verschwinden  {Mond  :  -■♦.äj»  i>.5) 
u;L-ii  iJi) ;  —  If  ufiil  M.  äfal 
schioinden  {Milch  der  Säugenden  : 

—  äfil,  If  äfal  munter,  flink  sein 
{^aJi^'i  \6\^^^^\^\);  —  2Einem 

Ansehen,  Ehre  verschaffen  (xA-S) 

«-»3   töl);    —  5  sioZa  sein  (JilJ* 

Jil  äfil  rt.  äJlsI  trächtig  {Löwin). 

J.M  afäll  schartig;  Schwert  des  "Adi. 

pt^l  aflä'  p^  V.  ^U  2t.  B^J  . 

J^b\  ifläh  ö/wc/i;,  Gedeihen. 

^J^\  ifläs  Armuth.    f  Bankerott. 

...  ».Lt^sl  aflätün  Flato. 

S^z\  afläl  i?Z  V.  Jo  fall,  fiU,  füll. 

^JLs!  äfla.ij-  /.  ■=^L:fU.5  fälgä'  mit  weit 
auseinander  stehenden  Fingern, 
Zähnen,     f  gichtisch,  gelähmt. 

^Jc\  äflah  /.  ^L<U.5  fälhä'  mit  ge- 
spaltener Unterlippe. 

^J5^JL5!  äflak  Sandhügel  umkreisend. 

t^Jlsl  iflik,  Dual  ^lSiAi\  die  beiden 
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Muskeln,    die   vom  Omivien  tiach 

dem  SMunde  streichen. 
^jSh\  afliijjü  Polei/. 
,.^-si  ^.  Äfan    /,    //'  afn    zur  Unzeit 

melken  {die  Kameelin :  'xi'Sj)  q5i 

Jlilch  im  Euter  austrinken  {Säug- 


UJ' 


6^' 


.*:c 


-Ji  ^) ;  wenig  Milch 


haben  {Kameelin  :  c^väüJ)  c>^i 
L^A>J  Jö  )i3i) ;  Einem  wenig  Ver- 
stand geben  {Gott  :    lü!  iJÜ!  bJJi\ 

wenig  verständig,  und  sich  dessen 
rühmend,     was    er    nicht    besitzt 

—  Pass.  verdorben  sein  {Speise, 
die   aber   wohlschmeckt  (r>si  <3«-äJ 

^5)  (afann)  /.  ^-LaS  fänna  u.  i^|*./.5 
fänwä'  üte^  verzweigt  {Baum). 

^h)  afn,  äfan   Verstandesschwäche. 

sXjJi\  ifnä'  Vernichtung;  —  *-L«a-51 
(j*,LaJ)  afnä'  Leute  von  unbekann- 
ter Abstammung. 

ö'-^'  afnäq  pl  v.  v^JL^aS. 

...Las!  afnän  pl  v.  ,'vaS  . 

«AasI  äfnud  Albernheit. 

^vAas!  afändi  j)Z  äjlXasI  afandijje 
{aid-ivrtjq)  Herr  tiirh. 

...  »JLJl  sSrnm  pl  -yoii)  afänin  .S7a««e, 
Gattung ;  Art  u.  Weise ;  —  ufnün 
Schlange ;  gekrümmt  {alte  Frau, 
Zweig);  dunkle  Rede.  Unheil.  Be- 
ginn {dr  Jugend,  drWolkenbildng). 


!    ^^St^A^)  ifnik  Ä.7i?raJi«?*J^r2e/c?«  Jb^c^Ä. 

ÄjcÄsi  äfnije  jjZ  r.  tUsi . 
j   ^z)  äfna  mcÄ,  voll  {Haar) ;  f.  ^\yXi 
I  fänwfl,'  reich  behaart  {Frau) ;  dicht 

I         belatiht  {Baum;  auch  ,•♦5)  afänn) ; 
I  —  .-Ifna  {Cp  V.  ^yi)  mehr  hinfällig. 

I   5ül  äfe  5.  ^] . 

&i)  üfFe  Schwächling;  arm. 

A^\  äfhä'  ^^  r.  «^  . 

^L^i  ifhSm  das  Verständni/s  bei- 
bringen. 

^^js\  afwäq  pl  V.  vjj^  u.  ÄJi^i . 

sl^f  afwäh  pl  V.  y> ,   »^  u.  aJ  . 

(j^S)  äf  US  pl  V.  (j^Ls  • 

c   *il  äfwag  dicklippig. 

O^)  afüf  seAr  61*%. 

vj5*i)  äfwaq  iw  der  Kerbe  gebrochen 
{PfeiT);  f.  i^Li».»  doppelt  gekerbty 
Eichel  ds  Penis ;  iCi^f  jpl  v.  vjji^ji . 

a»ii  afük  2^^   Vii^)  üfuk  Erzlügner  ; 

Ufuk    S.     t;ä5^5)     :ä 

jyl  äf  ul  pl  V.  JLi . 

»jil  äfwah  /.  i^L^J  fäuha  u.  s-^y^ 
fähwä'  mit  grofsem  3Iunde,  weiter 
Oeffnung  {f.  Brunnen,  Lanze, 
die  grofse   Wunden  macht). 

0^  fc.5)  ufwüd  AschenJcuchen.  KocJi- 
platz  in  der  Asche. 

^ui\  afja  pl  V.  -t^. 

^\x5l  äfjah  /.  tL<=^  fäihä'  pl  ^sa5 
fih  ausgedehnt,  geräumig;  f.  Ge- 
würzsuppe; Basra. 

öiAajI  äf'ide  pl  v.  ol^  . 

V^x5)  afiq   /,    3 ,   vortrefflich ;  —  u. 
XJLö)  halbgares  Lieder.     Unglück. 
I   äXasI  afike  ^Z  vJ^^Jtil  afä'ik  lAlge. 
j  (JwasI  afil  /.  öj  e«<icÖÄn<e«  einjähmge» 
j         Kameel  pl  3^\  ifäl  ?<.  Joljl . 
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-*jk5)  aßn  dumm;  verdorben. 
..j^-j^-si  afjun,  iQäun  Opium;    r-»> 
^y^tj)  Laudanum. 

sXji\  iqä'  =  i^ÜJ^  wiqä'. 

ÄJi— Ä)  iqäte   Ernährwnff .  Fütterung; 

Macht. 
-^bl  aqähin  «.     -r>b"l  ^^^  v.  ...L.^si5 . 

^njOöI  aqädlh  pZ  v.  j-v\ä  . 

V-J.Lif  aqärib  pl  v.  V-J JJi  Fer^l;an£^^e. 

c  .L'ii  aqäri*  pZ  v.  c  .'i\ . 

{jy'6\  aqäzil  pl  V.  Oy'i\ . 

A^<v*^)  Siqäslmj^lv.  t^^i  u.  '»>Ay/^)  . 

.^^li)  aqäßir  pl  v.  -Aasi . 

-AoL'il  aqäßi  pl  v.     ^*di) . 
.xAflLit  aqäßlr  pl  Furten. 
yj>aAAoLii  aqäßiß  ^??  v.  i^A^Jy^ai) . 
«i^Lil  aqäti'  ^^Z  v.  ^J^^i  • 
fe.jJJji\  aqätr  ^^  v.  Kc^kaii . 

iOLä)  iqäle  gerichtl.  Aufhebung  eines 
Kaufes;  Verzeihung;  die  mittäg- 
liche Tränhung  ;  f  Befreiung,  Er- 
lösung; 4  J^i  * 

A-^JLäl  aqälim  pl  v.  f^^i^  ■ 

iw^Lj)  iqäme  Aufenthalt,  dsVerzveilen; 
ds  Aufstellen;  ^\ys^O^\  'S.A^\  ds 
Anstrengen  des  Processes;  ds  Ver- 
richten ;  ds  AuferivecJcen  der  Tod- 
ten;  der  zweite  n.  letzte  Gebets- 
ruf; pl  CJwb)  Proviantsendungen. 

A-oLil  aqänim  pl  v.  .^o^asI  . 

j^L'il  aqäwiz  u.  j^.^^  pl  v.  \yi>  • 

J-j^Lil  aqäwil  pl  V.  Oyi  . 

jK^Jj)  aqäwim  u.  ^^Ls)  -pl  v.  *»,'i . 

^Lsi  aqäjim  pl  v.  ^yi  . 

\\  uqäbb  /.  -^Ia3  qäbbä'  pl  v->Ji 
qubb  m,it  sehr  schmaler  Tarüe; 
{Pferd,  Frau). 


oLaJjI  iqbäl  Annäherung;  Ankunft; 
ds  Zuerstkommen  {zu  utis);  Olüch. 

^s^)  äqbah  abscheulicher  (^aä). 

^j/^>J5)  äqbas  mit  nackter  Eichel  {u. 
dabei  unbeschnitten). 

\j^^'i\  äqbaß  /.  f^l/a^Ä  qäbßä'  rund- 
1 1.  grofshopfig ;  aufd.  Zehen  gehend . 

^xi)  äqba'  den  Kopf  einziehend. 

,3^5)  äqbal  /.  i-!^>.i  qäblä'  einwärts 
schielend ;  mit  vorgebogenen  Hör- 
nern ;  mehr  hervorbringend{Boden) . 

'x^xät  äqbije  pl  v.  ^-Laä  . 

o«— *i'  %  aqt  bestimmter  Zeitpunkt, 
Termin  {s.  c>.— ä^)  ;  —  2  äqqat 
die  Zeit  festsetzen. 

(j/,L*JCi)  iqtibäs  das  Feuerholen  an 
fremdem  Heerde;  entlehnte  Ge- 
danken; ^ykxJ)  (j^l-A.X.i!  An- 
eignung  der   Wissenschaft. 

(jLJCä)  iqtibäl  Empfang ;  Einwilligung. 

^l^6\  iqtihäm   Tollkühnheit. 

i^!iA>lä)  iqtidä'  Nacheiferung. 

•  lAÄi)  iqtidär  Macht.     Peichthifm. 

-Äsl  äqtar  staubfarbig.  ■    "^     '*■ 

k_jLÄ3)  iqtiräb  AnnäJierwng. 

_).ÄS)  iqtirä.h  Improvisation,  f  Er- 
findung. 

{jo)Xs\  iqtiräd  das   Geldentlehnen. 

c).  V  in  iqtirA,^  das  Looswerfen; 
f  Balgerei. 

...\y«i)  iqtirän  Verbindung;  Paarung. 

OL./a.>l.Ä)  iqtißäd  das  Maf ehalten; 
Oekonomie;  ^^  Ol-^a-Ä-ij!  «i^ 
i^j.Lxo^J)  Buchhaltung. 

.LAa^i)  iqtißilr  Abkürzung. 

(joL^axÄl  iqtißäß  Bericht.     Mache. 

^LAiaXi)  iqtidä'  nothwendiges  Erforder- 
nifs ;  nothwend.  Folge.  Forderung. 

Vw^L,xa»iÄ-.i>}  iqtidäb  Weglassu/ng  des 


I 
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Ahneiipreises ,  willhürliclies  Exor- 
dium  (Poesie)]  f  AUcürzung^  Aus- 
zug. 

(wJLLaÄi!  i^ütki ds  J]iiüchen,  Auslesen. 

«Jkii  dqta'  verächtlicJier . 

^^Xi\  iqti'at  das  Tragen  des  Tur- 
bans ohne  Kinnband. 

pliÄäi  iqtifä'  das  auf  der  Ferse  fol- 
gen ;  Nachahmung ;  Bevorzugung ; 
freundlicher  Emjjfang. 

aJCä!  dqtam  dunhel  rothbraun. 

(joljLXii  iqtinäji  Jagd. 

^JJ3\  iqtinä'  Begnügung. 

_'w.:5^)  aqhäli  pl  v.  ^^  . 

.^Ji^^S  (äqbaf)  /.  i^UjS^vi  qdhfä'  Alles 
mitreif  send  ( Wirbelwind). 

^♦«i^^Jsi  aqhame  starle  Kälte  (K:^\4')- 
.J»-^;il  uqhuwän  ^>^  ^L-i)  aqähin 
u.  ^s>c\  dLqahijj  Kamille ;  -.^-läi 
^"^•5  erste  Anfänge. 

i-Xil  aqüdd  ^Z  v.  O^  u.  aAi  . 
^ItXil  iqdäm  ds  Vorangelten,  Kühn- 
heit; —  aqdäm  pl  v.  ^oA'i. 
—(Aii  äqdah  Fliege. 
.lA— äi  äqdar  /".  i^Li-X_i  qadrä'  Ä:ur3- 
halsig',      die    Hinterfäfse    in    die 
Spur  dr  Vorderfüfse  setzend  {Pferd); 
mächtiger,  reicher;  ^LtXftil  mittel- 
grofses   Ohr ;    -ckvAä  ^^  die  Bei- 
chen  dieser   Welt. 
ölXä^  aqidde  pl  v.  lXä  qadd. 
(•u^i!  äqdam  der  Vorderste^  Kühnste; 
älter  :  ^yAs.Xi'^)  die  Alten,  Frü- 
heren (q^— :>!  \X-.ad)  ;    ^(Asj) 
Lowe. 
^ti-Xil  aqdä'  pl  v.  (^«3>i  . 
iü  jsil  äqdile  pl  v.  o\<J>Ji . 
-Ä)  äqrin  u.  (^-J'  äqi'i  2^1  v.  *Ji. 

W  a  li  r  m  u  11  (1  ,     Arab     Wörterb.   I. 


i-ljjt  aqnV  jü  v.  ^,5,  ^-i  n.  ^Ji. 

.ijji  iqrär  QestUndnifs;  Bestätigung; 
Anerkennung  einer  Verpflichtung ; 
Schuldschein  {4  — 5  i^) ;  ^^^ — il 
wahrhaft ,  bestätigt. 

(ji?)-i)  iqräd  tZa«  Geldausleihen;  ge- 
liehene Summe. 

c.\Ji\  iqrä'  falscher  Beim. 

L-J-ii  äqrab  näher;  wahrscheinlicher; 
pl  ..jjj-ii  M.  LJ.ÜJl  aqärib  ri«Äe 

Ks>.'»i    dqrihe  vi  v.  rJ^^  . 

j3.-_5i  äqvat  7?ii<  hängenden  Ohr- 
lappen {Bock). 

xbJjt  äqrite  ^^  v.  J:?lj&. 

c  p-il  dqra'  f.  ^Lc-'i  qär'ä'  ^jZ  c  —5 
qur'  w.  /'»-c; — 'i  qur'dn  kahl  {in 
Folge  Krankheit ) ;  nackt ;  abge- 
schält ;  kahl  abgeweidet ;  leer ;  — 
vollzählig  {Zahl) ;  pl  c  ,U&i  aqari* 
sehr  hart  od.  fest  {Schild) ;  schnei- 
dig, scharf;  tüditig;  ^ — c_ä-Ji 
Hof;  abgefressener  Garten;  Un- 
heil; c, — 51  f  krätzig,  grindig; 
f  ohne  Hörner. 

^ji\  äqraf  hochroth. 

^ji\  äqram  Zuchthengst;  f.  ^-..a — 5 
qdrmä'  Kameel,  das  e.  Einschnitt 
in  der  Käse  hat. 

,•»  j^l  äqvan  mit  verbundenen  Brauen  ; 
f.  i-LJ  .'s  qärnä'  gehörnte  Schlange. 

»jji  äqrali  /.  s--S'Ji  qdrhä'  gelbsüchtig 
aufgebläht. 

'^^Js\  dqviwe  pl  v.%Ji  . 

Äj-sl  dqrije  pl  v.  ^^-i  qänjj. 

c.  j_5)  dqza'  der  mausert,  Wolle  od. 
Haare  verliert. 

CisS  dqzal  pl  0;Lä1  aqäzil  hinkend; 
dürrbeinig;     Wolf;    e.    Schlange) 
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. ..  jjÄ  jI  die  zwei  mittleren  Schwanz- 
federn des  Adlers. 

Jü-z^-äl  äqsat  /.  ^LIxv^  qästä'  pl 
Ja.^i  qust  u.  JjLm».ä  (/.)  qisät 
(Pferd)  dessen  Hinterfüfse  nach 
vorn  gestellt  sind ;  unbiegsam. 

sX^-^i)  äqsimä'  pl  v.  *AM.i  it.  ^-^^^.5 . 

iüiMÄ)  aqisse  pl  v.  ^j^^^^i . 

K-*4..w.i)  uqsüme  pl  ^aavLS)  aqäsim 
Äntheil ;  Z-oos  ;  Schicksal. 

-vXsi  äqsar  /.  ^\^i  qäsrä'  geschält 
[Baum ,  Schlange) ;  geschunden ; 
aufgezogen  (von  der  Hitze). 

«.ü^il  äq^a'  AöÄer ;  vornehmer. 

>^^'i\  äqsaf  unfruchtbar  (Jahr). 

i-LAoil  aqßä'  ^^  V.  ^-Aa-i  w.  (jwoli 
qäßin;  —  l^ai)   s.     ^Aoii  . 

yfläl  äqßar  /.  ^lyui  qäßrä'  pl yo^\ 
aqaßir  kürzer ;  mtV  abgemagertem 
Hals. 

^*ai\  äqßaf  mit  zerbrochenen  Zäh- 
nen ;  leichter  zerbrechlich  (Holz). 

*— >a-il  dqßam  /.  ^L^xiä  qdßmä'  pl 
A^Aa'i  qußm  »ntV  zerbrochenen  Vor- 
derzähnen ;  miV  einem  zerbrochenen 
Hörn.     Versfu/s  mit  am2^  . 

iCAöj,Aail  (uqßüße)  pl  (j^AA£)lil  aqäßiß 
Erzählungen,  Geschichten. 
--A2..il  äqßä  /.  i^|_^-jka— 5  qäßwä'  u. 
i^L-jk->a.i  qäßjä'  wii^  abgestutztem 
Ohr  (Kam.,  Schaf) ;  s~\y^  eine 
Kameelin  Mulis. ;  —  pl  ^-aöLä! 
aqäßi  we/ir  o«i.  sehr  entfernt ; 
Ze<^/,  äufserst  :  ^/^a)  L-J-X^J) 
der  äufserste  Westen  (Marokko) ; 
^-xa-'s^l  tA:^UsMji  die  Omar- 
moschee in  Jerusalem  ;  iCjl — i-Ji 
^I^aoäÜ  das  letzte  Ende',  ic-^'-^^ 
(jCojjI  die  äufsersten  Grenzen  der 


Erde;  cj,4.:>-i  .  ^^*'  ^*^  Plural- 


formen   J^ci^^S    M.    J.jLx5; 
La2J5)  5is  auf^s  Letzte. 


o- 


(jaiy  (aqädd)  /.  ^[.Kai  qäddä'  hart, 
kieselig  ;  ungefügig  (Panzerhemd) ; 
mit  Spitzen  bewehrt  (Panzer)  : 
i^iAiaä  Ä.i:L^:>-  Trupp  bis  an  die 
Zähne  Bewaffneter. 

A.t:di\  äqdam  /.  ^L^aI^ä  qddmä'  mit 
schwarzen,  abgenützten  Zähnen. 

K«/^Al25i  äqdije  pl  v.  -tL^aÄ . 

Jasl  *  äqat  7,  If  aqt  e.  Speise  mit 
dem  Käse  Jail  zurichten  (jai) 
Jai'^b  \Uc^  lol  *LxLJl) ;  ^mem 
diesen  I^äse  zu  essen  geben  (Jai) 
«Lj!  Ja'i"S\  (^h\  \6\  Li^) ;  den 
Gegner  zur  Erde  tverfen  (Ja— i) 
\£:->^  lol   io,ä);   mischen  (Ja-s! 


.iai. 


,r>  )o)  s^ 


kJ' 


^Jl);  —  4  // 


t- 


J::?l-ft-j)    iqät    viel   Käse    haben 

Jai)  aqt,  iqt,  uqt ,  äqit  pl  ...Löä) 
uqtän  zerreibl.  Käse  aus  geronnener 
Milch ;  —  äqit  schwer  verdaulich. 

^\JcLi\  aqtät  2^^  V.  Ja5  qatt. 

Ä.£Lia5)  iqtä'^e  pl  vui  Kriegslehen. 
,Läi  äqta'  /.  i^ULi  qäf  ä'  i?Z  ^L'i 
qut'  u.  .♦jLxia'i  qut'än  wi^  abge- 
schnittener Hand ;  abgeschnitten ; 
i^L-Ä—I^-Ä  ^^♦.-.^•j  abgebrochene 
Blutsfreundschaft ;  unterbrochen ; 
stumm ;  schneidiger ;  schärfer  ; 
Qlxlaijl  Schwert  u.  Paeder;  == 
.xj)  (Prosodie) ;  f  schlechter,  ver- 
worfener ;  «i:iil  w.  &jtl-ii) «.  ^-^-öi . 

v^Iai)  äqtaf  der  mehr  pflückt,  ab- 
weidet ;  toas  mehr  juckt. 

ryi^i'^  äqtan  gekrümmt  (Packen). 
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ik£^Iail  uqtiVc  2)1  5— a— LI— st  aqatr 
Gegenstand,  dessen  Zusendung  den 
Bruch  der  Freundschaft   anzeigt. 

oLäsI  iq*fi,d  Krankheit,  die  zum  Sitzen 
ztcingt ;  Ilüflschrväche  (Kam.) ;  ds 
Hinken. 

y\xi\  Aq^&df  gerechter,  gesetzviäfsiger. 

ötAxit  äq'ide  pl  v.  «3^5  . 

jw/»xsi  äq'as  /.  i-' — sm — >t_i  qfl'sa'  pl 
■  ^*Ä  qu's  TTiiV  eingebogenem  Bücken 
u.  ausgebogener  Bimst ;  mit  hoher 
Ximppe  ;  Ameise ;  fest  gegründet 
{Macht) ;  mächtig  ;  Za?i^  {Nacht). 

1  iXxsl  (dq'as)  /.  ^L/iCotiJ  qä'^ä'  den 
Kopf  hoch  haltend  {s.  d.  vor.). 

aasI  äq'am  plattnasig. 

,.**i)  äq*an  /.-s-ij^'i  qä'nä'  jnit  klei- 
ner u.  aufgestülpter  Käse. 
-*S)  äq'a  /.  ^I^Jti  qä'wä'  mit  auf- 
gestülpter Käse ;  mit  nicht  starken 
Hüften  {Frau). 

\wÄÄ)  dqfin  u.      -ÄÄ)  pl  V.  LäJ  . 

i\ja\  iqfä'  Vorzug  {4  _^Äi) ;  —  aqfä' 
pl  V.  Läi. 

(wJufti)  aqfäf  pl  V.  s^i  quff. 

lX-ä-jI  äqfad  dickhalsig',  mit  kurzen 
Kingern ,  Zehen ;  auf  den  Zehen 
gehend]  mit  einwärts  gestellten 
Füfsen,  Oberhufen  (v— 3uX/o!  lX/^s)  ; 
5.  ^ftXäs . 

JUS  äqfar   unbebaut',  f.  (^-W  qüfrä 

lÄS)  äqfaz  7ni<  weifsen  Vorderfüfsen 
{bis  zum  Knie) ;  —  »lÄJJl  pl v.  jAfti . 

^w^fti)  äqfas  /.  ^L^äi  qäfsa'  von  e. 
Sklaven  u.  einer  Freien  stammend; 
lang  u.  Falten  werfend ;  /.  Ein- 
geweide. 


«.fii!  jiqfa'  /.  ^VxÄi  qAf'fl'  pl  5— fi-5 
quf*  mit  einwärts  gekrümmten 
Zehen ;  eingeschrumpft{Ohr) ;  Kopf- 
hänger ;  —  /.  e.  rßanze. 

iCxßä!  äqfije  /?/  v.  ^Läs  . 

JJsl  aqäll  weniger',  kleiner',  seltener', 
arm ;  /'.  (^^i  qiilLa  die  Kleine ; 
jls)  aqällan  icenigstens. 

p^si  aqillä'  joZ  v.  J^ilä. 

0^5 1  aqläd  pl  v.  «-\JLJtl  . 

c jlii  iqla'  Fieberpause ;  ds  Absegeln. 
S^'i^  iqläl  Armuth  {4  J.J5  ;ft). 

(.^ii)  äqlab  /.  i-LxJ^'i  qälbä'  umge- 
dreht ,  umgestülpt ,  umgeworfen ; 
mzY  aufgestülpter  Lippe. 

iCxiÄt  äqlibe  ^Z  r.  u^^jli . 

^JÜt  jiqlah  /.  ^i^\ki)  qälhä'  2?^  ^nIä 
qulh  mt  gelben  Zähnen ;  Jlistkäfer. 

Jaii)  äqlat  oÄne  Hoffnung. 

^Jlil  äqlaf  /.  pLäJli  qälfa'  pl  ^^jd^ 
qulf  unbeschnitten ;  fruchtbar 
{Jahr) ;  üppig  {Leben) ;  schartig. 

x«%-^'  t  uqlum  Jägerhütte. 

\^jXi)  iqlid  Schlüssel  {pers.  \^^jS, 
y.Xelg) ;  Kasenring  {der  Kam) ; 
Draht ;  Strick  von  Palmblättern ; 
2?/  O^lÄi  aqläd  ^a?5. 

(w,(AaJü5)  iqlidas  Euklid. 

jJ^Ai)  iqlilan  tZas  Ganze. 

a-aJIsI  iqlim  pZ  a^-^'  aqälim  Klimxi, 
Zone,  Gegend,  Provinz. 

s-[^4-j'Xi\  iqlimljä'  Schaum  u.  Dämpfe 
von  schmelzendem  Metall. 

.UJJl  aqmär  pl  v.  jJ^  • 

cL4.i )    iqmä'  das   Bändigen ;    Unter- 
werfung. 
^s-L^i)  aqmä*ijj  gelbliche  Traube. 

»_X.4J5^  äqmad  /.  ^tcX^i  qämdä'  mit 
langem  u.  dickem  Hals, 
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.♦5^  aqmar  /.  s-)^'*»  qdrarä'  pl  ,.4-i 
qumr  iveifsglänzend  {mit  grünl. 
Schimmer) ;  glänzend  wie  dr  Mond ; 
vom  Mond  erleuchtet'.,  i^'— ♦-Ä-ii 
Mondnacht ;  Mondschein ;  e.  Vogel. 

X.>ii.4.il  äqmise  ^^^  ^^-  (j^^^i  • 

KAa,^'il  äqmiße  ^^  v.  |j^a4-5  . 

iCla^ii  äqmite  pl  v.  Jsl+i  . 

^♦ii  äqma'  /.  i^Lx^i  qdm'ä'  ^^  %Xi 
qura'  mz^  dickem  Knie  (Pferd) ; 
mi  entzündetem  Augenlid ;  =  /♦.«ii . 

LaÜ  äqna''  se/tr  schon  roth;  —  ^iX'i) 
aqnä'  j?^  v.  --Ä.'i  ;  —  iqnä'  cZas 
Bereichern  {4  ^X'6  ^). 

\i^lX'i)  aqnä'e  Schattenseite. 

v^Ail  äqnaf/.  tlÄÄi  qänfä'  dick  {Ohr). 

..J£\  äqan=:^Äjj,4^Äj;  —  X.Äi!uqne 
2)1  ät  w.  ,->i\  üqan  Erdgruhe ;  Stein- 
bau ]  —  &./.31  aqinne  ^Z  v.  ^i  qinn. 

^fc.->..ä5  uqnüm  pl    _,^*.xiÜJi  aqänim 
Wurzel',  Person,  Hypostase. 
g.JJi\  äqna   /.    i^!^A_i  qänwä'  mit 
Adlernase. 

jxAsl  iqniz  kleiner  Becher. 

X.j«jAi!  äqnije  ^^  v.  i^LAÄ  Kanal. 

»w^^l  aqhab  /.  -^L-j-^'i  qähbä'  ^raw ; 
..J^^i  ji  Elephant  u.  Büffel. 

^U'i5  iqwä'  Reimfehler',  4  \^yi>  * 

ci^S)  aqwä'  ^^  V.   clJ  U.  cj.5 . 

L>^Äi  äqwad  /.  ^\^yi  qäudä'  pl  O^i 
qüd  das  sich  leicht  führen  löfst 
{Lastthier);  langhalsig',  hoch,  lang- 
gestreckt ;  geizig ;  geschickt  als 
Zwischenträger  {in)  ;f.  hoher  Gipfel. 

^yi\  äqwar  /.  ^5._^  qdurä'  geräumig) 
^^•^.ytii\  u.  obj^i"^!  aqwarijjät 
grojse  Unglücksfälle. 

y/^'j)  äqwas  hart  {Zeit) ;  grausam  ;  ge- 
wölbt ',  gebogen ;  entfernt  ',laag{  Tag). 


c  ^'i\  äqwu"  pl  V.   cl'i  . 

O^-ii  äqwaf  mehr  od.  sehr  geschickt 

aus  der  Physiognomie  beurtheilend. 
(Cki)   äqwa  stärker ;  reicher. 
i^byj!  aqwijä'  pl  v.  [^j^  • 
^\  ^  äqa  If  aqj  Ekel  empfinden  {in 

Folge  einer  Krankheit  (J»:>J)  ^\ 

•  j     ^  ^ 

.A"i)  äqjar  bitterer. 

'i.>**.^^  äqjise  ^^  v.  (jaLaä  . 

Jaxil  aqit  schwer  verdaulich  {jLii)). 

€i\  ^  akk  U,  If  akk  seÄr  heifs  sein 
{Tag,  bei  ruhiger  Luft :  l-Ä/>^j  'S) 
LXj'wi'l  IaJ)  li3i  o )) ;  zurückstofsen 

(»O .  )öi    iswj  i) ;    Einen    drängen 

(N4.2>i;  lo5  li^s  ^i)l);  beengt  sein 
{Herz  :  oL/i?  \3\  ^^U-5  ^1 
8.l\ao)  ;  —  8  If  Sl^X.^\  sehr  heifs 


sein  (a)  -AX4.J  ^-^«^^J  »iX'öi); 
sich  drängen  {Kameele  beim,  Trin- 
ken :  Ä.£.L*:>-  ^\  O.^— i^  ij5^>iJ^ 
^^^\^  ^Oi  öO^ij.]^  J^^"^^);  be- 
drängt sein  {durch  e.  schwieriges 
Geschäft  :  \6\  y.Ai\  ^  \^.'.^.i\ 
».XjH  v^-iL  ^.A-Lt  ^^läi:) ;    an 


>.5^ÄJ] 


einanderstofsen    {Füfse  ; 

li )  ;ft  dka'  den  Schuldner  vor  Zeugen 
zur   Zahlung   verp)flicJiten    (L— j  l 

Oj.^/i^i-j);  —    ika    u.  »i-l^i  ikä'e 

,joi  ak4bir  cZze  Grofsen  x)l  v.  j^\ . 
ol^l  ikäd/>^  «-^jl^^  akajid  Sattelriemen. 
lXjoI^!  akädid  p^  ?;,  oiA5"i  . 
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ö.^\ 


jJl^i  akatllb  jtl  V.  io  •  j^t 


M\  akkär   pl    » S^\   jikaro   Gräber, 

Landmanii. 

,  f/..o !   akAn's  ti.  ^w^j.li  i  j^^  v.  (j^S. 

c.   .0  )  akTiri'  jil  v.  P'j^- 

Aj.lS  l  akäriin  2>^  v.  x^^^^  )  . 

..VM.KI  akäsir  u.  8,^ö )  jt?^  v.  ^u**S . 

'isuJ^\  akäsife  =:Xi5^'w^i  Schuster  pl. 

A-v*ls  i  akäsim  j>l  f'-  ^^•'^^J  • 

L_jl^l    ukäf  u.    ikäf  2^/   v.,Ä-i^l  ükuf 

Sattel  für    Pferde    n.    Esel]    — 

akkäf  Verkäufer  solcher  Sättel. 
Oö  i  ukäl,  ikäl  ds  Jucken,  akäl  Speise; 

äkäl  5.  J^  i  äkil,  akkäl  Fresser. 
J.Jli !  akalil  2?;  r.  J^xiiri . 
,^0  i  ikäm  M.  äkära  pl  v.  ^1. 
A.-«jXöl  akämim  pl  v.  ^S  kimm. 
vAjKI  akäjid  pl  v.  Oo  1 . 
^a5^!  äkbah  s^arZ;  {Kameel). 
iA>.5  1  akbad  /.  ^!uX.>^  kabdä'  dick, 

dickbäuchig ;  langsam  ;    /.  Zenith  ; 

Handmühle.  Bogen  mt  dick.  Griff. 
^i\  äkbar  pl  ,«^3  ,   /.   ^^->-J    kübra 

pl  -a5  kubar  großer ;  äZ^er ;  wtc/i- 

tiger;  ...1. a— j  J)  (£ie  2it-ei  ersten 

Chalifen ;    .^j)    u.    ^c^XJ)  dier 

Obersatz;    —  ^jZ    ,.li  ^i    ul  akäbir 

die  Gro/sen,  Mäclitigen. 
ö.Ayi  akbirre  u.  ikbirre  der  Aelteste, 

dem  Stammherrn  N^ächstverwandte. 
(W^aj  1   äkbas  vorspringend. 
sA  JCf  1  iktira'  das  Miethen. 
oljü  \  iktirät  Bekümmemifs. 
i^owv^Jo  I  iktisä'  das  sich  Ankleiden. 
v^jLvwJo  )  iktisäb   Gewinnst,  Erwerb. 
%^\  äkta'  /.  i^Ljüo    kat^ä'  pZ  5^^ 

kuta*    7ni<   verkrümmten  Fingern; 

xJS  ^f~4'Z>-   alle;    cL*>j    c^x^^ 


/jran«,  o/Z ;  f  verkrümmi,  verstüm- 
melt {Hand);  linJchändig ;  unge- 
schickt ;  —  fem.  Magd. 

v^Xi  1  dktaf  8.  ^^JüSkiiiiÄ''  j)l  ^'^ 
kutt'  mit  breiten  Schult erblätteric ; 
lahm  in  der  Schulter  {Pferd). 

s^Jü^\  iktit'a  das  Genughaben,  sich 
genügen  lassen. 

JsJCy  1  äktal  hart  {Zeit) ;    Unglück. 

f^'^\  äktam  mit  vollem  Magen;  diele- 
bäuchig. 

«^LJüCi"!  iktinäf  Hilfe,   Schutz. 

v^'.^t  akätt  /.   ^l'jS  kättä'  pl  v^-5" 
kutt  dicht  {Bart) ;  mit  starkem  Bart. 
U->'.i5"i  aktäb  pl  V.  Ä-«.il5. 
K>.i5^l  äktibe  pl  v.  \^^SS . 
.>5^'  tiktar  zahlreicher,  mehr;   .»aJ  i 

,  w^LaJI  c?ie  Meisten;  L«  _a— ^J 
raeistens. 

tcJj<S^\  äktavijj  häufig;  \iSS)  akta- 
rijjan  meistens. 

«JlS'l  äkta'  roth  u.  geschwollen  {Lippe). 

^-A-J^l  dktam  dick,  ße Ischig;  dick- 
bauch  lg,  satt;  breit  {Weg). 

c;a^  \  äk'hat  kurz. 

^}^\  dklial  /.  i^^l^kdhlä'  wer  die 
Augenlider  mit  J*^  schwarz  gefärbt 
od.  von  Natur  schicärzlich  hat; 
schicarzäugig ;  schuarz ;  Ochsen- 
zunge {Pflanze) ;  J^-.=^  "^i  Vena 
mediana  der  Hand  ;    Chrysopras. 

OS\  ^  äkad  7/'akd  Getreide  dreschen 

2  befestigen  (icXA^iJ"  -J^  ^XC^J)  »A5  I 


U- 


tSt^i*    sAi»i   ^^5');    —   5  befestigt 
sein. 
OLVi  1  akdäd   pl  pl   uVjOl^i    akädid 
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einzelne   Haufen  Leute ;    ^y — i 
o!*-X.J  1  tüchtige  Arbeiter. 

.\\S^\  äkdar/.  ^LvA^  kädra   pl  yXi 
kudr  <rM5;   .>-X5^3l    Wildbach. 

iü.(A_5^t  akdarijje  Lehre  vom  Erb- 
recht der  Seitenverwandten. 

TiOSS  akidde  pl  Reste  von  Orünfutter 
auf  der  Wiese ;  einzelne  Haufen 
Leute. 

UJiÄj  )  äkdab  mehr  lügenhaft]  fal- 
scher^ betrügerischer. 

&.j^(Ä5^1  ukdübe  pl  ««^Jüli'i  akädib 
Lüge. 

S\  ^  äkar   If  akr  1  u.  5  die  Erde 

aufgraben  (1  Jl  ^5'Lj^  ^Zi^jW  S\ 
'•iS^S  -Ä^;  —  ükar  s.  »-5^1. 

^1^1  ikra'  (ias  3Iiethen. 

<w>l-^l  ikräb  ^i7e. 

j»!.^'!  ikräm  Ehrerioeisung \  gastliche 

Aufnahme',  \S^l  \.^\ — 5^1  Dir  zu 

Ehren. 
»L^i  ikräh   Widerwille.    Abscheu. 
UJji^i  äkrab  betrübter,  beengter,  enger. 
'».:tS\  äkribe  pl  v.  &.jL^. 
;jii,5^l  (äkras)  /.  sXjC^jS  kärscä'  dicJc- 

bäuchig  ;  fleischig. 
c  S\  äkra'  dünnbeinig ;  —  tlkru""  p^ 

^.j  )  äkram  ecZ/er,  grofsmüthiger. 
'iS\  ukre  »^  -j  i  ukar  Brunnen'.  — 

äkare  pZ  v.   ,o  1  akkär. 
c^J  1  aknV  /)Z  V.  ci-j  . 
iüo^-5^1  ukrume  pl  (^.^^  akärlm  edle 

Handlung. 
L^\  (akäzz)  pl  j^  kuzz  dürr,  hart. 
*;^1  akzam  /.  ^Iaj^  kazmä'  pl  j»;5^ 

kuzm   kurz   {von  Hand,   Lippen, 

Nase);  qLaaÜ  ^j^)  geizig. 


,  >//.5^i  akäss  mthurzen  Zahnen,  Hufen. 

^\^M*S\  aksä'  pl  V.  -^(j^J  • 

^Av.5^i  ilksah^^  ^Lav..:^  kuhsän  /aÄm. 

\Xm^\  äksad  j/?»?^  {3Iarht). 

*.j*S\  äksa*"  wi<  weifsem  Stirnflech. 

^Ofcjvwo  )  aksum  s.  ^^a^aj  . 
-.w.5^)  dksa  besser  gehleidet  od.  klei- 
dend {Andere). 

l\x/^j  )  uksid  Oa?^/^^  f. 

^x/^j  )  iksir  Stein  der   Weisen. 

K.xAvJ  1  dksije  pl  V.  ^l.w.j  . 

.>ix5^l  äksar  c?er  <iie  Zähne  zeigt. 

^.^S\  äk^af  /.  i^Lft>i;.5"  käsfa  pl 
...Lä^5^  ku^fän  aufgedeckt;  offen 
{Stirne)  ;  ohne  Schild  od.  Helm 
{kämpfend) ;  den  Kampf  meidend. 

-*Jv,5^i  äk^am  Luchs ;  geschädigt  {an 
Leih  od.  Ehre). 

0*./iA5^1  uksüt  =  O^XCsJ- 

^^1x5"!  ak*ä'  pl  feig  u.  prahlend. 

,xS^\  äk'ar  fettbäuchig  {Kind). 

v^5^1  ^  2  \^S^\  äkkaf  satteln  {Pferd, 

Esel  s.  ol^l). 
^5"!  nkvi^  pl  V.  olil. 

O*-^^  aküff  pl  V.  Oi.j  . 

i^Lai^l  ikfa'  Dissonanz  der  Vokale  im 

Reim;  —  akfä'  pl  v.  _».äj  . 
i^ä5^)  akfah  schwarz. 
(U^ä5"i  äkfas  /.  sL^k'^  kdfsä'  schief - 

beinig. 
K.ä5^1  akiffe  ^^  w.  »w?Iäj  • 
.L^äfl  ikfi'hrär   (x^ans  c?er  Sterne; 

u.  Ggs.  Dunkelheit. 
J^  i  ^  äkal  Z7,  7/  akl  u.  md'kal,  Imp. 

J^  kul  essen,  fressen,   verzehren 

^xiijl);  —  //ikle,  ukäl  w.  akäl 
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kratzen  ("^ol^  xl^l     ^m»\j  iC^^\ 

j^X5>  ^i) ;  (/eu'iiinen  ;  —  ^)  J^  t 

//  akäl  zerfressen  icerden  {Zahn, 
Holz  :    \6\    qLa-^'^I    vi> JL5  1 

geh'atzt,  gejuclct  icerden  {Kameelin, 
im  Leibe,  durch  den  sich  behaa- 
renden  Fötus  :   ÄJJLü)    \i:^_L-j  ) 

—  2  Einen  zum  Essen  auffordern 

viel  zu  essen  geben ;  viel  essen ;  — 
5  Jf  mu  äkale  u.  ikäl  mit  Einem 

zusammen    speisen    (L-J>^— 5  J^l! 

4  i/  jLXjI  ikäl  Einem   etwas  zu 
essen  gehen  {\c>\  s-  -,_^  J!  bjS\ 
»IjI  &»-^«._Id))  ;    Einen   zum  Spei- 
sen einladen   (lö)  s-   --^J)  xJU  1 
Äj^c  öL^oi) ;   Z7i-is<  stiften 


a 


.A-J 


^jiaxj  (i^) ;  Frucht  bringen  {Palme, 

Getreide  :    c.ij\^    J^i^Äjl    ^yf\ 
^^^^xh]  5i3i) ;  Einen  in  Jemandes 

{Acc.)  Gewalt  bringen   (Libi-S  Jii 
x;^  iOXxl    löi    Li^) ;  —  5  hell 
glänzen  {MetaU,  Wolke,  Salbe,  Blitz : 

ÄjOOäJI^j      ^A-AaJI^    J-^^XJ!    J^^i-J 


^fiJJ);  —  ö  u.  S  zerfressen  wer- 
den (j_C-*-»J  iJ^xJU  j.a22*J|  JXiLjt 
,>j  )) ;   zornig  au/brausen  (,3»XÄjJ 


—  Jö  von  Einem  {Acc.)  etwas  zu 
essen   verlangen ;    Einen  aufessen 


d.  i.  zu  Grunde  richtest  {isjS 


1  i^  ^^5 

Ji )  ukl  w.  ükul  Speise,  Lebensmittel, 
Weide ,  Lebensunterhalt ;  Frucht 
{Dattel ,  Getreide) ;  Erdengüter ; 
iw-i-j)  Ä-ia.ftJ)  er  ist  gestorben; 
Ji  )  ^O  reic/i;  —  ukl  Klugheit,  Ein- 
sicht ;  Dichtigkeit  {der  Stoffe) ;  — 
äkil  essend,  fressnd;Kdnig,  Tyrann; 
—  äkil  pl  0^5  äkäl  JCönig;  pl 
Ä~-i-5^f  äkale  essend;  \Xk^  ^1^1 
Heersold;  —  ükal  s.  äJLTI  . 

JO  )  tikla'  sehr  langdauernd  {Leben). 

v»,aXj  )  äklab  hündischer. 

^jmJj  1  äklas  schwarzgrau  {Wolf). 

Ja^\  äklat  hinkend. 

«^JL^'i  äklaf  /.  ^LÄb"  kälfä'  i)Z  oJLi' 
kulf  dunkelgelb,  braun  :  v^Ä^jt 
Zöiüe;  ^^AÜül    TTem. 

Ä-b^i  äkle  eine  Blalzeil ;  ükle  pl  ükal 
Mundvoll,  Bissen ;  äkle,  ükle,  ikle 
Verläumdung ;  —  äkile  u.  ikle  <Z« 
Jucken;  Jirebs  {gangraena);  ükale 
grofser  Esser ;  äkale  5.  J^  t ;  äJü  t 
(^vij  icenige;  akille  2?^  v.  J»«Jü  I . 
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'»SS\  äkile  j&ecrcZe ;  Krehs  {gangraena). 
J^xb'i  iklil  pl  J^Jl^l  akälil  u.  '»SS\ 

akille  Stirnbinde,  Diadem,  Krone; 

BlumenJcrone  ;  yX-Ai--»— ''  (>-t^-^^» 

Melisse  ;    das    Weifse  der  Äugen  ; 

das  Fleisch  um  die  Nagelwurzel; 

die  27.  Mondstation. 
jJ^xXj  )  iklilijj  Scliädelnaht. 
^^^\  :f;   äkam   coli. ,  pl  ^ü  f  ikäm, 

äkam    u.    _,^#,_5^)  ükum   m.  akum 

Hügelreihe;  —    akm  pl  v.  K.^). 
aj  1  äkara  ^ass.  ganz  abgefressen  sein 

y 

{Boden  :   (J«-t   O^^  J'    0-4.-J  1 

L^aS  L^)  ;  —  *k.5^ l^  vor  Kummer 
—  2  dicken  Hintern  haben  {Frau  : 

daher  '»*4^yA    u.    3  &,4.j  i^/o  e^7^e 
solche  Frau ;    —   10  hügelig  sein 

einen  Ort  weich  finden  {zum  Sitzen : 

s\^S^\  akmä'  pl  v.     ^^.j  . 

jl^^i  ikmäl   Vollendung. 

^L«.j  !  akmäm  pl  v.  ^j    kimm. 

ol«A4.^)  ikmidäd  matte  Farbe. 

jj^^J  )  dkmas  =:  d.  folg.  1. 

,  Ä.4.^)  äkmas  fast  blind;  Icurzfüfsig. 

J<4.J  )  äkmal  mehr  od.  sehr  vollkommen. 

2ik_^_j  1  dkmah  blindgeboren  ;  überall 
grasreich  { Weide). 

>kM^_j  i  äkame  pl  /W  i  akm  Boden- 
erhohung ,  Hügel,  Steinhaufe ;  — 
akimme  pl  v.  -«.j    kimm  11.  *L^j  . 


fc.4.5^1  äkmu'  pl  V.  •^/*'J  . 
...Läj  i  aknan  pl  v.  ,-*j    kinn. 
«.Aj  )  äkna*  verstümmelt  {Hand). 
^.k.^\  (äknaf)  /.  PL-ft_>LJ^  känfa 

buckelig  (Schaf). 
ä.ä5^!  akinne  pl  v.  ,-»i^  kinn  w.  ^%LaJ  ; 

—  ükne  iVes^  (=  ä.a^^). 
iü^l  äkke  ers^icÄ;e»ic?e  ^^V2e ;  schwierige 

Lage  ;   Tumidt ;  Hafs,  Neid ;  TocZ. 
i^L^)  ak'hä'  verdiente  Männer  {pl  v. 

v.^^5^1  äk'hab  grau  {s.  Ka^). 
^^j  5  äk'lia   m,it  stinkendem  Athem; 

mit    unreinem ,     dunklem    Teint ; 

dumm  u.  feig ;  glatt  {Fels). 
■P'^y^i  akwäh  pl  v.  ^ö   u.  -pr y^ • 
offc-i  \  akwad  pl  v.  öJkJ  . 
cL,j  )  akwa'  ^^  v.  cli   u.  ^  y^ > 
^L.i  )  akwäm  pl  v.  i^^yi  . 

(j^5^)  äk'us  2^^  ??.  ^li  Becher;  — 
iy4y.^'i\   äkwas    hübscher    Cp   v. 

c  • ^)  äkwa'  /.  cLcfc— J    käu'ä'  mit 

verrenktem  Handgelenk ,  grofsem 
Knöchel. 

Oy^\  äkwal  erhöht;  O^j  "iJi  Boden- 
erhebung. 

'»Jiy^\  aküle  Mastthier;  unfruchtbar 
{Schaf) ;    uküle  Thier  als  Köder. 

^yS\  dkwam  /.  ^Lo^-J  käumä'  pl 
»yi  küra  hoch,  erhöht ;  ...Lo^j  J) 
die  Brustwarzen ;  s^LAyfmit  hohem 
Buckel  {Kameel). 

j^Iaj  I  akjäh  pl  V.  ,Jo   u.  ^^ • 

,(S^sJ  )  äkjah  dick,  grob,  rauh. 

»AaI^I  akid  fest,  stark. 

j/0.a5^I  dkjas  /.  i'L-A*^_A-5'  kisä'   u. 
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s-UM^kns^C  klug,  listig  ;  —  {Ikjas 
hübscher  Cp  v.  iw^ jJ  . 

\i^2-^\  akik  seJir  hei/s  {Tag). 

j»-^I  akil  /.  ö  essend,  fressend ;  efs- 
,  bar  ;  Si^eise,  Köder ;  Tischgenosse. 

Ol  al  cZer  ay'oi.  Artikel,  mit  dem  fol- 
genden Worte  verbunden,  mit  dem 
vorangehenden   durcJt  Waßla    ("*) 

^  Orf     y     cj    * 

iii5^^-L4.Ji  lX->^c    cZer  Sklave  des 

Königs,  (Aa^jI  der  Sklave. 

jl  *  all  Z7,  /,  //  all  erschüttert,  be- 
wegt, erregt  sein,  in  Erregung  eilen 

daher  überh.  wohin  eilen ;  zittern 
{Muskeln,  Sehnen,   in  der  Bewe- 

gung  v,l>.juJ  ^o!  Ä^-AJi-jL-S  c>»J^ 
_jiAt  (j.) ;  glänzen  {reine  Farbe  : 

('Lä/o_5  \3ß  lol  QjJLll  tJO:  weg- 
jagen (»0,-Id  fJl  Ä.-J!) ;  treiben, 
reizen  {gegen  Einen  ;  ä-xA-ä  \ii 
i8i5>^il  La  «3^3  *^^  iJUJ>  loi 
ti^-U^  Lo  ^1  (J^ä)  ;   durchbohren 

{mit  der  Lanze  :  \ö\  u^^L-5  <j\ 
Nxxxd)  ;   nahen  {aris   Unterfutter, 

stichiceise  :  »Jo[s>  IJI  (wJylül  jl 
Uj^.ai£j');  —   jy  all,    älal  u.  alil 

seufzen  ("bi  Qji-ir>.^  ^jisj-^Jl  ^1 

WM  W 

O^^  qMJI  XJt^  ^'^3);  laut 
rufen  {bittend:  s^iciAÜj  äJ^ao  «i  . 

i^cAJu  jl--.>-  3O  >    schreien  {vor 

Wahnnund,     Arab.    Wörtcrb.    I. 


Schmerz  :  ikAx^o^Jl  (Aax:  ^  .a^) 
murmeln  { Wasser) ;  die  Ohren 
spitzen  {Pferd  :  IJI  (j^^Ä_ji  jl 
U.P0(A;>5  2i.x:Jl  V— AAai) ;  nicht 
jagen    wollen    {Falke  :    Jsudj]   ji 

uX-I^aj    ^1    ^j!    \6\);  —  b)  JJl 

-4,  Jf  dlal  verdorben  sein  {Zähne  : 

OJ.^5  !Jl  bÜf  wLaw^I  JIJÜI); 
schlechten  Geruch  haben  {Schlauch : 
c;A>3,i    iJt    i^LftA^I  cv^Aii);  — 

2  i/  J^Lj  zuspitzen  (^   -^1  JJI 

wJb  O^A^  »1  bJvA5*  iö!). 
(j)  all  Seufzer,  Euf,    Schrei;    p)^  v. 

*iO)  ;  —  ill  Bündnifs,  Eid]  Ver- 
icandtschaft ;  Kachbar ;  Ursprung ; 
Safs ;  Gott ;  Meligion.    uU  Erster. 

(ji  äl  co//.  Instrumente  s.  &J1 ;  —  äl 
^Z  U'31  Familie',  Race,  Dynastie; 
Dunst  um  die  Sonne ;  Luftspiege- 
Ing ;  Gegenstnd,  Person  ;  Stützholz. 

ji  älin  u.  j.i  all  /.  iüjJI  äHje  pl  ^Ul 
awäli  zu  schwach,  ungenügend ;  mit 
dickem  Hintern ,  fettem  Schwanz. 

^\  *  s.  (_^1)  u.  il  * 

J)  a-lä  (=  )  lt.  j)  is<  nicht  1  nicht'? 
Fragepart,  mt  Kegation.  —  Heda  ! 

1^\  älan,  üan  u.  ^'^\  alä'  coli,  Einh. 
b'i^  j)  alä'e  ein  Baum  mit  bitterer 
Frucht  {in  der  Gärberei  gebraucht); 
—  ilä  =  s-j^\  ülä'i  diese. 

^J)  alä'   wilde  Stiere ;    —    älä'  pl  v. 

^^\  Wohlthaten ;  —  al'ä'  plv.^^'i, 

15 
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U^" 


Jf 


s-"^]  allä'  der  mit  fetten  Schafschwän- 
zen handelt ;  s.  0'  älin. 

"^1  ällä    {aus   a  ,.J)   ^o/s  nicht;   mit 

O  li  =  "b  J  liällä  damit  nicht,  dafs 
doch  nicht.  —  Holla  !  her  zu  mir  ! 

"Vi  illä  (aws  "^  ,•  J)  ^^Jem^  mcÄ^,  es  sei 

denn  dafs,  ausgenommen,  aufser  : 
*.«JL-J1  ^\  ^il  J  kein  Gott  aufser 
Allah!  —  weniger  ^xi^i  d\  v^ii 
Tausend  weniger  dreifsig. 

*^1  üUä  (=  ^l»i)  cZzcse  da. 

»yi\  aräm  Gleiche  pl  v.  ä-^-aJ,  ^^  • 

0*^)5  ö\ki  pl  V.  Ä.ii ;  —  ulät  besitzende 

f.  pl,  s.  ^^y  u.  yJ>  . 
^i^\  älätijj  Musikant. 
'iSi>\  iläde  Geburt  i^iSi^. 
\jHi>\  uläs   Verrücktheit. 

o'^i  uUäf  ^?  V.  v^äÜ  Genosse. 

o"^!  äläf  M.   oLs*i(l  Tausende  pl  v. 

Oiil  alf;  —  iSi\  dXkiplv.  oJl 

ilf ;  —  iläf  s.  iwÄJ^  * 
^3'zii  aläqijj  ^Z  ?;.  ä.aäJ1  ulqijje. 

^:i)l>i  ulläk  diese  da  ]  s.   o\  . 

^\  aläl  Lüge ;  iläl  Lanzen  pl  v.  ä.j)  . 

^lit  äl'am  wieder  vereinigt  {Zer- 
brochenes) ;  —  mehr  zu  tadeln ;  — 
äläm  Schmerzen  pl  v.  ^^^J)  ;  — 
iläma  =  L/5  ^\  bis  wann',  bis  zu 
der  Zeit ,  als.    —   aräm   s.  j»Ui . 

^^"^i  al-4n  jetzt  (q^!)  :  ^^^i"^!  ie^^i^-. 

'»Si\  uläbe  Gdttlichkt;  ilähe  «.  K^i. 
^"^^  ilähijj  /.  ö,  pl  Q^  göttlich. 
,^jyi\  aläwih  pl  V.  rrj-^  • 


Lj)  aläjä  pZ  V.  Ä.AJ)  alje  u.  alijje. 
v^j'ii)  alä'if  ^Z  ?;.  \^>j!  . 

Jl  ^   älab   /,    ü,  Jf  alb   se'c/i   von 


V-^' 


aZ^ew  Seiten    versammeln    {^ 


Jl 

zusammentreiben  {Kameele  :  v^J) 
L4.Ai2A/Q  ^AXJ  L^'wAv  toi  ijo"^!); 
zusammengetrieben  werden  {Ka- 
meele :  fc:^'sLM^)  (C)  (>^^i  ci^J' 
(j^axf  ^i,l  l-^Ai2*J  ^^Ai2J)^) ;  ver- 
sammeln  {ein  Heer  :  (ji^xi»  w».J) 
A.^X4.>  \o\) ;  sich  beeilen  (v-^Jl 
c  ,<v*i  iJ)  (_^>  J!) ;  zurückkehren 
(oLc  ^!  ^.aÜ  v->*.ji) ;  beständig 
regnen  {Himmel  :  x^L.fvwJ)  c^aaJi 
L^..I:i-/>  ^!o  löl);  —  2  schnell 
vor  sich  hertreiben;  zur  Feind- 
schaft anstiften   ([^ä^i  ^:^J  v«aj) 

_^,,^#»^JLo  «A-wilj) ;  —  5  sich  ver- 
sammeln. 

,^Ji  alb  das  Antreiben,  Aneifern 
{mit  Ijebhaftigkeit) ;  lebhafte  Zunei- 
gung, Sympathie ;  heftigeHitze ;  Fie- 
berhitze; Durst;  erstes  Häutchen 
dr  heilenden  Wunde;  Fell;  Gift; 
List;  —  ilb  Baum  zwischen  dem 
gestreckten  Daumen  u.  Zeigefinger ; 
Versammlung  ;    e.  giftiger  Baum. 

f  L/Ji  alibbä'  pl  v.  v-.aa>J  .  —  4  LJ  *  . 

v^Lxil  albäb  2^^  ^'  V*^  ^^^  w-  '■—^  • 

J;:>LxJl  albat  pl  Häute. 

v^^aJI  oL>o  banät  älbab  Herzadern, 
■  Herz  ;  —  älbub  id.  u.  plv.  u^J  lubb. 
ikJCAjl  al-bätte  gewifs,  sicherlich. 

j^Ji  (älbas)  /.  ^^Law^J  läbsä'  Alles 
umhüllend;  tl/.»^Aj  iC>j^)0  unge- 
heures  Unglück. 


V-^' 
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'xamnJj  älbise  7?^  V.  (j^LJ. 

xJ)  ülbe  Ilunger ;  —  dlbe  «.  v»^ii  alb. 

«wJ^-Jt  albub,  ulbüb  Kern  der  Lotus- 
frucht. 
\^i^l\  :jt  J^lat  7,  If  alt  Einen  an  sei- 

nem  Hecht    schädigen   {idi^  SJ^] 

^AOÄi  loi);  Einen  zurückhalten, 
abicehren  {von  sich  :  Ml  *.-X-J) 
x^->5  O^  (5"*:^  ^y^3  ^-^^^>) ; 
Einen  zum  Eid  od.  zur  Zeugen- 
schaft für   sich   nothigen   (c^-Ji 

verläumden   (iOC^    Ul   »^Ü);   — 

4  Einen  schädigen   (^Ä>-  *._Ä_.ji 

Ä^aÄJ  IJI  Ij"^^).  Ifauch^^\  ilät. 
>.ii  alt  falsche  Anldage  \   s.  d.  vor. 


Vii*. 


c>^f  ällat  M.  ällati  =:     ^.^X-Jf    allätl 

fem.  V.  ^_5<^5  welcher,  e,  es. 

iwi.LaÄJ)  iltibäs  J?ewwwÄi9'M7z^ ;  Epilep- 
sie ;  Verworrenheit,  Zweideutigheit ; 
Zweifel ;    Durcheinander ,    Chaos. 

f^LpJ!  iltigä'  c?as  Zußuchtsuchen. 

—Ljpj!  iltigäg  £?as  Geiooge  {8  ^J  ^). 

^ÄJ)  altah  scharf  sinniger  im  Deuten. 

^^^^\  iltihäm  Verbindung,  Allianz', 
Anhänglichkeit  etc.  (8  ^*"^w  t^). 

^iiXii  iltizäm  NothwendigJceit ;  Ver- 
jyßichtung ;  Abhängigheit ;  Erbpacht. 

oLft-iLJ)  iltifät  da«  Sichumwenden; 
Aufmerksamheit ;  sorgfältige  Be- 
schäftigung mit  E. ;  Gunst;  plötz- 
licher Uebergang  in  der  Hede. 

JoJiXj\  iltiqät  Zufall.    Acc.  zufällig. 

y^wl^iül  iltimäs  Bitte. 


UjL^t  iltibäb  Entzündung;  t^jLpJt 
iltihäbijj  entzündlich. 

-X-Ji  alldtl  /.  V.  (^5^-^i  allddi  wel- 
cher, e,  es;    s.  lXj  1 ;  —  allati  u. 

Dimin.  L-y^^  allatiijja   Unglück. 

—LaäJ!  iltijäh  Durst ;  das  ASchimmern. 

^La.äJ1  ilti'äm  das  JSichwiederv er- 
einigen ,  Aneinander  schlief sen 
( Wunde) ;  f  Concilversammlung. 

«jül  älta'  der  ^  u.  c.  schlecht  aus- 
spricht. 

«Jli  1  ältag  /.  i^lxij  Idtgä'  der  schlecht 
ausspricht ;  Stotterer,    s.  K.ÜJ . 

s\^\  ilgä  Nothigung,  4  L:^  ^  . 

—Lil  ilgäg  f  Belästigung;  4  ^  4, 

^oLis.  ilgäm  cfas  Aufzäumen. 

'»J^\  algime  jpl  v.  ^l>. 


l5 


i^  älgijj  (ältschi)  vulg.  Musikant.  — 
(/".  iltscbi)  Gesandter  pl  ijje  türk. 

— Lrs-  ilhäli  Zudringlichkeit. 

^3l^^-  ilhäd  Abweichung ;  Ketzerei. 

vJjL-rs-  ilhäq  cZas  Erreichen,  Hinzu- 
fügen; Annexion;  Aßlirung;  Ag- 
gregation; Zusatz  zum  Testament. 

,..li].ilhän(alliänj9^,-.^->)    f  Gesang. 

^>i5>  älhum  pl  V.  ^> . 

.^«_i>.  dlhan   rnzV   angenehmer   Aus- 
sprache;   guter  Sänger. 
^is-  älha  mit  langem  Bart    s.    ^J^• 

^1  ^  älali  S  ^1^1  sich  vertoickeln, 
schicierig werden  {Geschäft:  ^Lu) 
^JU:>t  U!  /*-t;V^^  -*'^');  wp^i^f 
u.    hoch   wachsen   {Gras  :   ^^Xol 

durcheinander  mischen  {Inhalt  des 
Magens  :  q^^^  ^  ^-^  4^.LX.jI 
^:jJ-^   ^^5);  sauer  werden  {Milch  : 


^1 
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\^iA*M^^ 


H\ 


Li 


^\  Ähkürz.  für  »j.-:>l  J,t  Us  zum 

Ende  d.  i.  :  und  so  weiter. 

^ja-^  älhaß  /.  ^L;^_Ä  Idhßä'  mit 
rundum  geschwollenem  Äuge ;  mit 
dickem  Oberlid,  geschwollen  {Äug). 

,'*^  älhan  f.  s-lX^  lähnä'  unbeschnit- 
<en;  mit  übelriechenden  Körjper- 
theilen]  stinkend  (Scham). 
^5i  ällia  /.  S'\y^  Idhwä'  schwatz- 
haft; mit  Einem  dickeren  Knie 
{Kam.) ;  gebogen ;  mit  vorn  umge- 
bogenem Ober  Schnabel ;  /.  mt  schlaf - 
fen^  grofsen  Geschlechtstheilen. 

(AJI  *  Pass.  uV—il  =  lX-J^i  geboren 

tverden ;     —    5   verwirrt  werden 

jJi  alädd  pZ  3J  ludd  u.  Otv^i  lidäd 
sc7ir  streitsüchtig.  Langhälsig  Kam. 

iyJi\Xi\  aldäs  ^^  V.  (J/^j<Aj  . 

»AÜ  ilde  =  HuXi^  wilde  ;  —  alidde 
2)1  V.  lXjiAJ  . 

SJ\,  lXIü  dllad,  alladi,  j^AJI  allädl 

'  o   s  S  w£ 

/.  c>-^i  ällat ,    ällati   u.  ^-JC-Jl 

alläti,    DwaZ    .j^lXXj)  /.    ..jL^Ui  , 

Flur.  ^.^jlXÜ  /.  j3^i5,  pron.  rel. 

welcher,  welche,  welches. 
(3Ji  alfidd  süfserf  angenehmer. 

öÄil  alidde  pl  die  in  Genufs  leben. 

^X^\,  QjÄil  s.  jJl. 

yl\  ^  dlaz  /,  If  alz  einer  >S'acÄe  fest 
anhangen  (w  j-J'^  2^»<CC».-J)  jJ) 
N/oJ  !(3l);  —    i)  ;ii  7/"  älaz  aw/- 


geregt,  beunruhigt  sein  {^zs-jW  Ji 

^lii)  ilzam  Zwang,  Nothigung. 
,^J)  älzam  nothwendiger. 
...  J)  älzan  schwierig,  hart  (Zeit). 
■  w/.il  *  älas  /,  Jf  als  verrathen  (i^^i 
\JL3-  iJI);  betrügen  (lol  \./^.il 

^^i.) ;  ^M<7en  (^ö)  i3»-:>-Jl  ^J^J^ 
y^CsS);  stehlen  (t<il  ^5Uil  (j^Ü 
M,/^);    sich  irren,  falscher  Mei- 

nung  sein  (LIa:>i  lol  ^jL  t3  j^J ')  > 
—  Fass.  1)^— 5^  in  heftiger  Ver- 
wirrung ,    Erregung    sein    (m^- J ' 

p 

5  jy*  K./.v^J|»./J  betrügen,  verrathen 
5  Schmerz  empfinden,   erregt  sein 

w,-ii  als  Betrug,  Verrath,  Lüge] 
Diebstahl ;  schlechte  Face  ;  ver- 
derbter  Zustand;    Wahnsinn. 

o  -£ 

..^^!  lilsan  ^^  ^^  lusn  Sered^;  — 
älsun  u.  X.AAv.Ji  älsine^^  V.  qIav.J  . 

ij^\  alaßß  /.  i^l^i  Idßßä'  der  ein- 
zelne Korpertheile  zu  eng  bei  einan- 
der hat  {Schulterblätter  ,  Zähne) ; 
schma  Istirnig.    Diebischer. 

(joLaoJI  alßäß  pl  V.  ^  lißß. 

Ja-il  alfUt  zahnlos;  mit  schlechten 
Zähnen. 

c;/N.Av,IaJi  altdst  indischer  Storax. 


I 


117 


•Li:! 


Kl:i]\  Älta'  /.  tLxLJ  hit\l'  zahnlos 
{vor  Alter) ;  /.  Frau  mit  dünnen 
Sciiamlijypen. 

v^oJi  dltaf  lieblicher;  gütiger. 

sXjij\  al'a'  Fingerhiochen. 

...LjjtJl  urubiin  Spielliebhaber. 

vi/JtJi  dl'at  langsam,  schicerfällig. 

^jt*.xl\  äl'as  /.  i4.^ww4tJ  lä'sa'  pl  (;/^*i 
lu's  m,it  dunheln  Lippen ;  citc/i^  ver- 
wachsen. 

ÄJ  *,xJ!  urübe  /8;neZ,  Scherz. 

%j\  ulug  <?7rZ;.  grofs,  mächtig. 

s\Ju\  ilgä'  Auslassung,  Ausschlief sng. 

s:  •.iU)  uli^üze  Bäthsel. 

\^Ju\  ^  älif  erster  Buchstabe  des  arab. 

Alphabets]    davo7i   2   s^-J)    ällaf 

7/"  ^UkiLj  ein  l  machen. 

v^Jl  *  alf  ^^  0».-il  ulüf  w.  lJ"^! 
äläf  u.  viilg.  ob  j1   Tausend ;  — 
daher  v»Jij|  älaf  7,  Einem  {Acc.) 

tausend  Stück  geben  (LäJI  ^^1); 

—  2  u.  4  ds  Tausend  voll  machen. 
wäJI  ;^  älif  A,  If  ilf  w.  alf  sich  an 

etwas     {Acc.)    gewöhnen    (v^ — J) 

—  2  vereinigen,  Freundschaft 
stiften  r'jt^  (5J5'   i»-^!  j*-^-*-^^  Oii) 

&..ÄJ"iO  :  ^^♦.^  ».JLi  KÄjk4.Jl  cZie, 
deren  Herz  Gott  durch  MuJiammed 
gewinnen  liefs ;  —  ein  Alif  schrei- 


ben (L^.k.i>   iol  wfti"bl  Oi-Ji); 
das  Tausend  vollmachen  (s_j8.— J) 

Ä-l^j    iJ)  v^JJi);    ein  -ßwc/i  ver- 

fassen  :  v^Ju^  mu'ällif  Verfasser ; 


—  4  //"ilÄf /im«. hergehen{Kameele 
zwischen  Bäumen  u.  Wasser  (o»äJ  \ 

3  ?^  4  sichan  e.  Ortgeicohnen  (\«Ajt 
NftJl  US  j^.^L^O  ;  4  Einen  an  c.  0. 

gewöhnen  (^öS  qLX>5  u^5  oJi 

vollmachen ,    W7zcZ  ;    a?//  Tausend 
gebracht  werden   ()ü)  b-^-j!  i*^"^' 

L_Ä_JI  OjL-Ai») ;  —  5  sich  Einen 
durch  Umgang  vertraut  u.  freund- 

lieh  gesinnt  machen  (üjI-5  v^j'Jj 

is»^)  xLit4..XA^«.j) ;  —  5.  u.'  8  sich 
versammeln  (^^1Xj)_5  »Jso\  v^-Lj 
)^*^X>i  lol) ;  —  8  vertrauten 
Umgang  haben. 
^\  ilf  pl  ^"b!  al'äf  Freund,  Ge- 
nosse ,  Vertrauter,  auch  fem. ;  — 
^\ii Junggeselle;  Freund,  Genosse; 
erster  Buchst,  ds  Alpihabets  ;  —  üluf 
pl  V.  ^j.i!;  —  a\\i pl  kS^\  ullaf 
Freund,   Genosse;  fem,  0  s.  &äJ)  ; 

—  älaf  zahmer,  vertrauter. 

v^il  alaff  /.  i^Ui  läffä'  pl  sjü  luff 
in  schwierige  Geschäfte  verwickelt, 
diesen  nicht  gewachsen ;  unbehilf- 
lich ;  langsam ;  mit  schicerer  Aus- 
sprache; mit  verbund.enen  Augen- 
brauen ;  mit  starken  Schenkeln ; 
dicht  bewachsen  ;  stark  hev'ölkert ; 
gedrängt,    f.  fleischiger  Schenkel. 


.»il  alfäf  p^  V.  ^i  laff. 


C>^Ä, 
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0.äJ)  älfat  /.  sUüü  lätfä'  mit  ver- 
bogenen Hörnern,  verdrehten  Äu- 
gen ;    ImJdsch ;    dumm.     Stotterer. 

v^äJI  älfat  dumm',  närrisch. 

y^oÄJ)  älfak  linkisch;  dumm. 

'»Jü)  uUe  vertrauter  Umgang;  —  älife 
pl  O)  u.  <^j)*)\  awälif  Genossin; 

—  ilfe  Genossin. 

Oi-Jl  *  äliq  Ä,  If  alq  w.  iläq  täu- 
schen {Blitz,  auf  den  es  nicht 
regnet  :  Li "^5^  LäJI  vJLJI  v^ÄÜ 
LJ(Äj    )o5);  schimmern,  glänzen; 

—  pass.    VuJi— J)  liliq  wahnsinnig 

sein  (J^:5\*]5  Js^  lK>-^^  vJJ.il 

...^-A.^) ;  —  5  glänzen  ,  schim- 
mern {Stern  :  \ö)  (^5\.JJl  v^Jij 
*-*..Äji)  ;  glänzen  {im  SchmucJc), 
oder  den  Kopf  heben  u.  sich  zum 

Zank   stellen   (Frau  :  c:ai_ä»JL^j 

Ou\äÄm«1_5    K./04.AajS^U    O •-^ 

L^^l .     vj.iA.X.5.^     ./X^XJ)  ;   —    S   If 

OJ>^L— X__j)  i'tiläq  glänzen  {Blitz  : 

VwÄ— J)  illaq  schimmernd  {Blitz).  — 
ilq   Wolf.  Äeßn;  —  ilaq  s.  Ä.ftj!. 

Ä.ft-J)  ilqä'  4  V.  ^_Ä_J  ^;  —  alqa' 
pl  V.  Bj.ftJ  Adler ;  alqä'  pl  v.    ^äJ  . 

KäjI  ülqe  Glanz ;  —  ilqe  2>l  ilaq  Wdlßn. 

/Rj\  älaqa  zornsüchtige  Frau. 

ÄAÄJ)  ulqijje  pl  ^a\  aläqijj  Bäthsel; 
Aufgabe ;      ^Jioä)    Unglücksfälle. 

v^-Ji  ^  älak  If  alk  in  den  Zügel 
heifsen  (lol  ^L:^JLil  ^,sj\  ^\ 
üSXsi) ;   schicken,  senden  J,)  {für 


ti^)));  —  Pass.  wahnsinnig  sein 

iO  jy  tsäS^-yl-wl  istiläk  cirie  jBo^ 
Schaft    bringen,     Briefbote    sein 

\ySj\  älkad  cZer  ?^^e  vom  Hause  weg- 
geht, feig. 

«.JJl  dlka' /.  i^lxJJ  läk*ä'  unreinlich; 
verächtlich. 

,.^^1  dlkan  w.  ^  f^er  schwer  spricht. 

JsJl  älal  Z)wa^ :  beide  Seiten  der  Schul- 
ter ;  Seite  einer  Klinge ;  —  älal 
pl  V.  iCJi  alle  Lanze;  —  lilal,  ilal 
plv.  K.ji  lille,  ille;  —  s.  0)  all  ^ 

^^f,  v^Jlil,  ^.jbJÜl,  j.JliU.  jJl. 

/>Z  V.  ^^(Ä_i)  welcher,   e,  es;   — 

V.  ^_^J)  welche;   s.  lX-J). 

LAÄijf  allatäjjä  Unglück;  —  diminut. 

V.     -.j^jI  welche  plur.  f. 
Jjl  alläh  5.  <;J|  GoU. 

*])  =  -*.]   )  a-lära  Fragewort  ;  |*~.j) 

^^-J  siehst  du  nicht?  {auch  L4.J) 
a-lämmä) ;  —  älam  pl  *J)  äläm 
Schmerz ;  f  Gereiztheit ;  Leiden- 
schaft; —  älim  u.  alim  Schmerz 
empfindend. 

^.il  dlif  läm  mim  Abkürz,  im  Koran 
für  JLcl  »M\   ljl  od.  dgl. 

^it  ^  älim  A,  If  älam  Schmerz  empfin- 
den («— :>-^  liil  X-*wL  *— il) ;  — 
4  Einem  {Acc.)   Schmerz  erregen 


u 
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—  5  Schmerz  empfinden  (^^♦.JlJ* 
«j>.k.J  \c>\  J.>Ji);  gereizt  sein] 
Hache  hegen '^  etwas  nachtragen. 

iwwL*.J)  almäs  Diamant. 

Jia-4~ii  jllraaz  weifs  geflecTct  an  der 
Unterlippe  {Pferd). 

ft^Jl  älma'  mit  lebhaftem  Geist. 

jjt^Ji  alma'ijj  =  d.  vor.;  Lügner. 

iCjOt^jl  alraa'ijje  Geisteslehhaftigkeit. 
^^Ji  dlma  /.  ^l-v»>J  Ijinijä'  mit  dun- 
keln Lijypen ;  dunkelbraun  (Lanze) ; 
dicht  (Schatten) ;  dicht,  schattig 
(Baum)  ;  mit  kaltem  Speichel. 

,a^^^\  aldngag  u.  ^  ^^^Xj)  alan- 
güg  ^/oe. 

0«-XjJi  aländad  Zänker,  Schreier. 

^il  :jt  älah  //ilähe,  ulühe  u.  ulüliijje 
anbeten  (s^^\^  ä^'^I  J^^^  *^^ 

*J1  (/w>  äJ^)  älih  //  äJI  älah  be- 
stürzt, verwirrt  sein  (Jj>-ji  äj) 
.x:^   ioi) ;  «icÄ  »eÄr  fürchten  vor 

E.  (J.C  (yX^\  \6\  Q^U  (J^  äJI 
üwJxi  ^Cj:>);  Ä7/e,  Zuflucht  bei 
Jemanden  (^\)  suchen  (*.--^J5  *j! 
ö"^^  ^-t^i  f  j-5  5öf);  —  Lf  alh 
Einem  (Acc.)  Zuflucht  u.  Sicher- 
heit gewähren  (l<il  (l)  L^Ji  &^l 

iuA-^!_5  s.L_>i) ;  —  2  ein  Wesen 
zum    Gott    machen ;     Einen   zum 

Sklaven  machen  (iJl  L— i^-i  n\ 

8tA>.£;) ;  —  4  helfen,  befreien ;  — 

6  anbeten  (vAaäj  !oI  J^Jl  <sJLj 

Ol  0-  ,    ^ 

xJi  M.  »"^i  iläh  pl  Ä~-g.Ji  älihe  öo«, 


>i,€ 


Gottheit]  mt  ÄrtVcel  **UI  alläh  der 
I  I 

£"1716 ,    wahre  Gott ;    iJJb ,  \U'J)  , 
I  I   '     '     - 

IM     'O.  M 

\JÜ1^   Jei  C/o^^/   *..JLJ    wm    Gottes 

Willen,  od.  zu  Gott.  —  älih  bestürzt. 

XJi  k\Q  pl  o'i>i  älät  Werkzeug]  mu- 
sikalisches Instrument ;  Kriegs- 
werkzeug] Glied  :  Jw*y«üJo)  xjI 
männliches  Glied ;  verbindendes 
Mittelglied ;  Todtenbahre  ]  Stütze ; 

—  äle  eine  Familie  od.  Stamm  ] 
Dampf,  Dunst.   Zustand  (f.  uL^*). 

XJI  dUe  i?^  3^  all,  Jv_i!  dlal  w.  ^"^1 
iläl  kurze  Lanze  mit  breitem  Eisen ; 

—  ülle  pl  J.ii  ülal  Heerde  auf 
entfernter  Weide.  —  ille  pl  Jj) 
ilal   Verwandtschaft,  Stöhnen. 

^L-^-J)  ilhäm  göttliche  Eingebung^ 
Inspiration]  eigenthüml.  Instinkt. 

iCxiLg.])  ulhäuijje  Göttlichkeit.  Anhetng. 

Ai-^JI  allahumma   o  Gott!   bei  Gott! 

-♦Jti  j^\  fürwahr  so  ist  es  ! 
I 
xgJI  ilähe  Göttin ;  —  coli.  Gottheiten, 

Götzen  ]    Anbetung  ]    Leidenschaft 

für  Jemand  ;    Halbmond ;  Sonne ; 

Schlange ;  s.  ']k^j\.  — älihe^Z  v.bj\. 

^^\  ilähijj/.  &.x^i  ilähijje  ^-ö«?. ;  ^Jä 
OwA^'bt   Theologie.      Metaphysik. 

LJ^I  ulhüb  Feuer  des  Renners. 

ö»^i  ulhuwwe  Spielzeug,  Zerstreuung^ 
Unterhaltung.     Scherzfrage. 

ä-i^j1  ulhijje  =  d.  vor. 

(^\)  :f:  ^\  älä  U,  Aor.  _^U.J  u.  jb 
7/"  alw,  ulüww,  ulijj  u.  älan  Einem 
od.   einer  Sache  nicht  gewachsen 


^' 
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sein  u.  deshalb  zaudern,  abstehen 

Uajf^,  ya'i)  :  ^jlW  J  ich  hin  dir 
gewachsen,  ich  fürchte  dich  nicht ; 
u.  Ggs.  geioachsen  sein  (Lfl  Jj.äj 
iis^iiÄ;^!  Lo  ^^!  \«j^Jl);    Aoc/i- 

müthig  sein  (  ..>.-X-j)  ;  —  7/"  alw 
.    uluww    verlassen    (L/o  o^-ft-j 


it 


Lo 


^Äi'  -j) ;  —     -i !  7/  alj  fleischigen, 
fetten    Hintern    haben     {Widder, 

is^X^il  c>.^Iic  iJl)  \  —  4  Jf  ilä' 
schworen   {f*^i>\  lO)  ^^-J)  ^3')  •' 

^j'!-*l  ,.^^  ^11  er  /laf  geschworen, 
sich  seines   Weibes  zu  enthalten; 

voller  Schafsmist   sein    {Ort  :  t>' 

—  5  schworen  (i<ii  J*->^J)  i^Lj 
-*.^iO  ;  emer  >S'acÄe  »licAi  gewach- 
sen   sein;     hochmüthig    sein;    — 

—  8  If  i^^.Ä-jl  nicht  gewachsen 
sein  u.  abstehen  (lOi  ^>j5  (_^.x.j) 
Lbj!^  .Aoi) ;  M.  6r^s.  gewachsen 
sein  (oi^ijl  .lXää/o)  ;  schiv'ören 
{A.^i\)l  —  10  eine  Sache  als  zu 
schwierig  aufgeben. 

Jl  alw  Wohllhaty  Gunst,  Geschenh; 
Schaf smist ;  ulü  s.  y^  u.  *^^  ;  — 
ulüww  Räucherholz;  Ff  eilschuf s- 
weite;  llennbahn;  Fidle;  s.  «yi  . 

f-\yi\  alwä'  jpl  V.  j^j.i  liwan  u.  -f-iy . 

oLiI  alwäd  pl  Uebelgesinnte. 

ci^i  alwiV  j)l  V.  Ä-c"^  ,   c^  . 


ClJ^il  älwat  /.  fLi^J  läutä'  weich, 
schlaff  u.  Ggs.  hräftig ;  energisch  ; 
närrisch ;  ^L'ikJ  ^•«>:J0  Regen. 

^yA  älwad  (pZOU.il,  s.  d.)  ungerecht ; 
widerspenstig ;  dick  {Hals). 

(w»vj.J)  alüs  etivas  {neg.  Nichts). 

^yj\  älwat  mehr  am  Herzen  liegend. 

c  yj\  uliig  türh.  grofs. 

iwJj-J  1  alüf  pl  \,Ju\  üluf  sehr  vertraut ; 

—  ulüf  Tausende  pl  v.  v,Jul. 
vj?^j)  älwaq  dumm. 

K.i^^i  1  alüqe  Rahm  mt  Datteln.  Butter. 

^_^ii  alük  Bote  uluk  m.  ö;  Botschaft. 

^^J)  älwam  »leÄr  zw  tadeln. 

K/Okil  alüme  Laster;  Abscheidiches. 

K^i  ulühe  Göttlichkeit;  s.  *i!  * 

K.-i^^«.J)  ulühijje  =  tZ.  vor. 

H^Jl  älwe,  ilwe,  ülwe,  aliiwwe,  iluwwe, 
uluwwe  Schwur ;  älwe  Pfeilsclmfs ; 
älwe  w.  uluwwe  Reichthum,  Fülle ; 
grofse  Zahl;    Räucherholz  s.  j^\ . 

{^j'^\  älwa  /.  -^L-^-i  läjjä'  pl  i  lujj 
rückwärts  gebogen;  der  sich  ab- 
sondert ;  entfernt ;  hitzig  im  Streit ; 
f.  ^Lj^i  Ort  fern  vom  Wasserplatz. 

Kj  J!  älwije  pl  V.  {^j^  liwan  u.  ^)jJ  . 

^i,l  ila  praep.  zu,  bis  :     Ji  iläjja  zu 
"  mir,  {^j^\  iläika  zu  dir,   :^— >j-Ji 

iläihi  vulg.  ilehu  zu  ihm  u.  s.  w. ; 

^.c  t»i5^-^i  1  25«cZ-e  cZic/i  /  lafs  mich  ! 
Ä/O  ^i,l  bis  wann'?   (J^;^^^  i'  ^** 

zur  Nacht ;  f^  il  bis  zu  welcher 
Zahl'?   U  j,l    w.   ^1  ^\  bis  dafs; 

—  für,  Zeichen  des  Dativs  v-^5>i 

MM 

l\ ,     ^l\     ^^^1  es  ist  mir  lieber, 
angenehmer;  ^^S^)  j^/^^  du  hast 
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zu   oUscheideii;    tiNxJ)  r/ib  Acht! 


nimm   dich    in    Acht!    = 


c 


on,  i>U.-üiJi  ^»J  li-i  its  aw^  Tarje 
od.  am  2'age  ds  Gerichts  ;  =  %^  mit. 

^\  ilj    Wohlthat]    — *^^  \\a\\  pl  i^Ji 
rilä'  id.  —  üla  diese  {^*}) ;  s.  d.flg. 

iS  äla/.  :cLjJi  dljä'p/il  ulj  77?i«  i^e«- 
schicanz  ;  TnzV  dickem  Hintern ;  — 
all/.  Ä^l  5.  i\  äliii. 

^Ji  älijj  =  iXl  äla ;  rfer  fiW  schwort. 

J::'w-Jl  aljät  7?^  r.  *-i^^  • 

...Lol  aljän  u.  alajäu/.  0  =  ,3.)  äla. 

vi>-^i)  äljat  pl  LJAjJ  lit  stark,  muthig. 

«^-aJI  äljas  pl  .w^-A-J  lis  muthig', 

edel]  Lowe',  stark u.  willig  {Kam.) ; 

Stuhenhocher ;    /et<7 ;    wi'cAf    ei/er- 

süchtig.  —  a-ldisa?  ts^  nichts 

_LajJi  äljat  tZer  wjis  mehr  am  Her- 
zen liegt  («byi). 

<LJ1  äljag  /.  •^titjj  läigä'  der  schlecht 
aussp>richt ;  dumm. 

v^aÜ  alif  2?^  ^^Ju'i!  alä'if  vertraut. 

VwÄjJl  iüjaq  passender. 

,3«-<j1  äljal/.  t^Aj  lailä'  lang  u. finster 
{Nacht) ;  —  alil  Mutterschmerz 
über  verloi'cne  Kinder ;  Fieber- 
schauer', Knirschen  dr  Kiesel', 
3Iurmeln  ds   Wassers ;  s.  J)  ;/: . 

A.xji  alim  schmerzlich. 

^jJi  äljan  weicher,  feiner. 

i^lÄjJ)  äljinä'  p?  v.  ^^v-O  läjjin. 

ÄjJi  älje  pl  oL-A.ii  aljät  tt.  -s^'-j'^i 
aläjä'  Fettschwanz ;  Wade',  fleischi- 
ger Theil  der  Hüften,  des  Hin- 
teren ;  —  älije  «.  ui  älin. 

*)  am  Fragepartikel  im  zweiten  Theil 

Wahrmund,     Arab.   Wörtcrb.   I. 


der  Dopp)elfrage  :   oder'i   «A-jy 
*^4-£-    ^    ,icX.-Jl    .t   ist  Xeid  im 


Hause  oder  Amr  ?  J^  ^\  am  lidl 
oder  elioa  nicht  ?  dodi  !  allerdings  ! 
^\  *  dmm   U,  Jf  amm   eiwas   beab- 
sichtigen, zu  erreichen  suchen  (*-*' 

c.  Or^e  hingehen ;    Einen  auf  die 

Mitte    des  Schädels   schlagen  {ü^aS 

\>^L  *\  oLxol  Ul) ;  —  //  amm 
u.  imäm  xo.  imäme  vorausgehen, 
anführen  u.  Andern  das  Beispiel 

geben  (UL/ii^  Ul  ^^  ^^'3  ^^^oi 
__^^^^^ÄJ  iJl  K.x'l/i1»)  ;  befehlen 
als  Chef;  —  b)  für  ^\  If  nnmme 

Mutter  sein  od.  icerden  (c^'^'l  0-äj 

JwÄJ_5    Lot    O  'wA3  j^l    '}kAySi\    ÄJ^U 

Lof  O-a:?)  ;  —  -(/ z*-'*^  draam  nahe 

bei  einander  sein',  —  2  ^\  für 

-».-♦-J  etwas  tJiun  lassen  od.  an- 
ordnen ;  —  2  u.  5  etwas  beabsich- 

—  5  klar ,  deutlich  sein ;  rza/te 
«ein ;    «icA  nahern ;  passend,   ent- 

sprechend  finden  ((W  ^^^a  y-P 
v«Jülfc.^  (cl) ;  —  5  £'iwe  für  seine 
Mutter  halten,  zur  Mutter  nehmen 

(Lei  'w5>l\..^"I  iöl  x.ibli  ^♦/ö'-j); 

/"w'r  /*-*>-v-*  'i*6  Waschung,  statt  mit 
Wasser,     mit     Erde    vornehmen 

16 
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8.  unter  2;  —  8  ^äji  u.  ■c-*-'^' 
Jf  ^L.4..x-j1    etiüas   beabsichtigen 

(»vA/ai  \c>\  Laa^  ^.ä-jI);  Einen 
(»^)  nachahmen,  zum  Cluster  neh- 
men (^uXaä)  !J)  ^-j  |*.>ö();  — 
10  Eine  als  Mutter  betrachten,  zur 

«,6 

Mutter   nehmen   ()öl  I — ^-^LJC./yvi 

L^!  LP^^i) ;  Einen  zum  Führer 
{^^a\)  nehmen. 

*i  amm  Absicht ;  —  j»!  umm  Mutter ; 
j  -•> 

p^  OLaiI  ummät  u.  oL^l  umma- 

hät ;  Dual  >  •  »U !  Mutter  u.Schwieger- 

mutter,    Vater  u.  Mutter  \  c>«.^i  u 

0  meine  Mutter  I  —  Ursprung, 
Princip ,  Prototyp  :  oL.^««)  ^/e- 
mente  der  geschaffenen  Dinge.  Na- 
tion ;  Gattung.  Zusammensetz.  : 
Ä._^:i-ft— ^»  x«i  oc?.  ic:lX-:>)  ^i 
,.wj ^-aÜX.*:^  Henne;  ..»xÄ-LXJ)  ^i 
/Strauß  ;  ._x-:>>  ^o^  Kameelin  ; 
.Lx>  ^i  Hyäne  ;  ijii.-x-^'  ^' 
Heerbannei;  Fahne]   ^cX-i)  ^i 

Ekchymose  ;  clXlXJ)  (•)  w.  /)/.)  J)  *) 
Dura  mater ,  Mitte  ds  Kopfes', 
oij.iaii  j»l  Heerstrafse ,  Hyäne; 

.*,.>..«.]  1  ^^1  Hyäne;  ,..i,ftjJ  ^^) 
erstes  Kapitel   des   Korans ;     y<y\ 

\^Jsl\\  Feuer;    (^.«ii  ^  Melclca; 

J^kuw.5  (»5,  .jt/iv-ä  (»i  Unheil,  Tod; 
v»^L->LJCJ1  ^t  e?*s<e«  Kapitel  des 
Korans  ;  das  unerschaffene  Urbild 
des  Korans,    die  ewige   Weisheit. 


(»^  *  S'  ((»3')  *• 

Lo  i  a-mä  (aws  i  u.  Lo)  FragepartiJcel : 
ist  es  nicht  ?  oder  ?iicÄ<  ?  —  aZ/er- 
_  dings,  ohne  Zweifel. 

Loi  ämmä  z(;a5  aSer  betrifft ;  aber ; 
l\*j  L^)  häufige  Phrase,  welche 
nach  Vorausschickung  der  Lob- 
sprüche auf  Gott,  den  Propheten 
u.  s.  w. ,  auf  den  eigentlichen 
Gegenstand  überführt. 

\.a\  immä  wenn ;  —  lvO)_L/«)  ob-oder, 
"in    Doppelfragen;    Lxt_j-L/<iu  ob 
nun  so  od.  ob  so.  ...i  Lyol  wenndoch! 
S'\.Ai\  imä'  pl  V.  &-*)  Sklavin. 

o'-»l  ummät  pl  V.  *) ;  äm.pl  v.  o./0j . 

ioLoi  imäte   Tödtung,  4  O^^  *  . 

JJjLci  amätil  pl  v.  ^X^l  . 

_,l/o!  amäg  Zielscheibe;  Pflug;  pers. 

cX>La1  amägid  pl  v.  \-X.:5^ )  . 

-^jOL/5)  amädlli  pl  v.  &.^>^»-\^)  . 

.1 ^1  imär  Befehl,    Edikt;   —   amär 

Zeit  IC.  Ort  der  Abmachung ;  Zei- 
chen ;  —  ammär  /.  »  geneigt  {zu 
V-j) ;  auffordernd,  befehlerisch. 

L>.L/a5  amärid  pl  v.  0.xl  bartlos. 

ö.l^/)5  amäre  Macht;  Zeichen;  — 
imäre  Eegierung ,  Macht,  Reich; 
pl  ol  ,l/«i  imärät  u.  .jUt  amäjir 
Anzeichen,    Wegzeichen. 

<j.L/oi  amäri' ^;Z  v.  iCt^^l. 

.-.L/C)   amäzir  ^Z  v.  .j;«*  tapfer. 

(wvL^!  ämäs  ^Z  V.  ty^A^  . 

^XAA^L/O)  amäßih  pl  v.  Ä.i>^Aa.*i  . 

icL^i  amä'iz  ^/  v.  jx/fi  m.  3_^'*'  • 

vüi.-£:l-/a|  amä'iq  u.  V-ii-^c'«*!  pl  v. 


oLöt 


123 


X.Jft.Axt 


\Jjl/ot  amftq  jd  v.  vj5_j.-^ ;  —  ilmfiq 
;)^  ?\  >wÄ^^ .  —  im'äq  4  v.  v^A/i.y, . 

..^yLol  am&kin  pl  r.  j^jL^/o. 

(A^i^l^i  aninkid  jil  v.  öO».>Cvoi  . 

v3L«^  SmÄl  i?/  V.  J^i .  amalin  v.  i^bU) . 

XjL^!  imäle  Aussprache  des  d  nie  c 
od.  1,  4  r.  J.Ayo  :f. . 

y^L*l  am  Alis  pl  v.  ,j/^xLo)  . 

vXL«l  amäll  ^^  V.  -J^^/oi  . 

vi>«.-JLol  amallt  schnelle  Kameele. 

^jkiLxil  amäli|^  ji?i  v.  ,-._^A^i  • 

,«^>.j'-xl  amälls  pl  V.  (W^aLoi  . 

^Lol  am  am  das  Vordere ,  r;o?*  uns 
Befindliche',  (»1^1  amäraa  atfv.  vor. 

J^l  imäm  s^  w.  jsZ,  pl  x^jI  a'imme 
Anführer^  Führer  ;  Leitthier ;  For- 
sitzender;  Titel  der  4  {12)  ersten 
Chalifen ;  viuslim.  Priester  u.  Vor- 
beter ;  7i  eiliges  Buch ;  He  er  straf se ; 
Strafse  nach  Mehha  ;  Bichtung 
des  Betenden  gegen  Meklia\  Bei- 
spiel, Vorbild ;  Bichtschnur  ;  GcJoi 
Gottes  ;  Winkelmafs ;  Bichtblei ; 
Moderateur ;  Schidaufgabe. 

iCx'wysi  imärae  Anfuhr  er  schaft,  Vorsitz, 
Würde  des  Imam  {s.  d.  vor.) ;  — 
umäme  Heerde  von  dreihundert 
Kameelen. 

äL.x-v«Loi  imämijje  die  Schiiten ,  die 
nur  Imame  aus  der  Familie  AlVs 
anerkennen. 

...L.A)  amän    w.    XJ'u«!  amäne  Sicher- 
heit ;      Schutz ;      sicheres     Geleit ; 
Schutzvertrag ;       Sicherheitsdocu- 
ment;   Treu  u.  Glaiibe]   —   rr'* 
amän  Gnade,  Pardon,  s.  ^^a\  ^ 

...Lxj  ummän  =  i  «r**^  >  rerfrawenfi; 
dumm ;  Bauer]  Pächter  ;  ä.  [•)  umm. 


...L/o!  amÄnin  u.  ^t^^  7^^  v.  X.xÄx) 
—  amäiiijj   anvertrautes  Gut. 

iü'L<ol  amane  anvertrautes  Gut ;  «.  i«»^'  • 

-«.jlvol  amAjim  pl  v.  z*-^/!! . 

vi>_-x!  ^  ämat  /,  Jf  amt  ^a/i^  oti. 
Menge  errathen  od.  zu  bestimmen 

suchen    (a.iA-S  lOi  i-^  ^/iJ)  c^'*) 


iJ" 


»;  ..^j) ;  beabsichtigen  ('Ol  X-X./«) 
»tAxai) ;  krumm,  sein ;  ansteigend 
u.  abschüssig  sein ;  Äoc/i  sein ;  — 
2  die  Zahl   od.  Menge  bestimmen 


^1). 


c>^-xil  amt  pl  o^-/o)  umüt  k.  oLoI 
ämät  uneben,  gekrümmt]  Boden- 
erhebung ;  Meinungsverschieden- 
heit, Ziceifel. 

cUOoi  amtä'  vulg.  =  cwÄvO . 

OwiX^!  imtitäl  Gehorsam. 

...L^wc)  imtihän  Prüfung. 

o!Aä/j!  imtidäd  Erstreckung ,  Dehn- 
barkeit ;     Verlängerung  {8  \\a  :f.). 

_tj_Ä«xl  imtizäg  Mischung]  leibl.  u. 
geist.  Beschaffenht ;    Temperament. 

iiiCs-X/S)  dmtas  bl'ödsichtig. 

ÜjuCol  ämti^'e  ^Z  v.  c'JOo  . 

cilJJOo)  imtinä*   Verhinderung. 

...ULJOo!  imtinän  Verpßichtung ]  Gunst. 

:LAxyoi  imtijäz  Ausscheidung  u.  Aus- 
zeichnung,  Vorzug. 

J^iyo!  ämtal  /.  ji^i*«  mutla  ^Z  JoLol 
amätil  dem  Urbild,  dem  Vorbild 
am  nächsten  kommend ;  muster- 
haft ]  JoLo"^!  die  Grofsen. 

'i>SjJft\  dmtile  pl  v.  oLx^  . 
•  ,ix)i  amtan  /.  s-LXjiA  mdtnä'  bei  dem 
der   Urin  beständig  läuft. 

XJfcivoi  umtüle  Beispiel,  Citat,  Sen- 
tenz ]  Schulaufgabe. 


(1/ 
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>t 


„Ävol  ^  ämag  /,  7/  amg  sehr  schnell 
gehen  (  ,1-^«    !oi  Jw:>jJl  ^^ 


)l\ji«\^)  ; 


ämag  seAr   Äeiy«  sein  i&ytr^  f^^^ 
.s>  !öi) ;  durstig  sein  (-ax>J)  ^/O) 

^a\  äraag  seAr  Aei/s ;  Hitze ;  Durst. 
C>\.:S\a\  amgäd  plv.  ^z>Xa  u.  O^j,:^^. 
LX:^vXif  ämgad  pl  iA-:>-L--/il  amägid 

edler ;  berühmter. 
^a\  %  ämah  7/  amahän  pulsirenden 

Schmerz   erregen  {Wunde  :  ^-^i 

<.:>o  LJ-^3  \6\  (2)  IjL^'l  -.  -I-). 
^— /it  amähb  /e^^. 
s^^j<KÄi\  imraihä'  ds  Verwischtwerden. 
vJ;L.^^/il  immihäq  Unglüch,  Unsegen. 
.^:<\a\  ämhas  tüchtiger  Gerher. 
^J«aJ^\^!  drahaß  leicht  zu  besänftigen. 
Kjfi.^  \  ämhaq  der  kein  Glück  hat ;  klein. 
'i^.j:oy:^\A    umhüde    uneigennütziger 

Bath',    treue  Ermahnung. 
(jijL-^_xl    jmhäd    pl    ;jia.x.3>L/0) 

amälild  Milch   im  Schlauch. 
Ja.^A\  ämliat  besser  durchdringend. 
\\A  ^  ämad  beendigt  sein,    definitiv 

bestimmt  sein  {{^)  Oj,— /Oi — a  l\-*i 

^J1     ^^A.x));  —   b)  uX-/ol  Ä,  If 

ämad  zürnen  ()ö)  *._a— X-£.  lA/O) 
^s^xifi  (.^-Aia-c.) ;  —  2  cZa»  Ende, 
den  Termin   bezeichnen  (äJ  Jv— /o) 

i^l/o  Nc>  ^>^  L/«  Schlauch,  in 
dem  das  Wasser  zu  Ende  ist;  — 
8  unter  sich  e.  Termin  ausmachen. 
t\— ^1  dmad  Zorn;  Ende;  Gränze; 
Termin;  Tod;  Ziel  in  der  llenn- 


bahn ;  Laufhahn  ;  —  tmx^ganz  voll 
{von  Gutem  od.  B'ösem) ;  beladen 
{Schiff)  ;  amädd  mehr  ausgedehnt. 

s^^^A\  amdä'  pl  (^\Xa.  imd.  4j^t-\^. 

oIlX/o!  imdäd  Hilfe  {Truppen,  Geld); 
4  »A^  ^  ;  —  amdäd  pl  v.  lA/O  mudd. 

...tiA^i  umra.  w.  immidän  Wasser  aus 
der  Oberfläche  der  Erde,  imiddän 
sehr  salziges   Wasser. 

,L\/ii  äradar  /.  ^Li-Xx)  mddrä'  dick- 
loanstig;  kothig,  unrein;  unbe- 
schnitten; ^),iA-^J)  Hyäne;  _^aJ 
^\  .vA/3  Bewohner  von  Kothhütten. 

IjÄtX^I  ämdas  /.  -tL_^<A_^  mddsa 
dünn  u.  geschmeidig  {Muskel^ 
Hand)  ;  mager  ;  schwachsinnig. 

HuX^i  amiddep^  jluX^  .  —  ümde  Best. 

^.^♦«A/it  umduhe  2^^  ^H'^'-'''  amä- 
dih  Loh ;    rühmliche  That. 

OjlX^I  uradüd  Gewohnheit;  Sitte. 

^c\\A)  ämdä  sehr  ohnmächtig  u.  un- 
bekannt {Araber). 

njA/iI  ämdije  pl  v.  {^^^  mädijj. 

—lÄ/al  ämdah  stinkend;  der  sich  hinten 
aufreibt  {Fetter). 

,ö<A)  ämdar  der  oft  zu  Stuhl  geht. 

O      3  Oi  — 

„A)  ^  ämar  U,  Imp  .— /O  mur  u.  --*), 
Jf  amr ,  imär  u.  ämire  Einem 
etwas  befehlen  {Acc.  B  u.  S;  od. 
LJ  S.,  od.  q1  ;  ^-J  j-A^*)  Vj-/i\ 

^^i  l\^  \ijA\^    \j\./)\^  L/ol);  — 

Bass.  -^t    einen  Befehl  erhalten ; 

.a\  u.  ^aJIc  j-/i1  Fürst  (j.-A-/i!) 

,  s 
werden;   —  h)    ^\  A,  If  amr  u. 


//"ö.L/cl  YOiBXQ Anführer,  Fürst 
sein   od.   tverden   {über  (J>^) ;    — 
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c)  j^^A,  T/'dniar  u.  ttmare  in  Fülle 
vorhanden    %md   vollkommen    sein 

(^•));  viel  Vieh  haben  (,^:>-J)  ^) 
schwierig,  heftig  sein  {Sache  :  -■*) 

ju^l  Üi  ^-'«"^'^);  —  2  Jf  j>i^^ 

ta'mir  Einen  zum  Fürsten  machen 

bezeichnen  {durch  Brandmarke 
»y^yA  \^ )  ^Lo  P  ^^) ;  abgrenzen 

ds  Eisen  an  d.  Lanze  stecken  (»LaS 

^LLvJI);  —  3  u.  10  If  \iy>\yi 
u.   .L^xiwwl  Einen  um  Math  fragen 

»j^uw  1(J)  »yc'jCwl»);  —  4  Einem 

eticas  befehlen  ((ö-**.  ^j^-*^'  »-^^ 
lyO)  8-^1) ;   eines  Mannes  Kinder 

und  Vieh  vermehren  {Gott  :  n^\ 

iE 

fragen  (j»l-^  5^1  .^Lj) ;  Herr- 
schaft ausüben  {a-^^s^  im^  -^Ij 
Ja-A— »A* — >  '<-3)) ;  —  6  sicÄ  unter 
einander  berathen ;  —  8  1/  .U.Äjl 
einen  Befehl  erhalten  (  .♦äj6  »./o!) ; 
um  Math  fragen  (s^t  ^3  »-■♦-^5 
»j  »Li;  iol) ;  sicÄ  mtY  e.  Sache  (v— J) 

ei/irjgr  beschäftigen    (vX-za-i&j  -♦P 


C)3j-^-^'^H    ^-^^^  o^ 


ijiX*)ji 


^^  OJ"*'t^  l5^  ^^•^ '  —  ^^  ^'  ^' 


,-xl  p  ,^J1  ./)!  r-^^  amr  {vulg.  pl  J~A\^  awämir) 
Befehl,  Edict;  Imperativ;  Sng  : 
Macht ,  Herrschaft ;  —  pl  jj-^' 
umur   Geschäft ,   Sache  :    ,^— /« J) 

die  Geschäfte]    u*  ^j  es  handelt 


sich  darum  dofs  .  .  .  ;  —  ^i  ^) 
amr  imr  vdchtige  Sache ;  —  imr 
sehr  schuierig,  icichtig ;  —  dmar  e. 
Einzelner ;  Wegstein  coli. ;  —  ämir 
7nt<  Kindern  u.  Beichihum  ge- 
segnet. —  -^1  ämir  der  befehlt^ 
herrscht.  Gott.  Muhammed.  Zahl- 
reich ,  vollzählig',  Muharram;  — 
duimar  u.  immar  dumm ,  blöd ; 
schwach;  —  immar  Schaf, 
i-^]  imra',  imru'  Mann  ;    Wolf. 

MI 

./s!  amdrr  {Comp.  v.  -rJj-*)  fester ;  — 

{Comp.  V.  ya)  /.  ^_5-''  miirra  bit- 
terer :  ,.,1^'bi  die  beiden  bitter' 
,  sten  Dinge  :  Alter  und  Armuth, 
Aloe  u.  Senf;  f.  ^^— ^  bittere 
Sache  :  qIj-*.J)  Absinth  u.  Colo- 
quinte ;  —  amarr  Kothdärme. 
^!^t  ümarä'  pl  v.  .-»^) .    imrä'  4\^  . 

J./oi  amrär  pl  v.   .^,  »,/«  u.  H.-«. 

[j^S^  immiräd   Schicäche. 

c).-<)  amrä'  pl  v.  5-)^. 

vjjly«!  amräq  Stacheln  der  Aehren. 

t-y)^\  amrän  Ärmsehnen. 

öl^l  imrd'at  vulg.  irarät  Frau. 

X.>-^t  ämric^e  vi  v.  ,äo-<  . 

^  — ./oi  ämrali    roth  u.  weifs  geßeckt; 

f.  -t! — s>. — *   marlia    aus   innerer 

Hitze  schnell  gehend. 
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g^> 


0-^1  drarad  f.  s.\j)^  märdä'  pl  C>^ 
murd  unbärtig,  nur  heßaumt ;  un- 
behaart ;  blätterlos  ;  Nichts  hervor- 
bringend {Sand). 

{^^\  ämras /.  ^.X!J^a  märsä'  bissig] 
^..Ä.i)  Üppig  bewachsener  Boden. 

.J2.A)  ämrat  pl  _b-^  murt  u.  X.Jbyo 
mirate  unbehaart  {an  Brauen, 
Wimpern,  Schicanz  etc.) ;  haarlos 
(  Wolf) ;  unbefiedert  {Pfeil) ;  Dieb. 

c  »aJ)  ämru'  pl  v.  ^J-^. 

c  ./O)  ämrag-  cZen  Gemeines  erfreut. 

»jxi  ämrah  /.  tl^^/S  mdrhä'  pl  »— ^ 
murh  weifslich  ;  mit  weifsen  Augen- 
lidern, nach  Verlust  des  Colly- 
riums  (J.^);  ungemischt  [Wein). 

ö,/>l  ämve  Befehl;  Macht,  Herrschaft; 
—  irare  Herrschaft  durch  Ver- 
tretung ;  glückliches  Wachsthum 
des  Vermögens  ;  Vermögensverwal- 
tung; Ausgaben;  —  ämare  ein 
Wegstein ;  —  immare  /.  v.  — /«i 
dumm  etc.  {s.  -•*)). 

ö-^l  ämire  pl   ^i»,!  awämir  Befehl; 
^LaÜ^  ja\^'^\  Gebote  u.  Verbote. 

'■6^^\  imra'e  Frau;    Wölfin. 

^.A  imru',  imra'  s.  ^^  mar'  Mann. 

X^»^l  umru'e  pl  l^.}'^  amäri'  Land 

mt  reichem  Frucht-  u.  Weideertrag. 

(C£^!  imra'ijj  männlich,  mannhaft. 
ÄJ^l  ämri'e  pl  v.  j^-«*  Speiseröhre. 

i-Zii  amäzz    schwierig ;    säuerlich ;    f. 

i^\jA  mäzzä'  angenehm  säuerlicher 

Wein ;  müzzä'  id. 
X^L^l  imzäge  IcörperlicheBeschaffen- 

heit ;  Temperament. 
X.:>;/il  dmzige  pl  v.  T^'f*- 


.  iÄ)  ämzar  stärker,   thatkräftiger. 

y//./3i  ^  ams  ^Z  ij^-*^  >  L/"^^  >  U^'* 
ämus ,    ämäs ,    ämüs    der  gestrige 
Tag,  gestern  ;  die  eben  verflossene 

Zeit;    ,sh^~a\  dmsin,    ^jt* — /O jL-J  , 

,  '  ^    (j  y 

\.M^/ij)  gestern;  eben  erst;      -/.v^ 

,  w^^!  gestern  Abends. 

.  Y^ a\  amäss    mehr ;    haiqUsächlich. 

^^^m^a\  irasäk  Geiz, ;  f  Vorenthaltung  ; 
Enthaltung,  Enthaltsamkeit. 

i^_j^./o)  dmsah  /.  sX:<^.^^A  mäs'hä' 
aufgerieben  an  den  Schenkeln ; 
glatt  u.  nackt  {Boden) ;  plattfvfsig ; 
f.  Frau  mit  platter  Brust,  mageren 
Schenkeln;  Hure;  i^ w-:5^_Av.„ii 
Boden  mit  kleinen  Kieseln. 

^Av^/Q^  ämsalx^ummer;  geschmackloser. 

Ä,JL>vi.«./5l  ämsile  pl  v.  J.Av»./a . 

p^Av^/oi  umsCih  Planke,  Brett. 

^         f   ,      ... 

Av«./!)  imsijj  gestrig. 

Ä,AAw^/)i  umsijje  gesterri  Abend. 

,<^A^  amdss  /.  s^1^m!^—a  mds^ä'  mit 
ueifsem  Augenfleck  {Kameel). 

—lA/ül  amsäg  pl  V.  ^/I^/ö  m.  ^Jsa^/O  . 

\^^/i\  dm^aq  /.  s-ls^A  mdsqa  pl 
oi^/o  mu^q  der  sich  die  Schen- 
kel aufreibt  {durch  rauhe  Kleider) ; 
geritzt  {Haut). 

^JJ^/t)\  Am^ir  koptischer  Monat  = 
Februar. 

^j^/il  ämiß  u.  u^t^-*^  amiß  {pers. 
;„x-.ÄLi>)  rohes  Fleisch  in  Essig 
eingemacht ;  KaIhsgeUe. 

•  L-jka-/>i  immißäh  Entioöhnung  eines 
Kindes;  —  imßäh  4  v.  ^xa^  4,. 

f^<jji/i\  dmßali  abnehmend  und  ver- 
schwindend {Schatten). 


öiAa^lx! 
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^  %>o-Ai  unißuli  coli..  Einh.  ä.:>».>.:l/C) 
O^  ,    » 

ijZ  ;^^ — ».-AoL^l  aniclßili  lUatt  der 
C  /•         .  "^  -. 

Graniinee  ftL*S  u.  der  Distel    ^>-2J  . 

iCayoi  *  äinid  ^ ,  7/"  ämail  unhekävi- 
mert  um  das  Gerede  bei  seinem 
Vorsatz  beharren    (J^J)  (j:a— «1 

ekA^i  ^  Ä^y:s>'wvo);  anders  reden 
als  man  denkt  (J>— :>-._j1  u^a— x) 
öiAj  j  U  .-A.ii  ä-jL^mJ  ,  cO^\  \ö\). 

^' aH — /ii  inidä'  Besiegelung ;    Äus- 

führung.  f  Signatur,  Unterschrift. 
-Aü^l  am  da  rascher  vorübergehend; 
tiefer  eindringend,  schärfer ;  wirk- 
samer. 

cLla/!i   pl  V.  LLw    M.  ^LlX    U.   i-i^'^A  . 

^o^i  ümtijj  länglich  u.  gleichmä/sig ; 

e.  Wästenbaum]  e.  efsbares  Gummi. 

«^1  ^  <^i  ämma'  u.  imma*  u.  ä  dumm, 

blöd ;    characterlos  u.  ohne  eigene 

ff 
Meinung',  Schmarotzer ;  —  6  <xIj 

u.  10  «^J«Un)  dumm,  blöd  u.  s.  tu. 

sein  od.  uerden. 
S'\jiA\  am*ä'  pl  V.  ^/)  Eingeweide. 
vjj'jt/el   pl  am'äq  pl  v«Äc'-./«i  amä^iq 

u.  Oä-acLäI  Bänder  der   Wüste. 
jtyoi  am'ar  f.  S'\,xa  mä,'rä'  mit  wenig 

Haaren    od.    Federn ;    ausfallend 

{Haar)  ;  wenig  beicachsen  {Boden) ; 

mit  Haarbüschel  am  Huf  {Pferd). 
yXA)  äm'az  ^?Z  icLai  amä'iz  /.  r-L*^ 

mä'zä'  pl  yXA  mu'z   u.  oi^j-x.<« 

ma'zawät  hart  ;  kieselig  {Boden). 
Si»'A\  iim'at  /.  i^L-Io—x«/!  mä'ta  ^Z 

Jax^  mu't  haarlos  { Wolf) ;  nacht 

{Boden) ;    Z>icö. 


:^-x^)  um'uz  pl  j-cl—^!  aniä^iz  w. 
j-kCw/o)  amä'iz  Ziege]  Trupp  Ga- 
zellen. 

Jla)  dmgar  röthlich  {Haar,   Gesicht). 

\J»^\  *  amq,  uraq  pl  \Ji\^\  ämäq 
innerer  Augenwinkel  {s.  vjj'-^). 

wÄ^)  amäqq  /.  sXJsl.a  mäqqä'  lang- 
gestreckt {Pferd,  Land) ;  fleischlos 
{Schenkel). 


«JLc 


ämqu*  :  Jtft/iLJ  V-JL^  der  den 
Becher  bis  auf  den  letzten  Tropfen 
leert ,  e.  Sache  zu  Ende  fuhrt. 

»ji»\  ämqah  /.  d^^  mdq'hä'  blafs- 
blau]  blafs  {Wein);  mit  rothen 
Äugenrändern ;  weit  entfernt ; 
dürr  {Land)  f.  blauäugig. 

^Ix^i  amkä  pl  v.  iX-«  u.   *X^. 

...Lx«l  imkän  ^löglichkeit. 
^JLXvo!  imkanijj  möglich. 

S.A)  ämkar  listiger. 

KaX^I  ämkine  pl  v.  .•.Lx»  Ort. 

»J»iCoi  (umkude)  pl  ^Axi'Lol  amäkid 
nicht  gezahlter  Best  vom  Blutgeldi 

J^i  *  ämal  V,  If  aml  hoffen,  erhof- 
fen (cb-j  \6\  Xol  ^^^\  Jwol); 

—  ämul  If  iüLol  amäle  e.  läng- 
liches Gesicht  haben ;  —  ^  If 
J»-yOLj  ta'mil  stark  hoffen  {Acc.) ; 
von  Einem  {Acc.)  hoffen  dafs  (,•»!)  ; 
Einem   {Acc.)  Hoffnung  machen; 

—  5  If  ta'ammul   lang  u.   auf- 

merksam  betrachten  (-/>  j!  ^%  Jwoli* 

^Äj)    ä.aS  isi>.AAj  lüi);  an  etwas 
denken  ,'yA. 
^a\  ämal  pl  ju^i    ämäl   Hoffnung  \ 
pl  Gedanken ;    —    aml,  iml  Hoff- 
nung ;  —  ümul  pl  V.  J^5 . 


X 
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i^bLof  imlä'  pl  oLo!  amälin  w.  iXLx! 
amaliZ)jlto^,  Schrift,  Note  (4_^JU^); 
y-    Ort?iogra2)hie ',     ^jl/5)    orthogra- 

pl  tisch.  —  amlä'   ^;^   r.   jl/O  mala' 

u.  mir. 
—jl/o)  ,  K,:>-^X!)  imläge  ds  Saugen. 
— ^Lo)  am  Iah  pl  v.  ^^  u.  («*sLo . 

yA/^/5)  immiläs  If  7  v.  jj^Jl/O  ^j,. ;  — 
imläs  Zwielicht  des  Morgens. 

^J^A\hvL\si({Armuth.   immiläqZoiLa. 

«yjl/c)  imläk    Verheirafhung. 

S^^\  imläl  Diktat  etc.,  4  J»xi  ^  . 

,i^X«!  dmlag  ^eZ6,  welkend ;  gebräunt ; 
nac/c^e  IT^its^e ;  arm  ;  3Iyrobalanum. 

,aS.Ä>\  ämlali  /.  ^L:5=vJL/0  mälliä'  weifs 
u.  schwarz  geßeckt ;  blauäugig ; 
stahlgrau  {fem.  Bewaffnete  aus 
dr Ferne) ;  weifs  {von  Reif,  Schnee)', 
■ —  Cp  V.  ^^^  schöner,  besser ;  — 
f.  i-LijS^AvO  blattloser  Baum',  das 
Fleisch  vm  Widerrist  bis  zur  Croupe. 

lXI««!  ätnlad  /.  i^iiA.L/C,  mäldä'  zart, 
geschmeidig  {Zioeig ,  Jüngling, 
Mädcheti)  ;  —  umlud,  umludän  id. 

j3)tAlxil  umludänijj  /.  ijje  ==  d.  vor. 

cXL*)  ämlad  unaufrichtig. 

^Jh^JL'i\  dmlas  /.  s^^\.M^kA  mdlsä'  glatt ; 
kurzhaarig ;  mit  unverletztem 
Bücken  {Lastthier) ;  ohne  Knoten  ; 
glatt  hinabgehend  { Wein) ;  Gegs. 
mühsam  ;  —  /.  ^L/A^i/O  saure  Milch 
mit  süfser  gemischt ;  Nachmittag ; 
3Ionat  Safar. 

;j.a— X-/«l  dmlaß  glatt  u.  schlüpfrig  ; 
kurzhaarig ;  kahl. 

JaXyoi  dmlat  unbehaart  {Fötus) ;  un- 
hefiedert  {Pfeil) ;  dünnbärtig. 

%Xa\  ämlag  zotig  {Bede). 


Ä._A,-^I  imle  Hoffnung ;  —  ämale  pl 
Vertheidiger ;  —  iC-X«xiil  ämile 
Thränen,  Klagen. 

Ok.Lol  (umlut)  pl  c^-^t-jL'oi  amälit 
schnelle  Kameele. 

—y-L-A)  umlüg  pl  ^.xJL^l  amällg 
zvilder  Battelkern',  Blatt  eines 
cypressenähnl.    Wüstenbaums. 

X.^-j.Lo)  umlühe^Z,«i?JUi  amälih  Witz. 

C>j.\A  umlud  =  Js.i/il ;  X.Ai!o^JUl  = 

^ii^-'X-X!)  umlük  pl  Besitzer ;  Könige 

von  Himjar. 
LaI/c!  ämlijä'  pl  V.     ^kA  reich. 

-X^jXa\  imligäg  ds  Zahnen,  11  ^ka  . 
\^j<kA]  imlid  =  «-\Lo) ;  =  ,  vv^-aLo)  . 
(W.^]./5)  imlis  u.  ö  pl  (j/^JU)  amälis  u. 

(W/.ajL/o1  amälis  nackte   Wüste. 
(jciaLo)  imliß  rasch  {Schritt,    Beise). 
j^-A)  am  am    in   mäfsiger  Entfernung', 

klein,  unbedeutend ;  Mitte ;  f^A\  ,.v/0 

nicht  weit ;  bald]  —  -*-*)  u.  ^^1  ^ä 

gegenüber  ;    *..«)    (J^ä   absichtlich  ; 

Ifv.*)%.  limam  pl  v.  K/O)  umme. 

,'^a\  ^  äman  vertrauen  {auf  (^£-) ',  — 

b)  am  in  A,  If  amn,  am  an,  am  an, 
äraane ,  imn  sicher,  furchtlos  sein 
{vor  Q-t  :  uUI_5  La/o|  J^J!  (j^5 
Öl-^  <A/i3  La/o1_^  ä.a/i1_5  Ia>515); 
sicÄ  für  sicher  halten  ^^c^  ^.^^SJ 
od.  ^A  S.  od.  Äcc.  S.  ;  sich  in 
Jemandes  Schutz  begeben  ,X)  ; 
Einem  {Äcc.)  etwas  (^^^  od.  V«J) 
anvertrauen  (La/j)  'uXj  ^J^ii  ^A/a) 
is^^y^^  LxA/ii  \.Jlx.>  !oi  (^)) ;    — 

c)  jimun  //  amäne  <reit,  zuver- 
lässig sein  {{5}  Ä.iLx))  J,>-J)  ,.^/o| 
Lx.A.^^  ^1^  ! öl)  •    —  2.  8  u.  10 
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XA) 


Kinevi   Vertrauen   scJienken,    ihm 

etnas  anverli'auen  ('»Aj    ^^c  K.^a\ 

2  Amen  sagen ;  —  4  7/"  i'män, 
imän     Einem    Glauben    schenken 

öo«  (»w»)  glauben,  sein  Gesetz  an- 
nehmen ((3»_>._5  lO)  Q-^*— 5  rj*' 
Äjtj.JiJ!);    auf  Einen  vertrauen 

(wl;_5  iü!  iswA„/j|);  Einem  {Äcc.) 

etwas    ((^^)   anvertrauen    (».Xa) 

sXa\  <-aX4J)  ;  Einen  ermuthigen, 
ihm  Sicherheit  gewähren ,  ihn  be- 
schützen {gegen  (J»-c  od.  q-^)  > 
Einem  Unterwürfigkeit  erzeigen  o 

—   5   sich  ganz  auf  E.  verlassen 

(J>x: ;  —  8  s.  2;  pass.  q^J^^  /w> 

treu  gehalten  werden ;  —  10  s.  2 ; 
Einen  (Äcc.)  um  Schutz  bitten] 
sich  in  Ts  Schutz  begehen  ^^ . 

^^A\  amn  u.  ämau  Sicherheit ;  Zu- 
verlässigheit, Treue ;  —  ämin  sicher, 
Sicherheit  suchend ;  —  ämin  sicher ; 
zuverlässig ;  —  äman  das  Beste. 
ümun^Z  V.  !♦  t_^^ ;  —  iro»  *•  (^ '  *  • 

.•»^)  dmnin  u.  ^d^A\  ämni  m.  d.  folg. : 

i-lX/i]  aranä'  pl  v.  Lä.^  ;  —  ümanä' 
pl  V.  /•Y-y''  •  —  imnä  If  4     ^X/a  ^  . 

...Uwo)  amnän  pl  v.  ^-»A  mann  Pfund. 
imnän  If  4  ^a  ^ . 

^Xa\  AmnSL  unzugänglich,  unangreifbr. 

Wall  im  und,    Arab.  Wöiterb.  I. 


äJLiaI  dmanc  Zuocrlässigleit \    Treue 
—  dmane,  limane,  dmine  ?/.  äminc 
treuer,  zuverlässiger  Mensch. 
J<a\  Amin  pl  V.  \J>A  mjüian. 

iL>wJL/si  umnijje  pl  ^.J.a\  amänin  m. 
^L<i  amänijj  Wunsch,  Phantasie. 

X«!  *  ämali  U,  If  amh  durch  Vertrag 
versprechen  (*A^  lO)  »>^j\  2^^)', 
festsetzen,  vorschreiben,  empfehlen ; 
Pass.  If  amh  u.  ä..^.jc^1  amihe 
den    Ausschlag    N-g-AwCi    haben 

{Schafe  :    ^}.£-    ^^Xi}\   viiA.-^-vol 

ii.gjyc'^!  L^j'uoi) ;  Pa«s.  verrückt, 
ohne   Verstand  sein  (^->y)  &.*) 

^JLäx^  \_*-/o)  ;  —  b)  ämih  ^,  i/" 
ämah  vergessen  (lO)  ^  -^1  *-ä) 
iis— A-Awwi) ;  gestehen  ,  bekennen 
(0--X.d) ;  den  Ausschlag  i^-yo» 
haben,  s.  oben;  —  2  Einen  ver- 
wirrt, verrückt  machen ;  —  5  etne?z 
Vertrag  schliefsen  ;  zm*  -Fraw  ?jeÄ- 

N.«^  ämah  Vergessenheit.  Die  Geschöpfe. 

X/ai  äme  {für  B^l  ämawe)  j^Z  ^ii 
d'min,  ^x!  ämi,  i^Lol  imä',  oij.xil 
amawat,  imU-«*'  amwän,  imwän,um- 
wän  Sklavin.  —  äme  (-jt)  reiche 
Ernte ;  Gras  ;  Regen.  Nachgeburt. 

&->al  imme  Gunst,  Wohlthat ;  lebens- 
regel ;  ^r< ;  i^orwi ;  Religion ; 
Führerschaft ;  —  ümme  ^Z  ^x*«*) 
ümam  Versammlung,  Menge;  Volk, 
Familie ;  Anhänger ;  Geschöpfe  ; 
Vorsteher,  Imam ;  Gestalt,  Figur  ; 
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Jlutter]    Zeit,  FHst.     Gehorsam] 

—  ämme  Schädelbruch. 
o'w^)  imliäl  Fristung,  Aufschub. 
^Äs^i  ümhug   u.  ...L:^^^l  umhugän 

dünnßüssig. 
öA^l  ämhide  pl  v.  ^^Lg-» . 
^a\  ämhar  geschichter  {Cp  v.   ^Ivo). 
^jii .g— V«)  (dmhas)  /.  s-Im>^  mähsä' 

rascJi  abmagernd  (Kameelin). 

\wft.2-*i  ämhaq  /.  i^lÄ^  mähqä'  matt- 
blau ;  matttveifs. 
&.^/9)  limmahe    Mutter',    s.  ^\  umm. 
(J^~g^i  umhüd  Erdgrube. 
y!A  ;jt  ^I  ämä  Z7,  If  ^Loi  imä  miauen 

{Katze  :  ^La)  j.a\JS   .yX/^j]  vi>\^l 

c>^-5>l.A3   )0)) ;  —  ämä  zt.     ^a\ 

2t.  _^/oI   J/  uraüwwe  Sklavin  wer- 

den  (o«._/5.-.5^  iC-j  l_:^t  c:a-^! 

o    ,y,         o    * J£       o     ^     ^  ü     -    £ 

iC-/jt  cj^La^  IJI  »^'«i);  —  2  If 

tä'mije  zur  Sklavin  machen  (  ^xii 
iUl  Lgi*:5*  löl  iiJjl^)  ',  —  5  u. 

10  e.  Sklavin  kaufen  (q^     ^^^ 

O)^)  amwät2>^v.  vi^A^  mäjjit  ^ocZ^ ; 
rfte  Vorfahren ;  —  amawat  ^^  v. 
K-*)  Sklavin. 

^J^)yA\  am  was  x)l  v.     c*^_y^  • 

o[y^^  amwäl  pl  v.  jLo  . 

q)^/i)  amwän  pl  v.  N^l  Sklavin. 

ölyO)  amwähp^  r.  i-L^  .  imwäh  4  xiyA  ^  . 

_^0^^)  umüt  ^j^  V.  vi>v/«l  amt. 
j^l  umür  ?<•  ol  ^^  v.  -a|.    amür  be- 
fehlend. 

(j'iy^'   ämüs  ^^  v.  ij^/'l . 


iC^^I  umüme  Mutterschaft. 
\^)y  amün  pl  ^-y^  umun  zuverlässig. 
nyA)  ämwah  besser  mit  Wasser  ver- 
sehen. H^^J  ämwe  Sklavin  s.  '»>a\  . 
^qJ..Al  ämawijj  auf  e.  Sklavin  beziigl. 
Kj^^i  amüje  Trank.  —  Oxiis,  pers. 
^A)  ^  s.  yA)  ^ .  —   ämi  pl  V.  xäI  . 

-_/5)  ümmijj  mütterlich ;  ungebildet, 
U7iwissend ;  träge ;  Idiot. 

jka\  amir  pl  ^\,a\  umarä'  Anführer, 
Führer,  Fürst,  Emir',  —  j^.— ^1 
.•«.aÄ/0»,4.J)  Fürst  der  Gläubigen, 
Chalifc,  ,^>^\  .-X-/0)  Admiral', 
,  ».i>!  .A.Ä)  Stallmeister',  .-x-a) 
— .bL.Av  Waffenträger  des  Königs  ; 
öLi)  -A/))  cZer  mit  Vertretung  der 
Frau  Beauftragte,  Gemal',  -a.«) 
^^  J)   Oberst.    Abgekürzt  ..f^A  mir. 

ö,A.*l  amire  Fürstin,  Herrin. 

(C.jc^l  amirijj  fürstlich',  abgek.  {^-^ 
mirijj  der  Fiskus. 

jji.a\  amjaz  mehr  ausgezeichnet. 

^j^j<a\  amiß  =  {j^a\  ämiß. 

J.A^!  amil  2^^  J»**'  iinaul  Sandberg, 
e.  Meile  breit,  e.  Tagreise  lang ;  — 
amjal  auf  e.  Seite  geneigt. 

ff^^-A)  uraäilili  sehr  hübsch. 

f^A]  amim  pl  (^lA)  amäjim  auf  dem 
Kopf  verwundet  {s.  [•)  .*).    Stein. 

'iLt.j^\  umäirac  Mütterchen,  ämime  s. 
d.  vor. 

,'>*«a\  amin  2>/  ^-L.a-^)  umanä'  treu, 
zuverlässig  ;  Vertrauter ;  3Iinister ; 

—  geschützt,    sicher;  —  Eigenn. 

—  amiu   u.   amin  Amen  d.  i.  so 
sei  es!  —  Beamter,    Vorsteher. 

^i^a/qI  dinjah  =  VyA)  drawah. 

Äjyol  ummijje  Mutterschaft;  —  umäjje 
kleine  Sklavin ;    Familie   Umajja. 
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»..^■A.^t  amilie    Tliicrblattern ;   damit 


o« 


behaftet. 


...I  an  Conj.  dafi  {nach  Zeüww.    des 

Verhietens ,  Fiirchtena  :  da/s 
11  i  c  h  t) ;  steht  als  Einleitung  einer 
liede  zuweilen  nherfliissig  (wie 
griech.  ort ,  pers.  sS) ;  —  siehe 
da!  —  ...1  1^1  bis  dafs,    ^^)    (i^c 

unter  der  Bedingung,  dafs,  q»  L*.J 

nachdem,  '^\  =   a  .•.)  dafs  nicht ; 

steht   auch  für   ^  :    ^^jS  gleich 

als  ob,  ...U  darum  dafs,  treil. 


,% 


^^1  an  =  ü!  ich. 


,.jt  in  Conj.  wenn  {steht  zuweilen  über- 
flüssig •■  rj'  "-*  nicht) ;  .m'^  wenn 
auch,  ^-vj5  Fragepartikel,    q— x-J 


fürwahr  wenn,  führwahr,  vi>.A5» 
/♦.!  wann,  im  Falle  dafs,  ^  qI 
2cen?i  nicht ;  —  qi  =  L~<  mä 
nicht  :  c:aJl*5  ...i  äJJI^  Jet  (zott, 
icA  Äaö'  es  nicht  gethan  !  —  vulg. 
C)     O^  wenn. 

,♦.1  an  ^etV,  AugenblicTc',    ^Jon   el-än 
yc<z< ;  ^'x'^  jetzt,  Q^l  J.!  bis  jetzt, 
..  ji    .^^  ?;on  yc<2i  an. 

.•^i  änin  w.  j,!  äni  /.  ä,_a_.J)  änije 
{siedend  u.)  überwallend;  über- 
ßiefsend;  —  sanft  u.  geduldig. 

...!  änna  Conj.  dafs,  weil,  mit  Sußixen  : 

LäÜ  dafs  lüir ,   *Ji    dafs   er   {dies    i    "r. 


ä£-      JiJ 


als  ob  {ei') ;  q^  (J>.c  so  {sehr)  dafs; 


..^jdenii.  w^iiJ  rfenn  du ;  —  ri 
solange  als  ;  —  ji  —  ,.ji  ob — oder  ? 
•  J  inna,    .•«Is  fa-inna,    ^i!  inna'hu, 


o: 


O 


Ä—iLs  fa-innahu    C'cwnp.  fürwahr, 

gewifs  :    mit   Suß'.     ^-i!  in'ni    u. 

^->L^)  inna'ni  fürwahr  ich,  Üi 

in'nä  fürwahr  wir  etc. ;    kXj  üi 
fürwahr    wir   gehören    Gott   an ! 

io!  innahu  so  ist  es!  ja!  —  L^j) 
innamä  nur,  jedoch. 
q!  :f:  ann   /,    //  ann ,    anin ,   unan, 

ta'nän    stöhnen   {d.  Kranke  :   imI 

b*Lj  tJi) ;    —   i/  ann   ausgiefsen 

{Wasser  :  ^a>o  IÖ!  Üt  ^Ul  ^,0; 

=  ,.^  erscheinen ,  gesehen  wer- 
den {Stern  :  MxM   J  f^j^  ä.äx^ 

,..l3 ) ;    —   2  u.  5  an  etwas  {Acc.) 
Wohlgefallen  finden  (*JColj  O^Aj 

JOS  J    ~ 

Lil  änä  zc/i.  —  Li)  :*  ».     ^\  ^. 

Lil 


inna  s.  ,•»'  inna 


äS 


ÜI  dnnä  =      -ii  («.  c^.)  löie?  i^o? 


lit  änan,  inan  höchster  Grad,  Vollen- 
dung, Reife. 

pül  inä'  ^Z  i^--^l  änije  j>l  pl  ^l^i 
awänin  u.  J,!^!  awani  Gef'dfs;  — 
anä'    Zeit;     Reife;     Vollendung; 
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Ja^l 


Hindernifs ;   —    änä'  pl  v.  .  r— ^' 


an  an. 


i^!ljt  an'ä^Zv.  ^^Lj,  (^_^i;in'44^^l3  ;^. . 
v^Li)  anäb  Jujuha.  inäb  w.  »  4  V-.V^  :it  • 
iC>iisjÜI  anabise  pZ  v.     -^L>.j) . 
v^ajüI  anäbib  ]jI  v.  'w-Jj-aÜ  . 
.AjLi)  anäblr  »?  v.   ,L>.i) . 
^jiXAjli)  anäbis  pl  v.  {J^j.*j\ . 
oLi)  inät  u.  ,j!!ul  anäta  ^?Z  v.     ^Xi) . 

J«ij:>-ül  anägil  "pl  v.  ^y.J>.^\j\ . 

.oLi!  anädir  pl  v.  j«-Xil  . 

(AjOÜ)  SLViääidpl  zerstreute  Personen : 

(AjOÜI  l^-i-^ii  sie  zerstreuten  sich. 
8. Li)  inäre  Erleuchtung,  1/4  .^i  ^j^ . 


LT" 


Li! 


unas 


pl  V.  ...L,w..j)  ;    — 


anas 


u.     -ws^ü)  anäsijj  pl  v.     ^.w.i5  . 

*AvLii  anäsim  pl  die  Menschen. 

(Ax^li)  anäsld  pl  v.  '^Cyji^^\  . 

(j^Li)  anäßin  u.     ->oLi!  pl  v.  '^aaaJ  . 

u^AAoLi)  anäßib  pl  Weg-  od.  Gränz- 
zeichen. 

(j:ob)  inäd  halbreife  Palmfrucht. 

j^h\Si  anäzim  pl  v.  ^Llii . 

A^cli)  anä*Im  ^9^  v.  a-x^  . 

oljf  änäf  pl  V.  s_,ÄJi  Nase. 

^5 Li!  anäfih  pl  v.  '2i.J^s6\ . 

^ü)  unäfijj  grofsnasig. 

ivaj^Lii  anäfid  /)?  v.  iC/i34.Äi). 

KäLi)  anäqe,  inäqe  Schönheit,  Anmuth. 

^lil  anäm  w.  änäm  pl  die  Geschöpfe. 

JwoLi!  anämil  pl  v.   &.Jl4.oi . 

...Li)  unän  das  Seufzen',  —  annän 
der  viel  seufzt,  s.  ,..i  ^ . 

Nxiül  a.n^niy]Q  Egoismus,  Änmafsung. 

öc-j)  anät  Erwartung,  Verzögerung, 
Geduld,  Bescheidenheit ;  unbehilf- 
liche Frau.     »i^Lii  inä'o   4   ijj  ^t  • 


l5 


(jiaj^Li)  anäwid  pl  v.  (ji^j-i  . 
v«^Ajlil  anäjib  pl  v.  '*—''- J . 

v»,A»jl  ;jt  änab  Tollapfel  (Melongena), 

*• 

Eierpflanze ;   —   2  *^__i)  Einen 
schelten ,  Äari  behandeln ,  zurüclc- 

weisen    (3)   is.»/Oj  iö)  L*.xiLj  \xi! 

i^Lxj)  arabä'  ^^^  v.  Laj  u.     -aj. 
.L>.i)  ambär  ^^    -r^^'-il  anäbir  Maga- 
zin ,     Kornhaus ;      Schiffsverdech 

[pers). 

liL-il  on-baschi    W.  iC/i^^li)  anä- 

biscbe  Sergeant  {türh.  ^_^u  q»'). 
J^Lz-il  ambät  die  Nabatäer. 
u*^.*.it  ümbub  =  'w^aÜ. 
obCxi)  imbität  Bruch,  Schnitt  7  c>«J  ^ . 
ol:S^>.i)   ämbagät  ^?  Eingesottenes  ; 

sw/se  Arzneien. 
. . .L^,*.i  1  ambagän  aufgegangen ( Teig); 
-iL:5^/.il   ans  Mambig    »w    /S'^/r. 

=     ^iL^xil . 
^aJ)  dmbah  ^ro5,    hart;  grausam; 

unrein  {Farbe) ;   gehäuft   {Erde) ; 

/.  i^L^xi  näbhä'  pl      -_3-L->.-i 

nabäbä  Erdhügel. 
..iLj^xi!  ambahän   Teig  aus  saurem, 

schlechtem  Mehl;      ^_il-:^L-A-.Ji 

ambabänijj      starh      atifgetrieben 

{Teig,  Gebäch),  s.  ^.^Li^xil. 
»^Ä>J)  ämbide  pl  v.  <Aj^J  . 
(W^>.il  ämbas  streng. 
^Im^.k^)  imbisat  Freude,  Erholung. 
\j^j<^\  (dmbaß)  /.  ^L-Aa-x-i  nslbßä' 

Jdingend  {Bogen). 
Jüxil  ämbat  /.  i-Löxi  näbtä'  in  den 

Seiten  weif sgeflecht  {Pferd,  Schaf). 
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JwaJ)  limbal  besserer  Pfeilschütze ;  ge- 
schickter. 

Vw)j-ol  ambub  coli.  Einh.  äj»-o1  , 
2)1  v.>,A-OLi)  anilbib  Knoten  im 
Jiohr,  das  liohr  stück  zwischen 
zwei  Knoten;  Kohr,  Jiohre;  Flöte. 

iL!Jk,-x-i)  urabute  das  Grvhcheiupiel 
( Verstecken). 

,jÄ*,-*-i)  umbus  pl  i)iX-AjL.i)  anäbl^ 
ausgerissene    Wurzel  od.  Baum. 

ffLxAJi  ämbijä'  pl  v.     -aJ  . 

cLjk^j!  imbijä'   If  7  v.  c.yi  u.  ^.wO  ^  . 

y^jco)  ambiq  Alambik. 

\^.Kj^\  ambik  =  d.  vor. 

ci^Ji  änta/.  o-ii  änti,  rw^^.    ^iÜ)  du. 

c:a— Ji  :jt   änat   7,    If  anit  s<(JÄ7ie7i, 

seufzen  {Kranker  :  leij-^ji  vi^il 

^»  )l))  Läjoi)  ;  beneiden  (vir-'J) 
ölXav.^-  löl  Li^)  ;  die  Menge 
bestimmen,    messen  (^   -aÜJ)  ci^J' 

»  ,lX's  )i3i)  ;  stumpf  sein. 

— Ixii  intäg  Gebährzeit;  4  ^Jo  ;jf 

qL>o)  iiitän  Gestank. 

»LaÄj»  intibäh  das  Erwachen;  Wach- 
samkeit; Aufmerkmvil-cif.  Um- 
sicht. 

,l.Ä-^i  intitär  das  Zerstreutwerden, 
Fallen  der  Blätter. 

UjL:$^:o!  intigäb    Wahl. 

jj^L:5\ÄJi  intigäs  Beschmutzung. 

y^L^\'SjS  intihäb  Klage,   Weinen. 

,L.^ULJl  intihär  Selbstmord. 

Ol-.^^^wJC_i)  intihäl  Blagiat ;  literar. 
Diebstahl. 

i-LiAXjl  intiha'  Hochmuth;  f  Trotz, 
Kühnheit  {gegen  Jem.     Jlt). 

V-^L.^ÄJi    intihäb    Wahl;   hoher  Be 


ruf;  JVüdestination  als  Auser- 
wählter. 

Ot-^AJi  intibul  das  DurcJiScihen. 

(jOw.i^>li)  intiliä.[i  das  liinschu'indcn. 

.-^iiAÄJl  iutidä'  Jicndezvous ,  Zusam- 
menkunft. 

v^)wX>o)  iutidab  AuJ'orderuoig ,  An- 
ruf; Einladung ;  Bevorzugung. 

•  icX^Cii  intidär  Gelübde. 

i^i;>li!  iutizä'    Wunsch,  S  *,  j^  :/. . 

cl  Jol  intiza'  das  Wegnehmen  ;  f  das 
Verdorbensein  {Maschine,    Uhr). 

-Lav-äj)  intisä  (  g-^)  das  Vergessen- 
werden ;  (L**.i)  Rückzug,  Wande- 
rung nach  anderen  Weideplätzen. 

\^{^mX}\  intisäb  Herleitung  der  Ab- 
stammung, Genealogie ;  Beziehung. 

jfL«M^JC-Ji  intisäb  das  Kopirtwerden; 
Abgeschafftwerden . 

•Lw^ÄJi  intisär  Wiederauf  brechen  der 
Wunde ;  Zerrissensein. 

i^LAv^xil  intisä'  (L;io)  das  Beginnen^ 
Wachsen ;  (  ^^üxi)  das  Riechen. 

iw>Lw.>o!  intihäb  das  Festgehalten-, 
Verwickelt- ,   Gefangenicerden. 

.L^.x-j)  intisär  Ausbreitung ;  Ver- 
öffentlichung; .♦jL^-J^i  .L/ii.-Ä.J) 
Ausbreitung  des  Glaubens,  Pro- 
paganda. 

V-JLAaÄi)  intißäb  das  Sichhinstellen, 
das  Gepßanzttverden ;  Aussprache 
mit  Fatha  {Accusativ,  Suhjunctiv). 

\   —LoXji  intißäh    das   Rathannehmen. 
.L*aXJ)  intißär  Sieg,  Triumph.  Rache. 
v_3L_x2->L-il  intißäf   die  rechte  Mitte 
halten;  billige  Entscheidung. 

^La12ÄJ)  intidäh  das  Begossenwerden; 
Besprengung ;  Taufe. 
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•LuJo!  intizär  ds  Warten,  Erwartung. 

*UiiXJl  intizäm  schone  Ordnung. 

olxÄii  inti'ät  Qualißcirung  durch 
ein  Beiwort  od.  Attribut. 

(jiilxxil  inträs  das  Wiederaufstehen. 

^3L*Xil  inträl  das  Beschuht-  od.  Be- 
schlagenwerden. 

^-LääjI  intifä'  Verbannung,   Untergang. 

•'uÄ^il  intifäh  das  Äufgeschwollen- 
sein,  Hochmuth. 

(jiiLßÄJi  intifäs  Sträuben  der  Haare^ 
Federn ;  f  das  Auf  geschwollensein. 

c^Lftxil  intifä'  Nutzen,    Vortheil. 

pLääÜ  intiqä'   Wahl,  8       'ii. 

L-^LäÄJi  intiqäb  das  Verschleiern. 

oLäxJ)  intiqäd  Bettung. 

(joLftÄÜ  intiqäß  Verminderung,  Ab- 
nahme,  Verfall,  Ehrverlust. 

(jisLftXil  intiqäd  Einsturz^  Abbruch) 
f  das  Kopirtv) erden. 

clÄXil  intiqä'  das  Aufgelostwerden 
in  einer  Flüssigheit',    Maceration. 

(jLÄXjt  intiqäl  Ausivanderung  ,  Aus- 
zug ;  Tod ;  Transport ;  das  Ko- 
pirtwerden;  —  Himmelfahrt  der 
Jungfrau. 

äLääÜ  intiqäm  Bache  :  JjiXja\  jJjc 
Gott. 

blÄÄÜ  intiqäh    Wiedergenesung. 

i^lXXil  intikä'  Empfang  der  /Schuld] 
f  das  Zürnen  und   Wettern. 

iwwIXäjI  intikäs  Umwendung,  Kopffall. 

Ö^^Ji    intiläf  Verderben   (7  O^A.!))- 

^LpÜl  intihä'  Ende,  Vollendung ;  Er- 
reichung',  Gipfel;  ds Verbotensein. 

V«;L^il  intihäb  Plünderung. 

.L4.X-J)  intihär  das  EWtjagen  mit 
Schelten;  f  Schelte,  Tadel;  — 
Aderlafs ;  Diarrhöe. 


:LgJol  intihäz  das  Abwarten  und  Be- 
nutzen der  Gelegenheit. 

»w.)L<jAil  intijäb  das  Betreffen,  Beihe 
Wiederholung  {frz.  tour,  5  w^i  ^). 

(^liiL^AÜ  intijäs  das  Betasten ,  mit 
der  Hand  Ergreifen. 

tJjLAÄil  intijäq    Wahl  {=  i^Lfixi^). 

vjl>.ii  ^  änut  2i?ei*c/i  sein  (Eisen) ;  — 
2  If  ta'nit  weiblich  bilden,  für 
iveiblich  halten ;  weibisch  machen, 
veriv eichlichen ;  2  u.  5  nach  Wei- 

her   Art    schmeicheln   u    (c^-^-i) 

&j) ;  —  4  If  i'nät,  inät  eint  weib- 
liehe  Frucht  gebären  (c>— ii— Ji 

—  5  weiblich  sein ;  schmeicheln  s.  2. 
v:l>.— ii    änit    zart ,    M;ercÄ ;    weiblich 

( TTorO ;  —  ünut  pl  v.     ^ül  . 
r:lii)  intä'  Schmähung. 

— '-ii!  intäg  Entleerung,  Beinigung. 
cIaj)  intä'  Erbrechen,  Blutung. 

^L.^.A.ii  intimäm  Wiedergenesung ; 
Schwäche ;  cZas  Schmelzen  ,  sic/i 
aufzehren^  If  7  v.  ^S  ^  . 

--i-il  ünta  ^^  vi>.-il  ünut,  öLiI 

inät  M.     -ili)  anätä  TTeiö ;   TTeiö- 

chen;   leblose  Sache;  —  ...IxAij) 

die  beiden  T'estikel,  die  Ohren. 

,(?>i)  :ff  änag  /.  eintreten. 

i-Lj^ii  ingä'  Bettung  etc.,  4    ^^J  ;ft  • 

(w)l:>Vil  angab  ^^.  v.  *^x>ü;  ingäb 

_,Li>\i)  ingäll  c?a«  Gelingen.  Vollendng. 
0L:>\J)  ingäd  Hilfe,  angäd^?^  v.  lX.>\j. 
.Li^ii  ingär  Dach  {für  j\.>-\). 
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:L:^I  ing&z   das    Kxpediren ,    rasch 
Abfertigen ;  Erfüllen^   Worthalten. 

^_^L:$^i^  in_&8  Verunreiwyting  ]  Ent- 
weihung. 

v_;w-:^-il  aiigrvf  pl  Schicelle  ;  Ober- 
schicelle. 

vj5'sl:>Vil  ingä'ka  rette  dich ;  beeile 
dich  !  If  4  ^S\J  . 

*L:^i  ingam  Aufgang,  Erscheinung 
(Gestirn)  etc.  4  A._:S^_-i  ^ .  — 
angäm  2^1  v.  ^^J. 
,L.:^vJ)  ingibär  das  Einrichten  und 
ScMenen  eines  Knochenhruchs  ;  — 
angabär  eine   kriechende  Pflanze. 

^Su:^!  ängali  Cp  v.  ^naJ^^o  u.  ^:>ü  , 

Qic\:f^ii  angudän  =  ^^^Xi^il . 

öiA^J^  ängide  pl  v.  «-V-S^ü . 

V-j|iX:^i  inyiflab  Anziehung  ;  Hin- 
neigung; Aßeld. 

...tt-X^öl  angudan  Sylphium]  Laser- 
pitium ;  Assa  fötida. 

J^l  ängar  2^1  -^ui  anägir  Anl^er; 
eine  flache  Schüssel  (ayy.v^a;  pers. 

i:il,  i:J). 

j)-~:^.ii  ingirär  Erstreckung ,  Aus- 
dehnung ;  Lanyeiceüe  etc.  7  ^  ^: . 

äu^il  ängure  Nessel,  pers.;  ö-:^ül 
i-)i3^A«  Ässa  foetida. 

(>M^i)  an  gas  mehr  beschmutzt. 

«.:pöl  in^sL^  heilsamer,  Cp  <-c^i . 

oL-ä_:^_i)  ingifäl  das  Auswandern, 
Verschwinden. 

J.-:fUil  ängal  /.  ^^X:^  iiäglä'  2^^ 
J^j  nugl  u.  ^L^J  nigäl  mit 
grofsem,  schon  ges2)altenem  Auge ; 
grofse  Wunde  madiend',  breit;  ge- 
räumig] —  ängal  Älthea. 

^^^Ji  ingilä'  El' scheinung ,  Glanz; 
Offenbarung ;   das    Verschwinden. 


^:>\j|  jlngiiin  pl  v.    ^-:>-\— J  Stern  ; 

dngani  mit  einem  Stirnßeck  {Pferd). 
oL^H^üi  ingimäd  das  Gefrieren. 
cL«..>V3i  ingiin;V    Versammlung. 
—  4.:^i!  angug  Aloeholz. 
^,yiP\2\  an;;ui-ijj  von  Angora. 
^^j.^>\j\  anguk  Majoran. 
iCu^Jl  auguje  Anchove,  Sardelle. 
»(AaJ^Ü  an^idc  Marrubium. 
^j,.^\^\  angil  pl  ^}s^:>^,.l\  aiiägll 

Evangelium;       -La-c^J)  angilijj 

evangelisch ;  Evangelist. 

iCxci^Ji  aiigijc  2^1  V.  ^  c^^'^ ' 
^i)  ^  änah  J,   If  anh ,  uiiuli ,    anih 
schwer  athmen,  seufzen  {Kranker, 
Betrübter)    (L^=VJf    ^■,^Ji\   ^il 

^— i!  änih  ^^  ^— ii  ünnah   schwer 
athmend ;    seufzend.     Geizig. 

i^Ls^ji  aiiha  2^^  V.  j-^^  • 

jitAj^il  inliidär  das  Absteigen ;    das 
Pollen  der  Schife. 

oty^O)  inhiraf  Abweichung  ;  astron. 

Dedination. 
jU:i^O)  inlu[5är  das  BdageHiverden. 

03.-^5^-il    inliiläl   Auflösung ;     Zer- 
legung ;   ehem.  Analyse. 

^LÄ.>\i)    inhina'    Beugung;      Verbeu- 
gung. 

v_^^o)  auhab  furchtsamer. 

«-:^Vj)  äiiha'  verächtlicher. 

^LÄ^JI  inhifä'  das  sich   Verbergen. 

(ji3L.Ä-i:^.j)  inhifäd    Aussprache   mit 
Kesre  etc.  7  ^j:a.s.:> . 

Ki.i^!  änhife  2^1  v.  oLäj  . 

p^Ajf^Ji  iuhilä'  das  Entfernt  werden ; 
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Entwurzelung ;  Abdankung ;  f  Kno- 
chenverrenkung. 
OLÄi^i)  inhinät  Biegsamkeit. 

\»\ii  anädd  der  öfter  flieht,  entkommt. 

i-)iy\i)  andä'  pl  v.  ^vAJ. 

o!»-\ii  andäd  2^1  v.  vAJ  nidd ;    indäd 

i/"  4  O^i  *  . 
cüiAil    indibä;^    das   Gegerhtiverden. 
^lAJ)  äudah  dumm ;  c^er  nicht  spricht. 
.»Aii    ändar  ^^    .oLiI   anädir    Tenne 

{Syr.) ;  3Ielodie  zum  Korndreschen. 

Getreidehaufe ;    >S'^acZ^    i?i   Syrien. 

—  TJie/ir  oder  sehr  selten  («Oli). 
jLvAJ)  andaränijj  sehr  weit  {Sack); 

tceifses  Salz  {für     ^iL^Xil). 
...»  .lAJ)  andarüna  junge  Leute  (bei 

einer  Lustjiartie). 
-  .lAi)  dndarijj    dicker   Strick ;    «ws 

u^ncZar.    —    ^j.O^i)  Städtename. 
i^L^>Ai)   indi'ä'    Annahme    der    Ein- 
ladung. 
cLscXi)  indifa'  Zurückweisung  (pass.). 

,.»L5\Ai)  indifän  Begräbnifs  {pass.). 

JiJLXi)  indilal  cZas  Geführtwerden. 

^j^^JtXi)  andalus  Spanien  ;  -aw.J(A31 
andalusijj  Spanien,  spanisch. 

^lXÜ  dndam  meÄr  bereuend. 

jL— /OlX— i)  indiraäl  (ias  FernarSen 
( Wunde) ;  Eiterung. 

^vAi)  dnda  freigebiger;  weiter  tra- 
gend {Stimme). 

&,/ii.jLXi)  andise  •/•  Tresse. 

ÄJuXil  ändije  ^^v.  ^^vAi . 

,)(-X.i)  in  dar   TFarnww^,    Wink. 

(j)  ji)  inzäl  ^öi^^.  Offenbarung     ^Xs-  . 

c  ji)  anza'  /.  i^Lcji  näz'ä'  Ä;a/i^  an 
tZe?i  Schläfen. 

ÖiJjJ)  inziläq  tZas  Ausgleiten. 


(jl^i-il   inziwäl    if.   jl— J;-J)    inzljäl 

(jMiil  :ft  dnis  ^4,  7/*  änas  w.  änase,  ?/. 

y/^il  7/  ans ,  u.  y^-il  änus  ^e- 
wohnt  sein,  sich  gewöhnen,  ver- 
traut loerden  ,  ^J';  mit  Jem.  ver- 
traut umgehen  ^J    (*^— ^   it"**"" 

(5.  4.  2)  L^l_5  Ljv^il  U^-^^3  U^-'^3i 

-äÄj  A-J^i) ;  —  2  Einen  gewohnt, 
vertraut,  gefällig  machen  (\Av.i) 
^/ii.5>^l    lX/Io)  ;     zähmen ;    sehen 

K/^^iu..«  mu'änase  wiY  /em.  (-4cc.) 
vertrauten  Umgang  haben,  an  ihn 
gewohnt  sein',  gesellig,  höflich  sein', 
—  4  If  inäs  Einen  vertraut,  ge- 
sellig machen  (lX-Cs  Ia/vLäj)  ^/^ü 
)^M^^>^\) ;    sehen   (^   ~Jii^j\    i^J' 

»«jkOJiol);  wissen,  kennen  (&/.w.Jf 
i^4.Xc;    ''->l);    empfinden,   erfahren 

hören  {kx4.mi  )S\  o^^aäjI  (W^ii) ; 
f  Einen  durch  seine  Gesellschaft 
erfreuen,  angenehm  unterhalten  : 
u^j«X.sw.J)  Sie  haben  uns  vortrefflich 
unterhalten!  —  5  vertraut,  ge- 
iüohnt  werden  L-J;  gesellig  sein', 
zahm  werden ;  kennen  lernen ; 
Mensch  werden  (Gott) ;  —  W  ge- 
sellig,    vertraut,     zahm    werden, 

slcJi  getvÖhnen     ^j\    {,>** — jL.Jk^/^) 
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v^it»);  gesellig  sein,  sich  vertraut 
unterhalten  LJ  :  w>J  jj^L*-«-Xa«.  j) 
die  Unterhaltu  ng  mit  dir ;  den 
Mensdien  spüren    {wildes     Thier 

.    w^>^»)       1(3)  -XC>.^»*JI        ,    w^JlX/,^) 

L»j.iMw^ii) ;    genau  sehen ^    betrachten 

um  Auskunft  ersuchen,  uvi  Er- 
laubnifs  bitten     (q0&.am..4.-j     —  J 

^wMJ)  ins  cZas  menschliche  Geschlecht ; 
geselliger  Mensch ;  Genosse, 
Freund',  ik^-^'  1*3^^  guter  Bekann- 
ter ;  —  uns  das  gesellige  Leben ;  Fe?*- 
traulichlceit,  Gesprächiglceit ,  Höf- 
lichkeit] —  änas  ^Z  (j^Lil)  änäs 
vertraut,  befreundet',  eine  Gesell- 
schaft bei  einander  Wohnender ; 
Menschheit ;  Umgang ;  —  änas 
m,ehr  vertraut ,  lieber ;  —  linus 
pl  v.  (j^Jl  zahm. 

s\.mkJ\  ansä'  2^^  v.  L<*«.j  nasan  ;  insa' 
Frister strecJcung,  4  L>wwO  u.    <-•***•  J^ 

...L«*<.il  insän  pl  ^_w».-.il  unäs  u.  {j*^ 
näs  Mensch',  .-v-oui  ,..L<*».ii  (Zer 
Augapfel  pl  ^a«.LJ)  anasijj ;  — 
menschlicher  Schatten',  Fleisch 
der  Fingerspitzen ;  Gipfel ,  Er- 
höhung ;  unbesätes  Land. 

ÄJL»^i)  insäne   Pr'ei&. 
-iLM^Ji  insänijj  menschlich. 

Ä-^i',«*M.J!  insänijje  menschliche  Natur, 
Menschlichkeit ,  LTumanität ,  C/V- 
banität,  Höflichkeit. 

w«~*Ä<o)  linsab  angemessener,  passen- 

Wa  h  r  tu  u  n  d  ,    Arab.  >Vörterb.   I. 


der;  f.  sX.a.m^.J  sehr  nahe  Ver- 
wandte {Cp  v.  <.»a.ajmo  ,  s.  d.). 

J-L*.-vw.J)  ansibä'  pl  v.  «.^A>^i ;  — 
iiisibä  Lf  7  Lk^  ^. . 

<ii5^L*.-»^l  insibäk  das  Schmelzen. 

vjw.^./*^*.ii  inslhäl  Fälle  des  Stgls. 

^ltA.w.ii  insidäg  das  auf  dem  Hauch, 
auf  dem  Gesicht  liegen. 

r»)vA^Mw^J)  insidäli  die  Llückenlage. 

ö)»A.v^Ji  insidäd  das  Verschlossen- 
sein ;  Sperrung ;    Verstopfung. 

0).>.w.ii  insiräq  Glieder  schiräche. 

»»_i;w-^>..A«^.Jl  insikäb  das  Vergossen- 
werden {Blut,    Wasser). 

^  jL-^Jl  iusiläli  das  Gehäutetwerden  ; 
das  zu  Ende  Gehen   des  Monats. 

i^A^J)  äuisc  /.    verträglich,   gutartig. 

^Av.Jl  insijj  pl  (y»LJl  änäs  u.  ^A^wlii 
anasijj  Jlensch ;  was  dem  Men- 
schen zugekehrt  ist,  die  innere 
Seite  (  ^Av.>^  lX/1o)  ;  Jedes  dop- 
pelte Glied ;  ^ A^A.i)  änsa mt Schmerz 
in  dr  ,  ^avJ  J)  o^  Achillessehne. 

iLM^-il  inscha'  (4  Lci.i)  Erschaffung; 
Erfindung ;  Abfassung  oder  Be- 
daction  eines  Schriftstücks ,  eines 
Briefes;  Briefsteller;  ^Sj. — jO 
i^L>ii.  j  J 1  Bedactions  -  Bureau  ;  — 
=  bSj\  i^'»^  ,..)  wenn  Gott  icUl, 
hoffentlich. 

j\.Mk^2\  insär  Auf  erweckung  der  Todten. 

^jLw.i)  insä'ijj  productiv ;  auf  die 
Bedaction  bezüglich. 

OlXii.il  in^ität  Trennung,  Zerstreu- 
ung. 

_.). Av.il  insiräli  Heiterkeit. 

»w'L-x-Xi.-il  in^i'^äb  Spaltung,  Ver- 
ästelung. 
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vJjLiLixi)  insiqäq  Si^altung ;  Schisma. 
öO*.Xv.j5    unsude  pl    O^jJ^Js)    anäsid 

poetischer      Vortrag  ;         Gedicht, 

Hymnus. 
'iJ^^^'^\  uns  Ute  Schlinge  {im  Strich). 
^L^2.il   aiißä'  pl  V.  iCxjdi. 
oLaoj!  inßät  ds  Schweigen,  Horchen. 
Ixai)  anßär  pl  v.  .a^Ü  u.   .-^>^J  . 
oL^aJl  inßäf  Billigkeit,  Gerechtigkeit. 
i^^xai)  änßab    mit  graden  Hörnern ; 

f.  i^l>.Aai  näßbä'  mit  hoher  grader 

Brust  (Kameel). 
i^lAA^i)  u.   K^xiil  j9^  V.  u^x/ai .. 
1^ 'LA/aJi  inßibab   das  sich  Ergießen, 

sich  Münden,  If  7  v.  w^as  ^ . 
cL*.<ciii  inßibäg    das    Gefärbtioerden, 

Taufe. 
.Aail  änßar  uribeschnitten. 
^\.ju2.j\  inßiräh  Klarheit,    Offenheit; 

offene  HrJdärung. 
.^„Aail  inßu'är   Verpackung,   7  ,^  ^. 
c>kaj)  änßa'  reiner. 
v«JiAail  äiißaf  gerechter. 
oLajJI   inßiräf   Abreise,    Abschied', 

Deklination  oder  Conjugation. 
jLaoJ)  inßiläh  Aussöhnung,  Ausbes- 
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clx/ail    inßijäg    Faqonirung ,     Gufs 

7  k  y*^  *  (Goldarbeit). 
\J^'^\  *  änad   /,    7/"  anid   verdorben 

sein  {Fleisch  La^saÜ  ^.-^^5  ;jiaii 

_xÄJ  \S\) ;  j)  Miail  änud  If  anäde 
nicht  gar  gekorht,  halb  roh  sein 
{Fleisch  IJi  iC/isÜ)  ^»-^Ui  (jiaii 
'-Ai^^kjl    J-A^s);    —    4)   das   Fleisch 

nur  halbgar  kochen  {^:^\kj\  (j^Ji 

„     .        ..  i  ••  / 

\Jo^^  anddd  Cp  (vaxAiai  ;  —  sehr  reich. 

tL^2i)  aiidä'  j'l  v.  y^^aJ  .  inda'  4j./:ax 


_Ll2J)  mdäg-  J'erdauung,  Verkochung. 
-.La12J)  andäli  ^Z  v.  ^xAisj . 

oLaisÜ  andäd  ^Z  v.  (A>osi  . 

Ai2_i)  ändar  schon  und  glänzend  ; 

glänzender ;  reinstes  Gold,  Silber ; 
—  äiidur  pl  V.  .>oai . 

tl.Aiail  indirä'  cZ«s  Geschlachtetwer- 
den.  Absterben. 

j»L4.Ai2i)indimäm  Vereinigung,  Zusam- 
menkunft', Hinzujügung;  Samm- 
lung. 

K.;^isi)  anidde  pl  v.  ijüAAiaJ  . 

iCAAiaii  ändije  pl  v.     ^^^^  . 

Ja^\  anätt  /.  tLIaj  nättä'   pl  Jaiai 
nütut    lang   { Weg ,    Heise) ;     weit 
entfernt. 
i^LLil  antä'  pl  v.  öLLi .  intä'  4y.lal . 

--5^1 ki-il     antäkijj      Purgiriuinde 

{Scamon.).  AusAntiochia  Kaj  Loi). 
•L>.kii!   intibäh   das   Gekochtwerden. 

cLaLiJi  intiba"  das  Gesiegelt-  oder 
Bedi^ucktwerden ;  Zahmheit,  Ge- 
horsam. 

ol-t-^Ji  iiitibäq  Uebereinstimmung ; 
das  Bedecktwerden  etc.  7  \^^xd  ^ 

i^lßiail  intifä'  das  Erloschen. 

0-y»Äji)  intiläq  Entlassung,  Schei- 
dung {pass.). 

iCXIaJ)  antile  pl   Unglücksfälle. 

tL,kii)  intiwä'  Zusammenfaltung. 

cLAiaJ)  intijä*^  Gehorsam. 

isU-Iiii)  anzime  pl  v.  ^^LlaJ . 

öLxi!  in'at  das  sich  auf  den  Weg 
machen,  eifriges  Angreifen  eines 
Geschäftes. 

jl — x_i)  in'äl  Beschuhung ;  das  Be- 
schlagen der  Pferde. 

-•LxJl  in'am  Gunsterweisung ;  Gunsty 
Gefälligkeit ;       Wohlthat  ;      Eiidi. 
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bwcljüi   jd   oLoLäjI     eine    Gunst, 
ein  Geschenl-  u.  s.  w.  ;  L- voL_x-i) 
\^.X.  j^.xJj  Ihnen  zu  gefallen',  — 
an'am  ]d  v.  ^J    Vieh. 
^Ijtj)  in'iräg  das  Gehogensein. 

v3^*J'  in'izfil  Entlassiing. 

v^'ucutii  in'ißäb  Härte,  Strenge. 

oLkuu)  in'itäf  das  geneigt,  gebogen 
oder  gefaltet  ir erden. 

oLäxÜ  in'iqäd  Kniqfung ;  Vertrag, 
Bilndnifs  ;  das  Gerinnen. 

iw^LXxJl  in'ikäs  das  Um geJcehrtw er- 
den ;  Jliichstraldnng ,  Lichtbre- 
chung ;  Eüchprall. 

Ajtii  än*um  pl  v.  ^*i  nu'm  u.  x«.xi . 
—  iin'am  7ceicher.  angenehmer. 

oLw.*itJ)  ingisäl   Waschung. 

vJjjUüt  ingilAq    Verschlnfs. 

(wwL- ♦_*-ii  ingimäs  <fas  Tauchen, 
Untersinken. 

(jiDU-ü)  ingimä(f*TT7«Ä;  7?uV  dem  Auge. 

j»L4.iti)  ingiinäm  Trauer.  VerdecHsein. 

i-L-otil  ingijä'  das  betrogen  oder  ver- 
führt werden  (7  {^j-^  v:)- 

(ji3w-oti)  ingijad  Fallen  des  Wassers. 

^Lxiti)  ingijäz    Wuth,  Raserei. 


*^_J)  *  anf  j:)Z  wÄ^Ji  änuf,  l_5»— Ji 
änäf,  <_5^J)  unüf  u.  änüf  i\"ase; 
Schnabel ;  Vorsjyrung ;  Vorgebirg ; 
Spitze ;  Anfang ;  0«*J)  ^_jij)  cZie  er- 
sten kalten  Tage  ;  -ia^^i)  oiil  cZie 
ersten  Sp>rdfslingenach  dem  Hegen) 
Oixii.  ^^j)  (Zer  [harte)  Anbifs 
des  Brotes ,  schuerer  Anfang ; 
l»»JÜ)  v,„ÄJ)  Anführer  des  Stam- 
mes; LäÜ  &^.ä2  er  schlug  ihn, 
dafs  er  starb;  ^Äj)  v^sJC^»  'cX.a 
er  starb  eines  natürlichen  Todes : 


^  j  j  \    ^4-S>  der  seine  Ehre  wahrt. 

(A/iÄxJi  ^ ftji    äufserste    Ifeftigheit. 

v^-_j)  j'mif  M.  änif  mzV  kranker 
Nase ;  änif  vorangehend,  in  erster 
Linie  :  LäÜ  ;lnifaii  u.  änifan  zm- 
e?'s^,  vor  Allem,  sogleich;  im  An- 
fang, jceiter  oben,  vorstehend;  — . 
üiinf  schöner  Gang;  neu,  frisch 
{Weide)  :  >^-Jl  — /il  Unerhörtes; 
v^ii  iC-O»  .  neugepflanzter  Gar- 
ten ;  \^}i\  (j^'-J  frisch  gefüllter, 
unberührter  Becher  ;  ^ö  /•^— ^ 
^^sj)  zuerst    vor  Allem. 

Oiil  änaf  Z7,  /,  Lf  anf  Einen  auf 
die  Nase  schlagen  (lü)  LäJi  ^Äit 
\fljl  LJ.>C2);  Einem  bis  zur  Nase 
steigen  ( TT'asser  löl  Li'^ii  tl^il  wäJ5 
>.ÄJi  üo) ;  auf  unberührte  Weide 
kommen  {Kameel  löl  i>J  J)  c>>äJ) 

Uii    ^üir  c:,nx1j»_»);     —    b)  v^_il 

.1,  i/  änaf  u.  änafe  aus  Hochsinn 
verachten  und  zurüchveisen  (o^J) 

appetitlos  sein  und  Ekel  empfin- 
den {Schtcangere    b'i.^J)    o.-Ä«i) 

Schmerz  in  der  Nase  haben  {Ka- 
meel vom  Nasenring  -f^*-^^  * äJ) 

e<?üa5  lästig  finden  und  darüber 
klagen ;  vorangehen ;  —  2  u.  4 
die   Kameele   auf  frische    Weide 

führen  (\S\    LsL^ol   JwJ*^5  ^-i[ 
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machen,  dxifs  Einer  etwas  ver- 
achtet (  J<s^  iJl4.s>  \6\  Li^ls  oiii 
v^ji  ^/.»♦^  Li^2  oiil  —  iCäi  j1)  ; 
—  2  schärfen  {Klingenspitze  v^il 

^Äjl  0c\.5>  Üi  J*.Aa-AJl) ;  —  4 
s.    2 ;     Einem   Nasemveh    machen 

^l5  ••  • 

ÄiäjS);     beschleunigen    (»./al   s^il 

^Ai:^c)  )0))  ;  Einem  bis  zur  Nase 

steigen  {Wasser  )0'    i^L^Ji    ^.äil 
^Äii   «i.j)  ;    —  5  Eines  nach  dem 
Andern     versuchen     und    wieder 
fahren    lassen     {Schwangere    die 

Speisen  :  v^-iL-Ä-Ä-J  L^ii  oLftj 

sicÄ  beeilen ;  —  8  Etwas  zuerst 
und  als  der  Erste  beginnen  s.  10] 
ankommen,  geschehen ;    —  10  an- 

fangen  {b.9X^\^  ^   _avsj)  Oi-iLX^w^) 

iJurÜ  infäd   Verschwendung. 

öwftj)  infad  Verrichtung  eines  Ge- 
schäfts, einer  Botschaft  ;  Se^i- 
dung  ;  (Zas  Durchdringen. 

,Lßi\  anfär  »Z  t?.  -äj  u.   -aäJ  . 

LvIäJi  anfäsan  zn  Zwischenräumen, 
mit  Intervallen,   anfäs  /?/  «;.  ,  y^i . 

...Iftil  anfän  hochnäsig,  stolz. 
O'-^Äj)  infität  Zerstückelung. 

—.IJCäj)  infitäh  das  weit  offen  sein. 

^j'-i^il  anfaganijj  schwulstig. 

is.-.5=;-«^t  infalie,  infihhe  2?^  ^'i-Jl 
*  *  *  O 


anäfih  Ziegen-   oder  Schafmagen ; 
Magensäure ;  infahe  ein  Baum. 

^^NÄJf  änfah  7nj7    einem  Hodenbruch. 

,.»1— i:^ — ft— Ji  infiMn,    unfuhän  u. 
^iLi^vÄJ)  infihänijj  gemästet,  fett, 

^tiAÄJ)  infidä'  (Zas  Losgekauftwerden. 

\\k)i\  ^nfad  mehr  durchdringend. 

-.Läil  infiräg  Erholung;  Pause. 

ö) — Ä-il  infiräd  cZas  allein  oder  ver- 
einzelt Sein  oder  Thun. 

fjH.9.y\  änfas  kostbarer ;  —  dnfus  pl 
V.  iK^si  nafs. 

_L..w..ä.i)  infisäh  Geräumigkeit;  Er- 
holung; heitere  Stimmung. 

j^La^ÄÜ  infisäh  das  aus  Band  und 
Band  gehen ,  in  Unordnung  ge- 
rathen ;  das  Aufheben  eines  Ver- 
trages oder  Kaufes ;  Abschaffung. 

oLav-äJ)  infisäd  verderbter  Zustand. 

oLxÄail  infißäd  Aderlafs. 

OLAasil  infißäl  Trennung;  Beendi- 
gung, endliche  Entscheidung. 

jr'-AisÄJi  infidäh  Schande. 
Liiäii  infitär  Spaltung. 

jL*äi)  infi'äl    Thunlichkeit ;    unange- 
nehmer Eindruck ,     üble   Laune  ; 
jLjtÄJ)  infi'älijj  passiv ;  LjJLxäJ) 
infi'älijjan  passivisch  gebraucht. 

v^fti)  anfaq  besser  abgehend  { Waare). 

oIääJ)  inficjäq   Trennung,  Spaltung. 


J 


Z. 


blail  infilä  ^  f  Apoplexie,  Lähmung. 
J:3^1äj!  infilät  f  Abplattung. 
Ä.ÄJl    anfe   Anfang;    Vorzeichen;    — 

änafe      hochsinnige      Verachtung, 

Ehrgefühl;  —  änifo  erstes  Gehen 

der  Kinder. 
J-^äi)  infihäm   Verständnifs. 
K.AiD*.Äit    (unfüde)  pl  \J£l*}L^\  anäfid 

abgeschlagene  Blätter  {zum  Futter). 
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VwÄ — j^  :ii  uniq  //  jinaq  sich  freuen 
{iiber\mJ,  namentlich  schöne  Weide: 
^  ,b  \6\  L-ii-jl  w  OÜl) ;  lieben 
{eine  JSache   lo!  s-  ^_^-J)  vüi-J' 

^ j— 5>^) ;   frei(duj  erstaunen    »»-J 

(\j  v^:p.cl  tiil  \_j  vji_ii);    — 

2  ^7^  Erstaunen  setzen  (Ül  äJÜ) 
^A^vci) ;  —  4  If  inäq  ?/.  niq 
[unregelvi.]    in    Erstaunen   setzen 

(^^!  I — R-A— i_5  L-äL-Ä-jI  ^ÄÄJi 
^x>.jS^c!)  ;  ei/n*^  wonach  begeh- 
ren ^3  ;  ^  sich  einer  Sache  ("wJ,  ij.) 
mit  Eifer  loidmen,  sie  mit  Ver- 
st'dndnifs      und    Sicherheit    thun 

x«.X.^^l^ ;  ^ie5e7i  {einen  Ort  OüLj 

erfreuen  {^^).    . 

vüiJl  änaq  Vergnügen,  Beicunderung  \ 
—  äniq  schon,  gefällig. 

Lfiji  anqä'  pl  v.  lÄi,    ».ÄJ  w.     ^Äj  . 

»»-JwÄil  anqäb  Ohren  {pl  v.  v«-AftJ). 

oLäJi  inqäd  Bettung;  Befreiung. 

(^oLäil  inqaß  Verminderung;  Schä- 
^  digung ;  Beleidigung. 

CSoL-Ä— J)  inqäd  Brüllen  des  jungen 
Kameeis.    Schnalzen.    Rufen. 

{jo^^SJ)  inqibad  Verhinderung;  Zu- 
sammenziehung ;  Herzbeklemmung ; 
Leibesverstopfung. 

^ixäil  änqah  mit  wenig  Hirn  {Straufs). 

CXäJ)  änqad  7^e/;  Schildkröte. 

.IiAäÜ  inqidär    Verhängnifs. 

cXäj!  änqad AS/ac/ie^«cÄ2t'ei?i;  =  lAäi! . 

(j^c)— Ä_ii  inqiräd  Ablauf  der  Zeil; 
Erlöschen  einer  Dynastie. 


c!jij)  Inqiiä'  das  Losen;    f  Krätze. 
(j/^Äji  nnqas  Sklave,    der  von    einer 

Haussklavin  geboren  ist;  —  dnqus 

pl  r.  iv^J  • 
^l.'vwi.fti)  inqisaiii  das  GetheiUwerden; 

Eintheilung  ;  Division  ;  Zwiespalt. 
.L-Aa-Ä-i)    inqißär   f   das    Waschen, 

Bleichen.     Bleichen  des   Wachses. 
OudÄJ^  inqißäf    das  Zerbrochenwer- 
den ;  Niederlage,  Flucht. 
tucsftjl    inqidä'    Vollendung,    Ende; 

Ablauf  der  Frist;  Tod. 
cLLiftil    inqitä'     Trennung;     Bruch; 

Unterbrechung;  Ende;   Versiegen. 

«Jül  änqa'  den  Durst  besser  stillend; 

—  änqu*"  pl  V.  %ÄJ  . 

f  '—  ... 

ÄJtÄJ)  änqi'e  pl  v.   J«-^  . 

O^ÄJl  inqitäf  das  Geßücktwerden, 
Ernte,    Weinernte. 

i^^ÄJ!  inqila'  eine  Dattelart  {Syr.). 

Vi^jLftii  inqiläb  Umwälzung;  Revo- 
lution ;  Schicksalswechsel ;  L-J  jIäJ) 
-Äjyo  Sommer solstitium;  V-J^^Uü) 
ic  *.Ä.ii    Winter  solstitium. 

cjLäjI   inqila'   das   Entwurzelt-   oder 

Ausgerissenwerden ;  f  Abreise. 
(WMwxAJül  anqalis  Aal. 

.L^ÄJi  inqihär  das  Unterliegen,  Ge- 
zwungenwerden ;  Gereiztheit ,  üble 
Stimmung. 

,  *.ftii  unqui'   Kerbe    des  Dattelkerns. 

Äi-c^-Ä-ii  unqü'e   Vertiefung,    in  der 
sich   Wasser  oder  Fett  sammelt. 
'äj\    dnqa  /.    t  f^äj   näqwä'     dünn- 
fingrig ;  —  reiner  Cp.  v.     fsJ . 

i-Lj^ÄJ)  änqijä'  pl  Heilige  ;  pl  v.     -Üi  . 

oLjkftJi  inqijäd   Unterwürfigkeit. 
jjiSjJiji  inqid  ein  Parfüm. 
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\i5o)  it  dnak  7/*  ank   grofs   und  dich 

sein  (a— ö-c  ^«31   t  ^ ^_j1  »jj^.il 

JäXc^) ;  langgestreckt  sein  {Kameel 
vj'— :3    lö)    -AX^jf  ij5>.i5);    Schmerz 

emjyßnden   (iJ)    i3^-> il    ^»5«.— Ü 

^:>-JS)  ;    begehren   {nach   Niedri- 
gem ^-x^iD  )J>\  J^— ^ 35  ^j5^—il 

UiNJl  unuk  Blei.    Zinn. 

-..Lxi)  inkah  Beischlaf',  Heirath. 

,LXJ1  inkjir  Abläugnimg ;  Verläug- 
oiung;  ZurücJcweisung  ;  ,Lxii  jlj 
o7ine   Widerrede,  ohne  Zweifel. 

^^.Ixi)  inkärijj  negativ. 

k_iLxJ!  inkäf  Veralscheuung  der  fal- 
schen Götter.  Breis  ds  Einen  Gottes. 

u-^5ol  j'uikab  /.  i^Lx.^J  ndkbä'  pl 
w*.Xi  nukb  mzY  einer  hohen  oder 
schmerzhaften  Schulter  und  daher 
hinkend  {Kameel) ;  ahiceichend 
{vom  Bechten) ;  nicht  mit  dem 
Bogen  hevmffnet',  f.  ^LaXJ  Wind, 
der  nicht  aus  einem  der  vier  f'ar- 
dinalpunhte  bläst. 

^SS[  änkah  sehr  dm  Beischlaf  ergeben. 

ViXxi)  änkad  nicht  dienstfertig,  un- 
nütz; geizig;  f.  i^iuXxJ  nakdä' ^Z 
(AXi  nukd  milchlos,  oder  ohne  Jun- 
ges und  daher  milchreich  {Kam.). 

-Xil  änkar  f.  i^Lxi  näkrä'  fiiehr  oder 
sehr  verhafst;  allgemeiner,  imbe- 
bestimmter  :  oL.X.aJ)  .Xi)  der 
unbestimmteste  Ausdruck;  f.  i-i,xi 
gehässige  Sache,  Unglück ;  Uner- 
hörtes ;  ver8chlagen{Frau) ;  Schlau- 
heit,   Feinheit',    ein   Abführmittel. 

.Lam,XJ)  mVi&iiv Bruch  ;  Zerknirschung  ; 
Muthlosigkt  ;Niederlage ',  Bankerott. 


i^tAis^XJ)  inkiskt  Verdunkelung  ;  Son- 
nen- und  Mondfinsternifs. 

^^-Aiv.Xil  inkisäf  das  Auf  gedecktsein, 
Offenliegen. 

■cXi)  änka'  mit  rother  Nase. 

Ö^Xi)  inkilät   Ueberlegenheit. 
(j/^xi-Xil  aiikalis  Aal. 
(ji»L^5Ci)  inkimäs  i?i7e,  Hast. 

-^il  jlnka  cZe?*  me/ir  Uebel  anrichtet. 
H,xxi)  ankire  Tabaks-Bfeife. 
,  ^.^.AXi)  inkis  magische  Figur      ^. 

l^Jl  innamä  ?iwr,  jedoch,  s.  ^  inna. 

iL4.iI  inmä'  4  v.  -4.3  * ;  —  animmä' 
pl  V.  A.i  namra. 

(jiiL4.iI  inmäs   Verläumdung. 

i:>L4.i)  anmätijj  der  Becken,  Bolster 
verkauft  {s.  Ja4.i). 

L^\.4.ii  immiba  das  Verwischt-,  Aus- 
gekratztwerden. 

vj5Lj>^4.ii  immibäq  Vernichtung,  Un- 
tergang. 

-4.31  anmar  /.  ^\^i  nämrä'  pl  -4.3 
immr  gefleckt  wie  der  Banther 
(-4.i  pl  änmur);  Apfelschimmel. 

()//.4.3i  änmas  trüb  grau  {f.  ^L.*«.4.3); 
pl  ()/^43    nums    die   Katha- Vögel 

■     (Llai). 

ijii.4.3)  anmas  buntscheckig. 

^ju,4.35  anmaß  dünnhaarig,  flaumig. 

Ä,^a4.3l  änmiße  pl  v.  i^jA^. 

K..L4..31  anmule ,  inmile,  ünmule  pZ 
^A\i\  anämil  u.  0^4.3)  aiimulät 
die  fleischige  Fingerspitze ;  fUand ; 
,_y./)U  ji  ^aJ  llandkufs. 

0^.g.4.3i  imrai'hläl  5.  ^^  4, . 

—.(J».— 4— 3)  unmödag  Cluster,  Modell 
pers.  _  ;^.4..3l  unmüzag. 
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g..^.il    jiumu   besser    r/edeihend;    — 

üiiniijj  Spreukiasen. 
■  y^\  unan  ci)i    ]'otj€l  [Uhuf). 
^i^  :i:  {'mall   /,   //'  anli,  unfili  u.  N-Oi 

anili     sc/urer    athmen ,      stöhnen 

beneiden    (b^Aa^^*  iöl    ijbir  ^ji) ; 
—  5  T/iorheit  zeigen. 
iül  änhin  od.     ^^ii  2>^  r.  ^.p  ;  dnih 

^— i)  äniia'hu,  hina'hu    s.  q'  ämia, 

inna.    üuiiah  =r  üiuiah  s.  ,«i.\ii  änih. 
•      C 

iüt  äiine  Seufzer;  —  äinie  seufzend 

(Sklavin). 
i^L^i  anhä'  pl  v.     ^^.  inhä  t/     ^^  jjt 
(j:oLgJ\  inhäd    c^s   Aufrichten ;    J5'r- 

mutfiigunc/,    Äneiferung. 
(jOw>^i)  inhibä[3  unmäfsiges  Lachen. 
(-Xiil  (änhad)  /.  ^1>A^  nä'hdä'  runcZ 

wie  der  Busen  eines  jungen  Mäd- 
chens {SandJiüget). 
.tiA-^_ii    inhidär   strafloses  Blutver- 

giefsen ;    Verschu-endung. 
l»icX.^)  inhidam  Zerstörung,  Abbruch. 
-^1  änhar  taghell,    heiter;     ..L^  ji 

die   beiden   Sterne  ^U,— x — J!    m. 

(i)L4.AM.J)  ;  äuhur  pl  v.  -^  u.   J-^  . 
ö^l  änhire  pl  v.  ,L^  . 
;ii^l  inhizäz  das  Erschüttertwerden, 

Wackeln. 
^11^1  inbizara  Niederlage,    Flucht. 
lii^i)  änha^  bissiger  ;  schlimmer. 
.^LcQ^i  inhidam    Verdauung. 
tiijL^i  iuliiläk  Selbstvernichtung. 
;L-«*.-^^l  inhimäz   Bezeichnung    mit 

Hamze. 
*iU  U.^1  inhimäk  gänzliche  Hingabe  ', 

Eifer,   Fiel/s. 


jL^^ii  inhimä,!   Vernachläaalgung. 

^-♦^1  inliiinäm  Beliimmemifs. 
^^i!  u.  ^L^^J^  dnhijä  2^1  ''•     ^^J  • 

.w<i^j)  inbijär  Einsturz. 

...L^j^l  iubijän  Verachtung,  f  Be- 
leidigung (pasa.). 

tr^\  ^.  inw   pl  tUl  änä'  ^eiV;    Nacht. 

)*,i)  änwa'  sternkundig ;  «.  i_^  w.  (^ %-J. 

,i*ji  anwär  pl  v.   ,u  li.   ,  ».i  . 

—  fc,j)  anüb  scliwer  athmend;  seuf- 
zend ;  geizig  ;    unuh  7/'  r.  ^^jl  :f. . 

.kil  iinwar  heller,  glänzender;  er- 
leuchteter.   öj_»-J'  änwire^^  v.  »13  . 

,  w»fc._i!  anus  zahm,  pl  ,  w — il  ünus 
nicht  bissig    (Hund). 

x*w%i!  unüse  menschliche  Gesellschaft. 

0*.-il  unuf  tt.  änuf  pZ  v.  v^.ii;  — 
anüf  wi^  reinem  Nasenhauch, 
keusch  {Frau) ;   unüf  pl  v.  v«Jül . 

Oj— Ji  aiidq  ein  Jdeiner,  schtvarzer 
Aasgeyer  oder  Adler ;  Pelikan  ;  än- 
wuq  w.  vJJ)_^i)  anwäq  pl  v.  XJJij . 

tj5^»ji  änwak  dumm  ;  undk  «.  i(»^"l  ;^ 

-il  *  äna  I,  If  anj,  dnan,  tUi  anä', 

...)  an,  in  an  der  Zeit  sein  (  ^) 

qI-5>)  ;    ^Lj  *ji    ist   es  nicht  an 

der  Zeit  ?  —  rechtzeitig  kommen ; 
der  Beife  nahe  sein  {Pflanze  -i» 
(jol — 3>  »,!  tii  .j1  liil  s.  ^_^_JJ 

CJUxx>Lj)  ;  die  Siedhitze  erreichen 
{Wasser  ^.-^Ji  5<31  ^x4.^Jl  -it 
b-^*)  ;  —  If  inj  w.  unijj  zaudern 
und  Aufenthalt  verursachen  («i>Li 
LLiJ^^) ;   —  ^il  J,  Tf  inan  nicht 

eiZen  (  ^iLj  ^.a-x.4..j  s.  ö)  ;  — 
2  zögern,  zaudern  (0».-X.:>\.*^J" 
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t55s.4.>ü^  ^) ;   —  4  Jf  inä'  Einem 


}      }     o   ,^ 


Aufenthalt  verursachen   (»,.Ji.j^.^) 
u.  10   Ij    ^iLj    w.    j^LaaÄav)    ef 


l5 


e^we 


Sache  (i3  7  *^)  ^^^"^  Fleifs  und 
langsamem      Bedacht      behandeln 

&.A5  i^^A^^J) ;  Einen  mit  Geduld 
behandeln. 

-ii  äni    s.  qI  {inin;    —        '^\  dnan 

^"^  i   ►  •  ^  •  • 

^^  tu)  änä'  w.  -Ji  unijj  cZze  (76- 
elgnete  Zeit ;  höchster  Grad ;  cZer 
^a7ise  Ttt^r ;  —  inj,  anj  Nachtzeit ; 

—  anj  Bescheidenheit^  Gesetztheit'^ 

—  dnijj  reif^  zeitig.  —  s.  ^i)  ^. 

-ii  änna  wo  immer \  wol:  tvief  s.  ...1. 
Ljlxil  anjab  jpl  v.  U-^L; . 
u^xil  änjab  mtHundszähnen ;  s.  ^bpl. 
vi>>.^i)  anit  beneidet ]  Neid;  5.  c;^J'  ^ 
vi>.^i)    anit    weiches   Eisen  ;    &.Aj^i» 

üppig  {Weide).  —  f^^^  s.  ^ii  ^. 
.aÜ  dnjar  heller,  Jclarer. 
jw^AJi  anis  gleichgestimmt,  befreundet, 

vertraut ;  Genosse  ;  q^    .'^AjLj  L^ 

.j/^jo1  es  ist  Niemand  zu  Hause; 

Hahn;    j^-^J^  ti-   ä.-^jO'  Elster; 

iü^AJl    Feuer.     &J    —    ijje    Fer- 

,  v2.— A il  aiiid  halbroh  oder  ver- 
dorben {Fleisch) ;  Schreck 

v,,^i!  anif  /.  »  mit  schmerzhafter 
Nase ;  früher  grünend;  hervor- 
stechend ;  venoandt ;  =  ^^-^J'  • 

oi.xJl  aniq  gefallend;  hübsch;  — 
aiijuq  pl  V.  Xilj. 

A.>öl  auim  Geschöpfe  =  |»ui . 

j-jaÜ  aniii  das  Seufzen,  s.  qI  ^. . 


^xil  anih  schwach,    s.  ^1  ;jt  •  —  ^S^^ 
änije  plv.  ^\j\Gefäfs;  s.  ,..1  anin. 

ö),  bi,  >5) ,  »)  ah,  alii,  äh,  nhi  Ach! 

{s.    »3!    4t)- 
8)  ahh,    Jf  ahh ,  alihe,   ilihe  belcüm- 

mert  sein  und  seifzen  («„^aaXJ)  »1 

2  u.  5  If  \-^Lj  w.  ^(.Ö^Lj  dasselbe. 
\J>\   :,S.   ^^^\   :,. 
»wJL^I  ihäb  ^jZ  v^A^^i  ähab ,   ühub  u. 

K>.^i  ähibe  Haut;  Rohleder. 
^jL^I  ahätim  pZ  v.  f^\  . 
^:>L^f  ahägijj  pl  v.  Hj.^.^! . 
\«^<Col5^)  ahädib  u.  »«^.x.aoI-^)  jp^  v. 

viiP!  ahäl  M.  ähäl  pl  v.  J^l  . 
X.iL^l  ihäle  Schmalz;  Fettschwanz. 
Jj'S  ahäli  pl  V.  ^^\ . 
jL^i  ahälibjp/  V.  Kjj.JLP1  . 
J^  Jl^I  ahälil  pl  V.  ^^^ . 

,•»' ^1  ihän  Traube  grüner  Datteln; 

Baumstrunh. 
lAJjL^f  ahänid  pl  v.  <Aa^  Inder. 
ÄJL^!  ihanc   Verachtung.   Verrath. 

v^ ^1    2.  <,.^— ^S  ähhab  sicÄ  bereit 

machen,  bereit  sein  0  (r-*^  ^-^.^1 

c\*X>yvl  \3\  Ua^Lj);    —    5   sic/t 
bereit  machen  ,  rüsten  zum  Erleg 

UA^t  ähab  u.  ühub  p^  v.  ^L^l ;  — 

ühab  pl  V.  &.>.^i  . 
sL<^\  ahba  pl V.  i-^.   i'hbä'  4  ^jJ>  * 
LjLa^I  »^yi    taub  a'hbäb    u.    yJj.i 
Lx^  taub  habäbib  zerlumpte 


L5 


««.^aJ 


Kleider.  —  i'hbäb  7/  4  v.  y^^ 


*• 


-A^i  ä'hbar/.  i-L>^  habrä' /ei«c%. 
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ö-^i  Ä'hbire  pl  v.   ^j^  . 

x^l  fthibc  2)1  V.  ^'^\  ;  —  li'hbc  pl 
vw*>?i  ühab  J\rie(/szeii(/,  Mituition. 
f-  ^xii^JI  iL^!  vÄ^l  er  hemäditigte 
sich  des  Ganzen. 

UPl  A'bta'  hucl<eli<j. 

'\^\  i'btizäz  das    Wackeln.  ^  j^^- 

jfc^jJc?!  i'litizära  Eile.    Getöse. 

f^JL^\  ä'htam  pZ  ^-jl — ?1  abätini  /, 
i-'w-^JC:?  bdtmä'  ^)/  *-XP  butm  7nit 
eingeschlagenen   Vorderzähnen. 

-•U-i^i  i'btimäm  2>l  ^  Eifer,  Fleifs; 
Sorge,  Fürsorge  {8  ^P  :/). 

— lS^_Pi  ä'bgar  länger  und  dicker; 
hesser',  f.  i-L-i>V_^  hägrä'  unge- 
ziemend {Rede) ',  ^\.:>\^  öcXac  L/C 
viSjJ  er  tcagt  das  nicht. 

T5jy^\9>\  u'hgure  =  ^^^if^^S . 

'•6j.^\^\  u'bgiiwwe  u.  'x^.^S')  u'bgijje 
pl     ^>l^i  ahägijj  Satyre,  Spott. 


L^ 


^i^>i^\  i'bgig  tiefes  Thal. 
,c.>w.5\Pt    i'hgirä   u.    s.\^^^g^\    Ge- 
nohnheit.  —  Jf  zu   ,^'S'  .,. ,  s.  d. 
iojj^V^t  uhgijje  =  ö( 


lXPI  "ahädd  feige. 

icX^l  ä'hda  buckelig-,  f.  S'\O^S^  hdd'ä' 
»iiY  geschwundenem  Buckel  {Ka- 
meeT) ;  —  i'bdä'  das  Anbieten, 
Schenken,  s.  4  \^§>  ^  u.  ^^\X^^. 

^<X^\  ä'bdab  /.  s^L^JJ>  bädbä'  mit 
langen   Wimpern  oder  Zweigen. 

y\X^\  ä'bdar  aufgetrieben  (Bauch). 

vJlX^I  d'bdal  /.  s^'^J^  hädlä  schlaf 
herabhängend ;  /.  mit  hängender 
Unterlippe  {Kam.). 

^ö<-^\  {i'bda  der  besser  führt. 

UJl^l  i'bdab  Schnelligkeit. 

.-^1  u.  ^>1  ahar  Coli.  Einh.  »-^1 

Wall  rni  und,     Arab.    Wüilcib.    I. 


dbai'c  jyJ  ol-^l  abarat  Ximmer- 
geräthe  {Tepinclie  etc.)',  guter  /v- 
stand',  Gestalt,  Form. 

\Ji\j'\  i'braq  das   Vergiefscn. 

CJ«^)  ä'hrat  mtgrofsem  Mund  {/A)?rc). 

öJ>\  ä'brat  =  d.  vor. 

ö^l  dliare  s.   .PL 

p  ;Pl  d'bza'  einzig,  letzter  {Pfeil  im 
Köcher) ;  c  ;;?!  .!>Aji  ^j,  La:  es  ist 
Kiemand  zu  Hause. 

i-uL2^l  a'bßä'  starke,  tapfere  .^fänner. 

i-l/us^)  a'hdä'    Schaaren  {Menschen). 

^^>stoPl  d'bdam  /.  ^^L^-aIg.^  hddmä' 
mager ,  dünn ',  mit  starken  Vor- 
derzähnen. 

^04.Ai2p)   u'bdübe  =  v-^aIiP  hidb. 

J.-Li_Pl  (d'btal)  /  tblLp  bdtlä'  in 
dicken  'Tropfen  fallend  {Begen, 
Wolke). 

^'läPI  a'hfä  {pl  V.  yiiP)  Dumme. 

s.\S^\  a  hkä'  pl   Verblüffte. 

Ä-Äj-^)  u'bküme  Scherz,  Spott. 
J^^l  ahl  pl  Qj-J^l;    ^'->^5  abälin  v. 

^JlPI  abäll,    jL^l  abäl    u.    äbäl 

2^  O^Pl  a'hlät  u.  abalät  Familie, 

Haus  {Zelt)  ',  Hausvater  ;  Ehefrau  ; 

Leute,  Menschen  u.  Mensch  :  J«Pi 

k3j^^  Kaufleute  ;     ._/ä"b'i  J^_Pl 

Begierende  ,  Befehlende  ;     J — ^' 

«.^),-OiXJ)  Gesetzeskundige',    i>Pl 

»     U-Jj"^'!  Gebildete',     o^lXJI  J^.^1 

Leute  von  Geschmack ',  ocr»-£  (3^^', 

.-A_3>  J»_.^1   irare  L.eute;    j^i 

Ä-«.J,4.J)    Leute    von    Bang;    j^) 

.-^jJS  reiche  Leute;  '»-J.XXJi  A.^) 
>     ••  • 

Besitzer  der  heil.  Schrift  :  Juden 
und  Christen  ;  ^JJ!^)  J^l  Götzen- 
diener; —  Bewohner  :   .J^J)  J^^l 

19 
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ZehheiooJiner ,  Komaden ;  J—^i 
.LX4.ii  Dorf-  und  Stadtbeiüohner\ 
.y.^.'si..l\  J..^i  die  Todten;  J^^i 
X.Ä:5^i  Faradiesletcohner ;  ,  ^J^^' 
X-XX^-Ü  die  Einwohner  des  Beichs  ; 
^JLpji  f  Bauern  \  Landstreicher, 
Glücksritter',  —  geeignet,  würdig 
(^,  j,  ^.,!)  :  b^j^U  J.^i_^^U 
er  lÄ^  ?zic/i<  der  3Iann  für  die 
Minister  stelle ,  ^-L.^1  c:.-.-ji  cZ?^ 
iisi  der  rechte  Mann  dafür;  — 
Ort,  den  man  besucht',  —  s.  ^^\ 
d'hlan. 
J^i  ähal  /,  U,  If  uhül  eine  Frau 
nehmen   (loi  "^^^..^l  J.->_;-ii  J^^i 

^^1  J^j<:\S'!);  —  J^^l  ^,  //  iilial 

mit  Einem  (U-j)    vatraut   iverden 

«n  einen  Ort  {Acc.)  gew'öhnen',  — 
Pass.  ühil   bewohnt  tverden   (O^ÄJ 

i  * 

J^^i  0^.53  ^JlPi  ^--^.5  j^l  jj.^L/5 

^^:p^Ji   i^L-o  ^.Lc-);   —  2  If 

J^A^LJ  Einen  wiltlcommen  heifsen 
Einen  wozu  (u)  passend  und  wür- 


5  würdig  sein  O'i   ^0  If  oLg.^>lAv) 

für  würdig  erachten  (*.-L^Lx.//^i 
Äi>.:>».X^)  (^');  das  Fett  für  sich, 
nehmen  {CK:^\  Ül  ..^^5  J^^U^v-i 

Jw^i  aliil  bevölkert.  —  ä,hil  zahm. 


^^i  d'hlan  :  ^^f 


OSA.JI 


,^J  ^Pl 


ivillkommen !    ^.j^-^*,  jLP)  mach 

dirs  bequem  bei  uns  ! 
tiS'^^Pl  i'hläk    Vernichtung. 
jbl — ^\    i'liläl     Anfang    des    Mond- 

monats ;  f  Beginn  der  Bede. 
v^JlPi  alllab   /.  ^IAJ>   hälbä'    stark 

behaart,  beborstet,  und  Gegensatz 

haarlos,  gerupft ;  regnerisch  ;  sehr 

fruchtbar  (Jahr);  f.  der  Hintere; 

sXA^  'iLÄ^  grofses   Unglück. 
N— JL— .^!  ci'hle  pl  O^— ^i  Familie, 

Stamm  ;  Ehefrau  ;  —  ähile  Eeich- 

thum   :   X.L?)  J.^)    reiche   Leute; 

—  ahille  jjI  v.  ojli^  Neumond. 
^y^\  u'hliib    2Ü   ^j^.xJL.^1  ahällb 

Art,  Gattung;  Art  und   Weise. 
t5j.Jl^i  u'hlül  eitel;  Eitles. 
JS'\  i'i'hlijj   zahm   {Hausthier);     an 


selbe   (;^Ji  ui5viÄi  bS^V) ;    Einen 
zum    Herrn     und    Familienvater 


einen  Ort  gewohnt. 

^JLxi^l  i'hlili-i,-  3Iyrobolan-Baum. 

ü^ji^i  a'hlijjc  Eignung;  Geschicklich- 
keil ;  Dienstpflicht ;  Geselligkeit ; 
Verioandischaft.    Besitz,    f  Weib. 

^$>\  abilmm  ernster,  wichtiger,  mehr 
bekümmernd. 

tU^i  a'lnuä/>/  V.  ^^^.  ihina  4  U^  ./. . 

(jL^^!  i'hniäl  das  im  Stich  lassen; 
Vernacldü8sigu7ig ,  Nachlässigkeit. 
J-^j|    eine  Frau    nehmen    (J^^^tj       [•'uj^!  a'hinaui  pl  r.  ^^  liitnni.  '^(♦^.^ 


viachen  :    X.A:>\i!    ^  \U1  ^i^\ 
gebe   dir    Gott    eine    Gemalin   im 

Paradies!   —  r>  u.  8   If  J.PLj  u. 
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^S>\  :f,..    3LJI  ^y^\  ahin  Erbgut,  be- 

reitliegendcs  (ield ;  —  filtan  pera. 
Eisen;  -Ä>jo  .y!?'I=  ^aa>o,L^. 
fc—i-P.  ä'lina'  mit  unten  gebogenem 
Jiah  {Kam.  Siraufs) ;  hin-  und 
herrutschend  {Sattel) ;  Sohn  einer 
vornehmen  Ai'aberin  ;  Idein. 

Ä^l  dhlie,  ihhc  Trauer :  ^J^J^J?1  Unlieil 

über  dich!  {s.  »!  .•/,).  älic  3 fasern. 
*^l  äliü  ^)er«.  Gazelle. 
s^\^\  a'hwä'  ;?Z  ??.  ^c^.  Vh.  4  ^qy§> ,, 
^5^1  d'hwag-  /.    -L:>j,P   hdugä'  2)1 

^  4.-P  liüg  langgestreckt ;  feurig ; 

übereilt ;  tollkühn ;  heftig  {Sturm). 
L>fc^l  ä'hwad  Montag  {heidn.). 
/j*^fcp!   d'hwas  /.    -cL.v^^'   1^,      ^^«^^ 

häusä  gierig,  fressend. 

j_^^SP|  uhül  //  V.  J<Pl  * .  —  il'hwal 
7?ieÄr  oder  sehr  furchtbar. 

**^)  ä'hwam  7?2iY  grofserem,  Kopf. 

...  k^l  ä'lnvan  7?ieÄr  oder  sehr  leicht, 
mühelos,  unwichtig.    Montag  {alt). 

i^li^l  ä'hwinä'  pl  v.  qaP  . 

ic  ^$\  A'''hvf3i  lieber,  erwünschter    ^ii. 

iüfci?5    u'hwijje    fte/es    7%«^;    Atmo- 
sphäre. 
-^1  ^  od  \.$'\  äliä  7/  ahj  /awf  lachen 

v.^*^^)  ä'lijab  mehr  od.  sehr  verehrt. 

X-Äj^ix^)  uliäigine  nicht  mannbare 
Knaben  mit  nicht  mannbaren 
Mädchen  verheirathet. 

j-A^^l  d'hjas  muthig;  feurig. 

ijL^i  a  hjag  reichlich  {Begen,  Jahr) ; 
...Läa^'^I  Speis  und  Trank,  Nah- 
rung und  Ehewerk. 


v^-A-5>t  tl'hjaf  /.  i-Lö-A-^  liAifä'  pl 
^^>^^  \\\i  dünn,  nicht  ausgebaucht. 

Oi.A^i  ä'hjaq  langhalsig. 

j^^)  äMijal  verschüttet  {Sand,  Korn) ; 
—  ahil  volkreich]  —  uhiiil  Völk- 
chen ,  Leutchen ;  gemeines  Volk  ; 
Dim.  V.  ^\ . 

,^*._A— ^i  d'lijam  finster  {Nacht)  ;  — 
/.  pL_4.-x_P  lulimä'  pl  1*^  him 
umherirrend  {Kam.  mit  der  Krank- 
heit i*'-^^) ;  durstig,  verschmach- 
tend ;  pl  (»i-A^  hijäm  tcasserlose 
Wüste.    ..L^-j^S  Strom  7(.  siörr.  K. 

^  au  oder;  es  sei  denn  dafs. 

^  a-wa  (1  u.  3)  Fragepart.  :  {er  ist) 
^,     doch  wohl?    ^ 

•1  \  die  Conjunct.  ^  1  {gra  mm. ) .  a w w  ac/i  / 
^Ll  iwa  4  ?;.  (^*^  *    Unglück. 
LjUt  äwäb  j9/   V.  UJj! ;    —    awwäb 

der  sich  bekehrt,  Büfser ;   —  uw- 

wäb  pl  V.  v-.*Jl  • 
(Aji»l  awäbid  pl  v.  ä^jl  äbide. 
Joi^l  awäbil  p>l  v.  J».^'- 
.-:>ut  awäliir  pl  v.  0.-^)  u.  .x3»)  . 

cP>^^  awäljijj  pl  V.  '^^^  • 
j.iJ>Lt  awädim  77^  v.  »C>\  ädam. 
^^(it^t  awädi  p?  V.  ^_5^3'    TFb^e. 
.Ul   uwär  pl  jji    ür    Hitze,    Gluth, 

Durst ;      Rauch ;     Südwind ;     — 

awärin  s.  d.  folg. 
1^  .1^1  awärijj  2)1  v.  ^,1  Stall. 
:!^i  awäz    Zeit  vor   dem   Frühlings- 

äquinoctium,  wenn  die  Sonne  im 

Zeichen   der  Fische   steht  {pers.). 
f'S^^  awäzim  ^;Z  v.  'ä-*;i  äzime. 
Ja^^^^  divfksii  pjlv.  Ja-y.*^  w.  J-iAA<^i. 
g.*J\^\  awäsl  p^v.    ^jh\  äsi  w.  äj^aw). 
-oLl  awa|;ir  ^^^  v.  ö,ao1  äßire. 
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^-_^5)^)    awädih    Mondscheinnäclite 

{der  13. — 15. ;  pl  v.  ^^.>i3^)). 
K^iD\*))  awätib  pl  v.  ^^^h^  . 
jj/^c)^)  awä'is  pl  V.  >w.^£.^l  . 
O'^i'  u.     ^-i'3'  awäql  pl  v.  K-a-Jj) 

Pfund ;  —  awäqijj    Wehschiff. 
C^^  iwäl  (JLj!)  4  ?;.  ^3!   ^. 
s^ii^i  awälif  ^^  i;.  K-äJ!  älife. 
^jL)    awäll  pZ  V.      ^^•\    äula,    u^i 

äwwal    u.    Ä.-^i!  alije  (s.  u)  äliii). 
j»'^)    uwäm    heftiger   Durst;     Hitze \ 

Hauch]  Schwindel;  Sehne,  Senne; 

j.!_5^5  ^Jh.1  Holle. 
^1^1  awämir  ^^^  v.  ./i\ . 
...u)    awän ,   iwän    pl  K.— .iji    äwine 

Zeit,  Jahreszeit  :  cXaJ)»,)  awänäi- 

din  damals;  is^-i^i  w.  K—a—j)  zu- 
iceilen ;    —   iwän  pl  ^*,)  ün    = 

...i^i  äwän  pl  V.  ,•«)  . 

/^ii^i  a,wä,m  pl  v.  -i^Lii  inä'. 

»Li  awwäh  (Zer  ?;ie^  seufzt;  f  barm- 
herzig {Gott) ;  Gesetzeshenner ; 
sicher,  gewiss. Gebet ;  —  uwwäh  ach  ! 

\\^\*\  awähid  pl  v.  O^^^) . 

■  •».j^ui  awäwin  pl  v.  ,«%!%.j). 

J^j)^)  awä'il  pl  V.  Oy  äwwal. 

..^ji^i   awä'in  ^)/ y.  v.  .-^J',   ä.äjL 

(u;^!)  .*  ^'11  od.  UjT  ab  U,  If  aub, 
ijäb,  äube,  aibc,  ibe,  ijjäb  zurücJc- 

kehren  (Lj^I   V^J-:^   J-^-^^    V^ 

—    If  aub    beabsichtigen    (*. jI 

i-\->a-i  iJl  Lj^I)  ;  in  der  Naclit 
zum  Wasser  kommen  (^L^J)  V-jl 
^aJ  8i-L>  Ul  ^J^Oj  /^^^  halten 


(»vA*j1  ^^  LjjI  *.1J!  ä.j5);    ti^^jt 

w,  bi5>*J  IwJ!  we/te  dir!  —  If  ijäb 
w.    ujub  für    UJl—fi    untergehen 


UJ 


'._■«— •wt.iJ ) 


{Sonne   i-J^-J*    i)'- — 4— /.V.-.J)    ci^—ji 

-4,  ij^  äwab  zürnen  (J.>Jt  v^^^i 
^^Aiat  \6\  Lj^I);    2  //  ta'wib  u. 

c  * 

Lj  zurüch- 


*.-.A_£:  LJ_5) 


ta'jib  u-aj»Lj    m.    \ ^aj 

kehren  (M)    u- a-jI 

}c^ .) ;  wieder  anstimmen  {Hymne, 

LobGottes) ;  dn ganzen  Tag  hindurch 

reisen  (.L^-aJ!  i^.Law  iO)  ij-J^i 
\A.j  );  2  u.  3  im  Gehen  unter  sich 
wetteifern  {Kameele  L-Ju-J)  waJj» 

3  If  X,-J^tj,_xi    u.    X.J3L/3  s.  2;    — 

o   Joe 

4  V-jiki  7/"  V-jLaj)  Einen  in  Zorn 

J    J  o   - öE 

bringen  (*.XAyufli.)  <ci  ^w-a-a-j^i)  ; 
—     5    If  LJ»|L— J    zurückkehren 

v«^jLj  »wr  Nachtzeit  zu  Jemanden 

(^cc.)    kommen    (\-a-jI — jj  ^^^Lj 

^IaJ  »L-jt  Ul  LajLä/«_»)  L-J^jL-Ä^)  ; 
2!wm  Wasser  kommen ;  —  «SljUoI 

u.  V-jLj)  in  cZer  Nacht  zum  Was- 

ser  kommen  (LjLaÄj)  ^L^J)  Ci:aaÄjj 
jIaJ  *._jl),»|  (^));  zurückkehren. 
«wJ»,'  aub  Rückkehr;  Heue;  pl  Ljt^i 
awäb  Gegend  :  ^^^  J»^  ,•>■*  «^on 
allen  Seiten,  ^^y  J»j  <-5  überall; 
schneller  Gang ;  Gewohnheit,  Sitte; 
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Abxicfit;  Hc^;  Ho/Ae;  Wind] 
Biene  —  jd  v.  u-o'  Ti'ib. 

*Lj^i  auba'  pl  V.  i^'-J^. 

(ji-ü^l  aiibfi^  Gesindel  pl  v.  i^^.^ • 

.j»i  jlubar  sehr  haarig  (Kam.). 

■*.j»t  ilube  schneller  Gang;  Ji'ückkehr; 
f  Schaar  Frennde;  Zelt;  —  pl 
ob»!  aubät  Fufs. 

JwJj^l  äutal  2^1  J*-- '^  wutul  u.  ^}*-'S) 
ütul  der  sich  mt  Speis  u .  Trank  füllt. 

Kxj»!  dutine  pl  v.  r^*;^^  • 

.j»t  äutar  Feindschaft. 

Oo^^  äutaq  /.  ^ÄJ^  wutqä'  zuver- 
lässig', fest,  stark. 

^*,\  aug  pers.  Hohe;    Culmination, 

»         '  k  / 

«>^i    äugar  /.   -^'jr^^   wägrä'    seÄr 

vorsichtig,  ängstlich. 
b^^i  augire  2>^  v.  jL>»  . 
^w,^>rl  tlugas  ein  ivenig,  etwas.   Zeit. 
«. ■>-*^     äuga'     schmerzlicher;      f. 

iLx>^)  el-wäg'ä'  c?cr  Hintere. 
J.>k)  äugal  <fcr  sic/i  fürchtet  {ry^). 
^>^f    dugam  weÄr    orfer   seÄr  ow«- 

gedehnt  :  J.— ^^Jl  ^_>^'    gfofse 

Sandfläche. 
,•»^^1  äugan  f.  i^LÄ>^  wägnä'  stark; 


fest; 


O' 


>^\  starker  Strick. 


A.:>»!   äugah   schöner;    angesehener; 
klarer ;  —  duguh  pl  v.  ^^^  • 
^>^)  äiiga  s.  -tLA^j  . 
iCjCS*-^)   äugije  pl  v.  ■^'->»  . 
^Li>^!  auhäg  ^^  r.  ä:>;^»^. 
(_\5>^5  äuhad  ^Z   ,..I^.5>1  uhdän   u. 
..ji(-X^»-^  wuhdän   einzig ,    unver- 
gleichlich. 
^5>*!  äuha    «c/i  rascher  ereignend. 

(0^1)  :it  ^ii  w.  Ol    V,  1  Fers.  Praet. 

3 

oof,  //■  aud  biegen  (O^i^  ojI 


NaaIox:  iij)  !(->»i)  ;  sich  nach  einer 
Seite  neigen  (jLo  \3\  ^  -X«^j)  Jl) ; 
zurückkehren  (iij)  *■   - — ä — jl  0) 


^^U^^^il   0^1); 


,^.);  —  7/"  aud  m.  uwud  Einen 
beschweren,  belästigen  (.—^^1  »Oi 

0^:5^  J^) ;  —  b)  O^i  yl,  7/  äwad 
krumm   werden  ,      sich    krümvien 

i^^^\   Ü!   (4) 

—  2  If  »Aj^Lj  krümmen;  falten; 
seine    Rede    dunkel   viachen ;    — 

5  Tf  ö^i^    sich   krümmen    (^jJ>^) 

l)«LÄ5);   5  u.  6  If  (^vJLj  Einem 

{Äcc.)   schwer,    lästig  sein    (sJ>_jLj 

r  7/"  oL— x-i)  u.  8  sich  krümmen 
(^üIäLc    ^1   oLils    Oj.*ii  ool 

O^i  dwad  schivere  Arbeit;  lästige 
Sache;  —  äwad  /.  i^!«3j)  äudä' 
krumm ;  —  awadd  lieher ;  — 
awidd ,    awudd    pl   v.    O»    wadd. 

s-)Ci*)]  audä'  s.  d.  vor. ;  —  pl  v.  *3)^, 
^^L>i^  ;    —  awiddä'  pl  v.  «AjO^  . 

o!l>^1  audäd  gute  Freunde  (Jj   ^). 

ölOjl  audM  u.  '»* — jIOj)  pl  V.  Oi^; 
(^Ol^   Thal,  Flufs. 

cO»)i  äuda*^  wiiV  weifser  Kehle  {Tauie) ; 
Feldmaus,  Springmaus. 

y^O^l  äudak  /.  ^^Sö*^  wädkä'  Sand- 
hügel.   ^0^1  oUo    Unglücksfälle. 

.♦»O^i  äudan  weich;  biegsam. 

öJ^I  äude  ^Z  Ol  Zös^,  Gewicht. 
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iüJ>j)  äudije  pl  v.  oL,  {^'^^•^  Thal. 
r^ö*)  jiuclah  verächtlich  {Sklave). 

{\y)  V:  y^  u.   .]    U,  I  eine  Frau  he- 

schlafen',  s.   -j^  ^..  (jj-J  »L^Ji    ,1 

-5        .  ^..   ^..  ..^  jj    7 

2  entzünden;  —  10  Jf  ,1^xÄA^t  sich 

fürchten    (c   ;5    )  J)  ^i.^    .  »Läa^))  ; 

stc/i  fliehend    über  die  Ebene  zer- 

p 
streuen  (o.äj  Ui  J*Ji>)  0.»,LJC^) 

o  »So    ,    ci 

...;^ji):  in  der  Finsternifs  eilen 

Syji/^\  (jLfij  U5^  K^Jlliiif) ;    heftig 
zürnen   (foi  LaaUC   j»«.Äi)  j^,Ä^) 

<*.^>.a13C.  (A^«vii) ;  szcA  zum  Sprunge 
bereit  machen   {Kameel   ,^l — Ä— v.) 

ji  är  =   }.£■  Schaam,  Schande. 

öji  äre  Kamin,  Ofen.  ^Schwierigkeit 
in  Aussprache  des   ,. 

.^)  aur  Nordvnnd ;  Beilegung  der 
Wolken ;  —  ür  Südivind ;  plv.  S^\] 
—  äwir  steinig  {Boden  0 ,^)  (ji:',)). 

öJ.^i  awride  p/  v.  »Aj.^. 

f  w*.^)  äwiras,  äuras  Cy presse. 

vjj.»))  äuraq  /.  ^Lij^  wärqä'  p/  0,3 
wurq  dunkelgrau.  Äsche.  liegen- 
loses Jahr.  Milch  mit  zwei  TJieilen 
Wasser;  ^^^\*,  pl  c,'^^^  waräql, 
waräqä   Wölfin;  Taube. 

^y*}  äurak  /.  i-L_5  .  ^  wdrkä'  dick- 
hüftig;   mit   dicken  Hinterbacken. 

^j^i  äuram   Volk,  Schaar,  Leute. 


».^1  äura'h  /.  ^L^j^  wärliä'  dumm; 
barsch  ;  heftig  (  Wind) ;  reichlich 
regnend  {Wolke). 

\^\  ^  au55  u.  äwaz  Rechnung,  Be- 
rechnung {nach  den  3Iondphasen) . 

t^i  iwäzz  pl  ,'\^\y  Gans;  dicker 
Zicerg;  beweglich ;  b;^)  iwäzze 
iveibliche  Gans. 

,.j  ;3^  äuzaii  gercichtiger. 

jc;  •,)  iwazza  wackelnder  Gang ;  — 
iwäzzijj  von  der  Gans. 

{{j*»*})  *  (j^5  ^^j  If  aus  w.  (_v^LjI 
ijäs  für  ly^y  iwäs  Einem  etivas 

schenken     oder    icieder    vergelten 

p        «_ 

(ACC.  P.,    ,-yA  S.  Lav»1  \av»  »,J  ^av! 

•^  «j«^)?    —    ^0    Wiedervergeltung, 
Gesellschaft,  Geschenk,    Hilfe  ver- 


langen    (iCi  iC— ^1_ä_av>.— ^  iCxL 


\jt}\  äs  co/^.,  i5'^?^/i.  X./.^)  äse  :  Myrthe; 
Aschenreste  ;  üeberbleibsel,  Spur ; 
Grab.  Honigrest  im  Stock.  Genosse. 

(ww^^  aus  Geschenk,  Darlehen;  Ge- 
legenheit; Wolf;  lAw^i  äusan  an 
Stelle,  anstatt. 

^Av«  1  äusah  mehr  od.  sehr  schmutzig. 

J^i-Av^l  äusat  pl  Ja-AvU^  awäsit  /. 
i^LkiAv^  wustä'  mittlerer  Theile ; 
Mitte;  Terminus  medius ;  ge- 
mäfsigt ;      ^o.^^  äusatijj  id. 

ähvv^i  äusa*"  geräumiger,  weiter. 

K-^^^kl    aUsillC  pl   V.    rr^^^  • 

,'y-^^^  iiu.san  /Schmarotzer. 
./o«l  }iu[iar  erhaben  {Boden). 
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tlAxo^i  jlußijä,'  pl  V.  (c*^*t  wji(5ijj. 

^/ii"»!  jindtih  mehr  od.  sehr  deutlich. 
C 


— ^    aiida'  niedriyer. 

Ä,_/L?»i  f  oda  ^)/  c:.'l-^*i  u.  Ij^y 
uwad  Zimmer ;  Compagnie  Sol- 
daten {türk.  iuOji). 

i-L/^^i  äudijä  p>l  V.  ^  gSo^  . 

'iscis^  auzife  pl  v.  v_ji.jck?^  . 

v,j,A^^t  {iu*ab  geeigneter,  das  Ganze 
voll  zu  gewähren .    zu  erschöpfen. 

-c^i  äu'ar  rauh  ( Weg) ;  verwickelt 
[Frage);  —  äu*ur  pl  v.   -c^. 

,  w^-Cjl  äu'as  /,  i^i — w^_£:^  wä'sä'  pl 

,  wi*._c^  wu's   u.    fvt^ £.U)    awä'is 

weich  (Sand) ;  Sandhügel  der  viele 
roh  efsbare  Kräuter  trägt. 

x^c^!  äu'ije  pl  V.  ^^^•i  • 

s-lc-,\  äugä'    Wind.  Luß. 

beschädigen ;  Pass.  t^on  Schaden 
betrogen  werden  {Saat  P  j  J'  »wäj! 

Unglück  betroffen  werden  {Men- 
sehen  :  j^^J^»,    '»^ 


y-y  (•> 


ÄJi 


iJlc    Ä.s'bl  u^^Jl^O 


(wii  äf  u.  Xii  äfe  ^j(J  oLr!  äfät   T/n- 

glück,  Schaden. 
J^i  äufar  /.  i^' j*  wafrä'  7?ieA?'  weit. 

geräumig  {Schlauch);  voll;  grofs; 

reich  bewachsen. 
wÄ5^)  aufaq  viehr  od.  sehr  j^assend. 
fc^*i  äufa  reichliche?;   genügender. 


höher  sein,   überragen     ^k£-  (vjji 

\xiü) ;    zuneigen  {^)  VkjXc  vjji 
jL«) ;   Uoigliick  über  h'inen  britigen 


!*■ 


,J^wjl 


io) 


^r^ 


J5i); 


—  2  If  oi— jjL—ü  Einen  plagen 
{durch   Verminderung   der  Speise 

Einen  in  Widerwärtigkeit  bringen 

»♦  ,_X_4«— jU);  Einen  erniedrigen 
(^_LJJ  iJl  ^swjjj');  verhindern 
{i<iy£.  \S\   Ä-iJji);    —   '">  gehindert 

werden  (vJj».äj  1J5  J»>  jl  o»Lj). 

vjj»i  auq  Last,  Gewicht;  Schwierig- 
keit ;  lästige  Sache ;  Unrathskanal ; 

—  üq  p>l  ^-  '^^^  • 

-i»)  auqar  mehr  gesetzt,  ernst. 

;j^*  t  äuqaß  kurzhalsig ;  nächst  ( Weg). 

VwÄ-iJ»!  üqaq  s.  d.  folg. 

iOjl  äuqe  Schau r ,  Trupp;  —  üqe 
2^1  vj:^^  üq  u.  oL — 'i^\  üqät 
B egen-Cy Sterne  ;  Vogelhorst;  — 
vidg.  uqe  orf.  uqqc ,  öqqa  u.  iCij 
wuqqe  pl  <J^^\  liqaq  Okka,  ein 
Gewicht  =  400  Dirhem  —  2Vq 
Ratl  äg.  =  5  Pfd.  4  Unzen  engl. 
=  2^\  Pfd.  Krämergewicht;  s.  d. 
folg. 

iC—jt-i^)  üqijjc  u.  i^^-i»  wuqijje  pl 
ö'^i  awaqiu,  ^i»)  awäqi  u. 
LjÜJj  waqäjä  {ovyy.ial)  ein  Ge- 
wicht, ursprünglich  7  <jJsCka  od. 
40   (^^jO;    jetzt   in    Aeg.    =    72 


u 
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Dirhem  =  \  2  J^;  =  571^^—576 

engl.  Gran ;  s.  d.  vor. 
/ws,»,iLx'i^i  oqijänüs  Ocean. 
^pS •^  jiukah  Erde  y  Sand  u.  /Steine.    \ 
tX— i  « \  äukad    mehr  oder  sehr  fest, 

sicher,  zuverlässig. 
,  vO  5)  äukas  gemeiner  Mensch. 

«5\,l  äuka' /.  ^L*5^  wäk'ä'  verächt- 
lich {Sklave) ;  grofs  und  dumm. 
^■S ^  äukun  pl  V.  i^Aj  ». 
'»S 1^  äuke  Zorn ,  Bosheit ;    Unglück. 
iCA5\|)  äukije  pl  v.  tuj  ^  . 

(«ijO  :{:  S^  äl    f/,  7/"  aul  u.  ma'äl  äm- 

rückkehren  ^ii  ocZ.  u    (*>-aJ)  oi 

—p^AoÜ      Ji  w./oi  u^    seine  Ange- 
legenheit   hat    gut    geendet;    0) 
v^jLiÜi      j\    es  hat    sich  auf  das 
Drittheil  vermindert;  sich  lossagen, 

trennen  qC    ("-^^j^  ^"-^^  ^^^  0^)  5 
—      Jf    ma'äl     vermindern     (ji 

aul   u.   ijäl    sz'c/i   verdicken,    Oel, 

Fett  OU*,  ^^\  «,A^3  ^^lXÜ  3 
.i:>    )öl) ;     oMc/i    transitiv     : 

verdicken    (^<^-Ä-ii_jt_^   lüi    n/J) 
i..iL:>);    —  Jf  aul,  ijäl  tt.  ijäle 

vorstehen      As-    {dem    Volke   :  jl 

-J*) ;    in  gutem   Zustand   halten 

Acc.  {sein   Vieh    iJi    Ji — 4—j)    U' 
N^L/^»  ^^Xo)) ;  entkommen,  ent- 


fliehen,  für  j)_5  ( .. jI_5    ..y_/o  j^ 
L^i  )i3!)  ;    schwinden ,  abmagern 

{Fleisch  \6\  &.-äu.a.J1  ^^^J  JT 
0,4.a:25    ^^^Ö);    —    7/"  ijäl  giit 

regieien    (jLjI    *''^-^^;   (i^^-L^-Ji  ji 

—  5)  //  u^,)    ^  vorangehen;    — 

2  If  j.j»Lj  zurückkommen  machen 
oder  lassen  (^ö\   ^xJl  s^   -Xi.il  j^) 

^.xJ )  \x> .) ;    erklären ,  erläutern 

»,-.sv..5»);  auslegen  {Träume  Oy 
».x£i  )0)  Lj^Ji),*  das.Mafs,  die 
Zahl  od.  Menge  bestimmen  (jvAi) ; 

—  5    erklären,     erläutern    (u»Lj 

i^J^i     ^ÄX4.J  ^bl-^JI);   —  8  If 

jL^ÄJ)  t?i  gutem  Zustand  halten 
{sein   Vieh    \S\    oL_4.«Jl    JL-Ä_ji 

jii  ^t.  ol    Fo/^,  Familie  s.  jl . 


5£ 


0»)i  äwwal  pl  J-J'^i  awiVil  tt.  Jl^i 
nw all,  fem.  .  c^y  ülä,  vttZ^,  XJ_j! 
äwwale  pl  oLxi^i  ülajät  <ier,  diey 
das   Erste ,     T  o?'c?er«^e ;    Anfang  ; 

.i>^|_j  0»i"^l  der  Erste  und  der 
Jjetzte  ,     Gott  ,    insgesammt ;     pl 

,.i_^-j^"^i  u.  J._j!^j1  die  Alten, 
Vorfahren  ;  ^w^jLi^V^J)  i3»J'_jl  die 
Vornehmsten ;    '»,X/^  Jj)^'  J»    i'ni 

Anfang  des  Jahrs  ;   ^^^i ,   ->5J'i  u^i, 
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(J^jI  C"    '»'  -'^ *i/<^ ".'/ >  alterst;    0^1 

(j  ,  , 
..^j>_\j    O'lo    7"or   aZ^e7i   Dingen ; 

,'%^  0*)  i'or  ;  j-^^/J)  ,  ^  .L>Ji  J^l 
v(yrg€8tern  vidg.  r»  jLaXi  j^i  ;  vor- 
gestern Kacht  iC.>-.L-A./5)  Ä.J^)  , 
letztes  Jahr  o^^  ^^^ ;  —  ^^^ 
"^^li  u.  o»ü  ^^i  Einer  nach  dem 

-4ncZcr7i ;  J^i  "b^i  sobald  als  mög- 
lich ;  —  /em.  -J»  J)  el-üla  das 
ers^e  Mal',   dieses  Leben    («A — /i3 

(^-6»J));  (£er  er^/e  Gebetsruf. 
j 

*='b»i  ulä'i  j)l  V.  U ,  » J  dieser,  diese. 
—  j^\  äula  für  r,^y  näher  etc. 
s.  d. 

o'i^i  ulät  s.  yi^  ,      J»l . 

<i>— >  J»^i  ula'ika  comm.  ,  u.  f.  v;2j  J*! 

jj^ur.  r.  tulö,  üjLj  jener,  jene. 

\^^JLiJ*.\  ulä'ilika  2^1  v.  «5oO  jener. 

«Jjl  äula'  Narrheit. 

OÜ^I  äulaq  Narrheit',  Karr. 

*J^i  a-wa-läm  is^  e«  nicht  so  f 

ÄJ^i  äwwale  Anfang,  Erstes;  s.  ujJ . 

j  i 
_^^i  ulü  (jsZ  V.  ^S)  Besitzer,  Herren  : 

in  Zusammensetzung  V^L»-»  j!    tJ*} 

Beherzte,    ^jxJ)  y^^   character- 

feste  Männer;  fem.  Oj^I    ulat  : 

OL*.^*i>i  CJJ^)    die  Schwangeren. 

Q^— J^l  auläuna  lü  v.  ^— J^^  äula 
näher;  —  awwalüna  pl  v.  uji 
äwwal  die  Ersten ;    Vorfahren. 

W  a  li  r  ni  u  u  d  ,     Ariib.   Wörteib.   I. 


X-JfcJ^i   ulnwijje  Majorität,    Vorrang. 


-ot 


c—^y  äula  pl  ...y^]^\  auläuiia  u. 
^Jui  awäll  Jhial  ...L-J^!  aula- 
jäni,  /.  tL«wJ^  wülja'  Dual  i-ti-^:^^^ 
Tvuljajäni,  pl  ^^  wiilA,  m.  oLajJ^ 
wuljajät  näher  ;  würdiger  ;  geeig- 
neter :  0  »i»^'  L->o  arte  geeignet 
ist  er  zu  .  . ;  ^,»50     ^i^i  tt-eÄe  tZtV/ 

^J»i  ula  =  ^J*,^;  poet.  =  ,-*jLXji, 

*i^  J^!  u.  Vsi5«*i3»i ;  —  ülä/.  i\  03' 
die  erste ;  —  uli  =yj»^\ ,  f.  oliji ; 
poet.  =  qJl\j5  . 

-i^i  äwwalijj  /.  s  der  erste,  vordere, 
frühere;  evidenter  Satz;  Obersatz; 
*-»jJ » \  awwalijje  Priorität,  Vorrang. 

i^LjJ^l  äulijä'  pl  V.  fc^*) ' 

CjLx.»)  ülajät  s.  Oj^  äwwal. 

i^y)  *  ^^   ^™   ^»  -(J^  ^^°^   *^^*' 
durstig  sein  {^^yj    Jc^Ji    .^«^ 

vor   Durst    schreien   (^^*— ^    ^1 

^^-Ai3    )o5    ^jiwajtJ!) ;    171  gutem 

Stand  halten,    gut  regieren   (i^i 
iOwwLw  Ü!)  ;    —    If  aum  w.   ^«-J^ 
ijärn  beräuchern     ^_X_£:    w.    ^cc. 

{Bienen  ausräuchern   j»^5=W)  «1 

äJI^^J!  ^j^^)  ;  —  2  If  ^-J^*-- J 
Einen  durstig  machen  (lO)  *.^^ ) 
ik/ikiar:)  ;  tficÄ;  und  ^ro/«  machen 
(Par^   ^3_^^  g^ofs^öpßg,    Mann, 

•      20 


r^ 
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Pferd  :  ^\    ^»j.^    ^^J^^   ^=>j 

(»ji   üwam    (j»»i  U'-^jj)    ungliicldk'h   pl 
—  awamm  besserer  Vorsteher  (r»^'). 

(...»;!)  ^    ,.J    An     U,   Jf  aun    ^?^    Z>e- 

quemen    Verhältnissen    sein     ( •,) 

v-Äs,  131  ij»)!  ,•»•'  »-i  ^-w-ßi    ^)*i^) ; 


u>>..,-,><m,_ä ^      .X, 


c 


O' 


mach    dir  s 


leicht!  —  sich  ausruhen  ;  —  ^  If 

,.w — ]»l j    lt.  5  .•.►^J    'S^'c/i   so  ro^/ 

essen,     da/s    beide    »Seiten    gleich 

hervortreten  Esel    (  .w^^-l    q^I 

^X:>   v«;^.^_5    ^\    lol    ^j_.LJ3 

2    5ic/i    leicht     in    die     Umstände 

u5  ».^o      Xs.    iAaj  )    sireche    dich 

T^ac/i  cZer  Declce  !). 

...^1  aun  bequemer  Zustand^  und 
Gegensatz  :  Ermüdung ;  Buhe ; 
Sanftmuth  ;  gleichmäfsiger  Gang  ; 
cZi'e  beiden  gleichen  Seiten  einer 
Thierlast ;  Sattel  für  eine  Doppel- 
last ;  —  äwin  ruhig ,  bequem.  — 
ün  pl  V.  ryy  iwän. 

yjj»)   uiiädijä  EselsgurJce. 

oi^^l  iluiiuq  2^^  ^-  <^^'j  • 

xi^l  iiwiiiu  /j/  Scldldkruten.  —  p^^  ^• 

,..ui  awän  Zeit  {s.  d.) ;  äwinatan 

zuweilen,  öfter. 

(b^I)  *  »1,  öS,  «i,  1^1  all,  ähin  etc., 
»»i ,    B»)    aviha    e^c.  ,    »•)    awwali, 


dwwuli  ,      »i    äwin,     äwi,    äwwi, 
j  -  -  s  '  ,^ — . 

&Lj»1    awatälm!    ^Ic/i/    —    »1    äli 

If  auli    u.   2  Tf  ^<*J^l.J    ta'wih    u. 

5  If  vji'S  ta'äwwuli  Ach  sagen] 
welüdagen ;      Schmerz     empfinden 

(»»Lj*    b»1».  LP*1  ö»,  4.J   A:>-Jl  »1 

<V--ä.j  X.-^.L5"     ^.P»    »»1  v3wi  Ivil 

»»1  üwwe  vi  •♦!  uwaw   Unheil. 

.»»I  awur  Oslirind. 

tiL>»i,»l  uwawülc  e2*ne  ^Iri  Gummi. 

8»»,1  awüh  Acht 

^S'^  auliat  Streitigheiten. 

(A:?»l  äubad  p)^  '-X^l_5l  awäliid  3Ion- 

tag  (cdtheidn.),  s.  O^Pl . 
jP*l  äuliaz  mit  sclionem  Gang. 

K.x^_j,l  äuliije  p)l  V.     ^^3, ;    —   ühijje 

Berghang.    Thal. 
{^>y  awawijj  l:drperüch ;  lounderbar ; 

noin.  p>oss.   zu  X.ji  . 

(jr^l  v;  awa  /,  //  iwljj,  üwijj  u.  !^\^\ 
iwa'  Unterkunft  suchen,  einhehren, 

)    o,£ 

Jl    w9icZ  Acc.    des  Ortes  (o-J»l 

W7I6?  Irans.  Einen  gastlich  auf- 
nehmen ((Ci  ^t^J^_5  <■  7'^''  ^"^."l^l 
^:CJ^;jl);  —    b)   ^*}  A,  If  duje, 

lijjc ,  nia'vvät  u.  md'wijc  sich 
Jemands  (j)  erbarmen,  Mitleid  mit 

ihm  haben  (^.-jl^    «^-r!»!    ^-'    l53 
^-J  ^Jj,  l>3l  I J'i.l—^»  K_j.L_x», 

c 


u= 


einl-ehren,    v.  ,jasUi<h  nvfnehmen 
i-lkj!   gastlich  aufnehmen    (^•^_J' 


L.-    > 


einkehren    C^-^J'» 


j»l       ,x5^j)  ;     s?c/i     sammeln 

o  iE  - 


c>..*.I.:^.J') ;   -  S  If  ^\jr-^\  11. 
i^L._;C_ji    einkehren  ^    ausruhen 

^i:.vj»l) ;  «zc/t  erbarmen  <j  (^j.Xj! 

,  c»l    •>— -^  ibn-äwa  «Z  ,  c*\  CJ— a_j 
v^ — ^     O    •  -^      ^^^  ^ 

banät   äwa     Bastard    von    Hund 
und  Fuchs ;  Schakal. 

^^\  awl  jyl  ^»^  liwijj    einkehrend] 
bemitleidend,  s.  i^* '  *  . 

,c»!  üwijj    Vogelschaaren ;    —    ^  ^• 

^^^1  ^;  —  «.  cZ.  vor. 
.^i>u»^  uwäkih  Gesichtchen  (ä.^5>»). 
(Aj»i  awicl    Volkslärm. 
jw^j^i  uwäis    Wolfchen  ((_/••')• 
Jo  .;  uwdil   Völkchen  0\  =  J^^i). 
iü_^i  äuje  Jf  V.  (j:^^  .Vi,  s-  <^- 
^1  ai  nämlich;    das  keifst;   o!  —  i 

gut !  ja  / ;  —  äi  pl  v.  Xji  äje. 
o  —  ^ 

^i   ajj    co/um.    u.   f.    iöt    äjje    i^;er 
auch    immer ,     ?/as    ö?fc/i    immer ; 

was  für    einer "^    zcerf    was'?    (^5 

Js.>.  ?ra.s  /ü>  ein  Mann!?  C^j-* 
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einem  ßfanne  vorübergegangen, 
aber  was  er  Jür  ein  Mann  war 
{weißt  ich  nicht)  ;  ^•^'t-^'^y^  L5' 
welcher  von  den  beiden  3fänncrnf 

A_i-J  i^c^  (i-    "i    welcher  Stadt'? 

s'^j  ,^5^  i-blj  ^5^  c«  hat  sich 
ein    Unglück    ereignet,     und   wa» 

für   eines!    Mit  ^  :  {^^,  ^ri'-^ 

wieviel"?  —  i^^  vidg.  e?  (awc/i 
^j1  eil)  was"?    was  für  ein^    auch 

LajI  enä  :  fewXjy  V'"-^  ^-'*'-"^ 
od.  ^^  {^^  was  für  ein  Buch 

icillstdu'?  —  ^4r<5  ^  ^Äv  ^^i  welche 
Sache"?  tcird  vulg.  ^J)  e^  ?  wa«  ? 
Maghr.  J^\  a^?  es?  ^^i  i^ 
taqül  e?  ocZ.  ,5;.äj  ^j1  e^  taqül? 
2fas  «a^si  du"?  q — J  *-- <*  (j^-H' 
..  ^ ^ j   sei    es,    icas   es   seil 

v_^_^.^  j^"b\     §^^-^  (^^,     fW^y- 

^J^-f^  le§  «t-ozu?  warum'?  ^J>:^As^ 

'ales    (^   c-^  l5^  .  tf'*^-^)  warum"? 

^jiXjLj   b'es    womit?    Mglir.    (j^-J 

Las  ai</  dafs,  damit. 
i  2  -   -£  ,    j   =S 

^\  ajj,  L^-ji  äjjuhä,  /.  l-f->^-J' 

djjatuhä  o!  0  du,! 

Lj!  ajä!    o!   he!   —  '^^  die  Kameele 

(^)    antreiben,    durch    den    Euf 

LjLjt  ajäjä !  —  ^U}  ijä'»  ijj^'»  ajä' 

SonneiilicJit.  —  äjä'  p^  r.  äje.  — 


J--^;  L5^i   J^-^--:?    ^"c^^  *'^^ 


all 


Lj^  ijjä  {unbestivxmtes  Nomen,  (*-g->-'«) 
die?i<    als    Träger    der    Personal- 

S,  )        3      <j       ,  -« 

^  .-      o     - 

.^-v^-x-X-vw^-i    f?(cA   ^f^evi    »i/'  an, 


u 
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UJ 


und    dich  flehen   uir    um  Hilfe ; 

...  »,.ft-jLs     ^LjLJ     und    mich 

fürchtet!  »'wj)  c^Jy^  ihn  habe 
ich  geschlagen',  (^^J'  k:^^Jo  ich 
habe  mich  selbst  geschlagen ;  be- 
sonders    bei    doppeltem    Suffix    : 

»Lji  \S^Ji.^.l:i.s^\    ich  habe  dir  es 

VW  O  ^ 

gegeben ;    »LjI     «r'*'!^'-^    reiche    mir 

es  her!  ^^J^^  (^^^)j^  O^^'^ 
wir   sind  es ,    die  euch   und   sie 

füttern',  —  ^'-J^  ijjä-ka  /.  ijjä-ki 

{ausgelassen  ist   :    ,i-X — :>-\)    hüte 

dich!  l\->v,I^  *^'LjJ,  ^L— H^ 
l\— /-w  J)    ,", A    nimm    dich    vor 

dem  L'öwen  in  Acht!  q)  ^^} 
\ö^  J^xÄj  hüte  dich ,  dies  zu 
thun!    —     vulg.    Ljl^    wa-ijjä    u. 

Lj^  wdjjä  mit,  sammt  :  oL-*.j 
^^Ij^^  ta'äl  wajjäja!  Icomme  mit 
mir!  ^3  Lji^  wir  sammt  euch. 
LjLj^  ijjäb  Schlauch ;  —  ajjäb  Was- 
serverJcäufer  ;  —  ujjäb  pl  v.  v^j) 
a'ib  ;  —  ijäb  Rüclchehr  ;  Sonnen- 
untergang,    s.  ("w>3')  %;    —    i'äb 

Jf  4    V.     ^W    :f:. 

[W^r-jl    aj  äbis  pl  v.  (J^aji  . 

oLji  äjät  ^Z  V.  K.j)  äje.  —  Sil  ti  fort! 

oLji  ijä  d  Schutz,  Zuflucht  ^  Schanze 
u.  dgl..  Wall,  Binde ;  Heerflügel', 
Sandhügel',  —  ajädin  s.  d.  folg. 

^^  jIjI  ajädl  pl  V.  lXj  Hand. 

4»jOLji  äjadim  pZ  v.  iOo)uX.J). 


.Lj)  ajär  Messing ;  —  ijär  Zit/<  (ct/^'p) ; 
If  4  }^  :(;.  —  ajjär  «2/^-  Monat 
=  il/ai  ;  —  äjär  pl  v.  j— j^  ;  — 
^^  .IjI  ujärijj  miV  grofsem  männl. 
Glied. 

—,  .Lj)  ijärig  ,  Einh.  ö,  ein  3Iedika- 
ment  {ifoa) ;  Abführmittel. 

ij^l^}  ijäs    Verzweiflung',     s.    ij^J'  .-j^ 

..^xa^Lj!  ajäsin  pZ  v.  ...l/A^Jl  Mensch. 

..asLjI  ajäßir  ^Z  v.   -a^j!  ;  —  ajäßir  u. 

^a^jLjI  ajäßi  /k;wrze  Zeltstricke. 
J.LLj1  ajätil  pZ  V.  J»Jajl . 

cLj!  ajäg  TririJcschale;  Üuhm',  Würde. 

Geschenk ;  Mitleid  (pers.). 
ti5Lj!  ijjaka,   <*.^Lj1  s.  Lj)  ijjä. 
^iLji  ijäl,  äJLjI  s.  (^i^^)  :^  u.  t^  JI3  ^ ; 

—  0*^iJ)    ijälät  pl   Flufsthäler ; 

—  Ä.— jl j)  ijule   2^^   CjjLjI  ijälat 

Distrilct ,  Gouvernement,  Provinz. 

j»Lj1  ujäm,  ijäm  pl  -».jI  üjum  Bauch ; 

—  s.  ^j)  ^  —  ajjäm  ^Z  v.  ^^J ; 

—  (T-^Lj)  ajämä  pl  v.  *.J)  äjjim. 
jLjI  ajämin  u.  ,.^x^Lj)  2?^  v.  (^♦J' 


I 


O' 


W.    /•*>;•♦■  J 


=  £ 


L/3  wann  immer;  —  ajjäni  welche 
zwei?  Dual  v.  ^^\  Sijy,  —  LiLi 
ijjä-nä  tmsj  »Lj!  ijjä-hu ,  (*^»-Ji 
ijjä-hum  5.  Lj)  ijjä. 

>wÄiLj)  ajäiiiq  pl  v.  NiLi  . 

öLj)  ajat,  ijjkt  Licht;  Glanz;  —  ai'at 
Gestalt;  Anblick. 

ao^Lj)  ajawim  ^Z  V.  j^j  Unglückstag. 

..^j»,Lj)  ajäwin  =  r^J^i'»)'  pl'o-  imUtj'  • 

^cLj)  ijjäja  mich  s.  Lj)  ijjä. 

LjLj)  ajäjä  vorivärts !    s.   Lji  ajä. 


d^^-} 
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u- 


L<^j\ 


JoLit  aj&'il  2>l  V.  Jol  üjjnl. 
aJLj^  aj&*iin  /)^  v.  /»ut  jijjim. 


4  t'.  ^^W; 


jj*.Lo)    il)Ä8    -/       w. 


jr^^' 


—   (jü'Lj.j) 


U^^3-y 


JjLxjt  Ib&t  4  Jjj» 


*> 


oLol  i'bäl  Kameelreichthtnn,  4  J.;t  ^  . 

sL^l  ibÄb  If  4  V.  ÄJ^  :y. . 

(AajI  jiibad  eine  -4r<  Gerste. 

,  w.s>j^  äibas  ^:>Z  jj^jLj)  ajäbis  trocken, 
dürr ;  fleischlos ;  a/^es  Harte, 
tcoran  man  die  Schneide  prohirt ; 
—      äibis      schweige!      Imp.     v. 

,\»>j1  ibal,  ;iibal,  aibul  u.  -_1_>^_jI 
äibalijj  etc.  christlicher  Äf'önch. 

xLo!  ibale  Bündel  Holz. 

&-».ji  ä'ibe  Tränkung  in  der  Kacht', 
ibe  id. ;  —  iC>.Ji  äibe,  ibe  Rück- 
kehr', Futter',  s.  '^y  *• 

^LXj)  i'tä'  cZas  Sclienken  ,  Freigebig- 
keit, If  4  V.     JS\  :/. ;    Geschenk. 

— Ixj)  itäh  If  4  V.  ^J'^  ^  ;  —  ^"-^.^ 
itäd  4  u\.-J»  ;  —  .L_x_j!  itär  4 
.-3«  ;  —   c^>o)  itau:  4  ^j»   ;i, 

j»LXj)  aitäm  ^/  v.  /»-j^J  ;  —  itära  4 
^^  *.  —  ^LJoI  i'täm  4  ^\  ^. 

V-^Ljoi  i'tibab  1/  8  v.  ^\  :f,. 

^L^-JLJ!  i'tibär  7y  5  y.  ^-J  ^  .  — 
J^LaJC-j!  i'tibät  V.  Ja-ji  *  .    — 


J 


liXj!  i'titär  V.   Ji\ 


i'tigär  V.   ^\  *  .  —  oL.<UÄ-jf 
i'tibäd  V.  LX_i>l  ^  .    — 


J 


— -^_J) 


.L_x2->LJ!  i'tißrir  y.  .-a^i  ^t .  — 
(joL_Aa.Ä_j!    i'ti^jAß    V.  (jo!  :^ .  — 

v_iLA3>lji    itißäf     V.    » ft->o»    f.  .   

(jtoL.Aia.A-ji  i'tidjid  v.  (jir!  ;(t .  — 
i^lLiXji  ititä  V.  Lbj  ;j(. .  —  |*Llaxji 
i'titäm  V.  ^-Ll  :,. .  —  täS'LÄJC-jt 
i'tifäk  V.  i(s5s.Ji  .^ .  —  vjiLx.X.jl 
i'tikak  V.  ^\  :f...   —    s^^-^\  i'tilä 

v_5^Xj1  i'tiläf  ^M?<ra6-/i<,    8  ^it  ;^. 

j»'u.Äji  rtimäm  If  8  v.  *\  4, . 

i^Lol  itä'  If  4  V.  ^S^  ^ .  —  liol 
i'tär  v.  -^'i  ^.  —  ^-'^-i^  itäq  v. 
V.jij'»  iu.  —  J-Aji  i'täm  V.  A^)  ^. 

i^l^^J  igä'  If  4  V.  l:>5  :* . 

v.-'wi?\ijt  ig  ab  Bejahung ;  Einwilligng ; 
Ajfrmation ,  If  4  v.  iw^~:>-^  * ; 
V»^l:>U  Jl  O-ÄAö  affirmative  Attri- 
bute', ^-jl-:p\.jl  bejahend,  aß,r- 
mativ  (  ^•^^'^  lA/C^) ;  positiv. 

OL^^J^  Igäd  Erschaffung  ;  Erfindung, 
If  4  V.  J.:>-3  ^  . 

l_:pL_ji  i'gär  Miethgeld,  Pachtgeld, 
If  4  V.  j^\  ^.  —  igär  if  .>3  ;^. 

;l — ^-Ji  i^äz  Kürze,  Abkürzung; 
ijL_:^\-jl  u.  ;L->'^Lj  in  Kürze, 
kurz,  If  4  V.  j>^   .^  . 


i^J\  l'äs  4 


V^.^>( 


:   -    ^b>Ajl 


i'tirär   r.  jt   ^ ,    —    3'f^^    i'tizäz 

i'tisä'  V. 


V. 


^  .  —  .wawwXjI  itisär  v.  -av>.j  v.  . 


—    cLAv^ÄJ)    itisä* 


^3  *•    — 


igä'    4    /<">3 ;    —    ö''-:^^ji  igäh  4 

iow::^ui  igäne  steinerner  Krug, 

J^>ul  igil  Imp.  V.  ^y=^*i  *  . 
i^L^i  ihä'    7/"  4  ?;.  ^^^ ;    o'-^l 

ihäd  V.  Os.s>^  ^  c<c. 
Iji'ui^i  ihäs  If4  V.  i,i«.3-^  ;  j»L^\jt 

ihäm  V.  (^^^  Jt  ^^' 


c^\ 
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U-H^ 


(vXjt)  ;..  Oi  kd  Ä ,  Tf  aicl    hart   und 
fest    werden,     stark  und   mächtig 

werden   ('vAji    vA-^^j   t     XC^JI  j) 

j^ji^    «A;cu;il   Ui);   —   2  If  le- 

festigen ,  stärken    (IvAxjLj  \jiAj) 


sc     ^  S£j 


helcräftigen,   bestätigen ;    —  3.  id., 

j 

helfen,    unterstützen  (*. — iA — J' 

*.;Cjj.i    löl    öv>.jij.xi) ;     —    -i    id. 
^JLc  ;  —  5  gekräftigt,  unterstützt 

werden  {}c>\    ^J  J^_:>-^,JI  ^-jl-J 

uXj^  aid  /Stärke,  Kraft,  Autorität ;  — 
{ijjid  stark,  mächtig',  —  >Aji  ä'id 
lästig  ',    —    äidin  pl  v.  «Aj  Hand. 

^twVjl  ida'  Untergang,  4  ^^'-^3  ;/^ ; 
ilj^l  i'dä'  Hilfe  etc.  If4  v.  ^C>\ . 

V-;! AjI  i'däb  If  4  V.  V-JOl  ;^. . 

_1cX_j1  i'däh  If  4  V.  ^^*)  ^ ;  — 
^j/,iAj1  idäs  4  (j^'-^3  ;  —  p'^H' 
idä'  4  c^^  ;    —    j^^ivA-jj  idän    4 

K.yc!v>..jt    i'däme  pl  ^.jJL.jI  ajädim 

harter    Boden    ohne    Steine ;     pl 

Erdoberfläche. 
ciA—jl    äida    Drachenblut ;    Safran  ; 

Brasilienholz;      ein     Harz;      ein 

Vogel. 
/ClXj^  äidi  ;?Z  V.  tAj  Hand.      Wohl- 

thaten ;    —    äida    mehr  oder  sehr 

geschickt. 
!Äji  =  i  u.  !oi  a-idä  oh,  wenn"?  — 

i'dä  4  (^^L/.. . 
^)(Äji  i(b*ira  If  4  V.  ^O^  *  • 
,..^iÄj1  i'dan  Idän  (Jehetrvf.  4  ^.^<J>\  ./. . 


(,j^)  ^   ,^  är  J,  //   aur  u.    air   eme 

JPraii  beschlafen,    s.  (j*')  ^.. ;    — 

2  -J^  äjjar  o/V  beschlafen. 

^\  air  ^J^  -ji  äjur,  .Lj!  äjär  w.  j_^j) 
ujur  männliches  Glied ;  —  air 
M.  ir  ( .-<^)  Nordwind ;  Ostwind ; 
heifser  Wind;  —  ir  Baumioolle; 
—  djjir  ein  sehr  harter  Siein;  — 
äjar  id.  —  ä'ir  stark  im  Beischlaf. 

..j!  ajärr  /.  ci^.j  järril'  2^^  j-A  j^^'^' 
stei7ihart. 

^LjI  i'rä'  4  ^j\  ^;    ira    ^  i^j^  ^^  • 
v^t  -j!  i'räb  If  4v.  ^J  :f, .   Gedeihen. 

oLj!  irät  If  4  V.  Ö.^  ^. 
jr\f^\  i'rfilj  4  j^  S  :k;  Iräh  4  ^^•^. 
Oi^jl     irad     Einkünfte;      Einicurf; 
Bezceisgrund ;  Absicht,  4  C>j->) . 

^\^\  i'rcir  //  4  V.  )  :k  . 

(j^f.jl    iräs    4  y/.^»;    J::'Lj^    irät    4 

2o^*\  J^Lj!  i'rät  4  2oS  ^  etc. 
^ jl  airamijj    Wegstein  in  der 

Wüste;    —    airamijj    und  iramijj 

Irgendeiner. 
ö\Cs.J..J^  iridäd  Rosenfarhe  11  C>j»  ^. 
vJjLäj-j!  iriqäq  If  11  v.  O;  ^  ^^ 
f-\jj\  iza    If  4  V.  (.533  *  ötZ.  ^^j'  ^; 

—    .\jj\  izär    4jj3  .*    od.  jy  ^; 


—  q!j.j1  Izän  4  Qj3  ;it 


etc. 


,  w,j!  ^  tlisa  CS  is^,  ts«  vorhanden;  es 
^i^/i  {mit  Neg.  j^—t:-^  läisa  = 
^Y^}  ^  CS  ^s^  nicht). 

((wvol)  ./.  (j^J^  äjas  verztveifeln,  an 
etwas   Acc. ;    —   b)  ^j^—A^    (fü^ 

^j^J^)  A,  Tf  ^J^\.J}  ijäs  hoffnungs- 
los   sein ,    verzweifeln   q.--*    (  j^H' 


LT 
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iLflj! 


ais  Gen-alt  anthtni,  zuivt/cn  (\av) 
»-^    'v-M     l..**'J'     \aa«vxaj)  ;     tveich 

viachen  (nXaj    itj)    ,  v.^woi  \Ä^i) ; 

—    2    u.     4     verr.ueifelt    machen 

*J»L-iAi)  löi);  Eindruck  au j  etwas 


•niü 


chen    {^f:^   -i>    •J'l  \av>.j));   ge- 


ring achten  {\\  =  J — Ä — '^ — m) 
Oi^ji^-w^j) ;  iceich  machen  (.-»xJ!); 
4  s.  2  ;  —  5  weich  sein  (ry^)- 

,  w^ji  ais  was  existirt',  —  '^jis,  Ti'is 
verzweifelt.  —  äjas  mehr  ver- 
zweifelt. 

^_.w.-ji  a.isä  u.  iC..w„jl  ä'ise  Frau, 
tcelche  die  Mendruation  nicht 
mehr  hat]  —  Isa    If  4      -^^  .  — 


.L.vaj!  isär  leichte  Gehurt]  Gedeihen] 
Eelchicerden,  4  -A^,^J  ^.  ;    —  aisär 

pl    V.     -/*0  ,     «..ViO    W.     .>w^-J  . 

i         ^     •• '     >     ••        >      •• 

. .  .L..N*».. j )  i'sän  2)Z  ^_x_A^L_j)  ajäsln 
Mensch  (=  .-j' — av._j))  ;  —  isän 
Tf  4  ^-^3;  .  —  i'säu  4  r>^\  *. 

_Av>. — ))  äisar  leichter  zu  thun:  he- 
quemer]  günstig]  linJcs,  linksseitig. 

ip^}  es  vulg.  was"?  s.  (^i  ajj. 

i^L^jt  Isä'  If  4  V.  ^^_5;  _  il^jl 
i'^ä'  -/     ^—XCi  ^.    —  taii' — Xi._j| 


isi 


sak    4  (^5^^» ;    —    ^o->^_ji   i^ 


am 


/•-^A-» 


c/c. 


i^LAajt  I[jäf  Eignung  zum  JHener ; 
If  4  V.  v^Juj)3  ;* ;  —  »>^L*^J^  i|3«l 
4  J^a3 •  ;  oL;^j)  i'[;al  4  Jwol  .^t  e<c. 

—xo-ji  {Uliar  jyl  — ''^— r^'  ajfißii"  Heu. 
Gras.  Grastuch.  Kurzer  Zeltstrick 
{pl  auch     ^A^-J"  aj/ißl). 

(jjüji)  *  lj:o\  äd  /,  7/"  aid  wieder 
in  den  früheren  Zustand  treten, 
etwas  nieder  oder  iciederholt  thun 

werden  {reich  aus  arm  :  (jC^i 
,1^3  j^)  LaaC.  .aääJi)  ;  zurück- 
kehren {zu  den  Seinen  ^_Jt  O) 
^_^-aJI  ^:>.^    Lv|   iJL^I)  ;    vgl. 

L^aj!  äidan  wieder ;  oi<c/i ;  desgleichen. 

— L:aj)  idäli  deutliche  Auseinander- 
setzung, If  4  ^"^*  ]  —  cLaü-jJ 
idä'  4  5^3  e^c. 

(j^l<Cajl  i'däd  //  4  v.  [jo\  ;*. 

^LLj!  itä'  w.  ösLIajl  ^  s^  ^1d^  ^;  — 
...LLoji  itaii  4  r-ji^^  ^  cic. 

v_^.bjl  äitab  =  i^^aL?!  ätjab. 

i^Aiaji  aitabe  u.  aitdbbc  Brunst. 

J-Iaji    äital    pl  ^yy^^  ajätil    Seite, 

Hypochondrien. 

^o*j!  fa    //'  4  V.  ^i^3  :^. . 

V^L*jl  Tab  4  v_^-c»  ;  o'jut  i'äd  4 

,L*ji  ai'är  »Z  t\  -äj  .  —  I'ar  4  ^*  :f. . 
jl*j'  lyär  Steuer p achtun g ,  4  .i^  ^. 
jwÄji  Jgal  Wortschmicck ,  4  ^Cj  ^^ . 
s^ji  ifa  Pass.  s.  (^^5)  ^, 
•t^i  ifa  Erfüllung ;  Genugthuung ; 
Bezahlung,  4  ^5^   ^.  . 


oLäjI 


16Ö 


^' 


Ol Ä-jl  ifäd    sehr   schneller   Gang  4 

kX.z,  '  —  :L_s — >1  ifäz  4  ;.5»)  :   — 

^  ^        "...  ^ 

(Jj'wÄj!  ifäq  4  OiSj  ^  etc. 

v^ji  aiq  >S(^e?/e  am  Pferd-  oder  Ka- 
meelf ufs,  ICO  die  Fessel  angelegt 
wird,  Dual  ry-'^}  • 

oLäjI  iqjld  4  O^ij  ]    —  jLäjI  iqär   4 

Ji>lfijl  iqäz  //  4  JaftJ ;    —  aiqäz  2>^ 

v.  JaftJ . 
cLäj^  iqä*^  If  4  «5^  ^',  O^^^Ao"^!  cLäjI 

Harmonie  der  Tone. 
.\ Ä_j)  iqän   volle  Gewifsheit  {nach 

Untersuchung) ;  feater  Glaube,  If 


4  ^iij 


»Läj^  iqäh  4  ^'£ 


'3* 


Kift.fiji  aiqune  {er/.cji)  Bild. 
(^j^  ^  aik  Einh.  s  Baumdickicht ;  — 
i5iS_ji    7/"  äjak    dic/i^  verwachsen 

sein  {Lotus,  Arak  ^).i>)  Vsj>— J' 
iüCji  ^L>o  !ol  LX_j!)  ;  —  10  If 
>d)L>^x>C>wl  it/. ;  —  ^|i^^\  <4i5v,j!  aik 
ä'ik  dichter  Fruchtwald. 

s-\SjS  ikä'  4  L5^3  ;it  M-  j^^3  *  . 

oL^jI  ikäd  4  J.^3;  —  JLXjI  ikäl 
4  ^.—^3  *  —  ^5L_>C-.j1  i'käl  4 

Jo!  il  u.  i\  il  G^o« ;  —  äjil  s.  (Ji^i  ^j.) ; 

—  djjal,  ijjal,  äjjul,  äjjil  ^Z  J^jLjI 
ajäjil  Bergziege,  Hirsch ;  —  ujjal 
verdickte  Milch ,    Wasser  ,    Same  ', 

—  ajäll  /.  -^jLj  jällä'  mit  rückge- 
bogenen Zähnen  oder  Hörnern  ; 
klein  und  dick  {Huf,  Korb) ;  hoch. 

c':ij\  ila'  If  4  V.  ^i_5 


riäf  4  oiil  ;ät; 


^ 


1^1  i'lära 


z 


jo)  iläg    cia»  Einschachteln,     Ein- 


fügen  4   ^3    :k. 


O^!  iläd  da«  Gehären,  4  lXj^  ^j^- 
c^lJl  iir  If  4  V.  ^j;    —  ^^j! 


4  ^Jl  ^. 


L5"=r- 


.->^vJLii   ilcijj   pl  Ä-j^^J!  ilcijje  6^e- 
sandter  türk. 

K-*.Xji  äilame  Angst;  Regung,  Laut, 
Ton. 

j*.A.j!  ailül,  ilül  syr.  3Ionat,    Septbr. 

^^LaLj^  ilijä',  ilijjä'  Elias  ;  Jerusalem. 

(*ji)  ^  *)1,  *)  .am  J,  If  aim,  äime, 
ime ,  ujüm  der  Gemalin  oder 
des  Gemals  entbehren  {als  Jung- 
frau ,      Geschiedene ,     Verwitwete 

'S-  i-  o£       s-  o    ,~w 

Lax'j;  _5l);  —  7/'  j»Lj)  ijäm  Bienen 
ausräuchern ,    ttwi    rfew  Honig  zu 

nehmen    (lol  LoLi    J._j<\._A]i  ^\ 

2  //"  Ai-A-jl — j    verwitwet  machen 

—   4  If  iC/oLJI,    x^il  i'äme  eine 
FerztftViüC^e  (».  l)  heirathen  (vo».*)) 


^  M.^V^W> 


5  des  Gemals  etc.  beraubt  sein. 

A.J)  aim,  im  Schlange',  —  /*.j)  äjjira 
2^  /*-J^J^  ajä'im  u.  ^«^Lj'  ajäma; 
comm.  ohne  Gemal,  verwitwet',  pl 
.•«•.-jI  ujum  eine  Schlange;  — 
üjum  pl  v.  #»Lj)  Rauch  ;  —  ajämm 
besserer  Vorsteher  {Imam)  =  ^^) 

awämm;    —    ^iii  ^j\  ,    >.j)    {für 

.•^4-ji)  ic/i  schwöre  bei  Gott. 


L*^t 


KJl 


^L*h1 


L^ji  djju-mil  /.  L4-Xji  jljjatu-mri  ?rer 
ot^r  ICHS  auch  iiniuer;  wer  denn? 
icas  dennf  s.  tc\  ajj. 

jcL*j)  Imä'  iriviÄ; ;  Zeichen ;  Sinnbild, 
If  4  r.  L^^  ;jt ;    —    -cL-^-ji  i'mä' 

4  _^\    od.    ^^^\    :jt. 

.1—4.-. j1   i'mär    Befehl  \      Vermehrung 

4  yi\  .v;. 
(j:r>L4.ji  imäd  Schimmer,  4  \Jj:^*i  ^;. 
,..L~*.-j1  aimän  /.     ^-^.-j^  äima   der 

Gattin  beraubt,  sich  nach  ihr  seh- 

nend    ^j).   —  aimän  p^  v.  .••-^■♦^J; 

—  i'män,  imäu  religiöser  Glaube, 

4    ^^5    *;    —    iraÄU    4    ^4^^    :k  ' 

,.^♦^1  aiman  /.  'wa^-j  jamnä'  pl  ^-j^^?} 
ajämin  u.  ••x/Juj)  ajämln  glüclc- 
lich;  sicher]  rechte  Hand;  rechts- 
seitig ;  —  (jüLii)  i;y*-J^  j'vimunu, 
äimanu,  äiminu  ('llähij  ich  schwöre 
bei  Gott!  abgekürzt  ^^—^}  jümu, 
imu ;  —  dimun  pl  v.  r  jr^-^-H  • 

,.^4«ji    äjju-man  icer  immer. 

K.4-ji  liimc   Witthian;   s.    (/•^')  *;    — 

is^_4^ji    airae  od.   ajimme  Lehen, 

Fachtland. 
Ä-4ji  a'immc  ^;?  v.  J-xi)  . 
-4^1  äima  /.  v.  q^H'  • 

(o--^)  *  O^'  ^^-  O^  ^"  ^'  "^^  ^"^ 
reditzeitig  oder  passend  geschehen, 

die  rechte  Zeit  sein  {rj*^.  ^^  ^\^ 

2swC5^    ...L>-   ^^\  LJu!)  :  (si5^j    ...! 

1(Aj    jotÄJ     ...)  66'    war    an    der 

Zeit,  da/s  die  es  thatest ;    ermüdet 
sein  (  <-aä)). 


o— - 


I    ain    rechte  Zeit',    Müdiglceit', 
in  =:  ...jk^»;    —  ,-»J)   a  in  ruhig. 

W  all  !•  ni  II  n  «1  ,    Arali.    Wr.ricrl'.   J. 


^j1  liina  ru^^.  en  wo%  wohin?      ^it 
^^ji    wohin?     rj-H'  q-''    woher? 


vulg. 


Qri'  o  ^^-  O;^*  ^•^'^  ''■''  ^  — 


O-J'    cr^'j    O"-     0-^3    ''-''e  «o' 


./S 


\t^^    w*.P(Aj   ^-jJi    wohin    ist    es 
mit   dir  gekommen!    )iÄ— ^  i'^—H' 
k;i)liAP   O"^*   icelcher   Unterschied 
zicischen  diesem  und  jenem! 
i^LÄ_j!  luä'  If  4       i^  ^  .    s.LxJi\  4 

öL-Ä-j)  i'nut  If  4  r.  isi>v_jl  ^',    — 
^jJjJi)    4   iji^^  ^;    —    ^^LäjI   4 

»wß-Aji  ainuq  pl  v.  ^5-J  . 
iö  .L/Cv.Xaji   •/•  inkisärijje   Janitschar. 
L*.AJi  äiua-mä  m;o  ?iitr  immer. 
Ä«A_j)  a'inc    p^  Ol  u.    ry^^*^^  awil'in 

leicht ,    bequem    (Kachtreise) ;    — 

a'ine  2^1  v.  -«t^^^  awän  Zeit  {s.  d.) ; 

a  inatan  zuweilen,  'öfter. 
iJS  iha  ,  ibi ,  iliin !  wohlan !  —  ajjili 

schreisüchtig;    —    djja-hu  =  ^) 

ajj  ;  —  äjjah  2,  //  ^_a-jL_j  an- 
rufen V-J  . 

'isjS  k\^pl  ^^  1  äi,  -J^LjI  äjä',  ajä'  t^  0-j1 
äjät  Zeichen,  Wunder,  Koranvers ; 
Grabstein;  Existirendes ,  Sache, 
Körper ;  ^;/  äi  Beispiel  zur  Nach- 
ahmung ;  Kennzeichen ;  Versamm- 
lung. —  äje  Gesandtschaft,  Send- 
schreiben. 

Njt  djje  /.  V.  j^l  ajj ;  —  7/  v.  j^j  U . 

L^Äj!  äjjatu-mä  /.  v.  L^-ji  äjjumä. 
Lgj)  ajj  üb  ä  o!  0  du!  —  ^han  sdiiceige  ! 

—  diban  fort  mit  dir! 
^l^\  iba    Tf  4  V.  ^^^  *. 
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v^ 


Vi-jL^i  ihäb  f  Schenhung  ;  Concession, 
If  4  ^^3  ^ .    —  3'-^-ji  i'häl  4 

^K>1^)  ihäm  cZas  Glauben-  oder  Ver- 
muthenmachen  ;  Zweideutigheit, 
Doppelsinn ;    f-   Einschüchterung, 

4    (^^     :,. 

^UjI  ihän  4  ^^3  :it.    äihän/or^^ 

v£5>.-^J)  äihaka  =  i^N-g-J*. 

A-g.jt  äiham  /.  ^L^-^J  jd'hmä'  cZumm; 
stumm ;  tapfer  ,  tüchtig ;  glatt 
(Stein) ; steil ',  Wüste;  Z)m....L4.^j  j| 
Wildstrom  u.  wüthendes  Kameel, 
oder   Wasser  und  Feuersgefahr. 

^^\  äjja-hura,  Du.  W^\  s.  {^\  ajj. 
^1^— jI    i'wa'     gastliche    Aufnahme, 
4  (53^  *. 


...1^1  Iwan  pl  c^Lif^^j)  iwänät  m. 
^j^i^)  awäwin  Palast,  Säulen- 
halle, Galerie,  Saal,  Belvedere. 

^j.j\ ^^\  abu  ajjüb  Kameel.  —  ajjub 
Hioh;  —  ujüb  s.  i^^^)  *. 

,ys\  ujür  pl  V.  -Ji  air. 

„/^_j!  (^».j)  äiwam  Mar  er  Tag. 

-j)  ;^  5     ^-jt- J,    '-- J^-'j  ta'äjjä  ver- 


W' 


^aA.£:  vjjx^Xj);  langsam  verfahren 
(^iJ  1  Ji  Si\  ^  ^j!J)  ;  5  u. 
6  Jf  ^jLj  m.  iCj^j^Lj  gerade  aufs 
^«eZ,  auf  die  Person  losgehen  (ä.äajLj 
\/a^^    CcXAaÄ   IJI  \ÄAj   LjV). 


V-J  zweiter  Buchstabe  des  arabischen 
Alphabets ,  genannt  i^LJ  ba' ,  be' ; 
Zahlzeichen  für  2. 

V-J    bi    Präpos.    {untrennbar)    —    1) 

in,    an,  bei,  zu  {Ort)  jvXo  bei 

Bedr:  »„^LäJI  LJUo  iüjj  ein 
Dorf  bei  den  Thoren  von  Kairo; 

i>:>-J  CJ .  ./5   {cA  gieng  bei  einem 

Manne  vorüber ;  2s..j  jww.L>  er 
setzte  sich  nahe  zu  ihm ;  »t-X>jj 
v^xav  171  seiner  Hand  n-ar  ein 
Schwert',  K-0A4.JI  ,-Y''  V_J.Äi'wJ 
in  der  Nähe  der  Stadt  ;  nj  Oixaj 
an  etwas  haften ;  ^AJLj  li^xj  zi-<r 
nehmen  unsere  Zuflucht   zu,  Gott ; 


—  ti^j.j  1^5^^  er  7m/  cZicÄ  irre 
geführt  in  Bezug  auf  das   Ver- 

o  o  $ 

hältnifs  zu  deinem  Gott ;   ^.w.^»! 

-J   mache  es  schon  gegen  mich 

oder  mit  mir,  d.  i.  behandle  mich 
freundlich!  —  2  {Zeit)  X-^i.^Li 
am  Tage,    i3»>jA-'l-J  bei  Nacht;   — 

5)  mit  {Gesellschaft)  :  iJl^b  ,Lw 

'        O    i 

er  zo'j  mit  seinem   Volke;  LaJ  —  . 

komme  mit  uns!  L^/Ol:^^j  /(/.-äjI 
das  Pferd  sammt  seinem  Zaum; 
^— ^— J  -t-' — :>■   er  kavi  mit  ihnen  ; 


3         )'. . 


^.XXyo  ^A  ö.  k.A^^J  \y'Sjt    so  kommt 


1G3 


docli    iirir    viit     einer    ähnlichen 

Sure,  d.  {.  bringt  eme;  L^J  ^Xc 
her  zu  mir  mit  Uir  l  ^AJ)  w*«PiJ 
Ai^.^Aj  Qott  gieng  iceg  mit  ihrem 
Lichte,    d.   i.   nahm   es   n-eg;    — 

4)  viit  ( Werkzeug ,  Art  und 
Weise)  /*-^äJ'j  v-^*JC5  )  ich  schreibe 

mit   der   liolirfeder ;     (»iAj  jX4-A 

mit  Blut  gefüllt ;  v_J^  -*4.i  i  \X-^^ 

^.ft.wiC»H-»cXJL-j  Muhammedj    der 

unter    dem   Kamen    des   Damas- 

ceners   bekannt   ist;    ^.iJ)  i«»«-^— ^ 

mit  Erlaubnifs  Gottes  ;    *  jl^wj  in 

Frieden  ;    '»^j.:^^^^   oder  ^_>-  «..j 

e  »  »  ^ 

K-A.^4-jf    in  freundlicher  Weise] 

J)   Ja-o   mtV  JRücksicht  auf;   — 

5)  um,   zu  {Preis)  j<>-Ä,j.i  V    i^\ 


O^ 


►>^  .iAj  zcä  ÄaSe  es  um  2  Dir- 


hem  gehäuft;   ry^  U^^r^  ^'^^^ 

wohlfeilsten  Preis;    OJ)     --jL_j 

^^)^  dw  bist  mir  für  Vater  und 

Mutter    {d.    i.  gleich  werth) ;    — 

6)  Mm  {Mafs)  Ö^a-j  '^y-lo\ 
Jo-j.i^  um  drei  Zoll  länger; 
^j-g-wj  »l\*j  oLyO  erstarb  {um) 
zwei  Monat  nach  ihm ;  Jww-Lä-j 
um  ein  Weniges;  öJL— jj— J  m.it 
einem  Ueberschufs,  d.  i.  zu  sehr ; 

7)  nach  vielen  Zeitwörtern  :  ^JcXi 
ajJ  2>b  er  hat  ihn  des  Verbrechens 
beschuldigt;  a^-^  »«^i  er  warf 
oder  schofs  einen  Pfeil  nach  ihm ; 
)(Ax^^  is.XJLj  sj  es  ist  genug 
an  Gott  oder  Gott  genügt  als 
Zeuge ;  v^-*-Ai2_JI — 3  *.-jLiL5^ 
ich  habe  es  zweifach  aufgewogen ; 


LJ  *iX-Av._X)  ergreifen ;    LJ  ItAJ 
anfangen ;    V^  ir^^*"  fühlen,  em- 

pßnden;    xiJCftj  ./c)  er  befahl  ihn 

zu  todten  ;  \ijLj  .-v«'  an  (70«  ^/au- 
ben;  *JjLj  a.«wJ5)  bei  Gott  schwören; 

*.-JLJL-j  Jei  6'o«/  —  8)  ellipt. 

Redew eise  :    /»— ^-J  vi^^—i' — 3 

es  ist  80  gut,  als  ob  du  sie  schon 

sähest,    bei  ihnen   wärest;    ,  <;J'-^ 

jixÄi  (iSJ  es  ist,  als  ob  ich  dich 

schon  getodtet  sähe ;  —  nach  \ö\  : 

^ :>--_j  )0>  siehe  da  Jcam  ein 

5  'S 

Mann  ;   U^-jUs  *-j  1  Jl    «teAe  tZa 


O-  O  OS- 


SCÄÖ71  ist  Zeid!  —  9)  statt  des 
Objects  -  Accusativs  {bei  figürl. 
Bedeut.  •.L;^vjl  ^^b)  ,  ^JLäi  ,j*S 
er  Äa^  mein  Herz  zerrissen ;  — 
Kf)    nach   Seyn    und     Nicht- 

setni   :    ,•»!    -JlXsu  *Jjt    Gott  ist 


'.yn   :    q 


y  o      ,si 


ma 


chtig  genug  dafs ;    c:^     w     Jl 


,»^-j   5in   ic/t  ?itc/i^   euer  Herr'^ 

i       ty; 
^  s.  y 

..^jS.Ay4.i  ^P  Lo  sie  sind  nicht 
gläuMg;  —  11)  in  Zusammen- 
setzunqen  :  väj  bi-lä  u.  ^j^i^ 
ohne  :  i^Lvo  ju  j^^^  3Ieer  ohne 

,  y  ,        o  - 

Wasser;   H,»|.a3  ,~ob  o/nje  Koth; 

o        -       ^ ' 

^  -— <w  ^   oÄne   c^zca« ,    umsonst 


Pb 
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yL^ 


{vulg.  J^*^  b'lä^) ;  —  Uj  bi-mä 
mit  dem  oder  durch  das  was, 
icegen  dessen  icas    :    V^-Jli-Xf:  ^^ 

sie  haben  schmerzliche  Fein  zu 
leiden  wegen  dessen  was  sie  logen, 
d.  i.  weil  sie  logen;  L^j  trotzdem, 
obgleich  (j:oJ^\  ^^^^^^kc^  \^il^ 
vi>%^;>.  l^J  die  Erde  ward  ihnen 
zu  eng,  obgleich  sie  so  weit  ist ;  — 

...ü  um  {den  Preis)  da/s,   in  der 

Art  dafs;   dafs  L25'— x-.^-i  oder 

...Lj  ui5>.Sj*J  wir  theilen  dir  mit, 

3 

dafs-,    —  (;)3'-^^  ohne  (s.  q^O). 
Pü  bä',  be    Name  des  ^. 

i^Lj  bä'  ehelicher  Beischlaf]  Ehe. 

ib     *    S.     (^b)     ;it. 

jo!b  ba'ädil  2??  v.  Kiob . 

L^Lj  ^i,  bab  (V^-^  *^  P^  Vl^--?^ 
abwäb  ,  qLaaj  bibän  w.  Kjj.J) 
äbwibe  Thüre,  Pforte  :  V^— J 
Ljlj.j'^t  D erbend  (Portae  Caspiae), 
y^\y^'^\  (3^>->  Pyrenäen  ,  ^wJ»-- J 
y5^jL4.il  königlicher  Hof;  Kapitel 
eines  Buches;  Klasse,  Gattung, 
Kategorie ;  Gegenstand ,  PunJct, 
Hinsicht ;  Conjugation ;  Vena 
portarum ;  Gränze  der  Rechnung  ; 
Aeufserstes  ;  »wjfj.j'b!  die  Bu/se 
{Ilimmelspforte) . 

Ljb  s.  UJj.J  ../,. 

LjLj  t  bäl);i  pl  C^I^L-jL-J  babäwät 
Papst.   Vater,  Grofsvater,  AeltesLer. 

bb  ^:    bd'ba'    //  »    zu  Einem   {Acc. 
od.    LJ)    Papa    od.    Vater   sagen, 


ihn  als   Vater  betrachten   (»L-A— j 

».-^il    ^jb  ^i  ^3L'i  iol  «bb  i^^^); 
schnell  laufen ;  —  2  schnell  laufen 

bb  bd'ba'  tvissend,  hundig. 
/clA:  babärijj  schtnarzer  Pfeffer. 
^c^bb  t  bäbäwijj  päpstlich. 
Js.^b  bäbil    Babylon;    ,  c^^'-^    bä))iHjj 

babylonisch;     zauberisch    [Auge)  ; 
^Lb    6't'/i5    ?t.     X.>.i.jb    bäbilijjc 

TFein  {poet). 
X.Jljb  babale  flüssiger  Storax. 

Kjb  bäbe  ^^^  O)  Gattung,  Kategorie; 
Art  und  Weise  :  *ij^xjb  q/s  ItXP 
c^as  jpa/si  /mV  cZicÄ;  Aeufserstes, 
Gränze  des  Calculs;  pl  ob,jl — j 
Kapitel,    Verse,  Zeilen. 

_  »,jLj  bäbüg  pZ  ^aj!j.j  bawäbig 
Pantoffel  {auch  (ji;^-Jv.-j ,    pers. 

/w^jLj  bäbüs  Kind,  Junges,  Füllen; 

—    u.    ./.^jb  bäbüsir  gefälschter 

Kampher. 
^i».jLj  bäbüna^-  Kamille  2>ers. 

iCxjLj  bäbijje   Wunderbares. 

ob        ;,,.        5.         (C>.XJ)        .^     . 

ob  bätt  schneidend,  brechend,  schwä- 
chend. Närrisch ;  betrunken ;  mager, 
dünn;  vollendet,  geordnet. 

b*b  bätir  schneidend,  scharf,  pl  b '_^^ 
l)awätir  Schivert. 

^si5>-Jb  batik  schneidend,  scharf. 

.  fc.jb  t  l)ritür  pl  .-.x_jl_^_j  bawätir 
Binsenmatte  für  d.  Seidenraupen. 

c:^b  bat  8.  öl^-  u.  ^j-^  .y..- 

^L-J  batir    sich  von   selbst  zeigend 


^^ 


1G5 


i'öLj 


e 


{nicht   gegrabenes    Wasser) ;    nei- 
disch . 
Lj  briti*  /.  ä  hlntstrotzend  {TAj)];)c). 


\JfLS^  bätiq  /.  8  überströmend  {Güte). 

«i — J  ^.   bd'ag    .1 ,  7/"  bd'g  wenden, 
wechseln  (&i,AO  iJl  L:>.Lj  ^:>wJ); 


z 


schreien  (^t^c) ;  —  2  schreien. 
>- 
ü  ba'i;    t«.    bä^-   Einh.  »    Gattung ; 

-^Ir^  «7ic£   TTeise  :    — — J  — -^i  cZer- 
6.     ■  ^' 

selben  Art ;  ^Ij  ies^es  Stück  einer 

Heer  de ;   f-  Eingangszoll,  Zoll  per  s. 

,:>-Lj  bägir  ^^  '»-^^  bägare  mit  ge- 
schwollenem Bauch. 

(WNw>-ü  bagis  /)/  u^^^  buggas  i?i 
Strömen  giefsend  ( TFo/Zre). 

;Jj>-Lj  bä^il  wohlhäbig,  fett. 

kcl^-^-Lj  bähit  Prüfer,   Üntersucher. 

,5>Lj  bähir  dumm ;  Lügner ;  sic/i 
w?ft  fremde  Dinge  kümviernd ;  rer- 
blüfft',  —  M.  bäliirijj  ic.-.,^w-J 
hellrothes  Blui. 

iC^-ü  bähe  TFassermasse ;  3Ieerestiefe\ 
Golf;  Falmenhain;  pl  ^ yi  buh 
Vorjylatz  ;  ^o/  des  Hauses. 

.  ».— ^•w — J  bälmr  heifseste  Julitage', 
3Io7id',  ^jj-^^^  ^j^.  kritischer 
Tag.  ^> ,  fc^>uj  bähurä'  Ilundstage. 

,3>Lj  bähir  der  bewässert. 

w^3»  Lj  bähis  listig,  boshaft.  Betrüger. 
»wÄ^i-j  bähiq  einäugig',  blind. 
J^:>o  bähil  ^^^  J*"^^  bühbal  geizig. 
oLj  ;j.   s.  (cX-o)  ^. 

Owj  bädd  innere  Schenkelseite  D  ri^^Li ; 
mti  der  Vorderseite  zugewendet. 


oLj  bädin  s.  i^^^b . 

öijlj  bfldät   Jfws^e. 

.^3Lj  bädir  vollglänzend  {jlfond) ;  f.  » 
eilig  ;  »j«-^i-J  bädire  pl  .C>\j.i  bawädii* 
erste  liegnng  {z.  B.  zum  Zorn)  ; 
Ungestüm',  Schärfe  des  Schivertes; 
eine  Pflanze  ((j^j*)  5  Fleisch  zwi- 
schen Schidter  und  Nacken,  und 
unter  den  Brustwarzen. 

_^:OLj  bädizd'hr  Bezoar stein  pers. 

.."b'Ou  bädalän  Auster. 

—  ^  .OU  bädarüg  Basilicum. 

KJoÜ  bä'dile  pl  d'^^Li  ba'ädil  schnel- 
ler Gang ;  Eleisch  zwischen  Brust- 
warze und  Achsel  {männlich). 

..^oLj  bädin  pl  ^miAj  biidun  u.  büddan 
korpulent ;  dick ;  alt,  bejahrt. 

...L-^_iJ>l-J  bädingän  Eierpflanze 
(Melongena)  pers.  qÜCj J>wJ . 

^9S.i  brid'häng  {auch  ^.a^ULj) 
pl  Ol  Ventilator,  Luftkamin,  vulg. 
^ijlj  bädeng  pers. 

,..^^jLj  f  bäduwän  Beduinen. 

O.  ^ob,  O.  »tJu  bädawärd  Weifsdorn. 

^^oLj  bädl  (ob  bädin)  pl  ^^.jjOb, 
!*Aj  büddan  m.  buddä'  auf  serlich 
sichtbar ,  deutlich ;  in  der  Wüste 
lebend;  —  der  anfängt,  zuerst 
angreift  :  j^^-J^  iS'^^  iiach  der 
ersten  Eingebung  ;  /.  XJob  bädi'e 
erste   Veranlassung,    Ursache. 

2Ü0b  bädije  Wüstenheicohner ,  No- 
maden ;  Wüste  =  ^y\^ ;  s.  d.  vor. 

(3b  ^  5.  (ö^)  ••*  —  bädd  alt,  zerfetzt. 

j^OLi  bädih  beleibte  Frau ;  f.  x:><JLi 
bätlihc  pl  -;.Oi».J  bawädili  sehr 
hohes  Gebirg. 

vJ?Olj  \Ji3^:>-  bädiq  geschickt,   fein. 


v5öL 
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j^W 


uo'-J  bädil  freigebig. 
X,iöL^   bädane  Anerkennung  ^    Unter- 
werfung.   Kenntnifs. 
j^oLj  bädijj  schamlose  Sprache. 

.Lj  ^  bä'ar  A ,  Jf  ba'r    eine?i  Brun- 
ft., s^ 
nen  graben    ()<J)    ),Lj    J^rs-Ji    .ü 

,«X>J)    .ä;>)  ;  verstecken,  verbergen 

Werke  ins  Jenseits  voraussenden 
oder  im  Geheimen  thun  {X—^ 
->  ^..  u     .  _y 

I .  «^«X.AVv./o  \A.4.£) ;  —  4  If  ,  L-J) 
ib'är  Einem  einen  Brunnen  graben 

,SoS 

—  8  If  ^  IäJ)  ibti'är  emen  Brun- 
os- ^   o 
nen  graben',     verbergen   (  .L-JC_j) 

,0  bärin  s.  i^^j^-J  ;  —  bar  die  Gott- 
heit in  erster  Emanation  {Drusoi). 

,Lj  barr  pl  S.i\  abrar  u.  ö,  .J  bärare 
unschuldig,  fromm',  wohlthätig. 

_.  .Ij  bärig  ^M^er  Seemann. 

Ä,>-.b  bärige  Kriegsschiff',  pl  p-j'j^ 
bawärig  Gasthof. 

_  ,l_J  bärih  «^  r-  ^U— J  bawarih  zw 
der  Ebene  v-oJinend ;  die  linke 
Seite  zuwendend  ( Wild) ;  heifser 
Wind  {aus  Jemen) ;  s.  ^  j^  barh ; 

_  .LJi  u.  K.-:>,l x-Jl  cl-baribe 

(tJuZy.  ^  j'-t-^i  cm))änh)  gestern ; 
J»ij1  ii.;>l>ji  vorgestern. 

0.» — J  Jmrid  /ca/^  {daher  angenehm) ; 
/caft,  langsam  {Mensch);  schwach 
{Grund  ,      Witz) ;       unbestreitbar 


{Bechi),  fest,  sicherstehend  {Geld) ; 

»O  Ij  K.4-A.A-&  leichte  Beute ;  ^Z 

O.ikJ   bawärid   scharfes  Schwert. 
;  ,Ij  bäriz/.  B  hervorstehend;  äufser- 

lich;  daher  das  Affix  im  Praet. 

u.  Aor.  icie  O  in  \:j^Kxh,  J.xäj. 
(3;  ,u  bärzäd  Galbamcm  pers. 
(_>i3.wJ  bärid  erstes  Keimblatt. 
c  .Lj  bäri'  /.  ä    ausgezeichnet  schon ; 

vollkommen  in  der   Wissenschaft; 

iC£:,u  Auszeichnung,    Verdienst. 
vj?  Xj  bäriq  glänzend,  blitzend  { Wolke, 

Schivert) ;     »    bäriqe  pl   O)   und 

vjj  ,|_^J  bawäriq  ic^.  ;  '»^iLjj\  erste 

Strahlen  der  Offenbarung. 

^  j-^  bärik  /.  »  kniend ;  f  segnend ; 

—  )fS}^  bc^rike  2^i  ^)1>^  bawä- 

rik  I{nie. 
^i  .Lj  bäräng  Kokosnufs. 

^•)X^  häviid.  ^Pulver ;  (jüxJ)  <^*^  X^ 
Nitrum ;  »J»^  ,L>.j  i  c:/^-^J  Patron- 
tasche; H^^j' — J  t  bärüde  ^?? 
lXjj^j  bawärid  Flinte;  iüOj  .ü 
bärüdijje  Pulversack. 

vjj»  ,u  bärCiq  Bleiweif s. 

ü5^  Ij  bäruk  furchtsam  ;    trag ;  Alp. 

i^^^  .Lj  bäri' ,  bäri  Schopf  er ;  Gott ; 
pl  ^Lj  birä'  {zu  ^^jJ  bärijj)  ge- 
heilt; —  der  hobelt,  glättet,  schabt. 

3^  •■*  s.  (j>jj)  ^. 

•L.J  ba'z  u.  ;L-J  bäz  pl  jj—J  bü'uz, 
,.,!;aJ  bi'zän,  bizäii ,  *,  ».ji  Jib'uz 
M.  imU-^  buz'än  Falke;  —  ba-z 
Cymbel. 

.!;Lj  bäzär  (j^^-j)  Markt  pers. 
IO'.Lj  bäzdrir  />^  »j'-^U^   bazädiro   m. 


J"'; 


'j-'r- 


iü.tOtLj  bazdärijje  Falkner  pers. 


-•y^) 


o^.;^ 
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(jcL 


..vl^.jLj  bjlzirg&u   Kaufmann  j>ers. 

v3vl J  b&zil  2^1  *3>|^-J  bawäzil   erster 

Vorderzahn  {Kam.) ;  pl  uyj-^  w- 
vjp  büzzal  Kameel,  das  die  ersten 
]'^order-  U7id Seitenzahne  helcovimt ; 
erfahren ;  —  bäzil  /.  B  cZte  7/rttt< 
ritzend  {Wunde)  ;  —  iüj'vJ  bäzile 
eticas  :  i^;Lj  »vA^c-  L/3  er  Aai  r/ar  ! 
Nichts. 

y^jL  bäzd'hr  ^ezoar  (^oL). 

^;Lj  bäzijj  ^;/  öIjj  buzut  u.    \^yy^ 


bawäzi  Kalke 


J 


;L 


fjA^  %  s.  [jf^  *  • 

iw^l j  ba's  ,  bäs   J/w^/i ,    Kühnheit ; 

Macht,  Stärke ;  Unglüclc,  Schaden ; 

Nichts  zu  sagen ;  (jiSaXc  (j^l-J  i* 
nimm  es  nicht  übel',  imi  (j^^  ^ 
es  wäre  wic7i<  «6e^,  wenn  (an). 

i^LA<-Lj  bd'sä'  icid,    ünglüch,  Ärmuth. 

^.yi^^jj^  f  bäsäbört  Pafs. 

8-Awuj  bäsii'e  strenge  Gesichter. 

Ja>wwLj  bäsit  wez«  (tJOTTT  Tras«er,  Kut- 
ter) :  dürstend  {Kam) ;  ausbrei- 
tend',  umarmend',    „^a-v-LxJi  Gott. 

äIxvwLj  bäsite  £'//e,  Klafter. 

OLm/Lj  bäsiq  Aoc/i ;   Kft-v»Lj  bäsiqe  pl 

\wÄ— A^U—J  bawäsiq    ZioAe  Palme  ; 

weifse  WolJce;  Gefahr;  e.  Krucht. 

JwwIj  bäsil  ^^  Jwvw^J  busl ,  büssal  r(. 

^jl      ,i>M     J  busala'    mtV    strenger 

Mine  ,    ^?  j»awUj  bawasil  Lowe  ; 

tapfer  ;  furchtbar  ;  siarÄ:  m.  öe^s. 

fad  {GetränJc) ;  barsch',  sauer  Mich. 
anvvÜ  b&sim  lächelnd. 
q-^mL^  bÄsin  coZ^. ,    ^trj/i.  a  bäsine 


Pßugschaar ',      Werkzeug;    grober 
Sack. 
.j^b  büsür    pZ  ^-A-Avl^-J  bawäsTi- 
Hämorrhoiden ;  Kondylom ;  ^^^  j -^-^ 
^_^ .  fc^AiwU  ] lämorrlioidalfiufs. 

VwÄj^avLj  bäslliq  Vena  basilica. 

(ji/b  ;j^  bd'a^  A,    Tf  ba's    iS'inew  un- 
Versehens  niederwerfen  (lO)  ^ÄivJ 

is^  ?nir  7iic/j<  verboten  (^-iJOo)  L»), 
i^  ^/il^j  äJC/ÜÜ  Lo  zc/i  /iaie  es  ihm 
7iic7ii  verboten  {^-IL-x-tö  Ls);  — 
3  Jf  Ä.^tL>.^  Kinen  pochen  und, 
ohne  dafs  er  sich  wehrt,  zu 
Boden   werfen   (iöi    iJjU    O^^b 


;b  bal 


C 


^^^  (*^J 


^£.JCl2    si 


LXi>0. 


xvarum  ? 


(jiiü  bal  vwTjr.  =  ^5"^  L5  . 

damit,  auf  dafs,  s.  {^)  ajj. 
(jiiL_J    bas    iür/j.    Ilatipt,     Chef    : 

v,_A_jl X_.i;l j  bas  -  kjätfl)   erster 

Sekretär;  J*— >^j  U*^^  ^^^  rusiil 
erster  Gesandter. 

(ji»b  bäss  freundlich ;  f  lächelnd. 
bx-b  bäsä  /)^   cuLbib    bäsäwät    u. 

obvb  bäsät  Pascha  türk. 
-vib  bäsir  glückverheifsend ;  klug. 
oi^b  bä^iq  ^^  s^-vi;l_j._J  bawä.siq 

Sperber. 

,jo-j  bä(3ir  cZer  betrachtet;  scharfsich- 
tig; begreifend;  a.Aob  bäfsire  ^^^ 
.jol^  bawäßir  -4u^e.    Anblick. 

(ji^sb  bädd  /.  3  fett  u.  mt  feiner  Haut. 


;oo 
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31. 


«jtoLj  bädi'  pl  Kx.Ai2J  bäda'e  schnei- 
dend, scharf',  gut  (  TFasser) ;  Malc- 
ler]   Hausirer',  Kameel- Händler. 

K_x_<C:' — j  bädi'e  p?  T^^^y^  Lawädi" 
Heerde;  träufelnde  Wunde{Kopf). 

(j:ciyo,i  bädad  Feuchtigheit. 

J:?'wJ  .-.^  bä'at  —  5  J:>£L_a-j  ait/  cZer 
/SeiYe  liegen  {^^h.^\) ;  sorglosen 


Sinnes  sein  0'->.i) 


t^-^^L^ 


..Vi^<^ 


i); 


unhelcämmert  um  etivas  sein,   sich 
nicht   daran   hehren    {b^J^c-    jüLjfS 

^Idü  bätih  aufs  Gesicht  gefallen. 

^nLLj  bätih  leckend ;  ^L^Ji  V-J  dumm. 

JJjLj  bätil  ^^  J.I:iJ  bütul  eife^;  un- 
nütz; Lüge]  Spiel  :  J—^L-J  ^6 
Spafsmacher ;  Teufel;  pZK.-X.ia-j 
hiiüXa Zauberer.  —  pl S-i^y^^^  s.d. 

..^jbü  bätin  pZ  ^-^l^^  bawätin  m- 
wendig;  das  Innere;  verlorgen, 
geheim ;  mystisch  ;  der  ins  Innere 
dringt  {Gott);  UJbLj  bätinan  u. 
KaLjLj  bätinatan  im  Geheimen;  2)1 
ä-aLj!  ^btine  u.  qU^J  butnän 
Niedergrund ;  Wasserrifs  imBoden. 

iCxi^Lj  bätijc  pZ  .  c-^!^^  bawätl  <ie/e 
Schüssel ;  Krug  ;  s.  i*^>;i^  • 

Ji?Lj  y.  s.  (Ji?_j-j)  *  u.  (-öaj)  .y. . 

^-J    ^    S.    {^_yS)    :i:    U.    (^J)    -.r.  . 

\^c\.^  bä'it  der  schickt;  wer  oder 
was  Veranlassung  gibt ;  Veran- 
lassung; iCifib  bä'ite  pl  o>.i^'j-^ 
bawä'it  Jjeiveggrund ,  Ursache  ; 
Heiz.    Ä.>;ictJ  bri'itijjo   (Jausalität. 

lXcÜ  bä,*id  jd  «-X.XJ  bfl'ad  entfernt; 
der  zu  Grunde  geht ;   verächtlich. 


\^ji.sL.^  bä'iq  Strom ;    WolJcenlruch  ; 

Geier  ach. 
(jj5>.*^-J  bä'ik  dumm. 
KcLj  bä'e  Hof  des  Hauses  ;  umbauter 

Platz;  pl  V.  ;tjb . 

Ö4.f:Lj  bä'Cit  Osterfest. 

^  :i.  s.   (^^)  *  u.  (j^j)  *. 

cLj  bägin  IL.  .c^'^^  bägi  /.  K-xi^lJ 
bägije  pl  öwXJ  bugTit  w.  ...Ljkij 
bugjäii  cZer  leidenschaftlich  sucht, 
wünscht;  rebellisch;  ungerecht; 
Tyrann ;  ä-a^Lj  Ehebrecherin. 

cLj  bäg  pZ  of  Garten  pers. 

..LxC-Lj  bägbän  Gärtner  pers. 

•.s^.i  bägiz  so%,  Lump;  Easchheit. 

K.jji.b  bä^izijjc  em  grober  Seiden- 
stoff (  jiP"  hazz) ;  A7ezcZ  davon. 

iji^.£.Lj  bägis  cZämi  {Regen). 

(Caf^b  bä^id  tZer  Aa/s^ 

^l&'-j  bä";!!  Mörtel  türlc. 
K-^c-Lj  bägime  gedämpft  und  beschei- 
den od.  zärtlich  Gesprochenes. 
Oj.ii'wj  bä^üt  Ostern  (o^cu). 
b  bä^i,  i^A^'-J  s.  pLj  bay,iii. 


^£-b  bä^i,  i^A^b  s-  ^. 


O'-J  :/:  ba'aq  If  ba'uq  (.s.  vJJ^J  *) 
treffen  {Unglüch  Ä.>.^luXil   f*-^^*^^J 

^^^XjLadI  lol  Li^j-j);   —  7  If 
vJsLAxit  plötzlich  überfallen  {Un- 

glücJc    föt     ,^J.i|    f*-^^     ^^-H^ 

vJjLj  bäqiii  it.  ^'il^  baql  /.  ö  bäqijc 
pl  ^-yAib  l)riqhia,  ruZ^.  q-aa^Lj 
bäqijiu  /.  o5  cZer  wZt/^  bleibt, 
überlebt ;  ewigdauernd ;  bleibend, 
fest;  Gott    c^^-^^  ^^^  ^^*^'  Saldo 
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u.  8.  v:  ;    ikw^JJLAJt    die  Daner, 
pl  ol  baqijdt  lieste;  gute  Werke. 

.iL)  bAqir  Ochsenheerde ;  reich  an 
Gut  nnd  Wissen\  groJs\  pl jiu.^ 
bawäqir  Ochs ;  Löwe.  —  ö  scharf. 

<j>lj  bäqi*  getigert;  Hyäne \  &A5b 
b&qrc  vorsichtig ;  Unglück ;  e.  Vogel. 

Jö'-J  bäqil  sich  mit  Vegetation  be- 
deckend; Grünzeughändler;  Name 
eines  Dummkopfs. 

^^b,  ^JL.iL.j  bäqilä  coll.^  Einh. 
öbUb  bäqilät  ägyptische  Bohne. 

iC-il J  bäqe  pl  of   Bund  Pflanzen, 

Straufs  Blumen. 

.  ».-äL-j  bäqür  u.  B  bäqüre  Ochsen- 
heerde ;  —  '^jj^-i  I^uh. 

O*.— iL-J  t  bäqül  pl  J^UJ  bawäqll 
Pokal;    irdenes  Tintenfafs. 
Jiu  bäql,  s.  vJjLj  bäqin. 

X-öJu  t  bäqije  icilde  Wicke ;  s.  vJsu . 

u5'b  *  5.  (^^)  *. 

y^b  bäkin  u.  j^^b  bäki  ^Z  öLX-j 
bukät  u.  ^-^  biikijj,  /.  '^^b 
bäkije  pl  c^[^  bawäki  weinend; 
KaJ  b  Klagefrau. 

S^^  bäkir  morgendlich ;  s.  j  j^b  . 

äJ^b  bäkire  pl  S\^  bawäkir  Jung- 
frau ;  früh  tragend  {Palm,e). 

.  fcj  Ij  bäkür  erster  Frühlingsregen; 
f.  H  frühreif,  vorzeitig ;  ö  .  ^-j  Lj 
früh  mannbare  Frau. 

-Aj  bäki,  Ä-^yb  5.  tjfü  bäkin. 

(ib     ;*     S.     J_^     *. 
jb     :^    S.     (^3^)     *. 

ob  bäl  Herz;  Sinn;  Äufmerksam- 
keit ;  »jj5>~jbj  O .  ocZer  .jJ  merke 
auf!   obii    i«J-J^    Aufmerksam- 

Wahimuiid,   Arab.  'Wöitcrb.  I. 


keit;  Fürsorge;  ^J^^  .iii>  es 
kam  mir  in  den  JSinn ;  (^>Jb  LA 
...1  v)as  ist  dir,  dafs  du  .  .  .  ?  Lo 
i»i5s.JLj  wie  gehtsf  —  Behäbigkeit; 
Kühnheit. 
OL»  bälin  u.  ^\j  bäli  abgenutzt  (Kleid). 

^b  bälih  dürr,  nackt  (Boden). 

cXjb  balid  Landesbewohner. 

«Jb  bälig  der  erreicht,  durchdringt; 
f.  ö  mündig,  mannbar ;  vortrejflich. 

ü-ibj  bäle  Waarenballen ;  Säckchen 
mit  Parfüm;  Flacon;  jLummer, 
Sorge ;  Wallfisch  ;  —  balle  Feuch- 
tigkeit ;  ein  Tropfen ;    Vortheil. 

c^U  bälü.*^  weit  offen,  gähnender 
Schlund. 

xcjJb  bälii''e,  pl  ^— a_j)_^_j  bawäir 
Äbzugskanal;  Kloake. 

OkJij  bälül  etwas  Wasser;  Tropfen. 
Jb  bäll  s.  ob  bälin. 

Lycb  j  '^"^b  bämija  Bamia  (lübiscus 
ficulneus  escul.). 


oW 


oW* 


ä^L-- 


ü^ 


..jb  bänin 


tabä  an     folgen 
(der  Spur,    dem   Weg  o.jL_>— j 

.  i  3  OSS^ 

bän  M.  5  bäne  ägypt.  Weide 
(O^^) ;  ..»Lxi!  w^5>  Muskatnufs. 
u.  ^_iL_j  bänl  /.  Ä.Aib 
bänije  pl  (f  sbj  bunnät  u.)  J.UJ 
bawani  der  erJawf,  gründet,  die 
Ehe  vollzieht;  Architekt;  Compo- 
nist ;  Verfasser;  jjJ^-^Ji  die  Fvfse 
(der  Vierfüfsler). 
'Ai  bän!,  &.jo'j  s.  d.  vor.  —  bänijj 
grad  u.  schlank  (wie  der  Baum  im  v)« 

8wJ    U:    S.     (»».j)    *    U.     (»^j)    ^i^  . 
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»Lj  bä'h  Beischlaf. 

»Ij  ^  ba'ali    If  ba'h  heachten,   rasch 

3     oS- 

erfassen,    j  m.  LJ  (^ü  c;a^'lJ  Lo 

»Lj  bähin  tt.  -_^L_J  bäbi  /.  iC^^^lj 
bähije  leer',   mit  weiter  Höhlung. 

ö^Lj  bä'e  ehelicher  Beischlaf;  Nacht- 
lager ;  Gasthof;  wilde  Bienenst'öcJce. 

vi>>.^LJ  bähit  Lügner ;  Verläumder ; 
■f  mart,  hlafs]    erstaunt,  verblümt. 

^o  bäbir  /.  ö  schön  ;  glänzend ',  he- 
loundernswerth  ;  Mar ,  deutlich ; 
Stirnvene',  ol-pj  bähirät  /Schiffe. 

Jii^'-j  bahit  7neder drückend,  schwer; 
icichtig;  iaPUil  Unglück',  xJii^Lj 

«PIj  bähig  schläfrig ;  schlafend. 

J^Lj  bähil  ^?  J.^J  buhl  w.  bühhal 
/rci ;  unbeschäftigt ;  Faullenzer ; 
M.  iCXPwJ  unverheirathete  Frau. 

^^^^J'ü  f  bähim  ^:)^  /*-^U^  bawähim 
Daume,  grofse  Zehe  {für  [•L^Ji). 

Ä^ü  bähe  unverbauter  Platz. 

^U  bähi  ^eer,  s.  »Li  bähin ;  —  bähijj 
Stimulans  zum  Beischlaf. 

(^jLj)  *  M.  (j^Lj)  *  Ib,  L-J  bä'ä  A, 
U,  If  ba'w  w.  ba'wä'  sich  hoch 
heben  und  die  Kraft  im  Laufe 
anstrengen      und     vorankommen 

{Kam.)   (oL\f>  IJl  KsUil  ob 

o»i  Lluhm  vorangehen     J.S:- ,    sich 
rühmen  (^^'—x-j  ,^_:>._i!  ^^b 


J    I  c^L.J^      ^.x./A«..J      ^xa^. 


y 


•ib  ba'w  Buhm,  Stolz. 

J^b   ;5t  s.  ^jb   *. 

j^b  baj  =  lürk.  isi5^J  ^e^,  -Be/,  Fürst. 

c;^jb  bä'it  tZie  Nacht  zubringend, 
übernachtend,  eine  Nacht  alt, 
gestrig ;  altbacken. 

'^.S\J^li  bä'ige  pl  ^-jLj  bawä'ig 
Unglück. 

^jb  bä'ih  fZer  ein  Geheimnifs  ent- 
hüllt; f   Verräther;  schamlos. 

^njLj  bä'ih  müde. 

•AjLj  ba'id  vergänglich ;  —  bä'ida  = 
iAaj  baitla. 

Jb  bä'ir  ^/  ,^j  baur  /.  ö-Sb  bä'ire 
unbebautes  Land;  pl  ;%■— ^  bür 
Faullenzer,   Tauchenichts. 

jjb  bä'iz  sicÄ  wohlbefindend. 

jj/oLj  bä'is  «rm,  elend. 

jjiijb  bä'icT  ^Z  i)^iV^  biijud  eierlegend. 

«.jb  bäT  ^Z  iCcb  bä'e  Verkäufer] 
Anzeiger ,  Verräther  ;  vielumwor- 
bene Frau  {^tl  aucJc  %.yi^  bawäT). 

vüijb  bä'iq  von  geringem   Werth. 

iC-Ä.jbj  bä'iqe  pl  Oi-j[^-J  bawä'iq 
.   Unglück ;    Unrecht. 

^}.JLJ  bä'il  der  harnt,  urinirt. 

ii5s.Jb'-^  bajlik  türk.  Gouvernement  \ 
Fiskus;  <^Sj\j  ^^.^^ jA  Kriegsschiff. 

,.^jb  bä'in/, »  deutlich  unterschieden ; 
deutlich;  klar;  evident;  offenkun- 
dig ;  geschiedene  Frau ;  voll  u.  tief 
{Brunnen) ;  x-oLi  bä'iiie  pl  Q^ly^ 
bawä'in  Beweis  durch  vier  Zeugen. 

X.^Lj  bä'ihe  mager  {Schaf). 

X.Ajb  l)äjijc  Palmfest. 

v^j  babb  Art,  Sorte;   fetter  Knabe. 


i 
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...LaJ  babän  u.  babbän   Lebensweise, 

Art  :  l\5»-!*  i'y^  gleichartig. 
-o  babr  })l  j  ^-^J  bubür  7Y(/er  /jcrs. 
iJl-O  bubrÄllo  Äristolochla  Ffl. 
pLxo  babagä',    babbagfi'   w.  babgfi, 

ö'Jb.j  babag&t  u.  O^^^   babagäl 

Papagey ;  Nachtigall. 
xo  bdbbe  Stammeln  od.  Papa-Sagen 

der  Kinder',  fetter  Knabe,    oder 

duvnn  und  nichtsnutzig. 

c>.J  *  batt  ?7,  1,  If  batt  schneiden, 
abschneiden  (^i^i) ;  abgeschnitten 
werden  («Jaüi!) ;    vollenden,   aus- 

führen    (3^  v.i:^-a_j  ^    ...'^Xv^Ji 

t^l  5-^^  "^  v^A.^=\j)  ;  definitiv 
entscheiden]  sein  Reitthier  ab- 
treiben  und  die  Reise  nicht  voll- 

enden  können  {^^^  ääjIo  o«J 
Ju^\) ;  —  jy  bätte  u.  batät  sicA 
ein    /"ür   alle  Mal   von  der  Frau 

{Acc.)   scheiden    ( UCo  L-^jQ-b 

UiJo^) ;  —  7/"  butut  abmagern 
( jLo  tiit  L_j^Ä-j  J-'^Ji  O— J 
i)j  ;^) ;  cfas  Kleidungsstück  c:^^ 
«t-eiew  «wcZ  verkaufen]  —  ^  Lf 
tabtit  abschneiden ;  rasch  voll- 
enden] Einen  mit  Proviant  ver- 
sehen s.  OwÄj  (UI  UCa>0.j  »*XC: 

b^O^j);  —  4  Tf  oliol  ibtät  oS- 
schneiden ,  vollenden  (^-tijj) ;  — 
5  7ni<  Proviant   versehen   werden 

(t>j  jj") ;    sic/i   häuslich    einrichten 


schnitten,  entschieden  werden,   be- 
endigt werden  («i_iÄil) ;    impotent 


W( 


Jl 


.->.-jl 


>erden   {^^  \   j»-: 

8.^    i^LyO    «.Liftil). 

VL>o  batt  cZa«  Sclieiden]  —  s.  d.  vor.  ; 
pl  O^ÄJ  butüt  M.  oL-Ä-j  bität 
grobes  Gewandstück  zur  Kopf- 
bedeckung :  Kapvize,  üeberwurf  ] 
Strick]  fQebund,  Strähne,  Strang. 

'üCj  ^  bäta'  Jf  bat'  bleiben,  verweilen 

5.  _j>J  *  —  batä'  =  i^U'j. 

oIäj  batät  ^^  iCöt  abitte  Reisebe- 
darf] Hausgeräthe,  M'öbel]  Aus- 
stattung] das  Gewandstück  c:aJ; 
%cas  vom  Ganzen  getrennt  ist]  — 
If  o^.J  %  :  Scheidung]  Ausfüh- 
rung :  -^1  o'Jö  ^JLc  ;  —  Libü 
batätan  unwiderruflich]  —  battät 
der  das  Gewandstück  o.J  macht 
oder  verkauft]  —  bität  s.  v.i:aj. 
Jjüo  batäti  ^?  v.    ^•^^   Fäfschen. 

•Läj  battär  t<.  butär  scharf  {Schwert). 

cüü  batä'  ä^.  =  cLÄ^  öw^,  ÄzJe  ; 
cüö  batäl   mein,    ijiS— t^— *^— J 


l5 


xj 


batä'ak  c^ei'n,  /.  iCcUö,  ^Z  cj. 

butü'  :  (jß^j^  butü*i  die  meinigen. 
ü^Üo  battäk  scharf  (Schioert). 
...LXj  batän   Wallfisch  Mghr. 
JoLXj  batä'il  j^l  ^-  '^-^tV^^  • 
,Jo  ^  bätar   U,  If  batr  verstümmeln 

{den   Schwanz]    ein    Wort    durch 

Apokope)  ]  abschneiden,  ganz  aus- 
s- 
reif sen  (jLoLXsw-*  ^i   t.ia-Ä) ;  — 

6)  bätir  -4,  If  bätar  <ie7i  Schwanz 

verloren  haben   {  ,L*^  w^io   Jö 

kinderlos,    nutdos  sein]    —  2  If 


i^),Aj 
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^Äaj  vernichten ;  —  ^  ^f  y-'^^^ 
am  Schwänze  verstümmeln,  der 
NachTiommenschaft  berauben  (Gott 

^   .  •  .    *  ^  J  •    ' 

^eien  (»liacl    loi    »._ä_j!),    und 

Gegensatz  ;  veriveigern  (^Äjli  *jL^ 
«.A/o  j^ )) ;  das  Frühgebet  erst  bei 
Sonnenaufgang    verrichten    (  J^\ 


^-:^-^Jl  ^i^ 


\6\      JlaäJI 


v_,AAAi2ÄjLj      L^cL*^    o\>l4.j) ;    — 

8  abgeschnitten  werden  C^iaiüi)  ; 

laufen  (liAc). 
^)jÄj  bäträ'  /.  V.   -Xj)    verstümmelt] 

schneidend.  Muhammed^s  Panzer. 
HJCj  bätre  Eselin. 
Ä— Ä_J  *  bäta'  /,  jy*  bat*  cZen   TFein 

äJö  bereiten  (Lä-^J  cXa^aJi  «^j 
^*-\/£>^  «cX^'l  IJl);  i/'butü^szcÄ 
weit  entfernen  (fcj'^J  OiSj'^i  (3  /^■^ 
«A^'-aj  )iJ))  \  abgeschnitten,  getrennt 
werden  ^yA  («i^ÄJl);    —    ö)  ^ÄJ 

bäti'  A,  If  bäta*  langen  und 
kräftigen  Hals  haben  {Pferd  5CÄJ 


SuXaC« 


il.ÄAC 


jLI. 


^! 


L^;.X/e)  j  kräftig  gegliedert  sein 
{Mann,    Körper  t_XAv.:^i!  %~^~i 

Jsaoi^4.j'_5  J.AoLÄ4.ii) ;  eiJie  Sache 
(^)  allein  abmachen,  nach  sei- 
nem Kopfe   handeln    (/•j^5    «.Äj 

,^^0j ;    —    7  abgeschnitten ,    ge- 
trennt vierden  (^^kiÄJi). 
%. — >^— J  bit'  w.  bita*   starker   Wein, 
Honigwein',     —     bit'    grofs    und 


stark ;  —  bäti'  m,it  langem  und 
kräftigem  Hals  {Pferd) ;  —  biita' 
alle  {weibl.) ;  —  but'  pl  v.  %Jii)  u. 
LxÄj ;  —   bat'  u.  bäta'  s.  ^-o  ^ . 

tlxÄJ  bät'ä  /.  V.  %^\  ganz,  all] 
kräftig  in  den  Gelenken. 

\^X^  ;^  bätak  I,  U,  If  batk  schnei- 
den, abschneiden  (.^i^) ;  ergreifen 
und  an  sich  ziehen,  Gewalt  an- 
thun ;  —  2  schneiden ;  —  5  u.  7 
geschnitten,  abgeschnitten  werden 
{xJa'i'Jj  «.Liüii). 

^J>.ÄJ  bitak  pl  v.  KXäj  . 

&.XÄJ  bitke,  bätke  pl  \^-X-j  bitak 
Theil,    Stück  {Handvoll) ;    Nacht. 

J»_Ä_J  bätal  U,  If  batl  abschneiden 
(«-ii-Ä);      lostrennen,    absondern 

(-jJC     yij^A     \ö\    s-    ^«/iüls-Jl    J.-A— J 

8  .A^) ;  —  2  abschneiden  ;  abson- 
cZern  •*£ ;  sicÄ  Einem  ganz  wid- 
men u ;  sich  ganz  Gott  widmen, 
s.  5;  —  4  lostrennen  ;  —  5  u.  7 
abgetrennt ,  abgesondert  werden, 
z.  B.  Palmschofsling,  der  für  sich 
gepflanzt  wird  (KXJ^JA^^fii)  c:ALCAi) 

5  u.  2  sich  ganz  Gott  widmen  {die 
Ehe  aufgeben  &Aj)      J)  J,_ä-.a— j 

^x5  uX^;^  -LXaJI);  —  iO  los- 
getrennt iverden  {Palmschofsling 
s.  5  u.  7). 
J.ÄJ  batl  u.  »  Losgetrenntes',  Tren- 
nung; JJCj  i-Luc  einmalige  Gabe; 
ii^_X_Ä-j    ä.'Sl\ad    ^<2?22!  geopfertes 

Almosen;  &.Lö  ähÄj  unwiderruf- 
lich ;  —  bütul  ^^  V.  i^^-^J . 
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i^bbö  »p4^  Mmro  bAtla'  einmaliger 
Besuch  der   Kaaha   ohne   IHlger- 

schaft ;   \jJ^  q/i    ^^LXj    ^ic  y> 

J5Y7ie  Absicht  streng  durchführen. 

K— X_j  bite    //■  r.   c>.-J^;   —   bätte 

Schnitt,    Trennung  :  iJCö  bdttatan 
u.    &-X>Ji  cl-bätte  unwiderruflich'^ 
f  durchaus  nicht;  —  bätte  (*^t2^) 
niedere  Flasche. 
{y*-S)  *  bo   bätä    ?7,    If  batw    ver- 

iveilen ;  s.  Läj  :5t  • 

0_j.xj  7/"  t7.  o^j  ^.;  pl  V.  vi:Aj  batt. 

cjJö  butu'  2^^  ^'-  y'^- 

^y*-i  batük  scharf. 

j^^  batul  Jungfrau  {relig.) ;  Nonne, 
Vestalin;  uj-^^i  u.  äJ*.ä>J)  die 
Jungfrau  Maria  ;  Fatima ;  Palm- 
sch'öfsling,  der  verpflanzt  wird, 
s.  j^-Ji^i  ^;  —  iCjOkJö  batülijje 
Jungfräulichkeit. 

^ÄJ  bätijj  Tischtuch,  Handtuch;  — 
bättijj  =  olÄ^  battät. 

i^ijA>o  butäirä'  Sonne;  Dim.  v.  x^i.Äj 
halb  verstümmelt,  unvollständig. 

ö,jJo  butäire  kleine  Eselin  öJCj. 

^.xJC-j  batil  r=  (3^^.j  ;  —  pl  j»>lj 
bütul  Wasserrinne  in  e.  Thal', 
Bauvimit  hängenden Aesten;  dünn. 

Ä-L<ÄJ  batile  pl  J>.j  JCj  batä'il  Palm- 
schofsling  {s.  JJo  ^t)  ;  fleischiges 
Glied;  Hinterbachen;  Nonne. 

iüJö  t  battijje  pl     ^-jL_X-j   batätl 

Fäf sehen. 
v^j  :^  bätt  /,    U,   If  batt  zerstreuen, 

verwehen    {der    Wind   den   Staub 


&.J0-55) ;  veröffentlichen  {Nachricht 
mittheilen    { Qeheimnifs ,    Acc.    F. 

e.  Lehre  ausbreiten ;  —  2  ver- 
breiten ,  veröffentlichen  { v.i>».x-j 
,>3i)  ;  —  5  Einem  {Acc.)  e.  Ge- 
heimnifs     mittheilen  ;     —     4     id. 

—  6  sich  gegenseitig  Geheimes 
mittheilen;  —  7  7/"  o'-X^l  zer- 
streut ,  aufgelöst ,  veröffentlicht 
werden]    —    8  Mittheilung    einer 


Nachricht  etc.  begehren    (; 


}  ^-xJI  v^JlL  !öl 


öLJl 


Si 


0 

v.i>*j  hs^it Zerstreutes;  Veröffentlichtes; 
Veröfentlichung;  Zustand',  Noth; 
Kummer. 

pLo  batä'  w.  ö  ebener,  weicher  Boden. 
CL^Üo  bität  Mittheilung  {Geheimnifs). 

,Lo  it  J->^^  ibta'ärr  //  ,t.-<ijl  ibtlrär 
springen  {Pferd,  um  zu  rennen  : 

Ö.OwA^Ju);     S.      .XXJ     ;it    . 

c>.>^J  *  bätbat  //  ö  bätbate  Staub 
aufregen   ( U)    ,L-> — ä-Ji    v^xXj 

Ä,:^\j^  )  ;     Nachrichten    verbreiten 

^A—J  ^  bc4tar  ri.  bätur  t^,  If  batr, 
bätar  u.  .  ^—X-J  butür  sich  mit 
Pusteln  bedecken  {\ö\  ^^-^^^  y^^ 
äJilj  X3  vi>.:>--3>) ;  —  5  id. 
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jaJ  batr  viel,  u.  Ggs.  wenig,  pl.  ^yüi 
huim  Ausschlag ,  Pustel',  Boden 
mit  weifsen  Steinen-,  Sand  mit 
stagnirendem  Wasser;  —  bätir 
mit  Pusteln  hedecht',  —  s.~a_j 
bätre  eine  Pustel. 

uaXj  4;  bätit  A,  If  bätat  anschwellen 
{Lippe  CV"*»^  i*->l  *.ÄÄ^  c:^-^ij). 

«.ij  ^  bätr  -4 ,  //  bäta""  u.  py-i 
butu'  von  Blut   strotzen   {Lippen 

L^-g-^)  s.  jCKi  ^ ;  5«cÄ  umstülpen 
{Lippe  beim  Lachen  a>.X.9.Xi  vii^*i^J 

üsJ^XC)  ;  —  2  Auswüchse  in  Form 
der  Bachenzähne   zeigen   {Wunde 

i^Lx-A-j  bdf'ä'  hlutstrotzend  (Lippe), 
f.  V.  ^y^ ;  s.  ds  vor. 

iCxij  bät*e  pl  OIj  bat'  Fleischaus- 
ivuchs  zwischen  Lippen  und  Zahn- 
fleisch. 

^jii  :f.  bätag  R'öthe  einer  Hautstelle, 
die  von  Blut  strotzt  {s.  %i.^  %). 

VwäXj  ^  bdtaq  ü,  If  batq,  bätaq  u. 
tabtäq  überfluthend  die  Ufer 
durchbrechen    (Läaj     -^>*>j1    oIäj 

•   ••  ^  .  ^ 

^il)) ;  von  rasch  fallenden  Thrä- 

nen  üherfliefsen  (  .*xxj1  vi>\Äij 
L^x^O  prvvt  1  ol) ;  —  //■  butüq 
ganz   voll  sein    { Brunnen  c^^ßij 

0      5  O  C 

—  2  cZte   £{/er  durchbrechen ;    — 


7  durchbrechen,  in  Masse  hervor- 
brechen {  Wasser  ^L*i)  v.Jü.A.il 
«:^\— Ä-i)  )ö) )  ;  unwiderstehlich 
hereinbrechen  (Strom  v«Ji.A->..il 
A-^^lß   J••^^'    ^^'    (^-^^^  d^^-^^ 

8  •.>./A\Ä:^.  ^^i »  ) :  mii  Worten 
gegen  E.  losbrechen  (v«jL.i-/._i) 
LuXi?  fof  (.^iL»  iuilt);  f-  vom 
Vater  u.  vom  Sohne  ausgehen 
{heil.  Oeist). 

Oiij  batq,    bitq  pl  ö^JLj   butüq 

Ort  des    Wasserdurchbruchs. 
Ä^ij  butle  Berühmtheit. 
Q^ü  Schlange;    bütun  Gärten;   s.  d. 

folg- 

Kxij  bitne  pl  ry^-^  bitan  ebener, 
tceicher  Boden ;  —  bätne  id.  ; 
schone  Frau  mit  weicher  Haut ; 
Butter ;  bester  Weizen ;  Fülle  des 
Beichthums ;  Bethanien ,  daher 
K^aaj  batnijje  bethanischer  Wei- 
zen ;  —  j-jij  bitan  tveicher  Sand. 

K.AJ  bita  pl.     -aj  bita  Asche. 

(  ».aj)  :i.  Laj  bäta  U,  If  batw  schwitzen 

(o>). 

-,aj  bita  pl  V.   *^Aj ;    —   bätijj    der 
Andere  viel  lobt ;  mit  grofsem  Ge- 
folge. 
-AAj  batir  viel  {  -.a.a-j    ^a.ä-j)  ;   mit 
Pusteln  bedeckt  {s.  -aj  bätir). 

^i  4t  bagg    U,  If  bagg   aufstechen, 

offnen  (das  Geschwür  iC5>.Äj)  ^^^ 

L>g._Ä-.^  '<-^' ) ;  ^*^  ^c  Lanze 
durchbohren  {is^Xxh  io)  UjU  ^J 
^Ju);  2;um  Springen  fett  machen 
{Futter,    das    Vieh    'X—^>    Cy^^ 


0^ 
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biegen  ;   —    *•    vor  i^e«  fast   zer- 
springen  {J'ieh    'xj^Xd.i\  c>^i>^i 

itf^J  bugg  junger  Vogel ;  Mghr.  Frucht 
des  Erdbeerhaums  (wa-LLos). 

i^L$\j  bägga'  ?reiV  q^eii  {Äuge). 

tO^jV^li  bugäbig  dick,  Jett. 

x>L:pü  bagage  verächtlicher  Mensch. 

Ou>\j  bigäd  ^Z  >Ai>U  bügud  e.  ge- 
streiftes Obergewand. 

*.L:^j  bagärim   Unglücksfälle. 

L5j*~^  bagärijj  j^Z  v.  ^^,:^. 

oL:po  bagäl  m.  baggäl  e.  alter,  vo7i 
Körper  ansehnlicher  Mann,  Fürst ; 
KjL^   schöne ,  grofse  Frau ;    s. 

»^L:^  bugäwe  Nubien. 

-,1.*:^    bagbäg    w.    H  fetter   Mann 

mit    zitterndem    Fleisch ;     Narr ; 

Schwätzer ;  SandJiaufe. 
^^A:fVj  ^  bägbag ;  —  2  7)^  tabägbug 

/e^<   w.    sehr   locker    sein  {Fleisch 


fJI 


ilw4.-^ 


€-^ 


.^v.x-J 


-i>->Lvrf)^) ;  y-  geschwollen  sein 
{Gesicht) ;  —  xr^U:^  bägba-e 
Lied  zum  Einschläfern  der  Kinder. 

^sj^^\j  bügbug  zerrissene  Schläuche. 

^\.:pU  ^  bägih  Ä,  If  bägah  sich 
freuen  ^  («.3  loi  s^  -^i  ^^ 
\— ^ ) ;    2  Einen  erfreuen,   5  sich 

3  >    O      3    , 

freuen,    entzückt  sein   ( &.iL5^v:^j 

,     ^  , , ,      *  o« 

^^Jpo  bägah  Freude  ;  hoher  Bang, 
Jy-^U    :i(:   bägad     7/"   bugüd    bleiben, 
verweilen  ()0j-^^  ...Lx^Ju  t-\:^J 
w   ^'JJl   lo();     ou/  der    HeicZe 


bleiben 


2  id. 


(A:>U  bagd  Schaar  Menschen ;  Trupp 
Pferde  {100  u.  mehr) ;  —  bugud 
pl  V.  oL:^J. 

öiA.:^  bägde  Wurzel;  Ursprung; 
das  Wesentliche ;  Wüste ;  — 
bägde,  bugdc  u.  bugude  tieferes 
Wissen  und  Kenntnifs  (^ji_^ 
*.-JvA-:^-j  er  Ä:ew7i<  die  Sache 
gründlich ) ;  Geschicklichkeit ;  der 
iet  seinem   Worte  bleibt. 

y^^   bägir   u4,   Jf  bägar   e.    Nabel- 
bruch   haben    { U!    J*>.jt    .:^J 

i^.M  c:/*^-S>  (As  ry)i  dicken 
Bauch  haben  ( föl  i3*r*-^'  -^^ 
,.«.I2>J)  ^^^♦.xliii:  /•)'^)l  sich  mit 
Milch  od.  Wasser  angefüllt  haben, 
ohne   satt  zu   sein    (\s>-j)    .,^\J 

,^j  ^^^  _jyj  aJj)  ;  einer  Sache 
müde  geworden  sein    und   davon 


ablassen    (  -/«  j5    !l\P 


J   o 

—  5   dewi   Weine  stark    zusetzen 

•^     ^  c  ,         ••  •      >  •  •  ^ ' 

—  Ji   If  ibgirär   von     e.    SacJie 
ablassen   ( --^1))    ^-c  Oj,L_:^Uj) 

\j\^jJ5\^\). 

-ipj  bägar  Nabelbruch  ;  Geflecht  der 
Bauchvenen;  —  bugr  pl  -^ul 
abägir  u.  -^^U  abäglr  Bauch- 
geschwulst; Unglück;  Gefahrvolles; 
Wunderbares;  pl  v.  -^u!  ;  — 
bägir   mit  MilcJi    od.    Wasser  an- 


-t-^J 
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gefüllt  u.  doch  noch  durstig,  — 
tügar  Dehler;  pl  v.  H-^J. 

^L^J  bägrä'  Erderhohung  ]  f.  v. 
.:^j)  mit  Nabelbruch. 

...).:^j  bugrän  pl  v.  -.^J^ 

ö_^j  büi-re  pl  .:^j  bü-ar  Nabel: 
FleischTcnoten ;  —  bägare  pl  v. 
^u  mit  geschwollenem  Bauch. 

(Sj^  bugrijj  u.  iCj  ijje  pl  f^i^i 
bagärijj    Unglück. 

^jt^^i  ^   bägas    /,    U,  If  bags   die 

Wunde    offnen    und    Wasser   ab- 

ßiefsen  lassen  (-^.^'^  sL^.])  jy/.^ 

ii^_S_^  '»-^i )  I  abfliefsen  ,  hervor- 
sprudeln {Wasser);  —  // bugüs 
Einen  schelten  (L-iv^-5  y/^-^v-j 
is*4.JC^  iol  L.«j.:5^j)  ;  —  2  das 
Wasser  zum  Fliefsen  bringen',  — 
5  u.  7  durchbrechen,  abfliefsen, 
hervorsprudeln    (i^L^J)    (j^.ir^^-J 

^w.^j  bags  -füefsendes  Wasser ;  — 
bugs  u.  büggas  regnende  Wolken. 

.«jpj  4t  bdga'  A,  If  bag'  abschneiden, 
abhauen   (  lül    Oi-A-M.«.JIj   ^*^o 

Ä^pj  bdga'  Pelikan,  Schwan. 

o        ^      , 

J*.:P-J    ;;^    bägal      allerdings!      Ja! 

\i^i.^\j  genug  für  dich  !  J>-^J  ^ 
genug  jetzt!  J«:p>jl  ^«j  muth- 
loser ,  nicht  höher  strebender 
Mensch. 
^y•^^  bägal  If  bagl  m.  i3^:^  bugill 
in  erfreulicher  Lage,  gutem  Stand 


sein 


>.in   (bl:>.Li^Lo);   —   bj   J.:flJ 

A,  If  bägal  id.  —  c)  J.:^  // 
KJL:f\j  bagäle  u.  i)^^  bugül 
grofs  u.  geehrt  sein  (ß^j.^^  O^' 

—    2  ehren   u.  preisen     {»X^^ 

^-♦-Ii2-c  IJl  Xa«:P_>..j);  Beifall 
klatschen',  zu  Einevi  sagen  J*^^ 

genug  für  dich!  (j^  1*31  ^•J^'^^ 
(_}>:^  w ) ;    —   4  Einem  genügen 

i3»-i^-J  bägal,  bü^al,  bügul  grofse 
Verläumdung,  Lüge,  Wunder- 
bares. 

KJL5^j  bägle  pl  O)  bagalät  kleiner 
Baum ;  von  anmuthiger  Gestalt. 

A.:S^j  ;ft  bagam  /,  If  bagm  u.  bugüra 
schweigen  {vor  Müdigkeit,  Schreck 
od.  Ehrfurcht  U:pJ  J^j-^1  f*-^ 


3I        gC     ^X>    Vi>.^Aw    lö!     L/J^^O., 


^J.. 


K-Ax^  _j,j  PjS);    zögern,    zaudern 

(LIjj!);  sicÄ  *n  sich  zusammen- 
ziehen { (jiOAftii  ) ;  —  2  zögern  ; 
sich  zusammenziehen ;  scharf  sehen 

*;^  bugm,  bigm  Frucht  der  Ta- 
mariske. —  f  bägam  Blöde,  die 
Nichts  zu  sagen  wissen. 

iC::po  bägge  Pustel  auf  dem  Auge; 
Blut,  das  dem  Kameel  gelassen 
wurde,  um  zur  Speise  zu  dienen. 

rj^^    :f:   bagn    Weifsfisch ;   —    f   2 

,.^i>\j  bäggan  If  ^y*.^\j<'S  ein- 
p)rägen  {in  den  Geist);  .-y^^A 
mubäggan  tief  eingeprägt. 
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fy^^  l)il;wam  voll   Wasser  {Teicli). 
.-*-2>^J  bairir  sehr  viel  sehr  zahlreich 

(  -A.>\J  .juS) ;  —  buLiair  Dim.  \\ 

'^^^S    mit  Hängehmich. 
^jt*^^^  bagis  überströmend. 
,3— X— ^-J    bagil    ansehnlicher   alter 

Mann  ;  geehrt ;  Anführer,  Fürst ; 

grofs,  dick,  grob. 
^sj  ^:  balih   yl,      (/ür    ^-^^J  bdhih) 

7/  bäbali,  m.  {für  ,^^-^i  bdliah) 
If  balili,  bäh  all ,  bahäli,  buliüh, 
bahähe,    buhülie    (^:5=0^    ^.J 

ik,?>L^j^)  heisere  Stivime,  rauhen 
Hals    haben     (ä-:5^.j     »..jkX^\ 

vom  Donner ;  —  ^oÄ  /  i^aÄ  / 
sagen ;  —  2  w.  4  If  m^'l^^  \ 
ibhäh    heiser   machen     {Geschrei, 

IM 

Luft   ^l.s^  IJI  _L.AaJi  Äj^l 

^^ji);  —  7  f  heiser  sein;  — 
8  die  Hülle  u.  Fülle  haben  (.3  ^ 

^«^  buhh  pl  V.  ^^t  abähh  heiser 
etc. ;  Goldstücke  ;    dickes  Bauholz. 

sL^^  bähhä'  /.  V.  ^1  abähh  heiser 
etc. ;  Hügel  in  der   Wüste. 

^\..^\i  baliäbih  pl  v.  '»S>jj^:^\i. 

vi»L5^  bihät  Untersuchung ;  Dispu- 
tation ;  —  bahliät  Disputant. 

rX:^^  buhäh  Heiserheit. 
C       ' 

.L^Vj  bihar  pl  v.  ..^=VJ  tt.  ö-.^^  ;  — 
bahhär   Seemann ;    pZ   ä  babliare 

^-yj.L:5^  bahärin  ^/  v.  qL.^^. 
_L»-:5^J  bahbäh   gleich  lang  u.  breit. 
—  bahbälii  o  wie  Schade! 

Wahrinnnd,    Arab.  ■VVMrleib.   I. 


^\   .Lao  ^_^^*j)  ;  —  1  id. ; 


ik£>LM2^    ])abb&he    Loses   Weib. 
^y..^^  ,t    b;lbbah    Jf  b  bdlibalio  — 
2    Jf    talicihbuh    an   einem    Orte 

fest  wohnen  (J^i>-J)  ^.>— >^a-j 
Xa5  jj.X^l_5  (.Uli  j,  ^^'S  IJI); 
iw    cZer  J/tV/e    des    Gehöftes   sein 

{\.^,L^j.:s  iöl   ,tjJ5 

■/•  reichlich  geben ;  rcecÄ  machen ; 
^.x-j^.-».-^  raubälibali  reichlich 
{Besitz) ;  —  2  7-  i7i  Hülle  u.  Fülle 
leben. 

&-:^Wi^  bäbbahe    Menge ,    Schaar  ; 
s.  d.  vor. 
-..i=Vx:<^     bahbabijj     in    Hülle    u. 
Fülle  u.  heiter  lebend. 

jjiiw«A.-.^=V.j    :jt  bähbas    //  »  bähbase 
sich  versammeln ;  s.  ,  w^^S^J  *. 

—  *->.-;^Uj    buh  buh   Wurzel ;    3Iitte ; 

Kern;   Marh;    —    K.:>-^> — 5^_j 

buhbühe  pl  ^wjL.jS^_j    bahäbili 

J/iV^e    cZes    Hauses  ;       Hofraum, 

freier  Platz ;    f  J/iV^e ,    Centrum. 

.jj<^$^  bahbur  junge  Trappe. 

i 
(C>..^^J  *  bähut   Z7,    7)^  buhüte   rein 

u.     ungemischt     sein     (c:/— :<\._J 

—  5  7/  &Jc>L>-*  mubähate  Einem 
{Acc.)    reine ,      aufrichtige    Liebe 

entgegenbringen  ( lO)  iJ*ji  sX^'it 
KAaj[s>) ;  gegen  Einen  offen  sein 
(&.Ä^o ) ;    dem   Vieh   ungemischtes 

Futter   geben     (^-JC-Jio 

LJL:>  ^\). 

c>~:5^  ballt  y.   5    rein ,   ungemischt ; 

o^^i^  ^ij-c  ^raJer  w.  reinem  Blut. 

23 
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.X::?U  buLtur  Tcurz  u.  dick'.  —  u. 
Ggstz.  grqfs ;  {^  bühturijj  id. ;  — 
JC^Vo*  von  Bahtar  abstammen. 

v£>..^\j  :ft  bdhat  A,  If  bäht  nac/i 
etwas  suchen  (io)  *.«*..£  vi>.:5^ 
ik^  i/^^) ;  ^om  Huhn  das  den 
Boden  (^3)  mocä  etwas  (Äcc.) 
scharrt;  Einen  (q-*)  um  etwas 
{Äcc.)  fragen  ;  untersuchen,  prü- 
fen, disxiutiren ;  —  3  If  Ki^-L*.^ 
untersuchen,  aus  einander  setzen] 
mit  Jem.  disputiren ;  —  5,  7,'  5 
u.  10  nach  etwas  suchen,  forschen 
^-vä;  —  6  zu  ergründen  suchen 
( ^  od.  ^t ) ;  —  8  das  Spiel 
iC»Ä-j^Uj  bähte  mit  der  Erde 
5C.SL:$\j  buhäte  spielen. 

vi>-:5=VJ  bäht  pl  cjL^J  abhat  Unter- 
suchung ,  Prüfung ,  Disputation, 
Controverse,  Streit ;  pl  O  *.j^ 
buhüt  Bergwerk ,  Mine ;  eine 
grofse  Schlange ;   Wette. 

JL^o  ^  bähtar  J/  »  bähtare  heraus- 
suchen  und  absondern    (— X-.:^^ 

herausnehmen      und     aufdecken 

^    •  ^  l5  >        • 

&.ft^5\|) ;    untersuchen ;    sicÄ  von 

der  Butter  sondern  {Milch  die  in 
Körnern  gerinnt  ryJ^^\  „x..^U 
*,,j,a-*~^Vj^  «Jaftj  'i-^i);  zerstreuen, 
verschioenden ;  —  2  7/  yCji^^j 
tabähtur  herausgesucht  und  ab- 
gesondert werden. 
ö  J*1:^J  bähtare  Verschwendung,  s.d.  v. 

QÄ.i=U  ^  bäh  tan  7/  B  ^m//,  nach- 
lässig sein   (!o)     .yoj)    ^  ,.^iL:<U 


ÜOwS 


,:>!;.•). 


^^^  bäh  ah  Heiserkeit. 

^^.(A^U    biihdurijj    schlecht  genährt 

u.  nicht  zvachsend  {Kind). 
i^:<^^    ^   bähdal    If  ä   bähdale   e. 

schiefe   Schulter  haben    { \:iA,j\..A 

iw.Ä Ji.j  ) ;     schnell  gehen   (c--^l 

(^All  ^). 
XJlXj^j  bähdale  Baschheit.    s.  d.  v. 
.:^j  qt  bähar  If  bahr  u'etV   spalteny 

{das  Ohr  des  Kameeis,  die  Erde 

^ft^) ;  —  b)  .^=\^  A ,  If  bähar 
verwirrt  sein   {vor   Schreck    «^VJ 

w.  Ogstz  :  vor  Freude  aufser  sich 
sein ;    sehr   durstig   sein     { j-<^^ 

OOT    Fleische    schwinden     (  — ^o 

im  Gesicht  schwarz  werden  vor 
Schwäche  und  Anstrengung  {ver- 
irrtes  und  rennendes  Kameel 
^^  «A-^.X.>I   \6\   ..x.x-aJ|    -:<U 

.L_jS^j1  «wr  /See  gehen  {  --,:S^.jI 

salzig  sein  {Wasser  *Lii  t-^^' 
^^/O  Ul )  ;  das  Wasser  salzig 
ßnden    ( iol    slil    Jo»JI   j:S=\ji 

schwindsüchtig  sein  (,^>J)  j^V' 

J-vvJi  »A^l  ^«-^0  >  Einem  zu- 
fällig begegnen  ( lol  Li^  -^I 
(Aa^ä  ^j  liLvwöl  l3^Lo)  ;  stark 
ger'öthete    Nase    haben     {  ,.^^) 


-:^U 
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-i^   bahr   pl  j^^ 


iJ6\  üj4S^  OJj^\  IJi  ^}^^J\); 
viel  stellende  Wasserpfützen  haben 
{Boden  oJÜ  \6\  ijoJi\  O^ol 
L^iU*«).  —  5  u.  10  in  reichem 
Wissen,  in  Jieichihümern  wie 
in  e.  Meere  schicimmen  (j.:5A-*.j 
^JLxJl  ^  ^jÄo  -  ^Ui  ^) ; 
tief  nachdenken]  meerwärts  ziehen; 
—  10  {s.  5   j   vA-Jj  y5:u*j;-A..l 

sctn  wie  das  3feer ;  sich  ergehen  ; 
die  Sprache  vollkommen  zur  Ver- 
fügung haben    {Dichter    -:i^U-XA»») 

äblmr  jj-^J 
buhür  M.  jL^  bihär  J/eer,  >S^e6, 

el-bähr  el-muhit  der  grofseOcean; 
ol— ♦-JLli-JI  ..:^  b.  ez-zulmät 
atlantischer  Ocean;  >-:5\— *— J) 
^LlaA^fcJl  el-b.  el-wastänijj  ocZ. 
JaAvjJCl)  el-b.  el-mutawdssit  orf. 
^^--Jl  j^^J  bahr  er-rüm  oc?. 
Uiaxj"^!  r=^^^  ßl-b.  el-äbjad 
mittelländisches  Meer ;  j-^ 
y^IaJo  b.  böntus  od.  -:S^I 
(3^3t  el-b.  el-dswad  schwarzes 
Meer)  jj^^  T^^  ^'  ^l-häzar 
kaspisches  Meer;  |»\,)^^J>)  ^^^ 
b.  el-häräzm  Aralsee ;  .-j^-j 
j»JIäjI  bahr  el-qiilzum  od.  '^^^ 
IjM-Jj.*«  b.  suwäis  od.  ,.^UJ) 
.-.♦.-.^•jI    el-b.    el-ä,hmar    rothes 

Meer',  ,.:^j  sLo  Meer;  oL— JL-J 
-:^\wJ)  dünne  Wolken  im  Vor- 
sommer] —  grofser  Flufs  {Nil 
k-l-iS^JI     .^^O      bahr    el-hälw : 

-7  ^  •  .  .  ' 

£uphrat)',ßgürl.vonumf angreichen 


Werkeii :  ^_/-vw».ri|  .:^j  PTcr/c  M&cr 
Arithvietik ;  ^>5>J)  ,^^^  fundus 
uteri ;  Sattelsitz  —  freigebiger 
Mann]  edles,  weit  ausgreifendes 
Pferd]  Metrum]  —  bahr  Spalte, 
Schlitz  {Ohr}]  —  bäliar  Schwind- 
sucht ]  Verwirrung  etc.,  s.  y^i  *  ; 

—  bähir  verwirrt,  erschreckt,  sehr 
durstig  ]  schwindsüchtig  ]  schwarz 
im  Gesicht.  —  buhr  pl  v.  ».^U; 

—  buhur  pl  V.  ö^aj^. 
...t,j5\j  buhrän  pl  ^-*j  .Li=\j  bahärln 

Tag  der  Krisis  {Krankheit).  De- 
lirium] —  bahrän  die  Bahrein- 
Inseln  ]  [^  bahränijj  Mann  ausBah- 
rein. Blut  des  Uterus]  buhränijj 
rein  und  roth   { Blut ) ;    närrisch. 

Q,:^0  *  bähran  If  buhrän  (5.  d.  v.)  e. 
Krise  hohen  {Krankheit) ;  deliriren. 

ä-.^J  bahre  pl  ,^^  buhr  u.  .L^U 
^y^ks  Land,  Gebiet]  Niedergrund] 
Park  ]  Platz  od.  Stadt  mit  Was- 
ser ]  Medina ;  Teich ,  Bassin  ; 
b".^\Aiv».i)  ö.:^j  Schattenbereich 
des  Baumes.  ör^^J  H-^^aö  adv. 
offen  ]  zufällig. 

/c,-.^\-j  bährijj  zur  See  gehörig, 
seeisch  (^^O-^  uX/Js) ;  meergrün] 
Mann  od.  Perle  aus  Bahrein. 

c>».J-.^o  bihrit  rein,  blos,  unbedeckt. 

,..,j„^U  bahräin  die  Bahrein- Inseln. 

&j,.:5\j  bahrijje  Seeleute]  Schiff. 
j:^\j  :f.  bähaz  Ä,  If  bahz  Einem  e. 

Ohrfeige  geben   {lij^^  ^o\  »ij^). 
—  j^^J    *    bähzag    Kalb  ]     Kameel- 

füllen  ]  Zwerg ;  kurz  und  dick. 
jji;.::^  :f.  f  {für  vi^c;^)  in  der  Erde 

graben,  wühlen  u.  suchen. 


J*jÄk:5^ 
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^y^,^<^  :f;  bäli^al  If  H  nach  Art 
der  Äethiopier  tanzen  {^^:^i 
^iJI    (J^j  V^\)  ^'-^^  .^'^^liil). 

JJa^o  ^  bahzal  7/"  B  hüpfen  {wie 
die  Springmaus  (;Äi  fo)  J^Ia^Vj 
bVjLÄi!^   ^J.J^.Jt  Q^yÄ■i). 

J*:5^J  ;it  bahl  heftiger  Anstofs. 

■  w^i^^j  ;jt  2  (w»X:5^aj  tabählas  ^eere 
Hände  haben  ((W.*-L^a-X-j  -^L^ 
Äjtyo  ^,  ^^'i  j^*J  Liijlj  ^1:5-  ^c.\); 


Nichts  zu  thun  haben. 


sA.i',^^^  bÄhnä'  grofser  Korb  für  Dat- 
teln ;  grofses  Dorf  od.  Lager. 

^jIaiI^^j  bahnäne  grofser  Funhe ; 
grofser  Dattel- Korb. 

iCi^i^j  oIaj  b.  bahne  Peitschen, 
Geifseln. 

x^j  buhhe  Heiserkeit ;  —  bähhe 
K'rau  mit  rauher  /Stimme. 

äj^nJ^j  buhüte  Jf  v.  v^^ni^^j  ;^ . 

Öj..:^J  bahüt  grofser  Disputator. 
die   Koransure   ^i^',   —    buhüt 

pl    V.     vilAi^^J. 

Ä.:>^;^j  buhühe  If  v.  ^^  * . 

,  *.^j  bahur  lienner ,  der  weit  aus- 
greift ;  —  buhür  pl  v.    -^o. 

...^.^j  ^it  bähwan  Sandhaufe,  f.  ö 
m*<  kurzen  Schritten  eilend;  kurz 
u.  diclo ;  e.  Art  Datteln. 

j^j  :{■  4  If  i-L.;S^jl    ibbä  versagen 
{lieitthier    j^^^jto      ^ic    c>..^ji 

^jk^^^  bahih  gierig. 

,x;5^j  baliir  schivindsüchtig. 

ö.x^o  bahirc  »^  -jLj^j  baha'ir  w. 
..j5\j  büliur  Kameel  od.  Schaf, 
das  nach  der  10.  od.  5.  Geburt 
mit  geschlitztem  Ohr  freigelassen 


wurde ;     milchreich.    —    buhäire 

Meiner  See;  Medina. 
^j  ;^  ^J  ^NJ  bähin  bähin !  bah  bah  ! 

bähi  bähi!  Bravo  1 
^j  ^:  bahh  U,  If  bahh  wichtig  sein, 

Geschäft ;  sich  besänftigen{Zorniger 

s.  4-  »-J  * ;  schnarchen  {im  Schlaf 

mit   Wasser   bespritzen   {aus   dem 
Munde) ;  fein  regnen. 
^^   bahh  hochsinnig;  Fürst;   If  des 


vor. 


^_jl-ji^_j    bahätig-  pl   v.    ^JL^_j 
^J'L^j      bahätijj     pl  v.      ^^-^o, 

X^^  buhar  {vlg.  pl  b,:^jl  äbhire 
5.  .^.^j)  Dunst,  Hauch ;  Nebel ; 
übler  Geruch  {aus  dem  Mund) ; 
Miasma.    Fieber. 

-t^)  .L^j  buhärä'  Bohhara ;  —  ^^  l^j 
buhärijj  Mann  aus  B. ;  der 
räuchert. 

I  w.^XiLj5^j  bahäsis  plv.  ijii.AAv.^j, 

cLi:^j  bihä*  Ader  oder  Sehne  der 
Lenden. 

iCcL^j  bahä'^e  If  v.  ^^^  ;it  • 

oLi^J  buliäq  männl.   Wolf. 

(jL^j  bahhäl  grofser  Geizhals. 

vAJL^j  baliänicl  2^1  v.  öIiAa^j. 

^naJ^o  :/;  bähbah  If  H  ^J  ^J  <Z.  i. 
Bravo  I  sagen  ;  erfreut,  befriedigt 
sein  (lJ  S.)  ;  schreien  {Kameel, 
dessen  Gaumensegel  iC-fi->ii>-s_.ü( 
geschiDollen  ist  ^A_jt->._J)  ^%.*..:>\j 
•lA^  '<-^') ;  ****  die  Nachmittags- 
kühle eintreten  (j^>.j)  l^^^^ 
b^^Joil    ^/J    O.jI    )'->i);    tonen, 
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l'ialschen      ( Muskeln    des     abge- 
magerten  Kameeis    N.4>.=*    An>-^J 

,.y*.>ii«  tXxj  0^T^)>  schnarchen 
{im  /Schlaf  f  Jj^ ) ;  sich  legen 
{Hitze,  Zi^trn) ;  —  2  id.  {^^3=^ 
.»Xa(«  )Ö)    r^s*));   ruhen   {Ileerde 

vi>.^'>^  v^^5>) ;     f  fein   regnen 

{Wolke,  Himmel).  —   Vgl.  ^J  :f.. 
Ä-^kAi^j    buhbübc    feiner   liegen ; 

Bespritzung. 
o.^J     *     bähat     7/    babt    Einen 

schlagen    (lJ,-a:o);    Jlas«.    klein- 

müthig  sein. 

\:^^\i  babt  pers.  Glück',  Geschick', 
Horoskoj);  «-^^a«»  c>«.^*^  Unglück; 
—  bubt  das  haktrieche  Kameel', 
und  r«<^-i  c;a.;^U  bubt  NaSar 
Kebukadnezar. 

^'Ji^\i  bubtag  pl  «tf^ol^^  babätig 
gesotten,    gekocht    {pers.  üJi^j). 

..JLj^i  4:  1  u.  2  e.  schonen  Gang 
haben,  sich  stolz  wiegend  wie  in 
Selbsthewunderung   gehen  (  -Ä^o 


c5 


^.i^A» 


U 


2  .Äj^^xJ  5^ofe  werden. 
j 

öJki^Vj  bäbtare  schöner  Gang. 

^^  -Ä.^^j  bäbtarijj  mtV  schönem  Gang ; 
stolz,     f.    ö     balitarijje    auch    = 

^-Ä..i=\j    bühtijj    /.    ä     bubtijje   pl 

^        ..\  '•         ^        .  .  ^ 

-j'-j^  babätijj  ti.  i    baktrisches 

Kameel. 
,.jJi,^\i  bibtir  =  ^cJl.r>b. 


JL^Aj  41;  bilbtar  7/  »  1  trennen,  zer- 
streuen    —     5   zerstreut    werden 

{\6\    -ii^Lx- 


l5 


i^  bdlitare  ScJimutzfleck. 

ry*^i  *  bdbtan  s.  ^^X.>U  ^ . 

^iAj^   bälidag  /e«  {Kameelf uUen). 

...lA^J^  bäbdan  zartes  Mädchen. 

.-^j  ;ft  bäbar  U,  If  babr  damifen 
{Topf  ,.{J!?  löi  ^lXäÜ  0^.i^ 
U^,L:^) ;  —  &)  ^.J^J  Ä,  If  bdbar 

stinken  {Hauch  des  Mundes  j^^^ 

2  D am 2yf  machen]  rauchen  {Erde), 
räuchern.  Einen  parfümiren  ;  — 
4    übelriechenden   Atheni    erregen 

—  5  sic/i  parfümiren ;  p)arfümirt 
werden. 

..^^  bäbar  Gestank  ;  stinkender 
Athem;  —  bäbir  starker  Geruch; 

—  bahr    .^^  oL.a.j    =   0'-J.-J 

s-\ ,^^  bäbrä'  stinkend;  f.  v.   -j5^ji. 

j.^U  ;jt  bdbaz  //  babz  e.  Auge  aus- 
reif sen   (LX-ä.5  \6\  *-Uc  i^j). 

(W»^o  ^  bahas  A ,  If  babs  ver- 
mindern {^jaJLi);  ^ä:>'  ^c^js^j 
er  hat  ihn  an  seinem  Hechte  ge- 
schädigt ;  Einem  Unrecht  thun 
(x^Jlb  IJl  Xv^J^'ü).  —  2  M.  5 
sehwinden     {das     31arlc     in    den 


Knochen 


lJ^-^-H.5 


^t 


U 


^=Vj 


J,     "il     Oi-A-J     ^3,     ;j*i-Ä-J 


U'--^^ 
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q^äJI^i       -^blAvJ) )  ;    —    6    sich 
gegenseitig    betrügen   od.    schaden 

^ju,:^  babs  zu  hohe  Steuer ^  Tribut', 
3Iangel ,  Schädigung  ;  minder 
{Äfaafs),  geringer  (Preis).  Boden, 
der  Teein  Wasser  braucht;  das 
Äugenauskratzen  {  i^\^). 

^gM^^i  bähsijj  pl  (jA^i^J  buhus 
Boden,  der  kein   Wasser  braucht. 

jjix^j  :k  bähag  U,  If  buhs  (f  für 
viiA^Vj ,  5.  ^jt^j^^ )  ein  Loch 
machen,  durchlöchern',  —  f  2 
e.   Trinkgeld  geben  ((jiXxA^j). 

^j^C^/Xsj^j  f  bähsas  ein  Trinkgeld 
geben. 

iC^^j  t    biib^e  pl  (Ä*.^J  buhü^ 

u.  (ji-L^j)  abhäs  Loch. 
^JiXAXC^^J  f   bah^i^  pl  jjiXA^Lj^j 

babä^is       Trinkgeld  ;     Geschenk  ; 

Nadelgeld  {pers.). 
^ja^j    ;jt    bäbaß    ^,  i/^    babß    cZas 

-4w^e  sammt  dem  Fett  ausreißen 

—  b)  (j^^  ^,  //  bäbaß  die 
äufseren  Theile    der  Augen   sehr 

y 

fleischig  haben ;  —  pass.  {^ja;^^ 
an  den  Fleischtheilen  des  Hufes 
krank  sein  u.  hinken  {Kam.)',  — 
5  etw.  erstaunt  anstarren. 

[ja.:^^  bäbaß  j&inÄ.  ü  fleischige  Theile 
der  Finger,  des  Kameelhufs,  der 
Äugen ;  —  krankes  weifsliches 
Fleisch ;  —  bäbiß  zu  fleischig 
{Euter). 

J^Ai2J^j    :f.    bäbdal    dick ,    fleischig ; 

—  j^-xa-.^U>..j.     dick,    voll   sein 


{Fleisch    lol  >.-.4«.>  J«»to-^\>j* 

^^J  :f.  bäha'  Lf  bah*  den  Hals 
ganz  durchschneiden  {einem  Schafe 
^  :  ^3  ^Lj  \6\  öLäJÜ  «-:^ 
cL^^JI  «JL:  ^=>  L^:^jO); 
sich     aus     Verziveiflung      t'ödten 

(L^J^JL*  IJI  ^>wwftS  Q^j  5t^j 

l^f^) ;  e.  Brunnen  graben ,  bis 
Wasser  kommt  (liil  ä.a5^1  5~^^ 
L^iU  j-^  ,J^>  L^,_ä-s>); 
Einem  e.  aufrichtigen  Bath  geben 
(\Aaii>!  lol  iCjS^jkoi  ^J  %-:^)', 
allen  Eifer  auf  etw.  verwenden 
{den  Boden  alljährlich  anbauen, 
ohne  Brache  iCcL  Jb  {jo^\  5-^^ 

LcLt  L^4.^j);  Einem  e.  Nach- 
richt glauben    («j>.^  Li^  ^^-^^ 

*JJl\a3  tii) ) ;  y-  Einen  of entlich 
tadeln  { /t-X.j ) ;  —  i/"  buhü*  u. 
b)    K^^  If  buhu'  u.  baM*e  «icÄ 

Einem  unterwerfen  und  sich 
schuldig    bekennen     { *wJ     ä«;^Uj 


J 


t^- 


iJ    ;i!    lol  Lc»„<:u 


v-j  d.  S. 

'»^x^^i    t   bäb'e    'öffentlicher  Tadel; 
Beschämung. 

wÄ^j  ^  bäbaq    Ä,  If  babq  Einem 
e.   Auge   blind   schlagen    (Oi-^J 

L^j.c  tot    ^>Uc);    —    J)    bäbaq 
U,    u.  vüii::^J    ^1,    blind   werden 

{Auge  <:jjO<Ji  tiit  QAxit  oÄ^j)  j 


UÄ..:>\J 
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—  4  Kinein  e.  Auge  aufschlagen 

\^Ji^^  biihuq  Kopftuch  ;  s.  v,.JiÄ<\j. 
i^lftj<Vj     bAhqa    J^tntZ  (^M^e) ;     /.    v. 

J^J  :fc  bäljul  7/  buhl  m.  bdhal 
geizig  sein,  geizen  -A.c  7^  u. 
u;  Ä'.  ( (.y'  O^^    \JJii  J^i=Vj ) ; 

—  2     Einem     Geiz    vorwerfen 

4     Einen   geizig    finden    (sL^o) 

J^-;^  buhl,  buhul,  baljl ,  bdhal 
Geiz ;  —  bdhal  sehr  geizig ;  — 
bühulj9Zi5.  JwA-i^  biihhalt;.  J^X>L 

i^bU^  buhalä'  ^^  vj<x^. 

A.:^^  bahm  jede  stengellose  Pflanze. 

rj^^  *  bahn  ^ro/»,  /aw^;  —  O"^^ 
7/  ...LAi^j)  ibhinän  schlafen 
( xoü )  ;       sich     aufrecht    stellen 

^.^1     W.     qL^I    7/   ^Lax^^I 

«»CA        swm       Melken       strecken 

M.      qL^J^       7/     qLa.x.^1     u. 

^AjX:^\  sterben  (oLo). 

öIvAa-^U  bahandät  od.  ic\\X^i 
bahdndä  pl  cXiLs^  bahänid 
wohlgewachsene   Frau  mit   schön 


geformten     Finger  -  Knöcheln.    — 

,    o    ,   o 

^^«AÄ:S\ji  so  beschaffen  sein. 


Aj  bühnaq  od.  bdlinnq  Kopf- 
tuch {unter  d.  .^xa)  ;  JSchleier  ; 
Schneckenhaus. 

(;iN^-^b  bülinak  =  d.  vor. 

(j^^ )  *  L<U  bdhä  If  bahw  sich 
besänftigen   {Zorn   iw->..Ai2.i   Li^ 

y^i  bahw   schlechte  Dattel ;    weich. 
j_j-^b     bahür    ^^    O)     Wohlgeruch, 

Parfüvi,  liäucherholz;  /*^y*  jj-^^ 

Hasenohr  Pfl. 

[j**y.^i    buhÜS  ^^  V.       -.vy>-<\j. 

j^^J  buhul  Geiz. 

^c^^  '^^li^jjj  l^^li^yj  Münze  mit  der 
Inschrift  ^o. 

v:>v«^.^*U  bahit  glücklich. 

Oi-v^j   bahiq  /  ä  einäugig;    blind. 

J^x^U  bahil  ^^  i^^L^  bühalä' 
geizig. 

c\j  (Aj  bad  bad  Bravo!  =  ^J  ,i^J. 

lXj  *  badd  Z7,  7/  badd  trennen,  aus- 
einander thun  {d.Füfse  »>^Ss>-.  iAj 
L^-^-i— 5  lOi ) ;  entfernen,  fern 
halten     { d.    Freund    i'y^    »-^-J 

ii.j  ^3^-?^3)  j  schädigen ;  v,^*JCfti)  «Aj 
dem  Sattel  e.  Tuch  unterlegen ; 
—    b)    OAj    ^,     7/   bddad    vor 

Fettigkeit  die  Schenkel  auseinan- 
derstehend  haben    (;^^Jt    OlXj 

lXjI^Lo    loi);  —    2  7/"   OulXaJ 

trennen  (ö^),  zerstreuen,  f  ver- 
schwenden ;     vfw    Müdigkeit   ein^ 


Jo 
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schlafen  wollen  {im  Sitzen  0»Aj 
»Ac'ü  j.Pj  j^^Jti  5I  Ixci  iJ?  vA:^ 
t\5^  1()  ;  —  3  7/  bidäd  ?6.  mu- 
bädde   (iie  mite;  ehr  achten   Waaren 

unter  sich  austauschen  i^j-'^'  «-^V 

-.^j  »j,ÄÄiL5) ;  —  4  If  oIuXjI 
vertheilen  {Geschenke  ^LoäJ)  i-Xj) 

X-*-A-A2-J  j^  1  ^Jl\j  ) ;  d.  Hand 
nach  der  Erde  strecken  8«-Xj  O^^) 

O:oy>\  Ji  L^lX/i  !oi);  —  5sic7i 
zerstreuen ;  getrennt ,  zerstreut 
werden  {  O  -äj  ) ;  wTi^er  sicÄ  ?;er- 
theilen    (lol    p     ./X^Jl    1^0»A-xJj 

^an«  bedecken  {der  Schmuck  die 
Brust  des  Mädchens  (^j^^*'  Oc\>.j 

—   G   3Iann  gegen  Mann  fechten 

J^:>.Jc>-.  (}.JÖ) ;  sich  e.  Gleichen 
zugesellen]     —     8    Zwei  greifen 

Einen  von  zwei  Seiten  an  (a'cXxJi 

L^-A-.>LvO  öLjujf_j) ;  zwei  Kinder 
saugen  an  e.  Mutter ;  —  sich 
allein  mit  einer  Saclte  (v-^)  he- 
schäftigen ;  etwas  für  sich  allein 
in  Anspruch  nehmest,  usurpiren, 
allein   besitzen    dj»    (^d.    ^    S.) ; 


Tiach  seinem  Kopf  handeln  (uXaÄa*.) 

lXj  badd  Ermüdung ;  —  bidd  ähn- 
lich ,  gleich ;  —  budd  pl  H JAj 
bidade  w.  01«-Xj^  abdäd  Götzen- 
bild { c;^_J  pers. ) ;  Trennung  ; 
T/ißiY ,  Fortion  ;  Gegenwerth ; 
Flucht ,  Entkommen  ^-jA  \Xi  2) 
lä  budd  min  es  isi  Z:eiw  Entkom- 
men, kein  Mittel  gegen  d.  i.  man 
mufs',  lXj  j  w.  vAj  »Xo**  ^"^^^" 
«MS,  unumgänglich ;  ^^^-^J  büddi 
ic/i  mufs,  habe  n'öthig;  dient  in 
der  Vulgärspr.  um  e.  Futurum 
zu  bilden  ■^„^Xi)  (^<A^  ich  werde 
od.  will  scjireiben  ,  v_.a.äXj  1^2;  vAj 
du  wirst  schreiben  etc. 

i^cXj  bäd'  pl  3uXj    biidu'   u.    s^Cs.^\ 

abdä'    Anfang ;    ^err ;  ^Z   ^_5>Aj 

budü'  u.  abdä'  ers^e  Portion  vom 

geschlachteten    Kameel  ;       wewer 

f- 
Brunnen ;     —     i/"  v.     i  Aj  ;     s. 

s 
awcA  itXj. 

jjcj    ^   bdda'    A ,  7/*  ^uXj  bad'   an- 
fangen,    beginnen     zu    thun    v_J 

mit  e.  Sache  anfangen,  sie  zuerst 
thun  '(^JL-x-5  l(il  P  -AJI  IJ^j 
Js.-x-äJi  j,  \/JlX5  (^!  tHlcX-Ä-jl) ; 
erschaffen  (^^1  oÜ.i-1  ^Ul  iiAj 
^.♦.^üJlri»  ) ;  die  erste  Nachricht 
(ö,^'u*./o)  gehen  {^\  s-^jjS  i^J 

aw«  seinem  Lande  tvegziehen 
^l5      ••    ^,>  J    LT 


IJU 
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^.I>1  (jcyi);  Pasit.  die  Blattern 
hekovimen]     —     2    f    Einen   als 

Novizen    aufnehmen ;     f    \^^^ 

\c  P   -Xixil   e.    Sache  vw  einer 

«7j<icrn   thun;     —     ^    -'Z    ^i*Aj) 

ibdÄ'      «nV     c<?ta«     tZe7i     Anfang 

machen,    zuerst  thun    (iJ)  «'«Aj) 

er  macht  KicJits  u.  bricht  Nichts, 
ist  einfältig ;  erschaffen  ( itXj) 
Oi-li»  ^Jlil);  auswandern  ('«AjI 
^Us.t  CT*^'  ^^*^^  oIcXjI  qjJ  q^ 
woher  kommst  du'?  —  5  anfangen', 
Pass.   j^O   ^A   K-Aa^ft-il    oLP 

o.Ju\-ö  erzähle  d.  Geschichte  von 
Anfang  an',  —  ^  If  ^ilXJo) 
ibtidä'  anfangen  zu  thun  O  od. 
^  ;  e.  Sache  zuerst,  vor  Allem 
andern  thun  (  lö)  ^  -jwaji   itXÄjl 

JoüJt ) ;    7^  Novize  sein. 
IcXj  bäd'an  zuerst,  vor  Allem;  0^) 

o  -  ,  o  * 

od.      ^^<AJ^     )i->^£:      OcZ.      8i3^     i3 

2oAj^  er  is<  denselben  Weg  zu- 
rückgekehrt. 

\iXi  bädan  pl  ^Ijolabdä'  dünnes  Ex- 
crement ;  Glied,  Gelenk ;  —  bädda 
fleischig,  f.  v.  lXj)  abddd ;  — 
büdda'  ^Z  r.  ^»^^  Wüstenbe- 
wohner. 

äi^itXj  badä'e,  bud.  Beginn;  If  v. 
^lXj;  Unvermuthetes;  Improvisirtes. 

Wfthrround,    Arab.   Würferb.   I. 


öIiAj  bdd'e  e.  Pilz;  erste  Portion 
vom  geschlachteten  Kameel;  J*or- 
tion ;  —  bAd'e,  bid'e,  biid'e  Beginn  ; 

—  bdd'e    Fürst;    e.  Pflanze;    — 
öIcXj  badät  8.  oI^lXj. 

— ^uXj  badah  pl  r»*Aj  biiduh  ausae- 
dehntes,  gutes  Land;  —  bidA,b 
pl  V.  p-.^-\J  bidh. 

ol^J  badäd  Herausforderung  zum 
Kampf;  C>\\\i  oIcXj  Mann  gegen 
Mann ,  zerstreut ;  —  bidäd  pl 
«AjIcXo  badä'id  u.  övAj!  abiddo 
Satteltuch,  dem  Sattel  unterge- 
schoben; If  S  V.  lXj  *;  —  bidäd 
u.  badäd  Antheil,  Portion;  Beitrag 
zu  e.  Fond ;  Genossen. 

,!uXj  bidär  3  v.  jtXj  * ;  badäri ! 
od.  bidäran !    rasch!    eilet!   eilig. 

ÄiilcXj  badäge  Verrichtung  der  Noth- 
durft  in  die  Kleider,  If  p^Xj  * . 

jltAj  bidäl  Austausch ,  3  v  jlXj  * ; 

—  baddäl  Efswaarenverkäufer. 
...1(_Xj  u.  iCiit-\.J  badäne  Beleibtheit. 
K^t«AJ  badähe,  bud.^?^  w!l\j  {s.d.)Be- 

ginn ;  Unerwartetes ;  Improvisation. 

öjIiAj  badäwe  das  erste  Erscheinen; 
Anfang ;  e.  Pilz ;  —  bad.  u.  bidäwe 
Wüstenleben  ( ».La125>  iA-Cd ) ;  — 
pl  ol  badäwät  Anstrengungen; 
s.  c:;t»cXj. 

j^^IlXj  badäwijj  u.  bid.  auf  die 
Wüste  bezüglich ;  Wüstenbeicohner. 

l\ji<Aj  badä'id  pl  v.  0!<Aj. 

<j|jo  badä'i'  pl  v.  ÄJtJuX.j  . 

aS\0^i  badä'ih  Unerhörtes  pl.v.  iC^l»-\.J. 

—uXj  *  bädah  If  badh  umhauen 
(Bäume  i<xhi  I Jl  -i^uJI  -^j) ; 
spalten  {Holz  \c>\  öyxj\  — uX.J 
wi^);  schlagen  (^^);  plötzlich, 
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aus  dem  Stegreif  thun  oder  vor- 
bringen ( lö)  ^  JU  Q^  ^"-M 
^P(Aj)  ;  e.  Geheimnifs  {^)  mit- 
theilen (io  -b  1o!^/^JLj  -^>Aj); 
die  Zasi  ii'y^)  nicht  tragen  können 

Einen  drücken,  ihm  schwer  ankom- 
men tr.  u.  intr.  {Geschäft  -/« Ji  ^>Aj 

geziert,     weichlich    gehen     {Frau 

Vsi^o^äj  L^x5  ä,Äav>.^>)  ;  —  5  weich- 
lich gehen  {Frau)  ;  —  6  sich 
gegenseitig  mit  nicht  harten  Dingen 
bewerfen  ( ^3^    ^j^   *"*^/^  L5j^ 

— (Aj  bid'h  p^  jr^*-^^  bidäh  Ebene, 
weiter  Platz ;  —  biiduh  ^Z«.  «-'»Aj. 
—  bädah  adv.  L^Jo  bädalian 
offen,  deutlich. 

ä.£>cXj  bädhe,  büdhe  Hof  räum. 

^^^  *  bädah ,  bädih  u.  bäduh  ,  // 
badh  M.  &.3»ilXj  badähe  in  AoÄer 
Stellung  sein  (L^^uXj  q^^)  >' 
7^"  stolz  sein',  f  verschwenden]  — 
5  grofa  thun,   stolz  sein  (^^♦•läxj 

^-aXjj).    —   S.    ^«-Xj    qt- 

«.iAj  badh  /S'^oZz;  f   Verschwendung. 
i^c:>iAj  büdahä'  ^Z  v.  ^xJt-Xj . 
OtAJbädad  iV^o</i,  Mangel;  Austausch] 

Raum   zwischen    den   Schenkeln ; 

Macht,  Fähigkeit]  0<-Xj  ^J  t^iL^ 

dw  5is<  iAm   mc/i<  gewachsen]  — 

bidad  pl  v.  öuX.J  bidde. 
IOiAj  bidadan  m  Portionen]  —  bdda- 

dan  bddadan  zerstreut,  vereinzelt. 

—  bädadan  im  Austausch. 


ö  JvAj  bidade  pl  v.  »Aj  Götze. 

.\Xi  qt  bädar  Z7,  If  budür  u.  badr 
schnell  od.  überraschend  zu  Einem 
{Acc.  u.  ^Ji)  kommen  (».x^  «iAj 
\ö\  K.j..l\  j*-Xj^  I;'-^^^  I^^^^ 
is^l:>-L£.) ;  überraschen  {Ereignifs 
i>^\  J^j^  \6\  ^Jl^  yj"^!  «j«Aj 
VwÄxÄ^L);  plötzlich  hervorbrechen 
,.^.A  {Zorn)  ]  —  3  7/"  niut)ädare 
w.  bidär  zu  e.  Person,  e.  Ort, 
e.  Handlung   eilen    { ^-y '3   ^j^^i 

zuvorkommen ;  plötzlich  losbrechen ; 
—  4  rfer  ifo?2cZ  {Sonne)  geht  über 
Einem  auf  od.  leuchtet  ihm  zur 
Reise  ( ,^^3!  Ui  %Xh  ^^\  ^^^^ 
.J^aÜ  XJLJ  ,3  ^J-*^^)  I  ^*"'  Voll- 
macht verfügen  {Vormund  über 
das   Vermögen  der    Waise    j<-Xj) 

^.jS)  ]  —  6  zugleich  eilen  zu  e. 
S.,  herbeieilen  ^\]  —  8  eilen  {zu, 
Acc.  u.  1^1);  Einen  überraschen] 
zuvorkommen. 

cXj  badr  vollkommener  Zustand]  pl 
.3,lXj  Vollmond ,  jyXj^\  Ä.LJ  der 
14.  des  Mondmonats  ]  Scheibe ; 
gereifter  Jüngling  ]  Fürst  ]  Fell 
d.  Embryo]  —  bidar  pl  v.  öj(-Xj. 

OjvAj  :f,  bädraq  If  ü  =  vJJ^<Aj ; 
f  verschwenden;  5  verschwendet 
werden. 

ö.«Aj  bädre  pl  ,*Aj  bidar  volles, 
frisches  Auge.  Gewicht  von  10000 
Dirhem  oder  7000  Dinar  oder 
20Ratl]  pl  j*,0^i  budür  u.  ^vXj 
bidar  Milcheimer   aus    Lammfell. 

^  .<Aj  biidrijj  Regen  vor  der  Winter- 
zeit  ]  fett  ]  Mitkämpfer  von  Bedr. 


J 


:0o 


187 


t^ 


clXj  *   bdda*    7/  bad*  hervorbringen 

{Nettes,  Lviwj)) ;  beginnen,  mit  etw. 
hommen ;  c.  Brumien  graben,  bis 
er  IVasser  gibt  ()0)  AjcS  J)  cjs.j 
^Lix.UL^t);    -    bj    ^vAj    ^,    // 

bäda*  fett  werden  {Mann,  ^-yt^', 
—  c)  cuXj  Tf  badä'e  u.  budiVe 
vollkommen,  unvergleiciüich  sein 
(iCtiwXj    ^s>^^^     ^15"^^    P^' 

2  Einem  {Acc.)  e.  neue  Erfindung, 
Neuerung ,     Netzerei  zuschreiben 

(&x;(-X>Ji  Jt  iujwö  !lJ1  ^C.Jo); 
y-  Auffallendes  thun ;  —  4  Etwas 
als  der  Erste  thun,  hervorbringen 

Neues   vorbringen  {Dichter  c^Ji 

<cju\-aJLj    ^j1  Ul  .-cL-i:<.Ji )  ; 

Ketzerei  veranlassen ;  seine  Sache 
ausgezeichnet  machen;  müd  sein 
und     dabei     hinJcen     {Lastthier 

si^otLi?  ^ )  \^y^lj£.^  ) ;    Einen   in 

der  Noth  im  Stich  lassen    (^^Ji 

ä]Jw^3  w    «.las   lot  Q^J  ...^5 

^x:^>-L.^=\J  ^*jij  ^^)  ;    der  Beweis 

od.    die   Entschuldigung   ist  eitel 
i  i^  > 

^^X.*io  8«j  f"-^^'  «em  Verdienst 

um  mich  ist  zu  grofs,  als  dafs 
ich  ihm  genu^  danken  konnte',  — 

Pass.   0^-^i    ^J^   iwJLJo  cAjI 

Jdij)  )J)  scm  Beweis  ist  zurück- 

gewiesen    icorden;     im^I^    P*-^^ 


w  LxLftAyo  Lib^  wl/j  O^Tfr  tut 
«ein  Beitthier  fing  an  zu  hinken 
u.  versagte ;  —  5  sich  dem  Neuen 

zuwenden  {Oj-^  '*-^'  q^  p*-^^ 
Ic^AÄax)  ;  —  8  Neues  vorbringen 
(clXj)  ;  —  10  etw.  für  neu  halten 

(LäJvA-J     «Ac). 

clXj  bid'  neu,  original;  Neues,  neue 
Erfindung ;  hervorragender  Mann ; 
fleischiger  Körper ;  —  ^^  P''-^^' 
abdä'  M.  ^i^  biidu^  wunderbar, 
unvergleichlich  {Männer,  z.  B.  klug^ 
freigebig) ;  —  bädi'  neu ;  —  bud* 
2)1  v.  ^^  —  s.  d.  folg. 

ÄÄt\j  bid'e  pl  cAj  bida*  Neues, 
Neuerung ,  Ketzerei ,  Schisma ; 
Unterdrückung  ;  Schwein ;  —  P^Aj 
bida*  unvergleichliche  Frauen. 

jcCxi^j  bid'atijj  Tyrann]  Ketzer. 

(j^lXj  bid'ijj  ketzerisch. 

c>Aj  bädi^^  J,  jy  bädag  mi<  3Ien- 
schenkoth  besudelt  werden  (pi-Xj 
i^vIoILj  Ul  ö.lXjüLj)  ;    sicÄ  mit  e. 

Verbrechen  beflecken  (r^V  £^^' 
wii<  dem  Sintern  auf  der  Erde 
rutschen  (lX-x-ä.^  i^.      ^^'J-t^ 


y>.' 


.•*>J' 


^ 


0;- 


7/  bad^'  Nüsse  od.  Mandeln  zer- 
brechen (i<il  Jj^l^  3J^^  (S^^ 
»jAvJ') ;  —  5)  bädug  7/  badäge 
cZie  Nothdurft  in  die  Kleider  ver- 
richten  (j-p    KilAJ   Q^5  cju 

cvXj  badgh  Nufs-  od.  Mandel- 
schaalen ;  —  bidgh  der  die  Noth- 
durß  in  seine  Kleider  verrichtet] 
—  bädigh  besudelt]  pl  q^ 
fett,  stark. 
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(jtXj  :/.  bädal  U,  If  badl  jEtns  mit 
dem  xindern  vertauschen  ^  ver- 
wechseln ;  —  b)  0 JwJ  A,  If  bädal 

in  den  Gelenken  und  Händen 
Schmerzen   leiden    {,^^y\   U(-Xj 

wJer  Schmerzen  in  den  Fleisch- 
theilen  ( iOOLj )  Idagen ;  —  2  im 
Austausch  annehmen  (*././«  WtXj) 

im  Austausch  gehen  ;  vertauschen, 

verändern   (^^)    W,>-    )i3)  2Ü«AJ 

».A£i) ;  ci2^ja«  umhehren  :  e<eö.  s<a^< 
eines  andern  thun;  —  S  Jf  mu- 
bädale  w.  bidäl  etw.  im  Austausch 
geben  {\J>\  "^Ijs-J^  iCioLAvO  i^jtjilj 
iU^  »(Äi>l  La  J.A/0  »LIa£:l);  — 
4  im  Austausch  annehmen;  aus- 
tauschen gegen  V^ ;  e.  Wort  in 
A;pposition  setzen ;  —   5  im  Aus- 

tausch  annehmen  (vJiAaJj  ^«Aaj 

tauscht,  verwechselt  werden  ( rt^*j) ; 
y-  wn^cr  einander  abwechseln,  sich 
ablösen  ;  f  Kleider  loechseln ; 
•/•  sein  schönes  Gewand  anlegen ; 
wandern ;  Hand-  od.  Gelenhschmerz 
haben;  —  6  unter  sich  austau- 
schen ;  —  7  gegen  einander  aus- 
getauscht werden;  —  10  den  Aus- 
tausch begehren ;  im  Austausch 
annehmen. 

0«Aj  bädal  —  u.  bidl  pl  jIcXji  abdäl 
Ersatz,  Stellvertretung  ;  Aequi- 
valent ;    Austausch ;     A2>2^08ilivn  j 


Wiedervergeltung.      Edel,    grofs- 

herzig.  Acc.  für,  um  :  OvAj  .-y^;^ 
, ••>;£;  Auge  um  Auge;  ,-*~c  jtAj 
anstatt;  Ov\-Jl  l3_5-5>  Laute, 
die  gegen  andere  gewechselt  wer- 
den (Jpj  »3Lo  „^0^  ^Ji-\:pl) ;  — 
bädal  Handgicht;  —  bädil  gichtisch. 

^D\Xi  biidalä'  pl  v.  ^^JlAJ. 

iOiA^  bidle  Wechsel  der  Kleidung  ; 
f  bädle  vollständige  Kleidung ; 
Mefsgewand. 

,..<Aj  *  bädan  C,  If  badn,  budn  w. 
J)  q*Aj  bädun  7/"  badn,  badän 
u.  badäne    beleibt  u.  fett  werden 

i  ^  O      '    ^    ^ 

—  2  alt  und  schwach  werden 
{^.Jijtj^^  Cy^ ' )  '■>  ^^^^  reich  sein  ; 
Einem  e.  Panzer  anziehen  (■♦»'-Xj 

...vAj  bädan  ^^  ,..)l\j)  abdän  Leib, 
Rumpf;  Glied;  Schanze,  Wall, 
Wand.  Füfse  des  geschlachteten 
Kameeis.  Kurzer  Panzer.  Ver- 
loandtschaft,  Mace  ;  Würde ;  — pl 
qvA^I  ab  dun  alte  Bergziege ; 
e.  Frauengürtel ;  pl  im^'-Xj  budün 
alt.  —  bädin  alt ;  dich,  fett ;  — 
büdn  Fettigheit ;  —  büdun  u.  bud- 
dan  5.  pl  V.  '»'.^^^;  u.  ^jAj. 

^iuXj  bädane^Z  ,')*-XJ  hn^nn  Schlacht- 
opfer in  Mehha,  als  Gelübde. 

J,i-\j  bädan ijj  leiblich;  beleibt. 

X.AicXj  badanijje  Beleibtheit. 

»lXj  :{;  bädah  A,  If  bad'h  Einem 
{Acc.)  unvermuthet  hommen  ,  ihn 
überraschen  {Ereignifs  ja\  i^iAJ 
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\A^  »t-Ji);  Ein&n\  {Äcc)  unver- 
muthet  mit  etto.  kommen  (ä^wXj 
Nj  \i.«JiÄ^i  )«J)  jA^ ) ;  aus  dem 
iSteyreij  antworten  od.  sprechen; 
—  3  1/  X^oLa/o  nmbädahe  und 
b'lXj  biduli  unvermuthet  kommen 
od.  mit  etw.  kommen    (  -*t  ^ob 

j^?  yoLj  ^^oLj  ^Läj^  »'^li  j^l 

*J  öL>-li ) ;  —  6  sich  gegenseitig 
im   Improvisiren    üben,    Acc.    S. 

od.  u;,  (v^-^  0-^^^'"^  (*^ 
^-3j-^jJ  [^^)]  —  8  aus  dem 
Stegreif   sprechen ,     improvisiren 

»(Aj  bad'b,  bud'h  Anfang. 

BiAj  bidde,  bädde  Macht,  w  ii)^i  Lo 
»(Aj  c?w  vermagst  Nichts  gegen 
ihn]  —  bidde,  büdde  pl  0\Aj 
bidad,  budad  Antheil,  Fortion ;  — 
biidde  Aeitfserstes. 

-  o  -  B 

ä£«AJ  bäd'e  «.  IuXj. 

(j'Aj)  ;jt  '*Aj  bädä   f/"  anfangen,  be- 

ginnen  {s.  ItXj  ) ;  i/"  t|^j  badä 
TntV  e<?t'.  (<wJ)  anfangen ;  in  die 
Wüste  gehen ;  —  TJf  H^itX-J  badäwe 
in  der  Wüste  leben ;  —  Jf  badw, 
budüww,  badi'  u.  badä'e  erschei- 

nen,  sich  zeigen  (^vAaj  yo"^!  Ijsj 

Jol  ösJuXj^  UIlXjj  t_5uX.jj  t^Jo 
j#) ;  Jf  badw,  badä'  w.  badä'e 
plötzlich  gieng  ihm  e.  andere  An- 
sicht auf   (_5»Aj  yj'^J   ^  xl  IAj 

C5^;);  —  ^)  c5^  A,  Jf  I»Aj 


bjida    woZ/ör     Hlze    sein     {Hoden 


cjf(j  o,L/<3   !J| 


.■^^l 


»'«>.'>*-'  11-')  (jco . 31  c>-Jt»Xj 
8!l\j);  —  5  7/  ötoL->^  über- 
schreiten ;  ungerecht  handeln ; 
o/r*e?i     ;^e/V^e7i      ( tZte     Feindschaft 

—  4  offen  zeigen  ( löl  ^äjAjI 
ÄJVgJöl ) ;  q^en  thun  ;  die  i\'oi/i- 
dur/<  verrichten  (  ^^1 ) ;  zum 
ersten  Mal  thun  ;  das  Mafs  über- 
schreiten ;  Einem  (0)  e<w.  zeigen ; 

—  5  in  der  Wüste  wohnen  {ic^j^ 
ä-jOLju  |»li)  lol);  sich  zeigen^ 
erscheinen ;  —  6  die  Wüstenbe- 
wohner nachahmen,  ihnen  gleichen 

XjO'-aJ));  gegenseitig  den  Hafs 
offen  zeigen   ( HjiiA.Ä-iLj  t^jOL-j-J 

^(Aj  bädw   Wüste  ;  Anfang. 

•C3  J^j  budü'  pZ  V.  i^^Aj  ;  If  v.  3  Jo  .^. . 

Oi^cX-J  badawät  (pl  v.  sItAj)  neue 
Meinungen;  oI^iAj  »ö  cZe?«  iin- 
mer   Keues    einfällt ;    tyrannisch. 

.^(Aj  budür  pl  V.  jiAj  u.  öj«Aj, 

ö_J)«Aj  bädwe  TJialwand. 

^^^(Aj  bädwijj,  badawijj  /.  0  w;i7cZ, 
ro/i ;    Beduine ,    Wüstenbewohner. 

j^(Aj  ;^  bäda   If  badj  m.  (^vAj  «71- 

J      o  -   - 

fangen   (^OLäj    i^     ^    vi>^JiAj 

oI^AXjI);    —    4  das  3Iafs  über- 
schreiten ;    —   5  u.  8   anfangen ; 

s.    IiAj   .,    U.    *(AJ   ti.. 

.     -r.  >        •     ^ 

^^<AJ  bädijj  neu;  Erstes;  (^<Aj 
bädi'  id.;  (^tAj  od.  ^^(Aj  ^oL 
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u.   i*Aj   {^S  (3<-Xj    2wers<,   vor 

Allem ;  5.  luXj . 
,^ol\j    badih    »Z    ^Vz>\X^    büdaliä' 
hervorragend  an  Rang  od.  Würde. 

cXjuXj  badid  offene  Ebene)  Mantel- 
sack ]  —  pl  iAjivAj  badä'id  u. 
öAjI  abidde  Satteltuch',  gleich, 
ähnlich. 

BiAjvAJbadide  Z7n7iei7;  Wüste.  Gleich. 

«-jAj  badr  pl  cAj  bud'  wundervoll, 
erstaunlich ,  selten ;  unvereinbar. 
Erfinder ,  Entdecker ;  Schöpfer  : 
«.AA/o  ,<jJo  der  Ä.  Geist.  Er- 
findung, Entdeckung.  «jlXxJ)  i*i.c 
Kunst  des  schonen  Stylsj  Rhetorik. 
Die  menschl.  Gestalt.  Zweimal  ge- 
sponnener Strick.  Neue  Leder- 
fiasche ;  fett. 

KxJtAj  badi'e  pl  ^•J^'Aj  badäl'  ^oun- 
derbare  Sache,  Neues,  Unerhörtes. 

JwjiAj  badil  pl  i\\X^\  abdäl  u.  f-li^^J 
biidalä'  Stellvertreter.  Ein  Ge- 
rechter, Frommer,  pl  die  siebzig 
Gerechten. 

qJcXj  badin  pl  i«jv^J  biidun  und 
biiddan  fett  u.  stark  {m.  u.  f.). 

^jl\j* —  ^•^'-^  badihan  u.  ^ic 
xjAj  'äla  badihin  unvermuthet ; 
aus  dem  Stegreif. 

iC^jtAj  badihc  Unvermuthetes.  Ein- 
fall, aus  dem  Stegreif  od.  unüber- 
legt Gesagtes,  Improvisation,  f  An- 
fang, Princip.  &,^<A>j!  ui5^J  du 
hast  anzufangen. 
-^l\j  badihijj  /.  0  aus  dem  Steg- 
reif',  unvermuthet',  f  principiell, 
wesentlich   ( in  e-    Wissenschaft )  ; 


pl  oLx-^-jl^j  badihijjät    unvor- 
gesehene Ereignisse. 
<-Xj  ^   U,  If  badd  u.  badide  »ÄjlXj, 
besiegen  ( v_.AÜi ) ;    zuvorkommeri ; 

—  b)  Ot\j  i4 ,  7/^  badäde ,  badäd, 

bidäd  und  budude    in  schlechtem 
Zustand  sein,    sich  übel  befinden 

t»>jL5>) ;    a?i   w.    schmutzig   sein ; 

—  5  7/*  mubädde    Einem    zuvor- 
zukommen suchen  (»oL*-*.  xjl>l5Lj 

^J^oLJ  !o!);  —  5  //  o1^.:lj1 

empfangen,       was     der    Andere 
schuldig  war  (  c^^*  Ä.-*-^  00(Ääj) 

^jlXm^I  ^^\)',  =  lXäjI  abschnei- 
den;           10     If    0)t\-A-Ä-Vwl     = 

iÄj  badd  Sieg,  Eroberung.  Alt,  ab- 
getragen ;  schmutzig ',  abgefallen 
{Datteln) ;  f.  äJo  ^ili>  es  geht  ihm 

schlecht',  gleich ;  lXj  lX.5  sonderbar; 
einzig ;  —  bidd  gleich. 

^lXj  bad'  s.  cia«  folg. 

!tX.J  *  bäda'  A,  If  -s^JcJ  bad'  abscheu- 

ZicÄ  finden  (  )^Aj  ■t-^./X^J)  jJu 

L^y  "^L^  ^J.^  ^^L  13!);    ver- 

achten  (.äX;>1);  tadeln  (j»<3);  <26?i 
Boden    wegen    schlechter     Weide 

—  (^lÄ-j)    Ä;e*n   Futter   haben 
{Boden);    —  ItX-J,    i^"-^^»   ^«-^^ 
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//  s-\js^  badä'  u.  öeIlXj  badä'c 
schamlos  sein  (  Laj«-^  j^)  ;  — 
3  7/  mubä(l&t  u.  bi(l&'  ^c^fcn  A»7ic?i 
schamlos    sprechen    od.    handeln, 

huren,    ehebrechen   (ö^JL*.^  »Uü 

^!vXj  baddiih  röhrend  (Kam.). 
^:>\\\i  budähijj  grofs. 

JIlXj  badäd  u.  »  badäde  schlechter 
Zustand ;  Schmutz ;  s.  O»^  :f; . 

•  IÄj  bidär  pl  v.   ,iAj  *  Same. 

ö.IlXj  badäre  w.  badnrre  Verschwen- 
dung] —  budäre  Ueherßufs]  Nach- 
kommen', —  s.  y^y^  *. 

^lXj  bädag,  büd,  pl  ^-^L^Äj  bidgän 
entwöhntes  Lamm. 

—lXj  ;<.  bddah  ^,  i/  bad'h  spalten, 
verwunden  {die  Zunge  des  Kameel- 
jungen,  um  es  zu  entwöhnen  ^v\j 

,<— >C2-J*— J ) ;    abrinden ,  abhäuten 

—  b)  r*i-Xj  iy  bädah  aufgerieben 

sei7i   {Schenkel,  vom   Gehen  ^>Aj 
,«?w5^/^  )ül  BvAs?) ;  Nichts  nützen 
-    * 

5  regnen  { Wolke  V^^L^UmJ!  — .<-X>J* 

_vXj  bad'h  pl  p.3»Äj  budüli  Spalte; 

—  bid'h  Schmarre  in  der  Hand: 

•  •  •  ' 

—  bädah  Abschälung  an  den 
Schenkeln. 

.   -  o  - 

^(Aj  :i^  bädih ,  bidih  =  ^  ;  — 
bätlall  Jf  pr^O^  budüh  hoch  sein 


=    dem   folg. 


—    b)     ^Jo  A, 


Jf  bädall  stolz  sein  { -».X.J )  ;  hoch 
sein  (  jLc)  ;  —  5  id.  —  «.  ^^^  *• 

^lXj  bädah  ÄoZz ;  —  bidlj  s.  ^-^Äj. 

ÖlXj  bädad  schlechter  Zustand,  «.iAj^i. 

•vAj    *    bädar   U,    1/  badr  aussäen; 

besäen  (L^)  5ol  Ois,"*^!    .lX-j); 

zerstreuen  (v.i>^3  ö  3),  ausstreuen, 
verbreiten ,  predigen  ;  cZie  iSaa^ 
hervor  spriejsen  las8en{Erde  o  ,^Aj 

zerstreuen ;     verschwenden     { die 


_j) ;  —  2  aussäen ;  besäen ; 


Habe  liLwvi  ^5^  iol  äIU  jiÄj); 
Jer)iand     erproben ,        versuchen 


(ikj  ,:>  i  Jt  übli  ,i\j ) ;  —  5  V 


J' 


er- 


derben  u.  gelb  werden    ( Wasser 


JU3) 


üi  ^m  ^l3v>.j-). 


,l\^  badr  Saatkorn ;  Nachkommen- 
schaft; pl  ;3iÄj  budur  w.  j'iÄj 
bidär  Saamen ,  Saamenkorn  ;  — 
bädir  Säemann ;  Worf  eier  ;  Plau- 
derer. Reichlich  {Nahrungsmittel) ; 

'  e    ' 

—  budur  pl  V.    j  »«-^J  ;    —    ,t-X-ii 

.(Aj  hier  u.  dort,  überall. 

K3y\i  4:  bädraq  If  ö  beschützen  {als 
Geleitsmann);  — Beschützer;  KJJ  .iAj 
bätkaqe  Schutz,  Geleit  (ö,Lä^). 

ö  ,<-Xj  bädre  Saamenkorn ;  Kind,  Sohn. 

—  «jjlXj    badarüg    Basilik,    Ocymum. 

^^lXj  budiirrä  eitel;  verschivenderisch. 

ä\j  *  bäda'  A,  If  bad'  1  und  4 
schrecken  (c  jil) ;  1  tröpfeln  {Ge- 
fäfs  i^Ui  j^i  iöl  «-^^  cAj). 

cvÄj  bäda'  Schreck   (pj»);    —    bäd* 
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l5^^ 


Wasser  j  ans  e.  Oefäfs  träufelnd. 

^js.j  ^—  ^c\j^  ibda'ärr//  ,i.ciÄj! 
ibdi'rär     sich   fliehend   zerstreuen 

etwas  zuerst  zu  erreichen  suchen 
{Reiter  \:^/:afj  \j>\  J-aÜ  0-C<AjI 

»JSlXj  badq  2>^  ö^iÄj  budüq  Führer 
auf  unbeJcanntem   Weg.     Klein. 

-itX-J  :jt  —  J^t-Xjl  ibdaqärr  7/ .LiiÄjt 

'-    ibdiqrär  =  -£i-X.j  ;    auch  :   aJ^re- 

sondert  bleiben    {Blut  im    Wasser 

^5(Äj  :it  bädqat  7/  ö  verschivenden 
{Gut,    Worte    ^-f^LÄ-^  Ja.'i^J 

.3vAj   ^    bddal   7,    Z7,  i/  badl  Mnen 
reichlich    beschenken    (  lOi    *.J(Aj 

mit  eignen  Händen  geben ;  io«»JlNj 
L^A^<^  ste  ^a5  sicÄ  hin ;  (^-»^ u^-^J 
sicÄ  Mühe  geben,  Anstrengungen 
machen]  rj*-^  i^Äx^^oi  )_j.J*-Xj 
.^.li?  sie  liefsen  Alles  über  die 
Klinge  springen ;  —  5  etwas 
selber  thun  ( i^M^ia  i><*»^  l}*'*'*^  )  5 
das  Seinige  {Kleider,  Kräfte) 
nicht  schonen;  —  6  sich  gegen- 
seitig geben ;  —  8  etwas  selber 
thun]  das  Seinige  nicht  schonen 
(wLad  \\*o  »^0<lKi\) ,  es  täglich 
gebrauchen]  ji  OiAj  w  U^JT' 
oiuXxjl  und  «jÄjj  iM_y^  *^  L/i;^ 
c.  Pferd,  das  seine  höchste  Schnel- 
"\     lujheit  für  die  Noth  schont. 


o 


d^^  l>adl  das  Sclienhen,  grofsmüihiges 
Geschenk]  s.  JcXj  ^  5. 

,^'iii-Xj  bidläli  der  verspricht,  aber 
nicht  Wort  hält]  s.  d.  folg. 

.^JlNj  H(  bädlali  If  ö  bädlabe  und 
bidläh  versprechen  u.  nicht  Wort 
halten  (iCÄtXj  J.:>J1  ^t\j 
J.*äj  ^j  Jji  Üi  Li>';!(L\j3). 

&J1Ä0  bidle  Alltagsgewand. 

j»lXj  *  bädum  T/ä-äIlXj  badäme  i?« 
Zorne  den  Verstand  behalten  ;  — 
4  geschwollene  Vulva  haben  {brün- 
stige Kameelin     X-äLaJ)    vi^^^Xj) 

(•»Äj  budm  ?;oZZe7'  Verstand]  Geist. 
Ausdauer]  Kraft.  Haut.  Fettig- 
keit, Dicke  {auch  des  Stoffs). 

*  .  .  * 

...lXj  ^    —   O'^^^  bd'dan,  If  KJöü 

bä'dane  demüthig  gestehen  (qOLj 


w   :ib 


»•^5 


o-c 


lol     -^"^l 


öÄj  bidde  ITAetY,  Portion,    s.  »-Xj. 

»Äj  :i;   V,  If  badä'  it.  badä't  ?*.  ji-Xj 

(s.  !lXj  ;j(.)  7/badw  schamlos  reden 
(Ül  HeI^^  ilf(-X.J  Jw>jil  *3^J 

7/   ^IÄjI    icZ.     (O3AJ    j^'*'*^^ 

Vl>s.J»-\ji  ). 

öiJjiÄj  bududc  schlecht.  Zustand  lXj  .vi-. 
.^wXj   badür    pl  j«Äj     büdur   ^Ims- 
plauderer  ;   —   budur  pZ  v.  jk\^  . 
(J»(Äj  bildwal  freigebig. 

p  • 
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jCiAj  bädan  Schamlosigleit] —  if*-^ 
bsidijj  f.  ö  pl  .•jIji-Xj)  abdijÄn 
schamlos  redend^  zotig  ;  —  i^^^iAj 
bÄdi'  id. ;  ohne  Futter  {Erde'M^\i). 

cXjuXj  badid  gleich  ;  —  ö  badide  ^n- 
^/<  ei7 ;  sddechtes  Loos  od.  Kleid.  Sieg. 

mJ\\^  badir  Ausplauderer,    Verläum- 

der  =  ,  »cXj  ;  .JuX.j   .v^io    vie/. 
^ >     •  '  ^"     •  ^•• 

aJuXj  badiin  u.  »  /csf ,  selbstbeherr- 
schend; mächtig]  stinkend  {3Iund). 

^  4t  bair  /,  u.  j  J  bärir  -4,  7/"  birr 
tcohlihun  gegen  Gott,  Äeltern,  Kin- 
der   iX     5.-AM.-.Ä >    I    C\       )  J      .-A-^ 

fahrten   (»;?>>■) ;     «etwe   Wallfahrt 
t«f  GoW   angenehm  :    \^^    .i  u. 


(^JLä  ^^  1) ;  (?o«  gehorchen  ( r-j-J 
iJüLi>) ;  s.  4  —  Jf  barr,  biiT,  burür 
wahrhaftig   sein,     das    Wort   od. 

,    O  ,  ' 

den  Eid  halten  ((,j5»-*^*j  3  ^ j  r? 

o 

iwX/o),  w,  wahrhaft  sein  {Eid  : 


qA4.aJ)  Oj);  —  2  für  fromm, 
gerecht,  wahrhaft  halten  od.  er- 
klären ;  rechtfertigen ;  —  5  Einem 
{Acc.)  wohlthun ;  auf  dem  Festland, 
dem  Lande,  in dr  Wüsteicohnen ;  — 
4  If  j).^^\  ibrär  als  in  rechter 
Art  geschehen  annehmen  {Gott,  die 
Wallfahrt);  Jemandes  Eid  für 
wahr  erklären,  ihn  unterschreiben 

(U?Ua/ii  \6\  ^  (j^,  ^^  ]^ 

W  a  hr  in  u  n  (1 ,    Arab.  Wöiterb.   I. 


ji 


övA^aJI  (J^c) ;  auf  dem  Lande 

wohnen   od.    reisen  (lö)  r^i  ,jt 

i^AS  .»Ly«  ^1  ^1  v^J  .);  fieZe 
Kinder  haben  (tJt  ,V._:>._JI  ._ji 
»(Aj^  r^^)  >  zahlreich  sein  { Volk  : 
)_5 -aj     U)    ^ySü)    ji\) ;    besiegen 

i  M.  ■rf  vow  Wasser  aufs  Feld  treiben 
{Schafe  :  LP^Jooi  !o!  \i^\  Jjt 
^)  3''  ,  «^^*->) ;  —  ä  fromm  sein, 

IM 

öo«  gehorchen  {^\  »■Sü^^  )r^. 
Ä..x-A.i2-j) ;  sich  rechtfertigen ;  — 
6  sich  gegenseitig  wohlthun,  fromm 
behandeln',  —  8  If  ibtirar  von 
seinen     Genossen     getrennt    sein 

&jL^1  ^ii  \C)Jik/i);  berauben. 
barr  ^/  ä. j  bärare  w.  .Ljf  abrär 
wohlthätig,  gerecht ,  fromm  ,  lieb- 
reich; wahrhaft  (H-J  (j-w_  jEV(f).  Gott. 
Eidestreue;  —  barr  {vulg.  pl  .»  j 
burur)    Land,    Festland,    Ufer: 

jJ^  ij^  ZU  Wasser  und  zu  Land ; 
Wüste;  ,xJ)  (^'•^M.c  wilder  Honig ; 

1— j  bdrran  vm^^.  auswärts,  im 
Ausland;  —  s.  ,i  4; 
birr  liebreiches  Betragen  {Aeltern 
u.  Kinder) ,  Frömmigkeit ;  gute 
That ;  Geschenk  ;  Wahrhaftigkeit ; 
Wallfahrt  nach  Mekka  ;  Paradies ; 
Herz ;  e.  Maus ;  Fuchsjunges ; 
ds  Wegtreiben  der  Schaf e ;  0-*J  *<) 

j    ,.Y/5    !-^  er  kennt  nicht  Feind 

von  Freund,  Katze  von  der  Maus 
25 
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^!y 


etc. ;  —   bin  u.  burr  *.  -J  * ;  — 
burr^^  j!,jt  abrär   Walzen. 
P^  bar   Erschaffung;   —  bur'  Be- 
freiung;   Genesung;    Kur;    s.  d. 

\,i  ^  bära'  Ä,  If  bar'   u.    burü'  cr- 
Schafen    (U,«j    v,JÜ.^l  *.AJ!    L-J 

^ ,  Z7,  7/  barä',  barä'e  u.  burü' 
/rci  von  Schuld  sein  iry-^  L?— '^ 

If  ^^  u.  j5-J  genesen  (^jioj.II  Ij 
c<c.) ;  —  2  Jf  \i  -xj  von  Schuld 
freisprechen,  die  Schuld  schenken 

genesen  machen  (Gott) ;  —  3  If 
öl.l — x«^  mubärät  frei  u.  gütlich 
entlassen  (Einen  aus  der  Genos- 
senschaft ;     der  Mann  die  E'rau 

oLäJI  J.£)  ;  —  4  If  ^LjI  ibrä' 
Einen  schuldlos  od.  freisprechen ; 

genesen  machen  (rr-^  *J^)  «L- J) 
»lilc  (^1  (ji3.^Ji);  in  den  ersten 
od.    letzten    Tag    od.    Nacht    des 

Monats  eintreten  {\ö\  J.^JI  ijl 

^UJI  ^3  J^i>0);  _   5  If  ^..^ 


den ;  ^  zu  Einem  Zuflucht  neh- 
men, um  freigesprochen  zu  wer- 
den ;  —  6  sich  gegenseitig  frei 
von  Verbindlichkeit  erklären;  — 
10  If  i^i-xÄ^)  die  Frei-  u.  Schuld- 
lossprechung  verlangen ;  sich  der 
Frau  enthalten,  der  Menstruation 

wegen  (L^'lLj  ^  \6\  lJ>\,jJjJi 
ijc*.:^  f.'^^s>') ;  sich  enthalten ; 
nach  dem  Uriniren  das  Glied  ab- 
wischen ((Ci  — -j  uXj)  ),.»a-Ä— *»*) 
0*.-.A_Ji  «"^-^  öLä^JCa^I)  ;  in  den 
ersten  od.  letzten  Tag  treten 
{Monat). 

f.j  biira'  vi  v.  äi.J. 

tLj  büra'ä'  pl  V.  i^-J»  —  barä'  u. 

burä'  frei,  schuldlos;  If  s.  )-J  *; 
erster  od.  letzter  Tag  des  Monats ; 

—  birä'  u.  burä'  pl  v.  {^ji;   — 
,    burä'  pl  V.  &~jLj. 

Lj  bärran  drauf sen,  austoärts,  s.  -J  . 

f-Lj  barrä'  Bogenschifter. 

^jLj  baräbih  pl  v.  ^J-J  Rohren. 

.-jL-j  baräbir  u.  0  baräbire  die 
Berbern,  Eingeborne  Nordafrika  s. 

Jsj!^  baräbit  pl  v.  J^J-J  Laute. 

(^ajLj  baräbik  pl  v.  iCXjj. 

oLj  barät  Brief;  Diplom;  Patent; 
Edikt ;  Privilegium ;  Anweisung 
{für  ö^l-J);   —   burät  pl  v.  ».J; 

—  barrät  u.  birrät  pl  v.  -J  gute 
Werke. 

(»iNjLj  barätik  niedere  Hügel. 
qS),j  barätin  2>l  v.  ry^-^- 
'il-j  baräti  der  Sade-Baum. 


schuldlos  od.  frei  gesprochen  wer-       \A:>-)..j  barägid  pl  v.  *A:>-.J. 
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*-^\.^  barägim  pl  v.  '»^z>-^i. 

— t^  bar&h  klar  u.  deutlich  (•^1): 
^ij  ^^1,  schlimmer  JRath\  grofse 
Wüste]  —  ).J  j^^->.->-  Ldtce,  ein 
Tapferer;  —i^  j  gewifs,  sofort, 
augenblicklich ;  If  s.  ^  ..J  :jt ;  — 
barAhi  (od.  birähi)  Sonne. 

0)J  buräd  /"a/^;  «.  t3,j  ^t 

öOi.— j  buräde  Späne  ^  Eisenfeile, 
Host ;  —  barräde  Gefäfs  zum 
Wasserhühlen ;   Trinkplatz. 

eiil-J  *  barädr  ^Z  u.  iCcO.j  . 
'  <\  '  .' 

,.*jO),J  barädin  pl  v.  ,..»üJ. 

oJj  barärit  pl  v.  O-J. 

ä,!j  baräre   Unschuld. 

^^  ,i-j  baräri  ^Z  v.  io^  barnjje. 

c^j.^-j  barärit  pl  v.  i.i>«.j-J  barrit. 
•  V  -^  •  '^  • 

•.l—— j  baräz  2^>et^e  Ebene  \  ;»)-j'  LJ 
e.  Geicicht ;  —  biräz  menschl.  Ex- 
crement,  Entleerung ;  öMj  s.  ;-J  ;it 

•  ;!  j  baräzih  »^  v.  4-  ;  ,J  . 

^UmIj  baräsä'  Menschen,  s.  ^~^-J. 
ANvit^J  burä^im  scharfäugig. 
,.y.i;i,j  ^  buräsin  storr  anschauend. 
(jo!^  biräß  (^^  tJ.  iCo^)  Sandwüste 

als  Sitz  der  Dämonen. 
IJ^\^  biräd  (^Z  V.  0^-^)  wenig;   — 

buräd  ein  wenig.    Wassermangel; 

—  barräd  der  Alles  verschenkt  hat. 
*a3).j  burätira  dicklippig. 
(V-i^Lj  baratil  pl  v.  ,^^jQ  j  . 
v,i>^i.J  barä'it  pl  v.  vi>»C-J  . 
^!.j  barä^im  pl  v.  /»-ß-J  Knospe. 
ÄÄi-j  barä'e  Auszeichnung;  Eleganz. 
;«-»j£Lj  barä'im  Berghohen. 
cLj  barräi  Aderlasser. 


'j,kjM\^  barägit  ^Z  r.  O^.J  Floh. 
jj*<.j^).j  barägis  ecZZe  Thiere  {Kam.). 


J.xi.!-J  barilgil  ;)Z  v.  (Ji^^-J  . 

v3^-J  buräq  cZa«  Reifthier ,  auf  dem 
Muh.  in  den  Himmel  stieg;  — 
barrAq  blitzend.glänzend;  f.  ä  schon. 

&jjji^  barraqijje  Olanz. 

K^\^  biräk  pl  a..j  burk  e.  Sehwert- 
ßsch;  —   Segenssjyruch  s.  ^. — i  * 

—  baräki!  baräki!  Muth!  Muthl 

—  t  barräk  Müller. 

i^l/L_J  baräkä'  pl  t^-SL-J  bar&'ik 
Standhaftigkeit  imKampf.  Nieder- 
knieen. 

iü^l^  burakijje  e.  Art  Schiff. 

(jl.j  ^  bär  al  7/"  »  bär'ale  die  Hals- 
federn sträuben  (Hahn  beim 
Kampfe  :  i^'JCäU  JoLJl  ;J^i). 

i3^-aj  tabär'al  If  ta.hAr'ulu.  of— J) 

ibra'äll  7/  O^jl  ibri'läl  id. 
y<i\^  buräm  pl  X.^.Ji  äbrime  Schaf - 

laus;  —  biräm  pl  v.  ä-<-J  Kessel. 
XXxLiJ  barämike  »Z  v.     -^  J  . 
y^Lj  baränis  2>^  v.   ij^J-J  Burnus. 
\j^\^  baränik  pl  v.  ,.J>-xi.j. 
^itj  baranijj  ^jZ  v.  KjÖ-J  ;  —  barrä- 

nijj  auswärtig,  von  aufsen ;  fremd ; 

falsch  (Münze) ;  aus  Barrämjje. 
ifljol  j  baränit  pl  v.  äIojÜ.j  Hut. 
»f.— j  barät  Messer  zum    Schiften; 

Federmesser;  —  »1— j  burat  pl 
\ji  bur'a   Lauerplatz   des  Jägers. 

äc) — J  barä'e  Unschuld.  Genesung; 
«.  0 1  -J ;  '»J^O  'is.  \  j  Quittung; «.  ^  -J  * 

*^!^  baräbim,  ^  barählm  w.  Ä-*^t^ 
baräbime  pl  v.  amil^)  ji  ^JraÄam. 

^4pLj  barä'hman  pl  '»^^^  barä- 
bime Brahm/xne;  s.  ^J$ ^  . 

;j»Jj  baräwlz  üZ  v.  V»)  J  . 
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Llj  baräjä  pl  v.  xj.j  u.  ä~jj. 

K.ji^  buräje  pl  i^J -j  burä'  AbscJiabsel, 
Abschnitzel,  Span.  Fett.  Aus- 
dauer zu  langer  Reise. 

VwÄjLj  barä'iq  pl  v.  Ksj-J. 

*^jLj  barä'ik  pl  v.  -töL-'  . 

JoLj  burä'il  u.  ^J'«i  burä'ila  Ideine 
Halsfedern  ;  Pflanzen ;  J»j!  -J  j.J) 
w.  (i^J^r^  burä'ilijj  Hahn. 

,u  .J  barbär  murrend ;  Mirrend  {Ei- 
mer) ;  schreiend ;  Lowe. 

(W^j.üj  barbäris  Berberize. 

iw,Lj.j  birbäs  <ie/er  Brunnen. 

^sj  j  :ft  bärbah  pZ  ^^'t^  baräbih  iV- 

(iene  TFasserrö^re  ;  Rohrenleitung  ; 

Harnkanalaus  dn  Nieren ;  Kloahe. 
^Ä:5^j.j  barbähtijj  Chamäleon. 
r-ij-i  ^  bärbar  7/"  b*  bärbare  m'dckern 

{Ziege  :  oLaö  iJl  jx*ii   r-Jj^) ; 

schreien,  lärmen  {Versammlung  : 

L.>Jl>5  )^5>L-<o») ;  f  murren, 
brummen. 

.J.J  bärbar  pl  -J).j  baräbir  m.  ö-j)«j 
baräbire  Berber ;  —  birbir  JRuf 
der  Schafe,  Einh.  ä ;  —  bürbur 
schreiend,  lärmend  Einh.  ä . 

^^.j.j  bärbarijj  Berber,  s.  d.  vor. 

(W^.j.j  barbäris  Berberize. 

iio.j,j  bärbarijj e  Berberei. 

(W*.j.j  ^:  bärbas  7/ ö  suchen  (w^-Lb); 

—  2  ^^;^e  ein  Hund  gehen  ;  leicht 
gehen  ;  rascÄ  vorübergehen  {^j»^i  ^'S 

•j       ^    ^     J        "  Lr  -^ 

—  y-  (j^J-J  w-  i/^^-- ^-J  murren, 
murmeln. 

jj.a-j,-J  ^  bärbaß    Jf  ö   tZen  Boden 


reichlich  wässern   {ljus.j\  ;j«a-j^ 

JaJ-J  ;jt  bärbat    pl   Ja.jL.J    baräbit 

Laute,  Harfe. 
(«i5^-ii— J  ;it  t  bärbak    If  B  beirügen'. 

Einem  e.  Märchen  aufbinden. 
Ä.XJJ  bärbake  ^Z   isi>-A.jLj  baräblk 

Betrug,  Märchen. 
._^J.J  burbür   Waizengraupen. 
:  »,jjj  barbüz  e.  Gemüse  (blitum). 

C^,j  ^  bärat,  J,  If  h&rt  zerschneiden 
'(«-Li-i) ;    —   2  bärit  A,  If  bärat 

erstaunt,  verwirrt  sein  (-x^). 

...Läj.j  boi'tuqän  Orange. 

(,j5^j.j  ^  (bärtak)  /esi  auf  etwas  be- 
harren (lX^^äx^^^i  lio-x/c  J»i>» 

gJ./>  P^  j.c). 
(jL— _^-J.J  bortukäl  Orange. 
Äij-J  bürte    Geschicklichkeit',    Schlau- 

Ö J  ^  bärit  A,  If  bärat  in  Wohl- 
stand  u.  Genufs  leben  (^^♦.jt-^j* 

Ö.j  bart  2^1  öLj  birät,  öLjI  abrät, 
0»>.-j  burut  M.  c:;,!,_j  barärit 
weicher,  guter  Boden.  Sandhügel. 
Guter  Führer. 

Jai-J  ^  bärtat  7/"  s  zu  Hause  blei- 
ben (o.^"-^  5i3^  »Oj,-x.'i  ^5  Ja!s-J 
2i^/fl  jJ^  i>.''^^i  {^) ;  den  Berg  bestei- 
gen (tAx^a  IJl  J^xii-  ij.  Jai-j); 
7ni<  gekreuzten  Beinen,  die  Knie 
auswärts,  sitzen  (A—O^-J)  Ja'il,J 


O'J^ 
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^S>.J 


^Ji^  bürtun  pl  ^-j—iL-J  bar&tin 
FleischtheUe  an  Tatzen  u.  Krallen. 
Tatze^  Hand. 

iÜDkij  burtüte  gefährlicher  Ort. 

^  ^  *  bilrig  A,  If  bdra ;  so  beschaf- 
fen sein  (Auge),  daj's  das  Weifse 
ds  Schwarze  rings  umgibt  (o-^-^J 

ik-LT  L^jI^^^);  Speis  u.  Trank 
reichlich   haben   ()<3!   J->y)  ^j^ 

L^PpA^»);  ^«^es  Aussehen  haben] 
—   2  u.   4   einen    Thurm   hauen 

(L>.^  c**^^  >  —  ^  ^^*  ^^^  Ster- 
nen wahrsagen ;  —  5  sich  im 
Schmucke  zeigen  {Frau  den  Män- 
nern :   i3)  ä),— 4— Ji    vi^v-^— >— J* 

— ^  bürg  ^?  —5^  burüg  m.  -r^/-^^ 
abräg  u.  iC.>jl  äbrige  Thurm; 
Burg ;  ^i)^"*!!  r^-^j^  Häuser  des 
Thierkreises ;  i3»is>  ^^.-J  Zeichen 
des  Widders  u.  s.  w. ;  Winkel ; 
Stütze ;  höchste  Macht ;  —  bärag 
^Z  j^i  ^1  abräg  scÄÖn  t'07i  Antlitz 
{Beschaffenht  dr  Augen  s.  -^  ,J  ^f) 

i^L;>.  ->  bdrgä'  schonäugig  (f.  v.  -.  ,J^). 
j  bur^än  ein  Bäubervolk; 
>  Quadrat  der 
Zahl  +  der  ZaÄ^  (5X3  +  3). 

lX:>-J  bürgud  />^  «A>1.J  barägid 
Gewand  aus  grobem  Stoß]  od.  Ggs. 
feines  G. 

A^-j  :f,  barg  am  If  »  gröblich  reden 

^♦>:>',j  4t  bürgum  w.  »  biir^ume  2?^ 
-«J>-)  j  barägim  mittleres  Finger- 
glied 'fMiUelßnger',Kn'öchelj ».  d.  vor. 


cf 


oL^/^'  VL- 


(W^A>  -j  bir- 18  milchreiche  Kameelin ; 
Planet  Jupiter. 

— . j  ;it  bärali  7/  burüb    von   rechts 

kommend  die  linke  Seite  zeigen 
{Gazelle,  als  schlimmes  Vorzeichen : 


«iJ'i.  Ul  lj>. 


Z7,  i/^barh 


^^  »  «-j^l — A— /9) ;    - 

zürnen  (»«.A^afi) ;  —  i)  m^jJ  A,  If 

baräb   verlassen  (J»-.>--ii  r-^-J 

lassen,  aufhören ;  ^.^  U  r=  J'j  ^ 
ununterbrochen    thun    od.    sein ; 

vijtj  ,y.*5l    -^,J^  ^  icÄ  werde  das 

immer  thun  ;  i-Axt  «A-j;  «^  .j  U« 
Zei(£  ?rar  immer  reich ;  «ic/i  in 
der  Wüste  («.)  *j)  aufhalten  ;  «. -J 
tlÄ>  cfas  Verborgene  kommt  an 
den  Tag ;  —  2  Müh  und  Sorge 
machen^  bekümmern  (r^^'  ^^  r^,^ 
»J.^  IJI  L^j._A_j)/  —  4  in 
Verwunderung  setzen ,  gefallen 
(x_A_j^l  j^l    tjc— 5"  ^_>jt); 

j    -   -  oS 

2(;-r>  .-j^  1/9  u-ie  sc/zÖn  /  Wunder- 
bares leisten  ,3;  ehre7i  (*._^*.-j) 
^4.1äü3  »i_^-5'!  lüi) ;  schädigen ; 
—  5  betrübt  sein. 
j^-j  barh  Unglück,  Uebel;  ^  ,-^  i^J' 
od.  —  ,J  c>-^-J  id. ;  -r j-J  p- /^ 
schweres  Unglück]  —  ^ä^i  ^.^ 
Fieberanfall]     —     biirab    pl    v. 

s-L^j  hxLvah^  höchstes  Uebel]  Fieber- 
paroxysmus ;  Bekümmernifs. 

iC5>,-j  biirhe  ^^  t f'"^  bürah  ausgC' 
zeichnete  Kameelin. 


^J^ 
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^ß 


-^■-j  bdrha  getroffen  1 

^  j  *  barh  {Jemen ;  Syr.)  Zunahme, 

Ueberflufs ,     Wohlfeilheit ;    Macht. 

Dünnheit,  Schwäche  {des  Halses, 

Bückens) ;  Schwerthieb,  derFleisch 

mitnimmt ;  —  2  ,^  ^-j  bdrrah  If 
^j^aj  sich  demüthig  unterwerfen 

{^=>  \o\  Q^9  iS  (Jo-^l  ^^). 
\J^z>^  tj;  birhä^  Verwirrung. 

ö1lX^,J  *  burahdät  zarte ,  fleischige 

Frau. 
O -^  ^  bärad   U,  If  bard   7ca?i  sein, 

gefrieren  {Wasser  :   i^' — 4—Ji  0.-J 

!i3,lj    ,Laö    !<il    ^JLiJLj);   halt  od. 

frieren   machen    {Einen  Äcc.   od. 

»0^);  sterben  {\6\  J*_>yl  0._j 
oL-^) ;  schlafen  (^^L-i) ;  ^c^  w. 
Pass.,  If  o\,-i  buräd  w.  >-^^r-J 
burüd  JcranJc,  schwach  sein  {\^sixj^)  ; 
ausdorren  {Marie),  abmagern  (O^J 

,3: ^    t«3l  ii; — :^);    stumpf  sein 

(Schwert  :  Ui  \6\  OiA>**.i^  '-^-J); 
mit  Wasser  kühlen   {Brot  :   i3.-j 

i^L^-il  ^aIc  v^ao  lol  ;-x-:>i); 
Collyrium   auf  s  Auge  legen  (O -J 

L^JL^U^i  lül  tXjAis-) ;  schlagen, 
t'ödten  (*JdlAi  ^^1  ».'Söß);  Einen 
als  Boten  schicken  (}3)  8l>.— .j 
IcXj^J  ^-La»*,))  ;  feststehen,  unbe- 
streitbar sein  {Becht,  Pflicht  :  O  J 

li-/o)  (J  j  unsere  Sache  ist  gut', 
—  hageln,    Pass.    von   Hagel  ge- 


j 

troffen  werden  (lol  ^^JÜ!  O -j 

^j^^  -^^^  t-'i^) ;  -  ^)  ^j^  J/ 
ö J^  -_j  burüde  Jcalt  sein ;  uner- 
schütterlich sein  {Recht) ;  sich 
lindern    {Schmerz) ;    —   2  kühlen 

{Wasser  mit  Eis  :    lol  i^ I4.il  0.J 

(1/        '  ^  * 

abkühlen,  erfrischen ;  c?ew  Schmerz 

lindern ;  c^cw  JE^^/er  kühlen ; 
schwächen    (iti)    (jNO-_4.-ii    »*-^H 

i^*X3)) ;  —  ».aC  O  J.-X-J  0  kühle 
deinen  Muth    nicht  an  ihm!   lafs 

Gott  die  Rache!  bsJSLS>  «3-j  sein 
Recht  sichern ;  —  5  Einen  kalt 
behandeln ;  —  4  etwas  Kuhlendes 
bringen  (iO,b  is^J  tL>  lo!  »O -jl) ; 
Kaltes  zu  trinken  geben  (&J  0-Ji 
lolj  »Lä^  1^1);  **«  die  Kühle  ds 
Abends  treten    (!o!  J.>  .-Ji  0-jI 

1^1  -i>!  ^5  J'^'-^)  j  schwächen', 
Einen  als  Boten  (cXj  .j)  schicken ;  — 
5  sicÄ  abkühlen ;  Z:aZ^  baden  (O  -aj 
^A5  «JJAÄvwwl    !i31  ^L4.J)   v3) ;   sich 

,  o  ,  .. 

lindern  {Schmerz) ;  f  ^jj-*^  sich 
abkühlen ,  erfrischen ;  —  6  sich 
untereinander  kalt  behandeln ;  — 
8  sich  mit  kaltem  Wasser  begiefsen, 
durch    kalten    Trunk    erfrischen 

{n^Ac:  ^AAö  \6\  sUil  ...tis  OJol 

»lXa^  o^aJ  if^jjj  *l  1*^1^);  — 

10  etwas  kalt  finden. 
i3-J  bard  Kälte,  kalt',  Schlaf,  Ruhe] 
Speichel',     ,l_.g— a-JI    0,j    Tages- 
anbruch',    QiO.-A-ii  Morgen  u. 
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5/* 


Ahtnd\  0-j  »J  liegen;  —  burd 
Einh.  ö  ja/  ^3  r-^  burüd  ,  O -. — j  ) 
^brud  u.  oi^-ji  abräd  gestreiftes 
Oetcand,  Obergeivand  \    J>l-«.J  O^ 

gestreifter  Stoff  aus  Jemen ;  Flügel 
{Heuschrecke) ;    ..^  j  O -j  ivViey  ; 

—  bärad  pl  burud  Hagel ;  —  barid 
hau;  hagelnd  {Wolke);  —  bürud 
pl  V.  lXj  -J  . 

t!oo  büradä'  Fieberschauer. 

j^io.J  t  birdäh  Schliff',    Vollendung. 

•  Jo  J  bardän  7ia7<;  frierend;  s.  >^ri- 

iü^O  J  t  burdäje    Vorhang. 

— 0-j  bärda^  Gefangener  pers. 

(M.O-J  %  birdis  hochmüthig  ;  tcider- 
wärtig,  häfslich. 

KcOo  bäi'da'e  pl  p-^K^  barädi*  Sat- 
teltuch ;    Packsattel ;     Eselssattel ; 

—  ^—cö  ^  bärda'ijj  der  solche 
macht. 

öO^j  bärade  u.  bärde  ünverdaulichkt; 

—  bärade  Hagelkorn;    Mitte   des 

^       -  o  - 

Auges;  —  bärde    ^•^'^^  '^'^ rt-"^ ^ 

ich  kenne  ihn  genau;    ui>«— J     c^ 

L-i^-AM-Ä-i    öO.J  von  ganzer  Seele 

dein ;  —  bürde  pl  ö  -— J  burad 
gestreiftes  Obergewand ;  Vorhang  ; 

Derwischmantel ;  ö>^<— J  i3  L— 4— P 
iw*L*.^v  sie  thun  beide  ganz  das- 


selbe;  Q^>^' 


k-J  e.  Art  Milch. 


icö  ^hAxdii]']  Fajnjrus.  Ziveig.  Flügel 
der  Heuschrecke ;  bürdijj  Dattelart. 

jj*oO-J  birdis  :=  i_/''-^r^  • 

iüO-j  bardijje  kaltes  Fieber. 

^0--j  ^,  f  bärdah  If  0  glätten;  po- 


geglättet,  polirt  sein;     verfeinert^ 

dvilisirt  sein. 
«J  J  bürdag  Löwengebrüll. 
c(j^  ^t  —  i;tÄ^  -Ji  ibrända'  bereit  sein, 

zu  «3  (iwi  «A*Ä>w.l)  7/  c;lLXi^l . 

NC  J  -j  bärda'e  =  '^^"^ri  • 

...(3-_j  ^  bärdan  7/"  a  bezwingen,  be- 
siegen (v^3  **,/— &^  ^^^  *'"^'^r? 
Ä-A-JL-t)  ;    vor  Erschöpfung  nicht 

antioorten   können    (q— ^    -— f^^' 
LjL— >) ;  wie  e.  Lastthier  gehen 

Q_5L>,J  birdäun  (m.  burdun)  ^/ v^jJi-J 
barädin  langsames  Lastthier;  Pack- 
pferd ;  türkisches  Pferd. 

ö . -j  bärare  pl  v.  J-i  bärr. 

;  J  *  bäraz,  V^j^o  burüz  m.    ; -o  ^, 

//■  bäraz  iw  die  offene  Ebene  gehen 


(tlAlaftJ!  3t  jl^. 


Jl 


^/" 


-) ;  zum 


Vorschein  kommen ,  hervortreten 
(i-'-Ärs )  kXx^   r"u-^) »   *^'^^  zeigen ; 

erßie/sen  {Edikt) ;  —  b)  \  ^  If 
»n.j  baräze  enthaltsam,  tugend- 
haft sein  (^  /«J  qo  )  I  —  2)  ^^^' 
vortreten  lassen  :    bekannt  machen 


S-     _/ii.Jl 


^/ 


^); 


durch  Tugend  und  Tapferkeit  die 
Andern  übertreffen    (J»:>-JI  \^ 

an  Schnelligkeit  übertreffen  {Pferd : 

^Ä>^  Itil  J-oi  j^  (j^j^^  3/^)  J 

seinen  Reiter   durch   Schnelligkeit 


liren 


vollenden ;  —   2  ^O  ^ 


»L:^i) ;  f  eine  Entleerung  haben, 
zu  Stuhle  gehen ;  —  3  If  mubä- 
raze  u.  biräz  zum  Zweikampf  her- 


iy^ 
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o^-^v-? 


vortreten  (öj  ,1-a««    ^  .JÜ)  JjL-j 

V—).:*-!);  sicÄ  mit  Jem.  duelliren; 
—  4  hervortreten  lassen,  ans  Licht 
ziehen  (^^Lläii  ^\  ^^'■ri  ^^f>^)\ 
ein   Buch   veröffentlichen   (;. — J) 

beabsichtigen  {.SLm^j]  ^s-  ^jc); 
reines  Gold  nehmen  (lX— r>) 
jw^j-jjf);  —  5  hinausgehen,  in 
d.  Wüste  od.  um  den  Darm  zu  ent- 
leeren; —  6  zum  Zioeilcampf  gegen 
einander  schreiten ;  sich  von  der 
Menge  trennen,  um  den  Genossen 
aufzusuchen     {beide    gegenseitig  : 

&^>La5  ^\  ^ÄcL^.^) ;  —  10  wün- 
schen od.  bewirken,  dafs  Einer 
herauskomme,  dafs  etw.  an  s  Licht 
trete. 
: --J  barz  einsichtig,  ehrwürdig,  ge- 
mäfsigt.     Offene  Gegend. 

^:.j  ^  bdrzah  pl  4- j'j- — J  baräzih 
Zwischenraum. ;  Schranke ;  ver- 
bindendes Mittelglied ;  Landenge ; 
Isthmus  ;  Zeitintervall ;  ^eif  «wi- 
«c/ien  2\?(Z  w.  Auferstehung,  Grab. 
Abgrund,  Tiefe ;  cZer  AetV.  Geist. 

K,jc;-J  :ji;  bärza*e  i?e^<,  Lager. 

t'..i:f.  bürzug  Munterkeit;  gut  aus- 
gewachsener Bursche;  P^\r^  5-<"*^ 
frische  Färbung. 

O;,^  *  burzul  schwerer  Mann. 

B; -J  bärze  anständige  Matrone.  Berg- 
gipfel.    Steile. 

t^)ji  burzug  =  ^3^J. 

ici -J  bävzijj  ehrwürdig ;  «.  ;j.J  . 


V«Ä-Jt  .-J  birziq  p^  OLj:) -j  baräziq 

Versammlung.     Nebenpfad. 
-.»j:-j  birzin  Becher  aus  Palmholz. 
ij*^  f^  *  bäris  J,  7/*  bdras  gegen  den 

Schuldner  hart  sein  (^fi  uV.ÄÄ)ii 
Ä.4-J  ,^) ;    —  2  cZen  Boden  ebenen 

MJJti  z^etc/i  machen  {{jOyli]  (j^^r-'i 

«  »» 

(wv-j  bars  e.  Opiat;  —  birs  u.  bars 
Geschicklichkeit  des  Führers ;  — 
birs  u.  burs  grobe  Wolle  ds  rothen 
Papyrus. 

^L/^,j  bärsä'  Schaar,  Leute,  s.  ^l^J. 

*L/.is/,j  birsam  PZeuresie ;  Kopfschmerz. 

^^^.J  *  Pa««.  bursim  an  der  Pleu- 
resie  leiden  (^-.&  J*-?"-^'  .^♦••^t^ 

^l/M,i)  od.  an  Kopf  Verkühlung. 

(^Mt^  birsim  Kern  der  Traube  joji  ; 
Kleesame. 

(jii-j  :(;  bära^  kleine  Flecken  od.  an- 
dersfarbige Ilaare  beim  Pferd; 
Nagelfleck ;  —  burö  pl  v.  lAj-J' 

gescheckt;  —  davon  jf-jjii-J)  ibrä^s 
If  (jii^L^.J)  ibriöä^  gescheckt,  hell- 
gefleckt sein. 

(ji».j  t  bdraä  If  bar^  {für  y~^^i) 
Käs  reiben;  Aeg.  ausgehen  {Farbe). 

^L-^-.j  bär^ä'  buntbeioachsen ,  reich 
an  Kräutern  {Ort,  Jahr),  f.  v. 
I  w,j|;  =  i^l^wj  Schaar,  Leute; 
pL^.xÜ  ^\  was  für  e.  dfensch? 

cL^^j  birsä'  =  5.Ä^-J. 

^1 ii,-J  bir^äm   scharfes  Auge;    s. 

^^^;^   * 
,..L^,-j  buvään  Hostie;   Oblate;   — 
bar^än  Leute  derselben  lieligion. 


Vl^^^'J 


201 


U^r^ 


o._ic...j  f  bin'i5t   iceidigeeottenet  Ei 

Ja-ir-j  ^  bilröat  7/"  3  t/uV  c?en  Zähnen 
zerrei/sen   (das  Heisch  :    jÄ-*i»-J 

«.-Xi i  4;  bi'r^i'  ^To/j?  u.  dick;  hart- 

k'öjifig,  hoshaft,  ditmin,  närrisch. 

VwÄ^^  ^  bdr^aq  Jf  »  zerschneiden 
{Fleisch  ;  Ul  ^♦^JÜI  ^.wi:.-j 
iuiioi)  ;  mit  der  Peitsche  schlagen 

i\ö\  ip». A^ ib  lj^5  oi— .-iu 

iu  ^_j..Ai5);  —  5  7/"  vJjL^_i-jl 
ibrin^äq  sich  freuen  (Oi..-i^-i— J) 
— A**^  _.j  \o\  J.->^));  blühen 
(Baum  :  \o\  .^UiJl  VwiLAJ.-ji 
~— ^;)) ;  sicÄ  oß'nen  {Blüte  : 
(wÄ-AÄj  toi  j  %^i  Vi^/iio.jt). 

w>.^.j  :(t  bav^ak  //"  »  zertheilen  und 
abgesondert  legen  {Geschlachtetes  : 

^  bärsara  i/"  ä  seinen  Kummer 
im  Gesicht  zeigen,  die  Stirne  fal- 
ten {^^^^j    \<S\  ^}.^Jl\   ^♦^-J 

mt<  verschiedenen  Farben  tüpfeln 


(iaä^l 


&>^ 


OJ- 


J  Ut 


2iw^ 


^AAoji);  —   7/»  w.  birsäm  cZen 
Blick    starr     auf    etwas     richten 

M^  :f.  f  bdrsam  7/"  ä  bürsten. 
^*«Mf.J  biir^um  Gesichtsschleier. 
I^^j  bar^üm,  bu.  ÄoÄe  Palm-Art. 
x«.x^.j  f  bar^ime  Bürste. 
K^^  biirse  Flecken  {des  Pferdes). 

Wiihr  round,    AthI).   Wörterb.   I. 


(jo^  .,t  bäri'ß  (awcÄ  P«««.  (jo^),  ^, 

Jf  bdraß  den  Aussatz  Jmhen  (...o 
(jo  Ji) ;  —  2  Jem.  dem  Aussätzigen 
ähnlich  machen;  den  Kopf  rasiren 

(^äJLs>   !oi  ^ — >^t.  jjo j) ;  c?en 

Boden  vor  der  Bearbeitung  be- 
feuchten {Regen  :    .-Li-4..^i  LK'^-J 

..t  J.>J^  I .g jLao!    \6\    {J::>J1i\ 

Ö.-^)  ;  —   4  aussätzig  machen 

{ld^=>-  [^\  ^ X J   Al\  »^f^r^^ 

(jo^Ji);  c.  aussätziges  Kind  haben 

(jo-Ji);  is>ja ^\  Einen  vom  Aussatz 
heilen  Z.;  —  6  ganz  abfressen,  ab- 
iceiden  {Boden:  \<j\  O^jJi  {jo ^ 

bLf:.   ^\    lx£.   Lg.A5    clXj   ^). 

(jo  ^  bar[5  e.  Kameellaus ;  —  bäraß 
weifser  Aussatz  od.  Flecken ;  — 
burß  pl  V.  (J^r^*  aussätzig. 

f-Lo-J  bdrßä'  abgegrast  {Platz),  weifs 
schimmernd  {Schlange),  f.  v.;jo-J) 
aussätzig ;  —  büraßä'  p?  r.  ^jiOJ  J  . 

KjO-J  burße  ^/  U^'r^  biräß  Wüste; 
Sitz  der  Dämonen ;  —  biraße  pl 
giftige  Eidechsen   {s.  LN'^Ji  f»'-*^)- 

^y^*a  .mi  burßum  Lederfutteral  für 
Flaschen  u.  dgl. 

(jCo  -j  4.  bdrad  ü,  If  bard  wenig  sein, 
dünn  fliefsen    {Wasser  :   (J^r — ■? 

JwJii) ;  —  ^)  7,  U,  If  bard  tvenig 
geben  {{^\  *i  L«  ^-a  ^  (je. — J 
bLkJLi  i«J^  (iLLicl) ;  —  If  bui-ud 
eSe^i  hervorsprossen,  so  dafs  die 
Gattung  noch  nicht  zu  erkennen 
ist  {Pßanze  :  L^^jr?  ^^-^^  ^^r? 

^j*.l i-r>-'il);    —    2   u.    4    solche 
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Ü^ji 


^02 


^/^ 


Sprossen  in  Menge  hervorbringen 

{Erde  :  c^^^^^  UoJ^^  vü^/is^) 
L^.Lj  'JiS^  ^li^;  —  5  mit  Weni- 
gem zufrieden  sein  ( J.^XäJ  y  ,^>-J )  / 
etioas  nach  u.  nach  hleimveis  er- 
halten (»uX^f  ttil  t  ^/ixil  (j>i^~o" 
bl.A-Li) ;  mit  ärmlich  fliefsender 
Unterstützung      zufrieden      leben 

mit  den  Lippenrändern  schlürfen. 

(ji3  J  bard  pl  (j:o\  .^  biräd,  ij:ojj.-^ 
burüd  u.  (jCöt-j)  abräd  wenig]  — 
»  bärde  e.  7venig   Wasser. 

(jiili^^j  f  bartäs  pl  ^^j^h]j.i  barä- 
ti^  Schwelle  {der  Thüre,  des 
Fensters).  —  e.  Münze  (?). 

^{.h  .i  birtäm  dicJclippig  {Kind). 

^j^iD.^  *  bartas  If  ä  Lastthiere  ver- 
miethen]  fjt^lj.j^A  mubärtis  Thier- 
vermlether  od.  iiü.l3.>.^  MäJcler  (?). 

5ti3  ,J  t  ;5(.  bdrta'  7/"»  bewegt,  erregt  sein. 

^}s,-h  .~i  :i;  bärtal  jy  a   e.  Steinrinne 

an   seine  Cisterne   legen  (J.— I^-J 

eiern  Richter  ein  Geschenh  geben 
(»L^,  iJ)  ubli  J*jo,j);  bestechen', 
—  2  ein  Geschenh  annehmen 
(  ^X«i.j  .i) ;  sich  bestechen,  gebrau- 
chen lassen. 
JJ^j  burtul,  burtull  ho?ie  Mütze. 

*. — i — j::»-j  bdi'talo  eine  Untermütze] 

8.  \j^  f^  :jt ;  —  burtülle  schmaler 

Sonnenschirm. 
^^^1d ^i  :{:  bfirtam  7/  ö  stottern]  vor 

Zorn  anschwellen  (L>.Aiai-  ^h^Ü)  ; 

finster  blichen ;    wncZ   transit.   zum 


\6\  (J^^). 


^^lc) ;  sehr  dunhel  sein  {Nacht : 

2  zornig   werden   über  eine  Hede 

^I^-j  bärtam  Stotterer. 

K^iO  -j  bärtaine  cZs  Alischwellen  vor 

Zorn  ]  s.  f^^j-}  *  ]  —  bdrtame  und : 

'iLXxD  ^  bdrtane  e.  Spiel. 

^XL).^  ^  bartän  ,  Sattelriemen  Z. 

^yh  .^  -f  birtum  Bussel. 

^aI^-J  bartih  (^xiaj)  Melone. 
^ ..    J-.         -  -    ^.  ••    • 

A-A-i?  .i  birtil  pl  Jwx-I^l  -J  barätil 
eiserne  Brechstange.  Schürfeisen. 
Länglicher  Stein.  Geschenh  für  die 
Richter ;  Bestechungsgeschenh. 

c  ^  ^  bära'  If  burü'  w.  bäri'  u.  c..^ 
If  barä'e  die  Andern  an  Wissen, 
Tugend,  Schönheit  übertreffen, 
vollkommen  sein   (jw.:>-  —  Ji  c  «— j 

\6\  U^^j^  iC-i^l^.j  ^^-j^  ^^.-j^ 


V^^3 


o 


^orw  reizen  (U)  Libi— 5  ^>i- 


— J 


o'—- ♦..^•^  &1>ja125  JS  i3  ^■^)]  be- 
siegen (^>Jlc  Ul  ä.^>-La:3  c  -j)  ; 
<Zen  i5er^  ersteigen ;  —  5  schen- 
ken, aus  freien  Stücken  Wohlthaten 
erweisen   (tu)   Lki*jü  im-^s  c  /-*-J 

^aJIt:  v.-^4^.    J  L4.J   Ji-Al^Äj)  ;    »Xxt 

:i   SM  ,  ,  3 

Lc  ,>.X/5  er  thaCs  aus  freien  Stücken. 
K^s^  ^  ^  büi'ut   j9/   vi>.-C)-J  barä'it 

cZer  Hintere,  Arsch. 
(w-c-j  ;^  biv'is  scÄöww.  milchreich  K. 
t^jas^.i  :/.  2  (j>afi  — X-.J  tabdr'aß    sich 

unter  Einem   hin   u.  her  betvegen 

(^w^iaX^I  fJl  ikÄ^'  .j^i  (j^£  ,>.j); 

sic/i  betvegen  {Schlange). 
i3— £;-.J  ;/,.  bür'ul  Junges  der  Hyäne, 

ds  Schakals  (^Jj). 


(^J 
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i»^  J  ;jt  bär*ara  7/  ä  1  u.  2  Knosjyen 
bringen  {Jiaiim  :  «_:^AivJ)  c>^4.c-J 

^P-j  bür*um  m.  »  /)?  *^^r^    bara'im 

—  tnid  &y^r^  bur'uni  u.  ä  Blü- 
thenknospe y   Blumenkelch]    Hose', 

—  pl  ^AiLj  bara'Im  Höhen. 
(jA^c J  bir'is  =  ^j^*^ r^  u.  jw^xi-J. 
i  o  ,(;  barg  ßiefsender  Speichel, 
tji  bärig  ^4,  7/"  bärag   reichlich   u. 

angenehm  leben  (a.xaj). 
;L-i,— J  bir^äz  A«^ö,    tia«  c?er  Kuh 

folgt,  s.  ^i.J  . 
(«£>>£•. J  bärgat   //  a  i^/ÖÄe   (Ö^f^-j) 

haben]  voller  Flohe  sein. 
'^^ji  bärgate  Äschfarbe. 
jc-^i  .-k  bärgaz,  bürguz  =  j-^ri;  — 

bürguz  boshaft. 
(jii.— ^ ,— J  ift  bärga^   eine  Mücke ;   — 

jjÄ-c.jI  ibragjiss  If  tjiL/i^C--jl 
ibrigsä^  t;on  Krankheit  od.  Ver- 
wundung wieder  aufstehen,  wieder 
gehen  können  {ss-Ad  .a  ^^.,A  (ji^ii^jl 
^^^•)  {»'ti^  J^xicXi!^  Lj  fol). 

J^c  .j  ;^  bürgul   Weizengraupen. 

Jsi^J  bärgal  Jf  \i  e.  Gegend  J«.>^^  ,J 
bewohnen  {s.  d.). 

Ö^  ,J  *  burgüt  /»^  vii^jJ:! -j  barSglt 
Floh ;  —  ''Sys..i  burgüt ijj  Floh- 
kraut {Psyllium) ;  Coloquinte. 

jy's^  bürguz  =  jUj,j  . 

kJ-^S"^  bärgijj  ^^  ;^-^^j-J  barägä 
Schraube. 

^jt^s-ji  ^  birgis  geduldig ;  der  nicht 
den  Kopf  verliert ;  —  pl  iy*->^^  ,J 
barägis    edle  Kameele    {s.  jw/^si.j 

J*^Ji^  :5t   birgil  j)^  J^C'Lj  barägU 


Gegend  nah  am  Wasser,  od.  zwi- 
schen Culturland  u.    Wüste. 

-xS.j  birfir  Purpur  (griech.). 

\Jij~-^  ;jt  bäraq  U,  If  barq ,  burCiq 
(u.  burqän)  leuchten  {Blitz:  ÖJ 
itXj  \6\  Lüj^J  ö-->-Jl),  blitzen 
{Himmel  :  Läj^    tL^^wJ)  vi>N-5.J 


o.*4.. 


i  !o!  Lili.;^);    i-w/y. 


V— 5  -aj 


od.  ö,>J*  LxjAj!  ea  blitzt;  mit  den 
Augen  blitzen,  winken,  drohen  (o  J 

—  If  barq,  bariq  m.  burqän  schim- 
mern, glänzen  (6'  J  s-   -/^J!  vJJJ 


<en  {Auge  :  "Sblj  lül  »»asj  O^); 
Speisen  mit  wenig  Fett  schmelzen 
{•■**-*^  3^   O-JjJ    ik_^L*-i3  öf-J 

^eÄen  {Stern  :  \<J\  j,.^^Jj\  0,-J 
5t— i—Is) ;  sicA  schmücken  {Frau  : 


tül 


.J! 


vi>.Aj jj») ;  den  Schwanz  aufheben 
{um  den  Hengst  abzuhalten) ,  als 
ob  sie  trächtig  wäre  {nicht  träch- 
tige Kameelin  :  liil  äJJLoi  o»'^y.J 

^aJ^);  —   If  barq  m. 
3-J  A,  If  bäraq    aus 


burüq  u. 


Furcht  starren  {Auge  :  a  .aäj  vJJ.J 


kA5    1    Ci^.Sr^ 


^r^H  "^ef"^ 


-A2-J.J) ;  in  fier  Hitze  ganz  bersten 
{Schlauch  :  föf   ^^Lä-a^JI  v_3* J 


VJ5,J 
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^Ä^,  A-J^) ;  —  2  sicÄ  schmücken 
[Frau) ;     sein    Haus     aufputzen, 

zier 671  {i^*,\»)  ^s^Aj-  !(J1  *J;a/0^,j); 
die  Augen  weit  öffnen  um  scharf  zu 

W  M 

sehen  (L^-^Jt^vj  U)  ä.a-axc  ö-J 
.IfiAj)  (A:>-)^) ;  eine  zt'eiVe  -Reise 
machen  ()<Aaxj  .sL^  )J!  o.j): 
in  c?er  Behellion  verharren  (vJJ-J 
L^xS  ji^J  )ii!  -A^lxll  ^t);  2;m  schwie- 
riy  sem,  /wr  L-J  [Geschäft  •'  Jj  vJj-J 

{Himmel  :  i^L_4._Av._j!   0(A c.l 

Einen   hedrohen    (J^>J1  lA cJ 

Blitz  getroff en  werden  ([»j-äJI  »Ac.I 

erglänzen    lassen   {sein   Schwert  : 

schmücken  {Frau)\  den  Hengst 
abhalten  {Kameelin ,  wie  l) ;  von 
einer  Sache  abstehen  (,'>-fi  vj5-^^ 
»S ,'S  \c>\  ,^  J)) :  das  Gesicht  ent- 
schieiern    {Frau  :  0L4.il  o..5^jI 

aufspüren  (ö,ui  lol  lAx^ii!  ^-^5); 
vi>«.JjJ  ^L^-J)  l^j-Ä-J)  sie  mischten 
dem  Wasser  Oel  bei;  ein  schwarz- 
gestreiftes Schaf  opfern   (o- jt 

Oj-J  barq  ^^   ^3— ^  burüq    Blitz; 
Glanz  {Schwert) ;  wA-i-:;»-  Ot-^ 


blitzende  Wolke  ohne  liegen  ;  vJjyJ 
v^x?lr>  Honnerschlag ;  —  bäraq 
pZ  (JsL^I  abräq  m.  Q^i'j.-J  birqän 
u.  burqän  Lamm,  Hammel;  Furcht, 
Schreck ;  s.  Ü5^  ^ ;  —  büraq  pl 
V.  K,Ä  .J ;  —  burq  afrikan.  Eidechsen 
pl.  —  bäriq  zerreifsend  {Schlauch). 

J^-L-Ä^-J  bärqä'  /.  v.  ö. — jl,  fleckig 
{Ziege,  Äuge) ;  pl  oLli  .J  barqä- 
wät  steiniger,  sandiger  Boden  mit 
Lehm. 

QLi^j  barqän  5.  vJ?,J  :{.;  —  birqän, 
burqän  pl  v.  «JJ-. — J  Lamm;  — 
burqän  schimmernd;  bunt  {Heu- 
schrecke, u.  ö  burqäne). 

Cjl^Li-J  barqäwät  pl  v.  ■^Li-.J. 

'i^^^^^i  *  bärqahe  Häfslichkeit  {Ge- 
sicht). 

vj5^j.*i  ri  t  birqarüq  Pflaume  O^i^J . 

^Ji^]^ -j  ^  bärqas  If'ri  bunt  sein  {getupfte 
Farbe  :  ^Ji:^.JiJ^\  OJ"^  lA'^j""^ 
v_JiiXr>!  )ol) ;  sic7i  trennen  {Volk: 


bemalen,  schmücken ;  durcheinan- 
der werfen;  ^^^IxJ!  (jii^5.j  ver- 
wirrt reden ;  etwas  unordentlich 
thun ;     sich  daran   machen    {an's 

Essen  :  ^.xLJI  J^l  ^e  \J^^r^ 
».Ac  J^Aii  Ijf);  _  2)  ^i..jJl 
bunt  geschmückt  sein  (LaJ  yii.5,>j* 

y*  gescheckt  sein. 
(jiXS.J  birqis  w.   ,  )i;^_iL-j  %■— ?'  ^bü 

baräkis  Fink. 
i4XC«.5-j  bärqaso   Verwirrung,    Confu- 

sion ;  das  Geschecktsein. 
Jfli  .j  ^  bärqat   //  »   kleine  Schritte 

machen  (LLi:>  löi  J^^JI  -^^/^ 


äIw^j 
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u  JJiiOo  \Ajs>) ;    sich  im  Laufen 

unui'cnden  (LXftxLo  J.^) ;  zerstreuen 
{Sachen,  toenige  od.  viele  :  -Li5 -J 

die  Hede  ohne  Ordnung  vorbrin- 
gen {s^j-b  \6\  ^bLxJt  Jäij^ 
^L-Ia.j  bb) ;    (£e7i  Berg  ersteigen 

ausgebogenen  Knieen  sitzen  (iAx5 

2  at//  den  Hinterkopf  fallen 
fZer  Weide  sich  vermischen  {Kam. : 

iklaä  j  bärqate  kurzer  Schritt. 

it.Jij^  ^  bärqa*  7j^  0  verschleiern 
{\J>'^\  ^^\  (j^JI  !ol  L^^J); 
sein  Thier  bedecken ;  wi^  ^'^r^ 
L-Aa-*JlJ   Einem  über  die  Ohren 

hauen  (*>^ii^  O"^"^  ^  ^/^) ' 
^.J*LA..:^•    «~5— .J  er  i«^  beschimpft 

worden  (Li^j'-^  j^-aä)  ;  —  2  ^  rt-* 
sicA  verschleiern. 

.ö-J  birqi',  biirqu'  der  siebente  Him- 
mel ;  —  bürqa',  bürqu'  j9^  f^'^^ri 
baräqi'  Frauenschleier,  der  nur 
die  Äugen  sehen  läfst;  Vorhang; 
—  bürqu'  e.  Brandzeichen  {Kam.). 

J.i^  :f;  bärqal  If  0  lügen  (uJlX-^)  ; 
blitzen  ohne  zu  regnen  {Wolke). 

ÄJJ -j  bürqe  pl  ö -.J  büraq  schlechter 
Boden  aus  Sand,  Stein  u.  Lehm. 
Nothwendiges  Geschäft ;  —  bärqe 
Verwirrung ;  Barka ;  f  Kreuzweh. 

(ji^i  j  pl  \J^^'f^)  J  abgetretener  Schuh. 

c_^j  burqCi'  =  T^^ri  Schleier]  — 


barqii*  u.  bu.  heftig  {Hunger,  für 

O  »Jj  j  burqCiq,  birq.  Aprikose ;  ^e^6e 

7j^awwie, 
J^xS-j  birqil  Baliste;  Armbrust. 
^-j  ;y^  bdrak   U,  Lf  burük   m.  tabrak 

knieen  (Kameel  :  ^.a-x-aJ)    ^<~J 
-\jJi^\    IJI    l^i^3   1/3^);  /e«< 

stehen  (c:a~*J;  tJ!  qIXJL  <i)^^ 
io  ^'w-iL) ;  ]f-  irgendivo  bleiben 
müssen,  nicht  fortkommen  können] 
f  sich  niedersetzen ;  —  anhaltend 
regnen  {Wolke:  V«^L:^Uvsil  v.i>^^jJ 
l^^Iavo  ^lo    ^'-^5);    *icA  bemühen 


2  niederknieen  {Kam.  : 


.1)! 


niederknieen  lassen ;  f  Einen  zum 
Bleiben  veranlassen ;  f  tZs  Müller' 
handwerk  treiben  ]    —   den  Segen 


sprechen  {■^ji^  ^-xlaJI  (Jvc  €i^ 
äJ" -aJLj  ^i  lüJ  \6\  ^-t^) ;  — 

3  Lf  '»S  }.^  einer  Sache  mit  an- 
haltendem Eifer  obliegen  {^J — J 
\^^J!ä\^  \ö\  Ä.— x.L-x;) ;  segnen, 
glücklich  machen  {Gott  die  Men- 
schen :  viS-^5  tiNJ    X-IJ)  ^j^-J 

iO  -J^);  Einen  segnen,  für  ihn 
beten  ^J^  ;  Pass.  q^s  *4^^^  ^''  ^**' 

gesegnet ;  ^<'>— a— s  ^  »La-vC  gesegnet, 
glücklich  ;   ii>>i-A-J  <f) .  *.— J  ^eÄ'  tn 

Gottes  Kamen  I  {zum  Bettler) ;  — 

4  ds  Kameel  knieen  lassen  (o^j  «.J  ' 


U)  ^xjJ\)  ;  —  5  geseg- 
net, glücklich  sein  {in  ^) ;  Segen 
od.  Glück  hoffen  {in  e.  S.  LJ) ;  sich 


^ 


•j^ 
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^ji 


Glück  wünschen]  auf  etw.  behar- 
ren V-«J ;  —  6  gepriesen  u.  geheiligt 
werden  {Gott  oh  seiner  Eigen- 
schaften :  (j/*l\äj  ^^\    *1]|  ^,l^J 

iölÄASj  it-.j)i3  ^3  ^j*^^  I  etwas 
(<wj)    zum  guten   Vorzeichen   neh- 

men  (*.J  Aäj  fo!  s:-  ^^!i\j  ^,L>-j); 
gesegnet)  glücldich  sein,  —  8  die 
Brust  an  den  Boden  lehnen,  damit 
der  Heiter  aufsteige  {Kam.) ;  sich 
etwas  unter  die  Brust  legen  {am 
Boden) ;  auf  den  Knieen  liegend 
Tiämpfen  ()^Ä— :>-  IJI   Li^—Ä-jf 


J^lJCÄiLs  v-AJ  .XJ) ;  rasch  vorlaufen 

qJvA^Ä:^)  ;  sich  überbiegen,  auf- 
stemmen {der  Polirer  auf  sein 
Werlzeug  :  0^  ii3)  J.ÄAxaJl  *^,äj1 
^J/*^^A4J)  /j^ß) ;  sicÄ  eifrig  auf  e. 
Sache  verlegen)  viel  Wasser  aus- 


schütten   {Wolke  : 


ViiA.. 


,-A-j) 


anhaltend      regnen      {Himmel  : 

Einen  an  der  Ehre  schädigen, 
beschimpfen  {a^.^j..£:.  ^^  >:f)._Ä-ji 
i(*4.Ä^^  ikxa.ÄÄJ  )(_>)  ^Sw.j^_Lc»|) ;  — 
JO  gesegnet  sein ;  gesegnet  finden. 

^ji  bark  ^^  ^ilij,  ,j  buruk  Schaar  Ka- 
meele{gelagert) ;  obereBrust;  — birk 
Teich,  Fischteich ;  —  burak  auf 
etiv.  knieend ;  feig  ;  Alpdrücken ; 
c?er  Monat  Usitl-I/iddsche;  ein 
Baum  ;  v.  ^^  ri  bdrke ;  —  burk  pl 
V.  ^S^.r^  u.  ^O ;  —  birak  pl  v. 
'ifS ^  birke;  —  ^l^^  =  ^l^U. 

.0 -j  birkär  Compafs  {pers  JS-S). 


...0  j  birkän  e.  Baum;  pl  v.  ^ ^ 
burke;  —  barrakän  =  ,.»Lxi  j; 
—  f  burkän   Vulkan. 

^-j  -.J  %  bärka'  If  B  schneiden,  ab- 
schneiden («.li'i)/  2wr  jßrcZe  wer- 
fen {c.  ./S) ;  auf  vier  Füfsen  ste- 
hend auf  die  Knie  fallen  {Pferd : 

Ä.J,!    (^f:   ^L*i     IJt    (J^r^i^    ^'^f^ 

niederfallen  {vgl.  ^^j). 

«J  j  burku'  Z^Mr;^  {Mann) ;  Kameel- 
füllen  mit  kurzem.  Halse. 

c^5^.j   ^  y>'  havqa" heftiger  Hunger. 

'»S  ^  bärake  p^  oo  .J  barakät  Segen, 
Glück,  Fülle,  Fruchtbarkeit',  — 
birke  das  Niederknieen  {des  Ka- 
meeis ,  Brust  gegen  den  Boden) ; 
obere  Brust ;  e.  gestreifter  Stoff;  — 
pl  li)  -J  birak  Teich,  Bassin ;  Milch- 
eimer ;  das  Melken ;  —  bürke  pl 
^^  bürak,  ^LjI  abräk  w.  imI^^-J 
birkän  u.  burkän  Ente.  Frosche  ; 
Schaar  Vornehmer;  Mahlzoll; 
Steuer ;  Steuereinnehmer  pl. 

^  .^  :f.  bäram  If  barm  e.  Sache  fest 
machen  {b^S-^  iol  -*<Jt  ^r^),' 
den  Strick  fest  drehen ;  —  f  sich 
umdrehen ,  umherschweifen ;  — 
b)  >^-J  Ä,    i/"  bäram  übellaunig, 

verdrossen  sein  (lJ  S.  i^J  ^/-^ 

legenheit   sein   {wegen   einer  Ent- 

schuldigung  :  lo)  »,.X..^^  ^fi 
8^^'  ^s  L^[^J)/  —  2  hin  u. 
herdrehen  ;  umdrehen ;  übellaunig 
machen,  LJ  /S*.  —  4  den  Strick 
zweifach    drehen  (M)  i^==-  pr^' 
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festmachen  (x.^5>!  tot  -/i'i!  (»j^t); 
Einen  übellaunig  machen,  V»->    aS'. 

(\-JL_/et    ict     ^ A_5     \ — A   — jt 

J.^2) ;  durch  Fragen  belästigen  ; 
Einen  ausfragen  ;  Beeren  von  dr 
Gi'ofse  eijies  Amcisenkojifs  bringen 
{Weinstock  :    )J1    ^<}-.xJt    ^«^^-jt 

.lÄJi  (j^^j.  JJi/a  *^A.>  Z«^);  — 


5  übellaunig  sein  ('Ot  ^>iÄ^  .^r'i'-' 

J^) ;  überdrüssig  sein,  V«J  aS.  — 
7  /es<  gedreht  sein ;  befestigt  sein. 

^-J  bäram  /^^  r*^ '^'  ^l^räm  Mühsal, 
Kummer ;  Geizhals,  Spielverderber', 
Frucht  des  Baumes  ,^>Xxd  u.  des 
Zwergdorns  »Uüii ;  unreife  Trau- 
ben. Flüssiges  Stibium.  Berg- 
gipfel pl;  —  bdrim  unausstehlich 
{Mann) ;  —  bürm  Strick ;  pl  v. 
iCx^  Kessel. 

j_^^-j  barmakijj  pl  iiXvot-i  barämike 
Barmakide. 

&«*-j  bürme  ^)Z  ^r^  burm ,  biiram 
u.  ^\  .-J  biräm  steinerner  Koch- 
topf; Kessel;  —  pl  ^ ^  bdram 
u.  xot  ^  biräm  Beereyi  ds  Baums 
^\S  ;  —  bärme    Umdrehung. 

,^jy5.j  f  barmil  pl^S^^  r^   barämil 

Fafs  {span.  barile). 
^L^li  .J  barnäsä  =  ^4.^0-3 . 

-JOJ  barsinta  übellaunig,   schlimm, 
t^^ß  t  baräugik,  \,Ji:fß  burun- 

^uk  feiner  Stoff,  Crepe,  Gaz{türk.). 
«-XJ-J  biränd,    birind   altes    Schioert; 

Schwertglanz  {pers.  vAi3). 
^j^^j  ^  bürnus  pl  y^Jt  j  baränis 

Burnus ;  Kaputze.  Fürst ;  —  davon 


2  ^^J --aJj  tabflrnas  den  Burnus 

anziehen. 
Law..j  ..j  barnasii',    baranasä'  Mensch 

{chald.)  :    ».^    i^LwsO^^jt   ^^t   v;a3 

für  ein  Mensch  f  —  i^L/^jj  id. 
...L5o-j    barnakän,    barankan    {auch 

J^lXi.j)   2>^   Vs2> — J'^-J  baranik  em 

scJuvarzes  Gewand,  pers. 
LJ5^,J  burnüf  e.  ägypt.  Baum. 
J, -_j    bdrnijj  /eine   Dattelart   {pers. 

(iVjki  j) ;  —  bärranijj  =  ^i  J  aus- 

&ix<ji  j  f  burnäite  p/  J^jot  _i  barä- 

nit  Hut. 
VwiLo  ^J    birniq    Schlamm  ;    c t?i    PiYz ; 

t  barniq  Flufspferd. 
iCxi-j  barnijje^^  '^^ ^.  ^^i'^nijj  Topf; 

Krug  von  Glas ;  junger  Hahn. 
8-J  *  bärih  .-1,   7/  bdrab   u.  ^^^r-^ 

burhän   genesen,     nieder    kräftig 

werden  (tot  (4)  L^_j  J^^r-^^  »r^ 

«et7i   am  Körper  (tJt  Jws-Jt  h  J 

^4>iMO>-  i)Ujot) ;  —  4  triftige  Be- 
weise bringen ,  in  erstaunlicher 
Weise  überführen   (J>— >-Jt  ».jt 


._Jl 


^\     qLP.->.-JLj       ^_J1 


(j^L>ot  V— AJli:_5  «,^1:5^  ü). 
»,J  bdrah  Feinheit  der  Haut;  Fett. 

ö-j  bure  {für  '05  r^)  i>^  L5r^  buran, 
ryAj^  birina,  burina  u.  C^t  J  burät 
Nasenring  des  Kameeh ;  Beinring. 

iLP.j  bärhcä'  schön  weifs,  f.  v.  »jjt. 

,..LP-J  burhAn  /)Z  --^^j^t^j  baräbin 
Beiveis ;  Beweisgrund ;  deutliches 
Zeichen ;  Entscheidung.  Fürst, 
Führer ;  —  7/  r.  » J  ^ 
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lS^^  / 


jLPo  burhänijj  deutlich  leweisend, 

entscheidend. 
KP  1^1^^  barä'hrahe  /.  schon  u.  lebhaft. 
A.P  -j  *  bärham  //  ä  Einen  Q^v)  stier 

anschauen  (^lOi    iJ)   is;.Aj|   ^^P 

qS^-J  barä'hman  ocZ.  v-XÄ^^  barä'h- 
mand  pl  x^-^l-J  barähime  Brah- 


mane. 


&H*.P.J  bärhame,  bürhume  Knospe. 

^^P^j  ^  bdvhan  7/  ö  triftige  Beweise 
beibringen  {yo\JS)\  iü!  ^t^ifi  O^/^ 
^l^lP^il  ^-aJI-c)  ;  —  2  Qp  r^J' 
beweisen ,  raisonniren ;  bewiesen 
werden. 

KaP-J  bärhane  Beweisführung. 

ikP-j  bdrhe,  bü.  langer  Zeitraum. 

O^P.J  barahüt,  burhüt  Brunnen  dr 
verdammten  Seelen ;  e.  Pflanze. 

*  ^J  *  bära  f/,  J/"  barw  glätten,  hobeln, 
schaben  {Pfeil,  Holz,  Schreibfeder  : 

3  0^, 

iJl  ^JiÄil^    '-^J'*^^3    f^-i-^-^^    ^j^ 
L^<"') ;  erschaffen  {^*,^.  ^^  »^  r^ 

so  -  P 

c.  Ring  in  die  Nase  legen  (o^,J 

^^ -J  buru  iß.  i  .J  ;^  M.  {^r'f)j  Cfene- 
sung ;  Befreiung,  Bettung. 

0^3  ,J  barawät  2>^  v.  Cjl-J  Diplome. 

vj5i»)/.J  bavwäq  Goldwurz  (Äsphodel.) ; 
Schusterpapp. 

a»».»-^  baruh  von  Z^r^^*»  «acÄ  rechts 
vorübergehend  {Wild,  s.  ^,J  ;*). 

O^-J  barüd  /caZf;  kühlend;  —  bunld 
pl  V.  0-jburd;  7/"«.  0,J  ;ft,  Stumpf- 
heit ;  HO»,  -J  burüdc  Kühle  ;  «.  «-^^  ;ii; 

.^ -j  burür  Eidestreue,  If  .:^  :k 


t^  J  burüz    fZas  Bekanntwerden,    If 

(j^i^i^-j  barüd  Brunnen,  der  wenig 
Wasser  gibt ;  —  burud  pl  v.  (jür»  ^j 
tt-ewig' ;  If  (Jo^^  * 

cj  -J  burü'  Vollkommenheit,  If  c  ^  :fc 

O^.J  bdrwaq  Goldwurz,  s.  Vi^^j;  — 
burüq  pl  v.    V^J  ^^i<z ;  Ifv.    V  .J  :jt 

vi^i  -J  burük  das  Knieen  ,  i/"  vi)  j  ;^  ; 
sü/se  Speise  von  Datteln  u.  But- 
ter; pl  V.  ^-J  bark. 

i^o\i  ^  bai'ükä'  cZs  Ausharren,  Knieen. 

iO  ♦  ^  bärwake  weibl.  Stachelschwein. 

ö^.— J  t  bärwe  ÄaZ6  Aufgebrauchtes 
(z.  J5.  /S^ttcÄ;  Seife).  —  biirwe  s.  ä-J . 

schaben,  glätten  {Pfeil,  Schreib- 
feder :  Lj  ,j  ^-^^.  ^.^^^Av^J)  ^^-J 
*.X^  )iji) ;  c?ie  Feder  schneiden ; 
mager  machen  {die  Reise  da  Last- 
thier  :  «üJjP  1  Jl  ^ä^il  »L-j) ;  — 
f  durch  Gebrauch  abnutzen ;  — 
3  If  ökLa^  mubärät  nachahmen 
(Ä./iD.(c  lö)  »IjLj)  ;  e.  Concurrenz- 
arbeit  machen  {Schüler)  ;  sich  von 
e.  Compagnon  od.  der  Frau  güt- 
lich scheiden  (Ul  i;_jL.^l  l5j^^ 
vLsii  J.fi  L^.^L-Ao);  —  4  der 
Staub  trifft,  beschmutzt  etw.  ((^-^' 

*wiJ).ÄJ))/  Zuckerrohr  finden  ((C.J) 
.X^ii  v^Aa'i  i^oLaö  \6\  J^JI); 
—  5   s'icÄ    Einem   vorstellen   {um 

>  GS 

Gunst   zu   erlangen  :   c^^-:J«->>-J' 

freien,  von  ,.»^ ;  —  6  sich  gegen- 
seitig nachahmen   (lüi    UjL_a— J 
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Ll^.Lx-j) ;    —    7  geschaht  werden 

{PfeU :  c^^^'l  \ö\  ^^\  L5^->-J^); 
geschnitten  tcerden  {Feder) ;  abge- 
magert ,  abgehetzt  sein ;  —  sich 
Einem  vorstellen ,  präsentiren 
((j:o.Xc.|  Ui  O  ,  c.-A-ii);  bereit 
sein ;  —  5  schalen  (^*~^^J  ^^J^\ 
»l«j  /fsX4>j)  ;  geschabt  werden]  — 
10  untersuchen  ;  auskundschaften 
{den  Feind),  recognosciren. 
^^.j  bäran  Erde,  Staub;  biiran  ^Z  v. 
öjj  bure;  —  {^^  bärijj  geglättet, 
geschiftet ;  freigesprochen,  frei. 

j^^j  bdri'  2:»^  o_H>'^  bavi'ün ,  i^L.J 
bura'ä,  ^L_J  birä',  ^|j-J^  abrä' 
tU-jl  abri'ä'  m.  -tU  burÄ';/.  Xj^ 
bdri'e  pl  oLj._j  bari'ät,  o'-JJ 
barijjät  u.  I — jjj""^  baräjä  rein, 
schuldlos,  frei;  —  pl  ^\^  birä' 
geheilt,  genesen. 
_.__#  bürra  freundliches  Wort;  — 
bärrijj  ländlich,  wild ;  festländisch ; 
Landsmann ,  Landeslcind ;  aus- 
wärtig; eben  {Weg). 

o'kJ J  bari'ät    u.  barijjät  pl  v.  äjJ 
s.  -^^^-J;  —   barijjät  j)Z  v.  äJjJ  • 

vi>>.j  J  barrit  »Z  c:^J  J  -J  barärit  TTtts^e ; 

—  birrit  kluger  Führer ;  Ebene. 
i^o  ^  barih  schlimmes  Zeichen  {  Wild, 

nachLinJcs  vorübergehend),  s.  «.^J  * ; 

—  i^NJ.J  (»^  Krähe;   Unglück. 
^j.j  barih  «uV  gebrochenem  Rücken. 
(Aj  j  barid  »Z  0,J  bürud  bereit;  Bote, 

Courier;  «-\.J-Ji  iV>.^  Relais- 
Pferde;  lXj^x-Ü  w^^Lao  Pos«- 
meister ;  —  Wegmafs  von  12  Meilen. 

Wahrmundi   Arab.  Wöiteib.  I. 


^  j  ])arir  Frucht  des  Arak-Baums. 

jji;.j>j  bariö  gescheckt  {Pferd). 

(jjjj  bariß  glänzend;  aussätzig;  e. 
lyianze  {wie  Galgant) ;  —  f  burdiß 
u.    u^jjJ  ».jI  Eidechse;  e.   Vogel. 

&.XJ.J  hsiVie  f.  schon  u.  witzig  {Frau). 

vüü-J  bariq  Glanz;  7/  v.  .'*jj^  *i 
—  f  Brigg  {Schiff). 

iüü-i  bariqc  pl  vüijU  barä'iq  3Iilch 
mit  Butter ;  Blitz ;  Glanz. 

i^j.i  barik  pl  "3^  burk  mit  Ueber- 
^w/s  gesegnet ;  u.  »  barike  Datteln 
mit  Butter;  —  f  Brigg  {Schiff). 

*jj  barim  zusammengedreht  od.  ge- 
flochten {Mehrfarbiges) ;  Schnur 
mit  Perlen  etc. ;  Amulet ;  bunter 
Haufe ;  Armee ;  gemischte  Heerde ; 
3Iorgenr'öthe ;  verdächtig;  j^L^^i 
Leber  u.  Buckel  des  Kameeis  als 
Speise. 

iw  .j  barime,  barrime  Bohrer;  Pfropf- 
zieher;  Schraube. 

j^j.j  burin  ^Z  v.  öjJ  ;  barräini)«.  v.ji . 

&-o^  t  barrine,  birrine  =  iC^-J-J  . 

^J  J  buraih  m.  f^.y}  buräihira  klei- 
ner  Abraham    {Dim.  v.  ^aPi^'). 

ÄJ-J  bäri'e  /.  v.  ^i^-^.;  —  ^^jJ  bärje 
Schnitt  der  Feder. 

M  WH«  Wl 

NJ  j  barijje  [2  äj.j]  i?Z  ob  J  barijjät 
w.  bt«j  baräjä  Geschöpf;  Volk;  — 
2  barrijje  pZ  l5j^j^  baräri  Wüste. 

j-j  ^  bazz   U  erbeuten,  rauJ)en  :  q^ 

ij   ;c  trer  «e^i,  erhält  die  Beute; 

«V 

jy  bazz  u.  bizzizä  besiegen  (»J— J 
I    w        i- 

üJLii  toi  {^ßß*,  Ij?) ;  —  «^  ^/ 

;Läj1    mit  Gewalt  rauben  (»j->^» 

27 
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j;- 


^^^  *'^^  »tX-3»|    \o\  kXa)  ; 


stehlen   (&_c;_i 


IM  *  -^ 

ij  bazz  /eine  Leinwand ;  Seide  ;  ^^ei- 
dung',  Büstung',  Draperie;  Ueher- 
legenheitf  Sieg ;  Ende ;  i/"  v.  jJ  * ; 
—  bizz  jpZ  ;):J  bizäz  tt.  ;);j)  ab- 
zäz  Brustivarze ;  Busen ;  7-  Pfeifen- 
spitze. 

);j  bäzan  Äushiegung  der  Brust  hei 
eingebogenem  Mücken.  BucJcelig. 
ji)ji  buzäbiz  ßinJcj  thätig  (Bursche) ; 
stark  aber  nicht  tapfer,  s.  jJjJ  büzbuz. 
jAJiiJ  bazäbiz  pl  v.  3-^ jJ  • 
^);j  bizäg-  Prahlerei,  3  ^  i^  :f.. 
»,J>1;J  bazadire  pl  v.    JO;Lj . 

S:^  bazzär  Leinsamenhändler:  Kör- 
nerhändler ;  —  f  bizär  Seidenfaden. 

;ijj  bazzäz  Leinwandhändler,  Tuch- 
händler ;  Kaufmann ;  —  s.  ;J  i^««. 

ö:iij  bizäze  Leinwandhandel. 

cLj  buzä'  flinker  Diener. 

X.C)  ;j  baza^e  Wohlerzogenheit,  s.  P  jJ  *  • 

ö!;j  buzäq  Speichel. 

Ä.ii;j  bazzäqe  Schnecke  ohne  Schale. 

0);— j  bizäl,  buz.  Zapfen,  Hahn', 
Zapfenloch ;  bizäl  Fafshohrer. 

ä);^  buzät  J9^  v.  (^^LJ  Falke. 

^i^i jj  bazawä'  Buckelige  f.,  s.  );J . 

*,Lj;j  bazbäz  w^  ;>.j)i)  bazäbiz  Mund- 
«iwc/t:  c^s  Blasebalgs ;  Zapfen,  Hahn ; 


Spalte  dr  Vulva ;  ^twÄ;  =: 


J);j 


J-7 


;j;j  :^  bdzbaz  If  0  heftig  antreiben 
{Lastthier :  L^L/^  lol  iCj!L>Jl  jJjJ 
IvA.JlX.^)  ;   schnell  gehen  (  .L— >.v 

\.x.j,M,) ;  fliehen  ( .s) ;  sich  viel  und 


rasch  bewegen    {^)   jij^^j  y-.^ 

ä.£..-am.JLj  \^jS  ii),j>ü);  Einen 
wieder  gut  machen,  versöhnen 
(&.:5\i.>ol_5  ^:^[c  lol  »;Jjj) ;  Einem 
Unruhe  machen  (5cXaj)  ;  stehlen , 
rauhen  (.-v/O  P.  v_^_X_aw)  ;  etwas 
wegwerfen  (   -/«.  5J1  £  ^Av,ji  ijii 

ij;j  büzbuz  ^inZ;  {Bursche)  =  jJ^J  • 

^  ;j  :it  bäzag  Z7,  If  bazg  sicÄ  rühmen 

( ,-.^>L-5) ;    Einen  gegen  Jemand 

—  2  schmücken,  zieren  (»._:>■  i-J 

5  i/"  K^  ;Lx/0  sicÄ  rühmen  ( .3»b) ; 

—  6  wm  den  Ruhm  streiten. 

•p^  r^  ^:  bäzab  I,  If  bazb  die  Waare  neh- 
men ohne  zu  messen  od.  zu  wägen 

KV 

2  s^c/l  unterwürfig  zeigen  («.  ;-J 
^^lX..^^.Ä-^)  )0)  *.J)  ;  —  6  von 
etwas  abstehen,  ablassen  (^  ;Laj 
^j/^üLäj  lol  ^/OjI  ^c)  ;  dicken 
Hintern  od.  Kruppe  haben  {Frau, 


Pferd  :  \6\  sL-^JI 


:Lx.J 


:^). 


J  bilzab  Brusthöcker. 


^L^;j  bäzliä'  mtBrusth'öcker,  /.  v.  ,^  :j). 

OiJ  ^.  bazd  Schwertscheide. 

,ji  cf.  bäzar  /,  J^bazi*  schlagen  {^y^) ; 
aussäen  {  ,»-X-.j)  ;  sich  schnauzen 
( Jaj<Ux>0 ;  füllen  {das  Gefäfs  : 
b^  Ul  i-Li  dl    .  jj) ;    Gemüse  in 
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den  Topf(Acc.)  wtrftn  ([Z.,j^]jji 

2  sprossen ;  in  Aehren  schief sen  ; 
Körner  bekommen  (Aehre) ;  JS'ier 
le(/en  {Seidenwuryn) ;  s.  1.  —  5  sein 
Geschlecht  auf  die  Benu  Bazra 
{Nachkommen  des  Abu  Behr   ben 

Kilab)  zurückführen  (t«J)  ^^^ji^j' 

jij  bazr  u.  bizr  Einh.  B  pZ  ,•  :J  bii- 
zür  Same ,  Samenkorn ;  J^i  de« 
Seidenwurms  X  pl  ,);—})  abzär  w. 
-j:Lj)  abäzir  Grünzeug  als  Würze. 
Abkömmling.     Nasenschleim. 

^u  ;-jJ  bäzrä'  kinderreiche  Frau ; 
y-  -^ij  jJ  u.  ^'j  r?  baziäje  rn  Samen 
geschossene  Pflanze ;  trockene 
Samenfrucht. 

:  iJ  bäzaz    TFa^en,  Büstung. 

c  iJ  ^  bäzu*"  T/'bazä'e  hübsch,  geistreich 
u.  wohlgesittet  sein  [Knabe  :  c  ;J 

for?au<  sein;  —  If  c.  ji  baz'  zm- 
nehmen]  —  5  hübsch,  wohlgesittet 
sein',    überhand  nehmen,    Gefahr 

drohen   (üebel  :   Ül    ,^j\    c  i>.j 

^T^  -4:  bäzag  Z7,  i/'bazg  wiV  der  Lan- 
zette Blut  lassen  (_^4«^L==-   ^  j-J 

eJen    aufgehen 


bazg    M. 


buzüi 


(/Sonne  ;  Lcjj  ^w._4.-Ais-Jl  c>«i^^ 
c^^XUJ));  hervorkommen  {Eckzahn 


des  Kameeis 


-aäaJI  V— )LJ   c  ;_J 


ff  jj  bazg  Lanzette. 
jC-ji  it  biiz^ur  boshaft  {s.  ji^.j). 
■»  p  :;;.  bdzaq   U,  Jf  bazq  besäen  {die 

Erde  :  LP,l\j    löl   o^^^'^lil     V^j); 

ausspeien   (v-Ä-w-j ;   s.  VwÄ-ali-j)  ; 

auswerfen{Meer) ;  aufgehen{Sonne: 

4  vor  dem  Gebären  Milch  lassen 
{Kam. :  vi>.JiiI  \3\  Ä-rlxil  \i><.'i;jl 

ÄiiJ  bäzqe  Auswurf,  Speichel. 

^j  jj  bäzakä  rascher  Gang. 

,3 jJ  *  bäzal  CT,  Jjf  bazl  spalten  (oJ.^) ; 
(e.  Fafs)  Wein  anstechen  {  ,4-^  OjJ 
l^fli!  ^_^_Ä-i  !ol  LP^c.^);    den 

Wein  abziehen,  klären  (v jLaÜJI  j  jj 

»Lä/o  ioi) ;  abschneiden,  entschei- 
den {Geschäft,  Meinung  :  ^  j)  jjj 
^xUi  !öl  L^^jJ^  3^);  J7  bazl  u. 
buziil :  J^^  jj^  ds  Kameelbekommt 
e.  Eckzahn  d.  h.  wird  9  Jahre  alt ; 

—  2  spalten ;  anstechen ;  Wein 
klären ;  —  5  gespalten  werden ;  Wein 
anstechen ;  —  7  gespalten  werden 
(v^ävXj)  ;  —  8  sich  Öffnen,  aufbre- 
chen {Palmblüte) ;  Wein  anstechen] 
— 10  offnen ;  Wein  abziehen,  klären. 

Jij  bazl :  0;j  •S  .^)  ivichtige  Sache, 
Unglück ;  —  buzl  Geis ;  —  buzul 
u.  buzzal  pl  V.  0\Lj  u.  u^jJ . 

^JiJ  bäzlä'  guter  Gedanke  od.  Bath; 

—  Unglück',  -^JjJ  ä..I:i-;>  Linie, 
die   Wahres   u.  Falsches  scheidet. 

(•jj  ;ft  biizam  I,  U,  If  bazm  viit  den 
Vorderzähnen  beifsen   {^^s:-  ^jJ 

.1    LLa^Jü);    e.   Last 
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lange  tragen  (iJ)  i^w*..*Jb  ^j-J 

if;j  «4.XAiwl5  ikX4.s>) ;  ?ntV  Daumen 
u.  Zeigefinger  die  Kameelin  mel- 
ken 0,-g-A_JLr>  lo!  NiL-üf  ^j 
^Lg-J^l»)  KjIxjvwsJIj)  ;  Tni^  Daumen 
u.  Zeigefinger  die  Bogensehne  an- 
ziehen u.   dann   loslassen  {^j — J 


\3\    i   y^JSll\ 


r.y  ^^-i  ^ — ^_J  J)^) ;  rauben 
{Einem   das  Kleid  :  1 — 3*^-5  ^;j 

öIjI)  ;  «icÄ  fest  entschliefsen  i^jj 

e^M^a«  zerbrechen  (»-Av^i  iJ)  ä>:;j)  ; 
—  4  Einem  etwas  geben  (&-^;-J) 
»LJ  öLLiil  iJi  Uii);  f  EinWort 
reden ;  —  8  den  Tag  mit  etzvas 
hinbringen   (tiX.«  ,-::^-i    rjj--^  — 

*ij  bazm  fester  Vorsatz ;  hartes  Wort ; 

jL««;j   bäzme  £"^6  Mahlzeit '^    f  Ein 

Wort ;  Gewicht  von  30  Dirhem. 
^^jj  ;j(.  bdzmah  7/  ö  stolz  sein  ( -xXj). 

ö  jJ  bizze  reiches  EhrenJcleid ;  Waffen, 
Rüstung  \  Form,  Figur. 

(*,r^)  *  ^ji  u.  ^^;J  bäza  U,  Jf  bazw 
Einem  ds  Gleichgewicht  halten,  ihm 
gewachsen  sein  (^^  \  ^^j-i  _^ — ^ 
ÄJvAc)  ;  wi<  ^c  ;  sich  über  Einen 
erheben  ()«il  »»jJ  ^;-*.j  *.aXc  ^c;j 
*-kJLxi  (j^Lkij) ;  «ic/i  an  etw.  gewöh- 
nen, vertraut  werden  (lOi  \j  (^j^ 

ij//JLj)  ;  mit  Gewalt  bezwingen  u. 
wegführen  (Js^^ii   ry^-^  iSJ"^ 


C7,  u.  ^^jJ  -Ty*  (^j^    eiwen   Brust- 

hÖcker  haben ,  bei  eingebogenem 
Buchen  (q1^  f<31  J._:>^_jl  {^j^ 
j^i — j1);  —  4  Einem  geivachsen 
sein  (^— J  /S.) ;  mit  Gewalt  heztoin- 
gen  u.  icegf Uhren  (*w-J  ^c;— Jl); 
Einem  {Acc.)  Unrecht  thun ;  im 
Gehen  den  Hintern  beivegen  {{^'i' 
■  i      -AXJ  s;-::^  «.-5,    \6\  iV..:>Jl 

^^^Jl)  ;  säugen  (  ^-i-AaJ)  Oj-J) 
i!^xx/i?  .1  5'-^') ;  —  ö  iwi  Gehen  den 
Hintern   bewegen ;    ?(;eiYe  Schritte 

machen  {j.ki^  ^^^)  j  »^«^  Bingen 
prahlen,  die  man  nicht  hat  (^^  ;LxJ 

•ijj  bazw  im  Gleichgeioicht  mt  Anderem. 
i^i^iJ  bäzwä'  mtBrusthÖcker,  f.  v.^^jji . 

,..Ljj    bazawän    Angriff,    Ungestüm, 

s.   3;J    ^:  . 

jc.^;-.j    buzürijj    Grünzeughändler ] 

Samenhändler. 
c  ^:j  buzüg  Sonnenaufgang. 

0^:-j  bazül  ^^  uj— ?  buzul  neunjähr. 
Kameel,  das  e.  Eckzahn  bekommt ; 
—  buzül  Tf  V.  UjJ  vt . 

I  5- 

^^:j  bdza  =  IjJ  ;  bäzijj  Milchbruder. 

^j;j  baziff  dankbar. 

^^;j;j  bizzizä  /Sie^,  Eroberung,  s. ^  :j,. 

«.-ji_j  bazi*"  aufgeweckt  {Bursche) ; 
beredt ;  fiink  ;  schamlos. 

-*.j;j  bazim  PalmschofsUng  zum  Bin- 
den ;  Bündel  Grünzeug ;   ^Sate  iwi 

jj*-o  ^  bass   U,  If  bass   cZa«  Kameel 
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langsam  antreiben  mit  b  a  s  1  b  a  s ! 

(li^j^  ^-^'>-^  ^^^  ^^  [^i^^  i/^ 

o      -       o   - 

jj/,^ — 3  lr^•^"?  lS— ^'^');  ^^'ß  /Speise 
Kammi^av>.j  bereiten  od.  essen  (lA^i 

JSjnone  in  verschiedene  Gegenden 
austreiben   oder  aussenden  (ij^-J 

Ä.J  .Lac  (J/^  Zw^  u.  Trug,  Heuchelei 
u.  Bosheit  aussenden ;  verlangen 
(v,j.üJ3) ;     sicJi   bemühen    {0^^z>) ; 

vom  Seinigen  verlieren  (,3  {Y* — ■? 
*j'w«) ;  öjL^)  ,  >/0  den  /Sifem  2;er- 

malmen  Z. ;  ol^i»' )  c>"*>vwJ  c?ie  Berge 
sinken  ein,  werden  zu  Stauh]  — 
4  If  ^j^L-A**— jf  das  Kameel  mit 
jj^  IJ//.J  antreiben  od.  zum  Mel- 

Tcen  locken  (»,:>;  ><i)  -aä^jI  ,  ^^jl 
,-^-X— w.-jj)  ;  Ziegen  zum  Wasser 
locken  (Lp^_^l  iJi  ixJLj  g^j! 
f-UJ)  ^3.l) ;  —  7  auseinander  ge- 
schickt, versendet  werden',  zer- 
fliefsen. 
(JmJ  bass  Forderung,  Bitte ;   Macht ; 

Kraft   (vjN/*^j^    (iN.^*>^^*    C^-^    ^'^ 

^w/  cf M  kannst) ;  Arbeit ;  ^i/er ;  Crg— 
nif^e,  genug,  1^03  w.  damit  genug ; 
—  bass,  biss  -ß/zw/i.  0  Hauskatze. 
i^^j/^j  bas'  s.  cZ.  /o?y. 

£  ^  -  'S.        , 

Ly,o  ;jt  bäsa  M.  ^A^  bäsi'  ^,  i/"bas', 
bdsa',  basä',  busü'  mit  J.  vertraut 
werden  (Lvw^J  is,_j     ^^3  ^J  Lvvo 


i^J  (K'J'   ''>^'   '^^*^^3  ■^'"**^^5  '"'***^5)f 

—  Ji  If  bas'  u.  busü'  sich  an  eine 
Sache,    Geschäft  gew'öJinen  (l-/«%^-J 

CO, 

Xj^Lc)  ;  verachten  (l<Jt  *»^  L_am._j 
...^L^j) ;  —    ^  If  ^L^^^-Ji  vertraut 

machen,   geuohnen  (äi-jI- —aw.-— j ) 

yMj'.AMj  basäbis  pl  v.  ,  w«>.,>^j  bäsbas. 
v^ajIawo  basätiq  pZ  ??.  io».Ä>v^j  . 
..•jkjLAM.J  basätln  p^  v.  ,..Läav.j  bustän. 
ÄajLw.j  basätinijj  ^;Z  ijje  Gärtner. 
ö  .L/*w^j  bisäre  Sommerregen  ;  5.  -a**.j  . 
Na^L^mJ  bassäse  3Iekka. 
JipLav^-j  basät  w;etVe  Ebene ;  offenes 
Land;    Oberßäche;    weiter    Topf; 

—  bisät  pl  Jb/AO  busut  Beckcy 
Matte,  Teppich,  Kissen ;  pl  Ja.^^J 
bist ,  bust  u.  büsut  Kameelinnen 
mit  saugenden  Füllen,  vgl.  jo-m^.^  ; 
s.  If  3  V.  JaAM.j  ^ . 

xi^Xaiw^j  basale  freie  Sprache,  Naive- 
tat ;  Einfalt ;  s.  Ja^^J  :{■.  . 
^LAvo  f  bisätijj  Hausirer,  Krämer. 
oL-^J  busäq  ausgeworfener  Speichel; 

—  bisäq  pl  v.  X.ftAv.J  bäsqe. 
O'wA^  basal,  bisäl  s.  i^avJ  ^  1,  3. 
äJLav.j  basale  Tapferkeit,  Heldenmuth; 

Todesverachtung,  s.  ^}..^^  ^.  . 

^'«.Av-j  bassäm  der  «;ie?  lächelt. 
Jaj'-Aw.j  basä'it^/ewenie^?  v.  ä.L2xavi.j. 
^wwLaav^j  basbäs  Fenchelkraut. 
LwwLxAv.j  basbäsä  ?/i7c?e  Kaute. 
&uw*Laav.j  basbäse  Muskatblüte. 
(W/-*..s^j  ;fc  bäsbas    i/  0    se/ir    schnell 

gehen    (c  ,-a^))  ;   rasch   zugreifen ; 

Tnii    bas    bas    anlocken    {Schafe, 
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biegen,  Kam.  :  ^^axjLj  ^j^xm^^ 
^j^  (j^j  ^Läs  L^IcO  \ö\  iCsUJI^jl); 
ausdauern    ( Kameel  :    vi>^A^^>.A«.^J 

—  2ßiefsen  (j^,>  lü)  jj/^a.w.aj). 

^jt^AM^i  bäsbas  pl  y/^jL^^j  basäbis 
Wüste.  Spielerei;  kindische  Bede ) 
e.  Baum  für  Sattelholz. 

\zy.Mf.i  *  bast  e.  rascher  Pajsgang. 

...IXav.j  bustän  pl  ,.jxjLw.j  basätin 
Garten  (pers.). 

^Xm«.j   ^  bästag    Weihrauch. 

Joyi»*^^  *  bistart  Kameelin  mtFüllen. 

...».X'.wJ  bastarün  Bauhhanh. 

VwÄ^/^j  *  bt4staq  Diener. 

..jL.Ä.Ä_>A«.j  bustaqän  Gärtner;   Feld- 
wächter. 
^ipwAJ>Lw.j  bustängijj  p?  ijje  Gärtner. 

iü».Ä.vw.J  bustüqe  ^Z  OiAjLAvi.j  irdene 
Waare  ;    Wasserhrug. 

v\av>^  büssad  Koralle  {pers.  l\..vv^.j 
bussad) ;  t;w?^.  LX.Av^J  busd. 

5-w.j  ^  bäsar  ?7,  7/*  basr  e.  Sache  eilig 
od.  übereilt  thun  (^J,  j»>J)  .^.^.j 
^jO  J.^:^  !J1  -/«"^O  ;  daher  :  die 
Kruste  von  der  ungeheilten  Wunde 
nehmen  (L^L^  \S\  iC-:>-.si!  ..»*^J 
^^^:aXj)  J"^'i) ;  die  weihl.  Palme 
vor   der  Zeit   befruchten   ( ._.w.-j 

die  Kameeistute  vor  der  Brunst 
bespringen  (iC-'jLA.JI  J.«:^äJ)  .av.j 
Ä-ÄA^aJi  J._A_i  L^j.-/i3  ^öl);  2wr 
Unzeit  verlangen  ('iC>-L±v  ._/.w.-j 

Zahlung  der  Schidd  (  .*jlXj)  -/>v.j 
^JL:^  J._A-S  »L./^D'Jij  liii);  rei/e 
Datteln  mit  unreifen  gemischt  aus- 
pressen (»(ÄaJ     )Ö)    ,-,4.-Ä-J)   jAv.J 


,4-ÄJLj  jM^jJ)  ^L^j) ;  aii5  dem 
Butter  -  Schlauche  trinken ,  bevor 
die  3Iilch  zu  Butter  geworden  (  .av.j 

i^i  La  lJ  »  ^j) ;  anfangen ,  begin- 
nen {b-i  l^Äjt  liii  i!.j  -Av.j);  5e- 
zwingen,  Gewalt  anthun  (»,-a»*— ^ 
«^5  )ol) ;  —  Tjf  basr  w.  busur 
strenges  Gesicht   machen   ( --aw._j 

Pas s.  Hämorrhoiden  (  .  ».Awlj)Äa6en 
^.  —  4  etwas  zur  Unzeit  thun,  for- 
dern, die  Wunde  entJcrusten,  un- 
reife Datteln  pressen  {wie  l) ;  un- 
reife aber  ausgewachsene  Datteln 
(  ..M^^  busr)  tragen  ;  am  ungehöri- 
gen Ort  nach  Wasser  graben  { ,/.v.j) 

stehen  bleiben,  auflaufen  {Schiff  : 

—  5  zur  Unzeit  thun  od.  fordern ; 
einschlafen  {Fufs  :  ^•^■^•j  OjAv«*.j 
OjlX— 3»-  fii))  ;  /»;a?<  sein  {Tag  : 
0-_j  lo)  j'-^-*->^  .mmJ)\  trockene 
Wurzeln   abfressen  {Stier  :  .m^'S 

oL-A-A-J!  o^-c  ^3,1   ^«31  j^i<J5 

L^iyii  (j^jLxil) ;  —  8  zur  Unzeit 
thun  od.  fordern  od.  die  Palme 
befruchten  {ivie  1) ;  etw.  beginnen, 
anfangen  (IlKäj)  )ü)  M  «-»miÄjI)  ; 
noch  Frisches  wegnehmen  (.A<.^-XJ^ 

Lj-x?  »tX.r>)  lo)  i^<^-^J();  ei7i- 
schlafen  {Fufs  5) ;  bezwingen,  unter- 
drücken; Pass.  sich  ändern  {Farbe: 

^  y )  o  ^  ^       )o  i 

\c>\  (3j"$-^5  -tL-o  ^^c^  ^i^i  ^Av.Äj| 
.-».w.;  basr  Z;afte5   Wasser;    erster  Be- 


ginn ; 


busr    Datteln,    die  zu 
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reifen  heginnen ;  %^l  ,1—»**«.^  bisAr 
fritcher  liegen',  friadi  xmd  zart 
{Kraut,  Knabe,  Mädchen),  s.  d.jlg. 

»„-Mii..-)  biisrc  ,  büsurc  V)l  «**.o  büsur 
u.  oLj^*o  busurät  Dattel,  die  zu 
reifen  beginnt ;  aufgehende  Sonne ; 
erster  Keim ;  Glasperlen. 

y/^A»o  büsus  pl  leicht  melkende  Ka- 
meelinnen ;  Hirten ;  geröstetes  Ger- 
stenmehl ;  —  bisasj9^  v.  iC^J  bisse. 

_Li.wj  ^  b;lsat  Z7,  If  bast  ausbreiten 
{Kleid,  Teppich  :  V-J».-ÄJi  JaA^o 
«j-^Üki  löl  Lb^KO  ;ji.i-äJl_»);  die 
Hand  ausstrecken  (^uX-j  isoJi  Js.»aO 

L_Pv>.-/>  Ü!) ;  die  Band  offnen ; 
Einen  fröhlich  machen,  aufheitern 

(ii,~j^  )«J)  Lijls  Ja^vo) ;  in  sich 
fassen  {Kaum  :  ..Lx^Ji  _ki-.Nv-J 
^xam^  iö)  ^^-o^ÜJI);  breit  genug 
sein  {Teppich  :  (ji^  J  5v.XP  OjJi^ 

J      J       -  O       ,  i 

ioJ^  er  i«^  i/iwi  vorgesetzt ;  Einen 
trefflicher  machen   {Gott  :  Ja- 


i^JUas  j^l  ^^£.  b^ls  iJül);  ^iwes 
Scheu  überwinden,  ihn  kühner 
machen  {ry^  O"**  i*)^^  Ja^v-j 
^oLüXX^'Sl  \>U  jM  iJl);  ^71^ 
schuldigung  annehmen   (_k3.-Av._j 

*JLö  töl  ^lX.*  Jt)  ;  —  b)  1^^^ 
die  Scheu  ablegen,  kühner  werden  ; 
—  2  ausbreiten ;  —  3  If  ÄJa^vLAvO 
ohne  Scheu  sein ;  frei  sprechen ; 
Einen  freudig  evxpfangen ;  — 
4  Pass.  mit  dem  Füllen  freigelas- 
sen werden  {Kam.) ;  —  6u.7  aus- 


gebreitet   sein;    lang   sein    {Tag  : 

weit  umherschweifen,  reisen^ ;  ohne 
Scheu   sein  ,   den  Zwang  ablegen  ; 

—  7  froh  und  heiler  sein ,  sich 
ergötzen ;  zu  fr  ei  sein,  gegen  E.  ,^^.£. . 

gl W.J  bast  Heiterkeit,  Ergötzlichkeit] 
berauschende  Pasta  aus  Hanf- 
blüten u.  Tabak  ;  —  bist  u.  »  bfste, 
bust,  büsut^Z  Jo^j^)  absät,  iaAv.j 
büsut,  Ji^La^o  bisat  u.  busat  Ka- 
meelin  mit  säugendem  Füllen  auf 
der  Weide ;  offen,  freigebig  {Hand) ; 

—  büsut  2^1  V-  -x3-wj  u.  JaxAvo  . 

i^Lo^^j  bastä'  grofs  u.  breit  {Ohr). 

'»1j.a>^  bäste,  bustc  tiefes  Wissen ;  Aus- 
zeichnung; Gröfse  u. Fülle ;  Ausdeh- 
nung, Weite  ;  f  Piedestal,  s.  Jü/^J  . 

^Ixwj  bastijj  Verkäufer  des  Ja^vo  . 

Ä-<iXw.j  f  bastijje  ErgÖtzung. 

oi.^J  *  bäsaq  U,  If  basq  ausspeien 
(»wÄA^j) ;  —  i/  busüq  hoch  sein 
{Palme  :  ^y^^  J».^^l  vüi~^.J 
vjLb    Ul) ;    übertreffen   (oi-A<^-j 

Jw-Äü-Ä J I  i3) ;  —  2  lang  machen 
(u».— x?);  lang  tcarten  lassen 
(Ofc—h-V    j  ^^)   Läa^  02.av^J    j 

&.ftA^o  bäsqc  pl  vjj^ — av«^  bisäq  ver- 
brannter Steiiiboden  (»-^"). 

J*Xav.j  biiskul  ds  hinterste  Rennpferd. 

jwvaJ  :f.  basal  ja,  so  ist  es. 

^y^^f^^  %  basal  U,  If  basl  tadeln,  Vor- 
würfe machen  ()0)  ^LavO  \Xav.j 
*— *  J^  V — :>•) ;  beschleunigen,  zur 
Eile  treiben  (&-L:^i  löl  äJLaa*o)  ; 
durchseihen    (xL^i    lot    iswi-.w«j 
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J^^^a^Lj)  ;  in  Ideinen  Theilen 
allmälig  nehmen    (c    -->CCkJ)  jw»**.; 

^aJIs  bl_x-JL_s  8L\i>!  ^^^ ) ;  em- 
sperren  (,j^x^>) ;  erlauben  {Gott  : 

J)  J/  busül  verboten   sein  (J^->a^-J 

••      •    O  -^  •       Lf 

Lo).-^»  (3^);    cZic/i;  werden  {Wein, 

Milch  :  \S\  Ös-j/^aH^  r^-t^"^^  J-^ 

^*wLj  jLao)  ;  —  c)  J.AV.J  If  basale 
u.  basal  streng  blickend,  muthig, 
tapfer  u.  furchtbar   sein  (J»— <.w._j 

vAavü)  ;  —  2  Abscheu  haben,  vorAcc. 
{\$>S  !  Jl  ^LM.J) ;  —  3  If  X-JL/^Lx) 
wiiV  Wuth  angreifen  ;  den  Feind 
umgehend  von  der  Flanhe  angrei- 
fen; —  4  verbieten  {Gott:  iis.A-w.jl 

}^A.z^  ^!  ^');  Einem  als  Pf  and 
bieten  (^/io-c  fol  liA— X_J  ^Lm/.j) 
ükA?  .^) ;  Einem  etwas  auftragen 
(i(3i  ii.j  Jo^j!^    ^X^-xi  ^-X_Av»._j| 

^s^aJI  ^X5^);  (sic/i  cZem  Tode)  wei- 
hen (lol   0^4.Jj    ^-^vwÄ-i  (J^^i 

\.^kh^ ;  (Ze?7t  Verderben  weihen 
(äXJl^^Aj  ^^i^vwi  lo!  ^L^Jl) ;  un- 
reife Datteln  kochen   und   dorren 

—  5  finster  blicken  {vor  Zorn, 
Strenge:  ^J^>*•^  '"-^^  J.:>- J)  J>..w«a.!j 
'■~t~*^'^)/  gemieden,  gescheut  tver- 
den  {Mann  von  der  Frau:  J.>.v».aj 

ilii r  2). j L/o c>^^  J"  IJ 1  iW:i* J 1 ) ; 

^     -  _^  ^  ^    •  ^     n 


der  Gefahr  trotzen ;  —  8  cZen  Zo/in 
empfangen    {Schlangenbändiger  : 


K.JLw.Jf  iA3>!   to5  ^^ÜI  Jo,vJol) ; 

sic/i  dem  Tode  weihen ;  tZer  Gefahr 

trotzen ;    —     iO    sich    dem    Tode 

weihen    (oj.4.Xj  io.v»Äi  (3.av^.aÄaiw)). 

i_}~^  basl  unerlaubt,  u.  Ggs.  erlaubt ; 

absiofsend;  Eile ;  Heftigkeit,  Strenge ; 

Qual;  Gefängnifs;  Tadel;  —  bäsil 

strengblickend ;  kühn ;  —  busl,  büsul 

u.  biissal  pl  v.  t^"*^^  kühn. 

i^  jl.v.0  busala'  pl  v.  J»avLj  . 


X 


jl-Aw— j  Amen !  Amen  !   — 


^J  jL.vi.j,  jl>i*vU  jL-a-v^j  loehe  ihm! 
KXaw.j  biisleXoÄw  ds  Schlangenfängers. 
A.-.'^-J  *  bäsam  7,  i/"  basm   lächeln 

^^^  ic/i  /ia5e  gar  Nichts  gekostet, 

genossen  {»Xt3  Lo  ^i) ;  —  5  u.8 

lächeln. 
*A^^J  Abkürz,  für   *Jü1   z*—'^^  bi'smi' 

llähi !  im  Namen  Gottes  !  Davon : 
J.^"^  bäsmal  If  ö  die  obige  Phrase 

aussprechen;   —   Ki^-v^  bäsmale 

Anrufung  Gottes. 
..j,«.vs.j  :{.  bäsan  schon    {mit  ,-*«w..5>) ; 

davon  4  /•*«^*^J»  äbsan  schon  sein. 

K-W.J  bisse  pl  (jf^-^  bisas  Hauskatze. 
^^-vM.j  bäsu'  ritÄigf  (ä",  beim  Melken) ; 

«a/iwi ;  —  busü'  If  v.  L^^i  *  . 
.  4..W.J  basür  scharf  blickend;  grimmig; 

Lowe ;  —  busur  If  v.  .au.j  :/.  . 
(j/-»,.**«.j  basüs    schwer  melkende  Ka- 

meelin ;  Name  einer  Frau. 
\Jij — s^-j    basüq    Schaf  mit   langem 

Euter;  —  busiiq   Wachsthum,  If 

V.     \^AM.J    ^   . 


L5T 


.Mi^J    :{.    S.    Lw.J    :f. , 


ü^ 


M^i 
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^w«^jy*o  basiR  ivenig  (Speise). 

'»-M^/^  basise  3fehl  in  Butter  gerostet 
{frz.  roux) ;  geriebener  Käse ;  Ohren- 
bläserei,  Spionage,  If  v.  ^y^  ^n.. . 

JaA.<.iwO  basit  ^;Z  Jj^vO  büsut  weit, 
altsgebreitet,  eben;  an  der  Ober- 
fläche; pl  ^LLi..»M-j  biisatä'  u. 
^jLvwO  basa'it  einfach,  nicht  zu- 
sammengesetzt (w^j  -^  O<**:o);  ein- 
zeln; naiv,  frei,  offen  {Bede,  Ge- 
sicht ;   offen  {Hand) ;    e.  Metrum. 

Xoa**«.!  basite  offene  Gegend;  Ober- 
fiäche  der  Erde ;  Sonnenuhr ;  Qua- 
drant ;  Kameelin  mt  dem  Füllen ; 
einfache,  klare  Sache;  pl  JojLvwO 
basä'it  einfacher  Körper,  Element. 

j»«iwA^j  basil  streng  blickend;  absto- 
fsend;  u.  ö  übernächtiger  Weinrest; 
—  »  basile  bitterer  Geschmack. 

^AAM.j  basim  lächelnd;  munter. 

^— A— M*.-j  f  busäin  Einh.  »  Katze, 
Kätzchen  {Dim.  s.  (J*aJ  ,  iC^wj). 

ipw.j  4;  für  ^jii.— ^— J  Ä,   If  ba^^  u. 

ba^ä^e    offenes ,  freundliches   Ge- 

sieht  zeigen  (iCxcL^iXj^  L>CC*.J  \i^^M^i 
»,-=s^yJ^\  v^JLl^  ^li'  Ül);  mit 
Freundlichkeit  fragen  0  (äJ  i^j 
v«äLJ  Ul  iOlxMM-il  ^5)j  freund- 
lich empfangen  o  (iül  i>.Ji  i^~i 

\,i^>.^\j:o^   »>jSs:-  J^i  ) ;    sich   des 

y  i 
Wiedersehens   freuen   ^    {aJiLfSü 

worüber  freuen  \^;  —  4  JfijM^X^i) 
dicht  bewachsen  sein  od.  die  ersten 

Pßanzen  hervorbringen   (c>^-«i^-J) 

W  »ih  im  u  n  d  ,    Arab.   Wörteib.   I. 


jji  J  ba^ö  offen,  freundlich  {Mann,  Ge- 
sicht) ;  freudiger  Empfang ;  Freude 
des  Wiedersehens  {auch  ^^^  lA^^" 

.L^j  huiar  sehr  gemein,  Niedrigste  pl. 

8.LxiC«.o  ba^are,  bi^.,  bu^.  Nachricht, 
frohe  Nachricht ;  Evangelium  ;  hxxi. 
Boteng eschenJc ;  —  ba^äre  pl  ^LwÄj 
Schönheit ;  —  bu^äre  Abgeschabtes, 
Hautschurf;  —  bas^äre  Schmetter- 
ling {Mghr.);  —  s.   -CC^J  ^. 

^ji(Lxi.j  basäs  freundlich,  menschlich. 

Ä»iiL-,X«X_j  basale  =  iii- — J  bass ;  — 

eLiXj  ba^4'   ünverdaulichkeit. 

x&Lvi.j  ba^ä'e  Häfslichkeit ;  s.  1^-^^  *  • 

^i)LvXj  bas^äk  grofser  Lügner. 

(•Lio  basäm  e.  wohlriechender  Strauch. 

^Liw>.^  baSä'ir  pl  v.  SjX/ÜXj  w.  ä  .L/iiXj  . 

X  V  ■•<L-Ä-/^-j  ba^tähte  Schreibtisch, 
Portefeuille  {pers.  äJC^^ÄXC^aj). 

Ä— iL-iiA-/ii._j  ba^häne  Forzimmer, 
Vorhaus  {pers.  wlii^Xv^Aj). 

wCwO  ;jt  bäsar  27,  If  basr  scheeren,  scha- 
ben, schälen  etc.,  so  dafs  die  äufsere 
Haut  sichtbar  wird  (z.  B.  bei  Fellen 
J^  ikj)  t^J  ».kA^»  «»0*^1  ^J 
&_j — /ii.— j) ;  fie?i  Schnurrbart  so 
scheeren,    dafs   die  Haut  sichtbar 

wird    (8'uft5>i   \ö\  V-J,L.XaJI   «*ÄkJ 

..    .  r  ..  '^  ^     ' 

^kJ.XCo  j-^JOJ     t:^^)>   ^^^  Boden 

kahl    abfressen     {Heuschrecken  : 

(j:;:>j  j)) ;  c.  Geschäft  selbst  in  die 
Hand  nehmen  (wie  3,  ^i>)  --CJo 
» — ^w-j  löi);  —  Z7,  7/"  ba^r  u. 
bu^ür  Einem  {Acc.)Frohes  melden^ 

28 
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Gehurt  eines  Kindes :  \^yiyf.  »  «vlo ; 

melden:    ..»av^^^    \^>*.j  ,i«wAj  er 

empfing  mich  mit  frohem  Gesicht ; 

c.  i^raw  heschlafen ;    —   h)  I ,  u. 

-Ci.J  -4,  7/"  bäsar  sicÄ   wier  e^züas 

>  o  ,    , 
freuen  (io  O— /X^—J^  *.j  o— >CC>.-j 

XJ  Oj  .A«  iJ!  5r>^j) ;  —  2  Einen 
durch    gute     Botschaft     erfreuen 

5  7/"  ».^L^/o  id.;  e.  Sache  {Acc. 
od.  UJ)  selbst  in  die  Hand  neh- 
men, selbst  besorgen  (--/ojl  „^Lj 
^..misäaj  *«->j-J3  1*3)) ;  f  ein  Hand- 
werk betreiben ;  e.  Frau  beschlafen, 
sie  Haut  an  Haut  berühren  (.-viu 

L^"./iXj);  —  4  scheeren,  abkratzen 
bis  auf  die  Haut  {wie  1) ;  frohe 
Botschaft  bringen  (*.J  »,_XC>»_Ji) ; 
sich  über  gute  Botschaft  freuen 
(—.5  iii)  ^J  _a«Xj1);  «icÄ  mit  Pflan- 
zen  bedecken    {Erde  :    O.—- CiX-jl 

L^'wxi  ^A  .^  Lo) ;    zieren,  aus- 

schmücken  (!kX/*^s>  lij)  ..*  jI  .X«i.j) 

».^cci*) ;  cZew  Hengst  zulassen  u. 
empfangen  {Kam.  :  &JjL-ol  o^jl 
vi>.-:5^UÄJ  )(il) ;  —  ö  gegenseitig 
von  einander  frohe  Botschaft  er- 
halten ;  —  10  Kinen  durch  frohe 
Botschaft   erfreuen  (&-J  ».^aÄaw) 

Mi 

» ,-^_ j  -AX4. j) ;  sich  über  selbe 
freuen    ( ,XC^xÄ/,.<li  » ./iC^J) ,    sie  er- 


-jii.j  bäsar  ^^  .L«^.j)  ab^är  äufsere 
Haut  des  Menschen;  Mensch, 
Menschheit,  •— /i>»-xJ)  ^\  Adam, 
.Xvwj  fc.ji  Nachtisch,  Süfsigkeiten ; 
pl  V.  ö.X«Xj;  —  hiiv  offenes,  frohes 
Gesicht ,  Freude ;  —  busr  frohe 
Nachricht :  pl  v.  -a^cIXj  . 

•J^).A*^j  büsarä'  pl  v.  jJ^««XJ  . 

ö.A«i.j  bäsare  nl  «mXj  bäsar  Oberhaut: 
Oberfläche ;  menschliche  Gestalt ; 
3Ienschheit. 

^.aIaJ  busra  pl  0)^1. jwXj  bu^räwät 
frohe  Nachricht;  Evangelium;    s. 

^Cj  .AV.J  basarijje  menschl.  Natur. 

eilen;  zur  Eile  treiben  {Irak). 
t./iX-j  :j.  bä^i'  u4,  i/"  bäsa'  u.  basä'e 

aus  dm  Munde  übel  riechen;  faden, 
schlechten  Geschmack  haben  {Speise 
tvJl  L*wCi.j_5  K.£:L*iXj  ^LxLaif  ^^i 
LxXC>.j  jLao);  häfslich,  widerwärtig 
sein ;  zu  eng  sein  für  den  Strom 
{Bett:  UIjLaZij  Ül  ^^0[_JJ1  «-Cii.j 
*^L4.ib);    einer    Sache   (^)  w'c7ii 


gewachsen  sein  (Iti)    .^JÜ 


C 


Lc.O  ^J  '»j^)  /  Abscheu  u.  Ekel 
haben,  vor  ^A;  —  2  entstellen; 
Einen  verschwärzen,  verläumden; 
Schlechtes  begehen;  —  5  häfslich, 
widerwärtig  sein ;  —  10  für  übel- 
riechend halten;  häfslich,  abscheu- 
lich finden ;  keinen  Erfolg  haben. 

«.A«i.j  bä^i'  häfslich;  übelschmeckend; 
trocken  u.  fad;  übelriechend;  an- 
st'öfsig;  dr  Schlechtes  ifst  od.  thut; 
sauersehend;  knotig  {Holz)  f.  ö. 

ÄJt,vXj  bäiS'e  Pelikan;  s.  da  vor. 


Jf_J^J 
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^A«>kX/»l>0 


C 


,/,   Fass.   büfiiga    Jf  ba^g   ?'on 


dünnem     liegen    genetzt     werden 
{Acker  :  (J^.c  (Joj^^  c;a-x— ^j 

4  dünn  beregnen   {Gott  :    «.-Aio) 


i-io  ba^g  u.  ä  dünner  liegen, 

\Jfu^  *  bd^aq  /,  7/  ba^q  m.  oi^J 

bä^iq  -4,  7/  bd^aq  mit  dem  /Stocke 
schlagen  {i^f^  5i3l  'wci*jlj>wft.Aj); 
den  Blick  anstrengen  ()<3)  \J^.^ 

meÄr  ^'or^4>är<s  können  {in  :  Oi^J 

OLi^ ,  od.  v^A*J  ocZ.  v^ii  ? 

jÜImXj  bäsqa  -4nc?eres  <m>^. 

i^—i^MwJ  ^  bä^ak  Z7,  7/*  ba^k  etwas 
übereilt  u.  schlecht  machen  {\^.^ 
iu^  ^Lav  \Ö\  ^l^c  ^3)  5  ^'  groben 
Stichen  nähen  (U)  "s-^fc^Ji  ti5^-«Xo 

(»wiJiÄi^) ;  schneiden  {%^^) ',  die 
Fufsfessel  ds  Kameeis  losen  (üX>i^J 

iJls*  lol  .aäaj!  oJic) ;  mischen 
(*iaL>  Ül  \>j5  is.>Ccisj);  schnell 
vorwärts  treiben  {das  Lastthier  : 
Lxjyi^  ''-^■'^'"^  ^^^  X.jiuXjl  ^i5**XC^J); 
schnell  gehen  (c  ..^)) ;  (iie  Füfse 
im  Gang  leicht  heben  {Pferd :  isj^^/ii^j 

so  gehen,  da/s  die  Hufe  gehoben, 
die  Vorderfü/se  aher  nicht  gedehnt 
werden   (^-iX^-J    »1  ^iA-x.j  JIäj 


—  (9  lügen  (v«-J(Aj  )  ;  abgeschnitten 
werden  {Faden  :  iOsXj^  i^X^i^'ö) 
«JjLÄJi  iö^) ;  Einen  an  der  Ehre 
schädigen  (lOi  i^/i3,-c  ^iS-AC».Jo) 
^x5  1^^) ;  schnell  laufen  {Kam), 

vi5^wCiio  ba^k  Uebereilung ;  Lüge;  das 
Abschneiden ;  —  m.  bd^ak  Schnellig- 
keit; s.  ds  vor. 

jjLJv-AiwJ  buskänijj  dumm,  kauder- 
welsch ;  ds  Arabischen  unkundig. 

j_^>wwO  bäiaka  lebhaft  im  Gang ;  ßink. 

JJLxlXj  ^  f  bä^lal  Jf  »  Einen  od.  e. 
Geschäft  in   Verwirrung  bringen ; 

—  2  jJ-i^Aj  in  Verwirrung  sein. 
X.JÜLiXj  t  bd^lale   Verwirrung. 

wX^J  *  bäsim  ^,  7/"  bä^am  Magen- 
beschwerden haben  {Kind  von  der 
mich  :  'iJXS'  Q-^    (f'^'^*^^'^'  f*^' 

^i^Jl  Ijt  rj>J^^);  Ekel  haben 
U.A>wv  IJl  ^A/5  (*^^)/  —  "^  3Iagen- 
beschwerden  verursachen  (^♦äC'.j) 
^♦^'1  fJt    j.L*Lil);  —  7  f  s.  1. 

_^*.Xv^J  bäsam  w.  ä  Magendrücken ; 
Ekel;  —  bäsim  mit ünverdaulich- 
keit  od.  Ekel. 

J^L^/io  ;^  bi^mät  Zwieback. 

äJLxIXj  :,(.  biöne  e.  -4ri  Hirse. 

^jyL^j  bu^nin  ägpt.  Blutbaum  od. Lotus 
{die  Wurzelheifst  ^.^  J^J  bajärün). 

(_^^j)  ^  '«Ci«j  bd^ä  Z7,  jy  basw  von 
trefflicher  Gemüthsart  sein  (^a*a.5> 

.  »Jc>.j  busür/roÄe  Botschaft,  If-^  *  . 
(ji/»^j  f  basu^ yVewncZ/icÄ,  lächelnd. 
.j^j  ba^ir   /".  »   73^  tt.-A-j  bularä' 

M.   ,AvO  bu^r  ^u<er  Bote ;  «cÄÖn. 
iÄs^aCsJ  ba^is  frisch  u.  froh. 
Jw-AA^Jo  ba^ise  eigenes  Geld ;  Eigenes. 


^xa^J 
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ÄA/iX^    ba^i'    häfslich  ;    übelriechend ; 

abstofsend ;  verworfen  etc.  =  /^-Cv.j . 

^^ — j  ^  baßß    7,    i/"  ba[3iß  glänzen, 

schimmern  (La^xaäj  i^  -.-ixil  i^j^j 
%.i^  Ö.J  '*-^^);  Einem  wenig  (v^) 

ausschwitzen  (if^^y  ^»-J^  i'u!  ;j>^J), 
5.  ^jiaJ  %',  —  2  den  ersten  Pflan- 

O       ,    w    ^ 

zenwuchs  zeigen  {Erde  :  c^aasa^j 

zum  ersten  Mal  die  Äugen  offnen 
(Junger  Hund  :  \J>)  3-4>-  {J^^ 
»,AAA£:  ^Äs) ;  schmeicheln ;  —  4  If 
(j^Lasj  ausschwitzen ;  cZen  ersten 
Pßanzemvuchs  zeigen ;  —  5  schim- 
mern, blitzen  (v^Ä^Aj). 

LaäJ  ^  s.  (j-aäj)  ;jt  bißan  l/a^  u.  tL^aj 
bißä'  c?ie  Castrirung. 

^^Aasj  bußabiß  r'öthlich  schimmernd, 
grau. 

.LaoJ  bißär  p^  v.  »j^aj ;  3  ,jCiJ  * ;  — 
baßßär  scharfblickend ;  Wahrsager. 

öjLa2J  bißäre  Einblick,  If  v.  .AaJ  ^^ . 

yoL^aJ  baßßäß  mt  glänzendem  Auge. 

iCAsLAaj  baßßäßevlw^e ;  f /Spion,  Wacht- 
posten,   Vedette. 

oIaäJ  bußäq  ausgeworfener  Speichel; 
e.  Palmart ;  e.  Kameelart ;  —  bu- 
ßäq ^mÄ.  ö  ;  r4.Äil  Ä.iLA2.j  bußä- 
qet  el-qämar  arab.  3Iondsteine 
{Selinites) ;  —  bißäq  pl  v.  K.ÄAaj  . 

Ouaj  baßßäl  Zwiebelhändler. 

...La2.j  ^  bußän ,  bußßän  ^^  ol  m. 
iCÄ/ajf  dbßine  ifona^  Kebi'  II. 

.j'-xaJ  baßa'ir  »Z  v.  ö-aasj. 

y^l-AAaJ  baß  baß  /.  ä  schnell  {Nacht- 


reise, Gang) ;  ^iwÄ; ;  wenig  Wasser. 
Prot;  Grasfaser ',  u,aJ)  3Iilch. 
(^_^AAaJ  ^bäßbaß  If'i  strahlen,  zurück- 
strahlen ;  den  ersten  Pflanzenwuchs 
zeigen  ( ^]b  \c>)  {Joyi)  c>-AaAA:iJ 

,.^Ja_j  1/3  (jj!  ^'*^)  >  schnell  gehen 
{Kam.  auf  dr Nachtreise:  c^-aca^^j 

mit  dem  Schioanze  wedeln  {Hund : 


^ajO  A.^  \3\  'wAiXil  (j^aAAÄj) ; 
schmeicheln ;  c^ie  Augen  zum  ersten 
Mal  offnen  {junger  Hund  :  ;j«aAAaJ 

Ä.AAA-C     ^Ä5    U!^.is-);     f   ^J^AAlJ 

^aaa£  ^3  '"^'^  ^6^  Augen  blinzeln ; 
—  II  \j.aj^j^j^  mit  dem  Schwänze 
wedeln. 
(js.:3^AAaJ  baßbüß  f  Augapfel. 

,      ,  ,      y     , 

.Aaj  ^  bäßir  A ,  If  bäßar  w.    .— Aa— J 

jy  ö,La2J  baßäre  u.  bißäre  wahr- 
nehmen, sehen,  erkennen  V-J  {X*^ 
\..i^-^.A) ;  —  2  Einen  sehen  od. 
erkennen  machen,  ihm  vor  Augen 
stellen,  zeigen.  Geheimes  enthüllen, 


ihn  belehren  (^s,c 
^^^\^hO^^ ;  die  Augen  offnen 
{junger  Hund  :  lö)  3->  ,— A2.-.J 
^AAA£  ^-Ä.5)  ;  schneiden  (jttai) 
^an«  zerschneiden,  zerlegen  u.  von 
den  Knochen  losen  (Fleisch  :  «aäj 
U3  J.A:iä^  J^  «.Li  Ül  ^^:<\JÜt 
-«.:5\).i!  Q^  ^^^)}  ^6^  Kopf  ab- 
schneiden (\Avi .  -Aaj) ;  nacÄ  Basra 

geheni^i.j^jjS  ^\  U)  J.:>- Ji  -a^j); 
—  5  w?i<er  einander  wetteifern, 
wer  zuerst  wahrnehme,  sehe,  er- 
kenne i\,Jä.J    \ö 
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Ausichau  halten ;  —  4  schauen^ 
ob  man  etwas  zu  sehen,  zu  erken- 
nen verviöge  (Ml  c^  ^_XC^— J  ,«oJi 
8.A2.-0  \J^  kA\  Jöj)  :  erblicken 
V»-' ;  ijj^r.  erkennbar,  deutlich  sein  ; 
zerschneiden  lassen',  nach  Basra 
gehen ;  —  5  schauen ,  ob  man  zu 
sehen  vermöge;  deutlich  sehen, 
erkennen ;    ins  Äuge  fassen ,    be- 

trachten  (*..>..5  i>-«L.j  Ul  ».x2>tj 
O ^*— J») ;  verstehen ;  Geheimes 
durchschauen ;  —  6  sicA  einander 
erblicken     od.     zu     sehen    suchen 

behaupten,  da/s  man  sehe,  erkenne; 

—  10  aufmerksam  beobachten,  zu 
erkennen  trachten,  erkennen,  und 
intr.    gesehen,     erkannt    werden 

,-xa.J  baßr  Haut;  das  Abschneiden, 
s.  d.  vor. ;  —  bußr  äim^  ;  Rinde ; 
Rand ;  Baumwolle ;  —  baßr,  bißr, 
bußr  dicker,  rauherStein,  —  bäßar 
das  Sehen  ;  ^Z  .%.x2-j)  abßär  öe- 
sichtser scheinung ;  Auge;  Einsicht, 
Erkenntnifs ;  J — xa-j  ji  ^^'  -^^'^ 
sichtsvolle ;  ,a2-*.j )  ö^o  6^e6e<  der 
Früh-  u.  Abenddämmerung',  ^c 
,Aa>J)  ^^(Avo  so  2^ei<  ds  Auge  reicht. 

^\  ,/aJ  büßarä'  pl  v.  .aaoj  . 

Ö.X2J  bäßre  />Z  1— ao-j  bißär  weifse 
Steine ;  jErcZe  7n<  Steinen ;  —  busre 
rothe,  gute  Erde;  Milchrest;  — 
bäßre,  bi.,  bäßare,  bäßire  die  Stadt 
Basra,  ^^\JS.*^^J)  Basra  u.  Kufa; 

—  ^^wJ   »,x2J  bäßre  bäli  Manna. 


j^^^AOJ  büßrawijj  aui  Busra  {Bozra). 
(^r*^  biißrijj  aus  Basra. 

.-.».laALiJ  bastarun  ^auÄJanÄ;,  Schrot- 
hobel (frz.  riflard),  s.    ..♦^X.wj. 

5oaJ  ;)t  bäßa'-4,7/"baß'  sammeln{^:>-), 
mitnehmen ;  ßießen,  strömen  (^>«3J 
^Lww  loi  »-t^c.^  *Ut) ;  —  2  tropfen- 
weise austreten  [Schweifs,  an  den 
Haarwurzeln  :  lO)  vJJ-*Ji  ^^^J* 
.x^!  v5^Aol  Q^  ^-^JLi  ^-^Jii  5->.J). 

«-JUI-J  baß'  ew^er  xS^a^^ ;  Raum  zici- 
sehen  Zeige-  u.  Mittelfinger ;  dichtes 
Tuch ;  —  biß*  Anfang  der  Nacht ; 
—  büß'  plv.  %^^^  ih^a." ganz,  all; 
dumm ;  pl  v.  ,^<iua3 . 

i-L*A2J  bäß'ä'  ganz,  all,  f.  v.  |^-^' • 

Oi/Äj  *  bäßaq  (s.  vji^ ,  vj5;j)  U,  If 
baßq  ausspucken  (vJJjj) ;  ein  träch- 
tiges Schaf  melken  (öL/XJ!  OuiJ 

js^i^  i^aLij  J3  ^•^^  ^^^) ;  — 

4  die  Milch  lassen  {Kam. :  c>»äx2Ji 

Käaoj  bäßqe  pl  vJjL-x2.-J  bißäq  ÄoÄe 
steinige  Gegend ;  schicarze  Klippe. 

JokOJ  ^  bäßal  -CinÄ.  ö  Zwiebel,  zwiebel- 
artige Wurzel,  Bulbus;  Eisenhelm', 
v«^_j— s>  V_J  b.  hirrif  beifsende 
Zwiebel. 

JokOJ  —  2  ,3>.A2J  bäßßal  u.  5  J^a^j 
enthäuten,  entrinden,    entkleiden, 

der  Kleider   berauben  {^a  äXoj 

5  Einen  ausfragen  (»^>>3l^j  oLÄJ 

^A2J  bußm  Raum  zwischen  dem  Ring- 


.AOJ 


222 


;La13J 


u.  dem  Meinen  Finger ;  A>AaJ  ^ö 
dick  {Mann,   Tuch). 

^•♦.-AO-j  f  bäßam  bedrucken ,  ^ürZ:. ; 
^A2J  iCüLw  Repetiruhr. 

x*>Aaj  bäßme  Druckzeichen,  Druck- 
■ßgur  {auf  Stoffen),  vom  vor. 

Ä>aJ  bäßße  iJwZgr.  =  ö^aäj  ;  .b  K.Aaj 
e.  wenig  Feuer  od.  glühende  Kohle. 

(j.Aaj)  :k  L^^^J  ;^  bäßä  Z7,  J/  baßw 
tZen  Gläubiger  drängen  {  ^xaÄÄwvl 
Ä_4-J  M  (J^p) ;  7/"  bißa  u.  2  ver- 
schneiden, zum  Eunuchen  machen 
{  -A^ftÄ.v.1  \ö\  ^l/aJ  »l-Aaj»!  »LAa3- 
»LxaJ^  ^üJl  nl>^:>  i3Läj_5  pLxaii  ^ 

Ö^AaJ  baßuq   HeÄ,  cZas  cZie  wenigste 

Milch  in  der  Heer  de  gibt. 
ö*,Aa.j  bäßwe  lebendige  Kohle,  Funke. 

-xaJ  -Aa3»  häßijj  bäßijj  Eunuch, 
impotent. 

-jtAOJ  baßir  p?  ^' j^  büßarä'  sehend, 
scharß)lickend,  einsichtsvoll]  Gott; 
e.  Kenner;  e.  Hund. 

ö-AAaJ  baßire  pl  JL/^^  baßä'ir  Blick, 
Gesicht ;  Scharfblick ;  Vorsicht, 
»„AA^iJ  J.P)  klug,  Kluge;  Meinung, 
Ansicht ;  Glaubenssatz ;  Beweis  ; 
Zeugnifs ;  vergossenes  Blut ;  Blut  dr 
Jungfrauschaft  ;Nachdenken;  Sorg- 
falt ;Panzer;  Schild;  Baum  zwischen 
den  Wänden  des  Hauses,  ds  Lichte. 

lj«a_A— AO— J  baßiß  glänzend;    Glanz; 

Schreck ;  ^^^^xa^^oj  ^^^^/^>,aj.^- 
einige  von  ihnen ;  If  (j^aJ  ^  . 

«,XA2J  baßi'  ^l  ^AÄ-J  büß'  rinnende 
Schweifstropfen. 

^^AAOJ  bußäila'  Feldzwiebel. 


\jai  *  badd :  Qi^Aiaj  od.  (jiiAiaj  I,  A,  If 

5C/to«CQj  badäde  w.  iC/i?k.Ai2J  budude 
fett  sein  mit  dünner,  zarter  Haut ; 

—  It  If  badd ,    budüd    u.   badid 

langsam  ausßiefsen   (i^L^-i)  (jia-J 

/S^eiw  schwitzt  nicht,  er  gibt  Nichts 
her;  wenig  geben  (}ö\  ».^l  iS"^^ 
^xii  »L-ia_cf);  die  Saiten  an- 
schlagen und  stimmen  (jij^^  U^^ 
^^.AlaJJ  L^x^J  l^_,5>  lo!  O^xil) ; 

—  2  If  i^jo.^*:aj^S  zart  u.  weich 
sein  (^A.j);  —  4  wenig  hergeben; 

—  5  einen  Geldausstand  kleinweis 


Ada.iAi2.>..j 


zurückerhalten  ,«v^  (c:^« 

..        ..  ^      /  > 

Einem  Alles  wegnehmen  {'s:^/:QXaj3 
^J  i^^  j^  Ot\_i>l  \6\);  — 
8  sich  Einem  Andern  _,aus  Noth 
ganz  verkaufen  {  -.^äJ  o>a23^2ÄJ) 
&.J  L^Jl):Äa^)  ^^1);  ganz  vernichten 
{e.  Heer,    Volk  :  [^ÄJI  o-Ala^ia^l 

\jc.i  badd  /.  ö  /ei^  w.  mt  feiner  Haut ; 
geringes   Geschenk;    saure  Milch; 

—  bidd  \Jo.A^  0^-^   Ton  mit  der 

Lippe  =  keine  Antwort. 

\^jo.j^i:a^  budäbid  stark,  tapfer  M. 

(jco'-Ai2J  bidäd  pl  v.  (ji^Aiaj . 

iCXsLAnj  budäde  e.  wenig  Wasser  od. 
Regen ;  s.  (jiaJ  *  ;  —  badäde  fett 
u.  mit  zarter  Haut  {Mädchen). 

cLaHJ  bidä'  Beischlaf;  —  pl  v.  NÄAiaJ  ; 

—  s.  ^^i  *. 
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Ä£L*i3.j  bid&*e  pl  ^-jL-Ca-J  bad&'i' 
Kapital  y  Antheil  an  e.  JJandels- 
geschä/t;  Waare;  Preis;  Geschenk 
für  den  lUchter. 

..jLaHj  hw^kwMonatRahtllfür^.^*^ . 

«juüsj  bada'i*  Waaren  ^ü  v.  ä.cLa12J  . 

{J::^L.Al2J  badbäd  coU.  Pilze.  __  ^ 

-*aj  ^i:  badr  (j-^)  Clitoris;  —    »^.*i2J 

i.AiiX  ungestraft  vergossen  {Blut). 

ö.Alaj  bädre   Vergebliches,  Eitles. 
ijiaAisJ  btidad  wenig   Wasser. 
«xcj  *  bäda*  ^,  //  bad'  abschneiden 
(^„La_i) ;     zerschneiden,    spalten 

(oLii);    zerlegen   {Fleisch  ^^*) ; 

heirathen  (L^>jjjJ  iöl  »1  i^  ^'*^^)5 
beschlafen  (5-*^>)  1  verdeutlichen, 

erklären  (^äaJ  iol  (»^iilj  ^*a22j); 
deutlich,    verständlich  sein  (5^^ 

.^wlaj  iJi  ^^bJf);  in  (Zen  PTim- 
^ern   hängen    bleiben    {Thränen  : 

ryoAßj  '^^) ;  —  /fbudu'  verstehen 

etwas  befehlen,    und  der  Beauf- 
tragte kehrt  unv errichteter  Dinge 

zurück   (*J'-*!  lö)  i*w*-*  o.-*-^a-j 
—   i/  bad',    badä'   u.   budCi'   t;o?i 


TTasser  gesättigt    sein  (c; 

vi>«.-j».  (^O/  —  ■^  abschneiden; 
erklären;  —  3  If  mubäda'^e  u. 
bida'  eine  Frau  beschlafen  (L^xäsU 

4  Einem    ( J.cc. )    e^tias    erklären 


verheirathen  (—53) ;  ein  Kapital 
auf  Gewinn  anlegen  {in  Waaren : 
Kx.Lcaj  \JL*:=>-  \6\  ^^  ^-i^i?  ^-^^); 
Einem  {Acc.)    den  Durst   löschen 

Einem  zutrinken ;  etwas  befriedi- 
gend erklären   (i«j)    *blxj)   ^-*^i 

Las'-^  '-JW;-?  ^^j^^)  /  Einem  {Acc) 
auf  seine  Frage  (^^)  befriedigend 
antworten  (äIaa^^m^J)  q£  &xa12J) 
»lAii  \c>\) ;  —  5  schwitzen  (<.a12aJ 
%j<ojJS  ^^\  vj5.-*JI);  f  Waaren 
kaufen,  Einkäufe  machen ;  —  7  ab- 
geschnitten  werden  (ä-Li-äJ))  ;  — 

8  deutlich,  verständlich  sein  ((^J^^); 

—  10  ein  Kapital  in  Waaren  an- 
legen  (\JLx-:>-  fö)  »..x-Aa-A-X-jwi 
&.c'wa12j)  ;  Handel  treiben. 

«.«Aii-J  bid',  bäd'  Theil  der  Nacht; 
TJieil ;  kleine  Zahl  Leute  von  1  •  4, 
3-9  u.  dgl.  unter  20  (w/ä-xaIsj,  /. 
iCAloj) ;  Zahl  sieben  ;  —  bad'  pl  v. 
fUAijaa.j ;  —  bad'  od.  bida'  pl  v. 
&jtAl2J  ;  —  bud'  tveibl.  Glied;  Ehe- 
schlief sung  ;  Beischlaf;  Eheschei- 
dung;  s.  %J^<i  *  • 

ikAAiaj  bäd'e,  bid'e  pl  «-coj  bad',  bida' 
u.  c'.-Aia_j  bidä'  Theil;  Portion; 
Stück  {Fleisch,  Brot);   s.  d.  vor. 

—  bäda'e  pl  v.  %^^ . 

vi5«»AiaJ  :f.  bädak  /,  If  badk  abschnei- 
den  {die  Hand  :   i>^j\   ^^^oo   a 

A-AliJ  *  bädam  U,  If  badra  dicke  Kör- 
ner bekommen  {Pßanze  :  ^^.*:a-^ 
ikA^>  JjaJL&    \ö\  ?  jjjO;    allmälig 
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schwellen    {Körner    der    Aehre  : 

A-Aia.j  budm  /See/e ;  se/is^ ;  aus  dem 
Schaft  tretende  und  zunehmende 
Aehre. 

X^slaj  bädde  saure  Milch ;  fett  u.  mit 
zarter  Haut  {Mädchen),  s.  ;j^J  • 

(JC04.A12J  badüd pl  {Jo^^  bidäd  Brun- 
nen od.  Schläuche  mit  wenig  Was- 
ser ;  —  budud  u.  '^  If  v.  (jüj  ^  . 

iiL^isj  baduk  scharf  {Schwert). 

ij:^j,*j3Ji  badid  s.  ^Ji2J  * ;  —  iCAi2-c»:aj 
badide  wenig  IVasser;  dünner 
liegen ;  /eW  w.  mit  zarter  Haut  f.  ', 
Eigenthum. 

«.AAiaj  badi'  pl  ^a12J  bad'  Theilhaher  ; 
Fleisch,  «.aa^^aji  --i^ij  fleischig', 
Schweifs ;  Jlf eer ;  ^w^es  Nasser ;  Insel. 

"iLxj^KOi  badfe  Nehenhameel  des  Leit- 
Jcameels. 

Jflj  4.  batt  [7,  If  hätt  {vgl.  o-J  *)  aw/- 

schneiden  {e.  Geschwür  :  r^rk^  -i^^ 

^Ä^  !Jl ,  fZen  Beutel :  ».Aaj!  Jaj) ; 

—  2  If  Ja-^I^Aj  Handel  mit  Enten 

od.  Gänsen  treiben  (j*>J)   JakiJ 

Jöxj!   ^^    ••^^    '*-^0 ;   geschwächt, 
heruntergekommen   sein   {   ^^^i)', 

—  4  If  ^\lii\    e.  Topfchen  Gel 

häufen  ((^.il^l   U!    J»:>.il  ia^l 

JoJ  batt  Einh.  »  p^    Jpj-Luj  butüt 

J^Jti^c.  —  (ran«  {besser  aj^). 
JdJ  bat  (/m>  J-t^Lj)  falsch ;  eitel. 

biit'an  od.  but'ä  niemals. 


tLbj  butä',  bitä'  Langsamkeit ;  ^Z  t>. 

rJ — I:i-J    butäh  Pleuresie ;   —   bitäh 
pl  V.  t^^ ,  i^L.r?^Iaj,  ^N^iji . 
:>L]ai  butähijj  mit  Pleuresie. 
-^»■IkiJ  butähijj  dick,  beleibt. 

USjLkiJ  butäriq  grofs,  lang. 

K'i.Üaj  w.  v^j.lJaj  pl  V.  Oü.Ioj. 

jjiiUaj  battäs  tapfer,  stark ;  —  batä^ 
Avisoschiß  {patache). 
^I^LkiJ  batätl  j?Z  V.  NxkiJ  batiijje. 

K-äl-ki-j  bitäqe  Pupille  des  Auges ; 
Preiszettel  am  Tuch  {ägypt.) ;  pl 
v^jLiaj  batä'iq  Brief  {fnrrd/.iov)  ; 
&.iliaJl  ^.4-^  Brieftaube. 

oLLaj  battäl  unthätig,  trag ;  spielerisch ; 
vergeblich  ;  veraltet ,  abgeschafft ; 
tapferer  Held. 

Kji Li-J  batäle  Trägheit ;   Spielerei ; 

y-  Ferien ;  Urlaub ;  Ruhetag ;  i^es^- 
ia^;  —  bitäle  Tapferkeit',    —    5. 


5  J^ 


...Lt:ij  =  j.i2J  ^ ;  —  o'"^^  bitän  pl 
iC^Li-jl  dbtine  m.  ,'*._i2— j  bütun 
Sattelgurt  :  ,.^Lk2>Jl  ^jiaJ-t  reich, 
freigebig',  pl  ry^^-^  batä'in  klei- 
nes Schiff',  pl  V.  ry^  bätiu. 

iCilLj  bitäne  pl  ^jLiaj  batä'in  innere 
Seite  {Tuch)',  Futter  der  Kleider', 
Mittelpunkt  der  Stadt,  des  Landes  ; 
treuer  Freund',  Treue;  Geheimnifs. 

^jLLj  batä'ih  pl  v.  '»>:^^^ . 

J^i-jLLi-j  butä'it  grofs,  dick  {weibl. 
Scham). 

OIjUqj  batä'iq  pl  v.  Ä-ÄukiJ . 

^jLLj  batä'in  pl  v.  q^^J  ,    äJ'lLj  . 

_bl>.x2J  batbät  e.  Kraut  {Polygonum). 

^.A-Li.:   ;^    bätbat    If  »   schnattern 
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{Eilte,  Gans  :  \6\  «b-^Ü  -i^•^^ 
oLo) ;  untertauchen  (Ente :  (^Lc 
i^UJt  j,);  schimchea  Urtheil  haben 

KLiaIjü  biitbatc    ScJucachsinn ;    «.  d« 


t"or. 


^vlaj  ;jt  bdtah  A,  Jf  bat'h  Einen  mit 
dem  Gesicht  zur  Erde  werfen  (»'-äJi 
>  ?  ."^ r  /^c)  ;  —  2  7ni7  Ä'ics  6c- 
«/reuen  {Boden,  z.  B.  der  Moschee : 

3  im  Ringen  niederwerfen ;  — 
5  sich  über  die  Kiesebene  aus- 
breiten ( Wildstrom :  J^y^Ji  ^^o.^ 

i^L:?\la>Ji  ,3  5-**^^  ^'-^^)>  austreten; 
sich  zur  Ebene  dehnen  {Kiesfeld) ; 

—  6  mit  einander  ringen',  — 
7  auf\  Gesicht  geworfen  werden; 
sich  auf^s  Gesicht  legen  ;  sich  weit 
ausdehnen    {Flufsbett  :   ^-ki-*-jl 

%^y:^\  iJt  ^C>\^\)  ;  —  10  =  5. 

ipS^  but'h  ßaeh  aufsitzend ;  —  batili 
pl   j!»-ll3J  bitäh    tiefer  Kiesgrund. 

i^L^vLu  bät'hä'  pl  j?.lI:iJ  bitäh  kies- 
reiches ,  breites  liinnsal ;  offenes 
Feld)  Thal  von  Mekka. 

X^Uaj  bät'he  menschl  Gestalt',  — 
u.  bit'lie  tiefer  Kiesgrund ',  — 
bit'be    die   nabatäischen  Sümpfe ; 

—  büt'he  wahre  Beschaffenheit. 
iNjOj  :f.  bätah  ü,  If  bat'h  lecken,  be- 
lecken (OÜti) ;  —  4  {von  ^iv-^Ioj) 


viel  Melonen  haben  ((•_>-ftJ'  A?>^J' 

iLiS^Ioj  bätihe  dick  {Menschen,  Ka- 
meele)  i)l. 

Joj  v;  bdtar  ^,  7/  batr  spalten,  auf- 
schneiden {Geschwüre  oi^i),  — 
i)  Joj  yl,  If  bätar  scÄr  »nwnier  m. 

ausgelassen  sein',  dsMafs  überschrei- 
ten, schlecht  handeln  {  ^t^  ^^'S); 
vom  Glücke  berauscht  sein,  es  nicht 
tragen   können  (iJi  ^.>.J)   «oj 

&-4.XÄJ)) ;  aus  Uebermuth  im  Glück 
sich  vergessen  (&.4.*aJLj  iL^); 
hassen  und  verachten,  was  nicht 
zu  verachten  ist  ()ö)  £  -/iJ)   -iOJ 


V.JLii\A*0 


O' 


^A-^    ^-A    Ü^S 


Uebermuth  verachtet  das  Hecht ;  — 
4  Einen  in  Verwirrung  setzen 
(\Xii^jl  1(3!  »-i^jt);  übermüthig 
machen   {Glück  jL^hJI  ».— Li_ji); 

^iwÄ.ö  »,.ki-jl  Äei/s^  ;  Einem  über 
seine  Kräfte  aufladen,  od.  Einem 
das  Brot  nehmen,  od.  ihn  k'örper- 


o 


Wahrmund,   Arab.  Würterb.  I. 


lieh  beschädigen    (ö*i  i!*_i_4— >■ 

^JvAj    (^jl^i) ;    f  übermüthig,    un- 
verschämt sein. 

JiiJ  batar  Uebermuth ;  f  -lU  bätaran 
aM5  Uebermuth ; —  bitrau  ungestraft 
vergossen  {Blut) ;  —  bätir  üÄer- 
müthig]  sorglos. 

&j  t  Joj  baträke  Patriarchat. 
^\Jjn  baträn  übermüthig. 

29 
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vjj_kaj  ;^  —  2  o,— o„>^j  tabätraq 
cfuTnm,  unverschämt  sein ;  t^ie  ein 
stolzes  Pferd  gehen  (\Jj  JoxÄJ  j^ 

ikijjaj  bätruqe  pl  OjLkij  Melone  Z. 
vijjaj  bitrak,  bat.,  bitärk  Patriarch; 

^  ,  o  » 

»;i).JaJ  bätrak  //  ö  Patriarch  sein. 

j.Iaj  ^  hitrir  Schreier,  schamlos :  der 
im  Irrthum  verharrt. 

vJL-jJoj  bitriq  pl  ^J5^l-I2J  batäriq, 
ÄijLIjtJ  batäriqe  w.  vü^JjLkiJ  ba- 
täriq Anführer  von  10,000  {christl., 
Pairicius)  ;  Patriarch  ;  s^o/«  ;  /e<^ 
(Fo^eZ);  —  bi-tariqi  im  Wege,  in 
der  Art,  um  willen. 

(;i5oJaj  batrik  {vulg.  auch  ^i)j.-b-J 
baträirik) ;  pl  »^-j  i-Li-j  batärik 
u.  Kj  IkiJ  batärike  Patriarch. 

^w^Lu  t  bätas,  Einh.  iCw.LiJ  b^tse 
^mso,  Kriegsschiff',  auch  xÄ-Lu 
bätse  {patache). 

jjüJjü  *  bätag  7,  Z7,  If  bat^  Einen 
(v«J)  miV  Gewalt  ergreifen  od.  an- 
greifen (Ul  I — Ä — Li-j  ^j  tj^-^^ 

8fcIj,>MwJI^  wäaxJLj  8lX^));  mit 
Gewalt  wegnehmen',  vom  Fieher- 
anfall  wieder  zu  sich  kommen, 
aber   geschwächt    (j*^— '^   i/^-^-^ 

^  muthig  handeln ;  —  5  If»J^kk.j<A 
mit  Gewalt  ergreifen ',  eine  Sache 
in  Angriff  nehmen,  behandeln 
(^Ic) ;  die  Hand  gegen  einander 
strecken  zum  Angriff  ()0)  LXv.I:)wJ 

ü^j  ijii.^Ajwj);  handgemein  werden] 
—  4  mit  Gewalt  ergreifen ;  — 
6  sich  unter  der  Last  kaum  fort- 


schleppen {Kam. :  V— 'O-il  ...)  oLiü 

w  w 

L^gJL^ü   [für   (jii^Ii>JCj]   jji;..LiAj 

ijii.bü  bat^  Macht;  —  bäti^  stark, 
tapfer;  —  K^Cskij  bätse  Gewalt; 
Uehermacht ;  Geioaltthätigkeit ; 

1  (r-.A_X_Ji  K/iXiaAÜ  Schlacht  bei 
5erfr ;  jüngster  Tag ;  s,  ij^-öJ  f . 

«— i:i-j  :jt  bätig  (s.  pA-j),    7/  bätag 

befleckt  sein  {mit  Vorwurf  :  %^-} 
c^j  ^A*4.J  ».«ÄxJLj)  ;  ^  «.laj 
(j;:?.  j|  m«Y  rfcm  Hintern  auf  der 
Erde  kriechen. 
J..L_j  :f,  bätal  Z7,  7/butl,  butul, 
butlän  vergeblich  geschehen,  um- 
sonst sein  (jl_i2_j   s-   -aÜaJ)  J^liJ 

I.AM.^»);  ^Lij  *.^J  v,.^i3  «ein 
^/w^  öZieJ  ungerächt ;  zurückgenom- 
men, abgeschafft  werden;  —  If 
batäle     scherzen     {im   Erzählen  : 

unthätig  sein  {Diener :  -^> ''^  J*-^^ 

J.k»J  löi) ;  —  5)  Jsloj  7/  bitäle, 
butül ,  butüle  tapfer  sein,  Held 
sein  (iol  &.il — b_j  Jn«>JI  J^-Lj 
Lxx^  (^t  ^bj  ^.^1^);  —  2  ver- 
geblich  machen,  zurücknehmen,  ab- 
schaffen; —   4  vergeblich  machen 

l-AM.^»-»);  entkräften,  abschaffen; 
scherzen  (0  j^) ;  Vergebliches  thun. 

Unwahres  vorbringen  ( •tL-— > 
J»-IdLaJu);  —  5  sich  gegenseitig 
Falsches  vormachen  (l*,— X_ia-x_J 

trag  sein  Z, ;  tapfer  sein,  Held  sein 
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(^-r^^Uio*) ;  f  gefeiert  werden  {Tag). 
Jw-iJL-J  butl  Unthätigkeit ;  Vergehlich- 
keü;  Lüge,  Unbegründetes',  — 
btital/.  8  2Ü  S-l:ii\  abtÄl  Tapferer, 
Held;  dem  Scherz  ergchen;  — 
butul  pl  V.  ,3^L>Li . 

oblliJ  buttalät  Possen,  Eitles. 

Q^loj  butlän  If  V.  Jj^  ^ ;  =  J^Iaj 
butl. 

iüilaj  bätale  Zauberer  jjL  —  s.  JliJ  . 

^»-n-j  ;^  butm,  bütum  t'w/j7.  batm 
Terehinthe ;  deren  Frucht  x-j<-zs- 
i-i-Al2:>);  granulöses  Geschwür. 

^,^:Jii  :f;  bitmAg  Frucht  des  öLi/O . 

f 

--J— ix_j  ^t   bätan   Z7,    in   das    Innere 

eintreten,  etwas  genau  durchblicken 
u.  kennen ;  —  If  batn  Einen 
{Äcc.  u.  u)  auf  den  Bauch  schlagen 

\ilij) ;  —  If  batn  ?<.  butün  (/e- 
heim,  verborgen  sein  {^  ^^j\  -jkXi 
_ft^  Ul  Ij^liJ^  L-Laj) ;  tcissen, 
kennen  {»*.tXs.  )3\  ».^3»  ,.^Laj) ; 
vertrauter  Freund   sein    ( -»-Li-j 

—  7/"  Ä— v.Li-j  bitne  dem  Magen 
dienen,  Fresser  sein;   ausgedehnt 

sein   {Bauch);    —   Pass.  ..«.-lo-j 


Bauchschmerzen    haben    (,-y— » 

O-?^^-?^   *"*^  L^-^-^O;  — 
b)  Q-iiJ  -4 ,    //  bätan   u.    bätane 

3 

gefüllten  Bauch  haben;  —  c)  ,"*^ 
dickbäuchig  sein ;  —  2  Einen  auf 

den  Bauch  schlagen  (lü^  ^..a.Ls..^ 
i^Aioj  V^Jyto) ;   füttern   {Kleider  : 


den    Sattelgurt   des   Kameeis   an 

ziehen  («A^  \c>\  .^j^ — ».aJ!  ,'*I-u 
^iLiaJ) ;  die  Barthaare  unter  dem 
Kinn  u.  an  der  Kehle  wegnehmen 

^^5^;^!^   ^i^t  C^^^'  ^a);  — 

4  ein  Kleid  füttern ;  den  Sattel- 
gurt des  K.'s  anziehen  (^«lo—j) 
^jtxj');  verstecken;  bergen  {das 
Schwert) ;  Einen  zu  seinem  Ver- 
trauten wählen ;  —  5  in  seinen 
Bauch  thun ;  sich  etwas  unter  den 
Bauxih  legen  {z.B.dieBeischläferin); 
in  das  Innere  eindringen ;  mitten 
durchgehen ;  der  innere  Theil  sein  ; 

—  6  entfernt  sein ;  —  8  gebären ; 

—  10  sich  etwas  unter  den  Bauch 
legen ;  verborgen  halten ;  genau 
kennen,dsGeJieimewissen(^jLijJK^) 
i)jdL3»J  (i^c  0^5»  ^oi  8^1);  in 
das  Innere  zu  dringen,  es  zu 
ergründen  suchen. 

,.^iaj  batn  pl  q^Lij  butün,  qL^Ioj 
butnän  u.  L-y-^i^  abtun  der  Bauch ; 
Inhalt  des  Bauchs  {rj^^  ^^  Fö- 
tus,Excremente,  Eier),  ä-aLij  8tA>) 
er  hat  Stuhldrang,  ^->Ji  r\y^ 
Gräler;  das  Innere  {z.  B.  Mekka  s), 
iCÄ^  .  XjJ^  Mitte  des  Paradieses; 
zugekehrte  Himmelsseite ;  Flufsbett ; 
der  esoterische  Sinn  {ds  Korans, 
_g„2>  iAäo)  ;  Verwandte ;  Abtheilung 
eines  Stammes,  kleiner  Stamm 
{ ..^laj  ..jC  La^j  bätnan'an  bdtnin 
alle  insgesammt) ;  zweiter  Verwandt- 
schaftsgrad ;  pl  QLA.i2-j  längste 
Puderfeder;  —  bätan  Dickleibig- 
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keit,  Ueherfüllung,  Bauchweh ;  — 
bätin  pl  ,'X^^  bitän  dickbäuchig, 
gefräfsig ;  reich  ;  niedrig  {Boden) ; 
—  biitun  2^^  V.  ,'tl.i: 


nj 


..jIaIij  butnän  pZ  v.  i-y"J  w.  rj-^V  • 
Ä-LiJ  bitne  Ausgelassenheit ;  Ueber- 
muth ;  Ueherfüllung  des  Magens. 
iCloj  bätte  7)Z  J::j^ji3J  butüt  e.  -£?nie ; 
Bärin ;  niedere  Flasche ;  Leder- 
flasche, Tasse,  Topf;  oL,^l  iCLu 
bättet  es-säq   TForfe. 

j.Lj  *  bdtu'a    {für  LLj)    Z7,  7/  Lbj 

oc2.  5iaJ  u.  S' ia_J  sic/i  langsam 

od.  träge  bewegen  (c  — a»»)  (A-/i3) ; 
tj5o  Liaj  Lo  lüas  7m  ^  cZtcÄ  zurück- 

o      ^ 

gehalten'^  —  2  IJ  ^  _L_>._j  w. 
^LAiaAj   verlangsamen,  verzogern, 

{rs^\    ^\  ySi[i    i^A&  ^Li)',— 

3  zögern ;  —  ^  ^f  -^toJi  zögern 
^  u.  ,«vC  Ä  ;  langsame  Lastthiere 

haben  (c>^-il^  \o\  ^j^\  L-L_ji 

lä— La.j  ^^^j)^0),  zurückbleiben  ; 
zurückhalten,     verzögern    v«j    P. 

(».^i  lol  ^.J  ut-i.jt);  —  5  u.  6 
zögern,  ,•»■£•  aS'.  ;  —  ]0  für  lang- 
sam od.  trag  halten. 

jjaj  bütu'  Langsamkeit,   Trägheit. 
J^j-lij  butut  pl  V.  Ja.J  batt,   ä..Li-J 

bätte. 
O^Iaj  biitul  Thorheit,  Jf  v.  JiiJ  v:  • 
iJ^Juij  butulc  I/eldenmuth,  s.  J».^  :^:. 
Q^^LiJ  butün/y/  ü.  rji-iJ  ,  //  ^-ry^^  *  • 
i-  ^lij  l)dti'  u.  Imtijj  pl  i-ilxi  ))itä' 
langsam,  trag. 


isi^^Iaj  batihe  jp^  ^^L-I^-j  batä'ih 
niederer  Kiesgrund,  der  über- 
schwemmt wird;  grofses  stehendes 
Wasser. 

,i;^_A.Ia-J  bittih  Einh.  »  pl  ;;NxJbLLiJ 
batätib  Melone ;  Kürbis. 
^^jJij.i  bittihijj  Melonenhändler. 

-aIij  batir  gespalten ;  Thierarzt. 

jjÜXj^Isj  batis  mächtig,  gewaltig. 

Jaxiaj  batit  TTwndler,  Zw^e  ;  Unglück. 

NkiAliJ  batite,  butäjjite  zceifseÄmeise ; 
Termite;  Bohrwurm,  Schiffswurm. 

..■^-A-Li— J  batin  bauchig;  geräumig; 
reich  ;  entfernt ;  e.  Fisch ;  —  butäin 
Bäuchlein;  zweite  3fondstation. 

iC-A-Ia-j  bitje  Aufschub;  —  battijje 
(iCxXj)  pl  ^kiLLiJ  batäti  kleiner 
Krug;  Fäf sehen. 

JiiJ  4t  bazz  f/,  T/bazz  c?ie  Saiten  stim- 
men  u.    anschlagen  {  ^Ai^Ji  JiiJ 

v^,Ai2ij);  sich  eifrigst  bemühen, 
Seltenes  leisten ;  —    ^  Jf  Ji:LJaj! 

fett  werden   {\J>\   ^},^^,-l\  Ji-jt 

Ja^  -lii5  fazz  bazz  dick  u.  fett. 

Ixsj  buzan  ,  buzä  dicke  Fleischtheile. 
ö.LIiij  bazarc,  buz.  Clitoris,  Auswuchs; 

—  bizäre  Schall  des  Kusses. 
iCb'Jäj  bazäze  ^Sonderling. 
Jäj  ;/;  biizir  A ,  Jf  bäzar  e.  Flcisch- 

auswuchs  zwischen  den  Scham- 
lippen haben  {Clitoris),  od.  auf  dr 
Oberlippe  {Mann) ;  —  2  beschnei- 
deyi    {die  Clitoris  des  Mädchens  : 


> 
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,»ii-j  bazr  pl  ,  »-ii  .i  buiur  Clüoris : 

Fingerriiuj ;  »Siegelring. 
i^ljju  bdznV  7»iY  (jrofser  Clitoris. 


s    O 


iJöj  biiran  ungerochen  {Blut). 
(•-Lii  41;  bdzrara  Siegelring]  —  daher 

^c-j-A-j  tabilzram  durch  J/and- 

hewegungen  den  Bing  zeigen. 
öJäu  bäzre    wenig  Haare   unter  den 

Armen ;    Fingerring   ohne   Stein ; 

büzre  Auswuchs  dr  Oberlippe. 
äj-jöj  bizrire  Schreierin  {s.  j^aj). 


2j)  :^    L-Iä-j  bäzä   Z7,  7/  buzuww 
dicht,  massig  sein  {Fleischtheile  : 

;>üCn  lol   U-Iä-J   JiAj  ii.4.^  Üij 


>? 


l5 


rA 


LöJ  ßeischig  sein  {Frau : 

-laj  ;jt;  5.  d.  vor. 
Jäxlij  baziz  /e/<  u.  weich. 

«j  4t  ba"  7,  i/"  ba"  reichlich  ausgiefsen 

{ Wasser  :  ^««..;o  Ul  Läj  i^Ui  «j 
ö-a5'^  iL_jt-y^  j.);  —  7/*  ba"  m. 
ba*ä'  auf  demselben  Fleck  stehen 

bleiben   u.    regnen  { Wolhe  :  /^— J 

qLx«.j)  ;  zudringlich  sein. 

«J  ba"  reichlicher  Au^gufs. 

iüijütj  ba'äbi'e  arTne  Leute. 

JaJJ-*J  ba'ätit  p^  r.  Jüaxj  . 

oLxj  bi'äd  5  lAxJ  ;ft;  bu'äd  entfernt. 

.Ixi  bu'är  Zof  M«  ;  bi'ar  5  ju  ,t  • 

^j*,L*j  bi'äs  pl  V.  \j^y*-^  • 

C-31J  ba'ä'  Hausgeräthe ;  Beisegeräthe ; 
was  die  Braut  mitbringt ;  Inhalt 
der  Wolke;  e.  Pflanze ;  7/  v.  «j  ^  . 


—  ÄX.L*J  ii^>J^  ^äjI  er  warf  sich 
mit  ganzer   Wucht  über  ihn. 

vJjLxj  bu'ftq,  ba',  bi'  regnende  Wolke; 
Wolkenbruch ;  erster  Begengvfs ; 
Tosen  des  Stromes ;  s.  vüixJ  * . 

v3L*J  bi'äl  ^Z  V.  Jou  ;  Jf  3  v.  J**J  * . 

jw/j'jtj  ba'ä'is  2>Z  V.  {_yy*-^  • 

«.-A-x.J  :*  bd'ba'  schnell  dem  andern 
folgen  {  Wort :  «jIj  \3\  j.^  i  ^<.>.xJ 
äJL:^  ,3)  5  ^"^^  ^^^  Schlacht  fliehen 

«.aXJ  ^  bä'ba'  Klucken  ds  ausfliefsen- 
den   Wassers ;  Jugendlenz. 

^C.x.A.x-^  bä'ba'e  Zungenfertigkeit] 
Flucht  vom  Schlachtfeld. 

v£>..*-j  ^  bä'at  J.,  If  bä't  schicken, 
senden,  Acc.  od.  V— >  >S'.,  -4cc.  P.,  ^\ 
Ort,  £  ^wv»Jj».  2  -^J)  i»«0)  vi>wjij 
(J»— .^.i) ;  loslassen  u.  antreiben 
{Kam.  :  LP.Lii  Ül  iCiLAJl  e>^j 

^J)  jj»i:  ^Xxj  7.  et-02M  antreiben] 
aus   dem   Schlaf  wecken   (v,i^.x.J 

die  Todten  ericecken ;  Einem  auf 
der  Ferse  folgen ,  Acc.  P. ;  — 
b)  \^xi  A,   If  bä'at    tvach   und 

munter  sein,  wachen;  —  5  aus- 
gehen {Gedicht  vom  Dichter  c>.x^* 

.x^  ^Xa)  ;  —  7  id. ;  ausgesandt 
tcerden  ;  auf  ericeckt  werden ;  aws- 
gehen,  sich  verbreiten  {Licht)] 
rasch  gehen ;  —  8  senden,  schicken. 
ki>»xj  ba't  pl Ö^J  bu'üt  ausgesandtes 
Heer ;  vi>»-*.^J )  ^-«^  Tag  der 
Auferstehung;  —  bä'at  Armee; 
bä'it  wachsam ;  —  s.  c>jt:  ^jj. . 
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iCijtJ  bi'te  Sendung  (prophet.) ;  De- 
tachement;  —  bä*te  Sendung. 

,J^^x^  :(.  bä'tar  If  ä  durch  einander 
und   über  einander  werfen  (ji*J 

jj^äj  ,^c  *.A:axj) ;  umwühlen  u.  ds 
Unterste  zu  oherst  hehren  {Brunnen, 
Grab^Zi^*)  ü^a^X^  \c>\  (Joj.^  ,ixj 
n^c)  ^.Xäam')  ;  herausnehmen,  auf- 
decken u.  untersuchen  {^    ~^j\  _aäJ 

l^>;i) ;  nßc7i  etwas  sehen  u.  suchen 

cLX+ji  V»J  die  Waaren  ordnen  Z. 

ö  ^*j  bä'^tare  Verwirrung ;  Schmutz- 
farbe ;  Schmutz ;  s.  cZs  vor. 

Jaixj  ;jt  buHut,  bu'tiitt  m.  J;:?k.iÄj 
bu'tut  ^Z  iaiw.x-j  ba'ätit  Jl/zV^e  ; 
Nabel ;  Hintere  mit  der  Schaam. 

\j>.'J,x^  ^  bd*^taq  7/  B  ausfließen  {durch 
Bruch  aus  e.  Teich,  Fafs  :  ^•^.^ 

—  2  den  Teich  durchbrechen  { Was- 
ser :  tJ^«>^l    .•Y-'O  i^L4.i)  oiix^j 
Li  c^.av^Xj!  lJ>f). 


ü^j^ 


,«$wX.^  ;j!;  bd'ag  yl,  7/*  ba'»;  spalten, 
schlitzen  {den  Bauch  O^.^) ;  ^aj 
(siSJ  2>.AiiJ  er  7ia^  cZ<cÄ  aufrichtig 
ermahnt,  dir  treulich  gerathen 
(^^J5^<cli  ^3  ^i  Li)  ;  quälen   {heifse 

L\->^kJl  «.-aJI  «..Lj!_5  iMJ^) ; 

f  bosseliren,  in  getriebener  Arbeit 
ausführen ;  —  2  spalten,  schlitzen 
(v-A.vi) ;  furchen  {der  liegen  die 
Erde) ;  f  zerschlagen ;  —  5  =  7; 
—  6  entfernt  sein ;  —  7  gespalten 

werden  i\j^^'i\) ;  platzen  {  Wolke : 


t^  <S         * 

vjjijfcj));   f  bosselirt   werden;    — 

10  entfernt  sein,  für  entfernt  halten. 

^xi  bä'ig  langsam  od.  schwer  gehend. 
,  >  , 
iAäJ  ^:  bä'ud    If  bu'd  entfernt   sein 

(^— Ä    l\-«Co);    sterben   (ol-/>) ; 

ÄJlisJi  ^^♦.^jJLc  c:;A*J  c?er   TTe^ 

schien  ihnen  weit ;  —  b)  (A*j  A,  If 

bä'ad  entfernt  sein  (.IvAÜ  o^xj 

vi>.j.'5  (A/Jo) ;  umkommen  (v^iNA^), 
-    Ü     *       -        o     ^ 

OtXxj ,  ^  Ui-Xx  J  ^e/i'  swwi  Teufel ! 

—  2  entfernen ;  fern  halten ;  — 
3  If  jLxj  bi'äd  M.  övAcL^^  mu- 
bä^ade  entfernen ;  fern  halten ;  sich 
entfernen  , -»x ;  weit  entfernt  sein ; 

—  4    entfernen ;     entfernt    sein ; 

^sAxJi  L*  e^ie  entfernt  du  bist! 
äJuI  »AxjI  öo<^  verderbe  ihn!  — 
6  weit  von  einander  entfernt  sein ; 
sich  gegenseitig  verlassen  ;  sich  ent- 
fernen ,'^A ;  —  8  sich  entfernen, 
verlassen;  —  10  für  entfernt  hal- 
ten, zu  entfernt  finden  ;  sich  ent- 
feriien  {  ^Xx4-i  ».— a— c  (AxaÄ>w) 
yXsL^J). 

,    O   ,  5    0- 

uXxJ  ba'd  nach,  später;  aufser;  )«Axj 

-  o  - 

bä'dan  nachher ;  *  jIavJ  Axj  nach 
dem  Grufse ;    ^^jölJ  I  »A-  *-J  nach 

o    >      ^  o  - 

Mittag;    ».-A-j  iA*j  übermorgen; 

-       o      » 

^yjj)  lX— x_j  hinfür,  iveiterhin, 

später;  lXaJ  L«1  aier  wacÄ  (cZem 
Vorausgeschickten,dmGrufs, -  Ueber- 
gang  zur  Sache) ;  iA*J  L.«  ,3  danach 
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O    >       -    o   - 


aber ;  uXaj  ^  und  dann ;  ^  iA*J 
in  eurer  AbwesenJieit ;  t^^JO  «Axj 
außerdevi ;   \A.jl-j  ^^  7iachher, 

später,  aufserdem ;  ^lXju  noch; 
Lo    (A*J ,   .M^  »A*J    '^/O  nachdem. 

c\.*J  bu'd  Entjernung,  k\cX>  w>  i^jeiVe 
AVif/". ;  Abwesenht ;  2 bc£ ;  Zwischen- 
raum ;  tA-A~^  (J^-^  ^H/  ^*^^  ^«<- 

fernung ;  xl  IlXxj  /or<  7?iii  t/im  / 
cXjiJ  ^ü  ^Zm^t,  vorsichtig. 

iAäJ  bu'ad  iV^t/izen,  cXxJ  ,>-c  nutzlos ; 
^Z  v.  ö A-*.J  ;  —  bä'id  entfernt ; 
sterbend;  —  bd'ad  entfernt;  tcerth- 
los;  Entfernung;  Tod,  Ifv.\Xxi  ;^; 
pl  V.  lA^Li  ;  —  bii'ud  pl  v.  iAaxj  . 

^ItAAJ  bü'adä'  u.  ...iA*J  plv.  ^^ju  . 

BkXxJ  bü'de  pl  (A-x-J  bii'ad  Entfer- 
nung ;  NichtVerwandtschaft ;  ^v3 
övAxJ  klug,  vorsichtig. 

•lA-x-J  «  bä'dar   If  bi'dare  beuiegen 

erschüttern ;  Einen  an  der  Ehre 
schädigen  (^x3iü    \ö\    U^  j"-^^ 

,— x_j  ^  bä'^ar  ^ ,  7/"  ba*r  den  Mist 
lassen  {K.  Ziege  :  ^i  -juixJI  jij 
i-yu    iJt   ^1);  —  i)yiJ  A, 

Jf  bä'ar  fünfjährig  werden  {Kam. 

2  u.  4  den  Darm  leeren  (  — x— j) 

3  Einen  mit  seinem  Mist  besudeln ; 
—  4  s.  2. 

j*J  ba*r,  bd'ar  EinJi.  ä  jp^  .Lxjt  ab*är 
kugeliger  Mist  dr  Hufthiere,  Hatten 
etc. ;  ba'r  tiefste  Armuth ;  Köder 
für  Löwen  (Lamm). 


(jo«xj  :f;  (JO.-X-X-J  tabä*raß  zucken 
{abgescJinittenes    Glied   :  y—*:o—c 

jO^^y^i^);    2  id.;  =  ^j^&yJ . 
.•.ijij  bu*ran  pl  v.   -axj  . 
ö  jtj  bä're  Zorn  {Gottes) ;  —  u.  bä*are 

Mistkugel ;  bä'are  Eichel  ds  Penis. 
OjxJ  ^  bd'zaq  If  ä  zerstreuen  (vJSiXJ 

^Ä>^;  lOi  P  ^XiJl) ;  verschwenden. 
iüjxj  bä'zaqe    Verschwendung. 
\j':^-'-^  *  ba*ß  Magerkeit ;   Bewegung ; 

—  davon  ö  (^j*ix-o  sicA  bewegen 
{z.  B.  getretene  Schlange). 

\^j^iA2JU  —  5  (jojkox-ö  *  tabä'ßaß 
sich  bewegen  {Schlange). 

;j04,AaxJ  ba'aßüß,  bu'ßüß  dünn,  be- 
weglich ;  Hüftbein  ;  —  »  c.  weifs- 
schimmerndes  Insekt. 

3 

^jiaxj  bii'ida  Pass.  von  Mücken  leiden 

{s.  &->i3,,-x-j) ;  —  2  zerlegen,  zer- 
theilen  {in  Portionen,  Lose  :  ».Lj 
OUJwaÄ  »jLj)  s.5;  —  4  viel  Mücken 
haben   {Volk  :    loi  ^ysü\  (J.12X.J) 

Cv:-j,xJI   ^.♦-^-^f  jj'-^);  — 

5  zerlegt,  zerlheilt  werden  (iCÄAiaxJ 

f-m  3   it.,  M 

(jiixj  ba*d  7?^  (jto'-xjt  ein  TAetV,  Por- 
tion ;  einige  ;  ein  gewisser,  gewisse 

pl;  jL>UjI  ijiaxj  Einer  od.  einige 
von  den  Kaußeuten ;  J^^-^i  \J^^^ 
in  e.  gewissen  Kacht;  t^joJuJ  ^j^xj 

der  Eine  den  Andern,  die  Einen 
den  Andern,  gegenseitig. 
}C-»'n  x   j   bä'ide  ßiegenreich  {Landj 
Nacht). 
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/CÄvsiaxj  —  (j:aAi2Ä>J>  tabd'dad  Einer 
sucht    den    Andern    zu    haschen 


{Rahen  :  (J^. 


AiSXAXJ 


O 


LjtJl  ^Uh 


»j:oy.Kaxi  bu'düde  e.  Insekt  {Scarab.). 

,ia*j  ^.  bä'at  -4 ,  Jf  ba't  schlachten 
(^o<j) ;  in  Rohheit  u.  häfslichem 
Benehmen  alles  MaJ's  überschreiten 

anders  reden  als  man  wollte,  die 
rechten  Worte  nicht  finden  (JaÄji 

das  3Iaf8  seiner  Kraft  überschrei- 
ten (».vAs  ;L:5-  !Ji  J>^j^5  i^*^^); 
M.  trans.  :  Einen  zu  Ausgaben 
über   sein    Vermögen    veranlassen 

»SSJi  ^5) ;  weit  gehen  (oLxj) ;  trans. 
entfernen  (»»A-x-jI  )05  &.IaxJ)) ; 
entlaufen  {SJdave  :  (-Xxxil  Jüxj! 
UJ^?  lol);  5.  lXxj  *  4. 

JaxJ  ba't  Schändlichkeit  {That  und 

Wort). 
<wÄxj  ^  bä'aq   ?7,  7/"  bu'äq  furchen 

{heftiger  Regen  die  Erde  :  OixJ 

M  ^  )  ^ 

T/'ba'q  abstechen,  schlachten  ("«-ÄXJ 

5  0,-  . 

ö.^  iiJl  LftxJ  J.4.>-i) ;  aufdecken 

c.  Brunnen  graben  { ^xJ )  \Jslx^ 
L^^>  5öt) ;  y-  bosseliren  {e.Metall- 
gefäfs ,    8.  ^s_x-j) ;  —  2  spalten 

(vwÄÄ^) ;  schlachten',  — 5 geschlach- 
tet werden ',  s.  7  \  —  7  Einen  un- 


vermuthet  überrumpeln,  überfallen 

, .  .5  -X/iXj  "ii   ^^^    |*.^L:>-L.S) ;    sich 
mit  heftigemRegen  entleeren  (  Wolke 

O  i 

V-Jw.^^Av.J)  OtjexJ  5  i(i. ;  sich  in  dr 
Rede  überstürzen  {f^\  »3  Oixxi! 
,5Ai)   )i3i) ;  f-  bosselirt  werden. 


£ 


JaÄxj  :^  bii'qut  Heiri ;  Zwerg. 

X.LiÄxj  bü'qute  Mistkugel  ds  Käfers. 

J:?j,Äxj  bu'qut  zwerghaft ;  »  =  cZ.  vor. 

ii5s.-*-J  *  bä'ak  C7,  If  ba'k  miY  rfem 
Schioerte  nach  den  Extremitäten 
schlagen    ()<3)    v^jy*oL.j    isw.X-xJ 

iiVxJ  bä'ak Z>icÄ;e ;  Rauhheit]  Spasmus. 
.Xxj  ^  bä'kar  7/  »  abhauen  (»-X-x-j 

ä.aXx.j  ä1/o.  :j^  rämle  bä'kane  Seim 
Gehen  sehr  lästiger  Sand. 

^yS^xi  ^  bu'kuk  Spuren  von  Sitzenden, 
Liegenden;  Versammlungsort;  —  » 
bu'küke,  ba'k.  id. ;  bu'küke  Hitze; 
Mitte ;  Gedränge ;  Vereinigung 
{von  Hitze  u.  Kälte). 

s^Oy^xi  ba'kükä'   Unglück;  Lärm. 

J.XJ  bd'al  A,  If  bu'üle  {od.  J.XJ  If 
basale)  der  Gattin  Gatte  od.  dem 
Gatten  Gattin  sein  j  (J.:>- J)  ^^XJ 

\dS^  L^J  ^xj   i>o  tJl  *-|>*J  nJ 

i^Jtj) ;    s'ic/i   weigern  (*>^c  ij— *-^ 
ji  Ül) ;  —  b)  J.XJ  .4,  If  ba  al 

aw«  Verwirrung  nicht  wissen,  was 
man  thut  {^9C>   \S\  »^./jIj  J*xj 


(3^? 


^U 


^jti 


—  3  7/biMlw.  muhä:a.]G  heachlafen 

mit  der  Frau  scherzen  (l—g-L&l-j 
L.^>^J   '«^')»  einen  Mann  nehmen 

unter  einandei'  heirathen  (j».cL-j 

...  »^.fiLo  j  sie  schlief sen  keine 
Ehen  mit  Fremden^  sondern  nur 
unter  sich ;  sich  neben  Einen  setzen 

5  dem  Manne  gehorsam  sein,  sich 
für  i/in  schmücken  (»i-i5  c>.Aju»J* 

heirathen  {Frau  den  Mann);    — 

6  mit    seinen    Frauen    seherzen 

(.^j^^  \ö\  l^t  J^Lo*);  —  8  = 
5;  —  10  heirathen  M.,  0  (JotxÄ/^5 
LgJ  !!^J  .Lao  t öl  LgJ) ;  hochliegen  u. 
vom  Regen  getroffen  werden  {Ort : 

sich  selbst  genügen  {Palme,  die 
keiner  Bewässerung  bedarf). 

J^  ban  pl  ^5Läj  bi'äl,  jyu  bu'ül 
u.  äJ^.x-j  bu'üle  G^a«e  ;  Gattin ; 
Herr]  Besitzer;  Gott  Ba'^al;  Last; 
Erderhebung,  Palme,  s.  Joo  ^  10  ; 
—  bä^iiy.  ö  sinnverwirrt ;  f*  trocken ; 
schwach;  —  bd'al  s.  cZ«  ror. 

^J5^-<AJl.J  ba'labäkk  Baalbek. 

v^^j  Jlxj  ba'alzabub  Baalzebub. 

äIxj  bä*le  Frau,  Herrin;  s.  J> — >t-J 
bd'il 

(Jou  bd'lijj  nur  durch  Regen  bewässert, 
8.  Jotj  ^  10]  f  trocken ;  schwach. 

■  wv^-Ä-Ä-j  ;^  bä*nas  //■  ö  niedrig  den- 
kend werden  {durch  Dienen  u.  Ä.  : 

Wahrmund,    Arab.   Würterb.  J. 


iOitX:s^,  i3^  ^o\  J>.:>J'  ^J/^-A.x.J 


u> 


>  3^- 


(j#<i.Joij  bä'nas  dumme  Sklavin. 
ö'JLsjij  ;jt  ba*naqät  scharfkrallig  { Vogel), 
{^xi)  ^  L-*j  bä^ä  J,  /,   CT,  7/*  baV 
ungerecht  handeln,    sündigen  (LuJ 

für  sich  ausleihen  od.  sich  wechsel- 
seitig leihen  {den  Jagdhund,  Renn- 
pferd :  8»-Xi>l  Üi  Ä   --wi — It  Liu 

^    «AaaOJ    L^aJLj      .LxÄavI^     ^j^^ 

ÄjJlc  OijLwkO  IawJ  »j!)  ;  imWür- 
feispiel  gewinnen,  von  E.  Acc.  (»Lju 
^^  V-jLaoI^  »J;  ]6\);  E.  durch  dn 
bösen  Blick  schädigen  ((jyJu  »uu 
Uj  ik-jl-vol  \ö\);  Einem  Unheil 
erregen  {i^L^  ^^  I  i  ^  »».^jJLc  Lxj); 
—    4   Einem    sein   Pferd    leihen 

(ÄJLA-i>l  IJ!  'w.^^^  »LäjI);  — 

10  sich  wechselseitig  leihen  {wie  l). 

».xj  baV   Vergehen;  Entliehenes. 

^j-y^ju  ba*iis  pl  ^j^ljtJ  bi'äs  u.  jw^LjtJ 
ba'ä'is  mageres,  müchloses  Kameel. 

(j:^jju  ba'üd  .CiwA.  B  Mücke,  Schnake. 

äJjjo  bu'üle  pZ  ü.  Joo  ;  7/"  v.  Jou  * . 

vi>.-<.xj  ba'it  gesendet. 

)ii^^^  ba'ig  ?niY  gesptaltenem  Bauch ; 
baudispaltend ;  Frau  mit  vielen 
Kindern ;  reichlich  fliefsend. 

lXjOU  ba'id  pl  «A.x.o  bü'ud,  ^ItXjtJ 
bii'adä'  m.  ,.Jl\-ä-J  bu'dän  weit, 
entfernt;  kaum  vericandt]  iv-Xxxj 
ba'idan  später]  j%J^'  ^t*-^  i^n- 
ergründlich  tief ;  —  bu*äid  in  klei- 
ner Entfernung,  bald  danach. 

-Aju  ba'ir  u.  b^ir  pl  ä^x-jl  äb*ire, 
jtLii  abä'ir,  -^yi  abä'Ir,  «m'-*J 
bu'rän  u.  bi*rän  neun-{vier-)jähri- 
ges  Kameel;  Lastthier]  Esel. 

30 
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vJixÄJ  ba*iq  Schrei;  Gekrach. 
fi^j>».i  *  ba'im  e.  Götze;  Götzenbild. 

w 

«.-j  4t  bagg   CT,   7/  bagg   außoallen, 
aufgeregt  werden  {Blut  :  *vAii  ^ 

ij  bugg  /.  B  kleines  Kameel. 

slki  bi^ä',  bugä'  (=:iüLij),  s.  ^*J  ;* . 

ölxj  bagät,  bi.,  bu.  ^Z  q^^*^  big- 

tän  e.  J.r^  Geier.    Kleine  Vögel  Z. 
öOOlib  bagädide  'pl  v.  ^^0)<AäJ  . 
jc.Lib  bagärä  'pl  v.  j*^^  u.  jXi  . 
ÄjisLitj  bagäde  Ilafs. 
(iLio  bigäl  pl  V.  Jjb  Maulthier ;    — 

baggäl  Maulthiertreiher. 
öL*j  bugät  pZ  V.  jc^W  ^^i^- 
ö»Lij  bagäwe  Empörung,  Aufstand. 
blxj  bagäjä  pZ  v.  ^*J  bägijj  w.  ä.a*^  • 
Ä.jLij  bugäje  seAr  Begehrtes;  ^  3O 

<Zer  rieZ  erwirbt  \  —    bi-gäje   (bi- 

gäjatin)  auf  sAeufserste,  höchlichst. 
bügbug  Brunnen,    in   dem 


das   Wasser  bis  oben  steht. 
«— ^-x-j  bägbag   Jf  8   brüllen  (/i.), 
schnarchen ;     treten ,    niedertreten 
[den  Teppich,  das  Heer  den  Feind : 

.  k^A-i-j  bugbür,  bagb.  Opferaltar; 
Kaiser  v.  China. 

c^^ij  :(.  bdgat  -4 ,  Jf  baj^^t  unvermu- 
thet  geschehen,  über  Einen  {Acc.) 
kommen  (^x^j  U)  2s».ä.*-j)  ;  — 
5  Jf  iüx.1^   Einen  unvermuthet 

überfallen  (öL>-'-5). 
c^ib  bagt  was  überraschend  geschieht. 


iCÄij  bagtepZO)  überraschendes  Er  eig- 

nijs ;  Ueberfall ;  bägtatan  plötzlich. 

v^xj  ^  bägit  -^ ,    Jf  bägat  schwarz 

gefleckt  sein  {weifser  Vogel :  KS>>xi 

^S>.x^\  j AO    )iS\   ■..Lxi>J)  —  od. 

Schaf  :  \6\  K._:^-aJI  c>.-a-x.j 
i^lixj  O.Iao);  —  4  auf  weicheren 
Boden  kommen ;  verschwenderische 


Ausgaben  machen;   —   9  \i> 
Jf  oLixji  =  1  Z. 
ti'Xxi  bägtä'  weijs  u.  schivarz  gefleckt 
{Schaf) ;   gemischter  Haufe ,  f.  v. 

.lixj  bigtän  pl  V.  CUtij  . 
.ixj  ^  bagtar  7/  »  schlecht  u.  leiden- 
schaftlich  gestimmt   sein    {Seele  : 

aufgeregt     sein     {wirrer   Haufe  : 

l^IalÄ^-l»!)  /    trennen    (\j5-s);  = 

JCxj ,    s.  d. ;  —   2  .axaj  schlecht 

gestimmt  sein  {wie  l). 
.Üj  bägtar  dumm  ;  beschwerlich,  un- 
gesund;  grofs   u.  ungefüge  {K.) ; 

schmutzig  M. ;  schwach. 
».i*j  bägtare  Erregung,  Verwirrung; 

Gemeinhi ;  Trennung,  Zerstreuung. 
Kaxj  bägtc  feiner  Hegen;   —  bügte 

schwarze  Farbe  mt  weifsen  Flecken. 
oluXitj  bagdäd    (o!tXxj ,   öl^_x-j) 

Bagdad  ;  —  davon  i3uX_x-a-j  ta- 

bagdad  nach  B.  gehen. 
/cOluX.-_i_j  ba^dädijj   aus  Bagdad; 

2)1  a  JoLitj  ba'ädido  Bagdadiner ; 

iCjOlcXitJ  bagdädijje  e.  Stoß'. 
...liAxj  bagdäii,   -vJ AxJ  din  Bagdad. 
-XJ  ;^  bdgar  A,  Jf  bugür  untergehen 

und  Jiegen  verursachen  {Gestirn, 


^J 
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Plejaden  :  \jjJt^  ^^^jj\  ^XJ 
JaJ^  Lp/iails.  \3\);  —  If 
bägr  8tm.rk  regnen,  od.  die  Erde 
beregnen  {Himmet),  Pass.  die  Erde 
vdrd  beregnet  (^.*j  sX^^^]\  o»äj 

u.  — itJ  -4 ,    //"  bagar   trinken   u. 
nicht  satt,  aber  krank  werden  {K.  : 

_.itj  bagr  it.  bägar  Einh.  s  heftiger 
Begengvfs;  s.  ^x-J  :fc  ;  —  bdgar 
Krankheit  des  Kam.  von  zu  langem 
Durst;  schlechtes  Wasser ',  —  bägir 
pl  ^^.lib  bagära,  bug.  von  Durst 
krank  (K.) ;  —  »,-x-j  bägre  tvas 
nach  dem  Begen  gesät  ist ;  jähr- 
liche, dauernde  Gabe. 

1 *— J  :i.  bägaz  A  ,  If  bagz  stofsen, 

schlagen  {mit  Fufs  od.  Stock  :  » jXJ 

in   muntere  Bewegung  setzen   {ds 
K.  :  \6\  L-Pjt'o   Ä.5L-;._ii  ^-*-J 

jib   bagz    muntere  Bewegung ;    />e5- 

haftigkeit,  Heftigkeit. 
^wwij  ;^  bags  Schwärze  {Jemen). 
^jii.— i_j  41;  bägas  -4,    If  bag^  cZüwn 

regnen  lassen  {Himmel  :  o>/X«.*j 

weinend  zur  Mutter  laufen  {Kind  : 

^ji;..2.>i) ;    eindringen  {Staub  ins 
Fenster  :  ö^Xi!    ^5   ^^<-^^   ij^^ 

^ji  J.i>tJ'  Ü5) ;  —  Pass.  ;ji^*J 
cZünji  beregnet  werden. 


i)Ü.*j  bag^,  ^iTiÄ.  8  feiner  Begen. 

;jü*J  *  bdgad   Z7,   ;jßij  A,    fj^ki 
ü,  If  iOisLib  bagäde  verhafst  sein 

ilinu.  ^d-/^ajuji  er  hafst  mich,  ist 
schlecht  gesagt  (*äJ«-^  Ä^i) ;  f  has- 
sen ; —  b)  (j^*J  iw  der  Formel  \J^^ 

Laxc  »i)»(AxJ  &Jüi  möge  Gott  dei- 
nen Feind  mit  dem  Auge  des  Zorns 
anblicken;  —  2  verhafst  machen 
(i^)  P))  —  ^  hassen  (»j..A:a-i-jl 


verhafst  ist  er  mir!   —   5  Einem 

Hafs  zeigen  (vX-*i3  i^-Oi  ^Jj2Äj3 
v.^-x— :^ ) ;  —  6  sich  gegenseitig 
hassen ;  —  7  gehafst  werden. 

(jiaij  bugd  Hofs. 

i^'wAisij  bägdä'  heftiger  Hafs. 

'»..Kax^  bigde  id. 

Jjtj  :jt  bagl/.  »  j3Zi3'-*J  bigäl  MauÜhier. 

Job  bägal  -4,  J/bagl  cZ.  Kinder  Anderer 

schmähen  {^^^ic^  \ö\  (^^^)\ 
—  2  id. ;  langsam  sein  {im  Gehen  ; 

^en   Gang    des  Maulthiers  haben 


wjlx. 


{Kam.  :  c>"^<*   '"-^'    l}*^^' 

xLij  bägle  Maulthier  ;  /  Strebemauer, 
Mauer  sporn. 

fju  *  bägam  J,  /,  Z7,  i)r  bugäm  u. 
bugüm  auf  dsZärtlichste  nach  ihren 
Jungen  schreien  {Gazelle  :  \^^\4-x^ 

L^^yö);    eine?i  solchen  Buf  an- 
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Xi 


stimmen  u.  darin   kurz  abbrechen 
{Kameelin  :  U!    iC.iL.^1    c:^4«itj 

schreien  {Steinbock,  Hirsch,  Gemse : 

O^>wo)  ;  seine  Meinung  undeutlich 
ausdrücken  :  ^>.^L>aJ    ry^  z*«*^ 

iOtX:sr.)  ;  —  3  1/  X-^i'-A/O  m  2<;ei- 
chem  Tone  zu  Jemanden  sprechen 
{wie  der  Verliebte  :  \ö\  ^-^.-^l-J 
^a:>  .  Oj.AaJ  J!.Sl>L5>)  ;  —  5  =  i. 
^ij  hdgSLTn  geheime  Hede ;  iC^-ij  bägme 
sanfter  Huf  des  iVs ;  —  f  biigme 
pl  ^j  bügam  Perlenhalsband. 

^saxj  ;j^  bägnag  —  2  ^Äi>>.j  =  ^axj  . 

(^j)  ^  L-x-J  bdgä   V,  If  bagw  on- 

schauen,    betrachten  (s   -^ixJ!  Lij 

_^J  bagw   Beobachtung   {s.  ds  vor.) ; 


•M^ : 


Blüten  der  Bäume  Jö»-c  w.  <*>. 

e.  Frucht;  —  baguww  =     c-*"^ 

bagijj. 
j_^*J  hnguY  Untergang  {Stern),  If  Jt^  ^:. 
(^_^ÄJ  bagüm  schreiend]  bug.  s.  *Jtj  ;^  . 
ö*,x^  bägwe   unreife  Dattel;   außre- 

chende  Palmblüte. 
(^*J)  *    l~*-J  bägä  J,   //  bagj  das 

Hecht  überschreiten   {,'\^i     ^.*_j 

Zw^en  (L-J^Xi^) ;  Unrecht  u.  Gewalt 
üben,  vergewaltigen  (i«-c  (  ^-*_j 
iu.1^3  a^c  liJI  ^^c);  Hurerei 
treiben  {Sklavin  :  iC.^ji    c>.-ä— J 


L5*^   l5^  ^-.'^' 


x:  )0)  Iaxj)  ;  «^0^2 
w.  schnell  gelten  (ä.ÄaXC^/0  ^3  ^*J 
c -v»)_5  oLX;>)   'ji);  ^^arÄ;  regnen 


{Himmel  :    Ul  iL_4— a»*-.J)    c^^äJ 

L^.Io*  uXZvi));  schwellen  u.  eitern 
{ Wunde) ;   anschauen  ,    betrachten 


L? 


XJ 


^$^  ^»-ÄAJ  *.-aJ))  ;  beobachten  II. 
erwarten  {Beute  :  ■£  ^^Ji  ^-x.j 
»^.läXJl^  ^Ai^  IJI)  ;  —  b)  Ifhn'ä, 
bugan,  biigje  u.  bigje  (w.  imLaj^j 
bugjän)  suchen,  wünschen,  begehren 

s  ^  o    - 


ur 


Einen  {Acc.  od.  o)  suchen  (J^äj^j 
xi  ^aÜd  IJl  £  ^/icJI  »Lib)  s.  jfO;  — 
3  If  bigä'  w.  mubägät  Einen  un- 
gerecht behandeln ;  unterdrücken  ; 
mit  e.  Ändern  streiten,  wer  stärker 
ist ;  huren  (H-.iiL.A.^  '^j\  c>»i^lj 
O-^c  1*35  ^LäJj);  suchen,  begeh- 
ren; —  4:  If  i^Lij)  etwas  für  e. 
Andern  suchen  od.  ihm  suchen 
helfen  (^aÜd  tJl  s-  ^-^Jt  rLki\ 
b.jX£.  ^il£:l  •))  *.J);  —  5  suchen, 
begehren ;  beobachten  u.  erwarten ; 
—  6  gegen  Einander  das  Recht 
überschreiten ;  —  7  u.  8  leicht,  er- 
wünscht, passend  sein  (O  P.  u.  ...) : 


^ — vn   — ^/>   jj)'    ^*<"^J   CS  ^e 


-  -  o  i 

«iemi  sicÄ,  is<  Pflicht,  ist  noth- 
wendig ;    —    8   suchen ,    begehren 

(*..Ä->..XiD  \c>\  ^ÄaXÄjI)  ;  s.  7 ;  — 
10  suchen,  begehren  (^w^X^) ;  Einen 
bewegen,  dafs  erfordere  od.  begehre 


.»J 
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_.x.j  bagj  Uehertretung ,  Ungerech- 
tigleit,  Unbill ;  heftiger  Regen. 
xj  bagijj  ungerecht]  der  begierig 
strebt,  od.  streng  befolgt ;  sehr  an- 
gesehen-, pl  jjL-*^  ba'äjä  Hure, 
Ehebrecherin. 

QLkij  bugjän  pl  V.  ^c^^  • 

«o^xj  bugäibig  Brünnlein  {s.  ^>^j)- 

^,i>.Aiu  bagit   Waizen. 

jj^Xi  bagir  =^-*^  bägir. 

/Caxib  bagid  verhafst;  Feind. 

'sjJu  bi  j je,  bügje  Wu7isch,  Begehren ; 
Gewünschtes,  Gesuchtes ;  —  bagijje 
^Z  Lj'-- *-J  bagäjä  id. ;  vorgescho- 
bener Posten,    Vorhut. 

\Ji i  ;fc  baqq   U,  If  baqq  reichlich 

geben  (S  ^•>^  ^^^  J^j^^  ^^ 
iiLxlaxii) ;  reichlich  regnen  lassen 
{Eimmet) ;  sicA  s^oZz  zeigen ;  {den 
MantelsacTc )  ausbreiten  od.  zer- 
streuen, was  davin  ist  (Oi—jJ 
l^  Jio  Üi  [nicht  ^-i'wAf:]  ^-j'-t^ 
L^  Lo  ->i<i  _5,1) ;  sein  öwf  zer- 
streuen, verschwenden  (äJ  w  o^j 
^5^  1'-^^);  spalten,  zerreif sen  {den 
Saclc  :  ^Ä^  loi  v^l  Ji-  Ob)  ;  zw 
blühen  beginnen  {Pflanze  :  v^_j 
«jLb    l«3t    oLaJÜI)  ;    vzeZe  Kinder 

gebären  (o.Ü^  U'  äl,-4~jl  c^^ib 
L^o'ii^l) ;  —  If  baqq  m.  baqäq 
durch   viele   Worte   lästig   werden 

J<x:  (LÄ'Jb_5  Lib  ^^^äii  J^  oi.J 
^^bl5'  JÜ'  IJl);  —  f  die  Tinte 
trinken,  ßiefsen  {Papier) ;  —  2  If 
oL*.iuj  zerstreuen,  verschwenden ; 
—  4  If  vJjLäjI  fte^e  Kinder  haben 


{Frau:  ö^jit  o.Üji);  durch  viele 

Worte  lästig  werden  (J^-^  «wÄ^Ji 
^»..ftjl) ;    Einem  reichlich   Gutes 

od.  Böses   anthun   ^j^,^  ^♦■S^' 

^^^xj^^\  \S\  t-Ä^t);  Gras  od. 
Futter  bringen{Thal:\^^\^\  J^\ 
{nicht  ^SIÄJ]  ^-j'w>J  ^/-^  ^^^); 
schwache  Junge   gebären    {Schafe 

in   e.    Hungerjahr  :  ^^XJ'  o-Äii 

JooL^). 

V.JÖ  baqq  {vulg.  buqq)  £'inÄ.  ö  Fliege ; 
Wanze  oixii  ö,^  Fliegenbaum, 

ZTZwie ;  ^LLa^I  ob  m.  q^^  ^^ 
Wanze ;  O^^J  i^raw  witY  vielen  Kin- 
dern ;  Oi.J  vüii  geschwätzig  ;  — 
f  L.Ä>Jb  bi'1-büqq  umsonst,  ver- 
geblich. 
tLßj  baqä'  Fortdauer,  If  v.  -ftJ  ^ . 
'jij  baqqär  Ochsenzüchter.    Schviied; 

—  buqqär  pl  v.  HjÄJ . 

^^.'Jü  buqqärä    Lüge;    Unglück;   — 

baqqärijj  dicker  Stock,  Prügel. 
J:>'.fij  buqät  e.  Handvoll  Käse  Jaii  ; 

—  buqqät  Satz  der  Koloquinten- 
k'örner  im  Aufgufs. 

C..ÄJ  biqä'  pl  V.  X-xÄJ . 

o'läj  baqäq  Dinge  von  wenig  Werth; 
Kehricht;  e.  Fo^e/;  s.  Ob  *;  — 
M,  ÄJJwib  baqäqe  geschwätzig. 

v3Läj  baqäl  /.  »  t>ie^  Gemüse  bringend ; 

—  baqqäl  Grünzeughändler ;  öas<- 
i^tr^Ä. 

XJwib  baqäle  Gemüsegarten,  s.  d.  vor. 
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JücLib  buqäme  schwachsinnig]  grobe 
Wolle  od.  Flachs',  Abfälle. 

ö^Lftj  baqäwe  If  v.     ^äj  ;*  . 

uLäj  baqäjä  pl  v.  Kaäj  . 

ol>Jb  baqbäq  3Iund ;  \j!)[^SJ  ö^üi 
geschwätzig. 

V-ÄAÄJ  :ft  bäqbaq  i/"  Käaäj  bäqbaqe 
«jzVcZ  vom  Jbwe  des  Wassers  ge- 
braucht, das  aus  enger  Oeffnung 
fliefst  od.  e.  enges  Gefäfs  eben  voll- 
macht (^U^  j^_j.5Cii  ^^  Z.)  od. 
beim  Sieden  eben  auflcocht  (vJJO^j 

yS) ;  girren  {Tavhe  Z.) ;  —  ^^-l^ 
*  jl^  I  LaaXä  er  hat  uns  die  Worte 
einzeln  zugetheilt  (^^ij) ;  schwatzen; 
f  geschwollen  sein ,  anschwellen  ; 
Blasen  bilden  ( Wasser) ;  f  Blasen 
auf  den  Händen  haben. 

Käaäj  bäqbaqe  ds  Glucken  ds  Wassers  ; 
f  Blase  auf  der  Haut,  s.  ds  ßg. 

Ki^^Aftj  f  baqbuqe  Wasserblase ;  Blase 
auf  der  Haut  (iCiLftfi» ,  ä,äaää5). 

Ci^ftJ  *  bäqat  U,  If  baqt  die  geron- 
nene Milch  Jai)  iqt  durch  einan- 
der rühren  (ilJ)  Ja— äjI  c>— ä— J 
^Iali>) ;  s.  ds  ßg. 

vi>.-»_j  :f:  bäqat  ?7,  7/"  baqt  durch 
einander  rühren,  in  Verwirrung 
bringen  {Speise,    Geschäft,  Bede  : 

i^:o}s>) ;  s.  ds  vor. 
iC-:p^ft_j  t  biiqge  Pa/ce«  ( Wäsche) ; 
/>ers.  ^.^^ÄJ  Bündel,  Schnappsack. 


^fij  ;j(.  /•  bäqah  (sfa«  ^ßj)  —  2  beßecken 

(e.  Kleid) ;  —  5  befleckt  sein. 
'»>:<\'Äi  t  bäq'he  Fleck. 
(JaO^vAäj  baqdünas  Petersilie. 
-ÄJ  ^  bäqar  Ä,  jybaqr  spalten  (Oi^) : 

L^xaa:>-  ^^c  L5^.ftj)  s^aZfe  sie  {die 

Kameelin) ,  d.  i.  nimm  ihr  den 
Fötus  aus  dem  Leibe ;    erweitern 

(«.jw^)/  auf  Wissen,  Erkenntnijs 
ausgehen  ()0)  ^^XäJ)  r^^  '^ 
^wvJCs);  nach  Wasser  ausspähen 
u.   es  finden  {Wiedehopf  :  .— ä_j 

»i  j  ^L^ji) ;  fite  Verhältnisse  Je- 
mandes kennen,  zu  durchschauen 
suchen  (iJ)  ,..jI-5  iC--^  S  — ä— J 

^,  7/"  baqr  u.  bäqar  am  Auge  so 
abgestumpft  sein  {durch  die  Un- 
begränztheit  des  Baumes),  dafs 
man  kaum  noch  sehen  kann  { Jii 

.xaAj  oIXj);  ermüdet  sein  (Lac!); 
beim  Anblick  der  Binder  vor  Freude 
aufser  sich  sein  {Hund) ;  —  2  ds 

Spiel  ^  .xÄj  spielen  {Knabe :  ,ÄJ 
j^.aäaJ1  s»^*J  IöI  Laäxj  (^.xaJt) ; 
—  5  ^(?e^V  ,   ausgedehnt  d.  i.  reich 

sein   {an  Gut  u.    Wissen  :  .-«.>..!> 

«^uv^j  )l>))  ;  «icÄ  m  cZer  Stadt,  im 
Borfe  aufhalten,  während  die  Sei- 
nigen draufsen  sind  ;  —  8  gespal- 
ten  werden   —   ( davon   abgeleitet 

-ÄaJ  ,    5.    d.). 
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,Äi  bäqar  pl  .^— ä-j  buqür  u.  .'Jlji 
abäqir  Ochsy  Jiind;  —  hnqav  Lüge ', 
Unglück ;  —  ?t.  büqur  pl  v.  ö.ÄJ  . 

^1  jü,  ^  Jb  bdqrag ü'a7me:  Eimer trk. 
^)  jb  buqrat  H'qypolcrates. 

8— Ä-J  bäqare  j?^  .äj  bäqar,  büqur, 
oL-ft-j  baqarät,  jLä-J  buqqär  u. 
yjSiS\  ubqur  Kuh]  Ochs;  pl  Jü 
bdqar  e.  aschgrauer   Vogel. 

^.Qj  bäqarijj  vom  Rind. 

■  w^  baqs,  buqs  m.  ^j^x-mJJj  baqsis 
Buxhaum. 

«b-4«MiSifiJ  baqsimät  Biskuit. 

JaÄJ  *  baqt  Hausgeräthe.  Zerstreu- 
ung; Grundpacht  gegen  e.  Theil 
des  Ertrags ;  —  bdqat  heim  Ernten 
abgefallene  Datteln ;  TJieil,  Stück ; 
—  bdqat  u.  iCoÄj  buqte  zerstreute 
Schaar. 

JaftJ  —  2  Ja-Ä_J  bäqqat  den  Berg 
ersteigen  ((-X,*a3  !  Jl  J't-r'  J-  -I^äj)  ; 
schnell  gehen,     schnell    sprechen 

c  .-V*)) ;  =  c>.XJ  durch  tSchelten 
zum.  Schweigen  bringen  (u  jls  JaÄJ 

ä^CXj  iJi   ^^S^\S) ;    zerstreuen 

(O  -J) ;  f"  sic/t  beeilen ;  f  in  klei- 
nen Quantitäten  zu  essen  geben, 
atzen  ;  —  2  die  Nachricht  aUmälig, 

in  Bruchstücken  empfatigen  (JaftAj 

....  ^     •  '  ' 

f"  (Zi'e  Nahrung  in  kleinen  Quan- 
titäten nehmen;  sich  atzen. 

X-j.kaib  buqturijje  tvei/ses,  weites  Ge- 
wand. 

^.Ä-^  ^  bäqa'  If  baq'  irgend  wohin 
gehen   (ti5s-*.>^) ,   daher  {^j^^  ^ 


«Jb  ^j)  ic/i  tüet/jj  nicht,  wohin 
er  gegangen  tat  (v.j.a— ^«3  ^-j!); 
Pass.  von  Schimpfworten  betroffen 

werden  (o^^:^4jl  (J^  n^  ^"^ 

gs-jj  |.^i>o  ^^^  iJt) ',  —  b)  ^ 

Ä,  Ij  bäqa'  schwarz  u.  weifs  ge- 
fleckt sein  {Vogel,  Hund  :  ."^-ä-J 

w 

U-J)»iAJ));  sicÄ  W2z^  Wenigem  ge- 
nügenlassen (  ^ÄÄn  iJl  ^  /^J); 
Zeer  sein  7;o7i  e<?o.  {Boden  :  c^'äÄJ 
vi>.ii>  Ivi)  »>kA  (jiD.  ji!) ;  an  ein- 
zelnen  Stellen  nafs  u.  fleckig  sein 
{der  Wasserträger  :  £  ^äXawI)  «üj 

*./^  «oi^l*./«  \i:^iJCjLs)  ;  —  2  irgend 
wohin  gehen  (v^^O) ;  schwarz  u. 
weijs  gescheckt  machen ;  beflecken 
(e.  Kleid) ;  —  5  stellenweise  be- 
netzt, bespritzt  sein',  gescheckt  sein  ] 
—  7  schnell  tceggehen  (v«^— .PJ 
L..c._.**«._x) ;  —  5  sicÄ  verändern 
{Farbe  :  ^J^^    ^*->l  iu^  5-fiÄj!). 

^ib  bäqa*  gescheckte  Farbe;  —  buq' 
Wasserträger,  Trinker  pl;  —  buqa' 
scheckige  Farben  ;  pl  v.  iCxÄJ . 

flxib  bäq'ä' /.  V.  ^^  »•  ci. 

,. .uiÄJ  buq'an  pl  v.  5-^  • 

&JIÄJ  büq'e ,  bäq'e  p)l  ^^  büqa'  u. 
cLib  biqa'  P^a^z,  Ort ;  Niedergrund 
mit  Wasser:  Gebäude:  Ä-*-XyO  LJ 
Kloster;  Grundstück;  v^  O^j' 
theilweise  abgefressen  {Boden) ;  (3 
Xjiib  J^  überall;  —  bäq^e  jjI  buqa' 

FlecJc  {auf  e.  Stoff). 
Jjij  *  bäqal   Z7,   7/  baql  ersdieinen, 
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hervorbrechen  {Pßanze,  Zahn  .^2?) ; 
Kräuter  sprossen  lassen  {Erde  : 
c^Äxii  )0)  {j^y))  vi:AXßj) ;  grünen 
{Äameelfutter  :    Ul  v:!>..^J!  J^iü 

.a123>!);  Futter  sammeln  {für  ds 
K.  :  ^i  ^4->  Ü!  »-v^jt>J  J>.-Ä-J 
JJi>Jt) ;  If  Oyij  buqül  row  ^ar^ 
haaren   sprossen    {Gesicht  :  j>.Ji.^ 

—  2  sprossen  lassen  {Erde  die 
Pflanzen,  Gesicht  die  Barthaare) ; 
seine    Thiere   gut  pflegen  und  in 

Stand  halten  (Ül  iCjl^if  i3«~-fi-J 
\.^mS.mJ)  ;  —  4  Kräuter  sprossen 
lassen  {Erde  {JOy>\  v.:>._1._ä-jI)  ; 
grünen{Kameelfutter\^Aj\  J-ÄJl); 
Barthaare  sprossen  lassen  (i>äji 
^ji*])  Äi:>^);  an  den  Tag  brin- 
gen, offen  zeigen  (^^)  iJJ)  ^aäjI 
».-^-x?!)/  bewirken,  da/s  hervor- 
sprofst  (iw-Ä-A-i)  ^^)  ^Iäj))  ;  sein 
Vieh  weiden  lassen  (r^ÄJi  Jüi-j) 

5  Futter  holen  {\ö\  J'^Ji  J«Ä>-J 
JJJxJ)    (.^iiaj    _-—.:>);    weiden 

{Vieh:  c^-Cj  jJi  ä.a^LII  c^^JLäaj 
JJuJI) ;  —  7  im  Grünen  weiden 
Z.]  —  8  weiden  (  Vieh  :  iüt^lil)  ; 
sein  Vieh  weiden  lassen  (r^ÄJ '  J^^Jo  1 

J.JLj  baql  ^mÄ.  ö  bäqle  pl  ijj._Ji_J 
buqul  Gemüse,  Kohl,  Grünzeug, 
Bohnen  etc.  ;  f  liosenlorbeer ; 
•Loi'iil  äIäj  Blumenhohl',   äIäJI 

Plfi4.i^  3t  Ä.aJUI  Portulak;  v-^l 
iO  .L>-*J)  Endivie)  —  buql  Früh- 
lingskräuter. 


ö^jlfij  f  baqläwe  Mandelkuchen. 

jji;  Iäj  t  bäqla^  w.  2  jjixJliUj  tabäq- 
las  von  Blasen  bedeckt  sein  {Hand) ; 
sich  bilden  {Blasen). 

A.ftj  ^  bäqim  -4,  7/"  bäqam  vom  Ge- 
nufs  des  ^^SyiaXs.  krank  werden 
{Kam.  :  &1  (Jo^  lol  jAXxJI  ^^ 
^^i^IaijtJl  J^l  ^^  Slo) ;  —  5  vom 
Fötus  Beschiverde  haben  {trächtige 

Schafe  :  J.ftS*    \o\  ^Axil  vi>.4.ÄAj 

^j) ;  5.  ds  folg. 

_^^-Ä.j  bäqqam  e.  Baum  mit  rothem 
Färbeholz ;    Brasilienholz ;     Cawi- 

pecheholz;    davon  :   „x*^^   ^   "^oth 

färben ;  biiqqara  Stechapfel  (J^iLo). 

,.^ÄJ  ^  4  ,.*.-Ä_j)    äbqan  fruchtbares 

Nachbarland  haben  (J»>Ji  q-äJ' 

...  '  ^ 

KÜJ  bäqqe  e.  Fliege,  Wanze,  s.  Oij  . 

(^^^)*  '-^  bäqä  Z7,  7/baqäweaM/e^2ü. 
sehen,  schauen  (»ji-äj  ^^*-^  »^ 

^xJl  -läi  Ul)  ;   erwarten  {».'Jy.'i-i 
^.jJiiÄil  Ül);j(/'baqwM.Bw.  baqäwe 

schützen,    bewahren  :  ^ib)  u^-ä-J 

J      o       ,       o  —  o , 

i^5oL/i  ti5>-*iÄi>,    cZ.  i.   schütze   es 
so,  als  ob  du  der  Besitzer  wärest 

^.JLJl  JiaÄ>  »»Axit  (^^  ii^XjuXJLif). 
»yij  bäqwe  7/"  v.  ^äj  ;#  w.  ^^  ^^^ . 
^^£^ßj   bdqwa,    bdqwa    Ueberbleibsel ; 

Aufbewahrtee ;    was    /e&en   i^eü< ; 

Leben. 
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gSü  *  bdqija  (auch  ^Üj ,  vi>.fi.J  iju 
JJialekt  von  Tajj)  Ä ,  If  baqä', 
biicjan  u.  baqj  dauern ,  bleiben, 
überbleiben,  am  Jjcben  bleiben  (  ^äj 

^i  \\j<2  Lw^Äj  ^ÄJ^  i^jia  i  -/i^il); 
im  Thun  od.  Leiden  verharren, 
(^^.— c  od.  Aor.  [im  Sinn  des 
deutschen  fort  u.  fort,  noch, 
noch  ferner,  noch  einmal  :  vulcj. 
V-J  ,a12j  äj  er  schlüyt  ivvmer  fort, 
-äj  .L^i  L>*J  (lissä)  es  is<  wocÄ  Tag, 

«t'cn?i  er  c?oc7i  noch  einmal  zurück- 
Tcehrte!  i>.:>-l».XJ  -ä^  äUI  Lä  ,.J 
wir  werden  uns  hoffentlich  wieder- 
sehen! s^l  j^«*^  i5  ^^    c-^-^ 

(jii-i  tcÄ  Jin  ihm  noch  Tausend 
Piaster  schuldig ;  —  mit  Negation : 

3  3  0    3  3 

nicht  viehr  :  *JCä^  vi>xÄJ  Lo 
ich  habe  ihn  nicht  mehr  gesehen, 
^l5^  c^t^  c^^  '-^  ^^  ^ro,^che 
Nichts  mehr,  i^^  \  *J  r— ^— ?  '-* 
OLiXxj  er  wagt  das  Haupt  nicht 
mehr  zu  erheben] ;  —  =  jJ^  * 
If  baqj  auf  etwas  sehen,  beobach- 
ten (  JäJ  »!  svXa^  ,  \c\  LaÄj  «Lib 
&aj!)  ;  —  2  Jf  Ä-^J  täbqije  dauern 
lassen,  übrig  lassen,  avi  Leben 
erhalten  s.  4 ;  —  5  mit  Einem 
um  die  Erhaltung  ds  Lebens  strei- 
ten', —  4  i/'i^'Jijl  dauern  lassen, 

am  Leben  erhalten  (»i-ÄJ^  ö'u_S-j5 
Ljöwj  bXxs>-  \ö\  »'Ji^j'^);  veran- 
lassen od.  erlauben,  dafs  etwas 
dauere,  od.  dafs  Einer  am  Leben 
bleibe ;  Einen  aus  Mitleid  schonen, 
ihn  nicht  ganz  vernichten,  ihn  leben 

TVabrmiind,     Arab.    Wüilcrlj.   1. 


lassen,  (J^c  Z.  (^i  IäÄj^j  u>-^Äii 

«oLvi!  ^  ^'^^1  .^^•^);  —  ö  am 

Leben  erhalten  ,  8.  4;  am  Leben 
bleiben ;  —  <>  einer  mit  dem  An- 
dern zugleich  am  Lieben  bleiben  ; 
—  7  aufbewahrt,  aufgehoben  wer- 
den ;  —  10  am  L.eben  erhalten 
(»L-ft.j!  ^ÄX4.J  «LÄ>.>^!) ;  Einen 
schonen,     ihn    am    Leben   lassen 

*xCftj  ^»ii  ÄÄc) ;  von  einer  Sache 
etwas    übrig   lassen  (.•>'*     ^ft>-XAv) 

L^ÄJ  büqjä  =  {^_^  ' 

-AÄJ  baqir  gespalten  {Kn.  wegen  des 
Fötus) ;  aus  dm  Leibe  geschnitten ; 
Ochsenheerde ;  u.  ä  baqire  e.  Unter- 
kleid ohne  Aermel ;  pl  v.  ä  Jb  . 

^xÄj  baqi'  Stelle  mit  Baumwurzeln ; 
cX.i._x_J)  •^ÄJ  der  Friedhof  zu 
Iledina;  f^^-i  i^-J^  ibn  buqäi' 
Hund ;  j^l  i *  i'-*^^  buq'än  äthiopische 
Sklaven ;  Äjtxib  baqi'e  i^eZc?. 

J»Aßj  baqil  Gemüse  bringend  (s  Boden). 

Ä-LjÄJ  baqile  e.  Gemüsesuppe ;  buqäile 
kleine  Kohlpflanze ;  «.  d«  vor. 

KxÄJ  baqijje  pl  ULäj  baqäjä  Ueber- 
hleihsel ,  Äesi ,  Ueberschufs ;  c?as 
Leben,  Ver Schonung;  *Ju)  ä-aÜj  Go^^ 
wohlgefälliges  Lieben ;  |»jä1  1  '^  fZte 
Besten  ;  oua-av>.-J  i  u-äj  tZte  i;o«i 
Schwerte  Verschonten. 

^;i^  ;it  bakk  TJ,  If  bdkk  m.  XXj  bdkke 

zerreifsen  (lö)  LXj  v.«^^.ij)  <ii>^J 
^i.3>) ;  zerbrechen,  trennen  (vJJji) ; 
e/it- as  verderben  {^m^S)  ;  Einen 
drängen,  ^^resse»!  (im  Gedränge 
^.♦.i>l;);    e.  i^raw  äu7?i  Beischlaf 
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drängen  (^^kXj^  \ö\  »L^jI  vsi5>.J 
IfcL^.:^-) ;  Einem  den  Kopf  brechen, 
ihn  demüthigen  (i<3)    ^ÄAfi   ^j>._j 

L^O)  ;  arm  2<>ercZew  ( -QÄs)) ;  f  sich 
erbrechen  ;  rauh  von  Körper  sein 
{ein  Tapferer  :  iJf  (3»^y5  ti5^-J 
'»A^    ÄJcX.J   QXi.:>);    —    6   If 

u5LxJ  aw/  einander  geprefst  sein 
{Sache:  ^|jj*  iol  ^  ^^il  ü^Lxj); 
sich  drängen  {Volk  :  i^ÄJ'  ^^1^*^ 

L^  *  bäka'  J,  jy  bak'i  buk',  bukü' 
%>, 
u.  ^S^  If  bakä'e  u.  bukä'  wenig 

Milch  haben  {Kam.  :  ÄiLli  \  olXj 

*LXj^  ^t>^3  HsL^j^  IXj  ^— l^-^^i 

L^aaJ  J.i>  ^<3l);  —  10  finden,  dafs 
die  K.  wenig  Milch  hat. 

IXj  ,  L^  c.  Pflanze ;  LCj  J/  v.  j^j  * . 

f-'w>o  bukä'  ds  Weinen,  If  v.  (^J  * ; 
—  bikä'  pl  V.  x:^^-j;  —  bakkä' 
der  viel  weint  ;  arm  an  Milch. 

Vii5N.jLXj  bukäbik  lebhaft,  munter. 

jLXj  bikär  pl  V.  ö.^J  ;  3  v.  -Xj  *. 

öjLxj  bakäre ,  bik.  Jungfräulichkeit, 
If  V.  -Xj  :f.;  pl  V.  -Xj  . 

XJbvJ  bakäle  s.  äJ^-^J  • 

K^lXj  bakäme  Stummheit,  s.  ^«Xj  ;^ . 

...LXj  bukkän  ^^  w.  \^i\ . 
öLXj  bukät  2?^  V.     ^fii  weinend. 
^•.Lxj  bakäwir  pl  v.  ä-AXj. 
bLXj  bakäjä  ^Z  v.  Ä^-^5o . 
w^^aXj  ^    bäkbak  If  »  JEJm^  wicr  cZ« 
Andere  werfen    (s   -.aCs-j)  ii5*-*.XJ 


Unterste  zu  oberst  kehren  ((d^»*Xj 
ü^aXä  )i->)  cLä^ji)  ;  sich  drängen 
{\^4.^-J>\]    )ö\    i^xXj) ;    kommen 

u.  gehen  (^>  ly} — a-j)  (jjX^^aj 
..j^^^c\-J^   Q^Ax:>r.) ;  bewegen, 

rütteln  (  ;^) ;  lecken  {die  Ziege  ihr 
Junges,  als  ob  sie  es  beifsen  wollte  : 

L^Aiaxj  l-^iL-.y'  l"^^);  —  2  sich 
drängen    ()0)    ^/O^-fi-J)    v^aXo 

vi:A^  41;  bäkat  ?7,  7/  bakt  schlagen 
{mit  Stock,  Schwert  etc.  :  >..ä-a-J 
».>jff.^  L^axit^j  «^xawJIj  W.JCO  1(31); 
Einen  mit  etwas  Unangenehmem 
empfangen  {iS^sX/M)  lol  X^..^J 
»,Xj  L^.)  ;  —  2  ici. ;  schelten,  aus- 

zanken  (i^cJJ  l«3l  i^^) ;  Einen 
durch  Beweise  zum  Schweigen  brin- 
gen (X.:^>lj  &„Jiii  IJl  i;.«Ä-X-J 
NÄX^l  i5^s>) ;  —  5 gezankt iverden. 
,Xj  *  bäkar  Z7,  7/"  bukür  es  war  zur 
Zeit  der  Morgendämmerung ;  früh 
aufstehen ;  in  der  Frühe  etwas 
thun  od.  zu  Jemanden  kommen 
(Ivil  Ijj^J    ii^xS^    *^;V^^  ^-i^  -^ 

öjo  »bi) ;  —  6)  ^j  A,  If  bäkar 

ci7ew ;  —  2 früh  aufstehen,  etw.  thun, 

abreisen  od.  zu  J.  kommen  (jXJ 
ö-Xj  bul  1(31  *.aJIc);  zuvorkommen 

(^uXäj  Ul  ^AJlc  ^j) ;  2WWI  Be- 
ginne des  Gebetes  zurecht  kommen 

(^3*^  ö^JlAail  Jl  löl  J^AaJl  ^ 
L^JC'ij) ;   frühzeitig    etwas  thun ; 


/^ 
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etwas  zu  früh  thun ;  macheUf  dafa 
Einer  früh  aufsteht  od.  zum  An- 

dem  kommt  {\6\  wl^l  ^j^  »j5o 
A-^xJLc  jXaj  xLä>)  ;  —  3  in  der 
Frühe  zu  Jem.  kommen  (lij)  »jJ  u 

das   Frühkommen    bringt    Segen ; 

—  4  in  der  Frühe  zu  Jem.  kom- 
men (t.LX-j)  8._X-ji);  eilen  um 
frühzeitig  zu  kommen  {zu  jeder 
Zeit  :  i  sj^\  jOL  iJl  \J!  J^i\ 

...o  0.55  L^  ) '  ^^'wirken,  dafs 
Einer  früh  zu  Jem.  kommt  (sAj) 
ioL^l  ^Jvc) ;  zuvorkommen  ((»iAäj); 
«ein  FicÄ  in  cZer  Frühe   tränken 

(»yo  j*^i  ^^j^  ^^^  ry^L-^^^' 

—  5  zuvorkommen  (lü)  ^»X-.^-j 
^0 Aäj)  ;  —  8  in  der  Frühe  auf- 
stehen ,  frühe  zu  Jem.  kommen 
,^_-f:  od.  ^) ;  zum  Anfang  der 
Predigt  kommen  (J.^>,— Jl  Aäj) 

Obst  essen  (J^i  loi  J^j^^  Xoi 
K^LäjI  ä.^^b);  e<2üo«  a^«  der 
Erste  thun ;  entjungfern  Acc. ;  zm- 
6r«<  einen  Knaben  gebären  (O-XÄJ) 

.^  bakr,  bukr  Einh.  0  pZ  j^^  äbkur, 
..Sj^i  bukrän,  ö.üCj  bikär  w.  ä 
bakäre,  bik.  junges  Kameel]  — 
bikrpZ  j^^'  abkär  Jungfrau ;  crsi- 
geboren;  zum  ersten  Mal  geboren 
habend  od.  Frucht  tragend ;  nie  da- 
gewesen ;  regenschwere  Frühlings- 
wolke ;  jX^  ÄJ  ,>i3  tödtlicher  Schlag; 

—  bäkir,  bäkur  der  früh  auj steht, 
etwas  früh  thut ;  —  bäkar  der  Mor- 


gen ;  IjXj  bäkaran  m  der  Frühe ; 
J^iYe,  «.  JCj  :)t  ;  —  bükkar  e.  Pß. 
{panicum  dichotom.) ;  —  bukr  plv. 
•  fcXj  M.    ^jS,i  u.  ö-aXj  ;  «.  ds  flg. 

8-Xj  bäkre  ^/  ,-Xj  bikär  Jun^c«  weibl. 
Kameel.  Schaar,  Trupp ;  —  bäkre, 
bäkare  pl  -Xj  bäkar  u.  oLXj 
bakarät  ÄoWe  {am  Flaschenzuge) ; 
TTasÄcrracZ;  Äac?;  Schaar;  Oi^J 
(iie  Kettenringe  am  Dolchgehänge; 
—  bikre  Jungfrau ;  —  bükre  pl 
Aj  bdkar  die  Morgenfrühe:  ä^J 
bükratan  am  Morgen ;  f  morgen, 
8^j  i^.x^  übermorgen. 

—^j  t  bäkrag  Kanne  {s.  r^j^)' 

iC.Xj  bikrijj  jungfräulich. 

(Ww>.Xj  ;*  bäkas  C,  7/  baks  rfcn  Feind 
bewältigen  (»-^  )<31  ^.at?,^  ^j^^Xj). 

^jii^  ^  bäkag  C/,  //  baki§  die  Fes- 
sein  des  Kameeis  losen  (^ji^-X-J 

«Xj  *  bäka'  A ,  If  bak*  Einen  mit 
Widerwärtigkeitenempfangen{ik.x\:^ 
».Xj  L*j  ii^.JL*.-Ä.Ä-^i  löi) ;  durch 
Schelten  zum,  Schweigen  bringen 
(xXXj  lüt  ^-x.X-j) ;  Einen  heftig 
u.  wiederholt  auf  verschiedene 
Stellen  ds  Körpers  schlagen  (*JtXj 

schneiden  (5^^) ;  Einem  ds  Ganze 
geben  (allaiil  IJI  J^^^Jl  wt^ 
&JUn>)  ;  irgendwohin  gehen ,  für 
«jb  («.  d.)  :  ^Jo  qjI  (^Ot  Lo 
»cA  «jci/«  nicÄi,  wohin  er  gegangen 
ist;  —  2  Einen  durch  Schelten 
zum  Schweigen  bringen ;  in  Stücke 
zerschneiden. 


vj5^.^J 
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(^.^-j  bdkuk  pl  hräftige  Bursche] 

''muntere  Esel. 

J»-A-J  ;jt  bäkal  U,  If  bakl  mischen 
(^-X_:>) ;  sich  die  Mischsj^eise 
xLaXj    bereiten   (Ul  (3«>j-5^  J»^J 

»Xk\jJ)  lXj^j)) ;  verworrenreden ; 

—  2  mischen ;  pass.  ii^j  J»^J  e^  is^ 

mit  ihm  Ein  Herz  u.  Eine  Seele  \ 
f  schnallen ;  f  zuknöpfen,  s.  KXXj  f ; 

—  5  siegen  u.  Beute  machen ;  Eines 
gegen  das  Andere  zum  Kauf  bie- 
ten (z.  B.  ein  Kameel  gegen  Leder : 

^Si\j  ^-x.A-Jü ) ;  Einen  durch 
Schelten   und    Schläge    bewältigen 

-^äJi_5,  V.jJ.AiaJ)^  AJC/i^sJü);  sich  in 
der  Bede  verwirren  (i3  i^— X-x-j 
jQ.\s>  \<S\  [»^Xj));  hochmüthigen 
Gang  haben  (^Ä<^XC^^  ^3  J>  *"""?. i*.^' 
uLä3»)  lOi); —  8  als  Beute  davon- 
tragen. 

J»-X-J  bakl  Mischung,  Verwirrung ; 
M.  bäkal  Raub,  Beute ;  s.  cZs  /o^^^-. 

X.Ixj   biklc    Natur,    Gestalt,    Lage, 

—  f  bikle,  bükle  pl  J^^j  bikal, 
biikal  u.   Ojixj  biklät  Schnalle. 

iiSxXXj  bejlik  -/•  Baschalik  türh. 

^J  ■+,  bäkim  A,  If  bäkam  u.  bakäme 

itumm.  sein  (sei  es  wegen  Schwere 
der  Zunge  od.  aus  Geistesschwäche 
od.  als  taub,  stumm  u.  blind  Ge- 
borener :  Ä./Ou.^j^  l^  (_5>AaJ)  ^XJ 

3t    ^.L^    (^    ^  yP  _.!    ^j.._.i>    \6\ 


,Aa/.j   j^) ;  —  5)  |*.Xj  7/"  bakäme 
hartnäckig  schweigen  (J»:>- Jl  *.Xj 


,^ 


.:^-jCJ1 


o^  £ 


AA/0) 


lü! 


iwol 


!lX4.*j)  ;  sich  des  Beischlafs  ent- 
halten {aus  Unwissenheit  od.  Ab- 
sicht :  ^laäil  iüf  Jw:>JI  _^*.5Cj 
liA^c  •,!  ^^:>-  -^L>CäJI  q£)  ;  — 
5    cZas    Beden   fällt    ihm    schwer 

^Xj  bdkam  Stummheit ;  —  /«.Xj  bukm 

^Z  r.  /♦•Xj)  stumm. 
...L4.XJ  bukmäu  ^Z  v.  /*.>j^J  stumm. 
,.wXj  ^  s.  ÄJ»,Xx/0 . 

j^Xj  bakür  pl  j^-i  bukr  /rüÄ  rci/e 
Datteln  tragend  B. ;  /rwA  reifende 
Früchte ;  erster  Frühlingsregen ;  — 
bukür  If  V.  Aj  :ft. 

Kj  ,^Xj  bukürijje  Erstgeburt. 

-_5l-J  *  bdka  7,  7/  bukan ,   bukä' 
weinen  (^LXj     _Xaj  iy.:>J)      -Xj 

7/  bukä.'  -£^.  beweinen  (»LXj  uLäj», 
»ü.^  ^^aXä:  ^^J  ^cl  -^txj) ;  singen 
(^ap)  ',  —  2  If  ^LXaj  tabkä'  m. 
tibkä'  »<ar^   oc?.  meZ  weinen  ((_^J 


jy  X.aXxj  Einen  zum  Weinen  über 
etw.  {^-t)  bewegen  (,^c  »l_X_j 

beweinen  (^^A-ß  i_^^  ^'  »l-X-j 
»Uj  »)  ;  —  5  miV  Einem  im  Weinen 
wetteifern ;  —  4  Einen  zum  Weinen 
bringen    (la   \.j  J^x_5   fJ)  öLXj) 

»tLxj  (^ :>-^ j) ;    Einen  aufs 
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Aetifserste  bringen  ;  —  6  sich  zum 
Weinen  zwingen ,  sich  weinend 
stellen  {z.  B.  der  Prediger :    ^j  LxJ 

7  zum    Weinen  gebracht   werden; 

—  8  zwn    Weinen  bringen. 

^Xj  bäkijj  der  leicht  iceint.    Wenig ; 

—  bukijj  pl  V.  ^S^ii . 

-Kj  bäki'    u.  JCajiXj  baki'e  pl  s-l^A 

bikä'   u.   tjL-X,.j  bakäjä  Kameelin 

mit  wenig  Müch. 

,jS^  bakir  u.  ö  bakire  vi   Jk^  bukr 

u.  j».LXj  bakäwir  =  ,  »Xj  bakür; 

—  bikkir  sehr  frühe. 

J.aXj  bakil  nett,  sorgsam  (Kleidung). 
äJu^Xj  bakile  c.  Mischspeise  aus  Mehl 

u.  Datteln  od.  A.; gemischteHeerde ; 

Eaubj  Beute ;  Natur,  Zustand. 
a^Xj  bakim  pl  ,m^-^  bukman  taub) 

stumm,  schiceigend. 
(>-j  ^  bal  vielmehr  {im  Oegentheil) ; 

nein;  sicherlich',  manchmal. 
^^j  :*  ball  ?7,  If  ball  m.  bille  benetzen, 

besprengen  (K-l-j^  jLj  ^L^Jlj  \Xj 

ultAi  ^öl) ;  ^j  ^  8^3-  er  hat 
ihm  Alles  haarklein  auseinander- 
gesetzt ;  —  *.-•->•.  ^^J  7/  ball  w. 
biläl  seinen  Verwandten  Gutes 
erweisen,    Verbindung   mit    ihnen 

pflegen  (!ol  "ibb  ^  bU  ^(.-♦.5>.  Jo 

L^Ixs^),  daher  jl^  *XvoL^t  Mj 
^««!y.^Li  erweist  euch  freundlich 
gegen  eure  Verwandten ,  und  sei 
es    auch    nur    mit    dem    Gruße  ! 

dicÄ  (jo«  mi<  e. Sohne!  {bSü-..  ^^1) ; 


^a«*.  ÄJ  <ii)tvA-j  c>— i^  c^  ««<  in 
deine  Hände  gegeben;  herabfliefsen, 
träufeln    ( Wasser  am  Holz),    die 

Erde  besäen  (lüt  0-=^*^^  [^-^i 
LPj^Ö^j)  ;  —  J,  Jf  ball,  buiai  M. 
bälal    von    e.    Krankheit   genesen 

iiJL5>  si:^^Lw.5>  iJt) ;  IfhixW  einer 
Sache  hingegeben,  in  sie  vernarrt 
sein{,a>^  \o\  ^  t  ^^^  J^  i3^ÄJ 

V^Ijl   Ä.Ä-Ä-X;1_»)  ;   gehen,   reisen 

—  ki5>>4.>ii ) ;  —  ^]  ^f  bulül  feucht 
u.  kalt  wehen  {Wind :  ^>jJ>  c^^aj 

^aL  c>.>.:?  löl  ^^) ;  sich  retten 
L:^i  lol  iw-U  Jo);  —  5)  J^Jb  A, 
If  bälal  besiegen,  sich  bemächtigen 

e.  Sache  kennen   (ä-j  «ov-i-X-j  L^o 

^X^Ax:) ;    e.  Zänker,    getcaltthätig, 

gottlos   sein    (lol  bUj  Jcf^Jt  J*-J 

J^j)  .1— i^Aö) ;  von  schwerem  Leid 
betroffen   werden   {^i^-     *     "^    -J 

vi^-i^Ä^») ;  beständig  an  Jemandes 

3 

Seite  sein  {»^^^  ^^31  u^  c>.Uj)  ; 

—  JJb  jy  bälal ,   baläle  u.  bulül 

w.  Jdj  7/"  bulol  in  etwas  vernarrt^ 


Jo 
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verliebt  sein  (jL— X— j  ^-o  vi>.Uj 
.   ^^     ••  ^   -^  -^ 

"^Jb    J.-jl    ^XftiL);   —    7/*  OMCA 

äJü  bille  w.  bulle  feucht,  nafs  sein ; 

—  sicÄ  zerstreuen  ( Fo^^*)  /  —  2  Jf 
J^aJLj  storZ:  benetzen ,  bewässern  ; 

—  4  7^  j^jI  sicÄ  retten^  enthom- 

wen  (l-^i  ^«31  ÄiA/o  J^t) ;  genesen 

(^-j  !ol  ^jia-J^Jl  l)H^)/  Frucht 
bringen  {Baum:  )0)  ,jpwJi.J)  Jo) 
-♦Ü);    in   der  Wüste  umherirren 

{Lastthier  :  ^J^ü  Ä-Äxli«  vi>*.— X_J) 

iüL/to  c>.*^  !ot  l.^-^>3)  ;  träufeln 

{Holz  von  Wasser  :  O^xJ)  i>-J) 
A^i!  is»-^5  (^->  ^'-^^);  gehen,  rei- 
sen {zu  Lande  :  )0)  Jw>-J)  J.J) 
(j^.*^!  v5  V^^*-^)/  äufserst  boshaft 
u.   gemeinschädlich    sein  {Mann  : 

{jJiL^^)  ;  Einen  besiegen  (J«— ^1 
ii.>jLi  \ö\  &J^J^) ;  nicÄ^  wollen,  ver- 
weigern; abwesend,  verborgen  sein; 

—  5  die  Erde  scharren  {brüllen- 
der   Lowe  :    lö)   l\— ava»)    J^.a.j 

—  5,  7  u.  8  befeuchtet,  benetzt 
werden    (^<Aaj)  ;   5  u.  8  wieder 

genesen,  wieder  zunehmen  (i>>^Ji 
i\j.J^l\  J^-x-J   Jb>) ;  —  10  If 


Jw«j  ball  starke  Begierde;  der  sich 
durch  Meineid  von  e.  Leistung  be- 
freit ;  ungerecht ;  Zänker ;  tüchtig. 

Jw)  bin  gemeinsames  Gut ;  Heilmittel ; 

Jwj^  3.>  hin  wa  bin  worauf  Jeder 
ein  Hecht  hat ,  was  Jedem  frei- 
steht ;  Genufs  der  Freundschaft. 
Genesung  ;     JwJ  (^»-^J  j-^  c»*  »;?< 

gegangen,  u.  Niemand  weifs  wohin ; 
,3^-J^  Jo  Unheil;  —  bull  pl  v. 
Jjt  abäll. 

i^^j  balä'  Heimsuchung,  Betrübnifs, 
Unglück  {^m^^"  ^^^  /roÄe  Heim- 
suchung, Glück) ;  Tapferkeit ;  — 
cZs  Außrauchen  dr  Kleider  =  ^^J 
bilan. 

^J  bi-lä  ohne;  \^^>Jii^i  ohne  Zweifel; 
äi-XjLs  blj  ohne  Nutzen ;  ^y*^^  -^^ 
unfehlbar,  sicher ;  2s.^.^'S  ^j  un- 
vergleichlich; '^.^^^^  ^i,  v—^^^  -^J 

o7me  Ursache ;  O^-^  v^  oA?ie 
IFicf erretZe ;  -b-^  ^^J  unbedingt; 
O  ^  blj  oAne  Unterschied;  8.^<Ju.a. 

i^blj  bällä'  Ehebrecherin ;    /.  v.  J.J)  . 

Jo^j  buläbil  -pl  baläbil  flink,  thätig ; 
baläbil  hohe  Kraft  u.  Eifer ;  pl  v. 
Jo-L  bülbul  u.  Ä.A.xL. 

Ä.J  jIj  baläte  Klugheit ;  s.  <^i>.ij  ^  . 

Oixi^j  balätiq  ^^  v.  vJj^aAj  . 

j^!^j  biläh  m^  dicken  Hüften  {Frau) ; 
—  buläli  Steineiche. 

&jl3^^1j   buläliijje    vornehme    Dame. 

Oblj  biläd  pl  v.  »lXAj  ;   3  v.  vAIj  * . 

öjblj  baläde  Dummheit,  Albernheit. 

,S^  balädir  Anakardium,  Malakka- 
Bohne,  auchjS^  balädir. 
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_,  .bL  bal&rag  Storch  (neXa^yo^). 

;^  *  biH'az  If'i  fliehen  (  J) ;  sprin- 
gen, lanfen  (it-Xx:) ;  5w  zur  >S'äWt- 
^n^  esten  (J^i  ^ol  J^jJ^  J^ 


^•^  l5 


£o  i 


:^  biil'az  kurz,    stark  u.  ahge?iärtet 

{Bursche) ;  Satan. 
lu,^  baläs  pl  jw^JL-j  bülus   grobes 

Tudi ;    Matratze ;    —   balläs    der 

solche  verkauft. 
(ji'bb  biläs  (ru?^.  /ür  §^^  Ju)  wm- 

sonst ;  vergeblich ;  ohne  Grund. 


,  Eü- 


(jo^  *  bäl'aß  //  »  /teÄcn  (V^)  > 

^Ai3^  baläßijj  ^^  V.  ö-AaJUj. 

J^^—J  balät  glatter  Boden',  glattes 
Pflaster]  Backsteine  od.  breite 
Steine  zum  Pflastern ;  Palast  {Pa- 
latium) ;  —   bilät  5  v.  JaXj  ^ . 

^I^^  bulätih  6rei<  (V-J  ^ud^>»^). 

v„JLc^  balä^iq   ^^  geräumig  {Plätze). 

Kt^j  ballä'e  ^^  ^^  baläli'  Eaus- 
kanal,  Kloake,  s.  'i,c:.y]\j  . 

c  ju  baläg  Ankunjt ;  Uebergabe  des- 
sen, was  man  zu  bringen  hat', 
ds  Ausrichten  der  Botschaft;  Ge- 
nüge, genug ;  —  biläg  3  v.  xX^  :f: . 

xc  jLj  baläge  Beredtsamkeit ,  pl  ^^\ 
balägät  Gerede  ;  s.  tJo  ^^^ . 

..».i-ju  balägin  pl  v.  rj^^  • 
^£.^j  baläga ,   buläga  beredt ,  klar. 

«Jb^  baläqi'  pl  v.  ^äL  . 

0^— j  balal  Feuchtigkeit ;  Frische ; 
Wasser,  Milch  etc.  Erquickung, 
Wohlthat ',  Verbindung  mit  Ver- 
wandten ;  —  biläl  pl  V.  Ä-w  bulle ; 
If  3  V.  J— J  *  ;    —    buläl ,  biläl 


Feuchtigkeit,  MUch,  Wasser  etc. ;  — 
ballal  Leinsamen,    Oemüsesamen ; 
der  bewässert. 
äJ^  buläle  Feuchtigkeit ;  —  balale 

If  V.    ^    :i:. 

-wJ^  balällr  pl  v.  jjJ^J  • 

^aJ^  balällt  glatter  Boden,  breites 

Pflaster  {s.  J^^). 
f~S^  baläir  pl  V.  Äx:_jJj ,  iCc^  . 
VwÄ-ubb  baläliq  pl  v.  O^mU  . 
^^  buläm  e.  salzhaltige  Pflanze. 
..^j  ballän  Badewärter ',  Einh.  ä  pl 

oL-i^^j   ballänät  heifses   Bad ; 

f  e.  Farrenkraut. 
iCJblj  balläne  Badewärterin;  s.  vor. 
Ä^^  balähe  Blödsinn,    // v.  iJj  * . 
1^"^  baläbin    u.  ^^  balähi  pl  v. 

LbL  baläjä  ^?  V.  '«OJj  balijje. 

jLJb  balbäl  w.  a  pl  JwJ^  baläbil 
Gemüthsbewegung,  Angst,  Beküm- 
mernifs.  Wolf;  —  ö  balbäle  hohe 
Kraft  u.  Eifer;  —  s.  (3»>-Lj  *. 

JwJb  ;jt  balbal  //  B  durcheinander 
werfen  {die  Speereisen  :  1^-La.Xj 

L^iaJLÄi>l  !  Ji  Ä.J-^*1>0 ;  m  die 
Ansichten  Spaltung  bringen,  ver- 
schiedener Meinung  werden  (uXjJj 

\j>y>,h  \ö\  ^^U)  ;  sein  Gut  zer- 
streuen (l~gij*  i«->l  cLÄ^Jl  Jw»-b); 
Einen   durdi  Einflüsterungen  be- 

unruJiigen  od.  aufreizen  (»s^^»<*0»  J 

—  //  bälbale  u.  bilbäl  aufreizen, 
aufregen  {ds  Volk :  f»^Ä;i  im-^  S-^ 
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=  2  Z. ;  —  If  bilbäl  verworren 
sein  {Bede) ;  —  2  ^^^^  beun- 
ruJiigt,  bewegt  sein ;  verworren  sein 
{Bede) ;  alles  Futter  abgeweidet 
haben  {Kam.). 

J»>.Jb  bülbul  pl  J*J^^  baläbil  Nachti- 
gall; e.  Meiner  König  {pers.);  — 
bülbul  Binne,  Bohre;    e.  Fisch; 
.  flinh  u.  hilfreich ,  s.  (^aXj  . 

Ä— JL_>..Lj  bälbale  Gemüthsbewegung ; 
Angst ;  Bekümniernifs ;  Sprach- 
verwirrung; Durcheinander;   Oe- 

:  räthe;  Perle;  pl  J^^^-J  baläbil 
Sorgen;  —  bülbule  Kanne  mit 
Bohre ;  Beisesänfte. 

A—A—Jl^j  bulbulijj  ßinJc ,  behend  {als 
Helfer,  auf  Beisen). 

vi>v._JL_j  :^  bälat  /,  If  balt  schneiden, 
zerschneiden  (^iü)  ;  —  b)  U,  If 
balt  u.  o—JL-J  A,  If  bälat  zer- 
schnitten   werden   («.nÜi)) ;     sich 

trennen ;  —  c)  c>._J.-j  If  baläte 
zurückhaltend  u.  klug  sein  (o«^J 

4  Einen  zum  Eid  treiben  (iCCXj) 
^.äJLp-I  \ö\  La-a.4..j)  ;  —  7  abge- 
schnitten, getrennt  eüerrferi(c;A.i>j)), 

öjJü  baltät  da  Schneiden,  Spalten. 

«jJLj  ;jt  bälta*  schlau ;  ö  Schwätzerin  : 
—  davon  2  <cJCJUJ  tabälta'  den 
Mund  wetzen  zum  Schimpf en{^^^'-i 


M 


t^ 


Cäj*  \3\   ^^L-<Jb  J.:^J1 


nSL/*J)  ;  ^ar^  äJCLäx)  =  dm  flg. 
JLxäJü  balta'änijj  der  Geist  u.  Ele- 
ganz ajfectirt. 


j^äU  bälta'ijj  beredt,  kühn. 
^xJLj  :i.  bältam  Leute;  Stotterer. 
jC^ij  ^  bälta  7/"  hLäIj  baltät  schneiden, 


sp>alten  {nicht  im  Qam.),  s. 


^=f= 


^yXii  bultüq  2^^  <wfi.Ajbl-J  balätiq 
ausgedehntes  stehendes   Wasser. 

^ij  *  bälag  ü,  If  bulüg  schimmern, 
leuchten    {die  Morgenrothe  :    ^^i 

I,    If  balg    öffnen   {die  Thüre  : 

&^»  !ol  v-jUil  ^ilj)/  —  5)  ^b 
*     fe/  *  (^  ^ 

A,  If  bälag  getrennte  Augenbrau- 
en haben  {  5L0  \3\  ^^^\  ^A.j 
,iös-Lj!)  ;  sicA  freuen  («. -— 5) ;  -^ 
4  leuchten  {Morgenrothe  ;  ,än-X^) 
^^Aoil);  beleuchten,  aufhellen, 
aufdecken    (^..^./i^jl    IJl  ^i^l 

^.Ä/io  <c)  ^^,55)  ;  unterscheiden, 
trennen ;  sich  freuen ;  —  5,  7  u.  8 
leuchten  {Morgenrothe  :  ^.X./.-i) 
^JLxjj  ;^xAaJ));  5  sic/i  freuen, 
lachen ;  offen  sein ;  —  11  If  ibli- 
gäg    {s.  auch  —.jLaXji)  aufgehellt, 

aufgedeckt  werden  (^   ->iJ)  -^^Ji 

,ÄjsJb  bälag  w.  Ä-^ui.J  bül^e  Baum 
zwischen  den  Augenbrauen ;  — 
bulg  pl  V.  ^.Lj!  ;  —  bülug  die 
mit  haarlosen  Wangen  pl ;  —  )L^(ki 
bälge,  bii.  Licht,  Glanz,  Zwielicht. 

^♦.:^JIj  :(.  bälgam  //  »  die  kranken 
Füfse    des    Lastthiers    verbinden 

^sJl.j  ;/.  bälali  yl ,  //  balli    trocknen. 
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trocken  od.  dürr   werden  {feuchte 

Erde  :  jj^^-jJ  ^^i  kJy^^^  f^^ '  — 
If  bulüh  viiide ,  schwach  sein 
(^  !J1  L>^  ^J\  ^J-j) ; 
dbßiefsen   {Wasser  :    i^L^-J)  ^Aj 

«eine  Mühe  ist  verloren  (v^J  >rf) ; 


—  2  ermüdet   sein  {  --x-ci) ;    — 
4  unreife  Datteln  tragen  {Palme  : 

Lj5=vL)  ;  —  5  müde  sein  ;  —  6  sich 
einander  etwas  ahläugnen   (Ls^Lö 

^.i^  bälah  Einh.  ö  Dattel  im  Sta- 
dium der  Unreife  zwischen  JjI^ 
haläl  w.  .AV.J  busr,  s.  -^J*  Dattel. 

i?Jj  bälih  ^,    7/  bälah  stolz,    hoch- 

müthig  sein  {  -aXj)  ;  —  5  id. 
^Ij   balh   e.  Eiche.     Höhe,    Grofse. 

—  balh,    bilh  hochmüthig;    hoch, 
erhaben. 

s^L^^  bälliä'  dumm,  f.  v.  ^?JL>t . 
)Ui^\Xj  *  bilihte  e.  Zwerghaum. 
ijii..^OL  balähs  Hyacinth]  Rubin. 
^j^o-^-JLj  ;^  —    2  tabälhaß  cZzcä;    u. 
grofs  od.  viel  sein  {\j^^^^JLmj^ 

lj>a.:^vU  :^  bdihaß  die/;,  ^ro&. 

iC^J^Uj  balahijje  e.  -flri  Granatbaum. 

cXJb  ;^  bälad  -4,  7/  bulud  an  e.  Orte 
dauernd  verweilen,  ihn  zum  Wohn- 
sitz nehmen  u.  mit  Waffen  ver- 
theidigen   {\ö\  !l>^  q^Li  tXL 

—  b)  cXL  ^ ,  If  bälad  icZ.  ( JwJLj 
IJI  {1.  4)   IjJlj    ^3iO^^   •«^i 

Wabrmund,    Arab.   Worterb.  I. 


If  bälad  u.  bälde  getrennte  Äugen- 
brauen haben   (!<AJIj  J»>J1  lXJLj 

c)  lXA.J  7/"  baläde  schavilos,  dumm, 

3 

träge  sein  (»O^J  »-^^  t}^*^^  ^^^ 

I^aU  qI/  \6\  {5.  4))',  Pass.  c\L 
id.  Z.  —  2)  y-  Einen  naturalisiren ; 
^f"  an  e.  Klima  gev;'öhnen,  acclimati- 
siren{Pßanze) ;  sich  um  Nichts  küm- 
mern  {weder   um   diese  noch  um 

jene   Welt  :  IiAaJLj   Jm-^-J!  lAJb 

^  ^/ij  ^^^  *J  '^') ;  geizig  sein 
u.  doch  zu  Nichts  kommen  («AJLj 
tX^.  ^^_5  J^.  lol  Q^»);  sicA 
zu  Boden  werfen  (J»:>-jl  t-X-Jl-J 
lj:oyi\  a^^^kXi  ^Jo  \6\),  s.  JaU 
u.  ^iAAj  ;    nicÄi   regnen  { Wolke  : 

zurückbleiben  {Pferd  im  Wettren- 
nen :  v^xAv^j  ^  \ji)  ^J^Jü)  tXJb) ; 
—  3  mit  Schwert  od.  Stock  gegen 
Einen  fecJiten   (lol  »«AJLxx  »iAÜj 

4  Einen  fest  ansä/sig  machen  {Acc. 

des  Orts  :  ic*jil  \6\  »'wjI  »jJbl)  ; 
am    Orte    haften    {aus    Ärmuth  : 

dumme  u.  träge  Lastthiere  haben 
{^^\*C>  o,'w-jo  \6\  ^j-äJI  vAJbi 
öA^Xj)  ;  —  5  f  an  e.  Wohnort 
gewohnt  sein;  f  naturalisirt  wer- 
den ;     ein    leeres    Land    besetzen 

uX.5>i  Ä.j) ;    sich  eines  Landes  be- 

32 
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mächtigen  (Fürst  :  -.ju^a)  OsXkS 
^iJ!  »aJü  ^J^  JaL^j  \ij\)y  auf 
die  Erde  fallen  (iöl  i)*^-'^  (Ai.>ö 
(ji5  ."iil  ^1!  Jaityv) ;  sicA  dumm  zeigen 
od.  stellen,  trag  sein  (Mann,  Last- 

»A— i-:^) ;   bestürzt,  verwirrt  sein 

(^^ ) ;  leidenschaftlich  bewegt  sein, 

aus  Schmerz  seufzen  («wa.§Xj) ;  in  die 
Bände  klatschen  (i>-J^Aj  OJ-äad); 
(iie  Handflächen  auswärts  hehren 
{2>^jJiS^  ^^JLi);  —  14  ^^0<XL\ 
iblända  Jfs-)0<*/X^\  stark  gebaut  u. 
von  festem  Fleisch  sein,  daher 
/CtA-^Xx^  mubländijj  so  beschaffen. 

vAIj  bälad  pl  oblj  biläd  u.  q^lX-Lj 
buldän  Stadt,  Provinz,  Land', 
Haus,  Wohnung',  Mekka  {auch 
..^x/c"^)  \A_Lj)  ;  Boden,  auf  dem 
kein  Feuer  gebrannt  hat  u.  nicht 
gegraben  wurde ;  pl  S^y\  abläd 
Straujsnest ,  Straufs ;  Friedhof, 
Grab;  Zeichen,  Spur;  21.  Mond- 
station ;  Stelle  zwischen  Augen- 
brauen u.  Nasenwurzel',  Vorder- 
hals', Brust;  Handfläche',  Princip, 
Element ;  —  bälad  u.  buld  Senk- 
blei, Loth  {ßoXk). 

^itAij  bildäm  u.  ö  locker  gebaut. 

,.»)l\Aj  buldän  pl  v.  O^ki  . 

_iA-X-j  ^  buldali  //  ö  sich  auf  die 
Erde  werfen  (iol  J*_>Jt  ^-i-XL 
{j^yj\  ä.>sakäaJ  LJ./i?) ;  1  u.  2  ver- 
sprechen u.  nicht  halten  (— lA-i.J 
^^/^^  lA— c^  itj)  ^uXixJj  ...^_^ 
öAxil  j:^Uj);  ~  S  Jf  -i^^Ubl 
weit  ausgedehnt  sein  (Or<;^tAÄA.j) 


«— mW— j)  )ö)   qLx^jI);   zerfallen, 
zerstört  werden  {Teich,  Brunnen: 

^öJw^l   \ö\  IJ^^:>-\   -\-\.aLI). 

^lXJLj  ;j5.  bäldam  i/  »  sich  fürchten 
u.  schioeigen  {^^s>),  s.  f»"^**^  *• 

j»OwJLj  bäldam  vorspringendster  Theil 
der  Kehle;  Kopf  der  Luftröhre; 
—  bülduin  schwer  verdaulich ;  ver- 
driefslich ;  stumpf ;  —  (»"-^^^  *^- 

«lX-L-j  bälde  pl  obl_J  biläd  Stadt, 
Quartier  ;  Provinz  etc.  s.  lXaj  ;  — 
bülde  Baum  zwischen  den  Äugen- 
brauen ;  Gesichtsform. 

iC\Xki  hiladijj  ländlich;  Landsmann; 
Eingeborner. 

•X^  :f.  B  If  öJLa-*  erhalten,  empfangen 

(>Ji.4.Ji  *.JLv/.i  j^uX.i.j  (^-^);  — 
8  id.   («^-i>i    loi 


^^A^  ^r^'^'  )  j 


':^ 


jXj  ;j(.  biliz,  bilizz  kurz  u.  dick  {Frau), 
jw»Jlj  ^  bils  alkalinische  Äsche. 
(J/aL  —  4  verzweifeln  ^y*  (j^  -J '  jj*^ ' 

■  w*^  ^<-^^)  ;  verwirrt  sein  { --v^)  5 
in  «tcÄ  verschlossen  u.  stumm  sein ; 
nicht  schreien{K.  in  heftiger  Brunst ; 


c^  6/-" 


*J  )o) 


ÄjtAAZiil  »(A-ii) ;  verhindert  sein, 
die  Wallfahrt  zu  machen;  — 
2  Einen  zur  Verzweiflung  bringen. 

(WaAj  bälas  verworfen,  schlecht;  eine 
Art  Feige;  —  bälis  aus  Schmerz 
in  sich  verschlossen;  —  bülus, 
buls  Linsen ;  —  bülus  pl  v.  (j*^^-^  • 

^L/^Ki  bilsäm  Pleuresie  {^l^S). 

..,L»Mli  balasän  Balsam;  B.-Baum. 

\^j>t^  bälsak,  bilsik  Klette. 
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^«-mJLj  ;j^  bälsam  Jf  '6  f  Balaam  auf 
die  Wunde  träufeln ;  f  einbaha- 
miren ;  —  aus  Furcht  schweigen 
(c  ^  .-yS.  \^^^^) ;  c.  saures  Ge- 
sicht viachen ;  —  2  id.  (^^♦..*m«Lo 

Ä»4.>MwsJb  f  bälsame  c?«  Einbalsamiren. 
...^x4>Av^Jb  balsamin  Balsambaum. 
..^wJb  bülsun  J5^inÄ.  S  Linse. 
(jisJb  4t   t  bälas    äy.    Einen  in   Ver- 
legenheit    bringen ;      verwickeln    : 

in  e.  schlimmeGeschichte  verwickelt', 

^  ir^-lj  Pass.  in  der  Verlegenheit 

sein;    —    2   syr.    etwas  beginnen, 
unternehmen',  —  7  in  Verlegenheit 


gebracht  werden  .  *^-— .-»>—-  ^. 
Lg-ö  c^^-^i^t-^'^  *^^  stecke  in  der 
Verlegenheit',  —  8  ^^J^KLi\  etwas 
unternehmen  {vgl.  ip-^  *)• 

iLiJj  f  bdla^e  äg.    Verlegenheit. 

j»*-w.Jü,    ...*.>i^Jlj  bala^ün(m)  Reiher. 

jjMaJb  :k  —  3  lH-''^  bdilaß  Einem 
Alles  wegnehmen,  was  mir  gehört ; 
ihm  zur  Tilgung  der  Schidd  Alles 

wegnehmen   (^\  ^XL^   .-yc  xXasIj 

i^Ä>aX3»^) ;  f  lu.  2  durch  Steuern 
bedrücken;     wenig    Milch    haben 

{Schafe  :  o^Jüs  iJi  ^Äitii  >i;AjkaJj 
L^L^I);  —  3  1/  Ä— Aa_iu^  alt/" 
Einen  losstürzen  {s^\^  )ö)  *.AaJlj); 
—   5   die    Weide  ganz  abfressen 

=  (jo^  {O^j^^  /«-oLII  vi;A./aLo* 


ic^;>-t  L^i  L*  vü^iij  ^>3l) ;  etwas 
im   Geheimen   suchen   (i^jo—i— ^-j 

WflCÄ  (O)  efiüa«  begehren  u.  streben 
(»OU^  i^y    \ö\  iJ  (j^alo);  — 

7  f  durch  Steuern  bedrückt  wer- 
den; —  U  If  i^'wciJJlj!  iblinßä' 
weggehen  i}c>\  i^^J»  ^-Aa-Ä-ij) 
v»^J);   seine   Kleider  ausziehen 

(j^Jb  balß,  Xj^oJb  bälße  Bedrückung ; 
Steuerdruck ;  Aussaugung;  —  billiß, 

8  bälaße  e.  Vogel  =  ij^j^j.^\  , 
s.  JJ^^. 

oi.AaJb  4t  2  tabilßaq  etwas  im  Ge- 
heimen suchen  =(jaXAj  (OL0-L.ÄJ 

p'Läi>);  in   Verwandtschaft  treten 

^/oJb  *  bälßam  If  ts fliehen  s.  u^^j  *  . 

»jkaL  balaßuww  m.  ä ,  ^joj-ciij  bala- 
ßüß  u.  bullußüß  u.  ^*^  bilißßa 
pl  (?)     ^Aa>Jb  balänßa  Vogelname 

(=  ^jr^)- 
JaJlj  ;,;.  bälat   U,  If  balt  miV  breiten 

Steinen  pflastern  (Ül   .l^i)   Jaij 

^^IxiL»  Lg-ii3);  —  2  ifi. ;  jE'men 

mit  der  Spitze  ds  Zeigeflngers  an  s 

Ohr  treffen,   so   dafs  es  schmerzt 

(v_iJ3j  L-jj— j.ji3  toi  iw-Joi  ioij 

^_>C_jL^)  ;  vom  Gehen  müde  u. 
schwach  werden   ()«->»  ^jjjL-J  Ja)j 

«icÄ  anstrengen  {im  Schwimmen  : 
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^X>■L».A«) ;  gegen  Einen  {Acc.)  zum 
Kampf  in  die  Ebene  herabsteigen 

(_vi:> ,  Ju) ;  mit  dem  Scinoerte  kämpfen 
(^^^JL  l^c\JL:p'  !J!  j,^Äif  JoiL.); 
—  4  pflastern ;  das  Pflaster  treffen 
{Regen  •  \S\  (joJ1>\  ^.LJl  JaLI 
L^x:?^j  v^Las!)  ;  verarmen  u.  des- 
halb   am    Wolinort    haften   bleiben 

äJU  w^PJj  JiXil^) ;  das  Pass.  in 
derselben  Bedeutung ;  Einem  {Acc.) 
Alles  wegnehmen  {Räuber  :  Jaiji 

L.x-A-^) ;  Einen  durch  Bitten  od. 
Fragen    in    üble   Laune    bringen 

^.-j  -.Ä-2>  0)*,AAv.j))  ;  —  5  ge- 
pflastert werden;  —  6  mit  dem 
Schwerte  gegen  einander  kämpfen 

L_jk,A^u) ;  f  Tollheiten  begehen^ 
den  Eisenfresser  machen  ;  —  7  sich 
weit   entfernen   od.    entfernt   sein 

J:J-A-J  halt,  bult  Drechselbank;  mit 
tropfendem  Euter  {Krankheit) ;  — 
biilut  Deserteure]  Unverschämte 
{Sußs);  f  tollkühn,  Eisenfresser. 
-:S^.IaJ-j  baltägi  pl  ijje  Sappeur, 
Henker,  türk.  s.  iCLiAj  . 

^^iab  ^  bdltah  =  ^0\\.i  {verbunden  : 
—iAL^  ^Jaij) ;  —  t  etv)as  Con- 
vea;e»  abplatten ;  —  2  ^^iaA>.j  «6- 
geplattet  sein ;  «.   Jalj  ^: . 

A.LaA.j  bulte  Haus.  Zeitraum.  Un- 
erwartetes.        Geschick.       Hügel. 


l5 


f  Chaussee ;  arm,  oAne  Geld ;  — 
bälte  y-  Beil  {des  Henkers,  des 
Sappeurs). 

jJb'  *  bäli'  u.  UW  {Z.)  A,  If  UW 
hinabschlingen ,  verschlingen  {den 
Bissen  :  L^j(-X-:>-  l<3i  iC^ÄÜI  «b 
»lAxil  ^\) ;  durchbohren;  —  2  i5^. 
{Acc.)  etw.  zu  verschlingen  geben^ 
es  ihn  verschlingen  lassen;  weifse 
Haare  beginnen  sich  zu  zeigen  (äJj 

—   4    Einen    etwas    verschlingen 


ch 


lassen  :      ^ÄJi      ^axAj)  fe/s  mii 

witr  meinen  Speichel  verschlucken  I 
d.  h.    lafs   mir   einen   Augenblick 

Zeit  od.  Frist  (Lc  .f^XÄ/J     -a^/«! 

^*JLJl)  ;  Einer  antioortet :  ich  lasse 
dir  Zeit,    den  Etiphrat   u.  Tigris 

zu  verschlucken   (^^.Äv\^J)  0' — ^ 

oLÄil_5  X.X:>iJ  j^l);  —  7  ver- 
schlungen werden ;  —  8  verschlin- 
gen,   bes.  ohne  zu  kauen  (Lg.xJLÄj) 

szcA  nähren,  von  etio.  L-J  . 
«Jj  bäla'  ds  Schlingen,  Verschlingen', 

—  biila*  Fresser ;  23.  Mondstation ; 

s.  X.*Jlj  . 
^w^aäJIj  ^.  bula'bis   Wunder  pl. 

X.ixJlj  biiratü  fett,  übellaunig  {Frau). 
y^xL  :f:  biiras  schlaff  vor  Fett  {K.). 
(j^LixL  bdl'aß  Höhlung  der   Vulva. 
Oixij  4(  bäraq  5e«<e  Dattel  aus  Oman. 
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vi5oJb  ;,i;  bjU'ak  7/  H  achneiden  {mit 
dem   Schwerte  :   ^^x^u    ikXxJj 

(i5v-*-il-J  bdrak  alt  u.  mit  lockerem 
Fleisch  {Km.) ;  diimm^  rerüchilich  ; 
c.  ^r<  Datteln  («.  obt^j) . 

«Jlxij  ^  bulü'lu'  langhalsiger  Wasser- 
vogel. 

^xJij  ^.  bjü'am  //  8  gierig  verschlin- 
gen =  ^^^^  • 

*j«Jb  bäram  Fresser ;  der  gierig  ver- 
schlingt ;  —  biirum  pl  f^s^^^  ba- 
lä'im  Speiseröhre,  Schlund ;  Was- 
serrinne am  Berg. 

iüJLj  bdre  coli.  ^^  biila'  Loch  in  der 
Bolle ,  im  3Iühlstein ;  —  büla'e 
Fresser;  —  bdla'e  e.  Schluck,  e. 
3Iundvoll. 

,  w>,»jlLj  bil'äus  närrische  Frau. 

jt  ».xlj  burüm  pl  ^j^y^^  balä'^im  Speise- 
röhre, Schlund;  Sohle,  Binne. 

«Jb  :f.  bälag  U,  If  bulüg  erreichen 
od.  alsbald  erreicht,  in  Sicht  haben 

{Ort,  Ziel,  Absicht  Äcc.  :  ^j^^^  j^ 

ä.aJIc)  ;  die  männl.  Beife  erlangen 
{Knabe  :  ^jC>\  \3\  ^^litii  jJo) ; 
volljährig,  mündig  werden;  an 
Einen  (,1^,  ^)  gelangen  {Sache); 
*»/.£:  -axJlj  es  ist  mir  von  ihm 
d.  i.  über  ihn  berichtet  worden; 
es  ist  dahin  gekommen,  dajs  {ry)  ) 
Einen  {ry^)  besiegen,  ihm  Schlim- 
mes anthun ;  Einen  {ry^)  ganz 
beschäftigen ,  einnehmen  {Sache) ; 
Pass.  von  Lästigein  betroffen  wer- 
den (!oi  i)y^^^  i}^  J^j^^  j^ 


3  ,       J        ^ 

\X.^.s>)  ;  —  h)  j— ^«?  Jf  balÄge 
beredt  sein  (iCtbij  J.^J1  j;"^^ 
LJi.aJI.j  qO  iol) ;  auf  ettv.  (,3) 
Jlfühe  verwenden ;  —  2  machen, 
dafs  Einer  erreicht ;  etw.  an  Einen 

gelanget!  lassen  (lOi  ä— x_i)  ».*A.J 
&Lo».l) ;  Nachricht  bringen ;  Bericht 
über  {r>^)  E.  erstatten;  mit  aus- 
gestrecktem Arm   dem  Pferde    die 

Zügel  schief sen  lassen  ((j/.jLäJ)  «Jj 

^ÄJ^  J,) ;  —  3  If  mubalage  u. 
biläg  vollen  Eifer  auf  etwas  (^j,) 
verwenden  (ääjL>-«    ..xj)    ,J,  tJu 

Vollkommenes  leisten,  vollständig 
ausführen;  \voLi"!  ^i  ^L  er  /m^ 
i/m  auf's  Höchste  geehrt;  ^— 'V 
*.aJLc  die  höchsten  Anstrengungen 
gegen  E.  machen ;  im  Wortstreit  sie- 
gen ;  übertreiben ;  —  4  Nachricht  zu- 
kommenlassen od.  bringen  2  Acc.  od. 

,♦  J ;  oii^lj  ,.»-<  ».i  ,«Aji  wie  beredt 
er  gesprochen  hat!  —  5  sich  be- 
gnügen V-J  (^wX^j  J.->J1  «-Lj 
^      -SuS\  \o\);    nicht  nachgeben 

bis    der  Ort   erreicht    ist    («-L>^j 

^yjl  X-xJi  u^bo  \6\  iyX\ 
«Jb  <5^^*) ;  Einen  heftig  befallen, 

zunehmen  {Krankheit :  ^s.J  o.x-L*J 

OAX^I  lol  XJLxJI);  —    6  ,oL>j 

f^\  iw«j5  heftiger  Kummer  drückt 

ihn  nieder  Z.;  —   8  Pass.  ,*-*^J^ 
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es  ist  genug    {an    e.    S.   UJ   od. 

ij^)-  *     . 

ii.j  balg,  bilg,  bilag  beredt,  deutlich, 
klar ;  überlegen  {Heer) ;  durch- 
dringend, unwiderstehlich  { Wille) ; 

«J.J  J  Ä.^-sw  ^-^^^  c^fl«  möge  Gott 
nicht  geschehen  lassen  !  «.Xj  \Jfi.^\ 
u.  iüüj  completter  Narr,  od.  Narr, 
der  seinen  Zweck  trotzdem  erreicht ; 
bülag  coli.  V.  K.xL  {s.  d). 
i^Liij  biilagä'  pl  v.  ^cjJj  . 

Ixij  bulgär  Bulgarien ;  parfümirtes 
Leder. 

(^xU  bälgat  M.  »  dicÄ:  w.  schlaff  vor 
Fett;  —  ö  bäl^ate  Schlaffheit. 

*.iL  bälgara  ^^  •/•  ^_c.^_j  balä^im 
Phlegma  {Feuchtight) ;  —  , -♦iuj 
bälgamijj  phlegmatisch. 

^iJLj  bilägn  ^^  r^^^^  balägin  beredt. 

KäIj  bülge  w;as  Einem  zum  Leben 
genügt  {Weniges),  coli.  tXi  bulag. 

^axXj  bilagin,  bul.  Unglück;  Gefahr. 
Vollendung,  Ende. 

\wä_Lj  ^  bälaq  U,  If  biiluq  sich  be- 
eilen, schnell  gehen  (ff  ^-*^\) ;  — 
If  balq  mitrei/sen,  fortschwemmen 
{Strom  die  Steine  :  J.A/.V.J)  OiXj 

L^Ä^  iol  LäSj^L^'^I);  die  T'MVe 
ganz    od.    mit    Heftigkeit    offnen 

{^\  ^  Xif^  Ul  V-;LJ1  Vwä..Lj 
IvX-jA-^  *~>\s)  ;  M.  Ggs.  :  die 
Thüre  schlief sen  (v—j'— >.»il  Oii.J 
ii— ft_L-i)  )Ol);  Gewalt  anthun 
{der  Sklavin  :  \ö\  äj  .Ljs-!   \^jili 

L^^uoJCil) ;  —  b)  vJiJb  bdliq  Äy  If 

bälak,  u.  bäluq,   If  balq  schwarz 


u.   weifs  gescheckt  sein  (v»ä— L- J 

\6\  {5.  4)  LftJb  vJi-Lj^  ^i^-^^^ 
(jIsLaj^i  oi^^w  is.x5  ,..0 ) ;  die  Füfse 
bis  zu  den  Hüften  weifs  haben 
{Pferd  :  !Jl  OÜj^  {J^j^^  ^-ÄJb 
ik-Ji-X-;^^  iXt  *^>^^  «..Ä-j,!)/  — 
c)  »wäXj  ^,  //■  bälaq  bestürzt,  ver- 
wirrt sein  ( -A^) ;  —  2  den  Brun- 
nen durch  Bretter  vom  Baume  — L>w 

versteifen  {^ö\  ä,1^-«*J)  ^xJ)  Oi-Xj 
4  weifs  u.  schwarz  gescheckt  sein 

{\JfiX^\  L*o  \6\  ^^c-^^^  *wäLO; 

gescheckte  Füllen  erzeugen  {Hengst : 
LäJLj  CkI*.  \ö\  ^<\9l\.^^A^\)\ 
die  Thüre  heftig  offnen ;  —  5  schim- 
mern, blitzen  (yjwaxaAj) ;  —  7  ganz 
od.  mit  Heftigkeit  geöffnet  werden 
{  Thüre ) ;  —  8  schimmern ;  — 
9   u.   11  gescheckt   sein    {Pferd  : 

Oib^  jLaö  üi  '^LiuL!)  'y  —  14  If 
öLäaU)  sicÄ  von  einem  andern 
deutlich     unterscheiden      { Weg  : 

j..    ) 

VwäAj  bdlaq  (Zs  Geschecktsein  {schwarz 
u.  weifs) ;  Zelt  aus  Ziegenhaar ; 
Thor,  Thüre.  e.  Art  Marmor; 
Verrücktheit;  dichter  Haufe;  — 
bulq  Schlangen,  pl  v.  y^jiki\ . 

i^Lälj  balqa'  /,  V.  \JiL\ . 

Jaßij  ^  bülqnt  kurz,  zwerghaft. 

«.äIj  :ft  bälqa'  //  H  unbebaut  u.  un- 
bewohnt sein  {Land  :  »Ai>J)  ^äAj 
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l'öien,  vergehen  (Kummer :  «.ftJLui 
_  .-ä-Jl  \6\  *w».Xj5)  ;  leuditen 
{Morgenröthe :  löi  ^y-^aii  ,«.ä-*^1 

«üJb  balqa*  m.  ö  2?Z  «.-ibl—j  baläqi' 
unbebautes  u.  unbewohntes  Land', 
ganz  schlechtes   Weib. 

^äJIj  bälqa'ijj  wi<  breiter  Spitze,  PfeU. 

iÜÜj  biilqe  gescheclcte  Farbe,  s.  VwäJj  *  . 
J:3yiJb  bulqat  kurz;  e.    Vogel. 
yX-Jl-J  *  bälak   U,  If  balk   mischen, 

für    (,i>wJ    :it  • 

ki^_JL_j  büluk  ds  Klatschen  mit  den 
Fingern  an  dem  inneren  Mund- 
winkel. 

iüxJü  :(.  bälkate  e.  grojse  Maus. 

*-XJb  *  bälka'  If  ä  schneiden,  ab- 
schneiden   (&ÄJ  —J      ^XX4'^  i^xxXj 

JJb  bälal  Feuchtigkeit ;  Jugendfrische  ; 
GesundJieit ;  TTbA/ ;  Beiddhum 
{nach  Ärmuth) ;  Gelage ;  Geduld 
im  Leiden ;  Fiäterreste ;  unbedeu- 
tende Sache',  Frucht  des  JäJJ 
£ZwYe  de«  »Lcot ,  JoJjü  u.  j^w 
Gummi  ds  JoS-t ;  —  biilal  /Saa< 
—  bällal  feucht  (Wind). 

X  1.  Jl  .}  bälale ,  bülule  Feuchtigkeit ; 
Ueberbleibsel ,  liest;  Unglück',  pl 
o!  balalät  letzte  Regungen  der 
Liebe ;  —  biilale  Gestalt,  Zustand. 

i*Jj  *  bdlan^  U,  If  balm  nac/t  dem 
Hengst  begehren  (Kameelin:  o-^Jj 

2  entstellen,  verderben  {verdirb  ihm 

!);  -   4  =  i; 


tZie  Sache  nicht 


t^ 


<3 


=  2 ;    schweigen    (o—X-a**)  ;    — 

7  y-  schweigen. 
i-UL  bdlmä'  i4.  iV^ac/i^  d«  Monats. 
iC^Aj   bdlame  Lippengeschwulst  {auch 

der  Vulva);  Brunst  dr  Kameelin. 
^JCaIj  baldnta'  geschieh,  schlau,  pßffig ; 
—  »  balänta*e  Schwätzerin ;  s.  Jf-*^,  . 
tXi-b  baläjid  Wurzel  dr  Hennapflanze. 
— (AaJj  baländah  kurz  u.  dick, 
^ÖJli  ^  baländak  7/ i^fJ^AiJLjl  weit, 

geräumig  sein  («a^o'I)  ;  gleich  hoch 

mit   dem   Boden    liegen    {Teich  : 

{j:oji\j)  {so  der  Qämüs;  vgl.  aber 

I»<A^  baländam  lose  gebaut  =  »\\Xk^. 

^^«A-Üo  balända  breit,  weit. 

^iäJj  ^  balänza  dick  u.  stark  K. 

-«..m/»a]j  ^  balänsam  Pech,   Theer. 

ö'-AaAlj  ^  balanßät  pl  ^aäxIj  balänßa 
c.  Kraut ;  pl  c*^"^  balä|3iij  ein 
Vogel,  s.  ^^^-^J ,  (jOfcjciij  . 

JaÄAj  :f.  bälnat  e.  grober  Marmor. 

^ÄUj  ;jt  balänqa*  deutlich,  betreten 
{Weg). 

iJL-j  ^  bälih  Äj  If  bÄlah  u.  balähe 
unbesorgt,  gedankenlos  od.  dumm 
sein  (Ül  Äpblj^j  L^j  J*r^-^^  ^ 
•  iMö);  einfältig  u.  gutmüthig 
sein;  seine  Gründe  nicht  vorbrin- 
gen können   {  ^c  iJl  J^J!  äXj 


&.A-: 


O 


-^); 


5  stcÄ  dumm 


gegen  Einen  benehmen ;  —  4  Einen 
dumm  finden  (iJi  L.i^!iL-i  ü^] 
!fXi\  ik-SOL/ö) ;  —  5  dumm  sein ; 
Dumviheit  od.  Einfalt  zeigen 
iLJI  J^iL^l);  e.  verirrtes  Thier 
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suchen  C&JL/^il  v-jaUxj)  ;  den  un- 
rechten  Weg    sorglos   weitergehen, 

ohne   zu  fragen   (iJ)  *^>.äj  q-^ 

äJLa/^/0  ^t)  ;  —  6  äI'uaj  sicÄ  dumm 
zeigen  od.  stellen. 

nX^  bälha  laß  1  hör  auf!  (mj  =  cO) ; 
fuXj;  *Aj  Zo/s'  cZew  Zeidl  Ja,  so 
ist  es;  wie'?  ^^^^  ^^  u-as  geht 
es  dich  anf  La  *Aj  abgesehen  da- 
von, dafs ;  bälah  Dummheit,  Blöd- 
heit ;  —  bulh  pl  V.  &Xji . 

aJIj  bule  e.  Bündel  Gras]  —  i4-i-J 
balle  e.  Tropfen  ;  Feuchtigkeit ; 
—  bille  Feuchtigkeit ;  Reichthum  ; 
Beredtsamkeit ',  deutl.  Aussprache', 
If  V.  ^}^  %',  —  bulle  Pßanzensaft ', 
pl  (3^  biläl  letzte  Regungen  von 
Liehe ;  Schlechtigkeit. 

pL^j  bälbä'  vornehm',  f.  v.  Mi)  . 

jj/^^j  :f;  bälhas    Tf  »    schnell  gehen 

,^.^.Lj  ^  bälhaß  If  ö  aus  Furcht 
schnell     davonlaufen    ( (j«a— ^-X_ J 

c  ^-^L) ;  —  2  die  Kleider  aus- 
ziehen   i^^  ^^^  iJ^j^^  <J^i^ 

VwÄ^b  *  bilhiq   viel  redend  u.  err'ö- 

thend  (Frau). 
Ä.xA^  4,  bulähnijc^^  ^^J  baläbi  u. 

,.^_^^j  balaliin  sorgloses  Lehen, 

ITülle  u.  Fülle. 
,j.^U  :^  l)alä'hwar  geräumig. 
{j\S)  :f:  ^J  bälä  C7,  7/  balw  u.  balä' 

prüfen,    erproben  (»^-X-J)  *j]^Xj 


CO.. 

ikÄA^^I  Ul  ^^^3i  l^-^^) ;  Einen 
auf  schwere  Proben  stellenj  schwer 
heimsuchen,  betrüben,  V-^  S. ;  offen- 
hundig  machen ;  —  b)  ^Xj  ^,  7/ 
-Jlj  bilan  u.  balä'  a^^  w.  abge- 
tragen sein  {Kleid  :  V-J^aJ)  (i— J 
v^JL^  iiil  *^J_5  ^^)  I  bekleidet 
od.  bedeckt  sein ;  von  Sorge  u. 
Furcht  ergriffen  sein',  f  verfault, 
verwest  sein;  —  Pass.  Jf  balj 
von  der  Kameelin,  die  am  Grabe 
ihres  Herrn  angebunden  wird,  um 

zu  verhungern  ((J^-c  &.äLaJ)  vi:AAXj 

—  2  If  ^Ca-Lx-j  das  Kleid  auf- 
brauchen,    bis    es   abgetragen    ist 

{».äI:>\  \ö\  ^y*^^  J'J);  bewir- 
ken, dafs  Einer  e.  altes  Kleid  an- 
legt ;  die  Kameelin  am  Grabe  ihres 
Herrn  anbinden ;  —  5  7/*  bilä 
u.  mubälät  {ivofür  auch  uLi  bäl  u. 
iCiu  bäle)  Einem  Beachtung  schen- 
ken, ihm  Sorgfalt  erweisen  {aus 
Furcht,  Ehrfurcht  od.  Besorgtheit) : 

^xJIjI  ^  u.  (jLj!  ^^♦.i  u.  verkürzt 

ö-tO^  OS-0- 

J— ji  A.J  u.  J^jt  >J  ich  kümmere 
mich  nicht  um  ihn  (*'-^jL»'  ^  yy^'^ 

^^<.  J..i  ^i^  J.^1  ^-f^.,  ^ut 

^^bUl)  ;  5zc/i  rühmen',  sich  gegen 
Einen  wetteifernd  rühmen;  — 
4  Jf  i^^jl  das  Kleid  a^ijbraucfien 


Jb 


257 


J-i 


(\Äii>l  \j>\  V-Jj.iil  (Joi);  Einen 
henachriclitiyen ,  ihm  AusJcunft 
geben   (^i  J^JoLs    ii*_X-^L_X_Ä-jl 


,  i  .a3»  w5  \ j  . jl^JCw  1 ) ;  Einen  eines 
Voriheils  theilhaftig  machen,  z.  B, 
Einen  zu  seiner  Entschuldigung 
anleiten,  ihm  dieselbe  in  den  Mund 
legen  u.  sie  dann  annehmen  (bjlji 

LJL^>  £^i  2ÜJ1  ö^ji  Gott  hat 
ihn  mit  WoMthaten  beschenkt  {ge- 
prüft) ;  b^  jw  *^>iji^^  ich  habe  ihm 
Gefälligkeiten  erwiesen ;  Einen  e. 
Eid  schworen  lassen  (lOi  83._ji 
^s^äI^»!)  ;  e.  Eid  schworen  (^^ji 
^>  !oI  J^jii)  ;  v.JÜ^3  ^^ 

ÄAji  oci.  ^'»■^^■♦•J  ^'^^'»-v^  ich  habe  ihn 
beruhigt,  ihm,  e.  Eid  geleistet  (u. 
den  Eid  der  Gegenleistung  erhal- 
te7i) ,  daher  :  beruhigt,  zufrieden- 

gestellt  sein,  u.  Fass.     ^Aji  durch 

Eid  gebunden  sein  ;  Einen  auf  die 
Probe  stellen,  erproben ;  reinigen ; 
in  etw.  (J.)  Eifer  zeigen',  ^3  cJ^^ 
oJüÜi  sich  im  Kamp fetapf er  zeigen; 
bekannt  Tnachen;  —  6  u.  8  Einen 
ausfragen  {»JS,jJkZ>\  \3\  xÄxLoi); 
auswählen  (ikjJC^>i  iß)  *JCcLöi) 
[hier  nicht  zu  lesen  aJS,jü<^>\ ,  son- 
dern t^Äj!  =  v^L.<:ULJl_5  .LuCi>! 
Qämus] ;  auf  die  Probe  stellen, 
erproben  ;  durch  Trübsal  heimge- 
sucht icerden  ^  ;  von  Einem  den 
Eid  verlangen  (ääL^;^)  Ui  »bLö) 

_j.ij  bilw  pl  tbl-jl  ablä'   Verwalter', 
von  der  Heise  abgemagertes  Kameel; 

Wabrmund,     Ärab.    AVöitcrb.   I. 


heruntergekommen',    u.    Ggs.    dem 
Uebel  gewachsen,  erprobt. 

^  *.Xj  baluh  geleerter  Brunnen  ;  ohne 
Verwandte  ;  —    buluh  s.  ^Jj  :f. . 

,^ij  bildur,  bilUur,  ballür  pl  -^^ 
balälir  Kry stall;  Beryll;  —  bil- 
Idur  dick  u.  grofs;  tapfer;  e.  König. 

;_^-Jl-j  *  t  bälwaz  If  »  {ein  Bild) 
einrahmen. 

y^fcJLj  balüs  eticas  {Speise) ;  'w'  Lc 
Nichts. 

Jü^-i^j  ballüt  Eiche  {auch  Eichel) ; 
Ahorn ;  J^*.— X-j  »Lw  Haselnufs- 
staude,  Kastanie ;  c^J-^  ,<~laÄJ) 
ich  bin  aller  Hilfe  beraubt. 

c  »,Xj  balü'  weit  {Mündung). 

xcjJb  ballu'e  pl  5^^  baläli'  Cloake. 

c  kJb  bulug-  Mannbarkeit ,  Mündig- 
keit. Vollziehung;  Vollendung;  s. 
k.Ki  ^ ;  —  balüg  f  der  einen  be- 
stimmten Punkt  erreicht  hat ;  der 
höchste. 

x^c-jX^  bulügijje  Mannbarkeit,  Keife. 

vjj^  balluq  pl  Oi— x-JbL  baläliq, 
auch  K_ä*^  baluqe ,  bul.  wüster 
Boden,  der  nur  die  ^^^^^  her- 
vorbringt ;  —  bulüq  5.  OtL  :/. . 

UjJb  bulül  w.  8  =  iC-L_i«j  bülule ; 
«.  J^J  *. 

\iJLi  bilwe  u.  ^^  %J-?  bälwan  Erprobung ; 
Experiment ;  Heimsuchung,  Strafe, 
Unglück,  Bekümmernifs ;  f  Aus- 
satz. 

Jo  bilj  pl  t^i  ablä'  =  jJü  bilw ; 
—  bilau,  bälan  s.  ^^  *  das  Ab- 
getragensein der  Kleider;  f  Ver- 
wesung ;  —  bdlijj  abgetragen,  ab- 
genutzt =  JLj  bälin ;    f  verwest. 

33 
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^^j  bdla  ja !  allerdings !  {auf  negat. 
Fragen). 

s  i 

fX^  bülla   Reichthum   nach   Armuth  ; 

—  (Jo  ^__5c\j  bi-di  balijjin,  bil.  u. 
^^  •O  du  billa  od.  bdlla  Leute 
ohne  Ordnung  od.  Führer ;  od. 
verschwunden  u.  man  iveifs  nicht 
wohin;  im-^^-J  balajän,  billijän  id. 

vi>.xAj  billit  sehr  schweigsam,  weise. 

v^j^ij  *  balit  zweijähriges  Heu. 

^j^ij  f  billig  Ruder',  —  bali^-  glän- 
zend  ;  deutlich  ,  offen. 

\A-»jij  balid  dumm,  blöd. 

öwX^lj  buläide  Dörfchen,    Weiler. 

ijXi  hiVvA  klein  u.  starJc  s.  ;  jlj  . 

«^ij  baiig  ^Z  f^LÄlj  bülagä'  beredt ; 
ret/,  vollendet ;  wirksam  ,  effectiv, 
zwingend ;  ansehrdich,  beträchtlich, 
bedeutend,  zahlreich,  unzählig. 

(J.xij  balil  Ton,  Lärm ;  m.  8  feuchter 
u.  kalter  Wind ;  J^^^aj  J»;!^^  wenig', 

—  buldil  offener   Weg. 
^s^sLJj  balilag  Myrobolan. 

ä.>jXj  balijje  ^^^  b^J  baläjä  /)/  ^^i-t^^J 
balijjät  Abgetragenes,  Abgenutztes ; 
Heimsuchung,  Unglück.  Kameel, 
das  am  Grabe  des  verstorbenen 
Herrn  angebunden   wurde. 

i*J  für  L^j  bi-mä. 

^  bamm  pl  ^y*-^  bumum  Bafssaite ; 

Bafs',  —  bumm  {für  *%S)  Eule. 
L«J  bi-mä  wodurch,  so  dafs  ;  trotzdem ; 

wodurch  ?  wie  ?  itozw  ?  warum  ? 
.^^♦J  bumüm  /)^  v.  /*.J  bamm. 
Q.J  ban  =:  J^j  bal  vielmehr. 

3  O 

j-vJ  bnu,  üm/'^.  bcn,  steht  für  ^J)  ibn 
SoJm  zwischen  zwei  Eigennamen. 


^j  ^  bann  I,  If  bann  stehen,  wohnen 

bleiben  (^J  j^lil    Ü^  ^;)'-^iL)  ^^j) ; 
—  2  zumMä  ten  anbinden  {Schafe: 

,.vJ  binn  Fett',  stinkender  Ort;  — 
bunn  Kaffeebohne',  Kaffeebaum. 

Laj  bi-nä  durch  uns,  mit  uns  etc.  s.  LJ  . 

^^La-j  binä'  7/  V.  ^-a.j  :j(.  ;  ^Z  ä-j^-^-J^ 
äbnije  ^ZjoJ  oLaaj!  Gebäude;  Ge- 
wölbe ;  Form ;  Construction ;  Con- 
jugation  :  (j*.^:p)  s^Läj  das  Passiv. 


^LaJ  bännä'   Architekt  pl   rx^y — 
bannä'ün    Erbauer',    Baumeister; 
Architekt. 
OIÄJ  banät  pl  v.  o^aj  Tochter. 
.oLaj  banadii*  pl  v.  jAaj  . 
ö.JLaj  banädire  pl  v.   ,i>AÄj  . 
♦  Olaj,  /  öjJLaJjoZv.  ViAÄJM.  »»vAa^. 
.^oLa^  banäßir  pZ  v.   -ajlaj  . 
y/^AilAj  banäqis  ^Z  v.  i^^äaj  . 
^Laj  banära /«>  ..»t-^J. 
..La.j  banän  Finger;    Fingerspitzen 
Einh.  ö;  —  binänj?^  v.  ä.äj  banne; 
äJLaJ  bunäne  herrlicher,  reicherGar- 
ten  od.  Wiese; —  ^lAj^Zy.^jbiinijj. 
K.jLaj  binäje  Gebäude,    namentlich  e. 

höheres. 
v^jLäj  banä'iq  pl  v.  ^i^^*^  • 
vi;AAj  ;jt  2  bdnnat  über  Einen  Alles  aus- 

fragen,  ,•»-*  ocZ.  ,••£:   (\ac:  ic>— i-J 

0  )  ^.<»V>. J  1    . AJ    )  »>     .»..^Äaa«  )    I  O  )    La AAA  j 

sXc);  Einem  {Acc.)  Alles  mittheilen 
*— A^_Ä-i  3  '-^)  >  tadeln,  schelten 


^ü/^aJ 
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vi>>.Aj  bint^jZ  OLÄJ  banät  Tochter,  Mäd- 
chen; Puppe;  Aj  vi:^äj  bint  bikr 
Jungfrau.  Häufig  in  Zusammen- 
setzungen {wie  »J ' ,  ,-»Ji ,  [•' ,  5.  cZ.)  : 
iCft^i)  c>^j  Tochter  der  Lippe, 
Hede  ;  (^^  o^aj  T.  (Z«  Berges, 
Echo;  ..A*J)  c>.Äj  T.  fZs  Auges, 
Thräne;  v-^J-*Ji  c:^>o  T.  des 
Weinst  ochs,  Wein;  J^cXil  o'-Äj 
Tochter  ds  Geschickes,  Ereignisse  ; 
tX£i-j'  o>aj  T.  ds  Donners  d.  i. 
Erdschwämme;  jji«.ÄAji  O-Äj  T. 
cZer  Tragbahre  d.  i.  die  Sterne 
de»  Bären ;  x».J  ,^i  o'Jj  T.  der 
Viere,  Worte  mit  vier  Consonanten. 

^c<.Aj  biutijj  töchterlich. 

^-X^^  bänag  U,  Jf  bang  zum  Ur- 
Sprung  od.  zum  alten  Zustand 
zurückkehren  (}S\  Xz^-jS  ^ — i.-J 
^IaoI  ^11  /^-?"j^5  —  ^  *^*^  Pflanze 

^Äj  zum  Geniefsen  geben  (^j\-Ä.j 

Beng  einschläfern;  piepen,  glucken 
{Bebhuhn  aus  dem  Neste  :  si:^^Äj 

—  4    sich    edlen     Ursprung    zu- 
schreiben   oder   anmafsen  (,<i\-A.j) 

(tfS^j  :f:  ban    Bilsenkraut,  JJyoscyamus : 

—  bing  Wurzel,  Ursprung ;  Familie. 
^NÄj  ;jt  bänah  ^,  //  banh  zerschnei- 
den, in  Portionen  zerlegen  {Fleisch : 

Js^  bünuh  Geschenke  (^^)- 

H.^VÄj  bän^are  vi  .ss-l^ä — j  banä  ir 

Fensteröffnung  {pers.  n^^/S). 
(AÄJ  band  pl  v3»._Ä-j  bunüd   (pers.) 

Banner,  Heer f ahne;    Legion   von 


10,000  Mann;  Bauer  im  Schach  ; 
Kriegslist. —  Band;  Degengehänge; 
Schlinge ;  Abtheilung ,  Kapitel ; 
länglich   viereckiger    Quaderstein ; 

—  Darm  f  —  2  »AÄj  bdnnad  If 
lXaxxJ'  Truppen  in  Schlachtreihe 
stellen  ;  Quadersteine  zuhauen  ; 
behauen, 

,1vAaJ  buiK^är  2?Z  H  .0'>-o  banädire  For- 
käufer,  Aufkäufer  {be-<t.  in  Juvelen). 

.<AJo  bändar  pl  j>-^-^  banädir  Jlafen ; 
Hafenstadt  pers. ;  f  Werkstatt ;  — 
.»-\Äj  »wii  Vorsteher  der  Kavßeute. 

\J;^Xj  ^  bändaq  Jf  i  etwas  in  Jiugel- 
geatalt  formen  (s  ^X«^*l  v^wX.Äj 
\JJ0'— Ä-j  xlx:>-  \6\);  den  Blick 
scharf  auf  eticas  richten  (vj5^«o 

••      >  ..      /  > 

f-  ausarten  machen,  Bastarde  er- 
zeugen lassen. 

\Ji\\j^  t  bünduq  Einh.  B  pl  vj5J'-Ä.J 
banädiq  Haselnufs,  Nufs  ;  Schleu- 
derstein ;  Bleikugel,  I\ugel. 
^iAÄj  f  bünduqijj  Kleid  von  feinster 
Leinwand;  —  X.-»;i Jwxj  bunduqijje 
Schief sgeioehr,  Flinte  ;  \^-.^-^ 
'«LJJsAaaJ^  FlirUenschaft  {=hnne- 
diqijje    Venetianisch e    IVoare). 

vJr»iAÄj  f  bundüq  pl  oi-JO-ÄJ  banädiq 
Bastard ;  Flinte,  Muskete,  s.  ds  vor. 

H^sA-o  i*  bandäira  Banner.  Fahne  it. 

J^i  .f:  ;^>o  banür  erprobt  {M.  V-^-^ 


u- 


^Aj  ,t  bänis  A,   If  bdnas  ds   Uebel 
vermeiden,    ihm  entgehen  (^w^-x.j 
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2  zurückbleiben  ,   zögern    (  j^Lj)  ; 

—  4  =  1. 

^^xJ  ^  bänas  U,  If  bans  in  e.  /Sache 
nachlassen,  sie  lässiger  behandeln 
(^>j5     -^.Äyv*)  1(3 1   ,/0  j)  ^j,  (li^Aj); 

—  2  id. 

iji:^Aj  bänis  Mantel  mit  Aermeln  (türJc.). 

«aaaj  ^  binßir  pl  .AoL-ij  banäßir  Ring- 
finger. 

Jaki  bünzur  Clitoris  {Jä.i  ^), 

,..LaI2aj  ..lAlJA-ii  sinzijän  banzijän 
bösartige  Schreierin. 

iC^ÄÄj  binfahe  =  KjS^äÄ^. 

,(;js;ww^Ä-ubanäfsagFet7cÄew(/)rs.N^ÄAj); 

^  *       • .  /...     . 

^:^AvJiAj  banäfsagijj  violett. 

OiÄj  %  bänaq  C/,  i/"  banq  ankommen 

daher  xty^A  Ij^y  ansto/sendes 
Gebiet  (^  .-£>Lj  Ä._ij._/^_^/<i) ;  e. 
Strich  in  e.  Flufsthale  mit  Palmen 
bepflanzen  (i  >^,i  )«J)  ••j^S  v^aj 


j^of^i 


O' 


U>L  l^i.-^);    - 


2  u.  4:  id. ;  —  2  an  e.  Orte  ver- 
bleiben (xolil  töf  qL^ILi  sJIaj); 
«eiwe  Worte  gedrängt  u.  gleich - 
mäfsig   wohl  geordnet   vorbringen 

e.  Lüge  schmieden  (xji-Xj  O*-»«^ 
L^*Ä>o  )«3i);  Eines  Rücken  mit 
der  Peitsche  Striemen  (»-^li?  oi-o 

iiwxiai    lijl  J:3*>w.jLj)  ;     etwas   wie 

e.  Halskette  umlegen  (£  ^.^i\  /  ö-aj 

»uXi.S  iJ)) ;  am  Halse  od.  Ober- 
ärmel des  Hemdes  zur  Erweiterung 
einen  Zwickel  einsetzen  ( /  ^-Ä-J 
X.ftj\Aj  ^-J  J._x_>  Ul  i^j^iA^iül) ; 
den  P/eilköcher  oben  weit,    unteii 


eng   machen   {)3\    &-«.*:>-)    /  i-A_j 


L4?.JlÄ>wwt  /  ^/i?^  L^^cl  jr/)'~  ^  ^*  ^' 


-f 


Xääj  biuaqe  Brust'öffnung  ds  Hemdes. 

/u^ÄAj  ^  bunqüs  pl  (jw.AiLÄJ  bauäqls 
c?er  rundlich  hervortretende  Theil 
der  Melone. 

i^Xi  :f.  —  2  vj>''*'J  bännak  ausgehen 
und  die  Freundinnen  über  die 
Familienangelegenheiten  unterhal- 
ten (LXj^aaj  L^äaj  j-jIäj  .Li»-  oLäj 

l^i?l^Li>Li  L^as>La3  J^_,a^;6); 

erzählen ,   berichten ;    ein  Geschäft 

verrichten  (Laä:>L5>  (_^aa5  (_£>^«3) 

l^AAiaiJy  (^^) ;  —  5  /cs<  stehen  Vi-J, 
bleiben  ,3  • 

y5s.AJ  *  bunk  Wurzel ;  Xerw  o<^.  Jes^er 
Theil  einer  Sache  :  .^i)  ii5>*-Ä-j 
i^ZwYe  fZes  Alters ;  e.  aromat.  Wur- 
zel', e.  Nachtstunde;  —  f  bank 
pl  ^i3k.Aj  bunük  Bank. 

i^AJ  banne  pZ  .-vLa-j  binän  Geruch, 
Duft  {guter  u.  schlechter). 

».Äj  banü  pl  V.  ,'*J^  ibn  Sohn. 

»OkÄj  bannüde  Rücken,  Hintere. 

.  ».Äj  banür  erprobt,  s.   -aJ  ^  . 

.j  *,aj  banün  p/  ?;.  .-vjl  ibn  Sohn. 

ökAJ  bunüwwe  Sohnschaft. 

iCj.aj  bänawijj  aw/  dw  Sohn  bezüglich. 

^.A.J  ;jt  Laj  bdnä  /,  Jf  banj,  binä', 

bunjän,  binje    u.  binäje  erbauen, 

errichten  (e.  Haus,  Zelt  :     ^—^—^ 

'^xaJ»     Lj.>.aJ»,    cLaJ»    LaÄJ    l1>^>>aJ| 

^^*A-^  O^"^"^  **^-'*'^5) »  -^  ■^'-^■? 
bina,'  e.  Wort  grammatisch  flectiren, 


L*^ 
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construiren ;  ^—»va-Ji  ^^c  jjLäj  er 
schreibt  od.  liest  das  IVort  mit 
Dhamm  ;  kräftigen ,  /e^^  machen 
{Sjieise  den  Kör'per  ;  |»L*LiJi  ^i 

Einen  durch  Wohlthaten  unter- 
stützen ;  cf  it-a«  stützen  {viit  V«^) ; 
T/'  ^L-A-J  die  Braut  (/J^fi  «•  v«;) 
mit  Pomp  heimführen  (^^^^  ^-aJ 
L-^^j  löl  ^JLP'-j^  ^Jl^!);  e.  Frau 
heschlafen,  ^£-  od.  ^ ;  dr  Sehne 
nahe  sein  {Bogen,  der  nicht  stark 
gespannt  ist  :  (i^-c  ^_w»».äji  c>^«o 
Vi^^ÄAoi  Üi  '»^  J'^)  ',  —  2  If  '^>^* 
bauen  {viel  und  sorgfältig);  — 
4  Einem  Stoff  zum  bauen  geben, 
ihn  bauen   lassen  (löi  *— X_x-a-j! 

mästen;  Einem  {Acc.)  berichten, 
erzählen  ;  —  5  Einen  Sohn  nennen, 

an  Sohnes  Statt  annehmen  (öLaxj 
Uji  »vÄ^I  )J5)  ;  zt-ie  em  Haus 
gebaut  sein ;  starke  Schenkel  haben 
{Frau) ;  beim  Melken  die  Füfse 
weit  auseinander  stellen ;  —  8 
bauen  ;  bauen  lassen  ;  zum  Bauen 
geben ;  die  Braut  heimführen 
(L^jj  \6\  if^\  ^  ^^^)',  /«> 
die  Frau  ((_^c)  e.  Zelt  bauen ;  be- 
schlafen ( ^^-£  ,  '«—');  erzeugen 
{Mann)  u.  empfangen  {Frau). 
^Xi  binan  pl  v.  ä^äj  biuje ;  —  bdnijj 
pZiCxAj!  äbnije  Gebäude; — 8.,-^^^pl. 
^/.j  bünnijj  e.  Gericht  Speisen  u.  » 
e.FischplCJ)  u.  ,3Lobanänijj  {bonito). 

--A-J  :f;  bunäjj  Söhnlein;  —  ^-t^>*-J 
bunajjät  kleine  Tassen;  oL.>j.Ä.j 
(wÄJ.iii)  Abzweigungen  des  Wegs. 


...LxxJ  banj&n  Werk, Handlung;  verdor- 
ben {Sprache) ;  —  bunjän  Gebäude; 
Mauer,  Wall;  Fundament,  Grund- 
lage; X^*o  ...w>^aj  Erbauung  des 
Nächsten,     erbauliches    Beispiel; 

ÄJU-o  baniqe  pl   /  i-jL— x_j  banfi'iq 
Fruchttrieb  der  Weinrebe;  Haar 
büschel   mit  besonderer  Bichtung; 
Brustöffnung  ds  Hemdes;  Zwickel 
im  Kleid. 

..^jiJLj  banin  festgegründet ;  weise. 

X^aj  binje,  bunje/)Z  ^aj  bman,bünan 
Bauwerk;  Körperbau;  ;»^1  i*^>^ 
von  gesunder  Constitution; — banijje 
die  Ka'^aba;  —  bunnijje  Kaffee 
{ Trank);  s.  ^-i  biinijj  u.  If  v.  ^^i  :k  • 

io  :/:  bah  !  Bravo  !  —  bi-hi  s.  V»-J . 

w  !f;  bahh  U,  If  bahh  beim  Fürsten 
in  Ansehen  u.  Ehren  steigen  (^-J 

^LiaJL^il  lXac). 
L^j  ;fc   bäha',   ^-^    M.  j.^  //■  ba'h, 
babä',  buhü'  sich  an  etw.  gewöh- 

nen  (L^  j.-^-J^  ur-?-?^  ^  ^"^ 

L^J  verstehen  (U  (^1  w  Ow^J  Lo 
c>.Äia5) ;  ^,  If  ba'h  c?««  Ze^<  od. 
Haus  ausleeren  u.  zerstören  (— ^ 

j^/i  a^ii>l  U!  (5)  L-.^-J  c^^^Jt 
v,i>._x— >— Ji) ;  —  8  sich  gewöhnen 

(&.J    U-Äjl),    S.    »ü    *  . 

c'^  bahä'  Schönheit,  Glanz,  Eleganz. 


% 
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oL^  babbät  Verläumder. 

J}L^  bahätir  ^/  v.   J^  . 

ic>-LAj  bahäge  If  v.  .tf^^J  *. 

,L2J  babär  «c/iön  m.  glänzend.  Schön- 
heit; e.  wohlriechendes  Kraut, 
Bnphthalmus ;  Geu-ürz,  Pfeffer  ; 
Höhlung  an  der  Kehhcurzel  des 
Pferdes  ;  Zoll,  Accise  ;  —  buhär  e. 
Götze  ;  Schwalbe  ;  frische  Baum- 
wolle ;  e.  Fisch  ;  Schiffseinrichtung, 
TaJcelwerk  ;  e.  Geivicht  {400—1000 
Ratl)  ;  Eimer  mit  Rinne. 

.:L^  bahäzir  w.  »  ^^  v.  »,  i?J  . 

^.^L^  bahäkin  pl  v.  i^^-^J  • 

JvjjL^  babcälil  pl  v.  ij-^  ■ 

,.^>jJL^  babälln  ^jZ  u.  ...L.^j  . 

^L^j  bibäm  ^Z  v.  ^^  . 

jj^^iu^  bubänis  zahm  (K.) ;  L'ötce. 

AjLgj  babä'iin  ^Z  v.  '^•♦-^■^J . 

bU.^  ba'bbäb   heiseres  Gebrüll  (K.). 

^>-^j  :it  bä'bbab  7/  ^  "•  *'-<'f^  ba'b- 
bäb schwach  und  dumpf  brüllen 
{K.  wie  heifser  :  !ü)    ^^:r^   *-i-^ 

L 


2  geehrt  u.   erhöht  tcerden  {\j<^j<3 

c-^i;^  ba'bbabijj  grofs,  stark. 

O^^j  :f:  bäbat  U,  If  ha,'' ht  Einen  unver- 

mulhet  überfallen  u.  greifen  (^^J 

XJob  siÄ:>l  \c>\  '^Ji^) ;  —  J/ba'bt, 

bäbat M.  bu'btän  Einen{Acc.  od.^^^) 

fälschlich  beschuldigen  (--^■^J  ^^^ 

JvJt-ä_j  ^) ;  lügen ;  —  i)  bäbat, 
bäbit  u.  bäbut,  If  ba'bt  u.  bäbat, 
u.  Pas8.  den  Kopf  verlieren,  ver- 


wirrt sein  u.  staunen  (jj>- J!  s;^^ 
Jläj^  (5. 1.  4)  U^  u;^^  *  <^^.^ 

,^^^)',  f  matt  sein  {Farbe),  an- 
gelaufen sein ;  —  2  in  Erstaunen 
u.  Verwirrung  setzen ;  —  4  ver- 
wirrt sein ;  matt  sein  {Farbe). 

c>*— ^-J  ba'bt  e.  Steinart ;  —  bu'bt 
Lüge ;  Verläumdung ;  pl  v.  O*.^  . 

..jLilg.j  bu'btän  Verläumdung,  If^:^.^^. 

JC^  :it  bä'htar  Zw^e ;  —  bü'btur  u.  ö 
^Z  -Ji-^  babätir  Ä-wrs  z;o7i  Statur. 

ÄX^  bä'bte  Erstaunen. 

..^_Ä-^j  ;jj.  bä'btan  7/"  ä  verläumden, 
lügen  ;  s.  c:^^J  ^  • 

vi>.-.^— J  *  bäbat  J ,  //  ba'bt  Einen 
freudig  empfangen   (^^r^    ^^-r~? 

—  6  id.  i,\. 
KjLäj  bü'hte  wilde  Kuh;  Hurensohn. 
,(Äs_^_j  :t.  bäbag  Ä,    If  ba'bg  Einen 

erfreuen,    aufheitern   ()ö)   ^^^iJ 

»^^3  ^5>i);  —  b)  gs-^.J  ^,  7/ 
bäbag  fröhlich  sein ,   sicA   freuen 

^C'f-'^  t^  -^--^  cr"^'  ~ 

c)  («5^  7/"  babä_e  schön,  elegant, 


(v 


lieblich  sein  {Knabe 

^•y>*^^>    ^ö\    '\z>L^) ;  —   2  schön 


J•^l*ii  ^j 


machen,    auflieitern  (*Jj)  ^ 


^>^A^^ 


l5 


■•>) ;  —   5  «tcÄ 


gröfserer  Schönheit  gegen  Einen 
rühmen  (Ü!  x>"VPLy<J  *._:>'\._P'-j 
»L-^— j^  b'.Lj);  —  4  aufheitern, 
erfreuen ;  schöne  Pflanzenfülle 
zeigen  {Erde  :  (j^y^^  o^"-^^^"-^^ 


e^ 


2G3 


j^ 


Lp^  ,6:s-^_j  t  Jt) ;  —  5  froh  u. 
heiter  sein]  —  6  in  BlütenpracJd 
pranyen  {Garten  :  (_>:i?^Ji  iOs^LjJ'S 
a,  »-i  J^S  iji) ;  —  7  f  sich  freuen, 
wundern;   —    8   über   etwas    sehr 

erfreut  sein  (^J  .^  ^  Jl  ^J  ^.pljl) ; 
—  10  sich  freuen    (nj  ,^.;l.>w.X^) 

^^s-i-j  bähig  heiter,  froh;  schön;  — 
bsihag  Freude,   If  ^^J  *. 

ik:^^  bd'h^e  Freude,  Frohlochen; 
Schönheit,  Anvvuili,  Glanz,  Eleganz. 

•vA^J  ^  t  bä'hdar  7/  ä  verscJiwenden. 

^c.(A.^  *  bii'hdurijj  Kind,  das  nicht 
wächst  u.  gedeiht. 

OuX^  :f.  ba'hdal  If  ä  schnell  u.  leicht 

^.^,.  ^^j.  c  .*^u);  e.  grofse  Basis 
der  Brustwarzen  haben  (jA-^-J 

ff  beleidigen ;  geringschätzig  behan- 
deln ;  verachten. 

U  Ajj  ba'hdal  Hyänenjunges ;  e.  Vogel. 

*J(AiJ  bä'hdale  Beleidig uiig ;  gering- 
scliälzige  Behandlung ;  s.  u*-^-^  *  • 

^Z-J  *  bahar   -4 ,   If  ba'hr  w.  buhür 

glänzen,    leuchten    {Sonne  :  C^-gJ 

hervorleuchten  {Mond  unter  den 
Sternen,  Mann  unter  seinen  Ge- 
nosseyi  :  w^-1— i    )«j)   .^'kj\  j-^ 

treffen  {an  Schönheit,  guten  Eigen- 
schaften :  »^It  ivii  B^^-j);  a7i- 
/«V^evi  {das  Gefäfs  :  iöi  ^'ü"!)!  j.^ 


»  jL«)  ;  entfernt,  in  der  Ferne  ab- 
tvesend sein  (c\*J  Mi  J»:>- jl  •~^); 
keinen  Erfolg,  kein  Glück  haben 
(V«^'wi>  iJti  J^^-5^  -gj);  beschwe- 
ren, belästigen,  beengen  {jAj\  .^ 
^ — ?—■ j    ^'-'*')  /     Einen    überbürden 

verläumden,  beschimpfen  ('Ji  »^ 
,..1>1^-»jLi  ^5iAi) ;  staunen  (v.^\:5^' 
(^♦ij^ ,    eigentlich  die  Redensart 

wi  -~J-J  aussprechen,  d.  i.  möge 
Gott  seine  Familie  vernichten  : 
. .  .^j-wJ^  i  .  ».AiiÄ/O^  v^J^kOW,  sei  es 
nwn  im  Scherz,  als  Ausdruck  des 
Staunens,  od.  im  Ernst  :  -g.J  J»äj 
jjj  j — ä_j^  l->.-^  ^^i  ^15  — 
l^^lP  ^^J  Ix^'J  ^^l  *ii  >-i-^ 

gemüdet  sein,  dafs  der  Athem  ver- 
sagt ;  abgestumpft  sein  {Schwert) ; 
f  geblendet  sein  {von  der  Sonne) ; 
—  2  f  If  r^^^>^'  würzen,  pfeffern 
{s.  ,L.^j) ;  —  3  If  8-?L>.^  sich 
gegen  Einen  rühmen  (L-Jjl.5  ^u 
»-I>l5  iJ  ) ;  —  4  e.  wunderbare 
Sache  vorbringen  (J*:>.J1  — ■§■- J' 
s_^.ri^-j  ^X^  ^'-^') ;  ^eic/i  uerden 
nach  Armuth  ('öi  ...jl-S  — £— J) 
JÜ  tA.x^  JoLX^i) ;  durch  die 
Mütagshitze  verbrannt  werden  {  .^i 

.LgjJ)) ;  sic/i  bald  gut,  bald  schlecht 
betragen  {^  QJ-^'  ^'^^  O^^  J"^^ 


J^ 


Ö64 


^A^ 


eine  '^-^^  heirathen  i.'y^  — f-?^ 

ö._x-^j  ^*j-'-^  'i-^l) ;  f  blenden 
(Sonne) ;  —  5  schimmern,  glänzen 

O.W 

{Wolke  :  Ul  KjI:<Va^^J1  0-^-a.j 
osl/i^)) ;  gefüllt  sein  {Gefäfs  -4-i.J 

ijJC«)  )ol  ^Lii>)) ;  athemlos  sein  • 
—  7  athemlos  sein  aus  Müdigheit ; 
zusammenstürzen  ;  staunen ;  — 
8  lügenhaft  mit  einem  Verbrechen 
prahlen,  bes.  die  Gunst  einer  Frau 
genossen   zu  haben   (J.:>-Jl   -^^^ 

.-j>\.Ä.j) ;    Pass.    durch   die  einer 
_j    .        ..11 

Frau  erwiesene  Aufmerlcsamheit 
ins  Gerede  kommen    (  -^ji  u'-^J 

Lgj  .^^) ;  Einem  e.  schlechteEigen- 
schaft   vorrücken,    ihn   beschämen 

unaufhörlich  beten  u.  Gott  anrufen 

seine  Phantasien  einschlafen  (-*>jl 

in  seinem  Eifer  für  od.  gegen  E. 
nicht  nachlassen  (...^-ßJ   .-ä-Ä-jI 

^-•jAx:  ^i  \rf  L^.^) ;  in  zwei  Hälften 
zerbrechen  (Schwert :  \^j^miJ  I  ,iÄj  1 
QxftAoJ  ^^.XJl  IJI);  —  //  // 
.L.A-^-j)  iblürär  zur  Hälfte^  od. 
zuvi  größeren  Theil  od.  zu  zwei 
Drittel  verflossen   od.  sehr  dunlcel 

sein  {Nacht  :   \6\  J»-j«cJLJI   1^1 


,^j  ba'hr  Auszeichnung',  Ueberlegen- 
heit;  Sieg;  das  Anfüllen,  Vervoll- 
ständigen ;  Entfernung ;  Freund- 
schaft, Liebe  ;  Kummer ;  Verläum- 
dung  ;  Ueberbürdung ;  Erstaunen ; 
—  bu'lir  Kurzathmigkeit{von  Ueber- 
ladung);  Stadt,  Provinz;  Thal- 
mitte od.  -rinne,  s.  H.£.j . 

ij^j  bä'hran  verflucht  sei  er! 

j.)^j  ba'hräm  falscher  Safran;  der 
Planet  Mars  pers. 

^j-j^-^  bahra^  If  0  die  Beisenden 
vom  rechten  Wege  abbringen  {Füh- 
rer :  ^Ac  \6\  J^-JcXil  ^  _^j 


\S'j^) ;  Pass.  e.  Sache  wird  ins 
Unwegsame  gebracht  {z.  B.  Vieh, 
aus  Furcht  vor  dem  Steuererheber : 

bewirken,  dafs  Jemandes  Blut  un- 
gerächt  vergossen  wird  (u*.5  '-^'^'^^ 

(^Li^  ^-jl  ^.,^  ^s^  ^^,\ 

-AC  cX^)  ;  s.  ds  flg. 

—  .^J  bä'hrag  eiVe?,  vergeblich ;  Zw^e ; 
verderbt,  schlecht ;  unächt  {Münze, 
pers.  «^-^^-J,  ar.  «wcÄ  .— /^t*^  mu- 
bä'hrag) ;  Jedermann  zu  Gebote 
stehend;  nichtig,  werthlos ;  Nichtig- 
keit; —  r"-^^  u.  qL:>,^j  ba'hra- 
gän  Flittergold. 

Ä"^ — .^-J  bä'hraL^e  Abweichung  vom 
rechten    Weg ;  s.  ,-  .^J  ^t . 

,j-g.j  :(;  f  2  .  ^aj  tabä'Iirar  ■yow  cZer 
Sonne  geblendet  werden ;  s.  «^  ^^  f. 


LTj^ 
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LTji^  *  —  -  LTr^' 


ü  tabä'hras  etolz 


X.A_J      ..i^ 


einher  scJweit  €71  (i^..^. 

^.^  ^  bd'lirara  Jf  »  cZcw  ^art  wiiV 
Henna  starlc   färben   (xÄx^*  *-^ 

»ju..O^  L^Li.>  loi) ;  —  2  ro<A 
sct7i  {Haar,   von  Henna  :  >^«g-o 

^^  bd'hram  u.  ö  Safran',  Henna. 

ä^  bü'lire  ^^  ^  buhar  der  mittlere 
Theil  {des  Tags,  dr  Nacht,  eines 
Thaies  ,  des  Pferdes) ;  Centrum  ; 
ausgedehnter  guter  Landstrich. 

L^  ^  bähaz  A,  Jf  ba'hz  mit  Geicalt 
zurückweisen  {»,.x.zC>  )C>\  »j— f- J 
Läj^ac)  ;  Einen  mt  Hand  u.  Fujs  od. 
mt  beiden  Händen  gegen  die  Brust 
stofsen  (».cXas  V-Jy^  ioi  Ij^s  j^ 

überh.  zurückweisen. 

.  1^  *  bä'hzar  thätig  u.  klug ;  edel. 

ä .  i^  bü'hzure ,  bd'hzare  pl  ,  3I— J— J 
bahäzir  u.  ä  grofse  Kameelin ; grofse 
Palme. 

jjM-gJ  :^  ba'hs   Kühnheit   {s.  (JM..^). 

ijii*_.g— J  ^jt  bäha^  J.,  //■  ba'hs  unter- 
suchen, prüfen  {\o\  »J.£i  jjii.«^ 
vjI>»^^)  ;  /wr  Einen  sehr  einge- 
nommen   sein   (lö)   iu-*<j-j)  ^Ji^^ 

-.LxJ  .b  ^i>5  W  p-bj') ;  dieHand 
ausstrecken,  um  etwas  zu  nehmen 
u.  es  doch  nicht  nehmen  (^ii.«^ 

atX-i>b) ;  aucJi  :  die  Hand  nach 
etwas   ausstrecken   u.-  es   nehmen 

bereit  sein  {zum    Weinen  od.  zum 

Wahrmund,    Arab.   Würtcrl).   I. 


Tvachen  u.    Weinen  (J.>J)  li^-i^ 

Lüaji  vj>5>~^^Ul3JÜ) ;  «icÄ  versammeln 
{\jjL4.:^\  iül  ^o^ait  (ji^^j);  — 
5  sich  versammeln  i^^^^  if^-^-t-^^  > 
—  6  sich  einander  etw.  zureichen 
od.  zuwerfen  (L-*..^.a_x.j  Li.P..>J' 


'Lf 


J^^i 


.^':i\). 


if^-^^  ba'h^  frische  Frucht  dr  Zwerg- 
palme ;  frischer  Mastix ;  O jL— j 
jjix^i  Higäz,  jj:i...^->Ji  »j.:>-3 
schwarze ,  häfsliche  Gesichter  ;  — 
ba'h^  M.  bdhi^  ^ern ;  freundlich. 

;j*i^  *  bähiß  Ä,    If  bähaß  dürsten 

4  verhindern,  hindern  {  -aaä^I  Lo 

(j>a^  bähaß  Durst. 

^}.Aa^  ;jt  bd'hßal  //" »  sein  Kleid  aus- 
ziehen u.  es  beim  Würfeln  aufs 
Spiel  setzen  (Ul  J.-^  Jl  J**^^ 

"^*  >  ...       o        ' 

Fleisch  bis  auf  den  Knochen  ab- 
essen (J^i  löi  J^j^^  J^-xa-^ 
AjaxJ!  jj^c  ^*h:*^LM);  aus  dem  Be- 
sitz vertreiben  ii^-yA  ^^Sü)  J~*^J 

J.Aa^j  bü'hßul  rfic/c ;  weifs ;  /,  Hern. 
^♦.AO^  *  bü'hßum  /es<,  Äar^;  tapfer. 
(j^^AO^  bu'hßüß  c^tf^as  ;  *w^  U  Nichts. 
\JA^  *  bähad  ^,  7/"  ba'hd  belästigen, 
Schwierigkeit    machen     { Sache   : 

4  id.  {gebräuchlicher  ist  Ji-^  *)• 
Ja^  bahätt  Äei>  wit«  3Iilch  u.  Butter 
gekocht  pers. 

34 
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Jr^l^  «  bähaz  Ä,  If  ba'hz  belästigen, 
drücken,  übencältigen  {Geschäft  : 
xJLc  UÜ»  ü^jSs.  \3\  -«"^^  &1t;j 
ijÜlis-««  w  ^Jb») ;  überladen  (das 
Kam.  :  ^J*.\  Ül  &JL>iJ!  Jj;: 
,  ."««.'{j) ;  Einen  beim  Barte  fassen 

Jh  ( >  ba'bi  Last,  Gewicht ;  Wichtigl-eit. 
t-^  ii  bcihag    f,    i/  bubug   schlafen 

(j.ü  iJt  '»-^^  V)- 

^  ;^  bäbaq  ^j/«sa/2,  icei/se  Hechte ; 

mehlartiger  Ausschlag ;  Bingicurvi ; 

,^1  >wä;u  J/oos;  Sandir- Gummi: 
—  bähiq  cfer  Blechten  od.  den 
Bingicurm  hat. 

>i  bäbkate  Baschheit. 

JsX^  ij  ba'bkal  /.  ä  vollsaftig  u.  ge- 
sund; glatt  u.  strotzend  {Jugend). 

-»■y-X-.^.j  at  bä'hkan  =  (Z^m  vor.  — 
davon  :    -vX^^J*  trippeln  {Alter). 

J^  *  bahal  A,  If  ba'bl  Einen  ver- 
fluchen (\JoJ  ^^l  u^  *l-l  Jw^); 
Einen  seinem  eigenen  WiUen  über- 
lassen (*JkJL3-  iJi  LjbLs  oJUj 
iol .  ^-4) ;  —  b)  JoJ  J,  //  bäbal 
von  dem  Euierbande  befreit  wer- 
den {Kameelin,  damit  ds  Bullen 
saugen  kayin  (^a*j  äJJJu)    sI^JUj 

Lix^-j);  7"  dumm  sein;  —  5  If 
äJ^— .«— X  einander  verfluchen,  s. 
5  u.  6  ;  —  4  verlassen,  alleinlassen 
(ii)  j) ;  Einen  seinem  eigenen  Wil- 
len überlassen,  freilassen  (ci*JLiJ» 
iut.  x^  ».>LJLr>  Üi  jbU)  /7Ui<r/i 
Einigen  wird  J^i  «wr  ^»  >?i7a- 
ren  gesagt,  bei  Freien  dagegen  Jw^ 


-1/ ;  die  Kameelin  freilassen  {da/s 
sie  melke ,    wer  rcill  ikjj  JLil  Jw^jt 

^^  ••  »» 

die  K.  vom  Euterband  befreien 
{s.  1) ;  schmeicJieln ;  die  Saat  be- 
giefsen  (aJUw.i  IJ!  i^w^Jl  J»— r-il 
b.iXj  L*^);  y-rerfft/wiwien;  stumpf 
machen;  —  5  angstvoll  etw.  suchen 

(^j^Xij  ^'.  ^^;^  \ö\  ^.^^  J-^'); 

—  5,  6  u.  3   sich   einander   ver- 
fluchen (— jCä-x-j  ^ ;*:'?« j  Jc-PLj 


1«^^ 


:^- 


^ 


tJLp; 


0; 

—  r  f  dumm  werden;  —  8  sich 
vor  Gott  demüthigen  und  zu  ihm 
(iV.  S)   rufen   (j-JÜ"  ^Jt  J^Jot 

^  >iiJ»  cJ  löO,  gegen  Jem.  ^^; 
l^yüi  J»^>ji  *icÄ  einander  verflu- 
chen Z. ;  Eifer  auf  etwas  {^X)  ver- 
wenden; —  10  die  Kameelin  nach 
gelöstem  Euterband  mell-en[,}-^i.j<^»i^i 
J.>o  ^  ^^.Aj^-  \S\  ÄiJJi)  ;  die 
LntertJianen  sich  selbst  überlassen 
{^\  Ül  :wy'l  J.UI  J^-j^t); 
(£ewi  VolJce  od.  dem  Stamme  die 
Freiheit  sichern  ( Wüste,  die  dem 
Feind  unzugänglich  ist :  c>JL<;^.Xa>.) 
^«»jül  1\jO-jJ');  y-  Einen  dumm 
flnden. 
J^  ba'hl Fluch ;  wenig{  Wasser,Habe); 

—  bu'hl  od.  biibbal  pl  v.  JwPLj  ; 

—  ba'bl  u.  bäbal  «.  Jw^lj  ^t- 
^^L^  bä'blau  langsam!  Geduld!  ^*>^  . 


-JUj 


2   tabä'blas   unerwartet 


u.    mit    leeren    Händen    aus    der 
Fremde    zurückkommen    (,  »*Jl^>j 


O' 


»»»»xJ 


i  (A— i — J 


er' 


iJi  e;^ 


^c5-^ 


X»-*). 


u^ 
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^jfcJbj  ^t  —  -  tabÄ'hlaß  sich  entklei- 
den  (^r^  '^^  L^— r*-^-"^'  L^^^^^^' 


OiJLiJ  ^  bä'hlaq  pl  <n-aJUj  bah&Hq 
Unglück ;  —  bd'hlaq,  bvi'hluq  i^raw 
mitrothem  Teint,  od.  Schicätzerin ;  — 
bi'hliq  id.;  Schreier,  Unzufriedener; 
LftJL^  bi'bliqan,  bd'hlaqan  offen  ins 
Gesicht  gesagt ;  —  Ä.iü.;:j  bä'blaqe 
Stolz,  Eitelkeit,  Prahlerei,  Lüge  ;  ds 
Schelten,  Beschimpfen ;  pl  Oi-xJ «-^ 
bahilliq  Nichtigkeiten ;  —  davon  : 
2  oiJl^>.j  tabä'hlaq  lügen. 

JJL^j  *  bä'hlal,  bü'hlul  ji^  ^^J  jbl/:? 
ciiZer  Lügner ;  s.  J*^^  . 

äJÜL^j  bd'hlale  u.  XJLgj  bähale  Dumm- 
heit f;  —  bäb'le,  büb'le  Fluch. 

..^UL^  f  ba'hluwän  pl  rj^^^-ii  ba- 
hälln  Klopffechter ;  Seiltänzer ; 
Hanswurst  {pers.  ^uX^j). 

0^— l-~g.-J  bu'blül  lachend,  lächelnd; 
Fürst  mit  allenVollkommenheiten ; 
— P^y^  ^  bahälil  Lacher;DumTn- 
köpf;  Hanswurst  {s.  ..ji^L^). 

A-^  *  ba'hm,  bäham  Lämmer,  Zick- 
lein u.  Kälber  in  Einer  Heerde; 
—  bu'bm,  buhum  pl  nackt,  hlos ; 
gesund  u.  fehlerlos ;  pl  v.  ^*h5^^  w. 
^A^  ;  —  büham  pl  v.  ^♦^j  . 

A^ig—J  —  2  ä^  bahbam  das  junge 
Kleinvieh  i*^)  von  den  2Iüttern 

trennen  (»»OySt  tii»  ^^>ji  l^'*'-^ 
>.jLi/oi  ^s.)  ;  an  e.  Or^e  dauernd 
verweilen  (lö)  ...LXiu  L.—^ — g— J 
i^Li) ) ;  —  4  ver schlief sen  {die 
ThürCsJ^^^    ^j^-ö);  etw.  unklar 


dunkel  reden ;  unklar,  zweifelhaft 
sein  (Sache  &.AÄ-Ü.i  \o\  -x2ll  ^-f^O; 
Eilten  von  etwas  abwendig  machen 

(»L:>^'  !J1  jA^\  ^c  J^ls  ^^0; 

die  Pßanze  c*-^  zahlreich  her- 
vorbringen (lOi  (j:o,Ji  c^-*»^^' 
^♦A-».-l  vi>Ä>Jl);  —  5  unklar  od. 
zweifelhaft  sein ;  verdeckt,  versteckt 
sein;  — 10  unklar  u.zweijelhaft  sein, 
für  E.  (J^c;  Pass.  unverständlich  od. 

barbarisch  reden,  od.  schweigen  u. 

i    > 

nicht  reden  können  {a^>J^  (♦•■^■i-^' 

,^blXJ!  ^J^c  .vAäj);  aZ»  Barbar 
od.  Fremder  erscheinen;  etwas 
dunkel  finden. 

ä'w4.^J  bu'bmat  Einh.  v.  ,  ^4w2J . 

,.»4.^  bä'liman  e.  ^r<  Bettig  {Med.). 

Ä.4.^  bä'hme  ;??  J-.^  bibäm  w.  oULgj 
bibämät  e.  Lamm,  Zicklein,  Kalb 
{od.  Kameelf üllen)  {coli.  ^^♦-A-j, 
8.  d.) ;  —  bu'bme  pl  ^i  biibam 
Stein,  Fels;  unüberwindlicher 
Kämpfer;  sehr  schwierige  Sache; 
Armee  ;  Beitergeschwader  ;  —  bä- 
hime  reich  an  dem  Kraute  ^c*"-^ 
(Boden). 

4-J^  bii'bma   Einh.  »t*-^    bu'hmät 
e.  wildes  Kraut  (Phoenice). 

iüL>LtJ  *  ba'hnäne  mit  wohlriechendem 
Athem(Frau); freundlich,  lächelnd. 

,  w^JLgj  *  bä'hnas  e.  zahmes,  leicht 
zu  behandelndes  Kameel;  schwer 
u.  fett;  Lowe;  —  2  (J//J.^j  stolz 
einhergehen  {wie  der  Lowe,  daher 
jj^Ä^xÄ/O  inutabä'hnis  der  Lowe). 

od.zweifelhaftlassen,verhexmlichen;   \    (y^)  *  »-^)  _*-g^    w-    ^^^  If  baba' 


y^ 
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^^ 


schön  sein,    in  Schönheit  glänzen 

ry^'>-  ^'^^) ;  —  jci^  Einen  {Acc.) 
an  Schönheit  ühertreßen  {s.  3) ;  — 
b)  £—^'-i  A. ,  Jf  ba'hj  leer  sein 
{Raus,  s.  4  sL^ji  c^^^«^■J^  ^-^_j! 

»^3>l  ^^\  Lx^J  <;■^'^^)  5  ^^^'i'issen 
sein  {Zelt) ;  —  2  7/  Ä.A-§-t-J  erioeiiern 

u.  einrichten  {das  Zelt,  Hans :     ^^j 

5  mit  Einem  an  Schönheit  wett- 
eifern, ihn  darin  überbieten  (\Äx^lj 

sich  gegen  E.  rühmen',  —  4  aus- 
leeren {ds  Oefäfs  :  lol  ^li*^!  ^j^^\ 

^c  j)  ;  ganz  ausräumen  s.  1  {Haus, 
Zelt) ;  zerreifsen  {ds  Zelt,  Kleid)  ; 
ledig  lassen  {Pferd,  das  weder  im 
Kampf  noch  auf  der  Heise  ver- 
wendet wird  (iii)  ^}.~J,^c>■  -^J) 
^j— x_J)    ,•*£  L^Xoc) ;    schön  sein 

—  6  ^'-^*•*  =  ^  {9^9^''^  einander) ; 
stolz  sein. 

y^i  ba'hw  2?Z  i^L^i  aVhä',  _^^J  bu- 
huww  tt.  c-^-i  buhijj  voraus- 
stehendes  Haus  od.  Zelt ;  Lager 
des  wilden  Büffels ;  Frauengemach ; 
Schiffsraum ;  grofser  Stall ;  — 
pl  fL_^_jl  ab'hä',  /^--g-jt  ab'hi, 
^^  bihijj  w.  buhijj  grofs  u.  aus- 
gedehnt, solcher  Landstrich  ;  breit- 
Icöpfig  {Kuh) ;  Brusthöhle  ;  Bauch- 
hohle;  —  -Jj-^J  buhu'  7/"  V.  L^j  ^ . 

O^  bahiit  pl  o.-^^  bu'Iit  m.  O^^J 
buhüt  grofser  Lügner. 


.^^j  bä'hwar  Löwe',  bubür  5.  -^J  ^. 
c  Ä.^j  buhüg  rfas  Schlafengehen. 
J,».-^j  bä'hwanijj  it.  iü  ijje  Kameel 

zwischen   dem   arabischen  u.  dem 

hermanischen. 

-^j  bäliijj  schön,  elegant ;  glänzend ; 

—  buhijj  ^^  V.  j.^  . 

.A^J  bahir  schwer  athmend,  müde. 

ä,A^j  bahire  pl  -jL^  schon,   zart  Er. 

J»Aax^j  buhäißil  schwach,  klein,  un- 
bedeutend. 

äJIx^  bahile  /reie  u.  mit  reichem  Gut 
ausgestattete  Frau. 

A.A^j  bahira  pl  ^^J  bdhum  u.  bu  hm 
(5.  d.)  ganz  einfarbiges  Fferd; 
schwarz  {Schaf,  Nacht) ;  unbekannt; 
klanglos,  ohne  Widerhall ',  rein,  un- 
gemischt;   makellos,  ausgezeichnet. 

N-^.x-^.j  bahime  pl  ^♦•jl-g.J  bahä'im 
Vierfüfsler  {wild  u.  zahm) ;  überh. 
jedes  unvernünftige  Thier. 
^♦A^J  bahimijj  thierisch ,    viehisch  ; 

—  Kx^A^j  bahimijj e  Bestialität. 
^j/^AA^j  buhäinis  Lowe. 

j,-j  bu  Abkürz,  für  _^-jl  abü  Vater, 


in  Zusammensetz.  s. 


y^ 


kj  baww  Kameelfüllen ;  Äsche ;  — 
/.  ö  dumm,  närrisch. 

(i^j)  *  .^L-J  bä'  U,  If  bau'  zurück- 
hehren {zu  etwas,  nachdem  man 
sich   von  Allem  Andern  gänzlich 

o-  > 

losgemacht  hat  I^J  ^y^.  ^^^'  ^'-^ 


^^La^I  —  «.-L-ft-iL' 


t-=^J 


\s\ 


»wJ^i^i   «cJaÄA^  ^A)Xib  qOöjjLv 

u.  Irans,   zurückführen,  Jem.  ^ 

i  t  y 
od.  Acc.  (**-A_il  &J  '^j-J  O^-J 


^^^ 
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*Ü1  ..^x  v»AAl:ij  ^Lj  er  Äa<  t£e7i 
Zorn  Gottes  atif  sich  (jezogen  ; 
j^j\j  ^  J  in  der  Sünde  heliarren  Z. ; 
^äXj  tu  in  meiner  Hand  suchte  er 
Wohnunrf',  zusammenstimmen,  pas- 
sen, \^  od.  Acc.  (Ivii  XJ  ^ic-^^  ^^ 

^AÄ5)^) ;  \J  tu  er griifste  ihn  (?);  — 
7/  bau'  u,  bawä'  e.  Schuld  auf  sich 
nehmen  u.  bekennen   (ä>JlX-J  i^u 

\Ä^  er  hat  die  Rechtmäfsigheit 
der  Forderung  zugestanden,  *^J) 
Ä-,«.Äj  i;i5<>-J  ^'c/i  bekenne  ,  dir  ver- 
pflichtet zu  sein ;  ausgleichen,  Sühne 
geben  (für  den  Mord  :  ».-aJ  tu 
jkJjcc  ^\  ü^/Ou^j) ;  in  der  Blut- 
rache für  einen  Gemordeten  ge- 
mordet   werden   (...3.ÄJ  ry^  ^^i 

9iC*^j  zurückführen',    zur  Frau 

m 

nehmen  od.  beschlafen  {^:>-j\  f^j 

L.^j5=vXi  \6\  l*Jj->J*  ö^-Ii);  jE'inen 
£Mr  Einkehr  in  sein  Haus  auf- 
fordern ,   ihn   darin  gastlich  auf- 

nehmen  (J:-aa)  ,3  3'  iijÄ^  ''l,^-^ 
iiJj^\  ^^),  auch  \j  F.]  an  e.  Orte 
{Acc.)    einkehren   u.  da  verweilen 

cZte    Lanze   gegen   Einen    richten 


(. 


^[ 


'^t 


«> 


y^!^ 


»OlXav)  ;  —  3  für  e.  Gemordeten 
einen  Andern  morden  u.  so  jenem 


^ ,  , 


Sühne  schaffen   (q^^    ij^  ^^b 

Sühne  od.  volle  Fache  nehmen ; 
—  4  If  ösbl  ibä'e  zurückführen, 

zurückbringen  {^\  ä.-a-Ji  ii^-jb) 
>Jot;>- ,)) ;  <ii*e  Kameele  zur  Woh- 
nung zurückführen    (J.-JJ?  tL-ji 

öLaÜ  il  Lp3^  üI);  »j^J  i^Ljl 

die    Hand    an's    Schivert    legen ; 

^VmA.j  ^.X>J5  cLjI  sic7i  2w?n  Kampfe 

bereit  machen ;  /wr  e.  Gemordeten 
einen  Andern  morden  {loie  3) ; 
Einen   in   sein   Haus   aufnehmen 

einkehren    {»X^  i^i  O)^^"^^^  ^''^^ 

reiht  sich  an  Wüste ;  fliehen  (^-Ji 

j  )0)  ii^Ä/c) ;  eine  Haut  in  den 
Gerbstoff  legen  {\ö\  ^^o"^l  ^Ll 

cLjJ^il  ji  xiU:^) ',  —  5  If  -s^j-o 

einkehren  (x^s>  iJi  q^^^  ^_^^^* 
i^  ^«L_'ii^) ;  e.  Haus  zur  Ein- 
kehr icählen  {Z.)  od.  in  Besitz 
nehmen  od.  besitzen ;  die  Frau 
sammt  Heirathsgut  in  Besitz  neh- 
men (^■*) ;  —  ö  //  ^^Lo  tabäwu 
sich  einander  gleichen.  Eins  fürs 
Aridere  gelten  können  (...Lx-^xv.i) 
■^jLxJi  ^^1  |£^La_j);  —  10  If 
ösLaÄa«*)  e.  Or^  2ur  Einkehr  od. 
zur   Wohnung  nehmen,   zur   Woh- 


t\^J 
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nung  einrichten ;  für  e.  Gemorde- 
ten (UJ)  einen  Andern  morden', 
zu  einander  od.  zu  den  /Seinigen 
zurückkehren. 

i^l^j  bawä'  Gleichheit  :  ^^.c  \j.^\.2s>-\ 
»-\-:>-)_5  ^'^-J  sie  antworteten  in 
gleicher  Weise ;  /Sühnung  iJ^J  *0 
*0  Blut  für  Blut ;  J/ v.  ^J  ;ä!:  >  «•  £?• 

i^J  j  *.:>-   gauz  bäwwä'  MusTcatnufs. 

V-Ji^j  bawwäb   Thürhüter,  Portier. 

iCj|_^j  biwabe  ^»i^  cZes  Thürhüters ; 
—  bawwäbe  Tragsänfte. 

jJ5^  bawätir  2?^  v.  .jLj  . 

L5>L.j  bawähan  q^en,  öffentlich. 

C)\j^  bawäd  //  v.  uXaJ  ^ . 

jOl^^j  bawädir  Fleischtheile  zivischen 
Nachen  u.  Schultern ;  ^Z  v.  »^<-^^J  . 

j^of^j  bawädi  pl  v.  '^J^lj  . 

AiJI  4.J  bawädih  2>Z  v.  ^O-J . 

jto  bawär  Zerstörung,  Untergang  : 
«i^A—Ji  .)0  Holle;  schlechte  Ge- 
schäfte, If  V.  jj.^  :{: ;  Frau ,  um 
die  Niemand  wirbt ;  pl  ,  ^J  bür 
unbebaute  Felder  {s.   \y^). 

m^  ,!j,j  bawärih  pl  v.  -^  ,Lj  . 

O.^^j  bawärid  pl  v.   Ojb  m.  H^Xj  . 

vJJ,U-J  bawäriq  ^Z  v.  üJjLj  w.  iiijiJ  . 

^^J^^-J  bawäii  pl  V.  K_j.I-j  bärije 
Bohrmatte ;  —  bawärijj  Verfertiger 
von  Itohrmatten ;  pl  v.  {^\y^  • 

(jitfcj  bawäzil  ^Z  v.  OjLj  . 

^^:t^j  bawäzi  ^Z  v.  [^'X^ . 

Ou^i^J  bawäsiq  pl  v.  Oi^wU . 

^A^)«.j  bawäsir  pl  v.    ,  ».avIj  ,   .^Mt,i  . 

VwÄ-vii^j  bawäßiq  ^Z  ?;.  Oi-Ä^Lj  . 

ä-Cd!^j  bawädr  ^Z  v.  Ä-x/i^Lj  . 

/^i^UJ  bawätin  /yZ  v.  ,->-öij  m,  iCÄi^u  . 
^-->)^J  bawätl  ^Z  V.  ä.xIdLj  . 

v.i>.f.i^j  bawä'it  ^Z  v.  iücLj , 


Ö)_^J  bawwäq  Trompetenbläser. 
.ä5».j  bawäqir  ^Z  v.  0  Jij  . 
^3»|^J  bawäqi  pl  v.  Ä.*(käLj . 
jj  i^J  bawäkir  pl  v.  »jJ  Ij . 

-j  I^J  bawäki  pZ  i?.  i^^i  Ij  . 
U]y^   buwäl    Harnßufs;   —   bawwäl 

der  viel  harnt',   Bettpisser. 
«.ajI^j  ha,wälV  pl  v.  iCc^jb  . 
^2^^J■^  biwän,  buwän  pl  Ki^j!  äbwine, 

QJ.-J  bun   u.   biiwan   Zeltpflock ; 

Thürpfosten. 
J,)^  bawänl  Brustrippen ;  Beine  der 

Vierfüfsler,  pl  v.  Ä-^J-J ,  «.  (j>Li. 
u\Pu.J  %  bawähid   Unglücksfälle. 
^olj.j  bawä'ig  ^Z  v.  iC:^JU . 

^i_j.j  bawä'i'  pl  V.  ,<.jLj  . 

V-Äj[^j  bawä'iq  ^Z  v.  ä.äjlj  . 
(^^j)  ^  (w»Lj  bäb   U  Thürhüter  hei 
Einem   sein   o;    e.    Oeffnung   od. 

Thüre  machen;   —    2  V-J^— j  // 
v,^j*~A.j  in  Kapitel  eintheüen ;  — 

5  *^%"t-J  sich  e.  Thürhüter  nehmen ; 

Pass.  Thürhüter  werden  \  s.  V^j  . 
V_JkJ  bii'ab  kurzes,  fleischiges  Pferd 

mit  langem  Schritt. 
ölj^  baubät   Wüste,  Oede. 

j-^j-i  bu'bu'  Augapfel;  der  mittlere 
od.  Eaupttheil :  0<:p\  j,J^J  ^3  J^ 
er  ist  auf  dem  Gipfel  des  Ruhms ; 
Wurzel ;  e.  Edler,  Grofser  '  y^ 
».5^0 ^^j  er  ist  die  Zierde  seiner 
Zeit;  geistreicher,  gelehrter  Mann  ; 
wissend,  kundig.  Leib  der  Heu- 
schrecke. 

OfcJ  büt  e.  Bauvi,  ähnlich  dr  Mispel, 

^'^y^  t  bütätijj  häusl.  Ausgaben  betr. 

KÄJ^  bütaqe  Schmelztiegel  pers. 


^^ 
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(ciJ^-j)  :i:  öb  bat   U,  Jf  baut  ver- 
iverfen^  zerstreuen  ^  verschwenden 

{Habe  :  aJAJ  ^ö'  ^^'JOo  Ou) ; 
untersuchen^  prüfen  (^_Ä_ff.  öü 
v3^:^  \6\)  '^  —  4  Jf  iL-jLj)  id. 
(v^.^  IJ!  xÄü  ö'j') ;  den  Boden 
aufrei/sen ,  pßü'gen ;  —  ^  Jf 
öl-yoi  untersuchen,  prüfen;  — 
10  Jf  ioLA-XA«.!  aufregen  {Staub), 
herausziehen  (^  ..^^IXa.«)). 

-  o  -     o    - 

ÖftJ  Ö»^>  haut  baut  zerstreut. 
(^j.j)  *  -Li  bäg  r,  If  baug  w.  ba- 
wagän  müde  sein ,  8.  j^y^,  *  {K. 

Ij'l:>jJ_5  L^jJ  Z^"^'  j^*-^^  r'^ 
^-j^-d  ^^->' j ;  leuchten,  glänzen 
{Blitz  :  >^^S^  Üi  Ö.>Ji  -Li); 
schreien,  rufen  {r^^*^) ;  betreffen 
{Unglück) ;  —   2,  5  u.  7  leuchten 


{Blitz  :  —  ».J* 


— b     -Äjt4.J  — 'wO^^j) ;  —  7  treffen, 

hereinbrechen  (J^  {Unglück). 
-r^-J  baug   M.    j^l — >■%— J  bawagän 

Leuchten   des    Blitzes;    Geschrei; 

Müdigkeit, 
(ry)  *  5^W  ^ah  Z7,  7/"  bauh,  bu'üh 

u.    bu'ühe    offenkundig,    bekannt 

werden  (^-5*3^ •  ^-^^v^  ^  g.^\  mJj 

,-gii?  )0)  &^>^^*) ;  w.  trans.  ver- 
öffentlichen,   bekannt   machen  >wJ 

^«-A  1)  er  Äa<  es  ihm  mltgetheilt ; 
sich  öffentlich  rühmen;  —  2  If 
^^S  s.  ^,o  ^;  —  4  If  äj>Lj! 
mittheilen  {sein  Geheimnifs  :  «.yi 

8-^1  )(J)  8-^);  entweichen;  den 


Schützling  verrathen;  Öffentlich 
bekennen  {lieligion  ^) ;  etwas  zum 
Gemeingut  machen,  Jedem  od.  E. 
{Acc.  od.  O)  freistellen  od.  erlauben 

—  10  zum  Gemeingut  machen, 
freistellen,  erlauben,  ins  Freie 
stellen ;  Jedem  preisgeben ;  seine 
Habe  verschwenden,  verlieren  ;  etw. 
für  erlaubt  halten,  Erlaubtes  thun 
od.  icegnehmen;  ganz  vernichten 
(e.    Volk  :   ^^\  ^♦-^.5>1->._ä_a%1 

f^.^L£>\jJ^\). 

^ y-m^  buh  Wurzel,  Ursprung;  Ge- 
schlechtstheile,  Beischlaf:  i'y^^  j-^ 
*i>»>  ft.J  er  ist  dein  leiblicher  Sohn : 
die  empfindende  Seele ;  Sonne ; 
Verwirrung    in    Geschäften;     — 

bauh  s.  «.jJ  * ,  iii5>^>^j  bauha-ka 
Ach  über  dich  !  {Mitleid). 

_  ^_J    ba'uli    der  seine   Geheimnisse 
verräth,  V-J  S. 
c^j^  bduha  niedergeicorfen  (*^i^  -j). 

irryi)  *  ^-yb^l}  ^  Ifhauh  sich  beruhi- 
gen, sich  legen,  erloschen  {Zorn, 
Brand  :  \3\  v«^Ai2*jL  .Li-il  •  L 
qXa/*);  müde  sein  {31.  L^ül);  — 
//  bu'uh  schlecht  v)erden,  übelrie- 

chen  {Fleisch  :  Li>5jJ  ^«.^JÜl  A^ 

.axj    )(->));   —    4  auslöschen  {das 

Feuer  :  1^ls.1j\  ^^]  Lx1\  c>J^I). 
r^j^  bi^l?    Verwiri'ung. 

i->jj  %  baud  Brunnen ;  Abreise  (vA«o  ^t). 
iüJ^^  t  büdaqe  für  äÜj^-J  . 
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-^ 


(Ojj)  :^  oL  bäd  ?7,  7/  band  Ueber- 
griße  machen,  das  Becht  über- 
schreiten (j^iAxJ  i31  J»^.Ji  *i-J 
/w^LajI  #J»>t) ;  ai^m^  dürftig  werden 
(  JiÄ5)) ;  sich  demüthigen  (^xJ)  üb 


e^ 


jy  lül). 


J^J  baud  Gewaltihat ;  Armuth ;  -Er- 
niedrigung ,  If  v.  O^i  ^. 

(.fcj)  ;si  Ij  bar  Z7,  7/"baur,  bawär 
zu  Grunde  gehen  (j*_>--ji  ji — J 

8ein{MarJct),  nicht  abgehen{  Waaren 
Oi-X-Av.^  Ii3!  vj5»..*vJl  Ojlj) ;  unbe- 
baut od.  brach  liegen  (Äcker) ;  träge 
u.  verdorben  sein ;  vergeblich  sein 
{Arbeit :  J.I-IJ  IJf  id4.5i  ,Lj)  ;  ver- 
wüsten  ;  —  i/  baur  erkunden,  aus- 
kundschaften {Einen :  ^jj-^  u-^^V 
».AÄ^I  fol) ;  die  Kameelin  be- 
riechen,  ob  sie  schwanger  sei 
{Hengst  :  \S\    X.'ilJÜi  J^5=\Äil  ^Lj 

LgjL^:>) ;  cZie  Kameelin  zum  Hengst 
führen,  damit  er  sie  berieche  (jU 

■^  ^1  ^^\  JäkA)  ^—  4  If  'iß 
vernichten,  verderben  (^i  «1'^—?' 
*.-5C-JL^l  ^_5i);  —  5  klagen,  da/s 
man  untergehen  müsse ;  —  S  If 
IjJöi  Einen  auskundschaften,  auf 
die  Probe  stellen  (i<il  u*^»   .LXj) 

&j^=>»  ».xä3>-))  :     cZie    Kameelin 

beriechen  {s.  f) ;  beschlafen  (jl^i 

.fc— .J  baur    Untergang,    Zerstörung', 
schlechte  Geschäfte ;  Kenntnifs  aus 


Erfahrung ;  If  v.  ^y^  %',  —  baur 
u.  bür  unbebautes  Land,  Brach- 
land; —  bür  {du.  u.  pl  m.  u.  f.) 
Verdorbene,  Verworfene,  dem  Unter- 
gang Nahe;  —  baur  u.  bür  pl 
V.  -jIj  . 

B .  4.J  bü're  Grube  {zum  Feuermachen) ; 
Schatz;  Vorräthe;  —  ^jj-^  büre 
e.  Stück  Brachland. 

vJJjj^J  büraq  u.  ^.  %.i  bürak,  börak 
Borax,  Salpeter  {pers.  »j^j)- 

j^,j,j  bürijj,  'i^jj^  bürijje  u.  [t^yi 
bürijä^Z  ^^^J.i  bawärl  Eohrmatte, 
Strafse  pers. ;  —  bürijj  e.  Fisch, 
dessen  Eier  als  Caviar  (L&.-J^.J 
Botarga)  genossen  werden  {Mugil 
j  Cephalus). 

\yi  bii'uz  pl  V.  ;b ,  {^y-^  Falke, 

;^J  t  büz  Schnauze ;  —  davon  :  2  \y^ 
bdwwaz  //  rriy^^  e.  böses  Gesicht 
machen. 

ö;j.j  büze  u.  [^\y^  büza  Bier. 

((w^j)  ^  (j'-'-J  bäs  U,  If  baus  rauh 
sein   {^M^z>    )0)    1  ^XCoJ)  (j^w); 

{pers.)  küssen  \-^^y^  *"*^'H  ^«^^ 

Einem  den  Boden  küssen ;  mit 
etwas  mischen  (ii->)  Lav^j  ä.j  *.^Lj 

y^j  büs  Unglück,  Armuth;  Mischung ; 
Kufs ;  8.   (jNy^   *  . 

*  P 

y^^  bu's  pl  u^J^  äb'us  Z/eicZ,  Un- 
glück, Elend;  —  Verarmung,  Tf 
V.  ^J*^  *. 

.•.l>lAVk,J  büstän  Garten  s.  qLX^  . 

üiaA-w^  t  bösta  Po«<  {poste). 
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Ajm^  bfi80  e.  Kufe. 

^».j  biVsa  J'Jlend,  Jf  ij'*^  *• 
.jkAVkJ  at  bausir  ;>^  ,-.a-av'*,j  bawjlslr 

Hämorrhoiden  {u.  ^^.^y^,  f-  \y**'^)- 
{{J^j^)   *    jji'b  bäö   f^,  Jf  bauä  Zär- 

wew   {Menge  :  löi  ^o^JÜ)  (ji-^-J 

L->\/i3) ;  ^.  (ylcc.)  e/M-as  Idnreichen 

—  2  u.  5  wirr  durcheinander  ge- 
mischt  sein  {Volksmenge  :  {^j^ 

!jl2Jb::>!   \3\  Sy^yjSi^  ^jüi^) ; 

—  6  die  Hände  gegen  einander 
ausstrecken  {zum  Kampf  :  Lil*'->j 
LiijUu  ^1) ;  —  7  //(jiil-t^Ji  sicÄ 
rem  e.  Sache  abwenden,  losmachen 

(jik— j  baus ,  bü^  Menschenmenge, 
Schaar  der  Söhne,  Trupp,  Bande, 
für  \Ji*\yi\  Gesindel,  Vagabunden', 
Lärm,  Geschrei;  ^jÜ^-jl-j  (J^y-^ 
ein   zusammengewürfelter  Haufe', 

(jÄfc— j  [jMy^9>   durcheinander,  in 
Verwirru7ig ;  e.  Gericht  von  Waizen- 
mehl  u.  Linsen;  —  bau^  f  eitel, 
unnütz,  vergeblich. 
oLi^  büsäd  Hübe,  weifse  Hübe. 

^Uwjj  bdu^ijj,  büsijj  e.  armer  Teufel 
mt  viel  Kindern ;  gemeiner  Mensch ; 

—  büsijj  Stoß  aus  Busch  in  Äeg. 
(U^^)  *  LN-''*^  ^>  -^f  bauß  verweilen, 

zuvorkommen  (lö!  rj    "^  *.-aöL-j 

^IwXiAäj^  kJsl^j^m^)  ;   schnell  gehen 

Wabrmand«     Arab.   Wörtorbt   I. 


U: 


aus  sein 


(!(>X— JtA-^  ,1 *n) ',  müde  werden 

{^.^/.x'S    \J>\   ^xxl  (j^'wj)  ;   Z7ir  Eile 

antreiben    { ^JL>^^I    !  Jl    ^aou)  ; 

fliehen   u.    sich  verstecken  (^jo— J 

JüO^!*  v^^  tJl  ^_Awo);  Einem 

dtircJi  Bitten   od.    Fordern   lästig 

werden    (änÜ  IJl  •x'b't  ^  (J^'-j); 
—  2  If  (j^iJ^Aj  die  Frucht  (jo^ 

hervorbringen  (lOi  (jo^xJ)  (j^-J 
^  i);  starkenHintern haben  {Frau : 

;  beim,  Pferderennen  vor- 

X-A-Jl— Äi.  ^) ;   reine  Farbe  haben 

^jOk-j  bauß  u.  büß  Farbe,  Teint', 
Hintere  ds  Weibes ;  dessen  Weich- 
heit ;  —  bauß  schneller  Gang ; 
Müdigkeit;  pl  (J^[^ — i^  Gattung, 
Race  {ds  Vielis) ;  —  büß  e.  Frucht. 

^l*Ojj  bäußä'  breithüftig  {Weib). 
c*o^  l>üßijj  ^oof,  Nachen,  KaJin. 

.-yojj  büßir  e.  Pflanze;  e.  ArtScIiier- 
ling ;  —  baußir  {für  j_^-^L-j ) 
Hämorrhoiden. 

{{jcjS)  *  (j>:^Li  bäd  Z7,  T/'baud  dauernd 
verweilen,  wohnen  (qLx*Jü  (_>:oIj 
^J^  *.j  ^Jji  löt);  im  Gesichte 
wieder  schön  sein,  nach  überstan- 
denen  Flecken  {\6\  J.-:>"j^i  O-^'-J 

iC>»i3*j  =:  ä;^  büze  Bier. 

(J^^j)  4t  -b'-J  bat  ü,  Jf  baut  arm 
werden,  nachdem  man  reich  ge- 
wesen ;  verachtet  werden,  nachdem 
man  Ächtung  genossen  {j>s>-jJ)  Joif 

>    35 


ÄjiLb 
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K5L,.j^  bütäqe  Maria- T  her  esienthaler 
(iüLL?  ^j)  Besitzer  eines  Fensters 
d.  i.  ds  Ungar.    Wappens). 

ÜAiLI^fc-j  bütänije  wilde  Rebe. 

äjLd^j  bütaqe  =  *^JJJ  =  <ZewJ  ^5'- 

Ki.?^  bute  Schmelztiegel  {prs.  '»JSj.S). 

(J^-j)  ;ft  Ji?wj  bäz  ?7,  7/"  bauz  den 
Samen  in^s  Innere  des  Uterus 
spritzen    (  ^a/o  ä.— jL_A„!ii)  _^^5>. 

werden,  nachdem  man  mager  ge- 
tvesen  (cX.*j  rj"^  ^"^^  i3*-r*-^^  '^'^■' 

(cj.j)  :5(.  C.J  bä'  C/,  7/' bau'  die  Arme 
ausbreiten  {klaftern)  u.  mit  aus- 
gebreiteten Armen  messen    (c.1 — j 

(L-J)  mi7  ausgestreckter  Hand  dar- 
reichen (Ja_>*wj  )o\  0L4.JL-J  plj 
^  »«Aj)  ;  weite  Schritte  maclien 
{Pf.  im  Lauf  :  ^  y/.._Ä_il  cL-J 


»l-k_ 


i(»-XiL) ;  gemessen  werden  {K—cL^i 


5  messen   (  -ax^-j  •<=  ^, 


c^^aÄs)  ;  ^aw^  »ein  ;  «t'CiVe  Schritte 

machen  :  ^^)  &.i^-.A_j    »iJ>>-X.J  L^ 

8»L_,ii  man  kann  nicht  gleichen 
Schritt  mit  ihm  halten;  —  '^  Jf 
r:LA>J)   gemessen  werden  {Strick  : 

cj.>j'  IJ!  J*>.=^  P-'t-'O;  sich  auf - 
rollen  u.  strecken,  um  zu  springen 

{Schlange  :  5öi    K-a-ä»  c:^£:LAii 


.»LaaÄJ)  :  cL-A.A.A.j  v«^ä.aJ^^  £2ze 

Augen  auf  den  Boden  geheftet, 
um  unversehens  den  Sprung  zu 
thun   (is-^äaJ  Oj-i^-^  l5  ) '    **^^ 

strecken  ;  ö!ie  Hand  ausstrecken  ; 
loeggehen ;  fliefsen  {Schiceifs  cL*.Ji 
OLav  ioi  ö.*jh;  die  TFaarc  J«7- 
/t(7er  geben,   sie  hergeben  (0^_ä-j 

c  fc.j  bau',  bü'  w.  cL— j  bä'  p^  Pj— v 
abwä'  Klafter,  Elle ;  Hoheit,  Adel, 

JEhre  :  Icu  jo  ^.1:)  freigebig,  grofs- 

müthig ;     »A-j JV.-/0   cLj  w  er  isi 

3  ,  ^ 

mächtig,  einflufsreich,  cLaJ)  .Aaä 

Ohnmacht,  c^-aJ)  »^äaa:?  j»  -aa^ä 
geizig ;  —  bau'  Bergsturz ;  —  bü' 

ip^y^)  *  M^  l^äg   U,  Jf  baug-   iesie- 

^erj,  übertreffen  (^w.xJ  y^j)  O^äj 
-  5 

"^^j,  ÄAÄAÄil  ^  QLfilAj'^li^  cLaJ  "^ 
J     ,0  *  . 

(^-aJL*.j  L^  »äi5^.J) ;  —  t>  wallen, 
sieden  {Blut  :  lö)  ^iAj)  c.y.>Ji 
^L^) ;  besiegen  (^Alc  O       f^  -^^'' 

■J-Lc^—j  bilugä'  weiche,  zerreibliche 
Erde ;  leichtsinnige  Leute ;  Fer- 
wirrung  {s.  s-a^—S) ;    Wohlgeruch. 

(vj5_^j)  ;it    «JjLj  bäq   f/,  i/"  bauq   C/n- 


ö^ 
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heil  u.  Streit  erregen  (J*>-Jt    •  Ij 

oLfi^i^_5  ^Lj  s\s>'  \6\) ;  Un- 
heil trifft  das  Volk  (iÜijLJi  c^JsIj 

aus  e.  Versteck  plötzlich  über  fallen 

Xa^j^  ,.yo) ;  gürten,  umgehen,  um- 
ringen ( '•)^->"  ''-^'  ^^    »,W) ;  '^^^- 

ci7i<  aw/  Einen  stürzen  und  ihn 
tödten  {leiderrechtlich  :  fy'^^  ,»,Li 
LJLb  8  JLääs  l^uJc^i  lo(  ^Jlc) ; 
ZM  Grunde  gehen  {Besitz  :  »' — J 
iXvhO  )(3)  0L4J') ;  zu  den  Leuten 
kommen ,  sie  überraschen  ,  ohne 
ihre  Erlauhnifs   (M)   q^_»    'iL^ 

^^Jl  -xib  [»y*);  hestehlen  (  »L 

*s^..A«  lö)  .•o^ftj!);  in  die  Trom- 
pete {  ».^jj)  stofsen ;  —  4  hefallen, 
treffen  ( Unglück,  (^^) ;  —  5  eine 
Seuche  befällt  die  Heerde  u.  wüthet 

unter  ihr  (Ul  iCx^Ul  ^  /•j^^* 
vi — j, — j-j!    Unheil  trifft  das   Volk 

^..gJoLAOi) ;  zu  den  Leuten  kommen, 
ohne  ihre  Erlauhnifs  ;  gegen  Einen 
Gewalt  üben  (x«Ib  Üf  \J  ».W^^. 
V  »j  bauq  Trompete',  Schwätzer',  — 
büq^Z  ol ,  (  »i|^^  abwäq  u.  q'-äjO 
biqän  Trompete ;  Blasmuschel ; 
Flöte,  Pfeife ;  Klapper ;  Schwätzer; 
eitel,  falsch,  ungerecht;  —  bdwaq 

Ob^  bOqätji>^  V.   ■i^JJ  büq,  f  Klapper. 
OÜJ^  büqäl  ÄTM^  ohne  Henkel;  Fokal. 


^t^.4-^.ij.^  bft-qalamün  Chamäleon ; 
Schildkrute ;  Truthahn ;  alles  Bunte ; 
schillernd ,  unheständig,  launisch  ; 
Unbeständigkeit,  Glückslaune. 

'xi^^  buqe  pl  Ü5^.J  bdwaq  heftiger 
Iiegengufs  ;  OLiJ^J  s.  O^J  . 

La3-ö^  büqißä   Ulme. 

(^j)  *  ii)Lj  bäk  U,  7/bauk  hesprin- 
gen,  begatten  {Esel,  Pferd  :  ^L-J 
L^JL^  \y  \S\  ^\:Sl>\  J.Jt);  be- 
schlafen (l^/s'.:^  \o\  öUl  ^\S)  ; 
etwas  zwischen  beiden  Handßächen 
zu  Kugeln  formen    (äJJiAäajI  ^i)Lj 

kaufen  u.  kaufen  (Ut  cJC*J)  »iJu 
»IjC^!  ^t  xcb) ;  die  Quelle  mit 
dem  Stock  aufrühren ,  damit  sie 
reichlicher  fliefse  {\<J)  t^yti^'  ^^ 

•rj^i^  1>^3  ^J-*^  ^^^  ;>i*) ; 
verworren,  verwickelt  sein  {Geschäft 
JaJUC:>l  \6\  ^"il  ^\S);  in  Ver- 
wirrung sein,  keinen  Ausweg  wissen 

{Leute  :  iol  ^--g-J^  ^j^^  ^U 
—  Jf  bu'uk  /ei^  werden  {K.  ^dli 

7  If  ^i)wx>J)  m  Verwirrung  sein, 
keinen  Ausweg  wissen  {»^^^  ^^) 

^ikJ  O5I  äwwala  bäukin  ds  erste  Mal; 

vor  allen  Andern. 
cli^j  bäukä'   Verwirrung  {s.  s-^yi). 
S  ^i  \  bäukar  =  .^Xxj  abzirkeln. 
(0^)    :(;  uLj  bäl   L",  //  baul  harnen, 

pissen,  uriniren  (v^X— t^Ä-i-is-j)  = 


J^^ 
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(„^'wäaÜ  /*~§'^^  die  Füchse  haben 
zwischen  ihnen  gepijst  d.  i.  sie 
sind  Feinde  geworden]  hervor- 
brechen, fliefsen  (Wasser:  *LLi  Ju 
,^\Si^\  \o\) ;  schmelzen  intr.  {Fett : 
«wJIJ    Ui    j*.^^^il   il^) ;  —  2  f 

0^  harnen,  pissen;  —  4  bewir- 
ken, da/s  Einer  harnt]  pissen 
lassen  ;  —  10 pissen  wollen ;  Drang 
zum  Harnen  haben ;  Einen  zum 
Harnen  bringen,  sich  in  die  Hand 
pissen  lassen,  daher  :  J.-*^.iA-XMO 
lX^'^JI  er  läfst  den  L'öioen  pissen 
(e.  Furchtloser). 

(3*.^  baul  pl  i^l^j-J^  abwäl  Urin,  Harn 
( JüjLii^j  Oy^  die  verunreinigenden 
Absonderungen ) ;  Ehe ;  Kinder, 
Sohn;  grofse  Zahl]  grofse  Frei- 
gebigkeit; j_^:^ii  Oj.J  Kuhmilch] 
JjtJ!  i^_^\  Wein]  J.-j'^l  dj-^i 
,  bäulu'1-ibl  e.    Wundbalsam. 

v3*J  *  bä'ul  If  ba'äle  u.  bu'iile  klein 
u.   schwach  sein    {M.  J.^J)  Oyi 

O'^J  büläd  ßtahl{prs.Siy^,  Sayi); 
f  Basirmesser. 

(j/^i^j  bülas  Kerker  in  der  Hölle. 

'».j>o.ly^  bülßa  «.  Kao^J^  . 

«Jj.j  bäula*"  Fresser. 

XJ^j  bdule  Tochter  (u^-J  /S'oAn) ;  — 
buwale  (ier  mW  pijst. 

iC*a-J^j  bulißa  vm?^.  iCAaJj.J  bülßa  pl 
^jaxi  L,j  bawällß  Geldbrief,  Wechsel: 
. . .^  (J^  K/^jJ^j  v^:>^  e.  Wechsel 
auf  Einen  ziehen   (ital.  polizza). 

^y^  büm  u.  ö    Uhu,  Eule. 

{^y-S)  ;fc   Q^-?  bän   r/,  J/  baun  = 


o- 


.,Lj  (s.  d.). 


O 


...  fcj  baun,  bün  Zwischenraum,  Zwi- 
schenzeit, Intervall,  Unterschied ; 
s.  ds  vor.  ]  —  büu  u.  biiwan  pl 
V.   ^Ij-J. 

«i  JkJ  bü  nä,fi'   Wein. 

Ki*.J  bäune  Töchterchen. 

(»»••?)  *  **'-?  bäh  J7,  //  bauh  beschlafen 

u.  A,  If  bauh  w.  baih  seine  G^e- 
danken  auf  etwas  richten,  ver- 
stehen (»L^Jj   ^-*-H  ^^tf'^^'J  »b 

i^i  c>— ^-^  ich  habe  es  nicht  ver- 
standen,  nicht   beachtet   (i — «*  ^) 

»*.j  bauh  Fluch ,  Verwünschung ;  — 
buh  u.  ä  buhe  Eule]  Habicht  in 
der  Ilauser]  Feder  im  Wind; 
trockene  Wolle  im  Tintenfafs] 
Ä.^^  ^  M  «wO  Sonnenstäubchen ; 
dünnknochig  ;  mager  ]  dumm,  fad, 
sMj^  iCP^J  bäuhe  hdukä'  td. 

_»  4.J  ba'Cih  <Zer  e.  Geheimnifs  nicht 
bewahren  kann]  bu'üh  s.  ^^J  *. 


3-5^ 


bu'üh  s. 


t^'- 


*• 


:^  kJ  bu'üz  ^?  V.  jLj  Falke. 

^jA«3j^.j  bu'us  s.  j^^  *;    öj^^J  V. 

^j;jj  ;*  bäwa  7/  ^J  bajj  Einem  An- 
dern in  Bede  u.  Benehmen  ähnlich 


sein 


(  /L>  !ot  Uj  (^9^>.j  j^_j^ 


i.Jlxi  ,3  «-t^t);  —b)für  Sy^  *  (s.d.). 
^_^-.j   bäwan   Hoffnung]    Begierde] 


<Sy^ 
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a^ 


Kacheifernng ;  Bosheit ;  Beschwer- 
de; Anlagen. 
/C^  bdwwijj  dumm,  nürrisch. 
c>^  *J  buwilit  Häuschen  (c^'^jV?)- 
Lw^^jj  bü-jdlijä  der  Todesengel. 

(t     j)  ^  jLj  Einen  (J)  miV  äUI  vi)LjO 

begrüfsen  {od.  =  |_j— J  *  ? ) ;  — 

2  Lo  ;    »JÜi  »il'wjO  G^o«  Zas«e  tiicÄ 

ZeJcTi  /  (=  *1ji  vi)wx>-),  oc?.  er  mache 
dich  lachen!    od.    er   bringe   dich 

zu  uns!  (tsi^oJs  ^!  vi5»«~J  ■£-'—:>•); 
od.  er  gewähre  dir  bald ,  was  du 
wünschest !  od.  er  befestige  dich 
in  deinem  Besitz!  od.  er  schenke 

dir  eine   Wohnung    ivi  Paradies ! 

I 

JwJj*  ^"(^J^S  ^J^A  \^i„  (i)Ll^ 


tjj.>.^  >i)^j.j  &JLol  JwaS^j  iCj^J'u 
S  <;*V^*  erklären,  erläutern  (o.ajO 

IM 

^..ÄJL^j  ii3)  2  <-«^i) ;   e.  Ziel  fest 
ins  Äuge  fassen,  fest  beabsichtigen 

-J  t  baj,  bej  Fürst  {türk.  i2^). 
c^  bajj  gemeiner  Mensch ;      -J  ,.«.jt 
Unbekannter  :     ^^  [^^  l^j"-^^  ^ 
_j.^     ^  qJ   tc/i   weifs  nicht ,   wer 


er  ist;    '^    0^  ^^   o  ea  hat  Nichts 
zu  sagen. 

v^ljO  bajjab    Wasserverkäufer. 
oLiwjbajät  nächtl.  Ueberfall  s.i^i:^*.^)^:', 

LjLaj  baj  ata n  bei  Nacht. 
_Lo  bijäh,  bajjäh  Einh.  »e.  kl.  Fisch. 
ä.=>Iaj  bajjähe  Fischernetz,  s.  ds  vor. 
Cy^  baj  ad  s.  («A-o)  ;;(;• 
.oLaJ  bajädir  pl  v.  j'A.aj  . 
ÄJJoljO ,    vJjoLaj  rt.  e  pl  v.  ü5i-XaJ  . 
j^JLo  t  bajädijj  Fufssoldat  (soLaj). 
,Laj  bi'är  pl  v.  -aj  . 
vjjjl-o  bajäriq  ^^  r.  ö--o  . 
...^.LxJ  bajärün  Lotoswurzel. 

(wwlxj  bäi'as  stark,  kühn ;  hart,  streng 
{Strafe);  Lowe  (=(W/-*.xJ  u.  ^^y^^jS). 

ö-ai»LaJ  bajäsire  pl  v.  ^.-»a^aJ. 

{j:oV-^  bajäd  weifse  Farbe,  Glanz; 
Ililch  :  f  aus  Milch  Bereitetes 
(  Butter  ,  Eahm  ,  Käse ) ;  Eier ; 
weifses  Fa2ner;  Aussatz;  e.  Pflanze ; 
e.  Fisch  (silurus) ;  ^»^1  (j^^^ 
Tageslicht,  Tag;  (J^^aJI  ^  Ei- 
weifs ;  ,.»-A.x.i)  LJ  weifser  Fleck 
auf  der  Pupille  {u.  ds  Weifse  ds 
Auges) ;  i>^j-J^  O-^^^  Beobach- 
tung der  Sitte ,  des  Anstandes  ; 
Grofsmuth;  —  bajj  ad  weifse  Erde. 

Ä/isLo  bajäde  iveifse  Farbe,  Glanz; 
weifser  Augenfleck,  s.  ds  vor. ;  — 
baj  jade  Henne,  die  viel  Eier  legt. 
^XoLo  t  bajädijj   elegantes  Gedicht. 


KJ 


»..^.xaJ  bajätire  pl  v.  jL^J  • 

cLaj  bajjA,'/?Z  ...^  Verkäufer  ;  Taxator. 

Ä-CLAj  bijä'e  pl  O)    Waare. 

y  Lo  bajäkir  pl  v.  j-^tV^  • 

qLaj  bajän  Erklärung ;  Commentar  j 


»>J^ 


jbLx: 
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deutlicher  Sinn ;  Beweis ;  Bered- 
samkeit,  .  mI-axJ  1  A.— X-c  Bhetorik ; 
Abschnitt 'j  h£i]]i\n  Ding  ]  ■=  ^^  bajj. 

K,xSliLx-:  bajjcänänijje  Stern  aufser- 
halh  der  Sonnen-  u.  Mondhahn. 

j^LxJ  bajänijj  erJdärend. 

L-Ajtj  bib  Rohr ;  Ahflufsrohr. 

...LaaJ  bib  an  ^^  v.  »w^-J  . 

(c^aj)  :f,  oLj  bat  i  w.  A,  //"bait,  bajät, 
mabit  m.  baitüte  etiv.  zur  Nachtzeit 
thun  {als  Wachender  :  J.*äJ  Oy 
LjLaj»,  Läaj  oL>o»,   oaaJ  IlX-S^ 

^j.jj\  Q.«  jj^_x-J^) ;   Tnan   kann 

nicht  sagen  :  J-aj  olj  er  schlief 

die  Nacht  über ;    Nacht  sein ;  die 

Nacht   zubringen    (  uX-a-c  Ol— j 

iü^J  ii*_ji.».x)) ;  übernachten,  od. 

überh.  :  verweilen  («.-Xo».^j  Olj 
j 

^  w  , 

2  Jf  c>^— A-A-X.J  e.  Geschäft  zur 

Nachtzeit  verrichten  (  -/jjI  0»>rJ 
^!^Lx-J    8j-JO  !o1)  ;  den  Feind  zur 

Nachtzeit  überfallen  (^lXxJ)  o-t^J 
v^jJ  /*.-^J  ^3,^  )*->)) ;  nächtlicher 
Weile  bespreclien,    überlegen,    be- 

schlief sen  :  i  -aÜaJ)  \.c:^j.^  die  Sache 
ist  beschlafen ,  d.  h.  beschlossen ; 
etwas  die  Nacht  über  in  e.  Zu- 
stand belassen  ;  abhalten  ,•*£  ;  ent- 
rinden {die  Palme  :  J^^ÄJ)  'si^^J 

L^jA^  LM);  —  3  ^x««5  ^ÄJlJ  mitE. 
die  Nacht  zubringen  Z.',  —  4  Einen 
die  Nacht  zubringen,  zur  Nachtzeit 
etw.  thun  lassen:  ^m*s>\  2s)ji  äjü) 


iabi 


L5' 


'»Jm^  schenke  ihm  Gott 


die  schönste  Nacht !  Einen  über 
Nacht  aufnehmen,  ihm  Herberge 
gewähren',  —  10  Nahrung  für 
e.  Nacht  suchen  od.  haben  (o^.'i 
(ji5»».*Xj)  v^Xi:)  J-aj)  ,  sich  verpro- 
viantiren  (^ii5v*.JcXji  0*.i) ;  keinen 
Ort  zum  Übernachten  haben  (im^s 
is-j  l-x!  (  c)  x_X_A— J  c:Ajk.AÄAVk.j  J 
KIaJ  >o.;^j)  ;  arm,  sein ,  Bettler 
sein  ( y^ÄJ  ic)  \^^ji,^lKMM^  ...^5). 

o^.Aj  bait  ^Z  0».aj  bujüt  {u.  ou^-^J 
bujütät)  ^e?^ ;  -*/iw.j|  c:aaj  Haar- 
tuchzelt ;  Ä?ws ;  Gebäude ;  Ka^aba 

Palast,  Kastell]  Hausßur;  Gemach; 
Gehäuse,Futteral',FachimSchrank\ 
Grab',  oL^-ii  0.xj  Schatzhaus  ; 
O^-A-X-A-xJ)    UJ     Spinnennetz; 

s-^^S  V-J,   cJ^.Äil  UJ,  §L/o  UJ  ^5- 

Jerusalem;  Oj-aCsJ)  *^  Zeichen 
des  Thierkreises,  höchste  Planeten- 
station; v-iiliilii  LJ  (lutf)  TFein- 
schenke;  —  Familie;  Ehe;  Haus- 


genossen, 


Gesinde 


i: 


mein  nächster  Nachbar ; 
pl  oIaJ)  abjM  Doppelvers,  Di- 
stichon, Strophe,  Couplet  (c>-;V-J 
ö<_X.AAaÄJ)  Seltenes ,  Ausgezeichne- 
tes). Edel,  Adel,  obj-x^il  ^\ 
edle  Familie  od.  von  e.  F.;  —  ds 
Uebernachten,  s.  c:aaj  ^ ;  —  bit 
u.  ö  Vorrath,  Lebensmittel  {für  e. 
Nacht) ,  das  Uebernachten. 
'Kij.Xj.i  baitüto  das   Uebernachten,  5. 


c-o 


27Ö 


j^. 


^ÄjU  biiitijj  häuslicJi. 

Wp/s  «ie,  überall  hin  zerstreut. 
vJjoL:5'\jo  baigädaq  (?/.     »O)    e.   Art 

liiilin  {pers.  »oL:S^aj). 
(^vwo)  ^  —  2  bdjjah  7/  ^-^t^*  26^- 

/cöen  M.  vertheilen  {Fleisch  :  ,^iO 
^  C* 

N.;wJ>_5  iotlai  1  Ji  f*-^=OÜl) ;  Einen 

(v^)  e.  Geheimni/s  merken  lassen 

...L- ^=S— J  bailiän,  bajjahän  der  sem 
Geheimnifs  verräth ;  c.  Stamvi- 
name. 

(Axj)  ^  ob  bäd  7,  7/  baud,  baid, 
bujüd,  bawäd,  bajäd  u.  baidüde 
weggehen,  sich  ganz  von  dn  Seinen 
trennen  (iOl».J   «Axaj  A>>--Ji  Ou 

«liÄiL  v»^^J  Üf) ;  —  7/  bujüd 

untergehen  (Sonne  :  ,  >^4./^)  OOy 

O.J^  ivi)  )J»~A.j);  verschwinden; 
•^  ^-^  ••  • 

—  7/  baid   w.   bujüd    zu  Grunde 
gehen ;    —   ^  ^f  ^JJui  vernichten, 
verderben. 
«AaJ  baid  Untergang ;  Fer^wsi ;  schäd- 
lich (Speise) ;  —  bid  ^Z  v.  ^'«Axj  . 

«-\aJ  bäida  u.   ..^  «-\.-o  aufser  dofs', 

jedoch,  aber ;  deswegen  weil. 
i^ltX-o  bdida'  pl  vA-o  bid  u.  ol^tvA-o 

baidäwät  gefahrvolle   Wüste. 
iülvA^j  baidane  p^  ol  tci/cZe  Eselin. 
-.(Aaj  bäidah  (iüob)   u.  &3"c\--i^ 

bäidahe   (»jL- j")   fleischig    (Frau), 

s.  ^lXaJ  . 
.(Ajo  bdidar  pl  jOLxJ  bajädir  Dresch- 

,  ,  o  , 

tenne^  Scheune ;  —  davon  :  jvA-o 


bdidar  Jf  »  auf  Jfaufen  schütten, 

häufeln  (^/s_*i"  ^ol  (.LjtLiJl   ,cXjo). 
^c  .lAjkJ  baidara  f/Za^^  (Zunge). 
-Äa*<»AaJ  baiddstar  Biber  pers. 
vJJ^AaJ  bdidaq  (pers.  uO-aj)  jjjZ  vJJOL-o 

bajudiq  m.  aJJJ'laj  bajädiqe  Bauer 

im  Schachspiel  ',Fufssoldat  ;Führer; 

einsam,  ehelos;  e.  Falke;  ÄJfJLo 

Fufsvolk. 
8  J^tAj^j  baidüde  7/  v.  i^-f^)  *  • 
.)c\j^j  baidär  u.  ö  Schwätzer. 
j^lXjO  baidah  /eW  (7^7'au),  «.  ^vA-o . 
^3,t  .lX>jJ  baidaränijj  Schwätzer. 
vJJiAaj  bäidaq  2^1  vJJOljo  =  (»JJlXaJ  . 

Jj  bi'r  (fem.) 2^1  j<^^  ab'är  (w.  jul  äbär)i 
t  oS  j^ — 

.  *jl  äb'ur,   .ji  äbui'  w.   .Lxj  bi'är 

,  V !  .jtJ  bairäq  s.  ,  V  .xj  . 
^o\^j  bairäm  Beiramfest  pers. 
V  .xJ  bairaq  j?Z    »  .LaJ  bajariq  Fahne, 

Standarte.     Truppe  (pers.). 
•  IvAi-o  bairaqdär  pl  ijje   Fähnrich. 
^ö.-o  bdiram  Bohrer;  Beil,  Hacke; 

flüssiges  Collyrium pers.;  s.  [»'-^jJ  • 
...  *^^j  t  bairaraün   Vorabend  eines 

Festes ;   Vvjilie. 
ö-aj  t  bira  Bier. 
8^  bi're  Vergrabenes;  Schatz;  Vor- 

räthe. 
^^-^  baiiüh  Mandragorawurzel. 

_  ;^mO  birüzag  Türkis  (sj^^xj). 
(  ;jO)    ;^    :ü  bäz  7,  7/"  baiz  w.  bujüz 
umkommen,  zu  Grunde  gehen  ( ;u 

(i5sJL?) ;  Ggs.  leben  (;jii(c)  ;  q^ 
ÄÄjyo.  i^.aJ)  J  e^as  er  getroffen 
hat,    lebt   nicht  mehr  ((jiXjOtJ    j) ; 


jy- 
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od.  entkommen  :  r->«— J   /♦-'  ,«»J^-i 

NÄjk.^.    was  er  getroffen  hat,    ent- 

hommt  nicht  mehr  (c>»Aäj  ^  {^^)- 
.);aJ  baizär  j^Z  8,;LxJ  bajäzire  männl. 

Glied ;  —  bizär  Falkner ;  ÄcJcers- 

mann. 
ö .1  ;aj  baizäre  pl  -J^LaJ  e.  grofne  Keule. 
...!;aj,  i*y«^^  /'^  ^'  3^ )  ^j^  Falke. 
j  ;aj  bäizar  u.  »  pZ  .  ;LaJ  bajäziv  der 

Schlägel  ds  Bleichers  od.  Walkers  ; 

Knüttel,  Keule. 
((Wv.jlj)  :f:  ^jJj  bäs  7,  If  bais  iw  /jocä- 

müthiger   Weise  Ändere   verletzen 

dich  !   (ti5s..w.j^). 
JW.AJ  ^  bä'is  Ä,  TjTbu's,  bu'üs,  ba's, 
bü'sa,  bi''isa  äufserst  dürftig  sein 

,  i  , 
—   6)    (j^-J    bä'us    ZJ,    jy  ba's 

muthig  u.  tapfer  im  Kampfe  sein 

äufserst  dürftig  sein  ;  —  4  Unheil, 

Niederlage   herbeiführen ;   schädi- 

j 

(/ew ;  —   6'  i/"  (i^jl-aJj  «eine  Är- 
muth  mit  Selbsterniedrigung  zeigen 


Lcyuaj^   LjlAi>t  i^LsaJl  «..ixsr*); 

- —  5  (jaL.^Ij)  betrübt,  bekümmert 
sein  ^ ;  klagen. 

(JM.AJ  bi's  Aar^  {Strafe) ;  m^^J  oLaj 

Unglücksfälle  ;  J^^ -J i   ij^^J  Pfui 

wJer  den  Mann ;  lXj\  ^l>j  [j^*^ 
was  für  e.  schlechter  Mann  ist 
Zeid!  —  bä'is  heftig,  hart,  streng', 
kühn',  dürftig,  elend. 

^c-.^*»««jj  bäisarijj  pl  ».^'w-o  bajäsire 
e.  Volk  in  Scinde,  dessen  Männer 
sich  als  Seesoldaten  verdingen. 

jjix.A-j  bis  u.  »  e.  Giftpflanze  {Na- 
pellus  Moysis) ;  Akonit ;  —  f  bi^ 
pl  (jil-A-j)  abjä^  e.  Loch  in  der 
Erde  für  e.  Baum  (s.  ds  flg.) 

cZa«  Antlitz  eines  Menschen  glän- 
zend u.  schön  machen  {Gott :  ir^-^J 

f  e.  Loch  in  die  Erde  machen, 
um  e.  Baum  zu  pflanzen ;  —  4  her- 
vorsprossen lassen  {s.  ds  vor.) 

^J^JLJ  ;jt  baiß,  biß  Unglück  ;  Schtoierig- 
keit;  ij^^J  LH;^^*  ^aiß  baiß  od. 
hiß  biß  unglückliche  Verwicklungen. 

((jiajtj)  %  U^'-^  bäd  7,  i/"  baid  aw 
Weifse  übertreffen  ()J)  Lijli  (jisu 
(j^oLaxJI  ^5  *»"*~J^i^) ;  j^Jicr  legen 
{Vogel  :  Ül  iL>l-:>^Ail  c^^X^b 
L^aIiaJ  o.fiji);  e.  eiförmige  Ge- 
schwulst am  Vorderfufs  haben 
{Pferd  :  \6\  ^Jtl\  cX-J  c:A/i3b 

i^AiaAAj));  5e/tr  /ic/iJey  »cm  {Hitze  : 
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OJiiC:\  \3\  ^  Ijoli) ;  nach  Ver- 
lust ihrer  Stacheln  kahl  sein 
{Pflanze    ^4.^J:  —     ^♦fJI  c^a/^^Li 


L^iUii  c:/vLiÄAv  i oi) ;  die  Feuchtig- 
keit verlieren  {Holz  :  öjju)   (ji^u 

^jJb  c>.xPJ  5(3!) ;  bleiben ,  rcr- 
^J  ^wil);    regnen  {Wolke  :  (j^lj 

der  Stamm  ist  gänzlich  vernichtet 
worden ;  —  f  (j^H  -^j  -?/^  U^"-^^ 
bajäd  weifs  sein  ;  —  2  If  ^ji2Ax<o 
tcei/»  machen,  weifsen;  bleichen; 
verzinnen   (  Kupfer ) ;    tVs   Heine 

schreiben  («^^w  iAäs)  ;  (iie  Stacheln 
verlieren  {Pflanze  ^"^^ '  ^'^'^^  ^) ' 
füllen    u.    Ggs.     leeren    {den 


Schlauch  :  bjLo 


i^i  tLÄ^ 


J! 


—  Lpi  loi  iojlil  (j^ixj  v5-Äj); 

sc/iÖne  Hoffnungen  erregen  u.  er- 
füllen ;  blenden  {Acc.  u.  poet.  ^) ; 

—  3  an  Weifse  wetteifern  u.  über- 
treffen; —  4  Jf'ij:J\j\  die  Stacheln 
verlieren  {Pfi.    c'Hr) »  ^^\f^^  Kin- 

3        t 

der  gebären  (iJi  iC.Ai2.x~w0  ai«<) 

...La12axJ1  OuX-J»);  —   5  (jiSAxJ 

iVs  Reine  geschrieben  werden ;  — 
8  If  (jtoLxÄJi  c?en  j&e/m  aufsetzen 
(KaIQaaJ)  (V'^-j-J)  ;  gänzlich  vernich- 
ten {im  Kampfe  :  ^jJij\  (jtoLiO) 
^»M^J«o',Xww!  \c>\)^  daher pas8.\^*^*^ 

^j^\  der  Stamm  ist  vernichtet 
worden  {s.  ob) ;  —  9  If  {jol^^aj^i^ 

Wfthrmund,    Arab.    Würterli.   I. 


u.  11  If  (jisLAiÄxxJ)  weifs  werden 

Oi_j^wv!^  O^AiwO,  *"g-r*'i  L)-^^'  ^^'^ 
Sitte,  den  Anstand  beobachten, 
grofsmüthig  sein, 
i^jc.^  baid  überstraldender  Glanz; 
GluthJiiize ;  e.  Geschwulst  am  Vor  der - 
fufs  ds  Pferdes  ;  Eier  coli.  s.  ii^^^^i  ; 

—  bid  2^1  V.  (_>:?j.jO ;  pl  v.  (j^^-o^ 
u.  ^La12aJ  ;  ^Ji::AAJi  ^o'ol  der  72. 
M.  75  (od.  13.-15.)  ds  Mondmonats ; 
O^j^'  t*^  Straufs;  .•jj.aXXJ  (jiaxJ 
Schönheiten  des  Harems;  ^I.vAJI 
ivajij>jl  Silbermünzen,  s.  ica^j)  ; 

—  bÜjud  ^Z   V.    (ji^JwJ     U.    {JOy^^i  . 

i^LlSAj  bdidä'  /.  V.  ^jü-x— j)  ;  «ret/Ä, 
glänzend  :  Sonne;  weifses  Papier; 
Waizen ;  geschälte  Gerste ;  unbe- 
tretener Boden ;  guter  Einfall ; 
Unglück  ;  Lederbeutel ;  Topf  :  *) 
tuüxo  Topf,  Kessel;  Schlinge  ds 
Jägers  ;  Beiname  von  Aleppo  u.  a. 
Städten;  i^Un^Jt  uX.xJi  Wohlthat, 
Verdienst,  Ruhm,  Macht. 

qLaIäaJ  bidän  die  Weifsen  {s.  (jIoxjO. 

iütojo  bAide^/(j:iD*.Aj  bujüd  u.  o'-a13jo 
baidat,  coli,  oia^  baid  Ei ;  Testikel ; 
weifser  Flufs  {fluor  albus) ;  kleine 
SchaarM. ;  vonZelten  eingeschlosse- 
ner Kreis;  Mitte  {drStadt,ds  Landes, 
ds  Kopfes) ;  Helm ;  Kopficeh ;  i-*^,^ 
.Lg.ÄJ!  Tageshelle;  v^-.a-x3.Ji  uj 
Sommerhitze;  vAJLaJ)  LJ  Straufsen- 
ci  od.  e.  Erdschtcamm  {d.  i.  Werth- 
loses)  od.  Ortsvorsteher ;  («^>.2JiJ)  LJ 
Aussch?ritzung  des  Zuckerrohrs ; 
iükJLX^  ViJ  im  Harem  abgeschlos- 


sene Schönheit;   .<A»i^  iw>  Ju 
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nenei  {d.  i.  nicht  zu  Beschaffen- 
des) ;  c>.-a-aJ)  ^  (^as  {geistige) 
Haupt  der  Familie ,  der  Beste ; 
^ySü\  i^A^Aj  «-Lxii  er  hat  das 
ganze   Volk  vertilgt. 

iCj.,j:a^.i  bäidawijj  eiförmig,  oval; 
elliptisch ;  aus  Baidha  gebürtig ; 
iCk.>oaxj  Jä^  Schrift  mit  ovalen 
Curven. 
-;Oa-i^J  f  bäidijj  Weifse,  üeinheit ; 
oval ;  elliptisch  ;  OvaZ  ;  Ellij^se. 

.LLiaJ  baitär  pZ  ö,xdL-a-j  Vieharzt; 
Hufschmied. 

..L-A-j  bäitar,  bijdtr  =  d.  vor.  ;  — 

bijätr  Schneider  •,  —  davon  -I^J 

biiitar   i/"    »   <i^e    Vieharzneikunst 

üben ;    e.    -(4cZer    ocZ.    e.    Geschicür 

oßnen,  s.   -Jaj  ^^ . 

ö.JaxJ  bditare   Vieharzneikunst. 
^    ...         _ 

^-A— J  baiz  menschl.  u.  thierischer 
Same ;  Mutterleib. 

-njO  bäizar  Clitoris. 

(«.aj)  *  cIj  ba*  /,  //  bai'  u.  mabi' 
Einem  {Acc.)  etwas  verkaufen,  U-J 
Preis  (L*aa/!_j,  Lxaj  ^J^^-t^  *._cLj 
..»♦aj  Xj  bs'jixL^  JOu  )i3i),  awcÄ 
,'vvO  u.  0  P.  M.  ^cc.  S.  :  ich  habe 
das    Haus    dem    Zeid   verkauft; 

j^lXJ)  »vAj;  c>^*j  ,  od.  ^x  o^*j 
.)(A-J)  »-Xj\,  otZ.  w^-i  ^ÄJiJ  ich 
habe  es  dir  verkauft',  Pass.  c.y^ 
u.  Ä-o  verkauft  werden,  verkäuf- 
lich sein;  —    häufen  (iij)  üw-tLj 


LjLäj  w  t?em  c2m  Nichts  gekauft 
hast  d.  i.  der  dir  ganz  fremd  ist ; 
...^  5tji.j  fj^c  Q^5  cu  er  Äa^ 
^7^w  verdrängt  u.  seine  Stelle  ein- 
genommen; L-jLcJ)  ^  äJü!  iij5^1j 
wÖ^e  dich  Gott  verderben ;  \— cIj 
,..L.La.LA^i5  ,.*./0  er  /m^  lAn  beim 
Sidtan  verschwärzt ;  —  3  If'».xjLKA 
Einem  etwas  verkaufen ;  ein  Ge- 
schäft od.  e.  Contract  mit  ihm  schlie- 
fsen ;  mit  Einem  wetten ;  Einem 
Treue  u.  Gehorsam  schworen,  ihn 
als  Fürsten  anerkennen,  daher 
Pass.  'bsSLjXirXi  (\J)  ^rij"}  ^^  u-urde 
ihm  als  Chalifen  gehiddigt;  — 
4  If  iCdjl  zuvi  Verkauf  ausstellen 

od.  anbieten  {»>j!o..s:-  )o!  *.-ri'u-J) 
«.-a-aL))  ;  —  6  unter  einander  e. 
Kaufgeschäft  od.  e.  Contract  schlie- 
fsen  (Lxj'wJ  lo!  LxjLaj);  —  7  If 
cLaaJ)  verkauft  werden,  gut  ab- 
gehen [Waare  :  iiJi  cLÄ^J)  cLo) 
VwÄ-ÄJ);  —  8  1/  cL-A_Ä.j)  kaufen 

10  If  X.d— A-Ä_//<l  2M  verkaufen 
wünschen,  irünschen,  dafs  Einer 
verkaufe  (lO)  £  ^-av.J)  äi.cuaÄ^I 

iAa*J  1  der  Sklave  verlangt  verkauft 
zu  tcerden  Z. 
«,aj  bai'  pl  p^-^J  bujü'  Tausch,  Ver- 
kauf; i'\,X^»)  «aj  Kauf  u.  Verkauf, 
Handel  u.  Wandel ;  CJui:>l*^  «.aj 
Kleinhandel ;  iLA-:^-LÄ-j )  ^- a. J 
Scheinverkauf;  äJ^aJ  cJ^—^  ^  ^ 
Einem  den  Meister  zeigen ,  ihn 
übertrumpfen ;  Waare ;  Anerken- 
nung u.  Weihe  {als  Chalife,  Pro- 
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jyhet);   Heiterkeit  \    —    bija'  pl  v. 

5-^  büiji'  pl  ^-*-^  bija'ä'  u.  ^Ljtjo! 
äbji'ä'  Verkänfer]  Kaufmann; 
Käufer,  Mehrhieter  {Du.  ryJ'-ti 
Käufer  u.  Verkäufer) ;  Pferd  mit 
langem  Schritt. 

■J^Lx-o  bija'.l'  8.  ds  vor. 

X.x>kJ  hiii'e  e.  Kaufvertrag,  e.  Han- 
delsgeschäft ;  Anerkennung ,  Eid 
der  Treue,  s.  <.-o  ;  —  bi'e  pl  ^-o 
bija*,  christl.  Kirche ;  Synagoge ; 
Kauf  u.    Verkauf. 

(i-o)  ;jt  P-J  bäg  /,  //  baig  zu  Grunde 
gehen,  umkommen  (li^l-^) ;  auf- 
wallen y  sieden  {Blut  :  .^cXii  ff-J 
•La  iöi) ;  —  2  If  )tAx>J*  J.7i(icre7n 
entsagen   u.   seine  Neigung  Einer 

3         O   M 

Sache  ganz  zuwenden  {n^i   c^XaJ 
io  si>.*LaÄif  (^1);  PflÄS.  in  Ver- 


u-irruyig    gerathen    {Sache  :  %^-i 

—  5  id.  (iJl  -/i'il  ^-A.Lü  ixAj 
JaiX:>)) ;  auf  wallen,  E.f ortreif sen 
{Blut  :  JJ>  lol    ^aJI  j-j^A-j 


G 


V^^)'    ^5'^-  5J~H' 


Lf 
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reichlich   vorhanden  sein  {Milch  : 

«jO  baig  Aufwallung  {Blut). 

..jLiLo  biqän  ^/  v.  »JJ^J  • 

JLo  *  baiqar  If  s  ieim  plötzlichen 
Anblick  der  Binder  stehen  bleiben 
{Hund) ;  in  der  Stadt  od.  im  Dorfe 
wohnen,  od.  fest  ansässig  sein, 
während  die  Seinen  in  der  Wüste 
sind  {y:^^  i^  Jji  !öl  ^y"^  Jij^ 
/ÜOlaJÜ  »,Aji   ^J^  ^J^L) ;    an 


e.  Ort  {Acc.)  einkehren  u.  verweilen 

dern  {ohne  festes  Ziel  :  .-Ä.A-J 
^^  .vAj)  ;  t'07i  Land  zu  Land  ziehen 

{u^J  vi^  u^j^  o^  j>t^) ;  ous 

Syrien   nach   dem  Iräq    wandern 

vjjijül);   s<o^2  einher  schreiten  (v^ 

.^^Xx^Jl^  ^.CiwO  Üf  A.>Jlj;  mit 
gesenktem  Kopfe  rasch  gehen  (V-J 

den  Vorder fufs  heben  {Pferd :  V»J 
»iAjO  ^li>  li3)  iww—Äjl);  müde 
sein  {31.  <jt^&') ;  zu  Grunde  gehen 
{M.  (8i5vJl^) ;  verderben  intr.  {Sache  : 
lX.awÖ  iJl   i  -^I  O) ;    sterben 

m      3 

(oLo  \<j>\  _»iAxit  U^) ;  in  e.  /S'acÄe 
Zweifel  haben  {^S^  tJt  J*>J1  O 
■^l5^  *3) »  Beichthümer  zu  sammeln 
suchen  ((j>^->*  ^«->1  J— >>• — ^^  S^ 
^kAA/Q^  Uw4.i!  ^*^) ',  reich  sein 
an  Hab  u.  Gut   (Ül  J^^— it  V 

iiwc'jOo^  ^iLo  Ji^^);  —  2  =z  JL3 
reichlich   vorhanden   sein    {  J^^kj^ 

^^-v»k,j  1(31  i^  ^ww-jl);  reiches  Wis- 
sen haben  {fJ^^  i3  J*r*"-^'    -^^•* 

Xx5  ^.'-^J  13!);  «.   Jb  ^. 
-ÄxJ  bäiqar   Weber. 
..ijixj  baiqurän  e.  Pflanze. 
öjija    bäiqare   Beichthum   an  Haus- 

ra^Ä ;  //  r.   ,Ä>o  4;   s.  d. 
.^ft-^j  baiqür  Bindvieh. 
iüi*<j,  i^^fi-o  biqijje  c.  Hülsenfrucht. 
iii5«-vJ  baik  Fürst  {türk.  t2sj  bej). 
l-X-x-J  baikär  (/ür  jpers.  jö -j)  pl 
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J'LjO  bajäkir  u.  -^|^J  bawäkir 
Zirkel', für  ^\.\^ji Kampf ; — davon : 

..^.x.j  bäikar  If  ä  mji  dem  Zirkel 
messen;  s.  ds  vor. 

...LvwsLkj  bailasän  Hollunder,  Flieder. 

iLswJ-i^j  bäilase  Teufelei  {^jt^l^]). 

^*-Laj  :f;  hAi\a,m  pl  ^L-o  bajälim  Baum- 
wollknospe', Wolle  ds  ägypt.  Pa- 
pyrus ;    Wimpel. 

iU-iwj  bile  das  Samen. 

... 1X^X4-^  bimäristän  Hospital  prs. 

(j-*jo)  ^  ...b  bän  I,  If  bain,  bujun, 
bainüne  abgesondert  u.  deutlich 
unterschieden  sein,  weit  von  einan- 
der  entfernt   sein   (t   --^J!  ^.jLj 

—  If  bain  m.  bainune  sicÄ  trennen, 

weggehen  .•■•A  (ÄikXAj^  '-•Vj^  1^'^t 
)^jl3  (^i);  s^'cÄ  scheiden  {Ehefrau : 

ö^iaJLi  Ä..x.t  vi>.LL2.äJl);  unter 
sich  verbunden  sein; — If.»^^  baun 
hervorragen,  sich  auszeichnen ;  — 
/,  If  bajän  deutlich  sein ,  sich 
deutlich  zeigen,  0  auch  ,-.!    (im^ 


^^^.Aiaj)   \3\  LiL>.j  ,.y 


f  scheinen  ;  deutlich  machen,  deut- 
lieh  zeigen,  erklären  (s  -XÜO !  ^:^ Jo 


cf 


^Ä5._£._^     ^.JC^^ 


beredt  u.  klar  überzeugend  sein 
(^1  ^J-;^>-J  ^o^lXil  >.1>.4.^5  ^ÄJ 
S-^6    ^  ^>L;Cl5i)  ',   —  2  If  ^'N^/jaJ 

sondern,  deutlich  machen,  erklären, 


y    >    o  '  oß 


4      j     o    ;:  ^ 


zeigen  {i^~'>..^*^\  fc\ 

etw. beibringen  {prs.  ry^jy  i5'-^)l 

deutlich   erkennbar   sein    (,-*-a_j 


m  m 

^Na^jI     löl     t      Ail),     OMCA     ^-j-O 

,.jw<j-A^.x:  ^^^A— J  <fte  Morgen- 
r'öthe  ist  erkennbar  für  den  ,  <fer 
Augen  hat ',  die  ersten  Blätter  zeigen 
(Baum  :  ItA-J  Ut    ,^^/ii,il    ,.^aJ 

Oaaj  L*  u^'  ?'^'*^3)  *»^j3)j  hervor- 
sprossen {Hörn  :  \J^)  .•»  rÄJl  ^>>.^ 
(^^) ',  sich  scheiden  {Frau  vom 
Manne) ;    seine  Tochter    verheira- 

then  (w-^-.>3):  \ö\  L^^aj  qaj)  ; 
e.  TFei7e  verstreichen  lassen,  zögern; 

—  3  If  KäjLa^  sich  von  Einem 
absondern ,  trennen  ()0)  &_a.jLi 
» .^LP) ;  sich  von  einander  tren- 
nen ;  als  Vermittler  eintreten,  iAa£ 
M.  0 ;  —  4  -?/  iCilj)  trennen,  ab- 
scheiden («ikii),  Ä.  ^.  tZ«  Haupt 
vom  Rumpfe  trennen  (.mV^  w.äo 
i^AaS  ^^1  8(A-Av«.-.:>.  ^.j^  ^*<vl.) ; 

deutlich  machen,  erklären  (o.Äj| 
Ä.-Ä..i5?j)  )(j)  f-  ^.X«A.J)) ;  deutlich 
reden ;  bekannt  machen ,  ♦•£  ;  deut- 
lich sein  (^jCaji),  ^AM.äÄj  ...U)  von 
se/6«^  deutlich  sein;  seine  Tochter 

verheirathen(}^z>'y,  UI^Xaj  ..üi); 

—  5  deutlich  od.  leicht  verständ- 
lich sein  ;  offenbar  werden ;  deut- 
lich machen,  ofenbaren;  einsehen, 
verstehen  {s.  10) ;  —  ß  sich  von 
einander  trennen  (U)  L_a_jl.a.j 
i—^s-l — .^— j) ;  deutlich  sein,  ofen- 
bar loerden;  —  10  If  iCju-A-Ä-A^) 
=   5    deutlich    sein    od.    deutlich 

machen  (iC )  ^JCaaÄ^v»)^  xäaaa'j  jlftJ 


o< 
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^v.cajl  \ö\) ;  deutlich  ßnden,  ver- 
stehen ;  anerkennen. 
QtV^  ^*i"  Trennung;  Zwischenraum, 
Intervall, Zwischenzeit ;  Unterschied] 
AbicesenJieit ;  Wüste; Beziehung,  Ver- 
bindung;   QAxJt    olJ  Eintracht; 


er  begegnete 


ihm  nach  einiger  Zeit ;  —  bin  7?/ 
Q_*^J  bujün  Gesichtskreis,  Seh- 
bereich ;  Gegend ;  Gränzen ;  Vor- 
sprung in  rauhem  Boden. 

Q.A.J  bain  zwischen,  unter  :  l4.^^i 
(Axxj  ^aJ  e«  i«<  c.  grofser  Unter- 
schied zwischen  ihnen ;  ^lXj  «»xj 
vor  tVtm,  in  seiner  Gegenwart; 
qxJ  q^  so  so,  mittelmäßig,  in- 
different ;  ^d5ü  J  ^jO  mittlerweile ; 
Cy-'fi'i  "-^  »3  ^u-ischen,  was  die 
gegenseitige  Beziehung  betriff ;  Lo 
^^*o  ^ins  «üie  c?a»  Andere. 

C^  l^ajjin  ^;  ^i-^-t^J^  äbjinä'  u.  '»J^i 
bine  deutlich,  klar ;  evident ;  ,.^jo 
—üojj  klar  folgernd;  L-SXii -.*xJ 

<?as  Gegentheil  erweisend  ;   pl 

i^L-ixo  äbjina  ,  jjj'-t^jl  abjan  w.  ^Laxj 
biijanä'  beredt. 

U<o  bäinä  während  inzwischen  ;  LIxJ 

bäjjinan  Har,  deutlich. 
i^Uxj  biijanä'  ^^  v.  ^^j  bäjjin. 
v«aÄ^  bäinab  Immergrün. 
ioÄ^  4t  bijänt    Weber. 
I.4.AXJ  bäinamä  inzwischen. 
»J^  bine  ^^  r.  ^xj  bäjjin ;  —  bij- 

jine    pl   ol     deutlicher    Beweis; 

Zeugni/s ;  Zeuge. 
ÄJj.Axj  bainiine  If  v.  ,-%xJ  ^^ . 
(^^)  *  »Lj  bäh  A,  If  baih  e^ifja»  Je- 


achten,  verstehest  (U.jO  »Lu  äJ  uli 

Üaj  bi'e  Seuche,  Pest. 

U^^xJ  bäihas  Zöwe ;  «a^j/er ;  davon  : 

—    -  ;J*H-•^•'  tabäihas    stolz  ein- 

herschreiten;    (j*»..gxxX_j   i^L:>.   7?itV 

I  leeren  Händen  kommen. 

I    O"^—  *  bäihan  Karcisse;  Hundsrose. 

rJ"^  baihüg    Vogelscheuche. 

^^y*'^.  bainüne  Trennung,  Ifv.  j-»xJ  ^... 

O^xJ  bujüt  pl  V.  vii^.x-j  Haus;   — 

bajjüt    altbacken    ( jBroi )  ;     kaltes 

Wasser ;  Nachtarbeit. 
oLj^  bujütät   {pl   zu  o^xj)   viele 

Häuser  ;  Hintergebäude ;  häusliche 

Ausgaben;  Inventar;  (^Lj4,xj  bu- 

jütätijj  Inventator. 
^y^i  ^f  ^'  ^^  * ;  Jj-^^  ^-  j^  *  • 
{^^jj-f:^  bujurdü   u.  i^vAJ,j.xj  bu- 

juruldu   kaiserl.  Befehl;  Firman^ 

Pafs  türk. 
Ü^J-^i  bajüd  pl  (jisxJ  bid  u.   bnjud 

Henne ,    die   viele   Eier   legt ;    — 

bujud  pl  V.  iCv^xJ  . 

^J-j^-"  b"jii'  pl  V.  «.xJ  Handel. 
OJ"^  bajun  tief  u.  voll  {Brunnen) ; 

—  bujün ^j/v.  ^xj  bin  ;  Ifv.^j^  *. 
c>»xxj  bujäit  Häuschen. 
ö-xxj  ba'ire   2/;a5    zwi  Schatzhaus  od. 

im  Eornhaus  liegt. 
(j*^xxj  ba'is  kühn ;  streng,  hart. 
^^^^t:i  bujäide  e.  sechsseitiges  od.  e. 

mit  Gemälden  geschmücktes  Haus  ; 

die   Welt. 
J»xxJ  ba'il  klein  u.  schwach. 
i^AxJ  bi'e  Lage,  Zustand ;    Wohnung  ; 
gastliche  Aufnahme. 
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O   aU   Zahlzeichen   =   400;  —   O 
I 

Schwur-Partikel  :    *X)L.j    ta'Uähi 

hei  Gott!  -J,j  ta-räbbi  Sei  mei- 
nem  Herrn! 
u  tä  diese,  f.v.  lö ;  —  vw^^.  damit,  auf 
dafs,  bis  dafs  {^^S>') ;  .•)^'^J  )^jL*J 
v^i^/^Kj  u*  ta'älü  l'hon  tä  nesüf 
Jcommt  her ,  damit  wir  sehen ;  — 
^Lj  tä',  te'  Name  ds  Buchst.  O . 

*^lj  täbb  pl  V—^'-xj!  atbäb  «/ro/s  aSer 

schwach  M. ;  rückenwund  K. 
k3\A!1  täbäq  Stock. 

v^^jLj  ta'äbbub  Erstaunen,  5  \^)  ^. 

lXjIj  ,  .jIj,  i^w^jij  ta'äbbud,  ta'äbbur, 
ta'äbbus  w.  s.  w.   1/5  v.  iAj)  ^^j 

«ijL'j  täbi'  /.  »  p?  ,-j^  u.  %^'S  täba' 
(w.  iCxxJ  täba'e  u.  ^-^I^J  tawäbi' 
s.  d.  u.  ds  ßg.)  Nachfolger ,  Be- 
gleiter von  Einem  od.  etw.  abhän- 
gig ;  der  einer  Sache  anhängt,  ihr 
nachstrebt ;  Weiberfreund ;  Genosse 
Mulis.;  Genius  {Spiritus familia- 
ris);  Wächter,  Wache; Diener; Adept. 

ÄJtJji  täbi'e  pl  «.-jl^-j  tawäbi'  Be- 
gleiterin ;  Folge. 

^*jLj  tabrijj  /.  »  pl  Q3,  ol  = 
Begleiter;  Genosse  MuKs. 

J.jL»  täbal,  täbil  u.  f  iCblj  täbile 
^Z  i3>^U-J  tawäbil  Gewürzkräuter; 
—  ta'äbbül  jy  5  «.  JwjI  4t . 

wLj  täbe  Bratpfanne  prs. ;  —  ta'äb- 
buh  If  5  V.  b^i\  % . 


&.jLj  täbe  Beue,  If  v.  ^j^  *• 
O^L-J  täbüt   od.  »j—jl-J  täbüh  pl 
\,:j^j<i\ »,'J  tawäblt  Schrein,  Lade: 
Todtenbahre ;  Bundeslade. 
Oj.Aj    täbul    (j^a^Lj  ,  J^aÄj  tänbul) 
Betel-Blatt. 

^jLj  ta'äbbi   Weigerung,    5     -J)  *. 

v^^aAj  ta'bib  Geschrei,  If  2  V-j!  :ft . 

tX>jjlj,  -xjlj'  c^c,  7/2  r.  »AjI  :{.;  -j1  *. 

LjLj  ;ä  tä'ta'  //  »  Sei  cZer  Aussprache 
des  t  anstofsen  {i^\  H'-jLj  i<^— a-5 

//  »LjLj   w.  i^LjLJ  cZen  Ziegenbock 
locken    {zum  Bespringen  :  L-jL— j 

T— *■— H3  (3*<^j^^    ^^'-^  ''^'  t/^;^'^'^')  > 

f   ff 
gehen  {kleines  Kind :  J^ftlaJi    ^jLäj 

^^j  (^');  stolz  einher  schreiten 
{J^ämpfer  :    (^!  y^L^i  L-jL-j 

v^^jLj  ta'ättub  If  5  V.  k^S)  ^ . 
äjLj  täte  Chamäleon  Mghr. ;  —  ta'ät- 
tuli  Delirium,  If  5  v.  s3)  ^. 

jXLj  ta'tijj    2  V.   ,3^  :jt;    —   ta'ätti  5 
^\  .{.  Herleitung,  Herkunft. 

&.xjLj  tä'tije  7/  2  V.  ^\  od.  yS^  *  . 
Oa-jLj  ta'dttut  M'öblirung,    5  Ci^l  ^. 

■uF  mP 


Vli^A.^ 


i[i 


^87 


»,ü 


vi>.j^Lj  ta'tit  Moblirung,  Einrichtung 

des  Hau  seit,  2  öl  ^t . 
.jJiLj  ta'tir  ^/oi  Eindruck,  Einßufs, 

2  V.  -ii  ^;  —  ta'atir  p/tj.   ._^\.j  . 

,-.'— j  tag  pl  ...L:^-;^"  tl-än  Krone, 
Diadem',  Kamm;  Mähne',  ^LxJ) 
Lowe. 

,äs>-Lj  ta'äg^ug  5  —l  ^  Brand. 

-:>L-j  tägir  pl  J.^^  tigär,  tu^gar, 

. ^    tagi-   lt.    tugr  Kaufmann ; 

Weinschenk ;  —  /.  H  geschickt,  fin- 
dig \  gesucht,  gut  verkäuflich. 

Jo-Lj  ta'äggul  Termin,    5  Jo^-i  *. 

^}^-k-:>LJ  ta'gil  Terminbestimmung; 
Verschiebung,  Fristerstreckung  etc., 
2  V.  Jo-!  *. 

<A^>-Lj  ta'ähhud  Vereinzelung,  Iso- 
lirung ;  Jf  5  v.  »-V.s>)  ^t. 

(¥S>\JS  täliim   Weber. 
.5>Lj  *  tähi  Gärtner,  Feldwächter. 

(AxC>Lj  ta'hid  Einserklärung,  If2  v. 
«-Xol  *  (s.  c\<k5>yj). 

^Lj  tähh  appetitlos. 

6[s>'^ta.''hkdAnnahme,Erhalt{0^\u:). 

.S>\JS  ta'ähhur  Zugerung,  Verspätung, 
Zurückbleiben,  5  J>)  ^  . 

-.:>Lj  ta'ähhl  //  5  v.  j^\  :* ;    — 
ta'ähl  If  6  Brüderlichkeit ,   gutes 

Einvernehmen. 

f- 
.-fS>\JS  ta'hir  Äufschrib ;  Verzögerung, 

^  :^^\' 

Vmi)  j'wJ  ta'äddub  ffiUe  Erziehung  ;  lite- 
rarische Bildung,  If  5  v.  ^C>\  ^k. 


;^0Lj  ta'jtddl  5,    ta'&dl  6  v.  ^ol  *. 

s^jJLJ)  ta'dib  gute  Erziehung,  Bil- 
dung', Züchtigung :  ^.*^jLä3  ^_AJOu 
kirchliche  Censur ;  x>l  Ol  </?/<e 
Lehren ;  2  >wJ  J)  ^t  • 

iCjOu  td'dije  Bezahlung  etc.,  2^^jl  ;yt . 

...ü'-j    ta'ilddun   Bekanntmachung,    5 

iCv3L-j  ta'äddl  Schädigung,  Beleidi- 
gung, 5  ^ö\  *. 

,.^Jüu  ta'din  Erlaubnifs',  Ermahnung', 
Gebetsruf  etc.,  2  imi-^i  * . 

a.a^LjI   J-J  tär  ibrähim  Abraham. 

s- 

.Li)  *  tä'ar  ol,  If  ta'r  Einen  plagen, 
ihm  beschicerlich ,  hinderlich  sein 
( ._^_A_ii) ;  —  4  Einen  mit  den 

Äugen  verfolgen  (\--^— jl^j  &-j.u*) 

Einen  scharf  anblicken  (ä.^J1  jLj) 
i)»jJi  öiAol   IJl   -IsaJI);    schlagen 

jLj  tär  ^^  .AJ  ti'ar  J/a/,  «.  bjLj . 

jLj  tärr  /.  »    saftig  ;  fleischig ;    »na^i 

for  Hunger  ;  fern  von  dr  Heimath. 

oLLj  tärät  Bosheit ;  p^  r.  ö.Lj  5.  d. 

wP  »P 

y^ij-,  ö^ijj'  If  V.  VJ^  ö^^  *• 

_  .U  ta'ärrug  Wohlgeruch,  5  ^  S  4^. 
j^  ,Lj  ta'äiTuh  Datirung,    5  ^  \  *. 

t  .L»  täriz  hart ;  trocken ;  todt. 
()*..Lj  täris  wr<  Schild  bewaffnet. 
(ji».Lj  täris  leicht,  unstät. 
{j'OJJS  täriß  storÄ  gebaut  Ff. 
>»,Lj  tärik  verlassend,  entsagend. 
ö,Lj  täre  ^^  ^*  ti'ar   m.  CjijLi  tärät 
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Mal,  ö,Ij  täratan  einmal,  » .ü-ö.ü 
lald  —  bald,  {^j^^  »j-J  t.  lihra 
ein  ander  3Ial,  SjLj  lX-*-J  H^Lj 
etn  M.  £?as  andere  Mal,  'öfters. 

^j  Xi  ta'rih,  tärih  pl  ^jyyS  tawärih 
Datirung  ,  scJiriftl.  Eintragung ; 
Chronik,  Geschichte ;  Zeitrechnung, 
Aera ,  Ja/ir,  Datum  ;  ;;?s— j  ,L— J 
iv.Lolx4.il  Jahreszahl  der  Münze', 
Ende,  äujserste  Gränze,  ^  ^j\  *  . 

^.L-j    ta'rihijj,  tünhijj  Geschicht- 
schreiher; Chronolog. 

v^^j  ,Ij  ta'rif  Abgränzung,  2  \^y  *. 
ä-jIj  td'rije  If  2  v.  ^^y  * . 

:Lj  ^  taaz  J,  If  ta'/  sicÄ  schliejsen 

{Wunde  :  ^aäJI  Io!  ^^-ii  jLj)  ; 
TiaÄc  gegen  einander  rücJcen   {im 

Kampf  :  ^ß>   ^    ^j.-ftJl  jLj 


•Lj  ,    \  ;Lj  e^c.  5  V.   .  •.)  -    *.) 


<c  ;l J  täzijj    arabischen   Ursprungs  ; 

Jagdhund ipr 8. ) ',  —  ta'äzzi5^^j)  *. 
.j^Lj  ta'zir   Verschleierung,  2  jy  *. 
^jm-*^Lj  ta'dssus  c2ä  Festbegründetsein, 

Fundament,  5  jj^.)  :^ . 
«,/iwLj  täsi'  /.  H  cZer  neunte. 
^m)SS  ta'ässuf  da  Seufzen,  Bedauern, 

5^(c*,^lj'  täsü'ä'  tier  neunte  Muharrem. 
**.^Lj  täsürn    w.  ö  pl  ^x^i^J  tawä- 

slm  Sandale ;  /Sc/m/i ;  Spitzschuhe. 
^^Lj  tu'dsBl  //■  /:?,  ta'äsi  6 ;    iCj^^U' 

tä'sije  2  V.  ^^\  *  Iröstung. 


-j^AvU  ta'sir  cZas  Festbinden,  2  -mi)  4%; 
—  ta'äsir  Sattelgurten. 

,  vaj^a^Lj  ta'sis  Grundsteinlegung,  Be- 
gründung, Befestigung ;  (Zer  Reim- 
buchstabe, 2  V.  ^\  4t  • 

wP  •«  f 

P  t  M 

.IjLj  ta'ättur  5,   ta'ätur  6  v.  -x?)  *. 

^wm.cLj  tä'is  sterbend  {s.  (K^*J'  *)• 
K.i;Lj  tä'e  Klumpen  {käsige  Milch). 
JLi  täfir  schmutzig. 

Ois'Jj ,  \wÄ5Lj  etc.  5  ol ,  vjisi  * . 

^.sLj  täfih  wenig ;  unbedeutend. 
wLj  täfe  Fehler,  Laster;    Noth,  Be- 
dürfnifs.     Uebermafs.     Verzug. 

olJ*  *  s.  (Oj-j)  *. 

2 

KiLiJ  tä'aqe  Zornesausbruch ;  Leiden- 
schaftlichkeit. 
*:i)Lj  täk  yene,  /.  «.  ^iJfJ  . 

^Lj  täkk  i?^  Q_5  7  K-^_)C-j  täkake, 
^L^j  tukäk  M.  \^S^'S  tiikak  när- 
risc/^ ,  dumm  ;  abgemagert ;  dem 
Untergang  nahe. 

JjTLj  ta'äkkul  5,  ta'äkul  6  v.  J^i  *; 
—  ta'dkkul  f  Jucken. 

lXxS'Lj  ta'kid  ds  Befestigen  ;  Bekräf- 
tigung',  Bestätigung;  Beharrung, 
Nachdruck ;  Sicherheit',  Gewifsheif, 
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Einschärfung ;  )iA-a.j  ü  ta^kidan 
nachdrücklich,  yewlfslich  ;  If  2  v. 
c\5  I  ;^j. ;  —  ta'jlkld  Sattelgurten. 

wJui'lj",  ^>S\j  etc.   2  ^ä5t,  J^'f  ;^. 

(ju  tal  Elnh.  ä  ralvischöfsKnge. 
ob'  tälin  «.  ^lu  . 

Ou  (v3»>^)  täll  umherirrend. 

u>JLj  tdUab  e.  Baum ;  stark. 
tAi'wJ  tälid  ererbtes  Gut ;  selhstgezoge- 
nes   Vieh',  —  ta' aliud  5  cXJi  ;^ . 

?1 


v^Lj  ,  ^Lj  If  5  V.  ^\ ,  \Jil\  * 

(i^Jj  tälika  jene,  f.  v.  y50t(3. 
A.-jl— j  ta'dllum   das   Schmerzleiden ; 


Jiacheempßndung  ; 


Gereiztheit ; 

NJuii  ta'älluli  o  xl)  ;^; 
tälili  verrückt. 

iXli"  täll  folgend,  nachfolgend  :  ^lJüIj 
danach  ,  endlich  ,  folglich ;  Leser 
pl  oLou;  (Zas  t?ier^e  Pferd  beim 
Rennen  ;  —  ta'älli  7/"  5  r.  ^Xt  ^ . 

lAxj'-j  ta'älid  Generationen. 

v^xJjj  ta'lif  literarische  Composition 
od.  Veröffentlichung  etc.  2  v«^i)  ^; 

pl  ol  M.  wä-aJLj  ta  ällf  Werk, 
Publikation. 

J.aJlj,  ^xJLj  etc.  2  V.  Jl,  («Jt  :f.  . 

*.jjjJs  ta'lih  Apotheose. 

Äj^Jui  tälije  />Z  (i>UJ  tawäli  Extremi- 
tät, Fufs,  Schwanz ;  nachfolgender 
Jheil;  oLJLj  s.  ^XLj;  —  td'Hje 
//  2  V.  ^\  *  . 

W  alirin  u  n  (1  ,     Arab.    Wörterb.    T. 


^'Jj  ;^  tä*am  zugleich  mit  e.  Bruder 
geboren  werden  {Zioillinge,  s.  /*^, 

^yS  *);   —   3   id.  (5wr>I  ^i^L-j 

\x/i  cXJ_5  iöl  X-«tLX/c)  ;  Zwilling 
sein  ;  e.  Kleid  mt  dopp)eltem  Grund- 
faden und  Einschlag  iceben  ((»tj 

i^'.K^.c?'^  n'\\/M  ^j,) ;  sofort  nach  e. 
Lauf  wieder  laufen  [Pferd :  f»tlj 
L5-^  «AäJ  b^  i^'^  t<jt  ^_^^'l); 

—  PO 

—  4  If  ^o  Lj!  it'äm  Zw-illinge  ge- 
baren  (cdA-J^  fol    ^o"b1  c>.^'wj1 

beim  Beischlaf  den  Damm  der 
Frau  zerreif sen  (löt  äl^t  ^oL_jt 
L^u-Caii);  y-  doppelläufig  sein{Flinte)', 

—  S  7/"*  Lj I  litV kix\[nicht  4]  e. Milch- 
schaf {in  der  üungerzeit)  schlachten 

^Lj  tämm  ganz,  vollendet,  vollkom- 
men, Q  \y^\  »\i  mit  vollem  Gewicht. 

._xL_ J  tämir  reich  an  Datteln ;  — 
ta'ämmur  Fürstenwürde  If  5, 
ta'ämuv  6  v.  ^\  *. 

^^-aLj  tä'raurijj  Jemand. 
(^-.xLj  tämik  Buckel  des  Kameeis ; 
ÜT.  mit  grofsem  Buckel. 

Jwo'jj  ta'ämmul  pZ  O)  Kachdenken, 
Peßexion,  Erwägung,   5  Jw*)  * . 

^x'Ji  ta'ämmura  5  *)  ;fc ;  c?s  ^ascÄen 
m,ii  Sand  {für  a.4>xj). 

.^/sLj  ta'mur,  tiimur  Jemand,  Einer; 
Etwas ;  Seele,  Odem;  Lebensgeister; 
Blut ;  —  u.  ö  tfimure  Herz.    Wein, 
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Wasser.  Safran.  Mönchsleben ; 
Mönchskloster.  Lager  ds  Löwen. 
Erster  Minister,  Vezier;  Fötus; 
Haut  um  den  Fötus ;  Puppe ; 
Beutel,  Schachtel]  Büchse  {für 
Juwelen,  Aroma) ;  Krug. 

^.^Lj  ta'mürijj  Jemand. 
^^Lj  ta'ämmi  If  5  v.     ,a\  :f.. 

.jl/oLj  ta'mir  Erhebung  in  den  Fürsten- 
stand, 2  -X)  :^;  —    ta'ämir  pl  v. 

J.a/«Lj,    (^^.^^  etc.    2  V.  J*^^ ,  (»5  * . 
^jk-*Lj  ta'min  das  Anvertrauen,  Ver- 
trauen einßofsen,  2    •5<*'  *  • 
.••Lj  tan  Nähzwirn. 
,..Lj  täni  diese  beiden,  f.  Du.  v.  lö. 

.•«Lj  ta'ännin ,  ta'änni  Langsamkeit, 
Sanftmuth,   5  J  )  ^. 

qÜLj  U'nän  If  2  v.  ^\  h: - 
Oj,AiLj  tämbul  Betelblatt  pers. 

vi>.-iL_j  ta'ännut  Verweichlichung, 
5  c>.-)   ;*  • 

^*M.iLj  ta'ännus  Menschwerdung;  hu- 
manes ,    vertrauliches   Benehmen, 

VwftJwJ  ta'dnnuf  Widerwille,  5  v_Jii)  ^ . 
OüLj  ta'dnnuq  Sorgfalt,  5  V«Äil  * . 
w5s.Jl-J  tänika,  tännika   jene  beiden, 

f.  Du.  V.  ^\ö. 
,.jJLj  ta'ännun  //  5  v.  ...i   ;*  . 
^  j,l j  täni'  Bauer,   Landmann  ;    — 

^Lli  ta'änni  Langsamkeit,    Sanft- 
muth, Bedächtigkeit,  5  ^i}^  :{.. 


v^x3Lj   ta'nib   strafende   Zurechtivei- 

sung,  2  v«.Ai)  ^ . 
«ö^xiü  ta'nit   d!as  weiblich  Machen; 

Verweichlichung,  2  *,^j\  ^  . 
jj^^jJLj  ta'nis  Zähmung,  Gewöhnung, 

nx^Lj  td'nije  Langsamkeit,   2  j^l  * . 

v«^— ^1 — J  ta'cihhub  Bereitschaft,  Zu- 
rüstung,  5  \ \S^)  ^jt . 

J^^Lj  ta'ähhul  Heirath,  5  ^\  :(, . 
I*  L»  tähim  rfer  argwöhnt,  anklagt  iS^)- 

^PLj  ta'dhbum  //  5  v.  ^^*  * . 

^PLj  ta'dbbuh  das  Seufzen,  5  »!  ;jf 

.^P'wj  tähür    Wolke. 

v«,Aj^^u  ta'hib  Vorbereitung,  Zurüstung, 

2  y^\  *. 
J.x^cJ    ta'hil   Bewillkommnung ;   das 

Fürwürdighalten,  2  ^P)  ^ . 

ÜJ.^l— j  f  tüwurijje  Theorie  (cX— »i3 

OjIj  ta'dwwul  Erklärung. 

»jIj  ta'äwwub  Seufzer,  5  »ji  * . 

/C»,L_J    täwl   fallend ,    sterbend ;   — 
ta'äwwi  If  5  ;  —  ta'äwl  Einkehr, 
6  (j^3'  *;  —  täwijj  auf  O  schlie- 
fsend. 
p 

v«^j»,1j  taVib  Wiederholung,  ^^y  *  • 

0^j»\j  ,  y.JijJä  etc.  2  V.  O»,),  (J?^!  *  . 

JwJ^Lj  ta'wil  Erklärung,  Erläuterung, 
Commentar,  Analyse ,  Traumaus- 
legung ;  e.  Kraut;  If  2  v.  O^i  *. 

KIj^Ij  täwilo  e.  Pflanze. 
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^Jo^Lj  ta'wilijj  erläuternd. 

t 
^•Lj  ,   io^'Jj  etc.  Jf  2  V.  j».l ,  »3»  *  . 

Xj^Ij  td'wijc  //"  2  V.  jjr^t  ^^^ . 

^'lj  ;^  til'a  yi  (^^Lö)  7/*  taj  voran- 
gehen,  zuvorkommen   (LjjL_5  i^^-* 

^^Lj  täi  Thee  (^_c-:>). 
v_^jLj  tä'ib  reuig ;  Bvfser. 

v.^Lj  ta'äjjub  Bückkehr,   5  ««^.i  ^ . 
^jLj  tä'ig-  gekrönt. 

vAjLj  ta'ajjud  Stärkung ,  Sicherheit, 
5  <Aj)  * . 

jwJ  tä'ir  ernstlich  wiederbeginnend. 

j«^jLj  ta'äjjus  Verzweiflung,  5  ^y*^}  * . 
oiju  ta'iq  hegehrend',  erpicht. 
\^i3  tä'ik  bösartiger  Narr. 

a.jLj  ta'äjjum   Witthum,  5  *jt  ^. 

is^jLj  tä'ih  hochmüthig ;  verirrt ,  ver- 
loren; f-  zerstreut. 

iülj  täje  =  iüLb  s.  d. 

^j'wj  ta'äjji  J/  5,  ta'äji  ö  v.  ^jI  :^  ; 
jLj  tä'ijj  aw/  O  schlief  send. 

v,.^xj'^  ta'jib  Rückkehr,  2  v-aj^  *. 

lXjuLj  ta'jid  js/ ol  Beistand,  Hilfe; 
Autorisirung,  2  sA-Jl  * ;  '»AajLj 
ta'jidan  zur  Stütze,    zum  Beweis. 

,jH^[i ,  f»«^ij  etc.  2  V.  (j^J^  ^^  *  . 

:^  tabb  //  tabb   u.  LJLaj  tabäb 
M.  v^aaJ  tabib  abschneiden  (,<ia5); 

vernichten  (^Xi^l  ^^i  Ijbli  v^j) ; 

immer  Verlust  haben  :  icXj  vi^/*.^' 


v»>-^j     gjl  mögen  die  Hände  Abu 


U 


Lahabs  stets    Verlust  od.    Unglück 
haben  (^ul.ww^i>  j.  o.^Xwwt  ^\  — 


Ij- 


l..»A«.^>^ 


tcf. ;  sw  Grunde  gehen ;  äI  Lö 
Verderben  über  ihn  !  (wAjk-«.j  x«  L^j 

1^^^  ljt^i>);  —  2  //  v^aaXj 
y     ^  /     .   .. . 

Einen  schädigen,  zu  Grunde  rich- 
ten ;    Einem.   Verderben   wünschen 

4  i/'LJuAj)  schwächen,  entkräften 

sich  enthalten  ry^',  —  10  in  guter 

Ordnung  sein   (Geschäft  v_aXX^) 
^j)  Z.) :  schicach  sein. 
u^j  tabb    u.  B   Verlust,   Verderben  : 

(ä,j)  »J  Lo  (od.)  Verderben  über  ihn  ! 
VjL.j  tabäb  Fcrc£er5e72. 
KxjLxj  tabäb^e  ^Z  v.  <-*.*j  tiibba'. 
•cajLaJ  tabäbr  ^Z  v.  «-o*  tubba*. 
Jw>jjLj.j  tabäbll  j:?^  V.  J^-o  ^a/s. 
«jOLo  tabädi*  j?/  v.   «jt-X-xJ  . 

,-^joLaj  tabäbin  pl  v.  q-H  ^osen. 

(,i>«*>-'-AJ  tabähut  Ergründung,  Prü- 
fung (^c),   ö  CJA.^  *. 

oUj  tabädd  7/"  6  v.  iAj  * . 

^3o'u.j  tabädul  ^Z  ol  Vericechslung, 
Versetzung,  Gegenseitigkeit,  ^v3L*J 
tabädnlan   gegenseitig,    6  Ot-Xj  ;j(. . 

»AjO'-xj  tabjldid  zerstreute  {Vögel). 

Lk'S  tabär   Verderben,    Untergang. 

O.L«.j  tabärud  kaltes  Benehmen. 

1  .Lö  tabämz  Zweikampf,    6  \j^  :k  • 
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(i)  .Lö  tabäruk  das  Gesegnet-,  Geprie- 

senseyn,  If  6  ^ -j  ^ . 
^_j.u->^j   tabäiih    leidenschaftliche 

Wünsche. 
V.JÜ  .L>j  tabäriq  mäfsig  Gewürztes. 
.>.^L».j  tabä^Ir  »Z  v.  .x4v>/.j  . 

J..         .  X-  ^.. 

^I^'uü  tabatuh  cZas  Hingen. 
l5 


jDIj.^ 


tabäti  Langsamkeit,  6  Löj 


c'uö  tibä'  Reihe  aufeinanderfolgen- 
der Dinge  \    Fortsetzung,   Jf  3   v. 

tubbä'u  'l-*äskar  Heergefolge. 

ö*sLj3  tabä'ud  Entfernung,  6  vA*J  %  . 

XfcL-x.j  tabä'e  Bestrafung  etc.  If  v. 
'Ca.j  4t ;  —  tibä'e  Folge ;  schlim- 
mes Ende. 

iüjcLxJ  taba^ijje  Gehorsam  ;  Abhängig- 
keit, Dienstfolge. 

^jisii'-Aj  tabägud  gegenseitiger  Hafs, 
6  t  vaxj . 

ci)Lö  tabäkk  If  6  v.  tiNJ  * . 

oLxj  tabbäl  der  würzt. 

^il^j  tabälut  Tollkühnheit,  Eisen- 
fresserei. 

iJLA.j  tabälig  p^  v.  ^äX,*.!!  . 

...L.J  tabbdn  Strohhändler',  f  Stroh- 
magazin ;  —  tubban  pl  ,.^.^.jLaj 
tabäbln  kurze  Matrosenhosen. 

xjuaJ  tabane  Scharfsinn,  If  ^^S  ^. 

PjLaj  tabäwu'  If  6  V.  ^J  * . 

iwwjLj.j  tabäwus  7/"  ö  (j^^,  tabä'us 

c 

«jL*.j  tabä'i'  /?^  v.  ^*>.J  ;  —  tabäju' 

Handel  treiben,  0  ^i  % . 
.^jL^'i  tabajun  das  Unterschiedensein, 

Differenz ;  Widerspruch ;  Contrast ; 

Incommensurabilitäl ;       Weggang ; 

Trennung,  If  0  v.  q>jV?  *  • 


i^^xj  täbab   Verderben,   Tod. 
v_^X>J*  ^  tdbtab  jy  B  alt  werden  (^IX^). 

OA.Ä>.j  tabättut  das  Zurreisegerüstet- 

sein  ;   Verproviantirung,  5  O.J  ^  . 
JvÄ>.j  tabättul  Cdlihat. 
vi>>.aÄ>.j    tabtit    (Zas    Beschaffen    der 

Beisebedürfnisse,  2  c>^^  *  • 
vsj5^aÄ>.j  tabtik  c£as  Abschneiden. 
v^aj  *  -7/"  tabt  bekümmert  sein. 
vi^^^iAÜ  tabtit  c?as  Zerstreuen. 
^>.:^aj  tabägbug  Geschwulst. 
^«:^->..j   tabäggug    grofse    Freude, 

5  f-^^  ^. 
^jt^^^^'S  tabäggus  Hervorsprudeln. 
J>.a:^xj  tabgil  Auszeichnung]    i^-^ 

vi^i!  ^>3  in  ehrenvoller   Weise; 

pl  ol   Beifall,    Ehrerweisungen, 

Ceremonien. 
..yj^^jJj  f  tabgin  das  fest  Einprägen. 
^a:^o*  tabäbbuh  das  Leben  in  Hülle 

u.  Fülle. 

JS  tabähhut   Untersuchung, 

,<^*  tabähhur  tiefes  Wissen ;  grofser 
Beichthum;  Beise  nach  der  See, 
5  j^.  *  . 

Jji^^,'S  tabähtur  Zerstreuung. 

.„:^^s-J  tabdhhur  tiefes  Nachdenken, 
Versunhenh  eit . 

.  »//.JL^J  tabählus   Unthätigkeit. 

JC^aj  tabdhtur  stolzer  Gang. 

..^^  tabdbbur  Beräucherung. 

,AJ^xJ  tabhii*  Beräucherung. 

OuX..x.j  tabäddud  Zerstreuung ;  Ver- 
theilung,  Jf  5  v.  lXj  ;fc  • 

vJ5j«Aaj  t  tabädruq   Verschwendung. 

J>Aaj  tabäddul  Verwechslung,  Ver- 
tauschung ;     Ablösung ;      Kleider- 
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Wechsel;  Feiertag stracht \  jil  o' 
Personenwechsel ;  Per  Imitationen. 

^cXaJ  tabildii  das  Sichzei-gen,  Er- 
scheinen, 5  )\\i  %. 

«Aj<A.->._j  tabdid  Zerstreuung,  Ver- 
schwendung,  2  (A^   :f.  . 

«j A-A-j  tabdi'  7/  2  v.  c.\X^  ^^ ;  pl 
«jO'txJ  tabädi'  Unerhörtes,  Äuf- 
fallendes     {Schlacht ;     Getümmel ; 

Jo^A-ö  tabdil  pl  ot  Vencechslung, 
Aenderung;  Umsetzung;  Um- 
Jcehrung ;  Suhstituirung ;  Ersatz  ; 
i^^tXxJ  tabdilan  verstellter  Weise. 

^yi'Js.jSSidLhdan  Altwerden,  Schwächung. 

KjiAxj  tdbdije  Aufnahme  als  Novize, 
2  \^  *. 

.1l\-a-j  tibdär  Schwätzer;  ö  tibdäre 
Verschio  ender. 

-,.<-X>J'  tabädduh  das  Regnen. 

^tX>J  tabädduh  jETocÄmw^Ä,  Erhöhung. 

OcX>J*  tabäddul  Kichtschonung,    Ver- 

schioendung. 
_jtX*.'j  tabdir  ds  Säen  ;    Verbreitung, 

Bekanntmachung ;       Zerstreuung. 

Verschicendung. 
,—■ *■- J  :j(:  täbar  /,  If  tabr  zerbrechen 

(  -aO  ) ;    vernichten  (ii»>-L^  1) ;  — 

J)  ^>>J}  A ,  If  täbar  zw  Grunde 

gehen  ;  sich  trennen  ^c  ;  —  2  zer- 
brechen ;    vernichten ;    —    4    sich 


enthalten 


O' 


jxj  tibr  pl  jj-^J  tubür  Gold  od.  Sil- 
ber aus  dem  Bergwerk ;  Abfälle 
von  3Ietall,  Glas  etc. ;  j>.Äji  obb 
Goldküste  Afrika' s  ;  —  tabr  Zer- 
störung u.  täbar  Untergang,  s.  ^  ^ ; 
—  ö  tibre  e.  Stück  Gold  etc. 


^\^'J  tabräk  das  Knieen,   2  ^ji  *. 
ji^'  tabär'ul  ds  Sträuben  dr  Federn. 
(W^j^*  tabäibus  das  Getrappel;  Ge- 
murmel. 


) 


^_.«—  tabärru'T  das  Sichschmücken 

{Fr  all). 
O^   tabärrud  Abkühlng,  Erfrischng, 

Erleichterung ;  Kaltiuaschen. 
j^Oj^j  t  tabärduh  Glätte  ;  Polirtheit ; 

Bildung. 

Pf 

«.^-'j  tabärruz  das  Herauskommen  ; 
Erscheinen;  Veröffentlichung ;  Gang 
ins  Freie ;  ds  Uebertreffen  eines 
Andern ;  f  Stuhlentleerung. 

IM 

{j:o  ,>.j  tabärrud  ärmliches  Auskommen. 
^Id^j  tabärtul  das  Bestochensein. 
A~l3->.J  tabärtum  Zormvuth. 
c.  -ö  tabärru*  pl  O^  freiwillige  Gabe ; 

freies  Gelübde ;    Stiftung  (wäS^)  ; 

Lc:  tabärru'an  umsonst,  gratis. 
-♦.c^j  tabär'um  das  Knospen. 
^jjxc-^'S  tabär_uß    Zuckung;  Zittern. 
^Jj^-j    tabärruq   das  Sichschmücken 

{Frau). 
iwi.'j«*.j  tabärqus  das  Scheckigsein. 
;ö->j'  tabärqu'   Verschleierung. 

^j-A-J  tabärruk  pl  O)  Segen ,  gutes 
Vorzeichen  ;  Fülle ,  Peichthümer ; 
Reliquien ;  Geschenke  u.  was  die 
Grofsen  übrig  lassen ;  Ehrenstellen, 
Würden  ;  Ll^-ö  ^  ^  r^  tabärru- 
kan  wa  tajäramunan  mit  Gottes 
Segen  u.  unter  glücklidier  Vor- 
bedeutung !  0  — ^.J  als  fromme, 
segenbringende  Handlung. 

-^-ö  t  tabärrukijj  Compliment. 

^^j  tabärrum  üble  Stimmung. 
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i'j^-^  tabarhim  Baisonnement ;  Be- 


weis. 


s-^^'S  tabärru',  (  c.>SS  tabärri  Becht- 
fertigung,  Loss2)rechung  (pass.). 

^j^j  tabrij  Voraussagung  aus  den 
Sternen,  2  „  ^  ^ . 

^^^j  tabrih    Quälerei. 

^o.iö  tabrih  Selbstdemüthigung. 

vAj  --o*  tabrid  Abkühlung,  Erfrischung', 
kühler  Trunk.     Schivächicng. 

j.— A_j  tabrir  Lossprechung.  Becht- 
fertigung,  2  ^  ^ .     Irgend  etwas. 

ij^'  tabriz  das  Herausrufen]  Her- 
ausforderung ;  das  Offenzeigen ; 
Auszeichnung,  ds  Gewinnen  {Benn- 
pferd)  ;  f  Stuhlentleerung  /  Stadt 
Telris ;  —  tibriz  pers.   Tisch. 

v^j.aj  tabriq  das  Dekoriren,  Aus- 
schmücken des  Hauses  etc.  2  'i^,i  * . 

(^ j  .aj  tabrik  Segnung ;  Glückwunsch ; 
das  Knieenlassen ;  f  Müllerge- 
schäft, 2  ^ji  ^. 

-«j-aj  tabrim  das  Bundumdrehen. 

iü  ^  täbri'e  Lossprechung  ;  Befrei- 
ung ;  Heilung,  2  Lj  ^t ;  —  ^  rt-* 
tibrije  Kopfschurf. 

OiAj  tabäzzuq  cias  Ausspucken. 

ÄJj>J*  tibzile,  tibzille  zwerghaft. 

*äsjj>-j  tabzig  Ausschmückung. 

j^'  tabzir  K'drnerhüdung  ]  ds  Eier- 
legen des  Seideniourms. 

«JiAj  tabzig  Aderlafs. 

Joiaj  tabzil  da«  Spalten,  Anbohren. 

^av>.aj  tabässut  2üei^e  Ausdehnung  ; 
da«   Umherschweifen. 

i3>.ji**«o  tabässul  finsteres  Gesicht. 

A-w^j  tabassu.Ti  da«  LMcheln. 

Jöa-mi^aj  tal)sit  da«  Ausbreiten. 

OiAAw.Aj  tabsiq  Belästigung. 


JuyMw^*  tabsil   Verabscheuung. 
,  CwwaaIäxj  tabäsbus  Freudigkeit. 
ijii.-/iC>.->.-j  tabässus  freundliches  Be- 
nehmen. 
««W.AJ  tabdssu''  widerwärtiges  Wesen. 

J»1.^aj  f  tabäslul   Verwirrung. 

^/IÜÄaj  tabsir  p?  .a^Laj  tabäsir  ^w^e 
Botschaft ;  Predigt  ds  Evangeliums ; 
Angelus  in  drMesse ;  Ankündigung. 

<CA^>^'  tabsi*^  Verschicärzung ,  Ver- 
läumdung  ;  Abscheulichkeit. 

{^jaju^jSJ  tabäßbaß  Schmeicheleien. 

.-AÄ-A-j  tabäßßur  Beobachtung,  Ver- 
ständnifs ;  Beßexion. 

»,xaAj  tdbßire  was  ä:?u^  machte  Ein- 
sicht verschafft. 

•jywaAj  tabßii*  das  Sehenlassen',  Er- 
klären ;   Enthüllung ;    das  -iw^en- 

Kajciaj  tdbßije  das  Castriren. 

^^jOsaj  tabäddu*  f-  Einkauf. 

O  JiAj  tabdtruq  schöner  Gang. 

Js..ia-.*..j  tabättul  Unthätigkeit ;  -Fes^- 
/eier,  5  J.bj  *  . 

.^xI^aJ  tabtin  ds  Füttern  dr  Kleider. 

äxIiaj  täbti'e   Verzögerung. 

»xIiaj  tabzir  Beschneidng  dr  Mädchen. 
x'i  ^  täbi'  ^,  //  täba',  cLaj  tibä'' 
w.  tabä*e  Einem  folgen,  sich  ihm 
anschliefsen ,  miV  «Am  gehen,  ihm 


^ 


dienen  u.  gehorchen  Lxaj  &- 


•A^ 


\x^  ^^£^4^1) ;  ei7ier  L.ehre  folgen ; 
—  2  c^iüas  ei/rij/  suchen,  erstreben ; 
machen,  dafs  Einer  einem  Andern 

folgt  (&.-J  ^.x-A-j) ;  —  5  //  tibä' 
Eins    unmittelbar    aufs    Andere 


f^ 
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c 


fol(/en  lassen  (0..4.c"b)  r^t^J  5-?"^ 

ÄjtjlX*  fest   11.  glcichmäfsig  stark 
viachen  {der  Schnitzer  den  Bogen  : 


L5>- 


Jl 


/lett  machen  {die  Weide  ds  Kameel 


C^ 


Jt  J^-j"^!    (J":-^^  ^j'-J* 


L^-»-M-«*ö) ;  etwas  eifrig  verfolgen 
u.  gründlich  kennen  lernen  ;  5Cjü 
<w*JdiI I  fortxc'dhrend Bücher  schrei- 
ben Z. ;  J's  Spur  verfolgen ;  nach- 
folgen  u.   nacJiahmen   (J^— c  ;    — 

4  Einem  nachgehen  und  i/in  ein- 

> ,  (j 
holen  (ti5«oJ^  Aspji-«j*  iJl  ,*.^Xjt>.j) 

folgen ;  machen ,  dafs  Einer  dem 
Andern  folgt  und  ihn  erreicht, 
ihn  hinter  dem  Andern  herschicken 

etivas  folgen    lassen,     noch   dazu 

^i6  zum  Pferde  auch  den  Zügel, 
od.  zum  Kameel  auch  den  Kasen- 
strick,  od.  zum  Eimer  auch  das 
Ziehseil;  —  5  eifrig  suchen,  er- 
streben (Ä-^JUaj  iJi  £  .^\  <j^); 
verfolgen ;  die  Entwickelung  einer 
Sache  verfolgen ;  —  6  iviederholt 
geschehen,  etwas  wiederholt  {rasch 
nach  einander)  thun  {^\J1),  z.  B. 
wiederholt  straucheln;  ruck-  od. 
stofsweise  vorgehen ;  nach  einander 
ankommen  ;        einander    folgen ; 


J 


L^":^! 


C>.XJ 


LxJ  die  Nachrichten 


folgen  sich  ohne  Unterbrechung  Z. ; 

—  8  Jf  cL^J  I  folgen ;  erreichen ; 
eifrig  suchen  ;  verfolgen  {mt  Krieg) ; 

—  JO  Einen  auffordern  zu  folgen ; 
wünschen,  dafs  er  folge;  hinter 
sich  herführen  ;  führen  ^\ . 

9Lj^  tdba'  pl  cL- *-j1  atbjV  e.  Nach- 
folger,  Begleiter  {auch  Sjnritus 
familiaris);  Kacheiferer,  Schüler; 
der  eifrig  e.  Sache  obliegt ;  f  Einem 
gehörig,  Eigenthum;  Fufs  der 
T'ierfüfsler ;  jyl  v.  ^\^ ;  das  Fol- 
gen stc.  Jf  V.  %^  * ;  —  tib'  Be- 
icerber ;  Liebhaber  ;  —  tdbi'  Nach- 
eiferer; eifrig  obliegend. 

%^'S  tubba*  pl  ÄJtjLj*  tabäbi'e  Titel 
der  Könige  von  Himjar ;  Stern 
Aldeharan ;  pl  «— x_jLaJj  tabäbi' 
Bienenkönigin  ;  — tubba*  u.  tubbu* 


^3        w    £ 


Schatten;  y^    ,<-ö*  ^\  j^jOf  La 
ich  weifs  nicht,  wer  er  ist. 

lXxxj  tabä"ud  das  Sichentfernen. 
[j^,Xj3  tabä'ruß  Zuckung. 
öjÄ-i-J  tabä*zuq   Verschtcendung. 
iCx-x-j  tdbi'e  pl  ot  Folge  ;    Strafe  ; 
schlimmes  Ende.    Stete  Bemühung. 

_*^  täba'ijj  abhängig ;  xj  taba'jjje 

Abhängigkeit,  Nacha hmung. 
«Axx,^*  tab*id  das  Entfernen. 
(jiaxjuo    tab*id    Theilung;     Verthei- 

lung;  Ausloosung ;  Unterscheidung; 

(j^^ax^JoÜ  theilweise. 
iCxx-o  tab'ijje  Folge  :    XxaaaJ^j    die 

Einen  hinter  od.  nach  den  Andern ; 

Abhängigkeit,  Dienstfolge. 
i-xJ  t  tabg  liauchtabak. 
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JkiL^j  tabägtur   Ferzüirruw^. 

^Äx>.j  tabii^nug  verliebte  Planieren. 

(ij        _  

^i^j  tübaggi  das  Suchen,  Begehren. 


L^ 


J.xÄ>.J  tabgil  langsamer  Gang. 
.Ä>.j  tabdqqi  (tt.  *->jÄ>.j  tabqije  Auf- 
heivahrung,  2       fij  ;^)  ds  Bleiben, 

^iuj  f  tabäqquh  Beschmutzung. 
ijixJLÄ>J*  tabäqlus  Blasenbildung. 
^xÄ>.j  f  tabqih  Beschmutzung. 

JaAÄ-*.J  tabqit  ^i7e;  /■  Atzung. 
5tAß>J'  tabqr  Beschmutzung. 
A.j»jÄ-*,j  tabqim  cZas  Rothfärben. 
i-LXxJ  tabkä'  starkes    Weinen. 
J*^xj  tabäkkul  Plünderung  etc.  5  J.^J  . 
A-^xj  tabäkkum  schwere  Aussprache. 
io.xXaJ  tabkit  Vorwurf,   Tadel',  Ge- 

tcissensbisse. 
^Xaj  tabkir   dö'  Fr iiliauf stehen ;    f^s 

Zufriihethun. 
J»aX/.j    tabkil    cZas    Mischen ;    /f-  cZas 

Zuschnallen  od.  Ziikn'ö'pfen. 
K.aXxJ  tdbkijc  ds  Weinen,  Beweinen, 

Weinenmachen,  2  ^^J  ^ . 
J..A.J  ^   täbal   f/,  7/  tabl   aufreiben, 

verzehren  (Liebe  :  lO)  u^i*  xIaj 

Ä.4.fi/^^) ;  Einen  um  den  Verstand 

Iringen  {»SÄxi   »^^O  \3\  ».i^'S)  ; 

Eines    Mannes     Sinn     vertvirren 

{Frau:  J.>J5  ^^y^  »LÜ  c>.^>-J 
J^xÄj  is.— ä-jLa3)  ^^0;  verderben, 
vernichten  {das  Schicksal  e.  Volk  : 


^^.^\^ 


Gewürz   in   den    Topf  werfen  = 


lüur- 


zen ;  —  4  Einen  um  den  Ver- 
stand bringen  ;  hassen  ;  mit  Unheil 
treffen,  vernichten. 

Jxaj  tabl  pl  O^t-*'  tubül  u.  J^x-jLaJ 
tabäbil  //a/s ;  pl  jL-a-j  )  atbäl 
Krankheit ;  —  tAbil  zerstörend. 

j»aXaj  tabälbul   Verwirrung. 

^^IaJ  tabtillug  Dämmerung',  Heiter- 
ZceiV,   Offenheit. 

>xXaJ  tabdllob  Ilochmuth. 

(AA.XJ  taballud  Naturalisirung ,  Ak- 
klimatisirung,  5  (AXj  .vt . 

JaLj*  taballut  Pflasterung. 

^iLaA.Aj  tabältuli  Abplattung. 

«,Xaj  tabällug  das  Streben  etwas  zu 
erreichen  ;  das  Genügen. 

iCxixJ  täblige  p^  /^i-^j  tabälig  ZieÄ- 
sei7  am    IFasserrad. 

J.L>.-j  tabällul  Benetzung ;  Wieder- 
genesung etc,  Jf  5  ^i  ^ . 

»AxXaJ  tablid  Akklimatisirung ;  Na- 
turalisirung. 

«LixJLxJ  tablit  Pßasterung ;  f  Altar- 
stein. 

«-•j^aj  tabl  ig  Ueber  Sendung',  Benach- 
richtigung, 2  «Aj  ^. . 

Jn-aIaj  tablil  Durchnässung,  2  jo  ;jf 

..^aJ  ^  tibn  u.  tabn^^  i*)^^  atbän  u. 
..».aJ  tabuii  Stroh;  edler,  frei- 
gebiger Herr ;    e.  grofse  Schüssel ; 

—  tÄbin  einsichtig,  scharfblickend', 

—  tabn  u.  täban  s.  ds  fig. 

,.^aj  ^  tclbaii  /,  If  tabn  das  Vieh  mit 
Stroh  füttern  (töi  N.ji^-li  ^j3 
..^AÄJI  L.^-^i?));  Stroh  verkaufen; 

—  b)  ,->-t>J  A,  If  tdban  u.  ta])äne 

scharfblickend   u.    einsichtig    sein 

(^Li  \<S\  ä.jLaJ^  LaajJ^^Iqaj); 


^O^aJ 
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j^j<j 


—  2  id. ;  das  Stroh  in  die  Scheune 

bringen  ]  =z  1  h) ;   —  8  If  j^*)^"*J' 
ittibän     kurze     Hosen     anziehen 

iüUx'j  tibne  e.  Strohhalm. 
^Xj3  tabänni  Annahme   an  Kindes 

Statt,  Adoption  etc.,  5     ^aj  ^ . 
(tfsAXAJ  tabnig  Betäubung  durch  Beng. 
(Aa-JLaJ)  tabnid  Schlachtaufstellung ; 

f  das  Behauen,  Abhauen. 
X^Äaj  täbnijc  solider  Bau ;  Adoption, 

,p^-aJ  *  tabä'hrur  Blendung. 
vi>.jt^Aj  tab'bit   Verblüffung. 
,<»^^-o*  tab'hir  cZas   Tr7<rse7i,   Pfeffern. 
(  *-o')  ;it  L>J  täbä  Z7,  7/  tabw  e.  feind- 
lichen  Einfall   u.   Beute   machen 

p».-A-J  tabäwwu'  Besitzergreifung, 
ds  Betcohnen,  5  ^*J ,  £u  *  • 

VwJk-AJi  tabbüb  Ort  des  Verderbens, 
Wüste ;  —  tabäwwub  Iföv.  ^y^  *  • 

'CJy^  tabüt  Tragbahre.  Kasten{^:L>^S'ä). 

_^aj  tabäwwug  Schimmer,  5  —y^  4; . 

O.  ft.»*»j  f  tabäurud  Erfrischung  in 
kühler  Luft. 

Joj.-^  tab{l"ut  Seitenlage,   •>  Jsb  ^ . 

c  »,aJ  tabäwwu'  Jf  5  v.  &yi  :^ ;  — 
(j^4^i5  c^_A-J'  tabbu'  u^-lams 
Wind,  der  die  Richtung  dr  Sonne 
begleitet. 

0»«o  tahä,wwn\ds Harnen  etc.,  50^^  * ; 
—  tubul  pl  V.  J»^'  tabl  Hafs. 

\.^Kjy*3  tabwib  Eintheilung  in  Ka- 
pitel; f  Leitung;  Lf  2  v.  ^j^  * 

Wahrmund,    Arab.   »'örltib.     I. 


^  fcxJ  tabwir  das  Brachllegenlassen. 
jj  «.aj  tabwiz  böses  Gesicht,  2  '.yi  :f; . 
jwaJ  ».aj  tabwis  das  Küssen. 
Vi,jü».Aj  tabwiq  Trompetenstofs. 
^yj3  tabwil  das  Harnen,  2  Oy^  ^ . 
ä-j*-aj,     ^J»<j  täbwije  If  2  v.  ^yi  *  . 

ähaj  tibbe  traurige  Lage. 
(ji:^-^-A_j    tabdhhuö     Versammlung, 

\JiL^  taba  hluq  Lüge. 
JJLg>.j  tabä'blul  ds  Lachen,  2  J-J-gJ  *  • 
a..^aj  tabdhhum    Unverständlichkeit. 
j^jt^j  tab'hig  Ausschmückung. 
...L_A-A-j  tabjän,  tibjän  Erklärung] 
Auseinandersetzung]  Manifest  etc. 

v»^aaj  tabib  Schaden,  Verlust,  Ruin, 
s.  v-^J  * . 

KJ^aj  tubäizile  Zioerglein. 

.Ixcaj  tabäitur  das  Beschlagenwerden 
od.  Kur  des  Pferdes,  2  Ja^  *. 

fc_A-A  j'  tabi'  /.  ö  der  nachfolgt ;  pl 
cLö*  tiba'  u.  ;tjLAj  tabäT  ÄiaZJ, 
das  noch  der  Mutter  folgt ;  Ge- 
nosse,  Helfer]  Schuldner]  der 
eifrig  forscht,  strebt. 

«-<jaj  tabäjjug  Verwickelung]  ds  Sie- 
den  {Blut,    Wasser)  etc. ,    If  5  v. 


O 

,-yAAj  tabäjjun  Deutlichkeit,  Verdeut- 
lichung, Bekanntmachung,  '^rj^  *  • 

4.AXJ,  ^aaJ  tabajji  l'orsa^s,  5  ^^  :/;  > 
vi^A^AAj  tabjit  ds  Uebernachtbehalten. 
yüx^f^'  tabjid  ds  TFei/sen,  Bleichen, 

Verzinnen ;  Reinschrift,  2  ;jia^  *  • 
..^jtAAj  tabjin  Erklärung  ]  Unierschei- 

dung,   Trennung,  2  qaj  h;  . 
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«jIäj  tatäbu'  Nachfolge,  Aufeinan- 
derfolge ,  Succession ;  «jLä-äJü 
Eins  nach  dem  Äyidern. 

Iäj  tatär  Tartare,  =  -ÄJ  . 

JiLJu  tatäfil  2^1  V.  J.fi^J  . 

i^LX-j  tatäll  ununterbrochene  Folge, 
If  6  V.  3.JLj  % . 

^Läj  tatämm   Vollendung,  6  ^  % . 

...^Läj  tatäwun  Umgarnung,  6  im_^J  *• 

5Caxj  tatäbbu'  eifriges  Studium. 

»„^jikxÄJ  tatbib   Verwünschung. 

J^A.ylj  tatbil  tias  TFÄVaew,  2  J»xj  ^^ . 

.^aaaj  tatbin  Scharfblich,  2  /•^•jj*  *. 

v^jic^^ÄJ  t   tathif  M.  ö    Verzierung. 

JkS  tätar  Tartare. 

ic^'  tätra  £«r}s  wacA  c^em  Andern; 
8.  .Jj  *;  —  t  tdtarijj  Fufssoldat. 

\^j.ÄJ  tatiif  Verweichlichung,  Ver- 
führung,   Verderben. 

-*j^AJ  f  tatrim  Terminbestimmung. 

liJixXl  tatä'tu'  das  Zaudern,  Stam- 
meln ;  f  Geschivätz. 

JwAXj  tätfal,  titfil,   tütful  pl  J».Sw-ÄJ' 

,  taikfiiFuchs ;  Fuchsjunges ;  —  tätful 
welkes  Strauchwerk  (s.  J.ftAj/). 

fj>-^  tatälll  das  Folgen;  3Iahnung 
zum  Zahlen,  If  5,  i^^J  2  f^'S  * . 

i».jjju  tatliiu  das  Furchen. 

_U.ÄJ  tutmäg  Nudeln  pers.  {^iJr^'S). 

JC.j    tatimme  ^^  O)    Ergänzung, 

Anhang,  Supplement. 

'S   tatraim    Vervollständigung, 

Vollendung,  2  yi  4;. 
,-yCj  -j-  tiitun  liauchtabah. 
yKi  tatw  Zipfel  der  Mütze. 
ÄJjJui  tdtwibe  Beue,  If  2  ^j^  %  • 
<^y^  tatäwwug  Krönung. 
v._^  kXj  tatwib  Ueuerweckung. 


^j^^Ju  tatwig  Krönung  (irans.). 
«j^AxJ  tatji'  das  Tunken ,    2  «^*  ;«t  • 

^Laj  tatäqul  Gravitation. 

o«aaj  tatäbbut  das  Befestigtsein. 

vi^AAAJ  tatbit  Befestigung;  Bestäti- 
gung ;  Beweis ;  f  Confirmation, 
Firmung. 

,'yj.^^j  tathin  Grobheit. 

-j  .-A.J  tatriv  Benetzung,  Begiefsung, 
2  ß  *  . 

Äj,ij  tätrije  Befeuchtung,  2^ji'*. 

\^^Kxi3  tatäggub  starke  Blutung  des 
Zahnfleisches. 

J^ji'S  tatäqqur   Unruhe,  ds  Wanken. 

v^ftij"  tatäqquf  literar.  Bildung. 

v«^aSaj  tatqib  Durchbohrung. 

v^Aftiü  tatqif  Aufrichtung;  literari- 
sche Ausbildung;  Correktur  der 
Bücher. 

J^AÄ.A-j  tatqil  Beschwerung;  Ueber- 
lastung ;  Magenüberladung ;  Be- 
lästigung ((^^)' 

i^aj  ^  tätal  e.  Aroma. 

<c^jS'Xj  tatlit  Dreitheilung ;  Verdrei- 
fachung ;  Dreieinigkeit  etc.,  2  v^AJ'. 

^xXij  tatiif  Eiskalte. 

^AXi  tatlih  Befleckung. 

a-aÜj  tatlim  das  Schartigmachen. 

.•%.A.4.— A.I:  tatmin   Verachtfachung ; 
f   Werthschätzung ;  Abschätzung. 
^aaj  tatänui    das  Gefaltet-  od.  Ge- 
doppeltsein,  5     ^J^'S  ^ . 

iCk-sJo  tätnije  das  Falten ;  Verdoppe- 
lung ;    Wiederholung ;     Dual    etc. 


'2  ^Äii  ,,;     ^ 
teronomium. 


\J*Jn1i\  ä-aa/Ij  Deu- 


^wJ^ju  tat{l"ub  ds  Gähnen,  5  V-Jü  .*; 
—  tatjlwwub,  ö  V-J^  * . 


Jyo 
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l"  ... 
0*jij  tatdwwul   das  Schwämien   der 

Bienen,  5  0^  ^jt . 
y^^j^yiü  tatwib   Belohnung;    Wieder- 
vergeltung ;  freitoüligea  Gehet  etc., 

2  v>i  *. 
Ä.  jj.-i-j  If  2  {^j-^  * ;  vtVtV^  ^ 
v*^  *• 

^aj  ^  tatj  wilde  Dattel. 
Vi-jLp  tigäb  (ias  beim  ersten  Schmel- 
zen  des  Erzes  gewonnene  Silber; 

—  tagäbb  If  6  V.  v-.^-r*  ;*  • 
cO'u^  tagädu'  Streit,  Gefedit. 
^Ck^  tagädul  Streit,  Disput. 
jL^p  tuggär  pl  V.  ^u  Kaufmann. 
^mJjl^  tagärib,  ib  pl  v.  iö^cp  Frohe. 
\ijl^'  tigäre  Handel ;'rij.^i^\  V-^L^l 

Handelsleute ;  «.  r^p^  *  • 
^L^i  tagäri  Verkehr ;  6  {^j^  *  > 

—  tuggärijj  kaufmännisch  ;   «ler- 

l\j  jLpCi  tag  arid  Detachements,  mili- 
tär.  Expeditionen,  s.  »Aj  .^^  . 

^^jL^j  tagäzi  ernstliche  Forderung. 

-^L:^'  tagäsur  Kühnheit ;  Hochmuth. 

v«.ä-cL:^*  tagäfif  ^Z  v.  u^LÄipCi. 

j'wr^'  tagäll  Sdhsterhebung. 

cXiL:^'  tagälud  Gefecht. 

^w^L^ö  tagälus  Sitzung. 

(AxiL:>^ü  tagälld  Person;  Gestalt  M. 

,..L^'  tagänn  Verrücktheit,  6  /«y^  *  . 

v»^iL:^'  ta^änub  Vermeidung,  Scheu. 

^X^\li  ta^ änun  Verrücktheit,  6  ry>-  *. 

»L^^Uj  tagäh  ,  ti. ,  tugäh  gegenüber ; 
vi«  a  via  ;  yiN^'«:S^j  dir  gegenüber, 
vor  dir. 

<J^ls^3  tagähud  Anstrengung,  Fleiß. 

JJ^L:p\J*  tagähul  verstellte  Unwissen- 
heit ;  Gleichgiltigkeit. 

V-iJ^L^O"  tagäwub  Beantwortung. 


L>»,L:^"  tagäwud  Jf  6  v.  öy>-  ^ . 

.^l:^"  tagjiwur  Nachbarschaft. 

:^L-:^_j  tagäwuz  Uebersdireitung ; 
Abschweifung;  Beleidigung.  Wink. 
Vergebung ;  «iicXJ^  o  Offensive 
u.  Defensive. 

\Xj^I^^  tagäwld  Hegen. 

jjkL:^'  tagjTwIz  2^1  v.  \\^y^G. 

v^j^L^*  tagawif  pl  V.  ^^Ju^^^Ci  . 

LjLxjpJ*  tigbäb  Silberader. 

.Lj^j  tagbär  Hochmuth. 

„A_,5^*  tagäbbur  Hochmuth;  neue 
Kräftigung;  frisches  Grün;  Ein- 
richtung u.  Heilung  des  Knochen- 
bruchs. 

..yfjFü'  tagäbbun  Gerinnen  dr  Milch. 

v_^.x«*-.:^\-j  tagbib  Schreck,  Flucht, 

Ä-«jA::pJ  tägbije  Verbeugung,  2  (^^  *  • 

^j^^'.i  taighiY  Einrichtung  u.  Heilung 
des  Knochenbruchs,  2  ji->  *  • 

JiMf^xjp^j  tagbil  Zerstückelung. 

,..<^xj^*  tagbin  Vorwurf  der  Feig- 
heit ;  Verweichlichung ;  Käseher ei- 
tung,  2  Q•^>  *• 

^jwxr^j"  tagbib  verächtl.  Behandlung; 
schlechter  Empfang,  2  ^.a^  *  • 

^*-:5^.:pLj  tagähbum  heftiger  Brand; 
heifses   Verlangen;  Angst. 

0\A:^ü  tagaddud  Neuheit,  Neuerung. 

JocX-:^*  tagdid  Erneuerung;  Wieder- 
herstellung; Wiederholung;  Wieder- 
kehr (Krankheit). 

-jiA:^'  tagdir  Anfall  der  Pocken. 

v^JuiAi:^*  tagdif  pl  \,^JuJ>l^\'S  tagä- 
dif  Gotteslästerung. 

JolX:^*  tagdil  ds  Niederstrecken. 

\wJ(A.:^*  tagäddub  das  Einsaugen; 
Trinken;  f  lange   Weile. 
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jii\^'S  tsigAddum  Amputation,  f  Aus- 
satz. 

j(A-:pV-_j  tagdir  das  Ausziehen  der 
Quadratiourzel ;  Entwurzehmg. 

j^\\^\3  tagdim  Amputation. 

-:^.j  ^  tägar  ?7,  //  tagr  u.  tigäre 
kaufmännische  Geschäfte  od.  Han- 
del treiben   (|r^J  J*-:>.JI  ^:5^^ 

—  3  1/  öj>L:Oo ,  4  i/'^l:flj| ,  u. 
8  Jf  j.SKi\  id.  (^-:p.ji  aiich  8  v. 

,:pÜ  tiigur  pl  V.  -:>-u  Kaufmann. 

K.j.:p^j  tägribe  ^>Z  v--».L:p^j  tagärib 
u.  v^jjL:^j  Probe,  Versuch,  Ex- 
periment] Erfahrung. 

l),cP  tagärrud  £''n^5/o/sww^,  Isolirung; 
Uliabhängigkeit;  Abstraction;  Welt- 
entsagung; f  Oleichgiltigkeit ;  f  Un- 
parteilichkeit,  5  (-^-^   :f;. 

c  -^J  tsigirrn^  das  schluchoelselYin- 
ken  ;  t  Kühnheit. 

v«.Aj.:^j  tagrib   Versuch,  Probe. 

^NJ  ,.:p^*  tagrih   Verioundung. 

vAj-^J  tagrid  Abhäuten,  Abschälen, 
Entblojsen ;  Isolirung  ;  Abschei  - 
düng,  Abstraction  vom  Unwesent- 
lichen ;  Askese ;  pl  lXj  X:p  tagäiid 
milit.  Expedition,  Absendung  eines 
Detachements ;  ölXj,^j  e.  Deta- 
chement. 

-j,.5\j  tagrir  ds  stark  Ziehen,  ^  t>  *  • 

(www-j— :^-j  tagris  f  Entehrung;  Be- 
schämung ;  das  Umherführen  des 
Verurtheilten. 

(*^.-^  tagrim  Geldbuße. 

^«»1.— ;^L^'  tagrih   Bekanntmachung, 


»j 


Ä.J -:^'  2 


•V 

2  ». 


^j^^j  tagäzzu  Befriedigung,  5  )i:>-  ^ . 
j^j^j  tagäzzi  {pass.)  u.  iCji_:p^_j 

tägzije  Th eilung,    5  u.  2  li>-  ^. 
«.jj^j  tagzi'  das  Zerschneiden. 
c\-Awk-^;.j  tagässud  Fleischwerdung, 

Verkörperung,  5  O^m^^  ^ . 
.  v^/*«.^j  ta^^assus  genaue  Betastung  ; 

Untersuchung ;  Sp>ionage,  5^jt*,:>-  ^ . 
A.AM«^j  tagdssura  Verkörperung;  Dick- 

loerden ;  Beleibtheit,  5  ^-^«^  * . 
A.j<Av.:S^j  tagsim   das  Beleibtmachen; 

das   Verkörpern ;    Uebertreibung. 
«-Av.-:^-!»  tagassu'  Gier;    Habsucht j 

heftiges  Begehren. 
^Mf.^'S  taga^^u'  5  u.  'li^J^^S  tägöijc 

2  V.  L^>  ds  Aitfstojsen,  Bülpsen. 
i^ja.jj^^'S  tagßiß  das   Uebertünchen. 
J>x.*-:p\-J  tag'il  f  das  Zusammen- 
treiben der  Heerden ,   2  J»*^  *  • 
\^Lä:^j  tigfäf  ^^  o^asL^P  tagäfif  ds 

Reiters   u.   des  Pferdes  Rüstung ; 

Pferdedecke ;  —  tagfäf  dsTrocknen, 

Oift.^*  tagäffuf,  '^j.k^^  tagfif  das 
Trocknen,  Dörren ;  —  5u.  2(wäs>  :f.. 

XxÄjS^j  t  tägfije  das  Ausputzen  der 
Bäume,  2  Lä>  ^ . 

v.^X:^j  tagällub  das  Bringen,  Ein- 
fuhr,   Waarenimport. 

^wS.^^  tagällus  das  Sitzen,  Sitzung. 

iC-X-:^\— J  tagille  Hochachtung  :  ^a 
^^Äiir^O'  aus  Hochachtung  für  dich. 
Jb^'  tagälll  (5  j.JL>  ;^)  ^^  ol  Ent- 
hüllung, Offenbarung;  Erscheinung; 
Verwandlung  Christi ;  Epiphaniae ; 
Glanz ;  —  5  ;^>  Vorrang,  Ueber- 
legenheit. 


j.JL^j 
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OvjJL>\j  ta.;lid  das  Abhäuten;  das 
JBuchhinden  in  Leder ;  dsGefrieren. 

(JwJL>Vj  taglil  das  EinhüUen  in  die 
Decke  {rf.)',ds  Satteln  {Maidthier) ; 
das  Ehreiij  2  ^}^  * . 

iüJL>\J'  täglije  ds  Poliren,  Olänzend- 
machen,  Enthüllen,  Erklären,  2^Js>*. 

%4'^\^  tagämrau'   Versammlung. 

Jfc^i^ü  tagammul  ds  Sichschmücken', 
Glanz ;  Fornj) ;  Beobachtung  des 
Anstandes ;  jp^  Ol  Zierrathen,  Mö- 
bel, Luxusartikel. 

Jt.4-^  tagämmum  f  vollesMafs,  5/*^  ^. 

.^♦:>U:  tagiimliur   Versammlung. 

lXmm.:^'  tagmid  d«  Gejrierenmachen  ; 
Ferdic/t^en,    Verhärteii. 

^4Z>\^  tagmir  f  ds  Verkohlen ;  Car- 
bonisation,  2  r*>  *  • 

*^4'^^  tagmi'  das  Sammeln. 

y^j^^'S  tagmil  ds  Verschönern.  De- 
coration. 

v.^_A..:^\-j  tagänuub  das  Vermeiden, 

Fliehen. 
.i>c^'  t  tagänzur   Verkettung. 

^j^X^'J  tagjlunus  Gleichartigkeit. 

,.yL:^\J*  tagdnnun   Verrücktheit. 
^Jc^'j  tag änni /a^scÄe  Anklage;   ds 
Ei-uchtpßücken,  Aernte,  5  ^c^z>^  :f; . 
„„^X^^  tagnib  ds  Abwendigmachen, 
Fernhalten. 

O^jJ"^^  tagiiid  Sammeln  des  Heeres  ; 
Aushebung  der  Truppen  od.  Ma- 
trosen etc. 
LfjX^G  tagniz  das  Aufbahren. 
^«,w-Ä.::^j  tagnis    das   Gleichartig- 
machen ;  Classification;  Alliteration; 
Wortspiel;  Itedefigur. 
V^.a.ä.i^>Uj  tagniq  das   Werfen  von 
Projectilen. 


\ti^.^X^\3  f  tagnik  Kampfeshitze. 

,     .  i  ^  <j , 

s^^Jj  .f.  tägah,   Aor.  »>^^^J  {neues 

Wort,  entstanden  aus  x;>"ü)  (8  v. 
i^^j)  sich  wenden)  ;  einander  ds 
Gesicht  zuwenden  {i-z>-\^i). 

:,;:^'-i'  tagähhuz  Ausstattung ,  Aus- 
schmückung,   Vorbereitung. 

'3Lk^^\!S  tdghije  Erweiterung,    -.g^  *. 

ij^^'S  taghiz  Ausstattung ;  Organi- 
sirung ;  Ausrüstung ;  Equipirung ; 
Truppensendung ;  Vorbereitung ; 
Begräbnifs. 

(».j|*..^-J   tagwäb  Durchzug  etc.    If 

:ljjpO*   tigwäz    pl   jj^l^'S   tagäwiz 

e.  gestreiftes  Geicand. 
(jL.:^*  ta.:,wäl  ds  Umherziehen,Oj^  *• 
\y^^  tagäwwuz   das   Vorübergehen, 

Vergeben,  Dulden,  Erlauben;    ds 

Abkürzen ;      bildliche    Redeweise, 

5  j j->  ;*;   —    vulg.  für  r;jJ;-^* 

tazäwwug  Heirath. 
c.y^3  tagäwwu*  dxis  Hungern. 
Oj^pO*  tagdwwuq   Versammlung. 
L\jk:pö  tagwid   das   Bechtthun   od. 

Beden ;  schneller  Lauf  Pf .,  2  ^^^  *• 
_j^-:pL-j  tagwir  Beschuldigung  der 

GewaUthätigkeit ;  f  das  Aushöhlen, 

Graben,  2  jj^  :ft. 
ij  »j^vj  tagwiz  Zulassung,  Billigung, 

Passirenlassen,  2  \j^  *  ]  f  ^<w- 

heirathung  {für  »^sj^jj). 
^Ju^rpö  tagwif  das  Aushöhlen;  pl 
oi  u.  K,Ju  Jl^'S  tSLgÄYfif  Höhlungen. 
v„Jü  fcjpö*  tagwiq  das  Versammeln. 
)Liy^\j  t  tägwije  Zähmung. 
^xJ^j  tagir  ausgeprefster  Oelsamen; 

Bückstand,  Caput  mortuum{^^>S^). 


{^■frf^ 
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jjii.x:^j    tagdjjus  grofse   Erregung; 

ds  Zusammenkommen  dr  Truppen 

unter  der  Fahne. 
s^a:^\j  tagäjjuf  Verwesung. 
i^xa:^'  tagjis  Aushebung  e.  Armee. 
'^.^A-A.j^.j  tagjif  da«  Erschrecken, 

2  oL-^  *;    ^-^^^-^  Verwesen, 

Stinken  etc.,  2  ^^a^-  ^  . 
V-->L^  tahäbbw.u-*.jL^tahäbub^e^ew- 

seitige  Liebe,  6 


Öüu^   tahädut    Unterhaltung. 

V-J.l^   taliärub  Kampf. 

-j.L^   tabärir  pZ  v.  -J.^  . 

lX^L^   tahäsud  gegenseit.  Neid. 

..^Mtl^  tahäsin  pZ  v.  .•*xaw«^  . 

fC^l^^'S  tahäsi  das  Meiden,  auf  der 
Hut  sein  ^a  . 

(j>öL^  tahäßß   das  Vertheilen  unter 
sich  (s.  B.  Gläubiger),  6  [ja.S*- :/, . 

,.ytoL^   tahädun   Umarmung. 

ii)L^  tahäkk  cZas  Aneinander stofsen. 

JL^  tahaluz  Dialog. 

^^JüL^  tahäluf  Verschwörung ;  beider- 
seitige  Verpflichtung  durch  Eid. 

^'^'  tahälim  ^Z  v.  ä.JL5^';  —  tahä- 
lum  6  V.  f*J^*  *  • 

Jw«l^   tahämul   Üeberladung. 
-^Lj=\j  tahämi   Vorsicht. 

i«tl:^J  tahänn  starke  Bührung. 

^^L^\J  tahäni  c2a«  ^n/eÄnen. 

.^L:^*  tahäwur  Dialog. 

(Ju^l^^  tahäwuB   Umgarnung. 

Ju^L^^j  tahawil  abwechselnd  frucht- 
bare u.  unfruchtbare  Jahre. 

v^JuLi^'  taliu'if  Geschenke,  Schmuck. 
^Ls^ö  tahäjl  pl  V.  öLx^ü  . 

v.y>k-A-^0*  tabdbbub   das   Liebezeigen; 
das  öranuliren,  5 


(jw«A-:^j    tahäbbus  das  Eingesperrt- 
j         «etn;  Zurückhaltung. 

I    -AA.^Oi  tabbir   Ausschmückung;    ele- 
i  ganter  Styl. 

(j//»AA.^j  tahbis  Einsperrung ;  Abhal- 
tung ;   Vorbehalt. 
l^^^m^^3  tabbik  Befestigung;   das 
!         Festbinden,   f  Drehen,  Flechten; 
f  Verzahnung,  Eingreifen  dr  Räder. 
\    i3»A>.:S=^j  tahbil  Schwängerung. 
Kxa::5=\.j  tähbije  Ahöehr,  Schutz. 

vi>.^0*  «  taht  der  untere  Theil  {\X^ 

vJJk-S) ;  c^^^* ,  vi>^:i*Vj  unter, 
am  Fufse  :  »^-^.^^  c^-^^J  unter 
seinem  Regiment;  o^— :^\«J*  ^-^A 
von  unten ;  üJiK^Ci  c>.-Jo  »L-««) 
eine  Frau,  die  mit  ihm  verheirathet 

war ;  —  davon :  vi>».^s*0'  sich  unten 
ansetzen,  niedere  Stelle  einnehmen ; 
—  tuhut  die  niederen  Klassen. 

J,Lä:^\j  tahtänijj  nieder;  unten  be- 
findlich; unten  punktirt  (Buch- 
stabe) ;  niedrig  gestellt. 

lOJi^^  ^  tähtah   If  ä   sich  bewegen 

3 

{mit  Geräusch  :  x:^\,^C»  c^\*^>ww 
*ÄJ  j5>  O^— A3   ^^)    8.— A— *m);   — 

2  sich  beioegen,    sich  rühren  (l-vo 
^  •• 

x^^^L^O'  täbtabe  Geräusch  der  Bewe- 
gung («.  ds  vor.). 
j^^S  tahättum  Wohlwollen,  5  /W»^*"  • 
i4^^  tA\}t\}}  niedrig ;  unte7i  befindlich. 
vi>-iJC;^0*  tabtit  Schwäche. 
^Ä;S=ü  t  tahtim  Beendigung. 
^i>.xÄi^O'  tabtit  Anspornung. 
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v„^:$^^o'  tahjiggub  das  Verschleiert-   i 
od.  Ahgeschlossensein. 

^^>\^^  tahiiggug  Vorwaiid,  Äus- 
rede,  Entschxddußing, 

,:^U:>ö*  taliägL,ur  Versteinerung;  Ver- 
härtung,  6   P^P*  :f:  . 

-».:^U5=\.j  tahäggum  heftiger  Geiz.  j 

^  taligib  tia  Verschleiern,2^^K^-  %. 
tah g i r  Steinigung ;  Versteinerung.    : 

ÖiA-:5^-J  tahäddut  Unterhaltung. 
Neues  JSreignifs,  Ergebnifs. 

(wxvA^^*  tahäddus  Nachforschung. 

^*Ai^*ü*  tahdddum  Wuth ;  <2s  Sieden. 

vi>.j(A.:5?ä  tahdit  Bericht.    Gespräch. 

c\^,A.:^^»J'  tahdid  da«  Schärfen] 
Schmieden  ;  Abgränzung  ;  Defini- 
tion, 2  \X^^  % . 

vJjtXc^'  tahädduq  genaue  Kenntnifs ; 
Weisheit ;  Gesch  icklichkeit . 

0lX»:^O*  taliäddul  Mitleid. 

j(Ä^5^'  tahdir  TFarwwn^ ;  Drohung. 

\,,JLj\\^3  tahdif  Vorbereitung. 
,  .^o*  tahärrur  Brand ;  Freiheit. 


^>3  tahiirruz    Vorsicht. 


ija,.^Vj  tahärrus  Selbstbewahrung. 
(ji  .^ü  t  taharrui  u . (jii.^*-  •.^*^'  tah  är- 

hus  Herausforderung. 
\^.^^  tahärruk  Beicegung. 
^.^^  tahänum  das   Verbotensein. 
i*.^=ü*  taharmuz    uneheliche  Geburt, 

Jf  2  V.  j^y>  *  . 
ic.^\li  taliärri  Austcahl;  Prüfung. 
(«*o,:5\j  tahrib  Reizung.  Sdiärfung. 
k,L>j.^O'  tabiit  Feldbau  mit  Ochsen; 

das  Scheitern  des  Schiffes. 
d^p^o*  tahrig  Verengerung;  Belästi- 

gung  ;  f  öffentliche   Versteigerung. 
_j-^=\j  tabrir  pl  j .L5\j  Freilassung; 

Hingabe  an  Gott ;  das  Richten  der 


Kanone  ;  sorgfältige  Abfassung  od. 
Schrift:  ^uXjLil  ^.^i^  Euklids 
Elemente ;  pl  oi  Brief;  Aufzeich- 
nunq,  Notiz;  ).j.-:5=V-!>  tabriraa 
schriftlich  ,  geschrieben ,  datirt. 
0^jJ-:5^'  Aktenstücke,  Depeschen. 
j  ij,-^^*  tahriz  Warnung  vor  Gefahr. 
\  ^j:3.j.:5^j  tahrid  pl  oi  Aufreizung; 
Ermahnung;  Färben  mit  Saffran. 

s^j— ^v..j  tabrif  pl  Ol  Buchstaben- 
Verwechselung  ;    Anagramm. 

\^JLi,^^<S  tahriq  das   Verbrennen. 

t;25o  .^^  tabrik  ds  Inhetcegung setzen ; 
Ermunterung ;  Bewegung ;  Vokali- 
sirung. 

^^^^LJ'   tabrim   Verbot;   Heiligung; 
Anlegung  des  Pilger gewands. 
-4J.H^^j  tabrimijj  verboten. 
I   'w'i-i^^k-j    tabäzzub     Versammlung; 

Bündnifs,  Partei,   Clique. 
I   jr^^^  t  tabäzzur  das  Rathen,    Ver- 
muthen. 

.. .  i^ö*  tabazzun  Bekümmernifs. 

^j^<j,  ^^i^Ci  tabäzzi   Weissagung. 

v«.A^  j-;^-J  tabzib  das  Versammeln ; 
Eintheilung  ds  Korans  in  60  Theüe; 
Parteibildung. 

,.»jj-:5^.j  tabzin  das  Betrüben;  das 
Lesen  des  Korans  {Vorbeter). 

,M*,^^  tabiissur  Kummer ;   Seufzen. 

(ww»../*w«..^\.-*j  tahässus  Untersuchung ; 
Aufmerksamkeit. 

\„Ju^^^  ta.hä,ssxi{  Aus  fallen  dr  Haare. 

,.w«v«M^u  taliassun  Ausschmückung. 

^^ju'M-^^  tabsif  Rasiren  ds  Schnurr- 
barts. 

^yKMiK^^l  tabsin  pl  -*xA«L^a*  tahä- 
sin  Verschönerung ;  gute  Hand- 
lung ;  Billigung. 


^/X*.^\J 
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A^.^^'  tahässura  Beschämung. 
)L.^^.^\.'J  tah^ije  das  Besetzen  des 

Kltidersaiims ;  Bandglossen. 
J.Aa:^ö*  tahäßßul  Ertrag. 

..y_xi_i^-j  tahäßßun  Verschanzung ; 
Keuschheit. 

Jwi^-Aa-j*^.J'  tahßil  cZas  Einsammeln ; 
Eriverbung ;  Gewinn  :  j**ya:^J 
^oJljtJi  Aneignung  des  Wissens; 
Erreichung  des  Zweckes ,  Erfolg  ; 
^^..^J!  J.-*jAaj:^j  Ergehnifs  der 
Bede,  die  Summe. 

,!«ALyci:^\J  tahßildär  Steuersammler. 

^*xaä;^*  tahßin  tZas  Befestigen,  Ver- 
schanzen ,  Abschließen ;  Vollblut 
des  Seng  st  es. 

.j^a^ä  tahäddur  Gegenwart. 

iyajuOaj5^'talidid^m'eiÄwn^,  S^jia^^. 

»^  <\j  ^  tühaf  p^  V.  ÄÄi^^ö* ;  —  ■/•  2  ve*'- 
zieren; —  4  Einen  {Acc.)  köstlich  be- 
schenken, ihm  icohlthun  mit  etw.<^ ; 


s  -  O   J    >  >  O 


oS 


auch  M^^'S  aJ^kj^'S)  ich  habe  ihm 

e.  Geschenk  gegeben. 
'»Aji^^  taliftlje  hochachtungsvolle  Be- 
handlung, If  V.     r*^*  *  • 
'»>.S.^^  tulife,  tühafe  2^^  Oi^o  tiihaf 

Geschenk ;  Gunst,  Gnade ;  Tribut ; 

loas   e.   würdiges  Geschenk  bildet. 

Schönes,  Köstliches,  Meisterwerk. 
^Ä^^j  talidff'uz   Vorsicht ;  Schonung 

des   Vermögens;  Quarantäne. 
J»Ä.;5^j  taliäflul  zahlreiche  Versamml. 
-S.^\'J  taliäft'i  Ibimanität ;  freundl. 

Erkundigung ;  das  BarfvJ'sgehen ; 

da  Huf  eisenverlieren,  h    <-*>■  *  • 
^aÄ:5?ö  tahf iz  das  Aitswendiglernen- 

lassen  etc. ,  2  JiaÄ5>  if. . 
O^Ä^Ci  tahäqqud   I/ebehvollen,  Groll. 


^JiÄj^a  taliäqquq  Entdeckung;    Be- 
ivahrheitung;  sicheres  Wissen,  &.&>■  ;^. 
,j«wäi^^j    tal;qir   Verachtung;    Gering- 
schätzung ;  Gebrauch  dsDiminutivs. 
'^j^.^J  tahqiq  das  Bechtthun ;  Be- 
stätigung ,    Verificirung ;    LsxiLs^' 
tahqiqan  in  Wahrheit,  sicherlich ; 
—  p^  Ol  gewisse  Wahrheiten ;  — 
JSLjJL^S  tahqiqijj  geivifs ;   beja- 
hend ;  s.  2  v^^»  .-!: . 
j^Xj^j  tahäkkum  Begierung^    Herr- 
I  Schaft,  Autorität,  deren Anmafsung. 

\    ui5^^^-^^  tahkik  ds  Beiben;  starkes 
I  Frottiren,  2  y5>.5>  .^ . 

I   y}..^^'  tahill  u.  bLösimgdsEids,  2j.5>^. 
j    0>!y..^J  tahläq  das  Basiren. 
'■   XpaIj^j  tälilabe  ,  tihlibe ,  tühlube  u. 
*.Jsy..^U  tuhläbe  Schaf,  aus  dessen 
I         Eutern  Milch  tropft. 
J.:^vLi=\j  tahälhul  Erschütterung. 
*.L^Cj  tahällum  Sanftmuth ;  ds  Trau- 
meel, 5  ^i.s>  ^ . 

j   iC4.^.>Cj  tählime  ^Z  JL..^^  tahälim 

i         /■     .       '- . 

I  {weibl.  Zickchen)  mit  Läusen. 

•    X.A.;5\j    tahille   Erlaubnifs ,    Dispens, 

Absolution,  Eidlösung. 

\   t    -A-j5=\i.j  tihli'  M.  ö    von  der  Haut 

Abgeschabtes;  —  tahälli  5  v. yk^- 

od.  (_^<^*'  *  • 

\^A.j^S  ii\\\\x{ Zuschiebung  ds  Eides. 

v»ÄJ^jS\J  tahliq  Basiren   ds  Kojifes. 

^J%f.k^^  talilil   das  Erlauben ;    Legi- 

timirung ;     Außinden  ,    Außösen, 

Verdauen ;     ehem.    Anahjse ;     — 

tililil  Oeffnung  der  Brusticarze  od. 

des  männl.  Gliedes ;  —   H  tahlile 

Erlaubnifs,  Dispens,  Absolution. 

s-  ^jJLs^S  tahlij'  ds  Versüfaen,  2^io 

U.    ^>-     A  . 
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A.J>"o'  :/,  tjlliam  U,  If  talim  hunt  od. 
gestreift  wirken  ( Weber,  das  Ge- 
wand :  !Jl  Vj-*""^^  e5oLS.  ^:<U' 

uLi:^) ;  —    P  ^♦^ul    (für  f^o\) 

sclinarz  sein. 
ol.4~:5^'  tihimmAl  d«  Tragen,  Dulden. 
^y4■.:^^i  talidmmul  ds  Trogen,Diddcn; 

Geduld.  Sanftmuth. 
f^^^^  tahämmum   das    IVarvibaden. 
iM.^*0'   tühme   tief  schwarze  Farbe ; 

—  tähame  gelbgestreifte  Stoffe  ;  — 

tahimme  :  x*.:<^)  ^•^^  Kleider, 
welche  die  geschiedene  Frau  erhält. 
^4.^0*  taliämmi  Enthaltung ;  Selbst- 
schutz. 

\Xj<.^.j>\S  talimid  Lobpreis. 

jj^^j5A.j  tahmir  ds  Rothfärben,  2  JZ\ 

—  tahämjur  2  .a^  ^^^  • 
(jLiA4.^^J  tahmiß  dias  Rösten. 
JwX4.^u*  tahmil   das  Belasten. 
iC>^^o*  täbmije  ds  Glühendmachen. 
OUL^O*  talinäd  ds  Rösten  durch  heifse 

Steine. 

\.^ji..k.^\^  tahännuf  Bekenntnifs  der 
wahren  {hanißtischen)  Religion. 

i^^yX;^^  tahännun  Erbarmen,  Neigung, 
Zärtlichkeit,  5  i*^>"  *  • 

_^i>Vj  tahännu'  das  mit  Henna  Ge- 
färbtsein,   5  La5>  ^  . 

jir^i:^^*  tahänni  Biegung,  Neigung. 

*■  ^X^^  u.  &.xAj^j  tähnije  das  Fär- 
ben mit  Henna ;  )Lf,k^\3  ds  Biegen. 

Jb-iwA^^O*  tahnit    das  Einbalsamiren. 

0%.:5\j  tuhüt  die  untersten  Klassen. 

^_y^S  tahüt  dürres  Jahr ;  —  tahäw- 
wut    Wachsamkeit,  5  Js^^^  ^t- 

O^-^^  taliäwwul  Veränderung ;  Ver- 
schlagenheit ;  Macht,  5  Oy^"  *  • 

Wahriaund,    Arnb.    Wörterb.   I. 


...  *,^^*  taliäwwun  Niedrigkeit',  Ver- 
derben. 
^  »,-.:5=Uj  tahiiwwl    Inhalt ,    Umfang, 

Jaj  »-i^^"  tahwit  Ummauerung,  Um- 
zäunung, Behütung,   2  Joyi^-  ^. 

Jo  fc.^=G'  taliwil  j)l  ol  Umdrehung, 
Veränderung,  Verwandlung,  Um- 
wälzung;  Transjwrt;  Zahlungsan- 
weisung,  Cheque,  2  ij^^-  *  • 

o.ji^.^^j  tuhäit  ziemlich  tief  unten. 

.A^j  tahäjjur  Verwirrung,  5  ^^*  ^. 

JjA^S^*  tuhit,  tah.,  tih.  dürres  Jahr. 

J»wik:S=Vj  taMjjul  List,  Macht. 

^^»x^^j  tahiü  Zeitraum ;  —  tabäjjun 
Erwartung ;  Eintreffen,  5  (J^>"  :*  • 

ÄA-5=\j  tahijje  pl  oi  w.  u^-^J*  tahajä 
Begrüfsung,  Glückicunsch,2   ^^*  4s. 

(J^-/^:5^ä  tahjin  Fristbestimmung  ]  Tod. 

^vj  ;*  tahh  U,  If  tuhühe  sauer  wer- 
den {Teig  :  iC;>^i5  ^^.^1  ^ 
jjiÄ4.5>  IJ!) ;  —    4  7/  ^Li^UJ'l 

den  Teig  gut  durchsäuern  (4?»-J' 

^ö*  tahh  Sesamöl ;  e.  saurer  Teig. 
ci^jl^^  tahäbut  Gemeinheit,  Treulosig- 
keit,   Uebervortheilung. 
J,«jL-J!^j  tahätul  gegenseit.  Betrug  ; 
c:Jw:S^■Lahädu'  id.  6  v.JJCii-,  ciAi>  *. 

v^^j.L^ü  tahärib  »^  v.  >,«/j.^j  oc?. 
•   'v        ^      ^         •*  •  ••> 

^.Ls^'  tabärim  pl  v.  ^.^i^'. 
«-ii'..,i^j  tahäsu'    Untericürßgkeit. 
ak«3L:^j  tahäßum  Streit,  Zank. 
v_^l3w:5^*  tabätub  Zwiegespräch. 
Ij^aiLi^'  tahälus  gegenseit.  Aufrich- 
tigkeit. 

39 


^l^ 


ao6 


«jL:£^j  tahälu'  Trennung,  Scheidung. 

>_JiJL— j^-j  tahäluf  gegenseit.  Behin- 
derung,   Widerstand,  Differenz. 

yo.j:>>j  tahämur  f   Verschzcorung. 

Oii«2>vj  tahänuq  Streit,  Zank. 

s^jX^'S  tahäwlf  Gespenster ;  Vogel- 
scheuchen pl  V.  \^J  k..^^*  . 

vi>^:^vj  tahäbbut    Unflath,  Schmutz. 

.a:5^o  tahdbbur  Erkundigung. 

J^j^j  tabdbbul  Narrheit ;  Lähmung ; 
f-  äufserste  Schwäche. 
-x.i^'  tahdbbi  das   Versteckt  sein. 

s^/«.>j>.^j  tabbib  Täuschung,  2  >— ^^  *• 

->j>.:5^'  tabbir  Benachrichtigung. 

^J^J<^\'S  tabbiß  f  ds  Schlechtmachen; 
Mifsrathenes ;  Mischmasch. 

^AAi^u'  tahbit  Irrthum,  Fehler. 

^AA.^J  tabbil   Verstümmelung. 

ü^A^j  täbbije  Aufschlagen  ds  Zeltes ; 
iCxA^j    Verheimlichung. 

0^:5^*  ;at  taht  Einh.  »pZ  Oj.:5=^J  tuhüt 
/S'iYs,  Bank,  Sopha;  Thron',  Sattel', 
Bett ;  Kleiderkasten ;  ti5^i)  o-^^j* 
Besidenz;  im^^j  c:a^  taht  rawän 
Tragsänfte  (pers.),   s.  iCÄj<Vj  . 

j^Iä^j  tabtäb,  ^iLi>U:^J  tahtä- 
hänijj  Stammler;  Fremder. 

^'X..^^JS  tälitag  pl  ^jLi^J  tabätig 
J?rei/,  Planke  ;  TiscÄ  (/)rs.  ^Ä.^j). 

.tfjOiL:^'  a.  —  Ä.^w»L:5^'  täbtabe  un- 
arlikulirter  Laut ;  Klang. 

Ä^Ä^Ö*  täbtime   Verstellung. 

'iüi^'S  tälite  Brett,  Planke]  Metall- 
blatt ',  Brett,  auf  dem  die  Leiche  ge- 
waschen wird;  s.  c>^^*  u.  «s^OCsr, 

^Ji^J  ^ÄJ;^'  täbte  boö  Hausflur  jt^s. 

ft^jjs^'l  tahtim  das  Siegeln. 
Jk^^  tabjittur   Verdickung ;  das  Ge- 
rinnen der  Milch. 


,L\ii^J  tabäddur,  ^«A^'i  tabdir  ds 
Einschlafen  od.  Erstarren  der 
Glieder. 

iC^JuX^ü  tahdis  das  Kratzen. 

«jiAjJ^'i  tabdi*  Betrug. 

lX^j  tahad  (Z  tX^j)  -4or.  tX^i^'.xj 

nehmen  {für  l\j^j$  ,  8  v.  ^^\) ; 
ablegen. 

■  jixj  .^.i  tahärbu^  Gekritzel. 

JaJ  .J^J  tabärbut  verderbter  Zustand : 
Unordnung. 

iju:)^:^\.'S  tähriß,  ä  täbriße  u.  ;j«aj.^u* 
tabriß  Vorstofs  des  lUeides,  Hem- 
des   (=   (J^ .;>«->    OMS    IJ.-kj). 

Vi-.J».j,^j  ^  tabrabub  e.  treffliche  Ka- 
meelgattung. 

_,^^j  tabärrug  ^M<e  Erziehung. 

iwJ»,.:?^j  tubrüb  »Z  v,^j,L.^j  tabärib 
Llornissennest. 

.^  ,-,^.j  ;j!,  tubrür  nicht  stark  u.  nicht 
dick  {Mann). 

v_^j  ,^'S  tabrib  pl  v^^J  X^^^  tabärib 
Verwüstung,  Beschädigung. 

^j.^j  tabrig  das  Herausbringen, 
Herausziehen ;  Erziehung ;  f  das 
Abziehen,  Abrechnen,  Subtrahiren. 

(j^oj.;^^*  tabriß  =  (j^.^J  . 

Jaj,^J  tabrit  das  Laxiren  lassen. 

oij  .:J^a*  tabriq  da«  Zerreifsen :  da« 
Lügenschntieden ;  f  das  Zuhause- 
sitzen. 

-».j.-i^j  tabrim  das  Auftrennen  der 
Naht;  f  das  Sticken;  f  das  Ci- 
scliren  ;  pl  cyi  u.  f^J.:^  tabä- 
lim  Stickerei ,  Spitzen ;  ciselirte 
Arbeit. 

^Y^^'S  4t  tiibas  Delphin, 

,-iui.v».^j  tabsir  Beschädigung. 
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if^.^'S  talid^^u'  Selhsterniedrirfung  \ 

f  Zerknirschung,  Reue,   Gemüths- 

erweichung. 
JwaÜ^^ö'  talul^^ul    Verworfenheit. 

-XlX^J  talid^sl  Furcht,  Schreck. 
v_^jk-i^^ö  taliöib  das  Verkleiden  mit 

Holz ;   Täfelung  ;  Holzarbeit. 
iCjyik^j  täli^ije  ds  Erschrecken  trans. 
'»u>D.^^  tahißßc  besondere  Bezeichnung 

od.  Auszeichnung  (trans.). 

^jaj>3..j:>l.'S  tahdßßuß  besonders  aus- 
zeichnende Eigenschaft. 

^jLixAa^j  talißiß  Specialisirung  ;  be- 
sondere Bestimmung;  pl  Oi  be- 
sondere Fonds ;  ^j-:2.>.jA^\>a^  ins- 
besondere, speciell. 

lyaj^oOxi^wj  tahädliud  Erschütterung. 

«.ca^u*  taliäddu*    Unterwürfigkeit. 

,ju»i2^j  talidir  das  Grünfärben. 

«-AwOcj^vJ  taluli'  Demüthigung',  das 
Zerschneiden. 

v^iajS^vJ  tahättuf  das   Wegnehmen. 

s-  Jli^^S  tahätti'  Irrthum,  Vergehen, 
Vorwurf  (i^^Ii3>) ;  ^-Ia-j<Uj 
Ueher schreitung  (*,-Ja-iP»);  —  » 
tdhti'e  Verführung,  Beschuldigung . 

OixLa<^j  tahtif  i?aui. 

*-ijk2ji^'  tahtira  das  Zäumen^  Matd- 
korhanlegen. 

^s^\^  tahäffi  das  Sichverstecken. 

v«Jij^Äj5^o'  tahfif  Erleichterung,  Ver- 
minderung, Nachlafs;  das  Weg- 
lassen e.  Lautes  od.  ds  Teschdid. 

'»SsL^^  tälifije  das   Verbergen. 

Jw:5^uJL-.:5^_j  taliälhul  das  Klirren, 
Wackeln  ,  Wanken  ;  3Iangel  an 
Festigkeit. 

^jaJL^J  taliälluß  Bettung.     Erfolg. 


^„^JlL^'S  tahälluf  das  Zurückbleiben ; 
Nachfolge ;  Differenz. 

OiL^^"  talifilluq  Erdichtung;  Nach- 
ahmung. 

JJL:^-J  taliällul  das  Durchdringen, 
Durchbohren  ,  Eindringen ,  Ein- 
treten ;  Kämmen  des  Bartes  mit 
den  Fingern ;  das  Beinigen  der 
Zähne  mit  Zah7i Stocher  etc.,  5j'<s>  4.. 

i^^j^j  tihli',  tdhli'  Welt;  Speise  u. 
Trank. 

^j^".!)  tahdlll  u.  iCjJ^j^u'  tählije  das 
Leerlassen, Alleinlassen,  Verlassen ; 
jj^-5^.j  Alleinsein ;  Abspannung, 
Schwäche. 

^j^jX:^'S  tahliß  Bettung  ;  Beinigung ; 
Beweis  treuer  Gesinnung. 

JaxLi^^J  tahlit  ds  Wüschen,  Fälschen. 

<c-x— JL-.:i^-j  tahir  das  Wegnehmen; 
KnochenverrenJcung ;  Ausheben  aus 
dem  Charnier. 

>^^Ä-«JL^ä  tahlif  Ernennung  des  Nach- 
folgers. 

\^j^l^'S  tahliq  ds  Schaffen,  Bilden. 

J,.aJI.jS^'  tahlil  das  Sauerwerden ; 
Beinigen  der  Zähne,  des  Bartes 
etc.,  2  Jwi>  ;j. . 

'xjJL^'S  tählije  ds  Leeren,   Bäumen. 

-*h;^0*  %  taham  /,  If  tahm  abgränzen, 
begränzen ;  —   b)  ^^^^\.'J  A  {für 

A.^a*t  ,  8  ^_3>»)  an  Unverdau- 
lichkeit  leiden,  Magenbeschwerden 
haben;  —  3  If  iU^-JC*  angrän- 
zen  (/*Xc3j!   ^3»LJCJ"  LUspt  JLäj 

L^oLi^ü  j^l);  —  4  (für  ^:>*^) 
Magenbeschicerden  erregen. 
A.^^*  tahm  Unverdaulichkeit; — tahm, 
tuhm  pl  fr^^  tuhuiu   u.    ^y^""^ 
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tuhüm  Gränze,  Gränzstein  ;  '»,4.^^ 
tühame  pl  ät  u.  ^♦.-^-J  tüham 
ünverdauKchkeit ;  —  tühum  pl  v. 

^j  tahämmur  Gährung. 

^♦j<'o*  tahmir  ds  Gährenlassen.  Teig- 
bereitung,    ds   Verschleiern. 

jj^.A-^-i^^-J'  tahmiß  Theilung  durch 
Fünf. 

,.»j^4.j^j  tahmin  Vermuthung,  3Iei- 
nung,  Schätzng;  lX>,4-^'S,  ^ä-^^*'^^ 
vermuthung sw eise,  ungefähr. 

vjj'.k^^^j  t  tahäuzuq  das  Gepfählt- 
werden. 

-bfc^ü  t  tahäutur  Wechsel  im  Ent- 
schlufs,  Schwanken. 

\i^:^'l  tahdnnut,  c>.xaj^*  tahnit 
Verweichlichung',  schlechte  Erzie- 
hung. 

VwÄAAj5^*  tahniq  das  Erwürgen,  Er- 
sticken. 

iüo».^j  tuhüm e  pl  yoy:^!  tuhüm 
u.  f^j^'J  tiihum  Gränze ;  Bezirk ; 
jty^^  Wünschenswerther  Zustand. 

j  ».J^j  taliwii"  Aushöhlung  ;  Hunger, 
Schwäche. 

V..JU  4..^^*  tahwif  pl  v^j^LjS^*  tahä- 
wlf  das  Erschrecken  ;  Einschüch- 
terung ;  Schreckbild,  Vogelscheuche. 

u^x.:5^'   tahäjjub    Täuschung,   Trug. 

.-(^^5^*  tahäjjur  ds  Wählen,  Vorziehen. 

v^x,^^*  t.'iliäjjuf  Mannigfaltigkeit  dr 
Farbe;  Nuancirung. 

J«<j^^"  tahajjul  pl  ol  Einbildung, 
Vorstellung,  Phantasie,  Vermuthung. 

.xA-^j  tahjir    Wahl. 

J^-x-j^j5^j  talijil  Voi'stellung,  Einbil- 
dung;  A-jiw-x-j5^ü*  nur  vorgestellt. 


imaginär;  —  f  ds  Reiten,  Galop- 
piren. 

>.jtAj^j  tahjim  das  Zeltaufschlagen, 
im  Zeltiüohnen. 

-j^jIuXj  tadäblr  pl  v.  -aJvAj  . 

J.3»itAj  tadähul  Verkehr,  Verhandlng; 
gegenseit.  Durchdringen ;  Zahlungs- 
rückstände. 

—  jtiAü  tadärig  ^Z  i?.  .»  jvAj. 

jww  .'uXj  tadärus  gemeinsamesStudium. 

^.\<J^'S  tadäruk  ds  Wiedergutmachen; 
Heilmittel ;  Bechtsmittel ;  das  Her- 
beischaffen, Besorgen ;  ^Z  O)  Vor- 
bereitungen,  Vorräthe. 

v.^*^)iAj  tadä'ub  Scherz,  Plaudern. 

iCc)>-\j  tadä'e  Ruhe,   Bequemlichkeit. 

(^!iAj  ia.dik'^l  gegenseit.  Prozejs,  Streit. 

«.5)(Aj  tadäfu'   Vertheidigung . 

„A^ftAJ'  tadämir  »Z  v.  ^^cXj  . 

^_^IvXJ  tadänl  Nachbarschaft ;   gegen- 
seitige Annäherung,  6  ÜJ  ^f. . 
^^ivAJ*  tadähi   Verschlagenheit;    Ge- 
schicklichkeit. 

ö^'lXj  tadäwuq  Kampf gedränge. 

OjljwJ  tadäwul  cZs  Abivechseln ;  Wie- 
derholung ;  das  von  Hand  in  Hand 
gehen  ;  Circulation  ;  das  Gebräuch- 
lichsein ;  f  Besprechung,  Verhand- 
lung, Conferenz. 

iC^iiAJ*  tadäwi  medicin.  Behandlung. 

^^)lXj  tadäwir  pl  v.   -J^vAJ' . 

,.*.j1c\j  tadäjun  gegenseit.  Credit. 

,_jl\».j  tadabbur  Ueberlegung  ;  gute 
Leitung. 

ä.-x.JiAj  tädbije  Gewerbe ,  2  ^O ;  — 
iÜLji_\j    Verheimlichung,  2  Lj(3  ;^  . 

^xJiAj  tadbiff  Schmuck. 

.^j^Aj  tadbir  pl  O)  ?t.  ,>.j)c\j  tadä- 
bii*    Ordnung,    Anordnung,    Jcr- 
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fugunq ,    Verwaliuny ,   Regierung, 
Politik ;    Ueherlegung,  Meinung. 

Jwx:>\Aj  tadgil  Verpichung ;  Vergol- 
dung, Lüge. 

^  ->-cX.j  tadiUu'ujr  cZas  Rotten. 

..^*c.:>tAj  tiidhin  cZa«  Rauchen. 

1.(Aj  tüdra'  ?<.  ä  Macht,  Stärke. 

».«Aj  tddrih  Schutz. 

ö.iAj  tadirre  reichl.  Milchstrom. 

\^.^^JS  tadärrub,  v_^.j  .cX-J  tadrib 
Uehung  ,  Driüung  ;  Exercitium  ; 
Kriegsiibung  ;  Leitung. 

_  .(-X.J  tädrug  s.  -i  ,l\j  . 

,Ä^  .«-Xj  tadrig  schritt-  od.  gradweises 
Vorgehen  od.  Aufsteigen ;  Grada- 
tion', L:>',(Aj  m.  hau  .»AäJu  grad- 
weise, Schritt  für  Schritt. 

j^j,\XJJ  tadriz  das  Nahen,  Stichen; 
drusische  Aussprache. 

^w^  .cX.J  tadris  ds  Lehren^  Lectioniren. 

^iVJ  .u>wj  tadrik  f  Voraussicht,  Vorsorge. 

iVA^uXJ'  tadsim  das  Schmalzen. 

jjJ^yX'S  tadsir  f  Entlassung,  Abdan- 
kung. 
^ — CvlX— J  tadä^sl   f  das  Aufstofsen, 
Rülpsen,  s.  -t^-v^r^Uj . 

iCtiAJ*  tüd'e  bequemes  Leben. 

,.j5(Aj  tadäffun  Begräbnifs. 

»wÄjö All  tadqiq  Feinheit,  Genauigkeit, 
Präcision  :  v^-A—SLXÄJui  genau; 
Spitzfindigkeit ;  das  Kleinstofseny 
genau  untersucfien,  2    »O  :f. . 

JS  cXj  tadäkkul  Hochmuth ;  Liebesspiel. 

Oi-iiAJ'  tadälluq    Ueberßuthung. 

y5N.J>Aj  tadälluk  cZs  Kneten  u.  Reiben 

der  Glieder  im  Bad. 
jjM-JuXJ"  tadlis  Uebervortheilung  beim 

Verkauf. 


^jajJ^X'S  tadliß  das  Poliren. 

s^<Js,j  taddlluh  Sinnesvervnrrung. 

J^vAJ  tadlil  Verzärtelung;  f  'öffent- 
liche  Versteigerung. 

jA\Xj  tädmur  Palmyra ;  —  tadära- 
mur  Unzufriedenheit ,  Murren ; 
Untergang. 

iC-As\S  tädmurijj  e.  kleine  Feldmaus; 
umoürdig,  niedrig; Einer,  Jemand; 
—  Kj-yoAj  klein  {Ohr). 

.^(Aj  tadmir  Vernichtung.  Unzu- 
friedenheit, Murren. 

i  A-^tAJ'  tadmig  das  Brandmarken, 
Zeichnen  der  Thiere. 

NjyOvAJ*  tadmije  Verwundung,  auf  die 
Blut  fliefst,  2     -/oO  *. 

,  »//.-iiA— J  taddnnus  Verunreinigung  ; 
Entweihung. 

JjuXj  tadänni  Annäherung,  5  ÜO  :ft. 

^iAj  tadnir  Glanz  (Gesicht). 

^jm.joAj  tadnis  Befleckung  ;  Enthei- 
ligung, Profanation. 

L-ÄxiiAJ*  tadniq  f  das  Erfrieren. 

^y$>\X'S  tadäbhun  s.  qxPAj  (pass.). 
,^\Xj  taddhwur  Einsturz ;  Sturz. 

.  Ci.A^L\j  tad'his  das  in  Verwirrung- 
setzen,  Verblüffen. 

^^(Aj  tad'him  das  Schwärzen. 

.yj^$>0<-'J  tad'hin  Salbung,  Oelung ;  das 
Anstreichen,  Coloriren,  Firnissen. 

ö.*Aj  tädwire  runder  Sandhügel. 

j  »vAj  tadwir  ds  Umdrehen  im  Kreise ; 
ds  Runden ;  Runde  ;  Kreis ;  Um- 
fang ;    Umicälzung  ;  Epicykl. 

öjuAj  tadwire  f  kleiner  Turban. 

..-j^iAj  tadwin  das  Eintragen,  Re- 
gistriren  {s.  im  »«^  *  2) ;  Veranstal- 
tung e.   Gesammtausgaoe  (q'^J). 
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^^iAj  tadäjjun  das  Schuldenmachen. 
—  .^v.XJ'  tadari^^  pl  v.  —  .lXj. 

J  IiÄj  tadäkur  gegenseit.  Erinnern ; 
Besprechung,  Unterhaltung]  — 
tadäkir  pl  v.  ö  J  iÄj  . 

_  .iÄj  tädrug  T'Z  —  jIlXj  tadärig  w. 

K-^.lX-j  tädru  e  Phasan  {pers. 

,ö(A-J  tadkär    Erinnerung;  Erwäh- 
nung ;  ÄndenJcen ;  Geschenh. 
***  • 
_j  l\— J  tadäkkur    'öftere  Erinnerung, 

Besprecling ;  privates  Nachstudium. 

ö^iÄ.J  tädkire  »^  ..^  )lX.j  tadäkir 
Erinnerung ;  Erinnerungszeichen ; 
^i7^e< ;  ^e^^e? ;  iVb^i« ;  Zeugnifs ; 
Quittung ;  Po/s ;  —  tädkare  tcZ. ; 
Biographie. 

,jSÖ<^  tadkir  Ermahnung  ^  Erinne- 
rung ;  das  männlich  Machen. 

(jLXJtÄj  tadäldul  das   Wachein. 

JJiÄj  tadällul   Unterwürfigheit. 

J*<(jJlXj  tadlil  JDemüthigung,  Unter- 
werfung,   Verachtung,  2  JO  ^t . 

a.a/Cl\j  tadmim  Tadel,  2  ^J  *  . 

V^  4.iL\j  tadnüb,  tud.  am  Stiele  reifend 
(Datteln). 

...^(Aj  taddwwun   Ueherflufs. 

v_^j^uXJ*tadwib  dsSchmelzen,  2'^^ö:ii. 

u^iPvAJ*  tadähhub  u.  u-vj^lXj  tadhib 
Vergoldung . 

J^jvAj  tadjil  Anhängsel,  Appendix. 

^  ^  tarr  U,  I,  Jf  tarr  m.  turur  her- 
vortreten u.  ?ier ausgeschnitten  wer- 
den {Knochen  :  )-J*  *._Ia-.x-j»  ^ 
^LiÄJlj  ^.jL_j  lol  \j^.^j^)',  abge- 
schnitten werden  {^-^)  ]  sich  ent- 


C 


fernen,  wegziehen  (b»A-Lj  ^ 


£  ^ 


^Ac'^o  '«-^');  abschneiden;  klingen 
(eindringendes  Schwert) ;  —  für 
j-j  If  tarr ,   turür   m.   taräre  voll 

u.  saftig  sein  an  Fleisch  u.  Knochen 

*.^Iiic  lS^'-'^i  ^■♦••^■>'  ^^)JL^O;  — 

7/"  tarr   sic/i   entleeren  (Straufs  : 


&-A,ki.j) ;  —  4  If  }\^\  ganz  ab- 
schneiden (Hand,  ^ÜJ) ;  entfernen, 
fortschichen  ,«*fi  (l\— * — ji);  /o^^- 
schleudern  (Knabe  das  Holzstüfk 
äJLS  mit  der  £■  jL«iL-«) ;  erklingen 
machen. 

,j  tarr  ^ri^er  Gänger  (Pferd) ;  —  turr 
Wurzel,  Ursprung;  Senkblei,  Loth 
des  Zimmermanns. 

Lji-J  turäb  pl  ä-J-jI  ätribe  u.  /mLi-J 
tirbäu  Erde,  Grund,  Staub ;  "wJlj* 

»  turäbe  Erdscholle. 

JaJijJ    taräbut   gegenseit.    Verpflich- 
tung; Complot. 
^jLj  turäbijj  von  Erde. 

.  »J'Lj  tarätür  e.  Nufs-Confekt. 

Jj)Jj  taratir   Unglücksfälle  d^^'jU). 

-ajI  j*  tarätlr  (sing.  ._^— j--j  turtür) 
schone,  aber  dumme  Mädchen. 

i3.j^j1  j*  tarätil  pl  v.  J*;^^ V*  • 

Ö)^'  turät  Erbschajt,  O,^  *. 

A^L'i  tarägitn  pl  v.  qU.:5>_j  Z)o^ 
metsch  u.  ü-^-^-J  Uebersetzung ; 
—  G  V.  ^=>-j  %. 

i3».A>-!^*  tarUgil  Petersilie. 

^Lj  taräb  Biber. 
_;>)  j*  tarähi  Ermattung,  Nachgeben; 
Aufschub,  Nachlässigkeit^  6  ,c^j  *• 
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ö\JS  tarädd  ContractVöatmg,    ö  J.  ^t- 

OOi  -J  taräduf  ununterbrochene  Folge ; 
Sipionymie,  6  OJu  « . 

ö .) ^'  taiäro  das  Sajtig.<tein,   JS  « . 

ii^j.t  j*  taräiih  pl  v.  i<LPJ*. 

;LJi  tnvixz  plötzliches  Sterben  {Schafe). 

{jf^J^  tiräs  ^^  V.  (j^— J  tars  Schild] 
—  tarräs  Schildträger ;  Schild- 
macher ;  —  taräss  ö  t'.  />/. .  ;jt  1  — 

tavd"us  5  V.  (j^L  * . 
J>.Avi.j  taräsul  gegenseit.  Zusendung] 

Correspondenz. 
iCAvl_j  tiräse  Schildfabrikation. 
(jiii-j  tarä^  prs.  Hasirmesser,  Messer] 

(ji,)  j'  <*JJ5  Federmesser. 
(jtoi  j',     ^/i3)  j'  tarädi  gegenseit.  Ein- 
willigung]   Äccord]    Aussöhnung] 
^adI  Joü    in  freundschaftlichem 

Wege,  mit  beiderseit.  Zustimmung. 
ci  j*  tarrä'  fia«  Bassin  od.  die  Einne 

füllend  (Wassergufs)  ]   Thürhüter. 
SC— A-ci-J  turä'ije ,  tir.  gut  nach  den 

Kameelen  schauend. 
(wÄj^)  j'  tarägif  pl  V.  •s.-äxc..  Brote. 
O^IjJ  tarä'uf  Wohlwollen. 
«iji  taräfu*    beiderseitige  Berufung 

an  die  Gerichte. 
^^).j*  taräql  pl  v.  ö^ä  j* . 

^ij-J  taräk !  /a/«  nur/  mische  dich 
nicht  darein  l 

\^S\3  taräkub  Zusammensetzung. 

^ij"  taräk  um  Verdichtung]  Anhäu- 
fung ]   Vermehrung. 

K.4.J  ).J  taräkime  pl  v.  ...L*j  Jj  . 

*»»AAi  )Ji  taräklb  pl  v.  s.,^^  SS . 

ixi  j'  ,t  turämiz  starkes  u.  schönes  Ka- 
meel]  ausgewachsen. 

^jt^^\Jj  tarämis  Silberkugeln. 


ry^fSi  tavahun gegenseit.  Pfandgeben] 

Wette. 
O^^Lj  taräwud  Drillung. 
^o^i  Jj  taräwili  die 22  Kniebeugungen 

nach  dem  letzten  Hamadhan- Gebet, 

«  f. 

^^Lj  tarä"i  Bespiegelung,  5  15^1  *; 

—  ^ffl.j  tarä'i  id.  6. 
«„„o  I  ^  tava  ib  pl  v.  iLkj  ,j  . 

s«Äji.J  tarä'iq  pl  v.  'iJiJS  . 

(4j5o)  j*  tara'ik  pl  v.  äXj.j  . 

V^^-J  ,t  tärib  ^ ,  If  tärab   t'ieZ  £'rcie, 

Grund,  Staub  haben   (Ort  ;  LJ  j' 

io!.j  ^  iJf  Ljj'  ,.JjCJi);  om 
Boden,  am  Staube  kleben  (lJ,-j 

■t  -^JI);  erdig,  bestaubt  sein]  — 
If  tärab    M.    mätrab  hoffnungslos, 

verzweifelt  sein  (L.j  Jo>- Jl  V-J  j' 

-w.^  )(J)  u  JOoj) ;  arm,  e^encZ  sein 
(^ÄXsi);  ^5>-Xj  c:^.j  mögest  du 
Staub  auf  den  Händen  haben,  d.  h. 
arm  werden  ;  —  If  tarb  mit  Erde 
od.  Stavh  bedecken]  8.  4]  —  2  If 
waj..JiLj  mit  Erde  od.  Stauh  be- 
decken od.  bewerfen ;  am  Boden 
haften  ]  reich  sein  u.  Ggs.  arm  sein, 
8.  4]  f  sich  in  Staub  verwandeln, 
verwesen  ;  f  erdfahl  werden  ]  — 
5  //  )kijJKA  gleich  alt  od.  gleich- 
zeitig sein  (Lg.j  j*  CJ  ,Lo  (^  I  L^ . Ij); 

mit  Jem.  vertraut  werden  (c;^,u 
Erde   od.  Staub  bedecken  od.  ba- 
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werfen  (J.*:>  \o\  ^^^l\  UJyl 
U^LäJI  ^s>jki.ü)  :  reich  sein  (v^.J) 
xlLo  ._A_5^  !öl  J.>J!),    u.  Ogs. 

arm  sein  (»JLo  J^i) ;  c.  Sklaven 
besitzen^  der  schon  drei  Herrn 
hatte  {'^-i^A   \6\  J»-:>-Jl  Vj-'^ 

oL^    Ö^i"    liL^Xo   (Aä_5  liAxf:) ; 

—  5  mit  Erde  od.  Staub  bedecJä 
od.  überdeckt  sein. 

\^JS  tarb  E7'de,  Staub;  —  tirh  f.  pl 
aträb  ^K'-i^  Älter;  Altersgenosse; 
Genosse;  Freund;  ,X.J  ^  sie  ist 
gleich  alt  mit  mir ;  —  turb  Erde, 
Grund,  Staub ;  —  tärib  erdig ;  arm ; 

—  tärib  u.  turab  pl  v.  X-J-J  . 
pLJj  tärbä',  turabä'  Erde;  —  tärbä' 

wilde  Senna. 

(ji^u-J  tirbäd  Safran  in  Blüte. 

. . .L-^L_j .-J  tarbämjin  Ackermennig; 
Wasserhanf  {=  -o^Lii). 

...u  j'  tirbän  pl  v.  UJt-J. 

v.^j.j    tavdbbub   Erziehung;    Besitz- 
ergreifung etc.,  5  ^j  *  . 
Xj,j  turbatijj  erdig;  vom  Grab. 

O^iJS  tirbid,  türbid   e.   Purgirmittel 

{bei  Avicenna  i\j,j). 

^ja..^,JS  taräbb\iß  Beobachtung;  Er- 
wartung ;  f  das  Ausharren. 

«j.j  taräbbu'  ds  Viereckigsein,  Qua- 
dratur ;  das  Carrirtsein ;  Sitzen 
nach  türk.  Art  etc.,  5  ^3 .  * . 

iC-j.-j  tdrbe  Schwäche;  —  turbe  pl 
O.J  turab  Erde,  Grund,  Staub; 
Grab  ;  Grabmal ;  Todtenacker ;  — 
Idribe  pl  oi  Fingerspitze ;  staub- 
aufwirbelnd {Wind  ^— Jj);  — 
täiibc,  tärabc  pl  <w>.j  tdrib    wilde 


Senna ;  —  taribbe  Erziehung,  Auf- 
zucht, 2  «w^j  %  . 

OO-J*  tarabüt /»/[^'saTn  {K.). 
^j.-j  taräbbi  Erziehung;    das  Ein- 
sieden, 5    ^Jj  %  ;  —  tirbl  s.  ^J^  - 

(„^aJ-j  tarbib   Erziehung,    2  V-^  *. 

^xJ.j  tarbih  Gewinnst,  2  ^Jj  *. 

ij^j.iJj  tarb  iß  Erwartung,  Hoffnung; 
f  Beharrlichkeit. 

«.aj^  tarbi'  c^s  Quadriren,  Carriren; 
rechter  Winkel ;  i^JjJ  -J  quadratisch. 

Oi-k^-j  tirbiq  /S'^nc^  (/wV  Schafe) ;  — 
tarbiq  2  O^-J;  *,  Anordnung  der 
Rede ;  f  Befeuchtung. 

Ki.A.j.j  tärbije  Erziehung;  Pflanzen- 
zucht, Thierzucht;  Zögling,  Pfleg- 
ling, Mündel;  Verbesserung;  Zu- 
rechtweisung; gute  Sitten;  Fort- 
schritt ;  Vermehrung ;  Zusammen- 
setzung etc.  2  -^  ^  ;  —  turbijje 
rother   Waizen  ;  —   iC^Jj.J  tärbi'e 

If  2    V.    U    :,  . 

•IjJ»  tartär   Wasserwirbel;  Abgrund; 

f  Mühlenklapper. 
(^j.j  tiirtab  ewige  Dauer;  schlechter 

Sklave;    —    türtab,   turtub   fest; 

wohlgeordnet  ja\  ;   Erde,    Staub; 

—  \.^'S,'S  turtuban  insgesammt ;  — 

tarättub  das  Formgewinnen,  ans 

Licht  treten,  Besultiren,  5  »— A.J;  *  • 
Äj^  j  Jj  tartubbe  betretener  Pfad  od.  dem 

Aehnliches. 
JS.'S  :(;  tärtar  //  ö  beioegen,  schütteln 

(*^.-.5>),  z.  B.  den  Trunkenen); 
viel  reden  { ^\  ioi  J,>v.ii  yy 
^^_X-Ji)  ;  f  schwatzen,  schnell 
sprechen ;  —  2  geschüttelt  werden, 
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.AvJI      .J.-Xj 


zxtttrn    {StvJil  ;  \6\ 

H-.j'  -j  tjhtare  (ia«  SchUlteln;  Bewe- 
ijnng  ;  Gesprächiyleit ;  Mattheit 
{auch  der  Hede). 

-*.j  j  turtum,  turtum  dauernd  (  Uebel) ; 


—  tardttura  5  ^.J 


r-'j  *• 


io  j'  ;jt  tiirte  das  Stammeln. 

.yJi  'S  turtür  Turteltaube.  Steuer- 
einnehmer \  Trabant;  —  5.  r*:^^p  • 

V..AJLJ -J  tartib  das  Ordnen]  Ordhung\ 
3Iethode',  Beihen folge,  Plan,  Sy- 
stem  ;  Vorschrift,  Becept ;  Schichte, 
Beihe,  2  v-.^J^  *  • 

J^>ö -j  tartil  Anordnung  der  Bede ; 
pl  J.J0I  j"  tarätil  Gesang,  Kirchen- 
lied. 

X-o  J*  t  iixi\]Q  Ausbesserung,  2  j^j  *. 

^  Jj  ^  tärag  C7,  //  targ  verhüllt  u. 
versteckt  sein  ( .XJCv*)) ;  —  b)  ^^ 

A,  If  tävag  über  e.  schicierige  Sache 
im  DunTcel  sein    (J._>--J)  r^r"^ 

i^«.:>--— j  taragguh  tia«  Schütteln, 
Schwingen,  Schaukeln. 

J^  j'  taräggul  <Zas  zw  Fujsgehen; 
das  3Iannbarwerden. 

A->--J*  *  tärgam  //"  ä  aus  e.  Sprache 
( .^c  ocZ.  -4cc.)  in  die  andere  über- 
setzen (^^♦J>--J5   qLamJJI    ^»— >^j 

..A^:>-^  tar-amän ,  tar^uman,  tur- 
guman   pl  ^-:>Lj  taragim  vulg. 

WtthriuuiiJ,    Arab.    Wörierb.     I. 


X.4.:^Lj  tar/i-iine  n.  q.x.4>-^1j.j 
tarflgamin     Dolmetscher,      Ueber- 
setzer. 
iU^-j  tdrgame,  tärgume  pl  f*->'jj 
tarägiui    Uebersetzung. 

■x:>-.j  turügge  Citrone  (iC>.j' ,  ^^jj*)- 

:>  j'  tarägjjl  cZas  Hoffen,  Bitten. 
^x:>.,j  targ ih  Forzu^r ;  Mehrgewicht', 
Sinken  der   Wage. 

JS  targi'  Wiederholung;  Befrain  ; 


O 

Echo ;  Wieder  er  dattung,  2  ^^j  *• 

J^>_j  targil  weifser  Fleck  am  Hin- 
terfnfs  Pf. ;    Schatten,  2  J»>^  * . 
iü;:>  j"  tdrgije  Hoffnung;    Wunsch, 
rr  -^  *  tärih  J,   //■  tärah  traurig  sein 

herabsteigen,  bergabgehen  (l.-»j;  wO 

2  If  f^.Xi  betrüben  (Üt  ^-5>^' 
i^f:l_5  ^jj>^)  ;  —  4:  id.;  —  5  be- 
trübt sein  (^  iof  &J  r/'^-^*)* 
_  .j  tarh  Armuth,  Mangel ;  —  tärah  pl 
— )  -j)  aträh  Kummer,  Schwermiäh; 
Abhang,  Fall;  —  tanh  t-on  wenig 
Werth :  bekümmert. 

'  s   *    o  ^ 

(w'L5>,J  tarliäb  c?r  M^^^-omm  (lx^>*a). 
31^- -J  tirhäl  Beise,  Abreise. 
v.^^5>.J  tarähhub    Willkomm. 
J^>  J  tanihhul  Abreise,  Außruch. 
*.>•  j*  tarähhum  Erbarmen. 
■^^jj^  '1  tarhib  Beicillkommnung . 
J<j^> .  J  tarhil  ci«  Absenden ;   Geduld. 
A-k5>  ^'  tarh  im  Mitleid,  2  (*-^*j  *  • 
-'S  :/,  tärah  ^,  i/  tarh  leichte  Ein- 
schnitte in  die  Haut  maxihen,  scari- 

40 
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ßciren  (lol  L:>j.-J  ^L:5\^  a^-j 

A  ^*  tarh  c?a«  Schröpfen,  Hautritzen ; 

—  M.  /m'-'^  (^*  tarbän  Drachenwicrz. 
*J>.J  turham,  tiirhum  u.  »  tärliame, 

tärhume  Mensch  :  /♦^/-J*  (^'  ^''ö^ 

/ür  e.  Mensch  f 
(j*a-A-^-j   tarhiß   Preisermäfsigung ', 

Concession,  Erlauhnlfs. 
*.x3»  Ji  tarhim  Abkürzung,  Äpokojpe ; 

Marmorbau ',     das    Bebrüten    etc. 

2  ^:^j  *• 

'»u,z>  li  tärhije  Erweichung',  Abspan- 
nung, Nachgeben. 

Olo  .J  tardäd  1/2  0^:,.. 

V-JO  -J  taräddub  Anmuth ;  Zuneigung. 

00  .J  taräddud  ds  Gehen  u.  Kommen  / 
häufiger  Besuch ;  Wiederholung ; 
Zaudern,  Unentschlossenheit;  Wei- 
gerung ,  Widerstand ;  Gespräch, 
Briefvjechsel;  Anstrengung,  Be- 
mühung, pl  O)  Mühen;  Verbes- 
serung, Fortschritt,  If  5  ö,  :{. , 

*AjO  j'  tardid  Wiederholung  {in  Ge- 
danken) ;  Widerstand ;  Zwietracht ; 
Disjunction,  2  ö^  ^ . 

v^jO  Ji  tardif  Geleit,  Escorte. 

J^ii  Jj  tardil  Verachtung)  f  Beleidi- 
gung. 

:  J»  ;jt  täraz  J,  7/  tarz  w.  :  ,j  ^ ,  7/ 

täraz  /iarf,  trocken,  dürr  sein  u. 
absterben,    sterben  (*•  --aÜÄ-Ji  ;  Jj 

o'w^^) ;  hungern  (Oi4.Ä:>-i ,  pl>) ; 
zu  Boden  werfen  (0i4.iL:>  ö-j, 
c  vo) ;  vom  nassen  Futter  Kolik 
haben  {Kleinvieh  :  lo^  -♦.ääJI  ;  Jj 


L^s!^>l);  —   ^)jy'*  ^>  Jy  tdi-az 

gefrieren  (v>.*>  löi  h^J  i^Ulj  j*); 
die  Schwanzhaare  verlieren  {kran- 
kes Vieh  :  \ö\  J^j"^!  V-.Juü!  Oj  .J 

UAaoI  i^!0  q/>  LP^j.*^  o^>^0); 

machen  (^^aIas)  )0)  £  -/ilsJ)  3/.-JI 
^./^aj)^)  ;  hart  kneten. 

; -J  tarz  Hunger  ;  ^oZiÄ;  ( TlieÄ) ;  Epi- 
lepsie; —  täraz  das  Gefrieren] 
Hunger. 

ij;  j'  tarziz  Glätten,  Poliren,  2  \j  :f.. 

*.j;».Ij  tarzim  das  Zusammenbinden, 
Einpacken. 

y^-j  :jt  turs  pl  (j^^rJ'  aträs  ,  ^^r-* 
tirase,  (_/*' r^'  tiräs  m.  (j^^/-^  turüs 
cZer  Schild ;    hartes  Stück  Boden ; 

«V 

—  cZa?;o7i :  2  ^JM  -j  tärras  If  ^jhK^Xi 
sich  mit  dem  Schild  bedecken ; 
Einen  mit  dem  Schild  bewaffnen ; 

—  .5  sich  mit  dem  Schild  bedecken 

XjLm  -J  tarsäne  =  dm  flg. 

ÄiiL^A«-j  tarshäne  Arsenal  pers. 

'»»/^'S  tirse   e.  Schildkröte   {Nil);   — 
tirase  ^^Z  v.  y-v  ^J* . 
-^-j  tursijj  schildähnlich. 

^^A*w.j  tarsim  cZa«  Schönschreiben, 
Malen,  Zeichnen,  Bedrucken. 

\JmJ1  *  täriä  A,  If  tära^  leichtsinnig, 
von  schlechter  Gemüthsart  od.  geizig 
sein  (i^AAD^  J.:>^.  —  U^j^  '*-^  O^* 

(ji  J»  tar^,  tärai?  Leichtigkeit,  Leicht- 
sinn ;  schlechte  Gemüthsart ;  Geix ; 

—  täri^  leicht. 
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^LÄ  Jj  tirSn'  Strick  am  Eimer. 

(jiLii  j  tarM^  Besjyrengung,  2 (ji,  ^^ . 

^aJJ^  IS  tarji(5(5uh  rfn«  Schwitzen;  Fü- 
tririing  \  f   YerTiühhing. 

^A^.j  tar^ili    Heranbildung,  Erzie- 
hung. 
Mi  J'  tär^ije  Bestechung,  2     -^ ,  :jt . 


(jo  J'  *  täiuß  //  taräße  stark,  fest 
sein  (!ü!  *-*^^r-*  -^  £•- /ii>— ji  U*^/"* 
^S.z>\^  ^^J^)',  —  2  If  L>^J/J 
die  Wage  richtig  tariren,  das  Ge— 

toicJit   corrigiren  (^'^a^Ji  (JO^j 

iJvA-Cj  »U.A**  )(31) ;  —  4id.;  stark 
u.  fest  machen. 

(jo  Jj  täriß  /.  »  «<ar^  (Lanze). 

lX— Ad^I)  taräßßud  cias  Beobachten^ 
Warten,  Hoffen,  5  \.\/o.  :(. . 

(j.ajuo  j*  tarßiß  Verzinnung, Glasiriing, 
Verlöthung,  2  {j^,  :*  • 

5Cjyo-j  tarßr  <ia«  Besetzen  mit  edlen 
Steinen ;   Verzierung. 
^hO  li  taräddi  Genugthuung,  5  g.^o.  %. 

icajuto  Ji  tardid  f  Stofs,  Quetschung. 

5CA>i3  Jj  tardi'  das  Säugen. 

'»..jJo  li  tdrdije  Genugthuwng,  Zufrie- 
denstellung, Abbitte,  2     -xo.  :f. . 

u.aaId  J*  tartib  ds  Netzen,  2<«^»«öj  * . 

c  -— J  ;jt    tara'  ^ ,  If  tar'  fernhalten 

5)  c  -— j*  ^ ,  7/"  tära'   rasch   zum 

Bösen  sein  (.-AJi—Ji  ,3!  c -—avi)  ; 
munter  u.  zuversichtlich  sich  in  Ge- 
schäfte einlassen  ()s3)  i'y^  c  — J 

voll  sein  (Gefäfs  :  <wÄ.4>J  «..i:?  — 
^'^^  Ul  pÜ'^it  ^^-j);  —  2Jf 
«^  JCj  verschliefsen  (Thüre:  pr-J* 


ikÄUl  t Jl  V-ilJl) ;—  4  If  ^JS\ 
füllen  («t^  lot  sÜ*^!  c^'t)  /  — 
5  ra«c/t  sein,  um  Einem  {^)  BÖses 

zu  thun  ()ö)  r-'i^^  J>'  ^  Pr^ 
c -jww<j) ;   —    8  If  c.\  ^\  ittirä*  ^g- 

/?/7Z<  werden  (^^bUxl  !ol  ^li'iil  p /J'^)- 

c  J»  t^ra"  voZ/ ;  —  täri'  roZ/ ;  schnell 
zum  Bösen ;  —  tura*  pl  v.  '^j^- 

V«;Lc-J  2  v--*.^j  *  ;  ö  tir'äbe  furchtsam. 

iült-J  tur'äje,  tir'.  =  .c^j^  tlr'ijj. 

v^f;  Jj  tarä"uf  <Zo«  Kasenbluten. 

iC&^*  tur'e  ^Z  c  li  türa'  JÄor,  Thüre  ; 
terassenartiger  Garten;  Stufe,  offe- 
ner Platz;  Erscheinung,  Gesicht; 
Brunn enö ff nung ;  Quell;  f  Bassin, 
Reservoir ;  Wasser  sammelnde  Ver- 
tiefung; FaU  des  Flusses. 
-C  j*  tir*ijj  u.  ö  tar'ijje,  tir*.,  tur*., 
u..  Äj^tJj  tär'ije,  ti. ,  tu.  der  die 
Kameele    gut    pflegt;    —    tarä"i 

«wAAt -j  tar'ib  das  in  Schrecken  setzen, 
2  s»^£^j ;  —  b  tir'ibe  Schnitte  vom 
Kameelhöcker. 

KJLc -J  t  targälle  Turteltaube. 
u-*>xii  Jj  targib  Änreizung;  Versuchung 

i^^j  tärif  ^1,  i/"  täraf  in  Hülle    u. 

Fülle  leben  (iJi  L5-j  J^  Jl  O-J* 

*jtAj) ;  —  2  Jy  'wÄJj.Äj  vertrctcÄ- 
lichen,  zum   Uebermuth  verführen 

(^Äi-:^!  !Ji  ä^xaJI  * — X_S  Jj) ;  — 
4  id. ;  Einem  Wohlstand  u.  Be- 
quemlichkeit geben  {»■>^)  5(jf  W  j")); 

i7rt  Uebermuth  verharren  {^^yo\ 
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ixjl);  —  5  in  Hülle  u.  Fülle 
leben  (-».xäj)  ;  —  10  üppig,  üher- 
müthig  u.  ungerecht  sein  (O-'^Äav) 


L.^*^3 


^-5r.*JtJ 


J  \6\  ^=^.l\). 


»wJ.J  taraf  TFeicÄZicÄZ;eii ;  Bequemlich- 
keit ;  —  tärif  dmm  ;  bequem,  weich- 
lich. 

jwvLs-j  turfäs  (Afr.)  Giftpilz. 

,^.j  taräffuli  f  das  Anschtvellen. 

s,,Jb  j  taräffuq    Wohhvollen. 

J»S,j  taräfful  lt.  Ä-is-J  tärfale  pomp- 
hafter Gang. 

Kmh^  tdrfe  BequemlicJceit,  Comfort; 
feine  Speise ;  Schönes  od.  Seltenes 
als  Geschenk  ;  Wulst  in  Mitte  der 
Oberlippe',  —  2>.-5-j  taräfFuh  Be- 
quemlichkeit, 5  M,  :f:  . 

,  -hJS  taräßi ,    iC-x-JJj  tdrfije,  'KaS..j 

w.  f^   ->..5.J  Glückwunsch  an  Neur 

^"  ^  .  ,. 

vermählte,  5  u.  2  v.  ^^^  ^ ,   ^j  :/.] 

—  i!.x5,j  tarfih  2  ^5,  *. 

c>«aS,.j  tarfit  Entrichtung   des  Zolls 

«.jijS,j  tarfi*  Erhöhung]  f  ds  Dünn- 
od.  Feinmachen',  f  Karneval. 

KjijSt^  tarfiq  f   Unterstützung. 

öLi,j  tarqät  Verletzung  ds  Schlüssel- 
beins. 

y^JijJJ  taräqqub  Warten,  Hoffen  ; 
Üeherwachung. 

«k,"j-j  tärquwe,    turq.  pl  ^y^  taräql 
u.  v«JijiJ»  tarä'iq  Schlüsselhein. 
-5,J  taräqqlp/O)  Fortschritt,  Stei- 
gerung ,    Zuwachs ,     Vermehrung, 

«-<wi  j'  tarqi*^  ds  Ausbessern,  Flicken. 

Oi-xÄ.j  tarqiq   Verdünnung,  2öj  :*  . 

A^'i.j  tarqim  das  Schreiben,   Vokali- 

siren,   mit  dem  Freiscourant  ver- 


sehen ;  ds  Sticken,  Streifen ;  Striche 
zum  Ausfüllen. 

,.^A'f-J  tai-qin  das  Ausstreichen;  Vo- 
kalisiren  etc.,  2  (♦^i,  :f; . 

K.^'i.J  tärqije  Fortschritt,  2  ^^,  ^t. 

i^._j'  ;^  tärak  U,  If  tark  ?«.  tirkän 
verlassen,  zurücklassen,  lassen,  ab- 
lassen von   ^fi ,    vernachlässigen 

lassen  wir  die  Sache  auf  e.  ander 
Mal ;  —  machen ,  setzen ,  ordnen 
(\JL*>  j^i  Il\5^  ^^.J) ;  —  &)  ^y 

J,    7/"  tärak   e.    verlassene  Frau 

heirathen  {\S\  KJj  A.-:>.JI  ii)jj 
ä.Xj^.j  _3Jj)  ;  —  B  If  ^\JS  tiräk 
?t.  iO  .1 — Ä_/o  Einen  gehen  lassen, 
in  Ruhe  lassen.  Einem  {Acc.)  e. 
Geschäft  überlassen  {Kauf  oL-ß-J 
«.xajI  ^j  jl-J^  ii^5".uj),  Redensart  : 

cLxjI  vi)  .)0  ;  Einem  e.  Waffenstill- 
stand zugestehen ;  —  6  unter  einan- 
der e.  Geschäft  fallen  lasseni^yj  JJCi 
Vj.^JS  \ö\  f^J^^^  y"^^) ;  —  ^  ver- 
lassen sein ;   hinterlassen   werden 

(Erbe)  ;  —  8  Jf^\jj\  ittiräk  ver- 
lassen, lassen. 
vi).j  tark  ds  Verlassen,  Unterlassen; 
Verlassenheit ;  ds  Machen,  Setzen 
{^x:>-)  ;  —  turk  pl  vilL-jl  aträk 
Türke  ;     Tatare  ;    roher   Blensch  ; 

,-.o,j  tirkun  das  Verlassen,  s.  ^-j*  ^. 
...L^-J-J  turkmän  ^Z  iC4.J  )-J  taräkime 

Turkmane  pers. 
Qi^j'  taräkkun  i^e«/i(77cet7,  Gesetztheit. 
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'i,.^ Jl  tÄrko  vierachrÖtvj  (Frau);  pl 
^  j"  tark  eiserner  Jlelm ;  —  tirke 
euriickqelassene  Sache ;  —  tdrike 
pl  ol  H int  erlassenes,  Erbe,  Legat, 
g.^ SS  türkijj  Tü'rJce;  f.  b  türkisch) 
pl  O^  turkijjät  Türkisches. 

„^^-.j^  (-J  tarkib    Zusammensetzung  ; 
Composition ;    Mechanismus  ;     der 
menscht.  Körper ;  Musiknote. 
j^jS  jj  t  tarkibijj  zusammengesetzt ; 
kunstvoll. 

..yjS  SS  tarkin  Befestigung. 

\^^  'S  t  tärlik,  vsi^x-i -J  Maroquin- 
Schuhe. 

^  SS  ^  täram  Schmerz  im  Mastdarm 
{Vieh). 

^  SS  t  tirm  Termin,  Zeitpunkt;   — 

(fai?07J  2  ^r-S  tirrani   7/"  ^  .-Ä-J 
c.   Termin  bestimmen. 
^j^  SS  f  turumbägi  Pompier. 
'i»>^  SS  t  turümbe  Pumpe,  Spritze. 

Lo -J  —  Lo  Jj  J  lä  tära-mä  (=  L^t^  *>) 
insbesondere ,  vorzugsweise ;  — 
tarmä'  If  3     ^a.  :f. . 

^r*'ASS  *  tdrinas  Jf  H  sich  dem  Ge- 
tümmel,    dem    Kampf    entziehen 

i«<sy«  ^'  turmus,  tdrmus  (^i^iioq)  ägypt. 

Bohne  {Lupinus). 
iü.M«*  Si  türmuse  Erdloch  {für  Früchte, 

Kühlung) ;  —  tärraase  s.  ,j<^^ -j  * . 

^y^SS  tarämmul    Witioerschaft. 

^j.A  j  tarmig  ds  Radiren,  Verwischen 

{der  Schrift). 
^^j^  ^S  tarniini  Ausbesserung  eines 


\JSL^  SS  tarraiq  erster  Entwurf. 

...  Jj  ;ft  tAran  Schmtitz  (iMj^^)' 

(«äo  ^j  turun^-  £i7iÄ.  »  Orange  pers. 


(v 


Baues  etc. 


2  ^^  ;* 


..J.S^  SS  turungän  Melisse. 
,.^Ax:pVi~j  tavangabiu  Manna  per». 

(J»xA:^i  j*  ö(7.    ^e7?(^^f  d'Espagne). 
^S\^  fS  tuvüngijj  orangefarb. 
j^'i  SS  tarännum  singender  Vortrag  ds 

Koran  ;  Gesang;  Psalmodie ;  Klang; 

Gezirpe,  5  ao  . . 
Oj-^i/.-*  tarnamüt  Klang;  klingend. 
vjj*. j  Jj  tarnuq  ,  tur.   u.  ^\^j.SSS  tur- 

nuqil'    Wasserschlamm. 
^y^  ,— j  tuniük  verächtlich  ;    mager, 

schwächlich. 
Ä-*4.-i--J  tarnüme ,  tum.  melodische 

Stimme  ;  Melodie ;  Bhythmus. 
^-. j  --J  ^  türna  Sklavin ;  Hure ;  — 

taränni  u.  Kjti  SS,  Jf5u.2v.  ».i ,  * . 
Kx^-^ .  '^-^^-^  /•J'  tanürae  rühijje  /•  Stofs- 

gebet,  2  >Jij  :f:. 
vSS  :f.  tärih  ^,  //■  tArSih  sich  auf  Pos- 
sen od.  Eitles  verlegen  (J>.>Ji  vSS 

ol^^t  j  j/i^  tot  li>^'). 

»^j  turrali  pl  ^-iy  SS  tarärlh  Lüge, 
Eitles;  s.  )kPSS  . 

ö  ^'  tire  7/  v.  ^S^  qt ;  —  tiirre  schon, 
weichlich  u.  coquett  {Frau). 

\,^^9  SS  taräbhub    Weltentsagung. 

'»S> SS  türrahe  »?  ot  w,  ».j.t  ^*  tarävih 
Lüge ,  Posse  ;  Eitles  ;  Bagatelle ; 
ünheü  ;  Wind ;  Wolke ;  abzweigen- 
der enger  Seitenpfad;  breiter 
Kiedergrund ;  e.  Thierchen  imSand. 

^y^  SS  turh  üt  dr  grofseStücke  schluckt. 

K^^pSi  tarhib  das  Erschrecken. 

^^^SS  taiäwwub  das  Gerinnen. 

;jcajj|^*  t  taräubaß  Reinigung  {Gold). 
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j3jj  turür  If  V.  ^J  *. 
j^Jj  turüz  Dicke  u.  Festigkeit. 
{j*'*,j^  taräwwus  f  Zuspitzung  (ty,\X 
(ji?^ -j  taräwwud  Zähmung,  Drillung. 
i^Ä»  Ji  tärwi'e  Trompetensto/s. 

j»^ -j  tarä"uin  Mitleid,  Liehe,  5  *l .  ^ ; 
—  taräwwum  5  ^^.  :f. . 

^^^  taräwwi  5  ^^j  ^;   L-J^^-J  2 

j^^ -j  tarwig  dsin  Circulation  setzen; 

Waaren   schnell   anbringen ;   Ex- 

pedirung ;  Beschleunigung. 
^\j  ► -J  tarwih  Lüftung ;  Bäucherung ; 

Beruhigung,  2  — ^ .  ^ . 
y^jj -j  f  tarwis  c?a«  Zuspitzen  (^j^ij). 
^jiaj^.j  tarwid  Zähmung,   Drillung, 
Oijfcjj*  tarwiq  das  Abziehen,  Klären 

des  Weines ;  f-  Heilung,  Genesung. 
jüü^  J)  f  tarwiqe  Frühstück. 

i^5^-~»  2  V.  1_5}  *;  X-J^.-J  tärwije 
2  {^*>j  * ;  iCj^  Jol  ^j.j  der  8te 
des  Dul-Hi-ge. 

^^--j  *  tära  -4,  7/  tarj  nachlassen, 
erschlaffen  i^^^ß  ^^^  *>>j5  {^^)', 
—  heiter,  gut  gelaunt  sein  u.  zahl- 
reich sein  {für  (^j-^O ;  —  ^  If 
^i*-J»  Arbeiten  hinter  einander 
abthun  mit  Buhepause  zwischen  je 
zweien  {^£-  IJ!  J^^  Jt  {^r-^\ 

^^-j  turra  abgeschnittene  Lfand;  ge- 
schwächte Kraft. 

ÜJl—Jj—J  tirjäq  Theriak ;  Gegengift  ; 
Panacee ;  c^ /■*  **-^l^  /-•*  *•  turkijj 
Mumie ;  ^c*^J^  ^  Bezoar  stein  ; 
vjjfcjli  c^  Gegengift. 


KJjL -j  tirjäqe   PFcin. 

^5!JJM»  tirjäqijj  berauscht;  Säufer. 

UiAJ^*  tirjab  m.  tarib  Brde. 

xOj.j  taribe  2>^  S-*"^'/^  tara'ib  die 
4  oberen  Bippen ;  Bippen ;  Brust, 
Busen ;  Stelle  über  dem  Schlüssel- 
bein ;  Hals ;  Hände ;  Füfse;  Augen. 

^j^j  tarig  heftig  ( Wind) ;  festgebaut 
u.  sehnig  M. 

\jt*'^.j^  taräjjus  f  Anführung  (^j^-o .). 

I^j -j  tariß  stark  ;  genaue,  gut  tarire 
Wage ;  geflochten,  gedreht. 

Ä-j^-j  tari'  munter  zu  Geschäften^ 
leichtsinnig ;  —  taräjju*  5  v.  «j  .  ^. 

s^j -j  tarif  bequem,  weichlich. 

^a^.p  tarik  leerer  Kamm  dr  Traube  ; 
—  B  tarike  pl  ^ij5^j(-j  tarä'ik  u. 
^J5^J  ^J  tarik  Helm ;  verlassen{FraUf 
Feld ,  Fi) ;  ohne  Erben  Hinter- 
lassenes ;  stehendes  Wasser  nach 
der  Fluth. 

^j -j  tarim  ergeben  in  Gottes  Willen ; 
beschmutzt ;  sündig. 

rfjsAJ^j  tarjih  f  Beruhigung. 

K.XJ  Jj  tär'ije  schöner  Blick ;  Heuchelei, 

2v.  ^^\J:f:;  —  iCAj^'  2\\j,  Ir,  *  . 
A-^-ljJ  tazähum  Gedränge. 
i^jiiJ  tazäruk  f  Gedränge. 

'P^yj-i  tazäwug  Wechselheirath ;  Ver- 
einigung, Paarung,  6  — » :  ;^  . 

jji;j  tazäwur   Wechselbesuch. 

lXj'jj  tazäjud  Zunahme,  Vermehrung; 
Preissteigerung. 

v^.jjj  tazäbbiid  das  Schäumen. 

ö.-^j— J  täzbire  eigene  Handschrift; 
Autograpth;  u.  ^^ ^'.i Schrift,  2  -j:  .^. 

%jj^  tazäbbu'  das   Wüthen,  Basen. 
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jöLmö' 


v_,^jij  tazbib  Dörren  der  Trauben f 
2  yj  *  . 

lXjOjj  tazbid  das  Schävmen  {Meer). 

JwijjiJ  tazbil  das  Düngen. 

,^>ij  tazAlilmr  Kolik;  die   Wehen. 

^}-S>jS  tazdhhul,  j^^j-J  tazähwul 
da«  Bcicegttverden,  Abrutschen. 

\J»Xs^Li  tazdhluq  das  Ausgleiten. 

v_3^jj  tazähruf  falscher  Schmuck. 

j  .  jj  tazdrrur  cZa«  Knospen,  ^  j)  * ' 

iAj  ,  jJ  tazrid  ds  Verketten,  Schlingen. 

kJLj.lS  tazriq  das  Blaufärben. 

c.  Lc^  tazä'zu'  Erschütterung. 

^Äij  taz'im  Anspruch, 

^jS  tazäfFur  Bruch  der  Fasten. 

viiA««;5jJ  tazfit  das  Verpichen. 

^-,-L,-^^'  tazfir  Bruch  der  Fasten; 
f  schmutzige  Beden. 

»_^A«ij5jj  tazqib  Gezicitscher. 

«wÄAiij  tazqiq  ds  Abhäuten,  2  \J^j  * . 

A^jj  tazäkkum   Verschnupfung. 
^i  jj  tazäkki  Heiligung,    Wohlthun. 

K..A-5^jj  täzkije  Heiligung,  Weihung 
{durch  Verzehntung);  Untersuchung 
des  Charakters ;  Charakter ;  Becht- 
fertigung  etc.,  ^  J-^j  *• 

(3iJ;^*  tazälzul  Erschütterung,  Erd- 
beben; ds  Schwanken,    Wackeln. 

v^xiiJ  tazliq  das  Basiren  ;  Eindien. 

si>>««jj  tazdmraut  Gesetztheit,  Ansehen. 

,-yOij  tazmir  Flotenspiel ;  Psalm. 

OtXijJ  tazänduq  Parsismus. 

Ji^Ci,  Jaijj  tazantur  stolzer  Gang; 
f  Zorn,    Wuth ;  Laune. 

s«.^jj  t  tazähhub  Verproviantirung . 

tX^iJ  tazähhud  ^ewsc/iesZeJen ;  Askese. 

^Lij  tazwäg  Paarung. 

_^jj  tazäwwug    Verheirathung. 

O^jj  tazäwwud   Verproviantirung. 


^j^ij  tazwig  tZa«  Verheirathen ;  das 

Paaren,  2  — . j^.  .yt  . 
c\j»ij  tazwid  t/a«   Verproviantiren. 

j^  jj  tazwir  Fälschung ;    Luge  ;   Be- 
trug; Ehrerweisung,   2,»;  ;<t . 

Oi._j« j.j  tazwiq  Verzierung ;    Bede- 
schmuck  ;  Golddruck  auf  Eisen. 

i^_ji_j    tazÄjjud    Preissteigerung ; 
Theuerung;  Lüge,  2  0^^\  *• 

iCtAjjJ  tazidijj  ro^Ä  gestreiftes  Kleid. 

,.»jjj  tazäjjun  das  sicÄ  Schmücken. 
^jjj  tazäjji  Tracht,  Kleidung. 

\,i>sxj;j  tazjit  da«  Einölen. 

^xJjj  tazjih  y-  Procession. 

0Ocj;j  tazjid   Vermehrung. 
v^jo;j    tazjif  Münzfälschung. 
..^AJjj  tazjin  da«  Ausschmücken. 

c-jLwvJj  tasäbb   gegenseit.  Schimpfen. 
^3AAvo*  tasä'ul  gegenseit.  Fragen. 
«jL-av>.-j    tasäbug  Bingschmuck   des 

Helms  im  Nacken. 
«^JI^LmiÖ  tasäbuq   Wettlauf. 
^xjl^i  tasäbili  ^Z  V.  iüS^U-Miö . 
..^a^-LamÖ'  tasähin  ^^  v.  qL^a^o  . 
^sL*«.!)  tasäfuh  Lüderlichkeit. 
lXsLmo  tasäfud  Begattung. 
*iLwwJ*  tasäfuh  Leichtsinn,   Thorheit. 
Jaä'«-vwo*  tasäqut  -PaÄ,  Ä^ur«. 


v3LmÖ,  (3La.*%J  tas'al  Frage,  Bitte. 
v«.ftiL*v.J  tasäluf   Verschwägerung. 
aJLamJ'  tasälum  Aussöhnung. 
^^AwJ  tasämuh  gegenseit.  Nachgeben  ; 

Versöhnlichkeit. 
«^LavÖ  tasämu*  d«  Hören,  Horchen. 

.^'wwj  tasämi  ehrgeiz.    Wetteifer. 
wXjLamj  tasänud  das  «tcA  Aufstützen, 

Anlehnen;  gegenseit.  Beistand' 


^'L^J 


^2Ö 


£^^ 


^Lma.j  tasähum  das  Loos-  Werfen. 
ic^L,vwä  tasäwl  Gleichheit,  Aehnlich- 

Jceit ;      Indifferenz ;      Neutralität ; 

jE'ienAet^l  jl^Äi5_5  J^^jÜ!  O  Aequi- 

noctium. 
v^j'-.w,j  tasäjuf  Schwerthampf. 
\^^jy**,'l   tasäbbub   tZas   Feritrsac/ien , 

sich  Verwenden]  Bemühung]  Er-   \ 

werh ;  Kleinhandel. 
i-*.Avo*  täsbig,  täsbug  Nachenschmuch 

des  Helms  {Ringe) ;  —   0  täsbige 

^^  «.jL^i  tasäbig  icZ. 
v.^-A-A-,w.j  tasbib    das   Verursachen ; 

Ursache,  Motiv ;    Vorwurf,  Fluch, 


v-^^<vv    ^ 


K.:5^XA>/.J  täsbihe  ^^Z  ^ajL.vaJ  tasäbih 
Gesang ;  Hymnus. 

^A^AM.j  tasbih  ^Z  O)  Lohpreis  Got- 
tes ;  Ausrufung  des  ^1  qL^va/.v 
eic. ;  Hymnus ',  Rosenkranz ;  Äetn- 

-AAAuj  tasbir  -/•  (Zas  Besetzen  od.  Be- 
ziehen der   Wache. 
«jt>.Av.j  tasbi'  Theilung  durch  Sieben  ; 

cZas   Versiehenfachen,  2  ^-j-^  ^^  • 
Oi.^x-jvww.j  tasbiq  <Zas  Zuvoreilen ; 

Einsatz  heim  Rennen. 
\^*.j^S  tasbik  das  Schmelzen  trans. 
J.-^XAv^j  tasbil  Weihung  zu  frommem 

Zweck. 
Jkm^'S  tasättuv  ds  verschleiert,  hedeckt, 

versteckt  sein. 
vJ>4JC/.A«.j    tustüq   schlechtes  Geld,   in 

e.  Silherlosung  gebadet. 
jfJi^S  tastir  das    Verschleiern. 
>Lx.ip^vMÖ  tdsgije    das  Bedecken  der 

Leiche. 
5tA:>Wo'  ta(5gi*  rhythmische  u.  gereimte 

Broea. 


^j^^M*^  tasgil  Bestätigung,  Besiege- 
lung,  Registrirung. 

.:<=\„vw^j  tasähhur  früher  Aufbruch. 

.x:^a<aJ  tashir  Bezauberung. 

...L,;5^mÖ  tashän  {für  ^jS^am-j  täs- 
han)  pl  .'y^^L^S  tasählu  Bein- 
schienen ,  Stiefel ;  Doktorhut. 

..i^-AM..j  täshar  Scherz,  Ironie:  — 
tasähhur  Frohnarbeit,  5-^^  *. 
^.i^AM.j  tasdhhi  Grofsmuthseifer. 

,>.^M^'S  tashir  Unterdrückung,  Er- 
oberung, Frohnzivang. 

,.^A:i=^wv^j  tashin  das    Wärmen. 

^»A-w.j  tasäddug-  offener  Lug  u.  Trug. 

^iJwAv^j  tasäddi,  :s*jiAa*».j  täsdije  05 
Weben ,  Einschlagen  etc. ,    5  u.  2 

»A_j;-X._AM.«j  tasdid  rechte  Lenkung, 

2    uXav    j^  . 

.  v^jlXav.j  tasdis  Sechstheilung ;  Sechs- 
eck. 

,  .AV.J  tasäi'rur  Concubinat. 

c  -AW.J  tasärru'  ^z7e. 

vj5,>.v<.J  tasärruq    Plünderungssystem. 

ö-Avy.J  tasirre  Erheiterung. 

iG,M^  tasdrri  Concubinat. 

^j  .ws^J"  tasrih  Entlassung,  Abschied. 

^.Av^j  tasrir  Erheiterung. 

^^*^1  tusus  ^Z  Zewie  ro?i  schlechter 
Herkunft. 

^j«jLiAvi.j  tastih  cZas  Ebenen. 

^aLiavsj  tastir  cZa«  Niederschreiben. 

O  o  0^0 

«./-«.». j  .Y-  /.  tis',  w.  )kxM^'l  tis'e  neun ; 

iCjL/o  «,_Av._.j   neim  Hundert ;    —7 

davon  :  <tAvö'  täsa'  J.  m.  /,  //  tas' 
tZen  neunten  Theil  nehmen  {Einem 
Acc.) ;  oZs  de?'  A^cun^e  zu  Andern 
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acht  {Acc.)  hinzukommen  (a.a*>*ö 


«~«^j!  (s.  %^^  8)  ;  —  4  die  Zahl 
Neun  vollmachen ;  ^'ew?!  werden ; 
Leuten  {Acc.)  den  newiUen  Theil 
ihres  Besitzes  nehmen ;  —  If  tis' 
(newn)  Kameele  tränken,  die  lange 
gedürstet  {^C^ö.^  \ö\  ^ysü\ 

<c.^A*j  tus'  pl  cw..**^i  atsä*  Neuntel', 

—  tusa*  die  7te,  Sie  u.  9te  Nacht 

des  Monats. 
iL-*-A<.s— J  tis'a   m.  neun    {s.  %-^-i) ; 

,^£.  KjtwwJ  tis'at  ä^ar  neunzehn. 
...  ».x^so  118*^1111  neunzig  {ohl.  u.  vvlg. 

,.*,x»A^o"  tis'in). 
-juuvo*  tas^ir  Preisbestimmung. 
Jl>**3  tasdflfur  Aujhruch,  Abreise. 
jM-Ä-Ak^-j    tasäfFul   das   Herabsteigen ; 

Selbsterniedrigung. 
v^j!Äw.j  tasdqquf  Bischofsweihe. 
Jk^S  tasäqqi  das  Einsaugen. 
v^xÄ/^*  tsisqif  Bedachung  ;  Bischof s- 

weihung. 
&.jJLv^A.j  tdsqije  das  Tränken ;  Bev:äs- 

sermig;    sagen  :  *Jj'    ^'Ji^    G^ott 

tränke  dich  !   If  2     ^Ä^  ^t . 
\^^K>S.>^'J  taskit  das  Schweigen. 
.a5ww.j    taskir   das  Trunkenmachen ; 

f  das  Schliefsen,    Verschlufs. 
,.*aXa^'  taskin    Beruhigung',   Vokal- 

losigkeit. 
^sAavJj  tasälluh  das  sich   Waffnen. 

^Lwwi.j  tasälluh  Abhäutung. 
J..w.sXvwö*  tasälsul   Verkettung,  Folge ; 

W»hriaund)    Arab,   Wörterb.  I. 


Verwandtschaftsgrade ;  stufenwei- 
ses Aufrücken. 

Ja-L-vw..j  tasdllut  JFerrschaft ;  Usur- 
pation ;    Willkür ;  Bedrückung. 

\ ftJL^'  tasälluf  cZa«  Ausborgen. 

aJLwJ"  täslam  <iu  ZeJs<  u.  Ji«<  gesund 
{d.  h.  der,  nach  welchem  du  fragst, 
ist  todt) ;  fürwahr  I  gewifs  !  ^^cXj 
i*.JLa*i^j  bei  Gott  !  —  tasjillum  Be- 
kehrung zum  Islam;  das  in  Em- 
pfang nehmen. 
J>.*M,'S  tasälli  Tröstung,  5  (_^aw  ^, 

^^>jJLvw.j  taslih  Bewaffnung. 

Jaj^Livo*  taslit  Bekleidung  mt  Macht. 
s^.j^X.^*jJl    taslif    Vorausbezahlung. 
Borgen.    Frühstück,  2  v,^ä-Lv  :/.. 

[^^..jJL^'S  taslik  das  in  Circulation 
setzen,  in  Mode  bringen ;  -j  .c=*  O 
das  Abhaspeln  der  Seide. 

^^.jJl^S  taslim  Grufs  {sagen  :  ajIavJ) 
ijj5v.-/.-Jl-5i  der  Friede  mit  dir !) ; 
Bettung ,  Erhaltung ,  Befreiung ; 
üebergabe ,  üebermittelung ;  O 
ö Jk*^)  Resignation ;  Zustimmung ; 
Wohlsein,  Sicherheit,  Friede. 

iüJLvw^j  täslije  Tröstung,  Beruhigung. 

Kx^-Mr^-j  täsmi*e   das  Hörerdassen  : 

y5w   '&jt4-v^*   es  ist  dir  zu  Gehör 
geredet. 

,.j4-.»*ö*  tasämmun  das  Fettwerden. 
^4./*vsj  tasämmi  Benennung. 

v,:>^4>A^o  tasmit  ds  „  Wohl  bekomm'' s  /" 
sagen  {mj)  yX-^—^*— j)  ;  Hecht- 
gläubigkeit. 

^jt4./.v^J  tasmit  Schweigen',  Quittirung. 

iK.*,^^S  tasmi'  das  Bekannt-  od.  Be- 
rühmt- od.  Entehrtmachen;  Bede. 

^4-v.o'  tasmim  Vergiftung,  2  j^m^  ^^ . 
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.♦><M>A»o'  tasmin  das  Fetlmachen ;   cZä 

Schmalzen  mit  Butter. 
Kx4>AM^'  tdsmije  Benennung. 
(AjyLM,o*  tasnid  Anlehnung,  ds  Stützen. 
..^xAjvw^j  tasnin  ds  Schärf en^  2  ,'%/.w  *. 
-^.w-j  ta  säbhur  cZas   TTIac/ien. 
J^^-*^'  tasähhul  Erleichterung. 
^.A-^-AwwJ'  tasbil  Erleichterung',  das 

Ebenen  ;  Bezeichnung  mit  Uavize. 
vJjkAwJ*  tasäwwuq^andeZw.  TTo^ic^e^; 

KleirJiandel ;  Einkauf. 
^iij-o^o*  tasäwwuk  das  Zahnstochern. 
'»>Aiy^  tasüme  Sundale  [^y^\i). 
Ow— j  fc-A«,^'  taswid   das  Schwärzen ; 

schlechte   Copie ,   Schmutzentwurf. 

f  Dünger. 
■  w.^  4-**ötaswis  TFMrTHs^tc/i,  2^y*^  ^;. 
«j  »^i^j  taswig  (is  Geben,  pl  oi  Aerr- 
^icÄes  Geschenk  anFürsten,  2  ^y**>  *• 
^..Ju J.AMJ'  taswif  Aufschub,  2  »»_5  *.^  *  • 
S«jij  ft.^J  taswiq  ds  Treiben,  2  \Ji  %,m4  ;^. 
Jo»-«^'i  taswil  jjZ  Ol  Schmuck ;  JVt^^ ; 

Dichtung,  2  Oy**»  *  • 
^Lift-Av^'  täswi'e  u.  s-^y^  Tadel, 

2  ii_j-i.v  4t ;   —    ^_^-*^  täswije  ds 

Ebenen  ,    Gleichstellen ,     Ordnen  ; 

Gleichheit ;  Parallele,  2  \^y***  *  • 
.LxamJ*  tasjäv  Gang,  Beise,  Sendung, 

Expedirung . 
v_^jy.M.j  tasäjjub    Vernachlässigung. 
^AvJ)  tasfijjur  Lebenswandel. 
«-yy^o*  tasi'  Neuntel. 
^a^^^mo'  tasji^^  Einzäunung. 
^"wkAAwö*  tasjih  das    Weben. 
^xjmo*    tasjir    das  Absenden,  Expe- 

diren.  Vertreiben,  Circulirenlassen 

etc.,  2  yj^  4, . 
)^Jj^  ta^äbuh  Aehnlichkeit. 
^Uw>j  taiSätum  gegenseit.  Schelten. 


^;i)  .LcCo*  tasaruk  Tlieilhaber schaß. 
Ji  Lwiö*  tasäkul    lieber einstimmung. 

,^p^Lw.j  tasämuh  Hochvxuth. 

<^  .1    .  .. 

^».jLXCo  ta^anu'  gegenseit.  Hafs. 

.aPLvwo'  tasäblr  »Z  t;.   .xA.Cw»J  . 

.^LiXj  ta^äwur  Berathung. 


c 


jLw.j  tasäj  u'  Bekenntnifs  als  Schiite ; 
Theilhaber  Schaft. 

vi;A>-vXj  ta^äbbut  =  vi>.>-vio*  ta^äbbut 
Anhänglichkeit,  dsFestkleben,  Fest- 
anhalten ;  da«  in  Angriffnehmen, 
Beginnen. 

Xj-aÜo*  ta^äbbuh  Aehnlichkeit;  Nach- 
ahmung, 5  *w*ji  ^ . 

^a.aa)w>.J}  tasbil*  das  Messen,  Ehren; 
vi  ^^^i^  ta^äbir  f  das  Gestiku^ 
liren,  Geste. 

<cxa.mXj  tasbi'  Sättigung. 

{^^^'S  ta^bik  das  Verflechten,  Ver- 
stricken, Netzioerk;  Vencickelung; 
f  Rheumatismus  in  den  Beinen 
des  Pferdes. 

».^^jjiiiSS  ta^bib  pl  O)  Vergleichung ; 
Allegorie,  Metapher;  Aehnlichkeit; 
Anthropomorphismus. 

O^^^.^  ta^jittut  Zersplitterung,  Zer- 
streuung, 5  V.  v:>.Äv  ^t . 
'X^'S  tasdtti   u.  &-yUCo    üeberwin- 
terung,  5  u.  2     ^Ä^  :f; . 

o..-i^JiLvi>..j  ta^tit  das  Zersplittern ; 
Trennung ;  Zerstreuung,  2  c>wm*  « • 

«j^VXiio*  ta^dggu'  Bravade. 

«.A:5\yCi.j  ta^gi*  Ermuthigung. 

^Xv^-l)  ik  täsah  =  *A-^^w<iCö  tu^be ;  — 
davon  4  ^/io'l  Einen  {Acc.)  icer- 
fen,  schief sen,  mit  V-J . 

Ä^U«ÄJ  tüshe  Kühnheit  in  Verthei- 
digung  seines  Hechtes ;  Gier ;  Zorn  ] 
Verderbtheit ;  Feigheit. 
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(jA^^Liö  ta^dlihnß  Erscheinung,  Vor- 
stellung der  Person,    6  \j'^3^^  :f.. 

^jiax.^=^V/io*  ta^liiß  das  Unterscheiden, 
Fartihidarisiren,  Individualisiren ; 
Diagnose',  Schätzung,  Census. 

O AXÜXj  ta^äddud  Erhärtung,  5  «A-vi  ^  . 

tA-jA..M^^'  tagdid  Verstärkung ;  Be- 
festigung; heftiger  Druck',  Härte, 
Strenge ;  ds  Zeichen  --  u.  dessen 
Setzung. 

LJuX/CC«.J'  tasäddub  Zersplitterung. 

LJ»,-wJ'  ta^räb  Trunk,  Schluck. 

c-mXj  taßärru*  Beobachtung  des  Ge- 
setzes etc.,  5  c  ^  :f.. 

i>_i,Äiwo'  tasärruf  Ehre,  Buhm  :  Stolz. 

v»^j-w.j  tasrib  ds   Tränken,  Färben. 

■  "-^.  ..         .' 
*ÄsJ  wCCo  talriff  <£««  Zusammenziehen, 

(^  •!>  " 

Sticken ;  (vmZj/.  ^;io  -aiwJ)  A\jä<  mif 

langen  Stichen, 
i^sj, — >ÜX-J  talrib   genaue  Erklärung, 

Commentar ;    Zerlegung,    Section, 

Anatomie. 
J^j^j  ta^rit  das  Schröpfen. 
v^Ju  Ji^'l    tasrif  das  Adeln ,    Ehren  ; 

Sr.  Gnaden',  p^  oi  u.  v^J.Lii.j 

ta^ärif   Ehren ,     Auszeichnungen, 

Ceremonien ;  Ehrenkleid. 
^^Läj  --iX  j  tasrifatijj  Ceremonienmeister. 
OLi-^Xö  ta^riq  c?as  Fleischdörren  an 

der  Sonne ;  TTencZuw^  g^g^'f^  Osten  ; 

i,i>j.XC».j  tasrik   <Zas   zum  Theilhdber 

od.  Compagnon  nehmen. 
^-«j-Cio*  tasrin  e.  syr.  Monat ;  O^l  O 

Oktober ;  ^u  O  A^bremSer. 
iü  ./Üo*  tdsrije  c^«  Dorren  an  der  Lujt. 
v.^jdx«Üo'  ta^tib  das  Schröpfen. 


Ja^lxiiwa'  ta^tit   y-  Fahrt  längs   des 
Ufers;   das  Anlanden,  2  ia^  *. 


\,.^kx^'J  ta4d"ub  Theilung,  Spaltung, 
Verästelung ;     Entfernung ,     Tod, 

5  V_^AÄv    ^  . 

\^j^xji^  tas'ib  Spaltung,   s.  ds  vor. 

Ä^x>CÜÄj  td%ije  Harntripper. 

itJL^iKS  tasäffu'  Fürbitte. 
-ft^j  ta^äftl  Selbstberuhigung. 

^OjÄ^CvsJ  tasfi'  Zulassung  eines  Ver- 
mittlers od.  Fürsprechers. 

Kj^ä^j  täßfije  Nutzen,    Wachsthum. 

«-Ji>i.j  tasqt'  pl  «.-x-iLwXj  tasäqi* 
■/•  Beleidigung,  Schmähung. 

v^xft.iXj  tasqiq  cZ«  Spalten,  2  \Jij^  *  . 

.XXiiJ'  tasäkkur  Danksagung. 

i^SJj^'S  tasäkkuk  Ziveijel. 

J»X/io*  ta^äkkul  Schönheit ;  Erschei- 
nung, Anschein ;  Abbildung. 
^^'S  tasäkkl  Klage,  Schmerz. 

^X^j  taskir  Danksagung. 

cvj5N-^/io'  taskik  Aergernifs,  Zweifel, 
Argwohn,  2  iii5^^  *  • 

J.xX/iiö  taskil  das  Formen,  Bilden ; 
Schwierigkeit ,  Verwickelung ;  — 
»  t  taskile    vielfarbiges    Bouquet. 

^>-JLw.j  taslih  das  Entblöfsen ;  ^c- 
raubung  ;  f*  Säcularisation. 

A.4>XCo*  tasämmum  cZa«  Biechen. 

-j^.4wCwö  tasmir  cZas  Aufschürzen,  Um- 
schlagen (Aermel). 

(W^x^Jwkj  tasmis  <ias  cZer  Sonne  Aus- 
setzen ;  Sonnendienst. 

itjt4./i>AJ  tasmi'  da«  ttiiV  TFocä«  wJer- 
ziehen. 

^x.«JiXj  tasmim  d«  Biechen,  2  -«-vi  :^ . 

,«^.AwwiX-j  tasännug  Krampf;  steifer 
Hals ;  das  Zusammenschrumpfen. 

JalxJyiwsj  tasäntut  Zerstreuung. 
.A_/X>.^'  tasännun   da«  Zusammen- 


O 


schrumpfen,  5  ^Xi  ^ 
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^.x.A.^j  ta^ni^  Krampf  im  Hals  ; 

steifer  Mals. 
JsjjA/iisj  tasnit   fZas  Hosten,  Braten. 
*aaXC».j  tasur   Vorwurf,  Schimpf. 
vjj'^^j*  tashäq  Seufzer;  Geplärr. 
lX^-aÜö  tasähhud  cZs  muslim.  Eeligions- 

hekenntnifs   C^\    ^i  "^  qI   lX^^I 

^.Ä^Ciö  ta^dhhi  heftiges  Begehren. 
«Äa^^wvJ  tashid  Samenergufs. 
-A^^j  tashir  JSe^ann^macÄwn^';  -4ms- 

stellung   vor   dem  Publikum ;    «ias 

nahmen,  Preisen. 
Jo^^^j    tashil   y-   cZas  in  Zugsetzen, 

Beschleunigen. 
i3ft..A-j  tasäwwud  m.  O  Culmination 

{Sonne). 
(ji/^^*  tasäwwud  Mifsstimmung. 
O^vCC^j  tasäwwuq  heftiges  Begehren. 
,..  *,.wl^j  ta^äwwun  Leichtsinn. 
i^j  »-w.!:  f  taswib  cZas  Schwitzen. 
cXj  4,_A-.j  taswid  m.  l>  Culmination 

{Sonne). 
iji>.j j./ii.j  ta^wis  Störung,  Verwirrung; 

Mifsstimmung ;    Unwohlsein. 
^j  »,>wi.j  ta^wit  langer  Pitt,  2  Joj.X^  ; 

Anbrennen  der  Speisen. 
Oij  «.^iXj  taswiq   Erregung   des   Be- 
gehrens, der  Sehnsucht ;  Anregung, 

Aneiferung,  Antreiben. 
5ü  ».AVsJ  täswije  das  Braten. 

«-(.>Ci>.j  ta^äjju'  Behenntnifs  ds  Schiism. 
^AjoiXj  taf^jih   das  Altern  etc. 
(AaxAj  ta^jid  das  Ilochauf bauen. 
JüA^/iC^j  ta^jit  das  Anbrennen, 
ic^j^ß^  ta(5jr  Begleitung  bei  der  Ab- 
reise, 2  ^-^  *• 
-jl^aj*  ta[iabi  Kinderei. 


lJoLoj    taßäduf  unvermuthetes  Be- 
gegnifs;  Chance,  Zufall. 

vJjoLaoj    taßäduq    gegenseit.    Treue ; 
Harmonie,  Freundschaft. 

^0La2.j  taßädum  Gedränge,  Gestofse. 

«.jjLjkali  taßädr  pl  v.   «.j^Aa^j  . 

Oa'-^^J  taßärif  u.  pl  ^>L^\  souveräne 
Befehle. 

(<^j  l^aj  taßärif  ^Z  v.  »wÄJ.Aaj. 

c^^La^j  taßä^ud  Ansteigen  ;  Schwierig- 
keit. 

^Laoj  taßägur  Selbsterniedrigung. 

o'-asJ  taßäff  Schlachtstellung. 

^sLAaJ*  taßäfuh   cZas  Händeschütteln. 

»wÄsLAaj  taßäfuq  Handschlag. 

j^L^aJ*  taßäluh  Aussöhnung. 

«w*.^itAaJ  taßällb  Kreuzesbilder. 

OijöLAaJ  taßänif  ^Z  v.  O^^-^^aJ  . 

i^^'-Aalj  taßäwul  wüthender  Angriff. 

,j^iAaJ  taßäwir  ^Z  v.  -j^a^j  . 

^xAaJ  taßdbbuh  Morgenschlaf;  Früh- 
stück. 

.AjiaJ  taßäbbur  Geduld;   Ausharren. 

«.aaäj  taßäbbug  Peligionsbekenninifs. 

^jLAAaj  taßbih  Morgengrufs;  Morgen- 
irunk ;  Frühstück. 

-AAXiJ  taßbir  Baiast ;  2  -xao  ^ . 

tAxxaj  taßbig  cZ««  ^ie/  Färben. 

..^AAAaJ*  taßbin  cZas  Einseifen. 

^j^^^*aS  taßhih  Verbesserung,  Cor- 
rektur ;  Verißcirung ;  Liquidirung ; 
Legalisirung. 

s^j^<\f^'S  taßliif  Schreib-  od.  Lese- 
felder. 

.0>.*aS  taßäddur   Vorrang ;   Vorsitz. 

OiA^aj  taßddduq  das  Almosengeben. 

j^LX^aJ*  taßäddl  da  ans  Werk  gehen. 

^kA.Aa^'  taßdir  das  Erßiefsenlassen, 
Veröffentlichen ;  das  Zuwenden. 
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«jvXaoj  taßdi'  das  Kopfitehmaohen, 
Plagen,  Lantjeweilen  ;  pl  ^jOIaoj 
taßndr  Kopfschmerz ;  Veririrrun;/. 

1  ÄJ^AAiiJ  taßtliq  Walirheitsbekräftiijng', 

das  Olauhen ;  Almosenempfangen. 

^JLj^—o— J    taßdiqijj    bestätigend ; 

':k^iü«A>aj  v.^Li:x/«    Untersuchung 

auf  den    Wahrheitsheueis. 

\^,j>2.'S  taßdrruf  unabhängiger  Besitz', 
Selbstverfiigungsrecht  ;  Controle  ; 
EinflufSy  Macht ;  Geschicklichkeit. 
Kunst ;  häusl.  Ausgabe ;  Beischlaf; 
pl  O)  Besitzungen;  Benehmen; 
Beziehungen ;  Ausgaben. 

^3-dJ  taßärrufijj  häusl.  Ausgabe. 

^j.AaJ  taßrih  ausdrückl.  ErJdärung. 

s_^j.A^j  taßrif  (£ä  ylewc^erw,  Wechseln ; 
Geldausgeben ;  Macht,  Jurisdiction; 
Anordnung,  Entscheidung,  Aus- 
führung; pl  v»Ji.-JjL_Aa_j  taßäiif 
Flexion,  Deklination,  Conjugation, 
Etymologie. 

vj5^*>-2J  taß'äq  Ohnmacht. 

lX*>oj  taßä"ud  c?as  Aufsteigen ;  Ver- 
dampfung {u^^) ;  Schivierigkeit. 

.  jLj^ali  taßäVui"  Kugelgestalt. 

ivi5^JL*/ciJ  taßä'luk  Arnuith. 

tA-x-x-^d-j  taß'id  cias  Steigen;  das 
Schmelzen,  Destilliren,  Sublimiren. 

^it>cLJ  taßgir  Verkleinerung,  Herab- 
setzung ;  Diminutiv. 

^jjij^  taßfili  das  Breitschlagen. 

.XÄA2J*  taßfir  das  Gelbfärben. 

v^xäxoj  taßfif  das  in  Beihe  Stellen. 

V^-x-ä-jdJ  taßfiq  das  in  die  Hände 
Klatschen,  Flügelschlag;  ds Wein- 
abziehen, Füllen. 

Xaäaoj  täßfije  Beinigung ;  Klärung, 
Weinabziehen. 


,AßAaJ  taßqir  Falkenjagd. 
v^^JLaoj  taßdllub  Härte,  I'nbiegsamkeit. 
\w».A.A:iJ  taß.'llluq  die    Wehen;     Kolik. 
(^A2.J  taßdlll    das    Versengt-    vd.   Er- 

hitztuerden. 
v„^.A-Ljka-J  taßlib    Kreuzigung ;    da» 

Hängen,    Pfählen;     Zeichen    des 

Kreuzes  ;  ds  Kreuzförmigmaclien ; 

das  Härten,  Erhärten. 
äxIaoj  ülßlije    das  Posten,    Sengen; 

—  Segnung   (^J^A.c  xLii  ^J-*c). 

tAj^4>x2.J  taßmid  f  Ersparung. 

ix^AOJ  taßmig  das  Gummiren. 

^♦aäJ  taßmim  fester  Entschlufs. 

\^^.\.j^.'J  taßnif  das  Classißciren, 
Ordnen  ;  pl  u-Äxi-AOJ  taßänif  J5'r- 
ßndung ;  literarische  Composition, 
Werk. 

>.x«UaJ  taßnim  Götzendienst. 

.  *.A2.J  taßdwwur  Gestaltung ,  Abbil- 
dung ,  Porträtirung ,  Vorstellung^ 
Einbildung,  Bild,  Idee. 

ic .y^S  taßdwwurijj  imaginär. 

\^y*^'l  taßdwwuf  dunkle,  mystische 
Bede ;  Mysticismus  ;  Sufismus  ; 
Contemplation ;  Jargon ;  vi^-J- J^) 
Einsiedler,  Sufis;  c;,\J)  a-Ic  my- 
stische Theologie. 

s^jyx2,'S  taßwib  Billigung. 

c^-J  vx^J  taßwit  Ausruf,  Wiederhall. 

.j  A.A2J  taßwir  pl  ^»Lx:iJ  taßäwlr  Ab- 
bildung, Zeichnung,  Gemälde,  Por- 
trät ;   Idee,    Vorstellung. 

,.»j  »,a:2J  taßwin  Umzäunung,  Schutz^ 

c^'tV^"*  taßäjjut  Benomme,  Buf. 

cX>A2J'  taßdjjud  das  Jagen. 

u-Äj^j  taßdjjuf  das   Uebersommern. 
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«jujAOJ  taßjir  ds  Hervorbringen,  Ver- 
anlassen, in'«  Lehen  Büfen. 

o'-AliJ  tadädd  Feindseligkeit;  Gegen- 
satz ;  Widerspruch ,  Opposition ; 
Absurdität,  6  LX/i3  :/; . 

V»^jl/üaj  tadärub  Schlägerei,  Gefecht; 
Aufregung. 

v^cLaIsj  tadä'uf  Verdoppelung. 

v^Aii'-AlaJ  tadä*lf  pl  v.  \^>.x^l . 

OwAixJ  tadäff  Gedränge. 

woLaüj  tadämum  Anhäufung. 

oi-jUisj  tadäjuq  Beengtheit. 

«.:p.Al2J  tadaggu    Trägheit. 

^NAi2j^\Ai2J  taddhduh   Modulation. 

ci$^.^=OtoJ  taddhhuk  Gelächter. 

LJ.A12J  tadärrub  Erregung. 

,.vtoJ  taddrrur  Schädigung,  Nachtheil. 

c.  --A13-J  tadärru'  Selbsterniedrigung ; 
demüthige  Bitte. 

ö.juaj  tadirre,  tadurre  ^o^Ä. 

^jw.-j->ü2J  tadris  .Bi/s  maY  c2en  Bach- 
zähnen. 

ic^J  tud',  tudu*  J/  V.  ^-»^3)  *  • 

O^AX^aJ*  tad'if  pl  O^-kcUlsj  tadä'if 
Vermehrung,  Verdoppelung ;  i?e- 
duplication ;  Schwächung ;  chemi- 
sche Fälschung',  das  Füttern 
{Kleider). 

O^Lla'i  tadläl    Verführung,  2  ^y.^  ^  . 

JsA/üa J  tuddllil,  tudiillil  (^^Ol^)  falsch. 

J^J^AisJ  tadlil    Verführung,  2  ^}^J^  ^ . 

,.^4.A^J  tadämmun  Inhalt,  Inbegriff] 
Bürgschaft,  Sicherheit;  Pachtung. 

^4>Ai2j  tadämmunijj  elliptisch  {Bede- 
vjeise) ;  sousentendu. 

vXa^aI^J  tadmid    Verband. 

,.*j»j4-/>iiJ  tadmin  Einschlvfs  ;  elliptische 
liedewelse;  Betrauung ; pl'CJn  Ent- 
schädigung, Ersatz ;  f  Verpachtung. 


.  ..-Ala-j  tadäwwur  Krämpfe  (vor 
Schmerz  od.  Hunger),  5  syio  *. 

iükvOaj  tädwije  Beleuchtung,  2  )^>to * . 

v^AAi2J  tadäjjuq  Beengung,  50i.x/i3  ^. 

«.AXAnJ*  tadji'   FerZws^,   Fer<£er5. 

v^jkAAlsj  tadjiq  Beengung,  Einschrän- 
kung, Hemmung,  2  Vi^a^o  ^ . 

v«Äj' kl— J    tatäbuq  Einverständnifs  ; 

f  Complot,    Verschwörung. 
0»7J.LkiJ  tatärif  Fingerspitzen. 

..^c.\JaS  tatä'un  Lanzengefecht. 

(j^LIxj  tatäwul  das  Ausstrecken  der 
Hand  nach  etivas  ;  Besitzergreifng ; 
Bauh,    Unterdrückung. 

v_>„A-LiJj  tatdbbub  ärztliche  Praxis ; 
f  das  Gebrauchen  einer  Kur. 

tatäbbu'  Naturel,    Charakter; 
Gewohnheit. 

^^AxLiJ  tatbih  ds  kochen-  od.  reifen 
Machen. 

«.j<j>iaj  tatbi'  ds  Aufdrücken,  Aufprä- 
gen,   f  Abrichtung  dr  Bennpferde. 

\^^jJuS  tatbiq  Probe  des  Aufeinan- 
derpassens,  Siegelprobe  etc. 

..^Ai^uaj  tathin  das  Meldmahlen. 

jj.kij  tatriz  das  Sticken. 

iü.iXJ  tätrije  Auffrischung,  2  Lx^  ^• 

^AxLiJ  tat'ira  ds  Ködern ;  ds  Okuliren 
der  Bäume ;  ^^  .eXi»'  ^  Impfung. 

J.Äkij  tatdfful  Schmarotzerei. 

Ä.Aftk2J   tdtfi'e   das  Auslöschen  trans. 

«Jia'i  tat  all u'  Blick. 

ij^xJLkiJ  tatlis  das  Ausradiren, 

itjjiLij  tatli'  Blick. 

v^xlLiJ  tatliq  Entlassung,  Scheidung. 

,'jj^XIaS  tatnin  ds  Klingen,  2  ^h  ^t« 

^Lii  tatjlhhur  Heiligung ;  Waschung. 
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,A^i"iV  tat'hir  lieinv/iing. 

(_^iaj)  ;f.  tatjl  U,  Jf  tatw  Einem  Un- 
recht thun,  ihn  tyrannisiren  (öLLu* 
ioJLf;  .L:>-^  i^4.Up  iJf  [^liJ  BkLiÄj). 

oL,_Ia«j  tatwäf,  titwaf  Kleid  beim 
liund(jang  um  die  Kaaha. 

^jXxS  tatäwwus  ds  sich  Schmücken, 

c^^j  tatdwwu*  pl  ol  Opus  supere- 
rogatum,  freiwilligegute  Handlung. 

OjJaJ*  tatawwuf  Bundgang. 

vulaj  titwal  langer  Strich,  Kette ;  — 
tatäwwul  5  V.  uv-3  «  . 

v«/wJ  »loj  tatwib  2?^  O  i  Seligsprechung ; 

ijmj  *Iaj  tatwis  Schmuck. 

■  Ci-j  ».Laj  tatwib  Ja«  CasfnVen. 

j^-j  fc.-U-j  tatwil  Verlängerung  ;  -Er- 
streckung,  Aufschul).  Weitläufig- 
keit der  Rede. 

y^^A^li  tatdjjub  Parfümirung. 

V-Ä-JuLoj  tutaillq  leichte  Entleerung. 

v^Axoj  tatjib  Verbesserung,  Begüti- 
gung, Einbalsamirung,  Barfümi- 
rung,  2  v»^^!^  *  . 

v^j^xJOJ  tatjif  Bundgang,  2  <^-*i^  *• 

O  JiJ'  tazäiTuf  gesuchte  Eleganz. 

J.JLI2.J  tazällul  <ias  Schattensuchen, 

5   yä    :,. 

aJUsj  tazällum  Vergewaltigung,  Klage 

gegen   Unterdrückung. 
5J*  /wr  vi,lju*  er  «et  hochgelobt ! 

it3  ^,  ta"   ?7,  //  ta"  u.  tä"e  ma«  sein 
i>  JCavI)  ;  «tcÄ  erbrechen  (c  ^ftj). 


«    l5'^> 


ÄJ  ;^  ta"  Mattheit;  Erbrechen. 
«jLju»  ta'ätr  ci^Ze  Beden, 


\,^kj^2>Xjl'S  ta'jlgib    Wunderdinge. 

icjLx.j  ta'ädl  ö  ^«Ax:  :>t ;  unebene 
Blätze ;  Zwietracht ;  Entfernung. 

.Ix'S  -p  ..>-  i;urh  ta'ärr  nicA^  zu  stil- 
/cncZe   Wunde ;  s.  6  -^  *  • 

(jir»  .L*J  ta'ärud  Widerspruch,  Wider- 
stand; gegenseit.   Opposition. 

0,1 — x-J  ta*äruf  gegenseit.  Bekannt- 
schaft ;  Begel,  Planier. 

x^wLxj  ta'äse  Sturz,   Verderben. 

-viutJ  ta'äsur  intimer   Verkehr, 

O^^Lxj  ta'äsuq  gegenseit.  Liebe. 

v^a^Läj  ta'ä^ib  Gräser,  Kräuter. 

^3L*j  ta'^äfi  Genesung,  6     ^ac  :jf 

v-^sL *-ü  ta'äqub  Verfolgung,  Errei- 
chung; Aufeinanderfolge,  Succes- 
sion. 

\X£l*j  ta'äqud  Bund,  Allianz. 

Olx'S  ta*äl  sei  gepriesen!  vulg.  komm 
her  !  {Imp.  6  ^^s.:f.);  —  ta'äll  6  J<.c*. 

(üjJ.xj  ta*äluL^  das  Mediciniren. 

vXLxj  ta'äla  er  sei  {ist)  hochgelobt !  {Gott ; 

OijJLxj,  ^„^aJI— «-J  j?^  v.   KÄaJLxj, 

««»A.XXJ   . 

I    •• 

J^ÄwJtJ  ta'ämul  Geschäftsführung. 
-/oLxJ  ta*ämi  verstellte  Blindheit. 
s,JüLjtJ  ta'änuq   Umarmung. 
Oi-Aj'^'  ta'äniq  ^^  v.  vj5^-otJ  . 
..j^l *-J    ta*äwun    gegenseit.    Hilfe, 

6  ^  j^  *  . 
(Äj^Lxj  ta'äwid  pl  v.  lXjjjij  . 
lX^L*J  ta'^äbud  ^^  CL?)  Vereinbarung] 

Allianz ;  Verschtcorung,   6  «-X^-c  ^^ . 
j  ;it  td'ib  A,  Jf  tä'ab  »nücZe  sein 

(_t  ^  Ä  M.)  cX/Jo) ;  sich  abmühen ; 
seine  Mühe  verlieren ;  —  4  Einem 
Mühe  verursachen,    ihn  plagen i 


V.^XJ 
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matte,  abgetriebene  Thiere  haben 
^^Äx^Lo) ;  a^ifüllen  {ds  Gefäfs  : 
heilten    Knochen    wieder    brechen 

v^xJ  tä'ab  Ermüdung,  Plage,  schwere 
Arbeit ;  —  tä'ab,  t  ä '  i  b  müde. 

cXaxj  ta'äbbud  Sklaverei ;  Hingabe 
an  Gott ;  ,^>J )  J>.*5  Opfer,  Weihung. 

...Iaxü  ta'bän  müde. 

jAaxj  ta'bir  üebersetzung  eines  Flus- 
ses; Erklärung,  Auslegung;  Be- 
nennung,  Ausdruck,    Wort. 

<c.>l-Ä-j  ^  tä'^ta'  7/*  H  stecken  bleiben 
{Thier  im  Sand:  Ä.jiAJ5  o.xäxj 

wirren  {in  der  Rede 


^3   <.JC.Ä-J 


.-A2..S> 


)ü)   ^ 


:^xji 


jc  ^1) ;  trans.  Einen  schütteln, 
etofsen ;  Einen  beunruhigen,  ver- 
wirren ;  erschüttern  (io)  ^-x-il-xJ' 


ü.^S\ 


»I       OiAXj     &, 


-5^, 


kJLxll) 


OiXi  ^J^s^  -^"^i  (3) ;  f  schwatzen ; 
—  2  sich  in  der  Bede  verwirren. 

«JCx>  tä'^ta  pl  5CjLxj  ta'ati'  gestam- 
melte Worte  ;Närrisches ;  Wirrwarr. 

2iwCxj  ta'ättuh  Narrheit,  5  aSs:.  ^^ . 

v^xÄxj  ta'tib  ds  Legen  dr  Schwelle. 

Jilxj  ta'ättur  das  Straucheln. 

.^xj  ta'tir  Erniedrigung  ;  f  Elend. 

iCjL:^!)  trgäbe   Wunderthäter. 

s.^:>^j  ta''ä;^gub   Verwunderung. 

\wJ-.2i^*  ta'ägruf  Hast,    üebereilung. 

J»;S^'  ta'äggul  Eile ;  ^;^j  ei7iy. 

j-»ji2j^'  ta  giz  Belästigung. 


fj^^j^'S  ta'gil  Beeilung,  Beschleuni- 
gung. 

a.a:^j  ta'gim  Punktiren  der  Buch- 
staben. 

ot  J*.xj  ta'däd  das  Zählen,  Rechnen. 

OiAxj  ta^äddud  y-  Mästung,  5  lXc  ;*. 

/ctXxj  ta'äddl  Ueberschreitung ;  Un- 
gerechtigkeit ;  Excefs,  5  ^v_\^  *  . 

lXjvAxj  ta^did  genaues  Zählen. 

J*-jiA-x-J  ta'dil  Ausgleichung ;  Glei- 
chung; Rechtfertigung ;  Abänderng. 

jCjlXxj  tä'dije  ds  üeberleiten,  Ueber- 
führen ;  transitiveBedeutung  geben; 
f  Eintritt. 

.«Axj  ta^äddur  Schwierigkeit,  Unmög- 
lichkeit. 

»^.^juXxj  la'dib  Bestrafung. 

.jlXxj  ta'dir  Entschuldigung. 

JwjA.xj  ta'dil  Tadel. 

,xli  ;jt  tä'ar  A,  If  tä'r  schreien,  rufen 

^ .  %^-)- 

^  tä'ar  Kampfgeschrei. 

^  ,xj  ta'drrug  Abweichung. 

(ji3..x-J  ta'ä,rrud  c^as  sich  Ereignen, 
sich  Darbieten;  Widerstand,  Hin- 
dernifs ;  Ungerechtigkeit ;  Ein- 
mischung ;  willkürliches  Eingreifen. 

(.^.j.xj  ta'rib  das  richtig  Arabisch- 
sprechen. 

JsÄ.xj  f  ta'ärqul  Verwirrung;  Läh- 
mung ;  Krampf. 

^yi».j.x>J)  M*.l  ta*ris  Brautnacht. 

^JiaJ.xJ  ta*rid  das  Verbreitern,  Aus- 
breiten; Tadel;  2  (^.ä  . 

«^j_xj  ta'rif  ^Z  C^l  u.  ^^_J.l_x-J 
ta'ärif  Belehrung ,  Unterweisung ; 
Beschreibung,  Mittheilung ;  Tarife 
nähere  Erklärung,  Definition ;  Be- 
stimmung; Behauptung;   das  Er- 
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ratheil ;  v^Ju^xäJI  0_-i>  o(Z.  ^^"^ 
o.ji  der  bestimmte  Artikel  o\ . 
A^jxl  ta'rifijj  bemerkenswerth. 

V«Ji*j  ta'äzzub  Colibat. 

Jjxj  ta'äzzul  Entlassung,  Verabschie- 
dung. 

^jxj  ta'äzzum  beharrliches  Streben. 

.öjixj  tä*zuwe  Geduld. 

^^J*J  ta'äzzi  5  *j£-  ^ ;  —  tä'za  tröste 
dich!  sei  gutes  Muths! 

jJix^  ta*zir  Strafe,  Vertceis ;  Prügel- 
strafe {unter  80  Streiche). 

JoiÄJ  ta'zil  Absetzung]  Entlassung] 
f  Reinigung,  allgem.  Säuberung. 

iüjxj  tä'zije  Tröstung]  Todtentrauer] 
Condolenzschreiben ;  theatralische 
Darstellung  des  Todes  der  Aliden- 
Easan  u.  Ilusain  bei  den  Schiiien. 

^jM.*J  :f;  u.  (j/^*J  tä'^as  {in  der  An- 
rede) u.  tä'is  {in  der  Erzählung) 
A,  If  ta's  u.  tä'as  umkommen, 
untergehen  (*a$ÜJ^)  ;  aufs  Gesicht 
fallen ;  trans.  verderben,  umkom- 
men lassen  (^Xlj^i  ^^\  äÜ!  ^i^avoü)  ; 
anstofsen,  straucheln  u.  fallen  {M. 
Pferd  JaÄAv^  J^c) ;  entlassen,  ab- 
gesetzt icerden  (xiJ;x/0    .yo  ,  w»*j 

Ja^'t  Ü!) ;  entferrü  sein  (<Aäj)  ; 
—  4  verderben,  umkommen  lassen, 
unglücklich  machen  {&Xj\  iu^xS\). 

\j^xS  ta*s  Fall,  Sturz]  Untergang] 
Unglück]  w^J  Lav>jij  Verderben 
über  dich!  —  tä'is  untergehend, 
unglücklich. 

y*^S  ta'ässur  Schwierigkeit. 

•^.wAJ  ta'dssuf  Tyrannei]  Erpres- 
sung ]    Wortverdrehung. 

^*w»M.xj  tä'se  das  Straucheln,  Fallen. 

Wh  ti  rill  und  ,    Arab.    Wüiterb.    I. 


.A.^Ai^xJ  ta'sir  Erschioerung. 
^/iXxj  ta'ä^^um  f  Hoffnung ;  Interesse ; 
Habgier. 

»wÄ./iXxj  ta'd^^uq  das  sich   Verlieben. 
^XC^xJ  ta*äsöl  das  Zunachtspeisen. 
K-^^Äj  tä'^ije  Einladung  zum  Kacht- 

mal. 
p^V'ii'.*^  ta'sir  Zehntheilung ;   Decimi- 

rung ;  das  Zehnten  nehmen. 
^j^-xJS  :f,  tä'iß  A,  Jf  tä'aß    m  der 

Fufssehne  Schmerz  em2)ß7iden  vom 

Gehen  (IJ!  Loäj  (3.:>JI  i^j>a-x.j 


v-.A~*axj  ta'äßßub  das  Anhangen  an 
e.  Partei]  Parteilichkeit]  Eigen- 
sinn, Starrsinn  ;  Bigoterie  ]  Fana- 
tismus ]  f  Complot,  Verschwörung. 

Qy^OÄJ  f  ta'äßruu   Vesperbrot. 

iC/Oj.Aa*j  :f,  tu'ßuße  e.  weifses  Insekt. 
jAxixJ  ta*ßir  das  Auspressen. 

U^j-^^xJ  :f.  ta'düd  e.  schwarze  süfse 
Dattel]  —  ä  taMude  eng  {Frau). 

'».^^x'j  tä'dije  Trennung,    Theilung. 

^^x'S   ta'clttuf  Sympathie,   Zunei- 
gung ]  Zärtlichkeit. 
-ia.*-j    ta'ätti     Geschenkforderung, 
5     Jas:.  *. 

jtr^*-^  ^  tir  Parfümirung. 

Jw^ioxj  ta'til  ds  Nichtsthun,  Feiern ; 
Schade,  Verlust  ]  f  Zins,  Interessen. 

(JäxS  ta'äzzum  Stolz]  falsche  Pracht. 

l^>JäxJ  ta'zim  Erhöhng,  Hochachtng ; 
ehrenvolle  Behandlung  :  L^-^xj 
^JL/iJ  ihm  zu  Ehren ;  Pracht. 

s-ÄÄÄJ  ta'äflfuf  Keuschheit,  Enthalt- 
samkeit, 5  wÄt  ^ . 
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^Ä*j  ta'äffun  Stank,  Fäulnifs. 

-Aftxj  ta'fir  f  Aehrenlese,  s.  2  JiSi . 

(joij^xj  ta'fiß  Färben  mit  Galläpfeln. 

'»^jJlxS  tä'fije  Auswischen,  Auslöschen. 

v_^fi*j  ta'äqqub  Rücksicht  auf  das 
Ende,  den  Ausgang.     Strafe. 

Jjixj  ta*äqqul  Verstand,  Voraussicht ; 
das  Aussinnen,  Erdenken. 

y^^SjCS  ta'qib  nahe  Verfolgung ;  Ver- 
zögerung. 

\X*Sui.'l  ta'qid  Schwierigkeit',  Dunkel- 
heit, 2  ^'Äc-  *. 

Js.xS  ta'dkkur  Trübung  intr. 

,j.^x'S  ta'kir  Trübung  trans. 

J»xj  ^  td''al  ÄiVae  tn  der  Kehle. 

iüc^-*-J  ti'läme  grofser  Gelehrter; 
Genealogist. 

vJiJijtJ  ta^älluq  pl  O)  Abhängigkeit; 
Anhänglichkeit ;  Verwandtschaft ; 
Beziehung ;  Dependenz ;  Eigen- 
thum  ,  Besitz,  Landgut ;  abhängige 
Personen ;  Zubehör ;  —  B  id. 

JJL*.j  ta^ällul  Aufschub,  Ausrede, 
Vorwand. 

aJU.j  ta'dllum  das  Lernen,  Wissen. 

Ä.4.Jjtj  ti'lime  =  x*^*j. 

äJLäj  ta^IUe  was  die  Aufmerksamkeit 
abzieht;  Vorwand,  Ausrede. 

\jfLjSjCi  ta'liq  das  Aufhängen,  An- 
hängen ,  Abhängigmachen ;  sich 
an  etwas  Hängen  {Blick ,  Herz) ; 
der  persische  Schriftzug;  f  das 
Umschmieden  eines  abgestumpften 
eisernen   Werkzeugs,  2  v-A^  ^  • 

KäaJLxj  ta'liqe  pl  Oi-x-^'-*J'  ta'ällq 
liandbemerkung,  Glosse;  f  ange- 
zündeter Feuerschwamm ;  Hals- 
schmuck. 


JwaAaj  ta'lil  Vorwand,  Ausrede ;  Ur- 
sächlichkeit, Causaliiät  etc.,  2  J^^^c^*. 

*.xJlxj  ta'lim  pl  ^  u.  ^-JLxJ*  ta'älim 
Belehrung,  Unterricht ;  ds  Zeichnen, 
Markiren ;  Zeichen,  Marke ;  f  Chri- 
stenlehre ;  Katechismus ;  militäri- 
sche Drillung.  Schönschrift  der 
Schüler. 

lX4>aj    ta'ämmud  volle   Ueberlegung; 

festerEntschlufs;  ilX^j  absichtlich. 
(¥X^'S  ta'äm'um  f  grofser   Umfang. 

^4-x'S  ta'ämmi  Blindheit. 
(Aa4>aj  ta'mid  Taufe,  2  «A^-^  % . 
_-jik-4..*-J  ta'mir  Ausbesserung;  guter 

Wiederaufbau ;  guter  Anbau ;  Co- 

lonisatlon;  Civilisation;  Wohlstand 

des  Landes. 
^yJ^4.XJ  ta'mil  Anstellung  (Amt) ;    ds 

Beschäftigung  geben ;  f  Eiterung. 
A.A4.XJ  ta'mim   Verallgemeinerung. 
';o^4>xJ  tä'mije  Blendung ;  Blindheit ; 

Dunkelheit;  dunkler  Sinn. 
C>>«AÄJ  ta'ännut  ds  Kritisiren,  Tadeln ; 

f  ds  Schwierigkeiten  machen   (bei 

Geschäften,  Contrakten). 
v3*,A*J    tu'nuq  pl  VwÄxiLxj  ta*äniq 

ebener  Grund,  Feld. 
v^xAXJ  ta'nif  Belästigung,   Vorwurf. 
..^xJoü  ta'nin  Aufschrift;  Impotenz; 

Zäumung  ds  Pferds,  2  q£^  :f. . 
K.A^«A..JiJ  ta'nine  männl.    Impotenz. 

iüü  td"e  Mattheit;  Erbrechen. 

sXj^x'S  ta'ähhud  Selbstverpflichtung; 
contraktliche  Zusage ;  Caution, 
Garantie ;  theilnehmendste Sorgfalt. 

öytCi  ta'äwwud  Gewohnheit;  Sitte. 

^yxS  ta'dwwud  Zuflucht  zu  Gott. 

.  *.xj  ta'äwwur  das  Borgen. 
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j\-*-j  t  ta'dukur  Trübheit ;  Beun- 
ruhigung. 

tXj  fcXJ  ta'wid?^.  8  Talisman,  20t.S'^. 

fjisjkXJ  ta'wid  Vergeltung',  Ersatz \ 
Substitiiirung,  2  lj^_^^  ^. 

\wÄj  «..x-j  ta'wiq  Hinderung,  Ver- 
zögerung,  2  vjj^   ;*  . 

JofcÄJ  ta'wil  Hilferuf;  Klageruf; 
Entschlufs;  f^c- Vertrauen,  20^C;(t. 

,.«j  fcxl»  taVin  Hilfe,  2  ^j^  *  • 

^j«jtj  taVih  f  Verstümmelung,  2  v^c-  ^. 

(  ^*j)  ijt  L-Ä-J  tä'ä   7/^"  ta*j  springen, 

laufen  (iol   La*j  i3*^y^  l^~*~* 

y/.^jk*j  ta'is  unglücklich,  dem  Unter- 
gang nahe 

^jis^xJ  ta'äjj  u  sZe  JcnsertüerJ,  5  y)i««^C;^. 

..^AXJ  ta'äjjuu  c?as  ans  -4w^c  fassen, 
Beobachten ;  cZa«  augenfällig  od. 
bemerklich  werden ;  —  /)^  C^i  we- 
sentliche Eigenschaften;  fixe  Be- 
soldung; Amt  ;  Anwerbung. 

(..^^xj  ta*jib  Tadel,  Beschämung. 

vA-'wotj  ta'jid  Festfeier. 

.aaaj  ta*jir   Vorwurf;  das  Abwägen. 

Jwj^juui  ta'jil  Ernährung  dr  Famüie. 

..^xaxj  tajin  das  Ersichtlichmachen, 
Bestimmen ;  als  Eigenthum  Zu- 
sprechen ;Zuweisung;  Specißcirung; 
pl  O)  fixer  tägl.  Gehalt  u.  Ratio- 
nen ;  Anwerbung. 

o        o 

«j"  «j  ti^  tig  Lauie  des  Lachenden 

^O'-r^j^  lS^  j_j  j_j  Ijljil 

^jl — i-J  tagäbun  gegenseit.  Betrug; 
Reizbarkeit;  ci^'  *y^,  jüngster  Tag. 
^JjLiu  tagäbi   Vernachlässigung. 


.Olxj  tagädur  gegenseit.   Verrath. 

yJCi  ta^gär  stark  blutend ;  —  a  schäu- 
mend u.  gradaus  rennend  K. 

(Aj.Iaj  ,  jrij-^  pl  V.  lXj  Ju ,  jJ-*J. 

;Läj  tagäzz  Streit,  Zank,  ö  ic  ^ . 
^/ioLij  tagädl   Unaufmerksamkeit. 

Jj'jtj  tagäful  Nachlässigkeit. 

J.liu  tagäll  Theuerung,  6  y^  ^^ . 

(„.^jLäj  tagäjub  Abwesenheit. 

^}Jü  tagäjur  gegenseit.  Eifersucht. 

v^itj  ;^  tägib  A ,  If  tdgab  umkom- 
men ,  zu  Grunde  gehen  {\a^^) ; 
—  4  zu  Grunde  richten,  vernich- 
ten (njLä.  /  er!  n^£.  ^AXJl). 

v.^xj  tagb  Schande,  Laster ;  —  tägab 
Verderben ;  Mangel,  Hunger snoth ; 
Laster. 

/yju  tagibbe  falsches  Zeugnifs. 

juJCl  *  tä^tag  Tf  8  die  Rede  ver- 
wirrt   u.     undeutlich    vorbringen 

iT^Xj  ta^äddi  Malzeit ;   Frühstück. 
iCiAiu  tagdddi  Malzeit,  Essen. 

Ju  ;jt  tä^ar  A  u.  tä^ir  A,  If  tagarän 

sieden  [Topf  :  y,\J^.-l\  Oj  ..ir  V 
vj>.JL^  tJ!  bl  ju  o  Jtj»)  [vielleicht 

besser  Jti  ?  [»w't^^  (jiax^t  c\a£ 

^O  ;^.,L*-i  i^-LijJ  ^"^^^t];  —  7/ 
tugür  das  Wasser  herunterbrechen 
lassen  {Wolke  :  ä.jIj^UvJ1  oju 
0-^Ä.il  ItJl  t.^-x-j);  pissen 
{Hund  :  j^^\  Ul  s.:JUJt  jb* 
O^aJü);  serret/ien  u.  Wasser  las- 
sen   {Schlauch,  Ader);    sprützen 
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( Vene) ;  reichlich  fallen  (Hegen) ; 
—  7  //"  ,l*ÄJ)  heftig  regnen  lassen 
( Wolke). 

,.JjtJ  tagarän  siedend  (Topf). 

LJ.XJ  taoärrub  Beise  ins  Ausland: 
Auswanderung,  5  «w»^  *. 

O-XJ  tagärrud  Gezwitscher,    Gesang. 

.c..itj  tagärgur  cZas  Gurgeln. 

ö.x'i  tag  irre   Wagnifs  des  Lebens. 

/C  -*j  tiigra  Jcaiserl.  Handzeichen  prs. 

lXj-*j  tagrid  Gezioitscher,   Gesang. 

Oi~j-Jt-j  ta;-riq  cZas  Ersäufen,  Er- 
drosseln. 

A.J.XJ  tagrim  Zwangszahlung. 

K.J.xI:  tägrije  Adhäsion,  2  {^j^  *• 

,  w^xj  ^  tags  Heine   Wolhenßoche. 

J./*^ÄJ  ta^ässul   Waschung. 

Jyjw^itj  tagsil  öftere   Waschung. 

'»u.^x!S  tagsije  (ias  Bedechen,  Ver- 
schleiern', das  Peitschen. 

{j:o^*:aiCi  :/;  tagdüd  süfse  Dattelart. 

v_j.Liij  tagätruf  Stolz,  Eitelkeit. 

.y^jS^Ju  tagtis  das  Eintauchen. 

jCaIoxI)  tägtije  das  Bedecken,  Ver- 
hüllen, 2    Jab-  * . 

J.Äij  tagäfful  Nachlässigkeit. 

\^\,xS  tagällub  Sieg,  Ueberlegenheit. 
Unterdrückung. 

y^JLij  tagällus    Unglück,    Uehel. 

^Jlitj  tagällut  das  Irren. 

JaxJLiu  taj^lit  das  Irreleiten',  Vor- 
wurf des  Irrthums. 

kJ^jSjü  tagliq  das   Ver schlief sen. 

^jXiCi  taglil  f  das  Knebeln,  Fesseln 
etc.,  2  ^t.  H:- 


o£ 


Ai.*.j  :(,  —  „^♦•xj!  ätgam  =  ^♦jSpI 

Magenbeschwerden  haben. 
(jCcUxJ  tagmäd  das  Einschlummern. 


(jM^^-XJ  tagmis  ds  Eintauchen,Netzen. 
iCaA4.XJ  ta^mid   das  Schliefsen,  Zu- 
fallen der  Augen',  Nachsicht. 
^A4.xj  tag  mim  ds  Bedecken,  2  j^.S'^. 

^AXj  tagänni  das  Singen. 
j^xj  tugür   das   Sieden,   If  JCS  :j(.; 

—  tagäwwur  5  ,_^c  ^ . 
K^j^xS  tagwit  Hilferuf. 

ÄJJ.XJ  tägwije   Verführung,   Betrug. 

^xj  ^  täga  A,  If  tagj  in  helles  Ge- 
lächter {Acc)  ausbrechen  {Mädchen, 

o         ^        ^ 

wider   Willen  :  iC-J  .l-i>-  c^-x-J 

L^xJLxjj  i^jJi^) ;  umkommen  M., 

s.  u^XJ   *. 
^XJ  tigan  lautes  Lachen. 
u,A«»jXJ  tagäjjub  Abwesenheit,  5w*.aC^. 
..x-XJ  tagäjjur  ^^  O)    Veränderung, 

Verwandlung,  5  -aC  ^  . 
,xaxj  tagjir  c?as    Verändern,  2  j*.c-. 
Jäj^AXJ  tagjiz  (^s  Erzürnen,  2  JäaC  ^ . 

(^j  ^  tufF  pl  K.-ft-sJ)  tifafe    Nagel- 
schmutz ;   Abschnitzel   der  Nägel ; 

—  2^1  oLäj)  atfäf  u.  LJU.fi J  tüa» 
zwischen  den  Zähnen  steckt ;  — 
tüffin  =  Läj  tufFan  2>/?-ti  / 

Oi.j  :jt  t  taft"  C^,  If  tafF  speien  (Blut) ; 

—  2  oißJ  J/  ui^;«jÄÄJ  Ffui  sagen, 
^    s.  ds  folg. 

Läj  tiiffan  pfui! 

i^'S^S'S  tafätuh  Zwiegespräch. 

^'  ,,\  .,,  .1 

v^jLÄJ  tafätuf  pl  V.  l^Laäj  . 

—Läj  tuflah   ^\'rjÄ.    »    Apfel ',   Apfel- 

bäum  ;      c-'*"*;*   ^l— ä-J  Aprikose  ; 

^^.li  o  ^i  'ne;  ,^l^  c:>  Orange; 


Ü^j 


^1    O    Kamille    (Anthemis) ; 


iU5>' 


IzS 


333 


^J>JU 


^^Ji  O  t.  bdvrijj  3Iispel ;  q^  O 
t.  el-ginn  Mandragora. 

i^s>.ftj  tuffaliijje  Obsthändler. 

^'wÄj  tafälmr  Geprahle. 

,Äsj  .Iäj  tafürig  Oeffnunrjen,  Zwischen- 
t^ ""'  ,  . ..\ 

räume  [pl  v.  pJ-ÄJj. 

v,Jü  .Iäj  tafärlq  i>^  v.  O^JjÄj  . 

.jywvcÄJ  tafäsir  ^Z  v.  jt^^-^ÄJ  . 

J^^yolÄJ  tafößil  pl  V.  J^A^J' . 

Jww^Läj  tafädul  üeberlegenheit,  Veher- 


zahl ;    Veberhleihsel ; 


l5 


.XL4>J 


II 


JwCoLäj»  Integral'  u.  Differential- 
rechnung. 
JIäj  tufäl  Speichel,  Schaum. 

£  I*. 

J^'  tafä"ul  ^-Mfes  Vorzeichen,  5  0^  :)■ . 

..Läj  tifFän  die  recAie  Zeit. 

O^Uj  tafäwut  6  oy  ^;  tafawut, 
-wit,  -wat  Zwischenraum,  Unter- 
schied, Differenz,  Widerspruch; 
Mangel,  Tadel;  Abwesenheit. 

{jo^^sli  tafäwud  Partnerschaft ;  '»S  J^ 
(^ct^LäxÜ  ^irkat  et-tafäwud  Theil- 
habervertrag,  Partnerschaft. 

^3.Läj  tafaul   Vorzeichen,  6  Oli  * . 

^jLäj  tafä'if  Schmutz,  Abfälle ;  un- 
bedeutende Dinge  (bagatelles). 

uiUäj  taftäf  pl  Q3  w.  v^^"^J  ta- 
fätif  Klatscher,  Zwischenträger. 

vi>.Ääj  tafättut  Bruch,  5  ui^5  ^^t. 

^j  tdftar  =  -Ä50;  tafättur  5  JC5  :^. 

c^Ailfij  taftit  rfs  Zerbrechen,  2  c:^»  ;)^ . 

^\^.x^ä  taftih  das  (weit)  Oeffnen ; 
Verursachung  des  Aufstofsens. 

^  jylÄJ  taftis  Untersuchng,  Forschng, 
Prüfung ;  —  t  (^  ^^»'  uniersucht. 

\Ji^'jisü  taftiq  cZ«  Auftrennen ;  f  Er- 
findung. 


^^ÄäJ  taftik  das   Wollekrämpeln. 
Jw^ylÄj  taftil  Drehen,  Flechten  {Seile). 
vi^aj"  ;fc  täfit  yl,  //  tdfat  Nägel,  Haare 

u.  Bart  abschneiden,  ds  Nasireat 
ablegen  {Wallfahrer  nach  Mekka, 
im  Thal  Muna  :  \6\  J^>  J^  ö^äj 

^>^^  »Jij:J_5  jLäb'1^^3  v^L.i:.J! 

LülLi/o) ;  sich  reinigen. 
.i^ftj    täfat   Schmutz   u.  Abfälle  der 
Wallfahrer  nach  Mekka;  —  täfit 
mit  vernachlässigtem  Haar  u.  Bart. 
>vÄj  tafäggu'  Mitleid. 


f^^^s-'i  tafähhuß   Untersuchung. 
„<:\su  tafahhur  Stolz,  Prahlerei. 
^j^^sCS  tafhim  Ehrerweisung  ;  Feier- 

lichkeit;    si>il  ^äi^  das  breite  A 

{wie  in  ö|_fci~o ,  äblAo). 
ü5^jL\äj  tafdik  das   Wollekrämpeln. 
Jü  *  tafr  u.  ^y^J^  tafran  schmutzig 

j/.  j  —  täfar    f  Knospen   treiben 

{Baum);   —    4  id.   {Baum   Talha 

Haare  aus  der  Nase  bis  zur  Grube 
der  Oberlippe  herauswachsend 
haben  {^.z>  ü!  ^-=^j-^^   -.ft-jl 

Ä->i^'  tifrAge  Feigling. 
\Ji\JiS  tafraq  Trennung. 
^  ..Ä-J  tafäiTUg  gesellige  Erholung, 

Unterhaltung,  Ausflug. 
s\^JlS  tifrigä  Feigling, 
'g^ja  tifrige  pl  ^J-^  tafärig  Zivi- 
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schenraum,  Spalte  (zw.  dn  Fingern, 
Lattemoerk  ,  Kleid) ;  erfreulicher 
Anblick,  schone  Aussicht ;  Feigling. 

0.-R-J  tafärrud  Absonderung ;  Hals- 
starrigkeit ;  Widersetzlichkeit,  Be- 
hellion. 

jwv.ftj  tafärrus  Beurtheilung  aus  der 
Physiognomie  {s.  iC>w)^) ;  2  (vO  :f.. 

c  -ÄJ  tafärru'   Verästelung. 

c  ,ÄJ  tafärrug-  freie  Zeit,  Mufse. 
vj5-ÄJ  tafärruq  Trennung. 

5CiJ,ÄJ  täfn'f|c  Trennung;  Verbreitung, 
Vertheilung.  Unterscheidung',  Zer- 
streuung ;  Zwietracht. 

ö-ÄJ  tifre,  tufre,  täfire,  tufare  Längs- 
furche zwischen  Nase  u.  Oberlippe  ; 
—  täfire  eben  sprossendes  Gras ; 
Sprossen  im  Gesicht. 

vj5».ÄJ  ^  tufriiq  Dattelstiel. 

^j.äj  tafrig  Aufheiterung,  2  —  ,5  *. 

^j^j  tafrill  Erg'ötzung,  2  ~,^  ^.. 
^jÜ.j.-Ä_j   tafris   das  Ausbreiten  der 
Teppiche,     Belegen  mit    Steinen, 

ijisj  .äj  tafrid  Einschnitt,  s.  2  ijOj'  *. 

^j^*  tafrit  das  Zuviel-  u.  das  Zu- 
wenigthun  ;  zu  wenig  ;  Uebertrei- 
hung,  Excefs ;  f   Verschwendung. 

«j  -ÄJ  tafri'  Verzweigung ;  Ableitung  ; 
Deduction,  Entwickelung ',  f  T/tei- 
^wn^,    Vertheilung. 

«j  -äj  tafrig  d»  -^MsZeeren,  Aufgiefsen ; 
Entlassung ;  ds  Losschief sen,  2  P  j.5*. 

VoJü  .ÄJ  tafriq  c?.9  Trennen,  Zerstreuen  ; 
^^  Oi-j  Iäj  tafarlq  Theilung,  Ver- 
theilung ;  Departement ;  Unterschei- 
dung ;  Spaltung,  Schisma ;  Sub- 
traction  ;    Argwohn ;    Eifersucht ; 


LÄJ..A.J  tafriqan  abtheilungsweise, 
gesondert ;  V.JÜ  .ääjLj  »m  Detail. 

<»~j^ÄJ  tafrim  cfas  Zerschneiden,  Zer- 
hacken {Fleisch,   Tabak). 

Kj  .äj  täfrije  c?5  Zerschneiden,  2  ^cji  :).] 
das  Ausfüttern  mit  Pelz,  s.  »,  .9 . 

c  jÄj  tafäzzu'  Schreck,  ^  p  ^  *  • 

,j  jÄJ  tafzir  fias  Zerreif  sen  ;  ^  gänz- 
liche Darmentleerung. 

^AvwÄJ  tafässuh  Geräumigkeit ;  Be- 
quemlichkeit ;  f  Erholung  imFreien; 
f  Dispensirung ;  5  ^.v.^S  % . 

Ö..W.ÄJ  tdfsire  Diagnose  aus  dem  Urin  ; 
Symptom ;  medicin.    Vorschrift. 

^.jij.ww«.-Ä-j  tafsih  das  Platz  machen, 
Erweitern;  f  Dispens. 

l\a.vws.äj    tafsid   Zerstörung,    Verderb. 

.A-W.ÄJ  tafsir  pl  -x/^Läj  tafäsir  Er- 
klärung  (  Wort  für  Wort),  Commen- 
tar,  Paraphrase  ;  Glosse  ;  Diagnose 
aus  dem  Urin. 
jj^ifsSÜ ,  ^xIXäj  tafä^^u',  tafä^si  Aus- 
breitung einer  Contagion,  5  Lio 
u.    ^-Cv^J  ^ ;  Ä.>jX«i.ÄJ  täfsije2   -av.5  ^. 

jjii.AXÜXÄJ  tafsis  das  Luft  auspressen ; 
Beruhigung ;  2  f_f^i  *  . 

i^a2.sü  tafäßßuh  Klarheit  der  Bede ; 
deutliche  Erklärung. 

c>.jkÄftJ  tafäßßud  Aderlafs  (pass.). 

^AAaÄJ  tafßih    Verdeutlichung. 

«AAAaÄj  tafßid  Aderlafs ;  Einschnitt, 
Pinne. 

JwAAOÄJ  tafßil  ds  Trennen,  Zertheilen, 
Zerlegen,  Eintheilen,  Analysiren, 
Verdeutlichen  ;  Zerschneiden  des 
Tuchs ',  2^1  d^^^^^  tafaßll  Tren- 
nung, Eintheilung  ( in  Kapitel ) ; 
Analyse ;  genaue  Erzählung  od. 
Angaben ;  Detail ;  Inventar ;  Aus- 
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führlichkeit;  Plan,  Entwurf,  Bau- 
riß ;  Kleiderschnitt  \pl  ujl  Details', 
bLkxaÄJ  od.  w*LXi!  (J^  ^enau  m. 
ausführlich,  im  Detail. 

äJUxiäj  tatpile  pl  J*->j-ao'läj  tafäßll 
e.  Schnitt  Tuch  {für  e.  Kleid). 

JoCaÄj    tafdddul   Auszeichnung,    Vor- 
rang ;  Gunst,  Verpflichtung ;  /)^  O) 
Gunsterw  eisungen. 
g.t:aSLi  tafäddi  Mufse,   5     ^^jzti  f  ;)t  • 

&,xa12äj  tdfdije  cZ«  Ausleeren,  2  ^aüS  f  ^jt. 

ijaj^*:i2SU  tafdid  das  Auslegen  mt  Sil- 
ber,   Versilbern  (xcaS). 

J.dy>i3äj  tafdü  Bevorzugung ;  O  a.a«*i 
Comparativ  od.  Superlativ. 

ikjiuOaÄj  täfdije  eis  Ausleeren,  2  ^aüs  y-^. 

y^jJaÄj  taftis  y-  Erdrosselung. 

.••jOjläj  taftin  cZ«  Begreiflichviachen, 
Erinnern',  —  »  taftine  Notizen- 
buch. 

'issCS  tifafe  ^?  r.  wAJ*  tufF ;  —  tdfafe 
e.    Wurm  im  Leder. 

^i^flj  tafäqquh  ds  sich  Oeffnen,  Auf- 
brechen ,  Entwickeln. 

(Aft-Ä.j  tafäqqud  Erkundigung  nach 
Abwesenden',  Krankenbesuch. 

%ssil  tafäqqu'  das  Zerplatzen. 

iÄk'S  tafäqquh  theol.  u.  jurid.  Kennt- 
nisse ',  Cultur  des  Geistes. 

ikxÄÄJ  täfqi'e  ds  Schälen,  Enthülsen, 
2  Las  *  f. 

SJü  tafäkkur  das  Denken,  Nach- 
denken ;  Bedenklichkeit. 

w5*^ÄJ  tafäkkuk  ds  gelost,  gebrochen, 
verrenkt,  entwirrt  sein,  5  iji>>5  * . 

nJjili  tafäkkuh  heiterer  Genufs. 

...  fc— Xm-ä— j  tafäkwu  das  Obstessen, 
6  V.  i*)^^^  s.  in  bSz  :j, . 

w5^xXfiJ  talkik  Trennung,  Lösung. 


JwÄJ  :fc  tdfal  IJ,  I,  If  tafl  ausspucken 
{feineren  Speichel  Vwä— ao-j)  ;  — 
b)  Jwäj  A ,    Jf  ti'ifal    übel  riechen 

{wegen    vertiachlässigter  Parfümi- 
rung  od.  Peinigung    (,JJ>-Ji  ^äj 

iOC^L    0-^*J    iül) ;  —    4  übel- 
riechend   machen    {z.    B.    Hitze  : 

1(31  xJC:^.!.  ^j^4'^':^\  c>.— ^-Ä-jl 
-/•♦ 

J^*  tufl  feiner  Speichel ;  Schaum ; 
—  täfal  schlechter  Geschmack ; 
Gestank',  —  tdfil  /.  ä  mit  übel- 
riechendem Athem. 

J^ftj  tüfFal  Fuchs,  Fuchsjunges. 

..iiAlfiJ  tufldän  Spucknapf. 

XJLäj  täfale  übelriechender  Athem ;  — 
täfile  -Frau  wiV  solchem. 

c>.jlAäj  taflit  Rettung. 

^jXsCi  taflih  ^c/cerJöw. 

q^jijJLäj  tafiis  Bankerult',  tiflis  Tiflis. 

(j>ajJLäj  tafliß  Befreiung. 

'd.AJCS  täflije  Flohjagd,  2  fji  *  . 

^ÄJ  ;j^  tafan  Schmutz. 

\,i^>.J^Jj  tufenk  w.  ö  tufenke  Flinte 
{prs.  isiSÄÄj). 

^:5\Xaäj  tufenkgi  pl  ijje  Musquetier, 
s.  ds  vor. 

,.».ÄÄ.i  tafännun  Verschiedenartigkeit', 
Distinktion  etc.,  5  ^  % . 

(Aj^aäj  tafnid  Zurückweisung,  Wider- 
legung ,  Dementi ;  Eintheilung, 
Classifieirung ;  f  bestimmte  u.  ge- 
naue Auseinandersetzung ;  f  Spal- 
tung, Zwietracht. 
...j^Xstli  tafnin  das  Eintheilen,  Classi- 
ficiren ;  industrielle  Erfindung ; 
Ausschmückung,  Schmuck,  Ungleich- 
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heit   im   Faden   des    Tuchs ;    Mi- 
schung,   2  ^^5   :f.  ' 
ü^äj  tdfili  A,  Jf  tafäh  u.  tufuh  wenig 

u.  werthlos  sein  (L-g^'  ^   -^Ji  ^s^äj 

^:>_5  j^  !  Jl  (4)  L^^aj^) ;  - 
If  tufüh  dumm ,  närrisch  v-erden 

tafh  u.  tufuh  (m.  K^Uj  tufähe  ?) 
abmagern,  abnehmen   (J»:>-Jl  ^ftj 

vi>.ii  !ül  (4.  i)  L^aj  NÄJV);  — 
J/"  tafh  geschmacklos  ,  d.  i.  ohne 
besonderen  Geschmack  sein. 

M^  täfih  /.  B  geschmacldos ;  —  tüfah 
Luchs  {prs.  [^»S  bLa-^)?  Dachs  f 

^^ÄJ  tafähhum    Verständnifs. 

A.A^J  tafhini  JErJdärung,  Belehrung. 

0».ÄJ  tafäwwut  cZas  darüber  hinaus- 
gehen ;  Entkommen ;  5  O^  ^ . 

v»3*.ä!>  tufüf  ^^  V.  iw^J  taff. 

,<3%.ÄJ  tafäwwuq  üeberlegenheit,  Vor- 
rang, 5  ö^  *. 

vjkO*  tafä"ul  5  V.  (jLi  ^^   m.  o^-ä_j 

Voraussagung  {aus  Büchern). 
...  »,ÄJ  tafäwwun   Ueberßufs,  Fülle. 

»*,_Ä_j  tafdwwuh  5  nji  :f.  mündliche 

Aeufserung ;  —  tufüh  pl  v.  ^äJ  . 
c>J^ß  j*  tafwit  Passirenlassen,  20j.5*. 
qoj  *.ÄJ  tafwid  Auftrag,  Zutheilung 

von  Gunst-  od.  Ehrenbezeugungen  ; 

Uebertragung      der     Jurisdiction, 

2  {yoyi  *. 
v.,Ju  *.äj  tafwif  Bedruckung  dr  Stoffe; 

das    Weifsstreifen,  2  ^-J5^  *  • 
Oü  *.-.Ä_j  tafwiq  tZa«  Aufwecken  f, 

2  öy  *. 


l\xäj  tafäjjud  Nutzen,  5  »Aj3  ;/;. . 

(Aaa&j  tafjid  das  Zinsnehmen. 

&.AAÄJ  tdfji'e  geeignete  Zeit;  unmittel- 
bar nach ;  das  Schattenwerfen, 
Schatten,  Jf  2  s^^2>  *- 

i_}-AXÄj  taf'il   Voraussagung,   2  oLs  ^. 

i^lßj  tiqä'  Furcht,  Jf  v.     ^ÄJ  *  . 

,J.jLäj  taqäbul  Begegnimg,  6  J»aJ5  ^. 

Jo'Läj  taqätul  Gefecht,  Mord. 

^  jLäj  taqädim  ^^  ?;.  K— /OiA-fl-J  ;  — 
taqädura  Alterthum,  6  ^lAs  ;jt  • 

^OlftJ  taqädir  pl  v.   .JvAftJ. 

•Läj  taqärr  das  Feststellen,   ö  Jj  * . 
v^.Lßj  taqärub  ds  Nahen,  6  v«J.ä  :/.. 
(jü/.lftj  taqärus  Kampfgetümmel. 
.j,lftj  taqärir  pl  v.  jJ-ÄJ. 
^jjLäj  taqäzih  Gewürz,  Grünzeug. 
A.^LfiJ  taqäsum  Vertheilung,  6  ^am-S  j^r  • 

«V 

(j^L.ft.j  taqäßß  gegenseit.   Vergeltung 

od.  Aushilfe,  6  \j^2.t  ^ . 
.-ijaäLäj  taqäßlr  ^Z  v.  Lj^aÜlJ  u.  -aa^äj  . 
L>i3wftj  taqädä,      ^/iSuÄJ*  taqadi  öe/oi- 

f orderung,  Malinung ;  ds  Drängen ; 

Erfordernifs,  Bedürfnifs,  6  ^^oi*. 

•LLiu  taqätu"^  Durchschnitt,  6  «las  ^; 
f  .... 

—  taqäti'  pl  v.  ?t-^i«^ÄJ  . 

(AfiwÄJ  taqu'ud  Entlassung  mt Pension, 
6  ^Xx'i  *. 

^Läj  taqämui*  Hasardspiel,    Wette. 
Ä.jLftJ  taqäne   Vollendung. 
öLäj  taqät  Gottesfurcht. 
J^Läj  taqäwud  Führung,  6  ^Ji  *  . 
(j:3»Läj  taqäwud  f  lausch,  O^Jjj.^:/,. 
O^Läj  taqäwul  Gespräch,  6  UjJJ  *. 
»^Lftj  taquwuh  Parole,  Losung,  6  »^i^. 
"öjLäj  taqäwe  Gottesfurcht. 


£ 


l53^* 


337 


^^^L-Ä-J  taqftwi  Geldvorschufa  für 
Saaten  an  Pächter,  0  \^yi  *  • 

<»j»lfij  taqilwiin  pZ  r.  ^^j. 

JoLäj  taqAjul  Contractldsung,  Ö  J»x5  ^t- 

s-  ^jLäj  taqäji'  Erhrediei^,  6  l-^* . 

ipj'jij  taqajud  Tausch,  0  ;jia-o  ^  . 

lyoxftj  taqäbbud  da  sich  Zusammen- 
ziehen, Einschrumpfen,  5  {jf^^^  ;jt  • 

v,.^xxÄj  taqbib  ds  Wölben,  2  v^'i  ^  . 

^jijAÄJ  taqbih  Verwerfung,  Brand- 
markung,  2   ^NaS   ;i|;  . 

iCaxAfij  taqbid  Einhändigung,  Be- 
zahlung, 2  (jia-*^  * . 

J^xiü'  taqbil  ehrfurchtsvoller  Kufs. 

,.-.Axfij  taqbin  tfa«  TFä^en  («.  quaS). 

^'JCäj  taqtal   Tödtung,  Mord. 

\jSLk3JS  :f,  täqtaq  If  s  ,  im  Qamus  : 
v^-Ä.Ä-j  ^  täftaq  c.  harten  Ritt 
thun  ( .jiywwa  j^  i  \wÄ>1ä>o  _^P  j Jij 
wJU-ic) ;  vom  Berge  herunter  kollern 

5ci^) ;  eingesunken  sein  {Auge  : 
OjL— c  t«ii  »^-^-^  vi^ÄXÄj) ;  — 
davon  ;  »JjLääj,  OJ-jLäj,  im  Q. 
oLi^*  taftaq ,  *^jL.ä-j  tafatiq, 
tuf.  schnelle  Nachtreise  und  äÜääj 
täqtaqe,  äÄXäj  schneller,  harter 
Gang. 

vi>>.aÄäj  taqtit  Ohrenbläserei,  2  c^^  *• 

.jylÄj  taqtir  Geiz ;  Knauserei,  2  JCi  ^ . 

J^AxÄJ  taqtil  (£5  Morden,  Schlachten. 

^\X'kS  taqäddus  Heiligung,  5^j**»-Xi  ;i!r. 

^«Aäj  taqäddum  ^^  O)  c?a«  Voran- 
gehen ;  Vorrang ;  Priorität ;  Prä- 
misse, 5  ^vAiJ  *  . 

iOovAftJ  täqdime  pl  ^oLäj  taqädim 
Geschenk ;  Widmung  ;  cZr  Obersatz ; 
bekannte  Voraussetzung;  Statthal- 
terschaft] —  tüqdame  w.  Ä.xXvAftJ 

Wahrmund,    Arab.   "Wörterb.   I. 


taqdumijjc  das  Vorangehen  im 
Kampf. 

öiAfiJ  *  täqde,  tiqdc  Coriandcr',  Feld- 
kümmel (ö-Jj^,   ^^3j^)- 

«Ajv^-Ä-J)  taqdid  tZa«  Zerschneiden^ 
Zerreifsen,  2  cXi  ^t . 

^lXSJ  taqdir  ^Z  O)  u.   -J^IäJ  taqü- 

dlr    Vorausbestimmung ,     Fatuvi ; 

Voraussetzung,  Fall;  ds  Messen; 

Werthbestimmung ;  Annahme  einer 

virtuellen  (impliciten)  Bedeutung  ; 

virtueller  Sinn;  f  Voraussetzung. 
iCjv^wÄJ  taqdirijj    virtuell   {nicht   in 

der  grammat.  Form  liegend) ;  vom. 

Schicksalbestimmt ;  f  vorausgesetzt. 
iw/J(AäJ  taqdis  Heiligung ;  Consecra- 

tion,  2  ^j^u\.i  ;*  • 
^vXäJ  taqdim    das  Vorwärtsbringen, 

Bevorzugen,  Befördern;  dsAnbieten, 

Vorsetzen  {Speise)  etc.,  2  [»(Ai  * . 
O^JtXiu    taqdif  Verwünschung;   das 

Erbrechen  {Vomitus);  ds  Pudern. 
Jsli  :j,  täqir  Gewürz,   Grünzeug. 
.\jili  taqrär  Festigkeit. 
V^Jij  taqärrub  Annäherung. 
O.ÄJ  :(:  tiqrid  Grünzeug;  Kümmel. 
,  Ji'S  taqärrur  Festigkeit ;  Bestätigung; 

Billigung,  5  .'i  *. 
8  .ÄJ"  tiq\veFeldkümmel;  taqfrre=.Lfij. 

•i.Ji.j  taqärru'  5  IJJ  *  Studium  der 
heil.  Schriften;   Verständnifs. 

i^^j__Ä— j  taqrib  das  Herankommen- 
lassen, Zulafs ;  ds  Anbieten,  Vor- 
setzen ;  Geschenk  ;  Annäherung ; 
Erwähnung;  Galopp;  annähernde 
Schätzung ;  Wahrscheinlichkeit ; 
Vorwand,  2  V-J— i  ;*;;  —  Lu.ftj 
taqriban  u.  ^^J  Jsüj  Li  annäheriings- 

43 


y-J 


AJ 


338 


v»^ 


jJLÄj 


weise,  ungefähr]  —  ^A_j.fij  taq- 
ribijj  annäherungsweise,  vermuth- 
lich. 

.j  .ÄJ  taqrir  Geständnijserpr essung : 
Befestigung ;  Festsetzung,  Bestim- 
mung ;  förmliche  Erklärung ;  Con- 
statirung;  Notiz;  pl  -Jj^-ÄJ'  taqä- 
rir  oficieller  Bericht ;  Diplom, 
Note;  genauer  Bericht,  Erzählung; 
Vergnügen,  2  Ji  ^ . 

iC^Jij  taqvinjj  rechtfertigend,  aus- 
weisend {Schrift). 

i%:aj,ftj  taqvid  empfehlende  Kritik. 

JiiJ  .ÄJ  taqrit  Lobrede  auf  einen  noch 
Lebenden,  2  Jb.'i  * . 

»^j.Äj  taqrif  Anlclage',  f  Verläum- 
dung ;  f  Erregung  des  Abscheues, 
des  Ekels,  2  l_5  -*i  * . 

A.XA^^ÄJ  taqßim  Theilung,  Vertheilung; 
Division;  Bodenschätzung;  Grund- 
steuerrolle ;  Beschwörung ;  — 
^♦AA(^ÄJ    taqßimijj    Grundsteuer. 

v.^j^^Äj  taqsib  f  Ritz,  Schrunde  in 
der  Haut,  2  ^...^/X^i  :jt . 

^^sCS  taqrir  ds  Schälen,  Enthülsen. 

ixXC^Äj  taqsit  Beraubung  f . 

jLxaÄJ  tiqßar  u.  »  tiqßäre  pl  .x-o^äj 
taqäßlr  kurzer  Ilalskragen. 

KxxaÄj  täqßibe  u.  ä.axa^äj  taqßibc 
pl  Ol  gedrehte  Locke  ;  —  ^^^/^sCl 
taqßib  ds  Steinklopfen;  Zertrüm- 
mern, Verkleinern;  ds  Galonniren. 

^j^Sj  taqßir  das  Ungenügen ,  Un- 
fähigkeit, Abstehen,  Ab-  od.  Nach- 
lassen; pl  .^jaO-äj  taqäßir  Abkür- 
zung; Mangel;  Nachlässigkeit,  Feh- 
ler;  Brandzeichen;  pl  O)  Felder. 

iC.A-Aa-iLj  täqßijc  das  Schneiden  der 
Nägel,  Stutzen  dr  Ohren,  2j^i  *  . 


iC-x.Al2-Ä-j  täqdije  Verrichtung,  Aus- 
führung ;  Fügung  Gottes  ;  ds  Aus- 
reichen, Genügen ;  2     ^aü'J  :f. . 

.kiÄJ  taqättuv  ds  Tröpfeln,  Traufen. 

«-UÄJ  taqättu'  das  Zerschnitten-  od. 
Aufgelöst  werdet! ;  ds  Zerfallen. 

.xkiÄJ  taqtircZas  Einträufeln;  Destil- 
lation ;  Diabetes ;  Gonorrhöe. 

«„x.Io-ÄJ  taqti'  das  Kleinschneiden, 
Zerhacken;  Skandiren  der  Verse; 
Verbrauch  der  Kleider,  der  Zeit; 
pl  K.>.y.s.'S  taqätr  Aufrifs ;  Statur ; 
x.z>-j.!i\  «.aL.äj  Gesichtszüge,  Phy- 
siognomie ;  Bauchgrimmen ;  Cäsur 
der  Verse,  2  «tkiä  ^  . 

s^jJas.'S  taqtif  f  ds  Sieben  ds  Mehls. 

..^xLaÄJ"  taqtin   f  das   Verschimmeln. 

«ÄJ  4;  täqa'  Hunger ;  —  täqi'  hefti- 
ger Hunger  («— ß_j  c  *,_:>-);  — 
tüqa*  e.  Feigenbaum  {Toka). 

.xJtÄJ  taq*^!!-  ds  Graben,   Vertiefen. 
ÄÄJ  taqdffi  f  ds  Reimen,  5  ^ai  ;jt  • 

v.^JIäj  taqflllub  ds  sich  Herumwälzen ; 
Umwälzung  ;  Veränderung  ;  Re- 
virement; Unbestand ;  Wankelmuth. 

(Ai.ÄJ  taqällud  das  Umlegen  {Hals- 
kette), Umgürten,  Bekleidetwerden; 
f  Nachahmung ,  Nachäffung  ; 
f  mündliche    U eberlief erung. 

\ja.\sLl  taqälluß   das  Einschrumpfen. 

ifXä'S  taqdllu'  das  Losgerissen-,  Ent- 
umrzelt-,  Abgesetztwerden,  5  «-li  ^. . 

\Jil's.'S  taqälluq  Erregtheit,  Unruhe, 
Beängstigung,  5  \.jiXi  *  . 

v^JIäj  41;  tiqliq  e.    Wasservogel. 

JJiJlftj  taqdlqul  Erschütterung. 

^^jJLäj    taqlib    das   Umwälzen,   Um- 
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drehen  ;  j^l  v»^ajIäj  taqnlib  Um- 
wälzungen, Revolutionen,  2  w*^  * . 

l\-<;JIäj  taqlid  2^^  wXxJ'-äj  taqälid  u. 
O'cXaJLäj  taqälidät  Kachahmung, 
Kachäfung;  Schausjjiel  :  ^««a-xJ 
(AaJLäj  Theaterspiel,  vAjcXäj  J^^l 
Schauspieler  ;  UmuicJceln,  Beklei- 
dng  {mit  Kette),  Umgürtng ;  Investi- 
tur, Diplom  derselben  ;  o^AAvJi  o 
die  Gürtung  mit  dem  Schwerte 
(=  Krönung  der  Sultane)', 
0'iAjiJ.äXj)  yf-  mündliche  Ueher- 
lieferungen,  2  \Xki  *. 

^ClJ^JSäJ  taqlidijj  f  nachgemacht. 

«.^jAÜj  taqli'  das  Ausrei/sen;  f  Ab- 
setzung,   Verjagung,    2  «ii  ^ . 

J^xIäj  taqlil  Verminderung]  Sp'dr- 
lichJceit,  2  jJs  :/. . 

(j^.*.ÄJ  taqämrauß  3Ietempsychose ;  ds 
Hemduechseln,  5  {j^-ii  ^^^ . 

«.♦ÄJ  taqämmu'  Trichterform,  5  tÄ  * . 

^ft^-ÄJ  taqämqum  Gemurmel. 

,..ÄJ  ^  tiqn  u.  ä  tiqne  Natur,  natür- 
liche Anlage  ;  —  tiqn  geschickt  M. ; 
Wasserschlamm  ;  —  davon  : 

..*ä'j  2  täqqan  mii  schlammigem  Was- 
ser bewässern  ;  —  2  f  u.  4  ver- 
ständig u.  geschickt  ordnen,  an- 
ordnen ;  solid  bauen ;  befestigen  ; 
vervoUkommjien. 

JaxÄj  taqäntur  Bäumen  ds  Pferdes. 

«.AÄJ  taqännu'  ds  sich  genügen  lassen, 
Ueberzeugtsein,  5  ^J^  :f; . 

-*.Äftj  taqdnnum  Personification. 

».ÄÄJ  taqännu',  K.-*»ääj  taqui'e  hoch- 
rothe  Farbe,  ds  Bothfärben,  das 
Bartfärben,  5  u.  2  v.  IaS  ^ . 


A.AÄÄJ  taqnim   Personification. 

,Ä^fij  taqd'hqur  Rückzug ,  Flucht ; 
f  elendes   Leben,  2  ,Ä^i  ^ . 

I*._ft-J  tdqwjl  Gottesfurcht  (^^«.äj); 
—  tuqawä'  pl  V.    ^Ä'S  gottes  fürchtig. 

OuÜj  taqwäd  Führung,    ds  Treiben. 

&jL,ftj  tiqwäle  geschwätzig. 

Ok.ÄJ  taqäwwut  Ernährng,  5  O^J  *  . 

—  *,ÄJ  taqäwvruh  Eiterung,  5  r^  yi  *• 

jkfij  taqäwwul  Gerede,  Klatscherei. 

&J».flJ  tiqwile  geschwätzig. 

iCyÄ'S  täqwa  Gottesfurcht ;  Enthalt- 
samkeit; (j7_^Äj  J^i  Gottesfürch- 
tige  ;  —  taqäwwi  5  i^y^  * . 

>j  *.«Ä-J  taqwim  cZas  Graderichten, 
Wiederherstellen,  Verbessern,  Werth- 
bestimmung,  2  ^yt  ^  . 

iü  fc,.Ä-j  täqwije  Stärkung,  Ermuthi- 
gung,  2  ^yi  *  . 


^'siS  ^  täqa  I  {für  ^^äj!  von  '^^  *), 

If    ^sCi,  9tÄJ,  Ä-^ÄJ  siWi  scheuen, 

fürchten,  Gott  fürchten. 

^ftj  tüqan  =  i^J-^  (*•  ^*  vor). 
-ÄJ  täql  fürchte  !  imp.  fem.  v.  ,33  *• 

's.'S  täqijj  pl^\j.&S  tiiqawcV  li.  ^1-;^äjI 
ätqijä'  gottes  fürchtig. 
!   tO^^Ji^  taqäjjuh  Eiterung,   5  t^^i  :/.. 
(AxÄJ    taqfijjud   grofse   Aufmerksam- 
keit ;  Fleifs,  Eifer,  5  *Axä  ^ . 
Jöj^äj  taqäjjuz    Ueber Sommerung. 
.^j^^Sii  tiiq^if  Prüfung,  Untersuchung, 
Kritik ;  f  Schmähschrift,  2  v^>jÄ  ^ . 

*.AÄj  taqdjju',     ^^i'S  taqiijjl  das  Er- 
brechen  {vomitus),    5  Lö   :f:  . 

iC^üij    taqijje    Gottesfurcht;     Furcht; 
Vorsicht;  f  Untermütze  'x^i^iD. 
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f^j^jjp.'!  taqjih  das  Eiterung  verur- 
sachen, 2  tf^  *  • 

lXaxäj  taqjid  das  Binden,  Fesseln; 
das  Registriren ;  (J»-Ä— c  uXjOjfij 
Vorbehalt  ( reservatio  mentalis ) ; 
e.  Taxe,  2  lA/i  4.. 

^Aftj  taqjir  cZas  Pichen,  Theeren. 

iO.AÄJ  täqji'e  <?as  Erbrechen  verur- 
sachen,   2  LaS  :jt  . 

i5i5^j  qt  takk  7,  If  tukük  dumm,  gei- 

stesabwesend  sein  iry^  y  c>«XXj 

L?Lj  oA5"  (^!  (2)  L^j.<j);  — 
C,    //  takk   zerschneiden    (^j>.-J* 

».äI:is  IJl  L5u  i^   -/iJi) ;  SM  Boden 

treten ,  zerstampfen  ('^x^j) ;  völlig 
berauschen  {Wein  :  lXjicaaJ)  (»»Sj 
^.>Lo  ^Jl-J  iol  Li^) ;  —  10  If 
^\S.V,',km)  die  Schnur  KXj    durch 

cZee  Hosen  ziehen  (KXÄJ)  liiSÄXvw! 

LXj  ik  —  4  LXj)  ätka'  machen ,  dafs 
Einer  sich  stützt;  Einen  niederwer- 
fen ;  ihm  das  Schwert  in  die  Brust 

stofsen ;    —    8  If  sA.S.'S]  sich  auf- 

stützen,  anlehnen  (J»£ ;  «.  o^j  ^ . 

^Lxj  takkä'   der  sich    viel  stützt  od. 

anlehnt. 
,jLXj  takabur  Hochmuth,  6  ,jS  u.  . 
f^S^Sjj  takntub  Briefwechsel. 
«.jlXj  takätu'  Consequenz,  0  «.Äj  ^ . 
JilXj  takätur  Vermehrung,  Zuwachs; 

grofse  Zahl;  Häufigkeit;    ^"LxXJLi 

häufig,  6  Jj    ^  . 
«^i'lXj  idikkixxi Dichtheit i  Gedrängtht. 


vLSi'J  takfiruh   Widerwille,  6  » j    ^t  • 
Jwa/wLXj  takäsul  Nachlässigkeit. 
i^.LKj  takärl  Miethe,  Pachtung. 
p^L^*  takäfu'  Gleichheit,  6  Lft5^  :jt . 

V%    y  M  IM 

^\S.'S  tukkäk  pl  V.  ^i)Lj ;  s.  tji5o  ^ . 
Ö.J  wXj  takäkire  ^Z  v.  j^.Xj  . 
vi)l_X-.j  takkäk  der  die  Schnur  iCxii 

O^xjLxj  takälif  pl  V.  v^aXXj  . 

öL^Ij    tüka'e    Stütze,    Lehne;   Stock; 

Kissen ;  einseitig  M. 
LjLXj  takäjä  pl  v.  ^^J  Kloster. 

,xXj  takäbbur  Hochmuth,   5  jS  ^  . 

iLA-iL->..^.j  takbiränijje  Gipfel  der 
Grofse,  des  Buhmes. 

(..^aaXj  takbib  das  Aufwinden  auf 
Spulen,  2  v^j    *. 

..A.A-X.J  takbir  Vergr'öfserung ;  Er- 
höhung, Preifs;  das  ,->._j  1  *.)j) 
sagen;    VergrÖfserungsform  (vA/i? 

Qw»_A->._X.j  takbis  f-  das  Abrichten 
junger  Ochsen  zur  Arbeit,  2^^j*^ ^.. 

ij5^JCXj  ^  täktak    //  0   =  w>.J  ^  7/" 

a.äXj  tiiktara  der  Brunnen  Zemzem. 
a.aXX'j  taktim  Verheimlichung. 

V a-a^Xj  taktib  Wenigheit,  2  \.^'XS  :ft. 

,.x.a-Xj  taktir   Vermehrung;  häufige 

Wiederholung :   f   Uebertreibung. 
\^jSi\S  taktif  Verdichtung. 
J»ajS\Xj  takhil    da»  Bestreichen  mit 

Collyrium  (_y.:^o  . 


J 


(AXj    takäddur     Trübung;     Hefen, 
Bodensatz  ;Betrübnifs ;  Ueberdrufs. 


ß 
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^lA^*  takdir  Trübung]  Betr Übung] 
f  Tadel,   2  jO^^  *. 

\^^(A>o  tikicUlÄb  Lügner. 

v..^lXXj  takclib  Beschuldigung  der 
Lüge,  2  \^SS  :k  • 
\^.'S  takrar  Wiederkehr;  Wieder- 
holung] Tautologie]  Einwurf] 
Zanl;  Streit ;  f  Reinigung,  Läu- 
terung, Baßnirung]  ^5T  ^  ^^- 
strittene  Bilanz ;  U  JCj  wiederholt. 

.  S^i  takärrur  Wiederholung,  5  S  :it] 
f  Reinigung,  Baßnirung. 

iüo  J^  tdkrime  Ehrenpolster  =  ^  -Xj  . 

»jXj  takärruh  Widerwille  ,  Abscheu ; 
Ueberdrufs ;  f  Gemurmel,  5  »jJ  *  . 

^^  JCj  tdkkari,  tiikk.  pl  ö^^LXj  ta- 
käkire  Anführer ,  General ;  — 
takärri  5  ^  J    ^  . 

.j^Xj  takrir  Wiederholung]  Erneue- 
rung ]  Revision ;  Erwiederung, 
2  S  %]  f  Beinigung,  Baßnirung. 

jw.0 AJ  takris  Widmung ;  Weihung, 
Consecration  etc.,  2  ^j^J    ;jt  • 

iC^j._X_j  takri^e  gefüllter  Magen^ 
Wurst. 

ajXj  takrim  ^Z  O)  Ehrenc eisung  ] 
Ehre ;  Ehrenlcissen,  2  ^S  * . 

.M^Sü  takässur  Bruch :  Schaden. 

^M^Sü  taksir  Ja«  Zerbrechen ;  cZa» 
Berechnen  der  Zahlen]  oberfläch- 
liches Messen  ;  o«5 1  ^-4—>  ge- 
brochene Mehrzahl,  2  .m^  *  . 

jji^Xj   :jt  tiks  alter  Habicht. 

s^-x-vIn-X-j  tak^if  Enthüllung,  Ent- 
blöfsung ;  Apokalypse,  2  v.^Ä.<iO  ^  . 

^»«\jiXj  takä"ub   Würfelform,   Cubus. 

s_^jOiXj  tak'ib  Cubirung,  Würfelung. 

iC>«oiXj  tak'ibe  f  Gitterwerk. 


J.ftXj  takdfful,    Jw>jäXj  takfil  i?ür^- 

«c/ia/)f,  ö  u.  2  J^fti    *. 
_AäXj*  takfir  Abbüfsung,  2  jSS   ^. 
.>.j[ÄJCj  lakfin    das  Einkleiden  der 

Leiche  in  den  Todtenlaken  qäj  • 

Kj^Si'S  tikak  pl  V.  K^j;    \iS-X-J    w. 

j^'  ^  tAkil  ^ ,    M.    täkul  If  tuklan 

(/wr  S  J^3  *)  seine  Sache  auf  einen 
Andern  setzen,  auf  ihn  vertrauen 

J.C  (Jjd1  ül  Ij^bo  ^jJlfi  J.^"); 
—  s  //•  v5'^-j^  «.  J^^  *  «5 ;  — 

?j^Z.  ^sul  ^  u.  bo  *  ;  —  f  iO 
v3'J^Äx^t  Innen  für  geschickt  u. 
zuverlässig  halten,  s.  xLxj  . 

^^IXj  takläm  u.  taklämm  u.  H  tak- 
läme  u.  ämme  beredt ;  geschcätzig ; 
—  tikilläm  Gespräch. 

..^ibo  tuklan  Gottvertrauen]  —  ta- 
kalän  der  sich  auf  Andere  verläfst. 

v_^.X-j  takalluf  pl  ol  Bemühung, 
Streben]  Aufwand,  Kosten;  Cere- 
monien ,  Complimenie,  Umstände ; 
Affeetation,  5  ^^.jdS   ^  . 

i^aJüd*  taklife  mühsames   Werk. 

JJLXj  takällul  Krönung,  5  ^  :f: . 

fJSJj  takällum  ds  Sprechen ;  Sprache ; 
Rede]    Wort,  5  fJS  :,.• 

äJIXj  tükle  Gottvertrauen]  —  tdkale 
der  sich  auf  Andere  verläfst  od. 
verlassen  mufs  ;  f  zuverlässig,  ge- 
schickt, erprobt,  erfahren. 

^w.jJLXj;  taklis  das  Gypsen]  Calci- 
nirung  etc.,  2  (j^-^  *  • 

^^JuJS:S  taklif  pl  v^->JlJo  takälif 
Bemühung^  Beschwerde,  Verdrufs, 
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2  ^)S  :^  ;  f  Steuern ,  Taxen ; 
Torschlag ,  Antrag ;  Ceremonien, 
Complimente  ;     ^ 9.jjS.'S   ^j   oAne 

(jywJl^Cj  taklil  Krönung,  2  JS  ^^ . 
a-xI^Cj  taklim  Gespräch ,  Unterhal- 
haltungi  oJ)  Ä.Ai?^)  Sprechzimmer. 
o.j^4.Xj  takmit  cZs  Färben  dr  Bosse. 
vAa^j  takmid  Bähen  der  Glieder 
mit  warmem  Umschlag,  2  iA^j  * . 
J.A.^0  takmil  Vollendung,  2  ^4-j  * . 
^A^j  takmim  cZas  Knospen,  2  aj  ^t . 
^jii..>.ÄXj    takämbus   gemischtes   Volk. 

aXj  takänni,  X-jj^Xj  täknije  5  u.  2 


Lf 


l5 


ir 


iC^j  tikke  pl  (^Xj  tikak  Schnur  zum 
Zusammenziehen  der  Hosen  {vidg. 
K.5^0  dikke) ;  —  täkke  If  ii5^J  ^^t . 

,.*.^j  takälihun  cZas   Wahrsagen. 
c  *.^J  takäwwu'  Handverdrehung . 
€>j.SSS  tukük  If  V.  »dSJ  %  . 
j-,Xj  takwir  eis  Aufrollen,  2   yj^  *- 
Ou  *.Xj  takwif  ds Abhaspeln,  2<^jS  ^. 
^  fc.Xj  takwim  cZs  Anhäufen,  2  j»j.j  Jt  • 
...j  ».5o    takwin    Erschaffung ;    i^or- 

mung;  If  2  ^^yS^ :k;  Buch  Genesis. 
&jj,Xj  täkwije  Kauterisirung,  f  das 

Bügeln  der    Wäsche,  2  \^_y>    *  • 

JCj  tdkkijj   der  die  Schnur  X.— X-j 

macht. 
.  wwvjiwjtXj  takjis  ds  Einsacken,  2^jh-j^j  %. 
K^^S\^  u.  \^j>.jS3  5  u.  2  OI.XJ    ^ . 
ä.>jXj  täkje  ^Z   LjI_5L.j  takäjri  Asyl, 

Kloster  pers. 
^yS  :f.  tall  U,    If  tall  Einen  auf  IJals 

u.   Wange  niederwerfen  (üjli  Jo 


«iA3»»|),  ,.»aa:S^Aj  ^ij  E.  auf  die 
Stirne  niederwerfen;  Einen  in 
schlimme  Dinge  stürzen  (uZ^J  ^>j 

Einem  etioas  in  die  Hand  stofsen 
od.  werfen  (lOi  »iAaJ  2  ^XC».J)  J.j 
öLäÜ  ^1  ».aÜ  \*50) ;  —  U,  I  sich 
erniedrigen  u.  schmeicheln  (c  ./öa!» 
^V.,*.Jlj^  3^:*:-^^)l  niederfallen{]^'^.f^)\ 
ausgiefsen  (^.x-a^  lOl  sL^ii  J^-J) ; 
yon  Schweifs  triefen  {Stirne  :  J.J 
vj5,xjL>  ^«i^A  ^^3)  2!^Ax^:>);  hinab- 
lassen {das  Seil  in  den  Brunnen  : 
L^^S  »Li>^!  lol  ^.aJI  ^  J.>.S.  J.J); 
y-  Einen  an  der  Hand  ergreifen; 
f  ein  Lastthier  hinter  sich  her 
führen ;  —  3  If  mutälle  e.  Hengst 
für  die  Stute  suchen  (u^^^J  (^SPj 

—  4  If  o^— J'  flüssig  machen 
(».ki'i)  liJi  «.jL^jI  J.j)  ;  anbinden 
u.  führen  {Pferd  :  Ui  (j^^ftJi  J.J) 

J.J  tall  pl  u^'  tiläl  M.  djxi  tulül 
kleiner  Hügel;  Sandhügel;  pl  O^'i 
atläl  Kopfkissen ;  e.  Gewand. 

^J     :jl.    S.     (__^^j)     *. 

tt^j  talä'  Vertrag ;  Schutz ;  Antheil, 
Lous  {beim  Pfeilspiel) ;  —  tallä 
Kora7ileser. 

£ 

Kaj^j^'  tula'bibe  wohlgeordnetes  Ge- 

sc/iä/^ ;  s.  V_-J^jl  in  i»^A.J  *  . 
O^J  talät  VM^(7.  /«r  O^i  cZrei. 
Oi-J^-J  talätuf  o^.   Oj.-J^-J    öf 
schmutzig,  verabscheut;  Lärm,  Streit. 
J.j^Ij  tulätil  ««arZ:  m.  fett ;  —  talätil 

p^  V.  ^jsXXS  u.  J»-^^*  • 
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..*aj  JLJ  talätui  vulg.  Jür  ^-o  jo  30  ; 
russisches  Leder  türk. 

Oi.;>iLj  taläliuq  Aufeinanderfolge. 

O^J  tiläd  ErhyiLty  s.  O^kS  . 

^oblj  til&dijj  ererbtf  häuslich,  hei- 
misch. 

j^bL)  taläsl  Vernichtung ;  f  höchste 
Bestürzung,  6     -Xv.J  ^jt  • 

iwäL)"^j  talätuf  gegenseit.  Wohlwollen. 

*-u>^j  talätum  gegenseit.  Schlagen ; 
^|_y«"^i  O  das  Gewoge. 

c^'  tilä'  ^Z  V.  K.*1j  . 

v^c^j  talä'ub  Spielerei;  Gaukelei, 
Betrug,   6  >^*J  ;^ . 

xcblj  talä'e  Länge  des  Halses. 

L_i^ — J  talläf  der  alles  verdirbt ; 
'^xÄo  O  Pfuscher. 

\^yi^  taläfl  Erholung  von   Verlust. 

v^.jO Ju*  taläfif  dicht  verwachsenes 
Gras. 

vjj  jlj  taläqin  =  dem  folg. 

^jl-j  taläqi  Zusammentreffen,  Be- 
gegnung, 6  ^äJ  ^  ;  vi:^JI  ^_4..j 
c?er  jüngste  Tag. 

S^  tiläl  p/  V.  Jö  Hügel. 

xl^lj  taläle  Irrthum   (u.  ä.j^Uo). 

■  w*s.xJ^j  talälis  ^Z  r.  (W--^j  . 

_jJ^'  talä'lu'  ds  Schimmern,  2  "i)^  *. 
^oJo  tiläm  ^Z  V.  ^Jlj  tilm;  —  talä- 
min  Abkürz,  von  (Ajyo  Ju  Schüler pl. 
8  AiX)  jLj  taläraide  ^Z  u.  lX-v^-o*  . 

ÄK^  talämijj  Abkürz,  des  vor. 
^A^'S  u.  «-y»^'  pl  v.  p^^^'-i  ,  ^J^*-^  . 

qjU  talcin  Je^2^  (/«>  ,..^i  al-än). 
ä»  jLj  tilawe  cZas  Lesen,  Beten  ;   For- 

lesung ;  f-  Becitaiion  ;  7/"  r.  Ju  ^^ ; 

—  tuläwe  Schuldrest,  Bilanz ;  Äe»^ 
^^ ju  taläwi  Einwilligung,  6 i^_y  * . 


-Pt^*  talähl  Spielerei,  6  ^^  j^ , 
U..UJ  :jt  tälab  Schaden  ;  Fe»'<ieric?t ;  — 

davon  V--Jbljt  itla'dbb  Jf  oL>aIj1 
itli'bäb  gut  geordnet  sein  {Geschäft : 
^LiU^I  !Ji  ^,-Ai1:il  Ujbijl);  grad 
aufgerichtet  sein  {s.  w^-jo-ä-j!)  ; 
grad  u.  eben  sein  ( Weg  v.Jij.iaji    ) 

Koj^J  emporstrecken  {Esel  ,U  ^ 


2l^^\  .^    B.vA/O    .^Jji 


iJi). 


(vw^xi'j  taläbbus  Anzug,  5  ,y*-^J  *  . 

^iS>.ij  taläbbuk  Wirrwarr,  5  (iS-«J  ^ . 

.  w*. — <..A.)-j  talbis  das  Verheimlichen, 
Mischen,  Fälschen,  Betrug,  Lug ; 
das  Ankleiden ;  Investitur ;  Ver- 
kleidung, Incognito. 

{^y<*^  tsilhin  Ziegelfabrikation,  S.-yO^t. 

X-A-A-^^AJ'  talbine  Brühe  von  Kleien^ 
3Iilch  u.  Honig. 

JJCij  :jt  tältal  If  ö  bewegen,  erschüt- 
tern (<i)-^>) ;  sicA  bewegen,  schüt- 
tern, heben  (JrJj) ;  rasc/i  u.  heftig 
gehen  (iuXjvA^  ;-'^)  i  rasch  u. 
heftig  treiben  (iJ5  ik-ji^Ji  J^.äJLj 

J.xXj  tältal  harter  Gang ;  ^Z  JwJ^j 
talätil  Härte,  Unglück ;  e.  Trink- 
gefäfs  aus  Palmblättern. 

«ääJj  tiila  ^-  (  /mV  ^•)  Adlerjunges. 

.^'  ^  —  4  ^JLjI  ätla^-  (/Ar  «^t 
von  ^  *  *)  eintreten  lassen,  hinein- 
thun,  hineinstecken  (J^^Ji). 

i'w«.:^U.J  tal_ije  Zioang]  Gewaltthätig- 
heit,  2  Li  ^ . 

/••A^S^UJ*  talhim  das  Löthen,  2  ^♦.^- . 

qa.5^Aj*  talhin  Psalmodie,   2  ,->^  . 

(^T ■A..r^.Lj'  talhiß   Veröffentlichung 'j 


j^JLj 
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Erklärung ;  kurzes  Resumd,  Quint- 
essenz] amtlicher  Vortrag,  2\j^>-  :f.. 
lX-L_j  ^  tälad  U,  I,  If  tulüd  von 
Haus  aus  ererbt  sein  [Besitz  tXAJ* 
lXJLj  ^^  i  Jl  (2.  J)  I  J^JLj  Ali)  ; 
~-U,  If  tulüd  w.  l\JI-j  A,  If 

tälad  ow  e.  Orte  ivohnen  bleiben 
{als  Ankömmling,  s.  ds  folg.  lXaj 
IcXJLj  ^  vAJLj^  (i)  IOjIj  qLXILi 
^j  l»Lil  io!) ;  —  2  geizig  zusam- 
menrufen u.  Andere  abhalten 
(«.♦>  iiJl  1cX.x.JLä.j  Q^ls    lXJLj 

rt-^  )tA^_^  jLo  i^'*'"?"  l5~-*H  /^"^^^ 
» ,xi) :  —  4  von  Haus  aus  ererb- 
tes  Gut  besitzen  od.  erhalten  (v-Xijl 

(AjIj  uU  iJ)  ;  Gut  zum  Ererbten 
häufen. 

cXXj  tdlad  in  der  Fremde  geboren, 
aber  als  Kind  zu  Muslims  ge- 
bracht', —  tälad,  tald,  tuld,  <-\Ju" 
tälid ,  O^J  tiläd ,  O^j  )  atläd  im 
Hause  Geborenes  {Vieh,  Sklaven)', 
ererbtes  Gut ;  —  tuld  Adlerjunges. 

ciuX^*  taldag  das  Stechen,  2  cvAJ  %. 

^jvAij  taldim  das  Flicken,  Ausbes- 
sern; Löthen,  2  ^»Aj  *. 

(itXJLj   taläddud  Ergötzung ,    Genufs, 
5  L\i  *. 
-/aJLj  tiilsijj  süfses  Basilienkraut. 

{ja.Äal'S  taläßßuß  Räuberei,  5  (j^aJ  ;^. 

JaJoij  talättut  Läugnung  der  Geld- 
schuld, 6  JaJ  4t  • 

ftlaJLj  tilti'  zahnlos  K. ;   5  fuai  ^f. . 

v^äLiJLj  talättuf  pl  Ol  Begünstigung; 
Schmeichelei  ;  Liebkosung ;  Sanft- 
heit,  2  v^Lai   :(,  . 

^aIiJIj  taltili  Beschmutzung,  2  ^NiJU;^^. 


^^aIoIj  taltif  Gunstbezeugung. 

«iü  ;iii  täla*  J.,  //  tal'  emporsteigen 
{junger  Tag  %Xh  IJI  J^*^^  0>) ; 
«zcÄ  verbreiten  {Morgenhelle  o.*ij 
c>-L-.w.><.  Jl  )J)  ^^S^AiiJi);  den 
Kopf  hervorstrecken   {M.,    Thier 

*.j^5  ^1^) ;  —  b)  %S:S  A,  If  täla* 
gefüllt  sein  {Gefäfs  LäJLj  Li'i^l  O 
^Ä^l  lol  (4) ) ;  —  c)  jJIj  m.  ^JLj 

O         ,     3    , 

If  täla*  Zan^  sein  {Hals  c>.-*J-j 


Ul  (4.  5)  LxJLj  c>.-*-il-J5  i»ÄA£. 
c>>»jLb) ;    langen  Hals   haben  (o 

4  den  Kopf  hervorstrecken  (5cIj) 
J.>Jl  wie  l);  den  Hals  strecken, 

um  zu  sehen  od.  zu  hören  {O^ 
^JJoiA  äSac)  ;  —  6  im  Gehen  den 
Hals  strecken  u.  den  Kopf  hoch 
tragen  {»S.^^a  ^3  (^•^■-Ji  ^LÄJ 
»,j^\.  «i.^  ikftJLc  «A/>  \ö\). 

9.\3  tar  Hügel',  —  täla'  Länge  des 
Halses  ;  —  täli'  der  sich  viel  um- 
schaut ;  {für  c.  J)  voll. 

LjL-x_JL-.j  tal'äb  Spiel ;  u.  til'äb  u. 
tili"äb  u.  ö  allzu  geneigt  zu  Spiel 
u.  Erlustigung. 

'i.x\3  täre  pl  c^*  tilä*  u.  oL.x.Lj 
tala'ät  Berghang  mt  Wasserläufen ', 
Bergrinnsal,  Bergßufs  ',Flufsquelle', 
'JJtXl  ^j^*M  meine  eigenen  Ver- 
wandten; f  Hügel,  Scholle. 

y^xili  t  taläu'us  ds  Kauen,  s.  ^jmaJ  *. 

.w*i-^*)j'  M.  ä  =  V-jLäXj  u.  ö. 

OiJtJ*  *  tälif  A ,    If  tälaf  zu  Grunde 
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gehen,  verderben,  umkommen  (iiki^); 
—  4  verderben ,  verschwinden 
machen  (LasI)  ;  etwas  verderblich 
machen,  od.  als  verderblich  erlen- 
nen;  —  7  umkommen,  verderben. 

wäJLj  tdlaf  Verderb,  Untergang ;  Ver- 
lust ;  Verschwendung  ;  Lftij*  tdlafan 
ungerochen  {Blut) ;  s^iÄJi  J^^"  i3 
in  V er ziceif eitern  Zustand  {Kran- 
ker) ;  —    tälif  zu  Grunde  gehend. 

vJsläJlj  tilfäq  zicei  zusammengenähte 
Tücher  od.  Kleider. 

.•J S-JL—J  t  talfän    dem    Tode   nahe 

{Kranker);  abgenutzt  {Messer). 

Jaäij  taläffuz  Aussprache,  5  JaäJ  ;jf 

c;^xäJLj  talfit  Wendung  des  Kopfes 
zu  E.  hin,  2  c^^äJ  ^^  • 

^xäIj'  talfiz  ds  Aussprechen,  2  jasü  ^. 

y AjJuS  talfif  da«  Einwickeln,  Ein- 
schlagen etc.,  2  >^J  *  . 

v^xäIj  talfiq  Fälschung  einer  Er- 
zählung ;  y-  Mischmasch,  Gehacktes, 
Eagout ;  Verläumdung,  2  Oiäi  qt  • 

Ä-Ä-j^J-j  talfiqe  pZ  O)  Sammlung, 
Sammelwerk  {Erzähl.,  Sentenzen). 

i^lÄlj  tilqä'  Begegnung,  ds  Antreffen, 
7/"^äJ  ;^ ;  /Seife :  ,Lü  i  s'JLLj  gre^e^i  eis 
Feuer  hin  ;  »sLüXj  iVim  gegenüber, 
vis-a-vis ;  ä-a^^-ä-J  sLÄlLi  ,.^/0  ows 
eigenem  Antrieb,  von  selbst. 

cuftij  tiliqqä'  u.  »  Schwätzer. 

*LäJIj  tilqam  m.  ö  cZer  Grojses  schluckt. 

(J^JLj  taläqqus  f-  Ferzö^erMw^;  ver- 
zögerte Reife,  5  i^ftJ  ^^  . 
^ÄO  taläqqi  Begegnung,    5     -ftJ  * . 

«.«^»^Äij  talqib  das  Geben  eines  Bei- 
namens,  2  WaJÜ   :k  • 

v3»xäJLj  talqit  Mischung,    2  vi>JÜ  *. 

^v^JiLj  talqih  Befruchtung  dr  weibl. 

Wahrmuiid,    Arab.    Wörterb.    I. 


Palme  mit  dem  Staub  der  männl. ; 
^.<^J>-  CIJ  ds  Impfen ;  Okuliren. 
••yxftJLj  talqin  Belehrung ;  y^Tirec/e  a7t 
de?»  Todten ;  f  Insinuirung,  Ohren- 
bläserei,  Aufstachelung  ;  f  Diktat. 

\jS>^  tilka  jene,  f.  sing,  von  iiSJiJ. 

JJlj  tdlal  Xässe  ;  —  tulul  pl  v.  J-tV^  • 
aJLj  tälam  pl   ^jL.j1  atläm  Furche', 

Spalte;  —  davon  2  ^^-Lj  tilUam 
Furchen  ziehen. 
^♦.JLj  tilrn  /jZ  ^"^j  tiläm  Bursche, 
Diener ;  Pßüger ;  Goldschmied  ; 
Windrohre,  Blasbalg;  ^^  ^) 
i^ieJer. 

tL^JlJ  tilimmä  5     ^4.J  *  . 

_LJIj  talmäh  ds  Schimmern,  2  ^  *. 

Ji)L*.JLjtilimmäzMnJe5<ä«d?^(i^rewnd); 
f.  »  geschwätzig,  Schreierin. 

(_\-Jlj  *  tdlmad  //*  ä  /'s  Schüler  sein 
0  ;  f-  lehren ;  Einen  zuin  Schüler 
haben;  2  lX.«JJu  Schüler  sein. 

^^j*-'^  talmih  Anspielung;  pl  ^n-*>aJ 
talämlli  Züge,  die  an  den  Vater 
erinnern ,  2  ^-«.J  *  . 

Joj4.Jlj  tilmid  pl  lX-x-vO^'  talämid, 
ölX^^*  talämide   u.  abgek.   ^jU 

c 

talämin  w.     -^^"  talämi  Schüler, 
Jünger;  Student;  f  Beichtkind. 
«-.jJLj  talrai'  pl  ^  .*■  ./o^^L-J  talämi' 
Waffenschimmer ;  glänzende  Strei- 

^fen,2^:k- 

äJULj  talünue,  tul.  Aufschub ;  Nothiges. 

nJLi  4.  tälih  -4,  7/  tälah  zu  Grunde 
gehen,  verderben  {s.  ^.JiSJ) ;  traurig, 
bestürzt,  verloren  sein  {j-S>),  für 
iJ^  ;  etw.  vergessen,  aus  dem  Sinn 
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verlieren,    Äcc.  u.  ,.*£i  (itÄi    ^Xj 

bXS  tälah  Verderben ;   Verwirrung. 

KJLj  tälle  Trinhgefäfs  aus  Palmhlät- 
tern  \  If  v.  J»j  :it ;  —  tille  Träg- 
heit \  liegender  Zustand',  Lage, 
Zustand ;      Nässe ,     Feuchtigkeit ; 


>-^M* 


Ä«L>  schlimme  Geschichte. 


^^.Ju'  talähhub  c?«  Flammen,  Lodern. 
^  fc„g.Xj  talähwu^^  y-   lieber  eilung. 
iCx.^"  tälhije  Zerstreuung,  Spielzeug. 
(jJIj)    *    Xj  tdlä   Z7,  7/  tuluww   m. 
^^'  J,  Einem  folgen,  hinter  ihm 

hergehen,  Acc.    (ii3)   J^  i!*j^_i_j 

Einen  verlassen,  im  Stiche  lassen, 
Acc.  od.  .-jC-  (sXc  Ofc.Jlj^  iwj\,ij* 
K-'X—i  ^  ^^))  ;  Einen  verachten, 
Acc.  od.  q£^  Ü'3sh:>)  ;  —  If  ti- 
läwe  Ze«en  {dn  Koran  u.  Anderes 

nJS)  .i  )üi) ;  recitiren ;  nachdenken ; 

—  7/"  talw  ein  {Maulthier-)  Füllen 

kaufen  (Ül    1^.Lj  J».->j_J1  ^.j 

—  b)     -Xj  ^.  J/     J3  tilan  (Li3 


Lf 


:; 


l5  : 

»(AÄJj^)  wiri^  sein  {Tage  ds  Mo- 
nats, Schuldrest  -g--i^l  ("t"^  cJ^""* 
^ftj  löl  (4)   ^-"ij^);  —  2  7/- 

'^kAJuLj  Einem  folgen  {)3\  &>CxXj 
xXxaj)  ;  Einen  zur  Zahlung  drän- 
gen ;  den  vorgeschriebenen  Gebeten 
noch  andere  folgen  lassen  (jL — j 


sein  Gelübde  lösen  ((>-:>■  J)  j^— J 
»  ,i-Xj  -AiaJ  )(3)) ;  in  den  letzten 
Zügen  liegen  (  ,Lo  \3]  Jc>-Jl  (J»j 


».4.£: 


^/>  v-Ä/0^  j-^W);  —  5  1/ 


ö  jlJOo  vauiä\ät  Einem  folgen;  Einen 
musikalisch  begleiten ;  — 4  If^-^\ 
bewirken,  dafs  Einer  Einem  folgt, 

2  Acc.  (^XxajI  iiJ!  »Lil  ^;CJJlJl) ; 
Einen  durch  den  Exekutor  zur 
Zahlung  drängen ;  Einen  erreichen : 


:J3\ 


*JCxAj)  ^X^-  »fcJLj)  O.J;  Lc  ich 
5iw  iAm  gefolgt,  bis  ich  ihn  erreichte'. 
Einem  etwas  auftragen,  anver- 
trauen, fj^s^  S.  {^S\  äaJLc  ^kÄxJljl 
^ÄA.^>)) ;  den  Best  einer  Schuld 
bei  Einem  stehen  lassen  (o.xXj) 

*^fij)  ;  Einem  etwas  lassen,  damit 
er  sich  helfe ;  geben ,  schenken  : 
mJtlD)  iSsi  »^ji  schenke  ihm  Gott 
viele  Kinder  {d.  h.  er  lasse  sie 
ihm  folgen,  od.  lasse  sie  bei  ihm) ; 
Einem  Schutz,  Sicherheit  gewäh- 
ren {iiJKj^la£^\  j^t  iwoö  äJC-a-Lj! 
l^y  i),  ihm  zum  Zeichen  ds  Schutzes 
e.  Pfeil  überreichen  (1-4..^-^  i^ÄA^ji 

^j   .a.:5^Äav».jJ)  ;  die  Kameelin  hat 

.  ^..  .  ..II 

ihr  Junges   hinter    sich  herlaufen 


o,  c£ 


m 


daher  :  c^jJö!  j^  ci^Jj">^  ^  de 
Vieh  möge  keine  Jungen  bringen  I 

—  5  //■  (_^Äj  Einem  unausgesetzt 

folgen  (»-xjJCi  )0)  »bLXj) ;  Einen 
durch  den  Exekutor  drängen;  — 
0  If  J,L.Ä-j   in  ununterbrochener 


i^ 
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einander       folgen 


jö  IJI  jj--*"^^  cz^iLÄj 


Reihenfolge 

L*2a*j);  —  iO  //  ^^Uä^I)  ver- 
langen ,  da/«  Einer  Einem  folgt, 
sich  e.  Sache  anschliefse  (»jUIX-mkI 

fahren  {in  der  Hede). 

tX'S  i\l\v  pl  ^^'1  sMa.'  folgend ;  jE'm/i.  ö 
tilwe  {der  Mutter  nachgehend) 
Füllen  {K.  Esel) ;  Sommerlämmer  ] 
Ziege  über  vier  Monate ;  Spur ; 
erhaben,  edel. 

JLj  taliiww  der  beständig  folgt ;  — 
tuluww  If  V.  jXü  *  . 

o 

JIJLj  talwäd  das  Zufluchtsuchen. 

ÖkJlj  taläwwut  Befleckung,  5  Öy  * . 

JijJLj  taläwwut  Sodomie,  5  JOy  *  • 

c  JLj  tulü'  Tagesanbruch ;  —  taläw- 
wu*  Verstimmung,  Unruhe,  5  c^  ^. 

oJLj  talul  trag,  störrisch  K. 

...  fc.JLj  tulun  u.  8  Auf  schul)',  Nöthiges. 

..JLj  taläwwun />^  ol  Veränderlich- 
heit, Achselträgerei]  Veränderung; 
Laune,  5  ,m_^J  *  • 

»JLj  taläwwuh  Schimmer,  5  Vyj  ;f. . 

»JLj  tilwe  Schuldrest ;  s.  jXS  tilw. 

icJLj  taläwwa  kleines  Schiff,  5^j^  :jf 

^3^j  JIj  talwit  Beschmutzung,  2Ö^i:^. 

^sj  JLj  talwig  Wegkrümmung,  2-,jJ:f.. 

^j  JLj  talwih  pl  j^^^*  taläwih  d« 
Glänzendviachen ;  Metonymie',  pl 
Früchte ,    die  zu  reifen  heginnen. 

^  ».JLj  talwim  Tadel,  2  ^_jJ  * . 

^-jJ^JLj  talwin  d«  Färben,  Coloriren, 
2  ^jl  *. 

äjjJLj  tälwijec?s^ie^en,ii^oÄe7i,2^^^^;yi.. 

Jö  ;ä  «.  ^*  *. 

(^*  tilj  der   r»e^  schwort;   reich;  — 


tdla   liest   des   Monats ;    —   tälla 
pl  V.  (.y>^J>J  ;  —  tülla  geschlachte- 
tes Schaf. 
vi>.JLj  :k  talit  Dattelbaumin  Salzboden; 

—  taläjjut  5  v.i>wJ  * . 
wXaJLj  talid  s.  ^Xilj  tälad. 

y^jJLj  ^  tillis  u.  8  tillise  pl  (j*^  jLj 
talälis  Testikel ;  Blätterkörbchen ; 
Eechenbeutel. 

%>X'S  tair  langhalsig;  lang,  grofs. 

KftJLi  talife  Verlorenes,  Verdorbenes. 

JsjJLj  talil  pl  jjö  tälla  niedergewor- 
fen; pl  &JLjf  atille ,  JJLj  tülul  u. 
Jö^*  talätil  Äi^s. 

-^jJLj  taldjjun  Erweichung,  5  qjJ  ;*. 

ä-JLj  talijje  Schuldrest ;  Rest. 

i^juJLj  taljis  f  Kalkanwurf. 

.yK>Xi  taljin  Sänftigng;  Erweichng; 
Laxirung,  2  ^•yfJ  * . 

aj  ;j^  tamm  J,  i/*tamm,  timm,  tumm, 
tamäm,  tim.,  tum.,  tamäme  u.  tim. 
vollendet,    ganz,  vollkommen  sein 

(  .^aäIäx  LoL..4»j^  V.40'  i  ^jmu  a~> 
J^l'  Ü!  iüoUjj  iüol^j»)) ;  trans. 

vollenden,   beenden,  Äcc.  od.  ^^t 

(LoIj  \JLx>  t  Jl  iiwJLc  >c^3  io  >»*)  : 

sie  flohen  ÄUe;  ^^\  ^Js^  ^  ^reÄe 
an  dein  Geschäft !  wohin  gehen  ^) ; 

—  2  Jf  tatmim  u.  tatimme  voll- 
enden,   beenden  (L»-^.».^'  X4-4J* 

Ä^i  j^Ä^J  iU.ÄJj);  vervollkomm- 
nen; vollkommen  gespalten  sein, 
ob  er  sich  nun  zeigt  od.  nicht 
{Bruch    cvAaojI    \6\  j***SL1\  ^««♦J* 
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dem  Verwundeten  den  Rest  gehen 
{j%=>-\  iöt  f^ri^  {^^  i*-^) ;  '»ver- 
nichten, verderben  (ti5U^)) ;  Einem 
das  im  Pfeilspiel  Gewonnene  gehen 

ä5>l\J5);  es  mit  dem  Stamm  Ta- 
mim   halten    od.   zu   ihm  gehören 

L4.>j4.J  ^-Ä-X.^  •,\  ^J^j) ;  Einem 
{Acc.)  e.  Talisman  umhängen  (^" 

—  3  If  i4-*_/olXo  wiY  Einem  in 
Vollendung  einer  Sache  wetteifern ; 

—  4  If  j»L4.J)  vollenden,  heenden 

(L/oIj  ^x:>-  1(31  ä-^jI);  vervoll- 
kommnen ;  ausgetragen  hohen,  dem 

Gehären  nahe  sein  (^^>J:>  o>4.J) 
\j>Si*^  LiO  i  J!) ;  in  voller  Kraft 
stehen  {Pfl.^^''^'^^  \^^  o^^-^Jl  J}\)', 
voll  sein  {3Iond  lül  --♦.-ft-J)  ^) 
^X/ol)  ;  des  Wunsches  theilhaftig 
werden;  Einem  ds  Beil  |*j  timm 
gehen  (^i  »LLfil  iJl  Ijbls  ^'l); 
wohin  gehen  ^5)  ;  —  5  vollkommen 
gespalten  sein  {Bruch,  wie  2) ;  mit 
e.  gebrochenen  Fufse  gehen,  his 
der  Bruch  auseinandergeht  (/♦■♦^J 

L^         ••   ^  •     O  ^    '  J 

c>-j1  /»to  ^j) ;  —  ö  //  (»Läj  Alle 
kamen,  so  dafs  keiner  fehlt  (^^Lä-j 

waren  voll;  —  10  If  ^W^^i 
zu  vollenden  wünschen  u.  vollen- 
den ;  die  Vollendung  einer  Sache 
{Zahl,  Wohlthat,  Gunst)  wünschen 


od.  verlangen  (lOi  x«jtAJ)  -*.ÄXav' 

if^AL^'S)  oLav)  ;    zur  Vollendung    e. 
Sache  etwas  ( Wolle  etc.)  verlangen ; 
das  Beil  *.J  timm  verlangen. 
A.J  tamm  (timm,  tumm)   Vollendung; 
Ende ;    e.  Art  Gans ;    /wiJ  li-tim- 
min  ausgetragen  {Frucht)  ;  —  timm 
Beil,     Hacke;     Vollendetes;     — 
f  tumm  Mund,  Mündung  äg.  {a^). 
..»xjL^-J  tamätin  pl  v.  .♦jLÄ^.J  timtän. 
J,S*L4.J  tamätul  Aehnlichkeit,  6  Joil^  :jf 
J>.xiL4.J  tamätil  pl  v.  oLä^j  . 
/^oL-i"*  tamädi  Beharrlichkeit,  i^^^  *• 
,L.*.j  tammär  Dattelhändler ;  — tamärr 
6  jA  ^. 

(j>:o. L4.J  tamärud  ds  sich  Krankstellen. 

{^\j^  tumärijj  e.  Baum  ;  tam.  ^i^y*  *• 

lXJjL^J  taraärid  pl  v.  ol-^-J  timräd. 

(j^,L^j  tamäss  Berührung,  6  ly^wo  *. 
^^L4.J  tamäsi  Gangräna,  6    -am./«  ^j^  . 

i^j^mL^  tamäsih  pl  v.  -X^^^*4^  . 

LÄil^J  tamäsä  {für  ^^l^-'S)  Spazier- 
gang, Unterhaltung ;  Spiel ;  Schau- 
spiel /  Schau,  6     ^X^A  :f. . 

(i5sJL*J  tamäluk  Besitzerhaltung. 

^L4,j  tamäm  vollendet ;  vollkommen  ; 
ganz ;  Vollendung ;  Ende  ;  Vers- 
ergänzung ;  L^L,*.j  u.  ^^L^ÄJ  voll- 
kommen, ganz  u.  gar ;  —  tamära 
u.  timäm  Vollendung ;  vollendet, 
vollkommen  :  ^L^-J*  -4.5  Vollmond; 
^L4.äJ  ausgetragen  {Frucht) ;    — 

timäm  .^^L^J  ä.A.j^J  längste  Nacht; 
—  5.  ^j  ;jt ;  —   tammäm  Schaar, 
Menschenhaufe. 
xäL^-j  tamäme   Vollendung ;    Ende ; 
tumäme  Ueherhleihsel,  Best;  s.  ^^. 
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^/oL*.j  tam&ral  vollständig,  gändicfi ; 

jJ^aoLäj»     ^xL^J*  V— ^Law.>-  Inteyral- 

u.  Diß'erentialrechnung  ;  f  Ende ; 

—  timfimijj  O  J»-0  längste  NaclU. 

,x^U.J  tamSralr  j?^  r.  öj4.J  tümmare. 

j^L^J*  tamd"i  7/'  5  iL«,  ^^l«  ^t  • 
J0L4J'  tamäjul  Neigung,  Abweichung. 
^L^j  tamä'im  pl  v.   K.4>>^-*-J  tamime. 
vi>.^J  4t  tarnt  «  wtcÄf  efsbare  Pflanze. 
^liUJ'  taratäm  Stotterer;  —  »  tam- 

täme  das  Stottern,  s.  ^♦JU.j  ^ . 
...IjiUJ'  timtän  pl    •-— x_jL4.j  tamätin 

Zeltstrick ;  s.  q^ä^j  . 
«JC-4..J  tamättu*  Niefslrauch ,   usus 

fructus,  Genujs,  5  «JC*  ^. 
AiÄ4.J  *  tämtam  If  H  eis  O  t  ocZ.  *  m 

schlecht  aussprechen ,  od.  Überhpt. 

schlechte  Aussprache  haben,  wegen 

Anstofsens  an  den  oberen  Gaumen 

^4>J  tiimtum,  timtim  Sumach. 

^4<J  tamättuh  Irrthum,  5  iOl/o  ;jt  • 

5tAÄ4.J  tamti'  Gestattung  des  Niefs- 
brauchs ,  des  Genusses ;  Gunst, 
2  ^A  ^. 

..jj(J>UJ*  tamtin  pl  ^-»-x-jU^'  tamätin 
Zeltstrick ;  If  2  v.  rjÄ^  *  • 

(jLiUJ*  tamtäl  Vergleichung,  Aehnlich- 
keit ;  —  tiintäl  pl  J.jöU.j  tamä- 
til  Aehnlichkeit ;  Bild,  Forträt. 

JwJUJ*  tamtil  Statuirung  e.  Exempels 
{Nase,  Ohren  u.  Lippen  abschnei- 
den) ;  Beschreibung ;  Abbildung  ; 
Vergleichung ,  Aehnlichkeit ;  Ein- 
druck ;  pl  \:j\  Allegorie ;  Beispiel. 


tX-/cpWJ    tamgid   hoJies  Lob ,  Preis ; 

e.  Hymnus,    2  \\^  ;^ . 
iCo=\^j  tämhije  Itadiren,  Auslöschen. 
^«^.4>J  tamädduh  Selbstlob ;  Loh. 

o  ■ 

OvA— 4.— J    tamäddud    Ausdehnung, 

Streckung,  5  0<>A  ;)t . 
...lA^J*   taradddun   ds   Wohnen  in  dr 

Stadt;  ütädtisches   Wesen;    Civili- 

sation,  5  .-tvA^  ;jt  • 
iA-JtA»4~J  tamdid   das  Ausdehnen, 

Strecken,    Verlängern,  2  O^^  ^^t . 

-"' 

.4^  :f:  tamr  J5JmÄ.  »  pl  jj-*>J*  tumür 

M.  ...!--♦— J  tumrän  tZze  Vollreife 
Dattel  {die  Grade  ds  Wachsthums 
sind  :  ä~A.-x?  tal'  Blüte ;  k^\.>^m 
sajjäb  Fruchtknopf ;  j!iA>  gadäl, 
ol-w*  saräd  od.  jbl:>  lialäl  rwncZ 
M.  grün  ;  ^XJ  bagw  mittelgrqfs ; 
-AvO  busr  ausgewachsen  u.  grün ; 
die  Grade  der  Reife  sind  :  /*.H-> 
muhättam  ,  si>\-^_^— ^  muwäkkit, 
<w^iAj  tudnüb,  K.A^A4.>  gamise, 
öiA-Jt-i  td'de ,  «JL-^  häli'  u.  H 
häli'e  ;  reif  v-^-i? ,  rutb  w.  ^-x.a 
ma*w;  zuletzt  jC  tamr  (je^si  heifst 
namentlich  so  die  trockene  Frucht 
im  Handel,  icofür  auch  v«^.a2.-5 
qaßb  u.  » ;  geprefst  in  Schachteln 
ökJ^c  'dgwe  ;  reif  u.  frisch  ^^J 
bälah  u.  ä;  unreif  '*^^\  ramih); 
—  ^^\\*.P  ,*j  Tamarinthe;  — 
davon  : 
--♦_j  tämar   U,  If  tämr   Einen   mit 

Datteln  speisen  (iJi  ^y^\  -^J* 
.♦ÄJi  ^^^^x.x3i) ;  —  2  aus  dem 
saftigeren  Zustand  in  den  der  letz- 
ten  Reife   übergehen    {Dattel  -♦J 
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v^aJ^J!)  ;  reifende  od.  reife  Dat- 
teln  tragen   {Palme    iCX.^Aj)   ,4.J 

L>.i:D ,    N>j^ß)  ;    Einen   mit  Datteln 

speisen  ;  trocknen,  dörren  (jw^aj)  ; 
Fleisch  Hein  zerschneiden  u.  trock- 
nen   (jLxAÖ   ».xhü    \6\    f^:^\i\  j.4.'S 

*.»&:>  _ji) ;  —  4  retcÄ  an  Datteln 
sein  {Volk  ^  \S\  ^j..Ä.l\  j4.'S\ 
^^♦^,4.J);  zur  letzten  Reife  über- 
gehen {  Dattel )  ;  Datteln  tragen 
{Palme) ;  mit  Datteln  speisen  od. 
füttern. 

O !-♦.!»  timräd  pl  lXj.I^J  tamärld  Ver- 
schlag für  Tauben ;  Vogelnest ;  — 
tamräd  2  v.  OjA  ^ . 

...L4.J  tumrän  pl  v.  j4.J  Dattel. 

0--*-J  tamärrud  Widerspenstigkeit, 
Bebelliont  5  O./«  *. 

1913.4.J  tamärrudijj  widerspenstig. 

\y*-i  *  tümariz,  tumm.  zwerghaft. 

(jto-^  tamärrud yS'cAzüäcAe,  Ungenügen. 

...  .♦J  tamärrun  TJebung  in  schweren 
Dingen,  5  qj«*  *  • 

0-4.J  tämre  ^/  oL^J  tamarät  reife 
Dattel',  —  tämare  Knoten  in  der 
Peitsche ;  —  tiimre  dünne  Sehne 
für  die  Kerbe  ds  Pfeils  ;  —  tüm- 
mare  pl  ,j^^L*.j  tamämir  u.  ^^) 
ä. -.4.-11  e.  Vogel,  kleiner  als  der 
/Sperling. 

/C.4.J  tämrijj  der  gern  Datteln  ifst; 
—  u.  tamri'  2  u.  tamärri  5  v.  ^-^  ^. 

J.4J  tamrir  ds  Bittermachen,  2  .^  *. 

^ji^j^'  tamri^  e.  wenig  liegen. 

«j^jtamrig  ds  Salben,  Beschmieren. 

\  i^J*  tamäzzuz  Saugen,  Trunk,  5  jA  :/^. 


v^ji.«.!)  tamziq  das  Zerreif sen. 
Xji4>j  tämzije  hohes  Lob,   2  \^j^  *  • 
_Lav<.4.J  tirasäl:    pl  ^a-wL^j  tainäsih 

Krokodil ;    Lügner ;    boshaft ;    — 

tamsäli  Lüge. 
^M^^-'S  timsah  =  —Lam.4.j  timsäh. 

«:^/.M.^j  tamäshur  Spafs ;  Maskerade. 

i;5^Av>.^*  tamässuk  dis  Festhalten  etc. ; 

Anhänglichkeit ;    5   \iiS^M<^A   :/; ;   ^Z 

01  schriftliche      Verpflichtung; 
Schuldschein  ;  Bon  ;  Quittung. 

L.^XAv^4•J  tamsihä  e.  Gebet. 
l\ji^av^.*.j    tamsid   f  das  Frottiren  u. 

Kneten  der  Haut,  2  vX^^a  ^f.. 
{^.j^M^.4-'S   tamsik   das   Festhalten, 

2  IciNA^«*    * . 

^.ju;vv«..4-J  tämsije  das  guten  Abend 
wünschen ;  2  v.  ^m^a  ;*  . 

^jii.4.J  *  täma^  ü,  If  tams  sammeln, 
versammeln  («.4.>). 

s-lji^'S  timsä'  Gang;  Schritt. 

(^»^^•«•J  tdmsak  Bagdadische  Sandale. 
^wCli.4.J  tamä^^i  ds  Gehen,  Spazieren. 

Jo-J^^-*-'^  tam^it  das  Kämmen. 

Oi-A^4>J'  tamziq  das  Rothfärben. 

'»^j,M^4>S  tämsije  das  in  Gang  setzen; 
Bevorzugung,  2     gJ^A  ^  . 

^j^j^4^  tamäßßuß  ds  Saugen,  5  <j«aa  ;ji.. 
^Iji*j  tamätti  das  Ausstrecken  der 
Arme  u.  Gähnen,  5  jXXA  ^^ . 

,.^*4.J  tamä"un  Fleifs,  Eifer;  f  tie- 
fes Nachdenken,  5  q*^  *• 

t,i>v.xÄ4.J  tamqit  Hafs,  2  vii^JLo  ^  . 

ijj5U.J  *  tämak  U  u.  I,  If  tamk  u. 
tumük  lang  u.  hoch,  saftig  u.  fest 
sein  {Kameelbuckel  [»LäamJ)  \S^4^ 

•JJ.^\^  ^^*.j^) ;  —  4  fett  machen 
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{Futter  ds  K.  ioUil  ^\  w5^^'l 

L^Ä^w  IJI). 

vi>J^4.J  tam;lkkut  Verweilev,  Zögern. 

.^X4J  taindkkun  Gewalt,  Vermögen', 
das  sich  Fixiren,  festen  Wohnort 
nehmen,  5  r>^  *  • 

.jS^  tamkir  Korn-Aufkauf. 
v^_x->^4-J  tamkis    das  Erheben  der 
Steuern^  der  Zolle,  2  ^y*-^  *• 

..yjS.^  tamkin  Befestigung]  Bestäti- 
gung ;  Erm'öglichung ;  Investitur ; 
Autorität ;  Macht ;  Deklination. 

vJJ^l^UJ*  tamläq,  timilläq  Liebeserklä- 
rung. Liebesbezeugung,  2u.  Jvwß-W. 

..^Uj  timlän  pl  v.  iCLy*^" . 

*w-ÄA^J  tamälluq  Schmeichelei. 

(ji5s.l-*.J  tamälluk  Besitznahme,  Herr- 
schaft,   5   (äi>Xo   :f.  . 

^.L»'»'  tamällu  cZ«  Gefülltsein,  5  ^Lo  ;jt . 

*i|^4>j  tumliik  zt-i/cZe  0/»re. 

(j»i-*.j  tumlül  e.  frühes  Grünzeug,  bei 
den Kabatäern  ^^-jLo  qunnäbirijj, 
pers.  vi>.Av^^  bargäst. 

^^xL^Ji  tamlih  d«  Salzen,  2  ^Xo  *. 

(j^a)-*.j  tamlis  das  Glätten ;  das  Be- 
rühren, Streicheln,  Schmeicheln. 

oi-cUJ*  tamliq  Schmeichelei. 

^i$^.JtL♦.J  tamlik  das  in  Besitz  setzen'. 
Besitzrecht  etc.,  2  isiSA-«  ^^ ;  ^^ 
tamlikijj  eigenthümlich ,  erblich ; 
JC^X.xL«J'  tamlikijje  Besitzrecht, 
Erbrecht. 

ÄjJ-i"  tämlijerfs  Jn/M7^en,  Wasserholen. 

<»^'  tämam  vollkommen ;  —  tümam, 
ti.  ^^  V.  X^J   M.  j^^J- 

Li4.J  tamdnnä  Wunsch  {^^) ;  cZer 
Grufs,  indem  man  die  Finger  küfst 
u.  an  die  Stirne  legt,  5     -Ä^  ;jt  • 


,^♦1)  tainännu*^  da  Verhindert-,  Aus- 


l5 


geschlossensein ;  Enthaltung. 

tamänni  j9^  ol  TFwtiäcä  ;  5iV/e, 


A4-i 


Gesuch,  5     ^^  * 


«JCÄ4.J  tamni'  Hinderung,  Weigerung. 

&-4.J  täinine  Talisman  aus  KameeU 
haar ;  —  timrae  u.  tiimrae  pl  j^^ 
tümam  id. ;  —  tdmme  Geschenk. 

2(UJ*  ik  tämih  A,  If  täraali  u.  tamälie 
an  Geruch  u.  Geschmack  verdor- 
ben {Speise,  Milch    ^olxiaJl   x^j* 

»-^-bj) ;  schlecht  riechen  {Butter) ; 

.-^-♦J*  tamähhur  Scharfsinn,  5  .»g-fl  :jt  • 

J.^H«J'  ;j^  —  J^^J^  itmahäll  7/ j^^^jt 
Zanp,  Aarf,  ^rad  u.  stark  sein  {S. 

J>.^j  tamähhul  Langsamkeit,  5^^^^.. 

\^j.^4-i  tamhid  das  Ausdehnen  ;  Be- 
seitlgung  dr  Schwierigkeiten  ;  brei- 
tes, solides  Fundament  legen. 

-j^.g-*j*  tamhir  ds  Siegeln  {pers.  -^). 

w>«.x^j  tamhik  das  Pulverisiren. 
Jwjt^-«j'  tamhil  Fristung,  2  ^^i^  * . 
-^y..4^  tamäwwug    das    Geicoge  des 

Meeres,  ds  Kampfes,  5  -p^y^  *  • 
j_^j  tamäwwur  5  ^yA  ;^ ;  ^/  v.  .4^' . 
\y*^  tamuz  Monat  Juli,  syr. 
r\y^   tamdwwun   häusl.  Aufwand', 

Verprovianiirung,  5  im  *-*  *  • 
c>».j  fc,^*  tamwit  Tödtung,  2  'CJ^.A  :(. . 
Jo  ÄM^Jj  tamwil  Bereicherung. 
..»j  »-4.1»  tamwin    Verprovianiirung. 
&j  ft.4>J'  tamwih  Fälschung,    2  »•-«  if 
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4J*  tümma  =  ä-4.j  tiimme,  ti. 
;>.^j  tamiz  für  ;AX4.'i  . 
i^4^  tamäjjuz  Unterscheidung,  Unter- 
schied,   5    iJfA   :f., 

iCL^4.J  tumäile  pl  ol  u.  qjU.J  tim- 
län  e.  Art  Katze ;  Dachs  ? 

A.A4.J  tamim  vollkommen  ;  Name  eines 
Stammes ;  —  ö  tamime  ^Z  /«.^j^J* 
tamim  w.  -^Jl^J*  taraä'im  e.  Talis- 
man ;  —  c-*"h*"^  tamimijj  ?;om 
Stamme  Tamim. 

e>.j^A*j  tamjit  Tödtung   (c:^Jj,^j). 

j>.j«j4.j  tamjiz  Trennung,  Unterschei- 
dung', Urtheilshraft ',  vi>.J)  q— ^ 
verständiges  Alter,  2  ja/O  ^  . 

,.^-j  tinii  pl  ...Laj)  atnän  gleich,  ähn- 
lich ;  Gleicher,  Genosse ;  —  davon 

3  Jf  Ä.iLÄ^  wwier  sic/i  vergleichen 

(j^Li  fol  L^^xaJ  qLj)  ;  —  4  If 
,..La-j1  entfernt,  abwesend  sein 
((Axj) ;    schiüächen  u.  im   Wachs- 

thum  zurückhalten  [Krankheit  ^J* i 

,.jj  tunn  £'iWi.  ö   Thunfisch. 

Läj  ;j!.  täna'  -.4,  If  tunü'  wohnen,  an- 
säfsig  sein  ((5)  i^Äj  ...Lxiu  Laj 
^Li!  IJI);  (-XIaÜ  ,3  ^  *^  ^^'^ 
/S^afZ^  wohnen  Z. 

sXj3  tünnä'  Bewohner  pl  v.  ^J)Ij  . 

J>ajIaj  tanäbil  J3^  v.  jLaaj  m.  Oj-aaj  . 

icO'uJo  tanädl  gegenseit.  Zurufen ; 
c^*-J^  [^J  jüngster  Tag,  ^^*-Xi^. 

iAjoLa_j  tanädid  zerstreute  Vogel', 
zerstreut  Fliehende. 


.Laj  tannär  Ofenhauer. 

c.  :Laj  tanäzu'  Streit,  Zank. 

o;Laj  tanäzul  cZas  Nachgehen. 

\,^\^\ A_j  tanäsub  proportionales  u. 

schönes  Verhältnifs,  Aehnlichkeit, 
Gleichförmigkeit ;   Verwandtschaft. 

^_a»*Laj  tanäsuh  Seelenwanderung ; 
iCj  tanäsuhijje  id.;  —  ^^  tanäsu- 
hijj  der  an  solche  glaubt. 

J«v*Iäj  tanäsul  Zeugung;  Abstammung. 
-a^Laj  tanäsi  ds  Vergessen,  6   ^.Nv.i  ^  . 

-a^Iaj  tanä^ir  kalligr.    Uebungen. 

v.^\aä3Läj  tanäßib  3Ieilensteine,  Weg- 
steine. 

jww^cLaj  tanä'us  Schläfrigkeit. 

f^cLx'S  tanä^um  grofser   Wohlstand. 

cXsJLj  tanäfud  vor  Gericht  gehen. 

jLx'S  tanäfur  gegenseit.  Abneigung ; 
Zank  u.  Streit,  6  .sj  :f.. 

^j/^iLo  tanäfus  Streit  um  e.  S. 

VwÄsLaj  tanäfuq  f  Lüge ,  6  l-ÄäJ  :/; . 

^5LÄJ  tanäfi  gegenseit.  Unverträglich- 
keit, 6     -fti  4t  • 

.^SsasLaj  tanäflg  Ztoickel  im  Kleid  pl. 
t' "  ..1  ... 

/j:a-5LAJ    tanäqud    Gegensatz ;  gegen- 
seit.   Widerspruch,  6  ^j^ÄJ  *  • 
^j^AiLAJ  tanäqiß  3Iängel  pl. 
f^SlX'S  tanäkuh    Wechselheirath. 

Oi.j  Läj  tanäkuf  Wortwechsel,  Disput. 
-ajLäj  tanänir  pl  v.   ^y^  • 
-•jaJLäj  tanänin  pl  v.  rj^*^  • 
ötLÄJ  tinä'e  das   Wohnen,  Ansäfsig- 
sein,    Jnkolat;  s.  Läj  :f.. 
-^Laj  tanähi  6     -^  ;  pl  v.  ä,a^aj  . 

»wJjLäj  tanäwub  abwechselndes  Thun. 
0»iIäj  tanäwul  eis  Anbieten ;    cZ«  -^w- 

greifen   u.    Annehmen;    f  heilige 

Communion,  6  0^  ;*. 
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s^Läj  tinÄwe  u.  äjI — kJS  tinftje  Ver- 
nachlässigung  da  Studiums  u.  dr 
Besprechung  (Gelehrter). 

i^^JjSi  tanilwih  pl  v.  ^£^%XS  . 

v^^j'jj'  tanä'if  pl  v.  Äi^Aj  . 

oL^'  timbäl  pl  J~x.jLäj  tanäbil  u. 
äJoLaj  tanäbile  Zwerg  \  —  ä  tim- 
bäle  id. ;  zwerghafte  Gestalt. 


.(SsaÄj  tanäbbu 


Knoch  ensch  wellung. 

tiS.*^*  t  tumbak  pers.   Tabak. 

Jw*-o  timbal  =  oL>Ja  ;  f  pl  JoLaj 
tanäbil  weich  ,  schwach  ;  faul ; 
Faulpelz;  —  tanäbbul  5  J^xi  ^^t»' 
—  tämbul  Betelkraui   (j. 


tanäbbuh  Erwachen,  Wachheit', 
Aufmerksamkeit,  5  ii>*J  % . 
y^^  tanäbbu'  Prophetenthum,  5  Lxi  ^  . 
.  j-»Ju  tumbür  klein ;  Zwerg. 
<jy^^  tumbül  pZjwoLÄJ  tanäbil  ^er^. 

ÄixAj  tämbi'e  Prophezeiung,  2  Lo  ^^t . 

0>:iy^^  tambit,  ti.  i^a»  hervorsprofst ; 
y-  Bäume,  Gebüsch  ;  /■  Vorsprung 
des  Gesimses,  der  Ornamente', 
f  Stiche  der  Naht ,  2  c^aj  :(. . 

ißi^jfj^  tambis  ds  Ausgraben,  Auf- 
wühlen, Durchsuchen,  2  i;ii.-*J  *  • 

2UCXAJ  tambih  das  Aufwecken,  Auf- 
merksammachen,  Lehren;  ^^  O) 
Ermahnung  ;  Aviso  ;  Erlafs,  Edikt. 

<ji»LxAj  tantäs  Verläumdung,Ifii*J^  %. 

»JJjlXS  tintäle  Zwerg. 

i^aj  tintal  Zwerg. 

^-JCo  täntau  If  »  seine  Freunde  ver- 
lassen u.  andere  Gesellschaft  suchen 

Wabrmundi     Arab.  Wörterb.  I. 


-Äaj  tdnniti   vollende   dein    Gewd)e 

(^«cÄAj  tantil  zwerghaft ;  Zwerg. 

,j/^:^Uj  tand^gus  Befleckung. 

^4-:^aj  tanäggum  SternheobacJitung . 
-:^ULj  :»  tünuijj  e.   Vogel;  —   ta- 
ndggi  Rettung;  ewige  Seligkeit,  5. 

^w^wx^aj  tangis  Beschmutzung ;  Ta- 
lisman gegen  den  bösen  Blick,  2. 

iWw^^VAj  lang  im  Sterndeutung,    2. 

ä«c?Uj  tängije  Befreiung,  2  j^  ^ ; 
Stadt  Tanger. 

o.a:S^äj  tanhit  ds  Hobeln ;  Beschnei- 
den des  Hufes,  2  o.^  ^ . 

,2;naj  tj.  tänah  U,  If  tunüh  verweilen, 
wohnen,  Acc.  Ort%  (,.,LXil  ^^ 
(.'öl  toi  L;>^'),  vgl.  La  4t;  —  J)^^Jj' 

A,If\Axx2.\\  Verdauungsbescfiwerden 

haben  (/*^i) ;  ^-  2  verweilen  ^ 

(^LX  JL  ^) ;  —  3  If  '»^Ij^J» 
Einem  im  Kampf  fest  Stand  hauen 

4  Einem  Verdauungsbeschwerden 
machen  {Fett  iJl  ^«-w^JJl  äj^aj! 
^♦^));  —  5  verweilen  ^. 

cXi^^^Aj  tanählmd  Schiffskommando, 
Kapitänschaft  (öü*-:>ü). 

jA.:^\Äj  tanbir  -Sedc,  2  j-^^  *  • 

>^i-Xaj  tanäddum  Beue,  5  [»lXj  ^^ . 

O^j  tanäzzul  ds  Absteigen  ;  ds  Nach- 
geben ;  ,••£  Abdankng,  EnÜassng. 

Ti--*!1  tanäzzuh  Beinheit ;  Keuschheit ; 
Erhebung  der  Seele  ;  Erholung ; 
Ergötzung;  Spaziergang  ivi  Freien; 
Unterhaltung,  <5  a ji  * . 

45 
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JoiAj  tanzil  das  Herabsenden  (vom 
Himmel) ,  Offenbarung  ;  Koran ; 
gastliche  Aufnahme  ;  das  Herab- 
mindern, Abziehen ;  Erniedrigung, 
Absetzung ;  Einfügung ,    2  Jji  *  . 

jUjJu  tanzih  Erholung,  2  »ji  *. 

(j^L*»Jo  tansäs  Raschheit{Gang)  ly*-^*' 

v.,.a.aw»JLj  tanässub  Anspruch  auf  Ver- 
wandtschaft,  5  ^„^.M*^  4:  . 

(^Av.Aj  tanässuk  Frömmigkeit.  . 

f^j**Xi  tanässum    liebliches  Lüftchen. 

x^A.ju>^ju  tansib  Billigung,  2  v^a*o  * . 

v^xwM«.Jo  tansiq  Ordnung  der  Bede] 
pl  ol   Verordnung,  Regulativ. 

_Liam.Jo  tanässut  Munterkeit. 

s,.,iLCv.ÄJ  tanäiSsuq  das  Einschnupfen. 
f  tanäSnu^  Genesung. 
tan^if  Einsaugung ;  ^w/- 
saugung ;  AJbtrocknung,  2  >^^-CC^J  ;^ . 

X^/Im^Jo  tänsi'e  Erziehung,  2  L/io  ;*  . 

— Aa-A-i>  tanäßßur  das  Christioerden 
{u.  t  ,M  -aäaj  tanäßrun) ;  gegen- 
seit.  Hilfe,  5  ya.^  ;jt . 

_AAaJu  tanßir  das  zum  Christenthum 
Bekehren,   Christianisirung. 

OULAaJLj  tanßif  Halbirung,  2  y^äxaJ  :/.. 

-X^aXi  tandäh  Ausschwitzung ;  Thau. 

^  ~    '  I    •♦ 

^_^A.A23iJ*  tändub   pl   ^.^*«^oUJ    tanädib 

e.  dorniger  Baum. 
Jt^JoAl}  tantil  ds  Baden  in  Decocten. 
\JäXi  tanzär  ds  Erblicken,  If  Jiii  *  . 
Jai3  tandzzur  ds  Sehen  ;  Erwartung. 
^*JaAj   tanäzzum    Ordnung ;    FerscÄÖ- 

nerung ;  f-  (ias  Soldatwerden. 
^aIöaj  tanzil"    Verkauf  auf  Credit. 
s^^JäJa  tanzif  Beiniyung,  2  s^äxu  * . 
^.^IriAj  tanz  im  Aufreihung  {Perlen) ; 

Ferse  macÄen;  Ordnung',  pl  Ol 

Verordnung,  Regulativ,  2  ^Jeu  ^^ . 


ajuLj  tanä**um  Glück  u.  Wohlstand ; 
Annehmlichkeit ;  Verweichlichung', 
Vergnügen ;    Wohllust,   5  <*jo  ;jt  • 

J»xXAj  tan'il  Hufbeschlag,  2  Joti  ;* . 

^xaj  tan*ira  Begünstigung ;  Verzär- 
telung, 2  AJii ;  ä  e.  Baum. 

^ÄJ  tanäggum  Heises  Singen,  5  A-iJ  ;*. 

s_^Aj  v^jLäj  tanä'if  tiinnaf  weitge- 
dehnte  Wüsten;  s.  Xi^MO. 

„^AJ  tanäfFug  Prahlerei,   5  ^Ju  :f.. 

JiXi  tanäffur  Abscheu,  5  .ai  ;jt  • 

ju/.ÄÄj  tanäffus  ds  -4iÄ7ncw,  Seufzen ; 
Erholung,  Recreation,  5  (J^äj  ^ . 

^AÄxj  tanfih  ds  Blasen,  Hauchen. 
(ÄvkÄÄj  tanfid  Zusendung  ;Ausführng, 
in  Kraft  setzen,  2  i-Xaj  :f. . 

,^kAAJ  tanfir  ds  Abscheu  erregen,  Ab- 
schrecken, 2  jfti  4t . 

,  >m-^aJ  tanfis  Erquickung ;  Tröstung; 
c^jI  Oj2>    Wunsch- Partikel. 

lyoA^JLj  tanfid  das  Schütteln;  Ab- 
stauben, Ausklopfen,  2  (jiaÄJ  :j(. . 

v^^j^äJu  tanfiq  rascher  Waaren- Absatz. 

OlüÄj   tanqäd  Sonderung   {Münzen). 

(j^^^'Jixj  tanqäß  Schädigung,  \j»:iÄJ  ;jt . 

^Lääj  tiniqqäm  Rache,  Strafe. 

v..^ft-o  tanäqqub   Verschleierung. 

ji-ij*  tanäqqur    Untersuchung.     "    ""^ 

(joÄaj  tanäqquß  Minderung,  Verlust, 
Entehrung,  5  ij^^äj  * . 

JJiAj  tanäqqul  Wanderng,  Transport. 

^sXS  tanäqql  Zustand  dr  Reinigkeit 
durch  Auswahl,  Auslesen  etc. 

v_>.xäaj  tanqib  ds  Ausfragen;  Unter- 
suchung; Kritik  (J>^;  ds  Miniren. 

^jlÄaj  tanqih  Kürze  der  treffenden 
Rede;  f  Styl-Correctur,  Revision. 

tAxÄAj  tanqid  Baarzahlung,  2  vAÄ)  % . 
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yj^jJiJu  tanqiÄ  das  Colortren. 

^j>ajkft>u  tanqiß    ]''ermi7iderung. 

^xÄÄj  tanqit  das  Punktiren. 

Js««Jixj   tanqil   Transport,   2  JJü  ,t . 

XaÄäj  tänqije  Beinigung  ;  d»  Getreide- 
Schwingen  ;  Ausweidung,  2    ^äj  * . 

«^AJ  f  tänak  Blech. 

.LXaj  f  tankär  Chrysokolla. 
^^X3  f  tandk.:!  />^  ijje  Spengler, 
Klempner,  s.  vi^Äj  . 

,Xäj  tandkkur  Verkleidung;  Inkognito ; 
Entstellung;  Unbestimmtheit;  -i^XÄj 
tankir  Verkleidung;  Generalisirung. 

vi>.^-X.Aj  tankit  f  Kritik,  Censur; 
f  Mackerei,   Quälerei. 

(AaXJo  tankid  Aar^e  Behandlung. 

y^jOs-o  tankis  Verkehrung,  2,y^X^  :/. . 

^y^SXS  tankil  Züchtigung,  2  J^Xi  :/; . 

i«Ja  *  tdnam  ?7,  i/"  tanm  vom  Baum 
Tannüm   weiden    \K.   -a*aJi  j^'S 

oi^4.Aj  tanmiq  «eAr  schöne  Schrift; 
das  Niederschreiben,   2  vü^-^J  *. 

jkA4-ÄJ  tänmije  Verursachung  ds  Stei- 
gens,  Wachsens,  lyi  * ;  Fälschung, 
Lüge,  Verläumdung ;  Wachsthum, 
Anschwellung  ;  Citat,  2    ^i  ;*  • 

Käj  tine  If  .-JJ^  :yt ;  tunne  e.  Thunfisch. 

^L^j  tanhä'  Höhepunkt  ds  Wassers. 

\X^*^  tandhhud  das  Seufzen. 

ÄXg.Äj  tänhike  Strafe,   Tortur. 

X^Äj  tdnhije  Verbot ;  Beendigung ; 
Erreichung  des  Aeufsersten ;  pl 
i^Laj  tanähi  Höhepunkt  ds  Wassers. 

s-SyX.'!  tanwä'  If  2  t^  * . 

J^i^Jo    tanwät   Schmuck   der  Trag- 
sänfte. 
V^ft.Jo  :fi  tannüb  Eichte. 
__j~o    tandwwuh  Pendelschwingung. 


.  ».Aj  tannftr  pl  ^^^'^  tan/lnlr  Ofen ; 
Backgrube ;  Erdoberfläche  ;  Quell- 
ort ;  —  tanÄwwur  5  j^— J  *  ;  — 
^^  tannurijj  Ofenbauer ; —  f  »j^J* 
tanpure  u.  iu  j  ^ÄJ  tanürijje  «tcA< 
geschlitztes  Kleid. 

Jp*.aj  tunjlwwit ,  tandwwut  gelber 
Vogel,  der  e.  künstliches  Hänge- 
nest baut  {pers.  y*.^);  (Z.)  tan- 
nnt  e.  Einkenart. 

c  »^'  tanäwwu*  Abartung,  Speziali- 
sirung,  5  c.  ^  4. . 

'»iyj3  tanüfe,  äj  tanüfijje  pl  *^JuLo 
tana'if  grofse   Wüste. 

j.kAj  tannüm  e.  Baum  (medic.  gegen 
Würmer  u.  Warzen) ;  Hanfsamen  ; 
—  tanäwwum  5  ^^  *  ;  —  5  ta- 
näwwam  vom  Baum  tannüm  esseriy 
s.  A>J* ;  —  tünawim  Sonnenblume 
(Heliotropium) . 

*c*.aj  tanäwwl  Absicht,  Kj^^mO  tän- 
wije  Ausführung,  5  u.  2  \^y^  *  • 

i^u*^'  tanwih  pl  ^vj^Lo  tanäwih 
Todtenklage,    2  ^y^  %. 

-j  ft.Aj  tan  wir  ds  Leuchten,  Erleuchten, 
Blühen,   Tätowiren,  2  ,^  ;* . 

«j jjo  tanwi'  Spezifizirung,  2  Pj^  *  • 

Jo  *,>o  tanwil  Beschenkung,  2  o»'^  *• 

^  kju  tan  Wim  ds  Einschläfern,  Nar- 
kose, 2  ^j^  * . 

..yjyXi  tanwin  Nunation  O-^,  -^,  — ). 

^MJ*Jo  tanwih  Lob;  ehrende  Erwäh- 
nung, 2  »jJ  ;jt. 

,.^>jA*i  tinin  ähnlich,  gleich;  ^-a-Lj 
tinnin  pl  .-yjJj^  tanänin  grofse 
Schlange,  Drache  {Sternbild) ;  Hai- 
fisch. 

^J  tih  für  »O  dih  diese,  sie. 

Ä.J  t»'i  tuh  tuh  Lockruf  K. 
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-j  LgJJ  tahätir  pl  v.   X^  ;  6  ,Ä^  * . 
ajLp  tahätih  eitle  Dinge,  8.  Ä.i^^*  *  . 
,^1^*  tahägur  Trennung,  6  .^^  ^^  . 
j^  Jl^j  tahädi  gegenseit.  Beschenken. 
^oL^'  tahäm  ^Z  ,..^  aus  Tihäma. 
J»^L^*  tahämul  Nachlässigkeit. 
x*l^*  tihäme  Tihäma ;  Mekka ;    ^«^-p 

tihämijj  aus  T. 
JjL^j  tahäni  ^^  v.  ä.aa^'  . 

...^L-^-j   tahäwun    Vernachlässigung, 

Verachtung,  6  q^^  *  • 
^j^L^j  tahäwil  pl  V.  ^^^^'S  . 

ft.JL^J  tahäju'  Einwilligung,  6  Lx^  ^^ . 

Ja^^*  tihibbit  e.  grauer  Vogel;  — 
tahäbbut  Eall,  Einsturz,  5  JoxP  ^ . 

,^A^'  ta'hbil  Einh.  »  f  Dampflad ; 
Bähung,  warmer   Umschlag. 

,LX^*  tahtär  dumme  Unverschämtheit. 

juX^j  tahtäl  ununterhroch.  Hegen. 

i^Lä^*  tahtän  dauernder  schwacher 
Begen,  2  ry^  * . 

,X^*  tähtar  pl  .jL^-j  tahätir  wider- 
sprechendes od.  beiderseits  falsches 
Zeugnifs ;  gegenseitige  falsche  Be- 
schuldigung. 

xX^*  *  td'hta'h  J/H  eitle  Dinge  betreiben 

i^L:^^*  tah^'ä'  Satyre,  Pasquill,  _^^\^:k- 
c'l^^j  tabga*  leichter  Schlummer. 
O^:^^  tahäig^ndNachtgebete,  5\J^^^:f. 
«»pV^j  tähga'  Jrei«  ( Weg) ;  5  5-^^  :ft  . 
i^»,:5i\^  tanaggu ,  -.:>v.^.j  tahaggi 
u.  iiOLiS^^j  tähgije  d»  Buchstabiren; 
^:p^>Jl  O3-O  Alphabet. 
t>(A^"  tahäddud  Drohung,  5  l\^  ;^ . 

^\A^*  tahäddum  Zerstörung. 


(ClX— ^-J  tahäddi  rechte  Leitung, 
5  ^^v_\P  qt ;  —  t^^v>.^j  tahäddi' 
Beruhigung ;  Linderung ;  Preis- 
ermäfsigung,  5  IwX.^  ^ . 

«Aj^^j  tahdid^^O)  Drohung,  2v.X^^. 

,j»A^?.J  tahdir  Gebrüll;  Girren. 

J"  VI 

^kAi^j  tahdim  Zerstörung,  2  *<X^  *  . 

iCjiA^j  tähdije  das  Anbieten,  Schen- 
ken, 2  ^^«AP  4t;  —  *.j.A^J  tä,'h- 
di'e  Beruhigung,  Sänftigung  etc., 
2  IcX^  *. 

.)(Ä^*  tahdär  unsinn.  Geschwätz. 

s^^^^  tahäddu'  Bersten  (Geschwür). 

v_^uX^*  tahdib  Eile ;  Peinigung,  Aus- 
besserung ,  Ausschmückung ;  -4n- 
ordnung ;  f  Erziehung,  2  V-JvA^  ^. 

•i,^*  taliärru'  Zerkochung,  5  k^  *. 
v_,^j,AJ  tahrib  in  cZie  Flucht  schlagen. 
Aij,4.j  ta'hrim    cZas  Zerschneiden  des 

Tabaks ;  Schwächung  {Alter),  2  j»  ^*. 
&j.^j  tähri' e  Auflösung  durch  Sieden, 

2  \/>  *;    ÄJ^.^J  2;j:y>  ^. 
:  i^j  tahäzzuz  Erschütterung,  5  ^  ^. 

jj^j  tahäzzul  Scherzhaftigkeit. 
ijj^j  tahziz  ds  Schütteln,  2  ^  if^. 

jLIa^j  tahtäl  dauernder  Regen. 
*X^j  tahäkkum  Scherz,  Ironie,  Sar- 

kasmus,  Persijfflage,  5  a->J^  % . 
iCXJL^j  tä-hlike,  lake,  luke  Untergang; 

Gefahr  ;  was  zum  Ruin  führt. 
J«.JL^j  tahällal  eitel ;  —  tahdllul  Jubel, 

Entzücken,  5  J.^  ^  . 
vf)*.JL^j  tuhlük    Untergang,  If  ^ä>^^  *  ' 
ij/^aJL^j  tahlis  Magerkeit,  2  (j^^^  *• 
^>i5^xJL^J  tahlik  Vernichtung,  2  \^\^  ^ . 
J.xJL^j  tahlil  tZ»  *)Ji  äJJI  rM/e?i,  ocZ.  aII  "^ 

\Ut  lil ;  Jauchzen,  Jubel,  2  J»^  ^  . 
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fi»^  «  Uhim  A  y  1/  Uharn  u.  ^^L|j' 
tahfimo  r^er derben  u.  Hbelriechend 
werden  {Fleisch,  Fett  ^PuXJi  ^^ 
jj^xj  löl  U.^'  ^««S^I^);    stinken 

y 

{Knochen  (^\) ',  sein  Unvermögen 
zu,  e.  Sache  bemerken  u.  darüber 
verwirrt  «etVi  (lö)  ^i^o  i*)^  z*^* 

jjc^^  hj^  j^)  ;  die  Weide  ver- 
schmähen {K.  \o\  -^>J^  ^♦.^* 

«eÄr  Aei/«  «ein  Jet  Windstille ;  — 

b)  i*^*  verdächtig  sein  {für  i^^\  8 

V.  ^j  *);  t  i^^  lcXs>l  ^• 
Einen  wegen  e.  Sache  im  Verdacht 
haben,  ihn  beschuldigen ;  —  3  s.  5\ 
—  4  Jf  [»-pi  nach  Tehäma  gehen 
od.  dort  wohnen  (iJl  J»^ Jl  /•-gj'i 
L^  v5j-i  ^ji  iüoL-^j  ^'0 ;  die 
Luft    eines   Landes    drückend   u. 

ungesund  finden  (iJ!  tXJUil  /*^'i 
ik^^^^Xwv!) ;  (/w>  S  ^^)  fälschlich 
in  Verdacht  haben  ,  beschuldigen, 
O  od.  Äcc.  P.f  ^  S.  ;  vermuthen, 
zweifeln ;  Einem  e.  Vermuthung, 
e.  Verdacht  beibringen  Äcc.  P, 
^  S. ;  —  3  u.  5  nach  Tehäma 
gehen    od.  dort  wohnen  (^„^♦-^l J 

7  f  im  Verdachte  stehen  ;  beschul- 
digt werden  ;  —  8  Einen  im  Ver- 
dacht haben. 

*^  tahra  Tehäma;  Küste;  —  täham 
Windstille,  gröfste  Hitze  ;  Meeres- 
küste ;  #.  ds  vor. ;  —  tähim  stinkend. 

iL^.— g.-J  tä'hme  Tehäma ;  Stadt ;  — 
tü'bme   Verdacht ,   üble  Meinung ; 


—  tähamo  Gestank;  pl  _^*m|L^' 
tab&'ira  Seeküste. 
^X^^J  t  td'hinatijj  verdächtig. 

j-x-^_^_j   ta'hmiz    f  Drohung,  Ein- 
schüchterung,  2  y^   ;jt  . 

*A^^*  ta'hmim  leiser  liegen,  2  ^  ^g. 

,.yp  :^  tähin   A,    Jf  tähan   schlafen 

^^y^  tdhm  schlafend. 

&JJL^'  tä'hnije    u.  ^   --A.A-g.Jj  tahni' 

Glückwunsch ,    <£a«  L^^  hanijjan 

„wohl  bekomm' s**^  sagen,  2  LäP  *. 
(j,^*)  ;jt  Lp  täha  U,  If  ta'hw  7iac/i- 

lässig  sein  ((^.ii:), 
rl^-p  ti'hwä'  77iei7  der  Nacht. 
J)^j-p  ta'hwäd  «an/if,  leise  Sprechen. 
jj^i^^K^   ta'hwäs  ^^    (jiijLgj  tahäwis 

w.    jj^is-j^Lp  tahäwl^    Volkshaufe, 

Tumult. 
L>^^*   tahäwwud    Bekehrung ,    Reue, 

Versöhnung,  gutes  Betragen;  das 

Jude  werden,  5  O^  ^ . 
jj^  tahäwwur  Einsturz ,   5  ,^  * . 
i-XjjKgj  ta'hwid  sanft,  leise  Sprechen. 
rty%^  ta'hwi*  gewaltsame  Erregung 


%mi 


C 

des  Erbrechens,  2  c.yS>  ^^ . 

ju^^^'  ta'hwil  das  Erschrecken,  in 
Furcht  setzen,  2  j^  * ;  pl  ^^^Lp 
tahäwil  Schreckbild,  Kobold,  Ge- 
spenst ;  Verläumdung. 
c-^  tibi  diese,  sie  fem.  v.  \o  ;  — 
tähijj  leer,  ledig  pers. 

A^iJ  tahim  verdächtig;  —  tahäjjum 
eleganter  Gang,  5  |*.a^  ;* . 

*.A^'  tahdjju'   Vorbereitung,  5  La^  ;^. 

p  ^^j-k-g-J  ta'hji'  w.  Ä^-g-J  tdhji'e^Z  Ol 
Vorbereitung  ;  guie  Leitung,  sLaP  *. 

^ajUJ  tahjig-  I^rregung,  ds  Aufregen, 
Aufwirbeln,  2  ,ä^aP  q^. 
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^  taww  "pl  fuöl  atwä'  einzig,  allein; 
einfach ,  nicht  zusammengesetzt 
{Strick)  'Jertig{Bau) ;  1000  Pferde ; 

U-J*  ^l^-  eigens  (expr^s)  kommen ; 
—  tdwin  s.  j^*.J  täwl. 
^ly^  tawä'  e.  Kreuzzeichen ;  s.  ^^>J  *• 

V»iJu.j  tawwäb  rewi^  ;  langmüthig. 
«j|_^j  tsiw ahi" Dependenzenplv.  KjijIj. 
^^ji^*  tawäbil    Gewürze  pl  v.   Jjü  . 

iCj)».j  tu'äbe   Ungnade,  Schande. 

vi>.^ji  >j*  tawäbit  ^Z  v.  o^jLj  . 

-ji^j  tawätur  Aufeinanderfolge,  un- 
unterbrochene TJ eberlief  er  ung',  Wie- 
derholung; Häufigkeit',  Fublicität, 
ö  y  3  *  . 

_j^"i|^*  tawätlr  ^^  17.  yyiyi. 

—i^j  tuwäg  Geblocke   =  r^|_^^  • 

i^:>-)*.j  tawäguh  c?s  Gegenüberstehen, 
Äug  in  Aug  sehen,  Zusammenkunft; 
^  L.g->)fc.j  gegenüber,  vis  ä  vis. 

Ol*j  tau' ad  Bedächtigkeit,  s.  Ht3^j  . 

o!*.j  tawädd  gegenseit.  Liebe,  6  O^  ;^. 
cOL^J'  tawädu'  Aussöhnung;  gegen- 
seit. Freundlichkeit,  6  cO^  ^ . 

f      ••  ..7? 

^^0)j.J  tawädl  ^^  V.  »-ri^y^  . 

0,|*.J  tawärud  Ankunft,  6  O.^  ;jt  • 

^j.i_^j  tawärlh  pl  v.  ^j.Lj. 

...:)^*  tawäzun  Gleichheitim  Gewicht. 

(C;|_^.i  tawäzi  Parallelismus;  gleicher 
Werth  od.  Gewicht,  6  {^\^  :f.- 

^y*a\JS  tawäßul  pl  ol    Vereinigung. 

«-tol^j  tawädu*^  Demuth,  Unterwürfig- 
keit, falsche  Höflichkeit,  6  ^-^^  *  • 

^k>)yS  tawätu'  Einwilligung,  Selbst- 
erniedrigung,  6  LxDj  *  . 

lXc)^*  t&wk'ud  gegenseit.  Versprechng 
od.  Abmachung,  6  l\c^  * . 


oi5|fc.j  tawäfuq  Uebereinstimmung, 
Eintracht ;  Union,  Liga ;  ds  Auf- 
gehen einer  Zahl  in  einer  anderen ; 
Commensurabilität,  6  Ois^  «  . 

v3U.-J  tawwäq  sehnsüchtig  zugethan. 

^sikJ  tawäquh   Unverschämtheit. 

%^s\yj  tawäqf  pl  V.  ^-^^J  • 

Ja5^[^*  tawäkuz    Vervnckelung. 

Js|_^j    tawäkul  gegenseit.    Vertrauen. 

KXjS\yS  tawäkid  pl  v.  0<^jSj.'J  . 

i3,)*.j  tawäli  Aufeinanderfolge  ;  Fort- 
setzung O.J  I  ^^s^  in  weiterer  Folge, 
successiv,  als  Fortsetzung,  6  ^^  ^ ; 
pl  V.  *>^jij  tälije  die  Extremitäten. 

*iyi  tdu'am  pl  ^J 'j-J  tawä'im  (».  d.)  u. 

^«Lj*  tu' am  Zwillingsbruder ;  der 
zweitbeste  Würfelwurf,  Pfeil,  Loos ; 

Sternbild  dr  Zwillinge ;  Du.  ,..Uu.j 
tau'amäni  Zwillinge   (tau'amän  e. 

kleine  Pflanze) ;  —  &-*i*j  tau' am e 
pl  (♦.Ji_^*  Zwillingsschwester;  eine 
oben  offene  Sänfte  für  Frauen ;  — 

f  j,\jl  tu'äm  zwillingsartig,  doppelt. 

eC-yoL.j  tu'ämijje  e.  Perle. 

.jL— j,  J,l^__j  tawäni  Langsamkeit, 
Müdigkeit ,  Verzögerung,  Nach- 
lässigkeit,  6  ^if^   :k  • 

\^^$>\j3  tawähub  gegens.  Schenken. 

AjifciJ  tawä'im  Seitenwege  ;  plv.  ^^y^ - 

(L-^')  :{.  v«jIj'  täb  U,  If  taub,  täube, 
matäb,  tabe  u.  tätwibe  reuig  zu 
Gott  zurückkehren  (^-lJ)  ^\  ^\i 

bereuen  ^^  (^^a  *»_1_J!  |i,t  «w>l3 
v.^_iLX_ji  ^.) ;    Gott   nimmt   den 
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Jieuufen  zu  Gnaden  an  ^j-c-  (^iJ 
^t  ÄjyJÜ  &JLs^  ^1  sjXc  \JÜt 

—  JO  zur  Reue  auffordern  od.  brin- 
gen (v^»-xj  .^  xSLi.«  ^^i  wLüLv*i). 

^t^türk.  Sr(^  top  Kanone,  s.  ^%X) . 
Joo  4t  täubal  iy  ö  würzen  {den  Topf 

(^j.j  tdubalp^  (3*^1^  tawäbil  Gewürz- 
kräuter. 
iü^*  täube  Beut,  Sündenbekenntnifs. 

ÄJ^*  tiS'abe  Schande,    Ungnade. 

^wjk_j^^»j*  taubih  Tadel,  Vorwurf] 
L^\jO^*,  ^\ji^JS  taubihijj  in 
Form  des  Vorwurfs,  2  ^o^  * . 

OkJ  tut  Maulbeere,  Maulbeerbaum] 

0,3 

OüJbJt  v::>  vjilder  M. 
3yi  tawättur  Gespanntheit,  Steifheit. 
— L«J\j  tütmäg  Nudeln  in  Saß  prs. 
ry^y^  t  tiitun   Tabak  türk. 
^Lf^yl  tütijä'  Tutia  ]  Stein  dr  Weisen ; 

Hüttenrauch ;  Zinkkalk  ]'»^>,Xjla  cj 

Zink,  Antimon. 
«AxJ^j  tautid  Einpflanzen  dr  Pflocke ; 

Priapismus,  2  «AJ\,  * . 

vil^^'  tut  Maulbeere,  für  Cj^"  . 

*  . — • 

.  »^  *j  tu'tür^Z  «^ly*  tawätiru. -oLj 

ta'ätlr  militärischer  Begleiter  des 

Steuereinhebers,  Büttel ;  Eisen  zum 

Zeichnen  der  Kameel- Sohlen. 

\J».^yi  tautiq  Befestigung,  Bestäti- 
gung, 2  vüü^  *. 

(-._^)  *  -Ij  tag  Z7,  If  taug  gekrönt 


werden    {v.   pers.  — L») ;    —    2  7/" 
,n2s-j_^-Ä_j    krönen]  —    5  ^cirÖnf 

xoerden   od.   sich  krönen  {».^z>-Ji 

—  1  der  Einger  taucht   üi   etwas 
Weiches  (^I  ^^^  ^^xao!  o^u 

_^*  tüg  Quitte  pers. ;  Bronze  türk., 

jjoyö--ü)  o  Glockenmetall. 
\X:>-^  tawäggud  Klage  etc.,  6\X^^  *. 
,^— :>;^— J    tawäggu*   Schmerz,    Heue, 

x>^  tawägguh  ds  «icA  Zuwenden, 
Begeben  (q^  Jizcenden) ;  freund- 
liche Aufmerksamkeit,  Gunst,  p^ol 
Gunstbezeugungen,  5  ^^3l  * . 

ÄjCs«-^*  taugih  das  Zuwenden,  Rich- 
tung geben,  Dirigiren,  Vorwärts- 
bewegen ,  Senden ;  üebertragung 
eines  Amtes,  pl  oi  neue  Ernen- 
nungen ]  Schätzung ;  Steuerrolle ; 
vorletzter  Konsonant  am  Ende  des 
Verses  mit  u  od.  a ,  od.  dieser  Vo- 
kal etc.,  2  *>^3  *  . 

(-p.  jj)  4;  «p-lJ  täh  U,  If  tauh  bereit  sein 

(A>fcj'  tawähhud  Einzigkeit,  Verein- 
zelung] f  Absonderlichkeit,  Origi- 
nalität,   5   (AS>^   :^  . 

iji^^*kJ  tawähhus  Ferz^?i*Merwn^, Fer- 

Ödung  ]  Abscheu,  5  iß^^^^  * . 
|-X.*k5>jj'  tauhid  Erklärung  od.  Glaube 

der  Einheit  Gottes,  2  OsS>^  :f; . 
{^yJS)  :f.    jr\i  täh    JJ,    If  tauh   der 

Finger  berührt  Angeschwollenes  od. 

taucht  in   etwas   Weiches  (vi>.i^u 
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^3>kJ  tawähhi  Vorsatz,  5    g^^  *  - 
j^.jj>-JS  tauhim  f  Beschmutzung. 
ä.a3»*J'  tduhije  Sendung,  2     -3-_5*, 


C>*^  ^  tud  e.  Baum. 


OJ4J  tawäddudZ/ieöeseriüCtsww^,  50^  . 
ci3»j*  tawäddu'  ds  J.«ver<rawen,  De- 
poniren,  5  cJ^  ^ . 

s- 

öJ»— J  tii'ade,  td'de  Gesetztheit,  Be- 
dächtigkeit ;  ruhiger  Gang. 

«jOfcJ*  taudi'  Abschied;  das  Anver- 
trauen ;  Depositum,  2  cO^  *. 

ÄJtjyj  tdudije  Zwerg;  pl  ^Oi^J  ta- 
wädi  e.  Holz  zum  Zuklemmen  des 
Kameeleuters  ;  f  JSendng,  Führng, 
2  ^^C>J  ;  —  ioOjj  2  iOj  *  . 

(.  J.-J)  *  jlj  tär  f7,  7/  taur  ßiefsen 
{Wasser  ^f>-  iol  |;j.J  *Ui  ^Ij); 
/Ar  jiO  sich  umhertreiben  Dj. ;  — 
4  //■  ö jÜl  e^if'a«  2w  wiederholten 
Malen  thun  ( Ul  i^  --/i>.-ji  jüi 
öyo  t-X*J  Byo  »oL^l),    «.  jIj  ;  für 

.Lj!    den  Blick   scharf  auf  etwas 

richten  (   -Ajt4.J  *.>J1  ,^aJ^\  O^'i 

,  *j*  taur  pl   ^yi\  atwar   Vermittler, 
Botschafter ;      ein     Wassergefäfs ; 
Lauf;   Wachskuchen. 
^\.yS  taur  ab  Erde,  Staub,  für  ^^J^  • 
.. .L_^*  türan  Turan ;  Du.  v.  »_jj  • 
öL_^j  taurät  Thora,  5  Bücher  Mosis. 
^.yj  täurab  =  <J>\^yS,  V^j-'* 
j»  ,^'  tawärrum  Anschwellung,  5  ^j^  %. 
,Ä?o.  *j  tüning  Orange  pra. 
ö.  fcj  täure  Liebesbötin. 

\*)\y^  tu'rür  Polizeidiener,  Büttel  pl 
jjLj*  tawärir  {s.  jyiyS). 


O.J._^*  t  taurit  Thora,  5  Bücher 
Mosis;  O  J^i  die  Juden. 

X-J  .^.j  täurije  Vorstellung ;  Räthsel 
(e.  Wort  in  seiner  seltensten  Be- 
deutung) ;  Oleichklang  schliefsender 
Konsonanten ;  f  Tlieorie,  2  (^j^  *, 
K.-Jj  J.-J  2  tj  »1  ;jfc ;  —  f  die  Per- 
spective  (für   Äj^-J,    Ä^^  2  V. 

f  I   o  > 

i»i>.j  .  kj  taurit  Einsetzung  zum  Erben, 

^o.^  taurih  ds  Datiren,  2  ^  .1  ^. 
(  t  ».j)  ;jt  :u  täz  ?7,  7/  tauz  (izc^,  grob 

sein  {S.  Jalc). 
:  *j*  tuz  Anlagen,  Naturel ;  Ursprung ; 

e.  Baum;  Schlagbrett,  Stacket. 
...1:  *j'  tivzän  u.  0  entgegengesetzt. 
.  \yi  tawäzzur  Minister schaft. 
i^"^  •».!»,  t^3*.J  tauzalä',  la   Unglück. 
[^\y^  tauzijj  2  j^jl  ;äfc ;  —    täwwa- 

zijj  {Tuch)  aus  Tawwaz ;  —    -j j^* 

«j:  »J  tauzi*  Verthellung,  S{.m*^  O 
Beurlaubung  ds  Militärs,  2  p\^  « . 

/j^j  :^  tüs  Anlagen,  Naturel;  Ur- 
sprung, s.  \y'J ;  Law^«>^  ^^^y^  Lav^ 
e.    Verwünschung. 

^sj^j  tawässuh  J5e«cÄmifc/2n^,5^\M«5*. 

^wv*.j  tawässut  Vermittelung,  tiefe 
Ergründung  etc.,  5  Ja^w^  :f; . 

«.;ww»,J  tawässu'  Weite,  Geräumigkeit, 
ausgebreitetes  Wissen  ;  K— *— am^-j 
täusi'e  Umfang,  Weite,  5u.2  ^•^*)  *• 

J.A^j  tawässul  i?i«e;  Fürbitte,  In- 
tercession  zu  Gunsten,  5  ^J-^*^^  *  • 

ijNy.*MyJi  tawäswus  Beunruhigung, 
Skrupel,   Teufelseinflüsterung. 

;^j^yS  tausih  Beschmutzng,  2  ^fy.jM^  ^. 
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^t.j<ji*4yi  tausi'  Erweiterung,  Ausdeh- 
nungy  Vermehruny,  Bereicherung ; 
Erleichterung,  da  Gelegenheit  ge- 
währen, Macht  geben ,    2  ^-^^  *  • 

^v.A-,iiifcj  tau^ih  Umgürtung;  Fara- 
phrase ;  Schmxuik ;  liandver zierung, 
Akrostichon,  2  ^>^^  *  • 

iLtJi^yi  t^usije  ds  Eärben,  Coloriren, 
Bedrucken,  Sticken  etc.,  2  ic^^i  *• 

J.A3»J  tawä^ßul  Vereinigng;  Ankunft; 
Erreichung  durch  List,  5  Jw^^  *  • 

».JivycuJ  taußif  Beschreibung,  Lob. 
^SUu^JS  taußifijj  beschreibend  ;  attri- 
butiv, epithetisch. 

Jwyo*J'  taußil   Vereinigung  trans. 

'ioj^yi  täußije  Empfehlung,  Ermah- 
nung ;  Auftrag  ;  Testament,  kirch- 
liches Aufgebot,  2     ^*Oj   * . 

^ioyl  tawädduh  Deutlichkeit. 
.^/i?*j'  tawäddun   Unterwürfigkeit. 

yijfcj  tawäddu'  Waschung  vor  dem 
Gebete,  5  LxOj  :k . 

^s^^  taudih  deutliche  Auseinander- 
Setzung,  2  ^^-^3  *  . 

^Id^*  tawättun  fester   Wohnsitz. 

lXaId^j  tautid  Befestigung. 

\^jjöJS  tauzif  Amtsernennung,  An- 
weisung auf  Sold,  2  wÄii?»)  *  • 

(cj-j)  :f.  clj  tä*  U,  Jf  tau'  ^ro^  in 
Butter,  Ililch  {Acc.)  eintauchen  u. 


diese  mit  emporziehen  (uUj) 

^CkJ  tawä'l  f  Wachsamkeit;  A^ach- 
denken,  5  {^^  :^  ;  »-j^^'S  täu'ije  2. 
,yi^^  tawäggul  ds  Vordringen,  Ein- 
dringen, weit  Kommen ;  tiefes  Wissen. 
(*^j^  tawäggum    Wuth,  Zorn  (J*^. 

Wahrmund,     Arab.    Wörterb.    I. 


..yP^'  taw^lggun  Unerschrockenheit. 

i'^iS)  *  ^^U  täf   U,  If  tauf  getrübt 

sein  {Blick  ölj"  !ijl  b»j'  ».AaJ  L_jlj); 

—  If  Aiy»  täufc  (s.  tZ.)  am  Werk 

ermatten. 
vjjljjj  taufäq  Zeit,  erstes  Erscheinen. 
\jf^iJS  täufaq  =  vjjb^'. 
Äi*.'j  taufe  joZ  Ob^*  Sinnestäuschung, 

Irrung,  Vergehen;  —  tviiQ  Fehler, 

Laster ;    Bedürfnifs ;    Uebermafs  ; 

Zaudern,    Verzug. 
^3Jj'  tawäflFi  If  5  v.  j^  % ;    N-;^-»y> 

täufije  volle  Bezahlung,  If  2. 
-a5»J*  taufir  Vervollständigung,   Ver- 
mehrung ;  Wachsthum ;  Ueberßufs ; 

Mehreinnahme ;     volle     Zahlung  ; 

Schonung,  f  Ersparung,    Oekono- 

mie,  2  ^^  *  . 
oi.-j^-5*-J*  taufiq  Leitung  u.  Gnade 

Gottes  ;  Wunscherfüllung,  Erfolg ; 

Ausgleich ;  Zeit,  2  c-AJ^  * . 
J»jO»,j  taufil  e.  wohlriechendes  Kraut 

(^yi) ;    //  2  r.  Ji^  *   =  j^jli  . 
(öjj)  *  olj  täq  U,  If  tauq,  tii'uq? 

tu'üq  (biAaj;^  ö^Jii),  tawaqän  u. 

tijäqe  sich  nach  etwas  sehnen,   es 

wünschen  iXl    (Lä*.-J  *— :^5  vjjü 


lila. 


■"  ^i  ^3^^); 


^»Oi 


begünstigen ;  eifrig  auf  e.  That 
denken  ^\   (5ol  t     ..ikJl  J,l    vIj 

iJ.*ftj  ^^^^) ;  behend  u.  auf  der 
Hut  sein  q-»  (v«ÄÄ^t  iJI  ^a^    "i.lj 

—  tä5>-*.ij5  .Ä.:>-^  v,.JuP») ;  der 
gewinnende  Pfeil  im  Pfeilspiel 
kommt  heim  Circuliren  heraus  (  'iXi 


.Skl[ 


äJ'— >■  3)) ;   Thränen  treten  bei  der6 
Kopfknochen   heraus  (o.-_iL— J 

46 
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VwÄ.^-Ä-x.:>-) ;  den  Bogen  durch 
Spannung    stark   krümmen    {'*M 

L^£^  t\^  IJI  (j^-fiJl);  —  J/ 
tauq  w.  tawaqän  sich  selbst  grofs- 
müthig  aufopfern  (ä-av>..ä-a-j  'iXi 
L^  0L:5*  5öi  ^■'j  LiLi^-j);   — 

4  If    V.Ljt  it'äq  diew  Bogen  stark 

spannen  {^J*,J.SJ)    '•^Lj)),  s.  v»äaj  ^ . 

Vi  »-J  tauq  Sehnsucht ,  Neigung ;  — 

tüq  Krümmung  {Stock) ;  —     •j^?-^' 

tü'uq  hei/ser  Wunsch^  s.     •)^J  *  • 

...Lifc-J  tawaqän   Verlangen  etc.,   If 

lXä*.j  tawäqqud  ds  Brennen,  5  lXä^  j^^- 
JJkJ  tawäqqur  Bescheidenheit,  Gesetzt- 
heit ;  Achtung,  Ehre,  5  JJ^  ;^ . 
5ÖkJ  tawäqqu'  Erwartung,  Hoffnung. 

v„ÄÄ^'  tawäqquf  Stillstand,    Verzug ; 

-4wsdaiter ;    Beharrlichkeit  ^^^^ ', 

Erwartung ;  Abhängigkeit  (_^c  . 
KJl-d*.J  täuqale   über  Fels  u.  Stein 

sicher  gehendes  Pferd   (cJ  (j^j^)- 
'»3Ji  täwaqe  Genesende  pl]   f  tduqe 

eiserner  Haken. 
_ij^*  tawäqqi  Furcht',   —  täuqan 

Gottesfurcht ;    Vorsicht ;  —  *^^-^ 

täuqije  Schutz,  Hut,  5  u.2  v.  ^^^)  ^ . 
vi>».^i^J  tauqit  Zeitbestimmung. 
jjJJkJi' ia.uqir Ehrerweisung,  Verehrung, 

Ehre,  2  Jj^,  ;*  . 
«._<«w_i5kj*  tauqi'   k'önigl.  Namenszug  ; 

Siegel ;   Vorstellung,  Gedanke ;   ds 

Fallenlassen,  2  %J>j   :k . 

.A.i^y}  tauqif  Aufschub,  Suspen- 


dirung ;  dis  »um  Stehen  bringen, 
Festhalten ;   Verzug,  2  v^i^  ;it . 

Oo\j  taukäf  i^e^eniraw/e  If^^jS^^  * . 

J^\j*  tawäkkul   Fer^raitew,  5  Js  ^  :jt  • 

cXxj  *-J*  taukid  Befestigung',  nach- 
drucksvolles Hervorheben ,  Fer- 
sicherung;  pl  iA-x.j  )*.-j  tawäkid 
Bestätigung ;  Emphase ;  Gurten, 
Bauch-  u.  Sattelgurten ;  2  lXj  ^  ^ . 

^5\.j  taukir  t£as  Nisten,    2  S^  *. 

J^jj^kJ  taukil  Ernennung  zum  Stell- 
vertreter; Bevollmächtigung,  2. 

Oj^)  *  u^  täl  U,  Jf  taul  Zauberei 
treiben  (  .j^^)  ^JL^^). 

0^  tülä,  O  i>^'  tülät   Unglück  pl. 

y«^i*j  täulab  ^Z  i^iuj  tawälib  Esel- 
füllen ;  Kalb ;  O  ^^>i  Eselin. 

^IjS  täulag    Wildlager  {s.  ^»O). 

tXJkJ  tawällud  Geburt ,    5  vAJj  *  • 

■  •tuX.J*.J  tawäldun  Kinderei. 

X.J*.J  täule,  tüle,  tiiwale  Unglück ;  ^Z 
c:j"^j  tülät  s.  ^^J;  —  tüwale, 
tiw.  Liebeszauber,  Magie. 

A^j*  tawälli  Herrenrecht,  Jurisdiction, 
Verwaltung,  5  ^^^  %',  tüla  =  ayS . 

^i^jJS  taulig  Vermogensübertragung 
bei  Lebzeiten,  2  ^J*  ^t  • 

iAaJ^'  taulid  das  Gebären,  Zeugen; 
Erziehung ;  2  \\jj   % . 

iCj<jj».j  täulije  Ernennung  zum  Gour 
verneur,  Vorsteher  od.  Verwalter ; 
Verwaltung  der  frommen  Stiftun- 
gen   (s-Äi^),    2   ij    :t.  ^ 

jtyS  tum  Knoblauch  {^yJS) ;  —  ^y^ 
tä'um  =  ^oi^'  Zwilling',  yo^yS 
täu'am  id. ;  — tüm,tu'am^Zv.  ä-«j.j. 

.t/Oj,J  tümär  i?o/^e,  J^mcä,  Band  pers. 

...L^».j  tümän  Tomän  {pers.  Gold- 
münze); 10,000  Mann. 


L5rv 
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^^yo».j  tii'murijj  Jemand. 
.y^ii  tawäimnun  Kindermenge. 

JOo^'  *  tüme  j)l  *yi  töm  u.  j^j  td'am 
Pcr^c  ;  Ohrring  mit  grofser  Perle ; 
Straufsenei]  CJ  •«^  Perlmutter, 
Straufs]  —  iCyOE».j  tdu'ame  2^^  ol 
e.  offenes  Fuhricerh  für  Frauen. 

.  ft./0»j'  tu'mür  Jemand ;  j9^  r^-^l-j  ta'- 

ämir   Wegatein  in  der   Wüste. 
-yOfcj  tüma  Thomas. 
'iXA^  täumi'e  Wirüc^  Zeichen,  2  Lo^  :jt. 
...^*  4t  tun  ledernes  Spielbrett. 
(q_jJ*)  *  —  6  q^LXj  cZte  Beute,   ds 
Wild  umstellen  (lA-yaJ)  q^L-äj 

KjJaJ  tünijje  Tunika. 

{pyS)  *  »Lj  täh  C,  If  tauh  umkom- 
men^ bes.  durch  Umherirren  (y^^A^) ; 
davongehen  u.  ver8chwinden{\.^^^\S)', 
verirrt  sein ;  am  Verstände  getrübt 
sein  (xJLäc  V-J  Jo/isi  Ü!  ^^j^j  »Ij) ; 
f  zerstreut  sein ;  hochmüthig  sein 
{yS.i)^  —  2  If  if^^y^JLJS  Einen 
verderben ,  Je«,  durch  Irreführen 
(id>iP)) ;  Einen  verwirrt,  verblüfft 
machen',     f  Einen  zerstreuen   od. 

stören;    —    4  ^P*Jl  Lo  wie  ver- 
wirrt er  ist !    s.  sjJS  ;^  u.  ...L5^j  . 
»^*  tdwah  pl  »^"  tüh,    «Lj'l  atwäh 
u.  &-.j^L_j»  atäwih  angedonnert, 
verdutzt ;  —  tauh,  tüh  Untergang. 

s^'  täwwe  Stunde',  »  50  eÖen. 
...L^^— J  tauh  an   Verirrung  ;    •/■  Zer- 

streutheit;   —  ^•yf.S>^  2  ^'^^  *. 
t\5^*  *  täuhad  vollkommen  vn  Gestalt ', 

{yii>) ;  —  tawähhud  5  tX^^  :/. . 
i^S'yl  täuharijj    langer  K's-Buckel. 


^^^y^  tawdhhum  Gedanke,    Vermu- 

thung,  Zweifel,  Befürchtung,  5. 
f^j^JS  tauhim  f  Einschüchterung,  2. 

ic^*  *  tdwija  A,  T/'täwan  zu  Grunde 
gehen,  umkommen  (\i5vAP)  ;  auf- 
geu-endet  werden  {Geld) ;  —  "^  ^/ 
pifcj'l  zu  Grunde  richten,  verder- 
ben {iJ^\  ^\  äJÜI  ^\y\). 

/c  «j*  täwan  Untergang ;  —  täwl  unter- 
gehend, fallend,  verloren;  —  tä- 
wijj  feststehend  od.  wohnend. 

«-A.J  fcj  tuwdibi'  Äldebaran. 
^j  ti  sie,  diese,  fem  v.  iJ  ;  —  f  ti 
Thee  {^^). 
'S  täjja  ein  O  t  schreiben. 

L^j  täjjä  die  kleine  Sie  {dim.  v.  Li). 

—LjÖ  tajjäh  munteres  Pferd,  das  seit- 
wärts geht. 

.Lü  tajjär  pl  CJi  Welle,  die  sich 
bricht  u.  auflöst ;  blutende  Ader ; 
erstaunt',  stolz  aufgedonnert. 

:Ljo*  tajjäz  kurz  u.  dick;  Zwerg ;  stark', 
Säemann. 

,  -.L-jt-J  tajjäs  der  Bocke  hält'.  Du. 
Käme  zweier  Sterne ;  tijäs  S^j^jJj  ^. 

iCsLxj  tijäqe  Wunsch  etc.,  Ifv.   »  j3  ,t  • 

*i)'wju*  tajjäk  die  kleine  Sie,  dim.  v.  ^u' ; 
—  ^j50LjO*  tajjälik  zd, 

*LxJ  täi'am  Zwillingsbruder,  s.  Jt\jli . 

..LjÜ  tajjän  Feigenhändler. 

»Iaj  tajjäh  «<o^2;  verirrt. 

^Lö,  j^j^Lj^J  tajähir  j?Z  ».   .  ^..g-ö . 
w^j^aaj   taibis   cias  Trocknen ;    Ein- 
trocknung; Trockenheit,  Dürre,  2. 

i^blAj  ;jt  taitä',  titä'  m.  i^LXxJ*  ti'tä'  der 
vor  dem  Beischlaf  Samenergufs  hat. 

JwÄjö  tdital  =  J^aaI»  . 

qL;:^aÜ  tigän  p^  v.  j^Lj  Krone. 
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(^.jJi)  :f;   —Li  tä,h  I,  If  taih  bereit 

sein  (Ll^J  ^"3^  -^  ^/iJI  ^i  p-L-ii) 
d.  7t.  nach  seinen  Eigenschaften 
u.  seinem  Mafse  von  Gott  bereit 
gestellt',  im  Gehen  hin  und  her- 
schwanhen  (iöt  *.-Ä.A-/i»««  ^^  ^\li 
,3>jL^j)  ;  in  die  Quere  gehen,  sich 
verirren  =  »Lj  ;   —   4  //  ä.5>Lj  ) 

Äeret<  stellen  {Gott  bSl\  ^-^L-j! 
*«  *«  i 

Ll^jCs  »L>jP  ^^1  ^jüjjLs)  ;  bestim- 
men, zumessen,  verhängen  J  ;  Fass. 
nach  Eigenschaß  u.  Mafs  bestimmt 
u.  bereitet  sein. 

...Lj5=VjO*  tajjahan  der  bespricht,  was 

..  ihn  nicht  angeht ;  =  r-*-*^  • 
(^Aj)  ;st  4-^'  täh  /,  //  taih  mit  dem 

Prügel  schlagen  r=  ^-Jj   (&-^Lj 
(Aj^J  :f-  taid  Sanftmuth,  Güte ;  ^i^^A-^J 

^     o    - 

)iÄ^  Lj  ^e,  langsam  !  ».Xj;  »A.a.j 

schonend  um  ! 

(  jjo)  ;jt  ,Lj  tär  /,  anschwellen,  wogen 
{Meer). 

,xJ  th'  /S^oZä,  Hochmuth ;  cZer  Haupt- 
balken ;  Wüdnifs,  Wüste ;  —  tijur 
c.  pfauartiger  Vogel ;  —  tijar  w. 
jXj  ti'ax*  pZ  V.  »  ,Lj  :  Ljo*  tijaran  oft. 

1^!^*  tairäb,  cJ..^.J'  täirab  Erde, 
Grund,  für  v^l.J"  tur&b. 

(  lAj)  :j(.  :v.j  täz  I,  Jf  tajazän  sterben 
(Ouo) ;  —  Jf  taiz  wm  den  Sieg 
streiten  ( j-ö  =  *.>jLit/i) ;  —  3  7/ 
ö  jj'-JC^  id.  (w^Jli-) ;  —  5  die  Fuß 


se 


7 

im    Gehen   stärker   heben,     nicht 


schleppend  (Vw^^.A-4.-J,_fc.j)  gehen 

eiz^.  sehnsüchtige  Neigunghaben  3.1. 

;xJ'  tijäzz  starlcschultrig ;  —  ;aj  tä'iz 
starksehnig  {wilder  Esel). 

..)  jj^j  tajazän  Sterben  If  v.  jxJ"  :j(: . 
wv^xj  ^  tais  p^  ij-iw^xJ  tujüs,  |_wvLajI 
atjäs,  iCAv>.xj  tijase  w.  -^Lw^aJCvo 
matjüsä'  ^ocÄ  {der  Ziegen  od.  Ga- 
zellen) ;  eigensinnig ,  störrisch ; 
Dummkopf',  e.  Stern;  —  täjas 
bockartige  Beschaffenheit  dr  H'or- 
ner ;  tais  y/^-yJ ^  '^j^Geisbart  Pß.; 
—  davon  2  ij^^J  bändigen  u.  ab- 
richten {Pferd  \J>\  ii— w-_5  (j*^^* 
\_)._J  J^  \^3i .) ;  —  3  Jf  tijäs  w. 
mutäjase  sich  in  e.  Sache  viel  üben 

Xw.«  .L^) ;  —  20  zum  Bocke  werden  ; 
^Ä-xJ)  c:a/«**.xäxa«.  )  cZi'e  Ziege  ist 
zum  B.  geworden,  e.  Niedriger 
hat  e.  hohes  Amt  erlangt ;  die 
Stimme  des  Bocks  nachahmen. 

sX-M^^'S  tdisä'  Ziege  mt  Bockshörnern. 

^.w^j  tajdssur  Leichtigkeit,  glückliche 
Verrichtung,  5  .am.j  ^f. . 

KÄav,aj  i*  täisane  =  ^x-v^vi^ijo  . 

Ä.Av^xj  tijase  pl  V.  i/^j^J  Bock. 

.  fc./^-i^J  taisür  leichter  Gang  ;  Fettheit. 

Kji^A^AWwj^j  taisüsijje  bockartig.  Wesen ; 
stÖrrige  Steifheit. 
-M^l  tisa  P/tti  /  ,lx^>  .  ^a^ajÜ  tisi 
ga'äri  ic?. ;  Hyäne. 

,jyiM^j  taisir  Erleichterung,  Begünsti- 
gung ;  Beistand ;  Fruchtbarkeit ; 
leichte  J^ufshewegung  {Pfd.),  2. 

^wÄ.<y>v»^'  taisiq  ^M<e  Wache,  Gefangen- 
haltung ;  Consignation  in  der  Ka- 
serne ;  Sequestrirung,  2  v^a^o  ^  . 


XjC»r»wO 


3<>5 


\jj'^j>j 


'^M*^  =  >üwa>**.miimÖ  ;    tiBijje  Lüge. 

(^jö)  *  cLj  t&'  /,  yy  tai%  täja'  u. 
taja'&n  herauslcoinmen  od.  fließen 
{dag  Erbrochene   aus    devx  Mund 


*  -  -  »  o  - 


_,,;>   t(ji  üLxwu'*) ;    ßilssig    sein, 

ßiefsen    (jl >ww) ;     schmelzen    intr. 

{Butter  »wJ^J) ;  gehen,  davongehen 
(s»^^ö) ;  AcrJei  eilen  (^.w■wJ!  cLj 
J»-:p  !ü)) ;  sich  nach  etwas  sehnen, 
es  wünschen  (  vij*  \c>\  iwJ)  cU) ; 
die  Strafsen  unsicher  machen  (cu 
*jilab  itj)  s^j.iiJ));  wegnehvien 
V»J  (s(Ai>l  Ül  Ä.J  cLj)  ;  jBroi  in 
Butter,  Milch  (Acc.)  eintauchen  u. 
diese  mit  emporziehen  ( -».^v/jl  cu 
KaIjüj  ^*rJ  Ül),    s.  ^JS  ;jt;  — 

2  id.  {^4^\  ^-1-j);  —  4  7/ 
KcLj)  «cA  erbrechen  (^ti);  sicA 
wiederholt  erbrechen  (^  ^äjI  ffLj'i 
»OlC)  1  Ol) ;  —  5  zum  Schlechten 
rasch  sein  (-«i^ji  ^\  J>^Ji  %-f^ 
^aJ)  c-Awl^  t.i>s— ?i — £-j   iöi);   im 

Schlechten  zudringlich  sein  (/<-^ÄJ 

,äJ  iöi  *OkS) ;  —  6  zum  Schlechten 
rasch,  im  Schlechten  beharrlich 
sein  (wii.J)  ,3  ^H-'^)  '■>  9^9^'^  die 
allgevieine  Meinung  auf  e.  Hand- 
lungsweise beharren  («jLXäj  .m^ 

J^  ivji  v*^-^  o'^  ^*^'  "^"^'  ^ 

i^LAJ )  v_5  jli>) ;  zudringlich  sein 
{^\  ^L-X_X.JI  IlX-^  I--/)  AfiJ 
x>L:5^;Ul);  sicÄ  erheben  u.  grad 
aufrichten  (iöl   ^wjcÜU   «.^w-JC«j 

>w|^^0  (^)'-^"^-J  jJ  —  ^  JJiX^f 
«wÄ-^^L-j  .i^i:») ;    im  Gehen   die 


Schultern  bewegen  {K.) ;  Blätter  od. 
den    Staub    emporheben    u.    ver- 

icehen  v—^  ([c>».*jL>^*  =]  o»*jiJ^ 

—  iO  7/  xcLXÄ-ywl   für  '»^c^Jlx'J^\ 

können,  vermögen. 
jCxJ  täjjr  rasch  zum  Schlechten ;  rasch. 
..UtAj  tajja'än  =  dewi  t;or.  ;  taj.  7/" 

«•  ^  *' 
K.juaJ)  tre  Heer  de  von  40  Stück  u. 

darunter,  die  e.  Stück  opfern  m,ufs. 
JöjotAj  tai*it  Ruf',  dr  Feind!  dr  Wolf! 
•lijO*  tigär  Wassertopf;  stark  blutende 

Wunde. 
»Lr-x-j  taifäq,  tifäq  gegenüber ;    — 

tifäq  Zeit,  =    •L5*.j  . 
i^Äxj  ta'iffe  Zeit  u.  Gelegenheit. 
\Jbu3  :jf  tä'iq    A,    If  ta'q    voll   sein 

{Schlauch    \ö\  LsLj  tÜLvJI  v^A^* 

^üOo!) ;  voll  Zorn  od.  Trauer  sein 

(•1  l.xAa.c.  !^-Ä-/ol    tjl  vAj;  Oüii 
\^      .  .'j 

i.iiS>) ;  —  4  anfüllen',  den  Bogen 
über  die  Länge  ds  Pfeiles  spannen 

L^),  s.  ^y  * . 

»wft->A.-j  tä'iq  rasch,  leidenschaftlich 
(oi.A^  *-^^);  kühn,  scharf',  mun- 
ter Pfd. ;  boshaft ;  zornsüchtig. 

...Läx'j  tajjiqän  ungestüm  M. 

JäÄjtJ  tajdqquz  d«  TFocäcti,  Umsicht, 

Wachsamkeit;  Nachtarbeit,  5jäÄJ  ^. 
..».iLu'tajäqqun  sicheres  Tri«sen,5  .»iü^. 
,  »ÜjwJ  taiqür  bescheiden ;  klug. 
Ja^Ä-^J  taiqiz  eis  Aufwecken,  2  JiaiJJ  ^j^. 
(vi5i-ö)  *  ^i)Lj  täk  J,  T/-  ^j-o  tujük 

5CÄr  dumm  sein  (Lx.jLj  ..jS  — 
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^\J  vji4.s>i) ',  —  4  If  iU'Ljt 
Haare  ausrupfen   ( ..x,J^Ji\  ^i)Lj! 

\^>^'^  tika  ^'ene  c?a  yem.,    /wr  iii>.A.J  . 

(-♦— A— j)  ;^  ^Lj  tarn  I,  If  taim  swm 
Sklaven  machen,  erniedrigen  ( PTei- 
&er,  Liehe  ä^/oLj  ^t    Bt.4.jt  ik.X-.*Lj 

xXiiJj);  Einem  {Acc.)  Liebe  ein- 

flofsen ;  —  2  If  f^^-^  id. ;  ^^'*^ 
verlieht;  —  8  ein  Schaf  K..«..a.j 
schlachten,  s.  d. 

A-ö  taim  Sklave;  Stammname. 

^^AJ  ti'm,  tä'im  Zwillingsbruder  = 

i^L^-AJ  täimä'    Wüste  ;  e.  Ort  im  südl. 

Syrien;  *o.Ji  Sternbild dr Zwillinge. 

A.4--^J  tajämmum  die   Waschung  od. 

Eeinigung  mit  Sand  {mit  Wasser 

^-^-♦.xJ  tajdmraun  Gottes  Segen,  Erfolg; 

Segenswunsch,  5  ^-j^J  *  • 
j^4«^j  täiman  dr  Süd ;  ■jT'^-^J  täima- 

nijj  das  glückliche  Arabien. 
^♦AJ  ti'me  u.  N4>xJ  time  Schaf,  das 

für   die  Noth  zu  Hause   behalten 
^'*  wird;   Ein  Schaf  über  40  Stück; 

Talisman. 

^j3  ^  tin  jBiwÄ.  ö  Feige. 

•cLajÖ  j_ji3  tinä',    täinä'  Berg  Sinai. 

...Lax!»  tin  an    TFo^/. 


xa.x!}  tine  e.  Feige ;  Hintere. 

{k-^JS)  *  »Lj  tah  i",  If  taih ,  tih  m. 
tajahän  in  der  Wüste  verirrt  sein, 
wie  sinnlos  umherirren  (|^>  Jf  »b 

impers. ;  hochmüthig  sein ;  sich 
weit  dehnen  u.  hoch  erhehen{Burg); 
ermatten,  hl'öd  werden  {Blick  öLj 
oLj  \6\  «jA2j);  —  2  If  ^AxÄJ 
Einen    irre    führen,      verderben 

{^jJd) ;  f  Einen  zerstreut  machen ; 

—  4  ^^ajI  L/o  =  ^^^*l  \.A ;  f  zer- 
streut machen,  s.  nyS  :f. . 

iwxis  taih,  tih  pl  »Ixül  atjäh  u.  i^J^ljl 
atäwlh  u.  K^^LJ)  atäwihe  Wüste, 
in  der  man  irrt;  XxJCJl  Wüste 
der  Israeliten ;  —  tih  Hochmuth. 

i^L.^*  täihä'    Wüste  {(JoM. 

qL^jÖ  taihän  in  der  Wüste  irrend ; 

—  tajahän  If  v.  ».xj  :f. ;  —  tajja- 
hän,  tajjihän  hochmüthig. 

-,_^xJ  taihüg  graues  Behhuhn  Z. 

.  *,.^j  taihür  pl  jJ^^IjJj  tajähir  u. 
,PLaj  tajähir  gefährliche  Wüste; 
weite  Ebene;  Niedergrund;  Sand- 
hank, Flufssand;  hochmüthig ;  sinn- 
verloren ;    8  taihüre  Ebene,  Feld. 

öfc^j  täihuwe   Wasserwirbel  Z. 

c^^j  tajjü*  u.  ö  jede  Milchpflanze. 

iCyj3  täiwijj  auf  O  endigend. 

A^xJ  täi'am  Zwillingsbruder,  s.  »]^  . 
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<L>  als  Zahlzeichen  =  500. 

-iLi;  ta"äg  {BrüUer)  Löwe. 
8l>IIj'  ta'äde  Fettheit,  Plumpheit. 
JwJlti'  ta'älll  pl  V.  «J^-Jy^  • 

LJu  ^  5.  s.^<AJl  :jt ;  tä'ab  e.  Baum. 

c^JU  täbit  /.  »  Jeststehend ;  bestän- 
dig ;  ausdauernd,  sicher,  gewifs ; 
starr,  steife  von  kräftigem,  Ver- 
stand ;  sicher  im  Schritt ;  —  ö  tä- 
bite  ^Z  v.i>j)yi  tawäbit  Fixstern. 

OÜu  täbiq   überfliejsend ;  freigebig. 

KjU  täbbe  Mädchen  =  iüLxi. 

uu  ;j(:  tä'ta'  iy  »  «tcÄ  «ort  trinken  las- 


sen {K.  \S>\^j  ^\  mi  Jo'Si 
u.  Ggs.  dürsten  lassen  (L^.«ikLaxi) ; 
trinken  {K.  ci^^j  i«3l  Jo'ii  Obu') 
u.  ö^s.  dürsten  (c>>.'^I^g) ;  ai- 
halten,  hindern  ,-*.£. ,  zurückweisen 
(^O  —  ^j*.sma.>-)  ;    «icA   beruhigen 


{Zorn  ("t^-*^  ii-Jl 


O' 


:^I 


vom  Platze  wegbewegen,  wegnehmen 

au«ZÖscAen^rn5.(jPewer^)  .LaJi  uu 

L^Llbi) ;  cien  5oc^  (^)  zum  Be- 
springen locken  (Ul  ^w^juüLj  üU 
»LcO);  —  2  If 


± 


Lf' 


^Iaj  fürchten  ^-jA  (IwJL^)  ;  eine 
Reise  machen  wollen  u.  dann  ds 
Bleiben  vorziehen  (J.->.-ii  ucxj 
(.Läji  J  IcXj  J  Lä^  Ji^l  Ul). 


^L-i    :fr   td'a^    -4 ,  If  ta'g   schreien, 

6fö/cen   {Schaf   \3\    ^»joLI!  siiN;>lj' 
vi^^.^'wo);  brüllen  {Löwe). 
Ou   4t  5.   v-Xaj"   ^ . 

Oü  ta'd  Feuchtigkeit,  Thau,  nasse 
Erde ;  iiTäfte ;  —  tä'ud  id.  Ab- 
scheuliches] weich  werdende  unreife 
Datteln ;  weiche ,  leicht  efsbare 
Pflanze ;  unpassender  Ort. 

tlOu  td'dä'  Dienerin;  dummes  Mäd- 
chen] Ö    -vJl  Schwächling. 

»Ou     ta'äde     Fettheit ;     ö  Ju     tä'ade 

fleischig  {Frau). 
\3öb  tkdiq  fliefsend ;  reichl.  regnend. 

,Li  *  tä'ar  -4 ,  7/  ta'r  Blutrache   an 

Einem  {Acc.  od.  V^)  nehmen  (*J  ,u 

rache  für  Einen  {Acc.  od.  L- >)  neh- 
men (JwyJii'U  ».U^  Js..^^.äJ1  .ü 
iJjLi  JJlS  lOi) ;  eigentl.  sagt  man 

^4.;M'^^  Lijj  o,ü  tcA  ÄaJe  on 
N.  N.  für  meinen  Venvandten 
Bache  genommen  {iXivi  vi>.JLxä  ic\ 

i=  i      c,      .         « 

habe  an  dir  für  jenes  Bache  ge- 


nommen  {{^y^ 


o  -£-. 

liiS^),  daher  »>cXj  Li^  C^.Lil  "^ 
«eine  Hände  haben  noch  Keinen 
gerächt,   d.  h.  er  ist  unnütz;   an 


ib 
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Einem  Bache  suchen ;  Pass.  od. 
Pass.  mit  ^w*  gerächt  worden  sein 

(5.  0.) ;  —  ^  If  j^ '  Bache  erlan- 
gen  {vp  ^^ol  töi  Jw>  Jl  p\) ; 
—  5  If  ^i^  Bache  an  Einem  er- 
langen   Q^     {i^\    Q^»    Q^    0,U1 

^^.Ij'  ä._a_ai  c>*.5"  .oI)  ;  —    10  If 
•LÜx^l  Hilfe  verlangen  zur  Aus- 
führung der  Blutrache  {der   Ver- 

pflichtete    löi   J^äjI     ^^5   .liX^i 

£ 

,u  ta'r  ^?  ,LSi  at'är,    ,ut  ätär,    _jIu 

ta'ä'ir,  ,  *,;i  tü'ur  w.  OKü  ta'rät 
Blutrache ;    Mörder  eines  zu  Bä- 

£ 

chenden ;  » jU  ^^^P-i  Bache  nehmen. 

£ 

oLlj'  ta'rät  :  vi:Jt  L,  vi>.Jil  u  ÄacÄe/ 

(Aj;  0),u  b  Bache  für  Zeidl 
ö.u  tärre  geschwätziges   Weib. 

£  £ 

Ji^Ij  j3^  V.  xblj' ;  If  V.  Jfl^  * . 
i^'Jslj"  tä'tä'  =:   ttoli  . 

£  £ 

Ämöu  td'te  pl  Jbu  ta't  dünner,  schwar- 
zer Schlamm. ;  e.  stechendes  Inseht. 

Kxiu'  ta*e  cZa«  Erbrechen  (Vomitus). 

cu ,  (j^ü    tä'i    der    steinigt,   anklagt, 
Schlechtes  enthüllt,  es  benutzt. 

ftsXi  tägim  wei/s,  weifslich. 

cU  ,     g.tXi  tägi  blökend ;  A-^u  tagije 
Schaf  (  <-^K  "A/i?  brüllend  K.). 

j3^u  täfil  Bodensatz,  Hefe ;    Exkre- 
ment ;  Stinkendes. 

>U    täqib   brennend ;     glänzend ; 
durchbohrend ;  durchdringend{  Ver- 


stand) ;    Planet    Saturn ;    Bettler ; 

seÄr  milchreich  K. 
JjiU  täqil  ^^  i3»^U^  tawäqil  «cAt^JCr; 

gewichtig ;  überladen,  beschwert. 
Jiu  täkil  freund-  u.  kinderlos. 
o^Jü  tälit  /.  ö  Dritter ;  dritte,  unbethei- 

ligte   Person ,    Schiedsrichter   (O 

--j^-^Lj)  ;    Liju"  tälitan  drittens  ; 

»  tälite  Tertie. 
^yuXi  tälit ün  <ier  Dreifsigste. 
^u  tälig  Äa^^  lüie  Schnee. 

£  -     £>  £ 

JJlS*  ;^  _  JJli'  tii'Iil  Pas».  M.  2  JJLij 
durch  Warzen  entstellt  sein  (JJu 

M^£ 

0*jLi'  tälüt  Dreieinigkeit. 

^i,LjJ  täli  rfer  Dritte,  für  vi>jLS* . 

.-/«L-i  tämir  fruchttragend ;  Erbse ; 
Blüte  des  Sauerampfers. 

^~A — j>  tämil  rostiges  Schwert;  ent- 
zückender  Wohnort. 

,.-*«LS"  tämin  /.  »  der  achte ;  LjL^Li 
täminan  achtens. 


6  ...sLaj  M    ,.,»iLij  gJsTTi'M 


umstellen  =  ...£1 — X-j,    q^Läj); 

..jLi ,  J,Li  täni  /.  Ä-^ili  tänije  der 
zweite;  doppelt;  I — A_il — j'  tänijan 
zweitens;  .-yj^XjiJ)  jJCS  der  Eine 
von  zweien ;  jLi^  ^LiJ  inskünftige, 
fürderhin;  Oila£  J,LS'  s^oZz;  — 
biegend  etc.  part.  v.  ^c^'^  * ;  ^-j^JL^ 
tfuiije  pl  JjU-i  tawäni  Sekunde. 

O^^Li  tähit  Schlund ;  ZwergfeLl. 

£ 

Ä.^Li  ?  td'he  ds  Zäpfchen ;  Zahnfleisch. 

£ 

•jLS  ta'w  Schwäche,  Magerkeit. 
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Vi>.A^ 


8»l j    tÄwo    altes,    viaqeres    Schaf; 

kleiner  lient',  —  tftwc  Pferch. 

E,  -'  -'fr 

ehü.  verderben  (uli'  » ö»,  '   ^/iJ )  j^  b 
»(A— j>**._jl  !öi  (5)  ^^ti^) ;    durch 


Verwundung,  3Iord  u.  dgl.  Unheil 

f. 
anstiften  {\\m^)  (c\  (^-^^  l5^ 
s^>-~^  i^y^Cäil^  _,  -^>-j)  j  c?te  Naht 
des  Schlauchs  brechen  od.  schlecht 
machen,  sei  es  wegen  allzudicker 
Pfriemen   od.  weil  der  Faden  zu 

dünn  (f»-:>  Ui  »Liijj  /^'^-^^  L5^'^ 

mtV    Verwundung  u.  Mord  wüthen 

j^L-i  ta'j  u.  (^L.i  td'an  Plsrc^erSen, 
Verbrechen,  Veru-undung,  Mord ; 
j^u  tä'an    Wundnarben ;  s.  iiju  • 

Ä^pUÖ  tä'igepZO)  M.  ,i?oUjJ  tawä'ig 
brüllend,  blökend. 

jLi  tä'ir  Bache,  Aerger,  Böswillig- 
keit; rächend;  voller  Bachegedan- 
ken;  —  (jy^  *)  stäubend,  voller 
Staub. 

Kj'o  täje  pl  ^^u  Pferch  ;  Wegzeichen. 
o  tib  Jmp.  V.  »..^'ij  * . 


v^ü  ;*  tabb  7/  tabäb  fest  sitzen  (s», 

vollendet  sein  (^j  iJ)  ^*ifi  v^o). 
oL-*.^  tabät  Festigkeit ;  Ausdauer ; 
Beiveis ;  w.  ä  If  v.  o.aJ"  :f. ;  — 
tibät  Faden  od.  Gnrte  zum  Fest- 
schnallen ;  3  V.  c>««^i  * ;  —  tubät 


Wahrmund      Arab.   Wörterl).   I. 


Krankheit,  die  an  der  Beicegung 
hindert  (^^O) ;  pl  v.  iLo  tdbe. 

jLk'S  tibAr  ausdauernder  Fteif» ;  f^c- 
vj!>Ji  der  Vollendung  nahe,  S  ^  ^. 

U2L>.!i  tibät  Dumme  etc.  pl  v.  ^jß  . 

,..L*."i  tibän  5  ^>jß  * ;  =  KjLo  , 

c:^>jk  4t  täbat  U,  If  tabat  u.  tubüt 
dauernd  fest  stehen  {s^  ^J^l  \ 

auf  etwas  beharren  ^Xc  ; 
LicXÄc  ,-/>i>i  die  Sache  steht  fest 
bei  uns  ;  nicht  abgeworfen  werden 
können  (grammat.  Buchstabe) ;  — 

b)  i»i>^>-^*  If  tabäte  u.  tubüte    von 

festem  Sinn  u.  muthig  sein  (vi>.AÜ 

U'^3  ^-^i) ;  —  2  If  c>^-c*äj 
befestigen  (v^^^Jal) ;  intr.  sehr  be- 
harrlich u.  ausdauernd  sein ;  Einen 
zur  Beharrlichkeit  zurückrufen  ; 
Einen  festhalten,  festbannen  {Ban- 


de,  Gefängnifs,    Wunde  ^iifc-X-Aij 

^  Ji  ^  -^  u  -^  • 

^  ->Lj)  ;  etwas  genau  auf  zeichnen, 
notiren  ;  beweisen  ;  f  die  Firmung 
ertheilen  ;  —  3  If  iüo  Juo  gewifs 
wissen  (^i-i^    lö!  £   -jüJI  o-j'-i 

&i.*4.J)  oi;>) ;  —  4  befestigen 
(LäjLS  idx:>  \ö\  b.lK/S\) ;  gewifs 
wissen  (wie  3) ;  bestätigen,  bekräf- 
tigen ;  Einen  genau  berichten,  ihm 
genaue  Auskunft  od.  Antwort  geben ; 
niederschreiben;  ^  ä.^.-^!  o^.-o) 
.•.)»jvAji  seinen  Navien  ins  Be- 
gister  eintragen ;  beweisen ;  die 
Krankheit  hält  Einen  lange  fest ; 
47 
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Minen  sehr  schwer  verwunden  — 
od.   in  festem  Gewahrsam  halten 

{'^\j>'  ^  ^^\  äXoI  ^c^^^^  ^ij^ 

-.1^  j^  w) ;  —  5  festen  Wohn- 
sitz nehmen ;  befestigt  sein  ;  beharr- 
lich, ausdauernd  sein  (3  I  zögern 
j3  ;  Einem  beharrlich  den  Wider- 
part leisten  0  ;  vollenden,  durch- 
führen ;  f  die  Firmung  erhalten ; 
—  8  befestigt  sein ;  —  10  festge- 
halten werden ;  beharrlich  sein ; 
sich  an  Einen  halten ;  sich  lang- 
müthig,  mild  benehmen  (c^-j-aÄ^) 

^xS  J,Lj  U)  »yo)  J,)  ;  zögern  ^ ; 
etwas  schrittweise  thun ;  wm  sichere 
Auskunft  od.  Roth  bitten,  in  e.  S. 
3 ;  etwas  als  richtig,  wahr  befin- 
den ;  befestigen. 

w.Ja  tabt  fest  /  entschlossen  ;  aus- 
dauernd'. Tapferer] — tAhatStand- 
haftigheit  {Kampf) ;  Beweis ;  zu- 
verlässiger Mann  ;  Verzeichnifs  ^ . 

*_x_>._S*  :f.  täbtab  If  ö  fest   sitzen 


Lf 


AX4.J    J<.;>-J)    «..A^iliO). 


,«;^5  4t  täbag   £^,  If  tabg    die    -ffec?e 

t^  '  *  . 

nicht  deutlich  hervorbringen  (^>-'i 


e^ 


undeutlich  schreiben    (Ja:>) 
*.iLj    ^^,J^    aU^i    iol) ;  —  f,   If 
tabg  (w.  -r^^-^^*  tubüg  ?)    auf  den 
Zehen  sitzen,  den  Hintern  an  den 

Fersen  (ioi  (2)  L^^ui  J^r^^  ^>^' 

2  undeutlich  sprechen  od.  schrei- 
ben (wie  1) ;  den  Stab  mit  zurück- 
gebogenen Händen  auf  dem  Bücken 
halten  {Ilirte     e-*^^^  C#^-^^  *^ 


Lpl.^  Q-.  äJiAj)  ;  —  5  id.  (^•^'^ 
LaxSL);    —    11  If  J^>,jß\  ge- 
rn « 
füllt  sein  {Schlauch  ^Läa^I  -.I-Aii 

jLX.^)  ii3));  dick  u.  schlaff  sein 
{M.  ^♦.^^Us  iJl  J^-:>y-il  J^^ 
^^\^). 

^jß  tdbag  pl  — I — j^S)  atbäg  Raum 
zwischen  Schulterblatt  u.  Mittel- 
rücken ;  Mitte  u.  gröf serer  Theil, 
bes.  Sandhügel ;  ündeutlichkeit  in 
Rede  od.  Schrift ;  e.   Vogel. 

A.S\j^'S  täbgä' /.  V.  ^>^'. 

«rpsA^  tj.  —  r.^>^^  itbagärr  If  S  .:pui5 
itbigrär  aus  Schreck  von  etw.  ab- 
stehen (!Ji  N-A.Xi  J.-:>-J!  ^jJpvAjii 
c  j5  ,.*./o  cjs^'.l  ;  in  e.  Geschäft 
erlahmen,  es  nicht  durchführen 
{r>-^  Oi-»-Ab  iJI  J"r*-^^  ;^?^-^*^ 
*.^.A2.,j  A-i^i  f-*  *>')>  verwirrtjverblüfft 
sein  {j^^ ) ;  davonlaufen  u.farzen 
{Esel  ^k=^^jS6  \6\J^S>  j^^\)] 
umkehren,  sich  zurückziehen  (5-^j 
»y^Ii?  (J^c-) ;  auf  der  Reise  um- 
kehren  (--^AM./)    ,3  ^^äJi    r^-i^' 

t*,Ä>Lj  ^^1  ^3*-^^/^*  ^i-^O;  ftiefsen 
{Wasser  jL^). 

ä,l:S^>.i  tibgäre  =  ».L^UÜ  . 

'».^^  täbage  mittelmäfsig,  indifferent. 

->.i  ^t  täbar  ?7,  //  tabr  Einen  bei  e. 
S.  (V--J)  festhalten  (t  xi.Jlj  Ij^  Ö 
oi^Ä-«wit  —  ^s^xic  ^A^>.>•  \ö\) ; 
zurückhalten ,  hindern  ,  abwenden 
^c  (\XA/0  IJI  /o"^!  ^c  Ij^  vi:^ 
^s  ^3) ;  Einen  enttäuschen,  hoff- 
nungslos machen  (v«^.a-,p»)  ;  rer- 
ßuchen    (^^) ;   fortjagen  (Oji^) ; 


s^ 
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ebben  {ds  Meer jj^  Ül  ,.^t  Ö); 

—  //  .  fc- >^  tubür  zu  Grunde 
gehe7i{\iiS^);  verderben,  zuGrunde 
richten  {Gott  i.>CJl^l  ^\  hM\  8-^i); 

—  b)   -ö'  A,  If  täbar  «tcA  öffnen 

{Geschwür  iJi  iC5>-_ft-il  ^/-^-^ 

O^i^Ulftjl);  —  2  Einen  bei  e.  S. 
{^)  festhalten;  abhalten    -y 


ü:  — 


aus- 


u.  davon  abstehen  ^£ 


3  If  ö»jL>Jo  u.  ,Lo  einer  S. 
dauernden  Eifer  zuwenden  (j>-~^ 
(v^Ibl^i  IJI  -volit  (J—^  ^Li)  ;  — 
6  auf  einander  losspringen  (yJUo 
\^^\y  \6\  ^j.äJO;  —  11  If 
etwas   beschwerlich  finden 

-o  tabr  Ebbe  des  ^leeres. 

ö^A-!^'  täbre  ebener  Boden]  e.  Art 
Kalk  ;  Grube ,  Wassergrube ;  — 
tübre  Kornhaufe   auf  der  Tenne 

^Aii  ;((;  täbat  U,  If  tabt  Einen  ab- 
halten u.  ihm  Verzögerung  ver- 
ursachen ,  qC  ocZ.  f-jA  S.  {i^*:^^ 

—  If  tabt    M.   täbat   anschwellen 

{Lippe  i.njß*.  Llio  ^iJCä^  _La~*..i 
vi^»./o.^  '^-^^) ;  —  7/"  täbat  /'s  Ä'ww 
aw/  etwas  richten   (^^  ik— ia_A_S* 

^AJLi:  ii^_5  1(31  j.'^'^l) ;  —  <^)  la->ß 

A,  If  täbat  7na^<,  schlaff  u.  dumm 
sein  (1(3 1  (_/»rÄjl^  J»->-Jl  Ja-o 
LIao  ,mO  ) ;  —  2  Einen  abhalten 
{wie  1) ;   matt  u.  schlaff  machen ; 

—  4  Einen  beständig  gefesselt 
halten   {Krankheit  (jCo-^i  ^jaxlat 


\5.Läj  »A-X.J  _^^i  j^.jl^  131);  — 
5  seinen  Sinn  immer  auf  e.  S. 
gerichtet  haben  (^jis^) ;    zögern ; 

S.    C>«"J^    :f.  • 

Joaj!  täbit/.  8/)^  J^Lxil  atbÄt  m.  J^Lxi 
tibät  dumm ;  matt,  schwach,  schwer- 
fällig. 

oLo  *  täbaq  /,  If  tabq  ra»cÄ  reich- 
liche Thränenfiiefsen  lassen  (c>>ä>^' 
L^x/iO  vi>*.tj-w»l  131  qxxjI);  — 
If  tabq  w.  tatbäq  grofse  Wasser- 
massen rasch  strömen  lassen  {Flufs 

I3l  LiLij'^  Läo   ...  g-^il  vüüi" 

giefsen ;  —  If  '•) j^'  tubüq  ge- 
füllt sein  {Brunnen)  ? ;  —  7  plötz- 
lich hereinbrechen  { Wassermasse)  ? 
mit   e.    Wortschwall  anfahren  (?). 

Oi-^S'  tabq,  tibq  pl  «j j,-x_i  tubüq 
Weggerissenes   {Land,  =  ^wäXj). 

J»-o  sf.  tubl,  täbal  ä;^.  ^es^  im  Gefäfs. 

ry>r-^  *  täban  I,  If  tabn  w.  tibän 
zusammennähen,  den  Saum  nähen 
{  ^Jo   131  LiL>ji^  ULo  U-^t  o 

iJ^L^-^  W  -b) ;  etw.  in  e.  Beutel- 
sack od.  in  den  Bausch  ds  Hosen- 
gürtels stecken  u.  so  vor  sich  tragen 
(i^ic^l  i5  bXxz>  131  £  ^AjI  qaS* 
13 1  1lM_5  ^-JvAj  rt-:^-^  *i.,«.s>5 
^jA  »_1 ,  1^1  ^.^  ^j^  ^tV^  v*-ääJ 
(•IcXi) ;  —  4  im  Kleid  e.  Bausch 
{Sinus)  machen,  um  darin  zu  tragen 

Lax>^)  ;  —  5^1. 
fJ^   tubne  pl    ,.j— x-S  tuban    Sack, 
Bausch  in  den  Kleidern  {Sinus), 
um  darin  etwas  zu  sammeln,  vor 
sich  her  zu  tragen  {Korb),  s.  ^yj3  ^. 


».J^ 
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&H-A-J  tübe  Mitte  des  Brunnens  od. 
Teichs  ;  pl  öL*.S"  tubät ,  ^_j_>..i 
tubün,  Ä-xxü^  dtbije  {Sing.'?)  u. 
Aul  atäbi  Heerde  ;  Trupp  {10 — 11 


^ 


Mann)  [für 


l5 


Ai 


0_^^'i  tubüt  Festigkeit ;  Bevms ;  fTn- 
widersprechlichkeit. 

)L'S^.k'S  tubüte    Unerschütterlichheit. 

\y^^  tubütijj  /.  »  positiv,  affirmativ, 
»^j^JSy^S  oLft/Ä  positive  Eigen- 
schaften. 

.^aS  tubür   Ferf^erJen  ;    Wehe  ! 

...  ».aS  tubun  ^^  V.  X.XJ  tübe. 

(Tsi  ;st  täba  sammeln ?  —  2  i)^  *"j^^J* 
sammeln  («.♦>) ;  (rw^es  od.  Schlim- 
mes anhäufen  {  c^'^^  ,.vJ>j)  jj^i 
^«♦^  iöl  ftß'^) ;  ßiner  /S.  -4ws- 
dauer  widmen  (i<J)  -/>J)  (J-i^  Ö 
^^xli:  (•l<->) ;  lohen,  preisen  {einen 
Lebenden  ks>^a  \S\  vAJt  (J.fi  O 
itj^Xü  ^Älii^) ;  gut  machen,  ver- 
bessern {^k/o\) ;  vermehren  (^3):)  ; 

vollenden  (^Ji) ;   eÄren  (^xlaxj) ; 
seinem    Vater   nacharten   {   ,.— x_'i 

seine  Za^e  u.  Noth  beklagen  (vjLäj 

*^L>jXs>l^  \JL^>  j^^) ;    zw  mife 
rufen    (Ui    ...^^^5    (J^— ^     c—^--^ 

(^>>..j^.A-'i  tabit  befestigt,  feststehend; 

ausdauernd ;     beharrlich  ;    tüchtig 

im  Lauf  {Pferd). 
..^x>.'i  tabin  =  X.a>JI  . 

<0«,i  ;^  tatt  p^  OkÄi  tutut  Spalt  im 

Stein  od.  Boden ;  =  J;^,L>wt . 
A-Äi  ^  tdtam   l^,   7/  tatm   die  Naht 


auflösen   od.  verderben  (ciA.4.-Ä-'i 

Lg.j J^jwwil  Ui  L^j  .^  ^V*^^^  '■  ^^^ 
Darm  entleeren  (i^-J  J»~>- Ji  Ö 
f  J^  ^ÄJaj  i3)  ;  —  5  2er- 


^•^    Lf'^J 


iAAJ 


rissen  werden  {Kleid  »w^aJ)  ^< 
«iaÄJ  löi) ;  zerfallen  {Fleisch  im 

Kochen  \j^'S  \6\  ^:^\iJl  ^Äaj)  ; 
zerfallen  {Brunnen  io)  ^amv,^  ö 
^^uX— ^— j) ;  —  5  u.  7  schamlose 
Reden   in  Menge  von    sich  geben 


^^'^ 
o 


xaäJI  cI^äJLj). 


,.--Ä-j  ;jt  tätin  A,    If  tätan   stinken 

{Fleisch    .JJi'iS);  sich  erweichen  u. 
lockern  {Zahnfleisch  KÜJ)  o-aÄÜ 


Ul); 


,iAi . 


7 "-v>  "•  o' 

,.-.Ä!i  tätin  /.  B  locker  {Zahnfleisch). 

OfcJCii  tutüt  j9^  ?7.  ^i>.'i  tatt. 

jösü  if.  tätan,  tat)  Schalen  od.  Schlech- 
teres von  den  Datteln ;  Stroh- 
stückchen etc.  für  Sackfüllung. 

^  4fe  tägg  ü,  If  tagg  u.  tugüg 
reichlich  fliefsen  { Wasser,  bes.  Blut 

des  Opferthieres  l^\^  tL.^JI  ^i 
Jl^  loi  L:>-^-:^--i»i) ;  ausgiefsen, 
vergiefse7i  (nJL-vwI)  ;  —  7 If  ^\.^'j<^^ 
fliefsen,  vergossen  werden, 
^i  tagg    ds  Fliefsen  ds  Opferbluts. 

V^i  taggäg  cier  viel  vergiefst ;  hef- 


Z- 


tiger  Begen,    Wildstrom. 


^'X^'S  ;jt  2  tatägtag  fliefsen,  ver- 
gössen  iverden  {=  7  v.  ^^  %). 

-j^ü  ^  tigar  U,  If  tagr  die  Hefe 
{s.  ,A,^i)    einer  Frucht    mit  An- 


derem versetzen  (, 


\J^4.'S\ii     b-.k.j^i^J'Oy^^^    io>.A^Ä.***.i), 


l5"  >• 


/^ 
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z.    B.    Dattelwein   viit   dem   Saft 
der  unreif en  Datteln   (/••♦■^^  /*^^ 

iJÄj) ;  —  2  erweitern,  verbreitern 

(k^^  ,  (j:c  .£i)  ;  matt,  schlaff  sein 
[Fleisch  ^)  ..j^^:>\JLj  >»♦.>  ,j, 
ö^LP»,);  —  7  7/"  l.:>\JLil  /wr 
.L:^.Ä-i^  hervorbrechen  ( Wasser, 
Bkit) ;  reichlich  überßie/seyi  ( p^Uoi 

.:^\^*  tagr,  t^gii'  breit  u.  dick  {Blatt); 
—  tugar  pl  {sing,  ».■^'■i  tügre) 
zerstreute  Haufen  ;  Pfeile  mt  brei- 
ten  Spitzen;  —  ö.^j  tu_re  brei- 
tester Theil  des  Thals ;  Erdver- 
tiefung ;  die  Eingeweide ,  die  an 
der  Luftröhre  hängen;  einzelne 
Gruppe ,  z.  B.  31. ,  Pflanzen ; 
Schnurrbart  K. 

Jfc^^io  if.  tägil  A,  If  tagal  dich  u. 
schlaffbäuchig  sein,  mit  vortreten- 
den Hypochondrien  (^_y^  jf  J^^S* 

>^:.,^):  .^ 

ü  tägla'  dickbäuchig  ;  t^etV 
{Tasche);  f.  v.  J^i. 

Ä-Lpo  tugle  Dickbäuchigkeit. 

^♦.I^i  *  tägam  ^ ,  7/"  tagm  Einen 
leicht  von  et^oas  abbringen ,  etwas 
leicht  losmachen  (L4.:^\JJ  *.Äx:  N-*H^Ui 
Laj  .^  i>w.>Lx:  W  „aJ)  1  ül  (2) ) ;  — 
b)  (*^'-i  A,  If  tägam  leicht  abge- 
bracht, losgemacht  werden  (ul.ä_j 

^_5l) ;  —  2  w.  4  schnell  u.  an- 
dauernd regnen  {Himmel  vi^-^^^VÜi 


^olo^  L_P  --Li-v8) ;   —    4  dauern 

Begen. 
..^^^'o  ;(t  t^g">  tägiin  rauher    Weg. 

s^S  tägge  pl  oi  schöner  Garten 
od.  Park  mit   Teichen. 

(j^o)  :k  l-^^  tdgä  U,  If  tagw 
schweigen,  stille  sein  (vi>— X,-*-) ; 
zerstreuen  {die  Habe  scLj^a  L^Ü 

iki  i^  naJLS  t  Ji) ;  —  4  zum  Schwei- 
gen bringen   (*.ÄXa».1   \ö)  ^L:^!il). 

—y^\i,  ^^^^  tag.  TFasser  von  oben., 
wilder  Bergstrom,  s.  ^S  ^^t . 

&..:^.x-::^-li  tag  ige  Anklebendes  von 
3Iilch,  Butter  u.  dgl. 

f^^'^  tagir  Hefe,  ausgeprefster  dicker 
Saft  {der  schlechtere). 

-.Li,^V!i  :f.  tahtäh  Nachtreise  um  Was- 
ser  {•=  C^L.:5=^a:>). 

iL^Oi.;^vS  ^  tälitahe  2on  der  rauhen 
Kehle. 

^:5=\i  :^  tdha.-;  ^,  7/  tälig  etw.  hef- 
tig  nach   sich   ziehen ,    schleppen 


l5  0. 


v^.:;:<=\..i  ;*  ti'hf  u.  tähif  pl  oLs^l 
at'häf  die  Kaidaunen,  Kothdärme 
des  Viehs. 

ÄJL^i  tahäne  u.  f  *'-oL^i  tahä- 
uijje  Dicke  u.  Härte;  Grobheit, 
Derbheit. 

^.x.^.i  4t  ((is>-;5^^-i/J  mutähbig  mit 
weichem,    locker evi  Fleisch  (J— ^j 

«b^-;^^  *  tihrit  e.  Pflanze. 

..»j^i  *  täliun  7/"  tihan ,  tahilne  u. 
tuliune  dick,  hart  u-  fest  sein  (ö 


o 


^^ 
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La^S'^  Ä-iL^S^  '»^^^\^  s.    ^\ 

u^JLo^  Ja-Jl-i  l«ii) ;  —  2  dick, 
hart  u.  fest  machen',  f  Einem 
Grobheiten,  Derbheiten  sagen ;  — 
4  dick,  hart  u.  fest  machen ;  dem 
Feinde  schwere  Verwundungen  bei- 
bringen, ihn  besiegen  ^^    {^^\S\ 

grofse  Niederlage  anrichten ;  Einen 
schwächen,  übel  zurichten  ( ..^Pi)); 

—  8  If  .•.L^il  durch  Wunden 
geschv}ächt  werden ;  —  20  besiegen 
/•♦/8  {Schlaf  j»*.'0)  *.A.«  ,.y:^XÄ^) 

,.^.:^jJ  tähan  Dicke  u.  Härte  ;  Durch- 
messer (Planet). 

iCi*.j5^!i  tuhüne  Dicke  u.  Härte. 

,.-.A.^-S'  tahin  dicZ;  m.  hart ;  festen 
Sinns ;  — ^La*.J  i  vil-»  schiverbewaffnet. 

i^fiAi  *  tuddä'  ^inÄ.  ä  e.  Pflanze. 

[•ItAÜ  tidära  Seiher,  Seihetuch,  *)*A5 . 

cvAS*  ,t  tädag  -4,  jy  tadg  Einem  den 
Kopf  einschlagen  (i<31  *.^) .  c(AJ! 
&3»tX^) ;  —  7  eingeschlagen  wer- 
den {Kopf). 

vJjA-i  :/.  tädaq    U,  If  tadq   reichlich 

sein  {Regen  cX.>  !i->t  r^"*"^^  ^^ ' 
fliefsen  {Flufs  \ö\  ,^jij._it  ö 
jLs/,/) ;  ausgiefsen  (  Wolke,  Flufs) ; 
entlassen,  entsenden  {Reiter  .CU 
L^XAA^.t  iiJi  i^^i^) ;  offnen  {das 
Scldachtschaf  \S\  »1 — Xv._J)  ö 
L^ft^) ;  —  7  schlaff,  schlapp  sein 
{Schafbauch  .♦.  *.LiJ  o.>i(A— X-i) 
ic.:-^3>JCv<)   ii3)  öw^Jl);    «ic/i  auf 


E.  stürzen  ((jJ.Äjt  (s»5va1c    Vc\Ajt 

\j'j^^\  \c>\). 

*.5(Ai  :ji:  tidqim  Stammler  (^lXs). 

.^lA-ü  :ji:  tädm  mit  schwerer  Zunge ; 
Stammler',  dick  u.  fett',  dumm; 
8.  ^O^  . 

..(Ali*  ^  tädin  A,  If  tädan  stinken 
{Fleisch  O^j^xj  \6\  ^:^JJt  imvAS* 
i^>*>^\j\^',  fleischig  u.  schwerfällig 
sein  (J»Ä'J>^  *.*.>  pS  \ö\  >M^  Ö) ; 

...vA'i  tädin  beleibt,  schwer ;   ö  »niV  e. 

Leihesschaden  {Frau). 

(^(Ai)  ^  JlX.— i  tädä   U,   If  tadw  5e- 

netzen,  befeuchten  {h^^O^'Xj  »lc\-!i 
w  s  o  , 

^^vAS■  4i  tädija  A,  If  tädan  benetzt, 
befeuchtet  werden  {^  ^XC«.ji  ^^«AS* 

füttern, auf ziehen{^\^h-  io)  öitXi); 

(cAi  tadj,  tidj  u.  ^^A.S*  tädan  pl 
(AS'i,   (^»ASI  ät'di,    (^Ai  tiidijj 

c 

u.  tidijj  Brust  {Mamma)  ;  —  t^dan 
Dickbrüs  tigkeit . 

i^LjiA'i  tädjä'  mii  grofsen  Brüsten. 

K.j(Ai  tudäjje  Brüstchen ;  Büchse  mt 
dem  Nothigen,  um  Bogen  u.  Pfeile 
zu  repariren. 

ß  ^  Xavx  A,  I,  U,  If  tarr,  tarär, 
turür  ,  turüre  wasserreich ,  milch- 
reich sein  {Quell,  K.,  Schaf  CJ-'i 
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scfiivelleiide  Euter  haben  ;  viel  Blut 
od.  liegen  vergiefsen  ;  viel  Worte 
machen ;  die  Füfse  rasch  bewegen 
{Pferd) ;  —  Ij  ^f  t^ri'  zerstreuen, 

zertheilen  (Uf  (2)  LS*  £  ^/ixil    Ji' 

iö  i^  »0.-Xj),  5.  -S  * ;  —  2  e.  OH 
(yj  od.  Acc.)  benetzen,  befeuchten 

(»lc>J  IJI  ^LXJu^yJ-);  e.  Feld 
begiefsen,  beivässern ;  s.  ^j^  -S  :jt  • 

.Ü  tarr  f.  ö.i  tärre  »Z  .LS  tirär  w. 
y^r"^  turür  wasserreich  ( TFoZ^e, 
Quell) ;  milchreich ;  weit  klaffend 
( TFunde) ;  geschwätzig  ;  schneU- 
füfsig. 

LS  :jt  5.  ^Jj  :;(;;  tLS  tärä'  Reichthum, 
Fülle;  Erde  =  ^^-S  täran. 

^'t  .S  tai'ätim  pl  v.  /*^jS  . 

8.)  Jj  s.  Ji  ^;  tarräre  überßief sende  Q. 

V^  Jd  4t  tärab  J,  7/'  tarb  heftig  tadeln 
(«Sw^JlXj  s._x— £:•)  ^XJ  \ö\  Xi-S): 
heftig  anfahren,  ^c-  F. ;  den 
Kranken  entkleiden  ((jiaj^L)  V-i^r^* 
ii^j_j^  2iwLc  p  ji  Üt) ;  —  2  7/" 
v,.^o^-j  heftig  tadeln ,  anfahren 

(&mJL£  Vi^^'»  ew.j^S):  susammen- 
falten  od.  wickeln  {^Kleider  ^j-S 
öi^  iJi  ^j-JlJI);  —  4  heftig 
tadeln  (&_^j_j'i) ;  «e/ir  fett  sein 
{Eammd  olj  löl  (j^^*^^^    Vj*"^"^ 

V— '  Ji  tarb  pl  LJ»-S  turüb,  V-J.Sl  ätrub 
u.  ^liäS  atärib  das  dünne  Fett 
der  Gedärme;  Netzhaut  ds  Darms; 
Untergang  ;  —  pl  v.  xj  Ji  tärbe 
{pl  auch  L-jLS  tiräb)  Schwanz  u. 
Schwanzfett. 


^.S  tdrba'  fett  (Schaf). 

Ou.S  tarab&t  die  Fimjer  pl. 

CJ.S  ^,  —  ,c<.i.SI  iträntu  Jf  i-LÄJ.Sl 
itrintä'  auf  der  Brust  fieiachig  sein 
{M.  ^  JS  \6\  J^Jl  ^x^I 

ye<^ ;  —  auch  ^^tXJ.SL 

^  .S  :f,  turtum  pl  ^  i  .S  taratim  Speise- 
reste in  der  Schüssel  etc. 

jLS^S  tartär  /.  »  schwatzhaft ;  f  Mühl- 
klapper ;  —  ö  Schwätzerin ;  über- 
sprudelnd  (Quell). 

j— Ü — S  ^  tärtar  If  »  zertheilen,  zer- 
streuen {'^.Ji*.  OlXj)  :  ^;^eZ  Worte 
machen,  schwatzen  (^jLxJ)  ö 
»OJ.^  »Jii'l  Ul);  wW  essen  (Ö 
iJb^ly:?'!  iJt  ^Ixkit);  durch- 
einander mischen  od.  essen  {Spei- 
sen ^kLL>  !öi  J.«hJl  Ö),  S.  .S;^. 

ö.ü/S  tärtare  Geschwätz. 

^*.S  ;^  turtum  Qam.  s.  /*J*-S. 

»t_^S.S  turtüre  übersprudelnd  (Quell). 

0_ü  ^  tärad  XJ,  If  tard  cZas  Brot 
brocken,  um  es  in  die  Brühe  (60<>^  ,'^) 

zu  tunken  {^  x-X-J  löl  j>h>  O 
•)  i^J  X-X_j) ;  das  Kleid  in  die 
Farbe  tauchen  i}ö\  V,J-..-A-il  Ö 
^-^-AiJi  ^3  *'-^-4^)  ;  cZie  Testikel 
zerquetschen,  um  zu  kastriren  (O 
pLoÜ  qXo  LgXJo  !ol  is<>^Ü) ; 
das  Schlachtthier  t'ödten,  ohne  ihm 
den  Hals  zu  durchschneiden  {ver- 
boten f-yH    L^ilÄi    löl   ÄJ^>JiÄit    Ö 

—  2  id.  ;  pass.    mit  zerbrochenen 
Gliedern  vom  Schlachtfeld  getragen 

werden  (0^-^-;5si  ^^-f^   O^  '^""^* 
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vAj -Xj  leichter  Regen ;  —  ^  -^ 
0lyj1  tt.  8  If  C>\^\  od.  05  fl\  ds 
Brot  in  die  Brühe   brocken  (i3-j1 

oyS'  tard  leichter  Hegen ;  e.  Pfl. ;  — 
tärad  Rifs  {Haut,  Lippen) ;  — 
türud  pl  V.  0^:iß  ',  —  »O  *S*  türde 
Brotbrocken  mit  Brühe. 

•^r'^  *  tärat  I  u.  U,  If  tart  schelten, 
tadeln  (nJc^  ^j^I^;  i^)\  ^'^^  »>Id .'Ji). 

Jo.i  Urt  flüssiger  3Iist  K. ;  Schuster - 
papp ;  Leim  ;  Dummheit  ( Ja^lS*), 

iJ^j-'-i'  *  —  J-I:?  .-.i_/>  mutärtil    die 

Kleider  nachschleppend ;  —  X.JliO  'S 
tärtale  Schlaffheit. 
^^i  %  täi-tam  //  »    in  Gesellschaft 
schweigen  {nicht  aus  Stolz  od.  Zorn 

^>.XJ   j_j  v^Aüii    ,aC.  ^/j)  ;    über 
die  Mafsen  fett  sein  { Widder  ö 

iCil^  i  tirti'e  kurz  u.  dick  M.,    Wb. 

c^i  *  täri'  J:,  i/"  tära'^  den  Leuten 
lästig  fallen  durch  Besuche,  schma- 
rotzen {f^c  f^sh  \ö\  J^  J5  pß 

Jaii^S'  ■+.    tiir'ut    dünnflüssig    {Koth) ; 

Jalaii^i  tur'utut  w.  turii'tut  w.  B, 

Ä-Lfi  'ii  tiir'ute,    Ä.IaJac.j  tura^- 

tite  dünne  Brühe. 
'^^/^  *  t^ir'ule  Halsfedern  ds  Hahns, 
^j—'^  *  tärig  yl ,  //  ^ärag  e.  Eimer 

mit  weiter  Mündung  haben   (p /-i' 


\i-i  «-VW».!}!  lol  uX-j: 


|P  ^*i  tar^  pl  c^  /i  turüg  Raum  zwi- 
schen den  Kreuzh'ölzern  auf  dem 
Eimer. 

iüoL&.i  :f,  tirgame    Weib;  Gattin. 
_x_i  S'  turqubijj   pl  iCj  turqubijje 
vlg.  (^jüß  turquwijj  ägypt.  Lein- 
wand. 

^r'S  :f.  tärim  A,  If  täram  ganz  zer- 
brochene Zähne  haben ,  od.  am. 
Ausfallen  der  Zahne  leiden  {bes. 
Schneide-  u.  Eckzähne  ^_^>  J)  O 

iCjkAXJLj  (j»£)L.:>) ;  —  &)  *  .i  täram 
/,  If  tarm  Einem  Zähne  aus- 
schlagen (*ix,>  !iJl  (2)  Lo.j  Ä.^o 
^0  yi') ;  —  4  id.;  Ausfallen  der 
Zähne  verursachen  {Krankheit) ; 
—  7  die  Zähne  sind  ihm  zer- 
brochen, ausgeschlagen  od.  aufge- 
fallen ;  ausgeschlagen  werden 
(Zahn). 
>^r-'^   tarm   Verkürz,  des   Versfufses 

o 

^jj.xh  fa'ülun  um  L-J  u. ...  (ülu). 
^L^  "j*  tärmä'  zahnschartig  f.  v.  (•,Si  . 
qL/o  i  tarmän   e.    Strauch  (Kameel- 

futter). 
lX— /*--ü  .f;  tärraad  //  »    das  Fleisch 

nicht  gar  kochen  od.  es  mit  Asche 

beschmutzen  (iöl  *..^1j1   (A-/o,-i 

üUj.iLj),    S.    J^j.S    :f^. 

BiAx) /i  tärmade  e.  Bilterpfl.  (ijiaT). 
Ja/i/ik  tirmh  grojses  Schaf ;  —  tura- 

mit  u.  Ä.-k2-/o  _S*  tiirmute  dünner 

Koth  od.  Lehm. 
Ja — *.— *i  :f.  tflrinat  //  »  viel  dünnen 

Lehm    od.    Koth    haben    {Boden 
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Ja^.lj) ;    dait  Kauen  hören  laxuen 

4  //  J:?L-^^il   aufgeblasen    sein 

{Schlauch  tjl  tL-Ä-^Jl  Ja^J»! 
^^»ÄJui);  voinZom  überwältiyt  wer- 
den u.  anschinellen  (J.J>  Jt  J^'^jii 

j_y^.*i  4t  tdrmal  //'  »  (£e7j  Darm  ent- 
leeren {Kind  ii^nJLw  iJ!  ,  :r.AaJ!  Ö) ; 
Fleisch  essen  (Ji  I  Ü!  i>>Ji  c:^ 
/•^^ui!) ;  dji  Fleisch  od.  die  Speise 
nicht  ganz  gar  kochen  oder  nicht 
von  Asche  reinigen,  aus  Eile  (Ö 

»l  .  cJsäJ  ^x::»^*  i^yoLxx:»  ,<svi2xj 
-•     v_.  >  ••  •  t/         " 

unsauber  essen,  sich  Mund  u  Bart 
beschviutzen    (-*J    löi  ^LxiaJi  ö 


>öo»'  5_^  JüCiiJ  >._JLy 


&>o^ 


O' 


--ww..^ 


\4»5») ;    e.    Geschäft  unordentlich, 
übereilt  verrichten   ()«Jl    ^J-♦.£  Ö 

^A^  tiirmul  c.  Thier,  O  ^»1  Hyäne; 
—  » turmule  Füchsin,  Fuchs ;  Grube 
zw.  Lippe  u.  Nase;  Eest  im  Gefäfs. 

,.j  ^*  ^;  tdrin  Ä,  If  täran  Freunde  u. 
Nachbarn    plagen     u.     schädigen 

«lÄ^^^*  *  —  ,tf^.!at  itränbaff  If-Lj<Sji\ 
o6c7i  gebraten  u.  verdorrt  sein 
{Haut  des  Schaf' s   <aJL>-  ,tf^>J.*ii 


.J 


».jOu^I 


W^^''  C?J" 


-XJ.3     U.     ^^t-XJ.S     «.      Oyü      *. 

Wahrmand,    Arab.    WUrterb.    I. 


ö.i  tAne  Platzregen;  e.  Strom  von 
Worten  ergiefsend,  Frau ;  s.  ,1»  tarr. 

(^  .S")  »  )  .i  tilra  Z7,  7/"  tarä'  zahlreich 
sein,  sich  vermehren  { Volk ,    Vieh 

üi  *S..i  »jij  J-Jt  •!  ^^äJI  LS 

L^3  -i^);  an  Viehbesitz  übertreffen 
(i  Ji  ^.,bli  ^^^  ^^^_5  j.-A_j  LS 
>L^  ^^  ßS\  LiK);  -  7/^^.S 
tai-w  zahlreich  machen ;  die  Ple- 
jaden  und  Mondschein  zugleich 
haben  {Nacht);  —  b)  ^S  A,  If 

täran  viel   Vieh  haben,  reich  sein 

(iJ'-x)  yS  ! Ji  ^^ß  ^J^  e5jS) ; 
sein  Genüge  haben ;  sich  erfreuen 
*w^ ;  —  4  7/  t LSI  viel  Vieh  haben, 
reich  sein (&Iu  JlT  Ul  im^5  ^  ,Sl). 

i^L,S  tärwä'  reicÄ,  /.  v.  ^-S^  . 

,..l^._ü  tarwän  f.  ^^^-S  tärwa  »eAr 
reich ;  s.  ^^5  -S  täran. 

»J^.S  tarüde  ^ro<  zm  Tunken;  Tunke. 

.^^'  tarür  müchreich;  s.   »S  ;jt  w.   /S . 

öjjS  tärwe  Menge ;  Reichthum. 

{^  -S  *  tärija  ^ ,  If  täran  befeuchtet 
od.  feucht  u.  erweicht  sein  {Erde 

nach  Dürre   (^»S   (jlo.  Ji  vi>^JjS 

jj^xxji^) ;  —  2  7/  ÄJyo  tätrije 
befeuchten  {die  Erde  äj,-äJ!    Iji" 

L«^.JL-j  i>3)) ;  anfeuchtest  u.  dann 
mischen  {den  Käse  iöi  _iai  Jl  (^-S 

ik_x-j  VS  eL^ii  ^-i^^  '-^'*^) ;  5e- 
sprengen    {den  Platz  i*)-^'  L5r* 

ifwii .  iö5) ;   c^*e  Hände   in  feuchte 
Erde   stecken    (loi   ,j)^^L-5    ^j-^ 
^p\  ^JJci  cjii);-  4  7/tUj 
48 
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*■  i  i: 

sehr  feucht  sein  {Erde  ijoJi\^::^^\    j         ('^-^3);  —   5)  15-^  ^>  J/ ^-^*^' 

tjita'  scAr  dumm  sein,  s.     ^ici'Ji . 
s-lLiJi  tättä'  ohne  Sitzfleisch  (Frau) ; 

e.  stechendes  Insekt,  Giftspinne. 
JipLiai  ^^  V.  Jaii  \  'i  If  V.  Jaii  * . 
cLkiJ  tutä*  Schnupfen,  Katarrh. 
^\JiLxi  tutä'ijj  verschnupft. 
...Lbi  tuttän  j3^  V.  2lxS  . 

ö'JoS*  täte ,   tut'e  e.  Insekt  =  ^Ua'Ji ; 
öJa'i  tatät  Dummheit,  s.    -kiii  ;*  . 
J^^^'-^  If  V.   Jai  * ;  y  /)^  i;.  Jfli . 
«.lai  *  täta'  A,  If  tat'  e.  Entleerung 


L^i  Jk  .i^  iol) ;  viel  Wasser  ent- 
halten,  die  Erde  durchfeuchten 
(  Wolke) ;  —  s.  3  -i  *  . 

^^  täran  i>w.  j^)^^-^  ,  O-J"^-^^  ^^v"^^ 
aträ'  Feuchtigkeit  {Du.  :  der  ^rcZe 
lt.  de»  Himmels) ;  Erde,  Humus ; 
Angenehmes,  Gutes;  ^->^'  c>»^ 
ww<er  dem  Boden. 

/c  ^  tärijj  /.  »  feucht ;  reich,  reichlich ; 
y.  Kj-S'  tarijje  der  Boden,  Humus. 

^u^  tärjä' /ewcÄ^e  Erde,  f.  v.  {^'^^  ', 

—  tärajä'  id. 

"' ' 
LjJi'  turajjä  {Dim.  v.  ^j  -i  «.  ...i^^') 

Gestirn    der   Plejaden ;    /•  Kron- 
leuchter, Lustre. 
xbLj.li  tirjäte  wässeriger  Koth. 
...Lj.i  tarjän /cMCÄ«;  «.  ^^-^  täran. 
iAj  ,'iJ  tarid  äzm^  aw/"  dm  Wein  ;  w.  » 
taride  nl  lXj)  Ja  tarä'id  u.  0.S"  türud 
gehrockt.  Brot  zm  Tunken,  Brotsuppe, 
ii^^   *   ta^s    If  tas^    den    Schlauch 
drücken   u.   die   Luft   auspressen 

^i  ;jt  tatt  I  u.  üf  If  tatt,  tätat, 
tatäte,  tutüte  wenig  Haare  am 
Kinn,   Wangen  u.  Brauen   haben 

Lki  ^.^K  iot  *.iQj.-k.i^) ;  —  u 
kacken  {Kind  a.U.>^  iöi  (jr.-Aoi^  Jai). 

Joi  tatt  /.  »  p^  Jc»Lla'il  tität,  KlilaS' 
titate,  qL^  tuttän  w.  J^Lb-Ü 
at'tät  m,it  wenig  Haaren  am  Kinn, 
Wange,  Braue  ;  Darmentleerung  ; 
schwerhäuchig . 

LLai    täta     A ,    If  tat'    niedertreten 


haben   {Kind  iö)     ^>'<*^i 


._i2.-.i 


Oc\5*l) ;  durch  Entleerungen  od. 
Blutung  e.  Verunreinigung  erlei- 
den, welche  das  Gebet  wirkungslos 
macht ;  erscheinen ,  sich  zeigen 
( j-^x?) ;  Pass.  eine  Verkühlung,  den 

Schnupfen  haben  (Oj..^^l  (J^£  t  ' 
—  2 zerbrechen,  verkleinem  {.m*S), 

S.    J^XJi   ik  . 

^xii'i  —  If  T6  tat'ame  überragende 
Bedegabe ;  —  2  in  der  Rede  über- 
treffen (iJi  iw-jL^i  (J.C  ^ixo 

v^zai  ;jt  tätaf  Ueberflufs  u.  Bequem- 
lichkeit des  reichen  Jahres. 

(_^i) :/,  iLi  tatä  U,  If  tatw  de«  Fufs 
aufsetzen,  e.  Schritt  machen  (Cl> 
LIai>  \6\  !j,Lii  _^I:iij  ^)^Ji);  die 
Exkremente  ausstofsen  (x^^vL-^o  Ö 
Nj  -/o  !  Jl) ;  —  8  If  i^LloÄit  cr- 
schlafft  sein  {M.  ijo-^i  ic^'^'^^ 
^^/-^  lol). 

'xiD».kii  //  V.  jai  * . 
-_Ia_i  ^  tätija  ^,  7/  tatj    überaus 


.LS 


379 


J^ 


dumm  sein  {jo\-^h\  ^\     ^-ia.-'^ 

\\  * 

Vwft.»^*^),   «.  auch  LuS  .*  , 

S^'Ji ,     -lai  t dti  selir  dumm  ;  —  tatj 

(jrofse  Dummheit ;  —  tuta  Spinnen. 

"CJ  *  t-a"  ^>  ^/ta"  «icA  erbrechen  {^^)\ 

—  7  7/  cLjuoi  hervorbrechen  {aus 
Mund,  Blut  aus  Nase  od.  Wunde 

wuo'uili  ta'äbib  reine  Wasser  ströme. 
.•woLxia  ta*äbln  pl  v.  .•.L«.xS  . 
jLjti  ^u'äl  Füchsin ;  c.   Würmchen. 

äjLxIs  tu'äle  Füchsin ;  Fuchs  {xcie  unser 
Reinecke) ;  ^eu ;  Nachtschatten. 

^\A^  ta'äli  pi  V.  v_^JjtS  Fuchs. 

iüoljtj  tu'^äme  Ehebrecherin. 

*  tä'ab  ^,  i/*  ta'b  abßiefsen 
od.  fliefsen  lassen  (Wasser,  Blut, 
Thränennj^  \J>\  (»uXit^  sUl  Ö); 

—  7  vergossen    werden ,  ßiejsen 
{j^^\)',  —  8  ßiefsen. 

ta*b  u.  tä*ab  ßie/send,  flüssig  ; 

jpZ   .-.LjiS'  tu'bän    Thalrinne ;    — 

tü*ab  ^^  r.  xotS' . 
^Lotii  tu'bän^Z  (J^JL*S'  ta'äbin  grofse 

Schlange,  Boa ;  Drache  ;  Basilisk ; 

i^Ut  vi:-»  Krokodil-,  pl  v.  \.^1 . 
xotJi  (tü'be)  tii'abe  giftige  Eidechse; 

Maus ;  Äafte ;  e.  Baum. 
^Sixi :/;  täHa'  coll.Perle  ]  Perlenmuschel ; 

ö  Gestammel,  Erbrechen. 
«tSsxJk*  ^  ta'ag  Haufe  Reisender. 


-S^S  *  tä'gar  J/  ■»  ausgießen  (w*«»o) ; 
—  5  .^Äxiilt  it'ängar  // J-:^\^!ii 

ausgegossen  werden  (»«.AiAaJi  awcÄ 
von  der  Rede). 
^^^^^  *  —  ^>^Äxil  it'ängah  reicÄ- 


ZiV/i     u.     ununterbrochen    ßiefsen 
{Regen  Jwa«    löi   Ja^Jl  ,tfs-2^Äx3l 


>     f^"^ 


cX^ii  ta'd  weiche ,  schlechte  Datteln  \ 
v^eich  (Erde)  ;  frisch  f Gemüse)  ; 
c\x-*  3^  iJ  lX*S'  j  er  hat  nicht 
wenig  u.  nicht  viel. 

.^iu-!a  #  ta*r,  tu'r,   tä'ar  Giftsaft  des 

Baumes  .«♦-ww ;  —  tä'ar  viel  War- 
zen',  Du.  .•«i,— x— !^  tu^räni  zwei 
Warzen  am  Euter  od.  Hodensack ; 
—  davon  4  //jL-x-S'l  {od.  8  If 

.LxS)  ?)    kundschaften,    spioniren 

{^jH.M^'  \6\  ytSi). 

,  jt!s  :f:  tä'rar  If'i  sich  spalten  {Nasen- 
spitze ^5  t^j    !J|  ,^3*^1   .  .jui 

,  » .-x-S  tu'rür  kurzer  M. ;  Warze 
(oyj-S) ;  Meerzwiebel ;  c.  kleine 
Gurke. 

Jaxii  *  tä'it  ^ ,  7/  td'at  vercZerJen, 
Übelriechend  werden  {Fleisch,  Was- 
ser .-otj  iJi  («-:;*Uji  Ö) ;  stinken 
[Leder  ^^yol  Ül  vAJLAI  Ö)  ;  zer- 
fallen, verwesen]  schwellen  u.  sich 
spalten  {Lippe  \ö\  iCCÄ^  v,i:AxaxS' 

osÄÄ>iio*3  c^*~«j3,) ;  —  2  zerstofsen, 

verkleinern    (Uf  £  ^-XC^— i)   JaxS 

Ja-x_S'  tä't   verdorbenes  Fleisch',    ö 

tä'ite  faules  Ei. 
Jw-x-S'  :jt  tä'il  u4,    7/"  tä'al  es  wachsen 

überzahlige   Zähne   (^-i-^w  vi>A«i 

^^d\)  ;  —  4  zahlreich  sein,  sich 


JkÄJ 
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drängen  {Gäste  )«3i  ,..Läx*iaJi  ^Vjiil 
\*^  .a5  ) ;  sich  am  Wasser  drängen 
(^Oji  ^6\  öj^\  JotSi);  Ein- 
dernisse bereiten,  den  Widerpart 
halten  ^c-  (^-Jl^)  ;  hoch  sein 
{Lohn  ^-li-i:  Ü!  ^.:>"^i  Jwxi!) ; 
sehr  lüichtig  u.  folgenreich  sein,  so 
dajs  Niemand  weifs,  was  zu  thun 

J^-xJi  tu*"! ,  tä*al  überflüssiger  Zahn ; 
w.  ta'l  pl  Oj-*-^  tu'ül  Auswuchs 
am  Euter ;  —  tu'l  verächtlich ;  e. 

t  jlxii  tä'lä'  mit  überzähligen  Zähnen, 
f.  V.  JaS^. 

»^A.Jl*S*  tä'^lab  pl  *„^jL_x_S*  taMlib  u. 
j,L*S  ta'äll  Fuchs,  Ai\  Ö  Fisch- 
otter ;  Kopfstück  ds  Speers ;  Spei- 
sung skanal  ;  Abflufs ;  Palmiourzel, 
vi^i)  tio  Kahlheit',  ^^->ka-yO  ö 
Ofi.  ^.i^J)  KyjAa.^»  Salep ;  v£>.i)  i^^-*.^ 
Johannisbeere,  Nachtschatten. 

äJIaS  tä'labe  Füchsin ;  Steifs. 

&»<jAjLx!i  ta'labijje  Hundetrab. 

j»-Ix!j  tu*lül  überzähl.  Zahn ;  zornig. 

Ajiij  *  tä'am  J.  aufheben,  wegnehmen 
(c  j— J) ;  —   5  gefallen  ,    zusagen 

^li  ta'w  weiche,  unreife  Datteln, 
^yxl  tu'üb  Galle,  Bitternifs. 
OyxS  ta'ül  mii  Gepäck  {Armee) ;  wi«V 

dem  Auswuchs  (_>xi ;  «.  d. 
Jojuii  ta'it  bewegter  Sand. 
Kxxii  td'je  Hunger snoth. 
iC>.iAx!i  tu'^iiilibc  /  Kahlheit. 
%.'S  tug  e.  Götze. 
\JC^  *  «._^*i  * ;  ^Lü  tugä'  Spaltung 


der  Lippen ;  Geschrei  der  Ge- 
bärenden. 

.j.Lxi  taLiärir  e.  Melone,  s.  .»,xJ'. 

^öLü  tagäm  ^Z  i^L^iiil  ^.   (^ms). 

v.^_i-i  ^  tc4gab  ^ ,  7/  tagb  durch- 
bohren {si  s/^xh  tJi  ^/••'^  ^^-t"*^*)  5 
schlachten  (^J«->) ;  —  v^it'i  ^,  7/ 

tägab  .schmelzen  intr.  {Ms  \X^  O 
fleisch  ^j;)    ^v-XJu  ^JwLJ  <waXaj 

^^Jt*i'  tagb  /?/  V^Lx'S*  tigäb,  Vi^LxjI 
atgäb  kaltes ,  ßiefsendes  Wasser 
in  e.  Thal ;  beschattetes  Wasser ; 
Bergsee ;  —  tdgab  pl  ...L^*ii  tig- 
bän  w.  tiigbän  ici. ;  ds  Schmelzen 
des  Eises. 

cuXÜ  tagtäg  Stammler. 

«jCxIs  ^  td'tag  i/"  ö  (iie  -Rede  ver- 
worren vorbringen  (lO)  ^^^U  Ö 
i(.^5  Jiaii>) ;  stammeln,  die  Worte 
quetschen  {die  Kiefer  hin  u.  her 
bewegend  J^äS  j^.   -^Xil  ^^  Ö 

^♦5  ^3.) )  beij'sen  {zahnloses  Kind) ; 
untersuchen,  prüfen  (iv3i  »-/ol  ö 

«Jixii  tägtag  stammelnd. 

.x!i  tägar  ^,  //"tagr  zerbrechen,  schar- 
tig machen  { ^•♦.A.li ) ;  f*  Bresche 
machen  ;  ?j.  ö^«.  den  Bifs  stopfen 

(L^A^  löi  Ä.4.Jlxil  ,xS') ;  c.  ^ergr- 
pafs  gegen  den  Feind  {(J>^)  be- 
setzen ;  Einem  die  Vorderzähne 
einschlagen  {  ,m^j  löi  Li  jls  ..x.S' 
ö  jtS) ;    —    Pass.    die  Zähne   ver- 


lieren {Kind  ^Läj  ^fi  (J^^'   -* 
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.  fcÜyC  j^  Nx/^L .)  ;  er  int  avf\f 
Maul  (jeschlaf/en  7corden  ;  —  4  die 
Vorderzähne  i^erlieren  {Kind  jX'S) 
sjtS  ,iit  IJI  ^^lxJi)  ?/.  Ggs. 
rftc  Vorderzähne  bekommen  (c;^>-J 
»  Jtj) ;  P«.»«.  auf«  3favl  geschlagen 

werden  (n;  vJJO)  \  —  8  If  .Lü' , 

jLäj?    m.    .L^jt  die   Vorderzähne 

bekommen  (c^<>J    '»-J^  j»^*ji   -*i' 

MS\  JLäj  Uy  »yti). 

Jw  ta"r  pl  jjJ^^"  tugür  getrennt,  zer- 
streut ;  Mund ;  Lippen ;  Zahnreihe; 
Vorderzahn ;  Bergspalt ;  offener Pafs 
(gegen  Feindesland),  daher:  Grenz- 
platz od.  Festung,  Grenze ;  e.  Baum ; 
5e«^es  Gras;  —  ttSgar  p/  v.  BJtS". 

v«,Jjt!i  4t  tigrib  gelbe  Zähne. 

».ü  tiigre  />?  .iS'  tdgar  Tlalsgrubc ', 
Spalt,  Oeffnung  ;Bergpaf8 ;  Gegend] 
ebener   Weg ;  f  Mauerbresche. 

, » .xS  tugrur  feindliche  Grenzen. 

fi^xS  ;*  tägim  Jagdhund. 

(  »Jtj!)  :};  Lü  tagä  U,  If  tugä'  blöken, 

mäckern  {Kx^  y*^?.  »L^ji  o.x*i 

c>.Jjjo  !  Jl) ;  —  4  If  i^Lüil  blöken 
machen ;  Einem  e.  Schaf  geben 
od.  ihm  zu  Ehren  schlachten  (*.ilxj' 

Läi  ^  täfa'  J,  If  taf  ds  Sieden  des 
Topfes  (Acc.)  mindern  ( .lAüil  Lä!s 

w  > 

i-'-Äiä  tuffä'  Senfsamen,  Senf;  Kresse. 
Ä.^Lfl/0  X.>LäS  tafäge  maf.  sehr  dumm. 


v^j.LäS  tafnriq  /)^  V.  O  • -^i"  • 
uV^Lai    tafni'icl    veifsen  Gewölk  über 

einander  ;  Unterkleider ;  Geheime«. 
J-äS  tafftl  langsam  K.  ;  —  tifäl  «•  "» 

Unterlage  zum  Auffungen  ds  Mehls ; 

Wassertopf;    s.  JjÜ  *;  —   tif.  u. 

tufäl  der  untere  Mühlstein. 
^fiS*  ,t  tdtag  U,  If  taf  •  dumm,  när- 

risch  sein  (Oi.*;>). 

Js-Äj  *  —  2  J^-Ä_'ii  tJiffa<i  ^Z"  tatfid 
Kleider  füttern  (t.^.c^O  .A-ft-i 
»jlj.i  i  J!  !(A/jäaj)  (es  Äez/s^  nicht 
b^Csö  seinen  Panzer,  sonderw~^jO 
ihr   Untergetoand) . 

-ftS  ;jt  tafr,  tufr  weibl.  Glied  od.  Scheide 
des  Wildes;  —  tafr,  tifsLV  pl JJiJi\ 
atfär     der    hintere    Sattelriemen ; 

Schwanzriemen ;  —  davon  2  Ji.'S 
ttiflfar  If  tatfir  von  hinten  antrei- 
ben;  —  4  id.   ('oi  J.*J5   ..kJJi\ 


ss.i.:> 


o- 


ikiwvw) ;    den  hinteren 


Riemen  an  den  Sattel  machen  od. 

ihn  damit  befestigen  {-,.m^^ ^'S\); 
zeigen,  dafs  sie  dem  Gebären  nahe 

ist  {Ziege  »j"5^ii  O— "^  '  ~~  -^^  ^"* 
Hemd  verkehrt  über  die  Füfse  an- 
ziehen (Ä.JLs>ji  i<ii  *;  j'~^  ^ÜX^i 
NjcX.:^  L'T^^) '  '^^^'^  Schiranz  zwi- 
schen den  Hinterfnfsen  durch  an 
den  Bauch  drücken  {Hund  ^Ä^i 

',Jl^  *  —  2  nicht  gerinnen    {Milch 


i  JIaX 


o 


-i)- 


s.fti  tufre  Achselhaare  Z. 

vj5^.äj  tufrüq   pl  0=u,w_Ä_*Ji  tafäriq 
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Stiel  der  Dattel  u.  Traube  od.  Ort, 
wo  er  sitzt  ;^  lui^erhat  gar  Nichts. 
J»-ä-!j  ;jt  tdfal  U,  If  tafl  sich  setzen 
{Hefe ,  Bodensatz) ;  e.  Bodensatz 
haben ;  dem  unteren  Mühlstein  ein 
Tuch  unterbreiten  (  -_.£>. _ji  O 
(jLäajLj  L^Lsi^  ^'-^') ;  auseinander- 
werfen, zerstreuen  {mit  Einem  Wurf 

»cXs>L  «.^.  ö.ii  toi  £    -/ikJI  o): 

—  2  etwas  in  der  Milch  essen  {so 
dafs  die  Speise  gleichsam  Boden- 

satz  der  Milch  ist  ,'■•£■  o._i-Ä_S' 

Q^XJl  «-*) ;  vi'eZ  Bodensatz  haben  ; 

—  5  cZerJe  Speise  {Korn,  Mufs 
etc.)  ohne  Milch  essen  {was  den 
Beduinen  auffallend  ist  (^  O^-^J 

qxU  i  1^^  Lo  ^  I  i^i;-) ;  stets  bei 
Einem  sitzen,  ihm  nicht  vom  Leibe 
gehen  {für  ^-y-Sü) ;  —  4  einen 
Bodensatz  haben  { Wein  Jwä-S'I 
J.ftS*  iJ  .i/o  iJl  OL-Ajt)  ;  — 
5  die  schlechtere  Natur  hält  ihn 
vom  Besseren  ab    (vjj.c  ^-Jl-ä-x.J 

J»ftS'  tufl  i?e/e ,  Bodensatz  {bes.  der 
Milch) ;  Korn  ,  Jftt/s ,  gebrocktes 
Brot,  solide  Speise  {ohne  Milch) ; 
( —  täfil  dergleichen  essend) ;  J.äj 
.xx^ioi  Malz;  —  tufl,  tifl  Beutel- 
tuch unter  dem  Mühlstein ;  — 
täfal  langsam  K. 

,.-,ft*i  :f:  täfan  /,  //tafn  stofsen,  zurüch- 
stofsen  {%zS),  bes.  vom,  Kameel, 
wenn  es  mit  dem  Knie  od.  der 
Brustschwiele  st'öfst  (»^i\.M\  o.AÄi 
L^'Lääxj  o.J./i3  Ul) ;  Einem  fol- 


gen, nachgehen  od.  von  hinten  er- 
reichen (»Lji  *)  ^l*XAJ  !oi  *»-Ä-ä-S* 
*.ftJLi>  ^^'«);  —  b)  rj-Ä-S*  ^,  // 

täfan     schwielig     werden     {Hand 

^.♦xit) ;  —  3  If  i^AiLixi  5^e<s  bei 
Einem  sitzen,  ihm  nicht  vom  Leibe 
gehen  (^^o:"^^  \av.JLi>-  \S\  2wÄtlj)  ; 
über  Einem  hocken  {wie  das  knie- 
ende K.) ;  Einem  helfen,  gegen  (J»ii ; 
—  4  schwielig  machen  (»*Aj  rj^^^ 
d^xl\). 

,.^ä!5  tufun  Nahtseite  ds  Sacks  s.  flg. 

KaäS*  täfine  pl  Ol  M.  i^Äla  tüfun  die 
schwieligen  Theile  dr  Brust,  Kniee, 
Hinterbeine,  welche  das  knieende 
Kameel  auflehnt  ;  oLa-äJÜ)  ^O 
schwielig ;  unterer  Band  od.  Saum ; 
Menge,  Haufe. 

(j.Äi)  :/.  Ui  täfä  Z7,  If  tafw,  w.  ^äS* 
/,  If  taQ  Einem  nachgehen,  folgen 

(LxÄj^     U.^.S    &xÄaJ»|    Q^^aJ    »L&S* 

d.Xj<^  löl) ;  vor  sic/i  herjagen,  fort- 
jagen (^^jO.-b  IJl  f^y^^  c>'>jfi*-i*), 
/.  j^.^äi ;  =  2  M.  4 ;  —  2  If)Uid'S 

von  wÄ-ii'l  ;jt)  o5ew  ^Tsp/  auf  drei 
Funkte  stützen,  auf  drei  Steine  od. 

den  Dreifufs  setzen  ( .«AüJi  v^S) 

L^*:>  \ö\  L^Lftj_5  LpUil_5  L^äSIj 

^3u  ^'^  i^-^  ;  —  4  ^»"C*  Frauen 
heirathen  {^^j'-i  ^^^  ij*r*-^^  i?*"^^ 

8^-AM.-i  Ö^^lJo) ;  —  5  If  ^äaj 
fZie  schlechtere  Natur  hält  ihn  vom 


Besseren  zurück   (üjli 


L^' 


A.A.^ 
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Sj^i  tiifwe  pl  cut  ^^apf,  Pfanne. 

Vwfi-Ü  tiq  Iviper.  v.  v—äj^  ;* . 

'w'LÄJ'  tiqab  pl  io—ä-j  tüqub  Ilolz- 
abfälle ,  Reiser ,  Stoppeln ,  Mist 
{zum  Feuern) ;  Hobel  Z.  {s.  v^Läü); 
s  taq&be,  tiq.  =  ÄiLfiS*. 

v_3LftS  taqäf  sehr  klug  {Frau) ;  —  tiqäf 
Streit,  Wetteifer,  3  ^^Jl-ä-S*  :f. ;  pZ 
v^JiftJJ  tuquf  Instrument  zum  Grad- 
biegen der  Lanzen  u.  zum  Glätten ; 
Hobel  («.  V-JLäj). 

ikSLfij  taqäfe  Scharfsinn,  Intelligenz, 
Witz,  Bildung,  s.  ^^.ääü  ;* . 

jl — Ä-!i  taqäl  schwer  ;  ernst,  gesetzt ; 
langsavi  K. ;  —  tuqäl  schwerfällig', 
gemieden  pl ;  —  tiqal  pl  v.  J»^^ . 

KjLÄ'i"  taqäle  Schwerfälligkeit',  mürri- 
sches, lästiges  Wesen ;  Beschwerde, 
Kummer ;  Schwüle  ;  If  J^ßS"  ;jt . 

w — ß— ^*  *  täqab  U,  If  taqb  durch- 
bohren,   durchlöchern  (vj?, '^); 

durchdringen  (  Fers^awcZ) ;  ??ii<  dm 
Verstand  erfassen  ;  —  If  tuqüb 
brennen  {Feuer  ^J^^  .Uoi  o^>JÜ 
Ov,XÄj|  lol);  leuchten  {Stern  Ö 
tLxo!  )ii)  wO  ^Xll) ;  aufsteigen, 
sich   verbreiten    {Geruch  ow..ä.jJ 

sehr  milchreich  sein  (iüLAjI  o.>Ji!i 
Lg-i-«J  : -C  »ö»);  durchdringen  {Ver- 
stand, Meinung  lXäj  tjl  xjt .  ö) ; 

—  b)  v«.*Äli  7y  taqäbe  sehr  roth 
sein  {M.   lol    äüIäjI  J»>J1  w^äS 

2  ganz  u.  wiederholt  durchbohren, 
durchlöchern ;     Feuer     anzünden 


Haare  zeigen  sich   (\_>uyixJt  x«Ji'il 

—  4  Feuer  anzünden ;  leuchtend, 
glänzend  machen ;  —  5  durchbohrt, 
zerrissen^  zerfressen,  angezündet 
werden ;  u.  trans.  durchbohren ; 
Feuer  anzünden ;  —  7  durchbohrt, 
zerrissen  werden. 

w^äS  taqb,  tuqb  Finh.  s  pl  w^it 
ätqub,  v^_j,.iLi  tuqüb  u.  ^iÄ'Ji\ 
atqäb  Durchbohrung,  Loch ;  s.pl  v. 
iw^LfiS'  u.  KxfiS' . 

x*Ü!i  tuqbe  ;?/  v»^Jü  tüqab  w.  tuqb 
rw^^y.  tdqub  e.  Loch  ;  Kanal. 

oiifiS'  ;jt   Uqtaq    7/  ä   dumm   reden 

Jiü  ;jt  —  ^  -^  -^^  tatäqqar  erschüt- 
tert sein,  wanken,    zittern  (JJ-— j 

y 

^Üi  *  täqif  ^,  i/"  täqf  u.  täqaf,  w. 

täquf  //  taqäfe  schnellen,  durch- 
dringenden Verstand  haben  (wÄäS 

geschickt,  tüchtig  sein  u.  Erfolg 
haben ;  Einen  an  Verstand  über- 
treffen {s.  5);    —   b)  v^Jüü  A,  If 

täqaf  Einen  antreffen,  erreichen, 
packen,  in  seine  Gewalt  bekommen 

*»J  -fii?  ♦') ;  Etwas  erlangen,  fin- 
den  Z. ;    —    2   die    Lanze   grad 

machen  (si^^vw  lol  ^/aJS  ^Jüi'J') ; 
überh.  wieder  grad  machen ;  Einen 
geistig,  literarisch  etc.  ausbilden ; 
e.  ^MCÄ  korrigiren  ;  —  5  7/"  äÄjUu« 
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mit  Einem  an  Verstandesschärfe 
streiten  u.    ihn  übertreffen  (\ä5Lü 

vj5(A=>),  7/  tiqäf  mt  E.  übermüthig 
streiten  (^♦xo'-ri*  Üt    büü  ^äiwj 

8jv.iL>»|);  —  4  ^ass.    ^s^xääÜ    er 

wurde    in    meine    Hand    gegeben 

—  5  gut  unterrichtet^  literarisch 
gebildet  sein ;  —  6  unter  einander 
streiten. 

v^ßi  taqf,  tiqf,  täqif,  täquf  scharf- 
sinnig, durchdringend,  rührig. 

J.«Ä„i  :f.  täqal  Z7,  If  taql  wacÄ  dwi 
Gewicht  abschätzen  ,  ivägen  ( witV 
der  ITa^icZ  <Ni.fi*i>  'J ,  ii35  2  ^^ji  Ö 


j:^ 


Ci- 


e.  Sache  der  andern  gleich  schwer 
machen;  durch  Gewicht  beschweren; 
—  bj  J>— ft—ü  A,    If  täqal  schwer 

krank  sein  (iJl  blßi  ^JiaJ,♦i(  O 

»ji3-xi  ^X^l) ;  —  c)  JJiü  i/  ta- 
qäle  ?^  tiqal  schwer,  von  grofsem 
Gewicht    sein    (^.ä-S    p^-^J)  O 

jj^c  ;  an  Leih  od.  Seele  beschwert 
sein  ;  schiv  er  fällig  sein  ;  schwer- 
hörig sein  (..^A-^O  iO)  ii.A4.Aw  Ö 
^.Ai2.*.J) ;     sich  schwanger  fühlen 

vüllsaftig  sein  (Stengel  ^-xi)  j>Ä"i 

iJlcX.A£.  CJi^  ^J  löi  ^«.^.xii»)  ;  — 
2  etwas  für  schwer  halten  od.  er- 
klären; schwer  machen,  beschwe- 
ren ;  den  Magen  überladen ;  be- 
lasten ,  drücken ,  belästigen ,  lang- 


weilen J^£i ;  Einem  etwas  zuwägen ; 

—  4  Einen  e.  schwere  Last  tragen 

lassen  (^äS*  xU:>  \c>\  bS^'sS) ; 
drücken  {Last)  ;  beschweren ,  be- 
drücken (Krankheit,  Traum.,   Vor- 

wurf  ^y^^^  f^'*"^^^  L>^-*"^^  ^)ü!ii 
*iÄ*Ji^  t^s.  \c>\);  betrüben;  sich 
schwanger  fühlen ;  —  6  schwer, 
schwerfällig  sein  ;  zur  Last  sein  ; 
ij:oJi\  ^Xi  JöLaj  sich  vor  Schwere 
zur  Erde  neigen;  nach  e.  Punkte 
gravitiren  ^i ;  etwas  zu  schwer 
finden  u.  davon  abstehen  ry-^ 
(lLLxj^  Jjii  1(31  &._A-ü  J*'i'-iJ') ; 
um  Hilfe  gebeten,  dieselbe  nicht 
leisten  (L,Ai3^Äj  *J  iJl  [».J^'  i^'->»J* 

—  10  schwer,  beschwerlich,  lästig 
finden  od.  sein. 

^m  taql  Gepäck,  Bagage ;  —  tiql  pl 
jL — ft — J)  atqäl  Last;  Gewicht; 
Schwere ;  Wichtigkeit ;  Beschwer- 
lichkeit ;  —  täqal  pl  J-Äli)  atqäl 
Gepäck,  Bagage ;  Gefolge,  Diener, 
Familie ;  U eberlast ;  von  grofsem 
Werth;  ,..^Ä>ji  Menschen  u.  Dä- 
monen; —  tiqal  Schwere,  Schwer- 
fälligkeit ;  —  tuql  pl  V.  Jw^Äii  ;  s. 

i-^ßi  tüqalä'  pl  V.  ^}»'*^'^  . 

iCJLßS  täqle,  täqale  Schwere,  Beschwer- 
de ;  Unverdaulichkeit ;  —  täqle 
Müdigkeit;  Schwere  in  den  Glie- 
dern ;  Tjästigkeit,  f  »XsCS  J*— 4.— c 
Einem  lästig  fallen  (Jw£. ;  —  i&r 
qile ,  tiqale ,  täqale  Gepäck,  Ba- 
gage; —  täqle  ».xj^lX]!  iCLiLiJi 
specifische  Schwere  (vlg.  tiqlc). 
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KüStiqe  Vertrauen;  vertrauenswerth, 
iüjji  JsJ^i  zuverlässig ;  pl  oLßiil 
tiqät  die  vertrauten  Genossen 
Muh.\ ;   i^a«d ;   If  v.  ^'S^  %. 

\^yC^  taqüb  pl  w^Ji^  tdqub  Brenn- 
material \  pl  V.  v^Äii,  //"v.  «w^Äii  :^. 

»yÜ  tuqwe  2^^  ol  irdene  Schüssel. 

v_^^!i  taqib  milchreich  ;  «e/ir  ro</i. 

v^jJiitaqif  se/ir  sauer,  Ö_^J)  Essig', 
scharfsinnig  ,  intelligent ,  durch- 
dringend ;  —   tiqqif  ic£. 

J.jJii  taqil  /.  ö  2^i  d^  t^<l^»  *^-^  t^^^^ 
w.  t^Äjl  tuqalä'  schwer;  beschwe- 
rend ;  unverdaulich ;  mürrisch ; 
langweilig ;  lästig,  unangenehm ; 
schwerfällig ;  <m^ ;  körperlich  od. 
im  Gemüthe  beschwert;  hart  {Rede) ; 
schwer  {Krankheit) ;    wichtig. 

\^'Ji  takk  ?7,  7/"  takk  reisen  (v5  ^siN-ik 

^;^5^>ii^  *  t^ktak  Jf  ö  dumm  u.  hos- 
haß sein  (^_j,-ü^  v_Ä-4~.5>)  s. 
Si^ÄÜÜl!  ^ ;  ö  täktake  dummes  Weib. 

JsXi  :^  täkil  .1,  7/"  täkal  J.'s  {Äcc.) 
beraubt  sein  {der  Freunde,  Kinder 

öAfti)  ;  Lp J^i^  c>.J^*^*  die  Mutter 
beweint  ihr  Kind;  —  4  verwaist, 
kinderlos  machen  {Gott  die  Muster 

L^JLx:>  \ö\   iPvAi.  iJÜI  L^i! 

3-X-jLxi)  ;    w.    tn<r.    verwaist  sein 

(jjoüi  i^jj  ül  äiii  c>.bcs-i). 

J.X2  tukl ,  täkal  Tod  ;  Verderben ; 
Verwaistheit;  täkil  u.  ...jUsJi  tak- 
län/.  ö  M.  (J^^"  tdkla  pl  v^lXIs  ta- 
käla  verwaist,  der  Kinder  beraubt. 

ft^'Ji  täkam   U,  If  täkm   die  Spuren 

verfolgen   (LpoÄsl  i  J!  ^ui  ö) ; 

Wahrmnnd,    Arab.   Wörterb.   1. 


eitler  Sache  Ausdauer  widmen 
(Ä./iJ  I«Jl  ^j\  Ö) ;  wohnen,  blei- 
ben (^'läI  ÜI  qLXJL.  Ö);  — 
b)  -»-Xi  täkim  -^,   7/  iäkara  id. 

aXjJ  tdkam    Wegmitte,  Führung. 
.-Xli  *  tukn  Ebene  des    Wegs  ;  —  » 

tiikne  pl , -^^-i  tükan  Halsschmuck  ; 

Feuergrube y  Grube,   Grab;    relig. 

Eifer;  Standarte,  Fahne;  militär. 

Sammelort ;    V'ögelschwarm. 
dj^'-^  takül  verwaist  {Mutter) ;  weglos. 

Jo  *  tall   If  tall  u.  tälal  vernichten 

azts  den  Fundamenten  graben, 
zerstören  {das  Haus  ji«-Xii  i>ü 
a.^\^^  y  h  5  Einen  tödten  od. 
stürzen,  seinen  Thron  umstürzen 
{Gott  *)\  ^'S^\  ^\  d^X^jS.  2sUI  J*i 

nLC  ^\  ».^iLn  v_^Pol);  den  Erd- 
klos od.  Sandhaufen  anstofsen 
od.    ein   Stück     davon    abbrechen 

ii^^ilj„>  ^^A^»l ) ;  Erde  in  den 
Brunnen  werfen  (^3  v«;)Jo)  (^* 
*JLP  Ül  j^O  ;    Münzen  giefsen 

(L^Aö  IJ!  ^♦.^Ij^l  J^i);  die 
Excremente  lassen  {Reitthier  (>Ii 
v^'ir,  \6\  iüijJl);  —  U,  If 
tall  ^de  oiw  dem  Brunnen 
schaffen  i-rj^^  ^^^  ^'■^'  j^^  J^' 

v-;i^^  ^\  ÄJliJt  '^j^);  —  4:  If 

i3^'^l  vielSchafe  u.  Wollehaben{y^\ 

idüi  öJoUi  o^  löl  J^yO; 

wiederherstellen,  wieder  aufbauen 
lassen  (—^ixaLi  ^yol  ^1  iiJiUlil 

49 


v-J^- 


386 


Ä.A^  j^i  LA  )  ;    wieder   herstellen ; 

Einem  Zähne  ausschlagen  (v J  od. 

u4cc.  cies  Mundes) ;  —  5  vernich- 
tet, zerstört  sein  (  .1«A— J)  J— ^ 
c;AUiA5);  —  7  If  ij!!^ü!  wn 
allen  Seiten  zusammenlaufen  u. 
über  E.  herfallen  J^^,  iiber  E. 
zusammenstürzen    (^-xJLc  '».Jcllil 

'wJ^S*  talläb   Verläumder',  Teufel. 

ö!^  talät  drei  f. ;    ä.jLo  Ö^S*  od 

ÄJL4.S  jo   dreihundert ;    —     tulät 

tulät  «w  dreien,  dreifach  {Strick). 

pIj'^'  talätä,    tul.  (sb'^iJJ  ^jS)  pl 

oi^U^S  Dienstag ;  libiS'  drei  IfaZ. 
6,  ,-  

iOsAiii  taläte   drei   m. :     ,Xiws£i   K,!il!^!i 

dreizehn',   olif  ä.j^  drei  Taw- 

Qj.i  jli  talatun  obl.  ^j  dreifsig. 

jjlii  tulatijj  /.  ö  dreiradiJcalig ;  ö 
tulätijje  höchste  Person,  Vezier 
etc.  —  talätijj  auf  3  bezüglich . 

{j^xXi  talätin  obl.  u.  vulg.  =  ...  »J;^. 

—^!i  talläg  der  Eis  verkauft. 

Ä-r^^'-i'  talläge  Schneelawine. 

j_^>-^'  tulägijj  schneeweifs,  blank. 

0^  taläl  Zerstörung;   ti.  ^/  v.  'iSii. 

v^_l-S  ^  tälab  /,  If  talb  tode^w, 
schelten,  anfahren  (&/i  J  Ul  ^>^li 
*"'?*-^  ^)  >  ver schwärzen,  verläum- 
den ;  wegstofsen,  fortjagen  (*3  J^) ; 
umwenden ,  umkehren  trans. 
(w^) ;  schartig  machen,  beschä- 
digen (_,^*-J.«i);  verderben;  — 
b)  v«,Uj;  ^j  i/'  tälab   sich  zusam- 


V-A. 


menziehen  ( (jiaxÄJ* ) ;  beschmutzt 
zverden  ( Kleid  tf^*^^  ) ;  schartig 
gemacht   oder  beschädigt  werden ; 

—  2  alt,  zahnlos  und  kahl  werden 
{Kameel),  s.  ds  flg. 

Yi  tilb ,  talb  Beschimpfung ,  Ver- 
läumdung ;  —  tilb  /.  »  pl  V»J  jljt 
atläb  IC.  Äi>.iS*  tilabe  alt,  zahnlos 
u.  kahl  K.  M. ;  pl  V-J^_S*  tiläb 
Fehler,  Laster;  —  tilb,  tälib 
lasterhaft ;  schmutzig ;  zerbrochen ; 

—  iila^h Schmutz;  Bauchgrimmen; 
tülub  pl  V.  ^— %-J^* ;  —  *»  tilbe 
altes  K. 

v£>«ii  ^  tälat  TJ,  If  talt  in  drei 
Theile  theilen ;  Einem  den  dritten 
Theil    seiner    Habe    wegnehmen 

iÜU^I);  —  I,  7/"  talt  zu  Zweien 
als  der  Dritte  od.  zu  Neunund- 
zwanzig als  der  Dreifsigste  hinzu^ 
kommen   (1^5'    (2)   ^->^*  _^^J^'-^^ 

^A*^ÄAj  ^^xi^ii"  ^jf ) ;  —  2  ver- 
dreifachen; für  drei  erklären; 
drei  Mal  ihun ;  dreieckig  machen ; 
durch  drei  theilen ,  dritteln  ;  die 
dritte  Saite  der  Laute  anschlagen ; 
zum  dritten  Theil  reif  sein  {Dattel 


^Üi  v^^aJ^.I  \S\ 


v«.>J)  »OJAA.Ü) ; 
ah  das  Dritte  zum  Ziel  kommen 
{Pferd  lX*j  iXz>-  \S\  ^^jStlS  O 
(^Aall) ;  das  Electuar  ^^kj^  be- 
reiten; drei  Zitzen  des  Euters 
verbinden  {dem  K.  "w?) ;  —  4  drei 
werden    ('jjLao  iJ)  ^^äJ)  e>.x3i 

vi>AS"  tilt  Begiefsung  am  dritten  Tag ; 
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drittes  Füllen  ;  —  tult ,  tiilut  p^ 
Ö^i  atlat  Drittel',  dritter  T/ieil 
des  uL-äJLvO  od.  Denar  =  zwei 
vi>o'0 ;  Du.  ...ULLi  vulg.  .•«.a.äIj 
tulten  zjoei  Drittel;  —  tfUat  drei 
f. ;  —  Loli  tälatan  c?rei  JfaZ. 

JsJdS  :^  tältal  //*  »  den  Erdklos  od. 
Sandhaufen  mit  der  Hand  an- 
stofsen  od.  davon  abbrechen  (Jo  ^ 
s.  d.). 

JwuLi  tiiltul  Zerst'örunff;  —  ^^JudLi 
tultulän,  tilti.  Nachtschatten;  Heu. 

ÄjL^Jiils    tultmi'je   dreihundert   vulg. 

I 

...  *ÜJI  talätün  =  ...  fci^S  dreifsig. 

^JJCi  tulutijj    e.  Art  Frakturschrift. 
^JLi  tdlag   U,  Jf  talg  schneien,   be- 
schneien {Himmel  ^L^.y^\  Lääj^XÜ 
UuLifi  .i^JLiit  ojavct  /  ch;    m  c. 
Flüssigkeit    auß'ösen,     maceriren 

xb^  xxfti  IJl  £  -^Jl  Ö);  — 
jy  tulüg  u.   b)  ^i   ^,  If  tälag 

sich  erholen,  erfrischen,  wieder 
zur  Buhe  gelangen,  sich  beruhigen 
{auch    von  Hitze   und  Ermüdung 


i^oUlst    lol   liÜLi 


Vi>J 


-5)'-    r 


_JL_S 


A,  If  tälag  heiter,  erfreut  sein 
{—  ^) ;  schneien  Z.;  —  2  f  eis- 
kalt, durchfroren  sein  ;  —  4  schnei- 
en, beschneien  (iu^wJ)  LÄJC:^u!i)) ; 
schneereich  sein  {Tag  IaXjJ  f^vLi) 
L:>^i^  .wAö  ilJ!)  ;  rw  Schnee  ge- 
rathen  (ujLot  Ul  J*^-^^  ^^^ 
^Jj«ji);  sicÄ  beruhigen  (si>.^^ii 
^,w.Äi) ;  Einen  erfreuen  {<^i/*^\X'Ji\ 

*»Ä5>j5   ^^1    u^ ) ;    «tcÄ  kühlen, 


aufhören  {Fieberhitze  \^^^\k'ji) 
c^*«'  ^^1  ^4.=>- ) ;  versiegen 
{Wasser  ^j;'  __a_^_J)  f-Lc  .(sOlü! 
«iaÄJi  ^AXJ  K^\) ;  iem  Graben 
ai//  Lehm  stofsen    {  y3-==* a_s> 

er-    ,    C  •  ^    6.        V^ 
.«isiÜ   talg  pZ   „y.k.'S  tulilg  Schnee ; 

w.  tälig  eiskalt,  kalt. 
^-i— i  ;^    tälah  -<4,  //"  talh   von  der 
Frühling 8 weide  Durchfall  bekom- 
men {Bind     ^xi.  \S\  ^ft.xJl  ö 
«^^1  ^y   »Li^);   —   b)  ^ü 

^,  //"tälah  beschmutzt  sein  (^doAJ*); 

—  2   beschmutzen    { ^^iaJ ) ,    r^^. 

(AXii  ^  tälad  7,  If  tald  dünnen  Mist 
lassen   {Elephant   iJl  ij^i^l  lAÜ 

JalS  *  tälat  /,  i/"  talt  dünne  Ex- 
cremente  lassen  {Elephant,  Stier, 
K.,  Kind  '*Ä-^j  ^Xm)\  mit  Koth 
bewerfen  od.  beschmutzen  (u Jb  Ö 

JjJli  talt  dünner  Mist  {Elephant). 

«JLS  *  täla'  A,  If  tar  m.  ^  tälag 
J,  /jT  talg  Einem  den  Kopf  zer- 
schlagen { Ul  Äxli  _5  iuvl.  JtJLi 
ii^_^*A-^ ) ;  f-  leXi  den  Boden 
eggen ;  —  «— L.S*  7  zerschlagen 
werden  { Kopf) ;  weiche ,  reife 
Datteln  hohen    {Palme    «.-J— i— j) 

J^_L-j'   tälal  Zerstörung ,   s.  JwS'  ;jt  j 

—  s.  ^?  V.  »-Li. 

jj3  :k  tälam  I,  If  talm  am  Bande 
ausbrechen ,  schartig  machen 
Gefäfs,     Schwert     {siji\     ^JlS 


(J^ 
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Bresche  in  die  3faiier  legen  ; 
c:AAxaj!  Ö  Einen  an  der  Ehre 
schädigen ;  —  b)  /*i.!i  tälim  A,  If 

tälam  am  Bande  ausgebrochen, 
schartig ,  in  Bresche  gelegt  sein ; 
auch  trans.  {Qrimvs) ;  —  2  vielfach 
ausbrechen  und  schartig  machen ; 
—  5  u.  7  pass. 

^^.JJS  talm  Scharte;  Weglahsung  des 
O  vm  Versf.  , -»j^-ji-S  ;  —  talam 
Uferbruch',  —  ik-4._i.S  tiilme  pl 
,»Xs  tiilam  Scharte,  Bresche,  Spalt. 

Ja-^-X-ü  4t   tälniat   If  ä   schlaff  sein 


^z>JkJ\)  s.  Jai.4.i  ;it. 


Ja4.i.S*   talmat ,   Jsj.4^   tul.   dünner 
Koth. 

ÄJLi  tdlle  ^^  JJLa  tilal  w.  jt^  tiläl 
grofse  Heerde ;  Scharte ,  Bruch ; 
TFoZ^e  gemiscJu  mit  Kameelhaar; 
u.  pl  J<AJJ  tülal  Schlamm  aus  dem 
Brunnen ;  viel  Geld ;  Wasserplätze 
(2  <ä^.) ;  —  tille  ^?  J»-A— ii*  tilal 
Tod,  Zerstörung ;  —  tülle  pl  jAi 
tülal  Schaar  Leute]  viel  Geld. 

Vi^^-X-Ü  talüb  pl  v.^.i-j;  tiilub   viel 
tadelnd,  hritisirend. 
J^  tülla  gefallene  Grofse. 

>_^-Jji  talib  altes  Heu;  e.  Fß. 

ic>«v^  talit  Drittel. 

j^xli  f  tuldigijj  e.  Fink. 

JyjJLi  talil  Klucken  des   Wassers. 

j^  4t  tamm  U,  If  tamm  niedertreten 

(L:?»);  ausbessern,  wiederherstellen, 
befestigen,  ordnen  (^— i_/ol)  ; 
iC  1  *.'öi  o-*'*.^  *c/i  /irtie  meine  An- 
gelegenheiten geordnet,  gesichert ; 
sammeln   («-♦.:>)   6es.   das    Gras 


J^4-i;  am  Grase  abwischen  {Hand 
mit  dem  Munde  ausrupfen  {Gras 

{iiJisXs\  tij)  c>>.>.aj1  yLcv>.j)  o.4.i 

w^j^Äj) ;  .1^/65  durcheinander  essen, 
Gutes  und  Schlechtes  *lx]aj\  ^ 
\-a_jO  ,  •.  »(->.->.-:>■) ;  Alles  durch- 
einander  sammeln ;  auskehren ;  — 
2  7/"  ^,^x*aj  wiecZerirefen ;  den 
verbundenen  Knochen  brechen 
{\ö\  ii5ÜJ_5  ^iUi  lol  ^Jäxil  ^i 
Läac  ,-jl^);  —  f  i/"  ^UiJi  von 
allen  Seiten  über  Einen  herfallen 
od.  zusammenstürzen  (^t^A•^  *Ül 
OLaJ)  )Ji);  zusammenschmelzen, 
Seilwinden  {Körper,  Kraft  *jo) 
v^JÖ  j^l  is,4"MO*);  alt  u.  schwach 
werden    (4.Lii   !J;  J.:>.Jt  ^Ül). 

*j!  tamm  dort  {entfernt) ;  =  dem  flg. 

*ii  tiimma  darauf,  danach,  dann. 

^  tunim  Geräthe  {Schläuche,  Eimer) ; 

*.  J^  A.S*  *J  U  er  hat  gar  Nichts; 
ioo  .^  ^4.!i*  j^  das  ist  sein  Um  und 


5- 


Auf 


UJJ  *  täma'  A,  If  tarn'  Einem  fette, 
stark  geschmalzte  Speisen  vor- 
setzen (^^^■«J^i  ^^\  ^y^\  ö 
*»w*cXJl);    Trüffeln  ins  Fett  wer- 

fen  ( j  L^ji?  ^^i  »UXll  c:> 
.~4.AiwJi) ;  i?ro^  brocken  und  in 
die  Brühe  tunken  (iJl  j^ü  CiJ 
»v3,— i);  färben  {den  Bart  mit 
Henna  ,^ao  U)  ^Lä^Li  >.iU=si  ö) ; 
Einem  den  Kopf  zerschlagen  (O 
^3>(A-ii  ^c)  ^^1.);  den  Darm 
entleeren    (lö!  ^..i.Li.j  ^  Lx  L^i 


oUs- 
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»w^. );   —    7   zerschlagen  werden 

{Kopf  ^A-iikJl). 
öL^  tiuiäd  =  iA4J!  tamd  o(£.  pl  davon. 
.L4.J!  ^amar  Frucht',  Güter;  pl  v.  .^'S, 
ijv-*i"  timal  Jlelfer,  Beistand,  Rächer ; 

—  tninäl   todtliches    (Hft ;    Loch ; 

--    *Jw4.i  tumäle  pl  Ot4.ii    tumäl 

Schauvi ;    /j*C5<    ( IT'asser,  Futter), 
^i^i  tumäm  Einh.  0    e.    weizenähnl. 

Pfl.  (med.  n.  zum  Verstopfen  der 

Mauerrisse)    v^-jl  ui.-Ja  ri^-c 

leicht  erreiclibar. 
...jj*4-ii  tamrinün  o5Z.  (jOL^i  achtzig, 
fi^^   tamani  /.  acht;     Swisc    j^'^^* 

tamäni  'äsrata  achtzehn. 
^xiL«JJ  tamänin  achtzig  vtdg. 
Ä-oL^S  tamänije  acÄ?  «i. 
JuUiü  tamä'il  pl  v.  &JL«j^. 

u>.4>ü  tümmat  ^^oei.  =  ^  danach. 

-wU^  ;jt  tämtam  7/"  ä   e.  Gefdfs  ver- 
decken,  verschlief sen ,  verstopseln 


( \^ 


J   ^ 


i^is. 


\ö\  ^\j'^\  ^);  ab- 
lassen, Frist  gönnen,  Zeit  zur 
Ruhe   lassen   (iCx:'-^   L-o    \y.^i^'S 

etwas  nicht  gut  machen  (J<.v^Ji  Ö 
Ou>)  L^  ^3^);  den  Schlauch  zum 
Buttern  an  den  Pfosten  binden ; 
sich  beim  Schlage  nicht  biegen 
{Schwertklinge  ^^fi,KM^\  ItXP  S^. 

2  abstehen,  ablassen  .'..c  (wäs^j)  ; 
zaudern   {im  Reden  ^^,*1S^  (3wftJ 

^4>!i  tämtarn  Jagdhund. 

f^^  *  tamg  Vermischung,  Wirrwarr. 


A40  Yt  tilniad  r/",  Tf  tamd  Wasser 
in  e.  Grube  {ohne  Quelle)  finden 
und  es  dort  für  die  Noth  auf- 
bewahren   { tot    i^l^Jt   J^-5t  ö 


Lä^» 


7regnehmen,  ihn  ausschöpfen;  E. 
allen  Samen  nehmen  {  Weiber  durch 
vielen  Beischlaf  f  L/^.xJ!  3»Ji-X*ü)  ; 
geben  s.  10;  u.  Ggs.  verlangen,  abfor- 
dern, Äcc.  P. ;  fett  werden  {^^y^) ; 
—  4  Wasser  aufbeicahren  {wie  1 
5Uil  cX^ii);  —    8  If  Ow^il  u. 

L>'-^i)    vom   Wasser   «A^JJ   trinken 

oUJji);  —  10  Wasser  aufbe- 
wahren {wie  1) ;  von  Einem  etwas 
Weniges  verlangen  (löl  »«A^-Xx^wi 

c>^Ak*s  J^LLix;:^^! ) ;  —  ii  if 

oL\->j-4.-li^  /e^^  Verden    («^L^ii» 

A*i  (j9^  jL*JJ  timäd?)  tamd,  tämad 
Wasser  in  e.  Crrube,  das  man 
für  die  Koth  aufbewahrt ;  Was- 
serrest; Quell,  der  im  Sommer 
verschwindet. 

^-♦-ij  :i:  tämar  U,  If  tumür  Früchte 
tragen  {Baum    ^^y-^   ,^J^\  Ö 


,*ü! 


\aS       '.A3 


!i3i) ;  reich  icerden 


{'Syi') ;  Buschwerk  sammeln  {fürs 
Vieh  L^  ^=?'  ^"-^^  ..^♦•axJÜ  O 
«:^*>xJt) ;  2 Früchte  bringen  lassen ; 

vermehren  {Habe) ,  JL.4.J1  —4-^ 
Schätze  häufen;  nach  Abfall  der 
Blüte    den     Fruchtknopf    bilden 


.4-^ 
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{Pfl.  Kj_^i  (jiaäj  IJI  oLjüI  vi:j 
».-♦-'■'S  Os, JLfi», ) ;  mii  Klümpchen 
Butter  belegt  sein  {Butter schlauch 

».Ac  ,^  !ol  ^Lä./^JI  .-♦.:;); 
tX-Jpl  v^x^');  —  4  Früchte 
tragen;  fruchtbar  sein;  reich  sein 
od.  werden  (y^  ^«^^  J*«>Ji  .^.i) 
*jL/o  ) ;  wiV  Butterhlümpchen  be- 
legt sein  {Schlauch^  wie  2) ;  vor- 
nehmen ;  —  10  sich  bemühen, 
damit  etwas  Frucht  trage,  Vor- 
theil  bringe ;  etwas  für  frucht- 
tragend oder  Gewinn  bringend 
halten ;  den  Niefsbrauch  oder  den 
Gewinn  von  e.  Sache  haben. 
.4".'^  tämar  Einh.  »  pl   .L~*.-S*  timär, 


,_4.-ü    tiimur 


u.    .1 — 


atmär 


Frucht ;  Ertrag,  Gewinn,  Vortheil ; 
Güter,  Beichthümer ;  Gold,  Silber ; 
Knopf  am  Ende  der  Peitsche ;  — 
tämir  viel  (Güter) ;  —  tumr,  tumur 
viele  Beichthümer. 

ö.4.ii  tämare,  tämure  pl  ol  tamarat 
eine  Frucht  etc.  s.  -4.i ;  Frucht- 
baum ;  Nachkomme ;  Folge ,  Be- 
sultat;  Zungenspitze',  —  tämire 
Süfsigkeit,  Freundschaft. 

Ja^-S*  ^  tarnt  dünner  Koth  od.  Taig. 

0<~.x^4'-'S  :f;  tdm*'ad   schon  (Knabe) ; 

(A-X.4.-Ä./1  mutma'idd  schön  von 
Antlitz. 

«.4>i  *  tämag  U,  If  tanig  Weifses 
mit  Schwarzem  mischen  (J.>- J^  Ö 
ol^wwM.JLi  o:olxJ!  Ja.JLi>  lot) ; 


tief  roth  färben  (\ö\  <wJk.ijl   «.^.i 
8  „,^ ) ;    den   Kopf  wiederholt   in 


Henna  tauchen  (^iXs^^u  ».^\,  jc^Ji 
Jlj)^  ii.M^4.c.  )ü));  das  Haupt 
mit  Gel  befeuchten    (», — m\,    Ö 

&L    \ö\    ^^^^JLi);    —   2   Einem 

den  Kopf  einreiben    (  sm\.    x.4.'^ 

itiS^AjyM  i^j^ls.  0^3»  Ij) ;  —  7  sich 
quetschen  {fallende Dattel  o^x^xil 

JaÄAMj) ;  feucht  werden  (Geschwür 

«-♦.'i  tamg  öe^c^  u.  Gut  zu  frommem 
Gebrauch,  das  Omar  in  Medina 
liefs. 

\\k4^  :f.  —  iJs.X4jiA  mutmagidd  sehr 
fett  (Bock  [4.:^=^^  i^^Ä^^). 

Kjt4.!i  tämge  Berggipfel  (xi^i  ?). 

J«*.'iJ  ;fc  tämal  I  u.  ü,  If  taml  u. 
tumül  bleiben,  wohnen  bleiben 
(IJI  (t  2)  "^j.^^  3  ^4.S'  J^:>Ji  Ö 
v^aX/o^  ^LiO ;  helfen,  Beistand 
leisten ,    für  Einen  einstehen  (Ö 

speisen  und  tränken  (iC)  /♦-^♦S 
^lflAv_5  ^^^'«-la! ) ;  esse«  (J^O ; 
^  ^«C«i.J  *.J)-vi  i3^'iJ  l<*  ersf  trinken 
und  dann  essen  (J^  er  ^  ^  l5 

Ä,  If  tämal  sich  berauschen,  be- 
trunken sein  (  >— X_Av  ) ;  bleiben, 
wohnen  bleiben  (eli^X^»,  ^^\)',  — 

2  übrig  lassen ;  (  »Läj  Ul  äX^j 
TTasser )  Schaum  erregen ;  cias 
Wasser  trüben ;  —  4  Wasser 
übrig  lassen ;  storyfc  schäumen 
(Milch  iCiL^i);  »"ewe  l/i7cA  haben 


^ 
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K. ;  —  5  ganz  austrinken  ((>4.iJ* 

bL^^m^  IüI  sXÜS  ^3  U) ;   schützen, 
helfen ;    essen. 

J.-4-5  taml  Verzug,  Verweilen',  — 
tflnial  id.  Trunkenheit ;  Existenz- 
mitlei ;  Schatten ;  —  tämil  trun- 
ken ;  verliebt  ^X  i ;  —  tuml  etwas 
von  Verstand  und  Festigkeit ;  — 
iX^  tumle  id.  (O  io) ;  —  ö  (tämle 
u.)  tiimle  pl  (^♦ü  tiimal  Körner 
od.  Hülsenfrüchte ;  Hafermufs ; 
Datteln  zur  Hälfte  im  Korb  ;  u. 
tämale  pl  ^^^S  tämal  Wasserrest ; 
Brunnenschlamm ;  Wolle  zum  JEJin- 
schmieren  des  K.'s ;  —  tämale 
pl  J^jJ  tdmal  Tuch  der  Men- 
struirenden. 

Joi^i  *  tämlat  If  a  =:  Ja^Jli  :^  . 

.^♦i  *  täman  U,  If  tamn  Einem 
{Acc)  den  acJiten  Theil  seiner 
Habe  nehmen   (<Ax>)    \o\  /••.g.^U.i 

A_gJLo  ^♦i) ;  jeden  achten  Mann 
mitnehmen  od.  ausheben;  —  /, 
der  Achte  sein ,  als  Achter  zu 
Andern  {Acc.)  kommen  {^^.^a^'S 
^^li-  ^K  \6\  (2)  IX^);  - 
2  achtfach ,  achteckig  machen  od. 
sein  ;  f  schätzen  ,  werthschätzen  ; 
—  4  aus  Achten  bestehen  {Gesell- 
schaß    ^^i^^     ^<-J^     ^yJiJj\    i-r^^5 

&-^jL*'i) ;  die  Kameele  am,  achten 
Tage  tränken  (lül  ,_y«>jl  ^y*^^ 
La4J;   iJüi   oJ,^);    Einem   {Acc. 

od.  0)  den  Preis  der  Waare  be- 
zahlen (xJ  /^J^^'iij  ^ujlL«  ioUjit 
Lg..Ä.4.o  »LLici  iöl ) ;  y-  kostbar, 
werthvoll  sein. 


r-**-'^  täman  jjI  im*-*^^  atmän,  rj*^' 
dtmun  u.  ä-a.^-j)  ätmiue  Preis, 
Werth  ;  —  tumn,  tumun  pl  i-j^^Ji) 
atmän  Achtel ;  —  timn  achttägiger 
Durst  des  K.s. 

Ä.4«i  tämme  dort,  s.  ^ ;  —  timme 
Greis ;  —  tiimme  Handvoll  Gras. 

CJk^.^  tamüt  =  Joj^,0<^. 

J»,^ü  tamüd,  tu.  der  Stamm  Tamüd. 

jfc^i  tumül   Verzug,    Verzveilen. 

.j^S  tamir  u.  »  Buttermilch:  Ö  .-■».Ji 
>••       •  '         v_^  • 

Mondnacht ; — 8  fruchtbar  {Boden). 

'iJLf.4^^  tamige  flüssige  Speise  mit 
Fett  vom  Fleisch ;  feuchter  Grund ; 
Wunde  im  Kopjßleisch. 

(3w»j4."i  tamil  Sauermilch  mit  Brot ; 
Wasserplatz',  u.  'i  pl  J^-jL^-i 
tam.ä'il  Wasserrest ;  Best ;  Speise- 
reste im  Bauch ;  Haus  mit  Ge- 
räthe  u.  Betten ;  Wasserreservoir 
von  Stein  ;  =  xU.S'  tiimle. 

,..jA4-i  tamin  pl  ..X^'S)  atmän  werth- 
voll, kostbar ;  Achtel. 

,-*i  ;it  tinn  trockenes  Heu ;  schwärz- 
liche u.  leicht  brechende  Holztheile. 


s.  ^^  *, 


Uo  Abkürzg.  für  LoiA5>  er  berich- 
tete uns. 

i^LjLli  tanä'  pl  iLxJLö)  dtnije  Grnfs, 
Glückwunsch ;  Gegengrufs ;  Lob  u. 
Preis,  u.  Gegs.  Tadel ;  —  tinä'  u. 
&j'-A!i  tinäje  Lied,  Melodie;  Strick 
für  Vieh;  .iiAj!  ^L-o  Hof  platz; 
pl  V.  ^— JL-Ü  tanijj ;  —  tunä'  u. 
■tUo  s-\JJJi  zu  Zweien. 

...Läü  tinän  dicht  verwachsene  Pfln. 

U^'  tanäjä  pl  v.  i^-t?^- 

jüLo  tinäje  s.  ^Lä'J'. 
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-jLo  tunä'ijj  zweiradikalig . 
c>.A!i   ^  tänit   ^,    If   tänat   stinken 

{Fleisch  ^'^  \ö\  ^«.^\.JlJl  Ö)  ; 
schlaff  sein  und  bluten  ( Lippe, 
Zahnfleisch  'i-^)  ^  iCftACJ)  c^'Äxü 


vii^AJ     ;^  , 


O 


,aJ 


o^äS  tänit  /.  ö  ?^jeZZ:,  schlaff  u.  blu- 
tend {Lippe,  Zahnfleisch). 

...üCo  tintän   zwei   {für  qLäa^i  /.)• 

&.jLäJo  ^  tintäje  zo^eg',  schlecht  M. 

JJCäS*  ;jt  täntal  sicÄ  beschmutzen  {ganz 
Heiner    ,lXäj    l«il    J-^j-^^    J^/IaJ* 

JwXJo  täntal  u.  ö  faules  Ei',  —  tintil 
kurz  ;  befleckt ;  impotent. 

cXjo  ^  —  (AÄx^  wii<  grofsen  Brust- 
warzen, s.  ds  flg. 

ö».lXJo  tundu'e  u.  HjiAAi  tünduwe 
pl  icCK}3>  tanädi  Brustwarze  u. 
deren  Basis  M.  {auch  Fr.). 

,iaJo  %  tant  Spalt,  Ritz. 

..«^i  tünan  pl  v.  »SS. 

iüjJ  tuune  pl  .-■v-*^  tiinan  Huf  haar 
ds  Pf. ;    Unterleib,  Schaam. 

^fcp.JLi  tänwa  ^wswa/ime;  j^op/  u. 
Füfse  des  Schlachtthiers ;  —  tä- 
nawijj  Dualist ;  Feueranbeter ; 
Aj  ijje  deren  Sekte. 

-Jo  täna  7  (w.  A)   Tf  tanj    zusam- 
menbiegen, zu8am,menlegen,  falten 


^-^  f^^ii  ^^ 


ijax.^  ^£^  *.a12*j  Oj  ) ;  doppeln, 
verdoppeln ;  n^.j».:>-  c-^  <^^^ 
HaU  wenden  Z. ;  der  Zweite  sein, 
den  Zweiten  machen,   zu  E.  Äcc. 


v)iederholen ,  zum  zweiten  Mal 
thun,  daher :  *^)jo  iU,  jj^ij  ^'^J^ 
cZ.  7i.  er  ist  alt  und  macht  keinen 
Gang  zwei    oder    drei  Mal   ((^' 

abhalten,  abwenden  ,-*^  (^.  »lÄ'i 
^*!;il    .yc) ;  —  2  If  Ä.AAAJ  tätnije 

verdoppeln  ((j^ÄÜ  *)*:>  ^^i  »LxS) ; 
daher  :  ein  Wort  in  den  Dual 
setzen,  od.  e.  Buchstaben  mit  zwei 
Punkten  versehen]  zum  zweiten 
Mal  von  e.  Speise  nehmen ;  die 
zweite  Saite  der  Laute  anschlagen ; 
K.xxXj  äj  ij/^aJ  er  hat  nicht  seines 
Gleichen',  loben,  Einem  e.  Lobrede 
halten    {od.    auch    tadeln)       J^^ 

{^c-^\  c^'^  ^i^  tf"*"^)  Einem 
etw.  für  gut  {od.  übel)  anrechnen, 
ihm,  danken  (^^',  —  ^  ^f  ^^Äi) 
loben  od.  tadeln  ^^£■  (*»aX^    ^^^ 

{jA.^   ^1     [•'-^31^    r"^*".    *»ÄAO^     lül 

— lAiy) ;    sechsjährig  werden    {K. 

LxaS*  ,Iao  tüi  ^xxil  ^Aji);  die 
Vorderzähne  verlieren ,  8.  Ä.-y*-^* ; 
—  5  sechsjährig  werden  K.  ; 
5,  7,  8  u.  12  zusammengefaltet 
od.  gebogen ,    od.   verdoppelt  sein, 

sich  biegen  od.  falten  lassen  {  ^-*J*1j 


u- 


-AJI 


^y^^^  L^^-'b  ^^ 


^S 


v^Iaxjl  1<35);  daher  :  5,  7  u.  8 
mit  gebeugtem  Körper  gehen,  sich 
von  einer  Seite  auf  die  andere 
wiegend  gehen,  hochmüthigen  Gang 


.AJ 


393 


viyi 


haben;  .•yj>aJu\  <;^^  ^*''  Zweig 
biegt  sidi  hin  und  her  Z.  ;  — 
7  %.  5  \    sich  abwenden ,   abstehen 

^T  ...^  ^J  ..  ^ 

das  Schwert  wurde  zurückgezogen 
von  dem  zu  todtenden  Z. ;  c^-^xj) 
LJLb  KL>^  i-*  *i)l,oLi  ,^X4.J  ich 
konnte  meinen  Zweck  nicht  errei- 
chen; —  8  If  i^LÄii  s.  5;  sechs- 
jährig werden  K.;  —  10  Jf^^J^^S^) 
ausnehmen,  eine  Ausnahme  m.achen 
(^^ ;  ausschliefsen ;  nur  bedingungs- 
weise zulassen  od.  zusagen  (z.  B. 
wenn  es  Gott  gefällt) ;  „^ä— i— >• 
ijS''-^' ♦  unter  Vorbehalt  schwören ; 

loben;  12  ^i*>ol  7/ i^LAXAlal  «.  5. 
-aS  tanj  das  Falten  etc.  If  ds  vor. 
—  tinj  pl  s-[j3\  atnä'  Windung, 
Biegung ;  Doppelung,  Falte ;  dop- 
pelt ;  zweites  Kind  od.  Füllen ; 
zum  zweiten  Mal  gebärend  {auch 
tinan) ;  e.  Nachtstunde;  i^L-A— ü) 
Eigenschaften ,  Qualitäten  ;  — 
tinj  ,  tunan ,  tinan  pl  »-^^  tinje 
der  Zweite  im  Staat,  der  Erste 
nach  dem  König ;  Gouverneur ;  — 
tinan  pl  Ka>o  Verdoppeltes,  Wie- 
derholtes; Wiederholung ;  pl  ^IJ^) 
atnä'  u.  /-*^u^  atänin  Montag. 
^XS  tdnijj  f.  ö  pl  ..-L-X.Ä-S  tunjän, 
i^Lo  1  atnä'  u.  ^\.X.'S  tinä'  die  ersten 
Zähne  verlierend  {K.  im  6.,  Bf.  im 
4.,  Bind  im  3.,  Schaf  im  2.  Jahre). 

LiJo  tiiujä  =  (5  ftJo  . 

...L-A— L^"  tunjän  pl  i^AÄÜ  tinje  der 
Zweite  im  Staat,  im,  Bang ;  Gou- 
verneur ;  Familienhaupt ;  unver- 
ständig ;  pl  V.     ^xi  tänijj. 

Wabrmund,    Arab.   Wörterb.   I. 


'/LkÄIi  \h\jc  höchst  verächtlich ;  s.  ^d^'S  u. 
...LuLjJ ;  —  tslnije  Sekunde  (K^iu). 

ikjyo  tanijje  pl  oi  u.  ulXS  taiiäjä 
Vorder-  od.  Schneidezahn;  Berg- 
hang ,  beschwerlicher  Bergweg ; 
enger  Bafa ;  Gebirg ;  sdiwieriges 
Unternehmen ;      heroische      That 

(LjLxiJ!  c^iLb  der  nach  Grofsem 
strebt) ;  Märtyrer ;  Führer  der 
Menschen ;  Ausnahme  etc.^z^^yj^  ; 
Lob,  Banegyrikus  {u.  Ggs.  Tadel) ; 
Kameel  im  6.  Jahr  (/.  v.  --a.ü 
t^üijj). 
O.^S  *  tähit  A ,  If  tähat ,  ta'ht    u. 

tuhät  Beinen  rufen  (L-Ä^  u^  Ö 

^^Si^  :f;  tä'hta'h  If  B  schmelzen  {Schnee 

J^-ig— ia  j^  tähil  A ,  If  tä,hal  auf  den 
Boden  gebreitet  sein  {s-   J^\  J.^!i 

^er  od.    Unbekannter  =  J»^^  • 
tX4.^ü  qt  td'hmad  ^ro/s  w.  dick  {Frau 

OJ^^  Jj"»^3  L5jH^ 
(_j-p)    Lp    tähä    CT,  //  ta'hw  dumm 

sein  (mr) ;  —  3  If  öLpUl«  mi< 

J5^.  sprechen  (äI^'ÜJ  tol  »LplS). 
O^^  4t  tä'hwad  =  vA^y^*. 
(^i)  *  ^Li"  —   4  i^Lii  Jf  »tLit  wer- 

fen,  schiefsen,  Acc.  B.  u.^  {  c^j); 

vgl.  Lil  ^. 
^[yS  tawä'   ds  Bleiben  If  v.\Cyi  * . 
»w-JikS  tawäb  Belohnung;   Vergeltung 

{bes.   im   Guten) ;     Strafe ;    gutes 

50 
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Werk ;  Honig ;  Biene ;  —  tawwäb 
Kleiderhändler ;  Garderobier. 

iüL.S  tawäbe  (gutes)   Werk. 

vi>.jL.i  tawäbit  j?^  ?;.  iCou  . 

— ti^S"  tu'äg  Geblöke  (-.Li  ;jt). 
t/,-^ .    *  .        ^.  ... 

•UJJ    tawwär  Rinderhirt ;    —    tiwär 

iy  5  .  *.S  ^;  —  ö  tawwäre  Arsch 

{Pferd). 

J^lki  tu'ät  Schnupfen,  Erkältung. 

vi^JLi  tawälit  aus  der  3.  Generation 

pl  V.  '^iiLi . 
KJlki  tawwäle Heuschreckenschwarm. 
y<^yi  tawwäm  Knoblauchhändler. 
JjL,S"  pl  V.  Ä^u  ;  bl^S  tawäjä  />^  v. 

(UiiJfcS)  qt  ^— jIj"  täb  U,  7/" taub  m.  tu'üb 
{wie  *^*i)  w.  V'j""^  *^'^  zurück- 

kehren    (Lj^yii^   Ijj.S   J'^-y^  C^ 

««>,  iiiOj    !2.  J5.   in   S6m   Haus 

b.io  ^i,l  Ö ;   od    die  Seele  kehrt 

zu   ihrem   ersten   Zustand,    ihrer 

früheren  Denkweise  zurück  o.Jü 

^Aw^fti :  ».iÄ£^  sjJ\  V— >u  seinFer- 
l5         '  ... 

stand  kehrt  zurück ;  ^arjz  od.  naÄe- 
2w  voll  sein  {Teich  M)  C>i:?^^  Ö 

^:i;:x)lil  y^ls  3I  :^;ul) ;  -  // 

tu'b  sich  versammeln;  sich  sam- 
seln  (Wasser) ;  —  If  tawabän 
genesen,    sich  wieder  erholen  {<iJ 

—  2  Jf  v.^  *,—X— J   zurückkehren 

^    O    ^  M 

()c>j) ;  belohnen  (ii^Jo  ».avO  »..i^y^'S 
L^oi    »Hat!    ^^i);   wiiY  Gleichem 

vergelten  (i^AO^  ^^1  ^^^yi') ;  ^^m 
6'eie<   rufen,    mit   den    Worten  : 


Ä uf  zum  G eb et!  od.  diesen 
Ruf  wiederholen  od.  in  der  Frühe 
zwei  Mal  rufen  :  Gebet  ist 
besser  als  Schlaf!  {der  Mu- 


mt. 


ezzm 


in    LcO  l(if  Qi3j._4.-it  Vi?— *.^" 

■£^t\j  (^ü  ii3^ü);  die  Stellung  zum 
Gebet   annehmen   (ii^XAaiJ  V^^J^-S* 

^1 5)    )öt) ;   aw5  freien  Stücken 

mehr  beten  «— J  (to)  (J^J>jtJJ  V!>*^ 

K>ü2J,ftJI     cXxj     L^.^^     c  4.i2j);    — 

4  iy  Ä.jLii  itäbe  u.  Vb"^^  itwäb 
belohnen   {Gott  ^Jj—SI^  *Ul  i^jLjt 

äX4.c  ^^s^  Z. ;  wieder  genesen  Z. ; 

anfüllen  {den  Teich  (jto^rs»  ov-aÜ 

&j^/ol  (5^)5  —  ^  nach  dem  Pflicht- 
gebet ein  zweites  sprechen  {^^i^ 

Belohnung   verdienen    {  wa-a^.j 
V-^I^aJI)  ;  —  10  Jf  Ä.JUAÄ.%vl  XoÄn 
verlangen,   von  E.  Äcc.  (wIäÄa^) 


.A-A-A-J  q)   äJLaw  j^!)  ;    zurück- 
verlangen  (<ci    jU   V-jI — Ä-Ä-Aw) 


3  0$ 


LJj.-i  taub  ^^  ^^■fß  tijäb,   V-^St 

ätwub,  LJj.*.ii  ät'ub,  "^^l^'t  atwäb 
Kleid,  Gewand,  Zeug;  Rüstung ;  (Cl^ 
«w^.Us^  Krieg;  j^^aUJI  Ö  Fer- 
daclit) ;  Haare  des  Pferdes  ;  V-^S 
öAaav^Ü  Skapulier,    Ordenskleid; 
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Handlungen,  Werke;  ITerz',  Schutz, 
Klientel]  tL^Jl  O  Nachgeburt. 

i^Li*.S*  tii'ab.V  (5.  v-.;^'  »)  ds  Oähnen. 

...uyi  tawabftn  Genesung  {s.  ^^^  *)• 

»Ly»  &JÜ  belohne  ihn  Gott  ! 

(-j^j)  4t  -1j'  tag  JZÖÄren  (/"tfr  _lj"  ^). 
^  ^S'  taug  -ffbrj  aus  Palmblättern. 

(,^xi)  :f,  I,  If  taih   Weiches  od. 
Geschwollenes  berühren     {Finger 


Icen  {Fufs)\  s.  (^^)  *• 
(jj^)  *  jU  tär  ^  Jf  taur,  tu'ür  w. 
tawarän    sich    regen   u.    erheben 

-»IP  lüi  Ljijj.Sj);  aufsteigen  u. 
sich  verbreiten  {Staub,  Morgen- 
röthe  /tixwv) ;  sich  regen,  entstehen 
(Tumult);  aufhüpfen  ( Vogel  Katha, 
Heuschrecke  Ivii  »->5-^_5  LlaJÜl  ö 
(jix^i) ;  auf  E.  losspringen ,  t'Än 
angreifen  {^^^^  '<3i  ^-*^'  ClJ); 
hervortreten,  sich  zeigen  {Pusteln 
etc.),  fliefsen  {Blut  \6\  *vAJI  Ö 
j^);  —  2  If  ßySxJ  aufregen, 
aufsteigen  machen ;  den  Ann  des 
Korans  studieren  ^fi  (rj"^  J_^^ 

5  //  s  .^Li/O  u.  j^^*  gegen  Einen 
anspringen  (^^-^'^  ^'^'  ^j^*^)»  — 
4  If  ».öl  aufregen,  aufsteigen 
machen  {\3\  »_-Ä-^^  »,Si^  ».ül 
X-5\.j.j-P) ;  iiLjLXftil  .Ijit  Unruhe, 
Zwist  erregen;  zu  rascherer  Be- 
wegung treiben ;  die  Wolken  Jagen; 


Wild  aufschrecken;  Einen  er- 
schrecken ;  den  Boden  j^ßügen ; 
Pass.  sich  erheben,  ivachsen;  — 
5  sich  regen  u.  erheben,  aufstei- 
gen, hervortreten,  angreifen;  — 
8  ij\  id.  —  10  Jf'^JX^\  Staub 
aufregen,  Thiere  aufjagen,  Tu- 
mult od.  Krieg  erregen  ;  auffordern 
dergl.  zu  thun;  intr.  erregt  sein, 
hervortreten,  sich  zeigen ;  zur  Bache 
auffordern  (=  .UXw.)). 
,j^  taur  pl  jL-^i  tijär,  »j^*^'  tiware, 
H-fß  tijare,  tire  u.  <M^-t^^  tirän 
Stier;  das  Zeichen  im  Thierkreis; 
Herr ;  Morgenr'öthe ;  das  Weifse 
der  Nagehourzel ;  pl  j|^^'  atwär 
u.  tiware  grofses  Stück  der  geron- 
nenen Milch  .^äS  ;  Wassermoos. 
Wahnsinn ;  dumm ;  im'j_^  tawa- 
rän Staubwirbel,  s.  das  vor.;  — 
8 .  tkS'  täure  grofse  Schaar ;  Reich- 
thum ;  Leidenschaftlichkeit. 

*.  *    .  *    . 

.  ».S"  tti'ur  pl  V.  jL-S  ta'r  ;  —   ^J— ^ 

tu're,    tu'ure    Bachedurst;    If  v. 
Ja  tä'ar  *  . 

j^jy-^  tii'rar  =^»^y>. 

{c.yJi)  4c  cü  tä'  U,  If  tau'  fliefsen 
{Wasser  J-^). 

c^'  ^uwa*  e.  immergrüner  Baum. 

{  JUj!)  *  <3^*  täl  ü,  If  taul  anfangen, 
verrückt  zu  werden  {noch  nicht 
ausgesprochen    lOi    |_^_>^J)    c:,; 

aiXjS^Wj)  ;  ausschütten  (^  Lo  ö 

Äxi  L*  v».^ao  )i3^    tLck,.J)) ;    sich 
sammeln  (  Vieh,  Habe) ;  —  bj  J».S* 

Ä,  If  täwal  von  Gliederlähmung 


i^ 
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^r._y- 


od.  der  Drehkrankheit  he  fallen 
werden  {Schaf  oJ^    »L^Ji  vi;A.Jyi* 

LpsLAiact  ^  si^^,X-^\  ^9>^  (4) 

3  SN 

f"  Schwindel  haben,  hirnverbrannt 
sein;  —  5  e.  Klumpen  bilden 
{schwärmende  Bienen   (c:AJ*.-A-i3 

Einen  beschimpfen  u.  ihm,  Gewalt 
anthun  (bjL— fi  1(31  ^i^^Xc  j*— >^-J 
^j^l_5  ^wC^JL»)  ;  —  7  If  ^'u^il 
sicÄ  w6er  e^t^as  ergiejsen  ^s:-  {Staub 

\^0U>a^^) ;  soviel  zu  sagen  haben, 
da/s  man  nicht  weijs,  womit  be- 
ginnen (tJl  Oj— Ä-^^  ^^  ol-ijl 

l^xJ  ^jLi   ,<Aj  ^ii  -i5j   «.jIäj); 

Einer  nach  dem  Andern,  od.  von 
allen  Seiten  daher  kommen ,  zu 
od.  über  E.  (J.c  ;  f  u^Üi  Schwin- 
del   haben ;    kopflos   handeln ;    — 

9  If  i1>ß\  =  b)  i^  (c>^ij.-il 

^yS  taul  Bienenschwarm ;  Schwärm, 
Menge ;  männl.  Biene ;  Baum 
»)ia4.5> ;  —  täwal  Gliederlähmung 
od.  Drehkrankheit  der  Schafe ; 
f  taul,  täwal  w.  »  täule  Schwin- 
del; —  t^l  pl  V.  O^S! . 

t'jkJ  täulä'  drehkrank,  /.  v.  O^Si  . 

O^jjk  tu'lul  pl  J^xi  Li  ta'älll  Warze. 

»yS  :{.  tum  ^inA.  »  Knoblauch ;  *yi 
ikxil.  tum  el  1  äjje  wilder  K  ;  Ö 
V...ÄXXC   t.    *innif    beifsender    K. ; 


iC-^-j  tüme  Schwertknopf;  — 
tiwame    e.  wohlriechender  Baum. 

v>JS  täwwe,  tiiwwe  Haufe  Wegsteine 
in  dr  Wüste ;  —  tüwwe  pl  \^y^ 
tüwan  Hausgeräthe;  Stück  Tuch 
als   Unterlage  beim  Buttern. 

O^^J^  *  täuhad  /.  s  voll  u.  fett  u. 
der  Mannbarkeit  nahe. 

s- 

»w'^ij.i  tu'üb  If  V.  v'y^'  *  • 

.^j,i  tu'ur  7/  j^ii  *  ;  H  tu'üre  Bach- 
sucht. 

^^J.i  :f.  tdwa  I ,  If  tawä'  u.  tüwijj 
JBalt  machen ,  bleiben ,  dauernd 
wohnen ,    Äcc.    od.   Vi-J    des    Orts 

iißy^.  o^^^^'-^^  o*-^*^^  ^-^^' 

0;J  3));    Einen  gastlich    aufneh- 

men;  Pass. begraben  werden  ((^j-^ 

^Ai  Ül  4^^;it  ^s.  vi^Ajt);  — 
2  7/  K_jj.-X.j  tätwije  Einen  zum 
Bleiben  veranlassen,  zurückhalten, 

gastlich  aufnehmen  (lü!  xJC-j  *o 

£i^ajI  ^Ä^ijl)  ;  sterben  (oL^o);  — 
4  7/  f^l^il  wohnen  (...LXlLi^^j,jtt) ; 
Einen  zum  Bleiben  veranlassen 
etc.  (*^^_^ii^  ^Ä/iJl  Ul  äaS  *.Äj^t 
Äxi),  gastlich  aufnehmen  (^AÄ/toi) ; 

s> 

mit  dem  Pfeile  schief sen  =  Li  ;^t  • 
^^^i  täwijj   pl   ^uj-il  ätwijä'  öas^; 

Einwohner  {der  heil.  Städte) ;  für 

den  Gast  bereit  (Haus)  ;  —  tiiwan 

pl  V.  'liyS  tiiwwe. 
'»XjtyS  tawile  Kräuterbündel;  Menge. 
lÄJ^i  ^uwäinn,  Mehl  zum  Bestreuen. 


0 


XJ 
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v-jL>> 


'xj  JJi  tawijjo  pl  Lj|^i  tawäjn,  Pferch  ; 
We<istein ;    Weib. 

^Lo  tijÄb  pl  V.  V-J»yj  Kleid. 

iJ;L<jj!  t'j'^'^VJ  Oarderobier. 

•Lxi  tij&r  ^Z  w.   .^  Stier. 

(w*.-o)  ^  —  2  täjjab  ßeischliche  Ge- 
vieinHchaj't  haben ;  —  5  sich  nach 
der  ersten  Begattung  vom  Manne 
scheiden  {^:Dx^ao  \o\  ö)«iI  v,i>^A^Ju 


v^^AJ  td'ib  gähnen  («S^ii^-A-,v»)) ;  — 
Fass.  ^_A_!i  //■  (w^Li  ta'b  ^rögf, 
schläfrig  werden    (j^_>  Ji  v«aa!5 

^—  5  If  V^^'waj  tatä"ub  gähnen  \ 
—  ö  jy  UJil— i— j  gähnen;  auf 
Kundschaft    ausgehen    (^-pJ^l— X— j 

(^-A-JJ  täjjib  (iie  ocZ.  der  sich  nach 
dm  ersten  Beischlaf  scheiden  läfst ; 
nicht  mehr  jungfräulich,  f.  ö^/  Ol  . 

JJIaS*  :jt  täital  {auch  ^.'J..j^SS  täital) 
alter  Gemsbock ;  e.  Antilope ;  im- 
potent;  —  oZs  Zeitw.  :  sich  dumm 


ertreisen  {Kluger  lOi  ^^>  Jl  JJC>j!i 

lXaS  ;*  tä'id  vi ,  If  dfS  (4)  feucht 
sein  (^(AJ) ;  frieren   {M.  »A-A-i 

Aaj  td'id  feucht ;  erfroren. 
övAaS"  tä'ide  fleischig  (Hüfte). 
.A*i  tir  Häutchen  auf  dem  Auge. 

ia^  *  tä'it  ^ ,  If  ±)IJ'S>  tä'at  r^; 
stinken   {Fleisch  qÄÜ);  —  Pas«. 

ixi'  vom  Schnupfen  befallen  wer- 
den   (JSj-g^i  (J^  J._>_^J1  iaii 

J.-A-'J'  4i  tail,  til  FbrAawi,  Scheide, 
Penis  (Thier)  ;  —  til  pl  v.  i3»;ol 
ätjal  mit  grofser  Vorhaut  etc.;  — 
til,  täjjil  e.  Art  Artischoke. 

fy*-^  taimüm  e,  Art   Waizen  ^L*.S". 

^aS  4.  tin  Platz  zum  Perlenfischen; 
Bohrer  für  Perlen. 

&-0  tijje  Pferch,  Stall. 

ÄJkAÜ  tujübe    Wiüioenstand. 


C 


—  als  Zahlzeichen  =  5 ;  Abkürz,  für 
Plural,  Dienstag ,  Zeichen  des 
Krebses ,  u.  für  den  Monat 
jS>a\   ^^Jw^:>-  2ter  Dschumdda. 

s-l^  *  8.  {^^=>-)  *■ 

^L>-  gä'in  kommend  s.  1^^^  • 


V^l:>>  f  gab  -<4or.  v,.,*^^.  jagib  Imper. 
v^^A>  bringen  {für  \mJ  ^^>  witY  c^z^. 
Äjomrncn) ;  —  s.  ^«-^>  *  w.  v^aJ>-  :jt . 

V-jL>  gäbin  8.  j^^'<->  Collector. 

V-^Ls*  *  gä'ab  ^,  If  ga'b   Fermb^er» 


u>U> 
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Jb- 


gewinnen   (ouJI  v«.a-.**^-j  ) ;    rothe 

T honerde   verkaufen   Qir*-i^  p^)- 

f       >  f  * 

V^L>  ga'b  M.  ^u>  gab  pl  ^*)y=>- 

gu'üb  u.  ^yZ>-  güb  starker  Esel; 

rothe  Thonerde ;  Nabel ;  /.  ö  dick 

u.  stark]    wild,    hochfahrend]    ^ 

_-A— Aa-it  ausdauernd',  —   ^^^ 
gä'be  die  Hypochondrien]    iCjL> 
gäbe  Antwort. 
-.jl— >  gäbir  der  Brüche  einrichtet] 

nöthigend]    —  _^j),    )Lj^^f  p^j  _ 
Brot]  —   ö  gäbire  Medina. 
^^jL>,    i^r*-:*   g^^i   Heuschrecke] 
^L>  Steuereinnehmer ;  Collector ; 

—  ä-«.jL>  gäbije  p?.  3|^->  gawäbi 
PTasserresertJöir  für  K. 

vi>L>-  gätin  s.  ^^  . 

c:^L>  ;jt  gä'at  -4,  i/"  ga't  schwer  be- 
laden einhergehen  {K.  ^Lfti^  yo) ; 
erzählen,  berichten  (  .L*«5>^t  J^fti) ; 

—  6j  c>-A^  Ä,  Jf  gd'at  schwer- 
fällig aufstehen  od.  gehen  {beim 
Lasttragen    LiA>    Jw>JI  vi>.x>' 

i3t^  ^(3^  J^)  5  -Pö««'  Jf  gu'üz 
erschreckt  werden  (J^  Jl  vi^sX^ 

^j5  U!  ^'^>>);  -  4  7)r  ici-^l 

Einem  die  Last  aufladen  (ikS**«>) 
^JLÄi!    iJt  J^)  ]  =  7]  —  7  Jf 

Ö  U>-  ga"ät  schlecht  geartet. 


\JijSjLz>  gätuliq  christl.  Priester  od. 

Richter  {Ka^oXiKoc). 
^yi  L:>-  gätüm  ÄLp ;   Schläfer,  trag. 

^il:>  gätijj  pl  ^-i->  gutijj ,  gi. 
knieend ;  olte  Hände  auf  die  Knie 
gestützt  ]  Sternbild  Hercules. 


^ 


L:>.  *  gä'ag  A,  If  ga'g  feig   da- 
stehen (l-i.*^  v^i^). 


*  gä'ga'  Jf  »  die  Kameele  mt 
>•  ^  -:>•  «wm  Trinken  locken] 

—  2  T/^^-^L-:^  von  e^tco«  oö- 
«<eÄew,  es  aufgeben  ((j.aXi^  l-ä^ 
^^il^)  ;  fürchten  qC  (^jL^). 

i^lj^L^  ga'gä'   Flucht,  Zerstreuung. 
iC^ljs»-  gäge  Glasperle]  Ferienband. 
f-  ^^L>  ga'ägi'  pl  V.  s-y^-y^ . 
-,.L>  gäh  Schleier ;    —  s.  '^■y^  *  • 
A^-L^  gähid^äw^nentZ ;  TFzciersacÄer; 

st'örrig ;  christl.  Apostat. 
Jja^-l^-  gähiz  ^Z  ^^  gühhaz  mtV 

vorspringenden  Augen ;    Z)m.    die 

Pw^'t'ZZen. 
-♦.^-L^-  gähim  heifser  Platz  (Schlacht)] 

Gefecht]  f.  0  glühend. 


oL;>-  *  «.  Ol 


*> 


gäd  vergeblich. 


ö\^yi\  id.  ]  —  gädd  eifrig,  rasch. 

/w«oL>  gädis  /.  ö  verwischt]  unbe- 
baut ]  hart,  fest,  stark. 

»3oL>  gädil  erwachsen  m. ;  Rauf  er. 

8jL>  gädde  pl  t^i^^  gawädd  Heer- 
strafse,  Chaussee. 

^cC>\ >  gädi  pl  ölu\.-:>  gudät  der 

um  e.  Gabe  bittet ;  Safran ;   Wein. 

cIjoL>  gädijä'  Safran. 

«3'l_:>-  ;(t  gä'ad  A,    If  ga'd  oÄne  zu 
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-^3*-^ 


sdilürfen    ununterbrochen  trinken 

m  P 

V-;JL>  g&dib  /.  ö  pl  ^J|^^  gawä- 
dib  ziehend,  ausziehend,  anziehend, 
gewinnend,  verführend',  ö  gädibe 

Anziehung,  Reiz,  Änmuih',  ö^üi) 
ioJi-i»-  u.  Ä-oöL:>-  gädibijje  -4«- 
ziehungshraft. 

.üL>-  ga'ädii-  2^^  V.  j*-^^->  • 

(cöL>-  gädi  /.  s  ije  pl  A\\z>-  gidä 
f.  pl  ^c(3)*— :>-  -awädi  auf  den 
Zehen  stehend;  kurzarmig. 

.L>-  gär  ^/  q).^c>-  girän,  ö^x->- 
gire  u.  Sy-^zsA  agwär  Nachbar- 
schaft ',  Kachbar ;  Schützling  ;  iHd- 
genosse ;  Freund ;  Compagnon ; 
(?a^e ;  Nacktheit  ds  Weihes ;  ASltci/s  ; 
v«>wJL^    .L>  (gunub)  Nachharn', 

^    —  gärin  «.  (_5^L:?-. 

.L>-  *  gä'ar  ^ ,  If  ga'r  u.  gu'är 
brüllen  {Bind  j_yJ'3  'JJio)  j>-^ 
L^^Lo  )(3)) ;  «eine  Stimme  bittend 

2M  öoW  erheben  (lj'->  äUI  J,i   .L> 

bitten;  —   If  ga'r  ^n^  «ein  {Fß. 

solche  Pßanzen  tragen ;  —  b)  j^«>" 
A,  If  gä'ar  Er  stickung  sanf alle 
holen  (lüt  !^L:>  J^-^^-J^ 


J 


|L>-  girr  mitziehend,  mitschleppend ; 
•^  Oj— >  den  Genetiv  regierende 
Partikel,  uberh.  Partikel. 


—  ,L>  gÄrih  verwundend;  '^pl ^  j'.^-t*' 
gaw&rih  reifsendes  Thier ;  pl  Glie- 
der, bes.  Hand  u.  Fufs. 

{J!nXS>-  gäri^  pl  (ji»_>  gurrfi,^  Ver- 
brecher. 

v^jL-^  gÄrif  wegnehmend  {mit  der 
Schaufel),  Schaufler,  Gassenkehrer; 
Thierseuche;  Pest. 

^L—Z>-  gärim  pl  ^,^z>  giirram  u. 
^\^  gurräm  der  Datteln  ärntet; 
Sünder. 

ö.L>  gäre  pl  oi  Nachbarin;  Weib; 
zweite  Frau ;  Steifs ;  Schutz  {für 
öjL-^!);  pl  V.  jjL:>-;  —  gärre 
Kameele  am  Halßer  geführt ;  Pfad 
zum,   Wasser. 

OfcjL?»-  gärüd  sehr  trocken  {Jahr). 
j5jL^  gärür  Wildstrom ;  Bach ;  Thür- 
angel. 

(jiijjL^  gärü^  pl  ^jÄs.j  ,U,>  gäwäril 
Handmühle  für  Graupen. 

ÄiyjLs»-  gärufe  Schaufel ;  f  Karst ; 
f  Pechen. 

^^jiSi-  gäri  flief send  ;  sich  ereignend; 
vorkommend ;  current ,  geltend ; 
laufend  { Woche ,  Monat) ;  Strö- 
'>nung;f  iü  gärije  pl^j\y>-  ga- 
wärl  Sklavin,  Mädchen ;  Gnade  von 
Gott;  Schiff;  Sonne, 
j^  *  «•  (;J^)  *• 

iL^  ^  s.  '^>Z>-  * ;  ga'z  Erstickungs- 
anfaU  (z.  B.  durch  Schlucken). 

,;'>->•  gäzir  Kameelschlächter. 

c  ;L>  gäzi'  Stützpfahl;  zänkisch. 

xo;«-^  gazim  pl  ^;)%^:>-  gawazim 
abschneidend ;  entscheidend ;  den 
Konsonanten  durch  ±-  vokallos 
machend;  mit  Trank  gefüllt. 


^J 
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iCJL: 


iC'.[s>-  gäzi  genügend;  gleichwerth. 
äj:L:>-  gäzije  Belohnung,  Ersatz. 
Kj;L>  gäzi'e^'^  ^^;ljj>-  wildes  Thier. 

.A(wL>  gäsir  pl  ,.t^\y2>-  wagend,  kühn. 
^J^^J>'  gäsüs  pl  ^jf^^\yZ>-  gawä- 
sis  Späher,   Spion ;  weifser  Mohn. 
».^My^\j>-  gasusijje  Spionage. 

^L:>-  gäsi  hart;  roh. 
iiLywwL:>-  gäsijä'  Härte ;  Bohheit. 

(jiiLi-  ;j^  gd'aig  -4,  i/  ga'^  zu  Einem 
hintreten  J,t  (J->-iO  >  **6/  ergriffen 
sein     {vor    Schmerz     od.    Schreck 

jj:wL>  ga's  pl  i^*,j^  gu'ü^  ^er«, 

Sinne ;  Brust  Z. 
(joL>  *    gä'aß   J.,    7/"  ga'ß   trinken 

Ji)L>-  ;j(.  gä'az  -4,  If  ga'z  vowi  PTas- 
«er  Beschwerde  haben  (,«*ä  ^L> 

J.cL>  gä'il  der  stellt,  macht,  gibt. 
iCtL>  gä'e  Hungrige  pl. 

oL>-  *  gä'af  A ,  If  ga'f  Einen  zu 
Boden  werfen  (c  .aö)  ;  Einen  er- 
schrecken (&.CjSi^  ö,cü);  TntY  <Zer 
TFurze^  ausnehmen  {Baum  oL-:>- 

—  h)  \^sus>-  Ä,  Jf  gä'af  hungern ; 
von    Schreck    ergriffen    sein;    — 


2  If  \.,Ji.^fj>^  Einen  erschrecken  5 

—  7  mit  der   Wurzel   ausgerottet 
werden  {Baum) ;  —  s.  '>^x>  ^ . 

ol:>-  gkf£  trocken,  dürr;  —  ga"äf 
der  ruft ;  —  gäfin  s.  (3^-r*  • 

^)^l:>■  gäfil  pl  (JLä>  gufTäl  in  Un- 
ordnung ;  verwirrt,  fliehend ;  flink. 

äJüL>-  gäfile  heftiger   Wind. 

(3L>  gkfi  grausam,  tyrannisch ;  f  grob, 
dick  {Faden). 

jl >  ^  gä'al  Ä,    If   ga'l  gehen  u. 

kommen  (^L:>-^  v^^o) ;  sammeln, 
u.  Pass.  gesammelt  werden  {  Wolle 

—  J)  J.a:>'  ^,  //  ga'alän  /m"^'-^ 

o 

hinken  (—  -^) ;  —   9  7/  o^.x.>-) 

«V   ^    O 

sich  fürchten  (c  jS  )J)  «.aü  J^a^J). 

0L>  gäl  Mauer,  Brustwehr;  innere 
Brunnenverkleidung  ;  Ufer ;  Berg- 
hang; f  gefälscht. 

v.^iL^  gälib  anziehend,  herbeiziehend, 
bewegend,  verursachend;  herzge- 
winnend ;  der  Waaren  ein  -  u. 
ausführt ;  pl  \^^^yZ>'  gawälib  u. 
v_^L>-  gullab  heilend. 

i|^JL>-  gälis  pl  (_/^>-  gulüs  sitzend ; 
ansässig ;  Kamerad  ;  grad ,  auf- 
recht, nicht  gebückt ;  daher  ^y^.k^) 
äglas  mehr  grad,  mehr  direct. 

«Jl>  gäli'  /.  8  schamlos.        ,    . 

0*.jLc>-  gälüt  Goliath;  Exil  dr  Juden. 

äjL:>-  gälle  od.  gkle  pl  oW^  gawäll 
Verbannte,    Vertriebene  pl. 

KwJL>  gälije  Exil;  Verbannte;  Tri- 
but ;   Tributpflichtige. 


LT 
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■xJj>[ 


(j<m^jLjJL>-  gftlinüs  Qalenus. 


* 

i  o  £ 


^Ls*-  g&iu  7>^  ^j^^  ^g'uni,  (»l^r*"' 
agwäni,  oLoL>-  gämät  u.  »•^-r*' 
nauni  M eiall- Becher  \   Trinkglas. 

^\s>-  g&miu  reichlich  ;  erholt  Pfd. 
J        r '~^  gämih  stützig  Pfd. ;  eigensinnig. 

^y-«L:>  gämih  pZ  ^*4^  gummah  «ioZ«. 

cX^L:>>  gämid  /?/  c\— 4—:>-  gämad  u. 
«A«/oLj>.  gawämid  hart,  fest,  steif; 
nicht  flüssig,  geronnen ,  gefroren ; 
geizig  (Hand);  thränenlos;  fossil; 
unorganisch ;  blutstillend ;  Wurzel- 
wort ;  (jUi  ^  todtes  Kapital  («A/is 

Körper,  Mineralien,  Fossilien. 

«-«L>  gämi*  pZ  ^^*-^  gum'  sammelnd, 
in  sich  hegreifend;  ^y^^  ^  a^Zes 
TFi5«ew  in  sich  vereinend,  Ency- 
klopädie ;  allgemein  {Gebet) ;  —  *^ 
zusammenfassende,  concise  Bede; 
All,  ganz]  Sammler;  Collector; 
Compilator;  pl  ik^aS^zs-  gawämi* 
grofse  Moschee;  SatteUhier;  pl 
J^|4~>  gum'  grofser  Kessel. 

Ä,xxL>  gämi'e  pl  «^ljj>.  gawämi' 
grofser  Kessel;  Halskette,  Hals- 
tuch; Pranger. 

KjoläLs»-  gämi'ijje  Allgemeinheit. 

KaX/oL:>-  gämekijje  Sold,  Gehalt  prs. 

t>^L>  gämil  Kameeltrupp ;  pl  v.  J»~*.:>-. 

,^1~>  gämür  3Iark  der  Palme. 

fjt^jj^iss-  gämüs  pl  ^j^jyolj^  gawä- 
mis  Büffel  {prs.  ^jwOjli). 

qL>  gänin  s.  J>L> . 

* 

qL>  gänn  2)Z  Q^-'^r*'  ginän  Dämon, 
Dschinn,    e.   unschädl.  Schlange; 


coli.  V. 


er?"  ^"^' 


Wahrmund,    Arab.   Wörterb.    I. 


v»^L>    gftnib  pl  v.^)^^   gawänib 

Seite,  Richtung;  Gemüthsart  :  (jy 
«cJi  weicJiherzig ;  Ehre,  Würde, 
Majestät  ( TY^eZ) ;  Berghang ;  Land- 
strich ;  pl  V-^LÄhI^-  gunnäb  fremd ; 
Fremder ;  gemieden,  verachtet ;  ver- 
meidend, sich  abseits  haltend ;  fufs- 
weit  Pfd. ;  —  ä  Seite. 

iL«jlj>  gambäz  Seiltänzer  pers. 
^aJLs»-  <;änibijj  angrenzend;  fremd. 

^^Jw>-  gänih  pl  —yX^  yunüh  hin- 
neigend {zum  Schlafe,  Schlechten). 

ik^L^-  gänihe  pl  ^^Ijm>  gawänih 

vordere  letzte  Rippe. 
j)^L>-  gändär  pl  iü  ijje  Leibwäch- 
ter, Gardist  pers. 

(jioL>  gäni^  n<ih,   anstofsend  {Ort). 

wäjL>  gänif  vom  Rechten  abweichend, 
ungerecht. 

^^L>  gäni  pl  öIJo»-  gunät,  ä«JL:> 
günnä'  u.  ^La:>"I  agnä'  der  sam- 
melt; Sünder,   Verbrecher. 

»L>"  gäh  u.  ö  Würde,  Rang;  Ehre, 
Ruhm,  Macht  pers. 

L^L>  gähiban  öffentlich. 

(AS^w^  gähid  eifrig;  Glaulfenskrieger; 
der  sucht,  begehrt ;  hungrig. 

Xw^L:>-  gähile  Schaar  Leute. 

^jia— ^L->  gähid  klug;  fein;  H  pl 
(j;aPL->-  jähriges  Füllen. 

J^L:^  gähil  pl  ^}.^  gu'hl ,  guhul, 
giihhal,  J«-^  guhhäl,  ^bl-^> 
gühalä',  J-g->t  aghäl  u.  K-L^ 
gähale  unwissend  (^r-^  '^•X  ****" 
erfahren  ;  dumm ;  barbarisch. 

(^^L>  gähilijj  heidnisch  {vor  Muh.). 

'iL*l^Lz>-  gähilijje  Unwissenheit ;  heid- 
nisches Leben  vor  Muh. 
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^L>-  gähl  zerstört ;  offen  1-f-,  öf entlich. 

f-  ^  p 

^  *  s.  ^L:>  * ;  —  A^^  gä'wä' 


dunkelbraun,  f.  v.  ^^L^l  . 

yAi.»L^  gäwärs  Hirse  pers. 

-xÄvjL^  gäv^ir  Opoponaxbaum  pers. 

£-        ,  ^^'    , 

j^l:>  *  gä'a  Ä,  If^^V=>-  ga'j  Sei/se«, 

aw/  etwas  ^^ ;  —  If  ga'w  aus- 
bessern,  flicken  (»wl^-x-i)  ^L:>- 

{Schafe  L.^>  Üf  ^*Jjül  (ji=>-)', 

bedecken  (  ^.i^f^) ;  verstecken,  ver- 
heimlichen ( /■'^•^   (*•      ) '   zurück- 

ik— i-— /»  der  Dumme  häü  seinen 
Speichel  nicht  zurück',  abhalten 
(«-i.^) ;  abwischen  {osm*^  ?) ;  —  u. 

b)  ^A>  gä'ia  ^,    If  ga'an,  gi'e, 

gu  we  trübroth  od.  kastanienbraun 

sein  {Pferd  ^^\J>^^  tj**^^  i^^"^ 

ägVa  Tf  ^\jjL:>-)  ig'wä  i(£. 
j^£L>  gä'i  vlg.  (^L>-  /.  B  kommend. 
v«^jL:>-  gä'ib  fier  bringt  (^^tL:>.  ^^ 

ä,xjL:>-  gä'ibe  jp^  ^.^—j !».-:>•  gawä'ib 

Neuigkeit,  Gerücht. 
iCj5^j'^  gä'ihe  j9^   ^j1j.>  gawä'ih 

Schädigung ;    Viehsterben. 
vAjL:>-  gä'id  /'^  ^>r*  gaud  reichlich 

{Regen) ;    wohlthätig. 
jL:>-    gä'ir  j?^  ...^ ,   »i,^^   gäware, 


>?■ 


ö,L:>-  gäre  ungerecht,  tyrannisch; 
Hitze    od.    Säure   in   Magen    od. 
Mund;  Sykophant. 
jjL>  gä'iz  vorübergehend, passirend ; 


u. 


V 


zulässig,  erlaubt,  gesetzlich ;  mög- 
lich ;  indifferent;  bildlich;  pl  \y^^ 
ägwuz,  »  ägwize,  q^J"^  güzän, 
Q'jA^  gizän  w.  jJ'_j^  gawä'iz 
Querbalken  ;  Prefsbengel ;  Garten. 

öjjL>  gä'ize  (rwYe;  pl  j-jL.-.:>-  ga- 
wä'iz Geschenk  {an  Soldaten,  Dich- 
ter) ;Ehrensold;  Wegzehrung,  Reise- 
proviant ;  f  Prüfung ;  Musterung  ; 
Bestätigung ;  Unterschrift  pl  Verse, 
Sprüche,  die  in  aller  Munde  sind. 

»J^JL:>-  gä'ibe  Geist,  Seele. 

yiajL>  gä'id  müde,  gelangweilt. 

«-jL:>-  gä'i'  pl  cLjO-  g] 
guwwa*^  hungernd. 

Oi"iL:>-  gä'if  eindringend;  0  Stich, 
tiefe   Wunde;  pl  v^ji^>  Hügel. 

JoL:>-  gä'il  umherstreichend;  sich  im 
Kreise  drehend ;  locker  { Gürtel, 
Ring). 

KJIjl:>-  gä'ile  Geschäft. 
-jL:>-  gä'i  /.  8  kommend ;  —  ÄijL>> 
gäji'e  Eiter;  Blut. 

\..«A^  ^  gabb  //  gabb  u.  gibäb  ab- 
schneiden (L-x-^  5  ^/ii.J)  *--*-^ 
^*I2ä  loi  LiLaJ>-^)  ;  ausschneiden 
{die  Testikel  \S\  K><^j.a>  u-a.-> 
\XAalJCyvl);  entblättern  (Palme); 
die  weibl.  Palme  befruchten  (<wa-> 
L^.^\jiil  \6\  '»SJs\^\);  übertreffen; 
besiegen  (v-a)^)  ;  —  2  If  v^a>^ 
die  unteren  Vorderfüfse  ganz  weifs 
haben  {Pferd  v--*«^:?^  jj^-*)  >  **^^ 
fürchten    { w5^-.4.-jj3i ) ;    fliehen 
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,u> 


vül^ÜJ);  da%  Vieh  his  zur  Sät- 
tigung tränken   (lö)   uL*J)  v-**-*->- 

u\\j>\^J);  ^  3  If  gibftb  u.  xJbs:* 
mug&bbe  in  Schönheit  od.  Heich- 

thum   mit  E.   wetteifern  (  ^ajL^ 

schneiden ;  —  '^  -^/  S^'-^-r*''  ^i^ 
mit  Schaum  bedeckt  sein  {Eameela- 

müchjlAO  iJt  iü>LÜt  ^^  V^^ 

V-.^La->  to) ;  —  5  rfa«  Gewand- 

m  } 

stück  N-^»:>-  anziehen;   —   ö  i/ 

v^Lp  gegenseitig  die  Schwestern 

heirathen  (zwei  Männer  tJI  Ll^ 
L4^^x_Ä«5>t  L^Uj);  —  8  If 
V^LcÄ>)  anschneiden;  die  Städte 


durchziehen;    die  i^^  anzieAen. 
^  gubb  1?;  v«j'w>j>.t  agbäb,  'w'L*^ 


/ 


gibäb  u.  ^L.A.^-,>>  gibabe  tiefer 
Brunnen  ohne  Mauern,  Cisteme; 
Wasserschlauch;  Grube ,  Höhlung; 
f  Gebüsch,  Busch. 

>  gab'  ^Z_^-*->)  ägbu',  »L->-->- 

giba'e,  gab.  «.  L^  gaba'  e.  i\7z ; 
Hügel ;   Wasserloch,   Cisteme. 

L*->  *  gäba'    -4,   //  gab',  gubü',  u. 
s-  ^a:>-   ^,    If  gäba'   von    rttras 

abstehen,  ablassen  (XmLc  L-*,,  :^ 


iü!  U.>.  !i 


Iax>-  ,^n:>>< 


"3  '^^-1^3  ^^^^  er^-e-^ 
cuX-j.i);    verabscheuen    (a.— .i^); 

herauskommen     {Lowe ,    Schlange 


verstecken,  Kurückbleiben  ({^yy^) ; 
ro<Äe  JbrierfZc  verkaufen  {a — j 
»yt^J^  (^i  **-'^*') ;  <^«"  y/a/Ä  nei- 
gen («sJUt  ^^t  wixc  L>.>);  ai^e- 
stumpft  sein  (Schwert,  Blick  vor 
Entsetzen  iJ)  v^JixamJI^  ,a2-J1  — 
LaJ)  ;   —  ^  ^/  ^^-'*— ^"^  retcA  an 

Trüffeln   sein  (Ort  ^._,lXJt  U>l 

^!  «o  yili'  lül),  s.  ^v^) ;  dtc 
/Saa<    auf  dem   Halm   verkaufen 

(Osj  Jw>ji  ü^L  \3\  PjJ^  It^^ 
^^»•jLö^) ;  verbergen  (^.L) ;  üter 
Einen  kommen  od.  herfallen  {von 
oben  oyii    Jül   j^yiil  ^J^  L*^l 

S'^  j^  ,^). 

LaJ>-  giban   Wasser  in  der  Cisteme ; 

—  «•  (5S>  gäban ;  —  s.  {y^)  * ; 

—  ^ti*^  fi.  &jL»:>-. 

^Lj^  gäbbä'  /.  v.  <w>^— :>!  agäbb ; 
Spitze  des  Horns ;  —  gübbä'  feig  ; 
e.  Pfeil. 

(w^La->  gabäb  Hungerjahr;  gubäb 
id. ;  Milchschaum  K. ;  erlaubter 
Mord ;  gi.  pl  v.  v^.> ,  *••^•> ;  If 
V.  w*^  * ;  —  gabbäb  Verfertiger 
der  »*J^  giibbe;  ^^  gibäbii  id. 
•  pl  V.    <^-r*",  ö;    ..--oLjs-  V. 


J 


f.. 


gabägib  pl  v.  iC>.:^.Aj>-. 
.La:>-  gubär  erlaubtes  Blutvergiefsen  ; 
Krieg;  freiu.  quitt;  u.  gi.  Dienstag; 
—  gi.  pl  V.  ».L^-:>- ;  —  gabbär 
/.  »  pl  ,.j»)  u.  8  jLx.>  gabäbire 
stark,  gewaltig;  Gott;  Tyrann; 
stolz;  herzlos;  grofs,  Biese;  Orion; 
hoch  Ffd.;  u.  gubb.  hohe  Palme. 


öjL> 
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öjL-A— >•  gibäre  das  Einrichten  der 
Knochenhrüche,  Ify^  ^, ;  pl  X^^ 
gibär  Bandage^  Schiene ;  —  gab- 
bäre  pl  -joUj>  gabäbir  fette  u. 
grofae  Kameelin. 

jji»lA>  gabbä^  Bartscheerer. 

^\j<:>-  gibäl  Leih ;  pl  v.  J*>^ . 

qLc>-  gabän  /.  ö  pl  *Ua>  giibanä' 
feig\  v«^lXJ)  —  zu  grofsmüthig ; 
B  Feigheit  \  —  gabbän  /.  ö  pl 
,.--a-jLa:>'  gabäbin  Käshändler  \ 
Feigling]  u.  ö  gabbäne  Gottes- 
acker'j   Wüste]  ö  s.  Q■^>•  *• 

iuoL*H>  t  gabänijje  Feigheit. 

»U>  gibäh  /)Z  V.  >H^>. 

öL*j>-  gdb'e  Schuster-  Tisch  zum  Leder- 
schneiden ;  gi.  pl  V.  ^v-A-:^ ;  — 
gabbä'e  Spitze  des  Horns. 

ökLo»  gibäwe  Wasser  für  K.  in  der 
Cisterne ;  s.  y^  *  • 

/cLa:>-  gäb'ä'  mit  starkem  Busen. 

LjL.*^^  gabäjä  Oruhen  für  Setzlinge. 

äjLxJ>-  gibäje  das  Sammeln,  Steuer- 
erheben ;  Collecte ;  s.  ^j^  :). ;  pl 
pL>.>  gibä'   Tribut,  Steuer. 

JL.>  gabä'ir  pl  v.  S;-^-*-^  • 

<,>,  A-'>  gdbab  TFei/se  des  wn^eren 
Vorderfufses  Pfd. ;  -4&ncAmen  cZe« 
Kameelbuchels ;  gu.  2>^  t?.  Ä.-ij"> ; 
—  Ti  pl  V.  V-A^  . 

vi^wA^-  ;*  gibt  Götze]  Magier]  Magie. 

,tf?^A>  *  gäbag  Z7,  //"  gabg  nach  der 
Schwäche  körperlich  wieder  zu- 
nehmen ()J)  »j-v^3  l}*^'-^'  "^-r*" 

:f^  gäbgab    If  ö   wandern ; 
2  Darm,  Magen  od.  Haut  ds  K.'s 


mit  Fleisch,  Fett^   Wurstzeug  etc. 

füllen  (Oi^'l). 

'»»j^:^j^  gäbgabe  vorragender  Stein 
im  Wasser]  u.  giibgube^/v-^i^Ljji*- 
gabägib  Darm,  Magen  od.  Haut 
mit  Wurstzeug  gefüllt]  gü.  leder- 
ner Tragkorb]  Trommel]  — 
(^^>:^:>-  giibgubijj  Wursthändler ; 
Xj  ijje   Wurstsuppe. 

^^>  *  gäbah  ?7,  i/"  gabh  die  Wür- 
fel werfen,  um  zu  sehen,  wer  Sie- 
ger bleibt  {^^IxSii   ^'OjiÜI  ^aJ>- 

^»»*.>  gabh,  i,  u  jpZ  ^A.>l  dgbuh 
u.  -^Lx>l  agbäh  Bienenstock. 

^N«*.>  ;55.  gabah  /,  If  gabh  cZie  IFür- 
fel  umdrehen   (V-;l*)üf  yjlftit  — 

L^l>l    !ü!);    «.    g.A>    :^. 

KiL^A>  t  gabliäne  Pulvermagazin ; 
Kriegsmunition  pers. 

l\a^    qt    «•    ^'^■t"'?^  • 

l\-a->-  *  gäbad  /,  If  gabd  ziehen 
(>wJu\:>) ;  —  7  gezogen  werden  ; 
—  5  ziehen. 

-A>  *  gäbar  f7,  7/  gabr  ,  gubür  u. 
gibäre  den  gebrochenen  Knochen 
einrichten  ('jA>  _^„*JaxJ)  j^j^m^ 

(J^j^^^    öV,l-A_>3    [jj.-A->^ 

«icÄ  zusammenziehen  Z. ;  den»  ^r- 
men  wohl  thun  od.  ihn  reich 
machen  (&aJ)  ,.-as*.>-)  )ü)  j^äsj)  — 
Jis  lXju  »LApi  ^\)  ]  Einem  auf- 
helfen, ihn  verpflichten ;  f  QL«xi>  _. 
das  Pferd  striegeln  Aeg.  ]  Einen 
wider   Willen  nothigen ,    (^-^  S. 
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(«y'l) ;  ^  I,  If  gabr  u.  gubür 
wieder  hergestellt,  geheilt  werden; 

—  2  den  Knochen  einrichten ; 
Zerbrochenes  repariren;  dem  Ar- 
men wohühun  od.  ihn  bereichem ; 
nöthigen ;  —  3  Einem  mit  etw.  ein 
Vergnügen  machen ,  \%  S.\  — 
4  nöthigen,  (J»x;  S. ;  Einen  wieder- 
hergestellt halten  od.  nennen  (iw-^l 
— ^-r*"  o')  >  —  ^  eingerichtet  wer- 
den (Knochen) ;  beschenkt  od.  be- 
reichert werden  ( Ärmer ) ;  hoch- 
müthig  sein,  ^c  S.  (  -j^*) ;  grünen 
u.  Blätter  treiben  (Baum  ..  j*-i^ 
vjjj^l^  .j:os>\  \ö\  .jp^CcJl);  wie- 
der wachsen    {abgeweidetes   Gras 

gJLo  J^S  J^f  \ö\  SLXJ!  ^^:^' 
^jJli);    wieder  genesen  (Kranker 

Beichthum  erlangen  (^}.s>'j\  ,j^ 
»Ajo\  \o\  ^'^) ;  Verlorenes  wie- 
der erhalten  (iO)  iV:>Jl  ^a-^ 
*JL£.  v.^J  Lo  ^>J1  o(c) ;  —  r  ein- 
gerichtet  werden ;  genothigt  werden 
(t  ^CjL.:pt  ingibärijj  Mensch  von 
geringem   Vermögen   od.    Talent) ; 

—  8  einrichten',  bereichern;  be- 
reichert werden ;  —  10  eingerichtet 
werden ;  bereichert  werden. 

gabr  Gewalt,  Zwang;  Einrich- 
tung der  Knochenbrüche;  Vereini- 
gung de»  Getrennten;  Reduktion 
der  Brüche,  dah.  ^x-i^  od.  ,^o- 
KJbLilflj  die  Algebra;  Prädestina- 
tion, Willensunfreiheit ;  Bandage ; 
Mann  ,  Jüngling ;  Held ;  König ; 
Sklave;  s.  ->•>  ,/.;  )-o>-  gäbran 
mit  Gewalt,  gezwungen. 


^\.j^,  Jwxcl^>  gabra'il,  Jl-O*, 

j^t-'^-^'   ^-t^^l-t^  gibra'il, 
iV^^-o  etc.   Gabriel. 


t  gdbro  Pferdestriegel  Aeg. 
rutaw.  tlw.  »5-,*J>-gabaruwwe,  gu., 


gabrüwwe  Pomp,  Stolz ;  —  CJ^  ^ 
gabarüt    id. ;    Macht ;     Allmacht ; 
höchster  Himmel. 

^— .*— >  t  gäbrijj  gezwungen;  — 
gibrijä'  Hochmuth ;  — 
.abrijjät  algebraische 
Aufgaben;  —  qL,-*^  gabarijjän 
Fatalisten;  —  jC.j^x->  gibrijje, 
gab,,  gibirijje,  gäbar.  Pomp,  Stolz; 
Fatalisten- Sekte. 

i}^-i->  gibril,  gabr.  ^jj<^  Gabriel. 

j>.>  ;^  gäbuz  If  gabäze  trocken,  ohne 
Zukost    od.  ungesäuert  sein  (Brot 


o^ 


»:l> 


i^s)  = 


ii^JLo  ^^  ^rt^  ^  T•'^--r*  ^^  ^^* 
ihm  e.  Stück  von  dem  Seinigen 
heruntergeschnitten,  gegeben. 

gibz   hart  u.  fest ;   geizig ;  ge- 
mein ;  feig ;  ö  j<*^  s.  j■^>■  *  • 
jwv.a:>  %  gibs  pl  ^j**L.>l  agbäs   u. 
i»*<k.x->-  gubüs  =  dem  vor.  ;   u. 
.^_x-A^A>  gibsin  Mörtel,   Gyps ; 
—  gäbas  Wassermelone  ;  —  davon 

5  ij^^  hochmüthig  einherschrei- 

ten. 
(jii.A:>  :f:  gäbag  I,  If  gabi  die  Haare 

abrasiren  (vwÄ-l^»). 
.•^xxaA>  gibßin  Mörtel,  Gyps  jj/^a^. 
if^j>-  :jt    —   2  gäbba*  abgemagerten 

Hintern   haben   (\3)    O 


C" 


(j-i^ 
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^}>»J^  *  gäbal  /,  U,  If  gabl  formen, 
bilden,  schaffen  (uaX:>)  ;  nach  e. 
Muster  {(J>-^)  bilden  od.  geartet 
machen  (^^l  p^^„vi.J»  f^c^  *^^ 
iOL*.!?);  Ä;we^en;  -STa^^  mit  Sand 
mischen]  zwingen,  nöthigen  (-*>); 
—  2  zerschneiden  (»-la-i) ;  — 
4  bilden,  schaffen ;  aw  e.  Gebirge 
kommen ;  in  die  Berge  gehen ;  ^i- 
nen  geizig  finden  (^^^  8iA->j 
^^L^^,  ^^  1) ;  die  Sprache  nur  sehr 
schwer  handhaben  {Dichter  J^>^i 
(j^äi!  *.-JLc  v-/jtA£>  l<il  .clÄiO; 

Jeim    Graben   auf  Hartes  stofsen 

(^^Juaii) ;  die  Erde  bis  auf  Har- 
tes aufschlagen  Pfd. ;  abgestumpfte 
Waffen  haben  (lot  x^ftii  J^^-^^ 
a.5^Aj As>  J^A>) ;  —  2  zerschnei- 
den (<.-ki_5) ;  —  5  in  die  Berge 
gehen;  Alles  wegnehmen  (J^a^P^j 
^aläAÄwvi  iJi  8 Js.JLc  L/o) ;  —  7  f  ^e- 
formt,  gebildet,  geknetet  werden; 
gemischt  werden  {Kalk  mit  Sand, 
Lehm  mit  Stroh). 
J^a:>  gabl,  gi.,  gu. ,  giibul,  gibill; 
gubuU  u.  ö  Schaar  Menschen, 
zahlreich ;  —  gabl  Schöpfung,  Bil- 
dung; das  Formen,  Kneten;  — 
gdbal^^  »^L^^-^  agbäl,  uL*->  gibäl 
u.  i^-Jh^'  ägbul  Gebirge,  Berg; 
Fürst;  geizig;  (_/»'.J'  -, hartköpfig; 


S, 


xij)  Schlange,  Unheil;  —  Ka 


gable,  gl.,  gü. ,  gäbale,  gibille 
natürliche  Gestalt,  Natur,  Consti- 
tution, Temperament;  —  gibale, 
gäbale  Antlitz;  Geschöpf;  Härte 
der  Erde;  Kraft;  Laster,  Fehler; 
—   gible ,    gd. ,    gubulle   die  Ge- 


schöpfe, Nachkommen ;   —   giible 

Kameelbuckel. 
^4JiJLM>  yabällaqüm  Amethyst. 
(J>.>^  gäbalijj  gebirgig ;  Bergbewohner; 

—  gibillijj  angeboren,  in  der  Na- 
tur, der  Constitution  begründet. 

^>M>  *  gäbun   Jf  gabäne,  gubn  w. 
gübun  furchtsam,  feige  sein  (o  «. 

bi-A^) ;  —  2  Einen  der  Feigheit 
beschuldigen ,  ihn  für  feig  halten 
od.  erkennen,  Pass.  für  feige  er- 

klärt  werden  i^^-A  ^^  O*^^*-^ 
,.^x:>-Lj) ;  etwas  der  Feigheit  zu- 
schreiben ;  Einen  feig  machen ;  die 
Milch  gerinnen  machen ;  —  4  Ei' 
nen  feig  finden  od.  dafür  halten ; 
gerinnen ,  sich  verdicken  (Milch) ; 

—  5  sich  käsig  verdicken  {Milch) ; 

—  8  Einen  für  feig  halten;  sich 
Käse  bereiten  (mI  i^.       O"^"^**^ 

,'y*^  gubn,  ^übun  u.  gubunn  Käse ; 
Feigheit;    ^-il  ^L-«  Blutwasser; 

—  giibun  u.  ^ULaJs»'  s.  ^^j.^z>-  u. 

,..Laa:>"  gabnän  Feigling. 

Ä,AA>  gübne,  gubünne  e.  Käse. 
^Äa>  gübnijj  Käsemacher. 

*.-o»-  *  gäbah  A,  If  gab'h  Einen  auf 
die  Stirne  schlagen  (M)  \-^  x.'> 
üJi^Zi^  LJ  .-^3) ;  Einem  Unange- 
nehmes ins  Gesicht  sagen,  ihn 
beleidigend  empfangen  od.  zurück- 
weisen (^aäJ  »i^  v^j  i«->^  ^'-^••H?' 
»^  J^4.^) ;  das  Wasser  blos  sehen, 
ohne  es  erreichen  zu  können  (— 
£L*.J1  u3);  der   Winter  überfällt 


ioo>- 
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die  Leute  unvorbereitet  (cLA-iül  _ 

—  2  Einen  beleidigend  empfangen 
etc. ;  Einen  die  Stime  neigen 
machen,    ihm   den  Kopf  brechen, 


ihn  beschämen    (jj^^i    U)  ä-^^ 

.vAi*A-*-iJw;>) ;    —    5  als  gesund- 
heitsschädlich zurückweisen  ( Was- 


ser  u.    dgl.   n^j^^ 


-XJ\ 


XajO-) 


&.-*-:>•  gdbah  Breite  der  Stime ;  — 
gübbah  Feigling,  s.  ^L*m>  . 

xo»  gibe  jy  v.  v.->^3  « ;  —  giibbe 

pl  «w^>^  gdbab  w.  V^LaJ>-  gibäb 

Weste  mit  weiten  Aermeln  (gilet), 

Jacke ;  Fiifsgelenk,  Rist ;  Panzer, 

Rüstung ;  Äugenknochen. 

i^L^-j^  gäbhä'  breitstirnig  f.  v.  ^^^  • 

Ä^.*J>-  gäbhe  p^  oi  M.  öLa^  gibäb 
Stime,  Stirnßäche ;  Trupp  M.  Pf. ; 
Fürst,  Häuptling ;  e.  Hochgeehrter ; 
Mond',  e.  Götze;   Verachtung. 

(j-o»-)  4t  ^«i— ^  g^bä  {für  L-A-:>) 


J    o 

Proe^.  O 


M.   i7,  If  gibäwe  u.  gibäje  Steuer, 
Tribut  sammeln   {-,\-^\ 


iou^  tJl  (i.  2)  ä^L-A-^^j);  — 
^jr-i^  ^/  gäban,  gi.,  gu.  w.  gabj 
Steuer  von  den  Leuten  {Acc.  od. 
^a)  sammeln,  Wasser  im  Teich 
sammeln  (^«^p^^  ^^_iLjl       j^ 


Kxx>\j  die  Hände  auf  die  Kniee 
od.  auf  die  Erde  stützen ;  sich 
niederwerfen  auf's  Antlitz  {zum 
Gebet  (J^   *^J"*^H  ,^^3  Üi  O  «. 

noch  nicht  ausgewachsene  Saat 
verkaufen  («w-to  tül  iwc.:  (j^>^ 
\£>^5Lo3  O^  \}^) ;  »eine  Kameele 
vor  dem  Steuersammler  verstecken 

OiAa^iII);  —  8 auswählen  {  .La:>)). 
^j.^^  gabüb  harter  Boden  ;  ö  Erd- 

klofs. 
ö._^-*->  gubüre,  gabb.  Hochmuth. 
tf*y-j^~z>-  gabüs  gemeiner   Mensch ; 

Weinranke ;  gubüs  pl  v.  ^j^*s>- . 
8^A>  gibwe  =  s^L^ ;  s.  ,<•>•>  * ; 

—   t    gäbwe    da»   Sammeln    der 

Steuern;  Collecte. 

I^ßf^    :f:    »•  J-t^     *    U.     U:>    *. 

j_Ä>>  gib  an  gesammeltes  Wasser,  Geld. 

-jtAi>  gibbir  hochmüthig ;  —  ö  gabire 
pl  -jL.*->  Schiene  für  Knochen- 
brüche; Armband;  f  {für  'i^^Jis>-) 
Ledersack ;  Portefeuille. 

jaa:>>  gabiz  trockenes  Brot. 

im*wi^a:>-  gabis  gemeiner  M. ;  junger 
Bär. 

J*xA>'  gabil  Trupp  M. ;  häfslich ; 
8  e.  Stamm ;  gubäil  kleiner  Berg. 

rr-t^-' i^r*"  gabin  pl  ,«>->->i  ägbun, 
■1    ägbine    w.  ^.a->  gubun 
>-   die  Schläfe  des 
Kopfes  gegen  die  Stime  zu ;  Stime ; 
pl  i^LÄ,«j>"  gübanä'  feig. 
•.>■  :1t  gatt  =  \^y*^  *  fühlen,  wie 
fett  das  Thier  ist. 


jUkA:>l 


Du.  t'X-^'i 
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^^5^ 


kS>s>-  ^  gatt  ü,  If  gatt  abschneiden, 
umhauen,  entwurzeln  {den  Baum 
&.£:i— A«if*  Sf^la'i   \j>\  .;^^}i\  _ 

üSj^o]  .^^  ii^xixÄij) ;  sich  fürchten 
(c  jj) ;  schlagen  (v«*'  ./Jo)  ;  summen 
{Biene   c:^-x_5,    !JI    i3».:5=;Ail    _ 

L-^-j^O) ;  —  5  abschneiden ,   um- 
hauen, entwurzeln. 
c>.:>-  glitt  Wachs ;  Schmutz  im  Honig ; 
Fruchtschale',  Hochgrund,  Hügel. 

Ia>  gäta    u.  j^i^  gati'  //"  i^Li.^- 

gitä'  u.  *.-A.^  aw/  eit^as  nieder - 

fallen  ^^ ;  —  i)     ^>^^  gelcrümmt 

hervortretenden  Rüchen  haben  ;  — 


s. 


{nicht  im  Qam.). 
f-ui>  gatä'  Belohnung  (^)j£>-)  ZaA^, 
Betrag;  u.  gutä'  Gestalt,  Person; 


8. 


Lf 


i^:>-Li;>-  gutagit  cZtcÄi  Verwachsenes. 

ijw_A— :>•  gutäl  Lerche ;   —   ö  gutäle 

gefallene  Blätter ;  s.  t^i^  *  • 


J 


^  _  3U::>I  igta'äU  // J^xa:>I 
igtiläl  seine  Federn  ausrupfen 
( Vogel  ii/i^Jj  lA^)  ^*  ^^s«'  ow*- 
gerupft  werden  ((jii,ftÄii);  so  AocÄ 
«ein,  cZa/s  «law  sie  noch  erfassen 
kann  od.  dicht  verwachsen  sein  od. 
sich  bewegen  {Pfl.  \c>\  i,i>.>.aj1  j'j1:>) 

üw-jXc-  ^<a.jJkS) ;   sich   erzürnt  zum 
Kampfe    od.    zum    Bösen  rüsten 


^Lä:>.  gutäm  ^Zp,  Gespenst. 

iüoL-i.>  gattäme  schläfriger  M. ;  zu 
trag,  mild,  dumm. 

\i:^*s>-  gutat  pl  V.  a^zs-. 

oL:^Ai>-gat^ät  cZicA^  verwachsen  Pß. 

\i^>Kj^  ^  gatgat  If  »  sich  wie  eine 
Kette  schlängeln  {Blitz  vj5j>J)  ^ 
J-wXmi/  \3\) ;  —  2  dicht  sein  {Haar 
JjS  \o)  »xavJI  ^i:A»^A.^j)  ;  sich 
schütteln  {Vogel  ^jiaaXii). 

-a:>-  :f.  gätir   steinig  od.  salzig  {Ort). 

Ja— i— >  ^  gatat  /,  If  gat't  dünne 
Exkremente  lassen  (IJ!  ^iaJlJU  — . 

/   .    *  ^    *  ^  '^ 

v«Äi>  gätif  Bauch  Z. 
JJl>  ;^  ^^ätal  =  J»-Ä.>-  schnell  vor 
sich  hertreiben    {der    Winä);    — 

3 

b)  J.A>  Ä,  If  gdtal  u.  —  c)  J.a:>- 

i/"  gatäle  u.  gutule  dick  u.  dicht 
verwachsen,  od.  dick,  kurz  u. 
schwarz  sein   {Haar  etc.  JwÄ_> 


J^i 


s^  ^Ail  j! 


yu^i) 


J«-i-;>-  gatl ,  gitl  dicht  verwachsen, 
reichlich ;  —  gatl  Einh.  ö  e.  grofse 
Ameise ;  »  gätle  überhängendes 
Haar,  Laub ;  —  gätal  Mutter,Frau. 

^*— A-:>  *  gätam  J,  Uy  If  gatm  m. 
gut  um  mit  der  Brust  gegen  die 
Erde  gedrückt  sitzen,  od.  festsitzen 
u.  sich  nicht  rühren  {M.,  Vogel, 
1^  j^L.w.i^)  — 


Wild  etc.  ^.^'LLJi 


IJmOj  Ju  tXi-A-Lj) ;  die  Jungen  mit 
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de7i  Flü(jeln  bedecken  od.  bebrüten ; 
—  Jf  gniilni  zur  Hälfte  vergan- 
(jen  sein  {Nacht  \^yi^  J*t^'  — 
v«Jiajiaj  \sj\) ;  zu  Grunde  gehen  ; 
sich  eben  über  den  Boden  erheben 
{Saat  ^c    ^:Sj^    \6\    ^y^\    ^ 

^JL>J  JJüLw-lj  (j:^«,^));  grofse^  un- 
reife Datteln  tragen  {Ziveig  ^ 
i^A^j  ^^\  \ö\  o'iAäJI)  ;  Lehm, 
Erde,  Äsche  sammeln  (..jjnJaJi  _. 

L^Ä/)  vA5>t^  j^);  _  2  (den Vogel) 
niederhocken  od.  brüten  machen. 

gatm,  gätam  aufkeimende  Saat; 
gut  am  Schläfer,  schläfriger  M. 

...L4.X>  gutraän  Körper ;  der  menschl. 
Gestalt  Äehrdiches,  aber  noch  Un- 
deutliches ;  —  ÄJ  gutmänijje  Kör- 
perlichkeit ;  Wesentliches ;  Kern, 
Herz ;  s.  qU-*a«.:>-  . 

iC—« — Ä«>  gutme  Haufen  Erde  etc.; 
gätame  Hügel;   giitame  Schläfer. 

'xjizs-  glitte  pl  \S>^is>-  gütat  menschl. 
Körper ;  Leichnam  ;  die  menschl. 
Gestalt ;  Statur ;  —  gitte  Unglück. 

(_^x:>-)  *  La>  gätä  U,  I,  If  gutuww, 
gutijj,  gitijj  auf  den  Knieen  sitzen 
od.  auf  den  Zehen  stehen  (v^  LJL> 


>  r^-^  3^ 


^äjLaoI  o^  ii'^) ;  —  Fraet.  o_^i> 

w.  vi>~x->U>  samTneZw;  —  5  // 
»liL^  Knie  an  Knie  mit  J.  sitzen 
{üSjS,  v3,)  c*^  y  ^^^^^— r*") ;  ^*^ 
gekreuzten  Knieen  sitzen ;  —  4  jE". 
knieen   od.  atif  die  Zehen  stehen 

Wahrmund,     Arab.    Wörterb.    I. 


machen ;  —  6  If  jiL>0'  Knie  an 
Knie  gegen  einander  sitzen. 
;utnww  dan  Knieen  s.  vor. 

'»J^yji:>-  gutüle  Dichte,  If  v.  J>^.>  * . 

^/oy«l>  gatilm  Stube7ihocker ;  an  der 
Erde  hockend;  Hügel ;  gu.  «,  ^^ijs*-:^. 

s^_Ä_:>-  gätwe,  gi.  Steinhaufe  (gii. 
pl  li:>-  giitan  id. ;  pl  <;i^  gut  an 
Grab) ;  Körper ;  brennende  Kohle. 

^^  *  s.  j^^  * ;  s.  »y^  u.  jL:>. 

O^^Ä:>  g3,tit  Einh.  ö  Palmschöfsling, 

j»xi:>-  gatil  dicht  verwachsen. 

^^  ;^  o«'^^^  ^)  -^  gahh  ausbreiten 
(Joawj)  ;  (£ie  Melone  guhh  es«en 
(gj.  J^l  j^!  o  ^);  —  4  ciem 
Gebären  ganz   nahe   sein   {Krau, 

Wild  c>.JU=>    lol    »1^^(   c^v^i 
^?«->  guhh  e.  Heine  Melone. 

^p^L^  w.  ä^;  V.  t^>:^^  u.  —Lp^. 
OL^  gihäd  pl  V.  \X^ ;  —   gahhäd 

der  Alles  läugnet;  Undankbarer. 
^^C>\.^  guhädijj  /.  »  dick,  voll. 
^L^  gihas  Gedränge  s.  i/*^^  *  S. 
'J^i^  gi.  plv.  ^J:^^,  Ifv.  ;ji^^*. 
J^l.'^  gi.  Augenhöhle;  ora  glandis. 
OL^  guhäf  grofses   Sterben;  Tod; 

Ueberschwemmung ;       Durchfall ; 

gi.  Kampf,  s.  ^Jl^  ^  5. 
J>iL^  gahäfil  pl  v.  J^Ä^  u.  ö . 
jL^  guhäl  Gift. 
^oL,i^U:>-  guhäm   Anschwellung  der 

Augen  ;  —  gahhäm  geizig. 
-^Ls^^:^-,  .jy^L:<;\:5-  pl  v.  iß^ ..4.^\s>'. 

—L;:fU5=V>  gahgäh  ^/  ^-x— >Ls:\:>. 
gahägih  Fürst,  Häuptling  ;  e,  sehr 
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angesehener  Mann,  u.  Ggs.  Nichts- 
würdiger. 
y..^^^  :f:  gähgab  /fä  vernichten  (dn 
Feind  t>>.X^)) ;  in  e.  S.  wiederholt 
kommen  od.  handeln  (^  ^äCsJ  )  ^^  _ 
2IOO  OJ-J  )o\) ;  kommen  u.  gehen 

^^:2^>  *  gähgah  T/'s  untersuchen 
u.  rasch  u.  eifrig  zu  Ende  führen 

&jJ)) ;  sicÄ  enthalten,  abstehen i-y^; 
vom,  Feinde  ablassen  (,..  JiJi  ^-»s^  ^ 

,^^S\^^^  yähgah  p^  ^>j>-Lj^V>  ga- 
hägih   u.  ö    =  _L:f\..:5\-> ;    — 

gühguh  gro/ser   Widder. 
\^:^<:>-  :f.  gähad  Ä,   If  gahd  u.  gu- 
hüd  iro^z  besseren  Wissens  in  Ab- 
rede stellen,  läugnen  ;  Einem  sein 
Hecht  verweigern,  Acc.  od.  **-*>  S., 

Acc.  F.  (^Ä.^3   2swJL>  »iA::^> 

^^Xi:) ;  «eine  Religion  verläugnen ; 
»icÄ  weigern ;  Einen  geizig  finden 

(bL>j^  »ioL^  \6\  ü^5  _);  — 
J)  (Ai:5^:>-  J.,  i^  ^ähad  wenig  u. 

ärmlich  sein  (J»-i    \3)  £•    --ikJ)  — 
(AXJ»|) ;    mcÄi   ^u<   wachsen   {Pß. 

JJaj  aJ  i«->l  c^^axJI  _) ;  arm  sein, 
wenig  Gut  haben  (»,— x_^  J^i) ; 
wenig  Gutes  thun;  —  4  nicht  gut 
wachsen  Ffl. ;  —  6  sich  einander 
etwas  abläugnen. 
«_\.^^\^  gahd,  guhd,  gähad  Wenig 
des  Guten;  —  gahd  Negation 
(»Jf  JLXam^  —  absolute  N.) ;  —  gahd, 
gähid  karg  im  Geben ;  arm ;  kärg- 


lich ;  —  gähid  /.  «  pl  oL-:S=\-:>- 
gihäd  dic^  M.  kurz  Pfd. 
vA-.^.:>-  *  gähdar  If  '^  zu  Boden 
werfen  (a  .*£:>) ;  wälzen  (,^ -0«3) ; 
—  2  sich  bewegen  u.  aufliegen 
{Vogel  ^.:^'  lü!  jjLLiI   ,u\^^. 


,'lL5). 


.^A:^\~>  gähdar  Zwerg;  kurz. 
(jc\i.:5\:>-  ^  gähdal  //  ä  Kameelbesitzer 
od.  Vermiether  werden  {\z^j)  — 

Ij  .LX^i^  '^L^.:^  ,Lo  \S\);  Kameele 
sammeln ,  um  sie  zu  vermiethen ; 
Beichthümer  sammeln  (Ol.^Ji  ^ 
»,».4.:>-  \c>)) ;  reich  werden  {^^*.'*.*Ji 
SSü\  t-Xxj);  zu  Boden  werfen  od. 
binden  (2i*_Ia-j.  ^S  ^_t._Ao)  5, 
Jä.^\j>  :k ;  anfüllen  (Üi  sli"^!  — 

ijtX:5\>  gähdal,  guhdul/e^<  u.  stark. 

-^\h>-  gähar  A,  If  gahr  in  cZie  Höhle 
kriechen  {Eidechse  \o\  v«.aa1iJ)  — 
y^i  ij.^0)  w.  trans.  sie  hinein- 
treiben {bSs>C>\) ;  tiefliegen  {Auge 

in  die  Mitte  des  Himmels  erheben 
{Sonne  ci*«*Äi.O;  der  Frühling 
bringt  keinen  Begen  («.w^j^i  _ 
ö-Ia««  'üU>aj  aJ  ^^');  ausbleiben, 

zögern  {Gutes,  Gewinn  — a-^  _ 
y^JLX.j  )t3)) ;  zurückbleiben  31. ; 
—  4  in  die  Höhle  jagen;  zur 
Flucht  zwingen ;  zwingen,  nöthigen 

(I S-) ;    verstecken  ;   keinen  Begen 

bringen  { Constellation  o,:^>) 
.L14.J'  /J  iöl  ^^i^xii);  in  iVb^A 
u.  Theuerung  eintreten  {  ,.j>=W>-) 


,.^v:>- 
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I 


5  7t.  7  171  die  Hohle  ßiehen ;  — 
8  sich  e.  Höhle  suchen  od.  graben. 
gahr  tiefe  Höhle ;  —  gu'.ir  P^ 
ö.^v>  giliare,  ,L.^\J>.!  agli&r  u. 
.'y\jJ>^  guhr&n  u.  '6,^^\^\  äg- 
hire  Höhle  des  Wildes,  Erdloch. 

i-\,^^^<z>-  Lälirä'    eingesunken  {Auge). 

,^  -.:SA^  guhrän  weibl.  Scham ;  Höhle ; 
Versteck;  s.  ^^'o»-, 

*.^^\>-  :*  g^hram  schlechter  M.:  — 
ö  gälirame  Bosheit;  Armuth. 

jj^^U>-  *  gähas  J,  //  gahs  eintreten 
J.  ( Jw^  J) ;  die  Haut  schaben  u. 
aufkratzen  (\5>v.X^  M^  ihAJL>  — 
\^ J>.^») ;  tödien  ( J^^i^) ;  —  5  7/* 
(w.L^-:>-  gihäs  zurückweisen,  ab- 
wehren Q— c-  («.—5)0) ;  drängen, 
pressen  {im  Gedränge,  im  Kampf 
^Ij);  s.  (jii-^^r*. 

jj/^.^5^^  gahs  (jj/^-^-O  _»)  üs^ 

(jiis.^:^*   *  gäha^   j4,    J/  gah^   die 

Haut  aufkratzen  od.  etwas  davon 

abkratzen  {s:>i:<^<^    Ül  v^XJlii.  — 

.  ..  ,.  *     (S 

Ä-j-iysOJ   t^^    .^^   ».Xi^^;  ;  —  3  Jf 

;ji'w,^^\j>-  M.  iL— ii«.-.^>L^  zurück- 
weisen, abwehren ;  drängen,  pres- 
sen,   S.    (j*wS^C>-    41:. 

(jii..5=\:>-  gahs  /".  ö  pl  ^L^=^>  gihää 
M.  .jLci..:^\>  gihsän  Eselsfüllen; 
Füllen ;  Bock ;  Dummkopf;  f  Ge- 
stell, Bock ;  Dicke,  Härte  ;  Grau- 
samkeit; Krieg  gegen  Ungläubige; 
Bemühung. 

-mX:S^>  ^  gäh^ar  /.  »  kurzrippig  Pfd. 

J>i/iiXj>  v>.  ^  gäh^al,  guhi^ul  M.  J^'w:5=V:>- 
guhä^il  schnell,  ßinh. 

f^J^^\z>-  *  gdhsam  mi  dicken  Flan- 
ken K. 

Jä:^\:>-  ^t  gdhaz  Ä,  If  guhuz  grofsen 


od.  vortretenden  Augapfel  (Iris 
od.  vordere  Hornhaut)  haben  {Auge 

vi>.i*-äfi  »il  L^JSäa  Ci^:>^) ;  vor- 
tretende Augen  haben ;  seine  Ar- 
beit schlecht  finden  {bX^c-  &aJ  i  ^) ; 
-—  2  E.  scharf  anblicken  ^Xi  . 

Jä^c>  guhhaz  pl  V.  Jia5>'w^. 

^^♦-ja.^:>^C>-  ;jfc  gähzam  grof säugig,  s. 

>..,Ä.^==^^  ;jt  gäbaf  ui,  If  ga.hf  abschälen, 
entrinden  {  wwXi) ;  zusammenkehren 
u.  wegschaffen  {^•^^);  wegschau- 
feln ;  sammeln  (5-*->) ;  mit  dem 
Fufs,  der  Hacke  etc.  etwas  auf- 
scharren und  fortschleudern  { ^ 
^JL>"-j  £  -/ii.jt);  sich  zu  Einem 
neigen  ^  (J-*) ;  sieh  etwas  heraus- 
greifen, herausnehmen  {Speise  ^ 
^^  \J>\  ^LxLJt  &.]);  den  Ball 
fangen  (^^:>  ^öl  öJJI  _);  —  If 
gahf  w.  gähfe  ^a/^  spielen  (» JJl  — 

—  //■  '&Ä^>w^  Einen  im  Gedränge 
drücken,  ihm  ganz  nahe  kommen 
(iiLjij^  x*.>t:);  —  4  Einen  (o) 
schädigen  :  C^bL;5^J>-l  Beschädi- 
gungen ;  mit  etwas  davongehen,  es 
nehmen{si  ^^9>C>  \6\  ^j  ^j*=\:>-i); 
Einen  arm.  machen  {Bedürfnisse), 
bedrängen  {Armuth  ^J  ^li^Ä^o»-) 
&.^lJL  aJ  jirl  ^^1  AiuÄJI);  Einen 
drängen,  ihm  sehr  nahekommen  V«J ; 

—  6  gegen  einander  fechten,  sich 
schlagen;  mit  einander  Ball  spie- 
len; —  8  ravJben,  wegnehmen 
(waJLä^));  sich  mit  drei  Fingern 
Brei  schöpfen;  das  Wasser  aus- 
schöpfen. 


<.Jus="o>- 
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-wÄi^^  gahf  ds  Schälen  etc.  s.  vor. ; 
Ballspiel;  B  id.;  /Schnitte  Butter; 
Bauchgrimmen ;  ä  gühfe  Hest  Was- 
ser im  Brunnen,  Speise  im  Topf. 

^^^:>-  *  gähfal  zu  Boden  werfen 
(ö'lXj^  a^cyo);  tadeln  (v3  i<^->ijC.J 
*AxS);  —  2  sich  versammeln{i^4-S^) . 

JwÄ^:>  gähfal  pl  ^}.il:^:>-  gahäfil 
grofses  Heer;  grofs^  mächtig;  — 
ö  gähfale  pl  J.-5L_^s_:>  gahäfil 
Lippe  der  Hufthiere. 

<y^^  *  gähal  Ä,  /fga'hl  zw  Podien 
werfen  (c  ./o);  —  2  ic?. 

J^.^V>  gahl  pl  jL:^o^  gihäl  grofser 
Wasserschlauch ;  pl  o».:5^>-  guhül 
u.  Q  jl:^>  guhlän  Bienenkönigin; 
e.  Käfer;  Chamäleon;  Eidechse; 
Herr,  Fürst;  Meine  Kameele;  dich 
in  den  Seiten. 

i^blj^:>  gählä'  /.  dich,  grofs  K. 

^y^k^^:>-  tf.  gählam  Jf  '-6  zu  Boden 
werfen,  vgl.  J».:^:>-  :f. . 

(»•^^  *  gäham  Ä,  If  gahm  Feuer 
anzünden  (cXiJji) ;  die  Äugen  offnen 
u.  auf  etwas  richten  ;  —  b)  ^;^^z>- 

A,    If   gäham    u.    guhüm   u.    — 

c)  (¥^<>^  /f  guhm  brennen  {Feuer 


6 


u-Ä.j»   vi^/jJa/isi 


U.i:S^>    .L-A_Ji) ;   —   2  scharf  u. 
unverwandt  anblicken   {  ^X4>^^<:>- 


a^  v.kij 


l5 


S   i,^;ax>.Ä/mI 


JiAi! 


cX>l 


4  aicÄ  enthalten,  abstehen  (•■»— ^ 
(»wftj  );  «ic/t  Einem  nähern,  um 
ihn   zu   t'ödten   (j^t  libls  a«:^V>1 


^Xi^  qI  ÜO)  ;  —  5  von  Gier, 
Geiz  entbrennen,  überh.  von  Sehn- 
sucht od.  Leide7ischaft  entbrennen 
(^l^j_5  La3^>  Ö^^');  eng,  be- 
engtsein {Ort,  Herz  ..jÜCll  z*..:^^^ 

/♦.i^^U>-  gahm/.  ö  brennend ;  —  guhum 

u.     -4..:^:>-  pl  u.  S'\.4»^^:>'  f.  v. 

^*.^^>)  ;    —  ö   gähme    Äuge;   u. 

gühme  gehäußes  Feuer. 
j4"^^  u.  (J^^^^^:>-  ^  gähmaris  pl 

.-voL^>  gahämir  dehrepide  Alte ; 

säugende  Häsin ;  e.  Schlange. 
lji*.4.:^U>-  :/,  gähma^  dehrepide  Alte. 
Jä^:5\:>-  ^  gähmaz    //  »  umwickeln 

{dn  Bogen  mt  dr  Sehne  ^j^jüJI  — 

Jj^ib  n.!o\  tJl);  das  Kind  in 
Windeln  wickeln ;  E.  die  Hände 
unter  die  Knie  binden ;  schnell 
laufen  (Lxj^aw  )«A.c);  kurze  Schritte 
machen  (.xAaÄJi     .ms^a     ^J^). 

iuii.4.-^V.:>-    gähmaze    Wickelbänder, 

Windeln ;  Strick ;  s.  das  vor. 
iji^j.4.:^:>-  guhmü^  dekrepide  Alte. 
Q^^  *  gähin  A,  Jf  gähan  schlecht 

genährt  sein  {Kind  »^itXii  ^L^); 

—  b)  q:^>.  gähan  A,  If  gähn 
=  4;  —  2  =  4;  —  4  e.  Kind 
schlecht  nähren  (  ^Aj«ajt  ,..y^^>l 
^jltXc  c\.^)  lOi) ;  dte  Seinigen 
nur  schlecht  ernähren  {aus  Armuth 
od.  Geiz  ^^Xo  Ül  o  ,->.:5=V>l 
^j^  _5l  Las  ^-^l-AC  J^c). 

q:^>  gähin  schlecht  genährt  {Kind, 
Pß.) ;  u.  ö  gühne  Laus,  Zecke. 

\^ks>^:>-  :(.  gähnab,  gahännab  zwerg- 
haft. 


,U>L5;v^>- 
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-i=V> 


J 


IaJLs;^?»-  gihiiuL&r,  guhu.  u.  ä  e. 
Pfl. ;  kurz  u.  dickbäuchig ;  »-«-L>^>• 
gahänibare  Zwergin. 

ighänöaö   7/"  (ji:^L^A:^>l   g^ofs, 
dick  sein  {Bauch  rj^^  i/^^-^^^*-r* 

i)iJL^\^gdlina^  dickbäuchig]  dick. 

JsÄAr>c>-  ^t  gahänfal  dicklijjpig. 

i^^^^)  *  l^^^^  galiä  ü,  If  galiw 
enticurzeln  (Js.AöiJCw»i) ;  veriveilen, 
bleiben  LJ  (^Li!);  gehen,  schrei- 
ten (  ^.^-^j  Uü>) ;  vorübergehen  ; 
—  5  entwurzeln,  s.  r^y^  *  • 

^.3»:^>  gahüf  Wassereimer. 

äk.:^U>"  gdhwe  e.  Schritt',  Gesicht;  Art. 

^J^.K^<2>'  gallig  Gegend,  Seite,  Land- 
strich ;  einsam  wohnend ;  —  guhäis 
kleiner  Esel,  s.  y^^\z>- . 

-*-i^.^=\.:>  gahim  grofses  Feuer ',  Hölle. 
^4'J*^^C>-  gahimijj  höllisch. 

s-[J^:^\S>'  guhäinä'  Sehnsucht. 
^w*  *  gah  Bravo! 

^  gahh   If    gahh   von   Ort  zu 

Ort  wandern  {.^.lS.a  ,..^./o  j*— ^ 


C 


O^ 


O" 


.^)  »3') ;   <ien  Bauch  vorstrecken 
u.  die  Arme  ausbreiten  {Betender 

ö^a^jLj  -JLa-4.i5  — .) ;  cZen  Urin, 
od.  Wasser  aus  dem  Munde  strahl- 
weise spritzen  lassen  (^J*-*-J  -^) ; 
mt  dm  Fufs  die  Erde  aufwerfen 
(*.i>-j  _) ;  müde  auf  der  Seite 
liegen  (^:^_ia->i?0 ;  beschlafen 
(^^-./oL>) ;  f  luxuriös  geschmückt 
sein. 
>  gahh  dumm;  trag;  dick. 

>•  gahäbe,  gi,,  gahh.  =dm,vor. 


oLs:^:^  j.jt  abü  guh&d  m.  v«;oLi^: 


guhädib 


od.  ^  V— >' 


liuhädibcV,  ,i<  ba    u 

guh&dibe  dtcÄ;  u.  wanstig ;  e.  Heur- 

schrecke ;  e.  Käfer. 
.oL.^U>-  guhädir  dick,  beleibt. 
icJl^^^  guhädijj  Melkeimer  ;  dick. 
Owi^is*  galihäf  stolz  u.  prahlerisch. 
s,.^^»^-«>  :/t  gahb  mager;  hohl;    — 

gihäbb grofs  £.;  Anführer;  schwach. 
;jn:^j5^1>  ^  gdli-ali  //  ä  beschlafen 

(x^\j>-) ;  2U  Boden  werfen  (c  ,ao)  ; 

«eine  Gedanken  verbergen  (_^*.xj 

io-v^ÄJ  ,3  L^) ;  Einen  anrufen,  an- 

o        -        o       , 

schreien  ,X1 ;  ^-^  '^->  rufen ; 
on  cZas  ^cä^c  kommen ;  in  e.  grofse 
Versammlung  treten ;  müde  da- 
liegen ;  s.  t^^  * ;  —  2  müde  da- 
liegen ;  beschlafen ;  sehr  finster  sein 
{Nacht  IJI  J«.-t^-LJI  ,^s^;^\^ 

y^J^.^^^  gühdub  pl  ujJ)Lä>  ga- 
hädib  dick ;  e.  Heuschrecke ;  Löwe. 

.0^:^^\:>-  4;  gähdar  u.  {^  ijj  dick. 

\^Jc-j^\_j>-  :/,  gähdaf  grofs,  dick; 
trefflich. 

iju\i^^V>  ;*  gähdal  stark  u.  fett. 

»^.J^\z>-  :(,  gdhdam  If  ä  rasch,   eilig 


sein  {im  Arbeiten,  Gehen  )J>)  \^ 


S 


.^zs-  *  f,ähir   A,   If  gähar  stinken 

{Fleisch  \ö\  {4)  \.^^  ^*jsUli  „ 
Oy->y-*-J') ;    weit  sein 


^-^-:^. 


•j  ^r 


{Brunnenhöhlung  ie.M*S\) ;  leer  sein 
{Bauch  tl?>  lül  ^ixJ'  '?-);  in 
den  leeren  Bauch  trinken,  sodafs 
das  Wasser  darin  kollert  {Schafe) ; 


-^^ 
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—  2  die  Mündung  des  Brunnens 
erweitern  ;  —  4  id. ;  Wasser  her- 
vorsprudeln lassen,  wo  kein  Brun- 
nen ist;  den  Hintern  waschen, 
aber  nicht  ganz  sauber;  e.  Frau 
i^)..^^l>-  heirathen;  —  5  zerrissen 
werden,  so  dafs  das  Wasser  aus- 
fließt {Behälter). 

j^^^  giihirf.  »  Fresser;  bald  hungrig; 
mager  ;  lendenschwach  ;  schwach ; 
kopfschwach  ;  feig  ;  häfsUch  ;  stin- 
kend; —  s^\  .^Zi- j^Aln-a' stinkend 
{Frau) ;  klein  u.  triefend  {Auge). 

v«Jii^;^gähaf  7,  ü,  J/gahf  w.  oiAi^ 
gahif  u.  b)  \^^:>-  A  sich  über 

Gebühr  rühmen  (Li  J>S\j  ,^'*h\ 
»  Jwac)  ;  schlafen  { ^oLi ) ;  durch 
Drohungen  einschüchtern  (Li^  _ 

»i3J^^'  \ö\). 

^— Ä.^V>  gahf  Schnarchen ;  Leichtsinn ; 
Prahlerei,  Lä^>.  prahlerisch ;  — 
guhuf  pl  V.  «^x^:>. . 

'>J..^:>-  gühne  Laus;  Zecke;  —  gu- 
hünne  widerwärtig  {Frau  im  Bett). 

Ä..^^^  t  g^l^he  Luxus,    Üppigkeit. 

(j.^>)  *  L<:\:5-  /dhä  U,  If  gahw 
umdrehen  u.  verkehrt  halten  {den 
Eimer\j^*.j^  \6\  \y^\  o^^:>-); 
—  2  If  iCxj5^^:p»j  die  Hände  auf 
die  Erde  gestützt,  den  Bauch  von 
der  Erde  zurückziehen   {Betender 

» J^— ^— V*) ;  gebeurjt  sein  {Greis 
^-Ä_j<"));  sich  zu  Ende  neigen 
{Nacht  (jL^) ;  umgekehrt  sein  wie 
der  Eimer;  —  5  sich,  über  das 
Rauchgefäfa  gebeugt,  durchräu- 
chern lassen  (»-♦^!  Axi     .^iAj 


j-i^-A-J    )ü)) ;   umgekehrt  werden 

{Eimer  v^^i). 
j-^^^   gahw   Lockerheit   der   Haut; 

Magerkeit   der  Hüften;   ^\^^z>' 

f  V.       <^:>i . 
ök->^.^>  4,  gähwade  Lauf,  Trab. 
wÄ>jJ5^:>-  gahif  stolz  u.  prahlerisch; 

das   Schnarchen  ;    Leichtsinn ;   pl 

^^^^  giihuf  Seele,  Geist ;  grofse 

Armee;  zwerghaft;  s.  \^,^\^  :{.. 
(A>  :k  gadd  I,  If  gadd  grofs,  geehrt 

u.  reich  sein  (,..^^a-.c   ^3  »A-:>- 

^c-  tJl  \0^^z>-  ^j^LaÜ)  :  Fass. 
reich  u.  glücklich  sein,  0*iA^  *^ 
er  ist  reich  (vj?^ ;  »-*) ;  hart,  schwer, 
lästig  sein  ( .^^I  ^J  *^^);  ernst- 
haft sein  { Sache) ;  vom  liegen 
tropfen  (o^^^^  l«Jl  o--i^>.if  >A:>- 
j]ai\  Qt) ;  —  U,  If  gadd  schnei- 
den (,^05) ;  den  Palmbaum  ganz 
beschneiden  (  ^^^Äit  ^^.Ao) ;  Stoß 
zum  Kleid  herunterschneiden;  — 
/,  If  gidd  sich  in  e.  S.  sehr  eifrig 

bemühen  {\ö\  liA:>-  ^a^\  ,3  *A:> 

lX.^:>))  ;  sich  beeilen  ^2>  (J*^) ; 
—  I  u.  U,  If  gidd  mit  etw.  Ernst 
machen,    es    ernst  nehmen    (<Al>. 

haftig  sein  (v,JiÄs>)  ;  —  7,  T/'gidde 
noch  neu  sein  {Kleid  V-jyiJI  vA:>- 

1^lA:>^Laj3  IJI  (2)  »J^>);    — 

2  erneuern,  wiederherstellen,  re- 
stauriren;  f  wiederholen,  wieder- 
holt thun  ;  f  verschlimmert  wieder- 
kehren {Krankheit) ;  bunte  Streifen 


lX::^ 
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eitm^ehen',  da  Kameeleuter  beschnei- 
den ;  —  3  gegen  Einen  nach  stren- 
gem Hecht  handeln;  mit  Einem 
ernstlich  tcetteifern ;  —  4  erneuern, 
restauriren;  aufbessern,  flicken; 
viit  Ernst  u.  Eifer  handeln  ^', 
Ernst  machen  j ;  eilen ;  zum  Be- 
scJineiden  geeignet  sein  {Palmbaum 
»iJivA^  O^^^) '  '^^f  ^«^6771,  ebe- 
nem Boden  reisen  (iül  o  lXj^-I 
0»A^  ^jXLv);   hart  u.   eben   sein 

{Weg  sJij^-iail  <A_:>I) ;   oJy.:^! 

*"*-^  \Jf*)^  ich  habe  ihn  verlassen ; 

—  5  erneuert,  restaurirt,  ausge- 
bessert werden;  milchlos  sein{Euter); 

—  10  erneuern ,  restauriren  etc. ; 
für  neu  halten  od.  nehmen ;  etwas 

von  Neuem  nehmen;  f  wieder  in 
guten  Stand  setzen  {Ackerland). 

0<=^  gadd  pl  jicX:^!  agdäd,  Ö^O^z^- 
gudiid  u.  öO»vA^  gudüde  Qrofs- 
vater,  Ahne  («..>^  väterl.,  0^^\i 
mütterl  Seüs;  ^s^^\  jj^  Urahn; 
vX>-  ^s.  U  od.  0^,0^z>-  vm  Vater 
auf  du  Sohn ;  ö\j^=s^^\  dieAhnen); 
Heichthum,  Glück  :  <i)j^->5  bei 
deinem  Glücke!  Ehre  u.  Gröfse; 
reich;  Ufer;  pl  O^cX^  Kinder- 
Pfeil;  —  gidd  Bemühung,  Fleifs, 
Eifer;    Ernst,   ernsthafte   Sache, 

ernst   nehmend  :  \^Ck=>\    ist   das 

dein  Ernst?  tX;^  u.  tA_:>    .^^a 

im   Er'nst;    Hast;    hoher    Grad  : 

^«■^  giddan  sehr,  viel,  im  Ernst, 
eifrig ;  —  gudd  Brunnen,  CHsierne  ; 
reich;Fettheit;Seite;KüstevnMekka. 


^^^r="  gidda'  offenbar  ;  gU.  s.  Jc>t . 

A^IlX^  ^'ad&^'id  pl  v.  Js.:^tX:^ . 

^^^=>-  gidad  Beschneidng  dr  Palme  ; 

^  ^^  *;  pl  v.  OjtA:^ ;    gaddäd 

Weinhändler ;  guddäd  alte  Kleider. 

j^^^  gidar  pl  j^:>.  gudr  u.  güdur 

Wand,  Mauer;    f  Misthaufe;    s 


s. 


:U: 


J' 


^IvA:^  guda'  schlechtes  Jahr  od.  Weide 

mit  Viehsterben ;  s.  ciA>-  ^ . 
tlit^:>,  öii,  j  gudäfü'  Beute,  Paub. 
0^^^  gadäl  Einh.  ö  unreif  {Dattel);— 

gidäl  Streit,  Disput,  Kampf  3  ^O^^i^^; 

gaddäl  der  gern  streitet ;  Disputant. 
'^]Os^  gudäme  Spreu ;  —  s.  |»1  j^  . 
O  "^  •  ^  bi'1-guddän  offenkundig. 
»'«A:>-  gudät  pl  v.  ^jr  jL> . 

KjI  Jw:^gadäje,gi.  Gazelle;  plv.^Os^. 
J^)J^z>-  gadä'il  pl  V.  &JLjcX.:2*  , 
V^-r^   *   gädab   ü  u.  I,  If  g'adb 

tadeln  (UJuc) ;  —  b)  *wJA:>  // 
gudübe  von  Dürre  leiden  {Boden 

aus  Regenmangel  ij:oy)\  si>^jA:>. 
vi>.X^  \6\  Kj^cX:^);  es  herrscht 
Dürre ;  —  2  dürr  u.  mager  machen ; 

—   S   e.  dürres  Jahr   haben;    

4  den  Boden  dürr  finden ;  {4  u.  5) 
e.  dürres  Jahr  haben  (<wJJc-:i^I 
^jÄ)l);  von  Dürre  leiden  {Ort); 
nicht  regnen  {Bimmel) ;~  5  s.4. 
V^-^  gadb  {u.  gidäbb)  Unfrucht- 
barkeit; Dürre;  böse  Jahreszeit; 
f.  »  unfruchtbar,  dürr ;  f  stumpf- 
sinnig, dumm;  tL)J^j>.  g.  ^^Jof  • 

—  ^^^   t  gädbe  Stumpfsinn; 
Narrheit. 
ÖA.:^  ^t  gädat  pl  övA-:^-!  ägdut 


iA.>Jo>- 
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u.  Ö)»-X>)  agdät  Grab ;   —   da- 
von 8  ÖuXÄ^i  ds  Grab  schmücken', 
K.SvA>  gäd'te  Huf  schall;  ds  Kauen. 
\Ai><-X:>-  gädgad  harter,  ebenerGrund; 

—  uiidgud  pl  cX:>-)iA:>-  gadägid 
Heimchen,  Grille. 

_l\>  *  gädah  A,  If  gadh  umrühren, 

'         •  '  t 

schütteln    u.    mischen    {den   Brei, 

Trank  ^ÄJ  Ui  O^Jj-avJ!  —) ;  — 
2  beflecken ;  schmieren,  salben ;  — 
4  das  K.  auf  der  Hüfte  zeichnen ; 

—  4  u.  8  umrühren,  schütteln  u. 
mischen. 

OA^  gädad  harter,  ebener  Grund; 
feiner  Sand;   s.  pl  v.    bcX->  u. 

.uX.i>-  :(:  gädar,  If  gadr  die  Blattern 
od.  Pocken  brechen  aus,  Pass.  von 
den     Blattern     ergriffen    werden 

—  V,  If  gadr  der  Baum  läfst 
seine  Früchte  wie  Erbsen  hervor- 
treten  (»^i   r^r^    ^*->i    .:^/ii>.il    — 

^j»a4..>-ü ) ;  die  Spitzen  der  Pflanze 
treten  aus  der  Erde  wie  Blattern 
(ci^-A-A-J)  _.) ;  e.  Auswuchs,  e. 
Schwiele  bekommen  {Hand  c^^^^); 
Geschwulst  od.  Narbe  am  Halse 
haben  {Esel) ;  Einen  wozu  würdig 

machen  {nXx^-  \ö\  ^J  L}w:>Jt  ^ 
^xJl  i-j(»^:>);  ringsum  e.  Mauer 
ziehen  ^^^  >~^ ;  sich  zwischen 
seinen  Wänden  halten ;  —  b)  \X^ 

A,  If  gädar  Knospen  treiben{  Wein- 
stock);   von  den  Blattern  befallen 


W( 


erden ;    —    cj  j»A>   If  gadäre 


J 


würdig  sein  (ö.ii-\>  luXxj  ,*-X;i- 
*.j  lÄxi.i>  qI^  i(iO;  der  Baum 
treibt  Früchte  od.  die  Spitzen  der 
Pfl.  treiben  aus  der  Erde;  — 
2  von  den  Blattern  ergriffen  wer- 
den ;  e.  Mauer  bauen ;  —  2  u.  4 
der  Weinstock  knospt,  der  Baum 
treibt  Früchte ,  die  Spitzen  der 
Pfl.  treiben  aus  der  Erde ;  —  4  an- 
schwellen ;   die  Pfl.  jvAi>-  hervor- 

bringen',  ...l  ».(Ai>)  L^  wie  wür- 
dig war  er!  —  8  Mauern,  Ein- 
schliefsungen  errichten. 

.lX:>-  gadr  pl  j»-X.>  gudr,  gudur  u. 
...).iA-:>-  gudrän  Wand,  Mauer, 
ümschliefsung ;  Ausbruch  dr  Blat- 
tern ;  {s.  ,^t-X,>-) ;  pl  .^c\>  gudür 
e.  Pfl.;  —  vulg.  {für  .(A-k>-) 
Wurzel;  Ursprung ;  Zahlenwurzel; 
Exponent;  —  gädar^inÄ. »  Kern  im 
Fleisch;  Pustel,  Blatter;  u.  güdar 
pl  ,I*A>)  agdär  Schwiele,  Narbe; 
—  gädir  pl  ..j»,  würdig,  passend. 

i^)  .lX_:>-  gädrä'  /,  v.  ,  J^-:>-) ;  s.  pl 
V.  ,Jt\^  gddarä'. 

5.lX>  gädare  e.  Auswuchs,   Blatter. 

^^t\->  gädarijj,  gädrijj ,  gudarijj 
die  Blattern  od.  Pocken. 

(jiiiA-^  *  gädaä  /,  If  gadö  etwas 
umkreisen,    um  es  zu  nehmen  (— 

(jiicX.-i>-  gäda^  pl  (ji»)LX-:>-i  agdäö 
rauher,  schlechter  Bodgn. 

clX:>-  *  gada*  A,  If  gad*  Einem  die 
Ohren,  Nase,  Lippen,  Hände  ab- 
schneiden {^\  icflii  ,tlai  lol  L)^  «. 
ft.-Ä.A-^  » I  slXj)  ;   ver8tüm,meln^ 
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8.  cvA>  * ;  einkerkern  (^ji^.x^');  zu- 
rückhalten ;  ds  Kind  schlecht  nähren 

ß 

ioicXc) ;  —  b)  cO^  A,  Jf  gada' 

an  der  Nase  etc.  verstümmelt  sein 
(cA^l  ,-^)'i  schlecht  genährt  sein 
(Kind) ;  —  2  stark  verstümvieln ; 
Einem   die    Verstümmelung    wün- 

sehen,  d.  i.  sagen  :  ^i5«J  Lc<A^  ; 
e.  Kind  schlecht  nähren  ;  Pflanzen 
schädigen ;  —  3  1/  &.tJL:^>wO  u. 
cicX-:>  mit  Einem  streiten,  ihn 
schelten  (^».4.-Jl-^  t<3{  jiw.£:jL:>- 
x*jo'-^^)  ;  —  4  e.  ^incZ  schlecht 
nähren  ;  zurückhalten ;  —  6  unter 
sich  streiten,  einander  schelten ;  — 
8  verstümmelt  werden ;  das  Ka- 
meel  scheeren. 

ciA.  ">  gad',  gada'  Verstümmelung 
{Ohren,  Lippen,  Nase,  Hand) ;  — 
gddi'  schlecht  genährt  (Kind) ;  — 
tL£;cX:>  /.  V.  puX^I ;  —  Ä.£^«-X:> 
gdda*e  Stumpf,  Stummel  {Hand, 
Nase  etc.). 

L-J*A:>-  ^  gädaf  I,  If  gadf  anschnei- 
den {l^i) ;  {Schnee)  werfen  {Him- 
mel (T^JLjüLj  i^LfwJi  c>JvX>) ;  im 
raschen  Gehen  die  Hände  bewegen 
od.  zusammenschlagen ;  schnell 
gehen ;  durch  Abbrechen  dr  Stimme 
den  Takt  anzeigen  {Kameeltreiber 


^)(A=v  i3) ;  wiii  kurzen  Sprüngen 
laufen  {Gazelle) ;  —  V,  If\^^\\z>- 
guduf  mit  beschnittenen,  wie  zurück- 
gebogenen Flügeln  fliegen ;  — 
2  Gottes  Güte  und  Gnade  gering 

WAhrmnnd,    Arab.   Wörterb.   I. 


schätzen,    nicht    an    sie    glauben 


iC(A-A-c  ^w*.jJ»  ^) ;  Gott  lästern 
^^c.  •  —  4  Geschrei  erheben{\^;^Xz>). 

i^vA^  gädaf  jo^  ^_Jl(_X^i  agdaf  Grab ; 
Wein;  Schaum,  Schmutz;  v  Ge- 
räusch, Lärm ;  s  .'CJ<J^:>-  u.  ^<X^^ . 

0>-X:>-  *  gädal  /  u.  ü,  If  gädl  fest 
machen,  fest  drehen  {den  Strick 
*.JUs  |*.^>t  Ic3l  J^xil  -);  w5erÄ. 
Stricke  drehen;  kräftig  wachsen 
'  u.  gedeihen  {Junges,  das  schon 
der  Mutter  folgt  '»<.^^j2äl\  »aJ^  _ 

füllen  u.  zur  Erde  senken  {Ähre 
1^») ;  zu  Boden  werfen  (&..fi-— aö 
Ä—iiiAi»-   (J**) ;   Fette  schmelzen; 

—  U,  If  0^cX.i>  gudul  fest,  hart 
sein  (*,.^>JUo) ;  —  2  zu  Boden  wer- 
fen, niederstrecken  {mit  dr  Lanze)', 

—  3  If  mugädale  u.  gidäl  mit  E. 
streiten,  disputireni^»JC>\.^A  *J0L> 
O  JsJÜb  iu.AöL3-  Itil  "^l^js»») ; 
Einen  bekämpfen ;  —  4  e.  kräfti- 
ges Junges  hohen,  das  schon  nach- 
laufen kann  ;  erheitern  ;  —  5  fest 
gedreht  sein ;  zur  Erde  fallen ; 
sich  niederstrecken ;  —  6  unter 
eiiiander  streiten,  disputiren;  — 
7  gedreht,  geflochten  werden; 
niedergeworfen  werden. 

0*-X.:>-  gadl  Grab ;  ds  Flechten,  Drehen ; 
guter  Syllogismus  od.  Schlufs;  u. 
gidl^^  jitXj>.i  agdäl  u.  d*,0^  gu- 
dül  Knochen ;  Sehne;  Glied ; —  gädal 
Streit,  Disput  u.  Geschicklichkeit 
darin;  Beweisführung;  Dialektik; 
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g^dil  streitsüchtig;  gddul  pl  v. 
Jo^:> ;  gudl  u.  s-)io^:>.  s.  ^•J>.z>'\ . 

v5cX.:>  gädalijj    streitsüchtig;   Dispu- 

tant ;  Streitsache. 
«•<-\:>-  :f.  gädam   Z7,  If  gsidm  Früchte 

bringen  u.  dann  verdorren  {Palme 

w^Aw«*J  •)) ;  =  i»*-^^  abschneiden ; 

—  4  ds  Pferd  antreiben  mit  dem 

Worte  (»tX^i  =  (•lX:5\^  (r»^^^ 

(j^Jü\) ;  —  7  abgeschnitten  werden. 
iM<A:>-  ^  j.ädan  Änmuth  dr  Stimme; 

—  4  ...kA^i  reicÄ  werden. 
8c\.>    gädde    Grofsmutter   {s.  <X^) ; 

—  gidde  Neuheit ;  Bodenfläche ; 
u.  güdde  Ufer ;  Hafenstadt  Dschid- 
da ;  —  gudde  pl  OiA_:>  -üdad 
Streif,  Strich;  Pfad,  Weg;  Art 
u.  Weiie,  Methode,  System ;  Zeichen. 

(3,*A:>-)  ,t  i«-X.-:>  gada  U,  If  gadw 
nützen,  wozu  tauglich  od.  gut  sein, 
(J^fi  P. ;  geben  (^vA^.  ^-^^  \^^ 
(j:»Jy.4>.  »'Jat:!  iJi  LcX:>-);  etwas 
von  E.  {Acc.)  verlangen,  s.  ^<Xz>-!/i; 

—  4  JS.  geben,  Acc.  P. ;  E.  nützen, 
ihm  Vortheile  verschaffen  ;  —  8u.l0 
e.  Gabe  verlangen,  Acc.  P. 

^«A:>-  gadw  Einh.  ö  Heerde,   Vieh. 

*«-^»vA:>-    gadüb    dürr,    unfruchtbar; 

gud.  pl  V.  v»J  Js.:>. ;  »  gudube  Dürre, 

Theuerung. 
0^<A:>-  ^t  gudüd  u.  »  pl  v.  >A:>- . 

03»-X>  gädwal ,  gldwal  pl  o^\\X-Z>- 
gadäwil  Bach,  Kanal;  Rubrik; 
Colonne  der  Pagina ;  astronom. 
Tafeln,  staiist.  Tabelle  u.  dgl. ;  — 
gudül  s    jvA:>-  ^ . 


^3l\^  f  gaddura  pl  ajOI(A:>-  ga- 

dädim  Hammer. 
{^•)^ — >  gädwa    Gabe ,    Geschenk ; 

Nutzen,   Vortheil;  reicher  Hegen; 

guddawijj  aus  Dschidda. 
(^*-\_>  ^  gada  A,  If  gadj    von  E. 

{Acc)  etwas  verlangen  (äjÜvA—^ 

»i_5c\:>-   äXxJLL   ^\   LjvA:>-);    — 

4  fliefsen  {Wunde  jj-^->  v^'-^-r^^ 
oLvw  \<j>\) ;  s.  3iO»w:>-  ;jt . 

{^^z>-  gadj  pl  iA:>-!  ägdin,  r^iA>) 

ägdi,  i^)cX.:>-  gidä',  ..jLjA^  gid- 
jän,  &.j)<A:>-gadäjeJ5ÖcÄ/ejw,  Bock; 
Steinbock  Zod. ;  s.  ä.juV>  ;  —  gäd- 
dijj  grofsväterlich ;  güddijj  glück- 
lich, reich;  gudäjj  Polarstem. 

v«^i-X->  gadib  dürr,  unfruchtbar. 

<AjiA:>-  gadid  f.  »  pl  OiA>  gudud 
neu  {Kleid,  u.  überh. ) ;  frisch ; 
modern ;  glücklich ,  reich ;  Boden- 
fläche ;  Tod ;  Du,  ...»(AjiAS.  Tag  u. 
Nacht;  \i=)LiyJ<z>'  Sattelpolsterung. 

,j(-\:>-  gadir /.  s  pl  ...•,  u.  tLvA^ 
gudarä'  würdig,  fähig ,  geeignet ; 
geziem,end  ;  pockenkrank ;  ummau- 
ert;   »  Steinpferch;  ä  Natur. 

i^j^>  gadil  pl  0«-X:>-  gudul  Zügel ; 
Gürtel;  —  »  gadile  pl  ,^itA-> 
gadä'il  Flechte,  Haarzopf;  Ge- 
flochtenes ;  Vogelkäfig  Z. ;  Art,  Zu- 
stand; Gegend;  e.  Gewand. 

ÄJ^:>  g^dje  pl  Ol ,  ^^y-\.>  ^adj,  u. 
gadijje  pl  \jSO^z>-  gadajfi  Unterlage 
od.  Füllsel  des  Sattels ;  Blvi. 

lX:>»  %  gadd  U,  If  gadd  eilen  («-X>- 
c  ^\  !ol  »-i^*w  ,3))  <*w  der  Wur- 
zel abscJineiden  (Äxlii  iJ)  ö*A> 
jU^Lxam.x)  ;  abbrechen  ;  vernichten ; 


vA^ 


419 


,uX:a- 


—  2  vergeblich  zum  Folgen  ein- 
laden {\ö\  f(Ä-JtX_:p'  v-i  J^X>. 

—  7  abgeschnitten ,  abgebrochen 
xc erden ;  —  <f?  irf. 

lX:>-  gadd  pl  JIlX>I  agdÄd  iS^^ücÄ;, 
Bissen. 

^\\\^  g&dd^^  gebrochen  (Zahn)',  unter- 
brochen ,  getrennt ;  —  gid^'  i^^  t'- 
^^oL>" ,  8t(A:>.  u.  8»t\:>- . 

U^Il\:>  gadäb  Toti;  s.  ^A-:>  * 
5  M.  V--> üL>-  pl ;  —  gaddäb  stark 
ziehend,  anziehend. 

(31tA>  gadäd  ds  Abschneiden,  Aus- 
schneiden, Exstirpiren ;  u.  »  üeber- 
legenheit',  u.  gi.  m.  gu.  tz.  »  ^^ 
cji  Stückchen,  Theil;  pl  Oold- 
partikelchen. 

.^5vX>  gudäm  Aussatz;  ö  gudame 
/Stoppeln;  Spreu. 

^iv,X>  *  gudäinir  kontraktbrüchig. 

-yolv,X>  gadämir  ^^  r.   ,LyOcX:>- . 

,.  JiX>  guddän  Einh.  ö  weicÄe  Steine. 

ötcX->  gadat  ^^  i^)cX:>-  gidä'  Baum- 
zourzel,  Erdstöcke;  e.  Pfl. 

\^<^:>-  4:  gädab  I ,  If  gadb  in  die 
Länge  ziehen,  strecken  (>A.<) ;  an 
sieh  ziehen,  wegziehen,  wegnehmen ; 
Einen  gewinnen,  mit  sich  fort- 
reißen ;  herausziehen  ;  ds  Schwert 
ziehen ;  vom  Platze  wegziehen,  den 

Platz  verändern  machen  {»Jy-S»- 
KxÄOyA  ^-t^) ;  das  Junge  von  der 
Mutter  nehmen;  Wasser  einziehen, 
schlürfen  (c  S  iiil    tL^Jt    ,^ 

i^jS)  :  Q^y,t^ju  ^i  LawÄJ  _  einen 
od.    zwei  Züge   thun ;   Einen    (j) 


gierig  auf  etioas  {Ace.)  machen; 
das  Mark  der  Palme  ausschneiden 
(l^iX^  ^lii  iol  iJÜAJÜI  -); 
wenig  3filch  haben  {Kn.  L^Ä-J  J^i); 
zum  grofsten  Theil  verflossen  sein 
{Monat  ikÄy«(c  ^koa  \ö\  ^^^^^  '-m 
iiyS\  \^^);  —  ü,  E.  im  Ziehen, 
Anziehen  besiegen  ( ,3  ä~>^X_c 
ik_JüL:il) ;  —  S  If  ^t  Jv.-5>.  u. 
ÄJüL^  m,it  E.  um  die  Wette  an- 
ziehen ;  kämpfen ;  wetteifern,  Acc. 
P.  u.  S.  :  £  ^-/ii.-ii  *.jÖL:>-  »Am 
die  S.  zu  entwinden  suchen ;  etw. 
den  Ort  wechseln  machen ;  — 
5  schlürfen,  trinken ;  f  sich  strecken, 
sich  langweilen ;  —  6  wechnelsweise 
od.  wetteifernd  ziehen ;  kämpf en^ 
wetteifern ;  weggezogen,  übeHragen 
werden;  —  7  weggezogen,  wegge- 
nommen ,  hingerissen ,  übertragen 
werden ;  sich  losreif sen .  ••£ ;  schnell 
gehen  ;  —  8  an  sich  ziehen,  heraus- 
ziehen ;  gierig  nehmen ;  rauhen 
(v«>vXm»)  ;  von  Ort  zu  Ort  übertragen. 

V-Jc\-i>  gadb  Anziehung;  schneller 
Gang; —  gädab  Mark  im  Palmgipfel. 

qIjA>-  gidibbän  Schuhriemen  zwi- 
schen dr  grofsen  Zehe  u.  dr  2ten. 

ÄJ(-V>  gädbe  pl  oi  gadabÄt  lange 
Wegstrecke ;  Faden  auf  Einen  Zug ; 
Anziehung;  Leidenschaft;  pl  An- 
ziehendes, Heize. 

(Äi>vX>  *  gädgad  If  »  an  der  Wur- 
zel abschneiden,  s.  cX^  *  • 
jvX>-  *  gädar  ü,  If  gadr  abschnei- 
den (^±15),  entwurzeln  ;  —  2 u.4id.; 
2  die  Quadrat-  od.  Cubikwurzel 
ziehen ;  —  7  abgeschnitten ,  ent- 
wurzelt werden. 
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.(A— >•  gadr,  gidr  "pl  .^lX— ^  gudür 
Wurzelt  Ursprung ;  Quadratwur- 
zel,  Cubikwurzel ;  Ebbe  {jj^)- 

c(A:>  4,  gada'  J.,  If  gad*"  das  Vieh 
ohne  Futter  einsperren  (ÄjitAj)  — 

j^.    zusammenbinden    (^-a_j    _ 

rasch  vorübergehen  od.  übersteigen, 
die  Beise  beenden ;  ^  P^-^^"  «5- 
schneiden;  —  4  absperren,  ab- 
halten ;    im   Alter   von   2  {Schaf)) 

3  {Pferd,  Bind),  5  {K.)  Jahren  sein. 
ciA:>-  gid'  pl  c.^^\.z>-  gudü'  Strunk 

dr  Palme ;  Balken ;  gäza'  pl  c,\ö^:>- 
gidä*  u.  qLciA>  gud'an  /.  »  pl 
<^  jung',  junges  Vieh  {s.  ^^^  *  4); 
Bursche;  Bekrut;  ctÄ— ^  (•r^^ 
ZßiY,  Schicksal;  ^\    »\   Unglück; 

—  cuX./o  ffiA^r*  gida'  mida'  wacÄ 
a^/en  Seiten. 

iwJ<Ä._>  ;ft  M.  l3lX-:>-  gädaf  J,  Jf 
gadf  abschneiden  (^i^i) ;  antreiben 
{Schiff  mit  den  Budern  '»»X^Ju^j]  _, 
O^^^P'lj  -^.);  —  2  u.  4  schnell 
fliegen  (c  ^i  Ul  .jLkiJ)  _),  kurze 
Schritte  machen  (Frau  y::j,-i^Ji 
*,Ia>),  eilen ;  —  7  schnell  fliegen. 

Ol\:>.  ^.  gädal  C7,  If  gudül  fest  stehen, 
fest    gepflanzt    sein    {  i  ^iÄ.J)     _ 

—  b)  OtX— .:>■  A,   If  -ädal   «icÄ 

freuen,  fröhlich  sein  (j^  r- *)  ;    — 

4  froh  machen,  erheitern;  — 
6  einander  feindselig  sein  (i  *.Jt3L:p 

8  fröhlich  sein. 
(3A:>-  gidl  _p^  lit A:>-  gidäl ,   (3^i-X:f* 


gudül  M.  ö  gudüle  M.  ölcX>!  äg- 
däl  Baumwurzel ;  Baumstrunk ;  — 
gädil  pl  qJl\>  gudlän /rÖÄ^icÄ ; 
ö  wp^i^  {Bebe) ;  —  q'^cX^  gadlän 

^lÄ— :>  *  gädam  /  w.  Z7,  i/*  gadm 
abschneiden  (^lai  ,  6es.  dieFinger); 
verstümmeln ;  durchbohren  {Pfeil) ; 

—  b)  ^O^-^  A,  If  gädam  e.  ver- 
stümmelte Hand ,  abgeschnittene 
Finger  haben;  —  c)  [»«-V^-  Pass. 

u.  •öiÄ-i^-  am  Aussatz  ^luX—s»- 
leiden ;  —  2  abschneiden,  verstüm- 
meln ;  —  4  id. ;  den  Gang  be- 
schleunigen ()0)  ..A.w%^J)  ^(Ai>! 
*..xj  c  -^i) ;  sehr  schnell  laufen 
Pfd.;  sich  enthalten  /♦*£  («JLil) ; 
etwas  beschlief sen  (^-i^ß  ^lX>1 
l»iC  ''3)) ;  —  5  u.  7  abgeschnitten 
werden;  5  f  den  Aussatz  haben. 
*iA:>'  gadm  u.  gidm  pl  *5vA>  gu- 
düm  u.  ^iiA:>-)  agdäm  Wurzel; 
Baumstrunk ;    Ast ;    Zahnwurzel ; 

—  gädim  flink ;  —  »  gidme  pl 
l»(-\j>-  gidam  Bruchstück,  Splitter, 
Fragment;  —  »  gudme  Verstüm- 
melung {Hand) ;  Flechte  {Aussatz). 

i^'««(-X.>,     -/oÄ>  /.  M.  pl  V.  |»iÄ:>-l . 

.  *.^l\:>-  gudmür  pl  .jc/o)uV>  gadä- 
mlr  Palmstrunk ;  Wurzel,  Haupt- 
theil,  »,x^)LXi2>!  ganz  und  gar. 

...(A>  gidn  =  uiÄ>  gidl. 

ölX>  gudde  Tuchstreif,  Lappen. 

(^t>.>)  ;yt  1lX:>  gada  C;  //3l\-> 
gadw  M.  gudiiww  ye«<  ow/  den 
Füfsen  stehen  (L^JWJJ  ci^<i-^') ;  auf 
den  Zehen  stehen  ((J.t  j»b  ^)  Li> 


^^•,0^^ 


421 


i^! 


'r^ 


fc-A-jLat  oLbi) ;  fetteüzen  ^^ 
{Laus  •«jJ^  L-Ä-^kO-i) ;  fett  seui 
(Kameelbuckel) ;  —  4  feststehen ; 
fetten  Buckel  bekommen  K. ;  fett 
werden  (Buckel) ;  den  Blick  auf 
etwas  richten  (lot  wj:>  ^i-XH>i 
XAAoi) ;  —  6  =  ^l^' . 

V^^lX«>>  gadüb  anziehend,  reizend. 

öjiA-^  gddwe,  g£. ,  gii.  p^  ^^cX-> 
gidan,  güdan  w.  i^it-X—^  gidä 
Feuerbrand,  halbverbranntes  Scheit. 

/ccX->  4,  gada  /.  J/  gadj  1  u.  4  ver- 
hindern (^iwCjlX^!^  x*.c  ä-XjlX> 
&ÄA^  ^*3!) ;  —  5  der  Tauber  folgt 
der  Taube ,  girrend  u.  mit  dem 
Schweif  die  Erde  kehrend  (|»L4.=s- 
iC-zoL^is-Lj  ^^(Ä:fUü) ;  —  6  ent- 
gleiten {Schwert  J^.**o )  —  »wäX  -ty^)  • 

^^lX>  gidj  Einh.  ö  Wurzel;  s.  »^(A:> . 

l\jiA:>-  gadid  m.  H  grobes  Mehl. 

^^.j*A-^  gadim  abgeschnitten;  ver- 
stümmelt. 

J>-  4t  garr  f7,  i/  garr  ziehen,  heran- 
ziehen, an  sich  ziehen  (v«JiAh>), 
erwerben  ;  wegziehen ;  rauben;  lang- 
sam treiben  {die  K.  i«Ji  ijo*^!  -> 
JlXj^  .  LgiLv*) ;  nach  freiem  Be- 
lieben gehen  u.  weiden  etc.  {K. 
Jo  jt  0-:>-) ;  die  Zunge  des  K.- 
Füllens spalten,  s.  4;  die  Frucht 
über  die  gewöhnliche  Zeit  tragen 
{K.j  Pfd,  Frau);  e.  Wort  mit 
Kesre  versehen,  es  in  den  Genitiv 
setzen ;  den  Strick  dj-r*  (anwen- 
den ;  —  b)  Uu.  Ä  {für  ,  ^) ,    Jf 

garr  e.  Vergehen  fälschlich  sich 
od.  einem  Andern  zuschreiben  ^J^ 


^a:>-  tül  8--j^>-) ;  —  2  stark 
ziehen ;  —  3  um  Frist  od.  Stun- 
düng  des  Zahlungstermins  an- 
suchen ;  nach  u.  nach  abzahlen ; 
—  4  die  Zunge  des  Füllens  spal- 
ten   {damit    es   nicht  mehr    sauge 

wiederkäuen  (»-»-Lj     ^J')  ;    »->t 

•j-wv^l    fiem    Thiere   den  Zügel 

lassen;  -.vJlXjI  »j^i  Einem  die 
Zahlung  weiter  stunden ;  nach- 
ahmen {Melodien  »,*>^\J^\  O  -^' 
L^xjLj  1(31) ;  Einen  mit  dr  Lanze 
aufspiefsen  u.  zu  sich  heranziehen 

(»^.  t^^^  ^r^3  2>»Xx!o);  tief 
sein  {Brunnen) ;  —  7  gezogen,  an- 
gezogen werden;  frei  herumgehen 
u.  weiden  etc.  K.  ;  V^^Ü)  .— ^i 
das  Kleid  schleppt  Z.;  in  den 
Genetiv  gesetzt  werden ;  —  8  If 
,1  J«l>-i  u.  ,i,iA^>)  an  sich  ziehen: 
loiederkäuen ;  —  10  an  sich  ziehen 
od.  nehmen;  sich  J's  Verfügung 
unterwerfen  (^^jL-ä-J  cj..:$^X«,w1 
*J  o^ftili  ^/*^Äj  Q^  üJüXa]  ^  1); 
c.  Schuld  nach  u.  nach  abzahlen. 
,:>■  garr  Fufs  ds  Berges ;  Thal;  Höhle ; 
Korb ;  Genitiv ;  das  Ziehen,  Zug  : 
jLäi'^l  j^  Zug  der  Schwere,  Me- 
chanik ;  das  in  die  Länge  Ziehen, 

Lehnen  ;  1  —:>-  fijj'  fahre  muthig 
fort  !  bis  zu  dieser  Stunde,  fürder- 
hin,  und  so  weiter  ;  pl  v.  '^y>-  ■ 

1 1  ^  garä',  girä'  Jugendblüte ;  Jugend ; 
kl.  Gurken ;  —  girä'  If  3  ^^  ^  *  ; 


^\ 
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plv.^j=>- ;  —  gura'ä'  plv.  ^{^^  ; 

—  garrä'  guter  Renner',  sehr  schnell ; 
Verbrechen. 

1^1  j>-  giräb  pl  V'yr"  gui'ub,  gurb 
u.  Ä-J.r^'  ägribe  Ledersach,  Ran- 
zen ;  Skrotum  ;  pZ  v,  VV?*"  ^*"^^2!*9'  5 

—  guräb  Zeeres  Schiff. 
äj1-:>-  t  ^iräbe  /)Z  O^  Strumpf. 
ft^^\^  garätim  pl  v.  yOyij>'. 

—^  j>  garräh  TFMntiars;^ ;  &.-c>).-:>- 
girähe  pZ  _l-->-  giräh  PFwncüe ; 
£'««er;    —    ^_:>L-:>    garrähijj 

o!^:>-  ^aräd   Einh.  »    Heuschrecken', 

—  garräd  der  Xup f erzeug  polirt; 

—  ö  guräde  Rinde,  Haut;  Blatt. 
..•.jOi,>  garädin  pl  v.  ,..)0y>-  . 

^L>  girär  If  3  ^  :k;  plv.  'i.^ ;  — 
garrär  der  zieht,  an  od.  nach  sich 
zieht;  mit  grofsem  Trofs,  zahlreich 
[Armee) ;  kühner  Räuber  od.  Krie- 
ger;  {unverschämter)  Bettler;  der 
Eimer  verkauft ;  f  Schublade ;  — 
»  gSirrkre grofse  Armee',  e.  Skorpion. 

1 1 ,>  guräz  scharf-, gefräßig  K.;g3i.  Ffl. 

[jj^\,z>-  gurras  pl  v.  (jmX:>-. 

^*^!->  :/.  gurädim  Fresser. 

oL>  guräf,  gi.  e.  Mafs  für  Trocke- 
nes ;  gu.  Alles  loegschwemmend 
{Fluth) ;  gefräfsig ;  —  garräf  Keh- 
rer, ^0)  ^1  Schild,  Eimer. 

*i)!,>  ,-*^  min  garäka  od.  garr.  um 
deinetwillen. 

j»t^  garäm  Dattelkerne  u.  -Ernte', 
trockene  Datteln',  gi.  plv.  ^j.:>-; 

—  gurrära  e.  Fisch  \  pl  v.  ^}-^  • 
j<*).> g'dYkmizRumpf  u.Füfse  \  k^^^. 
iji3-Ät.:>-  :^  gurämid  ungesund. 
Ä./>L:>-  guräme  Abfall  {Datteln  etc.). 


»-A-^^l^. 


,..)  ^  giran  pl  ■..  ^  gurun  u.  io^i 
ägrine  Vorderhals,  Halsbug  Pfd. 

yL>  gur'e,  »^L>-  garä'e  Kühnheit. 

^L>>  ^  gurähim  massig  {K.  L.  Berg). 
garähije    schrille  Stimme 
(hijetan    laut,    deutlich);    Lärm; 
wichtig;  trefflich  Pfd. 

b)_:5»  garäjä  pl  v.  nxj^. 

,  -.^j )  ,>  garä'ibijj  pl  nj  ijje  Chirurg. 

\X'^\j>'plv.  öAj^>;jjij>  V.  »jJ~>-- 

(ji5»«.Ji«^  min  garä'ik  =  *:i)l«^   CJ^ ' 

ajI.>-  _  arä'im  pl  v.  '»^4.j.:>-  . 

K_jL->  garäje  Lauf;  u.  gir.  Ver- 
tretung ,  Deputation ;  gir.  Besol- 
dung; —  gar.,  gir.  u.  iC-x-ji^.^- 
garä'ije  Kühnheit ;  Jugendfeuer. 

i>»,^,:>  ^  gärib  A,  If  gär  ab  krätzig, 
schäbig  sein  K. ;  rostig  sein  {Schwert 
^ciAaö)  ;  schäbige  Kameele  haben; 
ruinirtes  Land  haben  (M)  O  -^ 
N-/i3j!  c>.^il^) ;  —  2  If  NJ^:^j 
erfahren ,  erproben  (.aä3»))  ;  J5/. 
ow/  die  Probe  stellen ;  durch  Er- 
fahrung klug  werden ;  —  4  schä- 
biges Vieh  haben ;  —  5  auf  die 
Probe  gestellt,  prohirt,  versucht 
loerden. 

gärab  Krätze;  Rost;  Vorwurf; 


<w) 


J' 


/ . 


—  gdrib  pl'^\j>-  giräb  u.  '^j^ 
gurb  krätzig  ;  —  gurb  pl  v.  '^j>'' 
u.  LJL>- ;  —  garäbb  kurz,  klein; 
Schmeichler,  Betrüger. 

i^Lj^>  gärbä'  /.  v.  Vj^^  5  —  giribbä', 

•  u.  die  Brust  am  Hemde. 
öLj.:>-  girbäd  s.  »Aj,^  ^t- 
...L)>>  garbän  pl  (3;^  gärba  krätzig  ; 

—  girbän   u.    gurubbän  Schwert- 
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Z. 


scheide',  Deyenyehäng;  —  gurubbÄn 
die  Brust  avi  Hemde ;  »  giribb&ne 
Schreierin:  a.  >,.*aj,i>-  pl. 

cXj-:>-  ;fe  gärbad  Jf  ü  e.  schwerfällige 
Gangart  (Ju,^girbäd)  einschlagen 
K.  Pfd. 

jj,^  4t  gärbaz  If  ä  gehen  ;  «icÄ  zm- 
samvxenzielien  ;  faUen  ;  e.  Betrüger 

iJ->  giirbuz  schlau  ;  Betrüger  {liS); 
ä  gdrbaze  Schlauheit ;  fertiger  Witz. 

*j^  girbe  pZ  UJ^  girab  Saatfeld] 
Schutzleder  des  Brunnens ;  — 
gar4bbe  Schaar  {Diener,  Esel). 

tLa-:>-  girbijä'  Südost;  Nord  (  TTiwd). 

Jo-->-  ;^  gartal  If  ö  7ni<  der  Hand 

auseinanderwerfen   {Erde  J»-i,> 

Oben  herabfallen  ( Jlc  .-y«  ^iLwv 
Jteä^  ^i) ;  sicÄ  versavimeln  u.  am 
Orte  haften  {isj^o^  j»  J^  r.,4^Ji^\)\ 
—  2  den  gröfsten  Theil  wegnehmen 


^^  -r' 


0. 


^•.'i->  gurtüm   u.  ö  pl  ^^,„^S), > 

garätim  Wurzel,  Ursprung  {auch 
K.4.ö->  gurtume) ;  äVs  der  ^e- 
gierden  ;  Zungenwurzel ;  edler  Ur- 
sprung ;  Erde  um  die  Baumwurzet\ 
pl  Edle,  Herren ;    ö  Ävieisennest. 

Ä-*.*.ij>  gii'ti'e  Luftröhre,  Kehlkopf. 

•r  j-r^  *  g^'*io  ^  j  ^/  g^rag  foc^er 
sein  u.  sich  umdrehen  lassen  {wie 
der  Bing  am  Finger  i5  /♦JLäi  — 


^r 


j 


auf  hartem  Boden  gehen    { 


.ji^^kA 


—  .-^  ^^) ;    —   2  locker,  wackelig 
machen. 

gärag  u.  »  harter  Boden,  Land- 
straf se;  —  gärig  locker  {Bing) ;  — 
gurg  pl  V.  ^i>^  . 
,L^.:>-    gargär    brüllend;    f  gurgär 
ganz  reife  Oliven. 

gargäre  Mühle. 
>.>  :^  j^ärgab   If  »  essen;    aus- 
leeren. 

gurgubb  u.^y  Bauch;  Inseite. 

.->^:>-  4t  gärgar  If  s  glucken  {der 
{Schluck) ;  hinabglucken  lassen  {dn 
Trank  2  id.) ;  schreien,  brüllen 
{wie  gurgelnd). 

«>-:>  gdrgar  Dreschwalze  ;  —  girgir 
Eruca ,  Baute ,  Kresse ;  Bohne  ; 
f  ganz  reife  Oliven. 

^/rf^:>-— ^  girgis  Wachs,  Siegellack; 
Buch,  Blatt;   Schnaken,  Mücken. 

-^^  ,^  4t  gärgam  If  ä  trinken ;  essen ; 
niederwerfen  ;  zerstören  ;  —  2  zu- 
sammenfallen ,  einstürzen ;  sich 
hinablassen  {in  den  Brunnen) ; 
sich  zusammenkrümmen  { Wild  in 
der  Höhle) ;  zerstört  werden ;  viel 
essen  u.  trinken. 

...L*^-^  gurgumän  Fresser. 

'i^^j=>-  gürge  pl  -^  gurg  u.  giirug 

Reisetasche,  Banzen  (_^r>). 
jy=^j=^  gurgar  pl  ^^\j^  garagir 
grofses  edles  K. ;  Schaar,  Trupp ; 
Donner,  Gebrüll;  pl  Edle. 

.jO->-  girgir  =  .:>-«:>-. 

jj*..jC>-^-:>  girgis  Georg. 

T  P^  *  gärah  A,  If  garh  verwunden 
{^iS ) ;  verletzen,  kränken ;  krank 
machen ;^^\.^\  *\  öJu.g.>iJ!  -p^^^ 
den    Zeugen     der    Lüge     zeihen ; 


er- 
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packen       {Baubthier    die     Beute 

zu  erjverben  trachten ,  erwerben 
(..^-vM-XJ^!) ;    —    *)  ^;r^  -4»  ^/ 

gärah  verwundet  sein ;  verworfen 
werden  {Zeugnifs) ;  —  2  viel  u. 
stark  verwunden;  sich  vor  Ver- 
wundungen hüten ;  —  7  verwun- 
det werden ;  —  8  zu  erwerben 
streben,  sich  zu  verschafen  suchen ; 

iCAjy^Ji  —,  Xz>\  sich  e.  üebel  zu- 
ziehen ;  f  Wunder  thun ;  —  10  ver- 
dorben sein  (l»AAwb^  b^-oi^  .uo). 
— ->  gurh  Einh.  ö  ^^  T^f^  gurüh 
u.  -,il->)  agräh  Wunde',     ->-,>• 

^^  4t  t  garh  i?ad  ;  pl  ^^f^  gurüh 
Katapulte  {pers.  jr  j:>-)- 

C>,:>-  %  garad  Z7,  If  gard  entblojsen, 
befreien,  von  etwas  ,•*£  (von  ^^ä^- 
tern,  Rinde,  Kleidern  )vAj\  '-^y>" 

8)^  iii!  ^Jj-^  i*T'°) »  schälen,  ent- 
rinden ( <-^i) ;  ds  Schwert  ziehen ; 
abschaben    {die   Haare   der  Haut 

uX.a4*  — ) ;  abrasiren ;  dieJBaumwolle 

.1 
reinigen  {,a>*s>-)  ;  ds  öra»  abfres- 
sen {Heuschrecken)',  Heuschrecken 
essen ;     «za/    «eine    Bitten    Nichts 
od.  nur  widerwillig  etwas  erhalten 

J)  L>^  gärid  Ä,  If  gärad  nackt, 
ohne  Vegetation,  ohne  Haare  sein', 
wenig  Haare  haben ;  die  Haare 
verlieren  ;  sich  abtragen  {Kleid) ; 
abfärben,  verschossen  sein  {Farbe) ; 
verderben ;  von  Heuschrecken  ab- 
gefressen sein ',  Hautausschlag  od. 


{Pass.)  Bauchgrimmen  hohen  auf 
das  Heuschreckenessen ;  —  2  ab- 
schälen, entrinden  ;  entbl'öfsen ;  die 
Kleider  ausziehen ;  das  Schwert 
ziehen ;  ds  Fleisch  von  den  Knochen 
losen ;  den  Baum  beschneiden  ;  ab- 
getragene Kleider  tragen ;  abstra- 
hiren,  abziehen ;  absondern,  isoliren', 
detachiren  ;  e.  Armeekorps,  Deta- 
chement  {bes.  Reiterei)  aussenden, 
gegen  u ;  —  5  geschält,  entrindet, 
entbl'öfst  sein  ;  sich  entbl'öfsen,  Klei- 
der (i**^)  ausziehen  ;  sich  entledi- 
gen i-Y-*;  sich  losmachen  {Aehre, 
die  aus  der  Blattscheide  tritt) ;  den 
weltlichen  Dingen  entsagen;  ent- 
ledigt ,  frei  sein  ^t ;  sich  ganz 
einer  Sache  widrnen  0 ;  abstrahirt 
sein,  in  abstrakter  Weise  genom- 
men sein;  abgesondert,  getrennt, 
isolirt  sein ;  ,tfs-:>-Lj  O.—:^  einem 
Wallfahrer  ähnlich  sein;  nicht 
mehr  gähren  {Most) ;  —  7  entbl'öfst, 
geschält,  geschabt  sein  ;  abgetragen 
sein  {Kleid);  die  Haare  verloren 
haben  Pfd. ;  getrennt,  abgesondert, 
isolirt   sein;    lang   dauern   {Reise 

«AÄvoi  \ö\  ,jf^\  io  Oypl);  weg- 
gehen;  —  8  gegen  einander  die 
Schwerter  ziehen  u.  sich  angreifen ; 
die  Baumwolle  aus  dr Kapsel  ziehen. 

i3.->  gard  Schild;  f.  »  pl  ot^— >l 
a  M  räd  abgetragen  { ö  Kleid ) ;  — 
gärad  Kahlheit;  kahles  Feld  od. 
Kleid ;  —  gärid  f.  ö  ohne  alle  Vege- 
tation; —  gurd  pl  ^•,y-=>-  gurüd 
hohe,  nackte  Berge;  —  gurd  u. 
p1o.:>  gärda'  pl  u.  f.  v.  ^y>-^ ;  — 
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\iö^  g&xde  milüär.  Detachirung; 
Eskorte  der  l\l<jer  ;  Kriegszug  ;  — 
ä  gdvde  Nacktheit,  Kahlheit. 

...1(3^  gurd&n  ^?/  ,.».jO*,>  garildln 
männl.  Glied  der  Jlufsäugethiere. 

V-Ji3«>-  *  gärdab  Jf  »  gierig  essen 
(^  3  J^  ')  >  aw«  der  einen  Hand 
das  Brot  essen,  mit  der  anderen 
Andere  zurückioeisend.  —  ,..uv3.^>- 
gardabän  u.  ^Ou>-  gardabijj^ieH^ 
essend. 

-».J»_:>-  :ft  gäi'dah  If  «  lang  strecken 
{den  Hals  JLIsI). 

J.j>iJi^  girdä'hl  beleibtes  Kameel ; 
TTiaZ;  Flufsbett. 

ö^-^  (v-30)  -drdaq  u.  ö  ^^^oO!^ 
garädiq  e.  dünner  Kicchen  {pers. 
»J>j5^  girde). 

J(3y:>-  «  gärdal  If  »  beinahe  fallen, 
fallen  (^33  J^yL^I  ^^t  O^l). 

I»0^  *  (|»ü^)  ,i:ärdam  7/"  s  e«sen, 
aufessen  (  ^ax^J  ^oLxIaJI  ^  — 
»w>0,.  ir^-) ;  abnagen,  zerfressen 
( Würmer) ;  rieZ  und  schnell  spre- 
chen ;  üJcr  die  Sechzig  sein. 

^0->  gurdijj  dem  Hochgebirg  an- 
gehorig. 

0->  *  garad  Z7,  7/  gard  verwjacAscn 
(Geschtoür  \3\  ä^>^ä-J5  oJ.;:»- 
t3-:>-li^  OcXÄJÜ);  —  4  heraus- 
führen ,  herausnehmen  ( ^  3-  \ ) ; 
absondern  (O^))  ;    jüozm   nÖthigen 

0_>-  gärad  Geschwulst;  —  giirad  pl 
QÜy>»  ,;^urdän,  gi.,  m.  ^•)5<-y> 
girdäun    pl     •-— jOi.-^    garädiu 


Feldmaus ;   Ratte ; 
voller  Mäuse. 


gärid/  » 


Wahrmund,    Arab.   Wörterb.   I. 


;j->-  4^  gÄraz  CT^  7/"  gärz  abschneiden 
(^i-W) ;  vernichten,  tödten  (J^ää)  ; 
?ut<  dem  Fufse  stofsen  {^J^*,^) ; 
stechen ,  verletzen ;  durch  Witze, 
Epigramme  etc.  verletzen;   schnell 

essen  (Cp^^  ^t  J^i) ;  —  b)  3^ 
^,  7/"  »;'.:>-  garäze  gefräfsig  sein 
();»)->qo);  —  4  vegetationsloses, 
unheregnetes  Land  haben  (),->•' 
[^i-2^i  ^ti)  ^öjiü));  abgemagert 
sein;  —  6  sich  gegenseitig  ver- 
letzen, schmähen ;  schlecht  reden 
und  handeln. 

; ->  garz  ^Z  jiy>-)  agräz  vegetations- 
los, dürr ;  —  gixz pl  \^^  u.  jL^^ 
e.  grobes  Gewand;  —  gurz  pl 
y^^  agräz  u.  '^\r^  giraze  Keule 
(prs.y^),  Stab,  Scepter;  s.  »Jr^»*. 

!•;<->  %  gärzam  trockenes  Brot. 

»j  *>  gürze  pl\fZ>-  gdraz  Bündel  Heu 
etc. ;  Garbe ;  Packet ;  —  gärze  u. 
gäraze   Vernichtung;  —  s.  \f^' 

0^}f^  t  garzun  7?e5e  i^y^jj)- 
(j^->  *  gäras  7  u.  ü,  If  gdrs  Zewe 
klingen,  einen  leisen  Ton  hervor- 
bringen; leise  sprechen  (^JL^*) ; 
lecken  {^w-:>-) ;  aussaugen  {Biene 
die  Blume) ;  —  2  leise  sprechen ; 
f  Etwas  an  die  grofse  Glocke 
hängen  ;  Einen  entehren ,  beschä- 
men {f^  ^4^  iol  (»^^L»  fjNj:>-); 
äJL^-  (j*»j^  sich  entehren^  den 
Verbrecher  vor  der  Hinrichtung 
durch  die  Straf sen  führen ;  Einen 
erfahren  und  tüchtig  oder  fest 
machen  (xXj  j>-  it>)  1  v*  J^  iJCyw,J>> 
xiUX^-t  ^ ) ;  —  4  e.  leisen  Ton 
von  sich  geben  {Biene),  schnurren 
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{fliegender  Vogel),  leise  Mingen 
{Münzen  etc.) ;  den  Kameelen  vor- 
singen { Treiber  ^^C>l^  ^^) 
rC(A5>-  l«3)) ;  das  Wild  hört  {den 
leisen    Ton    des   Jägers    (_«*—:>-) 

—  5  leise  sprechen;  —  8  zu  er- 
werben trachten  {-^.^j^^SCS  )). 

if^  gst,rs,  girs  leiser  Klang,  Ton; 
girs  Wurzel,  Ursprung ;  —  gäras 
pl  jwwt— :>-l  agräs  Glocke;  —  ö 
gärse  Gl'öckchen,  Klingel ;  B  f  girse 
Schande,  Entehrung. 

d^j-=>'  *  gärag  I  u.  ü,  If  ga.Yi 
reiben  (*^^*) ;  abreiben  u.  kneten 
{die  Saut  tiSJo) ;  kämmen ;  ent- 
rinden {  -_/iX_5 ) ;  schälen ;  grob 
stofsen  od.  mahlen  {in  der  Hand- 
mühle ) ;  langsam  laufen  { '«A-c 
LaIoj  i^>-X.f:) ;  —  7  grob  gestofsen 
od.  gemahlen  sein ;  —  8  zu  erwerben 
suchen  {den  Unterhalt  für  die 
Familie  !öi  \JLa.äJ 
v,,,^_AM..j  ) ; 
reifsen,  stehlen  («)^1ä3»0. 

> A.Ä.^   *  gär^ab  If  »   nach  abm,a- 

gernder  Krankheit  wieder  gesund 
werden;  die  Jahre  der  Menstrua- 
tion überstanden  haben. 

*Ji»jZ>-  güräu'  /.  ö  pl  «^l.:>-  garä^r 
grofs  {K,  Pfd.,  Flufs). 

f^,:>-  ^  gärßam  If '^i  =  v«^^.^:j(.; 

^^^  giriöi^a  Seele;  Belebtes. 

(j,to->  ^  gärad  U,  If  gard  Einen 
erwürgen,  ersticken  (»wä-vS>)  ;  — 
b)  ij:oJ>-  A,  If  gärad  aus  Be- 
ängstigung,    Kummer     etc.      den 


an    sich  nehmen  od. 


Speichel    nicht    schlucken  können 

höchst  beängstigt,    bekümmert  sein 

((j^c);    ^.w.äaj  (j:o^^  =  oIXj 

^a22äj  fast  wäre  es  aus  gewesen 

mit  ihmx  —  4  iswftjj  ^/i3_i)  Einen 
•V        J 

sehr  beängstigen  {is>j>ac-). 

^/i3->  ;^  gärdara  abgezehrter,  schwan- 
kender Greis ;  —  gürdum  u.  gir- 
dämm  Fresser. 

'»■j:o  j>-  giirde  fetter  Mann  Z. 
£^r^  gärda  pl  v.  ^jiajy>-. 

J^^  «  gärit  Ä,  If  gärat  an  dem 
Bissen    fast     ersticken     (^b...  ">■ 

^^   *   gära'   J,    J/  gar',    w.    ^^ 

^,  //  gära*    Wasser  schlürfen  u. 
hinunterschlucken   ( £^1.4—5)    Pr— ^ 


Ä.*Jij      lo5       Lc^>.     2S.C 


>); 


5j  c  ^>  A,  If  gära'  ÄwAn,  muthig 

sein  (/ttr  3-->-);  —  2  Einem 
etwas  wider   Willen  zu  schlucken, 

ZU  geniefsen  geben  :  \^j^*ai-  nc^ 

o  - 

Jaxxjf  er  liefe  ihn  seinen  Zorn 
hinunterschlucken ;  ermuthigen ;  — 
4  sich  unterwerfen,  neigen,  fallen ; 

—  5  Wasser,  Kumm,er,  Zorn  etc. 
hinunterschlucken ;  sich  beruhigen ; 

sich   muthig  erweisen   {=.  »r^)  j 

—  8  auf  einmal  hinunterschliocken ; 
mit  Einer  Anstrengung  zerbrechen 
{das  Ifolz  ,-v,<01j  )). 
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rr^ 


s..^vc^  *  gär*ab  //»  tüchtig  tränken. 
Äx:,:>-  gär'e ,  pir^c,  gür'e   e.  Schluck 
Wasser]  e.  Zug,    Trunk. 


O^  *  gäraf  Uy  If  garf  w.  gdrfe 
etwas  ganz  aufnehmen  und  tceg- 
schafen   (iOj->  »  Liy^  *-^j-> 

LjJli^),    6e«.    wegschaufeln    {Koth 
,p>j*S) ;  f  abscheuern,  abkratzen ; 
y-   ÄacÄ:en,    wmÄacÄjen;    —   2   ?7it< 
f ortreif sen    ( TTasser    cias  Land) ; 
^a7iz  ausgraben ;  —    4   ciie  Fluth 
erreicht,  bespült  e.  Ort ;  —  5  -cl^Zes 
od.  w'e^  nehmen,  wegnehmen,  mit 
sich  reif  sen;  ^-  7  weggeschaufelt, 
abgeschürft    werden ;    —     8    weg- 
nehmen, fortreifsen. 
0_>   garf  das   Wegschaffen,    Weg- 
kehren  ;  —    girf  Mundwinkel ;  — 
girf,  gurf  Ort,  den  die  Fluth  nicht 
erreicht;  —  gurf,  güruf^jZ  0)->i 
agräf    u.    *^->    girafe    was    das 
Wasser  fortreifst ;  von  der  Fluth  ab- 
gerissen od.  zerrissen  ( Ufer,  Berg- 
hang) ;  —  garf  Fülle  des  Grases. 
jj*^_>  *  g^'fas  If  'i  zu  Boden  wer- 
fen ;  Alles  wegnehmen ;  viel  essen. 
ißS .>  t  gdrkas  //  ö  sticken ;  aus- 
schmücken (Erzählung  \^J^ f))- 
J^  :f.  gäril  A,  jy  gäral   hart,  steinig 
sein   {Boden   jokc.  ^   »«^Lo) ;  — 
4  beim  Graben  auf  Steine  stofsen. 
6^    garal  pl   o^^\    agräl   Stein; 

Steinboden  ;  —  gäril  /  ö  steinig. 
^J>'   *  gäram    /,  If  garm   e.    Ver- 
brechen  begehen ,    sündigen  ;   sich 
gegen  E.  versündigen  {^^^jXs.  »-^ 


abschneiden  {%^) ;  wegnehmen  ; 
Jf  garm,  giram  u.  garam  die 
Dattelpalme  abernten,  die  Datteln 
abnehmen    (L-*^— >   J^^^^U-J»    _. 

Jf  garm  e.  Schätzung  der  Dattel- 
ernte vornehmen  (J*:^ÄJI  ^»^ 
^>o.:>  ^'->');    <i*e  Schafe  scheeren 

(lPjj>-  tJ!  öuiJi  — );  erwerben, 
gewinnen  (v.«a/mj  IOi  äjLa*J  ^) ; 
verdienen,  würdig  sein  qi  ;  an- 
treiben, aneifern  ^.y\  od.  q^  (J-^  ; 
—  bj  ^j->    A,    If  yäram     die 

Datteln  Kjot.j>  essen;  —  2  ab- 
schneiden ,  ausschneiden  ;  seinen 
Stamm     verlassen ,      auswandern 

4  e.  Verbrechen  begehen,  schuldig 
sein ;  grofs  sein  (/»Ijg^) ;  rein  sein 
( Farbe  Läa3  ) ;  e.  reiwe  Stimme 
haben  (^Jy^  Ua^  Ul  v_3  (»y?-^) ; 
ankleben,  anhaften  {Blut  •«j^-' 
Oi-AoJ  5v3l  (.(AJ^  *.j)  ;  —  5  voll- 
endet  sein    {Jahr    \ij\  0^^  (•.T^ 

aJj  -AiiÄJl);  zw  Ende,  vorüber 
sein  { Nacht  J-^Xj  •  v».a-^  J  ) ; 
Einem  e.  Schuld  (fälschlich)  bei- 
messen (Jw£.  ;  —  8  e.  Verbrechen 
begehen ,  schuldig  sein ,  gegen  J,) 
od.f^^ ;  abschneiden ;  tcegnehmen  ; 
dieDatteln  ernten;  i3».^aJ)  ^y-^^ 
die  Dattelernte  abschätzen;  er- 
werben, gewinnen,  für  \j. 
(•y>-  girm  pl  giirum,  ^^^^  guröm 
u.  (»^r^^  agräm  Körper;    was  e. 


o^jr 
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^J=^ 


gewissen  Umfang  hat;  ^)^o) 
X-x.XAajI  die  Himmelskörper ; 
Farbe;  Klang ;  —  gdram  pl  ^^y>-^ 
agräm     Sünde,    Verbrechen;     — 

i^t  (•->  ^,  (»j^  ^  durchaus,  ohne 
Zweifel ;  —  gürram  pl  v.  |»j^> ; 
—  f  garm  pl  (»3  r-r*  gurum  Barke, 
Kahn;  ds  Abschneiden  etc.  s.  vor. 
...Lo_>-  girmän  e.  Körper. 

jAJ>-  :f.  gärmaz  If  0  «icÄ  zusammen- 
ziehen ,  zusammenschliefsen ,  ver- 
binden ;  fliehen ;  —  2  zustofsen, 
zufallen ,    ^^t  P. ;     vorübergehen 


m      ,,       O 


4    '^A^\ 


sich  zu- 


(Nacht) ; 
sammenziehen  etc. 
^JfiJüisAjZi-  f  gurma^aq  Ahorn. 

JwOj^.  ^  gärmal  wilde  Baute. 

\y^y>-  gurmüz  pl  l^aSj^»-  Cisterne; 

Bassin  ;  Häuschen ;  Glieder. 
\jiyAjZ>-  garmüq   üeberschuh  türh. 

Qj>-  :(;  gäran  U,  If  gurün  Korn 
mahlen  (  na^^Id  iot  \,..^^  —  ) ; 
stet  u.   eifrig   bei  e.  S.  sein,    sie 

üben  ( OyxS  tiit  ij^j.-^  o  ^ 
Qyo  •)  y^an)  ;  abgerieben,  geglättet 
sein  {Kleid,  Panzer  vüi;^AM.il 
O^) ;  —  4  Datteln  auf  der  Tenne, 
dem  Trockenplatz  sammeln,  s. 
qJ  *> ;  —  8  e.  solchen  Trocken- 
platz herstellen. 
^•^  gurn />^  ...)^)  agrän  Trocken- 
platz :   gehöhlter  /Stein ,    Mörser  ; 

Krippe,  Becken  :  ^J^>aL'  ^^  or^ 
Weihbrunnkessel;  äjO*,^!)  im.-^ 
Taufbecken;  plv.  j-jH-^  w.  q^-^- 


ijJ!Xfti->-  *  —  ^jÄ^,:>l  die  Hals- 
federn sträuben  (Hahn)  Z. 

'r*^y>-  *  —  j^^r^^  zugleich  mit  E. 
kommen ;  übereinkommen  Z. 

»j— ^  *  gärah  mehrere  Datteln  am 
selben  Stiel ;  —  2  If  »^.rF  offen- 
kundig machen ,  veröffentlichen 
(^Ici) ;  —  5  offenkundig  werden. 

»->•  garre  pl y>-  garr  u.  yj^  girar 
Wasserkrug ;  Aschenbrot ;  —  girre 
Zug ;  Wanderzug  ;  pl  ».:>)  agirre 
das  Wiedergekäute ;  —  gurre  pl 
^J>-  gürar  die  beiden  Hölzer  am 
oberen  Theile  des  Jagdnetzes. 


o  3 


gür'e  Kühnheit. 
j_w«,L^  ^  ^  girhäs  grofs ;  stark  L. 
O^^Zi-  :jt  gärhad,    gurhud  munterer 

Wanderer ;     —     l\— ^ 


>I     If 


(jtA-^._i>-i  eilen  (c^-awI);  sich 
strecken,  lang  sein  (jLx?  ^  cXXä))  ; 

dauern    (-^.Äami);    sehr   hart  sein 
^    ^{Jahr  Ja:^ftil  ^-^^  v^Xc-). 
^y=^  *  garw,    girw,    gurw  pl  pI^s* 

<;irä',  jZ>-\  ägrin,  ^jZ>-)  ägrl   u. 

ti,:>l  agrä'  pZ  2>^  ^-H/r^^  ägrije 
Junges  {Hund,  Baubthier) ;  Ideine 

,     Frucht;  Kleines  ;  s.  »»,;>-. 

^y^  *  g'^iru'  If  giir'e,  güre,  garä'e, 
garä'ije   u.  garaje    kühn,    muthig 


5CIW 


ioL:^    .);    ~    2  If 


^-:p  muthig  machen,  ermuthigen 


O^i 
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V— V 


'-r^ 


(J^;  —  5  sich  muthig  enveisen, 
wagen  ^^^  ;  —  8  sich  Muth  fassen 
u.  ettcas  wagen  ((j^,  ij.,  <^  S., 
(J^  R).  —  JO  =  5. 

...i^->  girwän    Wein. 

O^-^-  garud  abgetragen. 

.^_>  garur  st'örrig;  tief  Br. 

)^j^  J^ai-uz  gefräfsig ;  s.  j^. 

ö^--:>-  girwe  kleine  Gurken,  Kolo- 
quinten,  s.  ^'^^ 

v.Ji^3^  *  garäuhaq    Knäuel  Garn. 

\^j=>-  *  gära  I,  If  garj,  garajän  u. 
girje  ßiefsen   {Wasser  etc.  ^^-^ 

131^^3  Ih7>  l5j^-  ^^*  3  ^^^ 
JLv  ül  i^Jj^  3 ) ;  —  If  gii'fi' 

M.  garj  laufen    {Pferd  etc.  {^j^ 

^'L-^3  ^r^  »_«^.5  u'^^^^)5 

erfliefsen  und  zur  Ausführung 
gelangen  {Befehl,  Edikt) ;  coursi- 
ren,  Geltung  haben;  sich  ereignen, 
geschehen  ;  stattfinden ;  zustofsen ; 
2M  Theil  werden,  J  od.  ^^^ ;  {^^ 
-»-g-i-o    es   handelt    sich    zwiscfien 

ihnen  darum  etc.  ;  bj  für  » -> 
kühn  sein ;  —  2  zum  Lauf  an- 
treiben; Einen  als  seinen  Ge- 
sandten ,  Bevollmächtigten ,  Gou- 
verneur senden  oder  ihn  dazu 
machen ;  2  u.  4  in  Umlauf  setzen ; 
exeeuiiren  ;  zur  Ausführung  brin- 
gen ;  den  Gehalt  auszahlen  lassen  ; 
eine  Rechnung  begleichen ;  —  ^  If 
i^),j>  u.  äi.^  mit  E.  im  Lauf en 
wetteifern,  mit  ihm  laufen  od. 
gehen  {»•jla  ^^  ^) ;  mit  E.  con- 
curriren ,  sich  mit  ihm  bewerben ; 
mit  E.  übereinstimmen,  [^  S.;  — 


4  E.  zum  Laufe  antreiben ,  fort- 
schicken; e.  Gesandten,  Bevoll- 
mächtigten ,  Gouverneur  senden 
(^aj  5  J.^.));  etwas  in  Lauf, 
dauernd  in  Gang  setzen;  etwas 
ausführen,  durchführen,  z.  B. 
Ceremonien  executiren  etc.,  s.  2; 
Einem  etwas  übertragen,  anver- 
trauen, v3>l ;  sich  etwas  vornehmen, 
^^)  S.  ;  Einem  etwas  anweisen 
{Gehalt),  ^;  »o'^i  L5r?*^  *'  ^^" 
brauch  einführen;  ausgeioachsene 
Früchte  haben  {Baum  etc.) ;  — 
6  unter  sich  im,  Laufe  wetteifern ; 
mit  einander  laufen,  gehen,  con- 
curriren,  übereinstimmen,  i3  ^'  J 
—  10  Einen  bitten,  dafs  er  für 
uns  gehe,  Jtnser  Vertreter  etc.  sei; 
sich  kühn  gegen  E.  {Acc.)  zeigen. 
ic,>-  garj  Lauf,  Verlauf;  Wasser- 
lauf; Diarrhöe ,  Ruhr ;  —  ^A 
ejij>-  min  garäk  {\4^\s>'  q«*) 
um  Deinetwillen ,  für  dich ;  — 
gäraD,  gära  Jugend. 

s.  "S-o  } 

jj;y>   gäri',    ^^^>    gäri  pl    v\\j=^, 

ö!->  gur'ät  u.  ^'j^i  agrä'  der 
Andern  kühn  vorangeht,  toaghalsig ; 

^^y>  gdrijj  pl  ^'j  ~5*t  ägrijä'  jugend- 
lich ;  girrijj  pl  ic  S  j:>-  garäri  Aal. 
tuj->  girijjä  Lauf  der  Dinge. 
3^,^  girjäl  u.  ö    Goldfarbe,    Wein. 
'^irjan  =   dem  vor. ;    garajän 

'       •       TS  -^ 

j->garibjo/iö-:>-i  agribCj^^j^jL^ 
u.  ..Li->  gurbän  e.  Kornmafs  ;  e. 
Landmafs :  Acker,  Morgen ;  grofser 
Flufs ;  Feld-,  Gartenprodukte. 


o\ 


^^>^y^ 
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'f^ 


vi>.j.;>-  eirrit  pl  iXL^«  ÄaL 
^Uj:>-  garih  ^^     ^5>y>-  gärha   ver- 

<A-J.->  garid  blattloser  Palmzweig', 
Palme  Mghr.\  Schaft,  JStab,  Speer; 
voll  {Jahr) ;  —  ö  garide  pl  \Xi\j>- 
gSLVsi'idBeiterabtheilung ;  Bolle,  auf 
der  man  schreibt  oder  rechnet ; 
Diplom ;  Register  ;  iSes^. 

..j— :>-  garir  pl  öj->5  agirre  Zügel, 
Miemen;  —  »  garire  p^  ._jL-:>- 
garä'ir  Sünde,  Verbrechen;  ^-yf» 
{ii^'-ijjj>-  auf  deine  Rechnung. 

jjii.j.::>  garil  grob  gestofsen  od.  ge- 
mahlen ;  f  Graupe. 

U^aJ ->  garid  Erstickung ,  Agonie ; 
Kummer;  pl  ^^.:>-  gärda  be- 
kümmert; ifc^.z>-  .  ui'äi'id  dick  u. 
grofs  L.  M.,  f.  B  {Schaf). 

iC*J^  guräi'e  Schlückchen ;  qSlXJ)  — . 
letzter  Athemzug,  ,.*.5lXj)  ^o  mit 
knapper  Noth. 

v,Juj>-  garif  dürr  fPß.J. 

^,:>-  garim  trockne  Datteln;  Dattel- 
kerne; f.  »  pl  (»^y>  giräm  umfang- 
reich ,  voluminös ;  verbrecherisch, 
schuldig;  —  ö  garime  ^^  *j)y>- 
garä'im  Sünde ,  Verbrechen ; 
Wucherer ;  Strafe ;  Geldimf se ;  — 
girrime  Schwanz  Mghr. 

ry^.r^  garin  ^^....^  gürun  Trocken- 
platz,  Tenne;  gemahlen. 

Äjys»  girje  das  Fliefsen,  s.  ^^  J>'  * ; 
—  girrijje  Kropf  der   Vögel. 

;La.j.m^  gari'e  pl  Ljt,->  garäjä  u. 

-j )  .:>•  ./agdhütte,  Lauei'plalz,  An- 

stand ;  —  girri'e  Kropf  der  Vögel. 

y-^  *  gazz  U,  If  gäzz ,  gäzze  u. 
gizze    scheeren    {Schafe,    Haare 


^i- 


schneiden,  mähen  {Gras,  Korn) ; 
ernten  {Datteln) ;  —  ^j  ^f  guzuz 
anfangen    zu    trocknen    {Datteln 

—  4  schnittreifes  Korn  od.  zur 
Schur  reife  Schafe  haben;  zur 
Ernte  reif  sein  {Korn,  Palme); 
anfangen  zu  trocknen  {Datteln)  ; 
dem  Tode  nahe  sein  { Greis ) ; 
Einem  {Acc.)  den  Ertrag  der 
Schafschur  geben ;  —  7  geschoren 

M  IM 

werden;  —  8  jX^l  u.  xO^-^^  ab- 
schneiden, scheeren,  mähen ,  ern- 
ten; —  10  der  Mahd,  der  Schur, 
des  Aberntens  bedürfen,  dazu 
reif  sein. 
>  guz'   pl  ^\j-^)    agzä'    Theil, 

Partikel,  Atom  (5j:po  a  s^y>- 
untheilbares  Atom) ;  Portion,  Stück ; 
Ingredienz ;  Abtheilung ,  Band 
{Buch) ;  Buch  Papier ;  Versfufs ; 
Sklavinnen  ;  —  gaz'  Bebenpfahl ; 
Theil ;  s.  ds  flg. 

a-  qt  gäza'  A,  If  §;>  gaz'  von 
e.  S.  {Acc.)  e.  Theil  wegnehmen; 
theilen,  zertheilen  {i^.^^) ;  sich  an 
e.  S.  (V— .>)  statt  einer  andern  (^^c) 
genügen  lassen  (^^i>-  %  if>J  ^äXj  i); 
festbinden ,   befestigen   (lA^) ;   — 

bj  (^j>  A,  T/gäzan  sich  genügen 

lassen,  an  V-J,  statt  •*£  :  o.Jj:>. 


-XJ\ 


O' 


£     \^^K. 


li^JLj  ^Ca^L^J)   dem 


Vieh   genügt  das  Grünfutter  statt 
Wasser ;  —  2  If  ^(Jr^  w.  '»-^^ 


^tj- 
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Jjr- 


theüen ,  zertheilen  ;  machen ,  dafs 
Einer  sich  genügen  läfst ,  an  >wJ 
^Si  (statt) ;  Einem  {Acc.)  genügen ; 

—  4  Einen  zufriedenstellen ;  ma- 
chen,    dafs  er  sich  genügen  läfst, 

genügt  ihm ;  den  jRtn^  an  den 
Finger  v3 ,  ^  iS  /*-J*^-^  oij:>i 
-Xxxoi)  steckest;  dicht  verwachse- 
nes Gras  haben  ( Wiese) ;  Mädchen 
gebären ;  da«  Messer  rnit  e.  Stiele 
versehen ;  —  5  getheüt ,  zertheiU 
werden ;  5u.8  sich  genügen  lassen, 

f-ij:>-  gazä'  Wiedervergeltung,  Be- 
lohnung :  ^Ji  j'O  das  Jenseits ; 
J^  ..wJ)  —  Nachsatz  imBedingungs- 
satz ;  2%eiZ ;  —  gizä'  5  v.  ^^jr*  *> 
pl  V.  isij^  • 
■)i>-  ^  gazägiz  pZ  die  Testikel. 

gazzär  Metzger ;  Schlächter, 
Tyrann ;  s.    .j>  «  . 

B.ij>  gizäre  Metzgerei,  ScJilächterei ', 
Massacre  ;  gazäre  Kopf  u.  Füfse 
des  Schlachtthiers. 

:lj>  gazäz,  gi.  Ernte',  gi.  Schaf- 
schur', —  guzäz  u.  8  pl  jJ^r^ 
gazä'iz  Abfälle  {beim  Ernten, 
Scheeren ,  Schneiden) ;    Schnitzel ; 

—  gazzäz  der  scheert. 
p^y>'  guzä'  ungeduldig. 
oti—^  ^  gazäf,   gi.,  gu.  w.  »  (/»er«. 

O'j— ^)  annähernde  Schätzung 
{beim  Kauf) ;  Kauf  in  Bausch 
und  Bogen;  Vermuthung',  ver- 
muthung  SIC  eise ;  —  gazzäf  Fischer. 
uli-:>-  gizäl,  ga.  Dattelemte;  pl  v. 
Oi>  u.  Joj:>-;    »  gazäle    Fülle, 


Ueberßufs ;  BedefüUe ;  Orofsartigkt ; 
hoher  Hang  ;    scharfer    Verstand  ; 
Festigkeit,  Energie ;  s.  0  j>-  *  • 
iLjii>  gizäje  Schätzung,  Steuer. 

_jii>  gaz&'ir  pl  V.  »-Jjr*"  "•  j3r-?"' 

jjii>  gazä'iz  pl  V.  »3'rr*"  • 

Jot i>  gazä'il  Wallßinte  ;  pl  v.  J^j>-. 


Eo  ^ 


»)«>  güz'e  Stiel,  Griff',  Pfahl. 

V»J  ~>  *  J-:  izb  Antheil ,    Portion  ;    — 

guzb  Diener  pl. 
T  T^  *  gazah   Ä,    Jf  gazh   an  das 


Geschäft  gehen  (  ^aH/o  )(J)  v_J  -r 
ik-Ä-^u^) ;  in  ihr  Lager  gehen 
{Gazelle) ;  an  den  Baum,  schlagen, 
dafs  die  Blätter  abfallen  ;  Einem 
ein  schönes  Geschenk  geben  0  (-» 
:i.^  il^  «LLx.1  lot  ^^äJ) ; 
Einem  e.  Theil  seines  Vermögens 
geben  (*JLo  ^yo  iJ  _). 

^  j>-  gazh  öaJe,  Geschenk ;  —  gäzih 
w.  gdzah  klug  {Bursche). 

jj-^  *  gäzar  I  u.  U,  If  gazr  u. 
y:  y-  gazär,  gizär  abschneiden 
{Datteln  idai,  (».ao)  ;  —  ü,  schlach- 
ten K. ;  würgen,  niedermetzeln  ;  — 
/  u.  ü,  If  gazr  sich  setzen,  fallen, 

ebben  (  Wasser,  Fluth  \\a   \\j:d) ; 

—  4  Einem  zu  schlachten  geben 
{Schaf,  Ziege,  Acc.) ;  zum  Schlach- 
ten geeignet   sein  K. ;    dem    Tode 

nahe  sein  {Greis  j— r*^  ?) ;  zur 
Ernte  reif  sein  {Palme) ;  —  5  s.  8; 

—  6  sich  einander  schmähen 
(ajL^j)  ;  —  8  schlachten  u.  ab- 
häuten K.;  5  u.  8  auf  dem 
Schlachtfelde  gelassen  werden  {die 
Gefallenen  oL_X_äJ1  ^5  i^jiJL^l 


pLyJU). 
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^7^ 


tJj- 


;j 


>5; 


gazr,  guzr  ^ööe  {O^a  ö>m2)  ;  ülfeer ; 

—  gäzar  der  Fluth  unterworfenes 
Land',  u.  ö  Schlachtschaf;  — 
gäzar  u.  gäzir  Einh.  ö  Rühey 
Pastinake   {pers.  jji ) ;    —   güzur 

U.    ^jjZ>-  pl   V.  J^TT*  • 

^c . i>   gäzarijj   insular ;   Insulaner ; 
aus  Mesopotamien. 

gäzaz  Geschnittenes  {Gras,  Wolle); 
gi.  ^Z  V.  »j^  • 

c  j>  vt  gäza*  -4,  i/*  gaz*  überschrei- 
ten, nach  der  Quere  durchschreiten 
{Flufs,  Thal  j^oljJi  ^1  (JoJi\  _ 
Lto-c  51  iotjai  l(Jl) ;  abschneiden ; 
Einem  ( ^cc.  m.  u )  c.  TÄeiZ  des 
Vermögens  verschreiben,  zutheilen ; 

—  b)  p  j:>-  Ä,  If  gäza*  u.  guzü' 

im  Leiden  ungeduldig  werden  ^A 

^j^aj  ^^j) ;  traurig ,  bekümmert 
sein,  wegen  r^—^  w.  (J^—^;  von 
Furcht  ergriffen  sein  ;  Einem  un- 
angenehm, lästig  sein  ^— f^;  — 
2  in  Stücke  zerschneiden  {Fleisch) ; 
J\    Ungeduld  aufhören     machen 

zwei  Dritteln  reif  sein  {Datteln 
-mo)  ;  weifs  und  schwarz  tupfen  ; 

—  4  Einen  ungeduldig  machen, 
^  S. ;  Ä^j>  p  j^5  e.  Theil 
übrig  lassen  ;  —  5  zerbrochen  wer- 
den {Stock) ;  —  7  zerbrochen,  zerris- 
sen werden  {Stock,  Strick);  — 
8  zerbrechen ,  zerschneiden ,  zer- 
reifsen  trans.  (iJi  öyxj]   c  jX:>-) 


^xLjii 


S). 


c  i>  gaz*,  giz'  coli.  Einh.  B  c.  Jft^ 
schel  {Conchula  Veneris  Jemanicd) ; 
Glasperle ;  Onyx ;  pl  P^rr*"'  agzä' 
Thalbiegung ,  Thalweite ;  Bienen- 
stock ;  —  guz'  Saffran ;  u.  gäzi'  Axe 
der  Rolle;  —  gäza'  heftige  Unge- 
duld ;  Furcht ;  —  gazi',  gäzu*  unge- 
duldig; —  ö  giz'e  kleine  Zahl  od. 
Quantität ;  e.  wenig  Wasser;  u.  j^  äz*e 
Theil  dr  Nacht ; — giiz'^e  Messerstiel. 

<~^r^  *  gäzaf  annäherungsweise  schä- 
tzen, vermuthen ;  —  5  in  Tausch  u. 
Bogen  kaufen  od.  verkaufen  Äcc.P. 

(wklXj^Uj  ii^LoLc) ;  —  6  auswählen 
^^  {JJiX'S  t<31  is.^-5  <Jj^') ;  — 
8  in  Bausch  und  Bogen  kaufen 
{s.  ^\j=>-). 
Oj— :>-  :{.  gäzal  /,  If  gazl  schnei- 
den, durchschneiden,  abschneiden 
(«xiä) ;  vertheilen ;  Einen  in  zwei 
Stücke  hauen  (,-*-x-äJj>-  ido^) ; 
den  Kameelrücken  wund  machen 
{Sattel) ;  b)  (3j>  gäzil  A,  If  gäzal 
wundgedrückt  sein  K.  {$.  \Jj:>-\); 

—  c)  uj^  g'i'ofs,  beträchtlich,  vielf 
reichlich  sein  (^«.lac) ;  sehr  klug 

sein  ((^A->  {^\j  Iti  jLaö)  ;  — 
4  den  Rücken  des  K^s  wund  drü- 
cken; sich  gegen  Einen  (J)  frei- 
gebig erweisen ,  (3  od.  Acc.  S. ; 
Einem  (^^_c)  noch  etwas  dazu 
schenken,  auch  i^Lkwu!  »J  uj>i. 
Uji>  gazl  freigebig ;  verständig  (» 
kluge  Frau) ;  =  J^  ;>  >  P^  y^j-r* 
guzül,  0'r>'  agzäl  u.  u'j^  giz&l 
dickes  Brennholz ;  —  gizl  u.  » 
e.  Büschel  Datteln  ;  —  u.  ^^j> 


ff^ 


433 


ij^ 


s.  '^y-S ;  —  *-^r>  gäzle  Milch- 
schlauch ;  Korb  {für  Datteln). 

^A3i>  :f,  gjizain  7,  //*.  gazm  abschnei- 
den il^i) ;  e.  /S'.  ein  /ür  allemal 
abbrechen]  ein  für  allemal  ent- 
scheiden ;  den  /Schwur ,  das  Ge- 
lübde erfüllen  (  t:^^^')  5  ß-  Konso- 
nanten mit  dem  Zeichen  der  Vokal- 
losigkeit  "  versehen  (Ou:^^J^  -» 
üw*Xa%)  iöi) ;  öiJÜi  —.langsam  u. 
deutlich  aussprechen,  lesen ;  füllen 
(Schlauch) ;  Einem  (^^c)  e^wa« 
a^s  unumgänglich  auferlegen  ;  den 
Ertrag  der  Palme  annäherungs- 
weise schätzen  {{j>o.S>);  muthlos 
u.  unfähig  sein  ,-*.£^  (iüi  &«AiC  — 
j^*)  ry^) ;  verschweigen  ^^^  (— 
\i;^XAM  löl  üuxJL-c) ;  an  PFasser 
gesättigt  sein  K.r,  sich  voll  fressen 
{einmal  im  Tag) ;  ^^^vX^wwO  -,  die 
Exkremente  nur  zum  Theile  las- 
sen ;  —  2  füllen ;  muthlos  u.  un- 
fähig sein  i-y—^ ;  verschweigen 
Q^Xi;  —  5  zerbrochen  sein]  — 
7  abgeschnitten  werden]  ,^j.>üi 
JwääJI  das  Geschäft  wurde  unter- 
broclien,  die  That  blieb  ungesche- 
hen ;  zerbrochen  sein  (Knochen) ; 
mit  dem  ^  versehen  sein ;  gelost 
werden  (Schwierigkeit) ;  —  8  den 
Ertrag  der  Palme  schätzen ; 
oUI  ^^  ^j>  (•t*^^  ctnen  TÄeiZ 
de«  FcrmÖ^ens  empfangen]  kau- 
fen (j^y^^i). 

^y>-  gazm  das  Abschneiden]  Vokal- 
losigkeit  u.  deren  Zeichen  ^  ;  der 
abgekürzte  Aorist]  die  gewohnl. 
arab.  od.  die  gleichförmige  Schrift ; 
breit     geschnittene     Schreibfeder ; 

Wabrmund,    Arab.    Wörterb.    I. 


Entscheidung  (L^y>  entschieden)] 
apodVctisches  Urtheil ;  a  gäznie 
Arne  Mahlzeit ;  —  gizni  m.  ö  Theü, 
Aniheü]  »  Heerde. 

*^rr*  t  gizme  j9^  O)  Stiefel]  s.  vor. 

...—>  ^K:  gazn  2)1  i*)j>^  ägzun  dickes 
Brennholz. 

»i>  -izze  ^^  ;;:>-  gizaz  geschorne 
Wolle]  Jahresschur. 

äj^-  gizze,  gäzze  pl  Ol  die  Schur] 
Wolle,  Datteln  eines  Jahres]  Vliefs] 
f  Abfälle,  Beste  der  Maulbeer- 
blätter] —  gizze  pl  \lZ>-  gizaz 
u.  jJ'rr^  geschorne   Wolle.      ^, 

{jj=>-)  *  ij:=>  gäzä  Z7,  //  gäzw  ^j> 
unterwerfen,  unterjochen;  —  / 
If  gazä'  vergelten,  belohnen,  be- 
strafen (i^j^,  ^-aL-Cj  20  »ti> 
»bis  lö!  ^'r>) ;  genügen ,  genug 
sein  {  ^ÄJ  )  ;  r-*^  bezahlen  {^^y>- 
uj5wO  bJjI  —  -Aiai  lijl  ^ac)  ;  — 
5  If  ^'p>-  w.  öUL^  vergelten, 
Acc.  P.  V-J  od.  J..fi  S.  ]  »y--> 
)j-^3»  Einem  wünschen,  dafs  Gott 
ihn  belohnen  möge]  —  4  genügen, 
genuythun  ;  die  Stelle  eines  An- 
dern (Acc.  V.  /'Y^)  nothdürftig 
vertreten  (\<SS  ^^  \ij»S  (^j>^ 
i^siSij   ^_5    ^yoLü/i    j.lä   ^^i);    (für 


mit    e. 


Stiele 
,  o   5 


)—>■)    das   Messer 

versehen]  ^^j.^\^  ^WA£  ^^i^i 

Ä-jl;:^/)^  C3^   .£^ine7/i   denselben 

Nutzen  gewähren  wie  ein  Anderer  ; 
—  ö  sicA  einander  vergelten,  ge- 
nugthun  ;  belohnt  od.  bestraft  wer- 
den ]  Einen  drängen,  dafs  er  etwas 
thue  ]  die  Schuld  (Acc.  u.  v»J)  ein- 
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fordern  Z.  t^-s^     c*^,'^  »-i^ri;^-^ 
•  j^ ;  —  8   von   E.   {Acc)    Ver- 
geltung^ Belohnung  fordern ;  Lie- 
bes u.  Angenehmes  thun;  stets  bei 

e.  S.  sein ,  sie  nachdrücklich  be- 
treiben; vergelten,  •*<<  P.,  Acc.  JS. ; 
sich  am  Grünfutter  statt  Wassers 
genügen  lassen. 

j^j=>-  gazür  pl  jß^j^  gazä'ir,  jj=>- 
guzur  u.  Cji  guzurät  Schlachtthler ; 
Geschlachtetes ;  Opferhameel. 

:*«>•  gazüz  u.  »  geschoren,  zu  schee- 
ren  {Schaf) ;  gu.  s.   ;:>  :* . 

c  »;>  gazu'  ungeduldig;  s.  c  ;>  ^jt« 

(J^j=>-  güzwijj  pl  OJ    j^uzwijjät   e. 

kleiner  Theil ;  Weniges ;  unwichtig. 
i^j=>-  *  gäza   /,  If  tlj>    gazä'  = 

3J>  *. 
j^ j:5*  giza  /)Z  v.  iü^ ;    —    •5^(j:jr^ 

gäzi'  genügend  {Speise). 

jjTp-  guz'j  u.  ^f^  guz'ijj  ein 
Theilchen,  Partikel ;    e.    Weniges  ; 

f.  »  theilweise,  in  kleiner  Menge, 

speeiell  (^Jl5"(Aao)  ;  ^Z  oL-oj> 
Theilchen,  Kleinigkeiten,  Details. 

..ji^  gizzir  Metzger,  Schlächter; 
Tyrann. 

ö^;:>-  gazire  pl  -J^j>  gazä'ir /nseZ; 
Halbinsel;  der  Fluth  unterworfe- 
nes   Land;    ,a^l\    Mesopotamien; 

t  \  uCa^  ^  i  Algesiras ;  vj5L/X».xJ )  — 
Sinope;    ^^.Ji>    au»   Algesiras; 

(iie  kanarischen  Inseln. 

gaziz  geschnitten,  geschoren. 


jjjjiif*  ^ai'/AZQ  e.    WoUflocke. 


iC*Jj>-  gaz^e  abgesonderter  Theil 
{Heerde); — gVizii^eklSchafheerde. 

u^ji:>-  gazif  Fischernetz;  Kauf  in 
Bausch  u.  Bogen. 

Jo;>  gazil^^Z  u'r>  gizäl  vicZ,  reicA- 
lich,  zahlreich ;  grofs;  beredt  {Bede); 
energisch;  ^]^^-d\  ,—  hochver- 
ehrt. 

p|j:>-  gizä'  Kopfgeld,  Steuer  {der 
Christen  u.  Juden) ;  Grundertrag, 
Bodenprodukte ;  Eingangszoll. 
^y*^  gis  Anruf  des  Kameeis. 

(-/^:>  ^    „ass    ü,    If  gass  wiV  der 

Hand  befühlen ,  betasten  (ij^«*) ; 
{den  Puls)  fühlen ;  etwas  zu  er- 
kunden ,     zu     erforschen  suchen 

»•            ♦  " 

ausspioniren  ;  mit  dem  Blick  (^) 
zu  durchschauen  suchen ;  —  5  be- 
fühlen,    betasten;     zu    erkunden 

suchen  :  U-M*-w.:p  a  suchet  nicht 
die  Geheimnisse  Gottes  zu  ergrün- 
den ;  —  8  befühlen,  betasten ;  mit 
den  Lippen  befühlen ,  fassen  K. ; 

spioniren. 
o  ^ 

^,  i/^:>-  gas'  rauhe  Haut ;  Eis ;  s.  ßg. 

£  -    - 

L.VO*  tj.  gasa'  A,  If  gus'at  u.  güsu' 
%     >     i 
hart  sein  (i».-.«im,-^ 

ff-      O       } 

v,^.Lao  \c>\  äLvw^^) ;  trocken  u. 
schwielig   werden   {Hand) ;    Pass. 

hart   werden    {Boden   c^—^-^^-^ 
sXm^z>-  gas'fi'  schwielig  {Hand). 


bLms.;^- 


435 


öL*M^  gds'e  Schwieliffkeit ;  e.  L-^:>-  4;. 

l>LmvC>  gisÄd  Safran  [ganz) ;  —  gusäd 
Bauchschmerz. 

s  ,LwwO-  gas&re  ToUkühnheü : «.  -jvw<.>-  .v-. 
(w«.u%**->  gassäs  (ier  neuyierig  forscht. 
I»'>-«aO>-  gusain  beleiht ;  s.  ^aamJS»  2?^. 
iüoL^*o>  gasäme  Beleibtheit;  grofser 

Umfang ;    Wichtigkeit. 
...Lm.c>-  gussän  Tambour inspieler  pl. 
O.w^o>-  gust  u.  tXAM»j>-  c.  ind.  Metall. 

vA*vwJ>-  *  gdsid  ^,  //  gäsad  ankleben, 

^  od.  0  (geronnenes  Blut  ^OJ\  — 
iu  Oi^ai  Üi  *o);  —  2  s.  4;  — 
4  ankleben  machen,  anleimen ;  — 
2  u.  4  Pass.  vom  Färbestoff  durch- 
tränkt sein  {Tuch  vAa».*-:^/s  v«j».S* 

^^i^^b  ^^^A^^\  Jw.^;fU_5); 
—  5  sic/i  verkörpern;  Fleisch  u. 
Bein  annehmen. 

uXawO*  gäsad  pl  oLmis^I  a-säd  u. 
0^-w->  gusüd  Körper  {belebt), 
Leih,  Fleisch ;  Saffran ;  ^Zw< ;  c2» 
goldene  Kalb;  —  gäsad,  ^äsid 
geronnen  {Blut). 

Jj)lX-am«.;>-  gasadänijj  u.  iCiA.aiww> 
gäsadijj  ,  körperlich ;  fleischlich ; 
materiell. 


y"*^  * 


gäsar   C/,  If  üLmi^^   iiasäre 


V^ 


kühn  wagen,  ^JwP  od.  .•«' ;  kühn, 
tollkühn  sein ;  //  ,  >.  «■»*, — :> 
M.  ö.L— .A«*.-—^  gusür  u.  gasäre 
aufhören  zu  begatten  {Hengst  K.) ', 
gehen  {  -wCa-/> ) ;  durchwandern, 
ganz  durchziehen  (,.>.JC«c));  eine 
Brücke  bauen  {s.  flg.) ;  —  2  Einen 
kühn,  tapfer  machen ;  —  6  kühn 
wagen  ^J^.^ ;  kühn,  tollkühn  sein ; 


sich  gegen  E.  kühn  erweisen  ^J^^  ; 
in  KühnJieit  wetteifern ,  ^c  S. ; 
sich  strecken,  den  Kopf  erheben 
{\^\.  ^j*,  u^Llxj) ;  fjegen  E.  dn 
Stock  schwingen    (,..jLäJ   ,M*L.2>^i 

L^  äJ  ^"l^'  \6\  l^ajüLj);  —  8 
durchwandern  {  Wüste) ;  befahren 
{Schif    das    Meer   Oj-^^-Ä— :>-i 

^z>-  g*sr  u.  gisY  pl  ,j^^o»-i  ägsur 
u.  ,  »-vwO*-  gusür  Brücke  ;  Damm ; 
Chaussee ;  f  Tragbalken ;  —  gasr 
/.  ö  grofs  u.  stark  K. ;  tapfer ;  — 
gusr,  gusur  pl  v.    ,^^-«*c>-. 

V^jjwvO»  4e  gäsrab  lang. 

fc/*ws>>  *  gäsa'  Ä,  If  gas'  das  Ver- 
schluckte zum  Wiederkäuen  wieder 
in  den  Mund  bringen  {K.  si;^x.vm.> 
k:^xahC>  \<j\  äJJLaJI);  sich  erbrechen 
(tLi) ;  —  8  id. 

,„.***sZ>-  :jt  i-,äsum  If  xäLwvO*  gasäme 
grofs  u.  beleibt  sein  (^iac)  ;  um- 
fangreich sein ;  —  2  grofs,  beleibt, 
dick,  umfangreich  machen;  ver- 
gröfsern,  übertreiben;  in  körper- 
liche Gestalt  bringen,  verleihlichen ; 
—  5  beleibt,  umfangreich  sein  od. 
werden  ;  verleiblicht ,  inkarnirt 
werden;  Einem  auf  den  Leih 
gehen ;  nach  e.  Gegend  reisen ; 
sich  Einen  auswählen  {^^^  ry^ ; 
etwas  Bedeutendes,  Grofses  unter- 
nehmen; e.  S.  bei  dem  haupt- 
sächlichen und  schwierigen  Theü 
beginnen ;  den  Berg  von  der  steilen 
Seite  besteigen  ;  in  der  Haupt- 
masse {des  Sandes,  Berges)  sein 
od.  liegen. 
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^^^♦..vvo*  gism  pl  ,^Lm.o*)  agsäm  u. 
y<iy^**^  gusüm  Körper  {prgan. 
u.  unorgan.) ;  Substanz  ;  blasse. 

.,L-4— AM.-.>  gusmän  Körper,  Leib; 
Umfang ;  Masse. 

J^L^Aw.^  gismänijj,  gu.  körperlich, 
materiell. 

Ä-oL4.AvC>-  -ismanijje,  gu.  Körper- 
lichkeit, Materialität. 

Ä,A4.Av^^  gismijje  =  dem  vor. 

{y^z>-)  *  Iam.>  gäsä  Z7,  If  yM*.:>- 
gusuww    (0   u.    gasw   Aar«    sein 

(u^JLo) ;  i/"  Lav.>-  u.  *./«^>  gäsan 
w.  gusuww  trocken,  dürr  werden 
{Glied);  Ify»*^^  gusuww  dekre- 
pid  werden  {Greis) ;  gefrieren 
( Wasser) ;    —    3    feindselig    sein 

.j-w.>  gasur^^ -VM^  gusr  w.  gusur 
kühn,  tapfer ;  s.  j-^^^^  u.  ,m<.>  ;jt  • 

cy^Zi"  gusü*  Kargheit. 

(AjkAM.:>>  gasid  geronnen  {Blut). 

y^xAM.>-  gasis  Spion. 

^^^^.jik.Av«»:>>  gas  im  pt  ^La**.>  gisam 
umfangreich ;  bedeutend,  schwierig; 
wichtig;   beleibt;  hochansehnlich. 

i)ii.:>  ;jt  ga^^   t^,  J/  gas^  zerstofsen, 

verkleinern  {.M^j  *,  ^S);grobzer- 
mahlen  {Korn  mit  der  Handmühle 

&./ii.:^4.iLi  'w*^  ij^^)>  schlagen; 
reinigen,  auskehren  {Ort, Brunnen); 
{Thränen)  vergiefsen;  —  4  zer- 
stofsen, zermahlen;  {8  ?)  von  dicht 
verwachsenen     Pflanzen      bedeckt 

sein  (^^ääJI    \ö\    {j^j'^\    o^/iX^l 
(jü^  ga§ö  M«e  der  Wüste ;  Leibes- 


mitte {Thier);  steiniger  Ort ;  —  gu^^ 
pl  (ji<lA>-  gisä^  Gebirg  ;  e.  Nacht- 
stunde. 

i^ip>.>  gaö'  pl  oLJi',.:>-  w.   ^L>wi.:>-1 
ag^ä'    leichter  Bogen  ;    Ast ;    viel ; 
^     s.  fig. 
LA:>-  4t  gä^a'    ^,   If  cj»w,>  gusü' 

(8t\Aij_5  Öyxi  Q),  y^^^  gU^  M. 
^     '.        '        > 

L-ziis— >  ga^a'  aw/s  Tiefste  erregt 
sein    {Seele,    durch    Schmerz   od. 

Furcht  Sy..^.:>.  »>MJtJ  oLwvw.-:>- 

c  ;— 5  •) ! )  ;  aufstofsen  ,  rülpsen 
{i^  ^äJJ  o  ,1j'  foi  ii^AvwÄJ  oLA:>)  ; 
auswandern ;  dunkeln ,  drohen, 
nahe  bevorstehen  {Nacht,  Meer 
i^xJLc  Oj^^3    .^^5) ',  —^  If 

iCx/iisiP  w.  5  yM^^  rülpsen ;  — 
8  nicht  behagen  {das  Land  den 
Leuten) ,     nicht    behaglich  finden 

i-Lxv.>  gu^a  u.  öLxüi.:>-  gu^a'e  da« 
Rülpsen,  Aufstofsen  ;  das  Herein- 
brechen {  Wasser,  Nacht) ;  —  gä^^ä' 
Jdirrend  {Bogen) ;    eben  u.  kiesig. 

.L-/iX.:>-  gu^jlr  Husten  ;  ga^^är  {Be- 
sitzer {Pferd,  Weide) ;  gu^^är  pl 
V.  «iiL> ;  ^^  gaä^ärijj  Viehknecht. 

(jitL^ÜX-^  gisäs  pl  V.  (ji;..:>-  ;  ga^sä^ 
rauher  Backzahn. 

i<L__/öl ,w — >    gasäine  schwere  Arbeit, 

8.   f*-^^   *• 

^.^AWs:>-  :{;  gaöab  Lf  gaigb  grob  zer- 
mahlen ;   brechen,  erniedrigen  ;  ^ 
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NjLAÄri  cVJüi  möge  ihm  Gott  seine 
Jugend  verderben]  —  U  u.  h) 
v.>JiX>-  Ä,  Jf  gjlöab  grob  ti.  ohne 

Zukost   sein   {Speise   v»^-_XCk-_> 

[4.  1]    LAvCi.:>    s^xia>^    xoLjtlail 

^Ol  ^  ^bo  .1  iiU  IJI) ;  —  c) 

«^^*^:>'  jy  iü*M/iik>  gu^übe  grob 
u.  schlecht  sein  {Speise). 

v«^/i».>  gasb ,    gä^ib  grobe  Kost ;  — 
gu^b  Pomeranzenschale. 

^jiX-^./i«->  gä^ga^  Jf  »  reinigen 
{den  Brunnen)  s.  ijii.^  ;jt  • 

-/iio>-  gä^ar  C7,  7/"  ga^r  ds  Vieh  zur 
Weide  führen  u.  die  Nacht  über 
dort  lassen  (^ö\  L-^LiA— J5  — 
(^JÜ  Lg^.r>i);  die  Pferde  vor 
dem  Hause  weiden  lassen ;  ver- 
lassen, zurücklassen  {^Jj)',  Jf 
.  ».aICo»  gu^ur  das  Dunkel  durch- 
brechen, erstrahlen  {Morgenrothe)  ; 
b)  .Av.^  A,  Jf  ^{Isar  hart  u.  rauh 


sein  {Boden) ;  {auch  Pass.)  an 
Heiserkeit  od.  Husten  leiden  (-, 
Ja-i-c^  »,vA.>o  ,.«.-A«X.3-  lol  v^ 
»Jjy/S) ;  —  2  eis  FieÄ  zur  Weide 
führen  ;  verlassen  ;  ausleeren. 

-*yi«.>  gäsar  Heerden  die  frei  weiden ; 
Frühlingskräuter  ;  Junggeselle  ; 
Heiserkeit',  pl  u.  t),_^_:>.  y.  v. 
^>1  ;  ö.^>  güsre  Heiserkeit. 

;t*i.>  gäii'  -4,  //  gäsa'  seÄr  gierig 
sein ;  heftig  begehren  u.  dem  An- 
dern wegnehmen  wollen  (lO)  ^  _. 

bt^A*i/)^  (j>£)^  lXäC)  (j«aj..o   ,..0 
»jaC  v^xAsi) ;   —  5  id.  f^^ ;  — 


6'  sich  einander  ds  Wasser  streitig 
machen. 
f^'^'-^    gäi^a'    neidische     Gier ;    gäf^i* 

^^♦._^-:>-  ;jt  gd^im  -4 ,  //  gafini  u. 
gaöäme  e.  S.  nur  mit  schwerer 
Mühe  betreiben,  davon  gedrückt 
sein    ('x«LiA;>^     l.«Hwi.:>-    ^j\    — 

ÄJUi.^  (J^c  \äbCj  !oi) ;  —  2  Einem 
e.  lästige  Sache  aufladen ,  2  ^cc. ; 
—  4  id. ;  —  5  =  1;  Lästiges,  Ge- 
fahrvolles unternehmen. 

^^z>-  gasm,  gä^am,  gusam  Last  ; 
Kummer;  —  gä^am  Fettheit;  —  gu- 
^am  Brustkorb ;  Bauch  ;  Schwere  ; 
e.  Fisch ;  —  güsum   fette   Leute. 

_  iA^^>  ga^miza^  e.  Augenheil- 
mittel {per 8.  vi)ix.«.A«A:>). 

^^XCk>    :f;    s.    Q..CC^>. 

ik.*iX->  gässe  Brüder ,  Verwandte, 
Gesinde ;  u.  gusse  Schaar  Bei- 
sender ;  Abreise  ;  güsse  lautes  Ge- 
räusch, Niesen  ;  Tumult. 

^^:>-   gasw  pl    Ol    leichter   Bogen. 

p»,Xi»>  gu^ü'  ds  Rülpsen  s.  LCv,>  -^  . 

^ji.  xaÜa^  ;-  asi^  grob  zerstofsen  ;  u.  » 
Hafergrütze. 

yjö>  *  gaßlb    /  //  gaßß   seufzen  u. 

klagen  {in  Banden  03LXJ) ;  —  2 
mit  Gyps,  Kalk  od.  Mörtel  über- 
ziehen; die  Augen  offnen  {junger 

Hund  =  ^j>^j)  ;  sich  eben  zeigen, 
hervorsprossen ;  {Pß.  uo  jj)  )*Aj 
_,  ._^.) ;  anfüllen ;  angreifen  ,  i»c 
(den  Feind  k~jJL.s^  (^•♦•5>) ;  —  5 
einander  nahe  wohnen  {\^jaJ^J>-\ 
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;j>a-:>-  gaßß  w.  gißß  Gyps;  Kalk; 
Mörtel. 

(joLAa>  gaßßäß  Maurer,  Tüncher; 
der  mit  Gyps,  Kalk  handelt. 

Äilxa:>-  gaßßäne  pl  ^\  e.  Wasser- 
vogel. 

(jü^-  *  gadd  U,  If  gadd  s^ofe  nach 
Rechts  u.  Links  wackelnd  einher- 
gehen (  ^j:aj'fS'  ^XC«.^);  f  schreien ; 
(w.  2)  mit  Schwert  od.  Lanze  ('w') 
auf  E.  stürzen  ^s-  (ij-T) ;  — 
2  id. ;    sehr  schnell  laufen  (iiAc 

o     - 

LXAi2:>  ^  gadd  kräftig,  fest,  hart  M. 

A-fCaz>-  ^  güdum  Fresser  ;  —  5  /w^^ 

TniY  dem  Munde  erfassen. 
i^Aia^  gädde  f  Geschrei,  Lärm. 

^>  *  gazz  C/i  i/"  ,:  azz  fortstofsen, 
verjagen  (O  Jd)  ;  zu  Boden  werfen 
(c  >ö) ;  beschlafen  (««^L:>-) ;  Hein 
u.  fett  sein  ( .^ai  ^3  q--»"^)  ;  »"«scÄ 
laufen  (Ijcc);  Einen  beängstigen, 

in    Sorgen    bringen    O  (ai._Ii_Z>- 

N^5"  i öl  XAoiülj) ;  —  4  sioZ«  sein 

Ä^^llä>  ;jt  gäzlä'  wackelig  (Zahn). 

^u>'  *  ,-a"  U,  If  ga"  £rcie,  I^ehm 
essen  (,.*.-A_Iait  J^  1) ;  Einen  mit 
Erde  bewerfen  {^>ja)\j  »Lyo.). 

cjLx:>-  gi'ab  ^^Z  v.  *.<•*■>  ;  —  ga^'a!) 
u.  <;;-jL*>  gi'äbijj  cZer  Kocher 
macht ;  —  ä  gi'äbe  dessen  Geschäft. 

öL>L*>  kji  ga'äde  Wolf;  s.  (-\*>  *. 


.ljt:>-  ga'är  Hyäne;  gi'är  Strick. 
L_jL*:>  gu'äf  IFi^sirom. 
jLx>  gi'äl  w.  ä  ^^  i3»«">  gii'ul  Tmcä, 
um  Toife  vom  Feuer  zu  nehmen; 

—  M.  B  ga'äle,  gi.,  gu.  pZ  ^_^jLx:>- 
ga'ä'il  Bezahlung,  Löhnung,  Sold; 
Bestechungsgeschenk;  f  Pension. 

(j/^iL*>  gu'änis  pl  Käfer  ,j/^iL:p. 

\..,^x:>-  :jt  gä'ab  J,  i/"  ga'b  nieder- 
werfen (c  >ö) ;  Köcher  verfertigen 
{s.  Ä,xx:>) ;  sammeln  {^^) ;  etwas 
wenden,  umwenden  (l-a-Lä)  ;  — 
2  niederioerfen ;  —  5  u.  7  nieder- 
geworfen werden. 

Lx*>  gd'^ba'  If  ^Lax>  ga'bä'  nieder- 
werfen ;  —  2  niedergeworfen 
werden;  s.  u.ax:>-  ^. 

..>^.x->  gä*^bar  //  H  niederwerfen  s. 
v_^x:>-  ^  w.  vor. 

^j^>.x>  *  gü'bus  w.  y^^^-*jt:>-  dumm. 

Ä,JL>.x>  :jt  gä'bale  ^i7e. 

K.xx:>-  gä'be  pZ  LJLx:>  gi'äb  Köcher ; 
Lauf  der  Flinte. 

v«j*,x*>  gu'^büb  pl  w^-oLx^  ga'äbib 
das  Schwarze  am  Docht. 

XaÄä:>-;/..  gäHabe  Gier,  Habsucht. 

Jj<.x.>-  :/;  gä'tar  7/"»  zusammensuchen 
{Geräthe  «.4.^). 

^^^AÄ>  ^  gä.'tam  mager  u.  schwach ; 

—  2  ^^♦Jix:^J  sich  in  sich  zu- 
sammenziehen (J~3»0^  ^jia.A-ft-i) 
^jiaxj  i^t  ÄHÄiaxj). 

•  -ix:>-  ;ji.  gi'tin  e.    Wurzel  (..jIxXao). 

r;Ljpjt:>-  ;;a'gä'  enger,  unangenehmer 
Ort  ;  Kerker  ;  Schlachtfeld. 

^^*-=>'  *  gä''ga'  //■  »  Einen  (<w^) 
an  e.  engen,  unangenehmen  Ort, 
e.  schlechtes  Lager  bringen;    ein- 
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kerkern ;  einpferchen  (ij/^s>) ; 
an   e.    solchen    Ort    sich   befinden 

iL*.-oL«J:>  r-t^)  >  schlachten,  ah- 
stedien  K.  („i^);  t£te  Kameele 
zum  Niederleyen  od.  Avf stehen 
antreiben    (\3  ,-5>    löi    .>.»xJ)    — 

klappern  {Mulde) ;  —  ^  »ic/t  t^or 
Schmerz  zu  Boden  werfen  (vj,Äo 

3  Lärm  {der  Mühle ,    der  Kam.) ; 
3Iühlklapper. 
O^xzs-  :(:  gä'ud   If  gatide  n.  gu*iide 
kraus   sein    {Haar    ,—*— mX-J 


, ^ 

2  w.  \Ac*H>  kraus  machen,  krävr 
sein ,  frisiren  ;  zerknittern ,  zer- 
drücken  { Wäsche) ;  vorspringende 
Muskeln  od.  Knochen   haben ;   — 

5  u.  <X£-^s>\!S  kraus,  gekräuselt, 
zerknittert  sein ;  in  sich  zusammen- 
gezogen sein. 
vAxz>-  ga'd  f  '^  pl  oLx>  gi'äd  kraus 
{Haar) ;  kraushaarig ;  Locke ; 
krumm;  freigebig  u.  Ggs.  geizig 
{^A\SiS  ^,  J.Ji  ^);  ^Lolii  ^ 
kurzfingerig;  lsäjI  —  unedel,  ge- 
mein   (*,j,^W^^i>     ^.^-♦wljj). 

ÄJ<Ax>    ;^    gü'dabe     Wasserblasen; 

Spinmoebe. 
,«Ax>  ^  gä'dar  kurz,  klein. 

JvAä:>  ^  ga'dal  stark,  tapfer. 
ö>-Xx>-  gä'de  Locke;  kraushaarig  f; 
-,  y\    Wolf. 

L5;^*^  *  ga'darijj  gefräfsig. 


4t    j^^^ar   A ,    If   ga'r  scheifsen 
{Wild    s^i^.C>);    f    brüllen    (für 

.L>-  ^t) ;  —  5  sich  mit  c.  Stricke 
um  die  Hüfte  festbinden  {Trän- 
ker, der  in  den  Brunnen  steigt, 
s.  ^L*:>) ;  —  7  =  1. 
-x:>-  ga'r  pl  .  kX>  gu'ür  trockner 
Koth  am  Hintern;  Jjosung  ds  Wild,s; 
..L-*-^  _^-ji  Kothkäfer  ; 
c-\,x:>-  gä'ra'  u.  ^^-JL>  gi'irra 


gi'rän 


.'^.. 


M.  gi'i'ijj  der  Hintere,  Arsch. 
^>  ^  ga'z  =jL>. 


y/*>.Ä-;-  :it  gä'as  scheifsen ;  —  5  als 
unrein  betrachten  (  .lXäj)  ;  iü  ^j 
ZM  einem  zotig  reden. 

(W.OL>-  ga's  Koth,  Mist ;  Ort,  wo  der- 
selbe hinfällt. 

^j^y^*)^:»'    :f:    gU*SÜ8   pl     <wv*-X_^L-Jt> 

ga'fisis  klein,  verächtlich. 
i».,^XC^x:>-  ^  gä'sab  lang  u.  dick. 
^♦./i>.Ä:>-   ^i    uä*^sam    in     der    Mitte 

befindlich  ;  mittleres. 
/  w*j./i«Xx:>-  gu'süs  =  (j/v^-^wjt:>- . 

Jä*:>-  *  gä'^az  -4,  If  ga'z  zurück- 
weisen   {^^) ;   —  4   id.  ;  fliehen 

J.£«,>  gi'zär  M.  »  Zwerg  ;  Gerngrofs ; 

Prahler. 
Jäx>  ;^  gä*zar  7/  »  nur  schwerfällig 

laufen  {   -.x-av,  ä-oi^v   ^^    J^^'-^^J' 

La^cLu);  fliehen  (iyjc/o  ^i,^»  ^). 

^^  ,]h.9r>-  gcl'zarijj  =   .'uiix>  . 

s_-Äx>  :)t  gä'af  ^,  7/  ya'f  zu  Boden 
werfen  (c  --*ö)  ;  umhauen ,  aw«- 
reifsen  (,«~L-i) ;  —  4  zw  Boden 
werfen  ;  —  7  ausgerissen  werden  ; 
—  8  ausreifsen. 


yft*^ 


*^>- 


440 


o*- 


^ÄJt:>-  ^  gd'far  Bach  ;  Flu/s,  Strom  ;  e. 
iVame ;  -,  j.j)  Fliege. 

xj-äx^  ga'^farijje  Kunst  ds  Vorher- 
sagens. 

Jwflx:>-  ^  gä'^fal  jy  »  Einen  todt  aus 
dem  Sattel  strecken  ;  s.  j>.ä^  *  • 

J.-.x_:>-  ^  gä*al  -4,  7/"  ga'l  setzen, 
stellen,  legen  («^ad^)  ;  Eins  auf  s 
Andere  legen  ^%  (Oj.5  ^*22*^  -,. 
/Ca*j)  ;  Einem  auflegen,  ^j>£-  od. 
i ;  geben  j ;  —  If  Ja^  ga'l, 
gu'l,  KiLx>-  ga'äle  gi'äle  machen 
(«JLao)  ,  wozu  machen ;  aws  e.  S. 
eine  andere  machen ;  bewirken, 
bereiten,  hervorbringen  ;  einsetzen, 
ernennen  ;    «ewnew ,  wofür  halten 

(ry^) ;  anlegen  {als  Kapital) ;  /wr 
Einen  (j)  aZs  Bezahlung ,  Lohn, 
Pension  festsetzen ;  J5^'ns  a/«  ^e- 
dingung  fürs  Andere  setzen  (-^ 
iiÄ^  (J^£i  IvÄ^"  äJ)  ;  mit  flg.  Acc. 
an  etwas  gehen,  unternehmen,  be- 
ginnen, anfangen  :  {^^-i  r"  ^^  fi''^9 
an  zu  weinen  {^jath),  {zuweilen 
pleonastisch) ;    —    b)  ^»-^  ^,  If 

gä'al  viele  Mistkäfer  (J.x:>)  ha- 
ben ;  —  2  y-  sammeln  {mehrere  Hir- 
ten ihre  Heerden)  ;  sich  sammeln 
{Ziegen)  ;  —  3  E.  e.  Bestechungs- 
geschenk geben ;  —  4  machen, 
bewirken ;  e.  Arbeitslohn  bedi^igen 
u.  zahlen,  Acc.  oder  0  Py  r^^  S. ; 
schenken  0;  dn  Topf  mt  dm  OLjt:>- 
vom  Feuer  rücken ;  Junge  werfen 
{Jlund ,      Katze) ;     brünstig     sein 

{Hündin  etc.  oLäa\*.J)  v.:>.>.5>))  ;  viele 
Mistkäfer  haben  {Land,   Wasser)] 


—  6  unter  einander  Lohn  od. 
Bezahlung  ausbedingen  ;  —  7  ge- 
setzt, gestellt  werden ;  —  8  setzen, 
stellen ;  Eins  aufs  Andere  legen 
fj^£- ;  machen  ;  bewirkt ,  gemacht 
vjcrden ;  den  Lohn  erhalten  ;  — 
10  brünstig  sein. 

J.*:>-  ga'l  Einh.  H  Zwergpalme; 
Palmschofsling ;  Fälschung ;  — 
gu'l^Z  (jLx:>)  ag'äl  Löhnung;  Pen- 
sion; Geschenk;  —  gü'alpZ  ,..jl*i> 
gi'län  Mistkäfer,  Skarabäus  ;  ge- 
mein ;  Wächter ;  — gu'ulj9Z«;.ijljc>-. 

^sj5Ujt:>-  t  gä'^lak  If  ä  zerknittern, 
zerdrücken  {die   Wäsche). 

(^xc>-  f  gä'lijj  nachgemacht,  unecht. 

^♦.*:>-  ;^  gä'am  keinen  Appetit  haben ; 
dem.  Kameel  {Acc.)  den  Maulkorb 
anlegen ;  —  b)  ^x:>-  A,  If  ga*m 

u.  gä'am  heftig  begehren,  starken 
Appetit  haben  ^\  («— ♦.-I?,  r»-*) 
u.  Ggs.  appetitlos  sein  (^^^-J 
^Lä-oJ!  ä.äXC>.j);  an  seinen  ei- 
genen Knochen  nagen  K.  ;  e.  fette 
Stimme  haben  ((3  2^-A^S  joXs:- 
Vi^io  iCxAv) ;  vor  Alter  alle  Zähne 
verlieren  K.;  —  4  entwurzeln 
((3»>oLä>w))  ;  ganz  abgeweidet  sein 
{Boden,  Baum) ;  —  5  begehren ; 
OfcxJi  ^^♦.xr^Ci  traurig  schreien 
{altes  Kameel    (^_jj— 5>  q-ji.^» 

Ja4.*i>-  :f.  giim'uz  alter  Geizhals. 

(y^y4.x.:>-  gu'müs  pl  jww.x^Lä>  Koth. 

,•*.*:>■  ^  gä'an  If  ga'n  sich  zusammen- 
ziehen,runzelig  werden{^^Ji.Ajl  .yi); 
schlaff  sein  {im  Fleisch ,  Haut) ; 
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—  4  ?iart  %L.  fett  sein  (am  Fleisch 


M.    s^< 


r.<^S 


0.  O     • 

wA-*ji:>-  4t  ga'nab  klein,  zwerghaft. 
Kjo»  gi'e  ^ier ;  Qerstentrank. 
(jjt>)  4t  L*:>-  gä'ä  ?7,  7/*  ga'w  (c?en 

Mist)   auf  e.    Haufen  sammeln; 

ga'w  Haufe  ((•_^)>  Misthaufe. 
»0^:>-  gu'üde  Krausheit. 

0^jt>-  gu'ül  Löhnung  ;  Pension. 

^tXj^*>  t  gu'äidijj  Mann  aus  dem 

Volke. 
xLut^   ga'^ile  p^  ^^jLx>   Löhnung ; 

/  Schafherde ;  f  Gesellschaft  von 

Hirten. 
Vw^JL>  s»**jLii  gägib  aufrührerisch. 

Ä-^5l.iL>-  f  gegräfijje  Geographie. 


u. 


i,.Jl>-  gaff  (/Ar  wÄÄ>)  -?  w.  ^, 
(/Ar  <wÄÄ>)  ^,  //  v-3U:>  gafäf 

w.  i^_J5Ä>  gufüf  trocknen,  getrock- 
net sein  {gewaschenes  Kleid;  Ffl. 
jj**.aj  ) ;  «i-XaJ  OJ->r .  J  er  geht 
beständig  auf  und  ab;  vi>.-Ä-:> 
j»^j1  die  Sache  ist  abgethan;  — 

—  U,  If  gaff  zusammensuchen 
und  mitnehmen  (a-^u.^'  (mÄJ)  — 

—  2  If  ^Lä^p"  w.  ^äjA:^'  ^ur 
austrocknen  lassen  {Kleider) ;  trock- 
nen ,  dorren ;  dem  Pferd  {Acc.) 
den  Kriegsharnisch  oLä^  an- 
legen ;  die  Flügel  bewegen  { Vogel 
auf  dem  Nest  s.  ,_Jj.,^\Ä>)  ;  — 
5  getrocknet  sein  {Kleid,  Pß.) ;  — 


—  8  Alles  rein  aufzehren  ( 

aJ^JI  ,3  L<),  austrinken. 

Wührmund,     Arab.    Wörterb-    I. 


guff  Blütenschaft  der  Palme  ; 
grofse  Zahl,  Schaar ;  Hohles  ; 
hohler  Zahn ;  Futteral ;  Leder- 
eimer. —  ^'.^J^  s.  ßg. 

£--  ^  So, 

Lä>  4t   gdfa'   A,  If  LÄqs-    u.    s-s^ji^ 

gaf  Schmutz,  Schaum  etc.  {^^) 
auswerfen  {Flufs,  Topf  ^ö\y)t\ — 

den  Topf  abschäumen  { ^v*wwc 
L^tXjj) ;  den  Topf  in  den  Teller 
schütten  i3 ;  die  Thüre  schliefsen 
u.  Ggs.  offnen ;  mit  der  Wurzel 
ausreif sen ;  zu  Boden  werfen 
(c^) ;  —  4  Schmutz,  Schaum  aus- 
werfen; schliefsen  {\Jm^)  od. 
öffnen ;  das  Lastthier  abmatten  u. 
hungern  lassen  {*,  .jy.MjLi  L^jtoi 
l-g-älxj  J^)  ;  hinwerfen  ^  (rr^)  > 
das  Land  verliert  sein  Gutes 
{lj>j^.:>  V^-^^);  —  5  id.  — 
8   mit   der   Wurzel  ausreifsen  u. 

wegwerfen   od.  verwerfen  (LÄJc>-i 

^L&>  gafä'  Grausamkeit,  Tyrannei, 
Unterdrückung ;  Mifsbrauch ;  — 
gufä'  was  der  Strom  mit  fort- 
reifst ;  Schaum ;  leeres  Schiff ; 
Vergebliches,  gufä' an  vergeblich. 

-;.Lä>  gaffäli  stolzer  Prahler. 

äavIä>  yifäse  Magenweh. 

oL&>-  gufäf  Dürres ;  s.  v,-Ä>  *  • 

oLä:>-  gufäl  u.  ö  Schaum  zum  Weg- 
schöpfen ;  was  e.  Strom  mit  fort- 
reifst ;  »  fliehende  Menge ;  gufäl 
dichtes  Haar ;  guffäl  pl  v.  J^uis*-. 

qLa>  pl  v.  iÜÄ>- ;    öLä>  V.  ^L>. 

iüUj>  gufäje  leeres  Schiff;  —  f  gafäje 
Astwerk  beschnittener  Bäume. 

56 
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c:^*^  *  —  8  Alles  mit  fortnehmen, 
wegschaffen   ( IJI    jL^if    c>^ää:>-! 

wÄ:fVÄ>  :it  gäfgaf  //  »  festhalten, 
zurückhalten  (j/^a:>),  sammeln  u. 
zusammenhalten    {'■^-^■^  *.    %.4-:>') ; 

,  ' .  cZas  F«eÄ  aws  Furcht  vor  Mäuhern 
rasch  zurücTctreiben  (lö?  J"^  J5  ^ 

Federn   sträuben,    sich  über  dem 

Neste  bewegen,  dieEier  bedeckend  ; 

halb  getrocknet   sein    {gewaschenes 

Kleid). 
wa:5^Ä:>  g^ifgaf  Niedergrund ;  Ebene ; 

heftig  ( Wind) ;  rasend,  delirirend. 
^^>  ^  gäfah  A,  If  gafh   «M  rwA- 

men,   prahlen,     stolz   sein     {^\ 

—  3  sich  gegen  Einen  rühmen, 
ji^  *  gäfar   CT,  If  gafr   (i,  5  w.  10) 

ausgewachsen,  vier  Monate  alt  sein. 
{Lamm  ^^^s^  \6\  tLi,J|  iAJj  ^ 

—  ü,  If  gufür  (2,  4  M.  5)  üom 
Bespringen  ermattet  abstehen  ,.vC 
{Hengst  \6\  \jyi.=>-  J^^5^äJI  _ 
Ujf^Jl  ^/o  jkÄJl);  ^aeit,  ge- 
räumig sein  («-wj(),-  aufgeblasen 
sein  ;  genesen  (Iiil  (ji).4.il  q-i  — 

wasserleer  sein  { Wolke,  s.  ^s.=>-  %)  ; 
^8.1 ;  —  4  s.  ] ;  sich  von  der  Frau 
absondern  ry-£^ ;  verborgen  sein 
(V''-^) ;  unterlassen ;  vernachlässi- 
gen {den  Freund  &x£>l>o  Jt:>-\) : 
~  5  s.  1;  —  7  =  1;  —  8  8.  1; 
10  8.   /;  blasen  {Blasebalg). 


-Ä_: 


gafr    Wahrsagekunst    {aus  e. 


Kameelmembrane) ;    u.  '^  pl  1 


J 


,a:> 


gifär,  »jÄ>  gäfare,  jj^>-  gufur 
w.  j'-ft^l  agfär  geräumiger  und 
halbvoller  Brunnen ;  Lamm  von 
4  Monaten  f.  »,  pl  '■i  gäfare; 
Kind,  das  anfängt  zu  essen  f.  » ; 
—  ^J>^  ^.^/j,  (i5o.Ä:^  ^A  um 
deinetwillen ;  —  B  -üfre  pl  ss>- 
güfar  u.  jjis>-  o  ifär  Jferte ;  hohle 
Innenseite  {Brust,  Bauch);  Höhl- 
jing; Bauch;  Umfang,  grofserBezirk. 

i^J^^  gufurra  u.  !^\j  Knospenhülle 
der  iveibl.  Palme ;  —  gäfrijj  id. ; 
Wahrsager;    der  Amulete   macht. 

jÄi>  *  gafz  rascher  Schritt. 

U^Ä^  *  g^fis  A,  If  gäfas  u.  gifäse 

Magenbeschwerden  haben   (ui  — 

dl 

f^\    \6\  (4)  iC^LÄ>_5    LmA:^-).^. 

jj^ä:>  gifs,  gäfis  entartet;  dumm. 

\J^^^  *  gäfas  /,  J/gaf^  leicht  aus- 
pressen { )  ->j-*M.j  » ,^£2C ) ;  nur  mit 
den  Fingerspitzen  melken    (w^Jlis- 

U^^:5*  ;jt  t  gäfuß  If  i!ooj.sj>  gufuße 
sauer,  herb  sein  {vgl.  iviÄc). 

U^*r*-  t  o^fiß  sauer,   herb  ;   st'örrig 
(Kind). 
' j2Az>-   *  gafz  Anfüllung,    Vollsein; 

Schiffstau.     Jölsi:>-\  igfa'äzz   an- 

^Ji=>-  *  gäfa'  ^,  i/"  gar  zu  Boden 
werfen  (c  ,jo). 

S^^  *  gäfal  Z7,  //  Jj^  gufül 
/eic/i^  w.  schnell  einherschreiten, 
laufen  (c^^a^I);  davonlaufen 
(0^"^^    v3   wA._^o);    erschreckt 


y^ 
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.  fliehen  Pfd. ;  hefliij  icehen  (  Wind) ; 
zwn  Fliehen  hrithjen ;  zerzaust 
das  Haupt  umflattern  {Haar 
OotUi);  scheifsen  {ßlephant<^\j)] 
alles  Wasser  lassen  ( Wolke) ;  — 
I,  Jf  gafl  entrinden,  ablösen 
(  ^- ,«'*'»,  'ji ) ;  Fleisch  vom  Knochen 
losen ;  wegschaufeln  {Koth  uJ.:>-) ; 
auswerfen  {Meer  die  Fische) ;  zu 
Boden  werfen  (  c  .-*^ ) ;  jagen, 
tragen  {Wind  die  Wolke,  den 
Straufs);  verbrennen  trans. {Stroh); 

.  —  2  Einen  zum  Weglaufen,  Flie- 
hen bringen,  erschrecken ;  entrin- 
den ;    wegschaufeln ,    wegschafl'en ; 

—  4  schnell  davon  laufen,  fliehen  ; 
zum  schnellen  Lauf  od.  Flucht 
treiben ;  schrecken ;  vom  Orte  be- 
wegen ;  schnell  verwehen  ^{  Wind) ; 
zum  Sdieifsen  bringen ;  —  5  die 
Halsfedern  sträuben  {Hahn  li^SO 
ä\j  ) -j) ;  schnell  weglaufen,  fliehen ; 
aus  Furcht  zittern;  —  7  schnell 
weggehen,  abziehen ;  schnell  dahin- 
getragen  werden ;  vorübereilen, 
schwinden  {Schatten). 

J>A>  gafl  Furcht ;  Alarm  ;  Flucht ; 
furchtsam ;  Regenwolke ;  pl  JjÄ> 
gufül  e.  schwarze  Ameise  ;  Schiff; 

—  gifl,  gafl  x>l  J-ä:>^  agfäl  Ele- 
phantenmist;  s.  OjJiZi-. 

...jLä>  gaflän  furchtsam. 

XjUä>-  ,t  gäflaqe  heuchlerisches  Wesen 

in  Sprache,  Miene,  Gang. 
.^Ä>  4t  gafan    U,  If  gafn   sich  vom 
Gemeinen ,     Unreinen   fernhalten 

e.  Kameel  schlachten  u.  zerlegt  in 
Schüsseln  (ä«*ä>)    vorsetzen ;    — 


2   die  Schüssel  hinstellen ;    z=   4; 
4    der    Wollust    frohnen    (^L> 

Lax:  ). 

^>  gafn  pl  (;)j^^  gufÜD,  ^i^^r-^ 
4gfun  u.  ..Iä>)  di^ikn  Augenlid ; 
{u.  gifn)  Schwertscheide ;  JReben- 
schöfsling ;    Weinstock  ;   s.  flg. 

Ä.AÄ>  gäfne  pl  ^  u.  [^J-^  gifun 
grofse  u.  tiefe  Schüssel  od.  Teller 
von  Holz;  kleiner  Brunnen;  e. 
Edler,  Freigebiger;  Mghr.  Kriegs- 
schiff; —  güfne  pl  ^j^  güfan 
Weinranke. 

iCÄ>  gäflfe,  güfie  zahlreiche  Caval- 
cade,  Menge  :  HJ<^^  —  alle  auf 
einmal;  —  güfFe  grofser  Eimer. 

(  4,ÄJ>)  :^  LÄ>  gäfä  Aor.  U  u.  I,  If 
gafw,  -  äfan  u.  gafä'  Einen  hart  u. 
ungerecht  behandeln,  tyrannisiren, 
unterdrücken  (i^Li^-j  |^ä:>-  stÄ:>- 
xL-ciil  ijajjü  j.^3  '^Ä>3);  lästig, 
drückend  sein  ^^c  (!cXj  ^-t-^  rr 
.J^JLi  iol ) ;  —  If  »>-Ä-:>  gäfwe 
(u.  ö)  vernachlässigen  {sein  Ver- 
mögen iw*3^J  f^  ^^5  ^J*-*  jr) ;  — 
den    Sattel    herunternehmen     (^ 

C/,  7/  ^Lä:>  gafä'  u.  ötLÄ:>  gafä'e 
{u.  6)  nicht  ruhig  am  Platze  blei- 
ben (äJ'JCo  j.Jj  *J)  :  »-^^^  -?• 
;ji;/i^l  .-t  er  w;ar/  «icÄ  im  Bette 
hin  und  her;  {u.  6)  nicht  fest- 
stehen oder  sitzen  {z.  B.  der 
Sattel) ;  —  3  If  sJL^  mifshan- 
deln ;  f  roh,  grob  behandeln ;  ent- 
fernen, wegnehmen  rj^'i  —  ^ 
hart  u.  ungerecht  behandeln,  schä- 
digen ;  das  Thier  hart  halten  ; 
den    Sattel    herunternehmen;    — 
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6   8.   1 ',     f    einander   Grobheiten 
sagen ;     8    bewegen ,     wegrücken 

10  für  hart,  ungerecht  halten ;  — 


».    ^Ä>    ^ 


^A^  gafw  u.  8^Ä>  gäfwe ,  gifwe 
Härte,  Grausamkeit,  Ungerechtig- 
keit. 

^Jys^-  gufüf  //  V.  o^:?*  ;ft. 

O^AI^  gafül  ^Z  u^Äq>-  guful  schnell 
(Pfd.) ;  jjZ  (J^ä:>-  gafl  PFo/Ä;ew  öriw- 
^ewcZ  (Wind)',   s.  J*-ä_:>-   w.    iy 

-a>  qfc  gäfa  I,  If  gafj  niederwerfen 
(c^Aö);  ~  f  2  If  '»-^si^  be- 
schneiden ,  putzen  ( Bäume ) ;  — 
5  y-  beschnitten,  geputzt  werden. 

-xft>  gafir  Köcher ;  Scheide ;  ö  w. 
f  ö-x>i>-  gabire  Portefeuille. 

^jt^j^ssi"  gafis  schwach,  dumm. 

JiaAÄ:>  gafiz  geschtoollen  {Leiche). 

>^AÄ^  gafif  trocken  {Heu). 

Jy«kft>-  yafil,  gifFil  furchtsam. 

iCAÄ>  gifje  =  *-Ä>,  ö>ft^. 

v-Ä>  *  gaqq  ?7,  7/  gaqq  den  Mist 
lassen  {Vogel  \J^o). 

•«-^-r*  t  guqq  pl  oLä^  gic[äq  Z>ic7c- 
tZarm ;    Rectum. 

^^♦.ä>  f  gäqim  anmafsend ,  unver- 
schämt ;  —  6  f^s^  (*^^-^  **<^^  ^*W" 
verschämt  gegen  E.  benehmen. 

ö  .Lx:>  t  gikäretan ,  iü  .Lx:>-  gikä- 
rijjatan  Einem  (^)  zum  Trotz, 
um  ihn  zu  ärgern. 

äX^^Xs»-  :*  gäkgake  Geklirre. 

-X>  gäkir  7,  If  gäkar  zudringlich 
sein   (^-:>-   =    v«Ä4.i»)5  ^Xi^i )  ; 


f-  beleidigt ,  pikirt  sein ,  grollen, 
zürnen ;  —  3  f  Einen  beleidigen, 
reizen,  in  Wuth  bringen;  Einem 
etwas  zum  Trotze  thun ;  —  4  zum 

Kaufen  drängen  {Verkäufer  b*^) 
...\jkz>-    f    gakrän   beleidigt,    pikirt 

»jX^»  gäkre  {dim.  »-iwX:>«  gukäire) 
nothwendige  Sache,  Geschäft. 

Jo^  :f:  gall  I,  If  j^>  galäl  u. 
guläl  hervor  strahlen,  grofs,  mäch- 
tig ,    berühmt  sein  { ^^jäsi ) ;    ^1 

J.-:>-^  j-c  Gott,  der  mächtig  u. 
herrlich  ist ;  ^.♦XiL^  t^-r*  ohne 
Ihnen  zu  nahe  zu  treten ;  —  ^j  Jf 
Chi^  galäl   u.   »    galäle    alt    u. 

erfahren  sein  ((«iSÄÄ^>)^  rj^'); 
—  I,  If  ^^--^^  j|ulül  M.  gall 
wandern,  auswandern  ^c   (J^->- 


:i>.3  "li^l; 


^^jL^  o^  ^J- 


ij.jL_>  lüi  r^;) 


gall  M.  ö  gälle  u.  8  Kameel-, 
Schafsmist  sammeln  ,  s.  Ä-i._:>-  ; 
If  gall   das    Thier  mit   e.  Decke 

(3^  zudecken;  ^J^c  liA^  ci^Jl^^ 
(ji5siAw,fti  rechne  dir  es  nur  selber 
zu!  —  2  If  J-xi:^  allgemein, 
umfassend  sein,  das  ganze  Land 
treffen  {Regen) ;  ehren  {s.  K-L^ 
tagille) ;  das  Pferd  bedecken,  zu- 
decken ;  den  Maulesel  satteln ;  — 
4  für  grofs,  mächtig  etc.  hauen; 
ehren  {s.  Ojl_:>-l);  Einem  viel 
geben ;  die  Decke  wegnehmen ; 
stark    u.    Ggs.   schwach   sein ;    — 


J^ 
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5  an  Macht,  Würde  etc.  üher- 
treß'en  ;  geehrt  zverden  ;  das  Beste 
erhalten  ;  bedeckt ,  bekleidet  sein ; 
zu  Pferde  sitzen',  —  6  verschmä- 
hen ry^',  —  ^  geehrt  werden, 
Ehrenbezeugungen  empfangen;  — 
8  s.  1;  das  Beste  von  e.  S.  für 
sich  nehmen. 
J*>  gall,  gül  grofs,  ruhmvoll;  grob, 
roh;  —  gall,  gull  pl  iy^  gulül 
Schiffssegel;  —  guU  pl  0^:>- 
güäl,  ^^f  agläl  u.  6yi=>-  gulul 
Decke ,  Pferdedecke ,  Schleier ; 
Maulthiersattel  {pers.  gul); 
f  Baumaüee ;  Strohpappel ;  Haupt- 
theil  od.  das  Ganze,  » J  u^m.c  Jo- 
der grö/sere  Theil  seines  Heeres  ; 
ti5vX>-  ^y»  um  deinetwillen ;  Böse, 
Jasmin  {pers.  J«^). 

^l>    :i;    S.  _5-L>    *  . 

bL:>  *  gäla'  Ä,  Jf  ^  gal' ,  t^ 
galä'  u.  8  galä'e  niederwerfen 
(c-Aö);    wegwerfen,    werfen   LJ 

^^L>-  i,alä',  Belle,  Klarheit,  Glanz, 
Politur,  ^y-i  — .  Tageshelle ;  — 
gälan,  galä  Auswanderung,  Ver- 
bannung ;  —  j:  ilä'  e.  Collyrium ; 
Ehrentitel;  IfS^Li-  *;  —  gälla 
pl  ...^  der  abioischt,  glättet,  polirt. 

LJ  jL>  giläb  Quersack ;  Scheide  ;  — 
galläb  pl  ^*,  der  Waaren,  Vieh, 
Sklaven  einführt ;  »  Schreierin  ; 
guUäb  Bosenwasser  (Julep) ,  prs. 

Ljl  ^}>S ;   e.  Scherbet. 
v»,A,-o^!^l,>  galäblb  pl  V.  »nJlJj>-. 
t^>  pl  V.  &~:f\JL.:>;  J^>Ü^L>  V. 


6. 


J-^?^- 


0^L>  giläd  ;)/  r.  JJL>,  ö jJb- ,  7/ 
3  V.  «AJL>  :tf ;  —  galläd  der  ab- 
häutet ;  Schinder ;  Henker. 

r-.obl>  tf;  guladih  jtl     alädih  lang. 

^   VI  ' 

ö  J>  jL>-  galäde  Barte  ;  Bührigkeit ; 
Ausdauer ,  Geduld ;  Festigkeit ; 
Abhärtung;  rasche  Justiz. 

ic  JbL>  gulädijj  stark  u.  dick  K.  ; 
Handuerker;  Mönch,  Mefsner. 

y^^  giläz  Einh.  »  pl  jJ^t>-  gala'iz 
Baissehne  des  Kameeis  {zum  Um- 
wickeln). 

y^^b-  gi.  8  ^jJ^  :f, ;  gull.  5.  ^b*. 

c^^L>.  gilä'  Streit,  3  ;cJl:>  * . 

XijL>  galäfe  Barte,  Grobheit. 

,3bL>  galäl  Glanz,  Majestät  {Gottes), 
Buhm,  Macht;  ^Jl  Jo  Paradies; 
ö  galäle  menschl.  Gr'öfse,  Majestät 
{Titel);  (ji5ü^!^l:>.  q.%  dir  zuEhren; 
—  giläl  Schiffssegel;  f  Maulthier- 
sattel; pl  V.  t}-^  u.  iC-i-> ;  — 
guläl  u.  gulläl  f.  8  grofs,  ruhm- 
voll; —  s.  Jw>  ^ . 

^"^^l^Ls*-  t  gilälätijj  der  Saumsättel 
macht,  s.  vor. 

LX-yojb»  galämid  pl  v.  iJ>k4.i>. 

»^:>-  giläh  pl  V.  *^^   Ufer. 

Oi^jb-  gulähiq  Schiefskugel  {pers. 
ü— Ji— :>  gulah ) ,  Schleuder  stein  : 
mf^\  (j^i  Katapulte;    Weber. 

äj^t^b»-  galäwize  pl  v.   ;|_j-b>-. 

v..^!!!^b>  galä'ib  eingeführte  Sklavin- 
nen. 

jj^^  5.  yi:>- ;   Jobb*   s.   iJ^J^. 

(.^Jb*  *  gälab  7  u.  U,  If  ^sAh  u. 
gdlab  ziehen  ,  schleppen  ,  herbei- 
ziehen ,  herführen ,  treiben  ^) 
(vJsLws^);  Vieh,  Sklaven,  Waaren 
einführen;    durch    Geschäfte    Ge- 


v-Jl:> 
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winn  suchen  (w«*mo  i  ^^1  üXS^J  _.) ; 
Einen  gewinnen;  e.  List  aussin- 
nen ;  Einen  bedrohen  ( .^^  »c\£i*j*); 
schreien ,    anschreien    ^c    ( —Lo 

Ofc— /D*  ) ;  rfas  Pferd  vorwärts 
treiben  (^^,  dah.  wohin  wollen] 
zusammenruf en{%.4^) ;  aufreizen ; 
trocknen  ( 5Zwi  ij'^H )  5  ^f  gulüb 
sicÄ     miY    e.    Häutchen    bedecken 

{heilende  Wunde  1  -j) ;  —  U  sün- 
digen, fehlen  gegen  E.    (  ^-^^ 


<A.i 


Cr 


loi);  —  s;  ^, 


^ 


^,  J/gälab  sich  sammeln  («-♦.x>-)) ; 
von  a^^en  Seiten  zusammenströmen, 
gegen  /^t ;  —  2  e.  Geschrei  er- 
heben ;  anschreien,  vorwärts  trei- 
ben fl>^  ;  von  überall  her  zusam- 
menbringen, sammeln,  einführen, 
importiren ;  Einen  gewinnen ;  {den 
Zorn  Gottes)  herbeiziehen;  —  5 
helfen ;  —  4  e.  Geschrei  erheben ; 
Lärm,  Tumult  erregen ;  das  Pferd 
vorwärts  treiben  f^s- ;  wohin  wol- 
len; e.  List  aussinnen;  drohen, 
womit  v»j  ;  getrocknet  sein  {Blut) ; 
sich  mit  e.  Häutchen  bedecken 
{  Wunde) ;  den  Sattel  mit  frischem 
Leder  überziehen  ;  Einem  helfen, 
Äcc;  zusammenrufen,  sammeln; 
zusammenströmen ,  gegen  i^^—^ 
{(^^^^-  (*-irfi^  •^^i^\  er  über- 
fiel sie  plötzlich  mit  seinen  Heitern 
Z.);  —  5  Geschrei  u.  Tumult  er- 
regen ;  —  7  herbeigezogen ,  ein- 
geführt v)erden  {Sklaven,  Vieh, 
Waaren) ;  —  8  Vieh  etc.  zusam- 
menbringen   u.    ausführen;     sich 


etwas  zuziehen ;  erwerben ;  —  10 
die  Einfuhr  begehren ;  sich  e.  S. 
kommen  lassen  ;  Einen  an  sich  zu 
ziehen,  zu  gewinnen  suchen. 
v«„Jl:>-  galb  Einfuhr ,  Import ;  Ver- 
brechen ;  —  gilb  kl.  Sattel  K. ;  — 
gulb  nächtl.  Finsternifs ;  was  ab- 
od.  ausgezogen  wird;  Waffenbeute; 
Wolke ;  —  gälab  pl  C»^>l  agläb 
Geschrei,  Lärm, ;  eingeführtes  Vieh, 
Sklaven;  {für  UJ^»:>  galläb) 
Vieh-  od.  Sklavenhändler;  — 
güUab  pl  V.   w*.jL>  heilend;    s. 

i^L^iis»-  gülabä'  pl  V.  v«.>sj^L>. 

tw.>'u*.Jl>  gilbab,  gilibbäb  pl  <_^aj  jI:> 
galäbib  weites  Hemd,  Ueberwurf, 
langer  Schleier ;  pl  Sklaven. 

ö.LxJL^  t  galbäre  Castagnette. 

...L>.JL>-  gulubbän  Erbsen,  Wicken 
(t'.ulbän);  Schreier,  ü Schreierin. 

(_^-x.JL.>  it  galbab  If  ö  Einem  das 
Gewand  ^wJL*.1>  anlegen ;  —  2 
damit  bekleidet  sein. 

^JL>  gilbih    Unheil;  alte  Vettel. 

äi_\xJL>  *  gälbade  Gewieher. 
jaJIjs»  ;f.  gulabiz  hart,  tapfer. 
iÜJxJL^  ;^  gälbaqe  Geschrei,  Lärm. 

X.>.Jl:>-  guYheHäutchen  auf  der  Wunde ; 

Leder ;    e.    Kraut ;    f  pl  v^-X«> 

gulab  Fafsreif;  Noth,  Hungerjahr; 

—  gälabe  Geschrei,   Tumult,    Ue- 

berfall. 
^yjXz>- 1  gulbut  pl  iajO^^L>  galäblt 

eben     aus    dem    Ei    geschlüpfter 

Vogel. 
^aJL^«  gälba  pl  V.  w*.-^^- 
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:>.JL>  4t  gillat    /,   Jf  galt  »chlagen 
(v«Jyto) ;  —  Ä  «d. ;  ganz  aufzehren 


^ÄsJL>  !  «ilag  Beginn  der  Morgen- 
röthe ;  Einh.  s  />/  gal'^g  **•  Ril^M" 
Schädel;  Wasserblase;  f  »  Schä- 
delstätle. 

Jo;\l>   :jt    gälgal    7/  8    erschüttern, 

schütteln,  bewegen  (liJ  .5>) ;  ver- 
mischen  (JaX:>) ;  schrecken,  ver- 
wirren (  cX.;<£^ u  l\£.^  1  ) ;  stark 
zusammendrehen  {den  Strick  tX^ 
*Jjo ) ;  mi<  der  Hand  schlagen, 
erklingen  lassen  {Tamburin,  Ca- 
stagnetten^Glockchen) ;  laut  schreien 
(IiAjwX»^  CiAwAjj) ;  krachen,  don- 
nern {Donner ,  Wolke) ;  hell  wie- 
hern ,  Pfrd. ;  —  2  eingetaucht 
werden,  einsinken  (3  (i3  l)*-^?'^^ 
,^L-wv  1(3)  (j:^ .  Jl) ;  geschlagen,  ge- 
schüttelt werden;  erschüttert  wer- 
den und  einstürzen. 
JcpJL>  gülgul  pl  Jo>-bl>  galägil 
kleine  Glockchen ;  Halsband  daran. 

,..jL>\-L>  gnl :\i\ä,n  Koriandersamen, 

Sesam ;  Herzinnerstes. 
xL^\-L>-  gälgale  Schädel. 
^^i>  4!.    gdlah  Ä,  If  galh  oJew    aJ- 

fressen,    abweiden,    entrinden  (  — 

»-/iXi^);    b)   ^1=>-   Ä,    If  gälah 

am  Vorderhaupt  beiderseits  kahl 
sein  (,'Y'^  .x^MMüt  »jmi>..^\JL«  ,wvo 
»lAvL  ^jr.JL:>-),  ^aÄ^  werden;  — 
2  den  Busch  oben  ganz  anfressen  ; 
anfallen,  angreifen  {Bestie) ;  mu- 
thig,  kühn  sein  ;   der  S.  zu  Leihe 


gehen  ,    fortfahren ,    durchdringen 

^♦*o^  **^^)  >  —  ^  veröffentlichen, 
bekannt  machen  {X^) ;   «i(-'/i  g^gen 
E.   stolz ,    leidenschaftlich ,  feind- 
selig zeigen. 
^^JL>  gälah  Kahlheit;    s.  ^sJL:>)  pl. 

tL:^\JL>  gilhä'  u.  8  unfruchtbar. 
iJ>^JL>  ;^  gälhaz  geizig,  gemein. 
^^♦j5^0L>-  ;j^  gälham  7/  »   den  Strick 

drehen ;  —  4  sich  versammeln. 
Ä-:^\JL:>- gälahe  Vorderkopf;   Kahlheit. 

^J»>  ^  gälah  A,  If  galh  ganz  fül- 
len { Strom  das  Bett  jwiyysJl  — . 
8^  löi  ^0[^i) ;  Einem  {Acc.) 
e.    Stück    Fleisch    ahhauen ;       — 

^AOJ  abschaben,  abhäuten  {,!S<^f^) ; 

ZU  Boden  werfen  V-J    (  c   aö  )  ; 

schwächen,  beschlafen   {^^^  t^>^ 

Xjü^z>-)  ;  ausdehnen,  strecken  (<A/c); 
—  9  schwach  u.  iveich  in  den 
Knochen  sein ;  beim  Gebet  die 
Arme  ausbreiten ;  so  niederstürzen, 
dafs  man  sich    nicht   mehr  regen 

kann;  —  15    g^^^Sss-)  einstürzen 

{Wand  wjji^  (ji^^ftj). 

v.j.^^l>  ;)t  w^^JL>i  iglahäbb 
der  fallen  (Jafi-^)." 


nxe- 


^    ,    ,  o 


^♦-^\1>  4t  ^♦3\JL>t   iglahämm  If 

^L4.^Vx:>-i  zahlreich,  gedrängt 
versammelt  sein  (U,.  V,'  CjC-A»i.t 
Ujt4.Ä:>'L) ;  s^oZz  sein. 
«-\ij>  *  gälad  /,  7/  gald  u.  gälde 
Einen  schlagen ,  treffen  u.  seine 
Haut   verletzen    (8i-\JL>-  V-jLol); 
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peitschen ,  geifseln ;  abhäuten, 
schinden    K. ;    zu    etwas  zwingen 

niederwerfen,  pass.  ^J  ^K>-  er 
ist  niedergeworfen  worden  ( Jaä^ 
(jtoj'^l  ^) ) ;    beschlafen    («.x)L:>.) ; 

stechen  {Schlange  hO>S) ;  »ji^^t  »r 
onaniren ;  —  &/^  l\X:>-  ^,  //  ;j  älad 

vom  Reife  Schaden  erleiden  {Boden 

=  cj  Z ;  —  c)  c\JL>  i/  gälad, 
galäde ,  gulüde ,  raaglud  hart, 
tüchtig,  stark  sein  {M.  »Os^>  O  ^ 
lül    l0^JL^3  t^X-JL^-*    öOj-L>3 

IM  IM 

rührig  sein ;  Pas«,  vom  Beife  be- 
schädigt werden ;  —  2  abhäuten 
K. ;  peitschen,  geifseln  lassen ;  e. 
Buch  einbinden ;  gefrieren  machen ; 
gefroren  sein',  —  8  If  giläd  u. 
mngälside  sich  gegen  E.  hart,  ener- 
gisch, ausdauernd  erweisen;  mit 
E.  fechten ;  —  4  von  Beif  bedeckt 
sein  ( Erde ) ;  Pass.  von  Beif 
Schaden  leiden  ( Volk ) ;  machen, 
dafs  E.  zu  Einem  ßiehe  ^3!  (»cX.^* 

^^_^5>1»,  »L4>>  iöi  ^^aÜ);  —  5  sich 
hart,  ausdauernd,  rührig  erweisen ; 
sich  mit  Geduld  waffnen ;  einge- 
bunden sein  (Buch) ;  —  6  gegen 
einander  fechten  ;  sich  gegenseitig 
peitschen ;  —  7  gepeitscht  werden  ; 
—  8  id. ;  ganz  austrinken  (lXLI^-) 

i-XA.>    j^ald  pl   f^^\^    gälda  hart, 
klug,   ßink  u.  stark;    Geif seiung, 


Peitschung ;  pl S^z>-\  agiäd,  Ojl:>- 
giläd  u.  \X-X^z>-  gülud  rührig, 
thätig ;  —  gild  Einh.  »  pl  O^Jl^ 
gulüd  u.  S^^:>-)  agläd  Haut; 
Leder  ;  Einband ;  Band  ds  Buchs ; 
Preis  ;  —  gälad  Härte ;  Ausdauer ; 
Geduld ;  Firmament ;  harter  Bo- 
den ;  —  s.  \\kz>-)  u.  lAxAJi»  pl ; 
s^Os.]^  s.  O^jSc^. 

v»J«AJL:>-  :i;  gäldab  hart,  streng. 

t\JL>  ^  guldpZiÄ:>-LA<fl  manägid  Maul- 
wurf; (^LX«l>güldijj=:j^obl>. 

i^liÄJl^  j.ildä'  Einh.  0  harte  Erde. 

jJl.:>  ^  gälaz  I,  If  galz  zusammen- 
falten u.  zusammenwickeln  {{^y^ 
iCy-l^  )  ;  fest  zusammendrehen ; 
{u.  2)  mit  der  Halssehne  des  K^s 
fest  umwickeln  {Messer,  Peitschen- 
stiel) ;  ausdehnen,  strecken  {\Xa)  ; 
ausziehen ,  ausreif sen  (c  ;j) ;  — 
—  2  s.  1;  schnell  wegreisen  ^5 
(ic-M^/O  u^^  J) ;  —  5  zum  Handeln 
bereit  sein  0. 

Jl:>-  galz  Dicktheil  der  Peitsche,  Sehne 

zum   Umwickeln,  s.  vor. 

3 
j^L>    tk  gälas    /,  If  ^j/*^-X->   M. 

'  ^ ' 
(v^l^    gulüs   u.    mdglas   sitzen, 

sich  niedersetzen  (lAxi),  öffentliche 
Sitzung  halten,  Audienz  gewähren 
U ;  f  gerade  aufgerichtet  werden ; 
nach  Ne^d  reisen;  —  2  f  gerade 
aufrichten ;  —  3  sich  zu  Einem, 
sich  neben  ihn  setzen  {Acc),  in 
seiner  Gesellschaft  sitzen;  —  4 
Einen  niedersitzen  heifsen ;  — 
5  sich  niedersetzen,  Sitzung,  Con- 
ferenz  halten  0  ;  —  6  sich  zu- 
sammensetzen. 


1 


LT" 


.JL> 


449 


v«äA.>» 


.  ^-JL— :>-  gals  Hochgrund',  Negd] 
Dame  ;  starkes  K. ;  MiUjlieder  dr 
Sitzung,  Gast ;  Teich ;  Zeit ;  JFe»7i ; 
dic^  {Honiff ;  —  gils  =  jj*^>Jj>- , 

i-LjN*JL>  gulasil'  j:>^  V.  ,j<^X:>- . 

^oLmJL^  ^  gilsäin   Pleurcsie. 

Ä-«*JL>  gdlse  ^/  cji  galasät  Sitzung; 
Gesellschaft ;  /^ar/c ,  Zustand ;  — 
gilse  Art  des  Sitzens;  —  giilase 
Festsitzer,   Stubenhocker. 

Ja-L-z^-  4t  ,uälat  7,  7/'  galt  ^rt^ew 
{^*^SS) ;  schworen  (wäA.5>)  ;  aus 
der  Scheide  ziehen  {das  Schwert 
J«.^)  ;  rasiren  {den  Kopf  oils>) ; 
das  i^e^  abziehen  ^c ;  Exkre- 
mente ausscheiden  ^  (n.^^.»a^j  — 
Ä,j  ^A.  Iijl):  —  5  Einen  mit  List 
bekämpfen ;  —  "  niederstürzen  K. 
(i3<A:pi) ;  8  heimlich  stehlen,  ent- 
reif sen  ((j/JüCp-i)  ;  Alles  austrin- 
ken (^üSi  ^  L/>  laJlX^l). 

i^LuJijs».  gältä'  locker  {Zahn). 

xLjJL^-  gülte  dtcA;e  Milch. 

i.\JaJc>.  gilzä'  =:  ^li-Xl>  . 

«JL>  ;jfc  gdla'  A,  If  c^l.=>-  gulu*^ 
nackt  sein  {Frau  L*-Lj>  >j^io ) ; 
das  Kleid  ausziehen  {Frau  5-^)  > 
die  Vorhaut  zurückstreifen  (— 
^    ^^    ^^^1);   —  b)  ^fX=>-  A, 

If   gäla'     offenstehen     {Mund    — 

schamlos  sein ,  zo^i^  reden ;  — 
3  Einen  mit  Zoten  anreden ;  witV 
^.  in  Spiel,  Trunk,  Beutetheüung 
streiten;  —  7  aufgedeckt,  entblofst 
sei7i. 

äJL:>-  gäli*  /.  ö  schamlos. 

v^xJL>  :jfe    gal'ab  /.    »    böswillig;  — 

Wall  rm  und,     Arab.    Wörterli.    I. 


i>l  igla'dbb  sich  auf  die  Seite 
legen    u.    ausstrecken    (n^^K-vi  ^gi 

(A^i^) ;  weggehen    (w^^J)  ;    sich 

im  Gehen    anstrengen    (,3  '-^'•»^' 
.>.JM^J1)  ;    zahlreich    sein    {fJiLS) ; 
zerstreut  sein. 
w\.*JL:>-  *  gdrad  iy  ö  der  Länge  nach 

zu  Boden  strecken    (»lAxi^    s.^,/3 

'jtjyo) ;  —  4  cX.*i:>i  igla'ädd 
niedergeworfen,  ausgestreckt  sein. 

tAjtJL>  gärad  Äor^ ;  s/ar^  ;  tapfer. 

^^jtJL>  ^  gärain  schamlos. 

«JL:>-  :y!j  gälng    C/,  //■  galg   einhauen 

^^) ;  y-  schärfen,  schneidig  machen. 
>^AL>  4t  gälaf  U,  If  galt"  abreijsen, 
auf-  u.  abkratzen,  abschaben,  ent- 
rinden {  -— aÜa-ä  )  ;  wegschaufeln 
(^_i._>) ;    umhauen,    entwurzeln 

{^^.Jiu^\»,  ;c-Li5) ;  vernichten ; 
Einen  mit  dem  Schwerte  hauen 
(v-Jyi3) ;  —  b)  ^U>  A,  If  gälaf 

M.  iobL>  j^aläfe  Äarf,  ^croi  sei« 
('läjJl>  ,.jl^) ;  —  2  die  ^nie, 
Äi6e  vernichten  {unfruchtb.  Jahr) ; 
schartig  machen ;  den  Gefäfsrand 
ausbrechen;  —  4  abkratzen,  ab- 
schürfen {die  Erddecke  des  Korn- 
gefäfses)  ;  —  8  die  Ernte ,  Habe 
vernichten;  Alles  vernichten. 

gilf  pl  0^->^  ägläf  u. 
^_5».Jl>-  hart,  ungerecht;  dumm  u. 
roh ;  Einh.  »  Stück  trockenes  Brot ; 
8  gilfe  Stück;  Federschnitt;  — 
gilf  u.  »  gülfe  e.  Stückchen  Haut, 
e.  Kitz  in  der  Haut;  Abschnitzel; 

57 
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—  gilf  pl  's_i^~L:>-  guluf  Topf, 
Gefäfs. 

8u\äJL>  ^  gälfade  leeres  Geschrei. 

iäJL:>-  :i:  gälfaz  stark  u.  dick  Kn. 

JaÄJL>  gälfat  If  B  ein  Schiff  kalfatern. 

VwAJL>  ^  gälaq  /,  //  gälq  rasiren 
{den  Kopf  \J^.L.:>-) ;  aw/  Einen 
schiejsen,  schleudern  {mit  Wurf- 
maschinen ^^♦PL/o.  )(j)  ^.giÜ.->- 
Oi-i^Aj^-UL») ;  aufdecken,  zeigen 
{die  Schaam,  Zähne  sLl)  c;/\äX:>- 

c>.Ä/ii*5  ) ;  =  5 ;  —  5  den  Mund 
beim  Lachen  soweit  'öffnen,  dafs 
die  hintersten  Zähne  gesehen  wer- 
den (w5«-^^^i    »AÄXi   oii^pUj) ; 

—  7  beschossen  werden. 

\J^ls>-  galq  Friede;  gilliq,  giliqq  e-  ^^^ 
Waizen ;  Damaskus ;  »  aZ^es  Weib. 

J^JL>  gälal  seAr  wichtige  Sache ;  Q/<ä 
\»i5>'JU^  ww  deinetwillen ;    s.  ^^^-^ 

^^♦.i:>-  ;fc  gälam  U,  If  galm  abschnei- 
den (^^);  j3ij->  r*  ^^'  ^)  ^*^ 
Knochen  des  Schlachtthiers  vom 
Fleisch  entblofsen;  0^aä->'  r^  c^*e 
Wolle  scheeren  ;  —  8  s.  1. 

^>Jl:>-  giim  Hammelstalg;  —  gälam 
u.  Du.  ..X-.Jici-  Scheere;  pl  (»^L^ 
giläm  e.  Schafart;  Bock;  Zecke; 
Neumond;  e.  Falke. 

^4^^  :^  gälmah  If  ö  rasiren   {den 

Kopf  v.JÜL:>). 
»A^i:>-  :f.  gälmad  grofser  Fels;    u.  » 
Tapferer  ;  Heerde  ;  »  Steinboden. 

Ja4.i.>  :fc  gdlmat  7/  »  rasiren  {den 
Kopf  sJiJLc*). 

Oui^  *  gälmaq  7/  »  den  Bogen 
mit  e.  Sehne  oL^X:^-  um,wickeln. 


K^-JL^  gälme  Eumpf  des  Schlacht- 
thiers ohne  Extremitäten. 

öy^l^  gulmüd,  gal.  pl  -alämid  u. 
lX/j*!^^  grofser  Fels  ;  e.  Tapferer. 

.LjlJL>  gullanär  Granatblüte  pers. 
Jü^äJI^  4;.  galämbat  Löwe. 
,.^xa^aa.:>     gulängubin     Rosencon- 
serve  {pers.  ..»j^^ii  m,  J^). 
Iä>ü.:>-  4t  galänza  breitschulterig  ;  — • 


I 


l5 


L.' 


.lä-JL^-i  ?;ow  Zorn  erfüllt  sein. 


xÄ>-\s>-  *  ^  alänfa'  dumm  ;  ä  cZicA;  Kn. 


,,0,0 

«cääJL^i  cZic^  sein. 


Ä.JL>  ;^  gälah  A,  If  galh  wegschaffen, 
toegräumen  {Steine,  Sand  ,-m2^  — . 
»L;5=\i  liil  qÜCII  ^c)  ;  abhalten, 
abbringen  ,'*^    (vow    Schwierigem 

iAjiA^  ./<j5  ^£  8i3j) ;  wegthun, 
ablegen  {Binde,  Turban  '»^V^l)  ^); 
aufdecken  (>^X»i.j  ) ;    —   5)    *.Ai> 

^,  7/  uälah  am  Ausfallen  der 
vorderen  Haare  leiden ,  vorn  e. 
Glatze  bekommen   (»-*^    y*^;^i) 

xl>  gille  a^^,    Alte;  grofse  Herren! 

—  u.  gälle  u.  gu.  runder  Mist 
der  Thiere ;  gülle  ^^  S^^^  gJläl 
w,  ^3^i>  gülal  e.  jfiTori  {trockner 
Datteln) ;  —  s.  pl  v.  J*-v^->-  • 

j^>-  ;jt  gdlhaz  7/  »  wöer  eine  S. 
schweigen,    die  man   kennt    rj—^ 

^^,^JL:>-    *  gullium  e.  grofse  Maus ; 

—  ö  gülhume,  ,  älhame  Ufer; 
Thalseite ;    Wichtiges  ;    Unglück. 

(_j.l:>)  :,  :i>  gälä  U,  Ifj^  ^alw 
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lt.  J- jL:>-  als'  Einem  etwas  auf- 
decken, enthüllen,  mittheilen,  2 
Acc.  od.  ^c  S.  {j^^\  Li^  ^ 
»Ä^  \3\  sXs:.  ^!^L>3) ;  poliren, 
(jlätten,  jmtzen  {Schwert,  Spierjel 
i^ÄAö) ;  f  abspülen ,  abwaschen 
{Küchengeschirr) ;  Gesicht,  Augen 
hell,      klar    machen  ;     Kummer, 

Trauer  verscheuchen  ,•*£  (/*-§-)  ^  — 
Ä^i*— Pol  ItJl  ii^_Ä_c) ;  wegicerfen 
(  ^ .) ;  AocÄ  «ein  (^^) ;  —  i/" 
^^L>  gilä',  ö  Jij>  -{llwe,  -'i.,  gii. 
(_^    dem   Bräutigam   die   Braut 

entschleiert  zeigen  ((j*»^-xj1  bL:>- 
l.-gi.w.i  ^J^) ;  der  Braut  hei  dieser 
Gelegenheit  ettvas  schenken,  2  Acc. 
{^\  iüLyOj  ^i-=^^j  U^3r*"^^  ^ 
L^Li  LPilac!  Ül  LP.xii) ;  auch  : 
die  Braut  geschmückt  erblicken 
DJ. ;  —  auch  intrans.  :  dem  Brävr 
tigam  entschleiert  gezeigt  werden; 
—  üherh.  deutlich ,  ofenkundig, 
bekannt  sein,  -»c  od.  j  P. ;  — 
wandern,  auswandern  ((^*Äll  ^iL>- 

\j3jü  \ö]  SjLs*^)  ;  2wr  Auswan- 
derung zwingen  {Hungerjahr 
»J-b  Ül  V^J^i^  »^>)  ;  —  // 
^^1~>   galä'   die  Bienen  aus  dem 

Stocke  räuchern   (löl    Jw:^-ül    _ 

(L 


k^ 


gälan  am  Ausfallen  der  vorderen 
Haare  leiden  (».  iOL^    *) ;    —    2 

//    <;J^^  J  ,  Ä.-^.:^'  putzen,  glän- 
zend  machen  ,  poliren ;     bekannt 


machen ,  mittheUen ;  enthüUen 
•yC ;  erJäären ;  der  Braut  etwas 
8che7ike7i;  dem,  Vieh  Futter  vor- 
werfen; e.  Blick  zuwerfen  (— 
Si  ^A>.  ijl  B.AaAj)  ;  den  Kopf 
heben  und  schauen  {Jagdfalke 
^'}S);  —  3  sich  Einem  offen  als 
Feind  entgegenstellen,  ihn  bekäm- 
pfen; —  4  auswandern,  ,•♦£■  od. 
,-«*;  zur  Auswanderung  zwingen, 
austreiben ;  vom  Kummer  befreit 
werden;  iceit  entfernt  sein;   eilen 

enthüllt  werden  (v^.«i^xi)) ;  bekannt 
gemacht,  deutlich  mitgetheilt  wer- 
den; erscheinen,  sich  zeigen;  sich 
deutlich  offenbaren  {Gott) ;  mit 
gehobenem  Kopfe  nach  etwas 
blicken  3.)  ;  anblicken ;  —  6  sich 
einander  die  eigenen  Zustände 
mittheilen;  —  7  enthüllt  werden; 
sich  deutlich  offenbaren  {Gott); 
sich  erhellen  {Dunkel);  sich  auf- 
klären S. ;  sich  zerstreuen  {Wolken); 
glänzend,  polirt  sein;  schwinden, 
weichen  {Kummer  ^^1  jJ'.^Vin ; 
—  8  die  Braut  entschleiert  er- 
blicken ;  sie  dem  Bräutigam  zeigen, 
2  Acc;  zur  Auswanderung  zwin- 
gen ;  sich  den  Turban  vom  Kopfe 
winden  {r\^  '»-a\^j\  vi>wJLil>t 
_^i.);  auf  etwas  blicken,  beob- 
achten ,  berücksichtigen  (« jL>l> ) 
b.J^\  ^lai  lol) ;  —  10  die  Braut 
entschleiert  vorführen;  —  12  If 
^jLjX^l  aus  einem  Lande  ins 
andere  wandern    (5lS)  O  v3,».JL>) 

^l^Jb>  o^lwä'  /.  V.  (jj>i . 
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')^J^  .uilwäz  pl  »j^^:>  galäwize 
Steuereinheber,  Exekutor. 

'»■^y^:>-  galübe  Importirtes. 

»0^i>  gulüde  Härte,   Tüchtigkeit. 

i^ö^i^  guludijj  der  mit  Häuten  od. 
Leder  handelt. 

)j-^^  gilläuz  Easelnufs. 

U^_y^  gulüs    das  Sitzen;    Sitzung; 
Versammlung ;     Thronbesteigung  ; 
pl  V.  (j/^L:>  ;    ^Myl=>'   gulüsijj 
beim  Regierungsantritt. 

ij^  gulul  If  V.  J*:>  ^ ;  pl  V.  ^^ . 

»jl^  gälwe,  gl.,  gü.  Olanz,  Klar- 
heit ;  helle  Erscheinung ;  Schön- 
heit u.  Beiz  der  Dinge;  Ent- 
schleierung der  Braut  (s.  *.Jl>  *), 
Coquettiren ;  Aufgehen  des  M.  in 
Gott;  Brautgeschenk  {bes.  Sklavin) ; 
schimmernde  Gewänder. 

e^r*-  g^la  I,  If  galj  poliren  (c>^aJL> 

Ä,  If  gälan    «,  j-L>    ;^  J;    _   2 
erscheinen    lassen     (die    Stunde, 

den  jüngsten  Tag   ,  ^-ü»^'.  ^JLiI 

^^  *;  ersteigen  (^.^LKJt  (J.:p" 
»jlc^  )(_>));  nach  etwas  in  der 
Höhe  schauen  (£^_XC>.J!  ^J>-:>^J 
l^jA/i  &jj|  Jii  lol). 
(J^^  galj  cZa«  Poliren ;  —  güj  /)acÄ- 
luke  ;  —  gälijj  /,  «  glänzend, 
polirt;    ofenbar,    deutlich;    hell, 

laut ;  e.  Schriftart ;  L JL>  klärlich 

O  -    •     galajän    Offenbarung;    Apo- 
kalypse. 


V^:^^  galib  pl  ^Liis*   gülabä'    u. 
^^'^^    gälba,    w.    Ä^-^i>  galibe 
^^  ^^_j^:>.  galä'ib  importirter 
Sklave,  Sklavin,    Waare ;   Vieh. 
iAa)->       alid    ^/    £1(AJL:>    güladä', 
S^:>-\    agläd,     0^:5-    giläd    u. 
iAX>  gülud  Aar^,  s^arÄ:,    tüchtig, 
rührig;  Reif,    Frost,    Eis;    —    ä 
guläide  Häutchen ;  —  &.J  galidijje 
Feuchtigkeit  des  Auges. 
{J*'fi*'^  ga-l^s  pl  s^l^:>-   Jülasä'  u. 
ij^^— >      gulläs     Gesellschafter, 
Genosse,    Vertrauter,  Beisitzer. 
^^^  gali^  /•  »  geschält ;  schartig, 
ausgebrochen ;  weggeschürft,  abge- 
kratzt ;  B  pl  ^j^:i-  galä'if,  •^i:>. 
güluf  u.    gulf   strenge,     tödlliche 
Jahreszeit ;    Verderb. 
J.xl>galil  /.  ö^^p^:>!  agillä',  ä.JI> 
gille  w.  xl>-!  a.ille  herrlich,  ruhm- 
voll, grofs  ;  ehrwürdig ;  stark,  dick, 
grob;  pl '»>.L:>-    gille    u.    ä..L:>I 
agille     alt,    erfahren;    —    '^    pl 
i3»J<^^  galä'il  wichtige  Sache. 
ä-aIjs«-  galijje  deutliche  Sache  od.  Nach- 
richt ;  Deutlichkt ;  —  ^x;  deutlich  ; 
J.v.  J.:>.^ 
^^^^  *  —  -.^♦»♦^  (w-  5)  sich  üppig 
u.  weit  au8breiten{Pß.  U.-/^^^  j^-^); 
—  ^:5*  gamm  7  w.  Z7,  //  gumüm 
in     Fülle    vorhanden    sein     {bes. 
Wasser  (2.  1)  Lo^4.>   iUl  ^^:>^ 
^'^=>-\^    yS   lüi);    sich  füllen 
{Brunnen) ;  If  gamm  u.   gumüm 
bis  zum  Rande  voll  sein  ,  od.  ge- 
füllt    werden     (  Mafs ,     Gefäfs )  ; 
fleischreich     sein     {Knochen    ,'XS^ 
Ä4.js^J) ;     nahe    bevorstehen    {An- 
kunft) ;  sich  nähern  (LiJ) ;     Was- 
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»er  übriglassen  {m  JS  'oi  £U)  — ) ; 

f  I  ^ 

—  7,    7/  gamm   u.    gam&m   das 

Mafs  bis    an   den  Hand  od.  über 

den  Jiand  füllen  (J».a-Xj'    ^^W>- 

j.^  Jl^  \3\  (2)  L^U.:>-j    U-> 

,3LjJCI^    if^y) ;    f   d^'^    Baum   an 

der    Erdfläche     abschneiden ;    — 

7/  f»^^    gamäm  (od.  /ior.  /,  7/ 

gim&m)     nacÄ     dem     Bespringen 

ausruhen  Pfd. ;  —  7/  ,♦>  gamm 

M.   ^L*«>   gamäm   zur    Erholung 

ohne  Arbeit  gelassen  iverden  Pfd. 

y 

—  A^  Jj  ^^^-4-^  gämam  ohne 
Hörner  sein  ( Widder  ^J^jSJi  i  ,•->) 
^,  «,  i^^l ;  —  2  cia«  Mafs  über 
den  Rand  od.  genau  bis  an  den 
Rand  füllen;  —  4  id.\  Wasser 
übrig  lassen;  dem  Pferde  Erho- 
lung gönnen ;  nahe  bevorstehen, 
ganz  nahe  sein ;  —  5  s.  1  f*'*^  5 
gefüllt ,  gehäuft  sein ;  genau  bis 
zum  Rande  gefüllt  sein ;  —  10 
in  Fülle  vorhanden  sein ,  sich 
gesammelt        haben        (  Wasser  ) ; 

Jj>^\  ^,,^.^jjJ\  noch  Wasser  im 
Brunnen  lassen  ;  ausruhen ,  sich 
erholen ;  sich  erquicken,  mit  ^ ; 
Vegetation  haben  {Boden). 
,*«>  gamm  Menge;  Haufe;  gehäuf- 
tes Mafs,  \.4.z>-  gehäuft ;  in  grofser 
Zahl ;  Wassermasse ;  f  Wasser- 
linie, Niveau;  pl  ^L^:>  gimäm 
u.  ^^öfc4H>  gumüm  in  Ueberflufs, 
unerschöpflich ;  —  gimm   Teufel. 

L*:>  gäma'  If  v.  ^*-=?'  *  =  ^-  fl9- 
i-L«.:>  gamä'  u.   ä    Jemand,    Indivi- 


J 


duum;    —  gÄmma'  /.  v.    ^^^'• 

^.♦^L«^  gamägim  pl  v.  ^*J^U.:>-  . 

L»^.  gimÄli    Widerspänstigkeit ;    If 

^.*.z>  * ;  —  gummäh    Fliehende 

pl ;  pl  ;tfsx^w^>    gamämih    stuvi- 

pfer  Pfeil  der  Knaben. 

oL^^gamäddürrea/oÄr  od.  Jahreszeit; 

jaZolw.  t-X^:>-gümud  awÄ^edlÖrr^er 

Boden ;    Unbelebtes  ;  unorganisch  ; 

fossil,  pl  ol  gamädät  Mineralien, 

Fossilien  ;  —  gimäd  pl  v.  vA4~>  ; 

—  gammäd  scharf;  Eisverkäufer. 

^ccL.4.~:>-  gumäda  pl  oLjjL«*i-> 
gumädajät  arah.  Monat;  —  ga- 
mädijj  unorganisch. 

,1^^  gamär  Menge,  Volk;  \ -^  zu 
Häuf;  gi.  pl  v.  »jU:> ;  —  gum- 
mar  u.  »  pl  oi  Mark  im  Palm- 
gipfel. 

•I.  t  "y  gammäz  schnell ;  springend; 
u.  ö  schnelles  K. 

iji,l^>-  gammäs  Stutzer ;  der  den 
Weibern  nachläuft. 

P^4..>  gima'  Beischlaf  3  y.-»».*^ ; 
ganz,  all ;  Summe,  Ganzes,  Menge ; 
pl  «...♦.->  gum'  grofser  Kessel ; 
gamma'  der  viel  beschläft. 

Ä.£:U.>  gamä'e  Schaar ;  Menge ; 
Haufe ;  Versammlung ;  Partei  ; 
Gemeinde  ;  die  Rechtgläubigen  ;  pl 
o!  Steuerbücher,  Register  etc. 

^'y<ty-  •j.amäl  Schönheit ,  Änmuth ; 
Eleganz;  Sittenreinheit,  gutes 
Betragen  ;  —  gimäl  pl  v.  J^> 
Kameel;  —  gammäl  pl  »  u.  ^^^ 
Kameeltreiber ;  —  gummäl  sehr 
schön ;  —  »  /^^  v.  J-««>  • 

^■i?L. »    i"^    gamäm     gehäuftes    Mafs ; 
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Ueherfiille ;  Niveau  ;  ^oL*-:^.j 
auf  gleichem  Niveau  mit ;  Buhe ;  s. 
If  ^>  *  w.  pl  V.  ^:>-  w.  Ä.^:>- . 
qU.:>-  gumän  ^twÄ.  »  Perle ;  Kleinod ; 
Silberhügelchen  pers.  ,..L4.j;  — 
gammän  vollgemessen. 

-^U.^    garaähir  ^^  «?.    .  »,^4.>  . 

II 
^^y^^4.J>-  ^am   am    If   0   undeutlich 

sprechen  (*^^ii  —  »,!  i}»:>^J^  ^); 
A^Xv  » .lA/o  ,3    _.   etwas   m   der 
Brust  verbergen  ;  —  2  undeutlich 
sprechen;  nicht  wagen^    -yC-  S. 

»-«.:>^4.^   gumgume   pl   ^^^-:^-^.:>- 

1,1  I  /         »  * 

gum,um  u.    ^^♦.:>L4.i:>-    ;  amägim 

Schädel;  Pßughalken;  Trinkschale; 

e.  Maafs. 

^♦■r*  *  gämah  yl,  7/ gamh,  gimäh, 

LT u müh   st'örrig   sein   u.    mit   dem. 

Reiter  durchgehen  {Pfd.   ^j6\  -, 

i^kt-^  ^.M^jLi  lÄc));  c^em  Manne 
durchgehen  (Frau) ;  nach  Laune 
handeln ;  schnell  laufen ,  eilen 
(c^^i);  werfen,  treffen  {der 
Knabe  den  Klinker  mit  Klinker). 
1^4-^  *   gämah   U,    If  gamh    stolz 


fest  zu  Recht  bestehen   {  ^ÄS>    _. 
"wÄ^J^i) ;  schneiden,    abschneiden 


sein 


{ ,-^J  »1    ..:^\-5) ;  —  5  Einem 
gegenüber    prahlen     (^— ^1 s)     s. 

Ä?s.4.>  gamh /iS'iio/^ ;  Ruhm;  —  gum- 
mali  ^^  V.  ^/)l>  . 

lX^^  gämad  ü,  If  ^;amd,  ■  umüd 
sich  verhärten ,  verdichten ,  er- 
starren,   gefrieren    (J^»,    ^Lil    „ 

v_J)(->  iAäo)  ;  «icA  beruhigen  ;  har- 
ten Sinnes  sein  ;  geizig  sein  (  J«m>.)  ; 


(^^Jai) ;  —  b)  ö\.4':>'  erstarren, 
gefrieren;  geizig  sein;  —  2  ver- 
dichten ;  gefrieren  machen ;  — 
4  id.;  fest  zu  Recht  bestehen 
machen;  J.^J)  (_\-*.:>-i  der 
Mann  ist  kein  Mensch  mehr,  taugt 
Nichts  ;  —  5  sich  verdichten;  ge- 
frieren; —  7  =:  5. 

iA4.>  gamd  Verdichtung,  ds  Gefrie- 

I 
ren ;  hart  gefroren ;  Eis ;  —  gumd, 

gamud,  gämad  pl  oL4.:>i  agmäd 
u.  iJL+:>  gimäd  Hochgrund ;  pl 
feste  Plätze ;  —  gämad  Eis, 
Schnee  ;  pl  v.  «A/sL^  ;  —  giimud 
pl  V.  OL^.^  . 
..♦^  *  yämar  /,  If  gamr  (w.  2  u.  4) 
sich  zusam,menthun  u.  zu  e.  be- 
bestimmten Zwecke  (^^ä)  zusam- 
m,enhalten    {,ad\    .Xc    x««.äJ'    -» 

Einem  lebendige  Kohlen  geben 
(ö,4..>-  »Liaci  iüi  ö-^:>-) ;  mit 
gefesselten  Filfsen  springen  {Pfd. 
A.AÄJ)  ,3  V^%)  j  Einen  abweisen, 
fernhalten  {auch  Unheil ,  den 
Bösen  slj5^i  \ö\  Libls  _.) ;    —   2 

sammeln  («»4.->);  =  1  (--♦—:>• 
^ySü\);  {u.  4)  das  Haar  am 
Hinterkopf  zusammenbinden{Frau 
»L^  jI  0,^:>-)  ;  das  Heer  auf 
Feindesboden      zurückhalten      (— 

die  Palme  des  Qipfelmarks  , 
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berauben;  Steine  v>erfen,  steinigen; 
f  mit  Kühlen  bedecken ;  f  in 
Kohle  venoandeln,  karbonisiren ; 
f  sich  karhonisiren ,  verkohlen ; 
—  4  a.  1  (^j.fiJf  ^-4.:5*i);  ».  2 
(ji\X\    CJ.^:>h;     eilen    (j.  c,  .^\ 

.xAiiüO  ;  Kleider  räuchern  {^); 
If  nuigmar  Feuer  schüren  {.*.z>-) 

lPLIp  \6\  \1^^  ,LÜt);  den 
Ertrag     der      Palme      abschätzen 

fesselt  springen  Pfd. ;  flachen, 
gleichen  Huf  ohne  Einschnitt 
haben  K.  (&-^jy«bLv  ^jO  Ja^  ^) ; 
bedeckten  Neumond  haben  {Nacht 
xLJjl    0-4.:>l) ;    sic/i    aw/  -4//e 

beziehen ,  ^Z^  betreten  (^^♦-c) ; 
abhetzen ,  abmergeln  {das  Pfd. 
,«-*->3  -♦-CDi) ;  —  5  {u.  10)  sich 
zusammenthun  u.  zusammenhalten, 
,^^^  S ;  {u.  10)  auf  Feindesboden 
gehalten  werden  {Heer);  —  8 
räuchern  ;  —  10  =  5  ;  sich  nach 
der  Nothdurft  mit  e.  Steinchen 
abwischen  {  .L^-i^jLj      -^\JJJm\). 

,^:>-  —  h^^^  _amre  pl  ,.^:>-  gamr 
u.  oi  gamarät  glühende  Kohle; 
Kiesel;  arab.  Stamm;  Steinigung 
des  Satans  im  Thale  Mina  ;  neuer 
Ergufs  der  Lebenswärme  {wie 
im,  Frühling). 

!♦>  *  ^-ämaz  I,  If  gaunz  u.  ^CL4S>■ 
-ämza  mit  grofsen  Schritten  eilen, 
rennen  (vJJ^i»,  .j^a^  C)^^  i«A£. 
VwA-A-jtJi);    springen;     verreisen 

f  '         .  .. 

r*-^  —  ;)j-»~>-    i^umzaz  u.  »!-♦.«> 


^5j 

LT- 


;.i1raze  7>Z  f*~r"  .  üiuaz  Hand  voll 
Datteln  od.  Käse  Jj.ii ;  —  _,Ämzo 
2^1  Cl^t  gamazat  Sprung, 
jj*'^  *    gjiinzar    7/"   ö    davonlaufen, 
fliehen  (V-^3  lH>o). 

gdmza  schnelle  Gangart. 
*  gämas   Z7,    7/    gumüß    sicA 
verhärten,  gerinnen  {Fett  *i)OjJl  ^ 

..^♦,*^J))  ;    —  s.    iC^v.^^  . 

/ 
:jt  gamÄst  e.  yiri  Türkis. 

iLM^4->  gämse  Feuer;  —  gumse  pl 
(P^:i-  gums  halbreife  Datteln. 

l)i^4.^  *  gamal  Z7,  If  gams  rasiren 
{Kopf  \J»\s>)  ;  glätten  ;  6Zo«  miY 
(Zen  Fingerspitzen  melken ;  Einer 
schön  thun  Acc.  (^^.,*£  jLj  *  uj'-^) ; 
—  2  mi7  ^.  das  Liebesspiel 
treiben,  Acc. ;  helfen,  unterstützen. 

ipw^^  gam^  leiser   Ton. 

^♦^  :*  gäma'  A,  If  Lam'  sammeln, 
versammeln  ,    bei  einander  halten 

Leute  zusamvienbringen  od.  zwei 
Dinge  vereinen  .-j^ ',  Einigung, 
Versöhnung  zu  Stande  bringen 
^jO ;  *.xü  ^-^^  sich  sammeln, 
besinnen ;  beschlafen  >»— ' ;  hinzu- 
fügen, addiren;  den  Plural  bilden ; 
in  sich  schlief sen,  enthalten]  lX.5 
OL^jÄjI  c:^**.>  das  Mädchen 
ist  schon  erwachsen  ;  —  2  von 
allen  Seiten  u.  eifrig  sammeln ; 
anhäufen ;  die  Eier  im  Leibe 
sammeln  {Henne) ;  zählen ;  am 
Freitage  iüt*^  mit  der  Gemeinde 
zum  Gottesdienste  kommen',  LÄx.*^ 
wir    haben    dem  Gottesdienst   bei- 
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gewohnt ;  —  ^  If  iC,x-yoL.:^U«  u. 
^L4.:>-  gimä'  twiV  ^.  (^Icc.)  Ä6er- 
einkommen,  sich  ihm  fügen  J^ü 
S.  ;  beschlafen ;  —  4  sammeln ; 
-4Z^es  zusammenthun  od.  nehmen; 

alle    Kameele    treiben    (L_.g-Jjl ^ 

Lx^^^) ;  Einen  vertraut  m,achen ; 
tw  e.  Ä,  Lehre  etc.  übereinkom- 
men, ^c  od.  i^f    (•oj.äJl  ,<•♦:>  I 

I^ÄÄjf  IJI  ^A-ü) ;  beschließen, 
Acc,  ^,  ii  od.  (}.£.  {^js-)\  be- 
reit, fertig  machen  {Jo^S!-  —  Jccl 
Oi^j) ;  trocknen  (j//.xj1^  v_ää>)  ; 
—  5  S4CÄ  versammeln,  von  allen 
Seiten  zusammenkommen  ;  e.  Ver- 
sammlung halten  {auch  Gottes- 
dienst am  Freitag) ;  e.  Beschlufs 
fassen  ;  —  8  «.4.Ä>i  u.  f^^z>\ 
sich  versammeln ,  zusammenkom- 
men-, zu  E.  kommen  ^\ ;  Einem 
begegnen  ^ ;  übereinkommen, 
übereinstimmen,  ^c-  S. ;  conspiri- 
ren  q5     c^  >    ^"**  inännl.  Reife 

gelangen  (OjJCwl^  »Jc^i  «Jb 
Ä-'V;^) ;  —  iO  sicÄ  versammeln 
wollen ,  versammeln ,  zusammen- 
kommen ;  sieh  sammeln  ( Wasser, 
Ereignisse) :  » .j,/jt  c^*^:^^-^! , 
^j_y^i  ^  5-*^Ä<w)  es  geht  ihm 
Alles    nach    Wunsch;     ^t^:>^^\ 

^J-->  ^j/.^J)  das  Pferd  nimmt 
alle  seilte  Kräfte  zusammen ; 
Truppen  ausheben;  J^  if^S\j<.>^\ 
Ä-*.jp^  e.  grofses  Heer  sammeln. 
J4.>  gam'  j9^  Py*-^  gumü'  Schaar, 
Menge;  Versammlung ;  pl  Trup- 
jten  ;  Summe,    Tolalbetrag ;  Mehr- 


zahl, Plural  (*JL-yw  ^1  ^a:^>o  _. 
gesunder  PI,  y^A  gebroche- 
ner, gsjf  _,  P/.  cZes  P/.);  Ertrag, 
Rente,  Zinsen;  JRentenbuch,  Zins- 
rolle ;  Preis,  Werth ;  das  Sammeln, 
Zusammenfassen ,  Vereinen  :  — 
jSS^S  Sammlung  des  Geistes; 
Wiedervereinigung,  Wiedertreffen; 
Zusammenzählen,  Addition  ;  Bei- 
schlaf; ^it  ^^j  jüngster  Tag, 
Tag  am  Berge  "Arafat;  —  gum' 

(^XJl  ^=^)  pl  pU:^f  agmä' 
geschlossene  Hand,  Faust;  K..^^\i 
ganz.  Alles,  heimlich,  schwanger ; 
s.  ^^^r*  u.  \X4.:>-  u.  cU:>  pl. 

i^Lx^:>.  gäm'ä' /.  v.  ^4.:>-l. 

»-\x^>  :k  gäm'ad  Steinhaufe. 

y^-^r^  *  igäm'ar   If   »  den     Kreisel 

'6jj.X4>=>-  drehen  (j^O)  ;  im  Kreise 

umdrehen ;    bissig  sein  {Reitthier). 
iü.x^:>    41     giim'ule     e.    Nufs  grofs 

Fett,  Honig  etc. 
ÄA^:i-  gum'e  pl  cjf  u.  >c.4~>-  guma' 
Vereinigung ,         Zusammenlauf; 

Freundschaft;     Handvoll     ,->-vo; 

Woche ;    u.    gumu'^e,    guma'e    pl 

Ol  u.    A — )1    ,^-J  Freitag;    — 

gäm'e^^  ol  Schaar,  Gesellschaft; 

Sum/me. 
jy-»-'4-.=>-    gum'ür    grofse    Schaar; 

»  Drehscheibe,  Kreisel   am  Ende 

eines  Stockes. 
iC*-*--r"  gämMjj  in  Summe,  total. 
Ä.xx-».:i-    gara'ijje    Versammlung;  Zic- 

sammenkunft;  kleine  Gesellschaft; 

Comitd ;      Congregation ;     geistige 

Sammlung. 
i>4.:^  4t  i^äraal    U,   //"gaml  sammeln 
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(jC4.>)  ;  flüssig  machen,  schmelzen 

{Feit  ^\'^\)\  —  h)  Jw_4.->  If 
gamfil  schon,  anviuthig,  wohlge- 
sittet sein  {\ö\  (5)  "^Ui^  O  ^ 
bljk4->  .Lo) ;  —  2  schon  machen, 
verschönern ,  schmücken ;  auf 
schöne,  gefällige  Weise  machen', 
viel  schmelzen ;  viel  Schmalz  zu 
essen  gehen ;  e.  Kameel  zum  Ver- 
speisen gehen ;  ein  Heer  lang 
im.  Felde  zurückhalten  (jl-I^' 
^^.^^w.>^>) ;  —  5  Einen  schon 
u.  wohlwollend  hehandeln,  sich 
ihm  dienstfertig  erweisen',  anstän- 
dig hehandeln;  —  4  schön,  an- 
ständig, gemäfsigt  handeln :  j^4.>i 
^,.,AjL_L2_Ji    ^3   hescheiden  hitten ; 

j-**^^  v5  J^-r*^  ^'^  ^^^  **'^^  dahei 
sehr  anständig  benommen;  sich 
um  Einen  wohl  verdient  machen, 
»Aa£.  f.  u.  ^  S.;  sammeln,  ver- 
sammeln ;  zusavimenzählen,  addi- 
ren  (»w'Lv.is-  J«-«^^) ;  zusammen- 
fassen, resumiren,  (j-4.>^u  Alles 
zusammengefafst ;  Fett  schmelzen ; 
viele  Kameele  haben;  —  5  sich 
schön,  anständig  benehmen;  den 
Anstand,  das  Dekorum  wahren; 
sich  schmücken  ^ ;  verschönert, 
geschmückt  sein ;  Schmalz  essen  ; 
—  8  Fett  schmelzen ;  Schmalz 
essen;  e.  Kameel  verzehren;  — 
10  schön,  anständig  finden;  voll 
ausgewachsen  sein  K. 

^^4S>'  gaml  u.  gämal  pl  oU.>  g  i  - 
m  ä  1  M.  ö  gimäle,  gamäle,  gumäle, 
o"t('w«.:>-  glmälät,  ga.,  gu.,  !>♦> 
guml,  J^L>  gämil,  pl  pl  J^U^ 

Wahrmund,    Arab.   Wörterb.   I. 


gamä'il,  J.-^L>t  agÄmil  u. 
^3L^x>-1  a  g  m  ft  1  männl.  Kameel 
{ausgewachsen);    —    C>y,^j^.J)    — . 

ff  f  ^^ 

C/mmöZcon ;  —Mumljgdmal,  gdmal, 
gümul  u.  giimmal  Kabel,  Schifs- 
tau;  —  gumal  u.  gummal  Addi- 
tion: »Ä^ii  LjL-w..5>  Anwendung 
dr  Buchstaben  nach  ihrem  Zahlen- 
werthe ;  —  gumal  Schaar ;  —  «. 
äJ14->  pl. 
pbUc>-  j.  dmlä'  vollkommen  schön  f. 
...^♦>  gimlän  pl  v.  J^tV*"^  >   ^  gum- 

läne  Nachtigall. 
iJU>  giimle  pl  J^>  gumal  Summe, 
das  Ganze;  o^-aJ— ^^-i^  -?-  alles 
Geschaffene;  Schaar,  Zahl  :  ^/i 
_^,*.^jJL^:>-  unter  ihnen ;  Klasse, 
Kategorie ;  Satz,  Periode,  Phrase ; 
Paragraph;  X— Jl-^->  gumlatan, 
^ü  u.  äJI^-^VJ!  ,  )sx;  im  Ganzen, 
mit  Einem  Wort,  insgesammt,  ohne 
Ausnahme;  Xi.*^  j  unter  Andern. 
..  *.Jl4j>-  t  gamlün    Giebel,    Kuppel, 

Hdmdach,  nicht  flaches  Dach. 
iw>  gämme  pl  ^y^^  gumum  über- 
fliefsender  Brunnen  od.  Teich  ;  pl 
^^4.:>.  ^ümam  der  Kielraum  mit 
Kimmwasser;   u.    gümme  Menge, 
Schaar ;  —  gdmme  Haarfülle  die 
über  die  Schultern  fällt;   Schopf; 
Blütenknoten. 
^^4S>-  :f.  gämhar  If  H  sammeln,    an- 
häufen    {Sachen) ,      versammeln 
{das    Volk    ^^);    c-    Grabhügel 
aufschütten  ;  das  Meiste  u.  Beste 
für  sich  behalten;  —  ji"*"^  ^^ 
versammeln;  feindselig   sein  ^js^ 

id^li^). 
.  4^>  gumhür  plj^\.4^  gamähir 
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der  Hauptiheil  od.  die  Gesammt- 
heit,  Alle ;  Menge,  Schaar ;  Volk, 
Puhlihum ;  Gemeinwesen,  Republik; 
vertretende  Körperschaft ,  Natio- 
nalversammlung ,  die  Notahein ; 
edle  Frau ;  hoher  Sandhaufe ;  — 
^^  gumhürijj  /.  K,j  das  Gemein- 
wesen betreffend ;  volksmäfsig ; 
populär ;  vulgär ;  ä-j  gumhürijje 
republikanische  Staatsform. 

,^y*.:>-  gamüh  widerspänstig  ^4..>  ^i-. 

O^^  gamüd  trocken  {Auge),  gumüd 
Verdichtung,  das  Gerinnen,  Ge- 
frieren ;  Theilnahmlosigkt ;  harter 
Ernst ;  vA^-^  ^k ;  B  gumude  Härte. 

cj.4.z>-  gamu  der  zusammenraff't ', 
gum.  ^Z  V.  ^4-^ ' 

U^^:>-  gamül  Fettsieder. 

^/«^^♦-:>>  gamüm  überßiefsend ',  — 
gumüm   pl  v.    ^^♦•^ ,    K.^> ,    If 

c*'^    *   gäma   sammeln    ( TFasser) ; 

—  5      versammelt     sein     {Leute 

^4^^\)  ',    S.     ^^:>    :it  . 

^♦:>  ;)!;  gärai'  J,   If  gäma'    zürnen 

s. 
{^^.^^^.Ka-t    iJl    \.4.:>'  »>jS.^  -.);  — 

5  If  y*.^  =   f-*-^    versammelt 
sein  ;  .9ic/i  in  set?ze  Kleider  wickeln 
^ ;     etv-as    nehmen    und    es   ver- 
stecken  (J<X:   (»L[_^5   ÖLX.r>)). 
I  - 

-.♦:>-   gäma,    guma    Anschwellung; 

Oberfläche;  e.  Quantität;  —  gamma 

über flief send;    —    gumma  Bohne. 

^4.>  gamir    Versammlungsort;  ,-vji 

—  dunkle  Nacht;   ^  LäjI    Tag  u. 
Nacht  ;  —  H  gamire  Haarflechte. 

;x4.^  gamiz  einsichtig ;  u.  gummäiz 


u.{^:.j^4.z>-  gummäiza  wilde  Feige, 
Sykomore. 

,^J^x4':>-  gami^  glattgeschoren;  Ent- 
haarung sm,Utel. 

^^*.:>-  gami'  gesammelt,  versammelt ; 
Menge,  Armee;  Alle  :  ,  wLaJI  _ 
alle  Leute;  L*x4>^  ami'an  ins- 
gesammt.  Alle  auf  einmal;  reif 
u.  bärtig  31. ;  —  X.xj^4>:>-  gami'e 
VersamTiilung,  für  )L^3i.^z>- . 

J.^^^  gamil  /.  »  schön,  anmuthig; 
anständig ;  gut,  trefflich  ;  pl  C^l 
gamilät  gute  Handlung,  Gefällig- 
keit, Wohlthat ;  gute  Eigenschaften ; 
geschmolzen  {Fett),  Schmalz;  — 
gumäil,  gummäil  pl  ..^♦:>-  gim- 
län  Nachtigall;  Ä.i^A*:>-  gumai- 
lane  id. 

^x^>  gamilijj  Schmalzhändler. 

^^^*^  gamim  pl  pL^:>.|  ägimmä' 
weit  wuchernde  Pfl ;  viel. 

Q^  *  gann  7,  If  gann  geborgen  sein 
{im  Mutterleibe  /•>>■  Jf  ,j,  ..^^xiv  — 

JCX^)  iJi  Lä:>-);  —  If  gann  u. 
gunün  bedecken,  verhüllen,  verber- 
gen,   Acc.    od.    fj^£-    {Nacht   b.Xz>- 

Li^Ä:>._j   L-o».    *>>jlc:   q:>_5  J*:^^5 

b^A«  iiil) ;  Fass.  ^z>-  die  Nacht 
war  finster,  id.  Act.  If  ginn,  gunün 

u.  ginän    (Li^A;>-»|  La:>-  J^:^^^ 


i>X^\S:>) ;  {joy>\  ^:>.  die  Erde 
grünt  u.  blüht  (Lp,P:  vc^:>-,i> 
L-P^^J^),    isi  7?ii<  Pfl.  bedeckt  {If 

r/cn  vor  »Ä7n  ;  dnTodten  in  dieLaken 


•r^ 


45J) 


8;La:>. 


hüllen    ri.    berfrahen ;     If    ..  ^X 
üppig  wachsen  l)i.  ;  —  //  yann  n. 
gunun    Pass.  (u.  vlg.  Act.)  von  e. 

Dämon  Q- j-^)  besessen  sein  ;  wahn- 
sinnig, närrisch  sein  (Lift.Äcs.'*  .Laa); 
sich  vor  Zorn,  Freude  nicht  fassen 
können ;  für  E.  od.  für  e.  S. 
schwärmen  ^J^c  ;  —  2  wahnsinnig 
machen  ;    f   bedecken ,    verhüllen  ; 

—  4   verborgen   sein     -..c   C-y^^ 
j-iLÄ.^i    )Oi  Äi.A^) ;    dunkel  sein 

{Nacht) ;  verdecken,  verbergen,  ein- 
hüllen, Acc.  od.  ^i^-x:  [Nacht); 
den  Embryo  im  Schofse  bergen ; 
die  Todten  einhüllen ,  begraben ; 
wahnsinnig  machen ;  —  5  vxit 
Pfl.  bedecJä  sein  (Erde) ;  wahn- 
sinnig sein,  i^-i^^  ,'*J<:>\'1  er  ist 
nicht  reclit  bei  Sinnen ;  —  6  sich 
wahnsinnig  stellen ;  Symptome  von 
Wahnsinn  zeigen  ;  —  8  bedeckt, 
verhüllt  sein  ;  sich  verhüllen  ;  be- 
graben; —  10  bedeckt,  verhüllt  sein ; 
gedeckt,  beschützt  werden ;  sich  de- 

cken,schützen  {mtdmSckilde  ••x^Ij); 
verborgen  sein,  vor  -.^s. ;  inAufregng 
bringen  {s^JaX^\  fjl  iwA^S^^i); 
Pass.  von  e.  Dämon  besessen  sein. 
q:>-  ginn  coli.,  pl  ä-v>  ginne  Dämon, 
Genius,  Geist  {gute  u.  b'öse) ; 
Jugendhitze  ;  Beginn  ;  Verheim- 
lichung (q-^  ^)  ;  dunkel ;   Blüte. 

jtLo-  ganä'  geftückte  Frucht;  Ernte; 
Baumfrucht;  —  gän'ä'/.  v.^^=>-\ ; 

—  günnä'  pl  V.  ^3L> . 

^"  ,  ^     '      , 

-U:5*  *  gäna'  u.  ^^  g^ni'   A,  If 


gtlna'  u.  gunfi'  {u.  3,  4  u.  6)  aufs 
Gesicht   niederstürzen,     sich    über 

etwas  beugen  ^^^  {^t:^^  *^  '-^-r* 


Ül      [4.      3]      U>^      ^y 

äaIc  \.^\) ;  b)     g^ 


vJ- 


-AC&., 


gekrümm- 


ten Rücken  u.  Brust  haben  (uiwiit 
s^vAo  J.C  ^Pl^)  ;  —  3,4u.6  8.1. 
ganäb  pl  XjJL:>)  ägnibe  Seite ; 
Band  ;  Schwelle ;  Hausumfassung, 
Hausuvir/ebung ;  Gegend ;  Hof- 
raum  ;  Ort,  Stelle,  Stellung ;  Titel : 
Excellenz,  Hoheit,  Majestät  etc.  : 
Lü-LJI  ö.An:>  oLä:>  J.I  an  S. 
Ex.  den  Pasclia,  *XjU:>.  E.  Wohl- 
geboren, --  3"-^  von  hohem  Rang^; 

—  ginäb  fromm  Pfd.  ;  pl  v.v.^xÄ:>., 
3  v,»^a:>-  ifc ;  —  gunäb  Pleuresie ; 

—  gunnäb  Reisegefährte. 
(-XjLa:>  ganabid  ^^  v.  »lXax>  . 
&-jLä.:>.    ganäbe   Befleckung    durch 

Samenergvfs ;  Unreiner !  Leben 
mit  Fremden  v.^a.a>  ^  . 

oL-c>-  gannät  pl  v.  ä.a.:>-  Garten. 

—L-Oa-  ganrdi  p^  ikj<VA:>.)  ägnihe  u. 
^a:>.(  ä  nuh  Flügel,  Schwinge; 
Schulter,  Arm,  Hand;  Seite,  Rand; 
Flügel  der  Armee,  des  Fensters 
od.  Gebäudes  ;  Flofsfeder ;  vor- 
springendes Wetterdach ;  Schutz, 
Protection ;  Zuflucht ;  —  gunah 
Sünde,   Verbrechen. 

V--J J»La:>  j9^  V.  L-JAa:>-  ;  »  .oLä^  ganä- 

dire  Leibgarde;  JJ^-o»-  v.  JAÄ:>.. 

j-Ä^  gunnar  Granatblüte  {pers.XJJS); 

—  giuar  Platane  {pers.    ,\.Xq^). 
ginaze,  gan.  pl  jJLa>  gana  iz 


»ji 


Todienbahre;   Leiche;    u. 


y 


J^J 
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gannäzpZ  ;xJ«o»-  ganänizLeichen- 
hegängnifs. 

jJ:Iä>  ganäzir  pl  v.  -j  ja>  . 

jj^wLa^-  ginäs  Gleichartigkeit',  Wort- 
spiel; Assonanz. 

oLaS>  giriM  Abweichung  vom  Hecht; 
^^  gunkfijj  geioaltthätig,  hochmüthig. 

.jÖLa:>-  ganäf  ir  pl  v.    .  *.äx:>-  . 

ganän  pl  q' — x_>t  agnän 
Schleier ;  Dunkel,  Nacht ;  Heilig- 

thum,  Harem;  pl  ikÄ>)  agmne 
Herz,  Geist ;  Geliebter,  «  Geliebte  ; 
If  V.  Q>  *  >  —  ginän  ^Z  v.  '^Xz^- 
Gärten ;  —  gunän  Dunkel ;  u.  B 
Schild;  —  ginnän  pl  v.  .m*-^  • 
ganäniz  pl  v.  'X^^  . 

»La>  ganät  frisch  gepflückt,  pl  ^o-^- 
gdnan,  gäna  solche  Früchte ;  gunät 
pl  V.  (3->- . 

LjLa:>-  ganäjä  pl  v.     ^•^'^>- . 

ijLa:>-  gana  iz  pt  v.  »;la:>- . 
äj-a:>-  ginäje  Vergehen ;  Beleidigung ; 

Geldstrafe ;  Erpressung ;  Steuern ; 

If  V.  .c^=>-  *  . 

gänab   1,    If   gamb  seitwärts 

abbiegen  ^£i  (s^^s'i    ^J^i) ;   zu- 

rückweisen  (x*50  Ut  L•^•*•■>  *^->"); 
entfernen  (vA*jO  ;  abweichen,  ver- 
meiden, fliehen ;  Einen  od.  etwas 
von  dr  Seite  treffen  (^xA:>-  -av.^)  ; 
—  I  If  gänab  u.  mägnab  von  dr 
Seite   führen    {das     Pfd.    ^^-^^ 

a^'KZ>-  ^\  »ob"  (J!  L».-v:>u^  U^>) ; 
d^  Pferd  als  Leitpferd  neben  ein 
anderes  stellen ;  —  If  ginäb  u. 
gunäb    weitab    sein ;   fernhalten, 


vermeiden,  meiden ;  machen,  dafs 

E.  meidet  (,-Ci.J)  ».^Xzi>-)  ;  vermis- 
sen, sich  sehnen  (Uf  Ä_>j-Ji  — 
OLÄ^I) ;  —  ü  fremd  sein,  unter 
Fremden  verweilen  (3  \"^Ar^  ujj)  5 

—  If  gunüb  ^jJI  c>>/^^  von 
Süden  wehen,  nach  Süden  wehen ; 

—  Pass.  v-^A>  an  der  Seite,  an 
Pleuritis  od.  Seitenstechen  leiden 
{a,j^X::>-  j_^av)  ;  vom  Südwind  ge- 
troffen werden ;  —  k^^Xz>-  U  u. 
b)  wA.'O*  A,  If  gänab  für  E.  be- 
kümmert, besorgt  sein  ^3^  (»wÄA.*ä)  ; 

Seitenweh   haben ,   an 


der  Pleuritis  leiden ;   — 

i«^A>  u.  *--Ax:>-  If  ganäbe  durch 

Samenflufs  verunreinigt  sein ;  — 
2  fernhalten,  entfernen ;  machen, 
dafs  Einer  vermeidet;  bei  Seite 
legen;  seitwärts  gehend  führen; 
von  E.  (Acc.)  entfernt  sein  ;  —  3 
If  Ä.>.iL;:^  u.  'wJL^o-  ginäb  E. 
zur  Seite  sein  od.  bleiben ;  Einen 
meiden ;  —  4  fern  bleiben ;  fern 
halten ;  meiden ;  machen,  dafs  E. 
meidet ;  fremd  sein,  als  Fremder 
kommen ;  Südwind  leiden ;  v-^Ä^-l 

u.  Pass.  v..^Ä^)  durch  Samenflufs 

befleckt  sein ;  —  5  entfernt  sein, 
von  Acc;  sich  abwenden;  meiden, 
vermeiden ;  trans.  abhalten  .-*£■ ; 
—  6  fern  bleiben ;  meiden ;  —  8 
sich  von E.{Acc.) ahvenden;  meiden, 
vermeiden ;  Widerwille  empflnden, 


4G1 


cXÄ> 


Acc. ;   —   10   durcJi  Samenergufs 
befleckt  sein. 

J<z>-   gamb   pl   V-J^>-   gunüb    7t. 
LjL.A-^i    agnÄb   Seite,   Flanke, 


Körperhälfte  :  \,iS>-^Xs>-  an  deiner 
Seite,  neben  dir ;  Grenze  ;  Küste ; 
Strich,  Gegend',  Haupttheü]  Kampf, 
Schlacht;  Vorwurf]  ,*soLi  >^5>LAa 
Beisegefährte,  ^i  ,L>-  nächster 
Nachbar]  ^\  HÜ  Pleuresie,  Sei- 
tenstechen, ,äJ)  »ü  damit  behaftet', 

—  gänab    kurz ;  pl   v.   v»^xa>-  ; 

—  gänib  dr  auf  Eine  Seite  neigt, 
od.  sich  abseits  hält',  —  gunub 
pl  *wJLx:>-I  agnäb  Fremder,  Gast ; 
störrig]  sing.  u.  pl  durch  Samen- 
er gufs  befleckt. 

^LjJl>  f  gambäz  pl  iClajLo*   ga- 

näbize  Charlatan ;   der  zu  theuer 

verkauft  {pers.  jlxJ-:2>). 
(AxÄ>    gumbud  geschlossene   Blüte; 

u.  »  pl  tXjwvO».  ganäbid  Kuppel, 

Dom]  Schwibbogen. 
^jÜ>.AA>  t  gumbud  Gymnastik,  Spiel, 

Unterhaltung  {pers.  :c>.iL>). 
JiaxJl>  t  gdmbaz  If  'i  u.  2  Ja^.A:^' 

tagämbaz  sich  wie  e.  Charlatan  od. 

hochmüthig   benehmen]   zu  theuer 

verkaufen  {s.  Ji?.-j-o>-), 
K.«JL^  gämbe  pl  ^    ganabät  Seite ; 

Strich,  Gegend]  das  Abseitsgehen, 

Abfall,  — .  ^O  menschenscheu,  Ab- 

trünniger  ;  —  gunabe  Gemiedenes. 

^>.Ä>  j,ämbijj  seitlich. 

^  *  .  *      ' 
^Äa>  ^ännatijj  paradiesisch. 

vj!>^-C>-  ;it  gint    Ursprung  (JwaoJ),  öe- 

schlecht ,    Gattung    (i|**^->) ;   — 


(2avon  5 


sicÄ  fremde  Ab- 


stammung anmafsen  (^>  ^^O) 
xL/ol  -Kt) ;  171  Zieie  geneigt  sein 
fj,c  {»^j^\^  i.^) ;  e.  S.  in  seine 
Kleider  einwickeln  ('«->)  O  ^ss^-J 
^J.!^J  ^  ^/ixil  (Jwx:  ..Jiiij);  die 
Flügel  ausbreiten  {sitzender  Vogel 

iJo»-  gintijj,  gd.  e.  /eine  Eisen- 
sor<e ;  —  gdntijj  der  Ringpanzer 
schmiedet]  Schwert. 

J*:5^U:>-  *  giingul  e.  Spargelpflanze. 

^:5U>  *  gängan,  gingin  m.  »  pl 
,.»>LJL>  ganägin^rM«<iein;  Brust- 
rippe]  —   Qj^^>  gungün  id. 

^sJc>.  ;^  gdnah  ^,  I  u.  U,  J/gunuh 
gw  c^z^^a«  hinneigen,    0    u.    ^\    (— 

J^-A-JÜt  die  Nacht  bricht  herein 
(J^l ;  Einem  {Acc)  die  Schultern, 
Arm,  Hand,  Flügel,  Bippen  zer- 
brechen {s.  «-Ia:>)  ;  Pass.  daran 
verletzt  werden]  rasch  einher- 
schreiten]  —  2  mit  Flügeln  ver- 
sehen ]  —  4  machen ,  da/s  E.  zu 
etwas  hinneigt ;  hinneigen  ;  —  5 
sich  nach  e.  Seite  neigen  ]  —  5 
sich  neigen,  zuneigen  ;  rasch  schrei- 
ten K,  Pfd.  (c  ejJi)  ]  — 10  machen, 
dafs  sich  E.  neigt,  zuneigt. 

^Jo«-  ginh  Seite,  Band;  Ufer;  u. 
i^unh Finsternifs ;  Theil  der  Nacht] 
Nacht;  —  ö  giinbe  Uebertretung, 
Verbrechen. 

t\A>  :^  gunä pl  öjJss-  gunüdw.  J.-A>.l 
agnäd  Armee,  Truppenk'örper ; 
Kampfgenossen ,  Soldaten ;  festes 
Lager  ;  militärische  Hauptstadt ; 
Gattung ;  g&n&dKieselboden ;  davon 


Lj^; 
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2  lXJv«->-  gännad   If  »A.x-A-:^-*i 

Truppen  sammeln^  Matrosen  aus- 
heben etc.  ;  —  5  sXX^'J  sich  an- 
werben lassen. 

V^iAx>  j^,indab,  gündab,  gündub 
pl  ^^J>^Xs>-  j.anädib  e.  schwarze 
Heuschrecke ;  -,.  ^ol    Unheil. 

JCwwtAjAÄ^ ,  JC^^xJ(Ax>-  gund- 
bidästar,  gundbadästar  Bibergail. 

.l\a>  *  ändar  If  '-i  e.  alte  Schrift 
od.  Stickerei  erneuern,  retouchiren. 

c\XX:>-  :f.  gända'  pl  cOIa^  ganädi' 
schwarze  Heuschrecke ;  e.  Werre 
od.  Eidechse ;  »  giindu^e  pl  ga- 
nädi* id. ;  Wasserblase ;  c01a:> 
.^J)  Anfänge  des    Uebels. 

(jtX-A— >  *  gändal  If  'i  zu  Boden 
werfen. 

i3«-Xa>-  gändal  ^Z  (J0Lä:>  ganädil 
grofser,  runder  Stein]  Wasserfall, 
Nilkatarakte  \  giinadil  u.  ö  steinige 
Gegend. 

iCvAa>  gundijj  pl  Xj  ijj e  >SoZcZa^. 

ia:>-  ;j^  gänaz  /,  J/  ganz  bedecken, 
verhüllen  (,Äa<v)  ;  sammeln  (,<.*:>) ; 
Pas5.  am/  die  Bahre  gelegt  werden, 
gestorben  sein  ;  —  2  die  Leiche  auf- 
bahren', ds  Begräbnifs  veranstalten. 

jA^-  ganz  Lehmhütte. 

.Lä>  ginzär  Grünspan. 

.iA>  f  gänzar  7/  »  Einen  in  Ketten 
legen  ;  sicA  7ni7  Grünspan  bedecken ; 
—  2  .JL:^*  in  Ketten  gelegt  sein; 


8.   ,.^j: 


^;a:>.    tanzir 


pl    -j;La>     ganäzir 


Kette,  s.   -Ai>\j 


';• 


■  wwJ^  ^  gdnas  f/,  //"  gans  völlig 
reifen  {Dattel  'iL>^j\  c:^«^-*-^ 
i^JS    »fiSsAiaJ    lül) ;    —   b)   ^J^'*•^ 


l5 


a:>- 


^,  If  gänas  gefrieren  {Wasser 
(A4.>  \^\  -J^Ui  ^);  —  2  völlig 
ausgereift  sein;  gleichartig,  homo- 
gen machen  ;  specificiren,  classifi- 
ciren,  die  Gattung  bestimmen ;  — 
3  von  gleicher  Gattung  sein  od. 
zu  sein  scheinen ;  ähnlich  sein. 

yM-A-:>-  gins  pl  (j^L-A-^i  agnäs  u. 
iww^A>  gunus  Geschlecht,  Gattung, 
Art,  Familie,  Itace  {umfassender 
als  c  *ii  Spezies)  :  -^J  -»  die 
Menschen,  -.  |*.av)  Gattungsname; 
j^Lä-:>*^.^  ^  Gattungsbegriff; 
männl.  u.  weibl.  Geschlecht ;  Ka- 
tegorie, Klasse;  (jI^^«'  (j^Ia:>-)) 
Güter,  Waaren,  Mobilien. 
^A>  ginsijj  /.  ».J  auf  das  Ge- 
schlecht, die  Gattung  bezüglich; 
generell;  sexuell;  ^.AAv<.A>  gmsijje 
gemeinsames  Geschlecht  od.  Ur- 
sprung. 

■  ps.-A.:>-  ^  gdnas  U,  If  gans  aus- 
schöpfen {den  Brunnen  j-^'  ^ 
L^J-/i  p-  ji  ^ol  [l]  L/iC^Ä^) ;  heran- 
rücken {Volk    auf  Volk  ^j.Äjt   _. 

grob,  dick  sein  (iä^i:) ;  begehren 
(vJjLj) ;  sicÄ  fürchten  ^a  {c.  jS>)  ; 
—  I,  If  gans  an  Getreide  Mangel 
haben  {Gegend  Lj^Xz>-  ..^Ixü  _ 
V-JA:5^1  ivii  [2]);  aw/'s  Tie/.sie 
erregt  sein  {bis  zum  Tode  \^i^^i^ 

(KaÄ:>-  4t  —  2  \j^X:>-  gännaß  sterben 
(oL^)  s.  jÄ> ;  furchtsam  fliehen 
(Lcjj  v^,^) ;  die  Augen  weit  auf- 
machen od.  schärfen  {aus  Furcht 


i>..^?JC5 


»OAS>       U)       -V^AJI 


s: 


£^ 
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LtiS) ;   die  Exkremente  ausstofsen 

«  gäna'  kleine   Pflanzen. 
tijL>  :fc  gjinaf  /  u.  o».Ä:>-  gäuif  ^4, 

J/  gunCif  u.  gänaf  ahveichen  {vom 
Weg  ^Äc  (3*Xii  iot  iwÄj  Jj  ^t  ^); 
, ftÄ:>-   vo7n    liecJit   abweichen  (^ 

,L>^  j^  '*-^')  J  sicÄ  ungerecht 
erweisen ;  f*  zw  theuer  verkaufen, 
}>£■ ;    —    5    ro77i    Hecht   ah- 


wem 


(J 


weichen,  les.   als  Testator  ^^;   E. 

als  vom  Recht  abweichend  befinden ; 

—    6   ahceichen,     zu   e.    Unrecht 

hinneigen  ^3  („•♦•'■i'"^  «^iw:^j). 
>_ÄA>  ganaf,  ganf  Abweichung  vom 

Hecht ;      Unbill    des     Geschickes ; 

Unebenheit;  —  ganif  ungerecht. 
(joLÄ-i..:>-   ganfäß   grobe  Leinwand, 

Canevas. 
,  ».ai^    gunfur  ^^    .joLa>    ganäflr 

antikes  Grab. 
Oi>o>-  :jt  gänaq    I  u.  2  Jf  oLi^Ä^p 

Projektile     aus     Kriegsmaschinen 

werfen  (^Lb    *JLjI   oLy-.:^UA->< 

vi5>«i>  *  gunk  pl  fci5»-JL>  gunük 
grofses  chinesisches  Schiff;  Harfe: 
(_^Ä>-  giinkijj  /.  &.J  Harfenspieler ; 
gank     Krieg,     Kampf;    davon    2 

\^Xz>-  gannak  If  iji5^Acp  en<- 
hrennen,  sich  erhitzen  ( Kampf) ; 
pers.  vi5^Mi.:>- . 

K,4-Ä^  :)t  gänme  Fälle;  das  Ganze. 

^a:>  gänan  pl  j-jLä:>-)  agnän  G^raS ; 
Todtenlaken ;  Leiche ;  —  günun 
Verrücktheit ;  —  guuan  s.  flg. 


Ä-o*  gänne^)^  C)^*^^  gin&n  u. 

gann&t  Baumgarten ;  Garten ;  Pa- 

radies    (,-»\AxJi    ^,    ,  c.L«.i)    ^, 

O      J 

OwLi^Ji  _,  A-otÄJ)  ^) ;  —  ginne 
Dämonen,  Genien  {s.  ry^  f^^^")? 
^J  \\*s^  Alp,  Incubue;  Verrückt- 
ÄeiV ;  /.  e.  Fee ;  —  j^unne  pl  q-^*- 
günan  Decke ;  Schild ;  Schleier. 
-.pJ>-  gännahijj,  gü.  indisches  Rohr. 

^4.A>  gunü'  If  V.  Lä->  4t • 

^|kA:>-  gäuwä' /.  krumm  im  Rüchen. 

\^mJc>-  ganub  pl  v«^jl-c>-  gana  ib 
Süden ;  Südwind  ;  —  gunub  pl  v. 
v»^va:>-  ,  If  V.  *-^>-^  *  ;  —  ^^y^ 
ganübijj  /.  xj  südlich ;  schwül. 

-,.  j-Oa-  gUnÜh  pl  V.  ^JL>  ;  If  ^J^  :/:• 

.  *,jL>-  gannür  Dreschtenne. 

...  »,A>  ganün  Dämon  ;  e.  unschädl. 
Schlange ;  —  gunün  Wahnsinn ; 
Dunkelheit;  'w>L>.Xi^J)  —  Jugend- 
tollheit ;   If  ^-J^  :f:  • 

^Ä:>  4t  gäua  I,  If  gdnan,  ganj, 
ganäje  Früchte  pflücken,  sammeln, 
für    E.    Acc.    od.    u    i^Qam.    :    — 

s   O   ^ 

Lg. j  .:^^ivi) ;  ausnützen,  e.  Vortheil 
aus  etwas  ziehen ;  If  'sLxS^  ginäje 

sündigen;  e.  Verbrechen  begehen; 
iCj,-*j>-  ^jJä  e*"^  Einen  fälsch- 
lich eines  Verbrechens  beschuldigen; 
If  B^-c^-  gänwe  gegen  E.  e.  Un- 
gerechtigkeit od.  Falschheit  begehen, 
J^  P.  u.  ^  S.;  —  4  Früchte 
pflücken  od.  sammeln ;  intr.  zum, 
Pflücken    reife     Früchte     tragen 
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{Baum);  od.  viele  Gräser,  Kräuter 
etc.  {Erde  L.^La.>  j^^)  ;  zum 
Fflücken  reif  sein  {Frucht) ;  — 
5  pßüchen ;  Einen  fälschlich  be- 
schuldigen (_^c  ;  e.  lü'jenhafte  Aus- 
rede suchen  ;  —  8  pflücken,  sam- 
meln ;  Vortheile  ziehen  -'»x) ;  Be- 
genwasser  finden  u.  es  trinken. 
-A:>gänan,gänapZ^LA:>  U^  nä'/mcÄ- 
gepfliickte  Frucht,  Dattel ;  Honig  ; 

Gold',  e.  Muschel;  pl  v.  öLa:>-  . 

-  / 

-A^  gänijj  /.  ^«J  frischgepflückt ;  — 

ginnijj  dämonisch  ;  Dämon. 

t^^j.,Xz>-  ganib  u.  »  /??v_^jLa>  ganä'ib, 
V«J,A>  j.inäb  u.  v^^a:>-  gänab  u.  » 
Handpferd,  Leitpferd,  Leitkameel. 

^y^Xz>■  ganis  von  gleicher  Art;  ho- 
mogen; von  reiner  Abkunft. 

^j^o-^Jo»  ganiß  gestorben. 

.    '    '     .        ,   ••  •       f      '' 
^yK*s>-   ganm  pl   i(*.A_:>)  agmne    u. 

^A>i  ^gnnn  Embryo;  verborgen, 

verdeckt. 
if»j;\:>-  ganijje  Seidenkleid  ;  fälschlich 

aufgebürdetes  Verbrechen  ;  f  Blut- 

gdd ;  —  ginnijje  Dämonen,  s.  ry^ 

g»nn  u.  (5->' 
».:>■  :ff  ^ahh    U,  If  gahh    schimpflich 

zurückweisen  (\.^^)j<i  8l>.  UI  ä-^^). 

oL^:>-  gahäd  harter  Grund;  —  gihäd 
Aufforderung  zum  Islam  u.  Kampf 
gegen  Ungläubige ;  Krieg ;  An- 
strengung, Eifer. 

jl.^>  gihkx  offene  Feindschaft ;  \X.^s>' 
gihäran,  gab.  'öffentlich,  offen,  laut ; 
—  »  gabäre  laute  Stimme;  Anmuth ; 

«•  jf>  *  • 
;L.g->-  gahäz,  gihäz  pl  »j-^<>'  ägbize 


Geräth,  Werkzeug,  Nöthiges,  Equi- 
pirung  ;  M'öbel ;  Brautausstattung, 
Trousseau ;  Reisevorräthe ;  Tau- 
werk, Takelwerk;  Schiff;  Ks Sattel; 
—  (^  g^'hä'Zijj  Seemann ;  e.  Säbel. 

ijL.^,:^  guhhäl  pl  v.  J..^L:>- ;  —  » 
gabäle    Unwissenheit,  Rohheit. 

^l,^->  gabäm  regenlose   Wolke. 

K.iL.^>  gubäne  junge  Magd. 

v,j^i>  ^  ^.d'hb  widerwärtiges  Gesicht. 

(Ax^>  ^d'hbad,  gi'hbid  ^^  8iÄj1.^> 
gabäbide  scharfblickend,  geschickt; 
geschickter  Wechsler,  guter  Geld- 
kenner {pers.  \X^i). 

\^^z>-  ^  gäbat  A,  If  ga'ht  leicht 
erregbar  sein   {für  Furcht,  Zorn 

c.  j-Ä-il     *..ft-^.X-jywt     tot     O    ^ 

V-jJaJt  3t    »^>ü2*Jt_5). 

*.:^^:>-  ^  gä'bgab  If  0  anschreien 
V-J  {Wild  ^J  J./^  tJt  ^-i-vJlj  _. 

^ftXxJ) ;  schreien ;  f  leuchten,  glän- 
zen ;  —  2  abstehen,  sich  enthalten. 
v>.^:>-  *  gäbad  A,  If  ga'bd  Eifer  u. 
Mühe  auf  etwas  verwenden ,  sich 
anstrengen  (3  w.  ^c  (-^"^t  ^^  ^ 

M  WV 

«A>  tot);  *.ÄjttJ  —  das  Thier 
allzuschwer  belasten,  od.  anstren- 
gen; auf  die  Probe  stellen,  V—^  P. 
(^:5^X^)) ;  abmagern  tr.  {Krankht 
(ji^) ;  peinigen,  belästigen ;  Pass. 
Mühsal  erleiden;  nach  Speise  be- 
gehren, viel  essen  (tut  ^Lxlajt  ^ 
»SS\  ^xj  Jii't  5t  »L.gXi:t);  die 
Milch  ganz  ausbuttern  {-.  r— ^*'t 
Ai  atXjj)  ;    —   i)   »A.^  '^,    7/ 

gäbad   mühselig    sein    {Leben   ^ 


^v^ 
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gihad  u.  muLTÄhade  gegen  Schwie- 
nglceiteii     ankämjifen ;     bekriegen 

(ie«.  Ungläubige  .U^i  J^^L>) ; 
—  ri  Einen  zu  Anstrengungen 
treiben  ;  belästigen,  schädigen  ;  e. 
Thier  aufs  Höchste  anstrengen; 
etivas  viit  grofsem  Eifer  angreifen, 
erstreben  ;  weit  gehen  {in  dr  Feind- 
schaft i3  ^X:?-  lol  ^lXjlJI  ^^:>i 
ö»l^*J));  Speise  begehren;  ver- 
schwenden, verthun  (»Lii));  (A^~>1 
y*  j1  ^  ÄCÄr  oii/"  seiner  Hut  sein 
( j3LÄ5>i) ;  stark  u.  schnell  kommen 
{Kahlheit  \ö\  v»A-x-«i«».jl  »A.^^) 
c^u  Jo  ) ;  hervortreten,  sichtbar 
werden  {Ort  iJi  ji^j^i  0(-X.g^l 
O;  -j) ;  an  den  Tag  kommen  { Wahr- 
heit .^) ;  mit  Anderem  verwickelt, 
verknüpft  sein  {S.  g  .a.»- j  j2Jliw>)); 
«eÄr    TiaAe    »ein    od.    wohnen    0 

möglich  sein,  J  P.  (id^vJ  v\^>l 
(jj>>^LX-«^  ^^1  ^  jii) ;  —  6  sich  zur 
Durchführung  einer  S.  eifrig  be- 
mühen; —  8  Anstrengungen  ma- 
chen, (^-t  S.  od.  ,..) ;  ßeifsig  sein ; 

äjI.  (-X^Jc>-l  wohl  erwägen. 
t-X.gH>  ga'hd  Anstrengung,  Bemühung, 

Eifer ;  armseliges  Leben ;  (_Xx^>  ^ 

äufserste    Sorgfalt;      ^~^.S^)    — . 

heiligster   Eid ;    u.   gu'hd   Macht, 

Hilfsquellen. 
^^i_X.^^  4t  gä'hdam  //  s  eilen. 
j^>  gähar  J.,  7/"ga'hr  u.  gihär  o^en- 

kundig  sein  (i.L.^^»,  ^j^->-  -^i»^  -?- 

^«i    '^');  veröffentlichen,    unter 

Wabrmund,    Arab.    Wörterb.   I. 


die  Leute  bringest,  Acc  od.  V^ 
(^.Lfcl)  ;  aufdecken  {^^.m^kS)  ; 
laut    sprechen,     wiehern    etc.    (— 


,'^\ 


\j 


tJÜL 


laut  lesen  Z. ;  Einen  ohne  Hülle 
od.  plötzlich  erblicken  u.  anstau- 
nen ml^  bb  »r,  \6\  j^  jt 

«cAö7i  finden  (jlx»^  »'-^j)  /  inen- 
den {Sonne) ;  den  Brunnen  klar 
machen  od.   auf  Wasser  kommen 

sLm«.J)    ^tJ-j) ;    vermuthungsweise 

schätzen,  errathen  (  .is>);  tn  der 
Frühe     unvermuthet      überfallen 

8  Ji.  ,^s^ ;  für  zahlreich  halten 
{das  Heer  JIXÄa«-!)  ;  hochschätzen, 

ehren  (^lafc) ;  fZen  Milchschlauch 
zum  Buttern  schütteln  {\jp^) ; 
durchwandern  {  )  Jl  U^y>^  r^ 
L^^Lv) ;  -h)  ^^  A,  Lf  gähar 

von  der  Sonne  geblendet  sein,  im 
Sonnenlicht  nicht  sehen  können 
{i  ^  ^  \ö\  ^xJI  o-^:^ 

^^^.^^il) ;  —  c)  j^  If  gahäre 
ä,L^:>-  hell  u.  lautstimmig  sein ; 
laut  sein  {Stimme  ^^j')  >  dick 
sein  {^^) ;  —  5  Jf  J-^  gibär 
laut  rufen,  sprechen,  lesen;  offen 
verkündigen  LJ ;  gegen  E.  offene 
Feindschaft  zeigen  { 8_-^l — > 
ä^tvXxJu);  übertreffen,  besiegen; 
—  4  offen  vorbringen,  verkündi- 
gen ;     unier    die    Leute   bringen 
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schone  Söhne  haben ;  —  5  'öffent- 
lich auftreten ;  —  6  öffentlich  auf- 
treten ;  —  7  veröffentlicht  iverden ; 
—  8  den  Brunnen  reinigen  ;  für 
zahlreich  halten ;  unverschleiert, 
unverhüllt  erblicken  s.  1. 
,,2S>-  ga'hr  u.  »  Oeffentlichkeit :  '  -^> 

gähran  öffentlch,  deutlch,  laut  (*-X./i3 

!,^),  »-^^  id.\  laute  Stimme '^ 
e.  Zeitraum ;  —  gu'hr  anmuthige 
Gestalt,  Antlitz,  Miene ;  —  gdhir 
offenkundig ;  Zaw< ;  —  » jj;  d'hreZ>ew^ 
Ztc/ies,  Bekanntes ;  gü'hre  Wegdorn- 
beere {die  gelb  färbt,  türk.  f^y^:>-). 

^o..^:>-  *  —  f  2  ^«.i^J  tagä'hrara 
Einem  trotzen  (^c  . 

&«i^/>^:>-  ga'hramijje  e.  Leinenstoff 
aus  Gahram. 

i^  *  gähaz  ^,  //  ga'hz  (m.  4)  dem 
Fer/^wncie<en  schnell  den  Garaus 
machen  (y^y-^^  ^^^  f^-T^  ti^  T 
^^dfi  ,^^*"^^  i^ü-^i^  *-^) ;  — 
2  //■  ji^^^  wit«  dem  Nöthigen 
ausrüsten  (  PFawderer,  JTeer,  Schiff 

Ljk^iCJ  ioio^);  die  Braut,  dn  Braut- 
zug, das  Leichenbegängnifs  aus- 
statten ;  organisiren  u.  equipiren  ; 
Einem  ausgerüstete  Truppen 
schicken,  ^^ ,  i\  od.  j  P. ;  ordnen ; 


-*^4i 


(3 


.U 


i^^ 


J;  - 


5  sich  ausrüsten,  versehen,  bereit 
machen  j  od.  j-^-J  ;  ausgerüstet, 
versehen ,    bereit   sein ;    —    11   Jf 
:li>^>t  bereit  sein  u  • 
'^i^^  ^ahzü'  f.  hoch',  vorspringend. 


rj^-^^  *  gäta^  u.  gähi^  ^  If  ga'hö, 

guhu^,  gaha^än  (u.  4)  aus  Furcht 
nahe  am  Weinen  sein  u.  fliehen 
{Kind  zur  Mutter  ^J^.^^^  sjJ)  _, 

PiXJ!  vAj^  _^3,  iwJV  c  ii);  — 
Jf  gaha^än  sich  fürchten ,  fliehen 
■yD  (v^^  ^i  v_J'-3») ;  dm  Weinen 
nahe  sein ;  aufspringen,  aufstehen ; 
—  4  s.  1;  dem  Weinen  nahe  sein 

Einen  eilen  heifsen  (J'-^-^O- 
(jii.g^    gähad    -.4,    7/"  ga'hd   Einem 
überlegen  sein,  ihm  etwas  vorweg- 
nehmen ,    Acc.  P. ,    ^x:  S.  {z.  B. 
Beute  ^  i-jXc-  \ö\ y^iS  ^^c  Li^s  _ 

i^j^c  »L^=u) ;  —  3  Einen  hindern 
u.  ihm  zuvorkommen  {^^  ',  zur 
Eile  treiben  ( J»:>-Lfi) ;  —  4  über- 
legen sein,  besiegen;  Einen  von 
e.  S.  abstehen  u.  rasch  fliehen 
machen,  Acc.  P.  u.  qC  S.  ;  zur 
Eile  treiben;  durch  Abortus  ge- 
bären   {schon    behaarten    Embryo 

ija^:>-  gähid  Abortus. 

^^^*:azz>-  ;)(:   gä'hdam    breit    an  Kopf 

u.  Brust ;  Löwe  ;  —  davon  ^*U2J^^ 

sich    stolz    benehmen    {^j^.  n.y-J 

^♦lijtj*) ;  überragen. 
J.^_>  ;)t  gdhil  A,  If  ga'hl  u.  gahäle 

nicht    wissen ,    nicht    kennen     {^ 

unwissend  ,  dumm  u.  roh  sein ; 
sich    in   e.    S.     ((J^)     unwissend 


M^ 
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zeigen  (J^^  '-^^)  5  —  ^  ^'wen 
umniasend  nennen,  dafür  halten ; 
etwas  dr  Umvissenheit  zuschreiben; 
—  5  gegen  E.  ■unwissend  xi.  leicht- 
sinnig handeln ;  —  6  sich  unwis- 
send stellen ;  —  JO  für  unwissend 

halten,  geringschätzen  (s^^>^') ; 
heicegen  {Wind  dtn  Ast  uj  ,.S>). 

J»»^J>-  ga'hl   Unwissenheit ;  Dummht ; 

u.  8  s.  J<^'>->  pl. 
i-bl.^  gi,hl5.' Heidenthum  =  iC-JLPL>; 

guhalä'  s.  u^-J^  i>^- 

^♦.,^.:>'    *    L^äham  A,    u.    gähim  A 

(u.  5)  E.  mit  mürrischem  Ge- 
sicht     ansehen     od.      empfangen 

{mS  i>^=>yi  ikLüx^l) ;  —  b)  j*-^ 
If  gahäme  u.  guhüme  hart  u. 
widerwärtig  sein  {Gesicht  *»-^->3  ^); 
e.  solches  Gesicht  haben  ;  —  4 
regenlose  Wolken  haben  {Himmel 
Lol.^    ^Uo)  ;  —  5  Acc.  od.  J 

P.  s.  1  (^$yÜLi  ^*^)  ',  —  8  in 
den  letzten  Theil  der  Nacht  ein- 
treten  {s.    X4.^'>). 

^,^^S>-  ga  hm  schwach;  u.  gdhim  mür- 
risch, sauertöpfisch)  —  ä  gü'hme 
Trupp  K.  {80) ;  u.  j^ii'hme  letzter 
Theil  der  Nacht. 

Qg-T*"  gähan  Uj  If  guhün  nahe  sein 

Q-g«>-  ga'hn  Sauertöpfischkeit ;  — 
gu'hn  Strömung  an  der  Seeküste  ; 
—  »  gd'hne  Beginn  der  Nacht. 

^.^♦JHgj>-  gahännam  Hölle ;  ^^  höllisch. 
ik^>    g£he,    gühe  j9^   '^^-g^    gihät 


Seite;  Oberßäche;  Front;  Gestalt, 
Art;  Rücksicht,  Betreff,  —   -y«  in 
B. ;    Ursache  ;    Richtung,   Gegend. 
i'\y^:>-  gähwä'  /.  wolkenlos  ;  nackt. 

"^H^  «^^"^  **/*'^'  /^«>^y- 

,fcAl>-  ^  j; ä'h war // 8  Zau<  vorbringen 

{die  Rede  ^^^(  -). 
.  tM>'    gahür    laut ,    hellstimmig ;    — 

gä'hwar  kühn ;    —    ^^    gähwarijj 

laut      gesprochen ;       lautstimmig ; 

hübsch  ;  —  s  guhüre  Laxdstimmig- 

keit ;  Hübschheit. 
iOto^-g^  guhClde  Pfißgkt  s.  ^jio^^  *. 
Oy-^^  gahül  pl  i-'^k^^  y^ühalä'  höchst 

unwissend;  roh;  iLi  Unwissenheit. 

^£^    :it  gähija   A,    If  gähan  wüste 
werden  u.  einstürzen  {Haus  ^  -^); 

—  2  If  **-^-i^  die  Wunde  er- 
weitern (Laxax^    iOi  iCipv^i)  _)  ; 

—  3  If  ä'wPL::^  sich  gegen  Einen 
rühmen,  ihn  an  Ruhm  überbieten 
wollen  (b^Ls);  —  4  offen,  deut- 
lieh  sein  { Weg  ^^-»-^5) ;  heiter  sein 
{Himmel  Ül  tL^-wwüi  si;^.^:>-l 
CiA^)^  c^ftXiXXii) ;  das  heitere 
Wetter  geniefsen ;  karg  sein,  Nichts 

hergeben  (J^  P.  (J*.:^) ;  o^^f^^ 
Lg^^:  (J^c  sie  bringt  ihrem,  Manne 
kein  Kind;  —  6  sich  gegen  ein- 
ander rühmen,  in  Ruhm  überbieten 
wollen. 

<Aj^^^  gahid  mühevoll;  vom  Vieh 
gesucht  {Weide). 

j^>  gahir  lautstimmig;  laut;  pl 
1 1  .^^  güharä'  von  schönem  Antlitz. 

j>j^^  g&hlz  flink;  schnell. 

\ja.*.^^  <j;ahid  Abortus;  abortiv. 

..•ji^^j>-  gahin  Rost  des  Spiegels  Z. 


468 


^^y^ 


yZi-  gaww  pl  ^'j-^^  agwä'  u.  ^l^^- 
giwä'  Atmosphäre,  Luftreich,  Luft ; 
weiter  Thalgrund  ;  offene  Weide ; 
Haus- Inneres  {s.  ^^^) ;  Jemdma. 

A.^  gawin  8.  {^j-^  gawi. 

!*,:>■  gäwwan,  gäwwä  innen,  drinnen. 

tL,>  giwä'  pl  Kj  »^!  ägwije  weites 
Thal;  Quersack;  pl  v.  ».:>-  gaww. 

\^\y^  gawäb  pl  '»^.iy^\  ägwibe 
Antwort;  Rede,  Behauptung;  — 
gaww  ab  u.  8  Reisender  durch 
die    Wüsten  ;  —  s.  v«.aJ  |^>  . 

-ii*.^  gu'äta  I{aldaunen. 

.>•!».>  gawähir  einkriechend  pl  {Ge- 
würm). 

cSy>'  gawäd  pl  o|^:>l  a  wäd,  O^jL^I 
agäwid,  s-\CiyZ>-  guwadä' ,  '^y^ 
güd  u.  öJ4.>  güwade  freigebig, 
gütig  ;  p^  «-^^;V>-  gijäd,  oL*c>-)  agjäd 
u.  uXj^L:>-i  agäwid  edles  RoJ's, 
trefflicher  Renner;  —  guwäd 
höchster  Durst',  —  gawädd  pl  v. 
ä  jL> . 

V«-Jjt^j>-  gawädib  pl  v.  ä^jOL^  Dürre, 

Unfruchtbarkeit. 
^J^,C^y:>■  pl  V.  Ä.A^oL>  ;  v^J|_^>  v. 

yy^  gawär  <ie/e«  Wasser;  Haus- 
Area ;  Schiffe  {für  {^yy^)  \  — 
giwär  Nachbarschaft ;  Schutz,  Pro- 
tection, 3   \y^  *  - 


)y=^  «•>- 


*  5  j'j- 


Pächter,  Bauer. 


V^  ,1^:>-  gawärib  u.  ö  pl  v.  ^jjSi". 


^Jy 


Z^ 


gawäribijj  Strumpfwirker. 


^<vw  .L 


'J^yy^  gawäril  pl  Oi  Magenstär- 
kung, Gewürz  (pers.  \J*^yy^)- 

^^.l*->  gawäri  ^Z  v.  äj.l:>. 

3[>-r*  gawäz  Gesetzlichkeit,  Zulässig- 
keit ;  erlaubter  Durchzug,  Passage, 
Transit ;  Reisepafs ;  —  giwäz  If 
3  \y^  *;  —  guwäz  Durst;  — 
gawwäz  Nufshändler. 

^'■.\yZ>-  gawäzim  pl  v.  ^oil^-  . 

j.  awäzi'  wild,  wüst ;    Wild. 


^yy 


gawwäs  Spion ;  Löwe. 
gawäss  Sinne  pl. 


z>- ;  v<.JÜmU.^  v.oi>wv4,: 


^L,_:>-  guwäz  Ungeduld ;  gawwäz 
melancholisch,  ä  Melancholie. 

jt^:>  giwäl  ^^  V.  \3j.:> ,  5  iiyZ>-  :f^ ; 
—  gawwäl  der  viel  hin-  u.  her- 
reist ;  —  gawäll  pl  V.  &JL>  . 

\„^\jSi-  gawälib   pl  v.  v--*.jL>  u.  ö. 

^iL,>  gawälih  Sommerfäden. 

»wÄ.Jl^«>-  giwäliq,  guw.  pl  oij)j.> 
gawäliq,  oi-^-J'^-^  gawäliq  m. 
oIäjU.>  gawäliqät  grofser  Korn- 
sack ipers.  2<wJU.j  ). 

Ä,i|^->  gawäle  cias  -ßes^c ;  pl  v.  üy^  • 


»A-« '».:>-  pl  V.  u\-/oL- 


t-''^ 


.:>  17. 


M.    ö. 


«5s.xiU.:>-  gawäraik  Gehalt,   Gage,  pl 

V.  iCx^/oL> . 
jw^x/oi^:>-  gawämis  pl   v.  (j^ycizs-  . 

Ä,jl^:>-  gawwäne  der  Hintere. 
\^'y^  gawäni  =  >w*.Ji^^  ;  —  gaw- 


/Ir^ 


4()9 


'^ 


wftnijj  innerlich ,  verborgen  ;  da» 
Innere. 

gaw&hirijj  Juwelier. 
^ji3^|^J>-  gawähid  j^^  v.  ikAiaPL> . 
v,-Aj|^^j>-  gawä'ib  Gerüchte  s.  ^wJ '*.:>•. 

(v-y^)  ;,  U^  gab  f7,  7/-  gaub 
v,^U.cp  ta  wäb  spalten,  zerreifsen 
(vjj..^) ;  durchschneiden  {%JOLi) ; 
-^^Aoil  —  Steine  brechen,  zum 
Bau',  —  U  u.  I,  durchziehen, 
durchwandern,  bereisen    {Wüsten 

lg'*«h''^  Üi  'j^yi^  c^-A^) ;  vor- 
über gehen ,  an  ^cc. ;  f  bringen, 
cXJ^  _,   ein    Kind  gebären   {für 

V^)  5  ~  U  u.  I,  If  gaub  (m. 
2  u.  8)  (ji^A^-iÜl  _  ds  Hemd  mit 
e.  Vorhemd,  mit  e.  Schlitz  versehen; 

—  2  id.  ;  —  3  If  *J»Lc^  ant- 
worten ;  /  erwiedern  {Gunst) ;  ent- 
sprechen ;  f  wiederhallen  {Kirche) ; 

—  4  If  Vw:^! ,  '»J^\  u.  V-)'.^.t 
Einem  antworten,  Äcc.  F.,  ^ü  od. 

-Ji  /S. ;  erÄören,  zustimmende 
Antwort  geben,  einwilligen,  2  Äcc. 
od.  ^\  od.  V-J  S.  ;  ljusyi\  ci^jL>t 
Früchte,  Pß.  bringen  ;  zustimmen, 
billigen ;  —  5  (m.  7)  zerrissen 
werden  { Wolke,  Nebel)  ;  —  6  ein- 
ander antworten]  —  7  If  ^•.j^l 
=  5;  den  Hals  strecken  {Kn  beim 
Melken) ;  —  8  spalten ;  durch- 
ziehen, durchwandern;  v»jLä«>1 
,^^ji^4.fiJ)  s.  1,  auch  e.  Hemd  ^^^z>- 
anziehen  ;  einen  Brunnen  graben 
( -ÄJC-5>f)  ;    —    10  ujL^w^!  u. 

iw'*.,:^UiA^)  an^MJorien,  ^cc.  od.  J 


P.  ;  die  Bitte,  das  Gebet  erhören, 
0  od.  .-w«  P. ;  zustimmen,  billigen. 

^y:>-  gaub  Heise,  Bereisung;  pl 
>wj|^«>i  a-wäb  Schild;  Leder- 
riemen; ärmelloses  Hemd;  Feuer- 
heerd;  —  ö  gdube  ^pl  '^_^->  gii- 
wab  Oeffnung ,  Zwischenraum  ; 
Bresche ;  Loch. 

Ö^K>  *  gaut  Kaidaunen  {Schaf) ; 
^^y=>-  gaütä'  id. ;  /.  V.  Ö^:>i  . 


*       J      C       J 


gugu  ^;  ^^.>L^  gaa-i 
Brust ;  Schiffsvordertheil. 

(-.^>)  *  r^-^  gäh  U,  If  uauh  dem 
Verderben  preisgeben ,  vernichten 
(Jow3wx<ww5^  tf^J^)) ;  vom  rechten 
Weg  abweichen  (i'j— ^  o»A.— c 
iCjpw^wJi) ;  —  2  die  Schuhe  aus- 
ziehen ;  —  4  If  xp»L>)  vernichten ; 
—  8  id. 

.,^*J>k>  4;  gduham  Rose,   Centifolie. 

das  Ufer  untertoühlen  u.  losreif sen 

iöL-:>-l)  ;  —  2  id. ;  niederwerfen 
(c  -vo) ;  —  5  einstürzen  {Brunnen 
•Lgil);  bersten  {Geschwür  ,^\Si:\). 

^ y^  t  feüh  p^  ^l^^t  agwäh  Tuch. 

'»■J>yZ>-  gühe  Erdloch ;  f  Ueberrock 
mit  weiten  Aermeln. 

,^^y:>-  gäuha/.  schwach  {Sklavin). 

(Oj,>)  *  i3L>  gäd  C7,  7/  gäude  u. 
gude  ^wf,  treulich  sein,  von  bester 

Qualität    sein    (öi3^«>   i  g.^^)  _ 

lcX.x:>-  jLao  1<31  Tiöy^^) ;  wohl- 
thun  (.Ax,>-Li  ^j');  If  iind  frei- 
gebig sein ;  &»'.v>.ftAj  0L>  «icÄ  cir  Jb- 
desgefahr  aussetzen ;    schnell  sein 


o 


b^ 
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J^ 


(Bennpferd  \^\jS>' jl/£i)  ;  J/gaud 
u.  uuwüd  reichlich  sein  {Hegen), 
reichlich  beivässern  ;  Pass.  reichlich 
bewässert  werden  ;  //  üde  Fass. 
aus   Durst   dem  Tode   nahe  sein 

Fass.  ^\  sich   heftig    sehnen ;    // 

güde  schlummern  (^w^xi)  ;  —  If 

i  i       ^ 
ji,aud     u.    "^^     gü'ud    reichlich 

Thränen  vergiefsen  {Äuge)  ;  — 
2  If  iAj  m,^  gut ,  trefflich ,  frei- 
gebig machen ;  gutes  Eennpferd 
sein',  —  3  Einen  an  Freigehigkt 
u.  Wohlthun  zu  übertreffen  suchen ; 

—  4  If  »oL>i  u.  iJ*^:>-i  reichlich 
geben ;  etwas  gut  u.  trefflich  ma- 
chen od.  sagen,  e.  treffliches  Benn- 
pferd  haben;  »Aiylj  iJl>)  einen 
trefflichen  Sohn  erzeugen',  —  5 
den  besten  Theil  für  sich  nehmen ; 
— 10  J^ 8  Freigebigkeit  in  Anspruch 
nehmen,  Acc.  F. ;  etwas  für  treff- 
lich halten  od.  finden ;  das  Beste 
verlangen. 

iJfcH>-  gaud  reichlicher  Begen  ;  pl  v. 
(-\jL:> ;  —  güd  Freigebigkeit ; 
freigebig;  pl  v.  >-^U.^  u.  i-Xx>i; 

—  fclOy>-  pl  V.  0^_j.> ;  —  '^-^y^ 
güde,  gäude  Güte,  Vortrefflichkt ; 
beste  Qualität;  überlegene  Eigen- 
schaften etc. ;  If  V.  ^j-^  ;jt ;  gu- 
wade  pl  V.  0)_^> ;  —  ^^l)».:>- 
gäudijj  freigebig ;  reichlch  s.  «J^^l. 

V^)0*»>  güdäb  Beis   mit  Fleisch  Z. 

.«3«J>-  gü'dar />/  j«-Ju  .-  ga'ädir  wildes 
Büffelkalb  {auch  jL>y>-  g  du  dar,  dir). 

(.*.>)  ^,  .L>-  gär  U,  If  gaur  abirren 
..-.ü  {vom   Wege,  Ziele    tX/to    Lz>- 


!:>- ,  AAafiit  ^fc  JL^  j^^  lAAoiJ 
\jfi.jJaj\  .-y^) ;  ungerecht  sein 
,  }>£■  {Bichter,  Fürst  ^^*'^) ',  If 
giwär  u.  gawär  {s.  3)  den  Schutz 

anflehen  (loi    ^yy^  J*«^_P^  j^ 

J,J,  ^\  ^ÜD);  -  2  Ifj:iyf^ 
Einen  od.  etwas  für  ungerecht  od. 
tyrannisch  erklären,  dr  Tyrannei 
beschuldigen ;  f  aushöhlen ;  —  3 
.u.>  giwär,  -uwär  u.  »••,1^ 
E's  Nachbar  sein  (».»L^  ^jy'^ 
».L>-  j'uAö  )ö)  Lu,:>^) ;  in  der 
Nähe  sein ;  Einem  gute  Nachbar- 
schaft halten ;  Einen  in  Schutz  u. 
Klientel  nehmen  ;  If  »,^1.5^^  im 
Tempel  weilen  u.  beten ;  —  ^  J^f 
b1>  u.  »jL>)  Einen  in  Schutz 
nehmen  u.  beschützen,  von  Tyran- 
nei befreien ;  machen,  dafs  E.  ab- 
weicht; —  6  u.  8  If  Ay^Zä')  ein- 
ander gute  Nachbarschaft  halten 
u.  schützen ;  —  10  fs  Schutz 
anflehen,  Acc.  u.  ^-*-*  F. ;  zu  E. 
Zuflucht  nehmen  ^**J  . 

yyZ>-  gaur  Gewaltthätigkeit ,  Unter- 
drückung ,  Tyrannei ;  Tyrann ; 
f  Fremder ;  »  gäware  Tyrannen 
pl ;  B  ,u  üre  pl  ;_j->  güwar  Höhlung. 

.y>-  gü'ar  reichlicher  Begen. 

LJ ,  •■>  *  gäurab  Einh.  s  pl  ^^SyZ>- 
gawärib  u.  iL-j.^  *,-:>-  Schuh; 
Strumpf ;  —  davon  ^.jSs-  gäu- 
rab  If  ö  Strümpfe  tragen ;  E.  mit 
Strümpfen  bekleiden. 

ö.  *,:>  ^dware  Ungerechte  pl  v.  -jL>. 

i§ ^y^  g^i'^'yj  bengalische  Böse. 

(jj.:>)  *  jl>  gäz  U,  If  gauz,  ga- 
wäz,  gu'üz,  magäz  vorübergehen, 


3J^ 
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pastireii,  V^    od.    Acc.    des  Ortes 

a.a)j>»    &.*..$   .La«.)  :    durchziehen 

Acc. ;  gehen  ^5  ;  veiterzieheyi,  ver- 
schxvinden ;  passiren,  zulässig,  er- 
laubt ,  indifferent  sein  u  P. ;  c» 
w^  möglich ,  C5  komvit  vor,  daja 
..  J  ;  //"  gawäz  bewässern  ;  —  2 
//  jj  *r^O'  machen,  dafs  E.  durch- 
ziehe, dafs  etwas  ausgeführt  werde ; 
seine  Ansicht  durchsetzen;  einzeln 
vorführen ;  für  zulässig  erklären, 
erlauben  ;  tränken  (  J^)  ;    f  = 

—  ♦;  verheirathen  ;  —  3  If  yy^ 
giwäz  e.  Ort  passiren  (;^L— ij»» 
5>i?*-li);  e,  S.  lassen  u.  zu  e. 
andern  übergehen  ^\ ;  e.  Flufa 
überschreiten;  machen,  daf»  JE. 
passirt,  überschreitet    (=  b;L>i) ; 

If  ä;  »'.u^V/i  Einem  etwas  nachsehen^ 
die  Augen  zudrücken  {s.  6) ;  das 
Maft  überschreiten ;  —  4  If  »;L>) 
e.  Ort  durchziehen  u.  hinter  sich 
lassen ;  machen  ,  dafs  E.  durch- 
ziehe, E.  passiren  lassen  :  »j*-^' 
^L^j!  ^J^  E.  übers  Wasser  setzen  ; 
öijL:>U  »3'->-'  E.  mit  Reisegeld 
od.  e.  Geschenk  versehen ;  seine 
Ansicht  durchsetzen  (*o) .  «AäjI)  ; 
für    zulässig    erklären ,     erlauben 

0  {^   t  fc^) ;  billigen ;   bestätigen, 

unterfertigen  (  ^->u2-*  i ) ;  für  befähigt 
erklären  (zum  Lehren),  autorisi- 
ren;  Einem  wohlthun  Acc. ;  ;L>' 
,.,jU    -*-ii    er    erwiederte 


sein  Gedicht  mit  e.  ähnlichen  Z\ 
—  5  e.  S.  dulden ,  erlauben ;  in 
Geschäften  coulant  sein  ,t ;  nach- 
sehen, hingehen  lassen  ,•».-*  S.\ 
bildlich  reden  ^X ,  s.  ;L>V'« ;  — 
6  durchziehen:  überschreiten  •..^•, 
das  Mafs  überschreiten  {JoJi\)  v3 
S. ;  die  Augen  zudrücken ,  nach- 
sehen ,     hingehen    lassen    (:»L:^.j 

ÄJ) ;  verzeihen  -»t  P.  ;  —  7  von 
e.  S.  abgehen  ;  überlaufen  J.i ;  — 
8  gehen ,  vorübergehen  ,  passiren 
^  ;  durchziehen ;  davongehen ;  — 
10  um  Erlaubnifs  od.  e.  Geschenk 
bitten  ;  für  erlaubt  halten. 
\j^  auz  Einh.  ä  pl  oi  u.  '^j-^^ 
a  wäz  A^ufs    (pers.    \j^)',   Kern, 


Mitte;  c—^^j  •p'  Wallnufs;  -. 
>»j>»JaJt  tib  od.  t^  -,  bäwwä' 
Muskatnufs;  ^äJi  _  qajj  Nux 
vomica ;  ^^  (Aa^*  -,.  Kokosnuß- ; 
-JkAAö  _  Pinienzapfen;  —  Pas- 
sage «.  vor. 

gäuzä'    der   Arion    oder   die 
Zwillinge  ;  Schaf  in  dr  Mitte  weifs. 

..^\'.j.:>'  güzän  pl  v.  jjL>. 

vJs:  *->  gäuzaq    Einh.    e  BaumwoU- 
frucht;  ^\j.:>-  dr  damit  handelt. 

«ÄsAj;  »,.>  gSLUzinag  <^^  Nufskonfekt. 

Ci/        -^  ff 

((j^j^)  *  L.>^^  gas   f7,  i/  gaus  m. 
gawasan    eifrigst    suchen    {^J^,[s>^ 


"X 


tudÄXv.  Ju  xJLd)  ;  durchsuchen 
(AZU«);  ,ojJt  j^L:>  i^^'-:>  «e 
haben  das  Innerste  des  Hauses 
durchsucht  {Räuber) ;  —  8  id. 

gäusaq  pl  \^ji^yZ>-  gawäsiq 
Falast;  Zodiakus  {pers.  y>-**^). 


u^^ 
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V^ 


u^^- 


^  gaul  Brust;  Mitte  {M.  Nacht); 


Z 


Nachtreise  ;  —  davon  5  ^jiij-^C> 
tagäwwaö  zwm  TÄei7  vergangen 
sein  (Nacht)  ;  die  Mitte  eines 
Landes  betreten  ^^. 

..jX^^s>-  gäu^an  Panzer;  Brust;  Mit- 
ternacht;  i^  gäusanijj  Panzer- 
schmied. 

(J^jj>)  ^  Ji?L>  gäz  ü,  If  gauz  w. 
uawazän  stolz  einherschreiten    ( 

jkÄA^A)  ^) ;    ^.    besorgt ,    beküm- 
mert machen  (iükaitJlj  *.Ij?L:>-) ;  — 
2  w.  5  ci7en,  laufen  (   -*a«). 
(c^>)  ;*  ^L>  gä'  7/"  gau',  gäu'e  u. 

magä'e  hungrig  sein  {^y^  <»-?  ^ 

dürsten,  eifrig  begehren  i<\  ;  — 
2  u.  4  Einen  hungern  lassen^  ihm, 
die  Lebensmittel  abschneiden ;  — 
5  den  Hunger  bewältigen;  —  10 
sich  stets  hungrig  zeigen. 

py^  gu'  Hunger ,  i,^.>JXi )  -^  Heifs- 
hunger  ;  —  guwwa'  pl  v.  5-*'-^  5 
—  8  gäu*e  ein  Hunger. 

Q^^>  gau'än  /.  ^c^_^^  gäu'a 
pl  p\-^^  gyä-*  hungerig. 

(v-ij.:>)  *  ol>  gäf  ü,  If  gauf 
ÄoAZ,  cowcav,  bäuchig  sein ;  in  das 
hohle   Innere    eindringen     {durch 

i   i  o    y 

Schlag,  Stich  K..a.,h-L.JI    *.J1-ä-> 

ii^ij^) ;  —  2  hohl,  concav  machen ; 
ausbauchen ;  —  4  in  das  Innere 

dring en{)LXfu:u\  xXäj>-1);  schlief sen 
{die  Thüre) ;  —  5  innen  hohl  sein ; 


concav  sein ;  im  hohlen  Innern  ver- 
borgen sein  ;  in  s  hohle  Innere,  in 
die  Eingeweide  eindringen ;  —  8 
=:  5  ;  geräumig  sein. 

Ojh>  gauf  Drittel  (letztes)  der  Nacht ; 
pl  OU.^'  agwäf  Bauch,  Einge- 
weide ;  Höhlung ;  Inneres ;  Mitte, 
Herz,  Haupttheil  (^ y  »A— ao)  ; 
weite  Ebene ;  —  güf  pl  u.  ^^j^ 
f.  V.  0^.>5 ;  —  gäwaf  Geräu- 
migkeit der  Höhlung. 

iSy^  gäufijj  /.  &.J  hohl ,  geräumig ; 
innerlich;  ä.j  gaufijje  Höhlung. 

ö^«>  *  gäwiq  Ä,  If  gäwaq  ver- 
dreht, verzerrt  sein  {Gesicht  \}*^y 

^^Sä1\  rry*-^  e5^  J^j.^^);  — 

2   anschreien   (^^  ;     versammeln ; 

—  5  geschaart  sein  («.♦.Ä:>-5). 
O^)^  gauq  u.  ö  pl  öij->-)    a^waq 

Schaar,  Trupp,  Legion;  —  gäwiq 

verdreht  {Gesicht). 
Q)y=>-)  *  S^  gäl   U,  If  gaul ,    gül, 

guwül,  gawalän, gilän umschreiten, 

umkreisen  (^t^ ,  '^  od.  ^5    (u^^ 


13^ 


Ll\ 


,\o  !<i!    u^-jL->^) ;    durchziehen, 

durchreisen ;  aufsteigen  {Staub) ; 
E.  herumführen  ^  (Ül  \j  oL> 
8  .toi)  ;  —  If  gäule  im  Kampfe 
umschreiten,  voltigiren  ;  ßiehen  u. 
wieder  angreifen;  ...ic>.xil  j3  u^> 
sich  in  der  Arena  tummeln ;  wäh- 
len (  i.Ä.i>l)  ;  —  2  If  jl>5\J 
tagwäl  weit  u.  breit  umherirren 
,3 ;  —  3  Einen  im  Kampfe  um- 
schreiten, in  dr  Flanke  zu  fassen 
suchen ;    —    ^  If  i^L>-)  wenden, 


^y^ 
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machen  da/s  Einer  umschreitet  ; 
circuliren  lassen ;  —  6  einander 
im  Kampfe  uvischreiten ;  —  8 
verführen,  von  der  wahren  Reli- 
gion   abbringen    {Satan    )Jüj'Jc>-) 

Oj->  gaul  Heerde,  Schaar;  —  gül 
pl  «3|y>-'  a-^w&l,  ^[^  giw&l  u. 
'»>j\yZ> Brunnenverhleidung \  Grab- 
mauer', Küste,  Seite;  pl  0|^-> 
gawäl  Heerde ;  —  u.  »  s.  »Jj->-  *  • 

...  J».>  gaulän  Staub  u.  Sand  ;  — 
gawalän  das  Umkreisen,  Umlauf, 
VoUigiren ;  Exerdtiiim ;  das 
Durchreisen ;  Circidation  ;  cr«ie 
Bewegung,  Erregung   s.  Cy^  *• 

(^^*->)  *  ^'>->  gäm  U,  If  gaum 
suchen,  verlangen  {Gutes  u.  Schlim- 
mes  V..^UiD). 

fj^  gaum  verbündete  Hirten ;  pl  (•'-■>• 

OJ^  *  saun  pl   Qj->   gün   ro«Ä; 

tocty«,    u.  Ggs.   schwarz;    Tag;  s. 

X^yS^- ;  —  davon  5  ..^^J^ 
tagdwwan  weifs  anstreichen  {das 
Brautgemach) ;  schwarz  anstrei- 
chen {Thüre  des  Todten) ;  J^l 
..^y^>^\  dem  Genufs  ergeben. 

tLi»j>-  gäunä'  Sonne ;  Kessel. 

^üft.:>>  gäune  Sonnenscheibe ;  Kohle ; 
roih  ;  —  güne  Schwärze ;  pl  ryy^ 

gtiwan,  u.  äJj^  gu'ne  pl  q^t* 
gu'an  Lederbüchse  für  Specereien ; 
...  »^  gün  u.  3  güne  Bucht,  Bai. 

(8^j>)  :f.  8L:>-  gäh  Z7,  If  gauh  un- 
wirsch od.  mit  Widerwärtigkeit 
empfangen  (»^,-X-«-j  üjO  sl> 
KU  xg.*->  'öt  l^^->) ;  abhalten. 

^_^^  güh  Gesicht,  Blick,  Züge. 

Wabrmnnd,    Arab.   Wörterb.  I. 


^y^    l^ü'e  Rothhraun;    »•->  giiwwe 
id. ;  Höhlung  ;  rauher  Grund. 

.^j->  gÄuhar  AVn/i.  ä  p/  -^[j->- 
gawähir  Juwel,  Perle  ;  werthvolles 
Erz ;  Wesen,  Substanz ;  Element ; 
Seele,  3Iark ;  Werth,  Treßichkeit ; 
Linien  der  damascirten  Klingen ; 
Aederung ;  diakritischer  Punkt ; 
O^  _  Atom  {pers.  ^y^)' 
^:>-j^»^  gauhär-ijjjt)/  ijje /iti^c/ter. 

^^^•->  gäuhaiijj  Juwelier;  wesent- 
lich, natürlich;  elementar  {Körper). 

V^J^  ;?Z  V.  V— jL>.  ;  ö  7/  V.  V-^L^-  4,. 

*^        ,  , 
'^*y^  gü'we  Roihbraun. 

iC»-j>-  *  gdwja  -4,  If  gdwan  leiden- 
schaftlich  ergriffen  u.  bewegt  sein 

{von  Liebe,  Schmerz  \^y>-  *^  r^ 

..^-j) ;  an  e.  zehrenden  Brust- 
fieber leiden ;  verdorbenen  Magen 
haben  Z. ;  Abscheu  haben,  Acc.  ^^1 
^/o  od.  ^},c  S.  {»^S  \ö\  ^y>) ; 
ungesund,  unpassend  finden  {Land 
LiüsLj  ^) ;  verderben  u.  stinken 

{Wasser  ^>^  [^^  ißj^  •^^)  > 
überhaupt    verwesen   u.   stinken ; 

—  2  f  ^y=>-  If  '»-riy^  tägwije 
zähmen  ;  zahm  werden;  —  8  von 
leidenschaftlichem  Schmerz,  Feind- 
schaft ergriffen  sein;  e.  Land  für 
ungesund  halten. 

i§*.^>  gäwan, g&wa.Gluth.Liebesgluik ; 

60 


cXj 


!J- 


474 


J 


!j^, 


zehrendes  Fieber  ;  Gestank  ;  s^in- 
hendes  Wasser ;  —  gäwijj  wi<  ver- 
dorbenem  Magen ;  ungesund,  f.  B 
ungesunde  Gegend. 

u\.j  ».>  guwäjjid//-e%e6i^ ;  t;ie^  Milch 
gebend. 

(i^  ^:>)  *  ^L:>  i^'  I,  If  gai',  gäi'e, 
magi'    w.    ma^ijj   kommen  ^31  od. 

Acc.  (Laa^  ^^_5->r.  J-^v^^  -^^^ 

ZicÄ  daherkomm,en  ^^^ ;  mi<  jE. 
kommen j  ihn  bringen  V-J  ;  —  3  1/ 

tLc>  gijä'  u.  HLjL:^^  mugäja'e 
Mnem   Äug  in   Äuge  gegenüber- 

treten  (^^^J^Ü  (^^  q^  tj^-''-^^'^ 
\^4J^  ^j^.);  mii  ^.  überein- 
komm,en,  übereinstimmen  (v».Ji5)^) ; 
—  4  herbeiführen  ;  antreiben  ;  -£J. 

zioingen,  dafs  er  zu E.  fliehe  (^jL>) 

ff.. 
^ÜLi»-  (5^  ^t^^)  >  flicken  {den  Schuh 

^Ia>  gi'ä'  ^Z  V.  ö^I-a:^-  ;  s.  i-  ^z>-  ^ 

5;  *L-<.:>.  gäjjä'  sicÄ  nähernd. 
&^>Lc>  gijähe  Vernichtung  s.  rry^  *• 
oLjt>  gijäd  O)  ^Z  V.  t-X.x:>- ,  <->ij.>. 
.LjC>  gajjär  Hitze  im  Magen;  Wuth', 

ungelöschter  Kalk. 
(J^oLa^  gajjä^  Pferd  welches  springt, 

wenn  gespornt. 

cL<:>  gyä-*^  p^  "^^  ^'-^  • 

v^Lo»  gajjäf  Leichenräuber. 

OL>j^  gäi'al/»/  J>.jLj^:>-  gajä'il  Hyäne ; 

ä  t^äi'ale  Eiter. 
öLo*    gäi'e   Eiter \    Blut',    Koth;  — 


u.  gi'e  Ankunft  s.  ^   -:>  *  ;  —  gi'e 

stehendes   Wasser  s.  äjo». 
8»Lx>-    giawe,     öjLj^>     gijawe    ^f 

i^l A_^    gi'ä'    Lederfutteral  für 

Kessel  etc. 
»AjLx>  pl  V.  <A-C>. ;  J.jLjC>-  V.  (3^--^. 
(y^^>)  :/.  v«^L:>-  gab  7,  J)^  gaib   in 

das  Hemd,    das  Kleid   e.    Busen 

(Sinus)  schneiden  ((j«3-^äJ1  o.>.:>- 

Ä>.x^Ojj.S  {^^) ',  spalten,  schnei- 
den, erweitern;  durchziehen,  durch- 
wandern s.  ^•».^  *;  —  2  1/ 
v.^j|ja:^j  ds  Hemd  od.  Kleid  mit 
e.  Busen  od.  Kragen  versehen. 

v^>j:>.  gaib  u.  0  pl  ^y>s>'  gujüb 
Busen  im  Kleid ;  Brusttasche ; 
Tasche ;  Börse  ;  Sinus  geom.  ^^>ou 
^J)  aufrichtig;  j_^a>  gäibijj  aw/ 
dn  Sinus  bezüglich ;  ä-<j>-C>-  2^XAM.i 
nisbe  gaibijje  Logarithm.  ds  Sinus, 
_  ...  «U.J  des  Cosinus;  —  0  gibe 
Antwort  ^^^^  *  • 

_Äa:>-  ^  gäitar  ÄJwrg  von   Wuchs  M. 


i.  O 


:jL: 


.L> 


(vAa:?-)  *  ^:^>  *  gäjid  A,  If  gäjad 


e.     langen    u.    anmuthigen   Hals 

haben.  —  gida  Pass.  v.  »-^^-^  *  • 
lXji^^  gid  pl  Cu.j>:>-  gujüd  u.  C>\.j<:>-\ 

agjäd  langer  u.  anmuthiger  Hals ; 

pl  u.  ^)iA-c>- /.  V.  vA-cs*). 
uXa.:>-   gäjjid   pl  ^^^  gijäd  u.  O) 

gijädät    u.    c\.JtA:>-    gajä'id   gut, 

treffl,ich ;  schon ;  von  besterQualität ; 

)kA-«;:>-  gäjjidan  sehr  gut. 
\0^j^z>-  ^  gaidäi*  kurz,  zwerghaft;  — 

gidär  Steineiche. 


XJ 
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iülAjc>  ^aidanc  /,  schonhahig. 
...i.>Aj^>  gaidar&n,  ^^c  .vXo»-  gäidara 

kurZy  zrcerghaft. 
.(-X-o>-  gäidar  Wildkalb ;  =  den  vor. 
.-c>-  ^t  giijar  Kürze,  Kleinheit ;  —  gair 

ungelöschter  Kalk ;   j-t^-^  gdirin, 

* 

gäiri,  gäira  sicherlich. 
Jj>.  ^  ».   .L>-  :jt ;    —    gä'ir   dicA;  ^. 

^A>  gi'äiT  reichlich  {Regen). 

,.S.jS>-  u.  'i,jS>- pl   V.   \s>',   -JU>- ; 
O-/"  •        ^  ^..  .    ^         J   •   '  >>      •    ' 

ö.jC>-  giro  Kachbarschaft. 


Lf^  giz  Cikade  =  »j;  ;  —  ^jtV-r^ 
gize  ^Z  itV-r*  S^^  ^-  gy^z  Thal- 
wand, Küste ,  Seite  ,  Gegend ;  — 
ä  gize   Verheirathung  =  i^^.j. 

ix>-  ;jt  gä'iz  ^,  If  j.ä'az  stcA  ver- 
schlucken  {beim  Trinken) ,    Ersti- 

ckungsanfall  haben  ('3^->  ^J  y^^ 

...\:>j>  gizan  2>4  v.  jJ-^-. 

(^ji;«o>)  *  lA'-^  gä^  /,  If  gai^, 
gujü^  u.  gajasän  erregt,  aufgeregt 
sein,  wallen,  sieden,  fluthen  {Meer, 
Topf  U^jj^^^^Xftil  3!  jS^\ 


nbiveichen    .-v^ 


S 


lo!  L3LAjw:>3 
jLc)  ;  erregt,  erschreckt  sein  {Seele) ; 
überßiefsen  {Äuge) ;  —  2  e.  ^eer 
sammeln,  s.  flg. ;  —  5  sich  sam- 
meln { Truppen) ;  —  10  E.  um 
Truppen  bitten,  Äcc.  ;  Truppen 
sammeln. 
iT^t^  gai^  pl  tj^j^^  gujü^  Armee; 
Legion;  gais  w.  ,-.LXw.jk:>"  .ajasan 
das  Sieden,  Erregtsein,  Rasen  s. 
vor. ;  ä  gi^e  e.  Aufwallung. 

(U^j^r*)    *    Ü^^    h^   ly    If  gaid 


JuXc^  '-^^^  ^"-^v ;  fliehen ;  vor 
Ermattung  nicht  mehr  können  ; 
—  2  id. ;  —  s.  vor. 

^ji2A>  gijädd  ^-Aia-<:>-  i^ijidda  stolzer 
Gang. 

jC^a^^  gdide  Ermüdung. 

(-^-^)  *  -^^  8"^2  7,  7/  ^^■jUa>.> 
l^ajazän  mi<  etwas  {^)  schwer 
beladen  einherschreiten;  =  Jf?«^  « 

..L*x>  ga^än  hungrig,    8.  ^Ixi^J^. 
*x>  gäi'ar  Hyäne. 

(wÄ>^)  *  '^'-^  gäf  7,  veraccsen  m. 
stinken  {Leiche  x-g-x-S-  vi>..5'— > 
vi>..LXil  fvi!  Läj.>)  ;  —  2  i(i. 

K.ftA>  gifei>Z  wä-o*  gijaf  u.  oL>t 
a.jäf  Leiche,  Aas. 
g.9L*p>-  gifijj  aashaft. 

Jo».>  *  gil  Menschenschaar,  Stamm, 
Volk ;  Jahrhundert ;  pl  j'wO»-) 
Geschlechter,  Generationen;  ^^^ 
^}^J..:>'  lAxj  Geschlecht  um  Ge- 
schlecht; —  gail  Seite,  Küste. 

..^x>  gailän  Staub;  u.  1^  staubig. 

^^jLx:i^  :f.  gäilam  Neumond. 

^,^A>  ;^  gim  Buchstabe  ^  g]   —  2 

_^^^.jC>-  gjljjam  ein  _  schreiben. 

»>^s>-  gib  Gesicht,  Blick,  Züge. 

K^>  gi^Q  pl  O)  stehendes  Wasser  ; 
grofse  Cisterne;  stinkendes  Wasser 
{auch  Ä-^:^-  gije  w.  gijje). 

Ä.x:>-  t  gäjje   Verwesung,  Gestank. 
vj5fc.(k^>-  gaihabüq  Mäusekoth. 
...U.^>  gaihumän  Safran. 
»kA>  gi'awe  Hungersnoth  (ö^L^). 

»Xo>  gäi'e  =  »L^ ;  —  gi'e  =  Kx:>-. 
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_  h  sechster  Buchstabe  des  arab. 
Alphab.,  genannt  tLc>  ha' ;  als 
Zahlzeichen  =  8 ;  als  Abkürzung 
für  den  sechsten  Monat  ^^OL4^:>^ 
„^ä\.  für  ('Y^^*  u.  tXAA>.s>  als, 
da;  —  l>  =  ^^\  (^Ou:>. 

V^L>-  ik  s.  ^^y^  * ;  t^b  u.  ä  Sünde. 

^Y^i\.s>'  häbis  der  abhält,  einsperrt; 
adslringirend. 

Jol5>  häbil  Einschlag  des  Fadens; 
Netze  stellend ;  —  B  hahile  pl  &1^^» 
häbale  schwanger,  trächtig. 

aL£>  häbi  der  ^*6i;  nahe;  e.  Sandpfl. 

c:jL5>  *  s.  Oj.s>  *. 

_^«.jL5>  hätim  pl  ^yJsSs"  hutüm  der 
auferlegt,  zur  Pflicht  macht,  Bich- 
ter  ;  Habe ;  ^jLb  -^  Name  eines 
sehr  Freigebigen  vom  Stamme  Tai ; 
daher  -♦jL^*  hätimijj  sehr  frei- 
gebig. 

e.  ij^. ;  pl  V.  iC:>->.s>  . 

-lr>  häjg  ^Z  -,L:^  buggäg,  f^^^ 
hagig  u.  ^^^  hugg  Wallfahrer, 
Mekkapilger. 

v.^^L^'  hägib  pZ  *"*-^  hägabe  w. 
^w'L:p>^»  huggäb  der  verbirgt; 
Kämmerer,  Thürhüter  ;  Hand ;  pl 
\^:>')y^^  hawägib  Augenbrauen, 
Wimpern ;  («^♦XC'.J  <  k,^»  ers^e  Son- 
nenstrahlen. 

^ZaX.'^-  hä,ig  Mekkapilger. 

.^Ls>  \\a.^\r  pl  ..i.js>-  hugrän  Schei- 
dewand, Mauer ;  Damm. ;  Heer- 
strafse,   Chaussee. 


i_>L— 5»  hägiz  pl  'iy^  hägaze  u. 
LZ>-)yS>  hawägiz  der  hindert,  zu- 
rückiveist ;  Zwischenwand ;  Schran- 
ke ;   Vorhang ;    Damm ;  Zwergfell. 

^^♦:>-L5>   hägim   Bader,    Schröpf  er. 

'^:>-ls>  häge  pl  —Lp*  häg,  oL>Lp* 
häoat,  •T'y'^  hiwa^-  u.  ««oi^j^» 
hawä'ig  Nothwendiges ;  Noth,  Be- 
dürfnifs;  n'öthiges  Geschäft,  An- 
gelegenheit, Sache  ;  Gegen  stand ; 
Geräth;    Wunsch;  e.    Ffl.    Leuca- 

canthe,  Rhamnus ;    ,;^U.s>  Hab- 
it/ ' 

Seligkeiten. 
Ä»>L.p-    häg^e  pl   _|^5>  hawägg 

Mekkapilgerin . 
^>L:>  hägijj  Pilger  =  A.^  hägg. 

jL:>  ^  5.    O^iP^  *   w.  C>yS>-  ik ;   s. 

oLp*  hädd  /.  »  scharf,  spitz ;  beifsend ; 
stark  {Geruch) ;  Trauer  tragend ; 


r' 


,Ii-;Lj|   o 


scharfsichtig ; 
»jLo  ä-J^^;  spitzer   Winkel. 

CI^jLp*  hädit  sich  zum  ersten  Mal 
od.  eben  ereignend;  neu;  Ereig- 
nifs ;  jung. 

iC!iJ>L5>  hädite  pl  O0*_^P"  hawädit 
neues  Ereignifs ;  Neuigkeit ;  Un- 
fall ;  f  Gewissensfall. 

ö^^-P"  hädiq  scharf  anblickend;  ge- 
schickt, tüchtig  ;  s.  kJ^ö^^-  . 

»J>l :>■     hädde    Drahtziehmaschine ; 

Rollmaschine,  s.  oLs»-  hadd. 

OLs>  u.  ^c(JL5>    hädi   Kameeltreiber 
f- 
{singend) ;  <cOLp»  der  vertheidigt; 

JJ^c  /cOtP»  der  eilfte. 
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kX5>  *  s.  öy^^  ^]  hÄd  Rücken]  Du. 

..iiüL>-  Hinterhacken. 
vJJO«— >•     hädiq    scharf ,     beißend ; 

durchdringend    ( Plsratowd)  ;    ci«- 

sichtuvoll,  geschickt. 
iüüLP*  hädile  entzündet  (Auge). 

.L5>  harr  /.  ä  Aei/«  ;  glühend ;  Jet- 
fsend;  schwierig. 

\L>jj>'  härit  ^/  ol,^  hurrät  ^w- 
ger,  Landmann]  Lowe. 

ö\s>  härid  erzürnt ;  (ier  grollt,  nach- 
trägt; einsam  plC>}yZ>-  hawärid. 

iww.L^>'  häris  pl  (j^.^>"  häras,  (w>,l,5>l 
ahräs  u.  ^j*.)-5>  huiTäs  TTacÄ^er, 
Vertheidiger ',  Gouverneur;  wach- 
sam; ^^,l£>-  y5  jl^Jl  Schutzengel. 

(joXj^  hariß  gierig ;  ehrgeizig. 

öj'»^*-  häriq  /.  »  brennend,  glühend; 

hitzig ;  ä  hAriqe  Feuer. 
ü5  .L5>    härik    bewegend ;    Widerrist ; 

^]  ,^  auf  der  Stelle. 

HjL5>  häre    u.    häi-re  /)J  ol  Stra/se; 

Quartier;  Haus. 
jL>   *   8.    '.^yS"   ^,   u.  jfp-   4t . 

V-*);i — =>  häzib  pl  ^•..J>-  huzb  m. 
\^'^y^-  hawäzib  schwierig,  ernst. 

j'X^  tiäzir  sauer,  bitter;  mürrisch, 
^L>-  häzim  pl  iOoi^-  häzame  ä;/u^  ; 

entschlossen. 
»;«>•   häzze    pl  yy^^    hawäzz   was 

den  Sinn  beschwert. 

fj^'^  *  s.  {j^y>'  *  u.  ,j*^-<ji>  *. 

(j*'\-^^  häss  /.  ö  empfindend,  s.  iC^L^-. 

v«^,*-M*L>-  häsib  pl  Ä-j-'*»»-?*"  häsabe  ÄecA- 

ner,  Zaiümeister. 
lXamL^*  häsidpZ  <Aam>^>  hüssad,  oLma^^» 


hussäd  u.  »«Aam.^»  hdsado  neidisch ; 

Neider. 
^Le>  hasir  ja/  ^jm'S>-  liiSssar  ledig  u. 

blofs ;  ohne  Schutzwaffen. 
^^^As>  häsim  vertilgend. 

iLwvL5>  hässo  p^  (J^^>^^  hawäss  Sinn, 
Sinnesempfindung  {die  5  Sinne) ; 
^nJI  ^ü  mi<  Empfindung  begabt ; 
iöoLjtJ)  ^1  der  gesunde  Menschen- 
verstand. 

^Lp*    häsijj    sinnlich   empfindend ; 
La-wLp*  häsijjän  empfindlich. 

{ji'«_^*  häs  M.  L-w!— g*  hä^ä  (auch 
^^L5>  häia  ausgenommen  ;  ver- 
hüte Gott!  vsj5^L-^L_,>-  häsäk  w. 
»^^  LwL5>  oÄne  dir  2w  waÄe  zu 
treten,  od.  das  sei  fern  von  dir 
(qI  dafs)!  ^jot^L-^^ül  LäL^* 
oÄne  die  Achtung  vor  den  An- 
wesenden zu  verletzen. 

-»iiL5>  häsir  der  samvielt,  häuft. 

'iLfJ^is^  häöije  pl  ^Xi)jS^  hawä^i 
Band ,  Saum  ;  Randbemerkung  ; 
f  Abschweifung ;  Zugabe,  Anhang, 
Nachschrift ;  Gegend,  Strich ; 
Schatten,  Schutz. 

\JO^S>    ^    S.     U^J.S!"    :/:    U.     \J^'fp>'    *. 

\«,».>oL^»  häßib  pl  \^>*uo\y^^  hawäßib 
Sturm,  der  Kiesel  auftoirft. 

cX«*öLs>  häßid  pl  »iAao^»  häßade  u. 
oLAa5>  hußßäd  der  mäht,    erntet. 

.jAj>'  häßir  der  belagert,  blokirt ;  ad- 
stringirend;  Rechner;  Matte. 

J*jsO-'~^  häßil  pl  Jwoi^5>  hawäßil  u. 
O^^Lo-s*  häßilät  was  sich  ereig- 
net, sich  schliefslich  ergibt,  resuU 
tirt  od.  übrigbleibt ;  Ertrag ,    Pro- 


O' 
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duhte;  Vortheil,  Gewinn',  Taxe, 
Zoll]  Resultat ;  Summe  ;  Ender- 
gehnifs ,  das  Ende  vom  Lied ; 
Waarenrest ;  f  Kornmagazin ;  «^ 
^jIxj)  mit  kurzen  Worten,  kurz; 
V»— iJ,>caJ!  —  Multiplikationsproduht, 
&H«.AM.AJ)  -^  Quotient;  x^.m2..^  ^ 
Infinitiv,  Äbstraktum  des  Zeitworts. 

,.^AoL5>  häßin  /.  M.  ö  /.  pl  ^y/o\^z>' 
hawäßin  keusch. 

(j:o\s>-  *  5.  (Jo^:^  *  u.  ij^^^  *. 

./to,>-  hädir  /.  »  p^  yis^»-  hüddar  u. 
.y*:a^-  hudür  gegenwärtig ,  unter 
den  Äugen  ,  bereit ,  fertig ;  haar 
(Geldzahlung) ;  das  Präsens ;  zweite 
Person ;  ^^J  i  ij,  *wi  Augenblick ; 
»^  ,La22^»  huddär  u.  ».Ai2^>-  hädare 
/e^i  ansässig,  Dorf-  u.  Stadtbe- 
wohner ;  Familie,  Stamm  ;  B  hädire 
fester   Wohnsitz,  Dorf,  Stadt. 

..j>i3L;>  hadin  pl  ,..La22;>  huddän  <ier 
umarmt ,  liebkost ;  »  hädine  pl 
,.^/i?)»^>  hawädin  Amme,  Pflege- 
rin ;  Hebamme. 

«..^*.L)L5>  hätib  Ä)fe  sammelnd. 

»yicy^^f  hat  um  pl  ^>aDL.=>  hawätira 
Verdauung  fördernd;  Mangel; 
zermalmend. 


L-J^^"  häff  umgebend  v.  \^'>-  *  . 

^5L;>  häfid  />Z  i-X.ä=>  häfad  w.  »  häfade 
u.  ^t\y:>'  hawäfid  u.  J>^ä^>1  ahfäd 
Enkel',  flinker  Diener',  Helfer. 

-5L;>  häfir  der  ausgräbt;  pl  .i\j.z>- 
hawäfir  Huf,  Klaue,  Kralle ;  Fufs. 

»J>L5>  häfire  Beginn,  Anfang;  ur- 
sprünglicher Zustand;  Weg,  Spur. 


JC^L^-  häfire  pl  ijü^st^^-  hawäfiö 
Wasserlauf. 

JiajL:^  häfiz  /.  »  pl  Ji>lÄS>  huflfäz 
w.  K-IsÄ^»  häfaze  cZer  bewahrt,  be- 
wacht; Gott;  Wächter;  Gouver- 
neur; .der  den  Koran  auswendig 
weifs ;  /•^tOtJl  ^  der  nicht  ein- 
schläft; oLm^*z>-1>\  -.  wilder  Knob- 
lauch;   ^^\*j\    _    Euphorbium; 

K-a5L5>  (ö»i)  Gedächtnifskraft. 
,j^5L:>  häfil  p^  (3>.Ä>-  hüffal  ganz  voll 

{Euter,  Bach,  Saal). 
N5l5>    häfe    pl    O^    Band,    Küste; 

Noth,  Widerwärtigkt ;  pl  v.  v^jL5>. 
v_3'->  ,    j,l^>    täfi   ^^   »Lä>    hufät 

barfufs;    ohne  Hufeisen;  Bichter; 

wohlwollend ;  fröhlich. 
oL^*  *  s.  Oj.^*  *  u.  oi-^>-  ^. 

öL5>  häqq    vollkommen;    wahrhaft; 

Mitte  {Kopf  Jahr,    Weg). 
«AiLs»-  häqid  hassend ;  grollend. 
^^iL^»  häqif  in  sich   zusammen  ge- 
krümmt {Gazelle). 
..JsL5>  häqin  mit   Urinverhaltung;    » 

häqine  p^,  .•»|_j.s>  hawäqin  Magen ; 
Unterleib. 
xiL>-  häqqe  pl  O'«.^*"  hawäqqsicÄer 

Bevorstehendes ;     jüngster     Tag ; 

vollkommen,  wahrhaft  :  J^is^Ji  -.. 

e.  ganzer M.,  A.^a^\  _.  wahrhaft 

tapfer. 

Xi^LS>  p^  V.  (i^jLr>  ;  —  häkke  Zahn. 

^^^yL^>  häkim  jo/  ^Jss^  hukkäm 
Bichter;  Gouverneur;  »  /. ;  ^Ji 
oi.ilI^-4.i^  öo«;  oJJ^Jl  ^  Regent. 

ö .  »XLs>  f  häküre  />^  .jJ'  U,s>  hawäkir 
Gemüsfeld ;    Umzäunung. 


s\^ 
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g5l.>  h&ki  pl  öLXs»-  huk&t  Erzähler. 

^J>-  häl  pl  ^\yS>-\  ahwäl  M.  >Jj,5>l 
ähwile  Zustand,  Befinden]  Um- 
stand, Lage',  Gegenwart',  Stand, 
Geschäft,  Profession;  jL^>  hälan, 
jw^»-  u.  uL^  ^^  im  Augenhlick, 
eben  jetzt ;  ui-£>  Ji  ^^^x:  in  jedem 
Fall;  ^\j>-  (J.X:  i)\s>-  Zeit  um 
Zeit;  J><S^\  i)\y^\  Schicksals- 
Wechsel;  u>-=*  i«tLw.J  Sprache  wie 
sie  der  Moment  verlangt ;  ^£-  -..) . 
&Jl^*  seines  Weges  gehen;  jw^- 
LA ,  L^JLs»»  sobald  als ;  s.  äJ  u:>  . 

3'.-^  häU  i?Z  j_j.JL>  hulüL  vii^ 
hulläl  w.  Js-l^*  hullal  herabsteigend ; 
hereinbrechend;  fällig  {Zahlung). 

v^^jL^»  hälib  pl  '»»As>  hälabe  melkend, 
Melker ;  f  pl  'w*jLj>  hawälib 
Schamleiste. 

VwäJl;>  häliq  /.  ö  pZ  iÜiJL5>  hälaqe 
liaseur,  Barbier;  haartilgend ;  u. 
ö  UnglücklicJier ;  \Jil\j:>pl'^^j\y:>- 
hawäliq  u.  VnJii^-  hullaq  volles 
Euter ;  Hügel,  Anhöhe. 

isi5»-jLs>  hälik  pechschwarz. 

^^^^s"  hälim  Träumer;  reif  {Jüng- 
ling) ;  Kresse. 

xlw.=>  häle  pl  oLs>  häl  u.  C^Ju^- 
hälät  Zustand,  Lage. 

(ji/_^L5>  t  hälug  Sichel. 

oLc>,     ^jJi-^^'   ^^lijj    ßw/  die  Gegen- 

9  ... 

tcarf,  die  jetzige  L^age  bezüglich ; 
modern  ;  eben  geltend  {Münze) ; 
\^^Z>  jetzt,  sogleich;  f.  iü  hälijje 
Particip.  praesentis;  Bedingtheit; 
—  hall  /.  ÄJ  hälije  pl  vXL„s>  ha- 
wäli  sich  schmückend ;  geschmückt ; 


schön,  lieblich ;  f  Ideine  Erbsen ; 
—  äJjL5>  huli'e  e.  Giftschlange. 

^uS>   .^  s.   ^%.S>   ^  . 

^As>-  häm  Cham;  —  x*Ls>  hämrae 
Vornehme  (iooLc  »A/i^) ;  s.     ^/«'>^>. 

«-X.*L>"  häinid  der  lobt. 

j/oL^>  hämiz  stark;  sauer,  beißend; 
aufgeweckt,  geistreich  {C>\ySj\  — ). 

■  ^/*L>"  hämis  tapfer. 

qU^Lo  hämid  /,  ö  «awer ;  bitter, 
salzig;  verbittert. 

J*^c^»  hämil  pl  iüU.5>  Mniale  der 
trägt,  überbringt;  Träger;  _ 
^5>^5  Gabriel;  u.  ö  ^Z  J^i^^>- 
hawämil  schwanger ,  trächtig ; 
fruchtbeladen  ;  austretend  {Flufs) ; 
8  ^Z  J./i|^^>  i^tf/s;   Tragkorb. 

(»l^»,  ^/8Ls>  hämi/.  Kj  hämije glüJiend, 
breyinend,  heifs ;  pl  sL^^-  huraät 
Beschützer ;  »>-Jpl  (^^y^  hawämi 
Beschützerin ,  Schutzgenossen- 
schaft; Du.  ...LXjyo-s>  die  Seiten 
des  Pferdeliufes;  hämijj  Chamite. 

,.,L5>    :f:    S. 


imLj>  hänn  gierig ;    erregt ,    gerührt ; 

f.  8     hänne     nach     dem    Füllen 

schreiend. 
v.i>.iL5>  hänit  meineidig. 
jaJwS>  hänit  hochroth  {Leder). 
oiiL.o  häniq  wüthend. 
y5o*.^*  hänik  ^ecÄ«cÄ2f>arz  tä5vJL^*. 
K.j».s>  häne  pZ  c:;!    Weinschenke. 

'CJy.'yj^  hänut  pl  o.>wil»,5>  hawänlt 
Weinschenke  ;  Laden,  Officin. 

^j.Jl^>-  hänawijj  Wirth ;  Ladenhalter ; 

officinell. 

-JL^-   ..♦.^*)  häni'  hochroth. 
Lß  > 
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hegreifend,  umfassend ;  CoUehtor, 
Sammler  ;  Hauptbuch  ;  Schlangen- 
bändiger] X.j^L>'  häwije  u.  ^b.Lss» 
häwijä'  pl  ^^jI^j^*  hawäwi  Darm. 

^^jc^"  hä'ib  Sünder,    Verbrecher. 

^jLs>-  hä'ig  nothwendig ;  bedürfend. 

tAjL^S"  hä'id  abbiegend;    Wanderer. 

,jLs>  hä'ir  /.  ö  verwirrt j  bestürzt', 
-jLj  —  (ier  den  Kopf  ganz  verloren 
hat ;  raager ;  Niedergrund,  Garten ; 
^Z  .«jL^^s»  hürän  w.  ...I^^-  hirän 
Ori  ^^70  sicA   Wasser  sammelt. 

ijLss"  hä'iz  der  erlangt^  besitzt. 

^Ji3JL;>  hä'id  ^^  (jüa:>-  hüjjad,  m.  ö 
hä'ide  pl  iv3ji^5>  hawa'id  rnew- 
»^rmVencZ. 

JaSlS"  hä'it  ^^  QLIax5>  hitän  u. 
^Li^s>  hijät  Mauer,  Wand,  Um- 
zäunung', Garten. 

v^jL:>  hä'if  pl  'ihJ>-  häfe  m.  \^xS> 
hüjjaf  ^oncij/Sawm,  Seite; grausam. 

»^jL:>  hä'ik  2?^  i^  Lc»-  hake  w.  »i)^^^^^ 
hujjak  fem.  XXjL^"  hä'ike  ^Z 
\^l\yZ>-  hawä'ik  Weber,  Weberin. 

Jol^  hä'il  pl  (3^=>  hijäl,  Jy> 
hül,  hüwwal  u.  J*|^^>  hülal  ab- 
schneidend,  trennend,  Aussicht 
hindernd  ( Verschlag ,  Vorhang) ; 
nicht  empfangend  (  Weibchen). 

_^^jL5>  ha  im  ^Z  ^<>^:>  hü w warn 
dürstend ,  begierig ;  umkreisend, 
umfliegend  {Vogel). 

^^Lo,     <;J^  liäjl  lebend. 

v«/j>  ^  habb  7,  /f  hibb,  hubb  ZieJew, 
in  E.  verliebt  sein  äna^»^  ä,Äa>.^> 
^^^_^  =  [2]  L.^3  La5>)  ;  ^..^^ 
lA-x^i   K^Ji^^    er   trinkt  gern 


Wein;   wünschen,    begehren    ,•♦.« 
od.  v5i ;  Pass.  ermüdet  sein  (n,^o».ji); 


ihn   ist  I 


b) 


wie    verliebt    er   in 
^.K.^  A,  If  häbab 


od.  ^--A.-*.:>  Einem  Freund  werden 
^X) ;  —  2  Einen  od.  etwas  Einem 
(,i,))  lieb  u.  theuer  machen ;  Pass. 

NjOi  v«,*M*.5>  er  is<  von  iÄm  geliebt 
worden ;  m  Saamen  schiefsen, 
Pfl. ;  Arznei  in  Pillenform  machen  ; 
—  3  If  y^L>.5>   hibäb,    X-oL.^/o 


u.  »j 


/'s  Freundschaft  pflegen, 
ihm  Liebe  erweisen ;  —  ^  -^f 
v,-jLx5>1  lieben;  wünschen,  begeh- 
ren ;  vorziehen ;  in  Samen  geschos- 
sen sein ;  niederknien  u.  sich  Glicht 
mehr  rühren  K.;    —    5  E.  Liebe 

erweisen  J>' ;  —  ^  ^  »w>u;^o* 
einander  lieben  ;  —  10  liebens- 
würdig, schön ,  angenehm  finden ; 
lieben ;    sich    in    etwas   gefallen ; 

vorziehen  f^£.  {^>^  xa^^UIa^I). 
.j:>-    habb  pl   <^j.^.s>-    hubüb  u. 

,..1 *.->-    hubbän    Kern ;    Korn  ; 

Körnchen  ;  Samenkorn  ;  Beere ; 
Nufs  ;  Pille  ;  Knospe ;  Auge ; 
..-Jo-äJ!  v_^s>  Baumwollsamen; 
töjnJL^Ji  V— ^5>  Kirsche ;  v*"^*" 
.•.y>jX3bl/i*w«.j)  Ricinussamen ;  *<--*^* 
^U.xJ^  Hagelkorn;  —  hibb,  hubb 
Liebe,  Freundschaft ;  Wohlwollen  ; 
—  hibb  pl  V»iJLx5>1  ahbäb,  ^;)'-'^^*' 
hibbÄn  u.  hubljän,  V^^>J>  hubüb, 
K.x.x.?>-  häbabe  m.  v-^^*  habb 
Liebender,  Geliebter,  Freund;  — 
hubb  pl  L-^L.^>i    ahbäb,    *-i-t-=>" 
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hibabu  u.  LJL».^*  hibÄb  Tratihen- 
kern ;  Weiiikrug ;  —  hdbba  u. 
Ä.J  «w^:>"  ?rte  Ztei  /  j^ji'e  schön ! 

i^L*.5>  bib&'  Gabe,   Gesdienk. 


La^»  liäba'  j[?Z  i^'wA^-)  ahbä'  Günstling. 

<wJLaC>  babäb,  hubab  jKinÄ.  »  TTa«- 
serblase ;  Schaum- ,  Tliau-  od. 
Neheltropjchen ;  —  hubäb  üeJe ; 
geliebt ,  Geliebter ;  —  hibäb  3 
v-a5>  ^jt ;  pl  V.  V— A^*  hubb ;  — 
habbäb  Krughändler. 

v^>Lj.>  j^l  abu  hubähib  Glüh- 
wurm; —   ^\  e.  Heuschrecke. 

.L*.^  babär,  hi.  pl  ol  Zeichen,  Spur. 

—  j^^-  bubarig  w.  *c.ljt5>  hubära 
pl  ob)  .L^^-  hubäräjät,  ^^.ij^ 
habäri  w. -jL*.>-  babä'ir  dr  Trappe. 

Ä-vlL>.5>  hubä^e  gemischter  Haufe. 

vj5LxS>  hubäq  i^wris,  ».  \^j^  *. 

taiiL>.>'  hibäk  2?^  ^^5>-*.i>  hübuk  Ä'c- 
wiew  ;  Gürtel ;    Bahn  ;  Sternbahn ; 

—  habbäk  Posamentier. 

jLxO  hubäl  Schwangerschaft ;  FöZ/e  ; 

—  hibäl  p^  u.  J*.A.5> ;  —  habbäl 
Seiler;  —  ö  bibäle  pl  J»jLx:> 
habä'il  Netz,  Schlinge;  Schnur; 
QLiajyiJl  ^L*.s>  die  Weiber; 
Weinschöfsling ;  —  ö  hahkleSeilerei. 

^^LaP*-  babäla  pZ  v.   (_^>". 
,..Lj.5>  hibbän,  hu.  pl  v.  v.^^*  . 
v-.ajLj.iE>  habä'ib  pl  v.  v^xx^». 
.jL>-0    pl     V.    ^cLj^ ;      (;j5oL*.5>    V. 
Ä.XxA^»  ;  J»ijL*.5>  V.  &J^x5>-  . 

\_^a5>  bäbab ,  bibab  Wasserblase ; 
perlenähnliche  Zahnreihe,  schönes 
Gebifs ;  u.  ä-j-j-^*"  s.^^.^^^s^  u.  ä-j»^"  pl- 

Wahrmund,    Arab.    Wörteib.   I. 


-Äx>-  n  häbtar  kurx  von  Statur;  IS 

Fuchs. 

^^S^  4t  bäbag    /,   If  babg   plötzlich 

t/  '  *  '      »         . 

erscheinen    ( xÄxj      «-^^     ''-^^ )  I 

schnell  gehen  ( i(-X-JcX...iO  j'uav); 
ÄicÄ  nähern  ^ii  (L-iO);  —  7/ 
Ä-S^U.^»  häbge  mii  e.  Stocke  ichla- 
gen :  f  If  Aehren  ausklopfen ;  — 
b)  ^*^  A,  If  bäbag  vom  Futter 

aufgebläht  sein  K. 
v.^jS^U.^»'  häbhab  Einh.  ä  syr.  Melone. 

\\\j<S»-  lidbbadä  bravo  I  gutgemacht  ! 
«JLb  ^  welches  Glück  !  (=  *-x^> 
\ö  wie  lieb  ist  dieser!);  —  davon 

2  vAa^»  bäbbad  Einem  {Acc.) 
Bravo !  zurufen,  ihn  loben. 
_A^»  ^.  häbar  U,  If  habr  schön  machen, 
zieren ;  Einem  Wohlthaten  erwei- 
sen, Acc.  F.;  f  nachdenken,  ^3  >S- ; 
—  If  habr  u.  häbre  Einen  er- 
freuen, ergötzen  ;  —  b)  y^  -4,  If 
häbav  üppige  Vegetation  haben 
{Boden) ;  gelb  sein  (Zähne) ;  ge- 
heilt sein  {jedoch  mt  Narbe),  Fass. 
id. ;  {u.  If  \y^  hubür)  sich 
freuen,    fröhlich    und   zufrieden 

sein{^^);  —  2  verschönern,  zieren, 
schmücken  ;  »(A-y^afiJi  —  e.  schönes 
Gedicht  verfassen ;  f  das  Schreib- 
zeug mit  Tinte  versehen,  s.  flg.; 
gestreifte  jemenische  Gewänder 
machen,  s.  flg. ;  —  6  f  sich  gegen- 
•    seitig    die    Ochsen    zum    Pflügen 

leihen. 
jx>-  habr    u.  bäbar  Heiterkeit ,    Zu- 
friedenheit ;    Wohlthat ;    habr    u. 
hibr    pl    ^Lx^»!     ahbär  jüdischer 
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U^' 


.aS> 


Gelehrter,  Rabbi;  Schreiber;  Ober- 
priester,   *~LicJ)   .xrs.  cZer  Papst; 

—  liibr  pl  j^^^i  ahbär  Schonht; 
Tinte ;  —  »  -a^»  häbre  Erlustigung, 
Musik  u.  Tanz ;  häbare,  hi.  pl  ->«:>■ 
hibar  gestreifter  Stoff  aus  Jemen. 

_  -^J>  hiibrug-  ^^  _.  J^•^^*  habärig 
M.  ^j.'uA.:>-  habärig  e.  Wasser- 
r?o^e/ ;  männl.   Trappe. 

^^.x^»  häbrijj  w.  f  l53/"^^^  häbra- 
wijj  oberpriesterlich ;  feierlich 
{Messe) ;  —  bibrijj  Tintenfabrihant; 

—  hibarijj  Händler  mit  gestreiften 
Tüchern  (öjA^*)  ;  —  ^^ -a.^»  häbra 

jj/^a;>  :jt  häbas  /,  i/"  habs  u.  mähbas 
zurückhalten,  abhalten ,  •»£:  (ä„w.>.5> 

» jli>) ;  absperren  ,  einsperren, 
einkerkern ;  zu  frommem  Gebrauche 
widmen  (oys»./«  m>xz>)  ;  einwickeln; 

—  2  einkerkern  ;  einwickeln  ;  — 
5  Einen  zurück-  od.  abzuhalten 
suchen,  abhalten ;  —  4  einkerkern, 
gefangen  halten ;  zu  frommem. 
Gebrauche  zvidmen, weihen : ,  >//.aS>  ) 
idJ)  (^-j^-*"^  i3  L^^-S  e.  Pferd  zum 
heiligen  Kriege  widmen  ;  7  gehin- 
dert, zurückgehalten,  eingekerkert 
sein ;  behindert  sein  (Athem) ;  — 
8  abhalten,  zurückhalten,  einsper- 
ren; ab-  od.  zurückgehalten,  ein- 
gesperrt werden ;  is^-v^ÄÄj  (J//.aä^*) 
sich  zurückhalten,  beherrschen;  — 
10  sich  von  der  Welt  zurückziehen, 
als  Einsiedler  leben. 

^J//.— A_^*  habs  Gefangenschaft;  pl 
^Jt.^x^^'  hubüs  Kerker,  Gefängnifs; 


^y^_Ä_x_J)     —     Äthemverhaltung, 

Asthma;  u^-t-J^  »^  Harnverhaltung, 
Strangurie;  —  habs  u.  hibs  pl 
(j^La:>I  ahbäs  Wehre  {im  Wasser), 
Damm  ;  Teich  ;  —  hubs  ,  hiibus 
pl  ^J^\.xs>■)  ahbäs  fromme  Stiftung. 

sA.M^i'.j^^^  hiibasä'  pl  v.  (-/.a>.^>  . 

K.v.«.a5»-  hübse  Zurückhaltung,  Selbst- 
beherrschung ;  Schweigen ;  Schwie- 
rigkeit zu  sprechen,  sich  auszu- 
drücken. 

3 

>jü».x^"  *  häbas  U,  If  hab^  u.  ä-wL>.5> 
hubäse  sammeln,  für  E.  j  (««♦«>) ; 

—  2  id.;  —  5  gesammelt ,  ver- 
sammelt sein. 

3 

^jii>.AS>  häbas  {auch  coli.)  pl  ,..Lx«ax5> 
hubsän  Abyssinier,  Aethiopier; 
ijii.xri-  S^iAbyssinien,Aethiopien; 

—  iC/iis>.5>-  häbase  Abyssinien ; 
Abyssinier  pl ;  —  ^av-a^-  häbasijj 
ein  Abyssinier. 

/ji3.A^-  ^  häbad  /,  If  habd  schlagen, 
klopfen,  pulsiren   {Herz,   Arterie 


(w)-/i3 


lül    u^JLäJI 


^.X.//^) ;  sterben  (0L./1)  ;  —  u. 
^jiaA5>  /,  If  häbad  die  Bogen- 
sehne (v— «j)  erklingen  lassen  («. 
jj;a-A.i  IJI  .-j^JLj)  ;  vor  dem 
Schützen  matt  niederfallen  {Pfeil) ; 
—  If  U,  hubüd  abnehmen  { Was- 
ser des  Brunnens  ^j^sÄ^) ;  weniger 
werden  {Leute ,  Stamm) ;  ungiltig 
sein  {Rechtsanspruch  \<S\  aJi^-  ^ 
J.Jaj) ;  —  4  den  Rechtsanspruch 
beseitigen,  nichtig  machefi;  sich 
bemühen  {  -xaw). 
()i2A5>  habäd  Bewegung;  ds  Schlagen, 
Pulsiren  ;  häbad  Klang,  Geräusche. 


JoaS* 
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J-j^ 


Ja^:>'  *  hÄbat  J,  7/  habt  m.  Joy^s> 
hubüt  M.  i)  _b>.>    A,    If  Mbat 


vergeblich,  nutzlos  sein  (Arbeit 
JJoj) ;  straflos  od.  ungerächt  ver- 
gossen werden  {Blut) ;  —  b)  ja^^ 

vom  Futter  angeschwollenen  Bauch 
haben  K. ;  wieder  aufbrechen 
(Wunde), 
s^jup-  häbaq  /,  If  habq,  häbiq  u. 
ö-A.^-  hubäq  farzen  {Jo^j!o)  ; 
—  2  seine  Habseligkeiten  zusam- 
mennehmen um  aufzubrechen ; 
«61716    Sachen    wohl    ordnen     (— 

OiA;>  hibq  ^i«/i.  ö  häbqe  Furz\ 
ÄJuis»  ^iUv  dem  Trunk  ergeben 
sein  Aeg.  ;  —  häbaq  Basilien- 
kraut :  ^^.yL^yl  ^1  od.  J^ÄJJJ  -r 
süfses  B. ,  -äaÜ  -^  Kamille,  — 
Jo^t  Majoran,  ^Ui^  —  od.  _ 
_„Lvv'»4->>J '    Wasserminze . 

-äa5>  ;ft  häbqar   m.    habaqürr    Hagel 

^ft>.^-  bibiqqa  schnelle  Heise,  Gang. 

[^s^s.jJS"  :f;  häbak  /,  If  habk  kunstvoll 

weben   (iül    U.Jj-JLJ1    id^olS-  ^ 

Mwier  sic/i  verbinden  {^^*,  ^'^); 
abschneiden  {%ldü) ;  oNiauen  {den 
Kopf) ;  —  2  /e«^  wn<er  «icA  ver- 
binden,  fest  anziehen,  schnüren  etc. 
f  in  einander  verfechten  od.  ver- 
schlingen', den  Faden  drehen',  — 
ö  fest  verbunden,  wohl  befestigt 
sein ',  f  gegürtet  sein ;  f  gut  in 
einander  greifen  {Bäderwerk) ;  — 
8  gut  weben ;  wohl  ordnen  und 
schön  durchführen ;   u.    intr.   gut 


gewebt  sein  ;  gefüllt  sein  {Saal,  hei 
schöner  Ordnung  der  Einzelnen). 

^^i5^~^^*  bübuk  Theil,  Stückchen', 
Bingpanzer  pl',  pl  v.  tjiSL*.^*  u. 
'»Ss.Kj^ ;  8.  Ä.^>.^- ;  —  liubükk 
fest,  stark. 

S>^p^  *  häbkar  //  ö  sammeln  {%.^.:>)  ; 
—  2  verblüfft,  verwirrt  sein  {jj^). 

äX*.;>  häbke  Gewebe ;  —  hübke  pl 
\^^:>'  1  übak  Riemen  zum  Schnal- 
len ;  Gürtel ;  —  häbake  Bebwurzel. 

J^A^  ;^  häbal  ü,  If  habl  Netze  od. 
Schlingen  legen,  mit  der  Schlinge 
fangen    (»vA3»)    Ui     lX-^asJ)     ^ 

äJ  l..gA^->-^  5^  &Jux>Li);  mt  Stricken 
befestigen;  e.  Vertrag  od.  Bünd- 
nifs  eingehen ;  —  b)  j^>"    U,  If 

häbal  angejüUt  sein  {mit  Wasser, 

Wein     i^—^) ;     schwanger     sein, 

schwanger  gehen,  mit  V-^    (o,Laö 

^JL->— 5>) ;     empfangen    (Frau) ; 

Fass.  W  J-i-^"  {cUis  Kind)  wurde 
empfangen ;  zürnen  (v^Aiss^) ;  — 
2  schwängern;  —  4  id;  —  8  e. 
Wild  mit  der  Schlinge  fangen. 
Jy.5>  habl  pl  oL*.5>  hibäl,  Oy^ 
hubul,  JIa>!  ahbäl  u.  ,^=>i 
ähbul  Strick,  Seil,  Tau  :  «. 
^jjSIma^  \  Epheu ;  Fessel,  Bande ; 
langgestreckter  Sandhügel ;  Ader, 
Sehne  :  uXj.jJ^  j?.  Halsader  {vena 

jugularis),  pjj^^  ^  Armsehne, 
Oijl^5  —  Nackensehne',  Bünd- 
nifs.  Freundschaß,  Schutz  :  — 
.^jJC4.it  feste  Freundschaft',  — 
hibl  geschickt ,  klug ;  u.  habl  pl 
^>.5>    hubül     üebel;    —    häbal 
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2$^: 


Schwangerschaft ,      Empfängnifs ; 
Änfüllung  ;  Äerger ;  —  s.  &iL».c>. 

...^>.5>  ha])län/.  ä  angefüllt  {durch 
Trunk) ;  voll  Aerger ;  ö  schwanger. 

äJUo  häble,  häbale,  hüble  -ffeS- 
wurzel,Sch'öfsling',  —  hüble  ^^J.-*.>' 
hübal,  hubl  Dornfrucht  \  Halstuch; 

—    häbale    pl    v.    '»Xi\.Z>- ;    (^a^- 

jCJLaä-  Embryo. 
(JwA^-    hübla    pl   oIaJLa.^*   hublajät 
M.  iXLa5>  habäla  schtoanger. 


s  ,    -  so    - 

[4]   LaaS>_5    Lax=> 


..■jx^-  ;j^  habin  Ä,  u.  Pass.  I•^•^5> 
hiibin,  If  habn  m.  häban  wasser 

y 

süchtig   sein   ((^ü    J»:>-J)    rj^^* 

gegen  J.  sein  ,^c , 

...jxSs»-    habn   Rosenlorheer ;    —    hibn 

Afe ;  w.  »  pZ  I* )^■^^*  hubün  Haut- 

hläschen,     Schwären;     —    hdban 

Wassersucht'^    —     i^lAA^-    f.    v. 

iC/.^-  häbbe  ^^  CjLxO  habbät  ^crn, 
Korn,  Beere ;  Kügelchen  ;  Haut- 
bläschen ,  Geschwürchen ;  ÖVaw 
(Gewicht) ;  e.  Stückchen,  e.  Wenig; 
)L^   "^^    gar    Nichts ;    «j^iÄ»-    «^ 


^wi«  ; 


tlj^^i 


Koriander ; 


*L4.itJ)  «.  Hagel- 


Ä;orn;  v«^Jlftj)  «.  das  Innerste  des 
Herzens,  Erbsünde  ;  —  ^J)  -J>.> 
^ro<;  —  liibbe  ^Z  v-^^-^"  lübab 
Beere  ;  —  liubbe  ^^  >— ^'^>'  hübab 
geliebt ;      ZieJe  ,      Freundschaft ; 

^     iöw>-    Mm    Gottes   willen;    u. 


Ka^»  hübe  ^?  (c^i"^^  hüba  Trau- 
benhern. 
i^jp^)  *  L>^>  bäbä  Z7,  7/  habw 
sich  auf  dem  Hintern,  auf  dem 
Bauche ,  mit  den  Händen  über 
den  Boden  schleppen  {Kind,  M. 
ü.JLkaji^  ^H*-^:^  C^^  ^/Ä«./i) ;  sich 
aus  Schwäche  nicht  rühren,  nicht 
aufstehen  Können  { Vieh) ;  sich 
zeigen,  erscheinen  o  P.  ((jiD,Xc:)); 
Einem  etwas    gehen,    schenken,  2 


Acc.  od.  >wJ  S.  (»,1  £  ^/i.J)  »La 


U- 


A^- 


i^liSi-blj  kIIjlS.],  &  ^Ji^^b); abhalten, 
zurückhalten  {Umdrängendes) ;  — 
Jf  hubüww  nahe  sein  (LiiJ) ;  dicht 
bei  einander  sein ;  —  3  If  ^La>' 
hibä'  u.  öLjL^  muhäbät  e.  Person 
Bücksicht,  Ehrerbietung  erweisen ; 
Vorliebe,  Parteilichkeit  für  J.  zei- 
gen, ihn  begünstigen,  \%  »uL^« 
««»wajI  er  hat  ihm  vom  Preise 
nachgelassen ;  —  8  *.J_^aj  ^ä:>) 
die  Kleider  hinten  zusammenfassen 
od.  über  der  Hüfte  aufbinden. 

\^yj.^-  huböb  pl  V.  *--*•>•  habb  ; 
davon  Einh.  äj«.aS>  hubübe  Xorw; 
Pestbeule ;  pl  cjij_^A:>-  hubübut 
Körnerfrüchte,  Hülsenfrüchte. 

.^A^>  hubür  Lässigkeit ,  If  ,>.>•  :k  > 
s.  y^^*'  pl;  —  habbür  /»^  -^oLa^" 
habäbir  junger  Trappe;  —  » 
hubüre  jüd.  Gesetzeskunde. 

Syj*^^'  habäukar  stark  gebaut;  {u. 
^^5\A>•)    gefährliche    Wüste ;    u. 

ic  ,5\,A5>habäukara^ro/se«  Unheil. 
jj.A>-  habül   Uebel;  s.  i3«a5>  pl. 
ök.AS>  häbwe,  lii.,  hü.  Gabe,  Geschenk; 

hübwe   u.    hl.   pl   (_5>>'   hüba   m. 


L/' 


XS>' 
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(^j#i-ik5> 


hiba    das   Zuanmmenfatsen   oder 
Aufbinden  der  Kleider]  Gurt  zum 
Äufschürzen. 
gx5>  hiiba  pl  V.  *-t>>-  tt.  öj-t-^" . 
y^xx=>  habib  /.  s  ^Z  V^-t"^^  ahbäb, 

i^L.5>l  ahibbil',  iU5>l  ahibbe  m. 
■u^jIa>  habä'ib  Geliebter)  Lie- 
bender] Freund]  Geliebte]  düt  r- 
Muhammed]  »  Geliebtes^  Medina] 
—  hubäjjib  Meiner  Liebling. 

^jM-kA^*-  habis  ZM/ro7n7ne9n  Gebrauche 
gestiftet]  Einsiedler. 

'»S^j.jjp"  habike  pl  i^^.^p-  hübuk, 
\^^*p^  habik  u.  isiSjLaC*  habä'ik 
Tfad  od.  Strich  im  Sand ;  Bahn 
der  Sterne. 

^jkA^-  habin  wassersüchtig]  —  ^  f^ 
hubäin  u.  »  Chamäleon. 

*   batt   ü,    Lf   hatt    abreiben 


{den    Koth   V— ^ 


Ül 


ö-«ÄJ5^  iu  .5  löi) ;  abschälen^  ent- 

y 

rinden  ;  ^Aoiü)  .^  '^j  3^'  v:^5> 
die  Blätter  vom  Zweige  streifen ; 
abfallen   {Blätter    _^-q  ^) ;    —    6 

oL..^\.j  w.  7  vi:A-.^UJi  abfallen 
{Blätter,  Früchte,  Mörtel) ;  aws- 
fallen  {Zähne). 

hatt  ^Z  oIäs>I  ahtät  schnell 
u.  weit  ausgreifend  Pfd. ;  Straufs ; 
Abgefallenes,   Trockenes,  Dürres. 


5-  - 


*  häta'  A,  If  hat'  schlagen 
{\^Jo)  ]  beschlafen  (^XJ) ;  zu- 
sammendrehen  {Franse  iJ^-ÄJ) ; 
Jestmachen{,kS,^-\) ;  nähen  (J^-^*); 


abladen  {vom  K.  ^. 


£   cwäI!  Jaf> 


oLx:>  hatät  Z/Ärwi ;  —  InitAt  Abfälle, 
Splitter. 

,Lx£>  hitär  pl  J*^  Initur  Band, 
Saum,  Umfang]  Ohrmuschel]  Vor- 
haut ]  Sphinkter ;  Perinäum. 

,^Lä5>  hattäma  =  U  ^Ä^-  W«  wann. 

^^Iä>-  ;^  —  .x<>L>^'  ih'ta'ämm  7/" 
^L4.xiC5>i  abschneiden,  abbrechen 

O..^^^»    *    häthat    7/"    »    abfallen 

{Blätter  Jaft^v) ;  s.  Ja5>  :^  . 
tXÄ^-  *  hätad  I,  If  hutüd  verweilen, 

bleiben    (lüi    !o^>    ,;)L^i'-J    jr- 


reiner     Abstammung 


sein 


(C3^ 


(AÄ:>  hätid  von  reiner  Abstammung] 
hiitud   Wurzel,  Wesen,   Ursprung. 

.Ä^-  :t.  hätar  I  u.  U,  If  hatr  /e««- 
binden,  befestigen  {^^X^*^  \-X^)); 
cZen  Blick  fest  auf  etwas  richten, 
Acc.  S.  ]  —  //  hatr  u.  hutür 
Speise  reichen,  zu  essen  geben 
{»^xh\  iijl  »y"^) ;  seinen  Leuten 
icenig  geben,  sich  geizig  zeigen  (-^ 
iJl^l);  Speise  kosten,  essen  (sJjU). 

JC£>  hitr  Geschenk ;  s.  J-^'^^^  pl- 

(w^JC^*  :it  hätrab  Ä^wra,  Ä;Zcm. 

(ji:._Ä£>  *  hitri^  Ä;ur!S,  A^/cin ;  zwerg- 
haft] —  davon  2  (jiiJC^G  tahä- 
traä  sich  versammeln  («-♦Jc>  \) ; 
Einen  im  Laufe  zu  fangen  suchen 

v_5yl5>  :f.  hätraf  //  ä  vom  Platze 
entfernen,    wegstofsen,     ^t    Ort 

■  jÄJC^»'  ;it  hätas    U,    If  hiti   zutam- 


OiA5> 
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menkommen  (u\/iXX^»)) ;  dn  Blick 
lange  auf  e.  S.  gerichtet  halten 
{s/>\c>\  IJI  &J!  ^.liAJ!  _);  Pass. 
von  Fröhlichkeit  ergriffen  werden 

s^Ä^»  ^  hatf  pl  O^Ä>-  hutüf  TocZ  ; 

—     o  ^o'S-     —       o.c       ^  o  , 


(*.4.5)     eines    natürlichen     Todes 

sterben. 

t4j5s.Ä5>  ;ft  hätak  /,  If  hatk  m.  ...Lxä^»» 
hatakän  rasch  u.  mit  kleinen  Schrit- 
ten gehen;  etwas  abschneiden,  ab- 
schaben (um  zu  sehen,  was  da- 
hinter). 

J*Ä>-  :f:  liatl  Geschenk;  Äehnlichkeit ; 
das  Schlechtere,  Ausschuf swaare. 

„^♦«Ä^»  hätam  I,  If  hatm  inspiriren, 
eingeben,  anzeigen  V— ^  S.  ;  Einem 
etwas  als  unumgängliche  Noth- 
wendigkeit,  als  Pßicht  auferlegen 
{».j^^S  \6\  jAli\  is^xlc  — );  be- 
fehlen ;  endgiltig  entscheiden  V-J 
(  c*^)  5  befestigen  {^^^^) ;  — 
2  f  beendigen,  zu  Ende  bringen 
{das  Gebet). 

_^^Äs>  hatm  pl  ^jXs>  hutüm  end- 
giltiger  Beschlufs,  unwiderrufliche 
Entscheidung ;  Befehl ,  Erlafs, 
Dekret. 

i^j*-^  *  hätin  A,  If  hätan  heftig 
sein  {Hitze  »AX^i) ;  —  6  einander 
in  e.  S.  gleich  sein  {s.  flg.). 

^^*Ä^"  hatn  u.  hitn  pl  ...LXo)  ahtän 
ahnlich ,  gleich  ;  Kamerad  ;  Du. 
^LaÄ5>  zwei  in  e.  S.  gleich  Tüch- 
tige z.  B.  im  Schief sen. 

{yJK.s>-)    :ft  Lä->    hätä    U,  If  hatw 


schnell   laufen     (fcXjtA^    \\\£.) ; 
Fransen   u.   dgl.   fest   drehen ;  s. 

Lx5>  ^  u.  ^*^>-  *• 

^ö^Ä5>  hutum  pl  V.  f^^^^  u.  aJ15>. 
-Ä.5>  :f.  häta  /,  If  hat)  zusammen- 
nähen ;    zusammendrehen   {Strick, 
Fransen  i3»^^)  ;  fest  machen,  be- 
festigen ;  —  4  =  1 ;  8.  j->^  *. 

5>     hätta    bis   :   iCX^-^it    vi^Ui^l 


^ 


L^A^i.  <^^  *c^i  ö/s  ^^'^  Fisch 
bis  auf  dn  Kopf  {dn  Kopf  auch) ; 
if.Myj\  _j)  ,.»lX/0  j)  ^-Ä^»  5is  auf^s 
Aeufserste,  mit  äufserster  Kraft; 


bis  wann?  - 


,  La     ^ä5>  u. 


-A5> 


5is  dafs,  so  dafs ;  auf  daf&,  da- 
mit ;  ja  sogar  auch ,  ebensowohl, 
und  so  auch  ;  ausgenommen. 

kS^-S»-  ^  hatt  ü,  If  hatt  anreizen,  an- 
stacheln,  ermuntern  (^c-S.  {[jp.s>); 
—  2u.4id.',  —  6  sieh  gegen- 
seitig aneifern ,  ermuntern  ;  —  7 
angereizt,  ermuntert  werden ;  — 
8  =  1',  u.  intr.  angereizt,  ermun- 
tert werden ;  —  10  =  1. 

vi:/»^>  hatt  Anreizung,   Ermunterung. 

öIaC>  hatät,  hität  Schlaf;  e.  schwarze 
Augensalbe;  —  hi.  pl  v.  c>.jy^^*. 
hutärim  mit  dicker  Oberlippe 
od.  mit  Grübchen  darin. 

:1t  häthat  If  ö  anreizen, 
anspornen,  ^^^S.  (cl>.>- *);  zwcÄew 
{Blitz) ;  den  Pinsel  mit  Collyrium 
im   Auge   bewegen    (^5    t^j^-^-J^    rr 

>  :f:  hätii"  A,  If  hätar  verdickt  u. 
mit   Pusteln    bedeckt    sein   {Haut 


yoXX. 


J 


LJj:5> 
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6.   • 


j*S}',  verdickte  Augenlider  haben 
u.  triefen  (Auge). 

v-»'-i5>  ;^  hätval)  7/  »  schmutzig  sein 
( Wasser  .  Jc^ ). 

AjoJi^»  hätrame  Dicke  der  Oberlippe; 
hitrime  Nasenspitze,  Grübchen 
darunter. 

JJl^"  :f:  hätil  A,  If  lidtal  schlecht- 
genährt, dickbäuchig  sein  {Kind); 
—  4  schlecht  nähren  {Mutter) ;  J^s 
Lage  verschlechtern    (äJwC>  ^Lawi). 


v,«.JLi: 


hitlib  Satz,  Hefe  {Gel). 


^^^♦ao  hätam   ü,  If  hatm   ^eöew  (^ 

aUafil  Ul  ii^i) ;  reiben,  abreiben. 
(j,i:>)    :it    La:>-    hätä     C/,    l/"   hatw 
wenig  geben    (löi    ^-i    O».— Ä-5> 

L>w/*o  bJ>jjas^\)  ;  —  u.  -jil^>  7, 
If  hat)  u.  Aik^^  tahtä'  streuen 
{Staub) ;  auf  das  Haupt,  auf  den 
Todten    gestreut    werden    {Staub 

v^jJlo  hatit   ^^   oL>L5>    hität   an- 
gespornt, ermuntert ;  schnell. 


r 


?>    ;jt    Vagg   U,    If  hagg    «acA  e. 

Orte  {Acc.)  gehen,  wandern  (x^ 

»(-X^ai  iül  L:^\.?>);  6es.  «acÄ  Mekka 

wallfahrten  (c^--^^  «**^^") ;  tJon 
e.  S.  abstehen  ^c  (v«^j  ) ;  Einen 
im  Rechtsstreite  oder  überhaupt 
durch  Beweismittel  überwinden 
(iC:f\^L.   i.Ac.) ;    —  3   If  _L^ 

hi. äg  u.  Ä-^L^^^  muhägge  mit 
JE.  disputiren,  streiten,  ihn  durch 


Beweisviittel  zu  überwinden  suchen; 
beweisen;  ••£  ^'-5>  J\  Procefs 
od.  Sache  führen ;  —  !)  als  Be- 
weismittel,  Grund  od.  Vorwand 
anführen ,  ^^  S.;  —  6  gegen 
einander  mit  Beweismitteln  streiten 
i%  S. ;  —  8  als  Beweismittel,  Grund 
od.  Vorwand  anführen  \^  S., 
gegen  E.  (^ä;  sich  entschuldigen. 
l?ig8  >  ^agg  Wallfahrt  nach 
Mekka ;  —  hu'^g  pl  v.  r»"-^*  • 

L:p^>  ;*  8.  _y^:>'  :(.;  —  '^^^>  = 
^:^V5>  higa. 

L:^^»  liäga'  A,  If  hag'  szcä  über 
etwas  freuen  ^  /S.  (r-^^);  ö^- 
halten,  zurückhalten  ^y^  P.,  Acc. 
S.    (y/^.x-^-) ;    ßiehen ,    Zuflucht 

suchen  ^S  P.  (L:^i); 


5) 


l5; 


u. 


c^^^^  sich  über  etwas  freuen. 


daran  hängen,  gierig  danach  od. 
geizig  damit  sein  ^  S.  (iji>«^^-4.J 
»^^^  Nj);  —  5  =  h). 
^L:^:>  higäb  pl  ^^.^.s>  hugub 
Scheidewand;  Schleier;  Vorhang; 
Scham,  Bescheidenheit;  Amulet; 
j=>-l:>-  «.  Zwerg  feil,  v^,UäS!  _ 
Herzbeutel;  If  v.  \^^\:>-  ^;;  — 
lmL;gäb  pl  v.  v«.a:>-'«.^>  ;  —  ^^L=^ 
hi^äbe  Amt  des  Thürhüters  od. 
Kämmerers. 

oL:^V^>  higgät  pl  V.  '»^s> . 

-X^\S>-  hagäi,  higägj3Zx:^>-i  ahiyge 
Augenknochen ;  Augenbraue;  Seite, 
Rand;  —  h\.  If  3  ,a^  ik  Disput; 
—  haggag  streitsuchtig  ,  procefs- 
süchtig;      Rechthaber;      Tyrann; 


^OL<V: 
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j^ 


der  oft  wallfahrtet;    —   ^u  g.  pl 

V.     Jw^. 

^lM:>\i'~*  hagcxdim  pl  v.   ^0^:>\^^. 

.L:^s=*  liigär  u.  B  pl  v.  r^^^ ;  — 
haggär  Steinhauer  \  Maurer. 

jL^^s-  higäz  Strick  zum  Binden  od. 
Gürten ;  durch  Berge  abgeschlos- 
sene Gegend]  X\  Provinz  Higäz; 
3  j^v^s-  ^ ;  —  ö  higäze  Verhinderng ; 

—  tc\l:^c>  higäzijj  aus  Hv^äz. 
jL:S^^*  pl  V.  K.A.:^5> ;  haggäl  Glanz. 
^L^J>'    higära    Gehifs ;     Maulkorb ; 

—  haggäm  Schröpf  er,  Bader ;  — 
8  higäme,  ha.  das  Schröpfen ;  If 

\,^^.^:>-  Mg  ab  U  u.  I,  If  hagb  u. 
higäh  verdecken,  verschleiern,  dn 
Blicken  entziehen  (L*.^^  ^x:p^^• 
s^.-v-  iJI  [i]  1jL;^\^>3);  durch 
Dazwischentreten  trennen  ^j*i ', 
abschliefsen,  umzäunen,  umwallen ; 

—  f  {statt  ^^-♦.i>\.^»  :k)  schröpfen ; 

—  2  völlig  verschleiern,  dn  Blicken 
entziehen,  abschliefsen ;  —  5  ver- 
schleiert, den  Blicken  entzogen, 
abgeschlossen  sein  rjC-  P. ;  —  7 
u.  8  id. ;  sich  verstecken ;  hinter 
e.  Vorhang  sitzen  {Konig  v^::^Ä5>) 
iikJli!) ;  —  10  E.  zu  seinem  Thür- 
hüter  od.  Kämmerer  (*^>Lc>) 
machen. 

»^^^  pl  V.   ^L:^> ;    ä.a:^5>  v. 

^s^z>-  higag,  hü.  pl  V.  Ä.:p.s>  . 

^^^^^^-  4t  b^gliag  If  ö  zuriick- 
weichen  {nach  dm  Angriß'  (j>aXj) ; 
sprechen  wollen,  aber  es  sich  ver- 
sagen; stehen  bleiben,   bleiben  V-«i 

{M\). 


^uX^^ss-  ^  hägdam  pl  x«oL:^s> 
ha^ädim  Saatfeld  Z. 

j^^  *  hägar  ü,  If  hagr,  higr,  hugr 
u.  ,..L:^>-  higrän,  hugrän  ?;er- 
hindern  (^ca^)  ;  aw  der  Annähe- 
rung hindern,  den  Zugang  oder 
Gebrauch  versagen  ^ü  P. ;  — 
^/toL-äJl  ^-v^c  cie?"  Richter  hat 
ihn  unter  Curatel  gestellt ;  —  f  2 
mit  Steinen  bewerfen  od.  bedecken ; 
steinigen ;  zu  Stein  werden  ;  — 
sich  verhärten,  zu  Stein  werden, 
sich  versteinern',  —  sehr  steinig 
sein  {Boden) ;  —  10  =  5 ;  sich 
e.  Zimmer,  e.  Stall  machen  (s.ä,:^). 

,:^c>  hagr,  higr  Verhinderung,  Fern- 
haltung ;  Verbot ;  ds  unter  Curatel 
stellen  ;  Schoos ,  Busen ;  —  higr 
{u.  hu  r)  unerlaubt,  verboten  ;  pl 
,*\-:^5»')  ahgär  u.  .L:^5>  higär 
Mauer ,  Wand ,  Umzäunung  ; 
Damm  ;  Mauer  um  die  Nordseite 
der  Ka'^aba  (_,^Aias>) ;  Schoos, 
Busen;  aufgehobener  Saum  des 
Kleides  ;  Hemdsaum ;  Verstand  : 
_^>^-  ^O  du  higr  verständig ;  pl 
X.:^^  ahgär  Loch  der  Maus, 
der  Schlange;  pl  Ls^sA,  ^y^ 
hugür  u.  » ,  4,:$^>-  hugüre  Stuie ; 
alte  Wohnungen  dr  Tamuditen ;  — 
hugr  Schoos,  Umarmung  ;  —  hägar 
pl   \^s>\  ahgär,  j^^^  ähgur, 


J 


äre 


L::^o  higär  u.    öjL>\i^*   hig 
Stein;    .c^-^y  r"   lapis  lazuli,  jr 

^^♦Ä.g->  Höllenstein,  ^tXj)  ^ 
Blutstein,  Du.  :  qL^!  Gold  u. 
Silber;  X-*j -i' jL.:^5>  Edelsteine; 
—  hagr  u.  hü^ar  pl  v.  äjJ^5> . 


o 


'.^>\Z>- 


489 


■-':l>\: 


".;  pl   V.  j=>l^',    Jf 


».r^^-  li^igre  pl  ,^  l.iagr,  c^t.^ 
hagaiät  u.  ,z>'\jS>  liaw&gir  Seile 
des  Hauses  f  Hof  räum ;  steinig  f.  ; 

ö  abseits,  für  sich ;  Busen ;  Fcr- 
stand;  —  higre  e.  Stute;  —  b^igre 
pl  -:^v5>  hügar,  cji.j5^\:>-  hugrät, 
hugarät  u.  hugurät  Stall,  Pferch; 
Zimmer,  Stube ,  Kammer;  Grab- 
kammer ;    Wandnische. 

C5x^^  hägarijj  /.  iö  ijje  steinig ; 
von  Stein ;  —  )Lj  steinige  Be- 
schaffenheit ;  f  Makadam.   Beton. 

j:^l>-  *  hä_az  U  u.  I,  If  hagz, 
nagiz,  higäze  u.  higgiza  ab- 
schliefsen,  absperren,  verdecken, 
verbergen ;  an  der  Annäherung 
verhindern ;    verhindern    (» j:>V5> 

üJf^  ».xXa  \6\  »:L:^5>^);  da- 
zwischen treten,  auseinanderhalten 
O^ ;  —  *)  j:^^    Ä,    If  hdgaz 

Brand  in  den  Eingeweiden  u. 
Durst  haben  (*Äsi;) :  —  5  sich 
Einem  in  den  Weg  stellen ,  ihn 
abzuhalten  suchen,  Acc.  P.  {z.  B. 
vom  Kampfe) ;  —  4  nach  Hi^äz 
kommen  ;  —  7  zurückgehalten, 
verhindert  werden ;  —  8  id.;  sich 
um  die  Taille  gürten  (  y^\Xs>\ 
.\\a\j) ;  etwas  im  Busen  tragen 
{iKjj^^  ^^  isl^) ;  gesammelt  sein, 
sich  sammeln  (^^««.io»>i). 

j:^5>  hagz  Abhaltung ;  Verhinderung ; 
—    tigz,    hugz     Ursprung ;     Ver- 

WahrmuDd,    Arab.   Wörterb.   I. 


wandte;  —  Hi:^V5>  hügze  pl  oi  u. 
j:5^>  hdgaz    Gurt,    Gürtel;    Ort 

der  Gürtung,  Taille;  ^t  b«A^ 
Geduld,  Ausdauer;  —  hägaze  pl 

V.  j>'-^*  . 
v.-Ä:^'^>  *  —  5  ^:>'u:>  hägaf  sich 
widersetzen ,     ?iindern    (ä^  .Lxx) ; 

—  7  sich  demüthigen  (c^jCaS);  — 
8  sich  einer  S.  entschlagen ,  ihr 
entsagen  iry^  &./*v».fti  ^:>U1>»I 
t  ^Ji);     sich     etwas     aneignen 

ÄÄ>'^:>  hagafe  pl  s^^;>  hägaf 
Lederschild ;  Brust. 

J^=>  *  häjal  U  u.  I,  If  hagl  u, 
.j^:^\^»  hagalän  hüpfen  {Vogel, 
Gefesselter) ;     springend    laufen ; 

—  /,  If  hugül  in  die  Höhle  zu- 
rückgesunken sein  {Auge  ,uii) ;  — 
Pass.  If  hagl  dazwischentreten 
1^^  (J^^")  >  —  ^  v*'«^  od.  drei 
Füfse  weifs  od.  weifs  gefleckt  ha- 
ben    (  Pferd ;      e.     solches     hei f st 

J^:^\-^/«  muhäggal,  s.  flg. 
J^>  hagl,  higl,  higil  u.  higill  pl 
j^->;;>  liugul  u.  oL:5^v5>l  ahgäl 
Fufskette,  Fufsring{auch  Schmuck) ; 
weifser  Fleck  am  Pferdehuf;  — 
t  higl  pl  ^^:fV>  hugül  Pferd 
mit  3  od.  4  weifsen  Füfsen  ;  — 
hägal  pl  J-:^5>!  ahgäl  u.  (J^^ 
higla  Einh.  XJl:^^»  ha  ale  pl 
(jjjl:^V>-  huglän  männl.  Pebhuhn; 

—  'iLJL^.:>'  hdiale  pl  J».-5\-5> 
hägal  u.  j'-rfV^-  higäl  Brautge- 
mach, Brautthron. 

J^^L5^5>  /.   V.   i>^S^^i  ;     Qbl:5^V5>    // 
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Lk^\S>- 


*  hägam  ü  u.  f  Ä,  If 
ha^m  u.  &>iL>\s>  hagäme  Einem 
Schr'öpfkopfe  ansetzen,  ihn  schrö- 
pfen ;  —  ü  u.  /,  If  hagm  an 
der  Brust  trinken ,  die  Brust 
saugen  (\cn  b^A)  (^«Ai  c^^*^^  •r 
».ao.*)  ;  hervorragen  {Brüste  \\^)\ 
mit  dem  Maulkorb  versehen,    das 


K.  \  zurückhalten 


O' 


i^) ; ' 


2  Einen  scharf ,  leidenschaftlich 
anblicken  J,5  ;  —  4  E.  schröpfen  ; 
von  einer  S.  aus  Furcht  abstehen 
.--Ä ;  sich  feig  zeigen ;  Einem 
die  Ehrerbietung,  die  Hilfe  ver- 
sagen ^^ ;  hervorragen  {Brüste)  ; 
—  7  geschröpft  werden;  —  8 
sich  schröpfen  lassen ;  schröpfen. 
^^^.^\^>-  hagm  pl  ^y^^^  hugum 
Anschwellung ;  Dicke,    Um,fang. 

•^^z>-  :/.  hägin  A,  If  hägan  zäh 
an  etwas  hangen  ;  geizig  verfahren 
LJ  od.  fj^  JS.  iry^) ;  bleiben  {im 
Hause  ^L—b)) ;  gekrümmt  sein 
^j-ül);  —  b)  q:^^^  Mgan  U, 
biegen,  krümmen  {das  Holz  y^Jac); 
abbringen,  abwendig  machen  (l\ao 
O-aSj)  ;  —  u.  8  etwas  mit  dem 
umgekrümmten  Stocke  an  sich 
ziehen  {^S\^l^  &JlX^)  ;  —  2 
biegen,  krümmen ;  —  8  s.  1  b). 

,.*-^5>-  hagan  u.  ä.aJ^^L>  hugne 
Krümmung;  hägan  u.  hägin  Zecke  ; 

s\j^   S.    Qj^\S>t  . 

äh:^\j>  hi'gge  pl  ol  u.  ,ii^^<s^  b%*o 
e.  Wallfahrt  nach  Mekka ;  e.  Jahr ; 

x:^^  ^J  du'1-higge  pl  C^5j«i 
^Jl  der  letzte  Monat;  —  hügge 
pl    ^\^:>'     hüga^,     Beweismittel, 


Beweis;  Zeugnifs;  Certißcat;  au- 
thentisches Aktenstück,  Urkunde, 
pl  gerichtliche  Akten ;  Eichter- 
spruch ;  Rechtsstreit ,  Vorwand, 
Ausrede. 
(j^5>)  :f:  L:p^>  hägä  U,  If  hagw 
meinen,  vermuthen,  ohne  genügen- 
den  Grund  behaupten    (z-**^'    ^ 

*.AiuÄAv«.j) ;  über  Einen  e.  gutes 
oder  schlechtes  ürtheil  haben; 
bleiben ,     verweilen    L-J    (  ^ÜJI ) ; 

stehen  bleiben    (> äs^) ;    an    e.    S. 

zäh  festhalten ,  sich  geizig  damit 
erweisen  V-J  JS.  iry^) ;  bewahren 
{das  Geheimnifs  jas^") ;  belohnen. 
Einem  vergelten,  Acc.  P.  (' j^) ; 
treiben  { Wind  das  Schiff  oLv.) ; 
verhindern  («.-a-^)  ;  Einen  im 
BäthselauflÖsen    besiegen ;     —   b) 

c^^^  ^i  If    c^^^  hägan  ver- 
sessen,   ganz    ergeben     sein    UJ 

higä'  u.  öL>L^  muhägät  Einen 
im  BäthselauflÖsen  besiegen ;  E. 
{Acc.)  e.  Bäthsel   vorlegen ;    —   5 

fe  -^j  c:^^^^^->ö  auf  e.  Sache 
versessen  sein,    ihr  ergeben  sein; 

—  6    einander    Bäthsel   vorlegen 

{S.     '■iy^S^S). 

^:pV5>  higa  pl  i^L:f\.;>l  ahgä'  Ein- 
sicht,   Klugheit,     List;    Bäthsel; 

—  c^^^  ^}^8h  b^sUJ  einsichtig ; 
hägi  würdig. 

La:S>^^>  hugäjjä  Bäthsel  (»^:>V5>1). 


'Äys^?^^ 
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ll^tcX.: 


.A^>-  hagir  steinig. 

^^j-x-^-=>    hiugiza    Hindernif8\  s. 

J.x:^>  hagil  ?rct/«  a»i  5  Füfsen  Pfd. 

^\>  *  hadd     f/   u.    f    A,    If   hadd 
schärfen,  schneidig  machen  v^^.**«^ 

schärfen ;  begrenzen ,  eingrenzen  ; 

unterscheiden  ij^) ,  logisch  defi- 
niren ;  abhalten ,  einschränken, 
verhindern  {%^^  ^'-^);  züchtigen^ 

bestrafen  (v— 'OO ;  Einem  etwas 
versagen  ^c  P.  —  C7  m.  7,  // 
hadd  M.  0!»A^>hidädaWcnÄcÄ?nMcA- 
ablegen,  Trauer  tragen  {besonders 

m    i 

Wittwe  »u\*JÜ  Ä.^ji5  c>>^jj); 
—  /,  7/  hiddescÄar/«cm  (oOA^» 

öA>);    —     U  u.  f    I,   If  hadd 

M.  hidde  heftig,  leidenschaftlich, 
wüthend  sein   {im   Zorn,    Kampf 

tot  äA^  tj^5»   *>:^    O0*-\5> 

üwJLä  vi>siAjOac)  ;    gegen  E.    heftig 

aufbrausen  ^^  P. ;  Pass.  «-\s> 
unglücklich  sein  ;  —  2  7/  »Aji-V^ 
schärfen,  scharf  machen  ;  begren- 
zen, eingrenzen',  deßniren',  Eisen 
schmieden ;    Schmied   sein ;    —   3 

7/  sOLj^^  E.  verhindern,  behin- 
dern, einschränken,  sich  ihm  feind- 
lich entgegenstellen ;  gegen  E.  lei- 


denschaftlich xcerden ;  —  4  den 
Schmuck  ablegen,    Trauer   tragen 

5  begrenzt ,  definirt  werden  ;  — 
5  scharf  sein  ;  leidenschaftlich, 
wüthend  sein  {im  Zorn,  Kampf); 
gegen  E.  zornig  aufbrausen,  ^^^ 
P.;  —  10  sich  die  Schaamhaare 
abscheeren. 

iAs>  hadd  pl  J^vA^*-  hudüd  Grenze, 
Landesgrenze ;  Termin ;  äufserster 
Punkt,  Ende,  Ziel;  Bezirk,  Be- 
reich, Wirkungskreis ,  persönliche 
Stellung ;  Unterscheidung  ;  Defi- 
nition; Regel;  Strafe  {80  Streiche); 
Ä^.£^_^  0^iA_5>  Strafgesetze ; 
Schneide  ,  Spitze ;  Leidenschaft- 
lichkeit, Zornausbruch ;  berau- 
schende Kraft ,  Stärke  { Wein, 
Spirituosen);  überh.Stärke,  Tapfer- 
keit ;  schneidiges  Wesen ;  Art  u. 
Weise,  Manier;  Hindernifs,  Be- 
hinderung ;  f  Seite ;  f  heftig, 
leidenschaftlich. 

^tv\^  pl  V.  öt  Jy.:>  ;   If  ^lX5>  ^  ;  - 
häddä'  Kameeltr eiber. 

SsXS!"  *  häda'  A,  If  had'  wenden 
(v^yö) ;  abwenden,  abbringen  ^-^ ; 

—  b)  ^^\Xs>  A,  If  häda    zu  J. 

Zuflucht  nehmen,  fliehen  J,t  (Li*-) ; 
Einen  in  seine  Clientel  nehmen, 
ihn  schützen ,  c-^^  ^^-  ot  P- 
(_^,^Xiiit  ^A  a^ÄJue^  *j^)  >  zür- 
nen (J»£:   (w^Aia^). 

Ljtv-\->-  hadäb  Hungerzeit;  s. 
>w)A>  pl. 

Cjt(-\s>  hidät  Geplauder,  3  <^l\>-  *; 


&.s>-lu\^» 
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f^jj^o^^ 


—  huddät  Plaudernde  pl  v.  Ö  jL5> ; 

—  B    hadäte    Neuheit ;    Jugend ;    I 
hidäte  Frische  ;  Beginn.  i 

&«>)«-X5»  hidäge  pl  ^j!vA^»  hadä'ig 
Kameelsattel  od.  Sänfte. 

<yiO^:>  hidäd  Trauer,  Trauergewand; 
If  (_\,^>  4.;  pl  V.  uXjiA^»  ;  — 
hudäd  scharf  pl  i^lvA?»!  ahiddä' 
u.  S(A5>)  ahidde  von  scharfem 
Verstände,  fliefsender  Rede  ;  lei- 
denschaftlich ;  —  haddäd  pl  ...  •, 
der  begrenzt,  einschränkt,  hindert) 
Schmied  ;  Klempner  ;  —  0  hidäde 
Schmiedehunst. 

Ä,AilvA:>  hidäge    =   K,>!lX^-  ^e^. 

KJIJ^5>  hadäle  s.  j>A£>  *  . 

äluXo  ^/  V.  (j:OL£>;  hidät  =  flg. 
Geier. 

»tuX.^»  häda'e^Z  lvA5>  häda'  m.  ■tlu\5> 
hadä'  zweischneidiges  Beil,    Axt; 

—  hida'e  pl  .tiA5>  hida',    i^f«A5> 


O 


ii-\s>    hid'än    öeier ; 


hidä'    u. 
Habicht. 

hadä'ig  pl  v.  äj>1c\5> 


«Äj!cXs>  pl  V.    lXjvA5>;     v^jI«>\.>- 
X.j)(As>  hidäje  (rcier ;  s.  »icX^- . 


* 


hädib   ^,    J/  hädab    auf- 


wärts gekrümmt,  convex  sein; 
buckelig  sein  {Rücken,  M.  -^^3» 
8.OV.AÖ  J*:>0^  8-^*^);  ergeben  sein 
^  ;  wohlwollend,  gütig,  mitleidig 
sein,  gegen  (J>c-  (^^aIc  ^^Liaj)  ; 
nicht  mehr  heirathen  (  Witwe) ;  — 
2  convex  machen;  —  12  V«Ji3»iA^*) 
ihdäudab  If  V-jiuX.JcX.5>l  ihdidäb 
buckelig  sein  ;  krummgezogen  sein 
{Sandhügel). 


>w'<A>'  hädab  pl  *w'lwX.5>  hidab  rauhe 
Bodenerh'öhung ;  Rücken  dr  Welle 
hudb  pl  u.  tljuX^*/.  V.  UJc\>l 

—  hädib  gütig,  mitleidig ;  buckelig 

—  X,jvA^=-  hddabe  Buckel ;  bucke- 
lige Beschaffenheit ;  Convexität. 

c!l^  Jv.;>  ^  hädat  /,  Jf  hudüt  u.  ha- 
däte  sich  neu  u.  zum  ersten  Mal 
ereignen  (LlijtA-^»-  s^  _-XC*.J)  — 
»0^'i  jjiijJii  [1]  iioljs.,S*^) ;  sich 
ereignen,  geschehen,  zustofsen   131 

P. ;  —  ^>)  ÖA.5>  Jf  iLilc\.5> 
hadäte  riew,  frisch,  jung  sein ;  — 
2  Einem  etwas  {Neues)    erzählen, 

2  Acc.  od.  v-J  S. ;  Pass.  c>.iiAs> 
es  ist  mir  erzählt  worden;  Einen 
anreden,  mit  ihm  reden  ^\  od. 
V-->  P. ;  e.  Text  erklären ;  ■—  3  Jf 
ä.S*jLj^^  mit  E.  reden,  sich  mit 
ihm  unterhalten ;  —  4  Neues 
hervorbringen  ,  entstehen  lassen ; 
Excremente  lassen  u.  sich  dadurch 
verunreinigen  ;  sich  ereignen ;  — 
5  etwas  erzählen;  mit  E.  sprechen, 
plaudern  J,l  P.  m.  »^  aS.  ;  —  6 
sich  gegenseitig  erzählen,  mit  ein- 
ander plaudern  ;  —  10  etwas  neu 
finden. 

ÖiA^"  hud't  Neues,  neues  Ereig- 
nifs  ;  Geschehnifs,  Zufall ;  —  hä- 
^aX  pl  \ilj\0^j>\  Neues ;  Ereignifs, 
oL.S' uX-^"  Ereignisse .  Zufälle  ; 
junger  Mensch  f.  0 ;  Beginn,  An- 
fang ;  Verunreinigung  durch  Noth- 
durft ;  —  hid't,  hädit  dr  gut  erzählt. 

..jLiuX^*  hid'tän  Neuheit,  Frische; 
2il  Ereignisse ,  Unfälle ;  junge 
Leute  ;  s.  .^:^^^s>-  pl. 
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Sj^S" 


.c\^>  *  hadag  7,  If  hadg  da»  Ka- 
nieel  satteln  n.  beladen,  nament- 
lich mit  der  Frauensänfte  {s.  flg. 
u.  «.O^) ;  iU^ili  N>tX=>  be- 
schtddigen,  verläumden;  übervor- 
Üieilen^  betrügen  (-^ac);  schief sen 
V«jJ  /i9. ;  mit  scharfem,  Blicke  (^) 
anschauen;  schlagen,  treffen 
{^s^  J^) ;  —  4  die  Last  od.  die 
Sänfte  auf  dem  K.  befestigen. 

_vA^-  \nA^  pl  — ^cX>-  hudüg  u. 
.-.t(-\5>l  ahdäg  Last  des  K^s ; 
Frauensänfte  auf  dem  K. ;  — 
hädag  Einh.  ä  Koloquinte ;  unrei- 
fer Kürbis. 

.(A5>  *  hddar  V  u.  7,  If  hadr  m. 
hudür    ^an«    hinabsteigen    (Jfl>^ 

^.^Joi) ;    hinablassen   (,.^^   MO^" 

'  schwellen  u.  hart  werden  {Haut, 
vom  Schlage  ,-v-^  Jä-X.c»  >^j^ 
<^,jcaii);  trans.  so  anschwellen 
machen;  den  Bauch  tosen,  laxiren 

machen  {Arznei  ^Xi.x) ;  umgebetl 
{sm^  ^L.^'i) ;  versammelt  sein 
{^\J>  cUÄ:>I)  ;  —  ü,  If  hadr 
eilen,  eilig  machen  (c-avI)  :  .vA5> 

»'.ftji  schnell  herunterlesen',  — 
(m.  jvA^*)  7/" hadr  u.  »,ii-X:>hadäre 
flJicÄ;  w.  fett  u.  gedrungen  sein 
(iaU  S  er*--) ;  -  U  u.  I,  If 
hadr  von  TTiränen  überfliefsen 
(iöl  ;c.^uXjt  ^.jcJiJi  o,kA5> 
^.j  cj^J — K>.)  ;  —  4  hinabsteigen 
machen ;  hinabiverfen ;  cZas  3Ieer 
durcheilen  {  Schiff) ;  —  5  all- 
mählig   herabsteigen,    sich    herab- 


lassen, herabfjf leiten ;  herabtchwim- 
men,  fliefsen  { Thränen) ;  —  7 
herabgelassen  werden ;  herabstei- 
gen; anschwellen. 
•vA^-  hädar  Abhang;  —  hudiirr  dick, 
geschwollen ;  —  ti . A.5>y.  v.  .tA^>). 

_  .^s>-  4t  hädrag  If   »    fest   drehen 

ij^\,Xs>  :(;  hddas  U  u.  I,  If  hads 
ohne  Führer  umherschweifen, 
umherirren;  eilen  (-xwül  ^  ^ 
c  ^1  '•3));  Vermuthungen  j  Con- 
jecturen  machen  {z.  B.    über  den 

Sinn  der   Worte    -jb    \ö\  i^^i  _. 

iiwö  'y4.:>*j);  beabsichtigen  {<X^ai) ; 
im  Bingen  besiegen  ((J»  ^.*ii^ 
ci.Aaji);  niedertreten;  —  5  nach 
der  Wahrheit  einer  Nachricht 
forschen  ^£- . 

ijM'J^!>'  hads  rasches  Verständnifs ; 
Voraussicht. 

&^a»*l\^*  hadsijje  pl  O'  Vermuthung. 

OA — o  *  hädaq  7,  7^  hadq 
umringen  \^  (u3w— lat),  W7;i- 
geben,  einschlief sen ,  umzäunen, 
ummauern;  anblicken  Acc.  (..la..) 
^— -k— ii) ;  —  2  umgeben  UJ ; 
scharf  anblicken  ^J) ;  —  •i^ 
umgeben  UJ ;  ein  offener  Garten 
Kao^,  z^iVd  zur  iüü  J^;>  ;  —  i^ 
vj5v3^«A:>-lihdäudaq7/"ötu\.J^5*t 
ihdidäq  umgeben  v^ . 

isjJcX.^*  Lädaqe  pl  vj5uX5>  hädaq, 
oiv-X:>  hidäq  u.  vJjl(-X5>l  ahdäq 
(ias  Schwarze  im,  Auge,  Bujnlle. 

ij*A^>  hädal  7,  7/  hadl  w.  hudül  u. 
—  b)  jvA^-  A,    If  hädal    wn^-e- 
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recht  sein,  g^g^''^  i^^  (<*-Uö  —  ;*^) » 
eine  Schulter  hoher  als  die  andere 
haben',  f  I,  If  iül^5>  hadäle 
das  flache  Dach  durch  e.  Cylinder 
glätten  u.  undurchdringlich  dicht 
machen. 

(jsXs>  hädil  ungerecht,  parteiisch ;  — 
hadl  f  flach,  platt,  glatt. 

^^As>  :f.  hadm  Gluth  des  Feuers ; 
—    davon   4   :    ^c\;>-i    brennen 

{Feuer  Jüijl) ;  glühen  (Tag);  — 
8  glühend  sein  ( Tageshitze) ;  zor- 
nig aufwallen,  gegen  (^^ . 

öiA5>  hide  If  V.  »Ao^,  das  Allein- 
sein ;  «..  (J^c ,  n^'SO^^-  ^c  allein, 
für  sich. 

»lA-.^*  hidde  Schneide;  Schärfe; 
Heftigheit ,  Leidenschaftlichkeit ; 
Zorn  ;  Baschheit,  Ungestüm  ;  be- 
rauschende Kraft;  —  hädde  Zieh- 
eisen {der  Drahtzieher). 

(3lX.5>)  4t  tu\5>  hädä  V ,  If  hadw, 
hida',  hudä'  rasch  vorwärts  treiben ; 
Kameele  unter  Gesang  treiben, 
Äcc.    od.    v-J    (L^^    ^i)i\    ^^A.> 


^\^.^ 


vA-5> 


•_5     .^ 

Einen  wozu  antreiben,  anspornen  ; 
Einem  folgen  {auch  Tag  dr  Nacht 
^xj) ;  —  8  vorwärtstreiben ;  folgen. 

OU,<A:>-  hudüt  Neuheit ,  Frische ; 
Originalität ;  das  sich  Ereignen, 
Erscheinung ;  Erfindung  ;  ä  Ju- 
gend, <L>\\s>-  ^ . 

O^uX^-  hudüd  pl  V.  \X^-  liadd. 

.5Jv,5>  hadür  steiler  Abhang  ;  —  hu- 
dür  das  Herabsteigen,  s.  .«-X^»  ^t ; 
—  8  liad.,    liudüre   Thränenfluth. 


^tX^  %  hädija    A,  If  liAs*  hddan 

am  Orte  haften  '^  (^^Lx^JLj  ^ 
&.««  J  1(3)) ;  —  4  etwas  absichtlich 
thun  (»lA^Äct). 

-^aJ»  ^^«-X.o  häda'  d-dä'hr  niemals. 

biA^"  hudäjjä  Gegnerschaft;  Li! 
(ä£5Lju\5>  icÄ  öin  c^cin  Gegner, 
fordere  dich. 

o^J«A5>  hadit  pl  O^iA^")  ahdät 
new,  eöew  geschehen  od.  gemacht, 
frisch ;  .-^1  _  h.  es-sinn  jugend- 
lich ;  pl , ..IS'l\5>  hidtän  Jüngling ; 
pl  vi>.jOL£>)  ahädit  {s.  Xi»,vA^-)), 
...LSiA5>  hidtän  m.  hudtän  neues 
Ereignifs,  neue  Nachricht ;  Tra- 
dition vonMuhammed  plK^:^^C'\.^^a\ 
iCj  ».aaÜ  ;  Geschichte,  Erzählung; 
Unterhaltung ,  Geplauder  ;  — 
hiddit  gesprächig  ;  —  -ij>A5> 
hiddita  Erzählung. 

cXjiA^-  hadid  angrenzend;  —  pl 
OlcXss»  hidäd  u.  hudäd  scharf, 
spitz  ;  pl  Oli-X^-  hidäd  von  raschem 

Verständnifs ,  fliefsender  Bede ; 
leidenschaftlich;  —  pl  sAj^»-\s> 
hadä'id  Eisen;  Büstung,  Helm; 
—  8  hadide  pl  AjfiAc>  hadä'fd 
e.  Stück  Eisen,  scharfes  Schwert, 

Waffe,  Eisenwerkzeug  :  CI^Js-  ^ 
Pflugschaar. 
^^iAjlX^-   hadidijj  /.  &j  eisern. 

iCftjA5>  hadiqe  ^^  v«Äj!l\5>  hadä'iq 
ummauerter  Garten  od.  Weinberg. 

Ä»jiA5>  hiddijje  =  8tXs>  hidde . 

l\s>  ;ft  liadd  ?7,  If  hadd  ^an«  «6- 
schneiden  (i-X:>-  ^). 
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*-X«>  hadd  das  ganz  AbacJineiden ;  — 

hudcl  pl  V.  v-X*:>>i  aluuld. 

iA.2>-  *  s.  ^i-X^>-  ^t  u.  ^^iJo-  4fc. 

^)t-X.;>-  hidä'  was  einem  Ändern  ge- 
genübersteht :  ilcXo  gegenüber, 
vis  ä  vis;  pl  ä~JcX.>!  ähdije 
Schuh  ,  Sandale  ;  JF  u/s  sohle  ;  — 
liAddä'  Schuhmacher ;  f.  v.  iX:>) 
ahädd. 

hadari  hadäri  nimm  dich  in  Acht ! 

—  s.   ,(-X:>- . 

^}\\:>-  pl  V.  .(-X^»  hädir  u.  iü  .(Ars-. 

O^iA^»  8.  ij5vX=>-  :f^;  pl  V.  'xi Jo- 
u.   vJ5Jl^>. 

ioltA^»  hidäqe  durchdringender  Ver- 
stand ;  Scharfblick  des  Arztes  etc. ; 
Geschicklichkeit ;  Auswendiglernen 
des  Korans;  s.  0\-Xj>-  *;  —  hu- 
daqe  e.  Mundvoll. 

j)lX->-  hudal  M.    »    e.    rothes    Harz ; 

—  ö  Hemdsaum ;  Strohabfälle. 
»,-«w9!lX-:^.j    ö(A-MS>f    hadämir    (er 

nahm)  das  Ganze,  Alles. 

Ö<-Xn>-  Mdad  Beweglichkeit;  Wedeln 
des  Schwanzes;  Verlust  des  rj^ 
im,   Vers  f.    •  JL^LäXa  . 

jvAi>-  :f:  hädir  4,  //  hadr,  hädar  u. 
mahdüre  sich  vor  etwas  in  Acht 
nehmen ,  auf  seiner  Hut  sein, 
Acc.  od.  ^-yA  S.  od.  ^^^  (£  ^M!fj\  — 

'n^  )y<^'^  ^'^h>  /^^  Einen  (;_^) 
etwas  (rv*)  fürchten ;  —  2  Einem 
Furcht  vor  etwas  einfi'öfsen  2  Acc. ; 
Einen  durch  Drohungen  erschre- 
cken ;  ihn  warnen ,  auf  seiner 
Hut  sein  heij'sen;  —  3  If  SO<^»- 


u.  ».öL.^^  Einen  od.  etwas  fürch- 
ten, auf  seiner  Hut  vor  ihm  sein, 
-•yo ;  fürchten,  besorgen  ..)  ;  — 
5  auf  seiner  Hut  sein ,  .-y"  tS. ; 
—  6'  id. ;  meiden,  Acc.  od.  .-yo  S. 
^tXs»'    hidr  ,     hädar     Vorsicht ,    Hut ; 


,^J 


^JK: 


od. 


<!6  .iÄ:>   iA;> 


nimm  dich  in  Acht!  ^»Aj;  ^  .^XS" 

od.  ^J>«^J  .il\.>-  nimm  dich  vor 
Zeid  in  Acht!  —  hädir,  hädur  p^ 
iM^  w.  ^  ,'tA^»- hadära  vorsichtig. 

qÜ  .l\^»  hidrijän  sehr  vorsichtig. 

Äj  .iA^>  hidrije  pl  ^.i^Xo  haddra 
u.  hadäri  Hahnenkamm ;  u. 
i^ü.(-Xx>-  hidrijä'  rauher  Hügel. 

v^l\s>  :f.  hädaf  I,  If  hadf'  wegneh- 
men ,  abschneiden ,  unterdrücken 
^•y^  (e.  Sylbe,  Wort  Jaü*«.!) ;  von 
seinem  Haar  etwas  abschneiden 
(»A3»)  )vi)  s.jui  ^^  _,) ;  schleu- 
dern, werfen  Acc.  P.  V— J  (sw^o.); 
Schultern  u.  Hintern  im  Gehen 
bewegen;  »jjL:^\j  ^5tX^>•  Einem 
e.  Geschenk  geben  (^J  &JLott); 
etwas  kurz  abmachen  {z.  B.  den 
Grufs) ;  f  auf  später  verschieben ; 

—  2  verfertigen,  herstellen  (»wxP 
*-*'*-*^^) ;  —  '^  f  verschieben,  auf- 
schieben, in  die  Länge  ziehen. 

^_5t-X>-  hadf  Unterdrückung  einer 
Sylbe ;  Elision,  Apokope ;  —  hädaf 
kleine  Schafe  ohne  Ohren  in  Higäz ; 

—  i^'wSuX^  /.   v.  OlX5>1  . 
jSuX^»  ^  hädfar  If  »  anfüllen. 

vJ5«-Xh2>  :t.  hädaq  /,    u.    hädiq  A,    If 

hidq,  hidäq  u.  hidäqe    od.  {(^am.) 
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hadq,  hadäq  u.  hadaqe  in  e.  S. 
geschickt,  tüchtig  sein,  sie  gründ- 
lidi  verstehen  Acc.    S.    (^j^^aJ)   — 

!ö^    [4.    2]    i>Li!cX-i>_5   LäIvX^^^ 

xXxÄao  er  i.s<  «e/ir  geschieht  in 
seiner  Kunst ;  de?i  Koran  auswen- 
dig lernen ;  —  ^>  ^  ^^idq  w.  hi- 
däqe  etwas  zerschneiden  od.  ziehen, 
strecken  um  es  zu  durchschneiden 

(&*Jaft>.J  BcX^  3^  ^xlai) ;  durch 
zu  festes  Binden  verletzen  {der 
Strick  das  Schaf)  ;  —  I,  /f  hadq 
u.  huduq  sauer  sein  {Essig,  Milch 
\6\    [2]    l3A5>-3     ^3^^    S^    ^ 

iyO.T) ;  —  If  hadq,  hidq  auf  der 
Zunge  stechen  {Essig  »b  J.3i  —) ; 
—  5  etwas  aus  dem  Grunde  ver- 
stehen, sehr  geschickt  sein. 

vj5uX.:>-  hidq  Schärfe;  durchdringen- 
der  Verstand ;  Geschicklichkeit. 

ÄJJuXnO  hidqe  pl  O'tX^»  hidaq,  hudäq 
Stück,  Abschnitt,    Theil. 

0<\s»-  ^  hädil  A,  If  hädal  am  Aus- 
fallen der  Wim,pern  leiden,  ge- 
r'öthet   sein   u.    triefen    {Auge). 

VwÄjÄ^*  :fc  hädlaq  If  »  seine  Geschick- 
lichkeit zeigen,  rühmen;  prahlen; 

~  2  id.  (jT^of  ^\    ^Jiö^  ji^S 

^,^>Ji»X;>  *  hädlam  If  »  schnell  gehen 
(c  .*m\);  gut  abrichten,  trainiren 
{das    Pferd   &:S\JUol);   abschaben 

u.    spitzen    {Holz    övAp»-)^    ö^-j); 


füllen  (X«) ;  —  2  schnell  gehen ; 
sich  bilden  u.  tüchtig  werden  M. 
^<X^>-  ^  hädam  /,  If  liadm  schnei- 
den, mit  Einem  Schnitt  abschnei- 
den (Lk^»-^  L*iai  ^1  »jtloÄ) ;  eilen 
{im  Lesen  etc.  c  (.-w.i) ;  If  ,..LolX^» 
hadamän    schnell   gehen    {  ^«*wi.-^ 

^lX5>  hädim  schneidig. 
./OlX,>-  ^  hidmir  kurzleibig. 
,.jtX^*  ;jfe  budn  Zimmer,  Stube. 
öuX^»   hudde   Schnitte   Fleisch ;  —  » 

hidatan  gegenüber. 
(jt\5>)  :jt  ^^Xs^   hädä   U,    If  3^5> 

M.  i^fiA^*  hadw  u.  hidä'  Einem  dn 

Schuh  anziehen  (^IäJ  J*:>-  Jt  _ 

i^jtAjLj  Schuh  an  Schuh  messen; 
dasselbe  ihtcn,     wie    e.   Anderer 

gegenüber  sitzen,  Acc.  auf  der 
Zunge  {Acc.)  beifsen  {Getränk 
ijOji);  geben,    Acc.  P.    {^.lasS); 

—  3  If  s-\ös^  hidä'  u.  »loL^^ 
sich  Einem  {Acc.)  gegenüber,  vis 
h  vis  befinden  (»M) ;  nacheifern, 
nachahmen  wollen ;  —  4  Einem 
den  Schuh  anziehen  2  Acc. ;  — 
6  unter  sich  gleich  theilen ;  —  8 
etwas  als  Schuh ,  als  Fufsbeklei- 
dung  gebrauchen ;  Schuhe  anziehen ; 
nachahmen  (*Jw>L<o  Ac  ^^AÄ^►t); 

—  10  Schuhe  anziehen. 

^(A^-  —  i^»ilX£>.,  ü5^lX.:>  hädwak 

dir  gegenüber,  vis  h  vis ;  ö^iA^^  id. 

^tXp*  *  häda  /,    If   hadj    auf  der 
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Zunge   (  Acc. )     beißen     (  Getränk 
^jaß) ;  —  b)  <^Ä>  A,  Ifi^ö^^ 

wegen      Bruch     der     Nachgeburt 
^     Schmerzen  leiden  {Schaß. 
.>•  31,  hir  u.  5  j)/,.j^.,5>hirüna  uJCt'W. 

Schaam  {für  r^j^'y  ^^^^^  *•  L^J^"* 

_>•  *  harr  (/ör  >jS>)-4,  //har/lr  e. Freier 
werden  {Sklave)]  frei  sein,  frei 
u.  edelgeboren  sein  (oi-4.J»)i  .^ 

—  b)  {fürjj^  u.  j.^)   A,  J  u. 

ü,  If  harr,  hurur  u.  Harare  heifs 

-  <j ,  . 
sein  {Tag,    Qam.  :    ^yj  \j  Oj-P»- 

>      t .  ' 

^t^ze ,  Durst  haben ;  f  auf  der 
Zunge  beifsen  {Essig) ;  —  U  Jf 
harr  Äei/s  machen  { Wasser  »Sj^^)  ; 

—  J,  Jf  harr  Seidenwaaren  be- 
reiten (8«J^  ^nxId);  —  2  /rei 
lassen  {Sklaven) ;  genau  unter- 
suchen', genau,  richtig  stellen  (e. 
Rechnung) ;  sorgfältig  redigiren, 
abfassen     {e.     Buch) ;     schreiben 

{Briefe),   »Li._>-    od.  jj-^    od. 

1— .J-— ^J^— j  (die«  it'urde)  ge- 
schrieben am  {Datum)  etc. ;  f  ge- 
nau richten  {Kanone) ;  richten 
{e.  Brett,  Bord) ;  —  5  freigelas- 
sen, befreit  sein ,  ^-y^  S. ;  heifs 
od.  heifser  werden;  sorgfältig 
geschrieben  sein;  —  10  heifser, 
hitziger  werden  ;  erbittert  sein 
{Kampf). 

Wahrmund,    Arab.   Wörterb.   T. 


jS»»  harr  pl  j^^^^  hurftr  u.  jj-^ 
ahärir  Hitze;  pl  v.  H.5*;  —  hirr 
weibl.  Schaam;  —  hurr  pl  Sj^ 
hirär  u.  \^^^  ahrär  frei ;  jrei- 
gelassen ;  frei  u.  edel  geboren ; 
edel,  tugendhaft ;  acht,  wahrhaft, 
rein,  gut;  ungemischt  {Sand, Lehm); 
JwoJ)  .^>  ganz  reiner  Sand;  ^ 
^.>fcJt  vortretender  Theil  der 
Wange.  .i<Ai)  ^  Mitte  ds  Hauses, 
Hof,    ^^ÄuS   ^   roh   zu   essendes 

Gemüse,  *»— '.-yjl  — .   kostbare  Ge- 

••I 
wänder ;    ,:>  vJsL*«   männl.  Tur- 
teltaube ;  s.  ö-5>;  L>-  =  ö!.5>. 

^L^  If  3  V.  V-^  *;  hiräb  u.  » 
pl  oi  Kriegführung  ,  Krieg ;  pl 
V.  'sJ.s>;  —  ,i;L5>  pl  V.  i^b.>. 

OuP*  harät  Kerbe    des  Bogens ;  — 

harrät   Pflüg  er ,    Ackersmann;    s. 

Ö,L-5>  pl;    —    JL.il. ->•   hiräte 

Ackerbau. 

— i.^»  liaräg  Ausverkauf,    auch   Ruf 
dl  ■^        ' 

des   Verkäufers,  s.  —  .i 

v..Jl>!  .>•  harägif  ^Z  v. 

jl.5>  hiräd  pZ  r.  «-Xj^^-. 

•J.^»-  hirär  pl  v.  ryj^^  «•  j^*  hurr. 

s.i.^»-  haräre  Hitze,  Wärme;  Leiden- 
schaftlichkeit,  Fanatismus ;  Durst. 

iy^ ,£> hurräs J9Z v.  ^j^ !>■ ;  —  a hiräse 
Bewachung,    Wache. 

(jO).5>  hurräß  pl  v.  ,juj.^*  . 

(jü3).,>-  harräd  der  alkalinische  Asche 
brennt  (s  Markt  dafür) ;  Mörtel- 
bereiter;  —  8  haräde  Liebessiech- 

thum,    If  (JwO  .5>    :*  . 

Kil.^"  haräfe  beifsender,  pikanter  Ge- 
schmack ;  —  ij^h\.^^pl  V.  ^jÜJ.^-. 
i;is-c!.5>-  haräfls  pl  v.  (jii^.5>. 
vjjl.^*  huräq  sehr   salzig   {Wasser)  \ 
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M.  hurräq  Zunder ;  feuriges  Bofs  ; 
Unheilstifter',  —  harräq  Brenner, 
Brandstifter  ;  Feuerbrand  ;  Bran- 
der', —  8  huräqe,  hurr.  Zunder', 
—  ö  harräqe  pl  ol  id.',  Brander- 
schiff', Feuerstätte ;  glühende  Ku- 
gel, Bombe ;  f   Vesikator. 

^j).5>  :)t  haräqim  rothbraun  {Leder) . 

(j>ax5)^i>  haräqiß  ^Z  v.  i^joitJ^-. 

ö5Ü>-  haräk  Bewegung. 

\^^\^,  \^f.S^\s^  pl  V.  'iSS  js>'. 

^JS>-  haräm  unerlaubt,  verboten; 
jL^  —  unrecht  Gut ;  geheiligt ;  pl 
^.5>-  hüruin  ehrwürdig,  geheiligt 
{z.  B.  Pilger)  :  ^^  .^^"^1  die 
heiligen  Monate;  ^\.s>-  ,«*j1  ffu- 
rensohn,  Bastard;  ^\.^\1\  «^bb 
Mekka,  A.)  c>.>-^i  die  Kaaba  ; 
Du.  (^uwoLi*  Mekka  u.  Medina; 
^^JLc  ^L^\.j  weise,  klug;  — 
hiräm  f  wollene  Decke ;  3  * -^-  ^t ; 


pl  V.  ^s>-  u. 


^y 


-^).55*  harämijj  pl  äj  ijje  Räuber; 


^^^  Vi- 


Strolch ; 
[^j>'  hirän  StörrigkeitPfd ;  —  harrän 

steiniger  Grund;   f.   ic.^-  härra 

plj\  .£>  hirär  durstig ;  —  If  ^^.^^  ^. 
ö).5>  harat  offener  Raum,  Hof;  Nest, 

Lager;  Knistern,  Flamme. 
äji-O  haräwe  Hitze;  Schärfe. 
ui.>-  haräjä  pl  v.  Kj.5>. 

u.  ä.^-;  Oiji..>-  pl  V.  iOjjSs-. 
^'^^  *  härab    U,  If  harb  u.  hdrab 
Einen  berauben,  plündern   (w-P" 

xJLo 


& — II 4    LJ, 


L)  .:>) ;      Pass. 
5>    er   is<    ausge- 


plündert worden  ;  Krieg  führen  ; 
schärfen  (Schwert)  ;  —  b)   '^r^* 

A,  If  härab  von  Zorn  ergriffen 
werden ,  e.  Wuthanfall  haben 
(^.^.Alai  «AX^i^  v--*.Jj) ;  von  der 
Hundsivuth  befallen  werden ;  ^ 
X^AA.ftA.j  er  ist  ausgeplündert  wor- 
den ;  —  2  zum  Zorn  reizen ;  rei- 
zen ,  anreizen ;  hetzen  (iji'.S*-) ; 
schärfen  {Pfeilspitze  OvA^ ;  — 
5  If  "w-jL^s-  u.  iüjL^/o  Einen 
bekriegen,  bekämpfen  ;  —  6  ein- 
ander bekriegen ,  bekämpfen  ;  — 
8  id. ;  ganz  ausgeplündert  werden ; 

—  10  sich  zum  Kriege  rüsten, 
den  Krieg  vorbereiten. 

^^5>  harb  /.  u.  m.  pl  v^-J^jS^  hurüb 
Krieg,  Kampf,  Schlacht ;  Tapferer ; 
Feind;  X\  .10  Feindesland,  Land 
dr  Ungläubigen ;  —  härab  Wuth ; 

—  härib  pl  ,  ^J-=*  härba  kriege- 
risch ;  wüthend. 

^Lj^5>  hirbä'  /.  »t  pl  J;L£>  haräbijj 
männl.  Kamäleon;  —  pl  ci^-^^ 
haräba  Sonnenblume;  —  hürabä' 

pl   V.    V_^J«S>. 

f^^y^  *  hürbug  dick  u.  grofs. 

;ji^Jj5>  hirbi^  u.  ä  u.  hiribbiiS  u.  » 
Giftschlange,  die  e.  Geräusch  macht. 

i^joj^  ^  liärbaß  //  »  bewässern  {das 
Feld  (j^.j). 

Ä-Jji>-  härbe  pl  "wJ^j^^  lüräb  Lanze, 
Speer ;  Lanzenspitze  ;  Bajonnet ; 
pl  ol  Freitag. 

ici;^^  härbijj  /.  iCj  ijje  kriegerisch, 
feindlich,  )Lf^J^  ol*^  Kriegs- 
bedürfnisse ;  —  8.  V't^*"  pl' 

O  «o  :f,  härat   U,   If  hart  heftig  rei- 


*^ 
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b^n  (ii_Xj\-V.^  \j^ö)  ;  etwas  rund 
achneiden  (LjvAÄavs^  NJttiÄ)  ;  — 
b)  o.^-  A,  Tf  härat  bösartig,  bos- 
haft sein  (iJiL>  tLy«). 
<^T>'  *  härat  /  u.  Vj  If  hart  rfcn 
^cA;cr  pflügen  u.  besäen  (c  ,;); 
gewinnen,  e.  Vermögen  sammeln 
(OUJi  5-*-?*^  v^.wj  ) ;  e^jra»  ^e- 

naw  Studiren  {n^  ik-Ä.Ä-j) ;  cZeii 
Koran  sorgfältig  lesen;  Rechts- 
gelehrsatnkeit  betreiben ;  genau 
prüfen  {Nachricht  ij^''^)  ',  das 
Feuer  schüren  (L^^^») ;  das  K. 
durch  Betten  abhetzen,  abmergeln; 
vier  Frauen  heirathen ;  Eine  sehr 
oft  beschlafen ;  den  Bogen  kerben 
s.  Ö).>-;  —  2  die  Ochsen  pflü- 
gen lassen ;  Schiffbruch  leiden 
{Schiß. 

<LL>.^-  hart  Ackerbau ;  pl  0^.5>  humt 
Ackerland;  Heerstrafse;  ^^*— '' 
J».%vwÄii^  cZer  Boden  sammt  Pro- 
dukten, Alles ;  —  härit  Löwe. 

^^'^^  M'^tyj  /•  ^  yJ6  auf  Ackerbau 
bezüglich. 

—  ^  *  härig  ^,  If  härag  beengt 
sein  {Brust ,  Herz) ;  eng  sein 
{Platz) ;  untersagt  sein  (J^Xi  P. 
(«.  ^.  <ia»  öeJei  der  Menstrui- 
renden  ^^)  ;  vom  Hengst  fern- 
gehalten werden  {Kn,  damit  sie 
fett  werde);  vor  Schreck  verwirrt 
sein  {Auge  o  .L^-) ;  e.  Verbrechen 
begehen  {*^^) ;  dicht  geballt  sein 
{Stauh  ^^.AiaJi)  ;  —  2  einengen, 
beengen,  Acc.  od.  ^^  od.  J  P. 
(cÄ>>i3) ;  untersagen,  verbieten; 
zur  Versteigerung,    zum   Ausver- 


kauf rufen ;  versteigern,  ausver- 
kaufen, s.  -.'•>•;  f  durch  wieder- 
holte Aufforderungen  od.  Fragen 
belästigen  ^^^ ;  f  Einem  lebhaft  * 
zusetzen  ^J^c ;  —  4  einengen,  be- 
engen; untersagen,  jj^  P.  (z.  B. 

iC«>y:^Ux  Ä,-&LA:a.j  Contrebande 
Aeg.);  in  Armuth  bringen ;  Einen 
nöthigen  ,5)  S.;  —  5  sich  zurück- 
halten, enthalten  ^^a  S. 

—  .5>  hirg  u.  härag  Enge;  beengter 
Ort  {durch  Bäume) ;  Verbotenes  ; 
Verbrechen ;  —  hirg  pl  ahräg 
kleine  weifse  Venusmuschel  als 
Amulet,  Halsband  etc.;  pl  ^^'^ 
hiräg  Wildfalle;  —  hdrig  eng, 
beengt;  Verbrecher;  —  hdrag 
Bahre;  Sänfte;  —  ä  härage  pl 
— -£>  härag,  ot  u.  •J^^^>-  hiräg 
Zug  Kameele ;  Dickicht ;  —  » 
hiirge  kleiner  Eimer. 

^«ft:>-.^'  :ft  härgaf^^  \^=>  \  ,5>  harägif 
kalter    Wind ;    Windstofs. 

J»^j5>  4t  härgal  If  ä  lang  sein  (jLb) ; 
e.  gutes  Stück   von    e.   S.    vollen- 


den {z.  B.  Gebete 


lül  O 


c/ 


'^jj^   3)    äJUo  ^  Lft/o);    hin  u. 
her  laufen. 

>•.>•  4e  härgam  If  »  auf  einan- 
der zurücktreiben  {K.  \ö\  Jo^l  ^ 
^Jia.*-J  ^}^  L.p22,*-J  öj);  ^  3 
.^.♦.-^j-^*»)  ihrängam  einander 
drängen  {^^^*-öy). 
>•  *  härah  A,  If  harh  an  den 
Schaamtheilen  berühren  {die  Frau 

ahräh   weihl. 


— ^    hirh    pl   -,.) 

Schaam;  —  härih  hurerisch. 
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J>.5>  *  h^ihar  If  s  stechen,  beifsen 

{Gewürztes  auf  dr  Zunge)  s.  ,^'  :k- 

öj>'  ^:  härad  7,  If  hard  durchbohren 

{Holz  w^ftii") ;  hindern ,  abhalten 
(^-ixi) ;  beabsichtigen  (v-X^ai) ;  wol- 

len  :  y5'o..>-  o0..5>  ich  will, 
was  du  willst;  —  If  huriid  sich 
von  den  Seinen  zurückziehen  {M., 


Stamm  C>Ji}\^  D^^Ji    ,•**!  jiÄc)) ; 

—  I  u.b)  O^^-  A,  7j^  härad  zürnen 

(^-c  (^^.Ai2-fi) ;  unwillig  sein ; 
maulen ,  schmollen  ,  grollen  ;  an 
cZer  Fufshranhheit  ^j^^  härad 
leiden  K.,  M.  ;  —  2  erzürnen, 
reizen. 
0-5>  härad  Zorn;  Groll;  Hafs;  s.  vor.; 

—  härid  einsam,  grollend. 

^)<J j5>  /.  V.  O j^-l ;  ^^  V.  t-\j,5> . 
...i0.5>  hardän  zornig;  grollend. 
.•.•0.£>    (O)    hirdäun    pl    ,.^ji3!,P* 
harädin  grofse  libysche  Eidechse. 

\jS>-  :(.  häraz    ü,    If  harz   bewachen 
( JflÄ5>  —  ^^s>) ;  —  5)  j^,>  A, 

If  häraz  vorsichtig ,  auf  seiner 
Hut  sein  {^^y*)  ^) ;  f  von  Be- 
deutung,    der  Mühe  werth  sein  : 


J 


,^.  uc    es   ist    nicht    der  Mühe 


werth  ;  —  c)  ;  ,>•  //  ä;!.s>  haräze 


fest,  befestigt  sein  {Platz  5;j£>  qö  ) ; 

—  2  Einen  auffordern,  dafs  er  vor 
etwas  auf  seiner  Hut  sei,  2  Acc. ; 
vor  e.  S.  {Acc.)  sehr  auf  der 
Hut  sein;  —  4  sorgfältig  bewa- 
chen ,  überwachen  {Frau  die 
Keuschheit) ;  auf  seiner  Hut  sein ; 
Einem  zur  Zuflucht   dienen    {Ort 


»U   iJt  J.>JI  ^IXJt  3^.:>5); 

seinen  Lohn  ansammeln  («i.^*) ;  — 
5  auf  seiner  Hut  sein,  vor  ,'wo ; 
sich  mit  Hilfe  Jemandes  (V-->) 
schützen;  —  8  sich  in  Acht  neh- 
men, vor  ,.*^  od.  ,.*£ ;  —  15  sich 
fürchten,  sich  hüten. 

y^-  harz  Schutz,  Hut;  —  hirz  pl 
y.Ss")  ahräz  Vorsicht;  Schutz,  Hut; 
Schutzmittel;  Amulet;  fester  Platz, 
Castel,  Garnisonsstadt ;  -.^iaii  «^ 
Wirbelsäule ;  —  häraz  Nufs  zum 
Spiel ;  u.  B  häraze  pl  Ci>»  was 
sorgfältig  bewahrt  zu  werden 
verdient. 

ö;.^^  härzaq  //  »  absperren,  ein- 
sperren, beengen  {,j^^*^  Oi-^/to). 

/)/..>•  :f.  häras  U  u.  I,  If  hars  u. 
hh'äse    bewachen,     hüten    {K/»^,^ 

wachen;  —  /,  If  hars  von  der 
Weide  stehlen  (v3j<vrf) ;  —  b)  {j*'j^ 

A,  If  häras  lange  leben  (^ji^Lt 
^^L^  LiL/o:) ;  —  5  sich  hüten ; 
bewacht,  in  guter  Hut  sein ;  — 
8  bewachen ,  überwachen  ^c- ; 
vorsichtig  sein,  sich  hüten ;  ^j.». -Ä^-) 
8L/ii>J)  in  der  Nacht  ein  Schaf 
stehlen. 

if'^"  hars  u.  hirs  Wache,  Ueber- 
wachung;  —  hars  pl  /wv,^-)  ährus 
Jahrhundert ;  günstige  Zeit ;  Du. 
qLa*-^  Tag  u.  Nacht;  —  häras 
Wächter,  Leibwache  pl  v.  ^jt^X^^. 
^M,S!-  härasijj  pl  iü  ijje  Gardist, 
Trabant;  äj  Leibwache. 

^jii,>-  :i:  hära^  I,  If  harä  u.  tahräö 
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die     Eidechse     s-.^.ao     jagen     (— 

—  //"  harö  7ntV  de?»  Krallen    ver- 
tounden    ((ji  3-) ;    —    6)   i^j^ 

Af  If  hära^  hart  und  rauh  zum 
Anfühlen  sein  ( .y-CC^r>) ;  —  2 
rauh  machen ;  gegen  einander 
reizen  {Hunde,  31.  -.-x-j  ^ 
^^Xil) ;  —  3  If  J;.\.^  id. ;  — 
5  f  Streit  suchen ;  f-  Einen  her- 
ausfordern, angreifen  v--^  ;  —  8 
die  libysche  Eidechse  jagen. 
jji  -^»  harä  p^  (jiil  .^-  hiräl  Zeicheny 
Spur;  —  hur^  pl  jjiil^^-^  ahräS 
PTaZci,  Gebüsch ;  —  hurus  ^^  v. 
ijiiwj  ->■  ;    —   ä  hür^e    Rauhheit ; 

wilder  Senf. 

s^ii-vi  ->•  ^  hdr^af  Fischschuppen  ; 
Panzer  schuppen  ;  e.  Distel  {cinura 
Carduus)  Z.  ;  Schaar,  Menge  ;  — 
5s,JU;o,:>^  ihränsaf  7/^L*io,>-i 
ihrinsaf  zum,  Zorn ,  zum  Bösen 
bereit  sein. 

O^r^  *  hdraß  I,  If  hirß  u.  —  b) 
{j>Oj^>-  A,  If  hdraß   sehr  begierig 

sein,  nach    ^^«c    (e  ^/iJi    ^^^    _ 

Po««,  ^anz  abgeweidet  sein  ( Wiese); 

—  2  gierig  machen;  anreizen,  zu 
etwas  ^^^ . 

ij£>  ,S>-  hirß  Begierde ,  Gier  ^^^  ; 
\j-  gierig;  ..jLi«.Ji  _  Ehrbegier; 
f  Fruchtkern  j  Fleisch  um  den 
Kern ;  —  hüruß  Gierige  pl. 

f-Lo-P»  hüraßä'  pl  v.  ^j£u.^. 


(ji?  ->•  «  hdrad  I,  If  hard  sich  seihst 
zu  Grunde  richten  (J^Ji  ^ 
L^Jc^ii  i  Ji  *wM*ÄJ) ;  —  /  u.  Z7, 
//  (ji?^-^'  hurüd  durch  Krank- 
heit abgemagert  sein   (Uo.^-  ..jö 

L^JU,^  Uoj^  e^**^  ^^^'  ~  *^ 
(ji5->-  ^,  7/"  hdrad   an    Zc/6    m. 

/Sec^e  geschwächt,  herabgekommen 
sein  ( »1  iiw»^«-\^  ^i  NJiAj  «AwO 
iJlflc) ;  aus  Schwäche  nicht   viehr 


aufstehen  können ;  —  c)  ijud.^ 
If  'xkd\ ^  haräde  dem  Todte 
nahe  sein  ^  {aus  Kummer, 
Liebesschm,erz) ;  dahinsiechen  (jLb 
^♦Ä^^  x*.^)  ;  If  haräde,  ij:o<^^ 
hurüd  u.  ö  hurüde  herabgekommen, 
verachtet  sein  ;  —  2  reizen ,  an- 
treiben, ermuntern  ^^x:  {\^^^) ; 
mit  (j-aj.^"!  färben  ;  —  4  Einen 
siech,  elend  machen  {Liebe). 

{j:o  f^-  hdrad  leibliches  u.  sittliches 
Verderbnifs ;  u.  härid  siech,  elend 
{vor  Kummer,  Liebe) ;  pl  ij^\  ^> 
ahräd,  ...^aS-^-  hurd&n  u.  '»j!o  .^ 
härade  von  dm  Nichts  zu  hoffen  und 
Nichts  zu  fürchten  ist  ;  —  '»^j!o  ^ 
hirde  pl  (jto  ,^^  hirad  siech ,  ab- 
gemagert  M.  —  (J^  ^  hurd,  hii- 
rud  Alkalipflanzen  od.  Asche  davon ; 
^.aO -.^-  hürdijj,  hürudijj  der 
solche  verkauft. 

<-i  f^"  *  häraf  I,  If  haxi  umwenden, 
umdrehen  (&^^  ^-jC^  ^  ^ÄCJ)  — 
}si ^  \o\);  verändern;  Handel 
treiben,  gewinnen,  für  die  Seinigen 
sorgen  0  (v^aam^  Ul  ^iLuJ  — ) ; 
—  //  härfe    mit    Augensalbe   be- 


^s=^ 
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streichen ;  Fass.  h^jLa  ^5  ^r^"  ß** 
hat  e.  Theü  seiner  Habe  verloren; 
—  2  umkehren,  umsetzen  ( Worte, 
Buchstaben,    wie    im   Änagramm 


"^  O 


^Sj\    -^) ;  verän- 


dern, fälschen  {Texte);  etwas  nach 
der  Seite  bewegen  od.  neigen ; 
schneidig  od.  spitz  machen;  eine 
scharfe  Kante  machen,  im  Winkel 
behauen ;  die  Rohrfeder  schneiden ; 
—  5  Pass.  '^s^s>  Nichts  zu 
leben  haben;  —  4  sich  für  die 
Seinigen  bemühen ;  wohlhabend, 
reich  werden ;  dsK.  abhetzen,abmer- 
geln ;  vergelten,  belohnen,  strafen 
((C  :L>) ;  —  5  verändert ,  um- 
gehehrt werden;  gefälscht  werden 
( Text) ;  abweichen  ^e  ;  scharf- 
kantig, winkelig  sein;  —  6  sich 
in  e.  S.  bemühen,  auf  Mittel 
sinnen  (^s^;  gegen  E.  mit  List 
verfahren  ,^£.  P. ;  —  7  abweichen, 
sich  nach  Hechts  od.  Links  ent- 
fernen ^c  ;  Umwege  machen  ; 
verändert,  umgekehrt  werden  ;  — 
8  e.  Geschäft  treiben  des  Erwerbs 
wegen;  —  12  Oj^^^-f  ihräuraf 
If  v_ii  -J  .^  ihriräf  ganz  vom 
Wege  abweichen,  sich  zum  Aeufser- 
sten  neigen. 
0.5!»-  harf  Wasserlauf,  Kanal;  pl 
O  •^*'  hiraf  Rand,  Saum, ;  Äeu- 
ßerstes,  Ende,  Spitze  ;  Berggipfel ; 
Schneide ;  Kante ,  Winkel ;  pl 
lJ^j.^-  huriif  (m.  o'^3j-5>)  u. 
\^.^'\  ähruf  Buchstabe;  Wort; 
v^-j^o  Lj,^»  Wort  für  Wort; 
Partikel ,  z.  B.  ^L^.Ä-Ä-A^^t  _ 
Fragepartikel,  ixx^iÜl  -.    Unter- 


scheidung spartikel ,  s.^**Äj)  ^ 
der  Artikel  \j) ;  mageres  K.  ;  pl 
^  ,S^\  ähruf  Dialekt;  —  hurf 
Kresse  ;    Unglück ;  —  s.  M  .^- . 

ijii.5j5>  ;*  hirfi^  pl  ^ji«.5t-5>   Viper. 

^ja5.5>  :(.  —  2  ^jaz.:^^  tahärfaß 
sich  zusammenziehen  ((jiiAÄj). 

Ki  .s>  hirfe  pl  O  ,^^  hiraf  Erwerbs- 
art ;  Geschäft,  Handwerk :  ^  J»P! 
Handwerker;  Gilde,  Zunft;  Ge- 
loerbßeifs;  Geschicklichkeit  (iü-t); 
List,  Auskunftsmittel;  u.  hurfe 
Unglück  ;  ^Sj\  —  hürfet  el-ädab 
Mangel  an  Bildung  u.  Erwerbs- 
fähigkeit ;  —  s.  O  ,>•  * . 

ijfjji  ^  hurfüs  pl  (jÜs«oL5>  haräfiÄ 
Mensch  der  gemeinsten  Klasse. 

\f^^  härfijj  /.  iü  ijje  auf  e.  Par- 
tikel  bezüglich  ;  wörtlich,  )  -?-  id. ; 
NJ  Eigenschaft  als  P.  ;  —  hürfijj 
der  Kresse  verkauft. 

(J5  .^»-  *  häraq  /,  //  harq  anzünden, 


7' 


i->LJL 


NÄ^> 


verbrennen  (»Oi  . 
i(^A»  1^x5^1) ;  —  Tu.  U zwei  S.  an 
einander  reiben  (lOi  ^  ^Xv».J)  _ 
[Jojlj^  Ä.Aia*j  ^s>-) ;  \jÜ  O  .5> 
vor  Wuth  mit  den  Zähnen  knir- 
schen ;  feilen  (v3-.a4.jLj  »^  r?)  >  — 
b)   ö^    A,    If  häraq  brennen, 

verbrannt  werden ;  ausfallen 
{Haare  J^am-j^  ^i^Äj) ;  —  2  etwas 
bei    grofsem    Feuer     verbrennen ; 

heftig  verbrennen  ;  f^^^^  o  r^" 
vo  ji  in  Zorn  gegen  E.  entbrennen; 
durstig  machen   {Futter   die  K.) ; 

—  5  Einen  brennen,  verbrennen ; 

—  4  anzünden,  verbrennen;  die 
Speise  KJJ^j  -^*  bereiten ;  —  5  ver- 


yXS, 
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brannt  werden ;   in  Zorn  entbren- 
nen',   anzünden,    verbrennen-,  — 
8    angezündet    werden,     brennen, 
von  den  Flavimen  {od.  von  Sehn- 
sucht) verzehrt  werden. 
^i  =>  ^  hirqid  u.  ä  haiqade  Zungen- 
wurzel, Kehlkopf,  Adamsapfel. 
^jSi.^  *  hdrqa[i  //»  Meine  Schritte 
machen  i^j^    ^*-^'  ^^^♦J'  3'  t 
8'Jai>);     sehr    schnell   sprechen-, 
f  Fleisch  rösten ;   f  Einen  peini- 
gen,   zur     Wuth    bringen;    —    2 
ipÄ  f^\3  geröstet  werden ;  wüthend 
werden  ;  sich  beunruhigen. 
ÄÄJ^  *  härqafe  pl  ^'i\f^  haräqif 
u.  O^^  f2>  Hüfte,  GesäfsJcnochen 
{caput  coxae). 
äJj  s*  hdrqe  Flamme ;  Brand  in  den 

Eingeweiden. 
^jo^f^  hurqüß  pl  ^j^*^\ ^  l.iarä- 

qiß  e.  Stechfliege.  « 

syj  ^  härquwe  =  övXSj.^^  ■ 
^  J>-  härqa  pl  v.  OÜj.5>. 
vii^  *  Mrak  Z7,  7/"  hark  Schuld- 
zahlung verweigern  (-j*  ^^^^' 
iwJlc  j^Äi^  vjiil) ;  E.  auf  den 
Rücken  od.  Widerrist  schlagen 
Acc.  P.  {»^^J^  ^l*o\);  —  b) 
^  ^  A,  If  härak  impotent  sein 

(ÜCj  ,5>  j^) ;  —  ^f^-  If  tark 
u.  härake  sich  bewegen  (Jw>-^)  ^ 

^^  Jw/:^  *^j^5  ^/^)5  be- 
wegen, schütteln,  umrühren;  in- 
triguiren;  —  2  bewegen,  in  Be- 
wegung setzen;  erregen,  aufregen; 
aneifern,  ermuntern,  zu  ^^)  od.  0 ; 
mit   e.    Vokal   versehen,   vokalisi- 


ren  ;    —   6  sich  bewegen ,   regen ; 
vokalisirt  werden. 

\S  ^  härak  Impotenz;  hdrik  rührig. 

^i>.i  j>'  ^  härkat  If  ö  heftig  bewegen. 

i^  J  ^  Jl^  f  aufs  Genaueste. 

jjii.i'  ,5>  t  härkai5  If  ö  bewegen,  um- 
rühren, aufrühren ;  durchwühlen, 
umschüren ;  vgl.  \S>^  j>-  *• 

'»^  p^  härkake;?^  ^\^  haräkik 
u.  iii5v^L^*  Gesäfsknochen. 

Jw-i  — £>  *  härkal  If  »  pomphaft 
gehen  ;  ohne  Jagdbeute  heimkehren 
(v,JLÄ-i>i  \ö\  lX-jLkäJ!  — ) ;  — 
»Jl5'.5>  härkale  Fufsgänger. 

'»S  J^  härake  pl  O^  Bewegung, 
Regung  ;  Gestus  ;  Benehmen,  Ver- 
fahren ;  f  Aufruhr,  Tumult ;  kur- 
zer  Vokal. 

Ä-ii*/..^  t  harkuse  Aufruhr. 

yo.^  >k  häram  I  u.  härim  A,  If 
hirm,  härim,  hirme,  harim,  härime, 
harime  u.  hirmän  Einen  zurück- 
weisen, ihm  etwas  untersagen, 
verbieten   2   Acc.    (£^^i    ^^y> 

ö  o  - 

o 

^x>L/l  iüi  [4.  2]);  f  ausstofsen, 
verstofsen,    excommuniciren ,    ent- 

erben ;  Pass.  '-i-yi  ^J^  **^^'* 
aS.  beraubt  werden;  in  e.  heiligen 

Monat  eintreten ;  —  ^j^^  ^"^ 
unerlaubt  erklären;  —    b)    y^^ 

A,  If  häram  u.  haräm  verboten, 
unerlaubt  sein  ;  geheiligt,  unnah- 
bar sein;  unerlaubt,  ungillig  sein 


^^ 
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{Gebete  für  die  unreine  Frau, 
Frühstück  für  den  Fastenden 
(^£i) ;  —  If  hiräm  brünstig  sein 
{Zweihufer,  Hund  J*.^=\äJI  ojM); 

—  c)  [•^5>  //  hurm  u,  haräm  un- 
erlaubt sein,  für  J.  ^J^ü  (s-    -XwJl  — 

...0  \6\  L«t.5>^  'wO..^-  iwJLx: 
Lt^^vo) ;  —  jy  hurm  u.  hiirum 
ungütig,  unerlaubt  sein  {Gebet, 
Frühstück) ;  —  2  für  unerlaubt 
erklären,  verbieten  (*»t»Jl^  '^j^*' 
£  ^Xl!^,J)) ;  ywr  geheiligt  u.  unnah- 
bar erklären;  —  4  ausschlief sen, 
ausstofsen,  excommunidren ,  ana- 
thematisiren ;  f  enterben ;  Einem 
etwas  verweigern  2  Acc.  ;  in  e. 
heil.  Monat  eintreten ;  ins  heil. 
Gebiet  von  Mekka  eintreten  u.  den 
•<»',>•)  anlegen  ;  in  e.  unverletz- 
lichen Ort  eintreten ;  —  5  verboten 
sein ;  für  geheiligt,  unnahbar  er- 
klärt sein;  geehrt,  verehrt  werden; 
sich  enthalten ;  »».JUaJu  ^-^O* 
sich  ins  Gebet   versenken  Z. ;    — 

7  ausgeschlossen ,  excommunicirt 
u.  s.  w.  sein;    verboten   sein;    — 

8  ehren,  verehren ;  ehrwürdig  sein ; 

—  10  brünstig  sein. 

^o.P*  hirm  Verbot;  Ausstofsung, 
Anathem ,  Excommunikation ;  pl 
^.^'  h.vir\x.va.  unerlaubt,  verboten; 

—  hurm  Geheiligtes,  Weib;  u. 
hirm  Pilgermantel ;  —  häram  pl 
^\j>-\  ahräm  u.  ^.^^  hiirum 
unerlaubt ,  verboten ;  Geheiligten, 
wofür  der  Mensch  kämpft  :  Fa- 
milie ,  Frauen ,  Frau ;  Harem, 
heil.  Gebiet   von    Mekka;  pl  »»t^* 


hürum   Frauen;   —    ».    m.^-  u. 

...L/o.;>-  hirmän  Enttäuschung,  ver- 
eitelter Plan,  getäuschte  Hoffnung ; 
If  ^^^  *. 

«A^^^-  ^  härmad,  hirraid  schwarzer, 
stinkender  Schlamm. 

j^j^^  *  härmaz  If  ö  verßuchen  C^xi) ; 

—  2  j^j.^\.j    u.    4  j.Aj.^  If 
ju.,/o^-5>)     ihrimmäz    scharfsinnig, 

schlau  sein  (>-*y  *->   y-*^)- 
jj/^«*-^'  *  hirmis  pl  ^Jt*.Jt\,^.  harämis 

unfruchtbares  Jahr. 
J^j^*  *  härmal  vnlde  Baute. 
'»»A^  hurme  pl  yoj^-  hürara  u.  ot 

huramät   Verbotenes;    Geheiligtes; 

Frau,  Tochter,  Familie;  Klientel; 

Antheil ,      Portion  ;      Verehrung ; 

Ehre ,  guter  Name  ;   Keuschheit ; 

—  hü-me  Brunst  ;  Enttäuschung. 
^^^.5>   härma  pl    ^«l.^»-    hh'äm    u. 

^c^^J^*'  baräma  brünstig ;  —  hä- 
ramijj     in     3Iekka    gemacht     od. 
getragen. 
Q^jS>  haramen  vlg. Mekka  u.Medina. 

Q;5>  :(,  häran  U  u.  ^-y^"  //"  hirän  u. 
hurän  im  Laufe  plötzlich  einhalten, 
rückwärts   gehen    u.    ausschlagen 

{Pfd.  etc.  vi^i^Ä»-^  äjIlXJI  c^Oj^- 

si>.ÄÄ^) ;  siorrig  sein  Pfd.  ;    —  b) 

,  «^  J^    beim     Verkauf    die   rechte 
Mitte  im  Preise  halten  ^},  (Jij  ^ 
^^Ä-o  ^^) ;  die  Baumwolle  schla- 
gen  u.   sondern  (0«AJ). 
La-J^^-i    :f.    ihränba'     If    ihrinbä'    zu 
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Zorn  u.  Böaevi  bereit    sein   (L-^* 


,XiJi^    v_,a.a12xÜ). 


iÄi,5>i  ,t  ihränfaz  7/ ;Lfti.s>l  ihrinf&z 
sich      versammeln      {ziivi      Abzug 

ö_^*  hiro  weibl.  Schaam,,  s.  ,0  hir. 


».:>  harre  |?Z  .s>  harr,  j'^^*  hirär, 
O^-^-    harrät ,  ,.,».^>    hirrun    u. 


)ahariün«<ctnj^c,uw/^a7ir«cÄc 
Gegend ;  Durst ;  ^tm/ ,  Strafe ; 
—  hirre  heftiger  Durst;  —  hürre 
pZ  ^^-5*"  harä'ir  freigeborene, 
edle  Frau  ;  erste  Nacht  des  Mo- 
nats ;  freies,  nicht  zinsbares  Land. 

.•.,^*  harür  heifser  Kachtwind;  Son- 
nenhilze;  hu.  Hitze;  —  ä  haiüre 
^ifze ;  beifsender ,  pikanter  Ge- 
schmack ;  —  8  hurüre  u.  iL^».5> 
hurürijje  Freiheit. 

(^^.j>   hurud   u.   s    Siechthum,    If 

ij^j^  *• 

O^-S^  huruf  /?Z  V.  ^^  • 

kJ^^S^  haiüq,  hu.  Pollen  der  männl. 
Palme  ;  Huf;  u.  harrüq  u.  i^öj.^* 
harüqä'  Zunder  ;  iÜ«  .^>  harüqe pl 
VwÄJ^-^"  harä'iq  grobe  Mehlsuppe. 

<jD»J>  har&k  rührig,  munter. 

...  ^^^*  harun  st'örrig  Pfd. ;  —  ^Z  ?;. 
^  u.  '-6^  ;  //  V.  ^J>-  *. 

»^ ,^»-  härwe  B.\ize  in  Brust,  Kehle  etc. 
aus  Zorn;  scharfer  Geschmack. 

iC->"  hdra  I,  If  harj  abnehmen 
(^^) ;  —  b)  ^jS>  A,  If  häran 

würdig  sein  ^  S. ;  —  5  etwas 
absichtlich  thun  ( Jc^') ;  das  Beste, 
Passendste  aussuchen ,  erstreben  ; 
Eins  zum  Andern  passend  wählen 

WKbriniind,    Arab.    Wörterh.   I. 


verweilen  *wJ  (vi>A4J'). 
S>  u.  \^y>-  häri  pl  ^\j>-\  ahrsl' 
würdig,  passend,  V—J  od.  ..  J,  Comp. 
\^-^^  ähra ;  ^^-^»'^  .^^^  m- 
^c.^> jÜ  ^^♦i^  um  wie  viel  mehr, 
..il  w5o  ^^-^*"^'  ^ö«  Beste  für 
dich  ist  dafs ;  —  ^^  -">"  k^^'^j}  P^ 
t'jj>-l  dhrijä'  /.  *J..;>  haiijje 
pi  Irfi-^*  haväja  id.  ;  —  häran, 
hära     Hof  räum ;      Straufsennest ; 

—  härra /.  v.  q^-^- 

v.^0.0  harib  pl  ^J.^^  härba  u. 
tLj..^-  \iktz}a^  geplündert,  berauht; 

—  hurdib  kleiner  Krieg;  —  e 
haribe  pl  v«^t.;>  harä'ib  geplün- 
dertes Gut. 

ÄJi-j^^"  harite  pl  v.i>»-jL-;>  harä'it 
Gewinn;  abgemergelte  Kamelin. 

^j.^»  harid  »Z  ol-^  hiräd  w.  i^iO,^* 
hüradä'  einsam ,  alleinstehend, 
schmollend;  vereinsamt  {Stamm). 

^jj>'  harir  (»Z  Ji..^-  harä'ir)  /S^ezcZe, 
Seidenwaare ;  f.  »  warmblütig, 
cholerisch  ;  —  »  harire  e.  Seiden- 
gewand pl  .jL>-. 

jc^j^-  haririjj  Seidenhändler;  sei- 
denartig {Papier). 

LJ  j>'  hariz  befestigt,  bewacht ;  tverth- 
gehalten ;  e.  Gegengift. 

jj^  ,S>-  hariß  /.  ö  wachsam  :  —  5 
harise  pl  ^jh-j\.^  harä'is  Schaf - 
pferch ;  gestohlenes  Schaf. 

(ji^wj  ..^-  hari^  rauh  zum  Anfühlen ; 
Nashorn;  e.  Schlange;  Ohrwurm. 

yj^,,^"  hariß   pl  (j»öi.5>    hurraß  u. 
i^Lo.^»  hiiraßä'  gierig   (^^;   ein- 
genommen für  e.  S. ;  zerrissen. 
>    harif   Bursche,     Kamerad; 

64 
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Partner,  Gegner ;  pfiffig ;  —  hirrif 
scharf,  bei/send  {Geschmack) ;  — 
&.-x-Ä-j-S>  hirrifijje  scharfer  Ge- 
schmack. 

Oij^  hariq  pl  c^'^^  härqa  bren- 
nend, verbrannt ;  Flamme ;  Feuers- 
brunst ;  Holle ;  Nessel. 

(^>o.^>  harik  lendenlahm,  impotent. 

_^*.j,5>  harim  pl  ^L5>J  ahräm  u. 
y<ij^^  hurum  Verbotenes,  Geheilig- 
tes, Fr auen]  Frauengemächer ; 
Heiligthum ;  Pilgermantel ;  Genosse, 
Freund',  XjJ)  ^  Umkreis  des 
Brunnens;  s.   yo.^>  :f.. 

XJ.5>  hurrijje  Freiheit,  Zustand  der 
Freien ;  polit.  Freiheit. 

j'^  hazz  ü,  Jf  hazz  schneiden  (<xii); 
einschneiden,  Einschnitte  machen, 
kerben  ^  {ijo^)  \  —  2  If  ßy^' 
id. ;   schärfen  {Zähne) ;    —  3    If 


i'i- 


u. 


B;L^V/5 


eifrigst    unter- 


suchen {  -AaÜX^^i) ;  —  5  einge- 
schnitten ,  gekerbt  werden ;  —  8 
schneiden,  einschneiden,  kerben. 

j^-  hazz  u.  ö  pl  \*,j^  huzüz  Ein- 
schnitt, Kerbe]  geeignete  Zeit. 

ij5>  häza'  A,  If  liaz'  die  Luftspiege- 
lung zeigt  e.  Gestalt  in  der  Höhe 
(«.  i^'^  *  2)]  zusammentreiben 
K.    (vJjL-wwj    «.«♦.j>) ;    beschlafen 

tf  :>-  hazä'  Einh.  ö-s^t  wilder  Anis ; 
häzzä'    Wahrsager. 

jljC>  hazzäi"  der  leicht  erräth. 

jlj^"  hazaz  u.  »  Kop f schürf ;  Flech- 
ten ;  Liehen ;  hazzäz  sehr  rührig, 
thätig ;   —  hizäz  If  3  i!>-  ^t. 

y^\jZ^  hizäm  Einh.  »  J9^  ^j^  huzra 


öwr^ ,    Sattelgurt ;    Windel ;   —    ö 
Klugheit  u.  feste  Entschlossenheit. 

^^iL:>  pl  V.  ^^Ü^ . 

!   \J?.V\J>-  hazä'iq  pl  v.  "&ÜJj5> . 

'  LJj^»  ^  hazb  ü,  If  hazb  unver- 
\  muthet  zustofsen,  begegnen,  beäng- 
'         stigen  { Widerwärtiges  (yo^i  ^  j^^ 

I  öLi:^») ;  —  2  sammeln,  versammeln 

j  {Parteianhänger  \.j\j^-\  j^^4.z>-)j 

'         e.  Partei  bilden  ;  in  Theile  zerlegen 

!  (ies.  den   Koran   in   60  Theile) ; 

I  —  3  zu  Js  Partei  gehören,    mit 

ihm  gemeinsame    Sache    machen, 

I         ihn  als  den  Seinigen  betrachten  ; 

versammelt  sein ;  —  5  sich  häufen- 

j         weise  versammeln ;  sich  konföderi- 

ren,  e.  Liga  od.  Partei  bilden,  gegen 

i  (^c ;  schaariveise  überfallen  ^s^. 

j    Vi^io  hizb  pl  ^\^\  ahzäb  Schaar, 

1  Trupp  Menschen;  Partei,  Partei- 

j         genossen;      Verbündete;      Sekte; 

>         Theil  {bes.  Sechzigstel  des  Korans); 

—  huzub  pl  v.  ^\l^  u.  <^jjS*-. 

I  ji5>  *   häzar    U  u.    I,   If  hazr   u. 

mähzare  ds  Mafs  durch  Schätzung 

bestimmen,  abschätzen  ('jj^*  '"jj^*' 

8.1A53    ^A3^    \ö\    '■6jj^\jf>^) ;  — 

f  errathen;  f  vermuthen;    —   If 

hazr  sauer  werden  {Milch,  Wein) ; 

e.    saures     Gesicht    machen ,    die 

Stirne    runzeln    (lO)    *._.^->^  jr 

«M*o^  (J^ac)  ;  —  5  f  zu  errathen 

suchen;  Vermuthungen  aufstellen; 
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—  ß  ■/■  »icA  gegenaeitif/  zu  errathen 

geben. 
.i5>-  Imzr  f   Verinuthung ;    —    häzar 

Kichererbse   {siser)    Z\    —   ^)'j^ 

häzre  j)l  ot  hazarät  bemer  Theil 

der  Habe. 
:j>-  häzaz  Heftigkeit;  Strenge',  hizaz 

Getreideschwaden    pl\    —    hiizuz 

^iS>  ,t  häzfar  //  'i  füllen  {Gefäfs  ^) ; 
festbinden ,  schnüren  (  Waaren- 
ballen  cXwÄ) ;  sich  fertig  machen, 
zum   Kampfe    rüsten    {yOySü\    _ 

vjjj^*-  4t  liäzaq  7,  7/  häzaq  festbinden 
{mit  Stricken  vA*ii) ;  /e»<  umwickeln 
(v^AiAflic) ;  festanziehen  {dn  Strick, 
Saite  \6\  ^iyJ\*^  J^w-jyJI  - 
i(Aj(-X.Ä  L4.i^uX»>);  drücken,  zu- 
sammendrücken ,  pressen  ( .AaXi) ; 
farzen  {Esel  Oi.^>") ;  —   4   Ain- 

^i^"  hizq  kleiner  Packsattel;  u.  » 
/)?  hizaq  Menge ,  Schwärm ;  — 
h4zaq  öetz ;  —  s.  '»Jsul^  pl. 

\S  J>'  :f.  häzak  I,  If  hazk  umbinden 
(v».*sjka&) ;  festbinden  {mit  Stricken 
O^) ;  drücken,  zusammendrücken 
( Jaiuto) ;  —  8  sich  um  die  Taille 
gürten  (^iX^-i);  —  s.  Oi^*. 

•ojS>  häzam  /,  //  hazm  zusammen- 
binden (  Waaren,  Last  t\*ii) ;  em- 
baüiren  ,  paketiren ,  e.  Bündel 
machen ,  gürten  {das  Thier  mit 
dem  Sattelgurt  vA.^  \c>\  (j^Jü\  — 
^X)t  is>) ;  —  b)  ^•JS>  Ä,   If  häzam 

auf  der  Brust  beengt  sein   {^j^^ 


8  .»Aaö  j.) ;  —  c)  •«j^*  7/  l.iazm, 
hazame  u.  liuzume  klug  u.  fest 
entschlossen  sein   od.  handeln   (-. 


o  - 


\0»     ^/C^i^-^    iUC)i^*^     LyOp> 

ÄJüJb) ;  —  4  mit  dem  Sattelgurt 
gürten ;  eviballiren ,  paketiren, 
Bündel  machen ;  —  5  m,it  dem 
Sattelgurt  gegürtet  sein  ;  sich  gür- 
ten; —  7  zusammengebunden, 
emballirt,  paketirt  sein ;  —  8  sich 
gürten. 

y^'-p*  hazm  Klugheit  u.  feste  Ent- 
schlossenheit ;  pl  y^*'^  huzüm 
rauher  Hochgrund ;  s.  >^)j^*  u. 
^,^j^  u.  '»-A-J>-  pl. 

pLoi>-  hüzamä'  pl  v.  ^^jj5>. 

iüoi^»  hüzme  pl  ^r^  huzam  Bün- 
del, Armvoll;  Paket,  Waarenballen; 
Garbe;  —  häzame  pl  v.  ^\l^^. 

...i5>  :f;  häzan  ü,  If  huzn  Einen  in 
Trauer  versetzen,  betrüben  {i^j^ 

\Jji^  iJL*>   \ö\  [1]  Lip>   J)i\) ; 

—  i)  rjr^*  -4>  If  häzan  traurig, 

betrübt  sein,  icegen  (^c  od.  0 
(ujiS^  .',>ö) ;  —  2  betrüben,  traur 
rig  machen ;  —  4  id. ;  auf  rauhem 
Hochgrund  sein  {s.  flg.) ;  —  5  sich 
betrüben,  traurig  sein,  wegen  ^^fi; 

—  6  sich  traurig  zeigen  od.  stel- 
len; —  8  sich  betrüben,  traurig 
sein. 

QjS>  hazn  Einh.  ä  pl  i')^j^  huzün 
u.  ö  rauher  Hochgrund;  —  huzn 
u.  häzan  pl  i'jU^"^  ahzän  Trau- 
rigkeit, Kummer;  —  häzin,  häzun 
pl  iM^j^"  hizän  M.  tlii^»  huzanä' 
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traurig,  betrübt ;  —   Kj  :5>  hüzne 
pl  iMj^*"  huzan  rauhes  Gebirg. 

pLi;>-  huzanä'  s.  vor.  u.  ^jj5*. 

...LijP»-  haznän  pl  c^  j^*  hazäna 
sehr  traurig ;  —  Sj^^  P^  ^-  O^j"^' 

(^i5>)  4i  \jS>    :i.   liäzä'    C/    J/    hazw    > 
errathen  ,     wahrsagen    {aus    dem 
Vogelflug  ^^^  y?*))  ;  —  5  »cZ.    ! 

».Ly5>  hizwäre  ^/  j^ij:>  hazEwir^ 
u.  öi^j^^"  liäzware  pZ  j^U^"  ha- 
zäwir  M.  »  M.    »J^ii^   Ä;Z.  Hügel  \ 

—  j^r^*"  häzwar,  hazäwwar  pl 
».•,ij5>  hazstwire  tüchtiger  Bursche. 

ä.»i^>-  f  hazzüre  Eäthsel. 
;^j5>  huzüz  jp/  V.  jS*  hazz. 
iC^*:^-   huzürae   kluge   Entschlossen- 
heit ;  7/"  V.  ^jSf-  ^. 
'».^^LSf  huzüne  Bauheit  des  Bodens ; 

^^ir>  ;^  häza  7,  7/"  hazj   Vögel  auf- 
jagen, um   ihren  Flug   zu  deuten   ! 
(=  ^^  ^).  -  2  If  iCj^j  id. 

den  Ertrag  dr  Palme  abschätzen ; 
das  Bild  einer  Person  in  der 
Höhe  zeigen  {Luftspiegelung  ^y^ 

—  4  Einen  scheuen,  fürchten  qä 
(v-;'-P) ;  Einem  (J^^^)  die  Waare 
(i3)  zu  theuer  verkaufen ;  kundig 
sein,  verstehen  V-J  (^>Xc) ;  nahe 
seiny  emporragen  {^'Sy^  O«^')' 

^.;>».j;_:>    hazib    pZ    V^j-^«    huzub 
schwierig  S. 

,.iLjj^»  hazirän  Monat  Juni  syr. 

j.j;.^«-  haziz   pZ  j j-^   hüzuz ,  äj-s>) 
ahizze,  imU^*"   bizzän   w.    huzzän   i 
rauher  Ort  ;  »eÄr  rühriger  M. 

Ä-ft.jj-5>   haziqe  ^^Z   Oi-r!j-5>  haziq,    j 


oIj):^»  hazä'iq  m.  v3r>"  hüzuq 
Baumgarten  ;  Schaar ,  Menge  ; 
Theil,  Abschnitt. 

^,^:^»  hazim  pZ  i^L/)j>-  hüzamä' 
ä;Zm^  w.  entschlossen ;  ^Z  •'»j^^ 
liuzum  w.  K/ij^»-)  ähzime  Brust. 

^-jji5>  hazin  pZ  i^Li:5>  huzanä'  u. 
-jj^»  häzna  betrübt,  traurig; 
f^\  ii50L/i  (Zer  Reiher  {ardea). 

jj^^-  ^  hass  ?7,  7/  hass  erfrieren 
machen  {Kälte  die  Pflanzen,  In- 
sekten tJl  ^.xJt  »3j-aJ1  u**-^ 
\i,^>l)  ;  tödten  (J.i^s) ;  vernichten 
(J»aöLäav!)  ;    das  Tyerd    e^c.  s<We- 

geln  (—  Ä.wM^:^4.il.j  ioi»-X.jt  ^j^^^*- 

iCgfti)  ;  —  Ij    If  ^S'SS    von    JftY- 

ZeicZ    bewegt,   gerührt   werden,    J 

J    o    -   - 

.  aI  c>»Äij  ^^^  [4.  2]  L^>5  Lm.^)  ; 

—  ö)  /"wr  ^j^/.vw5>  ^,  7/"  hass  w.  hiss 

id.  ;  empfinden,  fühlen  ;  sinnliche 
Empfindung  haben  ;  AÖren,  schwei- 
gend horchen ;  etwas  merken, 
wissen,  verstehen,  Acc.  od.  O  ä. 
(w  o.*.vC^  ^Ä^Xt) ;  sicher  wissen 

\mJ  S.;  f  aufwachen  ;  —  2  ^jt^*^^ 


u.  f-M*..^*-  empfinden,  wahrneh- 
men ;  empfinden  machen,  fühlen 
lassen,  2  Acc.  ;  Fleisch  auf  die 
Kohlen  legen,  die  Oluth  über  dem 
Brotteig  schüren  ;    aufwecken ;  — 


Ci     ,      O  £ 


'i, 


vi;^x.^«w^>•l    selten 


o    ,  £ 


empfinden,    wahrnehmen 
Acc.  od.  O  «eAen ;  Zewes  Geräusch 
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vernehmen]  irissen,  meinen  Acc. 
od,  v^;  das  Pferd  striegeln  ]  — 
5  da»  Ohr  leihen,  zuhören ,  auf- 
merken; e.  Nachricht  zu  erkunden 
suchen,  .-»fi  od.  .-»vo ;  —  7  aus- 
gerissen werden,  ausfallen,  zer- 
bröckeln {Zähne   CjLs?  •    ^^^')  » 

—  10  eine  Empfindung  oder 
Wahmehmuuij  haben. 

lY*»^  hass,  hiss  sinnliche  Empfindung, 
Wahrnehmung;  Instiiikt  :  ^ 
^JJ**sA  gesunder  Menschenver- 
stand ;  Rührung ,  Mitleid ;  leiser 
Ton ;  f  Stimme ;  das  Striegeln 
der  Pferde ;  —  hiss  Brand  der 
lenzen   vom  Erfrieren]  —    -»^ 

;*»5^Avo^  kS>-^*^^  wie  es  dir  beliebt ! 

—  hässi  Ausruf  des  Schmerzes. 
fL%^>-  hasä'  Suppe,  Brühe]  ScJiluck; 

s.     ^M^^^  pl. 

I      ^      . 

V^^Um.^*    hisäb  pl    ..Ly^^*   husbän 

Rechnung ,  das    Rechnen ,    Arith- 

metik]  Jw^-l^'JI  _,  Gebrauch  der 
Buchstaben  nach  ihrem  Zahlen- 
werthe;  ^Ji  ^^^j  jüngster  Tag^ 
^  ^i-  ungerechnet]  genügend 
(Gabe) ;  —  hassäb  Rechner,  Ärith- 
metiker]  —  hussäb^?^  v.  y.«^A>»'w^»  ; 

—  iuL^^-  hisäbe  Amt  des  Rech- 
ners ;  Schätzung,  s.  „„a-vw^^*  u;  . 

JIm*s>  pl  V.  u\ywL> ;  »  hasäde  Neid. 

.'l.*m>^»  hussär  pl  v.   .*.-.>•. 

^^L<i*Ai^-  hassäs  mit  sinnlicher  Em- 
pfindung begabt ;  lebendes  Wesen ; 
schlau  ]  —  hasäs  Einh.  H  pl  ^:jj\ 
e.  Dorrfisch. 

ääL^^  husäfe  Abfälle,  Reste]  Föbel\ 
Eafs,    Wuth. 


J^La*<S>  hasAkil  pl  v.  J>X***i>'. 

äJLm^  husäle  Abfälle. 

y*\.M*J^    husäm     scharfes    Schwert ; 

Schwertschneide. 
•  jL»**.^*  pl  V.  ••-•kWM^»',   .wMM.^-  M.  H;  — 

husun,  hussfin  /.  »  sehr  schön. 
\..^M^>'^>'  if;  häsab   U  u.  f  A,  If  hasb, 

hisäb,  hisbe ,    hisäbe ,    hisbän   u. 

huab&n  zählen,  zusammenrechnen, 


rechnen  (üLx.m^^'*  L*-»**. 


>    S^JM'»^ 


//  hasb   genügen 


ilS'   ,  c\   Jc>,    ..*x) 


8^^  ^yA  (i5ü);    —  6) 


Vi5^^»»MiA.^» 


/  u.  -4,  //    hisbän ,    mähsabe   u. 
mdhsibe       meinen ,       vermuthen 

o  *      o    ^         , 

ywr  5Ö«e  halten  ;  —  c)  v^av^^-  If 
hdsab  u.  äjLvw«.^'  hasäbe  geschätzt 
sein  ,  besonderer  Werth Schätzung 
geniefsen,  von  edler  Familie  sein 
{y^^M^JZs-  tJ  j-*^)'^  —  ^  Einem 
geben,  dafs  er  genug  hat  {so  dafs 
er  sagt  :  -xw^>>  häsbi  mein  Ge- 
nüge) Acc.  P.  ]  Einem  e.  Kissen 
unterschieben,  Acc.  P;  —  3  mit  E. 
rechnen,  die  Rechnung  mit  ihm 
begleichen ,  verlangen  dafs  er 
Rechnung  ablege,  Acc.  P,  (J^^  S.] 
—  4  Einem  genug  geben,  ihn  zu- 
friedenstellen ]  genug  sein, genügen, 
Acc.  P.]  —  5  /'«  Verhältnisse 
genau  untersuchen ;  sich  aufs 
Kissen  legen  (vA**v^') ;    —    6  mit 
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einander  rechnen,  gegenseitig  ab- 
rechnen ;  —  8  in  Rechnung  ziehen^ 
berechnen,zusainmenrechnen',  schä- 
tzen, vermuthen,  glauben ;  Einen 
für  dies  od.  jenes  halten  ;  Einem 
etwas  zuschreiben,  beilegen  ^^s.  P.; 
auf  etwas  rechnen,  darauf  hoffen  etc. 
hasb  das  Rechnen,  Zählen, 
s.  vor. ;  was  genügt  :  Lxaaw,:^  iiA^ 
das  genügt  uns,  ^^^.O  ^:j5^xww^>> 
e.  Dirhem  ist  genug  für  dich ; 
Loos,  Antheil ;  was  für  e.  Anderes 
gelten  od.  genügen   kann   :    iiÄ^ 

jw>-j  1^.*  vii>.AA%».5>   i}>«>j    dieser 

Mann  leistet  dir   dasselbe   wie    e. 


Anderer ;  Erwägung  : 
i-lKO^j)  nach  Erfordernifs ,  _„ 
^LX^i))  nach  Kräften,  oL^  -p 
rfen  Umständen  gemäfs,  a^=>-  ^ 
<ier  richterlichen  Entscheidung 
gemäfs ;  v_^amh^\wJ  m  Gem.äfsheit, 
entsprechend,  je  nach,    nur ;    (J>c 


s»^/**.>*  nacÄ  Mafsgabe ; 
ye  nachdem  als,  insofern  als',  — 
häsab  (m.  hasb)  ^Z  V-JLjwvw^-I  ahsäb 
Mafs,  Quantität,  Betrag,  Werth; 
Verdienste  od.  Adel  der  Vorfah- 
ren ;  Stammbaum ;  väterl.  Ver- 
wandtschaft; eigenes  Verdienst  u. 
Werthschätzung,  Achtung ;  «_^am.e> 
<.,^— w— )^  eigner  Werth  u.  edle 
Herkunft ;  gute  Handlung  ;  Reli- 
gion;   Reichthum;   Herz,    Seele', 

pl  V.    Xa.avw^*-. 

^La-w-^-  hüsabä'  pl  v.  \..^.km*.^^. 
qL*-«a».>'  hisban  das  Rechnen ;    Jfei- 
WMW^ ,     Vermuthung ;     Werthschä- 


tzung; husbän  Berechnung;  call. 
Einh.  »  kurze  Pfeile ;  Donner- 
schlag u.  Blitz;  Strafe,  Unglück; 
kleines  Kissen;    s.    »».^aw».^»   ^   7)^ 

U.    V-JL^^»   J9^. 

JwA.^*«.P*  *  häsbal  If  »  sicÄ    der  Re- 

densart  bedienen  iJj)  L-a.x-aw^-5> 
öoW  w<  mem  Genüge  {s.  ^.^/^m^j^-). 
Xj.Aw.5»  hisbe  /?^  v«**«M\5>  hisab  -ßecA- 
wwn^  ;  Entlohnung  ,  Bezahlung ; 
göttliche  Vergeltung ;  Hoffnung 
auf  Lohn;  Amt  des  v».A-w*.Ä.:^Vyo 
Muhtäsib  od.  Marktauf sehers  der 
nachrechnet,  nachwägt ;  'öffentliche 

Verwaltung,  Administration ;  xU  ö 
um  Gottes  Willen ;  —  hüsbe  -4m«- 
satz ;  —  häsabe  pl  v.  vwAi^L5> . 
->»w.>-  hä^abijj  auf  Adel  bezüglich. 
(U^u^A^S>  4.  häshas  If  «  Fleisch 
auf  Kohlen  legen  (-4^  {^^  ^*-^)\ 
über  Schmerz  klagen  {^s>yS) ;  — 
2  sich  hin  u.  her  bewegen  (v:j5^~^^')  ; 
ausfallen  {Haare  des  K.  oL^^O*) ; 

S.    \J'*'^^   *• 

»-Xav.^*  häsad  I  u.  ü,  If  hasd,  husüd, 
hasäde  u.  ä»AAAvi.5>  haside  Einen 
um  etwas  beneiden ,  2  Acc.  od. 
Acc.  P.  u.  ^c  S.  (s  ^Ait  »tXAk*.^» 

ö jLam.^-^)  ;   Einen   wegen   Neides 


bestrafen  {Gott) ;   \)JI 


»     o  % 


l5 


JiAam.^ 


wjiA.»*^^'!  Oi/j  ,..!  bestrafe  mich 
Gott,  wenn  ich  dich  beneide!  — 
2  beneiden ;  —  6  einander  be- 
neiden ;  —  7  f  von  Neid  ergriffen 
sein  ^jA. 
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t_X>A«^>-  hdsad  Neid,  Mi/sgunst;  — 
luisud  })l  V.  Oj-**o>  ;  —  hiissad 
u.  8  hjisado  pl  V.  tA^Ls>. 

OcX-vv»^»-  :jt  liäsdal  Zecke,  Laus. 

,Aiw».s>  :f.  Msar  /  M.  U,  If  hasr  aw/- 
decÄ;en,  enthlöfsen  (^-iJ  )  z.  i?. 
den  Schleier  zurückschlagen,  den 
Aermel  zurückstreifen  ^£-  (^4J  ^ 
^fii . J  .-y^)  >  entrinden ,  schälen 
{, — ii.-ä) ;  auskehren  {das  Haus 
j-^A^)  ;  abhetzen  {das  I.astthier 
»'wacI  ^ä=>  ÄiLvw) ;  —  Jf  husür 
aufgedeckt  werden  (v^aÜ^XJ))  ;  — 
/,  7/"  husür  müde,  matt  werden, 
erlahmen ,  versagen  {K. ;  Auge 
(^»A/O  ijb  ^A  ^«liÄJl);  —  b) 
-M*,^"  A,  7/ häsai"  u.  ö.a%0>  häsre 

schmerzlich  erregt,  beängstigt  sein 
u.  seufzen,  über  fj<c  {^^Ji^Xi) ; 
ermattet  sein  {K.  c^^) ;  —  5 
ermattet  sein ;  die  Unmöglichkeit 
beseufzen,  e.  S.  nicht  erlangen  zu 
können,  (J>^  JS.  ;  —  7  aufgedeckt, 
entblöfst  werden',  ausfallen{Haare)', 
—  10  ermattet  sein  K. 
,jM^z>-  häsir  blödsichtig. 

■  ..i-**«s^»  hasrän  seufzend. 

'■6,M*J>'  häsre  vi  0).-mn>-  hasarät 
Seufzer  {dafs  man  etwas  nicht 
erlangen  kann) ;    Bedauern  ,    Be- 

ängstigung,    Schmerz  :    ^^..vwsJ>  b 

od.  »Lj^.,vw^s>  Ach! 

^y*^s^  häsra/.  mai,t  ;  pl  v.  ,*^m*j^. 

s^***>:>-  4.  häsaf  /,  If  hasf  reinigen, 
auslesen  {Datteln  Lfti) ;  treiben 
{Schafe  vJjL-wv) ;  vorüber  eilen 
{Wolke   ^^,~=>■)•,   —  //   hast"   u. 


w— >•  hasif  rascheln 
{ScJdange  ^JN^) ;  —  If  hasf  u. 
oL*M.5>  hus&f  abmähen,  ernten 
(^AAa5>);    —    6)    wäa^s>    ^,    If 

häsaf  Einem  grollen,  ihn  rauh 
behandeln  J  ((,»S>s«vs.^»'»  i*^"?*'^)  >  — 
i^a»Ä.  y^JUw».s>  veracJUet  werden 
(JaiU«)^  (jü) ;  —  2  den  Schnurr- 
hart abrasiren  (O^-i^-);  —  5  aus- 
einander ßiegen  {Haare  ^uLij). 
ii5^-vk«.5>'  *  häsik  A,  If  häsak  Einem 

zürnen  (_^  ('wA^sag) ;  fressen, 
knuppern  {Schaf  ^^.>s:2-5) ;  — 
2  f-  sparen.  Ersparungen  machen', 
f  an  einer  Gräte  ersticken. 
\tLS-**s>-  häsik  feindselig  ;  —  äA-vw^^»- 
häsake,  häske  e.  Stachelpflanze 
{tribulus) ;  f  Fischgräte ;  Bart 
der  Aehre ;    Stachel  der  Disteln ; 

J.Xam.2>  hiskil  Einh.  0  ^/  J^Lam«>- 
hasäkil  kleines,  junges  Thier  od. 
K. ;  Geringfügiges ;  —  häskal  If 
8  junge  Kameele  schlachten. 

^Jw»*^>•  :jt  häsal  f/,  //  hasl  verachten 
(v3«-X— j) ;  gemein  werden ;  den 
schlechteren  Theil  zurücklassen 
^A  ("^Ü.  Ä-Jb  ^äjO  ;  Äe/% 
treiben  {Thier  IjoAÄ  Lgi'-^). 

J.amJ^   hisl  p/  ^yM*^^  husül,   äJLm^S» 

hisale,  j..jLm^*  hislän  m.  jLa(ws.>-I 
ahsäl  cZ«  eben  ausgekrochene  Junge 
der  libyschen  Eidechse  <.^,.aJo  ;  — 
hiisul  pl  V.  J.jyA.^>. 
t^.M^^'  häsam  /,  If  hasm  schneiden, 
abschneiden  {itJCü) ;  die  Ader 
schneiden  u.  dann  brennen ;  die 
Krankheit    durch    Arznei    heben 
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(i-l^  Js.j  ^-x-jg-ä) ;  Einen  woran 
hindern  2  Acc.  {j^^) ;  abziehen, 
abrechnen  {^^^.^:>). 

,.y*Mj>  häsan  i7,  w.  häsun  7/"  husn 
schon  sein,  gut  sein  (^-^4.>  qö  ) ; 
...i  ^^(AÄx:  ^yM^j>'  es  dünkt  mir 
gut,  dafs ;  —  2  «cÄÖn  od.  gut 
machen  {Gott) ;  —  3  E.  schön  od. 
gut  behandeln ;  mit  E.  in  Schön- 
heit od.  Güte  wetteifern ;  —  4 
gut  od.  recht  handeln ;  etwas  gut 
machen  od.  schön  sagen;  Einem 
wohlthun ,  ihm  etwas  schenken 
fX\  od.  v^  P.  ;  schön  machen, 
schmücken ;     etwas  gut   verstehen 

O     i 

Acc.  od.  v-iJ  ;  iojjytiü  ^-^^o 
er  versteht  gut  arabisch ;  —  10 
schön  od.  gut  finden,  billigen. 
,.yw^.^^>  husn  pl  ^-ywwL.:^^  mahäsin 
Schönheit ;  Güte ;  löbliche  Eigen- 
schaft ;  Geschicklichkeit ;  ^ y^*H  ^ 

schönes  Betragen;  ^ii?  ^  richtige 
Ansicht,    billigendes     Urtheil;    ^ 

0*J3»  gute  Anlagen,  Gemüthsart ; 
.A^u\j  ^  kluges  Verfahren ;  -* 
.XXX.J  schöner  Styl',  <A^  ^  Fier- 
tragstreue ;  .wxÄ^t  —  freier  Wille ; 
—  häsan  /.  ö  (m.  i-ÜAM-^»  hasnä') 
pl  , .  .L***.^»  hisän  scÄÖn ,    elegant ; 

gut,    vortrefflich    {auch    ,.j— av».-.c> 

.yM^J);  hoher  Sandhügel;    i ^-  in 
schöner,    trefflicher   Weise ;    —    s. 

iXhhhJS*-  häsane  pl  O^  u.  ...L»a*.^* 
hisän  c.  Schöne  {s.  vor.)  pl  Ol  ; 
ywie  Jlandlung,    Wohlthat,  Almo- 


<J' 


sen,  ikAAw^  xXm^^"  Gutes  u.  Böses; 
pl  CJi  wohlthätige  Stiftungen  ;  — 
hisne  pl  ^A^^>■  hisan  Bergvor- 
sprung. 

^X.f^^-  husna  (/.  v.  Comp.  ,..^.*v.^»)) 
schöner,  besser;  J,i  Schönes,  Gutes, 
Bestes  ,  Wohlthätigkeit ,  Tugend  ; 
der  Islam  ;  Paradies;  pl  •yA**.s> 
hüsan  Märtyrertod;  Du.  Sieg  u. 
Märtyrertod. 

t    husnijjät   gute    Eigen- 

I 

Schäften  {für  husnajät). 

xxA.^5>  hasanijje  Schönheit. 
'xm^^-    hasse,     hi.    e.    Empfindung; 
^  Zustand,  Befinden. 

j  {j^M.^>)  ^  L.^5>»  häsä  U,  Jf  hasw 
trinken  {Vogel  ^J^);  schlürfen 
{Brühe) ;  —  5  Einem  zu  schlür- 
fen geben,  2  Acc. ;  —  4id.;  — 
5  schlürfen;  —    8   id.    {  ^m*.^^ 

I    *.Av».^>  hasw   pl    »^-A-^.5>)   ähsuwe   u. 
;  iöy*^,>l  ähsije  Suppe,  Brühe. 

0^»-wM.5>  hasüd  ^^  l\a»*5>  hiisud  nei- 
disch ;  hu.  Neid,  If  s\m*js^  ;jt. 
j    yOyM*^>^  husum  unheilvolle  Tage  od. 
Nächte;   Unglück;  Fleifs. 
,.«  »,AM.5>  hassün  Stieglitz. 
ö4..<yw^5>  hdswe,  hu.  e.  Schluck. 

i^ss-  ^  häsa  I,  If  hasj  {u.  2  u.  8) 
in  wasser gesättigtem  Boden  nach 
Wasser  graben  {Qam.  _A**Jk5>-) 
iiJüs>'\  \ö\     ^M*S>);  8.  flg.;   für 


O 


6)  ^^ 


y*f.S>-  ;it  schlürfen ; 
Af  Jf  häsan  u.  8  erkunden,  was 
E.  im  Sinne  hat  {»>.>**Ju  ,3  Lo  — 
t,jjj:^\  löl);  —  2  Jf  Ä.A>^^"  u. 
^  s.  ]  ;   —  .V  =  i) ;  —  s.  j^^*  *. 
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^^M*S>-  hisj,  hasj  u.  his&wpl  sX^**S>' 
hisa'  u.  iljs*^^»!  ahsa'  flacher, 
tcasaergesiitt'igier  Boden ;  Brunnen. 


Lf 


hässijj,  hisBijj  sinnlich ;  sinn- 
WcA  tcahrnehmend  od.  wahr- 
nehmbar. 

liasih  p^    ^Laj^v^^»-   hüsabä' 
geachtet,  geschätzt ;  Bacher. 

-jwamC>  hasir  jsZ  j^^-^^^-O  häsra  <raz^ 
riy,  ma<<;  seufzend;  blödsichtig. 

.  wi*.joyM^  hasis  leiclites  Geräusch. 

»Xaaw.5>  hasike  Groll;  Igel;  Hafer. 

J*ju>*o>  hasil  /.  »  ^aZ6 ;  pl  J.a*..5> 
hdsul  Abfälle;  husäil  Eidechslein. 

^-y*.***.^^  liasin^Z  ..,Ln*w>'  hisän  schön ; 
—  husäin  Z)»m.  v.  .-».^m^  «cäöw; 

öLxxA*«,5>  husainähu  (J»*ÄJ  im')  das 
Beste  was  er  thun  kann. 

iß'^S^  *  ha^l  ?7,  If  haAü  anzünden 
{Feuer  tXSjl) ;  verdorren  {Schöfs- 
ling,  Embryo,  Hand  etc.  ry«^j) ; 
schnell  laufen  Pfd.  (c  _a«I);  ab- 
mähen {Gras  ;t-tii);  mit  Heu 
füttern ;  Einen  in  seinem  Wohl- 
stand fördern  {üül^-  ^a  ^vXoi) ; 
das  Vermögen  vermehren  (»Ju); 
Einem  etwas  geben,  2  Äcc.  od. 
^  S.  {  ^i=is-^);  —  5  Gras,  Heu 
suchen  od.  mähen. 

lii.^*  hals,  hi.,  hu.  pl  ...^  u,  (jiw*.^^» 
hulül  Garten ;  Äbtritt ;  —  hall, 
hu.  pl  qL^-^-  hillän  Garten; 
Feuer ;  —  hisl  etwas. 

LwX^-    ^    S.       ^^U^^^   :j^  ;    2kAAÄli.^>-  pl. 

Lav.^*  hälan  pl  .fLiX^*-)  ah6ä'  Einge- 
weide, Gedärme. 

Wabrmund,     Arab.    Wörterb     I. 


5  ,     , 

l^;>  4t  hdia'  A,  If  hafi'  Einen  auf 
den  Leib,  in  die  Flanken  schla- 
gen (xaLijj  ^^-^^^  'w'-^) ;  die 
inneren  Theile  verletzen  {Schufs)  ; 
beschlafen   («._i^L_>) ;    anzünden 

(jÄL>ii>5>  hiläl  Futtersack ;  —  huläl 
u.  ö  letzter  Rest  des  Lebens,  letzter 
Athem  :  (3>is  X^Li^»-  ü  o  du 
letzter  Pulsschlag  meines  Herzens 
{sagt  die  Mviter  zum  Sohne) ;  — 
hallal  pl  ...j  der  Gras  mäht, 
Heu  macht  od.  verkauft ;  der 
Haschisch  raucht  od.  gehraucht. 

^^.jkJi^^^plv'M.JJ^S>;  ■♦»1.mIs>"  V.  ^Jii.^». 

uLmX^»-  pl   V.    'iLf^^>' ;    jiiowvis.^  v 

^Aio'wA«X5>  hasä'isijj  Heumacher ; 
Kräutersammler.  Botaniker. 

iwi.i^^^>iw»N>-  4;  häshas  //  ö  sich  auf- 
machen {zur  Heise  ^^  \  tj5  .^^ 
(j:3^.gjvij) ;  —  2  id. ;  sich  zer- 
streuen (sj5-Äj). 

l\aIIä>-  *  MI  ad  /,  If  hald  sammeln 
(«^:>-) ;  versammeln  ,  vereinigen 
{Truppen);  ganz  aufgehen  {Saat 
iuS  c;^>J) ;  zusammenkommen ; 
sich  eilig  versammeln,  um  Einem 
zur  Hülfe  zu  eilen,  od.  um  eine 
S.  auszuführen (, . j^LxXJI  J,  |*.ä^); 
iJ  vX/iX^-  J\  Partei  ergreifen, 
ihn  vertheidigen ;  f  parteiisch  sein ; 

—  5  sich  versammeln,  um  Hülfe 
zu  leisten;  —  6  sich  versammeln, 
um  einander  zu  helfen ;  gemein- 
sam  gegen    den    Feind  handeln; 

—  8  =z  5;  {zur  Hülfe)  bereit 
sein;  —  10  sich  versammeln. 
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tA_-w>.,E>  hä^ad  pl  Ciy~^.s>-  husüd 
Schaar  M. ;  hä^id  hilfsbereit. 

-ACk.s>  *  häsar  ü  u.  I,  If  hasr  ver- 
sammeln,  vereinigen  («.♦:>-) ;  die 
Todten  zum  letzten  Gericht  ver- 
sammeln ,  daher  :  auf  erwecken  ; 
verjagen,  verbannen  (^^) ;  ver- 
nichten  {Hungerjahr  die  Heerden 
y5si^)»i  ^^J^5>)) ;  feiri  u.  sorg- 
fältig ausarbeiten  (ouaJ^  Oi.iO) ; 
f  drücken ,  zusammenpressen, 
häufen ;  f  »Jis>-  -^  u.  5  sich  in 
Alles  einmischen,  intriguiren;  — 
Pass.  gestorben  sein;  —  5  s.  1  f. 

.»w.^*  hasr  pl  -vXS!»  husr  Versamm- 
lung, Volkshaufe,  Gedränge,  X) 
od.  IS  ^^J  jüngstes  Gericht', 
f  der  'öffentliche  Schatz,  /Staats- 
hasse, Fiskus ;  Verbannung ;  scharf 
{Speere) ;  —  ö  hä^are  pl  ,/iC».5> 
häsar  Hülse,  Spreu ;  —  ä  häsare 
pl  O)  kleine  kriechende  Thiere, 
Beptilien ;  f  Insekten ;  —  ■/•  ö 
husre  Neugier,  JEJinmischung  : 
^nJ)     .-jyJ     od.    ^q_XiX5>    hüsrijj 

der  sich  in  Alles  mischt,  Neugie- 
riger ,  Iniriguant. 

_.j^£>  :f.  hä^rag  If  ö  röcheln  {Ster- 
bender y//..a-xJf  00.^  — iij..i;) ; 
röchelnd  brüllen  {Esel). 

ä->--mX5>-  hä^rage  das  Röcheln;  ein 
Weingefäfs  Z. 

jjii..'^<X>-  hüäaö  pl  V.  iCxi.>-. 

JO.^s>-  ^  häöat  If  ha^t  etwas  weg- 
nehmen ,      abdecken ,      aufdecken 

V — ftX<A^»  ^.  —  2   - ft/Äo>    liä^äaf  die 


Augenlider         zusammenpressend 

>  ^  a  ^  m 

schauen  (^^o^c  ^Ji^i:*^^-). 

V ÄAV.5>  hä^af  schlechte  Datteln  ohne 

Fleisch  ;  —  hasf  trockenes  Brot ; 
—  ö  häsafe  pl  c;i ,  ^.^J*^.s>- 
häsaf  w.  *^Lxüi>.5s-  hisäf  Fels; 
Klippe  im,  Meer;  Geschwür  in 
der  Kehle ;  Stoppeln ;  Eichel  des 
Penis.  ^-"^-^ 

\iS^:>-  :f;  häsak  I,  If  halk  die 
Milch  im  Euter  sammeln  {Kn. 
lül  L^-xJ  iLiLj-Ji  ci^^XC.5> 
isJKx..tS>-) ;  trans.  die  Kn  ungem,elkt 
lassen ;  viel  Wasser  haben  { Wolke) ; 
viel  Datteln  tragen  P.  ;  f  an- 
füllen ,  vollstopfen  {Sack) ;  —  2 
f  straff  vollstopfen ;  —  8  von 
3Iilch  strotzen  {Euter);  angefüllt, 
vollgestopft  sein. 

\ii^i^s>-  hä^ak   viel  Milch  im  Euter. 

^}^S>'  häsal  If  hasl  verachten  (0«3.) ; 

^^^£>  :f.  hä^am  U  u.  I,  If  ha^m 
Einen  Unangenehmes  hören  lassen 

Einen  beschämen  (J*-^-^') ;  — 
/,  If  hu^üm  fett  werden  (J«.a3) 
i\f  J.XJ);   -  h)  ^.io>  A,    If 

hä^am  gereizt,  ärgerlich  werden 
(^^-Ais-t) ;  beschämt  werden,  er- 
röthen  ,  •  wo    S.;    —    2    erzürnen ; 


—  5  sich  schämen    »»^  S. 


8 


Achtung    mit   Furcht    empfinden, 
Ehrfurcht  haben  vor,  ^^  od.  Q-fi 
od.  Acc. ;  sich  vor  Einem  achtungs- 
voll zusammennehmen. 
.Avwi>-  liääaiii  u.  ö  Familie    sammt 
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Dienern,  Oefolge  ;  großer  Pomp  ; 
—    3    hi^mc    Furcht,     Ehrfurcht; 
Scham,  Errothen;  Bescheidenheit] 
f  Cerimonien,    Umstände. 
./ÜkS"   *    häiin    Ä ,  //  häöan   von 


MUchsatz  übel  riechen  {Schlauch, 
i^*)  NJ  ^«ji_5  «.^jO  ;  —  4  id. 

iLii.^>  hüS^e  pl  ijiwio>  häla^  iTu^?- 
pc/,  Dom. 

(^./i^^)  *  Li^^  hd^ä  U,  If  haöw 
anfüllen,  vollstopfen  {Kissen  ^Lo) ; 
die  Eingeweide  verletzen  (U^Lao! 
»LCv^^»-) ;  —  5  u.  8  angefüllt,  voll- 
gestopft sein;  —  s.     -/Xs5>  *. 

j^ix^*  ha^w  das  Füllen,  Stopfen; 
Stoff  zum  Füllen,  Füllsel  { Wurst, 
Kissen  etc.) ;  Watte ;  Kanonen- 
futter ;  Eingeweide ;  überflüssige 
Phrase ;  Lg-i^  _.  davon  abgezogen, 
abgesehen. 

8 J*Ji<^>  hulude  pl  O)  Hilfeleistung ; 
f  Parteilichkeit. 

ö.  *^5>  hä^ware  geizige  Alte ;  mit 
vollen  Flanken  Pfd. 

(^ClOk-Ä^*   U.    1*1  %-'^^*  P^  V'    (J«^^*" 

Hk^^-  hüöwe,  hi.  Eingeweide ;  hi.  öe- 

ic*,XC.5>  hä^wijj  pl  iu  ijje  dr  üeler 
flüssiges ,     Sinnleeres     redet ;    pl 
Oy»-wi^^»     ha^wijjät    überflüssige 
Phrasen,  Lückenbüfser,  Füllsel. 

-Xi>.5>  ;jt  M^ija  A,  If  hääan  tief  u. 

mit  Beschwerden  Athem  holen 
(fcj  Ji  »vX5>l) ;  an  Athembeschw er- 
den leiden ;  mit  MUchsatz  über- 
zogen sein  u.  übelriechen  {Milch- 
schlauch) ;  —  2   If  >»jJm<.^^  das 


Kleid  mit  Saum,  Bordüre,  Besatz 
versehen,  s.  's^Ji^ls>';  —  3  If 
öLviL^^^^  Einen  ausriehmen ,  von 
,•»-*,  ihn  schonen  CbLäax^I)  ;  Pass. 

..1        .w^^>    verhüte    Gott   dafs  1 

—  5  ^=  3;  sagen  Liil>>  verhüte 
Gott!  sich  vor  J.  schämen  ,-»/o 
(^.^♦««(Aj)  ;  sich  einer  S.  enthalten, 
davor  zurückweichen ;  sich  hüten 
^S. 


Lf" 


hä^an,  hdia  Eingeweide 
{Leber,  Milz  u.  Darm) ;  Asthma. 
^A-iX^-  häöi  /.  Kj  ije  kurzathmig ; 
...Luiiw^*  hasjän  id.;  ^Lx-CC^-^» 
häsjä'  /.  id. ;  —  häsijj  verdorrt, 
wurzelfaul. 

(jiXx-iX^*  ha^iä  Einh.  '^  pl  i^ji./Xo> 
hasä'iä  Gras ,  Heu  ;  Kraut ;  be- 
rauschender Hanfextrakt. 

haöif  abgetragen  Kid. 
hasim   gefürchtet ,    geehrt ; 
ehrfurchtsvoll,  schüchtern. 

i4AAvJ>  halijje  pl  U-w.>-  ha^äjä  m. 
iJ-vi'M^'  hasä'  ausgestopßes  Polster, 
Matratze ,  Bettsack ;  gefüttertes, 
wattirtes  Kleid ;  falsche  Brust 
od.  Hüften;  f.  v.  ^/ix^»-. 

(j>a5>  ;jt  ha[3ß  TJ ,  If  haßß  rasiren, 
scheeren  (OU5>) ;  das  Haar  ab- 
schürfen  {Helm) ;   als   Loos   oder 

Antheil    zufallen    (iwA^       ^aao^- 

\ö>S       'ji)>a^^    OjLo  ^^\   ^ö^); 

trans.  Einen  mitbetheiligen ;  den 
Schutz  versagen  (j|^>>  J;;*^»)»  — 
3  u.  4  Einem  als  Loos  od.  An- 
theil zuweisen ;  —  6  unter  einan- 
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der  durch  Loos  etc.  theilen;  — 
7  ausfallen  {Haare  v»>.^ü)  ;  abge- 
schnitten werden  {Schwanz  %.LiiiJ)). 
tjaS>-  hußß  Ferle  ;  pl  \jj3y>as>-  hußüß 
Safran ;  hußß  pl  u.  s.\.j^^-  f.  v. 
^j^S^\  ahäßß. 

La>  häßa'    ^,    Jf  baß'    m.      ^ao^ 

Mßija  A,  i/häßan  srcÄ  vollsaugen 
{Säugling  »>j^i  jLOo)  ^5^^*  /^^j)' 
sich  satt  trinken ;  gierig  trinken 
u.  fressen  K.  ;  farzen  UJ ;  —  4 
2wr  Sättigung  tränken. 

(3L»a5>  haßäd  m.  »  Ernte,  Erntezeit ; 

—  haßßäd  Schnitter  ;    c?er  erw<e<; 

—  hußßäd  ^^  V.    (-XaöL^»-;    —    s. 

3    «AaU^-    :^. 

Lj>a^-  haßär,  hi.  Sattelkissen;  — 
hißär  Einschlief sung,  Belagerung, 
Blokade,  3  .^ass-  ^s,  A\  «i.  die 
Belagerung  aufheben ;  Ringmauer ; 
Festung,  Kastell',  —  hußßär  pl 
V.  yoLss»  Belagerer. 

i^-^a.^-  hiß  aß  die  Loos-  od.  An- 
theilszutheilung,  3  ;j>a5>  ^t ;  hu. 
Schnelligkeit   des  Laufes;    Furz; 

—  8  hußäße  Trauben  die  bei  der 
Ernte  am  Stocke  bleiben. 

iüLAa5>  haßäfe  gesundes   Urtheil. 

iüLAO^*  hußäle  Brandkorn  in  der 
Spreu. 

...Laä^-  haßän  Einh.  0  pl  ol  und 
,.^-Aa-O  hüßun  keusche  Frau ; 
rechtmäfsige  Gattin,  Matrone ;  — 
hißän  pl  ^Aa^*  hußun  u.  Ä,AAa5>-| 
dhßine  schönes  u.  starkes,  nicht 
verschnittenes  Pferd ;  Vollblutpferd; 
Hengst ;  —  0  haßäne  Keuschheit ; 


Unerschütterlichkeit ;  Uneinnehm- 
barkeit. 

»1*0^*  haßät  pl  .c*^^>'  häßan,  häßa, 
oLaao^»  haßajät  u.  -Aa5>  hüßijj 
e.  Kiesel ;  Blasenstein ;  Partikel, 
Theilchen;  Verstand,  ^  ^J  ver- 
ständig. 

(Ajuwa^»  pl  V.  3(A-^Aa5>;  JoLAa^»- 
V.  Ä.Xj^Aa>-. 

K^^^  :k  häßab  ü  u.  I,  If  haßb 
mit  Kieseln  od.  Kies  bestreuen, 
E.  mit  Kieseln  bewerfen  (iu.Aa^* 
s^Ij.a2^\j  »Lo.  IJI  [1]  L.^jvar:*); 
Einen  werfen ;  verreisen,  umher- 
r  eisen  i3  >  sich  abwenden ,  im 
Stiche  lassen  ,«^£1  (  <;J^J) ;  —  b) 
\^Aa>-  A,  If  häßab  die  Blattern 

haben,  s.  KAAa5>  ;  f  den  Typhus 
haben ;  Pass.  id.  ;  —  2  mit  Kies 
bestreuen ;  —  4  Kies  aufwirbeln 
Pfd.;  sich  abwenden,  im  Stiche 
lassen  ,.^c 

y^^^fj^ns^  häßab  Kiesel,  Steine ;  Klein- 
holz, Feuerung ;  —  häßib  kiesreich ; 
—  ^L*.Aa5>  häßbä'  pl  c;Ljwa5> 
haßabät  Kies,  kleine  Kiesel ;  kies- 
reicher Ort;  —  Äi>jw2i^  häßbe 
Kies;  häßabe  e.  Kiesel;  häßbe, 
häßabe,  häßibe  Blattern,  Masern; 
f  Typhus;  pl  ol  Flecken  davon. 

,^ja^\M2^-  :f.  häßhaß  Jf  H  an  den 
Tag  kommen,  offenkundig  werden 
{Wahrheit j.^^  qL»  IJI  oiS-  -). 

L\/a5>  ;jt  hj^ßad  U  u.  I,  If  haßd, 
haßäd  u.  hißäd  abmähen,  abernten 
{Gräser  \\X/a^-  ^^LxAjt^  c   .  J!  _ 

J^^Li) ;  sterben  (oU) ;  (2)  fest 
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drehen    (Strick)  ;   —  b)    yX,*a..s>- 

Ä,  If  hÄßad  fest  gedreht,  gearbeitet 
»ein  {Strich,  Saite,  Panzer  wXxäIoI 
nXcLLo  ^♦X^vJCaw)  —  xü3) ; 
—  4  zum  Mähen  reif  sein ;  — 
8  mähen ,  ernten ;  —  10  =  4  ; 
fest  gedreht  od.  gearbeitet  sein. 

«A>a>-  haßd  das  Mähen,  Ernten  ;  — 
häßad  f  gemähtes  Korn ;  —  liäßid 
fest  gedreht,  gearbeitet ;  —  s-s^jo^»- 
haßdä'  fester  Ringpanzer ;  8i-\aa>- 
pl  V.  \X*o^J^. 

-Aa>-  ^  hdßar  U  u.  I ,  If  haßr  in 
die  Enge  treiben,  drängen,  drücken 
(iiwJLx:  ViJ^A/is  ^»3^  B-xa^*) ;  ein- 
schlief sen,  blokiren  (J3L5>1) ;  den 
Sinn  eines  Wortes  einschränken'^ 
Einen  umringen,  um  ihn  zu  fan- 
gen UiJ  P. ;  abhalten  ((J*^a>-)  ; 
das  Ganze  nehmen  u.  festhalten 
(^.^A^yKw^) ;  dem  K.  das  Sattel- 
kissen jUo^»  außegen,  Acc.  od.  0 
K.\    —    b)  ya>    A,    Jf   häßar 

Herzbeklemmung  hohen  {\JyJ!o 
».cXo) ;  geizig  sein  (J».^j) ;  das 
Geheimnifs  streng  bewahren;  nur 
mit    grofser    Schwierigkeit    reden 

If  häßar  enge  Eiterpapillen  haben 

» 
{Kn);  —  Fass.ya^^  If  hußr  Harn- 
verhaltung {^yA\  ,j,aS>)  od.  Stuhl- 
zwang haben  (^Äi2J  JjiÄci) ;  — 
3  If  .L-AO.^-  u.  ö..joL.:^U^  ein- 
schliefsen,  belagern^  blokiren,  Acc. 
od.  u ;  —  4  in  die  Enge  treiben ; 
beängstigen ;  abhalten ,    behindern 


(z.    B.     Feinde    die     Wallfahrer 

^[^  ^J^jJl  ^5>l);  PassTlIarn- 
verhaltung  od.  Stuhlzwang  haben ; 

—  7  in  die  Enge  getrieben ,  ein- 
geschlossen, belagert,  blokirt  wer- 
den ;  beengt,  genirt  sein ;  e.  natür- 
liches Bedürfnifs  empßnden ; 
f  in  der  Einsamkeit  leben. 

hußr  Harnverhaltung,  Stuhl- 
zwang ;  —  häßar  Beengung,  Herz- 
beklemmung ;  Behinderung  der 
Sprache ;  Melancholie  des  Allein- 
seins; Einschränkung  des  Sinnes, 
Restriktion,  -Aa:siLi  im  strikten 
Sinne ;  Geiz ;  —  häßir  herzbe- 
klommen ;  geizig  ;  das  Geheimnifs 
streng   bewahrend;    —   hiißur  pl 

V.    ■  AAH  >■. 

^..uiSs-  ^  häßram  If  »  den  Bogen 
sehr  stark  spannen  (l^jJ^j^j  cX-ii) ; 
das  Seil  sehr  fest  drehen ;  die 
Feder  spitzen   od.    schneiden    (_ 

^.Aa^*  hißrim  Einh.  ö  jede  grüne 
u.  sauere  Frucht,  bes.  Trauben; 
deren  Saft ;   —  ä  häßram e  Geiz ; 

—  Ä-yo.^ka5>  hißrimijje  Speise 
aus  unreifen  Datteln. 

(j«aAa>-  häßaß  Dünnheit  des  Haares  ; 

—  hißaß  pl  V.  ÄjctP*. 

v«ÄAa^  *  häßaf  ü,  If  haßf  weit  ent- 
fernen (sUai)^  BuXxjt);  —  b) 
Ouo^-  A,  If  häßaf  die  trockene 

Krätze     haben     (v-J^)  ;     —     c) 

\^/^iS>-  If  haßäfe  gesundes  Ur- 
theil  u.  festen  Sinn  haben  (O  f-» 


J-AO^ 


518 


.AO^ 


—  4  weit  entfernen ;  etwas  fest 
u.  ^wohl  einrichten  (^^X5>)) ; 
fest  drehen ;  schnell  laufen ;  — 
10  fest  u.  wohl  eingerichtet  sein  S. 
J.Aa^  häßal  A,  If  hußül  u.  mahßül 
sich  schliefslich  ergehen^  resultiren, 
übrig  bleiben  (äy/^s^  s-  >CisJ)  _ 
x.^«ij  c^^aS^  -ftj  1(31  '^j.AO.:<\A*, 
»ikA«  Lo) ;  «zcÄ  zeigen ;  stcÄ  ereig- 
nen, geschehen,  0  P. ;  zustofsen 
0  ( Unglück) ;  entstehen  ;  hervor- 
gebracht, producirt  werden',  sich 
als  Gewinn  od.  Vorthell  ergeben 
J ;  aw/  e<2^Jo«  kommen,  es  erreichen, 
e.  Schuld  od.  e.  Summe  einkassi- 
ren,  einen  Vortheil  einziehen  (_^ 
S.;    —   b)   J.Afl5>    A,    If  häßal 

JSrde  od.  Kies  verschlingen  u.  da- 
von Bauchgrimmen  haben  ( Vieh) ; 
Blasensteine  haben  ;  —  2  machen, 
dafs  etwas  schliefslich  eintritt ; 
erreichen,  erlangen  {Ziel,  Wunsch) ; 
sich  erwerben  {Kenntnisse  ,  Ver- 
mögen) ;  y-  endlich  u.  mit  Mühe 
erreichen  {Gipfel  ds  Berges) ;  sich 
auswählen ,  aussuchen ;  unreife 
Datteln  haben  P.  ;  resumiren  (e. 
{Rede) ;  —  5  schliefslich  hervor- 
gehen, resultiren;  sich  verwirk- 
lichen, sich  realisiren,  eintreten', 
erreicht,  erlangt  werden  {  Wunsch) ; 
eingezahlt  werden  {Summe). 

J.Aa5>  haßl  unreife  Datteln)  — 
häßal  Verschlag  zwischen  zwei 
Zimmern. 

^^♦~A<35>  sk  häßam  /,  IJ  haßm  farzen 
{jOJo) ;  —    7  zerbrochen  werden 


,.^>n^»-  >k  häßan  u.  häßun  If  haßäne 
von  Natur  fest  od.    durch   Kunst 


befestigt  sein  {Ort    ^\J<,jJ\    ,. 


,Aa^ 


CT 

«^    \6\    [5]    ÄJL>a£>    ^^^Jm\^) ; 

—  b)  QAa^-Tf  haßn,  hißnw.  hußn 
sich  zu  Hause  halten  u.  keusch 
sein  {Frau  ÜL*a^»  qI^)  ;  —  2 
befestigen,  mit  Mauern  od.  Schan- 
zen umgeben,  verschanzen  u.  be- 
wachen ;  —  4  id. ;  die  Frau  zu 
Sause  halten ;  sich  zu  Hause 
halten  u.  keusch  sein  {Frau) ;  — 
5  sich  durch  Befestigungen  schü- 
tzen, sich  verschanzen,  od.  in  e. 
Festung  ziehen;  keusch  leben 
{Frau). 

Q-An-5>  hißn  pl  q^^-ao-^»  hußun, 
Ä.ÄAa5>-  hißane  u.  ...LAai^)  ahßän 
fester  Platz,  Kastell,  Verschanzung  : 
^1  j.ji  Fuchs;  Rüstung,  Waffen; 
Vernichtung;  —  tißn,  hußn 
Keuschheit;  —  hüßunp^ v.  ...Ixa^-. 

sLk*aS>-  häßnä'  keusche  Frau. 

Kjka^»-  hißße  pl  (j«a/aP>-  hißaß  Än- 
theil ,  Loos  ,  Actie ;  Erbtheil ; 
Theilung. 

(^Aa^)  *  L/a^  häßä  U,  If  haßw 
abhalten,  verhindern  {kJ^. 

.yto.^"  haßiir  auf  der  Brust  beengt, 
herzbeklommen ;  geizig  ;  keusch  M.; 
kastrirt ;  furchtsam ;  f  Stuben- 
hocker; X\  Johannes  der  Täufer. 

{JOyt£l'S>-   hußüß  pl  V.    [J>aS*: 

Oyu2S>-  hußül  Eintritt  eines  Ereig- 
nisses, das  Geschehen,  sich  Ver- 
wirklichen, Realisirung ;  s.^y^a.^cf;. 

^y^n^"  haßüm  Farzer. 
-Aa>-  if.  häßa  J,  If  haßj  mit  Kieseln 


,y^ 
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bewerfen  (»Laj^L»  ^y^)  \  — 
b)  t:*^^^  A,  If  liÄßan  e.  Ein- 
druck od.  Marke  machen,  bezeich- 
nen (ikxi  Jit  IJI  'uka^*  ^-JJ:^\  _); 
reich    an    Kieseln    sein     {Boden 

—  Pass.  an  Blasensteinen  leiden; 

—  4  zählen,  herzählen,  vorzählen 

(vA-t)  :  ^aojS^  J  unzählig',  dm 
Gedächtnisse  einprägen  ( JiaÄE>) ; 
wissen,  kennen  (^wic) ;  schreiben, 
erzählen;  ordnen. 

^.>ci->-   häßan ,    häßa   Zahl ;    Kies, 
kleine  Kiesel ;  Blasensteine,    Nie- 
rensteine ;  Einh.  »ua5>  s.  d. 
->a5>    häßijj    sehr  klug;    —   hüßijj 
u.  oi,A^3.g>  pl  V.  »La^*. 

cXxAa^»-  haßid  abgemäht ,  geärntet ; 
vernichtet;  fest  gedreht  od.  ge- 
arbeitet ;  —  »  haßide  pl  Joua^- 
haßä'id  Mahd,  Ernte;  Halme  des 
Gemähten. 

.juwa^*  haßir  beengt,  beklommen; 
geizig ;  furchtsam ;  —  pl  ^^a^S^ 
hiißur  u.  ».■.Aa-g>!  ähßire,  u. 
f  ö.-yAP»'  haßirepZ  Jl-vd^»-  haßä'ir 
Bohrmatte,  Binsenmatte;  —  haßir 
Seite  des  Körpers,  Seitenmuskel 
od.  Sehne  ;  König  ;  Gefängnifs. 

^,j^S>-   haßirijj  Mattenhändler. 

<j*ajukÄ5>  haßiß  abgeschabt  {Haare). 

v^gxAn.s>-  haßif  m,it  gesundem,  festem 
ürtheil;  fest  im  Gewebe. 

xU>ä:>  haßile  pl  JJ.aä:>  haßä'il 
Best,    Ueberbleibsel. 

Qju>ag>-  haßin  /.  ä  wohlbefestigt; 
Festung ;  stark  gearbeitet  {Panzer) ; 


ö    Festung,     Panzer ; 


hußdi 


kleine  Festung  :  X\   *Ji  Fuchs. 
^JL:^►  ,t  liadd  U,  ]f  haJd,  liudd,  hiddida 
u.  huddida    anspornen ,  aneifern, 

reizen  ^c-  S.  (LaIs^*  ^j'^  \Ai35>- 


I 


J 


ioJLxi  »L^^!^  \i>  Ijt)  ;  _  2  Mi.  ; 
Einen    begierig   machen    ^Joc    Ä  ; 

—  3  id.  ;  —  6  einander  aneifern. 
{jf^^^  hadd  Aneiferung,  Sporn. 

LcQ^»  ^  häda'  J,  //  had'  anzünden, 
schüren  {Feuer  l^^^  •!  LP^^I 
v,j./-^Ajdj) ;  brennen  {Feuer)  ;  — 
8  schüren. 
iU22^-  hadari  hadäri  mache  schnell! 
komme!  hidär  5  ,xaZi-  ;^;  Ben- 
nen  des  Pferdes  ;  —  hudär  Bheu- 
matismus ;  ^c^L-^'n-g»  hudärijj 
rheum,atisch  Aeg. ;  —  huddär  pl 
V.  ,^L5>;  —  ö  hadare,  hi.  Land 
od.  Platz  mit  fest  Ansässigen ;  If 

Ä-«.Lca5>    hadärime   Leute   aus   Ha- 

dramaut. 
..lxoS>-    hidän     Bebrütung ;     s    id., 

Umarmung,  Liebkosung,    Kinder- 
pflege u.  Erziehung,  If  ,.jAi2^»  ^^t ; 

—  huddän  pl  v.  ,.y>i3.g>. 
uLko^-  pl  V.  iL-*..Ala.^>- ;     ^L.Ai25>  v. 

^" 

u>.>ca5>    :k    hädab    /,     If  hadb    das 
Feuer  zum  Lodern  bringen,  Holz 

nachlegen  (^)    -gJti.  Uf    .Lol    — 

v^laS.  Lg-^    ^^^)  '■>    herabfallen 
od.   sich   in    der  Bolle    verfangen 

{Brunnenseil    '^S.jj\ 


\..A^vkiS> 
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.K'n^- 


dn  Vogel  schnell  fangen  {Schlinge 

w.*.Ai25>  hidb,  hudb  pl  U^lAia^^f  das 
Schwirren  der  Bogensehne ;  — 
hadb,  hädab  Feuerung. 

,Äs>u25>  4i  liädag  U,  If  bädg  anzün- 
den  (lXs^))  ;  schlagen  *^y^) ;  d»e 
TFascÄe  klopfen  ;  dn  Boden  stofsen  ; 
etwas  ins  Wasser  tauchen  (^S.,&); 
laufen  (^lAc)  ;  Einem  {Acc.)  den 
Magen  bis  zum  Platzen  überfüllen. 

.^/ua:>  :i;  hädgar  If  »  füllen  {Ge- 
fdfs  Xo). 

ti:  bädar  Z7,  //"  budur  anwesend^ 
gegenwärtig  sein    (i  .^Aia^*    O  -^ 

V^Lc   iA/i3    » .L*i25>   ycoc^j) ;   Sei 

Jemand  (Acc.)  anwesend  sein;  zu 
ihm  kommen ,  vor  ihn  treten  ^^) ; 
von  Einem  od.  etwas  weggehen, 
sich  entfernen  ryC^ ;  trans.  Einen 
herbeibringen  od.  holen  (ä.aä> 
i  wC^L^») ;  Einen  einnehmen,  be- 
herrschen (Sorge) ;  Einem  schaden 
Acc. ;  —  If  .jiap^  hudr  das  Hen- 
nen mit  hochgehobenen  Füfsen 
{Pfd.  »^^ß  pLÄJ^O;  —  b)  y^S> 

A,  If  hadäre  eben  anwesend  od. 
zugegen  sein  :  ».Aag>  od.  xJ  ^  Sei 
t7.  anwesend  sein,  vor  ihm  er- 
scheinen ;  e.  Versammlung ,  Fest 
u.  dgl.  beiwohnen]  stattfinden 
{Ereignifs) ;  eben  bereit ,  fertig 
sein  ;  —  2  Einen  herbeiführen, 
ihn  vor  J.  führen  ;  kommenlassen, 
herbeiholen  od.  rufen  lassen ;  her- 
beibringen ;  etwas  bereit  stellen, 
fertig  machen  u.  darreichen,  prä- 


sentiren  ;  —  3  If  »./ioL.^^  Einem 
auf  der  Stelle  anttoorten  ;  mit 
Einem  sprechen,  ihn  unterhalten', 
mit  Einem  um  die  Wette  laufen  ; 
peitschen ,      schlagen     (»cX.JLj>-)  ; 

sA^-  f^^  ».^01^»  mit  E.  um 
e.  S.  streiten  u.  diese  als  Sieger 
davontragen  (w*.Xc) ;  —  4  =  2; 
schnell  rennen  Pfd ;  —  5  anwe- 
send, gegenwärtig  sein ;  sich  prä- 
seniiren ;  sich  bereit  halten ;  — 
8  =  5;  Vi^»./ii.ji  \»,*:aX^»'\  dem 
Gelage  beiwohnen ;  Einen  einneh- 
men u.  beherrschen  (Sorge) ;  in 
e.    Ort    mit   fest   ansässigen   Be- 

^   >  ü  i 

wohnern  kommen;  Pass.  ys22X5>! 
der  Tod  trat  zu  ihm ;  —  10  wün- 
schen, dafs  J.  anwesend  sei  oder 
erscheine ;  sich  Einen  od.  etwas 
als  gegenwärtig  vorstellen;  sich 
vergegenwärtigen ,  erinnern ; 

bSj\  .Ai2;5\xA«i»i  sich  in  die  Gegen- 
wart Gottes  denken,  vor  Gott 
treten;  das  Pferd  zum  Rennen 
treiben. 
yu25>  liadr  Land  od.  Ort  mit  fest 
ansässigen  Bewohnern,  bewohnter 
Ort  (Ggs.  Wüste) ;  Wohnung, 
Haus ,  Vorplatz  des  Hauses ; 
ruhiges  Verweilen  zu  Hause  {nicht 
unterwegs  od.  im  Kriege);  — 
hudr  Hennen  s.  -a23ä>  ^ ;  Wett- 
rennen ;  —  bädar  Gegenwart  ; 
»**ia.^j  in  seiner  G.;fest  bewohnter 
Ort ;  —  hädir  fest  ansässig ;  — 
bädur  beredt;  gesetzeskundig;  — 
budur  ungeladener  Gast ;  —  hüd- 
dar  pl  V.   ^i^-. 


(^y:a:> 
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lyci  aat,^' 


y-J,-Ca5>  ^  li^drub  //'  s  die  Bogen- 
sehne stark  spannen  ,  den  /Strick 
fest    drehen  (äJLXS  «-X^  ^)   bi-X^). 

•^.Ais^-  4t  luldraiii  //"  ö  schlechte  Aus- 
sprache haben  {bes.  die  J^ukale 
x*bLr  ^3-  Q^^) ;  ^^  Bogen  stark 
spannen ;  entrinden    {i-l^-    c  jÄii 

o^x.A^a^*  hadramäut,  müt  Iladhra- 
viant. 
gji.*:az^  hadramijj  pl  'i^jiXj:^.^^ 
hadärime  Mann  aus  Hadhramaut ; 
—  iü  ijje  langschnäbeliger  Schuh', 
schlechte  Aussprache. 

8.Ak2S>  hädre  Gegenwart  (iü.Ai2.;<U 
in  seiner  G.) ;  /es^  bewohnter  Ort ; 
y-s-^O^J  K^  JFoAnMW^  im  Para- 
diese ;  Besidenz ;  Majestät.  Hoheit, 
Excellenz  :  &UI  _.  Öott  der  5err, 
_^^^  KP  die  Äei^.  Jungfrau, 
^\JLiL^\  ij'^jjD  _  /Sr.  Maj.  der 
Sultan,  (;jXJ.Aias>  £'t6*.  Excellenz 
etc. ;  —  hidre,  hudre,  hädare  Ge- 
genwart ;  hädare  pl  v.  .-C:?l^*. 

^j:  ->0Q5>  hädrijj  ,  hädarijj  fest  an- 
sässig ;  Stadtbewohner ,  Kichtno- 
made  {Gegs.  ^^^«Aj). 

ijia.Ka^-  hädad  :  -^  Lo  gar  Nichts ;  — 
hüdud  pl  V.  ^ji3juca>- ;  u.  hüdad 
Saft  von  Bockshorn  (Lycium). 

Jokii>  :/,  hädil  A,  If  hädal  am  Ur- 
sprung der  Zweige  faul  sein 
{Palme    Ül    äJL^^I    i^^-i.^-r?  •>- 

QAl2i>  *  hädan  TJ,  If  hadn ,  hidän, 
hidäne  u.  hudün  bebrüten  {Vogel 
die  Eier    Läa^js*  ^aIs-^j  yLIaJl  — 

Ut    Lj^jü25>»    ÄiLAi3^>3    LiLla>'_5 

Wahrmund,    Arab.   Wörterb.   I. 


;;o,ß>JLi  i<jlc  ,»H>,) ;  —  //"  hadn 
u.  liidäne  »?i  die  ^Irrne  nehmen, 
umarmen,  in  den  Armen  tra- 
gen {das  Kind  LJwCq:>     ^xAajl 


j  ^JLx: 


aufziehen  {das  Kind  c^))'t  — 
Jf  hadn  seinen  Nachbarn  Ge- 
fälligkeit versagen  ,-*.c  (*^»^/0  _ 

J)  ^yCs^»  If  hidän  ein  Euter  od. 
eine  Brust  gröfser  als  die  andere 
haben ;  —    6  einander  umarmen ; 

—  8  umarmen ,  an  die  Brust 
drücken ;  in  den  Armen  tragen ; 
ein  Kind  aufziehen. 

-yca5>  hidn  pl  ^^jjias>  hudun  u. 
QlAiÄ5>)  ahdän  Brust  zwischen 
den  Armen ,  Busen  ;  Schoos ;  pl 
^lAia^-t  Seite ;  u.  hudn  Eufs  des 
Berges  u.  dessen  Glacis. 
{y^a^)  *  Lo3>  hädä  ü,  If  hadw 
die  Gluth  wieder  schüren  (  ,LiJt  — 

o^.*j>  Lo  cXxj  LP .4.^  y:>  j>  iji). 

j_j>ia>-  hudür  Gegenwart',  das  Er- 
scheinen, Herantreten',  Aufwar- 
tung', königl.  Gegenwart,  Hof  halt, 
Regierung ;  Buhe ,  Gemüthsruhe 
u.  Bequemlichkeit ;  pl   v.    JoJ^  ; 

—  t  ^jy^a::^'  hudurijj  Aufwärter. 
».-xa13>"  hadire    pl    .j^koS"    hadir   u. 

-jLiCas>  hadä'ir  kleine  Mannschaft 
zu  üeberf allen  ;  Vortrab ;  —  hadir 
Eiter,  u.  s  Blut  der  Nachgeburt. 

^jiaj<jA2a^>  hadid  pl  ikAii>-i  ahidde  u. 
^JiSAia>•  hüdud  der  unterste  Theil 
Basis  (— 3I  lX^o)  ;  i^w/«  da  Berges ; 
untere  Apsis,  Aphelium,  Apogäum. 
Abgrund ;  —    ^*:nf.*:cr>  s.  iyo.s>  ^^ 

66 
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^^: 


Ä-iyOa5>  hadijje  pl  U-^slaO  liadäja 
Favoritin  {für  Ä.xi3i;>), 

«LiP»  4t  hatt  Z7,  If  liatt  setzen,  stellen, 
legen  {bes.  von  Oben  herab  5-*^^) ; 
ablegen  (Last);  nachlassen  (Schuld); 
,.w4.Ü)  ,-yA  &J  Ja^»  er  hat  ihm 
vom  Preise  nachgelassen;  absetzen, 
degradiren,  erniedrigen ;  verach- 
ten; intr.  von    Oben   herabsteigen 

herablassen  u.  niedersetzen^  Vogel) ; 

—  i/hatt  w.  hutüt  sinken,  Baisse 
haben  {Preis    Lka^»-    jt/.v»il    Ja^- 

Ja>V^  mihätt  Leder  poliren  u. 
zeichnen    (cXi^  u^lX^J^  ja>-) ; 

—  7  niedergestellt  werden ;  herab- 
genommen, herabgelassen  werden  ; 
sich  herablassen ,  niedersteigen ; 
sich  senken ;  sinken  {Preis) ;  ab- 
gesetzt, erniedrigt,  degradirt  wer- 
den ;  sieh  erniedrigen ;  abnehmen ; 
{Kräfte);  —  8  =  1  ;  —  10 
..»♦Aji  .-yA  Ja.>^ÄA»<l  er  wünschte 
Preisermäfsigung. 

Ja5>  hatt  das  Niedersetzen,  Ablegen ; 
Absetzung,  Degradation;  Senkung, 
Abfall ;  Fallen  ds  Preises,  Baisse  ; 
Wohlfeilheit  des  Korns. 


\li: 


% , , 


*  a.  j. 


la:> 


Lk^  ^  häta'  A,  If  hat'  Einen  (^) 
auf  die  Erde  {Acc.)  werfen 
(^c.^o  \ö\  {JOyiS  Ä.J  Lki:>-) ;  Einen 
mit  der  flachen  Hund  auf  den 
Rücken  schlagen  ;  überhaujJt  schla- 
gen (»w^wOo) ;  beschlafen  («./sL^-) ; 
werfen  {  ^ .) ;  Schaum  auswerfen 
{Topf) ;  farzen  (  J::>.ao);  Einen  {^) 


von  seiner  Ansicht  abbringen  (Ua^- 
NxJO  Ül  ^jI.  --£.  w)  ;  —  A  u. 
I  scheifsen  (jj/^jtis»). 

^JLi.:>-  hattäb  pl  B  Holzhauer; 
Brennholzverkäufer. 

^oLIa5>  hutäm  Einh.  »  Trockenes, 
Zerbröckelndes,  LjisAJl  —  ver- 
gängliche Güter  der  Welt;  dürre 
Frucht  (Hirse) ;  Hausrath ;  B  e. 
Stückchen  ,  Brdselchen ;  —  ^i 
hattäm  Löwe. 

iw^ia:>  ^  hätab  /,  If  hatb  holzreich 
sein  ( Ort  'wxxki^'  L^) ;  Brenn- 
holz hauen  od.  suchen  (^4>> 
w^Li>.)  für  E.  Acc. ;  »Xj^  ^^  - 
Einem  helfen;  verläumden  UJ  P. 
(ikj  ^***')  ;  —  2  u.  8  Brennholz 
suchen  ;  8  die  Spitzen  des  Holzes 
abweiden  K. 

v^-Li.,:>  hätab  pl  ^Ua.:^]  ahtäb 
Brennholz ;  —  hätib  lang  u.  dürr 
wie  ein  Stock  ;  sL^la.sx'f.  v.  u-vti^>'  • 

Jai;>^5»-  :f:  häthat  //  ö  sich  herab- 
lassen ,  herabsteigen ,  s.  Ja^s»  :jt ; 
eilen  (c  .-wl). 

.i25>-  ^  hätar  CT,  If  hätr  beschlafen 
(^Xj) ;  c?en  Bogen  besehnen  od. 
spannen  (jj^i) ;  —  Pass.  isw  Bo- 
den geworfen    werden    (*.j    -la5> 

J.L:>  :ft  hitl  ^Z  j'J35>!  ahtäl   Wolf. 

_^,^kis^  4:  hätam    I,  If  hatra    etwas 
zerbrechen  (bes.  Dürres   ^1     -A^.^i 
jw»jLj«jJU  (jol3») ;  brechen,  schwä- 

c/ten  (yl/ier);  ^LäLiJ!  ^©».I^Li;»  ^ 
das  Verdauung  ^mittel  hat  die 
Speise  leicht   verdaulich  gemacht; 

—  b)   ^^LiS^    A,    If   luitani   von 
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d^^ 


AUer  gebrochen   sein  Pfd. ;    —    2 

zerbrechen'^  —  .'i  u.  7  zerbrochen 
7cerden ,  zerbrechen ,  zerbröckeln 
inlr. 

^»j-*F=»  hätim  V071  J.^<cr  gebrochen 
Pfd. ;  —  hiitam  grausam  {Hirte) ; 
—  hütumjp^i;.  (^i^>  ;  —  »  hdtme 
Dürre 'y  —  B  hitme  p/  ^^.♦da^» 
hitam  Stückchen,  Br'öckelchen  von 
Trockenem ;  —  ö  hütame  Höllen- 
feuer\  Fresser;   grausamer  Hirt. 

_4la5>  :f:  hätmar  If  ä  füllen  (^) ; 
den  Bogen  spannen  (  -J^). 

Äia5>  hitte  Nachlassung  dr  Sünden, 
Steuern  etc. ;  Bamadhdn. 

( Ji>)  *  LL:>  Mtä  U,  If  liatw 
schütteln,  rütteln  (Lci£.i/9   ifSjS>). 

xj  fcnlaff^  hutübe  ^rmvoZ/  ^oZz. 

Jpi^  ^-»  "^  hatüt  abschüssig',  nied- 
ri^  liegend ;  schnell  K. ;  —  hutut 
Fallen   des   Preises ,     Baisse ;    /f 

^fc.ia>-  hat  um  ^Z  ^.«Ja^-  hütum 
der  zerbricht]  Löwe. 

\^^jSi^-  hatib  /.  »  holzreich ;  »  TT^aZd. 

Jaxii^»-  hatit  Zwerg ;  »  Preisermäfsi- 
gung ;  »  hutäjjite  Schißswurm. 

^^jja^-  hatira  Hauer  auf  dr  West- 
seite der  Ka'aba  ;  dürre  Pflanzen 
vom  vorigen  Jahr  (stehend). 

Ja>  hazz  (für  Ja^i5>)   J,    If  hazz 

das  Glück,  das  Gewünschte  er- 
reichen u.  geniefsen  ^  S.  (qO 
tlä>lä>);  Glück  haben;  seinen 
Antheil  erhalten;  4  =  1;  —  f  7 
Glück  haben,  das  Gewünschte  er- 
langen. 

Ja^'  hazz  pl  2a^  ahüzz,  J^jJa5> 


h  u  z  il  z  ,    Jj?lla>    hizaz,    i^'JxJ> 

hizzä'  ,    Ji.^    huzz,     Ä..Ib^-^-> 

huzuze  «.  JäLc*)  ahftzz  Antheil, 
Loos ;  Glück,  Glücksgenufa,  Ver- 
gnügen; —  hazz  glücklich  M. 

f  Lljs>  pl  V.  Jfl^»  u.  Hyläs> ;  JjjUas»- 

sLlaP*  hazät  e.  Z/au« ;  «.  ^la^. 
LLiz5>  pl   V.     'xjfjäs»' ;      ^uä^-    V. 

■_' t^-^  ^  häzab  7,  7/  v^j.Iä5>  huzub 
M.  —  b)  v«>i3.:>  -4;  Jy  häzab  ,fett 

sein,  vollen  Bauch    haben    (j^4-m* 

.Iä5>  *  häzar  U,  If  hazr  abhalten, 
abschliefsen ,  verhindern  ,  verweh- 
ren (» •■=^5  ^*A/o) ;  unzugänglich 
machen,  mt  e.  Mauer  umschliefsen ; 
e.  Pferch  ».-cia5>  machen ;  das 
Vieh  darin  einschliefsen ;  daher 
^LjLi  p.  Alles  an  sich  ziehen, 
damit  der  Andere  Nichts  erhalte; 
—  8  e.  Pferch  8.jJii:>-  machen. 

.Lpa.  hazr   Verbot ;  s.  vor. 

\^Jäs>  :f;  läzrab  //  »  den  Bogen 
stark  spannen  (w^^j^  cX.«vi) ; 
anfüllen  und  ausdehnen  {den 
Schlauch  sA/«). 

}Jäs>  4t  häzal  U  u.  I,  If  hazl,  hiz- 
län  u.  hazalän  E.  im  Geldausgeben, 
in  freier  Bewegng  hindern  ^J^  P 

^^ii^);  —  //  hazalän  seine 
Schritte  kurz  unterbrechen,  wie  e. 
Zorniger  gehen  (  ^-.wX-yO  ^£*^ 
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^LaöäÜ);    —    b)    JJoÄ-    A,    If 

häzal    viele     Coloquinten    fressen 

K.,  s.  J.JaA>. 
qJU3^>  hizlän  häusliche  Sparsamht', 

Jf  des  vor.  («.  d.). 
»Ja^"  hize    Genufs   des  Glücks  .    der 

Werthschätzuuff,  s.  yläs^. 

(j..^)    *   lia^    häzä    f7,    If  hazw 
langsamen    Schritt    gehen    (  ^Xi./o 

Lij^l);     —    6)    ^^    ^,     //• 

hüzwe,    lizwe  u.    hize   sicA   cZer 

Werthschätzung   des  3Iannes,  des 

Fürsten  erfreuen  {Frau  ,    ünter- 

than  cXac    rrfi^^y^^    ry^    J^     ^ 

'»Jä^j     ö^Ja^"^^    »jii>-    &a5>Lao 

äJLXvO  ij  Iao  5Jl);  e.  aS.  erlangen, 
sich  ihrer  erfreuen  »^  z.  B.  ds  Le- 
sens gewürdigt  werden  {Brief,  Bitt- 

^      o    , 

schriß)  :  q^  iCxilL^J  ^iä-^J 
möge  {dieser  Brief)  der  Leetüre 
des  N.  N.  gewürdigt  loerden 
{Briefadresse) ;  —  "^  Jf  *Lta5>l 
machen,  dafs  E.  erlange',  E.  be- 
günstigen ,  vorziehen ;  —  8  der 
Werthschätzung  u.  Begünstigung 
geniefsen,  bei  J.  l\a£. 

Jtyjä^"  huzuz  u.  B  pl  v.  Ja^'. 

Uj-as»  hazül  häuslich  sparsam. 


»^i35>  hizwe,  hüzwe  pl  iL. — ,  ^^ 
hizan  u.  s^'Jas>-  hizä'  Glücksan- 
theil;  Ansehen,  Ehre;  Gunst;  — 
häzwe,  hiizwe  pl  s-[]äs>  hSza'  u. 
0)jiii5>  hazawät  kleiner  Pfeil 
zum  Spielen. 

^^^Jä.^    *  s.  jJä.s>  *  ;  —  j^.^-5> 


häzan,  häza,  Einh.  »Li35>  hazät 
dicke  Laus;  —  hizan  Glücksan- 
theil ;  s.  8j.l35>  pl ;  —  häzijj  ge- 
ehrt, angesehen ;  —  häzzijj  /.  iü 
ijje  glücklich;  das  achte  Pferd 
beim  Hennen ;  —  l-;V^5>-  huzäjjä 
langsamer  Gang. 
\s..>Jlls>-  hazire  pl  4L-^.5>  hazä'ir 
Pferch;  Schutzwand;  Zaun;  _, 
^J^Os.^)  Paradies. 

-kiAli>.  haziz  der  seinen  Wunsch 
erreicht,  seinen  Antheil  erhält; 
glücklich. 

NaIö^  hazijje  /.  v.  ^r-^*^'  glücklich ; 
vom  Manne  geehrt;  pl  LjUa^» 
hazäjä  Beischläferin  eines  Ver- 
heiratheten ;  Antheil,  Loos ;  huzäjje 
pl  ol  kleiner  Pfeil  (ä^„k:5>). 

^w.Ä5>  ^  hafF  I,  Jf  hufüf  verworren 
sein    {langes,     ungesalbtes    Haar 

^-yPtAib) ;  dürre  Kräuter  tragen 
{Boden  L^äJ  fjf*^)  ;  ganz  schwin- 
den{Gehdri^  ,_^J  lüi  xx*^  _); 
—  U  7/"  hafF  scheeren  {Bart,  Kopf 
(Lä5>1);  —  J,  7/  haff  u.  hifäf  ds 
Gesicht  von  Haaren  (,-^^)  befreien 

u.  glätten  {Frau  »t..4.J^  v:;a-ä.s> 

^J.XC^i  )üi) ;  die  Haare  ausrupfen; 
rasiren ;  f  abreiben ,  abraspeln, 
abkratzen,  auswischen  ;  —  If  hafF 
um  Einen  herum,  gehen,  ihn  um,- 
kr eisen  öj-^^  (oLId)  ;  Einen  von 
allen  Seiten  um,geben  LJ  P. 
(^J  )j.Ä^*-)  ;  Einen  mit  etwas  um- 
geben ,    umzäunen ,     umschliefsen, 
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bedecken{^ls>'\  \6\  s-  ^^b  hÄ^ 
Ki);  —  I,  If^^JcM-  hafif  kollern, 
knurren  {Baudi  ds  Pferdes) ;  im 
Laufe  schnauben  Pfd.  (»Aää  n.*-^ 
OfcA<3  ^Aial  .);  zischen  {Schlange 
1^) ;  —  2  umgeben,  umschliefsen, 
bedecken,  <^  u.  dj^*  od.  Acc. 
P. ;     klopfen ,     walken    (Kleider) ; 

—  4  id.  ;  —  8  sich  die  Haare 
(..«^)  ausrupfen ;  Kräuter  aus- 
reißen ;  von  allen  Seiten  umgeben ; 
umkreisen  J%>" ;  einhüllen  ,  be- 
decken', von  etwas  umgeben  sein. 

^S>-  haflF  Weberbaum ;  Spur. 

li.^  bäfan,  i-wÄ5»  hafä'  das  barfufs 
Gehen,  If  v.  /c*^*"- 

LA>    häfa'    ^,    //   haf    ai*    ^oden 

werfen  (c  .^ö  =  Lä:>-). 
Lft^"   häfa'    ägypt.     Papyrus ;    c?e«Äen 

frische    Wurzel. 

cy'wÄ^-  huffät  €.  unschädl.  Schlange. 
.[SL^-  haflfar  der  gräbt. 
iöoLa5>  hufäße  Sammlung. 
^Jis»"  hifäz    Beschützung    (der  Sei- 
n^en) ;    Ehrgefühl ,    5   ^Ä5>    :j(. ; 

—  huflfäz  pl  V.  ,^L5> ;  —  » 
hifäze  sorgfältige  Hut;  Gedächtnifs. 

v^JLftS»-  hifäf  p^  Ki^^i  ahifFe  Scheitel- 
locke des  Kahlen ;  /SeiVe  ;  /S'^wr  ; 
.  //  V.  y,..*^*  *  ;  —  ö  hufäfe  Stoppeln. 

BU>  hufät  ;)?  V.  jL>. 

»►wÄ5>  hafäwe  Belästigung  durch 
Kragen ;  hif.  »d. ,  freudige  Auf- 
nahme ;   «.      ^Ä5>   :^   If. 

>uLä>  hif&je  =  ö^Lä^-  7/  V.    -ä5>  ,t. 


c>^A>  4^  häfat  Ü,  If  haft  vernichten 
((iXJL^i);  zerstofsen  (o^) ;  fien 
Rücken  bläuen  (wiÄxi  ö^). 

si>*.a;>  häfit  =  dem  ^^. 

c^sA^'  ;jt  hift,  liäfit  u.  »  häfite  pl 
öLä>I  ahfat  die  Kaidaunen; 
der  Bauch  ;  e.  grofse  Schlange. 

v^.juS^^Ä^'  ;jt  häfhaf  //"  »  Tjwr  wenig 
zu  leben  haben  (sL>Jt/i3  l<3i  ^—5  -^ 
^Ä/Xootyo)  ;  schnurren  (  Vogelflügel, 
laufende  Hyäne  Oy^  L«.^  /^-*-^)' 

u\ftS>  ;^  häfad  /,  //hafd  u.  .Jl\ä> 
hafadän  ^^^e«  rasch  u.  flink  thun, 
sich  sputen  (c  ,a«1^  ;^^J'  »3  wÄ^)  ; 
rasch  schreiten  {K.,  Straufs) ;  E. 
flink  bedienen  Acc.  (^kvfltX>) ;  — 
4  E.  zur  Eile  treiben ;  eilen  ;  — 
8  rasch  u.  flink  sein,  sich  sputen. 

cXft5>  häfad  u.  ^^IAä^-  hafadän  e. 
Gangart  ds  Pfds  {unter  iwA^i>) ; 
pl  V.  y^ÄJ^ ;  —  'i\\SLZ>  hdfade 
Töchter,  Söhne,  Enkel,  Schwieger- 
söhne, Neffen  etc.  des  Mannes; 
pl  zu  t-XsL^»  u.  tXxft.>. 

j^J.Aä2>  *  hafädlas  schwarze  Frau; 
Melancholie. 

Jl^-  4.  häfar  I,  If  hafr  graben,  aus- 
graben, aushöhlen  (  ^Sü)  ;  an  e. 
Orte  ((3)  nac/i  etwas  {,^J^)  graben ; 
den  Brunnen  graben  od.  aus- 
räumen, reinigen ;  einer  S.  auf 
dn  Grund  zu  komm,en  suchen,  sie 
gründlich  untersuchen  (i5r^  ^ 
syoi    Q,c    U^-^   (^i    «-^j) ;    be- 


schlafen    (5...*u:>) ;     durch     viel 
Melken  ausmergeln   (Oj^) ;    —    u. 

.A5>    ^,    If  häfar   u.    PasiJ.    ^ 

angefaulte    u.    verdorbene    Zähne 
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haben  (xjLa^I  Oyoi  OtX^wi) ; 
die  Milchzähne  verlieren  (c>.IaiUv 
xx.*i3)  »1 .) ;  —  4  Einem  {den  Brun- 
nen) graben  helfen,  2  Acc. ;  die 
3Iilchzähne  verlieren  ;  —  8  graben^ 
ausgraben',  —  10  graben  wollen', 
Zeit  zum  Graben  sein. 

-Ä5>  hafr  das  Graben,  s.  vor.  ;  —  u. 
häfar  pl  .Lä5>l  ahfär  u.  .a5L£>! 
aliäf  ir  geräumiger  Brunnen ; 
Grube    od.    ausgegrabene    Erde', 

-» —  häfar  Verderbtheit  der  Zähne  ; 

—  ö..ä.:>-  hüfre  pl  .-ä-5>  hiifar 
Grube,  Graben,  Loch,  Höhle', 
Grab. 

ift>-  ^  häfaz  /,  //*  hafz  {von  hinten) 
zurüchstofsen  {».sX^  .^^  »,xbC>)  • 
E.  von  e.  Ä  durch  Eilen-heifsen 
abstehen  machen  ,•*£  (NJl.:^.d 
ü—^^s^y*)) ;  unmittelbar  folgen 
{Nacht  dem  Tag  \iL^) ;  durch- 
bohren {^3Ud)  ;  beschlafen  («-«L>); 

—  5  sich  zum  Aufspringen  bereit 
halten,  tvachsavi,  aufmerksam  sein, 
Sorgfalt ,    Eifer    widmen    L-J    S.  ; 

—  8  =  5. 

'Jl^  häfaz  Ende,   Grenze. 

^w.ft^*   ^   häfis    /,    //   häfas   essen, 

fressen  (Jj  ))  ;  s.  ,w*.äa^». 
(jii.a^'  liäfaö  7,  7/  hafs  sammeln, 
zusammenraffen  («.4.>) ;  «zc/i  ver- 
sammeln (^.4.-Ä-:>l) ;  von  allen 
Seiten  zusammenkommen,  zusam- 
menströmen {nach  Wasser  15 -> 
^ÄXA<^^  i<  )'  ^*^  Erde  mit 
fortreifsen  {Strom) ;  mit  dr  Schau- 
fel wegnehmen ;  entrinden,  schälen 
(  «mXS)  ;  herausziehen,  herausholen 


{ Wasser  ^j^:\Xj^\) ;  vertreiben, 
verbannen  (O-i?);  nach  e.  Lauf 
sofort  wieder  laufen   {Pfd.  ^^-> 

verwenden  i3  (^>) ;  —  6)  i/^ß^^* 

J.,  jy  häfas  fZem  Manne  die 
gr'öfste  Liebe  erweisen  o  (vi^.^Ä5> 
O^J)  Lg>:>-^J  äu^j));  durch  ein 
Geschwür  aufgezehrt  werden  {Ka- 
meelbuchel) ;  reichlich  regnen 
{Himmel). 

^jiivÄP»  hifs  pl  |jÜ,Läs>I  ahfäs  alte 
abgenutzte  Gegenstände,  Lumpen, 
kleines  Gerumpel,  Gefäfse ,  Fla- 
schen etc ;  Zelt ;  Häuschen ,  Ge- 
häuse, Lade. 

\j^S.:>-  ^  häfaß  /,  If  hafß  sammeln 
(«.4.>) ;  wegwerfen,  fallen  lassen 
(öLftil   iJl    8iAj    ^a   £     Ail  _); 

^j.aÄ;>   hafß    ^Z    (jOwft5>l    ahfäß   m. 

{joyiiS^     hufüß     Ledersack     für 

Erde ;    lyötoenjunges ;    »  Hyänin  ; 

Ä„*aÄ^*  .^1  Henne. 
(jiafts>  ;i(.  häfad    Z7,    //  hafd    biegen, 

krümmen    {Holz    m.]licj    öLa^-)  ; 

wegwerfen ,      fallen     lassen ,      s. 

^^ä5>  ;jt ;  —  2  =  1;  hinter  sich 

lassen, 
fja-i.^    häfad    pZ    {Jolkz^   hifäd    m. 

(ji:?LÄS>)  ahfäd  Hausgeräthe  bereit 

zum    Wegtragen;   Kameel  das  sie 

trägt;  Zelt;  Zeltpfeiler. 
(j  } 
^AüÄ^-  ^  Fass.  hufdig  Lf  »  häfdage 

fett  werden  {f^4.^);  hifdig,  — LAi2äs> 

Iiifdä;>,  ^jCoLä:>    hufädig  /eW    w. 

schlapp  im  Fleische. 

jaAZ>  :/.  häfiz    A  ,  If  hifz  bewahren, 
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behüten  ((j^-^) ;  Einen  vor  etwas  ' 
bewahren  ^y^;  Vieh  hüten  (sLtj) ; 

auswendiif      lernen^       auHwend'uj  ^ 

u'iisen  (bes.  den  Koran  ^^iiÄ^i) ;  ! 

Pass.  *J  iaÄ;>-  man  prägte  seine  , 
Worte  dem  Gedächtnisse  ein,  tra- 
dirte  sie  weiter ;  f  e.  Sünde  vor- 
behalten {Bischof);  —  2  Einen 
etwas  auswendig  lernen  lassen, 
2  Acc.  \  —  S  If  Jj?'-Ä>  u.  äJüI^ 
die  Seinen,  Familie,  Frauen  etc. 
vertheidigen  (iol    *-^^:>    iii5w:> 

i^Äc  v^(3)  ;  beschützen,  protegiren, 
Vormund  sein  fj.«:  P. ;  sorgfältig 
auf  e.  S.  achten  um   sie  recht  zu 
vollenden   ^j^t  (**t*j^   s^bl^) ;  e. 
Pflicht   beobachten ,     sie    erfüllen ; 
—  4    zum  Zorn  reizen  {s.  8);  — 
5   sich    selbst    in  Obacht   nehmen, 
vorsichtig    u.    wachsam   sein;    be- 
obachten {Vorschrift)  ;  etwas  sorg- 
lich festhalten,  es  nicht  verschwen- 
den ,-we  ;  —  S  bewachen,  bewah- 
ren   V— J    S.  ;     etwas  für   sich    be- 
wahren ^-J ;  beobachten{  Vorschrift); 
in  Zorn  entbrennen  {wegen  Schim- 
pfes ^>J^ii  (^i  JaÄ;:>l5  xIaÄoi 
s,.^Ai2ÄÄ5) ;  —  10  verlangen,   dafs 
E.    etwas    auswendig    lerne,    im 
Gedächtnifs  behalte,  2  Acc. 
ja 9     ^^       hifz       vgl.       hafz     Be- 
wachung,  Behütung,    Wachsamkt, 
Vorsicht ;  sorgfältige  Bewachung  ; 
Beobachtung     des    Gesetzes,     der 
Etikette  u.  s.  lo.;  Gedächtnifs ;  — 
Kiäft>>  hifze   Eifer   in   der   Ver- 
theidigung;    Zorn;     —    »    häfaze 
Garnison,  Besatzung,  pl  v.  Jsij:^. 


J.ft>  *  hafal  7,  Jf  hafl ,  hufai  u. 
lialil  sich  sammeln,  versavtmeln 
(  Volk  [nur  If  1ijiH|,  Milch,    Wasser 

<.4.X>i  ^«ii  ^ji^ä:>») ;  heftig  reg- 
nen {Himmel  L^^Laxi  vA-Ä.^)) ; 
reichlich  ßefsen  {Thränen  ^ 
JjS  \<S\  %jti^\) ;  mit  großer,  ds 
Bett  ganz  füllender  Wassermasse 
(»w^)  strömen  {Flujs  ^O^^^i  ^ 
J.ouv«JIj)  ;  sammeln  {%^Z>-); glätten, 
poliren ;  sich  fürchten ;  einer  S. 
Sorgfalt  u.  Eifer  zuwenden  V-J 
od.  ^  S.;  —  2  sammeln ;  Wasser 
sammeln  u.  zußiefsen  lassen ; 
verzieren ,  schmücken  (^^Jj)  >  — 
5  sich  in  grofser  Zahl  versammeln ; 
sich    zieren,     geschmückt    werden 


o- 


j') ;  —  8  sich  sammeln 
{ Wasser) ;  voll  daherstr'ömen 
{Fiufs) ;  von  allen  Seiten  herbei- 
eilen, sich  zum  Feste  drängen', 
J.  mit  Gepränge  empfangen,  od. 
ihm  Sorgfalt  zuwenden  v^  P. ; 
einer  S.  Sorgfalt  u.  Eifer  bis  zur 
Vollendung  widmen  V-J  od.  i3  >S^- ; 
sich  um  etwas  kümmern  V-^ ;  sich 
deutlich  zeigen  (^v-/i3^  ;  auch 
Weg  ^.jb). 
J^Ä5>  hafl  zahlreich,  in  Fülle ;  Menge ; 
zahlreiche   Versammlung ;    Eifer  : 

—  ^«3  eifrig ;  —  hiiffal  pl  v.  ,3«^^^^  ; 

—  ö  häfle  Alles;    Fleifs,    Eifer; 

—  »  liufle   alhjem.    Versammlung, 
Concil. 

.jiSks»-  :f.  häflag  der  im  Gehen  den 
Körper  bewegt;  —  hafällag  pl 
^Lä:>  hafälig  junges  K. 


OÜU: 


528 


^jji^ 


\JiXkc>  ;f;  häflaq,    hafällaq   entnervt, 

schzvach,  dumm. 
..^Ä^*  ^  häfan  ü,  If  hafn  e.  Sandvoll 

nehmen     {Sand,     Mehl    »v.X--5>) 

X.>0*,4.AÄ»       fc-JL-ASj!^     2^'Js^)^)  ; 

Einem  wenig  geben  Acc.  (&.ää^» 
^-ciLi  öLIoci  Üt) ;  —  8  für  sich 
nehmen  (is^wM>.ÄAJ  »lÄ^i);  entwur- 
zeln (^.JUCi!) ;  e.  Kind  mit  beiden 
Händen  in  dn  Kniekehlen  fassen 
u.  so  halten  od.  tragen. 
^äJJiS>  ^  hafännag  Hein,  kurz. 
y^Xs.s>    *   hifnis    zotig    {Frau) ;    ti. 

Lav>.aä5>  hafdnsa'  klein  u.  dick. 

XAÄ^  häfne,  hüfne  pl  ^ä.:^  hufan 
e.  Handvoll;  kleine  Gabe. 

'»SLS>-  häffe  Band,  Saum;  Randvor- 
sprung, Randleiste ;  Seite  ;  f  Wi- 
derhaltsmauer  an  Terrassen ; 
Weberbaum. 

(jÄ>)  *  Lä>  häfä  Z7,  //•  hafw  K 
beschenken,  ihm  wohlwollen  (-. 
b\h.c-\  \ö\  \S^  vAjj);  w.  Oegs. 
Einen  ohne  Gabe  zurückweisen 
{fJj^) ;  E.geehrt,  angesehen  machen 
^  {Gott  ik/iS\  Ui  \J  äÜI  -.); 
Einen  von  allem  Guten  fernhalten 
..,/!    S.;     den    Schnurrbart   ganz 

abrasiren  (^3  %^^  '*-^'  ^j-^  'r 
»L\i>0;  —  h)  ^Ä^  -^j  ^  häfan 

barfufs  gehen  od.  vom  vielen 
Gehen  kranke  Füfse  {Sohlen)  ha- 
ben (»JÜ"  ^A  ^vO(A5  ^ij  iöi  — 

Juu  "ii^) ;  —  c)  T/hatäwe,  hifäwe, 
hifäje  u.  talifäje  {u.  5  u.  8)  Einen 


mit  grofsen  Freudenbezeugungen 
u.  Wohlseinserkundigungen  em- 
pfangen  V«;    P.    (»^L.ft.:5>   ».Ji    _ 

^^^^il  _^.^.Ibl_5    ^./.I^J'i    j  ^ü 

^JL^»■  ,'yc) ;  viel  nach  einer  S. 
fragen  .-»c ;  —  3  mit  Einem 
streiten ,  disputiren  (M)  sLsL^* 
^'mi\  ^  ^tjLi);  —  4  //•  i^U^l 
Einen  barfufs  gehen  lassen,  kranke 
Füfse  beko7nmen  lassen;  wieder- 
holt nach  etwas  fragen  Acc.  S.  ; 
Einem  stark  zusetzen,  ihn  belästi- 
gen Acc. ;  den  Schnurrbart  ganz 
abscheeren  ;  —  5  s.  1  c;  sich 
freuen ;  einer  S.  Eifer  toidmen 
^  od.  ^  S.  {^Js^^S);  u.  8 
Schuhe  und  Strümpfe  anziehen, 
od.  die  Eisen  verlieren  {Thier) 
od.  barfufs  gehen  ;  —  8  s.  Ic  u.  5. 

i^L,Ä5>  hufawä'  pl  V.     ^ÄS>. 

^j.ä.s>  hufCif  If  V.  wÄ^s-  * ;  Armuth. 

<3«».Ä^-  hafül  milchreich  K.  ;  —  hufül 
Fülle,  Reichthum,   If  v.  j-Ä^^  *. 

»Vä^-  häfwe,    hi.    das  Barfufsgehen. 

^VS"    :f.    S.  _J.ä^    *. 

ft^»  häfi  fufs-  od.  hufkrank;  — 
häfijj  pl  ^l^s>  hufawä'  wohlun- 
terrichtet ^-jC- ;  freudig  empfan- 
gend,theilnehmend,wohlwollend^. 

»AAß:>  hafid  {pl  ö(^:>  häfade  s.  d.) 
Enkel. 

jj^sss"  hafir  u.  ü  hafire  pl  -jLä5> 
hafä'ir  Grube ,  Höhlung ;  —  » 
hufäire  kleine  Grube. 

^jÄz^  hafiz  Wächter,  Hüter;  Ver- 
walter ;     Statthalter ;     Gott ;     der 
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auswendig  iveife ;  —  »    hafize   pl 
JajLfis^  hafiViz  Eifer  in  Verthei. 
diijuny  ;  Zorn. 
.^Aä5>  hafif  //  V.  ^Ji-:>- ;  Geräusch. 

Jo^fi5>  hafil  eifrig, ßeifsig;  zahlreich; 

»    Schaar    ;     ^,,*M^jJLcflj5^    insge- 

sammi ;  7/  JÄ>-  ;^. 
iöjäp*  l^iQe  <^ö»  Barfufsgehen. 

süi^-  haqq  f/  ?/.  /,  7/  haqq  n.  häqqe 
unvermeidlich  sein ,  oÄne  Zweifel 
eintreten ;  wirklich ,  thatsächlich 
sein  ;  wahr,  recht  od.  gerecht  sein ; 

Pa/s.  Oi^>  ?/.  (4)  c-ÄÄ5>  /wr  /. 

(v3)    unumgängliche    Pßicht    sein, 
seiner  würdig    sein  ,  sich  für  Hin 


treffen   etc.    (xXxJ't    fJt    iuCfiÄ^») ; 
den    Gegner    etc.    im    Rechtstreit 


<Ji^ 


geziemen   (Joläj    q)    viXi 

si^^Jiy^    ».»^  Lü-A.Ä^»»    ^JijtS    ...0 

«A^u  er  »«<  der  /S.  würdig;  ein 
Recht  auf  etwas  besitzen  ^  ;  ver- 
fallen (Zahlungstermin ,  Anwei- 
sung) ;  —  ü  etwas  als  wahr  od. 
wirklich  setzen ;  etvms  sicher  wissen 
( .^iLj^  v^JtÄJ^');  etwas  unum- 
gänglich od.  zur  Pßicht  machen 
(v-.a;>3))  ;  eine  Pßicht  erfüllen; 
recht   handeln;    \^jLi.:^\    „    die 

Mitte  ds  Weges  einhalten ;  ^xää5> 
Einen  grad  mitten  {auf  dn  Kopf 

etc.)  treffen ;  » .lA^*  vi>.ÄÄ5>  ich 
habe  grade  das  gethan  (getroffen) 
was  er  fürchtete  od.  vermeiden 
irollte ;    zu    Einem   kommen ,    ihn 

Wahrmund,     Arab.    Wöi-terb     I. 


besiegen    (  ^. 


*Jil4.AOLr>       (^  1 


>L.AO     v: 


&JCxAÄ5)  ;  —  2  nach  Recht  und 
Wahrheit  handeln ;  sich  der 
Wahrheit  einer  S.  (Acc.)  ver- 
sichern, sie  verifidren,  constatiren ; 

bestätigen ,    versichern  ;     Vwfi-ft.>- 

&-A.Ii?  seine  Ansicht  berichtigen ; 
durch  Gründe  beweisen;  für  wahr 
halten,  glauben  ;  etwas  zur  Noth- 
wendigkeit  od.  Pßicht  machen ; 
Einem  (j)  zur  Erfüllung  seines 
Wunsches  verhelfen;  —  ^  ^f 
ioLjS^^  muhäqqe  u.  vJsLfi^*  hiqäq 
mit  Einem  um  e.  Recht  streiten 
(s.  1,  ü);  Einem  etwas  bestreiten; 
—  4  den  Gegner  im,  Rechtsstreit 
besiegen ,  Acc.  P.  ;  etwas  noth- 
wendig  od.  zur  Pßicht  machen ; 
etwas  für  nothwendig,  od.  Einen 
für  würdig  halten;  »,vA>"  oi.S>^ 
grade  das  thun   was   der  Andere 

vermeiden  wollte  ;  sJiL^u!  oi^^l 
die  Wahrheit  deutlich  machen ; 
iö./oJt  *wÄ^*l  das  Wild  tödtlich 
treffen ;  —  5  mit  Sicherheit  er- 
fahren od.  wissen  ;  sich  als  wahr 
erweisen ,  unzweifelhaft  sein 
(Nachricht) ;  n^Xkc  \Jfik^^  er 
hielt  es  für  wahr ;  sich  einer  S. 
versichern ;  —  6  unter  einander 
um,  e.  Recht   streiten ;    —    7  fest 

geknüpft  werden  (Knoten  lAXivO^); 
—  8  untereinander  e.  Rechtsstreit 
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haben ;  &»ä.a-x_Id  c>>äX£>1  «em 
Ä<o/s  i»*«/  tödtlich  ;  Ttiager  rverden 
{Pfd.  ^/is) ;  —  10  einer  S.  wür- 
dig sein,  sie  verdienen,  Acc.  S.', 
für  nothwendig  od.  würdig  halten ; 
verfallen  (Zahlungstermin). 

\Ji^-  haqq  pl  Oj.Ä5»  huqüq  Recht, 
Rechtsanspriich  :  v^5>  ^aIx:  ^ 
ich  habe  e.  Forderung  an  ihn; 
Vorrecht,  Privilegium;  Sportein; 
unumgänglich  zu  Erfüllendes, 
Pflicht  :  li^xJLü  »wÄ£>  j.^  es  ist 
deine  Pflicht ;  Verbindlichheit, 
Schuld:  äÜjLw  \3Jäs>-  alte  Schul- 
den ;  Sache ,  die  so  ist ,  ivie  sie 
sein  soll;  wahr,  wahrhaft,  sicher, 
nothwendig ;  wirklich  existirend ; 
gut ,  gerecht ;  fest ,  beharrlich  ; 
Wahrheit ;  Vernunft ;  Sicherheit ; 
sicherer  Beweis ;  Beharrlichkeit ; 
Aufrichtigkeit;  Gerechtigkeit;  Ge- 
setz ;  Gott ;  der  Koran ;  der  Is- 
lam :  v^jirs.  J»^l  die  Gläubigen ; 
würdig,  geeignet,  passend  ^  S. ; 
pflichtmäfsige   Vergeltung,    Werth, 

Preis ,    Bezahlung ,    Lohn  ;    Lä>-, 

V-Ä,5iLi,    (wft:^\j  fürwahr,    wahr- 
haftig ;  \^s>-  (AÄ£  zur  Zeit. 
s*Ji5>  hiqq  m.  u.  f. ,  u.   f.    ö    hiqqe 

pl  v«Äfi^*  tiqaq,  vJ?Lfi^-  l?iqäq, 
VwÄfi5>  hüquq  u.  v^jLä5>  haqä'iq 
dreijähriges  K. ;  Wahrheit ;  siche- 
rer Bev)ei8. 

L-ß>-  huqq  Höhlung   des    Oberarm- 
knochens od.  des  Hüftbeins;  Ober- 


arm ;  Hüfte ;  f  Gefäfs  dr  Hostie, 
Ciborium  ;  pl  v.  äÜ5>. 

Läs>  ;fc  s.  yäs>  *. 

Ift5>  häqqan  wahrhaftig,  s.  oi^-. 

i^Lfi5>  haqä'  Hosen ;  s.  pl  v.  >ft^=*-- 

»wjLä^>  hiqäb  pl  v^ä£>  huqub  Ju- 
welengürtel; ds  Weifse  am  Nagel. 

».Lä5>  haqäre,  hi. ,  hu.  Verachtung; 
Geringschätzung ;  Verächtlichkeit ; 
Niedrigkeit,  Armseligkeit. 

vJsLä^»  hiqäq  Rechtsstreit,  Feindselig- 
keit, 3  Oi5>  ;f;;  pl  V.  kwÄ^*  hiqq 
u.  Kfl>-  hüqqe;  —  haqqäq  der 
Büchsen,  Schachteln  (Ä.fi5>  hüqqe) 
macht. 

oLä^»  hiqäl  Verkauf  der  Feldfrucht 
auf  dem  Halme ;  Pacht  gegen  e. 
Theil  der  Ernte,  3  ^Ä^-  tj^;  hu. 
Darmwasser ;  ^XLfi^»  pl  v.  iCifi^*. 

-iiÄ^-  haqqänijj  wahrhaft ;  gerecht ; 

aufrichtig ;  göttlich. 
X-oLä5>  haqqänijje  Gerechtigkeit. 
v^jLä^-  pl   V.    iC>«iLÄ5> ;    lXjLäs^   V. 

vA-Ü.^*;    ^^-jL-ä-5>    V.  \^Jk.^-; 

vÜuIä^-  V.  <^^-  hiqq  u.  »JijJi^-. 
y^^/ÄS»-  ^  häqib   A,    If  häqab   durch 

den  Sattelgurt  am  Uriniren  ge- 
hindert sein  K. ;  unergiebig  sein 
{Jahr,  Bergv)erk  »^xi  \^z>-yj  ^,,^ 
^  ^Xüt);  ausbleiben  {Regen^jf*.j<'j<^^)) 
s.  l\ä>-  :jt ;  —  4  id. ;  —  8  Einen 
hinter  sich  aufsitzen  lassen,   hin- 

ter  sich  festbinden  { J^yA  ^5  »<-\^); 
etwas    für      später    zurücklegen, 

aufbewahren  («5>(jl);  e.  Verbrechen 
auf  sich  nehmen. 
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i^^ji^  huqb,  hiiqub  ;>/  v^äs^l  ähqub 
u.  LjLä?*!  ahqftl)  /^ciV  roji  achtzig 
Jahren  ;  Zeitraum  ;  JaAr  ;  —  häqab 
hinterer  SattelguH  da  K's  unterm 
Bauche ;  Juwelengürtel ;  —  hüqub 
^Z  V.  V-^Lä>  ;    —   tL.Ä^   häqbä' 
Milchstrafae ',   wilder   Esel,  f.   v. 
v_^>! ;  —  &-*.Ä5>  hiqbe  pl  v-^Äi> 
hiqab  m.  ^-^j.ä5>  huqüb  Zeitraum-, 
lange  Jahre;  Jahr;    —    »  hüqbe 
i?MÄe,     Windstille;    —     »   häqibe 
Mantelsack. 
vji;^\ii5>  :ft  hdqhaq  7/  »   mit  hoch- 
gehobenen   Füfsen     gehen    Pfd. ; 
die  Nacht  durch  u.  mt  Besehwer- 
de  reiten ;    sein  Pferd  zu  Schan- 
den reiten. 
Jüi5>  *   Mqad    7,    7/   hiqd,    huqd, 
hdqad   u.    haqide   Ha/s  u.   Groll 
gegen  E.  nähren  (J»c  P  (*«^  r- 

5      -       ^  i        <J       > 

^j5w*ww«1  toi  [4.  2]  etX.>j.Ä.5>^ 
iuJLS  i5  2Ö3,ljv.c);  sehr  fett   sein 

{Kn  U^^  obU/>i) ;  —  b)  lXä^ 

A,  If  hdqad  voZZer  Eafs  u.  Groll 
sein ;  ausbleiben  {Regen  ^J^.^AÄ^•l); 
nicÄi  regnen  {Himmel) ;  unergiebig 
sein  {Bergwerk),  s.  ^.^/Js^-  *;  — 
4  Einen  zu  Eafs  u.  Groll  reizen  ; 

8  \öd   iyJ^  u\ÄÄ^*i  er  <rä9r< 

iÄm  dies  nach,  grollt  ihm  deshalb  ; 
ausbleiben  {Regen). 
J^fl^  hiqd  pl  öyo  huqud,  OoÜi5> 
haqä'id  u.  oU^i  ahqäd  ^a/«, 
öroW,  ^  V'ljj^  <^*«  Hafserfüllten ; 
—  häqad  id. 
jb>  ^  häqar  7,  7/  haqr,  huqiijje  u. 


mähqare,  u.  yi>   7/  haqarc  ver- 
ächtlich,   gering   sein    {i^^S  ^ 

,,  ,0-  wOi  30-  ^ 

jj    Ül    b^Ui^) ;  —  7,    7/  haqr 
verachten ,    verächtlich   behandeln 

(Jüt) ;  —  b)  f^  Ä,  If  verächt- 
lich werden  ( JÜ  yi>-) ;     —  2  als 
verächtlich  betrachten,  verachten; 
herabwürdigen;  Einen  verächtlich 
mit  dem  Diminviivum   benennen; 
—  8  verachten;   —    10  für    ver- 
ächtlich   halten;    als     zu    gering 
verachten. 
Jäs>  haqr    Verachtung;   Verächtlich- 
keit; *J-ft^  huqrijje  id. 
L*aÄ5>  *  häqßan  rasch  laufend. 
jj.äs>  *  häqat  rasche  Beweglichkeit; 
—  hiqit !  {so  wird  das  Pferd  an- 
gerufen) ;  —  ^.^Üaä^  hiqittän  u.  » 
kurz,  zwerghaft ;  —  iCiaä^  bäqte 
klein,  ßink  f. 
^ÄÄ^  :f:    häqaf    If    Oyi^    buqüf 
auf  dem  Sandhügel  OÜ^  schla- 
fen; den  Kopf  in  die  Füfse  ge- 
stecU    schlafen    {Thier);    —    12 

Jw^Ji  ^,J;&J9Z>\  der  Sand   bildet 
lange,    gewundene    Hügel    (jLb) 

,^Jti^  hiqf  pl  oIä^^  ahqäf,  O^-fi^ 

hiqäf,  ^yii>  huqüf,  pZ^/  ^lÄ^ 

haqä'if   m.    *Äft:>    hiqafe    langer 

u.  gewundener  Sandhügel. 

I    Jji5^  *  hdqil  ^,  7/-  häqal,  häqle  u. 

1       '  ji».ft>  huqul  i5?rde  mt«  dem  Gras 

1        fressen  u.   davon   Bauchgrimmen 

I         TiaJen    (P/d.,    X.    '»^   wLxst); 

1         —  3   If  äIäL^^   die    -S««^   «w/ 
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dem  Halm  vor  der  Ernte  verkau- 
fen ;  ein  Grundstück  gegen  die 
Hälfte  od.  das  Drittel  der  Ernte 
verpachten ;  —  4  j-S^^  sein  {Saat, 
Land  s.  ßg.) ;  s.  JJs^^-. 

J<ß^*  haql  pl  O^Ä^-  huqul  Saat  die 
Blätter  treibt ;  besätes  Äckerland ; 
Columne  {im  Buch) ;  —  hiql  Ka- 
meelsänfte ;  Kolik;  —  xU^-häqle^?^ 
oLü^-t  ahqäl  Kolik ;  pl^iss>  haqäli 
Ackerland,    Obstgarten,  Oärtchen. 

l\JIä5>  ^  hiqlid  böswillig  ;  schwer  um- 
gänglich. 

f^Äs>  *  haqm  Taube  od.  ährd.  Vogel. 

^Ji5>  ^  häqan  U  u.  I,  If  haqn 
Milch  zum  Buttern  in  dn  Schlauch 
ihun  v3  j  Wasser  in  e.  Reservoir 
fliefsen  lassen  ;  zurückhalten 
Ly**j<^-) ;  (Zen  C/irin  verhalten ; 
das  j5/m<,  welches  fliefsen  soll, 
zurückhalten ;  Einen  vom  Tode 
retten,  verhindern  dafs  sein  Blut 
vergossen  wird  (iül  q^^  ^O  «^ 
J^xäi)  ^^  «lXäÜ);  Einen  kly stie- 
ren', —    7    ein  Kly  stier  nehmen; 

—  8  Urinverhaltung  hohen 
(ä.Jä,-j  jwm..a.ä.^»))  ;  zurückhalten 
(ij/^A^») ;  amphitheatralisch  an- 
gelegt sein  {Garten). 

Ä-Aßp-  hüqnepZQ.S^»-  hüqan  Kly  stier; 
f  Kly  stier  sp  fitze ;  —  häqne  pl 
/♦jlfi5>l  ahqän  Kolik. 

iiüis>  häqqe  Wahrheit ,  sicher  etc. ; 
i/  V.  <jis*-  ^.;  —  hiqqe  sicheres 
Recht ;  unumgängliche  Pflicht ; 
Kameelin ,  die  für  den  Hengst 
reif  ist,  h.  oi;>  hiqq ;  //  oi.5>  * ; 

—  hüqqe  pL  ^Jftss"  huqq,  vjjyi^ 
huqüq ,    \J^S.^-    hüqaq ,    vJjLä^»! 


ahqäq  u.  sJsLä^*  hiqäq  Büchse, 
Schachtel  für  Juwelen  od.  Arz- 
neien ;  Tintenbüchse;  Becher  dr 
Taschenspieler;  Boussole;  Wasser- 
gefäfs,durch  welches  dr  Tabakrauch 
zieht ;  f  Ciborium ;  Höhlung  des 
Oberarms  od.  des  Schenkels ;  Un- 
glück ;  Weib. 
(  kfi5>)  :i:  Lft^>  häqä  U,  If  haqw  {u. 
2)  Einen  in  die  Seite,  in  die 
Hypochondrien  schlagen  od.  treffen; 

—  Pass.     JÄ^  hier  getroffen  od. 
verletzt    werden     (J.:>-J)       r^^* 

S    ,    j         Mio, 

8  4.Ä^  ;  Bauchgrimmen  haben  vom 
Fleischessen ;  s.  flg. 


Ji£>    haqw    pl   i^Lfl£>    hiqa',    ^Ä5> 
od.    ^Ä^*"'  ähqi    u. 


huqijj,  Oi:>) 

i^L.Ä-5>!  ahqä'  die  Seite,  Hypo- 
chondrien ;  Lenden ;  {u.  ö^-ä— >■ 
häqwe)^osew,  Hosengürtel,  Bauch- 
grimmen, s.  vor.  ;  pl  i^lÄ^*  hiqä' 
Berghang,  steiler   Uferhang. 

0*.S5>  haqüd  voll  Hafs  ;  s.  lXÜ^»  pl. 

^ySLS>-  huqüq  pl  v.  oi^>    u.  KÄ>-. 

^Ä^  *  8.  j.ft>  %;  —  s.  jü^  pl. 

(^\jJi5>  haqib  der  hinten  aufsitzt, 
od.  hinterdrein  kommt ;  —  &.>.aä> 
haqibe  pl  v«AjLft^>  haqä'ib  was 
hinten  auf  den  Sattel  gelegt  wird ; 
Mantelsäck. 

»lAxÄ^-  haqide  Hafs,  Groll. 

,xfl^*  haqir  /.  s  verachtet ,  verächt- 
lich ;  niedrig ,  armselig ,  gering  ; 
Bezeichnung  der  ersten  Person  in 
Briefen  etc. 

oi>jÄ5>  haqiq  pl  ^Lft^*i  ahiqqS,^  der 
verdient ,    würdig    ist    v«J  S. ;  — 
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KftxÄ^»-  haqiqe;>^  K^jLilÄS^  haqft'iq 
Wirklichkeit ,  ]Vahrheit ;  irahre 
Darstellung;  Ausweis]  wirklich 
Geschehenes;  Echtheit;  grade,  un- 
figürliche    Jiedeweise  ;     Maxime ; 

'JUÄ5> ,    iiiufi5> ,    ÄJUäi;-    ^%    in 

Wahrheit]  —     c*J^^^  h^^WÜ  f- 
iü  ijje  wahrhaft,  wirklich,  acht 
i^i»  haqil  Hügelland. 

äÜLaä^-  hsl.ql\epl^}^iss>  Darmwasser. 

^^♦.jcib>  haqim  Du.  ...L«.xfi^>-  der 
äufsere  Augenwinkel. 

•j^fl^»-  haqin  zurückgehalten,  verhal- 
ten {Urin)]  geschont  (Blut). 

iCjJi^*  liaqqijje  Wahrheit,  Wirklichkt. 

«5^5>  tf.  hakk  U  u.  A,  If  hakk  reiben 
{Eins  am  Andern,  den  Stein  am 
Stein    ^ö\    .^:^Li    „5^  ^=> 

LXaö    ^waXc     »-^') ;    schaben,    ab- 

Ä:ra<2en ;  ausradiren  <^^    \^^> 

ii^.^«4.JLj ;  graviren,  in  Stein 
schneiden ,  Siegel  stechen ;  om 
Probirstein  streichen]  das  Ge- 
schwür kratzen   (iC5>  JÜ)    [is^oS»-)  ; 


tjo 


»^J 


lVo     ,i.    1^^-    L*    ciös 


/rew^  TnicÄ  wicÄ<,  bewegt  mich  nicht ; 
«icA    (den     Kopf)   kratzen    lassen 

verletzten  Huf  haben ;  —  2  stark 
reiben  ;  —  3  1/  ^\J^.s>  hikäk  m, 
'»Si^^  muhäkke  Eins  am  An- 
dern reiben ;  Elektricität  hervor- 
bringen ]  schmeicheln  ;  sich  tcider- 
setzen  ;  —  5  sich  an  etwas  reihen 
(am  Baume  ö-JS^/ÜÜIj  (^^X^^j)  ; 
6  sich  einander  kratzen,    od.   an 


einander  reiben  ;  —  8  Tf  ^iJLXXs»' 
sicli  an  etwas  reiben. 
i^s>  hakk  das  Jteiben]  Graviren, 
liadiren,  pl  w3^X5>  liukük  Ba- 
suren ;  —  liikk  Zweifel ,  Beun- 
ruhigung ]  f  Boussole. 

LX^-  ^  liäka'  A,  IfhAV  fest  knüpfen 
(den  Knoten  c\^). 

idjLX^>  hikäk  Widersetzlichkeit,  3 
\^s>'  4:  ]  —  hukäk  das  Kratzen, 
Zucker,  Borax]  —  hakkäk  der 
Edelsteine  schleift,  Perlen  bohrty 
Graveur,  der  Siegel  od.  Amulete 
macht]  juckend,  kratzend]  pl  O) 
Versuchungen ;  —  »  hukäke  was 
beim  Schaben,  Graviren  etc.  abfällt. 

^LX5>  hikäm  Citation  vor  Gericht ; 
—  hukkäm  pl  v.  ^,^j  l^»;  —  » 
hakäme    Gelehrsamkeit,    Weisheit. 

8LX5>  hukcit  pl  V.     ^J  L5>. 

iüLX^»  hikäje  pl  LjLX^»  hakäjä  Er- 
zählung,  Geschichte,  historischer 
Bericht,  Anekdote ;  Aehnlichkeit  : 
^ÄJ>A^*    y.jiA   wie    ich ;     If   v. 

\\Ss^  ^:  hdkad  /,  //  hakd  zum  Ur- 
sprung zurückkehren   (^   -/i^jl  -, 

öiAX^»"  hükde  Nagelschmutz  Z. 

.X5>  4,  häkar  /,  Jf  liakr  Einen  un- 
gerecht behandeln ,  bedrücken 
i^^ih)]  Einem  (Acc.)  e.  schlech- 
ter Kamerad  sein ;  zänkisch,  streit- 
süchtig sein;  das  Getreide  zurück- 
halten bis  zur  Zeit  der  Noth, 
Kornwucher  treiben ;  —   b)    S*^- 

A,  If  häkar  immer  streiken  {^) ; 
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dem    eigenen    Kopfe    folgen     (-». 

*ü  vAxÄa^I  Iti!  >j'^Li)  ;  —  2  Einen 
verhindern ;  —  5  mit  Einem 
streiten,  Äcc.  F.;  —  5  u.  8  Korn 
aufkaufen,  um  Wucher  zu  treiben  ; 

ein    Monopol    haben    (i3LIl    J^ 

jX5>hakr  Ungerechtigkeit ;  häkar  grofse 
Kornvorräthe ;  /SifreiV ;  —  häkir 
Kornwucherer  u.  ^S.z>-  häkirijj 
schlechter  Kamerad ;  zänkisch, 
krittlich ;  »  -X^>hukre  Kornwucher. 

(ji^^5>  ^  häka^  /,  i/"  hak^  sammeln 
(5»4-^) ;  sicA  zusammenziehen 
(^jiÄAÄJ))  ;  y-  durchwühlen,  um- 
wühlen, umschüren. 

Oi5^5>  Mkaf  U,  If  K^ySis>  buküf 
nachlassen,    ermatten  (  ^i>.»X«iwl 

J»X>-  ;j^  häkal    TJ ,    If  takl  dunkel, 


l5—  ^ 


zweifelhaft  sein  {Nachricht  ^i^ 
J»X^!  lOi  -*.i>>) ;  t/ie  Lanze  auf 
Einen  Fufs  setzen  (  ^Lc  ^^li't 
Äjcl>.  ^kA^-^) ;  schlagen  (v«J wto); 
y-  Einen  bedrängen,  ihm  hart  zu- 
setzen {Zeit,  Noth) ;  —  4  {u.  8) 
dunkel,  zweifelhaft  sein  {Nachricht 
für  E.  (J^) ;  er  hat  ihnen  Unheil, 

Zwiespalt  erregt  (L^  f-^)^  j^')  > 
—  7  von  der  Noth  gedrängt  v)er- 
den,  zu  etwas  ,3)  ;  —  8  s.  4. 

Ä«lx>-  hikle  das  Bedrängen ;  Be- 
drängnifs,  Noth,  ^J)  ^^£■  in  der 
Noth ;  —  hükle  das  Stottern. 

^♦.X5>  häkam     U,    If  hukra    Herr- 


schaft u.  Macht  ausüben ,  ^^ ; 
gegen  Verderb  schützen ;  f  etwas 
treffen  ,  erreichen  ;  f  stattfinden, 
sich  ereignen ;  —  U,  If  hukm  u. 
huküme  Urtheil  sprechen,  gegen 
E.  f^^ ,  zu  Gunsten  0 ,   in  e.  S. 

*.j  ^-^A,c  A:ai  ^^^)',  Becht  spre- 
chen, ziüischen  ^^^i ;  —  If  hakm 
dem  Pferde  {Acc.)  das  Oebifs 
anlegen,  das  Mundstück  an  den 
Zaum  thun  (i^^  ^O)  (j^-äJ1  ^ 
X4.X:>  d^l^^) ;  Einen  zügeln, 
vom  Bösen  zurückhalten  ,->£■  (äjiJL« 
o'w-^äJUqc);  —  If'iL^^^  hikme 
wissen,  gelehrt,  weise  sein,  bes.  in 
Medicin  u.  Philosophie ;  etwas 
gut  u.  fest  machen,  solid  einrich- 
ten (i^äjO  5  —  ^  Einen  zum 
Bichter  od.  Statthalter  ernennen, 
über  ^^hC  ;  Einen  ein  Urtheü 
sprechen  heifsen ,  in  e.  /S.  ,3 ' 
Einem  Becht  u.  Vollmacht  er- 
theilen,  Äcc.  B.,  ^3  'S-  ^-  -S-  Einen 
über  sein  Vermögen  setzen  (ä-*.X>" 
bJ^A  ^3)  I  di^  Arzneikunst  üben, 
Arzt  sein  ;  Einen  ärztlich  behan- 
deln; —  3  Einen  vor  den  Bichter 
od.  Statthalter  (J,))  citiren,  mit 
ihm  dahin  gehen ;  —  4  etw.  gut  u. 
klug  machen ,  befestigen  ,  consoli- 
diren  ( ••-ft-Jl) ;  gegen  Verderb 
schützen;  dem  Pferde  {Acc.)  das 
Gebifs  anlegen ;  am  Bösen  hindern ; 
—  5  Macht  besitzen  u.  ausüben, 
regieren,  (i^  od.  ^;  sich  medi- 
cinisch  behandeln  ;  sich  einer  Kur 
unterziehen;  —  6  sich  einander 
vor  den  Bichter  citiren;    zusam- 
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Wien    vor   den    lllchter  gehen  ^\ ; 
—  a  Macht    tmsübeuy    über  ^j^c-  ; 
ivi    Namen   eines  Höheren   Jiecht 
sprechen-,    n3U    ^5    kAs-  ^>^^i 
er  hat  volles  Verfügnmfsrecht  über 
das   Vermögen  des  N. ;  —  10  gut 
u.  solid  eingerichtet  sein;  befestigt 
sein  ;  sich  in  e.  S.    zu  befestigen, 
zu  vervollkommnen  suchen;    f   in 
der    Lage    od.    in   dem    Bereiche 
sein,  etwas  zu  erreichen,  zu  treffen. 
^^is^     hukm    pl     y^Sj>'\     ahkäm 
Rechtsspruch;    Urtheil;    Jurisdic- 
tion; Macht;    Autorität,    Dekret; 
Befehl;   Vorschrift;    Lebensregel; 
Ordnung ;    Behörde ;    Regierung  ; 
Weissagung     aus    den    Sternen; 
vorbestimmtes  Schicksal;  Weisheit; 
Wissenschaft ;    Vernunft ;  Katego- 
rie ;  Rücksicht:  ^s^ ,  |*^^^,  r^  \^ 
in    Betreff ,    wegen ;     —    häkain 
Richter,    Schiedsrichter;   Befehls- 
haber; —  hikam  pl  v.  "x^-Xs*. 
tL4X5>  hukamä'  pl  v.  ^^*Sk^^. 
Ä-4X5>  hikme  pl  fSj>-  hikam    Weis- 
heit,      Klugheit;      Wissenschaft; 
Arzneikunst ;       Fhilosophie ;       «. 
ik^"ät   Metaphysik;  Gerechtigkeit, 
Billigkeit ;  Vernunftgrund  ;  Wahr- 
spruch ;    verborgener    Rathschlufs 
Gottes ;  Prophetie  ;  Koran  ;  Evan- 
gelium; —  häkame  pl  o'  Gebifs, 
das    Mundstück  am  Pferdezaum ; 
Kinn  des  Schafes  ;  Macht,  Rang. 
'»Sj>'  hikke  pl  ^Ss^-  hikak  Krätze  ; 

das  Jucken. 
(yC^)  ^  LX^  häkä   ü,  Lf  hakw  — 

u.     ^^w5>  /,  Lf   hikaje    sprechen, 


erzählen,  berichten  (o.a-X-5»-i 
\ö\  iiL-jLx.o  ^.A-^.5*!  vi^JcXA^ 
xXJlÄJ) ,  auf  J's  Autorität  ^j^ ; 
j_^:>  Einem  ähnlich  sein,  gleichen 
Acc.  (&^jL^),  ^i  *^5  i  »^^==* 
i^lii  ^  Einein  im  Thun  und 
Reden  nachmachen,  ihn  nachah- 
men ;  den  Knoten  fest  knüpfen 
(O  Js.^) ;  —  3  Lf  äl^l.^^^  Einem 
ähnlich  sein,  gleichen  Acc. ;  Einen 
nachmachen,  nachahmen;  sich  mit 
Einem  unterhalten ;  —  4  fest- 
knüpfen ;  besiegen,  übertreffen  (J>s^ 

(ji);     —     8    fest,      solid    sein 

*^y^.S>  hukük  pl  V.  (»lS5*. 

'sAyS^^  huküme  Herrschaft ;  Regie- 
rung; Autorität;  Macfitbereich; 
Reich,  Staat;  Jurisdiction;  Rechts- 
spruch,   Urtheil. 

^z>  *  s.  Jis>  *. 

^^p"  t  hakj  das  Reden,  Plaudern; 
häkijj  plaudernd  {Frau) ;  — 
häkkijj  Radirmesser. 

i^^>,^.iLs>  hakik  glatt;  beschnitten 
{Huf). 

^^♦.aX^  hakim  pl  tU^^  hükamä' 
weise ;  Weiser ,  Gelehrter  ;  Arzt, 
Naturkundiger ;  Philosoph ;  ^ 
\Ji)JLiA  der  Allweise;  besonnen 
u.  mit  Erfolg  handelnd;  festge- 
fügt; —  »  hakime  pl  O^  gelehrte 
Frau;  Richterin. 

^}J^  :f:  hall  U,  lf  hall  losen  {den 
Knoten,  e.  Schwiei-igkeit  jisäi) ; 
auflösen ;  losbinden ;  entfalten 
{Segel);  den  Bogen  abspannen; 
die  Kehle  lösen,  zerschneiden;  in 
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Wasser  losen,  schmelzen ;  chemisch 
losen,  zersetzen ;  die  Sünden  er- 
lassen'. Einen  absolviren;  die  Cocons 

abhaspeln ;  —  Pass.  J»>-  gelost 
werden ,  schmelzen ,  aufthauen 
{Eis  v^jöi  \ö\  ^aLS^  J.^);  — 

If  OjXs"  hulül  zahlbar  sein 
{Schuld  ^jlXÜ  J"^*)  ;  pßichtge- 
mäfs  zu  erfüllen  sein  f^c-  {göttl. 
Gebot  wA'r*^  ^^^  ^j^^  *)]L/)i  J.>); 
an  dn  Opferplatz  kommen  {Schaf 

8.  If  ».JLs>) ;  —  If  J^.^=V/i    mahill 

zu  leisten   sein   (_^ü    {Pflicht  J-^* 

s.^:>-^  ^  \  bl.:^/»  ^soJlc  <;«>) ; 
zahlbar  sein  {Schuld) ;  —  I  u. 
U,  If  hall,  hulül  u.  {selten)  hälal 
absteigen,  halten,  ruhen,  einkehren, 
C-J    od.    (i     oc?.    J.CC.    des    Orie« 

^j  ^5ji  Ul  [2.  1]  ^i5>5  "^j-i^^) ; 
Einem  einen  Ort  zum  Absteigen, 
Buhen ,  Verweilen  gewähren  V-J 
P.  (Jw<^  iwJlx>  iJl  &j  J^^^); 
über  Einen  hereinbrechen  {Schick- 
sal,Strafe  Gottes  L-ji^*ii  ^xif^  ^); 
Pas«,  bewohnt    sein    {Ort   ^X.m<)  ; 

—  /,  //  hill  erlaubt  sein  (qO 
'^^^»)  ;  den  Pilgermantel  ablegen 

—  7,   //  hille  'il:>   l5^-S-^^   r 

an  dnOpferplatz  kommen{Schlacht- 
Hchaf) ;  aus  den  Tagen  der  Un- 
reinheit treten  {Frau) ;  —  b)  {für 
JJb>)    A  ,     If    häJal     Hüft-     od. 


Knieschmerzen    haben     {M. ,     K. 

JJ:>  ^j  ^^)-  -.  2  If  J.a1j<Vj, 

'»X:<^  u.  J».^0*  losen ,    auflösen  ; 

chemisch  losen ,  analysiren  ;  den 
Eid  lösen  u.  ihn  sühnen  (L^  Jii  ) ; 
Einem  gestatten  od.  heifsen,  dafs 
er  absteige,  Salt  mache  u.  an 
einem  Orte  einkehre ,  veriveile, 
Äcc.  P.  u.  des  Orts  (qW^  ^U:> 

&j   J-ii^J    ikLjt^    i*->i) ;  gestatten, 

erlauben,  für    erlaubt     erklären 

( J  jL^»  iKkx^) ;  legitimiren ;  J«^.^»" 

i>A^^j  ,3  beim  Schwur  einen 
Vorbehalt ,  e.  Reservatio  mentalis 
machen;  —  4  If  ^J^s>-\  absteigen 

u.  Halt  machen  heifsen  {sXz>-\ 
,..LX4.i'-J^  .-Lx^ii) ;  gestatten,  er- 
lauben {^\y^\  ^}-^\)  J^  P., 
auch  zur  Pflicht  machen  (v^>»,i) ; 
Ä-<*w.ßAj  |^s> )  sich  die  göttliche  Strafe 
zuziehen  (^^j.JLxJ\  i_^:>-»X«.vl) ; 
dn  Pilgermantel  ablegen  {^y%  J'5>i 
&.^l,5>i);  aus  der  Pilgerzeit,  Fa- 
stenzeit etc.  treten ;  —  5  sich  auf- 
lösen ;  verschwinden ;  ;3  i^-^^ 
i^ÄA4.J  vjegen  gemachten  Vorbehalts 
den  Eid  nicht  halten ;  —  7  ge- 
löst werden  {Knoten,  Schwierig- 
keit) ;  aufgelöst ,  entfaltet ,  abge- 
spannt ,  abgesponnen  werden 
{s.  1) ;  absolvirt  werden;  geschwächt 
werden;  —  8  einkehren,  Acc.  od. 
^  des  Ortes;  —  10  für  erlaubt 
halten ,  erlaubt  flnden ;  E.  bitten, 
dafs    er    etwas    erlaube,    2    Acc. 
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xi  xi.=>U)  ;  durch  Verjährung 
enverben. 
J».^  hall  daa  Aiißösen,  Losenis.  vor); 
Lösung  in  Wasser;  Sesamöl; 
Absolution ;  —  Hill  Erlaubtes 
(Jo  ^  Jw5>  hin  wa  hill) ;  u.  hüll 
Lösung   vom    Eid   od.     Gelübde', 

J<5>  (3*^  5  ^'  ^^^^  '^^'*  ***^  Gelübde 
gelöst  hat,  wieder  frei  ist ;  — 
hüll  pl  V.  J»i>t  ahäll. 

^ib>  41:  hdla'  J,  7/"  hal'  Salbe  reiben 
u.  Einem  {Acc.  od.  O)  aufs  Auge 

Streichen  (aLs^^  tot  'ua1>  Ti^s> 
^JL>'\j) ;  die  J3aM<  vom  Fleische 
reinigen  {Gerber  •^^*,  r--^) ; 
schlagen,  hauen  (V-J  .vCo) ;  »j  bl^> 
(jito.^t  E.  zuBoden  werfen  (c  .aö)  ; 
Einem  Geld  geben,  ihn  schmieren 

2  Acc. ;  —  b)  ^is>  A,    If  häla 

beim  Abschaben  verdorben  werden 

{Fell) ',  —  2  If  ^jj=a  u.   iCJ^' 

Einem  etwas  geben ,  2  Acc. ;  die 
Kameele  vom  Wasser  abhalten  .'yC 

t^b>  hällä'  /.  V.  J^^t  ahäll. 

<w>bb>      hiläb     frische      MUch,      3 

u.>J^  *;    —    halläb    der  melkt; 

—  iij  jL>-  halläbe  milchreiche  Kuh ; 

Person    von    der    man    Vortheile 

zieht,  Melkkuh. 
— sä5>    halläg     der     die   Baumwolle 

vom,  Samen  reinigt    u.    krämpelt ; 

*x:>-jl>'  hiläge  dte«e  Arbeit. 

J^^^^  hulähil  pl  J^>t^  halähil 
Fürst ;  Häuptling ;  vornehm. 

Wahrmund,    Arab.   Wörterb.  I. 


y^jb>  hall/ls  der  grobe  Teppiche 
verkauft. 

XvijL^»-  t  haläfie  das  Abmähen  mit 
der  Sichel. 

0^>"  hiläf  eidliche  Verpflichtung 
3  Oiip*  ;  halläf  der  viel  schwört. 

obl^-  haläq  Tod ;  —  hil&q  das 
Schaben,  liasiren;  —  huläq 
Schlundweh ;  —  halläq  Barbier, 
Raseur;  —  »  hiläqc  Barbierge- 
schäft ;  huläqe  Haarabfälle. 

^y^JiS>^^  haläqim  pl  v.   ^Jii^^. 

O^^-  haläl  erlaubt;  Erlaubtes  (cX/io 
^t^) ;  indifferent  {dSia<pooo\) ; 
rechtmäfsig ;  gesetzmäfsige  Ehe- 
frau; Mastix;  Jjlr^-Li  gesetzritäfsig; 
If.  V.  ^y^^'  « ;  —  hiiäl  Erlaubtes ; 
Reisewagen  für  Frauen ;  Güter, 
Möbel;  pl  v.  &Jb*,  If  3  v.  Js^"  *; 
—  halläl  der  löst,  auflöst;  — 
hulläl  pl  V.  jL^*  hall. 

iüjl^-  haläle  Hütte,  wo  die  Cocons 
abgesponnen  werden ;  Spinnerei ; 
Geschiedene ,  die  nach  Lösung 
der  zweiten  Ehe  zur  ersten  zu- 
rückkehrt. 

Q  jle»'  *  hullän  Lamm  aus  dm  Mutter- 
leib genommen. 

öji^»-  halät  Schwertzier. 

öc^i:^  halä'e,  f  t^bl^  haläwä',  ä^^i^ 
haläwe,  hiilawe  u.  (^^^l5>  huläwa 
pl    f^y^^*-    haläwa    Mitte    des 
Hinterkopfes. 
^j't»  jI>-  haläwätijj  Zuckerbäcker. 

8rjl5>  haläwe  Süfse;  s.  Hi^bl^-. 

^^y-L^*  haläwa  Süfsigkeiten  pl  v. 
^jr^-l^»«;  pl  V.  8^^^-, 

iwAj^iLs>  pl  V.  iü^Jb>  u.  Ä-JL^*. 

JobLs>  halä'il  pl  v.  *JLJL:>. 
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^^^ks»-  :(;  hälab  I  u.    U,    vlg.   A,  If 

■■  halb  u.    hiläb    melken   {die  Kuh, 

Müch   u^^3    LJb>    ^c:^\ß    ^ 

•jxAJi) ;  Milch  geben,  milchen; 
Einen  das  Thier  melken  lassen 
2  Acc. ;  —  h)  w^Jl>  A,  Jf  hälab 

schwarz  sein  {Haar  öyj^\) ;  — 
4  Jf  v»J^:>i  u.  xjbl:>l  Einem 
{Acc.)  e.  Thier  zum  Melken  stellen ; 
Einem  heim  Melken  helfen  ;  hel- 
fen (...Lei) ;  —  5  gemelkt  werden ; 
tropfen,  den  Schweifs,  die  Thrä- 
nen  rinnen  lassen ;  von  Speichel 
ßiefsen,  saliviren  {Mund) ;  ßiefsen 
{Schweifs) ;  —  8  u.  10  melken ; 
10  Saft  auspressen. 

\^KS>-  halb  das  Melken ;  —  hälab 
frischgemolkene  Milch  ;  Aleppo ; 
(A-^ÜLÄxJi  _  Wein;  —  hiilub 
pl  V.  Ä.Jj.A-=> ;  —  hüUab  e.  Pß. 
mit  Milchsaft. 

Ä.jLJL>-  balbäne,  öLJL5>  halbät  Milch- 
kameel. 

v_^>l5>  Ijülbub  e.  Frucht. 

cXJL^-  ^  hilbid  /.  ä  kleines  K. 

^j^t^Ass-  ^  hälbas  If  »  weggehen 
.(v«A.^ü) ;  —  (K^JL^-  hälbas  Löwe; 
ganz  ergehen ;  u.  hülabis  Tapferer, 
Held. 

'i^A^-  halbe  pl  \^y^z>-  halfi'ib 
Rennpferde ;  Pferderennen ;  ein- 
maliges Melken ;  —  hülbe  Fen- 
chel, Tragakanth ;  Klee  Aeg.;  — 
hälabe  Pferderennen ;  pl  v.  wOL^». 

Oj-Jl5>    halabüt    u.      ^>-^=^    hälba 
Milchkameel  zum  Reiten. 
cA^^  hälabijj  aus  Aleppo  ;   s.   vor. 


o.i^»  ^.  hälat  /,  If  halt  ahrasiren 
{Haare  ^sJms>-)  ;  ausrupfen. 

o.xjJl^» ,  »si>.xxX>-  hiltit  Asa  foetida. 

^sXs>  ^  hälag  ü  u.  I,  If  halg  die 
Baumwolle  durch  Entfernen  der 
Kerne    reinigen     oder    krämpeln 

runden,  walchen  {Brotteig  öj>-3i  _ 

die     Nacht     durchreisen     ij-^^) ; 

schlagen  ;  farzen ;    kurze  Strecken 

gehen;  f  auf  e.  Fufse  hinken. 
J».5=\i^>  ^   hälhal    If  ä   vom   Platze 

wegstofsen;  rütteln,  schütteln  {iA\y 

»^f^*,    »^^y^  ^s^);    —    2  ge- 

stofsen,  gerüttelt  werden. 
JL^*  ^  hälaz    ü,    If  halz    das   Fell 

enthaaren,  Holz  entrinden  {y^^). 

—  5  sich  gürten,  sich  anschicken  0. 
Jl^"  hilliz  /.  »  kurz ;  geizig  ;  hoshaft ; 

Eule ;  —  häliz  krank  {Leber). 

,..^;i5>  halazün  Schnecke;  ^  hala- 
zunijj  spiralig  gewunden,  Schne- 
ckentreppe, Schneckenmuschel. 

lyAo-  *  hälas  J,  If  hals  da«  iT. 
mit   der  Satteldecke   bedecken    {^ 

ständig  regnen  {Himmel  ^oiO 
U^Ia^) ;  —  5)  <jJl5>  A,  If  hälas 

einer  /S.  beständig  obliegen  ^, 
beständig  an  e.  Ort  sein  V— J  (^-^r* 
^j  V^AuJ*) ;  —  y  von  kastanien- 
brauner Farbe  sein  (jwJLp*)    Xms)  ; 

—  iO  etw.  als  Satteldecke  benutzen ; 
den  Boden  ganz  bedecken  {Vege- 
tation). 

^jhJL^»-  hils  u.  hälas  pl  (j^bL.^-) 
ahl&s ,  ^j^ji^f*   hulüs   u.    iLMJL5> 
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hÜase  wollene  Decke ,  die  unter 
den     KameeUattel    gelegt     wird; 

—  hilfl,  hals  Jiündnifs;  —  liils, 
hälis  vierter  Ffeil  xjn  Spiel ;  lijlHs 
nichtig,  ttark,  tapfer;  geizig. 

tLJl5>  hälsft'  /.  V.  ij^^^  kasta- 
nienbraun. 

^^^^-ovJL^»  :f.  hilsämm  geizig. 

^jiiwJb>  4t  f  hälas  If  \}a.U  Getreide 
mit  der  Sichel  mähen. 

Jois^  *  hälat  ü,  If  halt  rasch, 
hastig  sein  i^j\  ^3  P^')>  zornig 
sein  (s..^^AÄc),  hartnäckig  zusetzen, 
eigensinnig  sein  (oLa-c^  ^J 
(ä»5v*.JLj!) ;  schwören  (wfti^-) ;  — 
b)  JaJb>    A,     If    hälat     hastig 

sein ;  zornig  sein ;  —  8  =  1; 
sich  in  Feindschaß  von  E.  los- 
sagen ^-jt. 
>.ftJb>  *  hälaf  I,  If  half,  hilf,  hälif, 
mahluf  u.  mahlüfe  schwören,  e. 
Schwur  leisten  (j  P.,  ^^  S.,  ^ 

o  so  , 

Schwur  :  LäJI>^    LäJL5>  Jo^jii  ». 

^^♦-»-ö!) ;    Mnen    beschwören   o ; 

—  2  Einen  schwören  lassen,  den 
Schwur  von   ihm    verlangen ;    — 

—  3  mit  Einem  (Acc.)  einen 
Bund  beschwören,  Einen  durch 
Bundeseid  verpflichten ;  —  4  E. 
zum  Schwur  (V-J)  nÖthigen,  ihn 
schwören  lassen  (^J^  äJJLi  &äJL^»1 
»U.iiO) ;  —  6  sich  gegenseitig 
durch  Eid  zum  Bunde  verpflichten ; 
— 10  E.  beschwören,  od.  dn  Schwur 

von  ihm  verlangen ;  abschwören. 
s^i5>  half,  hilf,  hälif  ds  Schwören ; 


—  hilf  pl  ^^^b>l  ahlAf  Schwur  ; 
beschworener  Bund ;  plzum  Bunde 
Verschvjorene;  (für  »^Ji)  Freund- 
schajt,  Partei;  —  hälaf  Einh.  s 
e.  Pflanze;  —  hälif  Bund;  — 
hdluf  s.  flg. 

f-^si^  hälfa'  pl  ^Jii^  huluf  scham- 
lose Schreierin ;  eine  Binse  zum 
Korbflechten ;  s.  \..JlA.^>-  pl. 

...Lßi^*-  halfän  Schwur. 

^j^äJb>  :f,  hiläfs  fett  {bes.  Schaf). 

Ou^»  :f.  hälaq  7,  If  halq  u.  tahläq 
rasiren  {den  Kopf,  Kinn  i^.*^U  ^ 

scheeren  {Ziege) ;  —  U,  in  der 
Kehle ,  am  Gaumen  verletzen 
(^äI>  V-jIas!)  ;  —  die  Cysterne 
füllen  0^) ;  annähernd  bestimmen 
( .«Ai) ;  —  2  glatt  rasiren ;  sich 
in  die  Lüfte  heben  und  Kreise 
ziehen  {Vogel  ^^J  lüt  -SiloJi  _ 
&il.jj3  ^^^);  aufsteigen  {Gestirn 
«AJ  .1) ;  strotzen  u.  sich  heben 
{Euter) ;  e.  Hof  haben  {Mond) ; 
zu  drei  Vierteln  reif  sein  {Dattel 
s.  ^^JiJL>-)  /  —  5  von  e.  Kreise 
umgeben  sein ;  einen  Hof  haben 
{Mond) ;  e.  Kreis  bilden,  im  Kreise 
sitzen  { Versammlung)  ;  in  der 
Luft  Kreise  ziehen  {Vogel). 
\^fiXs>  lialq  pl  vj5fci>  hulöq  und 
OjL^lahläqÄ^eÄ^e,  Bachenhöhle; 
Gaumen,  ^1  v»5^..J>  Guttural- 
Laute;  -r  hilq  Siegelring;  — 
hiillaq  pl  V.  vJÜL> ;  —  ääJI^* 
hälqe  pl  Oi  halaqät,  hil.  u. 
\,JiX^  hälaq,  hälik,  hilaq  Bing 
{an  der  Thüre ,  des  Panzers) ; 
runde  Zwinge  ;  Schnalle ;    ^*Jn  _ 


,.jUU> 
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Locke  ;  f  Ohrgehänge ;  f  Bretzel ; 
Kreis  ;  Hof  um  den  Mond  ;  Ge- 
hege, Pferch ;  im  Kreise  Sitzende ; 
Versammlung,  Schaar  {pl  hälaq) ; 
Panzer ;  Strick ;  leeres  Qefdfs ; 
Brandzeichen   K.;    —    »    hälaqe 

..Läi^*  hulqän  w.  »  zu  drei  Vierteln 

reif  {Dattel). 
^^ä15>  ^  hälqam   i/   ö    Einem   die 

Kehle  durchschneiden,  Acc.  P. 
,.^älL5>  *  hälqan  7/  »  aw  <irei  Fier<e?n 

rei/  sein  (üLftl5>  jLo). 
^.«fcüJbs-  hulqüm  ^^  ^«.^5bl^»"    halä- 


Ä.:> 


J 


(^m  Kehle,  Rachenhöhle ;  X\  iC 
vmZ^.  rähätluqum  e.  Süfsigkeit. 
-äJL>-  hälqijj  /.  Kj  ijje  guttural. 
k>i5Ub>  *  hdlik  ^,  7/  hälak  u.  'iS y^ 


hulüke  rabenschwarz  sein   {C>y*i\ 

iuV^vX-Ä)  ;    —     12    \S^^y.LsA 

ihUulaq  id. 
^^^XJL^»    *    hälkam ,    hdlkum    ganz 

schwarz. 
'»S,\^>-  hülke  ganz  schwarze  Farbe. 
Js.X5>   hälal   Lahmheit   der   Hüften; 

If  V.  J^5>  :f, ;   hülal  pl  V.    '»Xs> ; 

hullal  pl  V.  JL>  hall. 

,  ^  ^  > 

^♦I>  :^  ^^^  Ä,  u.  ^»i^  iy 

hulm  träumen  (von  etwas  V^i*  od. 


Acc ,    von   Jemand 


od. 


O' 


^«».äJI  ^3  ^5^)  >  —  ^f  hulm  im 
Traum  e.  Pollution  haben  («.^L:> 
Afcxjl  ^i,)-,  hi\a,m  lausen,  s.  2;  — 

b)  /»J^-^"  7/  hilm  sanftmüthig  u.  ver- 
ständig sein  (L«4.-A-L>-  iMÖ ) ;   — 

c)  ^.•♦JL^-    hälim    A,    If    hälam 


viele  Würmer  od.  Läuse  haben 
{Fell,  Leder,    K.  is^4^  yS);  — 

2  If  ^♦.JL^O*  M.  ^^l:>  hilläm 
sanftmüthig  machen ;  die  Läuse 
od.  Würmchen  wegnehmen ,  lau- 
sen (äac  ^JÄ  cjl  !ül  uV.Jl^  ^); 

—  4  sanftmüthige  u.  verständige 
Kinder  haben;  —  5  sich  sanft- 
müthig und  verständig  zeigen ; 
träumen;  unwahre  Träume  er- 
zählen ;  —  7  träumen ;  —  8  träu- 
men ,  von  V-J ;  Träume  haben ; 
in  das  verständige  Alter  treten. 

^♦Jl>  hilm  pl  ^^Jk-JL^-  hulüm  m. 
^'^s>\  ahläm  Sanftmuth  mit 
Einsicht  verbunden.  Müde,  Urba- 
nität, «^  ^*->  sanftmüthig  und  ver- 
ständig; — hulm  u.  hülum  pl  *'^s>\ 
ahläm  Traum,  Traumerscheinung ; 
Vollreife ,  Pubertät ;  —  hälam 
Einh.  »  kleine  Laus,  Würmchen 
im  Leder ;  —  iC*.i^*  hälame  Pa- 
pille der  Brust,  ds  Euters,  Zitze  ; 
Brustwarze;  f  Pfeifenspitze;  — 
hälim  voller  Läuse. 

pL*.^5>  hülamä'  pl  v.  ^^xX^». 

io^X^-  hilmijje  Sanftmuth. 

Ä-l5>  h&We  Absteigequartier;  Quartier, 
Straf se ;  grofser  Korb  od.  Kessel ; 
Erlaubnifs  ;  Dispens ;  Absolution  ; 

—  hille  pl  0^^  hiläl  Absteige- 
quartier ;  Dorf  von  100  Zelten ; 
Versammlung ,  Ort  derselben ; 
Schwäche  ;  —  huUe  pl  JJL^-  hülal 
u.  o^^l^*  hiläl  Unterkleid;  Ge- 
wand ;  Mantel ;  Rüstung ;  f  Koch- 
topf, Kessel. 

(jJb>)  ^  ^5>    hälä    U,   If  halw  u. 


>- 
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^ulwAn  tüf»,  angenehm  von   Oe- 
schmack    sein    (  <   --<ioi     -J-5> 

t  JLp-^      'iyk^    yX^^     ^i-5>^ 

!^  ^\C>\  [5.  i.  4]Ül^_5); 

gezuckert  sein ;  «ü/i  werden  ;  an- 
genehm,  lieblich  sein  {dem  Äuge) ; 
jA,^^  iJ^  ^^1^*  er  Äo<  Angeneh- 
mes von  ihm  empfangen;  —  Jf 
halw  etwas  süfs,  angenehm  ma- 
chen ;  Einem  etwas  geben,  2  Äcc. 

od.  V  S.  {\o\  ^^^^  ''^^ 
»bt   »IWI);   -   ö)   ^^^   A,  If 

ö^bL^-  haläwe  «w/«,  angenehm 
sein,  Einem  V-;  od.  ^^^,  für  süfs 
halten,  süfs  finden  ;  j*^.  »«*«*  ^J^^* 

Angenehmes  erhalten ;  —  c)  _^^^* 
//■  ä^bl^  haläwe  süfs,  angenehm 

swd',   —   2    unregelm.    jL>    «jZ^'. 


^Jl>-  i/"  iUJL^j  »m/ä  machen, 
versüfsen ,  zuckern ;  angenehm 
machen;  —  3  «ü:A  Einem  {Acc.) 
angenehm  zeigen ,  ihn  freundlich 
behandeln,  ihm  schmeicheln;  — 
5  etwas  für  süfs  halten ,  süjs 
finden ;  —  6  sich  angenehm, 
liebenswürdig  zeigen  {bes.  Frau) ; 
—  10  süfs,  angenehm  finden ;  süfs 

sein;  —  12   ij)^\    If  i^^UJb>! 
süfs,  angenehm  sein. 
JL^-  hulw  f.  8  «m/s,  angenehm,  lieb- 
lich   (haluww    id.) ;    pl    {^^y^ 
hulwün,  /.  pl^\yX^liebenswürdig. 
tJL>.  halü'  Collyrium;  s.  <is>  ^t- 
piJl5>  hälwä'  /.  süfs,  angenehm ;  Ge- 


zuckertes ;    Zuckerwerk ,    kandirte 
Früchte,  s.  ^^y\s>;  f.  v.  ,^^^- 

.j|Jl>  hulwan  Jf  v. yi^  *;  u.  f  » 
Mitgift;  Entschädigung  der  ge- 
schiedenen Frau ;  Gratifikation, 
Geschenk,  Douceur;  —  ^^  l.ml- 
wünijj  süfs;  —  ^  halwänijj 
Conditor. 
j!jLs>  halwä'ijj  Conditor. 

V_jJL>.  halüb  melkend;  gemelkt;  » 
haiübe  pl  u^^^b>  halä'ib  und 
u-Jl^*  hülub  milchendes,  gemelk- 
tes Thier. 

iyi^  hulul  das  Absteigen,  Einkeh- 
ren, Ankommen,  ds  Hereinbrechen, 
zur  Erscheinung  kommen,  Ver- 
körperung ;  Durchdringung,  Ver- 
bindung der  Materie  etc.  Jf  v. 
^  :f,;  pl  V.  3-^  hall ;  ^^ 
der  an  die  Inkarnation  Gottes 
glaubt. 

^y^  hälwa  pl  ^^^^  haläwa 
Süfsigkeit,  Zuckerwerk;  —  hülwa 
süfs ;  —  ob^A^-  halwijjät,  hulw. 
Süfsigkeiten. 
f^^  ^  hdla  /,  If  halj  schmücken 
{die  Frau  mit  Juwelen  etc.) ;  ver- 
zieren { Waffen  etc.) ;  —    b)  ^s> 

A,  If  halj  geschmückt  sein ;  sich 
schmücken  {Frau  «-i^*^^  oOLäX^) 
^X^i*w>J^) ;  verziert  sein ;  s.  yJ^-  :^ ; 
—  2  If  iLJL:$\J  schmücken,  ver- 
zieren; v-^tXj  ^^^S>  vergolden; 
Einen  nach  seiner  Gestalt  und 
Abzeichen  beschreiben;  —  5  ge- 
schmückt, verziert  sein. 


-_7    W     -- 

^Jl^«  halj  pl 


.I5»    hulijj    u. 


weibl.  Schmtick,  s.  ä^A^*. 
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^c*^^  ^^lyj  ^*wÄ.  iü  ijje  ^Z  Ä-j^J^i 
ählije  weifse  Distel;  geschmückt. 

^— .A»iai>  halib  (frische)  Milch. 

c:^jJ5>  hallt  JVos^ ;  hillit  Äsa  foetida. 

^aX^»  hali^-  gereinigt  {Baumwolle) ; 
ö  Datteln  in  Milch  gelöst,   Mahm. 

v^xl.s>  halif  ^;  *LäJLs>  hdlafä'  Ver- 
bündeter;  Mitverschworener ;  scharf 
{Speer) ;  feurig  Pfd. 

VijLMN5>  haliq  rasirt ;  geschoren. 

J»jJ>  halil  ^Z  t^s>t  ahillä'  öo«e, 
Gattin ;  Erlaubtes ;  »  halile  ^^ 
J.jbl5>  hala  il  Ehefrau. 

^♦.xi>.  halim  ^?  i^LJl^-  hulamä' 
M.  .^ji5>)  ahläm  sanftmüthig  u. 
einsichtsvoll ;  gnädig. 

5CaXä>  hälje  e.  SchmuckstücJc,  Juwel; 
—  hflje  pl  (^s>  hilan,  hülan 
Schmuck,  Zierrath  {ds  Schioertes, 
des  Zeltes) ;  Gestalt  u.  Abzeichen 
einer  Person;  auszeichnende  Ei- 
genschaft; 8.  ;J»>  hälijj. 

^i>    :f:    S.    '1S>    :(,. 

*  hamm  ü,  vlg.  A,  Jf  hamm 
heifs  machen  {Wasser  ^^^w); 
heizen  {Ofen,  Bad  *^m);  Fett 
schmelzen  (V-jUI) ;  den  Gang  des 
Thieres  beschleunigen ;  Einem 
heifs     machen ,     ihn     beängstigen 

{Sorge  ^♦.^5) ;  Pass.  .^♦.£>  heifs 
od.  geheizt  sein,  {u.  Act.)  heifses 
Fieber  haben,  von  Sorgen  beäng- 
stigt sein;  —  If  ^«^4.5>  humum 
beschliefsen,  verhängen  {Gott,  über 
E.  o,  c*^)  >  'nach  Mafs  u.  Ge- 
wicht bestimmen ;  Pass.  If  humma 

beschlossen,  verhängt   sein   (.^♦.>- 


jXi  ^^\  <ö^J  *J);  beabsichtigen 
{sX*ai);   —    b)    für     ^^•^    If 

hämam  ausgeglüht  haben  {Kohle)  ; 
kohlschwarz  sein;  sehr  hei/s  sein 
{ Wasser) ;  —  4  If  ^♦5>1  heifs 
machen  {  Wasser) ;  Einen  beäng- 
stigen {Sorge) ;  Einen  fieberkrank 
machen  {Gott);  da  sein,  erschie- 
nen sein  {Zeit,  Termin);  gegen- 
wärtig sein,  nahe  sein;  —  5  ein 
warmes  Bad  nehmen;  —  7  heifs 
gemacht  od.  geheizt  sein ;  sich  be- 
ängstigen od.  leidenschaftlich  er- 
hitzen; das  Fieber  haben;  —  8 
von  Sorgen  beängstigt  sein,  vor 
Sorgen  nicht  schlafen  können; 
—  10  e.  warmes  Bad  nehmen. 

hamm  Beängstigung ;  Flucht, 
Entkommen  :  n^c  ^^^  J»  ^  ich 
kann  es  nicht  vermeiden ;  — 
humm  pl  ^_^$[^s>  hamä'im  der 
beste  Theil;  Mittagshitze;  pl  v. 
_^y^s>\  ahämm  u.  ^^U.^. 

5^*^*,  ^i*-^*')  U.^*,  y*^*"  ^' 
i  (j , 

y4.'^  ham,  hämu  pl  ^L^^-i  ahmä' 
Schwiegervater ;  Schwäher. 

U:>    *   häma'   A,    If  S^^> 
vom     Schlamme      reinigen 

Brunnen);  —  b)  .£••♦■*>•  ^,  i/ham' 
u.  häma   schlammig  sein  { Wasser 

öL^^    ^ÄJaJu:>) ;     erzürnt    sein, 
zürnen  ^^c  (u^Aiap). 

L^.:^-  häma    u.  »L^.^»-  häm'e  pl  U^* 


ham' 
{den 


t-4.5> 
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dünner ,  stinkender  Schlamm, 
Koth. 
i^U^  himä'  //  3  ^^4.s>  * ;  Abwehr ; 
Verbotenes;  Gehege,  Bezirk  etc. 
=  ^^  hslman;  ^  '^^-^  ich 
stehe  ein  für  dich  ;  —  hämmä 
pl  ^♦.^  humm   der  Hintere  ;  — 

hummajAt  Äet/ses  Fieber. 
0l4J>   hamädi   Bravo!   —   haramäd 
der  viel  loht]  —  j^^^U^  Immäda 
pl  olj  humädajät  ^ncZe,  Letztes. 
.U>  himär  ;?/  ^-V*-^  hamir,  H^ 


ähmire,  ^.4-^    hümur , 
humür,    oL-4.-^    humurtlt    tt. 
f-i   ^^^^^  mahmürä'  männl.  Esel ; 

Wildesel',  ^Uä  ^  Erdassel;  — 
»  himäre  ^i  JU.^^  hamä'ir  Eselin ; 
oöere  /Seiie  des  Fufses ;  himär  m. 
ä  Holz  am  Vordertheil  ds  Kameel- 
sattels ;  Holz  zum  Messerahziehen, 
Schleifen ;  —  hammär  pl  »  Esel- 
treiber ;  ö  hammäre  träges  Thier ; 
höchste  Sommerhitze. 

jj*,.U.5>  humäris  stark,  kühn-,  Löwe. 

^  .t^£>  himärijj  /.  Kj  ijje  eselhaß ; 
ÄJ   Fer<ra^  zu  gleicher  Theilung. 

ö:U5>  hamäze  Stärke;  Schärfe. 

Ä^U:>  hamäse  Tapferkeit ;  Energie ; 
TiieZ  e.  Sammlung  alter  Gedichte. 

(j:oL4.5>  hummäd  Sauerampfer;  — 
_  -j"^!   Citronensaft. 

J3U.£>  hamät  £'mÄ.  ä  da«  trockene 
Kraut  ^i'j'^i  (^^"on  Schlangen  ge- 
sucht) ;  Reisstroh ;  —  »  Eerzens- 
geheimnifs;  pl  -bU^  Bergfeige. 

vjjl^^*  hamäq,  humäq  Blattern ;  — 
himäq  w.  i3.U:>  pZ  v.  vji.4.:>i. 


y,vl  ^  ra.  hamaqo  Narrheit,   Dummheit, 

s.  v«iu.5>  *• 
^^sU^^  hamäqls    Unglücksfälle. 
3u^    hammäl   ;jZ    q^    Träger;    s. 

XJU^  haiuäle  da«  Unternehvien, 
Tragen ,  Dulden ,  If  O**^^  * ; 
Blutgeld;  —  himäle  jpZ  J^».^ 
humul  Tribut;  Geldstrafe;  pl 
J^SU>  hamä'il  Degengehänge ; 
Schwertgurt ;  Geschäft  ds  Trägers. 

^JU^  pl  V.    r-j^"»^ ;    oi>iU5> 

^oU5>  hamäm  Einh.  H  jpZ  o5  m. 
^^jL^.^  hamä'im  Turteltaube, 
Taube  ;  jeder  T%c^  m<  Ealsring ; 

—  himäm  Verhängnifs,  Tod ;  pl 
V.  Ä~«.^>;  —  humäm  Fieber  der 
Lastthiere;  Edler,  Herr;  — 
hammäm  pl   oi     warmes    Bad; 

—  ^c  hammämijj  der  warme 
Bäder  hält. 

öU.^    hamät     Schwiegermutter;    pl 
oU-*.5>  hamawät  Wade;  Hama; 


—  humät  pl  V.     c 


So 


öL4.s>  häm'e  Schlamm,  s.  U.5>. 

ö.U^;    ^j^jU=>     V.     xsajk*:>; 

iüL4.^  himäje  Schutz,  Protektion; 
f  Schützling;  Protege;  f  Holz 
zum  Feuer  machen. 

v.i>^4.5>  *  hämat  /,  If  hamt  \^''i^ 
^jSs^  äJJI  TMÖ^re  Gott  dich  über 
ihn  setzen  und  mit  Liebe  zu  ihm 

erfüllen   (ä-^    ^^^^.^   i^');    — 


e 
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b)  o^s^  A,  If  hämat  verdorben, 
ranzig    sein    {Nüsse    etc.    ^J^.J 

\Xm^^)',  —  c)  c^.-*-^*"  J/'liumüte 
sehr    hei/s    sein    {Tag   Lä.*jj    _ 

,iis4-^^  *  —  2  ^4.>"  hdmmag  das 
Auge  zusammenziehen,  um  besser 
zu  sehen ;  scharf  anblicken  (o  «p- 

öA/io    ^aÜ    Jai   iJl    ÄjJh ;  ein- 

gesunken  sein    {Auge) ;    f on  ^orw 

entstellt  sein  {Gesicht). 

f^.^^4-^*'  %  himhim  ganz  schwarz;  e. 

Vogel ;  hämham  Jf  ri  u.  2  wiehern, 

brüllen  Oyo  —  -c) ;  —  x*.j5=X5' 
himhime  Ochsenzunge,  Pß. 
0^^S>  *  häinid  A,  T/'hamd,  mähmad, 
mähmid,  mähmade,  mähmide  loben 


5    -       -    Ü     - 


Einem  vergelten,  danken  Acc.  P., 
Jj^c  Ä;  löbenswerth,  gut  finden 
{Boden  B  Ax,4.5>  LgiOLAö) ;  zür- 
nen ;  —  2  sehr  loben ;  Oott  preisen, 
äJJ  0^4^-  »a^ew ;  —  4  sich  lobens- 
werth  zeigen;  löbenswerth,  gut 
■finden  {Boden,  Personen) ;  billigen ; 
an  e.  S.  Gefallen  finden,  Acc 
S. ;  sich  Dank  um  Einen  verdie- 
i,  (JwC  P.  u.  ^  S. ;  gütig  sein. 


nen. 


J^^^ 


hamd  Lob  :  äU  «A^-^  Lob 


sei 


t>    i  f    o 


Gottl  \\\4-^  ^S  l«A4.5>  wieder- 
holten Dank!  Güte,  Gnade; 
,üJ]  \^^^  durch  Gottes  Gnade; 
Vergeltung,  Dank;  —  8  hämde 
löbenswerth  {Frau) ;  —  8  humade 
Schmeichler;  der  stets  lobt. 


Ja.4£>  hämdal  If  H  :  ^  ^\^^\ 
sagen,  s.  lX*^'. 

-4«5>  :f:  hämar  ü,  Ifh&mr  abschaben, 
{Leder  n^^^i  L:^\m»)  ;  abhäuten 
(^nÜLv«)  ;  rasiren  {Kopf  Ou^*) ; 
—  b)  j4-P>-  A,  If  hämar  Verdau- 
ungsbeschwerden    haben     {Thier 

.ax,wJ|);  dumm  werden  wie  ein 
Esel  {fettes  Lastthier) ;  von  Zorn 
entbrennen  (Lx^iai  ö -.S^j)  ;  — 
2  Einen  Esel  nennen,  als  Esel 
behandeln ;  roth  färben ,  roth 
zeichnen;  rubriziren,  mit  rothen 
Lettern  schreiben;  wie  ein  Sim- 
jarite  sprechen ;  —  5  id. ;  sich 
roth  schminken;  —  9  roth  sein 
od.  werden;  err'öthen;  —  11  sehr 
roth  sein. 

•♦.>•  hamr  Äbhäutung ;  {j^y)]  -^ 
Erdwurm ;  —  humr  pl  v.  ^5>l 
u.  hümur  v.  j'-«'^* ;  —  hdmar 
Tamarinden ;  Judenpech ;  — 
hummar  Einh.  »  pl  oi  humarät 
e.  rothk'öpfiger  Finke;  —  ä^^» 
hümre  pl  ^>-  hüraar  Möthe ; 
Schamrothe ;  Schminke ;  rother 
Ziegelstaub ;  pestartiges  Geschwür, 
Anthrax;  Bothlauf. 

pL4.5>  f.  V.  .4.5>l :  oL4.5>  pl  v. 
l*.^"  ;  ^!.4.5>  pl  V.  j4S>-\. 

L4.^>-  ^  hämaz  /,  If  hamz  auf  der 
Zunge  beifsen  {Wein  {^S.^ 
,-.L*Jj)  j4..^j);  schärfen,  spitzen 
{den  Pfeil  L>*Ai>) ;  packen ,  er- 
greifen {das  Herz  ^j^^-jj) ;    —    b) 

14.5»-    If  hamÄze  stark,  hart  sein 

{S.  t..j»*Xoj  lAÄÄvi), 


J-- 
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i4>^>  hamz  Schärfe,  Säure;  —  s 
hämzc  Lötce ;  e.  Kraut. 

,  w-s.4.5>-  :^  hämas  Z7,  //  hams  Fleisch 
in  der  Pfanne  »ehmoren  (»^) ; 
zum  Zorne  reizen  (v»>".xaC)) ;  — 
b)  ^j^*.:>'  A,  If  hämas  unerschüt- 
terlich im  Glauben,  höchst   tapfer 

im  Kampfe  sein ;  —  c)  ()/*^5> 
Jf  iüwvU.;>  hamäse  id.    («J^^) ; 

—  2   Fleisch   schmoren ;    reizen ; 

—  4  =  2]  —  5  sich  unerschüt- 
terlich im  Glauben,  unerschütter- 
lich tapfer  zeigen;  sich  erzürnen, 
leidenschaßlich  werden. 

if*-T  hums  pl  V.  {^f-T^ ;  —  hÄmas 
ünerschütterlichkeit,  s.  vor. ;  Einh. 
»  Schildkröte,  Seethier;  —  hdmis 
unerschütterlich,  tapfer ;  energisch ; 

—  ö   hümse   Ehre ,  Ansehen ;  — 

*Uamm«.5>  f.   V.    ,  »M-*.^»-). 

^i;^4.5>  qt  hämal  J,  Jf  humane  dünn 
sein  {Schenkel ,  Bein  s.  5) ;  — 
U,  Jf  hams  versammeln,  sammeln 
(«-♦.>) ;  Einen  erzürnen  (v^AlaCi); 
zornig  verfolgen,  vor  sich  her 
jagen  (^^axj    ^«^L^)  ;    —   b) 

ö    ^ 

ijiw*^'   A,   Jf  hämo    m.   iLiX^^» 

häm^e  erzürnt  sein  (^....».^iac) ; 
heßig,  sehr  drückend  sein  {Uebel 
tXJCvi^) ;  —  Jf  hamS  u.  hdmaö 
dünne  Schenkel   od.  Beine  haben 

^yJjLs^üi    »WÄ-X.50     .Lo) ;   —    c) 
i 

ißi^4-S>'    Jf    humü^e    dünn    sein 


Wahrmund,     Arnb.    Wßrterb.    I. 


0^3^  ^öl  [5.  2\  'lU^j^^) ;  — 
2  f  jucken ,  brennen  (Auge) ; 
f  körnig  sein ,  sich  körnig  ver- 
dichten {Oel) ;  —  8  von  Zorn  ent- 
brennen; kämpfen   {zwei  Hähne). 

(ji>««.5>  hämo,  hämi.4  dünnschenkelig ; 
dünn  ;  fleischlos  ;  ham^  pl  (jiiL^ 
himä^  dünn  {Bein) ;  s.  \i^T^ ;  — 
8  him^e  Zorn,  Aerger,    Unwille. 

^j^^5>  ^  hämaß  ü,  Jf  hamß  u. 
humüß  abnehmen  {Geschwulst), 
die  Geschwulst   verlieren  { Wunde 

NX.^  ,.*Xaw)  ;  abnehmen  {Schau- 
kelbewegung   Ä->*->jJ)   y,iiA.Aa4.^*- 

L^'.ji  vi>.'*'^^  ^'-^^);  «•  Stäubchen 
aus  dem  Auge  nehmen ;  stark 
schwitzen  {Lastthier) ;  —  //  hamß 
sich  leicht  hin  u.  her  schaukeln 
{Kind  in  der  Wiege) ;  —  2  braten 
{Fleisch)  ;    rösten     {Kaffee    wvi>- 

Aäa  ^^)  ij»3.4-^^^) ;  —  5  gebra- 
ten, geröstet  werden ;  sich  zusam- 
menziehen ;  einschrumpfen ;  — 
7  abnehmen  {Geschwulst). 

;j*a4.5>  himß  (m.  «.  /.)  Emesa  in 
Syrien  ;  —  himmaß  u.  himmiß 
coli  Kichererbsen;  —  ö  himmaße 
Fontanelle. 

ija.*.^-  :/.  hämad  ü,  Jf  hamd  sauer 
sein  {s.  c) ;  Abscheu  vor  einer  S. 
haben  ^c  {^J);  begehren  v^ 
(  ^^^1) ;  —  Jf  hamd  u.  iyoj-T 
humud  die  Bitterpfianze  ijfa^^^ 
abweiden   K.;     —    b)    ^j^z^-^^   A 

sauer  sein,  sauer  werden   {Milchj 

Wein) ;  —  c)  \jo..^s*'  Jf  'i^j^^. 
69 
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humüde    sauer    sein   od.    werden 

}  ,  - 

(^ji3.4.^*3  Ijü4.:>>)  ^^^\  \ja.^^^ 

uüa/sL^»  r\^)\  —  2  sauer  machen, 

säuern ;  —  4  id. 
^jü^^»-  hamd  pl  (jto^^.^*"   humüd  e. 

bittere   Salzpflanze',  Sauerampfer 

{auch  (jiaxAi24.5s-  hamdid) ;  s.  pl  v. 

ij:a.j.4Z>- ;  —  ö  hämde  Begehren. 
Ja^5>  ^  hämat  /,  7/"  harnt  entrinden, 

schälen  (-av.5), 

Ja4.s>  ;j(;  hämtar  If  ö  füllen  {den 
Schlauch  ^^) ;  dew  Bogen  beseh- 
nen  (-Jj). 

Jia*^-  *  hämaz  U,  If  hamz  auspres- 
sen (».Aac). 

JvXi^^-  :k  h^mial  Koloquinte{^laXs>-)', 

—  //  ö  Koloquinten  sammeln. 
\Jfi.4Sf-  4;  hämiq  A,  If  humq  u.  hümuq 

dumm,  schwachsinnig  sein  {s.  b) ; 
f  sich   ärgern   {für   v-äa^*)  ;    — 

b)  oi^.^"  If  hamäqe  dumm, 
schwachsinnig  sein  (j.:>-Jt    O^^ 

JJiitJ)  J^>jii  ...li  iol) ;  flau,  un- 
belebt sein  {Markt  \\m*S)  ;  — 
2  Einen  dumm  nennen  od.  dafür 
halten,  als  Dummkopf  behandeln ; 
etwas  als  Dummheit  erklären ; 
Pass.    Wein  trinken  {,4-^  LJ^); 

—  4  Einen  dumm  finden;  —  6 
sich  dumm  stellen  ;  —  7  dumm 
sein;  —  10  Einen  dumm  finden; 
dumm  sein ;  unsinnig  handeln. 

v*Jl— ♦— =>  humq  Schwachköpfigkeit, 
Dummheit ;      Wein ;     —     hämaq 


weifser  Flufs ;  f  Zorn ,  Aerger 
{für  >wÄaS>)  ;  —  hämik  pl  s-\Jl^ 
hümaqä'  1^.  ^Ä^.^*  hämqa  Z^umm- 
kopf;    —    hümuq  pl    u.    i^LÄ4.i> 

...Lä^.^-  t  hamqän  zornig,  ärgerlich. 
y5^4.i5»-  ^  hämik  A,  If  hamk  einher- 

schreiten  {als  Führer   iü'ü^>-\J)    _. 


l5' 


vüavO 


\ö\). 


(iX^£>-  hämak  Einh.  »  Alles  Kleine; 
Läuse  ;  kleine  Ameisen ;  Kinder ; 
gemeines  Volk ;  Führer ;  ö  klein, 
gemein  {Frau). 

O     i 

J^^i^  *  hämal  I,  i/haml  u.  j-jbL*^> 
humlän  tragen  {Last  £  ^/^J)  r^ 
».^\j  ^c  ^i  ^j^  (J.£.) ;  gedul- 
dig ertragen  (J«.4.Ä5>)) ;  Waaren 
einführen;  i^jJ)  -^  Einem  etw. 
schicken;  Einem  etw.  auferlegen, 
zuschreiben,  beilegen,  Schuld  ge- 
ben f^^  P.  ;  ,'*c  Einen  gütig  be- 
handeln {^,^^Xs^  Iiil  ÄiÄÄ  -r) ; 
auf  den  Feind  stürzen,  angreifen 
f^c ;  e.  Cavalleriecharge  ausfüh- 
ren; Einen  wozu  bringen,  auf- 
fordern ,  antreiben  (^^c  »X4.s>- 
»i^l  \o\  .^"^i) ;  gegen  Einen 
aufregen,  J^c  P.  ;  iu^ifti  ^^t  — 
^A^J)  ^  auf  der  Heise  grofse 
Mühsal  ertragen ;  grammat.  ein 
Wort  aufs  andere  beziehen  od. 
damit  in  Einklang  bringen  ^^<c^; 
sich  erzürnt  zeigen;  e.  Buch  aus- 
wendig wissen  ;  Iaäji  ^c  (>4.>" 
dem  Verderben  preisgeben ;  — 
I,  If  haral  schivanger  sein  [nicht 
gut  :]  miß  V-J  {Frau  c>>Ä^^); 
Frucht       tragen      {Baum) ;      aii- 
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schwellen,  übertreten  (Flu/s)]  — 
Jf  iiM^z>  liamAlo  E.  zu  Diensten 
sein,  ihm   geivärtig    sein ,  O  P. ; 

—  Pass.  L^^-J^  lS-*>^>"  die  Stute 
wurde  belegt;    —   2    Jf  ,^jm«:^j 

u.  jl-^'^'  himm&l  mit  einer  Last 
beladen,  2  Acc.  {Thiere  u.  Men- 
scJien) ;  bexcirken,  verlangen  oder 
befehlen,  da/s  Einer  etwas  trage, 
einen  Brief  überbringe  u.  dgl. ; 
Einem  etwas  Schuld  geben,  2  Acc. ; 

—  4  Einen  beladen,  ihm  e.  Last 
auflegen  2  Acc. ;  Einem  etwas 
tragen   helfen ,    2   Acc. ;    —  ^  ^f 

ii  <J 

^^^i  u.  jL^^^j  sich  mit  einer 

Last   beladen ;   tragen ,     ertragen, 

dulden;  ^..*J)  ^o'  Schulden 
machen;  das  Lager  abbrechen  u. 
abziehen  (Stamm);  —  6  Einem 
Hartes  auflegen  ,  ihn  hart  behan- 
deln ;  —  7  getragen  werden ;  er- 
träglich sein ;  —  8  tragen ;  er- 
tragen, dulden ;  zulassen,  erlauben ; 
»SL^jSi-  J^^-i  Einem  sein  Ver- 
gehen nachsehen;  xjt>jAAaJ)  —  t 
sich  zu  e.  empfangenen   Wohlthat 

bekennen    u.    dankbar   sein;    Act. 

>  o  > 
u.  Pass.  ^4«Ä5»"i  zulässig,  möglich 

3    O    i 

sein;  ^^^  J^Ä^-t  sich  erzürnen; 
{sich)  e.  Last  auflegen ;  ds  Lager 
abbrechen  und  abziehen  (Stamm) ; 

—  10  üL^wJU  (^:S^Ä^)  sich  mit 
seinen  eigenen  Geschäften  beladen, 
sie  selbst  verrichten ;  bitten  oder 
verlangen,  dafs  Einer  trage. 


J^4.^  haml  das  Tragen  ;  Schwanger- 
schaft; j)l  jL^.^»-  liimul  u.  JL^5>I 
ah  mal  dr  Embryo  im  Mutterleibe ; 
pl  oLt>^^  liim&l,  j».'««>"  humül  u. 
(jw^s»-!  ahmäl  Baumfrüchte ;  — 
himl  pl  oL^5*i  ahmäl  Last;  pl 
0%.*>"  humül  Kameelsänfte ,  Ka- 
meele  mit  Sänften ;  —  hämal  pl 
,..jl^5>  humlän  u.  OL^>-i  ahmäl 
Lamm,  Widder,  Hammel;  Widder 
im  Thierkreis ;  ^Ol  ...L*i».J  Lamms- 
zunge, Wegerich  Pfl. ;  —  humul 
pl  V.  äjL^.^-. 

—^♦>'  himläg  =  _,ji.^5>. 

vj5.jl4.5>-  himläq,  huml.  pl  v.^ft-/^JL^ 
hamäliq  u.  \wÄJL4.5>  hamäliq 
innere  Seite  der  Augenlider; 
der  mit  Collyrium  gefärbte  Band 
des  Augenlides. 

...^^^»  hamlän  If  J^s>  ^,  pl  v. 
^}>^4•:>^ ',  Gastgeschenk,  bes.  Pfd. 

,tfjJl4~5>  *  hämlag  If  8  dn  Strick  sehr 
fest  drehen  (IcXjJw^  ä-Lo). 

^^fiX^T  *  hämlaq  If  »  grofse  Augen 
machen  u.  anstarren  (ioi  ».xJ)   _, 

xW^"  hdmle  Angriff, Cavalleriecharge', 
Bück ,  Stofs  (Anstrengung) ;  — 
himle  e.  Last ;  s.  JwoL^'  pl. 

—yL^s>  humlüg  pl  «äJ^jJL*^»-  hamälig 
Blasbalg  des  Goldschmiedes. 

\J^Ji<4-^^  humlüq  :^  O^^^». 

f}**'^  häralijj  kategorisch. 

^^♦.4.>-  If  V.  .^/^^^^  ;f.;  pl  V.  x.t.^>  ; 
hämam  Schwärze;  »  hümame 
Kohle. 

.^4.5>  :k  hamn  kleine  Läuse,  Zechen; 
—  xiLi^.^-  hamnäne  e.  kl.  Laus. 

iC.4.5>  hämme  Thermalquelle ;  —  himme 
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Schweifs)  Tod;  —  hiimme  Hitze; 
Inbrunst ;  Fieber  ;  schwarzbraun, 
Taubenfarbe ;  pl  ^.^♦«^.p-  hümam 
u.  •oL^-P»  hiraäm  Geschieh  :  ». 
vjji^i  Verhängnifs f  Tod;  und 
hüme  Skorpionsgift. 

(^*^)  *  U:^  s.  ^^•^•^  *■ 

y*^  hamw  Hitze ;  u.  s  hämwe  er«<e 
Sonnenhitze  am  Morgen  \  Zeit  da 
etwas  in  seiner  vollen  Kraft  steht ; 

—  _^>-  hämu ,  _^4.5>   hamw   u. 

So. 

y^^  ham'  Schwiegervater,  Schwa- 
ger s.  A.^» ;  hiimaw  Skorpionsgift ; 

L>*.4.P»  hamüd  gelobt. 

y^*-^-  humür  />^  v.  X.*.^-. 

ii-w^^s*"  humüse  Dünnheit  dr  Füfse. 

'iJOy*-^^  humüde  Säure ;  scharfer 
Geschmack,  Jf  i^ja*.^^  *. 

0»»4.>"  hamül  Träger;  Dulder;  sanft- 
müthig ;  s.  ;_^.^  pl\  —  »  hamüle 
Lastthier ;  Xas^,  Ladung,  Fracht ; 

—  ö  humiile  Kameelladungen ; 
Trägerlohn,   Transportspesen. 

c*-^^  *  od.  Uh>-  häma  /,  7/"  hamj, 
himäje  u.  mähmije  schützen,  ver- 
theidigen  {durch  Abwehr),  abhalten, 
fernhalten,  verbieten  dafs  Einer 
etwas  berühre  od.  betrete,  Acc.  od 


^A  od.    ^s^ 


S.     (£   ^^i 


A.SS- 


l5  l5' 

mcÄ<  geritten  u.  nicht  beladen 
werde7i  K.  ;  —  If  hamj,  hämwe, 
himäje  u.  hamijje  Einem  etwas 
untersagen,  ihm  vorschreiben,  dafs 
er  sich  enthalte,  2  Acc.  od.  u  P. 


u.  Acc.  S.,  od,  Aec.  P.  u.  i^t  S. 

—  b)    fC"*"^^    -^j    -^  hamijje   u. 

mähmije  etwas  scheuen ,  sich  aus 
Scheu    od.    Ehrfurcht    enthalten, 


o""  ^^-  O 


£  S.   (^^^il   (^^   ^ 


—  Jf  hamj ,  humijj ,  humuww 
glühen   {Sonne,     Feuer   si>>a4>>' 

1*.4.P»_5      La*>"^      ^J^-*"^^      ^wv^4..w.Ji 

LP-P»    »AÄ^t    föl) ;     erhitzt   sein, 

schwitzen  {Pferd) ;  —  7/  hamj  m. 
humuww  glühen  {Eisen) ;  glühend 
heifs  sein ;  erhitzt  sein  {Pferd) ; 
heifs  entbrannt  sein  {Kampf) ; 
erzürnt  sein,  gegen  ^£^ ;  —  2  If 
)Lj^4.^^^  heifs  od.  glühend  machen ; 
heizen ;  —  3  If  »L^oL.^^^  u.  sXjT 
Einen  vertheidigen,  Acc.  od.  ^c 
P.,  gegen  ••^ ;  /'s  Sache  vertreten, 
für  ihn  plädiren ;  —  4  heifs  od. 
glühend  machen ;  ^aIä  <-*^*^ 
^♦..%i^x4.J)  Einem  e.  Brandzeichen 
aufdrücken  ;  einen  Ort  für  unbe- 
tretbar  erklären,  erklären  dafs 
man  ihn  vertheidigen  werde',  an 
einen  solchen  Ort  gerathen ;  — 
5  sich  erhitzen,  erhitzt  sein  ;  f  sich 
ungestüm    auf  etwas   stürzen ;  — 

—  6  sich  vor  Einem  in  Acht 
nehmen,  vor  etwas  hüten,  es  ver- 
meiden, Acc.  ;  —  8  sich  einer  S. 
enthalten  ,•••*,  fasten  {Kranker)  ; 
sich  vertheidigen   ,'**i;    J's    (l-J) 
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Schutz,  Protektion,  ITilfe  anrufen; 


—  12  ^-x_^-^->"i  ihiuAuma  // 
^L«~AM*r>i  ihmlnia*  schwarz  sein. 

-♦5»-  himan,  bima  Du.  q'^*^ 
himawani  pl  tL*>.t  ahmä'  wohl- 
bewacht u.  für  Fremde  unbetret- 
bar  od.  unbenutzbar  {bes.  Weide- 
land) ;  Weichbild  einer  Festung 
od.  Stadt,  Burgfrieden ;  Verbote- 
nes ;  Äi^^Li-i  ^  Bagdad ;  —  liiiman 

,    pl  V.  iC»>5>. 

c-*-^^  hümma  pl  oLm.5>  hummajät 
heifses  Fieber. 

c-*^"  hdmijj  pl  Ä.J  ijje  bewacht  = 
£'*S>'  himan  ;  heifs ,  glühend ;  ^ 
s^AJJ^  empfindlich,  leicht  gekränkt, 
rachsüchtig ;  «•  .  c"*"^  *' 

^^4.^  *  8.  L*.^'  *  ;  —  hämi'  schlammig. 

L<j4.^*  humäjjä  (an)  Feuer  dr  Leiden- 
schaft, Aufwallung;  Jugendfeuer; 
Feuer  des   Weines;    Wein. 

c>.A4.^*  hamit  äufserste  Wuth  ;  pl 
c^^-^*  hiimut  Lederßasche. 

lXa4>^  hamid  /.  «  gelobt ;  löblich ; 
»  hamide  pl  <^A^^-  hamä'id  löb- 
liche Eigenschaft  od.  Handlung. 

jfi*^"  hamir  pl  v.  jL«.5>  ;  u.  ö  Bie- 
men,  Ourte ;  —  himjar  Name 
eines  Stammvaters. 

^)^^.».J>  humäirä'  /.  weif sröth lieh 
{Frau) ;  Honigklee. 

ü.^^4>^»  humäire  Bothlauf;  s.    „x^»^*. 

^^,^^4S>^  himjarijj  /.  iCj  vom  Stamme 
Himjar ;  iü  ijje  himjaritische 
Sprache. 

jA4.^*  hamiz  fest,  kräftig;  Oi_jÄj)  — 
munterj  witzig. 


^-.ow^^-  hamiA  /.    8    tapfer  ;   heßig  ; 

Ofen  ;  a  Geschmortes. 
'».MXK4.s^  Iiamiße  pl  |j>ajL»^>  hamA.'iß 

gestohlenes  Schaf. 
lyo.K.^S»'    hamid    pl    ^jia^^-    hümud 

Land  mit  vielen  Bitterpflanzen. 
i-[sLK^^',  ^fijc4>^-  hunidiqa  Blattern. 
Jwx4.5»-  \\Q.m\\  getragen;  fortgetragen; 

jung  eingeführt  {Sklave) ;  Fremder; 

Findling ;  Bastard ;  8  Hausleute ; 

8  pl  JoU.^*  hamä'il  Degengehänge. 
^♦.x^s>  hamim  heifses  Wasser;  heifse 

Quelle    od.    Bad ;     Sommerhitze ; 

mit   Fieber    behaftet ;   pl    S'L*.^\ 

ahimmä'  Fieber ;  Verwandter ;  — 

8   pl    ^^L*s>-    hamä'im    heifses 

Wasser   od.   Milch;    beste   Habe; 

—  'CjLt'j^^^  humaimät  glühende 
Kohlen. 

Ä-<j4.>'  himje  Vertheidigtes ;  Verbote- 
nes {dem  Kranken) ;  Diät ;  — 
hamijje  Ehr-  u.  Schamgefühl; 
bescheidene  Würde ;  Enthaltsam- 
keit ds  Kranken,  Diät;  Eifer;  — 
hammijje  starke  Hitze. 

."*^'  *  hann  /,  If  hanin  zärtlich 
schreien,  weinen,  seufzen  od.  kla- 
gen um  ^5!  {Kameelin  um  ihr 
Junges,  M.) ;  von  Sehnsucht  be- 
wegt sein  3.1  (La-^a5>-  ^^^  J)  ^'j^ 
OL.Ä-^1  ^\  K^Ji:iJK.^\  iol)  ; 
klingen  {Bogen  Oj.aö)  ;  —  If 
hann  u.  hanän  Mitleid  mit  J. 
haben  J^fi  (tv3i  ÜU5>  KjIc  ^^^ 
*»aJLc  ^*>^*'j)  ;  —  ^  blühen  {Baum) ; 

—  4  den  Bogen  klingen  machen; 
irren,  fehlen,   sündigen    (uia^») ; 

—  5  von  Liebe   und  Mitleid    be- 
wegt  werden   ^^   {^^^»-Ji) ;    — 


u 
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6  sich  sehnen ;  —  10  id.  (i^^y^^i/^\ 

Lo>    *    S.  ^SS>    :/. 


U.    ^*^^    *• 


La5>  häna'   -4,    If  bau'    von  grüner 
Vegetation  dicht  bedeckt  sein  {Ort 

«JLaJ  s^äjI»)   ,/i2:>)) ;  beschlafen 

u.  iCxx.:^j  miV  Henna  roth  färben 
(den  Bart,  Hände  etc.) ;  —  5  ro^Ä 
gefärbt  sein. 
tlA5>    hinnä'  ^'wÄ.    ö^'u.5>   hinna'e 

pl  ..^Js:^^h^xrikü.dieHennapßanze 
{Cyprus;  Lawsonia  inermis). 
»XAj^^-pl  V.  (J.xA^- ;  ^*La^»  V.  a-Xa>. 

/m*0La5>-   ^Z    V.    ^j^»Aa>-  ;    ^J  JLä^- 

V.  — ^XÄ^- . 
JoIa5>     hannät     Kornhändler',    — 

hinät  Stoffe   zum  Einbalsamiren ; 

—  ö  hinäte  Kunst   des  Einbalsa- 

mirens',  Kornhandel. 
^I^Li'**  hannätijj^^iCj  Kornhändler. 
JsiJ3-JL>-  hanäzil  pl  v.  ij*]a/>.s^. 
...UL^»  hanän   3Iitleid',   Zärtlichkeit] 

Glücks  fülle ;     Löhnung ;       j.jlÄ5> 

iülil  Oott  behüte!  \ii^}LXz>  möge 
dir  (für   dein  Erbarmen)   Erbar- 

men  zu  Theil  werden  !  {^^3lX^>- 

*JJ1  ölx/i  erbarme  dich  meiner  u. 
abermals!  —  hannän  von  Mitleid 
od.  Zärtlichkeit  bewegt ;  barmher- 
zig   {Oott) ;     klingend      {Bogen)  ; 

offen  {  Weg)]  —  s.  Las>  :}.  u.  tLA5>-. 


Lj'JL>'  hanäjä  pl  v.  '»•^x^, 

jLä^-  pl  V.  »-aa5>  ;  ^La>-  V.  ^jAAS>. 

ä.jLas>  hinäje  das  Biegen,    s.     c*^^- 

jLa^-  hinnaijj  p^    .•«•,    Hennaver- 
käufer', hennafarb. 
y^^X^"  :f.  hänib  Ä,  If  hdnab  in  den 

Lenden  od.  Fesseln  schon  ge- 
krümmt  sein  {Pferd) ;  —  2  id. ; 
—  5  gekrümmt  sein  {Greis  jj^^^j). 
^jÄwaaS»  ^  hämba^  If  B  springen 
{\^%^) ;  die  Hände  ineinander 
schlagen  (»wÄäad)  ;  spielen  (v--a*J)  ; 
lachen  ((jJ^p^Viad)  ;  durch  Erzählung 

unterhalten    (i^jlX>Ij     iUA»*.-i)). 
(j^aAÄis-  yi^  abu'l-himbiß    Vater   der 

Kriegslist  d.  i.  Fuchs  ;  —  ö  him- 

baße  Kriegslisten. 
J.UJ.AO    :j^    hämbal    If    ö  fränkische 

Bohnen    essen    {^^Xt^  i>J ')>    6- 

Pe?2  ansicÄen  (ji.>.Ä±a.  ^J^AJ)  ;  — 

2  den  Kopf  hängen  lassen  (LbÜali), 
J^AA^-  bämbal  kurz ,    zwerghaft  M. ; 
Pelzkleid ;     abgetragener     Stiefel ; 
ßeischig,  dickbäuchig;  Meer;  Name 
Eines   der   vier   Stifter  muslemi- 
scher  Rechtsschulen,  ^  hämbalijj 
dessen      Anhänger ;    —     bumbul 
fränkische  Bohnen. 
\,.Joiks>  :jt  Mntaf  ausgeweidete  Heu- 
schrecke als  Speise. 
^^^♦.ÄÄ;>  ^  häntam  Einh.  »  pl  ^*La5> 
hanätim       grüner      Wasserkrvg ; 
Koloquinte. 

*  hänit  Ä,    If  hänat    gottlos 

u.    meineidig    sein ;    ^^a^-j   i3    r- 

den  Eid  brechen    (^»^-äj    „^^J    j^' 
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L^:>»^);  zwiscJien  Qui  und 
Bös  schwanken;  —  4  Einen  mein- 
eidig machen;  —  6  falsche  Götter 
u.  Sünde  schexien  ^j^. 

v£>wA-:>  hint    Sünde;    Verbrechen; 
Meineid. 
iJL^  ,t  l}^ntar  u.  ^^  ijj  dumm. 

JsiA:>-  *  häntal  schwach. 

^^J^  *  Mnag  /,  //  hang  neigen, 
neigen  machen  (jU^) ;  stark  dre- 
hen {Strick  !  AjcX^  *J^)  ;  sich 
darbieten,  eintreten  {Nothwendiges, 
Bedarf nifs  ^^  ic>l5>    i.:^^^^^S^ 

^a>  hing  pl  J^-^^s^  hinäg  Wurzel; 

Ursprung. 
v^,c>U^  *  hiingub  trocken,  dürr. 
JcfU>  ^  hdngud  Zangr  {Sandhügel). 
-pU5>  *  (hängar  m.)    »    hdngare  pZ 
■>Lä:>    hanägir    Gurgel,    Kehle, 
Schlund;   ^^^M^    hdngarijj   f. 
iü  ijje  guttural;  —  j^^^^-  V^"' 
gar  //  »  schlachten  {durch  Durch- 
schneiden der  Gurgel;  s.  y^^^)- 
^Ji^\k^  *  hängaf,    hingif,  hüuguf 
u.  «  oberer  Rand  der  Hüfte. 
yfU^  hungür^Z^-«j:>l-J.5*  hanägir 
öwr^cZ,  Kehle,  Schlund ;  f  Phiole, 
kleine  Flasche  ;  s.  ^*-^  *■ 
^_^£>  hungüf  2?Z  wÄ>'J^  hanägif 
Theil  der  Hippen,  der  sich  in  dn 
Bückgrat  einfügt. 
.  -cU>  *  hdnhan  //  »  von  Mitleid 
od.    Zärtlichkeit     bewegt    werden, 


^ JO^  :*  hündug  pl  ^^-^^  hanädig 

langer  Sandhügel,  s.  t\^U>-. 
.JOL^  ;^  biindur  u.^^<-X»x:>  p^^oU>» 


han&dir    Pupille;    ^t^^   ;^'^ 

Imn&dir  wi7  scharfem  Auge. 
^j^yXX^  :^  hindis  pZ  (j^01äs>  han&- 

dis     finstere   Nacht;    Finsternifs; 

—  händas    u.    2   ^j^(_X-o^'   sehr 

dunkel  sein  {Nacht). 
vJjyJAxP»  handaqüq,hi.  Lotus  ;  Klee. 


äj>-^«Aa5>  =  «.AÄ;>; 


«;^ 


vXa^  = 


^  hänad  I,  If  band  m.  tahnäd 
unter      heifsen      Steinen      braten 

o    ^         s    o  - 

{Lamm  iJÜL^üj  ^ Js.a5>  »-Xi>ji  ^ 
»v,L^    L^^    J^:>^   ^^y^   ^^^ 

JL:>  :i,  bdnar  //  hanr  e.  Bogengew'ölbe 


machen  (L^Lo  Ül  »^^-^ 


.). 


u;IiaP*  *  hinzäb  starker  Esel ;    Pa- 
stinak ;  e.   Vogel;  starker  Zwerg. 
^j*S.:>  *  hänis  A,  If  hanas  stets    in 

ds  Kampfes  Mute  sein  {Tapferer 


U*^' 


&.£:L:pUi   N^j5). 


jJi^JL5>  *  hänas  stechen  {Schlange 
^y^^^  =  ^_5J^) ;  —  ^>^en 
( Wild,  Schlangen^uS) ;  von  etwas 
abhalten,  abbringen  qC  (^-Jtac) ; 
—  4  abbringen;    zur  Eile  treiben 

^JjS^  hänag  pl  ^j)Ss>-\  abnää 
männl.  Schlange,  Reptil;  Mücke. 

^j^iJ^  *  Mnaß  U,  If  hanß  sterben 
(oL/>). 

LaoJ;^»  hinßa'  w.  ^Laä^^  schwach  M. 

J.;^>L>bändalw.»reicA,  Wassergrube. 

J-ü:>  ;fc  hänat  7,  7/  hant  vor  Zwm- 
mer  seufzen  {Jä-^  ;  roth  sein  {Leder 
\);—  ü,  If  bunüt  zur  Ernte 
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reif  sein  {Getreide  Lb^A^*  c  .  J!  — 

8ein{e.  Oras  [^y2-*.i\  iJ!  v.i>.-*jJi  — 
t6  ,0)^) ;  —  2  einhalsamiren ;  — 
4  id.  (Jot:>  ^ol  c>.-^5  J:iA;>l 
_bj>^  ^jv'^^);  sterben  (oLo); 
Äwr  Ernte  reif  sein;  —  5  einhal- 
samirt  werden;  gegen  E.  gereizt 
sein  0 ;  —  10  f  id.  ;  den  Tod 
suchen,  sich  ins  Kampfgewühl 
stürzen ;  —  s.  '».hSs^-. 

v^Lia:>-  4:  häntab  Ziege   des  Higäz. 

JaÄc>  :f;  —  2  sich  in  einer  S.  wen- 
den u.  drehen  (J,  O  .oa:5^J 
.i^Ä^l^  OOy  toi  yi^\). 

ÄiaA5>  hinte  pl  ^-c^  hinat  Waizen. 

JJax^-  *  hänzal  j^in/i.  »  |?^  (^.IjJLa^* 
hanäzil  Koloquinte. 
JäX^-  :k  hänza  7/  8tU3A5>  hanzä'e 
Zoten  reden  (Frau). 

...lxIiiÄ^>   hinzijän   schamlos  {Frau). 

\^Xs>-  ^  hänaf  /,  If  hanf  neigen 
( jU)  ;  —  6)  wÄa:>  ä,    If  hänaf 

krumme ,    einwärtsgekehrte    Füfse 

O        w 

Aafien  {»-^j  vi>*.>^i  iJi  v-3  «.); 

—  b)  OU5>  irf .  Jf  ÄiUff»-  hanäfe  ; 

—  5  sich  von  den  Götzendienern 
scheiden,  sich  beschneiden  u.  die 
Religion   der  Hanlfe    annehmen, 

i^lÄA^»-  hänfä'  einwärts  gekrümmt 
{Fufs) ;  Schildkröte  ;  Bogen  ;  lia- 
8irme8ser',s.^.Ji^^>')u.plv.  ^jla.J>. 


(J*A. 


ft.-O' 


hinfis  schamlos  {Frau). 


^i^süs>'  ^  hinfiiS  m.  i)i».jLÄA>-  Viper. 

,  _ÄA^>-  hänafijj  t^er  der  liechtsschule 

des  Abu  Hantfe  folgt ;    orthodox  ; 


—  iCxäA^'  hänafijj  e  diese  Sekte ; 
Orthodoxie ;  Reservoir  mit  Hähnen 
zum  Abßie/sen;  Abßufshahn. 

VwÄa^*  ^  häniq  A,  If  hänaq  u.  häniq 

in  heftigem  Zorn  entbrennen 
{jt}^s.\) ',  hassen,  grollen,  übel- 
wollen (^s^ ;  —  4  erzürnen 
(y«^>siaü)  ;   unversöhnlich     hassen 

oLa^-  hänaq  jpZ  \JilX^-  hinäq  hefti- 
ger Zorn ;  —  häniq  heftig  erzürnt. 

\^j>.^>-  ^  hänak  I  u.  U,  Jf  hänk 
das  Pferd  zäumen  (lOl  (j-^-äJi  -^ 
,.^Aw  Jl  \xS  ^3  1^*^)  5  Einen 
verständig  machen  {Zeit,  Erfah- 
rung )i3)  LijLs  ,.y.v^J)  vi>sXÄ^* 
V-.'jLj^ÄJ)  ^Ä4>X5>');  etwas  gut 
verstehen  (^4.X>-i^  i^-*.^) ;  kauen 
{zahnloses  Kind) ;  —  2  verständig 
machen  {Zeit) ;  die  Mundwunde 
des  Zahnlosen  reiben  {Speise 
^fjii^-  i^io) ;  kauen  {zahnloses 
Kind  e.  Dattel  ^XjcXs  t«*.j  ?Loa/o 
*XJL,:S=u)  ;  —  4  verständig  machen ; 

—  «9  zäumen ;  verständig  machen. 
\^Xss-     hänak    pl    ^IX^      ahnäk 

Gaumen ;  Unterkinn ;  —  hunk  u. 
B  w.  hiuq  Erfahrung,  feste  Klug- 
heit ;  —  hunuk  /.  »  erfahren, 
klug ;  »  hänake  rauher  Grund. 

^J.X>«>-  hänkal  //  »  schwerfällig  ein- 
hergehen. 

i*.a5>-  :jt  bänam  Einh.  »    Z7Äu  (x«j.j). 

i.j^^-'h^wxiQSchwägerin',  Frau;  Narrht. 

{yX^^)  ;*  Lä>"  hänä'  C/,  7/"  hanw  u. 
hanä'  biegen ,  krümmen  (»La^» 
^(.aLic  )Ö)  »*,ä^.)  ;  verbiegen,  ver- 
drehen {Hand) ;  den  Kopf  neigen ', 
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das  Haupt  zum  Wasser  iieiyen, 
trinken  ;  —  Jf  hanw  einen  Bogen 
machen   (L^xäao    )öi    ä^v*-^=^   r*) » 

—  Jf  humiww  sich  zuneigen, 
Neigung  empfinden,  zu  (J^c  {Mutter 

c:/*Älac) ;  —  2  biegen,  krümmen ; 

—  4  sich  zuneigen  (^^ ;  —  5  ge- 
bogen, gekrümmt  sein  ;  —  7  id. ; 
sich  biegen  od.  krümmen  lassen ; 
sicJi  zuneigen. 

>-Äi,  .">-  huuüww  Neigung ,  Zärt- 
lichkeit, Mitleid ;  —  hinw  pl  ^•*-^" 
hanijj ,  liunijj  u.  -tLl^i  ahnä' 
Biegung  ;  krummes  Sattelholz', 
gekrümmte  Linien  od.  Contouren 
des  Körpers ;  Kinn  ;  Hippen ; 
Berghang;  —  i^U.Äs»  f.  v.  ^  .5>). 

JOy^^^  hanüt  tvohlriechende  Kräuter 
{auf  Leichen  gestreut) ;  Stoffe 
zum  Einbalsamiren ;  —  s.  Jü-*.S>  :i:. 

,«,  *-i^»  hanün  zärtlich  ;  erbarmend  ; 
hu.  jp^  ü.  ,-»xa^»  ;  —  hannün 
Blüte  {Hartriegel). 
-x^*  :jt  täna  /,  7/"  iü'-A5>  hinäje 
biegen ,  krümmen ,  verkrümmen, 
neigen  s.  y*^^  *;  entrinden  {.^t). 
^a5>  hinan ,  hina  Henna  (i^Lx^») ; 
s.  pl   V.  y*-^^  u.  ÄjuL^» ;  ^Lxas* 


L^ 


/.  ^. 


(^ 


.Ä» 


s1>.-ica5»  hanit  gottlos,  meineidig. 
(A>wa5>    hanid  aw/    heifsen    Steinen 

gebraten       { Lamm, ) ;       gebraten, 

schnitzend  Pfd. 
ö,-»JL^-  hanire  pl  j'^i.^»-   hanä'ir  öe- 

wÖlbebogen ;  Schlufs  stein  ds  Eogens ; 

Bogen  ohne  Sehne. 
\„Ju.ksf'  hanif  ^Z   i^LÄ-Ä-r>   hünafä' 

Bekenner    der    wahren    Religion 

Wahrmund,    Arab.    Wörterb    T. 


{Abraham^ s) ;  ächter  Muslim,  der 
die  Wallfahrt  verrichtet ;  orthodox ; 
beschnitten',  —  iCäxx>-  y^\  abü 
hanife  (v1>.jLS'  qJ  q^-»*-»)  Stifter 
einer  dr  vierviuslim.  Hechtsschulen; 
iCxÄjyO>  hanll'ijje  dessen  Sekte, 
Orthodoxie. 

^J^X^"  haniq  vor  Zorn  rasend. 

\i^j,'kZ>-  hanik  erfahren,  klug. 

^xa5>  hanin  Begung ,  Schrei  oder 
Seufzer  der  Zärtlichkeit,  des  Mit- 
leids ;  zärtliche  Liebe ;  Klang  des 
Bogens,  s.  ry^"  *  >  u.  hinnin  pl 
&.-A.^»t  ahinne,  ..j_j-JL.P>  hunün 
u.  ,-yjLx:>  hanä'in  die  beiden 
Dschumada ;  —  hunäin  e.  Name. 

&^-o>  hanijje  pl  <;'*^*'  hanijj  w. 
üLo*  hanäjä  Bogen. 

y^-  huww  pl  v.  ^y^  schwarz. 

^\y^^  hawä'  u.  »i*-5>  hawät  Stimme, 
Geräusch ;  —  hiwä'  pl  ä..j  k^.s>) 
dhwije  Haarzelt,  Zeltdorf;  — 
häwwä'  Eva ;  f.  v.  ^ySs^). 

— 1^£>  s.'if^is»- ;  (,j,A^ty>  s.*»,am>L>-. 

yi^\yS^plv:'6j^;  Js>l^.>W.»-L>j^*. 

ÖJt^5>  hawädit  ^Z  t?.  ÖJv.^*,  s. 

\^y^  ha  war  Antwort ;  Rede ,  öc- 
spräch ;  —  huwär  u.  hiwär  pl 
ryKy^^  hürän,  ...)«<j;>  hirän  m. 
»,4.^-1  ähwire  wocÄ  nicÄi  cn<- 
w'öhntes  Kameeis  füllen. 

C>yy^-  hawärid  pl  v.  C>X.z>. 

ö.i^^»  hawwäre  Kreide. 
J  ^ 

^^j|^^>  huwwära  weifse  Erde  ;  sehr 
loeifses  Mehl  od.  Brot ;  —  hawärijj 
/.  ä  pl  ...^  u.  ot  glänzend  weifs ; 
Walker,  Wäscher ;  Helfer,  treuer 
Freund  ;  Jünger  Christi,  Apostel ; 
Prophetenjünger. 
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:|»,^»'  hawwäz  wer  od.  was  anstachelt, 
reizt;  —  s.  äjLss-  pl. 

V^;i*.s>  hawäzib  pl  v.  V-.^;L^». 

(j/. !*.;>-    hawwäs    Nachtrvächter ;    — 
hawäss  pl  V.  '».mLs»-  Sinn. 
^^ifcC»  hawä^i  pl  V,   Ä.jv^l5>  Die- 
nerschaft, Gefolge,   Trojs. 

v.^*.aoU^-   pl   V.    >^>»joL5>  ;    J»ao^^* 

Jo\yS>-  hawwät  überlegen ;  f"  Steuer- 
einnehmer ;  y*  Lieferant. 
'»»IdW^"  huwäte  Kornmagazin. 

^^^htSy^-   pl   V.     ^jjol^- ;    r^'^^*" 

iCif*^*  huwäqe  Kehricht. 

,.Jjt*,^-  hawäqin  ^Z  v.  ÄiAiL5>. 

^!k>-  hawal  Umkreis,  Kreis  :  o[y^>- 
rund  herum ,  hinwiederum ; 
Wechsel,  Umwälzung]  —  hiwäl 
If  3  4^£>  *. 

oiJ|_j^»  hawäliq  pl  v.  v^jL5>. 

iCJ5k.:>-  hawäle  Wendung;  Auftrag, 
Commission ;  Bürgschaft ,  Sicher- 
heit ,  Handschrift ;  Schuldüber- 
tragung,   Wechselbrief,  Cheque. 

Jik,^»  hawäla  rundherum  ;  \>jJ)*.5>- 
rund  um  ihn  {es)  herum, ;  — 
^^L,5>  Hawaii  Umgebung  ;  pl  v. 
X.jJL^*  u.  iCwJL^»;  —  hawälijj 
sehr  schlau  ;  pl  äj  ijje  Garnisons- 
od.  Polizeisoldat,  Trabant,  Iluissier; 
pl  V.  ^y>'. 
^\jS>-  pl  V.    J*^L£=*   U.    Äii/oL£>. 

^/oikS^  hawämi  die  Seiten  ds  Hufes. 


^iL,^*  hawäni    die  langen  Bippen. 
c^>j|fc5>  hawänit  pl  v.  o^iL^>-. 
»i^Lss»  huwwä'e  e.  weifsblühende  Pfl. 
ic^i^5>  hawäwi  pl  v.  K-j^L5>. 
Lj  )^£>  plv.  Ä.Jj.5=-  w.  ^5L5> ;  j^l^5> 
V.  iC^lo ;  yiaji^^-  v.  KAi2JL5> ; 

^^\_^s>-  hawä'im  durstige  Kameele. 

(v«^^)  4fc  tw^L5>  häb  Z7,  Jf  haub 
(hüb),  häube  w.  hijäbe  sündigen, 
fehlen   UJ   Ä     (IlXXj    v»i    ^w^L^ 

^il  j^l  ^La^3  '^^y^"^  l-J.^^); 

—  2    die    Kameele    mit  Vi^^* 

^..^J*.^»  anrufen ;  —  5  mi<  Schmerz 
u.  Trauer  erfüllt  sein  .♦♦^  S. 
(^z>-JS.) ;  sich  des  Unerlaubten 
enthalten   (v*j«^±>  ^a   (^aÄ>i)  ; 

—  10  traurig  sein. 

\^jS>-  haub,  hüb  u.  »  Sünde ,  Fer- 
gehen  ;  —  ö  häube  icZ. ;  Fera^awcZ^- 
schaft  mütterl.  Seits  ;  Mutterliebe  ; 

—  i-Ljk^*  häubä'  Körper,  Person, 
Jemand ;  —  ä  hübe  Mutter ;  Weib. 

(O^S>)  :f.  oL^*  hat  Z7,  //  haut  u. 
hawatän  im  Kluge  od.  Laufe  um- 
kreisen (^£  {Vogel,  Wildyi^JaJ)  j^ 

^L^  tot). 

Ok^»  hüt  ^^  Ä.j».5>  hiwate,  ...LXa5> 
hitän  w.  oi^i>t  ahwät  (grofser) 
Fisch ;  Zeichen  der  Fische  im 
Zod.  ;  Oki^-  ,Laao  Aal ;  »^;A^>Uo 
^jt  Jonas. 

Oj.^-  ;it  —  4  ölj>t  (m.  iO)  cZen 
Boden  aufwühlen  u.  durchsuchen 

(tot   LpL^^-w-t^    ü-^'^t   öL:>t 

Lg-xS  L«  wJLbj  L^  lit) ;  auf  rühr  ent 


öy:> 


555 


^^ 


zerstreuen ,      zerwerfen       i^^^" 
ö^^);  —   W  8.  4. 
>  (j  ~ 
Ö*^»-  haut  wo  immer,  wa7in  immer 

(für  e^x>  halt) ;  /.  Ö^. 
*-Lj^5>  hduta'  Leber  u.  Galle ;  /.  fett. 

dürfen,    n'öihig    haben    3,1    ä  ocü. 


,-,'  (, 


L; 


^S    ^ 


-p-Lä^"))  ;    —   2   Einen   (v,-J)    vom 
JFe^e    abführen    { -y^    ^J    Ty^ 

X>j^  Iji  OÜ^JilJ) ;  —  4  -rysA 
bedürfen,  notkig  haben  3»' ;  machen, 
dafs  Einer  etwas  n'öthig  hat,  ihn 
dazu  n'öthigen ,  zivingen ;  —  5 
etwas  verlangen,  dessen  man  be- 
darf; seine  Bedürfnisse  verlangen ; 
f  sich  mit  den  n'öthigen  Waaren 
versehen,  Einkäufe  machen  {Klein- 
händler) ;  —  8  -U^i  If  -LA;C£>i 
bedürfen,  n'öthig  haben  i^i ;  bedürf- 
tig ,  arm  sein ;  etwas  begehren, 
sich  danach  sehnen  ^^)  (— LäJ)). 

•f-L>ji5>  häugä'  Bedürfnifs ;  Ge- 
schäß ;    TFun^cÄ ;  Antwort. 

Äij>-j-5>  häujj,ale,  haugällo^/ J^^L^^- 
hawägil  M.  ,_^c>-l^^»  wn^en  6rci^e 
Flasche 

2C4J>-»^>  hdugame  p^  ^^>i>fc«5»  häu- 
gam  e.  rothe  Rose  {auch  i-jr*^^^)« 

(«->^)  ^  jL:>  häd  ü  =  Osu^  :f.', 
—  3  If  äO^L^V^  Einen  unauf- 
hörlich   quälen    {Fieber   sO^L^G' 

(oy>)  4t  öl>  häd  ü,  If  haud  die 
Kameele  schnell  treiben  (L^Lw 
LÄJyw*) ;  bewachen ,  hüten  ;  sorg- 
fältig  bewahren  ,    besorgen ,    ^äcc. 


4  If  ö\yS>'\  schnell  treiben ;  ßink 
machen    {den  Becher  »Jlz>)  ;     die 


Kleider  zusammenfassen  (;«-♦.:>■) ; 
—  10  J>yJ^^<ji^>^\  den  Sieg  über  E. 
davontragen  ^^^  P.  (*>jJL&  v^^Jlc); 
qI  h.*<X>,H  ^-J^  Jj-^UL*^!  der 
Teufel  ist  in  ihn  gefahren. 

{jl^)  *  J-^  ^^^  ^»  -^f  b^ur,  hu'ür, 
mahär   u.    mahäre    zurückkehren, 

o  « 
wiederkommen  Ojj^^  J^-^r^^  j'-^* 

J>J  135  l,^_^3  «/^3  l,L^^); 
JSM  wenig  sein,  ausgehen  S.  (ij^oüi)  : 
j_j^  i>3  j_^^  '-'*  ßs  nimmt  nicht 
ab  u.  nicht  zu ;  angedonnert,  ver- 
blüfft, verwirrt ,  erstaunt  sein  {s. 
*) ;  —    If  haur    rein    weifs 


waschen     {Kleid    V-J*^t 

b)  \y'^  A,  If  häwai-  glänzend 
weifs  sein  { Weifses  im  Auge)  u. 
glänzend  schwarz  und  kreisrund 
sein  {Pupille)  od.  solche  Augen 
mit  schwarzen ,  feinen  Brauen 
bei   weifsem    Teint   haben    {  \y^^ 


;>> 


iS>C>\y^  ö\y^^  *"*-^  U^k^  Ü^'^ 


Jij^  Ug..Ä-äcX..^»  o,liA.. 


^\  Lp^Ä>)  ;  —  f  2  weifs  an- 
tünchen,  weifsen  {Mauer);  das 
flache  Dach  mit  weifser  Erde 
belegen ;  —  3  If  j^j-^*"  hiwär  u. 
öj^L^Vi/o  Einem  Rede  und  Ant- 
wort stehen ,  sich  mit  Einem  be- 
sprechen, conferiren ,   conversiren 


jy- 
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^^IXil);  —  4  If  8^L:>I  Einem 
anticorten  ^\ ,  etwas    als  Antwort 

gehen  (IjL>  j,!  .L:>t  Us  xiUJ^); 
J/eAZ  ^eSevi  {3Iühle) ;  —  ö  «ic^ 
mi<  einander  besprechen,  conversi- 
ren ;    —    9    =  ö)  j_^>'    {Auge) ; 

?^/-ei/s  sein  (Kleid). 
\y^  ^ür  Abnahme ;  Vernichtung ;  ' 
•^^  V-  jj-^^  w-  ^^)J^^  Huris; 
häwar  (^j^)  m.  ö  häware  ^Z  O  J-?"^^ 
hürän  e.  rothes  Leder ;  weifser 
Korduan  ;  m.  häwwar  w.  v^.  haur 
Einh.  ö  Pappel:    c'^^\  r^  Schwarz 


Weifspappel, 


pappel,    ^^p'   ^ 
^i-^Jl  -^   Espe;    —   häwar  pl 
i«,s>)    ahwär   Kuh;    e.    Pflanze; 


J 


e.  Bleis chminJce. 

^i\y^^  häurä'  /.  V.    \y^- 

..J,  fc^>  haurän  Gebirgslandschaft 
südlich  von  Damaskus ;  Schlangen- 
kraut;   —     hürän    pl    v.     jL5>, 

(:^5>)  ^  iLr>  häz  C7,  If  hauz  w. 
hijäze  etwas  sammeln  u.  ganz  an 
sich  ziehen,  an  sich  reifsen,  so 
dafs  Andere  leer  ausgehen ;  etwas 


für     sich     allein 


nehmen     (;».P*- 


ö:la5>5 


';>' 


i^»   £    -/iwJl 


^Av«.Äi  ,3)  ^^»J  x^wCo^) ;  erlangen ; 
besitzen,  Eigenthümer  sein  (iikA~«) ; 
beschlafen  (^Xi) ;  w^  grofser  Ge- 
malt den  Bogen  spannen  (o.cl 
L^ji  v3)  >  Kameele  schnell  treiben 
{S\Xj\\JJ^  L^Lwv)  w.  Gegs.  lang- 
sam treiben  (LaaJ  \^yj^  L^i'^^) ; 
langsam  einher  schreiten  (LajJ  j'wav); 
—  3    mi<  Einem   zu  thun  haben, 


sich  mit  ihm  abgeben  (&,ia5L:>) ; 
niedertreten,  unterwerfen^  ^  c-^^\ 
—  5  in  sich  zusammengezogen, 
zusammengerollt  sein  {Schlange 
^^y\3) ;  —  6  von  einem  ganz  ab- 
lassen ,  auseinander  gehen ;  — 
7  ds  Lager  abbrechen  u.  abziehen, 
den  Ort  verlassen ,  sich  zurück- 
ziehen (i^-j  !<il  ^^äii  jL^^l 
,:>\  i\  ^^j^yn);  von  Einem 
( ..jf:)  zum  Andern  {^\)  übergehen; 
^X1  Einem  zuneigen  ;  fliehen 
{Feind)  ;  —  8  das  Ganze  für  sich 
allein  nehmen  ^s^  S. ;  besitzen ; 
an  sich  ziehen,  sammeln. 

:  ».£>  hauz  Besitznahme,  Besitz; 
Bezirk,    Umgebung . 

^>\y^^  häuzä'  allgemeiner  Krieg. 

»:  fc^»  häuze  Gegend,  Strecke,  Küste, 
Seite ;  Mitte  des  Eeiches ;  e.  Be- 
sitzergreifen ,  Besitz ;  Bezirk ; 
Gebiet ,  Territorium ;  Schaar 
Menschen. 

(^j^5>)  :f:  (j^^^  häs  ü,  If  haus 
eindringen  u.  nach  Beute  durch- 
suche7i    (das    Haus ,     das    Kleid 

t*./.^L>) ;  unter  den  Leuten  {Acc.) 
herumgehen  u.  suchen  (i«.^)-L:5*\.Aj 
^^^■■g-A-S  i^Uajj) ;  am  Boden 
nachschleppen  (ö),-^J1  c>».>w*L^» 
i01^j5^>ww  I(J1  ^■^^) ;  langsavi 
abhäuten  (Schlächter  ^  ^JJJs.S 
■^^li  "^^1  b,.^^);  —  5  Kühn- 
heit u.  Tüchtigkeit  zeigen  {if.^^J^); 
von  Schmerz  ergriffen  werden  u 
(«.>».j) ;  wegziehen  tvollen  und 
doch    bleiben      (öji.l    «-xs    ^'-jji 

^AvJl). 
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}y%ld  imxsiellen  u.  ins  Netz  jagen 
(CT*    '»^^    ^"-^^    ^AxxaJI     (J^'w5> 

Unordnung,  Lärm  erregen',  Ka- 
mele zxisavimentreiben  u.  vor 
sich  her  treiben  (LgisL^wwj  L^.*^) ; 
f  umgeben,  einnickein ;  —  2  sam- 
meln, versammeln  ;  —  7  umstellt 
u.  ins  Netz  gejagt  werden  ;  er- 
schreckt ßiehen  ,•♦.« ;  —  8  {J^Jiss^) 
u.  ^Ji;/lÄ5>»  das  Wild  umstellen 
u.  dann  aus  dem  Lager  scheuchen 
od.  überhaupt  jagen',  E.  in  die 
Mitte  stellen ,  e.  Kreis  um  ihn 
bilden  ^_^ü  P.  ;  umgeben. 

(jii^^>  hu^  wüste  u.  von  Dämonen 
bewohnteGegend;  verwildertes  {von 
Dämonen  besessenes)  Vieh ;  Dä- 
monen {als  Hengste) ;  i3uÄJ)  — 
kühn ;  —  hau^  pl  (Jsyij,s>\  Um- 
zäunung für  Vieh ;  Pferch  ;  Vieh- 
hof ;  Meierei ;  Hof;  f  Klausur  im 
Kloster. 
^wii^^>  hüsijj  venvildert  {Vieh); 
wild,  schwer  zu  behandeln ;  Men- 
schenhasser ;  dunkel  {Nacht) ; 
schwer  verständlich ;  äj  liü^ijje 
Verwilderung,  Menschenhafs. 

{{joj.=>)    *   L>o'.5>    haß   U,  If  hauß 
u.     hijäße     zusammennähen     (— 

iwi^w^) ;  eng  unter  sich  verbinden, 
vereinen ;  im  Fluge  umkreisen 
{^L^-  töl  iJk^'  — .)  ;  die  Augen 
des  Falken  bedecken  {ry^  (J^i->" 
(^jLJt);    -    b)     (^^5>     A,    If 

hdwaß  ein  Auge  od.  die  äufseren 


Augenwinkel  verengert  haben    (^ 

*  s    ^    - 

(jo*.^>  pl  u.  J^La:3^S>  /.  V.  \jJ2y'>-\ ; 
liäwaß  Nacht ;  Augenverengerung. 

Joo^>-  hdußal  Kropf  der  Vögel; 
s.'^i,jay>  häußalä'  id. ;  äJLo^s> 
häußale  u.  haußälle  pl  J.aö^_^j>- 
hawäßil  Kropf;  Magen ;  Fassungs- 
vermögen, Befähigung ;  ehrgeiziges 
/Streben ;  —  liäußal  If  ä  sich  den 
Kropf  füllen  {Vogel). 

{ij:DjS>)  f:  (jols>'  häd  U,  If  haud 
Wasser  sammeln,  an  e.  Ort  zu- 
sammenßiefsen  lassen  (sL^J)  _ 
»,X4.z>-   {^^);    e.    Wasserreservoir 

herstellen  {l^^  \\^\  ^oi  O  — ) ; 

—  2  umkreisen,  Acc.  (xi^s>   .io); 

—  10  Wasser  im  Reservoir 
sammeln. 

(ji3fc5>  haud  pl  (j:oLa-S>  hijäd  u. 
(jo\y^  ahwäd  Wasserreservoir, 
Bassin,   Cisterne  ;    Viehtränke. 

(J^j.5>)  *  J:?L5>  hat  U,  If  haut, 
hite  u.  hijäte  bewachen ,  behüten 
u.   wohl   besorgen    (Lo^^-    i^^:>- 

»tX-^Jj  NJLoj)  ;  uaäJl  Lijl?'wr> 
unsere  Nachbarn  ringsum  haben 
sich  zurückgezogen  (LÄ.C  i^vAäLaj)  ; 
bespringen;  —  2 behüten;  von  allen 
Seiten  umgeben  ;  umzäunen ,  um- 
mauern ;  e.  Mauer  od.  Wand 
errichten {»JU.^  \6\  JajL±^  Jo^^; 

—  4  umgeben ,  umringen ,  um- 
fassen  ^    S.    (x«j..ft~ii   J^L^t 

einschlief sen,     belagern ;     JOm.s^  \ 
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l4^  M  eine  Wissenschaft  ganz 
umfassen ;  e.  Geschäft  gründlich 
kennen  <^  8.;  —  5  etwas  behüten^ 
darüber  wachen',  —  8  umringen, 
umgeben  V-J  S. ;  etwas  {Acc) 
womit i*^)  umgeben;  einschlie/sen, 
belagern ;  sich  in  Acht  nehmen, 
Vorsicht  anwenden  ((^r=>- 13  i-^-^^O^ 
J:34.5>  haut  umfassender  Graben, 
Circumvallations- Linie ;  e.  Amulet ; 
ö  häute   Vorsicht,  Hut. 

(v-i^^")  *  —  S  v»i^5>  häwwaf  etwas 

auf  den  Rand  (ä.sL5>)  legen ;  — 
5  etwas  an  den  Bändern  verklei- 
nern, beschneiden  etc. 

(O^^)  :(.  ö'->  häq  ü,  If  hauq 
(m.  2)  auskehren,  durch  Kehren 
reinigen ;  (w.  2)  durch  Reiben 
glätten  od.  poliren  (\m*.Lo^  bs^Ci) ; 
schärfen ;  f  {u.  2)  verwischen, 
auslöschen  {^>^^\a)  ;  (1)  umgeben, 
umfassen,  umarmen^*mJ{is>.i  J2\.^). 

vjj^^"  hauq  (w,  H)  grofse  Menge;  u. 
hüq  Umfang  der  Eichel  des 
männl.  Gliedes ;  i^Lä^^>  häuqä' 
dick  (Penis). 

Jjj^^-  ;jt  häuqal  //  «  seAr  a^<  «em ; 
vor  Alter  impotent  sein  ;  im  Zick- 
zack gehen  ;  sagen  :  ''iyt  o^  {jy'^o 
^sJülj  j1)  ;  —  häuqal  /.  »  sehr 
alt,  dekrepid ;  —  s.  <jijyS^  ^. 

(}^jS^)  ^  t25'L5>  häk  U,  If  hauk, 
hijäk   w.    hijäke    weben   {Kleider 

*.:^/*«.i  IJ!);  -x>Cv«j1  p,  Gedichte 
»nacÄen;  /es^  m  Gemüthe  ein- 
gegraben   sein     (^3    i   --^Jl    ^ 


^yS>  hauk  Petersilie;  »  «.  iikjL>-^?. 
(J>>)    *    ^^>    täl    C/,    IJ   haul   w. 

0^  k^-  hu'ül  aws  einem  Zustande 
in  einen  andern  übergehen,  sich 
verändern     i\3\    i   -.ÄJI    jL^- 

grad  krumm  werden ;  krumm 
sein  (Bogen  iC:>-^*x  OjLao)  ;  sich 
verändern,  verderben  :  v^^OL^^ 
jj^Ä^Ji  sie  wichen  vom  graden 
Sinne  ab ;  vom  Bündnifs  abwei- 
chen .«^fi ;  auswandern  ^*a  ;  über 
Einen  kommen,  zu  E.  kommen 
J.C  (i<Ac  ^S\)  ;  ^X/O  ^  A5> 
^jJljS  aufs  Pferd  springen; 
vorübergehen,  vergehen,  herum 
sein  (^^♦'J)  :  uj-^*"  u^-^*  e.  Jahr 
verflofs,  üj->  »>>Xs.  oL5>  e.  JaÄr 
ist  darüber  hingegangen  ;  dazwi- 
schen kommen  ,  dazwischentreten, 
interveniren,  trennen  ^aj  (;:^) ; 
—  If  hu'ül,  hijäl  u.  hijäle  nicht 
empfangen  (besprungene  Kameelin 


■^L 


L^t  ^L 


'3  ^3^'^^  ä-äL-aJ)  o^JL^ 
^.jL.5>  OjLao  tol  2LiLx.s>3,) ; 
brünstig  sein  Kn. ;  —  b)  oi^^  u. 
Oj^>"    A,  If  häwal  verdreht  sein, 

schielen  (Auge) ;  —  2  e.  S.  verän- 
dern, in  e.  andern  Zustand  ver- 
setzen, verwandeln  J,f ;  von  e.  Orte 
an  e.  andern  versetzen,  transpor- 
tiren ;  den  Gläubiger  der  Zahlung 
wegen  auf  e.  Dritten  (i^^)  an- 
weisen, ihm  e.  Wechsel  auf  diesen 
geben;  f  Einen  (^^^)  durch 
Exekution  zum  Zahlen  zwingen; 
die    Augen  abwenden   rj^;    vom 
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Pferde  absteigen  ^t ;  Th'örichteB 
thuii,  Unmögliches  versuchen ;  — 
S  If  o|»^*  u.  ÄJ^L:5^Vy«  wünsdien, 
begehren  (^t .) ;  etwas  zu  thun 
wünsdien ;    &Ut    iJ^L=>    Go«   Äo< 

Hin  heimgesucht ;    j^L^'i  «^  icA 

strafe  dich ;  f-  jK.  durch  Ausflüchte 
od.  Vorspiegelungen  täuschen ;  f  E. 
mit  der  Zahlung  hinhauen ;  f  sich 
zweideutig  benehmen ,  die  Farbe 
wechseln ;  —  ^  If  *jLj>'i  iw  e. 
andern  Zustand  versetzen,  ver- 
ändern ;  &jL  jL5>)  seine  Ansicht 
ändern ;  «tcÄ  verändern ;  jE".  durch 
Wechsel  auf  e.  Andern  ((_^) 
anweisen  :  \^Ju  .-j-^^  (^^  iJL^»-i 

^♦PjO  er  hat  ihm  e.  Wechsel  zu 
1000  Drachmen  auf  2i.  N.  ge- 
geben;   ^^jLXJ)    ijL>-)    Unwahres, 

-  ^  o  £ 

Absurdes  vorbringen;  Ot^^-\  ein- 
jährig sein  {Kind) ;  u^^-l  u. 
otp*»  ein  Jahr  od.  schon  Jahre 
lang  stehen  (Haus) ;  ä-aIä  jL^») 
Uj"5>  e  Jahr  ist  darüber  hinge- 
gangen ;  (jL>")  e.  t/aÄr  existiren, 
Jährig  werden;  ...Lxiu  jL^-l  ein 
Jahr  an  e.  Orte  verweilen ;  uL5>l 
0*^  da»  Jahr  durchleben,  in 
demselben  nicht  sterben ;  jL^-l 
jo^^io^ij  Ä.^]^  mit  der  Peitsche 
über  Einen  herfallen ;  Einem, 
Wasser  aus  dem  eignen  Eimer 
einschütten   {^O^)     ä-j^ü    J-^-I 

iJL/O  ii^jt  ^"-^O;  —  «5  »icÄ  üer- 
äncZern,  sich  verwandeln,  verwan- 
delt werden  {aus  e.  früheren  Zu- 
stande ^c,  in  etwas   ^\) ;  dy^ 


tkAÄOyA  ^^jA  den  Ort  verlassen ; 
schlau  od.  zweideutig  handeln ; 
f  e.  Anweisung  od.  e.  Einquar- 
tierung szettel  auf  Einen  {(^^)  er- 
halten, ihm  in  s  Haus  gelegt  wer- 
den {Soldat,  Exekution);  —  8  If 
uL-y^^*"'  schlau,  fein  sein;  List 
anwenden,  Fallen  legen  fXc  {s. 
Jwa5>  ;fc) ;  Jährig  sein  ;  If  ^^t^Jo>i 
E.  in  die  Miite  nehmen,  umrin- 
gen   {»..jJLc    l^-XiLj«Ls>l) ;    —  9 

iJ.^  oJ^i  =  1  b)  ^^  ;  — 

10  sich  verändern,  sich  verwan- 
deln ;  aus  grad  krumm,  werden ; 
uneben  sein ,  Bodensenkungen 
haben  ;  dumm.,  unvernünftig  sein 

od.  dafür  halten;  —  11  vi>.ilk5>l 
\AxX:  =  9. 
0^^>    haul    Macht    {s.     oii*.5>    ;^) ; 
List ;       Veränderung ,       Wechsel, 

Tausch ;  pl  O^y^^  huwul,  Oj*^" 
hu'ül  u.  O^y^  ahwäl  Jahr  {für 
hüwal) ;     Scheidewand ,    Scheide- 

mauer ;  U^->"  haul    rund  herum  ; 

—  häwal  das  Schielen ;  —  häwil 
schielend ;  sehr  schlau ;  —  hiwal 
das  Schielen ;  Wechsel,  Ortswechsel, 
Abreise ;  Transport ;  Klugheit ; 
Macht ;    Wunder ;    pl   v.    »X^p»- ; 

—  hui  pl  V.  XJj^* ;  u.  huwwal 
sehr  vorsichtig  und  schlau ;  pl 
V.  Jal.£>. 

^^y^^  b^ulä'  f.  V.    ijy^\  schielend. 
.-.  J^^*  hülän,  hawalän  wunderbarer 
Umschwung,  Glückswechsel. 

>wJÜj^>  häulaq  If  »  sagen  :  v3j^*  ^ 


d^y 
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äUIj  ^\  \ij.t  ^^  Jceine  Macht  u. 
keine   Kraft   aufser   bei   Gott ;    s. 

Jjjj;^  hülal  pl  V.  JoLs>. 

iCik.s>  hiäule   Macht;    Schlauheit;  — 

hüle  pl   oj.^^    hül    sehr    schlau ; 

Unglück ;     Wunder ;     —    hüwale 

sehr  schlau. 

(Xj-ss-  (i!»j«wi*.c>)    liäula   rwwcZ   herum ; 

wiederum. 
^Jj.5^  liäulijj    /.    Ä.J   ijje   2?^  i'j-^ 

hawälijj  einjährig  (bes.  Einhufer) ; 

—  hüwwalijj  se/ir  schlau. 
(^^5>)  ^   .^L5>    häm    C,    If   haum 

M.  hawamän  etwas    im  Fluge  od. 

im    Laufe   umkreisen   {Vogel,  K. 

od.  Dürstender  das  Wasser  (|»L:> 

s^L^-ii  ^y^^  J"^^^)>  *^  Lüften 
kreisen ;  —  J/"  haum  ,  hawamän, 
hijäm  u.  hu'um  begehren,  wün- 
schen (J»£^  (^_^^*  y*"^^  {^^  ^— ^  f 

&/iL  IJI  ljUu.5>3  ^3j^>-3  ^^:^^)- 

,.»Lok^-  haumän  e.  ij^. ;  »  haumäne 
^Z  (•)-'*¥^*  haumän  u.  ,-*x/o|^^> 
hawämin  rauher  Boden ;  e.  Pfl. 

Jwo».c>  häumal  If  ö  Wasser  tragen, 
Wasserträger  sein  {v.  J.4..:>) ; 
f  reichlichen  Regen  herabgiefsen 
{Himmel) ;  f  sich  drängen  und 
Alles  niederwerfen  {Volle). 

J>./i*.J>  häumal  schwarze  Regenwolke; 
reiner    Wasserstrom.. 

'».AyZ^  häume  pl  ^yS>-  haum  grofste 
Masse  u.  Gewalt  {z.  B.  ds  Meeres, 


Wassers ,       Sandes) ;      heifsestes 

Schlachtgetümmel ;  — hüme  Beryll. 

H».5>  hüwwe  dunkelroth;  If  ^y^>-  ^, 

J^y^  s.  ^j.s>  * ;  —  u^ij.^  s.  Oj-^  * 

u.  v3j.^> ;  —  ^^^y^  ^-  -^y^  *- 

s^_y^^  %  häwa  /,  If  hajj  u.  hawäje 
sammeln,  versammeln,  anhäufen, 
bewahren  u.  behüten  (\^^.  »u.^* 

umfassen,  in  sich  fassen,  enthalten 
,'*^  Ä  ;  einnehmen,  besetzen ;  — 
5  sich  zusammenziehen  (^j:aAÄJi); 
sich  zusammenrollen  {Schlange) ; 
—  8  sammeln,  anhäufen  u.  be- 
wahren ;  e.  Sammlung  anlegen ; 
umfassen,  in  sich  fassen,enthalten, 
einschlief sen ;  in  seinen  Besitz 
bringen,  sich  bemächtigen  ^^xi. 

(^j.5>  ^    häwija    {für  *,y^)    A,    If 

häwan  von  dunkelgrüner  oder 
dunkelrother  Farbe  sein ;  nahezu 
schwarze  Augen  haben  Z. ;  — 
9  If  ^\*,j^\  u.  11  If  ^|^Jj.:>5 
id.  ;     grünen     ((jJo  .^)      O^i^i^*' 

i^^^^"  häwwa  Eva. 

\^y^^  ti^wijj  Besitznehmer ;  kleine 
Cisterne  od.  Reservoir   s.  nj  fc^*. 

i^L-:^-j^^~5>  huwäigä'  Bedürfnifs ; 
Wunsch. 

iAj^S»»  hawid  geschickt  u.  thätig. 

^^yS>hsiwir Eeindseligkt ;  u.  ü Antwort. 

(>J_^>'  hawil  Gewünschtes ;  Absicht, 
Ziel;  Ortswechsel,  Transport; 
Bürgschaft ;  Zeugnifs ;  Gerieben- 
heit ;  ö  Schlauheit ;  »  Macht. 


XJ 
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Kj  »t^^"  liawijjo  pl  [^yS>  hawAjä 
Darm,  Darmfett^  Dannnetz ;  ein 
kleines  lieservoir ;  Uvifang ;  dickes 
Ttich,  das  zur  Schonung  auf  den 
Buckel  ds  Lastkameeis  gelegt  wird. 


lij 


la  u. 


cf 


Aor.     ^.^U 


I     o     - 


u.      e^^.    {Prot.    3   pl    ^yi^    u. 

l_^-»p»)  If  ^L^^*  hajä'  leben.,  am 
Leben    sein    (cj^i     i^J^^  0 ;    — 

6)     c^i^  -4>  deutlich  sein  ( TTe^) ; 

ij^hajä'  rewi^  rückkehren  u.  Bufse 
thun  ^  (iüt    ^b^   \A^      ^-o> 

V^ö) ;  (5  jsZ  'j-t"^)  sich  schämen, 
Scham  empfinden  --»A  S.  (^»>Ciw»Ä^>i); 

—  3  7/"  i^jui^u'  lebendig  machen, 
leben  lassen,  am  Leben  erhalten; 

zu  Einem  sagen  :  &iji  ^;25^L.^<wP» 
Oott  lasse  dich  leben !  Einen 
grüfsen;   zu  Fürsten   sagt   man  : 

töLo  *Jj!  tülA5>  schenke  dir  Gott 

Leben  u.  Herrschaft !  —  5    ^jL>- 

» 
If  v\j\j^^  Einen  err'öthen  machen, 

beschämen  {durch  Schmeicheln  od. 

-  o  c  o 

Güte);  —  4  ^*p-\  If  *U:>! 
ihjä'  Einen  am  Leben  erhalten, 
Einem  das  Leben  geben ,  ihn 
wieder  beleben  od.  auferwecken ; 
oi^-*J)  L-o*^  den  Boden  urbar 
machen,  anhauen;  i^»^*-^  ^•j^^*''  die 
Nacht      durchwachen ;       —      10 


-j^.^\Ä^i    If   i^Lc^\ÄA/*i    Einen 
am  Leben   lassen ;     ^ 

Wahrmund,    Arab.   Wörterb.  I 


U. 


^jS^ÄanI  sich  schämen^    err'öthen 


^A  od. 


S. 


g.s>  hajj  /.  8  pl  ^L^t  alijä'  leben- 
dig ,  lebend ;  schamerfüllt ,  er- 
r'öthend  ;  grofse  Stammabtheilung 
{gröjser  als  v^*ju»^)  ;  f  Kachbarn 
von  gleichem,  Stamme  ;  deutlich, 
offen  ( Weg) ;  weibl.  Scham ;  — 
hajj  u.  hijj  pl   V.  ^Ij^  ;    hajj   «. 

^^  häjja,    Xi-  ^^ 
hieher!  komm  her! 


L^5>  häjan  Dm.  ^.^wx-»^  reichlicher 
Jahresertrag ;  Regen  ;  weibl.  Scham. 

^Lx5>  hajä'  Scham,  Err'öthen  ;  scham- 
haftes Vermeiden  einer  S. ;  Furcht 
vor  Tadel;  ^)  J*-JLi  schamlos; 
reicher   Bodenertrag ;   liegen ;  pl 

cLp»!  ahjä',  i^At^^  %'ije,  ^^ 
hajj  u.  hijj  lüeii^.  Scham;  Uterus. 

xjla^»  hijabe  eis  Sündigen  (»wJ^-O  ;jt). 

oU£>  hajjät  ^Z  V.  Äjpi-  Schlange. 

^  J-jO»-  hajara  ^Z  r.  ...i-^^»-. 

8;Lx5>  hijaze  Besitznahme  s.  \y^  *. 

(j:owA>-  />Z  V.  (Joy^ ;  J^La^-   ^jZ  V. 

ÄxjLx^»-  hijäte  da«  Hüten,  Bewachen, 
Einhegen,  Umfriedung  ( Weinberg, 
Kornmagazin) ;  Festungsrayon ; 
s.  Joj^  *. 

*ii5Lx5>  hijäk  das   Weben;  —    hajjäk 

Weber;  /.  ä,  -.X-x.^-  häjaka, 
äJI.Xa5>  haikäne,  hikäne  m.  hu- 
jakäne  einherstolzirend;  —  '»SL^,^" 
hijäke  Kunst  ds  Webens,  Weberei. 

71 
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J^ 


"1  '  ' 

üUs>  hajät  {für  »^aS>)  Zeien, 
Lebenszeit;  Scham. 

*^=^iP"  *  hait  wo;  L^i^^  überall 
wo,  wo  immer  ;  <l>.j^  ^a  woher  f 
seit  wann?  _  j,l  wohin  f  _  ,.^xi 
w.  qI  o.x.sr  in  50  /erw  als,  weil, 
aa;  qI  vi>.A^  m  dr  Art  da/s,  in 

dem  Mafse  dafsy  so  da/s;  eAA£> 

v^xj  zerstreut. 
*-y^-o>    haitijje    0 ertlichheit ,    lokale 
Verhältnisse ;    übiquität ,    Univer- 
salität ;    persönl.     Eigenschaften, 
Befähigung ;     Beziehung ,     ßück- 
sicht  :    ^1    blX^   ^   in   dieser 
Einsicht;   Berücksichtigung,    An- 
sehen,   Würde,  Bang. 
(^:^>)  *  ^L>  häd  I,  Jf  haid,  hujüd, 
häide,  hajadän,  mahid  u.  haidude 
abweichen,  abgehen,  sich  entfernen 

)^j..j,.:s>^    Ia.x.:S\.x)j    LifeXj^3 

y-  vom   Wege  abbiegen    um   einzu- 
kehren;   f  abstrahiren,    absehen; 
~  3  Einem  (Acc.)  aus  dem  Wege 
gehen,  seine  Begegnung  vermeiden; 
4  7/"  ä(jL£>)  Einen  abwenden, 
abwendig  machen  qc;  —  6   ein- 
ander aus  dem   Wege  gehen. 
u\x£>  haid  pl  öyj.^  hujud,    oL^I 
ahjäd  u.  <Axr>  hijad  zugewendete 
Seite,    Protection     {des    Berges); 
stark    Gekrümmtes    {Hippe);     — 
haid,  hid  ähnlich. 


jlXa^  häidar  u.  »  Löwe,  dr  Chalif 
Ali;  8  Zerstörung. 

»O^uXxS»  haidude  If  v.  »Aa^»  ^f.. 

qI^lXa^  haiduwän  Ringeltaube. 

[j^^")  *  jl.^  här  A,  If  hair,  häire, 
häjar  u.  hajarän  angedonnert, 
verblüfft,  verwirrt  sein  {Auge,  M. 


O    ,  o     - 

'"^^'^      Ij^^^S^J      Ö-A^»- 


^' 


e 


g.^x.1) ;  den  Weg  verloren 


J 


l5-^ 

Äaiew ;  hin  u.  her  wogen  { Wasser- 
masse 00  j);  ~  2  If  .AA^* 
m  Verwirrung  od.  Erstaunen 
setzen,  verblüffen;  in  Verlegenheit 
bringen;  —  5  verwirrt,  verblüfft 
sein  ;  verlegen  sein,  verlegen  zau- 
dern ;  e.  Strudel  od.  Wirbel  bilden 
{Wassermasse);  ganz  mit  Wasser 
erfüllt  sein  {Ort)  ;  —  10  verblüfft, 
verwirrt,  verlegen  sein. 

hair      Umfriedung ,     Pferch ; 


,a:>- 


Garten  ;  Asyl  {bes.  Kerbela) ;  s.  vor. 

^'j^^  häirä'  /.  verwirrt,  verblüfft. 

ol-:^  hairän  /.  (^yA>  häira  pl 
L5j^:^^  hajära,  hujära  angedon- 
nert, verwirrt,  verblüfft,  verlegen ; 
~  hirän  pl  v.  .jL^  u.  j[^; 
hajarän   Verwirrung,  s.   ->.:>.  ;/.. 

^j^r^  h^n'Q  vgl.  hire  Verwirrung, 
Furcht,  furchtsames  Zögern,  Ver- 
legenheit; 5.  ^A^  ^;  hire  Bira; 
^u  qLj.a:>  Bira  u.  Kufa. 
(Jj^^  häira  /.  V.  qL-^^  ;  —  hirijj 
aus  Mira. 

o   ^ 

j^t:^  *  haiz!  so  ruft  man  die  Esel 
an ;  —  j.^  /,  If  haiz  Vieh  trei- 
ben ;  —  5  j^,^^^  sich  zusammen- 


j^ 
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y^ijS^ 


rollen  {Schlange  ij=_^)  >  ffo,nz 
von  Einem  C^)  in  Besitz  genom- 
men sein  {s.  \y^  *)  >  <*"/  die 
Seite  geneigt  sein  ;  zur  Seite  sein. 

Lfp-  haiz ,  häjjiz  pl  \l^,S>\  ahj&z 
Seite  ;  Gegend,  Bezirk ;  Hofraum, 
Hof]  —  t  hiz  pl  ;U>t  ahjäz 
Spur,  Streif,  Strich,  Linie. 

(jj/^jc>)  *  ij^^  häs  /,  //  hais 
mischen  {bes.  Datteln  mit  Butter 
u.  Milch  Jai-i>) ;  jy^^^  p^  sich 
diese  Speise  bereiten;  drehen  {dn 
Strick  JJCs) ;  —  b)  ^j^S>  A,  If 

häjas     sich     nähern     {Verderben 

y^A>-  hais  Speise  aus  zerquetschten 
Datteln,  Butter  u.  Milch. 

(^ji;.A^)  :f,  ^jü.b>  hä^  /,  //  hais 
sich  vor  Schreck  entsetzen  ^^ 
{c.  is) ;  frans.  Einen  in  Schrecken 
setzen  (c  j5i) ;  rasch  gehen,  eilen 
(c  .^^l^  ,ji;^.4.>o)  \ö\  ÄJ  _) ;  an- 
schwellen,    übertreten    {Flufs    ^ 

lXjOoI  loi  (^OljJI);  —  5  fliehen-, 
sich  entsetzen  {Seele {^^\^^*^  O-äi). 
(^^A>)  *  (j^l^  haß  7,  //  haiß, 
häiße,  hujüß,  hajaßän,  mahäß  u. 
mahiß  von  der  graden  Linie  ab- 
weichen, vom  Wege  abgehen ;  sich 
abwenden,  fliehen,  vermeiden  ,••£ 
{Freund  vom  Freund  äac  (jo'.->" 

^jia-o  ^j>ajk>"    haiß    baiß   verwickelte 

Sache ;    Unglück. 
{iJo^i=>)   *   U^L>    häd   7,  7/  haid, 


mahftd  u.  mahld  die  Menstruation 
haben     {Frau   öl— 4-J1    c^'-^IoLp»- 

L^O  jL-  Üi) ;  —  7/  haid  blut- 
ähnlichen Saft  ausschwitzen 
{Baum     0.-4-^);     —     10    Pass. 


c;^AaAj<\ÄAwl  nach  der  Menstrua- 
tion an  zurückgebliebenem  Blute 
leiden. 

ijA^p-  haid  Einh.  0  Menstruation ; 
X^oaS>  hide  ^Z  (ji3-*w>-  hijad 
^Zw<  der  Menstruation ;  Schmutz- 
lappen der  Menstruir enden ;  — 
hdjjad  pl  V.  jjUjL>-. 

..Uxk^»  hitän  pl  v.  Jj-Jl^*. 

äIojl^'  hdite,  hite  Klugheit;  —  hite 
Bewachung,  Hut,  Fürsorge ;  Um- 
zäunung ;  Pferch ;  Hojraum ; 
Platz ;    Neigung  ;   7/"  v.  Jpj^'  *. 


Jou^  häi'al  If  »    die  Formel     -O 
I  s 
ä*,_iAaJ)      ^-J^   „kommt   zum 

Gebet!""  ausrufen  {Muezzin). 

{^jS>)  4.  o«..>-  häf  7,  7/  haif  un- 
gerecht gegen  J.  sein ,  ihm  Ge- 
walt anthun  ^^^  (^^♦Jjö^  jJ--?*^- 

v^^^  haif  Ungerechtigkeit,  Gewalt- 
that ;  \^^>.^Xc  —  Pfui  über  dich  l 
od.  Schade  um  dich!  hiijjaf  pl  v. 
v^^L^*  ;  —  *ÄjO>  hife  pl  ^-fp^ 
hijaf    Seite,     Ecke,     Kante',  — 

{yjfLfP")  ^  0L5»  häq  I,  If  haiq, 
hujüq  u.  hajaqän  Einen  von  allen 
Seiten  umringen,  umstellen,  und 
sich    seiner   bemächtigen,    V— J   P. 
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-X*j1  itj  er  is^  <2gr  Zis^  unter- 
legen ;  unvermeidlich  sein,  für  E. 
V-iJ ;  eindringen  (j,  {Schwert ,  s. 
«5n.a5»)  ;  —  5  Einen  beneiden, 
hassen  ;  —  ^  -'Z  i^iL^-)  umringen, 
umstellen ;  rfie  Missethat  oder 
Hinterlist  auf  den  Urheber  zu- 
rückfallen   lassen    {Gott    vJjL-^-l 

oi-^    haiq    i^o^^^^e    der    schlechten 

Handlung ,   die   auf  den    Thäter 

zurückfällt. 
J3.äa5>  häiqut   u.    qLLäaO   TTaZd- 

scÄnejp/e. 
((;i5^x>)  ^t  ti^L>   häk  J,  If  haik  w. 

hajakän    weben    {Kleider    isuls* 

*.:^.w.i  !(Jl) ;  sich  im  Gehen  hoch- 
müthig  bewegen  ;  —  If  haik  ein- 
dringen {Schwert),  Eindruck  ma- 
chen  {Bede,    Tadel    ^^  Oyiii    j?- 

2  weben ;  —  4  weben ;  Eindruck 
machen  ;  s.  ijJJk.^-  ^. 

(Jwa5>)  ;^  jl5>  häl  /,  7/  hujül  ver- 
ändert ,  verwandelt  werden  {s. 
J^^"  *) ;  —  5  m.  6  List  anwen- 
den ;  Einen  durch  Schmeichelei 
überlisten  ^^c  P.,  s.  iCXA^». 

,3«^  hail  Kraft ,  Macht ;  —  pl 
0^.x-5>  hujül  M.  oLx5>)  ahjäl 
stehendes   Wasser  in  e.  Schlucht ; 

—  Ä'^t^^"  häile  Heerde  Kleinvieh; 

—  *-^>^>"  hile  pl  J.aS>  hijal, 
OvAa^-    hilät    u.    lujalät    List] 


Kriegslist ;  Äuskunßsmittel,  Vor- 
wand ;  Erfindung,  Kunst  :  ^^^Xx: 
^x.is»  Mechanik ;  Macht ;  Lo 
L\iJ5  iiÄP  ^i  äj:JL.5»"  er  Äa< 
Nichts  {keine  andere  Hilfe)  als 
dies  Kind  :  daher  f  iSsXXj^  er 
hat  {als  Hilfsmittel). 

:jLaS>  hailäz  Müssiggänger. 

äJj.Lj>  hailüle  If  v.  Jj.^  :f.- 

hainüne    die    rechte   Zeit  ist   er- 


schienen, für  E.  0    (ii^ 


iu^xS> 


O 


L^ 


^^=^  C)'"^*'^  c>»syl  Jj>  der 
rechte  Äugenblick  ist  da  ,  ry-^^ 
lt\j  Jjüj  q)  (;j50  es  *s<  Je<!3< 
^ei^  für  dich,  dies  zu  thun;  um- 
kommen, zu  Grunde  gehen  (»jä^A^) ; 
trocknen,    welken   {Aehre  (j^aj); 

—  2  den  Zeitpunkt    bestimmen; 

—  3  If  najL:^^  Einem  {Acc.) 
e.   Zeit    od,    Termin    bestimmen; 

—  5  eine  Zeit  bestimmen  {zum 
Melken  etc^;  [Ji>^y^\  ..^jl.^SVj' 
der  Schmarotzer  pafst  seine  Zeit 
{zum  Besuche)  ab ;  es  ist  Zeit ; 
seinen  Zeitpunkt  d.  i.  das  Ende 
seines  Glücks  erreicht  haben ,  zu 
Grunde  gehen,  umkommen. 

,.*A^*  hain  Unglück,  Heimsuchung; 
Verderben;  —  hin  pl  ..L-a.^>) 
ahjän  u.  pl  pl  ,.^ajl5>!  ahäjin 
Zeitpunkt,      rechter    Augenblick; 

Saison ;  Epoche  :  L-Ä-x-^  eines 
Tages,  einmal;  ÜLa^»)  ahjänan 
von  Zeit  zu  Zeit ,  zuweilen ; 
q.a:^UJ  augenblicklich,    auf   der 


I 


\ajS> 
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Stelle ;  cXaaa:>-  hina'idin  in  eben 

diesem  Augenblick,  damals. 
&J»f^  luiine ,    hinc    festgesetzte    Zeit 

{zuvi  Melken  etc.). 
iü»Jyj5>  hainüne  If  v.  rytP^  *■ 
cXaÄa^»  hina'idin  s.  ry^p^- 

iL-<j.o  hdjje  pl  Ol-x-,p»  hajjät  u. 
^::j\yjp-  liajawät  Schlange ;  ^ 
{Joyi^  e.    Schlechter;    ^Ol^I  ^ 

Jw^A^  häihal,  häjjahal  e.  Salzpß. ; 
—  «.  ^^^  häjja. 

oi»-^>-  hajawät  pl  v.  ä-i^. 

,..|^-ik5>  haiwän  ^^  O)  Thier;  Vieh; 
Lastthier;  Dummkopf;  VwÄ^u  — 
vernünftiges  Wesen ;  —  hajawän 
Lebendiges ;  Leben,  If  v.    ct^  *• 


^|^.x^  haiwftnijj  f.  iü  ijje  fAtc- 
ri«c/i ;  Äj  haiwanijje  Thierheit, 
Dummheit. 

1    vJu-k^"  /.  r.  c\a5>  *  M.  7?/  V.  l\jl5>. 

'   i^yj>^-  hajfiß  erschreckt,  s.  i^^MaxS*-  *. 

I   u_j-V>"  buji^il  Lf  V.  J»tV^  *   "•    P^  ^- 

I         J-^- 

I   Viy^p^  hajät  Leben,  s.  öI-i^>. 

'  ^j.fP>  hdjawijj  /.  'xj  auf  ds  Leben  be- 
züglich, vital ;  schlangenartig ;  zum 
Stamme  Sajj  gehörig. 

^A^*-  häjijj  schamhaft,  keusch. 

iüu^  hujäjje  kleine  Schlange. 
c*ri^  ^^ijyj  ^^'^  Stamme  Sajj. 


^  h  «ieJewier  Buchstabe    des  arab. 

Alphabets,    Abkürzung  für  j>-\ 
und  so  weiter;  für  Donners- 
tag (,j/^x43») ;  Zahlwerth  ^  600; 
Name  tL:>  hä'. 

^jLi>  ^,  8.  V-J^  *  u.  vv^=>  *• 

vi>»jL3»  häbit  /,  s    Mwmn ,    gemein ; 
»  Gemeinheit. 

JL5>  häbir   der   erprobt,  prüft;  er- 
fahren. 

'^^  häbiz  der  Brot  hat. 

i^jL^  häbis  Lowe. 

JiiJL^  häbit  tier  außritt,  schreitet; 

Jemand;  i.^-y-'i  -^  Gespenst. 
Joi3>-  häbil  unheilvoll ;  Besessenheit ; 

Teufel,  Verführer. 


ÄjLi>  häbbe  ^^  v-^l^«:>  hawäbb  Fer- 
wandtschaft,    Verwandte. 
^jL5>  häbi'  /.  XJ  erfolglos. 
\    xajL^    häbi'e     pl      ^jU-^   hawäbi' 
Krug  od.  Fafs   {für   Wein,  Oel) ; 
s.  vor. 

oL^  *  8.  o^-:>  *  w.  o.-^  *. 

^«LjL:>  hätäm  ^Z  ^«-ö'ifcji»  hawätim 
Siegel;  Petschaft. 

J)Li>  hätir  Betrüger ;  treulos. 

^^♦.jLp»  hätam  Ende,  Abschlufs;  — 
w.  hätim  pl  ^^\yi>  hawätim 
Siegelring,  Petschaft,  Siegel ;  Ende, 
der  Letzte  :  f-Lj^^i  •  Muham- 
med ;  Leber ;  —  hätim  besiegelnd ; 
—  ä-«.jLp-  hätime  pl  ^,^«^1^-3» 
hawätim  Ende,  Schlufs  ;  Schlujs- 


l5 


.u 
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u^' 


Li> 


J 


formel,  Schlufsrede,   Epilog  («Aao 

^♦jL^  Mtamijj  ^Z  ä.j  ijje  Siegel- 
macher. 

,.^jLi>  hätin  /.  ö  Beschneider. 

... j,jLi>  hätün  p^  p^xjlj.i>  hawätin 
vornehme  Dame^  Matrone ;  Fürstin, 
Königin  (tatar.). 

»^'S,c>  ^  hätije  ^cZ^er. 

-SliP-  liätir  cZicÄ; ,  geronnen ;  ^^  v«.^ 
rubb  li.  eingekochter  Saft. 

Ol^  hädir  versteckt  {hinterm  Vor- 
hang, in  der  Hohle)  ;  Lowe. 

ci->L3»  hädr  pl  Kct-\:>  häda'e  jBe- 
trüger ;  trügerisch ;  beschnitten 
{Münze). 

^0L3»  hädim  p^  ^liAi*  huddära, 
^lXiP-  hädam  w.  N>3>A^  bädame 
Diener,  Dienerin  ;  Sklave ;  -£/m- 
«MCÄ;  8  Dienerin. 

NA^i3Lr>  hädimijje  Dienstbarkeit, 
Dienst  (ÄjyOjuX.^^  lA/to). 

i(iL3»  ;it  hädir  fier  sicÄ  eiern  Gerichte 
od.  dem  Gläubiger  entzieht. 

j«iL:>  hädil  pl  3^c\.:>  huddäl  m. 
(joifc^  bawadil  der  den  Freund 
im  Stiche  läfst ;  der  abfällt ;  ein- 
sam {Gazelle). 

JJ>   ^  S.  jy=>   *  U    yiP>   ^. 

L-i),L3>  härib  pl  ^\,i>  hurräb  u.  ö 
Dieby  Räuber ;    Verwüster. 

_  .13»  häri;^  /.  »  aufserhalb  befind- 
lich', Rebell;  Feind  im  Krieg', 
^    r-jA     von    aufsen,     draufsen ; 


J 


iLiii  ^\    nach    aufsen,  hinaus  ; 
i>sj*jj)  -,  j.^  im  Hause  drinnen', 


Z^ 


L>,L3>-  bärigan  draufsen,  aufsen, 
—  Xi>.L3"  härige  letztes  Wort 
der  Seite,  Stichwort. 

:>.L^  bärigijj  /.  iCj  ijje  auf  serlich, 
auswärtig  :  K.a:>-.L.j^J)  ^y^^ 
auswärtige  Angelegenheiten  ;  pro- 
vinziell; pl  -,  ,)_^i>  hawärig  Re- 
bell, Feind ,  Usurpator  ;  ^Jiritw- 
niger,  Schismatiker,  Ketzer ;  c^er 
aws  unberühmtem  Geschlechte  be- 
rühmt wird,  Homo  novus. 

-.A-x.:?>.L^  häröinijj  ein  Metall 
{chinesischer  Stein,  pers.). 

^JO^.^  häi'iß  P^  U^^j^  hurräß  der 
den  Fruchtertrag  abschätzt. 

vJS)'«"^  bäriq /.  ri  zerreifsend;  durch 
u.  durch  dringend ;  Lügner ; 
öOLxit  ^  gegen  die  Sitte,  uner- 
hört ;  pl  vj5ji*.^>  bawäriq  Auf  ser- 
ordentliches,   Wunder. 

8.13»  pl  V.  jAi>  häjjir. 

O^.L£>  bärüf  Lamm,  s.  O^^^-. 

^13»  liäri'  /.  ÄJ  scheifsend. 

Ojl :>    bäziq    durchbohrend,    zer- 

reijsend ;  Speereisen ;  cZas  Zie^ 
treffend. 

...•13*  bäzin  2>^  xi:3'  bäzane  Schatz- 
meister, Kassier. 

.it\i;L3»  häzindär  pl  »  od.  nj  ijje 
Schatzmeister  pers. 

05313»  bäzüq  Pfahl  {zum  Pfählen). 

y^L3>    ^    S.    ij^y^    *    W.    J^i^^    *• 

,//.L3>    liäsir    /.    ö    Verlust   habend; 

erfolglos ;  verirrt. 
wÄ^l-3-     hasif    pl    ^M*.3»     hüsuf 

mager ;  schwacfi ;  leicht. 


fJM 
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(jiij>  h&s^  pl  \i^^  Ijaö^  Fußgeher ; 
—  h&sin  8.      -Xi^iS>. 

demüthig,  headieiden ;  /etVe  [Stimme 
des  lieuigen)  ;  niedrig ;  U^j' 
iuciiL^*  nJiiges  Land ;  f  erweicht, 
gerührt. 

(jiiL^  ,     ^^L^  ha^i  furchtsam. 


UO'w^ 


(JOjmP-    4t   w.   v^>i>p*   *. 


^joLi>häßß/.  8  insbesondere  {Einen) 
betreffend ,  ihm  zukommend  oder 
angehörend,  eigenthümlich  ;  beson- 
ders bemerklich  (notable) ;  rein, 
ungemischt ,  fein  {Mehl ,  Brot) ; 
farbhaltig ;  fürstlich  {Leibgarde, 
^  j-'^  Hofbäcker,  Mundbäcker 
etc.) ;      'öffentlich     {Gebäude)  ;    pl 

ij^\^^  hawaßß  königl.  Günstling, 
vornehmer  Privatmann;  (j^oLi^i 
^IxJi^     Vornehm    und     Gering, 

(joi*m;^\jI  (jOwi>  sehr  vornehm] 
Domäne,  königl.  JEinkünße. 

ö.x3u6»  häßire  pl  y^\jS>  hawäßir 
die   Weichen,  Hypochondrien. 

xoL^  häßße  besondere  Eigenschaß, 
Eigenthümlichkeit ;  Essenz,  Quint- 
essenz; f.  V.  {J^l^  pl  {J'0\yS> 
hawäßß  Günstling  od.    Vertrauter 

des  Königs,  Vornehmer ;  —  KaöL^ 
häßßatan  insbesondere,  allerdings, 
jedoch  nur. 

(j^Li>,       adL^  häßi  der  kastrirt. 

'2Lf^l:>-  häßßije  pl  (j^ojLao^  haßäjiß 
besondere  Eigenschaß ,  Eigen- 
thümlichkeit ;  Frincip ;  besondere 
Wirksamkeit ;  Kraft,  Energie. 


O0L=>   *   8.   {JOy^   *. 
^Jci\^  ]\^A\'  f.    ö   deviüthlg,    unter- 
würfig. 
JwAi^L^  liadil  feucht, 
jo^^  *  8.  Ja^^  * ;  hat  Schneider. 

\..^^1AJ>  Mtib  pl  v^-ia3*  Ijuttäb  u. 
tL.O^  hütabä'  der  eine  Anrede 
hält ;  öffentlicher  Redner ,  Predi- 
ger ;  grammat.  zweite  Person  ;  dr 
sein  Kind  verlobt ;  verlobt. 

«b'^  hktix  pl  Jo\yi>  hawätir  Sinn, 
Geist,  Bewußtsein ;  {u.  »)  Gedanke, 
Einfall ;  Erinnerung ;  Neigung, 
Wahl,  Wille,  Belieben  :  ^JdIs> 
nach  deinem  Belieben ;  —  pl 
.lLi,p>  huttär  Besucher,  Gast. 

^[Jl^  Ijätif  pl  v^Äbl^i*  hawätif 
ergreifend ,  raubend ;  räuberisch  ; 
Wolf;  treffend  {Blitz). 

^Ix3»  Mti'  pl  ölLi:>  hutät  der 
fehlt,  sündigt;  Sünder. 


'»Jl:is>  häti'e  pl 
Sünderin. 


L< 


iDU.:>    hawäti' 


^-^   :k   s.    ^^    ^t- 

vüA.sL:>  häfit  schweigend,  verstum- 
mend, sterbend. 

^jüsL^  häfid  /.  ö  hinabdrückend; 
der  erniedrigt ,  demüthigt  {Gott) ; 
den  Genitiv  regierend ;  bequem  ; 
»  Frau,  die  Mädchen  beschneidet. 

Oist^  ^äfiq  /.  ö  schlagend,  klopfend ; 
zitternd  ,  Herzklopfen  habend ; 
flimmernd;  Horizont  :  qLäj'-:^! 
Ost  u.  West;  pl  OüL-iJ  liawäfiq 
die  vier  Weltgegenden ;  ä  unter- 
gehender Stern. 

JiLp>  *  häfil  Flüchtling. 


X9Li> 
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ä.sL3>-  häfe  Leder  sack  für  Honig  ; 
Lederbeutel  als  Tischtuch. 

oLi>,  ^L:>  hm  pl  t3'j.r>  hawäfl 
verborgen ;  —  XxsL3-  häfije  pl 
,31^^  der  Alles  geheim  thiU; 
verborgen ;  die  verdeckten  Flügel- 
federn; pl  Dämonen. 

j^^Läuri»  häqän  pl  ^^jji\y6>  hawäqln 
Grofs-Ghan,  Grofsmogul. 

0^:>    *    S.    0^i>    cf:    U.    J^i>    *. 

oL3>  häl    p/  u|^^i    ahwäl,    &J^3»I 

ähwile,  Oj^  hü'ul,  üj^  hüwwal 

u.  '»Jj.:>  hü'ule  Oheim  mütter- 
licher Seits ;  Vetter;  — pl  ..^a3" 
hilän  Schönheitspflästerchen;  Mut- 
termal auf  der  Wange ;  Vermu- 
thung ;    Einbildung,    Anmafsung; 

—  hall  zersprengt  {Armee)  ;  — 
hälin  s.      JLi>. 

>^jL3»  hälib  der  betrügt,  täuscht. 

vX5u5>  hälid  /.  8  ewig  dauernd; 
beständig;  am  Orte  haftend; 
oicXJL:^!  S\jS\l\  die  glück- 
seligen od.  kanarischen  Inseln. 

;j>aJLri>  häliß  /.  ö  pl  ^jAz>  hüllaß 
rein,  ungemischt;  aufrichtig;  das 
Beste,  reinster  Extrakt;  f  befreit, 
gerettet;  f  frei,  unhetroffen  von 
etwas;  ^j:aiL^jLi  ganz  und  gar; 

—  »  Freundschaft ;  treuer  Freund ; 
oberster  llechnungshof ;  Lehen 
vom  König. 

JojL>-  hallt  f.  »  mischend. 

^<jL^>  hali'  vom  Platze  wegnehmend; 

sich    von    der    Frau    scheidend ; 

f   der   nach    seinem   Sinne   lebt; 

f    Wüstling. 


^i'^»  hälif  Nachfolger;  Hinter- 
mann ;  Letzter,  Letztes  ;  dumm  ; 
schlechter  Wein  ;  —  »  hälife 
wieder spänstig  M. ;  pl  v^^L.^ 
hawälif  Zelt  pfähl. 

i^JLc>  häliq  der  Schöpfer ;  Leder- 
arbeiter. 

Ä.-vftjL:>  häliqijje  Schöpferkraft. 

äjL^  häle  pl  ot  mütterl.  Tante; 
Base ;  pl  v.  JoL^. 

Qjjl-S>  hälün  pl  V.  ii,L:>. 

jL:>,    j,lj>     häli    /.    ä.,j    hälije    pl 

j-^  hüluw  leer ;  ledig,  frei,  un- 
beschäftigt ;  rein ,  ungemischt ; 
allein  :  .x.wJ)  •  allein  reisend; 
unverheirathet ;  unbebaut ,  unbe- 
wohnt; vergangen;  Vergangenheit; 
&-JL^Ji  ^^Jij)  vergangene  Jahr- 
hunderte; pl  ..jk-Jl— :>  hälün 
Mähder. 

^ls>    %   S.    ^j.^    *   U.     ^^-tP^   *. 

y<L:>-  Mm  ungegerbt;  ungebleicht, 
roh  {Seide ,  Linnen) ;  Hengst ; 
—  hämm  stinkend ,  verdorben 
{Fleisch). 

lA^t^  hämid  erlöschend  ;  todt. 

^jht^'^z>  hamis  der  fünfte ;  L*M«*Li> 
hämisan  fünftens. 

^oaL^  hämit  bitter  Pß. ;  Baum 
liii  M  ;  angenehm  säuerlich  riechend 
{Milch). 

äj«»l:>  hämi'e  pl  iw:SyS>  hawämi' 
Hyäne  {die  Hinkende). 

Jw*L^  hnmil  pl  J^*i>  hämal  unbe- 
rühmt, namenlos  ;  schwach. 

^•*L>  hame  ungesunde  Gegend. 

qL>  hÄn  pl  oLjLi>  hänät  Einkehr- 
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haus;  Wirthahaus;  Laden;  Han- 
gar ;  Fürst,  Chan  per 8. 

-iLr>  hftnir  pl  J^  liünnar  wahrer 
Freund. 

KJ[s>  h&ni*  pl  5-**^  hünu*  u.  iC*A^ 
häna*e  Hur  er  ;  gottlos. 

OüLi>  häniq  pl  \Jsu\^^  hawäniq 
erwürgend  ;  enge  Strajse ,  Allee 
od.  Bergpfad  ;  u^JlXjI  ^  Wolfs- 
milch, j4Jj\  jr  Nachtschatten. 

äjL:>  häne  If  v.  qj-^  *  >  ^^  v. 
qjL:>  ;  t  häne  _p^  ol  Ton  (öe- 
«aTigf) ;  Saus  pers. ;  s.  ry^- 

ö»jL>  t  hän,üq  häutige  Bräune, 
Angina;  Schlundweh. 

^\.S>,  {^^^  häwl  /.  ÄJ  Mwije 
Zeer,  hohl;  unbewohnt,  verlassen 
{Haus,  Land). 

5ü^L:>  häwije   Wüste,  Oede;  s.  vor. 

\_^jI^  hä'ib  der  den  Schaden  hat ; 
in  der  Erwartung  getäuscht. 

-jL^  ]y^iv  schwach ,  feig ;  f  zart, 
v;eich  (Schriee). 

jjäjL^*  hä'iß  mangelnd;  vermindert, 
wenig;  unbedeutend. 

JajL>  hä'it  nähend;  Schneider. 

m      3 

v-ÄoLiJ>   hä'if   pl   v.J^-^    hiiwwaf, 

s..JijC>  hujjaf,  hijjaf  u.  v«j^3>- 
häuf  sich  fürchtend ,  furchtsam  ; 
erschreckt ;  Flüchtling. 
JoLp*  hä'il  pl  Oy^  Mwal  guter 
OeJconom,  Verwalter,  Hüter,  Hirte ; 
Diener,  Dienerin;  der  sich  etwas 
vorstellt  od.  einbildet;  pl  äJl3» 
häle  stolz. 
jL:>    hä'in    u.    iUjL3*    hä'ine   pl 


O 


iüLi>  häne,  iü^^   häwane    und 
ryy^   huwwän    Verröther,    Be- 

Wahrmund)    Arab.   Wörterb.  I. 


trüger;  treulos;  rr«^^  O^"^ 
Löwe ;  ,.«jcc J)  aJoLi>  verstoh- 
lener Blick. 

Ss>   *    habb    (für   v-^^)    A,    If 

v,.*A-5>     hibb     ein    Betrüger    sein 

ij^^  vi^^xi-);  —  If  habb, 
hdbab     u.     habib     die     Gangart 

U.A-J-P*   gehen    {Pferd    ^jt^JüS    j^ 

\mP>^  Lx-A-A-is»^  *-*^) »  laufen 
Pfd.  ;  —   ü,  If  habb   w.  V^ 

hibäb  stark  bewegt  sein,  wogen 
{Meer  V-jJxCdI);  lang  u.  hoch 
sein  Pfl.  (5AJ^^3  S^) ;  —  2  be- 
trügen ;  verführen  (tr^^3  cv-Xj> 
vXm^sI^)  ;  —  4  das  Pferd  in  die 
Gangart  w*iAi>  setzen ;  —  8  die 
Gangart  v_.x>-:>  gehen  Pfd. ;  e. 
Tuchstreif  abreifsen,  s.  »>*S>. 
v»**3*  habb  pl  v.J^A^  hubüb  Meeres- 
woge; Sandhügel;  schlauer  Be- 
trüger; —  hibb  Betrug,  Ver- 
rätherei;  das  Wogen  des  Meeres; 

—  hubb  pl  v^L*M:>t  ahbäb  u. 
V— ^^-*3*  hubüb  Baumrinde. 

o 

S\»**»>  hab'  Verheimlichung;  Ver- 
stecktes; ^L.^—'wxJt  ^  Hegen,  ^ 
[jopiS  Pflanzen ;  s.  flg. 

U:>  ^,  s.  y>p>  :i,. 

L*J>  4t  hdba  A,  If  hab'  verbergen, 
verstecken  {J^) ;  —  2  id.  ;  — 
ö  sich  verstecken,    versteckt   sein; 

—  8  verstecken;  sich  verstecken. 
tL.:>  hibä'  pl  Ä-xA^I  dhbije  kleines 

Zelt  von  Woüe  od.  Kamedhaar- 
tuch,  mit  2 — 3  Pflocken;  Vorhang, 
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Schleier ;  Kapsel ,  Büchse  ;  —  pl 
Ki*Aj>)  ähbi'e  geheimes  Brand- 
zeichen des  K^s. 

hibäb  das   Wogen  der  See. 

oLa3-  b  ja  habäti  o  du  Verworfene 
{Frau)! 

ÄiL*.^  habäte  u.  iLoL.5>  Verwor- 
fenheit, Gemeinheit  s.  vi>»Ai>  *. 

jL.i>  habär  weicher,  lockerer  Boden  ; 
hib.  3  j-^-^»*  *,  pl  V.  ^5-*.£>  ;jt. 

ö.LAi>  habere  Wissen,  Kunde,  jkS>  qt. 

^^  ,Lj>  habära  ^  v.  t)^3>. 

jlAj>habbäz^r»  u.^..^Bäcker ;  hubbäz 
u.  ^^;L*.x>  hubäza,  hubbäza  m. 
ö;Lxr>  hubbäze  Malven ,  J^. ;  — 
8;La^  hibäze  Bäckerei,  ds  Backen. 

jj*,L*.r>  habbäs,  tLvw»^3»  hiibasä'  u. 
iL^L^  hubäse  Eaub,  Beute. 

J^L^»-  habät  Baub;  —  hibät  pl 
Jax^  hübut  Brandzeichen  des 
Viehes ;  —  hubät    PFaÄ««nw. 

cU:>  hibä'  -ZeZ<. 

v;lAi>  habäl  Verderb ,  Untergang ; 
Wahnsinn  ;  Kehler  ,  Mifsgestalt ; 
f  Schwäche;  todtliches  Gift',  Eiter 
der  von  den  Verdammten  fliefst ; 
Ermüdung,  Plage,  Familiensorgen', 
zahlreiche  Familie',  s.  J^-*'i>  ^^  ^)- 

IjLamP»  habäja  ^^  V.  fCAAAi> . 

c>.jL.i>  habä'it  ^/  v.  'i>jiKjJ>. 

v..AAi>  häbab  Pafsgang  des  Pferdes', 
Trab ;    Schnelligkeit ;     —    hübab 

vciA>-C>  «  habt  pZ  Oj-^  hubüt  u. 
cyL.^!  ahbät  «üeiVe  Ebene,  Feld  ; 
Niederung  mit  Sand;  —  1  u.  4 
Btch    vor    Gott    demüthigen ,    ihm 


gehorchen  0  u.^\  (*Aot^j^  «iÄ.£>); 

ÄwÄe  u.  Frieden  geniefsen. 
JJO.^  :jt  bäbtal  kleine,  ßinke  Frau. 
iCX*3>  häbte  Demuth. 
^   i  , 
c>.aJ>  :*  häbut  If  habt,    habäte  m. 

habätije     schlecht     u.     verdorben 


sein 


50     - 

iy  e>v-*.i>  hubt  unrein ,  gemein, 
treulos,  gottlos  sein  (I-aj>-^j  o'^)> 
unangenehm  sein  {Geruch  ä.j>vJ)  »); 
huren,  mit  E.  ^  ;  —  4  schimpf- 
lich handeln ;  E.  schimpflich  han- 
deln lehren,  verfuhren,  verderben; 

—  6  sich  gemein,  treulos  zeigen, 
gegen  E.  ^s. ;  überlisten  ,  betrü- 
gen; —  10  schimpflich  handeln; 
Einen  verderbt,  gemein,  treulos, 
boshaft  finden. 

c>.^i>  hubt  Hurerei;  Verderbtheit; 
Bosheit ;  Betrug ;  —  Mbat  Me- 
tallschlacken ;  Rost,  Hammerschlag; 

—  hübut  u.  *^Lixi>  pl  V.  vi>.j«jAi>. 
^Ai>  :it  Mbag  U,  If  habg  schlafen, 

prügeln  {\^Jo) ;  farzen  {JOy^) ; 
beschlafen  («^L>-). 

^^^j^  *  häbhab  If  »  betrügen 
{s.  v^:>  *). 

.:^U.:>  ^  häbgar  {so  Qam.;  ,4. -^U^) 
mit  grofsem,  schlaffem  Bauch. 

c:(Ax:>  ^  häbda'  Frosch  (ctAAito). 

-aJ>  :f^  häbar  U,  If  hubr  u.  hibre 
erproben,  durch  Erfahrung  ken- 
nen lernen  C^);  —  If  hibr, 
liubr,  hibre,  hiibre,  mähbare  u. 
mähbure  durch  Erfahrung  kennen, 
erfahren,  wissen,   Aec.  od.  v«j  S. 


y^ 
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(«yx3.^   ^^^\i  Jw-Jt    ~x.: 


-^^1 


NXiuÄ^I^    K..^JJ^) ;    dt«    Speise 
schmalzen  ;  —  ö)  -;^  ^,  wissen, 


kennen  (».  a) ;  viele  Mauslöcher 
hohen    {Boden    ^J-^    ^y^) ; 

—  c)  -)^  If  hubr  wohl  berichtet 

sein,  gut  verstehen ,    kundig  sein, 

kennen  ;  —   2   Einen  wovon  (v-J) 

in  Kenntnifs  setzen,    ihm  mitthei- 

i 
len,  melden ;   —   4   {If  » ,^->.«5> 

liubüre)  Einem  von  einer  Sache 
(2  Acc.,  od,  O,  ^y<i  od.  ^  S.) 
in  Kenntnifs  setzen,  benachrich- 
tigen ;  —  5  Kunde  hohen,  wissen, 
kennen ;  Einen  um  Nachricht 
fragen,  ausfragen ;  —  5  durch 
Erfahrung  kennen  lernen,  erfah- 
ren, erproben ;  etwas  von  E.  (^^'*) 
erfahren ;  —  10  E.  um  Nach- 
richt fragen ,  ausfragen  ;  Erkun- 
digung einziehen ,  sich  zu  unter- 
richten sxichen. 

-aJ>  habr  pl  yy^  hubür  grofse 
Reisetasche  für  Proviant ;  reich- 
lich milchende  Kameele ;  —  hibr 
Kunde,  Kenntnifs  ;  grofse  Reise- 
tasche ;  —  hubr  Kunde  ,  Kennt- 
nifs; —  hdbar  pl  j^>->'i  ahbär 
pl  pl  .juL>t  ahäbir  Nachricht, 
Gerücht,  Neuigkeit ;  Geschichte ; 
Prophezeiung;  Attribut,  Prädikat; 
Etwas ;  —  häbir  /.  »  kundig,  wohl 
berichtet ;  /.  den  Lotus  hervor- 
bringend ;  Lotusbaum. 


i'\^^  hÄbra'  grofser  Heisesack  für 
J\^viant ;  pl  j^^  liibftr,  15  X 
habÄra ,  ha])ftri  u.  Oi^L.-; 
habr Aw&t  Eeld  mit  Lotvsbäunien ; 
Wassertümpel  um  dn  Ix>tusbaum. 

ta^jj<s>  :ft  habjLrbag  zart  u.  weich 
{Leih). 

Js^-*^  :f.  habärgal  Kranich. 

c  ^^  *  häbra'  If  s  Einen  verläum- 
denj  üher  E.  klatschen  {^^). 

ö**^  häbraq  If  »  spalten,  zer- 
reif sen  (oui);  s.  OÜji>  *. 

ö-*-^  hibre,  hübre  Kenntnifs,  Kunde ; 
Erfahrung,  Erprobung,  ^  J.^) 
Sachverständiger ;  s.  -j^s>  häbir. 

^^.JJ>^  hdbarijj  Berichterstatter;  Ge- 
schichtschreiher ;  prädikativ. 

m 

2Ü  fj.i>  habarijje  Bericht,  Erzählung, 
Geschichte. 

iAi>  *  Mbaz  I,  If  habz  Brot  hacken 
{im  Ofen)  ;  Einen  mit  Brot  spei- 
sen {j^^^^  Nv^^  ^^^  *ri^) ; 
schlagen  {^Jo);  heßig  treihen 
(tcNjtX^Ä  vJjLwv) ;  —  8  Brot  backen. 

ixi>  hubz  Brot;  ä  hübze  pl  jL*-^! 
ahbäz  e.  Laib  Brot. 

^**A^  *  häbas  U,  If  habs  mit  der 
Hand  ergreifen  (ääXj  8c>w3-J); 
Einen  an  seinem  Rechte  schädi- 
gen, vergewaltigen  {j^JitsS.^  *J»ö)); 
—  5  als  Beute  nehmten. 

^jii.>-:>  *  häbas    U,    If  hab^   u.   5 

,jiw>-^\j*  von  hier  u.  da  sammeln 
u.  aufnehmen    G«*-^    pL-AwiwJi  ^ 

(j^axi*  *  bäbaß  I,  If  habß  (u.  2) 
durch  einander  mischen  ( Jalj>), 
in    Verwirrung  bringen ;    (m.   2) 


ikAajJ> 
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f  etwas  verpfuschen,  verderben; 
die  Speise  (jiaA>3»  bereiten;  — 
2  s.  1. 
KjöAi>  t  häbße  das  Verpfuschen, 
in  Verwirrung  bringen;  Ver- 
pfuschtes,  Wirrwarr. 

Jr*  \  '^  «  häbat  /,  //  habt 
(m.  5  u.  8)  mit  dem  Vorder fufs 
den  Boden  heftig  schlagen 
K.;  heftig  schlagen  {»^  .^j!o 
IcXjOw^)  ;  niedertreten ,  treten ; 
8-:^UiJ)  ^  Blätter  abschlagen; 
{l  u.  5)  Einen  schädigen ,  wahn- 
sinnig machen,  verderben  {Satan) ; 
Einen  um    e.  Gefälligkeit   bitten ; 

O   ,  '   o  « 

S'\y*H>9l\  ^*ji>  Jaxi^U  blind 
zuschlagen,  sich  blind  in  etwas 
stürzen  ;  iooiAj  jr  in  seinem  Blute 
zappeln ;  zur  Nachtzeit  ohne 
sicheren  Weg  Weisen;  e.  Irrthum 
begehen ,  einen  Mifsgriff  machen ; 
Pass.  zu  Winters  Anfang  vom 
Schnupfen  befallen  werden ;  — 
2  mit  aller  Kraft  schlagen;  — 
5  s.  1  {2  Mal) ;  —  6  einander 
schlagen;  —  7  zerrüttet  werden 
{Kopf) ;  —  8  s.  1;  heftig  schlagen ; 
erschüttert  werden,  gebrochen  sein 
{Körper) ;  vom  Winde  erregt  wer- 
den ;  sich  mit  Hand  u.  Fufs 
durchschlagen ;  zappeln ;  Einen 
um  e.  Gefälligkeit  bitten. 
^Oj^  habt  Schlag  {mit  Faust  oder 
Stock) ;  —  häbat  abgeschlagene 
Baumblätter;  —  s.  pl  v.  ja>.3»), 
J:?L*.i>  u.  Ja-«j>3-;  —  Äia*«5> 
häbte  Irrthum,  Mifsgriff;  —  » 
hibte  Milch-    od.    Speiserest;  pl 


JaAJ>  hfbat  e.  Anzahl  Häuser 
od.  Leute.  • 

ft.*J>  ;*  häba'  A,  If  hab'  verbergen, 

verstecken  (=  La.3>)  ;  —  If  py^ 
hubü'  vor  Weinen  nicht  sprechen 
können  {Kind  f-LxJ)  »yo  ^«1.^5). 

w     «  ^  O 

viAjtA^»  *  —  .^xj^^)  ihba'dtt  wie 
ein  Lowe  einherschreiten  {s.  flg.). 

,.JjJt.j^z>  *  habä'tan,  hubä'tin  u.  ö 
dick  u.  stark;  Lowe. 

^XA«i>  ;jt  häb'ag  If  »  mit  kleinen 
Schritten  gehen  {wie  ein  Unent- 
schlossener ^xj^^^U  v«^0  u^Äj). 

v«Ä>.:>  cf.  häbaq  I,  If  habq  farzen 
{Esel  \ji.j^) ;  Einen  sich  selbst 
gegenüber    für    geringer     halten, 

verachten  (^/.vAi  ^i,)  »-xao). 

OUh5>  hibäqq,  hibiqq  /.  ö  langge- 
streckt u.  schnell  {M.,  Pfd.,  Kn.). 

^j5^i>»P»  *  —  8  {^^>juis>\  ihtäbak  den 
Hosengurt  od.  den  Gürtel  fester 
zusammenziehen   i^iy*^  (iSi*.Ä£>) 


^j     r"!^^*"' 


lol). 


Jw>J>  ^  häbal  If  habl  Einen  von 
Sinnen  bringen,  wahnsinnig  mam 
chen  {Traurigkeit,    Liebesschmerz 

^--a:>)  ;  Einem  den  Kopf  ver- 
rückt machen  od.  e.  Glied  lähmen 
od.  verstümmeln  )«Ji  L-Jjl-S  A 
84.Ai2C  ^1  »Säs.  uX-awss!)  ;  —  U 
binden,  fesseln  ;  gefangen  setzen 
( jM.>.5>) ;  f  schwächen,  herunter- 
bringen ;  —  I^  If  babl  Einen  ver- 
hindern, hindern,  q.£^  S.  {f-*^)  > 

borgen  ;  —  5)  Jha.:>  A,  If  oLa-:> 

habäl  wahnsinnig,  irrsinnig   sein 


J-^ 
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(^^fcJLs*-);  gelähmt  od.  verstüm- 
melt sein  {Iland) ;  an  den  Glie- 
dern geschwächt  sein]  —  2  Einen 
wahnsinnig  machen ;  lähmen ; 
schwächen;  —  5  wahnsinnig  «ein; 
gelähmt  od.  sehr  geschwächt  sein] 

—  8  wahnsinnig  machen. 

J^3>  habl  erborgtes  Geld ;  pl  uy^ 
hubül  Gliederlähmung ,  Hemi- 
plexie ;  fäufserste  Gliederschwäche; 
u.  hubl  Wahnsinn ;  —  hubl 
Sinn,  Herz,  Gedanke ;  —  häbal 
Lähmung  ;  Epilepsie  ;  Wahnsinn ; 

—  häbil  wahnsinnig. 

^x5>  ;f:  Mban  7,  7/  habn  u.  qU»^ 

hibän  das  Kleid  einschlagen  u. 
kürzer  zusammen  nähen ;  Getreide, 
Proviant  für  die  Zeit  der  Noth 
in  einem  Verstecke  bergen  (xj.j^c 
HvAAviJ  »L*J>^) ;  —  8  etwas  im 
Busen  bergen,  s.  xa.*j>. 
^^L\>L*.i>  habända  pl  lXjL.3"  habä- 
nid,  /.  8liAA>«i>  babandät  pl 
Oy'AAAJ>  habandajät  mit  stark 
ausgebildeten      Sehnen     M. ;      — 

O  -   ü 

j^(Aaa^)  ihbända  starke  Sehnen 
haben. 

xJLAi>  hübne  pl  rj>-s>  hüban  Arm- 
voll; Hosengurt. 

^Uf>  häbbe,  hibbe,  hiibbe  ^^  V*-*-^ 
hubab  langer  Streif  {Tuch,  Sand, 
Wolke). 

(*-*.i>)  :/.  L*3-  häbä  U,  If  habw  u. 
hubiiww  erloschen,  sich  beruhigen 
{Feuer,  Zorn,  Krieg  SJj^  c>s«*-^ 


2    oLojJI    c>>.^^* 


öL*«^u  jUül 


die  Gluth  ist  mit  Asche  gedämpft ; 

—    4    auslöschen     {das    Feuer) ; 

beschwichtigen,  beenden  {den  Zorn, 

Krieg). 
LJjM*^  hubüb  pl  V.  v,..-*-E>  babb. 
».^-x-^*     hubüre     Benachrichtigung, 

Mittheüung,  s.  r>^  *  ^• 
0»-«.r>  bubül  Verstümmelung,  Ampur 

tation  ;  pl  v.  J»>«^. 

^z>  *  8.  La^»  ;  2  (jr-^  Mbba  If'».j.xSP 
das  Zelt  {^\^z>)  aufschlagen. 
c*^  häbi'  versteckt,  verborgen. 

y^.t^^jJ^  babib  Erdspalt ;  s.  >-*'»^*  * ; 
8  Streif  {Tuch,  Sand);  Fleisch- 
schnitte. 

y   3 
vi>.jLAJ>  habit  /.  8  pl  vi>..A-?>   hübut 

u.  i^L«L*3»  hübatä'  unrein,  gemein, 
boshaft ,  treulos ;  8  pl  v.i>jLA3» 
habä'it  Hure;  pl  vi>..jL->._i> 
schimpfliche  Handlungen ;  ^) 
vi>.jLA.^ÜI  der  PPein  ;  —  bibbit 
pl  ...^  seÄr  gemein  etc.;  — 
^Xa>«>  hibbita  Unreinheit ,  Ge- 
meinheit, Bosheit. 

.AAi>  habir  /.  8  kundig,  wohl  be- 
richtet, v^  S. ;  erfahren,  geschickt ; 
Pächter,  Pflüger. 

ixxg>  habiz  jBro<;  Malve. 

2iLsvwaa3>  habise  Raub,  Beute 

(j^Ai>  habiß  M.  8  «w/se  Speise  aus 

Mehl,  Datteln  u.  Butter. 
J^AA^    babit   mit   dem    Vorderfufs 

schlagend  ;  pl  Ja>-:>  biibut  Schlag ; 

zusammengetreten         {Cy Sterne) ; 

dicke  Milch. 
iCxA^    habijje   verborgener   Schatz ; 

Versteck,  Hinterhalt  {für  folg.). 
Kjy^A^»  habi'e   Verborgenes,  s.  vor. 
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c^*.>     *    hatt    fester    Lanzenstofs, 

Gnadenstofs ;  —   4   c>^.>5    ahätt 
Einem  (Äcc.)  weniger   gehen,    als 

ihm  zukommt  {»Jä^^  ^jh^\)  ;  er- 
r'öthen,  sich  schämen  ^a  od.  ,•♦£:  S. 

LÄr>  :f.  häta'  ^,  If  hat'  abhalten, 
verhindern ,  ,'y«  Ä  (»«Ar) ;  — 
8  betrügen  0  (,^pCc>) ;  sich  fürchten 
od.  schämen  u.  sich  verstecken. 

jLä3»  hattär  grofser  Betrüger. 

(jÄ.Lä^  ^  hatäriiS  2^^  Bewegungen  des 
Kindes. 

pSs>  hitä*  Handschuh. 

^LX^  hatäm  cZas  Siegeln ,  <*JC3-  ;jt ; 
—  hitäm  Siegelwachs,  Siegelerde', 
Schlufs ;  ^^  .^.'♦.Äi>  hutum  Gelenk 
des  Pferdes. 

,  ..Lx3»  hitän  Beschneidung ;  Fest 
der  B. ;  Hochzeit ;  —  hattän  tZer 
beschneidet;  —  s  hitäne  Geschäft 
des  Beschneidens. 

«j1Jc>  hatä'i'  ^Z  v.  ä.äxX3-  . 

Js>  ^  hätar  7  w.  U,  If  hatr  m. 
j^ä3-  hutür  schändlich  täuschen, 
betrügen,  verrathen  (cvA^j  j^^); 
«mw«;er2öiV7'i  od.  berauscht  sein 
{s.  5^^) ;  —  5  id. ;  schlaff,  trag, 
schwach  sein  (  -3»_Ä^!^  -Ääj)  ; 
trag  gehen. 

-X£>  hatr  Treulosigkeit,    Verrath. 

LJ,ä3"  :*  hätrab   //  B    zerschneiden 

^jXs>    41;    hätraf  7/   ä    abschlagen, 

abhauen  (^xLiÄJ  Ä-^yis). 
\JiJKZ>  ^  hutraq  ^ow<.    Wermuth. 
^JCi>   ^    hätram    i/    »    schioeigen 

{aus    Ermüdung      oder     Furcht 


«.Xi>  «  hdta'  ^,  If  hat'  m.  c^C^ 
hutü*  reisen ,  verreisen :  zur 
Nachtzeit  den  graden  Weg  ziehen 
(JwaJÜL  xJUail  s-^);  w5er  E. 
herfallen  fj>s.  ((*-:^) ;  entßiehen 
{Sklave  '^r^) ',  eilen  (p  r-^^) ; 
hinken  {Hyäne  ^^.-s*) ;  verschwin- 
den {Fata  morgana  J^mI^^^sI). 

«X>  huta'  Hyänin ;  u.  häti'  ^fe- 
schickter  Führer. 

-*Xr>    *   häf'ar    7/   B    verschwinden 

JsJCi>  :k  hätal  27  m.  /,  If  hatl  m. 
,»«^Iä3*  hatalän  betrügen ,  wJer- 
Zi«<en  (ct-\:>);  sich  zum  üeberfall 
verstecken  { Wolf) ;  —  3  hinter- 
listig behandeln  \  —  6  einander 
betrügen. 

^y^Xjiz>  ^  hätlam  If  H  heimlich  neh- 
men (&.xfti>  ^3  8*Ä:>I). 

iCjL-Ä-3>-  hätle  gedecJste  Stellung  ; 
•/•  Mauerecke. 

»  hätam  7.  7/  hatm  u.  hitäm 
siegeln,  versiegeln  (L4.X5>  i^4.Äi> 
Ä»x>.l3  lül  L/oLä3>5)  ;  setn  Siegel 
unter  etwas  setzen  ^^\  (^^  jr 
(«^iäJt  das  Herz,  den  Sinn  ver- 
schliefsen ;  —  If  hatm  in  e.  S. 
zu  Ende  kommen,  abschliefsen  ()db 
».:>)),  Pass.  zu  Ende  sein ;  den 
ganzen  Koran  durchlesen ;  ^^^♦-iLo 
l^^if  äJü!  *J  mÖ_(7e  Gott  sein  Ende 
glücklich  machen!  sich  schlief sen 
( Wunde)  ;  — •  2  gut  siegeln,  ver- 
siegeln ;  —  3  zu  Ende  führen, 
vollenden ;  —  4  verschliefsen  ;  — 
6  den  Siegelring  (V-J)  an  den 
Finger  stecken  ;  —  7  zu  Ende, 
abgescJilossen     sein ',     —      8    ab- 
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schliefsen ,  beendeii ;  den  Koran 
zu  Ende  legen. 

jL:i>  liatm  das  Siegeln ;  Honig ; 
pl  ycyj,^  hütuiu  u.  ^oL>L^i 
ahtäm  Siegel ^  Siegeiahdruck;  — 
hätani  Siegelerde,  Wachs ;  Siegel- 
ring ;  pl  oL*.>L:>  hatamät  Schlufs, 
Ende ;  —    hdtum   pl   v.    ^«IJc> ; 

—  A.4Jc>  hätme  ;?/  ol  hatamät 
Besiegelung  ;  Schlu/swort,  Epilog. 
»J>li>  liätmijj/.  iCj  ijje  abschlief  send, 
den  Schlufs  bildend. 

^^y^  *  Mtan  7  w.  U,  Jf  hatn 
Kinder  beschneiden  {^ö\  Ouyj)  ^ 
lüü  .c-  5ciai) ;  abschneiden  (jtLaÄ) ; 
5  wiii  jB.  durch  die  Frau  verwandt 
werden ;  —  8  beschnitten  werden. 

..•Jc>  hatn  Beschneidung ;  —  hätan 
pl  ,.tLÄ3")  ahtän  nächster  Ver- 
wandter der  Frau ;  Schwieger- 
vater ;  Schwäher ;  Schwiegersohn  ; 

—  »  hütne  Beschneidungsfest 
od.  Geschenk]  —  ö  hätane  Schwie- 
germutter', Schwäherin. 

iy^)  *  üi^  hätä  C^,  //  hatw  den 
Kopf  hängen  lassen  (aus  Trauer, 
Krankheit,    Entmuihigung    O  ^ 

«Ji.:^^  O^r^);  —  8  id. 
^y*"^^    hatür   Betrüger,     Verräther; 

—  hutür  Betrug,   Verrath. 
0yj^s>  hatul  treulos. 

Qj-i^  hutün  M.    ä    Verwandtschaß 

weiblicher  Seüs. 
c>«*y^    hatit    fehlerhaß,     schlecht, 

Ausschuf swaare. 
-AÄ^"  hatir  Betrüger. 
ÄJtAÄr>     hati'e    J9/ 

Fingerhut ;  Daumring  dsSchützen. 


O 


^jU:>    hatä'i' 


hatin  beschnitten. 
Z>  ^  liatt  i/;a«  dr  Strom  mitreifst 
u.  uneder  abnetzt ;  trockene  Algen ; 


—  2  \S:XJi:>-  hdttat  sammeln 
(^-♦.>) ;  ausbessern ,  passend  ma- 
chen i^j). 

.LAi>  hutär  u.  's  Speisereste ;  Rest ; 
hat.  s.    >^  *. 

.^.ui3>  4t  liutärim  schlimme  Vor- 
zeichen erblickend;  dicklippig. 

-A^  ^  hätar  7/"  hatr,  Imtür  u. 
liatarän    dick   werden ,    gerinnen 


o^' 


{Milch    etc.     ^^^    i'^'^^'    r**^^ 

\ö\  [5.  4.  2]  Li!  JiCi>3  '^.^-^*^-^5 
Ja-A— t) ;  getrübt,  verwirrt  sein 
{Sinn)  ;  —    b)    f*-^   A   gerinnen 

{Milch) ;    beschämt    werden ;    — 

c)  f*s>  If  hatäre  u.  hutüre  ge- 
rinnen {Milch) ;  —  2  gerinnen 
machen ;  verdicken ;  —  4  gerinnen 
machen ;  die  Butter  nicht  auslassen. 

jJlr>  *  hatl  u.  »  grofsbäuchig ;  — 
s  hätle  u.  hätale   Unterleib. 

^,^^XkZ>  jjt  hätlam  If  »  durcheinander 
gemischt,  in  Verwirrung  gebracht 
sein  ( Jai^^»)) ;  heimlich  wegneh- 
men,   S.    ^^»-1x3-    :f.. 

.^♦jLs>    4t    hätam    ü,    If   hatm    {die 

Nase)  breit  schlagen   (Ul  &Äil  ^ 

XiO) ;  —  b)  ^♦i^  A,  If  hätam 

breite  Nase  u.  breite  Ohrwurzel 
haben  {wie  der  Löwe  \ö\  *w5  «. 
Uöj-i:  iiJ6\  .»M);  breit  sein 


zr' 


'S 


O 
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{Nase,    Ohr)  ;     abgestumpft    sein 

{Hacke) ;  —  2  breit  machen  (iUo-c). 
^^a3»  hätim  breitnasig,  -ohrig. 
XJi^"  hütte,  hätte  Bündel  Stöcke. 
kA.:>  :f.  hatw    die  Exkremente ;   w.    » 

schlaffer   Unterleib. 
.  fcjil^  hutur  u.  »  c?as  Geronnensein, 
Verdickung  {Milch  etc.). 
'ji£>  ^  häta  /,  Jf  hatj  Jfw«  fassen 

{Elejphant,  Rind».*.iai ^^Äj  ^j''^); 

—  8  erblassen  {aus  Furcht). 


Lf 


A^> 


hitj  jpz  (^^-^  ij^tyj'  ]}^^ii  ^• 

i^Li^l  ahtä'  Mist  {Rind,  Elephant). 
^v3*  *  hagg  i/  tagg  forttreiben, 
abweisen  {l^S) ;  spalten,  zerreifsen 
(Oi-^)  ;  verdreht  sein  {Arm 
^^-XJi)  ;  beschlafen  («.-/iL.>) ; 
scheifsen  {if*,^^'>S.M^  ^.*j)  ;  Staub 
aufregen  {mit  dem  Fufse  i^Xzi-.i  a 
L-^i.Xi^  L^  v^^i  Ül)  =  S;  — 

gekrümmtemKörper  rasch  gehen  K. 

{.^^  :(.  Mga'  A,  If  hag'  schlagen 
(V— J  -/is) ;  sich  zu  Ende  neigen 
{Nacht  v3^) ;  beschlafen  (^L>) ; 
besiegt ,      gebändigt     werden     M. 

(j-4-äJI);  -b)  ^^.f^-^  ^,  If 

häga'  tjow  Scham  ergriffen  werden 
{  -a:5\Ä/i«!)  ;  unketcsche  Beden 
führen  (,jik.^üiLi  fJXj) ;  —  6  dick 
sein  {Hintere) ;  im  Gehen  zaudern 

Ä.>L:^i>  liaggäge  Dummkopf. 
oL:^i>  hi'iäf  pZ  V.  ^j.:f^. 
*äJL:^U>  liigäle  Beschämung,  Scham, 
Bescheidenheit,  Jf  JjS^i>  ;jfc 


öL^  hagät  jpZ    -i^  haga  Schmutz; 
Gemeinheit ;  schmutzig  ;  gemein. 
:5^:>  ^  hägar  wS^er  Athem,  Gestank 
der  Schamtheile  {auch  Infinitiv) ; 
—  higirr  gefräfsig  ;  feig. 

Oi:^^  ^  hagf  Leichtsinn,  Stolz. 

J«.:^3-  *  hägil  A,  If  hägal  oms 
Scham  u.  Verwirrung  schweigen 
u.  regungslos  sein  {  --x-^^.iLw«) 
ijÜ^^ J^)  ;  sich  schämen,  errbthen ; 
überladen  sein ;  üppig  wachsen 
Pfl. ;  verwickelt  sein  {Geschäft)  ; 
übermüthig  sein  {Reicher) ;  — 
2  beschämen  und  verwirren ;  — 
4  id.;  —  7  beschämt  werden. 

^ys\z>  hägal  u.  B  hagle  Scham, 
Verwirrung ;  —  hägil  voll  Scham- 
gefühl; bescheiden;  üppig  bewach- 
sen ;  üppig  {Gras) ;  abgetragen 
{weites  Kleid). 

,..^:^:>  haglän  beschämt,  verwirrt. 

_  fc:>U>  hugüg   Wirbelwind. 


^^  *  =    ^<f^    ^• 


l.5\i> 


*  > 


—  s.  pl  V.  HL:pV3>. 

^^^\^  hagif  pl  ^l^^  higäf 
dünn,  schlank ;  =  v«JCp^^. 

\^:>  :ft  hadd  ?7,  7/  hadd  spalten, 
zerschneiden  {eine  Frucht) ;  den 
Boden  furchen ;  e.  Spur  eindrü- 
cken (/^"5);  —  2  spalten,  zer- 
schneiden ,  zerreifsen ;  {u.  5)  ab- 
magern ((j>^ÄJj  6^) ;  (w.  5)  zu- 
sammenschrumpfen, runzelig  sein 
{fi^sX^'J) ;  —  5  gespalten  sein,  s.  2. 

»-\r>  hadd  pl  0U)tXi5>  hudüd  Wange  : 
i^tjtÄxJl  ^  Anemone;  Kufa;  pl 
oi«Ai>  hidäd,  öLX:>t  ahidde  u. 
q1cX:>  hiddän  i^rcAe;  Wegspur ^ 


Ljl^: 
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LT' 


cXi> 


Weg  ;     Spur ;     Seh  aar  ,     Trupp ; 
Breitseite  der  Kamcehänfte. 

V^ltX-^  haddab  Lügner. 

C>\<Xs>  liidÄd  Brandzeichen    auf  der 

Wange  ;  7)/  ??.  *A^. 
...  .I^\i>  Ijadärin  pl  r.  OÜ.t-XKp*-. 
ö.!t\:>  hadäre  Keuschheit. 
^.liA^"  liudärijj/.  iü  ijje  schwarz; 

dunkel;  io  e.  Adler. 
(jü<lt\i>  liidäs  (£«  Kratzen,  s.  (jii«-X3»*. 
cIlX3-  hidä'  Betrug,  3  c.\Xi>  4: ;  — 

liadda*  Betrüger;  f.   8  trügerisch. 
j>\\Xs>  hudäfir,  iVi!»A3»  Imdäfil  ah- 

getragene  Kleider^  s.  JjiAi>  *. 

^1(^3»  haddäm  geschickt  im  Dienen  ; 
Diener ;  0  haddäme  Dienerin, 
Magd  ;  —  Ijuddäm  pl  v.  ^C)[s> ; 

—  liidäm  pl  V.  '^i.Xs>. 
.♦.ii-V^  hidän  gute   Kameardschaft ; 

—  liiddän  pl  v.  lX^. 
<jii-X3"  hadäT  pl  v.  &JuvX:>. 
V->A3>    :f.   hädab    U,    If   hadb   das 

Fleisch  {nicht  den  Knochen)  ver- 
wunden {mit  dm  Schwerte  ^Jt-X^ 

{Schlange  (J^^) ;  ^ii^cn  (v«;(Ä5^) ; 
o/<  melken  (^j-y^  *«^Ji^») ;  — 
5  voreilig  u.  schwatzhaft  sein. 
VwJA^  hädib  /.  »  hochgewachsen, 
Jr  i>4>j  kämil  h.  vo?!  vollkomme- 
nem Wüchse  ;  schneidend ;  dumm ; 

i^LjLX:>  s.  OsA^i. 

0uX3>  büdad  ^^  v.  öiAi>. 
-lX3>  *  bädag    U  u.  I,    If  -!tX;> 
hidäg         abortiren         {Kameelin 

L^uXJj      Ä-ÄL>Ülsi>^tXi.-)  ;  — 
4  id. 

Wahrmund,    Arab.    Wörterb-    I. 


.cX^  ^  Ijddar   U,  If  badr  da«  Mäd- 
chen stets  im  Frauengemach  halten 

verweilen,  bleiben  (^^Lii) ;  zurück 
bleiben  {Thier  von  der  Heerde) ; 
verwirrt  werden  ( —jw-^^Uj)  ;  — 
i)  .vA3>  J,  If  Mdar  eingeschla- 
fen sein,  erstarren  {Olied  Jü 
^i>JC^u) ;  den  Äugen  der  Welt 
verborgen  bleiben  {Mädchen) ;  im 
Dickicht  bleiben  {Lowe) ;  —  2  ein 
Glied  einschlafen  od.  erstarren 
machen ;  das  Mädchen  zu  Hause 
halten  ;  f  durch  Opium  einschlä- 
fern ;  —  4  ds  Mädchen  zu  Hause 
halten ;  5=8;  —  7 eingeschlafen, 
erstarrt  sein  {Glied) ;  —  8  ein- 
geschlafen sein  {Glied) ;  sich  zu 
Hause  halten  {Mädchen) ;  »ich 
verborgen  halten ;  —  9  :=  7. 

,v.X— :>  bidr  pl  ,*vA— ^  budür  u. 
.iv>*-3>l  abdär,  pl  pl  ^oL:>! 
abädir  Vorhang,  Schleier;  inneres 
Gemach,  welches  Frauen  verbirgt; 
Alkoven,  Kabinet ;  Höhle,  Schlupf- 
winkel; bedeckte  Sattellehne;  — 
liädar  das  Einschlafen  od.  Er- 
starren der  Glieder;  Betäubung, 
Gleichgiltigkeit ;  Hegen:  —  bädir 
/.  »  eingeschlafen,  erstarrt  {Glied); 
nafs  {Tag);  dunkel  {Nacht). 

...LlX3-  badrän  eingeschlafen  {Glied). 

c  ,vAi>  *  liädra'  //  0  eilen   (c  -*«)). 

vüü.tAiP»  *  badärnaq  pl  ,.j  .It-X^ 
budärin  männl.Spinne,s.\Jfi^y\^. 

».i-X3>-  büdre  Finsternifs. 

^^yX^  budarijj  /.  äj  sehr  schwarz. 

\Jm\X^  ^  bäda^  /,  If  badi§  u. 
(jiijtA^»  budüs    mit   den  Nägeln 
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578 


Ä-«(Ai> 


zerkratzen  (^J^*^) ;  abkratzen, 
abschaben  (~av-J  ^i  öj-^) ;  — 
2  heftig  zerkratzen  od.  abkratzen. 

(jÄcX.^  had^  Einh.  »  2^^  (jiijtA-^* 
hudül  Spur  der  Kratzwunde, 
Hautrifs;  —  hädis  Alarm. 

cJl:>  *  hdda*  Ä,  Jf  had'  w.  (hid') 
verdecken,  verstecken,  betrügen, 
überlisten  (|JJCr>) ;  nicht  ausgiebig 
sein  (Regen) ;  die  Gabe  verweigern 
{Freigebiger) ;  ßau  sein  {Markt) ; 
arrn  sein  (wL^  J.3) ;  eingesunken 
sein  {Auge  O  ,L^) ;  untergehen 
{Sonne  si>».JLi) ;  im  Munde  ver- 
trocknen {Speichel  ^j^^a)  I  *'^  ^*^ 
Hohle  schlüpfen  {Eidechse  J^^) ; 
von  einander  verschieden,  wider- 
sprechend sein  {Dinge  ^^LC^i); 
zusammenfalten  {Kleid) ;  —  3  Jf 
clcX-?>  u.  Ä,toL.^\i/o  Einen  über- 
listen od.  zu  überlisten  suchen ; 
im  Stich  lassen ;  —  5  auf  Trug 
u.  Ueberlistung  sinnen ;  sich  ver- 
bergen ;  —  6  einander  zu  über- 
listen suchen ;  überlistet  zu  sein 
behaupten ;  —  7  überlistet  werden, 
sich  überlisten  lassen',  —  8  be- 
trügen, überlisten. 

cuXi>  had',  hid'  Betrug',  —  hädi' 
Betrüger',  s.  )i.s.^X:>-  u.  c.^yJoJ>pl. 

'»,G.^Xs>  häd'e,  hi.,  hii.  ein  Betrug', 
—  hüda'e  pl  c«A-i>  liiida' 
Betrüger ;  Zeit ,  Geschick ;  — 
8.  cOL3»  pl. 

O »A;>  4:  hädaf  /,  //  hadf  mit  kurzen 
schnellen  Schritten  gehen  {  ^A»X>a 
j\->-<^\^  \^\jSüiA  L*J-A«-) ;  in  Hülle 
u.  Fülle  leben  (^^♦Jt-o);  e.  Kleid 


.1 .0  j^  sich  den  Arm  ausren- 


zerschneiden  (^-i^s) ;  schneien 
{Himmel ^^Sjj\j  i^L^-A^Ji  s;>.SlX.^). 

L-5c\r>  hadf  Ruder,  Steuer ;  — 
Ä.5iA:>  hidfe  pl  OcX.^  hidaf 
^i/s  tm  Kleid. 

,3»5(A3>  ;jt  hädfal  //■  ö  abgetragenes 
Kleid  anlegen  (L->va-x.^-Ä  jw^xJ 
LftJLi>). 

j^i>  ;it  hädil  A,  If  hädal,  iüiu\3> 
hadäle  u.  '»J*^O^C>  hudüle  dick 
u.  rund  sein  {Glied);  dicke  runde 
Glieder  haben  {Frau) ;  s.  flg. ;  — 

ken  Aeg. 

juX^  hadl  /.  ö  dick  u.  rund  {Glied). 

s-'^kX.:>  hädlä',  ii^;-it>b_i>  hadäl- 
lage,  ^^^JuXis»  hidlim  u.  xJcX3» 
hadle,  hidle  {pl  ^JtuX^  hidäl)  mit 
dicken,  runden   Gliedern  {Frau). 

^\X^  *  hädam  U  u.  I,  If  hädme 
u.  hidme  Einem,  dienen,  ihn  be- 
dienen (iüoiAi>^  '»»a0^z>  is/ij^ 
^J  J.4.C  ioi) ;  —  2  E.  zu  seinem 
Diener  machen,  sich  von  ihm  be- 
dienen lassen ;  dicht  über  dem 
Hinterhuf  weifs  sein  Pfd. ;  weifs- 
beinig  sein  {Schaf) ;  —  4  Einem 
einen  Diener  geben,  ihn  bedienen 
lassen;  Einen  zum  Diener  neh- 
men ;  —  8  sich  selbst  bedienen 
{ohne  Diener) ;  —  10  sich  ifon  E. 
bedienen  lassen ;  in  Dienst  neh- 
men ;  e.  Diener  verlangen. 

^\.\z>  pl  V.  xoJIj>  u.  &^<yXj>. 

iCx)^3>-  hädme  e.  Stunde  {Tag  od. 
Nacht) ;  —  liidme  pl  ^/OwX-iP» 
hidam  Dienst ;  Amt ,  Amtspflicht ; 
Arbeit;  Geschenk  an  den  König 
od.  Vorgesetzten,  Huldigungsgabe; 


1 

1 


i-A^ 
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—    hädame    pl     yoyX^    liAdam, 

liidani,  ^^lA^  liid&m  u.  oLov_\.3> 
liadamÄt  Armband ;  Jiiemen  des 
Kameelscimhs  ;  Bein  ;  Verttamm- 
lung  ;  jj^  v.   ^/oJL5>. 

,-.(A^  4t  hidn  u.  .>jvA^  liadin  ^^ 
•  .1(A3»-S  alidän  Altersgenosse'., 
Freund,  Kavierad;  —  5  ..l3l3*- 
hädan  Einen  als  Freund  behan- 
deln; —  ÄJvX:>  hüdane  AUer- 
weäsfreund. 

ö(Ai>  hüdde  pl  0«A3»  liüdad  Wange ; 

0^«A3-  hudüd  7)Z  V.  lV:>. 

c;^cXJ>   hadü'  jt>Z    cvAr>    liiidu'   <rw- 

^^c\-s>  hadüm  Diener',  Magd.    . 
iC(Ai>  *  häda  7,  i/"  hadj  w.  ■•.üiA^» 

hadajän      rasch      einher  schreiten 

{K.,  Pfd.  P  j^^)- 
»j^i>    hadire    keusch   u.  zuriickqe- 

zogen  lebend  f. 
x*jAi>    hadi'e   pZ    5jl«Ai>  hadäT 

Betrug,  Hinterlist. 
iü(Ajv-X5>  t  hudaidijje  Heines  Kissen. 
^,^♦0  J^3»  hadim,  liiddim  Diener ;  — 

»  hiddime  Magd;  ,.»J(-\3«'s....(A3>. 
»-jtAi>  hidiv  Fürst  {pers.) ;  <c  «jiA^ 

hidivijj  fürstlich. 
tX5>  hud  nimm!  Imp.  v.  <,X^-\  :f;. 

tX-5»  ;jt    hadd    Z7,  i/  v^cXh5>   hadid 
eitern  ( Wunde  \^\jO<^  —  «il  a 


£ ,  - 


IlX-:>  *  hdda'  J.,  If  had',  hudü'  «icÄ 
demiithigen,unterwerfen,gehorchen 

ü        -  *       .  *  . 

Ä^^^i^'l   \6\  (4.  3)  1\X5>3  ^3^>^^ 


J  OÜüt^);  -   Ä)    ^Ai-    A,    Tf 

liäda'  td. ;  —  10  sich  unterwerfen 

u.  gehorchen  J. 

0<'iA^>  hudäriq   Purgirwasser. 

^j  .IiAj>  hadärif  pZ  v.  0»j^X:>. 

*j  .itA3>  Ijadärim  Lumpen,  Fetzen  pl. 

Jfc\i>  Ijuddäl  ;>Z  v.  Ji3u?>. 

iüo^LXi>  hudame  Schnitt,  Bissen. 

L-J,(Aj>  hädi-af  If  ö  ra«cÄ  gehen, 
eilen  (c  -^)) ;  t£ew  ^ie«  auf  stieben 
machen  K. ;  füllen  ( Jw) ;  schär- 
fen ( JcX^*) ;  an  den  Gliedern 
verstümmeln  {»Z),jd\  ^tiai). 

^J5.^-\»i»•  ^  liädraq  If  ö  scheifsen 
{Esel  ^L^). 

Vi^J.cX^  :)(:  hadärnaq   pZ   qjIiA-5> 


OJ-Jj^Ä.i> 


grofse  männl.  Spinne;  Penis 

O^.cX-^     hudrüf    pZ 

hadärif  schnell  laufend ;    Joujou, 

Toupie,  Kreisel. 
c.\\i>  ^  häda'  Ä,  If  had'  schneiden, 

zerschneiden ,    zerhacken   {Fleisch 

.^3  )r^)' 

ct-X^  ciA^  liida*  mida*  sicÄ  nacÄ 
oZZen  Seiten  zerstreuend. 

u-*i£>-V:>  *  liäd*ab  If  s  schneiden, 
zerschneiden  (^-*^) ;  v^fZ.  p-\x>  ^t. 

J-ciA^  ^  liid'il  dummes  Weib;  — 
—  häd'al  If  ö  c2ü7in  zerschneiden 
{Melonen). 

^(-X3-  ;^  hädaf  /,  If  Jiadf  we^- 
schleudern  {mit  Finger  u.  Daumen 
Kerne,    Steine   ry^r^   ry^      r-^j 

OiA;>  4t  hädaq  I  u.  U,  If  hadq 
Mist  lassen  ( Fo^eZ  ö  ,o) ;  an- 
stacheln {Lastthier  ^J^^j). 

Ö»-^-5>  hadq  J/t«<,  Exkremente. 


jje> 
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jtXi>  *  hädal  V,  If  hadl  m.  hidlän 
Einen  im  Stich   lassen ,    ^cc.  od. 

von  der  Herde  od.  heim  Jungen 
zurückbleiben    {Schaf,     Gazelle) ; 

—  2  machen ,  dafs  E.  seinen 
Freund  verläfst;  —  3  Einen 
hilflos  im  Stich  lassen;  —  6  ein- 
ander im  Stich  lassen;  —  7  sich 
verlassen  u.  ohne  Hilfe  finden 
u.  fliehen. 

ji-\^  hadl  Verlassenheit,  s.  vor. 
I^.jjjs.3>  hidlän  das   im   Stichlassen; 

Desertion,  Feigheit,  s.  ^<j>>.^  ^. 
V^*-^^  *  ^id^t^  altersschwache  Kn. 
^ösS-  ^  hädlam  //  B  eilen  (cjavI) 
äJl\>  hüdale  der  oft  im  Stich  läfst ; 

—  hädale  pl  Verlassene,  Hilflose. 
yc\\^  hädam  /,  If  hadm  schneiden, 

zerschneiden  (^lii) ;  mii  den 
Krallen  packen  {Habicht  ^^^ 
i.jX^\4S);  —    b)    ^lXj>    A,    If 

hädam  abgeschnitten  sein  ;  betrun- 
ken sein  ;  eilen  (c  «v*!) ;  —  2  gut 
schneiden;  —  4  berauschen 
(j^«^') ;  —  5  schneiden ;  abge- 
schnitten sein. 

^0>»z>  hädim  schneidend,  scharf; 
schnell  Pfd. ;  dem  Reifsen  nah 
{Riemen) ;  pl  ^^  freigebig. 

^jLxicXi>  Ijudiinnatäni  die  Scham- 
lippen, Testikel  od.  Ohren. 

(^t\i>)  *  tL\.i>  häda  U,  If  hadw 
schlaff,  hängend  sein  (  ^i>JCwt); 
u.  Gg8.  fest  sein  {Fleisch  jijS\). 


^3iAx>     hudu'     ünterwürfi,gkeit     s. 

i^)^LX:>  hädwä'  f.  schlappohrig. 
^^i-Vo  hadüm  scharf;  schnell. 
^^Oss>  :f.  hädija  Ä,  If  hädan  schlaff 

herabhängen  {Ohr  ^^  c:^^»^^^! 
L-gLoO ;    —   10   sich   demüthigen 

0  {auch  ^^l\^  s.  l>Äi>  ^) ;  Einen 

gütig  behandeln. 
^l\^    hudäjj   Schlappöhrchen  d.  i. 

Esel. 
i-XjlX:>  hadid  das  Eitern,  s.  cXii>  *. 
ÄjtJiA^*  hadi'e  gehacktes  Fleisch. 
/»jLXi>  hadim  abgeschnitten ;  trunken. 

jS>  harr  I  u.  U,  If  harir  murmelnd 
fiiefsen  {Wasser  '^Jr<^  ^L^-il  .3> 
oLaö  ^Ö\)  ;  heulen  { Wind) ;  im 
Fluge  die  Flügel  erdröhnen  lassen 
{Adler) ;  schnarchen  ;  —  I  u.  U, 
If  harr    u.    hurür    fallen ,    von 


V^  ^  r 


oben  herabfallen  {31. 

,_y.Ä^  3,)) ;  sich   anbetend  nieder- 
werfen 0  ;    spalten  ,    zerschneiden 
(oiiAli) ;  aus  e.  Versteck  angreifen ; 
sterben  (oL«). 
-i>  hurr  ZocA  im  Mühlstein  für  das 

Xorn ;  pl  »j  r-^  hirare  Rinnsal. 

,^0  > 
s-  s>  hur'  p^  ^^r^  hurÄ'    w.  q'/--^ 
hur'än  Scheifsdreck,  s.  ^\^  .3>  ;j(. ; 

^\  .z>  hirä'  =  dm  vor. ;  »  s.  {^r^  *• 
»w^L^*    haräb  pl   Ä-»-3-i    ähribe    m. 
(w)-:>  hirab,  m.    ^mA.  B   ^^   cjt 
Verwüstung  ,    Ruin ;    Oede ;   aus 


iJ^lr^ 


581 


vy> 


geraubt  j   verwUMet    u.    verlassen  \ 

—  \j^,z>  8.  LJ.i>  n.  *w)L3> 
pl'^  —  »^\j^  hurabe  Palmstrick; 
u.  harräbe  u.  luirrabe  Nadelöhr j 
Ärschspalt ;  «.  V-->jLi>  pl. 

J>.jt3-  haräbil  p/  v.  ^}^ij^. 

iLoLi>  harabijje  Venvüstung,  Ver- 
ödung. 

— Li>  baräg  n.  bur.  pl  \.z^,^\ 
ährige  Kopfsteuer;  Grundsteuer; 
Steuer,  Tribut;  Slaatseinkommen; 

—  huräg  u.  t  burrag  Hautaus- 
schlag; Geschwür,  Äbscejs;  —  bar- 
räg  der  sich  stets  durchzuhelfen 
weifs  ;  klug,  listig. 

^.z>-\^:>  baräg'gijj    pl    m    ijje 

Steuereinnehmer  türk. 
\j>-   harrär    murmelnd,    rauschend 

( Wasser) ;  —    »    liarräre    Kreisel, 

Toupie;      Wasserfall,      Cascade; 

f  Kloake;  pl  j^j^  hirär  e.  Vogel. 
0.)3»  barärit  pl  v.  c:aj.^. 

:5^  hari'äz    Schuhflicker;  Schuster; 

Gürtelmacher;  ä  s.  \j^  *• 
y^!.3-  harräs  Krugmacher. 
,..L/^t->"     huräsän     Khorasän ;     ^ 

buräsänijj     u.       ^^\^    buräsijj 

aus  Kh. 
(jiiL3>  birä^  Gereiztheit  ;  pl  dJ^.^) 

ährise  Brandzeichen  des  K's.  ;  — 

huräs  Narbe. 
«-vvi.^  baräsi'  pl  v.  Xjt.w.g*. 

&^l.i>  buräie  Feilspäne. 

^^L^  haräsijj  2>^  v.  i^Lii.£>. 

(jol^  bavräß  Lügner;  hurräß  pl 
V.  (j>ö  .Li> ;  —  8  hiräße  Ausbesse- 
rung, s.  {jo,:>  4:. 

J^^^  bui'ät,  huiT.  fleischiger   Wur- 


zelknollen des  Papyrus ;  —  barrät 
Drechsler ;  Büchsen- ,  Spindel- 
mxicher ;    Wortverdreher,  Lügner  ; 

—  liir.  S  J;P.i>  *;  —  »  biräte 
Drechslerkunst ;  f  Gesimse. 

^♦J3l^£>,     ^♦aLL^   pl  V.     ^^^^ 
U.    ^j^^S>. 

^..jJ^\,S>  *  harätiii  Erdwürmer. 
^\.^  baräf,  bir.  ds  Fruchtpflücken; 

—  8  buräfe  gepflückte  Früchte ; 
pl  oi  wunderbare  Erzählung, 
Mährchen,  Schwank. 

Vjjf-P»    pl  V.    Öj^;    «    Jy  V.    vJ5;i>    *. 

yo\.:>    burräm  harte  Sünder  pl;    8 

s.   •OjiP-  *■ 
,LoLi?>  barämil  alte  Kleider. 
,.,Li>  hur' an  pl  v.  ^^. 
v«Jijl.j>  baräniq  pl  v.  vüii-i>. 


ü. 


oij),.^"  V.  »wAj.i>, 


IwJ3-  :*  härab  /,  7/"  harb  verwüsten, 
zerstören ,  demoliren ,  entvölkern 
(e.  Haus,  Land);  Räuber  werden 

(LaoJ  .Ia3)  ;  cZte  Ohrmündung  ver- 
wunden ,  aufs  Ohr  schlagen 
(xÄJ.i>  v^,/i?  Ül  W-^);  durch- 
bohren  (w>»fti) ;  spalten,  zerreifsen 
(Oi^)  ;  —  //  barb,  hurüb,  haräbe 

u.  birabe  Kameele  stehlen  *»-J  (^ 

O 

A,  If  ^\j^  haräb  verwüstet, 
zerstört,  demolirt ,  entvölkert  sein 
{Haus,  Land  -4.C  \Xi^) ;  If  bdrab 
gespaltenes  Ohr  haben  {y-*^ 
V-^,^1) ;  —  2  verwüsten,  zerstören, 
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demoliren  ;  f  beschädigen,  verder- 
ben, ruiniren;  —  zerstören,  ver- 
wüsten ;  —  5  u.  7  verwüstet,  zer- 
stört werden ;  —  10  Einen  od. 
etwas  zu  verderben  wünschen. 

«wJ-^»  harb  u.  hurb  rundes  Loch; 
Nadelöhr',  Arschloch',  —  härab 
Verwüstung,  Ruin;  {u.  hurb) 
Religionsentartung;  pl  V^L3>) 
ahräb ,  ^^j^  hiräb  u.  iV)L.j-:> 
hirbän  männl.  Trappe;  —  härib 
verwüstet,  entvölkert;  — s.  V-jLi> 
u.  äj3"  pl. 

i^Li^i>  härbä'  geschlitzt  {Ohr). 

QLjyi>  hiribbän  feige;  s.   V*?^  P^- 

»Aj3»  :{.    hurabid    dicke  Sauermilch. 

-J^  f  hirbir  Traubenbohrer,  Win- 
delbohrer. 

j^j^  *  hirbiz   Wassermelone. 

^jÄ.Jj3-  ^  härbaö  7/"  ö  verderben, 
ruiniren  (e.  Buch,  für  ^^a.^ :f.); 
f  (w.'  2)  schlecht  schreiben,  schmie- 
ren, kritzeln ;  f  kratzen ;  —  2 
.  iii.j.^j  s.  1. 

iCXCo.^  härbase  Gekritzel. 

\^ja^,S>  ^  häi'baß  If  ä  alles  Grün 
ganz  abfressen  {^J-^  ijL-4.jt  ^ 
oL.»Jj)) ;  Alles  nehmen  u.  davon- 
gehen (\J  ^.^^lXs  f,\i>\) ;  von 
einander   unterscheiden,    sondern 

Jajyi»  *  t  hdrbat  If  »  aw«  der 
Ordnung  od.  dem  Gange  bringen, 
verderben;  M.m  y-  Einen  in 
schlechte  Laune  bringen ;  —  2 
JaJy^J  aus  der  Ordnung  ge- 
bracht, verdorben  sein ;  bAjS  ^j 
in    schlechter    Laune    sein    {für 


oijj^  *  härbaq  If  »  m.  öL.i> 
hirbäq  aws  der  Ordnung  od.  dem 
Gange  bringen,  verderben  (vAam.5)); 
zerschneiden ,     zerreif sen    (uÄ^ 


^hii^) ;   schnell  gehen    (^5  p  y 


,1 


OlJ. 


*)• 


-.„-,--,..])) ;  farzen  {JO-^^) ;  — 
5  7/  oL-A_ij..:>l  ihrinbäq  sich 
heimlich  einschleichen  (^-4.-fiJi 
(Jus.  jLj  L.ÄAaJ^) ;  stehlen;  f  nieder- 
kauern, sich  auf  die  Hinterfüfse 
setzen ;  s.  Jaj-?*  *. 

oij.r>  härbuq,  härbaq  Niefswurz, 
Helleborus  prs. 

^^tAAj,:>  f  liarbändijj  jjZ  äj  ijje 
Eseltreiber  {pers.  »Aaj.3*). 

Kj,3»  härbe  pl  o^  harabät  Ä*e5  ;  u. 
liürbe  pl  V— 'ji>  hiirab  ^edfe  runde 
Oeffnung ;  Nadelöhr ;  Ohrloch ; 
Arschloch  ;  Griff  der  Reisetasche 
od.  diese  selbst ;  —  hirbe  pl  v-J  ^ 
hirab  verwüsteter  Ort,  Ruine;  — 
härabe  Fehler,  Mangel;  Gemein- 
heit;   —   häribe   pl    ot,     ^j^ 


^-*Jl.5> 


harä'ib    ver- 


härib     u. 
wüsteter  Ort. 
Oj^  *  härat   U,  If  hart  durchboh- 
ren, durchlöchern  (v^^ftü) ;    —   b) 
Oj3*  A,  If  härat  der    Wegfüh- 

rung  kundig  sein  {s.  c>«Jj^). 
0.:>  hurt  pl  05j£>  hurüt  m.  ol-i>t 

abrät  OeÄr  der  Nadel,  des  Beils ; 

Ohrloch  ;  Loch. 
^LS.:>  ^  liärtä'  mi<  lockerem  Fleisch 

u.  dicken  Hüften  {Frau). 
)Lk^ji*  Mr tarne,  härtirae  Spitze  der 

Zehe,  des  Schufis. 
c^j^    |}^J^tyJ    werthloses    Geräthe  ; 

Beute. 


zf 


583 


'f 


—y>  ^  hjlrajr  r,  7/  hurüg  ?/. 
niährag  herausgehen,  heraustreten, 
ausgehen  (l>»-;>  x*a3^  ^^  ^ 
\^  :j  tJi  L>-.-r^v^»);  abseits 
gehen  um  die  Nothdurft  zu  ver- 
richten', e.  guten  od.  schlechten 
Ausgang  nehmen  (,«ik.^UO  ^) ; 
vom  Gehorsam  abfallen  ^-y«  ;  sich 
empören ,  rebelliren  fj^ ;  von 
der  Hegel  ausgenomvien  sein  ;  — 
If  —  «j^  hurüg  unterrichtet, 
ausgebildet  werden ,  \^  S.;  —  2 
Einen  herauskommen  lassen ;  E. 
aus  der  Unwissenheit  ziehen,  ihn 
erziehen  u.  bilden,  [^  S.;  f  ab- 
ziehen, subtrahiren ;  —  ^  If 
'i^L^A  mit  Einem  durch  Fin- 
gerspiel losen;  —  4  If  -,\j>\  u. 
-^ j.^^  mührag  machen,  da/s 
Einer  herauskomme ;  etwas  her- 
ausnehmen ,  herausziehen ;  ver- 
treiben ,  verbannen ;  aus  einer 
Sprache  in  die  andere  übersetzen  ; 
Tribut  fordern ;  Tribut  zahlen, 
s.  r^r^  ;  abziehen  ,  subtrahiren ; 
—  5  wissenschaftlich  u.  gesellig, 
wohl  ausgebildet  sein  oder  sich 
ausbilden;  —  8  herausbringen, 
hervorbringen ;  ableiten ;  —  9 
weifs  und  schwarz  gefleckt  sein 
(ßtraufs) ;  —  10  herauskommen 
lassen ;  verlangen ,  dafs  E.  her- 
ausbringe, 2  Äcc. ;  herausziehen ; 
ableiten ;  die  Essenz  ausziehen, 
heraus  destilliren ;  als  Rechnungs- 
resultat erhalten  ;  ableiten ;  ein 
Buch  übersetzen ;  Tribut  verlan- 
gen; —  11  =z  9. 

~ß  J>  harg  u.  hurg^^  T'^'^^  *^>^^g> 


Ä..:>-^i>)  Ährigo  u.  ^s«wJ.Li>l 
uharl  Jhdenertrag,  Einkommen; 
Ausgabe,  Kosten;  häusliche  Aus- 
gaben, EaviilienbedürfnisHe ;  Tri- 
but ;  ^  tlty  5  Hausverwalter ; 
f  Geldunterstützung,  Hilfsgelder; 
f  Arbeitserfordernisse;  f  Mörtel, 
Cement  ;  f  Schneiderzuthat 
{Knopfe,  Zwirn,  Schnüre  etc.); 
f  geeignet,  passend ;  yi^:>  .^  icXP 
das  kannst  du  leisten,  od.  das 
ist's,  was  du  brauchst ,  was  dir 
fehlt;  t  Äüx/X"««  ^  Galgenttrick; 
—  hurg  pl  xz>-.^>  hirage  Man- 
telsack ,  grofse  Reisetasche ;  — 
härag  Mischung  von  Schwarz  u. 
Weifs  ;   —    hürug  pl  v.    —  j  _>  ; 

hürage  der  viel  ein-  u.  ausgeht. 

)L^^  *  hargijje  Unter haltsmittel; 
was  Einer  ausgeben  kann. 

,Lr>^    i}äi'|]^r  ßiefsendes    Wasser. 

,^,z>  ;jt  härhar  i/o  röcheln  {Katze, 
Schlafender,  Erstickender  oLo 
,^j^ü\ji);  —  2  id.;  wackeln 
{Fettbauch). 
jS>^  ^i^^fi^'  u.  .fc,r>-?>  harhür  sehr 
milchreich  K. ;  weichlich  M. ; 
^yi>jZ>  hirhirijj  dünn,  schwach 
{Schenkel). 

O-P*  4t  härid  A,  If  härad  unberührt 
sein  {Jungfrau  \\J^^J>  CJ.Lo) ; 
sehr  keusch  sein ;  sich  schamhaft 
benehmen ,  bescheiden  schweigen 
od.  sprechen  {Frau) ;  —  4  scham^ 
haft  sein ;  Ggs.  zu  Scherzen  auf- 
gelegt sein  ^. 

L>*5>  härad  schamhaßes  Schweigen ; 
hdrud  etc.  pl  v.  O^^  u.  ä. 
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ölo^  ^  hardädijj    Wein. 

t    hurdägijj    pl    Kj    ijje 
Krämer ; 


Kleinwaarenhändler , 
s.  »03». 

vj5»3.:>  4t  härdaq  JSrwAe ;  —  hiirduq 
Sehr oikug ein,  Schrot ;  —  daher  : 
t  003«  härdaq  i/"  ö  zerstreuen 
{ivie  Schrot);  —  2  öi^-^^*  sich 
zerstreuen,  vertheilen. 
jO-r>    ti,   härdal    Senf,    Senfsamen; 

Kresse;  s  härdale  e.  Senfkorn. 
U03-  härdal  7/  »  Fleisch  Hein  zer- 
schneiden ,      zerhacken      (^■.y..b.'> 
*»5^») ;  i;on  der  Speise  (Acc.)  das 
Beste  essen. 
ö0.i>  i"  bürde  Kleinwaaren  prs. 
-:>0j^ hurdägijj pl'b^=i    ,:>0 ^ . 
öj«^>  hirare  Stromrinnsale  pl. 
jj^  *  liäraz    f/   w.    7,    7/"  harz  mit 
der  Ahle  zusammennähen  {Schuster 
^«i^ÄJ  ) ;   zusammennähen  ;  ßicken, 
ausbessern    {Schuhe,    Schläuche); 
—    b)    \j^>    A ,     If   häraz    seine 

Sache  gut  machen,  solid  einrich- 
ten  (»^1   _^^5>t). 

^.s>  häraz  Einh.  ö  Venusmuscheln; 
kleine  Muscheln  od.  Kügelchen 
als  Schmuck;  ».giäii  ;  .£>  Rücken- 
tüirbel ;  —  »  hdrze  pl  \.:>  hiiraz 
Stich  mit  der  Schusterahle;  — 
ä  häraze  pl  of  ein  Juwel,  Perle 
{aufgereiht);  XA\  öjy>  Brun- 
nengeländer. 

v-ji;-i»  hirzäf  u.  s  dLer  in  Gesell- 
Schaft  ohne  Anstand  sitzt,  viel 
spricht. 

^jj^  *  härzaf  7/"  ö  im  Gehen  zittern. 

^j^  *  häris  A,  If  häras  aus  dem 


^V 


o 


Fasse  (j^'j^  trinken  (sj.wii 
^J^J.;^Jl.^) ;  stumm  sein  {  ,Laö 
^J•^~>|) ;  —  2  stumm  machen, 
stumm  erschaffen  {Gott);  Speise 
für  die  Wöchnerin  bereiten;  — 
4  stumm  machen  {Gott) ;  —  5  sich 

Wöchnerinnen- Speise  bereiten. 
y^-i>  hars  u.  hirs  pl  (j*,».^  hurüs 

Weinfafs ;  —  hurs  u.  ö  Speise 
für  die  Wöchnerin;  Gastmal 
loegen  der  Geburt  eines  Kindes; 
pl  V.  ^wv.:>)  stumm;  —  häras 
Stummheit;  —  ä  hürse  Wöch- 
nerin, s.  vor. 

>  f.  u.  ^^^  pl  V.  (j^y>l 

stumm. 
LÄAv.i>  t  huristän    Mauerschrank. 

(jÄ'«5>  :f.  häras  7,  If  har^  schaben, 
abschaben  {{Jm<J^j>-)  ;  das  K.  mit 
dem  Krummholz  \J*j\.^^  an  sich 
ziehen  ;  für  die  Seinen  Unterhalt 
verdienen  (v.^awo  iJ)  äJwOü  ^ 
vj5j  Jl  v-,>^3    ^^^) ;  —  8  id. 

(jiv^  häras  pl  (ji^3.i>  hurul  werth- 
loser  Hausrath ,  Gerumpel  ;  »  e. 
Fliege. 

i^jCyyS>  hirsä'  pl  -wiC-t-i>  harälijj 
Speichel ;  Schaum  ;  Phlegma ; 
Häutchen  auf  der  Milch  ;  Schlan- 
genhaut; zerbrochene  Eierschale. 

uiLw.^  ;jt  hirsäf  ganz  rauher,  un- 
gangbarer Boden. 

<^.^X^J>-  4t  här^ab  If  ö  etwas  nach- 
lässig ,  nicht  stark  machen,  pfu- 
schen, sudeln   (^♦J    )öi    ^X♦Ä  ^ 

O      i 

\^^jS>  hüröub  grofs ,  dick  u.  fett ; 
hart,  grob. 
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u.  1tJl^J>■    hara^r    kleiner    Berg- 
gipfel 

s,J>JJ.,=>  här^uf,  ö^.^^.-i>  harßüf 
Artischoke  Aeg. 

^yÄ.i"  *  bursüm  zerrissenes  Fehge- 
birg ;  überragendes  Vorgebirg ; 
ÄoAer  5er^ ;  «e^r  rauher  Boden  ; 
f-  Käsen- Mund- Kanal. 

(j^.i>  *  Mraß  /,  J/  harß  den  Er- 
trag der  Palme,  des  Ackers  ab- 
schäizen;  eine  Zahl  annähernd 
schätzen  {y>jy^  ^^^  JtX*J)  p- 
» .  JsJJ^) ;  eine  Ansicht,  Meinung 
äußern,  in  e.  S.  ^^  ]  lügen ;  den 
Flu/s  durch  Dämme  einschliefsen 
(jc^) ;  —  IfiLt^^^  hiräße  aus- 
bessern, wieder  in  Stand  setzen 
(^^Ls>\) ;  —  b)  (j^/>  A,  If  Mraß 

Hunger   u.  Kälte  leiden  (^  ^^ 

jj) ;  _  3  Jf  'ijOj^Jp^  im  Aus- 
tausch   geben     (isJjLj^     Ä/iJ^Lt) ; 

—  5    verläumden    ,J^    (^^y^  )' 

—  S  Lügen  schmieden  (v»aXx.s>  ) ) ; 
einsacken y  in  die  Tasche  stecken 
{s.  flg). 

^jD^  harß,  hirß,  hurß  Rohrlanze 
od.  deren  Spitze-,  —  hirß  Ab- 
schätzung ds  Fruchtertrags ;  Ver- 
muthung ,  3Ieinung',  —  hirß  u. 
hurß  blattloser  Palmzweig ;  -ßei«c- 
«acÄ;,  ^ori;  i?Z  O^-T^  hirßän 
Fingerring  ;  kleines  Holzstück  zum 
Verschlufs  des  Schlauchs ;  — 
hurß,  hüraß,  hdruß  pl  ^j:>\ 
ahräß  Holzstück  um  den  Honig 
auszunehmen ;  —  häriß  Hunger 
u.  Kälte  leidend. 

Wahrmnnd,    Arab.    Wörterb.  I. 


K>i:3- 1  hilrdc  Kleinwaaren,  s.  yj-i>. 
^.z>  härat    U  u.    I,    JJ   hart    ent- 
rinden u.    rund   abdrehen    {rs^^ 

^L^^) ;    drehen ,    drechseln  ;    den 
Zweig      abstreifen ,        entblättern 

die  Traube  durch  dn  Mund  ziehen 
u.     abstreifen;     entjungfern-,    be- 
schlafen (^-i) ;  den  Falken  auf 
die  Beute,    den  Sklaven   auf  J  s 
Schädigung  (^  P),  das  K.  auf 
die    Weide,     den   Eimer   in   den 
Brunnen    lassen    (J^^^) ;    Einen 
purgiren  (Arznei    u^5  i-UvAJ'  ^ 
»LA/oi  \6\);  dem   Vieh  Durchfall 
erregen  (Futter) ;  farzen  (v-äa5>)  ; 
f  Lügen  drechseln,    Erzählungen 
erfinden;     f    schwatzen;     störrig 
sein  und  durchgehen    (Eeitthier) ; 
krank  sein  u.  geronnene  od.  wäs- 
serige Milch  geben  K.   s.  flg. ;  — 
2   Einen    purgiren    {Arznei) ;    — 
7     rund     abgedreht ,     gedrechselt 
sein;  ^^>1^\  ^  »ji^  ,.:^Jf^\ 
die  Muscheln  etc.  sind  am  Faden 
aufgereiht;  dünn,    schlank,  leicht 
sein  {Leib);  schnell  gehen;  Jo.^\ 
jf^\  ^  die  Reise    weit  ausdeh- 
nen;   e.    S.    eigensinnig   u.    ohne 
die    nothige   Kenntnifs   unterneh- 
men;   Einen   d^)   "mit    beschim- 
pfenden Worten  od.    Thaten   (V-J) 
angreifen;  —  8  aus  der  Scheide 
ziehen;     die     Traube   durch    den 
Mund  ziehen   u.    die  Beeren    ab- 
streifen;   —    10    ^    _b^.-<:UL^i 
rLxJi    heftig    und   unaufhörlich 

weinen;  —  13  Jf  Jo\^j:>\  ihriw- 
74 
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wät  sich  verwickeln  (Schlinge  um 
den  Fufs  des  Thieres)  ;  lang  sein 
{Bart)  ;      sich      lang      ausdehnen 

[Reise) ;  sich  strecken  (  WegJo^  .^  i 

schnell    gehen   od.    reisen   (c  -*«.) 

J^  .^  hart  das  Drehen,    Drechseln ; 
>        \^     - 

—  hirt  männl.  Rebhuhn ;  s.  «t?»  -^. 

(J-Id-3»  ^  hartäl  Hafer. 

^i;^]o,i>  ;*  t  Mrtai  7/  »  kritzeln. 

^^^j£3..i>  ^f  hürtum  jpl  ^^-x?L.3» 
harätim  Nase,  Schnauze  ;  —  här- 
tam  Jf  ä  Einen  auf  die  Nase 
schlagen,  ihn  bei  der  Nase  neh- 
men', —  3  If  *LIai.^)  ihriutäm 
die  Nase  hoch  tragen,  stolz  sein; 
zornig  sein. 

x«%-J^-^  hurtüm  pl  ^^xIdL^  ha- 
rätim  Rüssel  {bes.  Elephant) ; 
Schnauze ;  iVa.se ;  häfsliches  Ge- 
sicht; Saugrohr  der  Pumpe, 
Spritze  etc.,  Schnabel   des  Krugs. 

c  ,^  4t  hära'  A,  Jf  har'  spalten,  zer- 
brechen (oi^) ;  —   b)    c.  ,i>    A, 

If    hära'    schwach ,     schlaff   sein 

{M.  v^xao)  ;  gebrochen,  gespalten 

sein ;     verrenkt   sein    {Glied) ;    — 

> 
c)    c  ~:>-  Jf  hur',   hurü*  u.  harä'e 

schwache,    schlaffe  Glieder  haben, 

od.  schwach  sein  {Glieder  ^^y^  j^ 

Lc».3»^    iCc.f.3>     Ä.JLAaÄ^     c  ,i>^ 

^6>^\^   ^^   \6\    \^^^)',~ 

2     die     Glieder    schlaff    machen, 
lähmen     {Furcht) ;     entmuthigen ; 


—  7  gespalten,  gebrochen,  schwach, 
schlaff,  verrenkt  sein  ;  —  8  spal- 
ten ;  ableiten ;  neu  erfinden ,  er- 
sinnen {Maschinen) ;  hervorbringen,' 
schaffen  {Gott) ;  ganz  Neues  leisten, 

schaffen  (ö^lXäj^^  sL^ii). 
c  ,3-    har'    Einschnitt    {im    Ohr    des 

Vieh's)  ;  Schlaffheit,  Schwäche  dr 

Glieder ;  —  häri '  schwach,  schlaff'. 
iwAC,r>  ^  häx'Sih  frischer  Zweig  ;  zarte, 

schlanke  u.  volle  Juiigfrau. 
0*.cr>    hur'üb  u.  ö  pl  „.^.j^c^^ 

harfob  =  dem  vor. 
ö--^    *    häraf  ü,    Jf  harf,    haräf, 

liiräf  u.  mähraf  Früchte  pßäcken 

so       - 

od.  sammeln    (1.5^^     ,L-.*..i-J)   ^ 


Einen  {Acc.)  Früchte  sammeln ; 
Pass.  vom,  JJerbstregen  benetzt 
werden  {Land,  s.  (^j.,s>);  — 
b)  O-^   A,    If  häraf   getrübten 

Geistes  sein,  faseln,  radotiren, 
deliriren  {Greis    ici    ^^XÄc  vA^vsS 

.xXJI  ,.,X));  —  c)  ^.i>  7/Ä.5i.i> 
haräfe  irf. ;  —  2  -E.  für  geistes- 
schwach  halten    od.    erklären ;  — 

—  4  verderben;  reife  Datteln 
haben  {Palme);  —  8  abpflücken. 

O.X>  häraf  Delirium;    Gefasel  {des 
Greises) ;    e.    schlechte   Dattelart ; 

—  härif  blödsinnig ,  faselnd ,  de- 
lirirend. 

,.jL5,p>    harfän   Faseler,    Radoteur; 

hh'f.  pl  V.  0»(«^. 
^t.^    :f.   härfag    If    ä   viel  fassen 

od.    nehmen    (i,{Saj     lX^I)  ;     — 
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hdrfair  u.  ^j^i.o  liirfi.^  Hülle 
u.  Fülle;  —  hurafig  fett. 

^^b^  *  h^rfa^  Jf  ö  mischen,  durch- 
einander mischen,  verwirren;  ver- 
worren reden  ((ji;^5-:S^  :=  S^k^). 

*3_r>  4,  hüvfu'  verdorbene  Baum- 
wolle  {in  der  Kapsel). 

Oü^  :^  liärfaq  pers.  Senfsamen; 
€.  Art  Kresse. 

ic^  hurfe  Herbstfrucht;  —  hürafe 
Mährchen,  Schvank. 

{$j^  hdrfa  Erbsen  pl;  —  h^rfijj, 
hirfijj  herbstlich  {Frucht). 

yJitJ^'  *  häraq  ü  u.  I,  If  harq  zer- 
reif sen  (c  Kleid  Vi-Ji-ii) ;  Kleider 
walken  i^yJ)  .LsoäJi  ^)  ;  sich 
Bahn  machen,  durchbrechen;  e. 
Strecke  zurücklegen,  durchziehen, 
durchwandern  (lO!  ö:L-ä_^J)  j^ 
L^jtlaÄ) ;  durchdringen  ( Wasser, 
Oel,  für  \J^jS>) ;  Lügen  erfinden, 
lügen  (v^JuXi^) ;  If  hurüq  zu 
Hause    bleiben ,     nicht    ausgehen 

^j^  ^^);  —  *)  ^j=>  A  If 

hdraq  zu  Hause  bleiben,  nicht 
ausgehen  ;  sich  ungeschickt,  dumm 
benehmen  ;  sich  furchtsam  an  den 
Boden  ducken  { TTiier ,  Vogel  aus 
Furcht    vor    Baubvogeln) ;    —    c) 

vJJ-^  If  haräqe  einer  S.  (V-J) 
unkundig  sein  u.  sie  nicht  recht 
machen    (m5    iot^i»   ^  ^^ib    ^ 

dumm,  närrisch  sein  (yjj-^i  i*)°)> 
—  2  mit  Gewalt  zerreifsen ;  un- 
verschämt lügen ;  f  zu  Hause 
hocken  bleiben ;    f  sich  furchtsam 


zu  Boden  ducken;  —  .5  zerrissen, 
durchbohrt  ,  durchlöchert  sein ; 
Bisse  haben  ;  sich  zerreifsen,  d.  i. 
ganz  ausgeben  {Freigebiger) ; 
Lügen  schmieden  {für  v..JlIJ^j)  ; 

—  7  zerrissen  werden ;  f  von 
Feuchtigkeit,  Begen  etc.  durch- 
näfst  ,  durchtränkt  werden ;  — 
8  durchdringen,  sich  Bahn  brechen ; 
durchblasen  (  Wind ) ;  f  ganz 
durchdringen  {Nagel) ;  Lügen 
schmieden ;  —  12  zerrissen  sein. 

vjj^  harq  Bifs,  Spalte  ;  Mauer- 
spalt; ^^äJI  ^  Mundspalt;  ^ 
öJLäJ!  Ungewöhnliches,  Aufser- 
ordentliches ;  pl  \Ji>*^.s>  hurüq 
Landstrich ,  den  die  Winde 
durchstreichen ,  Wüste  ;  —  hirq 
pl  ij5i-i>l  ahräq,  üjlj^  hurräq 
lt.  0;j3"  hurüq  höchst  freigebig; 
schöner,  edler  Jüngling ;  —  hurq 
Ungeschicklichkeit ,  Dummheit ; 
Härte  wo  Güte  am  Blatze  wäre; 
pl  u.  i^.Li^-i>  /.  V.  ^jS>\ ;  — 
häraq  das  Aufser  sichsein  vor 
Furcht  od.  Scham ;  Gefühlserstar- 
rung ;  —  hdriq  /.  »  aufser  sich 
vor  Furcht  od.  Scham ;  fühllos ; 
ungeschickt ;  —  h  liruq  pl  v.  S.JÜ  _5> ; 

—  hürraq  pl  vj5ji-3-  haräriq  e. 
Art  Sperling ;  —  iüjr>  hirqe  pl 
O  -^  hiraq  Fetzen ,  Lumpen ; 
Tuchstreif ;  Gewand  aus  Lumjpen ; 
Büfsergewand. 

ÄPci.3>  harqähe  =  »o  .3>, 
J*i.3»  ^  härqal  If'6  bedächtig  zielend 
schief  sen  u.  mit  dm  Ff  eile  durch- 
bohren   (A-X-Oj    i5       c^^-^^    '^)- 

y^j3>  ^  härik  s.  ^  j^  ;/,. 
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?50y>  harkäh  u.  ö  pl  k:jj\  gr.  Zelt  prs. 

^^  *  Mratn  i,  //  härm  auftren- 
nen {die  Naht  Üf  ?<;.^|  • 
I  .  ^^  O 

UjZ^AaS) ;  abschneiden ,     von    etwas 

rjA  ;  die  Nafienscheidewand  durch- 
bohren (sJ^  oi^  \6\  LJ^j  • 
i^Äjl) ;  ab  IL' eichen  -^x:  (?;o7n  Wege) ; 

—  6)  ^j^  ^  //  häram  durch- 
bohrte No-senscheidewand,  durch- 

bohrtes  Ohr  haben;  —  c)  ^.:> 
If  2^)jO  haräme  in  den  Tag 
hineinreden  od.  handeln ;  nach 
seinem  Sinne  lustig  in  den  Tag 
hinein  oder  ausschweifend  leben 
(Uj^.i>  ^1^);  _  2  die  Naht 
auftrennen  ;  f  sticken ;  f  ciseliren ; 

—  5  aufgetrennt  sein,    aufgehen 

(Naht) ;  zerrissen  sein ;  o.^«j^J 

.•o^äJ)  iCxÄ^J)  der  Tod  vernich- 
tete   das      Volk     {^^j^äo'ü:^\)  ; 

'^^j^  ^j^\^  er  bejolgt  die 
Beligion  der  ^  (s.  d.) ,  sich  in 
Ausschweifungen  u.  Thorhetten 
stürzen  ;  f  gestickt  sein  ;  f  ciselirt 
sein;  —  7  zerrissen  werden 
{Rechnung) ;  —  8  Einen  wegraffen 
{Tod). 
^jp>  härm  u.  hurm  pl  ^*)^S>-  hurüm 
hervorragender  Berggipfel;  Weg- 
fall einer  kurzen  Sylbe  im  Vers- 
anfang ;  —  hurm  pl  f»3^i>  hurum 
f  Nadelöhr;   pl  u.  i^L-^.-r>  /.  v. 

\j'*^^  *  Ijirmis    dunkle  Nacht;  — 

(j/^/«.3»)    ihrämmas    If  /w.Lo.i>I 
u.  ^jJ^^^\  ihrimmäß  u.  ihrinmäs 


sich      demiithigen ,      unterwerfen, 

ducken     (Jo     Ut    ^J 


U^ 


./e..r>! 


*— J      5— >a2_3^) ;     schweigen    {s, 

(j^^;-^  %  härmas  //  ä  bekritzeln, 
verderben  (e.  Buch  cX^wöt) ;  ver- 
wischen {Schrift) ;  f  kratzen. 

U^^j-^  *  —  ^^^^3>l  ihramäßß  If 
lj^LAa/)^.^f     ihrimßäß     schweigen 

J-*j-^  *  hirmil  dummes  Weib;  de- 
krepide  Alte;  —  2  Jw>o^j  tahär- 
mal  zerrissen  sein  {Kleid  (J5;^j). 

iC^^.i>  härame  durchbohrte  Nasen- 
scheidewand; —  hürrame  eine 
Hülsenfrucht,  Bohne. 

'^^j^     hurramijje     Sekte    der    an 

Seelenwanderung    Glaubenden   u. 

locker  Lebenden  prs. 
^jj'=>    *    härnaf    If    ä    {mit  dem 

Schwerte)  schlagen  (V-J./i?). 
^'^yZ>  :(.  hirniq  pl  vüij|^:>  haräniq 

junger  Hase,  Häschen. 
^J-^j;^  harnüb^  hurnüb    u.  ^-J^j^* 

harrüb  Johannisbrotbaum. 
(J^jj;-^  *  hiruäuß  Ferkel. 
^3ji>  hurü'  pl  V.  ^ji>. 


V^j-=^  ^Z  Vj-=="  *; 


Ä-J^.^   u. 


-r-^j^^  harüg  ausgehend;  pl  ^^3* 
hurug  langhalsig  Pfd. ;  —  hurüg 
Ausgang,  Auszug;  das  Heraus- 
treten, Erscheinen;  Abfall,  Em- 
pörung ;  jüngster  Tag. 

^*);^  harüd  sehr  tugendsame  Frau. 

J-5j^  hurür  //  v.  .:>  :^. 
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Jo*^,p>    harüt  pl  J^-^  hurt  st'örrig 

(J/.,    r/erd). 
c».:>  liii-wa*  Palma  Christi:  Bicinus; 

—  llliru'    8.    P   r^    *• 

lJ'^.:>  haruf  j5^  ÄJ^^I  ährife,  (M^5_r> 
hirf&n  u.  oL^  hiräf  Lamm, 
iSchaf. 

vjj^  ,c>  harüq  kalter,  heftiger  Wind  ; 
hur,  s.  vjj-^    *,    pl  V.  ö-^  w- 

»*^  hiirwe  /j^   olp>    hurät   Loch 

od.  Oehr  des  Beils. 
»t^.r>    hurü'e    JStuhlentleerung ,     s. 

rc-^  harj  Schrißstück,    s.    'jS>    :/.', 

—  burrijj  Loch  im  Mühlstein  für 
das  Korn. 

^^  :(:  häri'a  A,  If  har' ,  hir\ 
harä'e  u.  liurü'  den  Bauch  ent- 
leeren, scheifsen   ((3*>yi  i'^^.s> 

^X^  IJl  ^*^f>^  '^^^j^^  ^^j=^); 

S.    \j^    *. 

...L|-5»  hirrijän  Feigling,  Scheifser. 

M^j,Z>  hirrit  ^^  CJ,)^  harärit  ^e- 
scJiickter  Führer. 

^o3»    hirrig  feingebildet;    Schüler, 

Zögling. 
t\j-C>  harid  u.  ö  j?^  (AjI-?>  harä'id, 

O.^    hurud,     hdrad,    hdrrad    m. 

ot  ^  hiräd  unberührte  Jungfrau ; 

schamhaft  schweigende,  bescheiden 

redende ,        tugendsame       Frau ; 

ö(Aj^^  ungehohrte  Perle. 
-i.i>  harir  Gemurmel  ds  ßiefsenden 

Wassers ;  Geschnarche ;  Dröhnen. 


lS 


;j*aj_p»  liariß  Speereixen;  kaltes  Was- 
ser ;  hungernd  u.  frierend ;  Bucht, 
Bai ;  »  u.  i^^^oJ  schönes  Mädchen. 
^aj-5>  liarite  jo^  Jöj^^  harä'it 
Lederbeutel;  Sack  für  die  Eier 
der  Seidenvmrmer ;  Büchertasche; 
Briefbeutel ;  Brief. 
Lau  3-  haritij)  der  Lederbeutel 
macht; — hurr Uta,  bitteres  Weinen. 
«j  3»  hari'  /.  »  schwach ;  schlaff- 
hängend {Lippe)  ;  —  hirri*  Safran 
in  Blüte ;  —  »  hari'e  weichliche 
Frau ;  Ehebrecherin. 
i^j  _^  harif  Herbst ;  Herbstregen  ; 
gepflückt,  geärntet ;  Epheu  Aeg.  ; 
faselnd,  radotirend  {Greis)  ;  — 
ö  harife  pl  oijLr>  barä'if  Palme, 
deren  Früchte  verpachtet  sind. 
su,z>  harifijj  /.  äj  herbstlich. 

hariq  /,  B  zerrissen  ;  beschä- 
digt ;  ganz  durchbohrt ;  Furche ; 
Graben;  pl  O.^  hüruq  Ebene 
mit  Pflanzenwuchs  ;  kalter  heftiger 
Wind;  pl  v«ÄjI-^  harä'iq  u. 
vj5»i->  hurüq  stets  wehender 
Wind;  —  hirriq  überaus  freigebig. 
harim  ausschweifend. 


l5 


ji>  ;jt  hazz  iy  hazz  {u.  8)  durch- 
bohren u.  festnageln  {mit  Pfeil, 
Lanze  &..A-.t-b»,  Ä-^-iäJCJt)  ;  die 
Mauer  mit  Spitzen,  Domen  etc. 
versehen ;  —  8  s.  1. 

«:>  hazz  pl  \^y^  huzaz  Seide  {roh 
oder  gesponnen) ;  Floretseide  ; 
Seidenwaare;  Biberhaare. 

\jS>  4fc  s.  3^  *  u.  {^f=>  * 

:ti^  ^  hazzäz  Seidenhändler,    s.  vor. 

et 3«  huzä*  Tod;    s  Stück  {Fleisch). 
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O';^  hazzäf  Töpfer',  Händler  mit 
irdener    Waare. 

^)~>  hazäm  u.  »  Nasenring  der 
Frauen;  —  hazzäm  der  Bast- 
stricke macht  od,  verkauft',  — 
Ä-*L^  hizäme  pl  |^j);3«  hazä'im 
u.  ^)yä>  hizäm  härener  Nasen- 
ring ds  Ks. ;  Biemen ;  —  -/ji  i3> 
huzäma  e.  Fß.,  Lavendel. 

,.j)ji>  hazzän  Sammler;   s.    \j^   u. 

i4ii;i>  hizäne  pl  ^-jL-^»  hazä'in 
Schatz ,  Samm,lung ,  Magazin, 
Scheune  :  -,.^1^^)  ^  Arsenal, 
twAiXXj  1  ^  Bibliothek ;  Kammer 
der  Kanone;  s.  iMj^  *• 

b'jP-  hazäjä  pl  v.  ,.i'jj^  . 

^^jiji>  pl   V.    '!LA\jä>   U.    K/!^iJ?>. 

^J'j^  hazä'in  pl  v.  XiLri». 

Kj)  j5>  hazäje  Beschämung ;  Schande. 

V— Jji5>  ijt  häzib  ^,  jy  häzab  ange- 
schwollen sein,  vor  Fett  geschwol- 
len scheinen  {^Js^^  i'T'*'^  ^'  ^)i 

^.1^  Ä-iL.j  ) ;  geschwollen  sein 
{Haut,  Euter). 

jlji3»  hizbäz  w.  jV;'-^  häzabäz, 
häzubäz,  häzibäz  u.  ^Li:i.r>  hä- 
zabä',  häzibä',  häzubä'  u.  -^Ij;^ 
hizbä'  Fliegen  in  Gärten  und 
Wiesen  u.  ihr  Gesurre. 

jJji>  ^  —  2  jJi-<Uj  tahäzbaz  stoh 
sein  ( ^^Jxx'S) ;  e.  strenges  Ge- 
sicht zeigen  (i)^>aj)  ;  mit  den 
Vorderfüfsen  nach  Jedem  schla- 
gen K. 

y^y^  :f.  hdzhuz  muskelfest. 

jj^>  *  hjizar  U,  If  hazr  mit  zu- 
sammengeprefsten  Augen  od.  blin- 


zelnd  anschauen    (Ja..i^-A-o     ,JaJ 

-yj^xj]);  schief  anschauen  ;  schlau, 

pfiffig     sein     (  ^;?i«-Xj) ;     fliehen 

{^/);  -  b)y^    A,    7/Mzar 

enge  Spalte  haben  u.  klein  sein 
{Auge,   M.    ^    S3\    J^.:>Jl  ^ 

ö  -^Aö^  'iJSi^Jö) ;  schief  stehen 
{ein  Auge) ;  —  6  die  Augen  zu- 
sammenpressen um  besser  zu  sehen. 

,ir>  hazr  schiefer  Blick ;  —  buzr 
pl  V.  yy^i  ;  —  häzar  Enge  und 
Kleinheit  der  Augen ;  e.  Fett- 
brühe ;  die  Chazaren  :  ^ii  -^% 
Kaspisches  Meer. 

,..) . j3»  hazurän  Bambus,  s.  .. J .i^^. 

iü  .;3>-  ^  häzrabe  Verwirrung  der 
Rede. 

—  .  j,:>  :f.  häzrag  hinken  If  ä  ( Voget). 

Ojj^  %  häzraf  If  ö  stolz  einher- 
schreiten  {.h.s>). 

*wftj.;i>  4t  hazärnaq  gr.  männliche 
Spinne,  vgl.  Iwäj.lX5>.  _    _ 

:;:>  hüzaz  pl  im'j->  jizzän  u.  HjZ>) 
ahizze  männl.  Hase. 

c.  yS>  :f.  häza'  A,  If  haz'  abschnei- 
den { 5-  h  IM  '^ ) ;  zurückhalten  ; 
zurückbleiben  und  die  Seinen 
im  Stiche  lassen  ^^s^  (wäX^u*) ; 
—  2  abschneiden  ;  Einen  zurück- 
halten ,•*£:  {vom  Weggehen) ;  — 
5  abschneiden  {Fleisch) ;  zurück- 
bleiben u.  die  Seinen  im  Stiche 
lassen  ,-*ii ;  zerlegen  u.  unter 
sich  vertheilen  , -»-o  ;  —  7  in  der 
Mitte  reifsen  {Strick  ^.LtÄJt) ;  — 
8  Einen  von  den  Seinen  trennen 
u.  zurückhalten  .-j^- 
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(3*>Xii>  ^  huzd^bal  u.  » ,  Jwiy.fi«:> 
liuxa'bil  u.  ä  erfundene  Erzählung, 
Märchen ;  Unwahres ;  Lächerliches. 

J<£.jr>  *  h4z'al  //■  »  hinken  {Hyäne 
«.♦:>^  »  ^) ;  im  (Jehen  die 
Füfae  ausuärt«  schleudern. 

^ycj^  Mz'al  Hyäne. 

^_;j^  4t  häzaf  J,  If  liazf  wii<  stor^ 
bewegten  Armen  stolz  einher  schrei- 
ten (»A-^j  Jai>). 

v^;:>  häzaf  irdene    Waare. 

^J.  j3»  häzafijj  irden ;  gebrechlich ; 
Topf  er ;  mit  irdener  Waare 
handelnd. 

vjj;:>  *  häzaq  /,  If  hazq  treffen  u. 
durchbohren  {Lanze,  P/eiY  ^-^-i^  JJ 
lXäj.)  ;  (jir  Jtii  /*w£-s*^ii  j^  dr  Pfeil 
hat  das  Ziel  getroffen ;  durch- 
dringen {Gel,  Feuchtigkeit)  ;  f  zer- 
reif sen  {für  vjj  .3') ;  Exkremente 
lassen  ( Fo^-e^  *j5jO) ;  —  2  t  zer- 
reifsen ;  —  5  w.  T  durchbohrt 
werden ;  f  zerrissen  werden ;  — 
8  aus  der  Scheide  gezogen  werden 

{Schwert  J^^mJ!)  ;  —  s.  \Ji>\y^  *■ 
vjjji>  hazq  Rifs,  Loch  (Or-^)- 
^j^  i^  häzik  A,  If  häzak  in  e.  S.  ver- 
harren ^3  {i^h  )  ^flwi.  hat  tti5  ^3»  4(.- 
Uj>  häzal  A,  If  häzal    schwerfällig 
einhergehen    wie  mit  gebrochenem 
Rücken    (JjJLaj    ^^      ^^a)  ;    aJ- 
schneiden,    schneiden  (^lü) ;  aJ- 
halten  ,    hindern  ,-*£^  (o^) ;  — 
J)  (ji^  ^,  Jf  häzal   gebrochenen 

Rücken  haben  (^  f^  .^^S3\); 
schwerfällig  gehen  ;  —  7  schwer- 
fällig einhergehen ;  aufhören  zu 
reden  ^3  5  **<^^    ^^^   Antwort  ent- 


halten ry^  i  abgerissen  y  losgelöst 
werden ;  sich  von  E.  trennen,  ihn 
im  Stiche  lassen  ;  —  8  abschneiden, 
abreifsen  {'^0<^>)  ;  Einen  von 
den    Seinen    trennen ;     .<*ich    von 

ihnen  trennen  (O^äj)). 

j 

v^^Ji6»  :t:  häzlab  If  ä  rasch  abschnei- 
den (Liu^    \.xkl'6  ^OLiai). 

^j3>  *  —  2  .tfJj^'  tahäzlag  etVen 
(im  Gehen  c.  ,-w')- 

^oi^  ;^  häzam  /,  If  hazm  spalten, 
durchbohren  ;  die  Nasenscheide- 
wand des  K  s  durchbohren  u.  e. 
Haarring  durchziehen,  s.  'x/cS;3»; 
Perlen  aufreihen  (>4i5v^) ;  Heu- 
schrecken aufspiefsen  u. aufreihen', 

—  2  das  K.  mit  dem  Nasenring 
versehen. 

^^i3-     hazm    Auftakt     {Metrik) ;    — 
häzam  e.  bastreicher  Baum. 
^^i3-  häzma  m.it  Nasenring  K. 

...iP»  ;)t  häzan  U  u.  I,  If  hazn  im 
Magazine,  der  Scheune,  dem  Aa- 
sten, der  Schatzkammer  u.  dgl. 
anhäufen  u.  beicahren  { \  ,^^^) ', 
...L.wUji  ^  die  Zunge  im  Zaume 
halten ;  geheim  halten ,  verbergen, 
4ierschweigen  ;  —  //haznw.  ...» i^ 
huzdn  verdorben  sein ,  stinken 
{Fleisch^  für   j^:>    ;jt    =    -^i*^)  » 

—  b)  (M^-^  ^>  i/ häzan  u.  —  c) 

(■yj^  If  Ä.J^  j3>  hazäne  verdorben 
sein  u.  stinken  {Fleisch) ;  —  4  u. 
8  Schätze  anhäufen,  sich  bereichern. 

.i>Aij3»  hazandäi",  haznadär  (äxjj3»- 
j)0)  Schatzmeister. 


:f.  hazänzar  bösartig  M. 


ÄJj6-    häzne     {für    xöj;>)    Schatz, 


^- 
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l/^ 


Schatzkammer  ;  Kammer  für  bes- 
sere Möbel  etc.  ;    —  häzane  pl  v. 

(^ii>)  ^  ^;3>  häzä  U,  If  hazw 
unterwerfen ,  bändigen ,  lenken, 
beherrschen  ((..^-i^  y^L.Aw);  das 
TAier  zähmen  u.  abrichten  {{jo^J) ; 
besitzen  (vj^^lb«) ;  Einen  von  etwas 

abbringen,  was    er  gern  hat  (*.äj 
»L^  rr^);   Einem   {Acc.)    Feind 
sein    (»1  JLc) ;    tZem  KameelfüUen 
{Acc)  die  Zunge  schlitzen. 

>;^  huzüz  pl  V.  ;i>  hazz. 

*^ir>  hazüm  Einh.  ü  pl  ^ih^^  Kuh. 

ic^:>-  :f.  hdza  I  Einen  beschämen. 
errÖthen     machen,     ihm    Schande 

anthun  ;  —  b)  i^j^    A    If  Iji^j 

u.  häzan  in  Unglück  od.  Ernie- 
derung  fallen  u.  verachtet  werden 

Jf  häzan  u.  hazäje  sich  schämen, 
errÖthen  ^a  (X-j)ir>    i^i*A    u3    -t 

3  Einem  Schande  anthun,  ihn 
beschämen ;  —  4  Einen  in  Un- 
glück u.  Schmach  stürzen  (Gott) ; 
heimsuchen,  betrüben ;  verderben, 
vernichten  ;  —  10  sich  schämen, 
errÖthen. 

j3>  ,  L^r^  häzl  verachtet',  —  ^^.zj, 
liizj  Beschämung. 

j-jijii>     hazjän   /.    i^|jj3>    häzja'  pl 

ljij3»  liazäjä  beschämt. 

Ä.>.j;^  huzäibe  Ooldmine. 
•  ••> 


&..WW>..3»     IM^    l^ 


.j:3»  hazir  w.   8  Brühe,   Mehlbrei. 
ij;3»  liaziz  Dornen    als   Zaun,    auf 

MaMerw. 
,..^1^  hazin  stinkend  (Fleisch). 
ii.Aj;3»  liazine  Schatz  etc.,  für  iCi'f:>. 
iCj;3»  h^zje  Heimsuchung,  Kummer', 
Beschämung ;  Schande. 
criy>-  Mzja  /.  schamhaft. 

hisse    M.   hasäse    unedel,   gemein, 

^         ü 

niedrigdenkend    sein     ( 

L/^x-vw*.i>  vsiN.«^äi  ^3  Ci^AJ  ) ;  filzig, 
geizig  sein ;  f   schaden ,    Schaden 

verursachen  :  *»a^^^  Uo  es  hat  ihm 

Nichts  geschadet ',  —  (für  jw»^«M^r>) 
U  Js  Antheil  gering  machen, 
s.  iCA»#Ljyw.^ ;  —  4  gemein  handeln ; 
Einen  gemein  finden;  —  10  ge- 
mein, niedrig ,  geizig  finden  od. 
dafür  halten. 
jj^3>  hass  Lattich  ;  Salat ;  jL^ä-  «. 
Honigklee,  Melilote. 

Lw.r>  ;jt    häsa'    A,    If   has'  u.  husü' 
fortscheuchen,  wegjagen  (den  Hund 


\0\      £afM*S>*i      L./*Kmi> 


-IXil 


»O  J^) ;  weggejagt,  entfernt  werden 
(uXxj) ;  stumpf  sein  (Gesicht  JS  )  ; 

—  5)     -.w.:>  ^,  7/  häsa'  weggejagt 

v)erden  (Hund). 
L.*M.^  liäsan    üZ      -jwwLi>l    aliäsi  un- 

grade  :  o ;  •,\  jr  Grad  od.   Ungrad 
{Spiel). 


,Lm3- 
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cf' 


f^y(_^^ 


.L**J>  (liasär)  »/.  ö.Lam^-  liasärc 
Verlust,  Schaden  :  ji.L*^^  y  o 
mein  Verlust !  Betrug ;  ».  » 


liisäs    'S 


*> 


/?Z  V. 


Xv«Lm*3-  hasäse  Oemeinfieit ;  Schmutz, 
Geiz;  e.  Wenujes,  geringer  An- 
theil;  husase  Pferderennen. 

öLm-^^  hassäq  Lügner. 

i3L*^^  hisäl  J9/  tj.  J*-y«^fci>  ;  —  hussäl 

verworfen  M. ;  ä   husäle   Abfälle, 

Jletallspäne ;  Silber. 
(W^jLw»s>  hasä'is  j9^  v.  Ä.Mi»Miu«*^^>. 
JaL*«^  hasä'il  p^  v.  Js^iy^M^. 
jMßJ>    ^     hdsar   7,    7/  hasr,    husr, 

hüsur,    hasar,    husrän    u.  hasäre 

vom    Wege    abkommen ,    sich  ver- 


irren 


u 


o     - 

{)y^^^        yM^^         i^^j\       -^ 


..M*».^* 


Jf  Iiusr   M.    liusran   u.    b)    .-vwC> 

-4,  If  häsar  Fer^w»<  haben,  Scha- 
den leiden ,  betrogen  werden 
(Kaufmann) ;  —  If  hasr  u.  husrän 
vermindern  {üJOJiS) ;  —  2  Einem 
(Acc.)  Verlust  bereiten;  —  4  ver- 
mindern; die  Waage,  das  Ge- 
wicht fälschen. 

yM*S>  hasr,  husr  Schade,    Verlust. 

...).AM.^»  husrän  Schade,   Verlust. 

^^M*»S>  4t  hiisi'a  Fass.  A,If  has'  zurück- 
gewiesen werden  ^c  (iJLc    ^iS). 

\..Jl>^*s>  4:  häsaf  /,  Jf  husüf  unter- 
gehen, versinken  u.   verschwinden 


{Ort  *-^^0  \ö\  LSj.Aw^  ,,^\S1\ 


er 


z    ^ 


Wahrraund,    Arab.   Wörterb.   I. 


Gott  hat  ihn  wi  der  Erde  ver- 
schwinden lassen ;  schwinden 
{Quelle) ;  verjinstert  werden 
{Mond) ;  die  Milch  verlieren  K. ; 
—  If  hasf  vermindern ;  die  Milch 
verlieren  machen ;  sich  vermindern, 
abnehmen  {an  Menge,  Preis) ;  — 
7  verfinstert  werden  {Mond). 

\^Ji.M*>s>  hasf  Abnahme,  Verminde- 
rung; Platz  wo  Wasser  zu  Tage 
tritt;     Wallnufs;    ou^^-d^l    ^ 

nüchtern,  v,^su*s5i  ou  die  Nacht 
hindurch  hungern,  ^njI  ^^s:-  ^J^ 
trinken  ohne  zu  essen  ;    —  hüsuf 

pl  '^*m\J>-,  ^yM*,Z>  U.  \^J;M*S>. 

Vwiu^*~>  *  häsaq  /,  If  hasq  treffen 
u.  durchbohren  {für  vj5jJ>  *). 

J».*wj>  :f^  häsal  U,  If  hasl  zurück- 
weisen, verwerf en{  Jö), «. Jw<.w,>"  ^. 

^y^.M*j>-  ;f.  f  häsam  {für  _^*«vw>,^>) ; 
abziehen,  subirahiren ;  dn  Knochen 
durchhauen,  e. Schwierigkeit  beseiti- 
gen ;  —  7  beseitigt  werden  {Schwie- 
rigkt) ;  beendigt  werden  {Geschäft). 

»«••M«o  hisse  Gemeinheit,  Geiz. 

i- 
^yM*S>   huSÜ'    If  V.    Lmi>J>  ;jt. 

Oj-'*«^»  hasüf  pl  'isLm^S  ähsife  u. 

\jLh**s>    husuf  ewiger   Brunnen 

im  Fels;  —  hnsM Mondfinsternijs; 

Versinken,  Untergang,  s.  \»,Ä.w-:>  *. 
^M*.^  4t  —  2  hässa  //  iLcM^.s5  mit 

Nüssen  Grad  od.  üngrad  spielen 

{s.  UM,«.^»") ;  —  6  sich  einander 
mit  Steinen  bewerfen. 

75 
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^JM.. 


ii>^^^LwX^> 


^^f-**^  M^yj  "•  f'^'^^  hasig  PFbZZ- 
decke,  -Bock;  Zelt. 

jAAvs^  hasir  Verlust  leidend ;  verirrt. 

-j*^.M^i>  hasis  /.  ä  ^^  (j/.Lvi.^  hisäs 
M. -tLA»*.^)  ahissä' gemein,  niedrig, 
geizig  ;  ä  hasise^/(j^jL>sv3-  liasä'is 
niederer  Stand;  Gemeinheit,  Geiz. 

iC*A.M^i>  hasfe  Hefe  des  Volkes. 

^Ä-**^  hasif  /".  »  dwrcÄ  Brück 
geblendet  (Auge);  fast  versiegter 
Quell  od.  Brunnen  :  J>.ÄxJi  ^ 
hohlk'öpßg;  pl  v^JUwO*  hdsuf  m. 
&.Ä.*w.r>5  ähsife  =  0».jww.i>. 

i}»a,*m3-  hasil  pl  J.jL^£>  hasa'il  w. 
jLM.r>  hisäl  seAr  gemein,  nied- 
rig, schlecht. 

^J^:>  *  has^  ü,  If  has^  dem  Ka- 
meel  {Acc.)  den  hölzernen  Hing 
(jiiLik;>  in  die  Nase  legen;  sich 
in  etwas  einlassen  i3  ((}.i>0); 
f  ins  Haus  eintreten;   E.    insge- 

heim  tadeln,  durchhecheln  (LJU; 
U^l  ^  ^\);  t  e.  Geräusch, 
Geklirre  hervorrufen;  —  4  dem 
K.  {Acc.)  den  Nasenring  anlegen  ; 
—  7  sich  in  etwas  einlassen,  ein- 
treten ^3 ;  sich  unter  die  Leute 
mischen  («yjO. 

u«i.i>  hä^an,  hl.  Furcht,  s.    ^Xi.r>  *. 
i^L/X^^  häl^ä'   ^ie«   w.    Lehmboden; 

Hornissennest;    —   hiigsä'     Fo^e^ 

»cÄewc/ie. 
^i^6>  ha^öäb  Holzhändler. 
j.^:>    huöär    M.     ä    Haferschalen; 

Ueberbleibsel,  Krumen;  Hefe  des   j 

Fb^A;«  ;  schlechteste  Theile.  \ 

(ji-LiX^  haöä^,  hi,,  hu.   Insekten  u.   j 


Beptilien ;  Vögel ,  Sperlinge  ; 
kühn,  thätig,  durchdringend  M.  ; 
hiiki  pl  '»^s>\  ahiliSe  hölzerner 
Nasenring  des  K^s. 
oL/i^i>  hu^säf  Fledermaus;  — 
t  hu^äf  Scherbet  aus  Mosinensaft 

ipers.  <w>I  (jiij«:>). 

xouiX:>  hu^am  breit  (Nase);  Löwe; 
—  ha^säm  breitnasig. 

'rLXi:^S>  ha^at  Furcht,  s.     ^>iXi>  :f,. 

LjLXCsi>  ha^äjä  pl  v.  i^Lk..Ä^. 

*^jLi.r>  hasä'ib  ^/  v.  v..^juii.3». 

^-^«Ci.i>  ^  hägab  7,  7/  haäb  Eines 
mit  dem  andern  mischen  (^JL6-) ; 
auswählen,  aussuchen  (  JiXJ\); 
glätten,  poliren  (  J^äao)  ;  schmieden 
{Schwert  J-ji?) ;  —  2  mit  Holz 
verkleiden,  täfeln,  s.  flg. ;  dm  Ge- 
fangenen  {Acc)  hölzerne  Hand- 
klammern anlegen;  —  5  Holz 
kauen  u.  fressen  K.;  —  8  e.  Ge- 
dicht roh  entwerfen,  ohne   Feile; 

—  ^^  i*i-A.^^/ii.5>)  lang,  mager  u. 
hartknochig  sein. 

wA.-X«X-i>  hä^ab  pl  v_^-^.i>  hulb, 
hä^ab,  hu^ub,  qL^^*  hu^bän 
u.  u;L^i>|  ahsäb  hartes  Holz, 
Werkholz;  iC->«Xi.-i>  häsabe  ein 
Stück  Holz:  iixiJs.AJI  ^  Flinten- 
schaft, ^u>.JI  ^  Laffette,  ^ 
tjiS.jLt!-  Weberbaum  ;  —  ^L*«MXi> 
/.  V.  *,^v«Cv»i>l ;  —  8.  \^j^s>. 

oU^i>  4t  hä^taq  Flachs  ;  Seide  ; 
Achselzwickel   {pers.    iü^UOiXi>). 

(jiiL.^\^^  haähäs  J7o/m ;  Haufe 
Bewaffneter;  f  w.  »  Beinhaus. 

jji:«.i:S^.iX3»  ;jt  häöhaö  //"  »  Geräusch 
machen^  klirren  {Hartes  ,    Waffen 


X-ivJ^AÜiÄ-g^ 
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,^^^> 


Schlechtere 


z 

von 


oLö) ;  —  2  id. ;  sich  {im  Busch) 
verstecken  {\mjic-^  ^ys><y). 

)Lii'„^MUs^hA&h&ieOeräu8ch,  Geklirre- 

jm!kS>  ^  h&^&Y  7,  If  ha^r  etwas   von 

den  schlechteren   Theilen  reinigen 

&j  .Lisi>) ;  das 
den  Speisen  Übrig  lassen  (  Jso\ 
•■6jJiJ^\  »JoutI  jj^);  —  b) 
jm!k^>  A,    If  häiSar   feige  fliehen 

^-M*^  :k  hälram  iy  ö  mit  Geräusch 
fressen  {Hyäne  Lgi^l  ,3  o-'^y^)- 

*yiXi>  MSram  p^  X/o.Lci^  haiSärime 
Bienen-  od.  Wespenschwarm,  od. 
deren  Nest ;  Bienenkönigin ;  — 
hü^rum  Geräusch;  dick  {Nase). 

i(J/:*>^  :t:  hd^a*^,  If  hu^ü'  unterwürfig, 
demüthig  sein,  gegen  E.  o    (*J  ^ 

demüthig en  {in  Reue  od.  Gebet) ; 
«tcA  dm  Untergang  nähern  {Stern) ; 
/o«<  geschwunden  sein  {Kameel- 
bu^kel) ;  oj^jo*^!  ,.i>jt.CiH?>  die 
/S'^iwimen  verstummten  {aus Furcht); 
Brustschleim  auswerfen ,    u.  intr. 

ausgeworfen  werden  {   -^i^    ^ 

L>.  J  LiLj) ;  —  2  u.  4  demüthi- 
gen,  erniedHgen ;  f  zur  Reue  u. 
Bufse  bewegen :  f  rühren ,  cr- 
weichen  {Rede);  —  4=2;  — 
5  «icA  demüthigen ,  unterwerfen  ; 
gedemüthigt  werden ;    f   erweicht, 


gerührt  sein ;  —  5  =  5;  den 
üTop/  hängen  lassen. 

«c-AM-*>  hdöfia'  />/  w.  ^twwL-?» ;  — 
)LjL.XM^m^>  hiÄ'e  Ä^ind  aus  dem 
Mutterleibe  geschnitten ;  —  hiSI*e 
pl  ^Ji!ß>s>  hdia^  niedriger  Hügel. 

s^Äii.^  *  hä^af/,  7/  liaöf  u.  ÄAiixi> 
liäöfe  ^narrew,  A;ni^ern  {gefrorner 

Schnee  etc.  ^^j^);  den  Kopf 
zerschmettern  (i^^jCqs)  ;  das  Kind 
(o)   rascÄ  aufstoßen  {Gebärende 


c>^ 


J 


!ol  j^i^L  st^^l 


io) ;  ei^en  ^  (c  ^1) ;  —  Tf  huöüf 
w.  ha^afän  e.  Land  durchwandern 

(j^j  *>'  (3  V*^*^) '  verschwi/nden 
{M.  V-jL^)  ;  das  Innere  betreten, 
eintreten,  sich  einlassen  (^}j>0) ; 
heßig  sein    Kälte    Iti)    0-Jl   ^^ 

IM 

cXX^i) ;  gefrieren  { Wasser  «A^.^) ; 
—  U,  If  ha^äfe  ^mem  (^) 
vorausgehend    den     Weg    zeigen 

^«^    Jj     Üt);     —     b)    wÄXi,i> 

.4,  If  hälaf  ^owz  mt<  Krätze  be- 
deckt sein  u.  wie  ein  Greis  gehen 

(V-J^:fÜ5  »^4^);  —  3  Bündnifs 
und  Klientel  rasch  brechen  (3 
{i,\  9  )^  ^^^  ^^^  i  ^^JiJJis> 
8.Lfti>));  die  Kameele  die  ganze 
Nacht  hindurch  nebenhergehend 
rasch  antreiben ;  —  7  das  Innere 
betreten,    betreten ,   sich   einlassen 

laÜX^  hiöf  u.  hüöaf  e.  grüne  Fliege ; 
hisf,  ha,,  hu.  /.  ö  pl  xsJi^  hiöafe 
Gazellenjunges;   —   haif  u.  huöf 


J 


lXcw«3» 
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.AM.^ 


schlechte    Wolle)    —    huSf  pl  v. 

—  XÄ/Xo»  hä^afe  /eise«  Geräusch^ 

Oeknitter ;  Bewegung. 
.LxXm^  hu^kär  ^r«,  Äleie,  Kleienbrot. 
Sji!fsS>  t   hd^kur    Kleien    u.    Mehl 

gemischt]  —  iCj-^^i>  hu^kurijje 

Kleienbrot,  s.  vor. 
i>Xw.i>  ^  häsal  üj  If  ha^l  o?s  gemein 

u.  schlecht  verwerfen   {oö^ ;   — 
h)  j.Xw.i>  ^,  7)^  hä^al  abgetragen 

sein    {Kleid   ^) ;    —   5  gemein, 
niedrig,  schlecht  sein. 
\Mt>^  hasl,  ha^al  Einh.  ä  Frucht  dr 
wilden  Zwergpalme  ;  Jw/ivO  ^  hä^il 
fäsil  schwach. 


.f.  hä^a'm  I,  If  ha^m  Einem 
(äcc.)  den  Nasenknorpel  zerbre- 
chen od.  verletzen;  —  b)  ^^m^^ 

A,  If  ha^m  u.  ^y^i>  hu^üm 
c.  breite  Nase  haben  {bJL^S  jcav^jI)  ; 
krank  sein  u.  übel  riechen  {Nase) ; 
stinken  {Fleisch  ^ä:^VjI.  o.jOtj); 
—  If  haöm  u.  hu^äm  wegen  Aus- 
falls des  Nasenknorpels  den  Qe- 

ruch  verloren  haben  (U.Ai.i>  O    ♦ 

'mS>  ha^m  Nasenknorpel  :    -Aw.i' 

ä4.aC*.£>  Einen  beschämen,    demü- 

thigen;  —  ^L^/i^3-  /.  ^^    >^r>5. 
,  i    , 
\-y**^  *  häöun   Z7  w.  r^^^  A,  If 

hafin,  jdsne,  haöäne ,  huäüne, 
mähöane  rawÄ  w.    hart   zum  An- 

fühlen    sein    t  ^-/Äot     ^,Cii,.i> 


grob,  derb  sein  ;  —  2  rauh,  hart, 
grob,  derb  machen;  f  einem  Kleid 
durch  erstmaliges  Anziehen  seine 
Steifigkeit  nehmen ;  —  5  Einen 
rauh,  hart,  derb  behandeln;  — 
5  sich  sehr  rauh,  hart,  derb  zeigen ; 
rauh,  uneben  sein;  e.  rauhes, 
hartes  Leben  führen ;  rauhe, 
steife  Gewänder  tragen ;  f  ent- 
steiß  sein  {Kleid) ;  —  8  rauh, 
hart,  derb  sein ;  —  10  rauh,  hart, 
derb,      uneben    finden;     —     12 

,.-.w*./iC»,^»)    sehr   rauh   und  hart 
zum  Anfühlen  sein. 
,.j*w3-  ha^n  Rauhheit;    —   hu^n  pl 


o- 


X>..r>) 


U.    i^LÄ./iJi..i>  f.    V. 

M^in  /.  ö  pl  jMl/iv.^  hi^än  rauh, 
hart  zum  Anfühlen  ;  derb ,  grob, 
roh  :  v.*\iLi>-  ^  von  rohen  Sitten. 

iCJLyi>.£>  hii^ne  =  iü^Xi»^. 

{yM!t>Z>)  :ft  LA*Xi>  hä^ä  ü,  If  hasw 
M.  hui^uww  die  Meinen,  schlechten 
Datteln  y^^  lia^w  {coll^  her- 
vorbringen {Palme). 

c  *«vX£>  hu^ü'   Unterwürfigkeit,  De- 
müthigung ;  f  Bührung,  Reue. 
^c.y^z>       husü'ijj      demüthigend ; 
f  rührend,  sentimental. 

iCikAÜX^  hu^une  Rauhheit,  Härte; 
Grobheit;  Strenge,  Schärfe 


_Xi.3>    ^    hdsija    {Prät. 


Aor.     ^Aws^i^j)  If  hä^an ,    hiö 


L^ 


an. 


haöj ,  hi^j  ,  haöät,  häöje,  ha^ajän, 
mali^ät   u.    mähöije    Einen    oder 
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Jt.Aai> 


etwas  fürchten  (Q. :  Lyi\^  xa/X^^ 


2>Lwi^jf^\j^        ÜLaavw^>«        X^y^«..^^^ 

wL:>  ^ot) ;  sich  vor  E.  fürchten 
•yo  ;  für  E.  fürchten  ^£- ;  Einen 
an  Furchtsavikeit  übertreffen;  — 
2  Einen  erschrecken,  ihm  Furcht 
machen ;  —  5  u.  8  Einen  fürchten ; 
etwas  (j-j'o)  für  E.  ((^-c)  fürchten. 

(jix:>,  ^;Ä3»  hä^i  u.  hälijj  y.  ä 
furchtsam. 

,.,uuyiXi>  ha^iän  /".  s  u.  ^Lx-zii..^ 
häsjä'  pl  uL^i>  hasäjä  furcht- 
sam\  —  hisjän,  ha^ajän   Furcht. 

y,,^K*.^z>  ha^ib  pl  \^^i>  hü^uh  u. 
v»,oLw.g»  ha^ä'ib  rauh.ungeglättet ; 
hartJcnochig ;  grofs. 

.•.yj^3>  baiin  /",  ä  rouÄ,  Äar^,  streng. 

'n^cmXJ>  hälje  Furcht,  s.     ^^^  ^. 

;j^i>  haßß  C7,  7/  Ijaßß,  bußüß, 
hißßijje,  bißßißa,  hißßißa,  haßü- 
ßijje,  hußüßijje  u.  tabißße  Einem 
etwas  als  ihm  insbesondere  eigen- 
thümlich  zuschreiben  od.  zutheilen 

Acc.    F.,    ^    S.    (Lj^    u^-i> 


sein 


(LoLka:>  J«-^j   ij 


J 


L.A3»,.Aa.:>« 


cf 


&-*,Aa^« 


.AaAAfl.'>    XjkjiO 


m 


angehören,  sein  Eigenthum  oder 
seine  Eigenthümlichkeit  sein,  ihn 
insbesondere  betreffen  od.  angehen ; 
—  b)  für  ^j^j^:>    A,    If  baßäß 

u.  haßäße  u.  Pass.  arm,    dürftig 


O-ftÄst  tJi  ÄjoLa:>^) ;  —  2  Em 
etwas  als  Eigenthum  od.  besondere 
Eigenthüvüichkeit  zutheilen  oder 
zuschreiben,  u  P. ;  —  4  weniger 
thun,  als  man   sollte   O    ( ;j«a^>i 

\.\\  !ol  w);  —  5  Privateigenthum 
od.  eigenthümlich  sein,  Einen 
insbesondere  betreffen  oder  an- 
gehen, J  P. ;  —  8  Einem  insbe- 
sondere eigen  sein  '«J ;  /'«  (V-j) 
besonderer  Freund  sein ;  Einem 
{Acc.)  etwas  (UJ)  als  besonders 
eigenthümlich  zuschreiben  ;  etwas 
zu  e.  besonderen  Gebrauche  (v-*') 
bestimmen ;  etwas  (v,-J)  a^s  beson- 
dere Eigenthümlichkeit  haben',  — 
10  etwas  als  besonderes  Eigenthum 
od.    Eigenthümlichkeit    verlangen ; 

»,jmJüü  i^jA^^Ji>^\  für  sich  allein 
in  Anspruch  nehmen. 

\j^^  hißß  mangelhaft ;  —  liußß  P^ 
[jDl/as>  bißäß,  {j^jMS^  Ij^^ß^iß 
u.  (jo'->a3»)  abßäß  Strohhütte, 
Hütte  {bes.  im  Weinberg) ;  f  Hütte 
für  Seidenwürmer  od.  Cocons ; 
Wirthshaus  ;  guter   Wein. 

s-\.j>a:>  hißä'  das  Kastriren. 

^jo^,j>^iZ>  baßäß  u.  »  Armuth,  Dürf- 
tigheit ;  Spalt  Loch ;  —  |}ißä'ß  pl 
V.  \j*:iS>  * ;  —  8  hußäße  pl 
(jNDU2.i>  hußäß  Trauben ,  die 
nach  der  Ernte  hängen  bleiben. 

oLAai>  bißäf  If  ^j>a:>  * ;  —  ^^ 
V.  '»Sm2S>  ;  —  haßßäf  Lügner ; 
Schuhmacher. 

Ajwai>  bißäl  If  J.Aa^>  4:',  plv.  '»X*a^. 


iÜL 


>Aa^ 
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iüUai>  hußäle  Abfalle,  Kehricht. 
^[miS>  hißäm  Streit,    3  ^^*aS>  :/.. 
QLsai>  hißßän,  hußßän  Große,  Vor- 
nehme ;  Tcönigl.  Günstlinge. 
^j^2^\.*a^h&^3i\^Eigenthümlichkeiten, 

pl    V.     iCAAöL^'. 

JoLAar>  haßä'il  pl  v.  xLxaxc*. 

L-^Aar>  *  häßab  I,  If  hißb  mcÄ  a« 
Pflanzenwuchs  u.  fruchtbar  sein 
{Gegend  \.^,^m2.z>^  ...LX^Jt  v..«A«AAi> 

*     -  o 

Ju^     tu!       [4.      2]     LmO^^      lj.f£LZ> 

\^^Ma£>  \ö) ;  —  b)  «^Aai>  ^,  i)r 

häßab  id.-,  —  4  id.;  üeberßufs 
ds  Bodenertrags  geniefsen ;  frucht- 
bar machen  {Nil  etc.). 

\.^*ai>  hißb  Fruchtbarkeit,  Fülle 
des  Bodenertrags ;  —  häßib  /.  s 
fruchtbar. 

^Mas>  häßir  A,  If  häßar  erfroren 
sein   {Finger   u.    Zehen    0,jwa^ 

O^i  t  Jl  »uXj)  ;  sehr  kalt  sein 
( Tag  O^j) ;  —  5  Einen  bei  der 
Sand  nehmen  u.  neben  ihm  her- 
gehen  {^^\   j3    »tX-o  u\i>i); 

—  5  bei  der  Hand  nehmen',  die 
Hände  auf  die  Hüften  stützen, 
wie   ein    Ermüdeter,    s.    ».AöLi>  ; 

—  6  einander  bei  den  Händen 
ergreifen ;  —  8  das  Ueberßüssige 
abschneiden  od.  entfernen ;  eine 
Rede  od.  Schrift  ahkürzen  (j^^t) ; 
einen  Auszug  od.  Resum4  davon 
geben ;  den  kürzesten  Weg  gehen ; 
den  Stab  ö.m2^^  ergreifen. 

^aP^  haßr  pl  j_^*a.^  hußür  die 
Mitte  da  menschlichen  Körpers^  die 


Taille ;  —  häßar  Kälte ;  —  häßir 
kalt  { Wasser) ;  —  ö  hiißre  Kürze. 

U^^a^  häßaf  7,  If  haßf  die  Sohle 
mit  dem  Pfriemen  annähen,  den 
Schuh  sohlen  (:.£>);  seine  Blöfse 
((^fi)  mit  aneinander  gehefteten 
Blättern    bedecken  (j^Lj-jiJt  ^ 

XJ^J  J»c  <3jy^S) ',  —  If^*£iS> 
hißäf  im  neunten  Monat  e.  Fehl- 
geburt thun  Kn.  (iPuXJ^  c>^t 
äavLäJI  ^-CcJr  «Jj  cXä^)  ;  —  Pass. 
hinter  sich  noch  Andere  haben ; 
—  2  Einem  {Acc.)  weifse  Haare 
in  die  schwarzen    mischen    {Alter 

«.^«AjyCCOl  b^SM2S>) ;  sich  böswillig 
zeigen  (ÄftJLi>  ^Lwv!) ;  ohne  Recht 
etwas      ungestüm      beanspruchen 

(c  _^)) ;  M.  5  «icÄ  mit  Blättern 
bedecken  {Nackter). 

^Aa:>  haßf  Doppelsohle ;  —  KftAa^ 
häßafe  pl  wä->«i-3>  häßaf  w. 
s^L;wa:>  hisäf  Dattelkorb  aus  Palm- 
blättern; sehr  grobes  Gewand]  — 
»  hüßfe  Pfriemenstich. 

Jwwa:>  *  häßal  A,  If  haßl  m.  S.*£l:> 
hißäl  im  Schiefsen  übertreffen, 
im  Schiefs  -  Wettkampf  besiegen 
(u,>Jiii  —  tV^)  >  abschneiden, 
trennen  (J^aoS.,  ^-J«*)  ;  —  2  ab- 
schneiden ;  t  einer  Person  oder 
einem  Thier  e.  schlechte  Eigen- 
heit od.  Gewohnheit  beibringen,  sie 
verderben ;  —  S  If  {j\.*a:>  mit 
Einem  {Acc.)  e.  Wettkampf  im 
Schiefsen  eingehen. 


J^AAC> 
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J»aa3>  haßl  Wetthampf  U.Sieg  imSchie- 
/sen ;  Pfand  in  demselben ;  ».  ßg. 

iJLA3-5>  liaßle  />^  jLa3*  hißäl  Eigen- 
heit, Eigenschaft,  Charaktereigen- 
thümlichkeit  {bes.  gute ,  f  bes. 
schlechte) ;  besonderer  Humor, 
IKk,  Marotte  ;  f  Fehler ,  Laster  ; 
Abschnitt,  Paragraph ;  —  hüßle 
pl  ^y.*oJ>^  hüßal  verworrenes 
Haar ;  Haarbüschel ;  Trauben- 
büschel,  Träubchen. 

^^*az>  :f^  hißam  /,  If  haßm  den 
Gegner  im  Streit  besiegen ,  s.  3; 
abziehen,  subtrahiren  (für  a-***.^)  ; 
3  If  Ju>a:>-  hißäm  u.  muhäßame 
u.  hußume  mit  E.  {Acc.)  streiten, 
für  Einen  ^-^  (iUjoL^  iU«*öLi> 
[2]  L,»  *a~  '>  ii^4.Aa^\s  »-*^jy33»5 
»wJl*5  nJu>L>  ttit) ;  ^e^en  ^. 
{Acc.)  Prozefs  führen;  —  6  unter 
einander  streiten,  prozessiren;  — 

8  {Aor.  ^.^AoJLSU  u.  ^y^*a^^^) 

Einen  als  seinen  Gegner  betrach- 
ten', unter  einander  streiten. 
^^♦.Ai5>  haßm  {Sing.,  Du.  u.  PI)  u. 
pl  y<iy  Aa  >  hußüm,  ...L^.  *n..'>- 
,  hußmän  u.  (f  ^u«i5>t  ahßäm) 
Gegner  im  Streit  od.  Prozefs ; 
Mitbewerber ;  —  hußm  pl  »y*ai> 
hußüm  u.  yo\,*az>\  ahßäm  Seite, 
Band ;  Ecke  {der  Tasche) ;  — 
häßam  Gemahl;  —  häßim  pl  ,-.^ 
in  Streit  verwickelt ;  streitsüchtig ; 
—  ^L4.aap*  u.  ■..L4i.Aa^>   s.    pl  V. 

^-y^a^  hußun  pl  v.  ^^/ns>. 
{jOyMS>  hußüß   //  V.  \ja^  4t  w.  pl 
V.  (^/o^* ;  Einen  od.  etioas  insbe- 


sondere betreffende  An<ielegenheü, 
Specitdität ;  besonderes  Zugeeig- 
netsein, Ergebensein,  Freundsch  oft ; 

'  tt 

L>o^Aai>  hußußan  u.  ^joya^  ^^c 

u.  i^jOyMX^o\i  insbesondere ,    na- 
mentlich. 
^Aö^xa^    hußüßijj   /.    ikj   insbeson- 
dere betreffend,  bes.  eigenthümlich. 

LMö*^wa->  hußüßijj  an  insbesondere. 

'»,fj>£>y*a^>  hußOßijje  pl  C^t  Eigen- 
thümlichkeit ,      Besonderheit ;     s. 

O^^  *  If- 
'jLfiyUi.^  hußüme  pl  ol    Streitsache, 
Prozefs  ;  Feindschaft. 
g*as>  «  h^ßa  /,  //  hißä'  verschnei- 
den ,   kastriren   {bes.    Pfd.  »Uai> 

N.i;A*fl.'>) ;  —  4  nur  ^twe  Kunst  od. 
Wissenschaß  erlernen  (  -aa^»-) 
ij^l^  Üb  ^  i Ji  wJwkIi) ; 
—  8  verschnitten  werden ;  sich 
kastriren  ;  Kastrat  sein. 
gKXZ>  Mßijj  pl  Kffj>aS>  hißje  u. 
..^lAxa^-  hißjän  Verschnittener, 
Kastrat,  Eunuch;  —  ^C  <^.Ar>,.'> 
hüßje  Z>u.  qLXxxsl^-  ^^  c''^^ 
hußa  Testikel;  -:$Nji  ^Bibergeil; 
hißßijje  7/  v.  yjA5*  *. 

(juj^xa^*  haßiß  besonders  ;  privat. 

i-LAOxAO^"  w.    ^^a^^j^a^  If  V.  \jo^^  *. 

v^ftxAaJ>  haßif  doppeltgesohlt ;  süfse 
u.  saure  Milch  gemischt ;  Asche  ; 
{gen.  comm.)  u.  f.  »  weifs  und 
schwarz  gescheckt;  gewappnet. 

'iXfaaS>  haßile  pl  Jwuu33>  haßil  u. 
Jol.Aa5>  haßail  abgeschnittenes 
Fleischstück  {von  Schulter,  Hüfte 
etc.) ;  dicker  Muskel. 
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haßim  pl  i^L^^a^  hüßamä' 
M.Qu4.Aa3>  hußmäu  streitsüchtig  ; 
Gegner  im  Prozejs ;  Feind. 
..AA23»  haßin   pl    .^aäP»    liußun   u. 
.••Aai>!  äbßun  Meines  Beil. 

ij^^  ;jt  —  2  ^ji2.>ki2i>  häddad  mit 
den  Muscheln  ^jiiAiap»  schmücken 
{Sklavinnen) ;  schütteln  (  Wasser 
im  Schlauch) ;  schwenken ,  aws- 
spülen;  —  5  Einem  auf  Credit 
verkaufen ,      *w      Tausch     geben 

—  7  geschüttelt,  durcheinander 
gerüttelt      werden     (Beiter),      s. 

L-JwAla3»  hidäb  Färbemittel;  Farbe. 
.I/Ca^  hadär  stark  gewässerte  Milch  ; 

erstes  Grüne ,  erstes   Gemüse ;  — 

huddär     ein    Vogel;    —    ä.Lia^ 

hudäre  Grünes;  Meer. 
c  .LA^i>  qt  hudäri'  geizig. 
^ö  ,Uli:>  hudärim  w.  »  ^^  v.  (•yCai5>. 
^^  ,LAia:>  hudärijj  e.  Fo^e^ ;  maritim  ; 

hadär a  ^^  v.  ^^yOa^. 
(ji3LAn;>    liadäd ,    hidäd  Tinte ;    had. 

werthloser  weibl.  Schmuck. 
oL>ü23>  haddaf  Farzer ;  s.  >^Ju:qs>  ;^. 

v»^A2a:>  ;j^  hädab  I,  If  hadb  färben 
{Hände ,     Haare ,    bes.     roth    mit 

Henna  rj_^J) ;  grünen,  grün  sein ; 
grüne   SchÖfslinge    haben    P.    {^ 

Ä)  v.;.A.^fl3»  w.    Pas«.    7/  ^<^y*:az> 

hudüb  grünen  {Baum) ;  —  2  satt 
färben;  —  4  mit  Grün  bedeckt 
sein  {Erde) ;    —    8  gefärbt   sein. 


sich  färben;  —  12  »»^/Jo*.Ai2J>l 
mit  Grün  bedeckt  sein  {Baum). 

^sAia;i>  ^  —  4  ^/:as>\  ähdag  lösen 
{e.  Geschäft  ^j;aÄJ);  —  5  hinken 
Schaf  ^4.i>*)  _  -c) ;  —  7  schief- 
getreten sein  {Schuh  P  h) ;  in 
Zorn  entbrennen. 

^jiX^WiP»  ^  hädhad  If  ö  schütteln, 
rütteln  {Wasser,  Brei  ^.s^); 
ausspülen,  schwenken;  —  2  ge- 
schüttelt werden ;  durcheinander 
gerüttelt  werden  {Reiter). 

iua^\Ai2^  hädhade  ein  Schütteln, 
Bütteln;  Aufregung. 

L\Ai3:>  :{.  hädad  I,  If  had'd  zerbrechen 
{grünes  Holz  nicht  bis  zu  völliger 

^  o   ,   - 

Trennung  Q■■^J  /•••'^  b*Aw.j  ) ;  schnei- 
den {idai),  abschneiden  {Dornen 
ds  Baums  bS^X^  ^^'^)  j  gierig  u. 
mit  Geräusch  essen,  Weiches  essen 
u.  schmatzen  (IlXjcX^w  jIj  )  Ji  ))  ; 

—  5  u.  7  nicht  ganz  zerbrochen 
werden  {grünes  Holz) ;  —  8  das 
K.  zäumen,  bändigen  u.  reiten 
(x».y  .•)  is.4^as>). 

jAiaJ>  :f.  hädar  ü,  If  hadi*  abschnei- 
den, umhauen  {Palme  ^joii) ;  — 
b)    .A223»    A,     If  hädar  grünen ; 

grün  sein  {Saat  .Aia^i  X*^) ; 
zart  u.  weich  sein  (^^*il) ;  — 
2  grün    anstreichen   od.  färben ; 

—  5  die  Früchte  noch  grün  oder 
unreif  verkaufen;  —  4  grünen, 
grün  sein;  —  8  tragen  {Last 
(>^X5>1) ;  Grünfutter  abschneiden; 
Pass.   in  jungen  Jahren  sterben; 

—  y    grün     sein ;     dunkel    sein 
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-Ato,5>  liidr  Pinehas,  des  Moses  Oe- 
nosse ;  jB^ia» ;  der  evnge  Jude ; 
der  heil.  Georg;  —  Ijjidar  Grüne, 
Frische.,  Jugendfrische ;  —  hddir 
/,  ä  grün ;  grünend ;  dem  Auge 
angenehm ;  —  8yCQ.g>  hüdre  j:>Z 
-aä:>  hüdar  m.  hudr  grüne  Farbe ; 
6c»m  Fte/i  dunkelgraue  F. ,  5ei 
Menschen  schwärzlich ;  Kräuter, 
grünes  Gemüse. 

^'■^aJ>  hädi'ä'  Firmament;  Tere- 
birUhe ;  f.  v.  yCa^\ ;  pl  oi^iyia^ 
hadräwät  Grünzeug  s.  Otj-AüP». 

V-J,jüa:>  :jt  liädrab  //  B  bewegt  sein 
{Wasser  \^l2^\). 

^^jh'n g>  hidrim  ^^Z  rj^j  ^.'wCai> 
hadärim  m.  »  rieZ,  reichlich;  was- 
serreich ;  grofs  {Meer)  ;  sehr  frei- 
gebig ;  —  c^  .xc^  hidrimijj  pl 
&-«  ,LAa5>  hadärime  Fremde,  Per- 
ser, Syrer. 

ol^jAü^hadrawätörMn2euy,ÖcmMse; 
Obst;  PflanzendecTce,  s.  ^)->to^. 

^^  .Aia3»  t  hiidrijj  pl  ^  .LAiai>  hadärijj 
TFt'ZdeTi^e. 

i<oj:ai>  hädad  kleine  Muscheln. 

^»nr>  ;it  häda'  J,  7/  py:a^  hudd* 
demüthig ,  unterwürfig  sein  ,  sich 
unterwerfen  v3  (/'*^^'_^^  rr*'-"-')  > 
sicÄ  zum  Untergange  neigen 
{Stern  Oj.jLXJ  jL-^)  ;  ruhen 
(,-yX^) ;  awr  Ruhe  bringen ,  be- 
ruhigen (,.^X^) ;  Einen  beugen 
{Alter  %.>J2S>\  ii^ijt:?*) ;  Einen 
zum  Schlechten  auffordern  {^ 
bLcO  \ö\  s^j^\  vii  Li^) ;  rüstig 

Wahrmnnd,    Arab.   Wörterb.   I. 


einherschreiten  ^  {K.  Jl  OvA:>- 
LP^*<m)  ;  — 2demüthigen,  bändigen, 
tmtenrerfen  ;  Fleisch  in  Stücke 
schneiden  (^iii)  ;  —  3  das  Weib 
sanft  und  bittend   anreden  J ;  — 

4  id. ;  demüthiyen,  unterwerfen ;  — 

5  sich  demüthigen,  sich  unterwer- 
fen ;  —  8  sich  demüthig ,  U7iter- 
würfig     benehmen ;      gedemüthigt 

^  o  -    o 

werden;  —  12  kj^OjXo^]  demü- 
thig, unterwürfig  sein. 

iK.j:as>  pl  V.  ^y*^^ ;  Ijud'  pl.  u. 
i-Lx*:as>  f.  V.  ^jvÄO). 

v-./JtAiai>  ,t  —  2  v^*AÄs5  tahäd'ab 
verworren ,  verwickelt  sein  {An- 
gelegenheit JflJlX^i). 

)C*,ir*'nr>  liäd'^abe  fette  und  kraftlose 
Frau. 

ÄJUÄi>  hüda'e  Jedem  unterwürfig  M. 

y 

^*:as>  :f.  hädaf  I,  If  hadf  w.  oUä:> 
hudäf  farzen  y^  {Esel  JofO) ; 
verzehren  {Speise  J^  f). 

Joüa^  :k  Mdil  A,  If  hädal  feucht, 
nafs  sein  (^l\j)  ;  benetzt  werden 

(JjjI)  ;  —  4  befeuchten  ,  netzen  ; 
—    9   feucht ,    befeuchtet    sein  : 

«.wOlXJLj  »vA-3»  ,3»-A3a-3»»  seine 
Wange  wurde  von  Thränen  be- 
netzt ;  dicht  verästelt  u.  belaubt 
sein  {Baum);  dunkel  sein  {Nacht). 

,yt:as^  hddil  /.  »  feucht,  nafs ;  frisch 
u.  zart  Pfi. ;  —  iCLcari»  hudülle 
Reichthum  u.  Lebensgenufs ;  zarte, 
angenehme  Frau ;  Gemahlin. 

s^ftiAÄ>  ^  hddlaf  If  »  nur  wenige 
Datteln  tragen  (P.  LgJUo  wÄ5>). 

^♦.vCa^    *   hädam    7.     If  hadm    u. 
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*a:q:>  ä,  Jf  hädam  csscw,  kauen 

(J^f);  _  hädam  I,  If  hadm 
schneiden ,  abschneiden  (^ü^i) ; 
Einem  einen  Theil  des  Seinigen 
geben,  u  P.   w.  ,-*^  aS*.  ;  anfarzen 

^^Ai2£>  hidämm  Meer;  grojse  Ver- 
sammlung ;  grofser  u.  freigebiger 
Herr  ;  plumpes  Pferd ;  scharfes 
Schwert ;    Wetzstein. 

K.4.Ai2^  hädme  ^mwZe^ ;  —  hudame 
grofser  Esser ;  —  hudiimme  Z>icÄ;- 
theil,  Haupttheil,  Mitte. 

,.*Ai23>  ;^  Mdan  C7,  7/"  hadn  sicÄ 
wüthend  auf  die  Kameelin  stürzen 
u.  heifsen  {Hengst   )«3)    ä-SLaJ^  ^ 

L^lXj  q/i  ^j^c_5  L^J.c    J^^5>); 

Pass.  ö^^l  ^AC  ^Aia3»    er    ewif- 

behrt  der  Höflichkeit  (c^5-a^  ^^') ; 

—  3  mit  der  Frau  {Äcc.)  verliebt 

scherzen     (L^;Li) ;    pl    einander 

Zoten  sagen. 
iCAni>  hädde  e.    Schütteln,    Rütteln', 

Aufregung, 
cy^a:^    hadü'  pl    Ä-sk2X>    hiidu'   de- 

müthig ,     unterwürfig ;    —    liudu' 

Unterwürfigkeit,      Gehorsam ,      s. 

^^  ^.^ 
v^a»«jaü:>  hadib  gefärbt ;  rothgefärbt ; 

,.Kt:az>  hadir  /.    ä   ^rwn ,   grünend ; 

Qrünfutter. 
ÄjiAAi3i>  hadi'e  rfs  Kollern  im  Bauch 

da  Pfds. ;  Bauschen  des  Stromes. 
'fiX*,j:nr>  hadile  Garten,  Beet,  Au. 
'».4>f./ns>  hadime  aufgekochter  Waizen ; 

weich ;  »ar^  7j^. 


^3-  ^  hatt  ?7,  iy  hatt  Linien  od. 
Striche  ziehen  {z.  B.  auf  dem 
Papier,  im  Sand  um  wahrzusagen 

etc.    LIa:>    »j^i.^    ^♦.XftiLj    Jai> 

(w*.ilj  löi)  ;  Streifen  od.  Furchen 
ziehen  ;  Buchstabeoi  machen, 
schreiben  ;  Einem  (Acc.)  schreiben ; 
beschlafen    («-«L:>-)  ;    ^L*IaJl    ^ 

die  Speise  kauen,  berühren  {»>\S\ 
^^L^i) ;  eme  S.  (^^^)  durch  ein 
Zeichen  als  eigenen  Besitz  u.  für 

unantastbar    erklären     (o.ial3i> 


*.J^5>    \6\    2SoJL£:)  ;    —    If    Ja:>, 

iCkL:>  hitt   u.   hitte   unbewohntes 

Land  abgrenzen  und  in  Besitz 
nehmen   (Ul    »>m^Su1    '»^]o.^\1\    ^ 

*.aw.äaJ  L^lX^  )) ;  —  2  mi^  Linien 
od.  Streifen  bezeichnen ;  streifen, 
gestreift  weben ;  furchen ;  —  4  mtV 
Linien  od.  Streifen  bezeichnet  sein; 
tätowirt  sein;  —  8  z=.  4;  Linien 
ziehen ;  den  ersten  Wangenfiaum 
zeigen  {Knabe) ;  einen  Landstrich 
abgrenzen   u.    in   Besitz   nehmen, 

um  ein  Haus   zu  bauen  (JaÄ:>) 

LiO)  od.  e.  Stadt  zu  gründen.  / 

Ja^  liatt  pl  ^yJa..^  hutüt  u. 
jck.ki^\  ahtät  Strich,  Linie, 
Streif;  Federstrich,  Schrift; 
Grenz-  oder  Demarcationslinie ; 
Weg,  Straf se.  Straf senzeil ;  Furche; 
Flaumhaar  ds  sprossenden  Bartes ; 
Küste  {bes.    von   Bahrein) ;    ^d> 


^\\y.'/.mA    Parallellinie ,     ,«»u 


^JS> 
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,.jL-j:i%Jwo  zwei  Parallele ;  ^ 
,-jtX-iLAM-^  Kreislinie ,  Jj — ^ 
s-\jjjjy\  ÄequatOTy  .Lg.i  ^Ä^^^aj  -V 
Meridian,  Ukliii   ^  Längengrad, 

Krebses  etc. ,  ^a^oU^s  ^  schrift- 
liche Bürgschaft  ,  ^j-vi  ,iar> 
hatt-i   Sarif  od.    q^L^-P  Ja:> 

liatt-i  humäjüu    allerhöchstes   od. 
kaiserliches  Edikt. 
tja3»     liit'    Irrthum,     absichtliches 
Vergehen,  s.  flg. 


aum 


LLi>   *    häta'   ^,    iy  hat'    Seh 
auswerfen   {Topf   .(-XüJI    oJa, 

£ 

li£>  häti'  A  7/  hit'  w.  liit'e 
sich  irren,  irren,  fehlen,  sündigen 

s    £    o  So  p 

-xki^j  de«  Irrthums  od.  der 
Sünde  beschuldigen ;  Einen  in 
Irrthum   od.    Sünde    stürzen  ;  — 

£-.    o  £ 

4  Üa^i  sicÄ  irren,  irren,  fehlen, 
sündigen ;  das  Ziel  verfehlen ; 
Einen    in     Irrthum     od.     Sünde 

stürzen ;  —  «5  7/  J^^^  irren, 
fehlen ;    in    Irrthum    od.    Sünde 

stürzen     {ti\Jos>\    ^^\    »LJa.^\j) ; 

—  ö  ij^  ^x?'w.^j  Einen  in  Irr- 
thum od.  Sünde  stürzen. 

\Ja:>  häta'  u.  s^Ua:i>  hatä'  Irrthum, 
Versehen;  Sünde;    Verfehlen  des 


Ziels,  der  Absicht ;  s.  pl  v.  ä^Iai>  ; 

—  hattA,'  dr  stets  irrt  od.  sündigt. 
UjJi:>  hitäb  Anrede ;    Rede ;  JwwaJ 

;i^l  Uebergang  zur  Sache  (z.  B. 
in  Briefen  der  Abschlufs  der 
Orufsformeln  durch  iXxJ  Lxl  ) ; 
^^S^Zs"^    j^    Frage    u.    Antwort, 

Conversation ;  ul.In.o  grad  auf 
die  Sache  losgehend ,  direkt ;  — 
hattäb  Heirathsvermittler ;  sehr 
beredt;  —  liuttäb  pl  v.  v«,^L>. 
fülki^  hatähe  da«  Fredigen,  s. 
v^»,h'>  :jt;    ^5  _^*.1&   Rhetorik; 

—  liitäbe  Predigtamt. 

,LLi^  hitär  //  5  J3i>  ^jt,  P^  v. 
Jai> ;  —  hattär  /,  ö  zitternd 
(Speer) ;  speerschwingend ;  den 
Schweif  schwingend  K. ;  Kata- 
pulte, Geschütz ;  e.  Parfüm  ;  Par- 
fümhändler;    —     huttär    pl    V. 

JoJa^  hattät  Kalligraph,  O^LJi  ^ 
Kartenzeichner,  Geograph. 

xJiAJ^la^  hatätif  pl  v.  ^\lis>. 

olia5>  hattäf  Räuber;  Satan;  — 
huttäf  pl  wä-xJ3L.Ia«:>  hatätif 
Hausschwalbe ;  Haken,  Krampen, 
Harpune ;  das  Eisen,  welches  die 
Axe  einer  Rolle  trägt ;  pl  Klauen, 
Krallen. 

jLIa^*  hattäl  haushälterisch ;  » 
schamlose  Frau. 

3    i 

^\Jas>  hitäm  pl  „^♦.Ia:>  hütum 
Kapzaum ,  Nasenzügel ;  Halfter  ; 
Nasenmarke ;  Bogensehne  j  — 
hattäm  starker  Moschus. 

öUa:>  hutät  pl  V.     Jal^. 

yaa:>  u.     -jLxi:>  pl  v.  iixxla^. 


-r» 


jLL^ 
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JLLi^  hatä'ir  'pl  v.  '■ij*las>. 
w^k3-    ;^    hätab     C/;    TjT  hiitbe   u. 
hatäbe  predigen  (t^}^  v--»*bL>  ^^ 

ii>AMÄÄJ  das  'öffentliche  Gebet  jür 
sich  sprechen  lassen,  die  Zügel 
der  Herrschaft  ergreifen)  —  Z7, 
If  batb ,  hitbe  u  hittiba  ein 
Mädchen  zur  Ehe  hegehren,  um 
sie  werben,  für  e.  Ä.  ^i,l  (0L4.JI  ^ 

Im  O  O     , 

_,^iJül  ^Xt  L^LcO);  sich  verloben; 
seine  Tochter  mit  E.  verloben ;  — 
b)  ^.^o^  /,    If   bat  ab   schmutz- 

färb  sein,  s.  XA.kii> ;  —  c)  ^^m^^ 
If  hatäbe  Frediger  werden,  pre- 
digen; —  3  If  (w^L-ki«^  u. 
xjJdL.^^  Einen  anreden ;  eine 
Anrede  halten ;  —  4  dem  Jäger 
aus  der  Nähe  die  Seite  bieten 
( Wild) ;  —  8  die  Predigt  halten ; 
zur  Ehe  begehren ;  sich  verloben ; 
die  Verlobung  feiern. 

»^Alai>  hatb  pl  »»-^L:>  hutüb 
schwieriges  Geschäft ,  wichtige 
Angelegenheit;  Unglück;  —  bitb 
pl  »w'Lia^l  ahtäb  der  zur  Ehe 
begehrt ;  die  zur  Ehe  begehrt  wird ; 
verlobt;  s.  'iL<ki:>: 

5^L*Ja.i>   s.    v^L^I,    \^,j/Jold>   u. 

-iL*.ia3»  hutbänijj  dunkelbraun. 

'»sA^^  hitbe  Verlobte,  Braut ;  Ver- 
lobung ;  —   hutbe   unreine  Farbe 

> 

{(jelbroth,  schmutzgrün)  ;  pl  u,^ki^ 


hiitab  die  muslimische  Freitags- 
predigt. 

Ja:^Üa:>  :s  Mthat  If  ä  gebeugt, 
geneigt  gehen  {Müder  VjJ'M  ^^  j^ 
■^^  J.JL4.J  \6\) ;  den  Urin  {^) 
ausstrahlen. 

Jas>  :f.  hätar  I,  If  hatr ,  hatir  u. 
hatarän  den  Schweif  hin  u.  her 
werfen,  die  Hüßen  damit  schlagen 

o     ^ 

v«J  {K.    \Ja^  äaJAj  J^:^\äJ1  ^ 

jL4>^^  ^^t^-^r^)  j  ^f  batarän  das 
Schwert  od.  die  Lanze  zum 
Schlage  od.  ßtofse  schwingen  (^ 
K^\A.^  »Su.MfS);  im  Schwünge 
zittern  {Lanze)  '^  mit  stark  beweg- 
tem Körper  stolz  einherschreiten ; 
f  daher  schreiten,  reisen,  besuchen; 
—  If,  I  u.  U  hutür  in  den 
Sinn  kommen,  einfallen,  wieder 
einfallen  ^  od.  (^c  od.  f  v3  .' 
\jj.la^  ^iü  fj.^*)  Ä.JL.J  yo*^!  • 
qL^js^-j    vA-äJ   vSo    lül);    —   b) 

_ki:>  If  butüre  hoch ,  erhaben 
sein,  durch  Würde,  Macht  od. 
Bedeutung  hervorragen  {^y^jj\  jr 
LxjOj  .Lao  \6\  öjj.Ia3>);  —  3  If 
ö_L>L5^/o  sich  einer  Gefahr  aus- 
setzen ,  etwas  riskiren ;  jJxjl.z> 
Nawäaj  seine  eigene  Person,  sein 
Leben  wagen;  mit  Einem  {Acc.) 
gegen  Pfand  wetten  {^^-^  «.IdL^ 
IlXj  )  ;  —  4  machen,  dafs  Einem 
etwas  in  den  Sinn  kommt,  dafs 
er  sich  erinnert ,  2  Acc. ;  — 
f  5  stolz  einherschreiten ;  — 
6  gegenseitig  e.  Wette  gegen  Pfand 
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eingehen  ;  iich  einander  mit  den 
Schweifen   schlagen    Ke.  ;     —    a. 

-Iai>  hatr  Gedanke,  Einfall]  ein 
grofses  Mo/s  ;  Än8ehe7i,  Würde  ; 
—  hitr  Indigo;  ;j/  . Ja^t  ahtär 
grofse  Zahl  Kameele ;  —  hutr 
pl  V.  jJ^^  ;  —  hätar  pl  .UiP» 
hitär  M.  .LL^t  ahtar  Gefahr  \ 
Risiko;  Wette  gegen  Pfand;  Un- 
glück; pl  }iLiz>  u.  -ki:>  hutur 
Pfand  bei  der  Wette ;  hohes  An- 
sehen, Rang  ;  Wichtigkeit ;  gleich, 
ähnlich ;  —  hätir  gefährlich ; 
riskirt;  hoch  angesehen. 

...i-kis>  hatarän  s.   Ja,i>  ^^t- 

V— J.oi>:jthätrab//  ä  Lügen  schmieden 
(^.^  ^  Lc  viyij) ;  —  2  id. 

v^-Llp»  ^  hätraf  //  ö  (m.  2)  schnell 
und  mit  Doppelschritten  gehen 
(\jyii»^  ^k,  c  ^);  mit  dem 
Schwerte  schlagen  {^Jo);  — 
2  s.  1. 

HJar>  hätre  Mal  :  '^Jqs>  hätratan 
manchmal,  zuweilen  ;  f  Reise  ;  — 
hätire  pl  O)  Einfall,  Einbildung. 

Jaia:>  hitat,  hü.  pl  v.  Kia:>. 

wÄk:>     4t    hätif   Ä,    If    hätaf,    u. 

wäI;i3>  hätaf  1,  If  hatafän  rasch 
ausschreiten    {K.    .-oi.<J)    y^ki3» 

L*j-«<);  —  O^-o^  ^  M.  {seltener) 

^ia3»  7,  //  hatf  entreifsen, 
rauben ,  stehlen ,  entführen 
(,.j./JJCmii!)  ;  —  2  mit  Gewalt  rau- 
ben ;    —    4    das    Ziel    verfehlen 


—  6  entreifsen,  rauben;  —  7  ent- 
rissen, gerauht  werden  ;  f  hinge- 
rissen tverde7i,  in  Ekstase gerathen; 

—  8  schnell   entreifsen ,    rauben  ; 

Pass.  ^Jtl:LKZ>\  =  7. 

,^Iar>  hatf  das  Entreifsen,  Ent- 
fährung, Raub  ;  Diebstahl ;  Raub- 
gier; —  »  hätfe  e.  Glied,  das  e. 
wildes  Thier  abreifst. 

JJa^  *  hätil  A ,  If  hätal  viel  u. 
seicht  od.  ungeziemend  schwatzen 
{yK*S  »A^Li  ^^LXj  ^JÜd*). 

JJaP*  hätal  Leichtigkeit,  Schnellig- 
keit ;  Geschwätz ;  seichte  od.  un- 
anständige Reden ;  —  bätil 
Schwätzer;  —  hütul  u.  t^^Lbi> 
pl  u.  f.  V.  Ji2:>l 

iüJi:i^  ^  liätlabe  seichtes  u.  verwor- 
renes  Geschwätz,  vgl.  vor. 

^^^\2S>  ;^  hätam  I,  If  hatm  Einen 
auf  die  Nase  schlagen  (Ä-^kiP» 
^ail  Oyto  !JI);  K.  od.  Pfd. 
mit  dem  Nasenzaum  versehen, 
od.  bei  der  Nase  packen  um  es 
zu    zäumen ;    überhaupt    zäumen 

ÄÄJ)  (^ii) ;  Einen  zum  Schweigen 
bringen  ;  —  If  hatm  u.  .xoLlo^» 
hitäm  dn  Bogen  mit  e.  Sehne  (u-J) 
versehen ;  —  2  zäumen  ;  —  8  id. 
^^ijs>  hatm  Vordemase,  Schnauze 
des  Thieres ;  Nase ;  Schnabel ; 
Maul  des  Wildes ;  wichtige  Sache 
(v».>Jxi>) ;  —  hütum  pl  v.  |»Llip»; 

—  B  hiitme  Bergspitze. 

^«»■h  :>  hitmijj ,     hätmijj    Eibisch 
(Althäa). 
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'iLlüS>  hitte  pl  ^ax3S>  hitat  zum 
ersten  Mal  in  Besitz  genommenes 
Land;  abgegrenzter  Platz  zum 
Hausbau ;  Bezirk ,  Landstrich, 
Gegend;  Stadt;  pl  Weichbild, 
Umgebung  einer  Stadt ;  —  hütte 
pl  Jataj>  hütat  Umstand ,  Ge- 
schäft ,  Verrichtung ;  schwierige 
Unternehmung ;  fester  Vorsatz 
u.  entschlossene  Durchführung. 

( JLi>)  *  LLi>  hätä  U,  If  hatw  e. 
Schritt  machen,  schreiten,  gehen 
(  -/iX/o) ;  —  5  den  Schritt  auf 
etwas  setzen ,  beschreiten  Äcc. ; 
unmittelbar  hinter  Einem  schreiten, 
an  ihm  vorüber  schreiten,  ihn 
überholen;  f  die  Grenzen  über- 
schreiten, Ueber griffe  machen  ;  — 

-  o 

-IaÄ3»)  u.  Ja^sA    schreiten, 


8 


l5' 


gehen ;  Einen  überholen. 
8*,i2:>  hätwe   pl   ou,ki5>   hatawat 
u.   AJa:>-    liitä'     das   Schreiten, 
Gang  ;  ein  Schritt ;    —   hütwe  pl 

-ki3-  hiitan,  hdta   u.    o!j.Ja3- 
hutwät,      hutawät     u.     hutuwät 
Schritt,  Schrittweite. 
JoA::iS>  hutüt  pl  v.  Jii>  hatt. 
^^yiad>  hutütijj  /.  ÄJ  ijje  linear. 

-Jai>  hutan  pl  v.  '-iyn.z> ;  —  hättijj 
pl  Xj  hattijje  Lanze. 

^k5>  ;^  s.  LLi>  *. 

v^^k:).'>  hatib  Prediger ;  Vorbeter ; 
—  hittib  u.  t  batib  verlobt, 
Verlobter;  f.  ä  hittibe  u.  f  batibe 
Verlobte,  Braut ;  —      -Ajk.kai>   s. 


ÄocÄ ;  mächtig  u.  angesehen ;  vor- 
nehm ;    bedeutend ;    wichtig ;    ge- 
fahrvoll, riskirt ;  s.  Ja:>-  *. 
»-Ja3»    hatire    pl    -jLlai>     hatä'ir 
wichtige  Sache. 

Ä.x]a:>  häti'e,  '»^.hs>  hatijje  u. 
'»J^kid>  hati'e  pl  'jLIj,3*  batäjä 
M.  ^jLIa3»  hatä'i  Fehltritt,  Ver- 
gehen, Sünde ;  s.     ^ki:>. 

2a.^  *  hazz  U,  If  hazz  schlaffen 
Bauch   u.  Durchfall    haben    ( M. 

Llij  L^^  häzan  bäzan  fest,  kom- 
pakt {Fleisch). 

!Xlaz>  hazä'  Festigkeit  {ds  Fleisches). 

».LIä:>  huzäre  Baldrian  {Valeriana). 

{yxiz>)  ^  Ljfli>  häzä  U,  If  nuzuww 
fest,  kompakt  sein  {Fleisch    -li^). 

..»)».l3i>  bazawän  der  beleibt  wird. 

Ja.z>  ik  häzija    A,    If  häzan    fest, 

kompakt  sein  {Fleisch  j-o5^i). 
-Ia3»  bäzzijj  Lanze,  s.     Jiai>. 

je.^  :f.  ba"  /,  If  ha,  '  keuchen  {Läu- 
fer, Jagdpanther    iii)    lA^Ä-Ji  ^ 


kftl5> 


O' 


oLo). 


,jja^> 


hatir    ^^    ,Ja£>    hutr    gfrq/i ; 


^Ji«s>  ;jt  baff  I,  If  baff,  hiff  u.  hiffe 
ZeicÄ^    von    Gewicht     sein    (v^Ä^- 

unwichtig  sein ;  leicht  sein  {Krank- 
heit) ;  leichter  werden  ,  abnehmen 
{Krankheit) ;  gefügig  sein  {Eselin 
dm  Esel) ;  schreien  {Hyäne  ^u^) , 
schnell  abziehen,  auswandern  q-^j 
zu  E.   i,\    (^xCjAv»./o    1^-L^j^l)i 
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—  Jf  \^^»S>  Ijuiüf  loenig  zahl- 
reich sein  ( Volk)  ;    7/    äÄ5>  Mffe 

y/inA; ,    behend  sein    (twi  Dienste) ; 

—  2  ^eic/i<  machen ;  leichter 
machen,  erleichtern ;  —  4  Einen 
zum  Leichtsinn  verführen ;  — 
5  erleichtert  tverden  (Last) ;  Stiefel 
anziehen,  s.  flg. ;  —  6  »icÄ  leicJit, 
behend  zeigen ;  —  10  für  leicht 
halten,  leicht  finden ;  Einen  leicht 

nehmen,  mifsachten  L-J  ;  ^Ä.i^\JCv«l 

O^-^^i  Furcht  beunruhigt  ihn. 
v«.Äi>  hiff  leicht  von  Gewicht ;  leicht- 
sinnig ;  ^in^ ;  kleiner  Trupp ; 
unansehnlich ;  behend ;  —  huff 
/>^  oLä^  liifäf  kurzer  Stiefel', 
Fufssohle ;  ^/  olÄi>l  ahfäf  -ffa- 
meelhuf]  Fufs  des  Straufses;  — 
hiff  Leichtigkeit,  Unbedeutendheit, 
If  das  vor. 

Lä5>    :(.    S.  _^ä^    :^    U.    ^Äi>    *. 

LÄi>  häfan,  häfa  Geheimnifs. 

s-\Jls>  hafä'  das  Verborgensein ;  — 
hifä'  pl  *-^^i  ähfije  Decke-, 
Schleier ;  FbrÄan^' ;  FercZet^e*, 
FerJor^enes. 

Lä3»  *  häfa'  A,  If  haf  ausreifsen 
u.  zu  Boden  werfen  (\-3uLÄ,äl 
(j;^.'^)  w  v«-)w0a5) ;  niederreifsen 
{Haus) ;  den  Schlauch  in  e.  Ge- 
fäfs  od.  Reservoir  auslaufen 
lassen. 

JoLÄi>  hufätil,  haf.  s.  JJ1ä3-. 

jJ^>Lä5>  ^  hufägil  dumm;  stotternd. 

\.JtS>\.SS>    S.    \^y^\StS> ;     l>0'.Ä6>   S. 


»-Ä^  hufA,r  Lohn  des  Führers  od. 
der  Eskorte. 

8.Lfti>  liufare  Schutz;  Clientel,  Pro- 
tektion ;  Begleitung ,  Eskorte  und 
deren  Lohn  {auch  liaf.,  hif.) ;  — 
hafäre  <ie/e  Scham,  s.   jt.d>  ,t. 

[J^JiS>  huffäs  ;?;  ^x5U:>  hafäfii? 
Fledermaus. 

\^\Js>  hifäf  ^Z  V.  ^S>  huff  wntZ 
s— äxä3-  ;  —  hufäf  leicht ;  leicht- 
sinnig ;  ^iTiÄ; ;  —  haffäf  Schuh- 
macher. 

^^j^lss>  hafäfi^  pl  V.  (jiiU^. 

\JjiS>  hafäjä  pl  V.     £-ä3». 

v:;/wÄi>  ;jt  häfat  t7,  7f  hufüt  ver- 
stummen,   schweigen    {Stimme    jr 


o^ 


tji 


jjä:> 


\J».>o 


^eise 


sein  (Stimme) ;  aufhören  zu  reden, 
schweigen  {bes.  Sterbender  c>vXa«-)  ; 
überh.  sterben;  If  haft  heimlich 
u.    leise    sprechen    (&.-^^^LKj    ^ 

8^-^l    \6\  LÄÄi>) ;    i;r  hufät   eines 

plötzlichen  Todes  sterben  (lj\Ai>  ^ 
ötL^  oU  !Ji);  —  5  Einen 
heimlich  u.  leise  anreden  ;  o.5L:> 
ötJyiJLi  leise  lesen;  —  6  unter 
einander  heimlich  u.  leise  sprechen. 

o.Äi>  haft  leise  Bede ,  Geüüster ; 
u.   huft  Baute  Pß  (V-jfiA^). 

qÜIs^  haftän  gesteppter  Panzer; 
wattirtes  Obergetoand  pers. 

JoiÄ:>  :f,  Mftal  u.  ^'^Jls>  hufätil 
pl  ^y:^ilss>  hafätil  schwach  an 
Leib  u.  Geist. 

jäsA:>  ^  häfig  J,  iy  häfag  am  Zittern 

dr  Vorder füfse  leiden  ;  —  b)  ,(äsäj> 
aw«  Ermüdung    Schmerz   in   den 


sk^iS- 
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^J^. 


i*.sts> 


Beinen  hohen    (^La^       -.-X-Ä-^i) 

Lajij)  ;  beschlafen  («,^L>). 
Kä^AP»-  ,f.    häfhafe    das   Geräusche, 

wenn    Sund  od.  Hyäne  fressen; 

Geknitter  neuer  Kleider. 
vAfti>  ^  häfad  Z7,  If  hafd  w.  hafadän 

rasch    ausschreiten    (Straufs,    31. 

—  b)  iAft:>  J,  If  häfad  id. ;    — 

4  den  unreifen  Fötus  abortiren, 
trächtig  scheinen   ohne  es  zu  sein 

-fti>  4t   Mfar   /  M.     U,    If  hafr    w. 

» .LÄi>  hufäre  beschützen  ,  Schutz 
u.  Hilfe  leisten,  geleiten,  mit  Be- 
deckung eskortiren  Acc.  od.  ^  od. 

&>L*I^    2OtAy0^    «j^^     ^^^    *^^)> 

von  ^.  (^cc.)  Lohn  für  das  Ge- 
leite od.  den  Schutz  nehmen 
{^ti,J^J^  ^>  »,Xa  lÄ^i);  If 
hifäre  Saat,  Palmen  etc.  vor 
Schaden  bewahren  (^^  L.^IaÄ:> 
0L,^vsäJ1)  ;  «A^Lj  ^  den  Ver- 
trag halten  ^ ;  —  If  Mfar  u. 
liufür  den  Vertrag  mit  J.  {^) 
treulos    brechen    (1.-ä.^     *.-J    ^ 

nyXs^*,  »<-X-^  U«^«j  ^<->^  |;_^^^3)  5 
—  ö)  jÄi>  J,  //  Mfar  u.  hafäre 

sich  sehr  schämen  ,   tief  erröthen 

2  Einen  schützen,  decken,  sicher 
geleiten,    vertheidigen ,    ihm    eine 


Eskorte  geben',  —  4  Einem  {Acc.) 
sicheres  Geleite ,  e.  Eskorte  mit- 
geben ',  u.  Ggs.  den  zu  Geleitenden 
treulos  im  Stiche  lassen;  ^i>) 
J^^xii  den  Vertrag  brechen;  — 
5  sich  unter  Js  Schutz  stellen  V-^ 
(&j  .L:^Ä-wl) ;  Einem  Schutz  ge- 
währen »wJ  (» .Ls*!) ;  schamhaft 
sein,  erröthen. 

Jls>   hafr   sicheres    Geleite,    Eskorti- 

j 

rung;  —  häfar  Geleitstruppe, 
Eskorte ;  heftige  Schaam  ;  —  häfir 
f.  u.  8  ^Z  O)  sehr  schamhaft. 

iA,ks>  hüfarä'  pl  v.   rt:^^. 

'ij>-.sts>-  :(;  hafrä;^e  Güte,  Delikatesse 
der  Speisen. 

^siJis>  4t  hafärnag  zart,  delikat,  s.  vor. 

».ä3>-  hüfre  Schutz,  Protektion;  — 
\m(a,YQBeschützer,Protektor8.jS.S>. 

Qt^SiS>  *  Mfas  U,  If  hafs  verspotten, 

verlachen  {m  ^jJ^^^^  ^^31  &Av*.Äi>) ; 
Einem  Zoten  sagen  {\S\  »,m^Ji.^> 
^xJiii  ^^Xib  iJ  vJiJai);  im 
Ringkampf  besiegen  (^3  &.-*.-^-C^ 
cLaoji);  niederreifsen ,  zerstören 
{Haus  ^lA^);  wenig  davon  essen 
od.  trinken  (^aXs  ä-^^I);  Aeg. 
dem  Fafs  {Acc.)  den  Boden  aus- 
schlagen, u.  intr.  einstürzen 
{Plafond) ;  —  7  den  Boden  ver- 
lieren {Fafs). 
^^Sis>  *  Mfa^  ü,  If  hafs  Einen 
womit  bewerfen  (li3)  if,i  ^XC^Ä^ 
»^   ^^J);    —   b)    J^ss>  A,   If 

häfaä  kleine,  blöde  od.  tagblinde 
Augen  haben  {,Xj^  \ö)  O  ^ 
»->aj  ^,^fijtj!o¥)  i>^*-^^) ;  schwach, 
schwachkÖpfig  sein. 


^J^: 


ax> 
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«wää:> 


■  J^a.:>-  IjÄfaö  blödes  od.  tagblindes 
Gesicht    {s.    vor.)  ;    —    tLXiX.Ä_^ 

^jUä3-  ^  h^fnd  7,  Jf  hafd  verrceilen, 
bleiben  V-J  (^^));  hinabsenken, 
hinunterlassen ,  tiefer  stellen 
(«i.  '-^'-o);    erniedrigen,    demii- 

thigen  (Gott) ;  *.>-La^  ^J  ^  er 
Aa/  sich  ihm  unterworfen]  die 
Stinivie  mäfsigen,  sinken  lassen; 
v3jjü)  ^  Holz  biegen ;  langsam 
gehen  {K.  LlJ  ,Uv)  ;  ein  Wort 
mit  dem  Vokal  -  versehen ,  e« 
in     cicn     Genitiv    setzen ;     —     6) 

^j:asts>  bequem    u.    behaglich  sein 


{Leben  s.  flg.) ;  —  Pass.  c^Aiaä^> 
iü.Li»-  beschnitten  werden  {Mäd- 
chen ,'jX.^) ;  —  2  hinabsenken, 
tiefer  stellen ;  etwas  sanft ,  ?ntV 
Mäfsigung  thun  od.  sagen ;  die 
Stimme  senken',  —  7  herabgewor- 
fen werden  ;  gesenkt  werden  ;  tief 
unten  sitzen,  demüthig  sein;  — 
8  beschnitten  werden  [Mädchen). 
\<asi^  hafd  ruhiges,  bequemes  Leben; 
Behaglichkeit ;  Erniedrigung ; 

Senkung ;  leiser    Ton  ;     gemäfsig- 

ter  Gang  :  L*^.^  L.>oa.Ä.^  bald 
langsam ,  bald  schnell  K. ;  der 
Vokal  Kesre  -  als  Auslaut,  Ge- 
nitiv :  ^\  O^j^-  Partikeln,  die 
den  Genitiv  regieren. 
^ÄP»  ;jt  liäfa'  Ä,  Lf  haf  von  Schwin- 
del ergriffen  niederstürzen  {vor 
Hunger  etc.  ,•».*  Jflft.M.3  \j  -jO 
»yxiU|  c  y^) ;  schlagen,  mit  dem 
Schwerte  treffen    {^,Xo) ;    —    Lf 

Wahrmund,    Arab.    Wörterb.      1. 


hAt'sC   u.    liafa'Än     bewegt    irerden 
( Vorhang,  aufgehängtes  Kleid  etc. 


schlaff  sein   {Gelenke 


.^>.X<M> 


t)i 


Pass.     ^Ji.S>     die    lieber     brennt 

i 
Einem   vor    Hunger  (J».^-J)    ^ 

OiÄ:>  :)t  häfaq  L  u.  U ,  Lf  hafq  m. 
hafaqä.n  sich  leise  bewegen,  hin  u. 
herwogen  {Fahne,  L^ata  morgana 

ci^i  .L>^^O.J  Ja/to^  ^ö));  schlagen, 
klopfen  {Herz,  Puls) ;  f  gerührt 
sein  {Herz) ;   nicken  (Schlafender 


U 


tM.XJ 


)j>)  ^//-).  y3 


•)  ;  ^/  hafq 
heftig  zucken  {Blitz) ;  Einem  {Äcc.) 
e.  leichten  Schlag  versetzen ;  Lf 
hafaqän  fönen  ,  klingen  ,  pfeifen, 
krachen,  knarren   {Wind,    Cither, 

Schuh  Oyo) ;  fliegen  { Vogel 
.\.1d)  ;  zum,  gröfsten  Theil  ver- 
gangen sein  {Nacht  sJCj  »  \.^^0) ; 
—  I,  lf  hafq  klappern  {Penis  in 
der  Scheide) ;  —  /,*  Jf  hufüq 
untergehen  {Stern  L-J-i)  ;  —  2 
f  wirr  reden,  radotiren ;  f  etwas 
nur  obenhin  thun,  flüchtig  ent- 
werfen ;  —  4  das  Gewünschte 
nicht  erhalten ,  die  Absicht  ver- 
fehlen   (»wÄÄ^ti     ^>L>'l^-    ^,;,AJJ^ 

Lgy,uX.j  ^^♦.j  j^l);  ohne  Beute 
zurückkehren  {Soldat,  Jäger)  ;  im 
Pingen  niederwerfen  (c  -a»)  ;  mit 
dem  Kopfe  nicken ;  mit  den 
Flügeln  schlagen ;  sich  zum  Un- 
tergänge neigen  {Stern). 

77 
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V«A.^ 


OiÄ6»  häfiq  u.  »  pl  öLä^  hifäq 
dünnflankig  Pfd. ;  —  Käft^  hjlfqe 
ein  Herz-  od.  Pulsschlag ;  hifqe 
Ebene  mit  Fata  morgana. 

..LftÄP»  hafaqän  leise  Bewegung, 
Zittern  ;  Herzklopfen ;  ^^  hafa- 
qänijj  an  Herzklopfen  leidend. 

•wft^  :f.  hafn  Schlaffheit  ds  Bauches. 

^y:^Xs.ä>  ^  hafängal  m.  J»X<i.Aft3» 
krummfüfsig  u.  auswärts  gehend. 

)iJLS>  bifFe  Leichtigkeit ;  Flinkheit ; 
Leichtfertigkeit,  Leichtsinn ;  JT'^af- 
terhaftigkeit ;  Geringfügigkeit, 

Unbedeutendheit  {der  Krankheit). 

(jA?>)  ^  Lä:>  Mfä  C7,  i/"  halw  w. 
hufuww    weithin   leuchten    (Blitz 

ty  3  s  o    - 

tjÄC>^     5_J-Ä-i>    _^ÄÄJ      0;>Ji      -^ 

5C4J  'Ol) ;  erscheinen,  sich  zeigen 

s_5jÄ:>  //  v«^^  ;jt>  ^afiüf  Hyäne. 

'iySts>  hifwe  Geheimnifs ;  »  geheim. 
^fti>    :j!:    häfa    /,    7/"  hafj   u.  hufijj 
an'«    ZicÄ^    ziehen ,      offenbaren 

».3  o  , 

(l«3i  Wi^^3  ^*^  ^-tA^'  »'-Äi> 
a_^)) ;  w.  öe^s,  verbergen ,  ge- 
heim halten  (^s^^Jo^  »^Äa«-)  ;  // 
ha^  nur  wenig  seitwärts  schim- 
mern  {Blitz  s.  _jä:>   :k)i    —  b) 

^Ä:>   A,    If  hafä'   geheim ,  ver- 
borgen sein,  vor    E.    ^^c   (.c^^ 

i/"  hifjo  u.  hilf  je  stcÄ  vor  j^.  (o) 
verbergen,  den  Blicken    entziehen 


(lol 


.Ä-r> 


•i);  -  2 


M,  4    verheim- 


lichen, verbergen ;  —  8  verheim- 
licht, verborgen  werden ,  ^a  P.  ; 
verschwinden ;  veröffentlichen,  be- 
kannt machen ;  —  10  verborgen 
sein  i'^'*- 

le^^  hafijj  /.  &-J  ijje  pl  LjLä-^ 
hafäjä'  verborgen,  geheim,  :  bLfi^ 
v».Jk.-X..ft  J  \  Herzensgeheimnisse ; 
dünn ,  fein  {Schrift) ;  schwach- 
klingend, s.     c^^  *  u.  '2i.jJi:>. 

^aä3»  hafig  mit  Fufsgeschwulst. 

OvAxÄ^  liafäidad  pl  C>C>\s.z>  hafädid, 
«AjoLftr>  hafädid  u.  CjiOiAxftX> 
hafaidadät  schnell ;  Straufsmänn- 
chen. 

^jJts>  hafir  »^  ti,Äi>  hufarä'  Be- 
Schützer,  Protektor  ;  Geleitsmann ; 
beschützt,  geleitet,  eskortirt ;  ver- 
tragstreu ;  Lohn  für  Geleite, 
Weggeld. 

\jf£ijjis>  hafid  gesenkt,  erniedrigt; 
niedrig ;  niedergedrückt ;  unter- 
worfen, gedemüthigt. 

^JijJis>  hafif  f  'i  pl  OLÄi»*  hifäf, 

^\jis>\  ahfäf  M.  i^Ui>l  ahiflfä' 
leicht  von  Gewicht ;  ßink ;  geschickt ; 
unbedeutend  {Krankheit) ;  schwach 
{  Wind) ;  leichtfertig ,  leichtsinnig, 
flatterhaft ;  schwachkopfig ;  ein 
Fersmay«. 
Ä-^Äi>  hifje,  Mfje  ds  »icÄ  Verstecken; 

Verheimlichung ;  ».jJiS>  insgeheim ; 
—  Jiafijje  pl  ot  u.  LjLäi>  hafäjä 
Verheimlichtes,  Verborgenes ;  Ge- 
heimnifs ;  Dickicht ;    Wahnsinn. 

k-Är>  ^  haqq  /,  If  haqiq  knarren, 
scheppern    {Scheide     —  .,«-.jl     ^^ 


\Jis>- 


mv 


d^ 


0^i*ö    löi    Üuü;>) ;    «Mrre7i,  sie- 

den  {Topf  ciO»-o^  c;^Aii). 
y,^.^    liaqq   pl    yj5L.Ä.:>t    ahqäq  u. 

vJ5^ä:>  huqüq  Bodenspalte. 
,«jLä?>  haqän  /7^  /uJi^  hüqune  türk. 

Orofs-Chan,  s.  ,.,LiL:>. 

^ä3»  hdqqan  If  ^jji^  Einen  zum 

Grofs-Chan  ernennen,  s.  das  vor. 

\JijA:>  8.    v^r>    haqq ;    oijJi^-    «. 

ji  *  hall   Z7  M.  7,  Jf  haU  m.  hulul 
abgemagert ,     geschwunden     sein 

[Fleisch   "^jJL^^   ^1=>    K^^    ^ 

J^  ^>a-ÄJ  iüt);    —    i/  JÜ>    I 
hälal   in    Unordyiung,    in   Verwir- 
rung sein  [Angelegenheit) ;  getrübt 
sein    ( Verstand) ;    —    If  '»jAj>- 
hulüle     arm ,     dürftig     werden ;    i 

nöthig  haben  (—'JC^»!) ;  etwas  für    ' 

^      •  •      V    •      I 

sich   allein  thun   ^   >6'.    (^3   J^ 

,ja5>    j^l    iioLtJ);    —    //■  hall   | 
durchbohren ,    durchdringen ,     in 
etwas    tief    eindringen ,    Acc.    S. 

J^äj^uLj  w«<  dem  Zahnstocher 
die  Zähne  reinigen ;  mit  e.  Pflocke 
befestigen  (o^j^u  suX-ii) ;  ^^ 
JoywaAJ)    die  Zunge   des  Kameel- 

füllens  spalten,  s.  S^^ ;  iiSs> 
"ä  jlr>  Einem  ein  Haarseil  ziehen  ; 

—  Pos»  J»^  arm ,  dürftig  wer- 
den, benothigen  {—,Ljii.s>\) ;  — 
2  If  ^y,fX^\J  zu  Essig  machen 
(den    Wein    \ö\  j^..^Ü\    JjLi> 

jl^    L^Jjt>) ;    mit    dem    Zahn-    , 


Stocher  die  Zähne  reinigen ;  sauer 
machen,  Bauern;  sauer  sein  od. 
werden,  sich  in  Essig  verwandeln ; 

Händewaschen  die  Finger  weit 
auseinander  thun  ;  —  3  Jf  j  jL^ 
hiläl,  haläl  u.  KJw.:^U  muhalle 
Einem  [Acc.)  treue  Freundschaft 
hauen,  seine  Freundschaft    kulti- 

viren  {sJiöLja  iJt  *.JL^) ;  — 
4  Einen  einer  jS.    (X^)    bedürftig 

machen  {^\   iuJl  äUI  v,j5»JL:>!  Lo 

\,l^>^j^>'\  U);  Pa»s.  J3-!  5e- 
dürfen ,  nöthig  haben  (— Lä>-I)  ; 
verlassen,  im  Stiche  lassen  {Ort 
od.  S.  V-J,  ^  ^^  NAß  ^Li)  ; 
Einen  (V-->)  t/n  Stiche  lassen,  be- 
trügen, (w  v.^  -,^) ;  in  Unord- 
nung u.  Verwirrung  bringen  ;  ds 
Mafs,  die  Grenzen  überschreiten; 

—  5    sich   in  etwas  einlassen  od. 

einmischen',  .•o^üil  i_yjL^\j  mitten 
unter  die  Leute  treten;  JJ-^ö 
J^L^Uu  sich  die  Zähne  stochern; 

—  6  untereinander  treue  Freund- 
schaft halten ;  —  8  zu  Essig  wer- 
den ;  Essig  nehmen ;  verwirrt, 
gestört  werden  {Ordnung) ;  getrübt 
sein  ( Verstand);  Spalten, Zicischen- 
räume,  Poren  haben ;  durchbohren ; 
bedürfen;  abmagern,  schwinden. 

J^  hall  pl  J.:>l  ahüU  u.  S^^ 
hiläl  Essig,  ^^jjiS*  ^  scharfer 
Essig ;  Uebel ;  e.  Salzpfl.  ;  g.  comm. 
Pfad  durch  Sand ;  e.  Hals-  und 
Pückenvene ;  abgetragenes  Kleid  ; 


^: 
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j^-.Jj^L:> 


Kameel  im  zweiten    Jahr',  pl  v. 

äJL3»;  — hin  innige  Freundschaft; 

dürftig  ;  —  liill  u.  hüll  pl  Ojli>! 

ahläl  treuer  Freund. 
^äL:>  4. 5. j.ii>  :f:  u.  J>.:>  :i: ;  —  ^i>  hälä 

u.  ^i>   l«o   aufser,  ausgenommen. 
ü^3»    *    häla'    ^,    7/    hal',    hilä'    u. 

hulu     att/'s    Knie    niederfallen, 

Btorrig    sein    {K.    ä.äLaJ|    OsäJ> 

— ^j  ^^^Ai  vi:Ai^5>  ^!) ;  7/  hulü' 

sich  nicht  vom  Platze  rühren  M. ; 
von  e.  S.  ablassen  u.  e.  andere 
unternehmen. 
f- jU>  halä'  frei  u.  ledig,  unabhängig ; 
leer  {Ort);  leerer  Haum,  Leere  : 
s^'^^A^  t  jl3»  Leeres  u.  Erfülltes ; 


^i  1  (3  imFreien ;  Abtritt ;  s 


.J: 


V^bli>  halläb  /.  »  seAr  betrügerisch, 
lügnerisch ;  —  hiläb  w.  0  Betrug, 
Täuschung  durch  Schmeichelworte ; 
8  hiläbe  Zange. 

y//.jjLp-  huläbis  trügerische  Schmei- 
chelworte ;  Lüge,  Schwindel. 

jw^jOv^.^  haläbis  Lügen,  Schwindel; 
Erdichtungen. 

(w.^^  halläs  Räuber,  Plünderer. 

^A^!!^3>  hilasijj  /.  Ä.J  ijje  von 
schwarzem  Vater  und  weifser 
Mutter  geboren,  Mulatte. 
i^jo^^  haläß  Befreiung ;  Rettung ; 
Erlösung,  Heil;  —  t'^l^ß  -4m/- 
richtigkeit ;  Bettung ,  Heil ;  das 
Reinste  u.  Beste  :  rajffinirtes  Gold, 
geläuterte     Butter ;     Nachgeburt ; 


—  halläß  Befreier,    Retter,   Er- 
löser; —  huUäß  Ritz,  Spalt. 

'»./o^s>  hiläße  u.  huläße  ds  Reinste 
u.  Beste ,  feinste  Essenz ;  geläu- 
terte Butter ;  schliefsliche  Nutz- 
anwendung, Moral,  Quintessenz, 
Hauptinhalt,  Auszug. 
^j>D^S>  haläßijj  rettend,  heilsam. 

Jp^.s>  hilät  Mischung ,  3  ^ii>  ^  ; 
gemischter  Haufe ,  Gedränge ; 
Grundsaft,  Humor  des  Körpers; 
»  halät  e.  Dummheit. 

c^r>  hulä'  u.  »  Epilepsie ;  Lähmung ; 
Ä.c3.3-halä'e  unordentlichesLeben. 

ö^^  hiläf  Widerspruch ;  gegen- 
sätzliches Verhalten,  das  Zuwider- 
handeln, Behindern ;  Gegentheil : 

\S^s>  im  Gegentheil,  gegensätzlich: 

\Jii^  ö^i>  gegen  Recht  und 
Billigheit,  &.*xxlajl  ^  gegen  die 
Natur,  ^si5>.iö  ^_i^^J  im  Wider- 
spruch hiemit ,  ^  -j^  ,->a  ohne 
Widerspruch ,  n5  jl^*  an  seiner 
Statt,  0^5>  ,.»^  von  der  ent- 
gegengesetzten Seite;  Umoahrheit; 
Falschheit;  e.  Falscher;  oriental. 
Weide  od.  Pappel  (populus  tre- 
mula) ;  3  ^^is>  ^ ;  —  halläf  der 
widerspricht ;  streitsüchtig. 

Xi^^Lp»  haläfe  Entartung;  Fehler, 
Laster  ;  Dummheit,  Narrheit ;  — 
liiläfe  Stellvertretung,  Nachfolge; 
Chalifenwürde,  Jf  ^^A.i>  ^t- 

O^^  haläq  voller  Glüchsantheil ; 
—  liiläq  e.  Schönheitsmittel;  u. 
ö  s.  oi.JL:>  ^ ;  —  halläq  der 
Schöpfer. 

^-j.x"i^i>  haläqin  pl  v.    -^aüI-^*-. 


JbL> 
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«iJLi> 


6. 


0^L:>  hal&l  saure  Datteln,  S  J^  * ; 

—  liilnl  pl  iCJL?»-!  aliillo  Zahn- 
stocher, Ohrlojel;  Pßock  durch 
die  Zunge  des  Kameelfüllens ; 
Haarseil ;  Bohrinstrument ;  Inter- 
vall, Ztcüchenzeit ,  Intermittenz ; 
Mitte',  Zeitpunkt:  grammat.  Para- 
digma ;  —  5  ,3wi>  ^  8.  J»^,  Äli> 
M.  JJ»^ ;  —  halläl  Essighändler. 

'»S^^*^  balale,  hil.,  hui.  treue,  innige 
Freundschaft',  —  liuläle  Schmutz 
zwischen  den  Zähnen. 

,.-bli>  pl  V.  \*X:>- :  ^iblr>  v.  ^sJS^. 

^c^^^l^»  haläwi  p^  v.  »^3» ;  haläwijj 
auf  Wald  u.  Forst  bezüglich. 

Lj^3»  pl  V.   Ä-xJLi> ;    ^Ju^^^    V. 

Js.J^^Li>  V.  XJLJLi>. 
^.^JL^*  *  liälab  ü  u.  I,  Jf  hallj  ver- 
wunden, zerkratzen  {mit  Nägeln, 
Krallen  &5>->  \3\  s.äixj  ä.aJL^ 
».xiai  »i  ^^^-\..^>  ^i)  ;  die  Beute 
mit  den  Krallen  ergreifen  und 
zerreif sen ;  spalten ,  «crrei/sen 
(v*JLÜ.) ;  beifsen  {\J^^) ;  durch 
Schmeichelrede    bethoren     ( TTeiÄ 

bSÄs^  S^  »l.-Ji  o.Jli>);  — 
7/"  halb,  hiläb  u.  hiläbe  täuschen, 

betrügen    (bjli>^     L.Jl:>     ^>Jl.^ 

ifwtcX.i>  tJl  ÄJ^L>^) ;  ~  b)  v.^JLi> 

^,  //"  hälab  dumm,  schioachk'öpfig 
sein  {Frau  ^VjSs>  c^o'J")  ;  — 
2   betrügen ,    täuschen ;    —  5  icZ. ; 

—  8  mit  der  Sichel  \^^^a   ab- 
geschnitten  werden ;    mit   Worten   \ 
täuschen ;    sich    täuschen    lassen ;    | 


—  JO  mit  Krallen  kratzen  oder 
verwunden ;  abschneiden ,  mähen 
{Gras). 

^.^JL.6»  liilb  Krallen  des  Jiaubthieres 
od.  Jiaubvogels  ;  Nagel ;  Leber ; 
Lappen  der  Leber  {lobus  jecoris) ; 
Fleisch  zwischen  den  Rippen ; 
Zicerchfell ;  pl  *L>i.i>  hülabtl' 
weiber süchtig  ,       Weibergünstling  ; 

—  hulb,  hulub  Palmbast  od.  Seil 
daraus ;  —  liüllab  Wolke  oder 
Blitz  ohne  Hegen ;  —  ^L»-L5> 
hdlbä'  f.  dumm,  närrisch. 

^j^As>  :f:  lidlba8  //  »  mit  süfsen 
Worten  täuschen  (jj/^wJw>^  wi  jli  a. 

^;^Jl^  *  h^H>aß  J-f  »  fliehen  {^J>). 

^Ss>  4fc  hälag  /,  If  halg  ziehen,  an 
sich  ziehen  (v«;  Jc>-) ;  ausreif  sen 
{c  jÄj!) ;  bewegen,  rütteln  (io  .5>); 
das  Kind  oder  das  Füllen  ent- 
loohnen  (^♦.Lai)  od.  die  Mutter 
vom  Kind  od.  Füllen  abziehen ; 
Einen  beschäftigt  halten,  ganz 
einnehmen  {weltl.  Sorgen  iSxJ^S) ; 
mit  den  Augen  od.  Augenbrauen 
zuwinken  (•,)  n-a-a-x-j  x:p*Xr> 
8i_^-i:  \<S\  ».x>L^-) ;  zunicken, 
durch  Nicken  auffordern  ;  beschla- 
fen ( 5-»L:>)  ',-Iu.ü,If  ^y\s> 
Imlüg  zittern,  zucken,  sich  bewe- 
gen {Glied,  Auge  J^)',  —  Pf 
...L:^di>  halagän  zittern,  aufge- 
regt sein  ;  —  b)  .Ä^inP*  A,  If  Mlag 

Knochenschmerzen  haben  {aus 
Müdigkeit  *./OlIx&  (_^>.X^!)  ;  ver- 
dorben  sein  {S.  O^M^i) ;  —  3  den 
/Sinn  gefangen  halten,  beängstigen 


t 


.nJL^ 


^\4. 


^JT 
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Si  ^l 
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,uXad     icÄ     6in    Mwen^- 


schlössen  in  der  S.,  wälze  sie  hin 
u.  her ;  —  8  ziehen ,  an  sich 
ziehen  ;  aufgeregt  sein ,  zittern  ; 
mit    den   Äugen    winken ;    zucken 

{Äuge) ;  —  J2  ^y\.^\  verwickelt 

sein  {Geschäft). 
iAXi>  hulug  pl  V.  ^jXd>  ;  —  hilig'M 

entfernt'^    —    0    lidlige    zuckend, 

winkend  {Äuge). 
^X.^\Xs>  halagän  Zittern ;  Bewegung, 

Erregung ;  Neugierde ;  7)^  ^13»  ^^ ; 

—  liulgän  p^  V.  ^^z>. 
^^:>vAr>  ^  hälgam   grofs  u.  beleibt. 
vjL^i^    halhäl  pl    Jwx-i>bl.3»   = 

J^d^  ^  hälhal  iy  B  den  Knochen 
ganz   vom   Fleisch   entbl'öfsen    {^ 

^,^:5=uJ)) ;  f  erschüttern,  schütteln ; 
f"  aus  dem  Gange  bringen  {Ma- 
schine) ;  —  t  2  J,j$\i.^j  er- 
schüttert ,  geschüttelt  werden ; 
wackeln  ;  aw»  <Zew  Gange  gebracht 
sein  {Maschine)  s.  flg. 

Jc^Jli>  hälhal,  hiilhal  pl  Jc=>^L:> 
halähil  u.  ^.j^^'^.z>  halähil 
Fufsring,  Knochehring  dr Frauen; 
feine  Kleider;  —  2  J.j^\L^j 
tahälhal  den  Knöchel  mit  dem 
Fufsringe  zieren. 

c>JL3>  ^  hälad  U,  If  hald  u.  hulüd 
immer    dauern,     ewig    sein    {^ 

.^^j^«-*J)  ^  j^  dauernden    Wohl- 


stand geniefsen  ;  verweilen,  bleiben, 
^\  od.  ^  des  Orts;  noch  in  vor- 
gerückten Jahren  kräftig  sein, 
spät  altern  ;    —  2  ewig  dauernd, 

lang  dauernd  machen  :  c\Xi> 
ä^ÄjLp»  dij)  möge  Gott  seine  Herr- 
schaft dauern  lassen!  verweilen, 
bleiben  L-J ;  spät  altern  ;  —  4  =  2; 
iü4>"  (3  *^^  «>AJLi>l  Gott  schenke 
ihm  die  ewige  Seligkeit!  bleiben, 
verweilen  («>»;iyi»  ...Lxiy  lXAj>1 
^oLi)  löi) ;  sich  Einem  zuneigen 
o'  (u*-^)  5  dem  Genossen  anhäng- 
lich sein  V— J  {kaS). 

(AJIjp*  huld  ewige  Dauer ,  Ewigkeit ; 
Paradies ;  kräftiges  Älter ;  pl 
ö(A)3-  hilade  Ohrring,  Armring  ; 

—  huld  u.  hald  Einh.  0  pl 
(Ä>-La^  manägid  Maulwurf;  — 
liälad    Sinn ,     Herz ,    Gedanken  ; 

—  ö(-\Jlr>  hälade  pl  \X\>S>  hdlad 
Ohrring,  Armring. 

Xs>  hullar  e.  Hülsenfrucht  {Bohne, 
Wicke,  Linse  ?)  pers. 

(wJL3»  ^  hälas  /,  If  hals  u.  hillisa 
in  e.  Äugenblick  und  insgeheim 
loegnehmen,  durch  Ueberraschung 

s  Cj  , 

rauben,  stehlen  (L,«^X^  5   _/X^J)  ^ 

3  Einem 

{Äcc.)  etwas  entreifsen ;  an  sich 
reifsen ;  etwas  raubartig  u.  heim- 
lich thun ;  —  4  halb  welk  u.  halb 
grün  sein  {Pfl.  ^-t-^^j  ja^J>s>\ 
a..wjL>jj)  ;    halb  grau  sein  {Kopf) ; 

—  5  rauben;  —  8  rasch  an  sich 
reifsen,  rauben. 

(j/*>.JL:>  hüls  pl  V.  -tlAMii^- ;  —  ö  Mise 


I     M 


üsjXjm  Ii3)     ^mmXi>'^)  ; 


^LnmJjj»- 
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*IaJLi> 


pl  ^*JL5>-  hdlas  plötzlicher  Raub', 

f/eheivier  JJiebstahl;  Oeraubtes. 
i-LMJL:>  liÄlsa'  pl  ik'J^    Ijuls   halb- 

yrau  f.  {Greisin). 
,juuL>  *  Ijdlaß  ?/,  //  huluß  u.  luili[3e 

rein,  unbefleckt    sein    (^   ^.-liJ)    ^ 


iJi    iLAaJw.i>^ 


'->>ö 


'^- 


<   -jiJi    *J    A    Einem 


LxaiL:>) 


rem  »ein  od.  scheinen ;  7/  huluß 
eintreffen y  zu  Theil  u- erden,  3.1 
P.  (^_^x^^) ;  schützen  ,  bewahren  ; 
«icÄ  retten,  mit  heiler  Haut  davon- 
kommen ;  beenden.,  vollenden,  fer- 
tig machen;  u.  —   b)   ^j.j3Xs>    A, 

If  hdlaß  mehrfaxilien  Bruch  er- 
leiden    {Knochen    im    Fleisch    ^ 

—  2  rein  machen,  reinigen  ;  gegen 
Einen  reine  Liehe  hegen  j ;  be- 
freien, retten,  •*-*  S.  ;  Einen  los- 
kaufen (s'.-:^  —  {jo^k^  »Üacl) ; 
seine  Seele  retten  ;  f  sich  gut  aus 
einer  schlimvien  S.  ziehen ;  das 
Beste  nehmen  (K-so^^Ji  lX3»I)  ; 

—  3  gegen  E.  {Acc.)  treu  u.  auf- 
richtig handeln ,  ^  S.  :  ^AaJw.5> 
ö-.^xJi  (3  gegen  Einen  als  Com- 

pagnon  mit  Treue  verfahren ;  — 
4  rein  machen,  reinigen ;  aufrich- 
tig gegen  J.  sein,  Acc.  P. ;  ^j£As>\ 

.^jtAji  &U)  Gott  auf  richtig  dienen ; 

—  5  befreit ,  gerettet  werden ; 
sich  befreien,  sich  retten,  entkom- 
men -jA ;  —  10  etwas  od.  Einen 
rein  u.  aufrichtig  wünschen  ;  etwas 
ganz  rein ,  ohne  Beimischung,  in 
bester  Qualität    verlangen ;    e.    S. 


ganz  u.    gar  für    sich  verlangen, 
od.   sich    ihrer   bemächtigen ;    los- 
kaufen ',  losmachen,  frei  machen. 
^jjds>    liilß    pl    i^LAaJli>    lnilaßä' 


u. 


,♦.1— xa.- JL— .>•  liulßän  aufrichtiger 
Freund;  —  hüUaß  pl  v.  ^j^iJL^»-. 

JaJL:>  ;)t  bälat  /,  Jf  halt  mischen 
mit  ettoas    >wJ    (»— xJLj    \.13.1..'^ 

M>-iÄ  \ij\  LIiJL:>) ;  Einem  alle 
Geheimnisse  raittheilen ,  ihn  in 
Alles  einweihen  ;  —  2  gut  mischen ; 
verwirren  ;  Einem,  (^^c)  etwas  in 
Verwirrung  bringen;  ^j)  (J»  rf 
Verwirrung  anstiften ;  —  3  If 
^bLj>  u.  &iaj'w.5^  sich  unter 
die  Leute  mischen ;  Umgang  mit 
J.  {Acc.)  haben ,  ihn  häufig  be- 
suchen ;  auf  Einen  treffen ;  be- 
schlafen ;  —  4  bespringen  K. ; 
sich  mischen,  mit  V--» ;  —  8  ge- 
mischt, vermischt  sein ;  in  Ver- 
wirrung gebracht  sein  (e.  S.  für 
J.,  ^J^  F.) ;  in  Verwirrung,  Lei- 
denschaftlichkeit gerat  hen. 

,^^S>  halt ,  hälit  Aüerweltsfreund  ; 
dumm,.  Karr;  —  halt  Vermischung, 
Verwirrung,  Verwechslung,  Mifs- 
verständnifs ;  ,ia)-«  JaAi>  halt 
malt  Wirrwarr ,  Durcheinander ; 
—  hilt  pl  Jo^ks>\  ahlät  Mischung, 
Gemischtes  ;  die  vier  Grundstoffe 
od.  Säfte  des  Körpers,  Humor, 
Chymus  ;  JaJl/«  ^  hilt  milt  von 
gemischtem  Blute ;  gemischtes 
Futter  ( Waizen  u.  Gerste) ;  ge- 
mischter Haufe ;  —  ii'^lu^  w. 
t  JaJL?>  hulatä'  pl  v.  JaAJL:>. 

isUaJLs>  hüte,  hiilte  geselliger  Verkehr, 


l5' 


Ui> 


616 


^is> 


Freundschaft ;    f    Antheil   an    e. 
Geschäfte  etc. 
^lal^*  hiltijj  humoral,  von  Beschaf- 
fenheit der  Säfte  herrührend. 

«JL:>  ^:  häla'  A,  If  hal'  etwa^  lang- 
sam herausziehen  ,  unter  einem 
Ändern  wegnehmen  (pj-^);  «ws- 
ziehen  {Kleider  ,  Schuh) ;  ^^^  jr 
v»-J«jiii  Einem,  ds  Kleid  ausziehen  ; 
absetzen     {Beamte) ;     entthronen ; 

*._vw<._Ä-i  ;c-A.^  seZSs^  abdanken ; 
den  /S'oÄw  verstofsen,  sich  von  ihm 
lossagen  (L*xXr>  is.ix:>-) ;  sich  dem 
Gehorsam  entziehen,  sich  empören ; 
f  nach  seinem  Sinne  leben ;  f  e. 
Thür  aus  den  Angeln  heben ;    — 

If  hur  ;  iü'L.«!  ^  seine  Frau 
entlassen,  gegen  deren  Verzicht 
auf  die  Morgengabe  ;  Einen  {(^^) 
mit   dem   Ehrenhleide   ÄJtLi>   be- 

3 

kleiden ',  —  b)  %Xs>  If  hala*'e 
liederlich  sein  u.  von  den  Seinen 
aufgegeben,  sich  selbst  überlassen 
werden  {ixj,k:>-  ,^0 ) ;  —  2  her- 
ausziehen, ausziehen ;  vom  Platze 
wegnehmen,  entfernen ;  f  verren- 
ken {e.  Glied)  ,  aus  den  Fugen 
bringen  ,  aus  den  Angeln  heben ; 
—  3  If  Äjtiu.:^^  den  Gatten  od. 
die  Gattin  zur  Scheidung  aufor- 
dern  {Frau    od.    Mann    L^xJL^ 

L.*Jl^j^  i>..j<.xJL.:>-^) ;  Würfel 
spielen ;  —  5  herausgenommen, 
weggenommen ,  entfernt  werden ; 
f  verrenkt  sein  {Glied),  relaxirt, 
verdehnt  sein  {Muskel,  Nerv),  aus 
den    xingeln    gerathen     { Thüre) ; 


dem  Trunk  ergeben  sein  ^3  ;  — 
6'  sich  von  einander  scheiden 
{Gatten,  s.  3) ;  den  Vertrag  ge- 
genseitig brechen ;  —  7  heraus- 
gezogen werden ;  vom  Platze  ge- 
nommen ,  entfernt  loerden ;  die 
Macht  niederlegen,  seine  Entlas- 
sung geben  ;  f  verrenkt ,  relaxirt 
sein  {Glied ,  Muskel ,  Nerv)  ;  — 
8  sich  durch  Ersatz  der  Morgen- 
gäbe  vom  Gatten  die  Scheidung 
erwirken  {Frau  ,-*^  vi^xLc3») 
LäJLjS»  ci^il^  \c>\  Lf^^j) ;  E.  seiner 
Hohe  berauben  {»JLa  l^iÄ^O- 
ikXz>  hal'  Absetzung ,  Entthronung ; 
Empörung ;    —    hui'    Scheidung, 

—  hila'  s.  &.xii>. 

^Lxij>  häl'ä'  Hyäne  ;  s.  I^*^!^'  pl- 

«ijti3-  ^  halä*la'  Hyänin. 

K.xJL:>  hil'e  pl  jcL>  hila'  Ehrenkleid ; 

—  hüre  Scheidung  auf  den 
Wunsch  der  Frau,  s.  5-^*^  %  > 
u.  hire  das  Beste  der  Habe. 

^Jli>  *  hälaf  U  {u.    A) ,    If  hilMe 

I 

u.       ^ÄjcLr>     hillifa    hinterdrein 

kommen,  folgen,  nachfolgen,  Nach- 
folger u.  Stellvertreter  sein,  Acc. 
P.    {^    tol    Ä..J^L:>    i^-äJL.:> 

2s.ÄftxJlr>) ;  1^>^ÄJ  iC^Lftit  vi^Ä^^- 
LaIsäj  Frucht  folgt  auf  Frucht, 
I^aJ!  J^aJÜ!  •  auf  Tag  folgt 
Nacht,  NajI  ...LX/o  ^  den  Platz 
seines  Vaters  einnehmen,  .«»Xi  ^^ 
^aJ)  seinem  Vater  nicht  gleich- 
kommen, b^i^^\ho\  »^£:  A  hinter 
seinen  Genossen  zurückbleiben ; 
nach  Einem  zurückbleiben ,  ihn 
überleben    (»vA*J       JiS) ;    Einen 
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vonhinten packen 'fßiehen ;  E.  etwas 
ersetzen,  fj^c  P. ;  w^vj^^  ^^  v,Jii^ 
Oott  gebe  dir  Ersatz  !  —  JJ  hilsllo  u. 
v_J».l3-  Ijuluf  dumm  sein  (<wÄ^); 
*>xji  oiL>  -yS.  •  aus  der  Art 
schlagen  (\-sc  -V*-')  >  —  -^/  Ä'^JL^- 
hälfe  c.  Kleid  durch  aufgesetzte 
Stücke  ausbessern ;  wiederersetzen ; 


Lg-J-c  ^  er  7ia<  sie  nach  dem 
Tode   ihres    Mannes   geheirathet ; 

—  Jf\^Jj>  u.  ä  huluf  M.  hulüfe 
übelriechen  {Mund  ds  Nüchternen 
^^^jL^oJ)  ^^,^i  ^)  •  verdorben  od. 
verderbt  sein  {Fleisch,  M.);  — 
b)  ^„JiL^  Ä,  If  hdlaf  auf  eine 
Seite    geneigt   gehen,   als    ob   die 

Hüfte  verrenkt   sei  {E.    M.    äjo 

\,JfLMJ  (J.C  -■«X^.j) ;  schwanger 
sein  {Kn  oLoL^s-  vi^-Jo ) ;  links- 
händig  sein    (^c)    v«Ä-i~i>i    ^o 

j-*M.üi) ;  einäugig  sein  (. 9Lis>\  qO 

0^^*)  (^^);  —  ^  Einen  hinter 
sich  lassen ;  Einen  zu  seinem 
Nachfolger  erwählen ;  Nachkom- 
men hinterlassen,  Kinder  erzeugen, 
gebären,  Junge  werfen  ;  —  3  If 
«^^^  w.  XÄJL^^yO  mit  E.  nicht 
übereinstimmen,  ihm  widerspre- 
chen u.  nicht  gehorchen,  ihn  be- 
hindern, Äcc.  od.  (_^c  P.,  (3  'S". ; 
das  Gesetz  übertreten ;  —  4  sein 
Wort  brechen,  sein  Versprechen 
nicht  halten  {\X^Jri  ^^is>\) ', 
Einem  (^^~&)  das  Verlorene  er- 
setzen (Oott) ;  das  Kleid  durch 
neu  eingesetzte  Stücke  ausbessern ; 

—  5  hinter  den  Ändern  zurück- 
bleiben  ^^c ;    Einem    nachfolgen, 

Wahrmand,    Arab.  Wörterb.  I. 


sein  Nachfolger  sein]  —  6  ent- 
gegengesetzter Meinung  sein,  ein- 
ander wider sjirechen  u.  sich  be- 
hindern u.  bekämpfen ;  —  8  unter 
sich  nicht  übereinstimmen ,  nicht 
gleichartig  sein ;  verschieden  ge- 
artet u.  mannigfaltig  sein ;  nicht 
übereinstimmen  od.  übereinkom- 
men in  e.  3 feinung  od.  S.  ^3  5 
..!Ü5  ^\  v,.JJLä^.  j.^  sich  Einem 
zuwenden,  um  seine  Meinung 
anzunehmen,  von  ihm  zu  lernen ; 
J'«  (äcc.)  Nachfolger  od.  Stell- 
vertreter sein ;  —  10  Einen  zu 
seinem  Nachfolger  od.  Stellver- 
treter wünschen  od.  ernennen ; 
nachfolgen. 
v».fti3»  half  hinter ,  hinten  :  »Jds> 
hinter  ihm,  s,,^Äi:>  ,.y>o  von  hin- 
ten ;  nach  {von  der  Zeit) ;  Bücken 
{der  Axt ,  des  Basirmessers) ; 
V^LJI  ^  Thürriegel;  Nachfolger, 
Nachkomme  :  ^av  a  schlechterer 
Nachkomme ;  Nachkovimenschaft ; 
Nachwelt ;  —  pl  Oji.:>  kurze 
Bippe ;  Nachkommen ;  vom  Stamme 
abwesend,  od.  eben  zurückgekehrt ; 
—  hilf  widersprechend,  verschie- 
den {Dual:  z.  B.  e.  Kleiner  u.  e. 
Grofser)  ;  Zwiespalt ;  Mifsklang  ; 
pl  '^*^kz>\  ahläf  kurze  Bippe', 
Kameeleuter  od.  dessen  Papille', 
QxäJL:>  c^Ü  Axt;  —  hulf  pl 
^^3»!  ahläf  toider  sprechend, 
trügerisch ;  dem  Versprechen  nicht 
gemäfs,  Wortbruch  ;  Zwietracht ;  — 
hälaf  j9^  0^i>)  ahläf  hinterdrein 
kommend,  Nach  folg  er.  Nachkomme; 
Spr'öfsling,  oAas  ^  ächter Nach- 
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komme-,  Lehrling;  Folge,    Vergel- 
tung-,  LÄjLi>   u.    {^c)  cX*J  L^L^ 

^^jJLi«   wacÄ    einander,  successiv ; 
s.  pl  V.  ääJL:>  m.  \^JlAs>. 

i^LfiJL:>  hülafä'  ^Z  «.  ää>jAj>. 
^iLÄJLi>  t  halfänijj  der  hinterdrein 
ocZ.    Aiwier   den   Andern,  kommt; 
Hintertheil. 

^ftjli>  *  hülfuf  (cüm.)  M.  /.  »  dwmm. 

KääJIp»  jildfne  m.  »Li  {com.,  sng.  u.  pl) 
der  ganz  anderer  Meinung  ist; 
starke  Meinungsverschiedenheit. 

ääJLp»  hilfe  Meinungsverschiedenheit, 
Uneinigkeit;  innerer  Widerspruch 
(z.  B.  in  der  menschl.  Natur) ; 
wer  od.  was  hinterdrein  kommt, 
nachfolgt ;  Aufeinanderfolge,  z.  B. 
von  Tag  u.  Nacht ;  Wiederkehr 
der  Krankheit,  Becidiv;  Durch- 
fall Z.;  sing.  u.  pl.,  m.  u.  f., 
Dual  qL-x-ä-JL-P*  u.  pl  ^^i>5 
ahläf  verschieden.  Verschiedenes  ; 
—  hülfe  Meinungsverschiedenheit; 
Verschiedenheit ;  Widerspruch ; 
Widersetzlichkeit;  Laster,  Fehler; 
Dummheit ;  Thorheit ;  pl  ^^is> 
hülaf  Geschmack  der  im  Munde 
zurückbleibt ;  Verlust  des  Appetits ; 
-r-  hälife  trächtige  Kameelin. 
-äL>  hä.lafijj  aufeinanderfolgend, 
successiv. 

^JLp».  ^  hälaq  U,  If  halq  aus  dem 
Nichts  schaffen  {Gott  Oi-Li> 
(ji?.'^l_5  o|k4./^j5);  Neues  aus- 
sinnen {^^\^\  c,is\jl);  ersinnen, 
erfinden  {Lügen  )ö)  uiXSJ)  ^ 
n\^\);nach  Majs  u.  Gewicht  be- 
stimmen  (j*Ai) ;  die  Bede  anord- 


nen, wohl  disponiren  (^aao)  ;  eben- 
mäfsig   machen    u.    glätten   {Holz 

»u.>sw  —  ü^AjkJ^  *w.»,M.X^!) ;  auf  einan- 
der passend  machen  u.  zusammen- 
nähen {Decken ,  Leder) ;  —  If 
lialq  u.  hälqe  das  Leder  etc.  vor 
dem    Zuschneiden    ausmessen   (-^ 

njO^'6);    u.    —   b)    vüiii>    A,    If 

hälaq  abgetragen ,  zerschlissen 
sein  {Kleid  s.  c) ;  ebenmäfsig  u. 
glatt  sein  {Holz  (j/.^/«)) ;  —  c) 
\^.l>^  If  hulüqe  u.  haläqe  eben- 
mä/sig  u.  glatt  sein  {Holz  etc.\JSO,i> 

(j^  jLoi)  ;  anpassend,  geeignet  sein 
^,  <3  {^  V9.A=>  ^^) ;  If  haläqe 
von  schöner  Sinnesart  sein  {Frau 

L^ftjLi>  ,.^Av^^-);  If  hulüqe  u. 
V^i5>  hälaq  abgetragen,  zer- 
schlissen    sein    {Kleid    l»ft..X_i> 

3  i 

Ks^i?>    UÄ^i*3    ^i.:>_5  Vj-"**-^^ 

J.J  \o\  [5.  4.  i]  Lftli*^);  —  2 
erschaffen ;  schon  formen   {dn  M. 

&jbüail  aüJI  \j!t^s>) ;  ebenmäfsig  u. 
glatt  machen ;  Lügen  erfinden  ;  mit 
Wohlgerüchen  durchdringen  lassen 
{s.  vjj^^-^) ;  —  3  gegen  E.  {Acc.) 
schone  Sinnesart  zeigen ;  —  4  Klei- 
der aufbrauchen,  schleif sig  machen, 
zerreifsen ;  abgetragen ,  schlei- 
fsig  sein;  —  5  ersinnen,  erfinden 
{Lügen)  ;  sich  nach  Jemanden 
(v^)  bilden ,   dessen  Charakter  u. 
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^eirohtiheitcn   annehmen   od.  zei- 

gen  :  xäJL>  r>j*J  V-Äil^j  seinen 
Charakter  verändern  ;  vo?»  Wohl- 
geriichen,Parßim8  imprägnirt  sein; 
JH.  bos  werden,  auf  ihn  zürnen  ^^js.  ; 

—  8  Lügen  erßnden;  erdichten] 

anpassend  sein  V--J ;  —  12  \Jk.lJ^^  \ 
sehr  ebenmäfsig  u.  glatt  sein; 
sehr  abgetragen,  zerschlissen  sein. 
\^fiX^  halq  Schöpfung ;  Alles  Ge- 
schaffene, Geschöpfe,  Kreaturen, 
bes.  die  Menschen  ;   Leute,   Volk  ; 

—  hulq  u.  hüluq  pl  vjj^-^^ 
ahläq  angeborene  Eigenschaften, 
Anlage,  Charakter,  Naturel  {bes. 
gutes) ;  Sitten  {gute) ;  f  Zorn, 
Aufwallung ;  Tapferkeit ;  Religion ; 
Humanität,  feine  Bildung;  — 
hälaq  c.  u.  f.H  pl  ...Liiii>  hulqän  u. 
vj5  ji»^'  ahläq  abgetragen,  schleif sig 
{Kleid);  Kleiderlumpen;  Alter; 
Menschen ,  Leute ;  —  hdliq  von 
guten  Charakter  anlagen;  —  8.  pl 
V.  Ä.ftJL^  U.   \J^>Xi>. 

s-\j!lz>  f.  V.  vJiA3-l ,  pl  V.  \JijX^. 

ÄiilLi>  hilqe  pl  \.J^\s>  hilaq  aner- 
schaffene Gestalt,  Eigenheit ;  f  Ge- 
sicht ;  iülL3-  von  Natur ;  —  hülqe 
Schöpfung ;  Charakter ;  —  hälaqe 
pl  \wäJLi>  hälaq  Lumpen;  s.  vor. 
ftjL:>  hälqijj  /.  äü  ijje  von  der 
Natur  erschaffen ,  natürlich ;  — 
hulqijj  angeboren,  natürlich;  — 
ÄJ  halqijje  Schöpfung. 

..yxÄJl^  halqin  pl  ^jS^z>  haläqin 
Kochkessel  {^aXy.elov). 

^yis>  hälal  pl  (3^"S>  hiläl  Aufhebung 


ds  Zusammenhangs :  Intermittenz, 
Bruch,  Bresche^  Spalt,  Riß,  Inter- 
vall, Zicischenraum  ;  iMcke,  Hiatus ; 
Hohlraum ,  Zelle,  I^age ;  Unord- 
nung ;  Trübung  des  Verstandes ; 
Fehler ,  Mangel ;  Beschädigung, 
Schaden ;  —  s.  pl  v.  »X^. 

^♦.Jl:>  *  —  2  ^JLi»  hall  am  If 
^^^A,^^  auswählen ,  aussuchen 
{SSs>\) ;  —  5  mit  Einem,  {Acc.) 
Freundschaft  schliefsen  u.  halten 
(xi  jLö)  ;  —  8  auswählen,  aus- 
suchen. 

^^^♦-L:>   hilm  pl  ^UJ3»   hülamä'    u. 

*bL:>)  ahlätn  Freund,  Kamerad. 
^jt^yKJSs>     :f.     halambös     Markasit ; 

Feuerstein. 
^Jll3*  halän"  pl  ^^^  haläniof  e. 

Baum,  aus  dem  Gefäfse  gemacht 

werden  pers. ;  f  ganz  neu  {Kleid). 
...U^aX^»  ^  halangän  Galgantwurz. 

iOL:>  halle  pl  S^^  tiläl  Natur^ 
natürl.  Eigenschaft  od.  Wirksam- 
keit ;  Noth  ,  Armuth ,  Elend ;  pl 
Jw>  hall  sauer  gewordener  Wein; 
l8.  Quantität  Weinessig;  pl  JJ^ 
hdlal  Zivischenraum ,  Intervall, 
Bruch,  Spalt ,  Oeffnung ,  Loch  ; 
Vakanz,  Erledigung ;  Kameel  im 
zweiten  Jahr  m.  u.  f.  ;  —  hüle 
pl  J.JLi>  hilal,  vi^L:>   hiläl    u.  pl 

pl  ikX3»l  sthille  Futteral  für  kost- 
bare Säbelscheiden ;  pl  J^^^*  Ij^^^l 
u.  ubl3»  hiläl  Speisereste  zwischen 
den  Zähnen ;  aufrichtige  Freund- 
schaß ;  —  hülle  e.  dorniger  Baum; 
jede    Pflanze     mit    süfsem   Saft; 
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pl  J.JL^  liulal  aufrichtige  Freund- 
schaft, Freund  od,  Freundin. 
{j\s>)    *   ^i>    hälä    U,  If  halä'  M. 
huliiww  leer  sein  {Ort  qÜCÜ  ^r> 

ai.JL^I  ^A  ^^Js4.l\  bL>  (Zer  Ori  ist 
von  der  Bevölkerung  verlassen', 
Ä.iL^^  t^^  er  is^  gestorben  (oLo); 
ijon  etivas  frei   od.   ausgenommen 

sein,  ,'*Ä  oflJ.  ^a  (L>.J') ;  /wV 
c^was  frei  sein ,  Zeit  haben  J ; 
unbeschäftigt  sein]  von  etwas  ab- 
lassen ,  es  fahren  lassen  ^c 
(^Lw.^);  sich  nur  an  Eine  Speise 
halten  ^&  (&aXc  ,AaÄii) ;  an  e 
leeren,  einsamen  od.  geheimen 
Ort  kommen  ((3  1^^  )0)  <^  ^ 
^5L:>  icm2j.a)  ;  Einem  allein  eigen- 
thümlich  sein  J  ;  vergehen ,  ver- 
ßiefsen  {Zeit  ^aä^)  ;  vorüber  sein 
{Monat)  ;  dahingegangen,  gestorben 
sein    {Menschen);    verspotten    O 

{J^) ;  —  If  halw  ( j.ili>),  halä', 
hälwe  mit  Einem  im  Geheimen 
allein  sein  LJ ;  sich  an  e.  gehei- 
men Ort  zurückziehen  od.  dort 
sein ;  Einen  (^,  ^a  od.  J>))  ohne 
Zeugen    vor   sich     lassen    {König 

o  ^  -  so  ^ 

2  JfikjJi^'  leer  machen,  leeren;  ver- 
lassen, Äcc.  od.  ^-vC ;  lassen,  unter- 
lassen; r^^J  <-*'^-^  ^a«s'  wiicÄ 
gehen,  ^-il  ^axJL^j  L.«  «^-g-Äii 
der  Kaffee  läfst  mich  nicht  schla- 

fen,    \^'Jj.s.'S   Kao-äjI       Aj^\'S    J 


lafs  die  Gelegenheit  nicht  vorüber ; 

M^rig'  lassen ;  *  -av  vi^AA.:>  Lo 
*.i^£.)  L/i  cZm  Äa«^  mir  Nichts  zu 
thun  übrig  gelassen  ;  f  Einen  am 
Leben   lassen    {Gott) ;     entlassen, 

frei  lassen ;  ^Xax-w  (^i>  E.  seines 
Weges  ziehen  lassen,  bSs^  (J*-^ 
id. ;  —  5  verlassen,  lassen,  unter- 
lassen ;  —  4  leer  machen  od.  leeren 
lassen;  den  Platz  frei  machen, 
um  Andern  (j)  Platz  zu  machen ; 
den  Platz  leer  finden ;  e.  geheimen 
Ort  finden  ;  leer  sein  {Ort) ;  ge- 
heim sein  {Ort) ;  am  geheimen 
Orte  mit  E.  {Acc.  od.  V— J)  allein 
sein ;  Einen  mit  e.  Andern  {%a) 
am  geheimen  Ort  allein  finden ; 
Einen  an  e.  geheimen  Ort  führen; 
Einen  {Acc.  od.  ^)  ohne  Zeugen 
vor  sich  lassen ;  —  5  mit  E.  am 
geheimen  Orte  allein  sein ,  mit 
ihm  allein  umgehen ,  sich  seiner 
allein  bedienen  L-J  P. ;  mit  E. 
Nichts  zu  thun  haben,  ihn  laufen 
lassen  ^c ;  seine  Hand  von  E. 
abziehen  ^c  {Gott)  ;  sich  von  e. 
S.  lossagen  ,'*t ;  abgeschlagen, 
geschwächt,  niedergedrückt  sein; 
—  8  sich  in  die  Einsamkeit  zu- 
rückziehen, ein  einsames  Leben 
führen ;  —  10  leer ,  frei,  vakant, 
einsam  sein  {Platz) ;  den  König 
{Acc.)  um  Audienz  ohne  Zeugen 
bitten  {s.  1)  ;  —  s.  (^^  *• 
^JL^  hilw  pl  i^^:>l  ahlä'  allein  an 
geheimem  Ort ;  leer ;  frei,  ledig  : 
«.  *.A-fl  Li)  ich  habe  Nichts  mit 
ihm  zu  thun,  bin  ihn  los. 
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reißen   (»j:>-    iJt    ^i^l 

LgJ  j>-) ;  —  4  Grünfutter  für  die 
ThiereiÄcc.)  wachsen  la88en{Gott) ; 
viele  frische  Kräuter  haben   {Bo- 


Y'^*'  liuldww  Leere  ;  leerer  Raum ; 
lediger,    unhescJiäftigier   Zustand; 

^  >  i 
^A  JL>-  ohne,  ausgenommen. 

c 

^y^^  lialiV  stÖrrig  K.;  hu.  s.  ^^L:>  *. 

L-jJl^>  lialub  die  7ni<  Schmeichel- 
reden bethört ;  Lügnerin. 

<jJL>  hulüd  Ewigkeit ;  ewi^j/e  Seelig- 
keit;  kräftiges  Alter  s.  t-XA3»  ^^t- 

(j^öjini"  huluß  aufrichtige  Freund- 
schaft ;  Aufrichtigkeit ;  äc/ife  FrÖTti- 
migkeit. 

oLoJL>  hulüßät  reinster  Extrakt,     i 

ä-<a5^^     hulüßijje    Aufrichtigkeit',    \ 
Beinheit.  | 

v_i^i*P»-  hulüf  Entartung,    Verderb;    \ 

^      ^>-    aÖMJC»enc£    {Stamm   vom   ! 
TFoÄnsiiz) ;  s.  O»^^  u.  v^i3*  :^.    j 

vj5JLj>  halüq  e.  Aroma  {galia  mus- 
cata) ;  —  hulüq  Leute  pl  v.  \jiXs>  ; 
u.  8  s.  \JiX^>  ^. 

oJL:>  1ml ül  Abmagerung,  s.  J.3-  ;^. 

äJ»Jj>  hulüle  Freundschaft. 

HjJL^>  Mlwe  ^?  o^jX>-  halawät 
einsamer  Ort;  Drusentempel; 
einsames  Leben ;  —  pl  ^^^^ 
haläwi  besonderes  od.  geheimes 
Kabinet  {z.  B.  separirtes  Bade- 
kabinet  etc.)  ;  Privataudienz;  — 
hilwe  frei,  ledig  f. 

^Js>»  *  häla  J,  If  halj  für  das  Thier 
{Acc.)  Qrünfutter  oder  frische 
Kräuter    abschneiden    oder    aus- 


den);  —  8  ^1^1  JJi:>\   =   1; 


8.  *,JL:> 


jj^>  liälan,  häla  Qrünfutter,  frische 
Kräuter. 

^L^  hälijj  /.  Äj  ijjo  pl  Q^  u. 
i-\.>Ss>\  ählijä'  leer,  frei,  ledig 
.'^A  ;  ausgenommen  ;  sorgenfrei ; 
ehelos  ;  Bienenkorb ;  Honigkrug. 

,;isxJL:>  haliy  pl  ^l^  hulug  u. 
..y^:^JLP-  hulgän  Bai;  Golf; 
Meerenge  ;  Flufs  ;  Kanal;  Küste, 
Ufer  ;  kleines  Schiff. 

y^jJL3>  halis  halbgrau  M.  ;  welk. 
^^^jXz>  hillisa    If  v.  ,)//.X3»  ^:. 

Jii.AJLi>  hallt  pl  ia.L^  1}^^"*  ". 
s:\j:x^^\\v\a.t9.''  gemischt;Mischung; 
gemischter  Haufe ;  Genossenschaft ; 
Compagnon  ;  Gatte  ;  Nachbar ; 
Vetter;  —  »  hallte  gemischte 
mich;  —  -laJL:>  hillita  Mi- 
scher; hiiUäita  Unordnung,  Pö- 
belhaufe. 

«.^JL:>  liali'  pl  ^LxJL^  hüla'ä'  von 
seinem  Platze  weggenommen  ;  auf- 
gegeben ,  verstofsen  ( lüderlicher 
junger  3fensch)  ;  abgetragen 
(Kleid);  Wolf;  .f AxJl  p.  leer  u. 
ledig ,  frei  ( Wange  ohne  Bart, 
K.  ohne  Halfter,  Weg  ohne  Zoll- 
schranke) od.  der  nach  eigenem 
Sinne  handelt ,  unlenksam ,  oder 
schavilos. 

^jJLi>  halif  pl  ^^J>Xs>  hälaf,  huluf 
u.  hulf  Wasserrinnsal,  Kanal, 
Thal,  Thaliveg ;  sehr  scharfer  Pfeil. 

NÄxir>  halife  pl  ^T^^  halä'if  u. 
i^lÄL^  hulafä'  Nachfolger  ;  Stell- 
vertreter; Abgeordneter, Deputirter; 
Chalife .      Herrscher ;      Assistent, 
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Collaborator,  Geselle ;  Lieutenant ; 
äJJI  ^  Adam ;  —  hillife  höchst 
widerspänstig  m.  u.  f. 

g.suXi>  hillifa  Nachfolge ;  Stellver- 
tretung \  Herrschaft',  Ifv.  n^äX>*. 

\Jä.jSs>  haliq  ^Z  tLäi^»  hulaqä'  u. 
v^JLi>  hüluq  /wr  c^i^as  wie  ge- 
schaffen, wohl  geeignet  ;  gewohnt ; 
—  hulfiiq  e.  wenig  abgetragen 
{Kleid). 

f-LÄj«JL:>  huläiqä'  Nasenspitze  des 
Pferdes,  zveiche  Kopftheile. 

iCÄJli>  haliqe  pl  oij^^L:>  halä'iq 
Natur,  Natur  anläge',  Geschöpf', 
Menschen,  Thiere;  pl  \w«.j^L:> 
Charakter,  Sitten. 

J>.AJli>  halil  pl  tbli>!  ahillä'  u. 
,..^:>  liullän  inniger ,  treuer 
Freund,  2yü)  ^  Abraham  ;  Freund, 
Geliebter',  —  B  halile  pl  oi  w. 
J^jbl^  halä'il  Freundin,  Ge- 
liebte ;  Freundschaft. 

iod^  halijje  /rei  umhergehende 
Melkhameelin ;  ^/  'j*^-^  haläjä 
Bienenkorb,  grofses  Schiff',  s. 
tJ^  hälijj. 

^^♦.i>  *  hamm  I  u.  U,  If  hamm  u. 
humum  verdorben  sein  u.  stinken 
{Fleisch,      Wasser,     Milch    vom 

Schlauch     ^♦-^     _^*.-:^\.AJ )     a 

,•  Jot  iJt  LoÄ.4.^3) ;  zerschneiden 
(«.iai) ;  Ae/iJi^  weinen  (^-X->^ 
!(AjA^)  ;  —  U,  If  hamm  aus- 
kehren, reinigen  {Haus,  Brunnen 

er  bürstet  N^s  Kleider  aus,  d.  h. 


) 


lobt  ihn  stets   {ü^*^    '  c*^.    l5^)  » 

—  5  Beste  u.  was  man  sonst 
findet  aufessen  {damit  Nichts 
umkomme),  s.  iüoL^^-. 

^^♦•^  himm  leerer  Garten  {ohne 
Bäume  u.  Früchte) :  —  humm 
pl  'iLt.4.^  himame  Krippe  oder 
Korb  für  Hennen,  Junge  etc. 
L^.^  himär  pl  »••3»)  ähmire,  ^S> 
humur  u.  humr  Schleier  oder 
Kopfputz    der    Frauen ;    Decke ; 

—  humär  Kopfweh  {auch  vom 
Bausche ,  Katzenjammer) ;  — 
hammär  Weinhändler,  Weinwirth. 

B.L*.^-  hammäre,  hamäre  Weinhaus, 

Schenke. 
(wwL*.^  humäsa  zu  Fünfen. 
^^\.4.:>  humäsijj   aus  fünf  Lauten 

bestehend ;  5  Spannen  lang. 

(joL^^    U.    ^ja.il4.Z>    pl   V.    (J^j^4.3". 

*xo».^i^  hamäße  Hunger,  s.  \j>a»J>»- 
(jipL^.^-  hummäd  Sauerampfer. 
Ji^L^^  hammät  der  Fleisch  röstet. 
j'.^3>   humäl    aufrichtiger   Freund ; 

Gelenksleiden  das    hinken  macht. 
oliL^.^»  himälät  pl  v.  xUm^>. 
^^L^^  humälijj  aufrichtiger  Freund. 
LoL*.3>  hamämä  Hollunder,  s.  .•jL4.i>. 
Ä.^L*^  humäme  Kehricht ,    Abfälle  ', 

Brosamen. 
,..U^  human  Hollunder,    Flieder', 

—  hammän,  him. ,  hum.  Hefe 
des   Volks  ;    Werthloses. 

^jdjL*^  pl  V.  X.Aaj^4.^ ,    J.jL4.i>  V. 

ä^x^^    t    hiimbare    Bombe    pers.  : 
^.>-^4.r>   humbarä  ijj  Bombar- 

^s4.s>    .^    hämig    J,    7/"  hämag    er- 
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viüdet     od.     von     Krankheit    gß- 

io/iu)äclU  sein  (^  l*^'*"*^  ^"^"^ 
v,.Ajij  ^  \  (j!CjA)  ;  verdorben  «ein 
{Dattel)  M.  stinken  {Fleisch  ^^y^o!); 
verderbt  »ein  {»Sitten ,  re/i</i'ö»er 
Glaube) ;  Einen  tadelnd  erwähnen 

_>W£>  ^^.  IjAnigar,  hunulgir  mlzii/eif 
braki(jen    Wasser. 

_j_>U.^  Ijamgarir  bitter,  salzig 
{  Wa-HHcr) ;  »  (Getümmel,    TuiniUt. 

^^S>\^S>  «  hAtnhuin  //"  »  kauvi 
veraländlic/i  durch  die  Nase 
sprechen  {au-i  Ilochinuth  oder 
überhaupt  Q^^Ui>) ;  auf  unan- 
ständige  Weine  essen. 

^♦.^♦^   lifuiliim  e.  Dornbusch. 

0s,4.:>-  *  lulinud  U,  7/  luinul  und 
liuTnftd  aufhören  zu  flackern  ohne 
ganz  zxi  erlöschen  ,  s.  vA— 4 — 9 
{Feuer   o»-\4.:>3,     .LäJI    OvA^.^ 

lP^:>-  LäLij  ^_5  L^H^) ;  on 
Heftigkeit  verlieren  {Fieber)  ;  «icÄ 
abkühlen,  beruhigen  {Zorn  etc.);  in 
Ohnmacht  fallen  od.  sterben  {Kran- 
ker) ;  entmuthigt  werden ;  —  h) 
\X^Z>  A,    Jf  luinmii  aufhören  zu 

ßackern  {Feuer) ;  —  2  die  Flam- 
men löschen,  ds  Feuer  bedecken ; 
abkühlen  ;  entmuthigen  ;  —  4  = 
2;  ruhig   sein,    schweigen    (1^^^ 

^k  liiimar  7  m.  (7,  7/'  luunr  be- 
decken ,  verdecken ,  verstecken 
(JCm*)  ;  sein  Zeugnifs  nicht  ab- 
geben,    damit     zurückhalten     {^ 


L^Äi    !J1   «jLj^l) ;  sich  vor  K. 

schämen  ,.^^  (   ^^^\Ä**.*) ;   Einem 

{Aco.)  lieranschendes    zu    trinken 

(jeben    (.♦^^Ji    »LÄa«*)  ;    den    'I'eig 

durchnäuern     (,•«.->.— >V«*_jl     ,i 

> 
^A^\»i)  ;  7*«»«.  ^:>     Kopfweh, 

Katzenjammer  haben',  —  b)   , 


A,  Jf  lulmiir  sirb  verl)erg(^n  od. 
mit  dem  iSchlcicr  bedecken, 
versteckt  sein  {durch  e.  /S'.  v-J, 
vor  K.  ,.%c ,  ^  .)^j) ;  sich  tjanz 
verändern,  die  früheren  Eigen- 
schaften verlieren  {S.  qO  U.*^  ^*  J 
iuJLc) ;  —  2  bedecken ;  verschleiern  ; 
den  Tcü/  säuern;  —  3  sich  vor 
Einem  (^— ')  verstecken  {z.  li. 
Wild  Ki  ^XJi^\  tJl  Ki  ,xiL:>); 
einer  iS.  nahe  sein  (xj  .Li) ;  an  e. 
Orte  (vice.)  beständig  verweilen 
(a^ J^  AJ   ^Lii   IJI  ^Ä<o  y«L:>) ; 

sich  mit  e.  S.  mischen,  dieselbe 
völlig  durchdringen  («.  Ji.  die  Arz- 
nei das  ÜebLüt  \6\  tl^AÜ  8y«L:> 
b^y:>-  Jail3-)  ;  den  Verstand 
trüben  {Krankheit,  Ire»?*) ;  einen 
Freien  als  »Sklaven  verkauf  en  ; 
f  E.  betrügen  ^fc  ;  /  e.  (Jomplot 
gegen  Einen  schmieden  ^^fi ;  — 
4  hinter  etwas  versteckt  sein  ;  ver- 
stecken,  vor  E.  ^^,  ^^t  m.  ^J<c■; 
sein  Zeugnifs  zuriickhallen ;  den 
Teig  säuern ;  etwas  im  »Sinne 
herumtragen  (»-^.Aoi) ;  vernach- 
lässigen {e.  ti.  y)-i^i-^);  —-  />  Eoj)f 
u.  Gesicht  verschleiern  {Frau) ; 
in  Gährung  gerathcn  {Teig,  tSjii- 
rituosa);     aufgehen   {Teig);     — 


J 


♦> 
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6  sich  verschworen  ,  konspiriren  ; 
8  =  5',  —  10  Einen  zum  Sklaven 
nehmen  (»iAaxXawi). 

^:>  hamr  {meist  fem.)  Wein  {pl 
.*.■♦.;>  humür) ;  jedes  gahrende 
u.  berauschende  Getränk ;  — 
himr  Ha/s ;  —  hämar  Alles 
was  verbirgt  {Schleier ,  Berg, 
Baum  etc.)  ;  —  hämir  weinreich ; 
berauscht;  —  himirr  Schleier;  — 
s.    ,'l4.x>  pl. 

0.4.^  hämre  Wein ;  berauschendes 
Getränk  ;  Sauerteig  ;  —  himre  Art 
dn  Schleier  zu  tragen ;  Hülse ;  — 
hdmre  Sauerteig ;  Weinhefe ; 
Schminke ;  Kopfweh ;  pl  j*-^* 
hümar  kleiner  Gebetsteppich  ;  — 
humre,  hämare  betäubende  Par- 
füms ;  —  hämre ,  hämare  grofse 
Menge ;  —  hämare ,  hi. ,  hü. 
Wohlgeruch. 

ic  ,M*.3»  h^mri}^  purpurroth ;  weinartig. 

^j^4'^  ^  lämas  U,  If  hams  von 
Einem  {Acc.)  den  fünften  Theil 
seiner  Habe  nehmen  {^^^Xm^4.o 

f^^j\j.A\) ;  —  I  dr  fünfte  sein  od. 
als  der  Fünfte  zu  Andern  {Acc.) 
kommen ;  —  2  ein  Fünfeck  oder 
fünfeckig  machen;  —  4  fünfe 
werden ;  die  Kameele  am  fünften 
Tage  tränken. 

jjM-».:>  hams  /.  fünf;  die  Hand ; 
—  hims  Tränkung  der  K.  am 
fünften  Tag  ;  —  hums  u.  humus 
pl  (j^L^i>i  ahmas  Fünftel. 

X.Av*.4.r>  hämse  /.  y^^.^  hams  fünf. 

^yM/.^^  harasün  cas.  obl.  u.  vlg. 
,-^^Jwws.4.i>  hamsin  fünfzig ;  die  50 


Tage  vor  dem  Frühling säquinoc~ 
tium  ;  50  tägiger  heifser  Wind  in 
Aeg. ;  ,'*x>-w.4.i*  »Axfi  Pfingsten. 
■jü^.^.^  *  hämas  ü  u.  I ,  If  hams 
u.  humü^  zerkratzen  ,  mit  den 
Nägeln  verwunden  ((jiiAi>)  ; 
^^>•l  ^  Einem  e.  Ohrfeige  geben ; 
Einem  {Acc)  e.  Glied  abschneiden 

JC^4.3>  ;jt  hamä^tar  gemein,    geizig. 

\jj2u^  ^  hämaß  U,  If  hamß  u. 
humüß  schwinden ,  abnehmen 
{Geschwulst  der  Wunde   r^jk^  r" 

—  If  hamß,  humüß  u.  mähmaße 
Einen  entleeren  {Hunger  b^ÄO^s^ 

5    -      -       O       I,- 

Lviv2»>)  ;  leer  sein  u.  Hunger  haben 
{Bauch    [5.   4.   1]    ^^j-L-aJI    ^ 

cL>5  ^^L>  !üi)  ;  dünne  Taille 
haben;    —     b)    ;j>a^r>  leer    sein 

{ Bauch )  ;    dünne    Taille  haben ; 

—  c)  \ja.4.S>  If  KaoI^^  id. ;  — 
6  dicht  dabei  sein,  ohne  zu  berühren 
,.^c  (J»'-;::^' ) ;  dm  Morgen  nahe  sein 
{Nacht) ;  —  7  schwinden,  abneh- 
men {Geschwulst  der   Wunde). 

j^L>ka4.3>  humsän  /.  ö  =  ^J»a^♦i>  /.  ä. 

Kao^^-  hämße  Hunger. 

^♦i>  *  hämat  /,  If  harnt  Fleisch 
braten  {nicht  weich  ^,^kh  ^1  a'^^ü 
^:^Ai2ÄJ) ;  e.  B'öcklein  abhäuten 
u.  rosten ;  —  U  u.  I  Milch  in 
den  Schlauch  thun  (-»-x-Xj)  ^ 
s^\Jk^  j,  2JLä>  \6\  [2.  i\);  — 
U,  If  liamt  u.  humüt  gui  riechen 
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u.  Oegn.  übelriechen  {Müch, 
Schlauch  ^^-xJlJt^  i^LÄ-»M.Ji  ^ 
o^j'wL)  \ö\  [1]  Lb^4.i>»  LLi4.^ 
O-ou  !t3i  Ja4H5>  ^Läj^  ^.^^, 
x^^) ;    —  b)  Ja43-  yl,  //  hämat 

id. ;  »<oZz  sein  ( ->^*) ;  erzürnt 
sein  (v-AAiai) ;  —  5  stolz  sein ; 
aufgeregt  seiji  (Meer  ^♦.iaiJi) ; 
erzürnt  sein ;  brüllen  (Hengst  yJ<^). 
,ia4^  hamt  sauer ;  5i</er  J^. ;  e.  Baum 
mit  efsbarer  Frucht,  aus  dessen 
Holz  Zahnsiocher  gemacht  werden ; 

—  liämit  aufgeregt  (See). 
yj.il 4.r>  *  hamtarir  Salzwasser. 
ftib.»^    hämte     Geruch    der   Milch, 

der   Weinblüte ;  säuerlicher  Wein. 

%-4^  *  Mma'  ^,  //  ham',  humü'  u. 

..Ljt^i>  hama*än  hinken  (Hyäne). 

J^^  *  hämal  C/J  7/  humül  Jemands 
Nmne  ist  unbekannt  und  seine 
Stimme  gilt  Nichts  (».-j  O  j^ 
j-§i  i<^^  ^^^  '^♦^  ^J^3 
j3woL:>)  ;  unberühmt  sein  M. ; 
ohnmächtig ,     schwach     sein ;     — 

Po»».  J-*~:>  in  ^o/l^e  Gelenklei- 
dens hinken  (M.,  Thier  ^y4-^  ^ 
O^^  *^  ^^')>  —  •^  Einen  in 
der  Dunkelheit,  unberühmt  lassen 
(Gott) ;  ein  Kleid  mit  Fransen 
versehen,  s.  flg. 
J»4>^>  liaml  langhaariger  Teppich ; 
Haare  von  Plüsch  od.  Sammet; 
Fransen  ;  Einh.  ö  Straufsgefieder  ; 

—  himl,  liuml  aufrichtiger 
Freund ;  —    hämal  pl  v.  JwoL^. 

Xi».->  hämle  Baumdiekicht ;  Straufs- 
gefieder ;  e.  Franse  (s.    vor.) ;    u. 

Wahrmiind,    Arab.    Wörterb.      I. 


liimlo  Stoff  von  Kavieelhaaren, 
Seidenfiaaren ,  Plüsch  ,  Kamelot ; 
—  Mmlü  pl  cy^U.i>  himälät 
Geheimnifs. 

Ä-».4-^  liimamc  pl  v.   ^♦•^  liurnin. 

v^*H?>  4b  liämau  U,  If  Iiamn  ver- 
muthungsweise  sagen,  vermuthen, 
meinen  ;  annäherungsweise  schä- 
tzen   (Jjj    lül    LUh>    ^^^^  ^ 

(y4^)  *  L4..6»  hämä  ?7,  If  hamw 
dick  u.    härtlich    sein    (Dickmilch 

Cy4S>  humüd  Erlöschen  ;  Abkühlung ; 
Abnahme  (Fieber) ;  Entmuthigung, 
s.  «A^,>  *  ;  —  hammüd  Ort  wo 
Feuer  bedeckt  u.  verwahrt  ist. 

,^^r>  hamür  Sauerteig;  s.  -^S^  pl. 

[Jiiy4.^  hamü^  Mücken  pl  8.  ^ij^^-^  :j^. 

0^-4J>  humül  Lhinkelheit ,  Namen- 
losigkeit;  Verlassenheit;  Schwäche, 

S.        X^-^         VL. 

m 

^_y.tS>  humum  If  v.  ^^♦.3>  *. 
vi>-i^^i>  ^  hamit  grofs,  dick,  fett. 
^4.J>  hamir  gesäuert ;    m.    B    Sauer- 
teig (auch  Erde  als  Stoff  des  Men- 
schen ,   plastisches    Material) ;    — 
himmir  Säufer. 
Z^yK*-^  t  hamii'gijj  Pastetenbäcker. 
*w.43»l  ähmisä' 
ähmise  Fünftel ;   j»^ 
^Jl     Donnerstag;     ^J)    Heer, 
Armee  (aus  5  Theilen  bestehend : 

Vorhui  &-«t-\ÄvO ,    Centrum  «^^Jli  , 
rechter  Flügel  ä-m-ij^,  linker  Fl. 
ByMMyQ,  Nachhui  KÄLmm). 
yjtaj^4^  haraiß  ^Z  (j>öL^3»  himäß,  /. 

79 


^j^j^4S>   harais  pl 

U.    Kjw.,»J>I 


y^  X  ^^^^ 


626 


u«\Ä^» 


hamä'iß  leer  {Bauch) ;  m<  leerem 
Magen ,  hungrig ;  «ii^  dünner 
Taille ;  B  schwarzes ,  viereckiges 
Kleid. 

Jaj^*i>  hamit  ^erös^ei?;   Sauermilch. 

Jw^^x>  hamil  ^üe^cÄ  (Fleisch) ;  ^an^ 
w.  weichhaarig  {Stoff) ;  —  H  hamile 
^Z  ^jL^-i^  hamä'il  weicher  Sand 
od.  Grund  mit  reicher  Vegetation; 
weich-  u.  langhaarige  Teppiche 
od.  Stoffe,  Plüsch,  Sammet,  Ka- 
melot; Strau/sgefieder. 

^4.^  hainim  gepriesen ;  hochsinnig. 

^^  ^  hann   ü,  If  hann  den  Palm- 

strunk  umhauen    {\j>s>    ciAi»  ^ 

X*Li    ioi);    S.    L;j>   :fc    U.    ^■^Z>  :ft; 

/'«  ÄzJc  wegnehmen  (io)  \jL/o  ^^ 

ö»Ai>)) ;  nach  u.  nach  leeren  {dn 
Korh) ;  J'«  {Acc)  Ehre  u.  Bechte 

zertreten  {  ^.-öj    Ul  ^y.'st^\    ^ 

^^^a:^\/i)  ;  —  / ,  7/  hanin 
näselnd    sprechen ,    iveinen    oder 

lachen    {^^^^^^    loi    l^j^ci»    ^ 

V..JÜ1))),  5.  iCs3- ;  —  10  stinken 
(Brunnen  ci^ÄJol). 

E 

La^  :^  häna'  ^,  Jf  han'  <iew  Palm- 
strunk umhauen  (^tlai) ;  «.  das 
vor.  u.  ^ys>  ^. 

Lc>  hänan,  liäna  unzüchtige  Reden 
od.  Handlungen;  Unheils.     -ÄiC>. 


v«jLa^  hinnäb  lang  ;  dumm ;  dickna- 
sig;  »  dicke  Nasenspitze. 

^woLxrJ»  hunäbis  pl  Qt^i\.X:>  hanäbis 
zwerghaft ;  sehr  dunkel  (Nacht) ; 
alt ;  stark ;  Lowe. 

CL^La^  hanäti  pfui  über  dich  ( Weib)  ; 

U.    ^3^'*"^    P^  ^-    ^^'*'^  W.       -ÄAi>. 

V.  0<AaJ>. 
(jOLAi>  hanädil  pl  Nilkatarakte. 

,wwLä:>  hannäs  Teufel;  ^  teuflisch. 

't6,m^\J.Z>    pl    V.    y*^A3>  ,     yOv.Äi>    V. 

-AOA^. 

Jüa^^La^  hanätit  zerstreute  Haufen. 

J-Aii^'-Aii»  hanätil  ^Z  v.  '»JyLi.Xz>. 

^^sLa:>  hunafis  Löwe ;  s.  ^L^*Jus>. 

oLa^  hinäq  u.  hunäq  Strick  zum 
Erdrosseln ;  Kehle ,  Stelle  des 
Halses ,  wo  erdrosselt  wird ; 
f  Kragen ;  3  Kji.Xs>  4. ;  —  hunäq 
Erwürgung;  (u.  0  hunäqe)  pl 
<wÄ.AiU-?>  hawäniq  Halsbräune, 
Angina  ;  —  hannäq  Henker. 

hanän     Lebensfreuden ;    — 


O 


LAr> 


hunän 


hinan    Beschneidung ; 

Schnupfen,  Potz,  Flufs. 
\^jajJLk^  hanäniß  pl  v.  ^^j£)yks>. 
^^Ä:>    ^    hänib   A ,    If    liänab    am 

Nasenflufs   od.   Rotz   leiden   (K., 
M.  .♦jL'*'^  ÄJ  ,.^0);  schivach  sein 


(Fufs  o.A^^);  hinken  (M.  r^j^)\ 
umkommen  (y5*A^) ;  —  4  umkom- 
men {\^l^)  ;  zu  Grunde  richten, 
vernichten   (»^5^*1^1) ;    abschneiden 
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(«lii) ;  achmach  machen   (q^*,^)  ; 

—  5  stolz  sein  (,aXj). 
v«,aJj>  himl)  pl  VtajLxJ^l  ahnäb  innere 

Seite  der  Kniee  u.  Schenkel]    — 

hänab  Gelenksachiväche. 
ö^w^A^*  ^t  hiirabut    schlecht,  gemein. 
X>UJ»?>  liümbage  grofser  Krug  für 

Wein  od.  Korn  iprs.  (^aa^^-). 

^j^j^/^  :f.  liämbas  If  »  die  Beute 
theilen  (ü^a^jüi   ^y^u**Jb). 

(-^^AA^»"  hämbas  kurz  u.  dick  M. 

jjÜwaÄ^  :f^  Mmba^,  himba^  der  sich 
viel  bewegt  M. 

%j^z>  ^  hümbu*  Verdecktes ;  Früchte 
im  Laub]  ä  Oberlippe,  kl.  Schleier. 

^JijJkS>  :f.  hiimbuq  geizig. 

'»^Xs>  hämbe  Verderben ;  —  hänibe 
reizend  u.  süfsstimmig  f. 

(j^^X.:>-  :f.  humbüß  Funken  vom 
Feuerzeug. 

jLäa;>  :/.  hintär,  j^XaS>  Heifshunger. 

s^,^.Ä-Ä.r>    ^    hüntab     unbeschnitten 

{Clitoris) ;  schwach  ;  zwerghaß. 
XäÄa^-  4:  hüntu*^e  Füchsin. 
^  hiintuf  Haute  Pfl. 
^    hänat   7,     If    hant   {die 
Schlauchmündung)  auswärts   bie- 
gen   {um    daran    zu    trinken    ^ 

üJ^v,^,aias);  verlachen,  verspotten 
Äcc.    (^J     j^/);    -    b) 


Ä,  If  hänat  gebogen,  geneigt  sein ; 
weich  sein',  schwach,  impotent  sein 
(LÄAi>  jLaö)  ;  f  verweichlicht  sein, 
weihische  Planieren  haben',  verzogen 
sein ;  —  2  f  verweichlichen,  wei- 
bisch erziehen,  verziehen ;  s.  viiAÄ^; 


—  5  weich,  schwach,  impotent  sein 
KA^  j3  vi^-Air  nach  Weiherart 
u.  unterwürfig  reden ;  f  venoeich- 
licht,  verzogen  sein;    —    7   =  6. 

vi>.Ä3»"  hint  innere,  hintere  Wangen- 
seite ;  —  hunt  pl  öLJL:>  hinat 
Falte,  Biegung',  —  häiiit  biegsam ; 
weich,  kraftlos ,  ohnmächtig  ;  im- 
potent ;  f  verzogen ,  verdorben 
(Kind). 

sLaa:>  hantät  s.     Jj^*s>  :f.. 

'iL^Xz>  hintabe  milchreiche  Kn. 

JxX:>  häntar  Abfälle,  Schmutz  etc. 
was  im  verlassenen  Lager  zu- 
rückbleibt (hiintar,  hintir,  hiintur). 

iCA*AAi>  hantd'be,  hi.,  hu.  milchreiche 
Kn.  ;  ÄJtAiJ>  ^  huntu'e  Füchsin. 

JsJlA.i>  ^  häntal  schwach]  fett  u. 
schlaffbäuchig  {Frau). 
'ji/,^  u.  hänta  If  »wÄa3»  hantät 
impotent  machen,  s.  isi>-i^*  ;*. 
'jj<:>  hünta  Äsphodelos  ;  pl  ^La:> 
hanäti,  lianäta  u.  CULa:>  hinät 
Hermaphrodit,  Zwitter. 

.:pVA  j>  :jt  liängar  pl  ->"U-C>  hanägir 
grofses  Dolchmesser,  Dolch. 

Jsjp^ri»  ^  hingil  dumme  Schreierin ; 

—  hängal  If  »  e.  solche  heirathen. 
,'*:^Äi>  :f.  hänhan  If  »    undeutlich 

u.  durch  die  Nase  sprechen ^•yS>  ^j,. 
\^\\kz>  *  hündub  bösartig  M. 
^j^j.(AAr>    4;    handaris  pl    ,oLjL> 

hanädir  alter   Wein  od.   Waizen. 
cv-\a3»  *  hünda'  kleine  Heuschrecken ; 

—  hündu'  Frosch. 

Ou\JL5>  *  händaf  If  e  rasch  u. 
auswärts  gehen ,  stolz  einher- 
schreiten  i^^    ^»ivXs3i      c-^^^'^. 
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sJj<-Xa:>    :f^    händaq    Jf  H   e.  Graben 
ziehen ,    mit    e.    Graben   umgeben 

vj5t\Ai>  händaq  pl  vj50Lx3>  hanädiq 

Festungsgraben,  Bavin. 
iüt\Ai>  ^  händale  Körperfülle. 
^ci\X:>-  :(:  Mnda  If  öit-Vi^-  handät 

Zoten  reden,  s.     JaXs>  ^. 
lXj<-\ä;>  :);  hindid  pl   (Ajt->L/.3»    ha- 

nädld  guter  Dichter   u.    üeberlie- 
ferer  älterer  Gedichte  ;  Berggipfel ; 

lang  u.  dich  ;  tüchtig  ;  heldenhaft ; 

Hengst  u.  Gegs.    Verschnittener. 
-Xs>  ;/.  hiinur  etc.  pl  v.  .iLr>. 
iJL,5>  ;jt  häniz  A,  If  hänaz  m.  j^-*«^ 

hunüz  stinken  {Fleisch  .-^Äil). 
^J>  Mniz  stinkend  (Fleisch). 
\^jXs>  :/.  hänzab  Satan ;  verworfen. 
»^iA.c>  :jt  hänzage  HochmiUh. 
B .  jAi>  ^    hänzare   Eisen- Instrument 

zum  Steinbrechen',  Dicke. 

..\^lXs>  ^  hanzuwän  Eber;  Affe  ?n.; 

—  ,.J^jJL5>  hunzuwän  u.  ä  m, 
Ä-kiUjAi>  hunzuwänijje  u.  »^ja^ 
hunzuwe  Hochmuth. 

-JiJL^  ^  hinzir/.  »^/  j;^^-^  hanäzir 
u.  -j\La3»-  hanäzir  Schwein ;  ^ 
^^j  h.  bän'ijj  Wildschwein;  » 
hinzire  /S^aw,   Halskropf. 

^w/JL3>  ;it  hänas  /  w.  ü,  If  haus  w. 
jj/^k-».^  hunüs  hinter  den  Andern 

zurückbleiben  ,-*c  (,3>Ij));  Einen 
hinter    sich    lassen,    zurücklassen 

(»-:>)  )0)  1«Aj;  y,) ;  Einen  beim 
Daumen  packen  (iJ)  *«^L^Ji  4- 
L^-äIoaÜ)  ;  vom  Abwesenden  Schlech- 
tes sagen   V-J  (^J   >wJLcI)  ;    —   b) 


J 


^jt^Xs>  A,  If  hänas   aufgestülpte 

Nase  haben,  s.  ^j^X^\  ;  —  4  E. 
hinter  sich  lassen ;  —  5  verläum- 
den  v^  ;  —  7  zurückbleiben  ^c 

^J^^X:>■  huns  pl  u.  ^\.j^Xs>  f.  v. 
^j/^JLp»!  ;  hünus  Wildkühe,  Hin- 
dinnen u.  deren  Lager;  —  hdn- 
nas  sich  neigende  Gestirne;  Pla- 
neten {bes.    Venus  u.  Merkur). 

.M>.,JsZ>  ^    hänsar  pl   ö.-^La3-    hanä- 
sire    die    Pfade   des     Verderbens 
wandelnd ;  ^  hansarijj  id. 
L^a3»  haniSär  Farrenkraut. 

,y^kz>  '4;  hänsal  If'i  wackeln  u.  zittern 
{Greis  f_^-^^^  j^^  ^^^  y^L/tot). 

,/a.X^  :f.  hinßir  u.  liinßar  pl  .^3Lä:> 
hanäßir  kleiner  Finger  od.  Zehe. 

v»jLi2,Är>  :f.  hindäl)  Fleisch  dr  wilden 
Dattel  J.Ä^. 

iaA.P-  *  Mnat  I,  If  liant  Einen 
mit  Bekümmernifs  erfüllen  {s^S). 

jyLiX^  huntul  langes  Hörn  od. 
männl.  Glied ;  B  liuntüle  pl 
^},J<hiX^  hanätil  von  dn  Andern 
getrennte  Heerde  Rinder  od.  K. ; 
—  ö  haut  die   Wolkenstück. 

'4Jä/>s>  liänza'e  ds  Zotenreden,  s.  flg. 

Jixkz>  *  liänza  If   »LJaÄi>    hauzät 

u.  &.jLiaJL:>  hanzaje  Zoten    reden 

{^^\  &..A-Lj..i>  ^-Jq-a-j<\j  -^ 
jjÜ>..5>Lä.ä.j  ) ;  der  'öffentlichen 
Schande  aussetzen ,  um  die  Ehre 
bringen,  <wJ  F.  (5.4.^    i<3!    w     • 

Ä.j) ;  verspotten  UJ  P.  (w  «^^) ; 
Hafs  u.  Feindschaft  erregen  ,.wO 

,'X^^xii,^  liinzijän  zotig ,  schamlos. 
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<Xs>    «    hÄna'   A^    If   ban'    huren 
(.^\i);  m»7  JFci6ern  (.-Icc.)  aclier- 

Cr*^  a^^^ ;    —    ^,    //  ^y^s> 
Imnü*  sicJi  Einem   unterwerfen  0 


(vjü»  iJ  ^"CaIj  j>) ;  —  2  umha^ien 
{Baum  ^jA^ü  XäLiÄ)  ;  —  4  wn- 
terwerfen ,  unterwürfig  machen 
(Noth). 

hiSnu*  pl  V.  ;oL5»  ;  —  Kää^ 
h^'e  jt)^  ^^-^^  hdnu'  Verdacht] 
schmutzige  Geschichte ;  Hurerei ; 
häna^e  pl  v.  ;ciL5>. 

*  hän'ab  langes  Haar. 
o*^jt>o»  *  hdn*as  Hyäne. 
y^Jo*  *  hänaf  i,   TjT  ^-Äi>    hinäf 


welke,  schlaffe  Sohlen  haben  K. ; 
c?cn  vorderen  Huf  auswärts  drehen 

iiwk^iXp»'^) ;  (ia»  Maul  vom  Zügel 
abwenden,  den  Hals  gegen  den 
Reiter  wenden  (Thier);  in  Schei- 
ben zerschneiden  {Orange  etc. 
^iab) ;  die  Brust  schlagen  {Frau 

L-^vA-^mJ    L^.iAwo    vi>.J.A0);    — 
...        y  •>     ' ' 

I,  If  ^•.Ä£>  hunüf  erzürnt  sein 
(»^j^^-^ai);     —    b)    ^a:>    A,    If 


hänaf  auf  einer  Seite   e.  Rippen- 
bruch haben   (»»-ji?  ^'    ».«Juo  -^ 

^^aS>  hünuf  Spuren;  s.  v^».JLp-  u. 
.^Ju.i^ ;  —  8  hänafe,  hi.  Oran- 
genschnitte. 

^jmJü,^>  4t  Mnfas  7/"  ä  Einen  verab- 
scheuen u.  sich  von  ihm  abwen- 
den ^  (^♦.^ac  jtXc^  (H^y^)- 


tL-.«*^.JLs>  hunfusft',  Imnfaa.l'  u. 
>L.AMy..ft.Ä.£>'  Ininfasc ,  lidnfuflo  pl 
^j^iLXs>  lianäfiB  u.  ^.a5-Ä:> 
lianafls  schwarzer  Mistkäfer 
{Skarabäus) . 

5Äa3*  *  lidnfu'  dumm. 

>wÄ>jÄäJl3-  ;^  hanfaqiq    Unglück. 

«wiLL:>  ;)t  liänaq  f/,  7/  lianq  erwür- 
gen {mit  e.  Strick  .*^*^  ^«-^^  *»ftÄ.:> 
Ok^j  ^-"^^^  akÄX:>) :  ersticken 
{Thränen  die  Stimme)',  —    2  er- 


würgen ,  ersticken ; 
..«.jwXaimJui  nahe  an  den  Neunzigen 
sein ;  —  3  If  *JjUj>  hinäq 
f  Einen  tüchtig  ausschelten ,  her- 
unter machen  u.  prügeln ;  — 
6  einander   schlagen   u.    zanken ; 

—  7  erwürgt  werden  ;  —  8  er- 
würgt werden,  ersticken. 

VwÄa3»  hanq  Erwürgung ;  Erstickung; 

—  häniq  erwürgt ;  —  hünuq  enge 
Ritzen,  Spalten;  —  ^-f^'  ^^^3» 
Handwurzel. 

ik4jL:>     ^     häname     Athembeengung 

durch  Auswurf. 
&-a3»  hiinne  näselnder  Ton  ;  Vorhaut. 
{yj>J>)    ^    lä3"    hänä    U,    If   hanw 

Zoten  reden  {»3..JiXA  ^^  ^j^:^^) ; 

unzüchtige    Handlungen    begehen, 

s.  ^^:j>  4,' 

0^,P»  hinnäut  Tüchtiger,  der  nicht 
ruht ,  bis  er  sein  Ziel  erreicht, 
sich  gerächt  hat  etc.  ;  e.  Seethier. 
/.£>  hanüh  Enoch. 


ZA 


jy 


,xi> 


hinnäur,     ,_^x^    hanäwwar 
Welt;  j^  yi\    Hyäne,  Euh,    Un- 
glück u.  Glück,  Gesäfs,  Aegypten, 
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Basra ;  —  hannür ,  hanäwwar  e. 
Rohrpflanze ;  Glück. 

{jOyk:>'  hinnäuß  pl  ;j»a*i^iLÄ3»  hanä- 

nlß  Milchferkel,    Spanferkel]    u. 

»  Junges;  klein. 
c_^^  hanü''  Betrüger,  Wortbrecher; 

—  hu.    Unterwürfigkeit. 
0».ä3>     hanüf    pl    >^Är>      hünuf 

schlaffsohlig  K. ;   —  hunüf  Zorn. 
^a3»  *  hänija  A,  If   Mnan   Zoten 

reden  {J^^  ^^ii  [i]  L^i*  O  a)  ; 
den  Palmstrnnk  umhauen ;  — 
4  Zoten  *  reden ;  ^tr-^  ^a^) 
vernichten  ,    verderben     {\^)S'\) ; 


M. 


O' 


,  c^i>  hdnan  da«  Zoten  reden  s.  vor. ; 
Unheil;  —  hänijj  zotig. 

1*1^x3-  haniz  ungesäuertes  Brot. 

^^jJ>s>  hanif  pl  \^/.z>  hunuf  grober 
Hanf  od.  Hanfkleider. 

v,»ÄxÄi>  haniq  erwürgt ;  erstickt. 

,.^jwAi>  hanin  näselndes   Weinen  od. 

Lachen,  If  ry^  :{;' 
y^  ^  haww  Hunger;    weites    Thal; 
—  huw  w  Honig ;  —  h  äwin  5.  \^y^  • 

L,i>  ^  8.  \^y^  ■+.  ;  —  ^\yZ>  Ijawä' 
Leerheit  des  Bauches;  leerer 
Raum,  Intervall ;  Nasenbluten. 

\^\yS>  V.  iüLi>  ;    ^3![^^  v.    'ii^ils>. 

Oi_j«P*  hawät  das  Rauschen  der 
Flügel ;  leiser  Ton  ;  f  Narrheit ; 
If  V.  0».3»  ^  ;  —  hawwät  Un- 
erschrockener. 

^S\y^  pl  V.   ^S\j>-  u.    y<i\j*S>. 

,..jajL.3>  hawatln  pl  v.  ,..  jiJL:>. 

»j>'\y^  {pers.  hägse,  türk.  högä) 
arab.  hawä^e,  hage  u.  liöge  Herr, 
Meister,  Doktor    {Titel,    in   Aeg. 


Anrede  für  Oentlemen,  Reisende, 
Kaufleute  etc.,  bes.  Europäer). 

.l4.:>  huwär  Gebrüll  der  Rinder; 
Geblöke  ,  s.  \y^  ^ ;  —  hawwär 
/.  ö  pl  ^y^  hür  sehr  schwach 
{M. ,  Holz) ;  empfindlich  K, ,  ^ 
..LAjtJt  dem  Zügel  gehorchend; 
—  »  hawwäre  Hüften  ;  pl  \y^ 
hür  sehr  milchreich  Kn. 

-^  SyZ>  hawärig  pl  v.  ^>jL3». 

^\  ;|»-^  här^zm  Kharesmien  pers. 
vj5.tj-:>  pl    V.    o^Lj>;    Ä-ijij..:> 
ha  wärine  pl  v.  ^^yS>  ;  Qj.i^3> 

V.  ol;^^- 

[jo\yS>  hawwäß  dr  Palmblätter  ver- 
kauft; —  hawäßß  pl  V.  ;joL5> 
u.  '»>*o\^. 

.aoL.3»  hawäßir  pl  v.  ö->oL3». 

{joSt,^  hawwäd  der  kühn  eintaucht, 
sich  in  Alles  einläfst. 


'9.]o\y^ 


^ 


lD\yZ>    pl     V.      Jo\.i>  ,     ^ 

v_il*.i>  hawäf  Gerücht,  Lärm. 
\J^\yZ>  hawafiq  die  vier  Weltgegen- 
den, s.  <wä5L.:>. 
<^y^  pl  V.   jLi>  u.   &.a5L>. 
^^y^\yi>  pl  V.   q'"-*'-^  ;   \J>^\y^    V. 

ä.äJL:>. 
jjii,xifj,:>  pl  V.  Äi/ii-«Lp»;    %ji\yi^  v. 

...L,:>  hiwän,  huwän  {pers.  hän) 
pl  &.ik3»i  ähwine,  pl  pl  ryy^ 
hön  Tisch,  Speisetisch  ;  —  haw- 
wän  Verräther ;  —  huwwän  pl 
V.  i-yJ^-^ ;  —  hawwän  u.  huwwän 
pl  ÄJj.^i  ähwine,  i*)^^  haun  u. 
liun  dritter  Monat  dr  heidnischen 
Araber. 
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iüijj>  IjawwAne  Rückseite. 
oiJ^«.^  pl  V.  »LiüLi*-  Kloster   pers. 


u.  0*.->^.5»;   ^^,-y|^ 


^  V.  ^.J\s>. 


iuL^*-     liawHJe     Leerheit,     Leere; 

Hohlraum,  If  v.  (J-j^  *• 
{yjy:>)    4,   v-j'wii*    häb    U,  If  Laub 

»7»  JrwiuiÄ  gerathen  (JiÄS)). 
ÄJ».^  häube  Hunger. 
(O^)  *  oL:>  bat   Z7,  If    baut  «. 

liawatän  «icA  auf  die  Beute  {Acc. 

od.  v^)  stürzen  {z.   B.    Falke    jr 

(A-x-x^Ji  J^  u^aftii);  packen, 
ergreifen  {Geier  o»-LaX5>i) ;  ror 
«icÄ  herjagen,  verfolgen ,  vertrei- 
ben (<-^ri^) ;  Einem  die  Treue  od. 

sein  Wort  brechen,  Acc.  (J*^  Ji  a 

Ferwö^en,  Proviant  etc.  Schaden 

leiden  (iu>asXi  \ö\  »}[^  ^);  ^ 
j^Ji    er   hat   Schaden;    altern 

(^-yv.1) ;  —  If  ou.^  hawät  mit 
den  Flügeln  rauschen  {Adler) ; 
f  närrisch  werden,  e.  Narr  sein ; 
—  5  packen,  ergreifen ;  ,•♦£  ab- 
lassen {iS ^^  -*mXj!)  ;  —  7  u. 
8  sich  auf  die  Beute  stürzen 
{Falke). 

Oj3»  u.   ,..Lj*-5>  ü.   o»«^)  u.  vor. 

Äji*.i5>  bäuta*  geschickter  Führer. 

Ö^^  *  bäwit  ^,  //  bäwat    schlaff 


sein    {Bauch 


.1); 


von 


Speis  u.  Trank  voll  sein  (Bauch); 
schlaffbäuchig  sein  M.  ;  mit  E. 
Umgang  haben  V-^  (^ftil  ^1  do  «.). 


^  »->  «  baub  Einh.  »  Pfirsich  (in 
Syrien  :  Pflaume) ;  —  4  j^L^  ^ 
ali&b  klein  u.  verborgen  sein  ]*)l. 

i-l:>y:>  Ij^uba'  /.  äEL>^.>  ljaubä*e 
pZ  O**  dumm,  närrisch. 

'x:>-yS>  bäube  kleines  Lichtfenster  ; 
Guckfensterchen,  Thür-  od.  Wand- 
schieber;  S.   j,yZ>. 

iJ^3-  baud  pl  ^y^  liud  u.  olOj.£> 
baudät   junges,    schönes,    zartes 

Mädchen ;  —  2  '-^■5>  bäwwad 
rasch  einher  sehr  eiten{\.xj.j^  X^) ; 
den  Hengst  unter  die  Kameele 
lassen  (J*^üi!  ^S  ü!  ^  ^ 
^ia\  ,3) ;  von  der  Speise  {rj^) 
etwas  nehmen;  —  5  sich  biegen 
u.    neigen    {Ziceig   ^\      ^-Ä.jLi) 

{Oy=>)  *  —  3  J^Li*  Mwad  // 
äOjL^bo  mit  Einem  nicht  über- 
einstimmen, e.  Differenz  mit  ihm 
haben  (*ÄjL:>),  u.  Gegs.  überein- 
stimmen (iwÄil^) ;  —  4  rasch  vor- 
wärts treiben  ;  —  6  e.  Bündnifs 
schliefsen  (u\^L*j) ;  —  s.  b'üfcJ>. 

^.\Cy^  haudän  pl  Diener,  Gesinde. 

öOj-5>  bude  pl  C>jS>  buwad Helm prs. 

{jy>)  *  J^  bar  ü,  If  buwär 
brüllen    {Bind    j  %-^J     juji     ^ 

o'uo  lüt   |^5_^^) ;    U,    If  hu'ur 

(u.  ö,»,»3")  hu'üre    schwach   sein 

i   3 

M.  (!\3t  r,3j„s>^^o  Jo-Jl  ^ 
wÄxxo)  ;  nachlassen  {Hitze)  ; 
schmelzen  {Schnee) ;  —    7/"   baur 


jy^ 
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e.  Thier  auf  den  Hintern  schla- 
gen   od.     stechen    (,1:5^5    b^Xj^h 

—  i)  )j-^  ^»  -(/  häwar  schwach 

sein  {<^xj^) ;  —  2  schtvach  sein ; 
durch  Hunger  geschiüächt  sein ; 
f-  ausgehungert,  leer  sein  {Bauch) ; 

—  4  wenden ,  drehen ,  biegen 
(u-Äiac^  '^  r^)  i  —  -^ö  Einen 
geneigt,  freundlich  gesinnt  zu 
machen  suchen  (^i^äJlIxÄ-v*!)  ;  rei- 
nigen {Haus  v...,aiizAÄ/^)). 

.  fci>   haur  ^/   ;1>-^'    ^-twar    Thal, 

Bcrgsattel ;    ^ai ,     Golf ;    Flufs- 

mündung ;      ■ —     hur     anrüchige 
Weiber ;  pl    v.    ^|^■^    w.   » ;   — 

häwar  grofse  Schwäche ,    s.    vor. ; 

^ —  »  hure  Bestes y  Erlesenes. 
...i.^r>  haurän  pl  oi    m.   Q.Jjij.i> 

hawärin  der  Hintere,  Gesäfs. 
^.^z>  liäuram  rissiger  Fels ;    —    ö 

liäurame    Weichtheile  der  Nase. 
XJ ,  *3>  t    hürane    Priesterthum  ;   — 

KaJ  ,_^^    hüranijje     Pfarrei ;     s. 

^.j-:>  t  hurijj  ^Z  &.i.lj.^  hawärine 
Pfarrer  {cur 4). 

:  4,I>  4!.  hauz  Feindseligheit. 

vj5;  ».3-  ^  häuzaq  //  ö  Einen  pfäh- 
len, auf  den  Spitzpfahl  setzen. 

((j^_j3>)  4t  y^L^  häs  U,  If  haus 
hinterlistig  betrügen  ^  (iu  .t_Xc> 
...Li>5) ;  «A-^ij  ->  se»«  ^öri 
brechen  ;  stinken  {Leiche  süa^^Lp» 
»,i>..>-».i  !J1  iCä>j^Ji) ;  keinen 
Käufer  finden ,  //aw  abgehen  {S. 
s\.>^S^) ;  —  2  die  Kameele  einzeln 
zum    Wasser  lassen. 


{{J^^=>)  *  ■Ji'ti-  M^  Z7,  If  hauä 
durchbohren  {mit  dr  Lanze  r^*-^) ; 
beschlafen  {^./L.Zi") ;  nehmen 
(lX3-j);  wi»^   der  Hand  einfüllen 

»La^-")  ;  —  2  vermindern,  verrin- 
gern (Ä-AOÜi). 

(Äj.^»  haus  Hypochondrien,  Seite. 
{joj.^  *  häwiß    -4,    //■  häwaß  tief- 
liegende Augen  haben  (lot  v-3  j^ 

plättchen  zieren  {Krone  ^"^-J; 
v..^^ÄJi  ^NJLft>aj);  OMCA  Weniges 
nehmen  {^^^  ^^y^  «tX^»-)) ;  bstOyi>- 
\^*.A>iC».j)  die  grauen  Haare  fan- 
gen ihm,  an  zu  wachsen ;  —  5 
Einem  {Acc.)  e.  Tauschhandel 
antragen  (j^i  «.-x-aJi  «O^^L^ 
iiJ0i3.Lt)  ;  Eins  gegen  das  Andere 
tauschen ;  erwägen,  überlegen  ;  — 
4  Blätter  tragen  {Palme  c^-^j^l 
(jo^.^\ji) ;  —  5  awcÄ  B^ewi^e« 
nehmen ;  —  6  mit  einander  Tausch- 
geschäfte machen. 

{j£yz>  hüß  Einh.  ö  ^^a«  {Palme, 
Kokos  etc.) ;  Bnumblatt  überh.  ; 
isar^er  Zweig ;  —  />^  m,  tL/^3^^ 
/  V.  (j^^i>!. 

((ji?j.:>)  *  (ji3Li>  häd  C^,  //  haud 
w.  hijäd  in  8  Wasser  gehen,  hin- 
einwaten (LadLa^^  L/i?^5>  sLil  ^ 

xJl3»J  !*->!);  iw'»  Pra»«er  treiben 
V-J  (-^erd  »>>j^i  toi  tj^^aib  ^ 
^J»ii) ;  sicÄ  vorschnell  in  e.  S. 
einlassen ,  in  Gefahr  stürzen ; 
(,i>.jj*.;^l  ^2,  (ji^L^  e.  Erzäh- 
lung anfangen  ;    i»e/  eindringen ; 
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das  Schwert  {in  der  Wunde)  um- 
drehen {i>S  ,S>  toi  v_Äaa%JLi  ^); 
schütteln ,  umrühren ,  mischen 
(  Wein  Jal:>)  ;  —  2  in' 8  Wasser 
{Acc.)  gehen ;  tüchtig  schütteln, 
mischen  ( Wein  etc.) ;  —  5  u.  4 
ins  Wasser  führen  {Pferd) ;  — 
8  in* 8  Wasser  {Äcc.)  gehen,  waten. 

'sÄo^£>  häude  Perle. 

{^yi>)  *  —  Imper.  Ja-^  ia-3»- 
hut  hut  stofse  zu  !  {mit  dr  Lanze) ; 
—  5  wiederholt  zu  Einem  kommen 
Acc.  {^^J^  Jou  ^Jl  »Lii). 

Jo^  hüt  pl  qIIxO>  U.  Jo^y^\ 
ahwät  einjähriger  Schofsling,  zar- 
ter Zweig ;  Mann  in  besten  Jahren ; 
»JLb^-i>  hutäne  u.  &-o  m.  u.  f. 
schlank. 

JbfciJ»  *  —  f  2  _byS^"  tanäutar  dn 
Entschlufs  wechseln,  vgl.  jla5>  *. 

{cjS>)  ^  —  2  py^  häwwa*  ver- 
mindern,  abziehen  ^-w«  {»J^  p.,^^ 
ij^oÄJ  !(J)) ;  «ein  jBert  durchbrechen 
{Flufs  (^Ol^l  JvxaJI  ^);  E. 
durchprügeln    u.     schwächen    (-^ 

die  Schtdd  bezahlen  (fol  i^O  j^ 

(^-5^)  *  \Ji\j>  häf  Prä«.  c:AÄi>, 
Aar.  Ä,  If  häuf,  half,  hife  u. 
mahäfe  Einen  od.  etwas  fürchten, 
sich  vor  E.  fürchten  ^c-  od.  q^x, 

für  E.  J^  (i3_^  ^L^J  oL> 


M 


Ä-Ä-k-i^^  ÄiL^-*j 


Q^t  lA/to) ;  Ws»en  (y5»-*^j) ;  — 
U  Einen  an   Furcht   übertreffen 


Wahrmand,    Arab.  Wörterb.  I. 


^J^^Li);  —  2  E.  in  Furcht 
setzen,  ihn  etwas  fürchten  machen ; 
Einen  furchtbar ,  gefürchtet  ma- 
chen ;  —  5  &5^L>-  sich  noch  mehr 
fürchten   als   e.    Anderer   {s.   l) ; 

—  4  If  ÄiL:>l  Einem  Furcht 
einjagen,  ihn  schrecken;  oLp>) 
J.XAAMJ)  den  Weg  gefürchtet,  unr 
sicher  machen ;  —  5  sich  fürch- 
ten, jürchten  Acc. ,  ^/>  od.  ^*c 
S.  (L^;^  ^^^  <~iy^  etwas  für 
Einen  fürchten) ;  vermindern,  ver- 
ringern (^Aaft-o). 

0^-:>   häuf  Furcht;    —   Mf  pl  v. 

^^Jus>\ ;  —  hüwwaf  pl  v.  »«JU  L^. 
(Ö^)  ;jt    iJsLp»    häq    U,    If  hauq 

mt  Ohrringen  schmücken  (e.  Mäd- 

m  i 

chen  J-^»  \^\  Uu:>  vüLi> 
J::JiJ|j     «5«^jL>);     beschlafen; 

—  2  weit  machen ,  erweitern 
(«-Mi^) ;  —  4  verreisen  {^„^O 
(ji3,Ji  (3);  —  5  weit,  erweitert 
sein  (  jcav.j1)  ;  weit  entfernt  sein 
(lXclaj)  ;  —  7  weit  sein. 

vjj^^  ^äuq  Ohr-  od.  Nasenring ;  — 
häwaq  Erätze ;  Geräumigkeit  s. 
vor. ;  —  .tL3»j>  f.  V.  vJJ*3»). 

(4^=>)  *  v5L5>  Ml  U,  If  haul  die 
Seinigen  gut  schützen,  regieren 
u.  für  sie  sorgen ,  Acc.  od.  ^J>^ ; 

—  If  haul  u.  hijäl  das  Vermögen 
gut  verwalten,    administriren    {^ 

2  Einen  in  Besitz  setzen  u.  reich 
machen,  2  Acc.  (^JLLl  «ill  &J^ 
X^sJOo  n\j\  n\Jac\   ^^\) ;  Einem 
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etwas  zu  Theil  werden,  zukommen 
lassen  od  auferlegen,  2  Acc.  ;  E. 
zu  seinem  Verwalter  machen;  — 
4  Act.  u.  Pass.  viele  Oheime 
haben  s.  ö'-il> ;  aus  äufseren  An- 
zeichen Gutes    von   E.    urtheilen ; 

—  5  id.  {s.  ij*^3>  ;jt) ;  J\s  Ver- 
walter sein;  —  10  j^ji^Ä^i  u. 
oLs^^Xa^»)  Einen  {Acc.  od.  (3) 
zum  Oheim  haben ;  Oj-i^^Ä^)  E. 
als  Sklaven  nehmen,  s.  flg. 

Ok:>  häwal  Güter,  Besitz  {besonders 
Sklaven) ;    das  Gebifs  am  Zügel ; 
s.  pl  V.  oL3-,  ,^L:>  u.  v5j3>. 
-J^:>    häulijj  pl  öy^  Mwal  guter 
Verwalter,  Hirte,  Gärtner. 

(qj^)  *  qI-?^  tän  I,  Ij-  haun, 
häne,  hijäne  u.  mahäne  täuschen, 
betrügen,  verraihen,  Acc.  od.  V— J  P., 

Acc.  od.  ^  S.  (lij.:>  i^yS^..  ^iL:> 
Üt   ÄJLi^*    &.jL^3    Ä.iL<.3»>) 

^iL3»   t3Lflj»|    ^AaJu   ^  ^■•••'.J^ 

J'«  Fer^rawen  mißbrauchen,  ihm 
Wort  od.  Vertrag  brechen,  2  Acc. ; 

—  2  Einen  für  einen  Verräther 
halten  od.  erklären;  —  5  täuschen, 
verrathen  ;  —  8  id. ;  Km*Jl^  qLä3>) 
sich  selbst  betrügen ;  —  10  zu 
täuschen,  zu  verrathen  suchen; 
Einem  mifstrauen. 

...  *h5>  haun  u.  f  häwan  Betrug,  Ver- 
raih,  Vertrauensmifsbrauch,  Wort- 
bruch ;  f  Ehebruch  ;  s.  pl  v.  ^y^. 

'»<jy^  Mwane  pl  v.  ^-~jLi>. 

äk^»  hiiwwe  Widerwärtigkt;  gr. Ebene. 
j5k.i>  hu'ür  M.  ö  grofse  Schwäche. 


3^ 

'»J^yd>    hu'üle    Verwandtschaft    als 
mütterl.  Oheim ;  pl  v.  uLi>. 

c    - 

,..»,».3-  ha'dn   treulos,    verrätherisch. 

[^y^  *  häwa  /,  If  hawä'  verlassen 

u.  wüst  sein  {Haus    JtAJ)  Oj.3» 

—  If  häwan  u.  hawä'  bei  leerem 
Magen  wiederholt  von  Hunger  be- 
fallen  werden    (^_£^-j^-j    O   -^ 

leeren  Bauch  haben,  nicht  schwan- 
ger sein  {Frau),  od.  eben  geboren 
haben ;  das  Feuerzeug  versagt  (-^ 
(^_^  ^    \6\  J^i^!);    ~    i,    If 

häjan  die  Sterne  trügen  u.  lassen 
nicht  regnen  (.•o^^^aJI  o^-:> 
.kuJ  _x».ii  c^-^-^^  5<->0;  unter- 
gehen {Stern) ;  —  //  hajj  beab- 
sichtigen,    unternehmen     (»L.-.P> 

»Js-Aoä  to!  L^i>  ikjj.:<^j);  If 
häwan  u.  hawäje  packen,  rauben, 

entreif sen    {^^y~s>    £   --XC>.J)    ^ 

\ÄlaX:>i  liil  ÄJ  1^3-3) ;  —  b)  {^yS> 

A,  If  häjan,  huwijj,  hawä'  u.  hawäje 
leeru.  verlassen  sein  Haus  (s,i^J^^ 

L.^JL^S  ^^  O.JL:>  IJl);  ^eer  sein 
{Magen) ;  nicht  schwanger  sein 
{Frau) ;  —  2  If».j^^'  sehr  fett  wer- 
den {Vieh  äjU:  «dj  \6\  (3UI  p. 
^♦AvJ  1);  dr  i^raw  {Acc.od.  j)  PTÖcA- 
nerinnenspeise  geben,    s.   'ii,jj.:>  ; 
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täuschen  {Sterne  «.-?);  «ich  zum 
Untergange  neigen  {Sterne) ;  den 
Bauch  hohl  einzieJien  {Betender) ; 

—  4  If  i^!fcr>l  verlassen  und 
wüst  sein  {Haus) ;  leer  u.  hung- 
rig sein  {Magen) ;  hungrig  sein 
{M. ,  Vieh) ,  u.  Qegs.  sehr  fett 
sein  ;  versagen  {Feuerzeug) ;  tävr 
sehen  {Sterne) ;  —  8  leer  sein  ; 
ihAaü  Lo  ^^yK^\  Einem  Alles 
nehmen  (&xx>  t-  ^Si,  J^  »Ai>t) ; 
schzoachsinnig ,  kindisch  werden 
(/Jläc  v.^^ü);  ra?*Jen  m.  fressen 
{Bauhthier  J^i^  vJj..Ä-Awi);  e. 
/SiÄcÄ;  Landes   in    Besitz   nehmen 

_jn>',  (J;*^  häwi  mif  leerem  Bauch, 

ausgehungert. 
^^»3•  häwan  Bauchleere,  Hunger. 
xj»3>  hawijje  Speise  der  Wöchnerin. 

iücu  »->huwäißßeÄ/etnervideZxAöL5>. 

s»ÄJ*-5>  hawif /MrcÄ/?^am. 

J.j*->  huwäil  kl.  Schönheitspßaster. 

J>-  hajj  Absicht,  Zweck;  s.  \^y^  *. 
V-.'Lc^'  hajjäb  versagend,  trügend. 
.Lii3»  hijär  Wahl,  freie  Wahl;  Aus- 
ioahl;  s«*\joui  ^  Kauf  mit  dem 
Vorbehalt ,  Mangelhaftes  zurück- 
zugehen, *&J»  Ji  -^  Kauf  mit  dem 
Vorbehalt  ds  genaueren  Besehens ; 
u.  8  Auserlesenes,  Bestes ;  Gurke, 
Wassermelone ;  pl  v.  ^^. 

O^Lc^  hijäd  //  V.  ui:>4.3»  ^. 
j3Lc5>    hijät    Nadel;    Pfad,     Weg; 

—  ^ajjät  pl  ^j  Schneider; 
Henoch  {Edrisi). 


'xLxj^  hijate  Schneiderhandwerk; 
Näharbeit. 

v3L^  Ijajul  pl  ÄJlxi>l  ähjile  Vor- 
stellung, Idee ;  Einbildung,  Phan- 
tasie ;  Phantom ,  Erscheinung, 
Gespenst;  Haüucination;  menschl. 
Gestalt,  Person  {bes.  aus  der 
Ferne);  Schreckbild,  Vogelscheuche; 

—  hijäl  Phantasie  ;  Einbildung  ; 
f  Schatten ;  gute  Verwaltung ,  s. 
j»J>  :f,;  —  hajjäl  pl  e  Heiter, 
Cavallerist. 

i^i>Lc>  hujälä'  eitler  Hochmuth. 

iüLwi>  hajäle  pl  ol  u.  '»•i<jJ>\  ähjile 
Einbildung,  Phantasiebild,  Phan- 
tom, Gespenst ;  Gestalt ;  —  hajjäle 
Beitertrupp;  Cavaüerie,  s.  OLc>. 
-jLx3»  hajälijj  /.  ÄJ  ijje  imaginär; 
ideal;  iüJLxi*  »ys  Einbildungs- 
kraft, Imagination. 

y^^.*f>  hijäm  pl  V.  fi^iP*  u.  'i»4.*f> ; 

—  ^iSLJjäm  Zelthewohner ;  Nomade; 
Zeltschneider. 

iüLx^  hijäne  Betrug ;  Verrath ; 
Vertrauensmifsbrauch  If  /•)*->  *• 

{^^^^^)  >k  S-*^  ^^^  ^»  If  l3^^e 
ausgeschlossen ,      verstofsen     sein 

in  seinen  Hoffnungen  getäuscht 
werden,  das  Gewünschte  nicht 
erlangen     (*.jyUbyo     J«ü    ^^) ; 

jJLo!  V^L^  seine  Hoffnung  ist 
getäuscht  worden ;  Schaden  ,  Ver- 
lust haben  ( -am^)  ;  UJLc  ^-^ 
iw^L^  od.  woL5>  s^^LäJI  der 
Abwesende  hat  den  Schaden ;  — 
2  Einen  in  seinen  Hoffnungen 
täuschen;  —  4  id. 
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»•^^  hdibe  getäuschte  Erwartung,  ahjär  pl  pl   jjLi>t    ahäjir    gut. 


Enttäuschung,  Mifserfolg  :  ^J^i> 
*J  möge  seine  Hoffnung  getäuscht 
werden  ! 
(c:aa:>)  ;^  oL:>  hat  J,  7^"  hait  die 
Habe  schädigen ,  vermindern  ( a 
iUj.j^  ^A*4.J  ^ÄA.^j  iOL/i); 
—  //  hait  M.  o^-i^i>  hujüt  einen 


Ton  von  sich  gehen  (o^jo). 

j^xJif.s>  haita'ür  {auch  ,jjii.>.s>) 
Fata  morgana;  Wolf;  Lowe; 
Dämon  o^;  Satan;  Tod,  Unheil. 

(isi>.Ai>)  ^  —  »,i>«^-x.i^.j  tahjit 
Schlaffheit  des  Bauches. 

{y*p')  %  J^  här  I,  If  hair  Gutes 
haben,  Gutes  besitzen  i}ö  .Lao 
ja3»)  ;  —  7/  » .^i:>  hire  gütig, 
gnädig  sein  {Gott) ;  —  If  hijar, 
hire  m.  hijare  Eines  {Acc.)  dem 
Andern  (^J»e)  vorziehen,  auswäh- 
len ,  wählen  (sLääÜ)  ;  im  Guten 
übertreffen  (J^c  {^^c-  (^>-jit  jL:> 


«jt^-=>3 


'jt^^3 


8.AP 


\i^25)  ;  —  2  If  .A^/^J  /m>  ie«- 
«er  halten ,  vorziehen  ^^c ;  vor- 
zugsweise  wählen;  Einem  {Acc.) 
in  e.  S.  (q--o  od.  ^}>)  die  Wahl 
lassen ;  —  3  If  ü  ri-^A  mit  E. 
{Acc.)  um  den  Vorrang  streiten, 
wetteifern;  —  5  vorzugsweise 
wählen ;  —  8  id. ;  auswählen, 
ausersehen  {Gott);  vorziehen  i^^; 
wünschen  ^^^;  —  10  von  Einem 
"  Gutes  verlangen ,  2  Acc. ;  das 
Gute  od.  Beste  für  sich  haben 
wollen. 
jJiS>  hair  /.  B  pl  L^^  yjä,r,  jL*^^ 


trefflich  M. ;  Jm*  -*s>  Gut  u. 
Schlecht ;  {dient  als  Komparativ  :) 

ii     3 

}^Xa  ,x3"  hesser  als  er,  ^yA\  .jp> 

Lg-b^^f  das  Beste  der  Dinge  ist 
ihr  Mittleres  (liegt  in  der  Mitte); 

--k:>  Lo  toie  gut!  (j^LUl  yKi> 
der  Beste  der  Menschen,  yKS> 
iCj.xJ)  das  Beste  der  Geschöpfe 
{Muhammed) ;  pl  jyt:^  ^^jiir  6- 
Gutes ,  Wünschenswerthes ;  Gut  : 
\JiiaaA  A  h.  miitlaq  höchstes 
Gut,  das  absolut  Gute,  XxsLc»  ^ 
Reichthum  u.  Gesundheit ;  pl 
Güter ,    Reichthum    etc. ,    Glück ; 

gute  Handlung ;  l^J  «.  Eardamom; 
—  hir  Freigebigkeit ;  Edelsinn ;  — 
hijar  s.  j*.z>  ^ ;  —  häjjir  /.  s 
pl  öjLr>  häre  guter,  frommer 
Mann ;  grofsmüthig ,  edelsinnig, 
freigebig ;  B  häjjire  Medina ;  s.  flg. 

B^:>  häire  pl  oLa^  hairät  Gutes. 
Erlesenes,  Bestes;  der  Beste,  die 
Beste j  gute  Handlung,  fromme 
Stiftung ;  gute  Gemüthsart ;  — 
hire  Gottes  Gnade  u.  Segen  : 
ÄW)  A  (_^  mit  Gottes  Segen ;  — 
hire  u.  hijare  Auserlesenes,  Bestes ; 
Auswahl,  Wahl;  Bevorzugung; 
2sl)f  j^  Muhammed;  8.  das  vor. 

&j^-^^  hairijje  Güte;  Wohlfahrt, 
Glück;  Vortheil,  Quelle  des  Vor- 
theils. 

r\'jT^^  haizurän  Einh.  B  pl  yj-^^ 
hajäzir  Rohr ,  Bamhus ;  Stock, 
Speer ;  Ruder. 
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.^iAi>  haizör  Rohr\  f.  das  vor. 

{^j^,jj>-)  *  (_rl-^  IjÄs  7,  7/  Ijais 
stinken  {Leiche  ÄÄxi»-  v:>~avL^ 
M^^-^S  \o\);  verdorben  sein, 
übel  riechen ;  lügen  (v^iJuXi  ) ;  7, 
7/  hais  M.  liajasau  sein  Wort 
brechen,  v»J  S. ;  Einem  (v-J)  dte 
TVcuc  brechen  ('u**-^i>  »A^JU  j^ 
vi^Xj^  jtAii  Ivi!  LiL%^x:>^) ;  am 
Orte   bleiben ,   «icÄ    nicht   rühren 

(/ür  ^J«aJlc^)   im   Werthe   sinken, 
Schaden  leiden. 
^jn-iP>  liis  pl  ijtXu.p'')  ahjäs  Baum- 
dickicht ',   Röhricht ;   Löwenlager  ; 

—  ö  hise  ^^  (j^jw£>  hijas  id. 

(jiiLAi>l  ahjä^  dünnes  Leinenge- 
webe aus  groben  Fäden;  Canne- 
vas ;  —  ^/i^x^>  häi^ijj  der  die- 
sen Stoß  macht. 

^o*»wi>.-Jui>  hai^um  pl  ^♦a^La:> 
hajä^im  ^7i»e  u.  deren  Inneres; 
Vorgebirge. 

isja^)  *  (joli>  haß  7,  7/"  haiß 
wenig  sein  (J^) ;  im  Werthe  sin- 
ken ;  Abgang ,  Schaden   erleiden ; 

—  b)  ^J*a-^  A,  7/liäjaß  e.  Auge 

kleiner  haben  {^Juo  Ul  {j.ajJ> 
f^jS>i\   KllijjS*,  ^xÄAÄ  ^A5>!). 

s^[j>ajp>  häißä'  /".  v.  (^.ox^l. 

{Ja^)  *  -bL>  hat  7,  7/  hait 
nähen,    mit   der   Nadel  arbeiten, 

zusammennähen  {Jo^j^  JoL£> 
ll3xi>  iax^^  V--jy«Jl);  kriechen 
{Schlange  (JOy"^^  (J*^   c:ajUvoI)  ; 

—  5  genäht,  zusammengenäht 
sein;  —  8  ^'jc>l   u.      -IaJc>t 


mt<  Einem  Sprunge  od.  schnell 
vorüber  eilen. 
^a3-  Ijait  pl  -hyt-.^  liujöt,  '»Jioyj.p" 
hujüte,  Jck^pA  ahjät  (m.  «(7. 
qI^j» ■>  hitän)  Faden;  Jaxü 
iJ»,A**  j)  Fin8ternifs,3forgengrauen; 
tj;ajSa\  ;^1  Morgenlicht;  i^I^u  j^ 

Sommerfäden  ;  ä,.*J>  J)  ^  Rücken- 
mark ;  pl  QLkiAii»-  hitän,  u.  {sing.) 
Ja^ci»  hit  Zu^  Heuschrecken, 
Straufsenheerde ;  —  Mjat  Länge 
des  Halses  {Straufs). 

».laj^^  häite  eingefädelter  Faden. 

v^x3-  ^  häjif  A,    If  Mjaf  ^w^en 

von  verschiedener  Farbe  haben, 
blau  und  schwarz  {Pfd.  ,  M.  s. 
^^.^:>i)  ;  —  2  sich  niederlassen 
("^ jJLx  [^ jj) ;  —  4  u.  8  nach  ^.Jui^ 
{s.  d.)  kommen  ;  —  5  verschieden 
gefärbt  sein ;  in  verschiedenen 
Farben  schillern ;  —  5  =  4. 
v„,ftjiL5>  half  pl  v_i».x^  tujuf  Berg- 
hang ;  Seite,  Gegend ;  e.  Tempel 
'  auf  dem  Berge  Mina  bei  Mekka ; 
Scheide  des  K^s;  Furcht;  pl 
L-jL^l  ahjäf  Art,  Gattung ;  Sd^ 
oi-v^^  Kinder  von  Einer  Mutter 
u.  mehreren  Vätern;  —  s.  pl  v. 
\^jLff>\,    v.^1^    u.    'i.SL>.z>;    — 

KÄx3>  häife  Messer ;  Lager  des 
Löwen :  —  hife  pl  v,Ju-i>  hif 
Furcht,  Schreck ;  If  v.   <~^»^  *• 

(J^*^)  *  i^  |}äl  A  7/  häl,  hau, 
hijal,  häile,hile,hajalän,  hailüle, 
mahäle  u.  mahile    sich  vorstellen 
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od.    einbilden   q»    (£  ^AJi    ull> 

o    -  "^       '  .  . 

&JL:>3)  ä.JIa3-^  ^^Wj-^  jl— ^-j 

iüL.^\/i3  '»1^^*,    L)^x:>3  "^Li^^ 

»Jiib  löl  iOkLt:>j) ;  wofür  halten 

(L4Jj5"  J»>  J !  0^^) ;  Unwahres 
für  wahr  halten ;  —  2  //  Jt^xi^ 
sich    fälschlich    etwas    vorstellen, 

einbilden,  vorspiegeln ;  Pa»s.  J»>j^ 
)(Aj  &ajI  es  Äa^  ihm  so  geschie- 
nen; über  J.  ((J^c)  aus  äufseren 
Anzeichen,  besonders  aus  der 
Physiognomie  {bes.  Gutes)  ver- 
muthen ;  eine  Vermuthung  oder 
Verdacht  auf  J.  lenken  ^c ; 
regnerisch  aussehen  {Himmel) ; 
f  reiten,  galopiren;  f  e.  Pferd 
in  Galop  setzen ;  —  S  If  KJLjLi^ 
eingebildet ,  hochmüthig  sein ;  B. 
an  Hochmuth  überbieten ;  uns 
((J^ii)  Begen  versprechen  {blitzende 
Wolke) ;  f  Einem  e.  Verdacht 
beibringen ;  f  Schatten  gewahren 
{Baum);  —  4  (jL:>)  u.  ^t:^^ 
wahrscheinlich  erscheinen ,  u  P. ; 
sich  etwas  fälschlich  einbilden; 
Regen  versprechen  {  Wolke) ,  od. 
sich  von  der  Wolke  {Acc)  Regen 
versprechen ;  e.  Vogelscheuche  u. 
dgl.  aufstellen ;  —  5  sich  etwas 
vorstellen,  einbilden,  in  den  Kopf 
setzen ;      vorgestellt ,      eingebildet 

werden  S.  {  ^1>\  *.Ail  J.a^j)  ; 
wahrscheinlich  erscheinen,  u  od. 
(J^c  P. ;  von  Einem  Gutes  ((3  od. 
fXti  P.)  od.  Schlimmes    ((_^£i   P.) 


vermuthen  (^^Ji  xa5  J»x:5^j)  ; 
hochmüthig  sein ;  bunt  gefärbt 
sein ;  —  6  sich  etwas  vorstellen, 
einbilden;  so  thun  als  ob  man 
etc. ,  sich  stellen  als  ob;  —  8  hoch- 
müthig sein ;  hochmüthig  einher- 
schreiten ;  sich  vorstellen  od.  ein- 
bilden ;  vorgestellt,  geglaubt  werden. 
Js,j<j:>  hail  coli,  pl  Oy*:^  hujül  u. 
jLk^l  ahjäl  Pferde,  Reiter,  Ca- 
vallerie ;  u.    bil   If  v.   J»;^^   *  5 

—  hil  pl  V.  i3»;^.^i ;  Asa  foetida ; 
Raute  ;  —  häjal  Hochmuth. 

p^x:>  häilä'  /.  mt  vielen  Sch'önheits- 
malen  /.  v.  (^{^i>' ,  s.  0^^  »  — 
hujalä'  Hochmuth. 

^^.^^xi>  If  V.  ^»fP"  * ,   pl  V.  JL:> ; 

—  t  hilän  Sirene. 

äJIa3»  häile,  hile  Einbildung ;  häjale 
Hochmuth ;  s.  j^a:>  ^. 

KJ*AAr>  hailüle  Einbildung ;  Hoch- 
muth,   If   V.    <J»*:^   :{.' 

{^^j^)  :f.  ^[s>  Mm  /,  //  haim, 
hijäm,  hujüm,  hujüme  u.  hajamän 
aus  Feigheit  ablassen  u.  dann 
List  gebrauchen,  ,•*-£:  od.  Acc.  S. 

1^x5    ol^    tül  o   Jr    '^^•^>3 

^jJLc  5-^  T^) ;  den  Fufs  aufheben 

(L^xi.  \ö\  Ni>j  p-);  —  2  das 
Zelt  betreten ,  s.  '»^4.>S> ;  sein 
Zelt  aufschlagen ;  sich  nieder- 
lassen, verweilen  ^;  e.  Laube 
bilden  { Weinstöcke)  ;  —  j»Li>)  u. 
^^Ar>l  e.  Zelt  aufschlagen;  — 
5  das  Zelt  betreten,  im  Zelt  wahr 
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Cj\j 


iien ;  irgendwo  (V-J)  zelten  oder 
wohnen. 
^♦.xi>  haim  pl  ^Lk3»  liijAni  Lehvi- 
hütte;  —  liim  Naturanlage,  Cha- 
rakter; —  'x^^j^  hjiime  pl  ol 
hajani&t,  *-^^haini,  hijam  n.  a^^*;^ 
hijäm  Zelt ;  Pavillon ;  Hütte  aus 
Zweigen ;  Laube ;  Laubgang. 

^♦x^  häiniijj  Zeltmacher. 

Ä-^^»  (»yje  Schlinge,    Strick   Aegypt. 

ißir  i^jv^^). 


^jtA^:>  u.  J-L>Lft.g^3-  liaijiäfa  u. 
liaihArä'  Bastard  von  J/und  u. 
Wölßn. 

pl  V. 


J 


;  u*'^ 


i>v. 


u^^ 


iCJ^^/C>  hijüle  Reitkunst. 

*^-c:>  hujüm  m.  s  Furcht,  s.  ^^  *. 

JkA-fL^  hujäil   Schönheitspflästerchen. 


O  d  achter  Buchst,  des  Alphabets ; 
o/»  Zahlzeichen  =  4;  in  ^Zma- 
nachen  =  Mittwoch,  Monat  Du'l- 
h%ge,  Planet  Merkur,  Zeichen 
des  Löwen. 

\ö  da'  {Imp.  V.  \C)*)  lass  I  -ilo 
dä'ni  lass   mich  ! 

s^yy  *  s.  (t^O)  ^. 

i^f^^  da'  pl  ^\jC>\  adwä'  Krankheit, 
Uebel  :  wUjtiJ?  tio  Ausfallen 
der  Haare  ,  J-^i^-äJi  iJ  Aussatz, 
v«>sXxJi  O  Hundswuth,  v«.>aLXJt  O 

Hunger;  s.  i»0  ;^. 
V«jtj  ;j(,  «.  ^^J  :^  däb  =  LjIj. 

v-^b  ^  dä'ab  A  u.  V,  If  da'b,  dä'ab, 

du' üb  in    e.    S.    eifrig   u.    fieifsig 

iy         £-        it. 
sein  (L>^_5'->5  tj^^^  ij^->  ^^Ux;  ^3  t) 

s-i-AJÜ'^  ^>^  IJI);    7ni<   e.  /S.  (^) 
eifrig  u.  dauernd  beschäftigt  sein ; 


oft  u.  fleijsig  wiederholen ;  —  Jf 
da'b  heftig  antreiben  (das  Thier 
It-Xji-X-vi  L^La»<)  ;  fortjagen  (0-b); 
—  4  etwas  mit  Eifer  u.  Fleijs 
thun. 
V^iO  da'b  Angelegenheit,  Gegenstand 
des  Bemühens ;    Lage ,    Zustand  ; 

pl  ^^>3l  äd'ub  Ä'rte,  Gewohnheit. 
,JiL>  däbir  vergangen,  ö  <  >*^-*l  gestern ; 
äufserster,  letzter  Theil ;  rfer  /o^^f, 
Anhänger;  Wurzel;  Grund,  Fun- 
dament; Gewölbe;  —  ö  däbire 
hinterer  Theil  des  Pferdehufes. 

äjIj  däbbe  pl  *wJ^5'->  dawäbb  «tcÄ 
langsam  bewegendes,  kriechendes 
Thier;  Lastthier;  Esel;  Saum- 
pferd; —  0^1*^5  ^  das  Thier 
der  Apokalypse ;   Termite. 

c  ftjiO  däbüg   Wassermelone. 

vjj^it3  däbüq   Vogelleim,  s.  V.JÜO. 
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s^^* 


s 


\ij\c>  *  dä'at  J,  J/  da't  essen  (Ji'l) 
schwer  von  Gewicht  sein  Q^) 
beschmutzt  sein  {Kleid  ^j*^^) 
trans.  beschmutzen  (ä.anOl>). 

i^ljlo   dä'tä',    da'atä  ^Z   ölsO  da'ät 

Magd,  Sklavin. 
-i !  Odätir  MmÄOTnmewcZ;  verscÄ  winde  wcZ; 

schmutzig ;  rostig  ;  nachlässig. 

t(3  dägg  ^/  ic>-tO    dägge    langsam 
schreitend ;  Beistände,  Genossen  ; 
Handelsgenossen ;  —  s.     ->)0. 
^>lo  dägin  /.  ö  ;?Z  Q>l^«3  dawä- 
gin    isaÄOT    {Thier,    bes.    Ziege)', 
stark  regnend. 
—.lo,      -^-tO  dägi  /.   &.J   ije   verhül- 
*    Zenti;  finster;  &-a-:>-)l>   dägije  pZ 
->l^0  dawägi  Nacht. 

jj//*2>lo  dähis  M.  ^j^i^^.5>tiJ  dähüs 
Nagelgeschwür ,  Fingerwurm ; 
dähis  Pferd  des  Kais  ben  Sohar. 
^lo  ^  s.  ^jO  ^  M.  gsjO  ;jt- 
Jj>tL>  dähil  /.  ö  eintretend,  ein- 
dringend, sich  einlassend ;  das 
Innere,  drinnen  :  y.i>.j»j>J)  J^iO 
das  Innere  des  Sauses,  drinnen 


ö\C> 


*  s.  v^^O  ^ 


u. 


lXjO 


*• 


im 


Sause  ;  ^:>l  J  drinnen ;   q^ 

i^^lO  von  drinnen;  -«aJ)  i_y«>-l(3 
FeWraw^er  ;  —  ä.1«:>)(3  dähile  pl 
Jsj>!^0  dawähil  da»  Innere; 
Innenseite  ;  Sinn ,  Denkart ,  Ab- 
sicht ;  Gewohnheit,  Gebrauch ;  was 
eingeht,  einkommt  {Geld). 
^JLi>iO  däliilijj  /.  &-J  ijjo  inner, 
innerlich  :  '».jJj>-\sJ>  ,yoi  innere 
Angelegenheiten. 


tlolO  dädä'  pl  ^^oisO  da'ädi'  die 
drei  od.  fünf  letzten  Monats- 
nächte ;  Ende  des  Monats ;  breiter 
Kanal;    —    dädä     pl    OU|)0i(3 


dadäwät  Saupt  der  Derwische. 


£^£- 


bio  *  dä'da  If  pIlXjO  di'dä'  u. 
ölolO  da'dät  sehr  schnell  laufen 
K,  eilen  {^  ^uX-xit   cX-iil    Sj^s. 

IM 

c  .AvI) ;  bewegen  {^t^JSs-) ;  u.  Ggs. 

in  Buhe  bringen  (^-yX*w) ;  bedecken 

(»LLi);    —   2   If  30lvX»  bewegt 
werden;  gewälzt  werden {^j^-O^'S). 

öloto  dä'da'e  Geschaukel  der  Wiege 
{das  Geräusch). 


,,t 


y^* 


J 


OOlO  :^  dä'dad  If  B  spielen,  tändeln 

^^Olo  dädijj,  ^^i3b  dädijj  e.  berau- 
schendes Getränk  ;  s.  ^ioiO  pl. 

S.  j^O    *    U.  jJÖ    :/.. 

lo   dar   (m.   m.  /.)  jpZ  jbo   dijär, 

•Oi  ädur,  j^ol  ädwur,  ,^01  äd'ur, 
2?Z  pl  ,»,0  dür,  olj30  dürät, 
ö,l;t3  dijäre,  oLLo  dijärät,  j^'^H'-^ 
dirän,  .\»,ö\  adwär  m.  »j^^^l  ädwire 
Saus,  das  einen  Sof  umschliefst ; 
Gehöfte;  Saus;  Vor  ho f,  Sof; 
Wohnung,  Wohnort,  Lager;  Du. 
...t.tvAjl  diese  und  jene  Welt ; 
,.jLo  j!  ,Io  befriedetes  Land  ;  j^O 
V-J^il  Feindesland ;  iüIaL»Jt  .lo, 

Besidenz,    i^LÄA^.])    O,    Qi3.4.Ji  O 
Sospital;  ■&LA:aÄii  O  Gerichtshaus; 


M 
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V«,^wü3ji  O  Münzhaus  \  Aiujt  J 
das  ewige  Lehen,  .^jLamJ)  ö, 
J^  O,  iC/o'jii!  O  Paradies, 
JiyJi\  O  IloUe  ;  ^bLM.ii  J 
Damaskus,  Bagdad  etc. 
\ö  darr  AeZ/ ;    milchreich',    reichlich. 

..-jtXji.ij  därjlbdin  Sofa;  Galerie, 
Geländer,  Lattenwerk  s.  ^-»jjjS.J. 

V-J  .1 J  därib  /.  s  jagdgeübt  {Falke)  ; 
wohlgedrillt,  geschickt. 

M  j'O  därig  f.  ä  schreitend ;  »tcÄ 
überall  hin  verbreitend  (Staub) ; 
vulgär:  äj>-.I(Aj1  ä-o-xJ)  Vulgär- 
Arabisch. 

y*- jiO  däris  verwischt ;  unlesbar. 

(Äjlj  däri^  schwarzes  Leder  pers. 

c  j'O  däri*  gepanzert,  Kürassier. 

eSjitJ  därik/.  »  dr  erreicht,  begreift. 

Kj  ,10  därike   Verstand,  s.  vor. 

iüo.io  därime  Stachelschwein. 

öjtO  däre  ^^  oÜO  därät  w.  ._»0 
dür  Gehöft,  Haus  ;  äj/  um  den 
Mond;  Kreis;  kreisförmiger  Platz 
od.  Einschlufs. 

^j^»j!t3    därüs  pl  \^j*-riy^*^    dawäris 

der  Korn  austritt,  drischt, 
y^,  {^y^  däri  wissend ;  in  Kenntnifs. 

_^4-»^'«-^  däsim  Freund,  Kamerad. 
(jA^^iO  däsüs  ^^  ^JM-^vw^^O  dawäsis 

Spion. 
j-iilo  t   däsir  ^Z    .LilO   du^^är   sich 

selbst    überlassen,     frei    weidend 

{Thier). 

\J£>\C>  :f:  s.   (j^^O  4t  w.    L^^i-^  *. 
Ä>ölo  däße  ^^  r.  ,j.ajlO. 

Wahrmand,    Arab.   Wörterb.     I. 


Or»to  ^  dä'ad  Fettheit^  Fülle. 

Jbto.^t  dd'az  ^,  7/  da'z  anfüllen 
{Gefäfs  jLo)  ;  Einen  erjvürgen, 
ersticken;  das  Geschwür  ausj)r es- 
sen {^^j4-£-  \3\  i>L:>Jij!  j);  fett 
werden  i^.^A*t) ;  zum  Zorne  reizen 

UbLct). 

s^tiO  dä'ib  der  spielt,  scherzt. 

^\C>  dä'ir  /.  ö  pl.[^C>  du"är  unrein  ; 
Hurer ;  »  ZTitre ;  ä  pl  ,^1 J^ 
madä'ir  m.  ^cltA^  madä'ir  un- 
fruchtbare Palme. 

p^O ,    ^*^^^  dä'i  ;>;  ijLxiO    du'ät  der 

'  ruft,  einläd,  auffordert,  zu  Gott 
für  Einen  betet  od.  Gottes  Fluch 
auf  E.  herabruß  ;  Muezzin  ;  Pre- 
diger; Urheber;  Bittsteller;  Prä- 
tendent, Dey;  —  u.  A-^io  dä'ije 
pl  ^^y^  dawä*i  mt  Nothwendigkt 
herbeiführend,  zwingende  Ursache, 
dringende  Veranlassung ;  Beweg- 
grund, Motiv;  Anspruch;  Begeh- 
ren, Absicht;  Bittgesuch. 

^ö  *  8.  ^^O  *. 

cjj  dag  Marke,  Eindruck,  Brand- 
zeichen pers. 

i^Aaiilj  dägiße  Kniescheibe;  Schale, 
Platte. 

^„^♦iilo  dägim  schwarz  M. 

Ö^O  ,t  ».  lJjO  4t. 

ö^M  däfire  Thürvorhang. 

ääIj  däfi'  /.  ö  der  abhält,  abwehrt; 
hindert,  Vertheidiger ;  —  ä  däfi'e 
pl  ^til^O  dawäfi'  Hindernifs ; 
Strom;  KäsIo  ö^  Repulsionskraft. 

iolo  däffe  ^rwee,  die  «icÄ  dem 
Feinde  nähert. 

81 
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Mi 

ö^i^  däqq^Z  äÜäO  däqaqe  dr  klopft. 


.£* 


j!0    *    dä'al   Ä,    If  da'l,    dd'al 


-£, 


-JiO  dd'ala  z^ie  ein  Schwacher, 
od.  mit  Meinen  Schritten  laufen, 
rasch  gehen  {y  iiftxx/is  ^JJi^/i 
LixoCiXi  ^MsA  _^l  Ij.LäX^  \\Xc)  ; 
//■  dä'al  u.  da'alän  betrügen,  nach- 
stellen, 0   od.   Äcc.    P.    (Ij^i    ö 

OiO  da'l  Betrug;    Wolf;    Wiesel. 

oIj  däl  Name  des  Buchst.  O ;  ^-e- 
Jcrümmt;  pl  v.  äÜO. 

OiO  däll  tüßr  ofi.  z^ja«  auf  etwas  hin- 
weist, e.  Andeutung  od.  e.  Beweis 
für  etwas  gibt ;  Führer ;  bezeich- 
nend ;  typisch. 

v_^ilO  dälib  glühende  Kohle. 

ib   dälih  pl    lö    düUah   u.    Il^O 

dawälih  regenschwanger. 
•wftJto  dälif  i?;  y^O  duUaf  w.  düluf 

wlo  dälih  M.  ö  schwachsinnig. 

iülo  däle  2?^  jlO  däl  Gerücht,  Oeffent- 
lichkeit,  Publicität ;  —  däUe  Liebes- 
schmeichelei ;  Aufforderung  zum 
Liebesspiel;  Tapferkt;  Kupplerin. 

^\ö,  lilJ  däli  pl  älio  dulät  der 
Wasser  emporzieht. 

iüJlo  dälije  pl  J>1^0  dawäli  Wasser- 
rad von  Ochsen  getrieben;  Wein- 
rebe od.  Bänke;  Krampfader. 

^o!o  *  dä'am  A,  If  da'm  etwas  auf- 
recht stützen  (i^-cO)  —  5  bedecken 


( Wasser  ^j*^  ]   —  ö  ganz  über- 
decken. 
^Uio  dd'mä',  tLclo  dämä'    m.  ^Lo!o 

dämmä'  ^^Z  ^y^  dawämm  die 
/See,  Meer;  Mausloch. 

KiiL;^)0  dämgäne  grofse  Trinkflasche 
{Dame-Jeanne) . 

^^a\ö  dämis  finster  (Nacht). 

x*.*)i3  dämi'e  leicht  blutende  {flie- 
fsende)    Wunde,  s.  iCx/ilo  u.  flg. 

Ksbclo  dämige  Wunde,  die  das  Ge- 
hirn verletzt,  s.  vor. 

iCX/0)O  dämike  pl   [^^>./>\^C>   Unglück. 

iCx>)0  t  däme  Klostersuppe  (=  i»oi). 

c  ^^lo  dämüg  das  Hirn  verletzend. 

^/>l0  dämi  /.  iCj  ije  blutend,  s.  flg. 

iüyoio  dämije  Wunde,  die  nur  tropft. 

U%i)L>  dänaq,  däniq  u.  öbiO  dänäq 
pl  v^xjf^O  dawäniq  sechster 
{vierter)  Theil  der  Drachme  od. 
des  (jL-ft-X-yo;  kleine  Münze;  — 
däniq  verächtlich ;  dumm. 

O  '  *^  däm  sich  nähernd;  ge- 
nähert; benachbart,  nahe  :     ^^^ö 

^w^-^'iJi  nahe  verwandt ;  u.  ^Mö 
däni'  verächtlich,  niedrig. 

^\ö  dähir  jemals ;  niemals. 

jji;*.^l0  dähiä  bestürzt. 

^^^|j  dahin  gesalbt  {Bart). 

»iO,  ^^b  dähi  pl  öl^O  duhät  m. 
,..*,^0  duhün  scharfsinnig;  klug, 
schlau ;    ^IjO)  ticr  Löwe. 

iCxPiO  dähije  2?^  ^^3^  dawähi  Z7n- 
glüch ;  Gefahr ;  äufserst  klug. 


kIo  da' 


w  «•  e5 


iO  *. 


^\C>  däw  e.  ^rf  Schi  f. 


^•,\ö 
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OjiO  dAwud  u.  ^^•i*,^^  dJlwfid  David; 
iCT  d&wudijj  e.  Art  Panzer. 

j^lj  dflwdr  Fürst  (pers.). 

«c.^lo  dflwerijj  fürstlich,  s.  vor. 

{^•}^  däwl  Vit  liahm  {Milch)  ;  reich- 
lich ;  —  däwijj  pl  i^»i^>3  däwijje 

Templer,  'xj^\^\  .^«AÄ*    Qrofs- 
vieister  der  Templer. 
ÄJjtj  däwijje,  däwije  Wüste;  s.  vor. 

clj  *  dä'a  (iVä<.  c>.j1o  m.  O»io, 


L^ 


E  o 


da'j 


nachstellen  {Wolf  dm  Wild  (^'O 


<^- 


ulo  ^AxAaJi  v.>jiAJi);  überlisten 


l5' 


Ük^,} 


oS. 


.10 


Oi-  ^i-  «^, 

^^!0   da'j    M.    ÄJ^«-^    ^ä'je    pl     £-J0 

da'ijj  w.  o'jlo  da'jät  Stelle  des 
Kameelrückens ,  die  vom  Sattel- 
holz üäJLö  berührt  wird;  pl  oLlo 
die  sechs  Schulterrippen ;  ^J) 
iülo  Krähe. 
v«.AJ)t3  dä'ib  fleißig;  müde;  Dual 
^'l^jI^xJ!   Ta^  M.  Nacht. 

vi>.jiO  da'ä'it    Ursprünge  pl. 

ähJ^jIo  dä'ihe  weitschattender  Baum. 

,^oli->  dä'ih  schwindelig;  dunkel. 

j!o  dä'ir  toa«  sicA  dreÄ< ,  e.  Kreis 
bildet  od.  ringsum  einschliefst ; 
umherstreifend,  sich  umtreibend; 
Kreis,  Bunde;  rund;  jilXJ)  ^^^ 
rund  herum;  sich  um  etwas  dre- 
hend, darauf  bezüglich. 

»y lo  dä'ire  pl  ß\*^ö  dawä'ir  Kreis, 
Peripherie    (öjjIo    s.Juai     Malb- 


hreis) ;  Bundung ,  Scheibe ,  Com- 
pafs  ;  Cyklus  ;  Umdrehung  ;  Um^ 
drehungssphäre ,  Planetensphäre ; 
Kreis  der  laichten ;  Schicksals- 
wendung, Unglück;  Niederlage; 
Beihe  von  Zimmern ,  Abtheilung, 
Departement ;  Coup6 ;  Kloster ; 
Gefolge,  Diener  schaß ;  Ji^O 
(jij-bj)  Längegrade;  (j^s^jJl  ö 
Breitegrade;  ^|^>Lm<j1  ö  Aequator. 

ij^jiO  dä'is  der  mit  Füfsen  tritt, 
stampft,  drischt. 

ijiiJ)0  dä'iä  Christ. 

\ja^\ö  dä'iß  pl  xo!o  däße  Bäuher; 
Büttel,  Gerichtsdiener. 

Oolo     dä'iq    dumm;    werthlos    (O 

_^4.j)J  dä'im  /.  ö  dauernd,  ewig  : 
^LjJ)    „^♦.j'O     in   alle    Ewigkeit, 

ö  JT  ununterbrochenes  Fieber, 
(jto.i)     L>     stets     krank;      ruhig 

{Schatten);      stagnirend;      L«.jfo 

dä'iman  immer. 
i^k4.J)J  dä'imijje  Ewigkeit. 
,.^j)0  dä'in  Schuldner;  Gläubiger. 
iülo    däje   ^^    obio    däjät    Amme 

(pers.) ;  —  dä'je  s.  ^^io. 
-jIo  dä'i  u.  da'ijj  /.  äj  krank. 

(wJO  *  dabb  7,  If  dabb  m.  dabib 
langsam     einher  schreitend     (OO 

iükJLjL^) ;    kriechen    {Beptil) ;   sich 
auf  Händen    und   Füfsen    fort- 
schleppen. 
v^O     dibb    u.    H    dibbe    langsamer 
Gang;    das   Kriechen;   —   dubb 


Lo 
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Zustand ;  angeborene  Eigenheit ; 
Constitution]  u.  »  diibbe  Ver- 
fahrung sweise,  Art  zu  handeln', 
dubb  'pl  Ä^O  dibabe  u.  Vi— 'üol 
adbäb  Bär)  ä  diibbe  Bärin. 
LjO  ^  ddba'  A,  If  dab'  ruhen  {8. 
^-jXvrf) ;  schlagen,  prügeln  (V— J  ,^2) ; 

—  2  If     ^^JuX.J    bedecken,    ver- 
stecJcen  (»Uj_5  »Lkii:). 

*^LjO  däbbä'  /.  haarig;  —  ddbbä' 
Einh.H^iiöAuhh^^G Kürbis;  Ourke. 

V-;IjO  dibäb  pl  v.  KjO  däbbe ;  — 
t  dubäb  Fliege  s.  'n-JLiO  ;  — 
dabbäb  f.  v  pl  oi  was  sich 
schleppt ,  kriecht ;  Vierfüfsler ;  — 
dabbäbe  e.  Belagerungsmaschine. 

^jOUl>  dabäbig  pl  v.  _LoO. 

lXajLj J  pl  V.    v3j.jO  ;     (J//.joLjO    V. 

—LnJ  dabbäg  Brokat  -  Verkäufer. 

LJOuO  dubädib  beleibter,  lautstimmi- 
ger   Mann;    s.    pl    v.    v«-)!lXjO. 

.üO  dibär  pl  v.  .jO  u.  ä-jO ;  m.  dubär 
Mittwoch ;  —  dibär  u.  ä  Stück 
Saatfeld;  —  f  dabbär  pl  o5 
Auskunftsmittel,  Mittel  sich  aus 
der  Verlegenheit  zu  ziehen;  — 
t  BjLo  dubäre  Bindfaden. 

^j^ü  J  dabbäs  dr  Dattelhonig  macht. 

/^^uO  dabäsi  pl  v.     ^/a*.jO. 

cLo  dibäg  das  Gerben,    3    «Jl>    ^; 

—  dabbäg  Gerber;   —    B  dibäge 

'»S\jC>  :f;  dubäke  Stumpf  des  Palm- 
zweiges. 

jyO  dubäl  Dünger. 

qLo  t  dibbän  {^^^^0)  Einh.  »  Fliege ; 
icO>**^  O  Kanthariden. 


öbo  däb'e  Flucht. 

öuO  dabät  2^^  (^"-^  däban  kleine  un- 
geflügelte Heuschrecke ;  Blattlaus. 

ä^jO  dibabe  pl  v.  OJ. 

j^jO  ^  däbag  C7,  i/"  däbag  u.  däbage 

mit    Figuren     bemalen,      sticken 

(\Afti) ;  —    2  =   1;   Einen   mit 

Brokatstoff  bekleiden,  s.  — LajO. 

Q,  '" 

^iö  ^t  —  2  ^jO  däbbah  dn  Bücken 

strecken  u.  dn  Kopf  sinken  lassen 

(\a^!^  LLLIdj  ^j^  Ja/^J);  stets 
zu  Hause  hocken  (itJ)  ^Ä-»;j  ^3  "^ 
_^xJ   ^«.i.S   *./Oji). 

Ow     j 

(jy^^O  dubbähs  ^'ro/s  u.  dick;  Lowe. 


.iö 


—  2 


i^jO. 


V-^iu\jO  dabdäb  p^  ^OÜO   dabädib 

LJvAjO  ^  däbdab  If  »  auftreten, 
schreiten  ;  langsam  gehen  ;  f  auf 
allen     Vieren     kriechen    (Kind), 

S.    *wJJ    :f.. 

LJlXjO  däbdab  m.  »  =  »w'IiAjO; 
—  »  däbdabe  Hufgetrappel. 

j^C>  ^  däbar  ?7,  If  .yiö  dubür  hinten 
sein,  hinterdrein  kommen,  nach- 
folgen ,    folgen    Acc.    (i^aÜI    -jO 

I^aÜ);  7/  dabr  u.  dubür  den 
Rücken  wenden  (Kj-^'-^^  1  jJ  <_j  O 
3,^  1*30;  vergehen,  verfliefsen 
{Zeit,  Tag,  Nacht) ;  altern  (^a^)  ; 
sich  gegen     West   drehen   ( Wind 

rückwärts  gewendet  sein  {Ohr  des 
Ks) ;  e.  That  od.  Ausspruch  nach 
Ts  Tod  berichten  u.  überliefern 
(xijs.;^  \ö\  ^.^  ^^c^  ^^il^/oAil  «3 
KSyA  lAxJ  ^Äc) ;  hinter   dm  Ziel 
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niederfallen  (OtA^i  ^^♦.^j>*Ji  ö 
»Ij»,  JaiLw*»  "J^^-r*"  ''-^0;  wegneh- 
men ^  (\J  v»^J);  —  7/  dabr 
schreil)en ,  verfassen  (e.  5ucä 
i~X5") ;  sterben  (cjLo)  ;  —  J)  ,jO 


^4,  //*  ddbar  aufgedrückt  od.  am 
Bücken  mit  Geschwüren  bedeckt 
sein  {Lastthier  i<31  ..ajuaJ!  O 
ö-JcXJ)  *Jü-ao)  ) ;  a?»  Schätzen 
reich  sein;  —  Pass.  vom  West- 
winde betroffen  werden  (^ÄjLot 
.jjt-\J));  —  2  mit  Vorbedacht 
u.  Ueberlegung  anordnen,  ver- 
fügen^ dirigiren,  disponiren,  gut 
vorbereiten    u.    klug    ins    Werk 

setzen  (\X*.5(c  ^5  r-^  ^'->5  j-*'^5  JO 

,iAäj  cfer  Mensch  denkt  u.  Gott 
lenkt;  etwas  planen  f^c  od.  ,..S ; 
den  Sklaven  frei  lassen  (oiXcl) ; 
—  4  den  Bücken  wenden  ;  sich 
abwenden ,  abstehen ,  zurückwei- 
chen, fliehen  q^;  sich  zum  Un- 
tergänge neigen  (Stern) ;  hinter- 
drein kommen,  folgen;  den  Bü- 
cken des  Thieres  {Acc.)  verletzen 
{Sattel) ;  —  5  etwas  mit  Vorbe- 
dacht u.  Ueberlegung  planen  u. 
ausführen,  i3  od.  Acc. ;  wohl  ein- 
gerichtet, geplant  u.  glücklich 
ausgeführt  werden ;  aufmerksam 
lesen,  studieren  {Koran) ;  —  6  sich 
einander  im  Stiche  lassen ;  — 
10  sich  abwenden :  äÜLJÜI  j  JOow*I 
Mekka  den  Rücken  wenden ;  zu- 
rückweichen ;  zurücktreiben ;  end- 
lich od.  zu  spät  einsehen. 


.OO  dabr,  dibr  pl  \iö  dibÄr,  «^^3 
dubür  u.  jjI  Ädbur  Bienen- 
schwärm ;  Biene ;  grofse  Beich- 
thümer;  —  dubr,  diibur  pl  »uol 
adbär  Bückseite,  Bücken ;  Hintere ; 
jiö  ^jA  von  hinten,  jJ  .-»c  nach 
J  8  Tode  ;  —  däbar  das  Bücken- 
wenden ;  Flucht ;  —  däbir  rücken- 
wund;  —  «.  s^O. 

q)jO  dabarän  vierte  Mondstation 
in  den  Eyaden;  öu\  Aldebaran. 

»jO  däbre  pl  .LiJ  dibär  Flucht, 
Niederlage ;  Unglück ;  ein  Stück 
Saatland;  —  dibre  Gegend,  der 
man  den  Bücken  wendet  (uX/i3 
"xLä) ;  —  däbare  Flucht ;  pl  ,Jl> 
däbar  M.jLoi  adbär  Bückenwunde 
des  Lastthiers. 

^^  jO  däbarijj  ,  däbrijj  hinterdrein 
kommend ;    zu  spät    kommend  od. 

geschehend;     L-j^jO     dabarijjan, 
duburijjan  zu  spät,  nach  J^s  Tode. 
öjjj  däbze  Faust  Ml. 

fjt^ö  :f.  —  2  i)^^  däbbas  verstecken, 

versteckt    sein    (£  ^-av-J)     (j^-J*3 

flicken  {Schuhe  ^iAJ)  ;  den  Most 
stark  verkochen,  ihn  in  Mufs  ver- 
wandeln, s.  flg. ;    —    4   Pflanzen 

hervorbringen     {Erde      O ^-*?i 

oL*«»ji);  —  9  schwarz  werden 
{öy*^\  jLad). 
q^».jO  dibs  Dattelhonig,  Bienenhonig ; 
jede  ausgekochte  Zuckersubstanz, 
wie  Weinbeermufs  etc. ;  —  dibs, 
dabs    Menschenmenge ;    —    dubs 

pl  V.   (j^jjl. 
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^M^iC>  dubsijj,  ddbsa  /.  »  pl  ^^\jO 
dabäsi  e.  schwarzer  Vogel;  Wild- 
taube. 

^jiXjO  *  däbaig  Z7,  If  dab^  entrinden, 
schälen  (•av.5);  essen  (J^i). 

^ji^jO  dab^  f-  Bruchstein]  —  däba^ 
Oerümpel',  —  ä-aÜ^jO  däb^e  f  e. 
Bruchstein ;  Gebüsch,  Dickicht. 

i^O  :f.  däbag  Ü,  Ä  u.  1,  If  dabg, 
dibäg    u.    dibäge    Häute    gerben 

—  7  gegerbt  werden. 
%jC>  dibg  u.  ä  Oerbestoff;  Lohe. 
vüijL>  ^  däbiq  J,  i/"  däbaq  anhieben, 

anhaften  V«J  {Harz  u.  dgl.  {^^ 
^) ;  trans.  mit  Leim  bestreichen, 
pichen;  sich  an  J.  so  gewohnen, 
dafs  man  von  ihm  nicht  lassen 
kann;  —  2  mit  Leimruthen  Vö- 
gel fangen ;  —  4  anleimen  ,  an- 
kleben etc.  L-J ;  —  5  mit  Leim- 
ruthen gefangen  werden. 

»wÄjO  dibq  Leim ;  Vogelleim ;  Leim- 
ruthen, »wÄJi3  (^AO  Leimruthen 
legen. 

ui5oO  ;jt  —  t  2  vj5oO  däbbak  // 
ttj^^xJtAj  stampfen ,  trampeln, 
zappeln. 

f^S^ö  ^  däbkal  If  ö  das  zerstreute 
Vieh  zusammentreiben  («.4.>). 

(JoO  ^  däbal  f/,  If  dabl  w.  dubül 
deji  Boden  düngen   u.  verbessern 

j-j.xJ5.>MwJLi  L^,i:\Xiol)  ;  —  ü  u. 
I,  If  dabl  zusammenbringen, 
sammeln  («.-•->) ;  wiederholt 
schlagen  (U->,>nit  ^aIc  «jIj)  ; 
(m.  2)  e.  grofsen  Brocken  machen 


iJoO    A,    If  däbal  /eW   «em ;    — 

2  s.  1. 

J^Jl>  dabl  pl  0^>3  dubül  Geschwür, 
Pestbeule;  Bach  ;  —  dibl  pl  O^jO 
dubül  Unglück ;  Beraubung ;  — 
diibal  id. ;  beraubt,  verwaist  f.;  — 
'nXjO  däble,  düble  Geschwür;  ä 
düble  pl  JoJ  dübul  u.  dübal 
grofser,  gerundeter  Bissen,  Con- 
fect  etc. ;  Bauchschmerzen ;  Äxt- 
loch ;  —  dübul  pl  V.  J»^jO. 

^O  ^  dibn  Schafhürde. 

äjO    ^    däbah    sandiger    Ort;   —    2 

»jO  däbbah  iy  ^•^JLXJ  in  Äind 
gerathen. 

ioO  däbbe  ^^  '^Ij*^  dibäb  c.  Schlauch 
für  Butter  od.  Oel;  Glasbecher; 
Kürbis ;  s.  ^O  dabb. 

LJkJO  dabüb  Verläumder;  langsam 
gehend;  stark  blutend  [Wunde). 

lifcjO  dabüd,  dubbüd  Tuch  von  dop- 
peltem Einschlag ,  mehrfarbig 
{jpers.  öyj  *)S). 

.jjt3  dabür  Westwind;  —  dubür 
If  V.  yO  !k,  pl  v.  jJO  ;  —  dabbür 
Gewohnheit ;  Art,  Gattung ;  Partei, 
Sekte;  —  f  dubbür  pl  j-^jb^ 
dabäblr  Hummel,  Hornisse;  — 
t  »*j_^J^  dabbüre  Maurerhammer. 

y^jO  dabüs  feine  Datteln  in  Butter ; 
—  dabbüs  pl  (JM.-<jjIjO  dabäbis 
Eisenkeule ;  Stecknadel. 

vj5».Ji->  dabüq  f  Vogelleim,  Leim- 
ruthen ;  —  dabbüq  e.  Spiel. 

i-oyiö  dabüqä'    Vogelleim. 

O^O  dabül  des  Sohnes  beraubt  (Mut- 
ter) ;   L/nglück ;  s.  ^}<.^C>  ^  u.  J»J0. 
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-Ji3  *  ddba  /,  If     -Jl>  ddban  krie- 
chen ,    langsam   gehen ,    -4e^. ;  — 

2  If  KaJcXj  machen  (tJI  »Lo 
&.x-»-o) ;  —  4  «ic/i  viit  Blattläusen 
bedecken  (^J>  iöl  ^-*i5  AOl 
Li<-XJi  JoOo  iuw«) :  «.  ßg. 
-j  J  ;^  däban  langsamer  Gang ; 
Blattläuse ,  pl  v.  »uO. 

-jO  dfbbijj,  ddbbijj  Einer,  Keiner. 
v^.aoO    dabib    Ä;necÄend;     Beptil) 
überh.  Thier  ;  7/  v.  V^O  ^jt. 

,tf?sjoO  dibbig  Jemand,  Niemand. 
_jtjO  dabir  ausgezogener  Faden  heim 

Spinnen ;  Flachs. 
i-oO  dabig  gegerbt. 
Jn^O  dabil  ^^  J.JJ  dubul  dr  Baum 

l-A^g  Üppig  wachsend ;  Blätter  ds 
Jo^ ;   schwer   ( Unglück) ;    —   b 

dubäile   Unglück',  Geschwür. 
iLoO  dabijje  Flucht. 

C^O  *  datt  Z7,  7/"  datt  au«  c?r  iViäAe 
M.  unter  seinen  Kleidern  heraus 
schief sen  ^  (lot  w  oL^aojI  ÖO 

empfindlich  schlagen  (xlLJ  w^); 
zurücktreiben,  abhalten  ..».fi  (^^9^) ; 
Pass.     verdrehte     Glieder    haben 

\L>ö  datt ,  öLiO  dität  schwacher 
Regen;  ölij  dattät  Vogelsteller. 

xlö  ditär  jpZ  jjJO  dütur  Oberkleid 
(jL*^  lAXo) ;  Vernichtung,  ünter- 

^tjj  data'ijj  Regen  nach  der  Hitze. 

jiö  ^  dät«:   Uj    If  dutür    verwischt 

sein    {Spuren    'j^^^   ^^.♦.awJI    O 


(^K.jO  iJi) ;  a/<  sein  {Spur  dt\Xi) ; 
o/<  sein  {Haus  ujaX  ^' J)  ;  in 
Vergessenheit  gerathen  sein;  ab- 
geschafft sein ;  schmutzig  sein 
{Kleid  ip- — ^w._jl)  ;  rostig  sein 
{Schwert  f-^yX/a);  schnell  ver- 
gessen (iLxi^*«  ^j^^äJLjI  j_^-^'-^ 
L^jLk.**o) ;  Blätter  treiben  (ö,^!) ; 

—  2  e.  Nest  bauen  { Vogel  ^Jbol 
*^c) ;  —  6  sich  in  seine  Kleider 
wickeln  ;   deyi  Feind  überwinden  ; 

—  7  verwischt  sein  ;  zerstört  sein ; 

rostig  sein  ;  —  8  ^Oi  viele  Schätze 
erwerben,  s.  fig. 
JSö   datr   viele   Reichthümer;   reich- 
lich;   —    ditr  guter   Haushalter; 

—  dätar  Schmutz,  Bodensatz;  — 
dütur  pl  V.  ,uO. 

Jai'O  ^  dätat  U,  If  datt  ds  Geschwür 
offnen  u.  entleeren  {^^\  ii;>Jiil  O 

jiO  :f:  data'  A,  If  dat'  heftig  treten 

Uü  J  *  dätaq  U,  If  datq  ( Wasser) 
ausschütten  (»w*.aö). 

qÜO  ;jt  —  2  rj'^'^  dättan  im  Fluge 
schnell  u.  in  der  Nähe  herunter- 
fallen {Vogel  JjyuJl  p  rwv^_5  ,Lb 

Zau5  iaucn  (Lwi.c  »A^'l). 
iCüO  dütte  leichter  Schnupfen. 
jy^^  datür  schläfrig,  langsam. ;  faul, 

träge;  dutür  Vergessenht,  s.  jii'O*. 
A.4.xJkJ  ^  datime  Maus. 

^  *  dagg  7,  If  dagig  w.  ^1:5^^0 
daga^än  langsam   einher  schreiten 
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kriechen ;  den  Vorhang  fallen 
lassen  (JC-y^J)  ^-^j^)  >  ^f  dagg 
tropfen,     traufen    {Hegen,     Zelt 

—  2  Jis  an  die  Zähne  waffnen 
od.  gewaffnet  sein ;  —  5  sich  bis 
an   die  Zähne   waffnen   (^:>-(Aj 

—J  dugg    Wachtel  {Haleh), 

L:>0  :*  s.  j-^^  *■ 

L>0    cLii^an,   dugä   Finsternifs   der 
Nacht]  pl  V.  iüj>0. 


t 


L>0  dagäg  coU.,  Einh.  'i  pl  ^ 
u.  ^.:>-L>  diigug  M.  ,i?sjL.:>-0 
dagä'ig  Huhn,    Hahn,   Henne  : 

/  ct\-A.^    _,L.:>i3    Truthahn ,     O 

T      .  ..     ^    * 
ixxJjs    Waldschnepfe. 

^c.L>-0  dagära  /j^  v.  qI-^J. 
oL^O    dagäl   Dünger;     —    daggäl 

Lügner  ,    Betrüger ;      Antichrist ; 

M.  »  grofse   Beisegesellschaft;   — 

ö  dugäle  flüssiges  Pech. 
...L^O  digän  pl   V.    ry^^ ;    »    dag- 

gäne  mii    Waaren  beladen  K. 
^SL>-0  dagä'ig  pl  V.  2C>L>0. 
^:>0  dügug   dichte   Finsternifs ;    s. 

qI>^>0  dagagän  If  v.  «.O  qt- 

:>-0  dagdäg  dunkel. 

(^        '  t       f  '       ' 

_vA>0  (iJfcA»»))  diigdug  pechschwarz. 

(^      '  t      I 

_(A>0    ^     dägdag     If    B    Hühner 

locken    (ÄJ>L:>vAilj    -^Us);    i   w. 

2  finster  sein  {Nacht  _^#.ibl). 

^0  ^  dägir  -4,  //  dägar   verblüfft, 

erstaunt  sein  {X^>-) ;  in  der  Hede 

verwirrt  sein   (^  ^) ;     betrunken 

sevn  (J^) ;   —   3  entfliehen  {S). 


.>t3  dagr  Pflugholz;  —  dagr,  digr, 
dugr,  diigur  Bohne;  —  dägar 
Erstaunen ;  Trunkenheit ;  — 
dägir  =  dem  flg. 

,.y.:>t3  dagrän  pl  ^,:>0  dägra  u. 
(^  .L:>-i->  dagära  verblüfft,  erstaunt ; 
trunken;  verworren  redend. 

J<>-i3  ^  dägal  ü,  If  dagl  mit  Pech 
bestreichen  {das  K.  gegen  die 
Krätze  JoC>-iAilj  »^x?) ;  lügen, 
belügen,  betrügen  (o  .3>i  •,  V-^lXj  ); 
beschlafen  (««*L>) ;  das  ganze 
Land  durchwandern  ((jto.z))  O 
Laaw  L.^j^I^^  «.lai  \<3\) ;  — 
2  wiiV  Pech  od.  Aehnlichem  be- 
streichen ;  vergolden,  versilbern. 

iCi>-iJ  digle  der  Tigris. 

^^♦.:>0  ^  dägam  ü,  If  dagm  -finster 
sein  {Nacht  ^^^^ilb\) ;  —  b)  i^=>-^ 

A,  If  dägam  u.  Pass.  ^^^^ 
traurig  sein  (qj^*). 

'».4S>C>  dägme  Wort;  —  digme  pl 
A.,>0  digam  Freund,  Bekannter; 
—  dugme  pl  ^^>0  duj,am  Fin- 
sternifs ;  Liebespein. 

^:>*3  ^  dägan  U,  If  ..._^>0  dugün 
verweilen,  bleiben  LJ  (^bi); 
zahm  sein  {Taube,  /ScÄa/ c^«*-^^ 

O^j^aJ!  c^äJ!);  —  If  dagn  u. 
dugün  wolkig,  finster,  regnerisch 
sein  {Tag);  —  Einen  durch  Ver- 
stellung betrügen ;  E.  anschmieren, 
zum  Besten  haben  (\Ä^ij);  — 
4  ununterbrochen  regnen  {Him- 
mel); dauern  {Pegen,  Fieber  i»)0); 
finster,  regnerisch  sein   {Tag  »Lao 
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^>0  dagn  pl  ^-y>>->  dügun 

dig&n  u.    j^L:>jl    adgän    reichli- 
cher  Regen;    bewölkter   Himmel; 

—  dugdnn,  di^inn  u.  »  p^  CT^*^ 


dugünn     m.     cjl-o*^     dugunnät 
dunkle  regenlose  Wolke ;  Finster- 
nifs ;  düsteres   Wetter. 
tUc>0  dägnä'  /.  v.  q^*-^^- 

i^O  »  —  2  i^^  ddg;iah  7/  ä-CS-^J 
»n  der  Jagdhütte  ä-x-:>0  üicr- 
nacÄ^en. 

ik:>0  duge  pZ  oL>0  dugät  u. 
^>0  ddgan  Knopf  am  Kleid 
od.  Hemd ;  Daumen ,  Zeige-  u. 
Mittelfinger,  mit  denen  man  aus 
der  Schüssel  nimmt;  —  dugge 
dichte  Finsternifs ;  dichter  Nebel. 

(y>0)  ^  L>0  dä^ä  ü,  If  dagw  u.  du- 
giiww  bedecken^  einhüllen  {mt  Man- 
tel, Kleid) ;  Alles  mt  Finsternifs  be- 

decken  {Nacht  ^j->0   J^t  L>J 

sein  {Kleid  %,t^);  ^jLw*j)  w:>i3 
der  Islam  ist  weit  verbreitet ;  — 
5  //  »«>)»A^  Einem  mit  verhehl- 
ter Feindschaft  schmeicheln 
(»I,1j>);  seinen  Hafs  verstecken, 
sich   verstellen ;    —    4 ,    5   u.    12 

^y=i^ö\    If  S'Is\.k:>C>\   finster 
j.     sein  {Nacht). 


\3  O 

*^0  dagw  Finsternifs. 
^:>-j.>0  dagügijj  finster, 


schwarz. 


*j>-0 


^:>-J  dii^an  Finsternifs  ;  pl  v. 
u.  iCx>-0. 
^^-c>0  dagig  If  v.  ^<->  *. 
y>x:>0  dugäil  Fech ;  kleiner    Tigris. 

Wahrmund,    Arab.   Wöiterb.  I. 


ifLc^J  tlügje  Finsternifs;  pl  .e;^^ 
diigan  Versteck  des  Jägers,  Jagd- 
hütte. 

^O  «  dahh    U,    If  dahh   verbergen, 
C>  ,  •   '  t 

tn  (ier  ^de  verstecken  (s  ^^COl  0 

Li^O  iJi  U-^j*^^    v3) '    bßochlafen 
(^.Xi) ;     —    7    ausgedehnt ,    weit 

sein  (Ä-•*^J^). 

pI^O  dihä'  p^  V.  Ä-<j5>J. 

^^^w^'v^»-0  dahähis  /j^  u.  ,j*.L>0. 

_  .LsxJ  dahärig  p^  v.  -^  .^-O^a. 

/-,L^*J  duhäs  Frostheide  ;  Hühner- 
auge Aeg. ;  —  dahhäs,  dihh.,  duhh. 
gelbes  Insekt   das   im  Boden  lebt. 

öL5»J  dihäq   Vorfall  des   Uterus. 

J  dahämis  mondlose  Nächte. 
ddhab    /,    If   dahb   zurück- 
treiben, abweisen  i^^) ;  Jf  dahb 

u.      w^L^»0      duhäb     beschlafen 
(^L:>)  s.  flg. 

"£.,  O     '  i      o      ^   i 

Lx^O   ^     dähba'    ^or.     LaP>Aj    i/" 

£,  o  - 

»tx^^O  dähba'e  beschlafen  («i^L>) 
«.  das  vor. 
c:>^^»'0  ,(;  daht  beredt   u.    elegant  im 
Erzählen    (oLx-jv^^    »A-ij-i^ji 

^s5>0  :f.  dähag  A,  If  dahg  auf  dm 
Boden  schleppen  {<.^^\^) ;  be- 
schlafen (5^L>). 

^,^1^0  dihgäb  u.  (.,L*.:^0  duhgu- 
bän  Bodener hohung,  Hügel. 

^iA^»0  :fc  dähdah  u.  ö  w.  —.^»-X^O 
dahdäh  u.  ö  Z^ur«,  Z;^»w. 

.cX^-O  ^  däbdar  //"  ä  wälzen  (—  ,2s-0) ; 
—  2  gewälzt  werden,  sich  wälzen, 
rollen. 

jS>0  ;jt  däbar  ^,  //"dahr  u.jj^-C>  dubür 
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zurücktreiben,  verjagen,  entfernen, 
abweisen  i^^*  '-^*^^^  ^7^)- 

;fc    dährag    //    »    u.    dihräg 
hinabwälzen ,     wälzen  ,   rollen    (0 
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—  2  gewälzt  werden,  sich  wälzen, 
hinabrollen. 

^ö  ^  dähaz  //  dahz  beschlafen. 

^j^z^ö  *  dähas  A,  If  dahs  Zwie- 
tracht, Feindschaft  erregen  ^aj 
(OwAMil)  ;  insgeheim  Unheil  an- 
stiften (<l>>j^  Q-»  i<MlC>  )l3l  .Xm.j  O 
/♦Jjtj  j) ;  Einem  (rj^)  etwas  ver- 
heimlichen (&.Aji^) ;  die  Hand 
zwischen  Fell  u.  Fleisch  stecken, 
um  abzuhäuten ;  füllen  (^<*) ; 
gefüllt  sein  (Äehre) ;  mit  dem 
Fufse    sto/send    suchen;     —    s. 

LT^^^  *•  .   o  . 

^^♦../M-P»0    ;{.    dühsum,  qL^.-'^-CxJ 

duhsumän  u.  {^  beleibt ,  fett   u. 

stark;  dunkelbraun;  Unheilstifter. 

i)i:w>-0  qt  t  däha^  A,  If  dah^  etwas 

mit  Anderem    wo   hineinstecken ; 

—  7  hineingesteckt  werden  ^j, ; 
sich  in  etwas  einmischen,  seine 
Nase  hineinstecken. 

(j>a^-0  ^  dähaß  A,  If  dahß  mit  dn 
Füfsen  den  Boden  schlagen  (ge- 
schlachtetes Thier  __^i-X— ll  O 
{ja^^  (jiaio.t  \ö\  *wL>-.j);  un- 
tersuchen, ^ß  s.  flg. 

\ja^^C>  ^  ddhad  A,  If  dahd  mit  dn 
Füfsen  den  Boden  schlagen  (ge- 
schlachtetes Thier ,  s.  ;jia^»-0  ^t)  ; 
den  Boden   aufscharren,   um    zu 


^x:^Vs>  sein   Beweis  war  falsch; 

—  4  widerlegen ;  *Jü)  ij:a^-ö) 
Ä.ÄJ^  Gott  hat  seine  Beweise 
entkräftigt ;  verurtheilen. 

(jia5>0  dahd  u.  dähad  pl  [jAj^ö 
dihäd  schlüpfriger  Ort. 

\J^^-ö  :jt  ddliaq  A,  If  dahq  fortjagen, 
entfernen ,  abweisen  (»O  ._jo 
»cXxJ)^);  nicht  annehmen,  zu- 
rückweisen :  ^^^-J)  c^-Ä-^^i^ 
der  Uterus  der  Kameelin  hat  dn 
Samen  nicht  angenommen ;  — 
4  =  1;—  7  ^^z>J\  ^:>.Jol 
der  Uterus  ist  nach  der  Geburt 
vorgefallen. 

u,aÄ5>(3  :f.  dähqab  If  0  von  hinten 
heftig  sto/sen  (»^•'j^  1^  ä-x-SO 
Laxxe  LxSO). 

^Ä^»0  ^  dähqal  If  0  anschwellen 
(Bauch  ^ÄÄi5). 

,5»5=*^  4(;  dähal  A,  If  dahl  ijon  der 
/Seite  in  den  Brunnen  graben 
(y^\  i^i!jH>  ,3  jÄ^^) ;  durch 
e.  Seitenloch  einkriechen,  in  eine 
Erdhöhle  kriechen,  s.  flg.  (J*5>0 
J.^»0  ^3)  >  **^^  entfernen  ,.*.c 
(cX-cLaJ)  ;    —   6)  J..^0   J,  7/ 

dähal  sich  (im  Winkel  des  Zeltes) 
verbergen,  verstecken ;  —  5  gegen 
Einen  List  anwenden,  ihn  zu 
täuschen  suchen    (cOLi>»,    c  ^i .) ; 

—  4  durch  e.  Seitenloch,  od.  in 
e.  Hohle  kriechen,  sich  im  Winkel 
verstecken. 

Jw>u>  dahl,  duhl  pl  S\j><^  dihäl, 
(3^s>J  duhül,  ^^s>0  duhlän, 
Jv?>ol     ddhul    M.   jLoOt    adhäl 
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oben  enge,  nach  unten  weite  Erd- 
höhle ;  von  der  Seite  gemachtes 
Loch  in  e.  Brunnen,  Graben  etc. ; 
Zeltwinkel  \  —  dähil  Betrüger. 

•f-jL^>0  djlhlil'  /.  oben  enger  Brunnen. 

Jai>-0  *  dÄhlat  7/  »  verwirrt  reden 

_,^*A>-0  *  dählam  IJ  ö  vom  Berg 
herab  in  e.  Schlucht  werfen ,  in 
e.  Brunnen   werfen    (,-wo   n.y^^ 

^♦5>0  s^  däham  A,  If  dahm  heftig 
stoßen  (IlXjA^  x*sJ)  ;  beschla- 
fen (lOsSsJ) ;  —  dihm    Ursprung. 

j«.>0  ^  dähmar  J/  ä  füllen  {den 
Schlauch  LpXo). 

^j/^^.^0  *  dähmas  /.  ä  «cÄi^Jor«; 
dunkel ;  /e<<  if. 

i^>- J  4t  dähmal  If  »  wSer  ein  Boden 
wälzen  VJ  (äk>.>'0  iJI  ^^)', 
Einen  zu  Boden  gestreckt  dem 
Zertreten    preisgehen    {Kämpfer). 

q5>0  *  dahin  A,  If  dähan  klein  u. 
dickbäuchig    sein    (i^^IaJ    ^»lac 

(jj>0)  *  Lp>0  dähä  ?7  M.  ^,  If 
dahw  ausbreiten  {Teppich,  Matte), 
die   Erde    ausbreiten   {Gott   L>0 

4la.**o  tül  [3.  i]  !_j^0);  on- 
stofsen  ,  stofsen ;  niederwerfen ; 
beschlafen  {kA^)  ;  auseinander- 
werfen {Regen  den  Kies);  grofs 
sein  und  schlaff  herabhängen 
{Bauch) ;    —    5   ausgebreitet   sein 

-    -   ö 

{vyie    ein    Teppich) ;   —  ^q»,>-Ol 

o 

7/  i-Sy^C^  ausgebreitet  sein. 


0*^*''-^  dahöq  om  Vorfall  ds  Uterus 

leidend  K. 
^>«-)  ^t  ddha  -^,  7/"  dahj  ausbreiten 

{Teppich,  die  Erde  etc.)  s. y^^C>  ,t; 

—  antreiben  {Kameele  \J^l.^). 
\,^äa5>- J  dahiq  verstofsen,  vertrieben  ; 

entfernt  ;  JZöd  {Auge). 
ÄJ^«3  dähje  -4e^7i ;  —  dihje  Führer, 

General. 
^0  *  dahh,  duhh  Rauch. 
Lr>t3  dähan  Finsternifs,  s.     c^^- 
J-<ji>'^0  dahähil  pl  v.  J^O  duhhal. 
^j»aj.L?>0  dahäriß  j?^  v.  ;j^.i>0. 

j3*J  dihäl  Ä'nn,  Absicht;  Gelenks- 
einfügung ;  relig.  Sitte;  —  dah'iäl 
der  eintritt ,  sich  einläfst ;  Ver- 
mittler ;  i^ü  Ji  O  Ohrwurm. 

QLi>t3  duhän,  duhhän  pl  Kä3*01 
ädhine,  ^-j-.^>ljO  dawähin  u. 
Q^^t^O  dawähin  Rauch,  Dampf; 
Tabaksrauch  :  O  *>J^  Tabak 
rauchen  ;  —  ^  duhhänijj  rauchig, 
rauchfarb. 

,äSs3»l)  :jt  däha^  Schwärze. 

»jsAi5>0  dähdabe,  dihdibe  mit  festem 
Fleisch  {Mädchen). 

^LXi>0  :f.  dähdah  If  »  bändigen, 
demüthigen  (aJüiJ) ;  hindern ,  ab- 
halten ^^c  (wÄJ  ) ;  kleine  Schritte 
machen  {yi^  'w'jüj) ;  wa«,  müde 
sein  {  ^xfii). 

.v-X^<3    *    dähdar    7/    s    vergolden 

-^»■O  ;ft  dähar  w.  dähir  A,  If  duhr 
M.  .^^O  duhür  Ä;/e»n,  niedrig  u. 
verächtlich  sein  (JO^  jbo). 

(jo«p»l3  4:  dähraß  If  »  Har  u.  deut- 
lich machen,  erklären  iryfri). 
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(j>ö-^J    dihriß     der     etwas    durch- 

schaitt  u.  kennt  ^  8. 
(j^-^Odihriß  pl  (j^j.Li>iJ)  dahäriß 

Zwickel  im  Hemd. 
^M.^0  !k  dähas  If  dahs  Pass.  in  die 

Erde  gesteckt  od.  vergraben  werden 

(J.u\-il);   -  b)    ^.:>0   A,  If 

dähas    ein    Geschwür   am    oberen 
Huf rand' haben  (-sLi*  S). 

(j/A«P»0  dahas  Delphin  (jj^^). 

jjii.i>0  ^  dähi^  ^,  If  däha^  fleischig 

a«n(USU.i). 
^^♦./i^^O  ^  däh^am,  duhsum  beleibt. 
^J^-i>0    ^    dähaß    ^,    //  (jo^-r>0 

duhüß  fett  sein  {Mädchen  o^äÄ/oI 

^<ar>«3  ^  dähad  4,  If  dahd  scheifsen 

(^Ju.) ;  —  dähd  Ms^. 
JnJ>0  4i  dähal    U,  If  duMl  m.  mäd- 

hal  eintreten,    Acc.  od.  ^)  od.  Ä 

^     O      ^  ^ 

(^i>L\/j3  "^j-p-O  ^IlXJI  J.:>0 
—  -3-  (jiaj^fti) ;  durch  die  Thüre 
(.^x>)  eintreten;  plötzlich  bei  E. 
((JwC  oci.  ^Xl)  eintreten ;  cZie  -Frait 
besuchen  u.  beschlafen  ^ä  od. 
».«J,  mit  Einer  die  Ehe  vollziehen ; 
in  e.  S.  ((3)  mitbegriffen  sein ; 
m  Briefe  u.  dgl.  enthalten,  bei- 
od.  eingeschlossen  sein ;  Einen 
(LJ)  einführen  (iiil  äj  oii3>J> 
ä^JLp-o1)  ;  zwischen  Zweien  ver- 
mitteln ,-vaJ  ;  dazwischentreten, 
sich  einmischen ,  stören ;  e.  For- 
theil,  e,  Rente  gewähren  od.  brin- 
gen ;  Einem  zufallen ,  zu  Theil 
werden  ( Vortheil,  Einkommen  etc.) ; 


—  Pass.    J.i>0    If     dahl     m.    b) 
J«3»0  J-,  //  dähal  an  e.  inneren 

Schaden,  bes.  an  Verstandestrü- 
bung leiden  (jL^^äji  ä.a3»-i«->)  ;  — 
2  eintreten  lassen,  einführen,  ein- 
fügen ,  beischliefsen ;  —  3  bei 
Einem  (Acc.)  aus-  u.  eingehen ; 
vertraut,  intim  sein;  zudringlich 
sein;  »-x!  ^3  »•^^^'^  ''^it  Einem 
e.  Einvernehmen  in  e.  S.  erzielen ; 

—  4  If  iis>ö\  u.  J^i>Jw/o  miid- 

hal  =  2  (^3  ^i  J0^\  ^l5>0^ 
.^(AJl);  —  5  allmählich  Zugang 
od.  Eintritt  finden,  sich  einschlei- 
chen, einschmeicheln ;  als  Gnade 
erbitten  ^c  ;  —  6  sich  einschlei- 
chen, einnisten,    einmischen,    in- 

triguiren;  —  8  »Xz>C>\  betreten, 
sich  einlassen,  mit  Eifer  auf 
etwas  eingehen. 
J.i>0  dahl  Eintritt,  Einmischung, 
Störung ;  Vermittelung ;  Einnahme, 
Einkommen ,     Beute ,      Revenue  ; 

—  dahl  u.  dihl  Sinn,  Absicht; 
Gebrauch,  Sitte  ;  —  dahl  u.  dähal 
innerer  Fehler,  Krankheit ;  Ver- 
standestrübung ;  Zweifel ,  Ver- 
muthung ,  Verdacht ;  Verstellung, 
List ;  —  dähal  vlg.  dahl  Schütz- 
ling eines  Einzelnen  od.  eines 
Stammes  :  (5i5^JL3-0  dählak!  ich 
bin  dein  Schützling,  u.  vertraue 
meinen  Schutz  deiner  Ehre  an! 
Proselyt ;  Eindringling  ;  —  diihhal 
geheime  Absiciuen;  pl  J.a:>L3»l> 
dahähil  Zaunkönig ;  —  ^^s>C> 
pl  V.  Jw^^O. 
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iOL5>0  dihle  Eintritt,  Eingang',  das 
Innere  od.  Beste ;  Bienenstock ; 
u.  dilile  u.  diihlo  Innerstes ,  Ge- 
heimes ;  Sinn,  Herz,  Absicht ;  Ge- 
setz, Regel. 

^^^:>ö  :f.  däham  A,  If  d&hm  zurück- 
stofsen,  abweisen  (■öo) ;  beschla- 
fen {^^)- 

j4^y^  *  dähmar  If  »  füllen  {den 
Schlauch  Lp jLo)  ;  bedecken,  ver- 
schleiern (»LJoc^  H-iLw). 

yM««.^*0  4t  dähmas  7/  ä  Einem  seine 
Gesinnungen    verheimlichen     ^^^ 

<Aj^)  ;  betrügen  (v_^i>). 
q3»>0  ;*  dähan   U  u.  A,  If  dahn  w. 
duh&n  rauchen,   dampfen  {Feuer 

L^L3>0  ^-^1  üt  [J.  5]);  -  // 
duhun  wie  Bauch  aufsteigen 
{Staub) ;  —  b)  q3>l>  ä,  If  dähan 

stark  rauchen  {Feuer) ;  nac/i 
Bauch    schmecken    {Speise) ;     — 

c)  ry^*^  If  xÄi>J  diihne  rauch- 
farb,  trüb,  schwärzlich  sein  (»Lo 

chen  {Feuer ,  Kamin) ;  rauchen, 
dampfen  {Erde  etc.);  von  Bauch 
durchdringen  lassen ,  räuchern ; 
Tabak  rauchen  ;  —  4  =  2;  — 
5  durchräuchert,  vom  Bauch  ver- 
dorben sein. 

Q.i>>->  dahn  das  Bauchen;  —  duhn 
Hirse ;  —  dähan  Bauch ;  Bauch- 
geschmack, -färbe ;  Bosheit,  Groll ; 
—  dahin  boshaft ;  —  i^Liii-O 
dähnä'  /.  v.  ^^^^  rauchfarb. 

(jM-i^>iJ  :/c  dähnas  stark,  muskulös. 


*J5j>iJ  dähne  Bauch;  Bötheit,  Groll; 

—  dühne    Bauchfarbe;    Bäucher- 

werk,  Bäucherung. 
OjS>^  duhül    Eintritt ,    Zutritt ;    das 

Eindringen ;  Beiwohnung,  Vollzug 

der  Ehe  ;  Einkommen. 
^^O  dähan,  dälja  Finsternifs. 
tLAr>0  dähjä'  f.  finster  {Nacht). 
^jf^^^J>  dahis  Gelenk  in  der  Fessel 

ds  Pferdes ;  Strahl  im  Pferdehufe. 
J<,»A-i>0    dahil   pl   i^bi^J    duhalä' 

innen,  innerlich ;  vertraut,  intim ; 

Fremder,  der  mit  e.  Stamme  od. 

in   e.    Gemeinde    lebt ;    Fremder, 

Eindringling  ;   Proselyt ;    Fremd- 
wort ;  Sinn,  Absicht. 
äJL3-0  dahile,  i^blxis-O  duhäilä'  u. 

^\^jip>ö  duhhäila  Sinn,  Herz, 
geheime  Absicht ;  Geheimnifs. 

00  4t  dad  Spiel,  Scherz  (v--*JtJ^  j^) ; 
Theil  der  Zeit  ( -^aC*)  ;  dadd  id. 

ioO,  i'jOO  dädan  Spiel,  Scherz. 

.0  4t  darr  I  u.    U,  If   darr  reichlich 

sein  {Milch  \ö\  1.0  o*^^  J^ 
^S) ;  reichlich  Milch    (v— J)   geben 

Kn.  (LpJb  KäüJl  o^O)  ;  —  If 
darr  u.  j^jO  durür  reichlich  Begen 

geben  {Himmel  tL^-AM.Jl  CJ.O 
JoiLj) ;  herabrieseln  {Schweifs) ; 
reichlich  vorhanden  sein  {Güter) ; 
reichlich  eingehen  {Steuer) ;  belebt 
sein,  guten  Abgang  haben  {Markt 
L^fiuOo  »wÄÄJ) ;  üppig  verwachsen 

sein  {Pß.  -„JüJ)) ;  hell  leuchten 
Lampe) ;  seine  gute  Farbe  wieder 
gewinnen  {Genesener) ;  —  4  reich- 
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lieh  Milch  gehen  Kn. ;  die  Wolke 
reichlich  regnen  machen  ( Wind) ; 
reichlich  regnen  ( Wolke) ;  Urin 
treiben  {Arznei)]  — 10 If  .1  .i_XÄa/w^ 
reichlich  sein  {Milch) ;  reichlich 
Milch  geben  An;  die  Kn  so 
melken  y  dafs  die  Milch  reichlich 
fiiefst ;  die  Wolke  reichlich  regnen 
machen  { Wind) ;  —  s.  ilq. 
.0  darr  reichlicher  Milchstrom ;  Milch ; 
Natur i    Naturell]    Seele,    Geist, 

J*)  -  w 

Verstand,  Einsicht]  »,iJ  *.-JLJ 
((3*>j    Q^)    seine     J/iYc/i     is^  so 

reichlich,  d.  i.  er  tränkt  uns  so 
reichlich,  dafs  wir  Gottes  Lohn 
für  ihn  erflehen,  d.  i.  welcfi   ein 

trefflicher  Mann!  ».O  .ö  li  möge 
seine  Milch  nie  reichlich  fliefsen! 

d.  i.  möge  nie  etv)as  Gutes  von 
ihm  kommen!  möge  er  nie  belohnt 
werden  !  —  dürr  {Einh.  »)  Perlen ; 
Musiknoten]  —  ^,0  dar    1,0. 

f^Lo  därrä'  f.  sehr  milchreich  Kn]  — 

f  diirrä'  Hirse  Aeg. 
i  ,0  dära'  A,  If  dar'  u.  där'e  zurück- 

stofsen,    zurückweisen   (1^*0    »i.O 

ss.0 ,  a  ^     s 

ifOiJO  \6\  öLo^) ;    lAil    i  .L>   vom 

Ziele  abirren ;    e.    neuen    Anstofs 

erhalten  {Strömung  \ö\  J*jy,Mjl  O 

«ic\ii) ;  blinken,  flackern  {Stern, 

Feuer  o'utoi) ;  ausbreiten  {ja^^)] 

e.  pestartiges  Geschwür  auf  dem 
Bücken  haben  K.]  —  3  If  äi.l^A^ 
Einen  freundlich,  gütig  behandeln, 
ihm  schön  thun  u.  schmeicheln 
(für   {^y^) ;    u.    Gegs.    zurück- 


weisen, dbstojsen ;  —  5  sich  ver- 
stecken,  um  e.  Wild  etc.  zu  fan- 
gen ]    hochmüthig   gegen    E.    sein 

J.c;    —    6   r,lj^j    M.    Vjlol    Inf, 

i^).L>)  im  Streite  einander  zurück- 

stofsen  ]  unter  sich  streiten  ;  — 
7  zurückgestofsen,  zurückgewiesen, 
verjagt  werden ;  e.  neuen  Anstofs 
erhalten  {Strömung) ;  unvermu- 
thet  über  Einen  kommen  (Jwc ;  — 

o     8  s.  6. 

1,0  dar'  plötzlicher  Einbruch,  Ueber- 
fall  ]  pl  ^5jO  durü'  Spalt ,  Hifs 
{im   Wege). 

V_jljO  darräb  Pförtner]  diräb  s.  ^3^* 
•^-jj-jl.L>   daräbzm    Geländer,    Ba- 
lustrade, Lattenwerk  pers. 
iCXjKO  daräbukke  Tamburin. 
i^AjLo  daräbine  pl  v.  /m^j^- 
iü!  .0   duräbe  grofse    üebung ,    Ver- 
trautheit mit  e.  S.  ]  Muth,  Kühn- 
heit ]  —  darräbe  tüchtige  Frau. 
^-jjoI.O  daräbln  pl  v.  imVj*-^« 
—1.0  darräg  Zuträger ,  Ohrenbläser ; 


Stachelschwein ; 


durräg    ^^ 


^j  .1.0  darärig  Beb-  od.  Hasel- 
huhn ,  Frankolin  ]  Fasan ;  —  ä 
darräge  e.  Belagerungsmaschine ; 
Gehmaschine  für  Kinder. 

jOl.O  pl  V.   \^j^]  OOl.O  V.  'JiösC>. 
.1.0    durrär    pl  v.    .lo   darr ;    —   » 

darräre  Spindel. 
jCjl.O  pl  V.  ^{^j'^  dirri'. 
.tf^J  .1 .0 ^^  w.  ^Iji-^ ;  ^J[)^  ^-  Ä'*^!»^^' 
y^l.O  diräs  u.  ö   (ias  -4M«<re<en   des 

Korns ;    —     »    diräse     Studium ; 
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655 


Z^' 


—  darräs  der  Korn  austritt  od. 
drischt  \    etudirt;    stark  verwischt. 

'xtLo  dun-jVe  pl  ^J)"^  daräri* 
grobes  Oberkleid  ;  Kürajs. 

O^O  darräq  TJieriak  ;  Wein ;  Pfirsich 
{für  das  flg.);  —  duräq  Thonge- 
fäfs    mit  engem  Hals. 

..si.O  durräqin  Pfirsich,  Nektarpfir- 
sich pers.    {auch  ^)jS}. 

w$^t.<3  daräki  verfolge  ihn!  packe  ihn! 

(=   e5.ji) ;    —    diräk    Verständ- 

nifs ,  Fassungskraft ;   5   Wjö    % ; 

—  darräk  der  sein  Ziel  erreicht] 
der  leicht  begreift',  B  darrake 
Verstand. 

x«ijO  darräm  u.  ö  Stachelschwein. 
...I. L>  daran  Fuchs ;  s.  {^j^  pl- 

-ii.J  dar'änijj  sehr  weifs  {Salz). 
y/^I.O  ;*  darähis   Unglücksfälle. 

äjI.O  diräje  Kenntnifs,  Wissen; 
Eigenheit,  Temperament  s.  ^y<^  ^• 

«^jO  ^  därib  uä,  J/"  därab  u.  dürbe 
OTCÄ  an  etwas  gewohnen,  damit 
vertraut   machen ;    sich    in   etwas 

üben,  Acc.  od.  V-J  (UjO  £  -.äJ)  O 

befinden,  in  schlimmer  Lage  sein ; 

—  2  Einen  an  etwas  gewöhnen, 
damit  vertraut  machen,  abrichten, 
drillen,  einexerzieren,  ^,  ^  od. 

^^  S. ;  ^^  S  ^  ^^^  *^  <^^ 
Niederlage  u.  FlucJu  au6dauernd 


erweisen  ;  lenken ,  dirigieren  ;  — 
5  an  etwas  gewohnt,  abgerichtet, 
gedrillt  sein  U^ ;  exerzieren. 

»wJjO  darb  pl  V^J^  ^^^^^  "•  V^;^ 
durüb  Bergpfad  ;  P/ad ,  PFe^r ; 
Strajse  ;  Sirafsenthor,  Stadtthor ; 
Gewohnheit,  Methode;  —  därib 
/.  ö  geübt,  abgerichtet. 

iw*u  .J  dirbäs  ibi^e ;  bissiger  Hund. 

qU.J  derbän  ^Z  .yjjl.O  daräbin 
u.  Ä.>ol.«J  daräbine  Thürhüter, 
Portier  pers. 

^j.O  ;^  ddrbag  If  ö  nacA  StÖrrigkt 
sanft  werden  {M.,  Pfd.  O^xi  q  J 
XJkJuo) ;  aws  Besorgnifs  um  das 
Füllen  langsam  gehen. 

i^j^  *  därbah  If  ä  aus  Schreck 
laufen  (c  i-i  ry^  ii-X-c) ;  cZen 
Nacken  beugen,  den  Kopf  hängen 
lassen ;  sich  demüthigen    (jJlXJ'). 

^,0  4:  därbah  If  ä  sicÄ  ducken 
{Täubin  dem  Täuber,  s.  vor.). 

jjy.j.O  4t  —  2  ^j^j.i-Xj  tadärbas 
vorangehen  (^uXftj). 

^JlaJ.J  *  därbaß  7/"  »  oms  Furcht 
schweigen  (bj  c>»^aw). 

äXj.O  darabükke  Tamburin. 

Jo.O  ;jt  därbal  If  »  die  Trommel 
schlagen  (Wyi3  löf  ij«'*^^  '-^)- 

xL  ,0  därbale  e.  Gangart ;   Trommel. 

ÄJ.O  dürbe  grofse  üebung,  Vertraut- 
heit mit  e.  S.;  Mvih,  Kühnht;  — 
däribe  jagdgeübt  {Falke)  s.  V—'jO. 

fci.O  4:  därta'  altes  Kameel. 

—  ,0  *  därag    ü,  If  durüg  u.  dara- 

gän   schreiten ,    vorwärtsschreiten, 

gehen  {\6\  ij'u:>jO^  ^^5*^  *^  "^ 

/iwo) ;    gradweise     vorschrevten^ 
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stufenweise  aufsteigen ;  gebräuch- 
lich sein  od.  werden ;  Gebrauch^ 
Mode  sein]  Cours  haben,  gelten 
(Münze) ;  vorübergehen,  fortgehen ; 
verschwinden ,  vernichtet  werden 
{Leute  ij../i3.JiJi) ;  sterben  {bes. 
ohne  Nachkommen  \.J>X^.  ^^».j 
t^LwJ) ;  das  Buch  zusammenrollen, 
zusammenschlagen  {ti)yh) ;  —  ü, 
If  därag  den  Kies  auseinander- 
stieben machen  (  Wind) ;  —  b)  -r»  y^ 

A,  If  därag  stufenweise  aufsteigen 
(s_a-j1.-«.JI  j,  uX.-x.Ao);  sterben 
(üJU>-wJ  c*^^) ;  gern  Beb-  od. 
Haselhühner  essen,  s.  -p^y^  >  — 
2  gradweise  vorschreiten,  od.  stu- 
fenweise aufsteigen  lassen  J>'  5 
avanciren  lassen'.  Einen  gradui- 
ren ;  Einem  die  Priesterweihe 
geben ;  e.  Gebrauch  einführen, 
etwas  gebräuchlich  machen ,  cour- 
siren  lassen ;  e.  Papier  od.  Tuch 
zusammenrollen  oder  falten ; 
einwickeln ;       viel      gehen ;       — 

4  zusammenrollen  od.  falten ; 
zusammenwickeln,  einwickeln  {das 
Buch,  Heft) ;  am  Ende  ds  Jahres 
noch  nicht  geboren  haben  Kn;  — 

5  gradweise  vorschreiten  oder 
stufenweise  aufsteigen ;  sich  all- 
mälig  nähern  ^^  ;  —  7  vernichtet 
werden  (ji3,ÄJi);  —  10  Einen 
gradweise  vorschreiten  od.  stufen- 
weise aufsteigen  lassen ;  etwas  all- 
mälig  heranführen  od.  bringen. 

—  jj  darg  pl  r^-^y^  durüg  Papier- 
rolle zum  Schreiben,  Band  {Buch) ; 
Falte;  ^JsS  v^LjcXJf  r^j^  S    »^ 


dem  Buche  steht's',  das  Eintragen, 
Einschreiben ;  das  Hineinlegen  ; 
—  durg  pl  *,.:>•. »3  dirage  u. 
— I.ol  adräg  Schachtel,  Cassette, 
Büchse  für  Schmuck  etc. ;  Spin- 
delfutteral; —  dära^  pl  ^>>>-^ 
diräg  u.  ^'j»^i  adräg  Weg,  Pfad; 
Treppe  ,  Leiter ;  Vermittler ; 
Schreibheft ;  —  durrag  verwickelte 
Dinge ;  —  s.  »^j^  pl' 

,„^>,0  ;jt  därgab   //  ä    ihr   Junges 
zärtlich  lieben  Kn  {üJiL^X 

«j>-.0  :f.  durgu'  e.  Futterkraut  für 
Binder. 

Jw>,k3  ^  ddrgal  If  H  den  Bogen 
mit   einer   Darmsehne   umwickeln 

ic>.0     dürge   (durale,    därage)    pl 

—  .0  durag  Treppe,  Leiter  ;  Stufe, 
Sprosse ;  —  därage  pl  ^  jC>  därag 
Schritt ,  Stufe  ,  Sprosse ;  Grad 
{Geometrie,  Geogr.) ;  Grad,  Bang, 
Würde ;  Bangstufe  im  Paradies ; 

—  durage  pl  v.  -,  jO. 

—  ,0  :jt  därah  A,  If  darb  zurückstofsen 
abweisen  {f^'^) ;  —  b)  r^j^  -4>  ty 

dar  ah  alt  u.  dekrepid  sein  if^)- 

Joj>3-,i3  durahbil  u.    ^-y*^    Unglück. 

0.0  ^  därad  ds  Faulen  u.  Ausfallen 
der  Zähne;  —  durd  pl  v.  OjOl. 

S'\c>,ö  därdä'  zahnlose  Alte,  f.  v.  OjOl. 

.lo.O  dardär   Ulme,  Büster. 

U.J0.0  *  därdab  If  »  an  etwas  ge- 
wohnt, darin  geübt  sein  V«J  ;  vgl. 
v«J  .0  * ;  sich  ducken,  unterwerfen. 

y^^AjO.O  ;vt  dardabis  Unglück;  Greis, 
Alte;  Glasperle  als  Amulet. 


c'^y 
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tJ- 


rfj" 


— .Ji.iJ    darÄdih 


4:    (lirdih    pl 
eifrig,  gierig  auf  e.  S. ;  Oreis,  Alte 

.0.0  *  (iiinlar  Jf  »  kauen  {unreife 
DaUeln  w5^  j) ;  f  zerstreuen,  zer- 
re er  fen. 

.0.«3  ddrdur  pl  \'^^<^  daradir  Zahn- 
kapsel; junge,  scharfe  Zähne. 

vJJOjO  ^  däi'daq  Einh.    0  pl  ^JjO'.iJ 
darädiq  Kind,  Junges ;  c.  Weinmafs. 
j^O.O  durdür   Wasserwirbel. 

^J.ü  diirdijj  Bodensatz  {Milch,  Oel, 

Wein). 
.  ,(3  ^/  V.  j'i>3  darr  m.  ö.O. 

;  ,0  *  däriz  ^,  7/"  däraz  die  Güter  dr 
Welt  an  sich  relfsen  u.  geniefsen 

LpItXJ^  uöJs.Ji);  —  2  nähen, 
sticheln,  sticken ;  mif  Drusischem 
Accent  sprechen ;  —  s.  2  flg. 

5.0  darz  pl  3 ►j'-^  durüz  Stich ,  ^a/i< 
im  Kleid  :  ;^.(-Xji  oLo  Läuse] 
Mauerfuge ;  Knochennaht ;  — 
0:  ,0  därze  Schneider,  Weher  pl ; 
00^5)  armer  Fobel. 

^c:  .L>  dürzijj  pl  \^\'^   durüz   Druse. 

(  K-i»^  ^.  däras  Z7,  7/"  durüs  verwischt 
sein  {Spur  des  Hauses  f^-^y'  ^ 
Lftc  \ö\  Law»  .0) ;  zerfallen  sein 
{Haus)  ;      die     Spur    verwischen 

{Wind  j^J^\  ^J\  o^-w^O);  e. 
Kleid  auftragen ;  ein  Lastthier 
aufreibea  ;  zerstören,  vernichten  ; 
7/  dars  w.  durüs  die  Menstruation 
haben  (o^.ADL£>)  ;  —  U  u.  I,  If 
dars  w.  dir  äse  e.  ^mcä  durchlesen, 
studieren  (Ka^kO^  Lvw.O  v«JwäJJ)  O 

Ul)  ;     beschlafen     (^L>) ; 


»)^ 


Wahrmundt    Arab.   Wörterb.      I. 


Jf  dars  M.  dirfis  (2a«  Getreide  auj 
dr  Tenne  austreten  od.  ausklopfen, 
dreschen  (La«.!  .0^  Lww.O  &Ia>i^  ö 
L.g-w.i(3  'Ol);  —  2  leseii,  studieren] 
Einen  lesen ,  studieren  lassen ; 
unterrichten ,  lektioniren  ;  —  3 
v_^äaJ)  ^AM.ij»  er  Jiat  mit  ihm 
die  Bücher  eifrig  studiert ;  — 
6  lesen ,  studieren  ;  pl  zusammen 
studieren  ;  —  7  verwischt,  verlöscht 
werden  {Spureri). 

jj*».0  dars  pl  \^*)<^  durüs  Lektion, 
Schulstunde,  ^Lt  »3  Öffentliche 
Vorlesung  ;  Studium ;  —  dirs  pl 
,..L«wv.O  dirsän  u.  ^jaI.oI  adräs 
abgetragenes  Kleid. 

Äjyw.O  darsijje  Lehrsold. 

Ä-vi.O  *  dürle  Zudringlichkeit,  Streit- 
sucht (Kj>L^). 

(j^öuO  ;it  däriß  J.,  If  ddi'aß  zerbro- 
chene Zähne  haben  {vor  ÄÜer^ 
Kn.  i^Lo.L>  OjLao). 

(jo.O  darß,  dirß  /)Z  U^5j'^  durüß, 
xo.O  diraße,  quOjO  dirßän, 
^j^.Oi  ddruß  lt.  ^joLoi  adräß 
Junges  {Maus,  Baue,  Katze,  Hase, 
Stachelschwein) ;  (j^i  ,J)  ^o) 
Unglück. 

^wAS.O  därßä'  /.  mii  zerbrochenen 
Zähnen  {alte  Kn). 

c  ,ö  4;  dära'  A,  If  dar*  vom  Halse 
an  ahhäuten  {Schaf  ^-yA  \.^^\X^ 
L^iuc  J»^) ;  ^w  Hals  abschneiden, 
ohne  die  Wirbel  zu  verletzen  (O 
&Äxi.) ;  Pass.    zum    Theil   aufge- 

fressen  sein  {Saat  io)  p  ijJ'  ^ 
iuiajtj  J^  0  •  —  2  Einen  mit  e. 
Brustpanzer  od.  Kürafs  bekleiden, 
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s.  flg. ;  mit  e.  Hemde  bekleiden 
(J^rau) ;  erwürgen  («wä-a^)  ;  deut- 
lich erklären  ir^^) ',  vorschreiten, 
vorangehen  (^otAftj) ;  —  5  mit 
e.  JPanzer  od.  Kürafs  bekleidet 
sein,  sich  panzern,  s.  ^  j>-^ ;  das 
Hemd  c  jcX..«  tragen ;  sich  wapp- 
nen ,     ermuthigen ,     stärken ;     — 

8  If  cl^ol  =  5. 

c  .0  dir'  (m.  u.  f.)  pl  c  .0)  ädru', 
c  t .  jl  adrä*  u.  c  ^  .0  dum'  Brust- 
panzer, Kürafs,  Ringpanzer ;  m. 
pl  c.  Lot  adrä'  e.  wollenes  Frauen- 
hemd; —  däi'i'  zart  Pß.  ;  —  dur' 
dura'  16.,  17.  u.  18.  Monatsnacht ; 
Palmmark;  —  pl  u.  i^Lc.O  /.  v. 

e^i-       ... 

ips^.O  ^  —  ^jj:^s:-,C>)  idra'ä^s  If 
(jiiL.MJ.fi. Ol  idri'sä^  von  Krankheit 
(q./o)  genesen  (Lj^  J^/jlXjJ). 

iCfi.O  dur'e  Mark  der  Palme;  — 
—  düra'e,  dürra'e  Panzer,  Kürafs. 

u3jO  darf  Schatten;  Schutz,  Beschü- 
tzer ;  Seite,  Flanke ;  f  Thürflügel, 
Fensterladen. 

if^^'^  *  därfas  If  'i  e.  grofses  Ka- 
meel  reiten,  die  grofse  Fahne 
tragen;  s.  flg. 

(j*/j  ,0  diräfs  grofs  K. ;  beleibt  M. ; 
die  lieichsfahne  {prs.  i^J.O). 

ÄÄ.O  därfe  pl  ol  ein  Thürflügel, 
Fensterladen,  s.  v^,0. 

vj5 ,0  :f;  däraq  eilen ;  —  2  erweichen 

(o-*J)- 

vJJjO  darq  hart ;  —  X-J  ,0  däraqc  pl 
vJj.O  däraq,  vj5'jO  diräq  u.  O'jO) 
adräq  Lederschild;  Schild. 

JJöjO  ^  därqal  If  ä  rasch  vorübereilen 


(L*j.-Aw  _,x) ,  springen ,  tanzen 
(;j>a_b ,) ;  s^o?z  einherschreiten 
(-Xj^\>.j)  ;  om/  ^.  hören,  ihm  ge- 
horchen 0  (cLbl). 
w5  .0  *  därak  /,  //  därak  verfolgen, 
erreichen  (l-äc>-)  ;  packen,  fassen; 
erfassen,  verstehen,  die  Tragweite 
einer  S.  begreifen ;  das  Alter  der 
Reife  erreichen ;  —  2  Eins  dem 
Andern  folgen  lassen  ;  andauern 
{Regen  »Jj-'i  ^^j) ;  —  3  If  tiSLo 
u.  M  S\Xa  erreichen  {Pferd  das 
Wild  oL>-)  ;  einen  Theil  oder  e. 
Stück   dem   andern  folgen  lassen 

(j^*j  (^£.) ;  f  {e.  üebel)  voraus- 
sehen u.  ihm,  zu  begegnen  suchen ; 
f  Einen  in  Obacht  nehmen ,  ihn 
überwachen ;  —  4  verfolgen ;  er- 
reichen (oi^) ;  begreifen ,  ver- 
stehen; mit  dem  Auge  (V--^)  er- 
reichen ,  sehen ;  das  Alter  der 
Reife  erreichen  ,  zur  Reife  kom- 
men {Frucht  ^-^^5^  201i^  «JIj)  ; 
schwinden ,    ausgehen    (   -aJ)  ;  — 

6  <iS.\^'j  u.  ui  .)0)    erreichen  u. 

fassen;  einander  erreichen  {der 
Letzte  im  Kreis  den  Ersten) ;  be- 
greifen; Einen  einer  Sache  (O) 
theilhaftig  machen  :  äU)  bS  Sö^'S 
^X^  j  Qott  hat  ihm  seine  Gnade 
zugewendet ;  etwas  in  Ordnung 
bringen,  in  guten  Stand  setzen; 
ausbessern ,  flicken ;    Schaden   od. 

Abgang  ersetzen;  —  8  y5.i3)  er- 
reichen u.  fassen ;  —  10  zu  er- 
reichen    suchen  ;     erreichen  ;    be- 
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greifen ;  in  guten  Stand  zu  setzen 
suchen ;  Schaden  zu  ersetzen 
suchen ;   ausbessern  ,  ßicken ,  mit 

wegen  einer  S.  tadeln ;  «icA  ver- 
bessem ,  «fft^ie  Worte  zurüchneh- 
men ;  /■  e.  Zy^eZ/e/  voraussehen  u. 
es  zu  vermeiden  suchen. 

wj  .0  dark  Ueberwachung,  Inspektion, 
£olizei,  e5^.L>JI  \^ls$P\  Inspekto- 
ren ;  das  Einholen ,  Erreichen ; 
—  därak  p^  ti5i  .0)  adräk  Folge 
einer  Handlung  {bes.  schlimme) ; 
Strafe  ;  Schadenersatz  ;  ÄretV  Sei 
Kaufgeschäften ;  der  unterste 
Theil  od.  Grund,  Tiefe;  Höllen- 
grund s.  Ky  .0  ;  —  därak  vulg. 
dark  das  Err eichen f  Begreifen. 

»li  ,0  derkäh  k'önigl.  Hof  prs. 

u^j  .(3  f  därkab  If  ä  Einen  hinab- 
stürzen {in  den  Abgrund)  ;  — 
2  sich  hinabstürzen. 

'»S  .0  därake^^  ol  abwärts  führende 
Stufe,  unterste  Stufe  {für  äj^.O); 
die  acht  Höllenstufen,  Höllen- 
grund;  8.   ti3.tJ. 

^^ .0  ;j^  däram  I,  u.  ^,0  A,  If  darm, 

däram,  därim,  daramän  u.  daräme 
schnell  u.  mit  kurzen  Schritten 
laufen    {Hase,    Stachelschwein   ö 

«cÄön  gehen  Pfd.  ;  —  b)  ^jO  A, 

If  däram  gleichgerundet  sein 
{Arm,  Schenkel  ^Jk/m^)  u.  des- 
halb nicht  vorspringen  {Knochen, 


Knöchel) ;        ausfallen       {Zähne 

•O.0  pl  u.  i^Lo.O  J.  V.   ^jö\. 

\JLa.ö  *  därinaq  sehr  weifses  Mehl; 
Orütze,  s.  ßg. 

(j5v/i,J  :jt  därmak  feines  Mehl,  Grütze^ 
od.  Brot  davon,  s.  vor. 

...jO  ^  darin  A,  If  daran  mt  Schmuiz 
bedeckt  sein,  schmutzig  sein  {Kleid, 
Hand  ^^^  —  ^iaij) ;  —  4  be- 
schmutzen. 

,...0  daran  pl  ry\<^^  adrän  Schmutz^ 
Dnreinigkeit ;  O  ^\  die  Welt; 
Q.iAJl  Berg  Atlas ;  —  darin  /. 
\i  pl  .-y^j^  dir  an  schmutzig;  f. 
wohlthätig  {Hand). 

^jaÜ.O  dirnäs  Löwe. 

LääJ  .  J  ^  daränfaqan  schnell ,  eilig ; 
—  vui.Ai.oS  idränfaq  //  OcÄJ.ol 
eilen,  vorankommen  (c-v^S  ^*l\äj). 

»i5<«— JjO  dirnik  ,  wSk^-i.O  durnük  u. 
isi5^xijO  dirnik  langhaariger,  gro- 
ber Teppich  od.  Gewand. 

•6.0  4.  därah  A,  If  darh  das  Uebel 
zurückweisen,  abhalten ;  schützen, 
^c^  od.  i  P.  (^ax:^  ^^  »y 
«iO  )  Jf) ;    angreifen ,    überfallen 

^  J^*^  (-^^) ;  vgl  r,o  *. 

8.0  darre  reichlicher  Milchstrom ;  pl 
ot  u.  jjO  dirar  ^'<ze  tZs  Euters; 
weibliche  Brust ;  —  dirre  pl  ..O 
dirar  id. ;  Milchfülle ;  Milch ; 
reichlicher  Pegengufs  ;  Belebtheit 
des  Marktes ;  —  dürre  j)l  »0  dürr, 
,0  durar    u 


jr 


01,0    durrät  eine 


grofse  Perle ;  Papagei. 
^iPjO  dirhäm  pl  ^^jS>\.C>  darähim 
=  ßg. 
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^♦.^.(3  dirLam,  dirhiin  "pl  ^^^♦^Lo 
darähim  Silherdrackme,  deren  20 
od.  25  auf  e.  Golddenar  gehen ; 
pl  Sühergeld,  Geld ;  Gewicht  von 
6  oiiiO  od.  12  Karat,  achter 
Theil  der   Unze,    V400   der  Oka; 

—  davon  _,^^.0  därham  If  B 
mit  diesem  Gewichte  od.  überhaupt 
mit  Kleingewicht  wägen  {Sga^urj). 

^3^0  durü'  //  V.  1.0  ;^ ;  pl  v.  s^.ö. 
(j^irj(3  dirwäs  Dogge ;  Löwe. 
...U^O  tf.  darawän  Bastard  dr  Hyäne 

u.   der     Wölfin ;    —     f     darwän 

Schneeflocken, 
y^^jö  dai'ub  gut  abgerichtet,  fügsam ; 

—  durüb  pl  V.  V^.O. 

_5jt3  darüg  schnell  {Wind,  Ff  eil). 

j5jO  darür  milchreich  K.  ;  reichliche 
Milch;    Ueberflufs  ;  durür  s.   .0  ^. 

,j*^/0jj^O  daräumas  e.  Schlange  Z. 

»Aj^.O  f  darwänd  Ladenthüre,  deren 
einer  Flügel  emporgehoben ,  der 
andere  herabgelassen  wird   {pers. 

(ji>-J5j«-3  darwis  pl  i/^Tiy\'^  daräwls 
Bettelmönch  pers. 

({^j^)  *  ^j^  därä  I,  If  darj ,  dirj, 
därje,  dhje,  dirjän,  darajän,  diräje 
u.  duiijj  wissen ,  aus  Erfahrung 
kennen ,      schlau     durchschauen, 

Acc.  od.  «wJ  S.  od.  q1  (^j^  ^'^j^ 

-'  so  o^  o-  oE 

LiL^o^  LjIjjO^  äJj^3  'j^o  (^oi 

*^>j=>.  ^/))  j  lernen ;  verstehen, 
begreifen  ;  —  If  darj  -rfa»  W^tVc? 
umstellen  u.  überlisten;    im    Ver- 


steck lauern  (Jäger) ;  List  anwen- 
den ;  mit  der  Heugabel  das  Ge- 
treide aufwerfen,  od.  mit  dem 
Kamme  striegeln ,  kämmen ,  s. 
j^^vA-^ ;  —  2  If  K.-J  ,tA._J  die 
Haare  abtheilen;  —  5  If\i),^O^A 
Wild  umstellen  u.  überlisten  ;  statt 

I.iO  ;  freundlich  u.  gütig  behan- 
deln, schmeicheln,  cajoliren,  gütlich 
pflegen ;  sich  Einem  gegenüber 
schmeichlerisch  od.  listig  verstellen  ; 
—  4  belehren,  benachrichtigen, 
mittheilen   Acc.  P.  u.  ^^   S. ;    — 

5    ^^.lXj    u.    i^j^^    das     Wild 

überlisten  (;^:>) ;  —  6  sich  ver- 
stecken ;  f  Schutz ,  Unterstand 
suchen ;  f  sich  gegen  etwas  schü- 
tzen {z.  B.  die  Kälte,  Regen). 

jCjL>  dirri'  ,  dürri'  u.  \^s'^  dirrijj, 
ddrrijj  lebhaft  schimmernd  {Stern) ; 

ff 
diirn   ds  Glänzen,  Blinken  1,0  ^. 

vjjb  ,0  dirjäq,  dar.  u.  »  Theriak  ;  Wein. 
qL^O  dirjän ,    darajän   das    Wissen ; 

Ueberlistung ,  If  i^jO  ;^. 
lXj  .0    duräid    schon    etwas   zahnlos ; 

Eigenname,  Bim.  v.  O.oL 
(j^j.O  daris  abgetragen  {Kleid). 
(j«aj.O  duräiß  Mäuslein,  s.  {JO^^. 
iCXj.O  darike  Jagdioild,  -beute. 
qJ  .0  darin  abgetragen  {Kleid) ;  dürr. 
iüjO  därje,  dirje   Wissen,  s.  {^jO  *. 

X.jjJ>  darijje  für  ä.xj .0  dari'e  Bing 
beim  Lanzenstechen  ;  wohinter  dr 
Jäger  sich  versteckt  {z.  B.  e.  K.). 

jjO  4t  ddzar  U,  If  dazr  zurücktreiben, 
fortjagen  (5^0). 


O^J^ 
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rytr^y^  t  tlazkJn  Zügel  (^yjSjS). 

i^O  *  dass   V,    If  dass    71.    dissisa 

e.  S.  unter  e.  andern    verstecken, 

verbergen ;  in  den  Sand ,    in   die 

Erde  vergraben  (3    (^  ^avJi  (j^O 
I     «  i, 

*wk5  Ä.A5  J^  bLä5>))  ;  etwas  tastend 
suchen,  tastend  sich  zu  vergewis- 
sern suchen  ;  f  betasten  ;  spioni- 
ren,  auskundschaften;  das  K.  mit 
Pech  bestreichen ;  ^^£-  gegen  E. 
.  etwas  insgeheim  anzetteln,  gegen 
ihn  intriguiren ',  0  Einem  etwas 
heimlich  sagen,  damit  er  es  weiter 
sage ;  ^j'^j  i^^  {j^^  heimlich  e. 
Boten    an    Jemand   schicken ;    — 

2  ■jMi.vvO  u.  /  ^A«*0  If  jj^xa*«lXj 
verstecken,  den  Blicken  entziehen  ; 
—  7  unter  e.  andern  S.  versteckt 
sein  ;  sich  heimlich  einschleichen ; 
gegen  Einen  intriguiren,  ihm  bei 
Andern  schaden. 
^sxjLavO  dasätig  pl  V.  ic^OUvO. 


J- 


.jLmO  V. 


».^^'Lv^O   V. 


.Lao^O  disär  pl  ,^C>  dusr  u.  düsur 
starker  Palmbast;  Werg  zum 
Kalfatern ;  Nietnagel. 


eine 


(j^LwO  dassäs  u.  ä    Erdwurm 

Schlange. 
(31-^*3,  ^xsLa^O  pl  V.  .••LÄ^O. 
j  U«wL>  dasäkir  pl  v.  ö^avO. 
,^LwL>  disäm  Stöpsel,  Pfropf. 

c>«v.O  dast  pl  0^0  Ebene,  Wüste 


V. 


ipers.  \i^XiJ>) ;  oberster  Platz  am 
Tisch  ;  Hand  ;  Vorhand  im  Spiel, 
Sieg  :  ^  \i^**tiJO)  ich  habe  ge- 
wonnen, -kc  cXJ)  ich  habe  ver- 
loren ;  e.  Buch  Papier ;  Kissen ; 
Kleider ;  Versammlung ,  Gesell- 
schaft ipers.  c;^^(J). 

iüp^AwO  dästage  j^l  r«Ä^-oLAi.O  dasiltig 
Bündel,  Handvoll,  Armvoll  prs. 

.yiK^J  dustür,  dastür  pl  .ajLuwO 
dasätlr  Armeeregister,  Standliste ; 
Muster,  Modell ;  Stütze  ;  Senator ; 
Minister;  Erlaubnifs:  yS.^ÄAviAj 
Tnit  deiner  Erlaubnifs ;  pl  parsi- 
sche  Religionsbücher. 

Ä^.v*J  ^  —  7  ,i^*M\^^\  indäsag  aufs 

Gesicht  niederfallen   {^^s-   ^-.aXj) 

^lXavO  ^  däsdas  If  H  betasten; 
tastend  gehen;  s.  (j/.0  ^j^l  tc^ 
iü-viA^vO  tastend,  im  Dunkeln. 

ywwO  :jt  däsar  U,  If  dasr  stofsen,  zu- 
rückstofsen  {^S) ;  mit  der  Lanze 
durchbohren  (^yil?) ;  beschlafen 
(5^L>-)  ;  e.  Schiff  kalfatern ,  mit 
Werg  verstopfen  (5(3)  iü.xJUwj!  O 
.Lw^t-XiLi  Lg-^Olo!)  ;  Planken  od. 
Hauben  vernieten. 

y^C>  dusr  pl  v.   ,LwO  u.  s-^y^^Ci. 

^L^O  däsrä'  pl  jMÖ  dusr  Schiff. 

(>M-v*J    duSUS  pZ  r.    ^j*^JUw*tJ. 

)Ci*wO  «  däsa'  J.,  jy  das*  zurückstofsen 

^z^e  ;  auf  stofsen,  sich  erbrechen 
V_J  S.  (^lü)  ;  anfüllen  (»Xo) ;  das 

iocÄ  c?s    Wildes  verstopfen  (»lXam 

öiA5>l^  ö-^);    sich    hi's   Fleisch 
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UiO 


zurückziehen  ( Vene  ^5  ^-S— 3» 
^^,^jul);  miV  e.  scAönen  öa^e 
leschenhen  (iCxxwvtXJl  »Lkiü)). 

...LäavJ)  disfän  ^^  ^3L•«^|-^  dusäfa  u. 
..^*OL;w.L>  dasäfin  Kuppler,  Zwi- 
schenträger ;  Spion ;  —  dusfän 
ic?.  ;  Führung. 

\^MÖ  :f.  —  4  \^M^C>)  ddsaf  sich 
als    Kuppler   durchbringen    (  ,Lao 

K.ävwO  diisfe  Kuppelei ;  Führung. 
\^Ji^J>    ^    däsiq    J.,    //  däsaq   «wm 

üeberflie/sen  voll  sein  {Teich 
^jiÄAftJ  <r^^*  ^Ä/oi) ;  rein  sein 
u.  schimmern  ( Wasser) ;  4  füllen. 

ö^AvO  däskare  ^i  y  L/.vl>  dasäkir 
u.  »  >S^a<£<  mi7  Schlafs  auf  einem 
Berge ;  i)or/ ;  Oau ;  ^eZZe  des 
Einsiedlers ;    Wirthshaus  {prs.). 

_^>A^0  ^  däsam  Z7,  J/  dasm  das 
Qefäfs  verst'öpseln ,  das  Ohr  ver- 
stopfen (L^lXa^  \6\  ö^^^LfiJl  O)  ; 
die  Thüre  verschliefsen  (oJ-Xi;) ; 
heschlafen   (5tX)L:>-) ;     dew   Boden 

leicht  benetzen  {Regen  ^k^ki  '-^^) ; 
die  /Spwr  verwischen  {  ^^aw.!?)  ; 
—  I  das  K.  mit  Pech  bestreichen 
(tU^L  8^);    —    b)    ^#.^0  A, 

If  däsam  Jett  sein  {Speise  i3 
üSc>^  yS  \ö\  ^LxLü);  fettig, 
beschmutzt  sein  ;  vom  Hegen  leicht 
benetzt  sein  {Boden) ;  —  2  die 
Speise  feit  machen  ,  schmalzen  ; 
äJlx^  akw/0  Kinem  den  Schnurr- 
bart wichsen ;  —  4  die  Flasche 
verst'öpseln ;  verstopfen. 
^^**,ö  däsaiu    Fettheit    der   Speise  ,• 


ii^eW,    Schmalz',   Fettschmutz',   — 

däsim  fett  {Speise,  Thier)  ;  fettig, 

schmutzig ;  —    dusm  pl  v.  a^avO)  ; 

beschmutzte  Kleider. 
pL4.^l)  däsmä'  aschfarb;  dunkelgrau, 

f.  V.  _^>AwO). 
'»^MÖ   düsme    Äschfarbe ;    gemeiner 

Mensch ;  —  däsarae  Atom. 
Xmiö  diisse    das   Häufchenspiel   {mit 

Erde). 
{yMÖ)   ^    IavO    däsä    U,     If   däswe 

nicht    wachsen ,    nicht    zunehmen 

(i  ca*^fii  B*,AVL>  ^/i/^lXj  -s^  -aJ^i  O 
1^;) ;  sich  verstecken    {  ^ft^^Ui^i). 

K^/^0  dusüme  Fettigkeit,    Schmutz. 

(9^0  ^  däsa  J,  i^  dasj  unrein  sein ; 
mcÄ<   wachsen,     nicht  zunehmen 

(l^j  vl/i?)  s.  yM>ö  *;  —  2  If 
NxAytAJ'  verführen ,  verderben 
{nO^M^)*^  tAyS^)) ;  5.  (j^O  ^. 

^w^x//-0  dasis  pl  (jA^AwO  düsus  Spion ; 
geheimer  Agent ;  falscher  Bruder ; 
^erÖs^e^. 

iCAvi.>jw/vO  dasise  pl  ^jt*^s^M*C>  dasä'is 
geheime  Intrigue,  Einflüsterung. 

-Av*.AAwO    dissisa    Verheimlichung   s. 

«.j^^O  dasi'  >S^e^^e  wu  der  Hals  in 
die  Schultern  übergeht. 

iCxx^wO  dasi'ep?  «.jLa»-0  dasÄ'i*  Natur- 
anlage ;  Geschenk  :  ös.1)  ^♦..li^Uo 
freigebig ;  Macht ;  Tischplatte  ; 
reicher  Tisch. 

{JmÖ  ^  da^ö  f/,  //■  da^^  reisc?z  j, 
(  .Lav)  ;  die  Speise  iC/Xs*^^0  &e- 
reiten ;  zerstofsen,  mahlen. 


iL^i3 


()G3 


lW^^ 


öLvi^  dÄf$'e  lias  Jiülpsen  8.  ,0^»^  j^t* 
c>>^^  da^t  wüste  Ebene  pra. 

y^ö  ^  f  —  2  -iiJ  dÄö^ar  lassen, 
verlassen  ;  entlassen,  abdanken. 

^XiO  *  dti^an  t^,  If  da^n  geben, 
überreichen,  schenken  (  ^ioct). 

is-iiO  dä^^e  Stojs,   Quetschung. 

(_^-vlO)  :^  LiiO  dä^ä  ^,  i/"  da^w  sich 
kavipfbegierig  i?j's  Schlachtgewühl 
stürzen  {<^Js>  ^3  (J^^-^)- 

^^i3  ^  —  5     ^^lXj    taddl^a   auf- 

stofsen,  rülpsen    (für  LjylX:>\j). 
ik.w.>wivO  dasile  Waizenbrei  od.  -brühe 

zum   Schlürfen ;    f   die    JR'ötheln, 

Masern,  Friesel. 
(j^J    *    daß  ja     Z7,    //•  daßß    Einem 

{Äcc.)  dienstbereit  aufwarten,  ihm 

dienen  ('-^lx>^  ä^iA^  Ijf  ^^S). 
^_>^t\/oO    ;^    däßdaß    If  B   das   Sieb 

schütteln   {is^^    \<J\    J^^>L«Ji  ö 

siAjO). 
vJiAöJ  ;jt    däßaq     U,    If  daßq    Ö/os 

e<c.  zerbrechen  (-avo  ). 

0:0 J  ^  dadd   C7,  //  dadd  =  (j^O  ;*. 

Ji>J  :jt  dazz    ü,    If   dazz  fortstofsen 

o  -  (*'^j^3  »J^) ;  zerreifsen ;  zweifeln. 
cC>    da'    lasse!   gib    Acht/    Imp.    v. 

^J>  *  da"    ?7,   7/  da"    heftig    stofsen, 

wegstofsen     (lix-lc     iotsO) ;      die 

Waise  versto/sen. 
LcO  dä'an  gib  Acht! 
tLcO    du'ä'    pl    iUcjl    äd'ije   Äw/, 

^nru/;      Segenswunsch,     Grafs; 

Verwünschung]  Bitte^  Gebet;  Ein- 


ladung; tLcAit  u.  f^L-Xi«AJt^ 
Lebewohl,  Adieu  (d.  i.  die  An- 
rufwng  Gottes  am  Schlufs  der 
Briefe). 
V-jLcJ  di'äb  u.  äjLcJ  du'äbe  Spiel, 
Scherz;  —  (w»ucO  da"älj  u.  ä 
Spieler,  Spafsmacher. 

CjLcJ)  du'ät  Anrufungen,   Gebete. 

ixij  du^'är  pl  V.  j£^ij>;  »  da'äre,  di'. 
Hurerei,    Unkeuschheit. 

cLcO  du'ä'  w.  ö  beflügelte  Ameise. 

^^LcJ  di'äm  M.  »  pl  ajLcO  da*ä'im 
Stütze ,  Ff  eiler  ;  Weinpfahl ;  » 
Kopula  im  Satze  (j.^ ,  ^)  ;  pl 
V«J)^  j)  ^LcO  dte  Hauptformen 
ds  Zeitworts  ;  »  da'äme  Bedingung. 

(j^jyoLcJ  da'ämiß  ^Z  v.  ij>oj.4-£^C>. 

iiiLc^O  da'äne  Sorglosigkeit,  Gedan- 
kenlosigkeit im  Beden. 

öLcO  du'ät  pl  V.     ^c^C>. 

b'-tLcO  da"ä'e  Zeigefinger. 

ö^ucO    da'äwe ,    di.    Anspruch,    An- 

mafsung. 
(^^LcJ  da'^äwi  pl  v.  ^c^xiO. 

v«acJ>  ^  dä*ab  ^,  7/  da'b  zurück- 
stofsen ,  verstofssn ,  vertreiben 
(«iJ») ;  mit  Einem  {Acc.)  spielen, 
scherzen  (20;'-^  fJl  ^'^^^)  >  ^6- 
schlafen  (^L>)  ;  —  5  wiiY  E. 
spielen ,  scherzen ;  f  ungeduldig 
machen ,  ennuyiren  {unartiges 
Kind) ;  —  6  unter  einander  spie- 
len, scherzen. 

v«;,Ajiv3  da'b  Spiel,  Scherz ;  —  dä'ib 
der  spielt,  scherzt. 

J.>^0  t  dä'bal  If  ö  mit  der  Hand 
runden  {Wachs,  Thon). 


LJj»*.cO 


664 


^J^iCÖ 


v,«j».>.£.J  ^  du'büb  schwarzgeflügelte 
Ameise ;  schwarzes  Korn ;   Nacht. 

OkxcO  *  du'büt  dr  sich  zur  Pädera- 
stie hergibt;  verdächtiger  Mensch. 

/w^^cO  du'büs  toll,  dumm. 

s^^/^cö  :f:  dd'at  Ä,  If  da't  heftig  stofsen, 
wegtreiben  (Läj^xc  a^jtsS). 

viA-üO  ^  dä'at  J.,  //  da't  mit  Hand 
od.  Fufs  den  Staub  am  Boden 
auf  werfen    {^^     ^\  J^\    oi.50 

Pass.  von    einem  Schauer  erfafst 
werden  {im  Anfang  der  Krankht 

vi>.fii->  di't  Wasserreste;  pl  öL&Oi 
ad'ät  M.  ölcO  drät  -So/s,  Groll. 

Jicö  :f.  dä'tar  //  »  zerbrechen,  zer- 
stören {den  Teich  &./OcX^^  8^^^) 

.fcicO  du'tür  rissige  Cysterne. 

^£0  *  dä'ig  A,  If  dä'^ag  seÄr  grofs 
u.  dunkel  schwarz  sein  {schönes 
Auge  joo    «JU-vwjl  uXj<-X^  Ojwaö 

^iiO  du'g  7)^  u.  s^\^cC>  f.  V.  jÄscOt. 
Ä^\^L>    du*ge     Or'öfse    und    dunkle 

Schwärze  des  schönen  Auges. 
lXcO  :/(   da'd  Chamäleon ;   pl    öj.c.ö 

du'^ud,  olcXcO   da'dät    u.   «AcOt 

äd*ud  weibl.  Eigenname. 
cl(-XfiO  da'dä'  Zwerg ;  s.  flg. 
c,^Xs^ö  ^  dä'da'  Jf  ä  w.  clcXcO  da'dä' 

langsam  u.  mit   kleinen  Schritten 

Ain  M.  herlaufen  (_^-taJ  »3  '»Ac 
tS^^tj);  If  ö  Einem  zurufen, 
dafs  er  sich  in  Acht  nehme,  das 
Vieh  anrufen  (LpLcO)  ;  die  Schüs- 
sel  füllen    (l^Xo);       das     Majs 


schütteln ,  dam,it  es  noch  mehr 
aufnehme  ;  —  2  wie  e.  dekrepider 
Greis  gehen. 
,c^  :f.  dä'ir  A ,  If  dd'ar  verderbt, 
unrein  sein ;  stark  rauchen  und 
nicht  Feuer  fangen  {Holz  O^xJ)  O 

Feuer  geben  {Feuerstein,  Feuer- 
zeug   .  ft.j    .^^i) ;    —   5    entstellt, 

düster  sein  {Gesicht) ;  schlecht, 
verderbt  sein  M. 

-cO  dä*ar  Verderbtheit,  Schlechtigkt; 
Fäulnifs ;  Ausschweifung ;  — 
dd'ir  schlecht,  verderbt ;  ausschwei- 
fend ;  unrein ,  schmutzig  ;  nicht 
Feuer  fangend  {Holz). 

jcO  :f.  dä'az  A,  If  da'z  stofsen,  zu- 
rückstofsen      {^^)  i      beschlafen 

(^L>)     vgl.     j^O    ;jt. 

^w/^0  ^    dä'as    -4,     If    da's    e^2/;as 

unter  die  Füfse  treten  {Jo^; 
verächtlich  behandeln ;  mit  der 
Lanze  durchbohren  {^xlo) ;  füllen 
{das  Gefäfs  »Lci.>-) ;  abhäuten 
{Fleischer  ^jt^z^-S);  —  2  mit  der 
Lanze  durchbohren ;  —  3  Tnit  dr 
Lanze  bekämpfen  {^cXId);  — 
5  u.  7  f  mit  Füfsen  getreten 
werden  ;  verachtet  werden. 

ij^cO  da's  Einh.  »  Fufsspur,  Spur; 
—  di's  Baumwolle;  —  0  dä'se 
das  unter  die  Füfse  Treten. 

»wiLwwsHcO^dä'saq  If  »  auf  E.  losstürzen 
(Jst  {^T) ;  die  Cysterne  zusam- 
mentreten K\  ;  vorgehen  u.  wieder 
zurückgehen  ( -JiAj^  lt^^)  5  ^*^' 
jagen  {^Jo). 


{ja^ö 


6(>5 


jCaa«. 


jjaxiJ  *  dA'aß  f/,  //  (la'ß  <öt£<en 
(Jj«3);  den  Fufs  heben  {zum 
Sprunge  \jo.SJSM  ;  —  4  todten 
(auch  von  der  Hitze). 

^j^cJ  di'ß  EinJi.  ö  pl  ^j^>^^  draß 
u.  ö  dfaße  u.  (jOwcO!  ad'&ß  rwn- 
(ier  Sandhügel. 

vüicO  *  dä'aq  ^,  If  da'q  (ic7t  TFe^ 
<rc<ew  {heftig  \^\  oij^i  oi^O 
1(Aj  A^  ^xL?^) ;  c^ie  Cysterne 
zusammentreten  K^e ;  do«  Pferd 
zum  Laufe  treiben  (2uia5\) ;  da« 
Heer  Feindesland  plündern  lassen 

(Laij  ttil  »,Ljul  O);  in  Schreck 
setzen,  aufregen  (^:>w^) ;  in  die 
Flucht  jagen  {durch  Ueberfall). 
*,i5s.'fcO  *  dä'ak  ^  ,  If  da*k  reiben^ 
glätten  {Leder  li^J^);  ein  ZZeid 
durch    'öfteres    Tragen    entsteifen 

*JuL/ÜX^) ;  den  Feind  besänftigen 
(..dJ);  das  Lastthier  etc.  sich 
auf     der    Erde     wälzen    lassen 

y-  einüben,  gewöhnen,  drillen, 
exercieren ,  kriegstüchtig  machen  ; 

—  h)  (^ä^vcO    A,  If   dä'ak  dumin, 

verrückt  sein  (»wä-T)  ;  —  5  sich 
an  Einem  reiben,  mit  ihm  streiten 
od.  kämpfen ;  f  in  einer  S.  Uebung 
erlangen,  darin  geschickt  werden, 
e.  Geschäft  betreiben. 
(,»5^0    dä'ak    Dummheit,    Narrheit', 

—  dä'ik  streitsüchtig ;  —  dü'ak 
schwach;  e.  Käfer;  —  »  dä'ke 
der  betretenste  Theil  des   Weges. 

,K^XeJ  ;jfe  dä'kas  If  ö  mit  verschlun- 

Wahrmund,    Arab.   Wörterb.   I. 


genen    Händen    tanzen    {wie    die 

Magier). 

,•^^0  ;jt  dä'kan  sanft,  gefügig  M.,  K. 

J.£:t3  ^fc  dä'al    I ,    If   dä'al   betrügen, 

<  '  ^ 
überlisten  (löl    [2]    ^l^J   *..LcJ 

*JJC?>) ;  —  5  zu  betrügen  suchen. 

\J»X£.^  :):  dä'laq  If  »  tief  ins  Wasser 

gehen  {yXx^\  \c>\  (^oljJ i    j  O)  ; 

beharrlich  suchen,  verfolgen  (^cxÄj). 
_^>d3  qt  dä*am   ^,    7/"  da'm    stützen 

was  fallen  will  {»>^^\i  iji^\  jl-o); 

beschlafen  (^L>) ;  —  8  If  ,.(cO! 
gestützt  werden. 
A-cO  da'm  Stütze,  Pfeiler;  —  dä'am 
Festigkeit,  Kraft ;  —  ö  di'me  ^^ 
^^cO  di'ain  Stütze ,  Pfeiler ; 
Weinpfahl. 

\ja^^^C)  dä'maß  If  ä    voller   Würmer 
sein  {Wasser),  s.  flg. 

(jO4^4»fc0  *  du*müß  ^/  ^j^ajyolcJ  da'ä- 
miß  u.  (j«a-*L«:0  da'ämiß  schwar- 
zer Wurm  in  austrocknendem 
Wasser;  Kaulquappe;  königlicher 
Günstling,  der  überall  Zulafs  hat  j 
scharfsinnig. 
-4..CO  dü'mijj    Zimmermann ;    Mitte 

des  Weges;  fest  gestützt. 
o  ü, 
,.^cO  ^  da'n  Palmzweige ,    die  unter 

sich  verbunden    werden,    um   die 

Dattelbüschel  zu  tragen. 

JikcC>  *  da'änkar  w.  ...I^a^O  da'an- 

karän  der  Andern    Schmach    an- 

thut;  —  JJ^ö\    id'änkar  Einem 

(^Jwfi)  eine  Schmach    (V-J)  anthun 

(tjjsAJLi  ^^♦..g-JUi  LiAii);  plötzlich 
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daherhrausen    ( Wildstrom    J»->.-3) 


ty^^ 


0. 


Ä^O    dä*e    ruhig ,    friedlich   :    i>-^) 
iCccXii  die  Sanftmüthigen. 

J,     ^aw^    rufen,    Einen   anrufen 

(J^  JLi  3^  J^jit  ^^) ;  AerJei- 
ru/en ,  holen  lassen ,  kommen 
lassen ;  zusammenrufen ;  auffor- 
dern, aneifern    3,)  ,    J  od.  V-^  ä. 

wozu  bewegen,    veranlassen    {Ur 
Sache) ;  Einen  berufen,  ihm  einen 
Beruf  geben  {Gott) ;    E.  einladen, 
ihm    e.  Einladung   machen    (»icO 

«enwcn ,   benennen ,   V-J   od5.  -4cc. 

des  Namens  («Ajp  ^I  5(-\jj  sicO); 

—  J/  däVan   m.    du*ä'    Oott   an- 

}  ii  ^  ^ 
rufen,  zu  ihm  beten    ( *ijl  CJ^cO 

so-  j     j     j  o£ 

/i^xJi);  /w>  E.  beten,  ihm  Gutes 
wünschen,  o  F.  u.  ^  S.  ',  Einen 
verfluchen  ,  ihm  B'öses  wünschen 
^Xc ;  Einen  womit  heimsuchen 
{Gott  Jjil  (^i  »jij^Li  ^i  »Uo 
iü)  ;  <iew  Milchrest  iC--^-£-)0 
im  Euter  lassen;  —  2  anrufen, 
auffordern  ;  —  3  If  sLtfiA/)  -47i- 
sprüche  auf  etwas  machen ,  es 
reklamiren ;  Einem  Bäthsel  auf- 
geben (bL:>L^  )i3l  öLiiio)  ;  das 
Volk  zu  Gott  rufen  {Prophet, 
Priester) ;  die  Mauer  niederreifsen 


(^v>.P)  ;  —  4  E.  bereden ,  dafs 
er  falsche  Ansprüche  auf  einen 
Vater  macht  {als  Sohn  )Ol  »LcOl 

5  Ansprüche  auf  etwas  machen, 
e.  Recht  geltend  machen ;  —  ö 
sich  einander  zurufen  ;  sich  gegen- 
seitig den  Rechtsanspruch  bestrei- 
ten, gegen  einander  Prozefs  füh- 
ren ;  einander  herausfordern, 
indem  Jeder  sich  seiner  Abstam- 
mung rühmt;  dn  Einsturz  drohen 
{Mauer) ;  nahezu,  abgetragen  sein 
{Kleid);  —  7  If  tltJJl  die 
Einladung  annehmen  ;  dem  Rufe 

folgen ;  —  8  If  i-LcOl  Ansprüche 
gegen  E.  geltend  machen  ^^^ ; 
etwas  in  Anspruch  nehmen,  rekla- 
miren ,  Acc.  S.  u.  ^J>.c  F. ;  etwas 
wünschen,  ,..) ;  um,  den  Segen 
bitten ;  Klage  erheben ,  Kläger 
sein  {u.  Ggs.  angeklagt  sein) ; 
E.  gerichtlich  belangen,  citiren 
fj>£^ ;  herbeirufen  ;  holen  lassen, 
bringen  lassen;  bekennen,  behaup- 
ten, die  Behauptung  aufrecht  er- 
halten; sich  so  u.  so  nennen  {^ 
Name) ;  sich  einer  gewissen  Ab- 
stammung rühmen  {im  Kampfe) ; 

^^^♦..^Afi  C:^*3)  die  Abstammung 
von  gewissen  Leuten  in  Abrede 
stellen ,  behaupten  dajs  Einer  der 
Sohn  Dieses  oder  Jenes  nicht 
sei ;  —  10  E.  herbeirufen ,  kom- 
men lassen ;  anrufen ,  um  Hilfe 
bitten ;  verlangen,  begehren. 

^ij.^0  dä'wä'  für  ^j^ö. 


(_^W._^L> 


667 


^-^ 


*  Lfl^^  da*Ü8  kavipfluatig;  —  f  däVas 
7/  8  =  ^j^ö  *  1  u.  2. 
8^0  dä'we  7ifu/,  ^nrtt/;  (u.  dd'we) 
Einladung  zu  e.  Gastmahle ;  öa«<- 
moA/ ;  Berufung ;  j^Z  cj[^0  da'w&t 
u.  iC^I — .cO  da'äwl  ^l7irM/u7j^ 
Gottes  als  Gebet  u.  Segenswunsch 
(u  -P-)>  od.  Fluch  u.  Verwünschung 
(^^^  P.);  -4n«prwcÄ,  ^nsucÄcn, 
Wunsch ;  Citation  vor  Gericht ; 
Aufforderung  zum  Uebertritt  zum 

Islam \  f  Geschäft,  Sache:  ijÜ^j^ 
ö^vXJi  stXP  t^:a5  i«<  dasf  was 
gibt's  da'?  —  m.  di'we  ^«s/>*'"<'^ 
(6es.  au/  Verwandtschaft,  u.  bes. 
falscher). 

^»^O  dä'wan,  dd'wa  {f  auch  ^\ySiö 
dä'wä')  Behauptung ;  Anspruch, 
Bechtsanspruch  ,  Reklamation ; 
Bechtsstreit,  Brozejs. 

^»xJ  dü'wijj  Einer',  ö  Lo  Niemand. 

^^ö  *  s.  jX-ö  4,. 

-cO  dä'ijj  ^^  i^LiLfiOt  äd*ijä'  dessen 
Ansprüche  auf  e.  bestimmte  Ab- 
kunft zweifelhaft  sind;  Bastard; 
Adoptivsohn. 

f^ja^4'j^^  du'äimiß  scharfsinnig. 

vi>^J  *  dägat  A,  If  dagt  erwürgen 

cAiO  :^.  dägdag  If  ö  «eine  Sache 
unverständlich  vorbringen  ( c  jc;) ; 
Einen  kitzeln ;  rniV  Worten  ver- 
letzen iry»-^  ^«->^  Ä-*.JLXj  ikCvAcO 
L^  ^i^t^)  j'  f  anfangen  zu  reifen 
{Feige). 

9^\Xi-J>  dägdage  ds  Kitzeln;  Lärm. 

jC-ö  4t  dägar  A,  If  dagr  m.  dägar 
u.     ^c._cO     dägran     über     den 


Feind  ungeordnet   herfallen    j^x; 

t'n«  Haus  eindringen  od.  unge- 
laden kommen  (J.3*0) ;  fortstofsen, 
stofsen  i^^) ;  witV  Gewalt  rauben ; 
Einem  (Acc.)  die  Kehle  zusammen- 
pressen, erwürgen  iiö*^"  i^Sjxx/o 
oLo)  ;  mischen  ( JaJL5>). 

ic^ö  dägrau ,  dägaran  u.  f^!^0 
dägrä'  ungeordneter  Angriff ; 
Ueberfall;   Tollkühnheit;  8.  vor. 

/^,iO  t  dugrijj  gradaus,  ohne  Um- 
schweife {türk.  ^jC.yjd). 

i;i*iO  *  däga^  A,  If  dagö  angreifen 
^c  {f*.S\^);  (u.  4)  in  ds  Nacht- 
dunkel kommen  (\0)  (•jLoj!  ^  O 
J^O) ;  dunkel  werden ,  Nacht 
werden ;  —  5  einander  drängen 
(^♦.5>1;) ;  —  4  s.  1;  —  6  unter 
einander  g er athen  {im  Kampf  etc.). 

ijÜi^cO  dägaS  Dunkelheit ;  Eintritt 
der  Nacht. 

(jiaiO  *  dägiß  A,  7/  dägaß  sich  über- 
fressen, voller  Zorn  sein  (^>J!  O 

v^ft^O  ;jt  dägaf  A,  If  dagf  t>tc/  von 
etwas    nehmen   (lO)    s   -wixJi    O 

^ApO  :^  dägfar  grofser  Löwe. 

J^äpO    4;    dägfal   Elephantenjunges ; 

reichlich  {Leben) ;  fruchtbar. 
J^iO  :ti  dägal  nur  vermuthen,  zweifeln ; 

—     b)    J^iO    A,    If    dägal    mit 

Baumdickicht  bedeckt  sein;  sich 
in  Hinterhalt  legen,  sich  einschlei- 
chen (^AJ  J^i>0  \S\  '^kLö  ^-ki  O 
J^l   UjM^-O) ;   {für  J«»J)  von 


d>^ 


668 


oo 


Leidenschaft  u.  Hafs  erfüllt  sein ; 

—  4  sich  in  Hinterhalt  legen ; 
sich  plötzlich  aus  dem  Hinterhalt 
auf  E.  stürzen,  ^  P. ;  überlisten, 
hintergehen  {vgl.  ^>cO)  ;  ein  Ge- 
schäft   verderben     \^    (^5   J»-^'-^' 

..         ..    ^  j 

J^O  dägal  u.  B  Baumdickicht,  dicht- 
bestandenes Jungholz;  —  dägal 
jpl  i3Le.J>  digäl  u.  jLcOl  adgäl 
Alles  was  der  Vollkommenheit  od. 
Beinheit  einer  S.  Eintrag  thut, 
Fehler,  Mangel;   falsche  Münze; 

—  dägil  geheim,  versteckt  {Ort 
zum  Hinterhalt) ;  f  verderbt  { Ver- 
stand), mit  Leidenschaft  u.  Hafs 
erfüllt  {Herz). 

^^♦.^l)  ^  dägam  A ,  If  dagm  {u. 
^^b-ö  u.  4)  Einen  ganz  bewälti- 
gen u.  in  Ohnmacht  stürzen  {Hitze, 
Kälte    Oy-AJ)^    .-i»  ^^♦«^.•.cO 

—  A,  If  dagm  Einem  ds  Nasen- 
bein zerbrechen  (»yA*0  lOl  ikfti)  O 
^-*x?u  iXi) ;  das  Oefäfs  zudecken 
(öliaii) ;  —  b)  ^O  ^,  //  dägam 

s.  V.;  —  4  s.  1;  e.  Wort  zusam- 
menziehen, e.  Konsonanten  in  dn 
folgenden  verwandeln,  assimiliren 
(O^.S»  j,  <J^  ^♦.iL>t);  dem 
Pferd  den   Zügel   in   den    Mund 

legen  (^L^l  LT'j^^  ^^^^^)  ; 
f  eine  S.  in  die  andere  hinein- 
stecken; f  die  Worte  im  Sprechen 
halb  verschlingen;  —  8  e.  Laut 
dem  andern  assimiliren ;   f    Eins 


ins  Andere  stecken ;  f  die  Worte 

halb  verschlingen ;  —    11    ^LiOi 

If  ^L^^jiiO)  um  Mund   u.    Nase 

schwärzlich  sein,  bei  sonst  hellerer 

Färbung,  s.  Hg. 
i^Ui^O  /.  V.  ^^^iol ;  —  K,^£:l>  dügme 

Schwärze  um.  Mund  u.  Nase   bei 

sonst  hellerer  Färbung. 
-4^0  *  dägmar  If  »  mischen  ( jal:>) ; 

Einen  {(J^^)  verwirren  {Nachricht) ; 

tadeln  ('w'Lc). 

^Cl>  ^  dägan  If  dagn  trüb  u.  reg- 
nerisch sein  {Tag  =  ^^z>'ö). 

(jÄfciiO  *  dägwaä  If  ri  im  Kampfe 
handgemein  werden  (^Ji^ii)LXj'). 

öfc^L>  ddgwe  pl  0)^Cl>  dagawät,  u. 
iöccO  dä^'e  pl  c^LxiiO  dagajät 
schlechte  Qemüthsart. 

OO  *  daflf  /,  If  daflf  u.  dafif  lang- 
sam einher  schreiten  {K.  M.  vi>iO 


•UJ 


OjL 


\JuAS>      ^M^s/i) : 


rfew  Feind  vor- 
sichtig nahe  zu  kommen  suchen, 
^j^c  od.  y^;  If  \^A»0  {u.  4) 
dicht  über  den  Boden  streichen 
od.  die  Flügel  schlagen  u.  hüpfen 
(  Vogel) ;  schwingen ,  worfeln  ;  — 
If  daff  ausreifsen  u.  in  die  Luft 

werfen  (JooLä^I)  ;  —  2  s-ft5"-> 
,^jj>-  f^s:.  dem  Verwundeten  dn 
Oaraus  machen  ;  —  4  s.  1  v^-öO  ; 

,_j«/oj\  ^aXc  c>»50t  er  ist  in  Be- 
drängnifs ;  —  10  leicht   abgethan 
werden  S. 
OO    daff   pl     O^^    duföf    Seite; 
Breitseite;  zugekehrter  Berjhang; 


cOO 
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Thürfiügel;  Brett,  Diele ^  —  n. 
duff  n.  O^J  dufftf  lamtourtTi, 
JJandtrovimel. 
i^ö 0  dir  ;>Z  tLiOi  adf&'  //iVze,  Wärtne ; 
jrar7;ie«  ITo/Zen-  od.  Haarkleid ; 
wärmster  Winkel;  Nutzertrag  des 
JT'«  ;  JlftVcÄ,  Haare,  Füllen;  Ge- 
schenk. 


s    - 


^bJ>  däfi'   ^1,    //  däfa,   u. 


*iO  If  dafä'e  die  Wärme  halten 
{schlechter  Wärmeleiter  sein),  warm 
halten,  toarm  sein  {Kleid) ,  warm 

haben  M.  (jJO^  lic>  ^^\  ^  JO 

Sä- 

die  Wärme  erhalten,  warm  hauen ; 

E,o£ 

wärmen ;  —  4  liot  =  2 ;  E.  mit 
dem   Kleide    t6j    bekleiden ;    — 

5  litAj  If  ^\y3  sich  warm  halten; 
sieh  wärmen    {am   Feuer) ;   —    8 

LsO)    warm    sein ;     —    10  ■=   5; 

tki^^jüu  IsüsJCv«!  sich  warm  ein- 
hüllen. 

i-LJJ  däfä'  /.  warmgekleidet. 
i^bJ    dilä'    i^jarme«    Gewand;    Aeste 
u.  Zweige  des  Baumes. 

LsO  ddfa'    Wärme;  Zelt. 

•IjO  dafär  Dirne,  Mensch  fem.;  stin- 
kend f.  ;  ^ö  ^\  die  Welt,  s.  ^d. 

(ji'liO  t  daffas  der  st'öfst,  zurückst'öfst; 
(ji»L— 50  .^*.- )  .-^  Schrauben- 
dampfer. 

cbo  difä'  do»  Abhalten ,    TFe^<rei6en 


.SO 


—    daffä'  der   zurück- 


stößt, sich  u.  sein  Recht  verthei- 
(iigt;  —  duffä'  Wasserschwall, 
Woge. 

^liO  daffjif  Tambourinschläger. 
sJjläO  dufäq  mächtiger  Strom;  schnell. 

^^zö  daf'Än  /.    ^^L5J   ddfa   warm- 
gehaüen,  warmgekleidet. 

öliO  däfa'e  ^ro/«e    Wärme. 

»tliO  dafä'e   Wärme,  If  LsO,  ^O  *. 
.^juSO  dafä'in  pl  v.  Ä-^^^• 
J3j  dufter  pl    .JliO    dafätir   ^ucÄ, 

^e/f;  Liste,  Register,    Matrikel; 

Katalog  ;  Ausgabenbuch ;    Album  ; 

Aktenfaszikel  pers. 
,l0  J6  J  defterdär  Finanzminister  prs. 
v_3cX.5J  *  ddfdaf  If  »  dicÄ«  w6cr  der 

Erde   hin   die   Flügel    schwingen 

(ooi);  eilen  (cj***'). 

OJviJ  däfdaf  pl  OOLsJ  dafädif 
schiefer  Abhang  des  Hügels. 

jSO  ^  däfar  U,  If  dafr  au/  die 
Brust  stofsen,  zurückstofsen ,  ver- 
treiben (spvAAö  ^  ^O  Ül  »iO) ; 
—  &)  .50  A,  If  ddfar  voZ^cr  TFür- 

mer  sein  {Speise  ä-^  0^»Aj)  ^3); 
7/"  däfar  u.  dafr  stinken  (q-^0  ; 
verachtet  sein  (JO). 

30  dafr  Gestank,  yO  ^1   die    PFe^f, 

so- 

^J  i  JO  ^/"ui  w&er  tÄn/  —  däfir 
/.  8  stinkend ;  —  ^\^d   däfrä'  /. 

V.   ^C>\. 

j 

,j^50  *  —  9  ,j*^>->^  idfäss  //■^_^K'L^^^ 
idfisäs  «eAr  schwarz  im  Gesichte 
sein  {ohne  Krankheit  *"^>^  O*^"^ 


u^ 


so 
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äAc  jfSi    ^a)  ;     der     Qam.   hat 

jjixJO  *  t  däfas  Z7,  i)^  dafs  E.  mit 
der  Hand  sto/sen,  zurückstofsen, 
ihm  e.  Puff  geben ;  —  7  gestofsen, 
zurückgestofsen  werden. 

iüi:^sj  däfle  Stofs,  Puf. 

^j^O  ^  däfad  /,  If  dafd  zerbrechen 

^w^iasJ  ^  däftas  i/"  8  sein  Vieh  od. 
Vermögen    verlieren     (töi    O   O 

^O  ;*  däfa'  ^,  //  dar  u.  mädfa'  «w- 
rückstofsen ,  abhalten ,  entfernen, 
verjagen,  verscheuchen  {ii.jj\^lf»»iö 

öL^) ;  e.  Uebel  von  Einem  {^y*s^) 
abhalten,  ihn  davor  bewahren 
(öL^^) ;  ^^1  gegen  etwas  hinstofsen, 
daher  :  zustellen,  übergeben,  geben, 
bezahlen  (»Llafil  ^^i  ^La  *.xJI  O); 
üppiges  Wachsthum  haben  (Baum); 
—  3  1/  clJO  u.  ÄJisIcX/»  die 
Feinde  etc.  von  Einem  (/-y^) 
zurückstofsen  od.  abhalten,  ihn 
vertheidigen ;  üsm^si^  ^^c  ^ito 
sich  selbst  vertheidigen;  //äjisIcX.^ 
Einen  in  einer  S.  lang  hinhalten, 

behindern ;    ..>^    Ä.^k,-5    tX->->w 

«.5!v,X/i    den    Herrn    des     Volkes 

hindert  Niemand',  —  6  einander 
zurückweisen ;  —  7  zurückgestofsen, 
entfernt,  abgehalten  werden;  sich 
entfernen ;  in  vollem  Laufe  daher- 
stürzen   Pfd. ;    überliefert ,    über- 


geben ,  bezahlt  werden  {Summe) ; 
v.i>J«A=>-  ^  «iAi)  in  e.  langes 
Gespräch  verfallen ;  —  10  Gott 
bitten,    dafs  er   Unheil  fern  halte 

«iO  daf  das  Zurückstofsen,  Abhalten, 
Entfernen ;  Bezahlung  ;  s.  flg. 

KjtSJ»  däre  ^if  oLäSO  dafVät  u. 
cjiö  dufu'  ^in  /S'io/s,  Ein  Mal, 
e.    Augenblick ;    eine  Bezahlung  : 

KixsO  Einmal,  auf  Einmal,  plötz- 
lich ;  —  düfe  ^Z  «50  dufa'  Ein 
Stofs,  e.  Anprall  des  Wassers, 
einmaliger  Gufs  ;  Regengufs ;  ein 
Lauf  des  Pferdes. 

(c*-^^  därijj  plötzlich,  einmalig. 

«.50  *  dafg  Hirsenstroh. 

vüi50  ^  däfaq  V  u.  1,  If  dafq  oms- 
giefsen,  ausschütten  ( Wasser,  Ge- 
f'dfs  v-.'Wo) ;  ausgeschüttet  werden  ; 
austreten,  überfliefsen  {Teich)  ;   O 

^5>>|.  2sJJl  (to<^  Zie/s  lÄn  sterben 
(wUoi) ;  —  2  m.  4  att/"  Einen 
Gufs  ausschütten  ;  —  5  u.  7  über- 
ßiefsen ;  vergossen  werden. 
\^fiiö  dafq  das  Ausschütten,  üeber- 
ftiefsen ;  —  »  ddfqe  Ein  Ausgufs, 

s 

Ein   üeberwallen,  »  dufqatan  auf 
Einmal,  plötzlich. 
'ÄbC>  difäqqa,  difiqqa  schnelle  Gang- 
art; schnell  K. 
JiO  ^  difl  Pech. 

(J>.50    diflan    u.    difla    Rosenlorbeer ; 

lihododendorn ;  Oleander  {Sä<pv^). 
^-j50  ^  däfan  /,    If  dafn   verdecken, 

verbergen ,     vergraben ,     begraben 
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(Schatz,   Todte    ^^y^^ 
KfZ  »U»^  »jÄa«  i  Jl) ;  —  Jf 
immer  gradaus  gehen  {Kn.  O  .Lm< 
lg^'>-_^  (^^)  i  —  5  u.  7  vergraben, 

begraben  werden ;  —  8  i-Y^t^i  ver- 
decken ,       verbergen  ;       entßiehen 
{Sklave  oij^). 
...ySO  dafn  da«  Eingraben,  Begraben  ; 
difn  latent  (Krankheit) ;  —  düfan 

pl    V.     ,'y^<^    U.     .-yJ^C). 

-j^LcJ  difnäsyawZ,  nachlässig  (Hirte). 
^«*^JiO  ;jt  difnis    (m.   u.    f.)     dumm ; 

schwerfällig,  unnütz. 
WJ  däffe  e.  /Sei^e ;    e.   Thürßügel,  e. 

Buchdeckel  u.  dgl.  :  Du.  ...LasO 
die  beiden  Thürßügel  od.  Buch- 
deckel od  Sattelseiten;  Steuer- 
ruder :  <Xj\  uXj    Griff  desselben. 


s.  lio  *. 
tl^J  ddfwä'  /.  V.  j,Ol. 
c»iO  dafü'  2^;er  od.  was  zurückstofst, 
forttreibt ;  Kanone ;  «.  iüiS»->  ^Z. 

OjiO  dufüf  pZ  r.  iwJO. 

^^O    *  s.  tSO  ^;    —    P^O  däfi'  /. 

'ijüC>  u.  ^50  dafijj  warm  (Kleid, 
Land,  Tag)  ;  u.  f  im^-^«^  dafjän 
warm  gekleidet. 

v«Juo  J  dafif  fZas  Flattern,  If  OO  *. 

^^jxiJ  daftn  pl  im^«^'  adfän  m.  ^^LaSO 
düfanä'  vergraben,  begraben  ;  ver- 
steckt,  latent  (Krankheit) ;  —  /.  » 
dafine  ^Z  ^ÄJO  däfna  u.  .-•jLiO 
dafä'iu  zurückgezogen  (Frau)  ;  ^Z 
,.^L5iJ  vergrabener  Schatz. 

vJjO  ^  daqq  7,  If  diqqe  /ein ,  dünn 


sein,  fein    gesto/sen    sein    {Pulver 

c/c.     «AaD     [2]     Ä.ÄJ     f      .iJI      vJJJ 

Jial^)  ;  —  U,  Jf  daqq  zerstofsen, 

zerstampfen  (i<ii  [2]  LiJ  ^.-iJJ 
Ä.4.^^  ^J./i^  •)  b-maj  ) ;  cZn  Mais 
klopfen  od.  auskörnen ;  an  die 
Thüre  klopfen   Acc. ;    die   Alauer 

beschief sen  ;  y*  -4»-  oO  die  Glocke 
läuten  ;     veröffentlichen ,     bekannt 

machen  (j^\) ;  f  S ^\j  »^  vJJO 
7ni<  Einem  ^türkisch  sprechen;  die 
Haut    punktiren ,    tätowiren ;    — ' 

Pa«s.  vJJO  hektisches  Fieber  hohen ; 

—  2  7/"  OL^3wX.j  «eÄr  /ein  zer- 
stofsen; fein,  dünn  machen;  e. 
S.  genau,  präds  machen,  (z.  B. 
die  Bechnung ,  daher  :)  genau, 
präcis  sein  (im  Rechnen) ;  —  3  If 

iCiJiuX-«  mit  Einem  (Acc.)  in  e.  S. 
((3)  ^c^oM  rechnen  ;  —  4  T/'O^OI 
sehr  fein  zerstofsen ;  sehr  fein  u. 

dünn  machen;  JaJj)  »^  öO) 
etwas  genau  ins  Auge  fassen, 
untersuchen  ;  Einem  wenig  geben  ; 

—  7  zerstofsen,  zerstampft  werden  ; 
geschlagen  werden ;  —  10  dünn, 
fein,  mager  werden. 

OO  daqq  das  Zerstofsen  ,  Zerstam- 
pfen ;  das  Anklopfen ,  Betteln ; 
das  Tätowiren ;  —  di<ic[  dünn, 
fein,  mager;  jede  langsam,  zer- 
störende Krankheit ,  hektisches 
Fieber;  s.  Ä.äi3. 

-j.LäJ  pl  V.  BjLäO  u.  j^-i*^. 

y^.L'iO  ,1;  daqäris  pl  Füchse. 
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diqäq,  du.  Späne,  Abfalle; 
diqäq  pl  v.  v.JL^O ;  —  dnqäq 
fein  zergto/sen  ;  Krümehen,  Körn- 
chen ;  —  daqqäq  MehUiändler ; 
Walker;  —  s  daqqäqe  Mörser- 
keule. 

VmJüJ^J  daqä'iq  pl  v.  ÄJi>JiJ. 

O^iAJO  daqdaq  kleine  Sandhügel. 

vJjJcJJO  ^  däqdaq  If  ä  Geräusch 
machen,  lärmen  (v^^JLs»-),  trappeln. 

ÄJ^JsJO  daqdaqe  Lärm,  Getrappel. 

j>s3  *  däqir  ^  7/  daqar  mit  Speise 
überfüllt  sein  {AI.  -w«  J— iL^i 
^.x'^J),  sich  in  Folge  dessen 
erbrechen ;  tcohl  bewässert  sein 
u.  reiche  Vegetation  haben  {Ort 
(yjisb.    »ö   j^-^^) ;    üppig   wachsen 

Pf..  —  5)  t  -^  däqar  C,  i/  daqr 
mit  den  Fingerspitzen  od.  einem 
Stocke  leicht  berühren;  E.  verletzen, 
beleidigen ;  —  f  7  leicht  berührt 
werden ;  beleidigt,  gereizt  werden. 

.iJiO   diqrär   kurze    Seemannshosen; 

—  8    diqrare    u.  3.»J5J    duqrure 

pl  JjJJJ   daqärir    id. ;    Verläum- 

dung;  Verläumder;  Widerspruch; 

Unheü. 

8  JsO  diqre  blühender  Garten ;  f  leise 
Berührung,  Beleidigung. 

,  w-JjJ  4  daqas  U,  Ij  duqüs  durch- 
ziehen, durchreisen  ^%  (J^LJi  j.  J 
L^jkS  ,yj^^  t<J!  ^.j^^yjiö);  in  die 
Erde  eindringen  ^%  (Pfaht) ;  dem 
Feind  in  den    Bücken    fallen   (J 

füllen  {den  Brunnen  wP^Le), 
>umÖO  ddqse  Hirse;  e.   Thierchen. 


^jisiO  daqs  =  (i^-SJ- 

«Jjj  ;s  diqi'  A.  If  daqa'  im  Elend 
leben  u.  deshalb  am  Orte  haften 
bleiben  ;   das  Elend  feig  ertragen 

4  E.  ins  Elend  stürzen. 
t — juJO    däq'ä'     reine   Erde,    Staub 


{ohne  Sand  od.  Kies). 
s_jiJO  daqf  pl  ^  JJO    duqüf   Brunst 

des  Fäderasten ;  —   ÄJ-äij    duq- 

fäne  Lustknabe. 
süÜ^J  V.  ÄJ5J  ;  KäiO  V.  vJJ^J. 

JJsO  4  däqal  ZT,  Tjf^  daql  verhindern, 
untersagen  (^-ä->»^  \JtjL/8) ;  auf 
Mund,  Bart,  Käse,  Xacken  schla- 
gen (»-»i»  i-SLi\  w*-»^  \ö\  S^  J 

Xx>»  8-Äi  »0 ;   —  //  duqül  ver- 
borgen sein  {>^^,<jJtS) ;  eintreten  (j, 

J*.iO  daqal  Farbe  zum  Färben  des 
Gesichts,  des  Bartes,  der  Hände; 
schlechte  Dattelsorte ;  u.  daql  pl 
ij  JJO^  adqäl  Mastbaum ,  Quer- 
balken des  Schifs. 

^^♦JsO  j^  däqam  U  u.  I,  If  daqm 
Einem  die  Vorderzähne  ein- 
schlagen (*J J-M.i  .jM^y  \ij\  i^JJO) 
«.  oLäJ  ;  E.  plötzlich  {auf  die 
Brust)  stofsen  (»->-ä^  iu60)  ; 
hineinblasen  { Wind  c>JL5>  J) ;  — 
b)  ,^i^  A,  If  däqam  die  Vor- 
derzähne verlieren. 

^-jiO  «  däqan  U,  If  daqn  Einen 
auf  den  Bart  schlagen  »3  (i3  ^ 
Jc>-jt  tf^)'  verhindern,  ver- 
bieten {km,  ;^   loi  A-o>J  ^5  "^ 


iüO 


673 


^o 


JL>J  d^qo  ein  /Stoß ,  Schlag ;  — 
diqqe  Feinheit,  Dünnheü  ;  Mager- 
keit ;  Genauigkeit  ,  Präeision ; 
Feinheit  od.  Subtilität  des  Ver- 
standes ;  Wenigkeit ;  Knatiserei, 
Geiz;  —  düqqe   ^/    vJ*.30    düqaq 

7^.  \J^J>  duqq  feiner    Staub;    zer- 
stofsenes     Salz     etc. ;    Schönheit, 
Eleganz. 
vjj*,ij  daqüq  e.  CoUyrium ;  s  Ochsen 
die  das  Korn  austreten. 

'ij  4.  däqija  Ä,  If  däqan  von  zu 
vieler  Milch  verdorbenen  Magen 
haben  {E^s  FüUen   J^xa^äJI    JO 

»-xiJ  daqire  blühender  Garten. 

V-iuis>  daqiq  pl  olÄ->  diqäq  u.  äJs  ji 
adiqqe  fein,  dünn ;  leicht  zerbrech- 
lich ;  subtil,  schwer  fafsbar  ;  feine- 
res Mehl  :  Oi-^ii-Xil  ^\  feinstes 
Mehl ;  J9^  adiqqe  Taugenichts ;  — 
ä  daqiqe  pl  OÜJJJ  daqä'iq  «u5- 
<»/er  Gegenstand  oder  Frage ; 
Minute,  Moment ;  e.  Schaf. 
^iuiO  daqiqijj  Mehlhändler. 

'^ö  «  dakk  Z7,  //  dakk  zerstofsen, 
zermalmen,  zerreiben,  verkleinern, 

zerbröckeln    (IJ!    1^0    JajL=>    O 

iüojs^      *Ä3);     ^ei<    schlagen, 

planiren  {{^y*i  ^^31  O^j^^  «^ 
Ifb^^  L?Jjji>o);  den  PTe^ 
bahnen;  Einen  hart  mitnehmen, 
herunterbringen  {Krankht  ^ÄJt*i:l) ; 
Pass.  krank  sein  {{Joy^) ;  ver- 
nichten ,    zerstören ;     vermischen, 

Wabrmund,    Arab.   Wörterb.     I. 


verwirren ;  den  Brunnen  mit 
Erde  ausfüllen  (Lg-isO) ;  f  die 
Plinte  od.  Kanone  laden;  intr. 
verkleinert,  zerstofsen  sein;  breit- 
geschlagen, planirt  sein ;  —  2  ver- 
mischen (>LaJl^);  —  7  zerstofsen, 
zermalmt  werden ;  breitgeschlagen, 
planirt  werden  ;  gebahnt  werden 
(  Weg) ;  f  geladen  werden  {Flinte, 
Kanone). 
läuO  dakk  pl  (ääSli  J  dikäk  ebener 
Sand;  pl  ^^5^0  dukük  Ebene; 
—  dukk  pl  iüCi^O  dikake  niede- 
rer Hügel;  pl  v.  löOl  adäkk. 


s.. 


\Sö  :f:  däka'  Ä,  If  dak'  zurückdrängen 

^  (^♦5>lj^  ^Ästo) ;  —  6  recipr. 

^^ö  däkkä'  flacher  Hügel ;  pl  o^^l^O 

dakkäwät  breitrückig    {Stuie) ;   /. 

V,  ^ö\  adäkk. 

u5'o!/o,   ii5^-jol^o  V.  ^j^So  u. 

cOO  dukä*  Brustübel    s.  1^^  «. 

vi^KO  V.  ^ö  U.  9;    ^•jjS\^J   V.    <mI^*->. 

^liO  dakäla,  du.  der  Satan. 

»  j 
...1^0   dukkän   pl    ^^jSoö   dakäkln 

Bank   des    Kaufmanns;     Laden, 

Boutique. 

eS^ JJ'O  *  däkdak  If  »  den  Brunnen 
mit  Erde  füllen  {s.  ^C>  :/;). 

^^JSö  däkdak,  dikdik  pl  wS'jl^O 
dakädik,  u.  y5'l(A5^0  dakd&k  pl 
«ii5oJ>o  O  dak&dikßacher  u.  rissiger 
Sandboden. 

jj  O  :f.  f  däkaz  /  das  Pferd  spornen. 

(wO  J  :f:  däkas  U,  If  daks  e.  grofse 
Menge  Erde  anhäufen ,  ^J^t  des 
Ortes  (Li^  Ut  äJU  V^y^^  ^)» 
—  b)  ^j*^"^   A ,    If  däkas    über 
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einander  gehäuft  sein  (w*.j  Lj 
iCoäj  (^^  H^j^axS) ;  —  4  Pflanzen 
hervorbringen  {Boden  o.-.^-*?) 
L^*L>J) ;  —  6  sich  häufen ;  schwierig 
werden  S. ;  —  7  f  e.  Bückfall 
haben  {Kranker,  für  (W^AJoi). 

KjwwJ^J  däkse  Bückfall  s.  vor. 

i^y^J  *  t  —  5  ijiiJ'ij  däka^  e. 
Tausch  mit  Einem  {Acc.)  machen. 

«Xo  *  duki'  Pa«s.  an  dem  Brust- 
übel cliO  leiden  K.,  Pfd. 

{^S^<^    U.    ä    pl    V.    iO  i3    M.    t:iiJ. 

J^O  *  däkal  7  w.  ^7,7/"  dakl  Lehm 
mit  der  Hand  aufnehmen  und 
kneten,  um  etwas  damit  zu  über- 
streichen (*.*♦:>•  iö)  ^-^loJi  O 
ikj  ..j-^iiAJ  »A>jj) ;  treten,  nieder- 
treten (\xl3^) ;  —  2  das  Lastthier 

sich  wälzen  lassen  (L^^) ;  — 
5  mit  Einem  als  Liebhaber  scher- 
zen (J»£.  (,Jj^J) ;  E.  stolz  behan- 
deln (^£- ;  sich  stolz  auflehnen  u. 
rebelliren  ^c^ ;  anmafsend  u.  eitel 
sein  (j.jLiS^);  zögern,  abstehen 
..jC  (\AXi  LbLo). 

äJLS^O  däkale  dünner  Lehm. 

^^♦J^O  *  däkam  ü,  If  dakm  Einen 
auf  die  Brust  stofsen  (»  .vAa3  (3  ^ 
«iJ  löl) ;  Hartes  auf  Hartem 
klopfen,  zerstofsen  (*.a22*j  vJsO 
Ijiaju  ^^£;) ;  —  2  e.  S.  in  die 
andere  einfügen  (Uf  »uJi  ä^^-j  O 
üwaS  »JL:>Oi) ;  Einem  mit  dm  Kopf 
wieder  die  Kehle  rennen. 

\'^^  *  däkan  ü,  If  dakn  (w.  2)  e. 
Qeräthe    aufs    andere    stellen  {ö 

—  6)  O"^*^  ^»  /^   däkan   rauch- 


farb,  schwärzlich  sein   (JUL/O  ^^o 
0ij.^i5  ii);  —  2  s.  1. 

tlJLi'o  däknä'  /.  v.  Qi"^5. 

&.ÄJ  O  dükne  schwärzliche  Farbe. 

i)Sc>   :f.    däkali   J.,    If   dak'h   Einem 
in's  Gesicht  hauchen  {».^:>-^  ^5  "-^ 
^  ^^  Ül). 

'&j  0  däkke  Ladung  einer  Feuer- 
waffe; pl  ü5o  J  dikäk  Bank  od. 
Sitzplatz  vor  dem  Hause,  kleine 
Bude ;  —  dikke  {für  äXj)  Hosen- 


riemen. 


^y^ö  dukük  pl  V.  ^C>  dakk. 
iiiis-j^O    daki^    f    Tausch ,    Tausch- 
handel ;  —  »  dakise  Trupp,  Schaar. 
Jo  *  dall   ü,  If  daläle ,  diläle ,   du- 

I 

läle,    dulule    u.      ^JL^O  dillila 

Einem  den  rechten  Weg  zu  etwas 
zeigen,  Acc.  od.  0  P.,  ^^c  od.  ^ 

od.  q1  S.  (»i^O^  'iSiö  ^Jlü  äJo 

^xi)  »OiA-v^  '«-JO ;  -£'•  wohin  füh- 
ren, um.  ihn  etwas  sehen  zu  lassen ; 
e.  Fingerzeig,  e.  Indicium,  einen 
Beweisgrund  für     etwas   abgeben 

jwt,     Z.      B.     Jv-f:      JA-J    5l\-P 

*.ÄJL^3»  dies  ist  ein  Beweis  für 
seine  Verrätherei ;  —  I,  If  dall  u. 
daläl  {u.  5)  Einen  (^J^c)  durch 
scheinbares  Widerstreben  od.  Co- 
quetterie   zum  Liebesspiel  auffor- 

dem  { Weib  L-^^^;  ^s^  »i-i^  s:>.jO 

i_}~JiAj  e.  Kind  verzärteln ,  ver- 
derben ;  etwas  öffentlich  zum  Ver- 
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kaufe  aunrufen ,  vemteigem  fj<c- 
S.  :  —  4  im  Vertraueii  auf  J\ 
Liebe  allzukühn  gegen  ihn  sein 
j_^fi;  anniafnend  sein  (J^',  käm- 
pfend die  Beute  von  oben  fassen 
fj^c-  (Adler);  alt  u.  schäbig  «cni 
( Wolf) ;  —  5  herausfordernd  sein 
( Weib) ;  mit  Einem  (J^)  heiter 
u.  freundlich  umgehen  \  sehr  ver- 
ti  aut  mit  Einem  sein ;  ein  Kind 
verzärteln  ,^^ ;  ».  i ;  —  10  Jf 
S^>XJi>^\  sich  etwas  zeigen  lassen^ 
Fingerzeige,  Indicien  od.  Beweise 

verlangen  ;    ^^^  ^J  JwX.xa«i  sich 
aus     etwas     einen     Beweisgrund 
gegen  E.  machen. 
"^O  ^  s.  jJo  ^, ;  dilä'  pl  v.  jJo. 

jO^O  dalädil  pl  v.  JuXJo. 

(jo  J  J  diläß  polirt ,  schimmernd, 
Panzer ;  pl  v.  (j«aJ  J  u.  ö ;  — 
dalläß  der  polirt ;  schimmernd, 
glatt ;  —  »daläße  Schimmer,  Glanz. 

.^a5  jO  daläfin  pl  v..  ^-yjJüö. 

a5  iJO  dalläk  Badewärter  der  abreißt 
u.  knetet ;  Bader. 

j  jOdaläl  lascive  od.  durch  scheinbares 
Widerstreben  herausfordernde 
Coquetterie ;  Dreistigkeit ;  grofse 
Vertraulichkeit;  allzu  nachgiebige 
Erziehung ;  —  dalläl  Zwischenr 
händler,  Sensal,  Makler,  Auctio- 
nator ,  Ausrufer ;  Wegzeiger ;  — 
äJ^O  daläle  pl  ol  Einweisung, 
Indicium,  Anzeigen,  Beweis,  Füh- 
rung ;  u.  diläle  Lohn  od.  Geschäft 
des  Führers,  des  Zmschenhänd- 
lers  od.  Ausrufers ;  f  öffent- 
liche   Versteigerung,  Auction]  — 


dallJile  Führerin ,  Zwischenhänd- 
lerin, Kupplerin. 

•«jO  daläin  schwarz;  Schwärze. 

(j^y«^J  dulämis    UnJieil  s.  (J/»»Xj. 

■«tJ  jO  daläni'  pl  v.   ^.ÄJJ. 

8^0  dalät  pl  ^JJ  dälan  kleines  Ge- 
fäß,   Urne  ;  —  dulät  pl  v.  ^\j>. 

Jo  JO  dalä'il  pl  v.  J*>^J>^. 

v»^<3  ;*  dulb  jEtnÄ.  ö  J9^  y^JJ  dulab 
Platane pers. ;  —  ö  diilbe  Schwärze. 

^N>J  J  ;jt  dälbah  7/  »  Bücken  u.  Kopf 

vorwärts  neigen  (  ^^>"  '^'  ^—5  »-^ 
f  PF 

v^Jo  :f:  dälat  J,  //  dalit  mit  kurzen 

Schritten  gehen  (loi  li>J'^  ^  '^ 
»i^Ia^  >wJ  .üj) ;  —  5  sich  auf  E. 
losstürzen  J,l  (^♦.:<\ftj) ;  —  7  -E. 
im  Zorn  mit  Schmähungen   über- 

häufen  (J^  ;  —  5  c>Jol  bedecken 

u.  einwickeln  (  ^lii). 

«JÜO  ;^  dälta'  ^fanz  ebener   Weg. 

^,„♦^0  ^  dältam,  dulatim  schnell. 

^O  *  dalag  ü,  If  -.^O  dulüg 
Wasser  aus  dem  Brunnen  schö- 
pfen u.  in  die  Cisterne  tragen ; 
—  4  zu  Anfang  der  Nacht  auf- 
brechen (JwJj)  jjl  ^yA    ,Lm);    — 

8   ^C)\  gegen  Ende  der   Nacht 

reisen  (J^'   -i>i  ry^  J-^)- 
^J  dalag   M.    ÄJ^io    ddlge,  dulge 

Aufbruch  zu  Anfang    der  Nacht. 
^J  ;j(,  dälah  A,  If  dalh   un<er   der 

Last  gekrümmt  mit  kurzen  Schrit- 

ten  gehen  i^c^^  ^^^  l^Oo  O  O 


^' 
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6  selbzweit   e.  Last  auf   e.  Trag- 
holz  tragen;  —  s.  ^J^O  u.  K^y^^- 

^lj>  %  dälih    Ä,    If  dälah  fett  sein 

^O  dälih  pl  ;^]j>  dullall  Jett  K. 

jjJv3  däldal  If  ä   u.    JijJj    dildäl 
^oj9/  u.  Arme  im  Gehen  stark  he- 


wegen  (ä^LaücI^  ^^ 


J 


nS^^  !JI);    —    2     JJ^JAJ     hin 

u.  herschwanken  {Aufgehängtes) . 
(jsXio  düldul  pl  00*^0    dalädil  i^e^; 

schwierige  S. 
(W-Jj  ;j(.  —  2  (j^«^  dällas  6e?w»  Fer- 

kaufe  durch  Verhehlen  dr  Fehler 

der   Waare  betrügen  (^^  *»J  n^^ 


KjtJLM.i( 


K:cr  ül 


Ji 


^.Ä.«iX^j)  i-^*i) ;  «icÄ  aw/  apo- 
kryphe Autoren,  nicht  stichhaltige 
Zeugenschaft  berufen  {bes.  in  der 
Tradition) ;  —  3  täuschen,  betrü- 
gen ;  —  4  mit  den  Pß.  ^JJ^C>\ 
bedeckt  sein,  od.  zu  solchen  Pß. 
kommen,  s.  flg.;  —  5  sich  ver- 
stecken {^^^j<^). 

^^Jo  dälas  pl  fj*/iö\  adläs  Finster- 
nifs;  Betrug;  pl  Pflanzen  die  zu 
Ende  des  Sommers  wachsen;  — 
»  dülse  Finsternifs. 

^j^O  *  dälaß  ü^  If  daliß  polirt 
sein  u.  glänzen  \\.*a^ö  t     /ÜJ)  O 

OJ  \o\) ;  —  b)  ^jaio  If  dalUße 
schimmern  {Panzere  .lXj)  c^-^^^Jo 

«eÄr  abgerieben  u.  glatt  sein  {Zahn 
des   Pferdes   tuaJo   0,Lao)  ;    — 


geglättet  werden ;   aus    der  Hand 

gleiten    u.  fallen  {^y^  ^J>a.J^A-il 

(j^J«->  däliß  pl  ^jo  Jj  dilaß  o/if  aus- 
gleitend od.  strauchelnd ;  glatt- 
rasirt,  kahl  (i^lAiJo  dälßä'  /.  v. 
^jAJji  id.) ;  eben  ;  H  däliße  ebener 
Boden  ;  —  duluß  pl  v.  ^j^o^io. 

Jaio  *  dälaz  I,  If  dalz  jE'men  aw/ 
die  Brust  stofsen  (».*;0  ^t  ^,j./i) 
8  .iAaö    (J,)  ;    rascÄ   vorüberlaufen 

o 

(Lc,AM./)  .X)  iol  8-AA^  i3  ^)»  — 

7    heftig    wogen    {Getvässer) ;    — 

'   O. O  Od 

15    ^^^^     If    tliiÄijt    rasch 

vorübereilen. 

^^♦.laJO  :ft  dälzam  ,  dilzim  ,   dilzämnJ, 
diläzm  altes,  dekrepides  Kameel. 
^JoJo    ddlaza    Tapferer,     mit   dem 
Niemand  zu  kämpfen  wagt. 

«JO  *  däla"  A  u.  U,  If  dal'  die 
Zunge  herausstrecken  (i^ikLwwJ  O 
&>y>i  Ut) ;  —  If  dar  M.  c^O 
dulü'  aus  dem  Munde  hervor- 
hängen {Zunge  —  .5>);  —  2  f  e. 
Kind  zu  weichlich  erziehen,  ver- 
derben ;  —  7  aus  dem  Munde 
gestreckt  loerden  {Zunge) ;  f  ver- 
weichlicht sein. 

«Jo  däir  dumm  ;  fad,  süfslich. 

^xJO  t  dilgäm  Thonerde. 
^.xJo  *  —  wft-xJot    idlaj^äflF  If 

o     o 

oLäiüJi     sich   einschleichen   um 
zu  stehlen  (  'i^  j^^^  )  JlX.*.»^/o  •^'-r* 


2  poliren ,    glätten ;    —    7  polirt,    i   *^jJ  J  *  dälaf  /,  7/'  dalf^  dälaf,  dala- 
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fAn,  dalif  u.  v^^J  dalöf  schwer 
u.  mühsam  gehen,  als  ob  die  Füfse 

gebunden  wären    (wäJo  ;:^aXCJI  O 

v..AwOv-Xii  vj5»i  .^^  tX^öii  ^^'•); 
»ni<  der  Last  aufstehen  K. ;  rasch 
einher  schreiten,  im  Kampfe  vor- 
angehen {Truppe)',  Eii,em.  {Acc.) 
zuvorkovimen  (  •oiAäj)  ;  f  durchs 
Dach  tropfen  {Regen) ;  f  tropfen 
{Dach) ,  —  4  Einen  hart  anfah- 
ren v3  (^'->^  i3^JL;i  ikJ  v^iot 
^^♦•.^^»Uot) ;  —  5  stcÄ  nähern, 
herankommen  ^\  (^^5  c^^^  '•> 
—  7  öier  Ä  ausgeschüttet  werden 


f^  (w*.xai5). 

oJ  J  dilf  kühn,  kriegerisch  ;  f-  das 
Tropfen  des  Regens  durch  das 
flache  Dach ;  f  Traufe ,  Dach- 
rinne \  —  s.  v.^lj  U.   s^kjJ. 

UiäJo  ^  dälfaq,    •  '^  J  dilfäq  o/ener 

^aäJ  J  dilf  in,  dulfin  ^^  q^  JO  da- 
läfin  Delphin. 

<wÄ.io  ^  dälaq  ü,  If  dalq  cZs  Schwert 
aus  der  Scheide  ziehen  {^jLf.^\  ö 
&>y>i  \<J>\  ^\X^t  Q>e);  aus- 
schütten ,  ausgiejsen  ;  von  selbst 
aus  der  Scheide  gehen;  If  'i-^^ 
dulüq  die  Reiterei  vorgehen  hei/sen; 
—  7  von  selbst  aus  der  Scheide 
gehen  {Schwert) ;  sich  mit  Unge- 
stüm vor  stürzen  {Reiter ,  Wild- 
strom) ;  ausgeschüttet,  ausgegossen 
werden ;  hervorkommen ;  -^  10 
heraufziehen. 


vüijO  dÄliq  von  seibat  aus  dr  Scheide 
gehend  {Schwert,  i-JkJj  dAlqä'  /. 
id.) ;  —  dälaq  Heuwiesel,  Tanben- 
marder  prs.  \J<^  ',  Derwiachkleid  \ 

\^l^  4;  ddlak  Jf  dalk  mit  der  Hand 
od.  e.  glatten  Steine  abreiben  u. 
glätten     (vi5^-CJ»    ^,-x);    ,3    »^ 

»»j^«.JvAJLi  ^Ujf^Oi  im  Bade 
abreiben  u.  kneten  ;  Einen  erfah- 
ren u.  klug  machen  {Zeit  ^»-Xj!  ö 

(ji?."bi  (^ü  miY  der  Sohle  über 
den  Boden  streichen ;  Jf  dulük 
sich  zum  Untergänge  neigen,  unter- 
gehen  {Sonne    jj^^/iJ)    o»-X-«J 

—  2  stark  abreiben,  glätten ;   den 
Gläubiger   hinhalten ;     —    5    sich 
im    Bade     abreiben    lassen ;     an 
etwas  gewöhnt  werden  ^wJ. 
vj^Jj    dälak    Glätte ;    Schwäche ;     8. 

^^♦.Jo    ;*    dälim  ^ ,    If  dälam   sehr 

schwarz  u.  zugleich  glatt  u.  weich 

sein  (xm»JLo  ,3  »^U-***  vAÄ^') ; 
herunterhängen  {Lippe  ci*-i^-^). 
^^♦JJ»  dälarn  Holztaube;  —  diilam 
Elephant ;  —  dulum  Hautge- 
schtvür ;  —  ^L*ij  dälmä'  sehr 
schwarz,  dunkel,  f.  v.  ^/#JtJ). 

■  wK^Jj  4t  dilmis  Unheil;  —  dülamis 
pl   jj**.^  J  J    dulämis    id.  ;    dichte 

Finsternifs  ;  —  ^w^oi  idlämmas 
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//^j^L^JO)  sehr  dunkel  sein  {Nackt 

ij^a^Jo  :(t  dulamiß  polirt,  schimmernd 
(Gold);  —  2  ^j^JcX.j  tadälmaß 
ÄaÄ/  sein  {Koj)f  .■^-Uo). 

^läAJ  J    dalänza  /.  öLIIiaJj  dalanzät 
fett,  stark  u.  schnell  K. 

«paJJ  ^  dalänna*  ^Z  5J^0  daläni' 
e6cw  w.  ^Za^f  ( Weg). 

2«.io  :fc  dälih  A,  If  dälah  (m.  5)  ver 
blufft,  angedonnert  sein ;  //  dälali, 
daPh  u.  dulüh  (w.  5)  aus  Liehe 
od.  Kummer  den  Kopf  verlieren 
od.    wahnsinnig     werden    (v_3    O 

8^.?^j^   ^^i  j^^)  ;   —  b)  \] J  J, 

7/  dalh   unbekümmert   um   etwas 
sein,  davon  nicht    afficirt   werden 

ikJo  dälle  verliebte  Coquetterie. 

LgJo  dälhan  ungestraft. 

öLgJO  dilhät  Lowe. 

i^^O  ^  dälhat  7/  ö  rasch  gehen  u. 

zuvorkommen  (^iAäj^  c  ^\). 
^^^L>  *  dälham   finster',   aus  Liebe 

s  .  '  o 

wahnsinnig',     Wolf;    —    _,^^ol 

O     ü 

idlahämm  If  ^L^^iot  sehr  dicht 

sein     {Finsternifs     v^a/)  ;     sehr 
(      dunkel  sein  {Nacht). 

jjo)  ^  "^J  dälä  C/,  /,  dalw  {Präterit. 

O^O  w.  c^aJv3)  den    Eimer  am 
Strick    in    den   Brunnen    hinab- 


lassen     (tJt    1^0  jJjJt     o^io 

dw  Eimer  am  Strick  aus  dm  Brun- 
nen  ziehen  (L.gj>-.<^xJ  LPtX^>); 
Brät.  O^Jo  //  dalw  das  K.  lang- 
sam     vorwärtstreiben      (u.P,.a.a*w 

>  '• 

)cXj»j)  ;      mi<    Milde    behandeln 

s  -  o  - 

(den  Strick  od.  das  am  Strick 
Angebundene  hinablassen ;  hinein- 

stecken  ^% ;  ,»,  jb  L^.^'^O  er  hat 
sie  beide  betrogen  ;  —  5  Brät. 
O^lO  w.  v,:>>.jOiO  freundlich  u. 
schmeichelnd  behandeln ,  ihm  den 

Hof  machen  (^j:  .lo) ;  —  4  c>«-y<-^' 
den  Eimer  in  dn  Brunnen  lassen 
^3  ;  wtf  Einem  verwandt  zu  werden 

suchen    (J*-w^j    ^^)    n^^j^  t^ol 

xÄjtjij);  iC:^>lj  ^C>\  e.  Beweis 
vorbringen;  den  Richter  (J,!) 
durch  e.  Geschenk  (V^)  zu  be- 
stechen  suchen    (uL^J    b^\   ^ö\ 

Ä«iO  tu») ;  —  5  ^yXi  an  etwas 
(,•*-*)  aufgehängt  sein  u.  hin  u. 
herschwingen  {wie  der  Eimer 
jJiAj)  ;  sich  hinablassen ;  sich 
nähern,  s.  (30  ^. 

jSö  dalw  (7nei»<  /em.)  jpZ  0J\ ,   ^X jt 

* 

m     y 

ddli,    t'^O   dilä',      Jo    dulijj    u. 

^i,0  däla  Eimer  von  Holz  oder 
Leder ;  gr.  Krug  ;  Mühltrichter ; 
der   Wassermann  im    Thierkreis. 


.jjj 


679 


^o 


pmyiö    dalüh    -pl   ^s3    diiluh   regen- 
tchwer  ( Wolke). 

.i.'kii3  dalüli  pl  <;tJo  diillah  w.  »l^Uo 
daw&lih  fett  K.  ;  fruchtbeladen  P. 

v_i»Jj  dalüf  p^  OjJO  dulf  schneller 
Adler. 
ij  fcjj  dalüq  pl  oäJO  diiluq  von 
«e/6«^  au8  der  Scheide  gehend 
{Schwert) ;  pl  rasch  vorgehende 
Truppe. 

«5  ».jJ  dalük  Einreibemittel  8.  t^J J  ^. 

(jkJtJ  dalül  Dromedar. 

XJ  Jo  dulüle  //  v.  jj  ;*. 


f-L^O  dim&*  u.     ^^O  dumijj  Blut ; 


o-  .  t 


L^ 


^jO  *  dälija  -4,  7/  dälan   verblüfft, 


angedonnert  sein  (iJl    "ISJ    v^    O 

.*uS^') ;  —  5  TiaÄe  »ein  (w  vX<-Xj 
V-JJJ  Ml) ;  gegen  E.  unterwürfig 
sein  0  (^■^^^*) ;  —  «•  ^p*-^  *• 

J>0  dülla  Eeerstrafse ;  «.  jJ  J  p/. 

ij«3-Jj  daliß  joZ  ij^^  duluß  ^/ott; 
schimmernd. 

;c-Jo  dair  breiter  ebener   Weg. 

v^flxJO  dalif  Zan^«amcr  Gang,  u-äjO  ;^. 

w^»-i^Jj  dalik  Staub  den  der  Wind 
aufregt ;  e.  Gericht  aus  Datteln 
u.  Milch ;  pZ  \,i^J  düluk  geschäfts- 
gewandt, gerieben. 

Jw^J>  dalil  pl  äJoI  adille  u.  Jo^^O 
dalä'il  Anzeichen,  Indicium ,  5e- 
i^ei»,  (J^x:  /S. ;  Syllogismus ;    TFe^- 

zeichen,     Strafse ;      ^^"^  jl     adillä' 
Führer,    Wegweiser. 
(J^Jo  diUila  7/  u.  .3^  :f^. 

«  o  ^ 

Ä-Jj  duläjje  kleiner  Eimer  ^ö. 
^«  J  dam  7>M.  qI-*»-^  w.    qLx^O  ,  p^ 


Blutwallung  ]  Leben;  ..— j».^^^  |»iJ 
od.    ,..L«-xiJ)     .^O     Drachenblut, 

Andemon ;  s-'^\Jo\  {^sl>^  ßlui- 
vergiefsen ;    ^J    V"    -^    mjo«    miV 

^/u^   beßeckt    ist    {für      ^/cj    von 

^O  ^  dämm  U,  If  dämm  bestreichen, 
überziehen,  beschmieren  {die  Wand 
mit  Gyps,  das  Schiff  mit    Theer, 

das  äufsere  Auge  mit  Salbe    »«*J 

*j  b^Id  \o\  LflO  ikj) ;  färben 
{bes.  roth) ;  c?en  Boden  ebenen 
(L^l^A^);  iAr  ZocÄ  dr  ^de  gleich 
machen      {Maus) ;      empfindlichst 

strafen  (LoLj  LilÄt  uÄx:) ;  den 
Kopf  einschlagen  (^»A-wl) ;  schla- 
gen iyj^)',  vernichten  {Volk 
f^^^\b  (^.^X<^);  eilen  {^jJ^)', 

y 

—  b)  für  _^>xO  7  u.    U,  u.  ^O 

Jf  damäme  schändlich  handeln 
od.  klein,  mifsgestaü  u.  verachtet 
sein,    häfslich     von    Antlitz   sein 

Jsult  ^^^  cjyo     ^AÄJ  o'lam!)  ; 

Pa»«.     wit<    7^g<<    überladen    sein; 

—  2    da»    äufsere    Auge    salben 

4  _^^-«iji  w.  j»(->l    schändlich  han- 
deln (JoiäjI  *^) ;  hä/sliche  Kinder 
zeugen. 
^oO  dämm  /SaÄe  {bes.  e.  Augensalbe) ; 
jB^u<  ;  —  dimm  Bruch. 
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'u<«(3  ^:  s.     ^.a3  :(. ;  4^0  dimä'  ^Z   v. 

ÜiLoO  damäte   San/tmuth ;    Zartheit, 
Weichheit. 
LoJ»  dimäg,  du.  /e«i ,    solid ;  f-  ^wi 
gearbeitet;  f  geziert. 

(Wa5>L/oO  ;*  dumähis  Löwe. 

jL^O  damär  w.  »  Vernichtung,  Zer- 
störung ;  —  di.  5  -^O;,,. ;  —  ö  dam- 
märe  Arsch  Z. 

cLvoO  dimä'  Thränenfurche ;  dumä' 
e.  Jj^. ;  —  dammä'  der  viel  weint ; 
sie<8  thränend. 

OS- 

cLoO  dimäg 2?^  X^iboOi  ädmige  Gehirn; 

vAJ)  ^\  Dura  mater. 
jLyoO  damäl  Miet ;  Auswurf. 
^jäIivoO  dumäliß  glänzend. 

^O0l>  dimäm  e.  Salbe,  bes.  Jür  die 
Augen ;  pl  v.  ^-v-*^  5  —  dammäm 
Kesselflicker ;  —  B  damäme  Ab- 
scheulichkeit, If  ^^  *. 

JwoLoJ»,  JwjyoL^O  pl  V.  J»/«0. 

y^j^L/cO  damämis  pZ  v.  ^L^jO. 

..jL«0  damän  Fäulnifs  der  Falme; 
Hautverhärtung,  Schwiele. 

.*-jLol)  damä'in  pl  v.  ä^a-^/oO. 

v^^J  ^  damit  ^,  //  dämat  eben  u. 
weich  sein  {Boden  ryJ*)  i>^^)  5 
von  sanftmüthigem  Charakter  sein; 
—  2  eben  u.  weich  machen. 

vi>»/>i3  damit  pl  öLäO  dimät  eben  u. 
weich  {Boden) ;  sanftmüthig  ;  glatt. 

tOy/^ö  *  dämag-  U,  Jf  dumug  in  e. 
andere  S.  eingelassen ,  eingefügt 
sein  u.  fest  damit  zusammenhän- 
gen {^^<>  ^0\  lz>yfiC>    i^ji^j\   o 


in  einander  greifen  {Radzähne) ; 
f  e.  S.  gut  u.  solid  machen;  — 
5  If  X^^wCIlXx  schmeicheln ;  — 
4  etwas  in  sein  Kleid  einwickeln, 

darunter  verstecken  iSr^y^  i3  *'^)  5 
das  Kleid  zusammemoickeln ;  fest 
drehen;  fest,  solid  machen;  f  etw. 
schon  u.  solid  herrichten  ;  f  schmü- 
cken ,  zieren ;  f  vollenden ,  gut 
durchführen ;  —  6  Einem  helfen 
f^£.  ((..»Laj)  ;  —  7  {u.  8)  in  ein- 
ander eingefügt  sein  u.  fest  zu- 
sammenhängen ;  7  schön  u.  solid 
gemacht,  verziert  werden  ;  —  8  If 

Jla^\  s.  7. 
^aJ  damg  gedrehte  Locke ;  —  dimg 
Freund. 

^^O  :jt  —  2  ^/jO  dämmah  dn  Kopf 

,  S.       Si       f- 

neigen  (i^wl.  LlpLb  Ut  O  S). 
\wÄ-^\^0  ^  dämhaq  dicke  Milch ;  — 

If  ö  Leinwand    in   Kleienwasser 

steifen. 
^.^J?l*J  *  dämhal  If  »  wälzen,  rollen 

^x«.^\/oJ  4fc  dam  ahm  ah  rund  u.  zu- 
sammengeballt; stark  gebaut  M. 

^/iö  :f.  dämah  A,  If  damh  hervor- 
ragen ,  hoch  sein  (,<^j.))  ;  den 
Schädel  einschlagen  {^kX.^). 

.xOlX^O  ;f.  ddmdam  If  ä  in  der  Erde 
befestigen ;  sorgfältig  bestreichen, 
verschmieren ;  der  Vernichtung 
preisgeben  ,J*c-  {Gott) ;  von  Zorn 
ergriffen  werden ;  zornig  anfahren, 
mit  Schmähungen  überhäufen  (J^c 
(LAi2i/i  «wjiy  lül  ^-Jlc  J) ;    vgl. 
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ioOcX««J^  diinidame  Zorn ;  Schmähung 
8.  vor. ;  Oemumiel,   Lärm. 

-*0  *  dämar  U,  If  dimÄr,  dumür  u. 
dam&re  der  Vtrnichtumj  preis- 
geben, vernichten,  zerstören  (^^J 

f^^jO^\  Üt  »^LeJ^  IjUj^  r,_^/iJ); 
—  //  dumür  ohne  Erlaubnifs  od. 
unverschämt      eindringen      (j^-c 

-ÄÜJi) ;  —  2  vernichten,  zerstören 
Acc.  od.  ,^^ ;  —  3  die  Nacht 
durchwachen  (-^.^v^  «Ajd ) ;  — 
5  vernichtet  werden,  untergehen  ; 
unzufrieden  murren,  gegen  E.  ^^c 

c  yoO  ;jt:  diimarig  ganz  roth  M. 

if*-^^  *  ddmas  I  u.  ü,  If  jj^^^O 
dumüs  dicht  sein  {Finsternifs 
sX^\  tot  ^bÜäii  O) ;  _  i/-  dams 
durch  Verwischen  der  Spuren 
unkenntlich  gemacht  sein  {Ort 
\jt*y^) ;   begraben    {auch    lebendig 

lÄ*yc  ^1  r)*^) ;  verheimlichen  ^^^ 
{Nachricht  b>.^jS  t«3t  -«Ji  JL&  J) ; 
r;or  Einem  {(J^s:)  etwas  verstecken ; 
die  Ätwf  eingraben,  damit  sie 
die  Haare  verliere ;  Frieden 
stiften  j-^-o  (^s-Lol);  —  2  ver- 
bergen ;  begraben  {auch  lebendig) ; 
—  3  etwas  vor  Einem  verstecken 
(öl ,).) ;  —  5  sich  salben  {Frau 
^,:^<^jaLi) ;  —  7  eintreten  {in 
Höhle,    Kerker,    Bad   ^   J-5>0 

«wÄXamm«cJ  dumüstuq  pl  s«Ä-wwL*0 
damäsiq  Domeslikus  {byzantin. 
Hoß)eamter). 

Wahrmnnd,    Arab.   Wörterb.  I. 


jj^/lj    ^ 


dämiÄ  A,  If  dämaä   aufge- 


regt sein  {durch  Hitze  od.  Arznei 


5»  «jV^  a 


v-iUCk-Äj  ,(;  däm^aq  7/"  ä  e.    Ä.  /inÄ; 

besorgen  (»^oi  ^^t  ./o2>!  L,iLiX^J 

iJL:^jL]Li). 
Oi.^^J  dimi^q,  dimäöq    Damaskus ; 

—  dämöaq,  dimsiq  ^inZ:,    «.  vor.  • 

—  JiLii.^J  dimilqijj  damasce- 
nisch',  Damascener stahl. 

\jaAC)  ;(t  dämaß  ü,  If  damß  «icÄ 
sputen,  beeilen  {c,^);  vorzeitig 
gebären  {Hündin)  od.  Eier  legen 
{Henne  c:^I:iiu*!) ;   —   b)   (jo^O 

A,  If  dämaß  in  der  Mitte  dichte, 
gegen  Ende   dünne   Augenbrauen 

haben  ('.3-^^  vjj,  tjt  J->-Jt  O 
iwOcXÄ«  .,JoS ^  ^a:>L^>)  ;  dünn 
behaart  sein  (iwwvt.  ^^w  JJJ). 

i^LAayoO  ddmßä'  /.  v.  \jaA^^\. 

5-«0  *  däma'    J^ ,    7/"  dam'   thränen 

o  -  - 

(^M^C     tut     Lä-äO     i;>-Oljl     c>s.XvOj 

LgÄ-ÄiJ  o^^) ;  weinen  M.  ;  —  b) 
«^ J  -4,  7/  däma'  thränen  {Auge) ; 

—  2  =  1;  —  4  anfüllen  {Gefäfs 

jjjLc) ;  —  5    Thränen    vergie/sen. 

fc^O  dam*^  Einh.  ö  pl   c-j^C>   dumü' 

u.  ^ot  ädmu'  Thräne;  Tropfen; 

—  dümu'  Thränenspuren. 
.•,LjuoO  dam'än  überfliefsend. 

«^  J  ;^  däma^  J.  M.  ü,  If  damg  Schädel 
u.  Hirn  verletzen  od.  Einen   {Acc.) 

am  Hirn  verletzen  (  ^a>-    i^i>Ui 

cLocXJt  Ä^^UiJt  ci^Jb) ;   Einem 
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(Acc.)  da  nirn  versengen  (Sonne), 
ihm  e.  Sonnenstich  beibringen ; 
vernichten ;  abschaffen ;  —  2  f  e. 
Thier  brandmarken ;  —  4  Einen 
wozu    nothigen   (|(Aj     13I    äx^oI 

üiyoO  dämge  Brandzeichen  dr  Thiere. 
ObaO  ;jt  dämaq  ü,  Jf  iJj^O  dumüq 

ohne    Erlaubnifs     eintretert    ^s- 

(^.jöl  jjJtJ  ^y^C>    \ö\    \Jlfi   O); 

sein   Verstech  betreten  ^  (Jäger) ; 

If  damq   Einem   die  Zähne   zer- 

o  « 

schmettern   (U!     I ft-xO    sL-J   O 

xiU^l  j^*^) ;  —  CT"  M.  /,  e.  aS. 
in  cZte  andere  stecken  od.  einfü- 
gen ^3  (lol  *^^ii  vi  ^15*^-^^  ^ 
&jO  Ni,:>ol);  stehlen  (öj^) ;  — 
2  cZen  Tlei^  »^^7  J/eA/  bestreuen, 
damit  er  nicht  an  der  Hand 
klebe;  —  7  ohne  Erlaubnifs  ein- 
treten ;  vom  Platze  rücken  intr.,  S. 

vü^/oO  dämaq   Wind  mit  Schnee. 

y^lÄAj,  (j^LiuO  dimqäs  =  dm  flg. 

jj^iUO,  (jioÄ-oJ  dimäqs,  dimäqß 
(weifse)  Bohseide,  s.  vor. 

äÄäO  dämaqe  Blasbalg  ds  Schmiedes. 

^^^ö  ^  dämak  ü,  If  t;i5^u>  dumük 
schnell  laufen  (Hase  ^3  0*«^y^^ 
1^3  Jv£.)  ;  glatt  werden  (S.  .Uo 
^jM-Loi) ;  —  i/"  damk  aufsteigen 
(Sonne  c^-xäj.!) ;  den  Strick  dre- 
hen (J*^) ;  zermahlen,  zermalmen 
(&.A^\x3) ;  die  Kn.  bespringen 
(Hengst  L^jS  X 

«N/iO  dumuk  pl  v.  ^yAö. 

J^O  4t  dämal  f/,  //  daml  u.  damalän 
den     Boden     mit     Mist     düngen 


L^-ii^./^    3?     L^,:^OLao!);    Friede 
I         stiften  qaj  (,iSsi/^0  ;  heilen  (Ärz- 

nei  ds  Geschwür  »Lj)  ;  —  5)  J««0 

A,  If  dämal  geheilt,  vernarbt  sein 
( Wunde),  in  Eiterung   übergehen 

u.  heilen  (Geschwür  (^-J);  — 
2  e.  Geschwür,  e.  Furunkel  bilden 
(Körper) ;  —  S  E.  freundlich  u. 
einschmeichelnd  behandeln(n\j\>J) ; 
—  7 geheilt,  vernarbt  sein  ( Wunde); 
in  Eiterung  übergehen  (Geschwür). 

^}^ö  dümmal  Einh.  0  pl  J*^L«*0 
damamil  u.  ^y^/L^ö  damämil,  u. 
(^^L>  diimal  pl  j^jl/oO  dimlän 
Geschwür ,  Abscefs ,  Furunkel 
(prs.  J^JO),  äLcO  iJ  %Xh  er  hat 
e.  Abscefs  bekommen. 

^jlxO  s.  J*^0  *  u.  JwsO. 

^sLoO  *  dämlag  //0  m.  — ^^O  dimläg 
eine  S.  vollkommen  u.  zweckent- 
sprechend   machen    (s^-Xi^ii     O 

„äXoü  diimlag,  dümlug  ^J  ^LoO 
damalig,  u.  —  ».JLoJ  dumlüg  /)if 
^j<jJL/o  J  damalig  grofses  Armband 
(am  Oberarm). 

^XoO  ^  dämlah  If  ä  walzen,  rollen 

\j.üXA^  ^  diimaliß  glänzend. 

\JftXAö    !(.    dümaliq   rund    und  glatt 

(Stein) ;    —    s^JLoO    dämlaq    (u. 

^tj^J-*0)  If  »  rund  u.  glatt  machen. 
_^jX«0  dumlüg  pl  ^jJL.äO  damalig 

sehr  steinige  Plätze ;  =  ^A^O. 
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i*-*c>  dimam  Leim  ;  Blut ;  ^^^  v.  ä-«0. 

^yoj  ,t  däman   ü,  I   damn    c.    i^eW 

düngen  (J^O);  —  J)  q>jO  A,  Jf 

däman  verjährten  Hofs  gegen  E. 

nähren  (J^  ((V^^ '  ^<^^'^'«'"*  '^^" 
den    u.    faulen     {Palme    c>.aAC 

OOj^^l«) ;  —  2  das  Feld  düngen] 

—  4  etwas  dauernd  machen 
(iwtot) ;  einer  S.  Eifer  u.  Aus- 
dauer widmen,  ihr  ßeifsig  obliegen, 
sie  beständig  üben,    Acc.  u.  t^^; 

—  6  sich  verhärten,  schwielig 
werden,  s.  qLoO;  —  10  sich 
flei/sig  üben. 

,.-*0  dimn  Mist,  Dünger ;  —  ÄJLxO 
dimne  pl  i^^^  diran  u.  diman 
Misthaufe ;  die  mit  Mist ,  Asche 
u.  dgl.  bedeckte  Umgebung  der 
Säuser  ;  solche  Spuren  alter  Woh- 
nungen ;  verjährter  Hafs. 


«3     -- 


dämah    Qluth   des  erhitzten 


Sandes',  —  iocyco!  idmäumah 
If  »L^jyool  glühen  u.  sieden', 
ohnmächtig  werden. 

iücO  däme  etwas  Blut;  —  dimme  pl 
^O  diinam  Kugel  von  Kameels- 
mist ',  —  dumme  pl  ^ö  dümam 
Loch  dr  Feldmaus ;  Art  u.  Weise, 
Manier. 

läj^yoO  damük  pl  y5wcj  dümuk 
Winde,  Flaschenzug',  s.  (^^woj  ^. 

{^j^^  dämawijj  /.  iü  ijje  blutig; 
plethoral,  blutreich;   sanguinisch. 

^xO  4t  {für  j-*»3)  dämija  If  däman 
bluten  (r-j^    ^"^^  ,5^^  T-T^  ^ 


I»v3  iuLc) ;  fliefsen  {Blut) ;  //däman 

u.  ^^J  diimijj  blutbefleckt,  blutig 
sein ;  —  2  If  'x^/ij^  Blut  fliefsen 
machen;  verwunden  so  da/s  Blut 
fliefst ;  mit  Blut  beflecken ;  — 
4  =  2. 
^xO  dämijj  blutig;  —  dumäjj  ein 
wenig  Blut;  s.  pl  v.  »ö  u.  Ä-y«i-^- 

J^LyoO  dimjät  Damiette;  ^  dim- 
jätijj  c.  BaumivoUstoß. 

c>wycO  damit  sanßmüthig. 

■  «^1^0  damis  verstecJU. 

txx  J  damig  hirnverbrannt ;  am 
Hirn  verwundet. 

^♦-ycj  damim  pl  ^LvoO  dimäm,  /. 
ö  pl  ^^^♦JwyoO  damä'im  klein,  mifs- 
gestalt  u.  verachtet;  häfslich  von 
Antlitz. 

,0  y  »  > 

iCjycO  dumje  pl  -X  J  dum  an ,  düma 
Bildsäule ,  Statue ,  Marmorbild ; 
Götzenbild;  bemalte  Figur,  Puppe. 

-..O  :fi  dann  surren,  summen  {Mücke) ; 
If  danin   leise   u.   unverständlich 

sprechen  (^^♦Jti  *ö\  LajJJ  \^  ö 
^UJ^  iJ^  ,^  ü^) ;  —   b)   QJ  J 

A,  If  dänan  kurzen  Vorderfufs, 
die  Brust  nahe  am  Boden  und 
hohen  Bücken  haben  { Thier) ;    — 

//  ^-wOAj  surren,  summen  (Oyo 

m 

1^^^) ;    —   4   bleiben ,    verweilen 

...O  dann  pl  ,»»l3v3  dinän  gr'öfserer 
Weinkrug  mit  rundem ,  plattem 
Bauch  {mit  dem  Untertheil  in 
die  Erde  gegraben). 

üü  *  s.  ^J>  ^ ;  —  tliJ  8.  ^^J^- 
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ÜO  däna'  -4,  u.  y^ö  Jf  danä'e  u. 
dunü'e  von  geringem  Werth,  schlech- 
ter Qualität  sein,  niedrig    u.   ge- 

>  * 

mein  sein   (HsuO^  'i^yi^  ö  LiO 

LajO  ...li   !o)  [5]) ;   nach  eigenem 
Sinne  handeln,    ohne  Jemand  zu 

fragen',  —  h)     ^ij  däni'    J.,    // 

däna*  einen  liückenh'öcher   haben, 


buckelig   sein  (lot   ÜO 


o  ^io 


-A>) ;  —  4  Gemeinheiten  treiben 

—  5  E.  zu  Schlechtem,  Gemeinem 
antreiben    (lü)  ä^a^-Iao  ui  lJlXj 

PÜO  dännä'  /.  buckelig,    f.    v.    ...Ol 
adänn;  —  dunä'  s.  ^  ^iO  pl. 

JoüO  danäbil  ^^  v.  Ä.L».iO. 

äjLjJ  dinnäbe  =  v«^iO  dinnab. 

.LiO  dinnär  =  jL^-Jp. 

x«w<üJ  danäse    Unreinheit,    Besude- 
lung, Jf  V.  j/^iO  ^. 

iCcÜO  danä'e  Seifshunger,  s.  äJj  qt- 

...ÜO  dinän  p^  v.  qO  dann. 

.xiÜJ  danänir  o^  v.   ,LajO. 

ösLiO danä'e  Niedrigkeit,  Gemeinheit; 

Schwäche,  Kleinmuth,  Jf  LiO  :jt. 
ö»Ü0  danäwe    Annäherung ;    JV^äÄe ; 
Verwandtschaft,  Jf  ^<^  *. 


£0. 


C? 


-iO  dän'a  /.  buckelig. 


^IjO  danäjä  pZ  v.  iCxi  J. 
iCjlJJ  dinäje  Niedrigkeit,  Gemeinheit, 
Schwäche,  Jf  ^^  *. 


0    w  »• 

v.^0  dinnab  ,    0    dinnab e    m.  K.j'J  J 

dinnäbe  klein,  zwerghaft. 
(.^iO  dänab  vulg.  für  <w^io  Schweif. 

&JL>.Ji^  t  diimbale  pZ  J^üJ  danäbil 
Geschwür,  Äbscejs,  s.  ^»-^0. 

^iO  *  ddnag  ?7,  7/  dinäg  fest  ma- 
chen,  befestigen,  in  solider  Weise 
besorgen    (ioi    L-:>LiO    .woj)    O 

^iO  dang  schwarzes  Siegellack. 
^iO  ^  dänah   A ,    If   i-^y^^    dunüh 

verächtlich  sein  Q)ö). 
äNjO  dinh  Epiphanias. 

äk*..^Ol>  *  dänhabe   Verrath. 
,  j/^.:^iO  ;*  dänbas  beleibt,  fleischig. 
^iO  ^  dänah  7/  danahän  unter  der 
Last  mit  Beschwerde  einherschrei- 

ten  ( j  J^'i'-ij  lol  LiL^J  o  O 
^4.i»lj  ^/ÜJdO  ;  den  Nacken  beu- 
gen ;  sich  erniedrigen  (0*3»  ^u:a^ 
x^f .   LI^LiD^) ;  AM  Hause  '  bleiben 

...IcXiO  dindän  Gemurmel,  s.  QuXiO * > 
—  ö  f  dandäne  Maulbeerpflanzung. 

jiAiO  *  t  dändal  Jf  »  c^u'o»  aw/- 
hängen,  so  dafs  es   schwingt   {für 

...uX.iO  ^  dändan  //  0  summen,  sur- 
ren {Jnsekt) ',  zwischen  dn  Zähnen 
murmeln  ,  undeutlich  sprechen ; 
vgl.  ^.jO  *. 

...  J^jJ  dindan  u.  0  dändane  Gesumme ; 
undeutliches  Sprechen. 

Jt)  ^  —    2    Ji3   dännar    Jf   r>jJvAj 

glänzen,  strahlen  {Antlitz  ^^'); 
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Paes.    Ueberßufs   an   Goldstücken 
haben,  s.   .-ajJ. 
(j««.ij  4,  ddnis  A,  If  dänas  u.  danäse 

schmutzig  f  besudelt,  beßeckt  sein, 
'jA  S.    {Kleid,  Charakter,  Ehre 

LmoO     »s\s>^    ^üCO^»      X^j.!^     O 

<^  .        . 

schmutzen,  besudeln,  unrein  sein ; 

—  2  beschmutzen ,  beflecken  {das 
Kleid,  die  Ehre) ;  f  entheiligen, 
proJaniren  ;  —  5  sich  beschmutzen, 
besudeln ;  beschmutzt ,  besudelt 
sein;  f  entheiligt,  profanirt  sein. 

[j»^^^  dänas  {pl  jj^Liol    adnäs)   Be- 
sudelung ,   Schmutz ;    Unreinheit ; 

—  dänis  pl  ^J^\jC)\  adnäs  u. 
(j^^itA-Ä  madänis  besudelt,  be- 
schmutzt; unrein ;  unsittlich  ;  f  ent- 
heiligt, profanirt,  profan. 

56iJ    ^    däna*    If    dunü*    u.    danä'^e 
niedrig  u.  verächtlich  sein  (J*>  Jl  O 

b)  KJö  A  Heifshunger  haben  {hl. 

Kind  pL^3  '-^■g->  ^«-^^  (ir*>^5  <^ 
ifP^'^)  >  begehren  ,  gierig  sein, 
nach  i^l  i^^*^  >  niedrig   u.   ver- 

ächtlich  sein  i^j^) ;  sich  ernie- 
drigen, vor  Einem   J   (iJl   xl    O 

^O  däni'  hungrig  ;  gemein  ;  —  däna' 
^    Gemeinheit;  Hefe  des   Volks. 
%^^  *  dänioj?^  ÄÜJ  dänage  gemeiner 

Mensch,  s.  vor. 
v«ÄiO    ^    dänif   vi,    7/    dänaf  durch 

lange  Zeit   ununterbrochen  krank 


sein  (JJij!  tJl  ^jiaJ^l  0);  abge- 
magert  sein ;  sich  nähern ,  nahe 
sein  (ÜJ) ;  gelb  werden  u.  sich 
zum    Untergange    neigen    {Sonne 

O^ÄA^Ij  V^-*JLJ  c:^jj) ;  —  4 
schwer  krank  sein;  dem  Tode 
nahe  sein;  E.  schwer  heimsuchen 
{Krankheit) ;  mit  schwerer  Krank- 
heit heimsuchen ;  sich  neigen 
{Sonne) ;  auf  die  Neige  gehen 
(Tag). 

«„JÜO  dänaf  chronische  Krankheit ; 
u.  dänif  /.  ö  (dänife)  chronisch 
krank,  abgemagert. 

^jhfJoö  :f.  dinfis  dumm  {Weib). 

s,JüJ  4;  ddnaq  I  u.  U,  If  dunüq 
sich  mit  Kleinigkeiten  abgeben, 
kleinlich  genau   sein   {)ö\    <«3    «3 

IM 

jy^"^^  s^jli'tXi  ^..Ä^!) ;  f  vor 
Schwäche  umfallen ,  ohnmächtig 
werden ;  vor  Kälte  erstarren  u. 
sterben ;  —  2  genau  rechnen 
{Kaufmann  nach  Pfennigen,  8. 
\JiJ)C)) ;  e.  S.  genau  u.  tief  er- 
gründen   (»UaÄjCw)) ;     scharf    u. 

lang  anschauen  (jI^aJ)  &xj)  vüüO 
iw^Oi  \o\);  sich  zum   Untergänge 

neigen  {Sonne  O  •,  JtU  vi>. J  J) ; 
von  Krankheit  u.  Kummer  ent- 
stellt, abgemagert  sein  {Gesicht 
(ji;^^  .*j*l  ioji  -gx?) ;  eingesunken 
sein  {Auge  O.li);  f  im  Schnee 
erstarren,  erfrieren. 

^Jfi.^^  danq  sechster  Theil  des  Dir- 
hem,  s.  OiÜJ. 

iüLiü^  dunqäle  Dongola    in  Nübien. 

yiiO  4t  dänqar  If  B  sich  mit  Kleinig- 
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heilen  abgehen,    die  Geschäfte  mit 
kleinlicher  Genauigkeit   behandeln 

Lg-iii-X^);     sehr   schlechten    Gang 
haben  {Reitthier). 
.  ww.)CiO  :fc  dänkas  If  »  s<c<5  sit  Hause 
sitzen,  sich  nicht  rühren  (  -ÄÄ^J 

jüXiO  ;j^  dänkale  /Seemöve. 

^,^^3(3  ^i  —  2  *J0  ddnnam  erklingen 

{Bogen,  Becken   Oyo) ;    niedrig^ 
verächtlich  sein  (jiAi). 

äC«.iO  dinname,  iüoLiO  dinnäme  klein 
{Frau) ;  Ameise  ;  ^<o?n. 

^iO  dänan  5.  qO  *. 

(jiiO)  ^  LiO  dänä  CT,  J/  dunüww  m, 
danäwe  nahe  sein ,  sicA  nähern, 
herankommen,    i5)  od.  J  od.  ^a 


wJ  }         >  o  ^ 


v-jyi  iJt  ä^lJ^^) ;  —   (für  yJ) 

If  dänan  u.  dinäje  niedrig,  ge- 
mein, verächtlich    werden    {  ^JO 

lliO^L^    \6\    [4]    iüliO^    lio), 

v^^  liJ ;  —  2  7/  äj^JlXj  nahe 
bringen  ,  wäÄern ,  herbeiführen ; 
M?te  das  Grofse  so  auch  ds  Kleine 

in  den  Dingen  beachten  ^^  (.  r-^*^ 

\j>.^^)',  —  3  7/ öÜlcXvo  naÄe 
bei  Einem  {Acc),  in  seinem  Be- 
reiche sein,  od.  sich  ihm  nähern ; 
zwischen  Zweien  u.  Beiden  nahe 
stehen  i-y^  ;  —  4  nähern,  herbei- 
führen  (äa^    »Ijol) ;   herzutreten 


heifsen  ;  dem  Gebären  nahe  sein; 
—  6  einander  nahe  sein ;  sich 
einander  nähern;  überhaupt  sich 
nähern ;  —  10  wünschen ,  dafs 
E.  sich  nähere;  Einem  nahe  zu 
kommen  suchen ;  kommen  lassen, 
herbeirufen. 

*Jl>  dundww  Nähe,  Annäherung, 
8.  vor. 

ö^kiO  dunue  Gemeinheit,  If  ÜO  ^. 

^iO  *  s.  j.iL>  *;  ^iO  *  s.  LiO  ^j^. 

JO  ^^  V.  Ä-;^J'-> ;  —  ^«->  dänijj  /. 
iü  ijje  nahe,  benachbart ;  pl  i^LoO) 

ädnijä',  m.  ^^   -iO  dani'  (vZ^.  .  ^-^'-^ 

däni')  pl  i^LiO    düna'ä'  m.   .tLiol 

adnä'  niedrig,  gemein  ;    toerthlos ; 

von  schlechter  Qualität ;  schwach- 

müthig,  feig. 
^ö  j  so  3  9  y 

LjoO  m.  LjljJ  dünjä  pl  ^0  ddnan 
die  Welt;  weltliche,  vergängliche 
Güter ;     die     Menschen  ,    Leute  ; 

I  s 

.  f.  V.  ^iO»  ädna  näher,  u.  ÜO) 
ädna'  gemeiner  :  LxiAJ)  CJ^-»J;». 
das  irdische,  vergängliche  Leben; 

Lo vJ  dinjan,  dünjan  noÄc  verwandt. 
^^^LjoO  dunjäwijj  =  ^^_j^J. 

KxiO  danijje  p^  LuO  danäjä  werth- 
lose  Sache ;  Schwäche ,  Unvoü- 
kommenheit ;  gemeine  Handlung, 
Gemeinheit ,  Laster ;  f.   v.      ^JO 

»  -  o 

dänijj ;    —    ^^^   dinjatan   nahe 

verwandt ;    —    dannijje    Richter- 
mütze. 
OIaJO  daniq  Erstarrung  vor  Kälte. 


I 
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MjxJJ  danin  Gesurre,  8.  ,..0  ^. 
^^^ö  dunjawijj  /.  aj  ijje  weltlich, 

zeitlich,  vergänglich  {{^^  ^  1  lXjCo)  . 

iö  dahin  «.     -:?0. 

*-^ 

tlPO  dahä'  M.  öeLPJ  dah&'e  Schlau- 
heit, Feinheit;  If  v.    <^ö  ^t. 

öL^O  dihäq  gefüllt,  voll  {Becher). 

ÄJJjLPo  w.  Q-^ilPO  pl  V.  q'wäPO. 

^L^J  dahäliz  v.  jxi^J. 

^^LPO  duhämig  zweibuckeliges  K. 

Ä^'w^O  dahämine  ^Z  v.  ry^^. 

QtPO  dahhän  der  saZS^,  einölt ;  OeZ- 

od.       Fetthändler ;      Anstreicher, 

Weijshinder ;  —  dihän  pl  v.  r>^^; 

c.  rothes  Leder  Z. 

öL^J  duhät  yl  V.     ^^\ö,     J>C>. 
0   o- 
w*iP»->  «  da'hb  ßüchtiges  Heer. 

J^J  *  dä'hbal  7/  jj  den  Mund 
voll  nehmen  {um  mehr  zu  essen 
als   die    Andern     Ü5    J^-^^    ^ 

vii^O  *  dähat  A,  If   da'ht   «<o/«en, 

zurückstoßen  (^O). 
^^♦^O  qfc  dähtam  starkes  K. 

cvX^O  ;»(;  dähda'  //  »  die  Ziegen 
locken  {mit  dem   Rufe    J^J    od. 

O^XPO  ;,t  dä'hdaq  If  ö  m.  di'hdäq 
zerbrechen  {Knochen) ;  Ä;fem  schnei- 
den, zerhacken  {Fleisch  *:^OJI  O 


l»tA^J  ;)t  dä'hdam  //  ij  zerstreuen  u. 
über  einander  werfen. 

j^^tAPJ  ^  da'hdamüz  Fresser. 

Q(APJ  ,t  dä'hdan  Menschen,  Ge- 
schöpfe. 

vO^Ö  :f,  dä'hdah  If  H,  u.  I»AP0 
dä'hda'  If  s^\j^^J  di'hdä'  u. 
äit-XPO  da'hdät  wälzen,  rollen, 
Acc.  od.  »wJ  (_.  ,s>ö) ;  überein- 
ander werfen  ((J^c  a^^^axi  v«^i 
^j^»j) ;  —  2  gewälzt  werden. 

j^O    :fc    dähar   zustofsen,   geschehen, 

j.^     ^cc.  P.  {Unangenehmes). 

^ö  da'hr  (m.  dähar)  ^^  j j.^->  duhür 
u.  ^ö\  äd'hur  Zei<,  Zeitalter, 
Jahrhundert ;  Geschicke,  Lauf  dr 
Dinge ,    Schicksalswechsel ;    evnge 


S(J    ,  'O    w 


bewegen    {Fleisch     im    siedenden 
Kessel). 


Dauer:  \S>^,  S><J<,i\  für  immer, 
^/ijJlyOtd.;  yjJÜf  'i  nie- 
mals] ^<Ait  vJ^i  j.  yor  Zander 
ZeiV;  TFgZ«;  Sitte,  Gewohnheit  : 
J>^  w^lJ  Lo  da«  w<  mcÄ^  /Sitte. 

-^j^*-^  *  dä'hrag  i/"  ä  rasch  einher- 
schreiten  (L*j_aw  ji-^)- 

(j^-PO  4t  dä'hras  ^/  (_r)Lp-^  dahäris 
Unglück ;  Ldhaftigkeit. 

^^^O  dä'hrijj  zeitlich,  weltlich ;  ^^o«- 
Zo«,  Materialist ;  —  du'hrijj  seÄr  aZ^ 

(j^PO  ^  dähis  A,  If  dähas  w^eicÄ  m. 

dunkelröthlich   sein    {Boden    ohne 
Sand  u.  Lehm    y^xJ    ^av    ,..I^ 

4    om/    solchen   Boden   kommen ; 

I 

I       —  11  ^\J>ö\  If  jj^L^jI  =  1. 

I  ^j*^^>3     da'hs    weicher    Boden    ohne 
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Sand  u.  Lehm;  —  du'hs  weicher 
Sand;  —  -tw^v^^ J /.  v.  (j^^^ 

^^.**«iPJ  :f:  dä'hsam  If  ä  verbergen 
(öLÄ?>i). 

jji^PO  ^  dähi^  Ä,  If  däha^  verblüft, 

verwirrt ,     erstaunt    sein ,     j    »S. 

äJj  »i) ;  Pa»s.  ^ji;^;?'0  id. ;  —  2  in 

Erstaunen  versetzen,    verblüffen  ; 

—  4  =  2;  —    7    vor  Erstaunen 

sprachlos  sein. 
(jii.PO  dähis  verblüfft,  erstaunt. 
x-i^pj  dä'hse  Staunen,  Schreck. 
jjäPJ  :f:  —  4   ;j^P0l    äd'had  eilen 

{K.  0=0^')- 
^C>  ^  däha'  ^,    i/*  da'h'  die  Ziege 

locken  {[mit   dem   Rufe    cL^O]  O 

wftPJ  *  dähaf  .i,  If  da'hf  vie/  jon 
e<2/'o«  nehmen  Äcc.  (e  ^^iJt  O 
i.wJli'  lÄi>!  »Äi>t  Ul). 

VwäPJ  :ifc  dähaq  J.,  If  däh'q  /wZfen 
{Becher,  Glas  s^^) ;  wnd  öe^». 
at//    Einmal    heftig     ausschütten 

in  viele  Stücke  zerschneiden  od. 
zerbrechen  (wtiaij  »..»*«X);  Einen 
niederschlagen  u.  an  die  Erde 
drücken ;  Einem  (J)  einen  Theil 
von  etwas  gehen  (*JiPO  ^X  Oi^J 
j-i)  rw*);  schlagen  (V-«>.-ad)  ; 
peinigen,  torturiren  s.  flg. 
Oi-P«-^  dähaq  Tortur  {Beinschrauben). 

..LäPJ  di'hqan,   du'hqän  ^Z   iCxiJ^J 

dahaqine     u.     .•w^wPJ     dahftqln 


Dorfvorsteher ;        Landedelmann 
{persisch). 
JJiPO  ;^  dä'hqal  If  »   die  Äiu«  des 
Thieres  schaben  u.  glätten  (*Jib> 

^-w- S— Pj  dä'hqan  If  ö  Einen  zum 
Dorf-  od.  Bezirksvorsteher  ma- 
chen {s.  ,..LfiPJ)  ;  f  E.  zurüclcr 
halten,  ihm  Verspätung  verursa- 
chen ;  —  2  -JiPlXj  zum  Dorf- 
oder Bezirksvorsteher  ernannt 
werden ;  f  zurückgehalten ,  auf- 
gehalten werden ;  in  Rückstand 
sein. 

iüÄ?0  da'hqane  Amt  des  Dorf  Vor- 
stehers ;  f  Verzögerung,  s.  vor. 

cäÄPO  du'hqü'  heftigster  Hunger, 
der  in  Ohnmacht  stürzt. 

»ikPi->  4t  dähak  A,  If  da'hk  zermalmen, 
zerstampfen  {ii,j^^  ^-L^Ud)  ; 
den  Boden  stampfen  (L^aI^j)  ; 
beschlafen  (l^Jo^). 

SJ>C>  :).  —  2  J^\J^'J  tadä'hkar  sich 
wälzen,  gewälzt  werden  (— -^-cXJ); 

sich  auf  E.  stürzen  (^-c-  {^y3) ; 
hin  u.  herwackeln  {Frau  V-J-Lo^oi). 
*XP J  :f.  dä'hkam  hinfälliger  Greis ; 
—  2  ^^♦.XPAj  tadä'hkam  sich 
unüberlegt  in  schioierige  Geschäfte 
einlassen  ^^  (—^i  ,3  ^♦-^^^*-^^' 
lAji-X-ii)  ;  sich  auf  E.    losstürzen 

u.  ihn  mifshandeln  ^J^c  ('.lAJ'). 

J»^i3    ^   da'hl    Stunde,    Augenblick; 

e.    Weniges. 
UÜLPJ  *  dä'hlaq  7/  ö  =  J^äPO. 
iJlPO    *    di'hliz   pl  j-JLPO    dahäliz 

Vorhaut ,     Corridor  ;    Souterrain, 
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Katakomben  ;  f  Trancheen ;  tLol 
ixJ^AjI  Findelkinder,  Bastarde. 


^^^O    ^   (Uhain    J,    If  dab'm,    u. 

diihim  J,  //  (läliain  unvermuthet 
über  Einen  kortwien,  ihn  über- 
raschen {Tod,  UnJieilyi')i\  «i5^4.^0 

schwärzen  {Feuer  den  Topf,  s. 
_^^o!) ;  —  3  Einen  überraschen 
( Unglück) ;  —  9  schwarz  sein, 
mit  grünlichem  Schimmer  {Pferd, 
s.  iUPj) ;  —  11  id. 

^^♦.PJ  da'hm  pl  ^o^O  duhum 
-4rmec,  grofse  Schaar ;  Jemand, 
Person ,  Kreatur ,  Unheil',  — 
du'hm  pl  V.  ^^♦.PO^  ;  die  drei 
mondlosen  Kächte ;  —  i^L*.PO  /. 
r.  ^»-^^Oi ;  —  Ä..4..P  J  du'hme 
Schwärze  s.  vor.  ;  schwarz. 

(jy^W^O  *  di'hmäß  «oZid  {Arbeit). 

^s4J'ö  *  dä'hmag  7/  ö  wiii  kleinen 
Schritten  schnell  gehen  {K.     ^^^ 

cy^!^  »jl2i>  ^Lä  3I  I.L>Jl'a-^). 

,j/^>-*^0  ^  dä'hmas  i/  ä  Einem  {Acc.) 
heimlich  ins  Ohr  sagen  (x-^^-Pj 

s.'uw  I J)) ;  Einen  berathen  («,*Lvi) ; 
anpacken,  sto/sen  {^^i^ioj). 
v^Ji^^O  4t  dä'hmaq  Jf  s   zerbrechen, 
zerschneiden,   verkleinern    (»-^^,3 
Nan'i^) ;    die  Bogensehne   lockern 

ikÄjJ) ;    die    Speise   weich   kochen 
u.  wohl  zubereiten,  u.    Ggs.;    die 
Bede  schön  ordnen. 
ry^^  dä'hman  pl  'sJkAj'i^  dahämine 
pers.  König stilel. 

W  a  h  r  ni  u  n  d  ,     Arnb.    Wörterb.      I. 


Ö*.4^v3  ^  du'hmü^  freigebig. 
^J  ^  djllmn    U,  Jf    da'hn,    dä'hne 
einölen,  salben,  pomadisireyi  C^*^ 

Uj  !oI  iü^o^  Lipo  »^-t^3  ^^1;) ; 

mi<  Fett  bestreichen ;  firnissen ; 
anstreichen ,  tünchen ,  färben ; 
nrichsen ;  —  7/  da'hn  Einen  an- 
schmieren, überlisten  {heuchlerisch 
ÄÄiLi) ;  tüchtig  prügeln  i^.^)^ 
den  Boden  leicht  benetzen  {Begen 

Jo) ;  —  dähan   U,  u.  ry^^  A,  u. 

,.*.P0  U,  //dihän  u.  AWikxiQ  wenig 

Milch  haben  {Kn   *.'i'jül    v^^^J^O 

y 

Uu^O) ;  —  2  einölen ,  fetten, 
salben;  anstreichen,  bemalen, 
tünchen-,  —  3  Jf^^)\-^^  u.  ioLPlJwo 
überziehen,  bedecken ;  E.  anschmie- 
ren ,  überlisten ,  betrügen ;  sanft 
behandeln;  —  4  überlisten,  be- 
trügen ;  -vö  j1  v3  o^*^^  *"  '^^^  '^' 
nur  sanft,  lau  vorgehen ;  —  5  ein- 
geölt, gefettet ,  gesalbt ,  gefirnifst, 
getüncht,  bemalt  werden ;  —  7  = 

6;  —  8  Q^oi  =  6. 

ry^^  da'hn  das  Einölen,  Fetten, 
Salben,  Firnissen,  Tünchen ,  Be- 
malen ;  —  du'hn  pl  qL^'-^^  ad'hän 
u.  ^mI-^O  dihän  Fett,  Salböl,  Salbe ; 
Oelfarbe  ;  Firnifs  ;  Wichse ;  ganz 
leichter  Begen ;  —  dahin  geöÜ, 
gesalbt,  fett. 

s^JJ-^  dä'hnä'  /.  Feld;  Wüste,  bes. 
die  südarabische. 

r^sA^J  dii'hnag  e.  Art  Smaragd. 
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».X^J>  dü'hne    etwas   Salbe;    Wohlge- 
ruch, Parfüm. 
-Ä^O  dü'hniij  'ölig,  fett. 

(_^^c3)  ;jt  ^^^  dähä  Z7,  If  da'hw  ^^w. 

'  ' ;  zustofsen,  ihn  treffen  ( Unglück)  ; 
v;j5^L^i3  L/>  «^jas  isi{   cZir  geschehen'^ 

—  /,  J/  -^O  da'hj  id. ;  Einen 
der  List  beschuldigen,  tadeln, 
Unheil  über  Einen  bringen  (»l^O 

iC-^l^j  ^jL/ö!  _5l     ^-jLxi) ;  —  b) 

J>C>  A,  If  da'hj,  dahä'  u.  daha  e 

schlau,  fein,  pßffig  sein   (O  ^C> 

^^K  iüi  ösL^^j^  sL^Oj  La-^o 

Lj^t  J>) ;  —  5  u.  6  mit  Schlauheit 
handeln,  den  Schlauen  spielen. 

i^lj.^0  (iCxPlo)  dä'hwä'  ^ro/se«  Un- 
glück', —  dühawä'  pl  v.  ^ö. 

jfc^O  ;j(.  dd'hwar  If  »  zusammen- 
packen   u.    in    die    Luft  werfen 

von  oben  hinabstürzen,  hinabwer- 
fen ;  scheifsen  {M.    Vogel  t^^) ; 

&.4.ftill  j  j.^0  e.  grofsen  Bissen 
nehmen  Z;  *^JlI!  <J>  seiwe  Äede  mi{ 
Grofsartigkeit  vorbringen  (^♦i^S 
icojtj  ^1  ^3  ^*jaxj) ;  einstofsen, 
umvjerfen  {Mauer  _IaftAM.5  äiäSO). 
Q_j.^O  dahün  s.  ^O  u.  ^^\ö ;  — 
duhun  Salbe ;  Pomade  ;    Wichse. 

dähjjj  pl  äaPoI  äd'hije  m.  ^-5^0 

diihawä'  schlau,  fein,- listig. 
3,  ... 

^ö  ^  daww    Wüste ;  ^,0  «.  ^^3)»^• 
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:(.    ^\ö    da'    (Prä^ 
vü^jO)  ä,   If  da'   w.    dau'  krank 

c>.Jv3  i3^'J  (A'i^,  (ji:»-/»  io!  [4] 
([5]  J^.:>^  lj);  —  4  i^oi  Prä«. 
O^jI  krank   sein;   Einen  krank 


machen;  If  i^i^Oi  Prä«.  oi^Oi, 
w.  If  ösIj»^  Prä«.  eijioS  Einen  in 
Verdacht  haben  (^^♦.gj*))- 

^i^O  dawä',  diwä',  duwä'  pl  '^,*f>^ 
Adwije Heilmittel,  Arznei ;  —  diwä' 
Heilung,  Kur  3  ^^^  *• 

v«;l»,J»  dawäbb  ^^  v.  ioto  däbbe. 

,^1^0  dawäbil  pl  v.  i>J»)'3. 

ol^J»  dawät  =  »l»,0 ;  ^i,^^^^  dawätijj 

— 1»0  duwäg,  duwwäg  e.  Ueberkleid; 

Lecke. 
^jZ>-\*fCi  dawäj^in  p^  u.  q>)0. 

Ol^O  duwäd    TFwrmer;  Ringwurm. 

.IoI^l)  dawädär  Tintenfafshalter, 
Staatssekretär  pers. 

^^^•fC>  duwädim  =:  ^OjO. 

,1^0  dawar,  du.  tier  Schwindel; 
Wirbel,  Strudel;  —  diwär  5j^0  ^; 
dawwär  sich  im  Kreise  drehend, 
rotirend,  wirbelnd ;  flink ;  Colpor- 
teur;  Vagabund;  Tempel  in  Mekka. 

».t^O  dawwäre  pl  ^  kreisrundes 
Grundstück;  Fafsreif;  liadschiene; 


s^'^^ 


691 


t>^ 


Zirkel;     Hof     mn     den     3fond; 

apiralyje  Locke. 
^  .i^O  dawftrig  Füfae  des  Pferdes. 
,  w.  J^O  dawriris  pl  v.  (j^j'*^- 
,  c.Lt3    dawÄrijj     kreisförmig;     sich 

drehend,      rotirend;      periodisch 

iHederkehrend. 

.  wwUO  dawwäs  kühn  ;  Loioe;  schlau; 

—  »   duwäse    Schaar   M.;    —    » 

dawwäse  Nase. 

y^j^S^ö  dawäsis  pl  v.  ^j*^y>*i)ö. 

cl»0  dawä'i  die  Schicksalswechsel, 

Zeitverhältnisse  ;  pl  v.  ciO,  (j^'O, 

Äj^ciO    U.    »J.CO.  ' 

,,^Lo  dawälib  Wasserräder,  s.  flg. 

y„„/^\jC>  dawälib  pl  v.  UJ  J^O. 

y^>JLo  dawälik  wechselsweise.  Einer 
nach  dem  Ändern,  tour  ä  tour. 

^Lo  dawäm  Dauer,  Ausdauer  : 
0^\  (i^  dauernd;  —  du  warn 
Schwindel;  —  dawämm  pl  v. 
i^'uctO;  —  ö  duwwäme  pl  ^\y^ 
duwwäm  Kreisel,  Joujou,  Toupie. 

^v55woUo  dawämik  pl  v.  äX«!j. 

»wÄjöt^O  dawäniq  pl  v.  v«JiJfo. 

öi^O    dawät  _p^   [S3'^   ddwa,    (^^O 
düwijj,  diwijj  u.  oLjI^O  dawäjät 
Tintenfafs  ;  Schreibzeug  ;  Frucht- 
schale ;  f  Bohre,  Kanal. 
^^Lo  dawähi  pl  v.  ii^ij. 

,.«j^Ui->  dawäwin  pl  v.  {-yyA^- 

(wJLo    dawä'is    Ochsen    die   Korn 

austreten ;  Dreschtenne. 
__^#.jt^O  dawä'im  pl  v.  ^♦JiO. 
iü^^O  t  dawäje  ^Z  ol  =  ä^^jO  ;  —  du- 

wäje,  diw.  Häutchen  auf  dr  Milch. 


^jt^iJ  dawÄ'ijj  medicinal. 
(v^^O)  ;^.  »-)^0  d&l)  f/,  If  ^^^  daub 

=  V^^  *• 

J^j»0  däubal  pi  »J^^^^  daw&bil  der 
A;^cme  Wildesel  von  Khatay ;  Eber ; 
Ferkel;  Fuchs;    Wolf. 

KikO  *  ddute  Flucht  aus  dr  Schlacht. 

(_*0)  *  ^^»^  (lag  f/,  //  daug  dienen, 
aufwarten  {^O^l^). 

(-^O)  *  J^  däh  C^,  //  dauh  grofs 
sein  u.  vorhängen  {Bauch  ^Äiaj  O 
Jww  JCwvi^  ^♦.lä^  ^öl) ;  grofs  sein 
(Baum  c>.*ii^) ;  —  2  //  go^LXJ 
«ein  FieÄ  zerstreuen,  sein  Ver- 
mögen durchbringen  (w3) ;  — 
7  =  1  (Bauch). 
j^5>»  J  f  —  /wmL^-^O  dauhäs  Nagel- 
geschwür,   Wurm   im  Finger;    — 

y^^^^^O^  mudäuhas  damit  be- 
haftet; S.   J'^.^A   (J^^^- 

iC^^O  däube  pl  --^O  dauh  grofser 
u.  hoher  Baum  {bes,  Granatapfel) ; 
Baumstrunk ;  Obstgarten ;  sehr 
grofses  Haus. 

i^^S)  *  a!0  däh  TJ,  If  dauh  niedrig, 
verächtlich  sein,   sich   demüthigen 

( j  j) ;  e.  Land  unterwerfen ,  er- 
obern (ij.Äwvi_5  L^jf*  ^^5  ^^^^  ^ 

LgJl^l  J^c)  ;  f  Schwindel  haben  : 

^i.  •  ^lXj  iZr  Kopf  schwindelt 
mir;  —  2  unterwerfen,  erobern; 
verächtlich  machen,    demüthigen; 

S%^\  ^3  •pr*)C>  in  den  Ländern 
umherreisen  ;  f  echtoindelig  ma- 
chen ;  Schwindel  erregen ;  — 
4  loegwerfen. 
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'»Ss>^ö  däuhale,  dauhälle  ^^  J.i>I^O 
Dattelkorb  aus  Palmhlättern. 

'^£>^C>   däuhe   Schwindel^    Uebelheit. 

{ö^ö)  :{,  ob  däd  Ä,  If  daud  {für 
ddwad  4)  von  Würmern  ange- 
fressen od.  voller  Würmer  sein 
{Speise,  Tuch  etc.) ;  —  2  u.  5  = 
1;  s.  flg. 

C)y2>  düd  Einh.  »   pl    qIuXjO    didän 

Wurm;  .j,±>  0*0  od.  •Jkl\  O 
Seidenwurm;  j-^jüi^  O  Kermes- 
wurm,  Cochenille;  aOjO  ,»♦.>•! 
^   karmoisinroth. 

0)0^0  ;*  däuda'e  u.  »lo^O  daudät 
jLärm  dr  Menge,  dr  Heer  de ;  die 
Schaukel  {s.  ^0»0  ^). 

^0^0  duwadim  m.  ^oLo  duwädim 
{auch  imO^O  duwadin)  das  rothe 
März  ds  Doms  »-♦am  ;  Drachenblut. 

^0^0  du  du'  pl  ^oio  da'ädi  letzte 
Monatsnächte  {25—29). 

^^OjO  i*  däuda  If  »lo^O  daudat 
sicÄ  schaukeln  Z. 

(  .^0)  ;j^  j)0  dar  Z7,  7/  daur  m.  dawa- 
rän  sich  im  Kreise  drehen,  im 
Kreise  herumgehen ,  eine  Um- 
drehung    machen    (*   -.aÜXJI     .Io 


l5 


J 


Lii.^O»|  ) ,^0  ^3<Aj)  ;  e.  Gegend 
durchstreifen  ,  umher  schweif eii ; 
sich  drehen,  im  Gange  sein  {Rad, 
Maschine) ;  in  vollem,  Betrieb  sein 
{Gewerke) ;  Einen  (LJ)  herum- 
führen; e.  S.  (U-J)  umhertragen, 
kolportiren ;  Einen   ((^^)    überall 

suchen ;    Pass.    *«-Jlc   3  t    »j    .jO 

er  wurde  vom  Schwindel  ergriffen ; 


—  2  If  _j  •icX.J  im  Kreise  um- 
drehen ;  überall  herumführen, 
V-J  P. ;  überall  nach  E.  suchen 
(^£.  ;  e.  Maschine  in  Gang  setzen ; 
die  Uhr  aufziehen  ;  rund  machen, 

runden;  —  ^  If  j^»)0  u.  ».^)l\^ 

mit  Einem  {Acc.)  e.  Mundgang 
machen,  ihn  herumführen;  If 
'■6,^\0<A  Rücksichten  gegen  Einen 
beobachten  ;  e.  8.  behandeln  ,  um 
sie  in  guten  Stand  zu  bringen 
f^ji  (^JLfc) ;  verstohlen  anblicken 
{i>./>o^) ;  —  4  If  'ij\Cn  umdrehen, 
in  Gang  setzen  {Rad,  Maschine) ; 
circuliren,  umkreisen  lassen  {z.  B. 
den  Becher) ;  den  Turban  um 
den  Kopf  winden  und  dgl. ; 
Einen  seinen  Absichten  zuwenden, 
geneigt  machen ;  ^)  seine  Gedan- 
ken  auf  e.   S.    richten;    ,.%.c   E. 

s. 

von  e.  8.  abwenden ;  Pass.  JO) 
Ä.>jic  er  vmrde  von  Schwindel 
ergriffen ;  —  5  rund  Umlauf en, 
sich  drehen ;  sich  um  etwas  drehen 
iwJ  S. ;  kreisförmig  od.  rund  sein ; 

—  7  sich  führen  lassen ;  gefügig, 
gelehrig  sein ;  sich  wenden ;  sich 
abwenden ;  —  8  rund  umlaufen  ; 
e.  Kreis  beschreiben  ;  —  10  =  5. 

.»,0  daur^^  .)^0)  adwär  Umdrehung; 
Kreis  ;  Cyklus  ;  Reihe  ,  Tour ; 
Schicksalswechsel ;  Zeitalter ,  Pe- 
riode ;  Umweg ,  Ahweg  ;  Fieber- 
anfall ;  Stockioerk ;  die  Welt ; 
iw«>.xxi)    j^*-\J)    circulus   vitiosus; 

dür  2^1  V.   ,)0 


j^O    rund  um  ; 
u.  »jlo. 


J 


")•'• 
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ö^^ 


...t  .^O  dürän  pl  V.  .to ;  —  dawarän 
Umdrehung,  Ilotation  If    %^0  ^t  ; 

vJj.^iJ  däuraq    Wasserkrug  mit  Hen- 
keln u.  Ansgufs. 
iÄ.^0  dduramaz  Schlange  s.  j^-^^j*-^ -^• 
».»O  ddure  c   Umdrehung  ;  Rotation  ; 
Cyklus;     Umweg',      ^Aii     'i;^"-^ 

ic.»0  däurijj  /.  io  ijje  periodisch 
(Fieber) ;  —  dürijj  Einer,  Jemand. 

iü.^0  daurijje  Turnus,  alternirender 
Wechsel  ( zwischen  Beamten ) ; 
«.  yor. 

(y^^O)  *  (j^^*^  das  C^,  If  daus, 
dijäs  w.  dijäse  den  Boden  mit 
Füfsen   treten ,     stampfen    {^Jt^^ 

o  - 

die     Füfse     treten ;     demüthigen, 

erniedrigen       (W<3) ;      beschlafen 

ÄÄJu*.i*j  L^Ä-«L:>-) ;  glätten,  poliren 

{Schwert    y^jLf>M*^\    (j^io    ^  JJLo 

^  o 

y^^cXlL») ;  —  If  Ä^i^O  dawäse  ds 

Getreide  auf  der  Tenne  austreten 
od.  dreschen  ;  —  "^  If  ij^^i^^^^ 
mit  Füfsen  getreten  werden  ;  er- 
niedrigt ,  gedemüthigt  werden ; 
ausgetreten,  gedroschen  werden. 

(jÄ^i3  daus  u.  »  das  mit  Füfsen 
Treten ,  Ausdreschen ;  —  düs 
Glanz,  Politur. 

-iwjO  ddusar  grofser ,  starker  Löwe 
od.  K.  od.  Pferd ;  v^^j*^^0  dausa- 


r&nijj  u.  ^^jAN^O   dausarijj   grofs 
u.  stark. 
(ji<»iJ>  *ddwiö  A,  //ddwa!?  verdunkelt, 
geschwächt    od.    eingedrückt    sein 
{Auge,    in    Folge   von    Krankheit 

i-L^»0  ddu^ä'  /.  V.  (ji^Oi  blödsichtig. 

;j>£>»0    :^    dauß    Wasser,    in    welchem 

glühendes     Eisen    gekühlt    wurde 

{als  Arznei)  ;  —  2  {j^j<>  däwwaß 
von  oben  hinab  steigen    (ry^   <JjJ 

(c^J)  *  c^O  da'  f/,  7/dau'  die  Füfse 
im  Laufe,    od.    die   Hände   beim 

Schwimmen  rasch  bewegen  {^^/^S 

(c  »O)  *  ffij  däg  Z7,  7/  daug-  von 
einer  epidemischen  Krankheit  er- 
griffen sein   {Volk   tiil  |^^^  pj«-^ 

(ji3,it  -».^c) ;    vernichten,  tödten 

{Hitze,  Kälte  »Aa%jI  lütyl  a.ifO); 

wohlfeil  sein  {Getreide  \jas>^). 
iCc^J  däuge  Epidemie;  Kälte. 
(v^^O)  ^  v«Jio  däf  Z7,  7/"  dauf  mwcÄen 

{Parfüm,  Arzneien)  od.  befeuchten, 

in  Wasser  auflösen  (sj^tAJ)  c>^^*3 

y  JOS- 

...Lsi^O  dflfän  u^^p,  Alpdrücken. 

(05^)  *  Oi^  daq  f/,  If  dauq 
(däwaq),  duwüq,  duwüqe  u.  da- 
wäqe   verstandesschwach ,     wahn- 

o  « 

gemagert  sein  { Vieh  u  j^) ;    Milch 
od.  das  FtUter  verschmähen  {Fül- 


2C>jli»0 


694 


iü^O 


len,  Vieh  ^y^>^i  aj-*  l^j^^J^  ölo 

Xz>  l^c-  JuXc  fJi  x*l  ^^c 
\wÄ.A^) ;  die  Speise  kosten  (is^iiü) ; 
—  4  umgeben  *^  {jols>^). 

ÄxiLi^O  dauqänijje  u.  iCijO  däuqe 
TFaÄnsmw ;    Verderben. 

J3^0  däuqal  Ilasibaum  ;  Penis. 

{^ ^S)  :f.  vaflo   däk   t/",    //  dauk   w. 

madäk  zerreiben,    zermalen  {Par- 
ti - 
füTfis,  Farben   li^O  £   -.«iJ)  *ii3)0 

ü^Ä^U«  lol  KttXxi^);  e.  S.  ins 
Wasser   tauchen,     in   den    Sand 

stecken  {^^y  3^  ^^  *3  *«^); 
in  Verwirrung  u.  Zwist  gerathen 
{Volk  J:pti:Ci>t  i  1^**^5);  von 
e.  Epidemie  befallen  werden  { Volk 
!^/i3,/i) ;  beschlafen  (.'C/)l:>-). 

iÜ^^O  däuke  Lärm,  Tumult,  Streit, 
Kampf ;   Unheil. 

Ü^^)  *  i^^  däl   Z7,  If  daul   m   5e- 

'  ständigem    Umschwung  verharren 

{Zeit,  indem  sie  nach  Jahreszeiten 

u.  Perioden   wechselt   iM^jJ'  u'«3 

o  ^ 

Jw>-  ^i,i) ;  wechseln  ,  sich  ändern 
{Schicksal)  :  '»J!i^O^\  \i  c>.ii«-> 
er  hat  Glück ;  abgetragen  sein 
{ Kleid ) ;  schlaff  herabhängen 
{Bauch  -i>-ÄAvl) ;  —  If  daul  u. 
däle  'öffentlich  bekannt,  berühmt 
werden  (iwJto^j  li^O  J^:>-jii  jio 
L  ^^;w./>  .U^  !<it) ;  —  5  //ÄJ^ltX/c 
die  Ta^e ,  Jahreszeiten ,  Jahre, 
Geschicke  unter  den  Menschen, 
Eins  aufs  Andere  folgen ,  Glück 
u.   Unglück  wechseln   lassen  {Gott 


LT- 


Lüi 


o 


Einem  {Acc)  konferiren ;  (  Waffen) 
handhaben,  sich  mit  ihnen  üben; 
—  4  e.  S.  vom  Einen  auf  den 
Andern   übergehen   lassen;   ^iiO) 

«jt-Xfc  ,'yA  ^\  Gott  hat  ihm  Sieg 
u.  Herrschaft  über  seine  Feinde 
gegeben;  —  6  etwas  abwechselnd 
unter  einander  thun ;  sich  etwas 
einander  reichen ,  es  aus  einer 
Hand  in  die  andere  gehen  lassen ; 
sich  gegenseitig  etwas  entreifsen ; 
etwas  häufig,  Tag  für  Tag  thun; 
f  untereinander  konferiren,  e.  S. 
besprechen. 

jjO  daul  ^ei*  u.  Schicksalswechsel; 

Lage ,    Geschick ;    Reihe ,     Tour ; 

s.  KiJ^O. 
LJ^^O    düläb,    daulab    pl   v_^-Ji^O 

dawälib       Wasserrad ;      Mühle ; 

Molllade,  Lade  ;    Labyrinth ;    In- 

trigue. 
oli^O  dülät  pl  V.  iü^iO. 

4.JLxJ^0 ,    ^J;>'^>^*)^    t    dauletlü     türk. 

Titel  hoher  Beamten  :  Excellenz. 
KJ^iO   däule  pl    j^jO    däwal,    diwal, 

düwal,  0^3L>  duwalät  u.  dülät 

Zeit-  u.  Schicksalswechsel  (olxlju 

O^iAjI)  ;  Zeitperiode ;  Veränderung; 
Dynastie ;      Reich ,       Königreich 

(JCxJLxil  iü^uXii  die  hohe  Pforte), 

äJäiAÜ  w*">3  die  Grofsen  des 
Reiches  ;  Herrschaft ,  Regierung  ; 
Reichthum  und  Macht;  Glück  — 
ddwale   Unglück. 


WJ^JL> 


Gi)5 


w*0 


li 


u^^^O    du'lük   pl     tt5^Jiij    da'iTlik 
wichtit/ea  Üescliäft- 

^^^ö  du'hll  ;)^  Js-J^iO   da'illll    Ver- 

icirrung,    Thiheil. 
(^^L>)  :,!..   •«^J  dam    r^  ?f.  {für    ^^'S) 

Aj  If  dauui,  dawäm  u.  dainmnie 
dauern,  fortdauern,  immer  noch 
stattfinden  (^^lXj    t     ^\  ^]ö 

(v-\a^1^  c^a^  i<3i  [4.  i]);  at^- 
dauern ,  in   e.  JS.   beharren   ^^*c  ; 

bleiben;  L*jÜ5    ^)J>   L«   so   ^aw^e 

er  steht,  L^s*"  ci^-flO  L*  so  lange 
ich  lebe;  ruhig  sein,  iL*jl  ^o)J 
dflw  Wasser  steht ;  —  ^>  ^/  daim 
ununterbrochen  u.  gleichförmig 
regnen    {Himmel   ^L^^mJ)    c^-^i*-^ 

—  2  If  ^^^^(Aj  Einen  ganz 
trunken  machen,  so  da/s  er  sich 
dreht  { Wein) ;  am  Himmel  einen 
Bogen  beschreiben  {Sonne  O.io 
^L*.,**J)  i3) ;  in  der  Luft  Kreise 
ziehen  od.  ruhig  schweben  {Vogel 
*lj^t  j.  \Jils>) ;  mit  dm  Kreisel 
iüof^O  spielen,  Äcc. ;  If  ^♦•j^Jo* 
u.  ^»♦joiAj  beständig  regnen 
{Himmel) ;  —  3  If  '»sA^\\Xa  e.  S. 
ununterbrochen  thun  od.  üben, 
ihr  Fleifs  u.  Ausdauer  widmen 
(J^t;  auf  etwas  verharren;  — 
4  etwas  dauern  machen,  erhalten, 
verlängern ;  »läj  iyJI  ^\c>\  Gott 
litsse  ihn  lange  leben!   *JJ)    ^\C>\ 

^xLo  Gott   schenke   ihm   e.    lange 


llcgierung !  etwas  dauernd  be- 
treiben ;  ununterbrochni  u.  gleich- 
förmig regnen  {J/ivimel) ;  —  5 
warten,  erwarten  (,  la  X.Ji) ;  — 
10  fortdauern,  sich  erhalten ;  ewig 
dauernd  sein ;   etwas   von   ewiger 

Dauer   wünschen ;     zögern ,    ver- 

be- 
harren   (  ^-JLj)  ;     Kreise    in    der 

Luft  ziehen,  ruhig  schweben  { Vogel). 

yo^C>    daum   fortwährend   dauernd ; 

so  ,  s    O  - 

Dauer;  Lo^O  L«»i3  ohne  Unter- 
brechung {Regen) ;  —  X/Oj«3  däume 
pl  *^0  daum  Zwergpalme,  welche 
die  Frucht  ^2/i  trägt. 
(q^O)  ;jt  j^lt)  dän  U,  If  daun  von 
schlechter  Qualität  sein ;  schwach^ 
niedrig,  gemein,  verachtet  sein 
{M.  LÄjut/:s_^i  L«wcaamJ>  Ij^O  i^ao); 
—  2  If  ..-j^J^j  zerstreute  Ge* 
dichte  in  einer  Gesammtausgabe 
(q1_j-jO)  vereinigen ;  in  die  Muster- 
rollen od.  die  Register  einschreiben ; 
aufzeichnen;  e.  Rechnung  schrei 
ben ;  —  5  einregistrirt,  eingeschrie- 
ben, aufgezeichnet  tverden. 

Q^O  dun  Präp.  unter  {u.  Gegs. 
über);  weiter  unten ;  diesseits, 
herwärts  ,  nahe  vor ;  nahe  bei  ; 
au/ser,  ohne,  qI  ,'x^^  ohne  dafs; 
.♦j^O  ,.yo  mit  Ausschlufs,    ausge- 

nommen ;  i^JjO  es  gehört  dir ! 
nimm's   nur!    drauf  und   dran! 

y   ,    ,        i  im 

^    *.^»0  od.  »Lj'3i  ei^^i^O  id. 
Q^O  dun  niedrig,  schlecht,  gemein; 
...^O  J^j   e.   gemeiner  Mensch. 

(»3,0)  ;*  —  2  »jO  däwwah  7/ä-Jj»-Xj 


^ßii^  696 

o  o 

die  Kameelin   mit    »lO    »!'->     ocZ. 

o  y    0  3 

»J  »vJ>    21t   ihrem   Füllen   locken ; 

—  5  sich  ändern,  verändern  {S. 
..xJtJj) ;  plötzlich  hereinbrechen 
{Unheil  ^^^.^^äj). 

^^jO  dawawijj  ==   .lOi^O. 

^^^O  4t  däwija  ^,    //  däwan    krank 

sein  {iSOj^  i«->i  l^O  O)  s.  -f^O  ;jt; 
surren,  summen  (Biene) ;  lärmen ; 

—  2  surren,  summen  ;  von  einem 
Häutchen  bedeckt  sein  {Milch,  s. 
Äjl^O)  ;  —  3  If  öl^l^Avo  e.  Krank- 
heit (qX))  wi«  e.  ifi^eZ  (UJ)  be- 
handeln; Einen  an  e.  Krankheit 
behandeln,  ihn  einer  Kur  unter- 
ziehen ;  —  ^  -(/  ^^•)'^f  Einen 
krank  machen ;    e.  Echo  geben,  s. 


i§»)^ ',  —  6  sich  medicinisch   be- 
handeln, e.  Kur  gebrauchen,  O  S. 

däwan    ^rawÄ; ;    pl    tU)0)    adwä' 

icjC>    däwijj    Einer,   Jemand;    Ge- 
summe, Lärm ;  Echo  Äeg. ;  düwijj 

8.  öI^l)  pl;    —    u.  ^O ,    ^^^O   /. 

iCj  ijje  ÄrawÄ;;  ä.j   dawijje   wn^'e- 
sunde  Gegend. 

jC^O  ddwwijj    Wüste;   Wüstenbeivoh- 

ner  ;  Einer,  Jemand. 

a„  '    ^  '. 

^•,0  —  2  däwwa  //  äj^^^*  *"  ^*^ 

TFrt«<e  (3O)  gehen. 
o'o^O  dawajät  />^  v.  »)^0. 


vi>.JO 


xo^l3  duwäibbe  Thierchen  (i^\S). 

»Aj»|0  duwäid    Würmchen  (^^O). 

.!j^j»iO  dawidär  =   .lOuO. 

ö_j^i3  duwäire  Häuschen  (0  .!o). 

vj5«>.J30  t  duwäik  kleiner  Krug ;  O 
J^^   Wiedehopf. 

..^j^O  duwäin  e.  Bischen  weiter  unten 
{Dim.  V.  [*\j^)- 

Ä.J  ..O  dawijje  Wüste ;  der  Templer- 
orden; s.  {^•i^  däwijj. 

K,x.^^i3  duwaihijje   Unheil  (K.-^^!j>). 

^jw^LjJ  dajäbig  pl  v.  —LxjO. 

o'jt3  dijät  p^  v.  X.jO. 

,IjO,  oi.bO  V.   Sc>  u. 


oKbO  V. 


».jO. 


.Ljl>  dajjär   Einer,    Jemand  ;    (3    *-* 

.LjO  .1  J  es  ist  Niemand  zu  Hause 

{eigentl.  Hausbewohner) ;  Kloster - 

Vorsteher,  Prior ;  Mönch. 
/j/,IjO  dijäs  u.  8  ds  Treten,  Dreschen, 

If  ty^*,^  * ;  —  dajjäs  Drescher. 
^j/A-^c^bO    V.    (^i^L^-jO;     _,^x-*yL>    v. 

...Ljü  dajjän  Ver gelter,  Richter  {Gott) ; 
Verwalter;  religiös. 

iCiljO  dijäne  Beligiosität ;  Gewissen- 
haftigkeit; religiöser  Kult. 

..^j^bo  dajäwin  pl  v.  ryj^,^- 

— UjJ  dibäg  pl  j^ajLjJi  dajäbig  u. 
^jLjyO  dabäbig  Brokat ;  gestickter 
Goldstoff;  verzierter  Buchtitel, 
Vorrede ;  ä  Dual  ...IJö»-Lol> 
Wangen;  —  .>LajO  dibagijj 
Brokathändler. 


(vi>.jiJ)  ;fc  —  2   öoO    däjjat  wnier- 
werfen,  verächtlich  machen  (*ijo) ; 
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u^o 


I 


—    5    Kuppelei    treif>en    (,_^_x_5 

(„isjj)  :f.  ^tj>  d&g  /,  7/  (lai-;  u. 
daja.,än  langsam ,    wie   e.  Dekre- 

pider  gehen  (uL>f.v35  ^~?^.^  O  »-^ 
XJLs     -.iw«  toi). 

äL^UO  daigät  jd  ^^^.^  dajagi 
dichte  Finsternifs. 

^  •.:^J  daigüg  «e/ir  finster  (Nacht). 

.».:>Ui3  daii^ür  pl  -a^uJ  dajagir 
Staub^  Erde  ;  Finsternifs ;  finster. 

qL^UO  *  daihän  Heuschrecke. 

;:?^jO  ;jt  dili  p^  iC^üO  dijahe  Dattel- 
büschel; —  2  ^J^  däjjah  unter- 

werfen,  erobern  (^^O). 
cXjO    4t    daid    Spiel,    Scherz ;    —   2 

c\jO  däjjad  von   Würmern   ange- 
fressen sein  (0^0)' 

tljuO  di'dä'  ^Z  t^*-^!*-^  da'adi'  letzte 
Monaisnächte     {25 — 29) ;     If    v. 

qJuXjO    daidän    Sitte,    Gewohnheit; 

Spiel,  Scherz ;  —  didäu  pl  v,  O^O. 
V-JlXjO  däidab  Wildesel;  u.  qUcX-jO 

u.    ...uiÄjO    didabän ,    daidabän 

o 

{pers.  .♦«LilXjO)    IFäc/iier,    Wach- 
posten, Vorhut ;  —  V-Jt-XjJ  däidab 
//  ö  Schildwache    stehen.    Wache 
halten. 
...^XjO  däidan  u.  ö  ÄV<e,  Gewohnheit. 

(-jO)  ;yt  —  5  d*^  tadäjjar  irgendwo 

wohnen;  ,«j^-^l  ßO^  zum  Hause, 
zur   Wohnung  machen  {v.  yS). 

Wahrmnnd,    Arab.   Wörterb.  I. 


jO  dair  pl  .yO)  adjAr,  j*J*-^  diijür 
u.  8.jJ>»  Adjiro  Kloster  :  jK'-Jj 
-JiAjI   Jä<;    Wei7ihaua. 

,••1  jO  dirän  pZ  v.    .^O. 

^Ji^(->  dairänijj  Klostervorstefier. 

ä-jJ    däire     runder     Sandhügel;  pl 

jlji3  dijär   Umfang. 
^jmj  J  4^  dais  Brustwarze  ;  —  ö  dise 

^/   1/*^'-^    dis     u.     dijas    dichter 
Wald. 
vwÄwmuO     däisaq    Silbertafel ;     iveibl. 

Silberschmuck;  gr.  Schüssel. 
(jüot.)  ^t  dil  Haushahn. 
(;j>ajO)  ;^  (j>öiv3  daß    7,    7/   dajaßän 

abweichen  {p\\  töl  LiLcuO  l-5  O 
OL^»«);  «icÄ  bewegen  lassen  {bes. 
geschwollene  Drüse  mit  dr  Hand 

(öAiit  «c>.Aoio);  —  7/daiß  sich 
heimlich  davon  machen,    aus  der 

Schlacht  fliehen  {^^^  ^  .i) 
stehlen ;  aus  Ansehen  in   Verach 

tung  fallen  (xÄxS .  »Axj  ir*-^) 
munter  und  flink  sein  (Ja/io) 
—   7   aus    der   Hand    faUen    S. 

((AxJt    ^A   Jwvwoi). 

\ja^^  *  dä'iß  A,  If  di'aß  ausge- 
lassen, muthwillig  sein  (v^  ij>«3J(-> 

^^^  ^1    Ül    UjIo)  ;    sehr  fett 

•  -  -    * 

sein  {Vieh  La^a«»  jLä^I). 

(süuO)  4t  oli-^  däq  7,  //  daiq  etwas 
wankend  od.  locker  machen  {um 
es   auszureifsen   !^\\\     \o\    »JsSö 

vi^J  *  dik  pl  ^j^^    dujük,  i^\jö\ 

88 


XXjO 
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J 


Ujö 


adjäk  u.  ^^,<^  dijake  Haushahn ; 
Hahn ;    ^^\\^    \^jC>    welscher 
Hahn. 
iCXjO  dike  Henne;  dijake  s.  vor. 

3 

JoO  dü'il  Schakal. 

^^jO  cf.  8.  ^3,0  *,'  dijam  s.  2Wp. 

(j^Lf  0    daimäs,    dlrnlis   pl    (j^x/obj 

dajämis     w.     y^x.«L/OL>    damämis 

finsterer  Kerker;  Bad. 

Ä.^0  dime  2?^  .^^p  dijam,  ^j^,^ 
dujüm,  oLtf'O  dijamät  w.  dimat 
dauernder  Hegen-,  f  gestreifter 
Baumwollstoff. 

j^*-f  0  daimüm  Wüste  ;  —  '^  pl  (^^\i^ 
dajämim  id. ;   Dauer,  If  .xo^O  *. 

(,.^jO)  *  ...to  dän  J,  //  dain  Schuldner 
sein ,  Geld  schuldig  sein ;  sich 
Geld    ausborgen,    leihen;    einem 

Andern  Geld  leihen   ^ÄjOi    \X50 

,.^jl\J1  iXi>0 ;  ^.  wider  Willen 
zwingen ;  E.  verächtlich  machen 
(, ..  »lO) ;  0  sich  Einem  unterwerfen, 
fügen,  gehorchen;  —  //  dain  u. 
din  vergelten ,  belohnen  (*-i)0 
8l:L>-  ^&jtjkÄA2Jlj) ;  Einem  (Acc.) 
wohlthun ;  —  //  din  ein  Urtheil 
Julien ,  verurtheilen  {Richter) ; 
{hart)  über  seinen  Nächsten  rich- 

3 

ten  :  im^<-^  rr:^'-^'*  ^-^  *^**  ^** 
richtest,  wirst  du  wieder  gerichtet 
werden ;  —  //  dijäne  religiös, 
gläubig  sein  ;  dn  Islam  bekennen ; 
—  2  Einem  Geld  leihen;  Einen 
unbelästigt     bei     seiner     lieligion 


lassen ;  —  5  Einem  Geld  leihen, 
ihm  Kredit  geben ,  od.  von  ihm 
Kredit  nehmen;  Einem  {Acc.) 
vergelten ;  hart  über  seinen  Näch- 
sten urtheilen;  —  4  Einem  Geld 
leihen,  Acc.  P. ;  von  Einem  leihen ; 
—  5  Geld  von  E.  leihen  ^/o ; 
Schulden  machen ,  verschuldet 
sein ;  sehr  religiös  sein  ;  —  6  ein- 
ander Geld  schuldig  sein ;  einan- 
der kreditiren ;  —  8  ••j^'-^i  Geld 
ausborgen ;  auf  Kredit  kaufen 
od.  verkaufen  ;  —  10  von  Einem 
leihen ;  Schuldzahlung   verlangen. 

30% 

,..jjO  dain  pl  /m^J»-^  dujün  ,  ,'*J'-^i 
ädjun  u.  i^AjO  dine  Geldschuld, 
Schuldverpflichtung  {mit  bestimm- 
tem Zahlungstermin) ,  V-^L-^^voi 
..j,jO  die  Gläubiger  (v^^^l^l  \\Ao 

^,,4-«i3  die  Schuldner),  ,-*J'>^  *>j^f: 

er  ist  Geld  schuldig,    qJ^  ä-J  er 

so, 

hat    Geld    ausstehen ;    L-i-jtJ    od. 

o  , 

,.*jl\j    auf   Kredit;     —    din    pl 

* 

...uOi  adjän  religiöser  Kult,  Reli- 
gion, Glaube  ;  Sitte ,  Gewohnheit ; 
Gericht ,  Urtheil  :  ^jiAjI  ^_^J 
jüngster  Tag ;  Vergeltung ;  Herr- 
schaft, Macht,  Sieg;  Kj^O^  i'T"^ 
Kirche  u.  Staat. 
,-*j(3ddjjin  religiös;  fromm, gewissen- 
haft ;  mächtig ;  Sieger. 

.LajO  dinär  {für  ,LjO  dinnär)  pl 
.xiljO  danänir  Golddenar  {Duka- 
ten) ;  Goldstück  ;  Gewicht  von 
anderthalb  Drachmen. 
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iC>ut>  (line  unaufhörlicher  Reyen 
(iUjO) ;  Oeldschuld ;  pl  v.  ^J'-^. 

iCJ^juJ>  dainüne  Gericht,    Unheil. 
^äjO  dinijj  /.  ÄJ  ijje  religiös ,    ow/ 
Religion  bezüglich. 

iüJ  dije  ^^  o|jl>  dijät  Blutgeld, 
Qeldsühne  für  Mord ;  7/"?;.  ^^^^  *• 

j-jIjjO  diw&n  (/m>  q^»«^  diwwän) 
pl  qJ^I^O  dawäwin,  m.  daiwän 
pl  ,.»j^L)t3  dajäwin  königlicher 
Hof ,  Gerichtshof  ,  Tribunal ; 
Staatsver Sammlung  ,  Sitzung  : 
...LjtXil  S^Wj^  Rathsmitglieder, 
Senatoren,  Minister ;  Sitzungssaal, 
grofser  Saal ;  TTonckq/a ;  G'e- 
aammtausgabe    der    Werke    eines 


Dichters,  Gedichtsammlung;  Mu- 
sterrolle ,  Register ,  Rechenbuch, 
Archiv. 

-jLjL>  (^i>)  diwänijj  c.  Schriftart 

in  Staats  Schriften  (  ^^**..*JS  \\io). 

Ö*-jO  dajjüt  Hahnrei,  Kuppler. 

.  *jO  dajjür  Einer,  Jemand. 

*ä»5  »jO  dujük  ^^  «.  vsi^O. 

^^kjO  dujüm  pl  V.  Kfp  ;  —  dajjöm 

ewig  dauernd. 
...^O  dujün  pl  V.  i^J*^. 

^O  da'ijj  pZ  r.  äj^l>,  j^^<3. 

-jO  däjji'  /.  iü  krank,  unwohl. 


O  d  neunter  Buchst,  des  arab.  Alpha- 
bets ;  a^s  Zahlzeichen  =  700  ;  -45- 

kürzung  für  dn  Monat  Äi^>\Ä>-  jü. 
!J  da  dieser,  jener,  der  da,  das  da  : 

!i3  —  )l\55  dieser  —  jener ;  Lgji 
t(J  dw  da!  )ü  Lo  2f;as  isf  das'? 
1(3  U.J  warum  das?  leXi^  ka-dä 
kddä  e^jie  dieses,  so ;  wiY  Suffix  : 
^♦J  U  ;  —  Accusativ  von  ^ö ; 
Abkürzung   für    den   Monat    ^O 

(w)lö  ;it  s.  V-J3Ö;  däb  Fehler-,  Tadel. 

Ljlii  *  dä'ab  A,  If  da'b  sammeln, 
versammeln  (ä-«^)  ;  heftig  klingen, 
dröhnen,  schreien  {\>Xj\^X^  oLao)  ; 


antreiben ,  treiben  (öLa«)  ;  ei7en 
(c  -V*!) ;  vertreiben,  verjagen{C>Jd)', 

schrecken  {^y^) ;  ^acie^n,  ^erzw^r 
schätzen,  verachten  {jü^;  mit 
Stirnlocken  schmücken  {dn  Knaben 

iul^J  iJ  J^^c)  ;  —  b)  »^jJ    ^, 

If  dä'ab  w.  UJ3Ö  If  iwlJ  da'äbe 
dcTTi    PFoZ/e   ähnlich,   gottlos  sein 

^.^jiAiK  jLo^  c>.xi>) ;  u.  Pass. 

v«,a.jÖ  den  Wolf  fürchten  (c  j5 
v^jLXit  ^iä)  ;  Pass.  fiwrcÄ  cZen 
Wolf  Schaden  erleiden;  —  5  neÄ- 
men ,     wegnehmen ;    dem     Wolfe 


V^IO 
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ähnlich    sein ;    —    6     den    Wolf 
nachmachen ;    —    10   wolfähnlich 
sein,  wie  e.    Wolf  aussehen. 
(w^iJ  dähb  unfähig  still  zu  stehen. 

^iiJ  däbih  der  opfert,  schlachtet. 

-jio  däbir  ßeifsig  lernend,  gelehrt. 

JoÜ  däbil  pl  JoO  dübul,  dubbal 
biegsam  {Bohr) ;  Speer ;  welk. 

otJ  *  8.  O^ö  ^. 

\::.)\o  dät  {fem.  zu  jO)  p^  0I3Ü  dawät 
M.  O  j»|i  ülät  Herrin,  Besitzerin, 
womit  behaftet  od.  begabt ,  etwas 
in  sich  enthaltend',  Wesen,  Sub- 
stanz, *JJ1  OiO  das  Wesen  Gottes; 
Fers'önlichJceit ,  Person ,  Indivi- 
duum; Identität,  Selbstheit,  Spon- 
taneität :  »>^)>S  ^3  in  sich  selbst, 
im   Wesen  der  Sache  ;  ^.JitXj   in 

eigner  Person;  ^x>  •}  »J'S\iJ  ^a 
&wM.aJ  0^0  von  selbst,  aus  eigner 

Bewegung ;   olÄil   l\p»|^    Eins 

in  seinem  Wesen ;  oio  '^r^j-r* 
.1:^X0)  baumreiche  Insel;  iCÄ^ftAv 
i^Jiy^    Ö^i    oiJ    >S'cÄi^  w^^Y 

drei  Masten,  ^„^k^^c  oiü  öi-*t 
gefallsüchtige  Frau  ;  M\ .  ü  sanft- 

müthig ;  (_>•>•  »3  schwanger,  träch- 

^*5'  j  i'ji^t"^'  "-^  Eintracht;  ,»|<AAaJ^  O 
wa«  die  Herzen  bewegt,  Gedanken  ; 
jLvo  o  lieichthum  ;  io  J)  i3  />Mn- 


-  s. 


genentzündung,  v-^Ä:^j!  J  jP/ew- 
resie,  jJ^AaJ)    vi    Brust fellentzün- 

düng;     >^j    oiö    eines     j^«^«, 

ä-Lj  cjfj  eine«  Nachts. 


k:iAS  ^  dä'at  -4,  7/"  da't   mit  grofser 
Gewalt    erwürgen ,    so     dafs    die 

Zunge  aus  dm  Mund  tritt  ( Jbiü^t). 

, -jU   dätijj   /.    Ä.J     ijje   wesentlich, 

natürlich ;  persönlich ;   eigenthüm- 

lich;  wirklich;  '»>.k'S\ö  s^i  natür- 
liche Kraft;  "^ajU  ä.>.:5^  Selbst- 
liebe. 

_fj  ^  dä'ag  ^,  If  da'g  gierig  trinken 
(L 

od.  schlürfen,  od.  Gegs.    langsam 

trinken  {s^.X^  j)    IlXjiA^  ^^r^ 

lX/Io  jlj^Vi  ^«^'^^) ;  zerreißen  {dn 

Schlauch     l^i^^z>)  ;      schlachten 

( Vogel  ^0(3) ;    ro^Ä    sein    {Böse 

♦5>1);  —  6)  ^JÖ   A,   If  dä'ag 

gierig  trinken  od.   schlürfen,    od. 

Gegens.  ;     —    7    zerrissen    sein 

{Schlauch). 
—)ö    dägg     der    eben    von     Beisen 

kommt. 
äoU  däde  pl  V.  J^jf  J. 

\S\6   ^   dä'da'    //  da'da    u.    da'da'e 
~_  * 
schwankend  gehen  (•tfolLXJ)    c^'*.. 

Li^LaH^j^!  »sIoIaJI^j);   —  2ic^. 

^Il3    ;j^    S.  j^Ö    :(,    U.  ßS    ^. 

!i3    ;^   dä'ar    das    Kameeleuter    mit 
Koth   bestreichen,   um  das  Junge 

zu  entwöhnen ;  —  h)   -jO   A  ,    If 

dii'ar  Einen  fürchten  u.  ßiehen 
^fc  (c  jb) ;  verachten  qC  ;  ver- 
abscheuen, Widerwillen  empfin- 
den   {»kS^S)  ;    zürnen    (v^^aIoc)  ; 
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kühn  gegen  E.  aeiiif  sich  auflehnen 
Ac  (t  JC>!) ;    iriderspänstig    sein 


^->J 


5tJ 


^^  {Frau  ^j^) ;  an  e.  S.  ge- 
wohnt sein,  bei  ihr  beharren  V-J 
(^J  iC-/^) ;  —  S  vnderspänHtig 
sein  {Frau) ;  —  4  Einen  erzürnen ; 
E.  zwingen^  dafs  er  seine  Zuflucht 

zu    etwas    nimmt   ^\    (*^'    »'j^-J' 

c  ,)J  dari'  j?^  c  j^^^  dawärt  kleiner 
Weinschlauch  aus   der  Beinhaut. 

J^Ü  ^t  dä'at  ^,  i/  da't  =  oU  :^; 
schlachten ;  erwürgen ;  füllen  (»>A/«); 
gefüllt  sein  (^axxI);  v^Z.  ^^ü  :i(;. 

jcij  da'ir  erschreckt,  Jurchtsam. 


^Ü 


v-^^^  *• 


^Uü 


OIJ  *  dä'af  A ,    7/   da'f  u 

da'fän  plötzlich  sterben  (oLo) ;  — 
7  den  Athem  verlieren,  ersticken. 

o5«->  da'f  schneller  Tod. 

iüjfö  däqine  pl  ry'i^*i^  dawäqin  der 
Adamsapfel,  Kehlknopf. 

wifiJ  däk  jener;    \^!)jj)    ä55i3    da- 
mals, dann. 

J^U    däkir    der    gedenkt,     erwähnt, 
Gott  preist;  ä  Gedächtnifskraft. 
-i  iJ  :jt  däki/.  iCj  ije  starkriechend, 
Moschus. 

0)3  *  «.  lHÖ  ^ ;    dal  Name   des  «3. 

-£  * 

jiJ  ^  dä'al  A,    If   dä'al   m.    da'alän 
leicht  u.  stolz  einher  schreiten  s.flg. 


üi 


Q^liJ  (ja'ian,  (lu'ian  W^o// ;  Schakal; 

pl   J^jJ'ö    da'illil    deren     Gang ; 
s.  ror. 
(»j50ti3  dälik  jener,  s.  \^S^C>. 

^\6  ^  s.  „x^ö  ,k. 

-£  . 
y<i\S  *   dä'am    ^1  ,    //   (la'm   gering- 
schätzen, verachten  {Jt^)  ;  tadeln 

{S.  u.  Person  ycij) ;  vertreiben, 
verjagen  (J-x?);  —  4  Einen 
wegen  einer  S.  ((J^)  in  Furcht 
^  setzen  (i>*>.c,)  ; 

^1(3  da'm  u.  ^^lo  däm  Tadelhaftes, 
Fehler;  Tadel. 

...tii    dän    =   d^m   vor. ;    q^O   däni 

{Du.  V.  ^<S)  diese  beiden. 
v»^lt3  dänib  der  hinterdrein  kommt, 

folgt;  Anhänger. 
t£5oU  dänika,    dännika   jene   beiden 

(Du.  V.  i^\6). 
\^\S^\iJ  dähib  der  weggeht,    verreist; 

was  vorübergeht,  verschwindet ;  f. 

8  pl  s^^^iijJ  dawähib  reisende  Ke. 
J^io  dähil  nachlässig,  vergefslich. 


^\<S  s.flg.;  ä^lJ  dä'we  mager  {Vieh); 
^\ö,  [^*}o  däwi  welk,  dürr. 

'S- ,  O   -  i  o  * 

/^!ü  ;*  dä'a  Aor.  UlXj   u.  _5lXj    // 

^U    Kameele    treiben    (L-^O^-b 
L^*>'«.>ww5) ;  heirathen   u.    beschlafen 

(g.<i);   (=   i^^ö)    Aor.    ^\ö^. 

•f\3  welken  Pß. 
^^jfJ  dä'ib  schmelzend;  schmelzbar; 
jLL!  .^^\3  lebendiger Besitz,{Vieh, 
Sklaven). 
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«AjIiJ  dä'id  pl  Ojti  diiwwad,  Of^O 
duwwäd  M.  öOU  däde  der  weg- 
treibt, sein  Recht  vertheidigt. 

ji\o  dä'ir  widerspenstig  (Frau). 

OiJiö  dä'iq  der  den  Geschmack 
kostet ;  der  {Schmerzen)  fühlen 
mufs;  »  —  daiqe  Geschmack. 

(s*>Jic3  dä'ik  jener  (|4«5niJi3). 

J.j)(->  dä'il  lang  schwänzig. 

Vi-jJ  .it  dabb  U,  If  dabb  Einen  fern- 
halten, zurückweisen,  zurücktreiben 

(kJ^^HJ^Sl^ZÖ  \6\  Lj(i  Xa£:  UJ<i); 

Einem  etioas  verbieten,  ihn  durch 
Tadel  davon  abhalten  ^^  S. ; 
sich  nicht  ruhig  halten  können, 
bald  hieher,    bald  dorthin  gehen 

^^IXo  ^) ;  —  J,  //  dabb ,  däbab 
M.  dubüb  ausgetrocknet  sein 
{Sumpf  im  Sommer),  verdorrt  sein 

{Lippe   vor    Durst    NÄä^    ■o.JO 


\o\    ljj.JÖ^    LajJ^ 


Ijü 


L^iskif;) ;  ausgemergelt,  abgemagert 
sein ,  die  Farbe  verlieren ;  — 
I,  If  dabb  vertrocknen,  verwelken 
Pß. ;  —  2  heftig  zurückweisen,  ver- 
hindern; austrocknen,  verdorren. 
V-;ü  dabb   Wildstier ;  s.  flg. 

V-jUJ  dubäb  pl  iCjöl  adibbe,   ,mLjÖ 

dibbän      w.    v»^0     dubb    Fliege, 

Mücke;  Biene;  v\.a-^J1  C)-^ 
spanische  Fliege ,  Kanthariden ; 
ds  Bild  im  Äuge  ;  Schwertschneide ; 
Friesel,  Röthel ;  —  dabbäb  der 
fernhält,     sein    Harem     verthei- 


digt;   —   »  dubäbe    eine   Fliege, 
Biene ;    »    dabbäbe    welk    herab- 
hängend {Lippe). 
-jLjJ    dubäbijj    Anschwellung    der 
Cornea  des  Auges. 

—Uli  dibäh  wunde  Kehle;  u.  dubäh 
Angina ;  s.  ^o  J  ^  u.  '»*^\ö. 

.Uli    5.     -JO  ;    »J^J^-^    S.     -Jti    ;it. 

jLjii  dübäl  Geschwür  in  dn  Weichen ; 
ö  dubäle,  dubb.  pl  S'^ö  dubäl 
Kerzendocht. 

w  3 

qLjO  dibbän  pl  v.  "w^LjO  ;  —  iCib  J 

dubäne,   dubb.  e.  Fliege. 
^jLjii  dabä'ih  pl  v.  Ä^^xJii. 
^Jl>  4t  ddbah  yl,  //*  dabh   u.    «^LjO 

dabäli  spalten,  zerreifsen  (^fi^v) ; 
trennen  (wÄiä) ;  cZie  Kehle  ab- 
schneidet! ,  schlachten ,  erwürgen 
( .:^) ;  qp/ern  ;  weihen,  reinigen; 

das  Fafs  anzapfen  {\ö\  ^lAit  »i 

-ffo^)/  Seim  Beten  zu  stark  senken 
Z. ;  —  6  einander  umbringen ; 
—  7  geschlachtet,  geopfert  werden ; 

heiser  sein ;  —  8  ^Jiil  e.  Thier 
zum  Schlachtopfer  nehmen. 

^jO  dabh  das  Schlachten,  Opfern; 
Schlachtopfer;  —  dibh  Schlacht- 
opfer ;  —  dübah  e.  Pilz. 

Ä.:^ü  dibhe,  dibahe,  ddb.  Heiserht ; 
Halsweh,  Erstickung  durch  Blut. 

V-J(Ajii  ^  däbdab  //  ö  hin  u.  her- 
schiüingen  {Aufgehängtes  (j^Li) ; 
bewegen  {{^i^jj:^^) ;  vertheidigen 
{Familie ,  Harem  ^^^L^Ls>) ; 
schädigen ,  peinigen    {^y^j^OyS) ; 
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—  2  hin  u.  herschivingen  y  sich 
hetcegen ,  zittern ;  zwisdien  zwei 
Dingen  schtvanken. 

V-i^iAjÖ  (Mbdab  mäniü.  Glied  ;  —  ö 
^ZUJÖ'wJÖ  dabädib  loas  aufgehängt 
ist  u.  hin  u.  herschw<inkt ;  Zunge ; 
männl.  Glied ;  Testikel ;  Fransen, 
Quasten  {an  der  Sänfte). 

jj  *  ddbar  ü  u.  I,  If  dabr  schreiben, 
abschreiben  (ein  Buch  v^Äi  ) ;  e. 
Tea:<  punktiren    und   vokalisiren 

( Jaftj) ;  im  Geheimen  für  sich 
lesen  (ÄJtj,.*^  ^1  ä-j^-ä-O  s),-S); 
?m«ew,  verstehen  [Nachricht  A»i.c) ; 

—  /,  If  dibäre  genau  ansehen 
(^   Jä^   IJI    [2]    ö^Lo  ^jT-^"^^  ^ 

däbar  zürnen  (»^.^Aiac). 

^v3  dabr  j9/  .b  J  dibär  Buch,  Manu- 
skript {bes.  himjaritisch  und  auf 
Palmbläitern) ;  Blatt  Papier ; 
Wissen ;  Sprache ;  —  däbir  ^eicÄ^ 
zu  lesen. 

JoJ  ;jt  tMbal  f7,  If  dabl  m.  dubül 
jceZÄ;,  schlaff ,   runzelig   sein  {Pft., 

Haut  "^j^^*  ^^S  JoJ^  c>.>-*-5^  t3 
^^^(3  )ü)) ;    mager   und   schwach 

sein ;  —  b)  JoO  ivelk   sein    Pfl. ; 

—  2  welk  machen ;  schwächen  ; 
mager  machen ;  —  5  nach  beiden 
Seiten  schwankend  gehen  {Frau). 

joJ    dabl    Haut     od.    Bücken    der 

Schildkröte',  s.  Joiö  pl. 
*-^iJ  däblä'  trockenlippig  f. 

^y^^  dablän  welk,  scJUaff;  mager ; 
schioach. 


äJjO  ddble  Trockenheit  der  Lippen 
vom  Durste. 

iLi^iJ  diibiie  =  devi  vor. 

(_jj(i)  .^  bJ  dAbn,  U  schlaff  u.  ab- 
gemagert sein  (uJtJ  ^). 

»^-J^O  dubüb  das  Welken,  If  ^^6  ^jt. 

OjJO  dubul  Welkheit,  Schlaff'heit ; 
Magerkeit ;  Schwäche  If  Jo«J  ;fc. 

^xjO  dabih/.  B  geschlachtet,  erwürgt; 
zum  Schlachten  bestimmt;  —  s 
dabihe  /.  ^o'^  J  dabä'ih  Schlacht- 
opfer ;  Opfer ;  Erstickung  vom 
Blut. 

— tJ    i^.    dagg    7/"    daj^g    trinken    {s. 

— )ö    ^t ,    LJ -vi) ;     eien    vcyii    der 
Reise  zurückkommen   (,-»^    ^lXä 

J*>  J  ;j^  dägal  U,  If  dagl  ungerecht 
gegen  E.  sein  {Acc.  »»Jkö). 

-..O  ^  dahh  U,  If  dabh  E.  mit  der 
flachen  Hand  schlagen  (Ä.-j.-*i3 
v.JixJlj)  ;  verkleinern ,  zerstofsen 
{Pfeffer  vJJO) ;  Holz  spalten 
(oi..ii)  ;  beschlafen  («^L>), 

^£>0  *  däbag  J,  7/  dahg  schälen, 
entrinden  (»j.vijj  ^1  ä«^V^5^\«v-)  ; 
vom  Platze  stojsen,  mit  sich  fort- 
Jühren    {Wind   ^-J-Jt    c>..^0 

-^)) ;  —  4  verweilen,  bleiben  ^ 
Ulii). 
--lX^'O  ^  dälidah  7/  ö  mit  kurzen 
Schritten  schnell  gehen  {<^Xii 
XÄ.-WI«  ^A  !5»,ii^) ;  mit  sich  füh- 
ren u.  verwehen  { Wind  dn  Staub 

»>XSL^). 

J.^*ö   ^    dalli    ^^    0^i->l    adbäl   u. 


JaJb>o 
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(3^c>0  duhül  Rache ;  Bachedurst, 
Hafs. 
JaJl5>ö  :f.  dählat  7/»  verworren  reden, 

^..♦.^n^  *  dähmal  //  B  wälzen,  rollen 

(j.5>J)  :it  L^*^  dähä  Z7  M.  ^,  // 
dahw  heftig  treiben  {K.  Lg-iL^w 
L.Ä.A-A-c) ;  beschlafen  (ä../oL>)  ; 
ei7ew  (c -vrf)). 

5>0  ;ft  däha  /,  //  dahj  die  Wolle 
mit  dem  Klöpfel  'ÜiJo^  klopfen', 
überfallen  {Sturm  ^J^-^i  ^^:>-«i 

,jLi>LJ  dahä'ir  pl  v.  »,>.^iJ, 
^!l\:>i3  :k  dahdäh   der  Alles  prüft, 

untersucht ;  vorsichtig. 
,3>ü  *  dähar  A,  If  duhr  (dahr)  zvr 

rücJclegen    und   für   die   Zukunft 

O    3 


aufbewahren  (i . 


l5' 


i!;Ä>-L^;  m  die  Schatzkammer 
legen;  sparen,  Ersparungen  ma- 
chen ;  schonen ;  —  2  Beichthümer 
anhäufen ;  f  Vorräthe ,  Munition 
u.  dgl.  transportiren ,  e.  Armee 
mit  dem  N'öthigen  versehen,  appro- 
visioniren ;  f  Pulver  auf  die 
Pfanne  schütten ;    —    4  =  i ;  — 

8  j6>6\  u.  ^ol  =  1. 
,:>3  äuhr  pl  jL:>ül  adha.!' Erspartes, 

Zurückgelegtes,  Provision. 
^i>J  daliir  Adoptivsohn. 
ö,Ai>(i    dahire    pl    JL3>i3     daliä'ir 

Erspartes ;       Schatz ;       Vorräthe^ 

Provision',  f  Munition,  Proviant; 

f   Zündpulver   auf    der   Pfanne, 


Zünder  ;  f  Adoptirung  an  Kindes 
Statt    (H^a^iÄJlj  Q-Ji»)  Adoptiv- 
sohn) ;  f  Heiligenreliquie. 
.J  dar  lass!  Imperat.  v.   .O^  *. 

.ij  ;jt  darr  ü,  If  darr  zerstofsen,  klein- 
stofsen  {Salz ,  Droguen  etc.)  u. 
streuen  {Salz  auf  die  Speisen, 
Pulver  ins  Auge,  auf  die  Wunde 

8  .ii^  Ä-*^ jj) ;  c2*e  Todten  auf  er- 
wecken :  U^J^^  S  ««-^^•t  ^^  j^ 
(jr.Av>.i  ^^l) ;  —  Uu.  A  {1  u.  4)  am 
Vorderkopf  grau  werden  (v«jLä 
*^^L  j»u\S-«) ;  —  (i/  ^5jJ  durur) 
keimen  {Pß. ,  Hörn) ,  aufgehen 
{Sonne    c^-*-^-»^)  ;     die    ersten 

Keime    zeigen  {Erde  i)^y>\  \::jjö 

^XxJLbl  IJI  \j6  oUaÜ);  7/*  darr 
u.  durür  einschrumpfen  {Fleisch). 

Sjü  dar'  etwas,  Sache;  s.  j\<j  cfi- 

w   -*  ^  ** 

.i3  darr  ^inÄ.  8,3  darre  pl  oljJ 
darrät  seÄr  kleine  Ameise;  Atom, 
Stäubchen. 

\.ö  dura  Mais ;  Hirse ;  s.  bjO. 

Lv3  ;^  dära'  A,  If  dar'  schaffen,  er- 
schaffen     (oiX:>) ;      vermehren, 

vervielfältigen  (»ji^) ;  zerstreuen ; 
besäen  (Boden  L^lXj)  ;  die  Zähne 
verlieren  {Mund  JaÄAw  ^i  vjb  J 

*.x5  Ia  ^axj)  ;  l.O  M.   ^^<3    A, 

If  dära'  ^raw  werden  {bes.  am 
Vorderkopf  ».juii  nia-oi  ^^  oLii 
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j.ü  daran  g.  (^j«3  daran. 

i^l.J  djlrV  f.  V.  t,«ii. 

V-ji.«3  dur&b  Gift-,  ö  darAbe  Unheü- 
barkeit,  e.  Magenübel,  If  ^j^  *• 

p,i.(3  (lar&h  wässerige  Milch',  — 
durah,  durrAh  pl  ^vj.l  J  darärih 
spanische  Fliege,  Kantharide. 

8.' .J  daräre  fliegende  Atome. 

^c .!  .O  darärijj  pl  v.  äj.J. 

^j.i.O  darärih  ^Z  v.  jr'j*3  u.  j^- ><-3. 

cl.t3  dirä'  /)/  c  .vi!  ädru'  m.  ...Lc.ö 
dur*än  Vorderarm ;  Vorderfufs 
aber  der  Fessel ;  ^rm ;  jE^ZZe ; 
Macht;  cI.lXJi  J^-;^*-  -^rmwejie, 
(ÄJi  t^^^  ^^  fix  u.  fertig  ;  5-«^[_j 
tXJI  hochbegabt  und  grofsmiithig ; 
t^'.ö  y^äLi  0->i3  »ctw  -4rwj  t^ar 
2U  schwach  dafür;  s.  ^  y^  *• 

B^i.O  duräwe  Spreu  vorm   Winde. 

«jijO  darä'i'  pl  v.  )Lxj,ö. 

<w)  .O  4fc  dar  ab  ^,  //"  darb  schärJen  ; 
—  i)  >«— 'jö  Ä,  Jf  därab  u.  daräbe 
scharf,     schneidig   sein    (Schwert 

scharfe  Beden  führen,  übel  reden 
{Zunge) ;  scfüimm  werden,  unheil- 
bar sein  ( Wunde  \J^m^)  ;  —  Ä,  If 
därab,  daräbe  u.  durübe  verdorben 
sein     {Magen ,      Bauch     c^— j  .O 

0(_Va«.sS)  u.  Oegs.  —  2  schärfen. 
V-^jL>  därab  pl  L-^Löi  adräb  obscöne 
Heden;  —  därib  pl  <-^y^  durb 
scharf,  scharfzungig  {f.  li  pl 
cyü  .(J  daribät) ;  —  ä  dirbe  Ver- 
rath ;  pl  ^j<^  dirab  Anschv)ellung, 
geschwollene  Drüse. 

Wahrmand,    Arab.    Wörterl».    1. 


_  j<3  *  därah  A,  If  darb  durch  ffan- 
thariden  vergiften  {Speise,  s.  ßg.) ; 
in  den    Wind  streuen  ,3  ((^j*^)- 

—  .O  durrah,  _  ,-5>  .«J  durährah, 
durühruh,  dürr.  u.  __^,5»-.J  dur- 
hüh  J9Z  ^>J.i  .O  darärih  spanische 
Fliege,  Kantharide;  s.  «»"'^«3. 

.tJjO  ,fc  därdar  //  ä  ausstreuen, 
streuen  {Same,  Salz  s.    .O  ^f). 

jjtJ  ^  däriz  A,  If  däraz  die  Oüter 
des   Lebens   in   Füüe   besitzen  u. 


geniefsen    (löj     [4] 


V 


O     U.5     O 


pj<-^  *  dära*  A,  If  dar'  Stoffe  mit 
dm  Vorderarm  od.  dr  Elle  messen 
(ci jlXjLj  *»A*/Lä) ;  da«  Erbrechen 
übermannt  Einen  (uJb  i^  -iüi  ü 
^Ü2.A.AM^  ^aJL^  iOi)  ;  bei  Einem 
Fürsprache   für   E.    einlegen    (O 

7?it<  den  Armen  von  hinten  er- 
würgen (ci.iÄilj  Ajij^  ^-v*  *JiAi>); 
den  Fufs  auf  ds  K\  Vorderfufs 
setzen,    um   Einen    aufsitzen   zu 

lassen    {   Jd^    Ul    .^Jt^JI     Cj*^ 

b)  p  j«->  ^,  i/  dära'  aus  dem  kl. 

Schlauche  P'j«-^  trinken ;  Für- 
sprache für    E.  einlegen  {^*J^  «-> 

«Ä.io*  l<3l) ;  ermüdet  sein  {Füfse 

i3);  begehren 


.-o£ 


lou:^ 


"j 


(««♦nb) ;  —  3  Einem  etwas  nach 
der  Elle  verkaufen ;  —  4  Einen 
beim  Arme  nehmen ;  —  5  nach  der 
Elle  messen ;  im  Beden  nicht  Mafs 
hauen  (IJi  ^o^^t  ^  ?J^ 
89 


tJ' 
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JdM)  ;  —  7  weit  vorankommen  ^^ 

—  5  c  .Ol  der»  Arm  unter  dem 
Kleide  hervorstrecken  ;  — 10  sich  e. 
Versteck  bereiten,  Deckung  suchen 
^  {Jäger,  s.  iotjjü). 
c  .0  dar'  der  Bereich  des  ausge- 
streckten Armes ;  Macht,  Einflufs  : 
c  .ÄJi  v,^ÄJOtXo  schwach ,  ohn- 
mächtig ;  —  dära'  Begehren,  Soß- 
nunj ;  Versteck  des  Jägers ;  pl 
...Lc.O  dir'än  Kalb  der  Wildkuh. 

^U^J  pl  V.  ^j6  u.  ^1,0. 

(^.v3  ;it  däraf  /,  Jf  darf,  durüf, 
darif,  darafän  u.  tadräf  {Thränen) 
entrinnen  {dm  Auge  5C^c\ji  0**3 

Lä.j.Jj    ^t)'^*i    l-it-»><->3     ^"-^ 

o'-Av  !(JI  Li) jL^öj) ;   Thränen  ver- 

giefsen  {Auge  ^«^^-^  \,i:^5 .0  oiJij^ 

^JuLamI  Itil  L^ajO);  If  darafän 
wie  e.  Kranker,  Schwacher  daher- 

schreiten  (  ^-CiX^^  iot  lio  .O  s_3j«Äj 
U-ouis)  ;  —  2  If  tadrif,  tädrife 
M.     tadräf      Thränen     vergiefsen 

cLÄjj    '-ÄJj"-^*  ^X'<'->  (-^^  0,0 

».^^  lol  Aii.(Äj»|) ;  die  Hundert 
überschreiten   ^Xc-    (KijLii    ^^^t   3 

vJJjci  ;jfe  däraq  ü  u.  I,  Jf  darq 
scheijsen  { Vogel  ö,;) ;  f  springen, 
sprudeln  { Wasser) ;  f  fallen 
{Sternschnuppe) ;  —  4  scheifsen 
{Vogel). 

vJJjtJ  darq    Vogelmist. 


^,0  ^  därara    U,  If  darm  <Z«  Ä"«d 

2M  /rwÄ  gebären  <.J    (äj    vi;^-«.). 
J^.O  4t  därmal  //    8    kacken    {Kind 
,^-Xm)  ;  dm  Gaste    schneUgebacke- 
nes    Aschenbrot    vorsetzen    (o  O 


I 


L^JL>^  ä^\/0yc  »^j^  TT^^  ^"^^ 

— ^i  .i3  durnüh  Kantharide ,  s.  «.  jü. 

ö,ü  dura  e.  Art  grobe  Hirse;   Mais, 

Welschkorn ,       -.^Lvi     O     weifser 

Mais ,  i^  -x:i-«    O   gelber   M. ;    s. 
ij«3 ;  —  darre  -4<om,  Partikelchen, 
Stäubchen;  ganz  kleine  Ameise. 
(»jj)  ;f.  i  ,ü  därä   U  u.   I,    If  darw 

w.  (^^j^)  -'Z  darj  aufheben  und 
davontragen     { Wind    den    Staub 

ii.;C>.^üi3  »:J.lb\  \6\) ;  da«  Öe- 
treide  gegen  den  Wind  werfen, 
um  es  zu  reinigen ,  es  worfeln 
(^j^i  ^  l^'jü  Ül  'ih^  J); 
«äen ,  aussäen ;  davongetragen 
werden ,  verschwinden ,  weg- 
gehen '  ( X-~b)  ;  schnell  laufen 
{Gazelle  c.  ,^\)',  zerbrechen  {h^m^); 
die   Zähne   verlieren    {Mund   i»ö 

JaÄ-M-  iJl  ÄJL^wt  ^1  ^) ;  — 

C^,  7/"  darw   rasch   vorübergehen ; 

—  2  \^  \<-^  If  isi  i*-^  davontragen 
{ Wind) ;  da«  Getreide  worfeln  ; 
loben  (— cX«<t) ;    Erde   nach    Gold 

durchsuchen  (,..»A*I)  ^^\,'S  c>.j,i3 

» ^  ^     > 
^>^ö  c>->J-b  loh;    —   4  davon- 
tragen    { Wind) ;     das     Getreide 
worfeln  ;   wie  Samen  ausstreuen ; 


I 


^^J^ 
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—  5  ^.cXJ"  geworfelt,  gereinigt 
werden  (Getreide) ;  den  Gipfel 
(s^.ö)  od.  den  Kameelshöcker 
besteigen ;  u.  6  «tcÄ  in  dn  Schatten 
eines  Baumes,  od.  in  Ts  Schutz 
begeben  ;  —  7  davongetragen^  ver- 
weht werden  {Staub) ;  ausgesäet 
werden  {Same) ;  geworfelt  werden 
{Getreide) ;  —  10  sich  in  den 
Schatten  eines  Baumes,  od.  in 
Ts  Schutz  begeben,  untertreten. 

iu^.ü  durübe  Magenbeschwerde. 

— » .O  darüh ,  du. ,  dürr,  spanische 
Fliege,  s.  ;t;*-^- 

m 

j^.ii  darür  pl  »,o!  adiire  was  pul- 
verisirt  u.  gestreut  wird  {Salz, 
Arznei,  Parfüm) ;    dur.    Jf   ,0  :(.. 

5  i 

ö^.iJ  diirwe,  dirwe  pl  {^^^  diiran, 
dura  Gipfel,  Spitze;  Hocker  des 
K's ;  Apogäum,  Erdferne  ;  grofser 
Beichthum  (»^.li). 

^j6  *  s.   f^jö  *. 

^^^0  daran ^^  tt. Ji  adrä'  Wetterdach ; 

Schutz ;  —  durau  pl  v.  ö^jO. 
i^j^.J  darf  besät  {Feld). 

^^.J  dirrijj  gut  gehärtet  {Schwert). 
^o  .i3  dirrih  pl  ^o ,)  .J  darärih  span. 

Fliege,  Kantharide ;  —  ö    darihe 

^^  ^^j*-^  darih  id.  s.  -,.  .ü. 
.  -^Vj.ij    (.♦^»•l)      darihijj     tiefroth, 

purpurroth. 
ö-j  .(->  darire  =  j^jO  darür;  Tocfeen- 

salbe. 
«J  .O     dari*      Vermittler ;     Medium  ; 

schnell  u.  weit  ausschreitend  K. ; 

reif  send  schnell ;  tüezY  ausgedehnt ; 

«cci^  verbreitet  {Epidemie) ;  plötz- 


licher Tod;  —  8  dari'e  p/  ^^J^ 
Vermittelungs- ,  Verbindungsglied, 
Band ,  Medium  ;  Versteck  des 
Jägers,  Deckungsmittel. 
Kj.Ö  durrijje,  darr.  dirr.  pl  o'wj.ö 
durrijjat  u.  ^^  .i  .O  darärl,  dararijj 

Kinder,  Enkel,  Nachkommenschaft. 

s  «  •• 

{Jmö  *  da^^  schnell  reisen  (^  \J^^0  *) 

.LcJ  da"&r  Schreck  einjagend. 

cLä«3  da*ä*  i^'nÄ.  »  Schaar;  Heer  de. 

oLcJ  du*äf  ^i  v^^ftxiij  du'uf  ^ödiZtcÄes 
Gift;  »wJi-cö  O^  plötzlicher 
Tod;  s.  wäxü  *  w.  L-it-cj. 

y^^Siö  %  —  5  ^«^clXj  tadä"ab  E. 
erschrecken,      in     Furcht     setzen 

{Dämonen   \^\   ^^s>   »»JiLj^iJoJS 

N.Ä-fijSl) ;   stätig   ftiefsen  { Wasser 

...L*.cö  du*bän  junger   Wolf. 
vi>.xiO  *  dä'at  A,  Jf  da't  heftig  wür- 

^en,  mit  Gewalt  erwürgen  (o^ö*) ; 
im   Staube   wälzen   (»3   ^— X-*-/« 

v«j!^i)  ;  heftig  antreiben  od.  zu- 
rückstofsen  (Lä-^c  b^fiiS). 

^cO  4,  dä'ag  J,  Jfd&'^g  heftig  stofsen, 
treiben  ()^AjvA*iv  njcJ)  ;  beschlafen 

cvXcii  ;*  dä*da'  Jf  ä  zerstreuen^  ver- 
schwenden {Habe  etc.  ^3^•|  »OtXj); 
Geheimnisse  verraihen,  e.  Nach- 
richt veröffentlichen  (»^!ö)) ;  heftig 
schütteln  {  Wind  dn  Baum  (^>J  .>• 


.fiO 
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yfcj  *  dä'ar  A,  If  da*r  E.  erschrecken, 
ihm  Furcht  einjagen',  Pass.  er- 
schrecken, sich  fürchten',  —  5  er- 
schreckt werden. 

-C(J  dd'ar,  du'r  Schreck',  Bestürzung', 
—  dii'ar  Schreckbares',  —  B-cJ 
dii'^re  m.  tl.co  dä'rä'  Arsch. 

Jatti  ^  dä'at  A,  If  da't   schlachten, 

rasch  schlachten  (L^uJ  ^i  ».^^O 

l!>3). 

v^^ÄCti  *  dä*af  A,  If  da*f  Einem 
{Acc.)    Gift   geben,    ihn   vergiften 

die    Speise    vergiften ;     w.    —   b) 
^Jis^O    A,    If    dä'af   u.    qLacJ 

da*afän  sterben  (Otx) ;    —    7   m 
Laufe  den  Athem  verlieren  {\^c- 

v«Ju:0  da*f  t'ödtliches  Gift;   u.    dä'af 

u.  ...Iä&O  da'afän  Tod;  du*uf  p/ 

V.  oLfiJ. 
twÄ£^t3    ^   dä'aq    A,    If  da'q   Einen 

anschreien  u.  erschrecken  («wäc:). 
J^cii  ;j|.  dä*al   U,  If  da'l  eingestehen, 

was   man  vorher   abgdäugnet  hat 

y^^Jlcü  :)t  —  ^  v^JLciXj  tadd'lab 
heimlich  davongehen ;  —  ^  ^f 
v«jL>jut3i  ra»cÄ  weggehen  (oiXkiJ! 

Ä-jlciJ  driibe  schnelle  Kn ;  Straufs ; 

pl  »w*.ajIcÖ  da'^älib  Tuchstreifen, 

Fetzen;  Kleidersaum. 
wÄ^O  *  dä'laf  If  ö  ^\    vom    Wege 


ableiten   u.   verderben    (*.j    i^y^ 

OjActJ  ;j^  du*luq  eine  Art  Lauch ; 
hitzköpfiger  Jüngling. 

,.^cO  :j(,  dä*in  A,  If  dd'an  gehorchen, 
sich  fügen,  gefügig  sein  J  (OLäii); 
4  =  1. 

.kCO  da'ür  erschreckt,  scheu;  »^^i 
j  ».CO  i^raw  die  um.  ihren  Ruf 
besorgt  ist. 

cj  :f;  dagg    Z7,    If  dagg   beschlafen 

j_^iJ  :fc  dugmur  hafserfüllt. 

Li« 

v^O  ^  daff  /,  7/  daff  {sich  rasch 
verbreiten ,    rasch)     tödten    {Pest 

iSS^\  \o\   ^yysM^^   »^^);  — 

ü,  If  daff,  däfaf  u.  difäf  dem 
Verwundeten  dn  Garaus  machen, 

ihn  völlig  tödten    ^fi    (c^^    0*3 

j^:>-l) ;  sich  in  einer  S.  beeilen 
^  (c  j/.^') ;  sicÄ  leicht  thun  lassen 

{\^  vJJO  Lyo  LX,i>);  —  2  dem 
Fert<7wncZe<ew  den  Garaus  machen 
^^c ;    Ze«cÄ<   machen ,    erleichtern, 

vgl.  ^O  ;jt.  ^  ^ 

oLiJ  difäf,  du.  pl  .^ftJO  diifuf  i(jd^ 
^icÄes  Gift ;  wenig  Wasser ;  — 
dufäf  schnell;  —  s.  vor. 

O'-XJJ  ;fc  däfdafiyätim  Verwundeten 
den  Garaus  machen ;  stolz  einher- 
schreiten;  s.  0*3  *.  1 

-SO  *  däfir  A,  If  däfar  stark  riechen^ 
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stinken  {bes.    unter  den   Achseln 

-SO  ddfar  u.  »  däfare  starker  Ge- 
ruch ;  Gestalt  der  AchseUwhlen  ; 

—  däfir  /.  ö  stark  riechend ;  stin- 
kend; —  ^^jS^/.  V.  iüt. 

^^J  difra  /.  pl  jjz.liJ  dafara, 
dafarijj  w.  'Cjit^O  difr&jkt  Scfiädel- 
vorsprung  {od.  Vertiefung)  hinter 
den  Ohren  des  E^s. 

JosJ  *  däfat  7,  «.  ia'io  *. 

jj^iajj  :)fc  däftas  If  H  =:  ,j**Jj30. 

v^JlStJ  ».  L_J«3  *  u.  v^LsJ. 

J^iJ  *  difl  dünnes  Pech ;  wa«  dünn 
träufelt. 

v^jjvi  dafif  /.  8  schnell ;  t'ödtlich. 

&^>-  IsJduqqähe/ö/scÄZcA  beschuldignd. 

\ji\Os.'io  :f;  daqdäq  fliejsend  sprechend. 

^iö  *  —  5  lO^i^y^  tadäqqah  fälsch- 
lich   anschuldigen    J    P.    {»p^^'S 

Jaiö  j»t  däqat  7.  Jf  daqt ,  duqt  do« 
Weibchen  bespringen,  treten  (Bock, 

Vogel  ihsö  (j^^^-UJi^  yLLJt  J 
t_Xfi^  lOi) ;  scheifsen  {Mücke  (*J»). 
^ä*3  ;jt  ddqan,  diqan  pl  .•»'-Söi  adqän 
M.  ^^äo  duqün  Kinn ;  Kinnbart, 
Bart ;  —  däqan  Z7,  7/  daqn  Einen 
auf  das  Kinn  schlagen  ;  sich  mit 
dem  Kinn  auf  etwas  stützen  (Js.fi  ; 

—  duqn  pl  u.  ^Ixiö  /.  v.  ry^^^- 
s-SyiS  däqwä'  /.  v.  ^öt. 

\Sö  ^  s.  y  ü  *  u.  ^s'6  ^. 

tu  O  dakä'  rasches  Verständnifs, 
Intelligenz,  Scharfsinn ;  glühende 


Kohle ;  —  dukft'  Sonne  :  qJi 
i-iSö  Morgenr'vthe ',  —  s.  yS O  ^. 

ä.ti^ij  dukkÄre  männl.  Palme;  s.  ^ ^- 
öU  ü  dakät  Schlachtthier;  Jf    g^'^^' 
ä^Llö  dakäwe  Scharfsinn;    Witz 
i^SSiJ    :f.     t    ddkdak    Jf   B    kitzeln 

{auch  ^ S \) ;  s  I^ebhaftigkeit. 
J"J  *  däkar   U,  Jf  dakr  Einen  auj 
den  Penis  schlagen  {s.  fig.)  ;    sich 
ins  Gedächtnijs  zurückrufen,  sich 
erinnern  (s«.^-ÜiJI  ^  ö.S'Ö);  Einen 

erwähnen,  loben  (^b*JjL  »J  o); 
s>  ^XiJo  »^J  Einem  e.  S.  bei- 
legen ;  erzählen,  berichten  :  » .5^  ^3 
\Aü  e<w'as  mif  Berufung  auf  e. 
Gewährsmann  anführen,  berichten; 
—  ü,  If  dikr,  dukr  u.  tadkär 
etwas  im  Gedächtnifs  behalten, 
sich  Vergessenes  ins  Gedächtnifs 
zurückrufen    Acc.    (s  ^/ioi     .j  O 


2  männlichen  Geschlechts  machen; 
die  Schneide  ds  Werkzeugs  stählen ; 
Einem  etwas  ins  Gedächtnifs  zu- 
rückrufen ,  ihn  daran  erinnern 
2  Acc. ;  Einem  e.  Gedanken  ein- 
geben, insinuiren  ;  ermahnen ;  — 
5  Jf  »J  iiA.«  sich  an  e.  S.  er- 
innern ;  sich  mit  Einem,  be- 
sprechen ,    mit    ihm    konferiren ; 

v^jAä»-  r,S\ö  in  J\  Gegenwart 
etwas  erivähnen ,  vorbringen ;  — 
4  männl.  Junge  werfen ;  Einen 
an  etwas  erinnern  2  Acc. ;  — 
sich  an  e.  S.  erinnern ;  an  e.  S. 
denken,    sie  überlegen  ;   den   Er- 
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mahnungen  Gehör  geben ;  —  6 
einander  etwas  ins  Gedächtni/s 
zurückrufen;    sich    mit    einander 

besprechen,  konferiren;  —  8  Sö\ 

u.  J  liöi ,  u.  10  sich  an  etwas 
erimiern. 

So  dikr  Zurückerinnerung,  Erinne- 
rung ;  Gedächtni/s ;  Ruf,  Lob, 
Ruhm ;  Vornehmheit ,  Adel ;  Er- 
wähnung ,  Bericht ,  Erzählung ; 
Erwähnenswerthes ;  Anrufung  ds 
göttlichen  Namens  ;  SOxJ)  v-JuLw«, 
tJOi  v,^äJ-^  der  oben  erwähnte] 
So  ^öin  gutemAndenken  stehend, 
berühmt;  .j  lXJi  uX-^xav  selig  ver- 
storben ;  u.  »  dikre  ehrenvolle  Er- 
wähnung, Lobrede ;  —  dukr  Er- 
innerung ;  Schneide  :  So  »ö 
scharfes  Schvjert;  —  däkar  pl 
.k— jJ  dukür,  '■i^yS ö  duküre, 
qLj  J  dukrän,  jS ö  dikär,  B.ö  J 
dikäre  u.  »J  J  dikare  männlich, 
Männliches ;  gehärtetes  Eisen, 
Stahl;  pl  ^S^ ^  dukür,  S\ö^A 
madäkir,  ,jS\\\a  madäkir,  u. 
Q^Jii  dukrän  männl.  Glied, 
Fenis;  —  ddkir,  däkur  der  sich 
erinnert,  recitirt. 

ä-j  i3  dikre  Erwähnung  ;  Lobrede ; 
Berühmtheit ;  —  dukre  id.  ;  Stahl- 
schneide am  Beil ;  Männlichkeit ; 
8.  vor. 

^So  dikra  Erinnerung;  Ermah- 
nung ;  Reue. 

{jSö)  ^  So  däka  ü,  If  dakw, 
duküww,    ddkan   u.    dakä'  heftig 

brennen ,    flammen  {Feuer  c>\j  ü 


*.A^  (A-X^)  )0\) ;  —  g.i  ö  rasch 
u.  scharf  sein  ( Verstand) ;  stark 
riechen  (Moschus) ;  —  //  däkan 
u.  dakät  schlachten  (iL5^(3Jl  S3 

\^^.J    IJI    öiyj^    So);    —    b) 

g.S^ö  A,  If  däkan  u.  dakä'  schnell 

u.  scharf  sein  {Verstand!),  mit 
schnellem  u.  scharfem  Geiste  be- 
gabt sein   {  S ^^    (_y^yl      ^^ö 

,    ,  >  * 
^,^S'    \6\    [5.   5.   4]   iSö  ^5"ü^ 

Kxkiäji  *j.A^);  hervorbrechen 
{Zahn  fJi  s^SCk.I\  iöi^l  vi^otL 

c^^-i«*«');  heftig  brennen,  flammen; 
,  >  , 

—  c)  S^ '■^   If  ö^Li^ö  dakäwe  = 

b);  —  2  heftig  brennen  machen, 
hell  anfachen  {Flamme);  If 
KfSO^  schlachten;  beleibt  u.  fett 
sein ,  altern ,  zum  Greise  werden, 

Greis  sein  ((M<-^^j  /^•^U  ;  —  ■^ 
hell  auflodern  lassen  {Flamme), 
anzünden;  —  10  heftig  brennen, 
lodern. 

Hjj.S^ö  duküre  Reinheit  von  aller 
Beimi-ichung ;  pl  v.  S^' 

'iLi.Sö  dukürijje  Mäimlichkeit. 

^S'ö  *  s.  jj'J  *;  —  ^S'ö  däkijj 
/.  iü  ijje  pl  ^1x5^*3!  ädkijä'  von 
lebhaftem  Geiste ,  scharfsinnig, 
intelligent ;  scharf  {Geruch) ;  stark- 
riechend; hell  lodernd ;  geschlachtet. 

yfSo  dakir  Stahl;  u.  dikkir  mit 
gutem  Gedächtnifs;  dikkir  der 
oft  erwähnt. 
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Jj  *  dall  /,  Jf  duU,  dillü,  daläle, 
dulÄle  u.  madalle  niedrig  u.  vcr- 

ächtlich     »iein     M.     0^    ^    J>^ 
,»-*-.  ■> 

...LP)  ;  dunkler  Herkunft^  arm  u. 
mif sacktet  «em;  sich  deviüthigen, 
unter  IC  erfen ,  fügen  J  P. ;  »icA 
ergeben ;  geduldig ,  fromm  sein 
{Pferd ,  -£^«c/) ;  —  2  verachtet 
machen,  erniedrigen,  demüthigen ; 
für  verächtlich  halten ,  gering 
schätzen ;  —  4  =  2  ;  —  5  «ic/i 
unterwerfen  ,  demüthigen  ,  fügen 
(j  ;  —  ZO  geringschätzen ,  verach- 
ten; bändigen,  demüthigen. 

(jki  diu  niedriger,  verachteter  Stand; 
Demüthigung ,  Erniedrigung ; 

Unterwerfung,  Gehorsam;  Sanft- 
muth ,  öü/e  ,  Nachgiebigkeit ;  pl 
jj(3i  adläl  niedrig,  gering;  be- 
treten {Weg),  vüüiojl  Jj  ^eer- 
strafse;  —  dull  Erniedrigung, 
Schmach. 

^^J  4i:  dulläh  gewässerte  Milch. 

Jj'iio  dalädil  ^Z  v.  jÄiö. 

Äi^O  daläqe  Bedefiufs  s.  \Jfi.lc>  ;*. 

J"^ö  diläl  ^;  ».  J»-^'-> ;  »  dalale,  dul. 
Verächtlichkeit,  s.  u3  *. 

,..^ö  dullän  niedrig,  verächtlich. 
^J  *  dalag   Z7,    jy  dalg   schlürfen 

v3ÄJJ  ;*  däldal,  dildil,  duladil  u.  » 
j?Z  jJ^ö  dalädil  unterer  Theil 
des  Hemdes,  Schleppe  des  langen 
Rockes;  —  2  jcXiÄJ*  tadäldal 
schlaff  herabhängen  u.  sich  hin 
u.  herbewegen. 


v.j^J     ^     _    v-^jtiJl    idla'jlbb    7/ 
v^LoiiJi     idli  b&l)      sicfi    schnell 

davon  machen  (Jc:>-  ^3  *>— A^**^' 
c!  -^i^) ;  «tcÄ  ou/  die  Seite  legen 
(«.:>\lx^l)  ;  vgl.  v»^£-J  ^. 
ijj  *  diilag  Ä,  If  dalg  die  Speise 
fett  machen;  {  Weiches)  essen  (Jj '); 
beschlafen   («^L>) ;     —    i)    «JÖ 

-4,  7/  dalag  umgestülpt  sein  {Lippe 
c>v>JLäjS)  ;    —    7   weiche    Datteln 
haben  P. ;  aufgerieben  sein  {Rücken 
des  Ks). 
>^  J    *    dälif    Ä,   If   dälaf  klein  u. 

mit  ßacher    Spitze    versehen  sein 
{Nase),  solche  Nase  hohen  {'^Ju<J> 


0>Jö    dulf  2)Z    U.      i^UJj    /.    W.    y^Ol. 

üiiö  ^  dälaq    Z7,    7/  dalq  schärfen 

{das  Messer  aOA^-) ;  redefertig 
u.  wohlredend  sein  {Zunge  q^ 
Liui  J) ;  E.  schwächen  {Fasten, 
heifser  Wind  f>y*^>  y  ^y^.,*Mjy  O 
ÄÄjuis!  löi  ü^) ;  Exkremente 
lassen  { Vogel  Ojj) ;  —   ^)  OiJO 

^ ,  7/  dälaq  gespitzt  u.  scharf 
sein  { Waffe) ;  redefertig  u.  wohl- 
redend sein  {Zunge) ;  leuchten 
{Lampe  i-Ltoi) ;  dm  Verschmachten, 
dem  Tode  nahe  sein  ((J^c  O-ii) 
O^i) ;    hin   u.    herschwanken  S. 

—  c)  oi-I«i  Jf  Ä.*i^O  daläqe  rede- 
fertig u.  wohlredend  sein  {Zunge) ; 

—  2  spitzen  u.  schärfen  {Lanze, 
Messer) ;  —  4  id. ;  hin  u.  her- 
bewegen, aufregen  {\J»Xi\) ;  leuch- 
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ten     ( Lampe ) ;      schwächen  ;      — 

7  spitz  zulaufen  {Äst). 

Oiio  dalq,   ddliq,  /.  »  däliqe   spitzig 

u.  scharf ;  redefertig,  schlagfertig 

{Zunge) ;    —    dalq    Zungenspitze ; 

w.  dälaq   Bedefertigkeit;    —   dulq 

pl  V.  oäJol. 
^     I 
v;»5^Ji3    dälik   jener j   jene,  jenes    {f. 

id5^) ;  t£5>^JtXj  desgleichen  ,  ow/ 
gleiche  Weise ,  so ;  J  J^ii  au/" 
diese   Weise ;  »;i5s.Ji3J  deshalb. 

^^♦•Jo  ^  dälam  seichte  Mündung. 

äJ(3  dille  Verächtlichkeit,  Unterwür- 
figkeit; Beleidigung. 

v5^0  dalül  pZ  J.iö  diilul  u.  KJoI 
adille  fügsam  ,  fromm  ,  geduldig 
{Esel)  ;  ^j^ö  dalüla,  dalülijj  pl 
^.^^  id. 

(XJ     ;j(.     ddla    ^ ,    If    dalj    pflücken 

{Datteln  \3\  IJJ  V*"^-^^  i^ 
bL  v.^*) ;  (m.  5  M.  12)  demüthig  u. 
unterwürfig  sein  O  {^Jo^^i) ;  — 
4   abpflücken ;    —    5  s.  1;   —    12 

J^(3i  sich  heimlich  davon  machen; 
schlaff  sein  {Penis);  s.  1. 
\^j^]ö  daliq /.  ö  scharf;  redefertig. 

J..aJJ     dalil    pl    j'^O    diläl,    t'^oi 

adillä'  u.  iCJöi  adille  gedemüthigt, 
verächtlich ;  unterwürfig ;  fügsam, 
fromm  (JowJl>  \\ao). 

^ö  ^  dämm     U,    If   dämm  u.  raa- 

dämme    tadeln,    mifsbilligen    iw^O 

»>^^k\a  iA>i3  iüocXyO»     L/cO) ;    von 


Bolz  fiiejsen  {Nase  .m^S^  *^^  ^^ 
oL>uw  lo!) ;  /  M.  Z7  häfslich  von 
Antlitz  sein ;  —  2  tadeln,  durch- 
hecheln; —  4  E.  tadelnswerih 
finden ,  dem  Tadel  überlassen, 
mifsachten ;  Tadelnswerthes  thun ; 
E.  in  seinen  Schutz  nehmen, 
schützen  {s.  iCxO) ;  —  5  sich  vor 
Tadel  hüten,  sich  tadellos  verhal- 
ten ;  —  6  sich  gegenseitig  tadeln ; 
—  7  getadelt  werden  ;  —  10  Tadel 
verdienen    od.   sich    zuziehen   ^X1 

»ijti  ^c) ;  Ts  Schutz  in  An- 
spruch nehmen. 

^O  dämm  Tadel,  Vorwürfe;  pl 
^yA<J  dumüm  Tadelnswerthes, 
Fehler ;  u.  dimm  getadelt,  tadelns- 
werth;  —  dimm  Hochzeit,  Fest; 
Schutz ;   Verbündete. 

Lyo«i  ^  u.  i^LvcJ  s.  ^^ö  *;  i^LxJ 
damä'  letzte  Zuckungen  ;  Begung. 

Loö    ^    däraa'    A,    If    dam'    Einem 

lästig  sein  f^^  (*>*y^  V.Ä.Ä). 
Lxii  dimär  Becht,   Gesetz,  die  Seini- 
gen, guter  Name  {was  zu  verthei- 
digen  ist) ;  H  damäre  tapferes  Ein- 
stehen für  die  Seinen  etc. 

l»L^(3  dimäm  pl  Kxol  adimme  Schutz- 
pflicht gegen  die  Seinigen ;  Schutz ; 
Ehre ;  Pflicht ;  Becht ;  pl  v.  Ä./«<i 
u.  K-^-A^O ;  —  dammäm  Tadler ; 
Verläumder;  —  ä  dam^me,  dim. 
Sicherung,  Schutz;  dum.  Best. 

^^♦-jLyO«3  damä'im  pl  v.  K.*.*yöö. 

vi>wo<->  :k  ddmat  I,  damt  verändert, 
bekümmert    aussehen ;     abmagern 
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J^  J  ^  dÄmhal  If  s  wälzen  {^p-S). 

^^^  *  dtlmali,  diniali  e.  Baumfrucht. 

(»lXxÖ  ^t  dämdam  //'  s  nur  wenig  her- 
geben (^>^^  JJj). 

^(3  ^  dämar  ü,  If  damr  Einen 
durch  Tadel,  Vorwürfe  od.  Dro- 
hungen anreizen,  aneifern,  ermu- 

thigen  (\>cq^>j  i^^j) ;  Em  drohen, 

ihn  erschrecken  (0\A^*) ;    brüllen 

Lowe  jU) ;  —    2  bestimmen ,    cüe- 

finiren  (» ,i-\JJ) ;  —  5  «ic7i  se/is^ 
tadeln,  Vorwürfe  machen  {wegen 
Vernachlässigung) ;  Einem  drohen, 
ihn  anfahren  ^^^ ;  —  6  sich 
einander  zum  Kampfe  spornen. 

^3  dimr  pl  ,Lxot  admär  tapfer 
{als  Beschützer) ;  klug  ;    Unheil. 

Ja^vi  ^  dämat  i,  If  damt  schlachten 

JLcJ  ^  —  -ÄAOi  idmaqärr  7/  ,Läxü1 
idmiqrär  Ää«i^  w.  svhneidbar  sein 

{Milch  «IjÜU^  oiJlÄj). 
J«^J   4:    dämal    ü    u.    I,    If  daml, 
dumul,  damil  u.  damalän  langsam 

o  - 

gehen    ("^^^J^     jLcJ     *^otAi)    ü 

u.  Gegs.  schnell  gehen ;  —  2  lang- 
sam gehen  machen. 
\jkLoS  *  dämlaq  If  ä   Einem  {Acc.) 
schmeicheln,  Schmeichelrede  brau- 
chen {»Süoii^.  b^j^\  >wftJUJ). 

0*.i-*0  daraällaq  schmeichelnd',  beredt', 

rasch ;  scharf. 
^y^AsS  dimam  u.  C^i  «.  ä^O  dimme. 

Wahrmund,    Arab.   Wörterb.     I. 


*-«t3  ,t  dÄmih  A,  If  drfmali  Äe/iti^ 
sein  {Hitze,  Sandgluih  KaS). 

Ä^»3  dämme  pl  (»LoO  dimfim  Brunnen 
mit  wenig  Wasser;  —  dimme  pl 
^^/♦./cJ  dimam  u.  oL^xö  dimam&t 
Schutz ,  Protektion  ;  Schutzver- 
pflichtung, Schutzvertrag,  Allianz ; 
Verantwortlichkeit ;         Sicherung, 

Garantie,     Caution;    iücJ    oi^ 

Geleitsbrief ,  Pafs ;  Zahlungsver- 
pflichtung, Schuld,  Debet :  LjL:^l 
Ä.XO  Schuldner ;  Schutzverbündete, 
Alliirte  ;  Klient ;  Tributpflichtige 
(iöojJ!  J^i  Juden,  Christen, 
Gebern) ;  Gewissenhaftigkeit ,  Ge- 
wissen :  x_X_/3i3  (j>aJL:>  sein  öe- 
wissen  befreien ;  f-  Moraltheologie ; 
Hochzeit,  Fest. 

*j-«0  damüm  Tadler;  du.  p^  v.  (•<->. 

(^^O)  :jt  L<o(Jdämä  7,  i/(damj  u.)  damä' 
in  dn  letzten  Zuckungen  zappeln  {ge- 
schlachtetes Thier   _  ^Ji-Xlf     -voj 

damj   belästigen   {Gestank   xJL<>oJ 

^'lö\  ^\  LwcJ  ij:^.!^);  7,  If 

...Lxxö    damajän   rasch  schreiten, 

sich  beeilen  {^yj>n\);  —  b)   ^xJ  A,  If 

damä'  sich  hin  u.  herbewegen  {S. 

»iJj^  );  in  dn  letzten  Zuckungen  zap- 
peln ;  —  4  todtlich  schlagen  od.  tref- 
fen ;  —  10  Js  Habe  zusammensu- 
chen u.  wegnehmen  (Lo  OMyO^XX^I 
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-X«i  dimmijj  Klient,  Schützling, 
Tributpflichtiger  {Jude,  Christ). 

.jyoö  damir  tapfer  {als  Beschützer) ; 
schön. 

(_y«iyo  J  damil  langsamer  Gang  JwOO  ^. 

_,,,*«y*J  damim  f.  ö  tadelnswerth,  ge- 
tadelt', Klient',  Hotz;  »  Lähmung. 

,..(3  *    dann   /,    7/  dänan   u.    danin 

aus    der  Nase    fließen    {dünner 
» ^  -  -  «I 

Hotz  LoO^  l-^j^J^  -bL:^il  qO); 

nur  nocÄ  ^a?i2;  kraftlos  gehen;  — 
b)  /^J*->    ddnin   Ä,    If  dänan   an 

dünnfliefsendem      Rotze       leiden 
{Nase) ,  rotzige  Nase  haben    ( ,L 


j^ 


i^Lio  dännä'  rotzig  f.  v.  •♦jOi. 

Vi^üü  dinäb  u.  »  p/  ^wOliO  danä'ib 
unterer  Wasserlauf  über  Abhänge ; 
Flufsmündung ;  pl  v.  V^J^iO;  ä 
dunäbe  ,  din.  Schwanz ,  Ende ; 
Anhang,  Appendix;  dun,  Schuh- 
spitze,  Anhänger. 
^jÜ<3  dunäba  Vogelschwanz. 

...liJ  dunän  dünner  Hotz. 


w^jLiö  pl  V.  U-JÜJ  w.  \^yiö. 

v.^i3  ^  dänab  /  u.  U,  If  damb  Einem 

Schritt  für    Schritt   folgen  (^^O 

ö  - 

öX-Ä-j  ^^♦JLs  »^^'  toi  L»-iö 

»Ji't) ;  —  2  eine  S.  mit  einem 
Schwänze ,  Anhang ,  Appendix, 
Supplementen  versehen  ;  E.  für 
schuldig  halten,  s.  flg. ;  —  4  ein 
Verbrechen,  e.  Fehler  begehen; 
schuldig  sein ;  —  5  am  Turban 
einen   Zipfel  herabhängen   lassen 

{jtjjL4^\   i«^iv^*) ;    Einem  Schritt 


für  Schritt  folgen  ;  E.  für  schuldig 
halten. 

s«^io  damb  pl  ^^O  dunüb  pl  pl 
^cJ^iy^iO  dunübät  Verbrechen, 
Schuld,  Fehler ;  —  dänab  pl 
v.^Ljol  adnäb  Schwanz,  Ende  : 
(-^iö  y^)  ^^^z^  Schwanzstern, 
Komet;  ^Jt.\.*J\  (wJ'üoi  Anhänger, 
Pöbel;  herunterhängender  Zipfel; 
Länge  der  Haare;  lang;  ^^.^O 
qL5>j.w.J)  erster  Morgenschimmer; 
Thalende,  Mündung. 

XaJO  dänabe  Schwanz,  Ende ;  Flufs- 
mündung ;  OL-oO  danabät  Pobel. 

V»^0  danüb^Z  x*.iol  ädnibe,  »wajIjO 
danä'ib  u.  ^^Jö  dinäb  langge- 
schwänzt Pfd. ;  Antheil,  Loos,  Ge- 
schick; Du.  ...UjJo  die  Lenden; 
—  dunüb  u.  ol  ^^  V.  ,^iö. 

^jOO  danin  Botz;  s.  .mO  ^. 

»O  dih  diese  {fem.  v.  lo). 

»O  :f.  dahh  Geistesschärfe. 
\S>6  *  s.  j,$>6  *. 

V--»lPÖ  dahäb  das  Weggehen  ,  Ver- 
schwinden, 8.  flg.;  s.  v.^^0  u. 
u.  iCxPo  pl. 

v^O  ;*  dähab  A,  If  dahäb,  duhüb 
u.  mädhab  fortgehen,  gehen  ,  vor- 
übergehen ,    verschwinden    (o  O 


J 


^    \j    ^  j  ^ 

Lw  loi  L^Ä/)^  k?^*^^  \4^o 

jfi  ^);  ^  zu  E.  hingehen ;  v«a^O 
ÄJ  mit  einer  S.  weggehen  (äJI;!), 
sie   entführen ,    rauben ;    meinen, 

dafürhalten ;  U.m*s^  LxPtXo  v-*^0 
guten  Lebenswandel  führen,  sich 
dr  richtigen  Meinung  od.  Beligion 
anschliefsen ;     l(A5     ^^^  v..^ö 
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es  ist  ihm  unverständlich,  schwie- 
rig; —  b)  v^J  {Tamtm  <^^6) 

A,  Jf  dähab  plötzlich  auf  Gold 
stojsen  u.  davon  wie  geblendet 
sein  (Bergmann) ;  —  2  vergolden, 
mit  Oold  überziehen;  —  4  ent- 
führen, rauben  v-^  S. ;  verschwin- 
den machen,  zerstören ;  vergolden ; 
—  5  vergoldet  werden. 

v.^Pj  ddhab  {auch  fem.)  pl  V^^ 
duhüb,  V-^L^Jl  adhäb  w.  q^x^^ 
duhbän  Oold;  v->^Äil  sIa  auf- 
gelöstes Gold  ;  pl  V-jLPO  dihäb  u. 
v-jLpJI  adhäb  Eidotter. 

iU^J  dahabe    e.    Stück  Oold;    Gold- 
stück; —  di'hbe  pl  ^\J>ö  dihäb 
Begenschauer. 
-aPo  dähabijj  /.  »  von  Gold ;  äj^ü 
dahabijje  Goldstück;  e.  Nilboot. 

j^J  *  dähir   ^ ,    7/  dähar   schwarze 

Zahne  haben  {Mund   )^0  »^  «3 


^ji 


OO. 


\6\). 


JJ^J  *    ddhal   ^,  //  da'hl  u.  duhül 
(Z)/.    u.    Z.    J^J   ^,    7/  duhül) 

etwas  über  andere  Geschäfte  ver- 
gessen,  vernachlässigen   Acc.    od, 

o    . 

^  S.    C^3   skc.  J^L>3  äJlPo 

JsÄ^  ».j^^);  —  4  -yC^  «JlPJl 
)i-Xj  JUinen  so  beschäftigen,  da/s 
er  Anderes  darüber  vergifst, 
vergessen  machen,  zerstreuen ;  in 
Erstaunen  setzen ,  verblüffen  ;  — 
7  erstaunt,  verblüfft  sein. 

i^ö  du  hlül  edles  Pferd. 

ry^<^  *  dähan   Einen  an  Oeist   und 


Scharfsinn  übertreffen  ;  Jf  di  hu 
Einen     e.    S.    vergessen   machen 

o 
^     S.     (j^i    U^O    XaX:   ^^iJJ>ö 

^^LgJi^  Ji,LwJt) ;  —  3  mit  Einem 
an    Scharfsinn   wetteifern ;   —   4 
Einen    e.    S.     vergessen    machen 
,.,£i  S.;  —  10  id.  ^-yc  S. 
^6  di'hn    pl   ^^^o\    adhän    Geist, 

Scharfsinn,  Talent,  Oedächtnifs; 
—  dähan  id. ;  —  di'hn  Fett. 

(^ J)  *  L^O  dähä  ü,  If  dah'w  ««o?» 
sein  (-*Xj). 

v^^iJ  duhüb  Weggang;  das  Ver- 
schwinden If  v«A^O  *  ;  \^9^  pl. 

v«.AA^«3  dahib  vergoldet. 

,.-A^J  dahin  geistreich  ;  talentirt. 

^<3  du  (Öen.  jj;0  di,  Acc.  IJ  da) 
Dual  qI^Ö  ^^  0-53*^  dawün 
Herr,  Besitzer,  womit  begabt,  etwas 
in  sich  enthaltend  :  Jäc  ^O  mit 
Verstand  begabt,    verständig ;   ^O 

iuwL^Ül  mit  Empfindung  begabt; 
JLo  (3  reich;  »i-xi^  J  JeZei«; 
Ka^mJ*^!  ü  sprachenkundig;  O 
xi'^S*    dreiradikalig ;     _x**^j    '^ 

{pl  ^ls>yi\  3»J)   od.    ^Jyiil  <3 

Fßre^janffeer  ;  QxiJÜ^  ^O  Aleocan- 
der  der   Gr.;    Oj^   ö    Jonas; 

»Jsjüül  3J  c(/^er  Monat,  äj^ä*  J 

zwölfter  M. ;  o^aaJ)  (^3*-^  0^_J^ 
er  gehört  zu  den  Hausbesitzern, 
macht    ein    Saus ;    —    welcher, 
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welche,  welches  (relat.  für  i§öJ)\ 
beim  Stamme  Tajj). 

(w.'i^ü  dawwäb  leicht  schmelzend. 

Jo)_j(J  dawäbil  pl  v.  i^^<3. 

^  \  '  ^ 

Äjt^O    du'äbe   u.   äjI^J    duwäbe  pl 

(^jp^i^ü  dawä'ib  Stirnlocke ',  höch- 
ster Adel,    Würde. 

ol^ü  dawät  pl  V.  olJ. 

LjJ^iJ  dawätä  diese  beide,  Du.  v.  »lü, 

oI^O  dawwäd  der  sein  Hecht  ver- 
theidigt;  duw.  pl  v.  »Ajfo. 

c  j'3*->  dawäri'  pl  v.  c  ,io. 

^\*)ö  du'äf  plötzlicher  Tod  ;  rascA 
^öcZ^ewcZ  {Gift),  vgl.  O^cO. 

öl^J  dawäq  Geschmack ;  was  man 
von  einer  S.  nimmt  um  sie  zu 
kosten ;  If  o^*3  ^ ;  —  dawwäq 
der  schmeckt,  kostet;  betrübt. 

qäUü  dawäqin  pl  v.  'iiJ<i\ö. 

%  y  Sy 

iül^J    du'äle    pl    ^^^6    du'län 
^^«i  di'län   Wolf,  Schakal. 
äi^J  dawät  Fruchtschale. 


u. 


v-^ 


(s-J^ü)  :ft  v-)lü  däb  Z7,  If  daub  m. 
dawabän  szcÄ  auflösen  u.  schmelzen, 
zergehen     {Schnee,     Fett     ujU 

Aa&e  nichts  Gutes  von  ihm  ge- 
nossen;    heifser    werden    {Sonne 

\j>j^  ^;Ciil  tot  j^4.^t  vi>.jtü); 
unumgängliche  Pflicht  od.  Schuld- 
leistung sein,    ^c    F.    (J,    ujtö 

Honig  essen  s.  flg. ;  dn  Fera^awrf 
verlieren    (Oi*^*    tot    o   V-^lo 


JwÄx:  t\*j) ;  —  2  schmelzen  machen, 
schmelzen ;  —  4  =  2 ;  seine  Ä 
m  Gang  bringen,  ordnen  (L,jtot 
\y^^\  ^\  ^^^ja\)  ;  e.  feind- 
lichen Einfall  machen  (J^c  (;'-^t) ; 
—  10  Honig  verlangen,  s.  flg. 

•wJ^O  daub  flüssig.  Flüssiges  :  (wijO 
v«^-^lX-.J)  Goldlösung ;  reinster 
Honig;  f  'w'^O  Lj  mit  Mühe, 
kaum,  knapp,  grade  eben. 

qIj»,0  dübän  Nackenhaare  ds  K^s  u. 
Pferdes ;  —  s.  v^jO  pl. 

...Ujö  dawatäni  Dual  v.  oto. 

(j^^i-^)  *  '?»tö  däg  U,  If  daug-  trinken 

{S.     ^JO     ;jt). 

—^O  dä'ug  s^arÄ;  ro^Ä. 

(-.^O)  *  _to  däh  C7,  If  dauh  «m- 
sammentreiben  { Vieh  ^>-) ;  siarÄ; 
auftretend  gehen ;  —  2  hie  und 
dahin    vertheilen    {K'e    LPOAj)  ; 

die  Habe  verschwenden  {is.'i,b). 
(J3O)    :*    0!o    däd    ü,    If    daud   w. 

dijäd  treiben  {K'e  tOjO  J.J*^t  Oto 
L^'iLAM  to)  tOyiij) ;  zurücktreiben, 

abhalten  ^s-  {K^e  vom  Wasser, 
Feinde  ^^^  "-^-■^);  —  ^  Einem 
helfen,  die  K''e  zurücktreiben  od. 
die  Seinen  vertheidigen. 

0^0  daud  fem.  sing.  u.  pl.,  u.  pl. 
OljOt  adwäd  kl.  Trupp  Kamee- 
linnen {2 — 10)  ;  —  düwwad  pl  v. 
vAjto. 

rr^^)"^  *  däudah,  ^v3^0  däudah  impo- 
tent M. 

(j5^)  ^j^«-^  4^1'  ^>  ^/  daur  Jörnen 
erschrecken  (»-cO) ;  —  -^t  If 
daur  Widerwillen  empfinden,  ver- 
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ahscheuen  (iol  L^ii  »jt»Äj  «^'3 
»^_i  ) ;  —  4    Einen    erschrecken. 

0.^(3  düre  Erde,  Staub;  pl  j»)0  du  war 
Wasserkropf  der   Vogel. 

(Jj^O)  *  J?tü  dät  ?7,  7/  daut  E. 
erwürgen,  so  dafs  die  Zunge  her- 
aushängt   {^C>    1^^    ^.Ä-A-J>) 

(cjö)  ;it  p^^3  da'  C7,  Tf  dau*  e.  Ä. 
nbthig  haben  u.  ganz  aufbrauchen 

0-0  so-  OJ 

(jis^Ä.  dn  Teich  ganz  austrinken ; 

wegnehmen,  rauben  V--'  /S. 

(Uijü)  :jfe  v-i!o    däf  i7,    7/  dauf  mit 

kleinen  und  sich  überschlagenden 

Schritten  gehen  (v-J.Läj  (3     ^/iwo 

^s^\sCi^) ;  sJjvAit  O^O  die  Arznei 

mischen  Z. 

^\ 
Qlijvi  du'fän,  /mI-S^*3  düfän  t'ödtliches 

Giß}  vgl.  O'^ii. 

(Js^ii)    *    öU    däq     U,    If  dauq, 

dawäq ,    madäq    u.    madäqe    die 

Speise   kosten ,     schmecken   {^'i\ö 

*.^*.i3  ,j<X^\) ;  versuchen,  erproben^ 
probiren  {den  Bogen  etc.) ;  schme- 
cken, erleiden  {den  Tod,  e.  Ope- 
ration) ;  —  2  Einen  etwas  kosten 
od.    schmecken   lassen ;    E.    etwas 

erleiden  lassen  ;  —  4  £  ^^\  »jjitil 
=  2;  —  5  wiederholt  kosten. 
ö^^-^  dauq  Geschmack  {in  materiellem 
u.  ästhet.  Sinne) :  («.jJLwi-  O^J  ^ J 
der  e.  gesunden  Geschmack  hat ; 
Geschmackssinn ;     Genufs ,      Fer- 


gnügen  :  ö»^  J^^    WofdiüstH/ng^ 
O»i-Xo  mi<   Vergnügen. 
vJii^O    däulaq    Äpi/ze     (dfir    Zunge, 
des   Speeres)  i    »■^'^•ö   daulaqijje 
die  Linguale  (,  ,-^  u)- 

(....J)  4t  —  5  ry^^  tadäwwan 
reich  sein ,  in  Hülle  und  Fülle 
leben  (iC^xJ^  ^a^  ^O  (^-jö). 

i  ,       ^       y  , 

i  . 
V«^^0  da'üb/e«  Ä. 

iQ*p  dawaj,  dawi  Du.  u.  pl  obl.  «.  ^O. 

j^^ii    ^    däwa    J,    M.    ^3*->    -4,    // 

duwijj  WJe^Ä  sem   Ffl.,    dürr  sein 

{Holz   Lj^Ö    l55^^    J^^   ^5^"^ 

-  o2 

idwä'  welken  machen. 
Ju^vi  dawil  dürr,  welk  Ffl. 

^6  di  {fem.  v.  U)  diese  {Frau  etc.) ; 
Genet.  v.  ^3;  ».S\i>  ^^6  s.  3O. 

Ljü  ddjjä  Dimin.  v.   'o  dieser. 

(Lji3)  *  2  UO  ddjja'  das  Fleisch 
ganz   weich    kochen,    so    dafs    es 

sich  vom  Knochen  lost  (^r^UJ  1  L  jJ 

—  5  so  gekocht  sein  {Fleisch). 
V-JwjJ  di'äb  pl  V.  \^6. 
—\jÖ  dijäg  Trinkbruderschaft,  ^O  *• 

uj5^1ji3  dajjäk  Dimin.  v.    >iö)0  jener. 

jüij  dsijjal  langschwänzig ;  mit  langer 
Schleppe,  grofsem  Gefolge  ;  «3  j^\ 
Ochse;  —  ä  dajjäle  Nadel  mit 
Faden. 
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v«,Aj(->  ^  daib  LasteVj  Fehler. 

v«^j(i    di'b    u.    v,-AJ(i   dib  2>^  v_^Jüt 

äd'ub,  UJIjJ  di'äb  m.  qIj^J 
du'bän  TFb^,  wilder  Hund  :  s-\ö 
v_^lXJ)    Wolfshunger',  Hütte. 

qLoO  di'bän,  ^♦^l-AJl3  =  j-jLj^O. 

>Lo(i   di'be    TFö^^w,    s.   t«*x.j3;    ein 

Kehlleiden  des  K's. 

c>-J<->^  '*i>'H'-^  *o  o£?.  so,  aw/  diese 
iü*e  aw/  _/ene  -4r^ 

(^j(3)  *  «.lO  däg  /,  i/  daig  trinken 
i^jJ^) ;  —  5  7/"  dijäg  mit  Einem 
(Äcc.)  beim  Gelage  trinken  (»^.lo 

^u3  ;ft  dih  pl  jryr\>^   dujüh,  Xü^J 

dijahe  u,  ^l-J«3l  adjäh  Wolj\ 
männl.  stark  behaarte  Hyäne 
(x.l;^^JL>    dihe    weibl.) ;     schöner 

Hengst ;  ä;ääw,  tapfer ;  —  2  ^s-j3 
däjjah  7/"  ^s-^jlXj  demüthigen, 
unterwerfen  (,^<->) ;  —  4  wmÄ;rei»en 

(^jj)  *^iJ  dar  J,  7/  dair  TFider- 
willen    empfinden ,     verabscheuen 

S.  j^S    :f;. 

jiö  :(.  8.  .lü  ;j^ ;  —    jjü  dä'ir  kühn; 

widerspenstig     (Frau) ;     rasend ; 
Hjü  dä'ire  Abscheuliches. 
(jj3)  ^  ^13  da'    7,    7/  dai',    dujü', 
daja'än   u.    dai'ü'e    öffentlich   be- 
kannt werden  {Nachricht,  Geheim- 


m 


ifs    Lc^Jj   Lä-jJ    ,«a-Ü    ctJ 
'    "^ ' 

—  4  1/  iCdol    öffentlich  bekannt 
machen  L-*  /S'. 

qLäjü  daja'än  Oeffentlichkeit  s.  vor. 
i^^^Jü  dai'ü'e  =  dem  vor. 
qLäjO  di'fän,  qLäjO    difän,    daifän, 
dajafän  tÖdtliches  Giß,  vgl.  »mI-SjO. 
tiNjJ  dik  /.  c2iese  {Frau). 

(JoJ)  *  jlo  däl  7,    7/  dail  mi«    e. 
Schleppsaum  versehen  sein  {Kleid 

JoO) ;  eine  Schleppe  am  Kleid 
tragen  {Frau) ;  die  Schleppe  nach- 
ziehend stolz  einherschreiten ; 
niedrig ,  gering ,  verachtet  sein 
(qLP);  mager  sein  (j;^);  her- 
unterkommen (Ul  *jL^-  c>sjlt3 
\^y»*Jo\^) ;  —  2  das  Kleid  mit 
e.  Schleppe  versehen ;  dem  Buche 
e.  Appendix  anfügen  ;  —  4  eine 
Schleppe  haben  {Kleid);  gering- 
schätzen, vernachlässigen  {Pferd, 
Sklaven) ;  —  5  stolz  einherschrei- 
ten ;       —       6      herunterkommen 

3  0% 

Ju(3  dail  pl  (3^jO  dujül,  JuJI  ädjul 
u.  (jLjJ)  adjäl  der  unterste  Theil 
einer  S.f  der  dn  Boden  berührt; 
Schwanz,  Schweif;  Saum,  Schleppe 
des  Kleides ;  Fransen ;  Anhang, 
Appendix,  Postskriptum ;  unterer 
Buchrand  {zum  Notenanschreiben); 
J.a4»-  J*jO  Fu/s  des  Berges ; 
Schutz,  Protektion;  JatJ  JuJ 
Niedrigkeit,   Verachtung. 
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(^.^♦jJ)   4.  y<i\ö  d&m    7,    //■  daim  u. 
d&m    tadeln,     Vorwürfe     machen 

(xjU:  iöl  L0Ü3    UJ  \^Ü),  vgl. 


_^4jO  daim ,   dim    Tadel ,     Vorwurf, 

Fehler. 
^^jJ  ;*  din   Tadel,  Fehler  {für  vor). 

iüJ  i^öj  iuö  ÄjJ  =  0.JÖ5  «w/^O. 
c_jjO  dujü*  Oeffentlichkeit,   <cjö  *. 


.  r  2CÄn<er  Buchst  ds  arab.  Älphab., 
ah  Zahlzeichen  =  200',  im  Al- 
manach  Zeichen  des  Mondes ;  Ab 
kürzung  für  J^jS  f"^)' 

S'\j  rä'  Name  des  , ;  Palma  Christi ; 
Seeschaum ;  e.  grofse  Zecke. 

i^U.  rä"ä'  scharfsichtig   {v.  ^^^J   *)• 

V-JI-Cj  ra''äb  Kesselßicker. 

Jolj,  i3»^l^  ra'äbil  pZ  v.  J»>J;. 


5^ 


Äitl.  ra'äfe  Erbarmen,  s.  ^\ 


'J 


V^;  *  «•  V. 


:^  *• 


'^j  * 


u.  t««o 


':; 


,  £. 


v«j1.  4fc  rä'ab  A,  Jf  ra'b   Zerrissenes 
od.    Zerbrochenes   flicken    (Töpfe 


etc.  ^.^Oüol  iot  ÜL  cuX^ail  \^\. 

jfujcw^) ;  ^.igAAJ  Ujlj  aussöhnen; 
nach  der  Mahd  wieder  Gras 
treiben  {Erde  «-X*J  *>^^^j  c>JOJ 

ii*-)  >  —  4  ßicken,  ausbessern ;  — 

5  sich  bewegen  {Zweig)  Z. 
<^lj  ra'b  pl  'w'i-Jj  ri'äb  Heerde  von 

70  K'n ;  grofser  Häuptling ;  jRi/« 

»rn  TopJ. 
\^\j    räb     TFer/A ,    Preis ;    —    räbb 

Stiefvater;  »  räbbe  Stiefmutter. 


^o).  räbih  /.  »  gewinnbringend ; 
Gewinner ;  pl  — u ,  ribäh  Kameeis - 
füllen. 

^jiijL  räbid  niedergekauert  {Löwe) ; 
Einwohner,  Du.  Türken  u.  4^es- 
synier;  ä  Engel  die  mit  Adam 
auf  die    Erde   gestofsen  wurden. 

JfljL  räbit  /.  8  der  bindet,  anbindet, 
befestigt ;  Verbindung  ,  Band ; 
Grenzsoldat;  der  Welt  entsagend, 
Philosoph;  V-J.J<.jl  JajL  Straf sen- 
räuber ;  (ji^Liv  .  furchtlos,  kühn ; 
—  8  räbite  pl  iajt^.  rawäbit 
Verband,  Band,  Fette;  Stichwort 
dr  Seite ;  ßegelmxifsigkeit,  System ; 
Ordnung  ;  Truppe  in  Auf  Stellung; 
Verschwörung,  Komplot,  Intrigue. 

;o).  räbi' /.  0   der   vierte;   viertägig 

* 
{Fieber) ;  L*J'j  viertens. 

%j\j  räbig  üppig  Pß. ;  angenehm. 

J«jL  *  rd'bal  If  0  mit  starker  Seit- 
wärtsschwankung gehen ,  als  ob 
die  Klauen  schmerzten  {auch  M.) ; 
Ä-Li .  rd'bale  Verschmitztheit  (^O 

Joi^,    ^}wOt^  pl  V.    äIo;. 


^>^L> 
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ot 


:; 


vjj^t.  f  räbüq  Schlinge',  Netz. 

v^i.,  /  c-J^,  räbi /.  Ä.J  ansteigend,  zu- 
nehmend ;  "^-^J^  räbije  ^Z  ^^'3; 
rawäbi  Hügel. 

O^,    {Jemen)   rat  pZ    ^^^5;  ruwwät 


0»J 


/Siz-oÄ  (Q•^j')  ;  —   rätin   s.    ^'^^j 
i.  rätib  ^^  V*""^^*)  rawätib   /es<, 


soZec? ;  tägl.  Ration ;  ÄoZcZ,  Pension. 
,^'L  rätih  dwnn  (Tei^,  Roth). 
«j'l .  räti'    pZ    ^uJ\   ritä',    ^Jj  rütu', 

rütta*  M.    c^^J;   rutu'    Sei   reichem 

Futter  frei  weidend  K. ;  m  Äw7Ze 

u.  Fülle  lebend. 
V-ÄJ  i .  rätiq/es^  verbindend,schliefsend. 


^>  ^J^^b 


räti  Gelehrter,  Doktor. 


^L'jöi ,  rätiiäna.  ,   ^axjIj    rätinag, 


j^ji .  rätin  Fichtenharz  (resina); 

^XjJS\,     rätlnagijj     harzartig ; 

KjL^Aj>.ji.    Kji.jb,.jJ-y    Earzelek- 
V      ••     •>  ^^^ 


^i;  *'•  ^^>  *'  ^!j 

'^^:>-\ .    rägibe  pl   w 


>-i^,  rawägib 
oberstes  Fingerglied. 

i^::>l.  rägih  überwiegend  {Wag- 
sehale) ;  vorwiegend,  vorzüglicher ; 

#  Comp.  i^^^J  ärgah  wahrschein- 
licher. 

ic>t.  rägi'  jpZ  5->j  riiga'  zurücTc- 
Jcehrend,  umkehrend,  sich  auf 
Früheres  beziehend;  pl  ^y^'3) 
rawägi''  Segelstange. 

wä:>-^  rägif  zitternd ;  0  erster  ä'<o/« 
der  Gerichtsposaune. 

Jw:>l,  rägil  i?Z  Jo-,  ragl,  Jl>j 
rigal,  ^-..-:>-^  raggale,  jL-^j 
ruggäl,  il=^j  rug^äla,  ragala, 
rugäla,     (y^j    ruglän,    ä1:>j 


CT 


rägle,  rigle,  ^:>^  rägla,  .^s^^J 
arägil  u.  |J.a:>-i.)  arägil  Fujs- 
gänger;  gut  zu  Fufse,  Infanterist 

{s.  Q^l^-.);  ^^l>i,  zu  Fufse. 
>i.  rä^in  angewöhnt;  zahm. 
-^ij,      £^U    ^^n^    /•    ^rJ    <^ß^   öi«c^, 
'    hofft,  erwartet ;  Bittsteller. 

—L  räh  Wein;  windiger  Tag,  Heiter- 
keit ;  pl  V.  Kl>L. 

J.:>«t .  rähil  pZ  J-^^  rübhal  u.  jL^ 
rubhäl  der  aufbricht,  Reisender; 
Karawanenführer ;  »  rähile  Kara- 
wane, pl^^*,y  rawähil  Reitthier, 
Lasithier  für  Karaioanen. 

^/♦.^>).  rähim  mitleidig. 

iC5>l.  rähe  Ruhe  u.  Bequemlichkeit, 
Erholung  :  &i£>!jl  c;^-^J  Abtritt; 
pl  -^.  räb  u.  ol>"i ,  räbät  Hand- 
fläche; f  Schaufel  um  Brot  in 
den  Ofen  zu  schieben. 

i3».>-L  rähul  pl  oi  Kameelsattel. 

^,^«.:>L  rähim  brütend  (Henne). 
'\,,     c^^)  ^'^]p-  *"*  Ueberßufs  lebend. 

(Ol ,)  *  lXj.    rä-'id  A,    If  ra'd   sc/iow 

im  hellen  Sonnenglanze  strahlen 
( Tagesstunde,  s.  fig.) ;  —  5  zittern 
{weicher     Körper     des     Knaben 

Ä.4jti) ;  ia^d  om«  Nord,  bald  aus 
Süd  blasen  {Wind  f^-?.^^  OOi^J* 
c^sj-ioXot  tJl) ;  —  8  zittern 
{weicher  Körper) ;  vgl.  »Aß,  ;jt. 


Ol, 
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u^-'j 


Sit. 

0\ .  ra'd  (u.  s)  schönes  Mädchen  ;  pl 

oi,l  ar'Äd  ;  ^.^AiaJi  jt,  Mitte 
des  Vürmittays,  überh.  Stunde,  in 
welcher  die  Sonne  schon  in  vollem 
Glänze  strahlt ;    Unterkiefer. 

oL  radd  /.  »  der  tciedergibt ,  erwi- 
dert, zuriickireist,  widerlegt. 

cOl.  rädi'  parfümirt]  hindernd. 

v_5J) ,  r&dif  wer  od.  was  hinterdrein- 
kommt ;  8  zweiter  Posaunen stojs 
am  jüngsten  Tage ;  ä  pl  v_JOi^ . 
rawädif  Schöfsling  aus  dm  Palm- 
stamm ;  Fettader. 


Ol. 


^>) 


..jOtj    rädin   Safran;       -i 

äJi,  räde  j9?  v.  u^ji  . ;  —  rädde  Erwi- 
derung; Stellung,  Bang;  Nutzen, 
Vortheil ;  f.  v.  ol .  rädd. 

(wJjOi .  räduf  jpZ  s^jJU .  rawädif /eW. 
^^OlJ    rädi    schlecht,    verderbt;     -Ji 

tjK  ^  rä'ra'  Jf  rä'ra'e  bewegen,  wen- 
den {die  Augen  v>j5^.5>    iJI   O  j 

L^xJLi  ^1  XJs«Ai>-) ;  mit  dn  Äugen 

winken  {Frau  '-^jyl.xxj  c>»ijj)  ; 
/e«<  anblicken  ( Ja-ii  1  OtA^-) ; 
glänzen,  schimmern  ( Wolke.  Fata 
morgana  %^j)  ;  den  Schwanz  be- 
wegen {Gazelle  L^LiJL»  c>>a3aa3j); 
sich  im  Spiegel  beschauen  {Frau). 

;ij  räz  ^^  »  räze  Baumeister. 

^  yj  räzih  p^  _,  : .  rüzzah  ^ow«    ab- 
gemattet, zu  Tode  gehetzt  K. 
üJj'j  raziq    der   Nahrung   spendet ; 

Wahrmund,    Arab.    Wörterb.   I. 


^i;'j  r&ziqijj  arm ;   iL»  rflzaqijje 
e.  Art  Leinwand,    Wein. 

^^  J.  rilziJHna>;  Fenchel  pers. 

LT 'j  *  *•  Lrj5j  *  "•  U^rl;  *  5  «•  l^^J' 

/w.i .  ^  rä'as    7  u.    yl ,    7/"  ri'ase  a/« 
Häuptling  regieren  od.  anführen, 

als     Vorsteher    verioalten     ((_/"'> 

Xj^  Üt  [2]  iCA-'J^  ^ßii  ^.j^ 
LsM-o  .) ;  Häuptling  ,  Stammchef, 
Vorsteher   sein ;    am   Kopfe   ver- 

letzen ;     —    b)    {j*'^j    Häuptling 

m 

f..  m 

sein ;  —  2  ^J*.^J  rä"a8  u.  f  j**^ 
i'Äjjas  Einen  zum  Häuptling,  An- 
führer    od.      Vorsteher    machen ; 

t    U*"*))    i"^^was    spitz    machen, 

spitzen ;  —  5  ^)J^u.  \j^.ß 
Häuptling,  Anführer ,  Vorsteher 
werden    od.    sich     dazu     machen 

(JkC  ;  t  (j-^^jj  spitz  werden ,  sich 
zuspitzen  ;  —  8  als  Häuptling  etc. 
vorgesetzt  werden  ^^c 

^\j    ra's    pl    (j^^j^,     (j^y     är'us, 

(j*.*.  rii'us  w.  f  (j^^i^j  ru'üs  TTo^/, 
Haupt,  Spitze,  Gipfel;  vorspringen- 
der Punkt,  Vorgebirg  ;  Häuptling, 
Anführer,  Kapitän  ;  Haupttheü ; 
Anfang,  Beginn;  Ende,  Extre- 
mität ,    Schlafs ;    grofser    Stamm, 

mächtige     Genossenschaft ;     Stück 
—        *  -        * 
Vieh  :    («-oüi  ^A  ^\  ^^^J£-  {j*'U 

e.  Schaf;  oM  ij*'^j  {wofür  auch 
91 


oLt>Mi,)  Kapital ;  (^i:^U  .  Bienen- 
schwarm ;  io)    .  Ende  des  Verses ; 

ictX:^j|  .  Winter  solstitium ,  , 
...L— b--HW.-ji  Sommer  solstitium, 
^^"4^  ,  Frühling  sä  quin  octium, 
,..) iAi)   .  Herbstäquinoctium ;  f^s- 

^aÄjww  (j^^j    aZs    Sechziger  {starb 

er) ;  ^jotil^  L/'lr^  t^^  ****/  Haupt 
u.  Äuge,  d.  h.  sehr  gerne  (gehorche 

ich) ;  (J/.IJI  *\  Scheitel  ds  Kopfes', 


9  >' 

LwK  durchaus,  ganz  u.  gar. 


^,t. 


i'S-os- 


oIaw^j  t  räsät  Kapitalien. 

v,jAA*«i.  räsib  fest',  mild,  weich',  zahm', 

Bodensatz,  Sediment. 
^Awl.  xksih  fest,  solid;  festgewurzelt, 


dauerhaft 


^\.jJo\     .   festbegründet;     ^^     , 


o^-t^-^ 


Sxj\  gut  unterrichtet. 


c>*..^^ 


"J 


räsuht  Antimon  pers. 


...^^LmL  räsiläni  die  2  Schultervenen. 
^.^♦•^i.  räsim  der  schreibt,   zeichnet, 

markirt,  siegelt. 
,.^^1 .  räsan  Juniperus  ;  Hellenium. 
^Ok^L  räsäm  e.  gr.  Holzpetschaft. 
jj^i.,     ^^1.  räsi  (/.  iü  räsije  ^Z  O) 

M.     (-^^^j  rawäsi)   fest  verankert 

{Schiff) ;  fest,  unbeweglich  {Berg). 
\Jh\j  ^f  s.  {Ji'*)j  u.  \J^:ij  *- 
^^L  ralih  schweifsend,  schwitzend ; 

Füllen,    das    der   Mutter    folgen 

kann;  pl  «sjvii»^.  rawä^ih  Beptil; 

e.  am  Fufse  feuchter  Berg. 
lX^L  räöid   der    den   rechten   Pfad 

wandelt ;  orthodox,  fromm ;   f  dr 
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seine   Sache  selbst  führen  kann, 
mündig;  «-X^i,  ^o)  die  Maus. 

L-Ä-iil,  räöiq  durchbohrend  {Pfeil); 
Schütze ;  abgeschossen ;  schlank, 
schon  gewaschen,  flink,  geschickt. 

yOy^\.  räöüm    Petschaft  für   Korn. 

(^ciii.,  ^•^';  rä^i  der  dem  Bichter  e. 
Geschenk  macht,  ihn  besticht. 

{jo]j    4.    S.    (JO^^    :f.. 

t\-Aölj    räßid  pl    cX,-Aöj    rüßßad    u. 

m  i 

0Lx3 ,  rußßäd  dr  beobachtet,  späht, 

nachstellt;  Löwe. 
(Jo\j  ^  s.  (Jo.,j  * ;  s.  ^^c^^j- 
v.**.^! .  rädib  Einh.  0  Lotusbaum  sO<*m. 

«-»i?!.  rädi*  pl  f-fO\   rudda*"   u.  y^*^y 

ruddä'  saugend  {Säugling,  Füllen) ; 

u.  iouto),  rädi'e  pl  5-^'^j  rawädi" 

Milchzahn. 
iC/to! .  räde  pl  v.  ^jüjK. 
(ji^L,      c^^)   ^^^  /•    *ri    i'ädije   pl 

öL/i3 .  rudät  einwilligend,  zufrieden; 

angenehm ,     vergnüglich ;      [.^j!o). 
freiwillig    zustimmend;     K. "" 


iCxAo! .  angenehmes  Leben. 

Jo\j    :f,    S.    Jo^j    *    U.     JoJj    *. 

\^h\  ^  rätib  feucht,  frisch. 

v«,Ati .  rä'ib  der  Schreck  einjagt. 
cXfiii  rä'id  u.    H  pl   »Af^i^,    rawä*id 

donnernd  { Wolke,  Himmel). 
^c! .    rä'if    blutend    {Nase) ;     sehr 

schnell  {Rennpferd). 
cL     ^tl.  rä*i  pl  slfi',  ru'^ät,  ^^j-^j 
*    vu'jän,  i^Lc ,  ru  ä'  m.  ri'Ä'  weidend, 

grasend ;  hütend,  schützend ;  Hirte; 
Wächter,  Beschützer ;  Gouverneur. 
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Jl 


'J 


ik^l .  rA'ije  Hirtin  ;  Ileerde. 


*    M 


^o 


s.  ^.s,)^. 


^^^^\  ragib  wünschend,  begehrend  ,3  j 


-1;  «^ 


a  .jJJJ^A 


eifrig,    fleißig',     y 
ernstlicher  Käufer. 
1».    r&gim     demüthigend;    wider- 
willig {^*-tSö  ^^^^j)- 

et,,     ^cL  rftj;i    schäumend   (Milch); 

'    moussireud  ;    brüllend  K. ;  i^^&ij 
r&gije  Kameelin^  Kameelvieh. 

ui',  *  raaf    CT",    7/  rd'fe   «cÄr  m»7- 
leidsvoll  u.  gütig  sein   ^  F.;   — 

b)  v^Jj  A,  If  rä'af  u.  —  c)  ^»j 

J/ra'afe  id.  (^-äS.^  ui5^J  *ill  \J\ 


J 


^^  l5^  ^^'^  ^''*  ^^  ^»ii 


1-     ^f.        i 


Ä^^,) ;  —  5  v^£t 


v' 


u. 


^Vj  id.; 


6  sich  gütig  gegen  J.  zeigen  ^_^c 


c-f. 


ji .  ra'f  TFein  ;  mitleidig  ;  m.  »  rä'fe 
Mitleid,  Milde. 

^vii.  räfih  bequem,  reichlich. 

lAS),  räfid  der  unterstützt,  gibt;  u. 
B  ^Z  "-^-S'jj  raw&fid  Dachsparren  ; 
Euphrat;  ...icXsLi)  Euphrat  u. 
Tigris. 

iS).  räfiz  schlagend  [Arterie). 

^w».ji.  räfis  starkgespannt  {Wölbung). 

^jtosL  räfid  /.  ö  dr  z<riV/<,  schleudert; 
der  im  Stiche  läfst,  verwirft;  » 
j»^  ^jiaSi»,  rawäfid  Deserteur,  Ab- 
trünniger ,       Renegat ,       Ketzer ; 


u* 


^a:i25).  räfidijj  id. 


«iL  räfi*^  der  erhebt,  erhöht,  preist; 
der  bringt ,  üeberbringer ;  der 
wegnimmt,  entfernt ;  Kläger. 

%i\j  räügpl  ^^ijj.  raw.  üppig  (Leben). 


■Äit,  rAfiq  der  hilß,  beisteht;  der 
sich  selbst  aus  der  Sache  zieht ; 
dr  dn  Vortheil  über  dn  Gegner  hat 
(^^;  8  dsheut.  liakka am  Euphrat. 

J^ij  rafil  e.  Schleppe  tragend. 

wt.  räfih  üppig  lebend;  mitleidig  ^. 


OlJ 


•;  * 


<Ji'j    *   S.    Öjj  «   u. 

v»^'i',  räqib  der  beobachtet,  späht, 
überwacht ;  Rival. 

(^.'it .  räqid  pl  A'i .  rüqqad  m.  «-^ij 
ruqüd  der  ^ig^<  w.  schläft. 

^1 .  räqiz  schlagend  (Arterie),  tanzend. 

<jLaiL  räqiß  springend,  tanzend. 

^♦ä' .  räqim  der  schreibt. 

L>fc.5L  räqüd  ^Z  uX^i'»,  räwaqld 
Zän^Z.  ausgepichtes  Weingefäfs ; 
Stechheber ;  e.  Maafs ;  e.  kl.  Fisch. 

(joysL  rSqüß   Tänzer. 

vjjlj,    ^^j   räqi    /.    »^^j    räqije  pl 

..  »ii .  räqun,  äüj.  ruqät  u.  v^'»j 

rawäqi     Zauberer ;     Magier ;     — 

j^L  räqi  Arak,  Branntwein  türk. 

v^i't.  räkib  pl  *— 'l-^  rukkäb,  i-}^^ 
rukbän,  \^y^  .  ruküb,  ä->-Jj 
räkabe  u.  u-^j  rakb  der  reitet 
od.  fährt ;  Berggipfel. 

lXnTI  .  räkid  /.  »  ;;Z  \y>S\^.  rawäkid 
ruhig,  stabil ;  still  (  Wasser),  stag- 
nirend;  in  Buhe  (Waage);  ^w*j  i. 
räkis  der  äufsere  Tretstier. 

iJcS\ ,  räkid  laufend,  galopirend. 

«yt.  räki*  pl   ^ .    rükka'   der   sich 

verbeugt,  niederkniet. 
.^1 .  räkin  auf  E.  vertrauend  J. 
\^»,^\s  räküb  hängender  JPulmzweig; 

f  kurze  Leiter. 


O 


^ 


^t 
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0^  *  ra'l /.  8  ^Z  vjwjj    ri'äl,    q^J, 

ri'läu,  j»jt  är'ul  m.  iüLj.  ri'äle 
Siraufftjunges    {bes.    einjähriges)  ; 

pl  jLaJj    ri'jäl   Zöipc  Z.)    —    10 

ijiJC^I  grofse   Zähne   haben    und 

alt  sein  {Strauß  ,..blj  Jl  ^c:^j\.ji^\ 
L^Li^i  O-xJ  lOl) ;  hochgewach- 
sen sein  {Pß.  o^Id). 


rtj  *  s.  ^3^  *  u.  ^  ;,fc; 


«. 


^).  ^  rä'am  ^,  7/  ra'm  <ien  Strich 
fest  drehen  (itXjuX-vi  i^Jl>[») ;  flicken 

{die  Schüssel  ^:5=U^oi) ;  —  b)  ^j  . 

^,  7/  ra'm  e.  -S'.    Zielen ,    iÄr   er- 

geben   sein    (L*L    £    -/ixil     ^>J, 

^aiLi^>j>i  lol);  //"j^^Uj^  ri'män 
zärtlich   am    Füllen    hangen    Kn 

ra'm  w.  ri'män  sich  schliefsen  u. 
heilen  {Wunde    Lot.    «»■-?• 

-5oE 

4  ^«).)  <^ie  ^w  einevi  fremden 
Füllen  geneigt  machen  ;  die  Wunde 
heilen;  —  5  von  Mitleid j  Zärt- 
lichkt  gegen  E.  erjüllt  sein,  Acc.  P. 

^x)L  rämig  Lockvogel  {Uhu). 

t^^'j  rämih  Lanzenträger ;  gehörnt. 

jA).,  rämiz  der  winkt,  Zeichen  gibt. 

,j/*-*L  rämis  Todtengräber ;  —  pl 
OL—mä—^i  .  ramisät  verwehende, 
Spuren  tilgende    Winde. 

Ol^) ,  rämiq  pl  v^Ä^.  rumuq  der 
neidisch  anblickt',  Lockvogel. 

(ii5w«l.  rämik  gefälschter  Moschus. 


:  *yoi .  rämüz  See ;  Wurzel,  Ursprung ; 
Typus,  3Iodell. 

(w^*>!).  räraüs  Grabmal. 

^oi. ,  ^A)j  rämi  pl  »Lx.  rumät  der 
wirft ,  schleudert ,  trifft ;  Bogen- 
schütze', Schütze  im  Zodiakus, 
Spötter. 

im'j  *  ^-  i'^Jj  *>  —  rä-n  Gamaschen', 
f  Teich,    Weiher',  s.     ^^K- 

...1.  rann/,  ö  klingend,  widerhallend, 

vibrirend;  seufzend;  —  \if.  viel- 
leicht da/s  er  (Ä.ixi). 

^iu  ränig  J\^w/s ;  Kokusnufs  pers. 

XÄJt .  ränife  ^Z  v^iL .  VA^ami unterer 
Band  od.  Lappen  ds  Zeltes,  Hem- 
des; Ballen  des  Daumen^. 

jt,  räni  der   bewundernd  be- 


ol; 


L," 


trachtet,  s.     ^J,. 

'i\j  rä'at  7/  r.  j^cl^  :f.',  »|^  «•  ^^• 
v^^i .  räbib^jZ  rM^-^^j  ru'hbän  christl. 
Mönch ;  Einsiedler ;  Mystiker  ; 
Löwe ;  »  rähibo  Entsetzenerregen- 
des ;  »  pZ  ot  Nonne. 
...Lma^k  räbisän  «z^ei  Venen  in  den 
Vorderfüjsen     des     Pferdes      s. 

,.%^L  räbin  fest,  solid;  dauernd; 
wohlgeordnet ;  dr  wettet,  verpfän- 
det ;    8  Nabelgegend   des  Pferdes. 

»L,     ^^L  räbi  /.  iCj  bequem  {Leben); 


L-'- 


&.A^I.  räbije    PTem. 
»I.  räwin  «.  \^yy 
ö^t.  räwuq,  03131,  räwüq    Seiher, 

Filtrirtrichter ;  was  den  Wein  etc. 

klärt ;    Weingefäfs ;  Becher, 
i  c 

O^t.  rä'ul,    Ü53K   rä'ül   Speichel  u. 
Schaum  des  Pferdes. 


C53'j 
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<3h 


^  j  '        ^  >       • 

Oummigoutte;  {^'^■'y\  rHwändijj 

f  leicht  zu  erzürnen,  reizbar. 

^^,  {^»^j  r&wi  ])l  öUj  ruwät  u. 
.^»•L  rÄwüna  Ueberlieferer^  Er- 
zähler ;  f  der  sieht,  erblickt,  nach- 
denkt,  sich  erinnert,  «•  \^^j  *i 
—  räwijj  auf  die  Fahne,  Stan- 
darte bezüglich,  s.  io' .. 

ikJ»^.  räwije  pl  bL .  rawSjä  Wofiser- 
schlauch,  Thier  dos  Wasser  trägt ; 
Ueberlie/erer,  s.  vor. 

3,  ,,  So      i 

j^l.  *  rä'a  A  {Aor.  ^^-J,    Imp.  \}    i 
3L, 
u.   ^^,  T/'rii'je,   ra'j ,   rd'e ,   rä'je, 

ri'j&n  u.  ru'jän    Lji.^    *^i5  *^^    ' 


vjij.lait    (   ,Ju,5) 


;j^'    Ur-:^5; 


zeige 


\ö\    LiL^.^    X-j 


v«.,JjüLj^    qxxJLj    wJü)     sehen, 

erblicken,  bemerken  ;  urtheilen, 
meinen,  glauben,  für  wahr  halten, 
wofür  halten  ;  seine  Meinung  vor- 
bringen ;  wissen,  kennen  ;  wollen  ; 

c>J'j   im'    wenn     du   meinst   od. 

willst;  If  i^^*,  im  Traume  sehen; 
Einen   an    der    Lunge   verletzen, 

«.    ÄJ. ;    die   Fahne    (iü^j)    «m/- 

pßanzen  ;  Feuer  geben  {Feuerzeug, 
s.  {^j»)  *) ;    Feuer    schlagen ;    — 

2  //■  Ä^J^'  «icA  ^e^'en  Einen  (Acc.) 

anders  zeigen ,  als  man  ist ,  sich 
heuchlerisch  gegen  ihn  benehmen ; 

i"  ^3j  u.  15 j*  Einen  etwas  sehen 
lassen ,    es    ihm   zeigen ,    2   Acc. ; 


mir    den     Weg ! 


o^'; 


JJ 


öUl-xi,  u.  Lj'j  //'  »wj'»  Einen, 
als  ihm  gegenüberstehend,  sehen; 
einander  sehen;    sich    mit    Einem 

beraihen;    If  ä'fL/o    u.  i-l^j,  ^l^ 

sich  heuchlerisch  benehmen,  gegen 
E.    Acc.    {fj^c-    ^>^^    (^^    ^^^'J^ 

äJl^xj  e^tcas   vor   den  Augen   der 

-£  £o£ 

Zei^/e  thun  ;  —  4  j^j^  {für  i^|^0 

-o£ 
7/   i^t  .1    U.    »cU    (m.  Vlt/^.  ^^•j'   u. 
-&£  * 

jC.»0  Einen   etwas  sehen  lassen. 


£ö£ 


e«  iÄm  zeigen,  2    Acc. ;    ^  <, 
s^\.\  klug,  einsichtsvoll  werden,  u. 


X 


cVj 


Gegs.  dumm  aussehen  ;  —  u  ^j- 
sich  zeigen,  erscheinen;    sich   ab- 

o  . — — - 

spiegeln;  —  6  i^^i-J,  Dual  Ijs'-J 
einander  in  Sicht  kommen,  einan- 
der sehen  ;  sich  abspiegeln  ;  \^^^J^ 
\J    er  glaubte    ihn  zu   sehen ;  — 

S^tJ.t  //  tlAJj^  erblicken, sehen, 

wahrnehmen,  erkennen,  überlegen, 
überdenken  J, ;  denken,  meinen; 
seine  Meinung  abgeben  ,  urtheilen 

£0-  o 

^  S.;  —  10  ^^\,*^  sehen,  er- 
kennen; E.  zu  sehen  wünschen; 
E   um  «eine  Meinung  fragen. 

^\j   ra'j   {vulg.    räj)    pl  «y    ar'ä', 

s^\j\  ärä',  ^j\  arj,  ^^  rajj  u.  rijj 


^b 
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,£^J),    rai 


w.     ^J.  ra'ijj  Meinung ,   Ansicht ; 

Bath,  Votum,  Beschlufs]  Sentenz, 
Aphorism ;  Lehre ,  Doktrin  ;  ^n- 
ÄZtc/c,  Gestalt;  (^^Ji  J^l  Äa<A- 
^'cSer;  ^ijt  »w^L^i  Metaphysiher, 
Idealisten;  «w^iu  ^^) .  kluger Bath. 
^\  u.  cjLjIj  /?Z  tj.  äjL. 

^-^J'j  rä'ib  (ficÄ;,  geronnen ;  verwickelt; 
f  kothig. 

gut  verkäuflich ;  Cours 
habend]  c^'iyi  ^isji.  zeitgemäfs, 
Mode,  fashionahle,  courant. 

^Ji.  rä'ih /.  »  der  geht,  weggeht', 
was  verloren  geht,  umkommt', 
^^^L:>-*  tO^Si^gehendu.  kommend', 
pl  ~»j  räwah  Abends  nach  Hause 
kommend. 

iC:S\.j|.  rä'ib e  pl  ^J^^j  rawä'ih  Ge- 
ruch, Wohlgeruch,  Gestank',  Blut', 
Abendregen. 

(-XjL  rä'id  pl  oU .  ruwwäd  u.  äOl. 
räde  der  vorausgeht  um  Wasser 
od.  Weide  zu  suchen ;  der  foura- 
girt ;  Hirte ;  Führer ;  öri^  der 
Handmühle ;  m.  »  leichte  Brise, 
Lüjtchen. 

^j^J^.  rä'is  Häuptling. 

(jiaji.  rä'id  /»Z   &-toL    räde  u.  O^^^j 

r^  ruwwäd  dr  Pferde  dressirt,  trai- 
nirt ;  geschickt. 

^ij  rä'i'  ^Z  cM  Hr'ä'  w.  c^^j^  arwä*^ 
was  ergreift,  Schreck  od.  Bewun- 
derung erregt;  edles  ,  schnelles 
Pferd;  xjtJ^  rä'i'e  pl  ^--j'^j 
rawä'i*  e.  solches  Ereignifs. 

s«ÄJ'j  rä'if  mitleidsvoll. 

vJijL   rä'iq    pl    vjj^ .    rüq    m.    iüjj. 


rüqe  rein ,  klar  ,  heiter ,  schon, 
lieblich  ;  nüchtern,  trockenes  Brot ; 
reines   Wasser. 

JwJK  rä'il  salivirend. 

^♦.Jij  rä'im  u.  B  zärtlich  Kn. 

,  ^Ji,  rä'i  der   sieht,    erblickt;      -  j» , 

od.  jc"*  3  r^JÜJ  öw/^ <^*e  ^^^99^  ^6- 
züglich,  s.  flg. 
ä-jK  räje  pZ  oLjL  räjät  u.    ^^t.   räj 
kleinere  Standarte,  Fahne,  Flagge^ 

Zeichen ;  —  äj^  .  rä'je  id. ;   J;f  v. 

'w'j  *  rabb  Z7,  7/  rabb  Herr  und 
Meister  sein ,  Herrschaft  üben, 
über  Acc.  ;  besitzen  {\^La)  ;  sam- 

mein  (^*4.:>  Üt  Li.  5  ^AJt  V-^ .) ; 
vermehren    (Ok)  ;    am    Or/e   ver- 

wohl  ordnen,  arrangiren,  verbes- 
sern (^^-Loi);  vollenden;  dem 
Schlauch  durch  Bestreichen  mit 
süjsem     Safte    guten    Geruch    u. 

Geschmack  geben  (  -j>sJü!  L-). 
v«J  Jü) ;  //■  rabb  ernähren  ,  auf- 
ziehen (sb.  \ö\  ^jAAoJ)  v«^j)^  — 
ö)  {für ^^^^ Aberziehen  {Knaben); 

—  2  7/  ^^jO -J  M.  iü  J>  erziehen ; 

—  4  an  Einem  Orte  verweilen  ^ ; 

—  5  sich  als  den  Herrn  eines 
Landes ,  eines  Sklaven  erklären 
u.geriren  ;  erziehen  ;  —  8  erziehen. 

^j  rabb  pl  V-jLj  .t  arbäb ,  Vi?^) 
rubub  u.  v-J».  rabb  Herr,  Meister; 
Besitzer,  Eigenthümer;  *»— 'j-jI 
Gott  der  Herr ;   .IlXjI  v^  .  Haus- 
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herr  ;  äJ»u\j1  (—»u,^  die  Grofaen 
d$  Reiches,  ^J*^JL>\il  V-^Lj!  Hatha- 
mitylieder;  ,j..a.äJ)  ^lj>i  die 
Todten ;  ^^iJ.J  ^^ijj^  die  Fer- 
atändigen;  —  lubb  />/  "^-^^j  ribAb 
u.  *>— ^j  rubül)  dtcÄ;  eingekocliter 
Fruchtsaft,  Jiu5>  .  «e/ir  dicker 
Saß;  Butteraatz;  (j^*^-»*jl  ^wJ. 
Sü/aholzaaß. 

\^.  riibba  u.  v*J.  o/<,    häufig;    vid- 

/eicÄf ;  ^r*";  **rj    ^ß  geschieht  es, 
dafs  Einer;  s.  L^Jj. 
ü,  *  räba'  A,  If  rab'  ou/  c.    Warte 


steigen  u.  beobachten  (i 


Lj,-*.Ji  (3  ^_^-ft-iO;  Einem  als 
Späher  od.  Spion  dienen ,   j   od. 

^^^  &^j  .) ;  aufheben,  erheben 
(;ti ,) ;  ^.  heben ,  «e/n  Ansehen 
erhöhen ;  besser  einrichten ,  ver- 
bessern (^üjot) ;  hoch ,  erhaben 
sein  («A»M^  J^^) ;  verscÄtcinden 
wiacÄcn    (*S.     v.^  Jl) ;    ~    3    Jf 

sL-ji.^  beobachten,  überwachen 
(iw»i,.S' .) ;  bewachen,  behüten 
(jj^  .L^-) ;  —  8  die  Warte  als 
Späher  besteigen ;  Späherdienste 
thun. 
LJj  riban,    riba   u.    tb.    ribä'    Dual 

C)\^l)  ^'  Cr^J  Gewinn  beim  Ver- 
kauf ;    Wucherzins  ;  s.   *J .  *. 
»wJLj  .  rabäb    Einh.    ä  weifse   Wolke ; 
u.  8  Stockgeige  mit  1  od.  2  Saiten; 

—  ribäb  pl  v.  v-J,  rubb    u.  iü.; 

—  ö    ribabe   oberste    Herrschaft; 


Gottheit ;  Bündnifs  ;  Bündel  Pfeile 
für'a  Spiel. 
ou.  rab.lbine  pl  v.  im^v 
^JU.  rabäbijj  Geigenspieler. 
a.i>Lj,    rabai^e    Dumviheit;       ^-^^Lj, 

rabägijj  dumm. 
-^.«.J.  rabäh  Gewinn;  Wucher;  Zibeth- 
katze  ;  rib.  pl  v.  ^ . ;   —  rubbah 
mänrU.  Affe ;  Zicklein. 

(jisLj.  rabbäd  liegender  Löwe. 

J^u.  ribät  Grenzstation  gegen  Fein- 
desland ;  Trupp  gerüsteter  Pferde ; 
gebundene  Pferde;  pl  O)  festes 
Gebäude  ,  Karavanserai  ;  Block- 
haus ;  Garnisonsort ;  Mönchs- 
hospiz ;  pl  ,iaJ .  riibut  Band, 
Strick;  Fessel;  Verbindung;  Ver- 
pflichtung, Engagement ;  Tragstein; 
Suspension  eines  Priesters. 

xb'-j.  ribäte  fester  Muth,  a.  JaJ,  4,. 

cLj.  rabä'  Zustand,  Lage ;  rib.  pl  v. 
^j,    ^i;  u.  ^^x:L^,  s.  ^^  *; 

—  rubä*  Vier,  u.  Lto ,  zu  Vieren. 

iüiLjj  rabä*e,  rib.  Zustand ,  Lage ; 
Artu.  Weise;  Weg  ;  Sekte,  Religion. 

^cbj  rabä'i  /.  nj  pl  ^  rub*, 
rübu',  rdba',  clj.!  arbä',  cu. 
ribä%  Q^-*^  rib'än  u.  rub'än,  /. 
iu'lxcLj,  rabä*ijät  7%ier  das  die 
Zähne  iOjc'wJ.  (rabä'ije  pl  ol) 
verloren  hat ,  d.  i.  die  beiden 
Zähne  zwischen  den  zwei  Vorder- 
zähnen u.  den  Eckzähnen  {Schafe 
mit  4 ,  Pferd  mit  5 ,  K.  mit  7 
Jahren);  —  rubä'ijj  vierradikalig ; 
pl  C^i  vierzeilige  Strophe,  Tetra^ 
stichon. 

ÄJUp  rabäle  Fleischigkt,  Embonpoint. 
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) 


,..L-J.  rubbän  pl  ä-ä.jLj.  rabäbine 
Schiffshapitain  ;  ^-^^ j  rubbänijj 
id. ;  rabbänijj  göttlich ,  p/  ,..^ 
Theolog,  Rabbiner. 

SüLj.  rabäne   Violine. 

»^Lj.  ribäwe  Hügel,  s.  '»^j- 

bLi.  rabäjä  ^Z  v.  ^^Jj. 

v.^j.  rdbab  i^itV^e  guten   Wassers. 

c>nJ,  *  i'äbat  /,  7/  rabt  erziehen 
{Knabe7i  »L; .) ;  —  7/  räbat  wer- 
schlossen  sein  {S.  OiXitÄ/^') ;  — 
2  erziehen. 

O-Jj,  c^^Jj  rubat,  räbat,  c:.^.J  i  riibbata, 

räbbate  u.  U.ÄJ .  rübbatamä,  rabb. 

o/i,  häufig,  vielleicht,  s.  ^j- 
vi>.j.  *  räbat   ü,   If  rabt   abhalten, 
hindern  qS:-  (^j^^^»)  ;  —  3  id. ; 

—  5  zaudern ,    zögern    (^^1>.X«.J) ; 

—  8  u.  9  ^^^^^1  ^^^j^  ß«  ö'*e^5' 
ihnen  schlecht,  so  da/s  sie  sich 
zerstreuen  mufsten  ((^äJ)  c^-aaj;) 

ftr^^\  =  8  w.  9;  zurückgehalten, 
gehindert  werden    (^j^^.^JC^*)) ;    s. 

^j.  ;jt  i'äbug  dumm,  sinnlos  sein 
(i<Lj>LJ.  rabäge  Dummheit) ;  — 
4  kleine  Kinder  erzeugen  (^L> 
l.Aa.i  .-xA-o) ;  —  5  Liehe  und 
Sorgfalt  für  die  Kinder  zeigen 
^^£  {Frau  ic>^*^')' 

^j,  rabg  Ideine  Münze. 

^,  ^  räbih  J,  7/"  ribh  im  Handel 
gewinnen    {s3L^'S    ^5  j^^'  j 


gewinnen  machen ;  f  iJls>  ^j . 
KkL^4.>  «icA  Achtung,  Lob  zu  er- 
werben suchen  ;  —  3  mit  Gewinn 
verkaufen ,  gewinnen  ;  Einem  zu 
verdienen  geben  ((J»c  ^-X-^^^-jL 
L.:<Vj.  2fJiiAj.£.\  ^^\  xÄxJLv);  — 
4  Einen  {Acc.)  gewinnen  machen, 
fj^c  S. ;  die  K^n  in  der  Frühe 
u.  3Iittags  melken ;  —  5  ange- 
donnert, verblümt  sein  (.a-^^^j). 
^j ,  ribb,  rubh  pl  rX^y  arbäh  Ge- 
winn im  Handel ;  Zinsen,  Wucher ; 
pl  -J^j  ribäh  Kameeis  füllen ;  pl 
V.  i^U  id. 

J..^^ .  *  ribähl  /.  »  Wohlgestalt  M. 
K.  ;  mächtig,  hoch  im  Rang. 

,^.  ^  räbah  7,  7/  rabäh  beim  Bei- 
schlaf ohnmächtig   werden    {Frau 


cL^ii-  Jv-At)  ;  —  b)  ^s    Äy  id. ; 

beschwerlichen  Weg  haben  {K.  im 
Sand) ;  f  überhaupt  ohnmächtig 
werden ;  f  sich  auf  die  Fersen 
niederhocken ;  f  niederknien  K. ; 
f  sich  ducken  { Vogel) ;  f  brüten 
{Henne). 
iAj,  *  räbad  U,  If  rubüd  stehen 
bleiben,  bleiben,  verweilen  V-«> 
(^ii);  zurückhalten,  fesseln, 
anbinden  {^y*.j^)  ;  —  5  sich  ver- 
ändern {Farbe  j-"^) ;  'mit  Wolken 
überzogen  sein  {Himmel) ;  strenge 
Miene  machen  (jw-«.axj)  ;  —  9  If 
Oi(-X.j.t  u.  11  Jf  oIcXaj.I  dunkel- 

aschgrau  sein,  s.ßg. ;  i^^^'^  ^^y 
er  verändert  die  Farbe. 


cKj 
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vAJj  rabd ,  rÄbad  dünner  Roth  ;  — 
rdbad  Damascirung  der  Klinge ; 
—  rubd  pl  u.  *^'»Aj,  /.  V.  «Aj .) ; 


—  »vAj,    riSbde    dunkelaschgraue 
Farbe. 

(Äj  %  ^  räbid  -4,  7/"  räbad  geschickt  in 

Behandlung  einer  S.  sein  [Hand, 

.bes.    im    Manipuliren  mit  Ff  eilen 

—  4  abschneiden  («ia'i). 

BÄJj  ribde,  räbade  pl  Jb.   ribäd  w. 

lXj,      ribad      Wollenßocken     ah 

Schmuck  od.  zum  Einschmieren  u. 

Abreiben  ;  Flaschenst'öpsel. 
^  Jj    *    räbrab   pl    ^J^j    rabärib 

Heerde  wilder  Ochsen. 
O-J,  ^  räbraq  Nachtschatten  Syr. 
jjj    *    räbaz    mt<    <i€r    Hand    flach 

schlagen ;  —  ^)  j? j  ^/  '*3'^j  rabäze 
fleischig ,  fest  im  Fleische  sein 
(Ij-o ,   qO  ) ;  den  Schlauch  füllen 

(lPXo  iol  iojül ^) ;  —  5  vollendet 

»ein  (i3>-*.^^  .,^') ;  «•  ^5'- 
^j^^  *  räbas  Z7,  7/  rabs  mit  der 
Hand  flach  schlagen  (»«A-o  ä.«^« 
L^  WpXo  \ö\)  ;  dn  Schlauch  füllen 
(Lp  jLo)  ;  fleischig,  fest  im  Fleische 
sein,  8.  ds  vor. ;  —  8  gemischt  sein 
(JaiÄ:>l) ;  dick  u.  fest  sein  {Fleisch 
etc.) ;  —  9  If  jj^LvwO  ,1  weggehen, 
verreisen  ((j43."^l  i5  v-a-PJ)  ; 
-^^y"  (j#*Jji  der  Stamm  ist  so 
herabgekommen,  da/s  er  sich  zer- 
streuen mufste',  s.  >i>.Jj  *• 
\j^j  ribs  M.  ^i-»*Oj  rdbsä'  ^Z    i/^J 

rubs  groftes  Unglück. 
\J^ij   *   räba^  das    Weifse   an   den 

Walirmund,    Arab.    Wörterb.      I. 


Nägeln  der  Knaben ;  —  4  ^J^^y 
&,rh&6 grünen  {Baum  .LiÄj^  ^)3^^'^ 

—  «^biOj/.«.  J^^jh  —  vgl.  J^^j*- 
\^j^j  ^  rdbaß    ü,    If   rabß    die    Ge- 
legenheit   abwarten,     auf    Einen 
warten  {zum  Outen  od.  Schlimmen 

>     >    >*••        •  ^  y^)      '  j" 

Einen  erwarten ,  ihm  bevorstehen 
{Ereignifs) ;  f  d*  Land  im  Herbste 
begiefsen,  bevor  es  besäet  vdrd ;  — 
2  von  Einem  etwas  erwarten,  er- 
hoffen; f  fest  entschlossen  u.  aus- 
dauernd sein  ;  —  6  die  Gelegen- 
heit abwarten ;  auf  E.  zoarten  V-J ; 
erspähen,  Fehler  u.  dgl.  erkunden; 
f  auf  seinem,  Posten  ausharren. 

iüoj ,  rübße  Erwartung ,  Hoffnung  ; 
f  Aussaat  in  künstlich  bewässertem 
Boden  {vor  dm  Eegen) ;  Buntheit. 

{J^j  *  räbad  I,  If  rabd,  räbde, 
ribde  u.  (J^y^y  rubüd  die  Füfse 
über  einander  geschlagen   daliegen 

{Lowe,  Schaf '»■j:aj^Ti\Ji^\   c^-^oaj^ 

iÜy  ^!  'i^M^S!");  —  U  u.  I, 
bei  Einem  einkehren,  ihn  besuchen ; 

—  2   dn     Schlauch    halb    füllen 

{j4JU     Lo    Kfp   S*^    ^^^    i^Lü^l. 

» -äÄ)  ;  —  4  {die  Schafe)  sich 
niederlegen,  ausruhen  lassen ;  für 
die  Ausgaben  seiner  Familie  {Acc. ) 

sorgen  (^Li  \6\  »>.U>\  [J^^J 
iJlÄÄxj) ;  sengend  heifs  sein  {Sonne 


{J^i^y  rabd,  rubd,  räbad,  rübud  Ehe- 
frau, Muiter,  Schwester ;  —  rubd 
Fundament ,  Centrum ;    —   räbad 
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jpl  [Jo^iy  arbäd  Alles  worauf  sich 

'JE.  zurückzieht:  sein  Haus,  Familie, 

Vermögen;  Stadtwälle,    Vorstadt; 

—  ö  ribde  Schlachtfeld  mit  Leichen ; 
Leiche,  Körper,  Figur ;  Schaar. 

JflJu  ^  räbat  /  u.  ü,  If  rabt  binden, 
festbinden ,  anbinden ,  befestigen 
{\XXii)  ;  zurückhalten ,  ergreifen 
^Si ;  im  Zügel  halten  ,  regieren ; 
in  Ordnung,  in  e.  System  bringen ; 
sich  einer  S.  zu  eigenem  Gebrauche 
bemächtigen  ^Xc ;  sich  in  Sinter- 
halt legen,  gegen  JE.  0;  JE.  durch 
Zauber  seiner  Jifanneskraft  be- 
rauben ;    e.  Priester  suspendiren ; 

—  Jf  ribäte  seinen  Sinn  festigen, 

seinen  Muth  stärken  (Ä-viL>-  Jüj, 

».jXi  (J^  *.UI  Gott  hat  sein  Herz 
gestärkt ;  —  3  If  J^Lj.  u.  äLijI-^ 
einer  S.  beständig  obliegen  {\^„Ajb\^ 
^i^) ;  an  den  Grenzstationen 
zur  Bekämpfung  des  Feindes  mit 
Reiterposten     auf      Wache     sein 

Wache  halten  V—) ;  sich  mit  Einem 
verständigen,  mit  ihm  komplotiren, 
sich  verschworen ;  —  6  sich  gegen- 
seitig verpflichten ;  sich  unterein- 
ander verschworen ;  —  7  gebunden, 
angebunden  werden ;  suspendirt 
werden  (Priester) ;  —  8  binden ; 
das  Pferd  bereit  halten,  um  die 
Wache  zu  beziehen. 

Jaj ,  riibut  pl  v.  -bLjj ;  —  '^^j 
rihte  pl  Jaj.  rabt  u.  cjLI:ij,  raba- 
tät  Band,  Strick ;  Bündel,  Packet. 

%jy    ^t   räba*    erst   am   vierten    Tage 


zum  Wasser  kommen ;  —  Ä,  ü 
u.  I,  If  rab'  der  Vierte  {od.  Vier- 
zigste)  sein ,    zu  Dreien    als   der 


Vierte  hinzukommen  (iiS^xil  «j. 

LxJu) ;  den  Strick  aus  vier  Theilen 
drehen ;  Einem  {Acc.)  dn  vierten 
Theil  seiner  Habe  als  Steuer  auf- 
legen od.  wegnehmen,  jeden  vierten 
Mann  wegnehmen ;  an  jedem  vier- 
ten Tage  kommen  (Fieber  O'äJj 

^.♦.^^u!  Ä,xXc) ;  Pass.  am  Quar- 
tanfieber  leiden ;  —  A,  If  rab* 
bleiben,  verweilen ,   ruhig  wohnen 

(^i'i\^  ^iM  \6\  ^.jUiL.  p^) ; 
stehen  bleiben,  erwarten,  sich  zu- 

Tückhalten  ^^   {[3]  LjtJ.  O  «j . 

j^/^Aj^jj  Ja^\^  wftÄj  \o\) ;  sich 
enthalten ,  abstehen  ,.*£:  (s.Jw  ) ; 
sich  mitleidig  zuneigen  (ä^Xx:  «.j 
«^kic  1(35) ;  zur  Frühlingszeit 
(«.xJ .)  sein ;  Pass.  vom  Frühlings- 
regen   betroffen    werden    (Stamm 

«-oJLj  \^2a.Ä)-,  reiche  Weide 
haben,  nach  Belieben  weiden;  mit 
der  Hand  den  Stein  aufheben, 
um  seine  Kraft  zu  erproben  il^\ 

mit  einem  Andern  vermittels  der 
iC*j^  die  Last  aufheben,  um  sie 
dem  K.  aufzuladen;  galopiren, 
im  Galop  gehen  (Pferd) ;  —  2  e. 
Sache  viereckige  od.  quadratische 
Figur  geben  ;  etwas  viermal  thun, 
viermal  wiederholen ;  vervier- 
fachen ;  die  Pferde  auf  die  Früh- 
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lingaweide  thun;  —  3  1/  ÄJiJ'y« 
Einem  vermittels  der  ÄJtJy*  auf- 
laden helfen ;  mit  Andern  den 
vierten  Theil  des  Gewinnes  od. 
des  Verlustes  tragen ;  If  clj .  u. 
ikxji-«  viit  Einem  auf  die  Früh- 
lingszeit  e.  Vertrag  schliefsen  ;  — 
4  aus  dreien  vier  werden;  in  die 
Frühlingszeit  treten  ;  in  jugend- 
lichem Alter  Kinder  erzeugen; 
vier  Kameele  haben  ;  dn  Kranken 
am  dritten  Tage  besuchen ;  die 
Zähne  iükÄU .  verlieren ;  —  5  sich 
mit  gekreuzten  Beinen  niedersetzen, 
wie  die  Türken;  viereckig  oder 
quadratisch  sein ;  auf  der  Früh- 
lingsweide sein  (Pferd)  f  wohlge- 
nährt u.  fett  sein ;  —  8  den 
Stein  aufheben,  um  die  Kraft  zu 
erproben ;  die  Frühlingszeit  ir- 
gendwo zubringen  v«J ;  durch  die 
Frühlingsweide  fett  werden ;  — 
10  angehäuft  sein  {Sand  ^!  J)) ; 
aufsteigen  {Staub  5-Ä.j.t) ;  zur 
Reise    kräftig    sein    {K.    «jJUv5 

«j.  rab*  pl  cü.  ribä%  c^.  rubü', 
fuji  ärbu*  u.  cLJjl  arbä'  Früh 
ling  sauf  enthalt ,  Frühlingslager ; 
Heimath,  Wohnung,  Haus ;  Trupp 
Leute ;  —  rib*  Tränkung  der  K\ 

am  vierten  Tage;  ^-j5  tf"**^* 
Quarta7ifieber ;  —  rub'  pl  cU.l 
arbä'    Viertel;     Vierteldinar    (= 

1  süülo) ;  ay  1  jJi  ^j  .  Quadrant; 

—  räbi'  Lage,  Zustand ;  —  ruba' 
pl  cLj  .  ribä'  u.  p^j^  arbä*  im 
Frühling  geworfenes  Kameelfüllen; 


Oc 


—  rdba'a  zu  Vieren;  —  s.  pl  v. 
^,^Lj  u.  ^J^. 

^jjL*J.  rib'än  pl  v.     <-cLjj. 

ÄjiJ^  räb'e  pl  C^LtJj  rab'ät,    raba'ät 

von  mittlerem  Wüchse,  gedrungen; 

Büchse,  Schachtel;  Spiegelfutteral, 

—  oLäj.  raba'ät,  rabi'ät  Halt- 
plätze, Wohnungen ;  —  riba*e  pl 
oi  Lage,  Zustand. 

^*j.  rib'ijj  pl  ,«^^  im  Frühling  ent- 
standen ;  frühlingsmäfsig. 

Ä-otj.  rub'ijje  kl.  Goldmünze. 

«j.  4t  räbag  U,  If  raby  e.  bequemes 
Leben  führen  (|^j5l  lüi  f'j^'^  \ 
^♦ijaiJüt  ^) ;  —  4  ds  K.  jederzeit 
trinken  lassen. 

jc^^  räbag  Lebensgenu/s ;  Neuheit  u. 
Frische;  —  räbig  unverschämt. 

»wÄJ .  4.  räbaq  ü  u.  L,  If  rabq  Einen 
mit  dem  Kopf  in  die  Schlinge 
stecken  (»-vvL  Jot>  (ol  ^iJJ>. 
&,ÄjJi  ^j.) ;  den  Vogel  mit  dem 
Kopf  in  der  Schlinge  fangen; 
Einen  in  e.  S.  verwickeln  ^ ;  — 
If  rabq  u.    ribq   binden ,  jesseln 

2  den  Strick  mit  Schlingen  ver- 
sehen ;  die  Bede  nach  ihren  Theilen 
wohl  ordnen ;  f  begiefsen,  benetzen ; 

—  5  etwas  an  den  Hals  iry^) 
hängen ;  —  8  in  der  Schlinge  ge- 
fangen werden;  in  e.  S.  verwickelt 
werden  ^%. 

'sJf^.^^  ribq  der  Strick,  an  dem  die 
Schlingen  sitzen ;  Schlinge ;  — 
Ä.ftj.  ribqe,  räbqe  pl  Oij,  ribaq, 
sJsLjj  ribäq  u.  vJjL-J.t  arbäq 
Schlinge,  Joch,  Halfter. 
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i;j5o.  4;  räbak  ü,  If  rabk  mischen, 
vermischen ,  verwirren  (-LaX^-) ; 
Einen  in  e.  Pfütze  werfen;  ver- 
bessernj  gut  machen  (v\jyJi  tiNJj 
^^^OUöl  Üi);  die  Speise  äXjO. 
bereiten ;  —  ö)  ii5oj  J.  i/  räbak 

in  sehr  verwicJcelter  u.  schwieriger 
Lage  sein  (»yot  'W^  JaiXr>i); 
—  8  vermischt ,  ver^^?^Vr^ ,  ver- 
worren sein;  schwierig  und  ver- 
vnckelt  sein  ^c ;  in  Schwierig- 
keiten stechen  u.  sich  nicht  helfen 
können  ^^ ;  in  e.  Pfütze  gerathen, 
gestofsen  werden,  darin  stecken; 
in  der  Rede  hängen  bleiben  u. 
stottern;  —  11  If  üS^lXo^l    sich 

enthalten  j     abstehen    ^c    (^Wj' 

Ämne»  sein. 
»si^Oj  räbik,  rübak,  ribäkk  in  Schwie- 
rigkeiten verwickelt. 

jj^j .  «  räbal  Z7  w.  7,  //  rabl  zahlreich 
sein,  sich  vermehren,  viele  Kinder 
u.  Vieh  haben  ( Volk  J^y  '^y^ 
^^^Si^\*^  ,H^!y 0 ;  (m.  4)   viele 

grünende  Bäume  Jj ,  od.  frisches 
Herbstgras  tragen  {Boden) ;  — 
4  s.  1.;  —  5  =  4;  sehr  fleischig 
sein,  Embonpoint  haben  {s.  iCJü.); 
auf  die  Jagd  gehen  («Aa^oj)  ;  — 
8  zahlreich  sein  {Vieh,  Habe). 

Jo ,  rabl  pl  üy^\  rubül  e.  Baum  dr 
im  Herbst  ohne  Regen  neu  grünt ; 
Herbstgras;  —  ribl,  räbil  /.  » 
fleischig  ;  —  ä  räble,  räbale  Fleisch- 
theüc  der  Hüften,  Brüste. 

„^♦J.  *  räbam  dichte   Vegetation. 


L«J,  rdbba-mä,  riibamä,  räbbamä, 
räbamä  oft,  häufig  geschieht  es 
dafs ;  vielleicht ;  s.  U-J,  rübba. 

iü .  rdbbe  Herrin,  Besitzerin  ;  Haus- 
mutter ;  —  ribbe  dr  Karub-Baum ; 

u.  rübbe  pl  iö.l  aribbe  u.  ^^j 
ribäb  Myriade,  Zehntausend,  un- 
geheure Zahl ;  —  rubbe  Hülle  u. 
Fülle;  dick  eingekochter  Fruchtsaft. 

..^j.  ^  —  ^CT^J^  ärban  Einem  {Acc.) 
e.  Pfand  geben  (xÄxJai^i  Üi  ^ÄAj.t 
Li»j .) ;  —  5  Schiffskapitän  sein, 
s.  ^.^b^. 

(^ .)  ^  Ij  .  räbä  U,  //"ribä'  m.  rubüww 
zunehmen,  wachsen,  heranvjachsen 

Uö^i) ;  steigen  {Schaum  der  Milch 
lXjJI  Ljj)  ;  cien  Hügel  ersteigen, 
auf  seinem  Qipfel  sein  (i^oly'  Ljj 
L^t^  !(30  ;  —  If  rabw  m.  rabiiww 
heranwachsen ,     erzogen    werden, 

oL-AJ  (^1) ;  —  If  rabw  om 
Asthma  leiden  ;  schnauben  {Pferd 

in  Furcht  \ö\  i^J.  (j^'^ÄJ^  l-J^ 
a^  ^i  ^tXxi  ^/)  ^«^Ji) ;    —  b) 

3      ü  „ 

Prät.  c>\-Oj,  //  rabä'  u.  rubijj 
heranwachsen ,      erzogen     werden 

(l<3t  [4]  Lu^3  sijj  »;^  j  "^-^^.j 

oL>Cio)  ;  ^crr  sein  ,    beherrschen 

{für  y^  *) ;  —  2  If  iUjy  er- 
näÄren,  aufziehen,  erziehen,  ziehen 
{Kind,  Thier,  Pß.) ;  besorgen,  kul- 
tiviren ;  —  5  ^L  //  »blyo  Einem 
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schmeicheln  \  auf  Zinsen  ausleihen, 
Wucher  treiben ;  —  4  wachsen 
viachenf  vermehren  ;  *^>j^  ^Jj^ 
!(Äi^  ^3  ^*^ö?n  von  cmer  /S.  nocÄ 
(iazM  geben ;  Wucher  treiben  ;  — 
5  erziehen,  ziehen',  erzogen  ^  ge- 
zogen  tverden. 

»j .  rabw  Hügel ;  Asthma ;  geschwollene 
Drüse  od.  Mandel',  Wachsthum, 
Zunahme ;  p^  *"^'?j'  arb&'  Schaar, 
Trupp. 

tLj.  ribwa'    Wucher;   r^y^\  »•  I-Jv 

VwJ^,  rabub  Stiefsohn;  s.  V«.>,  ^^Z. 

Jifcj.  rabübijj  göttlich,  theologisch. 

iLo*j.  rubübijje  Herrschaft  {<\^ 
XjOj-jx.);  Gottheit,  -Jl  _,,^JLc 
Theologie ;  f-  Geschwulst,  geschwol- 
lene Drüse  {für  _^j). 

(_>to^ ,  rabüd  /)^  U^^J  rübud  ^ro/s 
u.  dick;  weit  (Hemd);  bevölkert. 

Q^j  rabün  Pfand  {ryyij^  arrhabo). 

öjjj  räbwe ,   ribwe  ,    rübwe  pl      -j . 

riiban  u.     -j  .  rubijj  Hügel,  Höhe ; 

—  ribwe  pl  Oi^J ,  rabwät  Zehn- 
tausend (.Drachmen),  Myriade. 

-Jj  rüban  ^^  v.  »^  u.  ä-o.  ;  rubijj 
^Z  V.  ö^ . ;  —  rdbbi  mein  Herr ; 

—  rübban  pl  'w'L.  nibäb  Wohl- 
that ;  Wohlstand  u.  Bequemlichkt ; 

—  ribbijj  pl  ^.^^  Myriade,  Zehn- 
tausend ;  —  rübbijj  Verkäufer  von 
eingekochten  Fruchtsäften  (v— J. 
rubb). 

^J.  rabi'  u.    ^Jj  rabijj  Leibwache. 

v.^SiAj.  rabib  pl  Aj  .1  aribbä'  aufer- 
zogen ,     Pflegling ,     Adoptivsohn ; 


Sklave ;  Verbündeter ;  König ; 
Stiefsohn,  Stiefvater ;  —  »  rabibe 
pl  v«^JlJ,  rabÄ'ib  .\doptiv-  oder 
Stieftochter,  Stiefmutter ;  Amme. 

c>.xJ .  rabit  gehindert ;  —  '^^*^j 
rabite,  c^'t^j  ribbita  pl  vi>.jLj. 
rabä'it  Hindernifs ;  was  Uebel 
abwendet. 

8l\>jJ,  rabide  Bücherkasten,  Fach. 

jAj.  rabiz  fest  im  Fleisch;  witzig, 
elegant. 

f^LiüXAJj  rabbi^ä'  e.  kleiner  schillern- 
der Fisch. 

_kajo.  rabit  f.  »  gebunden,  angebun- 
den; fest,  solid;  \J^'^  \  uner- 
schrocken ;  Mönch,  Eremit ;  —  » 
rabite  Komplot,  Verschwörung, 
Intrigue. 

icaj,  rabi*  pl  äaj  ,1  ärbi'e,  ^l-*Jji 
ärbi'ä'  u.  ^b .  ribä'  Frühling ; 
Frühlingsregen ;  Frühlingsvege- 
tation, Grün ,  Weide ;  2  Monate 
Bebt  {Dual  ...LxjO.) ;  pl  -^'»-xJji 
ärbi'ä'  Bach;  pl  ^j  rtibu'  Vier- 
tel ;  f  Kamerad ,  Compagnon, 
Associe;  ^-oji  jj)  Wiedehopf. 
xxj .  rabi'ijj  im  Frühling  entstanden, 
frühling  smäfsig. 

«wÄaJ j  y<i^  umm  rubäiq  Unheil ; 
ÄJLo.  rabiqe  in  der  Schlinge  ge- 
fangen. 

(;i5yjj.  rabik  in  Schwierigkeiten  ver- 
wickelt ;  u.  »  rabike  e.  Speise  aus 
Datteln,  Mehl,  Butter,  Milch  od. 
Käse  gemischt;  s  Pfütze. 

J>.^ .  rabil  vereinzelter  Räuber ;  — 
8  rabile  Embonpoint;    Wohlstand. 

&i-o.  rabi'e  pl  UIjj  rabäjä  u.  iou . 
rabijj e  Späher,  Spion;  Leibwache. 
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o.  4:  ratt  (Jür  ci*~>,)   A,    If  rätat 
schwere  Zunge   haben   u.   stottern 

Xj  .) ;  —  4  Einen  zum  Stotterer 
machen  {Gott). 
O,  ratt  p^  O  J  i'uttän  u.  O^J, 
rutüt  Häuptling,  Fürst ;  p^  rutüt 
Schwein  ;  —  rutt ^^  m.  ^Lj,  rättä' 
/.  V.  Ojl  arätt. 


£-^ 


Lj  .  4t  rdta'  ^,  If  ^j^\  rutü'  dn  Knoten 

knüpfen  (uX^i«) ;  Einen  erwürgen 
(\^a3>)  ;  bleiben,  verweilen  ([»^üO  ; 
entlassen        werden ,       weggehen 

(oLUail);  Tf  imI-Jj  rat' an  kurzen 

Galop  gehen    {K    »jia^    Vj'-^) 

vgl.  \d^x  %  ',  —  4  leise  lachen. 

-^LJ .  ritäg  Thor   mit   kl.    Pförtchen ; 

Thorweg,  Einfahrt ;  Mekka ;  »  /)Z 

^Lj  .  ratä'ig  Fels. 
I  ..^  ..  ..> 

C^J  //  JJj  *  w.  pl  V.  J^lj. 

,.  .Li .  rat' an  kurzer  Oalop ;  ds  Lächeln; 

—  ruttän  pl  V.  O». 

v.^* .  ^  rätab  Z7,  7/"  ^^Jj  rutüb  /es<, 
solid  sein',  unerschüttert  stehen 
(v!25^^^Uj  (Ji  ^  c:a^')  ;  —  b)  wö^ 

^,  7/  rätab  geradestehen,  aufge- 
pflanzt sein  (v->jw2ÄJ))  ;  —  2  fest 
machen,  feststellen  ;  konsolidiren ; 
z(;oA^  ordnen ,  schon  einrichten  ;  — 
4  gradstellen,  aufrichten  (v«;,**AaJ); 

—  5  /c»i,  so/idl,  unerschüttert  sein  ; 
2i?o/i^  geordnet  sein. 

ÄM*J .  rütbe  pl^^'S.  rütab  Leitersprosse, 
Treppenstufe ;  G'racZ ,  Rangstufe  ; 


Rang,  Ansehen,  Würde;  Ordnung; 
Ceremonie:  i^^J  J'  »w^Läj  Ritual. 
^j  .  ^  rätag  Z7,  //"  ratg  verschliefsen, 
verrammeln  {Thüre  v«Juji)) ;  7y 
...L:^j.  ratagän  allein  zu  gehen 
versuchen  {Kind  ^  j<S) ;  —  b) 
^j .  ^,  //  rätag   schwere  Zunge 

haben ;  —  4die  Thüre  verschliefsen, 

oy 

verrammeln ;  Pass.  ^-a-Lc  .äsJ,) 
{u.   8   u.   10)    er    wurde  an  der 

Ausführung  verhindert ;  j^«c  <^^y 

^\SJj,\  dem  Redner  versagte  die 
Sprache  ((»^^i  ».^^  Oiixx-w<t 
^s»^L4.j1  (J^fi  j*-^Äj  ^ii) ;  —  8  ver- 
schlossen, verrammelt  sein ;  Pass. 
u.  —  10  Pass.  s.  4. 

^j  rätag  =  -L>^. 

^j .  :f.  rätah  U,  If  rutüh  weich  und 
dünn  sein  {Koth,    Teig  QxIaJ)   . 

Jen  Vi-i*  (f*^^) ;  ^0"  ß*  ^'  zurück- 
schrecken, abstehen  qä  {\,JixS^). 

N^^j.  rätahe  wässer.  Koth,  Teig. 

OjJ .  *  rätrat  //  B  da«  O  mcA< 
aussprechen  können  ((3  ^-^*-J 
tlÄJl);  stottern,  stammeln;  eitles 
Geschwätz  führen. 

itSSj  :f:  rata'  A,  //rat',  ritä'  u.  rutü'  aw« 
dr  i^üWe  ds  Futters  nach  Relieben 

fressen  u.  saufen  (Lx^j^  \^S.  . 

iCx^^  k.^Aa;>) ;  m  Ueberflufs 
leben  u.  sich  jedes  Genusses  er- 
freuen ;  —  4  die  Ke  nach  Be- 
lieben weiden  lassen. 
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«j.  rütta*,  riitu'  pl  v.  ^*|i- 

ikjü.  rufe  Hülle  u.  Fülle,  Ueberflufs 

u.  Oeuiifs. 
Oij.  4^  liltaq  V,  Jf  ratq  /^erhrocfienes, 
Zerrissenes  ivieder  fiicken,  zusavi- 
mennähen ,  zusommenstücken  ,  l'ö- 
then ,  kitten  etc.  (v— ä-äs  (Aao)  ; 
seine  Angelegenheiten  wieder  in 
Ordnung     bringen ;     verschliefsen 

(oüä^  '^"'j  Schliefsen  u.  Oeff- 
«en,  Schalten  u.  Walten) ;  —  6) 
OÜj  ^,  7/"  OUJ   w.    ö    rätaq  w. 

rdtaqe  :  tljij.  «cw  (s.  d.,    Weih); 

—  8  wieder  geflickt,  gekittet  etc., 
vneder  in  Ordnung  gebracht  werden. 

oiJ\  rätaq  u.  ö  Eigenschaft  der  : 
sXsCl.  rätqä'  pl  Oi-Jj  rutq  Frau, 
die  nur  Einen  Lringang  hat  u. 
deshalb  nicht  beschlafen  werden 
kann  ;    uneinnehmbar    (Festung) ; 

—  ÄÜJj  rätaqe  pl  OiJj  rätaq 
Schritt,   Tritt;  pl  v.  vJijL 

(i^'.  :f:  rätak  U,  1/  ratk ,  rätak  u. 
ratakän  mit  kurzen  Schritten  gehen 

-  -  —  o- 

}ijaz>  LJjL'i  Ijf);  —  4  leiser 
lachen    (^o\    <t<^».^^^^23Ji    i^-j.1 

Jj\  ^  rätal  If  ratl,  ^am.  Jö.  ^,  //  j 

rätal  schön,  geordnet  sein  (^wÄ^wJju 
/•-oÄjl^) ;  tcei/«  u.  frisch  glänzen 
{Zahnreihe  i^ja^^  qD  \o\  JtÜi  . 
f^Ll!  j*j<j) ;  —  2  schön  ordnen 
{bes.  die  Hede)  ;  den  Koran  lang- 
sam, deutlich  u.  schön  lesen;  singen 
{bes.  Kirchenlieder) ;  —  5  die 
Rede  (,3)  langsam  vorbringen. 


jü  t  rätilmt^  weif aen,  frischen  Zähnen; 

weifs  u.  frisch  ;  kalt  {  Wasser). 
A.J.  ^  rata  in  /,  7/  ratm  zerquetschen, 

zerschlagen  {bes.    die  Nase  n.M^ 

vgl.  f^-'S.  ^ ;  heranwachsen ,  unter 
^  (UJ  ^\  ^^i  ^-o  ^  J); 
die  Pfl.  f^j  essen  od.  davon  ohn- 
mächtig werden ;  —  4  Einem  e. 
Faden  um  dn  Finger  wickeln,  um 
ihn  dadurch  an  etwas  zu  erinnern 


■V 


^^♦.j.  rätarn  Einh.  »  e.  Haidekraut, 
Ginster  {Forskai :  Spartium) ;  — 
ö  rätme  pl  ..^^^J,  rutm  =  X4^'j- 

^j.  ^  rätan  ü,  If  ratn  {Fett  mit 
Mehüeig)  mischen  (^.♦—^UjixJ) 


&j  ^iaJLi>  \6\  ,.-x:^uJL»). 


J 


iC» .  rütte  das  Stottern. 
{y^J)  *  t-Jj  rata     Z7,    7/   ratw   Eins 
dem    Andern    nähern    (&«yi    »Lj, 

&— 4.-/i3     '*-^')  >    zusammen  stücken, 
flicken ,      ausbessern ;     festbinden 


»cX-ii  foi  U.J.  »yj-j  »i 


L:»-,); 


V 


zu- 


sammenziehen {den  Schlauch),  u. 
Gegs.  ihn  lockern  {ü[j>-M  ;  den 
Muth   kräftigen    (iJt   v...JlÄii   Lj. 

u)^) ;  schwächen ,  vermindern  ; 
den  Eimer  langsam  heraufziehen 
(LiuSj  L^vA>-),  u.  Gegs.  hinab- 
lassen ;  schreiten ,  vorschreiten 
('Jas>);  If  ratw  u.  rutüww  mit 
dem    Kopfe    nicken    {is..^\.^  Lj. 

^Ui  tot  \yi]^  ^Jj);-  2  J^ 

If  ^S'jJjJ  ausbessern,   restauriren. 
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^3 


-J 


^y^\  rutü'  s.  Li,  ^ ;  rutiiww  s.  vor. 
«w^jj  rutüb   ds  Feststellen,  sich  fest 

halten  If  v— aJj  *. 
O^j^  rutüt  If  Oj  *,  p^  V.  Oj. 

ö^j .  rätwe  e.  Schritt ;  Bogenschufs- 
weite,  Sehweite,  Meile ;  e.  kurzer 
Zeitraum. 


Lf^J  *  ^ 


O^^vy.Aj,  rutailawät  grofse   Gift- 
Tarantel. 


^\  ;j5. ;  rutta  /.  stotternd. 
f-^jJüj  rutäilä'  pl  o jlj^J,  rutailät  u. 

h 

spinne, 
,^#.jo\  ratim  zerschlagen  {bes.  Nase). 

^4-^'^y  ratime  pl  ^^♦jLj,  ratä'im  u. 
.xol-j .  ritäm  e.  Faden ,  der  als 
GedächtniJ shilfe  um  den  Finger 
gewickelt   wird;   Gedächtnifskerbe. 

Ö,  :/.  ratt  I,  If  ratäte  u.  rutüte 
alt,    abgetragen,     zerschlissen    u. 

schmutzig  sein  {Kleid  ^  ^.»iJ)  cil^. 

<js.i  \ö\  iL'Jiyi.^  ioLii .) ;  alt  und 
trocken  sein  {Brot) ;  —  4=1; 
e.  Kleid  aufbrauchen,  es  zerschlei- 
fsen  u.  beschmutzen;  —  8  alte 
Fetzen,     Teppiche,    Gerumpel  u. 


^J-:^i^ 


dgl.    sammeln ; 

dr  Verwundete  wurde  übel  zuge 
richtet  aus  der  Schlacht  getragen ; 
—  10  etwas  alt  u.  abgetragen 
finden,  es  für  unnütz  halten. 

O «  ratt  /.  ö  pl  Cl^Li .  rität  alt,  abge- 
tragen u.  zerschlissen ;  alte  Fetzen, 
Teppiche  etc. 

LS",  ^  r;lta'  A,  If  rat'  frische  Milch 
zu  saurer  melken,  damit  sie  dick 
werde  (J^c-  ».As»-  \6\  q>^^  LSj 
Jai^   ^jiayCLP^) ;    Milch   säuern ; 


Einem  {Acc.)  die  Milch  ä^^'^j  als 
Speise  bereiten ;  Eins  mit  dem 
Andern  mischen  V«J  ( JaJli>) ; 
schlagen  (»»^.ad)  ;  sich  besänftigen 
{Zorn  ry^^) ;  dn  Todten  beklagen 
od.  ihm  e.  Lobrede  halten  {für  ^X 
tü^  ritä'  Todtenklage ;  Elegie  8.  3 ,  ^. 

»sli ,  rattä'e  Klageweib. 

öLi' .  pl  V.  Öj ;  8  ritäte  Zerschlissen- 

heit ;  0  rat.  //  v.  Cl^ ,  *. 
QLii.    :f.     ratän     mit     Unterbrechung 

träufelnder  Begen;   vgl.  ,'t*J»j  *• 
LS.  ritäje  Todtenklage  If 


^JL.ä 


^^J 


*  j 


—  rattäje  Klageweib  (Hslü.). 
v^Ü ,  ritat  pl  v.  iii.  ritte. 

<XS.  ;jt  rätad  U,  If  ratd  (w.  8)  über 
oder  neben  einander  stellen  {Ge- 
räthe,  Waaren  »Ow^iai  \o\  cLäII  . 
(jiaxJ  jj^  Ä^a*j  ^3  ^^-^^ri)  » 
aufschieben  ;    warten ,     erwarten ; 

—  &)  cXii ,  ^,  //  rätad  trüb   und 


unrein  sein   ( Wasser    ^0S) ; 


y 


4 


8  s.  1. 


-  Ib);  - 

* .  *  rätat    U,    If  rutut   an    der 

Stelle  haften  {^f*)  o-aS);  —  4  =  1. 
«.*i .  qt  räti'  J-,  //  rata'  gierig  u.  geizig 

sein  (Lx^LL  \J>^  Lxaj^5>  jj)l^). 
5ti .  rata'  Gier,  Geiz ;  —  räti'  pl  ^^^ 

gierig,  geizig. 

ry»^j  *  —  Q*'i)^  irta'äim  //  ^.jUaS^! 
irti'nän  reichlich  u.  andauernd 
sein   {Begen  oL>^    o*~*^) ;  ^ön^ 

herabhängen     {Saar     \jO<. 
schlaff    u.    matt     sein     { 
^:^y^\^). 
^^S' ,  ^  rdtam  /,  If  ratm  Nase  oder 
Mund  bluiig  schlagen   {^\    i>Ja\    . 


'S); 


-^♦■^J 
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*vAj))  ;    die  Nase  salben  (Frau) ; 
* —    ^)    ^^^)   ^^  >    ^f    i'jH*™    c'ßw 

weifsen  Fleck  .„^♦.S,  on  f£r  Nasen- 
spitze od.  Oberlippe  haben  {Pferd 
Ä.4.i,  XJ  QÖ   5.  üg.). 

^♦.ij.  rätim  weijslippig  s.  vor.;  — 
s-l^'jij  f.  V.  ^•^j^ ;  —  *^^';  rätme, 
rätame  pl  (»Li .  ritäm  leichter  Hegen; 
rütme  weijser  Fleck  s.  vor. 

xii .  rite  If  v.  O  ,^ ;  —  ritte  pl 
\£>^s  ritat  alte  Lumpen ;  Teppiche, 
Gerumpel ;  Gesindel;  rätte/.  v.  O,. 

^Ij.  *  —  5  r^-ijj  tardttan  ihr  Ge- 
sicht salben  {Frau  »L^Ji  o-a^Jj 

pLSV,    U.    ^SyC. 

{y'^j)  *  Li.  rata  U,  If  ratw  den 
Todten  beklagen  u.  beloben  s.  (3j  *  > 
-anderer    Worte    im     Gedächtnifs 

behalten  od.  citiren  (i^ajiA^  *^-i^*'*J 

Ä.S*,i.  rut.  Zerschlissenheit  If  O.  *. 
-i.  qt  rata  J,  //■  ratj  ,   ritä',  ritäje, 
martät     u.    märtije    dem    Todten 
Klage   weihen  od.    ihm  eine  Lob- 
rede   halten     od.    ihm    e.    Elegie 

widmen  (Ljj,.ü.  \,i>.x4»i)  vi;Ax*i. 
^^\   iUiy<5    »LiyOj  Ni'-*'^^  *^^ 

».iuA.:^  OOiAc^  xXxXj)  ;  klagen 
u.  weinen ;  Mitleid   u.   Bedauern 

empfinden  j  (^  *— 'j^  ^"♦'^*j)>  od. 
e«    Jemanden    ausdrücken,     ihm 

kondoliren  j ;  XJ  c-^j:^  ^  <;^ 
Beweinenswerthes ;  —  -^f  If  ritäje 

Wahrmund,   Arab.  Wörterb.  I. 


Anderer  (,-\c)  Worte  im  Gedächt- 
nifs  behalten  u.  sie  anführen ,  s. 

j.lj  * ;  —   b)    ^^^    A ,    If  rÄtan 

an  Händen,  Füfsen   u.  Gelenken 

Schmerz  empfinden    (Li.  v»i     -i, 

Ä.>;ü.  \j  .jli  )öi)  ;  (£ä7jw  «ein;  — 
—  2  If  Ä-o  j*  dn  Todten  beweinen 
od.  loben ;  —  5  ■=:  2. 

viA^Ii.  ratit  abgetragen,  zerschlissen; 
verwundet,  halbtodt. 

lX-o.  ratid  über  od.  neben  einander 
gelegt,  geschichtet  { Waaren  etc.). 

Ä^.  rätje,  ratijje  Gelenkschmerz; 
Dummheit;  —  ratijje  u.  Ä^'-ij 
rati'e  frische  Milch  mit  saurer 
gemischt. 

•^j  *  ragg  ü,  If  ragg  bewegen,  er- 
schüttern, beben  machen  {Gott  die 
Erde  0^**^5  *115  ^j) ;  bewegt,  er- 
schüttert werden  (l-r»-.  *  ^.^i       . 

jÄ^l^);  erzittern,  erbeben  {Erde); 
hin  u.  herschwanken ;  aufgeregt, 
betrübt  sein ;  abhalten  .-»x:  {^^jt^^); 
e.  Thüre  machen  (ö^)  ;  —  8 
bewegt,  erschüttert  sein,  zittern, 
beben ;  aufgeregt  sein  {Meer). 

^j  :^  s.  j->j  * ;  —  L^j  rägan  {u. 
vlg.  ^L>j)  Du.  im1>-?*"i  ragawäni 
pl  ^L>,t  argä'  /Se^^e,  Wand  des 
Brunnens;  Flanke:  i^L:>-. Jl  «-wvi^ 
mit  langgestreckten  Küsten  {Insel). 

xrLj»- .  ragä'  Hoffnung,  Wunsch,  Bitte ; 

o  , 

Furcht;  s.  j^j  ;* ;   *L>-J5    p^ 

93 


^J 


738 


im  Gnadenwege;  —  i'äggä'  /.   v. 
—j\  ardgg;  —  5.  vor. 

L>.  ^  —  4  L>,)  ärga'  aufschieben,, 
vgl.  ^^\  * ;  Nichts  schief sen  {Jäger). 

-.L:>-j  i'a^^äh  ^Z  ^^\  ruguh  stark- 
hüßig  {Frau), 

Ä^>L:>-,  ragähe  TreßichJceit,  Vorzug; 
Wahrscheinlichkeit ;     —   ruggähe 

L>L>-.  ragäd  Transport  der  Garben 
vom  Feld  auf  die  Tenne;  raggäd 
der  Garben  einbringt. 

ö:L>- ,  rigäze  Äusgleichgewicht;  Sänfte. 

^wwL>- ,  raggäs  donnernd ;    brüllend  ; 

..  I  ^ 
aufgeregte  See  ;  —  »  ragase  ent- 
ehrende Handlung ;  Schmutz,  Un- 
reinlichkeit. 
cL>-.  rigä''  Rückhehr.,  Wiederholung 
3  ^■^j * ; pi  *>*■>•  5^  ärgi*e  u.  f^j 
rugu'  Kameelhalfter ;  pl  v.  f-^y 

O^.^,    raggäf    Zitterer;     Tag    der 

Auferstehung;  die  See. 
0L:>- ,    rigäl  pl   v.   ^^^U  ,    J«^"^    w. 

(Jt'^j ;  —  i'uggäl  u.  ioL:> .  pl  V. 

Jo>l^  u.  J^;  —   oU:>j  rig. 

pl  V.  J^:>-^  ;  —  iL>^  j?/  tj.  J»:>|^, 

(•L:>-j  rigäm  grofser  Stein  ;  Grabstein ; 

pl  V.  K.4.:>-,. 
ö£L>-,  ragä'e    u.    hL:>-.    ragät   -0o^- 

nwn^-,  If  yz^j  ^. 
ö^L> .  rag,  Hoffnung,  Furcht  y^\  *• 
«.jU>-.  ragä'i'  pl  v.  5-v-r*j- 
v-^Ai^j    ^    rägab    ü,     If  ra^b    sicÄ 

schämen  ^/o  /S.  (  ^jt:5=OlA^i) ;    If 

ra-b  w.  inagüb  F.    ehren   u.    ver- 


ehren  (lü!    Ij^:>-.^    L 


.>o-.    ^i^^. 


^4.1^5:3  \jL^)  ;  —  b)  ^^=>j  A,  If 

rägab  ehren,  verehren ;  sich  fürch- 
ten i-Y-'*  {^  j5) ;  sich  schämen ;  — 
2  (m.  4)  ehren ,  verehren ;  den 
Baum  stützen ;  —  4  s.  2. 
.-:>.  rägab  pl  >_jL^.i  argäb, 
V_J^:>-,  rugüb,  V«jL>-.  rigäb  u. 
oLa>-j  ragabM  der  dritte  heid- 
nische u.  siebente  u.  heilige  Monat 
der  Muslims ;  Du.  ,..L>j> .  der 
siebente  u.  achte  Monat  {Redscheb 
u.  Scha^bän) ;  —  ^^1  riigbe  pl 
rügab  Raumstütze ;  Wolfs- 


J 


•^; 


rawä^ib 


/  ^ 


schlinge ;  pl  v— iA 
erstes  Fingerglied. 
^> ,  *  rägah  A,  I  u.  U,  If  rugüh 
u.  rughän  ds  Gegengewicht  durch 
grofsere  Schwere  in  die  Höhe 
schnellen ,  sich  senken  od.  über- 
wiegen   { Wagschale    q^jwj-4.JI    , 

,    o  3  3 

jLc  \ö\  LiLJ^:>^^  \.s>yZi'.) ;  mehr 

wiegen  ;  übertreffen ;  f  wahrschein- 
licher sein ;  —  2  die  Wagschale 
sinken  machen  ;  dm  Käufer  mehr 
als   das    volle    Gewicht  geben   u ; 

\S\ö  f^Si  tiAP  i^^\  Eins  schwerer 
machen  als  ds  Andere  ;  vorziehen 
(i«c ;  etwas  als  wahrscheinlicher 
darstellen  (^c  ;  —  3  sich  gegen 
e.  Andern  loägen  lassen;  sich  mit 
F.  schaukeln,  Acc.  P.  ;  —  4  gut 
wägen,  Einem  mehr  als  das  volle 
Gewicht  geben  j ;  —  5  schwerer 
wiegen ,  vorwiegen ,  vorzuziehen 
sein  ;  hin  u.  herschwanken  {Schau- 
kel) ;  —  8  sich  schaukeln. 
f^j  riiguh  pl  V.  f^^^j  u.  f^^j- 


ci-^^j 


789 


Jr^j 


.  b*:^^.  rughAn  (u.  va.^ahftn)  das 
JSinheti  der  Wayschole ,  lieber- 
wiegen-,  Vorzug,  Ueberlegenheit  \ 
rughanijje    Vorzüglichkt. 


)L^S. 


'J 


schwerer    %oiegen\     hin    und   her- 
schwanken    {Wngschale     etc.,     s. 

Jc>-,  *  rtigad  U,  //ragad  die  Garben 
vom  Feld  in  die  Scheune  schaffen, 

ds  Korn  einbringen  ('OL>j  O  j 

—   Pass.    u\>^   Jf  ragd   2i«ern 

(^*jy )  ;  —  2  Pa5S.  zittern ;  — 
4  zittern  machen. 
\^.  ragräg  zittei-nd;  Quecksilber; 
^^^j>JI    ,*.>    Züterespe-,    —   » 
ra;^räge  wogende  Menge. 
r>.    ^  rägrag  //  »    (w-    2)    6eM?e^< 
ifein,  schwanken,  zittern  (»^V-ki/isi); 
mücZe,  ma«  sein  (jjr^^^')  5  —  ^  *•  ^5 
ziifern     {Hinterbacken    des    Pfer- 
des etc.). 
i>.  ^  rägaz  7/ra'z   Ferse   im  Me- 
trum p-j  machen    oder  recitiren, 
auch     ^     (»jj-^;"^^     A-^ii-jO ; 
•/■  donnern  {Himmel  s.  ^j^^j  * '  > 
y-  Jose  icerden,  sich  erzürnen;  — 
5  rollen  {Donner  oLo) ;  donnern  ; 
böse  werden  ;  —  8  Ver.e  im  Me- 
trum j>j  machen ;  rollen  {Donner). 
i>.  rigz,  rugz  Strafe  j   Züchtigun;j  ; 
Schmutz;  Pest;  Götzendienst;    — 
rä'az  Zitterkrankheit  am  Hintern 

o  . 

des  K's    {die   Kn   ^^'f^j   rägza , 
«.;>.!) ;  e.  Vers  {6  MalS^'-^-^*^)- 


^j^^  ^  vAgas  U,  If  rags  laut 
brüllen  {K.  ^vA^)  ;  laut  donnern 
{Himmel  Ow^c^) ;  mit  dm  ij^^=^/> 

die  Wassertiefe  messen  (j^'i 
tL4.iI);  I  ti.  U  abhalten,  zurück- 
halten ^c  (o^ii) ;  —  M  u*-^j 

^,  7/  rdjas  s2cA  durch  entehrende 
Handlung  beflecken  (U^c  J»-»-^ 
L^xaS);  Je/ecÄ;^,  schmutzig  sein; 

_  c)    ^j^^    ^/  ragase  trf. ;    — 

Pass.  J^==-j  id. ;  —  4  die  Tiefe 

des  Wassers  messen;  —  8  er- 
schüttert werden,  beben  {Bau); 
heftig  donnern  {Himmel). 

^j*S^j  rigs,  rdgas,  r^gis  pl  [j-^j^ 
entehrende  Handlung ;  Befleckung, 
Schmutz ;  Strafe  (j:^;)  ;  —  r^^is 
u.  rigs  entehrt ;  schmutzig. 

«^^  >,  rdga'  A,  If  i-ugü',  mAt'X, 
märgi'e,  rug'a  u.   rug'än   zurück- 


kehren,  wiederkehren  K^y=^j  ^ 


J 


I    o     > 


ljLx^3  ^>j^  '^»^^j^^  -*^j^^ 

0.>ail  Ut) ;  {Sünder)  sichbessern, 
Bufse     thun;     sich    gravimatisch 
auf  e.    Wort  beziehen  j,t ;  tvieder- 
holen,  wiederthun  ^  S. ;   von  einer 
S.    abstehen ,    ihr    entsagen    ^  ; 
If  rag'  zurückführen  ;  in  einer  S. 
(j)    nützen    {Rede);    dem    Vieh 
(i3)  ^w«   anschlagen    {Futter);    If 
rag',  mdrga'  u.  mdrgi'   von  einer 
Sache  ab  (^i^)  u.  gegen  e.  andere 
hinwenden  ^t  {^s-  ^^^l\  ^j 


Uä.:> 


>-j-^3 


t.x.: 


^A. 


'^     V' 


Ä.J1 


t=^J 
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\,.JiZ>' 


J 


«lVj^,  «j^  liil  Lx>yo^) ;  —  2  zu- 
rückkehren machen,  zurückholen, 
zurückführen  ;  wiederholen  {z.  B. 
auch  den  Ton  in  dr  Kehle  1^-^j 
a.'S^ÄO  ^i,)  ;  zurückstellen,  wieder- 
geben ;  im  Gesichte  mit  tätowirten 
Funkten  Linien  machen ;   s.   10; 

—  8  auf  e.  S.  zurückkommen, 
sie  wiederholen ;  wiederholt  in 
Augenschein  nehmen ;  ein  Buch 
wiederholt  einsehen ;  \%  *'*-?'^j 
ilXj  Einen  in  einer  S.  wiederholt 

angehen;  0L.4.J1  5->"'j  die  ge- 
schiedene   Frau    wiedernehmen ; 

—  4  zurückkehren  machen ,  zu- 
rückholen, zurückführen ;  Gekauf- 
tes zurückgeben;  —  6  zusammen 
zurückkehren ;  zurückkommen ;  — 
8    zurückführen ,    zurückbringen ; 

wiedernehmen  :  Ä-^'-gJ)  %.^^^  das 

Geschenk  zurücknehmen ;  zurück- 
kommen ;  zur  Erkenntnifs  kommen, 
sich  bessern ,  sich  bekehren ;  — 
10  zurücknehmen  od.  zurückver- 
langen, was  man  gegeben  hat, 
reklamiren;    verlangen,    dafs   E. 

zurückkehre;  v«;L/ä^j1  ks>-Jkj^\ 
(auch    2)    der    Unglückliche   ruft 

Qj,*:>-L  isKjJi  Üi_5  Ä-U  Lil ;  hin- 
aufziehen (den  Schleim  der  Nase 
od.  Kehle). 
jc>-j  vag  ds  Zurückkehren,  Zurück- 
führen; Antwort  auf  e.  Brief; 
f  Quittung ;  Nutzen,  Profit ;  Linien 
im  Gesicht  aus  tätowirten  Punkten ; 


8.  vor. 


;  pl  ^ 


riuä' 


o^*^j 


rig*än  u.  rüg  an  Binnsal  mit 
Wasserdurchfiufs ;  Platz  mt  stehen- 
dem Wasser ;  wiederholter  Regen ; 
Mist  od.  Losung  des  Wildes; 
Pest ;  —  rügu'  pl  v.  p->-j  u. 
«-c>>. ;  ruga*  pl  v.  ^^^y 

...Ljc>-j  rug*än  Rückkehr  If  f^y  %; 
s.  vor. 

K*:>-j  räg'e,  ri.  Rückkehr ;  f  Jubi- 
läum ,  Kx>  J)  Ka^  Jubeljahr ; 
Seelenwanderung ;  Retrocession  ds 
Gestirnes;  —  rüg'e,  ruga'e  Ant- 
wort auf  e.  Brief,  f  Quittung ;  — 
rig'e  id.  Wiederverheirathung  mit 
der  entlassenen  Frau. 
^xz>-x  rüg'a  Rückkehr;  Antwort 
auf  e.  Brief;  —  i'äg'ijj  zweite 
Frucht  im  Jahr;  —  s.  f^^  *• 

^:>-.  ^  rägaf  U,  If  ragf,   ragafän, 
rugüf  w.  YSigii  bewegen,  erschüttern 


iL.Ä->p»)  \.Ju>-j  ^:>-j 


iL\-J«A.^  V^..Ia./i3l^  ^y^Xs); 
heftig  bewegt ,  erschüttert  werden, 
zittern ;  beben  {Erde  (vi>.J iJ;) ; 
heftig  erregt  sein,  vor  Ungeduld 
od.     Zorn    zittern ;    wiederhallen 

{Donner  ^^  *..jcX.^uX^  OOJy 
'w'L.,:^..M*.Ji) ;    sich   zum    Kriege 

rüsten  (y^^^ii  ijU^J  tol  »yS^S  >, 

—  2   zittern   od.    beben   machen; 

—  4  zittern ,  beben  {Erde) ;  das 
Volk  aufregen ,  bes.  falsche  Ge- 
rüchte ausstreuen ;  —  5  bewegt, 
erregt  sein ;  zittern ;  schwanken ; 
leicht  in^s  Schwanken  gebracht 
werden. 


O^J 
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,..Li>.  ragafän  heftige  Erregung] 
Zittern ;  Erdbeben,  8.  vor. 

iJt^y  r^gfe  Erschütterung ;  Erdstofs ; 
Convulaion. 

Jo*.  *  rägal  U,  Jf  lagl  Einen  auf 
den  Fufs  schlagen ,  {u.  8)  das 
Schaf  an  den  Füfsen  binden  od. 

o 

aufhängen  {v.  i^r^j  ^"/*) »  — 
h)  J^^j  ^,  If  rägal  an  e.  Fufse 

e.  wei/sen  Fleck  haben ;  Jf  rdgal 

u.  *-t^j  rugle  Fufsgänger  sein, 
zu  Fufse  gehen,  d.  h.  kein  Reit- 
ihier  haben  (*J  ^^^Xj  ^  löl  O  , 

^avOlXä)  ;  halb  kraus  u.  halb  schlicht 
sein  {Haar  Ä-b»^w-Jf  ^jo  ...o 
öJ^jti*^)  >     —    ^    Ä7/e    bringen, 

ermuthigen  (»ly^  'Ol  *J>>,) ;  das 
Haar  halb  kraus ,  halb  schlicht 
frisiren  s.  flg.;  s.  5;  —  4  Einen 
zu  Fufse  gehen  hei/sen ;  Einem 
Frist  gewähren  {»^^  ^\  ^^^^i 
^^L>-t.) ;  —  5  zu  Fufse  gehen ; 
vom  Pferde  absteigen  ^-jC ;  (m.  f  2) 
einem  Manne  gleichen  {Frau), 
mannbar  werden ;  —  8  s.  1;  aus 
dem  Stegreife  sprechen,   improvi- 

siren  (^Jbo    fJl   ^bÜsJt    J^J,? 

&A^j  ..^1  jfM  ^-jA  w) ;  nach  sei- 
nem Kopfe  handeln  (äjLj  J^  j^ 

öjLi\     iJl);    \j**.^\   ^^'^^    das 
Pferd  mäfsigt  den  Lauf,  um  sich 
zu  erholen. 
Jk>> .  ragl  Fufsgänger ;  coli.  Fujsvolk ; 
—  rigl  pl  J^^j^  ^rgul,    \:S^:>-^ 


rigalät ,  rigilät  Fufs  ;  Hinterfu/s 
der  Thiere ;  Fufs  des  Berges ; 
Spitze,  Extremität  {des  Bogens)  ; 
V-jLaJ)  (^.^,  die  Thürangel; 
.^iSjf  J»N>.  Meeresbudit,  Strom; 
ö^aJi  .  Äaronpfl. ,  iLy«w-4.-=>  j 
Ochsenzunge,  iC>L>^Ji  .  JBTa- 
mille;  pl  U'-^j^  argäl  grofser 
Heuschreckenschwarm ;  e.  Theil, 
Hälfte   dessen   was    der  Schlauch 

ragl,  A>j  rigäl,    äI^j  rägle, 

(Jc>-j  rägla,  ü'->j  ruggäl,  *Jt>) 

raggäle,  ^^^'^^  i'uggäla,    viL>^ 

ragäla,  rüg.,  q^^^j  ruglän  ^Z  ^Z 
J*>i,i  arägil,  Jwjo»-!.!  arägil  u. 
&-L>.)  ärgile  Fufsgänger  {der 
kein  Pferd  hat) ;  Füllen  das  an 
der  Mutter  nach  Belieben  trinken 
darf;  pl  iOw^.  raggäle  Gefolge, 

Diener,  Boten ;  —  d^\  rägul  pl 
jL> .  rigäl,  o'^*:>- ,  rigälät, 
Xij>-.  rigle,  rägle  u.  ri^ale,  j^>M 
arägil  u.  (_}»:>  ./o  märgal  Mann  {Ggs. 
zur  Frau) ;  vollkommener  Mann, 
sehr  potent ;  gemeiner  Mann  {Ggs. 
Anführer ,  Grofser) ;  pl  u*>ji 
ai'gäl  u.  ^^^\  ragäla  halb  ge- 
kräuseltes ,  halb  schlichtes  Haar ; 
mit  solchem  Haar  {auch  rägil, 
rägal) ;  —    s.  '»^^j  u.  J*>J^  pl. 

t^^.  räglä'  /.  V    ^y:>'X 

...^>.  raglän  pl  J^j  rägla  Fufs- 
gänger; —  ri^läni  Du.  v.  J^» 
Fufs;  —  ruglän  pl  v.  J^>j. 

&JL>.  rägle  festes  Auftreten  ;  pl  v. 


•J^J 
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d^j  w.  J^^;  ;  —  i'igle  pl  ^^j 
rigal  Wasserlauf  vom  Stein  auf 
die  Ebene ;  Portulak ;  pl  v.  J»^j  ; 

—  ragle  Mannhaftigkeit ;  Tüchtig- 
keit im  Gehen ;  s.  J«^,  * ;  — 
rägule  Mannweib. 

^X>  .  rägla  steiniger  Weg ;  pl  0-^, 
ri-äl  u.  (i.L>.  ra[j,äla  Fufsgänge- 
rinnen  ;  pl  v.  ,.^  jl:>- .,  J^j,  J»^' , ; 

—  i'ägalijj  guter  Renner;  —  (riglijj) 
pl  ^y^   riglijjün  Fu/sgänger. 

Ä.j^i:>-,  ruglijje  Mannhaftigkeit. 

^^♦J>-,  :f.  rägam  U,  If  ra.m  F.  mit 
Steinen  bewerfen^  zu  Tode  steini- 
gen ,  tÖdten  (|>Ä5) ;  verläumden 
(OkAi)  ;  schmähen  (^^Äwil);  ver- 
wünschen, verfluchen  {ry*--') ;  das 
Grab  mit  e.  Steine  bezeichnen ; 
antreiben,  verjagen  {'^y^) ;  abbre- 
chen', unterbrechen;  im  Stiche  lassen 
(» .^^)  ;    schnell    vorüberlaufen  ; 

s    O    ^  »VW 

U:>-j  ^16  jLs  od.  Q-^lj  ^»j^j  e. 
Vermuthung  aussprechen ;  vermu- 
thungsweise  sagen ,  zu  errathen 
suchen,  vermuthen;  —  5  Einen 
im  Kampfe  mit  Steinen  bewerfen; 
durch  Steinwürfe  od.  Schüsse  ab- 
zuhalten suchen  ,••£  ;  mit  Einem 
{Acc.)  wetteifernd  in  einer  S.  die 
höchste  Anstrengung  machen  ^^ 
{Krieg ,  Lauf ,  Rede  ^  \4.:>L 
^.ÜL.  \6\  ^ß.^  3J.xil_5  ^^ikil 

ä-Ls^Lm*.^  lX^Lj)  ;  —  6  einander 
mit  Steinen  bewerfen ;  —  8  an- 
gehäuft sein  {bes.  Steine). 
^♦^-j  ragm  pl  ^^>,  ru.,um  was 
geworfen  od.  geschleudert  wird, 
Projektil ;      Steinigung ;       Tadel ; 


Verwünschung ;  Vermuthung ; 

Grabhügel ;  Grube ;  —  id. ♦-:>•. 
rü  me  pl  „.^t^^j  rugam  u.  (•'->'j 
rigäm  Steinhaufe;  Grabstein, Grab. 

^^y^^  *  rägan  ü,  If  rugiin  bleiben, 
verweilen  v»-)  {^li));  sich  an  e. 
Ort  gewöhnen  {Thiere  v^J)) ; 
{u.  2)  If  ra  n  das  Thier  im 
Stalle  halten  u.  {schlecht)  füttern 
(L^^äic  tL^i^  L.g.^x=>i);  —  b)  ^:>-j 

A,  If  rag  an  bleiben  u.  sich  an 
den  Ort  gewöhnen  U-J ;  //  rugün 
(4)  im  Stalle  gehalten  werden ;  — 


3) 


Cr-^J 


id.;    —   2   s.   1.;    —    8 


schwierig  u.  verwickelt  sein  {Lage 

N>.  :f.  rdgah  7,  //  i*a:,h  etwas  mit 
den     Zähnen      festhalten,      Acc. 

(\jLa^Lj   ^J  *»i^A*CvJ*) ;    —  4  ver- 

zögern,    verschieden    (^fi    «.i>i 

KKt^);  vgl.  L^  *. 

x>.  i'ägge  e.  Zittern,  Beben,  Er- 
regung ;  Lärm. 

{y>-j)  *  ^^j  i'ägä  Z7,  //  rägan, 
ragw,  ^*-^j  i'aga ,  ragat,  raga  e, 
ragäwe   u.    margät   etwas   hofen, 

erwarten    (^L>,    »«^,:>-^-j    bL, 


-,     ö^ 


•-r*T-H 


J 


L 


o     - 


öL 


ä.L^^,^   öL.>_,^3  öL.:5-j3   ^^^^ 

(jA-lj  tA/J3  »£L:>- .^);  i?on  ^.  {Acc.  od. 
,  •  j/o)  c^i^as  hoffen  ,  erwarten,  ihn 
darum  bitten ;  fürchten,  für  E.  j; 

—  b)  c"^)  ^1  ^f  ^^6^^  aufhören 
zu  sprechen,  unterbrochen  werden 


^j-r-j 

1 

(q.£     «JoÄJl     \J>\ 

^^ 

^ 

U^' 

?-j 

^tiXJI); 

Pass. 

^t^^ 

l5" 

y 

er 

743 


J 


wurde  zu  reden  verhindert  {^SS 


j 


hoffen,  erwarten  ;  hoffen  machen ; 

—  4  verzögern,  verschieben  («s>S); 
ff 

s.  L>j  *  M.  *->j  *  ;  —  5  hoffen, 

erwarten;  Einen  flehentlich  bitten, 
überh.  bitten  ;    sich    unterwerfen  ; 

—  8  hoffen;  fürchten  (wLp»). 
<->^:>-.  ragüd  =  0L:>>.  raggäd. 

jww^J>-.  ragüs  brüllend;  donnernd. 

c^^.  ru,  ü'  Eückkehr ;  JEriciderung, 
Antwort ;  Beziehung ;  Erfolg, 
Nutzen ;  Beweis ;  —  ö  ragü'e 
Antwort. 

iüfc:>-.  rugüle  u.  ä-J^^,  ragülijje, 
rüg.  Mannhaftigkeit,  männlicher 
Charakter. 

^y^J  ragüm  =  ^♦-cs-^  ;  s.  ^*J>^. 

a^:>..  ragwe  m.  ^j:j->.  ra^wa  -aq^- 
nung;  Furcht. 


^A> .  ragih  übertreffend,  trefflich. 

»iAjc:>-,  rapide    cias  Einbringen    des 
Korns,  s.  0\S>-y 

^-^:>-j  ragi'  f.  »  zurückgeführt ;  pl 
^->j  rugu  u.  5Ju>j  ragai 
müde  zurückkehrendes  u.  sofort 
wieder  benutztes  Thier;  was  un- 
verkauft zurückkommt ;  kalte 
Speisen. 

»wÄjC>- .  x'a_ if  Erschütterung,  Zittern ; 
—  riggif  Zitterer. 

Jwa;>j  ragil  pl  J,L>-j  rugäla  tüchtig 
im,  zu  Fufse  gehen;   Fufsgänger; 


hart ;     extemporirt ;      —      rugäil 

Männlein. 
„,,^^-tr^j    ra;^im    gesteinigt ,     verflucht 

{Satan), 
rytr^j    rag  in    t'ödtliches    Gift ;    —    ö 

Harz,  Gummi  (resina) ;  Schaar. 
p. j  ruhh  pl  u.  ^^>  f  V.  —  .!  arähh. 

L^>,  rähan  Mühle,  s.     ^S»-,. 

Vi-jL^*j  ruh  ab  geräumig ,  weit ;  — 
rihäb  pl  v.  Ä~f5>.  ;  —  »  rahäbe 
Geräumigkeit,  Bequemlichkeit. 

(_>toL>-.  ruhäd  Fieberschweifs. 

oL^»,  ruhäq  rein,  edel  ( Wein). 

oLs> ,  rihäl  pl  V.  J»>j ;  —  rahhäl 
der  viel  reist ;  tüchtiger  Kameel- 
reiter ,  pl  B  Nomaden;  Kameel- 
sattelmacher ;  —  ruhhäl  pl  v. 
J^^*!, ;  —  ö  rihäle  pl  JoL>- , 
rahä'il  Ledersattel. 
A.^'.  :f;  ruhämis  kühn,  tapfer. 
",  rahä'ib  weite  Ebenen  pl. 


U^ 


*s>j  *  rdbub  If  ruhb,  rahäbe ,    u. 

rdhib  A,  If  rähab  weit  gedehnt, 
geräumig  u.  bequem   sein   (> ^>-. 

s  -  -  i 

«-»ao'i  JOi)  ;  —  2  erweitern ,  be- 
quemer machen ;  dn  Eintretenden 
bewillkommnen ,     zu     ihm,    sagen 

v^j  L.>.->-jX  d.  i.  möge  dieser 
Ort  dir  bequem  sein,  V»J  F. ;  dm 
Eintretenden  Platz  machen ;  — 
4  weit,  geräumig  sein  ;  erweitern  ; 
—  5  dn  Eintretenden  bewillkomm- 
nen, v^  P. 

.S>s  rahb  /.  ä  tceit,  geräumig,    be- 
quem ;  —  ruhb  Geräuviigkeit,  be- 


tf^J 
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X»*.^    rdhbe, 
rahb  ,    rähab, 
oL>.^".   rahbät  u. 
rahabät  bequemer  Ort,  weite  Flur, 
^^:>j  rähah  breiter  Huf  ;  —   rühuh 


quemer    Ort ; 

räbabe  pl  ^ 

^Ip^j  rihab, 


weite  Schüsseln. 


,-Lr.5>,  rahräh,  «.  — 5>,  rährah, 
..Lc>.5>.  rahrahän  breit,  weit, 
geräumig]  bequem  u.  reichlich. 

—  j^-j  tf.  rährah  // »  cZr  /S'.  nicht  auf 
dn  Grund  kommen  (L/c.*"i  ^^  ^ 
«(AJjJ)  ;    dunkel  reden   (*vAXJb  . 

Q.A>-j  „^i^    (J^j^    ^«-^0;   geheim 

halten,  vor  ^s-  (^Jj«"^  j^^) »  — 
2  die  Beine  zum  Uriniren  aus- 
einander thun  {Fferd). 

^ca5> ,  *  rähad  I,  If  rahd  waschen, 
reinigen  {Kleid ,  Hand  J-wX.) ; 
—  2  Pass.  nach  e.  Fieberanfall 
starlc  schwitzen ,  8.  {Jo^-^j ;  — 
4  waschen  ;  —  8  Vorwürfe  dulden, 
entehrt  sein  (^aIqXsI). 

sL*:aS^,  ruhadä  =  (ji^L^j. 

4  v«Ji^* ,  ärhaf  schärfen 
{Messer  etc.)  vgl.  ^.Ji^j. 

J.^  :f.  rähal  Ä,  If  rahl  dm  K.  dn 
Sattel  äJL:>,    auflegen    (^a*>j1    , 

J.:>J!  ^JLc  Ja£>  Ul);  7/ rahl 
tt.  rahil  mit  Sack  u.  Pack  weg- 
ziehen, auswandern  (qLxX)  rj^  j 

ü     - 

J.ft:Cii  iJt  ^^3)  •^'^^) ;  gedul- 
dig leiden ;  mi^  dem  Schwerte 
schlagen  (»jL^  lOi  ^.äa/aO  äa^.); 
—  2  machen  dafs  E.  eine  Reise 
unternimmt,  auszieht,  auswandert ; 


^wW>;    * 


\^^j 


■^j 


E.  abgehen  lassen,  ihn  expediren ; 
—  3  Einem  beim  Satteln ,  Ab- 
reisen etc.  behilflich  sein ;  —  4  ds 
K.  reisefertig  machen ;  Einem  e. 
Reitkameel geben',  —  5  aufbrechen, 
auswandern  ^y^',  e-  widerspensti- 
ges K.  reiten ;  —  8  ds  K.  satteln ; 
fortziehen,  auswandern  ^^s^ ;  rei- 
sen ',  reiten. 


i    o£ 


Jo-.  rahl  pl  (3«.^>ji  ärhul   u.   o'^ 


rihäl 


'J 


Kameelsattel ;  Quartier, 
Herberge ;  Wohnung ;  mitgenom- 
mene Hausgeräthe ;  f  u.  Ni^> . 
rähle  Lesepult;  —  riihhal  pl  v. 
^\j ;  —  P^^^  /.  V.  ^S>j\ ;  — 
äA^»  .  vihleÄuszug, Auswanderung, 
Abreise,  Heise',  Kunst  das  K.  zu 
satteln ;  Tod ;  xL>j  ^«3  (w.  riihle) 
reisefertig  K. ',  —  B  riihle  da« 
Beisefertigsein,  Aufbruch,  Reise, 
Passage  eines  Orts ;  Reiserichtung, 
Reiseziel. 
A.^- .  ^  rähim  A,  If  rahme,  märhame, 
rühm  u.  ruhum  mitleidig,  gütig, 
gnädig  sein,  sich  erbarmen,  Acc.  od. 

,  ,  o  ^  ^  o  ^ 


^Af  • 


J 


v^Lxj^);     If 
räham  u.  Pass. 


\6\  l 


rahm    w. 


3 


M. 


&) 


^^^p» .  7/"  rahäme  wacÄ  der  Ge- 
burt an  der  Gebärmutter  leiden 
(Lg.4.:> .  c:/.Xä^1)  ;  —  2  zu  Einem 
sagen  &ÜI  (4i^^£>j  Gott  sei  dir 
gnädig',  —  5  Mitleid  mit  J.  em- 
pfinden, sich  seiner  erbarmen  ^J^ ; 
—  6  mit  einander  Mitleid  empfin- 


o 
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den;  —  10   Ts   Mitleid   od.    Er- 
barmung  anflehen. 

,S>-,  rähim,  lihm  pl  (•^-^^'j'  arhäm 
Gebärmutter ,  Mutterleib ;  Ver- 
wandte ,  Verwandtschaft ,  Bande 
des  Bluts ;  Erbarmen ;  —    rühm, 


rülium     Erbarmen 
Mekka. 


J 


tL*^.    rähmä'   an    der  Gebärmutter 


leidend. 


I    o    , 


r)^^^^  ^ry*-^")^  rahmän  erbarmungs- 
voll ,  der  Erbarmer  ,  Gott ;  — 
j3»L«.5>.  rahmänijj/.  iü  i^e göttlich. 

x*.5>.  rahme,  rähame  Mitleid,  Er- 
barmen,  Verzeihung. 

I  b    3 

Ok^^- ,  rahamüt   t^.       -4.>-j  ruhma 

=  fiewi  vor. 
x>- .  rähhe  zusammengeroUteSchlange. 
(_^J>.)    ^    L£>,    rähä    £/",    i/"  rahw 


{Prät.    Oj.>-j 


seltner 


J 


e.  Mühle  bauen,  die  Mühle  drehen 


(L^pJUii  \6\  [ 


'y^j^' 


LgJ  .o!   ^)) ;    mahlen  ;    (m.  5)  sich 


zusammenrollen  {Schlange  vi>.^", 

Oj^».  rahül  m.  ä  «eÄr  reisetüchtig  K. 
^yZ^-,  rahüm  =  tL*^^. . ;   mitleidig, 

erbarmend' 
^_^^>.  rähawijj  drehend  {Bewegung). 

^^-j ,   L^»j    rähan ,    räha   /. ,    Du. 
ärhi,  ^>j^    ai'hijj»  *^-=>;;^  arhä', 

Wabrmund,    Arab.  Wörterb.     I. 


^^^j  rahijj  ,  ruhijj  u.  '»>>p^J 
ärhije  Mühle,  bes.  Handmühlc, 
Mühlstein  ;  pl  ^Ls>  .t  arhä'  Brust, 
Brustschwielen  des  K. 

L-Ax^*-.  rahib  geräuinig,  weit,  bequem. 

\^ja.fp-^  rahid  gewaschen. 

Vwä.a5>.  rahiq  :=  vJ5^>j  edler,  reiner 
Wein ;  ein  Parfüm ;  Flufs  im 
Paradies. 

J.-^^* ,  rahil  Aufbruch,  Reise  ;  Tod ; 
gesattelt,  reisetüchtig  K. 

^^j^,  rahim  mitleidig,  erbarmend ; 
blutsverwandt ;  aufrichtig  be- 
freundet. 

Ä-k^*-.  rahijj e  =  ^i^j  rähhe. 

-^  3  ;*  rahh  U,  If  rahh  »ni<  Füfsen 
treten  {sXh*);  dn  Wein  mischen 
(tUJLj  h.s^'ja)',  —  4  auf  e.  S. 
den     höchsten     Eifer    verwenden 

{^  jJL  \6\  y»>it  S  "^J)  i  - 
5  If  ^[.i^CSS  weich,  schlaf,  kraft- 
los, unentschlossen  sein  {M. 
^S>jj<^\) ;  unsicher  sein  {Mei- 
nung V^J.n^nl);  verwickelt  sein 
{Geschäft). 

jr  \  i*ahh  weich,  schlaf,  unentschlossen; 
—  ruhh  pl  Ä,^l:>j  i'i^ahe  u. 
j^L:> .  rihäh  der  Vogel  Roch ; 
Thurm  im  Schach. 

Li> .    rähan    Weichheit ,    Schlaffheit, 

If  >j  *• 

tL?>.  rahä'  üeber flufs,  Mülle  und 
Fülle ;  u.  ruhä'  Weichheit,  Schlaff- 
heit, Schwäche;  —  ruha'  sanfter 
Windhauch  ;  —  rabhä'  pl  ^C>\J>j 
rahähijj  weicher  nachgiebiger 
Boden. 

94 
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«.L3» .  rahäh  hequem  {Lehen) ;  weich 
{Boden) ;  pl  v.  «,  .  ;  ^  s.  vor. 

Ä.AoL^.  rahäße  Wohlfeilheit ;  Weich- 
heit, Biegsamkeit,  Schmiegsamkeit, 
zarte  Leibesheschaffenheit. 

v_3L3>.  plv.  ^^^,  w.  »  u.  Ä.ftx3» . ; 
ö  rahäfe  wässerige  Dünnht  {Teig). 

^L£>.  ruhäm  Marmor,  Alabaster', 
8  raliäme  Weichheit,  Sanftheit 
{Stimme)  ,  Zärtlichheit ;  »  riliäme 
schwerer  Stein  ;  ö  ruh.  Sonnenuhr. 
^/oL3>.  ruhama  sanfter  Windhauch; 
—  ruhämijj  aus  Marmor. 

»»iL^.  rahawe,  ruhäwe  Weichheit, 
Schlaffheit ,      Gleichgiltigkeit ;      s. 

ij*ajLr> .  rahä'iß  pl  v.  Ä-^a^.. 
-♦»j^A^>j  rihbin    Sauermilch  pers. 
vi>.:> .  ;*  raht  pl  o  ».3- .  ru  lüt  Haus- 
geräthe,  Teppiche,  Bettzeug,  Klei- 


der', Pferdedecke  prs.',  —  2  c><.^. 

rähbat    dem    Pferde    die    Decke 

auflegen. 
'x:^^j  rihahe  pl  v.  j,  s  r^hh. 
^  .j>,  *  rährah,  ^L^,  rahräh  dün- 


wer  Koth. 


Ä/ü.^» .    ^ 


U" 


vr>J 


rähse     Bewegung ;     —    5 
tarähhaö     sich    heivegen 


{^ ..^j) ;  —  8  bewegt,  erschüttert 
werden  (v«-)_o/i3)). 
(J0.3»  .  ^  rähaß  If  rahäße  u.  ruhuße 
weich  u.  biegsam  sein,  von  zartem 

Körperbau  sein  (KaöLi> ^  ^    -XiwJ )  , 

y 

ruhß   M.    X.A^r>.     ruhuße    ?«oÄ^- 
/"eiV  «em,  wohlfeiler  werden,  sinken 


{Preis  c\/i3  LAa3».   .*.wwJ)  (j»a^. 

^c) ;  gütig  sein,  gegen  E.  0',  — 
I,  If  für  geringwertig  halten, 
lüohlfeil  schätzen ;  —  2  dn  Preis 
der  Waare  herabsetzen ,  wohlfeil 
verkaufen;  erweichen,  weich  u. 
biegsam  machen ;  ^fC^  ^%  *J  \^jaS>^ 
Einem  etwas  leichter  machen,  sich 
gütig  gegen  E.  zeigen ,  ihm  ein 
Zugeständnifs  inachen,  erlauben, 
bewilligen;  —  4  wohljeil  machen 
{bes.  Oott) ;  e.  S.  v)ohlfeil  finden ; 
.  ivohlfeil  kaufen  ;  —  8  für  gering- 
werthig  schätzen  ;  wohlfeil  finden ; 
wohlfeil  kaufen ;  —  10  billig  fin- 
den ;  geringwerthig  schätzen ; 
v)ohlfeil  kaufen  wollen. 

{j.as>.  rahß  weich,  zart,  biegsam; 
—  ruhß  Wohlfeilheit  des  Preises; 
Nachsicht,  Erlaubnifs  ;  —  iMa3>. 
rähße  pl  i^ja^\.£>,  raha'iß  zart  u. 
loeich  {Finger);  ruhße,  ruhuße 
Wohlwollen ,  Nachsicht ;  Güte 
Gottes  ;  Leichtigkeit  der  Beziehun- 
gen ;  Erlaubnifs  {bes.  zum  Weg- 
gehen),   Urlaub,  Entlassung. 

O».^ ,  :(.  rähaf  ü,  If  rahf  dünn  u. 
wässerig  sein  {Teig);  —  b)  \^s>-^ 

A,  If  rähaf  id. ;   —  c)  ^^\  If 
&~5  ».-^ ,   ruhufe    id. 


rahäfe    u. 
> 


"y'^j 


^^»^>' 


Oi.?> 


{xji.c>jj  ^^3  Qx:fuil 

^s>j:k^\). 

*.  raht  /.  u.  ö  pl  Vw5L3> .  rihäf 
Kahm,  dünne  Butter  ,  wässeriger 
Teig,  dünner  Schlamm. ;  ripl  oL^j 
rihäf  Bimsstein ;  s.  vor. 
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Jw:>.  ^  rihl,  rAljil  u.   ÄJLr>.  rihle  pl 
jL:>.  rilial,  ruliill,    i^-^j'  ärliul, 


...\^j    rill  1  An    n. 


'»ls>.     riljale 


u.  rälialc  Schaflamm. 
«?>,  *  läham  Z>,  //  rahm  weich 
u.  angenehm  sein  {Stimme  .•«iJ 
Js~^j) ;  sanfte  Stimme  haben 
{Mädchen) ;  Mitleid  empfinden 
Acc.  {^s>j)',  -  If,  Uu.A,  If 
rahm,  räham  u.  rähame  ds  Kind 
beschwichtigen,  mit  ihm  spielen 
{Mutter  KfJ^c^) ;  —  Z7,  If  rahm, 
räham  u.  rähame  auf  den  Eiern 
brüten  {Henne  iCji^L^iAi)  c^*^^ 


l4^j^    L*..3>. 


^jXc 


'■^     ^-t 


.xJl 


^ÄÄAi3>  l<il  K^.^») ;  —  b)  (^:>, 

A,  If  räham  gütig  gegen  E.  sein 

Acc.  (*>^^  v^ftlac) ;  —  c)  „•«»i>j 
/y  x«L^ .  rahäme  weich  u.  an- 
genehm sein  {Stimme) ;  sanfte 
Stimme  haben;  glatt  u.  eben  sein; 
—  2  sanfte  Stimme  haben,  seinen 

Ton  sänftigen;  ^^♦.^Ji  ^^.^♦.li». 
den  letzten  Theil  des  Namens 
unausgesprochen  lassen ;  in  Mar- 
mor ausführen,  mit  Marmor  be- 
legen {s.  ^^L^»- .) ;  die  Henne 
brüten  lassen ;  —  4  auf  den 
Eiern  brüten  f^^. 
^^♦.r> .  räham  dicke  Milch ;  Güte, 
Sanftmuth ;  Einh.  8  e.  rabengrofser 
geierähnlicher  Vogel ;  e.  Adler ; 
Pelikan,  Perenopterus ;  u.  x*.r>. 
rähame    Liebkosung   des    Kindes^ 


i.  vor.  ;  —  i^L4.i>.  f.    V. 


,^ 


j^j    *    *•    l5^    *'    rahw,     rihw, 


ruhw  /.  8  weich,  schlaff;  ^^*.^' 

öy>.   weiche    Buchstaben ;    dünn 

{Teig,    3rörtel) ;    rihw,    ruhw   u. 
»k.^.    rihwe ,    riihwe     Weichheit, 
Schlaffheit ;  s.     c^j  *• 
(3fc-^.    rihwädd    /.    »    von    feinem 

Knochenbau  u.  ßeischig ;  —  80^^>. 
rähwade  Zartheit ;  Ueppigkeit, 
Veberflufs. 

Ä,o^3>-.  ruhüße  Wohlfeilheit ;  Weich- 
heit, Biegsamkeit. 

Kifc^.  ruhufe  Dünnheit,  Wässerig- 
keif {Teig,  Koth). 

^,  ^  rähija  A,  If   rähan ,    rahä', 

rihwe  weich,  schlaff  u.  locker  sein, 

kraftlos  sein ;  —  b)  ^^j  If 
rahäwe  id.  {  c^j*)  ^.  ^'^'  _^~^j 

'JL^  ^1^);  -  Li>j   rähä    V,    If 

,  i  ^ 
rahä',  u.  ^-^j.  "•  y^y    "•  -P'^«*- 

y 

-i>.  im  Veberflufs  leben  (^^^^ 
xXlX><c) ;  —  2  If  *^v^  J*  weich, 
locker  machen ,  nachlassen ,  ab- 
spannen ;  —  3  dem  Gebären  nahe 
sein  {Erau);  —  4  weich,  locker 
machen ;  dn  Vorhang  od.  Schleier 
herablassen ;  dem  Pferd  {Acc.  od. 
0)  den  Zügel  nachlassen,  mit 
verhängtem  Zügel  sprengen  ;  den 
Bart  lang  wachsen  lassen ;  los- 
lassen, auslassen  ,  fahren  lassen, 
aufgeben;  —  6  weich  nachgeben; 
sich  kraftlos,  feig,  träge,  nachlässig 
zeigen  u.    von  einer   S.    abstehen 
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,'»Ä  ;  entsagen  --•£  ;  nachlassen ; 
aufgehen ,  unterbrochen  u.  auf- 
gehoben werden ;  —  8  u.  10  weich 
werden ,  erschlafen  ;  nachgeben, 
dem  Anspruch  entsagen ;  dünn 
sein  {Teig). 
c^ \  rähijj  weich,  schlaff;  biegsam; 
dünn  ( Teig ,  Mörtel) ;  bequem, 
weit ;  bequem  (Leben)  ;  im  Ueber- 
ßufs  lebend,  uIajI     c^^   sorglos. 

i^s.j.£>j  rahih  weich  (Boden);  schlaff, 
kraftlos. 

\jAf,:>',  Tahi^  f.  ö  wohlfeil,  billig  ; 
weich  (Kleid) ;  zart ;  schnell  und 
leicht  (Tod). 

»Jtj^^j  rahife  pl  \^[s>,  rihäf  weicher 
Teigklumpen ;  dünne  Butter. 

^^a:>  ,  rahim  /.  »  sanft  (Sprache) ; 
B  (Mädchen)  mit  sanfter  Stimme  ; 
weich,  zart  u.  glatt. 

Oj  *  radd  U,  If  radd,  riddida,  ma- 
rädd  u.  mardud  E.  zurückweisen, 

abweisen,  abhalten   ^s.    (^«J»,   »J. 

botenes  zurückweisen ,  (^fi  P. ; 
abwendig  machen ;  widerlegen,  ds 
Irrthums  od.  eines  Vergehens 
überführen ;  zurückbringen ,  zu- 
rückgeben ,  wieder  erstatten 
^^\ ;  den  Gru/s  erwidern  («3 . 
^o>^.iA«^ji  !)^.j..k~c),  Antwort  geben 
(v-;!^  ä-aIä  Öj),  Einem  ant- 
worten ^\  f^c  od.  0 ;  V-.jLkS-  O. 
LJfcÄX.*.J)  fien  Brief  beantworten; 
ii.A:>L>aJ  oi==>  öj  Recht  schafen 
dem,  der  Hecht  hat ;  zu  einer  S. 


zurückkehren,  e.  That  begehen  ^ ; 
in  den  früheren  Stand  zurück- 
setzen, z.  B.  Knochenbrüche  ein- 
richten ;  E.  zur  Vernunft  od.  zum 
Guten  zurückbringen;  die  Thüre 
anlehnen  od.  schliefsen  ;  die  Erde 
am  Abhang  festschlagen ;  sich  er- 
brechen; —  2  7/0!l>.j  u.  »AjO-j 
heftig  zurückweisen;  sich  etwas 
in^s  Gedächtnifs  zurückrufen,  bei 

sich  wiederholen;  —  3  If  HOiyo 
u.  0)0.  Einem  ((j^*^)  ettcas  zu- 
rückgeben, wieder  vergelten ;  sich 
Einem  widersetzen,  ihn  bekämpfen 
Acc. ;  —  5  häufig  ein  u.  ausgehen, 
Acc.  od.  J,)  des  Ortes;  oft  zu- 
rückgewiesen werden ;  sich  etwas 
in's  Gedächtnifs  zurückrufen,  es 
bei  sich  wiederholen;  ^3  00 -J* 
«cij)  in  seiner  Ansicht  schwan- 
ken ;  —  6  ^>j>J)  '^Oi  Ji  dn  Han- 
del unter  sich  rückgängig  machen ; 
—  8  zurückgeführt  werden,  zu- 
rückkommen; wieder  zur  Besin- 
nung   kommen ;    sich    bekehren  : 

IM 

^\  (AJM  zum  wahren  Glauben 
zurückkehren,  ^c  abtrünnig  wer- 
den ;  —  10  verlangen  dafs  eine 
S.  zurückgegeben  werde,  zurück- 
fordern ;  zurücknehmen ,  wieder 
erhallen ;  das  Verkaufte  zurück- 
nehmen. 
O.  rädin  s.  ^O,  rädi. 

O.  radd  Zurückweisung,  Widerlegung 
(^^j  O ,) ;  Behinderung,  Hin- 
dernifs ;  Zurückgabe,  Wiederer- 
stattung; Antwort  (^[^->"  O .),  Er- 
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toiederung  ds  Oru/sea  (j. jLmJi  «3j); 


^iAj    O  . ,    ^«Adi 


O.  Orund    u. 


Oegengrund,  Disputation',  u^V*^  '^ 
Weigerung  u.  Einwilligung;  Wie- 
derherstellungin dn  alten  Zustand ; 
Erbrechen ,  Vomitus ;  schlecht, 
werihlos  {bes.  Münze). 

5j^  rid'  Edfer ;  J3iZ/e  =  \öj. 


^.    :^   räda'   A,    If    rad'    dte   Wand 
stützen  (\-4— cO),    e»7ier   Ä".    eine 


Stütze    geben    (Ül    Ujj  io  a!jj 

o 

|tO ,     *J    »Xx:>-) ;     unterstützen, 

helfen  ;  (m?<  Steinen)  bewerfen  ^ 
(iu  »Lo ») ;  cZie  Kameele  gut  be- 
sorgen Acc.  (LigA^g  (•'tv^'  Q-***-^"'); 

—  &)  ^ J ,  2/"  »i^lJ»«  radä'e  schlecht, 
verderbt  sein  (iA/i»*5) ;  —  4  schlecht 
machen,  verderben  ;  schlecht  han- 
deln ;  stützen ;  unterstützen,  helfen ; 
honsolidiren,  fest  machen  ;  beruhi- 
gen (&JlXv*) ;  vermehren  {über 
Hundert  »Oh  ^^1  äj'w^  JS^  »^»^^ 
l-g-Jlc) ;  den  Schleier  herablassen 

o     i^^J^)- 

lOj    rid'    Genosse  ,     Helfer ;    Hilfe ; 
Gegengewicht,  Last;  Stütze. 


f^lo.  ridä'  Z>M.  q^^'-^j 


^Z  *jO.^  ärdije  üeberwurf,  Mantel ; 
Damengürtel  mit  Juwelen  ;  Schul- 


den; ^ioJ»  .^c  sehr  freigebig; 
J)  ^^jJts>  mit  kleinem  Haushalt, 
wenig  Schulden. 

-,.^0.  radäh  pl   «.O.    ruduh   schwer- 


beladen K. ;  mit  schweren  Hüften 
{Frau) ;  viitgrofsem  Trofs  {schwer- 
Jällige  Armee);  weite  Schüssel; 
weite  Ebene ;  —  »  radähe  Loch  dr 
Hyäne. 

Oio,  rad&d,  ridäd  Zurückweisung, 
Widerwille ;  ridäd  Widerstand, 
5  J> .  * ;  —  raddäd  der  Knochen- 
brüche einrichtet. 

cl  J .  ridä'  wässeriger  Schlamm  ;  — 
rudä'  Recidiv  der  Krankheit,  Un- 
wohlsein; —  raddä'  stark,  wirk- 
sam {Arznei);  —  »  ridä'e  Wolfs- 
grube. 

o50j  u.  ^iOj  pl  V.   >-ÄJ^;  —  8 

ridäfe   nächster   Rang   nach    dem 

Konig  od.  Anführer. 
(•^O.  rudäm  Furz  ;  e.  Elender,  j.(J,  *. 
»Ij.  ridäh  pl  v.  '»S>C>j. 

älOj  radät  pl  ^^j  rädan  harter 
Stein,    Fels ;   —   ridät  Mantel  = 

»sij,  radä'e  Schlechtigkeit,  s.   1l>j  ^. 

»jlO.  radäwe  f  =  cZem  vor. 

(w^O .  *  radb  anfangs  betretener  Weg, 

der  plötzlich  aufhört ;  —  5  '^^^Ji 
tariiddab    Einen   gütig   behandeln 

_0.  ^  rädag-  U,  If  rada^än  langsam 
u.  allmälig  vorschreiten  (—  ,0). 

_L>.  rddag  Exkremente  eben  geborner 
Lämmer,  Füllen  etc. 

_0.  ;jfc  rädah  A,  If  radh  das  Zelt 
durch    hinten     eingesetztes     Tuch 

erweitern  (s^^^^  ^  ÄÄÄ  j.^0)), 
d«  i^e^i,  die  Mauer,  bes.  am  Fufse 
mit  Lehm  wohl   berappen   (wäJio 
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..^loj)  Ä-v^)  5  ***  guten  Verhalt- 
nissen sein ,  seine  Sache  gut 
machen  ( .»Xi«.!»^  c^^V"^*)- 

— O.  I??  V.  ^^^j  ;  —  »  riidhe  Vorhang 
vor   dem   Schlaf  gemach ;    Einsatz 
im  Zelttuch ;  Gelegenheit, 
c^^^s  i'ödhijj  Grünhändler. 

^O.  :^  rädah  7/"  radh  einschlagen 
{Hohles,  den  Kopf  Al\^). 

1^0,  *  rädas  ü  u.  ly  If  rads  miV 
grojsen  Steinen  bewerfen  {^^a. 
.^^.^j) :  mii  dem  Instrumente 
/  w.vA/o  cZie  Mauer  zertrümmern, 
Erde   zerstampfen   od.   nivelliren 

VW 

(ijMj0^.^lli  &yO) ;  —  U  u.  J,  dn 
Stein   mit   dem  Steine   zerbrechen 

wiY  c.  jS^.  davongehen  (*.J  v^^ü); 
—  5  herabfallen  {^^J>.'S). 
ct3,  *  räda*  -4,  i^  rad'  zurückweisen, 

abhalten,  hindern  qiC  ('^^j^  ^^ä^)» 
Einen  ahmahnen ,  ihm  starke 
Gegenvorstellungen  machen ;  fär- 
ben, beflecken  (;^IaJ) ;  M.':^\  cO. 
...i^cJÜ  .seine  Nase  mit  Safran 
färben ;  auf  •  «Zer  ^rcie  auffallen 
u.    springen    {Pfeil) ;    beschlafen ; 

Pa««.  Ck^t  neuerdings  von  der 
Krankheit  befallen,  recidiv  werden, 
s.    f-^^\'i    Farbe    wechseln ,   blafs 

werden  (».Jy  -tt^)  >  —  '^  w-  ^ 
zurückgewiesen ,  abgehallen ,  ge- 
hindert vjerden  ;  sich  gänzlich  ent- 
Jiallen ;  sich  den  Abmahnungen 
fügen. 
cO.  rad'  Hinderung  ,  Abmahnung, 
Gegenvorstellung  ;  Hals ;  Safran  ; 


Flecken  von  Blut,  Safran,  Salben 

auf  dem  Körper;  \cO,  V*^j 
er  fiel  in  sein  eigenes  Blut. 

Js.f:0.  *  rida'l  klein  {Kinder). 

cO .  ;*  rädig  A ,  If  rädag  feucht- 
lehmig  ,  kothig  sein  {Erde) ;  — 
4  töS  ärdag  id.  {i^.s.^ö.  <^y^) 
s.  flg. ;  anfeuchten  {Regen  die 
Erde) ;  wenig  sein  { Wasser) ;  — 
8  in  den  Koth  fallen ;  vgl.  p^  3j  *• 

iCiO.  rädge,  rädag e  ^Z  cJj  radj, 
rädag  m.  P^^^j  ridäg  feuchter 
Lehm ,  dicker  Koth  ;  o'— *— ^  j 
Schweifs  der  Verdammten;  — 
cJ.  rädig  lehmig,  kothig. 

v_it3j  *  rädaf  Z7,  If  radf  hinterdrein- 
kommen, nachfolgen,  folgen  {^^■^\ 

ander  aufgehen  {Gestirne  c^i|_j.J*) ; 
—  6)  v^O.  A,  If  rädaf  hinter- 
dreinkommen, folgen;  —  3  auf 
einander  hocken  {Heuschrecken)  ; 
e.    zweiten  Heiter  hinter  dem  an- 

dem   tragen  (t^  *^J)jJ    j  KjiO 

Kruppenreiter,  Hintermann,  Er- 
satzmann, in  der  Reserve  sein; 
Stellvertreter  des  Fürsten  sein, 
Einen  ersetzen  können,  ihm  gleich- 
kommen ;  ein  anderes  Wort  er- 
setzen können,  ihm  synonym  sein 
Acc. ;  —  4  hinterdrein  kommen, 
folgen  ;  nachfolgen  J  ;  Einen 
hinter     dem     Andern     aufsitzen 
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hei f seil ;  «.  »weiten  Heiter  auf- 
nehmen ;  E.  hinter  sich  anf sitzen 
lassen ;  dem  Gesagten  noch  etwas 
folgen  lassen^  zxijügen ;  remorkiren, 

—  6  hinter  einander  kommen,  auf 
einander  folgen ;  sich  einander 
in  die  Ilände  arbeiten,  sekundiren  ; 
gleichbedeutend ,  synonym  sein 
(  Wort) ;  e.  zweiten  Heiter  tragen  ; 

—  8  hinter  Einem  aufsitzen  od. 
reiten;  den  Feind  im  Bücken 
angreifen ;  —  10  E.  bitten ,  dLaJs 
er  mich  hinter  sicli  aufsitzen  lasse. 

OO.  vidf  pl  v^lo.t  a.Ydk(  Hintertheü, 
Kroupe  des  Heitthiers;  dr  hinter 
dem  Heiter  aufsitzt ;  wer  od.  was 
hinterdreinkommt,  nachfolgt  {auch 
rädaf) ;  Stellvertreter  des  Fürsten, 
Vicek'önig ;  Du.  ...LsJyl  Nacht 
u.   Tag. 

ÖO.  ^  rddaq  =  —ö,  rädag. 

rädam  /,  //  radm  e.  Loch 
in  dr  Mauer,  Bresche  od.  Thür- 
öffnung  verstopfen,  verschliefsen, 
e.  Brunnen  zuwerfen,  verschütten 

«-X-***jt);  Schutt  anhäufen',  ein 
Kleid  flicken  ;  TJ,  ununterbrochen 
fortdauern  {Fieber ,  Wässerung, 
liegen  ^to);  —  E.  ganz  ein- 
nehmen ^J>s:^  •  den  Bogen  erklingen 
lassen  (iö\>£>) ;  fliefsen  {S.  j'^-^) ; 
wieder      grün      werden      {Baum 

Lg-X^j-*j  vA.*J  CJ.A23i>t);  If  j»!(J>. 
rudäm  farzen  {Joj^) ;  —  5 flicken 
(«J .)  ;  abgetragen  u.  geflickt  sein 


^^j  * 


{Kleid  UUL^-l^  ^.äJC^I);  — 
8  alte,  geflickte  Kleider  tragen. 

^oO.  radm  pl  ^•,^\  rudilm  Mauer, 
Grenzwall  {bes.  zwischen  Gog  u. 
Magog) ;  Mauerschutt ;  werthlos, 
unnütz ;  —  rüdum  pl  v.     _^*jO.. 

,«iOj  ^t  rädan  /,  If  radn  Eins  über 
das  Andere  schichten  u.  ordnen 
{  Waaren,  Hausrath  tA>CaJ) ;  Garn 
aufwinden,  aufvickeln  ,  spinnen ; 
ds  Feuer  rauchen  machen  (%Ljü)  . 

»Ss>ö  i Ol) ;  f  schnurren  {Katze) ; 
—  b)    iM*^j    A ,  If  rädan  zusam.- 

mengeschrumpft ,     runzelig     sein 

{Haut  ,ÄsA.viJj  ^jiaxfij) ;  —  2  den 
Rand  ds  Äermels  mit  Manchetten, 
Fransen     etc.      versehen      (im^j^ 


»S    Jot:>- 


is^jJ» 


S5-5 


(j>aj^gj! 


ÜO^) ;  —  4  =  2 ;  —    8    sich    e. 

Spindel,  e.  Spinnrocken  herrichten. 

ql),  rudn  pl   iM^^j'    ardän    Äermel- 

manchetie   mit  Fransen    u.    dgl.  ; 

—  rädan  gesponnene  Seide  j^ ; 
Faden,  in  Fäden. 

»O.  :fi  rddah  A,  If  rad'h  mit  Steinen 
bewerfen  (bLo,  ÜI  ,^Lj  ^PJ>. 
&j),  s.  3O .  :)t  ;    e.   grofses   Maus, 

e.    Talast    bauen    ()0)    vi>sjc>Jl   . 

» -*.j  ^  »>4'JO.£.) ;  durch  Tüchtigkeit, 
Hochsinn  etc.  den  Vorrang  über 
Andere   besitzen    (oLa«    iüi    ö    \ 

—  ».  Ä.PO,. 

äO.  ridde  Rückkehr  ;  Zurückweisung ; 
Wiederholung 'y  wiederholtes  Trän- 
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ken  der  K^e ;  Wiederholung  der 
Stimme,  Echo ,  Refrain  ;  Abfall, 
Apostasie :  a<yJ\  J^l  Abtrünnige, 
Renegaten ;  das  Wiederbesohlen 
der  Schuhe ;  Kleie  ;  //  O .  ^t. 
XPJ,  räd'he  p^  »O.  rad'h,  »fj»  ridäh 

w.  »J>.  riiddah  natürl.  Grube  im 
Hügelland  mit  stagnirendem  Was- 
ser ;  gr.  Haus ,  Palast ;  pl  »O , 
rädah  felsiger  Hügel. 

(^J,)  ;jt  ^»-^j  rädä  ü,  If  radw  miY 
Sieinen  bewerfen  {vgl.  öO^  w.  j^^.)- 

icO,  ;jt  räda  I,  If  radj  m.  radajän 
den  Boden  mit  den  Hufen  stam- 
pfen ;  in  mittlerer  Geschwindigkeit 

s  O  ^ 

gehen    {Pferd    LjO,    ij^Ju)  ^^j 


\j>,h\ 


^\ 


\6\  IjUo 


'J^ 


^>Ä.4ji^  ^vAxJ)  ^^wO^ö^^i);  weg- 
gehen (w*.^0) ;  hüpfend  gehen 
{Rabe  Jxj^^») ;  aw/"  Einem  Fufse 
springen  {spielende  Kinder) ; 
wachsen,  zunehmen  {^^x);  {50) 
überschreiten  (^«c ;  an  E.  anstofsen, 
anrennen  (»^A^  \<S\  \S^  l5^J^  ' 
mit  Steinen  bewerfen  {s.  vor.)  ; 
mit  e.  Steine  zerschlagen,  zer- 
brechen („vMvo);  in  den  Brunnen 

fallen  (iaiU)  ;  —  b)  j^Oj  A,  If 

rädau  zu  Grunde  gehen,  vernichtet 
werden  (*i^^);  ^  2  If  ))^,C>J 
Einen  mit  dem  Ueberwurf  oder 
Mantel  ^\C>,  bekleiden;  —  4  zu 
Grunde  richten,  vernichten  {\:iKk^\)', 
fallen  machen  (,iaÄv.i);  ds  Pferd 


zu  mittlerer   Geschwindigkeit   an- 

treiben  (o.j^>wi./0  i«3i  i^Ju)  ciA.jJ .) 
..»LiOJi  »>i)',  zunehmen  («^U); 
{fünfzig)  überschreiten  ^^ ;  — 
5  den  Mantel  t)<3j  anziehen,  mit 
e.  Ueberwurf  bekleidet  sein;  in 
den  Brunnen  fallen  (3 ;  vom 
Berge  fallen  ^-^a  ;  —  8  dn  Mantel 
^\0,  anziehen;  den  Boden  stam- 
pfen, mit  mittlerer  Geschwindigkt 
gehen  {Pferd). 

/cO.  rädi  /.  iCj  rädije  schlecht,  ver- 
derblich, s.  ßg. ;  —  rädan  pl  v. 
vSöy 

^^j  rädijj  /.  iü  ijje,  u.  j^Oj  rädi' 
pl  Ac>S  ardä',  u.  ^{^^j  radi' 
pl  ^LjOj!  ärdi'ä'  schlecht,  werthlos. 

^O,  räddl  verworfen ,  schlecht ;  — 
rüdda  zurückgeschickte  Frau. 

L^jl>.  rudäihan  durch  lange  Zeit. 

^^cXjO.  riddida  Wiedergabe,  If  öj  :/,. 

v^jO.  radif  pl  uii«^  ridäf  u.  [},^^j 
rudäfa  der  hinter  dem  Reiter 
auf  der  Kroupe  sitzt;  der  hinter 
Einem  kommt,  Hintermann;  Re- 
serve ,  Hilfstruppen ;  Zuthat ; 
Refrain;  Sternbild ^  das  aufgeht, 
wenn  das  entgegengesetzte  unter- 
geht, z.  B.  qLIj^^I  ^«-äj^  (^6* 
Krebses)  ist  der  Lowe ;  pl  v3'*^j 
die  sich  gegenseitig  beistehen, 
^3'»^J  '^^'~^  **6  kamen  Einer 
hinter  dem  Andern. 

^^^♦»jO.  radim   pl    ^C>,   riidum  abge- 
tragen  u.    geflickt ;     unter   Schutt 
vergraben. 
^ÄjJ.  rudäiiiijj  u.  f.  äj  ijje  Lanze 
{bes.  aufgerichtete). 
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ioO.  ridjc  x\rt  den  Mantel    ^ij.  zu 

trayen;  —  i-ildijc  /.  v.  (J^^j- 
ö.  4t    radd      Jf    radud    fein     regnen 

{Himmel  iöi  iö'ü.  i^L#.^Ji  oö. 
JÜyi  O-Lwl);  PaH8.  id.;  — 
4  id. ;  rinnen  {/Schlauch  etc.). 

«3'tj.  radAd  ganz  feiner  liegen. 

i3'*3,  rudal,  ridäl  u.  ä  rfer  schlechte 
Heut,  Hefe  des  Volkes;  pl  ä.,0.i 
dvdile  schlechter  Kerl;  pl  v.  jö,; 
»  radäle  Gemeinheit,  Niederträch- 
tigkeit; <X'J.  rudälä  /?Z  v.  iJoJ.. 

ö» J.  rudat  p^  V.  ^3*->.. 
»•lö.     ladäwe     heruntergekommener 
Zustand,   If  v.  {^'^^  ^• 

"         J  ..     ^    T       U  J  ..        ) 

,  i  , 

(jü.  *  rädil  J,  u.  rädul  TJ,  Jf  radäle 

u.  rudüle  gemein ,  schlecht ,  ver- 
worfen, werthlos   sein   {M.    u.   S. 

jij .  rädal  J/  radl  werthlos,  schlecht 
u.  verworfen  machen,  erniedrigen 
( Juvi.  A)jti>) ;  geringschätzen, 
verachten  ;  verwerfen,  mifshilligen ; 

—  2  erniedrigen ;  verachten ;  m  it 
groben  Schmähungen  überhäufen; 

—  4  verächtlich  machen,  verwer- 
fen, verachten ;  schlechte  Gesell- 
schaft haben  ;  —  6  gemeine  Hand- 
lungen begehen ;  sich  unverschämt, 
grob  gegen  Einen  benehmen  (J^x^; 

—  10  als  gemein  u.  schlecht  be- 
trachten;  verachten. 

\jOj  radl  pl  0^*S.  rudül,  ui«3,^  ardäl 

Wahrmund,    Arab.   Wörterb.  I. 


u  0>J.  rüddal  verworfen,  gemein, 
unrein,  unanständig,  obsc'ön. 

t'iiJj  rüdala'  pl  V.  J^jö.. 

xO(J.    ^    rAdain    /    u.     U ,    If  radm, 
> 
^\J^^  rudam  u.   radaman  fliefsen 

{Nase  \6\  [2]  LiUö^j*  L^öj  näjI  . 
juwv) ;  —  b)   yoö.    A,    If  rädam 

zum  Ueberfliefsen  voll  sein  {Ge- 
fäfs  L/0_5O^  O^Lo). 

^j>,     rädam     abgetragene     Kleider; 

—  rüdum  pl  v.   ^»^y 

äJ^Ö.  rudule  Gemeinheit,   If  jJ,  ;^. 
^o»0.    radüm   pl    ^O.    riidum    zum 
Ueberßiefsen  voll ;  flüssig. 

^c(J.  ^  rädija  A,  If  ö^'^j  radäwe 
abgetrieben  u.  ausgemergelt,  ganz 

matt  sein  {K.  M.  uö,  Xj^o)  ;  — 
4  schwächen,  ausmergeln. 

^(3.  rddijj  pl  ö'Jj  rudät,  /.  XjO, 
radijje  pl  b^>3.  radäjä  ausgemer- 
gelt u.  matt  K. 

JuJ.  radil  /.  s  pl  t'^o,  riidalä'  u. 
(X^O ,  rudäla  verworfen  ,  gemein, 
schlecht;  X^O^  schlechtes  Gesindel; 

—  ä.JIjO.  radile  pl  J»J^v3.  radä'il 
Werthloses,  Schlechte f< ,  gemeine 
Handlung  od.  Eigenschaft,  Laster 

\^!k  razz  U  u.  I,  If  razz  dn  Stachel 
in  die  Erde  stecken   um  Eier   zu 

legen  {Heuschrecke  (»«3'.:s>»  ^~^3j 
(j:2.<i^,yJ  ^f>-i^  c^j-i.  ^oi);  eine 
S.  in  die  Erde ,  od.  e.  S.  in  die 
andere  stecken  um  sie  zu  befestigen 
(viZAxii) ;      durchbohren      (^»X))  ; 
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regnen^  dafs  es  prasselt  {Himmel 

-lall  Q.^  c>.j^Aö) ;  —  2  poliren, 
glätten  {Papier  »s\Ä/£>) ;    —  8  die 

Bitte  versagen  {Geizhals  cXÄc  jj.i 

äjLw«Li)  ;    in    der    Scheibe    haften 
{Pfeil  vi>.>.i). 
:  ,  rizz  Ton  aus   der  Ferne ;  Rollen 
des  Donners ;  —  ruzz    Reis    {für 

;»i  aruzz);  J^äXä^  :  .  Pilav. 
§:  .  ruz'  pl  ^-i)  ;'  arzä'  Beeinträchti- 
gung, Schädigung,    Unglück. 

1;  ,  ;jt  räza'  >4,  7/"  ruz'  vermindern 
{\^jj::iÄ'S) ;  (w.  S)  Einem  etwas  neh- 
men,    seine     Habe     vermindern, 

ihm  Eintrag  thun  (*.j;  .♦,  *.jL/o  bi;. 


Ü 


^C^XJ     Laj^^      Üsi.^    *wJL/oI    iol 


';j 


ikAaftj) ;  E.  befallen  u.  schädigen 
{Unglück)',  Einen  höhnen,  ver- 
spotten .-j/a ;  Jf  ruz'  M.  märzi'e 
von  Einem  e.    Wohlthat ,    ein  Qe- 

schenk  annehmen  (ii.j;  ^^  '^3j  *^3j 

i^\  j  J  s  Habe  vermindern  {w.  o.) 

~  8  8.  1. 
oLjJi;  .  razädlq  pl  v.  Kji\j\y 
y; .    razäz    Blti     {für    (joLaö  .) ;    — 

razzäz  Reishändler, 
^jj  rizäg  pl  V.  X-ij^. 

vjjijj  razzäq  der  das  tägliche  Brot 
gibt ,  Gott ;  ^^  razzaqijj  e.  Wein- 
traube,   Wein  per». 

^oi:  .  Yizkm  pl  ^<\  \  ruzzätn  hoch- 
fahrend u.  hart  M.  ;  pl  v.  ^y\ ; 


s-    ^\\    * ;     —    razzäm    brüllend 

{Lowe). 
..J;  .  razän  {Frau)  mit  bescheidenem 

Anstand;   rizän   pl   v.    r\\y,    — 

8  razäne  gesetztes  u.  bescheidenes 

Wesen,  fester  Charakter  u.  ernster 

Anstand ;   Gewicht. 
bU  .  razäjä  pl  v.  ^^\  y 
<wJ;  .  :k  räzab     U,    If  razb   fest   am 

Orte   haften    u.     nicht    weggehen 

-,.  ;,  ^  räzab  U,  If  razäb  u.  ruzüb 
vor  Abmattung  u.  Magerkeit  zu- 
sammenstürzen {K.  '»3Sj\  ^ 


Aj^S:^  ,±ia.]oÄa 


\6\  I:>i3j3  L: 


JJ 


'^h 


2>L^   ^i);     müde    u.    matt    sein; 
schlecht  sein  {Lage) ;  —    If  razb 

IM 

»11^  der  Lanze  durchbohren  (—  ;) 

vgl.  ^  j .  *  ;  —  2  ds  K.  abmatten, 

ahmergeln. 
-,.:.  ruzzab,      c^^\)   räzba   halbtodte 

Kameele,  s.  vor. 
4^  \y  ^   räzab    U,    If  razb    m,it   der 

Lanze  durchbohren  (^^Ju  is.z>-\) 

vJs'O:  ,  ruzdäq  p^  UJ)  w.  v^Äj^U, 
Marktflecken ;  Gau  mit  Markt 
{pers.  vJJLil^.). 

yJ^Jx  ,  räzdaq  Reihe  {pers.  is.'X.m,). 

\j\\  %  räzraz  If  ä  bewegen,  schütteln 

{^  .^*) ;     die    beiden    Seiten    der 
Laut  ausgleichen  (Mi  (^♦=>   \  \\  \ 

n\^jj). 
jjj  räzaz  pl  v.  »:  .  räzze. 
c.\s  :{(  8.   cj  ,)  ärza'  feiger. 
F^')J  ■+.  ^'^'^K6  ^)  ^f  i"^zaj    im   Kothe 
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stechen  bleiben,  in  der  Schwierig- 
keit stecken  ;  —  3  c  y.=  P^jK; 

—  4  die  Erde  befeuclUen,  so  dafs 

Koth  entsteht  {liegen    ^^J»,    l^ 

Jwwwo) ;     sefir    kothig    sein    {Erde 

\j^\\.  jij  ) ;  heim  Graben  auf 
feuchten  Lehm  stoßen  ( c  ;  .) 
^xlail    «Jo    !Ji   ^.äX^i)  ;    wenig 

sein  {Wasser  Ji);  =  JO;  —10 
sich  der  Habe  des  für  schwach 
gehaltenen  zu  bemächtigen  suchen, 
j  P.  ;  —  vgl.  ^j  *. 

ikc:  ,  räzagep^  c  : .  räzag  u.  c\\  ^rizäg 
feuchter  Lehm,  Koth ;  —  räzi~  im 
Kothe,  in  dr  Schwierigkt  steckend. 

O:  .  :k  räzaf  /,  If  razif  laut  brüllen 

{K.  ^£  Ul  Lajj.  J.*^  j);  den 
Schritt  beschleunigen,  in  dr  Gang- 
art v.^i>  gehen  K. ;  ait»  Furcht 
eilen  (c  j5  .-»^  c  -*^)) ;  SicA  nähern 
{S.  Li J) ;  herankommen  ^\  (*vAäj); 

—  4  brüllen  K.]  herankommen  ,<). 
oli;  j  razafät   Vorstädte,    Umgebung. 

vjj; ,  ;^  räzaq  Z7,  If  razq  c?n  nothigen 
Unterhalt,  ds  tägliche  Brot  geben 

{Gott    JwAö»!    \ö\    Li;  ,    xXjt  ^ä;J 

Li;.     ^tV ')  5     erhalten,     nähren; 

gewähren,  geben ;  Pass.  e.  S.  von 
Gott  erhalten ;  —  8  den  nothigen 
Unterhalt  erhalten  od.  sich  nehmen; 

—  10  denselben  erbitten. 

vjj;  ,  rizq  pl  OUji  ai'zäq  Unterhalt, 
tägliches  Brot,  Nahrung  ;  Eigen- 
ihum,  Besitz,  Immobilien]  Ration, 


Portion  ;  Löhnung,  Sold,  Pension  ; 
Geschenk ;  Regen  ;  —  B  riizqe  pl 
Ol  razaqät  e.  Ration  od.  Löhnung  ; 
Besitz,  Immobilien. 
I»;,  *  räzam  1  u.  U,  IJ  razm  zusam- 
vxenroUen,  in  e.  Tuch  einschlagen, 
emballiren,  e.  Packet  machen ;  — 
I  u.  U,  If  ruzäm  u.  ruzüm  so 
abgemagert  u.  schwach  sein,  da/s 
es    nicht    aufstehen    kann    {K.    . 

sterben ;  annehmen,  nehmen  V-J  S.; 
gebären  ^  ;  den  Gegner  besiegen 
u.  auf  ihn  knieen  ;  —  2  emballiren, 
einpacken ;  Kleider  in   e.  Bündel 

thun    (L^^^    \6\    vU-^^     ^3j 

Lo;  .  c*^) !  **^^  *^  **^  Land 
werfen  u.  es  nicht  mehr  verlassen 

..._^5>-o  J) ;  —  5  2j^ei  Dinge 
verbinden,  vereinigen  i^^^  (5-*"^)  > 

—  4  ^öncTi  ,  rollen  {stark  oder 
schwächer,    Donner,      Wind     im 

Darm    tAX,vi)    lOi     lX^JI     ^^^  j 

X*'.  ,    räzme,    rizrae  heftiger  Schlag; 

—  rizme  (u.  räzme  m.  ruzme)  pl 
^\  \  rizara,  räzam,  riizam  Packet, 
Waarenballen ;  Kleiderbündel ; 
Garbe ;  f  ein  Ries  Papier ;  — 
räzame  zärtlicher  Ton  des  K^s 
gegen  sein  Füllen,  ohne  dn  3Iund 
zu  öffnen;  Gebrüll;  —  j»^.  ruzam 
fest   auf  den   Füfsen   {ELephant, 

Löwe)  ;  —  L«;  .  L«;  .  kleinweise. 
i-\\  \  *  räzan   U,   If  razn   e.    S.   mit 
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der  Band  aufheben,  um  das  Ge- 
wicht zu  prüfen  (U  Jä-i-J  ^*5 . 
»Xsi'S)  •    stehen    bleiben,    verweilen 

V-J  (^lil);  —  h)  ^^^^  If  razäne 
schwer,  gewichtig  sein  S.;  gesetzten 
Ernst,  Würde  u.  Ausdauer  zeigen 
{M.  Js»)  •  —  5  sich  ernst  u.  be- 
harrlich   zeigen ;    ernste    Haltung 

haben  (-ijj*) ;  sich  Applomb  geben  ; 
—  6  einander  gegenüber  stehen 
{Berge   ^t     o^-^;'^^-:^    0^4^ 

rizän  Hochebene  mit  wasserhal- 
tender Mulde ;  —  rizn  Landstrich ; 
Seite,  Hand;  —  »  rizne  pl  ^^t:  . 
rizän  stagnirendes  Wasser,  Teich 

Hjj  räzze  pl  oi  u.  y^j  räzaz  Fisch- 
band dr  Thürangel  {flehe  a  gond); 
Eisenband  ds  Riegels,  od.  Schließ- 
kappe. 

^•\j  i'uzüh  äu/serste  Ermüdung. 

^^•jj  razM langbeinig,  weitschreitend. 

(^j^  *  räza  I,  If  razj  von  J.  Wohl- 
thoten  annehmen  (Js.xi  IJI  Li^li 

^-^)'i  —  4    seine    Zuflucht    zu    J. 
nehmen  u.  sich  auf  seinen  Schutz 
^  jverlassen  J.'  (L:>\;cJI_5  uXÄÄ^i). 

^^^j  i'üzzijj  Reishändler. 

f^A\j  J'^zili  ausgemergelt  K. 
jj^j  raziz  e.  Färbekraut. 

^;A)j  rizziza  ==  3^  rizz,   7/  v.  j^  ^. 

,^^jj^  razim   Gebrüll  [Loice). 

0:i)j  i'aiiin  ern«^,  gesetzt  u.  würde- 
voll; schwer,  gewichtig;  f  razzin 
wilder  Mais. 


razajä  Beeinträchtigung,  Schaden, 
Unglück. 

(j*^  *  rass  C/,  7/  rass  den  Brunnen 
graben  {[.$>, i:>);  den  Todten  be- 
graben i^iS) ;  verstecken,  geheim 

halten  ((j^O);  Änderer  Umstände 
ausforschen,     erkunden    (j*.^l    , 


*A-) 


i     IJI 


Frieden  stiften  (,^Äjl  ,.^xJ  <«*. 
^-Lol  lül);  w.  Öe^-s.  Zwietracht 
erregen  (tX^v^il) ;  im  Anne  wieder- 

schrecke) ;  —  3  1/  »a».Lx  beginnen 
(**-^-J^-5) ;  —  6  einander  Ge- 
heimnisse   mittheilen ,     zuflüstern 

—    8   'öffentlich     bekannt   werden 

(j^  rass  Vorspiel,  Anfang ,  erste 
Symptome  der  Krankheit,  der 
Liebe;  ein  Brunnen  {bes.  ver- 
fallener). 

'2L^l^j  rasäbe  Niederschlag,  Boden- 
satz des    Was.sers. 

V-Ä.J^JLwv.  rasätiq  pl  v.  ^^iX,^.. 

'».cl^j  risä  e  pl  ^jI^.  rasä'i'  gefloch- 
tener Riemen  als  Schmuck  am 
Ende  der  Schwertscheide. 

g.-wj  risäg  Fufsfessel  des  Pferdes. 

Ä-iL^M^  risäle,  ras.  pl  oi  u.  J^jL-^. 
rasail  Sendung,  Botschaft;  Bote; 
Brief,  Sendschreiben;  Abhand- 
lung ,  Dissertation ;  Epistel  des 
N.  T. ;  Gabe  der  Prophetie  ;  Pro- 
phet ;  ras.  apostolisches  Amt,  Mis- 
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sionaarbeit,  Mi»8\on,  Mieaionäre; 

(w».  ^\  umm  ris.  Erbarmen^ 
Gnade ;  pl  J»jL-n«j  Oeschäftsver- 
Jcehr,  Unterhandlungen. 
^«Lm<.  rassiim  Zeichner,  Maler,  Plan- 
zeichner ^  Schreiber)  »  ras&me 
Ordination  des  Klerikers. 

Ajwww.  rasä'ilijj  der  die  Epistel  liest, 
Subdiakon. 

^^^)  :(:  TAaa.h  U,  If  rusub  im  Wasser 
zu  Boden  sinken,  sich  niederschla- 
gen i^^^j  ^Uii  S  ^^J:•^^  J 
bUvyw  v_^^v3  tJl    s».^^*^  ,3) ;    einge- 

sunken  sein  (Auge) ;  —  b)  v».^»^j 
im  Wasser  zu  Boden  sinken ;  — 
4  eingesunkene  Augen  haben  {aus 
Hunger  ^^  ^♦...^.x-ci  c>^-*-^'-^ 

vjjbl^.  rustäq,  rast,  pl  oL^'Lv^. 
rasätiq  u.  v-ÄJL^,  rasätiq  Markt- 
flecken ;  schone  Gegend  mit  Dör- 
fern u.  Landhäusern  ;  Zeltlager  : 
tJjLXwvJl  ^>ji-«  angenehm  zum 
Zelten ;  ^w^e  m.  schöne  Ordnung ; 
Bauer',  Korporal  pers. 

oi>^;  t  rästaq  //  s  ^«^  u.  schon 
ordnen  ,  einrichten  ,  organisiren ; 
e.  Instrument  stimmen ;  —  5  m?oä^ 
geordnet  sein ;  schön  eingerichtet 
sein  {Saal,  Garten). 

(^'^M.  ;^  rdsah  diagerkeit  der  Hüften 

u.  des  Hintern    (v^S^^*^.  v_j  ^-^j 

»tXi^3  »;:5\c  ^  jLi  toi  [4]); 
—  rush  js/  M.  ^^..jS^-j^j  f.  V. 
^^.1 ;  —  4  ^^ji  ärsah    Einen 


an  Hiijten  u.  Hintern  abmagern 
machen. 
;?vAv.  *  räsah  f7,  IJ  jry***)  ruBÜh 
yc«<  gegründet  od.  eingesetzt  sein, 
felsenfest  stehen,  solid  sein  (c>>>'^); 
^Jl*Jl  \3^    y  6r  ist  fest  im  Wissen', 

austrocknen  {Teich  u^wo  \j^^)  \ 
in  die  Erde  sickern  {Regen  w^a2U 
{Jc'yi\  J,  t>l^) ;  —  2  fest  grün- 
den ,  solid  einsetzen ,  befestigen  ', 
tief   in' 8    Gedächtnifs    eingraben; 

—  4  =  2;  —  5  fest  gegründet, 
eingesetzt ,    konsolidirt   sein ;    vgl. 

\J^\\\m,  rusdäq  •=  vJsLäa«.. 

jj/.-*v.  ;^  räsras  Jf  ä  kräftig  genug 
sein,  um  unter  der  Last  aufzu- 
stehen K. 

K.^ .  ^  rdsa*  A,  Jf  ras*  kranke  und 
aneinander  klebende  Lider  haben 
{Auge)  od.  solche  Augen  haben 
{M.  \ö\  i^^^  c>Jt^j3  i}*^^-^^  j 
vi>.iU2-ij!^  ä.Jwä:>5  OvA/*n5)  ;  ge- 
lockerte ,  schloße  Bänder  haben 
{Glied  g.i>  J^*^  cX.^) ;  solche 
Glieder  haben  M. ;  dem  Kind 
{Acc.)  e.  Amulet  gegen  den  bösen 
Blick  an  Hand    u.  Fufs  binden  ; 

—  b)  %*^\  -4,  If  rasa'  krank  sein 

{Auge,  w.  0.)  od.  solche  Augen 
haben;  —  2  krank  sein  {Auge); 
den  Riemen  spalten  um  e.  andern 
einzußechten,  s.  xc-Lm^v.. 

i-L*^.  ras'ä'  /.  V.  ^.-^y 

i^j  *  rus^,  rüsu^  pl  ^^J"  arsäg 
u.  j^-**' \'  ärsug  schmähte  Stelle 
am  Pf  erde  fufs  zwischen  dem 
KÖthengelenk    und    dem    Hufe  ; 


O*'*« 


'J 
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Fes  sei;  Handgelenk ;  —   räsag 

Fufsschwäche    K.\     —     2    ^^y 
rässag  das  Lehen  reichlich  u.  be- 

quem  machen   (itji    jjÜk.axj)   %^\ 

äxav»)  ;    die    Rede   wohl    ordnen 
(».Äj^J  »wääJ)  ;  die  Erde  befeuchten 

{Regen  {JOj^\  ^ß)- 
^*^^  %  räsaf  U  u.  I,  If  rasf,  rasif 
u.   rasafan    wie   ein   Gebundener 

gehen  (u'-ä>w .^  Lftx^.^  LftAw,  O   < 

(^^Ä*J)    ^  ~Xu>A      c^^    »öl) ;     — 
4  die  K'e  mit  den  Fiifsen  anein- 
ander gebunden  treiben. 
J.^.  tf;  räsal  //  rasl   e.    Boten   oder 
Botschaft  senden ;  —   b)  (>^j  -4, 

7/  rasl   lang  herabhängen   {Haar 
Jww .  ...1^) ;    —  If  rasl  u.    K.iL^^ 

risäle  gemächlich    einher  schreiten 
K.f  s.  flg.  ;  —  2   reich   an  Milch 

3  0  3 

sein  {Stamm  ^k/^j  .aj  ) ;  reich- 
lich Milch  zu  trinken  geben,  2  Äcc. 
s.  flg. ;  —  3  If  iCi^ivL/)  an  Einen 
schicken ,  bes.  Botschaft,  Briefe, 
mit  ihm  korrespondiren,  in  brief- 
lichem Verkehr  stehen  {über  e.  S. 
^%,  J.C  od.  y^);  äcijüi  ^  »X^\j 
er  hilft  ihm  beim  Lesen ;  — 
4  fortschicken,  entlassen  {'■^kiO)); 
schicken,  senden,  zusenden  ^5)  ; 
Einen  etwas  senden  heijxen  2  Äcc. ; 
_^».^jJLc  »X^.\  et  schickte  ihn  als 
Herrn  über  sie;  nachlässig  betreiben 
(Js.^^i);  e.  Abhandlung  verfassen, 


5   gemächlich    oder 


nachlässig  handeln,  ^%  S.:  äc  U« '  iS 
langsam  lesen ;  —  6  einander 
Botschaft  zusenden,  mit  einander 
korrespondiren  ;  —  10  sich  gegen 
E.  freundlich  u.  wohlwollend  er- 
weisen ;  mit  Einem  ungenirt  oder 
vertraulich  umgehen  J,i  (Ja-w-xi) 
y/,>..iL-Ä.Awi^) ;  lang  herabhängen 
{Haar). 

Jww.  rasl  /.  ö  gemächlich  einher- 
schreitend  K. ;  herabhängend 
{Haar) ;  —  risl  u.  '»X^.  risle, 
räsle  Oemächlichkeit,  Langsamkeit, 
Bequemlichkeit  :  y5«»X/A«.  ^£.  nach 
deiner  B. ;  Gesetztheit ;  Milch  des 
trächtigen  Thieres ;  rusl,  rüsul  pl 
V.  u^AM.,  rdsul  M.  -c-^Aw.  V.  J^-vrfj ; 
rdsul  noch  unverschleiertes  Mäd- 
chen ;  —  räsal  pl  i3Lv..!  arsäl 
Heerde  K. ;  Schaar. 

^y^M.  ^  räsam  U,  If  rasm  Zeichen 
od.  Linien  eingraben,  einritzen, 
Spuren  eindrücken  ;  zeichnen,  bes. 
Pläne  zeichnen,  Skizzen  entwerfen ; 
schreiben,  eintragen  ^^x^  (v.,*^) ; 

,^\  ^^♦«v-.  den  Getreidehaufen 
markiren  {s.  „y^j  *)  ;  vorschrei- 
ben, behaften,  auferlegen  ^^^  u. 
^  ;  Einem  e.  Sold ,  Pension  etc. 
festsetzen  ^^^;  e.  Fest  einsetzen; 

Ä.'cL^,  ^^^\  Einem  Geistlichen 
e.  Weihe  geben,  ihn  ordiniren  ;  — 
U,  If  rasim  dem  Boden  Spuren 
eindrücken     {Jestschr  eilendes    K. 

CJ.i^       'öl      L^-X-vw.      Ä.Ä-ÄJi    \i^*.^>n. 

(ji3."il  j.);  —  /,  If  rasim  in  e. 
rascheren  Schritt  als  J^''ö  gehen 
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K. ;  —  U,  Jf  rasin  die  Spuren 
{des  Hauses)  verwischen ,  aber 
noch  sichtbor  lassen  {liegen,  Wind 


? 

.^-..-   w^^^  .,^.-,    ^c-rjj;,   "i 

rfer  AVde  verborgen  sein  («w'Li 
L— ^x-J) ,  d.  i.  gestorben  sein 
(.0  Äj'-^  ^^JwX4.i^t);  —  2  fest 
einzeichnen,  eintragen ;  vorschrei- 
ben, befehlen  ^^c  F. ;  —  4  das 
K.  Tträftig  schreiten  lassen,  rascher 
als  im  ^y^^O ;  —  5  die  Spuren 
{des  Hauses  Acc.)  wohl  betrachten ; 
den  Ort  untersuchen,  um  e.  Haus 
zu  bauen,  e.  Erbinnen  zu  graben ; 
—  8  e.  Befehl  erhalten ,  sieh  be- 


fehlen  lassen , 


Jt 


_^,,^wwj.i 


dem  Befehle  gehorchen;  e.  Weihe 
empfangen  {Priester). 
►A*»j    rasra    gegrabener   Brunnen ; 

pl  yQy^ 


"J 


rusum  u. 


arsum 


Spur  {bes.  ds  Hauses,  dr  Wände), 
Eindruck,  Marke,  Linie,  Strich, 
Zug  ;  Zeichnung ,  Plan  ,  Skizze, 
Croquis ;  Bauplan ,  Grundrifs, 
Fundamentirung ;  Schrift  der 
Münze;  Vorschrift,  Befehl,  Edikt; 
Steuer,  Taxe,  Gebühr ;  Einsetzung 
eines  Festes ;  pl  ^^y^j  rusüm 
{auch  als  Sing.)  pl  CJi.,*j,Av,  rusü- 
mät  Prinzipien ,  Basis ,  Grund- 
regeln, Constitution,  Herkommen, 
Gewohnheiten  ,  Ceremoniel ,  Ge- 
bühren, Steuern ,  Taxen  ,  Brief- 
porto. 
,4-Mj  räsmijj  /.  Kj  ijje  vorschrift- 
mäfsig,  normal,  officiell ,    legitim, 


oL<c4.A^j  raHmljjut  Vorschriften, 
Normen  ,  Gebühren  ,  Steuern, 
Taxen, 
ry^^'y  *  lAsan  IT  u.  I ,  Jf  rasn  mit 
e.  Stricke  binden,  {u.  4)  dm  Pferde 
den  Nasenntrick  od.  die  Halfter 
anlegen    {■^-»-^   ^*->^  Ä.jtvAit   ry^y 

La^  LgJ) ;  —  4  id. ;  s.  flg. 

,.^^.  räsan  pl  r^^S  ärsun  u.  ,..L^.i 
a,vs,k\\ Strick,  Nasenstrick;  Halfter; 
..-L*w.j)i  rauhe  Bodenstrecken. 

&.^ ,  rässe  starker  Baum,  3Iastbaum ; 
—  russe  Hut,  Mütze. 

i_y^j)  *  ^j  räsä  ü,  Jf  rasw  u. 
rusuww  fest  gegründet  stehen 
{Berg),  unbeweglich  sein  wie  ein 
Fels,  fest  auf  den  Füfsen  stehen 

im  Kampfe   Stellung   behaupten ; 

vor  Anker  liegen  {Schiß  c^a«. 
,:fü^l  fj^  vi>^Äi^  loi  '»J.^L^l\); 
ruhig,  gesetzt  u.  würdevoll  sein ; 
e.   2'heil  der    Tradition  erwähnen 


(5ol  vi^vjuX 


n.. 


er  L^^J 


xl  Lm 


V 


adv. 


L^4.^j  ;  Pensionär ,  Diener  ; 


&.Ayo  LsJs  SS);  Jf  rasw  Zwistig- 
keit  beilegen,  Friede  stiften  <'*fjJ; 
—  3  mit  Einem  um  die  Weite 
schwimmen  (ä.^oLww)  ;  —  4  un- 
beweglich machen,  befestigen,  iC^S 
OLa-S-  äI'I  Gott  hat  die  Berge 
festgegründet ;  ds  Schiff  vor  Anker 
gehen  lassen,  Anker  werfen ;  fest- 
geankert, wohl  befestigt  sein. 
V--^^-w .  rasüb  durchbohrend  {Schwert) ; 
Eichel  des  Penis ;  —  rusüb  N^ie- 
der schlag,   Bodensatz  ,    Sediment ; 


t^-^J 


7H0 


(JiiwXv^ 


^^  rasubijj  vnH  Bodensatz  {Flüs- 
sigkeit), Präcipitat. 

^  k-M- .  rusüh  Festigkeit,  Beharrlichkt ; 
fenier  Stand  ;  Solidität ;  Vollkom- 
menheit im,  Wissen  etc. ;  '»^^i>yM. 
rusühijje  id 

i  ot 

jfc»^j  rasul  pl  J-^ji  ärsul,  Jww. 
rusul ,  rusl  m.  i^^^Lw.  rusalä'  ^e- 
sendet ;  Gesandter,  Legat,  Missio- 
när ,  Apostel ,  Prophet ;  o>j"^j 
rasulijj  apostolisch. 

^^^\  ras  um  Spuren  eindrückend 
K. ;  rusüm  u.  Cj'-**,av  .  pl  v.  /♦••^j- 

H*»*w.  räswe  pl    ^^,.  risan  Armhand. 

^M,  räsijj  fest ,  beharrlich ,  uner- 
schütterlich ;  solid  ;  mittlerer  Zelt- 
pflock ;  s.  vor. 

ij^juww.  rasis  Vorspiel,  Anfang,  erste 
Symptome  der  Liebe,  der  Krank- 
heit ;  Festes,  Solides ;  klug ,  ver- 
ständig', Gerücht. 

%-ii^\  rasig  reichlich,  bequem. 

J^.A->wv.  rasil  (7/i.  u.  f.)  pl  ^^k-^s 
rusalä',  J.^j  rusul  u.  ^*^^  ärsul 
geschickt, gesendet,  Bote;  Botschaft; 
der  Sender  ;  der  zu  dem  gesendet 
wird  ;  Anhänger ,  Helfer. 

^^^^^.  rasim  e.  Gangart  des  K  s, 
8.   ^•♦•w«»  %. 

fjji>,  ^  ra^s  U,  Jf  ra^ß  u.  taröA,^  mit 
Feuchtigkeit  besprengen ;  Was- 
ser,    Blut,    Thränen  versprützen 

Ä^viafij  US  Lii-vC^.J'»,) ;  leicht  regnen 
{Himmel  iJ^J»^,  o^U^) ;  schwach 


fliefsen  {Blut  etc.) ;  bestreuen, 
übersäen ;  —  4  leicht  regnen 
{Himmel) ;  weit   sein   u.  reichlich 

bluten    {Wunde    '»^A.x!aj\    ci^.vi.1 

Pferd  schwitzen  machen,  es  zum 
Laufe  treiben ;  —  5  gesprengt  od. 
besprengt,  besprützt  v^erden,  ^s^ 
Ort. 
(JA»,  ras^  pl  (jiiLjiis  risä^  das  Be- 
sprützen ,  Besprengen ;  leichter 
Regen,   Thau. 

L^    :ii  8.  yJS4j   ^   u.   ö^-*^- 
^L^.    ri^ä'    ^^    *-;^-^j'    är^ije   Strick, 
Seil;  Fruchtstiel;  3  v.  y^\  *• 

L^.  ^  rä^a'  A,  If  ra^'  gebären  {Ga- 
zelle OvAJ^) ;  beschlafen  (^L:>). 

Lii.,  S(ji^j  raiS'  ^Z  s^J^j\  arsA,'  Gazel- 
lenjunges das  der  Mutier  schon 
folgen  kann. 

_L^.  ra^säh  schwitzend;  rinnend^ 
sickernd  {Gefäfs). 

oL^,  ra^äd  ds  Beschreiten  ds  graden 
Weges  ;  der  rechte  Weg  zum  Heil ; 
richtiges  u.  vernünftiges  Handeln; 
Sieg,   Triumpf;    Kresse,    i^L^Ji    . 

Brunnenkresse,    «aJi  ,  Meerrettig , 

oLvi  J 1  ».».>^5>  Kressesamen  ;  — 
ö  raläde  Gerechtigkeit,  pl  oLw. 
ra^äd  A^fein  der  die  Hand  füllt. 
\J*LX^.  raiSA^  das  Besprengen,  Be- 
sprützen.  Tröpfeln,  ^^lAJi  (ji»*^. 
das  Besprütztwerden  mit  Blut; 
Umhersprützendes ,  Einh.  »  ein 
sprützender  Tropfen  ;  —  rifia^  pl 


Xdi-vO  . 
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V 


V.  {Jmj  r&&& ;  —  ö  raöMöe  Spreng- 
wedel, Oiefakanne. 

iCi?^.  raöÄqc  Oeschicklichkeit,  Fein- 
heit ;  Schönheit  u.  Eleganz  des 
WuchseSj  der  Taille. 

iüLÄ.  raiS&ne  ScJimarotzerei  ry^\  *• 

»Li«,  raä&t  pl     ^JJii,  rä^an  e.  Pfl. 

x«^ .  rii^be  Kokosnu/sschale  als  Löffel. 

^wj  «  rä^ah  Äj  If  rash  schwitzen, 
von  Schioeijs  triefen  (ör^) ;  rin- 
nen {Qeßifs) ;  durchsickern  ( TFia«- 
ser) ;  durchseihen,  ßltriren  ;  TFc- 
w»5'C«  geben  :  ^  -XliJ  *]  i^^J^^i  i^ 
er  hat  ihm  gar  Nichts  gegeben 
(^o*j  ^  ^)) ;  bestechen ;  munter 
springen  (Gazelle  .-Äi^  jä5)  ;  — 
2    von  Jugend  auf  wohl  erziehen 

u.  heranbilden  (»Ljj)  ;  E.  ivozu 
drillen,  abrichten  0 ;  das  Kind 
allmälig  an  ds  Saugen  gewöhnen, 
es  gut  nähren;  ds  Vieh  od.  Ver- 
mögen gui  besorgen  ,  verwalten ; 
das  eben  geborne  Junge  ablecken 
(Gazelle);  fE.  verschnupft  machen, 
ihm  e.  Schnupfen  zuziehen;  — 
4  für  tauglich  halten ;  —  5  wohl 
erzogen ,  herangebildet  werden ; 
tauglich ,  geschickt  sein  u ;  schon 
gehen  können  (Junges  ^c  [^j-'^ 
^av»4j5)  ;  durchsickern  ( Wasser) ; 
f  verschnupft  sein;  —  10  auf- 
füttern ( Vieh) ,  erziehen  ;  schon 
grofs  sein  (Pß.  ^^4^). 

^wM.  ra^h  M.  »  d«  Schwitzen,  Durch- 
sickern, Fiüriren ;  Ausscheidung, 
Sekretion  des  Flüssigen ,  Schnu- 
pfen ;  —  rä^ah  Schweifs. 

lX-v^t.  4t  räiiad   27,    //   ruM   u.   ra^äd 

Wahrmand,    Arab.  Wörterb.     I. 


den  rechten  Weg  beschreiten,  dn 
graden  PJad  wandeln,   gut  geleitet 

ü   ) 

sein,  nicht  irren  (ItX^Ü«,  »AwiJ.^  O  ^ 

f  schon  volljährig,  mündig  sein  ; 
—  b)  \X^j  A,  Jf  rä^ad   =   dem 

vor. ;  —  4  E.  den  rechten  Weg 
führen,  ihn  vorm  Irrthum  be- 
wahren (Gott  ^\^  iv>Jü  siA^.l 
iiAi  ) ;  —   8   u.    10   den   rechten 

Weg  wandeln,    gut   geleitet   sein, 
od.  die   rechte  Leitung   begehren, 
zurechtgewiesen  sein  wollen. 
\\mj^  ruöd  ds  Beschreiten  ds  rechten 

Weges ;  das  richtige  u.  vernünf- 
tige Betragen  mit  Entschiedenheit 

verbunden;  cXuiJ)  ^yMi  Jahre  dr 
Mündigkeit,  Vernunft ;  —  rääad 
der  grade  Weg ;  —  ä  rä^de,  rilde 
gesetzliche  Ehe  :  «»A^  J  »P  ehe- 
licher Sohn. 
^^0^J  i'ü^dijj  f.  iü  ijje  vernünftig, 
richtig,  korrekt;  äjvA^,  ru^dijje 
richtige  Leitung  ;  v«^_jL-X— * 
xjcX^  höhere  Realschulen. 

[J^j-^j  *  räsras  If  ä  weich  sein 
{Knochen  :  {Jmj^.  rä^ral  u. 
(jiii^.  ra^räs  weicher  Knochen, 
trockenes  aber  weiches  Brot) ;  dm 
Feinde  gewachsen  sein,  ihn  nicht 
zu  fürchten  brauchen ;  f  bespren- 
gen, bespritzen. 

\^JiJ^j  *  räöaf  ü  u.  1,  If  ra^f  saugen, 

einschlürfen  (iJ'ävo)  ;  L^AÄg.v;i  s.-S-vi . 
er  sog  an  ihren  Lippen ;  —  b) 
v,.Äil.  A,  If  räsaf  u.    —   2,  4,  5 

96 
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u.  8  id.  ;  —  4  saugen  od.  schlür- 
fen lassen. 

oi^ .  ^  rä^aq  U,  If  ralq  Einen  mt 
Pfeil,    Stein,    Projektil   bewerfen 

6)  >wÄ^.  //  iCsL^.  rasäqe  vow 
schönem  Wüchse,  eleganter  Taille 
sein  (Läaäv  .  imO  ) ;  geschieht  und 
fein  sein;  rasch  u.  geschieht  be- 
sorgen ;  —  3  E.  mit  Projektilen 
beioerfen ;  mit  Einem  eine  Reise 
machen  (»,jLww)  ;  —  4  nach  einer 
Stelle    toerfen ,     schiefsen    (  -^j 

L.^>j) ;  dn  Blich  scharf  auf  etwas 

richten  (OiAp^  iot  äaJI  vüi^,» 
&jJl    .läXj));   den   Hals   strecken 

{Gazelle  L^ääc  OuX^). 

v«Ä^,  ri^q  geschossener  Pfeil,  Pro- 
jektil, dessen  Flug ;  Art  od.  Kunst 
zu  schiefsen',  das  Äbschiefsen, 
Schufs ;  —  rääaq  pl  v.  \^jJ^, ; 
—    räliq     von    schönem     Wuchs, 

^   eleganter  Taille ;  flink  u.  geschickt. 

\^Xl^.  tis  risk  mit  grofsem  Barte. 

^y^M^s  *  räsam  Tj,  If  raSm  schreiben, 
an  E.  liS  (v^ÄJ  )  ;  vgl.  ^^♦•^  ;»(.; 
die  Oetreidehaufen  mit  dm  Holz- 
instrumente ^'♦-vijj  bezeichnen, 
überhaupt  markiren ,  bezeichnen ; 
f  dm  Kinde  die  Nothtaufe  geben ; 
f  dem  Pferd  die  Halfter  anlegen,  j 
vgl.  QM^j  ;*;  —  &)  ^«.^    A,    If 

räiSain  eine«  Andern  Speise  riechen 
u.  danach  lüstern  werden  {X*^ 
^^Ä^.l) ;    —   2    schreiben;    —    4 


markiren,  bezeichnen ;  Blätter  trei- 
ben {Baum  öj^^). 

^♦i-w.  v&im  ds  Bezeichnen,  Markiren; 
f  Nothtaufe;  —  rääam  erster 
hervorspriefsender  Saatkeim ; 

schwarzer  Gesichtsfleck  dr  Hyäne 
(i^L4..*iwj  rä^mä'  Hyäne) ;  Regen- 
spuren ;  t  B  räiSme  Maulkorb, 
Halfter. 

,.j^.  *  räsan   U,  If  raiSn   u.  r\y^\ 

rusün  schmarotzen  {^VsxxS) ;  den 
Kopf  in  den  Topf  stecken  {Hund 

i 

Xxs);  —  b)  rY-^j  If  Ä.JLi;.  rasäne 
ungeladen    zum    Male    kommen, 
schmarotzen. 
-.%^.  ra^n,  rä^an  Flufsmündung. 

iC^j  rä^^e  dünner  Wasserstrahl; 
feiner  Regen ;  Weniges ;  e.  Regen- 
guß- 

(j.^.)  ^  La.  räsä  ü,  If  raöw  Einem 
e.  Geschenk  geben  um  ihn  zu  ge- 

winnen,  ihn  bestechen  \^y*^\  »*-^ 
ökvw  Jt  »Liaci  löi) ;  gegen  Einen 
gütig  sein  u.  ihm  beistehen  (b1jL5>)  ; 
J'«  Ungunst  durch  e.  Gabe  ab- 
zuwenden suchen  (lOi  »1— ^i. 
»,x1jo)  ;  —  5  sich  zur  Blutsühne 
verbinden  {»^ö  ^  ^^ÄJ^  iJ'^J 
Liyl^t  1(31);  —  8  e.  Geschenk 
annehmen,  sich  bestechen  lassen ; 
—  ]0  e.  Geschenk,  Bestechungs- 
gabe verlangen. 
8^-ii.  räi§w6  ,  riöwe,  rüöwe  pl  yc^j 
rü6an,  riöan  u.  Oij-wj  riäwät, 
nüsiMvtt  Geschenk,  Bestechungsgabe, 
Schmiergeld;  Dünger. 
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gil^j  8.  vor.  pl  u.  »Lii.  pl. 
^^^\  raöih  Sefiweiß,  TVansspiration, 

Ausschwitzung. 
\X*Jm.   ra^id    der   den   rechten    Weg 

führt ;  recht  geleitet,  gut  geführt ; 

das    nichtige   treffend,    weise]    » 

rapide  Mosette  in  Äeg. 
Äj^Aa^  raSidijje  e.  Art  Nudeln. 
\„Jl>J^,  raSif  das  Saugen  s^JLw.  4^. 
oi.AwÜ'.  raßiq  f.  s  ^Z   vüiwii.  rä^aq 

von    schönem    Wicchs,     eleganter 

Taille;  schnellschiefsend  {Bogen). 

ijOj  ;^  raßß  U,  If  raßß  eine  S.  der 
anderen  anpassen  und  beide  ver- 
binden {durch  Mörtel,  Leim,  Ver- 
Tdammerung  etc.  löf  £  ^^iJi  (j«ö. 

^♦-»i:^  \jc^j^  xcaxj  öjji),  (J^ 

^LuLajI  den  Bau  fest  Jügen ; 
schön  in  Ordnung  stellen  {z.  B. 
Teller,  od.  das  Huhn  seine  Eier 
mit  dm  Schnabel);  drücken,  pressen 
u.  zugleich  schlagen ;  f  Einem 
{Äcc.)  e.  Tracht  Prügel  geben  ;  — 
2=1;  verbleien ,  mit  Bleiglasur 
bedecken ,  s.  (j>öLo  .  ;  —  6  in 
feste  Ordnung  gefügt  u.  aufge- 
stellt sein  {Menschen). 

si^j  räßßä'  /.  V.  (joj  aräßß. 

cLoj  raßßäd  Beobachter  ,  Wächter  ; 
Astronom ,  Mathematiker ;  Zoll- 
einnehmer ;  Warte,  Observatorium; 
—  rußßäd  pl  V.  (Aaö!  ,  ;  —  rißäd 
pl  V.  öcXaö.. 

{jA.*aj  raßäß  Blei;  Zinn;  -xiä  , 
r.  qjiriji  Zinn ;  —  raßßäß  der 
verbleit;  —  ä  raßäße  e.  Bleikugel; 
raßßäße  Geizhals,  Rinnsteine. 


cLaöj  raßA*  Beischlaf ;  —  raßßa*  der 
den  Beischlaf  häufig  übt. 

P'-*'^  \  rißäg  Spannseil  des  Pjerdes. 

^'uo .  rißäf  pl  V.  '»Juoj  u.  s_jixA^ . ; 
—  ä  raßäfe  Festigkeit ;  rußäfe  = 

KiLo.  raß&ne  Festigkeit,  Gesetztheit, 
ernste   Würde,  If  r^\  *• 

«jLo.  raßa  i*  pl  v.  äji^as».. 

v»^Aa .  *  räßab  Zwischenraum  zwischen 
den  Wurzeln  des  Zeige-  u.  des 
Mittelfingers. 

'a^^Oj  *  räßah  TJ,  If  j^y^j  rußüh 
fest,  beharrlich  sein  =  ^'"»^«j  *• 

\X/£>j  :f.  räßad  ü,  If  raßd  u.  rdßad 
aufmerksam  beobachten,  überwa- 
chen  {den   Weg,   Gestirne   »i-Xaö. 

iujj.  tu!  IcX/ö.»,  ItA^o .) ;  Einem 
auflauern  Acc.  ;  sich  in  Hinter- 
halt legen,  um  die  Beute   zu  er- 

y 

haschen  0  {Lowe) ;  —  Pass.  cXo. 
von  e.  Regengufse  benetzt  werden 
{Erde) ;  —  4  e.  S.  bereit  machen, 

für  E.  v3  (<-^^!) ;  Einem  Gutes 
od.  Böses  vergelten   {»J    oAao,) 

iüij'j"  \J>\   Li;  3!    ^j^) ;    — 

5  aufmerksam  beobachten ,  über- 
wachen, die  Augen  scharf  auf  e. 
S.  richten ;  —  8  ■=  5. 


O^j>o,  i'iißd,  räßad  aufmerksame  Be- 
obachtung ;  Beaufsichtigung  ;  Wa- 
che ;  vAaöJI  c>sj^j  Sternwarte;  ds 
Auflauern;  —  raßd  Best  der 
Rechnung ;  —  räßad  u.  rißd  pl 
OuOj!  arßäd  Beobachter,  Aufpas- 
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seVf  Wachen,  Trabanten ;  —  rüßßad 
2)1  V.  (Aas).. 

'i\X*o.  räßde  pl  oLo ,  rißäd  e.  JRegen- 
gufs ;  —  rußde  Löwengrube  ;  Hing 
in  dem  das  Schwert  am  Gürtel 
hängt. 

(j^.A3 .  :fi  räßraß  If  s  das  Gebäude 
fest  fügen  {vgl.  tjOj  :*) ;  befestigen, 
Jconsolidiren  {,^S>s>'\) ;   fest  stehen 

♦  (3  (ci^^) ;  die  Flinte  mit  einer 
Kugel  laden  s.  xoLaö.. 

;CAöj  *  räßa'  Ä,  If  raß'  mit  der 
Hand  schlagen  {ü^yo  5Ji  üjuo. 
8lX-o)  ;  zwischen  zwei  Steinen  zer- 
malmen {Korn  ryij^  rjü^  *»*iO) ; 
stechen ,  tief  verwunden  {•yxhi) ; 
tief  eindringen  machen  {dn  Speer 

&x5) ;  7/  pt>jj .  raßä'  beschlafen 
(«i^'^) ;  i/  P^j  rußü'  verweilen, 
bleiben  ^    (^'-i^) ;    —    ö)    J-^j 

J,  If  räßa'  magere  Hüßen  haben 
{vgl.  ^«^j  *  w.  ^s-o.i)  ;  anhaften 
v_J  {Parfüm  &J  öjJ) ;  v^ajooJIj  , 
mti  Salben  bestrichen  sein  („„äxc 
»j) ;  —  2  e.  S.    mit  der  andern 

zusammensetzen     (Ul     ».J    xaas. 

«o  iy^j) ;  wji^  kostbaren  Steinen 
besetzen,  mit  Gold  auslegen  {Kleid, 

Waffe,  Ring  ^\  /l^^L.  ^y. 
L^  -JL^^w«) ;  verschönem ,  ver- 
zieren ',  anordnen,verfügen  (s  .cXs) ; 
—  6  mit  kostbaren  Steinen  oder 
Gold  ausgelegt ,  mit  Marmor  be- 
legt, geschmückt,  verziert  sein. 


sixjOj  räß'ä'  /.  V.  ^J- 

JAO^  rußg  =  jw^  rusg  *. 

^Jo^j  :f^  räßaf  U,  If  raßf  Steine 
neben  od.  gegen  einander  ordnen 
{z.  B.  für   e.   Hinnsal    8,L>\s*  . 

\jcx-i  c>0  j  6-  Steinpflaster  legen ; 
cZie  Füfse  beim  Gebet  schliefsen ; 
(iie  Pfeilspitze  mit  e.  Sehne  be- 
festigen (^J^  OJ^    )J)    ^■^■/*Ji    . 


-»/ ,     o*o/t    geziemen,    passen 


»Jä&J) ;     sich 

5)  wäaOj  7/  ÄiLAJ»,  raßäfe  festge- 
/w^ ,    soZtd    «ein    (^♦X^-l) ;    — 

i?ciÄ  u.  Glied  gestellt  sein. 

\^uo,  raßf,  räßaf  Einh.  0  neöcn  u. 
gegen  einander  geschichtete  Steine 
für  e.  Rinnsal]  Steinpflaster;  0 
räßfe  pl  («?Lao.  rißäf  Sehne  zur 
Befestigung  der  Pfeilspitze;  — 
i^LÄAöj  räßfö'  eng  imBecken  {Frau). 

UIaö.  ;*    —   5   süiAOJ.I    irtäßaq   = 


^^AO.  ;jt  räßam  ü,  If  raßm  in  einen 
engen  Bergpafs  kommen  (lO)  v_3  , 

\^y*^j  *  räßan  T,  7/"  raßn  vollenden, 
beendigen  ()^4>j ') ;  schmähen,  mit 
Vorwürfen    überhäufen    (\-Ä-o. 

iL«Xii  Ül  wLavÜL);  —  b)  ^*^j 
If  äJ'-ad.  raßäne  fest,   solid   ein- 

gerichtet  sein  (^«X.^U1^)) ;  ^^j  j 
festen  Sinnes  sein  ;  —  2  sich  In 
einer     S.    sicheres     Wissen    ver- 
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ichaffen^  sie  bewältigen  (»^i^»  . 

-fc.^ul  liÄi?  J.  «r  hat  mich  dessen 
versichert ;  —  4  befestigen ,    A;on- 
solidiren  (^^♦.X>i). 
.•yo.  raßn   Vollendung,  Abschlufs. 

ioo,  räßße  Hautverhärtung,  Schtoiele ; 
—  rißße  Schleier. 

ij^j)  *  L^,  räßä  Z7,  //  raßw  be- 
festigen, e.  S.  ordentlich  u.  solid 
machen  (&-*-«-!>  ^^  x.4.-X_5>!) ;  — 
4  am    Orte   haften  O    (j   x^  J 

(-Xjuo.  raßid  im  Hinterhalt  liegend 
{L'öwe  etc.) ;  Beobachter. 

^jjxjjOj  raßiß  wJer  einander  geschichtet 
{Eier,  Teller) ;  Schleier  der  nur 
die  Äugen  frei  läfst. 

'ijLf^j  raßre  ^^  /^^j  raßä'i'  ver- 
zierter Buckel  im  Gürtel,  am  Zügel 
etc. ',  Schwertring ;  gesto/sener 
Waizen  mit  Butter  gekocht. 

S.JULAO.  raßif  gut  u.  solid  gearbeitet 
od.  durchgeführt ;  bestimmt ,  fest 
[Antwort) ;  gepHasterte  Straf se, 
Chaussee',  f  felsiger  Ort;  pl 
LJL«?.  Sehne  des  Pferdes. 

qxaö.  raßm  fest,  solid,  befestigt] 
festen  Sinnes,  gesetzt  u.  würde- 
voll; krank,  Schmerzen  leidend  : 
L-Jj^^i  ry^*^\  mit  Bauchgrim- 
men; wohlwollend,  günstig  V-J. 

lj:Oj   ^   radd    ü,    If  radd    in   grobe 

tM 

Stücke  zerbrechen,  zerstofsen  (^.iO 
i^-^^) ;  E.  quetschen,  ihm  eine 
Quetschung,  e.  Kontusion  beibrin- 


gen ;  —  2  stark  zerstofsen,  heftig 
t/uetschen ;  —  5  zerbrochen ,  zer- 
stofsen, gequetscht  werden. 

(jto,  radd  entkernte  Datteln  in  Milch 
aufgelost ;  u.  ä  Quetschung. 

i^Lis.  ridä'  Einwilligung,  Genehmi- 
gung ,  Erlauhnifs ;  Wohlgefallen, 
Gunst ;  Ergebenheit ;  »^LaO.  qC 
mit  seiner  Einwilligung,  b^Ixo.  ^JwC 
auf  seinen  Wunsch;  ^LCo.  frei- 
willig, gern  \  s.  gfo.  ridan ;  If 
3  V.  ^^j  *. 

V— >Ui3.  rudäb  Speichel  im  Mund,  s. 
v«.A/to .  :(. ;  Körnchen ;  Thautropfen. 

{J:AJo^  rudäd  abgebrochenes gr.  Stück; 
grobes  Bruchstück. 

cLto .  ridä',  rad.  ds  Saugen  3  ^JOj  :i, ; 

—  raddä*  Säugling ;  Geizhals ;  — 
ruddä'  pl  V.  ^-^^j  ;  —  »  rada'e 
Geiz,  Schmutz;  Südwestwind;  u. 
ridä'ecZs  Saugen :  XxLad  Jl  dpy^^ 
Milchbruder. 

öL/to.  rudät  pl  V.  ic^'y 
«jUOj  radä'r  pl  v.  ^^y 
«w^/to.  *   rädab    ü,    If  radb   (m.    5) 
den  Speichel  dr  Geliebten  saugen 

heftig  strömen  {Regen  <^^i^*  tf^] 
=  ^jöJj  *  {Schaf,  Löwe) ;  —  5  s.  1. 
^^*£>\  *  rädah  A,  If  radh  zerschlagen, 
zerbrechen  {Steine,  Kerne,  Nüsse 
ny^  \ö\  (jy^^*,  ^^  j)  i 
8.  flg. ;    —   5  zerbrochen  werden ; 

—  8    sich     entschuldigen    r-*— * 

^/to,  *  rddah  A  u.  I,  If  radh  zer- 
schlagen ,  zerschmettern  {Kerne, 
Steine ,  den   Kopf  y^)  s.   vor. ; 
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mit  grojser  Kraß  auf  die  Erde 
werfen  {yiOSz>-  tJI  ji?,^!  «ü  , 
L^) ;  mit  Steinen  werfen ;  e.  ge- 
ringes Geschenk  gehen  J  {Reicher 
,,K*S  yjJ:.  uLLicl) ;  f  sich  Einem 
unterwerfen,  ihm  gehorchen  0. 

lX^Sj  ^  rädad  Z7,  7/"  radd  über  ein- 
ander schichten  (i-XS,). 

i^JOj  :/:  rädrad  Jf  H  in  grobe  Stücke 
zerschlagen ,  zerstofsen ;  f  quet- 
schen ,  e.  Kontusion  beibringen ; 
—  2  zerschlagen  werden  ;  f  ge- 
quetscht werden;  vgl.  (jto,  :/,. 

Ijoy^j  rädrad,  ijo^yo.  radräd  Kies. 

^j  *  rädi'  A,  u.  %^j  /,  //  rad', 
räda*,  rädi*,  radä',  ridä*,  radä'e 
u.  ridä'e  saugen,   trinken   {Kind 

an  der  Mutter  üüoI     <-*^^  5^j 

LfiU^j^j  Lx.^j^  L*./i^j  l-^«^3 

\j£ÜJi\  \ö\  [2.  4]  L*/^^  xcLto^_5 
L^iAi);  i/i7cÄ   e<c.   erbitten,   er- 
betteln;  —   b)    ^-^j   -A.    gemein, 
-  -  -  ^  >  ^ 

geizig,  unedel  sein  (^-^^  O  50i3. 

^    iol    [5.    5]    iCcL/toJ) ;    —  c) 

.  >  , 

^fOj  Jf  rada'e    id. ;   —   2  u.   4 

das  Kind  säugen  ;  —  8  saugen ; 
Meinungen,  Lehren  mit  dr  Mutter- 
milch einsaugen  ;  —  10  e.  Amme 
suchen  (Mutter) ;  e.  trinkenden 
Säugling  suchen. 
^^j  rad'  das  Saugen  an  dr  Mutter- 
brust ;  —  rädi'  woran  gesaugt 
wird ;  pl  «^  rudu*  Säugling ; 
—  rddda'  pl  v.  f^-^^j   u.    5-^^i ; 


-  ^L 


::; 


M. 


o 


V 


pl  V. 


^^j  :f.  rädaf  I,  If  radf  mit  hei/sen 
Steinen  Fleisch  rösten,  Milch 
wärmen  od.  kochen,  od.  E.  kaute- 
risiren  (xÄ>i3jiLj  öt^) ;  scheijsen 
{^c^j  )<3i  äj^Ua^  .) ;  ds  Kissen 
zusammenlegen    (!o!    »oLa«^!     . 

OUto.  radf  m.  ö  im  Feuer  erhitzter 
Stein  zum  Kochen,  Rösten  etc.  s. 
vor. ;  Unglück ;  »  rädfe  ,  rädafe 
pl  >wÄ/i?j  radf,  rädaf  die  kleinen 
Knochen  des  Pferdes  zwischen 
Kniekehle  u.  Kniescheibe. 

\iS>^Jo.  :jt  —  4  \^.SoS  ärdak  die 
Augen  bald  öfnen  bald  schliefsen 

^^♦./toj  ^,  rädam  I,  If  radm  langsam 
u.  schwer  gehen,  trippeln  {Oreis, 
Lastthier  J^äS*  iJt  ^«w^ÄJt  . 
85<Aä)  ;  den  Boden  aufackern, 
furchen  (c  . JLj  L^.LSi) ;  stets  im 
Hause  hocken  ^  (»^««o  o  ^Av.) ; 
auf  den  Boden  werfen  (^^♦««Jo. 
w  ^^j'«i3  ^»->1  (J^^^  Ä-^) ;  sich  zu 
Boden  werfen ;  Steine  über  ein- 
ander schichten,  bauen,    od.    mit 

Steinen pßastern  (/wtoJ V  » j ^ O    - aj 

7/  radamän  kurze  Schritte  machen 

,^/^^x  radm,  rädam  JSiwÄ.  »  grofser 
Baustein ;  —  r^-^)  ridäm  id. 

{yoj)  *  Uoj  rädä  U,  Jf  radw  /*» 
Unlust  überwinden,  ihn  zufrieden 
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stellen ;  —  b)     ^md.  ä,  If  rida«, 

riidan,  ridw&n,  rudw&n  u.  inardut 
zufrieden    sein,      sich    zufrieden 


gehen,    J^,    ^c,    V«. 

o   *  * 

(Lilj^.»)    Leo.    *^tv'^3 

Ja.^\-w«  (Aao  öL/to -«^ ) ;    sich 
frieden  erklären,  einwilligen,  Acc, 


l5    ^ 


2U- 


V-J     0(i. 


J 


-5.;     ^^ 


LS'!'; 


mö^c  Oott  ihn  zu  Gnaden  anneh- 
men ;  —  3  If  'i\Jo\yA  u.  s-ViOj 
Einen  zufrieden  zu  stellen  suchen ; 
begütigen,  mit  dm  Feinde  zu  ver- 
söhnen suchen ;  mehr  als  der 
Andere    zu  gefallen    suchen;    — 

4  E.  zufrieden  stellen ,  indem 
man  gibt  was  er  verlangt,  oder 
thut  was  er  will,  ^^  od.  ^^  S.; 
E.  zur  Einwilligung  bewegen;  — 

5  E.  zufrieden  zu  stellen,  ihm  zu 
gefallen  suchen;  —  6  mit  einan- 
der zufrieden  sein ;  sich  mit  ein- 
ander aussöhnen;  sich  gütlich 
vertragen;  ^».^^j  »^/isLj  ettoas 
untereinander     vereinbaren ;     — 

8  »Laäj.)  mit  E.  zufrieden  sein, 
e.  S.  annehmbar  od.  gut  finden ; 
billigen  ;  sich  in  e.  S.  gefallen ; 
E.  gern  in  seinen  Dienst  od.  in 
die  Gesellschaft  aufnehmen,  ihn 
für  seinen  Mann  halten   (»Loaj.l 

^1  n\j^) ;  ^  10  =5;  E.  hüten 
da/s  er  sich  mit  e.  S.   irj^)   zu- 
frieden gebe  od.  einwillige. 
j«ji_j-«i3j   ridwän,    rud.    Einwilligung, 


Billigung ,  WohlgefaUen ,  Gunst, 
Segen ;  Paradies,  der  Paradieses- 
engel; 8.  vor.  u.     ^^\  ridan. 

^ao.  rädl  pl .. \y^y  radün  zufrieden- 
gestellt ,  einwilligend ;  —  rsidijj 
pl  tuyi^ .)  ärdijä'  id.  ;  angenehm, 
wünschenswerth . 

c^\,  1-aDj  ridan ,    rida  Du.   imW^^i 

u.  ^j.^So ^Einwilligung,  Billigung, 

Wohlgefallen,  Gunst,  s.  ^\jOy 
,£>M^^  radih  zerschlagen  {Kern). 
»A-«^j  radid  aufgeschichtet  ( Waaren). 
ijo-^JOk  radid  grob  zerstofsen. 

m  » 

;tjyi3.  radi'  pl  cL^^j  ruddä'  (u.  ridä* 

Z.),  ^^j  radä'i',  *Xo.  rudda*, 
i^Lx/Jc.  rüda'ä'  u.  ..AjläO,  ruda*än 
Säugling  an  der  Mutterbrust ; 
Milchbruder. 


»jyiSj  radim  fest  aus  Stein  gebaut. 

Joj    :^    —  4   JsJ    arätt   //   MLJ 

dumm    sein    (o*-4.^>-) ;    schreien, 
lärmen  (Menge) ;    sich   nicht    vom 

Flecke  rühren    {rs\\xÄA    ^3    -^j^ 


5  „ 


Li^.  ;^   rata'   Af    If  rat'   beschlaf t 


Z> 


en 


(;t/cL>) ;  scheifsen  (Ü!  x^"\JLmwJ  . 
XJ     ^^j) ;    unzufrieden   viachen  ; 

—  b)  i^^Lj)  Lb^  rata'  Dumm- 
heit, Tollheit  (oi*«^') ;  —  4  mann- 
bar werden   (ä^L^    ,..5  c^^äJü)  ; 
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—  10  dumm ,    toll  werden   (  .Laö 

pLbj  ritä'  pl  V.     2o. ;    —   rät'ä'   /. 
•pl  oi^Lb.  rat'a'ät  dumm  ( Weib). 
äjLd.  ratäbe  Frische  u.  Zartheit. 
oijLo,  rutäzät  Fabeln^  Mährchen. 
Js'Jb,  rität  u.  ^jUbj  pZ  v.  Ja-^-^- 
xiLb.   ratäne    fremde ,    barbarische 

Sprache^  Ij  O"^  *' 
u^.  ;jt  rätab   Z7,    (i/*  ratäbe)   rety, 
aJer    nocA  frisch   u.   saftig    sein 

{Dattel   ^«*^-bj^    _-m^Ji    *— ^-^ 

Uk,  ^Laö  üi  iüLb^) ;  —  // 
ratb  u.  ^jhj  rutüb  Einen  mit 
frischen  Datteln  speisen ;  das 
Thier  mit  frischem  Grünfutter 
füttern ;  —  b)  v—^is».  rätib  frisch, 

saftig,  feucht  u.  zart  sein  {^^hj 

3  3 

iüLbj^    *^^•^^    V^;^    i^^-ÄJl 

3 

—  b)  ^..-A.13.  If  ratäbe  u.  rutübe 
id.;  —  2  befeuchten ,  benetzen ; 
F.  mit  frischen  Datteln   speisen  ; 

—  4  eben  reifgeworden,  frisch  u. 
saftig  sein  {Dattel),  od.  solche 
Datteln  tragen  P. ;  —  5  befeuch- 
tet, benetzt  werden  ;  feucht  werden. 

u-^L,  ratb,  rätib  /.  »  feucht ;  frisch 
u.  zart',  schmiegsam  von  Charak- 

ter ;  v^-A-b»  Jr^  wasserreiche, 
glänzende  Perle;  rdtb,  rutub  u.  ö 
frisches  Gras  u.  Laub,  Feuchtig- 
keit ;  —  rütab  Finh.  x*-^  riitabe 
rütbe  pl  ^^J  artäb  u.  V^; 
ritäb  reife,  aber  frische  u.  saftige 
Dattel ;  —  '»*^j  rätbe  pl  <— 'Li?  i 


ritäb    frisches    Qrünfutter,    bes. 

Klee;  zartes  Mädchen. 
JO)Joj   ^    raträt     Wasser,    das   die 

K^e  im  Troge  lassen. 
jhj  sj:  rätaz  schwach  {^^^Ju^x^) ;  fade 

( Vers),  dünn  (Haar) ;  —  f  ü,  If 

ratz    mit    den    Füfsen    zappeln, 

strampeln ;  lustige  Sprünge  machen; 

springen ;  —  oljx?.  ratazät  alberne 

Mährchen. 
lf^^^  *  rätas    I,    If   rats   mit  der 

inneren      Handfläche      schlagen 

5c-bj  :i.  rata'  Ä,    If  rat'   beschlafen 

Ja^.  * rätal  C7,  If  ratl  laufen  (t<-Xc) ; 
wmV  der  Hand  wägen  (o.Jt>J  «;ij 
i^i:^)  s.  %. ;  —  2  ds  Haar  durch 
Salbe  geschmeidig  machen  (i^ju 
^-y^v^JÜ) ;  nach  Pfunden  abwägen 
*•  flg-  >  —  5  '^wr  ?ni<  Mühe  gehen 
{Esel) ;  gliederschwach,  weich  sein. 

Jwi?.  ratl,  ritl  {vulg.  rotl)  pl  o^y 
artäl  P/mw^Z  {Syr.  u.  Äeg.  =  12 
Unzen  od.  Uqijje  ==  144  Drach- 
men od.  Dirhem  =  Vz  ^-*-*  = 
i  iyd.  2  Unzen  5^U—8  Quent- 
chen engl.  Apothehergewicht  oder 
1  Pfd.  29  Loth  gewöhnlich;  in 
Aleppo  ö^lsi  in  Bagdad  4^1^  Wiener 

m.    3 

Pfd. ,  in  Jemen  u.  Irak  z=  V2  «-^j 

m   3 

im  Higdz  l^U  \^j  =  1  ^^)i 
e.  Weinma/a  =  Vs  ry^  mann ; 
—  ratl ,  rdtil  zart ;  8chwa<^  in 
den  Gliedern. 
^.^♦J^j  «  rätam  U,  If  ratm  Einen  in 
den  Koth  werfen,  E.  in  Unange- 
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nehmes     verwickeln     (U)     i^h, 

schei/sen  (  ^^j  M»  ä,:SaX^  .) ; 
—  ß  die  ExkremeiUe  zurückhalten 
(\Aw»,fc>-) ;  —  8  in  den  Koth  ge- 
xcorfen  werden  ;  unlöslich  ver- 
wickelt sein  S.,  JS^  P. 

iUaJ.  riitine  schwere   Verwickelung. 

.•»L>,  ^  rdtan  U^  If  ratäue,  lit.  mit 
Einem  in  fremder  Sprache,  nicht 


arabisch    reden    (äjL^,    *.J    ry^) 

'xj^4.^3u\j  ^^^1^*  ^*3l) ;  gegen 
E.  murmeln ;  —  3  id.  Äcc.  J. ; 
mit  E.  unverständlich  reden  od. 
ihn  anbrummen ;  —  6  so  unter 
einander  reden. 

i^j)  *  iLj  rata  üj  If  ratw  be- 
schlafen («^L>-). 

iü^-b.  rutübe  pl  ol  Feuchtigkeit, 
Frische',  Zartheit. 

cA'  l5"^J  ^■^-^•'J'  ^'^-^'  •^-  ^  ^^ 
cLb.  ritä'  dumm,  fad. 

v.j*^jaD .  ratib  feucht,  zart   u.  frisch ; 

schmiegsam;  pl  »w>Lb.   ritäb  rei/ 

M.  saftig  {Dattel). 
Jj.xj^     ratit     p^    J^Lb.    rität    u. 

«öJ'-xJj  ratä'it  Geschrei,  Aufruhr; 

Tollheit ;  <o^/,  verrückt. 


UJd 


;' 


Lf-^J 


rutäinä   unverständ- 
liche   od.   barbarische   Bede,    Oe- 
brumme. 
^  j  ^  ra"  U,  If  ra"  stcA  legen,  ruhen 


\6\  L 


Jl 


{Wind    loi    uc,    ^, 


Z> 


V-JLfc,  ru'äb  Geschrei  des  Straufses. 


oLc.  ra"A,d  /au<  donnernd  { Wolke) ; 
der   Torpedo/isch. 

y^Lc.  ra"H8  zitternd  {Speer). 

clc.  ^  ra'ä'  schlechtes  junges  Volk; 
Gesindel ;  »  StraufsweiLchen. 

v^'wC .  ru'äf  Bluten  aus  der  Nase ; 
Blutsturz ;  ^  ru'äfijj  freigebig. 

jLc.  ru'äl  Äo<«;  ri'äl  s.  *-Lc.  p^. 

xlLxi.  ra'ale  Dummheit,  Narrheit. 

^Lt .  va'äm  Gesichtsschärfe ;  ru'äm 
pl  Ä-«.x:.l  dr^ime  Rotz  kranker 
Schafe ;  s.  .^♦•^j  *. 

äcc.  ru'ät  ^^  V.     c^^  y 

blc.  ra'äjä  ^^  v.  i^Cj  Unterthanen. 

züLc.  ri'äje  Schutz,  Hut,  Bewachung 
der  Heerde;  aufmerksame,  rück- 
sichtsvolle Behandlung  :  äJ^j 
aus  Bücksicht ;  Güte ,  Nachsicht, 
Gunst ;  s.  ^c,  *  ;  f  Hautjucken, 
Krebs,  Gangräna. 
i.  *  rä'ab  A,  If  ra'b  Einen  er- 
schrecken ,  in  Furcht  setzen 
(ä.9j3>-)  ;  drohen ,  bedrohen  ;  das 
Bassin  füllen  (» JOo)  ;  abschneiden 
{den  Buckel  des   Ks   ;tia3) ;    // 


Wahrmand,    Arab.  Wörterb.  I. 


-.    ru'b     laut   girren    {Tauhe 

Lg-L  Jw^) ;  If  ru*b  erschrecken, 
sich  fürchten  {c  ^);  —  ^  If 
v^xc  j*  u.  »^Lf:^*  in  Schrecken 
setzen,  bedrohen ;  —  4  =  2;  — 
8  erschrecken,  sich  fürchten. 

v«^c.  ru*b  Schreck,  Furcht ;  pl  ä-*^j 
ri'abe  Loch  in  das  die  Speer-  od. 
Pfeilspitze  gesteckt  wird. 

j»>-Cj    :f.   i'ä^bal    If    8    zerschneiden 
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{Fleisch  ^xoä) ;  zerreijsen  {das 
Kleid  i<ijA) ;  zerbrechen ;  e.. dumme 
Frau  heiraihen    {--r^^^     '"-^^  ^   \ 

Jw*.i:.  rä'bal  in  Fetzen  gehleidet, 
dumm  {Frau) ;  —  ä  ri'bale  pl 
J.>ijfc .  ra'äbil  id.;  zerrissen  {Kleid), 

V-J^aC.  ru'büb  pl  v^aJ'^c .  ra'äbib 
seÄr  schreckhaft ,  schwach ;  m.  » 
u.  ^.^Axxfi .  ri'bib  grofses  u.  zartes 
Mädchen ;  Stück  ds  Kameelbuckels. 

'»jyj^s..  ru'büle  pl  J^-olc.  ra'äbil 
zerrissenes  Kleid,  s.  J*>»Cj  u.  ». 

v^c.  ;jt  rä'at  A,  If  ra't  ^.  beifsen 
u.    e.    wenig    Fleisch    mitnehmen 


3    O     ,     ,  . 


^J 


{Schlange  (iol  iCj<:S\j|  ^.ä.a, 
jLjjJli  ÄiA^  c^JÜ*  iikÄ/c.ä) ;  die 
avi  Halse  herabhängenden  Fleisch- 
zipfel an  der  Spitze   weifs  haben 

—  b)  ^S>-£-s  A,  If  rä*at  id.  {Ziege) ; 

—  5  Öhr  schmuck  tragen  {Frau 
vi:^!^^*);  —  8  id. 

vi>.c ,  ra't,  rä'at  u.  »  Wollenquaste  an 
der  Sänfte ;  »  ^^  öLc .  ri'ät  OÄr- 
gehäng ;  ^Z  c^Läc  .  ra'atät  Fleisch- 
bart des  Hahns,  des  Schafes. 

i^^y  *  rä'a;4  ^,  //  ra  g  bewegen,  in 
Unruhe  versetzen  (oi-Xii) ;  Einen 
reich  machen  {Gott  \  .M,yA  ä1x>)  ; 
ununterbrochen  leuchten  {Blitz 
ii^iLx^J  5-J^>^');  —  b)  ^c..  A,  Jf 

rä'ag-  sehr  zahlreich  sein  {Heerde, 
Kinder  y^) ;  —  4  beunruhigen  ; 
reich    werden    {\.My/>   j^-^) »    — 

—  8  bewegt,  beunruhigt  werden. 
lXcj  ^  rä'ad  A  u.  U,  If  ra'd  donnern 


{Himmel,  Wolke  \6\  k^\.^\j^\  . 
o't-AJ>) ;  E.  mit  Schreck  erfüllen, 
drohen,  bedrohen,  gegen  ihn  los- 
donnern ^^c■  P.  (öOtA^j);  sich 
in  glänzendem  Schmucke  zeigen 
{Frau\ii/^XjjS  ^^ I  czaS-J^  OlX^ .); 

—  4  donnern ;  drohen ,  bedrohen 
(^c ;  vom  Donner  getroffen  wer- 

y 

den  (<Ac,  &.jLAoi) ;  Pass.  ^£■^ 
von     Schreck     ergriffen    werden, 

zittern  :  ii^AajLs  OuXcJ  seine 
Halsmuskeln  zittern;  —  8  von 
Schreck  ergriffen  zittern,  in  heftiger 
Aufregung  sein. 

«Axi,  ra'd  pl  ^y^\  ru'üd  Donner, 
Donnerschlag;    lA^,  OiO  Krieg. 

äiAs:,  rd'de,  ri'de  e.  Zittern,  Schreck. 

lXjAc.  ri'did  pl  »AjOLi^,  ra'ädid 
sehr  schreckhaft;  f  Dummkopf. 

cLäj  ra'rli'  =  p  ?c.  rä'ra'. 

c  .fi.  \f.  ra'ra'  //  »  wohl  gedeihen  u. 
wachsen  lassen  {Gott  das  Kind 
*.Ä^il);  e.  Pferd  trainiren  ;  schim- 
mernd hin  u.  herwogen  {  Wasser) ; 

—  2   wohl  gedeihen    u.    wachsen 

(Jfwoie  L^i^;  ^,:^i);  wackeln, 
sich    bewegen     {Zahn    c;A.«Ä_X-*i 

c  -c.  rä'ra' ,  rii'ru*  u.  ^f^j  ra'rä* 
pl  c.  .Lc .  ra'äri'  hochgewachsener y 
schöner  Jüngling. 

jt.  :f.  rä'az  Z7,  7/  ra'z  beschlafen 
{^A.^) ;  —  5  in  sich  zusammenge- 
zogen sein  (^jiaAÄ^I). 

(j/^Cj  :f.  rä'as  A ,  If  ra*8  zittern 
{^^sXj\^  ■ji^.xj.O;  langsam  ein- 


herschreiten  iry^  Läx*/i3 


C; 
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pLxcO  ;  If  ra'asAn  zittern   (Haupt 


des  Greises    ÜL»»*.ä.  Ka 
A 


•b  ^J^^ß 


ijf^*-\   *    ut "»    ^1,    //  ra'^    zittern, 
beben   (a»>bcJi    njÄ:>I);     —   b) 


ij^^\  ^U  JJ  rä'a^  id.  ;  — 4  zi 


zittern 


viachen  ; 


cS  =  i. 


rd'aiS  <i«  Zittern,  Beben ;  iTon- 
—       rä'is      zitternd, 


vuUionen ; 
furchtsam ;  ^ji^-x/Ü^r:.  ri'öis  td.  ; 
.^^c.  rä^san  id.  ;  schnell;  — 
iLxiXc.  rä'^ä'  schnell  f.  {Kn, 
Straufs) ;  —  Ä.Xik£:.  rd'^e,  ri*se  c, 
Zitteranfall ,  Konvulsion  ,  starke 
Aufregung. 
^J»ac.  ^  rä*aß  ^ ,  //  ra'ß  bewegen, 
schütteln ,      erschüttern ,      ziehen, 

schleppen   (ä.JiA>^     si^     '^Al2äj 

^5'  .^•) ;—  4  =  :?;  —  5  m.  5 
sich  winden ,  drehen  {Schlange, 
Seil  ,^y*j\) ;  geschüttelt  werden 
[Baum) ;  —  8  stark  zittern  {Lanze 

v\\jj<^\  (AÄXil) ;  sieigen {Preis"^^). 
Jä^^  *  rä'az  A,  If  ra'z  den  P/ei7 
od.  Speer  mit  der  Oefnung  iiac. 
versehen,  od.  ihn  an  dieser  Stelle 
brechen ;  —  b)  JA^j    Ä,  If  rä'az 

hier  zerbrechen  {Ff eil),  s.  flg. 
Jic,  ru'z  pl  Jöls^^   ar'äz    Loch   im 

Pfeil  od.   Speerholz,    in    das   die 

Eisenspitze  gefügt  wird. 
v^Cj  4:  rä*af  A,   u.    ü,  If  ra*f  u. 

ru'äf  aus  der  Nase  fliefsen  {Blut 

(J*«i  ^^j^  ^^;5  J^j^^  ^*^j 


UL 


^^      \JiCj     U^s^j^    4^:^^ 


XÄJ!  ,..x  _  .c>-  iot  [4.  5.  3.  L] 
x««Ajl)  ;  bluten  {Nase);  —  U  u. 
A,  If  ra'f  im  Laufe  vorankommen 

{Pferd  O^A-«) ;  V^•^'^^  ^^  ^^J 
er  ist  hereingelreteu  (j>i-5> J) ;  — 
b)    >^^j    A ,     7/    rä'af    au«    der 

Nase  fliefsen  ,  od.    überh.   fliefnen 

> 
{Blut  ^5'.^) ;  —    c)  wftc^  id. ;    — 

Pa««.  »wftc«  id. ;  —  4  Einen  zur 
Eile  treiben  {bX^\c^) ;  füllen 
{Schlauch  s\/<) ;  —  5  aus  der 
Nase  bluten ;  —  8  heranschreiten, 
vorgehen  {M.  ^Aftj") ;  —  10  id. 
{Pferd). 
\Jis.,  ^  rä'aq  A ,  If  ra'q  u.    v^jikC. 

kollern  {Bauch  ds  Pferdes  o^ao). 
J.C.  ^  rä'al  J,  If  ra'l  miY  dem 
Speere  durchbohren  (Läxj:?  xÄxis 
iiAj^Xii) ;  E.  mit  dem  Schwerte 
hauen    {2>^i    ^.^=\ÄJ) ;    —    b)    ^Cj 

A,  If  rä'al  dumm,  halbblöd  sein 
(>wft.*5>) ;  —  2  dem  K.  od.  Schafe 
{Acc.)  das  Ohr  einschneiden  ;  — 
4  z=  1;  —  10  hintereinander  ge- 
hen {Thiere)  ;  voranschreiten  im 
Zuge ;  s.  flg. 

J^c.  ra'l  herabhängender  Theil  des 
eingeschnittenen  Ohres;  —  s.  vor.; 
—  i^^ .  ra'lä'  /.  V.  JwÄjt ;  — 
äJL£.  rä'le  pl  jLtj  ri'äl,  u^'^^ 
ar'äl  M.  Jw^x:M  ai'ä'il  Heer  de, 
Trupp,  Schaar  {20 — 25),  od.  die 
Vordersten  dr  Schaar  ;  viele  Die- 
ner, Sausleute ;  Palme ;  »Xc-j  j.^) 
abu  ri'le    Wolf. 

^y^&y  *  rä'am   A ,    If  ^Lc ,  ru'äm 


'J 
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»ehr  mager  sein  u.  an  dünnem 
Nasenßufs    leiden    {Schaf  v->w>Cvii 

L^^UJ  jLwi  l^jy);  -    ü,If 

ra'm  beobachten  {dn  Sonnenunter- 
gang L^"jk.^x£:  v-»ö) .) ;  betrachten, 
beobachten,  behüten  (»^j^  *^^)  I 

—  5)  ^♦.c.  If  iColxi.  ra*äme   w. 
o.  {Schaf). 
c.  ri'm  i^e«,  „•♦.£•,  ^\  Hyäne. 

,.^£.  ^  rä'an  ü,  If  ra'n  schlaf, 
weich,  feige  sein',  dumm  sein, 
grofs  aber  dumm  sein  {ry^y  i*j    ) » 

—  6)  ry^)  -4>  -'y  rä'an,    u.  —  c) 

,.»c.  jy  Ä"i>^j  ru'üne  id. 

,.*xi.  ra'n  ^Z  O  J  ri'än  w.  imJ-^j 
ru'ün  Bergvorsprung,  Vorgebirge; 
Gebirge  {schwieriges) ;  —  rä'an 
Erschlaffung ;  —  Yu'unpl  Mädchen 

cLac.  rä'nä'  weich,  zart,  {Mädchen 
Knospe) ;  Basra ;  /.  v.  rj^\^  («•  ^O 

Kt .  ri'e  Enthaltung  vom  Ungesetz 
liehen',  Schlachtopfer  (pj^*  u.ßg.) 

(^t.)  :fc  Lt.  rd*ä  C7,  //  raV  ,  ri'w 
ru'w ,  räVe  ,  rf  we ,  ruVe,  rä'- 
wan ,  ri'wan ,  rd'wan,  i'u*ja  den 
Irrthum,  die  Sünde  erkennen  u. 
davon  ablassen,  sich  des  Uner- 
laubten  enthalten    (j«.jl.5    J^-ä-j 

-  oi  ,oi  cjt  >     -     - 

ir*äwa     7/    ^^j^^^      ir'iwä'     id. 

jj^».Cj  ra'^us  zitternd. 
^Jkt.  rä^walijj  schlecht  gebraten. 


iCi*.£:j  ru'üne  Schlaffheit,  Weichheit; 
Feigheit ;  Dummheit  i^-^j  *•        j 

ö^tj  rä'we,  rfwe ,  rii'we  u.  {^y^\ 
räVan,  vi.,  ru'wan  ds  Achthaben 
auf  sich  selbst  zur  Vermeidung 
der  Sünde ,  des  Irrthums ;  das 
Abiahen,    Umhehr,  s.  ^x:.  ^. 

-c,  ^  rä'a  A ,    If  ra'j,   mär 'an   u. 
rräje   das    Gras   abweiden   {Vieh 

(ä.jLcj»|  La*:.     <;^J^^  &.A*wUi  O.Cj 

Weide  gehen ;  das  Vieh  weiden 
{Hirte);  das  Vieh  das  Gras  ab- 
weiden lassen,  2  Acc.  (l^5>.a«)); 
die  Heerde  bewachen,  ds  Hirten- 
amt führen,  Hirte  sein  ;  If  ri'äje 
das  Volk,  seine  Unterthanen  gut 
regieren ;  überhaupt  hüten ,  in 
Obacht  nehmen,  besorgen,  verwalten 
(Jäa5>) ;    behüten   {Gott) ;    ^^^y 

y5«»Ä>'  wir  loerden  dein  Recht 
wahren,  vertheidigen ;  If  ra'j  den 
Untergang  dr  Gestirne  beobachten 

L^Axivo) ;  Anstand  u.  Rücksichten 
beobachten;  —  3  If  »Lc5^^  mit 
e.  andern  Thiere  {Acc.)  weiden 
{ Thier) ;  die  untergehenden  Ge- 
stirne beobachten;  den  Gang  der 
Dinge  beobachten ;  wohlwollende 
Blicke  auf  E.  werfen,  freund- 
liche Rücksicht  auf  ihn  nehmen ; 
hüten,  besorgen,  verwalten  ;  f  Ju- 
cken auf  der  Haut  verursachen  ; 
—  4  auf  die  Weide  führen,  wei- 
den lassen  ;  viel  Grünfutter  haben 
{Erdel^j^c^j  jiS) ;  Einen  aus  Mit- 
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leid  schonen,  ihn  avi  Leben  lasnen 

^.«4'^  »'.c.'  Einem   sein  Ohr  lei- 
hen,  auf  ihn   ?idren,    auf   etwas 

horchen  :  v^NJUmm.  ^^^  höre 
auf  mich !  —  5  auf  die  Weide 
gehen,  weiden,  abweiden ;  —  5  = 
5;  —  10  E.  bitten,  dafs  er  etwas 
in  Obacht  nehme  u.  schütze,  2  Acc, 
um  Erlaubnifs  zum  Weiden  bitten. 
-c.  ra'j  das  Weiden;  ^L*.^  . 
Valeriana)  —  ri'j  pl  i^Lc.t  ar'ä' 
Grünfutter,  Weide ;  —  J^ä'ijj  ge- 
tceidet ;  bewacht,  behütet. 
LxiSj  ru*ja  Obhut,  Sorge  u.  deren 
Gegenstand;  =  ^y^\    u.  ^9%>^»; 

v«^j^Cj  ra'ib  erschreckt ;  fettträufend. 
tiiAxt.  ru'äidä'  Abfälle. 
V-Ä-^Cj  ra*iq  Kollern  im  Bauch  oixi  ,*. 
Ä-xc.  rije  das   Weiden,    Grasfressen 

des   Viehs. 
iCxiij  ra*ijje  pl  bLc.  ra'äjä  weidende 

Heerde ;  ünterthanen,   Unterthan ; 

Pfarrsprengel. 

f-LC.    rugä'    Geschrei ;     Gebrüll   K.  ; 

räggä'  e.   Fot/e^;  s- j-c-^  ^. 
>^Lc.    ragäm    Sand   u.    Staub,    bes. 

in  der  Nase  des   Viehes  klebend ; 

weicher  Boden;  —  iiigäm  Botz  (»»Cj^. 
8^1^  rugäwe,  ri.  Schaum,   Creme. 

c-j  4-  rä^ib  A.  If  ragb,    rugb  u. 

r  ä  g  b  e    begehren ,    Neigung    ver- 
spüren, wünschen,  wollen,  ^  od. 

Acc.  od.  vil  S.  (i-*>^^  L«^  ^  j 


»oM  Iv3!  ikAt  .^) ;  nicht  begehren^ 
nicht  wollen,  ^c^  od.  ^-*  *S'.    (^ 

&J^) ;  ^waC  ^kAM^.A>o  \..^£' .  «icA 
«e^«<  20^  er  jenem  vor,  er  dünkte 
sich  besser;  —  IJ  rA^ab,  nigbe, 
rägbe,  rägba ,  rdgba,  ragbä', 
rajjabän ,  ragabüt  u.  i-agabüta 
mit  Inbrunst  u.  Demuth  zu  Gott 
rufen ,    beten  ^\  ;   demüthig   und 

inbrünstig  bitten  J,i    (-*.i.  ^xJ'  j 

o-  o*  i       , ,  ,     y , . 

iL^3   iCxtj^    ^'-i^j^    ^^y:^j^ 

&.JLma.^J1^)  ;  —  b)  ^„^j  If  rugb 
u.  rugub  gierig    u.  gefräfsig  sein 

tcei^  M.  geräumig  sein  {Thal 
VwÄ^-i^l  ;*-^l_5) ;  —  2  Einem  Be- 
gierde einfl'öfsen,  ihn  etwas  wün- 
schen machen  ;  ihn  anregen  ,  er- 
muntern, Acc.  od.  i3  S. ;  Einem 
Abscheu  einftöfsen,  ihn  von  e.  S. 
abwendig  machen  /-«y^  ;  —  3  sich 
begierig  zeigen ;  —  4  =  2,  Acc. 
od.  ^^  S.  ;  —  8  begehren ,  wün- 
schen ^3- 

v,y^.  ru"b  Begierde,  Gier,  Gefräffäg- 
keit ;  —  räab  Begierde ,  Sehn- 
sucht ,  Liebe ;  —  *"t^  i  rägbe 
heifses  Begehren,  Wunsch ;  Eifer, 
Fleifs  ;  Muth  ;  Begehrtes  ;  Vorzug, 
Werthschätzung,  Sympathie ,  Zu- 
neigung, Gejallen. 

cj^j  *  rägat  A ,  If  ragt  an  der 
Mutter    saugen ,     Acc.      {Junges 


'La£., 
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^^s- 


'J 


L^/i3 .) ;    wiederholt    durchbohren 

MW  i 

(»>5  »-\.«J  'ijA  bskxjo) ;  Pass.  vi>.c. 
durch  stetes  Bitten  u.  Betteln  in 
seinen  Mitteln  ganz  erschöpft  sein 

öAac  l^)  ;  Pass.  Magen  (j^Ä^i) ; 

—  4  das  Junge    säugen   (Ziege) ; 

—  8  an  der  Mutter  saugen, 
s-i'^c-j   rii'atä'    Du.     ..'»Lü.    Basis 

ds  Euters,  dr  Brust;  Milchadern. 

i-\i-.  *  rägid  A,  If  rägad    mit  allen 

Gütern  gesegnet   sein,    in   Reich- 

thum     verßiefsen     {Leben     («-XCj 


\6\    äJ, 


1a^,  cXc, 


^AV.x£ 


«.w^^Jl »,    UJwI:>) ; 


b)    <Xs^j    If 

ragäde  id.  ;  —  4  sich  reichlichen 
Futters  u.  reicher  Ernten  erfreuen, 
in  Hülle  u.  Fülle  leben  AI.  ; 
reiche  Ernte  haben  (lj,>.Aa:>l)  ; 
—  10  das  Leben  reichlich  ßnden, 
gesegnet  erachten. 

«A^ .  ragd  Leben  in  Hülle  u.  Fülle , 
reichlich  u.  angenehm ;  —  rägad 
id. ;  in  Hülle  u.  Fülle  Lebende. 

t  .c. .  ^  rägrag  If  »  in  Hülle  und 
Fülle  leben  {fji^j^*.l\  ä-^Ls  ,  äJ  r^)', 
die  Ke  zu  jeder  Zeit  nach  ihrem 
Begehr  zum   Wasser  führen. 

lC-,  ti:  —  10  ji:.X<vwi  istärgaz  für 
schwach,  weich  halten  {S.  Ä^äxA^Ä*«) 
*.j^^l»)  8.  flg. 

^j/^c.  :^  rä^as  A,  If  rags  Einem 
viele  Reichthümer  gewähren  ,  ihn 
bereichern,  2  Acc.  ("^U  äJüI  ^A%^c . 
Xj«j5  ^^j^*)  *-J  j>^'  {Jy^)i  zahl- 
reich machen  u.  vermehren  {Oott 
das   Volk) ;  —   4  id. ;   —   10  für 


schwach  u.  weich  halten  (&i  jLx^t), 
5.  vor. 

i)/*^c,  rags  Reichthum ;  pl  ^JJvc.^ 
argäs  Geschenk,  Gunst,  Segen. 

i^ij  :fr  rägas  A,  If  rags  Aufruhr, 
Tumult  gegen  E.  erregen  (J*c 
(v»^*^) ;  Unheil  anstiften ;  — 
2  vermehren  (dn  Besitz,  s.  ^r*^j  *)• 

v^c.  :f:  rägaf  ^,  7/  ragf  zu  einer 
Kugel  zusammenballen ,  mit  der 
Hand  kneten  {Mehl,   Teig,    Roth 

BtA-o  ^i^Iäj  ^) ;  —  4  den  Blick 
verschärft  auf  E.  richten  (^^c.i 

rasch  schreiten  (.aawJI  ,3  cyw'). 

J»ii.  ^  rägal  ^,  If  ragl  saugen  {Kind 

an  der  Mutter  iJl  ^^t  cXi^Ü  , 
L^Ä/i: .) ;  —  4  säugen ,  trinken 
lassen ;  eben  Körner  in  dn  Aehren 
bilden  {Saat  |»L>  jl  \XaÄ*w  Vj^^)  ; 
»icÄ    zuneigen   3»'    (*J^)  j  fehlen, 

irren  (LIaJ>i)  ;  die  i^.  J»c.  her- 
vorbringen {Boden). 
J.C.  ragl  Saat  die  eben  Körner 
bildet ;  —  rugl  pl  ol^j\  ar^äl 
Melde  Pfl.  (=  oi/Oyww) ;  >$  rdgle 
ForAaw« ;  —  s-'^c-j  räglä'  7ni< 
geschlitzten  Ohren  K.,  f.  v.  ^^^X 

iAl.i..  *  —  JwUi.l  irgällad  J/olj^ii:.! 

in   -ffü/Ze    m.    Fülle   leben    (wXc. 

-,  ;it  rägara  ^,  7/  ragm  Einen 
zwingen  etwas  gegen  seinen  Willen 


j  -o£ 


ZU 


thun  (-AM.5)  ;  &.Äii  -*iC.  ic2.  ».  6) ; 


':> 


Einem  seine  Scfiuäche  zeigen  u. 
ihn  80  demüthiyen  ;  etwas  Einem 
zum   Trotz ,   gegen    seinen    Willen 

Äi^ff..     (J't) ;     Widerwillen ,    -feAeZ 

*  -  -  - 
gegen  e.  S.  empfinden  Acc.  (n4«c^ 

xPy^  Üi  [\f .  5.]  Uiij  ^iij») ;  — 

6)    ^^^j    ^,    Widerwillen  f    Ekel 

empfinden  Acc.  S. ;  wji<  der  Nase 
in  dn  Staub  gedrückt,  gedemüthigt 

3  30'S- 

u,  verachtet  sein  ()öi  ääj!  .^t-i^j 

t3v3) ;  —  2  zu  Einem  {Acc.)  sagen 

L^ij,  L«^.  mögest  du  gedemüthigt, 
verachtet  werden!  —  5  Wider- 
willen, Abneigung  empfinden  Acc. 
S. ;  zum  Zorn  reizen ,  ärgern 
(XfcxOwg) ;  zürnen ,  sich  ärgern ; 
E.  meiden,  fiiehen,  ihm  aus  dem 
Wege  gehen  (s<ÄjLi  '  &xc  lXcvaJ 
»-^p^^);  feindselig  behandeln 
(feiOLc) ;  —  4  E.  mit  der  Käse 
in  den  Staub  stofsen,  demüihigen 

j&.  wider  Willen  zwingen ,  überh. 
ztoingen  u.  demüthigen  ;  «um  Zorn 
reizen  (ü^Ja-^V-A^I) ;  peinigen, 
plagen ,  bedrängen  ,  behindern  ; 
jB^.  von  schwarzem  Antlitz  d.  h. 
verachtet  machen  {Gott,  für  *^<3l); 
—  5  zürnen  ^^^  {^^^.^'n.x.'S) ; 
schreien  K. 
ftS-j  i'agm,  rigm,  rugm  Abscheu,  Wider- 
wille ;  Zorn,  Aerger ;  Zwang,  De- 
müthigung,    Verachtung,  Schimpf; 


75  ^j 

o  '  «  o  ^ 

Rinde,  Haut ;   ik4.i- .  ^J»t  od.  U^ . 


oE 


&.flj)     .^c   ^i    \Äc   gegen    seinen 
Willeil,  ihm  zum  Trotz. 
•^c-,  ^  läi^an  A,  JJ  ragn  freundliches 


Gehör  schenken  J,i    (^SV^ 


.XyO 


jüLi) ;  mit  Vergnügen  essen  und 
trinken  (iU.*^  ^  »wJ  ~CCo^  J^  Lj) ; 
begehren ,  wünschen  ,3  (  ««♦.Id)  ; 
sich  auf  etwas  stützen  ^l,\ ;  — 
4  freundliches  Gehör  schenken 
3,1  ;  E.  mit  Sehnsucht  nach  e.  S. 
erfüllen     (*..4.-*.l3)) ;     erleichtem 

(\i^);  verachten. 

ry^j   vielleicht ;    mit    Suff.      ^.Ä.i ., 

{y^j)  *  ^  i'^gä  ü,  If  ru-ä'  u. 
.•.i_^.  ragawän  scJireien  {K., 
Hyäne,  Straufs  ,<-A-^aJi^  •^*'^J^  ^j 

c>^j^  IJI  sie  j^-d  ^oL*>-55^ 

vi>:>Ui3») ;  brüllen,  brummen  K. ; 
«eÄr    heftig    iceinen    {Kind    ^^J 

sbCJI  t\^l)  ;  —  b)  .&j  u.  Lij 
rägä  U,  If  ragw  mi<  Schaum 
bedeckt    sein ,     schäumen    {Milch 


s  u  ^ 

ö^.  iJ) ;  moussiren  (  [Fein  e<c.) ; 

—  2  -S^.  zum  Schäumen  bringen ; 
moussiren  lassen  ;  zum  Zorn  reizen 

(^kAAkacl);  —  4  vi><..x.i;.i  zum 
Schreien  od.  Brüllen  bringen; 
schreien,  brüllen,  lärmen ;  schäu- 
men ,  Schaum  auswerfen ;  den 
Schaum  wegnehmen,  abschäumen], 

—  6     einander     zubrüllen     Kei 


J*J 
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—  8  dn  Schaum  dr  Milch  (Acc.) 

abtrinken. 
kC.  raguww  viel  brüllend  Kn. 
Ö».ii.  ragüt  säugend  {Weibchen). 

5j^c..  rdgwe,  ri.,  ru.  pl  ^t-,  rügan 
Schaum  der  Milch,  Creme \  das 
Moussiren;  Häutchen  auf  der 
Milch  ;  —  rdgwe  Fels. 

^t-j  *  s.  yi^j  ;*;  —  rugan  s.  vor. 

c^xi .  ragib  /.  ä  begehrt,  erwünscht, 
geschätzt ;  gierig,  gefräfsig ;  geizig ; 
pl  LjLc..  rigPib  milchreich  Kn  ; 
iie/  u.  breit  {Flu/s) ;  geräumig 
{Brunnen,  Flasche);  —  ä  ragibe 
pl  v^Jlii,  ragä'ib  Begehr  ens- 
werthes ;  ansehnliches  Geschenk ; 
ÄeicÄ^Äwm;  w*jLiiJl  opera  super- 
erogativa',  ^.^LiJi  nIaJ  Geburts- 
^  nacÄi  Muhammeds. 

O^aP.  ragid  reichlich  und  bequem 
{Leben),  od.  so  lebend ;  angenehm 
{Ort) ;  »  ragide  Milchbrei. 

'iJij^Si.  ^  ragige  Leben  in  Fülle.    ^  ^ 

y^xii.  ragif  pl  MC^\  ärgife,   ^^ 
rüguf,  q'-ä^j  rugfän  u.  ^J>.j^\J 
tarägif  flacher  runder  Kuchen  od. 
_  Brot,  Semmel. 

vj.  ^  raff  U  u.  1,  If  raff  die  Flügel 
zum  Fluge  entfalten  { Vogel  ja.w.j 
äa5>Lä:>-)  ;  mit  dn  Augen  winken', 
an  dr  Mutter  saugen  Acc.  {^^»j^J); 
viel  essen  {\^t*^  ^  i  ^^) ;  "fnit 
dm  Rande  dr  Lippen  essen  od.  so 

die  Frau  küssen  (oLI^b  L^>-'i 
)i^jJSüJJ) ;  nach  etwas  begehren, 
leicht  dazu  zu  bringen  sein  ^\ 
(—Li  .1) ;  E.  von  allen  Seiten  um- 
geben »w>  (ij.iA5>i)   u.  schützen ; 


E.  gütig  u.  freundlich  behandeln 
Acc.  (*.-v^i  ^j^:>'\) ;  E.  ehren 
V-J  (*.-/o,.5^h:  Einem  in  allen 
Stücken     dienstbeflissen     sein     0 

—    I ,    If    raff    w.    rafif  glänzen 


Ä-        JJÖ-. 


^SLjj  vJ^-J);    -    b)    {für    ^hj) 
A,  If  räfaf  dünn   sein    {Gewand 

ö^  \ö\  lis^  Vj--^^^  ^;)5  — 
4  die  Flügel  ausbreiten  {Henne 
über  die  Eier  (J>.^) ;  —  8  glänzen 
{Farbe). 
Oj  raff  pl  Oj.5 ,  rufüf  breites  Sims, 
Karnies,  Etagere  zum  Aufstellen 
von  Vasen ,  Silbergeschirr  etc.  ; 
Brett,  Diele  ;  Mauergesims,  Bogen; 
Heerde  {Ziegen ,  Ochsen) ;  Vieh- 
hürde ;  Schwärm  od.  Zug   Vogel ; 


täglicher   Fieberanfall   :    ifJSiXd>\ 

Li .    ^^^\^\ ;  —  ruff  Stroh,  Stroh- 
abfälle ;  8.  Mj. 
Lsj  *  s.  ySj  ^. 


£,, 


Ls .    ^   räfa'    A ,   If   raf   Zerrissenes 

flicken  {Kleid    ^o  j   iJl    *w^^J)   , 

jjiaxj  ^Xi  \Ai2*j  .,,^<»i5_5  ^ij3>) ; 
Freundschaft  herstellen ,  Friede 
stiften  ,'vaJ  (^JIaöI)  ;  j&.  beruhigen, 

dr  Furcht  entledigen    (j^I  ^^aXa« 

»>/,a\)  ;  ds  Schiff  dm  Ufer  nähern 

{L.^\     .^A    l^Liol);    —    2   If 

^xS  j*.  'xa9  J)  cZ^n  Neuvermählten 


^\^. 
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Jo 


V 


Glück  wünschen  mit  den  Worten  : 

...yjJL>Jt^  *^r^^    ^c^^    *"  Frieden, 

umgehen  von  Kindern!   —   5    7/ 
f.  ,i 
öLii^  persönliche  Rücksicht  gegen 

E.    beobachten ,    t7i7?i    schmeicheln, 

schön   thun     {n\SC>*.    »i.Jw;>);    — 

4  sich  zur  Seite   neigen    (^Ä>) ; 

sich    nähern    ^\    (^jji) ;    nahe 

hinzuführen  ^\ ;    das  Schiff  ans 

Land  führen   ^\ ;    Haar  u.  Bart 

kämmen  (Ja/ii»Ä^)) ;  seine  Zuflucht 

zu  E.  nehmen  (L:^) ;  =  5 ;  — 
6  einträchtig  sein  u.  sich  einander 
in  die  Hände  arbeiten. 

tLs.  rifä'  Eintracht,  Friede  {bes.  in 
der  Ehe,  s.  vor.) ;  —  rufä'  Lap- 
pen, Fetzen  ;  —  raflfä'    der  flickt. 

oLs,  rufät  in  kleine  Stückchen  Zer- 
brochenes,  zertrümmerte  Knochen. 

HO  Li.  rifäde  Bandage  für  Wunden  ; 
Sattelkissen. 

ö,lj,  rafärif  pl  v.  <^.by 

(I^Lij  rifäs  Strick  für  Ke  ;  J^f  [j^j  *• 

(ji^ljj  rufäd  Bruchstück. 

cli.  rafä'  Getreidefüüe  im  Feld;  u. 
rifä'  ds  Einbringen  dr  Garben  in 
die  Scheune  ;  f  Karneval,  2  ^5 .  :f.; 

—  raflfä'  der  in   die   Höhe  hebt', 

—  »  rafä'e,  rif.,  ruf.  das  Erhöhen 
der  Stimme ;  »  rifä'e  Erhebung, 
hoher  Bang,  Ansehen ;    Feinheit ; 

—  ä  rifä'e,  ruf.  falscher  Hintern. 
Ätw5.  rafäge  Hülle  u.  Fülle,  iJ,  :f.. 
)L*^.i,  rafägije  angenehmes  Leben. 
(Jjli .   rifäq   das    Begleiten    auf  der 

Beise,  Beistand,  3  OÜ.  ^ ;  Strick 
um  das  K.  zu  binden ;  pl  v.  iüis. 

Wahrmnnd,    Arab.   Wörterb.     I. 


■II.  oixS. ;  —  8  rafaqe  Gesellig- 
keit ,  Freundschaft ,  gütiger  Bei- 
stand, Aushilfe,  If  OÜ^  *  ;  rufäqe 
Beisegesellschaft . 

oLs.  rafäl  lang  herabfliefsend  {Haar). 

ikPii.  rafähe  u.  *j^^w5.  raläljijc  reich- 
liches u.  bequemes  Lehen  ;  Lebens- 
genufs. 

>i>.5 .  ^  rdfat  {ü  u.)  I,  Jf  raft  e.  S.  in 
kleine  Stücke  zerbrechen  (8.A^^J); 
den  Knochen  zertrümmern ;  ganz 
zerbrochen,  klein  zertrümmert  sein 

{Knochen  OuXiU  .^**S.^\) ;  ab- 
gehrochen, abgerissen,  Bruchstück 
sein',  f  zurückweisen,  wegstofsen; 

—  2  f  den  {Transit-)  Zoll  be- 
zahlen, s.  »*'ii*^j  ;  —  9  If  oLäs.! 
zerbrochen  sein ;  abgebrochen, 
Bruchstück  sein ;  zerrissen  sein 
{Strick  ^^JoÄJl). 

\i^i^  rufat  der  Alles  zerbricht ;  Stroh, 
Streu,  Häcksel,  s.  Äix. 

KjcXs,  t  raftijje  Transitzoll  pers.  ; 
Ä.;yl5  .  ^'iJ•)  Bescheinigung ,  dafs 
der  Zoll  bezahlt  ist,  Zollbillet. 

c>^5.  *  räfat   ü,  Ij  raft  u.  rufüt    u. 

—  b)    öOj    A,    If   räfat   u.    — 

3 

c)  t,i>>5.  ohscön  reden  {gegen  eine 
Frau)',  beschlafen  (äl^-ll  ^  .i>3, 

LgjtvoL>-) ;  —  4  oiscön  reden. 
^.  ^  —  2  i^j  räflfah  Neuvermählte 

beglückwünschen,  s.  li.  ;jt. 

^v  f  räfah  aufgehen  {Teig);  an- 
schwellen (  Wunde) ;  —  5=1. 

J^ij  :f:  räfad  I,  If  rafd  ah  Geschenk 

98 
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gehen,  schenken  Acc.  Prs.  (»lAJ. 
»LJaüi  lOi) ;  helfen,  unterstützen, 
zu  Hilfe  kommen',  {u.  4)  dem 
Reitthier  ((J>.c  od.  O)  das  Sattel- 
tuch »Oli,  auflegen',  f  heben, 
aufheben  Maghr. ;  —  2  ehren, 
erhöhen,  zumyrofsen  Herrn  machen 

(^♦iii£^^  » J^*v) ;  —  5  schenken, 
geben  ;  helfen ,  unterstützen ;  — 
4   Einem   e.    S.  schenken',    s.    1; 

—  6  sich  einander   unterstützen ; 

—  8  erwerben  (v^^.wJol);  — 
10  e.  Geschenk  od.  Hilfe  erbitten. 

(AJj  rafd  mehrfaches  Satteltuch ;  u. 
rifd  großer  Becher;  —  rifd  jpl 
^j^j  rutiid  u.  oLi.l  arfäd  Ge- 
schenk ;  Wohlthat,  Gunst ;  Hilfe, 
Beistand. 

^)(A5.  f  rufadän  weichgesottenes  Ei. 

ol-i.  rafräf  e.  Fink ;  Straufs. 

u^-5j  4(:  räfraf  If  »  die  Flügel  aus- 
breiten ( Vogel  Na>-La>  JaAv*.j)  ; 
Einem  wohlwollen ,  ihn  schützen 
^J^Si ;  die  Henne  umkreisen  iJ^5> 
(Hahn) ;  tonen,  klingen  S.  (oLao). 

Oj5.  räfraf  pl  ^J-S,  rafärif  /Sms 
ocZ.  Etagere  für  Vasen,  Silberzeug; 
ein  grünes  Tuch  für  Bettzeug; 
Bett,  Kissen ;  Polster  der  Seligen 
im  Paradiese ;  was  herunterhängt 
wie  Zeltlappen,  Kleiderzipfel  od. 
SchÖfse,  Baumzweige,  Helmzier 
etc.  ;  gewölbter  Bogen,  Fenster. 

ji.  :fi  räfaz  I,  If  rafz  E.  schlagen 
( ^  »-/i3 )  ;  schlagen  ,  pulsiren 
(Arterie). 

{j^j  -4:  räfas  I  u.  U,  If  rafs  u.  rifäs 
E.  mit  dn  Füfsen  stofsen  od.  sehla- 


ff  u  ^ 

gen  (^j^^J  j  '«-^'  L^l-Js^  L^,  ä,awO, 

*^AJ>-,j);  ausschlagen  {Pferd);  ds 
K.  mit  dem  Stricke  ly^)  binden 

(»vA.vi) ;  f  sehr  starke  Spannung 
haben  {GeioöJhe,  Bogen) ;  s.  ;j^5 .  ^. 

iww.5,  rafs  Einh.  »  das  Ausschlagen 
des  Pferdes ;  rafs  Stein,  der  dem 
Gewölbebogen  zur  Basis  dient. 

1^5.  :/.  räfas  U,  If  rafs  mit  der 
Schaufel  (ä.Xv.5  ^)  wegschaffen, 
wegschaufeln,  zerkleinern,  zersto- 

fsen    {b>-j^y.^j  b,JtS) ;  gut  essen 

u.  trinken  {\\Xj*z>-  V^,a«Xj^  JsLj 
Ä.4.XAJ  i  ^3•)  5  ^f  rufül  viel  auf 
etwas    verwenden    (^   -av^J)    ^     , 

«-'*^j1     lül    L^5.);    —    b)    ;ji^5^ 

-(J,  //"  räfas  grofse  u.  dicke  Ohren 
haben  {cjyS^  *.iol  c^^-Jaxi) ; 
—  2  den  5ar^  lang,  schauf ei- 
förmig  wachsen    lassen    (L^>  -^ 

U^t?  ^■^■^'^■^  J^^-*  L/^^^5  — 
4  üppig  leben  (in  Speise,    Trank 

u.  Liebe  ^jJtj».^  j!   ^%  ^*))  >   «''^ 

iji;.S.  rafi,  rufi§  Schaufel  zum  Weg- 
schaffen des  Schmutzes ,  od.  zum 
Worfeln      des     Getreides   :     ^^ 

(jii,xJ)  ^3l  ^^5 Jl  tjow  dr  Schaufel 
zum     Throne ;     f     Schulterblatt ; 

O  ^  Gm 

i^&Äji^  jji;.5J!  gut  essen  u.  der 
Liebe  pflegen,  s.  vor. 
(jios.  ^    räfaß    If   rafß    /•   m^Y    dem 
Fufse    stofsen  ,     ausschlagen ,     a. 
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^Jt*-i^  *  ;  sehr  starke  Spannung 
haben  {Geii>olbe);  den  Einsturz 
drohen  (Mauer),  vgl.  ^j^^j  *  5  — 
6  abwechselnd  nach  einander 
Wasser  schöpfen  («tit  l^«»as' j' 
»»j»Uo  iü') ;  —  8  theuer  werden 
{Korn,  Preis  "^c). 

ik>as.  rüfße  Beihe,  lour,  Gelegenheit 
{für  'iaojt). 

ijai,  ^  räfad  /  u.  U,  rafd  u.  räfad 
verlassen,  im  Stiche  lassen  {'^Ji) ', 
die  Ke  frei  weiden  lassen,  e.  S- 
fahren  lassen,  ihr  entsagen,  sie 
als  unnütz  verwerfen  od.  zurück- 
weisen ;  werfen,  schleudern  (^'*j)  5 

breit  sein  {Thal  «-m,ö1)  ;  nach 
Abfallen  der  Blüten  die  Dattel- 
trauben bilden  (P.  A-iSiÄt  J^'^'yi 
B:^-ÄAÄ  JaÄ^3) ;  —  U,  If  rufüd 
frei   weiden   {Ke   "^"^y^j    lH^'  ) 

\.^\);  —  2  wenig  Wasser  im 
Schlauche  lassen  ^%  (Lg-^  if^' 
^Ut  ^  ^^5);  schlaffes  Glied 
haben  {Pferd) ;  —  4  die  Ke  frei 
weiden  lassen ;  —  5  sich  zerstreuen 
u.  verschwinden ;  zerbrochen  wer- 
den {,j^S<JS) ;  die  Seinen  verlassen, 
ihnen  entsagen ,  desertiren ,  Un- 
gläubiger od.  Ketzer  werden',  — 
6  ausbrechen,  fliefsen  (Thränen); 

—  7  verlassen ,  zurückgewiesen, 
verschmäht  werden ;  —  9  sich  zer- 
streuen u.  verschwinden ;  fliefsen 
{Thränen) ;  —W breit  sein  (Thal). 

IJÄ5 ,  vafd  Verstofsung,  Ausschliefsung; 

—  raid,  räfad  pl  {jo^h.\  arfäd 
frei  weidende  Kameele. 


«i .  ^  räfa*  A,  Jf  raf  in  die  Höhe 
heben,  erheben  {^Jo^^  Jcad)  ;  hissen, 
in  die  IPöhe  ziehen  ;  die  Fahne 
erheben',  Oj"*ajt  .ö,  die  Stimme 
erheben,  (^Ui  (t,.*^\  ^  dn  Namen 
des  Königs  laut  aussprechen  {im 
Gebet)',  j^j.c-Xi^  .  seine  Klage 
in  höherer  Instanz  anbringen, 
appelliren;  e.  Wort  in  den  No- 
minativ setzen,  es  mit  —  Dhamma 
aussprechen ;  ^c  wegschaffen, 
entfernen  {Zelte,  Geräthe  etc.)  ; 
das  Getreide  vom  Felde  in  die 
Scheune  schaffen    {f  >f^    !^"*^J 

.^>jJi  J.i) ;  i-yC  verschwinden 
machen,  beseitigen  {die  Epidemie)', 
das  K.  zu  schnellerem  Gange 
treiben ;  If  raf  u.  pj^y  marfu' 
mit  heftiger  Bewegung  rasch  aus- 
schreiten {K.  j^'-J);  ^f  O^J 
rafa'än  in  e.  höhere  Gegend  kom- 
men; If  rurän  e.  S.  vor  den 
König  oder  den  Picht  er   bringen 

»^jj\  ^ÄjJJ)  ;  gewisse  Worte  einem 
Autor  in  den  Mund  legen  ^^c; 
—  b)  ;ö.  If  Ä.£.'\i.  rafä*e  mit 
starker,  lauter  Stimme  begabt  sein 
{^y^\  ;cx5.  Jj^) ;  laut  sein 
{Stimme) ;  If  rife  hochgestellt  sein, 
hohen  Rang   u.  Ansehen   besitzen 

g  V.J) ;  —  2  in  die  Hohe  heben, 
erheben  ;  hissen  ;  das  Kameel  zu 
schnellerem  Gange  treiben  ;  Einen 
vom     Schlachtfelde     od.     Kriegs- 
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Schauplatz  wegschafen  (^^^lAcy 
iwJ -i>  ^j.) ;  y-  feiner,  dünner  machen 
{s.  f^\)  ;  f  Karneval  halten  {s. 
cLs,  u.  5^.«*);  —  5  e.  S.  vor 
den  Richter  {Acc.  od.  ^\)  bringen ; 
appelliren]  Einen  vor  dn  Richter 
citiren,  mit  ihm  (Acc.)  im  Frozefs 
sein  (»iXii   \6\    ^LH   ^\  ».xb\^ 

S4'S'[.:^J^  ii^J!  \x>u\5  j^O  ;  E. 
schonen  u.  am  Leben    lassen   V-J 

(_^,^^j^i.c  c^^ '  —  ^  ^'^'^^  ^^" 
heben ,  stolz  werden ;  sich  stolz 
gegen  E.  benehmen  fj^£- ;  bequem, 
leben  Z. ;  f  dünn,  fein  sein ;  — 
6  ihre  /Sache  zugleich  vor  den 
König  od.  Richter  bringen  3>'  5 
mit  einander prozessiren ;  einander 
chikaniren ;  —  8  in  die  Höhe 
heben,  erheben ;  erhoben  werden  ; 
zu  höherem  Range  gelangen ;  stolz 
werden ;  sich  auf  e.  Summe  be- 
laufen (X) ;  vjeggeschafft ,  beseitigt 
werden  ;  verschwinden  {Epidemie)', 
—  10  verlangen,  dafs  e.  8.  er- 
hoben, erhöht  oder  weggeschafft 
werde. 
«i.  laf*  das  Erheben  {der  Hände, 
der  Stimme) ;  das  Wegschaffen, 
Beseitigen,  Verschwindenmachen : 
5tij>»|  ^ .  ein  für  alle   Mal   ent- 

?     o     - 

scheiden   u.    beseitigen ;    l./:a.s..s> 

1x5  .^  bald  langsam,  baldgeschwind 
{Ritt) ;   Vokal   Dhamma    *  ,    No- 
minativ. 
j^L*5.  ruf  an,  rafa'än  Jf  %ij  *. 

Äx» .    rare    Erhöhung    des    Ranges  ; 
Emporheben    der   Hostie     in   der 


Messe;  —  rire  hohe  Stellung, 
Rang  und  Ansehen]  Feinheit, 
Dünnheit,  If  %hj  :f.. 

räfug   ü,  If  Nf^Ls.  rafäge  be- 


&* 


J 


quem  u.  an  Genüssen  reich  sein 
{Leben) ;  —  5  ein  solches  Leben 
führen ;  beschlafen  {%.a[.z>-). 

« .  rafg  Hülle  u.  Fülle  {auch  rufg) ; 
Fruchtbarheit ;  Qgs.  unfruchtbarer 
Boden;  pl  P^s.i  arfäg  gemeines 
Gesindel ;  pl  eis .  rifäg  weicher, 
ebener  Boden ;  —  rafg ,  rufg  pl 
eLi.\  arfäg  u.  ^yij rufüg  Schmutz 
der  Nägel ,  Achselhöhlen  etc. ; 
solche  Stellen :  Achsel,  Vereinigung 
der  Schenkel;  —  ^Lxs.  räfgä' 
Frau  mit  engen  Schenkeln. 

'S,^Xi.i^  rufagnije  Hülle  u.  Fülle. 

wä5.  räfaf  Dünnheit,  Feinheit. 

v^S,  :f.  räfaq  ü,  If  rifq  helfen,  un- 
terstützen ,  begünstigen ,  nützen, 
Acc.  P.  {l^xiS);  —  ü,  If  rifq, 
märfiq ,  märfaq  u.  mirfaq  gütig, 
mild  gegen  E.  sein ,   <mJ  od.  JS*^ 

IfiSj  ^^J^  *^^)5  ^^^3   ^^  «wÄS . 

^•^    s.Juai    \ö\    Lßi.^»)    Lä5.x_5 

„JiXxS) ;  —  U,  If  rifq  nicht  mehr 
in  Noth  sein,  in  bessere  Verhält- 
nisse kommen,  sich  helfen  können; 
—  If  rafq,  Einen  an  den  Ellen- 
bogen stofsen,  s.  ^,^5-*;  das  K. 
an  den  beiden  Vorderfüfsen  bin- 
den (L^cX.Aiaii  vA^);  —  b)    vjis^ 

A,  If  räfaq  gütig,  mild  gegen  E. 
sein ,  ^^  od.  (^c ;  verdrehten 
Ellenbogen  haben ;  f  den  Vortheil 
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über  E.  haben  ^^ ;  —  c)  v-Ä9j 
7/  ikäwi.  rafaqo  gütig,  viild  gegen 
E.  sein,  ^  od.  ^c. ;  Ts  Genosse 
sein,  ihn  begleiten ;  —  3  Einem 
Genosse  sein ,  ihn  begleiten ;  Em 
171  e.  Sache  beistehen,  ihm  nütz- 
lich sein  ^^  S.  ;  —  4  gütig,  mild 
gegen  E.  sein,  v_J  od.  ^J^ ;  Einem 
nützen  Acc.  (&jtÄi)) ;  —  5  sich 
gütig  u.  mild  gegen  E.  beweisen 
v«J ;  J\  unzertrennlicher  Genosse 
werden  "^ ;  .aj\  it  s«Äsj'  sich 
in  e.  S.  thätig  u.  coulant  erweisen; 
—  6  sich  zueinander  gesellen  u. 
einander  helfen  ;  Genossen,  Com- 
pagnons  sein ;  —  8  sich  gütig  u. 
mild  erweisen  '»-*'  S. ;  unterstützt 
werden,  Beistand  finden ;  Vortheü 
ziehen ;  sich  auf  den  Ellenbogen 
stützen ;  —  10  um  Güte ,  Gunst 
u.  Beistand  bitten. 

\^fii.  rifq  Güte,  Milde,  Mitleid,  Gunst; 
vüüJLi  mit  Güte;  was  unterstützt, 
zum  Vortheü  gereicht ;  genügendes 
Vermögen,  behäbige  Lage;  — 
s\Sö.  rüfaqä'  pl  v.  oi>j5 . ;  räfqä' 
(/.  V.  v-ji.9j^)  u.  K&5^  räfiqe  Kn 
mit  verschlossenen  Zitzen,  od.  ver- 
drehtem Kniebug  ;  —  A-ftS,  räfqe, 
rffqe,  riifqe  pl  »wftSj  rufaq,  vjsb. 
rifäq  u.  vjj^»'  arfäq  Begleiter- 
schoft,  die  Begleiter,  Beisegesell- 
Schaft ;  rufqe  pl  v.  \^>^iy 

i}i,  :f.  räfal  ü,  If  rafl  ungeschickt 
sein  im  Kleideranziehen  u.  dgl., 
Alles    ruiniren    u.    Nichts    recht 

machen  (lOl  jb.  J^j^  ^5,  O  , 


U,  If  rafl  u.  rafalän  die  Kleider 
auf    dem    Boden    nachschlejijien 

lassen   ( \6\  LiX». .    bLs.    O  j 

...  ^  >  ^  .  >  ..  ^  .  / 
u.  pomphaft  einherschreiten  mit 
Bewegung  der  Arme  u.  des  gan- 
zen Körpers ;  s—^yJ'S  ^  ,  so 
gehen,  als  ob  er  auf  sein  Kleid 
stolz  wäre ;  If  rafl  das  Wasser 
im  Brunnen  sammeln ;  —  b)  JJ, 

A,  If  räfal  im  Kleideranziehen 
u.  dgl.  ungeschickt  sein ;  —  2  die 
Kleider  bis  auf  den  Boden  hin- 
abhängen lassen ;  erheben  u.  prei- 
sen (/*Jat) ,   u.  Gegs.  herabsetzen 

u.  schmähen  {^^) ;  Einen  zum 
grojsen    Herrn    machen    {König 

nöy^) ;    E.    in   den  Besitz   einer 

S.  bringen ,  2  Acc.  (»Lj!  ikXJL^) ; 
ds  Wasser  im  Brunnen  sammeln 

{\.^ls>\  \iS\  iuj^^Jt  Jj^) ;  f  schlaf 
herabhängende  Ohren  haben  (Esel); 
—  4  die  Kleider  (^3)  o,uf  dem 
Boden      nachschleppen      lassen ; 

pomphaft  gehen ;  —  Ji-J  tärfal  If 
»  mit  stark  bewegtem  Körper  gehen 
{aus  Alterschwäche  lyS  ,Ä.^Uj). 
^ys,  räfil  /.  ö  {u.  -t^i .  /.)  ungeschickt 
im  Ankleiden  u.  dgl. ,  dumm  u. 
unbrauchbar ;  bequem  u.  reich- 
lich (Leben) ;  —  rifäll  /.  »  lang 
herabhängend  {Kleid) ;  langge- 
schwänzt ;  —  i-bis .  räflä'  (/,  v. 
Jiji)  ungeschickt,  w.  o. 
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^ij  *  rafn  Ei ;  rifänn  =  Jö^  rifäll. 

^j;  *  räfah  A,  If  rafh,  rifh  u.  rufÜh 

(w.  &5;  4  If  räfah)    e.  bequemes 

u.  genufareiches  Lehen  führen 
(xXi.^c  O^  ^^^  ^VJ3  L^j^  ^  j) ; 
jederzeit  zum    Wasser  gehen    K. 

h)  ^5^  7/"  x^Ls^  rafähe  Äe^wem  w. 
genufsreich  sein  {Lehen);  —  2 
(w.  4)  Einem  e.  bequemes  u.  ge- 
niißreiches  Lehen  schenken ;  (u.  4) 
die  Ke  nach  Belieben  trinken 
lassen;  den  Schuldner  milde  be- 
handeln Q.C ;  —  4  s.  2 ;  e.  be- 
quemes u.  genufsreiches  Leben 
führen ;  —  5  id.  ;  —  10  id. 

W^  rifh  bequemer  Lehensgenufs ;    — 
rüfah  Stroh;  Eächsel;  vgl.  c:^5 

'»ij  rife  grünend  Pfl. ;  —  rufe  Feige; 
u.  ruffe  Stroh,  Bäcksei;   —  raffe 

e.  Trunk  Milch ;  ^^c  ii^  in  e. 
Augenblick;  vgl.  vor. 
Ci^J  rafhän  üppig  lebend. 

»^^j  rufahuije  bequemer  Lehens- 
genufs. 

(ßj)  *  ^j  räfä  U,  If  rafw  mit  feinen 
Stichen  flicken  {Kleid  i.^=<L^\); 
E.  beruhigen,  ihm  die  Furcht  be- 

nehmen  (^cjt  ^a   \a)C^);    _ 

^  ^/  ^t:^ß  Neuvermählte  beglück- 
wünschen; —  3  If  s.ls  u.  äbt^ 
Id.;  mit  Einem  einträchtig  leben; 

*•  ^j  *. 
jij  rafw/cwe  Steppnaht. 


^^jSj  räfwä'  f.  V.  ^i,j\  ärfa   lang-  u. 

schlappohrig  {Esel). 
^y>j  rufüf  pl  V.  ^j  raff. 

V>^-*j  rafijB  Tischgenosse;  Genosse. 
(J^j^^  rafid  zurückgewiesen,al8  unnütz 

weggeworfen ;  zerbrochen. 
^j^j  rafi'  /.    8   emporhebend;    hoch, 
erhaben  :   ^\i^^^\    j^j^    ^LxJLj 
hoher  Säulenbau,  ^.^LAJI  .    Aocä- 
angesehen,  j<Xäl\  ^   hochmächtig ; 
vornehm  ;  laut  (Stimme),  Oj.AaJf  . 
lautstimmig  ;    dünn ,  fein  {Stoff) ; 
sehr  klein  {Thierchen);  subtil;  — ■ 
ö  rafi*e  Sache  die  vor  den  König 
od.  Richter  gebracht  wird. 
^ij  rafig  bequem,  reichlich  (Leben). 
U>^ij  rafif  dünn,  fein  ;  Licht'öffnung ; 
von  Thau  glänzend ;  Lilie  ;  Bach, 
Bedachung;  ^j^J]  oIJ    Boot- 
brücke. 
Ui.A-r,  rafiq  pl  s^LäS^    rüfaqä'   u. 
'».'Ähj  rdfqe    u.    oij^    rifäq   gütig, 
mild  ;  Genosse,  Begleiter,    Kame- 
rad, Freund,  Belfer;    f  ä  rafiqe 
Bösen. 
»>^j  rafih  genufsreich  lebend. 

Oj  *  raqq    {für    UÜS^)    I,    If   ^V 

nqqe  dünn,  fein  sein  od.  werden 

(OO) ;    von  mitleidigen    od.    zärt- 
lichen Empfindungen  gegen  Einen 

ergriffen   werden    J    (^    c>..fi.i 


o.-*.-^*. 


^-i;^     ö^,l); 


:; 


von 


Scham  ergriffen  werden  ^a;    If 
riqq  in  Sklaverei  gerathen,  Sklave 

werden  (JLäJ^  Läj  ^j^i^^Jl  3, 
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O  Ji  ^;'J^  O-ao);  —  2  dünn,Jein 

machen  ;  schwach  u.  biegsam  ma- 
chen ;  abplatten ;  ff.  TT'or^  171  ii7d- 
lichem   Sinne    und   geschmackvoll 


amcenden  -»c  (   ^- 


-ÄJ  ) ;  —  4  dünn, 
fein,  schwach  machest ;  abplatten  ; 
dünn,  fein  sein ;  schwach  sein ; 
m  schlimmer  Lage  sein ;  in  >S'Ä:/a- 
vcrei  versetzen,  zum  Sklaven  ma- 
chen ;  —  5  Mitleid  od.  Zärtlichkt 
für  E.  empfinden  0  ;  dünn ,  Jein 
werden ;  sich  abplatten ;  —  10 
dünn ,  fein  sein ;  schwach  sein  ; 
zum  Sklaven  machen;  Einen  als 
Sklaven  nehmen ;  fast  ganz  er- 
schöpft sein  ( Wasservorrath  ^.^^iu 

\J^j  raqq  pl  vJJ^i,  ruqüq  dünn,  fein ; 
dünnes  Pergament,  -J^  vJJj  -P-  von 
Kalbsleder  ;  £Zort  Papier  ;  ^mcä, 
i?oZ^e  ;  e.  grofse  Schildkröte ;  —  riqq 
Sklaverei;  Herrschaft,  Besitzrecht ; 
dünn ;  mitleidig,  zärtlich  ;  Perga- 
ment, Papier ;  —  ruqq  pl  ols, 
riqäq  weicher  Boden. 

^  öj  raqä'  Verderb  ;  Unheil ;  —  raqqa' 

pl  ,♦»  »£    Zauberer. 
Ls.  ^  räqa'  ^,  If  raq'  m.  ruqü'  aw/- 

hÖren  zu  ßiefsen  ( Thränen,    Blut 


,-Ä> 


löl     ^^J'*;^    ^j     ^J^l\ 


J 


^X,v**) ;  erregt  werden  (Schweifs 
«.äj^l);    —     7^    raq'    Zwietracht 
stiften    Q.JO    (v>.^i) ,     u.    Gegs. 
Frieden     stiften     ^aJ     (^JLoi) 
emporsteigen  ^^  (cX.*ao)  vgl.  ^^  ^^ 
—     4    stillen    {Thränen,    Blut) 
Schweifs  erregen. 


UjLä.  riqAb  If  S  v.  ^i,  *  ;  pl  v. 
Ä^5 . ;  —  ö  raqäbe  Erwartung ; 
raqqÄbe  Aufseher  über  die  Bagage. 

Ä.^'Li .  raqÄhe  Gewinn ;  Handel. 
g5>Li.  raqäliijj  Kaufmann,  Commis', 
Verwalter. 

öJi,  ruqäd  Nachtschlaf. 

\J^Jii.  ruqäriq  weite,  seichte  Wasser- 
fläche ;  dünner  Dunst ;  schimmernd. 

(jiiL'i.  raqä^  schillernde  Schlange. 

{J^'^^  raqqäß  Tänzer ;  die  Unruhe 
od.  Pendel  in  der  Uhr;  Briefbote, 
Läufer. 

c3,  riqa'  pl  v.    K-xJ, ;    —    ä   raqä*e 
Dummheit;  0  riqa'e  s.  5ti.  ^. 
^tlij  riqjVijj  e.  Briefschrift. 

^J^lSj  raqäq  heifs  (Tag) ;  —  riqäq 
pl  V.  vjj,  ruqq,  &i.  räqqe  u. 
<ji^j  raqiq ;  —  ruqäq  dünn ; 
langsamer  Gang  des  K^s;  ruqqäq 
dünn ;  —  ä  raqäqe  Dünnheit ;  — 
ruqäqe  pl  uJJ^j  ruqäq  u.  riqäq 
dünner  Kuchen  od.  Brotlaib. 

^Li.  riqän  Safran ;  Henna,  Cyprus. 


»wAjLs.   V.    *.Ä;^Äj 


.^^JLÄ^   V 


-^♦^^• 


w*.ij  *  räqab  T,  If  raqüb,  ruqüb, 
räqabe,  riqbe,  riqbän  w.  raqäbe 
aufmerksam  beobachten,  nach  Em 

spähen,  ihn  erwarten   (ä-a^j  ^^^) 

-  —  ,  -  )  o 

'^b^  ^ßj^  ^^^  t^'i)3  ^^^3); 

jE.  überwachen  ((wm.^>)  ;  ausspio- 
niren ;  Einen    am    Halse   binden 

—  3  If  »wLi,  M.  iCxit^Ä  beobach- 
ten ,  überxoachen ,  ausspioniren  ; 
sich  vor  Einem  fürchten ;  Gott 
fürchten ;  —    4   Einem    e.    Haus 


^^i 
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od.  Grundstück  auf  Lehenszeit 
überlassen,  so  da/s  es  in  seinem 
Todesfall  an  den  früheren  Be- 
sitzer zurückkehrt,    2  Acc.  {^^S 

5  beobachten ,  ausspioniren ;  er- 
warten Acc. ;  Gott  fürchten  ;  — 
8  beobachten ;  erwarten  ;  hoch  sein 
od.  stehen,  überragen  {M.    v^-^i 

v-aS,  räqab  Dünnheit  ds  Halses ;  pl 
V.  Ä-*J5 . ;  —  ruqub  u.  *^L*.ij  ruqabä' 

pl  V.   ^»^i*fc5,. 

j^Ia'Sj  raqabän  w.  ^  raqabänijj  dick- 
halsig ;  s.  >»^Ä.  ^. 

Kxi,  räqabe  jpZ  V***;  räqab,  ^^ij 
riqäb,  *— ^^j'  ärqub  u.  o'^xi. 
raqabät  Nackenwurzel  ds  Halses, 


Hals:  Xa'sJ)  ^x^  Rückenmark', 
Sklave  :  1^5^^)^  ^'-*^5  Sklaven 
u.  Besitz',  Leiheigener,  ünterthan', 
Unterwürfigkeit ;  —  riqbe  entfern- 
tere Verwandtschaft ;  Raum, 
Zwischenraum ;  -5w<,  TFacÄsamÄf, 
Vorsicht,  Furcht ;  5.  v--^^ .  ;jt  ;  — 
t  räqbe  Umgehung,  Esplanade. 
g.j^i.  riiqba  Haus  etc.  ds  im  Todes- 
fall des  jetzigen  an  dn  alten  Be- 
sitzer zurückfällt,  s.  vw^'ij  *  4. 

^i.  4fc  —  2  ^i.  räqqah  das  Ver- 
mögen wohl  verwalten  ()Oi  *jU  . 
\jJlf:  ^15^  ik:5\JUo));  sein  Leben 
wohl  durchführen  ;  —  4  schon  u. 
gut  machen ;  —  5  den  Unterhalt 
für     die     Seinen     erwerben     J 

(-X'i.  ^.  räqad  U,  If  raqd ,  ruqäd  u. 
ruqüd    schlafen  gehen ,    schlafen. 


ruhen  {zur  Nachtzeit   IlXä.   l-J  » 

^Li  toi  io^3  ioLäj^);  —  2 
schlafen  gehen  lassen ;  einschlä- 
fern ;  —  4=2;  verweilen,  bleiben 
^  (^Lii);  —  9  If  OlcX5,l 
ei7ew,  roÄCÄ  handeln  (c  .aw!). 
(-Xi.  raqd  Schlaf ;  ruqqad  ^^  v.  lX'Ü .. 

QiiAi .  raqadän  Frohlocken,  Springen. 

ölXs.  räqde  e.  Schlaf :  Zeit  die  man 
schläft  ohne  aufzuwachen ;  Zeit 
vom  Tode  bis  zur  Auferstehung ; 

—  ruqade  Schläfer. 

vJjL'i,  raqräq  Bewegung  der  Fata 
morgana ;  schimmernd  {Schwert, 
Perlen). 

oJJ,  4t  räqraq  If  ä  Wasser  in  ge- 
ringer Menge  hier  und  da  aus- 
sprengen (l-Ä*i^J5j  *"^^^)  j  ds  Wasser 
schütteln ,    den     Trank    mischen ; 

—  2   sich    schimmernd   bewegen, 
kommen  u.  verschwinden  ( Wasser, 

Dunst  v^^3  *^^  ^jS^). 

jij  *  räqaz  If  raqz  springen,  tanzen 
{für  (j«a5.) ;  schlagen  (Arterie). 

iji^Ä.  ^  räqa^  ?7,  7/"  raqs  mit  zwei 
od.  drei  Farben  bemalen ,  bunt- 
scheckig machen  {^J^'sS) ;  Spuren 
zurücklassen,  das  Gesicht  fleckig 
machen  {Blattern)  ;  —  2  bunt- 
scheckig machen ;  seine  Rede  zieren, 
verschönern ;  die  Rede  mit  Lügen 
spicken ;  —  5  buntscheckig  sein ; 
geziert  sein  {Rede) ;  sich  zieren, 
schmücken ;  —  8  im  Handgemenge 
unter  einander  gerathen. 

ijixi.  Yr[qfi  buntscheckige  Malerei; 
Flecken  im  Gesicht ,   s.   vor. ;    — 
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ruqä  fl  u.  i-\Ji*ii.  f.  v.  [J^^y  \ 
tw^i.  rÄqÄfl,'  iceifs  u.  schwarz 
yeßeckte  Schlange, 
^j^.  ^  riiqaß  U,  If  raqß  tanzen, 
scherzend  springen  {Tänzer  . 
v^xJ  \6\    ;joLi  Ji) ;    sicÄ    hin   u. 

herbewegen  {Dunst  lüi  0  J'  j 
vJ  Ja>»i3l) ;  gähren  u.  wallen  (  PFein 

dr  Wein  tanzte  in  ihren  Köpfen; 
Jf  raqß,  riiqaß   u.    raqaßän  galo- 

piren  {K.    L^aJJ^^   LaÄ^    --^«"t-^'  j 

v^i>  Ul  LiL^ai .») ;  —  2  «awisen, 
springen  lassen  {Mutter  ds  Kind 
etc.)',  in  Galop  setzen;  —  4  =  2; 
—  5  tanzen,  springen,  galopiren. 
Ij^ .  raqß  Tanz,    Walzer ;  Galop. 

iaÄj  *  —  f  2  Jaäj  räqqat  u.  -^j-'^j 
räqwat  buntscheckig  machen ;  — 
5  bespritzt,  befleckt  sein  {Kleid 
(oliAw«    ia.g.j    N-xXx:    (jixxijj 

iLg-»^l*);  —  9  JoÄji  irqätt  5un^ 
scheckig  od.  weifs  u.  schivarz  ge- 
fleckt sein  (Jai^i  ^^\^);  —  11  id. ; 

8.    {J^^j   *. 

sUcüj  räqtä'  /.  v.  JaiX 

Ä— Ia-5.  rüqte  weifse  Färbung  mit 
schwarzen  Flecken  od.  umgekehrt. 

ö,  :^  räqa'  A,  If  raq'  e.  Kleid  mit 
aufgesetzten  Stücken  flicken,  an- 
stücken (\^^Lol  iJi  V!>^^*^  J 
cLä  jLj) ;  rfen  zerfallenden  Brun- 
nen ausbessern  od.  stützen  ;  durch- 
bohren, treffen  (^J  »J>-oi) ;  durch 
Satyren    oder     Witze    verhöhnen 

Wahrmand,    Arab.   Wörterb.  I. 


ß 

{rL^)  ;  eilen  {cy^^)  5  —  ^)  ^j 
Jf     raqft'e     geintessckwach     sein, 

Dummheiten    machen    (ikcLä.    w 

:1);     —     2     an    vielen 


v.-A*5> 


U 


Stellen  flicken ,  ausbessern ;  — 
5  geflickt  sein ;  den  Unterhalt  er- 
werben (v.>v-*iwJCXj)  ;  —  6  sich 
gegen  E.  dumm,  närrisch  betragen 
A^  ;  —  8  sich  um  E.  bekümmern 

J,L^*  "^^  J,  ClJjC^u  U) ;  —  JO  <i« 
Flicken  nÖthig  hohen  {Kleid). 

;ö.  raq'  der  siebente  Himmel;  Oe- 
maÄ^,  Öa«c;  —  f  räqi'  dumm, 
närrisch ,  s.  %^j ;  —  ruqa'  pl 
V.  iütjs.. 

tLxä.  räq'ä'  /.  v.  <ti .1. 

Äjii.  ruq'e  ;?Z  cli»  riqä'  Flick-  od. 
Einsatzstück;  Stück  Papier  zum 
Schreiben  ;  kurzer  Brief ,  Billet ; 
schriftl.  Vortrag  eines  Nichtmini- 
ster s  ;  e.  BrieJ Schrift ;  Umschlag 
auf  Knochenbrüche;  f  Schnee- 
flocke; ^iixii^it  ÄJt'i,  Schach- 
od.  Damenbrett ;  Gebiet ,  Weich- 
bild, Territorium;  —  rüqa*e  pl 
«jj.  ruqa'  gr.  platanenähnlicher 
Baum  mit  feigenartiger  Frucht 
u.  gurkenähnlichen  Blättern. 

".Jiij  *  räqaf  U  zittern  {vor  Kälte) ; 
—  4  Fass.  von   Zittern    ergriffen 

werden   (O^.^^    ^^    wäSj    ^äji^ 

\JfCi.  räqaq  weicher  Boden  mit  här- 
terer Unterschicht ;  Schwäche ; 
Geldnoth. 

Jwä.  ,fc  —  äJLäj  rdqle  pl  J^  raql   u. 
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j'-5.  riqäl  hohe  Palme ;  —  4  J«.i .t 
ärqal  rasch  ausschreiten,  eilen 
\p  .*«') ;    durchwandern  ( Wüsten 

^^♦.5.  ;jt  räqam  ?7,  //  raqm  schreiben 
{Ziffern ,    Buchstaben   «waJCT)  ;    e. 

Teicf  punktiren   (^ÄjO^  &~*.:pw£t)  ; 

e.  Stoff  streifen  (oi^JL^i  Jala^) ; 
e.  Äifo^  sticken ;  —  2  schreiben  ; 
streifen  ;  sticken, 
.^ij  raqm  pZ  ^wi.i  arqäm  Schrift; 
Ziffern  :  ^<J^^  ^^\  indische 
{arabische)  Zahlzeichen  \  ^•t^Xc 
^^♦.ijl  Hechenkunst ',  Streifen  im 
Stoff;  gestreifter  Stoff;  —  w, 
räqam    u.    räqim    viel;     Unglück 

{auch  ^♦Äji  o-aj)  ;  —  »  räqme 

Garten,   Wiese ;    Ufer ;  Malven. 
^♦5 .  räqamijj  Jaspis. 

,-*5j  *  ^  f  räqan  If  raqn  =  2 ; 
f  e.  Brett  hobeln  {Tischler);  — 
2  mit  Henna  rothfärben  {Greis 
den  Bart  i^.u:a^  \ö\  xX-nw^  ^ä, 
Q_^iJi.j);  die  Schrift  in  schönen 
Charakteren  schreiben  (»J..w.i>) ; 
dn  Text  punktiren  {i^.^:^^j  HJLxäJ); 
den  Basten  in  der  Rechnung 
durchstreichen ;  in  engen  Zeilen 
schreiben ;  —  4  mit  Henna  roth 
färben ;  die  Speise  mit  Fett  trän- 
ken (^.^♦wv-iAJ-J  8'3j)  >  —  5  ^^^h 
mit  Henna  färben  {Frau) ;  — 
SviitHenna  od.  Safran  gefärbt  sein. 

XJ&.  riqe  erste  Vegetation ;  pl  r)y^j 
riqun  geprägte  Münze ;  —  räqqe 
Dünnheit,  Feinheit ;  pl  oLi .  riqäq 


der  Ueber schwemmung  ausgesetztes 
Flufsufer ;  —  riqqe  Dünnheit, 
Feinheit  ;  Mitleid,  zärtliche  Sym- 
pathie ;  Zartheit,  Sanftheit  der 
Stimme;    Gefühl    der    Schwäche, 

j.     Scham;  Armuth  u.  Hilflosigkeit. 

yij  raqw ,  s^  räqwe  Sandhügel 
{grofser  als  ^j^s-S). 

^^y  raqü'  blutstillendes  Mittel;  Blut- 
geld; ruqü'  s.  La.  :f.. 

^w^j  raqub  der  Kinder  beraubt 
{Frau)  ;  Jl  j»t  Unglück;  —  ruqüb 
Erwartung,   If  ^— ^j  :(.• 

^^\  ruqüd  Schlaf;  pl  v.  lXä.i. 

•Isyij  rdqwat  //  »  =  Jas,  *. 

vjj^i,  ruqüq  pl  v.  vj5j  raqq. 

j^^ij  raqün,  ruq.  Safran ;  Henna ; 
—  riqun  Münzen  pl  v.  Ä.S.. 

ö^'i ,  räqwe  s.  yi, ;  riiqwe  =  Ä.^'ij. 

^'ij  *  räqija  A  ,  If  raqj  u.  ruqijj 
die  Leiter  od.  Treppe  emporsteigen, 
^  od.  Acc.  der  Leiter,  ^\  od.  ^3 


Ort    (Ül    Uä.^j    ÜJ>.    üw^lJI 


"J 


Lf!; 


^XAö)  ;  ^Li^l  ^  'ij  aufs 
Dach  steigen ;  überhpt  emporstei- 
gen, sich  erheben  ;  —     ^3,    /,  // 

raqj,  ruqijj  u.  K^'i^  raqje  gegen 
E.  Magie  anwenden,  ihn  behexen, 

bezaubern  (lot  [2]  Lx'i.^  l-^'i.  »läj 

w  J^  (3  v^äj)  ;  —  2  7/  *.;^rJ 
E.  stufenweise  emporsteigen  lassen, 
ihn  heben,  erhöhen;  avanciren 
lassen ;  mit  lauter  Stimme  gegen  E. 
reden  ^J^c ;  —  4  stufenweise  empor- 
steigen lassen ;  den  Geistlichen  zu 
höheren  Weihen  aufsteigen  lassen  ; 
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—  5  äj>-.lXJ)  ^'ijj  stvfenveise 
emporsteigen  ,  im  Bange  empor- 
kommen, avanciren  ;  Fortschritte 
machen ,  im  Wissen  J.  ;  ^5jj 
jK^^\  2uJi  die  Nachricht  gelangte 
zu  ihm ;  f  Nutzen ,    Oewinn   aus 

einer  S.  ziehen:    —    8  \     -iü.l 

^  er    J 

^Lw  die  Leiter   ersteigen ;  höher 
emporsteigen ;    zu   höchster   Hohe 
emporgehoben    werden ;     zu    den 
höheren     Weihen    gelangen ;     — 
10  Einen   bitten,    dafs   er   Magie 
anwende,  behexe. 
Jij    ruqan  pl   v.    i^y,    —    rdqqijj 
zarte    Melone ;     —    ruqqa    dünn, 
flüssig  (Fett);  s.  vor. 
v^,^*ij  raqib    pl   s^l^'i,    riiqabä'   der 
behütet,  bewacht  (Gott) ;    Wächter, 
Nachtwächter,  Schildwache;  Auf- 
seher] der  überwacht,  ausspionirt 
u.  denunzirt ;  Nebenbuhler,  Pdval ; 
Stern   od.  Mondstation   in    Oppo- 
sition zu  andern  ;  dritter  Pfeil  im 
Spiel;  pl  ^\    u.    s«Ai^    rüqub   e. 
bösartige  Schlange. 
«-^5j  :(;  raqi'  geistesschwach ;  pl  'x*i.\ 
ärqi*e  Firmament,  unterstes  Hirn- 
melsgeioölbe. 
UÄ-^Äj  /.  ä  pl  vJsL'fj    riqäq   u.    i^Li.t 
ariqqä'  dünn,  fein ;  weich,  empfind- 
sam {Herz) ;   mit   dünner  Taille ; 
in     ärmlichen     Verhältnissen ; 
^sL)  mit  sanfter  Stimme;  m.  u. 
f.,  sing.  u.  pl,  u.  pl  vJJcÄj  riqäq 
Sklave,    Sklavin;    s   raqiqe  Skla- 
vin ;  ripl<^jjij  Spitzfindigkeiten, 
Subtilitäten,    Transscendentales. 
^j  raqim  pl  ^Li,    raqä'im    Tafel 


od.  Stein  mit  Inscfirift;  Schrift, 
Buch  (bes.  die  Geschichte  der 
Siebenschläfer) ;  Tintenzeug ;  ver- 
nünftig ;  ö  klug  u.  keusch  {Frau) ; 
8  Zeile,   Linie,   Schrift,  Brief 

Q^'^)  raqin  geprägte  Münze  ;  Dirhem. 

iiLj^5j  ruqje  u.  b^ .  rüqwe  pl  ^  .  i  üqan 
Magie,  Bezauberung;  Zauber- 
spruch; Amulet;  —  riqqijje  Skia- 
,    verei;  —  ruqäjje  weibl.  Name. 

^j  ^  rakk  /,  //  rakk  u.  rakäke  sehr 

dünn   u.   fein    sein    (  ^^\    ^6 . 

yj>j  '^JLXio  \ö\  [2]  'iS\S'^^  \}^); 
schwach  sein  {an  Körperu.  Geist); 
—  ü,  Jf  rakk  übereinander  legen 

*wsi2xj  _  Jd  !üt  \Sj  5  ^xixJI  \^ 

(jJ^axj  1^) ;  mit  der  Hand  be- 
tasten (x^:p\.o  v-i^^jJ  8j*-c); 
be^chlafen  {^'^z>)  ;  Einem  etwas 
um  den  Hals  wickeln ;  f  den 
Weg  feststampfen ,  die  Chaussee 
makadamisiren ;  f  das  Innere  dr 
Mauer  mit  Bruchsteinen  u.  Mör- 
tel ausfüllen ;  =  4;  —  2  unver- 
ständlich od.  fehlerhaft  sprechen; 
—    4    die    Erde    leicht   beregnen 

{Himmel  £L>  Ut  S'U^\  <j/SS 

^J\.^) ;  —  7  f  gestampft,  maka- 
damisirt  werden  { Weg) ;  ausge- 
füllt werden  {Mauer) ;  —  8  e5oji 

u.  vulg.  (8>5n^i  zittern ,  unsicher 
schwanken,    unschlüssig  sein,   ^5 

S.  (viiX-^) ;  bewegt  sein  {S. 
V'j^^^^') ;  Ä»e  w.  da  in  der  Bede 
stecken  bleiben  (e.  sonst   Beredter 
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V*  0)^'  **^^  *^  Schwierig- 
keiien  verwickeln;  —  10  für  zu 
dünn,  schwach,  unansehnlich 
halten, 
^j  rakk  u.  rikk  pl  \^\^  rikäk  w. 
*äiil^^  arkäk  Jeiner  Hegen. 

*l^  raka    Echo  ]    u.   rakkä'    /ScÄm 

der  Bule  ;  —  rikä'  ^Z  v.  »*i^,. 
v.-'l/j   rikäb  p^   w*/^    rdkub    /Siei^. 
6%e^;  aScäz^;   pl  oLjI/j  rikäbät, 
^->^   rükub   u.    v^Jt5^    rakä'ib 
-ß«'<-     od.     Lastkameel ;     (.-^L-^ 
V-^'«5^uJt  die  Winde;  —  rakkäb 
Heiter;  —    rukkäb  p^  v.    -w*J^I. 
w.    V*^ ;   ~    '^    rakkäbe    herab- 
hängender Palmzweig, 
^ci^j  rikäbijj  aus  Syrien  auf  Ka- 
meelen verführtes  Oel;   pl  'iLjJ^ , 
rikäbijje  Steigbügelhalter, 
yij  rikäz  pl  y^j  rakä'iz    werthvolle 
Fossilien,    Klumpen  Edelmetall; 
vergrabene  Schätze;  Fundgruben, 
(j-^j  rikäs  Ealjterstrick  des  K\. 
^^j  rikäk  pl  v.  ^j,  '^^S^j  u.'kSLjS.  ; 
—  rukäk  u.  »  (m.  /.  »)  schwacher 
u.  verachteter  Mann  ;  —  ä  rakäke 
Dünnheit,    Feinheit,    Schwäche; 
Geixtesschioäche,     Blödsinn ;     zit- 
ternde Handnchrift. 
Jo  j  rakkäl  Lauchverkäufer, 
y^^j  rakäm  ,    ru.  Haufe;  Sandhau 
Jen  ;  Haufenwolken  ;    Gedränge  : 
j  ^-^i^i  zahlreiche  Heerde. 

'i^'i^jX9.\ikx\t  Fe><tigkt;  Ernnt,  Strenge; 

Beharrlichkeit  s.  .'S ^  a. 
\>}ij  pl  V.  »^  y,  w^Jwi.  V.  ^^^j. 
y^j  rakä'iz  pl  v.  -^^  u.  »ix^,. 


^j  :f^  räkib  A,  Jf  ruküb  u.  märkab 

sich  eines  Vehikels  {Acc.  od.  (ic) 
bedienen,  fahren,    reiten    (w^^, 

das  Schiß,  den  Wagen  od.  das 
Beitthier  besteigen  :  v^5".it  ^.^5^. 
sich    einschiffen,   j^=U.ii    ,     das 

Meer  befahren;  »tj^^  ».^\ 
nach  seinem  eigenen  Sinn  handeln ; 
unternehmen,  begehen  (e.  Verbre- 
chen i^.:Ü\  \6\  wOtXit  .);  u 
Einen  aufs  Knie  schlagen,  od. 
mit  seinem  Knie  stofsen  s.  ä-a^,; 
—  b)  ^^^ j  A,  If   räkab   grofses 

Knie  haben;  —  2  Einen  beritten 
machen;  Einem  gegen  die  halbe 
Beute   ein    Pferd    geben,    2   Acc. 

A.4^A*Jl  ^AOJ  ^J  ^.j^X^i);  das 
Beiten  erlauben  ( Weg)  ;  schon 
reittüchtig  sein  {Füllen);  e.  S. 
über  die  andere  legen  (äa23xj  ;c/i3» 
^jia.x-j  f^s.) ;  zusammensetzen, 
mischen  ;  anfügen,  einfügen ,  an- 
passen {Spitze  dm  Geschofs  v^i^, 

^Ji  j  j^.,LUjl);  ~  4  E.  be- 
ritten machen,  ihm   ein   Beitthier 

{^J^J9J\  I^jSJ^)  od.  e.  Wagen  geben; 
reittüchtig  sein  {Füllen) ;  —  5  zu- 
sammengesetzt sein  ;  über  einan- 
dergelegt  od.  in  einander  gefügt 
und    einander    angepafst    sein    : 

^^yl\  ^    ^La il  ^  j-  die 

Spitze  steckt  fest  in  der  Lanze ; 
—  6  über  einander  gelegt,  aufge- 
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häuft  sein ;  dicht  an  einander  ge- 
schlossen sein]  —  8  e.  Verbrechen 
begehen  ;  reiten ,  fahren  ^  ;  — 
10  E.  auffordern  das  Pferd  zu 
besteigen.  ^ 

v^5^  .  rakb  (u.  »  räkabe)  pl  v^.t 
Ärkub  tt.  Vi?^;  ruküb  Trupp 
Heiter ;  Cavalcade,  Corthge  ;  J3^  v. 
v,j^t . ;  —  rdkab  j9^  S^°j^  arkäb 
M.  u-*-^i^,'  aräkib  äußere  Scham- 
theile,  bes.  weibliche,  Haare  dar- 
auf; —  rükub  pl  V.  V'Oj  u. 
f^^jS  .  ;  —  *^j  räkbe  gute  Beit- 
kameelin ;  rikbe  Beiikunst ,  Art 
zu  reiten ;  —  »  rukbe  ^Z  v-aJ  . 
rükab  u.  oL^ .  rukbät,  rukubät 
rukabät  Knie;  Ellbogen ;  —  rikabe 

pl  V.    w^i^^. 

...1x5'.  rukbän  pl  v.  v.-^'j  ;  —  » 
rakbäne  Sattelkameelin. 

»Ljj  .  rakbät  Sattelkameelin. 

Ok^j  .  rakabut  M.     ^j  rakabuta^u^e 

^5^.  ^  räkah  ^,  If  rakh  «»cÄ  au/ 
e^j^'a«  stützen  J^  («Aa>Cw»i^  \A4>ä£! 
»-«wIä) ;  If  -,ji",  ruküh «icA  weisen, 
zuneigen  ^1  ^o^J^ '  ''**^^  öfter  zu 
Einem  wenden ,  zu  ihm  zurück- 
kehren (li  ('w-'üO ;  Eins  über  ds 
Andere  legen  O ;  —  4  sich  auf 
etwas  stützen  ^^^  ;  anntützen,  an- 
lehnen i\,^ ;  machen  dafs  E.  sich 
an  Einen  anlehnt,  seine  Zuflucht 
zu  ihm  nimmt  (iC»  *.-J^  d..5^5^.i 
öLjpui^  8x>kÄ*^i) ;  —  5  frei  u.  be- 
quem wohnen  ^j,  {im  Hause  ^a>*».j); 
frei  leben  (iJl  X.Av.x*ii  ,3  ^^ ^ 
V_J.Aaj);  verweilen,   zurückbleiben 


V«;  (c>yJ^') ;  —  8  sich  auf  etwas 
stützen,  verlassen  J^. 

(f^^  y  i'ukh  pl  i^y^  s  ruküh  u.  y^ y 
arkah  Basis  u.  Projektionswinkel, 
Fufs  u.  Lehne  des  Berges ;  mitt- 
lere Hausflur,  Hof;  pl  r^  y 
arkäh  Fundament ;  —  ö  riikhe 
Haushof. 

s\.<^ .  räkhä'  /.  rauh  u.  uneben. 

O^f.  :f.  räkad  U,  Jf  riiküd  stehen 
bleiben ,      Halt    machen ,      ruhen 

vi>^^^) ,  ruhig ,  unbejvegt  sein 
{Luft,  Wasser ,  Schiff) ;  kulmini- 
ren  {Sonne) ;  ruhig  im  Gleichge- 
wicht stehen  {Wage  ^_jXv.t). 

»ss5-5^»  *  räkrak  Jf  H  schwach  sein 
(v_Jut/i3);  »S  S ,  räkrake  Schwäche; 
—  2  <s6  S ^  tardkrak  die  Milch 
im  Schlauche  schütteln  u.  buttern. 

'S .  *  räkaz  ü  u.  1,  If  rakz  in  den 
Boden  stecken,  aufpflanzen  {Lanze, 

Fahne  ^5  ^-^j^  ^^^  f^"^^^  J 
(jto.^i) ;  Gold-  und  Silberadern 
in  der  Erde  schaffen  {Gott) ; 
schlagen,  pulsiren  {Arterie 
^;jjLxi>l);  f  ruhig,  unbewegt  sein; 
f  ^^  sich  an  e  Orte  ruhig  nie- 
derlassen u.  dableiben  ;  —  2  f  fest 
machen,  fixiren;  befestigen  ;  be- 
ruhigen ;  —  4  Gold-  u.  Silber- 
adern od.  vergrabene  Schätze  fin- 
den ;  —  5  f  befestigt,  fixirt  sein ; 
beruhigt,  ruhig  sein  ;  —  8  in  die 
Erde  gepflanzt  sein ;  befestigt, 
fixirt  sein ;  schlagen ,  pulsiren 
{Arterie). 
S .  rakz  u.  sjj  .  rikze  Festigkeit, 
Beharrlichkeit ;    f  Buhe ,    Pause  ; 
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—  rikz  leiser  Ton ;  Gefühl ;  pl 
:ö.  rikäz  Gold-  u.  Silberader; 
»  rikze  Stück  Gold  od.  Silber. 

^wO  .  ^  räkas  üj  Jf  raks  e.  Ä.  ganz 
umkehren     {hinterst    zu    vörderst 

niederwerfen ;  mii  dem  Stricke 
(j.«.o  ,  binden  ;  —  4  e.  S.  ganz  um- 
kehren; zurückweisen;  widerlegen 

Brüste  bekommen  {Mädchen  %.\Sd 
L^iAS)  ;  —  8  umgekehrt  werden ; 
auf  ein  Abenteuer  stofsen  i^») 
-/jI  v5)  5  beengt,  gedrängt  sein  {S. 

jj*0  ,  raks  das  Hinter stzuv'ör der st- 
kehren ;  —  riks  Schmutz. 

\J^^j  *  räkad  ü,  If  rakd  die  Füfse 
bewegen ;  mit  dem  Fufse  auftreten 
od.  ausschlagen  UJ ;  mit  den 
Füfsen  etwas  bewegen  {das  Kleid) 
od.  das  Pferd  zum  Laufe  treiben 

^»AäÜ)  ;  {eigentl.  Pass.)  laufen, 
sprengen,  galopiren ;  fliehen,  ent- 
fliehen (v,.Ju.c>Lj>)  ;  stofsen,  an- 
treiben ( jtiO  '  Oi/O  .^Ä  J5) ;  — 
2  laufen  machen ;  in  Galop  setzen ; 

—  3  mit  e.  andern  Pferde  um 
die  Wette  laufen  ;  mit  Em  ein 
Wettrennen  halten  ;  —  4  in  dem 
Stadium  dr  Schwangerschaft  sein, 
wo  der  Embryo  sich  schon  be- 
wegt {Stute ,  Frau) ;  —  6  mit 
verhängten  Zügeln  um  die  Wette 
sprengen;  —   8  sich   im  Mutter- 


leibe bewegen    {Embryo) ;   sich  in 
seinem    Geschäfte   rastlos  umtrei- 
ben  v3' 
fjia5^.  rakd  schneller   Lauf,    Galop ; 

—  B  räkde  e.  Bewegung,  Anstofs. 
kS  ,  jjt  räka'  A,  If  ruku'   sich    {drei 

Mal)  tief  zur  Erde  beugen ,  mit 
dem  Gesichte  die  Erde  berühren, 
sich  niederwerfen  od.  niederknien 

u.   anbeten   0    (wu.      ^kj^4>J)    , 

Lx^5\  oL*5.  c:j^j_5  QAÄjti^», 

^Lo  iol) ;  vor  Älter  gebückt  sein 

von  reich  arm  werden  (<A*J  .ÄÄii 
-ac)  ;  —  2  Einen  knien  machen ; 

—  4  =  2. 

«y .  rukka'  pl  v.  %S  U  ;  —  'iLxfj 
räk'e  pl  o!  raka'ät  einmalige 
Niederwerfung  od.  Verbeugung 
beim  Gebete  ;  —  ä  rük'e  pl  %fj 
ruka'  Hohlgrund. 

^5^.  :f,  —  5  v^JtXj.t  irtäkaf  auf 
dem  Boden  liegen  bleiben  {Schnee 

J.^,  ^  räkal  Z7,  If  rakl  das  Reit- 
thier  mit  Einem  Fufse  schlagen 
um  es  in    Galop    zu  setzen  {^j 

mit  dem  Fufse  gegen  E.  aus- 
schlagen; —  2  den  Boden  mit 
den  Hufen  -zerstampfen;  —  5  den 
Karst  mit  Hilfe  des  aufgesetzten 
Fufses  in  die  Erde  treiben  (J^y 

J>y ,  rakl  Lauch  ;  —  »  rukle  Kräuter- 
büschel. 
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^y  .  ^t  läkara  f/,  If  rakm  zusammen- 
trayen  ,  aufhäufen  {i-JL^z>) ;  — 
Ö  u.  S  aufeinander  gehäuft  sein  ; 
sich  dicht  anhäufen  (^.^Ä^I) ; 
«ic/t  vermehren. 

^ .  räkam  Haufenwolken ;  —  ä 
nikme  Heuhaufe. 

^j  *  rdkan  ^  m.  ^,  7/  ^^^y^ ^ 
rukün  «icÄ  au/  J5?.  stützen  u.  ver- 
lassen.,   ihvi   ruhig    vertrauen    ^i.' 

A,  If  räkan  ttZ. ;  —  c)  q^j  7/ 
rakäne,    rakänije    u.    ruküne  fest 

u.    beharrlich    sein    (äJo  .    O    » 

ruhig  sein ,  »icA  beruhigen ;  — 
2  befestigen ;  beruhigen ;  ähnlich 
machen ;  —  5  /esi ,  beharrlich, 
ernst  u.  gesetzt  sein ;  befestigt  sein ; 
stark,  mächtig  sein. 
•yj  j  rukn  jjJ  l•^'^J^  arkän  die  /e«<e 
/SeiVe  ei?ier  /S. ,  au/  die  sie  sich 
stützt;  Stütze,  Pfeiler,  Säule; 
Winkel  eines  Gebäudes,  Eckstein  ; 
die  Ecke  der  Ka^aba  mit  dem 
schwarzen  Steine ;  Unterstützung, 
Schutz;  Macht,  Gr'öfse;  Basis', 
Element ,  Hauptbestandtheü ; 

Hauptsache  ,  Grundbedingung ; 
Glied;  Versjufs;  xl^vAÜ  ryj^ 
die   Grofsen    des   Beiches;   ^•^^ 

V-J^  Generalstab. 

•  ^ 

ij^J)  *  ö.    räkä    ü,    If   rakw   die 

Erde  aufgraben  (}^  y  U^pl'^  ^  \ 
L^-Ä:>  ^\); festbinden,  befestigen 

(iJww) ;   e.   S.    verbessern ,  wieder 


gxU  herstellen  (^JLo^) ;  E.  tadeln, 
ihm  seine  Fehler  vorhalten  (J^x: 
(L.=i=Vx>i     xJLxi       ^aÜ);      Ei 


l5 


inen 


fälschlich  eines  Verbrechens  be- 
schuldigen ^c  ;  bleiben,  verweilen 
^  (^oL'il) ;  verschieben,  aufschie- 
ben (u^l);  dem  K.  ifj^^)  die 
Last  verdoppeln ;  —  4  Einem 
Schlechtes  vorwerfen  ^^ ;  auf- 
schitben;  seine  Zuflucht  zu  Einem 

nehmen  ^)  (*-^F^) »  o^;^^  J  ein 
Heer    bereitstellen     {^^^      ^^  ^ 

v»J^i  .  raküb  beritten  ;  u.  '^  pl  v_/JO  , 
rakä'ib  Beilthier;  Wagen;  abge- 
tretener Weg ;  —  rukub  das  zu 
Pferde  Steigen,  Reiten  od.  Fahren ; 
Biegung  in  einem  Rohre;  das 
üebereinanderstellen       etc. ;       If 

u^O.    41:,  pl  V.    V-^J  Ij   u.    V.-AJ;. 

L>^.  i'ukud  das  Feststehen;  Ruhe; 
Windstille ;  Pause. 

r\y^ j  rukun  ruhiges  Vertrauen ; 
ö  Festigkeit,  s.  r^»  y  *• 

"»^j  ,  i'äkwe  pl  oi«X.  rakwät  u. 
ta  .  rikä'  kleiner  Schlauch ;  kleine 
Flasche  od.  Wassergefäfs ;  f  Kaffee- 
od.  Theegeschirr ;  —  räkwe,  rikwe, 

riikwe  pl     ^5^.  rukijj,  bo,  rakäjä 

u.  Oi^j  .  rakawät  kleiner  Kahn, 

Nachen. 
^0    *    8-j^j  *  4;  -  ^^  räkijj 

schwach,  pl  v.  ^■f^  \  ;  rukka  leicht 

schmelzendes  Fett. 
^— iAAj  .    rakib    aufgesetzt ,     eingefügt 

{wie  der  Stein   im    Ring) ;    Reit- 

od.  Fahrgenosse  ;    Gemüsegarten ; 
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pl  V— ^,  riikub   in   e.    Reihe   ge- 
pflanzt {Palmen). 

»j>y .  rakize  pl  'S^ ^  rakä'iz  Fossi- 
lien^ edle  Mineralien  ;  f  Pfeiler^ 
Säule,  Pfosten. 

\^^>^ ^  rakik   pl   <^^  ^   rikäk   dünn, 

fein  ;   subtil ;   schwach ,    verachtet, 

dumm ;     ^^♦.XxJi     ,     schvmch    im 

Wissen;     —    »    rakike   pl   <^ö. 

rikäk  dünner  Regen. 

,.^a5^.  rakin  fest,  solid,  stark;  be- 
harrlich ;  ruhig,  gesetzt ;  —  rukäin 
Maus,  Jerhoa,  Maulwurf. 

Ä-A^ .  rakijje  pl  Sj  rakijj  u.  yö^ 
rakäjä  Brunnen. 

^.  ^  ramm  U  u.  1,  If  ramm  u. 
marämme  awÄ&essern,  wieder  in 
den    Stand     setzen,     restauriren 

{bes.  Gebäude  Ül  K/i,/o^  L/Oj  iwx»^ 
&.i=\JLx3i)  ;  mix  den  Lippen  Zweige 
abpflücken  {Kuh  ..» Jcj^xii  vi>J^i.ÄJ 
La^sj)  ;  fressen,  verzehren  (Ji^); 
—  /,  7/  rimm ,  rimme  u.  ramim 
verfaulen,  kariös  sein,  von  Wür- 
mern zerfressen    sein     {Knochen 

^  5    V«  SM  W 

/  jj^j  Ut) ;  —  2  aw«5e««erw,  restau- 
riren {bes.  Haus) ;  —  4  faulen, 
kariös  sein  {Knochen)  ;  alt  u.  ab- 
getragen sein  ;  schweigen  (o.Xaw)  ; 

geneigt   sein   {zum  Spiele  \*,^   yoy 

v3'lx  !ö!  >-^^) ;   —  ^  ^^''  ^^^ 

Lippen  abfressen ;    anfangen   bu- 
cÄ;e%  zu  werden  {K^s füllen    ^.) 


L*».^) ;  —  10  Ausbesserung ,  Re- 
staurirung  nöthig  haben  {Bau). 

^,  ramm  Irgendetwas ;  {u.  rumm) 
Flucht,  Entkommen;  —  rimm 
feuchte   Erde ;    Mark  ;    Knochen- 

_     Verwesung. 

Lx) .  ^  räma'    Ä ,    If  ram'    u.    rumu 

stehen  bleiben,  verweilen  (u«.  u^  . 

^sl  \o\  ^^-^j»)) ;  wicÄr  sein, 
{die  100)  übersteigen  (^  -av,j1  . 
L.g.jLlc  Ot;  ^i  Ä.jL4.il  {^^);  glau- 
ben {die  ungewisse  Nachricht  i^i-ib 
iüi-<jfts>)  ;  —  4  mehr  sein  {über 
100) ;  sich  Einem  nähern ,  nahe 
sein  ^\  (LJO). 

cLyO .  ramä'  Wucher ;  Zunahme ;  — 
rimä'  Schiefsen,  Werfen,  3  e^j:tii 
—  rämmä'  weifs  {Schaf). 

oLvo.  rammät  der  Fl'öfse  macht; 
Ruderer. 

— Lo.  rammäh  Lanzenmacher,  der 
Lanzen  wirft,  Lanzier ;  8.  ^^\  5 
ö  weit  schiejsend  {Bogen) ;  — 
ö  rimähe  Kunst  Lanzen  zu  ma- 
chen ;  Armuth. 

^jt*,z>LA.  rumähis  stark  u.  kühn ; 
Löwe. 

oL* ,  ramäd  Asche ;  Lauge ;  ä  Vieh- 
sterben durch  Frost  u.  Hagel. 

i^oL/o.  ramädijj  aschfarb. 

:L^.  rammäz  der  geheimnifsvoll  od. 
mit  Zeichen  u.  Winken  spricht ; 
der  Räthsel  vorlegt ;  räthselhaft ; 
—  ä  rammäze  winkend  {Hure) ; 
Arsch  ;  grofse  Armee. 
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cL*.  rumä*  Hüft-  od.  Kreuzschnierzen; 
—  ä  ramm&'c  die  beiden  Scheitel- 
beine, die  bei  Kindern  weich  sind  ; 


Arsch  :  ^Xcu* .  ci^Jt-Xj  ß 


arzen. 


vjjl-*t  ramäq,  rim.  knapp  genügender 
Lebensunterhalt ;  flüchtiger  Seiten- 
blick; s.  3  v-JW.  ^,  pl  V.  v«Äx.. 

jLe.  rumäl,  ri.  Geflecht  von  Palm- 
blättern ;  Einschlag  des  Gewebes ; 
pl  V.  J^  ;  —  rammäl  dr  aus  Sand- 
figuren od.  durch  die  Punktirkunst 
prophezeit,    Wahrsager. 

^«L*j  rim  am ,  ru.  verwittert,  ver- 
west ;  pl  V.  XAj  rumme ;  s  rumäme 
genügender   Unterhalt. 

,.J^.  rummän  Einh.  »  Granatapfel; 
Granatbaum ;  iJsX-^^li^  L*)^j 
Mohnköpfe ;  s  Gewichtsstein  in 
der  Wage ;  »  Degenknopf,  Epau- 
leite ',  8  Kaidaunen. 

m  m.  > 

-iuc  rummänijj  der  Granatäpfel 
verkauft;  granatähnlich  od.  far- 
big ;  roth  ;  Buhin 

8-^.  rumät  pl  V.     ^^^^y 

\jIaj  pl  V.  ^^^j  ;  fJiA^  V.  f^^j. 

iüL*.  rimäje  das  Schief sen,  If    ^^,  *. 

vi>*/0 .  :t:  rämat  U,  If  ramt  ausbessern, 
wieder  in  Stand  setzen  (&.^=U.o^) 
und  mit  der  Hand  abwischen 
(s>wJwj    iw5=UMw«^)  ;    —    b)    vi>^ 

A,  If  räraat  vennckelt  u.  schicie- 
rig  sein  (J^Jlx^'i)  ;  vom  Genüsse 
der  m.  vi>.^.  krank  sein  K. ;  — 
4  (m.  2)  etwas  Milch  im,  Euter 
(J.)  lassen,  (u.  lO)  etwas  Vermögen 
zurücklegen     oder      übrig     lassen 


J' 
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Einen  ((^^)  übertreffen ,  \%  S. 
{in  der  Rede  («wJ^-c  ^J.') ;  er- 
weichen (^AAJ) ;  —  10  s.  4. 

c>^ .  rimt  /)Z  öL« .  rimat  u.  öL*,i 
armät  e.  Bitterpflanze  iji2.4.5>  oZ« 
Kameelfutter  ;  —  rämat  /)/  öU. 
rimät  Eolzflöfse ;  Milchrest  im 
Euter,    üeberflufs. 

tOsAj  *  rämag  U,  If  ramg  scheifsen 
{Vogel  iö^J  ^^äJI);  —  2  die 
Schrift    verwischen    (»«.^sJo     Lo    . 

,ÄxX^  rimg    Vogelmist. 
^^.  ;,^  rdmah  A,  If  ramh    mt<    der 
Lanze    durchbohren     (lO)    *..:$\/i. 

od 

^v-«Ju  ^.xjii^) ;    mit   den  Füfsen 

ausschlagen  u.  treffen  {Pferd  etc. 

X**0 ,) ;    schimmern    {Blitz    %^) ; 

f  laufen,  galopiren. 

i^^j  ramh  f  Lauf,  Galop ;  —  rumh 

pl   <pX^\    rimäh    u.    r^y    armäh 

Lanze  :  ,-»i»>  «»L^,  rimäh  el-^inn 

Pest,    U^JixJ»    —  w«,    Stachel   des 

.'  ^  C    > 

Skorpions  ;  Armuth. 

(C^s  *  rimh  Baumdickicht ;  —  ä^5^. 

rumhe,    n'malie   pZ   ^?^j    ruraah, 

rimah  unreife    Dattel    (^^) ;    — 

4    ^>^S    ärmah    unreife    Datteln 

tragen    P. ;     fügsam,    u.    Jolgsam 

werden      { Widerspenstiger       ...  j 

OJ>j) ;  alt  od.   fett  werden   {Last- 

thier  c>.ÄJ^  5'  CT**^^  ^  OvX^i). 
uX/c.  ;^  rämad  f  u.  I,  e.  Stamm 
feindlich  überfallen  um  ihn  zu 
vernichten;  —  I^  If  i'amd  u. 
ramäde  durch  Frost  u.  Hagel- 
schlag  zu    Grunde    gehen   {Vieh 

100 
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J)  <Xa.  A,  If  rämad  schmerzhaft 

u.  triefend  werden  {Äuge  C^A^, 
vi;^>LP  löl  ^'*'j^^) ;  flw  Augen- 
schmerzen leiden  ;  —  2  etwas  in 
die  Asche  legen',  E.  mit  Asche 
bewerfen ,  od.  beschmieren ;  den 
Braten  mit  Asche  verunreinigen ; 
f  sich  in  Asche  verwandeln  {Holz) 
*•  ß9-  ?  —  ^  ^^^^  Frost  u.  Vieh- 
sterben   betroffen ,     arm     werden 

{Volk  y^-^5^^  c>^5.JLp3  i^JL^i 

.AilsS)  ;  triefäugig  machen  {Gott); 

—  9  schmerzhaft  u.  triefend  wer- 
den {Auge)  ;  aschfarb  sein  ;  blafs 
werden  {Gesicht). 

(A/Oj  rumd  e.    Mücke;   pl   v.    «A^ .^ ; 

—  rämad  Ophthalmie,  Triefäugig- 
keit ;  —  lämid  J.  '^  u.  f  im^A-*, 
ramdän  an  Ophthalmie  leidend  ; 
ö  triefend  {Auge) ;  —  s-\^\a. 
rämdä'  Straufsvogel ,  f.  v.  sXaS  ; 

—  »A^  rimde  Rest,  im'-^^  »A/i. 
kleinster  Rest. 

.^i^.  ramräm  e.  Art   Ruchgras;    e. 

Baum. 
^^.  tf.  —  2    ^o^,j   tarämram    die 

Lippen  wie  zum  Sprechen  bewegen 

j^j  «  rämaz  U  u.  7,  //"ramz,  rumz  u. 
rämaz  Einem  zuvnnken,  ihm  durch 
Bewegung  der  Lippen ,  Brauen, 
Zunge  od.  Hand  e.  Zeichen  geben 


,LÄi  loi 


.Jt 


..^LwJJi)  ;  atf/  etwas  anspielen 
.»t ;  sicA  vor  Schwere  kaum  be- 
wegen können  K. ;  füllen  {Schlauch 

^^) ;  Ij  Q^j'^j  ramazän  auf- 
springen {Gazelle  iäi) ;  anstacheln 

&)  j^  7/  »3^^  ramäze  sehr  be- 
weglich sein ;  klug  u.  verständig 
sein ;  vornehm,  m,ächtig,  angesehen, 
geehrt  sein  (J^ii  J,  ^j^)j^)i 
—  5  beunruhigt  sein  •*/«  {<^  .ki/i3)); 
auf  den  Sitzen  hin  u.  herrücken 
wie  um  aufzustehen ;  —  11  dn 
Ort  verlassen  (&.jlJC*  ^c  ^\\)  u. 
Gegs.  am  Orte  haften  (ioL^^  *  J). 

jA.  ramz,  rämaz,  rumz  Einh.  0  rämze 
pl  \yA\  rumüz  Zeichen ,  Wink ; 
Anspielung  ;  Allegorie ;  Räthsel ; 
Abkürzung  in  dr  Schrift;  räthsel- 
hafter  Umstand ;  —  rumz  plumpe, 
fette  Kameele. 

{^j^s  i'ärazijj  andeutungsweise  ;  sym- 
bolisch, allegorisch. 

:f.  rämas  U,  If  rams  nach 
Einem  ißerien  (loi  „^V^o  b^M*^, 
»>^  »^) ;  schiefsen,  treffen,  vgl. 
iw^^j  *  ;  verheimlichen,  verbergen, 
verstecken,  vor  Einem  ^^^c  {f*-j<j) ; 
{das  Grab)  mit  Erde  bedecken ; 
den  Todten  begraben  (^ 7^  J) ;  dn 
Kopf  ins  Wasser  tauchen ;  — 
8    ins    Wasser   getaucht    werden 

rams    pl    ^Jt.y~A.    rumüs    u. 
y/.L*.S  armäs  Erdgrab,   Grab. 
\j^^y  *  rämaö  I  u.   U,  Jf  ram^  nach 
Einem  werfen  (}c\  .S^if  ^av^. 


u^'!; 


u--!; 
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io  öLc.) ;  8.  (j'^-*)  * ;  "mit  den 
Augen  blinzeln ;  mit  der  Band 
berühren  (»^X— j^j  iiw-.v^-«.J)  und 
771 1<  <ien  Fingerspitzen  aufneh- 
men («jLjo'b'l  olj^ü  iJjLÄj); 
das     Vieh    nur    spärlich    füttern 

(Lx>^J   Laj^     ^'^j)  >     —    ■^    (OUCÄ 

OTti  schwachen,  blinzelnden  Augen 
anschauen  (v^äjOoj  \.jJjS  v_3Jd): 
einzelne        Thränen       vergiefsen 

e.  Augenschwacher). 

ij^^j  ram^  Bündel  Kräuter ;  — 
rämal  üppige  Vegetation;  R'öthe 
der  Augenlider  mit  Flufs ;  — 
tLüiw* .  /.  V.  if^^y ;  —  )L^A. 
.^ax:  räm^e  e.  Blinzeln. 

(jiÄ*,  ^  rämaß  Z7,  /f  ramß  das  Un- 
glück wieder  gui  machen ,  den 
Schaden  ersetzen  {Gott  äJüI  . 
L^,>^  ^^\  ^Ju-»..^u^va.i^) ;  Frie- 
den stiften  Q-o  (,<nJUoI)  ;  Öe- 
brochenes    zusammenbinden ,  nus- 

bessern ;  scheifsen  {Huhn  öp  ; 
gebären  {Wild  cl,*-*(wJ1  vi>.Aavo. 
OvXJ^  Mi)  ;  erwerben  {-^.^m*S)  ; 
—  6)  tj«;i^j  ^,  //  rämaß  trockenen 

weifslichen  Schmutz  in  den  Win- 
keln   absondern    {Auge    \\~.4—^ 

nasser   Schmutz    hei f st    (j«a_^_i 

gämaj3. 
tL*a^.  rämßä'  /.  v.  (jio-«  t. 
^jiaXj  ;^  rämad  7,  7/  ramd   e.  Schaf 

bß'ne7i  u.  es  im  Fell  auf  heifsen 

Steinen   u.    unter    heifser    Asche 


rosten ;  {u.  2)  die  Heerde  auf 
ausgedorrtem  Boden  weiden  (l^lc. 
i^Lca^Jt  j.);  —  I  u.  U  die 
Speerspitze  zwischen  Steinen  schär- 
fen ( ••x.-wJUt    .^jy^    ..-o  äX«-> 

//  rämad  /S'aud  w.  Steine  glühend 
machen  {Sonne  i>^jJl  (^»^  -w-^'ä^Jj 
IcX-jA^  Lxi^  ^^jt^^) »  glühend 
heifs  sein  {Tag) ;  —  4  etwas  ver- 
brennen ;  —  8  von  Schmerz  und 
Iraner    wie    hirnverbrannt    sein 

f LcaÄ.  rämdä'  sonnverbrannt  {Boden); 
glühend  heifser  Stein. 

..Loa<*.  ramadän  pl  O)  ,  ...^Lca^. 
ramadänün  m.  iCoa/O.i  ärmide  der 
muslimische     Fastenmonat ,      der 

neunte  Monat. 

I 

^a22X  .  rämda,  rämada  liegen  zu  Ende 

des  Sommers. 
Jii^.  *   rdmat    I,    Jf  ramt    tadeln, 

mit     Vorwürfen     reizen      (xjLfi 

^As.  ^.^xId»). 
jc^.  :f.  räma'  ^,    7/  rama*än    zittern 

{Nase  des  Zornigen    LJutx.  ääj!  . 

mii  den  Händen  winken  (L«^') ; 
den  jS'o/)/'  schütteln  (^a^iäj)  ;  ^e- 
bären  v—J  (OcXi») ;  fliefsen,  weinen 
{Auge  \o\  i-LxJu  *-»-^  o-«-*» 
si>J.-^) ;  —  If  ram*^    m.    rama'än 


rasch    einher  schreiten    (1 — 


J  J 


J^ 
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b)  %.A.  A,  If  räma*   (m.    2  Pass.) 

blaß  im  Gesicht  sein  vor  Schmerz 
in  der  Vulva  od.  Hüftweh  {Frau 
cLo-/i  L^Laoi)  ;  Kreuzschmerzen 
bekommen  {beim  Wasser  schöpfen) ; 
— ^  5  zittern  {vor  Zorn). 

JotÄ.  :i,  —  Jot/>j^  irma*Äll  //"  J^x^.l 
Speichelflujs  haben  {Kind  J-a« 
it.ou) ;  von  Fett  triefen  {Braten 
j(.«.amO  jL^)  ;  ununterbrochen  flie- 
fsen  {Thränen  ^L>o)  ;  durchnäßt 

sein  {Kleid  <j^^)',  schnell  gehen 
(c  ^) ;  laut  schreien  («wÄ-g-^). 

ry*-^j  *  —    0***^^  irma*änn  fliefsen 

{Thrätien),  s.  vor. 
ip/o.  ^  rämag  Ä,    If  ramji    mit   der 

Hand  reiben  {Leder  -»jO  jli  w  ,c); 

—  2  die  Rede  vwhl  zusammen- 
hängend ordnen  (^JiäJ),  s.  oöo.  ^. 

Oi^j  *  rämaq  ü^  7/ ramq  m.  im-Ä«j 
ramaqän  leicht  od.  verstohlen  an- 

blicken  {\jä^^  Üi  Lä/o,  ä.ä/o. 
Lß^ft:>  Lli.<vJ) ;  _  If  vj5j,x. 
rumüq  insgeheim  beständig  an- 
blicken ;  —  2  beständig  anblicken  ; 
e.  Arbeit  flüchtig  abthun ,  sudeln 
(a-L«^^  ^^  dX4.£^) ;  die  Hede  wohl 
zusammenhängend  ordnen  s.  JLa. 
(^ftÄJ);  —  6  langsam  trinken, 
schlürfen  (^-JIä  "^^^t  i^j.^). 
s»Ä^.  rämaq  pl  O-.^.^  armäq  letzter 
Lebent funke  im  Sterbenden ;  — 
rämiq  u.  »JÖ-a.  rumqe  pl  sJ».a. 
rümaq  knapp  zum  Leben  genügend, 

—  rämaq  pl  vjj-vo.  rimäq  Heer  de 


(pers.  X«j)  ;  —  rämiq  eben  erlö- 
schend {Leben)  ;  —  römuq  pl  v. 
VwÄ^».  u.  v3^^j;  —  riimmaq 
schlaf,  schwach. 
iiiS^A.  ^  rämak  ü,  If  ^ y^\  rumük 
stehen  bleiben,  verweilen  \^  (r»^^)} 
bes.  Kameele  beim  Wasser  {sL>-ii^^ 
f-'u*.ji  (Jwc) ;  —  4  Einen  an  einem 
Orte  zu  bleiben  veranlassen  v-J ; 
—  9  abgemagert  sein  {K.  ^hO 
\S^^^  ;  aschfarb  sein  {K.  qO 
oL/iJt  ,.^^i  ^^);  von  schlechter 
Abkunft  sein  (^Oi  fj-^^  )^X/«,iLv) 
^^jL^>-  ^  \^X^^.^X^\). 

t;j^iÄ  t  s.  flg. ;  ^LX/«.  f.  V.  viN^j'. 

iCX/o .  rämake  pl  ^Ia,  rimäk,  o'-X«. 
ramakät,  vjj5^^.  rämak  u.  ^Ia.\ 
arroäk  schlechtere  Stute,  die  man 
bei  den  Füllen  läfst ,  um  diese 
zu  führen;  —  rümke  Asch  färbe 
alter  Kameele. 

^A.  ^  rämal  ü,  If  raml  mit  Saud 
bestreuen,  bewerfen  ;  {die  Speise) 
mit  Sand  verunreinigen  (*-xIaJ'  . 
Js^  Jt  ».j^  J^*^  '^  ) ;  wi^"'  ^^ut 
beflecken  {Kleid  .^^u  ^J=^ijul) ; 

dünn  weben  (\ääJ  tü^  ^ww^ÄJ!  ,)  : 
mit  Perlen  etc.  besticken  {Thron, 
Bett,  Matte    ,j,a£i^    •.!    -j.wwsit    , 

U,  If  rämal,  ramalän  u,  märmal 
rasch  einherschreiten    {ohne  Lauf 

O*.^) ;  —  2  mi<  Sand  bestreuen, 
bewerfen  ;  dünn  weben ;  —  4  dünn 
weben;  Witwer  od.  Witwe  werden, 
8.  ^A.)  u.  B  ;  den  Proviant    auf- 
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zehren  (»^Aajt  tj!  jtjJ!  \J^J); 
arm  werden  ;    die    Rede  fälschen 

(Äij:) ;    —     5    mit    Blut    befleckt 

sein ;    Witwer  od.    Witwe  werden. 

J^.  raml  Einh.  »  pl  oLve.   rimfil   u. 

Jw«.t     ärmul     >S'arjd;    J^,  VV^ 

m 

Geomantie,  J^,  V-ji^  Geomant; 

—  rämal  Geoniantie,  Punktirkunaty 
das  Wahrsagen  aus  Sandßguren] 
Zunahme,  Wachsthum ;  e.  Metrum^ 
6  Mal  ^j^^cS  ;  pl  jL^jl  armäl 
dünner  liegen;  —  ö  rämle  ein 
Sandhaufe ;  —  ä  rürale  pl  J^. 
rdmal  w.  jL/).!  armäl  schwarze 
Linien;  —  i-bL*. /.  r.  J-«,^ 

^Lo.  rämlijj  Geomnnt ;  —  /•  ^Si  ijje 

sandig;     Ä-V^j     sandiger     Platz, 

Richtplatz ;  *--J^>^ j  K^L*«  Sanduhr. 

_^^A\  rimam,  rii.  pl  v.  xAy 

&^ .  *  rämih  ^,    7/  rämah   glühend 

heiß  sein  {Tag)  [nicht  im  Qam.\. 

iüo.  rimme  pl  ^•■««,  rimam  u.  >^'-*. 
rimäm  AartÖÄcr,  ver jaulender 
Knochen  ;     Mark ;     Schiffsiourm  ; 

—  rumme  pl  ^.♦^j  rümam  u. 
^-x .  rimäm  verv/uterter  Strick ; 
Halsstrick  ;  —  rümme,  rumeStlrne. 

p^.  rumu'  If  V.  Lx.  *. 

^  fcXi.  ramuh  gern  ausschlagend  Pfd. 

(T-y^y  ramüs  FLofs  Syr. 

\Jiy^\  ramüq  pl  *wÄ-*.  rumuq  arm, 
der  zum  Leben  zu  wenig ,  zum 
Sterben  zu  viel  hat;  neidisch. 

-A.  :t,    räma    7,    If  ramj  u.  rimäje 
werfen,  Acc.  od.  UJ  S.  (ao^  öLo. 

so  . 


schiefsen  (^j*.^äJ*  qC  ^^^.^-s«*j'  ^ 
^j^küit  (J^»i) ;  überh.  schiefsen, 
schleudern;  nach  e.  S.  werfen,  sie  zu 
erreichen  suchen ;  treffen  u.  t'vdten : 
-<üaii  ^/«j  dn  Vogel  schiefsen, 
(wwtjl  ^A.  enthaupten  ;  von  oben 
herabwerfen,  niederwerfen ;  einen 
Gedanken,  e.  Wort,  e.  Verdacht 
hinwerfen ;  Einem  helfen  0  {Gott 
nyaS);  i  ^\  »Jwj  j  jJJl  ^^A^ 
^ftit  möge  Gott  seine  Hand,  seine 
Nase  treflen  !  scheifsen  ^  ;  tadeln, 
schmähen  ;  übersteigen  {50  j^c  . 
Oi:  Üt  ^yK...^) ;  —  3  If  rimä', 
tarmä'  u.  murämät  mit  Einem 
um  die  Wette  werfen  od.  schiefsen 

Jeder  von  seiner  Seite  tcerfen  ;  — 
4  übersteigen  ^J.£-  {50);  *o  s1>>Aj\ 
OjLJ'  das  Land  hat  ihn  ausge- 
worfen     [9.XZ>^^\       \^^)i        ^ 

sich  gegenseitig  bewerfen,  beschie- 
fsen  ;  sich  Einem  bittend  zu  Füfsen 
werfen,  ^s-  P. ;  lax  sein,  schlaff 

» herabhängen  ;  zu  Einem  gelannen 
^^  [Nachricht)  ;  —  8  geworfen, 
geschleudert  werden  {Projektil)  ; 
getroffen,  getödtet  werden  (  Vogel) ; 
sich  einander  bewerfen  ;  ohnmäch- 
tig niederfallen ;  werfen,  schiefsen, 
Acc.  od.  >wJ  S. ;  treffen. 

A ,  ramj  das  Werfen  ,  Schleudern, 
Schiefsen  ;  —  riman  Sausen  des 
Projektils ;  —  rämijj  /.  iö  ijje 
pl  tUo.t  arraä',  i^*y«j'  ärmije  u. 
IjU  .  ramäjä  geworfen  ;  getroffen  ; 
&j^/c    ramijje  getroffene  Jagdbeute. 

wX!,  rumälh  kleine  Lanze. 
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jj^  ramiz  beweglich  ;  Jclug,  verstän- 
dig ;  von  edlem  Geschlecht ;  geehrt, 
würdevoll ;  —  rumäiz  Stock,  Stab. 

jjM«yo^  ramis  verheimlicht;  begraben. 

(jiaxXj  ramid  f.  »  scharf;  zwischen 
Steinen  geschärft. 

^*-^  ramim  verfault,  kariös;  alt, 
abgetragen;  If  ^.  ^. 

iCjyo^  rämje  ein    Wurf,  Schuß  ;  Ka/o 
_j^5>    einen  Steinwurf  weit,    s. 

Q^  ;*  rann  J,  If  ranin  m.  K.i.  ranne 

schreien  (»Xao  ÜI  Laaj.  <_j  ) ; 
e.  Klang  od.  Ton  von  sich  geben ; 
wiederhallen  ;  klingen ,    schwirren 

{Bogen  ci^j^AO) ;  klingen  (Ohren); 
seufzen,  stöhnen  (Gebährende); 
auf  B.  hören,  horchen  J,l  (  ^xaöI); 
—  2  tönen,  erklingen,  wieder- 
hallen lassen;  —  4  schreien, 
klagen;  klingen  (Bogen);  hören, 
horchen,  auf  E.  J,t. 

^j  *  8.  yj  ^. 

Ü^  :*  rjlna'  A,  If  ran'  anschauen, 
betrachten  j,l  (s.  j.i^  :^)  ;   schwer- 

faltig  einhergehen    (^3   Li-j    pL> 

ü^  ränan,  Li^  ränä  des  Anschauens 
Würdiges,  durch  Schönheit  Fes- 
selndes. 

■tüj  runä'  Klang ;  musikal.  Ton  ; 
Freude,  Erregung,  Tan«;— rannä' 
Beiounderer,  Begaff  er  des  schönen 
Geschlechts. 

(j*.Lij  runnäs  Krapp,    Garance  Aeg. 


qL»^    rannän    klingend ,     vibrirend  ; 

mit  Resonanz. 
^:füj  *  rängah  If  H   e.   Lied  nur 

halb  hörbar  summen. 
fj/^^^j  rängis  Narcisse. 
^o .  *   ranh    Schwindel ;    Theil    des 

Gehirns,  der   einem   kl.    Sperling 

ähnelt;  —  2  ^i.  rännah  Einen 
wanken,  schwindeln ,  ohnmächtig 
machen  :  Pass.  ,^^  in  Ohnmacht 

\6\  \JU 


fallen  (  ^./^.^  lO)  i<{J^  <^'^) 
i^>S.^) ;  in  Verwirrung  setzen ; 
die  Aeste  niederbeugen  ( Wind) ; 
schwanken      (Betrunkener)  ;      — 

6  langsam  trinken,  saugen  i\j4^); 
(u.     8)     schwanken     (Trunkener 

^o.  ^  ränah  ü,  If  ranh  sehr  matt 
u.  schlaff  sein  (M.  ^\y>^  y^)\ 
dunkel  sein;  —  2  E.  in  grofse 
Schwäche  stürzen ;  demüthigen 
(mj3)  ;  f  durchnässen  (liegen) ; 
—  5  Einen  fest  mit  der  Hand 
halten  ^  (^j  vi>M*.>Ci.j) ;  f  durch- 
näfst  sein. 

tAi .  ^  rand  e.  wohlriechender  Baum 
der  Wüste  (Lorbeer,  Myrthe, 
Aloe  ?). 

^^^^  *  f  =  ^-^j  *• 
— .«Ai.  rända^^  Hobel  Aeg. 

;ij  runz  Reis  (\S  oryza). 

%^j  *  räna'  A,  If  runü'  die  Farbe 
ändern  u.  einschwinden,  abma- 
gern (S.  \ö\  L-c^J .  ik-i^  . 
j*-^^  (^jtJj^ou) ;  durch  Kopf- 
bewegung    die    Mücken     verjagen 
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{Pfd.  OO-Is  \6\  ioi^Xit  ci^xij 
Lp-Lj  v^LjiÄii) ;  spielen  (v.jAJii). 
j.  ^  ranf,  rdnaf  c.  wVder  Weiden- 
baum [salix  Balchica  ^Ss^'-^ 
bahr&mag);  —  4  .^Ji  äniaf 
aus  Müdigkeit  die  Ohren  hängen 
l<issen  {K.  L^öb  ioUii  xi^^i 
*Lktl  L*..pl3'.^  ^^0;  ieim  Gehen 
Kopf  u.  Stirnhaut  bewegen  K. ; 
rasch  gehen  (c  .-w»'). 
v,Jü.  *  ränaq   C7,   7/  ranq    u.  runüq 

trüb  sein    ( Wasser ,     TFein    '^— ä-^j 

,(-X5') ;    —  h)  vüüj    ^,    7/  ränaq 

id. ;  —  2  das  Wasser  trüben ;  die 
Äugen   (J,)    trüben    {Schlaf)  ;    m. 

Ge^Ä.  klären,  hell  machen  (sLä/ö)  ; 
bleiben ,  verweilen  V— J  {Stamm 
!*«äLä))  ;  in  einer  Ä.  verschiedener 

Meinung  sein  ^3  (c5V  L?^^^*"^")' 
7ni<  ausgebreiteten  klügeln  schwe- 
ben { Vogel) ;  schwach  sein  {Leib, 
Geist,  Auge  .^xAs) ;  —  4  die 
Fahne    zum     Angriff    schwingen 


(ti^l     ^^,j>     iJl 


v»5     Ol~J 


J 


äJU-S^);  —  5  <rÄ6  sein. 

v»Äij  rauq,  ränaq,  räniq  trüb  { Was- 
ser); —  räniq  getrübt  {Leben). 

f  lÄJ .  ränqä'  brütend  { Vogel) ;  pl 
cyi^liü.  ranqäwät  unfruchtbar 
{Bodenstrich). 

^♦i.  *  ränim  {vulg.  ^^J)  If  ranim 

mit  sanfter   u.    lieblicher    Stimme 
singen ,    moduliren    {M. ,     Taube, 

Grille  ^j^   iol  L^-^J;  Vj^^  j 


s.j^a£>)  ;  —  2  id.  ;  erklingen  {Bo- 
gen) ;  —  5  moduliren,  psalmodiren. 
*j .  niiiam  Klang,  Gesang ;  —  riinum 
Sängerinnen ;    —    »    räname    ein 
musikal.    Ton ;  Melodie,  Arie. 
iü.  rdnne  Klang  =  i^^Jj»  ^f  rjj  *• 
( fcj.)  :f;    Ü.    ränä     U,    If    ränan    u. 
lunuww     mit    unbewegten    Augen 
liebevoll  od.  bewundernd  anblicken, 
^i  od.  0    od.    Acc.    {Schöne    »Li, 


>bt    tu!  Ü 


b^  >■!;  -^l;^ 


i^i 


an  Augen  u.  Sinn  befangen  sein 
u.  mit  Liebesgedanken  spielen 
(^■^aJ^  JJLÜ.  «^  ^^) ;  von  Freude 
erfüllt  sein  u.  tanzen  J\J,j2>)  ; 
eifrig  zuhören ;  —  2  {u.  4)  If 
Ä.xi  j'  j&.  zu  beständigem  An- 
schauen bezaubern  {Schöne) ;  er- 
freuen, erheitern ;  —  5  anbeten, 
schmeicheln ;  —  4  s.  2. 
y^s  ranuww  der  bewundernd  unun- 
terbrochen anschaut',  Verehrer  ds 
schönen  Geschlechts ;  run.  s.  vor. 
-j ,  rünua  der  sechste  Monai,  Dschu- 
mäda  elächire;  c^^^  er-rvinna 
die  Menschen,  Alle. 

i*-o.  rauim  Sang,  Jubellied. 

Q-o .  ranin  Klang,  Ton ;   WiederhaU, 
Vibration ,     Resonanz ;     Seufzen, 

o     Gestöhne ',  If  ...,  *. 

»j  :jt  rahh  weit  u.  nicht  tief  {Becken). 

^j   *  S.  y^j   *. 

s^'^j  Tihä'  pl  V.  j^j ;  tlPjl  er-ruhä' 

Edessa. 
«wJIJÖj    pl    V.    v--*>j;    —    »    ruhäbe, 

ruhhäbe,    rahh.    pl   ^'«-^j    rahäb 

Brustbein. 
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öOLS^ .  rahäde    Weichheit,  Zartheit. 

^^O'-^.  rahädin  pl  v.  q^^^. 

(j«öL^,  rahhäß  der  Mörtel  macht, 
mit  Mörtel  bestreicht,  od.  Lehm- 
mauern baut. 

JaLP.  rihät  Möbel,  Hausgeräthe ', 
pl  iCiiP.i  äi-hite  Haut  aus  der 
Miemen  geschnitten  werden ;  pl 
V.  -b^v 

KiL^.  rahäfe  Dünnheit,  ^».Ä^»  *. 

vjjl^j  rihäq,  ruh.  e.  gewisse  beträcht- 
liche Zahl,  etwa  Hundert. 

^l^ .  rahäm  magere  Schafe  u.  Ziegen ; 
—  ruhäm  zahlreich ,  viel ;  fried- 
liches {nicht   Eaub-)  Gevögel ;    — 

pl  V.    Ä.*^. 

Aj^^  rihän  Wette,  s.  q^  :,,  u.  q^j. 
iC»L^.  ruhäwijj  aus  Edessa,  s.  f-^^j. 
..y w^,  rahä'in  pl  v.  'iLX.aJ>. 

\^^j  «  rähib  A ,  If  ra'hb ,  ru'hb, 
rähab,  rd'hbe,  ru  hbän  u.  rahaban 


O  i  3-0- 


fürchten  (^j^  ^t^jj  '^j  ^  J 

oLi>  IJI  IjL^j^  ^W^j^  lI^j)  ; 

—  2  Einem  Furcht  einjagen,  ihn 
erschrecken ;  von  der  Heise  ganz 
u.  gar  kraftlos  sein  K. ;  E.  zum 
Eintritt  in  den  geistlichen  Stand 
bewegen,  ihn  zum  Mönche  ma- 
chen ,  8.  w*.^'j  u.  qLxPj  ;  — 
4  Einen  erschrecken ,  ihn  die 
Flucht  ergreifen  lassen  ;  —  5  sich 
ganz  Gott  weihen,  in  dn  geistlichen 
Stand  treten,  Mönch  werden  ;  — 
8  fürchten ;  —  10  E.  in  Furcht 
zu  setzen  suchen,  ihn  erschrecken. 
^^ .  rähab  ,    ra'hb ,    ru'hb    Schreck, 


Furcht ;  —   ra'hb  pl  V^  "^^^ 
scharfe  Pfeil-  od.  Speerspitze. 

i^L*.^^  rd'hbä',  ru'hbä'  Furcht. 

..LaPj  ru'hbän  pl  j^»,  u.  q-oL^. 
rahäbin  u.  ä.ajL^-  rahäbine  Mönch, 
christl.  Geistlicher;  pl  v.  ^„^^)y 
^iL>.^j  ra'hbänijj ,  ruhb.  /.  Kj  ijje 
mönchisch  ,  geistlich  ,  klerikal ; 
,  ^«-^•^  Mönchsgewand ;  K/iüXxc 
KxiL^.  Mönchaleben  ;  —  ikxiL*^ 


'J 


J 


ra'hbänijje  ,    ru'hb.     Mönchthum ; 

mönchische  Askese ;  s.  vor. 
J*A^,  *  rd'hbal  unverständliche  Bede; 

—    ö    rä'hbale     e.    schwankender 

u.  stofsweiser  Gang ;  —  2  j^x^-j 

tarä'hbal  so  gehen. 

ikAx^.  rä'hbane  Mönchthum. 

iCxP,  rä'hbe  Furcht;  Mönchthum. 

Ok^j  rahabilt  u.  \y^  büta  Furcht. 

-A^,  rd'hba,  rii'hba  Furcht. 
^'  ^        ,    /  , 

^i^ y  *  i'a'hg»  i'ähag  Slauh,  Tumult] 

das  Schwanken ,  Flimmern ;  — 
rähag  A,  If  ra'hg  hin  u.  her- 
schwanken ;  flackern ,  flimmern 
{Licht ,  Sterne) ;  —  4  id.;  s. 
^J^„A  ;  Staub  aufregen  (»LS*^ 
.LAÄji)  ;  reichlich  regnen  {Himmel 

Jo.^[^  c^<«>^) ;  c2a»  J?au«  stark 
räuchern  (i^^^  jy^^  »aj '). 

vA^j  :*  rähad  J.  «<ar^  reiben  {liJi^ 
i(Aj»>»Ai) ;  —  2  grofse  Dummheit 
zeigen  (K.*.-Ja*ii  iCä-^i-ü  ^t). 

O'A^.  4t  rä'hdal  schwach,  dumm;  — 
t  rä'hdal  u.  qvX^^  rä'hdan  If 
ö  plaudern,  schwatzen ;  —  2  j»-XPjJ 
mit  einander  plaudern,  sich  un- 
terhalten;  sich  anmafsend,  arro- 
gant benehmen  Aeg. 


äJap, 
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iü(A^ .  rdhdale  Awnxaßung  Aeg.  s.  vor. 
...vAi?,  ^^rä'hdan  Jf  B  zatidern^  zögern 

c 

(LLijl) ;  zurückgehalten  tcerden 
(^^*««y>L5>i) ;  im  Kreise  gehen  (^3  j 
\^  .1  ja^l ! Jt    -Alt) ;  ».  JsX^. 

j^-jvX^^  rä'hdan,  ri'h.,  rd'h.  p.'  q^LJ^ 
rah&din  Jeig,  gemein  ;  u.  äJlX^, 
rä'hdane  m.  ru'hdiinne  m.  q^lX^  . 
ru'hdön  e.  Mekka- Sperling  \  — 
t  s  rä'hdane  Geplauder^  Unter- 
haltung, 8.  vor.  u.  jA^j  ^. 

«!_^.  ra'bräh  m.  h^.  rd'hrah  weit  u. 
nicht  tief  {Schüssel) ;  u.  »•  — ^. 
ru'hruh  weifs  u.  zart  (Leib). 

»jPj  *  rd'hrah  7/  »  offenen  Tisch 
halten  (L^vw^l  Ui  äjiAjLo  O, 
Lo-J  ) ;  (m.  2)   weifs    u.  zart   sein 

{Leih  (jiajol  lol  ic*-**o».  «.^-j 
iC^Jt^l  i-wo) ;  5.  vor. ;  —  2  glän- 
zen ,  strahlen ;  ^rt^  aufgeräumt, 
übermüthig  lustig  sein  {gesunder, 
starker  M.)]  s.  1. 

'iS>^j  rä'hrahe  Glanz,  Lüstre ;  Glanz 
des  Teints. 

i^.  *  rähaz  A,  If  ra'hz  u.  Q^i^j 
rahazän  «icÄ  stark  bewegen  {bes. 
beim  Coitus). 

^j>*^\  *  rähas  A,  If  ra'hs  heftig  unter 
die  Füfse  treten  (IcX-ii-XMii  ^*^_5) ; 
—  5  bewegt,  erschüttert  werden, 
schwanken  {S.  ^  .^\3^  ^ja^*.'S); 
V-JyOÄ))^) ;  —  8  an  einander 
schlagen  u.  sich  verletzen  {Füfse 
des  Reitthiers,  s.  (jü^x^  (c>^i<yw,^'{.l 

Wasser  gefüllt  sein  (2%aZ^^üOot) ; 
sich  drängen  {Mn  \y^:^ö\\). 

Wahrmand,    Arab.  Wörterb.     I. 


jji>.^.  ra'hl  Sesammehl,  bes.  schwärz- 
liches Z. ;  —  äJIxP.  ru'h^e  u. 
A-vlfc/i^.  ru'höüf^e  Freigebigkeit 
mit  bescheidenem  Wesen ;  —  S 
ijii~p\l  irtähafS  dünn  u.  leicht 
zitternd  ((ji:wkP,)  sein  (Bogen); 
vertilgen,  vernichten  {S.  ^Kn/£)\) ; 
zittern  (,jiijtj.i). 

(jiifcAv^j  ru'höüö  freigebig,  s.  vor. 

{j^j  *  rähaß  A,  If  ra.')!^  pressen,  drü- 
cken {yoxi) ;  den  Schuldner  hart 

drängen  {^if\\z> \  ^^ \  »Ä^^.  ^j>aß>. 

)(AjuX^  )<A^>))  ;  zur  Eile  treiben 
(J^ÜüLw!) ;  tadeln  {^^) ;  (u.  4) 
die  erste  Steinschicht  der  Mauer 
legen  od.  e.  Lehmmauer  bauen, 
s.  flg. ;  -  b)  ^jj^j   A,  If  rähaß 

u.  Pass.  {j^j   durch  Steine   am 

inneren  Hufe  verletzt  sein  und 
hinken  {Pfd.  LaojJ^  La)  ;  — 
3  die  Gelegenheit  benutzen  um 
über  den  Schuldner  herzufallen; 
—  4  s.  1;  Einen  aller  Güter  theil- 
haftig  machen  {Gott  ulX*^  bXxs>- 

{j^j  ri'hß  unterste  Steinschicht  der 
Mauer;  Lehm  u.  Mörtel;  —  a 
rä'hße  Hufverletzung,  s.  vor. 

JaPj  *  rdhat  A ,  If  ra'ht  grofse 
Bissen  nehmen  (Ui  x^JiUt  . 
\4.f,k3.c  iS>0>oS>\) ;  gierig  ver- 
schlingen (iiJuiA^  cP  ^)  j  «*c'^ 
versammeln  (cl^ÄJ^I) ;  s.  ßg. ;  — 
8  sich  versammeln ;  s.  -t^^j  *• 

JoP,  ra'ht  u.  rähat  coli;  pl  JjL^^I 
arhät,  Jo-^t  ärhut,  JaJ>\Ji 
arähit  u.  ^.*S>\^  arähit  Familie, 
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Stamm  {bes.  unter  zehn,  3 — 10, 
u.  ohne  Frauen);  —  ra'ht  pl 
JsL^ ,  rihät  e.  lederner,  unten  aus- 
geschnittener od.  in  Riemen  ge- 
schnittener Unterrock  für  Kinder 

u.  Frauen ;    —    iaP,  3,^0    Ver- 

sammelte  pl. 
v^^,    :(:   rähaf   A,    If    ra'hf    dünn 

m 

machen,  schärfen  {Schwert  i^^J) ; 
den  Säbel  schleifen',   schmal  ma- 

chen ;  —  b)  wä^j  IJ  rahäfe  u. 
rähaf  dünn,  scharf  sein  {Schwert) ; 

y 

zart  u.  hübsch  sein  (^  -.ÄJi  v.-ft^j 

4  schärfen,  schleifen;  —  8  E. 
freundlich  empfangen,  wohl  auf- 
nehmen. 

, .  3 

A}a.^.  ruhatä'  u.  'i^oS».  riihate  Loch 

der  Feldmaus  od.  Jerboa. 
\JftJ>^  *    rähiq   A ,    If  rähaq   Einen 

von  hinten  einholen ,  erreichen, 
od.  nahe  daran  sein,  ihn  zu  er- 
reichen   Acc.    (&-»->■   t«3i    *-Ä-^. 

öcX^Lj)  ;     bedecken  ,      verdecken 

(sL.>li..c) ;  dumm  u.  leichtsinnig 
sein;  f  vor  angenehmer  üeber- 
raschung  ganz  verblüfft,  wie  be- 
zaubert sein ;  lügen  {^<J>S) ;  eilen 
(J^-^^J  ^^l  ikAJ  <J^j) ;  zu  Un- 
recht u.  Qewaltthat  stets  aufgelegt 
sein ;  —    3  der  Mannbarkeit   od. 

Volljährigkeit    nahe   sein    (oi^t. 
■ ,  n  3  3 

.^JL^t    ^bUii);    —    4   E.    zu 


Unrecht  u.  Gewaltthat  anreizen; 
Einem  Schwieriges,  über  seine 
Kräfte  Gehendes  aufladen,  2  Acc. 

(»Li  »Li.cl  ü!  üLaxI^  !>Ji^J) ; 

E.  in  Erstaunen  setzen,  ihm  an- 
genehme  Ueberraschung  bereiten; 

—  7  dumm  sein ,  s.  flg. ;  ange- 
nehm überrascht  werden. 

VwÄPj  rähaq  Dummheit  u.  Leicht- 
sinn ;  ungerechte  Ueberlastung, 
s.  vor. 

\^^>ß'.  :f.  rähak  A,  If  rah'k    zwischen 

zwei  Steinen  zerschlagen  {»>X^^:>■ 
,.*.j -:^5>  ry^^) ;  heftig  zerreiben 
u,  zerkleinern  (1  Aj(-\-w  äJi^^  ^ji) ; 
verweilen,  bleiben  ^  (^Lsi) ;    — 

—  8  an  Gliedern  u.  Gelenken 
schwach,  schlaff  sein,  nicht  fest 
auftreten  (j,  J^aoLaJI    tL:>yUvl 

^AJi),  s.  ^^j  *. 

äX^,  rä'hke  Schwäche;  rähaqe,  ruh. 

Schwächling,  Nichtsnutz. 
^y^,  :f.  rähil  A,  If  rähal   weich  sein 

u.    zittern   {Fleisch    \^\    ^s»4.>  j 
^r>.Ä^i3    V^^-ia-^sl) ;     {u.    5) 

weiches,  zitterndes  Fleisch  haben ; 

aufgeblasen ,   angeschwollen    sein 

{ohne  Krankheit  i^8^\  lOi  ^♦^■^ 

s^\ö  ^  Q/o  ^35!);  —  5  s.  1. 
Jj> .  ra'hl  das  Fötuswasser ;  —  rähil 

weich  u.  zitternd  {Fleisch), 
f^.  H!  —  4  ^.t  ärham   andauernd 

regnen    {Himmel,     Wolke     c:aJ» 

ft^*-^  s  *  rä'hmag  weit,  geräumig. 
\j^*'^)  *  rä'hmas  If  0  Einem  etwas 

ins  Ohr  sagen  (»jLwv  iol  ik>.v««fP.) ; 


« 
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Einem  Unangenehmes  sagen  od. 
in  den   Weg  legen,    J   P.    {ij^j^ 

^b  J). 

'i^.  rf'hme  "pl  ^^j  riham  w.  ,*L^ 
rihäm  andauernder  dünner  Regen. 

,.*^.  *  rähan  -4,  If  ra'hn  e.  Ä  Jet 
Einem  verpfänden  ,  »te  iÄm  zum 
Pfand  geben^  \\X&  P.  u.  Acc.  S.y 
od.  2  Acc.    i^^j^   ^ij"^^    '^^J 

so- 

UL?j) ;  e.  Immobil  als  Hypothek 
geben  ;  Einen  als  Geisel  stellen; 
zurückhalten,  im  Zaume  halten 
{die  Zunge  x**»-*.^») ;  an  e.  Orte 
fixirt,  fest  niedergelassen  sein  V,-J 
(c;A>Ja) ;  dauerhaß  sein ,  dauern 
(^i(3) ;  dowernd  machen  (ä^iOi)  ; 
—  A,  If  ruhün  abgemagert  sein 
(U^r,^Uo);.  -    5   7/  ^L^^    u. 

JCa^)^  gegen  Pfand  mit  Einem 
wetten  {bes.  beim  Pennen  ^^^  \A^i . 
ItÄi^)  ;  überhpt  wetten  ;  e.  >S.  ver- 
pfänden ;  —  4  Einen  e.  S.  ver- 
pfänden, 2  Acc.  ;  mit  Hypothek 
belasten  ;  e.  Pfand  geben ,  in  e. 
S.  (3;  Einem  ein  Pfand  geben 
heifsen,  2  Acc. ;  als  Oeifsel  stellen', 
dauernd  machen ,  Einem  etwas 
auf  die  Dauer  geben  {Speis, 
Trank,  Vermögen  *LxkaJ)  .•♦^jl 
kaS\S\  iü)  ^4^) ;  mit  dem  Preise 
aufschlagen  (Ä.*L*Jt  ^^  CT^J^ 
LgJ  t^Li  ^«3^) ;  Einem  Vorausbe- 
zahlung geben  {».sXm^\)  ;  schwächen 
(v^ÄJutol) ;  —  ö  unter  einander 
wetten,  sich  gegenseitig  e.  Pfand 
geben ;  —  8  von  Einem  e.  Pfand 


nehmen  od.  erhalten  q-ä  ;  E.  als 
Geisel  erhalten;  als  Pfand  ge- 
geben, als  Geisel  gestellt  werden  ; 
mit  Hypothek  belastet  werden  ; 
Einen  sich  durch  Pfand  verpflich- 
tet haben,  y^  S.;  —  10  e.  Pfand 
verlangen ;  c.  Pfand ,  e.  Geisel 
erhalten. 

^^j  rd'hn  pl  ^^\j>j  rihän,  q^^ 
ruhün,  i^^y  rahin  u.  ^-^P ,  rdhun 
Pfand ;  Hypothek,  Geisel ;  —  q^j 
(jLo  ri'hn   Verwalter. 

tU^    rühanä'  pl  v.  ^^yt^y 

^s^LäP.  ra'hnämag  Seekarte;  Beise- 
buch  {pers.  Kri\JJ>.). 

{j^J)  ^  \J>^  rähä  U,  If  ra'hw  die 
Füfse  weit  auseinander  thun,  so 
sitzen  od.  gehen  (ä-J^.  ^wO  LP, 

^JCs  \ö\  \j^.  ^ri) »  i<ingsam  u. 
bequem  gehen  ( jL^  L^) ;  ruhig 
sein  {Meer  ry^^ ;  die  Flügel 
ausbreiten  {Vogel  L^.->io);  — 
2  If  »LPt^  Einem  nahe  sein,  Acc. 
(aOjLÄ);  —  4  ^^}  den  Preis 
herabsetzen,  um  die  Waare  nur 
los  zu  werden ;  Einem  Speis, 
Trank  etc.  dauernd  reichen  J 
(».   ^^j) ;   in   eine  Gegend  s-'i^, 

o£ 

kommen ;  \^^^./mJu  ^J^  8j)    schone 

dich  selber!  (L^  \Ji}).\);  —  8 
durcheinander  gemischt  u.  ver- 
wirrt sein  (ulxLX:>)) ;  sich  die 
Speise  Äj^j  bereiten. 

»,^.  ra'hw  pl  tL^  rihä'  Aquädukt, 
Kanal ;  Kranich  ;  Flügelweite  des 
Vogels ;  Schenkelweite;  ruhig  {See). 

— i^j  ra'hwäg  leichtgehend  Pfd. 
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O^-^J  ra'hwän  leichtgehend  Pfd., 
Pafsgänger,  Zelter. 

•^^j  rahüg  weich,  zart ;  —  ö  rä'h- 
wage  leichter  Schritt  des  Pferdes. 

»»jOy^j  ra'hwadijje  Güte,  Freund- 
lichkeit, Gunst ;  Hilfe,  Beistand. 

{j^'j-^j  rä'hwas  Fresser. 

■^^)  *  t  —  J^^-^^J  tarä'hwat 
stolz  einherschreiten ,  sich  Airs 
geben. 

^^\  rahuq  weitschreitend, schnell  Kn. 

^y^j  rä'hwak  If  B  schlafe,  weiche 
Glieder  haben  u,  unsicher  gehen, 
8.  w5^^,  *  ;  bewegt,  erschüttert  sein. 

^j^j  rä'hwak  fett  u.  zart. 

y^^\  rahüm  der  Jeeine  eigene  Mei- 
nung od.  Willen  hat ;  mageriSchaf). 

Ll^  *  rd'hja'  If  8  schwach,  impotent 
sein  (wÄx/to) ;    ohne    Willen  und 

eigene  Meinung  sein  ()J)  ü»ji.  . 
^♦X^J  "^y  «(A^t) ;  u.  Gegs. 
e.  S.  ernstlich  planen  u.  durch- 
führen ;  die  Last  nicht  festbinden, 
so    dafs     sie    einseitig    überneigt 

jS>i\  Q^  JJiil    ^AJtXxJl);   die 

Last  so  tragen  (»cX/ivu   Oy  »l!^) ; 

—  2  If  y(i^^  hin  u.  herwacheln 
{^.^^y  \^Ja/o\) ;  aw/  die  Seite 
geneigt  gehen',  in  einer  S.  das 
Selbstvertrauen  verlieren  u.  davon 
abstehen  ^. 

»uXa^.  rahide  zartes  Mädchen',  u. 
iCx^.  rahijje  zerriebener  Waizen 
in  Milch  gehockt. 

^ji^^j  rahi^  das  Zusammenschlagen 
der    Vorderfüfse    des   Peitthiers; 


dünn  {Schwert,  Bogen) ;  schwach ; 

fleischlos ;  w.  B  sehr  milchreich  Kn. 
\jajJ^j  rahiß   durch    Steine    verletzt 

{Huf,  Pfd.)  ;  grausam  {Lowe). 
Ja-^Pj  ruhäit  wenige  Männer,  Dim. 

V.  Ja^. 
'»^A^ .  rahif  dünn  u.  scharf  {Schwert), 

schmal. 
\^jJ>j  rahiq   Wein. 
rj^j  rahin  /.  B  als  Pfand,  Hypothek, 

Bürgschaft    od.    Geisel  gegeben ; 

unterthänig ;     pl    f-UP.    rühanä' 

Geiseln ;   u.    B    rahine  pl  rj^^\ 

rahä'in  Pfand,  Hypothek,    Geisel. 
i^A?,  rahijje  s.  Bc^j^,. 

(^5;)  *  —  2  ^J5;  räwwa'  7/  ^^^^jJ  u. 

NJ».j  wohl  überlegen,  die  Folgen 

bedenken    u.    die     Antwort   nicht 

Übereilen  ^5  ^-  {^'^^   f^^^   ^5    ^^j 

s^\y,  rawä';  sw/s,  gesund  {Wasser); 
Brunnen  Zemzem ;  —  riwä'  pl 
Kj^.t    ärwije    Laststrick ;    pl    v. 

KS^j't  —  ^^J5;  w.  ^I»j  ruwä', 
ru'ä'  Lieblichkeit,  lieblicher  An- 
blick od.  Antlitz. 

ol^«  ^^  V.  olj  ;  v^J'l^j  V.  X.ajL 
—1^.  rawäg  ^M<  verkäuflich,  gut  ab- 
gehend { Waare  oL-awJ  tX/is) ; 
kurrent  {Münze) ;  gebräuchlich ; 
5fM<er  Abgang ;  Gebrauch ;  /-  Eifer, 
EÜe. 

«.i^ij    rawäh     Nachmittag,     Abend; 


J^ljj; 
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Huhe;  das  Gehen,    u.    riwAh    If 

V.    ^5,,   « ;    —   ö  rawÄhe   Ruhe, 

BequevilicJdeit. 
JhJ>-L  .  rawähil  })l  v.  ÄJb>t .. 
Ol^ ,  riwäd   H^mwscä,  Bitte,  3  J^j  * ; 

—  ruwwäd  pl  V.  \X^\j. 

I*))l5j  rawäzin  ^/  v.  iMj^j- 
(j/.!^.  rawwäs  u.  ^^  rawwäsijj  FifiA- 
händler;  {^  rawäsi  «.  Kj^wv).. 


5; 


ru'äsijj  grofshopfig. 
5,  rawäsim  Bücher  dr  heidn. 
Araber. 
^Jii!• .  rawäi ^M<  verkäuflich,  für  ^'^j. 
^^)^ ,  rawä^ih  Äusschwitzungen,  pl 

(Axil^j    rawä'id   />;    v.    »«Acl. ;  0^c5 

cXci^j    Unglück. 
v^x;^»i ,   rawä'if  {blutige ,    siegreiche) 

Speere;  pl  v.  v^äcL. 
cl^j  rawäg  Flucht,  Rückzug;   Trah; 

—  rawwäg  der  den  graden   Weg 
nicht   liebt ,    verschlagen ;   Fuchs ; 

—  ö  riwäge  Arena  für  Ringer. 
cVäl^^  pl  V.  0^\j ;  \jo.i\^j  v.  [Joi\j ; 

vjj^3j  riwäq,  ruw.  pl  'i^^^  ärwiqe 
u.  ö^j  i'uq  Zelt ,  zeltähnliches 
Haus ',  vorn  offener  Verschlag 
auf  dem  Dach  zum  Genufs  der 
Kühle,  äJinlicher  Dachvorsprung, 
Galerie  ,  Peristyl ,  Stoa  ,  Balkon 
od.  Portikus  ;  offene  Audienzhalle; 
Augenbraue. 

'ii*j  riwäqijj  Stoiker ,    s.  vor.  ;    — 
rawäqi  pl  v.     ^ÜL  Zauberer. 

i^j^'ii^ .  rawäqid  gr.    Weingefäfse  pl. 


cXl't«!.  raw&kid  pl  v.  lXj  t .. 

Ji^j,  0^3j  ru'äl,  ruw&l  Speichel, 
Schaum  ds  Pferdes  ;  überflüssiger 
Zahn. 

^1^.,  y<^^\  ru'äm,  ruw&m  Speichel, 
Schaum  des  K^s. 

^J^^^^^^  rawämis  Spuren  verwehende 
Winde,  s.  ^j^j;  Nachtvogel, 
Nachtgethier. 

wÄJ^i;  pl  V.   ÄAJl.  ;  OÜlj.  V.  '»SJ^j. 

s!^.  ruwät  pl  V.  ^^y 

^jii.P!j.  raw&hi^  Venen  am  Hand- 
rücken od.  an  den  Pferdefüfsen, 
s.  ^^l^S^\j. 

;j.aj!ij.  rawä'iß  verletzende  Steine. 

äü^^.  riwäje  üeberlieferung ,  Tradi- 
tion; Erzählung;  Autorität  des 
Ueberlieferers ;  If  v.  ^^j  *• 

^oi^.  rawä'ih  pl  v.  K,^jij. 

^^Ij.  rawä'im  Dreifüfse  pl. 

iS-^^^  *  ^^^j  i'äb  U ,  If  raub  u. 
ruub    gerinnen,     sauer    werden 

{Milch  \ö\  Ij^^3  ^3,^  qJJ^  j 
Jl:>)  ;  gerinnen  {Blut) ;  f  kothig 
werden  { Weg) ;  verblüfft  sein,  an 
Verstand  befangen  sein  (JaAJCi>i 
,x^\j*  *  *JlÄc)  ;  trag,  schlaff  sein 
{Uebersättigter,  Schläfriger  OjxSi 
^j^Lxi  ^\  «^  ^  Xam-äj)  ;  er- 
müdet sein  C-A^O ;  dem  Tode 
nahe  sein ;  lügen  ('wJt-XJ  ) ;  — 
2  die  Milch  gerinnen  machen; 
—  4  =  2;  —  5  geronnen  sein. 
iw^» .  raub  u.  ä  geronnene  Müch ; 
raub  Betrug  im  Handel;  —  » 
raube  w.  rübe  was  die  Milch  ge- 
rinnen macht.  Lab ;  dr  Zwietracht 
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säet;  Same  des  Hengstes;  notk- 
wendig  zu  Thuendes. 

qUj.  raubän  schloß  von  üebersät- 
tigung  od.  SchläfrigTceit ;  sinn- 
verwirrt. 

^•ij  räubag  kl.  leichte  Münze. 

ÄJjj  räuba'  u.  ü  klein,  schwach. 

ÄJ*j  rü'be  e.  Lothungfür  zerbrochene 

Gefäfse;  rübe  s.  ^^^y 
(03^)  *  ot^  rät   Z7,    If  raut   Mist 

lassen    {Pfd.,  K.,   Esel  ,j**^ä:>)  ; 

mit  Mist  beschmutzen. 
Ä.S^,  rdute  pl   c:^^.    raut    u.    ol^.l 

arwät  Mist  {Pfd.,  K.). 

sich  rasch  umsetzen^  gut  verkäuflich 
sein  { Waare  «wÄfti) ;  Kurs  haben, 
gangbar  sein  {Münze) ;  unsicher 
sein  {Windrichtung  ^jJ»  c>o»-L 

t  c^^  O"  ^  '  —  ^  einer  Waare 
Abgang  verschaffen,  e.  Münze  in 
Kurs  setzen ;  schnell  herbeibringen, 
schnell  besorgen ,  beschleunigen ; 
—  5  rund  herumgehen  u.  nicht 
zukommen  können  {zum  Wasser). 

iC>5j  t  räuge  Eifer,  Eile. 

J-o»*,  rügäil  Männchen,  für  ;_^c>-.. 


rawäh 


zu  Einem  gehen  J»^ ,  weggehen, 
sich  entfernen,  davongehen  :   j^i. 

La^Lo  zu  Fufs  gehen,  L*yt .  —.1. 
reiten  od.  fahren ;  »-^ic  p^i  ,  /wr 
Einen  verloren  sein ;  TTur»  haben, 
gangbar  sein  {Münze) ;  —  eigent- 
lich :  zur  Abendzeit  gehen  oder 
reisen  ;  am  Abend  wehen  {  Wind) ; 


—  If  rauh  M.  rawah  zur  Abend- 
zeit zu  E.  kommen,    ^S  od.  lXac 


I 


od.  Acc.  (^♦.^jJl^  yO^\    v-^^-^j 

Ls^ljj^  ^^*^\);  —  A,  If  räh, 
rawäh,  ru'uh  u.  rijähe  der  Er- 
füllung nahe  sein,  über  e.  früher 
ungewisse,  nun  gewifs  werdende 
S.  Freude  u.  Beruhigung  em- 
pfinden 0    od.   v^   ((d5vJtXi   _,L 

L5>L.   ü>.,.   L:>l 


-rj3     u^3^_5 


>(l 


^Jti  ^J  oyii  \6\  [4]  '»*^[ij»)) ; 

—  A,  If  rähe  zu  einer  S.  willig 
sein  \j  {zum  Guten  O^yt^U  l3  j 
[4]   '»^\j  ^\jj   ^L^s>^\    ^\ 

geschickt  sein  J  {Hand) ;  Hengst 
sein  {Pfd.  ^::^  j^l  liLAa£>^LAö); 
Blätter  treiben  {Baum  jUXA.'S 
öjjj) ;  —  A  u.  I,  If  rähe  (£ie 
Ä  owi  Gerüche  merken,  sie  rie- 
chen  {if>^>\jJ^   ^^J    ^  ^XiJt    _t. 

*..^VJj  l\:>-3  lol) ;  Wohlthaten 
von  E.  empfangen  (y5<-.^  ^K 
ÄJü  tül  li^yt/j);  —  A,  If  rih 
heftig  wehen  { Wind),  sehr  windig 
sein  {Tag  L^^^Jj  jr^-i  -^^^tV'  r^'j 

ic;^\j ,  OlXXäI  1(31) ;  berühren, 
bewehen,  umfächeln  { Wind) ;  — 
A,  If  ^*^^.  ruwüh  zum  Schenken 
bereit,  freigebig  sein  ;  —  b)  r-3j  A, 

If  «^  »j  räwah  weit,  bequem,  ge- 
räumig sein  {f-^^i) ;  —  2  die 
K  e     {bes.    am    Abend)     in     den 

Pferch    treiben;    u.    vulg.     ^o. 
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rdjjah  Einem  Ruhe  achaßen ,  ihn 
ruhen  lassen,  den  Qreis  od.  Aus- 
gedienten zur  Muhe  setzen ,  be- 
ruhigen ;  u.  i^.\  beriechen ,  be- 
schnüffeln {Hund,  Katze) ;  bewehen, 

befächeln    ( Wind)  ;    \-x-Lf;    —.5 . 

üs>5-tlj    Einem  mit  dem  Fächer 

Luft  zuwehen ;  an  die  Luft  brin- 
gen ;  wohlriechend  machen ;  ver- 
lieren ,  als  Verlust  empfinden ; 
f  rinnen  {Gefäfs) ;  f  abortiren, 
e.  Fehlgeburt  machen ;  f  zerstören, 
verderben;  —  3  If  ä^>^1-,«  zur 
Abendzeit  zu  E.  kommen  Acc. ; 
ii»xL>-.  ^-wo  r^^'j  abwechselnd 
auf  dem  rechten  od.  linken  Fufs 
stehen  ;  —  4  —Li    7/  K^^l.t   die 

^e    bes.    des   Abends    eintreiben 
od.  melken;  Einen  ausruhen  las- 
sen,   ihm   Buhe    gewähren,    ihn 
erleichtern  (woüJ)    ^.^    ^^-M) 
Einem     Ruhe     schenken     (Gott) 
sterben,  an   etwas   ^^   od.    .-»ä 
in  den  Wind  kommen  {Reisende) 
_t.)    u.    t^^S    stinken    {Fleisch. 
Wasser) ,   e.    S.   am  Gerüche  er 
kennen,    sie    riechen;    —   5   zur 
Abendzeit  reisen,  kommen  (J,l)  od. 

etwas  thun;  '2L^^J,\j  j^^-J  sich  Luft 

zufächeln;  f  ^^-J  taräjjah  sich 
werfen,  krümmen  {frisches  Holz) ; 
—  8  ;r^V  ausruhen ,  Athem 
schöpfen ;  munter  u.  willig  zur 
Ausführung  einer  S.  sein,  sich 
gern  herbeilassen,  leicht  dazu  zu 
haben   sein   j    :   O^yu-U  ^Lj^' 


zum  Guten  willig  sein  ;  wünschen, 
Lust  haben,  begehren  ;  nach  etwas 
streben ,  darauf  aspiriren ;  — 
10  — .i-Xvwl  ausruhen  ,  Ruhe  und 
Erleichterung  finden ;  in  Bttreff 
J^s  od.  einer  8.  ruhig  u.  sicher 
sein;  iwovAs>  J.i  — 1_Xa*v1  seinem 
Berichte  Glauben  schenken,  -^^  Ji^\ 
ÄjJi  sich  ruhig  auf  E.  verlassen; 
— ).Xw»!  u.  —».Äavi  e.  S.  am  Ge- 
ruche  erkennen,  sie  riechen ;  be- 
schnüffeln ;  von  einer  S.  Wind 
bekommen  {Wild). 

—5,  rauh  Ruhe ;  Gemüthsruhe  ;  hei- 
tere Stimmung,  Freude;  Mitleid; 
Erbarmen  {Gottes);  erfrischender 
Windhauch ;  angenehm  { Tag) ; 
Glück  u.  Wohlstand ;  —  ruh  m. 
'""  f-i  pl  T^^j^  arwäh  Athem  des 
Lebens ,  Lebensgeister ;  Leben 
{^y^ja\  i^JoAü  der  Todesengel) ; 
Seele ,  Geist ;  Hauch  oder  Wort 
Gottes ,  Offenbarung  ;  Prophetie ; 
Christus ;  ^*yo  j)  ^*,Jf    od.    — ^j 

(j^iA-äJ)     Gabriel,    Muhammed; 

(j^iAüIi    rr^iy^    der    heil.    Geist ; 

der  Koran  ;  Dämon,  Geist ;  «.^j 
^*Axi3  natürliche,  ^\jjS>-  .  ani- 
malische, ^Ji-aJ  j  vegetabilische 
Lebenskraß;  Lo^*  —yj  Queck- 
silber od.  Zinn;  ,^^*-tJ)  .  Salzgeist, 


oy-^^^  J 


Laudanum ; 


zV 


geistige  Getränke;  pl  v.  r^^y- 
-L^j,  räuhä'  /.  V.  -3,!. 
-iL5>5.    rauhänijj   gut,    angenehm 

—  rühänijj  pl  q^  geistlich,  heilig; 

Engel,    Geist ,  Fee ;    Quecksilber ; 
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—  iC^il^-^.  rühänijje  GeistigJceit, 
Heiligkeit,  Spiritualität. 


fi.^- 


5,  rduhe  Ruhe,  Oemüthsruhe ] 
Vergnügen  ;  Ähend ,  Abendzeit ; 
f  das  Kommen,  das  Beisen. 

y.*)\  %  —  5  ^'•i-J  taräwwah   in  den 
Koth  fallen  {\ö\  qaLÜ  ^  ^^.j 

(O^ .)  ^  ö\y  räd   ü,  If  raud  w.  rijäd 
suchen,  Futter  od.  Wasser  suchen 

M.  zugehen,  hin  u.  hergehen,  her- 
umstreichen (^l-^j  «w*.^0) ;  sicÄ 
Äin  u.  herbewegen,  nicht  festliegen 
{Kopfkissen)  ;  —  If  rawadän  bei 
den  Nachbarn  umhergehen,    stets 

Visiten  machen  {Frau  »i.ii  ool. 

Lgjl,L>-  Oj^  i^);  —  2  f  ein 
heiteres  Lied  langsam  u.  ernst 
vortragen ;  —  5  7/"  »O^L.^  m. 
C>^*)^  wünschen ,  wollen  (^L-vi) ; 
verlangen,  von  E.  ^^A  P. ;  »0^)j 
iSwMi*Äi  ,.*fc  Einen  zu  verlochen, 
zu  gewinnen  suchen,  auch  E.  zur 
Unzucht  verführen',  —  4  If'iC>\j\ 
(m.  vulg.  Olj  räd  Z.)  wollen  (^Lci)  ; 

\XjJS  ^   Jj^  {^\  vulg.  iAj^'  \Ji^} 

was  willst  duf  j^L*>^  *>^:JrH  ^^ 
-ftAwJ)  cXJjJ  er  will  reisen;  etwas 
haben  wollen ,  von  E.  ^-jvo ;  von 
Einem  (j^ß)  verlangen,  dafs  ...1 ; 
mit  Einem  (v^)  e<«<;a«  thun  wollen ; 


,o£ 


tJ>5 .!  If  irwäd,  mürwad  u.  mdrwad 
langsam  u.  bequem  sein  {im  Gehen) j 


aber  stets   weitergehen     {^^    0».t 

iJl   l0jy«>3    ^^3/°^    ^^1j5;^  jt^^-^^ 

\JmJ)  ;   —   8   If   Olxj^l    wollen, 
wünschen ,      verlangen ;       Weide 
suchen,  dem  Futter  nachgehen. 
O5 ,  raud  angenehm  {Brise) ;    —  rüd 
langsamer ,   aber   stetiger    Gang  : 

"  "^3;  C^"^  langsam  ! 
O^j  ru'd,  u.  8  rü'ade,  ru'ude  schönes 
Mädchen ;  ru'd  u.  »  rä'ude  5ari- 

(j*»05j  rüdis  7n«eJ  Rhodos. 

^^^\    =k    räudak    lieblich ,    blühend 

{Jugend) ;  —  räudak  //  ä    schon 

machen  (^aa^ia-s^). 
(0*,)  ^  (iL  räd   C7,  7/"  räude  ab   u. 

s  ,  0  ^ 

zu,  hin  u.   hergehen   (öü^.   O   j 

i^L:>.3  V*^^  1(30  v^^;.  C>^j  *. 
VJ5O3,   räudaq   ^Z    vj5<3)»,    rawädiq 

abgezogenes    Fell;    zum    Braten 

abgehäutetes  Zicklein. 
»S<j^,   räudake  pl  w5«3L.   rawädik 

klein  {Schafe,  Ziegen,  Ke.). 

Sand  wägen  ;  erwägen,  Vortheile 
u.  Nachtheile  abwägen ;  überlegen ; 
durch  Erfahrung  erproben  ,  ver- 
suchen (*.J-:>) ;  seinen  Grundbesitz 
bewohnen   u.    gut  bewirthschaften 

(L^^A-Lf:    ^Lil     iöl   Ä..Ä-Ä-A-ÄO    . 

L^.^Lo)^) ;  von  Einem  begehren^ 
verlangen   lX.Ä.£:    p.    (lXac     j). 
«Oy^  \JLb  lül  Q^). 
Q;»,t  räuzan  u.  »  pZ  o3 IjJ   lawäzin 
Fenster  pers. 

^U^'Jj^  *  U^l)  ^^®  ^'  ''^  ^*"^  AocÄ- 
müthig    einher  schreiten  (  ^,w.wo 
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\yi^^\^JJi) ;  Abfälle  u.  dgl.  mit 
sicli  Jähren  {Strom  j^^y^l  . 
nJUä^»!   löl  i-Lotil)  ;  gut  od.  viel 

essen    {<^y>-    ^^  ^jir^  J^^J     — 

(j*.».  spitz  machen  u.  —  5  {j^*,^ 
spitz  werden ,   sich    zuspitzen ,    s. 


.1, 


i-y 


((Ssili^U«^,  rüsahtag  Antimon. 

ff^^\  rdusam  Marke,  Spur  ;  grofses 
Petschaft  zum  Bezeichnen  von 
Kornhaufen ,    Weinkrügen ;    ^n- 

((J*'5j)  *  \J*'^j  räl  Z7,  //  raul  viel 
essen  \  u.  Oegs.  wenig  essen  (J^l 
JuJjj) ;  in  den  Hüften  schwächen 
{Krankheit  Mjuo)  ;  —  2  stark 
bebartet  sein {^Jii^^  ^q) s. (jÄwJ .^. 

(Ji^^j  räwwaiS  haarig,  bartig. 
^*-ii*.  räu^am  gr.  Petschaß  =  (^^^y 
ry^^\  rdulan  Fenster  pers.,  s.  (m)^;- 
kj^^))  *  ^j  räß   U,  If  rauß  kXv^ 
werden    {Dummer    \X-x^    J^-Ä-^ 

{Ijoyy}  *  ij^^j  räd  ^»  ^/  ^^^^  "J^ 
u.  rijäde  bändigen  u.  durch  häu- 
fige Uebung  anrichten,  dressiren, 
trainiren  {Füllen  \jo\j,j^\  Ü^s^j 

UJJ  !ol  iütoli^^) ;  —  2  tüchtig 
abrichten ,  vollkommen  dressiren 
{junges  Pferd) ;  Soldaten  abrich- 
ten, drillen  ;  e.  Platz  mit  Gras  u. 
Kräutern  wohl  bewachsen  machen, 
ihn  in  e.  schone  Wiese,  e.  Garten 

Wahrmond,  Arab.  Wörterb.  I. 


verwa/ndeln,  s.  flg. ;  f  jjöj.  E. 
zu  geistlichen  Ucbungen  verur- 
theilen  {IViester) ;  —  3  Jf  iiJiJjL^ 
Einen  durch  Schmeicheln  zu  be- 
wegen suchen,  ihm  den  Hof  mar 
chen  (öMo) ;  —  5  abgerichtet, 
dressirt,    wohlgedrillt    sein ;     sich 

üben ;  f  U^T*  5'^**''-  üebungen 
machen ;  gesund  werden,  vollkom- 
men gesund  sein ;  —  8  abgerichtet, 
dressirt,  gedrillt,  geübt  werden. 

{j^^x  raud  etwas  Wasser;  —  Ä-'^i; 
räude  pl  (j^^j  raud,  oLiSj, 
raudät,  (ji^Ljj  rijäd  u.  ...Liaj. 
ridän  Ort  wo  Wasser  steht,  daher 
gras-  u.  krautreich;  Wiese;  Ge- 
müsegarten ;  Garten  mit  reicher 
Vegetation ;  Paradies ;  Mausoleum. 

(J^^j)  *  -bj;  rät  ü  u.  I,  If  raut 
in  die  Berge  od.  Sandhügel  fliehen 
{Wild  ^^ß  '»^^\i      Ji,j>yi\  j 

Lgj) ;  abweichen  ^^*-e. 

Jsj.  t  raut  pl  ^\^S  arwät  Sparren^ 
kl.  Balken. 

(c5j)  4t  ^^  rä*  Z7,  If  rau'  u.  ruwü* 
j&.  schrecken.,  in  Furcht  setzen 
{indem  man  plötzlich  vor  ihm 
auftaucht  »>cj5i) ;  überraschen ; 
sich  fürchten  ^^  {p^)i  F.  an- 
genehm überraschen,  ihm  sehr  ge- 
fallen, Acc.  P. ;  gelöscht  werden 
{Durst  Lgj   cl  .   iüj^i  v\JJ>  Jyu 

^^^j  KU  L^  oy  ^\  ^^[yi) ; 

—  ü  u.  I,  If  ruwä'  zurückkehren, 
wiederkommen  {S.  ^  ^J  ^   -^iJl  , 
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erschrecken ;  —  4  id. ;  —  5  er- 
schrecken, sich  fürchten  --yo  ;  — 
8  id. ;  fürchten,  für  E.  J. 

c*,  rau'  u.  ö  Furcht,  Schreck',  — 
ru'  Sitz  der  Furcht ,  Herz ,  Ge- 
müth ;  —  räwa*  üeberraschung  ; 
überraschende  Schönheit ;  —  ^^Jj 
räu*ä'  /.  V.  P-py- 

(53;)  *  ^j  i-äg  U,  Jf  raug  u.  ra- 
wagän  vom  graden  Wege  abwei- 
chen, um  sich  Einem  (J,0  ver- 
stohlen zu  nähern  {Fuchs,  Rauher 

Ljyto  ^SV^  ^'j  **^^  zuschleichen 
u.  Einem  e.  Schlag  versetzen  ; 
schlau  handeln  tvie  e.  Fuchs  ;  — 
2  die  Tunke  mit  Fett   schmalzen 

(Lp!_5^^  L^a^o  lol  »Joy^5  55;); 

—  5  tn  einer  /S^.  (i3)  g^gen  Einen 
(Acc.)    hinterlistig    handeln ;     — 
4  erstreben  ,  begehren ,    wünschen 
{ü^A^^  öOi^t)  ;  —  8  id. 
(O^^)  *  oi^   i'äf  A,    If  rauf  «er- 

zeihen ;  mitleidig  sein  {für   oi  t). 
Ojj  i'auf  M.  8  Mitleid. 

L-Jjj^  *  s.  s»ii^  *. 

O^j  rä'uf  gütig;  Oott. 

Ä;Zor  sein  ( Wein  O^j  *.  ^-^3  ^^ 
OUö  i^^);  ^^r  werden,  sich 
klären  f  auf  dem  Boden  e.  Satz 
absetzen  { Wein  etc.) ;  Ä>ii^  ^1 . 
er  erholt  sich,  genest    {Kranker) ; 


Einen  mit  Bewunderung  erfüllen, 
ihm  gefallen  Acc.  {Kk^sS)  ;  an 
Trejfflichkeit  überragen,  übertreffen 

(JkC  (t^AiaÄ  »>A^  Ot:) ;  —  b)  ^^j 

Ä,  If  rdwaq  lange  Zähne  haben 
Z.',  —  2   den   Wein    klären    {mit 

Hausenblase  etc.  »Läo)  ;  f  wieder 
genesen ;  f  Einem  {Acc.)  e.  Früh- 

stück  geben  (v-Äj  ,) ;  Altes  {Kleid) 
gegen  e.  Zugabe  an  Geld  gegen 
Neues  austauschen  (iü)  KxL^t  , 

—  4  ausschütten ,  ausgiefsen 
(v.j>s.o);    s.    Oü^  *;    —   5  früh- 


stücken 
ö^j  rauq  pl    O'^j^  arwäq  gedeckte 

Vorhalle ,    Portikus ;     Baldachin, 

Traghimmel ;      Zelt ;       Vorhang ; 

Schleier',    Hom    {Ochs,    Schaf); 

rein.,    klar',    Jugendblüte   :    J^' 

iwÄj .    er  ist  schon  in  Jahren ;    — 

rüq  pl  V.  O'^j  u.  v,-.ÄjL  ,  2>^   m. 

pLijj^  /.   V.    vj5j5;i. 
KiJjj  räuqe  hohe  Schönheit  ;  —  ruqe 

schöner  Knabe,  Mädchen ;  Schönes] 

pl  V.  VwÄjL 
tü^.  4:  —  t  t^3)  J'  uL^  gemeinsames 

VermÖgen{Dorfkommunion);  ^ ^\ 

gemeinsam  Aeg. 
Ä^j.  räuke    Woge;   u.    •^«•n    rdukä' 

Schrei  der  Eule,  Echo. 

(vj^j)  *  —  ^  U5j    räwwal    da«  ßro< 
mi<    Fett   od.    Butter    bestreichen 

(iüL^'^Lj  Lpoi  \ö\  üjj^\  j£, 

^4.a«JLj    L-g.-XJo  ^ji);     Speichel 


^3; 
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fliefaen  lassen  {Pferd  DJ.) ;  den 
Samen  vor  dem  eigentl.  Coitus 
fliefsen  lassen    (j^-o^i  ^y^  jij) 

(»yi  ii)  s.  y^j. 

(^O  *  ^^j    rÄm     f7,    7/"   räum    u. 
nx&rkm  heftig  begehren,  wünschen, 

tcolien  Äcc.    od.    ^^    v^^j    ^^j 

xJlL-)     Ivil    L^ty«^) ;     Pass.    ,x*-i, 

Tnan    löiZZ    ihm    etwas     anhaben, 

> 
^i-j   a  man  kann  ihm  nicht  bei, 

nicht   an    den    Leib,    man   kann 

nicht  zukommen    {Ort) ;    —   2   E. 

aufstellen ,    dafs    er  suche    {^^\ 

£  ^/ÄJ))  ;     verweilen,     verziehen 

{\±.^y) ;  —  5  verspotten  ^^  (^jp)« 
^/«5 .  räum  Begehren ,  Wunsch  ;  — 
rüm  I2om,  Griechenland,  Bume- 
Hen ;  pl  ^^^Ji  arwäm  Homer, 
Griechen,  Byzantiner;  [»^Jj    j^ 


Mittelmeer;   jjii.^^^^    ^.   iVbrd 
M.  iSücZ,  die  ganze   Welt. 
-iL«*,  rümänijj  ruJnnfarb. 
iüo^.  rüme  Leim. 

c^*)\  rümijj  f.  iü  römisch,  griechisch. 
ÄjuCj.  rümije ,    rümijje   Äow  ;    Qrie- 

chenland ;   Türkei  ;  ^  Jbo  'Sy«^. 

Q*.  raun  ^a7ic2  cies  Saatfeldes;  — 
rün  pl  Q35j  ruwün  Härte,  Hef- 
Mgkeit ;    Widerwärtigkeit. 

Q5j  nun  pl  V.  ÄJj  Lunge. 

cXiftj  riwänd  Bhdbarber. 

»wÄJj,  räunaq  Glanz,  Lustre ;  Schön- 


heit, Eleganz  ;  Zter  ;  ä  /?/  v^Jüi^  . 
rawaniq  getrübt  ( Tro««cr). 

80^»,,  ra'üde   «cAöTie«   Mädchen ;    — 
ru'üde  Langsamkeit. 

Oj^ .  ra'üf  mitleidig,  gütig. 
(»• .)  *  »K  räh   Z7,  //■  rauh  u.  ruwäh 
sich  über  dem  Boden  schwankend 

bewegen  {Wasser    L^^,    *L*Ji  »»« 

^^^j  :jt  rdwa  7,  7/  riwäje  als  Worte 

eines   Änderen    {^^^)    anführen, 

mit  Anlehnung  an  seine  Autorität 

> 
berichten,    erzählen  :   Pass.   ^^y 

^JLäj^  äJU^  i»->l);  den  Strick 
drehen  (J^ilj) ;  Einem  Wasser 
bringen  {^*-^»i  *^^  (J*^  j^^; 
pLJLi  ^ü1  töl) ;  ^new  Ucc.) 
Wasser  schöpfen,  ihm  zu  trinken 
geben  (^^.^     ^ÄÄ^I) ;  den  Heiter 

festbinden  (cvA^i  Ui  ^  ^J^.fc  l5^J 
-ot>ji  (Jv^) ;  überlegen,  bedenken, 

^^^^  7/  rajj,  rijj  u.  riwan  seinen 
Durst  stillen,    ^a  S.    {^a    l53; 

srt*r  Genüge  getränkt  sein  {Thier) ; 
hinreichend  begossen  sein  {Baum) ; 

—  2  If  ^J»)jJ  (m.   4)    Einem   zu 


iß3>J 
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trinken  gehen  (f-L^J)  -^  ^^^j)  5 
Einen  aufordern,  dafs  er  eines 
Ändern    Worte    berichte ,    dessen 

Verse  vortrage  etc.  2  Acc.  (iOLj^j 
yt.Äi,it) ;  reißich  überlegen,  beden- 
ken ^5  '^-  f  überlegen  was  man  zu 
sagen  hat,  seine  Hede  vorbereiten ; 
(m.  4)   etwas   in  eine   Flüssigkeit 

tauchen ,  damit  tränken ;  ^_5_5j 
sehen  lassen,  zeigen  u.  4  ^^j^ 
id.,  s.  i^\j  :f.',  —  4  jy  ^)^j\  zur 
Genüge  tränken;  hinreichend  be- 
giefsen ;  s.  2;  —  5  seinen  Durst 
stillen  ^^A  S. ;  zur  Genüge  ge- 
tränkt od.  begossen  sein;  J^s 
Worte  berichten,  seine  Verse  vor- 
tragen r-yS-  ;  berichten,  erzählen 
Acc.  ;  nach  genügender  Vorberei- 
tung sprechen  ;  —  8  seinen  Durst 
stillen  ;  genügend  getränkt  od.  be- 
gossen sein ;  überlegen,  bedenken ; 
—  10  wohl  überlegen  ^  S. 

^^ .  riwan  reichliches  u.  gutes  Trink- 
wasser ;  Fülle ;  Inf.  v.  i^^y  *• 

<c^ .  räwijj  Beimhuchstäbe ;  zum 
Durststillen  reichlich  u.  gut  genug 
{Wasser). 

{^^\  ru'ijj  schönes  Gesicht;  s.  flg. 

^^.•r}  rü'jä',  rajä'  pl  ^^^,  ^t^ 
rü'an  Gesicht,  Traumgesicht,  Er- 
scheinung ;  Anblick. 

J*:^j^,  niwäigil  Männchen. 
&.:^j^ .  rawihe  Bequemlichkeit,  Buhe. 
tXj^.    ruwäid     langsamer,     ruhiger 


Gang  :  sanftes  Wesen  ohne  Hast ; 

e  O  ,»  ,     ,  <j  ,  i 

{lXj^.   ruwäidan,   *^*Ajj,.   lang- 
st,     ,    ,  ti ,  y 
samt    sänftiglichl    1-4^   t^tXj^. 

gen  sanft  mit  Amr  um!  lass  ihn 
in   Buhe!  mit   Suff.   ^a^lXjj., 

y    i    ,  <j ,i  f  o,  y    ,  o,y 

u.  s.  w.  {Dim.  V.  »3j).  rüd). 
i^ltXj*.  ruwäidä',   Kjt-\j^.  ruwdidije 
M.  ruwaidijje  sanfter  Gang ;  Güte ; 
Hilfe,  Beistand,  O*.  *. 

5üu^.  ruwdige  List  {vgl.   t^j  *). 
,Jiy 

iü*.  rd'je  Anblick;  Gesicht,  Erschei- 
nung ;  üeberlegung,  Meinung,  An- 
sicht ;  Einsicht,  Durchsicht,  Bevi- 

sion;  s.  f^\j  *. 

IM 

üaj^ .  rawi'e ,  '^j*^  rawijje  reife 
üeberlegung ,  genaue  Prüfung  ; 
Bilanz;  Best. 

(5j  rajj,  rijj  das  Loschen  des  Dur- 
stes ;  reichliches  Begiefsen ;  safti- 
ges  Grün;   rijj    schöner    Anblick, 

schone  Gestalt;  —  s.  \^^\  pl- 
^i^\  ri'  Anblick. 


(L.)  ^  5I.  rä'  sehen  {für  \^^j);    — 

2  If  *Ä«^JjJ  den  Strick  zum  Er- 

drosseln  wieder  lockern   ()<3t  öL|, 

^»Lä^    m*c    ^a%o);     überlegen, 

bedenken  \^  s.  ' ^j  * ;  —  5  Einen 
fürchten,     sich    vor     ihm    hüten 

(»Lftjl  ^^\  öLjtyo  ti\j\j). 

tLj.    rijä'    Augendienst,    Heuchelei, 
Verstellung;    Anblick,  Anschein  : 


^J 
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^^Jl^\  mj.  dem  Anschein  nach 

*  >  > 

etwa  Tausend ;  ^Lj^  ^^^  einan- 
der    gegenüberstehende     Häuser ; 


sij 


,ä    Leute     die    einander 


anschauen^  —  rdjja' «.  ^^^jU.Hg. 

L    rÄjjan  u.  t'Uj  rdjja'  Wohlgeruch ; 
wohlriechender   Wind. 

m 

v_^Ij.  rajjftb  erschreckend. 

V-;Ij,  ri'äb  ^;  r.  v-;|^  u.  'i^^^j. 

oLj,  ri'ät  pZ  V.  '»^j  Lunge. 

— L.   rajäh    TTctn;    u.   rijäh   iVbcA- 

mi<<o^ ;  rijäh  pl  v.  go^. 
.yA^-Lij  rajähin  pl  v.  j^^-^^Si;« 

ö:Lj.  rijäze  Aufsicht  beim  Bau,  Ge- 
schäft des  Baumeisters',  Ueber- 
legung. 

(y^lj.  ri'äs  Schweriknauf. 

äjwwIj  j  ri'äse  das  Begieren ,  Lenken ; 
Herr  Schaft,  Kommando-,  Vorsteher- 
schaft ,  Präsidentschaft ;  (öe^^». 
^c^rer»  ÄKM.»L>wyw  i/je/<^  -Be^'O  ^e^«^ 
ZicÄc«  Begiment. 
(jiLj .  rijäö  gestickte  Prachtweste ; 
Wohlstand  u.  Fülle  des  Unter- 
haltes ;  ^/  V.  jj!^*Ti;* 

(jib,  rajjftb  der  Pfeile  federt. 

(jtoU.  rijäd  das  Abrichten,  Dressiren, 
Drillen,  If  [Jo^j  *\  plv.  '»>^*,j  ; 
—  i^Lji  rijäde  id.  ;  üebung, 
Praxis ;  Exercitium  ;  Disciplin  ; 
Selbstbändigung,  Askese ;  ■/•  ^e^«^ 
ZicÄc  Exerdtien  ;  f  ÄwÄe ;  f  f oW- 
Ä;omrnene  Gesundheit. 
/tolj,  rijädijj  disciplinarisch  ;  prak- 
tisch ;  K-yJöLj,  •■o^iÄ  ca;aÄ;<e  TTw- 


senschaften ,    Mathematik ;    ^.W^ 

cLj.  rijäg  Fruchtbarkeit,    Fülle;   — 

8  rijäge  Bingplatz. 
äSÜJI    ^/».i^  rijäfe    Awn«<    Quellen 

zu  finden. 
vJU.rijäl  Speichel,  i/  J^  *  J  —  "jäl 

;?^  oi  i?ea/,  Thaler,  Fünfpiaster- 

«iwcÄ; ;  —  v3wJ;  ri'äl  u.  ä  ;?Z  v.  Jj;- 

qLj;  rajjän  /.  Lj^  rajja  pl  s-^j,  riw4' 
dessen  Durst  gestillt  ist  ;  rni< 
Flüssigkeit  gesättigt,getränkt;  saftig, 
grünend ;  /riscÄ,  ÄCÄön  ;  tb^  räjjä' 

,  -jwJ.  rijä'ijj  heuchlerisch. 

Einen     unsicher    u.    schwankend 
machen,   ihm   Zweifel   beibringen 

(^^  '^^^  ^-t)  jr^"^^   l5^>> 

JjO^)  ;     Einern    e.     schlimme 
Meinung  od.    Verdacht  beibringen 

y  30 

Furcht  einjagen;  —  4  //  ioy 
=    1;    in    Zweifel   verfallen,    in 

Verdacht  haben  {KL^ix=>-  ^^\  «^^ 

5  unsicher  sein,  Zweifel  haben, 
zweifeln  ^  P.  u.  ^^  u.  ^a  S.; 
e.  Verdacht,  e.  schlimme  Meinung 
von  J.  haben  w»    i{S^  ^^  V^' 

iu  i^l\) ;  —  10  =  8  ^. 
v«^ .     raib     Unsicherheit ,     Zweifel, 


JUS^ 
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Verdacht  :  v^JjJ^  o..^j  dem 
Zweifel  unterworfen  ^  verdächtig  ; 
was  Verdacht  od.  Furcht  einfl'öfst; 
Verbrechen ;  Zeitumschwung  ;  Un- 
glück, ..jLxiJ)  v-«*Jj,  ..._yA4.Ji  w»>:[^ 
jci. ;  —  i^Aj .  ribe  ^^    V**"j   rijab 

Zweifel,   Verdacht,  schlechte  Mei- 
nung ;  j?^  rijab  Widerwärtigkeiten, 
Verlegenheiten;   i^Ji  J-^i   vc»*- 
dächtige  Leute. 
(3Lj.  ri'bäl  M.  d^^    i'ibäl  p^    Jwjt. 

ra'äbil  u.  J^jL  ra'äbil  Lowe. 
{<L>»:iJ}  *  vi'N  rät  7,  i)^  rait  zögern, 

zaudern  (Llajl) ;  ^.  aw  s^äi  er- 
reichen      -.Lfi    (Nachricht) ;    — 

2  lücicÄ  machen,  ervjeichen  G«*^); 
ermüdet  sein  {M. ,  Pfd.  L^^l) ; 
—  4  zurückhalten,  verzögern ;  — 
5  2Ö^er«,  zaudern ;  —  10  E.  für 
langsam,  träge  halten. 
^iiOj   rait   Menge,     Mafs,    Raum  : 

vj>.j.  u.  L^-ijj  »0  lange  als,  wäh- 
rend, wann,  bis ;  —  räjjit  zögernd, 
langsam,  träge  ;  —  *^j  räite  Ver- 
zögerung, Aufschub. 

^sj.  rih  pl  J!^'3^l  arwäh,  ^^.y  arjäh, 

— u .  rijäh  u.  i^.y   rijah    Hauch, 

Wind;  (u.  f  ä..a-:5\..^  rlhijje 
Darmwinde) ;  Geruch ;  Z)t^< ;  /Stc^ ; 
Macht ;     Glück ;    Rheuma  ;    ^Jj 

'w'tA.^U)    e.  Halsgeschwür,  ^Hj 
c^y^  Nagelgeschwür,  Wurm  im 
Finger. 


^»j .  räjjih  angenehm  windig ;  duftend. 
...L.:^-» »    raihän      Lebensunterhalt ; 

ii*iL5\j ,»,  äJu!  j^L^U.>wv  Lob  [sagen 
wir)  Gott  u.  das  tägliche  Brot 
{erbitten  wir) ;  Spröfsling ,  Sohn  ; 
u.  »  pl  rtt^^j  rajähln  Basilien- 
kraut,Myrthe;  überh.  wohlriechende 
Pfl. ;  ^^  rihänijj  e.  Smaragd. 
iC^Vj.  rihe  e.  Wind;  räjjihe  e.  Pfl, 
-iü^j,  rihijj  blähend. 

(g-H;)  *  gl;  räb  7,  If  raih  u.  ^^ 
rujüh  schlaff  ,  maft  5Ci«  (itf. 
-C>Ju*#!) ;  —  2  erschlaffen,  ent- 
nerven. 

uXj  ,  *  raid  pl  ^yJi)  rujüd  Bergvor- 
sprung ;  Klippe ;  —  rid   Wunsch. 


kAj,  *  «.  t^t 


■•:; 


^  *• 


(Ajj   rä'id  gleichalterig ,   in  gleichen 

Umständen. 
ökXij  räide,  äjIcXj,  sanfter  Wind. 
...L>tÄj.  raidagän  X  wi«<   TFaaren. 

(.j,)    if:    —    Pass.   jJ,   e.    reichliches 

Jahr  haben,  wegen  Fülle  der 
Lebensmittel  dick  u.  Jett  werden 
{Leute  ^^4.^\  #«^3  '|^>->^a^^); 
—  2  id.;  zu  fett  werden ;  — 
4  das  Mark,  Gehirn  dünnflüssig 
{d.   i.   krank)    machen   {Gott  yy 

-j,  rair  Speichel;  Mark  s.  vor. 

(g^^)  :k  ^\j  ras  7,  If  rais  u.  raja- 
sän  mit  stark  bewegtem  Körper 
prunkhaft    einher  schreiten    O   j 

7/  rais  in  Besitz  nehmen  u.  fest- 


u^^ 
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halten  (n>-Ic^  \Ia>-ND);  für  jj*.L 
an  der  Spitze  des  Volkes  stehen  ; 

—  2  if*-rij  E.  zum  Häuptling  od. 

Anführer  machen,  u.  —  5  ly^^.j^ 
Häuptling    werden ,    sich   an   die 

Spitze  stellen  s.  {j*'^\  *• 

jw*wj .  rd'is ,  i/^A)  räjji8  Häuptlingy 
Anführer,  Kapitän. 

i^ßrij)  *  d^^j  rä^  /,  Jf  rai^  (u.  2) 
den  Pfeil  mit  federn  versehen 
(^k.JJL£:  Ojii  1^3^  ^«...p^t  j 
^«ji-j yO  >  den  Freund  mit  Nah- 
rung u.  Kleidung  versorgen  {»^Id) 
bLäO^  » uiUv^) ;  Vermögen  u.  Ge- 
räthe  sammeln  (jL-.«^it  «.-4— > 
öU'iil^);  —  2  s.  i;    —4=2; 

—  4  Jf  Ä-ilM  Ä^arÄ;  bebartet  sein 
(jji>.j.)  QÖ ) ;  —  5  in  guten  Um- 
ständen sein. 

lf^•i^  rU  Einh.  »  pl  (jio.  rijä^  u. 
i^iriy  arjä^  Feder ;  Barthaar ; 
gesticktes  Kleid',  Reichthum,  Fülle 
des  Unterhalts ;  Nahrung ;  — 
K^mXj  .  rile  e.  Feder ;  f  Lanzette  \ 
f  kleiner  Oew'ölbstein ;  Eisenstange', 


f    Kreis,    Zirkel  :    ä-^j    1^5^ 
CiTien  Kreis  bilden. 
jUoj.  rißär  p^  -kAOi^ .  rawäßlr    Ein- 
gemachtes aus  Essigzwiebeln  Z. 

i)i3J.  räjjid  noch  nicht  ganz  abge- 
richtet, dressirt',  noch  etwas  wild 
{K.,  Pfd.,  Knabe) ;  Schüler,  Novize. 

...Lk3j .  ridän  pl  v.  '»j!o*,j. 

iusoj.  ride  wässeriger  Platz. 

lüJ,  4c  s.  Jo^j  *;  —  ftix^  räite  pl 
^j.  rait  u.   JcLj^  rijät    dünnes, 


leichtes  Oewand  au»  Einem  Stück 
Leinwand. 
{^.j)    *    ^j   lii'    J7    If  rai*,     rijä*, 
rujü*  u.  raja'än  wachsen,    zuneh- 

men  (LcLj  .»,  Lcjj  .^  Lxj.  s-     xüiJI  . 

Oi;^  Lfi  lö!  LjLäj  .^) ;  üppig  ge- 
deihen (Saaten  ^LLi.a.^  o.cL 
si>.5  ;  '<3i) ;  in  guten,  blühenden 
Verhältnissen  sein ;   zurückkehren 

O^  (^^j)»  «•  ^j  *>  —  ^f  ^^^' 
sicÄ     hin     u.    herbewegen     (Fata 

morgana  Vw^.Jaytoi) ;  E.  fürchten 
Cy^  (c^j);  —  2  versammelt  sein 
( Volk) ;  —  4  üppig  gedeihen  u. 
wachsen  {Saaten,  Vieh) ;  an  Lebens- 
unterhalt zunehmen  {^L/tLxh  c\.) ; 

—  5  sich  hin  u.  herbewegen  (Dunst); 
sich  versammeln  (ik«*-4.-Ä->i) ; 
immer  von  Neuem  wieder  auf- 
schiebend zögern  (v.i:AxJLj) ;  (u.  10) 

erstaunt,   verblüfft   sein   (jX^5^j)  ; 

—  10  id. 

ÄJj  rar  u.  i'X^rij  i^ai^än  w.  rajaSin 
Wachsthum  u.  Gedeihen  der  Pß.; 
bester  u.  erlesenster  Theil ;  Jugend- 


blüte : 


zarte 


Jugend;    —   rai'   u.    ri'    Einh.    ä 

ri'e  pl  cLj  .  lijä''  Hügel,  Bergpfad; 

vV  Thurm,  Kloster   mit  Glocken- 

thurm,   Taubenhaus. 
qL*Jj  raja'än  s.  vor.  u.  «j,  ^. 
ÄJtJj  ri*e  gewissenhafte    Enthaltung; 

pl  cj-Jj  rijä'  Hügel. 

(^)  *  —  2  j^   r^jjag   die  Speise 

mit  Fett  schmalzen,  «.   c  ^.  ^  2. 
%^j  vig  Staub,  Erde ;  Vergänglichkeit. 
(wÄJ^)  ^  o[^  räf  /,  Jf  raif  in   die 


OM 
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Gegend   wäj  .    TcomTnen ;    dieselbe 

abweiden  {Vieh)',  —  2  u.  4  v.iu.) 
in  die  Gegend  v^äj  .  kommen  ;  —  4 
s.Ju.i  u.  O'j'  reichlichen  Ertrag 
geben  {Boden  s:^x/a^)). 

I,  rif  pl  v_iLj^i  arjäf  m.  v«5^, 
rujuf  fruchtbares  Land,  bes.  in 
der  Nähe  des  Walsers,  an  der 
Küste  od.  an  Flüssen,  od.  überh. 
tvohlbewässertes  Land. 


v-ÄJ,  *  «.   L-S 


'J  *• 


V 


Y^a gütig',  ^—ÄJj  xk]yii fruchtbar. 
ÄJLÄJ.  rifijje  fruchtbare  Flur. 
(Oijj)  *  v3^j  i'äq  /,    If  raiq    wSer 

cZe«    Boden   schimmernd    hin    u. 

herschwanken     {Fata     morgana, 

Wasser  (*.>3  ^^  Läj,  ilil  öl, 

ausgegossen  werden  {(„j^j^oi)),  sich 
über  den  Boden  verbreiten  {Was- 
ser) ;  glänzen ,  schimmern  (^♦J) ; 
//  rujiiq  die  Seele  aushauchen 
> 

2  mtV   Speichel   benetzen ,    «.   ^^ ; 

—  4  oU   w.    ö'j^   ausgiefsen, 

verschütten  (^--aas)  ;  —  5  schim- 
mernd schwanken  {Fata  morgana) 
8.  5tJ.  ;jt;  das  Fasten  brechen, 
frühstücken,  s.  flg. 
OU.  raiq  u.  räjjiq  Erstes  u.  Bestes^ 
{u.  riq)  Jugendblüte ;  —  riq  2>Z 
»JjLj.i  arjäq  Speichel  {bes.  des 
Nüchternen  in   der  Frühe) ;    (^^ 


s„ÄjJi  nüchtern,    ^^mmÄJO^J«  (^c 

während  ich  fastete ;    Frühstück ; 

der  letzte   Athemzug  ;    —    r^jji^ 

fastend,  nüchtern. 
j^'uÄj.  t  raiqä.n  Gelbsucht  ry-^jri- 
äÜj  .  riqe  Speichel. 

XXj  .  *  rfjake  Z>m.  .«.LäXj  .  die  beiden 

Leberlappen  des  Pferdes. 
(Jo.)  ^  ji ,  räl  J,   If  rail   Speichel 
fliefsen   lassen    {Kind      --JnAoJ)     , 
iJlj^  jLv  Üi)  ;  —  2  w.  5  id. 

Ju .  rail  da»  Saliviren. 

...^.  ri'län  pl  v.  jlj. 

(^^♦.j.)  4t  ^\j  räm  /,    7/  raim   ver- 

lassen,  im  Stiche  lassen  ;  iooJj   J 

verlasse  ihn  nicht/    u.   ^yA  \ü/^^ 

8iA.i^.£   tcÄ   habe   ihn   verlassen ; 

(»Jlc  *Ax:Lo*  iJt  Ujj  ^'oM  weit 
entfernt  sein ;  getrennt  sein ;  den 
Ort    verlassen     ^^  ;      aufhören 

auf  die  Seite  geneigt  sein  {Last 
jLo) ;  —  If  raim  u.  rajamän  sich 
an  den  Bändern  zusammenziehen 

o  ^ 

u.    heilen   {Wunde    L^j,   r^j^   ; 

—  2  7/"  /*^jj  bleiben ,  verttfci7en 
«w» ;  stehen  bleiben  ( Wolke) ;  wJer- 
schüssig  sein ;    übrig   bleiben    ^^>fi 


>> 


i; 


raim     Wachsthum ,    Zunahme ; 


Ueberschufs,  Best ;  Leitersprosse  ; 
=  dm  ßg. ;  f  rira  ?  Häring. 


^^ 
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,.^J.    *    8.     ^ 


'J    *■ 


^^jj   n 


.j.   raiiTi    pl    •Ol.) 


ar'&ni  u.  y<i\  S  aräni  milcJnceifue 
Gazelle ;  —  ri'i'im  der  Hintere. 

^^juJj  ri'män  If   v.   ^I^  *;    ^'y^A) 
rajamäu  Heilung  der   Wunde,  If 

Einen  ganz  beherrschen  ^^^ ;  das 
Gewissen  drückt   ihn    (>~*J»3    imn 

v.^Jl^  toi  L)^.^  Laj.  xJÜJ  J>^ 
Ä,Ac) ;  besiegen,  unterwerfen,  ^^s^ 

od.    ^     od.    Acc.    (v,.^Ü) ;     der 

ScJilaf  befällt  das  Auge  (J,  j  der 
Wein  besiegt   den    Verstand  ,^ü ; 

Pass.      in    Schwierigkeiten     ohne 

Bettung  fallen  {f^^  iiil  &j  -^♦'Hj 
verderbt,  niedrigdenkend  sein{Seele 


oy 


>■.) ;  —  4  das  Vieh 
verlieren    {Stamm     ^y.'Sj) 

^.♦.^^Lx  c>^XJlp  fJI). 

qJj  rain  Sünde,    Laster;    Schmutz; 

Host. 
ikAj.  räine  ^Z  ot    TFletw. 

(ikj.)  4i  »1.  räh  7, 7/raih^owmcw  u.gehen 
{31.  v^^^J^  cL:>) ;  —  5  kommen 
u.    verschwinden    {Fata    morgana 


^y). 


ürfj  rije  Zunder]  If  v.  ^.^  ^. 

iüj  ri'e  u.  iüj  rije  joZ  oLjj   ri'ät  u. 

01^"*;    "'^^    Lunge  :    äj Ji    olö 

Lungenentzündung. 
iü .  räjje  da«  Bewässern  ;  jF'M'Z/e ;    m. 

rijje  wasserreich  {Quelle)  ^^•.  ,t; 

rijje    Wahrnehmung ,    Erkenntnifs 

.jLi^j.  raihuqän  Saffran. 
Uj^j  riwäl  Speichel  0^^  ^. 
•r^yri)  ''*jub  angenehm  windig. 

-j. ,   ^3*1    ri'j     {schöner)    Anblick, 

Gestalt,  Antlitz. 

-Jj  rä'ijj,  ri'ijj  seÄend;  wer  od.  was 
gesehen  loird',    Genius,    Dämon  : 

^j.:^'  ^A  j.  xj  er  i«<  von  e. 
Dämon  besessen ;  e.  gr.  Schlange ; 

Auslagestück  {  Waare) ;  pl  v.  {C^j 
Meinung. 

,  y*.jo .  ra'is  u.  j^Jj  r^jjis   («.  d.)  ^^Z 

Ej 

t-u^j.  rii'asä'  Häuptling,  Anfüh- 
rer ;  Kapitän ;  ^46^ ;  Prior ;  For- 
steher,  Präsident:  Ä-sM.jkj  Ji  i^Lsi3.c^i 
die  e<2/en  Körpertheile  {Gehirn, 
Herz,  Leber,  Testikel) ;  —  )L'*^^. 
ra'ise   For«<eAertw,  Aebtissin. 

^yvw-o.  ri''ia  grofser  Häuptling. 


\  z  eilfter   Buchst,    des  Alphab.,   als 
Zahlzeichen  =  7 ;    im    Almanach 

Wahrmnnd,   Arab.  Wörterb.  I. 


Abkürzung  für  Samt  tag  u.  für 
das  Zeichen  des  Skorpions. 

103 


^h 
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jb 


i^lj  zä'  Name  des  ;  ;  pl   s-\^'\    azwä.' 
Fresser. 


V-Jlj  *  zä'al)  J,  //  za'b  e.  ^eicÄ« 
tragbare  Last  auf  sich  nehmen 
u.  rasch  forttragen   (iJl    *:Cj.Äjf  : 

treiben   {K'e   oLv-) ;    »n   grofsen 
Schlucken    trinken     (Lj.Ai    UJ^ 

*w^ji:  za'äbib  Glasflaschen  pl. 

^JK  *  zä'bag  rfos  Ganze,  Alles] 
&:^jlf>  »LX,:>f  ^;/es  nehmen. 

jj) :  ;^  zfi'bar  =  dem  vor. ;  —  zä'bar 
//  ö  zottig  sein  {Tuch  ^i  ,Iaö 
jAJ  :) ;  «izV  Fransen  versehen  sein 
{Kleid) ;   das  Kleid   mit  Fransen 

versehen  Z.\  —    Ijtl  izba'ärr  If 
y^*^y  izbi'rär  sich  sträuben,  auf 

richten  {Haar  ^jiiwÄxj) ;  ds  Haar 
sträuben  {Hund). 

O^jij  :f.  zä'baq  If  ä  Münzen  u.  dgl. 

mit  Quecksilber  einreiben  s.  v^>o:. 
J.j|;  ^  zä'bal,  zä'bil  u.   Jol:    zäbal, 

zäbil  kurz,  klein,  zwerghaft. 
qJi;  zäbin  Leibtrabant,  Büttel. 
NÄ^ji:  zäbüqe   Winkel  {im  Hause). 
Oij  ^  s.  v:^:^  *. 

ofj  :jt  zä'at    ^ ,    //  za't   Einen   mit 

•  O   ,  P 

^orn  erfüllen  2  Acc.  (i-Jo-^  *»jI: 

-^K  zäg  Vitriol;  Eisensulphat ;  Schu- 
ster schwärze ;    (J^aJ^    3     -4?aMw; 


-ß- 


^tj  ;it  zä'ag  A,  Ij  za'g-    Feindschaft 

stiften  qjo  ((jiij^*). 
^j>lj  zägir^Z^:>.|^j  zawägir  gwrwcÄ- 
stofsend ;  verhindernd,  untersagend 


I 


{Befehl) ;     tadelnd ; 


'3  ->■ 


>1 


Krähe ;  —  0  p^  oL:>-l:  zäi^irät 
M.  j^5^\  zawägir  Ferio^,  Fer- 
«<?eis  ;  Wahrsagungen  ;  cZie  Wind- 
u.    Wolkenengel. 

\S^^\  z^'gal,  J»^h  zägal  Lymphe 
ds  Hengstes,  ds  männl.  Straufses; 
kl.  Speer;  —  zägil  schreiend, 
singend;  J.>IJl  ^^U>-  Brief- 
taube ;  u.  zägal  pl  J«->L ;  zawä- 
gil  Verschlufsholz  ds  Schlauches  ; 
Heerführer. 

^K,  ^c^h  zägi  klein,  verächtlich; 
'  —  zägijj  vitriolhaltig ;  vitriolfarb; 
schwarz. 

»wÄ5>ij  zähif  /.  '6  pl  ^^^\^j  zawähif 
sich  müde  fortschleppend  K. 

ji>);  zähir  anschwellend  {See);  über- 
voll ;  freigebig ;  freudig  erregt ; 
sehr  vornehm ;  pl  j^^»,}  zawähir 
das  wogende  Meer. 

v^3»);  zkhif  pralilerisch,  anmafsend. 

0)j  ^  s.  O^j  4t  w.  tX^  *. 

oh  zäd  pl  ^3L;)  azwäd  m.  »«-^j;^ 
äzwide  Reiseproviant,  Zehrung. 

05j  :jt  zä'ad  ^,  7/"  za'd  E.  mit  Furcht 

erfüllen,  erschrecken  {ks.'^)). 
\ 

,i;  ^  zä'ar  7  m.  A,  If  za'r  w.  za'ir 
brüllen  {Lowe,  K.  Lj:  lA^wi»!  jt: 

schreien  {Habicht) ;    —   &)  ,j  ;  -4, 


J\> 
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-Co» 

//  zä'ar  id. ;    —    4   ^\\\    id.  \    — 

.    5  ^^y  id. 

.t:  za'r  QebrüU]  »  zä'rc  Huhricht. 
H.\\  zAve  Kameelheerde  \   Kropf;    — 
zärre  e.  Kameelßiege. 

c.  .\\   zäi'i'  pl   ci ,;   zurrä'   der   säet, 

pflanzet,  Ackersmann. 
.1:,  15, '3  zäri  der  schilt,  schmäht. 

l-,i:  *  zä'za'  If  ö  bewegen^  erschüt- 
tern {^  ->■) ;  E.  mit  Furcht  er- 
füllen ,  erschrecken  (»i^3*) ;  mit 
gehobenem  Kopf  und  Schwanz 
schnell  laufen  (Straufs) ;  —  2  be- 
wegt ,  erschüttert  werden ;  sich 
feig  zeigen ,  fürchten  (oL5>) ; 
aus  Furcht  von  einer  S.  abstehen 


J.! 


u.  Joj; 


J;^^  *  zd'at  -4,  7/  J::Lj;  zi'ät  viel  u. 

laut  schreiend  reden. 
Äxl^ij  zätije  pl  .c'^^^'s  zawäti  Hure. 
\..^s^\  zä'ib  Reiseführer  ;  Speerspitze ; 

^^  zä'ibijj  e.  Art  Speer. 
.jiK  zä'ir  boshaft ;  Zigeuner. 
Ja^^t;  zä*it  schnell  u.  gewaltsam  (Tod). 
üfct;  zä'e  Trabanten  ;   ForÄw^ 

ff^;  zag  ^Z  iM>-*J3  zigän  H.  Krähe. 
cj;,      -iij    za^i  ^^   Äi:!;    zage   von 
'    der   Wahrheit  abweichend. 


ol;  *  zd'af  ^,  7/  za'f  zur  Eile  an- 
treiben (»Xs^cA)  ;  —  4  sich  auf 
den  Verwundeten  stürzen  u.  ihn 
/ödten  ^i.c  (j^l). 

v^>;  za'f  plötzlicher  Tod. 


ö.sl;  z&fire  pl  ^^j\  zawÄfir  Versamm- 
lung, Schaar ;  Schwadron,  Batail- 
lon ;  Stütze,  Strebepfeiler. 


*  s. 


<JiJ\ 


O3J  *  u. 
vJjU,     ^5k  zäql  pl    ^5^33  schreiend. 


*  ». 


.^5 


-5; 


*    M. 


^^2^ 


«51;  4t  zd'ak   Ä,    If   (;)öl:    za'akän 

7nt<  stark    bewegtem   Körper   stolz 

einher  schreiten  (-iL^Aj);  —  6  If 
i 


^ 


3'jH 


sich 


schämen     ry^ 


S. 


t^!:,  -5^1 3  zäki  /.  iu  zäkije  rein, 
fromm. 

(^\'.  zäll  mcÄ<  vollwichtig  {Geld). 

^!;  zäm  vierter  TAei^  des  Tags,  e. 
Tagwache  :  Z)m.  i«)L/j1;  e.  halber 
Tag ;   Viertel. 

y^S'.  4i  zä'ara  ^,  7/  za'm  m.  zu'äm 
eines    plötzlichen     Todes    sterben 

gierig  verschlingen  ()»Aj*-Xav  äAj  i); 
E.  erschrecken  (a-cJ);  Einem 
nach  Hörensagen  Unsicheres  mit- 

theilen  «3  ("^J^  i  j) ;   Tass.  j^j 

von     grofsem     Schreck     ergriffen 

loerden  (»j^O  i-\Ä^)) ;  —  b)  ^j 

A,  7/zä'am  »<£.  (=  Pass.);  schreien; 

—  2  If  d^^i  Einen  erschrecken; 

—  4   E.    wider    Willen   zwingen 

J.C  S.  (&5yi);  —  8  If^Jc>j\ 
heftig  erschrecken. 
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^\\  za'm  u.  8  lauter  Schrei ;  Beden 
nach  Hörensagen ;  genügender 
Proviant;  Nothwendigkeit ;  Wind, 
Luft. 

^\\  zamm  pl  ^.•♦«*;  zümam  der  bin- 
det ;  »tolz  schweigend,  stolz. 

^xl^  *  zä'mag  =  ^tj. 

^^h  zämih  Geschwür,  Schwären. 

^^);    zämih   pl    !f^\  zümmaL  stolz, 

hochgesinnt ;  übervoll. 
-«!;  zämir  /.  »  Pfeifer. 

^^!;    zämil  «;er    od.    2^a«  /o^^'^  ;    » 

PacJcpferd  od.  K.,   Ueberlast. 
X«!:  zäme  Gesellschaft,  Sekte,  s.  (»t:. 

O  3  *  ^*  0""3  * '  ^^"  ^*  ■^^^''^' 
iüt:  zäne   Unverdaulichkeit. 

n  3'  tf*^'}  ^^"^  P^  *^3  2unät  Hur  er, 
Ehebrecher  ;/.  NjJi;  zänije  l'^i^^^; 
zawäni  Ehebrecherin. 

lX-PU  zähid  enthaltsam ,  keusch ; 
fromm,  religiös  ;  Bl'önch  ;  Einsied- 
ler ;  -4sce< ;  Mystiker ;  bigott, 
Heuchler. 

S^\\  zähir  blühend ;  leuchtend,  strah- 
lend ;  klar,  deutlich ;  ä  Blume. 

v«Ä^U  zähiq  ^^oi^jzuhq,  zuhuq  in 
die  Flucht  geschlagen;  verschwin- 
dend ,  vergehend ,  vergänglich, 
eitel ;  s  /See^e  die  dn  ieiö  verläfst. 

^y^^\  zähil  ruhig,  sicher. 

ä,^l;  zäwire,  zäwure  Kropf. 

Oji;  zä'uq,  Ö53U  zä'üq  Quecksilber. 
iü»i:  zäwije  p/  H'i)  zawäjä  Winkel, 

Ecke,  Kante  ;  Zelle,    Einsiedelei  ; 

Kloster;  iUj'-i  ^SJ^'j  rechter  Win- 

kelf   öJL^«-  j   spitzer     Winkel,    \ 


iC:>--ÄA^  stumpfer  W.,  '».4.,/^*,^^  : 

K'örperwinkel,  Kante,  (olü)  ^ij 
IjI^:  viJ^li  dreieckig,  b^^ijit  »«jls 
rechtwinkelig  etc. 

^^1;  ;*  zä'a  -4,  7/  za'j  «<o^«  sem 
(  ««.Xj)  ;  die  Braut  dem  Gatten 
zuführen ;  —  4  Einen  beschweren, 
so  dafs  er  sich  nicht  rühren  kann 

{voller   Bauch    (iJi    »..XJa^   n\'.\ 

lXj):  zä'id  zunehmend,  wachsend, 
überschüssig  ;  überflüssig ;  zu  viel ; 
mehr  :  t^ja-'i^S  a^  0^\\  a  nicht 
mehr    u.      nicht    weniger;    »-X.J)*. 

V kj>ojJ)  über    alle  Beschreibung  ; 

nicht  wurzelhafter  Laut ;  »  zä'ide 
pl  (AjI^;  zawä'id  Zugefügtes,  Zu- 
gabe ;  üeberschüssiges,  Üeberflüs- 
siges;  tXxXJl  \isJs.i\\  Leberlappen. 

-jI:  zä'ir  brüllend;    —   zäjir  pl  ,..3 

u.  J^;  zuwwär  u.  ,*:  ziiwwar 
Besucher,  Pilger,    Wallfahrer. 

«j1;  zä'ig  abirrend;  irrgläubig. 

v^jt;  zä'if  2?^  v-3Lj;  zijäf  u.  Ob;^ 
azjäf  beschnitten  (Geld) ;  Lowe. 

\}*i^\  zä'il  aufhörend,  abnehmend, 
verschunndend,  vergänglich,  flüch- 
tig; ^/04.:^aJi  ,>ji;  sternlos;  sich 
bewegend ,  lebendig ;  —  »  zä'ile 
pl  i3»JU;  zawä'il  lebendiges  Wesen, 
vergängliche  Dinge ;  bewegliche 
Sterne. 

i'vJ);  zä'in  geschmückt   W. 

»taJ;  ^  zabb  Ä,  If  zäbab    (v.    v**^;) 


sicÄ     dem      Untergänge     nähern 
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{iionne  ^3^*^  c;^0) ;  —  U,  If 

zabb  füllen  {den  Schlauch  LpXo)  ; 
.1  n.  I  langhaarig^  zottig,  zerzaust 
sein ;  dicht  behaart  sein ;  starke 
Augenbrauen  haben  ;  —  2  If 
^„/^ij  (M.  4)  Trauben  od.  Fei- 
gen trocknen,  Rosinen  machen  («. 
v«.*^j;) ;  (w.  5)  Schaum  in  den 
Mundwinkeln      haben       {liedner 

^^liLxJl  ,3  '-^•Jjj) ;  —  4  dem  Un- 
tergänge nahe  sein  {Sonne) ;  s. 
2;  —  5  8.  2;  —  8  If  V-J^^J^ 
gefüllt  werden  {Schlauch). 

^\  zubb  Bartspitze',  pl  V-J;^  azübb, 

VwJb:t  azbäb,  *^b;  zibäb  w.  xoj 

zäbabe  männl.  Glied. 

<•  . 

^b;  zdbbä'  /.  v.  <^v  azäbb. 
'J  ''  '  J 

Vi^Lj:  zabäb  Einh.  ä  Maulwurf,  Feld- 
maus ;  blind ;  unwissend ;  ^oie ; 
zibäb  2>^  V.  ^\ ;  —  zabbäb  ^o- 
sinenverkäufer . 

ob;  zabäd  Zibet]  —  zubbäd  werthlos. 

b;  «  —   ,b;i  izba'ärr  stcÄ  sträuben 
{Haare) ;     die     Haare     sträuben 


{Hund) ;  «.  ^^j  *. 
Objb:  zabäriq  Todeszuckungen. 

jb;  zibäl  was  e.  Ameise  od.  Biene 
in  den  Mund  nimmt ;  u.  zubäl 
u.  8  ganz  Weniges  ;  —  zabbäl  dr 
mit  Mist  umgeht;  —  *J^3  zabJlle 
Mist. 

...b*.  zabän  Stachel  der  Insekten', 
trotzig,  rebellisch  ;  u.  zubän  Zunge 
pers. ;  —  zubän  16.  31ondstation. 

^ib;   zabäni    Leibtrabant:    Höllen- 
\J    'J 


Wächter;  Du.  ^bubj  die  Schee- 
ren  des  Skorpions  ;  \i  pl  v.  »^*-i'^ • 
zäbab  Haarigkeit  ,  //  ^j  *  ; 
dichtes  Haar,  Flaum. 

iüj;  zäbabe  pl  v.  ^;  zubb. 

Jjo;  ^  zäbtal  klein,  zwerghaft. 

cXj;  *  zäbad  U,  If  zabd  den  Milch- 
schlauch schütteln ,  um  Butter  zu 
machen    {l<*ix^\A    tJl    ^Lft.%M.-l    : 

n<\i\  — .  y^uJ) ;  Einen  mit  Rahm 

'J   Qj'' 
od.    frischer  Butter   speisen    Acc. 

(J^.j  Jt  \4Jti:)i) ;  die  Milch  ab- 
rahmen ;  das  Beste  von  einer  S. 
wegnehmen ;  —  I,  If  zabd  Einem 
Weniges  geben  Acc.  F.  (&I  ^^) 
ikl-/«  -»/i)  ;  —  2  schäumen  {Mund- 
winkel, Meer);  Baumwolle  zupfen; 
—  4  schäumen  {Meer,  Wein) ;  — 
5  schäumen  {3Iundwinkel) ;  zu  e. 
S.  eilen  Acc.  {zum  Schwur  cXJjJ 
LgjJi  c.j>^\  5i3i  ..^^4.j^\);sichds Beste 
herausnehmen,  die  S.  gleichsam 
abrahmen{b-xi'^j\  '«->)  ^^•^'  '^y 

s'jysua  (Är>i  5^) ;   verschlingen. 

^> 
Jwj;  zubd    u.    »JwJ;  ziibde    pl    «Ajj 

zubad  Rahuy  frische  Butter; 
bester,  erlesenster  The'd  einer  S. ; 
Ausioahl,  Quintessenz;  —  zäbad 
pl  jb;i  azbäd  Schaum;  f  Sub- 
stanz, Essenz  einer  S. 

{^0^^\  zübdijj  mtV  i?aÄm  ;  iü  zabdijje 
grofse  tiefe  Schüssel. 

,i'  ^  zäbar  ü  u.  I,  If  zabr  e.  Buch 
abschreiben  ,  kopiren ,  schreiben 
(i.^-^  \ö\.  yjLxXil  j);  -  U  mit 
Steinen  bewerfen  Acc.  (»*— >^ 
ö  L^\^Jb);    mit    Steinen  füllen 


{Brunnen 


ö;bfV^Jb 


^\jh)  ; 


:^3 
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Bausteine  übereinander   schichten 

jjiaxj  ^£.  ^Aiaxj) ;  sprechen,  au- 
s- 
deuten {^\  ,JjJ  ^  J^3  ^'*^  ^^L*M 

^bLXj  ^^  ^^^iXj  L,«) ;  geduldig 
ertragen  ^^c  (^^1  ^'j^^^  r^jH  i*^ 
.AAOJ  ^^J) ;  den  Bittenden  hart 
abweisen  {^*.'i\) ;  abhalten,  hindern 

siocZ;  beschneiden;  —  2  If  »»J;J 
abschreiben,  kopiren. 
y^\  zibr  p^  j^^3  zubür  Geschriebenes, 
Schrift ;  Psalmen  Davids ;  — 
zibbir  seÄr  starh,  gewaltig',  —  0 
zübre  pl  j^\  zübar  u.  ziibur  e. 
Stück  Eisen  ;  überhaupt  Stück  ; 
-47n&o« ;  Rücken  zwischen  den 
Schultern ;  Schulter ;  -ffaar  der 
Löwenmähne  ;  e*7/ie  Mondstation ; 

— . -j:  ^  zibrig  Zeichnungen  od.  Sticke- 
reien im  Kleide ;  Juwelen-,  Gold- 
schmuck. 

Os.Zi-^\  ;/.  zabärgad  Chrysolith;  Sma- 
ragd ;  Topas. 

OjJ;  *  zäbraq  //  0  gelb  od.  roth 
färben  {Kleid    *}    0-4«:^    wt.*jo 

...Li^;    zibriqän   il/brid;    dünnbärtig. 

»wiJ  jj;  :jt    zäbzab    7/  ä   zürnen ;    aus 

der  Schlacht  fliehen. 
J^i\  :fi  zäbat  I,   If    zabt    m.    ^^J 

zabit  quaken   (Ente    )ü)    Jaxii  ; 

...  ^^"*- 

ÄJLIajj  zabtA,ne  Blasrohr. 


&j 


Gß 


tazäbba*   vor  Zorn 


entbrennen    j    P.     (^J    Jjiaxj)  ; 
Äarf  M.  böswillig  sein  (^>-am^  ^^?^ 

-3tj;  ;j^  zäb*ar,  zib*ar  e.  ivohlriechende 
Pflanze. 

«j;  ;j^  zäbag  Neuheit ;  das  Ganze, 
Alles  (Ä.iLS*»As>3  iobij  »LXi>l). 

v^jü:  ^  zäbaq  I  u.  ü,  If  zabq  den 
^ar^  zupfen,  ausrupfen  (v^Äi) ; 
e.  S.  mit  der  andern  mischen  ^ 
(^JL:>) ;  abhalten ,  hindern ,  ein- 
sperren (.wiahAi^-)  ;  =.  7 ;  —  7  ein- 
treten, sich  einschleichen  ^  (^^3»0). 

Jo\  ^  zäbal  I,  If  zabl  das  Saatfeld 
düngen  (l\4.wv);  mit  Koth  be- 
schmutzen ;  —  2  u.  4  =  1. 

J.J :  zibl  Mist ,  Dünger ;  J^J;  _^) 
Mistkäfer ;  zübul  pl  v.  S^\' 

...^j:  ziblän,  zub.  pl  v.  J*:^Jj. 

idljt  züble  e.  Mundvoll,   s.  04;. 

,-^j;  ^5^  zäban  /,  If  zabn  (m.  5)  die 
Frucht  am  Baume  in  Bausch  u. 
Bogen  verkaufen  (löi  -4.ÄJ)  : 
!^j«j5^  r^-i^  .:^^  (J^x:  *^^l-j) ;  a^« 
Pfand  hinterlegen;  stofsen,  zu- 
rückstofsen,  abhalten ;  —  3  stofsen, 
zurückstofsen  {%b\c>);  s.  1. 

NaJo;  zibnije  ividerspenstig,  rebellisch; 
Höllenwächter ;  pl  '^ajÜ  ;  zabänije 
Leibtrabant. 

'»*4^\  *  zäbhame  Eile;   ein   Wagen. 

j  *,j:  zabür  pl  -J;  zübur  ^e«cÄrie5en ; 
Schrift;  Buch;  Psalmen  Davids; 
8.  ji'y  pl 

...  *j;  ^iabün  pl  o!  {u.  ^^^\  zabä'in 
boshaft;  ausschlagend  (Ke  beim 
Melken)  ;  heftig  (Kampf);  schlau, 
listig ;  schwach ,  hinfällig  ;  unter- 
würfig ;    Partner ,    Der  mit    dem 
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man  zu  thun  hat ;    Kunde,   Käu- 

y«r  ;  f  pl  Kxj:l  ii/bine  Unter- 
jacke, Corset  Aeg. ;  —  zabbün  u. 
ö  Stolz ,  Wider spänstigkeit ;  » 
üabbüne,  zubb.  Seitenschutz,  Hals. 
^i\  *  /ÄhA  7,  Tf  zabj  c.  S.  aufneh- 
men um  sie  zu  tragen,  tragen 
(^^N^") ;  antreiben  (vJjL^) ;  Einem 

Schlimmes  anthun  (^i  -«io  »ü: 
»L^j)  ;  —  2  If  Ä^jJ  antreiben ; 

e.  Lowengruhe  graben  ,  s.  Ä^: ; 
—  4  tragen ;  —  5  e.  Löwengrube 
graben  ;  —  6  zögernd  einher- 
schreiten ;  Ä^oZ«  zeigen  (j-*^*) ;  — 

8     <;J«^3^  tragen  ;  anfretfiew. 

>w*.«^j;  zabib  Einh.  ö  getrocknete 
Trauben  {Rosinen),  Feigen  od. 
Datteln ;  Schaum  ;  Schlangengift ; 
ä  Handgeschwür ;  s  zubäibe  weiht. 
Name. 
-A-o;     zabibijj     JRosinenverkäuJer ; 

sAjo:    zubäide   Ringelblume    {Calen- 
dula oßc.)  ;  e^'eiW.  Name. 
^j;    zabir   Schrijt ,    Buch  ;    Unheil ; 

f.  »  geschrieben,  vorerwähnt  { ,  »J  j/o). 
Jwo:  zabil   ifi«<;   w.  zibbil    pZ    Jo; 

zübul  u.  r)^3  zublän  ausgehöhl- 
ter Kürbis  als  Gefäfs ;  Korb ; 
Lederbeutel. 

äaj:  ziibje  pl  ^J;  züban  vom  TFas- 
ser  nicht  erreichbarer  Hochgrund ; 
Lowengrube. 

Oj    *   zatt    i7,    If  zatt    die   Braut 

schmücken  (^j*,» ytlt  iCixitUi  yi>ö; 
LaÄajj  IUI) ;  y-  werfen,  schiefsen ; 


f-  fortschicken,  verabschieden ,  /or<  - 
jagen  ;  —  2  die  Braut  schmücken  ; 
—  5  geschmückt  werden. 
^ö;  ;*  zätali    t/,  7/"  zutüh  fest  in  dr 
Haut  sitzen  {Zecke  ^^Jj\  ö\Jsü\\ 


&J  oi-lx: 


/  /       _ .  /  / 


j>\). 


-j  «  zagg  U,  If  zag-  mi<  der 
Lanzenspitze  durchbohren   («JIaId 

_.yL);  Mjcr/ew  L-)  >S^.  (L^) ; 
Pfeile  schiefsen ;  laufen  {Straufs 
\0^)',  -  J)    (/ür  ^:>3)    ^,    7/- 

zägag  dwnw  m.  /aw^»  «ein  {Augen- 
brauen   \<J\   L:pv:>.:    &x>L>-  _  : 

«j^-b  ^j,  vJJ'«^) ;  —  2  die  Augen- 
brauen dünn  u.  lang  machen;  — 
4  die  Lanze  mit  der  Eisenspitze 
versehen,  s.  flg. 

zigäg  Spitze  des  Ellenbogens-, 
Pfeilspitze,  Speer  eisen  ;  pl  u.  -^L^-; 
zdggä'/-  -o-  ^y. 

-.L>-:  zagäg,  zi.,  zu.  Einh.  s  öZa«, 
Kry stall ;  Fensterscheibe  ;  Trink- 
glas;  Auge;  zigä ;  Eckzahn{Hengst); 
pl  V.  —  j;  —  za^gäg  Glaser. 

y^^^j  zagägijj  /.  &.J  ijje  gläsern; 
von  Kry  stau ;  Glasmacher,  Glaser ; 
iut>l:>-3  Ä-uLi.^^ GZase/eÄj^rigi^äf. 

OL>J)   >/ol4.5>  zaggäl  Brieftaube. 

Kx:>-3  zü^be   TFori  (omcä  nicht  e.  W.). 

x:fV:>3  zigage  pl  v.  ^'^  zugg. 

^>-j  *  zägah  A,  If  zag  h  =  ^^^  *  ; 
kratzen. 

j^\  :f.  zägar  U,  If  zagr  zurücktrei- 
ben, verscheuchen  {mit  Geschrei) ; 
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^hhdlten ,  hindern  {^^) ;  den 
Hund  {Acc.  od.  ^)  fortjagen 
(Ä.A2J) ;  Vd(jel  auf  jagen  f  um  aus 
ihrem  Fluge  e.  Omen  abzunehmen 

^  ^"  •  >  >  •  y 

».^JLs);    antreiben   {K.  mit  Zuruf 

öL/^) ;  scheißen  O  (-ffw  &.'iLÄJ)  ; 

verbieten ,  verhindern ;  tadeln, 
schelten ;  —  7  verjagt,  verscheucht 
werden ;  gescholten  werden ;  — 
5  j^"-^*)^  wi<  Geschrei  verjagen; 
verjagt,  abgehalten  werden. 
j>:  zagr,  zägar  ^f  jj^j  zugur 
Weissagung    aus   dem    Vogelßug ; 

o  -  o   - 

FerSo<  :  iJlil  /^'*-*3  tr*;  *^'*^  ^^^^ 
verboten  hat ;  Tade^ ,  Schelte ; 
Drohung ;  Strafe ;  Gewalt ;  — 
zagr  ^i  5_^"?*3  zugur  ein  gro/ser 
Fisch  :  Stör. 

fC^\  t  zägrijj  verboten;  XJ.^'^ 
zagrijje  Spirituosensteuer. 

Jsj>:  4t  zägal  werfen,  wegwerfen 
(»La»)  ;  zurückweisen  i^-^) »  ^li* 
der      Lanzenspitze      durchbohren 

Samen  in  den  Uterus  spritzen  ,3 ; 
die  Brieftaube  fliegen  lassen  ,  s. 
ii^y,  —   b)  Jj>-j  A,    If  zägal 

mit  Geschrei  unter  sich  scherzen 
{\yAs>-^     ^y^^) ;     schön     singen 

(Vw>-b) ;      die    Stimme     erheben, 
schreien  (o^/oJI  ^j)' 
Jw>:  zd  al  lautes  Scherz&ß;  Gecchrei; 
Gesang;    —    zdiil    vom    Donner 


widerhallend  ( Wölke) ;  Sänger ; 
vom  pfeifenden  Wind  durchstri- 
chen {Zelt) ;  —  *-^3  zugle  pl 
J.-^\  ziigal  Menge,  Schaar;  e. 
Theil,  Partikel;  —  -s^^^-J  zäglä' 
schnell  f.  {Kn,  Straujs). 

^^^z>\.  ^  zägam  //  zagm  ganz  leise 
sprechen  ;  auf  Leises  horchen. 

ik^>;  zdgme,  zügme  e.  {leise  ge- 
sprochenes)   Wort. 

J.^Uj>.;  ;jt  zagängal  polirter  Spiegel. 

XA.>:  zagne  e.  leises  Wort,  s.  ä4~>;. 

(^3)  *  ^>3  zdgä  U,  If  zagw, 
55anä'w.  zuguww  ^eicÄ<  von  Statten 
gehen,  sich  leicht   u.  glücklich  ab- 


wickeln     (i^«>-;^     y^\    J^"'     ) 

zagä'  oÄne  Schwierigkeit  eingezahlt 
werden  (Steuer) ;  in  einer  S.  er- 
folgreich durchgreifen  ^3  >  *''* 
Lachen  plötzlich  einhalten  (^  ; 
iJ^^^ÄO    «iaäi!    iJl) ;     If  zagw 

treiben  ,  forttreiben  (o^^) ;  — 
2  If  KjLji-iJ    langsam    antreiben ; 

^Ljji  ->■;  die  Ta^e  verJnw^cn; 
=  4 ;  —  4  treiben ;  zurückstofsen 
(«.50) ;    abhalten    q.i 


die    Zeit 


verbringen ;    —    5     \c^\jJ>-jS   zu- 
frieden seln,sich  genügen  lassen'^. 

— ;  4t  zahh  ?7,  Jf  zahh  c^i^a»  vom 
Platze  rücken  (»jl^oj^  -»c  »L^  ); 
wegtreiben ;  schnell  hin  u.  her- 
zjehen    (z.    B.    die    Säge    i^-*-50 
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.L>-;  znliÄr  u.  »  Dysenterie ,  7i*«7jr ; 
Athemheschicerde  mit  Stöhnen ; 
—  zahhär  der  schiver  athviet  ti. 
stöhnt;  —  8.  ^\  *' 

v^L^*:  zaliliät'o?//  dr  Erde  kriechend] 
ä  /ihtiic  Äusstofsung  eines  Buch- 
stabens im    Versfu/s. 


ÄijJb>j ;    vJijJL^«" 


>> 


r. 


^'-5>;  zihäm  Gedränge,  If  .„^♦■s>3  *■ 
\^.kAj^\  zahämik  -pl  v.  ^j.4'S^'y 
s.;.A.J>;  *  zähab  A,  If  zalib  nahe  sein, 

sich  nähern  J,)  (tiO). 
,:>;  *  zdliar  I  u.  A,  If  zahr,  zahir, 
zuhär   u.    zuhäre    e.      Ton      von 
sich  geben  {S.    \,j>^>\    ^  ^*viJ) 


}  3 

oLo  t  Ji  ö.L^»:  •)  ^  j'-^^) »  schwer 
athmen    u.  stöhnen  {Gebährende), 

daher  gebähren  V»iJ  (*.-*!  ^i^j  ^;^^3 
io'vAj^  )0\);  knurren,  hrumvien 
{Geizhals  der  angebettelt  wird) ; 
Act.  u.  Fass.  {u.  2)  an  Dysen- 
terie od.  Ruhr  mit  Blutabgang 
leiden  (.^j^-Jt  ,.y3  ^XJCvii) ;  — 
2  id. ;  —  5  schwer  athmen  und 
stöhnen. 
-5>j  zuhar,  ry-^')  zahrän  Geizhals; 

—  »,J>:     zähre     e.    Anfall    der 
Wehen,  s.  vor. 

-r  j^*3  *  zähzah  If  ö  weit  entfernen, 
trennen  ^£  {is>.'/>c.  »uVcIj)  ;  weit 
verjagen  ;  vom  Plätze  wegnehmen ; 

—  2  Fass. 

^«.Ä^;  *  zähaf  A,  If  zahf,  zuhüf 
u.  zahafan  vorschreiten,  auf  eine 
S.  vorgehen ,    losschreiten    iX)    ( ; 


IJI    ÜLä^*;»    li 


^J^J^ 


o   - 


Wahrmund,    Arab.   Wörterb.     I. 


^.mXx);  <;J^J^  y-ii>3  c?«n  An- 
dern im  Kamjtfc  voranschreiten 
(Lot-Xi     g-^^) ;    «u/  (iem    Boden 

rutschen  {Kind  '^^)  ;  kriechen 
{Heptil) ;  atif  dem  Boden  sprin- 
gen {Ff eil);  sich  ermüdet  fort- 
schleppen {K.  )s.k^Jt  .^i  L-^0 ; 
f    den    Schnee   wegschaufeln ;    — 

4  sich  zu  e.  Heerschaar  sammeln 

Lxc^x:>-  ^^1  Lä5>;)  ;  zuvi  Ziele  ge- 
langen (»wAL  L^  Ä^l^  v^^  r-p*^0; 
sic/i    ermüdet    fortschlepj^en ;     — 

5  vorschreiten,  auf  E.  zuschreiten 
iX» ;  —  6  gegen  einander  losschrei- 
ten {Kämpfer);  —  8  wÄ5>J>:i 
auf  E.  losschreiten  ^^ 

^5>t  zahf  pl  <^y^-\  zuhüf  Heer 
das  zum  Kampfe  vorgeht  ;  Kampf. 

y^^s»".  ;jt  zähak  A,  If  zahk  ermüdet 
sein  {Reiithier  Lj^c^)  ;  stehen  blei- 
ben, verweilen  V— J  (^Lii) ;  nahe 
sein ,  sich  nähern  ^y^  {  ^io) ; 
u.  Gegs  fern  sein,  sich  entfernen 
^£.  (\Ä£  ^^\J.j) ;  —  5  entfernen 
.••£i  (»iiAiiLj) ;  —  4  e.  ermüdetes 
Reitthier  haben  ;  —  6  einander 
nahe  sein,  u.  Ggs.  von  einander 
entfernt  sein. 

J.^;  »  zähal  A ,  If  zahl  u.  d^^\ 
zuhül  seinen  Platz  verlassen ,  od. 
davon  entfernt  werden  ,-*^  (o^  3 
(ji:  \ij\  xi'-X/o) ;  ermüdet  sein  {31. 

M  ff 

Lac!)  ;  zurückbleiben  {Kn.  o,-^'-J 

L^-AAw  ,3)  I  einstürzen,  zusammen- 
rutschen {Erdreich) ;    —   2  etwas 

104 
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vom  Platze  wegnehmen^  bes.  lang- 
sam gleitend  wegziehen ;  —  4  = 
2  ;  machen f  da/s  E.  zu  e.  Andern 

ß,iehe,  Zuflucht  nehme  J,!  (»L:^! 
*-Oi) ;  entfernen  (»»Axj) ;  —  5  sich 
vom  Platze  entfernen  ,•»£. 

j»^>;  zahl  Ortsveränderung,  das  vom 
Platze  Wegnehmen ;  Einsturz, 
Abrutschung  des  Erdreichs ;  — 
zähil  der  weggeht ;  —  zühal  Pla- 
net Saturn. 

— äX5>;  :f.  zählaf  If  ä  wälzen,  rollen 

{^  J>'C>)  ;  anfüllen  {Gefäfs  ö^/j)  ; 
Einem   geben    {Tausend    ,m^^   ; 

»Li  »Liifit  Ül  UJh  ;  sich  in  der 
Bede  sputen  ,3  ^P  ^^)  5  entfernen, 
wegtreiben  (^O);  —  2  gewälzt, 
gerollt ,  angestofsen  werden ;  — 
4  wä-^ji  izlahäflfden  P/a<«  ver- 
lassen ^Xi  (    -,i=Uj). 

v^loj  ^  zählaq  7/  B  e.  S.  wälzen, 
rollen  (—^0) ;  —  2  hinabrollen, 
hinabgleiten  ;  vgl.  vor. 

vd5vl^*:  :f;  zählak  If  »  =  dem  vor. 

J^jX^'.   ^  zuhlüt  gemein,  geizig. 

Äiji^>j  zuhlüfe  pl  s-Äilo;  zahälif 
u.  ^^Jl*J.s>j  zahälif  =  dem  flg.  ; 
e.  Art  Ameise. 

iü^i£>j  zuhluqe  pl  \jiJi\.z>'y  zahäliq 
glatte  Stelle ,  auf  der  die  Kinder 
auf  dem  Hintern  hinabrutschen ; 
Bahn  od.  Spur  ds  Hinabrutschens. 

'»SjXz>\  zuhlüke  pl  vi5>.-JLs>3  = 
dem  vor. 

OyX^^\  zuhlül  enge  abschüssige  Stelle. 

^J>^X:>■\  ziblil  =  dm  vor.  ;  was  ab- 
rutscht, seine  Stelle  verläfut. 


^♦P*;  :f.  zähaiu  A,  If  zahm  u.  zihäm 
drängen,  drücken,  an  enger  Stelle 

zusammenpressen  (l^^-;  i^^.^*; 
^ÄjL/i3    lol    Lob>;j);    —   B   If 

'»>4.^^)jA  u.  j»L^":  Einen  drängen, 
drücken;  nahe  sein  {den  Fünf- 
zig en  Lg-J^^lä  toi  ^^yKM^^^  f-^^j) ; 

—  6  einander  drängen  ^i^c  ;  — 
8  ^^^^öy  id.  i^^;  gedrängt, 
gedrückt  werden. 

^^t-P*;  zahm,  zuhm  dichte,  sich  drän- 
gende Schaar  ;  —  »  zähme,  zühme 
e.  Gedränge ;  Beunruhigung,  Be- 
lästigung ,  Mühsal ,  Strapatzen ; 
üebel,  Krankheit ;    Geburtswehen. 

j*'^^\  *  zähmar  //  s  füllen  {Schlauch). 

^j.'^^-'.  zuhmük  pl (vi5^xxL>-*  zahämik 
Flachsseide,  Kuskut  (^Li^Ai^). 

^:>j  *    zähan   A,    If  zahn    (m.   5) 

langsam  sein,  zögern  (Llaji) ;  vom 
Platze    entfernen    /-j-*i  (&.-Ji;l) ; 

—  5  s.  1',  widerwillig  an  e.  S. 
gehen  ^^c  {ans  Trinken). 

^^\  zahn ,  ziihan  /.  »  klein ;  8 
zahne  starke  Hitze;  Karawanen- 
zug ;  ä  zühne  Thalbiegung. 

v.JJ^^*-;  zahüf  sich  müde  fortschlep- 
pend K. ;  zuhüf  If  v^Ä5>;  *. 

u^^*;  ^  —  2  OjS>Li  tazähwal  den 
Platz  verlassen  (=  i3'^*'3  *)• 

üj.^  zuhül  =  J*5>j  zahl. 

jxs>:  zahir  Dysenterie,  Ruhr;  Asthmo; 

pr )  *  ^*|3j)  ^>  -^/  ^ahh  von  Oben 
hinabstofsen,  hinabstürzen,  hinab- 
werfen (äi-XP^  ^2,  \x'5^i) ;  einen 
Sprung  machen,  springen  {i^'Ji^) ; 
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beschlafen  {^^^);  den  Urin 
ausspritzen  V-*  (»U^  ^öt  *ij-o  0; 
do«  X.  stark  ausschreiten  lausen 
i}^^  Jo^b  }^  \^\  ^^'^  J 
LLa,a.c)  ;  Einem  zürnen  Acc. 
(Ji>LXci) ;  f  sieh  bücken  {die  Füfse 
biegend),  um  unter  etwas  durchzu- 
schreiten ;  —  J,  If  zahh  u.  zahilj 
leuchten,  glimmen  {Kohle  j4^  3 

.L>3  zihär  da«  Prahlen,   3  jS>^    * ; 

zahhär     schroellend ,     tobend 

{See) ;  übervoll ,  überßefsend  ; 
überschüssig. 

Oj»-^3  zah&rif  i?^  v-  ^;^3' 

^  .L:>3   zuhärijj  M^pi^f  P/?. ;   w.  zah. 

üppiges  Grün,  Frische,  Blüthe. 
3  •  ;fc  zähar  ^,  //  zahr  u.  zuhür  ^e- 

füUt  sein  u.  anschwellen  (7^^' J 

überströmen  {Meer ,  Flufs) ;  tief 
erregt  sein ,  sich  in  Masse  er- 
heben {Volk  3^  -j^-Ä-^  1^^ 
v«;.-^);  Ae/<i^  «icden  (Top/ 
jiiw>);  wüthen,  rasen  {Krieg); 
hoch  wachsen  Pfl.  {S^)',  sich 
rühmen  UJ    (^<3^  »uXUi  Uj  s-i  J 

..^\5) ;  an  Ruhm  übertreffen ; 
erfreuen,  erheitern  {^JoS) ;    das 

Vieh  fett   machen   {Futter   ^a-#.a»* 

iuu;^) ;  anfüllen  (Xo) ;  —  3  «tcÄ 
^e^cn  ^.  rühmen  ;  —  5  überfluthen 
{Meer,  Strom) ;  s.  j^j  *• 

3;  zahr  das  Ueberstr'ömen,  Ueber- 
schwemmung. 

Jo,^\  *  zihrit  Hotz  {K.,  Schaf). 

\^J>\  *  zühruf  pl  ^J-^j    zahärif 


falsche»  Odd,  falscher  Schmuck', 
Glanz-,  eitler  liedeschmuck  ; 
UiAÜ  v«J,Li>3  weUlicher  Pomp, 
Eitelkeiten  der  Welt',  pl  Wasser- 
graben, Schiffe,    Wasserjungfern. 

vJ3;  zÄhraf  Jf  »  vergolden-,  aus- 
schmücken, verzieren ;  mit  falschem 
Schmuck  schviücken ;  die  Bede 
lügenhaft  ausschmücken ;  —  2  ver- 
ziert, mit  falschem  Schmuck  aus- 
geschmückt werden ;  s.  vor. 

'iji,z>\    zdljrafe   pl    "^J^^j    zahärif 


falscher  Schmuck. 
J3^.i>:  zuhrüt  altersschwach  K. 

^^  i?>\  zuhziibb  dix^k  u.  fest  im  Fletsch. 
^  ir>:  ;fc  zähzah  //  »  beschlafen. 
^JiS>-.  *  zdhaf  ^,  7/  zahf    u.    zahif 

«<o/z,  prahlerisch  sein  (Ia5>3  O  J 
2  «»6^   PTorfe  machen  ((•^aXJ)  3  3 

^i/»  ^r;  toi). 

v^jLi>3  *  zAhlab    7/   ä    «uw»   Besten 
halten,  verspotten  (jj^'wÄJU   ^jfj)- 

^^i>:  :st  zdham  ^,  7/    zahm   heftig 
zurückstofsen  (ivAJvAAi  &*50) ; 
5)  ^,43-;  J,  7/  zäham  verdorben 

sein,  stinken  {Fleisch,  bes.  wilder 
Thiere  ^^'^•^  c>.>^) ;  —  ^  hef- 
tig zurückstofsen  ;   —    4    stinken ; 

—  8  e.  Last  tragen  (J.4^5>i). 
^^i>3  zahm  Gewaltthat,  Heftigkeit', 

—  zähim  stinkend;  —  »  zdhame 
Gestank ;  f  0  zahme  Steigriemen ; 

i-L-*-^;     zdhmä'     stinkend 

{Frau). 

■»J>\  zähhe   Wuth,  Eafs,  Neid. 
.yi>\  zähwar  u.  ^  zähwarijj  üppig 
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Pß. ;  schwulstig  ;  —  5  .^5>jj  taz^lh- 

war  sich  rühmen,  prahlen,  s.  ,s>\  ^. 

^*.^\  zahih  das  Glimmen,  If  ^\  %. 

^^a:>;  zihhim  heftig  {Regen,  Schlag). 


6    o 


ofc 


>:  ;^  zidb^ZOiO;^  Antheil,  Portion. 


.0;  ;fc  zädar  7/"  zadr  zurüdikehren  (?) ; 

cJ»;  ^    zäda'    J,    If  zad'   beschlafen 

cJ>;  ^  —  5  P'-^jJ*  tazdddag  sich  aufs 
Kissen  stützen    LJ    (=    c^^aj) ; 

(^O:  ^  —  4  \^^\\  äzdaf  finster 
sein  {Nacht  ^♦.AJi?)),  =  V-5*A/.^). 

ÖO :  ^  zidq  Aufrichtigheit  =  O»-^^. 

(^O:)  *  iO;  zädä  U,  If  zadw  örwJ- 
cÄen  spielen  {Knabe   mit  Nüssen 


»O^jj!       j.      NJ 


L.f 


■•^j^) ;    If  3^J 


zuduww     ciie    Hand   nach    e.    S. 

ausstrecken  i.\  {sj^\  \.$\X^)  ;  —  4 
<cO;l    Wohlthaten  erzeigen  {%^*^ 

.;  ^  zarr  (^jjj)     ^>     -^/   ^arr    cZas 
Kleid  zuknöpfen  od.  mit  Knöpfen 

versehen    (lX^    )<3)    (j^x^-ftii     ,^ 

».l.;l) ;  beifsen  {\^^)  ',  vor  sich 
her  jagen  {Feinde  v^jXj'tÄXJl  . : 
L^L>.Iaj  rc!  v^aam,jLj)  ;  »ni<  der 
Lanze  durchbohren  (^^-ä-Jp)  ; 
Haare     auszupfen     {^X3) ;     die 

Äugen  zusammenpressen  (L^Ä^/i?); 
klüger    werden    (*.AJlc.    O);) ;    — 

&)  (o jj  \)  sich  gewaltthätig  gegen 


fZen  Feind  benehmen  (^^  (^^tX*j 
^(»♦Aa3»  {J^s^) ;  ^^w^  we?'den  {Dum- 
mer Oi.4.i>  uXxJ  (J^Äc) ;  —  2  mit 

Knöpfen  versehen ;  —  3  If  «j'j^ 

beifsen  ((ji^L^) ;  —  4  mit  Knö- 
pfen versehen;  —  5  Knöpfe  ha- 
ben, zuknöpfbar  sein  {Kleid). 
,;  zirr  pl  ,U\\  azrär  u.  ,5^;  zurar 
Knopf  am  Kleid  ;  Blumenknopf ', 
Knopf,  Knauf',   Vogelei;   Gelenk. 

Lt  ^  —  L:l  äzra'  iei  /.    in  grofsem 
Ansehen  stehen  ^  (?  vgl.\j^^:i:  4) 
jül.;  zaräbe  das  Einpferchen. 

^^y^  pl  V.  ^^j^  u.  -^^ß. 

L>L:  zarräd  der  Ringpanzer  macht. 
"^"^S)  ^^  ^'  ^JJ  zurraq. 

J^L:  zirät  Strafse  =  J:^)^^«^. 

^i.;  zarrä*   Säemann,   Ackersmann; 

—  zurra*^  pl  v.    9 y\\    —    zi*'^' 
3  G  .;  ^ ;  —  ^  zirä'e  Ackerbau. 

\^\\\  zarräf  Giraffe;  —  ä  zaräfe, 
zuräfe,  zurr,  pl  ^^1 .:  zurafa  od. 
zaräfijj  u.  f    >— ^j^j    zarä'if  »d. ; 

—  zaräfe,    zarr.   pl   ol    Trupp 
von  10  M.  ;  zuräfe  grofser  Lügner. 

vJjL:    zarruq    Heuchler;    Schurke; 

»  zarräqe  Giefskanne. 
^^♦.iLt  zaräqim  pl  Schlangen. 

^«l.:  ^    —     ^*'')*)^     izra'amm     auf- 
hören zu  ßiefsen  {Harn),  s.  fy\*- 
iAS^L;  zaräwand  Aristolochium   Pfi. 
&.^^L:  zurähimo  tadelloses  Mädchen. 


^-^J 


jL:  zarä'ib  pl  v.  Ä-^-J.;. 
ä.jL;  ziräje    Schmähung    If  {S)}  *• 
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zärab  üy  Jf  zarb  e.  hölzernen 


Pferch  machen  (Ivil  ^♦.aäJ)  O.; 

das  Fie/i  in  den  Pferch  treiben, 
einpferchen ;  einsperren  ,  einker- 
kern;    —     b)     ^j\    ^j   fliefaen 

( Wasser  uIas,)  ;  auslaufen  {Flüs- 
sigkeit) ;  überlaufen  (Gefäfs) ;  — 
7  eingepfercht,  eingesperrt,  einge- 
kerkert werden  ;  sicÄ  in  die  Jagd- 
hütte, ins  Versteck  begeben  {Jäger); 

—  9    anfangen   welk   u.    gelb   zu 

werden  Pß.    {i^^  ,4'^-\  ^  Joo\ 

J  ' 

V— J ,;  zarb,  zirb  pl  ^*-'3;3  zurüb  Pferch  ; 
Jagdhütte ,     Versteck ;     Eingang ; 

—  zirb  Kanal. 

V-iJÜ ,;  zirbäb  Gold,  Glanz  ;  Gelb. 

iü.;  zärbe  das  Einpferchen. 

Oj^j\  zarbul  pl  J.-jt— jf.;  zaräbil 
Schuhe  mit  hohen  Absätzen. 

ryj^y\  zarbün  e.  Fisch,  Barsch  ;  — 
zurbuD,  zarabün  e.  Art  Schlapp- 
schuh, s.  vor. 

^ijj  zirbijj,  zurbijj  pl  ^J^jj  zaräbijj 
Kissen ,  Polster ;  Alles  worauf 
man  sich  stützt. 

N  M 

iLo ,:  zirbijje,  zurb.  pl  ^i\,\  zaräbijj 
=  dem  vor.  ;  grofser ,  kostbar  er 
Teppich  {roth  u.  weifs  gestreift 
Z.);  Quelle. 

dJ,;  *  zärat  A,  If  zart  erwürgen 
{\Jik=>). 

_.:  4:  zJlrag  V,  If  zarg  mit  dem 
unteren  Lanzenende  durchbohren 

..j^>j:  zaragün,    zargün   Weinrebe, 


Behenschofsllng  (»S^^s>-y.   zargine 
id.) ;   Wein  ;  golden,  goldgelb  [prs. 

^  j]  *  zdrah  A,  If  zarb  Einem  den 
Kopf    od.    e.     Glied    zerschlagen 

(^^);  —  b)    -,;    A,    If    zärab 


'Gv 


tP 


von  Ort  zu  Ort   ziehen    {^A   j'; 

0.:  :(;  zdrad  ü,  If  zard  zusammen- 
schnüren ,  erwürgen  {\^Xs>) ; 
e.  Bingpanzer  machen  (c  ^\Xj\  \ 
L^O-yw  \ö\),  s.  flg.;  aus  Bingen 
e.  Kette  machen ;  stricken ;  — 
b)  Oj;    A,    If  zard   verschlucken 

{den  Bissen  %XS) ;  —  2  Binge 
zu  einer  Kette  verschlingen ;  — 
8  verschlucken. 

O,;  zdrad  pl  ^^y^  azräd  u.  Ojj.; 
zurud  Bingpanzer ;  Einh.  ö  Bing, 
Kettenglied;  f  Zebra  Aeg. 

VwiJO,;  zärdab  //  ä  erwürgen,  s.  f^jX  *• 

—.0.:  ^i,  zärdag  e.  Pft.  {Cnicus). 

^oO.t  ^  zärdam  //  »  erwürgen,  die 
Kehle  zusammenpressen  {»JiX^> 
*.ftjL;>  «jkOß  »J) :  hinunterschlucken 

x«0.:     zärdame    Kehle;     Kopf    der 

asper a  arteria. 
ä-jO.  ;    zaradijje  pl   oi    kl.    Panzer, 

Corset ;  Bingpanzer ;  Helm. 
.t: .:     zarzär  geistreich  ,    witzig  ;    — 

zirzär  pl  »ir^jj  zaräzire  Anführer 

von  10000  {prs.  ^^^  y^). 
.:  .;    ^    zärzar   If  »  singen  {Staar), 

8.  flg.  ;  f  e.  Kleid  zuknöpfen. 
\\  \\  ziirzur  Staar,  s.    ^^\yy 
ö;  ,;  :f;  t  zärzaq  //  »  trinken  ohne 


\ 
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das    Gefäfs    an    den    Mund    zu 
setzen  (wie  der  Spanier  aus  dem 
jarro  :  hoire  h  la  regalade). 
y*,\y\  zurzür  pl  r^.\^ys  zaräzir  Staar; 

—  ^  zurzürijj  grau  u.  gefleckt 
wie  e.  Staar. 

-j;  .;  zarzir  hlug  u.  fest. 
JOy\  *  zärat  /,  Ifidivt  hinunterschlu- 
cken («Jjoi). 
c  .:  ^  zära'  A,  If  zar'  säen,  Samen 

ausstreuen  (.cXJt^  v,^^  rj^* 
e.  Feld  womit  besäen  ^% ;  die 
Saat  od.  Pflanzen  wachsen  und 
gedeihen  lassen     {Gott   o.-.*i-il) ; 

^y^^JÜ  ^>^1  iJÜI  c  .;  Gott 
gab  dem  Knaben  Kraft  zum 
Guten ;  —  5  Einem  gegen  e.  Theil 
des  Ertrags  Feld  u.  Aussaat 
geben,  od.  zugleich  mit  J.  e.  Feld 
besäen  Acc.  F. ;  —  4  Samen  zur 
Aussaat  haben  ()0)  ^j^'lXj)  ^  yS 
c.ijI  pjS>A)\  hoch  aufschießen 
{Saat  jLx?) ;  —  7  ausgesäet  wer- 
den {Samen) ;  besät  werden  {Feld); 

—  8  z=  1. 

c  .;  zar'  pl  c^ ,;  zuru'  Samen  zur 
Aussaat ;  Saat  auf  dem  Feld  ; 
Saatfeld ;  Kind. 

».^c.:  zärgab  rohe  Häute;  c^j] 
zargabijj  der  sie  zubereitet  Z. 

O«;  *  zäraf  U,  // zarf  anspringen, 
vorspringen  (jÄi) ;  auf  Einen 
losgehen  ,i,»  (^lXäj);  (w.  2)  viel 
Worte  u.  Lügen  machen  (^  ; 
\*i  Oi:  \6\  ^bLxil);  eilen  {Kn 
c^*>*^-^^) ;  //  ^*-^"))  zarli  lang- 
sam einher  schreiten  {f^^  ^ÄC«./) 
^kjj^) ;    —   ü,  If  zarf  u.  —  b) 


O.;  A,  If  zäraf  wieder  aufbre- 
chen { Wunde  i^-^it  «A*j  ^jaJiX^\) ; 

—  2  s.  1;  —  7  durchziehen,  durch- 
dringen ((Aft^) ;  aufhören    { Wind 

c;AAia^) ;  der  Weide  nachgehen 
{Volk  QAjt:pVÄJLvo  \j^3). 

.j5.:  ^  zärfan  //  »  die  Haare  an 
den  Schläfen  ringförmig  kräuseln, 
s.  flg. 

/«yAS,:  zurfin,  zir.  Thürring ;  Bingprs. 

0)3  *  zäraq  üu.  I,  If  zarq  scheifsen 
{Vogel  vj5,0);  (w.  4)  das  Au^ge 
schielt  so  nach  Einem  hin,  dafs 
fast  nur  das   Weifse   sichtbar  ist 

L^Laj  -g-^^) ;  —  r,  E.  mit  dr 
Lanze  öKi^  stofsen  (io  »L^j) ; 
Last  u.  Sattel  abwerfen  K. ;  — 
i)  ö  .  \  A,  If  zäraq  J^aw,  bläulich, 

grünlich     sein    {Auge     (vü^Lj 
^Lä.;);   JZaw    i^^erfiew;   blafs  grün 
{livid)  werden ;  blind  sein  {  ^•c) ; 

—  2   blau   machen ;    —    4   s.    1; 

—  5=9;  vJj.jÄjJi  möge  er 
krepiren!  —  7  durchdringen 
{Pfeil  O^^  t-XiÄi) ;  sich  auf  den 
Rücken  werfen  ((^-c  --ä.Lä./^i 
8,-^);  —  9  u.  11  blau,  bläulich 
grünlich     sein    od.    werden ;     — 

O«;  zäraq  w.  iCi.:  zürqe  blaue  od. 
bläuliche  od.  livide  Farbe ;  zarq 
Heuchelei  {pers.  s.  OK;);  — 
öj:  zurq  pl  u.  ^^5.;  zärqä'  /. 
V.  Öj}^;  —  ö^j  zurraq  pl 
oi.J,i,;  zaräriq  e.  weifser  Falke. 
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M^.:  ,t  ziirik  .*!,  7/  z^rak  von  böser 
Qemüthsart  sein  (xäX:>  ^Lm*)  ;  — 

"}•  ^^ . ;  zärak  If  zark  drücken, 
drängen  {Menge) ;  —  2  J5^.  an 
di«  TT  and  drängen  ,  in  die  Enge 
treiben]  E.ärgern; — 3E.  in  dieEnge 
treiben  ;   —    6  einander  drängen. 

^jii.5^,;  t  zArkas  Goldbrokat,  mit 
Gold  gestickter  Stoff;  —  zarka^ 
If  »  mit  Gold  sticken  ;  Goldbrokat 
fabriziren;  schmücken,  zieren ;  prs. 

iü^,;  f  zäi*ke  Gedränge. 

^y.  ^  zärim  A,  If  zäxam  aufhören 
zu  fliefsen ,  unterbrochen  werden 
{Thränen  ,  Harn,  Rede  ^cLxÄJl) ; 

—  b)  ^j\  I,  If  zarm  abbrechen, 
aufhören  machen  {Bede,  Thränen 
5Kiai) ;  zur  Welt  bringen  ^^  (o^j3 

j 

ÄJ'tXJ*  ^^\is^\  io) ;  —  2  abbrechen, 
aujhÖren  machen  ;  =  4;  E.  geizig 
machen ;  —  4  den  Flufs  des 
Harns  aufhören  machen  (*^j3' 
nJjj  ^J^  %ljLi  tJI) ;    —  8  ver- 

schlingen  (;cl>oi) ;  —  s.    ^U\  *• 

^«j :  zarm  Vorsicht,  Furcht ;  —  zärim 
geizig,  gemein  ;  arm. 

äJÜL*,:  zurmtinaqe  wollene  Tunika 
ohne  Aernvel. 

—  y«.;  zurmüg  e.  -4r<  Schuh. 

v»iü .  :  *  zärnaq  If  »  bekleiden ,  5e- 
decken  s.  2 ;  {u.  2)  mit  der  Ma- 
schine öjjj3  das  Land  bewäs- 
sern ;  diese  bei  e.  Brunnen  auf- 
stellen (J^  ;  —  2  bekleidet  werden, 
sich  bekleiden  (»wjLuui  ^3  OÜ.jj 

L^jo  jcäamI^  Lg^M<wAJt  tot). 

0».i.:    zurnüq    Bach,     Flüf sehen; 


Du.  ...Ljj*,i.;  zit'ci  zur  Seite  des 
Brunnens  aufgestellte  PJeiler, 
oben  durch  e.  Querbalken  ver- 
bunden, an  welchem  die  Holle  für 
den  Eimer  hängt. 
,^>SH>J,;  zarnih  Arsenik;  Jl^  \  Or- 
piment]  ,^^)   ;  Sandarach  pers. 

».;  zire  If  .; ♦ ;  zirre  Spur  ds  Bisses. 

.^y.  zurür  pl  v.    ,;  zirr. 

ic.-  ;(.  zära  I,  If  z&rj,  zurjän,  ziräje, 
öt.i/o  mazrät  u.  mäzrije  Einen 
schelten,  tadeln,  ^^^    P.   u.    Acc. 

s.  Ki^}j)i  Lj^3  *Jjt9  »^  (^j3 

XoLii^  iulc   tut  LiLjjj3  ÄJ^j.^^); 

-E.  in  der  Meinung  Anderer 
herabsetzen,  ihn  verschwärzen ;  — 
4  z=  1 ;  E.  herabsetzen  <^ ;  ver- 
achten; die  Sache  leicht  nehmen 
»taJ  ( ..^Lgj) ;  E.  verächtlich  ma- 
chen ^c ;  —  8  verachten ;  be- 
leidigen, schmähen ;    —    10  ■=:  8. 

^Lj  .  3  zirjäb  aufgelöstes  Gold  zum 
Vergolden  pers. 

iCAj.3  zaribe  /?/ ^.ot .:  zarä'ib  P/ercÄ, 
Hürde  ;  Jägerhütte ,  Versteck  ; 
Wildlager;  Eingang. 

^  .3  zarir  geistreich ,  witzig ;  Augen- 
entzündung,   If  V.    y\    :f^. 

ÄJ  .3  zari'  zum  Besäen  hergerichtet ; 
—  zirri*  was  aus  dn  ausgefallenen 
Körnern  von  selbst  wächst ;  — 
ö  zari*e  Saatfeld ;  Saat  auf  dem 
Feld ;   Ursache. 

33  4:  zazz  U,  If  zazz  mit  der  Hand 
leicht    {auf   den    Nacken)    tippen 

{ikJtSLhO). 
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J:?t  ^  zatt   Z7,  If  zatt  Zcise    summen 

{Fliege  Oy^). 
li.;  zu"är  pl  v.  .«^h  ;  ö  za'äre,  za". 

hose  Gemüthsart. 
c.  ;Lc;  zu'azi'  Orkan ;  s.  c  ;^3  pl- 
L-jLc;  zu'äf  plötzlicher  2'od'j   schnell 

todtend  {Giß,  Schlag). 

VwÄ-sLc:  za'äfiq  pl  v.  vJ?^ä£^;. 
öLf^j  zu'äq  dick,  hrahisch  u.  untrink- 
bar  {  Wasser) ;    za"äq    schnell ;    » 

oij^iLc;  za'äqiq  ^^  v.     'i^ykcy 

Ä^Lc:  za'äme  Macht,  Autorität', 
Ruhm ,  Ehre ;  //  ^^s^\  * ;  w. 
za"äme  Kuh ;  zi'ame  Beutean- 
theil;  Grofslehen  für  Kriegsdienste. 

v^jLä;  za'änif  ^^  v.  näa^^j. 

*^£::  ^  za'^ab  A,  If  za'b  ^.  we^- 
stofsen ,  verjagen ,  treiben ;  das 
Gefäjs,  den  Schlauch  füllen  (-J.^) ; 
den  vollen  Schlauch  tragen 
(K-xJLX^.^  L^JL^A5>i) ;  schwer  be- 
laden (lJ)  einher  schreiten  K. ;  voll 

Wasser  sein  {Flufsbett  ^*j) ; 
sich  drängen  { Wellen)  ;  E.  mit  e. 
Last  beladen',  f  mit  Vortvürfen 
überhäufen',  ab  schneiden, abbrechen 
(«.las) ;   Einem    etwas    Geld    etc. 

^  Ol 

geben   {i-^\    v3Ul    ^^   *J    V^^ 

g.  y?^.  j  —  If^^.^j^C'.  za'ib  krächzen 
{Habe  woti) ;  —  5  Aei<er ,  fröh- 
lich sein  (Ja/iXi);  —  Sahschnei- 
den ,  abbrechen ;  eine  Last  zum 
Tragen  auf  sich  nehmen. 


-'x  zu'b  pl  u.  -^-j-s^;  /.  V.  v--*.c:)  ; 

—  zi'b  e.    wenig   Geld;    H    zä'be, 

zii'be   geringe   Habe  ;    f-   ä    zä'be 

Vorwurf,  Schelte. 
^sA£i;  ;^  zä'bag   dünne,  weifse  Wolke. 
-xc:  ^  f  zä'bar  7/  ö  Einen  betrügen, 

ihm  etwas  wegeskamoliren  ^^ß  P. 
ö-xct    zä'bare    Betrug;    Eskamotage, 

Taschenspielerei. 
Vwft.>.£;;  ;jt  zä'baq  If  '^  =    •) j*^  *• 
w».>.ii;     zu'bübe    scÄÖw    gewachsene 

Frau  mit  weifsem  Teint. 
_Äc:  ^  zd'tar  Poley,    Thymian. 

^cj  :(.  zd'ag  ^ ,  If  za'g  fortjagen, 
fortstofsen  (0»x:>) ;  heftig  vom 
Platze  wegreifsen,  ausreifsen    ^ä 


(^iL5C> 


O' 


vQ  i>.X: 


Is) ;  ^.  beunruhigen. 


quälen,  belästigen  (vwÄXii);  schreien 
(-Lo) ;  —  5)  ^Xij    J ,    If   zä'ag 

beunruhigt  sein  (oiX'i) ;  —  4  Se- 
unruhigen ,  quälen ;  wegreifsen^ 
ausreifsen,  verjagen  ^^  ;  —  7  be- 
unruhigt, gequält,  belästigt  werden ; 
vom  Platze  weggerissen,  verjagt 
werden  ry^- 

^c;  zä'ag  u.  B  zä*ge  Beunruhigung, 
Belästigung  ;  Ermüdung  ;  Lange- 
weile. 

äJL^Vc;  :(.  zä'gale  natürliche  Bosheit. 


) 


f)    * 


zä'ar    A,    If  za'r   heschlafen 
(«./oL:^) ;  —    b)    ^c;    ^,    //  zä'ar 

dünn    stehen     {Haare,     Federn 

1J5.ÄJ5  ^i) ;  —  9  u.  11  id. 
.t;  zä'ir  dünn  behaart;  ^'r^J  «•  j^'- 


zu'iur    Mispelbaum ;    Mispel, 


Az4role;  wilde  Pflaume  Z. 
ciit;  za'zä*  orkanartig  {Wind). 


tr) 
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c  ic;  *  zÄ'za*  1f  »  erscJiüUern,  heftig 
schütteln       {Wind      den      Baum 

—  2  heftig  erschüttert,  geschüttelt 

werden. 
c  jc;  zÄ'za'  ja/    c  ;lc;    za'äzi'    ^ZZes 

erschütternd,  sturmartig    (  TFtnd) ; 

erschütternd  ( Gangart) ;  —  ^"^  r^3 

zd'za'e  jaZ    c  ;Lc;    Erschütterung ; 

pZ  Sturm,    Widerwärtigkeiten. 
cjicx  zu*zü*  Pferdemähne  Äeg. 
Jafc:  ;^    zd^at  J ,    //   za't    erwürgen 

(v«.ÄÄr>) ;    schreien  {Esel   \LJyo). 

\^&\  *  zä'af  ^ ,  7/  za'f  au/  der 
Ä<eZZe  tödten ,  <o(ii  niederstrecken 
(iJlXo  &L:ä)  ;  —  4  id. 

v^Äfc;  za'f  Todtschlag. 

Jl^\  zd'far  //  «  mii  Safran  järhen 
od.  würzen,  8.  flg. 

..y\JiSi\  *  za'farän  pl  »sLc;  za'äfir  u. 
^'-ä;  za'äfir  Sajran  ;  Eisenrost', 
pers. ;  ^Lfti^;  za'faränijj  sajran- 
farb  ;  mtV  Safran  gewürzt. 

vJJ^Äc;  *  zu'füq  ^Z  Oülc;  za'äfiq 
von  bösartiger  Natur. 

\JfLC\  ^  zä'aq  .4 ,  //  za'q  schreien 
(«.Ixa),  Einen  anschreien,  anrufen 
Acc.  od.  \^  (»*fcJ  \S\  w»  *Äc;), 
.&.  erschrecken  {durch  Schrei), 
Pass.  sich  zur  Nachtzeit  fürchten ; 
antreiben  {Thier  O-b) ;  Staub 
aufregen  {Wind  K^\yj\  ^^J^  \ 
^jjLi!  lol)  ;  stechen  {Skorpion 
^v>J) ;  —  b)  »wÄc)    J,    i/   zä'aq 

sich  fürchten  {Nachts  oL5> 
^jjju) ;  {vor  Schreck)  flink  u. 
behend    werden    (^.-Cio) ;    —    c) 

Wahrmnnd,    Arab.  Wörterb.  I. 


V-Ät:  Jf  xä.t-  za'Äqe  dic^,  bror 
kisch  u.  untrinkbar  sein  { Wasser 

V-Äc:  zä'iq  furchtsam  ;  ^tnA;,  behend. 

äJJjÜc:  zu'qüqe  ;?Z  oi^JiLc:  za'ilqlq 
junges  Rebhuhn. 

'iSs-'.  :f.  zä'ke  das  Verweilen,  Aufent- 
halt, Pause  (fi-jJJ). 

J.^;  4.  zd'il  -4 ,  If  zä'al  munter, 
heiter  sein  ( Ja^ii^i) ;  «icÄ  wn^er 
dem  Heiter  munter  heben  {Pferd, 

ungespornt  iww-jli  rf:*-^  o^^^) ' 
f  verdrossen,  schlecht  aufgelegt 
sein,  sich  langweilen ;  —  2  f  E. 
verdriefslich  ,  ärgerlich  machen, 
ihn  langweilen;  —  3  f  E.  belei- 
digen, verletzen,  ärgern  ;  —  5  mun- 
ter, heiter  sein. 

i^c;  zä'il  munter ;  f  u.  ...  jLc;  za'län 
verdriefslich ,  schlecht  aufgelegt, 
gelangweilt;  —  äIü:  zä'le  Ver- 
drossenheit, Langeweile. 

iL^OLc;  *  zä'lage  =  äJL:^*;:. 

*    zä*am    Z7,    Jf  za'm,    zi'm, 
zu'm  sagen,  behaupten   {wahrhaft 

od.  fälschlich  \jSj  \Ji^  "^  ^ÜJ 
^Ubu) ;  «eine  Meinung  dahin  ab- 
geben dafs ;  der  Meinung  sein 
dafs ;  e.  Sache  besprechen ,  seine 
Meinung  darüber  abgeben  Acc. ; 
Einem,  e.  Meinung  beibringen, 
2  Acc. ;  —  TJ,  If  za^m  u.  za'äme 
Bürgschaft  leisten  für  E.  ^    {\ 

—  b)  ^♦'^3  A,  If  zä'am  begehren, 
verlangen  ^\  (^•^) ;  —  c)  .y*-^\ 
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<w)cX^ 


) 


{If  za*äme)  Herr  ,  Anfuhr  er  ^ 
Fürst  sein  Z.\  —  2  auf  e.  S. 
Anspruch  machen ,  sie  in  An- 
spruch nehmen;  —  5  =  <*.>•):; 
—  4  E.  begierig  machen  {»»^h\) ; 
gehorchen  iXi  (cLbi) ;  —  5  fälsch- 
lich behaupten,  lügen  ("wJlXXj). 
c;  za'm  Behauptung ,  Meinung, 
Vermuthung    {wahr    od.    falsch) ; 

i-V^-X^X   pl   V.    ^^AÜJ. 

rj^\    *    zä'an    7/  za*^!!    sicA    neigen 

{nicht  im  Qam.). 
^^Ju^\    *    zä'naf    If    ä    die    Braut 

frisiren  u,  schmücken   {^J^^)Jü\  ; 

XÄx£^;  zrnafe,  zä'.  ^^  waiLc:  za'änif 
klein,  zwerghaft ;  gemein,  verächt- 
lich ;  werihlos ;  gemischte  Schaar 
aus  verschiedenen  Stämmen  ; 
Trupp,  Abtheilung,  Detachement; 
herabhängender  Fetzen  am  Kleid; 
gegerbtes  Ziegenfell  sammt  den 
Füfsen ;  Unheil ;  pl  v^iLc:  Fisch- 
flossen. 

(^cO  ^  Lc:  zd'ä    ü,   If  zaV  gerecht 

handeln  (OvAc  \S\   U-^j    tj^U-J^  ) 

JO^^j  *  zäVat  If  »   =   Joyyu»  ^t- 

**-Ä-cc;  za'iq  erschreckt. 

^c:  za'im^/  •c-L^.c;  zu'amä'  der  ohne 
Hecht  beansprucht ;  der  Bürgschaft 
leistet,  Bürge ;  f.  ä  Führer,  Meister ; 

^j     Fürst;  örofHlehenbesitzer{s.)LiLs.^X 

^\  :it  i'u^g  Gestank  dr  Achselhöhlen 
des  Negers. 

iüLc.:  zugäbe,     ^J  ba  Flaumfeder. 

oLc:  za-gäd  überschwellend   {Flu/s). 


jL&;  zugär  pl  Erdwürmer. 
<^i:^j\s^\    zagärit    Jubelgeschrei    der 

Weiber  bei  Hochzeiten  etc. 
J-oLii:  zagälil  pl  v.  u_y^'y 
^^fi;  :{.  zä~ib  A,  If  zägab  (u.  11)  mit 

Flaum  bedeckt  sein  oder  sich 
bedecken  ( Vogel  junges ,  Kind 
^xc:  c>>»>>J  '^»'^Jj  j***^)  I  dünnes 
Kopfhaar  haben   {Kind ,    Greis) ; 

—  2  =  1;  —  4  anfangen  zu 
grünen  {Weirisiock   ^jXJ)  v»^ii;) 

—  ii  =  i. 

u.A^;  zägab  Flaum  dr  jungen  Vögel; 

dünnes   Haar    der   Kinder   etc. ; 

Haar  des  Fötus ;  —  zdgab  asch- 

farb,  s.  w^.c;l. 
^A^j  4t  zägbag  wilde  Olive. 
*-X-*^;  *  zägbad  Kahm,  frische  Butter. 
r^\  *  zägbar,  zägbur  u.    »    weiches 

Haar  neuer  Tücher  od.  Teppiche  ; 

—  zägbar  If  ö  noch  neu  sein 
u.  langes  weiches  Haar  haben 
{Tuch  etc.). 

•Ap;  *  zägad  A,  If  zagd  laut  schreien, 
brüllen  {K.  IcX.Ji-XXC'  yO^) ;  den 
Schlauch  pressen ,  bis   die  Butter 


austritt  (_  .«:i^-j       - 


}i.J^Ci 


&x5  Q/o  «AjjJi)  ;  Einem  die  Kehle 
zuschnüren  (  »ao^:  töl  ü^  ; 
ä.ä1«5>)  ;  j&.  durch  Worte  gegen 
E.  aufreizen  {»^i^^  r»^^^^  »t-Xc; 
isocif:  ifwii.i5*  Üi) ;  —  4  E.  säugen 

V-JvAi;  ^  zägdab  i/  s  zornig  sein 
(s^Aiai)  ;  ungestüm  u.  zudring- 
lich sein  {Bettler    Ul    JjLnmjI    \ 
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-Cj  «  zägar  A^  If  za^^r  Wit<  Gewalt 
entreifsen  (&.>.AaJCci ) ;  überströmen 
{Tigris  ^\);  in  Hülle  u.  Fülle 
vorhanden  sein  (jo\^\    <-*  Jkj). 

jC-'.  zagr   Ueberfülle. 

LJjPj  *  zdjrab  reichlich  {iUefsend) ; 
ttc/  («Scff,  owcA  ^jj  zjlgrabijj) ;  — 
If  »  lachen  {\^;^<*o). 

Oji;  *  zä^rat  //  8  Jubelgeschrei  aus- 
stofsen  ( TTcjÄer),  s.  c>>Jj*-^;- 

c^^;  *  zägzag  If  »  mii  schwacher 
unverständlicher     Stimme     reden 

(IäjUuö  äJLä  Üi    ^/obli'  :) ;    ver- 

heimlichen,  verbergen  (»l— x-5> 
»Lft^lj) ;  ^.  verspotten,  ihn  zum 
besten  haben  Äcc.  F.  {isS^  -^van»)  ; 
Anstrengungen  machen  um  den 
Schlauch   zu  öffnen  (elJL%m.J)    ; 

N^j .  Ji^*-  yo\j  i(3i) ;  -f  wenig 
solid  gebaut  sein  {Haus). 

c  1^:  zägzag  beweglich,  flinJc;  » 
schwaches, unverständlichesBeden; 
»  t  Mangel  an  Festigkeit  ds  Baues. 

s^i:  ,^  zägaf  J.,  //  zagf  tmiV  der 
Lanze  durchbohren  (^^yi-b) ;  reich- 
lich sein  { Wasser  im  Brunnen 
JiS^) ;  seiner  Rede  (^5)  Lügen 
beimischen  (c!>^<A^  d\\  lO)  O  3 
V-Jv-Xxju) ;    —     8     viel    nehmen 

'»SS-\  zägfe,  zägafe  pl  w äi:  zagf, 
zägaf,  L-J'i-c;!  azgäf  u.  v— 5»^; 
zu^üf  feiner,  dichtgewebter  Hing- 
panzer. 

jJ^j  :f.  zdgal   ü,  If  zagl    wiederholt 

Wasser  ausschütten  (LxS  J   &aaö)  ; 


Speichel  etc.  auswerfen  {^£>^) ; 
(m.    '^)       ?7rtn     ausspritzen     {Kn 

vi>./«.  lüt  Lg-l^^'J  ÄiL/Jl  c>JLc.; 
^)  ;  an  der  Mutter  saugen  {Reh- 
kalb L^ÄAio .) ;  u.  4  die  Jungen 
atzen  {Vogel);  u.  4  edles  Metall 
legiren,  Oeld  fälschen  {für^y^ö  *); 
—  4  8.  1. 

JkC;  zägal  unächt,  gefälscht  {Metall, 
Oeld) ;  —  ö  zd^le  pl  jsi;  zugl 
was  auf  Einmal  ausgespritzt 
wird  { Urin ,  Speichel)  s.  vor. ; 
so  viel  auf  Einmal  getrunken 
werden  kann  u.  deshalb  in  ein 
kleineres  Gefäfs  gegossen  wird', 
e.    Weniges  ;  Arsch. 

iwii:  zäglame,  zuglame  Zweifel, 
Verdacht,  Vermuthung ;  geheimer 
Hafs. 

.laJLcj  *  zdglat  If  H  =z  o^;. 

JCi^JLc;  zuglüte  pl    Jaxilg:  zagälit 

j^-lcj  zuglul  pl  JwwiLcj  zsk'sM  ßink, 
rasch  ;  ^ind ;  Vogeljunges,  Täub- 
chen  etc. 

^^♦.ffj  4fc  —  5  ^^♦Xiij  tazäggam  da« 
Gebrüll  dehnen,  wiederholen   {K. 

Jw4^;  *  zdgmul  geheimer  Hafs. 
^y^-c-'y  zugmüm  =  ^y&y 

{y^\)  *  ^^3  zd^ä  ü,  If  zaTw  tcei- 
nen ,  schreien  {Kind  ^ß^) ;  Ge- 
rechtigkeit üben  (=  ^^^3  *). 

xö^j  zagüm  stotternd ,  stammelnd. 
^c-\  zdgan  Negergestank  s.   ct. 

s_5:  ;^  zaff  C^,    If  zaff  w.    zifäf  die 
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Braut  mit  Pomp  dem  Bräutigam 
ins  Haus  fuhren  {^\  iy,^.xl\  \^\ 

schimmern,  zucken  {Blitz  f^)  ; 
—  /,  //  zaflf,  z  u  f  u  f  u.  zaf "if  im 
Laufe  eilen,  in  reifsendem  Fluge 
laufen  ,  ßiegen    {Straufs ,     Vogel 


'-'J 


(eblx);  das  Pferd  reichlich  {mit 
Gerste)  füttern   (i.jo^w    \>ywj     : 

^\  :f,  zäfar  7,  //  zafr  u.  zafir  den 
lang  zurückgehaltenen  Äthem  ent- 
lassen {M.,  Esel  vor  dm  Brüllen) ; 

-  so  ^ 

tief  aufseufzen  ('j-i^j^    ^^')  ^  ) 

öLjI  »»A/«  (Axj  ii^.wAJ  r»  r5»t  ^i3i) ; 

knistern ,   Äwa^^ern    {JFeuer   %.4'^ 
o 
0*.AO  LS^lXj^äJ)  ;  Wasser  schöpfen 

(     äÄa^I)  ;  Jf  zafr  tragen  {^4^^^) ; 

—  2  das  Fasten  brechen  ;  Einen 
das  Fasten  brechen  lassen  ;  schmu- 
tzig, zotig  reden ;  —  6  ds  Fasten 
brechen,  s.  flg. ;  —  8  ^^\^  tragen. 

j5:  zifr Last ;  Beisegesellschaft,  Trupp ; 

—  zufr  pl  V.  J^\^',  —  zäfar 
Schmutz ;  Speise  welche  für  Fast- 
tage verboten  ist;  (u.  f  zifr) 
Stütze ,    Baumstütze ,    Eckpfeiler ; 

—  zifir  schmierig ;  schmutzig, 
zotig  in  der  Bede ;  unanständig 
{Bede) ;  grob ,  unverschämt ; 
Schmutz  im  Pfeifenrohr  ;  —  zdfar 
e.  Mächtiger  u.  Tapferer ;  Herr, 
Fürst ',  Lowe  ;  Meer ,  mächtiger 
Strom  ;  starkes  K. ;  Trupp ,  Ba- 
taillon, Schwadron. 

ö  j;  zäfre  Körpermitte;  u.  zdfre  das 
Seufzen ,  pl  <j\  tiefer  Seufzer ; 
athmend,  Thier;  ^^^üi  »3: 
Schaum    des  siedenden  Fleisches. 

L-ijS;  :>•  zäfzaf  If  »  schnell  laufen 
{M.  IlXjlX^  ^j;y>.) ;  daherbrau- 
sen  {Beiterschaar) ;  das  Gras 
schütteln  u.  rauschen  machen 
«Ai:  ^   zäfad    U,    If  zafd   anfüllen  {Wind    ^^jJ/^^i-    ^H;-^^  ^^^^T') 


c  yJ    IJI    LäaS:^)  ;    7/    zaff  u. 
zafif  ciie  Flügel   ausbreiten  ,    «icÄ 

herablassen  {Vogel  li;  -jLbJ!  O: 

^a5>La>)  ;     7,      7/"   zaff    wehen 
{nicht   heftig.    Wind   ^rjyl  c;^; 

—  4  die  Braut  zuführen  ^\;  — 

8  v^iOil  id. 

Oj  ziff  junge  Federn,  Flaum. 

oLi;  zifäf  Hochzeitszug ,  Hochzeits- 
nacht, If  V.  v»j;  ;^. 

xjtj :  zufäne  Zunge,  Spitze  am  Pferde- 
zügel {prs.  (M^Jj)  •^. 

c^5:  ^  zäfat  Z7,  7j^  zaft  anfüllen 
(öjLo)  ;  m  Zorn  gegen  E.  {Acc.) 
entbrennen  (».^Li);  das  Thier 
antreiben  (Oi-/.^) ;  zurücktreiben, 
abweisen ,  hindern  {f^-^^  ^^)  5 
E.  belästigen  ,  ermüden  (v«j,Ajtjl)  ; 
Einem   etwas     ins     Ohr  flüstern 

^iO)) ;  —  2  mit  Harz   od.   Pech 
bestreichen,  verpichen,  s.  flg. 
vi>.5j  zift  Fichtenharz ;  Pech. 
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K*^yo^  ijS ^  \S\)  ;  die  Flügel 

ansbreiten,  sich  herablassen  {Vogel 

s.  Oj  *). 
,.»9;    *    zäfan    /,    7/   zafn   mit   dem 

Fxifse    stofsen ,      treten ;     tanzen 

i^Sj)  vgl.  ^j  ^. 
,.j5;  zifn  Schutzdach. 

*i;  zdflfe  Schaar,  Menge  \  Hochzeits- 
zug der  Braut;  Prozession. 

v_3*i:  zafüf  rasch  ,  reifsend  {Flug) ; 
raschschreitend  {K. ,  Straujs) ; 
zufuf  If  O;  *. 


l-)>'3 


zafün  Tänzerin. 


^'.  *  zdfa  /,  //  zafj  u.    zafajä.n   die 
Wolken  rasch    vor   sich   herjagen 

{Wind    V-;L^U%JI     f^.J^^     0^\ 

ik-jO^-L    toi     LiLx-S:^     ^-^3 

NJLä.^^\JCv*t^) ;  klingen  {Bogen 
Oy*ö) ;  e.  Gegenstand  hoher  er- 
scheinen lassen  {Dunst,  Luftspie- 
gelung ».xSj  IJI  S^\  V-J^^t  jj) ; 
die  Flügel  ausbreiten  u.  gegen 
E.  rennen  {Straufs) ;  —  4  von  e. 
Orte    nach   dem   andern   bringen 

__A— 5j    zafir    Seufzen ,   Geschrei  des 
Esels ;  7/  j ;  * ;  Unheil ;  =  ji;  zifir. 
ftxJ;  zafif  schnell  {Flug)  If  \^\  ^. 


vjj:  *  zaqq  U,  If  zaqq  die  Jungen 
atzen  {Vogel  »J>Ji  yliaJt  vJJ; 
Ä-^  &.4JLbl  l«il) ;  scheifsen  {Vogel 
*jj  ,v^  -v8 .) ;  y-  transportiren, 
bes.  Steine. 

ö;    ziqq    -pl    öl'i:)    azqäq,     öLät 

ziqäq,     oli;    zuqqAq     m.     im'-*3 


zuqqd,n    Weinschlauch  ,  Schlauch  ; 

—  zuqq  pZ  '»JÜ\  zäqaqe    Wein. 
Li;  *    8.  yi\    4, ;    *-L'i;    zaqä' ,    zuqä' 

das  Krähen,  Schreien,  Wiederhall. 
cLi:  zuqÄ'  das  Krähen,  If  %^i\  *. 

öLi;  zuqäq  {m.  u.  f.)  pl  q^^;  zuq- 

q&n  u.  Ä.i;t  aziqqe  enge  Strafse, 
Allee,  Gasse,  Gäf sehen;  Gang 
zwischen  ztoeiBudenreihen,  Markt- 
platz ;  vJJUJji  5  j^"^  Strafse  von 
Gibraltar ;  f  Transport,  bes.  von 
Steinen;  —  ziqäq,  zuqqäq  pl  v. 
O;  ziqq  ;  —  zaqqaq  dr  Schläuche, 
Weinschläuche  macht. 
^äLä:  zuqäqijj  gassenmäfsig,  gemein  ; 
\  »jLf  gemeine,  vulgäre  Bedeweise. 

...Li;  zuqqän  pl  v.  ö;  w.  öL5j. 

v_^5:  4:  zäqab  ü,  If  zaqb  {die  Maus) 
ins  Loch  jagen  {j^^  »3  ^j^  \ 
jkjO  ^JN>'J)  )ü)) ;  in  ihr  Loch 
schlüpfen  {Maus  J^-^O) ;  —  2 
schreien  {Vogel  -tbC*). 

v.j,aJ5;    zäqab   naÄe   ;     'w*^;   ^5-*    ow» 

der  Nähe ;  u.  zdqub  u.  ^>-^\ 
zäqabe  pl  v»*^.*;  zäqab  enger  Pfad, 
Gäf  sehen. 

f^i\  4t  zaqh    Geschnatter    des  Äffen. 

vJjljÄ;  zaqzäq  das  Tänzeln  des  Kin- 
des, s.  flg.  ;  Ichneumon  Aeg. 

OjJJ)  *  zäqzaq  If  »  die  Jungen  atzen 
{ Vogel),  scheifsen  { Vogel)  s.  öj  * ; 
flink     u.      leicht     einher  schreiten 

{^Ji^) ;  zwitschern  { Vogel ,  bes. 
bei  Sonnenaufgang  «AaC  oLo 
^s-jj^ojI);  leicht  lachen  (iiiN->'^AD 
Lä-^juJö)  ;    w»t<    grofser    Volubilität 
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sprechen ;  7/  B  m.   O'j^t    zaqzäq 

das  Kind  tänzeln  lassen  (*j^,). 
Kjjji:  zäqzaqe  Gezwitscher  \   scharfer 

aber  nicht   wiederhallender    Ton] 

Flinhigheit,  Geläufigkt,  Volubilität. 
«3:    *    zäqa'   Ä ,    Jf   zaq'    u.    zuqä' 

kräftigst  farzen   (Esel    ,1-4.^0)    ; 

Q^Xj) ;    schreien,  krähen  {Hahn 

v^ä;  ^  zäqaf  C/",  7/  zaqf  rasch  er- 
greifen   {wie    der   Hungrige    die 

Speise    v»J».iilj) ;    —    5id.]    — 
8  id. ;  rasch   entwenden    (^aXÄ//*' 

SCsi;  zäqaqe^?^  Bingeltauhen ;  ^^  v.  uJ?; 
ziqq   Wein. 

J3t    qt   zuql   Räuber^    Diebe  pl',   s. 

S^^j  *• 

KJLä;  f  zäqle  Knüttel,  Frügel  Äeg. 

A.*ij  :^  zäqam  ü,  If  zaqm  mi<  Einem 
Schluck  verschlingen  {ü*4''sj) ;  die 
Speise  ^j^\  essen ;  —  2  Einen 
etwas  verschlingen  lassen;  die 
Jungen  atzen  { Vogel) ;  —  4  =  2; 
—  8  =  1  (^jt). 

lXjvA^*  .x*»*)  zaqm  eiserner  Keil 
Äeg. ;  —  »  zäqme  Pest  (..j^cLIa). 

,'*ä;  :jt  zäqan  TJ,  If  zaqn  «icA  e^t(;o8 
aufladen  u.  tragen  {^^^^j)  \ 
*X«.^-  liil) ;  —  4  Einem  tragen 
helfen  Acc.  P. 

xi\  züqqe  e.  kleiner   Vogel. 

(^ij)  4t  ÜJj  zäqä  Z7,  If  zaqw  m. 
ztiqä'  schreien  {Eule) ;  krähen 
{Hahn) ;     antworten   {Hahn    dem 


LT; 


so  * 

^^3j  zaqqöm  (m.  zaqum)  dr  H'öllen- 
baum    {dessen    Früchte    Teufels- 

-  O  J 

köpfe) ;  Hollenspeise :  ^y'^j^^  ü^^ÄJ 
Speise  der  Verdammten ;  e.  cüor- 
Tii^er  Earzbaum ;  frische  Datteln 
mit  Rahm ;  ]?•  Oleander. 

^i^  *  zäqa  /,  i/  zaqj  =y*3  *• 

'xIaÄ:  zaqile  en^e  Qasse. 

JCaä:  zäqje  Geschrei',  ds  Krähen;  — 
züqje  Häufchen  {Geld  etc.). 

*ij5';  4!:  zakk  I,  If  zakik  mit  auf  dm 
Boden  gesteiftem  Schweife  die 
Henne  umkreisen  {Schnepfen- 
hahn) ;  If  zakk  laufen  {Knabe 
t(Ac) ;  trippeln  {Henne  iJU,  -^) ; 
scheifsen  {^^j    ^^^  ^i:^U-w.j  «5: 


iu) ;   anfüllen   (^^) ; 

zakk 

kleinen     Schritten     gehen      {aus 


I.    If 

\S^  \  zäkak  u.   zakik  mit 


Schwäche  lol  lXx5j^  lij  O  t^j 

«ei  w 

Ux/to   »^ioP-  V^LäJ    -/!). 

u  :  zäkan  Paariges,  Gleiches ;  \.m*.s> 
\S  \  ^1  ungrad  od.  grad ;   s.  Hu  ; 

u.  »j.^;. 


>> 

S-  , 


J 


\S  \    *   zäka'    A ,    7/    zak'    schlagen 
{^Jo);     Einem    etwas    prompt 

auszahlen  2  Acc.    (IJl    LäJt    sLi; 

»lX-äJ  i}^^    •,!    «t-XÄJ) ;   fliehen, 

Zuflucht    suchen    ^\   (L:5\Jt) ;    be- 
schlafen («-*L>) ;  —    8  sich   die 
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Schuld  zahlen  lassen   (a-*-*  Lj  J-I 


»A:>! 


nJÄs^). 


iS  \  zdka,  aiS  \  züka'e,    s-ii  \    zukÄ' 
der  prompt  bezahU,  lieic/ier. 

^Lj  ;  zak&'    Reinheit ,    Frömmigkeit ; 

//  ^^ ;  *  ;  Scharjsinn  [für  -to  ü) ; 

zukä'  8.  vor. 
^0  ;  zukam  Schnupfen,  Verkühlung. 

iüu  :  zakäne,  i^o;    zakänijje   was 

richtig  errathen,  vermuthet  wird ; 

sichere  Kenntni/s. 

I  -  5- 

öli :  li.  8*^3  zakät  pl  o-.  zdkan  Hein- 

heit ;  Heiligung  ds  Besitzes  durch 
Almosengeben ;  Almosen,  Vierzig- 
stel  (pl  av4ih  Cji^j  :  zakawät). 
ö^li  :  zakäwe  Heinheü ,  Unschuld ; 
Biederkeit  u.  Freimuth  ;  Geistes- 
schärfe. 


^ 


^^  \  zäkarijj,  Lj-i^;,  *Lj  zakarijj.a' 
Zacharias ;  —  zäkiijj,  zäkarijj 
^awz  ro^A  (Gazelle). 

wS'ii  ;  ^  zäkzak  7/"  0  kurze  Schritte 
machen  (aus  Schwäche,  s.  ^»15^:,^); 
f  E.  kitzeln ;  —  2  sich  mit  Waf- 
fen rüsten,  «.  äJ  ;  zikke. 

^^♦J  ;  ^  zäkam  ü,  If  zakni  Einem 
e.  Schnupfen,  e.  Verkühlung  ver- 
ursachen (Gott,  Kälte    &JÜ1    *.4>5 : 

ausspritzen  ^  (den  männl.  Sa- 
men L^      --«.    ^<ii    üJläLaAj     •) ; 

füllen  (Schlauch  ^^) ;  Paa«.  w. 
—  b)  „•♦«J  3    «tcÄ    verkühlt  haben, 

am  Schnupfen  leiden ;  —  2  u. 
4  Einem  e.  Schnupfen  verursachen, 
Acc. ;  —  5  den  Schnupfen  haben. 


j  ^  zäkab    ü,  7/ zakb  m.  zäkab    ,    -»^ -^  z^]^mQ  Schnupf en,  Verkühlung  \ 


das   Kind    auf   Einen   Stofs   ge- 

baren     (iütSvXj    LPcXJ^    vi^JÜt)  ; 

beschlafen  (^^Xi) ;  anfüllen  C^). 
iCxj  3  zukbe  Fötus ;  männl.  Same. 
vi>.j  ;  ;^  zäkat   C7,    JT^  zakt   anfüllen 

(Schlauch  "^a)  •  machen   dafs    E. 
etwas  im,  Gedächtnifs  behält,  2  Acc. 

S\    *    zäkar    C/",    //   zakr   anfüllen 

(^!^) ;  —  2  id. ;  grojs  sein  (Bauch 
des  Kindes)  u.  sich  dabei  wohl 
befinden  (sci^J*>*^>^-^  cj^y^'  ry-4  3 
&JL5>)  ;  —  5  angefüllt  sein ;  von 
Speisen  schwellen  (Bauch). 
äjj  ;  zukre  pl  S'.  zükar  kl.  Schlauch 
( Wein,  Essig) ;  Bauch,   Wanst. 


letztgeborener  Spröfsling  ;  roher  31. 
^j  3  :f.  zäkin  A,  If  zäkan  verstehen, 
begreifen,  wissen  (^^^5  *.4.Xc)  ; 
an  äufseren  Zeichen  (z.  B.  aus 
den  Gesichtszügen)  erkennen,  dar- 
aus   Schlüsse   ziehen ,    etwas  ver- 


muthen,      argwöhnen    (i>*^^ 

i^Ax:^)  ;  —  2  unsicher  im  Urtheil 
sein  ,  Argwohn  haben ,  ^^^  F. ; 
—  3  nahe  an  [Tausend]  sein 
(Heerschaar  ^-^j  iij  jj^o»-  \0\S> 
W^Liü  j^l  UJi);  —  4  verstehen, 
begreifen  ;  an  äufseren  Zeichen 
erkennen ;  Einen  etwas  begreifen, 
an  gewissen  Zeichen  erkennen 
lassen. 
ry\  zakn     Vermuthung ,    Argwohn; 
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—  zäkin   guter    Physiognomiker ; 

—  zukan  guter   Wächter. 

'»S\  zikke    Waßen,  Rüstung  ^^    zdkke 

Zorn^   Wuth;  Trauer. 
[^^\)    *    03    zäkä    U,    Jf  zakä'    u. 

zukuww  wachsen,  zunehmen  {Pfl. 

^^4J) ;  -  //  zakä'  (w.  j^]  If 
»•,o:  zakäwe)  rein,  unschuldsvoll 
sein  {Seele),  bieder,  rechtschaffen 
sein  (^JLo)  ;  in  guten  Umständen 

sein  (^♦JtÄj) ;  sich  geziemen,  für 
E.  ^  P.',  —  2  wachsen  machen ; 
reinigen ,  heiligen ,  rechtfertigen  ; 
sein  Vermögen  durch  das  gesetz- 
liche Almosen  heiligen  {vgl.  00  ;, 
ö».5  :) ;  von  Einem  das  Almosen 
empfangen ;     Steuern    eintreiben ; 

^.vs^Äj  -i  ;  sich  selbst  loben  Dj. 
Z.;  —  4  wachsen  ;  wachsen  ma- 
chen', heiligen,  rechtfertigen',  — 
5  wachsen,  zunehmen ;  geheiligt, 
gerechtfertigt  werden ;  e.  Theil 
seiner  Habe  als  Steuer  od.  vorge- 
schriebenes Almosen  geben  ;  Almo- 
sen geben. 
ou^ ;  zakawät  pl  v.  öli ;,  ^^y 

I  .  , 

5$k5^;  zakät  =  öli ;. 

S'.  ^  zdkija  A,  If  iS'.  zdkan  wach- 
sen ,  zunehmen  {Habe  ^^.j) ; 
dürsten  (,jii.iac). 

-j  ;  zdkan  gleich,  paarig  s.  ö  ;. 

S^  zdkijj  /.  H  pZ  tUiji  äzkijä' 
rein,  unschuldig,  fromm;  tugend- 
haft ;  gerecht ,  rechtschaffen ;    der 


das  gesetzl.  Almosen  gibt ;  reich  ; 
starkgewachsen  {Kind) ;  geistreich, 
scharfsinnig  {für     ^j  ü). 

iCxxJ  ;  zakibe  Sack  Aeg. 

\^S>-*^  \  zakik  If  yi:  ^. 

ry-t^s  zakin  Haar  des  Neugebornen  Z. 

(3;  *  zall  (JJ;)  /,  //  zall,  zulül, 
zalil,  zillila ,  zillilä' ,  mazille  auf 
schlüpfriger      Stelle       ausgleiten 


XJ;^« 


I 


fehlen,  sündigen;  e.  Sprachfehler 
machen  (^ÄkiA/ö  i3  U;) ;  vergehen 
{Leben  w^^L)  i<it  »^.^.t  i}j);  7/ 
zulül,  zalil  rasch  vorüberschreiten 

m  3  ^  m 

7/  zulül  aus  der  Hand  gleiten, 
fallen  {Gold)  od.  nicht  vollwichtig 

sein  {Geld  "^j    ^^^5^lXJI  vi^sJj 

&)  (JJ;)   ^,    7/  zälal  ausgleiten; 

e.  Sprachfehler  begehen ;  magere 
Schenkel  haben  {s.  o'y  azäll) ;  — 
4  If  u  j;l  E.  ausgleiten  machen, 
straucheln    machen,     zur   Sünde 

veranlassen;  ^jL  ^^  »J'^  Einen 

von   seiner   Meinung    abbringen ; 

Einem    e.    Wohlthat  erzeigen   ^\ 

t 
(i  J  ».jJi  i3:i) ;    —    10    ausgleiten 

machen  etc. ;  verführen  {Satan). 
0\  zuU  scJilüpfrig  {Ort). 
s^'ix  zällä'  /.  V.  dj^  azäll. 


^^; 


841 


V-;jJ; 


^"ij  zulAbijj  {Z.)  u.  A-o"^:  zal&bije 

yezuckerter  Pfanuhuch  en . 
o"^;  zallüt  pl  V.  ÄJ;. 
— .  j;  zilag  Biegel. 

X3^:  zalaqe  schlüpfriger  Ort ;    ^tn- 

terlheildrThiere ;  zall.AScA/ei/öaAn. 

^^♦^V  zaläqim  j5^  v.   ^JSüy 

J  j;  Kuläl  der  leicht   ausgleitet ;    tca« 

^eicÄt  hinabgleitet ,    daher  :    rein, 

o 

ÄrZor  u.  gesund  ( TFa««cr)  :  wCa3»  ; 

das  Lebenswasser,    ^j^aaÜ  ;  jEi- 

r^ct/« ;  Schneewurm. 
JJj;  zulälil  rein,  Ä:Zor  (PTaÄser). 
^  J;  ziläm  pl  v.  x«J;. 
v^^;  zalälijj  pl  v.  ä-^;. 

>«  J;  ^  —  >^^;^  izla'ämm  7/"izli'mäm 
rc»ycn,  aufbrechen  Dj. ;  AocÄ,  er- 
haben  sein  Dj. ;  »cÄon  äocä  stehen 

^.J^:  ;jt  zälib  A,  If  zälab  immer  an 
der  Mutter  hangen  ^  {Kind  -^  rJ 
L^Uj  ^^) ;  —  8  stehlen  {Kleid 

ä-*j:  zülbe  weijser  Epheu ;  P/eiZ. 
ÄJkxJ:  t  zdlbije  /wr  ä^*^;. 
,äJ;    *   zälag    I,    If  zalg   u.    zalig 
schnell    u.    leicht    dahin    gleiten 

(m?»c  Über  Eis  L,:5\aJu  l:^ ;  O  yo 

* 
OiJjji    (JwC  oii>  Ijt) ;    //•  zalg 

die  Thüre  mit  dem  Biegel  ^r^ 

verschliefsen   {s.   auch   ,^s) ;    — 

If   zalagän    Einem     vorangehen, 

vorankommen   (t<3!  LiL^:  ^"^^^3 

Wahrmnnd,    A.rab.  Wörterb.     I. 


G 


kaÖsSlI)  ;  —    2  J\    Worte  öffent- 
lich bekannt  machen  (»LciJt) ;    — 

4  die     Thüre    verschliefsen ;    — 

5  =    1;   auf  schlüpfriger   Stelle 
ausgleiten. 

^ ;  zalg,  zälag^  ds  Ausgleiten,  Fallen ; 

schlüpfrige  Stelle ;  —  zülug  glatte 

Steine. 
^J;  «  zälah  J,  If  zalh   die   Speise 

kosten  (\»irbj'). 
^s-h  zalh  jßif/e« ;  vergeblich ;  —  züluh 

^  grofse  Schüsseln. 
v».A.:^j    *    zälhab     ausgleitend',     — 

2   y^,A«^\jij     tazälhab    ausgleiten 

c*  (3j). 

v.Ä:^u;  *  zälhaf  If  »  verjagen,  ent- 
fernen (=  s^äJL>;  4t)- 

ÄÄ^Üj  zälhafe  schweres  Unglück ; 
f  Schildkröte  {für  iCä^^OLv). 

^Jn^O  ;  zaiäblah  ZeicÄ<  von  Körper ; 
«  dÄnn  M.  &rei<  (Ä'ucÄcn) ;  grofs, 
weit  {seichte  Schüssel). 

^y^.^\j\  ^  zülham  Mantel  mit  Ka- 
putze  {Marokko). 

^ ;  4t  zälah  I,  If  zalh  mit  dr  Lanze 

durchbohren    (^  j) ;      —     ^}    Jf 
zalhän ,     zalahän     vorankommen 

(.tXiu  toi  ÜL^j^j  ÜL^j  »^j 

^.^1   ^);     _    b)    gJ3     ^,    7/ 

zälah  fett  sein  {^^y4^. 
^\J;    zalh ,    zälih    schlüpfriger    Ort ; 

—    »    zuUahe     Schleifbahn     der 

Knaben;  Hüßweh. 
ÄÄ^i;  zälhafe   Unglück,  s.  'M<^'y 
^«JvAJ;  *   zäldab   If    »    verschlucken 
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iJ;  ^  zäliz  -4,  7/"  zälaz  unruhig  sein, 
sich  beständig  hin  u.  her  bewegen 

jt  J;  zalzäl  das  Zittern,  s.  flg. 

j  J;  ^  zälzal  If  zalzäl ,  zilzäl  u. 
zulzäl  M.  zälzale  erschüttern ,  er- 
öe^era  machen    {Oott  die    Erde    \ 

Pass.  u jj;  erbeben,  zittern  (Erde) ; 

—  2  heftig  u.  wiederholt  erbeben. 
xiJ;  zälzale2?/ij;J;  zaläzil  Erdbeben; 

^y>\  Unglücksfälle. 
}aj\  *  zälat  /,  If  zalt  ra^cÄ  ein- 
her schreiten  (L-*-J-->yw  --X<i.-vo) ; 
f  seine  Kleider  ausziehen;  — 
2  f  Einen  ausziehen ;  —  5  f  seine 
Kleider  ausziehen,  nackt  sein. 

^j\  zält  rascher  Oang ;  f  Nacktheit ; 
u.  zälat  nackt,  glatt  ]  glatter  Kiesel. 

«J;  4i  zäla'  A,  If  zaP  sich  den  Fufs 
am  Feuer  verhrenr^en  (*»A^j  ; 
\^i,:>\    !ii)    IaJÜ)  ;   listig  erweise 

etw.  wegnehmen  (i3*^»^  (3  ^i^aXä^'); 
f-  verschlingen ,    ohne    zu  kauen  ; 

—  b)  fu\  A,  If  zäla'  rissig   sein 

{Fufssohle,  Hand,  Haut  i^uXJJ  : 

AJl:f\it  JLisiiy^  ^\) ;  m  schlechtem 

Zustand    sein    ( IFunoSe    lA^s^i) ; 

—  2  f  Einem  etwas  zu  verschlin- 
gen, zu  essen  geben  ;  —  4=2;  — 
8  listigerweise  wegnehmen ;  Einen 
in  seinem  Hechte  schädigen  («J  J;) 


«j:  zar  Hautrifs,  rissige  Stelle;  » 
zäla'e  8chlim,me   Wunde. 

K,^j^  ^  —  v^J^J^  izla'äbb  i/izirbäb 
mi^  Macht  aneinander  prallen 
( TFb^ew) ;  dicht  sein  ( PToZÄ^e). 
*^Jti:  t  zurüm  pl  f^^'^\  ==  f^y^y 
%J\  *  zälag  r,  If  P _y3  aulüg  aw/- 
9'eÄen  {Sonne  ci^^*^^) ;  äocä  aw/- 
lodern  {Feuer  vüAjtftj.t). 

w^*i;  *  —  V**^3^  izlagäbb  // 
izligbäb  eben  wieder  sprofsen  {ge- 
schornes  Haar  oiü-  lXxj  »i^xi) ; 
Federn    bekommen     { Vogeljunges 

iaii^  ;jt  t  zälgat  i/"  »  =  iaüj  *. 
äI:?^*];  t  zulgüte  pl  Jüa^*^;  zaläglt 

v^Ai;  «  zälaf  7,  If  zaif  m.  wä^Jj 
zalif  sich  nähern,  nahe  sein ;  — 
2  in  der  Erzählung  etwas  hinzu- 
fügen (Oi;  Ul  &ijiA^*  iS  3) »  — 
4  nähern,  naher  bringen ;  —  5 
=  S ;  —  5  vorschreiten ,  näher 
kommen ,  sich  nähern ,  einander 
nahe  sein  ^\  (VV*J*  *  ^»Aftj). 

s«äJ;  zälaf  Nähe,  Nachbarschaft; 
Vorschritt,  Schritt ;  Stufe,  Treppe, 
Leiter ;  —  zilf  Garten ,  Wiese ; 
—  ö  zdlfe  u.  Jü\  zülfa  Nähe ; 
Rangstufe ,  Würde ;  Haltplatz, 
Station;  —  H  ziSlfe  pl  ^-äj;  zulaf 
u.  ^LäJ:  zulfat,  zulufät  u.  zulafät 
{erster)  Theil  der  Nacht,  Nacht- 
wache ;  Schüssel ;  {pers.)  pl  v»^; 
zulaf  Haarlocke,  Haarstrich  an 
e.  Buchstaben ;  0  zälafe  pl  s-äI; 
zälaf  Cisterne,  Brunnen ,  Teich  ; 
Flasche;  Schüssel. 
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OÜ^  4,  ziilaq   Uf  If   zalq    ausgleiten 

{Fuß  J;)  ;  den  Ort  verlassen  v»j 
(aus    Veberdrnjs     tJI    ikJLX#o    ; 

iJ<A    J»^);    /,     //   zalq    machen^ 

dafs  E.  ausgleitet  (»J;0 ;  ■£"•  vom 
Or^e    entfernen      -»c    (^c    «JÜ; 

Kopf  rasiren  (vüli^) ;  —  b) 
^JÜ :     J. ,     //    zälaq     ausgleiten 

{Fufs) ;    den    Ort  verlassen    V-J ; 

—  2  wiacÄcn  cZa/«  ^.  ausgleitet  ; 
^Zatt  machen]  —  4  =2;  —  5 
üJcr  (£a«  Eis  gleiten,  schleifen; 
glänzend ,  schon  werden  (Haut) ; 
2f?ct/«cn  u.  glänzenden  Teint  er- 
halten {M.). 

Vtafti ;  zalq ,  zälaq   schlüpfriger    Ort ; 

da«    Ausgleiten ;    tLx-^  j^    v^J: 

Durchfall;  '»,ASj\  ^^j\  Diahetes, 
Harnruhr  ;  —  zäliq  schlüpfrig  ; 
u.  zälaq  Hintertheil   der  Thiere ; 

—  »  zälqe  e.  Ausgleiten ,  i^a/Z ; 
schlüpfriger  Ort;  zälaqe  glatter 
Stein  ;  Frau. 

^c^;  zulqüm  pl  ^^^^^ox  zaläqim 
Schlund^  Kehle  =  ^^o^ü)^». 

JJ;  zdlal  Ausgleiten,  Fall;  Irrthum, 
Sprachfehler ;  ünvollwichtigkeitf 
Mangelhaftigkeit ;  If  ü\*;  schlüpf- 
rig (Ort). 

^♦J:  ^  zälam  ü,  If  zalm  e.  Irrthum 
begehen,  gedankenlos  reden,  faseln 

(liar>) ;  (u.  2)   anfüllen    {Gefäfs^ 

Bassin  '^) ;  (u.  2)  da«  Geschenk 


geringfügig  machen  (t3t  stLiaii  : 
(*Jls) ;  abschneiden,  verstümmeln 
(Nase  ^jdai)  ;  schiften ,  glätten 
(Pfeile) ;  —  2  «.  / ;  glatt  u.  eben 

machen  (^AjJj  b|^^);  die  Mühle 
drehen  (^j\ö\  Ül  ^=>^t  j) ; 
—    5   abschneiden,     verstümmeln 

(Nase). 

^^♦Jj  zälam,  zulam  p^  ^^3!  azläm 
ungefiederter  Pfeil  (zum  Spiel) ; 
gespaltener  Huf;  e.  Art  Haus- 
katze ;  —  i^Ui;  /.  V.  ,^\\ ;  — 
jC^Jj  zälme,  zülme,  zälame,  zulame 

wahrhaftig,  acht  :  x*J:  c\-*.*jt  ^ 
das  ist  der  ächte,  wahre  Sklave ; 
ö  zälame  Fleischzipfel  an  der 
Kehle  der  Ziege ;  s  ziilme  pl  »i\ 
ziläm  in  gedrückter  Lage  befind- 
lich ;  Fufsgänger,  Infanterist  Aeg. 

«-*.aJ:  zulämbi'  e.  Manddkonfekt  in 
Sesam'öl  gebacken  Z.. 

yy^\  zalambür  der  Eheteufel. 

äü;  zälle  pl  0*^3  zallät  c.  Ausgleiten, 
Fehltritt;  Fall;  Irrthum,  Fehler, 
Sünde  ;  Hochzeit ;  üeberreste  der 
Mahlzeit  (die  von  den  Gasten 
mitgenommen  werden) ;  Geschenk, 
Gabe  ;  —  zdlle  schlüpfriger  Platz ; 
Beängstigung,  Athemnoth ;  u.  zälle 
e.  Gefälligkeit. 

aJ:  ;^  zalh  Schönheit  der  Blüthen 
(ikJu^s>^  Vjy^) ;  Brunnenstein, 
auf   den    der    Schöpfende    tritt; 

Erstaunen  (-x^^O*) ;  —  zälah  Be- 

kümmemifs  (.^^^  .^^^)' 


v*^ 


J 


844 


lXaJL^ 


J 


v«A^;   :f.   zälhab    dünnbärtigy    nicht 

ßeischig. 
^y^J^X  Cd  8.  ^^^^jA  muzlahimm. 

•r^y\  zalüg  schnell ;   steiler  Abhang  ; 

leicht  aus  der  Hand  gleitend. 
yJSyjy  zalüq  schnell  K. ;  langgestreckt 

{Berghang). 
Oy^\  zulul  Ausgleiten  If  (3;  *. 
»tfxjjt  zalig  schnell  K. ;  If  ^\  ;<.. 

ViJijJ;  zuUäiq  Neldarpfirsich. 

J^j  zalil  =  o"^  (IFa«»cr);    m.  ^^ 

äCjJj   zillijje  jp?  J,^:    zalälijj    unge- 
streifte, wollene  Decke  ohne  Haar. 
y^\  ^  zamm   Z7,  If  zamm  festbinden, 

zusammenschnüren  (vA.Ä) ;  dem 
K.  den  Maulkorb  anlegen  Acc.  K. 
(x»Inr>);  zäumen  \  den  Schuh 
mit  Riemen  festschnüren',  den 
Kopf  heben    {K.   aus   Schmerz   \ 

iu);  die  JV^a»e  hochtragen,  stolz 
sein  (^N-«-Ä) ;    sprechen  (.^.^♦JXj)  ; 

füllen  {Schlauch  ^L«)  =:  5;    t?or- 

ankommen   («jyyül     ^5     -^»Afil») ; 

—  7  gebunden,  geschnürt  werden ; 

—  8  If  ^LoOjt  stolz,  hochmüthig 
sein ;  (u.  1)  das  Lamm  packen 
{ Wolf,  indem  er  dessen  Kopf  hebt). 


0L./0; 


—   oL-, 


voit   izma'ätt  Aor. 


<»  «O  «  0       0 

vi>./-*ij    If  oLXxÄtl    buntgefärbt 

sein  {VjJjuiA  Lit^l  q^j-^'). 
zuLoj  zamäte  Ernst,   Würde. 


— L»;  zummäh  ^r.  Fo^rcZ,  der  Kinder 
stiehlt. 

.Loj  zimär  Schrei  des  Straujses  ;  pl 
V.  ,j^; ;  zammär  Flötenspieler, 
Pfeifer ;  a  zimäre  (fersen  Kunst ; 
ö  zammäre  i^^öie,  Pfeife,  Flageo- 


let   etc.   s.   y«; ;   Hure 
B.LyoJl  Hurenlohn. 


>,^A„V^J 


^:L*:  zumäzim  =  -^j^3  zämzam; 
—  zamäzim  /?^  v.  iC/Oivo« 

cL*j  zamä*,  zim.  Kühnheit;  beharr- 
liche Ausdauer;  fester  Vorsatz, 
If  fe^\  * ;  s.  iow:  pl ;  8  zammä'e 
Bückseite. 

jL^'  zimäl  2?^  J^3  zdmul  w.  ikJLod 
äzmile  üeberzug  des  Eeisesacks ; 
Lahmheit  des  Ks ;  If  i^.*^  ^t ;  — 
zummäl  M.  »  /ei^',  furchtsam ;  — 
f  ö  zammäle  Lastthier. 

^LvO:  zimäm  ^Z  XAji  azimme  Zügel, 
Longe,  Leitseil;  Schnur  zum 
Binden  ;  Register ,  Tabelle  ;  — 
zummäm  hoch  {Oras). 

...U:  zamän  pl  .•j'-*J^  azmän,  iü-*:t 
äzmine,  ^^'^  äzmun  Zeit,  Epodie, 
Jahreszeit,  Saison,  Augenblick; 
grammat.  Tempus ;  Zeitlichkeit, 
Welt;    Wetter;  wUj  sXj^S   seine 

Zeitgenossen;   LiLoj    e.   Zeit  lang, 
zu  seiner  Zeit,  zuweilen. 
iüL/c:  zamäne  Liebe ;  pl  ol  Schwäche, 
bes.  e.  Fufsschwäche  der  Thiere; 
If  Q^3  *. 
^jL«:  zamänijj  zeitlich,  weltlich. 

lXajLo:  zamänäidin  zu  eben  der  Zeit. 
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J.^L«:  zunin,ward   Speise  aus    Mehl^ 
Mandeln  u.  Honig. 

c>v/»;    ^    zilmut    Jf     zaraätü     ernste 
Würde   u.    Ansehen ,    Macht  be- 


c>wo:  zi^mmat  c.  bunterVogel  «.oLo;* 
,tfsx:  ;*    zäraag    ?7,    7/    zamg    /wWcn 

{Schlauch  ^Lo) ;  Zteietracht  erregen 
i^wo  ((jÄ^s>) ;  ungemeldet  eintreten 
Jm.  (^.jOl  :^  J^O) ;  _  J)  g.^ 

^,  i/zämag  erzürnt  sein  (s^,*jCac). 

^v«;  zämag  ^o?^ ;  zämig  zornig ;  — 

ziimmag   e.  -idferarf ;  ä  zimigge 

Schnabel  des    Straußes  ;      ^^F^; 
zimigga  Vogelstei/s. 
j^^\  *  zämgar  If  »  brüllen  {Löwe, 

Donner  »j^Jj  ^^j) ;  toben,  lärmen ; 

—  2  id. ;  —  4  -i^Uo:i  izinagärr 
If  izmigrär  e.   Ton  von  sich  geben 

{S.  Oj./ö). 

.^pUo;  zämgar  pl  _>l^;  zamägir 
M.  -jC^Lo:  zamä;j;ir  langes,  hohles 
Bohr;  Pfeil;  —  0.Ä/1;  zämgare 
^Z ->lx:  zamägir  Geschrei,  Lärm, 
Tumult  {auch  j^^\  zimägr) ; 
Flöte,  Pfeife ;  Hure. 

^„fj$\fi\  zimgil  Leopard. 

i^^\  *  —  2  if>A\  zämmah  den  Vogel 
jrL*;  tödten. 

lO^X  ziimmah  bettelhaft ;  klein ,  ver- 
ächtlich ;  häfslich,  schwarz. 

i^J^X  ^  zdmah  A,  If  zamh  stolz, 
hochmüthig  sein{^jSS),  vgl.  ip^.^^^. 

^v«:  zummah  pl  v.  ^^U- 


-^U:    4f   zÄmhar   Ij   »    brüllen   {ge- 
reizter Löwe,  Tiger  ^Laos  s_.aaäc)  ; 

heftig  sein  {Ton  tX-iLiii);  Blüten- 
knospen treiben  {Kraut  ^y^c-.i). 


-^\-«;  zämhar  =  r^^\ ;  ^  Hure. 
^,-e.(,,         j^\    *   zämar    ü  u.    I,    If  zamr  u. 


zamir   Flöte  spielen   (Iwo;    ui    ; 

Erzählte  weiter  verbreiten  ^  {\ 
Ks:\ö\  \6\  c>jsXsi-b) ;  E.  gegen 
den  Andern  aufregen  V-J  (»1^1 
&j) ;  If  zamr  anfüllen    {Schlauch 

^) ;  //  IM ^-^3  zamarän  fliehen 
{Gazelle  yö);   —    I,     If  zimär 

schreien  {Straufs  Oy^) ;  —  b) 
jA\  A,  If  zämar  wenig  männliche 

Eigenschaften  haben,  dünnbartig, 
feig  sein  d^-^v*^  'yuiJi  JoJj  ^.^o 

8^**J!);  2^C7i»9'  Wolle  haben  {Schaf 
^y^S  J^  ^^.^b') ;  —  2  i^'/ö^e 
blasen ;  singen  {Kirchenlied). 

-*:  zamr  /?^  59^;  zumür  Flöte,  Fla- 
geolet,  Hautboe,  Pfeife  {mit  zwei 
Bohren) ;  Gesang ,  Kirchenlied  ; 
■/■  Bussel  ds  Schweines;  —  zämir 
dünnbartig ;  feig  ;  hübsch  von  Ge- 
sicht ;  —  zimirr  stark,  heftig ;  — 
8  zdmre  pl  ^\  zümar  Trupp, 
Schaar,  Familie ;  Menschenklasse, 
Kategorie;  Verein;  Partei;  Kör- 
perschaft,  Corps. 

0-^3  zumürrud  (m.  o)  au^h  zumunid, 
zumrud  Smaragd  pers.  ;  —  {^ 
zumürrudijj  smaragdgrün. 

*i«;  :f.  zämzam  //  »  langgedehnt  sur- 
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ren,  summen^  widerhallen    (oLo 

^^t)  »J^  itXxJtj);  unverständlich 
zwischen  den  Zähnen  sprechen, 
z.  B.  Oebete  murmeln ;  brüllen 
{K.f  L'öwej  Donner),  -^ 

^i^\  zämzam  (m.  zumäzim)  in  Fülle 
vorhanden  ( Wasser) ;  Brunnen 
Zemzem ,  Hagar-Brunnen  ;  —  ä 
zimzime  p^|»:Lo;  zamäzim  Schaar, 
Trupp  Leute ;  Heerde  K.  \  »  zäm- 
zame  Gesumme,  Rauschen,  Wider- 
hall; Gesang. 

Ja^;  *  t  zämat  //  zamt  entkommen^ 
entwischen',  locker  werden,  ab- 
rutschen {was  schlecht  befestigt  ist). 

1CA'  :f.  zäma*  A ,  Jf  zama'än  rasch 
u.  beweglich  sein ,    schnell  laufen 


V.^.  J)     <£i^XA'. 


m 


OOOj    ^ 


{Hase  131  Ü'ww^^ 

Cj^ljj  «wAiP*");    u.  Gegs.  langsa 

einher sdireiten  (La^joj    ^m!^a)  ;  — 
J)  «-«:v4,  7/  zäma*  von  Staunen   | 

M.   Schreck    ergriffen    sein   {%^\  ! 

i^xi  ^jJi^O  !  Jl  bJ.ti) ',  —  2  e.  S.  1 

mt^  festem    Entschlufs   u.   ganzer  \ 

Kraft     angreifen    u.     beharrlich  \ 

durchführen ,    Äcc.    od.    ^^t   S. ;  { 
—  3  If  s^\  u.  '».xa\ia  kühn  sein 

^aIä   ^;l);    —4   =   2,    Jcc. 

*    o  -o£ 
od.    J^    od.    V«J    ;S.    (yolit     C>^*^:t 

«i^ :  zäma*  Erstaunen ,  Verblüffung  ; 
Schreck ,  Schauder ;  überzählige 
Finger,  Auswuchs  an  der  Handy 


—  zümma*  Drohne,  stachellose 
Wespe ;  —  iot^ :  zäma'e  pl  fcx; 
zäma^  u.  cL*;  zimä*  hornartiger 
Auswuchs  hinter  dem  Hufe  der 
Binder,  Pf  er  de  etc. ;  Hahnensporn ; 
Bebensch'ofsling ;  pl  ^^3'  azmä' 
kl.  Flufs,   Thal-,    —    fix/»;  pl  v. 

zämaq  I  u.  U ,  If  zamq 
rupfen,  ausreifsen  {Bart  v^Äi) ; 
aufschliefsen,  öffnen  {das  Schlofs 

\^>Ji\  >k  zämak  U,  If  zamk  E.  zu  hef- 
tigem   Zorn  gegen   E.    reizen    (: 

»■A.>CQ.g  &.aA.£  uVä^I)  ;  füllen 
{Schlauch  jlx)  ;  —  2  f-  /e*<  an- 
schliefsen  {Kleid) ;  —  11  If 
t^LXxyO'i    heftig    zürnen   (w^Aiai 

(i^^i^;    zdmak     ^orn ;    u.    zimikk    u. 

I       <M  Mf 

^Xä;  zimikka  («.     -:^/0')  Vogel- 

steifs;  B  zämake  cholerisch. 

y^y  :/.  zämal   ü,  If  zaml ,   zimäl  u. 

zamalän   so   laufen,    dafs   es    zu 

hinken    scheint     {K. ,    Pferd  aus 

Munterkeit  ^l-*j»,   X«;    (J'f^^  j 

«JL^  iiöLy^  ^^A  \S\  Li^;^ 
xbLiXi  ^a)  ;  —  ü  u.  I,  If  zim&l 
nach  einer  Seite  geneigt  laufen 
{Lastthier ,  dessen  Last  ungleich 
vertheilt    ist     ,3     luWiou«    )\Xti 

.i>'^l  ^^^  l-**!,  *wxÄÄ  tAs>i); 
überhpt  {f  If  zamalän)  laufen 
{beladenes  Thier)  u.  tragen',  Em 
auf  der  Ferse  folgen ;  —  If  zaml 
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E.  hinter  sich  od.  auf  der  andern 

Seite  aufsitzen  lassen  {^\  WJ.i 
xJoLc) ;  —  U^  If  zumul  Einem 
auf  der  Ferse  folgen  (^^3  ^^j 
^J^-».J  \öS) ;  f  den  Stein  bemeiseln 
(».  J«^3^) ;  —  2  E.  hinter  sich 
aufsitzen  od.  ihn  folgen  heifsen ; 
Einen  od.  e.  S.  in  seine  Kleider 

wickeln  (i^fti  Ui  io^j  j  iJUj 
iu) ;  —  5  gleich  schwer  sein  wie 
der  Andere ,    ihn   aufwiegen   {als 

Last) ;  —  6  J-^jJ    u.    Jwotl    sich 

in  seine  Kleider  wickeln  ^^ ;  — 
8  id. ;  die  Last  auf  Einmal  da- 
von tragen  (ötX^-l^  ö-^j  iJU^»). 

Jwo;  ziml  der  hinter  Einem  aufsitzt ; 
Last  ;  e.  halber  Sack  voll;  — 
zimal,  ziimal,  ziimmal  matt,  feig; 
—  8  zümle  Reisegesellschaft, 
Trupp ;  »  zämale  e.  Familie,  Viele. 

i^^Lo;  zümala'  pl  v.  ^^■^y 

v«JiLo;  zümaliq,  zümm.  der  den 
Samen  vor  dm  Coitus  fliefsen  läfst. 

^^♦««j  zütnmam  pl  v.   ^\\  zämm. 

^-jA\  *  zämin  Ä,  If  zäman ,  zümne, 
zamäne  von  e.  chronischen  Krank- 
heit od.  dauernder  Lähmung   er- 

griffen    sein    (äJL«:^    LJuo;    -^    1 

ÄJLoJl  bjJLjJ\  \6S  iüU;^);  If 
zumne  durch  Alter  od.  Beschvjerde 
aufgerieben  sein  ( Thier) ;  —  3 
mit  Einem  e.  Vertrag  auf  Zeit 
abschliefsen ;  —  4  lange  Zeit 
dauern ;  bejahrt,  alt ,  arUik  sein ; 
8.  flg.  u.  ^.jUj. 


,.^;  zäman  pl  /•)^3'  azmän,  äJL«:I 
^zmiue  u.  r^^y  äzmun  Zeit  («. 
. .  j-^3) ;  chronische  Krankheit ;  — 
ziimin  pl  ...^  /(.  c^\  ^ämiia 
durch  Alter  aufgerieben,  chronisch 
leidend,  od.  gelähmt ;  —  »  zämane 
e.  bestimmte  Zeil. 
^Ä^:  zämanijj  zeitlich,    vergänglich ; 

—  zdmna  s.  vor.  u.  .-^x:. 

».^3  *  zämih  A,  If  zämah  für  ä«*0  ;jt ; 

—  «oo:    If  zamh    E.    verbrennen 
{Sonne). 

-^A\  ^  z^jnhar  If   »   vor   Zorn   roth 

glühen  {Auge) ;  —  -^3'  izmahärr 
Ify,^\\  heftig  sein  {Kälte) ;  sehr 
kalt  sein  {Tag)  ;  streng  blicken 
{Gesicht) ;  funkeln  {Sterne). 
j«g-*:  zamharir  heßige  Kälte;  die 
40  Tage  nach  dem  Winter solsti- 
tium ;  Mond. 

J*^3  *  —  i-^^3  izraahäll  If  izmih- 
läl  fallen  {Segen  ^3) ;  zerfliefsen 
{schmelzender   Schnee    \\x^   v3^ 

^y^\  zamü'  rasch,  flink. 

Ä»J^^:  f  zammüle  Ausgujs  oder 
Schnauze  des  Gefäfses. 

fy^\  zamüm  Quecksilber;  zu.  s.  j»;  ^. 

c;^«yo;  zamit,  zimmit  gesetzt,  würde- 
voll; bescheiden  u.  sanft. 

yii-^'\  zamir  das  Flötenblasen  If 
•^3  *>  P^  y-^')  zinaär  klein;  hüb- 
scher Bursche ;  —  zimmir  e.  Fisch. 

5tjc*:  zami*  pl  ^Lävo-  ziima'ä'  Hink, 
behend;  unternehmend;  klug. 

jNjy«3    zamil    pl   ^""^x    zümalä'    der 
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hinter  e.  Andern  aufsitzt;  Kame- 
rad ,  JReisegeJährte ,  Oeschäftsge- 
nosse ,  Mitschüler ,  Kollege ;  — 
zumäil  M.  5,  zummdil  m.  »,  zim- 
mil,  zirajäll  feige,  träge. 
..^Avo:  zamiu  pl  ^;^\  zdmna  =:q^: 
zämin ;  —  zumäin  e.  kleine  Weile : 

,-j.juoJt  olij  vor  Kurzem. 
..t  :  :jt  zann  ?7,  //  zann  etwas  {Out  od. 
Schlecht)  über  E.  meinen,  urihei- 
len,  Acc.  P.  u.  V-)  S.    (Li^    q^ 

io  »J^b  tiil  ~ii  ^j!  ja:^);  ver- 
dorren, einschrumpfen  {Sehne  des 
M.  ^j*^.  t-i^  *.>jwafi  ^.jO;  —  2 
«<e<«  da«  Gemüse  .•« ;  essew ;  — 
4  z=z  1. 

..,;  zinn  e.  kl.  runde,  grüne  Hülsen- 
frucht ;  Hafer  (ijiLo  '  *^^0). 

Üj  *  s.  jij  *. 

^:' 

Li;    ^   zäna    A,    If  zan'    schnell  u. 

flink  sein,  eilen  {c.-m\)  ;  fröhlich 
sein  (wJ^b);  —  7/"  zan'  m.  zunü' 
owi  Orfe  haften,  ihn  nicht  ver- 
lassen ^ ,  am  Boden  kleben 
((j^ .  jLj  ö jJ) ;  den  Berg  ersteigen 
^^  (iXxAö) ;  fliehen,  Zuflucht  suchen 

«tcÄ  nähern  ^\  (LiO) :  erdrosseln, 
erwürgen  (OÜj>) ;  —  2  //"  &-OiJ 

tw  die  Enge  treiben  ^^s^  P.  (oIa/Jo). 

Ü;,  tLi;  zinä'  Hurerei ,   Ehebruch  : 

feü  i  tXJj  Bastard ;  zannä'  Hurer. 

_.Li;  zinäg    Vergeltung  ^sj;  ^. 

OÜ;    zinäd    P^euerzeug    pl    v.    uXJj; 
f  zannäd  Hahn  der  Flinte. 


KäoLi;  w.  VwÄJ«^Li;  ^^  v.  OuAJ;. 


.Ü;  zunnär  w.    ö  pl   yi^^\ 


ü:    zananir 


Oürtel  {bes.  Oürtelstrick  der 
Christen,  Juden,  Gebern',  Stola  : 
^J^Ä'J^  ,Li;  ^^-^^  die  Christen) ; 
Ringlocke  dr  Geliebten  (^avagiov). 
JoiJx  ziuät  Gedränge. 

öJpLj;  zanätire  unruhiges   Volk. 

vJjU;  zinäq  Halsband;  zunäq  Kum- 
met für  Maulthiere ;  Hing  im 
Zaum  unter  dem  Kinn ;  Nasen- 
klammer des  Pferdes,  um  es  beim 
Beschlagen  etc.  ruhig  zu  halten. 

-xiü:  zanänir  Kies;  Fliegen,  Schna- 
ken ;  pl  V.  ,Li;  Gürtel. 

öLii  zunät  pl  V.     Jy^'y 

»sli:  zannA.'e  Aefin. 

^^Li:  zinäwijj  =  dem  flg. 

/^*Li;     zinä'ijj     Hurer;     hurerisch, 

ehebrecherisch. 
v»**.i;  *  zänib  A,  If  zänab  fett   sein 


{M. 


-). 


.Lo;  zimbär   Wespe ;  e.  Platane. 

-o:  *  -zärabar  Lowe ;  —  ziimbur 
kiein ;  redefertig,  ivitzig ;  »  züm- 
bure  Drücker  am  Schiefsgewehr. 

ic-aJ;  zämbarijj  grofs;  Xj  e.  Schiß. 

V.JCLO;  ;jt  zämbaq  ZiZie  (jä-^ö'  \  gelbe 
L.,    ijM^yül    :    Narcisse);    Jas- 

min-Oel;  Flöte,  Pfeife  ;  "^J^X  |»i 
Wein. 

.^xi;  zumbür  Einh.  ä  ^^^jjoÜ:  zanS- 
bir  Wespe,  Hornisse,  Biene  ;  rede- 
fertig, witzig. 

ck-x-i;  zumbu'  ganzjährig  aus- 
dauernde Frucht  {wie  Orange^ 
Citrone). 


J^; 
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J^jk>J:  zaiiibil  pl  J^ajU:  zanäbll  Korb 
au8  Palmzioeigen  pers. 

—  2  -^ jJ  tazflntar  (?i.  -kujj) 


.>->; 


«/oiz  einherachreiten  (^Ä^vxj) ; 
f-  in  heftigen  Zorn  gerathen ; 
/  launisch,  reizbar  sein. 

ö  Jo;  zÄntare  stolzer  Oang ;  FerZe^en- 
Äett ,  Schwierigkeit ;  f-  Laune, 
Reizbarkeit. 

*Jo;  zantü,  j^^^Jj  zantür  e.  vierecki- 
ges Instrument  mit  Drahtsaiten. 

gsij  ^  zang,  zinj,-  pl  ^_^ij  zunüg 
Aethiopier,  Neger ;  Trommel ;  — 
zänag  Durst,  der  die  Eingeweide 
zusammenzieht]  —  3  ^^'3  zänag 
//■  _'J:  wieder   vergelten  (»liu  ). 

•L:^;  zingär  Grünspan,  iAjvA>-  ; 
Eisenrost',  ^  zmgärijj  mU  Grün- 
span bedeckt,  grilnspanj arbig. 

v«^:^;  *  zdn^ab  m.  ...L*.^i;  zun- 
gabän  Gürtel',  0  zängabe  falsche 
Hüjten. 

Jwo-rpj;  zangabil  Ingwer ;  Flufs  im 
Paradies ;  Wein ;  *LmIO)  ;  Alant- 
wurz.  Wachholder;  ^^,^.^xj\  ; 
Wurzel  dr  Assa  fötida ;  O jUJ  \  ; 
Hundskohl  (apocynium). 

,:pJ:  4i;  zdngar  7/  B  Einem  e.  Schnipp- 
chen scidagen ;  Einem  die  Feige 
zeigen ;  u.  —  2  .^JjJ  wii7  Grün- 
span oder  Rost  überzogen  sein 
{auch  t  jj-c^j),  s.   .1:^;. 

8.:^i:  zängare  Schnippchen. 

^A^u:  ,t  zungüfr  Mennig,  Zinnober. 
^:^i;  zängijj  /.  iü  ijje  äthiopisch ; 
Aethiopier,  Neger. 

^y^S.^^•.  zangafil  =  Jwx>j^;. 

-a:^;  zmgir,  zangir  pl  ^-c>-Ljj  za- 
nägir  JTe^e  prs.  («.  jJ^ja:>-). 

Wahrmand,    Arab.   Wörterb.  I. 


^i;  4t  zänah  A,  If  zanh  /oicn  (— vA^) ; 
slofsen ,  treiben  (5^<>^) ;  pressen^ 
drücken,  bedrücken  {in  Geschäften 
'sSjLs^W  ^3  i^Äjl^is);  —  3  mit  E. 
im  Loben  wetteifern ;  —  5  sich 
über  Gebühr  loben,  sich  über  seine 
Lage  erheben   (öji    »>M»JiJ    ^-J 

^ü;  ^  zänah  ü  u.  I,  If  zunöh  ^ 
^'Sj  :/,',  —  b)  ^ij    -4,    If  zänah 

ranzig    loerden    u.    übel    riechen 


schnauben     { ; 


{Gel,  Butter  jM);  —  2  id 
^i;  zänih  ranzig,  s.  vor. 
-i^i:  ^  zänhar  7/  s  au«  den  Nasen 

löchern    blasen , 

vXi;  *  zänad    Z7,    7/  zand   anfüllen 

{Schlauch  ^^) ;  —  If  mit  dem 
Feuerzeug  Feuer  schlagen,  s.  flg. ; 
—  b)  «-Xj;    A,  If  zänad   dürsten 

(■jii,Iac)  ;  —  2  vermehren,  zuneh- 
men, wachsen  machen  (Oi ;»);  anfül- 
len ;  lügen  (L-JlXj  );  Feuer  schlagen 
(avAi;  i3j^0  ;  über  Gebühr  straf en 

{bSO-  0^9  ii^ilc);  —  4  zuneh- 
men, wachsen  (»^U) ;  vcrTneÄre«, 
zunehmen  machen',    —   5   zürnen 

Jwi;  zand  pZ  oLi;  zinäd,  Oli:i  aznäd 
lt.    cXi;i     äznud    Feuerzeug   {bes. 


von   Holz 


u\J ; ,   2  harte 


Holzstücke,  das  obere  i-Xi;  zand, 
das  untere  övAi;  zände,  beide 
-.jisAi;,  die  auf  einander  gerieben 
werden)]    {pl   C>jS\   zunüd)   Arm- 
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röhre,  Vorderarm ;  Handknochel, 
Eilbog erücnöchel  :  ,.~jiAijii  J-J^-b 
langarmig ;  Manipel  des  kathol. 
Priesters. 

vJJtAJ;  :it  zändaq  u.  ,^  zändaqijj  sehr 
geizig  \  —  2  ,^uXijj  tazä-ndaq 
«icA  zura  Manichäismus  bekennen ; 
sicÄ  nur  äu/serlich  zu  e.  Beligion 
bekennen ;  —  iCi vA_i:  zändaqe 
Manichäismus  ,  Saduzäismus  ; 

Ketzerei ;    Unglaube ;  ».  ;^^. 

«»JüAi:  zindiq  pl  iCSoLi:  zanädiqe 
u.  oij«3Li;  zanädiq  Manichäer, 
Dualist  {Licht  u.  Finsternifs) ; 
Saduzäer ;  Ketzer  ;  Ungläubiger ; 
religiöser  Heuchler. 

J:    :*    zänar    C7,    7f    zanr    anfüllen 

(X*)  ;  ^.  ?ni^  dem  Gürtel  ,Li; 
gürten  ;  —  2  j&.  gürten ;  —  5  sicÄ 
gürten  ;    cZäjm  ,    /ein  ,    subtil  sein 

(v3o). 

'c;a.j<'OjJ:  zanzaläht  persischer  Flie- 
der; Akazie  (auch  to.:5AJJi  stoii 

^i;  :jt  zint  Gedränge  s.  J^ü;  ;  — 
6  Jiiiljj  tazänat  einander  drän- 
gen  (l_j.^5>ljj). 

ö-i^i;  zäntare  /wr  äJCit, 

Oi.i;  *  zänif  A,  Jf  zAnaf  erzürnt  sein 
(wvAiac)  ;  —  5  id. 

)L^SJ\  zänfage    Unglück. 

VwÄ-i;  *  zänaq  I,  Jf  zanq  am  Pferde- 
zaum unter  dem  Kinne  e.  Bing 
zum.     Durchziehen     anbringen    (; 

»»^ .5,  «.  OÜ;) ;  (w,  2.  w.  4)  seine 
Familie    karg   halten    {aus     Geiz 

od.  Armuth  t.fii»!  ^^J  Oi-yto) ; 


(w.  2)  binden,  schnüren ;  —  2  s. 
i. ;  binden,  schnüren  ;    —    4   s.] 

JJÜj  *  =  J^&ij  ^ ;  ä  f  zänqale 
Kehle,  Kropf. 

&.fii;  zänaqe  enges  Gäfschen;  Ge- 
dränge ;  Äifii;  3O  Trapezoid. 

.jJb;  zinqir  Abschnitzel  der  Finger- 
nägel; Haut  der  Dattel;  e.  Weniges. 

ö^LxJ:  f  zankäwe  pl  oijLXi:  Steig- 
bügel. 

Ä.X,i:  ^  zänake  Leberlappen. 

&.jwXJ;  f  zenkijje  =  B^LXi;. 

qaXJ;  f  zengin,  J»^^;  zengil  rei- 
cher Kauz  türk. 

,^^y\  *  zänam  Auswuchs  hinter  dem, 
Hufe  bei  Zweihufern  ;  —  0  zäname 
Du.  ...Lä^J:  die  zwei  Fleischzapf  en 
am.  Halse  der  Ziegen  etc. ;  die 
zwei  Spitzen  an  der  Pfeilkerbe; 
—  tUij  /.  V.  ^^iji. 

iü;  zine  das  Wägen,  If  (MJ»!  *; 
Gewicht ;  Sylbenquantität ;   rechtes 

Mafs  u.  Verhältnifs ;  äJ;  gegen- 
über ;  —  iCJ:  zinne  übelschmeckend 
{  Waizen) ;  Ä.i:  y^\  Affe. 

.L.g.i:  zinhär  !  Achtung!  gib  Acht!  prs. 

..g.J;  if.  zänhar  If  0  scharf,  mit  vortre- 
tenden Augen  anschauen. 

(^ij)  :j^  Lij  zänä   U,   If  zunuww   be- 

engt  sein    {Ort    Li:   ^t:oy.4.\\    Li: 

öi-ziö  Ivil) ;  =  Li j  ;*  If  t^i:  zunü'. 
^y^\  zänawijj,  zin.  Hur  er,  hurerisch, 
ehebrecherisch ;  —  zinawijj  auf 
Mafs  u.  Gewicht  bezüglich,  s.  i^i;. 
^i;  *  zäna  //  7/  zinan  u.  ziuÄ' 
huren,  ehebrechen ,    V— J    P.    (s_i  ; 
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XjOjj  ^.  c.  Hurer,  Ehebrecher 
neiiJien ;  —  5  //  »ül yc  u.  i^ü; 
mi<  Einer  huren,  die  Ehe  brechen; 
E.  e.  Hurer  nennen, 
/y.  zinijj  auf  Maß  u.  Gewicht  he- 
züglicK  8.  iü:  ;  —  zjinijj  ,  zänna 
eng  (ßefäfs,  Scheide). 

-ju:  zunnäir  Gürtel,   Gurt  ,Li:. 

^♦.xJ:  zanim  Bastard;  Eindringling; 
hinzugefügt,  Überflüssig  ;  Stock. 

,.wiu;  zanin  mit  Harnbeschwerden. 

Ä-iki*  --j)  ibn  zänje  (zinje)  Huren- 
sohn, Bastard. 

o 

»;  zi'h  Bravo!  s.     ^^\. 

ü?3  ^  s.  y>j  *. 

i-lP:  zahä'  schone  Blume ,  Blüthe ; 
—  zuhä'  Zahl,  Menge,  ungefähr  : 
KjLo   i-L^\    gegen  Hundert ;    »L^ ; 

zuhät  id. 
L>L^:  zuhhäd  pl  v.  «A^h ;  —  H  zahäde 

religiöses    Leben,    Gottergebenheit, 

Askese  ;      »    zahbäde  gottergeben, 

devot,  Asketiker. 
^^1^3  V.  ^fj  ;  ^J'^J  V.  O^J. 


öc^;  zuhat 


^j  zuha . 


^.^>^\  *  zi'hb  M.  ö  zii'hbe  f  Proviant, 
Munition;    Theil  der    Habe,    des 

Viehs ;    —    5   »^_^i_j    sich    mit 
Mundvorrath  od.    Kriegsmunition    l 
versehen;  —    8  \^^C>y    izdäbab    [ 
Einem  e.   Theü  der  Habe   davon- 
tragen, wegnehmen  (iütkii  J»4.Ä;>) 

J^$>\  ^  zdhad  A,  If  ^^\  zu'hd  e.  S. 
nicJit  begehren,  sie  mit  Gleichgiltig- 
keit  betrachten  u.    sich  ihrer  ent- 


halten ^3  i^^"-  welllicher  Dinge 
v_^.  tXXö) ;  e.  gottgeweihtes  Leben 
führen,  sich  der  Askese  hingeben  ; 

—  b)  tXPj    A,    If    zAbad   u.    — 

i 

c)  cXPj  //  »oLP^  zabäde  id. ;    — 

d)  i-\^;  A ,  If  za'bd  ungefähr 
abschätzen  (\aö.3>»  ö:,^');  — 
2  Einen  gegen  e.  S.  gleichgültig, 
ihn  dieselbe  geringschätzen,  verach- 
ten machen  u.  davon  losmachen,  ^^ 
od.  ,-*~c  S.;  —  4  abschätzen  ;  — 
5  e.  Welt  verachtenden  u.  Gott 
ganz  ergebenen  Sinn  zeigen,  sich 
einem  gottgeweihten  Leben  od.  der 
Askese  hingeben ;  —  8  für  wenig 

rechnen  (jL^lä  siAc). 

vA^j  zu'bd  Gleichgiltigkeit  {bes.  gegen 
Irdisches),  Weltverachtung ;  Ent- 
haltsamkeit {z.  B.  JSjI  «AP;); 
Mä/sigkeit ,  Gottergebenheit ;  — 
zäbad  pl  OlP;  zibäd  Gott  geweih- 
ter Theil  der  Habe,  Almosen. 

.xOtX^;  *  zd'hdam  e.  Falke;  Löwe. 

^\  :f.  zäbar  A,  If  zuhür  leuchten, 
strahlen,  glänzen  {Feuer,  Leuchte, 
Mond,    Antlitz    .♦äJU    ^\,m*j\  \ 

"ä^'  \ö\  [)j^\  ^=>^^*));  blühen, 
eben  Blüthen  entfalten  Pfl.  ;  ver- 
sengen  {Sonne   die    Ke   u^.^) ; 

—  ^)  r^3  A,  If  zäbar   glänzend- 

weifs   u.    schön   sein   (^jiajO)  qO 

^^:>l_j);  _  c)  ypj  //  8^1^ 
zabäre  u.  »j  5^3  zubüre  id. ;  — 
2  blühen  machen ,  zur  Blüthe 
bringen ;  —    4   Blüthen   entfalten 
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(jy^) ;  sich  entfalten  {Blühte) ; 
strahlen  (Licht) ;  da  Feuer  leuchten 
machen ;  —  8  leuchten,  strahlen, 
glänzen;  ^  ^.vXj  ^^\^  an  einer 
S.  Vergnügen  finden ,  ihr  Auf- 
merhsamheit   widmen    (*.IaftÄ>t); 

—  9  If  }^\)  Blüthen  entfalten, 
blühen. 

8— ^j  zähre,  zähare  pl  — ^;  za'hr, 
j\J>j\  azhär,  jj-^J  zuhür  u.  .^:i 
äzhur  pl  pl  j:^M  azähir  Blüthe, 
Blume ;  Auserlesenstes ,  Bestes ; 
LtJiAJi  ö^^  der  Glanz  dieser 
Welt;  j^  ^Lo  Orangehlüthen- 
wasser ;  —  zu'hr  die  strahlenden 
Sterne,  pl  u.   s^\S>'^  f.    v.  _^\\; 

—  äjPj  zuhre  glänzende  Weifse, 
Schönheit ;  u.  ziihare  Planet  Venus, 
Blüthe,  Blume. 

r^^\  zä'hzag  pl  _.  jL^i  zähazig 
Schrei  od.  Zischen  der  Dämonen 
der   Wüste. 

vJ?j^j  *  zd'hzaq  //  8  e.  Kind  tänzeln 

lassen    (&.,Aa-Ä,)  ;     heftig     lachen 

v.^j  *  zähaf  A,  If  ^^^j  zuhüf 
niedrig,  verächtlich  sein  (u'-^)>  dm 
Tode  nahe  sein  u  (&J  LiJ)  ;  zu 
Grunde     gehen     (tj^^A.^) ;      lügen 

(v-Jt>y) ;  —  l)  JftPj  A,  If  zähaf 

leicht  sein  {S.  v^^)  ;  flink,  schnell 
sein;  Leichtes  mit  sich  forttragen 

3  O  m 

{Wind  i^jis.^^^CtjJt) ;  —  4  fortneh- 
men, vernichten  (^XJl^l_J  ^j  ^^.^S); 
den  Garaus  machen  ^J^c.  (;.^^1); 
von  Bewunderung  u.  Freude  er- 
griffen werden,  O  ^-  i^i  v^^)  5 


4 

E.  schädigen    (t-Ä   iuJI      <jäI^)  ; 

F.  fast  od.  nahezu  treffen  {-^Ji^'A 
Lö^liol  \6\  ».A*kJt  ^Jl);  E.  an- 
lügen (»LjI  tut  Lij(A5>  ^J  v^^jt 
Vi^JiAXJLj) ;    —   5   zurückweichen, 

sich  zurückziehen  ,«*.c  (vAas)  ;  — 
7  Sprünge  machen  {Pferd  ^.sJo 
^yo  ^t  iäi  ^a);  —  8  Leichtes 
davontragen  { Wind) ;  davontragen, 
tragen. 
\Ui^\  :f.  zähaq  /,  //  öj^j  zuhöq 
sehr    markreich     sein     (Knochen 

».^/t  iAÄj  i) ;  dick  sein  (Mark 
J-A-Ä.J  t) ;     schwinden  ,     vergehen 

(Eitles  ^y^\4'^\) ;  eitel  u.  ver- 
gänglich sein  ((sä^i^^  (3**^^) ;  WJie 
e.  Hauch  schwinden  (Seele  aus 
dem  Körper  tiit  ^^vAJ  vi>.ÄP: 
o»'^--^»-)  ;  ZM  Grunde  gehen  ;  Jj 
za'hq  w.  zuhüq  den  Andern  vor- 
auskommen (Pferd  AcXÄI)^  Oix^ 
J*x^Jt  ^L/ot) ;  vorankommen, 
vorangehen;  Jf  zuhüq  das  Ziel 
erreichen  (Pfeil  OtX^t  3»|L^) ; 
—  h)  s^Pj  Ä,  If  zähaq  wie  ein 
Hauch  schwinden  (Seele) ;  — 
4  sehr  markreich  sein  (Knochen) ; 
Eitles  verschwinden ,  vergehen 
machen  (Gott) ;  vernichten ;  ver- 
schwenden ;  den  Pfeil  das  Ziel 
erreichen  machen ;  —  7  voran- 
komenm. 

Vwft^;  üähiq  leicht,  beweglich  ;  \,Ji^\\pl. 
^Ä^;  zähaqa  den  Andern  zuvorkom- 
mende Pferde  pl. 

isi>^;  *  zähak  A,  If  za'hk   zwischen 

zwei   Steinen    zermalmen    (*^/io- 
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.,j*:^\^  ^yAj) ;    Stavh   aufregen 
{heftiger      Wind     ^Jj^^    ci^>^J 

J^j  *  zdhal  yl ,  //■  za'hl  sich  vom 
Bösen  fernhalten  q.^  (iAfiL*J 
^JLc);    _    J)   J^^    J,    //•  zähal 

^^«,  kahl,  weifs  sein  (^J/l^X*)  qO 

v,,.>JLP;  ;*  zd'hlab  mt<  wenig  Bart. 
^JL?;    :)t    zä'hlag    If    »    schmeicheln^ 

schon  thun  (ti^^^lj)  öUs-X-*). 
»wÄJL^;    *    zä'hlaq     //  ö    rein    weifs 

machen    {das   Kleid   *«»i3ju) ;     — 

rein  weifs,  rein  sein  {Kleid  ijia-^' 

l-ft^^) ;  fßtt  sein  {^^yt-j^). 
OÜ^;  zi^hliq  rasch ,    beweglich    M. ; 

heftiger   Wind',  Lampe. 
(Jj  J^;  zu'hlüq  ;?^>wÄ.AiL^3  ^Zo«,  eben. 
^^:  *  zdham   27,    If  za'hm   mark- 

m 

reich  sein  {Knochen  ^n-^')  ;  zu- 
rücktreiben, hindern  qä  ("j-r*) 
*JLx:) ;  Einen  mit  vielen  Worten 
überschütten  (.-Ä-i  i    Ul    Li^^  ; 

&JLc  ^^IX1!)J'—  5)  .^^3  ^,  If 

zäham  an  ünverdaulichkeit  leiden 
(^^♦m^ji)  ;  fettig,  schmutzig  sein 
{Hand  [^*^^XiJI  ^]  »vXj  o--«^ 

C>^4-ww0    IJ!)  ;    M.    ^Ü>J    If  Ä^j^J 

zuhüme  übelriechen,  stinken  {Fett, 
Fleisch)  vgl.  ^*'^\  ^;  —  3  Em 
feindselig  sein  (rjlo'wfi)  ;  Einem 
entfremdet  sein ,  sich  von  ihm 
trennen  (ä.*jL5),  m.  Gegs.  ihm  nahe 
stehen,  zu  ihm  gehen  (äjXä). 
...l^^:  za'hm&n  an  ünverdaulichkeit 
leidend. 


iL*^;  zd'hmo  Gestank  von  schlechtem 

Fett. 
«.♦^:  *  zä'hma*  If  ö  schmücken  {das 

Mädchen  Lg^Jj) ;  —  2  Pass. ;  «ic/i 
rüsten ,    bereit   machen    (^j/^.>-Lj 

(^:)  *  t-^3  zähä  27,  //•  za'hw,  zu- 
huww  u.  zahä'  strahlen  {Blüthe\ 
herrlich  blühen  u.   gedeihen    {Pfl. 

erscheinen,  schön  sein  ;  grofs  ge- 
wachsen sein  {Jüngling  w^^) ; 
hoch  sein  {Palme  j--») ;  stolz  sein, 
stolz  werden,  sich  brüsten,  rühmen'. 
Einen  verblenden  {Stolz jj<^\  vS>\ 
iUfwäJo  U:?^*^  »lx:>-  \6\) ;  an- 
fangen {u.  2)  sich  zu  röthen 
{reifende  Dattel) ;  leuchten  {Lampe 
S'^u^\)  ;  mit  dem  Schwerte  blinken 
(*ü  ^s-«J) ;  7/ za'hw  lügen  {^JS) ; 

geringschätzen  (&.ä^ä<w#))  ;    —  If 

za'hw,     Pass.    ^^'■^    Aor.    ^^ß 

auf  e.  S.  stolz  sein    u.    sich  ihrer 

rühmen  ^  (f^*i  »^'')  ',  —  2  8. 
!•  —  4  geringschätzen,  verachten  ; 
stolz  sein,  sich  rühmen ;  hoch  sein 
P. ;  —  8  If  i-l^C>\\  geringschätzen ; 
sich  rühmen;  ^j^il  »1^03!  die 
Freude    hat    ihn    wieder   munter 

^     gemacht. 

*^:  za'hw  Glanz  u.  Schönheit  {welt- 
licher Dinge) ,  schöner  Anblick, 
schönes   Antlitz,    schöne    Blume; 


J.^J 
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eitler  Stolz ;  Eitles ;  Lüge ;  u. 
zahüww  Dattel  die  eben  zu  reifen 
u.  sich  zu  r'öthen  beginnt. 

Joj^'x  *  zä'hwat  If  8  grofse  Bissen 
machen,  s.  -x?*3  :5t* 

OJ*.?*;  zahüq  eitel,  vergänglich. 

Ä-**;?:  zuhüme  Gestank   If    ^^^\  *• 

^^;  zähijj  glänzend  u.  schon',    eitel, 

stolz  ;  —  zuhan  Glanz  dieser  Welt ; 

—  zihi  (jpers.)   herrlich!    Bravo! 

sOlxa*-  /  c^3  welches  Glück!  s.  »;. 

(Ax^j  zahid  enthaltsam  :  Ji  j)  ; 
mäfsig  im  Essen ;  sehr  mäjsig, 
unbedeutend ,  rvenig ;  schmal  u. 
wasserarm  (Flufsthal). 

jX^;  zahir   abgemagert ,    herabgekom- 

G     men,  melancholisch. 

y.  :f;  zaww  zwei  Zusammengehörige, 
e.  Paar  :  Fatum,  Geschick. 

(i^p  ;jfc  ^\\  zä'  Z7,  //  zau'  E.  heim- 
suchen      {Schicksalswechsel      ^); 

o^  — o- 

9^:  zau  pl  <^^*)\  zau'ät  Schicksals- 
wechsel, s.  vor. 

Vi-J)^;  zu'äb    Wechsel,    Veränderung. 

«jt^;  zawäbi'  yl  v.  i^ÄJ^;. 

— L;  ziwäg   Verheirathung,  Ehe. 

^t^j  zawäh    Weggang  If  ^yj  *. 
>«Ji.5>t^;  zawähif  ^Z  v.  iCÄ5>i ;. 
Ol»;  f  zawäd  Proviant  =  Oi;. 

öOU :  za^wädePeisezehrung,  Proviant; 
\i^^'^\  »jUjJl  Zeizie  Oelung. 

Sy.  zivikv  pl  »j^3'  äzwire  Änlehnungs- 
u.  Schutzmittel',  Strick  der  vom 
Bauchgurt  nach  dem.  Brustge- 
schirr  geht ;    —    zuwar   Besuch  ; 


//■  .^ :  * ;    —    zawwär   Besucher, 
Fremder,  Pilger;  zuwwslt pl v.  -Jl;. 

^^K  zu'är  Lowengebrüll,  s.   ,1;  %. 
Oj^33  zawäriq  ^Z  v.  vj5  ,^3. 
» .i^:  zuwäre  Besuch^  If  ,»,3  ;jt. 
^j;  313,3  zawäzi  ^Z  v.  Btlij«. 

v_ii33    zu'äf  Beschleunigung ;     plötz- 
licher Tod. 
^21^3  zawäfir  />/  v.  »rJh. 

vj5'»^3     zawwäq     Ornamentenmacher, 
Dekorateur,  Zimmermaler. 
^51^3  zawäql  pl  v.     r^h»  ^^^y 

JWJÄI33  zawäqil  Räuber  pl. 

ij!^:  zawal  Weggang;  das  Aufhören, 
Verschwinden ,  Ende ;  Sonnen- 
untergang ;  Abstieg  von  Oben ; 
Niedergang  der  Macht,  Glücks- 
wechsel zum  Schlimvien ,  Schädi- 
gung, Leid  :  ^J)»3  Jk  möge  er 
untergehen  !  u.  ziwäl  If  J^;  :/.. 

^oU  3  zu'äm  plötzlicher  u.  gewaltsamer 
I  *j 
Tod;     c^^*>)  zu'äma  Kampf,  Ge- 
metzel. 

..  J33  zawän,  zi,,  zuwän  {für  zuwwän) 

u.    (m1»3     zu'än ,    zau'än,    ziw'än 
Lolch,    Unkraut. 

^31^3  V.  "ä^jU  ;  ^^53  «^-  ^J^'j« 

-^1^3  zawähir  (pZ  w.  »,^^3  zähire) 
glänzender  Schmuck,  Juwelen  etc. 

«Aji33  zawä'id  pl  v.  '■i^^\'y 

j^t-\jL3  zawä'idijj  der  e.  überzähli- 
ges Glied  hat,  bes.  3  Testikel. 

Jj'»3  zawä'il  Frauen  ;  Sterne;  Wild^ 
Jagdbeute ;  pl  v.  ^^U- 

(}^^\)  *  ^h  zäb  ü,  Ifza.uh  fließen 


y^^) 
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(  Wasser  ^ ->) ;    sich   durch    die 

Flucht  retten  (uJ,P  Jo^t). 
j»;  *  zfiubar  Jf  ö  langhaarig,  zottig 
sein,  od.  Salband  haben  (Tuch). 

^•\  zäubar  :  »j»ij  das  Ganze,  Alles, 

ohne  liest:  ;J  <J>,  unverrichteter 
Dinge  zurückkovxvien ;  Haarzotten 
od.  Salband  des   Tuches. 
&JO^:  zäuba'e    e.    böser    Dämon ;    pl 
5Cji^;  zawabi'  {auch  äjij^;   ».^^  oci. 

;  ^/oi)    Windhose,   Orkan,  Typhon 

der  Staub  säulenartig   aufwirbelt. 

(-?.^j)  *  ^'j  zag    f7,  //■  zaug    Zeuie 

gegen     einander    aufreizen    .-^-^ 

Dinge  od.  Personen  mit  einander 
verbinden  ,  paaren  ,  zusammen- 
schirren ;   seinen  Sohn  mit   Einer 


Decke    der     Kameelsänfte ; 


^•^ 
> 

^53 


(^^i)    --»J^    gerade   Zahl,    die 


sz»- 


(J 


durdi    zwei    getheilt    eine  Gerade 
( Ungerade)    als    Quotienten   gibt ; 
►  ;  zäuge  ^^  o>.:>-^:  Gattin. 
♦  ;  zau,i_ijj  paarig;  ehelich. 
Ä-c>^;  zau   ijje  Zusammengehörigkeit 

eines  Paares. 
(—5:)    ;jt    _.^,    zäh    CT,    7/  zauh    (die 

Kameelheerde)  zerstreuen  (Lgij); 
w.  Gegs.  sie  vereinigen  (^.^jl«^); 
verschvinden,  seinen  Ort  verlassen 

^c  (lXc^^J  ^Ij);  If  p-^^j  zawäh 
weggehen,  sich  entfernen  (*«>vPo) ; 
—  ^  T/'  '^Z^'v  e.  S.  von  ihrem 
Platze  rücken,  sie  entfernen,  weg- 
nehmen ;    —  7  sich  entfernen. 


(v^,    Acc.    od.    ^x)    verheirathen       (^^3)  *  ^^\  zäd   ü,  Jf  zaud  «icÄ  mii 


Jf 


iw5:\>of)  ;     —    3 

mit   dem  Andern    als  Glied 


Jf     X:>.,ljyO     u. 

eitles  Paares  verbunden  sein  Acc.  ; 
pl  unter  sich  als  Paar  verbunden 

sein:  —  4  -blXJ)  „»J  die  Äede 
unter  sich  wohl  verbinden ;  — 
5  «tcÄ    verheirathen    {Mann    oder 


Peisezehrung  versehen ,    sich  ver- 


proviantiren     {'^\^^ 


o" 


'0;     - 


2   Einen    verproviantiren ,    womit 

versehen  <^  S.;  &.4.^«*wO  öO^:  er 
^a6  ihm  seinen   Pfeil    zu    kosten ; 

=  (Aj;  vermehren,  s.  vAj;  *;  — 
4  =  2;  —  5  =  1;  —  10  Peise- 
zehrung,  Proviant  verlangen. 


Frau  V«;  od.  Acc:);    —    6    unter       ö^:     zaud     Zunahme,       Wachsthum, 


sich  als  Paar  verbunden  sein ;  — 
8  If  ^^•i^')  id. 
—  •.'.  zaug  pl  y^*;}*  azwäg  u.  *^*3 
ziwa^^e  wer  od.  was  mit  einem 
Andern  e.  Paar  macht ;  Gatte, 
Gattin;  Paar;  Du.  ..jL^^:  Mann 


Vermehrung  ;    e.    Mehr ,    e.  J^lus, 
Superplus ;  ^^j^  zu  viel,  zu  sehr. 

O^;  zu'd,  zu'ud  Schreck  Jf  ö\\  ^. 
(,•;)  :f.  .1:    zär    ü,    Jf  zaur,  zuwar, 
zijäre  u.  mazär  e.  Person    od 


e. 


u.  FraUt  Männchen  u.   Weibchen  ;    >         heiligen   Ort    besuchen   (L^;    » ,i; 


j^3 


856 


e^3 


Jwibaib  »Lj!  \S\  Uj^5  'f;'^3^  V^33 

i^LÄJü!) ;    das    Ä^.  "niit  dem  Stricke 

.L;  ziwär  binden ;  —  ö)   .^v  Aor. 

.»ijj  Jf  zkviax  geneigt  sein,  schräg 
od.  schief  sein  (jwvo) ;  gehrümmte 
Brust  od.  die  Eine  Seite  vorsprin- 

gend  haben  ii^\  n.^\  r^_y^ 
8.»Aao)  ;  —  2  Einen  e.  Ort  be- 
suchen lassen;  dn  Besucher  ehren 
(&-*^!);     durch    Lügen  fälschen, 

entstellen  (iw^t-XxJ)  ^-jJp ;  e.  Zeug- 
nifs  für  falsch  er^Zärew  (»Ol.g-w.Jl  ; 
LgJLbjl  \^^)\  e.  Schrift  fälschen, 
nachmachen ;  e.  Text  fälschen ; 
e.  Fehler  im  Schreiben    machen  ; 

»,^M^jJ ^)  ^JL^^Oj;  sich  verkleiden; 

schön    u.    gut   machen    (&-a.,*a*-5> 

»./Oj-äj);  die  Bede  zieren;  —  B  If 
».^li/j  E.  mit  scheelem  Blicke 
ansehen ;  —  4  machen  dafs  E. 
besuche ;  —  6  sich  einander  be- 
suchen; =  9;  —  8  If  j'3'-^3' 
E.  besuchen ;  —  9  abweichen, 
sich  entfernen  ^yH ;  —  10  E.  um 
seinen  Besuch  bitten  ;  —  11  =  9. 

j^\  zaur  Mitte  u.  höchster  Theil  der 
Brust,  Brustbein;  ^^jA  oLäj  die 
Rippen,  welche  dort  zusammen- 
stofsen;  e.  Besucher;  Besuchende 
pl ;  Fürst ,  Häuptling ;  Führer  ; 
Traumgesicht ;  Entschlufs ;  —  zur 
Lüge ,  Falschheit ;  Götzendienst ; 
Götze,  Idol ;  .^;  üoL^^i  falsches 
Zeugnifs ;  pl  v.  j^;* ;  —  zaur,  vlg. 


zur  {für  \y^)  Gewaltthai,  Zwang : 
.^iJuJ  gezwungen;  —  zäwar  Un- 
gleichheit, Schiefheit  s.  j^;  ^ ;  — 
ziwwar  u.  ziwärr  Häuptling ; 
ziwärr  hart,  fest ;  —  züwwar  pl 
V.   .ji;. 

si^j:  zäurä'  /.  V.  j^3'- 

vj5,^;  ;ü:  zäuraq  pl  vJJiU;  zawäriq 
Boot,  Kahn,  Gondel;  —  2  öj^jj 
tazäuraq    scheifsen    {^    lA      ^a. 

/ij»,;  zauraqijj  Fersenbein. 
'^y*)\  zäure    e.    Besuch ;      Wallfahrt ; 

Entfernung. 
8£K»i;  zauzä'e  Eüe,  Hast;  s.  ^W\  *• 
vjj;^;    t   zäuzaq    If  H   verschönern, 

verzieren  {für  öjj). 
^\*)i  *  zäuzak  //  ä   im   Gehen   die 
Hüften     stark     bewegen     {Frau 

<3)T>)  *  zäuza  Prät.  O-Jjjjj  If  ö')^; 
verachten  ^ ;  wegtreiben  v^ 
(0  Jh) ;  treiben  V«*» ;  mit  gehobenem 
Rücken  schnelle  u.  kleine  Schritte 
machen  {Vieh  ^J-'^^  »r-g-*'  v,;-*N»ai 

(ji/»,;  :if  zauä,  zul  schlechter  Sklave. 
J^k*    :f.    —   2   JO*)\     zdwwat    gro/se 
Bissen  machen    (^^^Jac  )c5)  O  ; 

(c»,:)  ;*  c.\\  zä*  U,  If  zau'  durch 
Bewegung  des  Zügels  das  K.  zu 
schnellerem   Gang    antreiben     (; 

,-io^i  ,3) ;  e-  'S-  nach    der   Seite 
wenden  (ü^äktc:)  ;  Einem  e.  Melo- 


& 
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•nenschnitte    (iC£»J     abschneiden, 

c.^\  zu',  ziiwa*  Spinne;  —  ^^*)) 
zÄu'c  e.  Melonen  schnitte. 

Stelle  verlassen ;  abbiegen ,  sich 
neigen,  geneigt  sein  (oLa)  ;  uerren^i 
sein  (Knochen) ;  biegen ,  neigen 
(jw^i) ;  da«  -ff.  ieim  Zügel  ziehen 
(.^Lo  JLj  L^jlX>)  ;  —  //  zawagän 
von  der  Wahrheit  abweichen  (ci; 

.L>  toi  Li'Lij,:  vüikJUit  ^5). 

Jwc^:  t  zäugal  If  ä  Münzen  fälschen ; 
falsch  spielen;  vgl.  S^\  *• 

(o^m)  *  <-iU  zäf  C/,  7/  zauf  mt< 
ausgebreiteten  Flügeln  u.  mit  dem 
Schweife  den  Boden  kehrend  ein- 
herschreiten  ( Taube) ;  mit  schlafen 
Gliedern    einher  schreiten    (   -/i«-« 

I-Ssj,  ^cb;  2ufa   F«o;?. 
O»;  züwaq  Quecksilber. 

(vj5^;)  *  —  2  Ö33  zäwwaq  verschö- 
nern ,     Twii     Ornamenten    zieren, 

cZeÄ;oriren     (5es.     Gebäude    If^-^A 

&,-A.A<*^-^>^)  ;  vergolden  (Eisen) ; 
3Iünzen  mit  Quecksilber  einreiben, 
s.  vor. ;  die  Rede  zieren ;  —  5 
verziert  werden. 
Jjj»  j  ^  zäuqal  //  0  die  beiden  Enden 
des   Turbans   herabhängen    lassen 

(td^jj)  ,t  t£^l:  zäk  Z7,  //  zauk  u. 
zawakän  sich  brüstend  und  die 
Schultern  schwingend  gehen  (wie 
der  Rabe). 

Wahrmund,    Arab.    Wörterb.      I. 


zfil    Prät.    vi>J3    (vulg. 


i    ü- 

c>^J:),  vlor.  U  (u.  .4),  7/  zawÄl, 
zuwül,  zawil  u.  zawaldn  aufhören 
an  e.  Platze  zu  sein,  den  Ort  ver- 


lassen   ^y^ 


(o^ 


1  *• 


^i 


:; 


.^O  Ül  Ü"^^33  ^3j^  "Jl^^j^ 
OL^UIaw)^)  ;  aufhören  ,    vergehen, 

zu  Grunde  gehen  :    ^'33  üh  od. 

*Jt^;  xUl  <j\y  möge  er  zu  Grunde 
gehen ;  —  dient  mit  vorgesetzter 
Negation  um  das  deutsche    noch 


(j  }£■  o 


auszudrücken  :  (j;)  ^)  c>vJt  Lo 
(ji/LftJ)  ^3  ^^h  bin  noch  im  Bette; 

3  o        - 

schläft  noch;  ^L:>-  Lö  ol:  Lo  er 
ist  noch  nicht  gekommen;    Lo    Lii 

c>»AaJL^>    La    c:^;    icÄ  iin   wocA 

nicht  fertig ;   Ji^  (jjXwtvl  ci*.AaX^ 

ci^j;  La  Äa«i  dtt  deine  Arbeit 
vollendet  od.  noch  nicht  f  vgl.  ^>j;  4.; 
hochstehen  (Tag  <cÄJ,t);  —  If 
zawäl,  zuwül,  o'-j;  zijäl  u.  zawa- 
län  sich  dem  Untergange  zuneigen 
(Sonne  tU-jwiJi  yXjS  ^^  c;^Lo); 
sich  von  Einem  trennen  (loi  wk 
&S.Li);  —  2  If  J^3JJ  von  der 
Stelle  nehmen,  entfernen ;  machen 
dafs  etwas  aufhört,  verschwindet ; 
zerstören  ,  vernichten ;  aufheben, 
abschaffen ;  —  3  If  S^^j  u.  *J»tj^ 
die  Absicht  haben  etwas  zu  thun; 
sich  bemühen  um,  etwas  zu  Stande 
zu  bringen,  es  zu  beschaffen  (^^Ic 

108 
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=  2;  —  7  Jf  J'Jji^  getrennt 
werden  ^c  (*.*i.'-5). 
i3^j  zaul  i?^  j^^ji  azwäl  Person,  In- 
dividuum ;  witzig,  geistreich  {Jüng- 
ling) ;  freigebig,  hochherzig,  tapfer ; 
e.  Hahicht. 

o"^*;  zu'alät  witzige  Burschen. 
*ki  ^  zäum  e.  Milchspeise ;  —  f  zum 
pl     y<^*^'\^      azwam     Fruchtsaft ; 
Wasser  das  aus   der   Wäsche  ge- 

prefst  wird;  —  ^»»j  s.  ^)j  *. 
..•,:    *   zun,    zäun    Zwerg;    —    zun 
Götze,  Idol ;  —  ziwänn  /.  ä  klein, 
unansehnlich  ;   —  ^3}  ^^ne  Zier, 
Schmuck. 

h^y>  zu'üre  Kropf  der   Vogel. 

j^*j  ;*  zäwa  7,  If  zajj  u.  zawijj  wwi 

Platze   nehmen ,    entfernen   (»i^j 

uL^^i  lol    Wi)^!    ^3) ;    verbergen, 

geheim  halten,  ^t  P.  (»-*«  ^^5^ 
«Lis  !iJi  ^At) ;    zusammenfalten, 

zusammenrollen ;  ^^^^  L5>;  *^*^ 
Gesicht  in  Falten  ziehen;  zusam- 
menraffen  {in    e.    Winkel   xx4-> 

y 

\a12x5^)  ;    Pass.   {^*,\    6»   ist   von 

Gott  beschlossen ;  —  2  If  ^.^^ 
etwas  in  den  Winkel  thun  ;  =  5 ; 
—  5  im  Winkel  sitzen,  sich  in  e. 
Winkel  zurückziehen ;  zurückge- 
zogen leben;  —  7  If  ^|^jj^  ent- 
fernt werden  (  -::5=Ool) ;  versteckt 
sein ;  sich  verstecken ,  in  den 
Winkel     zurückziehen      (^3   y-*^ 


iüji  Ji) ;       zusammenschrumpfen 
{Haut  am  Feuer). 
Ju»j  zawil  If  v.  o»)j  *. 

j^j  zajj  If  V.  ij:jj  * ;  —  zijj  {vulg. 
zajj  ,  u.  zaj)  pl  ^Lj;^  azjä'  äufse- 
rer  Anblick ,  Aeufseres ,  Gestalt, 
Form ,  Tracht ,  Costüm  ,  Ornat, 
Mode,  Art  u.  Weise  :  v^jJic  ^^\ 
alte  Mode,  »AjuX^  ^^\  neue 
Mode,  o.s^ji  {^\  (j^^  nach  der 
neuesten  Mode ;  —  wird  in  Aeg. 
für   wie   gebraucht   :      -j;    zäjji 

wie  ich ,  y^l-j;  ijf>^  ij<^^'  ^ 
\ii/^^\  ich  bin   nicht   so   stark   wie 

du;  ^äjfLj:  od.  (si5^jUi  od.  i^w 
\ii^[s>  wie  befindest  du  dichf 
La  ^^  i  gleichwie ;  s.  flg. 

^jt  *  zäjja  Prät.  c^>oj  7/  ä>:Oij 
emer  S.  diese  od.  jene  Form  geben ; 
einer  Person  dies  od.  jenes  Aeujsere 
geben ,  sie   so   od.    so   kostümiren 

{Maler  Lw^) ;  —  5  ^jjS  dies  od. 
jenes  Aeufsere  haben ;  so  od.  so 
kostümirt  sein,  sich  kleiden,  schmü- 
cken V-«' ;  s,  vor. 

oIjv  zajjät  Oelhändler. 

—Lj:  t  zijjäh  pl  oL>-Lj:  zijjähät 
christliche  Procession ;  Segnung 
mit  dem  AUerheiligsten. 

oIj;  zijäd  für  das  flg. 

BOl)*.  zijäde  Zunahme,Zuwachs;  üeber- 
schufs,  e.  Zuviel;  Zufügung ,  Zu- 
gßbe ;  ö'-^'-JjJ  zuviel,  zusehr;  j>-H' 
»OLjji  äJ»a^£^  der  Brunnen  ist 
zu  tief;  Auswuclis  :  O^^iSJ)  äOy; 


.Wj 
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Leberlappen  ;  öoLjJt  lJ^^s»-  die 
»ervilen  Buchstaben  (öLm*.aj  (••■jOt) ; 
^c  ö'-^'-J)  unabhängig  von. 
•Lj:  zijar  Schutz-  u.  JJilfsniiltel; 
Schraubstock  des  Schlossers ; 
Presse ;  Bremse  des  Thierarztes 
{um  die  Nase  des  Pferdes  zu- 
sammenzupressen :  torchenez) ; 
Strick  der  vom  Bauchgurt  nach 
dem   Brustgeschirr  geht ;    Bogen  ; 

—  ö^Lj;  zijäve  Besuch ;  Wallfahrt; 
Bogen. 

^^:Lj:  zajäzi  pl  v.  ö^^rJj' 
^wj:  zijät  Geschrei  ;  zajjät  schreiend. 
v^ü:  zajj&f  Löwe ;  s.  v«äj;  p^. 
...ü:  zajän  scroti;  zijän  Schmuck. 
cXjLj;    zaj&'id   üeberschüsse ,    Super- 
plus ;  Auswüchse. 

(v«^;)  *  —  5  N--*.JjJ  tazäjjab  /««<, 
kompakt    sein     {Fleisch    ,_y.-i-Xji 

-o;  zi'bar ,  zi'bur  Eaarzotten  des 
neuen  Tuchs. 

oLo:  zi'baq ,  V-Axj ;  zibaq  Queck- 
silber prs. ;  —  [^  zi'baqijj  queck- 
silbern. 

J».*j;  zi'bil,  J»-o;  zibil   Unheil. 

i 
(si>.Jp  »  ot:  z&t  JVö<.  \:iJ\,  Aor.  7, 

7/"  zait    Oel   an   die   Speise   thun 

u>-Jj5));  ^.  mit  Oel  speisen;  — 
^  ^f  ^i>^T^*  ^6^  aw  cZie  Speise 
thun ;  OeZ  beschaffen  ;  Einen  mit 
Oel  versehen ;  —  4  yie^  OcZ  haben ; 

—  5  ^cÖÖ  sein ;  mt7  OcZ  versehen 
sein  {Lampe);  —  8  o!0;l  =  5. 

vi>Jj  zait;)^  *— i^Hj  2ujüt  Oel  {Olivenöl). 


Oyu;  Baitdn  Einh,  8  ^Z  ^-wül^: 
zaw.ltin  Olivenbauvi ;  s  zaitüne 
e.  Olive  ;  iü^xj  Ji  J^:>'  der  Oel- 
berg ;     ^Jk-Xj;  zaitunijj  'ölig. 

«tf^j;  zij,  Mefsschnur  der  Maurer;  pl 
O^ — ^^^Jj  zio^t  astronomische 
Tafeln  pers. 

(^j)  4k  —tj  zäh  7,  7/  zaih,  zajüh, 
zujüh   u.    zajahän    weit    entfernt 

sein;    äJjü)     c>.s>K    ^ecier    For- 

loand  fehlte ;  «ich  entjernen ,    ab- 


reisen 


J 


2  t  7/"  ^^t^jj  c-  Heiligenbild  od. 
das  AUerheiligste  in  Prozession 
tragen;  in  Prozession  gehen;  den 
Segen  mit  dem  Allerheiligst  en 
geben ;  e.  Linie   ziehen ;  —   ^   ^f 

iCs>):l  weit  entfernen;  KJLjuI  —i;i 
den  Vorwand  anschneiden;  — 
5  f  in  Prozession  getragen  werden ; 
von  Ort  zu  Ort.,  od.  spazieren 
geführt  werden  ;  —  7  =  1. 

^vj;  t  zih  pl  ^Lj;^  azjäh  Linie, 
Strich,   Trace. 

(^oj)  * -^-^  zäh  7,  7/ zaih  u.  (•j'-^.j 
zajahän  ungerecht  handeln  {X^ 
^^^Xö*^) ;  vom  Platze  weichen  /-%-c 


i.:^^);    -    4    Lf   xi>l:! 


vom 


Platze    nehmen ,     entfernen ;     — 
5  entfernt  werden  ,-*x. 
(t-Xj;)  %   Ol;    zäd    7,    Lf  zaid,    zid, 
zäjad ,   zijäde,    mazid    u.    zaidän 
zunehmen,  wachsen,    sich  vermeh- 


ren 


(^^ 


-P 


Ju 


V 
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C3^*:i3 


ÜIAj\ 


t^Xj;^»)    sO'u;«K    1«Aj; 


!J^     ^^.y^    »^^3-5    '^3^ 

^.AiaSj  ^4.i  1*30  ;  theurer  werden ; 
c.  ZaAZ,  e.  J/a/s  überschreiten  ^^^ 
od.  ,•♦£: ;  nocÄ  über  etwas  hinaus 
gehen  ,  überragen ,  überbieten  ; 
überschüssig  sein ;  vermehren  ; 
Einem  mehr  geben,  ihn  überhäufen : 

mi^  Wohlthaten  überhäufen  ;  Pas». 

8t\:5\/o  \Aj;  Tnö^e  sein  Ruhm  sich 

mehren!  ^ajUioS  OiAj:  wö^fen 
sicÄ  »eine  Vorzüge  mehren !  {Zu- 
sätze    bei     Personennamen)  ;     — 


2  cXj;  u. 


O»,;  vermehren,  wachsen 


machen ,  vergr'öjsern ;  den  Preis 
erhöhen ,  theurer  machen ;  theuer 
häufen ;  —  5  7/  BvAj^j^  theuer 
kaufen ;  —  5  zunehmen ;  erhöht 
werden  (Preis) ;  vermehren,  hinzu- 
thun  ',  in  der  Erzählung  noch 
hinziUhun,  lügen  »3 ;  —  ö  sicA 
einander  überbieten  {^^  I^lXj^jJ 
äj«-LmJ1  ■-*4.^) ;  theurer  werden  ; 
—  5  //■  OLjJ:!  zunehmen ,  «icÄ 
vermehren  ;  —  20  me^r  verlangen, 
Acc.  P. 
uXj;  zaid  Zunahme ,  Wachsthum, 
Vermehrung  ;  e.  Mehr,  Plus,  Su- 
perplus  ;  männl.  Eigenname. 

vor. 
:\ 


...IvAj;  zaidän  Zunahme  etc.  s. 

^*,    zir   pl    ,Lj; 


•:; 


azwar 


M.  ö^;  zijare  e.  grofser  Eimer; 
verpichter  Weinkrug ;  Einh.  ö 
Leinen,  Flachs  ;  Knopf  od.  Band- 
schlinge am  Kleid ;  Saite  der 
Laute  (besond.  höchste) ;  höchste 
Stimme,  Diskant ;    Weiberfreund  ; 


—  zdjjir  zornig;    —    H-j:   zire  c. 

Stück,  Theil ;  Besuch  ;  —  2  ^\  If 
—A-Ji-j  dem  Pferde  {Acc.)  beim 
Beschlagen  mit  dem  .Lj;  die  Nase 
zuhalten  ;  f  E.  in  die  Enge  treiben, 
in  Verwirrung  bringen ;  —  5  f  ge- 
prefst,  gedrückt  werden ;  in  der 
Enge  sein,  nicht  mehr  weiter 
können. 


yj 


M 


—  zä'ir  brüllend. 


jj;  f  ziz  pl  iM'rJ;  zizän   {aiu:h  «^>- 

giz)  Grille. 
ttij:    zaizä' ,    zizä'    rauher    Grund; 

Federspitze;  u.  »^'tJ;  zlzä'e,  ö'jJ} 

zizät    u.    t^jJ)    zäiza    pl  (^^I-J; 

zajäzi    kleiner  Hügel. 
...^5ij:  zaizafnn    schnelle  Kn,;    eine 

wohlriechende   Weide  (salix). 
(Jaj;)  ^  Ji?U  zät  J,  If  zait  t*.  J^b: 

zijät  schreien  (_L»ö). 
( j^Jj)  *  ^)  zäg  7,  7/  zaig,    zajagän 
u.  zaigüge  geneigt  sein,  sich  nei- 

gen    {S.    LjLäjj^    Liu;    i^   -^it    j 

jLo  !<J)  iCc^ijt^) ;  von  dr  graden 
Linie  od.  von  Recht  u.  Wahrkeit 
abweichen  {X^  '*3^  VwÄä»-  ^%.fi  \) ; 
seinen  Platz  verlassen ;  sich  ver- 
irren ;  sich  zum  Untergang  neigen 
(Sonne) ;  stumpf,  blöd  werden 
(Gesicht) ;  —  4  7/  'xs:.\\\  machen 
da/s  E.  von  dr  graden  Linie,  vom 
Recht ,  vom  Wege  abweidit ,  sich 
verirrt  ,•*£  ;  —  5  sich  schmücken 

{Frau  vo.AjjJ^  o.:>.aj) 
.••Läj :  zajagän    Abweichung ,    Verir- 
rung,  If  ^j  ^^ ;  —  zigän  pl  v.  ^y 


&£ 


^^3 
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o^; 


ikiifcÄj;  zaigügo  Abweichung  If  i-j;  *. 

(v^j:)  ^,  oU  zÄf  7,  //*zaif  u.  ^-jl-ÄJ; 
zajatän  «<o/z  einherschreiten  {M., 
K.  äJÜj^wIXx  ^  Jk.i:\>j')  ;  eilen ; 
=  O53  *  {Taube);  —  J/  zujüf 
7iicht    voUioichti</    od.    beschnitten 

i 
sein   {Münze    ^.^♦-^LiAJ)     si:^U 

If  zaif  Münzen  fälschen   od.    be- 

schneiden  {\ö\  Läj:  ^♦•^i^jJt  j 
Ls^j  LjJLjc>-)  ;  —  2  Münzen  fäl- 
schen od.  stark  beschneiden,  so 
da/s  sie  zurückgewiesen  werden. 

v„^:  zaif  vorspringender  Mauerwin- 
kel; Einh.  'i  Mauerzinnen,  Treppen; 
pl  OLj:  zijäf,  oLj;)  azjäf  u. 
v_3».-J3  zujüf  nicht  vollwichtige 
Münze. 

v«jü;  *  ziq  pl  <üjlj;i  azjäq  Hemd- 
kragen ;  Hals-  u.  Brustsaum,  mit 
Schlingen   etc.  ;    QliaxXv.J)    \J^\ 

Sommerjäden ;  —  5  V—JüjJ  tazäjjaq 
geschmückt  u.    an  den  Augen  mit 

Coüyrium    gefärbt     sein    ( .*-ji-!J 

(1^503)  *  '^h  ^'-ak  7,  If  ...LXj:  zaja- 
kän  mit  stark  bewegtem  Körper 
stolz  einherschreiten  (>L5^Uj). 

(Jo:)  *  ,3^  zäl  Prät.  c;^ij  -4or.  o|~j 

(m.  Jojj)  If  zail  jE".  vom  Platze 
entfernen  ^c  (w'jO ;    —   (7  u.) 

3  o 

A^    If  zail   aufhören  :    vi^J;    L^ö 

^^jtS)  ich  habe  nicht  aufgehört  es 
zu  thun,  ich  thue  es  immer  noch. 


üjl'i  i\jj  Lo  ^t    SU  ^    «»•   «<eÄ< 


noch 


,3 


'>* 


J  er  od.  es  hat  noch 


nicht  aufgehört  zu  sein  :  JjJ  ^ 
\aS^^yS  es  tvar  immer  so,  war 
nie  anders,  vgl.  0^\  *;  —    b)  A, 

If  zäjal  schenkelweit  sein  {  c^^} 

^.J^^  vji^i);  —  2  If  JwO^" 
trennen ;  —  5  7/  ij^)  U-  *J^^j^ 
«tcÄ  von  Einem  trennen  Acc. ; 
—  4  If  *JM  u.  ^M  Einen  od. 
e.  S.  vom  Platze  entfernen,    weg- 


nehmen 


O' 


e.     S.    aufhören 


machen  ,  ihr  ein  Ende  machen  ; 
aufheben,  abschaffen,  unterdrücken; 
verschwinden  machen ;  —  5  ge- 
trennt, aufgelöst  werden  (|^ä.Äj)  ; 

—  6  sich  von  einander    trennen ; 

—  7  von  E.  getrennt  werden  /^j-c- 

mit  Einem  Worte  zum  Schweigen 
bringen  0  (^ÄX^ls    xJ  ,^13) ;    — 

5  sich  zerstreuen  {Reiter  \JiJö). 

^^3  *  «•  ^^3  *5  ~  ^^'°^  Auge; 
Ansehen  ;  —  zä'im  erschrocken. 

Ä.4.J3  zime  Trupp  Ke  {2—15). 

( . -J3)  ;^  ...^3  zän  7,  7/"  zain  zieren, 
schmücken  (qLä  »-X./Jo)  ;  f  wägen 
^i:))i  *);  —  2  7/  ^-o^*  zieren, 
schmücken;  dekoriren  {bes.  die 
Häuser  mit  Teppichen) ;  j  Einem 
etwas  herausputzen,  damit  er  es 
annehmbar  finde ;    —    4    q|3    ^' 

O^)^  =  2;    -    5  ^,fS   u.  ^ji 

geschmückt  werden,  sich  schmücken 
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V-J  Ä.;  —  8  7/   qIj^J^   id.;    — 


\JiiL»M 


9  i'y^iy  id. 

,.^t  zain  pl  i*)^3^  azjän  Schmuck^ 
Verzierung,  Dekoration,  Auszeich- 
nung ;  Eahnenhamm. 

v.yA-o;  zäinab  e.  wohlriechender  Baum; 
weibl.  Name ;  Feigling. 

ÄÄj;     zine     Schmuck,    Zier;    Glanz, 


Lustre;  »^.'J^  ^y^i  Festtag,  Qala- 
tag  (^Illumination  u.  dgl.). 

.L.g-ij:  zinhär  8.  jl-g-J)- 

^^1^;  f  ziwän  Hafer ;  ».  ry^'y 


Lß")  * 


-o:  za'ir  brüllend;  Gebrüll    {Lowe), 


If 


JJ> 


LT 


y*  s  zwölfter  Buchst,  des  Alphab., 
als  Zahlzeichen  =  60 ;  Abkürz, 
für  >^JUw  Friede,    Heil  {Grufs). 

fjt»  sa  dem  Aor.  vorgesetzt ,  macht 
aus  diesem  e.  wirkliches  Futurum  : 

JJCÄa^  er   wird   t'ödten   {Abkürz. 

,  o  * 

OiL*«  8a"äl  der  beständig  fragt. 

fi  f. 

Äi^iLwv  sa'äme  s.  'iLtL^  etc. 

V««>L^  ^  sä'ab  A ,  If  sa'b  würgen, 
erdrosseln  {hSXi      '*S^  ^  \Jfi.k^^ ; 

weit  machen  {den  Schlauch  äx^^)  ; 
seinen  Durst   loschen   {^-jA  UiJLw 

^^^J  !Jl  ^\y^\);   —    b)  t^A^ 

-4,  7/  sä'ab   seinen  Durst  löschen. 

V^L^  sa'b  ^^  \^^y*M  su'ub  grofser 
Schlauch. 


LjL>sM  säbb  der  schmäht,    beschimpft. 

J^'^^Lm  säbät  pl  ol  u.  JaAji^AM 
sawäbit  gedeckter  Verbindungs- 
gang, Korridor. 


^^Um  säbih  /.  ö  ^^  r'H'^  subbäh 
Schwimmer  ;  u.  \i pl  ^jI»,av  sawä- 
bih  schnelles  Pferd ;  pZ  oL^^Lw 
säbihät  Schiffe  ;  Sterne ;  Geister 
der  Gläubigen. 

^^l*M  säbirijj  feinstes  Tuch;  feinste 
Ringpanzer ;  beste  Datteln. 

«jLa*w  säbi*  /.  ä  säbi'e   der   siebente ; 

üuLav  siebentens. 
«jL**  säbig  weit  u.  vollkommen  {Ge- 
wand) ;  lang  u.  reich  {Haar) ; 
reichlich  ;  vollständig,  ausführlich ; 
»  8äbi~o  pl  «.jj^Aw  saw&big  langer 
u.  loeiter  Ringpanzer. 

OijL'W    säbiq  pl   oL«.^    subbäq    u. 

oix>wv  subbaq,  /.  Hpl\^i\yj>M  sa- 
wäbiq  dr  Zeit  nach  vorangegangen 
vorangehend,  alt;  früher,   vorig» 


8Bd 


oL- 


Johanne*  der  Täufer,  als  Vor- 
läufer Christi  i  {pl  ...^yblAM    Tor- 

ganger,  die  Alten),  *LxJ^)  OIjLaw 

alter  WohUhäter,JstA.^  u.  v^jLvwJL» 
vor  alter  Zeit,  sonst,  schon  längät, 
bereits ;  der  de7i  Andern  voran- 
kommt ,  sie  besiegt ;  siegreiches 
Bennpferdipl^'sJ^^^^  ^y^^^) ',  — 
ö  pl  Ou|_^^  Vergangenheit;  Pri- 
orität, Vorzug ;  altes  Hecht  oder 
Gewohnheit ;  Präcedenz,  Superiori- 
tät  ;  Fortschritt ;  erste  Anlage  od. 
Anzeichen  der  Krankheit ;  b3^\y^ 
seine  Antecedentien. 

iCxÄjLww  säbiqijje  Priorität. 

JoLm  säbil  giefsend  {Regen) ;  s  säbile 
pl  ^tfcHA*w  sawäbil  viel  betretene 
Straf sen  ;  die  Passanten,  Reisende', 
Reisegesellschaft. 

^LoLiV  säbijä'  pl  ci^j^^  sawäbi 
Haut  die  den  Fötus  im  Mutter- 
leibe  einhüllt ;  fruchtbar  u.  zahl- 
reich {Vieh). 


-  E  - 


oLm«  sjt    sd'at    A,    Jf  sa't  erwürgen, 
erdrosseln  (cÄÄi>). 

C^LwM   sä'at   Du.   ...LjLm    die   beiden 

Seiten  der  Kehle. 
oLww  satt  der  sechste. 
_jLw^  sätir  der  verhüllt,  verbirgt. 
—Lw  *  s.  •p^y**'  *  u.  ^^t^  *• 
— Lv.  säg  ^^,  Einh.   ä  ^Z   oi  eiserne 

Platte  zum  Brotbacken,  Rösten  etc. ; 

Ofenschirm;  Tisch  da   Wechslers; 

OL^-U^»    sägät    Castagnetten ;    pl 

Ol  M.  qL^L^ww  sigän  Kopjbinde 

die  hinten    herabhängt;   Platane; 

Teakbaum. 


cX:>>Lw  B&gid  f.  H  p/  iA.>Uw  sü^gad 
u.  JkJ^U**  sugüd  anbetend  nieder- 
gesunken ;  Anbeter ;  »  sich  beu- 
gend P. ;  ö  Uöd  {Auge). 

«J>-'ua«<  sägi*  der  in  gereiviter  Prosa 
schreibt;  ö  pl  %s^\j.j^  sawägi' 
girrend,  ruckend  {Taube). 

_^,.*~>L/»  sägim  pl  ^^^Zä^Syj^  sawägim 
fliejsend  { Wasser,    Thräne). 

.^^^Lww  sägür  pl  .jj:>-\y**i  sawägir 
Stück  Holz,  das  dem  Hunde  an 
den  Hals  gebunden  wird. 

■L>w    sä;il  /.    AJ    sä-ije  pl 
■\  m.^  sawägi  ruhig  {See,  Auge) ; 


S^'  u<- 


dunkel. 

_Lw  *  s.  if^^*^  * ;  sähh  y. » f»;  _L^ 

sibäh  u.  suhhäb  sehr  fett;  s.  Ä^>-Ugw. 

u.^^«5>Ly-  sähib  nach  sich  ziehend. 

j^^Lv^  säbir  /.  »  ^^  »^.:^Uiw  sähare  w. 
ti  „^^wvw  sübarä'  Zauberer,  Magier ; 
bezaubernd. 

i^^-L^  säbil  pl  i3*'£>L,-v*  sawäbil 
Meeresküste,  Gestade;   Phönizien. 

i^Lwv  säbe  pl  o!,  -..Uv  sab  m.  p^y^ 
süb  viereckiger  Hof  des  Hauses; 
freier  Platz  ztoischen  Zelten,  Häu- 
sern ;  Vorplatz  des  Hauses ;  Ge- 
höfte, Wohnung;  Gegend;  Gestade, 
Küste;  s.  ~X^. 

&j^L>ww  sähije  Regenschwall. 

^Ljm  *  s.  j' y**  *  w-  ^;^^^  *• 
^Lw*   säbir    (ier    spottet,    verlacht', 

Lustigmacher. 
Ja^Lww  säbit  zornig,  unwillig. 

^^'uAw  sähin  /.  H  heijs  {Tag)  ;  pl 
...L^^Uw  suhhän  fieberbehaftet, 
krank. 


JyM   *• 


oLm 
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^cIpLm 


.£- 


OLvw  :f:  ssi'ad  J,  J/  sa'd  u.  sä'ad  er- 
drosseln  (\^Xs>)  vgl.  CjLv*  ;^  ; 
J)  l\._a_^  J,  //  sä'ad  trinken 
(v^-^);  wieder  aufbrechen  {Wunde 

. — o 

oL^i    rasch    einherschreiten ,    die 
Nacht  hindurch  reisen  ohne  Mast 


m 


der  Frühe  {•,\  j-^'V^J^  v3  ^^^ 

ol/^  sädd  verstopfend ,    eindämmend; 

abhelfend   u ;    /.    ö    offenes    aber 

blödes  Auge. 
O^oLy«  w.  ä^^L^  sädät  ^Z  v.  lXxa«. 

— OLa«  sädig  pl  — it-XiAs/    suddäg    mw- 
5/  ^     .  .  . 

gegohren  ;    ungemischt ;     einfältig, 

natürlich,  aufrichtig. 

'ä^^oLaa^  sädagijje  ^^a^^e  Oberfläche 
ohne  Zeichnung;  natürliche  Ein- 
fachheit, Fehlen  jedes  Schmuckes ; 
Simplizität. 

.iJLw  sädir  verblüfft ,  verwirrt ,  vom 
Schwindel  ergrijßen  ;  geblendet ; 
sorglos ;  verstockt. 

(«.oLw*  sädis  /.  ö  der  sechste. 

.^jLa«  sädim  reui^ ;  traurig. 

...oL^  sädin  ^Z  iCivA^  sädane  Tem- 
pelwächter ;  Tempeldiener  {der 
Ka'^aba,  des  Götzentempels). 

äoLsM  säde  ^Z«;.  l\jI^,  cXa^  ;  «.  OLv^. 

.^^oLww  sädüra  Sodom ;  ^-yO^oL-^ 
sadümijj  Sodomit;  K.x/c^oLm<  sä- 
dümijje  Sodomiterei,  Päderastie. 

—(31^  sädag-    Wasserspieke  Pfl. 

,Lw  ,t  sd'ar  -4,   7/  sa'r  im  Topfe  od. 


J 


Becher  etwas  übrig  lassen  {j^^ 
sX^^\  ^  O^u^Jl);  —  b)  ß^ 
Ä,  If  sä'ar  übrig  bleiben  {  ^ftj) ; 
—  4:    Übrig    lassen  (.La^Ls  O  Jj  ' 

w  särr  y.  8  erfreuend ,  erheiternd ; 
».L.^  L.j^.z>\  erfreuliche  Nach- 
richten. 

V-.^jIav  särib  der  frei  seines  Weges 
geht ;  frei  weidend  ;  sichtbar. 

-^  ,Law  särih  /.  8  frei  weidend  {Vieh). 

^Lm  särif  ätzend,  fressend. 

vJSjLa«  säriq  pZ  vjji«*«  surräq  Dieb ; 
cXjJi  ijiA  miV  schwacher  Hand; 
8  säriqe  pZ  \3^yM  sawäriq  Diebin ; 
^r.  Kessel;  Pranger,   Eisenketten. 

^U^Lm,   särürä'  Freude. 

Kiöj  .Law  särüqe  e.  kleine  Säge. 

,Lav,  ^^^Lw  säri  />Z  8)-Aw  surät  awr 
Nachtzeit  reisend ;  durchdringend ; 
auf  Andere  übergehend,  sich  mit- 
theilend, ansteckend. 

iü.LAw  särije  pl  iß y^-^  sawäri  Säule; 


Schiffsmast,  s.  ä.j.La^, 


(JaL^    :f.    S.     {J^J--^    *    U.    (J^^AA«    4t. 

^„^avLa^/  sä'sam  u.  ^^♦.a^'wav  säsam 
Ebenholzbaum  {aus  dem  man 
Bogen  macht). 

'^*^i^  säse  pl  V.  ^jk.jLm. 

i^-^AvL>w  säsije  rothe  Mütze  Mghr. 

^IdLvw  Qki\\\Qott  dr  d.  Erde  ausbreitet. 

-IdLav  sfitir  Fleischer  ;  Trabant, Büttel. 

äJdLaw  säti'  was  sich  erhebt  u.  ver- 
breitet {bes.  Strahlen ,  Licht) ; 
weit  verbreitet ;  \y^^  äJdLa«  licht- 
strahlend ;  klar  wie  das  Tageslicht : 
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äjuLjLm*      .y^j^l^     in     die    Augen 
springende,  evidente  Beweise. 

J^IdLa**  s&til  aufsteigend  (Staub). 

..IdLww  Bätin  schleckt,  verderbt. 


sätur 


pl    jxi^l 


,j^ 


sawätir 


grofses  Fleischermesser. 
J^Lww,     ^I^Lyw  säti  /.    Kj    sÄtije    «7M- 
thend  u.    bei/send   (Hengst)  ;    mit 
Ungestüm  anstürzend,  angreifend ; 
unwiderstehlich  ;  ^an^. 

^jLcLwv  sa*ätijj    Uhrmacher. 
vAxÄcL*«  sä'ataidin  zur  selben  Stunde. 

«AcLm  sä'id  pl  lXcL^m  saw4'id  cJer 
Vorderarm;  ,  *hji  y^  Flügel; 
Ärmschiene,  Armstück;  Hals  der 
Geige ;  Beistand ;  0  Stützbalken 
der  Bolle ,  des  Flaschenzugs ;  0 
Löwe. 

JoiLww  sä'il  Gurgel ;  hustend. 

xfcLw  sä'e  ^^   oLcLw   sä'ät   u.    cU« 

sä'  Stunde  (  t-^^\  (_/»  a«<rono- 
mische  Stunde) ;  Augenblick ,  Mo- 
ment ;  e.  kleine  Weile,  Zeit ;  Stunde 

der  Auferstehung ;  Uhr;  iCcLw^Jt 
od.    *JCxiLvrf    ^^     sofort;    'ÄXiLww 
durch  kurze  Zeit. 
j^Lw«  sä'ür  Ofen;  u.  0  i^cwcr. 

cLm,  -cLm  sä'i  ^Z  suXam  su'ät  der 
'  eilt,  läuft ;  Courier,  Bote  :  f  (^Lw* 
^^u  sä'i  ball  Oberbotenmeister; 
eifrig  bemüht  :  OLwÄ)u  -cLw« 
ci/rigr  im  Unheilstiften ,  Unheil- 
stifter; Vorgesetzter  ^^c,  Eichter 
(bes.  der  Christen  u.  Juden); 
Steuererheber. 

Wahrmnnd,    Arab.   Wörterb.     I. 


v.^.A^Lww  sägib  pl  Vw'Lxaiw  sigäb  hung- 
rig u.  abgemattet. 


,  5- 


l-JLa«  *  sä'af  A,  Jf  sa'f  rissig  sein 
{Hand ,   Finger  an  den   Nägeln, 

Huf  oiÄ^J)  ;  sich  schälen  (Lippe 

~viJij) ;  entrindet  u.  zerfasert  sein 

(Palmholz) ;  —    b)    „.Äa^    A  ,    If 

sä'af  id. ;  —    c)    \^y**i   If  Ki'-^w 
.aw  dr  Seuche  K^\y^  leiden  ( Vie?t). 
oLwrf  sä'af  Wolfshaare,  Borsten. 
s_jLa«  säf  m.    8    Steinschichte   in  der 

Mauer  ;  Sand-    od.    Kiesschichte ; 

pl     V.     ÄilAOl. 

jSLv«  säfir  pl  jJun  suffär  u.  X.sun\ 
asfär  Reisender ;  pl  »jÄ*v  säfare 
Schreiber;  Engel  der  die  Thaten 
der  Menschen  verzeichnet ;  Ver- 
mittler ;  pl  Äi'y*'  sawäfir  unver- 
schleiert  (Frau) ;  »  säfire  Reise- 
gesellschaft,  Wander  stamm. 

vjj^Law  säfik  vergiefsend  (bes.  Blut, 
daher  :)  Schwert. 

JjLwv  säß\  unterer  Theil,  weiter  unten; 
niedrig,  gemein;  gering,  schlecht; 
,.*jJLsLawj1  Jsäa»«)  die  Allerniedrig- 
sten ,  Elendesten ,  Verdammten 
(t  pl  auch  ,..^^lÄMrf  suflän)  ;  ä  sä- 
file  untere  Hälfte,  untere  Körper- 
theile. 

XaSum  säfine  pl  ^\yMi  sawäfin  den 
Boden  fegend ,  Staub  aufregend 
(Wind). 

wLaw  säfe  pl  i^V^  säf  Bodenschichte 
zwischen  Sand-  u.  Steinboden,    s. 

109 
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stauberregender   Wind',  u.  •tljksLvw 
säfijä'  Staub  u.    Wind. 
,.^a5Uw-  säfin  Rückenarterie{Saphena). 

öLvw    säq    />^    O^A«    süq,    qUu^ 

slqän  M.  ö*.*«'  äs'uq  Z)m.  .••LsLam 
^eiw  {vom  Knie  bis  zum  Fujs- 
knöchelf  tibia) ;  Stamm  ,  Stengel ; 
Säule  ,    Stütze ;     WinJcelschenkel  : 

.^^Lyv.i!  ^^äLa-m^äxi  gleichschenke- 
lig  ;  Kathete ;  ..jL>^4.il  ö'wa«  TFa^- 
schale ;  Geschlecht,  Gattung :  i* \^j^ 
v3l ^  c^-" *^  Kinder  Eines  Ge- 
schlechts ,  lauter   Knaben ;   Plage, 

Pein :  vJjLw  .-»c  y^/:C».X,j  a^e  Plage 

w  3 

soll  auf  hören;  .^^\J^L>^männl.  Tur- 
teltaube; vJjLww  (_^  öLw«  5eiw  M6er 
5ein  geschlagen,  d.  i.  Nachdenken. 
v^^'i'www  säqib  nahe,  benachbart. 

w       3 

Ja-äL-A«  säqit  pl  J^L-ä-*^  suqqät 
2Mr  Erde  fallend,  niedergewor- 
fen; (jt*  i)^-^  fallende  Svxht, 
Epilepsie  ;  schlechterer  Hausrath ; 
zu  den  Schlechteren  gezählt,  ver- 
achtet', werthlos ,  schlecht;  Abor- 
tus ;  ö  säqitep^  Jai^y*^  sawäqit  u. 
i:i'&^8Aqt3Lgeringiverthig,ioohlfeil; 
gefallenes  Blatt ;  entfallenes  Wort. 

äJjLa«  säqe  Nachhut  des  Heeres ;  Pie- 
men  des  Steigbügels  Z, 
.ÄLm  säqur  Gluth ;  Glüheisen. 
Uw,      ^äLw«   ßäqi  pl    öÜi^    suqät, 

m  3  \      m  3 

Jun  suqijj  w.  ^^  suqqa  der 
bewässert  od.  zu  trinken  gibt ; 
Mundschenk ;    Wasserträger. 


jy 


iOPkil^  t  säqüte  Piegel  im  Holz- 
schlofs ;   Thürklinke,  Drücker. 

ioj'iwAv  säqije  pl  c^^y^  sawäqi  Be- 
wässerungskanal, Rinne,  Wasser- 
arm ;  Schenkmädchen. 

v«»^L*«  säkib  strömend,  sich  ergiefsend; 

der  ausgiefst,  in  die  Form  giefst ; 

Wassermann  des  Thierkreises. 
o.5^'wAv  säkit  schweigend,  stumm. 
J  L^  säkir  still  {Nacht). 
Oi5^Lm*  säkif  Thürschwelle. 
,.yj  L^  säkin  /.  ö  in  Ruhe  befindlich, 

ruhig  ;  ruhender   Buchstabe   d.  i. 

nicht  vokalisirter  Konsonant ;   be- 

o   , 

ruhigt ;    5txLaJ)     ijn    von   ruhiger 

»t  3 

Gemüthsart;    pl    .♦.LXaw     sukkän 

wohnend,  Bewohner. 
Oji^L*«    säküt    e.    Schweigender ;   8 

id.,    Schweigen. 
ijLm<  ^  s.  u*"*^  *  u.  tri^  *  ^'  ds  flg. 

jLa^,    ;^    sä'al     J. ,    Imperativ    OLamI, 

J^^i    M.   Jsi-ww,    7/   o\y*'    su'äl, 

xlLw,  ftjLi.v,    jLmö    u.    ^üLmiwo 

mäs'ale    (omcä    Prät.     3~*m    Aor. 

jLamj)  ;  Einen  um  etwas  fragen, 
Acc.  P.,  Acc.  od.  qC  od.  v^J  S. ; 
E.  um  etwas  bitten,    Acc.  od.  qI 

S.     (^tcXXww.1);    —    5   ifC^   u. 

,   ^      ,  O  ^  3 

i3uL<M<  Imper.  J«jL-^,  i/  äjsL*i%».'0 
w.  »SA.MM'i  fragen,  bitten,  ,'*t  od. 
V   '^^  5     t    J^'-^    ^-    schädigen, 

t  ,  ü  3       >,£o5 
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XäJumm^^    -Finem   #<?»??«    ^i««    er- 
füllen (^i^l^     ^*^) ;   —   6  Jf 

JL^J  ta8Ä"ul  ftrt^eM ;  —  6  JfLAO* 


u.   Jo'womJ}     sich  gegenseitig   aus- 
fragen. 

i3L»,  B&ll  />?  i^y^  sull&n  u.  v3|^-^ 
saw&U  weites  Thal;  —  ziehend 
{Partie.  V.  Jwm<  *). 

."iiLAv    sAlär   Kommandant,    General, 

Oberrichter  pers. 
s»^L«  sälib    der   wegnimmt,    stiehlt, 

plündert ;     negativ ,    privativ ;    pl 

v«*«j|kAs«  sawälib  abortirend  {Frau); 

»  negativer  Satz. 

ikxAj'uw  sälabijje  Salbei. 

^Lw  sälih  bewaffnet. 

^sjLm  sälih  schindend,  abhäutend; 
Schinder ;  Krätze ;  gehäutete 
Schlange ;  J.  ö  schwarz  {Schlange 

«JLwm  sälig  m.  M.  /.  wacA  dem  sechsten 
Jahr  die  Zähne  verlierend  {  Vieh). 

y^äiLw  sälif  |>Z  O^Lw  sulläf  voran- 
gehend ;  früher ;    vergangen ;    der 

varou«6cÄOÄ^< ;    Sö^\  ^.JUw^  der 

oJen  crtüÄÄnfe;  pl  \,^su\^^im  sawä- 
lif  Vorgänger;  ä  sälife  ^^  OÜu.av 
sawälif  vergangene  Dinge ,  alte 
Geschichten  ;  Vorzeit ;  Seite  des 
Ober-  od.  Vorderhalses  {Pferd) ; 
f  ^Jü\^yM  über  Ohr  u.  Schläfe 
vorfallende  Haare. 

ääILm  säliqe  laut  klagend  { Weih). 

tiSjLiv  sälik  der  e.    Weg   beschreitet, 


wandelt ;  Jteisender  ;  sehr  betreten 

(  Weg) ;  gebräuchlich  ;  e.  Frommer, 

Asket. 

^Lmw  sfilim  gesund  u.  wohlbehalten  ; 

in    fehlerfreiem ,      vollkommenem 

Zustande  ;  in  Sicherheit ;  frei  von 

etwas    -jA  ;  regelmäjsig  { Verbum) ; 

gesund  {Plural)  ;  L»Ju^  in  aller 
Sicherheit ;  8  sälime  Salbei. 

äJLww  sa'le,  sa'äle  s.  jLwy,  ^t,. 

yVL**4   «   s.    y<iy***   ^^. 

^^^♦Xwv  *  sä'im   A ,    If   ^«Lww ,  ^oLw, 

x*Lww  u.  y^^uM  einer  S.  überdrüs- 
sig sein,  Widerwillen  empfinden, 
sich  langweilen,    Acc.    od.  .«v/o  S. 

(J^) ;  —  ^  (»'»-^^  ^f  f^^  Einem 
( Acc. )  üeberdrufs ,  Langeweile 
^erregen. 

y^^M*  sa'ra   Tod ;  s.  vor. 

i»Lm  säm  Sem,  Sohn  NoaK's ;  s.  '^aum. 

^.A«  särnm  /.  »  giftig ,  pestilenzia- 
lisch  ;  heifs  u.  mit  Giftwind  { Tag) ; 
Qiftwind  (Samüm) ;  eigenthümlich; 

(JO^I    ^Lm^    pl    \J£>^)     ^o|^^     6. 

gr,  giftige  Eidechse;  —  s  sämme 
giftiges  Thier  ;  vertrauter  Freund ; 
Patrizier  ;  Aristokratie  ;   Tod. 

^v«*Lm*  sämih  pl  ^ y^*M  sumüh  frei- 
gebig, wohlthätig ;  gern  verzeihend , 
nachsichtig. 

«AvoLwv  sämid  sorglos,  spielerisch. 

-aLww  sämir    {auch   coli.)  pl  ä  sämire 
^  i  -  > 

u.  ,4^^  sümmar  u.  jL4>^m  summär 

sich  mit  J.  unterhaltend ;    die  bei 

Mondlicht      Zwiesprache     halten, 


L5y 
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sich  versammeln]  »  sämire  Sama- 
ritaner  pl. 

m  w 

^^yoLw     sämirijj     Samaritaner ;    äj 
sämarijje  Samaria. 

ÄÖrer  ^-y/s ;  gehorchend  0  ;  »  sämi'^e 

OAr,  Gehör ;  iot^wv  »^5  Gehörsinn. 
...Lit/oLAw  sämigäni  die  2  Mundwinkel. 
{^j^s^Lm^  sämik  hoch,  luftig. 
^/L/M    sämil   Friedensstifter ;    seinen 

Unterhalt  durch  Fleifs  erarbeitend. 
^^^A^M  sämim  Giftmischer. 
^-j^Lww  sämin  fett\  hutierreich. 

«./sLw  sämih  ^?  iu«M*  verblüft. 
x*Ljw  säme  ^^  ^L>wv  säm  Gold,  Silber ; 
(?(>/(£-  w.  Silberadern  ;  PFas«eWocÄ ; 

pZ  „^ii^  sijam  Höhlung  im  Brun- 
nen ;  5.  ^l^ ;  —  sämme  s.  ^uLww. 


iüoL/i«  *  sa'äme   üeberdrufs  s.  *\,m  *. 

^LAiw»  -^Lwv  sä,mi  ^^  sL^/iW  sumät 
erhaben,  sublim ;  erlaucht ,  grojs- 
herrlich,  vom  Grofsvezier  aus- 
gehend ',  vollkommen  {Reue) ;  Jä- 
ger', pl  -/i5^AM  sawämi  den  Kopf 
hoch  tragend  {Hengst). 

^Luw  sänih  /.  ä  pl  ^S^m  sawänih 
die  rechte  Seite  zuwendend,  daher : 
glückverhei/send  {bes.  Vogelzei- 
chen) ;  glücklich  ;  sich  ereignend, 
zustofsend ;  aufstofsendes  Wild ; 
unterkommend  {Geschäft) ;  »  pl 
o!  u.  ^'^\y.M  sawänih  Vorzeichen, 
Offenbarung,  Ausflufs,  Erlafs,  Er- 
eignifs. 

...Uw,  ^l/M  sänl  Wasser  schöpfend 
u.  tragend   K.    {f.    ä-aXa^   sänije 


pl  ^J'^^  sawäni) ;  XjuL*«  grofser 
Schöpfeimer. 

»Lav  sä'e,  ösL^  Spitze  des  Bogens. 

^sP'wA«  sähig  /.  ö  Ae/%  {Wind). 

jPLvi<  sähir  wachend,  schlaßos;  »  Sa- 
hire ^de,  Erdoberfläche ;  wasser- 
lose  Wüste  ;  Hölle  ;  =  .^^Iaw. 

OjPLw  sähif  sehr  durstig  {Verwun- 
deter) ;  sterbend ;  blajs. 

iC^PtA«  sähime  pl  ^^^^\yM*  sawähim 
abgemergelte  Kameelin. 

j»,^Lwv  sähür  Scheide  in  welche  der 
verfinsterte  Mond  treten  soll ;  Erd- 
schatten', Mondhof;  Mond;  Mond- 
licht ;  Schlaflosigkeit,   Wachen. 

»Luw,  -9\.M  sähi  sorglos ,  nachlässig, 
zerstreut',  verblüfft. 

(»,'.ww)  *  S^M  sd'ä   A,    If  sa'w  6ea5- 

sichtigen  (»Ui  '*3t  [5]  J^Lwv  »!Lvv) ; 

—  7/  sa'w    w.   sa'j    (c^a«    Tucä) 

spannen  bis  es  reifst  (v^J^iJ)  ^^La« 

—  ö)  (^Lvw  laufen  (It-X^) ;  Ziüie- 
tracht    stiften    ^aJ    ((AawM)  ;   — 

c)  iLw   Präterit.    0»,Lw,    //  ^Lww 

o  ^ 

{für  eLav  [^^_^  *]  //  ^**)  s*cÄ 
wSeZ  befinden  ,  Schaden  leiden  ; 
Z7eie/  <Äwn,  schädigen ;  —  4  eiwe 
Spitze    an    den     Bogen    machen 

OL^  säjib  fliefsend;  im  Stiche  ge- 
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lassen  {Out,  Vieh);  8  sA'ibe  pl 
v«^j^-w.  s^Sijjah freigelassen  {Skl.,K.). 

^u'.AM  säjih  pl  r^l^-^  suwwfth  Reisen- 
der; der  in  der  Moschee  fastet^ 
sich  kasteit ;  Eremit ;  Wander- 
derwisch ;  rinnend,  fliefsend  ;  sich 
ergiefsend ,  verbreitend  {Geist)  ; 
landläufig  {Kunde). 

vAjLm  sä'id  pl  »jLm  säde  u.  uXjLum 
sajä'id  Herr,  Fürst. 

-j'«iw  säjir  (v.  .xvyw  :t)  der  eilt,  geht, 
reist ;  Wanderer ,  Reisender  (» 
sä'ire  Reisegesellschaft) ;  kursirend 
{Sprüchwort, Geschichte) ;  gebrauch- 

lieh ;  —  jLww  sä'ir  (v.  jLav^)  übrig 
bleibend ;  das  üebrige,  die  üebri- 
gen ;  alle  :  »sLcocl  -jLvw  alle 
seine  Glieder,  (j-^l^J^  JLm  die 
übrigen  od.  alle  Menschen. 

^^Lw-  säjis  pl  iCvwLw*  säse  u.  ^J*,U^ 
sijäs  Verwalter ,  Administrator, 
Gouverneur,  Regent ;  Stallmeister, 
Stallknecht;  angefressen  {Zahn). 

JiijLv^  säjit  /.  ö  der  geifselt  ;  förm- 
lich im  Wasser  schwimmend,  stark 
gewässert  {Speise,  Suppe). 

«jLav  säji'  verloren;  nutzlos. 

Lw  säji:^  lieblich  durch   die  Kehle 


gehend  { Wein ,   Speise) ;    erlaubt ; 
geziemend. 
v^jLv*  säjif  mit  Schwert  beioaßnet. 

v,JuLw  säjiq  pl  0U.A«  suwwäq  der 
treibt,  antreibt ;  Kutscher  ;  8  trei- 
bende  Ursache,  Motiv. 

JkjLw  säjil  {v.  JocA«  :jt)  fliejsend, 
flüssig;  xLLw  säjile  pl  Jut^^i^ 
sawäjil  Flüssigkeit ;  —  JoLvw  sä'il 


{v.  JLyw  *)  der  fragt,  die  Frage 
stellt  {Proponent),  bittet ;  Bettler. 

^Lw  s&'im  f.  8  /)^  /*^^,^^  Bawä'im 
weidend,  auf  der  Weide  lebend 
{Vieh);  &k«.jLw  pl  ^^y^y^  wei- 
dendes  Vieh,  Ileerde. 

JLjL.^  säje  Gleichheit ,  Ebenheit ; 
iCjLw  J,  UJyi?  er  richtete  e.  Wort 
an  mich. 


«M.,A.AM 


:^  sabb    ü,    If   sabb    schneiden 

verwunden ;     Einen     in 

den    nintern    stechen    (^    *wOtb 


(^ 


'kj^m^\);    If   sabb    m.    sibbiba  E. 
schmähen,  schimpfen,  Acc.    od.  j 


Li:i5 


Ä.4.Ä*i;) ;  —  2  Ursache  von  etwas 
sein,  verursachen,  motiviren,  s. 
\^Kj^  ;  Gelegenheit  schaffen  j  ; 
heftig  schmähen ;  —  3    If  Vh-^Laa« 

u.  ^L^^-M^^^E.  schmähen,  mt  Beschim- 
pfungen überhäufen ;  —  5  Ur- 
sache sein ;  Kleinhandel  treiben, 
mit  e.  S.  '^  ;  seinen  Lebensunier- 
halt durch  Arbeit  erwerben ;  — 
6  einander  schmähen ;  —  8=6. 
y^^jiM  sabb  Schmähung,  Schimpf, 
Vorwurf;  —  sibb^ZV-^J^-A^  subüb 
der  viel  schmäht,  Verläumder; 
Turban ;  Haarnetz. 


tL*^  sabä'  Treibholz;  —  siba  Ge- 
fangenschaft ;  eingeführter  Wein; 
Ifiji-.^  *;  —  sabbä'  Weinhändler. 
^  sdba'  A,  If  sab',  sabä',  sibä' 
u.     mäsba'    kaufen    {importirten 

Wein  LaamwO»  stA^v»  L>.aw  j^^  u^ 
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LPi-Ä  ><3)) ;  etwas  sorglos  aufser 
Acht  lassen  ^^ ;  E.  gütlich  bei 
der  Hand  nehmen  (^-^^sLaö)  ; 
schinden  ,  abhäuten  (i?si^) :  E. 
peitschen  dajs  die  Haut  verletzt 
wird  ;  die  Haut  verletzen  u.  ein- 
schrumpfen machen  {Feuer  'vjj  •>-) 


io*  xC^  ^ÄciÄJ)  ; 


4  sich  Gottes 
Gebot  demüthig  fügen  u  ;    sich  in 


etwas  fügen    (^   -m!^j\    ^c   LaamI 

—  8   Wein  kaufen. 

V-jL>./i«  sibäb  Schmähung]  —  sabbäb 
der  schmäht,  beschimpft ;  «  sabbäbe 
Zeigefinger  :  Dual  Daume  u.  Zgf, 

Ja^LAAM  sabäbit  pl  v.  Jü^j^. 

oLawww  subät  äcä/o/,  ämäc  ;  Lethargie] 
gewandt  u.  schlau;  ^^  subätijj 
lethargisch,  mit  Schlagflufs  behaftet. 

— L-vrf  sabbäg  Muschelhändler. 
(i> 

_L*mw<  sabbäh  pl  ...^  Schwimmer;  — 
subbäh  pl  V.  <f^^^ ;  —  ö  sibäbe 
Schwimmkunst  ;  sabbähe  Zeige- 
finger. 

-tOLaam  sabädib  <jie  wenig  zu  essen 
haben. 

».0L>-vrf  sabädire  Müssiggänger  pl. 
sibär   Wundsonde. 


vü^jjL»./^  sabärit  p^  v.  0^««.am. 

Laj  .L*.A*<  sabärinä  Sarsaparilla. 

<«_iA^Laa<w  sabäsib  jp^  v.  v..>v«ma.>.^. 

J:pLx>^  sabät  Fieber;  —  subät  Fe- 
bruar {syr.  makedon.) ;  —  »  subäte 
Kehricht ;  JPüZ^e ,  Menge  {z.  B. 
Regen)  ;  sab.  s.  ^2j^  *  ;  —  sabbät 
pl  Jii-oL».^  sabäbit  Schuh  (sabot). 
^Lx^  subä'ijj  azM  sieben  Buchstaben 


bestehend ;  siebenjährig ;  grofsj 
enorm;  vollkommen  im  Körper. 

öLxAv  sibäq  das  Streben  voranzu- 
kommen ,  S  «wÄ>.AA«  :f. ;  Vorrang ; 
Wettrennen ;  —  sabbäq  der  voran 
ist,  den  Vorrang  hat  ;  —  subbäq 
pl  v.   VÜÜLam. 

^:yL*.w«rf  sabbäk  der  schmelzt;  Schmel- 
zer, Giefser. 

äjLaa«  sibäle  Schnurrbart  s.  x!L^. 

vAi»A.Aw  u.  B  pl  V.  ^•Aaxww. 

PO  J 

'SIjum  siib'e  lange  Heise. 

LjLaxv  pl  V.     c^i***  >  waJ«aaw  t;.  v,^,amm.>w. 

v...^xvw  säbab  pl  »w^L*.^!  asbUb  Cir- 
sache,      Veranlassung,      Motiv   : 

(;»^J(J  v«,A,»*«»*o  aus  dieser  Ursache; 

Argument ,  Gegenstand ;  Mittel 
zum  Lebensunterhalt ;  Hausgeräthe, 
Sache ;  Gegenstände  des  Klein- 
handels, Habseligkeiten,  Materiale; 
Verwandtschaft ;  Zeltstrick  ;  aus 
zwei  Konson.  bestehender  Versfufs 

(,.J)   ist    ■^ji>.SLS>  s.j^^,    .«^I)   ist 

J.XÄJ     ^). 

JCaxjw  sdbabe  Schmäher,  Verläumder. 

^Caax^  sababijje  Ursache,  Veranlas- 
sung ;    Ursächlichkeit. 

cixA^  *  säbat  U  u.  I,  If  sabt  aus- 
ruhen, schlafen  (,.^Xav^  —  Lä^i); 
den  Sabbat  halten  {Jude) ;  feiern, 
müfsig  gehen ;  abschneiden  ( jüai) ; 
Einem  den  Kopf  abschlagen  {^ 
äÄaxi  K^-jlo  ^^\  ^suc) ;  rasiren 
{den  Kopf  \JfiX^;  das  Haar 
frei  herabhängen  lassen  (iüL«.» 
(joiuJi  ^c) ;  verblüfft  sein  {j-^) ; 
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—  4     in   den   Sabbat    eintreten ; 

—  7    sich   in   die   Länge   ziehen, 

verlängert,  lang  sein  (lAÄ^i). 
s^^AAM  gabt  pl  c>ma.^mI  äsbut  u.  yLJyy^ 
subüt    Sabbat ;      Buhe ;       Woche, 
Zeit,  Weile;  u.  subt  e.  Art  Malve; 

—  sibt  gegerbte  Ochseiihaut ;    — 
sibbitt  Anis  (v.i>~j-ii). 

i^LilxA«  säbtä'  /.  weitohrig ;    Wüste. 
iJiKMi  sÄbte  Ceuta ;  e.   Weile  s.  c>>>.^; 

Ziegenheerde. 
^SvAJM  sdbai;  Einh.  »  Meine  schwarze 

Muscheln  {pers.  *~*-ii) ;  —  än:^^www 


sübge  c.  schwarzes  Gewand  oder 
Teppich  ;  ärmelloses  Kleid,  Hemd ; 
—  :f.  2  ,Äs>-vM  säbbag  f  anpassen, 
ordnen ,  arrangiren ;  —  5  das 
Kleid  iüpU.*«  anlegen, 
t^^j^  *  säbah  A,  If  sabh  u.  sibähe 
schwimmen  (^-x-S^  «^^^^   ^p^-^r*** 

aufschwimmen  {z.  B.  Kork) ;  im 
Laufe  hochgehoben  daher schiefsen 
{Pferd ,  s.    iL5=uLv)  ;  die  Formel 

&AJI  qL^U.aw   aussprechen ,    Gott 

preisen  (i^_5  iJut  ^x^) ;  vicZ 
Worte  machen  (^o^^LKJt  ^5  (r* 
i^  ji^i  ^*3i) ;  e.  /an^c  Beise  ma- 
chen (-tv*^^  ^3  '-^^^) ;  «icÄ  üicr 
die  Ä'rde  zerstreuen  {Volk  U-iJiJiJ 
O^  *^'  <3  '3^^'^^^'^'^) ;  If  sabh  mi< 
Lebenserwerb      beschäftigt      sein 

(^^L*x  ^3  OjAOJ);  tn  dieErde  gra- 
ben ^3  >  schlafen ;  ruhig  sein,  ruhen 
(^X<M*) ;  7/"  sabh  von  einer  Ä.  /rc» 
«ein,  ledig,  fertig  sein  ^^  (c  -s) ; 


«.  ii^^KJM  ^  ;  —  2  If  ^s.xx,«wo'  M. 
ik.5=U»**o  Öo/<  preisen  ;  6e<en ; 
schwimmen  lassen,  oben  auj schwim- 
men machen;  Holz  schwemmen  ; 
—  3  mit  Einem  um  die  Wette 
schwimmen,  Acc. ;  —  4  schwimvien 
machen  ;  schwemmen. 

^x^  sabh  Preis  Gottes  ;  das  Schwim- 
men, s.  vor.  ;  ' —  'i.^<j^  säbhe, 
sdbhe  göttl.  Glorie ;  siibhe  pl 
^s^AuM«  siibah  u.  Ci>L:«iU.^  subuhät 
Kiigelchen  des  Bosenkranzes,  Bo- 
senkranz ;  nicht  vorgeschriebene 
Gebete ;  »  säbhe  Kleid  aus  Fellen. 

i-L^^xAw  sübahä'  pl  V.  ^y^  u.  ^jLgw. 

^LS\jM  subhän  Lobpreisung:  ,1.^)^^ 
IM)    das  Lob  Gottes  {singen  udr) ; 

■*- 

ibü^  iuL^^^  äJJJ  Gott  dm  Lob  u. 

Preis  sei ;  \ö>S  ^^a  ..L^Uxw  wie 
wunderbar!  —  ^JL^Luvw  sub- 
hänijj  göttlich. 

i_^,^U-v.  ^  sibähl,  jX^^UuwM  sibählal 
dick,  massig ;  —  säbhal  u.  ,«*,^^a^ 
säbhan  If  s  die  Worte  ...L^Vxxv 
äJü)  wiederholen,  s.  vor.  u.  flg. 

^^y^<jL^  säbhan  IJ  H  s.  vor. ;  sich 
wundern,  «^wo  S. 

^>-*-«<  «  säbah  ü,  If  sabh  frei  von 
Geschäften ,  müfsig  sein  (c  .Li 
O^^J^),  vgl.  ^x^  *) ;  tief  schlafen 
(itXj^Xvi  ^-i) ;  weit  weggehen, 
entfernt  sein  (i-XäLo)  ;    —    2  er- 

leichtern,  ^.♦«j^Üi  ^;i5^•AC  äÜI  ,^>xxw 
Tnö^e  Gott  dein  Fieber  erleichtem 

(L§Aä;>  ^^l);  mäfsigen  {die  Hitze 

^^y^>^)  ]  —  4  salzhaltig  sein  {Bo- 
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den)  ;  beim  Graben  auf  Salzboden 
stofsen  ;  ».  iLr^^^^. 
ÄM^\*-«N»    säbhe,    säbahe,     säbihe    pl 
sibäh  Salzboden,  Salzmoor. 


i\jy^  ^  säbad   Z^',  //  sabd  die  Haare 
a6ra«iren(v«Äi>) ;  —  2  id.;  —  4  id. 

A>JM    sibd    pl    jLxAwt    asbÄd    Wolf; 

Dieb;    Unglück;    —    säbad    Tuch 

aus  Ziegenhaar ;    WoUe;  — sübad 

pl  ^.^\sXj^    sibdäu    Schamhaare; 

Unglück. 

slX^.^  säbade  pl  tX.«.*«^  säbad  grojser 
Korb  [j)ers.  «A-j-v*). 
»  *  säbar   U,  If  sabr  die   Wu7ide 

»ondircn  (.L.*-**««»JU  —y^l  j^-v»), 
«t«  rcint^en;  überhpt  sondiren, 
die  Tiefe  uniersuchen  {,z.  B.  des 
Brunnens  OJöt-J  ^\j^  CT^^ 
»,tjüu);  —  2  f  E.  auf  Wache 
steUen ;  die  Wache  beziehen,  Wache 
stehen;  —  8  =  1. 

sabr  Sondirung,  Prüfung ,  Un- 
tersuchung, u.  daraus  resuüirende 
Eenntnifs ;  Löwe  ;  —  sabr  ,  sibr 
pl  jLj-M^t  Form,  Gestalt ,  Faqon, 
Manier,  Art  u.  Weise,  Geschmack, 
Mode;  Farbe;  Schönheit;  Wurzel, 
Ursprung ;  —  sibr  Schmähung ; 
—  säbar  2\agel  in  der  Wagen- 
achse  Z. ;  —  siibar  u.  »  subre 
e.  Vogel;  —  »  säbre  pl  CjL*.^ 
sabarät  kaüer  Morgen. 

Oi-*-w<  sibiät  arm,  elend;  s.  vor. 

C;,.«.^    ^    sübrut   arm,    elend;  —  8 
säbrate  das  sich  Genügeiüassen. 

—  jXAM  ^  säbrag  If  »  verdecken^  ver- 
bergen, verheimlichen  ^^^  (bL«^). 
subrüt  u.  c>>:Jf<^AM    sibrit   pl 


■^j 


.1— ^-^    sabilrit    arm ,     elend  ; 
tcüster  Boden,    Wüite. 
^::j\^y^  sabzawät  Grünzeug  prs. 
w*.AM^x-M,  ^  säbsab  If "»  üiefsen  lassen  ; 

—  2  jiiefsen  ((j:y>-). 

v,^.*M,.j»v>  «,  säbsab  pl  v.>wwA<«M  sabAsib 
ausgedehnte  Ebene,  Wü4te;  "-^Jj 
v.^.^.M*-*-^  treitläujig  gebaute  grofse 
Stadt ;  f  Wimper ,  Maare  der 
Braue;  JuiJI  K^»m^«.a»  Frisur. 

^A^  «  säbit  A,  If   sabt,    säbat    u. 

Ajy^y^  subüt  schlicht,  nicht  kraus 

sein  {Haar   cX-Jt->(-\->w?> ;    —   b) 
>  ,  i 

Ja^Aw  //  'xIxa^»»<  u.  'i<jj»^iuk>^   id. ; 

If  iLbLi^  tceit  verbreitet  u.  reich- 
lich sein  (liegen  ^t-Mwöt^  y^);  — 
Pass.    Ja.*-«*   0771    Fieber    leiden ; 

—  4  schtreigen  (aus  Furcht  s^>X^ 
Ld  a)  ;  der  Länge  nach  am  Boden 

Hegen  «wJ  (JuüoL  L^  s-iLcJ). 

Jn**«  sibt  pl  Jo^-M^^  asbät  i»raeli- 
tischer  Stamm ;  Enkel ,  Kachkom- 
men ;  —    sabt  u.  säbat  schlichtes 

Haar;    ^»«»»ci^u)    S^^*>^    schlaiik 

gebaut,  -^«Axii  i^  freigebig; 
säbit    schlicht     (Haar) ;    schlank ; 

Z>u.  .».'  n;.**»)!  Hasan  u.  Hu^ain, 
Söhne  AlVs ;  —  säbat  Einh.  ä  pl 

Jr>  A^l  asbät    da«    Kraut     ^aoj  : 
Aaronpflanze  {Arum  arisarum). 
K )>  [t ; »M  sabat&ne  Blasrohr;    Spiefs- 
.n* Av  «  säbtai'  //  ö  d«n  Befehl  ge- 
horsam ausführen ;    —    4    Jaj^\ 


o       & 

isbatärr  7/  ^t^Iox-M-t  «cÄ  ou/  die 

/Seite  let/en  u.  »trecken  («-^uaXoi 
Jüüc\^) ;  sich  dehnen  ;  rasch  aut- 
schreiten Kn  (o^y-w*)). 

Ja-M**  sibÄtr  »icÄ  zum  Sprunge  nie- 
derduckend {Löwe). 

m.x*>*  »  sdba'  i4  u.  7,  7/  sab*  die 
Si^en  voll  machen  {^jÄj\  ^-J-***) ; 
siebenfach  drehen  {den  Strick) ; 
von  Einem  (Acc.)  ds  Siebentel  dr 
Habe  nehmen  ;  schiefsen  od.  schre- 
cken {den  Wolf  ».cö  ^i  »^^) ; 
E.  erschrecken  {wie  e.  reifsendes 
Thier) ;  wie  e.  wildes  Thier  über- 
fallen ,  beifsen ,  zerreifsen ,  «er- 
schlingen  (^^♦-»ÄJ»  v«>JlXJ)  ^-*-*** 
L^-ili!  Itii) ;  e.  Schaf  von  der 
Heerde  rauhen ;  «cÄmäAen  (^*J^) ; 
—  2  in  sieben  Theile  theilen  ; 
t?cr»ie6ew/ocAen,  siebenfach  wieder- 
geben {Oolt) ;  jE.  erschrecken  {wie 
e.  reifsendes  Thier) ;  —  4  sieben  sein 

_    od.  werden. 

Oo  -  -o  - 

jcam  sab*  /. ,    AJix^   m.  sieben    Du. 

o  ^ 
-^Lä>-»*J1  die  7  Himmel  u.  die  7  Er- 

i  o  , 

den  ;  ^üU-Jt  5-*-^  die  erste  Koran- 
sure ;  —  ^-i-AM  sub'  ^^  ^'-i-^'  Asbä' 
Siebentel ',  —  säbu*,  sab*,  sdba* 
pl  5t.x-*»<!  dsbu*  M.  cuA-^  sibft* 
reifsendes  2  hier ^  Löwe ;  —  »*xj^ 
84bu*e,  säb*e  LÖioin. 
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sib'är  B^Av*  Munterkt  ds  Ks. 

Qftji>.AM  sab'ün    obl.   ^xx.*«*w   sab^in 

siebenzig. 

-JUJ.A«  sabu'ijj  y.    Ä-i    ijje  wild  und 

grausam,  wie  e.  reifsendes  Thier', 

'xj  sabu'ijje  Wildheit,  Qrausamkt. 

Wahrmnnd,    Arab.   Wttrterb.  I. 


*  «Äbag  ü,  J/subög  {vollkommen 
weit  u.  lang  sein  u.)  bis  zur  Lrde 
herabhängen     {Kleid,      Kopfhaar 

(jco.  i»l) ;  in  Fülle  vorhanden  sein 
{Lebensbedürfnisse ,  Annehmlich- 
keiten lö)  X  ♦.«  *.))  C^^-Jt-Aww 
c^^«--^') ;  hinreisen ,  gelangen 
{zur  Stadt  JL«  tJl  «v>JLJ  y*- 
^Lö^5  *^b;  —  "^  (<^«  Kleid)  so 
lang  machen,  dafs  es  auch  die  Ex- 
tremitäten ganz  bedeckt ;  {die  Wa- 
schung) auf  alle  Körpertheile  aus- 
dehnen ;  Einem  ((J^)  etwas  voll- 
kommen od.  reichlich  machen,  in 
Fülle   gewähren    {önaden     JC-*.^! 

)L*-Mw  siibug  in  e.  langen  Panzer  Ge- 
kleideter ;  s  säbge  Hülle  u.  Fülle. 

JoL*.-wM«  *  —  J>*jt-.,fc_ww<!  isbagäll  // 
j^Lä.>»>m1  durchnäfst  sein  {Klei- 
der tL4Jb  lP^^)  5  5'CÖ&  «ein  {Haar 

j^jJb  Job-.*.!). 


t  ,(i ,  ~ 


^ULaxaiw  üÜ)  er  A^am  zu    un«  Zed^  u. 
unbewaffnet. 

»  säbaq  /  u.    C/,  7/  sabq  Em 
vorankommen,  ihn  überholen  Äcc. 

(icAiAÜj) ;  früher  als  er  an  ein 
Ziel  kommen  Äcc.  P. ,  J,i  Ort 
(jLjLxJS  J,I  gJi^kjJ);  zuerst  an« 
^eZ  gelangen ,  die  andern  besiegen 
{Rennpferd)  ;  Einem  den  Rang 
ablaufen,  die  Vorhand  haben,  ihm 
vorgreifen ,  antizipiren  ;  vor  der 
Zeit  kommen ;  der  Zeit  nach  vor- 
angehen ;  —  2  machen  dafs  E. 
zuvorkommt ;  f  zuvorkommen,  über- 
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holen  i  im  Wettrennen  e.  Pfand 
geben  u.  nehmen ;  —  3  Einem 
zuvorzukommen,  ihn  zu  überholenj 
zu  besiegen  suchen,  mit  ihm  riva- 
lisiren ;  mit  Einem  um  die  Wette 
laufen ;  —  6  einander  zuvorzu- 
kommen, zu  überholen ,  zu  über- 
treffen suchen ,  rivalisiren ;  —  7 
überholt,  übertroffen  werden ;  hin- 
ter andern  zurück  sein ;  —  5  = 
6  ;  vorankommen ,  der  Vorderste 
sein]  früher  als  e.  Anderer  {Acc.) 
zu  e.  Orte  gelangen  ^)  ;  bes.  im 
Wettlauf  od.  Schiefsen  rivalisiren. 

Oi>-*«  sabq  das  Zuvorkommen,  Vor- 
rang ;  —  säbaq  u.  'Mj<jm  sübqe  pl 
oLawm)  asbäq  u.  ö^^^  sibäq 
Pfand  heim  Wettrennen,  bei  der 
EheschlieJ'sung ;  —  säbaq  Beispiel, 
Muster,  Modell',  Lektion;  sübbaq 
pl  V.  OüLaw;  —  ^Lä>.^  sibqäni 
die  beiden  Wettenden ;  —  »sum^ 
säbqe  e.  Vorankommen,  Vortritt ', 
Vorangehendes. 

\j^*.Mn  4^  säbak  /,  //sabk  Metall  schmel- 
zen u.  es  in  die  Form  giefsen 
(V-«>lO)) ;  —  6 geschmolzen  werden; 
gegossen  werden  {Glocke  etc.). 

\^S>,juM  sabk  Metallgufs;  Formirung, 
Fügung,   Wortstellung. 

SjfM*\  isbakärr  If  .I^Xa^I  sich  auj 
dieSeite  legen  u.  strecken,  s.  j^j^^m^.; 
schön     gebaut      sein      {Mädchen 

J^A^  4fc  säbal  Regen ;  Speer ;  Staar 
des  Auges ;  u.  subl  Einh.  s  säbale, 
süble  Kornähre ;  —  Biibul  pl  v. 
J>w^AAw ;  —  xL.^  säble,  säbale  pl 
^LxAv  sibäl  Schnurrbart  ;  Gewän- 


der ;    siible   ausgedehnter  Hegen ; 

—  2  J^<A.AM  sdbbal  Jf  Juujmö  zu 
e.  frommen  Gebrauche  widmen 
{Haus,  Brunnen  etc.  (3  *ijt>- 
i^Lxj  ,^-kAAw) ;  verlängern,  dehnen  ; 
das  Gewand  bis  zur  Erde  fallen 
lassen ;  entlassen,  freilassen  ;  reich- 
lich regnen  {Himmel) ;  Thränen 
vergiefsen ;  Aehren  bilden  {Saat) ; 
viele  Wanderer  haben  { Weg  j^^^); 

—  4  die  Kleider ,  den  Schleier 
lang  herabhängen  lassen ;  Aehren 
bilden;  sich  reichlich  ergiefsen 
{Regen). 

i^jLxAw  säblä'  /.  V.  i^j^Mt). 
^-i^^L-A-Av    sabalänijj    mit    langem 
Schnurrbart. 
rjJ^  *  —    iM^"^^^    asbän  pl  feines 
Kopftuch. 

sabänta    pl    o.jLaam   = 


<^(Aaaav. 

<^lXa>^m  sabända  pl  «AilA^w  sabänid 
u.  8  sabäuide  kühn,  wild;  Leo- 
pard; e.  gestickter  Seidenstoff. 

ü-^UM  ^  Pass.  sdbih  u.  Xaaw  (f  Xa«m*  ü) 
If  sab  ah  deliriren,  radotiren  {aus 

Altersschwäche  ^A/*^^^  -^y^jMsA  ^ 

Kkmi  säbah  Delirium  senile,  s.  vor. 

iCx^  gdbbe  e.  Zeit,  Weile;  Woche 
(f  sibbe) ;  Arsch ;  —  sibbe  Zeige- 
finger ;  —  sübbe  Schimpf,  Schmä- 
hung; von  Allen  geschmäht. 

JJL^AAv  ^  sabä'hlal  =  jLljUi4«v. 

v^^AM  subüb  pl  v.  «.«^WM  sibb. 

—  4.AJWW  sab  üb  pl  ^L^UiVM  sdbaha' 
Schwimmer ;  sicher  gehend  {Pfd.) ; 
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—  subbüh,  flabbüh  heilig    (Gott) ; 

—  8  sabübe  Mekka,  Thal  Mina. 

'^\y^  sabböre  Schreibtafet. 

0 

c  kAww*  8ubü*  Woche ;  Icj^m^  sieben  Mal. 
iükXA^  sabüle,  sub.    volle    Kornähre. 
g.j^  *  säba  7,  //  sabj  u.  sibÄ'  zum 
Kriegsgefangenen  machen,  in  Ge- 
fangenschaft   u.  Sklaverei  führen 

(lö)    iL>>AKi»     {.jjM^     »lXju)       c^y^ 

n^)',  tP 8  Aufmerksamkeit  fesseln, 
sein  Herz  gefangen  nehmen 
{Schöne) ;  Wein  zum  Verkauf 
importiren ;  Jf  sabj  E.  in  die  weite 
Fremde  od.  in  ferne  Gefangen- 
schaft senden  {Gott) ;  —  8  zum 
Gefangenen  machen. 

->-M^  sabj  Gefangenschaft;  pl  ^c;^i*^ 
sibijj  was  weit  weg  od.  in  Gefan- 
genschaft geführt  wird',  Frauen 
{als    Gefangene    u.    Sklavinnen) ; 

—  ^j^  säbijj  pl  IjLx^yw  sabäjä 
Kriegsgefangener,  der  weit  wegge- 
führt wird ;  TVeibholz ;  w.  sabj 
ahg  estreif teSchlangenhaut;  8.&jc«.aw. 

\„^/>-KM*  sabib  pl  v.yA-jL>.-^  sabä'ib 
Schmäher ,  Verläumder ;  u.  H 
sabibe  pl  v_^jU.^  Haarbüschel, 
über  die  Stime  hängendes  Haar, 
Mähne, Schwanz;  \i Linnengewand, 
Stück  dünner  Leinwand. 

^^AWkxw^  sibbiba  Schmähung,  7/v.^av;^. 
x:^L<jA^  sab  ige  =  xr^U.*«. 
^^AAAv  sabih  u.  9  pl  ^olaaw  sabä'ih 

Baumwollflocke;  Abfälle,   Federn 

etc. ;  <»e/er  Schlaf. 


äXaaam  sabike  ^Z  u^L«um  sabft'ik 
Gold-  od.  Silber-Barren. 

J».jk>.A«  sabil  pl  ^^-^^  ßdbul  TFc^, 
P/bd ;  Art  u.  Weise  ,  Manier ; 
Mittel  u.  Wege ;  Verwandtschaft ; 
nothwendiger  Zusammenhang ; 
Wasservertheilung  od.  öffentlicher 
Brunnen  als  fromme  Stiftung ; 
J^jw>-wJr-jjt  Wanderer;  ^3*JLXA«^3 
iJÜI  auf  dem  Pfade  od.  für  die 
Sache  Gottes,  bes.  vom  heiligen 
Kriege;  —  ä  sabile   Weg;   Pfad. 

Kaaav  säbi'e  Wein  ;  —  ^^-fr'^  sabijje  u. 
K^AAAw  Sabine  {pl  ^^^  sabäjä)  e. 

Kriegsgefangene  ;  (tt.  ^jVl*^  ^^^^  ) 
abgestreifte  Schlangenhaut ;  Waf- 
fenbeute; importirter   Wein. 

vüamm^   sitt  pl   oLXam    sittät    Herrin, 

Dame  :  {für  öcX-iuw«)  :  ^*j^  sittl 
Madame  l  Grofsmutter. 

os,^,  c>>wwN.   sat,    satt  ungebührliche 

Bede,  Laster,  Schandfleck. 
S  o  - 

c>».*«  (/w>  ^j^vXw)  sitt  /.,   äJCaw    Bitte 

wi.  «ecAs  ;    »-/^»X&  c>^^  sechszehn. 

LX^   *   S.  jXjm   *. 

.Lä^  sitär  ^;  yU«  sutur  Schleier ; 
—  sattär  TFöcÄ^er  iem  (ä;öw^^.) 
Vorhang  ;  Kämmerer;  der  sorg- 
fältig verhüllt ;  Gott  der  die  Sün- 
den   zudeckt ,    verzeiht    (.L-Ä— «< 

V-Jj-ul1<)  ;     .bCw  b    o    öott/    Er- 
barmen f   —    t    suttär   die   Kom- 
plete  {kathol.). 
B.LXw   sitäre  pl    -jLäam   satä'ir   Alles 
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was  bedeckt  u.  verhüllt  :  Decke^ 
Vorhang j  Schleier ;  Schutz  ;  Pa- 
lissade. 

xibüM  sutäle  schlechter  Rest. 
^^LXa«   sutähijj    pl  ^^-^L-gXw   suthän 
dickärschig. 

yiLjuM  satä'ir  pl  v.  B  .Läm. 


^  satb  rasche  Gangart  {schneller 
als  0^a£)  ;  sätab  matt  schreitend. 
jjUm  :fg  sdtar  ü,  If  satr  bedecken, 
verhüllen,  verschleiern;  beschützen, 
protegiren ;  —  2  =  i ;  das  Mäd- 
chen verschleiert  halten;  —  6  be- 
deckt, verhüllt  werden ;  sich  ver- 
hüllen, verschleiern;    —    5  =  5; 

Ji*M  sitr  pl  yy*"^  sutür  u.  jLäwmI 
astär  Schleier,  Vorhang,  Hülle; 
Schutz,  Protektion ;  Scham ,  Be- 
scheidenheit ;  kluge  Vorsicht ;  — 
sätar  Schild ;  —  sdtur  pl  v.  XXa^  ; 
—  BjÄm  sutre  Alles  was  verdeckt, 

verhüllt  :    \jl±>-  H  JCm  •^fi.MtS  das 
Blosstellen  des  Ändern. 
J.Ä/.W  4t  sätal   ü,  If  satl  nach  einan- 
der   hervortreten,    auf   einander 
folgen    {Mn. ,     Thränen ,    Perlen 

\X^\^);  —  b)  JJCw  A,    If  sätal 

Einem  folgen  Acc.  il^-^). 

joU^M  sittumf  e  sechshundert. 

G  o  /    ' 

2OÜM  4t  sat'h,    sätah,    sit'h  pl   sUC^i 

astäh  Hinterbacken ,    der  Hintere 

(«.  ci^Agi) ;  sätih  dickärschig  ;  So- 

domit,  Päderast;    —    sütuh  pl  u. 


sut'hän  pl  V.     -^UCw. 

Äi-X->w-  :f.  sätah  A,  If  sat'h  Einem 
hinten  nachgehen  (\äX3>  ,.y^  ^^*>j); 
E.  am   Hintern   verletzen   (**— 'yi^ 

Kä^m  sitte  sechs  m.,  s.  oam. 
^^^..^Iam  süthum  =  &Äav  sätih. 
-^.^A»   sätahijj     auf    den    Hintern, 

den  Podex  bezüglich. 
(^jXyw)  *  LXam  sätä   U,  If  satw    eiVew 

(cy/.l);    —  8  If   AjJ^  sitä'  wii< 

Einem  das  Spiel  'SMjtJi:*   spielen. 

O^Xaw  sattüq,  sutt.  /.  0  gefälscht, 
nicht  vollwichtig  {Geld). 

Q^^M  sittün  oW.  ,.jwüwwrf  sittin  sechzig. 

-Xvw  sittl  meine  Dame !  Madame ! 
Fräulein!  s.  s.  o.av  (5cä.  Fatima 
u.  die  heil.  Jungfrau). 

KäaÄam  sutäite  Dämchen,  Demoiselle 
{Dim.  V.  \cy*M))  s.  vor. 

jj^M  satir  /.  ö  verhüllt ;  schamhaft, 
keusch  ;  der  Anderer  Fehler  ver- 
hüllt ;  sittir,  sattir  der  sich  verhüllt. 

^jSiitM  f  sittin  sechzig,  s.  r\y*-***- 

^M*  :(.  sagg  ü,  If  sagg  dünnen 
Stuhlgang    haben    {\ü\    l3    ^*h 

iuL-jUi    öl);    {die    Wand)   mit 
Lehm  bestreichen    tJI    ^jLil  ^ 

ii^.k.jJh). 

vA.-c>l:^A/w  sagägid  pl  v.  sOL^Uv. 
iJ-^   sigäh  gegenüber  (*^J^^  p*'-^ 
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=    »L:^*) ;    sug&h   Atmogphäre  ; 

OL:^\a»<  sa^'gäd  der  sich  verehrend 
beugt,  anbetet ;  —  H  suugÄde  ;>^ 
«A-o^Ls^^  sa-ägid  Oebetsteppich 
der  Muslims  ;  Betört,  Moschee. 

cL^Uv  saggä*  M.  ö  saggä'e  der  ge- 
reimte Prosa  macht. 

oL-:pL--w#  sagÄf ,  sigäf  Vorhang  ; 
Franse  pers. 

...Ljp^wrf  sagg&n  Kerkermeister. 

s_a:^Uw  *  sagb  p^  ^»,\^pUw  sugb  aZ^e 
Xcficr^ascÄe. 

^s:pUw  sugug  flache  Lehmdächer. 

^N-^U«  *  sägah  Z7,  7/  sagh  girren, 
rucken  {Tauie  c^ot:^) ;  (u.  2) 
Einem  etwas  verblümt  sagen  {^ 

iJ  [jOjS.  \6\  ^'^Xi   iJ);    —    b) 
lO^^f*^^    Ä,    If   sa^h    u.    sagä^e 

glatt   u.    schon  geformt,  nicht   zu 
lang  u.  zu  fleischig   sein   {Wange 

Jj>5  O^cX;.:^:!  ^3  JLbj  ^^"^^  J.^ 

K4-:$^) ;  —  2  ».  i ;   Einem  etwas 
nachsehen,  verzeihen  o  u.  v^  S.; 

—  4  verzeihen,  schonend    behan- 

dein   (^1   ^:p\.^li    c>.^l-*    ^t35 

^  O  <  O  b    £ 

^AxJ)  ...Aw-^-i) ;  —  7    «tcÄ  grofs- 
müthig  erweisen  (i**^  J>  ^»v:^U*ol 

if<^  sugh  ÖZäWe  M.  Gleichheit ;  ^'ccr- 
strafse;  u.  süguh   Mafs,    Qr'öfse', 

—  sdgah   Symmetrie',    —    süguh 


glatt  u.  gleich ;  —  tL5:\2Si^  sdgha' 
schön  proportionirt  Kn. ;  —  aj^^^^^ 
säghe,  Biighe  Naturanlage,  Tem- 
perament. 
lX^  ^  sägad  ü,  7/'0^,:^U^  sugüd  sich 
verehrend  beugen,  anbetend  nieder- 
werfen 0  («>iar>) ;  Oott  anbeten ; 
niedrig ,  zusammengedrückt  sein, 
u.  Oegs.  sich  aufrecht  hinstellen 
(v«,*j^aXii) ;  —   b)   uX^Uv    Ä  ,    If 

sägad  geschwollen  sein  {Fufs 
^NÄXil);  —  4  den   Kopf  senken, 

sich  neigen  (LbLb  lol    O  <-\:^t 

^JL:^!»  »N*.^!,);  vereÄren. 

tX^pU«  siigg  ad  ^/  ».  uX>Lw  ;  ^^  I^A^ 
/.  V.  i-X^l ;  —  8<-X:^Uw  säg  de  e. 
Beugung,  Prosternation. 

ypU^  *  sägar   Z7,  //"  sagr  den  Ofen 

heitzen  (8U.5>I  t<i!  j_^>J^  (_/•) ; 
Feuer  anzünden ;  If  sagr  u.  sugür 
das  zärtliche  Geschrei    nach  dem 

Füllen  lang  dehnen  (Kn  0»A^ 
L^JCaxÄ^»-)  ;  füllen ,  schwellen  ma- 

chen  {den  Flu/s,  Meer  »^);  // 
sagr  dem  Hund  {Acc.)  e.  Stück 
Holz  an  den  Hals  binden ,  s. 
,  4->Uw ;  —  2  das  Wasser  ßiefsen 
lassen,  schütten,  das  Meer  füllen, 
schwellen  {Gott) ;  Pass.  anschwel- 
len {Meer) ;  —  3  J^s  Freundschaft 

pflegen  {».l\j>)  ;  —  7  in  ununter- 
brochener   Reihe     einherschreiten 
{Ke  jA^I  (3  c^oijLXj). 
ö-:pUw  siigre  pl  j^^-^    sügar  kleine 
Eegencisierne',     u.    j^***    sägar 
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rother  Fleck  im  Weifsen  ds  Auges ; 
—  ^^j^^   sägrä'  /.    V.  j^<^\ ; 
sdgarä'  pl  v.  -cpUw. 
jjM^pV^  ^  sägis  J,  //  sägas  verdor- 

Jen  sein  ( PTasÄer  jcX^^  j-'^)  5 
getrübt  sein  ( Wasser)  ;  beunruhigt, 
aufgeregt  sein  (  Fo/Ä) ;  —  2  trüben, 
aufregen ;  —  6  =  1. 

jj^^^U/-  sägas  Trübung ;  Aufregung, 
Tumult ;  —  sägis  getrübt. 

^>M<^\^  sägsag  gemä/sigt  {Wetter, 
Lage  etc.). 

^^Uv   4t   säga*  -4,    i/"  sag'  girren, 

rucJcen  {Taube  Lp*.Aö  oOO.) ; 
reimen,  in  gereimter  Prosa  sprechen 
(J^Ao!^  ^J  ^t^LXj  vJiliJ)  ;  die 
Stimme  lang  dehnen  K. ;  beab- 
sichtigen («CJ^Lw-^JI  \S^^  1^-^*^ 
(-X^aÄ^Jt  (;»50ü  «AasÄ  r^i);  — 
2  in  gereimter  Prosa  sprechen, 
«^  sag'  ^^  pl-^^  asgä'w.  Äx:>-L«t 
asägr  («.  Ä.c^:^\—jyw!)  gereimte 
Prosa ;  ^««onan«  ;  —  siigga'  ^Z  v. 

v^^J^Uw  ;j^  sägif  A,  If  sägaf  schlanke 
Tailleu.dünnenLeibhaben  (c>»ft^ 

L^xlaj)  ;  :=  2 ;  —  2  den  Vorhang 


herablassen    ( 


^^^■A-A. 


Jl    ou^. 


wÄ.:p^>^5),  s.  flg.;  —  4  id.; 
dunkel  sein  {Nacht). 
\^,Ji^M*  sagf,  sigf  pl  Oj^-wrf  sugöf 
M.  oL:^)  asgäf  Vorhang, Schleier; 
—  sägaf  schlanke  Taille;  —  8 
sdgfe  e.  Nachtstunde. 


Jk:^U«  4;  sägal  Z7,  //  sagl  ausgiefsen 
{Wasser  \..^^.j£));  (w.  2)  von  oJen 
herabwerfen  V->  /S.  (^-*-*  >j  ^^. 
vjj^) ;  —  2  icZ. ;  e.  'öffentliches 
Dokument  ausfertigen  u.  unter- 
zeichnen, für  E.  j,  über  e.  S.  ^^^ 
{Richter,  s.  flg.) ;  besiegeln ,  sein 
Siegel  untersetzen ;  registriren^ 
eintragen  ;  f  e.  Bittschrift  durch 
eigenen  Beisatz  empfehlen  {apo- 
stiller) ;  —  5  mit  Einem  in  Buhm 
wetteifern  (»j^li^  ^^}-i)  >  —  ^ 
Einem  {Acc.)  e.  Dokument  aus- 
stellen ,    den    Wasserbehälter   an- 

füllen  (ö  jLo) ;  volle  Eimer  oder 
grofse  Geschenke  geben;  viel  Gut 
haben  («,jc£>  »aj  ) ;  vernachlässi- 
gen,  vergessen  {^^) ;  —  6  unter 
einander  in  Buhm  wetteifern ;  — 
7  ausgegossen  werden. 
JcpV^  sagl  pl  jL^U*  si^&l  M.  Sy^ 
sugül  gr.  Eimer  voll  Wasser ; 
—  sigl  pl  [^^f^  sügul,  u.  sigill 

pl  o^L^Uw*  sigillät  Pergament- 
rolle auf  die  geschrieben  loird; 
'öffentliches  Aktenstück ,  Edikt ; 
Diplom ;  Protokoll ;  'öffentlicher 
Schreiber,  Notar;   —   sugl  pl  u. 

» 
Jo^^/M     sigillät     Jasmin;      buntes 

Linnen ;  Schutzdecke. 

^^♦•^pU«  *   sägam    ü,   If  sigäm   u. 

sugüm  fliefsen,  strömen,  vergossen 

werden    {Thränen,     Wasser    (jt* 

t,^  3I  ^JLä)  ;  i/sagm  Thränen 
vergiefsen,.  Begen  strömen  lassen 
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{Auge,  Wolke);  —  U  u.  I,  If 
gagin,  sugüm  u.  sagainän  reich- 
lich vergie/sen    od.    tropfenweise 

fallen  lassen  {Auge,  Wolke  c^"*-?^ 

o  , 

«^cXJt  J»>  J!  der  Mann  weint ; 
—  //■  8a:;in  u.  sugüm  in  einer 
S.    zögern,     sie    aufschieben    ^c 

(LLj!);  —  2  If  ^♦-cfUo*  u. 
xoL^P-»*o  ßiefsen  lassen,  strömen 
lassen ;  —  5  ßiefsen ,  strömen ; 
vergossen  werden;  —  7  =  5. 
^:^U-  «  sägan  ?7,  7/"  sagn  einsper- 
ren, einkerkern  {^jf*^jp^) ;  im  Her- 
zen    verschlie/sen     {Kummer    iw* 

iuLo  ^  !JI  f*N^t);  —  2  spalten 
(wÄÄÄ) ;  c2ie  Palme  an  der 
Wurzel  mit  e.  Bewässerungsgraben 
verdien  (LjJLx>-  iJl  J^-i^aJI  ^j*» 

^:^U«<  sign  ^Z   ...  •J^U«   sugün    Ge- 

fängni/s,  Kerker;  Haft. 
^LL^U*<  u.     -JL^U«*  ^Z  v.  .'wi^:^^. 
J.:^U,:^Uv  sagängal  pZ  Jo»>UUw  sanä,- 

gil  Spiegel ;  Brillen ;  Gold,  /Silber ; 

Saffran ;  rein,  klar. 
K:^U«  sägge  dünne  Milch. 

-^j^^ww    «    —    _g.:^UMl    isgahärr   sich 

hin  u.  herbewegen  {Fata  morgana). 

(^^A«.)  4c  l^^  sägä  U,  If  sugüww, 

u.     ^^P»^  ruhig  sein  {Meer,  Herz, 

Äuge  i^Y^*^  ^oi  [j-:^U-  j^uil  ^j*. 
>^)  J^) ;  ruhig,  finster  u,  lang  sein 


{Nacfu) ;     das    zärtliche    Gesdirei 
nacfi    dem     Füllen    lang    dehnen 

{Kn.  I^jJ.jS^'    oAx);    —   2  If 
Kx^Uii^'  den  Todten  in  die  Laken 


einwickeln  ()öl  vivsjt^ji  c^^^*** 
uLLiii) ;  —  3  If  sl>La«*^  berüh- 
ren ((j**«^) ;  e.  S.  betreiben  (i^(c) ; 
—    4    sehr    milchreich   sein    {Kn 

i^l^^A-w  sägwä'  /.  ruhig  {Auge,  Kn). 
Oj-:^U«*  sugüd  Prosternation,  Anbetung; 

pl  V.    O^^Lj^. 

.kJ^Uv  sagur  Brennspäne. 

py^  sagü*  pl  %^<^  girrend  { Tavhe). 
Oj.:^U«  sagül  überfliefsend ;  —  su- ül 

pl  V.  ^y...^<~^. 

y<iyS'^.*M  ^dk^'^vQ.  weinend  {Auge);  reg- 
nend ( Wolke) ;  sugüm  Ifv.  f>^^*M *• 

^jCÄAArf  sagih  glatt  u.  weich;  Heer- 
strafse;  —  0  sagihe  pl  natürl. 
Anlage;  Mafs,  Symmetrie. 

-jL^Lw«  sagirjp/  i-L^Uw  freuer  jPreMnti. 
■  «*.aÄam  sagis  frÄi,  schmutzig  { Was- 
ser) ;  i^LxUi  ,j#*«^^^Uw  od.  ,jH*j^^ 


ioS 


(j^^JS*^  t>i  od.  (j**^^.:^  ^j^  niemals. 

^y^f^^^   sagil   M.    ö  ^T.    Eimer ;    — 

siggil     Äarie     Backsteine      {pers. 

j^  isiXi*^) ;  im  Höllenfeuer  ge- 
härtete Steine,  auf  denen  die  Sün- 
den verzeichnet  sind  (.-^aj^U«  id.). 
Q-^^pU«  sagin  pl  tUc^U»*  suganä'  u. 
-a:^U«  sägna ,  /.  »  sagine  ^Z 
qjL:^Um  sagäMn  u.    sägna  einge- 
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kerkert',  —  siggin  furchtbarer 
Kerker ;  unterste  Hölle ;  =  (_^-«j^§\a^; 
ewiger  Junggeselle. 
äjC^Uw  sagijje  pl  IjL^Lw  sagäjä 
naiürl.  Anlage,  Konstitution,  Tem- 
perament, Gewohnheit. 

^v-w  :k  sahh  ü,  If  sahh  ausgiefsen, 
ausschütten     {aus      dem     Gefäfse 

m 

(„»Ajo) ;  viel  Worte  machen ,  Acc. 
od.  UJ;  If  saM  u.  — ._^-^Lw  su- 
hüh  ausgegossen  werden,  herab- 
strömen {Thränen,  liegen  jLaw 
O^  CT**^ '  schlagen ,  prügeln 
{^.^) ',  —  I,  If  ^^^^  u.  B 
suhüh  u.  suhuhe  sehr  fett  sein 
{Schaf,  M.  ^^j^amJI   iüLc  q*^). 

s-'^.^^^  sihä'  jEinA.  öpL^Uv  sihä'e 
(«.  <£.)  pl  &-<;-;^U*rfi  dshije  abgezo- 
gene Papyrusmembrane  od.  Per- 
gamentstreif zum  Binden  der 
Bücher  ;  Einband ;  e.  Dornpflanze ; 

—  sahhä'  der  schaufelt ;  regnerisch 
{Himmel) ;  heifser  Wind ;  —  sä- 
han  ^^  V.  öL^Uw. 

v«.;L^  sahäb  Quecksilber',  —  iuLsi^ 

sahäbe  ^^  v^Ls^^u^a'    sahäb    {auch 

sing.),  \..^A.^\^  siihub  u.  y^^L^ 

sahä'ib  {dünne)    Wolke ;    UJu^Uo* 

,.:5=^!  Meerschwamm ;  f  »  sahhäbe 
w»       •  •  • 

Schublade. 
—L^U.«    sahäb    Luft,     Atmosphäre; 

—  sihäh ,  subäh  /e«  {Schaf)  ; 
Heerde; —  sahhdh  regnend{  Wolke)', 
ö  ifjeinend  {Auge) ;  —  s.  iC^^-w  ^^. 

.jL^'L^Lw  sahähir  pl  v.  ä.L^W^. 
joLs^U*^   suhädil  jPeni» ;  Du.  Testikel. 
•Ls^Lw   sabbär  /.  a  grofser  Zauberer, 


.  Hexenmeister  ;  der  sehr  früh  auf- 
steht ;  j^  sahhärijj  zauberisch, 
magisch;  ä  suhäre  Luftröhre  u. 
Lunge  des  Schafs ;  —  ö  f  sahhäre 
pl  ^x>-'-i^^ww  sahähir  Kiste  zum 
Traubentransport;  —  s  sahhäre 
Taschenspielerei  ;  Spielzeug. 
uiL^U*^  sihäf  Dysenterie  ;  —  subäf 
Schwindsucht. 

\JSi\j^^*Mi  sahhäq  der  heftig  reibt;  'i 
Tribade. 

j'w^Uor  sihäl  Zaum ,  Gebifs ;  Maul- 
korb ;  sub.  Gebrüll  s.  J»:^^*v  * ; 
B  suhäle  Feilspäne,  Abfälle,  Hül- 
sen des  Getreides  ;  Mehlkleie ; 
Gesindel. 

xoL^U«  sub  am  Schwärze. 

B«^\am  sahät  Gegend;  viereckiger 
Platz,  Hof ;  Fledermaus  ;  e.  Dom- 
baum ;  =  dem  flg. 

Bt'w.^\w^  sibä'e  Einh.  v.  tL^Uw  («. 
d.)  =  iüL^U«. 

«.^Lü^Um  sahä'ib  pl  v.  äjL^Um. 

iüL:$\^  sihäje  pl  Xjc^U^t  äshije  ab- 
geschälte Membrane,  dünnes  Häut- 
chen ;  Hirnhaut ;  Pergament  streif 
zum  Einbinden   {für  Bt'..^u**). 

v^>^j^U«  ^  sähab  A,  If  sabb  das 
Kleid  auf  dem  Boden  nachziehen, 

schleppen  {jüDyi\  ^^^  (^^  ^j^)  5 
6t«  auf  den  Boden  hängen  lassen  ; 
das  Kleid  reicht  bis  zum  Boden, 
schleppt  nach;  gierig  essen  u. 
trinken  (ItAJvXiO  Vr^j  tK^)>  — 
5  keck  gegen  E.  sein  ^^^ ;  —  7  auf 
dem  Boden  nachgeschleppt  werden. 

v.«>K-:5=U«  suhub  pl  v.  iüL^U«. 

^^u;^\*M  sahbän  der  überall  anstreift ; 
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L5jr^^ 


VjL  .»j  ,..LA.;2i\A«  «.  berühmter 
Redner  :  ^  sahb&nijj  beredt  me 
Sahb/ju. 

JwaJS\^  ,k  sÄhbal,  J.JL5=U^  sabdhlal 
dick  u.  hängend  {Bauch,  Schlauch). 

i^.^A-**<  suhbe  Decke,  Schleier. 

c>-i:5*^^>^  41-  sähat  J,  7/  saht  enlwnrzeln 

{^*£)JjJm\)  ;  austilgen  .  verderben, 
vernichten  :  v-jIlXaJ-j  äU?  \Äi^ 
wiö^e  iAw  Gott  durch  schwere 
Strafe  verderben!  das  Fett  vom 
Fleische  toegnehmen  ^-yC  (öwiXi); 
(u.  4)  aus  e.  Geschäfte  unerlaubten 
Gewinn  ziehen  (^w*»***^  i  lOi  c-5  i^y 
o^<^^^**jO  ;  —  4  8.  J;  unerlaubt, 
unehrlich  sein  [Gewerbe) ;  ent- 
wurzeln. 

c^^i^S^U^  suht,  srthut  pl  oL^\-wt  as- 
hät  Unerlaubtes  {Speise,  Gewinn). 

^s:^U^  *  sdha^  ^,  7/  sah^  entrinden, 
abhäuten  {J^i) ;  die  Haut ,  das 
Gesicht  zerkratzen  {in  der  Trauer 
iLj:>^  ,ä>.^\u**s  i-  ^JJJ  wLaö!)  ;  die 
Haare   leicht    kämmen    (»^-5    i^ 

LxjJ  K^^  !(J)  ^vv*l .)  ;  mäfsig 
laufen  {Pferd  q^«^  <3j~^ 
lXjuXamJ));  —  2  die  TTawi  zer- 
krcUzen ;  —  T  abgezogen  werden 
(Haut). 

,i^^^^^  sahg  Dysenterie  mit  Haut- 
abschürfung im  Darm. 

(>:^\n:^Uv  ;jt  sähgal  7/  »  ret&cn,  poliren 

-^Uw  ;j^  sähar  ^,  7/  sahr  u.  sihr 
«icÄ  der  Magie  bedienen,  zaubern, 
hexen  (0L.4~-x-A.Awi  8(AJÜ^0L:>> 
«^♦ijl) ;  bezaubern,  behexen,  ein- 
nehmen ,  fesseln   (Auge ,     Herz) ; 

WabrmuDd,    A.rab.    Wörterb.      1. 


betrügen,  zumBestenhaben{c\X^); 
vergolden  (Silber)  ;  sich  weit  ent- 
fernen qC  (vAcLö);  —  b  j^^<u4 
Aj  Jf  sdhar  früh  auf  sein ,  in 
der  Morgenfrühe  thun  (Aj);  — 
2  zaubern ;  bezaubern ;  betrügen  ; 
»7»  dr  Morgenfrühe  wohin  kommen ; 
f  Wasser  während  der  Nacht  zur 
Abkühlung    ins  Freie   stellen ;  — 

4  zaubern  ;  bezaubern ;  betrügen ; 
in  dr  Morgenfrühe  etwas  sein  od. 
werden,  sich  dann  irgendwo  befin- 
den ,  reisen ,    ankommen   etc. ;    — 

5  .^^»»amJlj  ..^U*ö  dn  Morgen- 
imbifs  nehmen',  —  8  in  frühester 
Morgenstunde  krähen  {Hahn  etc.) ; 
früh  aufbrechen. 

.:^\a<.«    sahr,    sähar,  suhr  pl  .y^^^* 
suhür  u.    yj^^*Js    ashär    Lunge  : 

».^^AM  i^Jü.^)  er  hat  seine  Lunge 
''■zu  stark  aufgeblasen,  seine  Gren- 
zen überschritten,  geprahlt ;  ^bäi) 
^...S^^  Ä.Ä-«  ich  konnte  nichts  er- 
reichen, durchsetzen',  —  sihr 
Zauber,  Magie,  Zaubermittel ;  ma- 
gische Reize ;  Alles  was  bezaubert, 
den  Verstand  gefangen  nimmt, 
täuscht,  trügt ;  J-iL>-  ..^^mi  Poesie ; 

—  sähar  ja^  .l.:S^LmkI  ashär  Morgen- 
frühe, Morgenr'öthe  :  ,:^UwvJ)  ^J^ä 

gegen  Morgen,  \,;^<j^  bei  Tages- 
anbruch. 

tl^^U«  süharÄ'  pl  v.  j^\.m^. 

s_;^U.w   sühre   erstes   Morgengrauen ; 

—  sähare  pl  v.  J^^u*i. 

^y^\M   säharijj ,    iij  .j^Uv  saharijje 
vor  od.  bei  Tagesanbruch. 
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— Lu»«^\^*<  sahsäh  liegen  in  Strömen  ; 
ö  überströmend  {Quelle). 

^N.»*^.i*U«  sähsah  üegenstrom;  u.  » 
Sof ,  viereckiger  Platz;  —  2 
,^\M*>.^\j^i  tasähsah  herabströmen 

(  Wasser  vJJ^  --^^  ji-^)  vgl.  ^av^. 

^jS^Uv  :jt  sähat  A,  If  saht,    suhäte, 

sahäte  u.  mäshat  E.  rasch  tödten, 

abthun,  schlachten  (lla^^Uw  Ä.ki^^ 
'    '   "  -  - 

ljij,A«) ;  ^.  erwürgen   {Speise  (j*. 

\x2£.\    i  Jl    Li^    ^L*LJ1) ;     den 

IFei»i  mit  Wasser  mischen  (iJLXä 
tL*.Ju) ;  —  7  aus  der  Hand  glei- 
ten --wO  {Schlüpfriges  ;j«JU.ii 
JaÄ.*Mi) ;  herabgleiten  -*c  {Klet- 
ternder von  der  Palme  etc.). 
N»Ä:5^\.^  *  sähaf  J^,  If  sahf  a//e 
Haare    vom    Fell   abschaben   {^J*^ 

*  ^dÄ  &A^  *^-Ä.>^  ,^) ;  die  Haare 
exstirpiren ;  den  Kopf  rasiren 
(Oii^^) ;  das  Fett  von  dr  Bücken- 
haut, Fleisch  vom  Knochen  losen  ; 
die  Wolke  verjagen  {  Wind  vi;a.a5^  J 
Ä.j) ;  e.  S.  verbrennen  {i<t,s>'\)  ; 
nach  Belieben  fressen  (Kn  c>J^l 

cjsLii  L/c). 

Jl^\>^  *  —  iwxbb'  ^5  rÄ>L5=U-l  is- 
hänfar  die  Äec£e  schnell  u.  gewalt- 
sam vorbringen  Z. 

'äA^=\aw  sähfe  pl  v^Ä:5=Uw  sühuf  u. 
^L.^^Um  sihäf  Rüchenfett. 

süL5^-Mrf  ;^  sähaq  ^,  If  sa.hq  zerreiben, 
zerstofsen,  zerstampfen,  pulverisi- 

ren  («JJO  ^1  ikX^) ;     den  Boden 


abkehren ,  die  Spuren  verwehen 
{Wind    {JoJi\     ^7^^     o>.Ä.5^^ 

L^LSt  si:Aftx:  fot);  c?a«  i^^eid  ab- 
tragen, aufbrauchen  (?^t);  Har- 
tes durch  Reiben  erweichen ; 
Läuse  zerreiben,  knicken ;  dn  Kopf 
rasiren  (,s,.Jii>") ;  alle  Thränen 
vergiejsen  {Auge  ,.«i>jÄji  c:^ä;S^\a*x 
\jAÄil   Ül  Lgjt/«0) ;  traben  {Pfd. 

yOa^\it  Q^O);  —  b)  oi.^=Uv  J, 
If  <J^^^\^    suhq    seÄr   i^etV   ent- 

3 

fernt  sein  («A*j) ;  —   c)   vüi-^U^ 

//  '^iy;<\^  id. ;  AocÄ  sein  {Baum 
0.jLx3)  ;  abgetragen  sein  {Kleid 
J^) ;  —  4  E.  weit  wegthun ,  en^ 
fernen  ;  aufbrauchen ,  verderben 
{Kleider  -^J^) ;  —  7  zerrieben, 
zerstampft  werden ;  von  Schmerz, 
Reue  etc.  wie  zermalmt  sein  {Herz) ; 

sich  erweitern,  dehnen  («-*mJ)). 
v«jL5^^ww  sahq  das  Reiben,  Zerreiben; 
abgetragenes  Kleid ;  dünne  Wolke ; 
leichter   Lauf,     Trab ;    —     suhq, 

sühuq  lüeite  Entfernung :  &I  Lä^^ww. 

weit  weg  mit  ihm!  pl  v.  ö*.;^^. 
\^^<^  ,t  sähak  zerreiben^  für  \ui^^. 
^js5^^X.^\>^    siihkuk ,     sahakük    ganz 

^    -  o    ^     o 

schwarz  {Haar) ;  —  «>v^A.i=^ww! 
ishä,nkak  pechfinster  sein  {Nacht 
f¥*x>))i  Einem  schwer  fallen  ^^ 
{Sprache  .»-Xjij). 
i>^^Uä.  ^t  sähal  A,  If  sahl  entrinden, 
schälen,  abhäuten  (^i^.::^^  •XiJJ) ; 
abkehren,  fegen  {  Wind  den  Boden 


\ 
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L^JLfi.  L«  JaX^);  f  reiben^ 
kratzen ;  tadeln^  schmähen  (^*X,ü 
xo^») ;  Einem  das  Geld  baar  auf- 
zählen, 2  Acc.  (^♦■Jjtit  tM=U« 
»JÜü  tJ'  ^^♦'^j'-^  *^>-*)»  *»cÄ  das 
Geld  baar  zahlen  lassen  (lXjüL)')  ; 
J:?»^ww  KjLyo  iJL^L^  Einem  hundert 
Prügel  aufzählen;  atis  einjachen 
Fäden  weben  od.  den  Strick  dre- 
hen (-a£  j.i^u»J  \3\  ^j^^  {j*^ 

^-j-ä);  If  sahl  u.  8uhül    weinen 

c^^Xj  \Jt  *^^jH;5:u%r») ;  —  A  u.  J, 
If  sahil  u.  suhäl  schreien,  brüllen 

(Maiäthier    ^äU-i^U*     JäJ^     (J** 

Oi^  ^«3^  '^L;^^^^);  —  3  zur 
Meeresküste  gehen,  dort  ankommen 

—  4  E.  geschmäht,  getadelt  finden ; 

—  7  entrindet,  geschalt  werden 
(wÄüül) ;  glatt,  schlüpfrig  sein; 
in  der  Bede  ( j,  V^)  fliejsend  u. 
wortreich  sein  (>^jlXiu  J^^UmiÜ 

J*j5:u%  sahl  pZ  J»^:^^w>,«  sühul,  J^j^:5=U** 
suhül  u.  v3^-^^^^  ashäl  Gewebe 
od.  Strick  aus  einfachen  Fäden; 
e.  weifses  Baumwollengewand ; 
baares  Geld  ;  »  siihalejuw^cr  J?o»e. 

,i^^^<M^  :i;  sdham  M.  8  suhme  Schwärze, 
schwarze    Farbe;    säham    Eisen; 

—  s.U<=^J.  V.  f,^^\ ;  —  4  f„S^\ 
äsham  regnen  {Himmel  0.4..^^^' 

..^^^U«#  *  sähan  A,  If  sahn  zerbre- 
chen,  zerschlagen   {Steine  y*^) ; 


durch  Reihen  glätten,  poliren  (^j*. 

^jJLj   ^^^  L^o  ü!  ikA^i^ii 

Farben  reiben ;  —  5  entgegen 
gehen  (b'-S*^)  ;  wi»7  J.  freundlich 
umgehen  (ä>jJ  ^l^L^^  »laiL^ 
.y*o»-) ;  =  5 ;  —  5  sich  eine  S. 
wohl  betrachten,   a.    flg.    (^^.i^V^**-» 

7  zerbrochen,  zerschlagen,  »errie- 
ben werden. 
^^^\m*  sahn  {2a«  Reiben;  ä  sahne, 
sähane  m.  i^uin^U*»  sähnä  pl 
oLa-^^Um  sahanät  Aeufseres,  {wohl- 
proportionirte)  Gestalt ,  Form ; 
Gesichtsfarbe,   Teint 

(j-^^U«)    ^    Li=U«*   sähä  u.  ^-.^=U^, 

Präterit.  Oj-:5^Uw  m.  c;a-c^^aa.', 
Jor.  CT",  i  u.  ud,  //  sahj  M?e^- 
schaufeln,  wegkehren  {Roth,  Koh- 


len 


O' 


.j^ka. 


LJI    L^Un 


üi  Lx^=Uw   »L.i=u*o. 


»^j5=U*wU, 


&S^^  a.^'i) ;    Eaare   abrasiren 
v^JUL^-) ;    771  tV    Pergament   Bücher 

einbinden  (b^^  U)  v-^LäÄ)  L^Um 

iü'^^Uvo): —    ^^\*H  A  e.  Baut- 

^      .  ..1 

chen,  Membrane  abziehen  s.  *>J^-i^ ; 

—  2  einbinden;  —  8  rasiren. 
^  »,^Uw  sahüh  regnend  { Wolke)  (f"-^*' 
yy^^^*'*  sahür    der    kl.    Morgenimbifs 

in  den  Ramadhanf asten ;    suhür 

pl    V.    y^<***. 

\Jiy^\*M     sahüq    pl    s»Ä^u«    suhq 
langleibtg ;      hochstämmig ;      s     s. 

ij^<^  sahül  Bleicher,    Walker;   e. 


L.< 


.^Uv 


884 


-^Uv 


Stadt  in  Jemen  ;  suhül  s.  ,^.«^U«  * 

r^i^^  salur  wiiV  Bauchweh ;  dickbäu- 
chig ;  —  suhäir  m.  5_5_  m  dr  Frühe. 

^Ai^S^Uv  sahif  w.  »  Geklapper  der 
Mühle '^  —  ö  sahife  pl  v_^jL,^Vav 
sahä'if  Regen  der  Alles  fort- 
schwemmt ;  Fettschicht  im  Rücken. 

^wÄa^^^Uäi  sahiq  weit  entfernt ,  ah- 
icesend  ;  schwer  verständlich  ;  -4r«- 
ne»  in  Pulverform ;  »  Regengufs. 

^y«c5=U«  sahil  einfach  {Faden) ;  etn- 
/acÄ  m  Faden  {Oewebe ,  Strick) ; 
Gebrüll  s.  ^}-^^<^  * ;  —  »  suhäile 
6.  grüne  Eidechse. 

^s«*w  :jt  sähh  C7,  //  sahh  ^ie/  ins 
Land  reisen,  tief  graben  (^3  i^^*^ 
,.^xyC)  5tJ)  -A.w.J)^  Jt^<j\)',  den 
Legestachel  in  die  Erde  stecken 
{Heuschrecke  0;^.c). 

^'.^A^  sahä'  Freigebigkeit,  Grofsmuth 
im  Schenken ;  s.  ^^*m  :j,. 

LJL.:?^/^  sihäb  pl  *^a-j:$^u^  suhub 
Halsschmuck  von  wohlriechenden 
Beeren  etc. ;   —  sahhäb  lärmend. 

^wk^L^Uw  sah.  ^^  w.  -^A^Aw;  su- 
hähin  Äe(/«,  ÄVae  {in  dn  Augen). 

^vw»Lii^Uv  sahäsih  weicher  Boden 
ohne  Sand. 

iCsLs^M/  sahäfe  Schwäche  {Geist),  ge- 
ringe Gaben  If  ^^^am  ^. 

»JL^^^ww  suhäle  Abfälle. 

^w.^^\a«  suhäm  Schwärze  des  Kessels ; 
Kohle ;  schwarz  ;  schwarze  Farbe ; 
weich  zum  Anfühlen  {Haar  etc.); 
schimpflicher  Fehler;  »  Arsch. 

...L^^^vw  suhhän  pl  V.  ^^:>Lvv. 

iüL^^  sahäne  Hitze  {Wasser). 


Kxi'-^^  t  sahänijje  Scherz. 

ö^L:^^  sahäwe  Freigebigkeit. 

/^^c^As*  sahäwa  j»^  v.  c)^.^a.w  ; 
Äj^Lj^^Airf  sahäwijje  p^  ^j*.i^U« 
sahäwijj  weite  Strecke  tveichen 
Bodens. 

ul.^U«  pl  V.  iüki^Av  ;     ^♦.jL^^    V. 

iwA^^  ^  sähab  Geschrei  (w*..i^Aö) ; 

—  sühub  pl  V.  V-^'L^^äs. 
jxj^-v.  ;f.  sähbar    e.  Dornpfl. ;    v^j 

,v/.j)  betrügen. 
ci^-^^  saht  heftig  {Hitze)  pers. 
^X^JiK^^M  suhtijän,  siht.  Ziegenleder ; 

\X^M*  ^  sahd  Act/«  ( PFa»«er  ;^^') ; 
suhd  W^a««er ;  da  Geburtsicasser  ;  — 

2  Pass.  O^^^^^M  dicht  an  einander 
kleben  {feuchte  Blätter  am  Baum 

LoajtJ  iuiaxj  -r^^ji  l5'^"^^  '  *^^/* 
u.  geschwollen  sein. 

^\/^  !f.  sdhar  ^,  //  Lj.J^v-  sihrijjä 
{Qam.  sihrijj,  suhvijj)  E.  durch 
Gewalt  u.  ohne  Lohn  zu  e.  Arbeit, 
zum  Frohndienst  zwingen  (»..^a** 

La    \äJI^     Ut     Lj^^^3     \^^Jp^m4 

8,^55  vAj,j  3j ;  günstigen  Wind 
haben  {Schif);  —  5)^j^<U^  A,  If 

sahr ,  suhr  ,  sähar ,  siihur ,  sdhre 
u.  mäshar  verlachen,  verspotten, 
sich  moquiren,  zum  Besten  haben 
UJ    od.   ^-jA    P.    (iw-jj    »^X^    fj^ 

\,J^M>uD^    ».^AM^     Lj^U*.^    \j^:\m 

2  E.  zum  Frohndienste   zwingen; 
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I.asUJiierey  Treiber  etc.  im  Namen 
der  Regierung  requiriren  \  unter- 
jochen ;  bändigen ,  zähmen ;  — 
5  zum  Frohndiennt  gezwungen  wer- 
den ;  (u.  10)  verlachen y  verspotten^ 
^  od.  ^. 

S,M-.i^L.«-  sühre  ein  zum  Frohn- 
dienst  Gezwungener ;  erzwungene 
Arbeit,  Frohndienat ;  Requisition 
von  Maxdthieren .  Treibern  etc. ; 
was  umsonst,  gratis  ist;  der  ver- 
lacht wird,  Gegenstand  des  Spot- 
te«; —  siihare  der  sich  über  Än- 
dere lustig  macht,  Spötter. 

^.^^ß^sihriy^s! Frohndienst  If  ,^^<M^:f,. 

'xj..^^\jM  suhrijje  da«  Verspotten,  Ver- 
lachen, Scherz,  Spafs. 

Is.^^^  *  säliit  A,  If  sähat  aufge- 
bracht werden,  zürnen,  ^^c  od. 
Acc.  P.   (w^Aaiij  'j^^,  ^^)',  — 

4  E.  zum  Zorn  reizen ;  —  5  =  1; 
über  e.  S.  {Acc.)  unwiüig ,  nicht 
zufrieden  sein,   das  Geschenk  für 

zu  klein  erachten  Acc.  S.  ( '  i>^^j^ 

J^i^L^  suht,  sühut,  sähat  u.  s  sühte 

Unwille,  Zorn. 
,   >    , 

v^.^\av   ^  sähuf   7/    wL.i=Uv  sahäfe 

gering ,    schwach   sein    ( Verstand 

Oj) ;  von  schioachem  Verstände 
sein  (J^iUJi  ^Jif^j  ^._jl^) ;  —  // 
suhf  geplatzt   sein    [Schlauch    (jm 

J>^  \3\  [5]  Lä^^  p'Ji^l);    — 

5  sich  Einem,  gegenüber  dumm 
erweisen  od.  betragen  Acc. 


^.jL^^i^  8ahf  u.  ä  Aermlichkeil  des 
Unterhalts ;  u.  suhf  u.  e  Verstan- 
desschwäche,  Magerkt  v.  Nunger. 

J^j<\>w-  ^  sälial  A,  If  saljl  E.  zurück- 
treiben, abhalten,  hindern  (  ^ÄJ) ; 
reinigen ,  sieben ;  betrügerischer 
Weise  wegnehmen  (slX— ^' 
äJIj  w.<U) ;  —  2  beschuldigen, 
tadeln    {^^  ;     —    4   aufhalten, 

verzögern  (»«5>i). 

^.^U^  sühhal  niedrig ,  gemein  pl ; 
schlechte  Datteln  mit  iveichem 
Kern  ;  —  xL<V^  sähle  pl  J^^-v^ 
sahl,  OL^:\av  sihäl,  ,..^.5:\^  suh- 
län  u.  äJL^Uv  si'hale  eSen  gejalle- 
nes  Lamm  od.  Zicklein. 

Ai.;^U*i»  *  säham  u.  ö  suhme  Schwärze  ; 
7^"   schimpHiches     Verbrechen ;     — 

tU^i^^-wv  /.  V.  ♦^vw.t  ;  —  2  fj^ 
sähham  schwarz  machen,  schwär- 
zen ;  Ts  Antlitz  schwärzen ,  ihn 
entehren ;  y-  e.  schimpfliches  Ver- 
brechen begehen  ;  » .<A>^  ^^^m* 
E.    erzürnen ;    —    5    hassen    ^^fi 

( JJL^^j  ;  Ä.4.i^^-wv  siihme  Eajs), 

.^.^^Uw  ;^  sähan    t^,  //  sühn  u.  sühne 
Act/«  werden,  heifs   sein    ( Wasser 

cr^^^3  o-^^^^  i^^/i^ii  o"^^ 

sahn,  suhün,  sahne  sich  erhitzen 
u.  thränen  (Auge) ;   —   b)    -^i^^ 

A,  If  sähan  heifs  sein,  heifs  wer- 


den ; 


;)  i-y^^  If  iCiw^w«  u. 


o 
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jLJ^i^.>M  id. ;  Fieber  haben ; 
krank  sein  ;  —  2  erwärmen,  hei/s 
machen  ( Wasser)  ;  Einem  (Äcc.) 
Fieber  verursachen,  ihn  krank 
machen;  —  4  erwärmen,  heifs 
machen',  das  Auge  erhitzen  und 
zum,  Thränen  bringen,  Acc.  od.  V^. 

-^^^'^M*  sahn  u.  s  sühne  (sdhne,  sihne, 
sähane)  Hitze,  Fieber,  Entzündung 
des  Auges ;  Bekümmernifs ;  — 
sühn  ,  suhun  f.  B  warm ,  heifs 
( Wasser,   Tag). 

..lX^^  sahnän,  suh.  /.  B  heifs. 

(  kJ'^U«  u.     c^^) 


Kjf 


u.     ^.^Uw   A , 


^  w.^vw  sähä    C7 
u.      ^i^\*M   A,  u. 


^>wv  //  sahä',    sähan,    sahw  u. 
snhawwe  freigebig  sein,  aus  Orofs- 

muth  reichlich    schenken    (  ^^K^^ 


cL^Vaw       ^^^J>n^   y^\M*^   i-i^V. 


A,_5       ö> 


»».^U 


\\yS     .^c   Ä.Av^ftAj    <ticÄ    einer    *S. 
enthalten,  entschlagen  Z. ;  —  L.^/.*- 

C7,  //■  sahw,  w.     ^^AN«  ^,  //sahj 
da»  Feuer  unter  dem  Topfe  {auch 

Acc.)  schüren  {  ^i^U^^  .LaJi  L^Aa** 

'^J    Jw^-:>      tot    'wxÄvM.     \y^P^ 

L^Uv  Jjij»,  ,<->Jiit  c:^^'    .x5>l\/s 

•vAÜji) ;  aufhören  sich  zu  bewegen, 
ruhen    {hüS  j>'    ^yo    ^X^) ;    — 

6)      ^www     ^,     //■  L^u^    sdhan 

lahm  sein    (K.  y.p     ^eXjb     ^jLot 


einer  S.  enthalten ,  entschlagen ; 
—  5  sicÄ  «<e<«  grofsmüthig  u.  frei- 
gebig erweisen  wollen. 

tij^AM  sähwä'  pl  i^^l^A»  sahäwa, 
sahäwi  weite  Strecke  weichen 
Bodens  ;  —  sdhawä'  pl  v.    ^^^Uh. 

..  fc-^^U»<  sahün  warm,  heifs ;  aufge- 
wärmte Brühe  ;  suhun  J/^^i^U«  ^ ; 
»  suhüne  Erhitztsein.,  Entzündlich- 
keit  des  Auges ,  hitziges  Fieber, 
Krankheit. 


*? 


-^^■' 


sdhijj    pl  s.^ — A-,:5=^-A%»    dshijä'  u. 

tL-i^^  sdhawä',  /.    ä^^^^   sa- 
hijje   pl   ol    M.    '*jLi^^    sahäj.ä 
freigebig  ,     grofsherzig ;     u.     sdhi 
schulterlahm  K.  {s.  y^***  ^). 
t^>ww  sahit  heftig,  stark,  rauh. 

s^j,^^^  sahif  dÄnn ,  schwach  im 
Faden ;  von  schwachem  Verstand. 

iÜLk^^  suhdile  Lämmlein,  Zicklein. 

X4.^^^^  sahime  pl  ^jL^^^Uw  sahä'im 
Hafs,    üebelwollen ;  Schmutz. 

.-A^>w  sahin  erhitzt,  heifs ;  entzün- 
det (Auge);  ^^;^*J'  i^^-^^  ^*^ 
entzündetem  Auge ;  schmerzhaft ; 
8  sahine  c.  Art  Mehlbrei  aus  Milch', 
—  sihhin  pl  ^x3*LJ^;w«  sahähin 
Spaten  ;  Fleischermesser  ;  Äet/». 

(Aav  :jt  sadd  Z7,  If  sadd  e.  Oefnung 
od.  Loch  verstopfen ,  ein  Oefäfs 
ver schlief sen,  verstöpseln,  e.  Ein- 
gang verrammeln,  e.  Weg  ver- 
sperren od.  abdämmen,  e.  Strafse 
verbarrikadiren ;  den  Damm  ver- 
schliefsen,    e.  Bruch  od.  Schaden 

ausbessern  ()0)    iiA-m^  Ä«*.XiJ)  cX^ 


«.X^WW 
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L^Üj^t^  L^^^^OLst) ;  e.  Lücke  aun- 

füllen^  e.   Ersatz    (/etvähren  :  «Aa« 

>sji,Av*M./o  er  füllt  deine  Stelle  aus, 

ersetzt  dich  ;  ^jAÜ  «A-w.  e.  Schuld 
durch  Waaren  etc.,  nicht  iri  Geld 
tilgen ;  —  I,  ivahrhajt  sein  ,  das 
Hechte  treffen,    richtig  angebracht 

sein  ( Wort) ;  —  I  u.  A  \\m 
> 

-/6^i  wohl  geordnet,  solid  begrün- 
det sein  S. ;  7/  sadäd  grade, 
gerecht ,     aufrichtig ,    loyal     sein 


(iQi^^  ■   1»»"      -^  ^• 

—  2  Jf  Aj«-X-m<o  grade  machen, 
richtig  leiten;  E.  aufs  Gute  und 
Gerechte  hinlenken,  auf  den  rech- 
ten Weg  zurückführen',  —  4  das 
Rechte  erstreben  u.  erreichen,  den 
Nagel  auf  den  Kopf  treffen  ;  — 
7  verschlossen,  verstopft,  verram- 
melt, verbarrikadirt  sein ;  —  8 
grade  sein ,  recht  geleitet  sein ; 
=  7 ;  e.  Schuldzahlung  in  Waaren 
etc.  annehmen. 
Aw**»  sadd  Berg  ;  pl  OiuX^wi  asdäd 
jedes  künstliche  Hindernifs,  Weg- 
versperrung ,     Barriere ;    Damm, 

Wall ;    Grenzposten  ;    v.JivO .    cXa^ 

dürftiges  Auskommen ;  pl  »lA^w» 
asidde  leibliches  Gebrechen  u.  Hin- 
dernifs ;  —  sidd  wahrhaft,  richtig 
{Bede) ;  —  sudd  Berg ;  pl  O^Av. 
sudüd  natürl.  {od.  künstl.)  Hin- 
dernifs, Barriere ;  Damm,  Chaus- 
see ;  schwarze   Wolke ,     Wolke  von 


Heuschrecken',  pl  »J«-X»«nn  Bi'dade 
sperrende  Felsen  im  Flusse. 

«wJlcX-M-sadäb  u.'ri  Baute  Bfl.  (v«^IÄ^). 

^'«Aam  saddäg  Lügner;  ^wAAkg  pl  v. 
— .oLn  ;  »  sadage  Einfalt. 

j'vAaw  sadäd  das  Grude ,  Rechte, 
Wahre;  Weg  der  Wahrheit  und 
des  Heils ;  ^J*^J'  ,^0  Bagdad ;  — 
sidäd  Einh.  ä  Verschlvfs,  Stöpsel, 
Pfropfen ;  Grenzsperre ,  Grenz- 
garnison ;  knappe  Existenzmittel ; 
—  %\idiSi.i)i  Nasenverstopfung,  Stock- 
schnupfen. 

.)»Aa«  sidär  Schleier,  Vorhang  ;  »  sa- 
däie   Verblutung  Jf  y<\^  ^. 

,      >  .         .      >  m 

(i^itXwM*  iwM)(A*iiM  ZU  Sechsen  ;  ^a*<ic\iv< 
sudäsijj  sechsjährig ,  aus  sechs 
Konsonanten  bestellend  etc. 

Äslt-X*!«  sidäfe  Vorhang,  Schleier. 

•  JvA^  sadän  Schleier,  Vorhang;  s 
Tempeldienst,  Amt  des  Sakristan ; 
s.  i')>AA»-  ^;  —  t  saddän  Ambos 
{für  ...^lAi-w*). 

sIvAaw  sadät  pl  «CjuXa«-)  äsdije    Dual 


c,revx> 


Einschlag    des  Gewebes ; 


Wohlthat,    Geschenk;    s.    ^(»X-*^. 
JoiiA^  sadä'il  pl  v.  JoA.^. 
_vAav  *    sädag    ü,    If  sad ;    E.   in 

Verdacht  haben,  wegen  ^  (\>i-Xa«< 

io  jjii?  1(3!    t  ^Aj)  ;    —    D    «tcÄ 
offenkundig     als     Lügner     zeigen 

Gesicht  niederstürzen  {^^^  wOoi 

—vAav  süddag,  sudug  ?   j?/    r.  — Ouv«. 


sädah  J.,  //  sadh  schlachten 
u.   ZU    Boden    icerfen    {»»-.^\^i'^ 


_(A~»       ;^ 
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(jto."^i  (J*^  äJOauO^j)  ;  todten  ;  aufs   , 
Gesicht  niederwerfen   (J^c   ^cjo 
n:>^!)  s.  ^i^vAam  ;jt;  om/  den  Bü-   I 
cÄ;en    werfen    (-^lii^    (J^-fc    »Liüi); 
ds  Ä.  niederknieen  lassen  (^■i>ü)) ; 
verweilen,  bleiben  >wJ  (*Iä!);    <7e« 
Schlauch     füllen     C^) ;     in    der 
Gunst  des  Gatten  stehen  (o.Alä>- 
l^>^;     •-^) ,    iÄm   vie/e    Kinder   ; 
gebären  j  {Frau  L^iAJ^  w>ji5^ ) ; 
—  2  iÖd/en  ( J.Äi) ;  —  7  öm/  den 
Bücken  geworfen  werden. 
^<Aam  *  —  7  ^u\.«-woi  insädah   aus- 
gebreitet   werden    (^^   j^vA-.»**~ii 

OlXa«  sädad  Gradheit ;    siidad    /?/   v. 

9iA>M ;  südud  blinde  Äugen. 
»Ot\-w*  sidade  pl  v.  tX^v  sudd. 
.(Aam  ;*  sddar   C7,   //  sadr   das   Haar 

herabhängen   lassen    ( j*AiV») ;     — 

b)   ,vXwv    4 ,    If   sädar    m.  ö.IiA^ 

sadäre  verblüfft ,  verwirrt  sein, 
nicht  wissen  was  thun  (  ^aj^Vj)  ; 
vor  Hitze  geblendet  sein  K, ;  — 
7  /an^  herabhängen  (Haar). 
.\Xm*  sidr  j&in/t.  »  ^/  jlX^  sidar, 
oi,tX>Mw  sidrät,  sidirät,  sidarät  u. 
.  »lA/.*.  sudür  Lotusbaum  od.   Ge-   [ 

büsch     {dessen     Frucht    oi-*-J) ; 


Lß 


^.plÄ4.ii  »,Js.A«  od.  .c^y^  u* 
Lotus  der  Grenze  od.  des  Heils 
im  siebenten  Himmel;  —  sädar 
Verblüffung ;  Schwindel,  Seekrank- 
heit ;  —  sddir  verwirrt,  schwindelig ; 
Meer',  —  siiddar  e.  Spiel. 
^\X^  *  sädas   U,    If  sads    von   E. 


(-4cc.)  den    sechsten    Theil    seiner 

//aie  nehmen  (5<3i   yOy'Sus  ^uX.^ 

_,^^Lx:  ^tX^  J>^1) ;  —  I  als 
der  Sechste  hinzukommen  Acc, 
der  Sechste  sein;  —  2  versechs- 
fachen ,  sechsmal  wiederholen  ; 
sechsseitig  m.achen ;  —  4  zu  Sech- 
sen sein. 
(j^uXa-w  suds,  südus  pl  ij^^<\^\  asdäs 
Sechstel;  Sechstel  des  Dinar  od. 
1  oiJ^O ;  pl  v.  (J/*.jA^  ;  —  sids 
Tränkung  der  Kameele  am  sechs- 
ten Tage ;  —  sädas  pl  iy*\X^ 
suds  u.  sddus  Zahn  des  achtjähr. 
Ks ,  der  vor  dem  Zahne  0;ü 
kommt. 

cvAan.  ^  säda*^  A,  If  sad'  e.  S.  heftig 
mit  der  andern  schlagen.  Einen 
gegen  den  Andern  stofsen  (xß^A^ 
&j  &/«>Aao  \c>S  ifS) ;  schlachten 
(^jO)  ;  ausstrecken,  ausbreiten 
(Ja^wo) ;  Pass.  vom  Unglück  nieder- 

gedrückt    sein     (K-ccX-av     c<A.a»< 

üciAa^  säd'e    Unglück  s.  vor. 

ciAa*<  *  sudg  =  P^^ 

OiAaw  4t  —  ö»-X^  v»^LXjgw  ru/it  mon 
den  Schafen  zum  Melken ;  sädaf 
M,  iü(A*w  sädfe,  sudfe  Dunkelheit; 
erstes  Zwielicht ,  Morgengrauen ; 
südfe  Thor,  Thonveg,  Thürvor- 
hang ;  —  4  i^Jt-X^wi  dsdaf  dunkel 
sein  {Nacht  ^^\jib\) ;  leuchten 
(erstesMorgengrauen^^iu)  ^'.X^y 
tlAD)  \o\)  ;  verdunkelt  sein  {Auge 
ds  Greises,  ds  Hungrigen  v_JcXaw) 


\ji\X*** 
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-*j  ^i);  schlafen  (^Li);  den 
Schleier  heben  (x*5.),  od.  ihn 
herablassen  (Jww .!) ;  die  Thilre 
offnen ,  damit  Licht  eindringe ; 
die  Laterne  anzünden  {^  ^\ 
_t-**J»);  »071  Einem  zur  Seite 
weichen    ,-%£    (  ^.;5^Äj). 

Ö(Aav  ;^  sädaq  =  OtX^. 

bbiA^i«  ^  sädik  ^,  7/  sadk  u.  sädak 

einer  S.  eifrig  obliegen  L-J  (»~/6  J) ; 

—  2  Datteln  im  Gefäfse  über 
einander  schichten  (obL:>-  ^j^ 
O^    ^ulutj    lXa^    Ü!    ^.».-ÄJt 

wj  (Awww  sddik  eifrig  ergeben ;  /2»nÄ; ; 
geeignet^  passend. 

OuXav  ;jt  sädal  C7  u.  I,  //"sadl  herablas- 
sen, fallen  lassen  {Frau  ihr  Haar j 
Schleier  od.  Kleid  »u^.l^  \JLw.t); 

—  L  zerreif sen,  spalten  (v^^) ; 
verreisen,  reisen  ^  (v„^ij) ;  — 
4  herablassen  ;  —  5  herabgelassen 
werden  ;  —  7  Zan^  herabhängen 
{Haar) ;  herabsinken  {Nacht). 

U«AwM  sidl ,  sudl  /?;  j^(-\-w«  sudul, 
vj'sA.AMi  asdäl  u.  j^X-avI  äsdul 
Schleier,  Hülle  ;  —  sidl  bis  auf 
die  Brust  herabhängender  Perlen- 
schmuck', —  sudl  pl  V.  uiA^wt. 

^\Xj^  *  sädam  U,  If  sadm  ver- 
schliefsen  {die  Thüre  ^O,) ;  — 
b)  ^0(_X»M*  A ,    If   sädam   traurig, 

bekümmert  sein,  Reue,  Gewissens- 
bisse,   Zorn,    Abscheu   empfinden 

Wahrmund,    Arab.   Wörteih.  1. 


\^)j^  ^  -i^tV^  3')i  **^'"  begierig 
nach  etwas  sein  v^  (x^  i<^-^J 
{j^jS>-^) ;  —  7  geheilt  sein 
{ Wunde). 

^»Aa«  sädam  Kummer ,  Heue ;  u. 
sädim  brünstig  {Hengst)',  —  sudum, 
sudm  pl  ^oitAAwl  asdäm  ver- 
schütteter Brunnen. 

qUO(Aaw  sadmän  beküm.mert,  reuig. 

qlXam  4fc  sädan  U,  If  sadn  u.  sidäne 
(sadäne)     Wache    u.     Dienst    des 

Tempels  besorgen   (ÜAav   <3  /ww 

^^«.XAaJ)  vi>«o) ;  Einem  dienen 
Acc. ;  —  ü  u.  I ,  die  Kleider 
lockern,  den  Schleier  od.  Vorhang 
herablassen ,  Kämmererdienste 
thun  (Jww-^1  *iü',,>L:S^l  ^c 
i^ß). 

..tA^M  sidn,  sädan  pl  .•.IcXaw)  asdän 
Schleier,  Vorhang  {bes.  der  Ka- 
meelsänfte) ;  sadn  =  Ä.ittX**< ; 
ö  sädane  pl  v.  ...oLw. 

HtAiAv  sädde  Verstopfung,  Verramme- 
lung,  Hindemifs ;  Meerenge ;  — 
südde  pl  Oi-Xaw  sddad  Thorweg, 
Vorhalle  ;  Pforte,  Schwelle ;  /an^e 
M.    breite    Bank ;     Ätfz ,     Sopha, 

Stuhl   :     'iLfJj^^\    stA/^l     c2er 

apostolische  Stuhl,    t^^U^l    BiAam 
öOLstAvJl  3I    königl.    Hof,    Resi- 
denz ;  Stockschnupfen. 
{^\X^  u.  ^tX^)  *  IiAam  sädä  f7,  i/" 

sadw,  u.  ^^  A^  //  sadj  die  Hand 
(s-J)    nacA    e<MJa«   awÄS^rccAren   ^) 
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beabsichtigen,  auf   etwas   abzielen 
od.  losschreiten ;  mit  weiten  Schrit- 


od.  j^:^    ij^^^    ^^^^ 

m  SO, 


<eri  gehen  K.  ;  ^*-X^  /,  den 
Einschlag  zum  Gewebe  machen, 
s.    2 ;     Verrath   spinnen ;    —    b) 


(CiA^  A,    If  <cvA-vw    am 


Stiel 


weich  zu  werden  u.  zu  reifen  be- 
ginnen (Dattel  »»ÄjLxJi  vi;A.3»  JC^i); 
reichlich  von  Thau  benetzt  werden 
{Erde) ;  —  ^  IJ  '»^0>.mj3  den 
Einschlag    zum    Gewebe    machen 


iSmJ^^S  ^^tA/iw);  Verrath  spinnen ; 
Wohlthaten  erweisen   ^5) ;     —    4 

<c(A^i  u.     ^Ä^i    den  Einschlag 
zum     Gewebe    machen      {i^\\^\ 

Wohlthaten   u.    Geschenken  über- 
häufen, vi,t  P.  (^.w.Ä»t);  Frieden 


stiften  ^.^xJ  (^Jjo));  die  Ä^e  /re* 

5 


gehen   lassen    (,^.4^5); 


// 


iC(A.M.*J*  eingeschlagen  werden 
{Gewebe) ;  einschlagen  ;  den  oberen 
Theil  ersteigen  u.  sich  darauf 
setzen]  —  8  die  Hand  iyJ)  aus- 
strecken ^\  od.  j^^. 
^^\X^  sudüm  Sodom. 

^uX/.«  *  sädan  Nachtthau  ;  u.  ^_^cX^ 
sadj      Einschlag     des     Gewebes ; 

Wohlthat ,  Geschenk ;  —  ^^iAa« 
{sing.  u.  pl)  sich  selbst  überlassen 
Ke ;  vergeblich ,  /wr  Nichts  u. 
wieder  Nichts ;  verloren ;  —  ^uX.a<< 

Sil 


sädl  /.  '^(Aav  ihauig ;    am  Stiele 

weich  {Dattel). 
...IjiAav  sadajän  Dwa^  v.  öIAa«. 
vAjiAam  sadid  grade,  richtig  ;  grades- 

o 

we^«   zum   ^'e/e  führend  ;   i^^<3 

«AjiA/m  richtiges  JJrtheü ;  wohlge- 
ordnet S. ;  hemmend ,  hindernd 
{wie  ein  Damm). 

(J^jiAaw  sadis  (^rew.  comm.)  pl  ^jt.ö>,^ 
suds  Sechstel ;  sechsjährig  { Thier) ; 
achtjährig  K. ;  dessen  Zahn,  s. 
(^lXmw  sädas. 

v^jiA^  sadif  jPe^^  cüe«  K^buckels. 

J»J(-Xa«  sadil  /?^  j^vA^  sudül,  JcX^wwt 
äsdul  u.  JoIcXa«  sadä'il  Tuchbe- 
deckung des  Kameelsänfte ;  Vor- 
hang. 

^j^A«  sadin  Fett;  £lut;  Wolle; 
Vorhang,  Schleier. 

\^^j^  sädab  Haute  Pfl. 

ÄJi-X^  ^üdbe  Scheide,  Futteral. 

vJJi-Xaw  sädaq  e.  Falkenart  {\JiöyM*, 
>wÄiit3»,A«) ;  erleuchtete  Festnacht 
{prs.  »lA/iv). 

^^lXmm  sadüm  Sodom. 

y^  *  sarr  U,  Jf  surr,  surür,  siirran, 
tasüre  u.  masärre  E.  erfreuen, 
erheitern,  zufriedenstellen ,  daher 

Pass.  wMrf  erfreut,  erheitert,  zu- 
friedengestellt werden,  sich  freuen 

1  y  t.  J  i  i  m  ' 

^>jSl   iül  ö-»**wO^  ä-M*j»)) ;  —  If 

sarr  dem  Kinde  {Acc.)  die  Nabel- 
schnur abschneiden,  E.  am  Nabel 


verletzen   (;cLiÄ    iol 


Jl 


y. 


r" 
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Bywv) ;    —    b)    {^f*>)   A ,    Jf   Barr 

ttier  Schmerzen  am  Nabel  klagen ; 

—  2  Jf  r^.y**^   E.  erfreuen,    er- 

heitern ;  —  3  If  H,  ;-w^  Einem 
etwas  (v-->)  in»  OÄr  (^5)  sagen, 
ihm  e.  Geheimnifs  mittheilen ;  — 
4   If    }^  e.  S.  geheim  halten, 

für  sich  behalten  (X4.ÄJ  UI  Sywwi) ; 
Einem  e.  Geheimnifs  mittheilen, 
ihn  in  dasselbe  einweihen  ^\  P.  ; 

&-«!<Aaj)  ^  e.  geheimes  Gelage 
halten,  u.  Ggs.  es  offen  anrichten ; 

—  5  sich  e.  Beischläferin  halten, 
8.  ^,^  ^;  —  6  sich  einander 
Geheimnisse  mittheilen ;  —  7  er- 
freut ,  zufriedengestellt  werden, 
sich  freuen  ^  S.',  —  10  sich 
verbergen,  verstecken,  vor  E.  ..»c ; 
verhüllt  sein  {Mond). 

.  garr  pl  ...^  {m*M  S)  der  erfreut, 
Gutes  {insgeheim)  thut;  —  sirr 
pl  yy>^'  asrär  Geheimnifs,  gehei- 
mer Gedanke  :  )j^  insgeheim, 
-VW    v^^Lj      od.     ,).^J)     v.^uJ 

Geheimschreiber;  Mysterium,  Sa- 
krament ;  Ehe ;  Herz ;  innerster 
u.  bester  Theil  einer  S.  {z.  B. 
auch  des  Thaies),  reinster  Kern; 
Wurzel,      Ursprung;       Grabmal 

(»yww  *JJi  y^uXi) ;  Geschlechtstheüe; 

Beiwohnung  ;  Hurerei ;    -*«    »Aj^ 

S     ' 

Bastard ;  f  Toast  ;  tu  _.«.m.j  ,  -«*o 
tf5vÄx:^\^  au/  e2eine  Gesundheit! 


wS^vAxt^    «^_»*o    <ÄMC    mir    IJ«- 

scheidl  pl  'iy.j*>\  asirre,  j^j-^^ 
asrär  u.  pl  pl  -J,L^'  asärir  lA- 
nien  der  inneren  Hand;  —  surr 

pl  öywi  asirre  Nabelschnur. 
^  „JM  sar'  8.  flg.  ;    —    siiru',  sürra'  pl 
V.  s^^j^. 

\y^  *  sdra'  A,  If  sar'  JSicr  /c^en 
{Heuschrecke  s.  ^um  *) ;  »cÄr 
fruchtbar  sein   {Frau) ;    —   ^    ^f 


-     o    ^ 


!-*«  sirran  insgeheim,  s.  j*n  sirr. 
i-S-Mt  sarä'  c.  Baum  aus  dem  Bogen 
gemacht  werden  ;    —  särrä'   /.  v. 

yj\  asärr   (».    d.)    Freude,     Ver- 
gnügen, Erfreuliches. 

»w^La«  saräb  Luftspiegelung  der 
Fata  morgana. 

JooljAv  saräbil  pl  v.  Owj-%v. 

— ,tww  siräg  pl  ^  .UM  surug  brennen- 
der Docht,  angezündete  Laterne, 
Lampe,  Leuchter,  Fackel,  Flam- 
beau ;  Sonne ;  —  sarräg  pl  q^ 
Sattler ;  Pferdeknecht ;  —  0  siräg  e 
Kunst  des  Saitlers. 
^>i-Av  siräg ijj  leuchtend. 

_lj*ww  Sarah  das  Freilassen,  Ent- 
lassung ;  Ehescheidung  ;  r^y**  (3 
—1^  .^    ohne    Schwierigkeiten ;     u. 

•  •J^iyww  pl   V.    ^L^-jM*. 

vJJOiww-  surädiq  2?Z  O^  Thürvorhang; 
Draperie  ,  Baldachin ;  Schutz, 
Protection',  dichter  Stauh  oder 
Bauch. 
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S^  sarär  letzte  Nacht  des  Monats; 
Nabelschnur ;  w.  ö  bester  u.  schön- 
ster Theil  {auch  des  Thaies) ;  s 
trefflicher   Zustand ;    —    sirär  pl 

ö,A«!  Linien   in  der   Hand,    auf 
der  Stirne. 
^^,M^  sarArijj  pl  v.  '^.^  surrijje. 

{J/.I.AM    pl    V.     IJH./M     U.      ^jaaU-av. 

J^L^    sirät    Straf se    {für   J^Lao); 

surät  u.  [^  surätijj  scharf. 
^jM  sirä'  pl  V.  ^y^ ;  xcLav  surä*e 

Eile,  Hast ;  eilig. 
■  yj^\^M  saräfin  pl  Seraphim. 
vjji,^«  surräq  pl  v.  vj?  ,Lw  ;  —  sarräq 

grofser  Dieb. 
^\jMi    sarät  höchster    Theil,    Gipfel) 

bester  Theil \  Mitte    {Tag,   Weg)', 

pl  OU  -^  sarawät    Rüchen    {des 

Pferdes) ;    —    surät  pl  v.    {^^^ 

sarijj  u.  (^jLw. 
öt,^  säre,  sir'e  u.    H^Km   sirä'e    Ei 

der  Heuschrecke  ;  Fischlaich. 

j^lj^  saräj  Palast,  Schlofs  pers. 
u).^  ssirkiä  plv.  äJjj*^  m.  ^->wv  /em.; 
Palast,  Schlofs  {für  ^i«v*). 

Ä.jt,>w  siräje  Nachtreise;  das  üeber- 
gehen,  sich  Verbreiten,  sich  Fort- 
pflanzen, Cirkuliren,  Ansteckung; 
J/(^.jww  ^  ;  f  saräje  Palast,  Schlofs 
{für  ^\j^). 

^.M4  ^  särab  U ,  If  v^^.www  surüb 
nach  Belieben    zur    Weide    gehen 

{2  hier  ^c^j*-^  ^r^j-^) )  v3  V;^ 
0>i? ,  j)  durchs  Land  reisen ;  rin- 
nen, fliefsen  { Wasser) ;    ableiten  , 


—  b)    Vi-^j-ww    A ,    If    särab    das 

Wasser  tropfenweise  durchsickern 
lassen    {Schlauch) ;    durchsickern, 

y 

tropfen  { Wasser)  ;  —  Pass.  ^j^ 
am  Athmen  verhindert  werden 
{durch  in  die  Nase  steigende 
Silberdämpfe     ^^      ,^-.5>0      \ö\ 

yaä-  »L\i>li) ;  —  2  die  Ke 
truppweise  gehen  lassen  ^^c ; 
das  Vieh  von  der  Weide  in  den 
Stall  führen ;  vorwärts  gehen 
lassen,  in  Marsch  setzen ;  f  von 
der  Arbeit  nach  Hause  gehen 
{Arbeiter) ;  —  5  in  das  Erdloch 
schlüpfen    ^\    {Fuchs   V-->^Aw._ii 

J»:>  J) ;  —  7  =  5  ^5  j  **^^  *'** 
die  Länge  ziehen,  lang  sein ;  von 
etwas  abgeleitet  werden. 
O-A/v  sirb  (w.  sarb)  pl  ^\^m\  asräb 
Schaar,  Trupp  { Weidevieh,  Wild, 
Vögel ,  Weiber) ;  Weg ,  Art  zu 
handeln,  Verfahrungsweise;  Herz, 
Sinn:  \^..>^\   k.m*^  grofsherzig ; 

sarb  Stich  {Nähen) ;  —  särab 
Wildlager,  Erdloch  {pl  ^\jj^\ 
asräb)  tropfendes  Wasser ;  Was- 
serleitung, Kanal;  —  särib  /.  ä 
sickernd  {Schlauch). 
^ü,^  sirbäh  grofse    Wüste. 

jü.Aw  sirbäl/>Z  J.>jjlywv  saräbil  Hemd ; 

Kleid ;      weite     Hosen     (jL-jw*)  ; 

Kürafs,  Panzer. 
^^»***  *  särbah  weite  Ebene,  in  der 

man   leicht    irregeht;    »    särbahe 

Maschheit,  Flinkheit. 
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Jaj,A*<  «  siirbit  lang  u.  aclimal  aein 

{Melone). 
Jo^  sArbal  If  ö  das    Kleid    il^y^ 
anziehen ;    ankleiden  ,    rüsten  V^ 
5.  j  —    2  »icÄ    bekleiden ,    rM«<cn 

iCj^  siirbe  pl  V^r^  ^"'^^^  **• 
iw^l^i  asräb  Schaar ,  Trupp, 
Eeerde  {Vieh,  Vogel,  20^30  Hei- 
ter)-, Viele,  große  Zahl;  Sekte, 
Einrichtung;  —  särbe  e.  Stich 
beim    Nähen ;    kurze     Tagereise ; 

-Lj^  ;^  sirtäh  ec£e^,  gut  {K.,  Boden). 

^  *  sdrag   f7,  If  sarg  da«  P/erd 

satteln,  s.  Hg.;  schmücken,  zieren; 

die  Haare  flechten  {Frau  OjÄao)  ; 

lügen  (v^  J^) ;  —  b)  ^^  A,  If 

sÄvagscÄön  von  Antlitz  8ein,glänzen, 

strahlen  (H^3  ^y^*-^)  5  ^^9^^ 
{\^SS) ;  —  2  satteln  ;  schmücken, 
zieren;  die  Haare  flechten; 
f  {für  —  J^)  in  langen  Stichen 
nähen,  Vorderstiche  machen ;  — 
4  satteln ;    die    Lampe   anzünden 


{s.  -r^-^)- 


^  ' 


_  ^  sarg  pl   ^^^    sura-    Pferde- 
sattel,   Sattel;    —    sürug    pl    v. 

_^,*^  .^  särgam  Hübe  Z.  {^^z>-j^). 

^yjf^j^  sirgin  Mist  {pers.  ^^Sy^). 

^y^  *  sdrah  Ä,  If   sarb    u.    surüh 

frei  zur   Weide   gehen  {Vieh   jj* 

ikAM^Jo     ^e.  ^0;  nach  Belieben 
weiden  lassen,  frei  gehen    lassen 


{das  Vieh  ^\  i^f-^lr^'  c;^^,*« 

LaÄ4.a^0  ;  frei  lassen ,  entlassen  ; 
das  Haar  herabßie/sen  lassen; 
seine  Gedanken  enthüllen  (L*  y^ 
iO>.i>t  j^i  »^^Xo  ^i);  «icA  frei 
ergehen,  zerstreut  sein  {Gedanken); 
scheifsen  {f^);  rnit  Heftigkeit 
vorbrechen  {Urin  ^^\Äy\) ;  —  b) 
—  ,^   ü,  If  sdrab  in   seinen   Ge- 

Schäften  mild  vorgehen  (^3  r-J"^ 
bLp.  K,yi>\)  ;  —  2  frei  weiden 
lassen  ;  entlassen,  verabschieden  ; 
die  Frau  fortschicken  ;  die  Haare 
lösen  u.  herabfliefsen  lassen,  f  u. 
sie  so  kämmen ;  —  7  sich  aus- 
ziehen, entblÖfsen  {»^^  ^y^  Zj^^ 
LiLjyC  >^5) ;  ungehindert  fliefsen 
u.  wo  eindringen  {Wasser). 
Aw  sarb  frei  zur  Weide  gehende 
Heerde  ;  das  Freigehenlassen, 
Freilassen  ;  Hofraum  vor  dem 
Hause;  —  sürub  rasch  u.  leicht 

schreitend,  schnell  ;  \.^y^  leicht 
u.  schnell;  —  >.>;^  säi'he  pl 
—  .>v«  sarb  hoher  Baum;  ic^-w 
J'u^i  Feldzug,  Campagne. 

.X^^  sirbän  (m.  X^y^)  P^  T)^**" 
saräh,  sir&h  u.  ^x5>i.^  saräbln 
Wolf,  Löwe;  Mitte  des  Wasser- 
bassins; ^.jL^y^t  ^^  erstes 
Morgengrauen. 

v«jfc5>-^  surbub  langgestreckt  und 
schnell  Pfd.  ;  groß  M.  ;  Schakal ; 
e.  Meerdämon. 

\^Jls>^  ßirhäb  Schweinsblasen,  die 
der  Schuster  braucht  Z. 

öj^  *   särad    I  u.     U,    If  sard    u. 


Z^ 
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siräd  durchbohren  (»--*Ji^) ;  zu- 
sammennähen {Leder  f*^,So\  i^ 
ys'^j^  \S\    [2.  2]    \ö\^^*^     tOjAw)  ; 

e.  Bingpanzer  machen  (c  jvAJi  jj^ 
n:S^a%o  iol) ;  <2ie  Theile  der  Rede, 
der  Erzählung  mit  Kunst  u.  wohl- 
zusammenhängend ordnen ,  flie- 
ßend vortragen  {auch  Auswendig- 
gelerntes jL>-)    iO)    t,i:Aj(Ars.  ^ 

NjLyw);  ösl^äii  O.AW  ßiefsend 
lesen ;  tia»  i'ViÄfen  ununterbrochen 
halten  (&.xjIj  liii  ^o^^koil  (j^) ; 
y-  durchseihen,  sieben;  f  benagen 
{Katze) ;  —  b)   O.^   ^,  7/  särad 

dawerw  (i'ViÄ^en) ;  dauernd  fasten 

—  2  durchbohren. 

O.^  sard  jedes  Maschengewebe', 
Ringpanzer ;  ununterbrochene 

Reihe,  Zusammenhang',  C>y^\ 
die  Monate  Zulqa^de ,  Zulhigge 
u.  Muharrem. 

V-J)0-vw  sirdab  pl  „^ö),^  sarädib 
Eiskeller;  Kühlkeller  pers. 

vJJt),.A«.  särdaq  If  B  mit  e.  Baldachin 
bedecken,  s.  vJjoLjww. 

'lij^ömM  sardüle    Wallnufs. 

j,M*  särar  Mitte;  u.  sirar  pl  y^ 
asrär  u.  jJj^^  asärir  Nabel- 
schnur ;  Linien  der  Hand ,  der 
Stirne ;  letzte  Nacht  des  Monats ; 

—  sdrar,  surur  vi  v.  ö.^  u.  J,^. 
y^-vw  ;it  s^iis  A,  If  säras  zum  Bei- 
schlaf impotent  sein ,  mit  der 
Krau  Nichts  zu  thun  haben,  od. 
sie  nicht  schwängern  können  (qO 


Lmo.am);  schwach  sein;  klug,  vor- 
sichtig u.  fest  werden  nach  ün- 
klugheit  (t\-x-J  ^i-^»«^  J^-c 
J.^:S^Ji) ;  von  böser  Gemüthsart 
sein  (^äIp-  sXum). 

iff**  säris  pl  (_/»^j.>ww  siräs  impotent ; 
schwach ;    klug,  vorsichtig,  s.  vor. 

s-\.M,^M  sürasä'  pl  v.  fjt^./^. 

^Lw-A«  sirsäm  Fieber  mit  Kopf- 
schmerz u.  Gaumenentzündung  Z. 

^^^^,M  ;fc  t  särsab  //  »  E.  in 
Zweifel  versetzen ,  schwankend 
machen,  ihm  Skrupel  beibringen ; 

—  2  schwankend  werden,  Skrupel 
bekommen. 

-AW.AW  *  särsar  If  »  schärfen,  wetzen 
{Schustermesser) ;  —  2  dünn  ge- 
webt sein. 

,y*M-*M  sursur  klug ,  vorsichtig  u. 
guter  Haushalter. 

Jo.^  :f.  särat  U,  If  qLL>^av  saratän 
verschlingen,  verschlucken  («AÄJl) ; 

—  b)  ^,*M  A,  If  särat   id. ;   — 

5  id.;  —  7  leicht  durch  den 
Schlund  gleiten  ^  {Speise) ;  — 
8  =  1. 

...LJo,^  saratän  Krebs;  Krabbe; 
Zeichen  des  Krebses  im  Thier- 
kreis ;  krebsartige  Krankheit, 
Gangräna;  s.  vor. 

«J:?./.«  ^  särta*  If  »  aus  allen  Kräften 
laufen  {aus  Furcht  )^i-\ß  lu^c 
c  iS  ,.*^  5^jlX^)  ;  f  stempeln. 

^XD,jM  särtal  zu  lang  od.  hoch  u.  des- 
halb wackelnd;  »  solches  Wackeln. 

c  j^  :/;  säru',  If  sira*  u.  sdr'e  schnell, 
rasch ,    ßink    sein ,     sich     beeilen 


tJ^ 
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äIoj)  ;  —  2  mit  Einevi  uvi  die 
Wette  eilen,  zu  e.  S.  X^ ;  zu  Em 
hineilen  ^i,* ;  —  4  rasch  aus- 
schreiten, eilen,  sicli  beeilen  ^  S. ; 
rasch  ausführen  Acc.  ;  Beschleu- 
nigung anwenden  [%  S.\  E.  schnell 
führen  od.  herbeibringen  *wJ ;  e. 
schnelles  Thier  haben  ;  —  5  eilig 
zur  Ausjührung  schreiten  3.»  ;  zu 
Einem  eilen  o» ;  —  6  unter  ein- 
ander an  Schnelle  wetteifern  ;  zu 
Einem  eilen  3''- 

c,jww  sar',  sir'  zarter  Zweig,  Wein- 
schofsling ,  Jüngling ;  —  sära', 
sira*  Schnelle j  Eile,  s.  vor. 

..Lcyww  sai^än,  sara'än  die  Vornehm- 
sten ,     Besten  ;    schnellste  Pferde ; 

,  o  ^ 

sir*an,  sur'än  ^/  v.  5-j-^  ;  ..«Lc^ 

schnell!  wie  schnell! 
.Xw^y^  sari'äskar  General ;  Ärmee- 

richter,  Seraskier  prs. 
s..JiCjA«»    *    sär'af    //■   H  ^ui   nähren 

{das  Kind),  s.  ^„.Ji^y^  ^. 
2k£.^  sur'e  Eüe\  s»  eilig-,  s.  c.^  ;^. 
\^yc-u4  sur'üb    Wiesel. 


i^s^. 


^J-^J 


sur*üf  zart ;  schlank. 


h  ,M*  :ii  sarg  pl  c  5^  surüg  Wein- 
schöfsling  ;  —  c  jam  A,  If  sdrag 
die  Trauben  mit  den  Stielen  essen 

OjA«  *  sdi-af  C/,  Jf  sarf  u.  siräf 
den  Baum  kahl  fressen  ( Termite 
'MjJm  etc.  Lg-^^  c^JLT!) ;  ds  Kind 
durch  zu  reichliche  Milch  ver- 
derben {Mutter    v^..**o  xj>A.*»öi) 


^JÜi);  —  b)  <J,^  A,  Jf  säraf 

vernachlässigen,  keine  Sorge  tra- 
gen Acc.  od.  j»  S.  {iX^*,  Niac-i); 
das  Mafs  überschreiten  {bes.  in 
den  Ausgaben) ;  sich  ans  Wein- 
trinken gewöhnen  {-^.^u)  ^J,  ,  w» 
ic  .Xo  lOl) ;  —  4  unmäfsige  Aus- 
gaben machen ,  verschwenden  ^ 
S.  (»J  »,tXj  lol  x!wX  ^.^I 
iCcLb  ^i-  ,3  wiÄJl)  ;  excediren. 
^^^  sdraf  Unterlassung,  Vernach- 
lässigung ;  Verschwendung  ;  Mafx- 
losigkeit ,  Excefs  ;  Gewohnheit ; 
da«  Anfressen ,  Corrosion ;  — 
särif   nachlässig ,    träge  ;    dumm  ; 

—  ö  surfe  weifse   Ameise   {termes 
pulsatorius) ;  Schiffswurm ;  Baupe; 

—  ä    särife    rctcA    an    Ameisen 
{Land). 

vJJjAv  ;*  säraq  A ,  7/"  sarq ,  sdraq, 
säriq,  säraqe  u.  säriqe  heimlich 
wegnehmen,  stehlen,  ^/9  od.  j  P. 


(^>3 


(wJ* 


.^i 


s\j>'    IJI   L'i^3    xs 


LT 


^''^i^'^)  ;  —  b)  \Jiy^    A,  If  säraq 

verborgen,  versteckt  sein  {  ^sd>)  ; 
schwach  sein  {Gedanke  ^^.JisJo) ; 
—  2  E.  des  Diebstahls  beschul- 
digen, ihn  Dieb  nennen ;  —  3 
etwas  hinter  J^s  Bücken,  ohne 
dafs    er    es   merkt ,   thun   ^)  P.  ; 

.ih.ki\  ^Ä.Liiw  E.  verstohlen  an- 
>  J 

blicken ;  —  5  Eins  nach  dem 
Andern  stehlen  ,  nach  u.  nach 
davontragen  ;  —  7  gestohlen  wer- 
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den ;  •*£■  sich  Ts  Blicken  ent- 
ziehen ;  schwach  sein ;  —  8  heim- 
lich davontragen,  stehlen ;  \JiJ^*M\ 

«.♦..«^J)  heimlich  zuhören. 
vJj-Aw  sarq,  säraq,  säriq    u.  »  sdrqe, 

säriqe  Diebstahl',  »,'t,Mf  verstohle- 
ner   Weise ;     —     säraq    Einh.    ö 
Streifen    weifser    Seide ;      Seide 
{prs.  Vj^). 
«jj,^  ^  siirqu'  saurer  Dattelwein. 

,.*.*i.*w  ;fc  särqan  Ij  »  düngen;  ^x5-*« 
sirqin,  sar.  iüfisf,  s.  .-»xJ^.aw. 

täj5^.-w  ^  särik  Ä,  If  särak  schwach 
u.    schmächtig    werden    {Körper, 

.'i  ,A»-8erkär  Oberaufseher,  Intendant; 

königl.  Hof,  Regierung  pers. 
Jwj  _Av  ^  f    särkal    If   »   verbannen, 

exiliren,  interniren ;  —  2  ^as«. 

^.Aw  surm  pZ  ^\j^)  asräm  Koth- 
darm.  Rectum ;  innere  Äfteroff- 
nung ;  säram  Schmerz  im   After ; 

—  2  ^.AM  särram  in  Stücke  zer- 
schneiden («ioÄ). 

...Lowww  surraän  e.  Hornisse. 

\\a.^**  *  särmad  langdauernd,    ewig 

während  (Nacht) ;  )0  immerfort, 
ewig;  iG  sarmadijj  ewig;  iö  dijje 
Ewigkeit. 

Ja./)«^  :f.  säi'mat  lang  K. ;  (Jo^^-v- 
saräumat  id.  ,  Umhüllung  des 
Weinschlauchs  aus  Schafsfell ;  — 
2  ,ia^.jMo'  tasärtnat    dünn  stehen 

{Haare  \^fis>*^  JJJ). 


vüi^.^M  särmaq,  siirmuq  Melde,  Jo- 
hanniskraut, Grundheil  Pfl. 

a^./^  surm^  CoUyrium  prs. 

'»^yA^  f  sarmüge  Pantoffel. 

oli-*v  sirnäf  lang  ;  grofs. 

^i -wi»  saräng  Mennig,  roth ;  e.  Wund- 
salbe. 

1  &' , 

^^»Ai,^  sarända  /.    »ItAi-www   rasch, 

entschlossen  u.thätig;  — •cös.'i^\ 
isrända       übertreffen ,       besiegen 

>«^jL\ijAw  sarandib  Ceylon. 
Oj'J-A«  sarnüf  Sperber. 

»-AW  surre  ^Z  Ol  surrät  u.  *jMi  siirar 
Nabel;  Mitte;  Herz  erfreuend 
{Frau). 

v_>.^-AM  ^fc  särbab  I^mmersatt,  Säufer. 

tA^.A*<  *  särhad  If  B  (omcä  v.^jaw 
särhaf)    gut    nähren    {das    Kind 

(•,.A*#)  ;*  !«»■«  särä  C7,  i/  sarw  ^'er 
Ze^en  {Heuschrecke    HO  1.4»'    UJ-^ 

CO  «         >   O    «  « 

die  Kleider  ablegen;    männlichen 
u.  grofsherzigen  Charakter,  Seelen- 

gr'öfse  haben ;  —  b)  ^j*^  ^  id. ; 

id.  (oyi  c5   8^y>   IJ   ^.^1^);   — 

2  ^yj^   If  iü-MAj    die   Kleider 
abwerfen   (X-Ä-C    *wJ^-aJi   ^5j<***' 

iUc    »LiiJI     iJl    »Ij-^^)  ;     Pa«». 

^,,^^)    ÄiAfi:   ^^jAM    der    Kummer 
wurde       von       ihm       genommen 


^^ 


897 


^f 


.0   « 


(^ÄvisXji)  ;    —    4    ^^j^l    =    2; 


—  5  iC,-aimJ  sich  gro/sviüthig, 
freigebig  zeigen ;  —  8  auawähleriy 

^     das  Beste  für  sich  nehmen. 

^-^  sarw  Einh.  »Jt^  särwe  Cypresse; 

Erderhöhung ;    Grofse   u.    Ruhm, 

Adel ;    Grofsmuth  ,    Freigebigkeit ; 

freigebiger  M. 

»   i  s,   » 

i-j  „UM  saru'  j)Z  *r^    süru'    u.    »..**« 
sürra'  ^*er  legende    Heuschrecke. 
^^•)f^  sdrawä'  pl  v.  \^j^- 

,3l^j-»*<  sirwal  pZ  Ci>i,  Jo^iyw*  saräwil 
M.  ot  saräwilät  (u.  qJ^I^    sa- 
rfiwin)  «cÄr  weite  Hosen ;    Unter- 
hosen. 
-->^,-w  surügijj  Sattler. 

-.»jAw   suriih   (Jjüül)     Zerstreutheit, 
If  V.    ^y*4  *. 

,^.A<-  surür  i^reude,    Vergnügen,  Be- 
friedigung   If  -M<   *. 
Ä£^.,AM  särwa'e  Sandhügel. 
O^-^  sarüf  mächtig^  grofs. 

j^-Av  *  sdrwal  7/  »   .ßm  Hosen  an- 
ziehen ;  —  2  Hosen  anziehen ,   s. 

.lo^^yM  saräumat  s.  \xAy*t  4^. 
s^^  särwe  c.    Cypresse ;    u.    sirwe, 

sürwe  pl  ^UM   Siran   ä:/.    Pfeil; 

sirwe   c6en    ausgekrochene    Heu- 
schrecke. 
ju^^AM  sirwil  j>/  Ju^iyww    =  jt^j.A^. 

^cy^    ^    sära    7,    //  siiran,     särje, 
sdrje,  siräje  u.  mäsran  zur  Nacht- 


zeit 


reisen  (^^-^  <3y*^'  "— ^    L/* 


Wahrmiind,     Ar«h      W..iierl>.      I. 


i»j\,*M^         iLjyM^^        JkJ^AM^         iC^JM^^ 

JoJJi  iüoLx:  L^  IJI);  zur  Nacht- 
zeit erscheinen  {Phantom) ;  über- 
haupt reisen,  marschiren ;  E.  rei- 
sen lassen  '^  (t«3l  ao  ^-^ 
Bi -^i) ;  iLcLiL*  ^  .^  «ein  Gepäck 
dem   Thiere  aufladen    (^^c    sLäj) 

iwöi  J    -^) ;     übergehen    {Kraft, 

j 

WM        ^ 

öi/i  wirkte  in  ihm;  sich  verbrei- 
ten {Ansteckung) ;  unter  der  Erde 
fortkriechen    { Wurzel) ;    I  u.    ü 

V-iJyij)  ikxx:  ^y**  entkleiden,  die 
Kleider  ablegen,  s.  ^.—v  ^jt ;  — 
2  If  K^..M.ö  e.  Reiter schaar ,  e. 
Truppenabtheilung  entsenden 

{Führer)  s.  *Jj^;  —  If  »LL^wO 
mi<  Einem  in  Gesellschaß  reisen ; 
—  4  zur  Nachtzeit  reisen ;  überh . 
reisen,  marschiren  ,  kommen ;  E. 
zur  Nachtzeit  reisen  lassen,  Acc. 
u.  ^ ;  —  5  {u.  7)  weggenommen^ 
entfernt  werden,  zerstreut  werden, 
verschwinden  {Kummer) ;  sich  e. 
Beischläferin  halten ,  im  Konku- 
binat leben ;  —  7  s.  5  ;  —  8  zur 
Nachtzeit  reisen;  —  s.  ^^^m  *. 

^«v*  suran  Nacht  r  eis  e  :  (C_amJ)  .^ji 
der  zur  Nachtzeit  reist ;  Grofs- 
muth ;  pl  V.  *J-^  surje  u.  ^f*> 

särijj;  u.  ^y^  If  ^^^  u.  ^  ^. 
^www  särijj  pl  i^^-^'  äsrije  u.  i^tW-^ 
surjän  Bewässerungsgraben  zu 
einer  Palmpflanzung;  pl  tLj.^w*) 
dsrijä',  ^i^,^ww  siirawH'  (u.  Oi^,->i* 

surawät),    »5-*«    sdran    u.     »'«.^ 
113 
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sarät,    /.    K^,A«     sarijje  pl    ot 
u.  Lji  *vww  saräjä    freigebig ,   grofs- 
herzig  ;    Erlesenstes ,    Bestes  ;    — 
sirrijj  geheimnifsvoü ;  sakramental; 
allegorisch. 
,..Lj-*w  sarajän  Nachtreise;  das  sich 
Verbreiten  ,      Weitergreifen  ,    ^w- 
'.  ..Vi        sleclcung  ;  ».  ^^-^  ^;    —    suvjän 
p^  V.  i^j-*^  särijj. 
^jLj^>^  surjanijj  Syrer^  syrisch. 
'  ,äo--v«  suraii:  kl.  Sattel;  schone  Nase. 
^j  ^A^  sarih  nackt,  ungesattelt ;    flie- 
fsend ,    leicht;     —    b*    sarihe    pl 
^jL-ww  SAY&ih  Lederriemen  zum 
Nähen  ;  langer  Streif  {Blut,  Stoff). 
«Aj  f^  sarid  Schusterahle  ;    »    saride 

pZ   v_\3L^    sarä'id  Leder  streif. 
-j -^  sarir^Z  »^.vwl   asirre,    ..-».v  sürur 
u.  surar   Thron,  Sopha,  Buhebett, 

Wiege,  Bahre,  Estrade ;  \iiS^ki)  ^J^ 
Hauptstadt,  Residenz;  —  »  sarire 
pZ  rJ^r-^  savair  Geheimnifs,  My- 
sterium ;  geheimster  Gedanke. 

.  w^j  ^^  saris  pl  ^\.**^  .**>  sdrasä'  tm- 
potent  zum  Beischlaf. 

2aj  ^  suräit  Speise  von  Mehl,  Honig 

u.  Wasser;  ^uoj^av,  ^i^j-a« 
WO.S  schnell   u.    leicht    durch    den 

Schlund  geht ;       Jo.^ 


-»yi)"\' 


L* 


'-r 


o  E 


l5    ••/ 


t  La^iäJ  i^      Borgen      ist 

leicht ,     Bezahlen     schwer     {auch 

sirrita  w.  dirrita). 

;cj^A»^  sari'  pl  ^^^r*^  sur*&n  /.  »  pl 

cS  f*N  Mxh\  .^ilig  t    hastig^  schnell  ; 

^wy**J)     x*j>w     XA>:ftAv     scnnell- 

» 
segelndes  Schiff ; '  ^*J /•'^    *^*  Eile, 


jU;J^    ^,f*M    rasch     vergänglich, 
isLJLjSVÄ^^)  ^y,  schnell  verderbend, 
UjLww.:^^!  (Ji/.  der  schnell  rechnet 
d.  i.  abrechnet  {Gott). 
„Ju  ,^  sarif  Reihe   Weinstöcke. 


&.j-/^  särje,  suT^e'  'pi  i^piM  süran 
Nachtreise ;    sfrje   c6en   ausgekro- 

chene  Heuschrecke ;  —  '»>.j~m 
sarijje  pl \j\  ^saräjaTrupp,'Abthei- 
lung,  Brigade  {6 — 400) ;  Streifzug; 

f.v.,^^  sarijj  (d.  «.) ;  —  *^/^ 

surrijje  pZ  ^S.*h  sarärijj  Bei-, 
schläferin ,  Konkubine ;  geheira- 
thete  Sklavin. 

[.A**.^  ^  —  5  Lv^L^  säsä  J/.öLywLAM.^  E. 

schelten  u   bedrohen  (k^^'^  »  ^c). 

p 

LLi^  *  säta'  ^ ,    7/*  sat'    beschlafen 

cLla^^  Sita'  Pfeiler;  langer  Pfahl. 

^lLla«  sitäm  Stöpsel,  Pfropfen; 
Riegel ;  Gluthschürer  ;  Schneide. 

^huu  ;ft  sätah  Ä,  If  sath  ausbreiten, 
eben  hinbreiten  {Gott  die  Erde 
_Li/*o) ;  den  Teig  breit  u.  platt 
walzen  ;  planiren,  ßach  machen 
{das  Dach  l^\y^  \3\  is^ya^,^  ^); 
.^vAjI  ^ia^  dem  Hause  e.  flaches 
Dach  geben ;  e.  Fläche  herstellen, 
um  darauf  Trauben,  Feigen  etc. 
zu  trocknen;  dergleichen  zuniTrock- 
nen  ausbreiten ;  E.  zu  Boden 
werfen  {bes.  auf  den  Rücken 
c  >p) ;  Jß.  auf  die  Seite  nieder- 
legen {i>.x^Äo\) ;  —  2  eben  aus- 
breiten ,    glatt    u.   gleich  machen  ; 


&- 
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7    eben    ausgehreitet  y   geebnet^ 

geglättet  werden  ;  ausgebreitet  auf 

dem  Bücken  liegen. 

^]a^  satli  pl  <^y^*^  «utüh  Fläche, 

glatte    Oberfläche ;    flaches    Dach, 

Terra8se,Plateforvie,Zivimerdecke, 


,   b   i 


.ii^Ia/ 


ebene 


Fläche,  v^lXh^^  (^«*  fconvea^c  -F/., 

-jtXÄ.«*«^  jj^  runde  Fl. ;  (^»-i  ,j^ 
b^^i  Rechteck)  c^^is'^i  ^^yli^  ^^^ 
Vieleck,  Polygon. 

^.^^I2^  sithijj  /.  »-J  ijje  /?oc/t, 
oberflächlich,  auf  e.  Fläche  be- 
züglich, j^^,^^ 

ixv.  4i  ssitar  C7,  Jf  satr  schreien, 
Buchstaben  machen,  Striche  od. 
Linien  ziehen  {^*S)',  Geschichten 
verfassen  od.  erzählen;  mit  dem 
Schwerte  zerhauen  (N_*-ia-'i 
0^>jaJIj)  ;  —  2  =  i  ;  —  4  JaM.\ 
^4^\  er  hat  die  Zeile  übersprun- 
gen, in  welcher  mein  Name  steht 

(  ^4.^!  &-Ö  ^^öJl  -kiMÜ»  33'-^) ; 

—  5  geschrieben,  gezogen  werden ; 
Eitles,    Falsches    reden    od.   von 
sich  aussagen  ;  —  8  schreiben. 
JLum   satr ,    sätar  pl  j_^^   sutüv, 
Ja^\    Astur,     .lIo^S     astar     m. 
r^y^  asätlr  Strich,  Linie,  Beihe, 
Zeile,  Schrift ;  —  »  sutre  Wunsch. 
\^'^  JajM  suturläb  Astrolabium. 
^Ioav  sutut    Bechtsübertreter ,    Be- 
drücker,  Tyrannen  pl. 
«Jaw.^  *   säta'   I,    If  sutii*   M.    satr 
emporsteigen  (Staub) ,     aufsteigen 
u.  sich  verbreiten  {Blitz,  Morgen- 

röthe,  Strahlen,  Gerüche  ^\.m\  q^ 


vJs^Jt  tÄ^^  [2]  L*>jk.l_5  Uj.Ia^ 

«.ftj  .0  ;  Einem  in  die  Nase  steigen 
{Geruch  e5^*i^  *^|^  »i^XxIa-v.  ^ 
,,j5Ui!  ^\  o^Us  Ui);  Äe«,  /icÄ« 
sein-,  If  sat*  die  Hände  zusam- 
menschlagen ^  (Ml  ^jA*o  ^J^ 
[4.^  vJlsad)  ;  tnt7  der  Hand  be- 
rühren] —  Ä)  ^JoL^    Ä,  If  säta* 

langen  Hals  haben  {^Ja^Jt  ^^)^)^ 
tlxlx«-  sdt^ä'  /.  V.  ^JO^^. 

O  o  - 

Jli^  *  sätl  2)?  3j.^  sutul  Gefäjs 
mit  Einem  Henkel,  Schöpfeimer, 
Badeeivier  prs. ;  —  7  J.ki>*o» 
insätal  f  bestürzt,  betäubt  sein. 
^Ja^  *  sdtam  U,  If  satm  die 
Thüre  schliefsen  {^C)J);  verram- 
meln ;  verstöpseln. 
^_^Lxv*    satm    Schwertschneide ;     — 

siitum    Wurzeln,    Ursprünge. 
.^ku**  «  sdtan  stützen,  stärken,  kon- 
solidiren;  —  2  id.    {v.  q^^^^i). 
».lo^  Site  //  r.  Joa«'3  *.    'pe  ,„^. 
(jiivw)  *  Lh^  sdtä    ü,  //  satw   u. 
sdtwe  mi<  Heftigkeit   anspringen, 
sich   auf  E.    stürzen,    angreifen, 
E.  so    unter  sich   bringen   u.    be- 
siegen j^  od.  ^  B.    (>^^    u^ 

jjiwbJtlj)  ;  dem  ^üyc^  ungehor- 
sam seinem  eigenen  Willen  folgen 
{».^\j  v^^) ;  steigen  m.  schwellen 
{ Wasser  jS>\*^  jif) ;  die  Speise 
kosten  (iüslJ) ;  —  3  If  »Lb'j.^ 
sich^hart   u.    ungerecht  gegen  E. 

zeigen  Acc.  (*•>?**  O^Xw) ;  — 
5  ./'«  Bechte  verleizeii,  ihn  un^- 


.  ^^* 
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rechter    Weise   angreifen ,    Streit 
mit  ihm  suchen  ^^x:  P. 

— ,  *ia^  sutüh  Dach,  pl  v.  ^«Jxm. 

c_y,h*w  sutü*  das  Aufsteigen  u.  Aus- 
breiten   des   Lichtes ,    Staubes,  Jf 

^L^  *. 

»*ixw  sätwe  ^/  Ol  satawät  e.  Ueher- 
Jallj  Angriff;  Offensivkraft,  Macht- 
entfaltung ,  Macht ,  Gewaltherr- 
schaft. 

^jJajv^  satih  flach  ausgebreitet ;  auf 
dem  Mücken  liegend;  der  fällt  u. 
nicht  mehr  aufzustehen  vermag ; 
getödtet ;  u.  ä  gr.  Wasser  schlauch 
aus  drei  Fellen ;  »  ebene  Ober- 
fläche. 

%^]a*hi  sati'  Morgenr'öthe. 

ÄAM  ic^  ruft  man  den  Ziegen. 

fUM  su"   Wicken  ;  wilder   Waizen. 

s\^^S9."si'' eifrig  planend, intriguirend. 
-juuww  sa'äbir   Wicken,  Lolch. 
w*«i^jL*a(w  sa'äbib  Phlegma,  Speichel; 

Honig  in  zähen  Fäden. 
HoLjuv  8a*äde   Olück,  Seeligkeit ;   .to 

gO'L*A»Ji  ds  grofsherrliche  Serail, 

Konstantinopel ;     vsiNJt^Ljuww    ^t«. 

Hoheit,  Majestät ;  If  lX*>w  ^j^. 
icOL*A«  su'äda  Oalgant ;  s.  \Xx^. 
.•«jOLk/m  sa*^ädln  ^Z  v.  .•.icXx.am. 
jLä-w   8u*är  /?Z  ..j!  Jt.w   si'rän  w.  ^*/.w 

sii^ur  Oluth,  Feuer ;  Heifshunger  ; 

Unheil. 
J:?L«Av   su'ät  scharfer  Geruch. 
v3L*.w   su'äl  Husten  ;  ^>cLm/  (j^  Äe/- 

<t^er  Hunger ;  J,Lä^  ^Z  v.  *- Juuwv. 


O' 


xJLX^yv 


sa*äninPa/w»or2n<a^^xiL*.*i». 
öuuw    sa'ät    Tüchtigkeit ,     Geschick  ; 


Besitz,   Macht;    —    su'ät    pl  v. 

KjLjuwv  si'dje  FcrZäMwicZun^ ;  bes. 
Spionage  über  Accis-,  Zoll-  und 
Steuerbeamte,  If    ^xj*t  ^t. 

uA»^  ;fc  sa^b  Dickflüssiges ;  —  «.«axaw 
7/  8a*b  dickflüssig  sein  {Honig, 
Syrup ,  Pech) ;  —  5  sich  ver- 
dicken {Flüssigkeit  ^n»')') ;  — 
7  fliefsen  { Wasser  jLwv). 

-Ajuw  ^f  sä'bar  u.  ö  überfliefsender 
Brunnen;  in  Fülle,  wohlfeil. 

JIäaw   :(.  sä^tar  Thymian,  Poley. 

\XxMi  4t  sä'ad  A,  If  sa'd  u.  su'üd 
glücklich   sein    {Tag    La.^.j  in*, 

^«'J  i<3(  Io^jum^  t<Ax.w);  Glück 
verheifsen  {Gestirn) ;  —   6)  O^xm* 

A,     If    öOLxAv     sa*äde    glücklich 
sein,  Glück  u.  Erfolg  haben   {M. 

^fi^  tA/Jo) ;  —  c)  Po««.  cX-x/^ 
id. ;  —  5  Einen  {Acc.)  unterstützen, 
ihm  helfen  ^%  S.  ;  —  4  E.  glück- 
lich machen  {Gott) ;  Einem  helfen, 
ihm  zur  Erreichung  seines  Zwe- 
ckes beistehen ,  Acc.  P.  3,)  od. 
^  8.  (^jL^l);  —  5  die  Pfl. 
.JcX.Ä.w  zur  Weide  suchen;  — 
10  Glück  suchen ;  sein  Glück  in 
etwas  finden  v.**  S. ;  E.  glücklich 
finden ;  als  glückverheifsend  an- 
sehen V-J  S. 
«AxAM    sa'd  pl   öyXM^    su*üd    Glück, 

Glückseligkeit  :  \^^*^<y.x*M%^  \^Ss^jJ 
sei  doppelt  glücklich  1  glückliches 
Vorzeichen ;    jJtol  vAx^    Venus, 


I-ilAjUM 
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jjS\  (j^  Jupiter  {beide  :  ..^IcXjlmJ); 
die     Verbindung    beider  :    i«)'r-^ 

Glück  od.  Unrjlückf  —  8U*d  Oal- 
gant,  OelbwurZf   Curcuma. 

tliA**ww  su*ad{V  pl  V.  (A-ouww. 

..1<A*-M»  sa'd&D  e.  treffiiche  Weidepß. 
für  Ke;  —  su'dän  Heil,  Segen  ; 

A,jltXx-^^  iOwj5=V>.^  ;  —  t  sa'dän 
pl  .»j JLjuww  sa'ädin  Affe  ;  «.  O^Xm*  ; 

—  B  sa'däne  pZ  C^i  Warze  der 
weibl.  Brust ;  warzige,  schwielige 
Stelle^  Knoten ;  Taube ;  e  Dompfl. 

^1*^  *  sd'ar  ^,  //  sa'r  Feuer  an- 
zünden u.  schüren  (lOi  .IäJ)  jw» 
L^iAi^i) ;  Krieg  erregen  (Lg-Lx^i) ; 
a^isiecÄjen    (ein     iT.    cia»    ancZere 

—  Pass.  -Ä.>wv  vom  hei/sen  Gift- 
ißind  ^y^-^^  betroffen  werden ; 
wüthend  werden  K. ;  —  2  anzün- 
den, schüren  {Feuer,  Krieg) ;  den 
Preis  bestimmen ,  schätzen  ,  taxi- 
ren,  s.  flg.-,  —  4  =  2  ]  ~  5  ge- 
schürt werden  u.  hell  brennen 
{Feuer)  ;  bestimmt,  fixirt  werden 
{Preis)  ;  —  8  geschürt  werden 
u.  hell  brennen. 

yuw  si'r  pl  .Ljuw«i  as'ar  Preistaxe, 
Preis  :  yColi-  jcmJ!  üblicher 
Preis,    ijuJ^\    ,'ji-o    Preistarif ; 

—  su'r  Heifshunger ;  Ansteckung ; 
u.  sd'ur  Hitze,  Wuth,  Pein  ;  sii'ur 
pl  V.   .Lxai»  u.  ^*JUm  ;  —    sä'ir  pl 

CJXM4  sä'ra  wüthend. 


^. 


O' 


]     lG,Jt*M    V.     mX*H 


8ä*ir. 


;uim«jum  «  sä'sa'  //   s  <2te  Ziegen  mit 

«— •  fcAM  locken  ;  vor  -4/ier  dekre- 
pid  sein  {^^)  ;  vor  Alter  zittern 
{\,jS      iL4-^>     vy.Lx/i?!)  ;      das 

Haar  mit  Gel  salben  (q^cXJü  •s'^j); 

—  2  dekrepid  sein  ;  /a«t  zu  ^nde 
«ein  {Monat  »ji^i  w^^J), 

Jax^  *  sä'at  A  u.  U,  If  sa't  Em 
e.  Medikament  durch  die  Nase 
einflofsen,  ihn  dasselbe  einschnu- 
pfen lassen,  2  Acc. ;    —    4  id.,  2 

Acc.  (ÜjIk^I  »Lj\  st^^!  ^xa^I 

^Äjl) ;  —  5  c.  Medikament  durch 
die  Nase  einschnupfen. 
wä*^  :i  sä'af  J,  //  sa'f  e.  Geschäft 
zu  Ende  führen ,  vollenden  ^  ; 
Ts  Geschäfte  führen  (*JC>'>-^^  ^JH 
xl  LPwOai  IJI);  —  J)  ^x^  A,  If 

sä'af  um  die  Nägel  rissig  sein, 
für  ^,JiX*^  (Ut    ».LAb!   «^j"^  LT 

v^äaÜö)  ;  —  Pass.  \^sun  If 
sä'af  dem  K.  fallen  die  Haare 
der  Nase  aus ;  an  Kopf  u.  Ge- 
sicht mit  Geschwüren  bedeckt  sein ; 

—  2  mit  andern  Parfüms  mischen 
{Moschus  w^^AioJi  SJ^^L  s!iaL>-); 

—  3  Einem  helfen  ,  ihm  in  auf- 
richtiger Freundschaft  beistehen 
Acc. ;  —  4  e.  Geschäft  vollenden 
\mJ  ;  Einem  sein  Geschäft  ver- 
richten, ihm  helfen,  beistehen  ^ 
S.  :  j^cXjI  i^ÄÄ^t  das  Glück 
war     ihm    günstig ;     Einem    das 

Wild    in     den     Schufs     bringen 


UÄ«^ 
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einkehren  V_J  (^♦•ii).  -"   ••*■* 

,.Jijt.M  sä'af  jEJinÄ.  8  Palmzweig, 
Palmblatt ;  e.  Krankheit  des  Äs, 
8.  tor. ;  ^Z  O».*^  su'üf  Haus- 
rath  ah  Mitgift  dr  Braut ;  werth- 
voUe  Habe  {Sklaven,  Haus,  Land- 
gut);  u.  8a*f  Berggipfel;  ä  sä'fe, 
sä'afe  Geschwüre  od.  Schorf  auf 
dem  Kopfe  dr  Kinder;  —  i^lftx^ 

^}-XM  ^  sä'al    ü,    If   su*äl    u.   sü*le 

husten  (tol  iCijiwv  "^Lji^w»  o  /w^ 

JU^t  5Äi>i)  ;  —  U,  If  sa'l 
munter  sein  (^avJ)  ;  —  JO  gleich 
einer  Furie  sein  ( Weib)  s.  ßg. 

s-'^Xm  siiä'  M.  ö^xaw  si'lät  ^Z  ^^,1*^ 
sa'äli  e.  weibl.  Dämon ;  Hexe, 
Furie,  Megäre;  listig,ver schlagen  f. 

Ä.XX/W  sä'le  e.  Husten ;  sü*le  da« 
Husten. 

^^x^  :jt  sä'am  ^  ,  //  sa'm  sehr 
schnell  schreiten  K. 

,.j*//rf  ^  sa'n  Fett  des  Fleisches; 
Wein ;  —  su^n  pl  Kaäa«  si^ane 
gr.  Lederflasche ;  —  »  sä'ne 
glücklich,  u.  Ggs.  unglücklich ; 
8Ü*ne    Schattendach ,    Baldachin  ; 

-fyT  ^   i^*«^^  ^s'an  e.  >ScÄa<^cnc?ocÄ 

herstellen     (b^JuA    Ö^Js^S)  •     — 

5     -.ÄAM.J     voller     Fett   sein    {K. 

'xxm  sä'e,  si'e  Geräumigkeit,  Bequem- 
lidhkeit,  Freiheit  der  Bewegung, 
Gelegenheit,  Kraft,  Macht  ,    Ver- 


mögen :  -xÄJw  .lXä  ^J^t  noc/i 
meinen  Kräßen;  nam«  »(3  tn 
guten   Umständen ;     Ausdehnung, 

^Xjim  pl  V.  H».x/M  ;  ^\yX^  8.  riyXj^. 

O^Aw  su'üd  u.  ö  Glück;  glückliche 
Vorbedeutung  {Sterne) ;  s.  <\x/m  pl. 

Jo^x^  sa'üt,  su'üt  Medikament  das 
durch  die  Nase  zu  nehmen  ist; 
Schnupftabak. 

Hj.x/^  sä'we  pl yx***  sa*w  angezündete 
Wachskerze  Z. ;  s^we  schamloses 
Weib ;  u.  i-S 
e.  Nachtstunde 


)yXM>   si'wä',    sü'wä' 


.\  >^.jL/^:i 


U 


xm  :f:  sä'a  A,  If  sa'j  eilen,  laufen, 
sich   schnell     ivohin     begeben    ^Xi 

{\O^Ci    '^^^     'uX.-Aa.ä);     Pass. 

3 
i  ^/lio  2>.jk.Xfi     -*Aw    c.    Ä.    wurde 

«Am  schnell  gebracht ;  e.  Arbeit 
verrichten  (J*4.fc) ;  n^  mit  Einem 
zusammen  arbeiten;  Mühe  und 
Fleifs  auf  e.  S.  verwenden,  (3 
od,  0  S. ;  für  seine  Familie  er- 
werben (^fi ;  das  Hurengewerbe 
treiben ;  If  KjLxav  si'äje  Einen 
(v^)  beim  Richter  {^\  od.  <Aac) 
verklagen,  denunziren,   überhaupt 

verläumden,  verschwärzen  (ä.j  aJ)  ; 

^iAäjI  ^)  &j  ^Ä^  dem  Feinde 
heimlich  melden;  If  si'äje  dem 
Almosenwesen  od.  dem  Einsam- 
meln des  Zehnten  vorstehen  (  ^x^ 

culiiAAaJi);  -—  3  mit  Einem,  um 
die    Wette   eifern;    —     4    E.    zu 


u.?^ 
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Arbeit  n.  Enterb  veranlagen  \ 
J'n  (uJ)  Gescfiäfte  fördern;  — 
10  von  Einem  {Acc.)    Arbeit  ver- 

langen  :  »A-ou)  ^x.**.»J>Lw.i  von 
der  Arbeit  den  Sklaven  leben. 

sa'j   Bestrebiiny^   Anstrengung, 
Eifer ;   Mitarbeit  ;  Lauf. 
iA^olam  sa'id  /.  ä  pl  t! J^x^   sii^adä'  * 
glücklich . 


So 


2  «ic/i  bekleiden  (rnit  dm  Panzer, 
Acc. ;  vgl.  Jo^^  *). 

^xÄA*/  sjl;^ba  f.  V.    .XjJt.A^,  H.  v»,AÄ»^. 

lXxam  ,t  sugid  Po««,  geschwollen  sein 
(Jf.j».»);  —  8a;^d  SA^d  feiner  liegen. 

-**<.  *  8{l;;ar  .1 ,  Jf  sagr  zurück- 
weisen, tvegtreiben  (»LäJ). 

t.»*^ÄAM  *  sdgsag  Jf  >5  ron  der  /S/e/Ze 

'    '  bewegen    {»S  JS>) ;   m    den  Staub 
sa'ir   pZ  ^.xx«    sd'ur   Flamme;    I    ^  ^^g^g^  o<i.  ^..ä/^en  (J.  £  ^.iJi  ^j^ 
e.  Höllen  quartier   für    Nichtmus-        - 

die  Speise  sehr  reichlich  schvialzen 


Ums    :     rt^A*«    *wjLi=Uo!    Götzen- 
diener ;  su'iiir  e.  Götze. 

J:aA«^  sa'it    Wein^itein;    Weindujt; 
scharfer  Geruch  ;  Myrobalan. 
.^^    .«-oum«  sa'i'    ITicAren,  Lolch. 

\^Lxj^  pl    V.    «««aAaw    u.    v^^^Lam  ;    S 
sagäbe  Hunger    u.    Erschöpfung, 
s.  flg. 
wOfc^  *  säg  ab    ü,  If  sagb ,    sugiib, 
i^vvV.  sagäbe  m.  mAsgabe  an  schmerzen- 
dem    Hunger      u.      Erschöpfung 

leiden  \^.jJu^   v.^>JLw^^    v^ 

KaAaMmA»       Lj4JtAW»      /O'iJLwv» 


^,  If  sägab  id.  ;  — 


4  in  solchen  Hunger  verfallen. 
sagb,  sägab  Hunger  ;  ■:y-  sägib 


(u. 


O' 


sagbäu    /. 


.aXam 


sägba)  pl  (wiJJLm  sigäb  hungrig ; 


s.  vor. 


J^A*^  sägbal  If  B  Zukost  od.  Butter 


zum   Brote    nehmen,    die   Speise 
ÄjL^  j^) ;    <i«»    Haupt  salben  ;  — 


(u«./^t>  vx-^^i);  ds  Haar  fetten; 
—  2  wackeln  (Zahn) ;  in  die 
Erde  dringen  {Pfahl). 

i>Xa«  :f.  sägil  A,  If  sägal  klein  und 
häfslich  sein  mit  dünnen    Beinen 


t 


if.  sägam  A,  If  sagm  beschla- 
fen ohne  den  Coitus  zu  vollziehen, 
Acc.  P.  (5^-L>). 

L«.iuM  sägman  wider  J^s    Willen. 

o    -  -    &    - 

^.^su«  ßaf  Abkürz.  v.  O*«**». 

v^A«  ^  saff  U,  If  safif  *o  naAe  über 
der  Erde  fliegen,  dajs  er  sie  fast 

Streift  {Vogel  LäjsÄvw    *J.IaJ^  v^am 

Palmblätter  zusammenflechten 

'       (2!U7n    Korbe   etc.    i^jOyi^^\    \„Ju^ 

J    o     - 

L^^UwO  iol) ;  —  b)  si^säftA*,    7    od. 

A,  If  saff,  Qam.  :  c^^ääa*.     Z7,  7/ 
8aff(M.  4  II.  8)  e.  Arznei  im  trock- 


■_°  "- 
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e^ 


nen  Zustand,  als  Pillen  od.  Pulver 
nehmen   ([i]    La 


st^jJi 


^c    iötX^l  fci 


Ül 


C^^Xi-o) ;  —  4  dicht  am  Boden 
hinfliegen  ( Vogel,  Wolke) ;  Palm- 
blätter zusammenflechten ;  den 
Blick   schärfen ,    scharf    ansehen 

(bOsAs>  iJi  r^^  wft-wwi);  sich 
in  Kleinigkeiten,  leere  Subtilitäten 

einlassen  ( .^^3)  ö)A^  ^'•^)  > 
Arznei     in     die     Wunde    fVöfsen 

^A5)  ;  «.  i ;  —  5  «.  1. 

t^juw  saff  männl.  Palmblüthe;  —  siff, 

suflf  e.  fliegende  Schlange. 
L&AM  :).  s.     -Ä-M-  ^ ;  s-Isum  sifä'  Arznei. 

\Jü^  sdfan  Staub,  Erde ;    Dornbaum, 

Dorn  ;  s.     ^ft*M*  säfan. 
^ÖLfi^  saiätig  pZ  V.  x:^UCftAw. 


.LftAw  sifäh  Hurerei  3 


t^ 


•^    *i 


safFäh  Blutvergiefser  ;  Hurer ; 
freigebig;  beredt. 

yyJüM  sifäd  <Äier.  Begattung  cXä^v  ^j^. 

•lÄvrf  sifär  gemeinsame  Reise ,  das 
Reisen ,  3  Jum  «  ;  FordacA  ;  ^^^ 
s-ÄAvl  äsfire,  ,ft^  süfur  u.  -jLäav 
safä'ir  -^a«en2au7n  de«  Ä^'«  von 
Eisen  od.  Leder ;  —  saffär  Buch- 
händler ;  sufTär  w.  sifär  jp^  v.  <3Lwrf 
u.  Äww ;  —  »  sifare  Vermittelung, 
Gesandtschaft ,  Botschaft  (vulg. 
safäre),  If  A^  4, ;  sutäre  Kehricht, 
Unrath. 

_  jJiM4  safärig  pl  v.  J^ -äa^. 


iud-Ä>ww     safäte     (?Ä<e,    Freigebigkeit 

JaÄ^  ;^ ;  —  sufäte  Hausrath. 
y\jA\JuM  safätid  pl  V.  öySUn. 
^olAav  safäqe  Dichtheit  v^Äam  ^. 

b6  Lä^  saffäk  Blutvergiefser ',  grausam  ; 

seÄr  beredt,    im  Reden  überlegen. 
oIsUm  safäl  w.  »  Niedrigkeit,    Elend, 

JwÄv*  * ;    »    sufale    id.  ;    unterster 

y 

Theil,  Boden  ;  .^Sir'  ä-'Lä*«  wnier 
dem    Winde. 

...Laam  saflfän  Schiff sbauer ;  Schiffs- 
kapitän {v.   Kaa&am). 

—ÜLft^  sifänäg  Spinat  prs. 

2üLiwM  sifäne  Kunst  des  Schiffsbaues ; 
—  saffäne  Perle. 

öIäv-  safäh  u.  sifäh  Thorheit,  Narr- 
heit If  »SLMt  ^  ;  sifäh  pl  V.  {uJi^  ; 
ö  safähe  id.  ;  Unverschämtheit, 
Schamlosigkeit ,  thörichte  Unbe- 
sonnenheit ;  *ö  unbesonnener  Weise. 

j^^Jla»  pl  V.   .LÄam  ;   .«jLa^  V.  »^KfJSUn ; 

c^Aam  4t  sdfit  ^,  //  saft  viel  trinken 
ohne  den  Durst  zu  loschen  ( Jo  1 


^sAJUm 


;jt  säftag  7/"  »  «icA  gegen 
Baargeld  e.  Wechsel  geben  lassen. 

'»,^\jiSLMt  säftsge  pl  ^ÖlÄaw  safätii; 
Wechsel,  Kreditbrief. 

,^Äww  ^  safg  heftiger   Windstofs. 

Cr-* 

^:^\ÄA<w  ^  säfgar  ^Zeiw(^<ome,-4me»«en). 

^ft^iw  ^  säfah  ^,  7/  safh  vergiefsen 
(Wasser,  Blut  m\.\);  If  safh 
u.  r^,^Ä^  sufüh  TAränen  ver- 
giefsen  {iJL^M  ;  If  safh  u.  sufüh 


i,;viUM 
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..jL^Vfl^ww  safahän  fließen,  ver- 
gössest   werden    ( Thränen ,    Blut 

_,^^|)  '^  ^  3  If  JJu*  II.  Ä^LvwwuO 

huren  (w-o:  \<j)  ^^^'^^) ;  ver- 
nachlässigen ,  sich  nicht  darum 
kümmern  ;  —  6  huren. 

^>Suh  safh  'pl  ^ySUhi  Bufüh  unterer 
Berghang,   Bergfufs  {mit  Wasser). 

»Aä^  ;^  säfad  /,  u.  vAäa^  ^1,  IJ  sifäd 

bespringen  {Männchen  S  tX^  i  ^j*. 

—  2  Fleisch  an  den  Bratspie/s 
stecken  («.  O^Äv«)  ;  —  4  besprin- 
gen lassen. 

JüM  «  säfar  /,  7/  safr  e2aa  Haus 
kehren  (^j^jS)  ;  entfernen ,  zer- 
streuen ,  verjagen  (  TFoZÄ;en ,  i^in- 
sternijs     ^^jJu\     if^y^    cj-ä*** 

dn  Turban  vom  Kopf,  dn  Schleier 
vom  Gesicht  nehmen  .-y^ ;  sich 
entschleiern  ;  glänzen  ,  leuchten 
{Morgenrbthe  -fL/i?));  schreiben, 
abschreiben ;  das  K.  mit  Nasen- 
zaum versehen,  s.  JJum  ;  If  safr 
u.  sifäre  den  Vermittler  machen, 
Friede  zu  stiften  suchen  ^^^rj 
s.  jXÄA^ ;    der    Krieg  beginnt  sich 

zu  legen  (vi>.i^  \o\  ^j^  ^t*^)  > 

—  I,  If  \_y^***  sufor  abreisen, 
verreisen,  reisen ;  —  b)  Jun  A,  If 

s^fai-  abreisen  (jL^Oj^U  —  -^) ; 

—  2  das  K.  mit  Nasenzaum  ver- 
sehen ;  E.  auf  Reisen  schicken ; 
fortschicken,  expediren  ;    —  S  If 

,\Jum  u.  öjiL^sMi^  abreisen,  reisen ; 


Wahrmiin.1,    Arah.    WKrfer 


—  4  leuchten,  strahlen  {Morgen- 
röthe,  Antlitz) ;  in  die  Zeit  der 
Morgenr'vthe  treten ;  zerstreuen 
(  Wolken,  Dunkel) ;  achreiben,  ab- 
schreiben ;  —  5  e.  Reise  antreten ; 

—  7  herabhängen ,  herabßiefsen 
^-y£^  (Haare). 

Jum  safr  pl  ^^5Uh,  sufür  Spur ;  — 
sifr  pl  jJuJt  asfär  geschriebenes 
Buch ',  Buch,  Band  {bes.  heilige 
Schrift) :  »L^  ^Jf'  Buch  ds Lebens ; 

—  säfar  pl  SJl^\  asfär  Abreise^ 
Reise  ;  Feldzug ,  Kriegszug  ;  — 
siifar  pl  v.  'iJu^  ;  sAiwx  pl  v.  ,lä*w. 

s-\Juh  süfarä'  pl  v.   -xftA«. 

Jw:>-.Äaw  safärgal  ^Z  o(  u.  —  Xsu» 
safärig,  ^j,LÄbw  safärig  Quitte. 

iC^.i..ä-*(w  t  safarnijje  Schutzdach, 
Vordach. 

ä^A^  säfre  e.  Reise;  ein  Feldzug, 
Campagne ;  —  süfre  />^  ,Ä^  siifar 
grofses  Speisetuch  (eigentl.  Beutel), 
Tischbrett,  Tisch ;  —  säfare  pl  v. 

^^Jl■^  säfarijj  /.  X.J  ijje  auf  die 
Reise  bezüglich. 

öwwÄw«  safsäf  schlecht,  werthlos. 

K^»M.qw  safäste  Sophisma ;  ^LumÄaw 
safästijj  sophistisch. 

^^JumJü^  :f.  säfsaf  If  »  Mehl  aus- 
sieben (»j-^Üj  UijJJ  jJt  J-^^ÄJl ; 
e.  S.  nicht  gut  machen,pfu8chen{^jM 

&ii>ww..ÄAw  säfsaqe,  sifsiqe  pl  v«ft.^Lä^ 
safäsiq  glänzende  Wellenlinien 
auf  dem  Schwertblatte,  Glanz  der 
Klinge. 

wiyMA.ftAM  sifsir  pl  jmJJom    safäsü*   u. 
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S-aiwLäav  safäsire    Verwalter,   Vor- 
Steher \  Courrier,  Bote;   geschickt. 
iüJjyws^AM  sifsiqe  i^  ikÄj^^JuM. 

JbÄ/.v  *  säfut   Vy  If  xb'uftA«    safäte 
gütig    u.     freig^ig     sein     (im^ 

Lkij^ftww) ;  —  2  mit  Lehm  ausstrei- 
chen ,  ausbessern  {den  Teich 
»SSdo^^  &j5:\JUoi)  ;  die  Mauer  mit 
e.  einzigen  Reihe  Steine  herstellen ; 

—  8  ds  Ganze  austrinken  (&ÄÄXiiI). 
JaftAw  säfat  pl  jo\JüJ\   asfät    Korb] 

Büchse ;  Sack. 
iÜUm  *  sdfa'  ^,  //  saf  mi<  den 
Flügeln  schlagen  {Vogel  dn  Vogel 
Lg.^Ja3  \ö\  üJCxJyto  JUoJt  ^j^ 
^Uj^'-Laäj)  ;  J5?,  ohrfeigen  ;  schla- 
gen ;  zeichnen,  bezeichnen  {».^Xc] 
*.4.A»<^^) ;  das  Gesicht  verbrennen 
{heifser  Wind  L^Vii  ii.,:^\iJ); 
an  sich  ziehen,  herbeiziehen  {am 
Haare  (Jöaä  UI  ^.äaaouaj  ^j** 
L^Ä^Jo-li  L^-«JLc) ;  —  3  E.  fort- 
zutreiben suchen ;  —  5  verbrannt 
werden  {Gesicht). 

*SUm   SUf*  pl  U.    i-\jtSüM   f.     V.     äÄwkI  ; 

—  XxÄAiw  8uf*e  ^^  äAvw  sur 
schwarze  Farbe  mit  Roth  gemischt. 

vüiä^   *   säfaq    ü,    If   safq   (m.    4) 
[die  Thüre   weit  öffnen  u.  Gegs.] 

sie  zumachen  (»<->}) ;  E.  ohrfeigen 

(^.♦Jai);  —  b)  UiftAv  If  '»AJl^ 
safäqe  grob  u.  hart  sein  {Tuch, 
Kleid  LiUft.wv.Lo);  —•  4  s.  1. 

»JisüM  säfqe  Handschlag   beim  Kauf. 

tt>«JiAw  :/,  säfak  /,  Jf  safk    vergiefsen 

{Blut,  Thränen  v^^ao)  ;    e.  Strom 


von  Worten  vorbringen  (*jIXj1  ^j/. 
»yli  tot), 

ä>.ftAM  safk  das  Vergie/sen  :  iw» 
tLocXil  Blutvergiejsen;  B  sufke 
Augenwink,  Blick. 

J.fiA«  *  säfal   £7,    //  jU^   safäl    m. 

OySUN  sufül  fie/  unten  befindlich, 
niedrig  sein  {^^  \^jo.^Jsd) ;  gemein, 
verächtlich  sein ;  (/^  sufül)  von 
oben  herabsteigen,  in  einer  S. 
herunterkommen    (»^Lfi.1    ,.yo   Jii 

ü'^'SoJi  J,!)  ;  //■  safl,  sufl  u.  JU^ 

sifäl  niedere  Stellung  od.  Stufe 
einnehmen  {im,  Geist ,  Wissen) ; 
—  b)  J^AM  /,  //  säfal    unten  be- 

findlich,  niedrig  sein',  —   c)  ^^Jum 

If  iüLft^  safäle  id. ;  gemein,  ver- 
achtet sein ;  —  2  herunternehmen, 
senken ;  —  5  niedere  Stufe  ein- 
nehmen ;  auf  die  niederste  Stufe 
herabsteigen,  sich  erniedrigen. 

J^ft^  safl,  sufl  Niedrigkeit ;  —  sufl, 
sifl  der  untere  Theü;   säfil  pl   ö 

niedrig,  gemein ;  —  Du.  q^UjwwJ  i 

Venus  u.  Merkur;  —  äJLäa«  sifle 
Niedrigkeit;  u.  säfile  Hefe  des 
Volks. 

^)a«*»  siifla  /.  V.  J.ä^l ;  —  siiflijj 
unten  befindlich,  niedrig,  gemein, 

werthlos ;  irdisch ;  oL^JLäaw  suflijjät 
weltliche     Dinge ;      Nebensachen. 

QÄAv  :f,  säfan  /,  If  safn  die  Rinde 
abschaben,  schälen  (j^wii) ;  —  U 
{u.  b)  dn  Staub  wegblasen  ( Wind 


o^ 
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jy* 


a^ 


^A^  A,  If  ßäfan  tti. 

.^A^  säfan  ujo»  «um  Glätten  dient 
{rauher  Stein,  Feile,  Sandpapier 
etc.) ;  —  sdfun  pl  v.  sX^Ju^. 

^sjJun  safäng  Schwamm  (drroyyog). 

xÄav  ^  säfah  £/,  //  safh  E.  dumm 
machen,     dumm    heifsen    {iXtS> 

^.  im  Schimpfen  besiegen ;  fte- 
schäßigi  sein  (JJ^Äö) ;  —  b)  »Ä>m 

A,  If  säfab  unklug,  dumm,  thöricht 
sein  (lg..jg*<w  .-jO ) ;  unverschämt 
sein;  das  Mafs  im  Trinken  über- 
steigen (xa/o_a5'1  Ul  v-^LXmJJ  ^j*.)  ; 

—  c)  i>Ju*4  Ij  sLäaw  u.  X^Lft^ 
dumm ,  thöricht  sein ;  —  2  If 
KfSu^'l  E.  als  thöricht  od.  unver- 
schämt betrachten,  erklären  oder 
behandeln;  —  3  ü^-**^  E.  als 
thöricht  behandeln ;  sich  thöricht 
zeigen  ;  E.  beschimpfen,  schelten  ; 
im  Trinken  das  Mafs  überschreiten; 

—  4  E.  sehr  durstig  werden 
lassen    {OoU);     —    6   E.    listiger 

Weise  seiner  Habe  irj^)  berauben 
(xJlc  *^«_\^l) ;  —  6  sich  thöricht 
stellen  od.  zeigen ;  einander  Grob- 
heiten sagen. 

iS^M    säfah     Dummheit,       Thorheit; 
f  Unverschämtheit,  Schamlosigkeit ; 
»Ä^  ^'^S  grobes  Scheltwort;  — 
suffah  u.  s\  ^.Baw  pl  V.  &aÄam. 
»  > 

isüM  8uflFe  trockene  Medicin  {als  Pillen, 

Pulver);  Korn;  Palmkorb. 
(_jÄw)  ^  Lft^  säfä  V,  If  yuM  sufdww 


flink  u.  schnell  sein    {im    Gehen, 

Fliegen) ;    —    ^äa-    I,    If    safj 
(m.    4)     den     Staub    davontragen 


{Wind    V-jl^jJl    ^jJi    si> 

iOJU^  ^t    ^.J    \6\    LxÄ^);    If 

[jiMi  wenige   über    die  Stirne  vor- 
hängende    Haare    haben      {Pfd. 

(Im,  '         « 

iüuukoü  \iiAÄS>);  —    b)  ,^Ä^  A 

If  IÄm  u.  tU^  rissig  sein  {Hand 

ovÄilciö);  dumm,  thöricht  sein 
{iJu^) ;  —  3  If  i^lso^  u.  üI^Lm^a 
E.  als  dumm  u.  thöricht  behandeln ; 
den  Kranken  heilen  (»t^i  J) ;  — 
4  s.  1;  —  8  das  Gesicht  zuwen- 
den (^s^Ia*oI  IJI  H^5  -AÄ^t). 
s^\^Si^  säfwä'  /.  V.     ^ÄAvI. 

0»Ä^  saflFüd  pl  uV-öLÄAv  safäfid  Brat- 
gabel; Feuerschürer. 

y^sun  saflfiir  e.  Stachelfisch ;  »  saflFure 

Schreibtafel. 
v.3*Av*    safüf    pl    ot     Medizin    in 

Pulverform;  Pulver. 
\ä^Ju»    saftik    cier     5/t*«     vergiefst; 

grausam ;  Seele,  selbst ;  Lügner. 
...jÄA«^    safün    pl   ^-yfi^j^    sawäfin 

fegend  { Wind) ;  auf.  plv.  'xXjÄ>m. 
^ÄA^  *  s.    _jA%v    ,1.;    —    säfijj    heftig 

{Wind);  —  s-Lsu*,  f.  v.  ^9^^- 
,f>-fSUN  safih  grobes  Gewand;  grofser 

Sack;  achter   {verlierender)    Pfeil 

im  Spiel. 
j*suh    safir    pl    s.\^    sdfara'     öe- 

sandter;    Vermittler;    Mäkler;    8 

Halskette. 
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\^jÄm*  saflk  vergossen. 

J«,xä^  safil  niedrig,  gemein ;  elend. 

^AÄ>yw  safin  -ffei7  zum  Spalten ;  — 
Ä.AAä,vrf  safine  pl  ..^jLä^  safä'in, 
•^ft^  sufun,  -^xÄaw  safin  t«.  .••»Ä/m 
sufün  Schiff,  Fahrzeug  :  ».^i  ^j^ 
Arche  NoaKs ;  längliches  Ein- 
schreibebuch. 

«MkftA«w  safih  ^/  i^L^Äv.  süfahä'  w.  »Lsa*/ 
sifäh  /.   »  ^Z  O),    isjLft^    safä'ih, 

^Ä^  STiflfah  u.  »Lsaw  sifäh  dumm, 
th'öricht ;  unverschämt ;  frech, 
schamlos  {Bede). 

V-Äam  41,  saqq  Z7,  //  saqq  scheifsen 
{Vogel  vJJjO). 

^Uum  siqä'  ^Z  iCxä^l  äsqije,  oLaä^I 
asqijät  u.  ^iLw*!  asäqi  Schlauch 
für  Wasser  od.  Milch  ;  —  saqqä' 
pl  ry*)^  f-  öS  pl  oi  Wasserträger, 
Wasserverkäufer ;  der  dos  i^V/d 
begiefst ;  Mundschenk;  Pelikan. 

JJLv  saqqär  /»Z  ..»^  Schuft ;  Lügner. 

J^Läav  saqät,  saqqät  scharfes  Schwert ; 
—  siqät  da»  Fallen,  Straucheln ; 
Irrthum ,  Eedefehler ;  schnelle 
Rede  u.  Gegenrede  ;  suqät  Abge- 
fallenes {auch  ») ;  Gesindel ;  — 
— ^  saqqät  Mäkler,  Kleinhändler; 
fjojli' guqqat  2?Z  v.  ^äLa^^;  —  ■/•  » 
saqqäte   Thürklinke,  Drücker. 

cLäw*  siqä*^  Nasenring  des  Ks ;  Bett- 
ler- od.  Derwischgewand ;  Schleier. 

jLiü«  saqqäl  der  glättet,  polirt. 

Am*J'J2am  saqalibe  pl  v.     -jSÄm. 

äjLÄaw  f  saqäle  Gerüst ;  Schaffot, 

^oÜi**rf  saqäm  m.  ä  Krankheit ,  Ge- 
brechen, Schaden;  siq.pZ  u.  ^jJiwv. 

öLÄv.  suqät  pl  V.     -sLa«. 


B3IJU«  t  saqäwe  Botz  dr  Pferde  Aeg. 

ä,jIä^  siqäje,  su.  Trinkgefäfs ;  Was- 
serplatz ;  ein  Flüssigkeitsmaafs ; 
Wein  ;  siqäje  das  Tränken  ,  Be- 
wässern ,  Begiefsen ,  Eintauchen 
des  Eisens  in  Wasser ;  —  saqqäje 
Wasserträgerin  {für  stLiLiw). 

s^jLiUw  saqä'if  pl  V.  '^suÄmi. 

»«^iu-  *  säqab  ü,  If  LJiyLww  suqüb 
nahe  sein,  in  der  Nähe  stehen 
{Haus  ^Ji);  —  b)  v^ÄAw  A,  If 

säqab  id. 

i^ÄAv  saqb  (/.  B)  pl  <w>Läa*k  siqäb, 
V-Jj.iUv  suqüb,  ,.jL>JU-  suqbän  u. 
\^9.*^\  äsqub  {eben  gebomes) 
Füllen  des  K's,  bes.  männliches; 
pl  QLxft/.v  siqbän  mittlerer  Zelt- 
pfeiler ;  lang. 

O.ÄAV  ^  säqit  A,    If   saqt    u.    säqat 

unglücklich   sein ,     Gottes     Segen 

entbehren  {S.  *^J  ^^  O^*  f*^)" 
c>-Ä^  säqit  unglücklich. 
^Ä-ww    ^    säqah     u.    0    Kahlheit   der 

Stirne. 
(AÄw  ^  2  säqqad  d»  Pferd  mager  u. 

schlank  machen  (»-♦aö)  ;  —  4  id. 
'^<Xs.M  suqde  pl  vAfi^  suqad  e.  rother 

Fink. 
Jü«  *  säqar   U,  If  saqr   ^.    sengen, 

verbrennen  {Sonne  l^.c^.  ä.ä>^j 

*.Jüu,) ;      Kuppelei     treiben    (o 

—  4  honigreiche    Datteln   tragen 
{P.  l^lftAwwo  c>«.iL^). 

^Üav  saqr  Habicht,  Jagdfalke    iJi*^) ; 

—  säqar  das  Höllenfeuer. 
Jo\^*n  suqrät  Sokrates. 
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«jju*  suqdrqa*  Bier  aus  Hirne. 
<:jj'^'sLm  snqirlAt  warvie  WoUentücher. 
BJLm  B/lqaro  pl  CJi  Sonnemjluth. 
v^WLvw    *    sslqsaq    If    »     scheißen 

{Vogel  \Ji.*M  *). 

^SUn  ^  säqat  Z7,  Jf  suqüt  u.  mäs- 
qat  fallen^  herabfallen ,  au«  ricr 
Hand  fallen,  verfallen  {'i  ^^\  ^jn 

%Ji^  \<j>\  I  hftw^^  Lb^iLv) ;  fallen, 
straucheln,  fehlen  ;  i>w* jU  ^  JaÄ*^ 
im    Sprechen    e.    Fehler   machen 

(Liü>i) ;  untergehen  {Stern) ;  ge- 
worfen  od.  geboren   werden    (^_w» 

einfallen,  eintreten  {Hitze  J^-i-^i), 
aufhören  ,-*c ;  einkehren ,  über- 
nachten ^1  (üjj)  ;  —  2  fallen 
machen ;  verderben ,  schadhaft 
machen  ;  •/■  mii  Gold  etc.  auslegen, 
inkrustiren ;  f  e.  Klinge  damas- 
ciren ;  —  3  Jf  J::'Läa<.  m.  xla'iLvw^ 
fallen  machen,  herabwerfen  ;  Eins 
nach  dem  Andern  fallen  lassen ; 
—  4  fallen  lassen ;  herabwerfen ; 
c.  S.  fallen  lassen ,  sich  nicht 
weiter  darum,  kümmern  :    .^Ä/^\ 

b>Ä^^  sein  Hecht  preisgeben ;  eine 
Fehlgeburt  machen  ,  abortiren  ; 
aufheben  ,  abschaffen  {Steuern) ; 
abziehen,  subtrahiren ;  e.  Fehler 
machen  i^  S.  ',  —  5  E.  zu  Falle 
bringen,  veranlassen  dafs  er  e. 
Fehler  mache  (Jaiüwj  .^  ^:^Lc 
li^Ui)  ;  f  e.  Fehler  od.  Scha- 
den haben  od.  bekommen  ,  schad- 
haft, verdorben  sein ;  —  6  Jai'-^' 


u.  JaälA^I  Eins  nach  dem  Andern 

herabfallen,  allmäJilich  einstürzen ; 
sich  in  etwas  stürzen  ^J>£^. 

^'Öm*  saqt  Subtraktion  ;  Ihau,  Ileif, 
Schnee  ;  verächtlich ;  u.  siqt  un- 
terer Rand  {  Wolke ,  Zelt) ;  saqt, 
siqt,  suqt  Fehlgeburt ,  Abortus ; 
Funken  des  Feuerzeugs ;  —  sdqat 
pl  J^Lä/^I  asqät  schlechte,  fehler- 
hafte Waare,  Ausschuf s ;  Abfälle, 
Kehricht',  Abfall,  Abgang;  wesent- 
licher Fehler  oder  Schaden ; 
Schande  ;  Impotenz ;  Fehler  im 
Rechnen ,  Schreiben  etc. ;  grobe 
Rede,  Grobheit. 

^^>Iaö.»M  siqt  im  e.  Maus. 

klaÄ^  siqte  pl   Jol'o.^^    siqät   Fall ; 
Fehler,  Irrthum. 
lag-w  säqatijj    Trödler ,    Hausirer  ; 

—  säqta  pl  V    iCLaäLw. 

«Ju«  «  säqa'  ^ ,  If  saq*"  krähen 
{Hahn  %stJ^) ;  treffen ,  schlagen 
{\^j:o) ;  mi<  e,  >S.  weggehen  u. 
verschwinden  **^  (ä.j  wnPo). 

;ciLM  suq'  Z7/er,  Küste,  Brunnenrand ; 

wÄÄ^  ,fc  säqaf  Z7,  If  saqf  7ni7  einem 
Dach  versehen ,  überdachen  {ein 
Haus    sl    <y*^    ^^^    -^^-fr^^  {J*' 

v^jlyjt)  ;  —  If     ^kj.a^    siqqifa 

Bischof    loerden     (s^flAwl      .Lao)  ; 

—  2  mit  e.  Dach  od.  Plafond 
versehen  ;  E.  zum  Bischof  rnachen ; 

—  5  mit  Dach  od.  Plafond  ver- 
sehen sein ;  Bischof  werden. 

^,.ÄÄAM  saqf  pl  v.iylv*  suqüf  u.  v,JÜUw 
suquf  {u.  qLää^  suqfän)    Dach  ; 
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Plafond  ;  Himmel ;  —  suqf,  suqüif 

Bischof  {s.  'wÄÄA*»)) ;    —  suquf  ^^ 

V.    v^jji^ ;    —    pLääam    säqfä'   /. 

V.  v^Äv.)  äsqaf. 
-ÄÄ^  f  säqfijj  Dachsparren. 
(wftiUi«  süquq   Verläumder  pl. 
JJi*w   ^t    säqal    Z7,     //    saql  glätten, 

poliren  {für  Jwäao). 
Jji^    suql    die    Hypochondrien ;    — 

säqil  von  dünner  Taille. 
v^AÄm  ^  säqlab    If  H    niederwerfen 

(cjAo),      umwerfen,      umhauen; 

f  umwenden,  umdrehen. 
^AÄam  säqlab ijj  pl  xJüUm  saqälibe 

Slave,  Slavonier. 

^^♦Äw  ^  säqim  A,  If  säqam  schwach 

u.  krank  sein  iij^rA) ;  —  b)  -»ft-wv 
id.  ;  —  4  E.  krank  machen. 
^^jLm  suqm,  säqam  pl  JJi^)  asqäm 
Krankheit. 

BL4>Ä/iM    U.        ^4>Ä>M   pl    V.     ^y^*SUN. 

Lxi^4.Ä/.M  saqmünijä  Skamonium. 

joJsuh  saqüt  fallend,  abgefallen ;  — 
suqüt  das  Fallen,  Straucheln, 
Fehlen ;  Einsturz  ;    Untergang. 

^-»ÄAw  ^  —  4  (•*Ä^'  äsqan  ds  Schwert 
vollkommen  poliren    (^  JC>-  ^.^♦♦J 

.»ÄAitw  saqanqür  Iskankor ,  e.  Ei- 
dechse; e.  Stück  Mousselin  zum 
Einwickeln  der  Briefe. 

X^S^Äam  suqüfijje  Dach. 

H^AM  säqwe  Gifttrank  s.     jsun  ;^, 

'9.M  ^  säqa  /,  If  saqj  Einem  zu 
trinken  geben,  die  Thiere  tränken 
2  Acc. ;  Einem  zutrinken ;  das 
Feld  bewässern,  begiefsen ;  Wasser 


in  den  Schlauch  thun  ^^ ;  wasser- 
süchtig sein  (Bauch) ;  das  Eisen 
ins    Wasser   tauchen    u.    härten ; 

{If  ByLw  säqwe)  E.  vergiften ; 
den  Abwesenden  verläumden;    zu 

Einem,  sagen  :   LaÄav    od.    ^Iäm^ 

> 

»SjiS  möge  Gott  dir  Regen  senden! 

—  2  If  iCxÄ/^j  Einem  {reichlich) 
zu  trinken  geben,  ihm  einschenken 
od.    zutrinken ;    {u.  1  u.  4)  Einem 

Wasser  zeigen  Acc.  {(^^  ^J 
i^L^ii) ;  —  4  zu  trinken  geben, 
tränken  2  Acc.  ;  das  Feld  bewäs- 
sern ;  —  5  getränkt ,  bewässert, 
begossen  werden ;  durchtränkt, 
durchnäfst  sein ;  in  Wasser  ge- 
taucht u.  gehärtet  werden  {Eisen) ; 

—  6  einander  zu  trinken  geben, 
zutrinken  ;  —  8  Wasser  verlangen  ; 
um  liegen  bitten ;  schöpfen ;  trin- 
ken ;  —  10  zu  trinken  verlangen ; 
schöpfen  .-•/o ;  wassersüchtig  sein. 

^StAN  saqj  ds  Zutrinkengeben,  Tränken, 

Bewässern,  Begiefsen  :  XJ  L>jä^ 
möge  ihm  Gott  liegen  schenken! 
Eintauchen  des  Eisens  in  Wasser ; 

—  siqj  pl  Ä.AÄAw^  äsqije  Wasser 
zum  Trinken  od.  Bewässern;  be-. 
wässert ,  begossen  {Acker) ;  — 
siqj  u.    saqj    Wasser   im  Bauch ; 

—  sdqqa  pl  v.  ^S^;  —  J^ 
säqijj  pl  jCjJLvt  äsqije  reichlich 
regnende    Wolke;    Palme;    s'iqijj 

pl     V.  ^duAM. 

Lxft^  siiqja  Regenschauer. 

.UxÄam  saqit  pl    JaÄ^t  säqta  Schnee, 
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Eis ,  Iieif,  Hagel ,  Thau ;  f.  H 
geistessch  wach . 
\„^fuJi^  saqif  ^)/  >,.ÄÄmw  süquf  Dach ; 
—  8  saqife  pl  s^äjLäa»»  saqä'if 
6re£/c  Schindel  od.  Steinplatte  zum 
Dachdecken;  Schiffsdeck;  lange 
Ruhebank  vor  dem  Hause. 


I    . 


^sljJsun  siqqifa  Bischofsamt. 
^^^.Äj^    saqim   pl    ^oL-Ä-^    siqäm, 
^^{Lm  säqma  u.  ^L*iLv  siiqamä* 


L,' 


krank,  schwach ;  nicht  hinlänglich 
bezeugt ,  apokryph  ( Tradition) ; 
schwächlich  {Gedanken). 

\^AM  *  sakk   Z7,  7/  sakk  verstopfen, 

versperren,verbarrikadiren  («A>w«) ; 
die  Thüre  mit  Eisenplatten  und 
Nägeln      beschlagen      (*.— *.-a-^3 

(AjuX^^Ü)  ;  jUu.c  y5<*AM  Münzen 
prägen ;  abschneiden  {die  Ohren 
(«♦^♦iloo») ;  scheifsen  {Straufs)  ; 
f  e.  Fehltritt  machen  u.  stürzen 
(Thier) ;  —  b)  >id^^  A,  If  säkak 

kleine  Ohren  haben  {vne  die  Vö- 
gel);  zu  engen  Oehörgang  haben, 
taub  sein  ;  —  5  demüthigen ;  — 
8   zu   eng    od.    taub   sein   {Ohr) ; 

dicht  verwachsen  sein  {Pfl.  '^,Jü<j\). 

w5>..**'  sakk  f  Fehltritt  u.  Sturz;  pl 
^uL^>*  sikäk,  i;i5^X>ww8ukük  Nagel ; 
Eisenband ;  Ringpanzer  aus  engen 
Ringen  ;  —  sukk  Saft  des  Miro- 
balan ;  pl  v.  (^am)  asäkk. 

i^LXAv  sikä'  zudringliche  Bettelei;  — 
säkkä'  /.  v.  \)i^>^  asäkk. 

^sxJuX^  sakäbig  pl  v.  ^LXam. 

CJLX^  sukät  Schweigen ;    (u.    ä)  wo- 


durch E.  zum  Schweigen  gebracht 
wird  ;  Ende,  Abschlufs. 
.LX^  sakkÄr  dr  Dattelwein  verkaujt; 
^ jLx^  pl  V.  ...)-Xaw. 

\^\S^*M  sakkäf  Schuhmacher  ;  ä  sikäfe 

dessen  Geschäft. 
»äbLXAw  sikäk  Zelt-  od.  Häuserreihe  : 

Lj  LX-v.    in    Einer   Reihe ;    pl    v. 

\,sjsu*^  u.     -Xa<.  ;  —  sakkäk  Messer- 

Schmied ;  —  sukäk  u.  ä  Atmosphäre. 

Ji  LXjm  V.  S.Xaw  ;  i*Y^  LXav  V.  .•«.xXaw. 

JLxj  Lx^  sakäkinijj  Messerschmied. 

...Lx^M  sakkän  Messerschmied;  — 
sukkän  Steuerruder,  Ruder;  An- 
ker; pl  V.  ^^Lm;  —  ö  sakäne 
Armuth. 

^^LXm<  sakä'in  pl  v.  ^Ca^Xa«. 

v«./Xam  ;jt  säkab  Z7,  7/  sakb  u.  taskäb 
ausgiefsen ,    ausschütten    { Wasser 

».j^  tiit  ulXwJ»  uaXam  sLlI  ij^); 
Metall  schmelzen ;  in  die  Form 
gießen ;  If  ^yS^M  suküb  ausge- 
gossen ,       ausgeschüttet      werden, 

fliefsen  (v«^Aai');  —  7  ausge- 
schüttet, vergossen,  geschmelzt,  in 
die  Form  gegossen  werden. 

s^Xaw  sakb  das  Ausgie/sen ,  Aus- 
schütten, Schmelzen,  in  die  Form 
Giefsen ,  Gu/s ;  Messing ,  Blei ; 
ßiejsend ;  dauernder  Regen ;  edel, 
weit  ausschreitend  Pfd. 

— Lo^^  sikbäg  gehacktes  Fleisch  in 
Essig  gekocht. 

c>>Xam  ^:  säkat    ü,   If  sakt,  sukät  u. 

o    , 

suküt   sdiweigen    (LXX*»«    O   if 
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sterben  (CjLyo) ;  «icÄ  beruhigen 
{Zorn  v«*>sjOa*Ji  &a£  sü^Xaa<);  — 
2  E.  schweigen  machen ,  ihm 
Stillschweigen  auferlegen ;  —  5 
Einem  gegenüber  schweigen,  nicht 
mit  ihm  sprechen ;  —  4  E.  zum 
Schweigen  bringen;  schweigen. 

0«.Xam  sakt  u.  B  das  Schweigen ; 
Pause  im  Singen  ohne  zu  athmen ; 
ö  Schlaganfallj  Apoplexie. 

^Xam  :k  2  säkkag  e.  S.  so  gut  oder 
schlecht  machen,  als  es  eben  geht ; 
sich  mit  mangelhaften  Werkzeugen 
hehelfen. 

S**n  *  säkar  U,  If  sakr  das  Gefäfs 
anfüllen  ( X*) ;  den  Flufs  ab- 
dämmen (vAam);  —  ü,  If  sukür 
u.  sakarän  sich  beruhigen,  legen 
{Wind    \,yS^.j*i    ff^.y>^    0.-X.AV 

A,  //sakr,  sukr,  säkar ,  siikur 
u.  sakarän  betrunken  sein,  sich 
betrinken    (-^-i^u)     ^^-«     »^    ^j^ 

,-  ,,  o*  ^J  so* 

Ul-XyWtf»    I^AM^    )^.W«r^     1-Xaw^   {..X^M 

L^Uo     /jüAÄJ) ;     //   säkar     voll 

«eiw  {Gefäfs  t^/il) ;  iw  ^orn  ew<- 
Srennew  ^^~c  ( Jbwi^  >,.j.^.Ai2i) ;  — 
2  betrunken  machen,  berauschen ; 
E.  bis  zum  Ersticken  zudecken, 
ihn  ersticken ;  f  die  Thüre  mit 
dem  Schlüssel  schliefsen ;  Pass. 
getrübt,  geblendet  werden  {Augen) ; 
—  4  berauschen  ( Wein) ;  — 
6  sich  betrunken  stellen;  —  10 
reichlich  regnen  {Himmel). 


JK>M  sakr  /.  ö  betrunken,  berauscht ; 
Rausch ;  u.  säkar  Anfüllung ;  — 
sikr  pl  j^X-vrf  sukür  Flufsdamm, 
Abdämmung ;  f  Wasserleitung, 
Bach ;  —  sukr  Bausch ;  berau- 
schendes Getränk,  Wein ;  —  säkar 
id. ;  Wuth  ,  geheimer  Hajs  ;  — 
säkir  /.  »  dem  Trünke  ergeben; 
—  ö  säkre  pl  O'  sakarät  Bausch  ; 
pl  Todeskampf,  Agonie,  tiefes  Weh ; 
säkre  u.  siikkare  pl  J  LXaw  sa- 
käkir  hölzernes  Thürschlofs  ;  s.  flg. 


.X^    sukkar    Zucker ;    »AÄi   ^j^ 


od. 


.  S^  \ji*  Kandiszucker ;  ^j**  (_f^j 
Zuckerhut ;     »   e.    Stück   Zucker ; 


5.  vor. 


..AJi^^^  sakrän  J.  s  u.  ^^.\m^  säkra, 
pl  ^  l.X-^  sakära  ,  sukära  u. 
tcS-^  säkra  betrunken,  berauscht; 
—  sakarän  Trunkenheit. 

&.jti)_X*M  sakränijje  Berauschung. 

x->.^Av  sukurruge ,  sukurge  pl 
^o.lXa«  sakäri;^    Untertasse. 

^  .)Cav  säkra  f.  v.  j.«)^X^ ;  sükrijj 
dem  Trünke  ergeben  ;  —  sükkarijj 
von  Zucker. 

iCXM*X-vrf  säksake  Schwäche ;  Tapferkt. 

«Js-Aiw  *  säka'    A,    If  sak*,  u.    <S.*m 

A,  If  säka'  vom  Wege  abgehen 
{aus  Verwirrung  \.jJmsA  ^/ii.^ 
LÄ<M,otx/i) ,  auf  gut  Glück  u.  plan- 
los umherziehen ,  auf  Abenteuer 
ausgehen ;  fortgehen  (v^^tJ)  ; 
f  säka'  schlafen,  einschlafen ;  — 
5  sich  mit  Eitlem,  Frivolem  ab 
geben  {^Sd{^\  ^  j^Ju^j) ;  auf 
Abenteuer  ausgehen,  fortgehen. 


^cCm 
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«X-w.  8Äki'    fremd ;    süka'    vericirrt ; 

—  t  sak'  Schlaf,  Schläfrigkeit. 
wäX^  ^.  sdkif  J,  7/  säkaf  die  Thüre 

mit  einer  Schtnelle  versehen 
(v^xÄJU») ;  —  f  2  =  4  ;  —  4  das 
Schuh-macherhandwerk  üben,  Schu- 
ster werden  ;    Schuhe  flicken  ;    s. 

XÄXav  säkfe  das  Flicken  (Scfiuhe). 
«i^Xaiw  säkak   Taubheit,    Jf   «^-w  ^t ; 

—  sikak  pl  V.  iiX*«  sikke. 
JiXam  4t  sikl  pl  jLXAvi  askäl  u.  aJLXjm 

sikale  e.  gr.  schwarzer  Fisch. 
„^«Xam   «    säkam    ^,    7/    sakm    mit 

kurzen  u.  müden  Schritten  gehen 

au»  Schwäche  (-♦Xxa»*  y.*o). 
^-vX^  ,t  sdkan   Z7,  If   ...^Xw«  sukün 

ruhig  sein,  sich  beruhigen,  ruhen 

(  Jj) ;  wohnen  i3 ;  bewohnen  Acc. 
(xaLp^Äa^I  1«J1  ö.lo  (j^)  ;  sich  dr 
Ruhe  wegen  zurückziehen  ^\ ; 
sich  beruhigen,  schwinden  •*£ 
{Schmerz) ;  «icÄ  ruhig  auf  Einen 
verlassen  J,) ;  ohne  Vokal  ge- 
sprochen werden  {Konsonant) ; 
f  E.  besessen  halten  {Dämon) ; 
arm    u.    verachtet   werden    (jL*ö 

Ua^^^vu«)  ;  —  b)  Q^  //  ÄJlX«* 
sakane  arm  m.  elend  sein ;  — 
2  beruhigen,  besänftigen ;  ^.  an 
einem  Orte  wohnen  lassen,  ihn 
dort  ansiedeln ;  e.  Konsonant  ohne 
Vokal  aussprechen ;  —  4  E.  in 
einem  Hause  wohnen  lassen,  es 
ihm  zur  Wohnung  geben  2  Acc.  ; 
beruhigen ,  in  Ruhe  setzen ;  E. 
arm    u.    elend   machen ;     arm   u. 

Wulirciuud,     Arab.    WJirtcrb.      1. 


elend  «ein ;  —  6  arm  u.  elend 
sein ;  —  7  bewohnt  werden ,  be- 
wohnbar sein;  —  8  •,LSJii^\  Jür 
■  •yXiLwvl  sich  vor  Einem  demüthigen, 
sich  unterwerfen;  f  warten. 
•^X-w.  sakn  pl  ..LX^i  askän  Bewoh- 
ner ;  —  sÄkan  Wohnung,  Wohn- 
ort ;  häusliche  Ruhe  ;  —  »  sdkne 
was  e.  Kind  berrhigt ;  Rest  im. 
Topf;  —  8  säkane  pl  v.  ,-.j  L^ ; 

»  sdkine  ;>/  C^l  Wohnung ;  ci>UX*v 

OLj  .>•»    Thun  u.  Lassen,  Kon- 
sonanten  u.    Vokale. 
-yKj>^\jS>.*M    sikangabin  Sauerhonig, 
Oxymel  {pers.    .^jyjXÄXjw.«). 

^xXa/*  sükna    Wohnung,  Aufenthalt. 

Ä^Mrf  gikke  pl  «5«Xaiw  sikak  Pflug- 
schaar  ;  Hacke,  Schaufel ;  Heer- 
weg, gr.  Straf se  :  \Xj<\^>-  »S.^ 
Eisenbahn  ;  Münzstempel ;  Münze, 
Münzrecht :  xXjykJi  .^ö  Münzhaus. 

UJ^Xa«  saküb  fliefsend ;  —  suküb  If 

O^X^  saküt  schweigend ;  —  suküt 
Schweigen,  Stille,  If  c>»^a«  :jf 

j^jA^  sakür  dem  Trunk  ergeben ; 
—  suk.  If  J^M.  %  ]  pl  V.    y»j*i. 

*ää5  fcXwv  sakük  enger  Brunnen  ;  sukük 
pl  V.  (i»5^wv-  sakk, 

...  fc,XA«    sukiin     Ruhe ,     Stille ;     das 

Wohnen  etc.    If  i-y^^^  * ;   Vokal- 

losigkeit  des  Konsonanten  u.  deren 

Zeichen  Sl  ;    Armuth ,    Elend  ;    ä 

das    Wohnen,    Wohnung. 

^^s^  *  —  5     Ji  Lm  saka   If  »l^L*»-* 
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E.  durch  Bitten  belästigen  (oix/i3 

1^*^  sdkka  Eisenhand ;  Nagel ;  — 
säkkijjiVa^'e/;  Münzstempel ;  sikkijj 
gestempelt,  gemünzt,  Dinar. 

»_axXa^  sakih  fliefsend. 

i,i>vAX^  sikkit  «<e<«  schweigend ;  — 
sukäit,  sukkäit  schweigend ;  «eÄn- 
ie»  Pferd  im  Rennen. 

jjS.^  sikkir  stets  trunken ;  schwer 
berauscht. 

..)->jXa«  sukairän  e.  wenig  berauscht. 

.^-kX>^  sikkin  (m.  m.  /.)  Einh.  ö  ^^Z 
.'WwJ  LXmw  sakäkln  Messer. 

XJLaX^  sakine  pZ  .-«jLXam  sakä'in 
Buhe ;  Gegenwart  Gottes  unter 
den  Menschen,  göttliches  Gesetz 
(W^Dti^) ;  sikkine  id. ;  «.  ror. 

Jww«  sal  frage!  Imper.  v.  jL^  *. 

J^>w  ^  sali  Z7,  If  sali  e<2^>a»  langsam 
herausziehen,  das  Schwert  aus 
der   Scheide   ziehen   q.^    (*.£jXJi 

Zähne    verlieren    {M.     c>— >.-^<3 


J,; 


ii^l JL_>w*)) ;    Pa«s.    (3*^    an    der 

Schwindsucht  leiden  ,  s.  flg. ;  — 
4  langsam  herausziehen ;  E.  mit 
der  Schwindsucht  heimsuchen 
{Gott)  ;  —  5  sich  unvermerkt  da- 

von  machen    ^^j    (lOijJ  ^^Xamj)  ; 

—  7  id.  {auch  sich  unbemerkt 
einschleichen) ;  f  die  Schwindsucht 
haben ;  —  8  das  Schioert  ziehen. 
Jo/vv  sali  u.  ö  pl  0^^  siläl  u.  O  jIam 
sallät  Korb  mit  Lederdeckel  {für 


Lebensmittel);  —  sill,  snU  Schwind- 
sucht ,     Lungensticht ,     hektisches 

^     Fieber. 

^Uv  4:  säla'  Ä ,  If  sal'  die  Butter 
durch  Auskochen,  Schmelzen  od. 
durch  Auspressen  reinigen  {i^^j^ 


&.^\J^^) ;  Sesam,  auspressen  (» 


Aac 


'S 
xiPO  _  .-:5^Ä^li) ;  die  Palme  von 

Dornen  reinigen ;  schlagen  (vw>./i2) ; 

schnell  bezahlen  (L^^.O  !Äj   ^-wv 

jLw  *  s.  kLww  ;jt ;  —  jL<¥«  sälan  pZ 
^^Aiwi  aslä'  Haut  die  den  Fötus 
umgibt. 

t  jL^  silä'  pl  '»Jj*^\  äsli'e  geschmol- 
zene Butter;  s.  »tjuv. 

V«J>AiM,  siläb  pl  s^A.^  sülub  schwarzes 
Trauerkleid;  —  ö  salläbe  Räuber; 
Diebin. 

Ä.ft>jLvw  salägiqe  Seldschuken. 

^^^2>-'^^  salägim  pl  v.  ^«*>\JLv. 

—^^Lw-  siläh  ^^  'x;^U^wwl  äslihe,  auch 
fem.  pl  oL5>^^  silähät  Wafl'en ; 
suläh  M.  »  Mist,  Exkremente  {bes. 
flüssige) ;  —  salläh  Scheifser. 

j1(A^»jLa/<  silähdär  pl  iü.  därijje 
Waffenträger,  Schwertträger. 

„Jt.s^'^M^  salähif  pl  v.  ^Lä.:5\JLv. 

^  jI^  salläh  Abdecker,  Schinder ;  — 
ö  sulälie  Abfälle  beim  Häuten. 

y/.  jLwk  suläs  Geistesschwäche ;  »  sa- 
läse  Gefügigkeit,  Umgänglichkeit, 
coulantes   Wesen ;  Gehorsam. 

i3>avjIa»«  saläsil  pl  V  Joi^wJLv  u.  s; 
suläsil  süfses,  weiches   Wasser. 

iCx3 jL^«  saläte  Herrschaft ;  Zungen- 
fertigkeit,  If  lakM4  ^t. 

^^Ji^jlAw  salatin  pl  v.  ^•xJa.k/*^. 


i:iv- 
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ÖJ^***  sul&f  Ausschtpitzendea ;  n.  » 
(Z.  ikibl-M»  ;??  o^Ia*.  u.  cjLsXv.) 
von  selbst  fiiefsender  Trauben- 
saft ,    bester    Wein ;     Vorhiä ;    — 

SUlI&f  pl   V.     ^Lm    U.    s.^Lm. 

vJj^L«  suläq  Ausschlag ,  Tuberkel 
{auf  der  Zunge) ;  Losung  des 
Zahnfleisches ;  u.  sulläq  Himmel- 
fahrt ;  —  salläq  lautstimmig, 
grofser  Redner. 

xji^k^  saläqi'  pl  v.   «.äJLm*. 

^ät^  f  suläqijj  /.   ÄJ   ijje    Wind- 
hund («.      -ä^JLw). 

jXv^  siläl  1?/  V.  y^h,  u.  iOUv;  — 
suläl  Schwindsucht ,  hektisches 
lieber ;  —  salläl  Korbmacher,  «. 
J.A-W  u.  »  ;  Viehdieb  ;  —  «  suläle 
-4//e«  i<?a«  aus  e.  andern  Sache 
herausgezogen  wird ;  menschlicher 
Same ;  Tripper  ;  Fötus  ;  reinste 
Lehmtheile ;  pl  Jat^  salä'il  Sohn, 
Nachkommenschaft. 

I»  jLm  saläm  Friede^  Ruhe  u.  Sicher- 
heit, Wohlsein,  Seil ;  der  Orujs  : 
\^2'>.Aa  ^ojLmJI  der  Friede  mit 
dir!  ,^^iL*Jt  JuucX^  Bagdad, 
i»#*J)  -^  Tigris ;  /«•  ^i  Man- 
dragora, Alraun ;  -A^ome  Gottes ; 
—  siläm  (m.  ...L*X>wv  salam&n)  e. 
Baum  ;  ^Z  v.  ^^♦•Lv«  m.  ä. 

iüojUw  saläme  vollkommener,  fehler- 
loser Zustand,  Gesundheit,  Wohl- 
sein, Sicherheit,  Friede,  Heil, 
Rettung;  —  salläme  weibl.  Name. 
-/O^Av  saläma  Südwind ;  —  suläma 
pl  c^Ljyc^Lw.  sulämijät  Finger- 
knochen ;  —  salämijj  aus  Bagdad. 


...jLww  sull.ln  pl  V.  jLm«. 
A.A^bl-w«  saläbibe  pl  v.  ^w-s.^/wv. 
s..^oJLww    pl    V.    ^^^LuM    u.     «.^.aJLm ; 

JaJ^UM    V.    ÄmOaJLa«.  ;    '^Jo^'^iLm   V. 

V.   ä.ÄjJLam  ;  JkJ^AM  V.  äJ^Lm. 

waXm  4,  sälab  U,  If  salb  u.  sälab 
Einem  etwas  mit  Gewalt  entreifsen, 
rauben  ;  plündern ;  stehlen 
(jw^iÄ^i) ;  f  rohe  Seide  spinnen  ; 
—  b)  «waAa«  A,  If  sälab  schwarze 

Trauerkleider       tragen        {Frau 

<Aj;    ^9^    c^mJLv)  ;     —    5   mit 

abgelegtem  Schmuck  od.  in  schwar- 
zen    Kleidern     um     den     Mann 

trauern  {Frau  i^-^  OtA.^») 
L^^jO  ;  —  7  gerauht,  gestohlen, 
geplündert  werden ;  sehr  schnell 
laufen  {gleichsam  aus  ihrer  Haut 
springen  Kn) ;  —  8  rauhen, 
plündern,  stehlen. 

v.^JLw  salb  Raub,  Diebstahl,  Plünde- 
rung ;  Berauhung ;  Nichtvorhan- 
densein, Mangel  einer  Eigenschajt 
etc. ;    Verneinung,  Negation  :    ^J^ 

^  allgemeine,  ^Jj^*"  (J^  theü- 
weise  Neg.,  Einschränkung ;  f  ge- 
sponnene Rohseide ;  —  silb  Pflug- 
sterz; —  sälab  pl  v«^Xw*t  asläb 
was  geraubt ,  gestohlen  wird ; 
Rauh,  Beute ;  e.  Baumrinde ;  — 
s;ilib  langgestreckt  u.  leicht  :  ^jn 
^LäJI  schnellflüfsig  ;  QjvXJi  jj*. 
mit  flinken    Händen ;    —    sdlub 

pl  V.    L^^^Lm   U.   v^^vj^Xam. 

JöJIam  *  t  —  2  JaaLao  tasälbat 
schmarotzen  Aeg. 


Kj>X^^ 
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iCxJLvw  sülbe  Nacktheit. 


kJ' 


aJLw  sälbijj  verneinend,  negativ, 
—  sälba  pl  V.  \^jJLm. 
O.JLa*w  4t  sälat  ü  u.  J,  If  sah  c.  S. 
aus  der  andern  herausziehen 
{nach  Entfernung  der  Hülle, 
Schale) ,  z.  B.  die  Eingeweide 
mit  der  Hand  aus  dem  Bauche 
nehmen  {»>:>-yS>\  \ö\  -*4.jl  ^j^ 
8vAjo)  ;  mit  dn  Fingern  abwischen 
{die  Schüssel  äxaaöLj  L,^^^Uiwv.xi) ; 
die  Farhflecken  von  der  Hand 
wischen ;  die  Haare ,  den  Kopf 
rasiren  (vwÄi^*) ;  schneiden  {%Jai); 
die  Nase  (*.£^lX:>-),  den  KopJ 
abschneiden ;  schlagen  ;  scheifsen 
V-J ;  sich  unvermerkt  davonmachen 

c>Jl-ww  sult  Hülse  der  Gerste  Z. 

^uJLav  /.  V,  c>.Xam)  ;  ^CäXav  sältatan 
unvermerkt,  plötzlich. 

aJJiaim  ^  siltim  Unheil ;  Hungerjahr  ; 
e.  Dämon ;  u.  sältam  etwas. 

^^^SkLm  siltin  Palme  mit  Bewässe- 
rungsgraben. 

itfJLw  ^  sälag    U,   If  salg    Durchfall 

/^a&en  »on  der  Pß.  ^^^  K. ;   — 

b)  ^J-ww  A,  If  salg    u.    qL:pU-«iw 

salagän  tfew  Bissen  verschlucken 
(«Jb);  7/  sälag  an  der  Mutter 
trinken  {Erfüllen  J^yoftJi  ^JH 
L^/to.  iJl  ÄiLül) ;  —  5  ver- 
schlucken ;  u.  S  viel  trinken. 
^JLw  salg  Geschenk,  Gabe ;  —  sülag 
Auster;  —  süllag  u.  suUagän 
(«.  flg.)  e.  Kraut,  e.  vor. 


...L^OUw    silligän    Gurgel,   Schlund; 

sulla.  8.  vor. ;  salaLi,än  5.  ioXm^  4.. 
^♦.:^U^wv  sälgam  pl  a^^a*.  saläi^im 

langy  grofs ;  dicht   {Bart) ;   weifse 

Bube  (m.  ^^♦.^^U-ii). 

^Lw  ;*  sjllih  -4  (4),  7/  ^J^  salh 
die  Exkremente  lassen,    scheißen 

{M.  Jo^sCS)',  —  2  bewaffnen^ 
rüsten  ».— JU^;  dnButterschläuchen 

mit  dem  Safte  ^X*m  e.  angeneh- 
men Geschmack  geben;  —  4  E. 
scheifsen  machen;  scheifsen;  — 
5  sich  waffnen,  rüsten;  —  7  zu 
Ende  gehen  {Monat). 

ioXm^     sulh     s.     vor. ;    —    silah    u. 

qL,^vLm  salhän    Wafen ;    —  sd- 

lah    pl    ..jL^U-w    silhän    junges 

Rebhuhn. 
v^.A,^OLw    ;jt    —    v«^i^Lww!     islahdbb 

grade  u.  deutlich  sein  { Weg    ■•  »o 

Lftj^OLw,  ^st^^AM  suMhfa,  tLs  su- 
lähfä' ,  öLs  sulahfät ,  silahfät  u. 
&,Aä,^JLvrf  sulähfije  pl  O^^-jLa« 
salähif  Schildkröte. 

^Lw,*  ;j(.  sälall  U  u.  A,  If  salh  dem 
Thiere  {Acc.)  die  Haut  abziehen, 
es  abhäuten,  schinden  (»L.CvJ)  ^ 
IJ>AX:>  Ja/i.5"  foi);  die  Haut 
ablegen  ,  sich  häuten  {Schlange)  ; 
ds  Kleid,  Hemd  ausziehen  {Frau) ; 
den  Tag  aus  der  Nacht  hervor- 
gehen lassen  {Gott  J^■"*J^   *1j5    (j*» 

äLCvwI  j^I  J.-Jlil  rj*);  E.  schin- 
den ,  betrügen ,  ihm  zu  viel  ab- 
fordern; —    7  abgezogen  werden 
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(IJaui)  ;  abgehäutet ,  geschunden 
werden ;  betrogen  werden  ;  zu  Ende 
gehen  {Monat j  s.  /lg-);  aus  der 
Nacht  hervorgehen  ( Tag) ;  —  9 
tnü  der  Brust  an  dr  Erde  Hegen. 
^sJLam  salh  Ende  des  Monats ;  das 
Abhäuten  ,  Schinden  ,  Betrügen  ; 
^au^  {Schaf ,    Zieye ,    Schlange)  ; 

—  silh  Schlangenhaut ;  —  sälah 
Faden  auf  der  Spindel ;  —  siillah 
u.  s  pl  V.  ^JL^. 

lX:^\JLv  4t  sillahd  vZ  vAi>t^  salähid 

stark  Kn. 
(jMijww  *  sälis    ^ ,    If  sälas    gefügig^ 

leicht  umgänglich ,  in  Geschäften 
coulant    sein    (jL-üül^    xJ^.^) ; 

zoAm,  rcr<raM<  sein   { Thier) ;    ^J^ 

>  » 

vJixi  gehorchen  ;  beständig  ßiefsen 

{ Urin) ;  (u.  4)  dr  unteren  Zweige 

berauht  sein  P. ;  alt,  halbverwittert 

sein  {Holz     Jh^  r^^)i  —  Pass. 

> 
(W»Xww    geistesschwach     sein ;     — 

2  den  Schmuck  mit  Juwelen,  Per- 
len verzieren ;  gefügig  machen ; 
Spirituosa  mehrmals  durch  den 
De  Stillirkolben  gehen  lassen,  sie 
raffiniren  ;  —  4  s.  1;  abortiren  Kn. 
(j*«-Lw*  sälis  gefügig,  leicht  umgäng- 
lich ,  coulant ;  zahm ,  vertraut ; 
f  von  trägem,  kaltem  Blute  ;  an 
Harnruhr  leidend;  —  sälas  Oe- 
Jügigkeit ;    Harnruhr  ,    Diabetes  ; 

—  B  sälise  e.  Distel. 

jLwi»^  salsäl  süfses,  weiches,  kaltes 

Wasser  {od.   Trunk). 
Jw^iA-v^AXiM  salsabil  süjse  Milch  ;   wei- 


cher Wein;  Quelle  im  Paradies; 
Quelle. 

J.jmJLm  «.  sälsal  7/  B  Eins  mit  dem 
Andern  kettenartig  verbinden^ 
verketten  (iöl  &J  ?  ^-Xii-j'  1^ 
2u  xLojl)  ;  e»«en  (J>i^');  aus- 
giefsen;  einschütten  ^j»  >  f  einen 
Stammbaum  herstellen ;  —  2  von 
oben  herabfliefsen  { Wasser,  ketten- 
artig  .^v-X.^  ^  <3j^^  5  *^^^  ''*^" 
ketten  ;  in  ununterbrochener  Reihe 
nach  einander  kommen. 

J^-mJLm  silsil  u.  8  pl  JwvwjLm  saläsil 
Kette  ;  Strick  ;  ununterbrochene 
Reihe  {Tradition);  f  Genealogie; 
langhin  zuckender  Blitz;  — 
sälsal  =  0Uf»>.L^. 

Ja-JL— /*w  *    sälit    -4    {If   saläte) 


%n 


seiner  Macht  unbeschränkt  sein, 
absolut  verfügen  ;  hart,  heftig  sein 
(LkajJlAw  --yj ) ;  beifsend  in  seinen 
Worten  sein ,  zungenfertig  sein^ 
ein  gutes    Mundwerk   haben ;    — 

b)  JaJUv  If  X.i3^1am  saläte  u. 
äJd^JLv*  sulüte  id. ;  —  2  E.  zum 
absoluten  Herrn  machen,  ihm 
Macht  über  Andere  geben  ^^ ; 
Einem  e.  S.  mit  Vollmacht  über- 
tragen fj^  S. ;  f  einer  StrafsCy 
einem  Dache  etc.  Neigung  geben; 
—  5  unbeschränkte  Macht  aus- 
üben (^^;  den  Herrn  spielen, 
sich  Autorität  anmafsen ;  hart 
behandeln  J^  ;  bändigen,  meistern 
{den  Zorn) ;  an  Höhe  überragen, 
dominiren  {vorspringender  Punkt); 
f  geneigt  sein  {Dach  etc.). 
_t^^-^  sult  u.  9    übertragene   Macht, 


CJ 
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Autorität;  Mnßufs;  s  silte  ^^ 
^Lm  silat  u.  ^jLäv  silät  langer 
Pfeil;  t  8  sälte  runde  Jacke. 

sultän ,  sulutän  unum- 
schränkte Herrschaft ,  Gewalt ; 
Heftigkeit;  pl  ^jJo^^  salätin 
absoluter  Herrscher ,  Orofsherr, 
Sultan,  Kaiser;  -iLAji  \j^^^ 
Statthalter ;  B  sultäne  Kaiserin  ; 
—  ^  sultänijj  kaiserlich  :  O^J.-b 
J,LkiLw  Heerstra/se. 
^IoLm  4t  siiltuh  leicht  ansteigend 
(Berg) ;  —  ^kiAiwwl  isläntah 
aufs  Gesicht  fallen ;  lang  u.  breit 


sein  {Thal  «uSM.ji). 
«.oL.«  ^  —  «laÄLy^l  islänta'  sich  auf 

den  Bücken  legen  (  ^äaL^wI). 
Q^xoi^  f  salta'ün    pl    ..»aäxj^ä-w 

Baläta*m  Krebs  {für  ..iJo.^). 
^iaL^  :f.  sältan  Jf  ä    ^.    «ww  a6«o- 

luten  Herrscher ,   Sultan ,   Kaiser 

machen ;    —    2    Sultan    werden, 

den  S.  spielen  ;  zornig  werden. 
äiaIjiL^  sdltane  unumschränkte  Macht, 

Herrschaft. 
^-Lw  ;jt  säla*  A,  If  sar  spalten   {den 

^opf);  —   b)   ^M.   Ä,    If    siW 

rissig  sein  {Fufs  OÜtywo')  ;  rissige 
Füfse  haben  M. ;  aussätzig  sein 
{(joS) ;  —  5  gespalten  werden, 
sich  spalten ,  platzen  ,  bersten ; 
verwundet  werden ;  brechen  {Herz); 
—  7  =  5. 
5C-Lv  sar  pl  P_jJ^  sulu'  Spalt,  Bifs 
{im  Fufs),  Bergspalt ;  —  sir  pl 
cjl/iw)  aslä'  u.  py^  sulü^  Aehn- 
lichkeit ,  ähnlich  ;  Bergspalt ;  — 
sul'  pl  V.  %Xm\  ;  —  säla'  Aussaiz; 


Gift ;  ein  bitterer  Baum ,  Aloe ; 
Bifs,  Bruch;  —  silä*  pl  v.  ikxX^. 

^LäXa,^  siräm  grofsschnauzig  u. 
weitkehlig;  u.  ii/oLxJLvw^l    Wolf. 

KaL^v  siVe  pl  ikXam  sila*  Waare, 
Gut,  Handelsartikel;  Hausgeräthe ; 
Verkäufliches ,  f  Werthloses, 
Schlechtes ;  —  sire,  sila'e  beweg- 
liche Geschwulst;  —  sdre,  säla'^e 
pl  ot  M.  c^^  silä'  Bruch,  Bifs, 
Quetschung,    Wunde. 

jLLv  ^  sälag  A,  If  ^y^  sulüg  die 
vorstehenden  Augen-  od.  Beifs- 
zähne  bekommen  {Schaf,  Kuh 
U^bü  ^^) ;  vgl.  jUo  * ;  If 
salg     den     Kopf     zerschmettern 

{=  ^).  _ 

^xL^  Oft  säl^af  //  ö  verschlingen 
(«JLXjt)  ;  —  sälgaf  stark,  fett. 

wäJI^w  ^  sälaf  C7,  If  salf  das  Feld 
zum     Besäen    auf  ackern ,    eggen 

^^^  tJJ^  ^^->^  '^^  ^^'^^  ^ 
'mL^4.^[^  L^I^^m)  ;  mit  der  '^^sJLvwwo 
planiren;  If  salf  u.  v«3fciLw<  sulüf 
e.  S.  {Acc.)  der  Zeit  nach  voran 
gehen  { ^cXäj)  ;  früher  zu  Einem 

kommen  ^\ ;  —  ü,  If  v«iJL^ 
sälaf  bereits  geschehen,  schon 
vorüber  sein  {  ^aü/o)  ;  —  2  Eins 
dem  Andern  vorausgehen  lassen, 
vorausschicken ;  Einen  vorangehen 
lassen  ;  vor  dm  Mittagsmahl  etwas 
zu  sich  nehmen  ;  ■=  4;  —  5  zu- 
gleich  mit   Einem   reisen    (^äjLvi* 

angehen ;  —  4  Einem  ohne  Zinsen 
Geld    leihen,    Acc.    P.    {bes.    um 
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68  in  Waaren,  Effekten  zurück- 
zuerhalten) ;  die  Waare  vor  der 
Ablieferung  vorausbezahlen,  Acc. 
F.  u.  SS.;  —5  Geld  leihen^ 
um  es  in  Waaren  wieder  zu  er- 
statten ;  sich  die  Waare  voraus- 
bezahlen lassen ;  e.  Voressen  neh- 
men; —  6  durch  Heirath  ver- 
schwägert werden,  s.  flg.  ;  —  W 
im  Voraus  Bezahlung  verlangen  ; 
sich  Geld  ausleihen. 

^^.JiL^M    6&\i  pl    v_jJuwi    äsluf  M.  v«J5^-Lv 

sulüf  gr.  Reisetasche ,  Felleisen  ; 
—  silf  u.  sälif  pl  v_ibLwgi  asläf 
Mann  der  Schwester  der  Frau, 
Schwager  ;  Haut ;  sulf  Frau  über 
vierzig  (45) ;  pl  v.  s_i»ki^ ;  — 
sälaf  Vorausbezahlung;  Darlehen 
ohne     Zinsen;     gutes     Werk;    pl 

O^Lw  suUäf  u.  ^jL«)  Vorgänger, 
Vorfahr ,     Ahne ;      —     sülaf   pl 
•  yuäUv   silfän,    sulf.   junges  Reb- 
huhn ;  pl  V.  ääJLww. 
«äLv  ^  sdlfa'  kühn;  breitbrüstig . 

ääJL«  silfe  Verschwägerung  der  an 
Brüder  verheiratheten  Schwestern ; 
Schwägerin ;  —  siilfe  pl  s_äa-v» 
sulaf  Voressen,  Frühstück ;  »ä  in 
e.  Reihe  hinter  einander  {kommen). 

OiL^  ,t  sälaq  Z7,  If  salq  in  heijsem 
Wasser  sieden  {Fleisch,  Eier, 
Gemüse  j^-^Lj  » jLt) ;  E.  auf  den 
Rücken  werfen  (»Las  ^^ä  xc.>a); 
das  Fleisch  von  den  Knochen 
lösen  ,.vC  (öL^Uji);  mit  der 
Lanze  durchbohren  {-^xk)) ;  ver- 
sengen  {Frost    die    Pflanzen   jw« 


Worten,  mit  der  Zunge    verletzen 

(»löi)  ;  laufen  (5>A£) ;  —  2  Kräu- 
ter, Grünzeug  u.  dgl.  zusammen- 
raffen, sammeln;  —  5  die  Mauer 
ersteigen  ,  erklettern  ,    oben  stehen 

Acc.  {  .y**^  \ö\   S^^  oiJLvo) ; 

—  7  gesotten ,  gekocht  werden ; 
von  der  Krankheit  ö>ä^  ergrif- 
fen werden. 

v«JiJL^  silq  Küchenkräuter ;  rothe 
Rübe  ;  pl  .-.LäLvw  sulqän    Ort    wo 

Wasser ßiefst,  Rinnsal ;  pl  .»XS^ 
sulqän,  sil.  Wolf ;  —  »  silqe  pl 
oiLww     silq ,     silaq      Wölfin ;    pl 

..LäLm  sulqän,  silq. /recÄe  Schreie- 
rin ;  —  sdlaq  u.  ä  sälqe  pl  vj5sAA<.i 
asläq  u.  .«JJLLww  sulqän  ,  silq. 
guter  Niedergrund,  Ebene. 

lXäL^  *  silqid  dünnflankig  Pfd. ;  — 
sälqad  //  »  das  Pferd  mager 
machen  (»j**^?  \o\  ij-^jÄÜ  ^). 

ÄJÜLw*  ^t  sälqa'  If  8  arm  sein;  — 
«ÄaJLw)  islänqa'  durch  die  Wolken 
zucken  {Blitz  IIa /!%»!) ;  glühen 
{Kies  in  der  Sonne). 

«äLw  sälqa'  Strau/smännchen ;  pl 
«jjl>^  saläqi*  rauher  Boden, 
Wüste. 

<*.aL,v  :f:  sälqana  If  s  mit  den  Zähnen 
knirschen  {^^„^JiX/S) ;  e.  schlechte 
Meinung  von  J.  haben  Acc.  (^U- 

^^^sXm*  sälqam  Lowe. 


^^äLv   ^    sälqa    ( 


.aJLyw)    mit    der 
Lanze  durchbohren ;  auf  den  Rü- 


cken  werjen ; 


.SiLM3 


^s, 


ci>-.^. 


aJ!     O-JI);    mit   |  JSLiX^S    islänqa    If   i-LiUL^I    is- 
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linqä'  auf  dem.  Bücken  liegen  (-LJ 
» ..g^  (J^^) ;  rücktvärts  umfaUen. 
i,i5«JLww  :ft  sdlak  £7,  7/  salk  E.  eintreten, 
betreten f  e.  Weg  beschreiten  lassen 


>  >o  -      >  , . 


^JLr>L>i  iJl);  hineinstecken  {z.B. die 
Hand  in  den  Busen  ^3  »^J  y^ 
(..^Aj^il)  ;    —    //    salk    u.    sulük 

e.  Or<  betreten    (LxLv^  O  U^ 

Ä^  J^O  ioi    l^_^U-5);   «.    We<j 

,  ,  tj  . 
beschreiten,  wandeln  :  i^>>-L***^  (j*. 

o 

(JjiAAoit    den     Pfad    der   Recht- 

schafenheit  wandeln;  sich  so  od. 
80  betragen,  benehmen  ;  Kurs 
haben,  gelten  (Münze);  gebräuch- 

lieh  sein;  'iSiS  X  lo.*^  \^>X^ 
die   Nadel    einfädeln ;   =   4 ;  — 

—  2  Oarn  od.  Seide  abhaspeln ; 
Geld  in  Umlauf  setzen ;  e.  Ge- 
brauch einführen ;  —  4  E.  einen 
Ort  betreten,  e.  Weg  beschreiten 
lassen,  ihn  führen ,  ^5  ^^*  fS^  ' 
hineinstecken;  —  7  gangbar  sein 
( Weg) ;  anfangen  die  Bräuche 
der  Gesellschaft  zu  verstehen 
(Kind) ;  gehen,  schreiten. 

Vsj5*JL*^  silk  pl  'dSjX^  sulük  Wein- 
pfahl', —  sulak  /.  »  pl  qÜCXa»* 
silkän  junges  Rebhuhn  od.  Katha ; 

—  »  Silke  pl  \,i^JuM  silk  u.  tu  jl^i 
aslak  u.  ^Jl*i  sulük  Faden 
{zum  Nähen ,  auf  der  Spindel) ; 
Schnur  zum  Aufreihen  der  Per- 
len ;  Draht ,  Telegraphendraht ; 
Reihe  ,     Linie ,    Zeile ,     Furche  ; 


Pfad,  Laufbahn,  Lebenswandel; 
Ordnung,  Art  u.  Weise;  Ver- 
sammlung, Freundeskränzchen. 

O^XIav  sulküt,  salaküt  e.   Vogel. 
^xJLw    sulka  grader    Hieb,    Stich; 
aufrechter  Handel. 

jXww  sülal  pl  V.  Ä-Lw^. 

^^JL^  4(;  sälini  A,  If  saläm  u.  saläme 

heil  u.  gesund  sein  od.  bleiben; 
sich  wohl  befinden,  fehlerfrei  sein 

^ -j  \ö\  'iS^^^  L«^^) ;  heiler 
Haui  davonkommen,   sich  retten  : 

^^^Xm^  „du  bist  glücklich  davon- 
gekomm.en"^  d.  h.  der,  nach  wel- 
chem du  fragst,  ist  gestorben;  — 

^^.♦JLgirf  sälam  /,  If  salm  aus  der 
Rinde  des  Baumes  Salam  ma- 
chen {dn  Eimer) ;  beifsen  {Schlange 
cjj) ;  —  2  E.  heil  u.  gesund 
bewahren,  ihn  wohlbehalten  bleiben 
lassen  {Gott) ;  aus  der  Gefahr 
retten,  vor    Uebel   bewahren  ,••/« ; 

^^„♦JL*!^  ü-^Xc  Ä.JÜt  -L*ö  Gott  gebe 
ihm  Segen  u.  Heil!  übergeben, 
einhändigen  ,    zustellen  ,  anweisen 

j    od.    ii    (ioi    Q^l»   J,l    iJC4>Uv 

Gottes   Befehl  gehorchen;    ^^Lm* 

ik.wÄJ  sich  auf  Gnade  od.  Un- 
gnade ergeben  ,  unterwerfen ;  e. 
Behauptung,  e.  Satz  zugestehen ; 
(J^  über  J.  den  Segen  od.  Grufs 
sprechen   :    i^^j^c   ^jL^imJ)  ,  ihn 
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segnen,  grüften  :    .»«.^  ft^ifc  aJLm 

^5-*^  ^^  »i'    ij;*-^^    grüfae    ihn 

,  ■>•  i 
von  mir;    Äi^iLiAJLi    XaJIc^   ^^JU- 

a/»    Chalife   proklamirt    werden ; 

—  5  mt^  /.  Frieden  scfiließen 
od.  kalten,  mit  ihm  in  Frieden 
leben  Acc. ;  —  4  E.  heil  n.  ge-  \ 
«und  bewahren ;  in  Sicherheit,  j 
Ruhe  u.  Wohlsein  gelangen ; 
X.XJL^  ämJLv)  E.  dem  Verderben 
preisgeben ;  E.  ausliefern ,  ver- 
raihen ;  sich  ergeben,  unterwerfen ; 
sich  ganz  dm  Willen  Gottes  hingeben 
j5',  den  Islam,  bekennen,  Mu^slim 
werden ;  das  Geld  im  Voraus 
bezahlen  ^•,  —  5  e.  übergebene 
S.  annehmen,  sie  sich  übergeben 
lassen,  e.  Festung  in  Uebergabe 
annehmen ;  sich  in  Besitz  setzen, 
in  Besitz  gesetzt  werden  ;  die 
Aufsicht,  Leitung  einer  S.  Über- 
nehmen;     Muslim     werden ;     — 

6    Frieden    schliefsen,    sich   ver- 
söhnen ;  —  S   die    übergebene    S. 
mit  der  Hand  (v— ^)  berühren,  sie    | 
in  die  Hand  nehmen,  übernehmen,    j 
empfangen;    den   heil.    Stein   der   | 
KcLaba    mit  Hand    u.    Mund   be-    I 
rühren ;    —    10   sieh   auf    Gnade    ' 
u.  Ungnade  ergeben,  unterwerfen, 
gehorchen  {z.  B.  \Jül yo"^  -JL^Jg«*!). 

^^♦«Lw  salm  Friede  ;  pl  ^^  jLav  siläm 
u.  _^*.JLwl  äslum  einhenheliger 
Eimer ;  —  silm  Friede,  Eintracht, 
Heil ;  Islam ;  pl  >o^Lmi(  siläm  u. 
^  jLw*!    asläm   der    Friede   hält ; 

—  sälam     Vorausbezahlung    für 

W  ah  im  lind,    Arab.   Wörterb.   1. 


Waaren  od.  Mieüie  ;  Uebergabe, 
Gefangenschaft ;  Grufs  ;  Einh.  s 
pl  .xojLm«!  aslam  e.  Dornpflanze; 

—  Am«Xwv  sÄlime  pl  ^^jL»«  siläm 
Stein. 

^♦1^  sdllam  pl  ^♦J^!^  salälim  u. 
^^♦-JjLav  salälim  Leiter,  Stiege, 
Treppe ;  Steigbügel. 

tUi-M*  sdlamä'  pl  V.  ^,*-JLw. 

...L.JUw  j^\  abü  salmän  e.  Käfer. 

^4-L«  ;*.  sälma;z-  pl  ,£^'%uv  salämig 
lange  Pfeilspitze. 

äJLm  sdUe,  sille  pl  c^i ,  (3^^  siläl 
u.  S^^^  asläl  Korb  (s.  J**%) ; 
unbemerkter  Hiebstahl. 

s-A^^i^M  :f.  sälhab  u.  s  pl  »„j^bL^ 
salähib  u.  Xa^^Lm  salähibe  mit 
langgestrecktem  Körper ,  dünn- 
flankig  Pfd. ;  —  s.j,*~gA^w»»t  islahäbb 
If  \^\.j;.^L^\  islihbäb  von  lang- 
gestrecktem  Körper    sein  (^.^lac 

(yLw)  *  jLm*  sälä  U ,  If  salw ,  su- 
Idww  u.  salwän  sich  über  e.  S. 
trösten  u.  sie  vergessen  (ry^  od. 
Acc.) ,  sie  sich  aus  dem  Sinne 
schlagen  u.  sich  mt  e.  andern  trösten 

so  ,  i  ,        « 

(I^^Iaw       ^aXam^       X^      ^Lw«a       S^Lm 

m        i  O   ,  m»  i 

—  J)  ^^  A,  If   sulijj   td. ;    — 

2  If  K^JUmwÖ  ^.  über  den  Verlust 
einer  S.  trösten ,  ihn  zerstreuen, 
erheitern,  unterhalten ;  —  4  id.  ; 
sicher  sein    {vor    wilden    Thieren 
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—  5  =  1;  sich  zerstreuen,  unter^ 
halten ;  —  7  der  Kuvimer  weicht 
von  J,  ^^yC ;  —  8  Jett  sein  {Schaf 

qI^Xv*    salwän     Oetröstung   über   e. 

Verlust]     —     sulwän    Alles    was 

tröstet  y    aufheitert,    zerstreut;    e. 

Liebeszauher ;  e.  Elexir ;  ö  Honig ; 

u.  8  sulwäne ,   salw.    Muschel  u. 

dgl.  als  Amulet. 
öt^jJUv  salwät  s.  ^^^^JLw. 

y^^JL^  salub  pl  \..^bl^  salä'ib  u. 
.„^/JLm  sülub  dem  Abortiren  unter- 
worfen. 

ikb^i.Mrf  sulüte  Herrschaft  If  JaJL«  *. 

s_^*i-^  salüf  pl  s„Äi^  sulf  den  an 
dem  voran  zum  Wasser  eilend 
K. ;  schneü  Ffd. ;  sulüf  If  ,.jJLv^, 
j?^  V.  ^„JiX^. 

ÜJ^-^  salaq  Natur,  Gemüthsart ;  s.flg. 

'iy^  salüqijj  /.  iü  ijje  Windhund 
{von  der  Stadt  o\i-«^) ;  i^  sa- 
lüqijj e  Kajüte  des  Kapitäns. 

^yL^  sulük  Marsch,  Reise  ;  Lebens- 
wandel ,  Betragen ,  Benehmen ; 
Verfahren,  Vorgehen ;  ^wie  JfcTa- 
nieren]  Gebrauch,  Sitte',  Verkehr; 
pl  V,  a.xJLm. 

ä^X^  sälwe ,  siilwe  Mittel  gegen 
Kummer  od.  Liebesschmerz  ;  Trost, 
Buhe,  Glück ;  Zerstreuung ,  Ver- 
gnügen ;  —  sälwe  pl  ol  Wachtel 
^{für  ^j^). 

\^y>>^  sdlwa  Honig ;  Tröstung ; 
Einh.  »l^-ww  salwät  pl  ^^yk^ 
saläwi  Wachtel ;  kl.  Rohrdommel. 


^K>^  *  «.  y^  *; 


L^: 


^    A,    Jf 


jIa«<    die    Membrane   ol*^    («.    d.) 
zerrissen     haben     {Schaf) ;    —    2 
^C<<X.>^j      dieselbe      herausziehen, 
Acc.  F. 
JLm  sälijj  getröstet,  zufrieden. 

JLm  sälan  =  ^Um. 

y^^^    salib    pl      ^•i'^   sälba   der 

Blätter  u.  Früchte  berauht  {Baum); 

der     Sinne     beraubt,      verrückt; 

Rinde,     Bast ;    pl    v^JL^    sülub 

abortirt  habend. 
^.^^.«JLm  salig  wohlschmeckend. 
^^-i^Liw  f  salih  pl  ,.j^  Apostel. 
^aLw»  salih  y-  brachliegender  Acker; 

ä  salihe  Oe^  des  Myrobalun  ;  arab. 

Kassia ;  Kind,  Nachkomme. 
j*^«cLv«  salis  wohlredend. 

SijX^  salit  heftig;  scharf,  geschlif- 
fen ;  bei/send  in  Worten  {Zunge) ; 
beredt ;  pl  q>  nL»  sultän  Sesamöl, 
Olivenöl;  ö  böse  Schreierin. 

n^jJm*v»  salif  vergangen  ;   Vorfahr. 

OL*^^  saliq  pl  OÜmm  sulq  2&as  vom. 
Baume  abfällt,  Blätter,  Astwerk; 
Küchenkräuter  ;  rothe  Rübe ;  ge- 
-  schälte  Gerste,  u.  Speise  daraus; 
—  »  saliqe  pl  ou^iU«  salä'iq 
was  gesotten,  gekocht  ist  {Fleisch, 
Gemüse) ;  Küchenkräuter ;  Natur- 
anlage ,  Genie ,  Charakter ; 
ÄÄjJtaSMjü  mit  natürl.  Verstand, 
Mutterwitz  {nicht  angelernt) ; 
Gebrauch,  Sitte. 

JwicL.w    salil    neugebornes   Kind;   kl. 

Knabe,  Sohn;  pl  ...^^  sullän 
weites  Thal,  Thalmitte ;  Rücken- 
mark; ö  salile  Mädchen,  Tochter; 
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langer  Streif  {hes.  Fleisch),  Len- 
denmuakelf  lange  Schnitte  Brot. 
^^^.jXjkN  salim  pl  f  L^Lww  sdlama'  heüy 
unversehrt,  gesund  u.  wohl ;  feh- 
lerlos ;  in  Sicherheit ;  gutmüthig, 
arglos  ;  friedlich,  zahm ;  ^^^.>Xah 
[^).Sj\  von  gesundem   Verstand, 

ÄxLajt    fj^     gütig ,    mild ;    O^ü 
^♦-«Xws,  gesunder  Geschmack. 
■  ..L»aLw  sulaim&n  Salomo. 
^jtLt.jJL^    sulaimänijj     salomonisch ; 
^r»eniÄ; ;  Sublimat. 

^^^u^  *  samm   J7,   7/"   samm   Einem 
{Acc.)  Giß  zu  trinken  geben,    ihn 

vergiften  (_^,*m»*J)  sLiL«) ;  die 
Speise  vergiften ;  Einem  insbe- 
sondere e.   Gunst  erweisen  {,^/^>*m 

L^ai>  j^l  2uJi  Ä-^-ü!) ;  insbe- 
sondere erwiesen  werden  {Gunst); 
sich  etwas  vornehmen,  vorsetzen; 
ver  stöpseln    (»«31     ö.^j.Läj!     ^^«.^ 

l^(A/iw) ;  ausbessern  (^U-*o))  ; 
Frieden  stißen  ^-wO  ;  c.  Ä.  gründ- 
lich prüfen    (»j^^    -^^    ''ri'**')  > 


Fass.  vom  Giftwind  ^ä^**^  6e- 
troffen  werden ;  —  2  vergiften ; 
—  4  id. ;  —  7  vergiftet  werden ; 
gereizt,  verbittert  werden. 
i.«M  sanam  pl  ^La-av  simäm  u. 
y<iy^*M  snmüm  Loch ;  Oehr  der 
Nadel  ( J;7L^i^ul  f,.^*  auch  summ) ; 

Gift  :    Jötü   (j*.    todtliches    Gift, 
ä^Lm  ^  augenblicklich  t'ödtendes 

G.;    .Lftil   jj^    Battengift ,   rother 
Arsenik,       ^♦am     o'<->     giftiges 


.  cC  i 


Thier,  {j>o.^\  ^^^^  e.  gr.  Eidechse; 
Perlmutter;     Absicht,     Ziel     {\jn 


^L4>AM  samä*  i?/  ikx4.^1  äsmije,  ot^^^^Mw 

samawUt,     Oul^.^    samäwät    u. 

-jU.^  samä'l  Himmel,  Bimmels- 

m  > 

gewölbe,  Dach  ;   pl    ^4.***   sdmijj, 

^^w,  L4.>M  siiman  u.  )iJ^4.^\  äsmije 
id. ;    Begen  ,   starker    Begengufs  ; 
pU-vmJI  Ljb  Müchstrafse. 
oL«>Av  simät  pl  v.  )Lt.M. 

'«^.^M  pl  V.  as4-M  u.  A^>i*>M* ;    9   sa- 
mäge  Häfslichkeit,  If  ^j^s^mam  ;^. 

^L«.Aw  samäh  u.  H  samähe  Güte, 
Freigebigkeit,  Grofsmuth  ;  Gnade ; 
Erlaubnifs ;  s.  If  ,a^^  «  u.  pl 
.    V.  *x^W^. 

pLt-^  simäh  Ohr ;  Ohröffnung. 

C>\.4M*  samäd  Dünger  mit  Asche. 
jjiCL^u*!  samädir  pl  v.   .^«A^www. 

.L*.As<  samär  stark  gewässerte  Milch ; 
—  summär  pl  v.  ^L^. 

JtLammw  simät  p2  ^4i<i.M  sdmut  Beihe, 
Ordnung ;  u.  sumät  pl  '»Jcu.^\ 
Asmite  u.  ^4>av  sümut  Tischtuch 
auf  dem.  angerichtet  wird;  ge- 
deckte Tafel;  Gastmahl. 

cUwww  samä'  das  Hören,  Zuhören; 
Buf,  guter  Name  :  (j**  ^«3  *'« 
gutem  Buf  stehend ;  grammat. 
Sprachgebrauch;  Tanz  u.  Musik 
der  Dencische;  —  sammä*  Zur 
hörer;  —  ä  samä'e  Zuhören, 
Audienz ;  —  »  sammä'e  hörend 
(Ohr). 


:L 
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^L^nM*  samä'ijj  dliurch  den  Sprach- 
gebrauch geheiligt;  gewöhnlich  ^ 
vulgär  {Sprache)  ;  durch  die  Tra- 
dition überliefert ;  willkürlich, 
unregelmäfsig  {grammat.). 

vJjL.f  A«  sumäq  rein,  pur  ;  pure  Lüge  ; 
—  8ummäq  Sumach-Baum  u. 
Frucht ;  ^  summäqijj  Sumach- 
Verkäufer ,  TntV  >S.  bereitet ;  ^j? 
sammäqijj  e.  Art  Marmor. 

^\.4-Mt  simäk  pl  «^4>AM  sümuk  Alles 
was  dazu  dient,  c.  Anderes  in  die 
Höhe  zu  halten,  zu  stützen  ;  oberer 
Thtil  dr  Brust  gegen  ds  Schlüssel- 

bein ;  zwei  Sterne  :  Oj^^^  koL^AwJi 
Spicß  virginis,  ^woLii  i/f^J^  -^fc- 

turus ;     f     Dach ;      —     sammäk 
Fischer ;  —  summäk  Sumach. 

jL«*.^  ;^  rrr  uU^^^  isma'äll  dünne 
Tajlle  haben ;  «icA  verkürzen,  db- 

neAwcn  {Schatten) ;  i3|^>wvt  t(i. 
^U.Av  samam  e.  Art  Schwalbe ;  /.  ö 
schnell,  flink;     —   simäm  pl   v. 
„y^***;     —     H    samame    Körper, 
FigUfr,  Person,  Gesicht;    Banner. 
qI^^  siqaän  pj,  p.  ^^j^m;  -rr  sam- 
^y^^jp(^^  Bv,tterJ}.ändJ.er ;  ^rö^e,r ;  — 
8  ß^unäne  daß  Fettseiff^    Fettheit ; 
sumäne  u.  ^^>^a«  suj^äi^ia  e.  Wach- 
tel,   ?•   ^A^AV. 

^Jj^^L^/M  saijQängüiiijj  hif^rnelblau; 
ßaphir  pers. 
'4rHi^  sawät,  ß\m.  JZfiickmi  «•  jjf^^- 
C^I^L^Ay  s^mäwät  p/  V.  ^U",-^. 
äjL*^   eamäwi)    Dach,    Schtiizdach; 

Form,  Figur,  Oufajorm. 
^^^4-*^  saraäwij  himmlisch ;  fyjmmel- 


blau ;  Nordostwind{Syrien) ;  leich- 
ter  Wind,  Zephyr. 
^«.jL4./a  samäUm  pl  v.  ^y*.^. 
Ji^4'**i  samä'i  pl  V.  -^Ui^v  Himmel; 

—  samä'ijj  himfnlisch. 

c:^4>AM  ^  sämat  U  u.  I,  If  samt  auf 
e.  Ziel  losgehen,  zu  erreichen 
suchen,  beabsichtigen  (£/^^iÄJ)  ^ 
»uX/aS  Ul  8^J^  \i^4.^3,) ;  auf 
dem  für  richtig  erachteten  Wege 
fortschreiten  {^^^XlS  ^.^«^>-  L^  ) ; 
im  Reden  u.  Handeln  das  nich- 
tige thun  ;  —  2  über  e.  S.  den 
Namen  Gottes  anrufen  {^c  {beim 
Speisen  5ül  •oläIoj!  fj^  jj^. 
ii-jlc    ^IxJ     iJüt     _^#.Avt    ^6) ; 

^jn-hlx}\  si^4.^  4^"^  Niesenden 
sagen  :  „zur  Genesung^!  —  3  in  dr 
Richtung  auf  e.  Ort  hingehen  Acc. 

c;a4.aw  samt  Richtung  aufs  Ziel, 
Weg  ;  richtige  Weise  zu  handeln ; 
Aufführung,  Betragen ;  Art  u. 
Weise ;  Richtung,  Himmelsgegend : 
c;a.4»^)  Azimut,  (_/<'y'  o»*^ 
Zenith,  >,ii^*4'M*j\  jfJaJi  Nßdiv. 
^Ä^Av  sämtijj  der  Gedanken  u. 
Worte  zweckgemäfs  ordnet. 

(&s*.M  4:  sämug  ü,  If  '!i.:>Lt.^  samä^e 
häfslich,  abscheulich  zum  Ansehen 
sein  (^-j-i) ;  —  2  häfslich  machen ; 

—  10  häfslich  finden. 
sämig  pl    —L^.*«    simäg 


^^Mi  samg, 

häfslich,  abscheulich ;  unanständig. 
.^^^   :f:   sämgar    Jf    8    die    Milch 

stark    wässern     {\.0)    f-y^f    (j** 

j 

^4«AM  ^  sämu^   U,  If  sanjh,   samäh, 
simäh,  sumuh,  samähe  u.  sumühe 


f^-*-*^ 


925 


gütig^  freigebig  u.  gro/sherzig  sein 
>  -  - 

it)i    L^L«.^Mrf»    l.^W.^_5     ik>^*»4.^v^ 

yoS^  0L>-) ;  Einem  gro/smüthig 
gewähren ,    freigebig   schenken    J 

^^xci^) ;  begnadigen,  pardoniren, 
verzeihen  0  P.  i^  S.  ;  —  2  mit 
Güte  handeln  ;  leicht  u.  leise  ein- 
herschreiten ;  grad  machen  (die 
Lanze) ;  —  3  E.  in  einer  S.  {^) 
gütig,  nachsichtig  behandeln,  nach- 
sehen, verzeihen ,  entschuldigen  ; 
Einem  etwas  erlassen  ,  schenken  ; 
—  4  gütig,  freigebig ,  grofsherzig 
sein ;  —  5  sich  gütig  erweisen, 
\mi>  S.',  —  6  sich  gegenseitig  gütig 
behandeln  ;  einander  etwas  nach- 
sehen, verzeihen ;  sich  aussöhnen. 

^4.^  samh  pl  ^L^Wam  sümahä'  u. 
^wyoLvM».^  masämlh,  /.  s  pl  ^U.aw 
simäh  gütig,  freigebig,  grofsherzig ; 
nachsichtig,  versöhnlich ;  glatt, 
ohne  Knoten  {Holz). 

öL^^A-w  ßimhäq  Schädelhaut,  od. 
Wunde  darin. 

^^-♦./^  ^,  sämah  A,  If  samh  E.  im 
Gehörgang  verletzen  ()i3)  )>>^\4-m4 
X5>L4«v*   »^uoi) ;     eben   sprossen 

(Saat  il\  ^). 

iC^^fV^  simhe  das  Hören. 

cX4h«m  «  sämad  ü,  If  0^a<^  sumüd 
tvie  angedonnert  stehen,  ganz  ver- 
nichtet sein  (i  ,-c5^\JOo  ^l'i) ;  be- 
trübt sein ;  den  Kopf  aus  Stolz 
hoch  tragen  (^ j-«^*  ^.>^-w) .  «i.) ;  mit 
lJ!im^pzem  s^iel^n  i^c^^  5  sorglos 


sein ;  e.  Lied  singen ;  Eifer  u. 
Fleifs  auf    e.    S.    verwenden   ^^ 

(iui    '*-'^^);     schnell    gehen     {K. 

«xamJI  ,3  «-X-^);  —  2  den  Acker 
mit  e.  Mischung  von  Mist  und 
Asche  düngen,  s.  oL*-^*  ;  —  9  u. 
11  vor  Zorn    schwellen   {M.    ^,^ 

LuCac.). 

0 

\X4-^  samd  ewig ;  iO  in  Ewigkeit. 


.ViA^WWM 


—     «t-X*/ 


ismadärr  // 
.i.t-X««.ww*l  getrübt  sein  (Äuge,  vor 
Schlaf,  ASchwindel,  Bausch  .«A^-^) 

.«tA^-Av  sumd^  pl  .j(3L*.Aw  samädir 
getrübtes  Sehvermögen  {s.  vor.) ; 
trübe  Bilder  vor  dem  Auge ; 
Monarch  {das  Auge  blendend). 

^*H  4c  sämar   TJ,   Jf   samr    u.    yy*-*** 
sumur  die  Nacht  ivachend  u.  mit 

Gespräch    zubringen    (^^♦.äj    «J 

^  c:jj.j5^j  j^^*j);  —  C',  Jf 
samr  wji<  e.  glühenden  Eisen  das 
Auge     blenden      od.     ausrei/sen 

(L^Üis  3t  L^4-v.) ;  die  Milch  stark 
wässern  (LL*.^  *^^*>") ;  c?en  P/e»7 
abschie/sen     {»JL^j\)  ;     da«     Gra« 

abweiden  {Heerde  Ä«Xxi.)  ;  trinken 
{Wein   ^J^)',     —    I  u.    U  mit 

Nägeln  befestigen  {j.*M*X\i  »vX*i) ; 
tw^LJt  j.*^  6.  Nagel  in  die  Thüre 

schlagen ;  —  b)  u.    9   u.    11  y^.*** 

,   i    .  ,U     i 

u.  jk.**i  If  »-4.WM*  braun  od.  dun- 
kelgelb sein ,  s.  flg. ;  —  2  mit 
Nägeln  befestigen  ;  —    5  sich  mit 
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Einem  zur  Nachtzeit  unterhalten ; 

—  5  mit  Nägeln  befestigt,    ange- 
nagelt werden  ;  —  9  u.  11  =  b; 

—  11  stark  braun  sein  ij4'^\  imL^ 

-♦Av  sämar  nächtliche  Unterhaltung; 
Nacht ,  Dunkel ,  Halbdunkel ; 
Mondschatten ;  Mährchen ;  — 
sumr  (die  Lanzen)  pl  u.  .tL^.^ 
( Waizen)  f.  v.  j4^ ;  —  summar 
pl  V.  -a\.m  ;  —  »-♦.Aw  sumre  braune 
od.  dunkelgelbe  Farbe;  sämare 
pl  Samaritaner;  sämure  pl  cyt, 
-*A«  sämur  u.  .4>m)  äsmur  ägyp- 
tischer Dorn. 


J 


O       (1    ,  >  .  et- 

^,4mm  (*J)  gib  ihm!  (iklacl). 
O^^A«  sumrüt  w.  O  üd  lang,  grofs. 

[^y*^  sämarijj  der  zur  Nachtzeit 
erzahlt,  plaudert,  sich  unterhält. 

|L«A«.4.A«  «  simsäi"  pl  r^i.*'*^  samäsir, 
»..amL^mv«  samäsire  u.  .a^vL^^am  sa- 
mäsir  Unterhändler ,  Mäkler, 
Sensal;  Vermittler,  Friedensstifter; 
ö  Zwischenträgerin. 

jM^^M*  sämsar  If  s  das  Geschäft  des 
,uA^^4.lAw  betreiben,  s.  vor. 

H-M^^M/  sämsare  Mäklerlohn,    s.  vor. 

(wP"**»-4.Aw  särasaq,  simsiq,  sumsuq, 
sumsaq  Jasmin ;  süfser  Majoran. 

_^/#-sM.4.A«  ^  sämsam  //  B  laufen 
{Fuchs  \0^). 

^^♦~MA.4.AM  simsim  Sesam ;  Koriander- 
samen ;  —  sämsam  Fuchs  ;  Katze 
Z. ;  —  sumsum  u.  ä  simsime  pl 
^^♦.A^L^-Aw  samäsim  rothe  Ameise ; 
sumsum  u.  ...L4.a*a4.a«  sumsumän 
u.  j^  sumsumänijj  flink,    rührig. 


JCX4-*n  :(.  sämat  U  u.  I,  If  samt  mit 
heifsem  Wasser  abbrühen  {B'öck- 
lein,  zum  Enthaaren    ^^|J<S^  (j^ 

J^    s^llL     ».iyo     ^^JüS     \ö\)  ; 

aufhängen      (oiJLc) ;       schärfen, 

schleifen  {Messer  iAr>l) ;  —  U 
{u.  If  JOy^.M  sumüt  eben  an- 
fangen säuerlich  zu  werden  {Milch 
ÄJ»i jL^"  c^ij'^O) ;  schweigen 
(c^X^) ;  —  2  schweigen ;  mit 
dem  Riemen  an  den  Sattel  binden ; 
das  Schiff  landen  u.  anbinden, 
*•  flg-  '•>  —  ^  schweigen  ;  —  5  an- 
gebunden, aufgehängt  sein. 
J^^nm  simt  pl  Joy4^M  sumüt  u. 
Ja.4>**^  äsmut  Faden  od.  Schnur, 
an  der  Perlen  u.  dgl.  aufgereiht 
sind,  Perlenschnur  {bes.  lange) ; 
langer  Sattelriemen  zum  Festbin- 
den des  Gepäcks  ;  ßink  ,  rührig  ; 
—  sumt  e.  Wollengewand ;  sdmut 
pl  Jo\~*.^. 
-Ia4.AA(  simtijj  Vierzeiler,  dessen 
3.  u.  4.   Vers  gleich  reimen. 

%^M*  :/.  sämi*  A,  If  sam',  sim*,  samä', 
samä'e  u.  samä'ije  hören,   verneh- 

men  (xcL^-av^  A^m>^  Iju-am  «ju»vw 

iCxcL^.^^) ;  das  Ohr  hinhalten 
u.  auf  e.  S.  horchen  v5  >S-  J  Roth 
hören  u.  annehmen  ;  auf  E.  hören, 
ihm  gehorchen  0,  J»^  f^^  od.  ^y% 
P.  u.  <^  S.  ;  von  Einem  {^a  od. 
(_^)  e.  Werk  erklären  hören;  — 
2  e.  Nachricht  veröffentlichen, 
verbreiten;  E.  bekannt  machen, 
zu  Lob  u.  Tadel,  »w»  P. ;  entehren ; 


£*^ 
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E.  etwas  hören  lassen,  z.  B.  ihm 
seine  Lektion  vorsagen ;  —  4  JH. 
etwas   hören   lassen,     es    Utm   zu 

Ohren  bringen ;    —    5    ^.^,<^'.\    u. 

;c^^i    Einem    sein     Ohr    leihen, 

auf  ihn  hören  ,    horchen ,    ihn  zu 

verstehen   suchen     (*-y'     *.*••.>««>-» 

«uJl  ^xoi  tJI  5t4.A<-L) ;  auf 
citoa«  horchen  j ;  Einem  aufs 
Wort  gehorchen  v^' ;  —  5  au/- 
merken,  hordien,  das  Ohr  leihen, 
verstehen  j  od.  3>^  >  ^-  insgeheim 
behorchen  (i.£ ;  gehorchen. 
if^^  s&m'  pl  cW^)  asmä\  %^^^ 
äsmu*  u.  «.^Lwwl  asämi'  ciSa«  Hören: 


X&'lI?« 


Aören  w.  gehorchen 


{sagt  der  Gehorchende) ;    »^^ju-m* 
Ji\  leihe   m,ir    dein  Ohr!   Ljl«^^ 


»  O  ,  f  o 


in  Hörweite ;  LxJb  j  [jl4.^  anhören 
will  ich's,  aber  nicht  selbst  erleben 
Gehörsinn  ;  Gehörtes  ;  guter  Ruf 
—  sim'   das  Hören ;   guter   Huf 
f.  ä  Bastard  von  Hyäne  u.   Wöl- 
fin; —  sdmu*  pl  V.  cy-t-***. 
^LA4^m  suma'ä^  pl  v.   ie.j<.t.^. 

.•ywXM«.AM  sim'an  Simeon. 

^^ou.^  ^  säm'ag  dicke  süfse  Milch. 

Kl/ 

sära'e    e.    Hören  ;   sim'e  Art 
zu  hören ;  süm'e  Ton  ;  guter  Huf; 

Heuchelei:  'n«.4>^^  ^Lj«  xIa9  vor 

c{e7i  ^u^en  c2er  Leute  thun  {heuch- 
leriscli) ',     sämi'e     hörend    (Ohr); 


^JUwM    säm'ijj     «ac/i     Hörensagen', 

mündlich. 
l\x4wm  ^  simägd  grofs  u.  stark. 
v«JU~M<  ^  sämaq  U,  Jf  \Jity^.*^  Bumüq 

hochgewadisen    sein    (P/i. ,   Baum 

Jü.^  ^  —  Jü.^i  ismaqäxr  //  .iJu^^l 
sehr  heijs  sein    (Tag  Jt^.*»*^  j^^ 

ui^.«.^  4b  sämak  £7,  7/*  samk  zu  gro- 
fser  Höhe  erheben  (den  Himmel, 
e.  Gebäude  2ot5.  i  Jt  f^J^\  ^J^) ; 
If  ^y*-^  sumük  sehr   hoch  sein 

»,»>**.A«  samk  Höhe,  Tiefe,  Dicke; 
Statur  ;  Dach ;  höchster  Innen- 
theil  des  Hauses ,  Plafond ;  — 
sämak  pl  >SLt,^  simäk,  ^ y^.^^ 
sumük  u.  ^L«.^!  asraak  Einh. 
s  pl  oLx4.A^«  samakät  Fisch ; 
f  Sattelkissen;    —   siirnuk    pl  v. 

J^^  »  sämal  ü,  If  saml  Einem 
das    Auge    ausreißen    (*>^^^   {j^ 

IPLiö  \j>\);  Frieden  stiften  ^j^i 
(^;^i-»ö)) ;  den  Brunnen  od.  Teich 
von  Schlamm  reinigen  ( •»/«  »wfti 
ikAi^A^Ji)  ;  (m.  2)  nur  wenig  Wasser 

heraufbringen  {Eimer  — -::>Vj  ^ 
iÜlJLfiJI   iJU^J!    "i»!) ;    7/  ^j.4^ 

sumül  u.  ö  sumüle  u.  b)  J^^ 
aZ<  u.  abgetragen  sein  {Kleid 
vüiJL6-l) ;  —  2  s.  1;  —4  Frieden 
stiften ;  alt  u.  abgetragen  sein ; 
—   6     dem    Trunk    ergeben   sein 
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io^);  —  8  e.    Auge  ausreifsen. 

Jk4.>ww  sämal ,    sämil    alt ,   abgetragen 
{Kleid) ;  s  sämale  pl  J*4.aw  sämal 
M.  jL*.^  simäl  kleiner  Wasserrest 
in  der  Brunnentiefe ;  Schlamm. 
'  jU.^  simläh  =  ^^4MS. 

,(äJU.Aw  ^  sämlag  i/  B  langsam  hin- 
unterschlürfen (-^^-^  '^--r*  ^'*^?-r*)' 

O^X^^AM  sämlaq  pZ  oiJL4.AM  samäliq 
weicher  ebener  Boden. 

^y^.4^.*^  siimam  pl  v.  Km«.a<.i. 

^-j*'**'  *  sdman  £/,  //  samn  die  Speise 
mit  Butter  schmalzen;  E.  mit 
Butter,  od.  Schmalz  speisen  ;  — 
b)  ^'^'^  ^,  If   siman  u.  samäne 

fett  sein,  fett  werden,  beleibt  sein 

ii^^-^^Ui^  2i^4..^^i  .i^) ;  —  2  fett 
machen ;  mästen ;  mi<  Butter 
schmalzen ;  —  4  vow  Natur  fett 
sein ;  Fettes  haben  od.  geben ; 
mästen;  —  JfO  /eW  finden;  {das 
Fleisch)  fett  verlangen. 
^^4>AM  satnn^^  .««^^»^  sumün,  qLa4>am 
sumnän  m.  .-»^-Awi  äsmun  ^e- 
schmolzene  Butter,  Schmalz ;  Sahne, 
Rahm  ;  siman  Fettheit ;  »  sämne 
e.  wenig  Schmalz;  ä  sümne  c. 
J5Ä.  deren  Äome  /eW   macht ;    — 

f  iüU»(w  sümmane  p^  rt'**'^  sum- 
man  u.  ,-yoL«.AM  samämin  Drossel, 
Krammetsvogel. 

•lXm.^^  samändar  Salamander. 

^-♦.A«  ,t  sämah  ^,  7/  v,y4-^  sumüh 
unermüdlich  laufen  {Pfd.  ^^-r*" 
£Lai"iii  öjÄJ  ^  Lj->«);  wie   an- 


gedonnert, erschreckt,  verblüfft  sein 
(■jis.^0) ;  —  2  die  Ke  frei  weiden 
lassen  (l^*^\). 

&.4>AM  summah  pl  v.  AkaLm' 

Ä.4.AW  sime  pl  oL*.AA/  simät  Zeichen, 
Marke  ;  Brandmarke  ;  Auszeich- 
nung; If  .^•♦./^^  ^  ;  —  summe 
pl  ^^*>*M  sumam  Palmblattmatte 
zum  Unterbreiten ;  u.  sirame  Arsch. 

„^♦.^iw  4t  sämhar  If  ä  hart  sein ;  nur 
Eine   Aehre    tragen    {Halm    ^.^ 

\^\JkS)  ;  —  4  j^4-w«l  ismafaärr 
trocken  u.  hart  sein  {Dorn  \^k*o 

(AÄdÄ)  ^) ;  grad  u.  symmetrisch 
sein,  von  grader  Statur  sein 
(^«ÜJj  jvXXfil) ;   sehr   dicht    sein 

{Finsternifs  ^,^\ji^    •^^*);    — 

iC^4.Aw  sämharijj    stark   u.    hart 

{Lanze);  indische  Lanze. 

>  t)  ^  , 
{y*^  :(,  U.^  sämä   ü  {Prot.  o^-*.aw 

3  ,  m>  3 

u.    c>»A4.^w«) ,    If  y*-***    sumiiww 

hoch  sein,  erhaben  sein  (;cäj  .') ; 
sich  hoch  erheben  u.  weit  sichtbar 
sein,  für  J.  0  ;  erhöhen  V-^  (l*-^ 
st^-d  ^^i  ^-J) ;  ersteigen,  be- 
steigen )^\ ;  auf  die  Jagd  aus- 
ziehen {Stamm  lXxaoJü  i^^3-); 
//  samw  E.  mit  e.  Namen  be- 
nennen, 2  Aec.  od.  «wJ  (sLjI  nL^*^ 

so-  3    O  , 

,3    .  - 

»L*.A«)  ;     b)     {y4^      If     8^L*.AW 

samäwe  bespringen  {Hengst  J^Lkai 
xJj.^  ^i^);  —  2  If  *-m.>aÖ  ^. 
mi<  einem  Namen  benennen ,  ihn 
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'  ""ncn7»g7j  2  Acc.  od.  O  (Ij  Jb  bL4.**w 

^.  erwähnen;  —  5  vtit  Einem 
an  Höhe,  Or'öjse  wetteifern,  sich 
ihm  gegenüber  rühmen,  ihn  an 
Qröfse  übertreffen  ;  —  4  erhöhen ; 
bekennen,  nennen ;  —  5  benannt, 
-    genannt  werden ;    sich   e.    Namen 

<"  geben  ,  sich  nennen  ^ ;  nach 
Einem  genannt,  auf  ihn   zuriick- 

•  \y  geführt  werden  ^\  od.  V«J ;  — 
6  unter  einander  um  Höhe, 
Gr'öfse  wetteifern ,  sich  rühmen, 
stolz  thun  J  S. ;  hoch  sein ;  — 
10  nach  Ts  Namen  fragen. 

^4-^  sumüww  Höhe,  GrÖfse. 

ot^»^  samawät  pl  v.  ^L^xm«. 

—y4**4     samüh    gütig,      nachsichtig, 

leutselig,  freigebig ;    sumüh    u.    ö 

Qüte ,     Nachsicht ,     Leutseligkeit, 

Freigebigkeit. 
öy4.M4  gumiid  Stolz,   If  «A^nmw  4^. 
yy*-***  samür  schnell  Kn ;  —  sammör 

sibirisches  Wiesel,  Zobel ;  Zobelfell, 
fy*-*^  samu'  pl  jc.4aM  sümu*  hörend ; 

der  Alles  hört  {Gott). 
\jy4-^  samül  alt  u.  abgetragen  ;  sumül 

u.     ö     diese    Beschaffenheit ,     If 

j^4-^M  ^,  pl  V.  iyS,4>*^. 
\^ft^AM  samüm  pl  ^„^l^.^    samä'im 

heijser  Oiftwind;  sum.  pl  v.  1^^. 
vy*-^  sumüh  Erstaunen  If  i<4.^  «. 

^^^4.^  sämawijj,  simawijj  /.  iLi  ijje 
namentlich ,  auf  den  Namen  be- 
züglich. 

^4«M.   *  S.  yk^M  *. 

-4-*w  siman  Name ;  siSman  grxZer  Ruf. 

Wahrmnnd,    Arab.   WtSrterb.     I. 


^4-Av  sämijj  pl  S'^.^K4.**^  äsmijft'  hoch, 
erhaben  ;  homonym,    von  gleichem 

Namen  :  u^»dC*.>ww  Li!  ich  bin  dein 
Namensvetter ;  ähnlich ;  —  sumijj 

pl     V.      -C-L^AV. 

^i^*.M4  sämig  pl  ^L^mww  simäg  häfs- 
lieh  ;  unanständig  ( Wort). 

*Ajw4>>m  u.  v\j^4~iwv  samid  Weifsbrot ; 
feinstes  Mehl  pers. 

c,Os.^4Mi  samäida*  e.  Tapferer ;  Fürst. 

-A4UWW  samir  Zeit ,  Zeitalter ;  nächt- 
liche Unierhaltung ,  od.  Platz 
dazu ;  u.  simmir  solcher  Unter- 
haltung ergeben,   Oesellschaßer. 

^;»><w  samit  /.  ä  mit  heifsem  Wasser 
abgebrüht  u.  enthaart  {Zicklein 
zum  Braten) ;  pl  J^U»^)  asmät 
einfach ,  nicht  gefüttert ,  nicht 
doppelt  gesohlt ;  ßink,  rührig ;  u. 
sumäit  regelmäfsiger  Backsleinbau. 

fcA4.^  sami*  Hörer;  f.  H  hörend, 
gehorchend.;  der  Alles  hört,  Gott. 

iii^^4^  samik  hoch,  tief,  dick. 

s-LKf^4^^  sumäikä'  kl.  Dorrfisch. 

J^X4>AM  samil  alt,  abgetragen. 

ryjf4'^  samin  /.  »  pl  qU-ww  simän 
fett ;  geschmalzen  ;  wohlbeleibt ;  0 
fetter  Lehmboden. 


sammijje  Giftigkeit. 

fL^4'*^  ,  ^.^^^/w  sumäiha ,  summ. 
Lüge ,  Eitles ,  Nichtiges  ;  Atmo- 
sphäre ;  Sonnenstäubdien. 

^•y^  «  sann     ü ,    If    sann   schärfen, 

schleifen  {das  Messer  etc.  »lX^-I 
iJlÄAOj) ;  die  Lanze  mit  dm  Eisen 
...ULww  versehen;  mit  der  Lanze 
stechen  ( ..Uo^a  \AJLb) ;    Einen 

117 


o^ 


930 


«y'UL. 


beifsen  (...LJLww7>Ij  iuisc) ;  den 
Appetit  schärfen,  erregen  {Zähne 
machen,  s.  flg.);  die  Zähne  ab- 
reiben,   reinigen    (].^yJ) ;    e.    S. 

formen ,    gestalten    (  \y*^) ;     aus 
•^'^  Töpferthon  Gefäjse  machen  (•**« 

tij<'i  ^Uii  iJi  (••xLJ!) ;  Wasser 
langsam  über  E.  schütten  (i-c, 
Einem  Wasser  ins  Gesicht  spritzen 
(».  M.) ;  (m.  S)  e.  Gesetz  od.  Ge- 
brauch einführen ,  dieselben  be- 
obachten, u.  Ändere  zu  ihrer  Be- 

obachtung    aneifern    (iCx^   c^^)  5 

e.  S.  deutlich  machen  {^^^) ', 
beschreiten  {den  Weg  LP.Lww) ;  die 
Ke  schnell  treiben  (Läj  .av  L^äLav)  ; 
Einem    den   Panzer     überwerfen 

'  "  Pass.  ,»*.Aw  Ä;a/iZ  abgeweidet  sein 
{Boden  Laxaav  c^  .üo)  ;  —  2  schär- 
fen, schleifen ;  dn  Appetit  schärfen, 
erregen ;  seine  ÄecZe  e^JOÄ^  ordnen, 
kunstvoll  vorbringen ;  die  Lanze 
gegen    E.    richten    ^Xl ;    —    4   tm 

^Z<cr  vorgerückt  sein  {^^Xa^  Cj>_>.j  ); 
grofse  Zähne  haben ;  zahnen ; 
Wasser  über  E.  schütten  ;  —  8 
8.  1 ;  sich  die  Zähne  abreiben 
{^lX.^))  ;  e.  Weg  betreten  <w)  ; 
munter  hin  u.  herspringen ,  galo- 
piren  {^^ji^^i);  hin  u.  herschwanken 
{Fata  morgana  \^Ja.i!^)) ;  sich 
üben,  gewöhnen,  ^  S.',  —  10 grofse 
Zähne  haben  ;  im  Alter  vorgerückt 
sein ;  bequem  sein  { Weg) ;  dn  Weg 
benchreiten. 


^-vwww  sann  das    Schärfen ,  Schleifen ; 
das  Formen,  Bilden;  —    sinn  pl 

...Lamam)    asnän,     KJlwwi    asinne    u. 

ry^^  asiinn  Zahn  {Mund,  Kamm, 
Säge) ;  pl  ^^LL>^\  Bart  des  Schlüs- 
sels, Spitze  der  Schreibfeder  ;  fem. 
pl  ,.,1/.^«)  asnän  Lebensalter, 
Älter  {bes.  vorgerücktes)  :  ,.»cLb 
^.»aJ)  ^3  hochbejahrt ,  i^JcV^- 
^Aw».Ji  von  zartem  AÜer ;  —  f  sunn 
pl  Q^^"**'  sunün  Schwalbe  Aeg., 
vgl.  yii^k^M. 


L; 


.Aa«k    :f.    S.     4.AAW  ^  ; 


Laaw  sänan,  säna 
Lichtglanz,  Klarheit;  Senna,  s.flg. 

^Laav  sanä'  Höhe,  Erhabenheit;  Senna^ 
Sennesblätter. 

(wJLaaw  sanäb  grofse  Verderbtheit; 
sinäb,  «  sinnäbe  langgestreckt. 

—Laaw  sinä^  Rufsfleck;  Lampe. 
Oi->l.AAv  sanägiq  pl  v.  \^;:$M.m*. 
J^Laav  sanägil  pl  v.  J^jS-Aa-^^^^. 
ü^La^  sanähe  Abschabsei,  Schmutz. 
vXa.*v  sinäd  Beistand  If  3  lXa-w*  ^; 

grofses  Thier ;  Nashorn. 
^jCLXm^  sanädin  pl  v.  .«J^aa«. 

jLaa,«  sunnär  pl  -.x-il-A.A^  sanänir 
Katze ;  —  »  sinnäre  pl  y^Jwx^ 
sanänir  Angelhaken;  Stricknadel. 

.•^amLa^  sanäsin  pl  v.  .'y^^^H. 

JsLi^w  sinät,  SU.  pl  ^Ä/iV  sunut  u. 
Jd-ä^j  asnät  bartlos  {trotz  der 
Reife) ;  ä  sanäte  Bartlosigkeit. 

äi^Laav  sanä'e  schönes  Ebenmafs. 

IwJLä^  sinäf  pl  v^A^  sünut  Brust- 
geschirr des  K\. 

öJ^Laa^  sanäkire  pl  v.  ^^.Xa<wv. 
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^^LLa«  sanftm  pl  X.4>a^i   äsnime  Ka- 


meehhuckel 


O' 


zweibuckeliges     K. ;        Erhöhung, 
Hügel ,      Vorsprung ,      Vorgebirg  ; 
Stütze,  Haupttheil. 
ö.k^LiLw  sanämure  Sardelle. 

m 

...Laa«  sinän  ;)^  KJLA*.t  asinne  Speer- 
eisen, Speer;  Pfeil-  od.  Nadel- 
spitze ',  Wetzfttein  ;  //"  5  q^  ^ ; 
—  sannän  der  schärft,  Schleifer. 

-xjLaa^  pl  V.     yy*'^**   w.    .LUw   M.    8 ; 

yjL«*sanäjä  hervorragende,  vornehme 

Persönlichkeiten  s.     ^xav. 

*i  .  ..      .  *,  .  .... 

jü^JLw  sinäje  (£a8  Ganze. 

v..,aJLm  4t  sänib  p/  v«^aav    sanüb  gut 

laufend  Pfd. 
.pLjLm  sambä',  oL*JLww  sambät  Arsch  ; 

oi  sambät,  simbät  Bösartigkeit. 
_Ol>J^^M,    — ü  sumbädag   Schmirgel', 

^.«JLaw  «  sdmbar  weise,  kundig. 
j-*wj.jLvw  *  sdmbas  7/"  «  et^en  (c -A«*i). 
^>5^SiA>LwM  «  siimbuk  pl  u^i-^^  sanäbik 

Vorderseite    des   Pferdehufes ;    e- 

Laufart ;     Seimkamm ;     früher  ; 

Zeit-,  Pfriem,  Ahle  ;  kl.  Boot,  Kahn. 
J.«*Xsw    sumbul    Hyacinthe ,    Spieke  ; 

»  sumbule  ^^   J~i-*-^    sumbul   m. 

JoLa^  sanäbil  Kornähre,  Aehre ; 

Jungfrau  ( Thierkreis) ;   —  l.S'^•^ 

sämbal  7/  ö  -4e/iren  bilden. 
jLJUw    sämbe  ,    simbe    Bösartigkeit ; 

sämbe  u.  iüLoLywsämbate^etV,  Weile. 
\JfLjMyiJKM,  \^^>.M*yjS.M*  sambüsek  Pa- 

«fe^e ;      Fleischpastetchen     {pers. 

K^m^K^M^  Dreieckiges). 


\J^yjS.*M  sumbüq  kl.  Boot,  Kahn. 

jfc^Ji,/*,  sumbüI  Aehre  $.  ^^jS-Mt. 

c>.AAw  sdnat  Jahr,  bes.  unfruchtbares 
{für  iC>Lw) ;  —  sänit  /.  ö  pl  ...^ 
werthlos ,    unnütz  ;     unfruchtbar  ; 

—  2  v,^>.Äam  sännat  Kümmel  in 
den  Topf  {Acc.)  thun  (.«AäJi  jj*» 

3  die  Erde  nach  Pflanzen  ab- 
suchen (LplAJl  ;t>Ju) ;  —  4  e. 
Hungerjahr  erleiden  (i^i-XH>i)- 

t«**JuLvw  ^t  siintub  bösartig  ;  H  säntabe 
eingewurzeltes  Laster. 

«Ä^sJuyw  ;jt  sänag  C7,  7/  sang  durch 
Rauch  u.  Anderes  trüben,  beflecken 
{bes.  Schwarz  auf  weijsem  Grunde 
^i^  j^  CJ.^^  ^.^\Iai) ;  —  2  id. ; 

{statt  ^JUi)  steifen   Hals,    Hals- 
Rheumatismus  verursachen. 
iäJ^ww    sang     Gleichgewicht    {pers.)  : 

&j>U«w  ^c    177»    Gleichgewicht ;  B 

sänge    Waagschale,    Gewichtstein ; 

—  8  süniige  rothe  Jujuba ;  —  B 
sunge  pl  ^A^  sung  TTei/«  mit 
schwarzen  Flecken. 

k^L:pVjLww  singäb,  sung.  graues  Eich- 
hörnchen, dessen  Fell ;  Hermelin 
{pers.) ;  ^jU^a«  singäbijj  ^rau. 

0_:S^A.vw  singarf  Zinnober. 

\ji^j^^  singaq ,  sang,  pl  oi  u. 
Oi>L*NM<  sanägiq  Standarte, 
Fahne  {pers.) ;  TVovin»  mit  eige- 
nem Banner. 

^AAM  *  sänah  A,  If  sanh,  sunh  u. 
_  *.AAv  sunüh  einfallen,  beikommen 

j  {Gedanke  (jcd^ü  ^^t  ^!^  J,  ^j^) ; 
vorkommen,    sich   darbieten   {Ge- 
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schaff) ;  eintreten  {Ereignifs) ;  her- 
einbrechen ( Unglück) ;    e.    S.   mk 

'* '  i^j*^.  '  '^^i     (y^^yX  ''  ^'    von 
seiner    Meinung    abbringen     ^£: 

(»Oj^  Wyö)  /  —  If  sunuh  (w.  5) 

von  links  herkommend^    dm  Jäger 

.,     die  rechte  Seite  darbieten^  in  den 

^    Schuf s  kommen  J    ( Wild    v    \jt^ 

—  .j  iAä3  '  ^oLwsJi)  ;  günstig f  för- 

c,, :  derlich    sein  ;      /e^'c^f  »ein,  ;,^.9ÄZ 


gelingen  j  ( -v^xj)  ;  —   2  erleich- 
tern, ermöglichen ;  »eine  Hand  etc. 


A-.-.- 


""^  den  Schlägen  darbieten  {zu  stra- 
fendes Kind) ;  —  5  ».  2 ;  —  5  ^. 
um  Erklärung  e.  S.  bitten  ,  «»c  S. ; 
—  jfO  id, 

,^J^*M  sunh  ^^u^e»  ForzeicAen ;  Glück 
nach  Unglück ;    Wegmitte. 

(OsX^^M*  :t:  s  an  ahn  ah  schlaflos. 

i^XjM  *  sänah  If  j^y***M  sunüh  fest 
sein  (^^«^ .) ;  im  Wissen  Jest  sein 
j, ;  —  b)  ^N-M*-  Ä,  Ij  s^fl^^  ranzig 

sein  u.  übel  riechen  {Oel,  =  %^'.); 
unmäfsig  sein  (^^Lxiai)  .-^/O  ^j/, 
jij  1   itJi) ;  —  2  fordern,  verlan- 

"*   ^en  ^^  P.  (v^)- 

^NAAA*  sinh  pl  jry^**>  sunüh,  j)^**t\  as- 
näh  Wurz^  {ds  Zahns,  dr  Lanzen- 
spitze)', Ursprung,  Ursache ;  Fieber- 
paroxismus ;  —  sänah  ranzige 
Beschaffenheit ;  »  sänhe ,  sänalie 
verdorbener  Geruch;  —  sänih 
mit  Epidemien  behaftet  {Ort). 

lXJLaw  ;(t  sänad  U ,  If  öyX^  sunüd 
sich  auf  e.  S.  stützen ,  sich  auf 
E.  verlassen ,    ihm   vertrauen   J,i 


..  ((A^j^x;!)  ;  e.  S.  stützen ;  wozu 
gehören',  ersteigen  ^5  od.  li»!  {den 
Berg  iAxaö)  ;  nahe  sein  J  {den 
Fünjzigen  L^  ^J^))  —  ^  /e»< 
stützen ;  über  einander  legen, 
schichten  {Holz) ;  ^  3  If  OLÄ^ 
M.     öi-XiLw^     Einem     beistehen, 

.^helfen  {sSiiiS^  »lX/^Lü)  j;  Einem 
etwas  ersetzcTii  vergelten  ^J^a.  S. 
(öLsLi^j);   Y^   A(X"'0.chen,   dafs   E. 

sim  stuf ztl  anlehnt ;  jJ^^^  (Aaa^I 
JajL5\il  v^t  den  Rücken  an  di6 
Wand  lehnen  ;  e.  Behauptung 
durch  e.  Autorität  stützen  :  lXxwT 

<ion  bis  auf  Muhammed  zurück- 
führen ;  ersteigen  ^5  5  ersteigen 
lassen ;  —  ö  ==  5 ;  —  8  sich  auf 
e.  Ä.  stützen,  auf  E.  vertrauen  ^\. 
vAaam  sänad  pl  oLx^!  asnäd  Stütze, 
Lehne ,  Bückhalt ;  Stützbalken  ; 
Autorität ;  Zuflucht ;  Berglehne, 
zugekehrter  Berghang ;  Fertüand<- 
schaft,  Beziehung  ;  (per».)  Schrift- 
stück durch  welches  man  e.  Recht, 
e.  Verpflichtung,  e.  Geldschuld 
anerkennt  od.  anvertrautes  Gut 
bescheinigt ;  Dokument ,  Patent, 
Mandat ,  Diplom ;  pl  ölX*^,\  e. 
gestreifter  Stoff;  —  sind  Indien, 
Sind ;  Leute  aus  Sind  {s.i^OsXt^). 

^\kXXmi  sindä'b  stark  K. 

...ItAÄ^  sandän  pl  ^jOLa^  san^dln 

Ambos  ',  —  sindan  grofs,  stark. 
.iAaam  *  säudar  If  »  schnell  einher- 

schreiten,  eilefi  {c,ah\).     .^.^^.^Ji^ 
j\X^  sändar  Birke ;  e.  Gummiart. 
jji^^  .OvA/-v  sandarüs,  sind.  Sandarach ; 


LT 
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^  rother   Argenik;    Fimifs,    Lack] 

grofser    Wachholder. 

liXtXÄAM  sdndus  Brokat ;  wit7  Öo^cZ 
od.  Silber  gewirkte  Seide ;    feiner 

'^'^'' Seidenstoß;  ^^  sändusijj  «jon 
.  Brokat.  ... 

vJj^»Aaam  sundnq  Koffer,  Kiste ; 
Felleisen  (o»>Ah*-o). 

iclX-L^  sindijj  (j9Z  «Aa>m  sind)  aus 
Sind. 

...LjiAa.*«  sindijAn  Steineiche. 

J<M*  *  sänir  J.,  //  sänar  eigensinnig j 
hartköpfig,  mürrisch  sein  {{j*^j^ 
WiJb>)  ;  —  2  id. 

«wÄ-miuLm  sänsaq  Zwergmyrthe. 

.^iAmJLm  4t  sinsin  Durst]  pl  ^^^mIaam 
sanäsin  vorireiender  Theil  der 
Wirbel  od.  Rippen;  Badschaufel. 

Joaa«  ^  sänut  27,  7/  xk>LxAw  sanäte 
bartlos     sein      {trotz    Eeife     ...o 

J"T -^iv-  sint  Handgelenk]  —  sänat 
c.  dornige    Akazie ;    —    sunut  ^Z 

LjLLiJLyw  sint  ab  ^r.  Schmiedehammer. 

XJLuJUm  4t  säntale  Länge. 

-jJaJL^  santir  Klavier ;  Harfe. 

«.Äww-  41:  säna'  U  u.  A,  Jf  ^y**^  sunü* 
^cÄön  M.  ebenmäfsig  gebaut  sein 
(utjJU«  i»*ö ) ;  ^ro/«,  schlank  sein  ; 

■    —  5)  Ä.A^  7/  K^LUw  ganä'e  id. ; 

—    4    schone    Kinder    erzeugen ; 

an    der   Fufs-    od.     Handwurzel 

Schmerz  leiden,  s.  flg. 

«JLm  b\x^  pl  )sjt.i*^   sina^e    u.   cLx-vvi 


asnä^  Hand-  od.  FuJ$vmrzel\    — 
säna'  schönes  Ebenmafs. 
tlxAA««  sän'ft*  /.  unbeschnitten. 

iu^xk*^  sdn'ube  Wiesel]  Lippendrüse. 

v^Aj^A*  ^  sänaf  I  u.    U,   JJ    sanf  das 

K.    mit     dem     Brustgurt    gürten 


oUhmJI)  ;  —  4  id. 


LT 


v^^A«  sinf  5/a<^    vom  Baume   ^  ^ ; 

IFicA;c ,    Lolch ;     —    sdnuf  ^^   v. 

u3'lä>^  ;    «    sinfe  Zweig    von   dem 

die  Blätter  abgestreift  sind  ;  Blatt ; 

pl   v^A^    sinf  M.  Käa^/*  sinafe  e. 

Fruchtschale,Hühe{Erbse,Bohne). 
iwÄ>^^    4tr    säuiq    ^ ,    7/    sänaq    den 

Magen  durch  Milch  verdorben 
haben  {Kameelfüllen  ^^♦._/Üa_j 
^^♦..^0*1^) ;     —    4   verweichlichen 

vsi^AAM  ;»  sunuk  offene  Heerstrafsen. 

.Xaa»^  f  säukar  7/  »  das  Geschäft 
des  Blechschmieds ,  Klempners 
ausüben  ;  ^^ -Xahv»  sänkarijj  Blech- 
schmied (Zigeuner). 

•LwXäa«  sinaksär  Martyrologium, 
(rfma^apiov). 

^^^AAw  4t   sänim    -4 ,   7/  sänam   äocä 

w.  hochbuckelig  sein  (K  L*.Äai<  .Lo)  ; 

hoch  sein  [Kbuckel  j»Laa*w)  ;  —  2  da« 
Ä.  fett  u.  hochbuckelig  machen 
{gute  Weide)  ;  e.  S.  konvex  formen  ] 

anfüllen  (^^) ;  die  Summe  voll- 
machen] —  6  den  K^buckel  be- 
steigen, auf  ihm  reiten  Acc.  ;  die 
Höhe,  den  Gipfel  ersteigen,  od. 
sich  da  befinden  Acc]  —  8  id. 
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_^^4.aam     sänim     hochbuckelig ;      äocä  ; 

blühend  ;  siinnam  ä^uä  ;  »  säname 

Wipfel,  Spitze;  Blüihe. 
U.AAV  sinimmär  der  5ei  Nacht  nicht 

schläft;    Mond;     Räuber;    Name 
i^-  eines  berühmten  Baumeisters. 
^^^A.wrf  sänan  Ke  welche    die    Vorder- 

füfse   im    Lauf     zugleich   heben; 

Weg,   Pfad  ;    Sitte ,    Gewohnheit ; 

Hegel   des    Betragens;    u.    sinan, 

sunan,      siinun      Oberfläche     des 

Weges;  —  siinan  pl  v.  xÄ.^. 

isJ,M^  :(.  sänih  A,  If  sänah  schon  seit 
vielen  Jahren  existiren,  schon  hoch 
in  Jahren  sein ;  —  3  If  »LJLw  u. 
iC^Lw^  jedes  zweite  Jahr  Datteln 
tragen    (P.    q^^-^     ifJ^^    ^^^l.^-^- 

^  *.A/^) ;  mit  Einem  (Acc.)  e.  Ver- 
trag auf  e.  Jahr  schliefsen ;  — 
5  schon  sehr  alt,  altvaterisch,  ver- 
altet sein  ;  alt ,  verdorben  sein 
{Brot  -?';^J*)- 

'iskM4  säne  ;pl   q^a^    sanun   (sinün, 
O-  - 

sunün),  M.  ».JL^  sdnah  pl  oL.gi-vw 

sanahät  w.  Cji^JLyw  sanawät  Jahr  ; 
XÄ.AV  säne  pl  rsy*-^**  sinün  unfrucht- 
barer Boden  ;  Hunger snoih  ;  — 
sine  Sorglosigkeit,  Nachlas sigheit ; 

Schläfrigheit,  Schlaf  :  ^LaäJ!  äJLam 
Todesschlaf. 
Kk^  sänne  Bärin ;  —  sinne  zwei- 
schneidige Axt ;  Pflugschaar  ; 
Münze,  Geld;  —  sünne  pl  ^>*-^ 
sdnan  die  Gesichtsrundung, Gesicht; 
Stirne,  Schläfe  ;  Form  ,  Gestalt ; 
Natur;  Art  zu  handeln,  Lebens- 
regel ;  Sitte,  Brauch ;  g'öttl.  Gesetz, 


bes.  das  durch  Tradition  üeberlie- 

ferte,  Tradition ;    Beschneidung  ; 

Strafe,  Pein.        v... 
cL^^ww /.  V.  ^A^I ;  oL^Ä^i?/  V.  Kaam. 
(j.A-wrf)  ;jt  Laa«   sänä    ü,    If  sanw  u. 

sanäwe     das     Land   mittels     des 


Wasserrades     bewässern     (c^-*-**' 

mit  Hilfe  des  Ks  bewässern;  sich 
Wasser  schöpfen  j ;  beregnen 
(  Wolke)  ;  hoch  aufflackern  u.  glän- 
zen {Feuer  Ij't  ^./i^  !^) ;  leuchten 
{Blitz  s.[jo\);    die    Thüre    offnen 


K^ 


O^Äam  u.  o«.j^A/iM  =    ^Xs)  ;    — 

b)  .  ^•*-*^  A,  If  tLUw  sanä'   hochj 

erhaben  sein  ;  hervorragend ,  be- 
rühmt sein  ;  glänzend,  schon  sein ; 

—  2  2CxÄ.mo*  erhöhen ,  erheben ; 
die  Schwierigkeiten  beseitigen, 
leicht  machen,  erleichtern;  —  3 
If  ^La^ww  u.  öÜLw-ä  mit  Einem  e. 
Vertrag  auf  e.  Jahr  schlief sen 
{s.  üSm»  *),  ihn  auf  e.  Jahr  din- 
gen {'iLXm^  » «>-Läami)  ;  —  4  er- 
höhen ;  erheben  ;  das  ganze  Jahr 
hindurch  dauern  od.  verweilen, 
bleiben ;  —  5  leicht  zu  thun  sein ; 
sich  verändern,  verderben  (  »aÜ»)  ; 

—  8  von  e.  Hungerjahre  betroffen 
werden ;  —  10  hoch,  erhaben, 
glänzend,  schön  finden. 

i-\yk**i  silnwä'  unfruchtbar  {Jahr). 

cjI^xa«  sanawät  pl  v.  '»S-t^. 

OyA^    sanüt   reizbar ;    Lügner ;    — 
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saiinüt,  sinnäut  Kümmel,  Fenchel^ 
Anis  \  liahviy  Käse  ;  Honig. 

_.  kAA*.  sunüh  das  Erscheinen,  Vor- 
kommen ,  Geschehen ;  Einfall ; 
Manifestimg,  Erklärng  ;  Gelingen. 

.»^Lam  sinndur  pl  ^Jw>-ww  sanänir 
Katze  ;  oI-j  J  \  ^J*.  Zihethkatze  ; 
Fürst,  Familienhaupt;  Halswirbel] 

Schwanztvurzel  ;  —  )y^'^*'  s^näw- 
war  Rüstung ;  Lederpanzer. 

Jof^  sanüt,  ^hjJ<^  sanuta  pl 
^^^^  sünut  u.  JjüLwvl  asnät 
bartlos  (trotz  Reife). 

..yX^  sanün  Stäbchen  zum  Zahne- 
reiben ;  pl  V.  Kaaw  u.  .-y-vw  sunn. 


<5y 


sunünü  Schwalbe. 

sänawijj  /.  iü  ijje  jährlich. 


^AAv  sänijj  /.  )Li  ijje  hoch,  erhaben, 

erlaucht;  herrlich,  köstlich;  schön; 

—  siinnijj  gesetzlich,  traditionell ; 

Sunnite. 
c>.xA.Mi«  sanit  unfruchtbar  {Jahr). 
,<CsjLAjw-  sanig   Lampe. 
^vuijaaw  sanih  von    links  kommend  u. 

die  rechte  Seite  zuwendend  (  Wild, 

8.  ^\-*-w  *) ;  Weiber  schmuck. 
«A^^Äam  sanid  unächt ;  Bastard. 
«.AjLvrf  sani'  /.  B  von  schönem  Eben- 

mafs;  »  sani'e   pl    «jLä^    sanä'i* 

Bergpfad. 

OijkÄAv  sunndiq  /^^  C^i  u.  cÄxiLLiM 
sanäniq  mii  Lehm  berapptes  Haus. 

^^xam  sanin  f.  »  scharf,  geschliffen  ; 
Lanze;  gleichalterig ;  kahl  abge- 
weideter Boden  ;  obl.  v.  ri  ^^^ 
pl  V.  Ä.JLv*  Jahr ;    —    »   sanine  pZ 


.•^L>Lyv  BanäMii  Wind;  hohe  Sand- 
^^     hügel ;  sunäine  Zähnchen. 
&AM  ^  sah,  sih  Arscli,  dessen  Rundung. 

^L.^  sihä*  jt^Z  v.  _^~pM  u.  H*.^. 

oLg-v*  suhfid  Schlaflosigkeit. 

•L^    suhär     do«    Nachtwachen ;    — 

sahhär  der  wachbleibt,    Wächter. 
v_5LgjwK  suhäf  unlöschlicher  Durst. 

vai^L^Aw  sahhäk  äufserst  beredt. 

iüLg-vrf  sahäle  Leichtigkeit ,  Bequem- 
lichkeit, If  J»^*«  *• 

,^Lg.A«  sahäni  Som.merhitze ;  Sommer- 
fäden ;    —    sihäm  pl  v.    ^,,/*-^ ; 

—  subäm  Abmagerung,  If  f*^***  * ; 

—  sahhäm  Bogenschütze. 
»jL^  sahäwe  leichter  Gang. 

v.^^^  :jt  sähab  Ä,  If  sa'bb  nehmen 
(i-X3»)) ;  «icÄ  in  der  Rede  weit- 
läufig  ergehen  ;  —  4  lang  machen  ; 
lange  Reden  halten ,  viele  Worte 
machen  ([•  jUl )  JÜ  I) ;  in  einer  S. 
((J.)  ds  Mafs  überschreiten  ;  über 
die     Mafsen    gierig     sein      (»yw 

^  -^  C'7^) '  ^^*^  Graben  auf 
Sand   statt   auf    Wasser    stofsen; 

Pass.  ^^/*^m\  vor  Liebesschmerz 
od.  Furcht  die  Farbe  ändern, 
od.  vom  Schlangenbifs  rasend 
werden    {pOu    ^a    xLft-c   v,^*-?(J 

c  jS) ;  —  5  vicZe    Worte    machen ; 
mW  «cAewÄen  (tLLaxJi   Jij  I). 
»«.A^-v«,  sa'bb  weitgedehnte   Wüste ;   u. 
säbib     weit     ausschreitend    Pfd. ; 
su'bb   pl    ^^*^    subüb     ebenes 
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Land ,  Wüste ;  »  sä'hbe  <ie/ 
{Brunnen). 
^N^  *  sähag  ^,  If  sa'hg  zerstofsen, 
zerreiben  {Parfüm  v,«ft..^Av) ;  heftig 
wehen,  den  Soden  fegen  { Wind) ; 
die  Nacht  durch  reisen    {\^:^^^ 

^^  suhhag  pl  V.  ^^L^. 
,:^^^    ^   sä'h_ar   7/   »    laufen   wie 
e.  Furchtsamer  (c  ji  ^tXf;  iiAc). 

(-X-^  *  sähid  ^  (w.  ^^Av  U,  Z),  If 
sähad   schlaflos    sein ,    die   Nacht 


,    £ 


durchwachen  (f^^Äj  J^  ^^)    v-3j') ; 

—  2  schlaflos  machen. 

O^Jf^  siihud  der  wenig  schläft,  sehr 
wachsam  u.  klug ;  »  sü'hde  Schlaf- 
losigkeit. 

_^  :f.  sdhir  J.,  7/"  säbar  die  Nacht 
durchwachen ,     wach     sein     {^y> 

in  der  Nacht  hei  Einem  wachen, 
Einen  überwachen  ^^^ ;  —  2  E. 
wachen  lassen  ;  —  3  mit  Einem 
wachen,  sehen  wer  länger  wach- 
bleibt', —  4  E.  wachen  lassen. 
.^  sdhar  das   Wachen,     Wachsein; 

—  B  sd'hre  Abendgesellschaft;  ö 
sühare  schlaflos. 

.»,\.^AN  sa'hrän  wach. 

v.jLg.A«  :{,  aähaf  A,  If  sa'hf  sich  in 
Todeszuckungen  wälzen  {Verwun- 
deter Ja.:5=^J  Itil  J.xÄÄii  jj/. 
^Cji  j  v«J Jo/is!^) ;  —  b)  wft^  ^, 

7/  84haf  heftig  dürsten  {^^J:Jac- 
ItAjtX^) ;  sterben ;  —  5  gering- 
schätzen (\äj$\Ä^i). 


(si>.^wv  ;jt  sähak    U,    If  sa'hk    heftig 
wehen  u.  Staub  aufregen    ( TFtnti 

*.J  ,Lbi  Ul) ;  zerreiben  (oL:^U«) ; 
7/  suhük  schnell  u.   leicht  laufen 

J)  i»»5s.^/.v  4,  7/"  sähak  Äie^  riechen 

{Schweifs,  Fisch,  Fleisch,  M.  vom 
Schweifs    \ö\  öytJ|^  J^j^^  u*- 

w!5^-^_Av   sähik  /.    »   vom  Schweifse 
riechend. 

Jw^Aw  ;^  sähal  at^  die  Ebene  kommen, 
durch  e.  Ebene  reisen ;  —  b)  Jv^^ 

3 

If  '»J^AN  suhüle  eben,  glatt  sein 

{Boden  t^^  ci^ii^) ;  If  äJL^ 
sahäle  leicht,    bequem    sein   (im» 

jL^)  ;  —  2  ebnen,  glatt  machen  ; 

leicht  machen,  erleichtern,   für  J. 

^Jifc;    b^^^SK^-   ^^*M   Einem    den 

Zutritt,  ds  Erreichen  eines  Zweckes 
ermöglichen ;  —  8  gegen  E.  zu- 
vorkommend ,  gefällig  sein ;  — 
4  den  verstopften  Leib  erleichtern, 
Stuhlgang  od.  Durchfall   erregen 

Pass.  Stuhlgang  bekommen  ;  in 
die  Ebene  kommen;  —  5  eben 
sein  ;  leicht  sein ;  leicht  machen, 
erleichtern  ;  —  6  unter  einander 
entgegenkommend ,  freundlich, 
coulant  sein ;  —  10  6ben ,  glatt, 
leicht,  angenehm  finden. 
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t}"-^  sa'hl  pl  u^~^  Buhül  Ebene; 
f.    »    eben ;    u.    sähil   /.    »  leicht, 

«a}i/i( ;  ^-^  J^J^I  J.^  glaüwangig; 
ö  sähile  Tntf  weichem  Boden 
{Land) ;  H  sd'hle  ebener  weicher 
Boden ;  s  si'hle  grober  Sand ; 
Blasensteine. 

^■^*M  ^,  sÄhara  ^,  //  suhüm  mager, 
entfärbt,  blafs  sein  (  >ax '■>' »i  -«»'i^ 
üJki)  ;  ern«<,  finster  sein  {Gesicht 
,w./w*£)  ;  ^.  im  Pfeilspiel  besiegen, 

3 

s.  flg. ;  Pa»«.  .^♦^*w    vom  heifsen 

Giftwind  ^^^♦am  u.  von  Sonnen- 
gluth  betroffen  werden,  s.  ^Lg-M^ ; 

—  b)  ^y^<^*^  If  Ä-zo^ng^Mw  suhüm  e 
mager    u.     entfärbt    sein;     Pass. 

3 

^,^^*v  id.;  —  5  m.ix  ßinem  loosen, 
das  Loos  werfen ;  mit  ihm  ein 
Hasardspiel  spielen  Äcc.  P. ;  ein 
Loos ,  Aktie ,  Aniheil  an  etwas 
haben;  bei  e.  EandelsgeseUschaft 
betheiligt  sein ;  mit  Einem  einver- 
standen sein  u.  ihn  unterstützen; 

—  4  zwischen  Mehreren  das  Loos 
werfen  ry^  ;  viele  Worte  machen 
(v,^.^))  ;  —  6  unter  sich  loosen ; 
sich  in  etwas  theilen ;  —  10  id. 

^^♦h^  sa'hm  pl  ^o*.^  sihäm  Pfeil ; 
Loos,  Aniheil,  Portion;  Lotterie- 
loos ,  Aktie;  Cosinus  {Trigono- 
metrie) ;  Haupttragbalken  im 
Hause  od.  Zelte  :  ä^SjmJ)  a-^ 
Schiffsmast ;  pl  ...L«.^  su'hmän 
U.  '^4>^^w  su'htne    Loos,    Antheil; 

—  8  sü'hme  id. ;    Verioandtschaft. 

Wahrmand,    Arab.  Wörterb.  I. 


..j^^  ^  —  pl  ...L^i  ashän  weicher 
Sand. 

( k^jw)  ^  L^  eähä  U,  If  sa'hw  u. 
suhiiww  e.  S.  über  e.  andere 
vergessen,    übersehen,  vernachläs- 

3  Cj    , 

sigen  ^  od.  S.  {  a-g-^-^  ^/J^  ^^  L-^ 

S.  3   3  e  O  , 

8_aC  ^\  H'.Ai  v«^Pö^) ;    Jf  »^-^ 

sä'hwe  id.  S  S.  ;  —  b)  y^^  If 
1  »3^-**'  sahäwe    an    das    Geritten- 

'  werden    geio'öhnt ,    ruhig    einher- 

I  schreiten    K. ,   s.   flg. ;    —    5    die 

!  Anwesenden  unachtsam  behandeln, 

sie  vernachlässigen. 

\      Oo, 

i  y^**>  sa'hw    Vergessen,    Vernachlässi- 
I         gung,    Uebersehen ,  Zerstreutheit  : 

la,^Aw  aus  Uebersehen  od.  Irrthum ; 

I  ^^♦JLftJ)  y^^  Schreibfehler,  lapsus 

'  calami,  ..jlAMjJi  ^A  .jLamJ  ji  y^ 

i  des   Menschen    Verderben    kommt 

i  von    der   Zunge ;   pl   ^L^    sihä' 

1  Buhe,  Milde,  bescheidenes  Wesen  ; 

j  Spiel;  f.  »  ruhig,  sanft  K. 

^ia„^  sä'hwä'  erste  Nachtwache. 

...!»„^  sa'hwän  vergefslich ,  nach- 
lässig, kopflos. 

_  »M^  sahug,  sä'hwag  heftig  {  Wind). 
^y^  sahüd,   sä'hwad   frisch ,    zart ; 
grofs  u.  stark  ;  s.  lX-^-w^  ^^t. 

vjj».^  :/.  ßd'hwaq  Lügner;  saftig 
{Stengel) ;  langbeinig  ;  Sturm. 

^^y^  sahük  Sturm;  e.  Adler;  ö 
suhüke  Gestank  von  Schweifs. 

^yj^  sä'hwak  If  'i  E.  zu  Tode 
treffen ;  —  2  untergehen,  sterben  ; 
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langsam     einherschreiten     (  ^.mX^ 

j*.^-^  sahül  Verstopfung  lösend, 
laxirend ;  suhül  pl  v.  ^^ ;  » 
suliüle  Leichtigkeit,  BequemlichTct, 
Sanftheit,    Weichheit. 

^Ck,^Av  sahüm  streng,  grimmig ;  ein 
Adler ;  suhüm  //"  ^^.^  *. 

»^^^  sä'hwe  ^^  i^Lg^ww  sihä'  i'^eZ« ; 
Bank  vor  dem  Hause ;  Wand- 
nische ;  Ä;Z.  Magazin  ;  ^e^<,  Vorhang. 
g.^AN  sühan  e.  sehr  schwacher  Stern 
im  gro/sen  Bären. 

(3*jL^^  suhäil  Kanopus. 

{s-y^)  :f.  tLvrf  sä'  ü,  If  sau',  sawä', 
sawä'e,  sawäje,  sawä'ije ,  masä', 
masä'e,  masaje,  masä'ije  u.  ma- 
sa'ijje  schlecht  handeln ,  schlecht 
behandeln,    schädigen    Äcc.   u.   J 

O   ^         J  i    ^ 

HsLma.XI»  &^£|^Aiw4    XJ1^.a*^»    B^I^awk 


L-.<iM— 


LjsL 


betrüben ,     bekümmern      v— ^     P. ; 

La^  Äij  O^^  ich  habe  e.  schlechte 
Meinung  von  ihm;  schlecht  sein 
(Handlung) ;    mifsfallen  Acc.  P.  ; 

—  4  sL^-i  If  »sLi»*)  w.  öLav! 
schlecht  behandeln,  beleidigen,  be- 
trüben, eigentlich  :  in  e.  S.  (^3) 
schlecht  gegen  E.  handeln,  ihm.  scha- 
den ^\  P. ',  verschlechtern ,  ver- 
derben;  .•^■öil    üo    i'[^^\    schlecht 


von  J.  denken ; 
dulden. 


8   Schlimmes 


^yM  sau'  TJebel,  Schlimmes ;  schlecht, 


schlimm  :    ^y*** 


syj^\,    H-y^  i^^^j    e.    schlechter 
Mann ; 


>.j.. 


sü'  ^^ 


■rj.. 


aswä'    Uebel,    Schlimmes,   Unheil, 
Bosheit ,      Verrätherei ;      Hölle  : 

(>4«fi    ^yM4    schlechte     Handlung, 
'm    ,  y  y^ 

Q^  i.y**i  schlechte  Meinung^  äjIo 

m 
y 

^Av    schlimmes    JReitthier,   v»,Uj 
£*-wji  schlechter  Hund. 


sawä'  Z)mo^  O^^^' 


;)Z     f^lkAIwi 


aswä',  iCAwvl^j-wv  sawäsije,  /»a)»,^, 

* 

^avUmam  sawäsl  u.  B^am)^aw  sawä- 
siwe  gleich,  paarig,  an  Werih  od. 


Wichtigkeit  gleich  J ;    9i 


^J^  .^^ 


P 


2k<A.. 


i  jü^  3^   Ui'  ^^1^  ä\y. 


^  I    «ie   «twd  sich  gleich ; 

o6  so  od.  so;  ^Sy^  ^J^c  in  gleicher 
Weise;  ^\yM*  id.,  zusammen; 
ANg-clc  $I^AM  es  ist  ihnen  gleich- 
giltig  ;  Gleichheit ;  Mittelmäfsigkeit, 
Mitte;  Gipfel,  Scheitel;  e.  Ande- 
rer ;  aufser,  ausgenommen,  s.^qy^; 
—    siwä'  gleich  ;    s.  If  t^Aw  :f.  u. 

i'\syA»  sau'ä'  /.  V.  U.A«)  schlechter. 
^jt^Av  V.  Ä..^=\oLvw ;  ici\yM^  V.  xibLAM  ; 

<wÄ.j[^^M  V.   X..Ä.jLaiw;      ^oL.wm  V. 

■^'wjuLaw  ;  Jxot«.Aiw  V.  ^L^Lm. 
CdL-a«*  sawwät  pZ  v.  s&^iAtf. 
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«wÄjU^m 


— '_j-**.    sawwah    Reisender ;    suwwAh 

I 

^IkA^    suwäh   M.      ^^i»^    suww&lia 

weicher,  nachgiebiger  Boden. 
C)\y<M  sawäd  Schwärze ;  p/  öO^avI 
äswide  M.  O^L^i  asäwid  schwar- 
zer Punkt  od.  dunkle  Figur  in 
der  Ferne ;  schivarzes  Trauerge- 
wand ;  Pbbel ,  Volkshefe  ;  gro/se 
Menge  ;  ferne  Zelte ,  Dörfer  etc. 
bes.  Städte  in  Iraq  arabi  : 
^c<^\y^  sawädijj  Städter ;  C>)j.jm 
^-yii*^^    das    Schwarze    im    Auge, 

Geliebte  ;  s..*aJIäJ)  ,  wv  auch  iC>.>' 
Otj-vül  der  tiefste  Grund  des 
Herzens ,  geheimste  Gedanken, 
Erbsünde;  ry^-^^  (j^  Leber; 
oI^-ämJI  v^u^^^^/öl  Melancholiker ; 

—  suwäd  e.  Krankheit. 
—Olk^vw  sawädig  pl  v.  -^O-^. 

.)kAw  siwär,  suwär  pl  » >_^'  äswire, 
.^Lwi    asäwir ,     Bj^^Lvi    asäwire, 

.^1^  sür  M.  ji3*-'««  su'ür  Armband, 
Armring ;    Bing ;    If  3    yy***    *  > 

—  suwär    Schärfe,    Stärke    {des 

Weins). 

B^v%>*)».^,       g.**i)y*i    u.    8   /)/    V.    ^i^j^^. 

JjL^s*-  sawwät  Peitscher,  Büttel. 

«-bl^  sawäti'  j?^  u.   %1d^*^. 

fSyM^  suwä'  erste  Nachtwache ;  kurze 

Zeit;  Ruhe. 
\^^\y^  sawä'id  pl  v.  vAc'«***. 
ctj.^  suwäg  Erlaubtheit,  Schicklichkt. 
y^l^AM  sawäf  e.  Gurke  ;  //  O^-w^ ^^ ;  w. 

suwäf,  v_i^^^ww  su'äf  tödtl.  Seuche. 


vi5>>i|%'**'     Bawafik      (blutiger giefsende) 

Schwerter,  pl  v.  ikX5..v*. 
J^l*«vrf    sawäfil    MTiiere    Körpertheile 

pl  V.  ^^IsLam. 

ol*~vw  sawwäq  Viehtreiber;  der  zur 
Eile  treibt;  suww.  s.  OüL^  pl. 

Y^'i^tyj^  1).  xJadL^  ;  ^^y^  v.  ^a3wav. 

^ tkwv  siwäk  das  Zahnreiben ;  pl 
^y^  siiwuk  Zahnstocher. 

^y^  su'äl  (suwäl)  pl  xU>^l  äs'ilo 
(m.  äJ^^I  äswile)    Frage,    Bitte  ; 

—  jU-v*  su"äl  Bettler  pl  v.  JoLm*. 
ju^ww  sawäll  pZ  V.  JuA^. 

^1»»«<  sawäm  zur  Weide  gehend 
( FieA) ;  —  siwam  3  yOy***  *  ; 
(j<3j)  f^y***  pl  V.  ij^-J"  1»^;  *• 

JimJLI^  >A/öL^wm   sawämid   wnwnfer&ro- 

chene  Nachtreisen. 
K-«!^-^  t  sawwäme   Vieh. 

^olj^vi^  sawänih  Ereignisse,  Vorfälle, 

Erlässe  pl  v.  ä-^Uu^. 

»i*-*vw    sawärhu     e.    Anderer    als   er, 

aufser  ihm,  s.  \^y**>- 
So  - 
sL^vw  säu'e  Abscheulichkt,  Häfslichkeit, 

Schande  ;  Hurerei ;  Schamtheile. 

iC^^ii«-  sü'a  /.  häfslich  ,  abscheulich 
( TFei6) ;  H'öllenfeuer ;  üebel,  Pein 

Lji».a(v  sawäjä  /j^  V.  [^y^i  'Hiy*'' 


iüt 


.IV^ 


940 


OJ 


J>yj*i 


i^  ff 

Vw^/iV  su'ub  pl  V.   <wJL/.v. 
ff  } 

...IjfcAv  su'bän   Ferz^aZ^er,    Aufseher. 

iCj*.xM  sübe  /an^e  Äeise  (bLaa^k). 
i^LjOkAw    sübijä',    iC.x->j-j»H.vvw    8übi*e, 

N^j^/^  sübijje  e.  -4ri  Limonade 
von  Melonenk'örnern. 

(_.  ».^)  ;it  ^^^  säg  U,  If  saug,  su- 
wag  M.  sawagan  langsam  emner- 

)  5       0- 

schreiten  (L^-)^/^^  ^^r^^  ^  (J^ 

sawagän  kommen  u.  gehen  (s«^ü 

^y*^  *  sÄugar  7/  B  dem  Hund 
(Jcc.)  das  Halsband  .yZ^X^j  an- 
legen ;  —  säugar   Weide  {salix). 

y*;^  süh  ^Z  y.  &.c>Lw. 

J»5>».AA<  säuhal  If  B  am  Gestade  an- 
kommen, landen,  s.  ,J'.^\m  ^. 

{^y^)  :).  4-^-^  sah  Z7,  7/^  sauh,  su- 
wüh,  sawabän  im  Kothe  versin- 
ken  (3    {Fufs) ;    sicÄ   im    Wasser 

als  Bodensatz  niederschlagen  {vgl. 

> 
^i  *  M.  ^y»  ^  ;  —  7«/.  ^yt:***y 

jr^y*^  u.  qL>^  ;  ^J  ci^:>l<w 
Qis.jl    die    ^rde     hat    sie    ver- 
schlungen. 
(O*^)  *0'-A»*  säd  CjTfsüd,  O J^südad, 

o  - 

sd'dud,  sijäde  m.  BO^lXavw  saidüde 
dem  Stamme  (Acc.)  als  Häuptling 
u.    Anführer   vorstehen    (o    (j^ 


l\^  Ül  B01aa«_5 


^^AV3  \C>y**4) ; 
beherrschen ,    kommandiren ;     — 


ö)  iJ^.wv  schwarz  sein    (s.    öy^)) ; 

—  2  7/  l\j  *..^*  jEr.  «Mm  Häupt- 
ling, Anführer,  Fürsten  erwählen 
od.  einsetzen ;  schwarz  machen, 
schwärzen ,   schwarz  färben  ;     S. 

verschwärzen,    verläumden ;    Ciy^ 

Ä-^-:>-^  er  hat  ihm  Schande 
gemacht ;  den  ersten  Entwurf,  e. 
Konzept,  Brouillon  machen  {Ogs. 
zur  Reinschrift) ;  muthig ,  kühn 
sein  ;  f  e.  Feld  düngen ;  —  5  mit 
Einem  um,  die  Häuptling  schuft 
od.    in    Schwärze   wetteifern ;    — 

4  C>\.m\  u.  Ciy^^S  e.  Sohn  gebühren, 
der   Häuptling   od.    Fürst   wird ; 

—  5  zum  Häuptling  od.  Fürsten 
gemacht  werden',  geschwärzt  wer- 

den ;  sich  verheirathen  (^»ijj) ; 
f  gedüngt  werden  {Feld) ;  —  8 
If  oLxÄ^I  e.  Volk  {Acc.)  seines 
Häuptlings,  Anführers  berauben', 

—  9    schwarz   sein   od.   werden ; 

—  11  id. 

C>yM  süd  Herrschaft,  Anführ  er  schaft ; 
pl  v.  CyM\. 

^\C)yMt  säudä'  schwarze    Galle,    Me- 
lancholie etc.  f.  v.  O^jww). 
...lO^A«.  Sudan  Neger  pl  v.  0*.av1. 

-^\jyM  südänijj  negerartig,  schwarz. 
V^AilOk.AM  saudänlq  s.  vüiiio^Av. 
iCAJ!t3^>wv  südänijje  schwarzer  Sperling. 

^*)\c>y^     saudäwijj      schwarzgallig, 
melancholisch ;  Hypochonder. 

ööyMi  södad,  »30_j«vw  sd'dud  Führer- 
schaft, Herrschaft,  s.  öy^  ^.. 


Jo. 
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^5v3^  säudal  Schnurrbart ;  //  » 
langen  Schnurrbart  haben. 

..L>»^v-  säudau  7/  ü  betrüben,  beküm- 
mern, übellaunig  machen;  —  2 be- 
trübt, übellaunig  sein. 

oii^«3^^  südäniq,  saud.,  südänak  u. 
\,JfLjS\ÖY^  saudäniq,  süd.  u. 
(Jj»j!i3k/^  saudänüq  Sperber;  e. 
Falke. 

vJjJfcA»«  säudaq  Armband',  Herz;  u. 
südaq  e.  Falke  ;  Kettenring ;  ^^ 
säudaqijj  lebhaft ,  feurig  ;  klug, 
schlau. 

(  .^jw)  :(,    .Lw   sär    ?7,    7/  säur   die 

Mauer  ersteigen    (_lajl^u!  Oy^ 

^ääXavÖ  )üI)  ;   gegen  E.  ansprin- 
gen,   ihn   angreifen   3,)    od.    ^^ 

If  säur  M.  suwür  Einem  zu  Kopf 
steigen    {Wein    ^3    *— 'U^J^    ^j^ 


t^j'^j' 


';3>r5  1;J^  *^!^ 


^WM 


*wO) ;  —  2  e.  Stadt  mit  Mauern, 
Wällen    umgeben ;    E.   mit   Arm- 
bändern schmücken  s.    yy***  \    — 
3  //  \^y**t  w-    ä,»u*ywO   gegen   E.    ' 
anspringen,   ihn   angreifen  Acc.  ; 

—  5  die  Mauer  ersteigen ;  von 
Mauern  umgeben,  befestigt  sein ; 
Armbänder  anlegen. 

syhn  8Ür  pl  j'v^'  aswär    u.   ...J,jwam 
Siran  JS/awcr,  Stadtmauer,   Wälle; 

—  pl  V.   yy^^  u.  ü.yjiM. 

•  k^  su'r  pl  ,L^I    as'är    üebriggelas- 

senes,  Best. 
öj^-w-     säure     Ansprung ,      Angriß; 

Herrschergewalt ;    Stärke ,    ber aus- 


sehende Kraft  {Wein),  Strenge 
( Kälte) ,  Heftigkeit  {Fieber) ;  u. 
flüre  Spur,   Zeichen;    —   süre  pl 

y  .  i 

.yM  8Ür  u.  ,y^  suwar  Rangstufe, 
Würde  ;  hohes  Gebäude  ;  e.  Beihe 
Steine  in  der  Mauer;  pl  jy^* 
suwar  u.  O',  ».av  sürät  Koran- 
kapitel od.    Vers. 

iCj.  *,Aw  sürije  Syrien. 

{fjt^yf^)  *  ^_/•l-*«  säs   ü,  If  sijäse  e. 

Volk   regieren    (iij^J)    v,i>s-am— w 

führen,  kommandiren ;  E.  leiten, 
dirigiren;  e.  Pferd  bändigen  u. 
lenken,  warten,  putzen  etc.,  Stall- 
knecht sein  {s.  ^jt^l^) ;  —  A,  If 
saus    u.    b)   (j^y-^    A,    If  sdwas 

{u.  2  u.  4  u.  5)  u.    Pass.    ^j>*-^:^ 

von  Motten,  Würmern,  Läusen 
zerfressen  od  geplagt  sein  { Wolle, 
Holz ,  Speisen ,  Schaf  ^j^  %^^ 
(j/^»-mJ5);  kariös  sein  {Zahn);  — 
2  s.  Ib;  Einen  zum,  Regenten  od. 

Gouverneur  machen  {Pass.  \j^y^ 


üCLo 


;uJl  ./«!  v-i); 


—  4  u.  5  s.  Ib. 
iyy***     süs     Natur,      Naturanlage; 
Wurzel,     Ursprung ;  pl    ^.jLom.^^ 


slsän    Süfsholz    :    fj*.y<Mj) 


0.-C 


Süfsholzsaft,  ^*Hy>*^^  irqsüsijj 
der  ihn  verkauft;  Einh.  »  Motte, 
Schabe  ,  Wurm,  Kornwurm;  » 
Wurmstich,  Keim  der  Zwietracht ; 
B  Su^sa. 


ory^ 
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^^*MyM4   säusan ,    süsan    u.    ^^.mm* 

süsän  Lilie. 
{^yM)  ;ft  -bL^w  sät  J7,  //  saut  ^eii- 

sehen,   geifseln    (lo)     ^jüt^J    ty* 

J^^-^Lj  L^j  ./i?) ;  unter  einander 
mischen,  Flüssiges  durcheinander 
rühren ,  den  Topf  umrühren 
( J:al>) ;  If  sawatän  geprefst, 
betrübt  sein  {Seele    -m^so  ci^lsLww 

c>»AaXÄJ  \ö\  LjLId^)  ;  —  2  durch- 
einander mischen  od.  rühren ;  — 
8  If  JO^yXj^)  verwirrt  sein,  schlecht 

stehen  {S.  ^yj!.s>\^  ^ix^t). 

Joy^  saut  pl  Jü^Llaw  sijät  u.  Jo^yj^^ 
aswät  Peitsche ,  Geißel ;  Strafe, 
Schmerz;  Heftigkeit,  Strenge; 
Äntheil,  Portion. 

jOy**i  *  säutar  If  ö  einer  S.  vor- 
stehen, die  Aufsicht  führen    ^^c. 

(c^)  H:  cLav  sä'  U,  If  sau'  frei 
zur  Weide  gelassen  werden  {Ke 
ohne   Hirten    tJt    J>.J^t    vi>.fiLwv 


sich  Einem  auf  e.  Stunde  ver- 
pflichten, verdingen,  s.  '»^sLm  ;  —  4 
frei  weiden  lassen;  vernachlässigen, 

verlieren  {»>xj^^  sL^^\)  ;  c.y***\ 
von  Stunde  auf  Stunde  verschoben, 
hingehalten    werden    {M.     JJiÄif 

pjjw  sau'  /Sci<e ;  e.   Theil  der  Nacht. 

sX^y^  (iktU*/)  säu'ä'  UnglücTcsstunde, 

Unglück ;  —  siiwa'ä'  Samenergufs. 


wäg,  suwäg  M.  qL^^  sawagän 
leicht   durch    die     Gurgel    gehen 

{Wein,  Speise  \s^y*H  »*i^L>Äjl  /«. 

V^i.>i^)  ^J  der  Trank  bekam  ihm 
wohl ,  wurde  leicht  verdaut ;  er- 
laubt sein,  0  u.  ^^  P.  m.  ^t 
S.  (jL>-  ^1  Jot5  Lo  äJ  ^L^); 
passend,  schicklich  sein;  If  saug 
^eicÄ<  durch  die  Gurgel  hinabsen- 
den, vgl.  JCaav  ^;  —    2  erlauben 

*>  m  m 

(»;_^^)  ;  hyM*jfi  »MyM*^^  o  Nie- 
mand erlaubt  das ;  passend,  schick- 
lich machen  ;  —  4  leicht  verdaulich 
machen;  leicht  durch  die  Gurgel 
gehen. 

.»y\My*hi  sawagän  Erlaubtheit,  Schick- 
lichkeit, s.  vor. 
'i^y*M  sä,uge  der  Nächstgeborene. 

{\^yjM)  ^  oLaw  säf  ü,   If  sauf  be- 
riechen ,     beschnüffeln ,      riechen 

(*.4.^    ^o\    s  ^>Ä.J)  oL,^)  ;    in  e. 

S.  Geduld  üben  ^^fi  (r^^)»  — 
üu.  A,  an  e.  epidemischen  Seuche 
sterben    { Vieh    ^xi  ^Ä^  y  \  »d^vl^ 

oL-vwJt);    —    2   beriechen,    be- 

^  o  « 
schnüffeln ;   zu  E.  sagen  :   \^y*M 

{s.    d.)    „es    wird  geschehen,    die 

Sache  wird  sich   machen   lassen^, 

verschieben,  hinausschieben  ^  P.; 

—  4    durch    e.   Seuche   das  Vieh 

verlieren ;  —  8  beriechen,  riechen. 

^y**t  {y*M  od.  jj/.)  vor   dem    Aorist 
stehend,  macht  diesen  zu  e.  wirk- 


^^yut 
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njy^ 


liehen    Futurum 


<3f 


ic^K*hi  du  wirst  schon  sehen. 
v^*-w»  sauf   Wun8C?i,  Hoffnung,    Ge- 
duld ;    Philosoph ;    —    »    süfc   pl 

\^yM  8Üf  u.  ^y*^  siiwaf  wcichcr 

Boden  zwischen  harter  Schicht  u. 

Sand;  Grund,  Erde. 
,   i,  * 

(vJSj-v.)  ^  vjj'-^  säq  JJ ,  If  sauq, 
sijäqe  u.  oL^  sijäq ,  masäq 
TÄicre  treiben,  indem  man  hinter- 

drein   geht    (ÜSa^^  jCj^L^Ji  ö^-am 

L^jU  «a^;?  'JiL^M^^  K.dy.juM.>^) ;  zu 

grofserer  Schnelle  antreiben ;  der 
£raui     die     Mitgift     in's     Maus 

schichen  (iP-g.-«  »ij4-Sl  A^  öLvv 
LjJLm*.!  \o\)  ;  —  7/  sauq  u.  sijäq 
»n   den    letzten   Zügen  liegen  (/^ 

«».^jJI  c  ji  ^3) ;  ■^-  <**"  Bein  ver- 
letzen,  s.  i^Lww ;  —  5  den  Klein- 
handel ausüben;  Einkäuje  machen, 
*•  ß9-  1  —  '^  getrieben  werden 
{Thier) ;  —  8  Thiere  treiben. 

vjj^^w«  suq  (m.  u.  f.)  pl  \J^\y^)  as- 
wäq  Markt,  Marktgescaäft,  Markt- 
platz, Bazar,  offentl.  Platz  :  ^JN 
Ä.4JÜ  ßnuer  Markt,  ö^-mJI  J^I 
Marktleute,  Kleinhändler ;  Kampf, 
Boxerei :  C-J-J^Oi  vjj*-^  hitzigstes 
Gefecht ;  pl  v.  öL«  ;  —  sauq  ds 
Treiben  ,  Antreiben ,  Betrieb  ;  — 
süwaq  pl  V.  »Jty^. 

i-\JSy^  säuqä'  /.  V.  vjj^-^t. 


'»jt.'6y^  s^uqa^e  das  Loch  oben  im 
Pudding  mit  der  Sauce ;  Band, 
Kante,  Ecke. 

^^iy^  säuqam  Skamvwnium. 

'x£y^  süqe  pl  \Ji'yj*>  süwaq  das  ge- 
meine Volk ,  Marktpöbel ;  Unter- 
thanen. 

^y*^  süqijj  auf  den  Markt  bezüglich, 
Marktkrämer;  Plebejer;    gemein; 

S.     Ö*M«rM. 

{^yJ)  *  öjL*«  säk  ü,  If  sauk  reiben 
{\jS^S),  bes.  die  Zahne  mit  einem, 
Stäbchen  {^^y>^*,A)  abreiben,  od. 
mit     dem    Zahnstocher     reinigen 

2  id. ;  iyol  ^Av^Äj  &i  os^  «.^  sich 
e.  S.  als  begehrenswerth  vorstellen ; 
—  8  sich  die  Zähne  reinigen. 

ÜJyww    SÜWUk  pl   V.    '^\yMt. 

^ y*>  t  säukar  If  »  e.  Haus,  Waaren 
etc.  versichern,  assekuriren;  sich 
e.  Cigarrette  machen,  Cigarretten 
rauchen. 

"iS y*M  f  säukire  Assekuranz  s.  vor. 

(üy^)  *  0'-*«  säl  {für  v3*-^)  Prät. 
c:/Jnm<,  Aor.  jL^^o  If  o^y^,  Pass. 
J»iy^  fragen  ;  begehren ;  —  b)  Oy^ 

A,  If  säwal  schlaffen,  hängenden 

Bauch  haben  (J^a^wI  ,-iO). 
s- » 
\^y**  su'l,  ^y*M  sul  fragliche   Sache, 

Fragepunkt ;  Wunsch  :  0>.,*v 
^^LM-uli)  was  dem  Menschen  be- 
gehrenswerth   dünkt ;    sul    pl    u. 

S-1iyM4    Säulä'    /.     V.    l3^>^^' 

^y***  säula'  bittere  Aloe. 


KJ^AM 


du 


^yn 


'»JyM  säule  Schlaffheit  des  Bauches  ; 


l  > 


Taubenhaus ;  iü  ^am  sü'le  u.  '»Ji^^ 
süle      Gegenstand      der      Frage ; 
sü'ale,  süwale  der  viel  fragt, 
{^y*^)  :f.  ^Lw  säm  U,  If  säum  frei 
auf  die    Weide    gehen     («.i^^/sLa** 

c>.c,  ttil  ijl.«>Ji) ;  nach  eigenem 
Belieben  handeln  ;  vorüberstrei- 
chen ,    vorübergehen    ( Wind,    Ke 

•^),     u.    zz/jar   owcÄ  fortdauernd 

(.♦Xgy));  e.  aS.  umfliegen,  um- 
flattern f^s^  ( Fo^eZ  j»^) ;  Einem 
Schwieriges   befehlen ,    ihn    dazu 

n'öthigen  (sLjI  ^^ftii'  iJt -^"^f  X«L^); 

LäAv.i>  ii^/oL>ww  Einen  schädigen, 
ihm  Gewalt  thun ;  —  Jf  säum  u. 
suwam  e.  S.  (o)  dem  Käufer 
{Acc.)  um  e.  bestimmten  Preis  als 
käuflich  erklären,  sie  dafür  aus- 
bieten, sie  um  den  od.  den  Preis 
hergeben  {Verkäufer),  u.  dafür  e. 
bestimmten    Preis   bieten   (Käufer 

3  O   ,  3       K)  i 

«jLxJÜ    L^/i3.xi) ;      mehr      bieten 

30 ,  3     0    3 

2  Einem  Schwieriges  auferlegen 
2  Acc. ;  das  Vieh  frei  zur  Weide 
lassen ;  E.  als  freien  Verwalter 
über  sein  Vieh  od.  Vermögen 
setzen  i^  S.;  E.  in  e.  S.  nach 
Belieben  handeln  lassen  o  S.  ;  e. 
Pferd  mit  e. Brandmarke  zeichnen  ; 
—  3  If  y^yhu  u.  iüo»|LM*^  für 
e.  verkäufliche  S.  den  Preis  an- 
setzen ;    um   den    Preis   einer    S. 


(<mJ)  fragen,  darauf  ein  Angebot 
machen,  mehr  bieten ;  —  4  das 
Vieh  zur  Weide  führen  ,  weiden 
lassen ;  —  8  den  Preis  dr  Waare 
(Acc.)  ansetzen,  bei  Einem  (Acc.) 
e.  Angebot  auf  e.  S.  machen, 
mehr  bieten  Acc.  od.  (^«x;  od.   O 


S.  (lot  L^Jlc^ 


3  30^0 


^y^  säum  Preis  (Forderung  u.  An- 
gebot) ;  —  B  sürae  id.  ;  Schätzung, 
Taxirung;  Brandmarke. 

\^Ay)i^  f  säumak  If  e  den  Wein- 
stock an  Pfähle  binden,  s.  (s»X4.AM^t. 

iCii^fcjww  säumale  kl.  Becher. 

(t'yy^)  *  saun  Schlaffheit  des  Hänge- 

bauches  ;  —  5  o^^^^  id.  (...  *./«wj 
8»-w    sd'e    Hörn    des     Bogens ;     — 

o  ^ 

\i^jjM  säu'e    schlechte  Handlung ; 

pl  otf^-w  u.  ot^-w  (Z.)  Scham- 

theile. 
VxJiPfcAv     säuhaq      saftig ;       Lügner 

(0^««w) ;  ö  Wasserrohr,  Kanal. 
)^y^  su'ür  u.  ö  pl  V.  yy^ ;  ^f  \y^  *• 
ö^_^   su'uq  ;pl  V.  ö^- 

•ojj-w   sa'üm  ma^^,  verdrossen.    ,- 

<Cfc.A«  ;jt  säwa  ^,  7/"  siwan  bedbsich- 

3 

tigen  (OvAxaiJ  ^^\  bi^  Ov-X^ai 
»cX/ai) ;  werth  sein,  gelten,  kosten : 

LA^kwü  (CfcAvo  1)  es  ist  Nichts 
werth ;  —  2  If  iü_^wwJ  Eins  dem 
Andern    gleich    machen    O    od. 

3     OH  ^ 


<3i 
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zu. 


\iiA^\\c) ;  ah  i/leich  betrachten, 
auf  gleiche  Linie  stellen ;  gleich 
behandeln  ;     den    Boden    ebenen ^ 

planiren  :    Pasa.    *^Ax:     vi:Aj  *.>v« 

(jto .  j)  er  ist  begraben  («^A^) ; 
Schafen,  formen  ;    thun,  machen  ; 

—  5  7/  öI^Lm*^  ^tn«  dem  Andern 
gleich  machen ;  zwischen  Zweien 
ausgleichen,  das  Billige  festsetzen, 
beide  befriedigen  u.  aussöhnen 
^jO  ;  dem  Andern  {Acc.)  an  Zahl 
od.  Werth  gleich  kommen ,  (eben 
soviel)  werth   sein ,    gelten,  kosten 

^-♦.Aji);  —  4  Eines  dem  Andern 
gleich  machen ;  ebenen ,  planiren ; 

—  5   Jf  ^^fc-^'   gleich  gemacht, 

geebnet  werden  :  lj^yi\  w  o^-***J' 
er  ist  umgekommen  (»«i^Jl^) ;  — 
6  unter  einander  gleich  sein ;  ge- 
ebnet sein ;  sich  mit  Einem  aus- 
gleichen ,   gütlich    vertragen ;     — 

,  ,  -  o 

8  einander  gleich  sein  (Lj  »Xww) 
jLiiL^J*  )0)) ;  im  Gleichgewicht  sein 
(jvA.Xc)) ;  in  einer  S.  gemäßigt, 
billig,  gerecht  sein  ^3  'S. ;  gerade 
gemacht  werden  {Krummes  ^^^yX^^ 

— ^Ä4Ji);  in   den   besten   Jahren 

sein  (iCwLww  ^x*j.l  ^\  »J^Xii  «Jb)  ; 
sich  gedulden ;  /  reif  sein ,  g^ar- 
gekooht  sein ;  (zum  Himmel)  empor- 
steigen (i.) ;  wacÄ  Beendigung  einer 
S.  zu  e.  andern  übergehen  J  od. 
v5i ;  sich  einer  S.  bemächtigen,  sie  , 
in  seine  Gewalt  bekommen. 


iCkA«  säwan,  säwa  Absicht,    Zweck ; 

—    siwa,   suwa   gleich,    dasselbe  : 

g*^    ^y^    c«    ist     mir    gleich ; 

mittelmäfsig ;  Gleichheit,  Gerechtig- 
keit, Mittelmäjsigkeit ;  e.   anderer, 

>     i 
ausgenommen,  aufser  :    bI^av    ein 

Anderer    als    er ,    er    ausgenom- 


uns 
süwa 


Wahrmiind,     Arab.    Wörterb.      I. 


men;  (U-m/)    ^^».^^  ^3-J  la/s 
zus ammen    gehen  !     - 
grad  u.  eben  ( Weg). 
{^yM»  säwijj    f.    ÄJ    ijje   pl    t'u^^l 
äswijä'    u.    Lju.^    sawäjä   gleich, 

ebenmäfsig  :  <JiX^^\  ^cy^n  von 
ebenmäfsiger  Gestalt ;  proportionirt, 
parallel ;  eben  u.  gleich ;  grade  ', 
ganz  u.  in  gutem,  Stande. 
^^s^-vrf  säu'a  üebel;  Schlechtigkeit; 
sü'a  schlechte  Handlung. 

iAj^^^w.suwäid  «cÄj^järzZicÄ;  (w*  s^  After. 

i^)*.Xj  *,Av  suwäidä'  /.  schwärzlich 
{Frau) ;  schtvarzer  Funkt ;  Korian- 
der ;  u-'sJJÜ)  (w*  Innerstes  des 
Herzens ,  Erbsünde ;  Kummer, 
Melancholie. 

^j^jytM  suwis,  suwäis  Suez. 

^\jajyM  suwditä'  Brühe  mit  Zwiebeln. 

^jLäJj^ww     suwaiatijj      sich     jeden 

Augenblick  ändernd,  unbeständig. 

iüu  »^Mi  suwäi'e  e.    Weilchen  (iLc-i^). 

\J^j./^  sawiq  pl  '>Siy,^\  äswiqe  zer- 
stofsener  Waizen ,  Hafer  etc.  in 
Klösen  od.  als  Brühe ;    Wein. 

)LjyjM  sawijje  Gleichheit  :  '»>jyjM, 
'»>jiy^\  (J>c,  i)^J>-j  gleicherweise, 
desgleichen  ;    Ebenheit,    Gradheit ; 
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pl  l-J'4«A«  gawäjä  e.  Paclcsattel ; 
»•  \^J"^  säwijj. 

g.M  =  y*M  für  (.JSfcj^  vor  dem  Aor. 

^  sajj    Wüste ;  —  sijj  id. ;   gleich, 
eben,  Du.  ^X^*^  sijjän  zwei  gleiche 

Dinge  ;     ^.m*  gleich  {dem  Andern), 

8.  L4.A^  ;  Annehmlichkeit  ds  Lehens. 

*•  ^^  :*  sai',  si'  Milch  im  Euter,  od. 

Es- 

von  selbst  ausfliefsend ;  —  2  La>w- 
säjja'  aolche  Milch  ausmelken;  — 
5  die  Milch  ausfliefsen  lassen  Kn ; 
—  7  ausfliefsen. 

^tq**'  s^jji'  schlecht,  schlimm]    i  ^^ 
o  - «. .  - 

J«.xftii     üebelthäter,    »J>^am    \jixb\ 

üebelthaten. 
V-jLxav    sajäb ,    sajj,,    sujj.    Einh.    ä 
unreife  Dattel;  ö  sajjibe    Wein. 

OLaaw   pl  V.    ^AAM    u.    Xa^am. 

—Ljlav  sijä^  ^^  O»,  *,>4,A**i  dswige 
M.  —Ly^t  asjäg  Dornzaun  ;  Hecke, 
Gartenmauer. 

_LjLA*rf  sajjäh  Reisender,  Pilger;  s 
sijähe  lange  Reise,    Wallfahrt. 

äOLuMrf  sijäde  Herrschaft ;  Abstam- 
mung von  Muhammed  durch  Fa- 
time  {s.  «Ax^). 

.La^  sajjär  /.  »  der  viel  geht,  wan- 
dert; u.  8  2>^cji  Reinegesellschafi; 
u.  8  pl  cj)  Planet  (ä  i»/  awcÄ  pl); 
t  sajjär  Thürpfosten. 

ijJ^M^  sijäs  p/  t).  j>*^~jIa«  ;  —  /w^LxAw 
sajjäs  c?er  ^u^  regiert,  verwaltet. 

Xm^La^w  sijäse  Regierung,  Regierungs- 


politik, Rechtsübung,  Verwaltung; 
Strafe,  Züchtigung. 
-aa^La^  sijäsijj  /.  iö  i]}Q  auf  Regie- 
rung    u.      Verwaltung     bezüglich, 
politisch,  s.  vor. ;  —    sajäsl  pl  v. 

J^LxA»»  sijät  pl    Lauchstengel ;  pl  v. 

cLajw  sajä',  sij.  Lehm  mit  Stroh  ge- 
mischt zum  Bau  ;  sajä'  Weihrauch- 
strauch. 


v^Luw-  sajjäf  pl  8  sajjäfe  Schwert- 
träger ;  Scharfrichter ;  Schwert- 
feger  ;  (3l-A^  pl  V.  \^ÄA^. 

oLaaw  sijäq  das  Treiben;  Folge 
(O^"**»^  ^Jj^-^^  was  folgt  u.  vor- 
angeht) ;  logischer  Zusammenhang ; 
Sachverhalt;  Verlauf;  Grund;  — 
8  sijäqe  das  Treiben ;  das  Zählen 
mit  den  Buchstabenzahlzeichen. 

jLa^  sajjäl  rasch  strömend;  flüssig; 
stark  regnend ;  von  reinem  Wasser 
{Edelstein) ;  e.  Fisch ;  8  Wild- 
strom ;  —  sajäle  pl  Jwaav  sijäl 
e.  milchhaltige  Dornpflanze. 


o'-t^  sijjän  5.  ^> 


81JJ- 


lXhjLaam   v.   <AjL^  ;   Ot.jLyM  V.   '^Aaam. 

(»»j.AA-w)  :fi  »wjL^  sab  /,  If  s&ih  fliefsen, 
rinnen  (  ^as«er^ ->) ;  eftirinnen ; 
rasch  gehen,  gleiten ;  nach  Belie- 
ben frei  umhergehen,  od.  im  Stich 
gelassen  sein  ( Thier) ;  —  2  frei 
weiden  lassen  ;  im  Stiche  lassen  ; 
entrinnen  lassen,  freilassen;  — 
7  fliefsen  ;  rasch  gehen  ;  rasch  glei- 
ten, kriechen  {Schlange) ;  ivi  Stich 
gelassen  werden. 


947 


J^ 


saib  dan  Fliejaen  ,  Strömen  ; 
pl  ^yKj>^  sujub  Gunnt,  JVoklthot, 
Genchenh ;  Buder ;  —  sib  Wasser- 
lauf;  —  süjjab  pl  V.  iLoLAiw. 


«M./UC.W 


v^L 


JM      ». 


^^**,  ^.  —  2  ,a^*:**^  säjjag  mU  Hecke, 
Zaun  (-.wx-v,)  umgeben  ;  —  5  Pas«. 

..XS^^  sigän  pl  V.  — L^. 

^    *\  I     ' ' 

(^>;^);)t_cAM  sah  /,  //  saih  tt.  ..jL^'^ 

sajahän  an  der  Oberfläche  des 
Bodens  hinßiefsen  u.  sich  ver- 
breiten {{jUDsa\  ^.>3  > ^  ^ .^) ; 
zerschmelzen ;  —  If  saih  ,  sujüh, 
sijähe  u.  sajahän  reisen,  lange 
Reisen  machen  {bes.  Pilger  O  (^ 

L^iwM*^    ÜL^.SA«»   \j>-yKM*^    Ä^>La^ 

(j25^'::(t  ^3  >^^J  Ü!);  —  2  in 
Flufs  bringen  ,  schmelzen ;  —  4 
strömen  lassen ;  —  7  «£cÄ  erwei- 
tern {Herz). 

^AAM  saih  ^^  r*  9nV^  s^ijuh  u.  ^L^^ 
asjäh  fließendes   Wasser. 

...L^\-<j^  sajahän  ds  Reisen,  Flie/sen, 
Schmelzbarkeit  s.  t^*:**'  *. 

(^sjt^)    ;jk    jX-*H    sah    /,    //  saih  u. 

-..L;^\jyy«  sajahän  in  Weiches  ver- 
sinken {Fufs  ^G)  »L<^ä  c^-^'-v* 
c^i>L!s) ;  ye«/  «ein  (4;n-vw  .), 
^vAA^  sih  2?^  j^L^i  asjäh  Bratspie/s  ; 
Gabel ;  Tischmesser ;  eiserner 
Fufs  der  Geige  b.^^^ . 

vX^^  8id^Z...)(-XxAw  sidän  Wolf ,  Leu. 

«AfUw  säjjid  (vu/^.  sid)  ^^  sOLm  säde, 
C^'oLm  sädät  u.  «AjLom  sajä'id 
u.  vu/^.  0--IJ.V»)  asjäd  Herr,  Fürst', 


^^lXxa**  Lj  üu/^.  ja  gidi  «icin 
Herr,  Monsieur!  Titel  jener,  die 
durch     Fatima     von    Muhammed 

abstammen  ;  Du.  ...iuXjyi.Mji  Hasan 
u.  Husain ,  AlVs  Sohne ;  >A>wm 
^IJij),  s-^j^jj)  ^  etc.  Muham- 
med ;  freigebig ,  mild;  weise;  u. 
sijjad  alte  Ziege. 

ö.iOv-<j<M<  sidäre  Schmutztuch  der 
Frauen  zwischen  Haar  und 
Kopfputz. 

0'*-^-^^  saidäq  ein  harter  Baum, 
dessen  Äsche  zum  Bleichen  dient. 

ö^Ax^wx  sdjjide  Herrin,  Prinzessin 
{bes.  Fatima),  f.  v.  «Jo^am. 

ö  J|^<-\js.-w  saidude  Herrschaft  If  öy^^; 
Abstammng  vm  Propheten,  s.  <AjyM. 

ic<js.fu^  säjjidi  {vulg.  sidi)  mein 
Herr ;  säjjidijj  auf  e.  Herrn  be- 
züglich, s.  «Ax^. 

vJj^'-^jV^  saidaq,  qL»lX-v^  saidaqän, 
^»JkA>j-*.v  saidanuq,  oi^i^tA^yM 
saidüniq  =  Oi.i)«3*.A^. 

( -A-v.)  *  jLww  aÄr  /,  7/  sair,  sairure, 
tasjär,  masir  u.  masire  einher- 
schreiten  {Reitthier) ,  aufbrechen, 
{schnell)  gehen,  reisen   {auch  vom 

Fahren    u.    Reiten    ^^j^^   O    {j*» 

't  .  ,  o    *  ,         - 

Regel  beobachten,  sich  so  od.  so 
betragen ;    E.    aufbrechen ,   reisen 

lassen  (8><v^  ^ax.4J  ^rh^  Sj^) ; 
—  2  7/  -jkj^M»J^  E.  reisen  lassen, 
fortschicken  ;  verjagen,  vertreiben ; 
in  Gang  setzen,  in  Umlauf  bringen 
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J^ 


{Sprichwort);  —  5  J/  ä^l.***^ 
mit  J.  um  die  Wette  schnell  gehen, 
mit  ihm  reisen  ;  mit  J.  vertraulich 
sprechen ;  —  4  E.  aufbrechen, 
reisen  lassen ;  —  6  zusammen- 
reisen ;  —  8  sich  Reisehedürfnisse 
u.  Proviant  beischaffen. 

saii*  {pl  jj-^^  sujür)  Gang, 
Marsch ,  Heise ,  Fahrt  :  "^aj^ä-ww 
.a/aJ)  2ftXJ.M»  schnellsegelndes 
Schiff;  Weg ;  Handlungsweise ; 
Schauspiel;  pl  sujür  Lederstreif, 
Riemen,  Knieriemen  des  Schusters ; 

—  sijar  pl  V.  B,j^v*. 

...L^/^  sairän  Gang,  Spaziergang, 
Ausflug  aufs  Land  {vulg.  Siran)  ; 

—  Siran  pl  v.    \y*^' 

B-jyw    sire    Gang,     Spaziergang;    pl 

-xAv    sijar   Lebenswandel  {^^M^s> 

».xmJI  von  gutem  Betragen) ; 
Biographie,  Chronik,Heldenr  Oman; 
Unterhaltung,  Gespräch  :  ^03 
*ö-xv*  e.  Gespräch  anknüpfen ; 
Reisevorrath ;  Mittel  u.  Wege, 
Mafsregeln ;  siijare  der  viel  geht. 
».•lyjow  sairüre  Gang,  If  j^m  ^. 

^j/^A>ww  säjis  A  =  (jMiXAM  Pass.  (jt^y^^^f.. 

i^Lvwuuw  sisä'  pl  g^*.M*  sajäsijj 
Verbindng  dr Rückenwirbel;  Grenze. 

..lA<w.jyM   Sisän  pl  v.   \^yMi. 

-lajoww  ,t  säitar  If  B  Vorsteher,  Auf- 
seher, Herr  sein  ^Xi ;  —  2  id.; 
regieren  {_^c  ;  s.  y^y***  *• 

JJojyiw  öäital  =  JJiXwv  Eimer.  . 

(«.x^)  ^  cLaw  sä'  I,  If  sai*  u.  c-y*:*^ 
suju*  fliefsen,  zerflie/sen,  sich  be- 
wegen  ( Wasser ,    Fata    morgana 


vgl.  ^AAw  * ;  oÄne  Hirt  frei  wei- 

den  (ffL  ^  c>.i-^J)  v^'^.  ^y**  *. 

(«juw)  4!:'i:L*v  säg  /,  i/"  saig  ZeicÄ< 
durch  die  Gurgel  gehen  {s.  P^y^  *)• 

jcaaw  Sfijjig  sw/ä  (TFasser). 

{^j^)  *  oLa»-  säf  /,  7/  saif  E. 
mit  dem  Schwerte  schlagen ,  ihm 
e.  Säbelhieb  beibringen ;  rissig  sein 
{Hand,  s.  \^J>j^m  *) ;  —  3  mit  J. 
fechten ;  —  4  durchbohren  {Kugeln, 
Perlen) ;  —  6  mit  einander  fech- 
ten; —  8  E.  mit  dem  Schwerte 
schlagen,  s.  flg. 

\^j^^  saif  pl  L-J^AAw  sujüf ,  ^*y^) 
äsjuf,  ol-A^i  asjäf  u.  m^^m^a  ma- 
sife  Schwert,  Säbel ;  u.  sif  Schwert- 
fisch ;  —  sif  pl  \2X^^  sajäfi  u. 
oLa-v^!  asjäf  Flufsufer,  Meeres- 
küste, Gestade  {bes.  Südarabien) ; 
J-jfclaJ!  v.,äaav>.j1  Küste  der  Ber- 
berei. 

s^aaiw  «  s.  oLaw  ^ ;  sä'if  rissig. 

■  -jLäa^  saifän  /.  »  lang  u.  dünn. 

...LftA^  siqän  pl  v.  \J^l^. 

JJiA>wK  säiqal  pl  iC)jjLxAv  sajäqile  Po- 
lierer {für  ^^fijuo  s.  d.). 

iüi>yw  säjjiqe  Feindesbeute  {Vieh, 
Weiber,  Sklaven) ;  pl  OIjLaaw  sa- 
jä'iq  Versteck  des  Jägers. 

ö.L^aäw  sikäre  Cigarrette. 

wäXaa«  säikaf  Schuster. 

u,  »Xa^ siknrtä Assekuranz {securitä). 

...  ^^Ca^  t  saikun  Kleinholz. 

(;^AA«)  41,  (jLa^  säl  /,  Jf  sail  u.  Q^Aw 
sajalän  fliefsen  {Wasser  ^^^); 
sich  über  Stirn  u.  Nase  des  Pfer- 
des erstrecken  {weifser  Fleck) ;  — 


^^-i^ 
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Pass.  t}^*^  s.  u^  *;  —  2  strö- 
men lassen ,  ßiefsen  lassen  ;  — 
4  id. 
J^Av  sail  pl  iy-f:^  sujül  Flufs, 
Strom,  bes.  Wildstrom  nach  Wol- 
Jcenhruch  ;    in   Strömen   rinnend ; 

—  ö  säile,  sile   e.    Strom ;    Platz- 
regen ,       Wolkenbruch ;      f-     sdile 

j^^äLys^    sajalän    Erguß ,    Flu/s ;    — 
silän  Heft  des  Messers,  Schwertes ; 

—  sailän  Ceylon. 
,^y¥*^  sijam  "pl  V.  ä^oUw. 

_^^*»M*  *  «.  ^L»yw ;  sä'im  überdrüssig. 

L»juw   sima,   ^U>jum    simä'    Zeichen, 
Abzeichen,  Marke,    Brandmarke', 

U.JUM  simä  u.  Um'^'M  (/ttr  Lo  ^^, 
«.  ^jMw)  ror -4//CWI,  namentlich,  ins- 
besondere, desgleichen ;  U>x^  i>  id., 
gar  nicht  davon  zu  reden,  ge- 
schweige denn  dafs  ,•»'. 
0_>Va*m^aw  simasdngarf  Zinnober', 
rothe  Tinte. 


Bime  Zeichen ,    Marke ;    Preis, 
Taxe. 
,^jyM  sima  =  ^L4>x.M^. 

XA«  simijä'  Zeichen ,  Marke  ; 
Lx4><v^  simijä  natürliche  Magie, 
Zauber  der  Schönheit. 

.••A^  sin  Name  des  (j*»  (auch  Locke). 

tULfuwM  sinä'   kl.  Steine,   Eies ;  jj^ 

xrLixAw    Berg  Sinai;   ^lXj»Mt  qj! 

Avicenna. 
Kjuww  sijje  Gleichheit ;  gleich  ;  —  sije  u. 

X^A«  si'e  ^^  oi  Hörn  des  Bogens 

od.  Kerbe  (^c*j^a>-  si'awijj  darauj 

bezüglich). 
^s^-(ww  säihag,  t*>^A«  säihak,  —^^^//^ 

saihüg,    t«ik-^-j^   saihük   heftig 

( Mnci). 
^ .  kA^  sujürijj  Riemenmacher  s.^xav. 

-AAv  säjji'  =     ^-^  schlecht. 
_^^^aaaw  sa'im  überdrüssig. 

iCA>^  säjji'e  M.  iCAx>ww  säi  e  Bosheit, 
Verbrechen  ;  ?7e5eZ,  Peiw ;  Dürre 
u.  Noth  ;  Panik  {an  dr  Börse) ;  (p^ 


LT 


\Jm  i  dreizehnter  Buchst,  des  Alphab., 
als  Zahlzeichen  =  300 ;  Abkürz, 
für  oL*^  Norden. 

£     - 

i^Lwii    ;j^    «.    ^kAV  :(:   U.      (■'ti^  ;    ^ä'  8.   öLii. 
^^Lmi     ;^     «.     V_^aC     ;)(     ^>     V.»AA^     ^. 

^ubbän,  «^La^!    aiSbäb   u.   K.aa^ 
säbabe  junger   Mann  ,    Jüngling  ; 


/.  ÄjLii  ^äbbe  pl  V— Jij.^  ^awäbb 
junge  Frau,  Mädchen ;  yun^r  (aucÄ 
von  Thieren). 

...lijy*JI   ^L^  säbiru'l-mizän  Z)te&. 

«jLvi  ^äbi'  «a«,  gesättigt. 

«5^jLii  öäbik  verwickelt. 

..^jLii  öäbin  zar<  m.  saftreich. 

^^♦J*Lwi  sätim  schimpfend ;   Lästerer. 


OL^, 


.j'w;v 


^äti  vrinterlich,  kalt. 


t 


u 
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—La   :it    gä'ag    ^,    7/   ^a'g   betrüben 

hindert ;    Widerwärtigkeit. 
Q:>-Li:  ^agin  betrübt;  »  jpZ  ,.j:>L,^ 
sawägin  {baumreicher)  Thalweg. 

^^^-Lii  ^ähih  geizig  ;  (.-j;^^  vj»)  wicÄ< 
vo^^  im  Gewicht,  zu  wenig. 

.^♦.^•Lw  sähim  Fetthändler. 

|-j^*Lvi  (iähin  uo//;  befrachtet;  voller 
Eajs. 

Xx>-Lvi  ^ähije  pl  ^ff>)fcwiv  ^awähijj 
gähnend,  jappend  Pfd. 

v-.^^L^  ^ähib  spritzend  {Blut). 

;j^i>L^  ^ähiß  erscheinend ,  auftre- 
tend ;  die  Augen  auf  e.  S.  ge- 
richtet ;  hoch ;  reisend,  Beisender. 

OLvi    ^    S.    0^.\v    ^    U.    «^x<vw    4t- 

OLä  ^ädd  der  befestigt,  schnürt ;  Auf- 
seher, Gouverneur. 

-rOL^  sädih  reichlich  (Futter). 

^cLjI^  sädih  jung  u.  zart;  »  Stirn- 
blässe des  Pferdes  {bis  zur  Nase). 

i^oLw  ^ädin  Junge  Gazelle;  hübsch 
{grofseres  Kind)  ;  »  (pers.  öädnse) 
auch  ^oLvi  sädanag  Blutstein. 

OLvi ,  j^OL^  ^ädi  cier  gut  singt, 
Sänger,  Deklamator ;   Treiber. 

(31^  ^ädd  /.  8  pl  ot^^Ci  ^awädd  ein- 
sam ,  abgesondert ,  allein  ;  unge- 
wöhnlich ,  unregelmäfsig ,  selten, 
wunderbar ;  5  seltene  Lesart ;  pl 
OUmÄ  Ausnahmen. 

^ooLvi  iSädanag  Hanfsamen. 

j\j^    4f    8.  jj^    *• 

v-JjLw  öärib  pl  ^j^  ^arb  od.  siirub, 


Vk»^^.ÄM  ^urüb  Trinker  (H  Ufer- 
bewohner) ;  Mattheit,  Schwäche  ;  pl 
V_Jj|^-vi  ^awärib  Schnurrbart. 

— .  jL^  ^ärih  pl  ^^j^  ^urräh  Erklärer, 
Commentator ;  Feldwächter. 

^  .LjÄ  ^ärih  pl  A  .^  sarh   Jüngling. 

öLX^  ^ärid    ^Z   O^   särad,  /.    »   ^Z 

L>,|fcAw  ^awärid  w.  O.^  ^lirrad 
fliehend,  flüchtig;  vom,  Wege  ab- 
weichend ;  schief  abgekehrt ;  falsch, 
hinterlistig. 

:  .La  säriz  pl  yj^  ^urräz  der  straft, 
züchtigt. 

c.  jj^  ^äri'  f.HcjM  ^urra'  u.  cj  «ü 
suru'  sich  in  e.  S.  einlassend,  sie 
beginnend ;  in'«  Wasser  gehend ; 
an  der  Heerstrafse  gelegen ;  u.  ä 
{pl  c  jU-vi  ^awäri*^)  Heerstrafse, 
breite  Strafse  :  c  ,Lvi  -jlC  de« 
Weges    unkundig ;    der    e.    neues 

'  Gesetz  gibt,  Prophet ;  ä  säri*e  pl 
c.  y^j,-^  ^awäri"  gespitzt  {Speer) ; 
untergehend  (Stern). 

oX^  ^iirif  pl  0«vi  ^urv&i  vornehm, 
adelig ;  der  bald  geadelt  wird ; 
Weinkrug;  pl  O«^  siiruf  Ver- 
suchung ;  u.  '^  pl  Oji^^  sawärif, 
Oj-vi  Siiruf,  ^urraf  u.  v«3^.^ 
äurüf  altersschwach  An. 

vjj  .La  ^äi'iq  pl  Ojjwi  öurq  aufgehend, 
strahlend  (Sonne) ;  Ostseite ;  » 
pl  öjU.^  ^awäriq  Glanz. 

s  .Lvi  .4äre  pZ  Ol  (schone) Gestalt, Figur ; 
Kleidung;  Schmuck;  Fettheit. 

O^)!^  i^ärüq  Mörtel;  Asche. 

jL^,  ^^.L^  i§ärl  Käufer;  pl  öi.-w 
öui'ät  streitsüchtig ;  Schismatiker 
(bes.  Gegner  AlVs). 


ßj^ 


La 


'XXi/  ^  ^Ä'az  A ,  If  sa'z  beschlafen 
( j^w>) ;  -  6)  ^  .4  ,  7/  ^a'z 
u.  6u'ze  raitÄ  u.  hart  sein  {Hoch- 
grund    'i\yX^^     kLw     ..LX^j'    (j^ 

JuCÜ.!^  /^^V-^  -^^^^^  ^•-^') ;  heun- 
ruhigt ,    erschreckt    sein    (vwÄ.— X_5 

;u«i  ^a'z  rau//,  Äar<;  »  /Ißtt  (Pferde). 

v^iLm«    sazib     ^^    V'r^    siizzab    u. 

v,^;!»,^  ^awäzib  mager  Pfd. ;  Aar/, 

rawA  (IT^c^). 
^j-rLii  4i  s.  [j^y**^  *• 
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kleiner  Turban  Mghr.,  s.  ik^w^Lii, 

v«**.AD>.^  ^äßib  hartf  elend  (Leben); 
mager. 

.AöLvi  ^äßir  pl  .LAa-iii  asßar  junges 
lieh  dem  eben  die  Hörner  spros- 
sen ;  »  Netz,  Falle,  Schneuse. 

^LoL^,   tbUöLwii  ^äßdllä'   c.   Kraut. 


.J^-M/     4t 


u.  Joa^Ui 


_bLii  satt  /.  8  von  grader  u.  hoher 
Gestalt ;  fern ;  unrecht  handelnd  : 
gj^sJk^  ungerecht  gegen  mich. 

JoLiit  ^atir  pl  jJaJJ:^  ^uttar  der  die 
Seinigen  peinigt  od.  sie  verläfst ; 
verschlagen,  schlau,  unverschämt ; 
kühn,  tüchtig,  geschickt,  Teufels- 
kerl; Läufer;  Schachspieler. 

^^jdJjii  sätUJehlgehend  (Hieb,Schufs). 


^  —  jMw«*^  A,  If  (w.Livi  sä'as 

hart    u.    fest    »ein     (S.     »^.JLo) ; 

rauh  u.  hart  sein  (Boden). 
^{Jj.  ^a's  pl  ^^.-J^^a'is  M.  ^y^   I    jj^i  ^  ^.^.j  ^    i^^^i^^utel 

^u's  rauA  u.  steinig ;  hart. 
I  v^Lii  säss  dünn  ;  mager. 
v^A<»L^  ^äsib  ^Z  v^A^iww^  ^usb  mager. 

lu$u*  «eÄr  MJ€i7  entfernt ;  geräum,ig. 
s.Ju»<Lvi  säsif  dürr;  eingeschrumpft. 


^.«MwÜ>  ^äsr  rauh,  hart;  grausam 

sasije    ^^     ^  ^<*w)kww 


Xa.. 


vj- 


sawasi 


Untermütze  unter  dem   Turban. 
(ji/Lü.  säl   Turbantuch. 

LvM>w^  4).   sä'sa'    (2e7i    ^«eZ  tti»^   L^L^ 


o(£. 


zum     Wasser    locken ; 


die  Befruchtung  nicht  zulassen 
(P.  -Läüi  J^^'  J) ;  —2  zerstreut 
sein  (iki JU) ;  heruntergekommen, 

verschlechtert  sein  S.  (^xaJ)). 


^joLä  sätin  schlecht,  boshaft. 

^i^Lii  ^äti'  pl     Jo\yJj:j  ^awäti'    u. 

^Lkiui     ^ut'än    Flufsufer ,     See- 
gestade. 

,..L>^Lvi  ää'ibän  Du.    die  Schultern. 
^fiLiii  ^ä'ir  pl  ti  ,*^  gü'arä'  Dichter  ; 

/.  8  Dichterin. 
^}*£^LÜ^    i^ä'il   anzündend  ;    leuchtend  ; 

8    pZ    J.c)».^     sawä'il    Flamme, 

Licht. 
iCcLii  sä'e  veröffentlidii  (Kachrichten); 

Weib. 
cLii,     ^cLi.  ^ä'i  y.  8  pZ    «ji  »^    sa- 
=    wä'i'  weit  entfernt. 
.CL^  ^äyir  /)/    J^-^yJJ*    ^awägir    auf- 


J^Lä 
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dJuä, 


gegeben ,     unvertheidigt     {Land) ; 
Kameelsattel. 
J»i:Lvi  sägil  der  Andere  beschäftigt', 
Aufmerksamkeit  erfordernd  (J^*^ 


5Lw  ^ 


.5  , 


^Lii 


^li:  ^ä'if  A,  If  vJL 


^ä'af,   M.    Pass.     * äa^   an    dem, 

Geschwüre  iüLvi  leiden  {Fufs) ; 
—  //  sa'f  M.  8  ^d'fe  hassen, 
Acc.  od.  i  od.  -yo  P.  {^jaiS). 

«iL^  säfi'  Fürsprecher,  Vertheidiger; 
8  doppelt  sehend  {Auge). 
^äsL^  ^äfi'ijj  Name  des  Stifters 
einer  der  vier  muhammedanischen 
Rechtsschulen ;  e.  Anhänger  des- 
selben ;  Ä,J  säfi'ijje  dessen  Sekte. 

wLii  ^äfih  durstig. 

iüLii  ^ä'fe  Geschwür  an  der  Fujs- 
sohle  {vom  Kauterislren) ;  Wurzel, 
Ursprung  ;  pl  v.  v^AiLvi. 

oL^,  ^j.Lvi  ^äfi  heilsam ,  heilend ; 
wirksam,  den  Sinn  befriedigend ; 
aufrichtig ,  wahrhaft ,  deutlich  ; 
(ji»  »^ !*,:>■  bestimmte  Antwort. 

vLvi  ^äqq  /.  8  lästig ,  schwierig  : 
K.'iLU'  jl^fil  schwere  Arbeiten, 
Zwangsarbeit ;  spaltend. 
JJJL^  ^äqul  u.  (jj-iLii  ^äqül  Stock 
mit  Eisenspitze ;  Perpendikel ; 
Bleiloth  (OjÄil). 

^3>i"ii  öäqi  pZ  (3>|^-Ä  öawäql  äocä  (öe- 
6tV^) ;  Bergvorsprung  ;  elend ;  tjer- 


«V 

tuLii/   säk  ^ans   gerüstet ;    —    v^Lii 

^äkk  pl  ^\.SsJ^  ^ukkäk  id. ; 
stachelig  ;  —  s.  ^j  L^ü. 
j  L.W  ^4kir  <ier  dankt,  preist ;  dank- 
bar; Lohndiener',  8  Sackbeutel', 
^  säkirijj  jp^  iü  ijje  Diener, 
Anhänger,  Schüler. 

JO  L>ii  ^äkil  Aehnlichkeit ;  Weg',  8 
Gestalt,  Figur;  pl  Jo  |^^  ^awä- 
kil  Haut  der  Weichen  des  Pfer- 
des ;  Seite,  Gegend ;  Absicht ;  Weg, 
Begel,  Art  u.  Weise,  Denkart, 
Glaube. 

v^Üi,  -jLä  ^äki  ganz  gerüstet ; 
klagend]  unwohl. 

(jLaC    :fc    S.    Üy^    :j;. 

^jLii  sälig,  -lag  Hälfte  des  jaää. 


G 


jLi-  ^älam   Wicken  („^♦JLuii). 


"•^kjcdii    f     äälüq     Erdrutschung ; 
Wasserfall. 

>^Lu»  ^äm  (awcÄ  x«'-**'  ^ä'm)  Syrien ; 
Damaskus;  ^ämm  /.  8   riechend; 

8  -A^o«e ;  x*L^  eyb   Geruchmnn ; 
—  s.  ä-«Lä. 

^/oLä  *   iid'am    ^    unglückbedeutend, 
verhängnifsvoll  sein,  (J^  od.  Acc. 

P.;    —    b)    ^j.X»   id. ;    —   Pass. 

♦^jiv   id. ;     yo^^ )     i^ 


,    s^   i 


dem  Volke  verhafst  sein ;  —  4 
nach  Syrien  reisen ;  —  5  sich  für 
e.  Syrier  ausgeben ;  —  6  nach 
Syrien  kommen;  als  schlimmes 
Vorzeichen  betrachten ,  daraus 
schlimme  Vermuthngen  ziehen^  S. 


C>^Lm 
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u- 


vi>-*Li;  (^ftinit  schaden/roh. 

»  vi  ;i\/oi4-i;  ^awAmih    hoch,    er- 
haben  ;  ^^^joS^jj:,  Hohen. 

lXxLam  ^ämid  pl  tA^^  i^dmmad  u. 
wX/äU-ii  ^awümid  schicanger ;  be- 
fruchtet; Skorpion. 

yoLii  ^Ämir  der  seine  Kleider  auf- 
schürzt, sich  beeilt,  schnell  geht. 

ij#<wflLii.  ^ärnis  pl  ^jt*^4^Jiit  ^ums  u. 
^j^A)^JJi  sawämis  den  Heiter  gern 
abtverjend  Pfd. 

Ja^uÄ  ^ämit  grofser  Topf  für  e. 
ganzes  Schaf. 

JwoLi;  ^ämil  sich  weit  erstreckend  u. 
viel  umfassend ;  allgemein  ;  mit- 
betroffen ;  verbündet. 

J^Li»  sä'mal  Norden. 

jüciww  ääme  pl  y^J^  säm  u.   CLi>'wxLM> 

sämät     {fluch     ^wj^     sijäm     w. 

CjUcLx^)  schwarzes  Mal,    Fleck; 

Schandfleck ;  Mondfleck ;  Zeichen, 

Marke  ;    schwarze  Kameelin  ;    — 

^ämme  s.   ^oLm«. 


K^LIm  ^ä,'me  linke  Seite  :  Ä»U^^  x/oLmi 
links  u.  rechts  ;  Syrien ;  Damas- 
kus ;  schlimmes  Vorzeichen,  Un- 
glück, Schande. 


iüoLii  i§a'äme   Unglück. 
^^Lü  ^ä'mijj,  ^  ^/oLii  ^a'ämijj, 


L^ 


l5 


oLUi 


lämijj  /".  iLi  ijje  Syrier ;  syrisch ; 
aus  Damaskus ;  —  io  säm  ijje 
die  Syrier  pl. 


O 


Li»  *  ^d'an  A,   If  ^a'n    etwas  mer- 


ken,   darauf    Rückncht    nehmen 

h^  jt^  Lo  ^\  ü'wÄi  &.jL>ci;  ,'jl-ii  U 
XJ  öJOCj  ^^^  ^i)  ;  beabsichtigen, 
bezwecken  (Aaoä)  ;  ein  Geschäft 
wohl  u.  mit  Verständnifs  verrichten 


W«  ti  r  mnn  d  ,     Arab.    Worte  rb.      1. 


melden   {^  i    ^^^ 

<^^j.-«-^  j)  ;  verderben,  zu  Grunde 
richten  (vA.»a*5i);  —  S  beabsich- 
tigen (vA^af). 

...LA  ^a'u  pl  i'\*,%^  su'ün  u.  im^->-^ 
si'än  Sache,  Geschäft ,  Vorhaben, 
Bücksicht ;  Beschaffenheit,  Natur, 
Gewohnheit,  Stimmung;  Ansehen, 
Ehre,  Würde,  Bang  :  \j»^iww  ..yA 
dir  zu  Ehren ,    um   deinetwillen ; 

^♦•Xj-^  iJui  J^>^  ohne  Ihnen 
zu  nahe  zu  treten ;  L«^  ^^^Lii 
»-X.J  -J  es  steht  in  deinem  Belieben  ; 
ö^xaii^  »i^'^  dein  Wille  ge- 
schehe ,   und  Gottes  Segen   dazu ! 

...1  ^i'^  -yX  14.^  zu  dessen  Natur 
es  gehört  dafs ,    wovon  die    Folge 

S-    i 

ist  dafs  ;  pl  im»i¥^  ^u'ün   Verbin- 

i  o  £ 

dung  der  Schädelnähte  ;  pl  imj-^' 

äs'un  u.  rM_^-*^  ^u'n  ^dcm  guten 

Fruchtbodens  an  Bergen ;  ...üw.vi 
2  Adern  von  dr  Stirne  zur  Nase. 

s_^i*~w  läuib  mit  reinem  Athem  u. 
Zähnen;  kalt  {Tag). 

^^^fijLjj  ^änif  Hasser,    Verräther. 

3Js^  ^äni'  pl  i^LÄ^  äunnä'  Hasser, 
Feind  {m.  u.  f.). 

120 
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1ä 


-JL^    ^ä'nijj    auf  Stand f    Ansehen 

etc.  bezüglich,  s.  im^«^- 
sLw  ^  s..  s^Äü  ^  n.  &^ÄC/  ^, 
»[.vi  ^äh  scharfsichtig,  s.  »La  ;  König  ; 
König     im     Schach   pers. 
-jLPL^  sähänijj  königlich. 

öLii  ^ät  (/"wr  &.^L^)  /?Z  i^u^  sä',  sLa^ 
sijäh,  ö!*,^  siwäh,  «jL^i  asäwih, 

^äjjih  u  t;^^_y*^  ^awäha  Schaf 
(öLiJl  coü.  die  Schaf e) )  Schöps ', 
Ziege  ;    Beh ;    Wildkuh  ;    Straufs  ; 

«wA^Lii  sähib  aschfarb. 

—  .Ä^LÄ  sähtärrag  Erdrauch  Pfl. 

»A^Lü<  ^ahid  |?Z  «^j.-^  ^  u  h  ü  d,  cX^ 

o   ^ 

^ühhad,  t>X^^  ga'hd,  oL^^l  a  s  - 
häd  M.  cX^i*.^  ^awähid  Augen- 
zeugCy  Anwesender,  Zeuge  :  «-^^-g-vl 
^u^i  die  Zeugen ;  Märtyrer ; 
^o«ar;  ö  sähide  pZ  »-X^)^-ii  sa- 
wähid  Zeugin ;  als  Beweis  citirte 
Textstelle ;  Erde. 

^itXPl^  ^ähdänag,  OüZ?ow/»a?nen. 

Oi^ui;  ^ähiq  y.  »  hoch ;  brüllend 
{Esel) ;  y4r<erie ;  »  7?^  Oi.^5^^ 
^awähiq  ÄoAe  Berge,   Berggipfel. 

öLw-A^wÄ  ^ähinöäh  König  dr  Könige 
pers. 

»Lii,  ^^Lä  äähi  scharfsichtig ;  äj 
^ähije  e.  Falke;  —  ^ähijj  au/ 
Schafe  bezüglich,  s.  »Lvi. 

^x^Lii  sähin  pl  ^^1^«^  öawähin, 
.'^jS'SyM^j  i^awähin  u.  ^x^Laav 
Sajähin  weifser  Königsjalke;  Bal- 
ken od.  Zunge  der    Wage. 


j  o'B  ^ 


^Lwi  vorangehen ,  zuvorkommen 
Acc.  (oix^^)  ;  Schlamm,  u.  Erde 
aus  dm  Brunnen  schaffen  q-»  (c  ji 
»wjLäJI  L^Ä^)  ;  —  5  getrennt  sein 

{\j,'i,sü);  —  8  ^^lJ^U^t  hören, 
horchen    (;k.^Äjw*i)  ;     zuvorkommen 

^Lwii    ^a'w    Xorö ;     äufserstes    Ende, 

entferntester  Punkt  :  i^LwO  iiAc 
er  ist  sehr  weit  gegangen ;  letztes 
Ziel  auf  das  man  losgeht. 
^Lxo,  ^»,1^  sAwi  der  Fleisch  brät', 
^äwijj  auf  Schafe  bezüglich  ;  schaf- 
reich, s.  »l^ ;  i^J  ^äwijje  dürr 
{Zweig),   Schlechteres,  Ausschufs. 

j^Ui    ;^    8.   _5Lw    ;^. 

u-oi.^  ^ä'ib  grauhaarig;  Mischer, 
der  Wirrwarr  macht ;  »  ^ä'ibe 
pZ  s_^jL.Äi  ^awä'ib  Schmutz,  Koth, 
Besudelung  ;  entstellender  Fehler ; 
Verdacht ;  Schändlichheit. 

^iXiJ  säT  allgemein  verbreitet,  be- 
kannt geworden ;  berühmt ;  mehre- 
ren gemeinschaftlich  {Ländereien), 
i- 

>^jLä  öä'if  pZ  ÄiLii  sä'afe  dr  hafst, 

Feind  ;  f  der  sieht,  sehend. 

OijL^  ^ä'iq  sehnsuchterregend;  ge- 
liebt ;  begehrenswerth,  reizend. 

»ä5oL^  ^ä'ik  dornig,  stechend ;  ganz 
gewappnet. 

J>.jLii  ^ä'il  pl  Jj-Ü»  öiiwwal  der  auf- 

Äc&<,  wegnimmt,  fortträgt ;  pl  vj^-ü 

^uwwal ,    J^A^i   ^lijjal,    ^ijjal    m. 
ju,^  ^iwäl  milchlos. 
i«.jL^  ^ä'im  links  ;  Unglück  bedeutend. 


tJLjjii 
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ikJLii  fi&'ih  scharfsichtig ;  Luchs. 

y^  ,t  ^abb  7,  7/"  ^abÄb  u.  i^abibe 
heranwachsen^  zum  Jüngling  wer- 
den {Knabe   ^^-^»^    ^^bliUl  v^^a^v^i 

iaMh  u.    ^uböb    Feuer   anzünden 
>         t  . 

L^cXJ^i);  erregen  {Krieg)  \  Act. 
u.  PoÄ«.  angezündet  sein  u.  brennen 

{Feuer  (OvAäj!)  ;  Aocä  «ein  (/S. 
^<^y);  —  ü  u.  I,  If  sibäb, 
^ubüb  u.  ^abib  mit  zugleich  ge- 
hobenen Vorderfüfsen  munter 
springen    (LjLa^    u^*^^    ^,^^ 

y 

überh.  sich  auf  die  Vorderjüfse 
heben  u.  e.  Sprung  machen,  sich 
mit  Einem  (O)  überspringen  Pfd. ; 
—  2  JJ  v«.Aj^XC>.j  die  Schönheit 
der  Geliebten  preisen  "^  (>^*a»*.^ 
JjI  tJl  xj^^  sA>wAaä  .^LiiJI 
i-LMi^Ji  v^,Ajk,vw«.Aj) ;  —  4  Jünglinge 
zu  Söhnen  haben ;  alt  sein  {Bind 

rj***^) ;  —  5  Liebesgedichte.,  galante 
Verse  machen,  zu  Ehren  einer 
Frau  >wJ. 

IM  • 

^abb     Vitriol ;     Ätramentstein ; 

Alaun  ;  5'öAe  ;  J-JÜt  w>.^  falsche 
Jalappa,    Wunderblume ;    —  ^ibb 


junger  Wildstier  ;  *w)0  ^t 

von  Juny  bis  Alt. 
L*-vi  säban    Wassermoos  ;  «.  »L^-Ä. 
v«jL«-vi    ^abäb     das    Heranwachsen, 

Jugend,      Vollkraft   :     qU-ä 


C^lxo^ji ,  ijiJ'  vJJ»j  Jugendblüte ; 
pl  V.  V-ü^Lvi  ^&bb;  —  Äibäb  mun- 
tere« Springen ,  7/  v..^wi  ,t ;  s 
öib&be  u.  (5abbäbe  Rohrpfeife, 
Flöte. 

cJLaÄv  pl  V.    CvAx^   U.    XCt.XA^. 

0»L-j.^    .4abäriq    zerrissen    {Kleid); 

iSub.  id. ;  Unterhosen  ;  />Zt>.  Oj>«Ä. 
j^L.^  ^ubät  Februar  syr. 
cLx^  ^ibä'jpZy.  ...Lxa^;  »  ^ubä*e  was 

nach  der  Sättigung  noch  überbleibt ; 

8  ^abä'e  Sättigung. 
»lif  L-ii  Sibäk  Gitterwerk,  Gitterfenster 

pl',  8.  flg.  u.  äXx^. 

^Vj^  ^ubbäk  u.  8  pl  «5>.-oL*-i;  lar 
bäbik  ^ete,  verschlungenes  Netz- 
od.  Gitterwerk;  Fenstervergitterung, 
Fenster;  s.  iCXx^  pl. 

•oU-Ä  ^ibäm  Mundknebel  d*-*-^  :*) ; 
Maulkorb  ;  Schnur  zur  Befestigung 
des  Schleiers. 

qL-vJ  iSubbän  pl  v.  <w>Li^  ^äbb. 

bLx^  ^abät  ^Z   L^-vi ,    ,  c-t~^    ^äba  m. 

O'^A^  ^abawät  Spitze  od.  Ende 

einer    S. ,     z.     B.     Lanzenspitze, 

Skorpionsstachel;  e.  Art  Skorpion. 
t  o- 
bLj-vv  ^db'e  Biegel  des  Schlosses. 

äPc>ww  öabähe  Aehnlichkeit. 

'^^LjJ^  ^abä'ib  pl  v.  x«^  ^äbbe. 

^jLx^  labä'ih   Holzgestell  des  Ka- 

meelsattels. 
v^A^  ^dbab  junges  Bind,  Schaf;    8 

^äbabe  pl  v.  OLii  ^äbb. 
s^>.AAM  ;jt  ^ibit  Anis  {Anethum  graveole). 


Vi>SA-w«^ 
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säbit  {vulg.  c>>-*>>*^)    -^,    -?/ 


säbat  «icÄ  anheften,  fest  ankleben, 
sich  mit  Händen,  Klauen  etc.  fest 
halten,  mit  den  Klauen  einhacken, 
v*^  /S. ;  —  5  id. ;  e.  S.  fest  in  die 
Band  nehmen,  mit  allen  Mitteln 
darauf  aus  sein,  V,-J  S.  ;  anhäng- 
lich sein  (oiXxj). 

vi>.>.^  säbat  pl  .jjjjid  ^ihtän  Tau- 
sendfu/s ,  Meerspinne ;  —  säbit 
fest  anklebend,  fest  verkrallt',  u. 
»  ^ubate  treu  anhänglich ;  —  sibitt 
Anis,  8.  vi>~*>ÄC(. 

^sA^  ^äbag  hohes  Thor  u.  pl]  —  4  ^^-^^' 

zurücktreiben,  zurückweisen    i^j). 
^jJm  *  säbah   A,    If  labh    spalten 

(v«Ji^) ;  e.  ^aw^  zwischen  Pflöcken 

ausspannen  (»<-X^  i«3)  »AX:>^ii  (ji 
O'-J«,^  i'^^-?)  5  ^*^  Hand  ausstrecken 
{^Betender) ;  die  Arme  ausstrecken  ; 
cies  Dienstes  gewärtig   vor  Einem. 

i 

stehen  0  ;  —  i)  ^>^  -^/  ä.s>l>.^ 
äabähe  6rei<  in   den    Armen  sein 

strecken  {Chamäleon) ;  —  2  aws- 
breiten;  ausspannen  u.  in  die 
Länge  dehnen  ;  erweitern  ,  ver- 
gröfsern  ;  schwaches  Oencht  haben, 
verworren  od.  doppelt  sehen. 

^A^  sabh,  ^dbah  Ausdehnung,  Weite, 
^äbah  pl  — .l>.^i  asbäh  u.  try*:**^ 
subüli  undeutlicher  Gegenstand  in 
der  Ferne  ;  Figur,  Gestalt ;  Phan- 
tom ;  hohes   Thor  (^^X^) ;    s.  vor. 

...L^Uvii  f5abha,n  lang. 

'iL^\^^  öäbhe  mit  Filz  ausgekleideter 


Bing,  den  man  zum  Anbinden  an 
die  Pferdejessel  legt. 
^x^  ^  sabh  Klang  beim  Melken. 

aO<jJl^  4,  s\bdi*,  ^ibda'  Einh.  ö  pl 
cOLa^  ^abädi'  Skorpion ;  Zunge  ; 
Unglück. 

.lXa^  :f.  ^äbdar  e.  Kleeart  (iCxI^,). 

,A^  :(.  säbar    I  u.    ü  ^    If  iSabr  mit 

o 

Spannen  ausmessen  (-aäCsJIj  *Jo  ) ; 

geben,  schenken  (  ^i^c') ;  —  ö) 
-A^  J,  J/^äbar  ausgelassen  lustig 

sein  (  ,1:1  J)  ;  —  2  mi<  Spannen 
ausmessen ;  Gesten  machen,  gesti- 
ktdiren ;  —  4  geben. 

.A^  sabr  Ehe ;  eheliches  Hecht ;  Jfor- 
gengabe,  Mitgift ;  Hurenlohn  ;  u. 
^ibr  Leben,  Alter  ;  —  ^ibr^?^  Xa^i 
asbär  Spanne  zwischen  Daumen 
u.  Zeigefinger',  ,aav.-)  jA^ai  klein, 
zwerghaft ;  —  säbar  Gabe,  Opfer ; 
Mejsopfer ;  Reichthum  ,  Macht ; 
Evangelium. 

'i0.jj^  t  säbrade  Schnelligkeit. 

\J^.jJu  ^  säbraq  7/  B  w.  vJjLz-w  sib- 
räq  zerreif sen  {^leid) ;  in  Stücke 
zerschneiden  {Fleisch  ^l^'i) ;  seine 
Beute  zerreif  sen  {Rauhvogel  (ji» 
\>iX^  \o\  vAaaoJI  ^^:LAjt)  ;  — 
f  2  sich  putzen,    zurecht  machen. 

0"*-iv  säbraq  pl  ^Lj^Xh  sabäriq  u. 
v.,Jü  .Laa^-  Sabäriq  zerrissen  {Kleid)', 
Fetzen,  Lumpen. 

^<,AAv  Rubrum  e.  Pß.  mit  milchreicher 
Wurzeln,  linsenähnlichem  Samen ; 
Tythimallus ;  u.  i§äbram  kurz. 

oLj-a^  äibrijät  Reitkorb  auf  dm 
K.  Aeg. 


ijjf^ 
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Or^  *  ^dbzaq  vom  Teufel  besessen 

u.  niedergeworfen. 
\^Mi^j<Xi> «  8Äl)^ab   If  s  vollenden  (aJ). 
[^j^JJi    ^fc    öäbaß      liauhheit ;     —     5 

(ju-j^w^j  ta.sdbbaß  dicht  in  einan- 
der   verschlungen     sein    {Bäume 

kt»5vx>iö) ;  —  ^abß  u.  taääbbuß 
das  Dichtverwachsensein. 
JjaX;  ^  Mbat  7/  labt  magische 
Linien  in  den  Sand  zeichnen ; 
f  durchstreichen ,  aM;»ZÖscÄen 
(Schrift) ;  w»i<  dewi  Besen  wegkeh- 
ren ;  Einschnitte  machen,« ehr opjen. 

Ä-j-ii  4t  ^äbi*  ^,  7/  lab*,  siba\  säba'  sich 
sättigen  ;  gesättigt,  satt  sein,    Äcc. 


U^ 


od.    ^A   S.    ('-«.^j     ^;>. 

a,  o    - 

cL>-    uX/^      Ljt>.Xv      L^^^AyO       «.jJiiJ^)  ; 

sicÄ  wacÄ  Appetit  satt  essen ;  einer 
S.    überdrüssig    sein    ry^ ',    —    b) 

;c^  If  sabä'e  kräftig  sein  {Geist 

2  E.  sättigen ;  «aW  färben ;  —  4 
^  2 ',  —  5  sich  vollstoj)f€n  ;  «icÄ 
satt  stellen ;  ?n£<  Reichthum  prah- 
len   (;i^*). 

Ä-k^  lab*,  liba*  Sattheit,  Sättigung ; 
üeberdrufs ;  —  lib' ,  Iriba*  u. 
'i>.xj^  lub'e  7fouon  »naw  satt  wird. 

^»Xju^Xf^  lab'än  f.  »  u.  ^*t^  läb'a 
jjZ  f^^^  sibä'  sa<<,  wo/^. 

v_Ä>^  *  läbiq  //  läbaq  seÄr  wol- 
lüstig ,  ^ei7 ,    begehrlich    sein  {M. 

2^Ä4>i^  o«AÄ^)) ;  ^e/  haben  q^ 
«wÄ.<«>^  läbaq  Geilheit,     Wollust ;     — 


Idbiq  geil,  wollüstig  ;  —  f  Idbuq 
PJeiJenrohr  (oi^^);  Gerte,  liulhe. 
^^jJit  *  lÄbak  /,  If  labk  e.  S.  in 
die  andere  stecken  u.  sie  inein- 
ander verflechten,  verstricken,  ver- 
wickeln {i^jojt^  ^^  s.hnxi  v,^^.>ii.iO ; 

—  If  ^  ^j^X^  lubük  verwickelt 
sein  {S.  (j/*»x>Ji»  ,  w»*iAi>)) ;  — 
2  verwickeln,  verßechten ,  verstri- 

cken  (3  S. ;  ^*jL>o'  ry^i  (^>«4i 
die  Finger  ineinander  verschlingen; 

—  5  verwickelt,  verfochten ,  ver- 
strickt sein  ;  —  6  sich  ineinander 
verwickeln,  verflechten,  verstricken; 

—  5  =  5;  vielfach  verwandt  sein. 
*X*-wi     säbake    pl    vj^^    läbak    u. 

^  w>.^  libäk  Fischernetz  ;  gestrick- 
ter Schleier  ;  Geflecht,  Netzwerk ; 
Gitter ;  Schlinge ;  Verwickelung, 
Verwirrung  ;  —  » lubke  Familien- 
zusammenhang,  Verwandtschaft. 
Ji.A^  ;j^  libl  pl  J->.^i  albäl,  u*«*^ 
lubül,  j'~»-vi  libäl  u.  J^-*~wt  äsbul 
Löwenjunges  {schon  jagdfähig) ; 
junger  Wolf,  Hund;  —  läbal  // 
0*-*-w  lubül  wachsen,  grojs  werden 
{Lowe)  ;  unter  glücklichen  Ver- 
hältnissen aufwachsen  {M.  ^„^/J^ 
Ä.4jii  (3) ;  —  2  f  mit  grofsen 
Stichen  nähen,  heften,  —  4  Em 
günstig  sein ,    ihm    beistehen    ^^ 

^^Awii  ^  läbam  U,  If  labra  {u.  2) 
dem  Zicklein  e.  Knebel  in  den 
Mund  stecken,  um  es  am  Saugen 
zu  verhindern  (^ö)  ^t-Xii^i  (jii 
is^  ^^  xoL^J!  J»Jt>-) ;  knebeln ; 

—  b)  ^•«•*-ii    A ,    If  säbam   kalt 
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sein  ( Wasser  0-i) ;  Kälte  leiden, 
frieren. 

^^♦•^-vi  ^äbim  kalt ,  frisch  ( Wasser 
am  Morgen) ;  »  /e<<  {Kuh) ;  — 
iSibämm  Mundknebel,   s.  vor. 

ry^^  *  ^äban  «ari  sein  {Jüngling 
LoL.vi  jLao)  ;  naÄe  «ein,  sich  nähern 

Xa^  «  ^ib'h  tt.  &A^  ^äbah  pl  sL^^I 
albäh  u.  ^JLAv.yQ  masäbih  ^e^n- 
lichkeit ;     Äehnliches ,     ähnlich    : 

Xa.:>-  Xaam  e^tt^a«    Äehnliches    wie 

c.    Jacke ,     e.    Art  Jacke ;     Bild, 

Figur',    (-v-^*^     ^*^    Bhomhoid, 

Raute  ;  Unsicheres,  Zweifelhaftes  ; 
Messing',  — ^äbah/jZsLA^i  a^bäh 
c.  gr.  Baum  ;  am«  Messing',  — 
i^übah  pl  V.  '»j^jJ^. 

&A^  ^  (1  f)  ^äbih  A,  If  iSäbah  ähn- 
lich sein ;  —  2  )^j^  e.  S.  mit  e. 
andern  vergleichen,  2  Acc.  od.  <mJ 

od.  j  S.  {\ö\  NJj  sLjI  ^^a^ 
*.Xi^) ;  Dinge  einander  so  gleich 
machen,  sie  so  ähnlich  darstellen, 
da/s  sie  schwer  zu  unterscheiden 
sind,  od.  dafs  das  Richtige  schwer 
herauszufinden  ist ;  Einem  Un 
Sicherheit  u.  Zweifel  erregen  ,J>^ 

F.  {^f*^  ^Ot  .^"31  *.-Jli:  2iwA^ 
iwjcLc) ;  —  5  ähnlich  sein,  gleichen 
Acc.  ;  —  4  ähnlich  sein,  gleichen 
Acc. ;  —  5  mit  einer  S.  Aehnlich 
keit  haben,  sich  mit  ihr  vergleichen 
lassen;     —    6    einander    ähnlich 


sein ,  gleichen ;  Einem  dunkel, 
zweifelhaft  sein  ^^^  F.  ',  —  f  7 
in  Betreff  einer  S.  zweifelhaft 
od.  beunruhigt  werden,  Verdacht 
schöpfen  i^  S.;  —  8  einander 
ähnlich  sein  »w.» ;  zweifelhaft, 
dunkel  für  E.  sein  ^c 

jCajÜ«  ^äbbe  pl  v»,ajL>^  SabäMb  junges 
Mädchen. 

&Hg-*»vi  ^übhe   pl  ^\    u.    *w*»ii    öübah 
Aehnlichkeit ;  Unsicherheit, Zweifel, 
Einiourf ,      Argwohn ,      Verdacht, 
Unklares,   Vieldeutiges. 
^.^>-w  ^ibhijj  von  Messing. 

{yjJJ^)  Hs  L>~ii  iAhä.  ü,  If  labw  hoch, 
erhaben  sein  (  jIc)  ;  auf  den  Ein- 
terfüfsen  aufrecht  stehen  {Pferd 
naJLs:».  (i<e  (»La)  ;  wieder  strahlen 

{Antlitz  jAÄJ  \\xi  s\md\)  ;  Feuer 

anzünden  (L^tXä^i) ;    f     ^a^  /, 

If  ^x*w  ^dban  die  Stute  besprin- 
gen {Pferdehengst)  ;  —  4  geben, 
schenken  ;  Einem  günstig  sein, 
Acc.  (i»JiÄ*iii  ^^\  äXa^i  )(3i  sL^^i); 

ehren  {'^^^   ^j^')- 
CjL.>~w  sabawät  pl  v.  BL>.^. 
L-^AA^i  sab  üb  jugendfrisch  u.  kräftig  ; 

^ubüb  //  \„^^  *. 
ÄAj*.A.vi  ^abübijje  Jugend. 

yy*:*^  ^abbür  c.   Trompete. 
2oyJ^    ^abüt ,    ^abbüt ,    ^ubbüt    pl 
JaAjL>.^ ^abäbit  e.  Fisch:  Barsch. 

v,j5fcx*wi  öabbüq  junger  Baum  ;  junge 
Eiche. 

^^  %  »•  y^  *' 

'»,j^j*j^  (5abibe  Jugend]    If  v^^v   *. 


959 


•  ••  ••• 


'iLj^^jJJJ  iJabibijje  Jugend. 

JaA>-ii  sabit  Barsch,  s.  «bj-j-iO. 

Ä.x>»ii  ^abr  gesättigt,  voll,  wohl- 
versehen  ;  «äff  gefärbt ;  deri ;  (ji» 
J>.äxj1  sehr  verständig,  geistreich. 

'»S^^J^  ^a])ike  Netz-  od.  Gitterwerk; 
Netz. 

.*A>-ii  Sabin  Pathe  :  i^^-^-*^  ^J  ^^5 
iei  Einem  Pathe  stehen. 

^xx^  ^abih  pZ  »vx^  ^ibah  u.  »'>~j-iCi 
a^bäh  ähnlich  Vi-J  ;  unsicher,  zwei- 
deutig, zweifelhaft;  Porträt,  Bild; 

,-«xJUA  ^tV^^  Bhomboid. 

vi>^  *  ^att  /,  //  ^att,  ^atät  u.  ^atit 
brennen,  auseinander  werfen,  zer- 
streuen (uLä^^  LXiO  £    ^jiJl   >i>>.i*Ii 

^'i^  lOi  Lxj(uCvi^) ;  //  satt  u.  ^atät 

(u.  5)  getrennt,  zerworfen,  zer- 
streut  sein  ;  geistig  zerstreut  sein  ; 
—  2  trennen ,  zerwerfen ,  zer- 
streuen ;  geistig  zerstreuen ;  — 
5  s.  1;  —  7  u.  8  getrennt,  zer- 
stfeut  werden. 

m  3 

M^/^Xit  latt  pl  oLÄ^i  astät  u.  O^Xm* 
^utüt  getrenntfZerworfen,  zerstreut ; 

Trennung,    Zerstreuung;    UlÄwül 
ahtheüungsweise ;     ,-*-^     O^-Ä^ 
^j*.LaJ)  verschiedene  Menschenklas- 
sen etc. 
iX^  :f.  s.  yiSN ;  ^ätta  s.     ^SJi*. 

^ätan  Thaleingang. 


i^itÄ'  "pl     gÄJii>  ^utijj    u. 
ä^tije    Winter,    Megenzeit ;  Kälte ; 
liegen ;  pl  v.  »jJCiO. 

LiLii  ^atät  Zerstreuung,  If 


oLiLvi  oLx^    \^f^:>-    sie   kamen 
in  getrennten  Haufen. 

^«LXav  ^attäm    der    unverschämt    be- 
leidigt, schmäht  ;  ^  If  ^^♦JC^  ,t. 


zwischen  Zeit  u.  *^Amr  ist  e.  gro- 
fser    Unterschied,    i-yt^   >-^  ...Lx^ 
tvelcher   grofse    Unterschied     zwi- 
schen etc. 
^^Jüwxi  ^atä'im  pl  v.  ».4.jS<^. 

JkmJ  *  Mtar  I,  If  ^atr  c.  S.  in  un- 
regelmäfsige  Stücke  schneiden  od. 
zerreifsen      (;cnf>) ;       verwunden, 

verletzen,  schmähen  (_^^  o<.i) ; 
—  b)  -Ä^  ^,  Ij  sätar  zerschnitten, 

zerrissen  sein  («.Jaüji) ;  zerfetzt, 
zerlumpt  sein ;  f  runzelig ,  einge- 
schrumpft sein ;  verkehrte,  schlaffe 
od.  rissige  Augenlider  haben  {Auge 
[auch  Pass.  u.  7],  M.  rj^^  .««l^ 

borsten,  rissig  sein  ( Unterlippe), 
solche  Lippen  haben  M.;  —  2 
schmähen ,  verläumden  v-J ;  — 
7  s.  1;  zerschnitten,  zerrissen,  zer- 
fetzt werden. 

J*Jm  ^ätar  das  Verkehren  der  Augen- 
lider ;  —  8  sutre  Raum  zwischen 
zioei  Fingern. 

^Xü  ^  säti'  A,  If  ^äta'  niederge- 
schlagen, ungeduldig  sein  {in 
Hunger,  Krankheit  {j^o  ^  jj-»  c  ;:>■ 

KXXit  ^  ^ätag  /,  If  isitg  Einen  mit 
Füfsen  treten  u.    der   Verachtung 
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preisgehen  (».JÜöj  XaId^)  ;  unter- 
werfen; —  4  e.S.  verderben  (v_JiiJi). 

JJCii  t  sätal  //  satl  Kohl  u.  dgl. 
pflanzen;  —  ^atl  Einh.  H  Pflanze; 
/Stengel :  ^^»5  iCLCXC  e.  Nelkenstock. 

^SJ^  ^  sätam  ü  u.  I ,  If  sätm, 
mastame  w.  mä^tume  E.  schmähen, 

schimpfen    (*.^Ä/ii./o^  L^ÄXv  ^^.^wü 

ii;>H*i.<  i«jl) ;  —  b)  1*^^  //"  x-^Lä^ 
häjslich,  widerwärtig  sein  {^^yO 
l^jwX^) ;  —  2  schmähen,  schimpfen; 

—  2  Einem  Schmähungen  sagen  ; 

—  6  einander  beschimpfen. 
^^JJ^    satm   pl    y<iyKM    ^utüm    Be- 
schimpfung. 

r>j^  *  ^dtan  TJ,  If  iaXn  weben  {das 
Kleid  viifL5>*  ^A^i). 

(  »^^)  :k  >-^-^  sdtä  Z7,  7/  ^atw  über- 
wintern, wo  <mJ  (clXw  *.j  ^Lii) ; 
im  Winter  Mangel  leiden  (i^jlX^) 

pLx^Ü);  —  2  'JJ^  If  iLjJL^'S 
überwintern ;  für  die  Winter  zeit 
genügen    ( Vorrath) ;    regnen  ;     — 

4  eintreten  ( Winter)  :  ^Ji^\  der 
Winter  {die  Regenzeit)  ist  da ; 
zur  Winierzeit  Mangel  leiden ;  — 

5  -Ä/isJ  überwintern  V— '. 

ökÄ^  sätwe  ^Z  tLx^  äitä'    Winter. 

^j;^;:^  ^ätwijj,  ^ätawijj  /.  ä.j  ijje 
winterlich ;    ä-j   öatawijje    Winter, 

S.    ^Ij>wwv. 

JCi;  ^ätta  (iiny.  m.   ;>Z.    u.  adverb.) 
getrennt,    zerstreut ,    mannigfaltig, 


L^' 


Volkshaufe,  od.  in  getrennten  Ab- 
theilungen ;  ^Ä^  ^Lx^)  Fer- 
schiedenes,      Mancherlei      {pl    v. 

Polytechnikum . 
Xvi  sätijj  Winterregen ;  siitijj  p^  v. 


»i;^x>lÄv  ^atit  /?/  t4^-^  (s.  d.)  getrennt, 
zerstreut ;   Trennung  If  .^^J^  %. 

^^AJCii  satim  geschmäht,  beschimpft ; 
verachtet,  nichtswürdig;  mit  wider- 
wärtigem Gesicht ;  häfslich,  schreck- 
lich ;  ^atime  pl  ^^SJJ>Mi>  satä'im 
Schmähung,  Beschimpfung. 

'»»jJJm  ^atijje    Winter. 

ti>>.v^  -f.  iSatt  e.  wohlriechendes  Bitter- 
kraut {zum  Gerben);  wilde  Nu fs  ; 
Biene ;  pl  Cl^Li^  sität  abgebrochene 
Felssäule. 

Li.vl  ^ätan  Thaleingang  =  uCwÄ. 

JUi  ^  sätir  A,  If  sätar  durch  rothe 
Tuberkel  auf  den  Lidern  od.  durch 
Verdickung    entstellt   sein  {Auge). 

JjüXiJ  ^itr  pl  \y*^  ^utür  Bergvor- 
sprung, Gipfel ;  —  ^ätir  zerbrochen 
{Speer). 

JjLvi  ik  ^ätil  A,    //■  ^ätal    dick   sein 

y 

{Finger  c:^l2ii);  —  b)    Jol^  If 

:ÜLa^  id. 

,  y  - 

.^Ä^  ^  lätin  ^,   //  öätan,    u.    .-^'^ 

XJ,    If  ^■^^***    u.    äJ^^Cäv    hart   u. 
rauh     sein     {innere     Handfläche 


yii. 


vi^-Iaxc»,)  ;  vom  Dornfressen  harte 


verschieden  ;     ^^l^ii  **JJ gemischter  Lippen  haben  K. 
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^-yl^Ci  .4atir  was  e.  Strom  mitreißt. 
«Ävii  ^agg  V  u.  I,   If  ^agg  dn  Kopf 

,  f         m 

spalten  od.  einschlagen  {i^^K  ^^ 
j )      .       «.  - 

>_  ^        0. 

Stime  ist  verwundet,    od.  trägt  e. 

Wundnarbe  Z.  ;  ds  Meer  furchen 

{ßchiff  ^xiLwO) ;  die  Wüste  durch- 
ziehen ;  den  Wein  mit  Wasser 
mischen  (tL^Ju  iw>i-«)  ;  —  2  den 
Kopf  spalten ;  —  3  Einem  {Acc.) 
den  Kopf  spalten  od.  zu  spalten 
suchen. 

L:pui.  *  «.  *^$\jw  ^  ;  —  ^ägan  «jo« 
in  der  Kehle  stecken  bleibt  u.  be- 
ängstigt ;  Beängstigung,    Chimäre. 

»»«.J«:^Uiw  ^igäb  hölzerner  Dreifujs  od. 
Bock  jür   Wäsche  etc.  ;  Stöpsel. 

—L^Ui  ^igä^  pl  V.  iL^Ui. 

öLr^Ui  ^agäd  dünner  liegen;  {für 
(JL^aÜ^)  Steinschleuder. 

jL^Ui.  ^i^är  ^o/zrie^eZ;  Flurdielen; 
Brunnenhölzer ;  Ä)/z  a/»  Mund- 
knebel («.  .^L*.^)  ;  M.  ^agär  pZ 
jjpui  ^dgur  Holzwerk  dr  Kameel- 
sänfte ;  offene  Sänfte ;  ;?/  r.  -i^. 

el:^Ui    ^agä*,    ^igä*,    lugä'  /.    ä  pl 
•'•       I         t  I  I 

*ju^  säg'e,  ^ig  e,  ^dg  e,  ^äga'e  u. 

..LX^^    lig'än,  i§ug*än   muthig, 

kühn,  tapfer;  —    ^ugä',  ^igä'   pl 

qUij^Uü  ^ig'än,  öug'^än  e.  Schlan- 

genart :  c.^S\i\  {J**  e.  Eingew eide- 
ifjurm ;  —  ^igä  pl  v.  ^^Uv. 

ücL:^^   ^agä*e    Tapferkeit,   Muth; 


s.  vor. 


»sL^Ui  öagä'e  Beängstigung. 
^^.^jj:,  ^agäT  pl  v.  äa-^c^LÄ.. 

Wabrmnnd,    Arab.   Wörteib.  I. 


w^^SS*-  :t^  (5ägab  Z7,  If^y^^  (5ugüb 
2u  Grunde  gehen  («^iP) ;  —  C/, 
7/  ^agb  dem,  Untergange  weihen, 
verderben  (^,^5>Ji^i) ;  f  zum  Tode 
verurtheilen ;  betrüben,  bekümmern 

(\jj^*) ;  E.  beschäftigen,  in  An- 
spruch nehmen  {sXJu^) ;  dehnen, 
strecken ,  ziehen  ('w'cXj>-)  ;  ver- 
stöpseln  ;  f  ■  E.  fortführen ,  mit- 
nehmen ;    —     6)    ,_,.^J>Ui    A,    If 

i&ga.hzuOrunde  gehen;  betrübt  sein. 

v»,a«:^Uai  ^ägab  Untergang,  Verderben  ; 
Verurtheilung  zum  Tod;  Beküm- 
mernifs,  Sorge;  —  i&gh pl^»,^^ 
^ugüb  Mangel,  Noth ,  Sorge ;  e. 
Säule  ;  trockener  Schlauch ;  lang  ; 
—  ^ägib  zu  Grunde  gehend,  ver- 
loren ;  bekümmert. 

HiX:^  *  ^dgde  leichter  Regen. 

.^Ui^^ägar  CT,  J/öagr  E.  von  einer 
S.  abwendig  machen,  entfremden 
{^ .>£));  zurückweisen,  abhalten, 
hindern  ^s^  S.  i^^j  ^■*-^)  > 
^^^ÄxJ  ^  J)  (ji  streitig  sein  S. ; 
binden ,  fesseln ,  an  etwas  ^\ 
( Jajj) ;  stützen  (e.  Haus  sX^c) ; 
offnen  {den  Mund  fO^) ;  durch 
Anziehen  des  Zügels  das  Reitthier 
zum  Mundöffnen  zwingen ;  durch- 
bohren (^»^) ;  —  h)  j-^^Ui  A,  If 

ßägar  zahlreich ,  viel  sein ;  — 
2  mit  Laub  u.  Blumenwerk  be- 
malen ;  sich  mit  neuem  Baum- 
schlag füllen  { Wald) ;  —  3  sich 
mit  Einem  streiten  (&.c:ü) ;  den 
Baum  benagen ;  alles  Gras  ab- 
weiden ;    —     4    viele   Bäume   od. 
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Stengelpflanzen  haben  {Land, 
Wald) ;  —  6  verschiedener  Mei- 
nung sein  y  sich  streiten,  zanken; 
einander  mit  der  Lanze  durch- 
bohren ;  —  8  die  Hand  über  das 
Kinn  legen,  s.  flg. 

^:>U«  ^agr  streitige  Sache;  pl  X^^ 
a^^är,  jj-^  sugür  u.  jl^  ^igär 
Kinn  ;  Mundwinkel,  Mund'öffnung ; 

—  ^ägar  Gaumen  ;  —  ^ägar,  öigar 
Einh.  ä  pl  .l^^t  a^gär  holzige 
Stengelpflanze  ,    Staude  ,    Baum  ; 

—  ^ägir  holzig ,  baumreich ;  — 
öügur  pl  V.  jL5^^. 

S'\^S'^  ^dgrä'  Baumpßanzung,  f.  v. 

ö^pLvi  Edgare    e.  Baum,   e.  Stengel- 

pflanze;  Ä-<-cLiil  ».^^1  Palme; 
.  fci'wXJI  (jÄ  Kamille,  s.  ,^\X^. 

ic  .:^^  ^ägarijj  /.  xj  ijje  auj  Bäume 
bezüglich,  baumartig,  vom  Baume  ; 
auf  den  Gaumen  bezüglich  : 
'»>j,^^<M^\  0*-^^i  die  Gaumen- 

buchstaben    ^a22^;     —    io-:^^ 

/    ...        ^ 
^agarijje  Baumpflanzung ;    Lust- 
wäldchen; Baumschule;  Obstgarten. 
«jpulo  *  öäga*  ^,  i/"  ^ag'   E.  durch 
Muth    u.     Tapferkeit    übertreffen 

(iCc.L:^^Lj  a^jXt');   —  b)  ^^^ 

If  '»,s^\.^Xi^  muthig  u.  tapfer  sein ; 

—  2  ermuthigen ;  E.  für  muthig 
halten ;  —  5  sich  tapfer  zeigen ; 
dn  Tapferen  spielen  ;  Muth  fassen. 

ifm^X^  sägi'/.  ö  muthig, tapfer;  munter j 
flink;  s.  «-:^Uil  u.   «-^^.vi  pl. 

Putj^Ulo  f.  V.  5«->Uil ;  pl  V.  <jf^Xif. 


,..L*^^  pl  V.  clrpUv  M.  «j^r^Uw. 
^^^x^\J^  ^äg*am  Lowe ;  lang ;  Hals. 

&jt:$^  s.  cL^Xi/  u.  if.^^. 

%.^^  *  ^ägag  Ä,  If  ^agg  die  Füfse 
schnell  bewegen  (jt:5\/iXj  K.j)»Aj1 
L^Jlfti  c:a£:^/.v!  \6\  \.^%\y>). 

_^,^#.:^.Cv  4;  ^ägam    Untergang,   Tod. 

.^j^Ä^  ^  sagan  ü,  If  ^agn  E.  ver- 
hindern, abhalten  {dringende  S. 
^j^jSs-)  ;  If  iagn  u.  j^j.^vii  ^u- 
gnubetrüben,  beängstigen  (iMr^*"')  j 
mit  den  Theilen  ineinander  ver- 
schlungen sein ;  —   b)   ^^\Xl!f  Aj 

i 

If  ^ägan    u.    —     c)    ^-^^^   Lf 

y 

.♦«  fc^^Ui  traurig,    bekümmert  sein 
(qiS>)  ;  —  2  betrüben,  bekümmern; 

—  4  id.  ;  —    5  in  einander  ver- 
wachsen sein  {Bäume). 

,.>:^Ui  ügSLU  pl  ^»jH:^\Ui'  ^ugün  u. 
,..L:^^i  a^gän  Bekümmernifs, 
Schmerz,  Sorge ;  dringendes  Ge- 
schäft; Zweig,  Verzweigung;  pl 
..,^:^Ui  ^ugün  Seitenthalweg;  pl 
Wege,  Art  u.  Weisen,  Absichten: 
...  fc.:^Äio  ^O  verwickelt,  gemischt; 

—  B  iAgm,  ii.,  ivi.  Verzweigung, 


Abzweigung,  Zweig 


J5 


u^ 


Verwandtschaftsverzweigungen. 

'\;^^  ^ägge  pl  -X^Xv  iSigäg  Schädel- 
bruch, Kopfwunde. 

{j^X:^)  ^  L:^^  lägä  U,  If  ^agw 
E.  tief  bekümmern,  beängstigen, 
od.    ihn   durch  Freudiges   lebhaft 

erregen  {^^J^  '  ä-J  j^*) ;  besiegen, 
unterwerfen;  streitig  sein  u. 
Zwietracht  erregen  ^aJ  {S.  j^)  ] 


)y^ 
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—  b)  ^:?Uv  A,  If  Lrp^  beküm- 
mert, geängstigt  sein ;  einen  Er- 
stickung san  fall,  Athembeklemmung 
in  der  Kehle  haben  \mJ  S.  ((jtoJCci 

^^^Ui  xiiJb»  j,) ;  —  4  E.  durch 
Trauriges  od.  Freudiges  lebhaft 
erregen. 

s^^y^^XfJ  öä^wä'  schwierige   Wüste. 

y^y^^  ^agüb  /.  herzbedrängt. 

'  ^agijje  beängstigt,  bekümmert; 
durch  Wichtiges  beschäftigt ;  O^aö 
c^^  harmonische  Stimme. 

«Ä^jC^UC  ^agig  gespalten  (Schädel), 
am  Kopfe  verwundet. 

-jC^-ii  öa-ir  /.  s  reicÄ  an  Stengel- 
pflanzen od.  Bäumen  ;  fremd ;  » 
^ugäire  Bäumlein,  Busch. 

^K-c^U);  öagi*  pl  %^^Ji^  ^ügu*,  cL^' 
^igä*,  QL*:^Ui  fiig'än,  äug'än  m. 
i^L*^  ^üga*ä',  /.  8  pl  ,'^'*:fUi 
^agäji'  muthig,  tapfer. 

m      4ß  i  O  ..        . 

^v^  *   ^ahh    (c>..^^«^^Ui)    f7  m.    /, 

u.  (o..^\.<^)    J,    7/  gahh  ^ie- 

r»y,  geizig  sein ,  <*--*  oc£.  ^c  /S. 
(j^j^*  (^..^U) ;  abnehmen  u.  nur 
noch  wenig  Wasser  geben  [Quelle); 

—  3  If  KoLav^  sich  gegen  E. 
geizig  zeigen  ^J^c ;  —  6  sich  ein- 
ander e.  S.  nicht  gönnen  ^^£   S. 

^pJii  ^uhh,  ^ahh,  ^ihh  Qeiz ;  Abnahme, 

Wenigerwerden. 
L^VÄi  ^ähan  weit,  geräumig. 
— L^UÜ  äahhäg  brüllend  {Esel) ;  oLaj 

^jii  Maulesel  pl ;  s.  ,<Ä>-:s:Ui  ;fc. 


— L:<VÄli  fiahuh  geizig ;  wenig ;  seicht 
{Brunnen) ;  unfruchtbar  ;  —  ^ihäh 

If  i^Jii    4t    U.   jt?/    V.    ^^.di^J^Ui. 

oLüS^^  öahhäd  zudringlicher  Bettler ; 
Zudringlicher  ;  Schleifer;  »  ^ihäde 
Bettelei ;  Zudringlichkeit. 

.Li^UJi  öahhär  am/«  ;  schwärzliche 
Erde ;  vgl.   .bCn^Ulii. 

jJjU^^  ^ahärlr  /^^  v.    .^,«^Ui. 

ÄnbL^Ui  öahhätejp^  ol  Zinic,  Strich, 
Trace,  Spur  ;  f  Phosphor -Zünd- 
hölzchen. 

x«L^=^-ii  ^ahhäm  Schmalzhändler;    ä 

^ahäme  Fettheit  If  ^«.^^Ui  *. 

>«,A„;^Ui  :fc  ^ähab  -4,  mti  dr  Schaufel  die 

» 
Erde  abkratzen ;  s«>s«^V^  w.v^^Ui 

If  Vi»^4.^U^  M.  'xjy^Ui  M.  Pass.  : 
durch  Anstrengung  ,  Hunger, 
Krankheit      verändert ,      entstellt 

sein   {Teint  yfJü    \S\    *J^J    tjjj 

.Lil^^Ui  t  öähtär  Äu/«,  Kienrufs. 
--Ä-:^^^    t    öahtar    7/    H    TntV  Äw/« 
schwärzen,    s.  vor.   u.    X^^   u. 

ftJlÄ^uJi  gahtale  Prise  Tabak. 

^sj^Ui  *  ^ähag  A  u.  I,  If  ^uhäg, 
öahig  u.  ^ahagän  schreien  {Maul- 
thier,  Rahe   V».3|ytjt^    J»*^^    u^ 

üL5\js\^3  L>L5=ui3  L^Vx^ui 

Lj^jo  tot) ;   rauAe  Stimme  haben 

{alter  Habe). 
Oi-X^^^-Ä  ^  ^uhdud,  0^vX:^Ui  ^uhdüd 

5osÄa/"<. 
(Aj^Ä  ^  64had  zl,  //■  ^ahd  schärfen. 
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schleifen  {Messer  \o\  ^-wJK^\  {Jm 

L:?vAff»-l) ;  den  Magen  brennen 
{Hunger) ;  den  Appetit  schärfen ; 
E.  mit   Bitten   belästigen    (i3    [J*' 

^i!  Ul  (jlj-Mjt) ;  Almosen  for- 
dern^ betteln ;  ^.  wi<  dem  Blicke 
treffen  (»i^j  ^O^  ^^i^  8(Äj5=Uic. 
L_^-j);  heftig  antreiben  (t^l — -w 
tiAj^A-ii) ;  verjagen  (^j-ö)  ;  schälen 
{ y^'i) ;  von  ^orn  eniJrenwen  ^c 
{\^^K*:aC') ;  —  4  schärfen,  schleifen. 

...i^X^Ui  öahadän  hungrig,  gierig. 

-^V^  '*  ^dhar  ^,  If  ^ahr  cZn  Mund 
'öffnen  (it^S  ^^-Xi);  —  2  •/•  mt< 
Kienrufs  ( .ui^Ui)  schwärzen ;  — 
7  zerbrochen  werden  {Bogen)  Z. 

-i^Ui  ^ahr  Mundo ffnung\  Thalbett  \ 
Rinnsal  \  u.  6ihr  die  ara6.  Küste 
von  Oman  bis  Aden',  B  ^ihre 
schmales  Flufsufer. 

.^yj^uJi  ^uhrür  pl  .j  .L^U)l  lahärir 
e.  Singvogel  :  Amsel. 

j^Ui  *  öähaz  A,  If  isihz  beschlafen 
(^L>)  ;  —  b)  i^Ui  J[,  If  öähaz 
fürchten  (oL^^  pj*^* 

^jwiX.^U^  ^  ^dh^ah  7/  ti  «icA  hüten 
^c  (  .lX5>)  ;  schnell  fliegen  (XId 
Lsu  .Av) ;  »n  der  Kehle  brüllen  K. 

(»  j>A^  '-^^j);  8chreien{  Vogel  O-ao). 

i^^.^U4.  ^  ^ahß,  Sähaß  ^^^  (j>^L:^=Uli 
Äihäßw.  (j»oLi^\^l  ai5häß  milchloses 
Schaf;  «  ^ähaße  u.  i^lAa.^;i^ähßä' 
id. ;  —  4  E.  ermüden  {^^xS)) ; 
vertreiben  Q.e  (  ^JL>t). 

Jo.^^  *  öähat  ^,  7/  ^aht,  Js^-^^Ä 

iSuhüt  M.  Ja.^VXi^/5  mä^hat  weit 
entfernt  sein   (»A*j);    mif  Gewalt 


entführen,  wegnehmen  ;  e.  S.  am 
Boden  schleppen ;  c.  Linie ,  c. 
Strich   ziehen;    —   -4   den    TFein 

mit     Wasser     verdünnen      (Oj) 

i^jyo) ;  e.  Ä".  schlachten  (^JO) ; 
öei  der  Schätzung  den  höchsten 
Preis  erreichen  K.;  —  b)  ,La.^Uli 

A,  If  ^ähat  sehr  weit  entfernt 
sein ;  —  2  E.  weit  entfernen ; 
verjagen ,  verbannen ;  mit  Blut 
beflecken;  —  4  z=  2 ;  —  5  mit 
Blut  befleckt  sein ;  sich  im  Blute 
wälzen. 

Üa:5=\Xi  t  ^dhtat  7/»  entzücken  Aeg. 

v.^^^Ui'  ^  sähaf  A,  If  ^ahf  die  Haut 
abziehen  (öl\L>-  y^'i) ;  0'w,^Uiv 
^ihäf  Milch  {Jemen). 

(i^s^^Ui  ^  iSähak  ^ ,  7/  ^ahk  dem 
Zicklein  {Acc.)  den  Holzknebel 
>)0\,.^Jm  in  den  Mund  stecken,  um 

es  am  Saugen  zu  hindern. 
^^^♦«j^Uiv  ^  ^äham  A,  If  öahm  Einem 
Fett  zu  essen  geben    {\ö\  3^.4-^^ 
^^\,M^\  K4>xl3\) ;  mit  Fett  schmie- 
ren ;  —  b)  ^^^^  A,   If  läham 

gierig  nach  Fett  sein  ;  —  c)  ^.^UiJ 

If  'i^\.^^  sahäme  viel  Fett  haben, 
fett  sein  ;  —  2  mit  Fett  schmieren  ; 

—  4  fett  sein  ;  s.  flg. 

_,^*.js=\..ii  gahm  pl  ^»,;^JJ^  ^uhüm 
Fett ,  Speck  ,  Schmalz ;  Frucht- 
fleisch ;  —  Sahara  fettgierig  ;  fett ; 
mehr  fleischig  als  saftig  {Traube) ; 

—  ö  e.  Stück  Speck,  etwas  Fett; 

Fruchtfleisch ;     qO^I     Äi-^-^^-^i 
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Ohrläppchen ;      ry^i*^^     lA     ^^'^ 

IFictyic  im  Auge. 

^^=Ui  *  lÄhan  A,  If  öahn  c.  Gefäjs 

füllen,  e.  Schiß  beladen,  e.  Stadt 

mit   Soldaten    als    Garnison   ver- 

sehen  (wPblx)  \ö\  ioLxÄ^I  ,jii) ; 
fortjagen  (O-I^) ;  —  I  u.  U,  u. 
^-».^Ui  J.  jagen ,  tceif  verfolgen 
u.  nicht  erreichen  {Hund  das 
Wild  O  JwäjI  Üi  ^^  I  c>. 


Laj^ä  Juoj  _^^  ^y^^^) ;  — 
6)  ^j^Ui  Ä,    If  gdhan  GVo^  u. 

Rachegefühl  gegen  E.  nähren,  ihn 
Äa«scn(J^(iuJx^XÄ>');  — 3  hassen 
Äcc. ;  —  4  füllen,  Schiffe  beladen, 
Städte  mit  Garnison  versehen. 

*^Lä:S^\-v1  ^dhnä'  erbitterter  Hafs. 

'jCaj^Um  ^ihne  =  vor.  ;  tägliche  Futter- 
portion ;  Truppe ,  Garnison ;  ^Z 
.•^:^Ui  öihan  m.  -JL^Ui  lihäna 
Gardesoldat ;  Stadtkommandant, 
PolizeipräfeJct,  Aufseher. 

iC^^^Ä  ^ihhe  z^ra«  geizig  bewacht  wird. 

(j^^Ui)  »  L^Ui  ^ähä  C7,  //  ^ahw 
den  Mund  'öffnen  (bLs  tf^Äs)  ; 
ojfen  stehen    {Mund  ^OCftii) ;     — 

•  ■ 4  den  Mund  offnen ;  —  5  frei 

über  Einen  sprechen  ^J^c  (Jüawo 

t|^j^\wU-  äähwa'  ?^;ci<  ojfen  (Brunnen). 
'i^^^JJJ  ^ähwe  Schritt. 


irc»<  o^cn  stehen,  s.  y^^  ^. 
^w^i^U^  sahig  Gekrächze   ,a^^^\Ji^  ,t. 
^Aj5:ui    ^ahih  ^Z     _L.:^V«ii    ^ihäh, 

iL^^l  agfhhe  u.  ^L^^^l  a^ihhä', 


/.  B  j>Z   ^uL^Uio    4ah6*ih  geizig ; 
/.  milcharm  K. ;  wasserarm  {Quell). 
^^^^JJJ  gahim  /c<< ;  ^'crw  i^cii  essend ; 
f  u.  \i  geistl.  Brevier. 

;pj^  *  ^ahh  7/  öahh  m.  ^^xj^Ui  sa- 
hih    ^arn    lassen ,   pissen   ( Ju) ; 

»m  Schlafe  schnarchen  {Jus) ; 
glucken  {fliefsende  Milch). 

5^L.^Ui  öahhäh  der  viW  pi/«^ 
äh5>L^^  öahähe   ?7r»n,  Harn. 

».L^Lii  öahjiäre  Luftröhre. 
v,,,*«:^\^    »    ^ähab    J.   m.    C7,  //  fiahb 

u.  _^.iX^/«  mäh^ab  strahkoeise 
fiiefsen  {Milch  beim  Melken),    sie 

strahlweise  melken  (&.>-^  *-^^)- 
\^.,k£s^m.  ^ahb,  ^uhb  strahlweise  flie- 
fsende Milch  beim  Melken',  » 
guhbe  pl  v^L^\iÄ  lihäb  e.  Milch- 
strahl. 

-    ^    -  .'.. 

c:a.;<^  ;^  ^ähut  7/  gabt   u.    XJ*^^ 

^uhüte  yon  dünner  Taille,  schlank 
sein  {ohne  Magerkeit  Lä^  O^  ' 
in  dünne  Streifen  zerschneiden 
od.  zerreifsen ;  —  2  Einem  e.  S. 
überbringen,  übermitteln    (*Jk^Ui 

c>^.^=Ui  gabt,  ^äbat  pl  O^  ^ibät 

schlank  {nicht  mager). 
.,JCj^Ui  sahtür  ^*nÄ.  ö  pl  jjSiL^\Xi 

^ahätir  Nachen,  Kahn. 
v^Js.^;^    ^    ^libdub    ^Z    V-Jj'L^Ui 

^ahädib  e.  Reptil. 
S.^^  ^  —  4  (A.^\>iil  äöhad  reizen 

{den  Hund  »t.ci). 
.j^Ui  ;>.  säbar  I,  If  ^abr  u.  ^^^ 


i.^^ 


966 


_y^^\JS4 


^ahir  schnarchen ;  {h'örhar)  schnüf- 
feln (^Aj'^i  3I  vJiJLil  Q^  o'uo); 
wiehern  {Pfd.  J^aö);  schreien 
{Esel), 
j^  «  ^ähaz  ^,  7/  gahz  wanken, 
wackeln  ;  aufregen ,  ver^^irren 
(i-Jjö^ia^  ^XxS*-) ;  ^e^e«  einander 
aufreizen  qxJ  (^j^^)  ;  belästigen, 

9t 

beküiiimern  {»Jk^.^l\  ^  i..xi%^\ 
^LXxJL) ;     durchbohren     {^xW)  • 

e.  Auge  ausrei/sen  (L^liö). 
(j^^Uv  ;f.  ^ähas  A,    If  öahs    starh 
erregt   sein ,    unsicher   schwanken 

6)  gähnen  {Esel  ^— JjLaj)  ;  —  4 
verläumden  (^jLÄil) ;  —  6  s.  1. 

y^M^^^X^  :(.  f  ^äli^ab  If  »  Einem 
Zweifel,  Gewissensskrupel  beibrin- 
gen, Acc.  P. 

i^^^\X^  ^  ^äh^ah  7/  »  den  Urin 
strahlenweise  ausspritzen  V-J  {s. 
^^  :f.)  ;  klirren,  knattern  { Waffen, 
Papier). 

j^^j^X^  f  ^ahiSür  Hosen  Aeg. 

^jA^^^  ^  i§ähaß  ^,  7/  (jw^^.^^ 
i§uhüß  hoch,  erhaben  sein  («ÄJ.t), 
sich  hoch  aufrichten,  über  Anderes 
hervorragen  u.  sich  deutlich  zeigen ; 
erscheinen,  sich  zeigen  {Stern 
^Jis) ;  gegen  den  Gaumen  an- 
schlagen {Laut) ;  das  Ziel  über- 
fliegen {Pfeil);  anschwellen{  Wunde 
^\*)^  «*X)));  die  Augen  fest  auf 
e.  jS.  richten,  fest  anblicken  {bes. 
vor  Erstaunen  Jot:>-^  ^^^^  tf^*^ 

Ojlaj    ^)  ;    Pass.    [^ja.^^^   über 


e.  S.  erstaunt  u.  erschreckt  sein 
v^  (a.:p.c^!^  ^Äi'i!yo!  niS\)  ;  weg- 
gehen, reisen  (*Aij  ^\  «AA-j^^ijÄ 
v^^ij  ! Ol) ;  zu  Einem  gehen  i^t ; 

—  b)  ij^^  gfofs  u.  beleibt  sein 
(^^♦«.^U^j  q'Aj)  ;  —  2  machen 
dafs  e.  S.  erscheint,  sieh  deutlich 
zeigt ;  eine  Krankheit  erkennen, 
durch  Diagnose  bestimmen ;  sich 
e.  S.  im  Geiste  vorstellen ;  — 
4  E.  erschrecken,  erregen,  beun- 
ruhigen ',  die  Zeit  zu  seiner  Abreise 
ist    da    (,M^-^*    ^«31   O    i^jA^Ji/) 

8— A.^) ;  verläumden  (*.-jLJC^))  ; 
über  das  Ziel  fliegen  {Pfeil) ; 
herbeiführen ;  —  5  erscheinen, 
sich  zeigen ;  sich  dem  Auge  oder 
dem  Geiste  darbieten ;  vor  dem 
geistigen  Auge  auftauchen  {Bild 
des  Abwesenden). 
^j»ai^Uiv  öahß  pl  (j^^^t  älhuß, 
(jsö^M^Uiv  ^uhüß  M.  (j^L.^^U^)  al- 
häß  Gegenstand,  dunkle  Figur, 
die  in  der  Ferne  auftaucht ; 
Person,  Individuum. 
-ACu^Uw  ^ähßijj  /.  iCj  ijje  personlich ; 

Ljuwa^Ui      in      eigener     Person ; 

jkj^Aai^^  ^ahßijje    Persönlichkeit, 

Rang,  Adel. 
^SKXn  ^   ^ähal   A,    If  iSahl  klären, 

reinigen  {dn  Wein  »lAo) ;   melken 

{Kn.  LfiJb>). 
^♦.-5^U^    *   ^äham    A ,    If   ^ahm    u. 

y<iyC^M4   iSuhüm   verdorben   sein, 

stinken  {Speise  (-Xamä)  ;  —  b)  ^^ 

id. ;  —  c)  a^^\jC^  id. ;  —  2  e.  S. 
verderben. 
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[j,Oyji^\jiü  fiuhüß  das  Sichtbarwerdeiij 
Bracheinen  Ij  ^JwaJ>Ui  *  ;    'pl    v. 

Oy^j^A^  Fallit  schlank ;  Staitb. 

;^'>j,.^\Xn  ^ahih  da  Schnarchen  ^J^*. 

,^^.^^UC>  ^aiiir  d«  Schnarchen ;  Schnüf- 
feln; Gewieher;  —  ^i^[}ir  <^«^ 
^tt/  schnarcht,  schnüffelt  etc. 

^j^axj^Ui  ^ahiß  /.  »  grofa  u.  beleibt ; 
ansehnlich ,  bedeutend ;  Herr, 
Fürst. 

s^A-SU)^  öihhif  dic^,  beleibt. 

\XX^  *  ^add  ?7  u.  7,  7/  öadd  zusam- 
menschnüren,   festbinden     (äÄ-^j^ 

Lj*Ji  V.XÄC  r^^^) )  zusammen- 
drücken, pressen ;  e.  Buch  binden  ; 
kräftigen,  stärken  {den  Arm  uX^ 

»t»,S  \c>\  »tXvCac)  ;  befestigen  ;  mtV 
Kraß  handeln ,  Anstrengungen 
machen ;  Kraft  gewinnen,  an  In- 
tensität od.  Heßigkeit  zunehmen; 
E.  antreiben,  anspornen  (J>^ ;  mit 
Nachdruck  fordern,  darauf  be- 
stehen jjs-c  ;  e.  Pferd  satteln  ^^^ ; 
schon  hoch  stehen  ( Tag  5^  Jj ') ;  — 
U  u.  I,  If  ^add  laufen  (^<-Xt) ;  on- 
-  rennen,  angreifen ;  C7,  If  iSädde 
6.  Angriff  mocÄen^J^*ji  (^^  lA^ii 

festigen,  kräftigen,  stärken  ;  einen 
Konsonanten  verdoppeln,  ihn  mit 
dem  Teschdid  *  bezeichnen ;  dicht 

machen,  verdicken  ;  —  3  If  sOLi>«A 
Einem  hart  zusetzen,  ihn  unter 
Mifshandlungen      verfingen ;      — 


4  e.  kräftiges  lieitthier  haben  ;  — 

5  hart,  heftig,  streng  werden,  sich 
so  zeigen  ;  befestigt,  gestärkt  wer- 

den ;  -*bL  OiA^CCo  alle  Kräfte 
auf  e.  S.  verwenden;  sich  ver- 
dichten, dick  werden ;  —  8  stark, 
heftig  sein  (Kälte,  Hitze,  Schmerz); 
lästig  sein,  drücken  ^_^ ;  stärker 
werden,  an  Kraft  zunehmen ;  sich 
verdichten,  dick  werden ;  Eifer  u. 
Fleifs  verdoppeln  ;  laufen. 
wX^  ^add  Heftigkeit,  Strenge  ;  vA^ 
.1— g..A,ji  gröfste  Tageshitze  ;  pl 
O^tX-Ji  ^udüd  c.  Kopfbedeckung 
in  Marokko. 

\k\JJ!/    ^    S.     «(iXÄCi    :fi. 

Oi^Xvi  ^addädöei^;a^«Ää<er,  Bedrücker, 
Tyrann  ;  —  iSidäd  Härte,  Strenge  ; 
pl  v.   \\JiJJm. 

_^ä>.3lt»X,vi  öudäqim  =  ^^♦•itA^. 

8ivA<^  ^udkh Erstaunen,  Verwirrung; 
Beschäftigung. 

*AjI^^  i^adä'id  pl  v.  SvAjiA^. 

j^<A^  *  ^ädah  A,  If  ^adh  fett  sein 
(^«♦.A«) ;  frei  u.  unbehindert  sein  ; 
—  7  sich  niederlegen  u.  die  Beine 
auseinander    strecken     (  ^jÜLä^mI 

ÄfxsA^  siidhe  Freiheit,  Gelegenheit; 
Baum,    Weite. 

^lX^  *  ^ädah  A,  If  6adh  Hohles 
zerbrechen,  den  Kopf  einschlagen. 
Feuchtes  zerquetschen  (Apfel, 
Melone  etc.  ^}^,r^A^  •\  ^a  b aJ i  (ji 

»-«*^5    ioi)  ;  mit  dr Lanze  treffen; 
E.  an  der  Stelle  ^\\^i^  treffen. 
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d.  h.  da  wo  enthauptet  wird ; 
sich  bis  über  die  Nase  erstrecken 
{iStimblässe  des  Pferdes) ;  sich 
neigen ,    zuneigen  i^uS^^-^}  J»^)  5 

—  2  Kopfe  einschlagen  od.  ver- 
wunden ;  —  5  u.  7  zerquetscht 
werden  {Frucht). 

^\A^  sädah  Abortus  ;  i^i:^^^^^  f.  v. 
O  .  \   ^ .  '       . 

^cX^I ;  »s^^^XJJ^  sädhe  Anschnitt 

{des  Apfels  etc.)  ;  iveich,  saftig  Pfl. 

\^sJ^X^  qfc  öädaf  I,  If  ^adf  in  mehrere 

«  '  O      J 

Stücke  zerschneiden  (Ki«A^i  *.xlai 
Äiv^A^) ;  —  4  dunkel  sein  {Nacht 

v^iAwii  ^ädaf  dunkle  Gestalt  in  der 
Ferne,  Körper ,  Person  ,  Indivi- 
duum ;  Dunkelheit ;  HöhCy  Gr'öfse, 
Adel',  Freude-,  —  ^ädif  grofs', 
fiink  zum  Angriff;  ^üduf  pl  u. 
tlicX.^  y.  t).  v^cX^i ;  —  ö  iSudfe 

Theil  {be8.   der  Nacht)  :    KivA^ 
stückweise ;  u.  Sädfe  Dunkelheit. 
vj5»-\-ii  *  ^ädiq  -4 ,    Jf  ^ädaq   6rei<e 

Mundwinkel  haben  (&.äcX^  «-»*o)); 

—  ö>-^Ä  j(/  iSadq  »eÄr  wciV  öffnen 
{den  Mund,  e.  Buch) ;  —  2  =  5; 

—  5  die  Mundwinkel  stark  biegen, 
um  rascher  zu  sprechen,    daher: 
sehr  geläufig    sprechen   (vj5<AX«iJ 

OJv^  ^idq,  6adq  pl  o!»_X^l  aidäq 
Mundwinkel',  Thalrand',  —  ^udq 
pl  U.   ^LSv-XmÄ  /.   V.   ö*-^^'' 

^^♦.'iv-X.^  öädqara  weitmäulig ;    LÖwe. 

..kXJ^  *  öädan  U,  Jf  ^^^vXä  öudiin 
kräftig    heranwachsen     u.    schon 


gehen,  dr  Mutter  entbehren  können 
{Junges  ä-*'  ,-*ii    ^aäÄawI^  ^^^ä). 

»sA^  ;jt  ^ädah  A,  If  gad'h  (ein  Kopj) 
zerschmettern  (^v\^) ;  ver««iVren, 
erschrecken ,  befangen  machen 
(xXi^oi);  Pass.  {u.  7  u.  8)  in 
Verwirrung  u.  Schreck  gesetzt 
werden  {vgl.  ^jic«.^«^  ^) ;  —  4  ver- 
wirren ,  erschrecken ,  befangen 
machen ;  —  7  s.  1  Pass. ;  —  8  8. 
1  Pass. ;  beschäftigt,  eingenommen, 
bejangen  sein. 

»lXmÄ  sädah,  ^udh  Verwirrung;  Be- 
fangenheit ;  —  ^ad'h ,  öud'h  Be- 
schäftigung. 

»«-X^  ^idde  Heftigkeit  y  Strenge,  In- 
tensität, Härte  ;  Kraft ;  Unglück, 
Elend ;  Noth ;  e.  Art  Kriegsschiff; 
—     ^ädde    e.    Anlauf,    Angriff; 

Paket,   Waarenballen ;  öj^  ölX^ 
e.  Spiel  Karten. 
{^\X^)  «  i'-XwÄ  öädä  C7,  If  gadw  aw- 
treiben  {Ke  ö^-^)  5  ^ßlodiös  singen, 

Verse  redtiren   (lO)    -x.wJi  i<-\-vi 

^^♦ijj  ^i  ^J  ^>^) ;  einige  litera- 
rische u.  musikalische  Bildung 
erlangen  ^^— X—jt— Ji  i^w*  i>A.^ 
^/i  Ljy^  t\:>l  —  tLJoeJt  ^/>5 
»^0^1) ;  —  4  schön  singen. 
O^cXwii  öudüd  pl  V.  t-X^  ^add. 

/cl\^  öddda   Unglück,  Noth. 

JOtX^  öadid  /.  8  pl  ^\j^\  aöiddä' 
u.  OlvXÄ  öidäd  heftig,  stark,  in- 
tensiv ,  streng ,  hart ,  schwierig ; 
kraftvoll ;  beharrlich,  unerschütter- 

Zic/i ;  (w>,LJ  i  \^jk\*n  unerschrocken 
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hühn ;  geizig  ;  dick,  dicht ;  hart, 
drückend  (Nothjahr);  O^-^wi 
»(AjtX/iJi  sind  \jyJL<l3  ci)vX:>t ; 
—  ö  ^adide  pl  iAjIn-X-U.  ^adä'id 
Widerwärtigkeit,  Unglück. 
<ÄXC  »  ^add  ü  u.  I,  If  ^add  u. 
O^iA^  ^udüd  ^e/rcnnt,  vereinzelt, 
isolirt  sein  ;  «icA  absondern ,    i«o- 

absonderlich,  unregelmä/sig  sein, 
e.  Ausnahme  bilden ;  U,  If  ^add 
trennen ,  absondern  irj^  » ,v>Ji 
ijm.^z»')]  —  2  trennen,  absondern, 
isoliren ;  bei  Seite  legen ;  von  der 
jRegel  ausnehmen ;  —  4  =  2. 

)i.\äv  4;  8.  ^\\mJ  ^ ;  iiA^  ^ädan 
Stärke  eines  pikanten  Geruchs ; 
Ä'aZz  ;  Hunger ;    Schaden ,    üebel ; 

OitX^  ^uddäd  iet  fremden  Stämmen 

zerstreut  Lebende  ;  wenige. 
^oIlX^  sadäm  >SaZz  ;  Stachel. 

...itX-ii  siddän    Lotusbaum ;    qIlX^ä 

-Aa.^U)  zerstreute  Kiesel. 

\i\y\X»  sadät  e.  Fliege ;  «.  ^^i-X«w. 

v^Jt-Vii  ^  sädab  U  u.  I ,  If  ^adb 
abziehen,  abschälen  {Binde  Ji^i) ; 
abschneiden  (^iaJJ) ;  den  Baum 
entästen,  damit  er  besser  wachse', 
zurückweisen,  vertheidigen  .-»fi 
(vi-^o) ;  —  2  abschälen ;  entrinden; 
die  Palme  von  Dornen  reinigen. 

^iXXi  ^ädab  pl  v»jlL>wiil  a^däb 
Hausrath,  Teppiche  etc.  ;  Binde ; 
Damm  ;  ü  Mdabe  pl  LJuXwv  ^ädab 
abgehauener,  dürrer  Zweig. 

j\\j^  *  sadr  Einh.  ä  pl   .  »tX-vi  ^udur 

Wabrmand«    Arab.   Wörterb.      I, 


kleine  Qoldparlikelchen ;  kl.  Glas- 
perlen', .lX^  .\y.JJs>  nach  allen 
Seiten  zerstreut,  in  tausend  Fetzen 

zerrissen  etc.  ;  —  5  .cX-^iö  zum 
Kampf   bereit    sein ,     sich    bereit 

machen  (jLxäJLJ  L-i^')  ;  zu  e.  S. 
rasch  bei  der  Hand  sein ;  munter 

u.  fiink  sein  (c  -vo  *  ^>io) ;  E. 

schrecken ,  bedrohen  (st-Xx^*) ; 
seinen     Zorn     losbrechen     lassen 

OtX«ii  ^  lädaf  7/  ^adf  bekommen, 
erlangen  (Lax^  t^^JLo  y^^^Sv^X^  U 

(3  J^)  *  iLXii  ^ädä   ü,  If  ^adw  ^. 

schädigen ,  peinigen  (»i  Jl) ;  «jcä 
mit   Moschus   parfümiren  ,    nach 

Moschus  riechen  (k^-v^lj  s.^xlaj) ; 
zerbrecJien  {das  Holz  n^^sß^);  — 
4  schädigen;    entfernen,  abhalten 

ö^uXwU'  ^udüd  Trennung,  Absonde- 
rung ;  Besonderheit ;  ünregel- 
mäfsigkeit,  If  v.  lXxc  :(.. 

^^0<Jii  4t  —  2  If  &jl\>Cvo*  e.  S. 
•erfahren  u.  Andere  davon  ver- 
ständigen (&j    -*JLe  tül  j-t-^Li  (ji 

j^i-X^  Sädan  Einh.  ä)tÄ*iv  sadät 
Hundefliege. 

-Ä  *  ^arr  (o.^)  C7  u.  /,  If  larr 
Jose,  schlecht,  schlimm,  gottlos  sein 
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u.  80  handeln  (».)  .^i^  i^vi  o  .^) ; 

i/  yc  ^urr  E.  tadeln  (v-jLü)  ;  7/" 
^arr  {u.  2  u.  4)  der  Sonne  oder 
Luft  zum  Trocknen  aussetzen 
{Fleisch,  Milch,  Kleid  ^:i^l  .^ 
»A/iJ^i  \6\  »^^^^J»i  l^aJI^  ia5"j>!_5 

—  ö)  {für  .^)  Ä,  If  ia.xr  schlecht 
sein,  schlecht  handeln ;  —  c)  (/ür 

,^)  7/"  ä.l^  saräre  id.;  —  2  s, 
i ;   Einem  {Acc.)  einen  schlechten 

Namen  machen ;  —  ^  If  »jLw^ 
gegen  E.  schlecht  handeln,  ihn 
befeinden  ;  —  4  s.  1;  E.  schlecht 
nennen,  ihn  der  Bosheit  beschul- 
digen, ihm  e.  schlechten  Hamen 
m,achen ;  an  die  grofse  Glocke 
hänyen ,    bekannt    machen ;    —  8 

wiederkäuen  {Rind,    für   y^i)  ; 

—  10  e.  grofse  Kameelheerde  be- 
sitzen,   S.    ö.^wiil. 

^  sarr,  ^urr  pl  \^^*^  ^urür  TJebel, 
Schlimmes,  Schlechtes,  Schlechtig- 
keit, Bosheit,  Schaden;  f  Krieg, 
Seidacht ;  f.  '^  pl  j'j^'  asrär  m. 
S^  iixkx  schlecht,  schlimm,  bos- 
haft :  \^Xa  .^  ^^  er  ist  schlim- 
mer  als  du. 

^\j^  ^arä'    Seite,  Gegend;    —    ^irä' 

Kauf,  Handel  :  i-i.-CC^  «.jo  Ver- 
kauj  u.  Kauf ;  Verkauf ;  Kauf- 
preis ;  —  öarrä'  Käufer  :  cLjj 
^i-iv  Kleinhändler,   Krämer. 


Ol -^  ^aräb  pl  iü.^i  ä^ribe  Trank ; 
Wein:  pl  oLji.*w  ^aräbät  Tränke, 
Syrups,  Scherbets;  —  ^arräb 
Säufer ;  —  surräb  pl  v.  LJuLä 
Trinker. 

o>5..^    :f,    —   ^-j!.^I    i^ra'äbb     If 
UJlxJ^wl  i^ri'bäb   den  Hals  aus- 
strecken  um  zu  schauen,  ^Xi  S. 
^jLjl^i;  saräbätijj  Scherbetverkäufer, 
s.  V^j^- 

KjI^  sarräbe  ^Z  >w0.i-ii  ^arärib 
Quaste,   Troddel. 

saräbijj    Weintrinker ;    Wein- 
händler. 


^^b 


&>-*.ji^    ^ura'bibe    -4us«^recÄcn    c2ca 
....  ^ 

Halses  um  zu  schauen,  s.  ^^j-^  *• 
—.'-.vi  siräg  Seesam'öl ;  pl  v.  ^  J^. 

-..i-vi  sa,rrä.h  Erklärer,  Kommentator ; 

surräb  pl  v.  ^  XXv. 
\^j^^\^Jm  sarähib  pl  v.  ^yS>jXfJ. 

^oü)..iv,  ^,^#>jO  pl  V.  'mö,Xu. 
S^  ^arär,  .4ir.    Einh.    0   Funke;    H 
Harare  Bosheit,  If  J^  *. 

;L*ii  siräz  Eigensinn,  Bosheit ;  Streit ; 
—  surräz  die  Peiniger  der  Men- 
schen, pl  V.  \  jl.vi ;  —  ö  laräze 
Härte,  Bosheit. 

y^),.ii  öiräs  Schusterpapp;  Hurras 
u.  -^\.Ji^  saräsi  hart  {Boden) ; 
ö  ^aräse  Bosheit,  zänkisches  Wesen. 

•^.Jcf^'j^  i8Li'S,sif  pl  V.  0^-v«-Ä. 

J^\  J^  ^aräöir  der  ganze  Körper ; 
Seele,  Geist ;  Liebe ;  pl  v.  ä-w-vi. 

c).-ii  sira'  pl  )s.c.JJi,\  ä^ri'e    m.    c  «Ä 


.r.^^ 
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\jS^i  .Xw 


Ärtru'  Schiff88e<jel',  Zelt',  Schutz- 
dach ;  Bogensehne ;  Speer ;  iTa- 
meelshnh ;  pl  v.  p^^',  —  ^anfi' 
Leinwandhändler .  s.  «j^;  — 
»  ^arfi'e  Kühnheit. 
^tl_iv  i§ur&*ijj  lang]  langhahig. 

^\jyJ  lurräf  u.  »  jsZ  v^ÄJ.i-vi  iSarärif 

Giebel,  Zinne. 
iCsi^  ^aräfe  uäde/,    Vornehmheit. 

^jiwii  ^urAfijj   weifse  pers.  Kleider. 

[^\.X^  ^iräk  7jZ  V!>5',^  ^liruk  u.  ^  jC:^) 
J  ^         y  j 

d^ruk  Schiihriemen ;  Futterpor- 
tion ;  //■  3  tf!>  .^  ;^ ;  —  »  ^iräke 
Genossenschaft^  Compagnie  : 
»yi,^  tn  Gemeinschaft. 

...^ww  sarrän   Uebel]  e.  Mücke. 

\^i)^  ^aräniq,  ^ur.  Schlangenhaut  \ 
zerrissene  Kleider ;    /^^  r.  iCJü-vi. 

-ii-vl  ^arränijj    hoshafter    Mensch; 
Zänker,  Stänker. 
'i\^  iurät  2?^  V.  ^^jLvl ;    sarät  bester 

The'd  der  Heerde  %i.  Gegs. 
i^5«ii  sarähe  Crier,  Appetit. 

,.»aj1,*Ü-  ^aräjln  pl  v.  .«»Lj.^. 

UJ.^  ^  ^ärib  A,  If  ^arb,  ^irb,  surb, 
ta^räb  u.  mAirah  trinken  Acc.  od. 


Ij. 


Ji  v^. 


o    , 

&^,>  löl  Lji,.XC».Jj)  ;  einsaugen, 
aufsaugen,  absorbiren ;  von  einer 
Ansicht,  Lehre  eingenommen, 
durchdrungen       sein  ;        V— J ^ 


C) 


ur> 


iAJ^    Tabak   rauchen ;    dwr- 


«<en;  —  i)  ^-'j'vi  ?7,  //  ^arb  etn- 


»ehen,  verstehen  (^♦^) ;  E.  be- 
lügen {^J^  ^SS  \3\  \j  (ji/) ; 
—  2  Einem  etwas  zu  trinken  ge- 
ben ;  mit  e.  Flüssigkeit,  Farbe  etc. 
tränken,  impregniren'.  Einem  etwas 
begreiflich  machen ,  2  Acc. ;  — 
3  mit  Em  in  Gesellschaft  trinken 

Acc:  —    4   :=    2;    Pass.    V-J^l 

».««.>•    (COwOj!    das     Weifse    war 

0  3 

mit  Roth  gemischt;  i^jSi  ^%,  ^J^\ 

^o.^-  er  wurde  von  Liebe  zu  ihm 
erfafst ;  —  5  mit  e.  Flüssigkeit 
getränkt,  impregnirt  sein;  in  sich 

einsaugen,     aufsaugen;     wJ.XCo 

0-*J'  V^*^'  von  Schweifs  ge- 
tränkt sein  {Kleid)',  tränken,  im- 
pregniren, impregnirend  od.  fär- 
bend durchdringen  ^^  S. 
V— J,-vi  ^arb  (sirb,  ^urb)  das  Trinken ; 
^irb ,     ^urb    Getränke ,     Wasser  : 

JJ^t_5    V-J^     Trank    u.    Speise, 

so  i 

Lj^  auf  Einen  Schluck;  —  ^arb 
die   Trinker  pl  v.  v^.Lvi. 

Äj^  öärbe  Ein  Trunk,  Ein  Schluck 
{auch  ^ürbe) ;  Wasserkrug  mit 
langem,  engem  Halse;  Abführ- 
mittel; —  ^ärabe  pl  oi  öarabät 
Scherbet,  Liqueur ,  Limonade,  e. 
Glas  Limonade ;  Bewässerungs- 
brunnen für  Palmen  ;  —  sürabe 
grofser  Trinker  ;  —  saräbbe  gras- 
reicher, aber  baumloser  Ort;  Art 
u.  Weise  :  H'J^s>\^  *^r^  i^^ 
immer  auf  dieselbe   Weise. 

«^^    t    särbak    If   »    verwickeln, 


O-^jr^ 


972 


zy 


verwirren ;     —      s     ^drbake      u. 

iSyiJXi  ^urbüke  Verwirrung ^Yer- 

legenheit. 
^jo-ii    Harbin    Ceder ;     e.    Art    Cy- 

presse ;  Lerchenbaum  prs. 
C^^  *  ^ärit^,  If  öärat.  dick  u.  rissig 

sein    {Hand    "^j^  JaXc) ;  Pass. 

=  2 ;  —  2  Pass.  nicht  ehenmäfsig 


glatt  u.  grade  sein  {PfeilyM*>Ji^ 


J 


o   * 


\LjJ^  ^ärit  scharf  (Schwert) ;  —  ö 
iärte,  öürte  aüer  Schuh;    Schuh. 

^J^  *  ^drag  U,  If  iarg  Packsteine 
über  einander  legen  (&Ai2Äj  «Aaüj 
^jia*j  i^s-) ;  mischen  V-J  (—  ^) ; 
(w.  2  u.  4)  dn  Beutel  zusammen- 
ziehen (J.3»l0  tot   Ä.Lj„^t  (Ji 

(^:>) ;  ^w^ew  (v^^iÄy)  ;  mit  Em 

Gemeinschaft  machen  ^%.  S.  {»S.m^)] 
—  2    mit    langen    Stichen    nahen 

ötAtLAX«) ;  s.  1;  —  3  durch 
Aehnlichkeit  an  E.  e.  erinnern 
(^^jLw);  —  4  dn  Beutel  zusammen- 
ziehen,  schlief sen ;  —  5  durchein- 
ander gemischt  sein  L->  {Fett  mit 
Fleisch  J.i>t»-X.j). 
^J^  ^arg  pl  ^t.^  gir&g,  ^^^^ 
öurög  M.  p'j^t  äörui;  felsiges 
Wasserrinnsal  nach  der  Ebene; 
Beutel,  Börse  od.  deren  Schnur 
zum  Zusammenziehen ;  Truppe, 
Gesellschaft, Genossenschaft,  Sekte; 
Farbe  ;  Art  u.  Weise,  Aehnlichkt : 
cXp^t^    _  ,Ä    von    gleicher    Art, 

Du,  qL^^^w   von   zwei   verschie- 


denen  Arten ;    pl    ^*,j^    ^urüg 
u.  •p^r^  a^räg  Pifs,    Spalte ;    u. 
^ärag  Natur,   Gewohnheit,  Art. 
>-.XC  *  ^är^ab  langgestreckt  {edles 
Pferd). 


^=>y 


iSärga'  //  »  das   viereckige 


Holz  glatt  behauen  ;  länglich,    ob- 
long zuhauen  (l^»).>'  c>>i^^). 
,x;  ^ärga'  Todtenbahre;  lang  K. 
^^z>-jX!J  öärgam  Bube  Z. 

—  «Ä  ^  ^ärah  A,  If  ^arh  die  Thüre 
öffnen,  auf  schlief sen  (^OCi) ;  ^^^ 

3  ..  <i    , 

^^^i  s^^Aö  iJÜt  Gott  hat 
ihm  das  Herz  geöffnet ,  so  dafs 
er  den  Islam  annahm ;  erweitern, 

ausbreiten  (ü^x^*)) ;  auseinander- 
setzen, erklären,  kommeniiren  {{^ 

MJ^  tot  rjia/jLxit) ;  verstehen, 
begreifen  (^^^»);  zerschneiden 
{Fleisch  f^i)  ;  zersägen ;  beschla- 
fen ,  entjungfern  (L.g.AÄXÄi) ;  — 
2  Fleisch  zerschneiden ;  e.  Leiche 
seciren  ;  erweitern  ;  {Feigen)  auf- 
schneiden u.  zum  Trocknen  an 
der  Sonne  ausbreiten;  —  7  er- 
weitert, ausgebreitet  werden  ;  er- 
klärt ,  kommentirt  werden ;  gut 
aufgelegt  sein. 
— -.Ä  äarh  Auseinandersetzung,  Er- 
Idärung,  Kommentar ;  Erzählung ; 
öärih  /.  ä  weit,  offen,  mit  schöner 
Aussicht  {Ort)',  —  »  öärhe  Stück 

od.  Schnitte  Fleisch :  »>s>-,Jm  iL^^jX» 
stückweise. 
j^J^  *  iSdrah     V ,    If  i§uröh   heran- 
wachsen   {Jüngling) ;    If  äarh   u. 
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ßurfth  durchbrechen  (Zahn  Ljli  jji 

^..    .    / 
.i  _^  6arh  u^    ^»..^    .<uruh    Wurzel, 

Anfang ;  Jugendblüthe ,  cr»<e 
Jugend ;  Vorsprung ;  Spitze ;  Eisen- 
keil zum  Holzspaüen  Äeg.  ;  Nach- 
kommen ;  c.  Gleicher  :  Du.  zwei 
Gleiche,  die  beiden  gleichen  TJieile, 
bes.  das  vordere  u.  hintere  Sattel- 
holz ;  pl  V.  ^  jLvi. 

V-J^^yii  surhüb   ^/ 
räbib  Rückenwirbel. 

L>^  ,t  ^drad   Z7,  //  liH 

^urüd  entfliehen,  flüchtig  umher- 
schweifen ,  auseinander  laufen 
{Seerden  ,    Hausthier  ^ax^JI  (jii 


JLi    \o\ 


tol 


^^ 


lOi-^fc    lO^-Äv) ; 


f  ran  der  graden  Linie  abweichen ; 
—  2  auseinanderscheuchen ,  in 
die  Flucht  jagen,  in  die  Wildnijs 
jagen ;  trennen,  zerstreuen ;  von 
der  graden  Linie  abweichen  ma- 
chen ;  {die  Melone)  in  lange  Stücke 
zerschneiden ;  —  4  =  2. 

ö.JJJ  lard  vom  Winde  schief  getrie- 
bener Regen  ;  —  ^ärad  pl  v.  ^3  .La, 
^lirud  V.  *3^  r^  ;  —  ^drrad  Gedichte 
die  von  Mund  zu  Mund  gehen,  pl 
V.  O.LsM  :  —  V«J«.Äv»  t3.M<w  LocXJi 
iard  wa  ^aub  es  ist  sehr  heifs  Äeg. 

— lv3.Ai.,  ^\  ^irdäh  dick-  u.  breit füfsig. 

vJJJ.i:    f    —     2    (J?J> 


J 


ta^ärdaq 
«icA  verschlucken  u.  husten. 

Kyojj^  öirdime  ^Z  ^ö'^vi  larädim 
M.  -*j(3i-vi  öarädlm  kleiner  Trupp 
Leute ;  Stück,  Schnitte  ;  pl  Fetzen. 

,.-ii  ^drar  Bosheit;  Einh.  ä  Funke. 

;-vv  ^    ^äraz     TJ,    Ij    ^arz  schneiden 


(jclaä) ;  —  2  strafen ,  züchtigen 
(U-JcXxi) ;    schmähen,  beschivipfen 

(«,,^>ww) ;  —  5  wii7  Einem  streiten 
Acc.  ;  boshaft  gegen  E.  sein ;  — 
4  E.unrettbar  in  Widerwärtigkeiten 
stürzen    (J,    »Lii!    ^^!  iJJI  »Vj^^ 

;.»vi  i&.rz  rauh  zum,  Anfühlen;  schwie- 
rig, heftig ;  Schwierigkeit,  Heftig- 
keit, Gewalt ;    u.    »    Vernichtung ; 

—  läi'az  rein,  ungemischt. 
^y.J^:k  säras   C/,  7/  ^ars  c?«  Thier  am 

Zügel  ziehen  ((»^jJ  '-^^*-^'r^)l  -^-  ^*^ 
harten  Worten  verletzen  ;  die  j&au< 
im  Wasser  weichen  lassen  {Gerber 
».^jA) ;  JJ  mit  Heftigkeit  verschlin- 
gen (itXjtA^  tM  ')  ;  —  h)  (*^-xO 

Ä,  If  ^{Iras,  ^aris  m.  ^aräse  schwer 
umgänglich,  zänkisch,  boshaft  sein 

(L^AiO..^»     ^M*S  .S^^     Law  ..VW     \._9     \^Jm 

}  V»         ■ 

v».Jjli^U))  ;  den  Leuten  gefallen, 
beliebt  sein  (y/.L/j)  ^\  v«./w*..:^\j)  ; 

3    If     (j/.l,Äv      W.     ^^«w» .  LavsvO     ^. 

Äari  M.  strenge  behandeln ;  — 
ö  mi<  einander  i7i  stetem  Zanke 
leben. 

ly-^  ^äris  schwer  umgänglich,  zank- 
süchtig u.  boshaft  ;  —  ^äras  Bos- 
heit ;  tt.  ^irs  e.  Dornpflanze. 

fLvw^vi  särsä'  harter  Boden. 

'isunJ^  ^.  ^drsafe  böse  Gemüthsart. 

v_J^As,^  sursuf  pl  s,Jlmh\.*^  saräsif 
Rippenknorpel,  falsche  Rippen. 

\J^J^  t  ^ir^  pl  (jiij-Xw  surü^  Wurzel; 
Ader,    Vene. 


9»LCv 


'J^ 
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HjLil^ii   t   i^ar^äwe  pl   ol  Fenster, 

Fenstergitter. 
y^y^  *  sär^ar  If  «  spalten,  in  Stücke 

zerschneiden     (^c-ki-i) ;      heifsen 

{Schlange    ^jüc) ;     abfressen    u. 
kauen  {Futter)  ;  schleifen,  wetzen 

{die  Sichel  ^  j.c  L^cX^l) ;  ds 
Kleid  auf  dr  Erde  nachschleppen 
lassen ;  f  Korn ,  Pulver  n.  dgl. 
in  langen  Streifen  zur  Erde  fallen 
lassen. 
ö,^.^  lärlare  pl  .X^\.J^  ^arä^ir  (s.  d.) 
Hausgeräthe ;  Streifen  Pulver, 
Körner  etc.  am  Boden. 

y^J^.X^  f  ^ärsaf  pl  v^xil.^  ^arä^if 
Leintuch,  Betttuch. 

^^J^X^jM  ^irsiq  Grünspecht ;  Elster. 

j_^Av-Av  ^uri^ur  blaue  Bachstelze  Z. 

{JO^X^  cf:  ^äraß  U,  If  ^arß  eben  an- 
fangen zu  gehen  {K füllen     ^^a 

_XCs^Jf  ijjt)  ;  ziehen  (v-J(A:>.)  ; 
die  Führung  im  Gespräche  nehmen. 

(j^j-ii  öäraß  Einschnitt  in  die  Nase 
des  K^s  für  dn  Zügelring  ;  Rauh- 
heit des  Bodens  ;  —  sirß  pl'»./^,X^ 
^iraße  u.  (joLxi  giräß  Kahlheit 
um  die  Schläfe  :  Du.  ,..'lXo.^ 
sirßatän  die  Schläfe. 

JOy^  *  särat  ü  u.  I,  If  ^art  eine 
Bedingung  stellen,  zur  Bedingung 
machen    ^^c    P.    (,3    ^>jJlc  J:^-^ 

^  ^o^ÄJl») ;  Einschnitte  in  die 
Haut  machen,  skarlficiren,  schrö- 
pfen (p  f  j) ;  mit  dem  Stricke 
Jajj-C«i  zusammenschnüren  ;    f  in 


Stücke  zerreifsen ;  —  5)  J^-ii  ^, 


7/  särat  in  schwierige  Lage  kom- 
men (_^xJa£:  .a\  ^3  z^*^*) ;   — 

2  Einschnitte  in  die  Haut  machen, 
schröpfen ;  f  kleine  Kettchen  od. 
Rosenkränze  machen ;  —  3  Einem 
Bedingungen  machen,  stipuliren, 
mit  ihm  e.  Vertrag  schlief sen ; 
mit  Einem  wetten  Äcc;  —  4  Vor- 
bereitungen treffen ,  sich  bereit 
machen  (IlXXj  Ä.Av>.fti  Js^h  :  — 
5  seine  Gedanken  auf  e.  Unter- 
nehmung richten  i3 ;  —  6  9^g^i^- 
seitig  Bedingungen  eingehen,  e. 
Vertrag  schlief  sen ,  wetten  ;  — 
7  f  zerrissen  sein ,  zerreifsen, 
platzen  {Sack) ;  —  8  Bedingungen 
auferlegen  (^c  P.  ;  viele  Vorbe- 
halte u.  Klauseln  machen ;  Einem 
unter  Bedingungen  etwas  zuge- 
stehen 0  ;  —  10  in  schlechten  Zu- 
stand gerathen  {Vieh). 
JOy^  ^art  pl  JD*)jX^  ^urüt  Bedingung, 
Vorbehalt,  Klausel,  Stipulation, 
Vertragsartikel,  Vertrag  :  J;?,^J) 
JO»)..^*-j)»)  Bedingung  u.  Gegen- 
stand derselben  ;  Vorschrift ;  Ver- 
pflichtung ;  Einschnitt  in  die  Haut, 
Skarificirung ;  pl  Jo\j^)  a^rät 
niedrig ,  gemein ;  —  ^ärat  pl 
JO).X^)  aärät  Kerbe,  Zeichen, 
Anzeichen ;    Bodeneinschnitt ,    kl. 

Rinnsal;  Seitenkanal ;  Du.  ...Ub.xiw 
die  zwei  Sterne  in  den  Hörnern 
des  Widders;  —  nId.^  ^drte  pl 
JO.Jm  ^drat  Ausbedungenes,  Be- 
dingung ;  Leibgarde ;  Vorhut ;  Poli- 
zeimann ,      Büttel ;      Verbündete, 


^uo 


^>^r^ 


'J^ 
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ks'^jt 


Helfer \  Art,  Gattung;  —  «.  pl  v. 

^J-%^  ^artünijje  da«  Außegen 
der  Bände  bei  der  Priesterweihe ; 
das  Pontifikale. 

^^y^  ^ärtijj  /.  xj  ijje  bedingungs- 

gevxäfs ,    ausbedungen ,     stipulirt ; 

bedingungsweixe ,    konditional;  — 

iürtijj,    siiratijj    ^/    J;?^.^   giirat 

^  Leibgardist,   Trabant;  Büttel. 

*-^^  sartijje  Bedingtheit;  Bedin- 
gungssatz ;    Vertrag,  Stipulati<m. 
^j^  *  ^ära'  A,  If  gar'   Einem    den 
zu  wa7idelnden  Weg  od.  e.  Gesetz 
vorschreiben  J  P.  ;   Gesetze  geben 

(q^),  z.   B.  ;    »JL>jJ    ail  ^yi 

.^jLm  j|  ;  c.  Ausgang  od.  Durch- 
gang   auf  die  Strafse  haben  {JJJ 

«AiLi  Uüi^  J^  ^Lo  IJI) ;  ver- 
öf  entlichen ;  offen  u.  deutlich  sein 
(  Weg) ;  die  Haut  abziehen  (,^nJLs,)  : 

sehr  hoch  heben  {\CKz>-  i^*5  ) ;  Jf 
gar'  M.  c^.^  gurii'  in's  Wasser 
gehen  ^  (TAier  ^-o  J30);  »jcA 
tn  e.  Geschäft  einlassen,  es  an- 
fangen, beginnen  ^3  (\j    C>^L5>)  ; 

J^Äj  ^yi,  iÜ^LfiJI  ^  ^y;i  er 
hub  an  zu  reden,  er  liefs  sich  in  e. 
Besprechung  ein  ;  grade  gerichtet 
sein  {Lanze    \ö\    J^J\    o^,^ 

OJ(A.<*o)  ;      die     Lanze    grade 


richten  {^^X^^);  den  Hals 
ausstrecken  K.;  ~  2  den  Weg 
deutlich  bezeichnen  od.  zeigen  ;  die 


Bahn  brechen;  das  Vieh  zum  be- 
quemsten IVänkplatz  führen ;  deut- 
lich machen  ;  in  die  Höhe  heben ; 
—  3  R  vor  Gericht  zitiren;  e. 
Prozefs  gegen  ihn  anstrengen  ;  — 
4  die  Thüre  gegen  die  Strafse 
öffnen  j.t ;  {die  Lanze)   gegen  E. 

richten  (^L.*  g^^t  c  ^^1) ;   den 

Weg  bezeichnen  oder  zeigen; 
Mnen  den  Weg  beschreiten  lassen 
(3  ;  das  Thier  zum  Wasser  führen ; 
deutlich  machen;  in  die  Höhe 
heben;  —  5  sich  dem  Bechtsstu- 
dium  widmen ;  —  6  mit  einander 
in  Prozejs  sein. 
^^  gar'  das  göttliche  Gesetz,  Vor- 
schriften Muhammeds;   Religion; 

so, 

Gerechtigkeit ;  Uyi  gesetzlich, 
wie  es  Rechtens  ist ;  u.  gära'  Art 
u.  Weise,  Gleiches,  gleich :  jy.LÜt 

^j^  iA^  ^%  hierin  sind  alle 
Menschen  gleich;  gära'  gemein- 
sames Eigenthum ;  —  gir'  ßaite 
der  Laute;  Schuhriemen,  s.  'iLcj^- 

~   S.  pl  V.    £jUi   U.    c}^. 

oUyi     sir'äf,     gui-'äf    Hülle    der 

männl.  Palmblüthe. 
V^^j-^  *  gär'ab  If  »  in  lange  Streifen 

zerschneiden  {Leder);  gär'ab/any. 

iCcyi  gir'e  pl  ^J;.    gjr'   u.    gira'   u. 

^Lä  girä'   der  grade    Weg;    das 

göttliche  Gesetz,  Religion ;  pl  r,  .^ 

^ir',  gar'  was  dem  Andern  gleich 
ist;  Saite  der  Laute. 
i^J^   sär'ijj   /.    iö    Jjje  gesetzlich, 
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legitim,  gerecht;  —  ^ir'ijj  Bogen- 
sehne ;  gleich. 
c  -^  *  sarg,  iivg,  sdrag  e.  kl.  Frosch. 

O-i;  ^  säraf  U,  If  säraf  äocä  sein ; 
über  e.  S.  hervorragen  (^c- ;  über- 
trefen,  besiegen,  bes.  an  Ruhm 
u.  Adel  übertreffen  {i^kt.  iö)  ^s^X^ 

^^^,vs^,:^i!  j,  ^iLb  ^jt  Ls,^);  die 
Mauern  mit  Zinnen   versehen    {s. 

Ä.5  .x;) ;  If  \3*)j^  surüf   aZ<    sein 

(Kn  li  .Lii  O  ,Lo) ;    —    b)    <^J^ 

A,  If  säraf  hoch  sein  {Schulter, 
Ohr  \6\  v«,.v^-A.^Jl3i  ^^•)'^^^  lA 
LxÄj.i) ;    hoch  gelegen  sein  u.  die 

Umgegend  beherrschen  ;  —  c)  <.^Jm 

If  ».iL^  ^aräfe  durch  Ruhm, 
Adel  u.    Würde    e.   hohe  Stellung 

einnehmen    (o^^v    )0    (y^)}    «^^ 

«ein  K.;    If   ^äraf  in   Kirche  u. 

i 
Staat  hochgestellt  sein    (o  O-^ 

2  berühmt,  adelig  machen;  aus- 
zeichnen, ehren;  die  Mauer  mit 
Zinnen  versehen;  —  3  mit  J.  in 
Ruhm  u.  Auszeichnung  wetteifern ; 
hervorragen ;  überragen  u.  beherr- 
schen Acc.  od.  f^^;  ausgezeichnet 
sein  ;  emporsteigen,  ersteigen  ;  — 
4  unmittelbar  drohen,  bevorstehen 
^^s^  F.  (Gefahr);  nahe  sein  (i^c 
{dem  Tode  ^c-  (j:aj^.^jl  Oj^' 
ft^i  ioi  O^^ii) ;  hoch  sein, 
überragen,  die  Umgegend  beherr- 
schen ^J^c  (o^  er  ^^^  ^f^^) ' 


überhängen  {Fels  etc.) ;  von  Oben 
herabschauen  ;  ersteigen,  oben  sein 
Acc.  S. ;  —  5  ausgezeichnet ,  ge- 
adelt, geehrt  werden  ^  S.;  — 
8  sich  hoch  heben ,  sich  auf 
den  Füfsen  heben ;  —  10  id. ; 
den  Kopf  gehoben  u.  die  Hand 
schützend  vor  dem,  Auge  e.  S. 
anschauen  (s  ^/I^i  v^j/X«JC^)) ; 
Jemands  Recht  mijsachten. 

0-<ii  läraf  Höhe,  Gr'öfse,  Auszeich- 
nung, Ehre ,  Ruhm ,  Adel  (bes. 
Abstammung  von  Muhammed), 
Würde  ;  hoher  Punkt ;  Oj-ii  (J^ 
auf  der  Spitze,  am  Rande  ;  Weit' 
rennen',  pl  v.  \^j^  ;  —  ^urf 
pl  V.  0.^5 ;  —  ^üruf,  ^ürraf  ^^ 
V.  0,l^;  —  Ks-Ä  ^lirfe  pl 
ui-i;  suraf  Höhe,  Gröjse,  Ehre, 
Würde;  Glück;  pl  luraf  u.  Ci>! 
^urafät  Mauerzinne,  Galerie  der 
Minarets. 

i^li.^  /.  V.  Oj^i,  pl  V.  ^-^jÄ. 

vi>^5.^  ^  särfat  e.  kl.  milchreicher 
Baum. 

'xjJ)J^  ^arafijje  Adel,  Vornehmheit; 
Ehrenhaftigkeit. 

vjj.^  *  ^äraq  U,  If  ^arq  spalten,  ent- 
zweischneiden {z.  B.  Ohr  des 
Schafs  Oi.^) ;  f  ine.  Augenblicke 
verschlingen ;  f  schlürfen ,  ein- 
saugen; —  U,  If  äarq  u.  öurüq 
aufgehen  {Sonne  jj/^^wC^J)  c^ij^ 

o^xJLL»  \'S\  Li^-Ä»,  L'i^Ä);  leuch- 
ten {Sonne,  Mond);  Früchte 
pflücken  {^h.'6) ;  —  b)  ö -*^    A 

If  [gäraq  gespaltene  Ohren  haben 
{Schaf);     sich     r'öthen    {Blut    im 
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CJ^^^-i)  ;  durch  Schleim  (VwJ)  in 
der  Kehle  od.  beim  Verscliluchen 
Erstickung sanj alle  bekommen  {{^ 

(j^c  \3)  äÄJjJ  V— i),  vor  Thräneri 
u.  Schluchzen  ersticken ;  dem  Z7n- 
tergang  nahe  sein,  od.  schwach 
leuchten  {Sonne) ;  —  2  das  in 
lange  Streifen  geschnittene  Fleisch 
zum  Trocknen  der  Sonne  aus- 
setzen; sich  gegen  Osten  wenden; 
f  ein  Thier  halb  ersticken ;  — 
4  aufgehen  (Sonne) ;  leuchten, 
strahlen  {Sonne,  Antlitz,  Blumen) ; 
erleuchten ;  die  Sonne  aufgehen 
lassen ;  —  5  sich  an  e.  sonnigen 
Platz  setzen  ;   —    7  gespalten,  ge- 

borsten  sein  {Bogen) ;  — 12  »Jj , » -^i 
in  Thränen  ersticken. 
vJSjvi    6arq    Sonnenaufgang ;    Osten, 
Orient ;      Sonnenglanz  \      Sonne  ; 

Spalte;    u.  ^äriq;    ö^^     ^♦^^U 

mageres  Fleisch ;  —  ^arq  u.  sirq 
Licht  durch  e.  Spalte  schimmernd  ; 
iSurq,  siiruq  pl  v.  öjLii  u.  v,^j  .Xi/ ; 
—  ^äraq  u.  Äv.ä.Äi  iurqe  Er- 
stickung san  fall;  s  ^ärqe  sonniger 
Platz,  u.  säriqe  aufgehende  Sonne, 
Sonnenaufgang. 

tlä^  ^drqä'  Schaf  mit  geschlitztem 
Ohr. 

ölJJ-^  ^araqräq,  siriq.  grüne  Elster. 

jLxiyi^  f  ^ärqat  //  »  Funken  sprü- 
hen (Feuer). 

&X)f'i^  f  öurqüte  ^/  Ja^i).^  öa- 
räqit  Funke. 

Wahiinun<i,    Ar&b.    WSrterl..    i. 


^Ä-Ä  ^ärqijj  f.  ÄJ  ijje  östlich,  orien- 
talisch ;  pl  .•.  fc^^  Orientalen, 
Saracenen. 

^  jX  :ti  öärik  yl,  7/"  fiirke  Theilhaber, 
Genosse,  Compagnon  sein  Acc.  P., 

^  S.  (ti^/iJl^  ;txJl   ^  ik^yi 

iiwXj.^   J-A3  loi  &y  wii) :  zerrM«ene 

Riemen  haben  (Schuh,  s.  ^  \  jX) ; 

—  2  den  Schuh  mit  Riemen  ver- 
sehen ;  verwickeln,  verwirren ;  in 
Handelsgesellschaften ,  Unterneh- 
mungen mit  Kapitalien  betheiligt 
sein;  —  S  If  *^i-ii  u.  ä.5  .u-iwo 
mit  Einem  (Acc.)  an  Geschäften 
als  Partner  u.  Compagnon  be- 
theiligt sein ;  —  4  E.  zum  Theil- 
haber, Partner,  Compagnon  machen; 
E.  an  einer  S.  theilnehmen  lassen 
\%  S.;  E.  als  Mitglied  zulassen, 
in  e.  Gesellschaft  aufnehmen ; 
Gott  (^)  Genossen  gehen ,  Poly- 
theist  sein  (.äi^  ^^l    äJüLi  ^ .JJ:A) ; 

den  Schuh  mit  Riemen  versehen ; 

—  6  sich  mit  Einem  als  Partner 
verbinden,  als  Compagnon  asso- 
ciren  ;  —  8  id. ;  in  e.  Gesellschaft 
aufgenommen  werden. 

^ y^  lirk  pl  ^  1  «vi!  aöräk  Genossen- 
schaft ,  Compagnie ;  Association, 
Theilhaber  schuft ;    Aniheil,  Loos  ; 

Theilhaber,    Partner ;    Vielgötterei 

o 
(»ÜL  ^JJ:.)  :  \^  JiJ  J^l  Polytheist, 

Christ ;  Heuchelei ;  —  iärak  Einh. 
8  pl  (dJ-vi  i§üruk  u.  wf  i,^)  aöräk 
u.  ^  \y^  siräk  Netz  da  Vogelstellers, 
123 
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/Schlinge ;  pl  offene  Strajsen  ;  — 
^liruk pZ  V.  ^\.X^;  f  Aufgeld, Agio, 
Eskompte  : 'S  .JJi  Jli£-\  e. Geldstück 
theuerer  hergeben,  als  sein  Werth 

t"'''ist\  s.  Ä.5^,^:  —  i-li.^  surakä' 
pl  V.  tiNj.^;  —  '»,j  yXi>  sirke, 
^urke  Oenossenichaftf  Association, 
Handelsgesellschaft ,  Compagnie  ; 
Congregation,  Brüderschaft ;  Ge- 
meinwesen ;  särake  s.  o. 
g^  J^  ^urakijj  oft  u.  rasch  wieder- 
holt {Schlag)  \  schnell. 

J>y  _Ä  *  f  ^ärkal  //  ä  verwickeln,  ver- 

iv}  wirren,  verlegen  machen ',  — 2  ver- 
wickelt, verwirrt,  verlegen  sein  i3  S. 

y^Jii  *  ^äram  I,    If  ^arra    E.  strei- 
fen ,    leicht   verwunden    (Schufs) ; 

spalten,  zerreijsen  (oi^) ;  e.  Ge- 
fäfs  schartig  machen  ;  Einem  die 
Nasenspitze  abschneiden  (^ftj)  (^ 
Ä.Ä>.j  .i  ^cnÄ  lii^) ;  wenig  geben  ((ji* 
^xJL'i  bllac!  !  Jl  xiLo  ^/i  is.i) ;  — 
b)  ^o-Ä  u4,  //  säram    die   Spitze 

abgeschnitten    haben   {Nase) ',     — 

2  spalten ,    heftig   zerreijsen  ;    — 

5   gespalten ,     zerrissen ,    schartig 

sein  ;  —  7  =  5. 
^.^  sarm  pl    yO^^J^    ^urüm    Spalt, 

Rifs  ;  Scharte  ;  Abgrund,  Schlund, 

Meerstrudel;  Golf,  Bucht. 
tu«»^  ^ärmä'  entjungfert  f.  v.  f».^). 
1^/5.^  *  särmah  /)^  ^a)JJj  öarämih 

M.    Ä,j5^/)i.^    ^aramihe  stark;    u. 

^arämmah  ^an^. 
JiiX  ^  *  i§ärmat  //  »  in  Fetzen  zer- 

reifsen. 
'»Jh^Ajili  t  garmate  »^  Ja^vo).^  la- 

rämit  Fetzen,  Lumpen ;  Hure. 


^^  .wü  ;^  ^ärin  J,    //  öarn  gespalten 

sein  {Fels  L-Ä.<ioO. 
c!>.Ai-^,  t\j  :}.  ^arärabad  dick  ;  Lowe. 
Oii  ,Aw  *  särnaf  7/  die  langen  Halm- 

b 

blätter  (o^J^)  des  Korns  ab- 
schneiden, s.  ■^J^  *. 

oii,^  4t  särnaq  //  »  schneiden 
(«.oij) ;  sich  verpuppen  {Seiden- 
spinner) ;  —  üäi.^  ^ärnaqe  pl 
oiJ'-.vi  saräniq  Puppe,   Cocon. 

c_^-*w  surnüj^  kleiner  Frosch. 

»-vi  :j(;  ^arih  A,  If  särah  seÄr  gierig 
nach  Speise  u.  Trank  sein  ^J^s. ; 
gierig  essen  u.  trinken ;  —  6  id.  ; 
unmä/sig  sein  in  Speise  u.  Trank. 

»-X0  särih  u.  qLP,.Ä  ^arhän  gierig, 
unmäfsig,  Fresser ;  —  särah  Gier, 
Fr  ef sgier. 

8  ,^  ^irre  Jugendhitze ;  Zorn ;  Be- 
gierde ;  Bosheit  :  *ä  aus  Bosheit ; 
^ärre  /.  v.   .^  schlecht. 

'^^fiS>j^  4:  särhaf  If  »  =   wä^j^  *• 

•,T-^  *  sarw,  sirw  Honig. 

(jtoL-vl  sh'w kd pl i^jajy  .Xv  /e<<,  weich. 

i^l^ij^  sirwäl  p^  J^j^i.^  ^aräwil 
Hosen  (j)^«w). 

O^j^  ^arud  ^Z  O.^  surud  erschreckt 

fliehend  ;  flüchtig. 
.•,,^  öurur  ^^  V.  -^. 

c»)_^  surü'  Beginn,  Anfang;  Begin- 
nen,   Unternehmen  If  f-j^  *• 

(Jjk,.^  öurüq  Sonnenaufgang  ö-^  :^. 
Ji^,^  t  öävwal   If  B  Einem   Hosen 

anziehen  (iJjr«^>  5.  u'^j^O). 
^•i^A^«  öaiam  /.  entjungfert. 
8») -vi  särwe  Einkauf;  Gekauftes. 
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^c»^  ^ärwa  gleich,  Gleicher. 

kaufen  (^.-i^  ^i-ii  ä.j.^j  »i-vi 

•caxJ'wJ  äXLs  t(j^) ;  loskaufen,  be- 
freien ,  retten ;  verkaufen  (clj) ; 
Fleisch,  Milch,  Kleider  zum  Trock- 
nen   der    Sonne     aussetzen    {für 

.  -vi  *)  ;  ^.  verlachen,  verächtlich 
machen   (^^i^,!  •,)    ^j   ,^^U^) ;  — 

J)  {^J^  A,  If  \^f^   ^äran    sich 

rasch  verbreiten  {Krankheit,  üebel 

stark    glänzen,     leuchten     {Blitz, 

Stern  ^-♦J) ;  If  ^^  larj  ein 
Jucken  auf  der  Haut  fühlen,  e. 
Hautausschlag    bekommen    (^.^ 

«.  flg.  ;  —  5  7/"  i-)^  m.  ö^1^,ä 
mit  Einem  {Acc.)  e.  Kauf  ab- 
schliejsen ;    streiten  ,    zanken ;    — 

4  glänzen,  leuchten ;  füllen  ( jL*) ; 

5  zerstreut,  getrennt  werden ;  — 
8  kaufen ;  verkaufen ;  ^in«  mi< 
(£cm  Andern  vertauschen  V-J ; 
glänzen  ;  —  10  mt^  «iarfc  bewegtem 
Zügel  kräftig  ausschreitend  und 
schnell  gehen  Pfd. ;  seinem  Ge- 
schäft  kundig    u.    eifrig   obliegen 

{(^) ;     wichtig     sein     {Geschäfte 

-0-0 

7/  -tl  -J,^l  bewegt  iverden,  schwan- 
ken (v«ji_b/i3l). 

^^j^  ^aij  Kauf]   Verkauf;   Einh.  8 


Koloquinte  ;  —  ^4ri  ausgesucht ; 
wt<  Hautausschlag ;  —  ^ärijj  rasch 
u.  weitschreitend  {Pferd,  s.  vor.) ; 

—  (^-^  ßäran  Pusteln  auf  der 
Haut,  Hautausschlag ;  Weg,  Berg; 
waldige  u.  bergige  Gegend]  pl 
f-i-iit  a^rä'  Gegend,  Bezirk;  — 
liran  ^Z  is^j-iit  dirije  Kaufhandel, 

^^  ^  ^urra  sehr  schlecht ;  b'öse  {Blicky 

u3^-vi  ^arjäf  Halmblätter  ds  Korn«. 

...Lj^    sarjän ,     ^irjän    pl    ^-^o^^ 

^aräjin  Pulsader,  Arterie;  e.Baum. 

v,^^  idixih  trinkbar ;  Trinkgenosse] 

—  lirrib  dm  Trünke  stark  ergeben. 
A^,J**  ^ai'ig  in  zwei  Theile  gespal- 
tenes Holz  ;  ähnlich,  gleich  ;  Gleich- 
heit ;  Hu.  , '  ,L^\j  ^  zwei  verschie- 
dene  Farben  {anStreif en, Säumen). 

^j^  ^arih  u.  ä  langeFleischschnitten. 

iÄj-vIi  öarid  flüchtig;  verjagt. 

-j-Ä   iarir   /.    »    p^  j'r*^^    a^rär  m. 

•i^l^i  a^irrä'  schlecht,  schlimm, 
boshaft ;  Seegestade ;  —  ^irrir  pl 
..^  schlechter  Kerl;  —  ö  ^arire 
grobe  Sacknadel. 

ij/^j^vv  ^aris  Bosheit ;  boshaft ;  Löwe. 

iC>saj-iC-  öariße  pl  (j«ajt_ii  ^arä'iß 
Wange,  Backe. 

Jaj^  ^arit  pZ  JOJ^  Mrut  Strick 
aus  Palmbast ;  Lade ;  f  Eisen- 
draht ;  f  Posamentirarbeit,  Tresse, 
Franse ;  ö  ^arite  pl  JüjIj^  ^a- 
rä'it  Bedingung,  Vorbehalt ;  {auch 
pl  JO^  lurut)  Richtscheit,  Richt- 
schnur ;  Messingdraht. 
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«j -A^  ^ari'  kühn  ;  Jeinstes  Linnen  ; 
'»^xjyXi  ^ari'e  ;?/  «jLxo  ^arä'i* 
religiöse  Vorschrift,  Gesetz;  Ge- 
setzbuch ;  Gerechtigkeit ;  eJene 
Straf se ;   Thürschtnelle. 

<^juy^  ^arif  /.  »  p^  ^j^  ^äraf, 
•tLi-ii    ^ürafä'    u.    oLaIv!     a^räf 

adelig  {öyZ>-yj\  \^j,J^  bes.  von 
Muhammed  abstammend) ,  vor- 
nehm,geehrt,  berühmt',  vortrefflich', 
fcA/Joj^  s^J  -Äv  hoch  u.  niedrig ; 
Z)m.  ...lÄftj-AVHjl  Äuge  u.  Ohr. 
y^jtJ^  tif  särjaf  //   »    =    s^i-ii  ^^ 

(c  jJ)  v..ftj.^) ;  üppige  Blattaus- 
wüchse    haben      [Kornhalm     {J^ 

01-J.WV  sSiYiq  aufgehende  Sonne;  Osten; 

pl  vJj-A^i    süvuq^  jugendlich   schon. 
(i»^J,Uv    sarik    pl    ^\^\     asräk    u. 

i-iy^-vii  surakä'   /.    »    pl    i^i^j)-^ 

öarä'ik  Theilhaber,  Partner,  Com- 

pagnon ;  Genosse,  Mitschüler. 
,«j.^  sarim  entjungfert ;  Schamtheile  ; 

Hobel. 
io«vi  ^ärje   eine   Koloquinte;   ^arijje 

Art   u.    Weise,    Methode ;    Natur, 

Naturell;  s.  ^^Ji^. 

j*iv  *  ^azz  ( 3  ;Ä)i)  A,  Jf  »3'r^  ^azäze 
trocken    u.     hart    sein     (^j^-x_j 

iiÄ  ^azz  trocken  u.  hart. 

^j^  *  öäzab  £7,  7/  ^azb  m.  ^uzub 
hart  u.  rauh  sein  ( Weg) ;  schlank 
u.  hart  in  den  Muskeln  sein  Pfd  ; 
—  b)  ^y^  A,  If  öäzab  id. 

V^j^  öazb   Härte   u.    Hauhheit;    — 


^uzzab  pl  V.  LJ;Lvl ;  H  ^lizbe  Ge- 
legenheit ;  ^äzbe  abgemagert  Kn. 
.;Ä)i  ^  ^äzar  I,  If  sazr    E.    von   der 
Seite    anblicken    {aus    Zorn    od. 
Verachtung    »Jai  U)  ^»-^ji^j  ^jr-^ 

*.xÄjw) ;  Einen  am  Auge  treffen 
(^ji^xjLj  ^s.jLxo))  ;  durchbohren 
(^Xi:?) ;  —  I  u.  ü  (u.  10)  von 
links  od.  von  Äufsen  drehen  {den 
Strick,    Haarflechte    ,'*-c:    n.Lä-9 

^xlaj) ;  —  5  zürnen  ^c  (,»^>Oai) ; 

zum  Kampfe  bereit  sein  J  (Lj^j)  ; 

—  6  einander  schief  ansehen  ;  — 
10  s.  1;  von  Aujsen  nach  Innen 
gedreht  sein. 

.lmj  ^azr  Heftigkeit ,  Schwierigkeit ; 
ungleich  {Gespinnst)  ;  —  )^ 
säzrä'  gerothet  {Auge)  f.  v.   \i-^^; 

—  ^jj-^  suzre  Röthe  der  Augen ; 
schiefer  Blick. 

...iÄv  4.  ^äzin  A,  If  ^dzan  {u.  .-jj^ 
A,  If  öäzan)  sehr  ermüdet  sein 
{vom  Barfufs  gehen  )t-\jiA.vi  ^ac) 
lÄj^JI  Q/o)  ;  If  ^{Izan    u.    iCi^jXi 

^uzüne  hart  u.  rauh  sein  (»AÄ^i 
JiaAiC.^) ;  If  ääzan  flink  u.  munter 
sein  (^Av-j)  ;  —  5  hart  sein ; 
sich  gegen  E.  zum  Streite  erheben 

[*)^^  ^azn,  öuzun  Würfel;  läzan  ^^ 
Q» j^  löuzün  harter,  rauher  Ort ; 
Ermüdung  ;  Armuth  ;  u.  ^uzn  u. 
Mzun  /iSeife,  Gegend. 

(•)i^)  ;jt  );^  ^äzä     Z7,  //■  iSazw    hoch 

(jiiji). 
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ÄJ^i^  ^uzöne  Härte  u.  Rauhheit. 
v.^1^  öazib  29^  *— '^j*^  fiuzüb  harter, 

dürrer  Ast. 
iji^  ^aziz  trocken  u.  hart. 

j-».^  »  ^ass  Z7,  7/  j_./j^«*»i^  ÖUSÜ8 
trocken,  dürr  sein  (jj**.aj). 

^usüs  w.  jj^xjwwwii  ^asis  steinharter 
Boden;  e.  Pflanze. 

\^KM^^    ^    ^äsib    A ,     7/"    ^äsab ,  u. 
> 
>«.A.vM^  //  KjLmmJm  dürr  u.  einge- 
schrumpft sein  (La^L^  y-^)- 

\^^j*^JJJ  ßisb  Bogen ;  ^usb  r.  i,^Ww^. 

».:^Ä>Ü««vi  öuituge  Handtuch  Z. 

«-•rvs»vv  ;^  ^äsa*  -4,  //  ^as'  u.  c.yM*J^ 
fiusu'  seÄr  weii  entfernt  sein 
(  Wohnung  ,  Land  «A-ä-j)  ;  die 
Sandalen    mit   Riemen    versehen 

»    o 

—  5)  ;cm*^  ^,  jy  ääsa*  zerrissene 

Riemen  haben  {Sandale) ;  zwischen 
den  Zähnen  ^'^ii^  u.  ä^cu  .  e. 
Lücke  haben  Pfd. 

«JWWWvi     sis'    pl    C^.A^^»vi     ^USÜ*  M.    cL*M^) 

assä'  Riemen  der  Sandale ;  Rand, 
Saum  ;  /Seife,  Gegend ;  —  ^us*  p/ 

v^AMwü  ^  säsaf  U  u.  I,  If  0^.%M^ 

öusüf    ron    Magerkeit   ausgedorrt 

sein    i^jt^^) ;    dörren ,    froc/fc^ien  ; 
j 

—  b)  v^Av^  7/   iCiLwwwvv    äasäfe, 

^isäfe  id.  intrans. 
(>AM.ww  :if  ßasl  dicÄ;,  /eW  {Fufs)  ,jJ>J^. 
jj^^^-'.mUC'  7/  ^J*^^  *,  pl  V.  jf*--*^' 
c.y**Ji4  lasü*  pl  «.AMwM  lus'  <eAr  2/;ett 


U 


entfernt ;  —  ^usü'   t/)ci<e    Entfer- 
nung ;  />/  V.  ;<-»AAAv. 

>^.^ÄM     7/"    Jj^"^     *»     P^     V-     Jj*^«ii' 

^wtwMwÄ  öasif  ausd'örrend ;  dwrr. 

JJi>i:^*w  *  fiäßqal  7/  »  Münzen  fäl- 
schen («-<^  ''-^    j^-^^^'  U'^)- 

^♦.^^  t  ^ißm  c.  Äom  ,  das  ^e^en 
Ophthalmie  angewendet  wird ;  ä 
^i^me  Gemeinplätze,  Redensarten. 

ÄJLCvwÜi  t  ^i^ne  Muster  (»JJ^iJ^). 

Jai;  ^  gaßß  7,  7/  lißäß  u.  öußüß 
wenig    Milch   haben    (K.    c>«Aa^ 

,-^JJi    xläjSc-   ciOll ) ;    zurück- 
halten  hindern    qx:    (^^);    6e- 

schwerlich  sein  {Lehen  o»A>l^i) ; 
den    Schmerz    verbeifsen    u.    sich 

in  Geduld  fügen  (»(-\>'_^  \Jp-^ 

\  ,^usd)  ;      weggehen     (w*^  J) ;     — 
4  zurückhallen,  hindern,  entfernen. 
;jAÄ  ^ißß,    ^aßß   pl    (jOyAoX^    iußüß 
Angelhaken ;  geschickter  Dieb. 

\^Lx2jJJ  gaßßäb  Fleischer. 
.I-Axii  sißär    Nasenklemmer  des  K^s. 
^Lo'uaXC  ^aßäßä'  Hungerjnhr,  Noth  ; 
J5/iZe ;  dringendes  Geschäft. 

*i       .•.  ••  ••.  -^1 

v_^Aavii  *  gäßab  U,  If  ^aßb  dem 
Zicklein  die  Haare  abbrühen 
( Ju^^) :  abhäuten  (,ixLv*) ;  7/" 
öaßb  u.  Ääßab  dürr  u.  hart  sein 
(jj^^j) ;  —  ü,  If  ^j.xi^  ^ußiib 
Äari ,    schwierig    sein    {S.,  Leben 
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LjoLiO  jUö) ;  —  h)  ^_,AjkaUi  A,  If 

^äßab  schwierig  sein  {Lehen). 

v^Aa^  gißb  pl  «wjLAa^t  a^ßäb  Noth, 
Elend ;  Geschieh,  Loos. 

jj>aX»  :).  ^äßar  C7,  7)^  ^aßr  mit  e.  Dorne 
stechen ;  mit  langen  Stichen  zu- 
sammennähen   (io^    V.-iJ*..AJ)    ^Jii 

HA^LaX^  äIdL^)  ;  miV  dm  Home 
stofsen  {Stier  ^JjÄj  ^izi) ;  mit 
der  Lanze  durchbohren  {^yxh) ; 
springen  {JlId)  ;  mii  dem  .L^o^ii 
dem  Ä^e  die  Nase  verschliefsen. 

jtaJ^  :(.  ^äßar,  saßr  /.  ä  pl  1/a^l 
asßär  schon  starke  u.  die  Homer 
gebrauchende  junge  Gazelle. 

(kAoXC)  ^  l^aX^  ^äßä   ü,  Ij^  ^aßw    u. 

y*aXi  ^ußuww  starr  auf  e.  S.  ge- 
richtet sein  {Blick  i^j^^^k^)  ;  hoch 
in  die  I^uft  getragen  werden 
( Wolke  ^^Jj') ;  ganz  gefüllt  sein, 
80     dafs    die    Füfse    sich    heben 

o    E 

{Schlauch    si^xaJ*  .Ls    iL«   ci*»>-w 

S      > 
M^^i)  ;  —   ü  u.  I,    If      ^Aa^ 

80  anschwellen ,  dafs  Hände  u. 
Füfse  sich  heben  {Leiche  c>>«*äj  .1 

ösÄ^.»|  »'«Aj)  ;  —  b)    g.tJ2j^   id. ; 

—  4  seinen  Blick  fest  auf  e.  S. 
richten. 

y    > 
fjO^y^Xit  ^aßüß  pl   ^^_;«aAa^  ßüßuß    M. 

^^^jwALi^    öaßä'iß  milcharm  Kn.; 

unfruchtbar     {Jahr)  ;     —      ^ußüß 

Uitfruchtbarkeit  If  \j£i.M^  j^ ;  pZ  v. 


'».j<^j>aX»  ^aßibe   pl    v^jl^^ax;  ^aßä'ib 
Unglück ;  mühseligesLeben,  Mühsal, 
.«kAO^  i^aßir  Dornstich. 

Ja^  :f.  ^att  ?7  u.  I,  If  ^att  m. 
Jo^hui  ^utüt  it^eiV  entfernt  sein 
{Haus  vA*j) ;  die  Grenzen  der 
Mäfsigung  u.  Billigkeit  über- 
schreiten, E.  ungerecht  behandeln, 
ihn     durch     harte    Bedingungen 

drücken  (vn^^  'oi  üjls  Ja^ 
&j^iü) ;  7,  /y*  satit  ungerecht  ur- 
iheilen    {»^4^^>-     ^^    ^tr^    Ja^ 

L^  IJI  LLxLi^);  —  2  längs 
dem  Ufer  ds  Flusses  {Acc.)  gehen, 
fahren  etc.  ;  am.  Ufer  landen ,  s. 
flg. ;  —  4  die  Grenze  der  Billig- 
keit überschreiten  ,  E.  ungerecht 
behandeln ;  ungerecht  urtheilen  ; 
für  die   Waare  e.  zu  hohen  Preis 

verlangen  ('Ol  ^o^/^J)  ^3  Ja^ci 
(AxjO  ;  —  5  w;et7  entfernt  sein ;  ds 
J/a/s  überschreiten,  ungerecht  ur- 
theilen. 
Ja^  gatt  pl  Joyl^^  ^utüt  w.  qIIo^ 
guttän  Flujsufer,  Gestade  ;  Tigris. 

9_Luii  sat'  8.  1^2^  :it  w-   Llxw. 

LioÄ  äätan  kleine  Splitter  LaXi. 

Lixii  ;jt  ^äta  ^,  7/  LIo^  gat'  u. 
s-JnJ^  ^utü'  Schöfslinge  od.  Blät- 
ter treiben  {P.,  Korn  -,  y^.c>\ 
f»,ki/ii,Ji)  ;  am  Ufer  gehen,  das 
Ufer  od.  die  Thalwand  verfolgen 
( -.pJ  \  £  Ja^  ^^c  -^x) ;  dem 
K.  den  Sattel  auflegen  (»^6\jj\  \Jm 

J*5>JI  l-g-Jlc  c\^  ^^^)j  besiegen, 
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unterwerfen  ( ^i) ;  Überladen  ^ 
S.  (JiSi);  beachlafen  («^'->) ; 
der  Lust  gewachsen  sein  {{^ 
kAc  jjjyj  \ö\  Jw^^b);  — 
5  das    Ufer  verfolgen. 

schofsling ;  Halmblatt ;  Flufsufer, 
Band ;  Ende. 

^Lo^  ^attäh  schamlos,  zotig. 

.lixii  ^uttäv  üZ  V.  J^Lio ;  ö  ^atäre 
Geschicklichkeit,  Tüchtigkeit,  Fein- 
heit, List,     ünerschrockenheit ,  ^ 

.L^  *. 

^Lia-v:.  öatät ,  sitat  hoher ,  schöner 
Wuchs ;   u.  »  Batate  Entfernung. 

v.^Ala^  *  sätab  C7,  1/  ^atb  zerschnei- 
den, spalten,  bes.  Leder  in  lange 
Streifen  schneiden  («.ia'i);  sich  auf 
die  Seite  neigen  (0*-^) ;  von  e.  S. 
abgehen,  abweichen  .-»t  {j^^ 
*JLü) ;  weit  entfernt  sein  (>Axj) ; 
—  2  mit  welligen  Linien  versehen 
{Klinge)  ;  f  Einschnitte  in  die 
Haut  machen ,  skarifiziren ;  — 
5  sich  skarifiziren,  schröpfen  las- 
sen; —  8  fiiefsen  (JL^). 

\^*,r\Xl^i  latb  frisch  u.  grün  {Palm- 
zweig) ',  ö  solcher  Zweig,  Schwert ; 
ö  /.  lätbe,  sitbe  schlank  gewach- 
sen ;  ö  sütbe,  siitabe  pl  '^„*Ja>ii 
^ütab ,  ^litub  u.  ^.-Jjixii  ^utüb 
wellige  Linien  auf  Schwertklingen ; 
langer  Streif. 

^^XXaw  4:  ^ätah  sich  mit  Trank  ganz 
anfüllen. 


sie  im  Stiche   lassen  ^^  ; 


.ta^v  u.  ö,  ^Ix^    u. 


JlxJJJ  ^  ^ätar  U,  If  iSatr  in  zwei  gleiche 
Theile  theilen ;  nur  zwei  Zitzen 
melken    (w-JL^»«    iJl    KiLüt    ^Ji;, 

l^la^  ^,i^   L.^Äii>    ^/)    t^Li^); 

nur  die  halbe  Milch  ausmelken ; 
—    U,    If    fiutür    schielen   {Blick 

».~*aj  wÄAai  äJü  )  ;  boshajt  sein; 
im  Zorn  von  den  Seinen  scheiden, 

ü,  If 

} 

.^UlAV    U.     O.    *.JLJ.w      U.      b)     ,iXvi 

If  » .Lta^  Ein  Euter  länger  haben 
als  das  andere  {Schaf)  ;  //"».LiXwi 

y 

u.  ö.  ».Ixiw  boshaft  u.  verschlagen 
sein,    die    Seinigen   so  behandeln 

Laa^)  ;  f  sehr  geschickt,  tüchtig 
sein  ;  —  2  in  zwei  gleiche  Theile 
theilen  ;  E.  boshaft  u.  verschlagen 
machen;  f  E.  geschickt  u.  tüchtig 
machen ;  —  3  sich  mit  Einem 
{Acc.)  in  e.  S.  {^  od.  Acc.)  zu 
gleichen  Hälften  theilen  ;  —  5  sich 
listig  u.  verschlagen  zeigen ,  um 
E.  zu  übervortheilen  ;  —  s.  flg. 

JaX^  satr  pl  JO.X^\  ä^tur  u.  j%-"^ 
sutur  Hälfte,  Theil;  Halbvers f 
Cäsur ;  Seite,  Gegend ;  die  beiden 
vorderen  od.    hinteren  Zitzen  des 

K's  :  -^v>JI  J:i^l  v.^JLs>  er  hat 
Glück    u.    Unglück    erfahren,    ist 

ein     Teufelskerl  j    ,.J  Ja^  ^iAJI 
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das  Glück  hat  zwei  Seiten  ;   JoJ^ 

*-  o    - 

n  ,ixii    seinen    Zweck     verfolgen ; 

B  -j-i^ii  nach  seiner  Seite  hin ;  — 
sutr ,  sutur  sehr  entfernt ;  — 
...Liauii  ^aträn  /.  ^^JaX^  ^atra 
halbvoll]  —  ö,Ia^  ^itre  AoZö 
Knaben,  halb  Mädchen  {Kinder). 

^  Jxii  siträng,  vm/^.  saträng  Schach- 
er ^      -     ~ 

j-inLi^  ;fc  sdtas  Z7,  7/  ^ats  weggehen, 
verreisen     (i*i)      O^^'^     »3    u^ 

.j^Ja^  ^ats  List,  Verschlagenheit] 
^uts  M.  8  Widersetzlichkeit  ]  Lüge. 

^1:1^  sätat  Ueberschreiten  ds  rechten 
Mafses ,  Excefs  ;  Ueberfiüssiges  ; 
Ungerechtigkeit,  üebervortheilung, 
Mifsbrauch  ;  große  Lüge. 

«IxÜ.  ^  gdti'  -4,  7/  ^äta'  wn  Krank- 
heit   geschiüächt   sein    (j^j^    p  j^ 

v^Ixil  *  ^ätaf  C7,  7/  ^atf  sich  ent- 
fernen, verreisen,  weggehen ,  ab- 
stehen (AcUj^  '--^«->) ;  iceit  ent- 
fernt sein;  umherwandern ;  toaschen 
{die  Hände  J>.am.^)  ;  auswaschen 
{Gläser) ;  —  2  tüchtig  waschen 
od.  auswaschen ;  —  5  sich  die 
Hände  waschen. 

^.a^  :)t  sÄtam  t7,  7/  öatm  beschla- 
fen (gJ^J). 

..ixi.  ^  ^ätan  ü,  If  ^atn  sicÄ  Em 
widersetzen  um  ihn  von  seinem 
Vorhaben  abzubringen  («.^^-L^O  \Jm 


H^J 


^^>^j 


r^A 


O 


,iJlx^ 


^c    »Jil\J>   \6\) 

mit    dem    Stricke 


.^Liav  binden  ;  «tj  e  Land   reisen 

^1^  ji)  ;  7/  ^-^_^^  ^utün  tveit 

entfernt  sein  ^c 
.^la^  ^ätan  pl  ^Lki^l  a^tän  langer 

Strick. 
xixii  satte  schöngebaut    {Mädchen) ; 

—  Sitte  Entfernung. 

yioJi^  ^  ^atw  >S'eiVe,  Gegend. 

Pkla^  7/"  V.  Lia^  ^,  ^^  V.  ÜxÜ,  i^ Ja^. 

^»,i3^  satüt  M.  Jo^^aJ^  satduta 
pl  JaJLü^  satä'it  Kameel  mit 
grofsem  Buckel ;  sutüt  If  i^  », 
^^  V.  Ja^J. 

«^».la^  ^atüf  enfernt  {Ziel). 

...^ixvi  satün  entfernt,  entlegen  {Ziel, 
Unternehmung) ;  <ie/. 

^L^  *  gätija  vi,    If     J0JS4    äntijj 
anschwellen  {Leiche  :=:    -aä^  *) ; 

—  2  7/"  i^Aii^J  das  geschlachtete 
K.  abhäuten  u.  zerlegen  {^•)ji>  (jÄ 

—  5  in  kleine  Stücke  zerschlagen 
werden  od.  in  Splitter  zerspringen 
{vgl.  Jom  *) ;  —  7  abgeleitet, 
fortgepflanzt  w erden ^c{^^^x*usy^). 

JaJl^  sätijj  pl   (^^LaLiÄ   ^itjän   Um- 
fang, e.  Stück  Ackerland. 

L^Iovii  ^  äätja'  7/  »  wicÄe  wohlbe- 
rathen  u.  dabei  unentschlossen  sein 

^  S.  {\^j). 
A^xii>ii   gatibe    pl   v^AjUa^ii    öatä'ib 
langer  Streif  Leder    od.  Fleisch ; 
pl    verschiedene    Sekten,     Wider- 
wärtigkeiten. 
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^Atir,  ^ittir  entfernt;    fremd; 
Hälfte. 
^xh.^  fiatit  Ungerechtigkeit  If  Ix. 


'i-  ^tijje  kleiner  Splitter  X*  n.'«'.. 

«  ^zi    U,   Jf  saii  hart,  peinlich 
für  E.  »ein,  ihn  quälen,    drücken 


{8.  «^aIc  vJl^)  ;  Erektion  de* 
Fenia    haben    (Jf.     Jä9i\);     den 

Sehvcanz  »trecken  {K.  &^J  Jo«) ; 
1  u.  4  zurei  Säcke  od.  Ballen 
durch  das  über  da«  Lastthier  ge- 
legte krumme  Querholz  _t*  '-'-' 
unter  sieh  verbinden  (^Cfcjjl  ,^a^)  ; 
1  u.  2  u.  4  atueinander  treiben^ 
verjagen  i^^j^  »^  ^^^) ;  JJo 

CO  > 

^  a  rf,:\,\  y<>^L.\  sieh  zerstreuen. 

s 

UäJi.  iizux  H.  Spiiiter  pl ;  die  klei- 
nen Knieknocheu    des  Pferdes   *. 

^  ^-''  iAzäx  Zerstreuung;  Lö  zer- 
streut ;  —  liiai  pl  X  n  :':,\  aiiüe 
das  Querholz  der  Thierlast,  s.  vcr. 

w5  — Üi  saiaf  Xoth ;  sizkf Entfernung ; 

■-J.  rfw  sazaja  pi  v.  ^juäu*«. 
^g  r-*  ^  *   säzaf   ri  Jf   saif  hindern, 
abhalten  («Jw«)  ;   d^n    JTüid^r  i:a- 

Siriren     (a.-oya^     J^--*);     —    6) 
^    //  sazaf   Aarf ,    rauh 


sein  {Hand) ;  hart  u.  voller  Ent- 
behrungen sein  (Leben) ;  e.  hartes 

Leben  führen  (Äyia  J^a^  i*)  )> 
zwi§ehen  Haut  u.  Fleisch  ein- 
dringen {Pfeil  Od^\  ^-yjfi  J^v> 


^*^Jul*) ;  —  «)  w« 'n  .•>  //  ÄiLo^ 
Aart  Verden  {nicht  betcäs»erter 
Baum  if^nii,  j-i>o). 
LÖ^  ^üf  jT^  9-,9n,ii,  ^iiafe  Holz- 
span,  Scheit,  P/iock ;  —  sazaf  p^ 
<^-  ni>  süäf  ^ö<A ,  E^itbehrung, 
hartes  Lehen  ;  —  säzif  Ä^irt,  en/- 
behrungsvoll ;  u.  gdiuf  boshaft, 
streitsüchtig ;  —  5  läiife  harter  Bo- 
den ;  —  ^Aniü  saiif  Aar< {Baum). 


r^  «  sizw  ^et^  Gegend. 
_rj'^~  sjüai  /^r^,  rotiA  {Charakter). 

^äJi*   «    sizija    J,    Ij   .  <T.^    saian 
zerspiittert   tcerden    (Solz) ,    2«r- 

reifsen   (Sehne   \jL^));   in   den 


kleinen  Fu/aknochen  \  rtiü    (s.  d.) 
zittern        (Pferd);        anschicellen 

{Leiche  ^  i  r-*"^  *^ »   —   ^   '^^'^ 
splittert  icerden. 

iaiü    zersplittert;   mit    dem 

i^  befestigt  (Sack  s.  JsJi*  «). 

sazijje    pl   -J-^^3j;^    sazajä   iu 


.n>*,  s^jj ,  sizijj  Holzsiück,  kl. 
Splitter  ;  Bogen  ;  Schienbein  ;  u. 
8Üje  Felsvorsprunff. 
%JJ^  «  ^"  r,  i/  sa**  u.  5u*a'  u.  4 
den  Urin  nach  allen  Seiten  hin 
ausspritzen  {K.    xljj    -t^*^'    ^-^ 

2«r«<r«i€7»  M.  na«A  oi/en  Seiten 
verbreiten  {Lerste,  Strahlen,  Biut, 
Urin  .JiJot»  Ö-äj);  f»Mi(  vertheil- 
ten    Truppen    von    verschiedenen 


Seiten  anfallen  (/»{.* ir  s^JLt  ^ 
4^j^  5  J!) ;  //  ^u"  u.   W^i'  eilen 


Xr*b.    WSrterb.      1. 


124 


5-ü 


986 


i\xxXi 


—  4   8.    2;    Strahlen   aussenden, 
strahlen  {Sonne  L^cLx^  o.Av.i) ; 

—  7   in    die    Heerde   einbrechen 
{Wolf). 

Ä-vO  su"  u.    cl*^    ^u'ä'   Einh.    ö  ^Z 


;L*. 


5      i. 


;cjtAw  suu,  cLa^   si  a     u.    »^^) 
a^i"e  Sonnenstrahl,  Strahl. 

la"äb  Kesselflicker. 
LxXi  la*är  Bäume,  Pflanzen,  Vege- 
tation ;  Baumdickicht ;  m.  —  öi'är 
pZ  ^.Ä  sii'ur  u.  öyÄÄwi  ä^'ire 
Unterkleid,  Hemd;  Zeichen,  In- 
signien,  Abzeichen ;  Losung,  Pa- 
role ;  Ceremonien,  Sitte,  Brauch  : 

,;?s^\it    jjÄ    u.     hJ-xX»   igi'äre  ^^ 
jlJuiC   ^a'ä'ir    die     Wallfahrtsge- 
bräuche; 3   ,juii  ft,  pl  V.   -**w. 
^.L*^  pl  V.  j^yt^  u.  5. 

cLjuw  ^a'ä',  ^i*.  üxl".  Bart  der  Korn- 
ähren ;  — :  ^u'a*  Einh.  ö  pl  cLxX/i 

i§i*ä',  &jt^)    aöi"e   u.     «.«»vi  ßu*u* 

Sonnenstrahl  {s.  ,<-vi);  f  Monstranz. 
^dx^  ^u'ä*ijj  strahlenförmig. 


i^ 


i^uuÄ  öu*äf  Wahnsinn;  s.  iCsjuCi. 
XAxiut^  sa'änine  p^  ,>«.AJLjtXw  ^a'änin 

Zweige,  Aeste  :    .•«xJLx/mJI  cX.^ 

Palmsonntag. 

jJUUw  ^2  v.   B  Ix^  u.  '^.^Xn  ;  J^Lx^iw 
V.  »JLkxXn. 


hl  4fc  öä'ab  ^,  If  öa*b  sammeln, 
vereinigen  {ic^^) ;  zusammen- 
flicken {zerbrochene  Gefäfse  ^üjoi); 
zerstreuen    (o -J) ;    spalten  ,    zer- 


schneiden ;    verderben ,    schädigen 

((A.wil);  getrennt  werden  {^  Jü) ; 
die    Seinigen    verlassen    3,1    (jji» 

erscheinen    {,^io);    —    b)    »^x^ 

A,  If  sä'^ab  6m<  in  den  Schultern 
sein,  grofsen  Zwischenraum  zwi- 
schen den  Hörnern  haben  {.-Ji 
i«Aaxj  &Ai,3  »l  ^.aaXa/o  ,.yaj  Lx): 
—  2  spalten ,   theilen ,    verästeln ; 

jCaJlXj  v,;,aä^  7ni<  dem  Schweife 
rechts  u.  links  schlagen  Pfd. ;  — 
5  sich  von  E.  trennen;  —  5  sich 
spalten,  verzweigen;  getrennt,  zer- 
streut sein  ;  weit  von  E.  entfernt 
sein ,  abstehen  ^»t ;  —  7  sich 
spalten,  verzweigen  { Weg,  Baum) ; 
getrennt,  zerstreut  werden. 
(„^Xww  ^a*b  pl  'wJj.x.Ä  ^u*üb  Trupp, 
Bande,  Stamm  {grojser),  Volk; 
Entfernung ;  Spalt ;  —  ^i*b  pl 
wcJUvv  ^i'äb  Bergpfad,  Spalt; 
Engpafs,  Rinnsal;  —  ^u'b  pl  v. 
v«^*.*Ii),  ^u'ub  v.  v_**.x*Xi ;  — 
&.>juiw  ^d'be  pl  woi-vi  igti'ab  u. 
L-jLjuä  iSräb  Verzweigung,  Ast, 
Zweig ,    Finger    etc. ;     TheÜ   {des 

»o  > 

Vermögens),    ;•*•«   iCot^  v^jU-a^Ji 

...  *M»^^i  Jugend  ist  ein  Stück 
Thorheit ;  {auch  v-^x^i«  ^ä'ab) 
Zwischenraum  zwischen  zwei  Punk- 
ten (a.  B.  Abstand  der  HÖrner) ; 
Zwickel;  Bergspalt;  Wasserrinnsal. 

..^.j^xX^  sa'bän  pl  Ui>t  u.  ..»aJuiäv 
iSa'äbin  der  8.  arab.  Monat. 

c\x**iC  ^,  ^ä,*bad  Ij  -i  •=.  SyxJX,  #. 


-b, 
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lyuCi 


ixÄ»;!;  f  ^    öii'bat    If  8   erklettern, 

ersteigen  (escalader)  Aeg. 
vi>.*^  4,  M'it   A,  If  ßä'at    zerstreut 

werden  ;  zerfahren  »ein ,  »n  C/h- 
ordmmg  gerathen  {8.  ^/^y^  ;ji» 
löi) ;     zerfasert   sein  ;    — 


//■  öd'at  u.  xi\jUMi  zerzaustes  u. 
beschmutztes  Haar  haben ;  —  2 
zerstreuen,  verstreuen  ;  zerjasern ; 
»n  Unordnung  bringen ;  —  5  zer- 
streut,  zerfasert ,  in  Unordnung 
gebracht  werden. 

vi>juii  lä'at  zerfahrene  Angelegenheit^ 
Unordnung',  —  öä'it  zersireMf, 
unordentlich ;  u.  .»tLouv;!  la't.än 
zerzaMÄf ;  —  ^u*t  pl  u.  jXjLmJn  f. 
V.  v,i>ouCMi. 

jxXiJ  «  lä'ar  Z7,  7/"  ^i'r ,  ^a*r ,  gä're, 
igi're,  ^u're,  gu'ür,  ^i^ra,  ^li'ra, 
^u'ure,  mas*ür,  mal'üre  u.  ma^'ürä' 
wissen,  kennen,  bemerken,  mer- 
ken, fühlen  Acc.  od.  \^  S.  {  .jl^m 

,(/    »  s     Cj    i  sO,  J 


1;J~ 


Jt-X»^,rt*i 


b>"*~^^ 


iJLÄc^  xl  ^^jl^is^);  —    ü,    If  iVi 
u.  lä'ar   dichten ,     Verse   machen 

so 

(Liuii  OÜJ);  j&.  als  Dichter  über- 
treffen; —   b)  jxXi,   A,    If   ^d'ar 

haarig ,   zottig   sein    (» jLvi    J^) ; 

Sklaven  haben  (IcXaxC  ti^JU) ;  — 

> 
c)  jXJm  Dichter  sein :  wissen,  mer- 
ken ;  —   2  inwendig  mit   {Haari- 
gem od.)  Pelz  ausfüttern    {Stiefel 


etc.) ;  haarig ,  zottig  werden  ;  — 
5  mit  E.  als  Dichter  wetteifern ; 
mit  E.  im  seihen  Unterkleid  \jl^ 
schlafen ;  —  4  Einen  e.  S.  merken 
lassen,  ihn  davon  in  Kenntnifs 
setzen,  benachrichtigen,  2  Acc.  od. 

V-J  S. ;  i3^>~g-55  yi^t  das  Opfer- 
thier  zeichnen  ;  schon  behaart  sein 
{Fötus);  E.  mit  dem  LxX^  be- 
kleiden 2  Acc. ;  dn  Messerstiel  od. 
Schwertgriff  mit  dem  Schlujsknopf 
ä^x^  versehen ;  —  5  schon  be- 
haart sein  {Fötus) ;  —  6  sich  mit 
Dichtung  abgeben,  sich  für  e.  Dich- 
ter ausgeben ;  —  10  schon  behaart 
werden  {Fötus) ;  das  Unterkleid 
•Litvi  anziehen ;  Besorgnifs,  Furcht 
empfinden,     Acc.     oder    ^a     S. 


{\iyS> 

jxXu  ^a'r  (u.  äd'ar)  Einh.  ö  pl  .Lx.m1 
öi*ar,  \y*^  kv^xvc  u.  .uuiii  a^*är 
Haar,   Behaarung   {ausgenommen 


Kameel ,   Ziege ,    Schaf) ; 

^       ü       i 

.L*JLa^^  Perrücke ;  —  ^i'r  pl 
\jlXn\  a^'är  das  Wissen,  Kennt- 
nifs ;    das  Bemerken ,     Wahrneh- 

mung ,   Empfindung  :    0.-^^^— J  u 

«-»««3  Lfl  0  wenn  ich  doch  wüfste 
was  N.  N.  machi, !  Dichtung, 
Poesie,  Verse;  —  6u'r  Pflanzen, 
Bäume,  Vegetation ;  pl  v.  .sumi 
u.  ^)jlX^;  gü'ur  pl  v.  jt-jUMl;  — 
^ä'ir  /.  B  stark  behaart. 

S-SjXXü  f.    V.  j**Ä|  ;  pl  V.    -fcLii. 


Li^y^ 
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^il-x^  sa'ränijj  stark  behaart. 

H^a)w  ^ä're  ein  Haar.  s.  .x^;  Si're 
Schamkaare,  Scham]  If  «*^  ^jt. 

. ^jt^  ^u*rür  p^  ^  .L*^  ^a*ärir  Verse- 
macher ;   w.  »  e.  kleine  Gurke ;  e. 

Fliege ;  ...lÄJb  .j.Lx^  ^-J^*-^  **6 

«er«<rew<cn  #icÄ  nach  allen  Seiten. 

i^jXJi»    äfra    Hundsstern ,   Syrius   • 

j_^ajuI    ^,*/iJ)    grofser   Syrius^ 

sX.hO^icS  ^Ji*.)S  kleiner    S.,    Lu. 

icjtAlw  ^i'rijj  poetisch,  dichterisch. 

>üyb^  ^a'rijje  e.  durchsichtiger  Ge- 
sichts schleier  ;  Drahtgitter,  Gitter- 
werk  ;  Nudeln. 

xJJi^XHt  ^  sä'sa'  7/"  »  mischen  {tJais> 
ijia*>.j  ^AÄiu) ;  dn  IFem  wässern 
(tL^Jlj  i^:>-i/o)  ;  glänzen,  strahlen 
{Sterne) ;  —  2  dem  Ende  nahe 
sein  {Monat  J»xl5  ^x«     ^Äi)- 

iüt^XAv  öä'sa*e  cZ«  Glänzen,  Strahlen. 

^^A/OÄ^  *  8ä*ßab  1/  ä  altersschwach 
sein  (  ^.»vj;). 

.^y*ax^  ^u'ßür  iütVfie  iV^it/«. 

Jajt-ii  t  sä'at  ^,  7/  sa't  b'ös  werden, 
sich  erzürnen. 

v^Ä^  öä*af  -4,  7/  öä'af  H.  entflammen, 
ganz  u.  gar  einnehmen,  wahnsinnig 

machen  {Liebe  {^\  ^^*    ^XäjU^ 

jT JLä n**^*"   tf"*^*^) ;  —  b) v^*^ A, 

If  öä*af  wahnsinnig   verliebt  sein 
v«J  P.  /  on  der  Krankheit  'wft*<^ 
leiden  K.  s.  flg. 
v,Ji*^  ßÄ*af  heftige  Liebesleidenschajt ; 
Krankheit  des  K^s  {Ausfallen  der 


Augenhaare) ;  höchster  Punkt ;  — 
iCäx^  s4'afe  pl  Oi  m.  v«.äji^ 
si'af,  v-J^x^  5u*äf  u.  »wiljui; 
si'äf  Berggipfel ;  oberster  Theil 
des  Herzens ;  Haarlocke ;  m.  ^ä*fe 
pZ  o5  sa'afät  leichter  Hegen. 
^xX^  *  ^ä'al  ^,  If  ^a'l  Feuer  an- 
zünden (L^x^JI) ;  das  Kriegs f  euer 
erregen ;  Liebesleidenschaft  ent- 
zünden ,  das  Herz  entflammen ; 
sich  e.  S.  ganz  hingeben,  darin 
weit  gehen  ^  (&xS  ^x/öi) ;  von 
Liebe  entbrennen;  —  b)  |>*^  A, 

If  ^ä*al  Stirn- ,  Mähnen-  und 
Schwanzhaare  weifs  haben  {Pfd. 
*•  fl9-)]  —  ^  Feuer  anzünden, 
Liebesleidenschajt,  Krieg  erregen; 

—  4  =  2;  —  5  angezündet  sein, 
brennen  ;  von  Liebe  entbrannt  sein; 

—  8  sich  entzünden ,  brennen ; 
entflammen  {Herz) ;  sich  mit  weifsen 
Haaren   bedecken    {Kopf  ^}.xXJ^/] 

Jjt^i  Sd'al  weijse  Stirn-  u^  Schwanz- 
haare des  Pferdes ;  —  i-jixXü 
sä'lä'  /.  V.  ^X^\ ;  —  '».IxXi  su*le 
pl  Jna^  ^ü'ul  (äd*al)  u.  0^*»vi 
su*ül  brennendes  Scheit ;  Zunder ; 
Flamme;  Lichtglanz,  Helle. 

..jjl*^  sa'Iän  entzündet,  brennend. 

itXxX^  ^a'^älla'  grojs,  hoch  «-Lix^ii. 

Oi-Jl*^  t  —  2  \^jiXxM^j  ta^ä'laq  er- 
klettern, ersteigen  (=  oi.Lww.j)  Aeg. 

^y^xJ^  :f:  öä'am  ü,  7/  sa'm  Frieden 
stiften  Q.XJ  (^Uoi). 

i^xXi^  *  öä'an  zerstreute  welke  Blätter, 
dürre  Pflanzenthelle ;   —    1  u.   4 
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.•^juv;!  ä.^*an  die  Haare  vennirren, 
zerzausen ;  —  4  £!.  im  Kampfe 
bei  den  Stirnhaaren  packen  (  .*a^i 

»^*Ac     ^AoLi  iJt  (wJ)  ;  —  11  zer- 
zaust sein  [Haar. 
u-*i>^*^  :f^  ^il'nab    1/    B   die    Homer 
zurückgebogen    haben    ( Widder)    : 

mit   solchen 
Hörnern. 
^cLoi,Ä  ^  ^a'änla*  gro/s,  hoch. 
ÄJuÄ  lä*e  J/  r.  5-w^  :jf 

aufrichten,  sträuben  {Haare,  Fe- 
dern i|i^ftxi!) ;  —  4  die  Truppen 
sich  nach  allen  Seiten  zum  Plün- 

dem    zerstreuen    lassen    (   -x^l 

Fleifs  u.  Eifer  auf  e.  S.  verwen- 
den \^. 

i-\jjLX>J  ^ä'wä'  weit  veräitelt  (Baum) ; 
(ji»  ä.Lc  feindlicher  Einjall  u. 
Plünderung  s.  vor. 

^yX^N  ^a*üb  Tod ;  ^u.  ^Z  v.  v»^*ji^. 

t>^Ä^  ;jt  ^ä'wad  7/  5  Taschenspieler- 
künste machen. 

b'ö^Aw  ^4*wade  Taschenspielerei, 
Gauklerkunststück. 


l5^^ 


ü»,x^ 


^ä'wadijj  Taschenspieler ; 
Schnellbote. 
.  *JtÄ  öu'ür  do»  Bemerken,  Wahr- 
nehmen, Bewufstsein ;  Gewi,  ^iV 
sen,  Kenntnifs  :  jyxi*  V-^Lj,^  c^ic 
Gelehrten ;  pl  v.    ,xX^ ;    u.    H    If 

\.^k*.xm4  latb  pl  v^5Ui  8U*ub  afc^c- 
theilte  Reisetasche ;  —  ^u'äib  des 
Mosis  Schiciegervater  Jethro. 


,jai.vi  ^a'ir  Gerste  :  -«isÄ*  iji»  Perl- 
gerste, Ger  Stengraupen ;  Kamerad; 

—  »,x»^  öa^ire    c.   Gerstenkorn : 

j"  ' 

Metallknopf  am  Messer-  oder 
Sehrcertgriff,  der  die  Klinge  fist- 
hält ;  Treppenstufe  des  Kirchen- 
chors', pl  ^Ixa^  ^a'ä'ir  Opfer- 
thier ;  Wallfahrtsceremonien ;  — 
äu'äire  Härchen. 

«jotXi  öä'i^  Karren,    Wagen. 

CjLÄjouii  su'aifät  Stirnlöckchen. 

^.jOt^  ^a'il  mi<  weifsem  Schwanz 
{Pferd  s.  J>.*^  ;jfc) ;  —  iü-ouvl 
sa'ile  joZ  JoLjuii  ^a'ä'il,  J-^*^ 
^a*il  M.  ^^Jt^  su'ul  5renneric?er 
Lampendocht;  Lunte. 

«-vi  *  ^agg  C^,  //"  ^agg  den  C7rtn 
rjflcA    aZZcn     Seiten    streuen    {K. 

(ikif  j) ;  verschiedene  Wege  gehen, 
sich  trennen  (tyJ-Äj). 

v^LiLii  ^aggäb  Stifter  von  Unfrieden, 
Tumultuant. 

.LiLii  Ä.  ,iLvi  4t;  »  ^a~gärei''euers<em. 

v^L*^    sagäf   Herzinnerstes;    Herz- 
beutel; Erbsünde;  u.  sngaf  Schmerz 
im  Perikardium  od.  in  der  Leber- 
gegend. 
iLii    4t   ^ägab     ü,    If    6agb    vom 

Wege  abweichen  ^^^ ;    u.    v«^iLÜ» 

A ,  If  öägab  Unfrieden  stißen, 
Aufruhr,  Tumult  gegen  E.  erregen 


—  2   Unfrieden  stiften ;  —  5  Em 
zu  schaden  suchen,  ihn  chikaniren. 


i^^XJm 
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v.^«.*^  ^ägab,  i&gh  Unfriede,  Tumult, 
Aufruhr;  —  ^ägib  äigäbb  Un- 
ruhstifter. 

j^^xJ^  Wägbar  u.  j,j  Schakal;  —  2 
j^xX^'S  taöägbar  sich  in  einander 

verfangen  (Windst'öfse   ,3  O^äJI 

ji^  *  ^ägar  A,  If  gagr  den  Fufs 
aufheben    um    zu  pissen    (Hund 

uLa.5  ^)  i>aj)  ;  t^jeiV  entfernt  sein 
(lAxj) ,  &es.  von  ^i7/e ,  Richter 
Gouverneur  (<A*J  fol  uXJl^Jt  iJm 
^]aLMj\^^  ^^sIäÜ  j^^);  ausge- 
geben u.  ohne  Vertheidigung  ge- 
lassen sein  (Land) ;  vertreiben, 
verjagen  qä  ^r;^^)  5  gelrennt, 
zerstreut  sein  (fj.S.ftj) ;  —  3  If 
jLx,ü  M.  ».iiXi»«*  unter  sich  Einer 
des  Andern  Tochter  od.  Schwester 
heirathen  ohne  gegenseitige  Mitgift 

j-g^  j-^  \^J>\);  —  4  von  den 
Andern  getrennt  marschiren  (j-äil 
äJjL«*0)  qc)  ;  —  5  aufs  Schnellste 
laufen  {K.  v^j.^  ^  ^-^  J^3o) ; 
—  5  zahlreich  sein  (J^);  ver- 
wickelt sein  (S.  JaJlÄ^i) ;  weit 
entfernt  sein  («Axj). 


o//en  Seiten  zerstreuen 
Q^Ä^  /^dgran  Jf  H  =  «w»  Jt^  ;^ 


Ä-x.J..X^  «.  ^..JiJuÄiv 


*> 


j*^  *  ^ägaz  ^,  Jf  ga^z  «tcÄ  wnver- 
schämt  gegen  E.  betragen  ^Xs. 
(jjLbj);  Unfrieden  stiften,  Tu- 
mult erregen  ^j^  {^^.£.\). 

Ui^jÄXC-  ^  ^ägzab  starker  Ringer ;  u. 

v»JjÄ^  ^ägrab  //  B   Einem   beim 

Ringen  den  Fufs    unterschlagen; 

j  —  2  vow  fier  >Sei<e  wehen  ( PFünd). 

^ijxMt  sägzaba,  iCjo  JLii  i^agzabijje 
M.  K.j^JjX^  ^agrabijje  das  Fufs- 
unterschlagen  beim  Ringen. 

^^iJ^  4t  ^äg^ag  If  B  die  Lanze  in 
dem  Durchbohrten  umdrehen  ((ji 

^.«jJIj  »j-*^)  >  fnit  der  Lanze 
durchbohren ;  im  Munde  des  ab- 
zurichtenden Pferdes  den  Zügel 
hin  u.   herbewegen   (^L^Jlit    .Jjj 

mit  Wiederholung  der  Töne  brül- 
len {K.  jJ<-\.^  c_^i  .uX.^);  rucken, 
girren   ( Taube) ;     sich   beeilen   ^5 

v^x^  ^  öägaf  ^,  7/  lagf  Einen  an 
dem  Theile  oLst^  verletzen ;  E. 
mit  leidenschaftlicher  Liebe  erfül- 
len;   —    b)    wft*^    A,    If   ^ägaf 

leidenschaftlich        verliebt       sein 

—  7  id. 

v^*^  sagf  =  oL*^  iSagäf ;  ^d^af 
leidenschaftliche  Liebe. 

Jti.^  4t  ^ägfar  schöne  Frau. 

J^x^  *  f^ägal  ^,  If  ^agl  M.  öugl 
Einen  beschäftigen,  ihm  Arbeit 
geben  *w»  S.  (*>JIäi>  Ui  äJLäÄ 
^^X/äwo) ;  E.  beschäftigen  {Oedan- 


d^*^ 
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ken) ;  sX£-  slJuJJ  E.  durch  e.  Oe- 
Bchäft  von  e.  andern  abziehen ; 
beschäftigt  »ein  ;  —  2  E.  beschäf- 
tigen, ihm  Arbeit  geben ;  —  4  id. ; 
—  6  sich  durch  e.  S.  beschäftigen 
u.  zerstreuen  lassen ;  durch  Be- 
schäftigung von  e.  Orte  fern  ge- 
halten werden  qä  ;  —  8  mit  e. 
S.  beschäftigt  sein,  arbeiten  ^  S. ; 
in  Gang  sein  {Maschine). 

JoLi:  öugl,  gagl,  ^ägal  u.  ^ügul 
pl  jlx^i  asgäl  u.  iijjLi:  ^ugül 
Einh.  »  sü'le  pl  O^Li^ii  ^uglät 
Beschäftigung,  Arbeit,  Geschäft \ 
iii^W  beschäftigt ,  geschäftig ;  — 
8  ^ägle  pl  JoLÜ.  öugal  Getreide- 
schober (ungedroschen) . 

'iJi\JuiiJ  ^agällaqe  s.  y*'***  «• 

^^^jlL  »  gägim  gierig. 

n,  ^ügne  pl  .•^*^  ^ugan  zarter 
Zweig ;  Rückenlast,  Bündel. 
iJii  ,t  ^ägnab  u.  »-Jj-lx-ii  sugnüb 
zarter  Zweig',  —  sdgnab  If  » 
zweigetheilt  sein  {Ast). 
(ytii)  *  libii  äägä  ?7,  //  ^agw  von 
ungleicher     Länge     sein    {Zähne 

LpüCo    ^..,aJL:iL5>l) ;    —   b)    ^^^ 

A,  7/  lÜi  id.  ;  —  2  If  ».^JtJ^ 
den  Urin  tropf enweise  ausspritzen 
(!  '}^°^  L^i) ;  —  4  Em  Hinder- 
nisse bereiten  O    P.    (*J    i^Ä^i 

*-^*iLio  ^ägwä'  e.  Adler;  f.  v.  ^xXii). 

,^JLii  siggir  der   Unfriede  stiftet. 
TiLtJtJi^  ^agize  gr.  Packnadel. 
JwJtii  ^agil  beschäftigt. 


vjiii  *  6afr  7,  7/  öjlfaf,  (5ufuf  m.  öafif 
rcr?nc/ir«n,  m.  Gegs.  vermindern  ; 
«eÄr  /et»i,  dünn  u.  durchsichtig, 
transparent  sein  {Stoff,  Kleid  ^J^c- 

—  « ' ' 

7,  If  v«3«Äii  ^ufüf  abgemagert 
sein  (J^.^=ü)  ;  —  Z7,  -E.  ma^^er 
machen    {Kummer,    Liebe   *J j^) ; 

bewegt,  erregt    werden   (v»25^-;5\J) ; 

—  7,  7/  ^iff  vermehrt  werden, 
zunehmen,  über  das  Mafs  hinaus 
gehen  (o!;) ;  u.  Gegs.  sich  ver- 
mindern ,  hinter  dem  Mafse  zu- 
rückbleiben Q^  ((j^aÄJ) ;  —  4  E. 

dem  Andern  vorziehen  ^^  (J"*^^) ; 

—  6  austrinken  ;  —  8  id.  (v^JüLvii 

10  durch  e.  transparenten,  durch- 
sichtigen Körper  etwas   zu   sehen 

trachten  (U  j-^  ^'->5  »..Ä-XiXÄ^wt 


>    o  .  o    «  o 


»sL^  'u«  o.ÄÄ.iJJC*v!  '  »*|;_^) ;  E. 

mit  Sehnsucht  nach  einer  S.  er- 
füllen ^\. 
..jbii  iaS,  sifF  Gewinn ,  üeberschu/s, 
Zunahme  ;  Verlust,  Abnahme  qC  ; 
Wind;  pl  ^yS^  ^ufuf  durch- 
sichtiger Stoff  od.  Kleid. 

LÄii  *  s.  ykX^  *  w.  (^^  *• 

\JuJJ  ^äfa  pi  tlAiii  a^fä',  ^ä^  ^ufijj, 

^ifijj  Band,  Saum,  Ecke  ,  Ende  ; 
letzte  Beste  der  Lebenskraft,  des 
schwindenden  Lichts  etc. 

i^lÄÄ  ^ifä'  das  Kuriren ,    Heilen    If 


z> 


lÄii 
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ykJ^  :(. ;  pl  iCjijä^)  äsfije   u.  ^y^.Mi\ 
a^äfi  Heilmittel,  Arznei;  Heilung, 

Genesung]  ^Jlm^j)   .Io  Hospital. 

_  ,'uÄ^  sufärig  Platte  od.  Teller  mit 
Süfsiyheiten,  Blumen  etc. 

y^Ju)i-ft^  ^ufäsif  höchster  Durst. 
oi^wÄÄM  safä^iq  pl  v.  ^.JL^ÄX^^. 

Ki^La^  safä*e ,  sifä'e  Fürsprache, 
Fürbitte,  Empfehlung. 

OlÄjii  ^aflfäf  dünn  u.  durchsichtig, 
transparent;  —  i\(äi pl v.  ^Ji-fJtX^ 
u.  t  *Ä^;  —  »  ^afäfe  Durch- 
sichtigkeit; ^ufäfe  Wasserrest  im 
Gefäjs. 

.».Lä^  saffän  kalter  Wind  mit  liegen. 

mündliche     Besprechung      {If    3 

mX^  :^)  :  L^Lfti;  mündlich. 

-^'Ixii  sufähijj  dicklippig ;  —   ^ifä- 
hijj  mündlich ;  labial. 
.Äfi^  ^  säftar  If  8  zerstreut  werden 

( Fo^Ä;  l^j-JM^) ;  f  die  untere  Lippe 
dicker   u.    vorstehend   haben ;    — 

4  yilÄ^l  i^fatärr  i/VjlylÄ^I  iäfiträr 
zerstreut  werden;  zerbrochen  wer- 
den ( .>*^S3). 

a.yjiiuX  f  saftüre  dicke   Unterlippe. 

...Xft^  ;*  Laitan  If  »  beschlafen. 

tfJuid  ,1t  s.  i^Jlm^  rau^äffah. 

_Ä^  ^  ßäfar  Z7,  7/  safr  tZie  Frau 
an  den  Rändern  der  Vulva  be- 
rühren (c;^4.i^   j  \S>JiJ^  ^/o)\ 

—    b)    -ftvii    A,    If  öjIäÄ    öafäre 


^c«cÄ<  zur  Wollust  geneigt  u.  leicht 
befriedigt  sein  {Frau  c>— Jj-* 
Li^yjyX) ;  abnehmen,  sich  vermin- 
dern (ij^aii) ;  —  2  am  Rande, 
am  Ende  ankommen  f^^,  s.  flg. ;  dm 

Untergang  nahe  sein  (Sonne  \üa^ö 
^•^.ku) ;  sich  vermindern,  dahin- 
schwinden {Habe  »^^Oj  J^). 

-Ä^  sufr,  safr  pl  .Lä^l  aöfär  äufser- 
ster  Saum,  Rand  {z.  B.  dr  Augen- 
lider, dr Schamlippen);  Aeufserstes, 
Ende;  Jemand;  —  8^ft>ii  ^äfre 
pl  XSiM  sifär  Rand,  Saum; 
Schneide ;  breite  Klinge  ;  Messer ; 
Schusterkneip;  Gartenmesser,  Fa- 
schine ;  Diener ;  Jemand ;  u.  ^lifre 
genügender  Vorrath ;  iSdfre  pl 
.Lä^I  a^fär  behaarter  Rand  der 
Augenlider ;  Schusterkneip. 

JUi  4t  ^äfaz  I,  If  Safz  E.  mit  dem 
vorderen  Theile  des  Fufses  stofsen 
{ii.AO>^  .«A^aJ  ji«.^Mw>i.). 

oLilXäÄ  ^af^äf  kaÜ  ( Wind,  Regen). 

v^^Ä^  4fc  ^äf^af  »  E.  abmagern 
{Kummer  s.  \^J^  *) ;  e.  S.  aus- 
dörren   u.    verkrümmen    {Hitze, 

Kälte  *.ÄÄ>) ;  verbrennen ,  schä- 
digen {Reif  die  Pfl.  ^CjJiAaJi  (jii 
*w5.:>l  Ui  {Joj"^^  ON^-J) ;  ver- 
spritzen {den  Urin  ^-aü-j)  ; 
das  Heilmittel  auf  die  Wunde 
sprengen  (si^vAj)    rr  j4^    (J^  (j^ 

%jö    töl)  ;    zittern    (<A*j.i)  ;    ge- 
mischt werden  V-J  (JaiÄ^I). 
O^^mÄAa):    f   iSäf^aq    (?)    pl   «^JÜmLä^ 
iSafä^iq    Wasserschaufel  an     4,en 
hydraulischen  Rädern. 
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oi>J.Xi.Ä^  öaf^aliq  ivelke  Alte  f. 

-JUoÄ^  iSifßilla  e.  Schmarotzerpfl., 
die  sich  um  Bäume  schlingt,  mit 
Beeren  gleich  ^^a»a-«.a«. 
«ä-Ü  *  ^Äfa'  Ay  Jf  saf  Ungleiches 
gleich  machen ,  paarig  machen ; 
ausgleichen,  abrunden  (z.  B.  ein 
Grundstück   durch   Zukauf   ^sjX 

L^.^:  8,-x-Aö);     Pa«5.    durch   ein 
Zweites      (v-J)     paarig     werden', 

(u.  f  ^:Äii)  J/  iCcLft^  ^afä'e    6e* 

/.    (J,0   Fürsprache    oder    Für- 
bitte  einlegen,  für  E.  J  od.  ^3  -P. 

i  i 

&j^l*j  ...i) ;  einem  ^noJern  zw  Je- 
mands  (^^c)  Schädigung  (UJ)  iei- 


«•   O    '  .»  ww 


stehen  (öjlt^xib  ^J>vC  ^Aii-J  ii^it 

^ar,  ^if*  nocÄ  e.  Füllen  haben  u. 
wieder  trächtig  sein  {K.,  Schaf) ; 
—  2  J.  {Acc.)  als  Fürsprecher 
zulassen ,    seine   Fürsprache    an- 

nehmen,  i3    P-   ((3    -V*^^    iutÄ^ 

,^j^JI) ;  —  5  6e»  J.  (J,l)  i?'wr- 
sprache  einlegen  \%  P.  ',  —  10  J's 
Fürsprache  erbitten. 
«Aii  sar  Gleiches,  mit  dem  Andern 
e.  Paar  machend ;  gleiche  Zahl ; 
die  Geschöpfe  als  Paare   {Mann 

u.   Weib)  :   IxSJ^  paarweise ;    ein 
Fest  in  Mekka. 
sXjt.9J^  ^ula*ä'  pl  V.  fCfJi^. 

Wahrniuud,    Arab.   Wörleib.      I. 


»jiÄ^  (5 lifo  das  Paaren,  paarig  Aus- 
gleichen ;  das  Recht  des  Vorkaufs 
auf  anstofsende  Grundstücke ; 
Loskauf;    Wahnsinn. 

^'i.k^  ^  ^äfaf  Weniges  ;  If  s^Xu  :/, ; 
f^ufuf  pl  V,  t  XÄXi. 

O^Ä^  öäfaq  U  u.  J,  If  Mfaq  m. 
^äfaqe  von  /'«  Zustand  gerührt 
sein,  Mitleid  mit  ihm  empfinden, 
sich  seiner  erbarmen  u.  ihm  ver- 
zeihen fj-si ;  zärtlich  lieben ;  — 
I,    sich  in    Acht  nehmen,    hüten 

Q.*  od.  (J^  (^S^-^^  ^^^  Oi.ÄÄ 
.<i'w^  iJt  LäLä^I  vJift^lj) ;  — 
b)  v^JÜvl    ^ ,   If  ^äfaq   ängstlich 

für  J's   TFb/i^  besorgt  sein   {Rath- 


geber  \ö\  LäÄam  ^i^s  ^aoUüI  {Jm 
\5>^^Uoi  (J^x:  (j^^) ;  —  4  sich 
vor  J.  hüten  ^a  ;  E.  fürchten  u. 
meiden  i^l  befürchten  ,..) ;  mit 
J.  Mitleid  haben,  sich   seiner   er- 

barmen  (^~fc ;  vermindern  {[}*^) ', 
—  5  Mitleid  haben  ^^^  P. 

'^jikXv  ^äfaq  pl  ^\JiX^\  a^fäq  Abend- 
dämmerung, Abendroth  :  *w»-äavJ) 
J,L4hmJJI  Nordlicht ;  Mitleid,  zarte 
Theilnahme;  Küste,   UJerstrecke. 

QlÄÄ,vi  ^afqän  mitleidig,  gütig. 

'xJLfl-w  säfaqe  Mitleid,  Erbarmen, 
ängstliche  Fürsorge ,  zärtliche 
Neigung. 

i^Ssu^  ^afällah  mit  weitenNasenlöch  ern 
u.  dicken  Lippen ;  mit  dicken 
Schamlippen. 

ÄÜlÄ-vi  ^arällaqe  e.  Spiel  bei  dem 
Einer  den  Andern  auf  den  Hin- 
tern zu  schlagen  sucht. 
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^ft^  *  ^äfan  7,  7/  q^ä^  ^ufün 
Einen  erstaunt  od.  verächtlich 
von  der  Seite  ansehen  (ä_JL.ä,.Uü 

^ft^  ßäfin ,  safn  scharfsinnig ;  — 
^üfan  scharfsichtig. 

^AAfiÄv  sifnin,  ^af.  ^^^  ,.-.joLft^  ^a- 
fänin  Turteltaube. 

ÄÄ^  ;jt  säfah  A,  If  gafh  ^.  aw/  die 
Lippe  schlagen  {s.  KAvi) ;  E. 
durch  andere  Beschäftigung  von 
e.  S.  abhalten  ^c-  {bXkJtJ) ;  Einen 
durch  zudringliches  Bitten  seiner 
letzten  Habe  berauben  (teil  \^ÄU)i 

»lXax:  Lc)  ;  —  5  seine  Lippen 
an  die  eines  Andern  {Acc.)  brin- 
gen ;  sich  nähern,  nahe  sein  (Li«^) ; 
Einem  {Acc.)  etwas  (UJ  S.)  aus 
der  Nähe  u.  laut  sagen,  ihm  eine 
mündliche  Mittheilung  machen. 

mJ^  ääfe,  sife  {für  K,gAÄ  od.  ö«,ä^) 

Du.  qLää^  2^^  CJU.Ä^  ^afawät 
u.  bLä^  i§ifäh  Lippe  {als  Sprach- 


organ 


)  :  &.Ä^!  c>.Äj  PFbri;  Zo6 


o  5 


(xaa^5>  iCa^ü»)  ;  Kä^  .jAmJ>1  I/O 
^»i5««.Ai£:  jj^Laj  )  itfie  rühmend  spricht 
man  von  dir  !  Rand  {ds  Brunnens) ; 

—  ÄÄ^  öifFe,  öäflfe  Gewinn,  Zu- 
nahme, Abnahme  ,'*x:,  J/  v^JUv  ^  ; 
t  i^äfFe  pl  ^Lä^  öifäf  m.  ^^ft^ 
ßufuf  Lippe. 

tLgi^  /.  ödfhä'  /.  r.  i.ft-iil. 

Ä..^Ä^  ^äfahe  Lippe  {s.  »äXm). 


^.gÄ^  ^äfahijj  /.  Kj  ijje  öm/  die 
Lippen  (&.ä^)  bezüglich,  labial. 
(^ftXi)  :jfc  'uÄ^  ^äfä  CT",  i)r  ^afw  sich 
dem  Untergänge  nähern  {Sonne 
'w'^JtJi  c^-JjUJ);  erscheinen,  sich 
zeigen  {Neumond,  Jemand    ^  %Xx3 

,^) ;  u.  —  ^Ä^  7,  7/  äifä'  j&. 
Ä;wrirew,    heilen   ,-»^   0£?.    ,-•£:    /S. 

^   ..       ..  ^       LJ 

geheilt      werden ,      genesen ;      — 

c)     -_Ä-^  ^,   If  Lft^  untergehen 

{Sonne  (ci^J-i^) ;  —  4  einer  Ä 
ganz  nahe  sein  ^fi  (öes.  dem 
Tode  w5-vi') ;  Einem  etwas  als 
Heilmittel  geben  2  Acc. ;  E.  heilen, 
genesen  machen  ;  —  5  wieder  zu 
sich  kommen  {vom  Zorne  ^'»a)  ; 
sich  beruhigen,  besänftigt  werden ; 
seinem,  Eachegefühl  Oenugthuung 
verschaffen ;  —  8  Genesung  finden, 
geheilt  werden ,  womit  UJ ;  sich 
am  Unglück  ds  Feindes  erfreuen 
V-J ;  —  10  Heilung  od.  e.  Heil- 
mittel verlangen ;  etwas  (V^)  als 
Heilmittel  betrachten ;  sich  Genug- 
thuung  zu  verschaffen,  seine  Rache 
zu  kühlen  suchen. 
OU^A^  S.   ^Sam  ;   .*.u.A^  s.   IÄvw. 

OjÄ^  ^ufüf  Durchsichtigkeit,  trans- 
parenter Zustand  If  \..J>.Xu  *  ;  pl 

V.    VwÄav. 

O^Ä^  öafüq  mitleidig,  erbarmend. 
i^jÄ^  öäfawijj  =  ^^■^^' 

^ft^  :jt    s.  jÄÄ  * ;    —   ^^^ft^    öäfijj 


*  p  v[f 
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labial  («.     ^..^-ft-ii) ;    (SiSfijj   |>i    ü. 

jfAvJ  öafir  Saum,  Band,  Ende. 

5txÄ^  ^afi'  ;>i  pLaä^  ^dfa*a'  Für- 
sprecher ,  ^dvoÄ;a< ,  Vermittler, 
Beschützer,  Mittler  hei  Gott; 
Ja.>JL:>  /^ÄXv  Besitzer  des  nächst 
anstoßenden  Grundes ,  mit  dem 
Recht  des   Vorkaufs  («.  iütÄ,ii), 

OO^Ä^  ^afif  dünn  u.  durchsichtig, 
transparent  (^«yJ  »A/to) ;  pl 
»^_3lAii  ^ifäf  awsdörrcncZe  Wirkung 
der  Kälte  od.  Hitze ;  7/  s^^  ^ ; 
wenig,  gering. 

^sJ^-jÄm^  ^afiq  mitleidig,  ängstlich  be- 
sorgt, zärtlich  theilnehmend. 

iLg-iÄi;  ^ufäihe  kleine  Lippe  (&A^). 


;):>  4t  l§aqq  C^,  //  laqq  spalten, 
zerreifsen   (ci-Xaö)  ;    durchdringen 

{Zahn  ^J^) ;  trennen  (vjj  3) ;  die 
Menge    theilen,     sich     durch    sie 

Bahn  brechen ;  L*axj\  \jijjj  sich 
von  den  Seinen  lossagen,  Unfriede 
stiften]  If  öaqq  u.  ma^äqqe  Em 
lästig,  schwierig,  unerträglich  sein 

iujic  \^x/o  löi) ;  Lästiges  er- 
tragen ;  J5^.  in  Mühsal  stürzen, 
ihn  belästigen  j^fc    P.    (^5    »Jii^i 

iüLci««-St);  f  E.  besuchen  ^i^ ;  — 
2  in  viele  Theile  spalten ;  deutlich 

aussprechen  (— -i>l  iJl  *^^1  {Jm 
_j-^\/>  ^^y^^l);  —  3  If  vJsLä^ 

u.  ikä^XC^/o  sich  von  Einem  {Acc.) 
lossagen ,    trennen ,    in   Zwiespalt 


mit  ihm  gerathen  ;  Feindseligkeit 
gegen  ihn  üben ;  —  5  gespalten 
werden  ;    sich  spalten,  zerfasern ; 

—  6  sich  von  einander  trennen, 
einander  Feind  werden ;  —  7  ge- 
spalten ,  getrennt  werden ;  sich 
trennen ;     Schismatiker     werden  ; 

—  8  die  Hälfte  e.  S.  nehmen ; 
e.  Wort  etymologisch  ableiten; 
sich  im  Wortstreit  hin  u.  herwen- 
den ,     von   der   Sache   abkommen 

m 

.AAJ       jL«^      ^tVH      ^^^       ^^> 

ViJi^  ^aqq  pl  vJJ^Ävi  ^uqüq   Spalte, 

Bifs;  Hälfte,  Seite;  y^^^  <J^ 
Morgenr'öthe ;  Belästigung ;  —  ^iqq 
Hälfte ,  Eine  Seite ;  leiblicher 
Bruder;  Geliebte;  —  iuqq  pl  v. 

«  - 

LiÜi  gäqa  M.  tLiÜi  ^aqä',  ^iqä'  Elend, 
Noth ;    Unverschämtheit. 

m  w    i 

f-lÄÜi  ^äqqä'  pl    <JiXi/  5uqq   weit    in 

^     der  Vulva  (Frau). 

lÄil    *    ^äqa'    Ä,    If   ^aq'    u.    ^uqü' 

durchdringen  {Zahn  Lää  *oü  \J*t 

3  i 

«.JLb  tol  Ic^JUij);  den  ^o^/ 
spalten  od.  verletzen,  od.  die  Haare 
mit   dem    Kamme    scheiteln     {[Jm 

..."  ^    ■> 

JaoLftvw  ^aqähit  jsZ  v.  v«,Aix:5=^Äii. 
iC^-'-iLvi  ^aqähe  Häfslichkeit,  Abscheu- 
lichkeit, Niederträchtigkeit. 
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j^üLÄvi  ^aqäda  pl  v.  tXilvi. 

.lÄ^  ^uqqär  e.  Mach;  8.  JiX^  pl. 

^  .LÄXi  ^uqära  Lüge ;  «.  jiLvi  p/. 

v.^BLsxi'  ^aqätib  2?^  v«  i--.^Ä;^Uiw. 

Kilili:     ^uqäfe  Scherben. 

vJjLä-vw  ^iqäq  Trennung,  Lossagung, 
Zwietracht,  Feindseligkeit,  Bebel- 
lion ;  —  ^uqäq^?^  Risse{in  drHaut). 

ö^LäXO  öaqäwe ,  liq.  Elend,  Noth; 
Unverschämtheit;  Bosheit,  Empö- 
rung, Baub  u.  Mord. 

^^^Iä^  öiqäwijj  elend  {s.  vor.). 

^^idiX»  ^aqä'iq  pl  v.  '»Äj^ÄX». 

u^Aw  4t  saqb,  ^iqb  pl  »w^Lä^  ^iqäb, 

'^aÄam  ^iqabe,  ^äqabe  u.  ^^Ä^ 
suqüb  Bergspalt ;  Felsloch  wo 
Vögel  nisten ;  Engpafs  ;  Nieder- 
grund mit  stehendem  Wasser ;  — 
iSiqb  u.  ^äqab  e.  Baum  mit  lotos- 
ähnlicher  Frucht. 
^Niuc>  *  ^äqah  -4,  If  ^aqh  e/i^as  «er- 
brechen  (j^^) ;  cZerz  i'V/Js  heben 
um,  zu  pissen   {Hund   ^^«>-j    ^j 

Oj-i-ji^i) ;    besudeln ,    beschmutzen ; 
,  j  *  - 

—    b)    ^Ä^    /^   ÄiS>Lili;    ^aqähe 

häfslich,  abscheulich  sein  ;  nieder- 
trächtig, gemein  sein  (L^VÜ^  jL^ö)  ; 
zum  Besten  haben ,  verspotten, 
schelten  (_^#.jL^)  ;  —  4  weit  ent- 
fernen ((-XxJi)  ;  eben  reifende 
Datteln  haben  {P.  ^^j^)- 

L:5\iiw  _j)  w  L,^^^  Pfui  über  ihn! 
v«,>da.^Ä^  ^    öaqähtab    pl   v^is-ft^ 

^aqätib    w.     JiJ-s>Lft.Ai     öaqähit 
Widder    mit    {2    od.    4)    starken 

Hörnern. 
ik.:$\ÄÄ  ^dql;^e  Both  mit   Weifs. 


^^^Xn  ^uqahijj  roth. 

TiO^ÄX^)  ^iqde  e.  gutes  Futtergras. 

(Aä^  ^  ^äqad  /,  If  öaqd  wegziehen 
{Volk,  s.  4);  —  b)    d<&Xi   A,    If 

^äqadioJ. ;  e.  boshaften  Blick  haben, 

damit  schaden  {^\  Li^LXftÄv  ,..0 
ÜkAfi)  ;  —  3  sich  Einem  feind- 
lich   entgegenstellen    (»ioLc) ;     — 

4  verjagen,  vertreiben  {if^'J\\.'s..J^) 

«ÄÄ^  ^aqd,  ^iqd  Fehler ,  Tadel ;  u. 
^uqad  M.  ...iiA-ft-Ai  ^iqdän  u. 
icoLä^  saqäda^MW^es  Chamäleon ; 
junger  Katha-  Vogel,  od.  Habicht ; 
u.  ...i(-X.ft^  ^iqdän,  ^aqadänTFo//; 
—  ^äqid  ic2.  ;  u.  ^aqadän  mit 
boshaftem  Blick,  schlaflos',  — 
^ItXft^  ^äqdä'  u.  ^^\\ÄX/^  ^äqada 
hungriger  Adler. 

,     ^  o  > 

,»^  ;jt  ^äqir  A,  If  ^äqar  {u.  ö-ä^ 
^liqre  s.  d.)  hellroth,  fuchsig  sein ; 

^  y  , 

rothe   Haare   haben;    —   b)    Äii 
id.;  —  9  id. 
-Ävi   ^aqr  pl    s^X^    ^uqür    nÖthiges 
u.    wichtiges    Geschäft ;    —    öäqir 

Einh.  ö  pl  oLft^  ^aqirät,     .Lä^ 
^uqqär,    ...Läav   öiqrän,    ^.Lä<w 

^uqära  u.  ^^XÄX^  öuqqära  Ane- 
mone; rothe  Tulpe;  —  öüqar 
Hahn  ;  Lüge ;  —  äuqr  pl  v.  sAsXn 
f.  V.  JsX!^\  ;  —  B-Ä^  Mqre  hell- 
rothe,  fuchsige  Farbe. 
oL-ft-wii  äaqräq  ,  iSiqräq ,  i§aqarräq, 
6iq.  grüne  Elster,  Grünspecht. 
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...tJLli  äiqrän  Anemone  ;  pl  v.  -ää. 
oi-AÜÄÄ^  ^  ^dqSaq  7/  H  deutlich  aus- 
sprechen {s.  vüv^  *) ;  zwitschern, 

piepen  {Spatz  \::j>yo)  ;  mi<  grojser 
Zungenfertigkeit  reden ;  brüllen, 
schreien  {K.   ,l\^)  s.  flg. 

Gaumensegel  des  K's  {welches 
der  brünstige  Hengst  hervortreten 
lä/st)  od.  dessen  Geschrei ;  Zungen- 
fertigkeit ,  grofse  Beredsamkeit ; 
persischer  Gürtel. 

^ft/ixiüi  ^iqliqijj  laut  {Bede). 

yj^ailwi  :jt  ^iqß  Theil,  Antheil ,  Loos; 
Grundstück  ;   Theilhaberschaft ;  e. 

^t^es  Pferd]  —  2  \^j^iÄ^  ^äqqaß 
zu  gleichen  Portionen  vertheilen 
{bes.  Schlachtthier). 

ÄxkiÄU«  f  ^aqatijje  Haarbusch  in  der 
Mitte  des  Kopfes. 

ÄÄii  qfc  ^äqa'  Ä,  If  ^aq'  den  Mund 
an  das  Gefäfs  legen  u.  trinken 
(^-A_5  ^S  \6\  ^[Sl>\  i  (JA); 
E.  mit  dem  bösen  Blicke  schädigen 
(wU:  !J!  ^AJOtJ  Li^  ^jil/) ;  f  auf- 
häufen, aufschichten ;  —  2  f  E. 
beleidigen,     indem,   man   schmäht 

was  er  ehrt  J  ;  cX.S>  J  ^-^•*^ 
^jtAJu  E.  um  seiner  Religion 
willen  schmähen. 
\^S^  *  öäqaf  pl  ^^lÄii  öiqäf  irde- 
ner Topf ;  Topfscherbe ;  —  äää^ 
^dqfe  p^  _JiÄiw  ^äqaf  (5iqaf) 
Scherbe ,    Spahn  ,     Stück ;    kleine 

Münze;    —    v.JÜtvi    läqaf    u.    2 


v^JLvi    in   Stücke   zerschneident 
spalten. 
V-Ää^  ßäqaq  Länge  des  Pferdeleibes  ; 
iSiqaq  pl  v.  ÄJÜiCi. 

JJlii  :f^  i^äqal  f/,  7/  ^aql  c.  Münze 
wägen  {i^^\^) ;  beschlafen  («-«L>) ; 
y-  in  die  7?öÄe  heben ,  aufziehen, 
hissen. 

\^/Sä^  4t  t  ^äqlab  If  »  da»  Oberste 
zu  Unterst  kehren ;  umstürzen ; 
»icÄ  überstürzen,  umpurzeln ;  «ic/i 
regen,  rühren,  tummeln  ;  —  2  M7n- 
gestürzt  werden ,  purzeln ;  sich 
hin  u.  her  wälzen  {im  Bett). 

^^SJJJ  :f:  ^äqam  Einh.  »  e.  Art  Dattel; 

e.  Art  Palme  {yoyi^S). 
,.».Ä,vi  ^   ^äqan  If  ^aqn    wenig    thun, 

wenig    geben ,     vermindern ;      — 

b)  r>^  If  Ä.Jyi^  ^uqüne  wenig, 
geringfügig    sein    {Geschenk) ;    — 

4  wenig  Vermögen  haben  (wLo  Jjj) ; 
wenig  geben    (iJl    iCjJaxil  /-*ä^' 

,.^ft^  öaqn,  iäqin  wenig,  gering. 

»Äm^  ;jt  —  2  &Ä^  ^äqqah  =  ^>ÄX^  ^ ; 

sicÄ  r'öthende  Datteln  haben  P. 
&ilw  Ifqqe  u.  ^uqqe  pl  v^ÄÜÄi  ^iqaq 

M.  Mqaq  {Z.  xÄ,ii  süqqe  /?^  vJjLÄii 
^iqäq)  Hälfte  {bes.  des  der  Länge 
nach  zerrissenen  Stoßes  od.  des 
geschlachteten  Thieres) ;  Holzspan ; 
langes  Stück  Tuch;  vorn  offenes 
Kleid ;  e.  Streif  Zelttuch ;  Ein 
Thorflügel ;  e.  Fadenkette  beim 
Weben;  Entfernung,  Abstand; 
lange ,   schwierige    Reise  ;     grofse 
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Mühsal;  —  f  ^üqqe  gefaltetes 
Stück  Papier  od.  Zeug,  Zettel, 
Brief,  k'önigl.  Diplom,  Mandat ;  — 
t  ^äqqe  Besuch,  s.  <wä^  ^. 
(fc,Ävi)  :{.  Litil  ^äqä  U  Einen  elend 
machen ,  in  Unglück  u.  Noth 
stürzen  vi,Lxj  iJji  »Ülii ,  s.  6) ; 
(in  Ertragung  dr  Noth)  übertreffen, 

s.  3 ;  —    b)     ^ÄXi  Ä ,    If  ^äqan, 

saqä' ,    ^äqwe ,    ^iqwe,  iSaqäwe  u. 
^iqäwe     elend ,     unglücklich    sein 

lXaaw  (A/is) ;  —  c)     -Ävi  spalten, 

zerreif sen  {für   «wÄ^  ;jt) ;    7 ,    i/" 
^aqj     durchdringen    (Zahn ,   /wr 


*) ;  —    3  mit  Einem   (Äcc.) 
in  Ertragung  des  Elends  wetteifern 

(»Lft^j  s.lä^^\  ^%  &JLc.  i^\  öL'iL^ 

».^Jkc-  ic \  » j.ft/ii.j) ;  Einem  in 
Kriegsnoth  beistehen  ((3  ü^^ip^jLc 
L^_^j5=;i3  v->^^t);  ~  4  E.  in's 
Elend  stürzen,  unglücklich  machen ; 
Haar   od.    Bart    kämmen    (^  r*^ 

j^ÄÄ  äaqur  nothiges  Geschäft',  öuqür 

Oj-ilvi  suqüq  />?  V.  ViJÜm. 
O^ilvi  laqül  Bleiloth  s.  o^'iLwl. 
ö^ilii  ääqwe,  öiq.    Elend,     Unglück; 
Bosheit ;  If    -ilw  *. 

^iLii  ^äqijj  /.  iCj  ijje  pl  ^l^ÜX^] 
di^qijä'  elend,  unglücklich ;  unver- 
schämt ;  Bösewicht ,  Verbrecher, 
liäuber  u.  Mörder;  liebell. 


i^jJiXii  ^aqih  entstellt ,  häfslich ;  ge- 
schwächt. 

tXjtS^  laqid  schlaflos  ;  mit  boshaftem 

Blicke. 
\^^j<'sj^  ^aqiß    Theilhaber,    Partner; 

Partnerschaft,    Antheil. 
^AÄvi  u.  jö  laqit  irdene   Waare. 

Oi.jJi^  ^aqiq  pl  i^LÄvli  a^iqqä'  ^e- 
spalten ,  zerrissen ;  Eine  Hälfte 
od.  Seite  ;  leiblicher  Bruder ;  —  B 
^aqiqe  pl  t^JuLfi^  gaqä'iq  Spalte, 
Rifs ;  Eine  Hälfte ;  Eine  Seite, 
bes.  des  Kopfes ;  einseitige  Mi- 
gräne; Bergpafs;  leibliche  Schwe- 
ster; e.  Vogel;  u.  vulg.  f  O^aÄäm 
pl  vüijLfi^  ^aqä'iq  Anemone, 
Klatschrose  :  ^l^ii  v-Äxä^  Wald- 

Veilchen ;   Z,    ...L^jtijt  oi.jULw 
tulipa  montana. 
.'yjJiX^  öaqin  wenig,  gering,  klein. 

XxiLvi  f  iSaqijje  Bosheit;  Handwerk 
des  Räubers  u.  Mörders  s.    -ft^. 

\S^  *  ^akk  U,  If  ^akk  Zweifel 
haben,  zweifeln  ^k,  S.  ('w'uM); 
Einen  im  Verdacht  haben  (3 ; 
Aergernifs  nehmen,  sich  skanda- 
lisiren ;  Einem  Zweifel ,  Skrupel 
erregen  (Gewissen) ;  Aergernifs 
geben;  E.  mit  der  Lanze  bis  auf 
die    Knochen    durchbohren,    ihn 

aufspiefsen     {\o)      ^v^Jü    HsXXii 

Spitziges  eindringen  machen;  ein- 
dringen, sich  einbohren;  sich  auf 

etwas  stützen ,    anlehnen  (ääXXä 
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vi>.A3  .  Ml  SjJ\^),  sich  neigen  t<.\f 
aTiIiaften,  anhangen^  fest  zusavi- 
menhängen  ;      hinken     {K.     <^y 

sich  von  Kopf  zu  Fufs  rüsten 
(Lg^  ^^■^S) ;  die  Häuser  in 
Eine  Linie  bauen  (-4^^-o  i^A^ 

—  2  Einem  (Acc.)  Zweifel,  Skrupel 
erregen,  ihm  Aergernifs  geben  ^^ 
S.;  —  5  Zweifel,  Verdacht,  Skrupel 
haben  i3  'S'.  ;  Aergernifs  nehmen, 
sich  skandalisiren ;  —  7  einge- 
bohrt werden  {Schzoert,  Lanze, 
Nadel). 
{ä^jiiJ  ^akk  pl  ^d5j,Xjü<  gukük  Zweifel, 
Ungeicifsheit,  Verdacht,  Skrupel, 
Aergernifs,  Unsicherheit,  Zaudern ; 
kl.  Rifs ;  Arsenik ;  —  ^ikk  Ober- 
kleid, Futteral ;  —  ^ukk  Spaltung, 
Schisma,   Unruhen. 

LX^  ^i  läka'  A,  If  ^ak'  durchdringen, 

wachsen  {Zahn  LÄw)  ;  —  b)    SJ^ 

A,  If  säka'  rissig  sein  {Nagel, 
Huf  oiÄ*«^j) ;  —  4  Zweige  treiben 

{Baum  L^i^AOXJ  » j^UvJi  ujl^^t 

siSjiX/  lakä'  Krankheit ;  Klage ,  s. 
»iX^ ;  ^ikä'  pl  V.  »jXä. 

8  .IXÄ  t  äakäre  Stück,  Fortion ;  Ä;L 
bestelltes  Grundstück. 

tLXwii  ^akkäz  M.  »  dr  vorzeitig  Samen- 
ergufs  beim  Coitus  hat. 

x*«*lX^  ^akäse  boshaftes,  widerwär- 
tiges   Wesen  s.  .wwXw  ^t. 

Q-^Lx^  ^ukä'a,  öak.  e.  dünner  Dorn. 

^IXÜ*  ^akäk  Gegend,  Seite  ;  ä  Land- 


strich ;  .^ikjik  Häuser  in  Einer 
Reihe ;  ^ukkäk  ^^^  v-  «^  ^• 

jLXÄi*  öikäl  Aehnlichkeit,  Uehereinstim- 
mung,  3  ;>X^  ^t;  ^?/  j^^A,^  ^likul 
Spannseil,  Fufsfessel ',  Bauchgurt ; 
ö  Nuance  von  Roth  u.    Weifs. 

BLX»ii  ^ikäli  Aehnlichkeit',  Nachbar- 
schaft,  3  ^X^   4;. 

ölX^  ^akät  Klage ;  Krankheit ;  An- 
klage, Vorwurf;  Fehler  ;Ify^Ji^  :ft. 

ä^LXvi  öakawe  Klage  s.  vor. 

jLX^  öakä'ir  Vorderlocken,  s.  m*^K^. 

Xj'A^  ^ikäje ,  sak.  Klage ,  Klage- 
führung, Anklage,  If  ySjj^  t^. 

v,^^^  sukb    Geschenk   (Uac) ;    Ver- 
geltung, Belohnung  ((ji^^cj  tt  j>). 
v^X^  ^    säkad    ?7,    If  sakd    Einem 

etwas  gehen  2  Acc.  (»Lj)  aiAX^ 
»Liat)  )i3)) ;  —  2  beschenken ;  — 
4  ifi. ;  Werthloses  erwerben  (^sÄ"i) 

»AX-wi  ^ukd  Geschenk ;  Dank. 

_X^  ;j(.  ^dkar  C7,  7/  sukr,  ^ukur  m. 
^ukrän  Einem  Dank  sagen,  danken 
J  od.  Acc.  od.  ^\  P.  {SjJ^*)  »-X.Ä 

,>Cuic»,  xJLiLj  Ji^*^  xJÜ  jX^^j  ».Jüt 

iJJi  iUxAj^  *JJI  &.4.*i) ;  ^.  lohen, 
preisen ;  belohnen  {Gott)  ;  (u.  4) 
Sprossen  treiben  {Baum,  s.  -j^Xäw)  ; 

—  b)  -X^  u4,  7/*  läkar    sehr  viel 

Milch  haben  {K. ,  Schaf  ^^IjOot 
L^^c-Ais)  ;  wasserreich  sein  { Wolke) ; 
reich  u.  freigebig  sein  (^j'w^jL^^Uw); 
fett  sein  {^^y^.^)  ;  —  5  sich  Einem 
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dankbar  erweisen  Acc. ;  —  4  milch- 
reich sein  {Euter) ;  milchreiches 
Vieh  haben ;  s.  1\  —  5  Einem 
wojür  danken  j  P.  u.  Acc.  S. ; 
von  Einem  nur  Gutes  sagen  ^^ ; 

—  8  milchreich  sein  {Euter) ;  reich- 
lich regnen  {Himmel). 

SJn  ^akr  Beischlaf;  u.  ^ikr  weibl. 
Scham ;  —  ^ukr  pl  \^^  ^ukür 
Danksagung ,  Dank  {bes.  gegen 
Gott) ;  Lob  u.  Preis  ;  Belohnung 
von  Gott ;  —  sükur  pl  v.    -^^-»^ ; 

—  ^ukkar  pl  v.  SlX/J. 

^^1^^  lukrän  Danksagung,   Dank ; 

Dankbarkeit;     Lob     und    Preis; 

If  jSJ^  *• 
iCxiLX^  gukränijje  Dankbarkeit. 
»JC^   ^äkare    Fülle    der  Milch   im 

Euter ;  —  ^Akire  pl  C^l  u.  ^  .Lx^ 

^akära  u.  «c  ^.vi  läkra  milchreich. 
»jijiXi^   ^akarijje   Bückkehr    der   Ke 

von  der  Frühlingsweide. 
jX^  :ft  ^äkaz   C7,  If  gakz  .£7.  mit  dm 

Finger  antupfen  (äxaö  ju  ii^M^S^)  ; 

Einen    mit    der    Zunge    stechen, 

verläumden  (^iLw-lj  »ioi) ;  mit 
der  Lanze  durchbohren  {^xh) ; 
beschlagen  {%A.zs-). 

^yf^^ji»  *  ^äkus  ü,  If  i^AwLx^  ^akäse 
{Dj.  jw^X^  A)  böswillig  u.  schwie- 
rig zu  behandeln,  schwer  umgäng- 

t.  (i  , 
lieh  sein  (LwA^  ...l5);  — 3  sich 

gegen   E.   {Acc.)    so    zeigen;    — 
6  recipr. 
^j^iwi:  laks,    läkis,    fiäkus   /.    ö  pl 


^jN^SiX^  ^uks  bösioillig  u.  schwer 
umgänglich. 

K^A5l^  ^äksake  scharfe  Wafen ; 
Büstung. 

(j>a^^  :f.  säkiß  ==  ij^X^  säkis. 

OCuiCi  ^  ^äka'  Jl,  If  ^ak*  durch  An- 
ziehen des  Zügels  den  Kopf  des 
K's  in  die  Hohe  ziehen  (»j-otj  {Jm 
NxS»,  \S\  ».A\^ji) ;  —  b)  «Xvi  A, 

If  ^äka*^  viel  stöhnen  {Kranker 
t>.X^\  jiS);  Schmerz  empfinden 
(«^».j") ;  erzürnt  sein  (w^-Aiai^) ; 
voll  von  Körnern  sein  {Saat  -aj 

^x^»•) ;  —   4    zum   Zorne   reizen, 

belästigen  (».^/isi»,  ^Loi^  ii^>-CflP). 
«Xxi  ^äki'    schlaflos  ;  verdriefslich. 

J.X^  q,.  ^äkal  ü,  If  iak\  dem  Beit- 
thier  mit  dem  Stricke  ulx^  drei 


Füfse  zusammenbinden  (KjiiAJi 


U^ 


Js.A^U  L^4.jij.*3  «AjU.  \o\);  den 
Text  mit  Vokalzeichen  versehen, 
ihn  vokalisiren  {d.  i.  der  Zwei- 
deutigkeit entziehen  Vi^LäXj!  ^Jm 
If^^s^  \S\) ;  {u.  2  u.  4)  zwei 
Nuancen  neben  einander  anbrin- 
gen, nuanciren  {bes.  zwei  Farben, 
s.  äJL^ä)  ;  eben  anfangen  sich  zu 
röthen  u.  zu  reifen  {Traube  %^i 

u.  —  b)  i}Ji^  A,  If  öäkal  zwei- 
deutig,  dunkel,  verwickelt  sein 
(j^>jJI) ;  die  Farbe  J.X^t  haben 
bes.  Schwarz  u.  Weifs  {Widder), 
od.     Both    u.    Weifs;    roth    sein 
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{Auge) ;  kokett  sein    {Frau    vi^iö 

—  2  das  Thier  mit  der  Fußfessel 
binden  ;  anbinden  ;  vokalisiren ; 
bilden,  formen ,  gestalten ;  s.  1  ; 
seine  Kleider  od.  Aermel  auf- 
schürzen ;  die  Haare  auf  beiden 
Stirnseiten  flechten  {Frau  c>s.XxÄi 
\J>jXJJJ  si^l) ;  —  3  Einem  ähn- 
lich sein,  in  Zügen  od.  Eigen- 
schaften an  ihn  erinnern ;  zu- 
sammenstimmen ,  übereinstimmen, 
passen  (Oisl^) ;  —  4  zweideutig, 
undeutlich  sein,  verworren  sein', 
schwierig  sein  (^c  P. ;  vokalisiren ; 
nuanciren  s.  1 ;  die  Farbe  &iX^ 
besitzen  {Auge) ;  —  5  geformt, 
gestaltet  werden ;  diese  od.  jene 
Gestalt  annehmen',  vokalisirt  wer- 
den ',  nuancirt  werden ;  —  6  ein- 
ander gleichen ;  übereinstimmen, 
zusammenpassen. 

^S^  sakl  {vulg.  sikl)  pl  vjLK^!  a^käl 
u.  jySJ^  lukül  äufsere  Aehnlich- 
keit;  Aeujseres,  Personalbeschrei- 
bung ;  Gestalt,  Form,  Figur  {z.  B. 

^«-o-j  i3*Xw  Viereck,  ^♦j^iww^^Ji  ij^ 
solider  Körper) ;  Art  u.  Weise, 
Manier,  Geschmack',  Tracht',  Art, 
Gattung  :  olXvi)  ,y/>)  von  einan- 
der Unterschiedenes,  Mannigfal- 
tiges ;  Beligion,  Glaube ;  Koketterie 
der  Schonen ;  die  Vokalisirung ; 
[gakl  pl  (JlXiil  a^käl  zweifelhafte, 
verwickelte ,  schwierige  Sache ; 
Streitsache ;  —  ^ikl  äufsere  Aehn- 
lichkeit ;  Trugbild  ,  Popanz  ;    Ko- 

Wa  I.  riuiin<i,    Arat»     Wi.rl.ib       I. 


ketterie;    —    Äukl    pl  v.    J^X;^!, 

ödkul  V.  JLXvi. 
i^^bCi:  ^äkla'  /.  V.  JJCii!. 
iüXjii  ^likle   Weifs  u.  Roth  gemischt 

{im     Auge) ;     rothliches      Weifs ; 

Nuancirung  von  zwei  Farben,    s. 

^^.X-Äi    :jc   ^dkam    ü ,    If   ^akm  u. 

^^„^.jSJ^  äakim  beifsen  (^jioc) ; 
7/^akm  vergelten,  Geschenk  durch 
Geschenk  erwiedern ,  belohnen 
(«li:>-  Ui  x^Xvi) ;  den  Richter 
durch  Geschenke  bestechen  (»uii.) ; 
zäumen,  aufzäumen  ,    s.  x«.<i^X^  ; 

—  b)  ftSsJ^  A,  If  ^äkam  hungern 
(cL>) ;  —  4  belohnen,  wiederbe- 
schenken. 

^^♦X^  ^ukm  Belohnung,  Wiederbe- 
schenkung ;  Geschenk ;  pl  tJ."x*.jwX*Ä ; 

—  läkim  Löwe. 

^♦XiXJl  siikma  gegenseit.  Geschenk. 

iüCiv  *  —  5  aS\Ji^  ^äkah  7/  »LXii 
M.  i^j  Li-«  ähnlich  sein,  verwandt 
sein  (*.Jjl'ij  xLi'Lwj  *»^l-vl)  ;  — 
4  verwickelt  f  schwierig  sein  S. 
(J.X,vii) ;  —  6  einander  ähnlich 
sein. 

äX^  ^ikke  pl  ysiS^^Xi/  likak  TFo^cn, 
Kriegsrüstung;  Keil  der  zum 
Befestigen  eingetrieben  wird;  — 
sukke  Schwierigkeit,  Spaltung, 
Schisma ;  —  öäkke  Lanzenstofs  ; 
Stich  in  die  Seite;  f  Stirnband 
aus  Goldstücken. 

{ySJjj)  :f,  l^  ^äkä  ü  (w.  ^^  F), 
If  ^äkwan,  ^dkwa,  öakät,  sakäwe, 
^ikäje  u.  sakijje  klagen,  sich  be- 
klagen Acc.   ^/«  S.,    Einem   (31) 
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etwas  Magen    (xU)    ^\   »yo)  LXvi 

...^  (i,l  oc?.  \Ä£:  Lil^  \J^  Einen 

hei  J.  verklagen  (^*-w.J  »«a-P») 
i(.j  &JL*5) ;  Schmerz  empfinden, 
Über    dauernden     Schmerz    oder 

Krankheit  klagen  {\jp.Jij4^\  jji» 
i  ^  ^  ^ 

anklagen  ;  —  i/  _^^^i  i^^^-*^  w- 
öIXä  Krankheit  befällt  E.,  sucht 

ihn  schmerzlich  hei'ni{{J£>^^  »La.^); 

—  2  If  '»>jS.m^'S  tä^kije  E.  klagen 
lassen,  seine  Klagen  anhören 
Äcc.  P. ;  den  Schlauch  zum  But- 

3      O  ^ 

lern  herrichten ;  —  4  \^i/,*SJ*S 
e.  zum  Klagen  bringen,  seine 
Klagen  anhören ;  w.  Oegs.  Einen 
aufhören  machen  zu  klagen]  E. 
noch  mehr  schädigen  u.  schmerzen, 
dafs  er  noch  mehr  klage ;  — 
5  sich  beklagen  Acc.  od.  ^a  S.  ; 
über  Schmerzen  klagen  ;  Em  etwas 
klagen,  Klage  vor  ihn  bringen  ,3)  ; 

—  6  sich  über  einander  beklagen, 
einander  verklagen  od.  Vorwürfe 
machen  ;  —  8  sich  über  e.  Krank- 
heit od.  e.  Schmerz  beklagen  (Äcc. 
des  Gliedes) ,   Schmerz  an  einem 

Qliede  empfinden  :  b>.^\j  ^^Xm^j 
er  hat  Kopfweh ;  sich  bei  J.  beklagen 
J,l    F.,    Acc.    S. ;     E.    verklagen 


»3\o  ^^  (^Xiwi  sich  selbst  an- 
klagen; den  Schlauch  'ri»S^  ge- 
brauchen. 

)^\Xi  ^äkwä  Klage,  s.  iCyKX». 

i^Li^Xvi,  ^  ^akütä'  Flachsseide. 

jj^^  ^akar  sehr  dankbar ;  Dank 
sagend ;  lohnend ;  mit  Wenigem 
zufrieden ;  ^ukür  Jf  S^  *  u. 
^  pl  V.  ^. 

iCjjkXA^i  ^ukürijje  Cichorie. 

iSy.^Jy^    ^Ukük  pl   V.    \ti^^. 

»*.Xii  säkwe  pl  0»^Xäv  ^akawät  u. 
S'i.^J^  ^ikä'  Milch-  od.  Wasser- 
schlauch aus  dr  Haut  ds  Zickleins ; 
Klage,  für  ^c^Xii. 

^^C4.Xii  ^äkwa  Klage ;  Anklage,  Be- 
schuldigung; Schmerz,  Leiden, 
Krankheit. 

Xvi    :f.    =  j,>Jm    ^ ;    (_^^    S.    LXaC  *. 

I    w  3 

-Xxi  ^ukka  scharfer  Zaum. 

-Xwi;  ^äkijj  /.  io  ijje  dr  immer  klagt 
od.  Schmerzen  hat;  über  den  ge- 

klagt  wird;  —  i<^^  ^äkkijj 
zweifelhaft ,  unsicher ;  unent- 
schlossen. 

3  3 

-xKwii  lakir  pl  J^m^  sukur  Baum- 
rinde ;  Wurzelschöfslinge ;  zarte 
Blätter  rund  um  die  Palmzweige ; 
kleine  Zweige  {Blätter,  Federn, 
Haare)  zwischen  stärkeren ;  Haare 
an  Gesicht  u.  Hals. 

»JifJiX^  ^akike  pl  ^^iiSiX^  Sakä'ik 
u.  \,i^>^Xi  giikuk  Schaar,  Trupp, 
Volk ;  Secte  ;  Sitte,  Brauch ;  Gur- 
gel; Fruchtkorb. 

J.aX.vJ  öakil  schöngeformt,  hübsch. 

^^xX^  öakim  //  ^X^  * ;  ä  äakime 
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pl  _,,,♦») LXÄ  ^ak&'im,  aX^  ßukm 
u.  ^^«»xX^  ^akiin  Henkel  des 
Topfes  ;  Oehifs  des  Zügels :  AjlXäv 
&-«.jcX-Cv.Ji  dm  Zügel  widerstrebend, 
widerspenstig  ;  Bösartigkeit ;  Hoch- 
muth  ;  Öt/f ;  Äo«*,  Schmutz  ;    der 

iLcX^  ^akijje  Klage ,  //  kXvi  ^^ ; 
üeberrest ;  «.     ^X^  y. 

jJ:  *  ^all  Z7,  7/  ^all  u.  jj.^  gälal 
die  ^e  forttreiben  ^  E.  fortjagen 
(0-b) ;  If  ^all  mi<  weiten  Stichen 
nähen,  verloren  heften ;  Thränen 

vergiefsen    {Äuge     rY^V*-^^    c>«J^ 

(c>.JÜUi  ?)    ^,    7/   ^all    w.    J.Ui 

^älal  verdorrt ,  verkrüppelt  sein 
{Finger ,     Hand ,     4rm    c>>a%^aj 

c^^»3  ^J) ;    Pass.    c>^-A— Ä    id. ; 

vi;A.)XÄ    verdorrte   Hand    haben; 

—  4  die  Hand  verdorren  machen ; 

—  7  fortgetriehen  werden. 
jLw  :ff  s.   »Xiv  ^. 

^Lvi  Idlan  =  ^jX^  ^ilw ;  ^^^^  ^dllä' 
verdorrte  Hand,  f.  v.  J^-iil  afiäll 
(«.  d.). 

iü jLvi  ^alläfe  j&ure ;  Konkubine. 
vJj^Lii  öaläq  Stock,  Gei/sel;  Qeijselung; 
widersetzlich  ;  —  ^alläq  Bettelsack. 

\j^^  öaläl  da«  Ferdorren  der  Hand, 
des  Armes  :  j^Lii  ^  lä  Halali 
mö^e  deine  Hand  nickt  verdorren  ! 
öallal  der  heftig  antreibt,  s.  ,Jww  ^t. 

y^Lvv  saläjä  2^^  V.  '»-^XXn. 


q-aI^  f  ^älban  If  »  hübsch,  elegant 
machen;  —  2  ,-%^Xv.j  hübsch 
sein  od.  werden ;  —  iL^-Lii  fsäl- 
bane  Schönheit,  Eleganz ;  «.  ^</. 
xLw  f  ^dlabijj  elegant,  hübsch  ;  -ßar- 
6ier  {türk.     ^aX:>-). 

^^♦JpOUi  ^älgam  {weifse)  Rübe  pers. 

,^X^  *  i^älah  A,  If  ^alh  seiwe  Ä^ei- 
der  ablegen,  sich  entbl'öfsen  ;  f  die 
Kutte  ablegen,  dem  geistlichen 
Stand  entsagen ;  als  unnütz  ver- 
werfen, wegwerfen,  liegen  lassen  ; 
—    2    E.    ausziehen ,    entblÖJsen 

{Iräq  :  sLfi) ;  e.  Mönch  od.  Geist- 
lichen säkularisiren ;  E.  plündern 
{Dieb)  ;  Strafsenraub  treiben  ;  — 
5  ausgeplündert  werden. 

L^OUi,  f  u^OU;  gälhä'  pl  ^JLii  ^ulh 

scharfes  Schwert. 

v^.;^uL>w    ^illähf    von    schwachem 

Gliederbau,schwankenderHaltung. 
„^sJLii  :^  ^älah    U,    If    i&Wx  mit  dem 

Schwerte  zerhauen  (^j  »-i^). 
^A^  ^alh  Hecharge,  Salve  {s.  oiLvi^jt); 

Wurzel,    Ursprung,    Race  (J»aö^5 

Ö-*j5^);  männl.  Same. 
v^^ii^Xvi;  ;)t  ^älhab  stotternd. 
^lXJLvv  f  —  iCiALii  ^äldaqe    7)te6- 

stahl,  Strafsenraub ;  —  2  OcX-LiXli 

taläldaq  wii<  Gewalt  rauben  t^^; 

p/wndern. 
■  jixJLii  t  ^il^  pl  {JJJj}j^  ^ulu^  Wurzel 

{s.  {J^  «vi) ;  lälil  ungeschickt  Aeg. 

{s.  (ji^kX^)    ;    ijiJ.Lvi    ii.i,j^    —1. 

er     Aoi     daneben    gehauen ;      — 

2  i)ix)«ii  jgällas  Wurzel  fassen, 
tiefe   Wurzeln  treiben. 
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Jwixiww  4fc  ^äl^al  If  8  Wasser  {Blut, 
Urin)  tropfenweise  nach  verschie- 
denen   Seiten     verspritzen      {<^ 

»>joo  Ui  -lXj)  .wäaa^J));  tropfen- 
weise fallen,   tröpfeln    {J^'i) ;    — 
2  id.  ;  vergiefsen  <-J. 
JwÄXvi    sälsal    M.    8    das    Tröpfeln ; 

—  ^ul^ul  mager ;  ;^iwy5; ;  rührig  ;  m. 
sälsal  dienstwillig. 

^i^  qfc  ^alt  M.  ^LLU«  iSältä'  Messer  ; 

—  Ä.Li^  silte  ^?  Jal«vi  ^ilat 
langer,  dünner  Pfeil. 

%XX^  ^  ^älag  //  lalg  Einem  den 
Schädel  zerschmettern  (ji^)- 

^^^iXX»  ^älgam  Hübe  {weifse)  pers. ; 
pl  ^^^♦..c^^  ^alägim  Schnurrbart 
Mghr. 

\JSiXX^  tf,  ^älaq  /,  If  lalq  peitschen, 
geifseln  (»--^3  J^^awJLj  h^^Ad); 
der  Länge  nach  spalten  (das  Ohr 
oyh  L^j:>\) ;  losgehen,  knallen 
{Flinte),  losschiefsen,  e.  Salve  geben; 
beschlafen ;  zusammenstürzen,  ein- 
rutschen {Erde) ,  —  8  f  von  etwas 
Wind  bekommen,  es  merken  {J».c ; 
Verdacht     haben,       vermuthen  : 

jMi  ^^  »wÄXiLwll  hinter  ein  Ge- 
heimnifs  kommen. 

»wÄX^i  i^ilq,  .4äliq  e.  kl.  Fisch;  Aal. 

tLfti^  ^ilqä'  Messer. 

Ä.ÄXui<  ^ilqe  Eier  der  libyschen  Ei- 
dechse ;  —  ^älaqe  hölzerner  Ham- 
mer ;  Pferdebereiter ,  Stallmeister 
pl  {'x^\X 

jSJm  i?älal  das  Verdorren  der  Hand, 
s.  jJ^  :jt  w.  J  jLvi ;  Flecken  der 
nicht  weggeht ;  das  Forttreiben ; 
öülal  u.  (5ulul  =  ^ijJUi. 


j-Lii  silw  pl  i^^wwll  a^lä'    Glied   {bes. 

des     Schlachtthiers ,     abgerissenes 

Glied    des    Verwundeten) ;    Leib ; 

Gliederstumpf',  Rest,  Trümmer. 
\^fXXi)  ^alM  ungeschickt,    s.  ^i^\J^. 
^jX^,  o^A-w  salük,  ^ilük  Scirokko. 
(j^^  ^alul  flink,  rührig ;  dienstwillig, 

freundlich ;  alt  {K.,   Weib). 
ö^X^  Mlwe  e.  Glied,  Stück,  Portion. 

^naI^  ^alih  kl.  Teppich,  Matte ;  Schall. 

\^jXX^  i^alik  Decharge,  s.    ^Ä*^  *. 

^aLC:<  salil  pl  Ki^t  a^ille  u.  KJLvCi 
^ille  Unterkleid  unter  dem  Panzer ; 
Unterpanzer ;  Pferdedecke ;  die 
schwellenden  Hals-  u.  Bücken- 
muskeln; Rotz;  tiejste  Mitte. 

»-jJJ^  ^alijje  pl  bjl^  saläjä  Reste 
des  Viehs ;  Stück  {Fleisch) ;  Theil 
{der  Nacht). 

^^X^  4.  ^amm  (si>^^4.^)  U,  Ij  ^amm, 
Barnim   u.   simmima   den   Geruch 

wahrnehmen ,    riechen    («o.4"*...vi 

.  Ix 

>^jSi\  \^:^.  ^^^.j) ;  ^^j-i^^  (*-*^ 
frische  Ijuft  schöpfen,  ins  Freie 
gehen ;  abweichen  ;  stolz  sein  ;    — 

3      0, 

b)  vo.4-««vl  A,  riechen ;  —  c)  Pass. 

S,     3 

^♦.^  versucht ,  erprobt  werden ; 
—  2  riechen ;  E.  etwas  riechen 
lassen ;  —  5  Einen  beriechen,  be- 
schnüffeln ;  —  4  z=z  2  mit  gehobe- 
nem Haupte  einher  schreiten  ( -^ 
SmJ\.  LäSi  ,) ;  abweichen  ^t  {^J^^c); 
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—  6  riecJien ;  —  8id.;  —  10  rie- 
chen tcoUen ;  den  Geruch  einziehen. 

^^^Jj^  ^amm  daa  Riechen ;  der  Ge- 
ruch ;  —  Äumm  pl  u.  tL^wvJ  äämmä' 
/.  V.   ^y^J*"^  a^ämm. 

oL#hÄ  öamät  u.  ö  Schadenfreude ; 
B  lArm,  Tumult ;  öimät  u.  ^y-^Ji!* 
ßamäta  pl  Enttäuschte,  in  ihren 
Hoffnungen  Betrogene. 

-pL»^  ^araäy  Mäuschen  der  Traube 
u.  dgl.  was  beim  Essen  wegge- 
worfen wird]    Weniges. 

«L^ham  Samär  Fenchel. 

vj5jL*>.Ä  öamäriq  u.  ^wäjj  zerrissen. 
^sj  .L^-vi   pl  V.    — '^^..Ä  ;    ^o  .L*.^  V. 
^^^  u.  ^^^. 

;L#ww  ;fc  —  :c4~vii  i^ma'äzz  7/  yj-c«.^) 
ismrzäz  sich  zusammenziehen,  zu- 
sammenschaudern    ('  jjia-A— Ä— J) 

jXM^'i\) ;  ^6«cÄeM  empfinden,  zu- 
rückschrecken Acc.  od.  QÄ  (*^jj  ) ; 

ijmL«^  Gammas  pZ  K.*a«.a!L4.am  lamä- 
mise  christl.  Priester,  Diakon; 
Mefsdiener. 

jj*oU^  ^umäß  Eile,  Hast. 

JcL^J^  limät  Grünzeug y  Gewürz. 

cU.^  ^ammä*^  Wachshändler ;  Kerzen- 
händler. 

vjL«.^   lamäl    (u.     uL4>^    ^äm'al    u. 

jL*^  ^am'dll)  ^Z  JoL*.^  ^amä'il 
Korden ;  JznÄ;e    Hand    od.    Seite ; 

öimäl  pl  O)  Nordwind ;  ^^  J^^t 
ä^mul,    JoL«>.%w    samä'il    u.    i,^^ 


^umul  ^in^-e  JTand  od.  Seite  :  ^O 
.^jJL4>^  7ni<  der  Linken  u.  Rech- 
ten gleich  geschickt ;  schlimmes 
Vorzeichen;  Handvoll  Aehren;  pl 
JaL*.^  ^ama'il  natürliche  Anlage, 
Charakter,  bes.  gute  Eigenschaften, 
Tugenden ;  Scheide,  Futteral ;  pl 
V.  xL«.^. 
JL*«ii  fiamälijj  /.  Kj  ijje  nördlich  : 
J.L4uijt  jj^^  Nordlicht;  kalter 
Tag. 

JoJl^Ui  pl  V.  JjX*.^. 

l»L«^  ^imäm  ds  Beriechen ;  sammäm 
M.  ö  e.  wohlriechende  gestreifte 
Melone  ;  pl  ol  Wohlgerüche,  Par- 
füms ;    s  ^amäme  Blumenstraufs  ; 

gammäme  /)Z  ol  Dochthalter. 

I     ...  I     ... 

^Lx^i   sämbä'    mii    reinen    Zähnen 

u.  sü/sem  Athem  {Mädchen  ^L^^). 

c>"*^  4t  ^ämit  J,  Jf  gämat  m.  ^amäte 

«icÄ  über   eines   Andern   Unglück 
freuen,  Schadenfreude  empfinden 

v-J  s.  (i<ii  '»JSl^-Xx^^  LjU^  O  u^i 

_5Jwxi!  xJLo  -  i) ;    —    2  (u.    4) 

iT«   Hoffnung    täuschen   (»>^j>s>)  ; 
(u.  4)  E.   Schadenfreude   empfin- 

den   lassen   (^cX*J)    *.J     o.^^)  ; 
^Jül     »;j^»^5»--j)     dem    Niesenden 
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y,zur  Genesung!"'  sagen  {für 
vi>-«.A«) ;  —  4  s.  2',  —  5  in  seiner 
Hoffnung  getäuscht  werden,    ohne 

Beute     heimkehren    (!*._* :>■. 

iC^^AXj)  ^A  q,ju-jL^)  ;  —  8  an- 
fangen   fett    zu   werden    (^^tAjt 

^^XXi  ;it  ^ämaj,  Z7,  If  ^amg  mit  lan- 
gen   Stichen    nähen  ^{^^y^\    (jÄ 

mischen  ( JaXi») ;  zur  Eile  treiben 
{bX^^sCijJi). 

j^\4-Jm  :f.  ^ämgar  If  B  erschreckt 
davonlaufen  (c  ja  ^«Ac  IcXc). 

2a:^4-X^  :{;  ^ämhat,  J:?L^\4.^  ^imhät 
u.  J::)^.5^^^  ^umhiit  unverhält- 
nijsmäfsig  lang. 

^.♦.ä)o  ;ä  sämah  ^,  If  ^amhw.  ^y<^M 
^umüh  hoch  sein ,  hoch  in  die 
Luft  ragen  {Berg,  Bau  uLbj  ^£i); 


oS 


(^ÄJLJ  i^^Xi)  die  Nase  hoch  tragen, 

stolz  sein;  —    2  hoch    od.    hoher 

machen,  erhöhen ;  —  6  sehr  hoch 

sein;  stolz  werden. 
^4^  ^ämah   hohes   u.    fernes   Ziel; 

^limmah  pl  v.  ^/>L^. 
-^.♦hÄ  ;jt  ^ämhar  If  ä  stolz,  hochmüthig 

sein  (r>^J) ;  —  4  ^„^♦^l  i^raahärr 
If  Sj^4J^\  lang,  hoch  sein  (jLb). 

j^^Hvi  ^ummähr,  öimm.  hochmüthig. 

j^^X^f  ^  ^ummähz,  (5imm.  scharf- 
sichtig ;  grojs,  riesig ;  ä  ßummähze 
u.  Hjjj^^'^u^  Summahzize  hohes 
Älter. 

Os,4-Xii  ^  lämad  7,  If  ^amd,  ^imäd  u. 


^umüd  bereits  empfangen  haben 
u.  den  Hengst  durch  Schwanzbe- 
wegung zurückweisen  {Kn  0(A4.^ 

5    O  - 
i 

P^LäÜI)  ;  befruchtet  sein  P. ;  auf- 
heben {Kleid    \*5.    \ö\    »jltt    \Jm 

lX^xv^  summad  pl  v.  l\/oL^  ;  s  gämade 
Befruchtung  der  P.  {s.  v.). 

.IlX^'.w  ^imdär  rascher  Gang  {auch 
,0^4-^  ^ämdar,  Um.)  ;  »  öimdäre 
id.  ;  flink,  rührig  {Bursche). 

-♦«vi  qt  sämar  ü  u.  I,  If  ^amr  mit 
gespannten  Sehnen  einher  schreiten^ 

leicht  u.  elegant,  stolz  schreiten  (yo 

jLä.^U«  ^I  )0L£>)  ;  rasch  gehen, 
eilen,  sich  beeilen  j3  S.  ;  zusam- 
menziehen (ij^Xä) ;  den  Kleider- 
saum aufheben,  sich  aufschürzen; 
{nur  l)  die  Datteln  von  der  Palme 
{Acc.)  schneiden  (Ul  J.^aj1  yÄ 
^li^♦S  ^y£>  ^jrl  ».Ayo);  —  2  = 
1;  —  4  zur  Mle  treiben ;  — 
5  sich  aufschürzen ;  sich  wozu 
bereit  machen ,  anschicken  j ; 
schnell  gehen ;  nach  seiner  Be- 
quemlichkeit gehen ;  —  8  ^rasch 
schreiten  Pfd. 

j4-J^  simr  freigebig ;  ßink  ,  rührig  ; 
scharfblickend,  sorgfältig  prüfend ; 
—  ^ämar  Landschaft  in  Arabien, 
nÖrdl.  von  Nedschd;  —  ^imirr 
grofs  {Unglück). 

-Sj^-J^  ^imräg  pl  ^j.L*.^  Lüge. 

^\.4-i**  ^imräh  pl  ^^j.l^.^  ^amärlh 
Palmzweig      mit      Dattelbüschel ; 
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WeiyiraTike,  Traube ;    Berggipfel ; 
Stirnblässe  des  Pferdes, 
•p^y^***  *  öümrug  dünnes  Gewebe  \  — 
^dmrag  If  »  schlecJit  u.  mit  weiten 
Stichen    nähen    (Ul    ^jjj\    (jii 

die  Rede  mit  Lügen  spicken 
{iJQXs>)  ;  gut  pflegen  u.  nähren 
{Mutter    das     Kind    c>— ^—^^^-^^  ^ 

j>' y^  *  iSämiah  7/  »  die  Datteln 
abschneiden  («.  —L^-XC.). 

jO.-*.^  *  w-  J"->  ^amärdal  ?an^, 
schnell]  schon  K. 

^j*<.-*-vi  :jt  öämras  e.  Dornpflanze. 

B-4.^  sdmre,  siimre  Fenchel ;  Meer- 
fenchel. 

—  *fj4J^  ^umrug  =:  ^yt^  öumrug. 

^c.4.*iv  ^ämarijj,  ^iinirijj,  ^um.,  ^im- 
marijj  /.  iü  ijje  ^in^,  rührig. 

-j.-«^  samrir  3Iütze  Mghr. 

i4«ii  «  ^ämaz  Z7,  7/  lamz  Abscheu, 
Widerwille  empfinden,  ^zurück- 
schrecken ,     davonlaufen     (Oi^^i 

ääP'aj);  —  5  sich  zusammen- 
ziehen,verfinstern{Gesicht\jajJs6\); 

vgl.  jU^  *. 
^jM.4.^  ^  ^^mas  I  u.  V ,  Ij  ^ams 
ÄcW  u.  sonnig  sein  {Tag  lö  ,Lo 
y*^-*»M;) ;  Einem  Hafs  u.  Feind- 
schaft zeigen  J  {\ö\  ,'y^  iji' 
ö^IlXxJ!  iJ  (3«-Xj1)  ;  —  Jf  Pirnas 
u.  Turnus  den  Heiter  nicht  auf- 
sitzen lassen ,   st'örrig    sein   {Pfd. 

lÜ)      LawL*.Xv^      ^*My^X^      ^y,J^J\       [^ 


öämas  sonnig  sein  {Tag);  — 
2  der  Sonne  aussetzen;  f  den 
Priester  bei  der  Messe  bedienen 
j  («.  ^jaUwvI)  ;  —  4  sonnig  sein 
{Tag) ;  —  5  der  Sonne  ausgesetzt 
sein ;  sich  in  die  Sonne  legen. 
^j^4-^  ^ams  (/.)  pl  ^jf.y.^^  öumüs 
Sonne  ;  Gold  {Alchymie) ;  Quell ; 
»Ojliüi  ^jtt.^  mittleres  Haupt- 
stück des  Halsschmuckes  ;  ^ums 
pl  V.  (j*.j.4-X/J. 

^)>»M^.4^^  Simsil  Elephant. 

Ä-w«4.^  ^dmse^^  O^  samasät  Sonnen- 
bild ;  Idol,  Statue,    Bild ;    Schild- 
blech des   Thür Schlosses. 
^Ai^^^  ^ämsijj    /.    iü    ijje   auf  die 

Sonne  bezüglich,  solar;  sonnig;  »J> 


'»*M^4J^  Sonnenjahr;  v«^».-^»" 
K<iLM*,4^  Sonnenbuchstaben. 

^AA>^^^  ^amsijje  Sonnenschirm ; 
f  Regenschirm  ;  s.  vor. 

ÄiLiX^.^  sim^iqe  Gaumensegel  ds  Ks. 

^^m!s4J^  t  ^äm^am  Jf  »  zu  wieder- 
holten Malen  od.  mit  Unterbre- 
chungen thun. 

(j*a^Äi  ^  ^ämaß  //  ^amß  heftig  antrei- 

ben{\ö,h  Lpjyb  lot  UJt^ Js.il  JJJ 

L.fi^.A.x:  • )  LktA,wi) ;  schlagen 
(v»Jyto) ;  —  b)  (ja4^  A,  If  Pa- 
rnaß schnell  sprechen  (5Jt  iwJ  (jÄ 

(^^IXIb  c~*o);  —  2  heftig  an- 
treiben, das  Thier  stacheln  bis 
es  st'örrig  wird  {  'Ss^  Lg,sM..5^i 
(jw3^/iXj|  Joii  JötÄj)  ;  —  7  von 
Schreck  ergriffen  werden  (*fcO). 
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jAa^^  4;  ^änißar  If  ö  J5?.  Äar^  c2rän- 
gerif  in  die  Enge  treiben. 

Ja^^  *  sämat  7,  7/  ^amt  Eins  mit 
dem  Ändern  mischen  ^^  (JaX^); 

anfüllen  (jL^)  ;  die  Datteln  oder 
Blätter  verlier en{Baum.^^J*^l\  (ji» 
*.S.^  -xÄii  iiit) ;  y-  ^^^es   wegraj- 

fen,  wegnehmen;  f  ^^iO)  Ja*^ 
E.  am,  Ohr  ziehen  ;  —    b)  Ja^.^ 

J,  //  sämat  grau  werden,  weifse 
Haare     bekommen     (lol     O    (ji» 


^<W»)  <         0>%iAM 


0::>UJ!     iiiL:>); 
f-  plötzlich  stark  wachsen  {Knabe). 

JU4^,    ^Li24»w,    ...Ll14^    8.     Jjl4>^l. 

J;?Ll2^^  ^imtät  pl  Ja^x^U.Xwi  ^amätit 
ßchaar,  Trupp  ;  Fetzen,  Lumpen  ; 

LJbxi3L4.AU  truppweise,  zerstreut. 
Joy.h.4-Xi  ^umtüt  grofs,  lang;  =  vor. 
^^la4'Xi:^   simtit    pl   la,jJOl.4-J^  = 

Ja^.^  :f.  sämaz  ü,  If  ^amz  verhin- 
dern ,  abhalten  {%^a)  ;  mischen 
(^JLi> ;  s.  Ja^^) ;  e.  S.  allmälig 
in    Meinen     Mengen    wegnehmen 

^LJLä) ;  E.  anzueifern,  zu  bewegen 
suchen    {mit    milden    u.    strengen 

Worten     &Xi;5\Ä>w)    töi    b^JOm^-X^ 

«.♦^  :st  4am',  ^äma'  ^mA.  »  />Z  oy^^ 
öurau'  TFocAs ;  Wachskerze,  Kerze ; 

Fackelf  Leuchte  ;  ^L.^£  (ji»  ^e^- 


5c»    TFocA«,    i^jji^    U^   weifses 
Wachs;  s.  Kjt4>A^. 
^♦A^i  ;j(.  igäma'  J[,   7/  ^am',  ^umü'   u. 
mäsma'e  spielext,  scherzen  (o  (jÄ 

p^  ««*) ;  7/  ^umü*^  zerstreut  sein 
(Ö^Äj);  —  2  miV  ^acÄs  über- 
ziehen, Ijcinwand  wichsen  (s.  vor.); 
E.  spielen  machen  {»^xsjS)  ;  — 
4  leuchten  {Laterne  — L.*^jl  Ä^-^il 

.•»)tA*4ww    ^am'dän  pl     •jjA-cL^.-vil 
^amä'idin  Leuchter  pers. 

^Ä4..w   ^    —    J3.*4.aJi1    iäma'ätt    7/ 
J::)LJa*4.Ai)    i^mi'tät    voller    Zorn 

sein  (LxaI^^  jIa.>Q)). 
J»*4.A^»  :k  ^äm'al   u.    ö  munter,  ßink 
Kn;    —   säm'al     If    «    zerstreut 
werden  {\J^Jü) ;    »  jüdische   Art 
die    heilige   Schrift  zu   lesen;  — 

2  zerstreut  werden ;  —  4  Jot^^l  ii- 
ma'ällT^o^^-^-vi)  ismi'läl  unmittel- 
barbevorstehen, nahe  sein  (O-vii); 
sich    eifrig     suchend    zerstreuen 

|^'i^j\)  *.xSi  \5jOu) ;  schnell  gehen. 

^umü')    e.    Wachskerze;   e.    Stück 
Wachs  od.  Kerze,  s.  ^4.X». 
...  fc,*4iÄ^  ^am*un  Simon. 
^X4'JJJ  ^äm'ijj   von   Wachs ;    Wachs- 
händler. 
<wÄ4-AM  ;)t  ^ämiq    Ä ,    If   ^ämaq   aus- 


gelassen   munter ,    wie    toll  sein 
i       » , » 

{^^yk^W^^  ^^/.^  i: 

5  id. ;    einsinken    (jLc). 


^j^^  Ja/Ä.i);    — 


0)>4^ 


1009 


vJi.«^  Simiqq  /.  »  gfofs,  lang. 

f)>.4JJ^  :^  ^dmal  Z7,  If  öaml  u.  o^4~vi 
Inmül  umfassen,  in  sich  begreifen, 
enthalten  ;  «icA  om/  Alle  erstrecken, 
von  allumfassender  Wirkung  sein 

^J  ^♦.^c  \ö\  !  _^) ;  von  oZZew 
Seiten  umgeben ;  den  Hengst  zu- 
lassen u.  empfangen  {Kri) ;  // 
^aml  von  der  linken  Seite  an- 
greifen u-J  (oiti  »»-Vi>l  l(Jf  b.i  (ji< 

j.-«.,«iüi);  dm  Nordwinde  (ju*^) 
2Mm  Abkühlen   aussetzen  (  Wein) ; 

—  6)  J»4«ii  -4,  //  ^ämal  u.  ^umül  in 

o   - 

den  Mantel  hüllen  {»X^JJJj\j  sLIa^); 
Alle  umfassen ,  sich  auf  Alle 
erstrecken ;  in  Nordwind  kommen ; 

—  2  umfassen  machen,  enthalten 
lassen  ;  dm  Nordwinde  aussetzen ; 

—  4  machen  dafs  etwas  Alle 
umjafst,  sich  auf  Alle  erstreckt; 
Nordwind  haben ;  von  Norden 
blasen  ( Wind) ;  E.  in  den  Mantel 
hüllen ;  —  5  sich  ganz  in  seine 
Kleider  wickeln,  in  e.  Mantel 
hüllen,  8.  Ä-U^ ;  —  8  id.  K^ ; 
in  sich  begreifen,  enthalten,  aus 
Theilen  bestehen  ^^-&;  von  allen 
Seiten  einschliefsen,  umgeben,  um- 
fassen (J»c ;  sich  auf  Alle  erstre- 
cken, allgemein  sein. 

j_>^Äv  öaml  Sammlung,  Vereinigung : 
_^^^4^    äJüI     öJ    möge     Gott 

Wabrmund,    Arab.   Wörterb.     I. 


ihren  Bund  trennen,  ^}'^^  \  1^-*^ 
Vereinigung,  Wiedersehen ;  Ein- 
hüllung, Bedeckung ;  das  Erfas- 
sen ,  Begreifen ;  Nordwind ;  u. 
^ämal    grofser    Haufe  ,     Schaar  ; 

—  i^iml,  ßimill  Dattelbüschel',  — 
lämal  Schulter',  pl  jU.^'  aömäl 
geringe  Menge  {Regen ,  Frucht)  ; 
e.  Handvoll  Aehren  ;    Nordwind  ; 

—  ^umul  pl  V.  jL4^. 

J  jU.^  ^imlal  schnell  Kn. ;  die  Linke. 
(3»X«.Ä  :jt  ^ämlal  //  8  flink  u.  rührig 

sein,  schnell  gehen  (c  .*hi\). 
Ä.U.^  ^ämle  pl  (jU.^    iSimäl    Mantel 

der  den  ganzen  Körper  einhüllt ; 

Kopf  bund,  kl.   Turban ;   —  ^imle 

Art  sich  in  den  Mantel  zu  hüllen, 

—  siimle  ;  ÄX#...iiJi  ^oi  Welt, 
Wein ;  —  Jamale  geringe  Menge, 

s.  |3"*"*^ ;  —    ^imille   schnell   Kn. 
U^l4>^    ^umlül   pl   ^y^uLtJ^   ^amälll 

geringe  Menge,  s.  i}»-^ :  J^L^-vi 
in  kleinen  Trupps ;  Schulter. 

^♦«♦.vi  ^äraam  Höhe ,  Erhabenheit ; 
Gipfel;  Länge  u.  Gradheit  der 
Nase  (Schönheit);  Nähe;  Ent- 
fernung ;  //  ^♦.vi  ;*. 

,cX.A4^  ^imändar  rothe  Hübe. 

'X4.J^  iSämme  e.  Riechen,    Geruch ;   e. 

Weniges,  nur  e.  Fünkchen ;  ä.^^ 

(j-^^.c  e.  Prise  Tabak ;  i^|^  (ji  e. 

Frischeluft  schöpfen,  Spaziergang. 
«-Xn^.*^    *     ^ämhad    scharf ;     Eisen ; 

flink  u.  mit  scharfem  GebifsiHund); 

—  öämhad  Jf   0    dünn    machen, 

schärfen  (OiA^*). 
(^4-*^)  ^  L^A^  lämä   U,    If  fiumdww 

127 
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AocA,  erhaben  sein,  hochgehrt  sein 


{n^\    "^s.     \6\     1, 


'U*" 


^', 


—   2      ^4.^    sämma    riechen    (s. 

^j.^X^  samüh  weit  gedehnt ;  —  §n- 
müh  Höhe,  Stolz  If  ,^^av  ^. 

yy*-^  sammür  Diamant. 

/ww4i*Ä)i  saraüs  pl  (^K-4.^  sums  w. 
sumus  st'örrig,  den  Reiter  nicht 
duldend  Pfd. ;  Wein ;  —  Turnus 
Störrigheit  ]  pl  v.  ^Y^.^X^^. 

{j£>y.4.Xi^  samüß  ßink  u.  munter. 

J^Ä-^Xi  Mammut  pl  ^-ycL^dli  ^amämit 
Strähne,  Oarn  um  die  Spindel. 

c4-*.vii  ^amü*  zu  Spiel  u.  Scherz 
geneigt ;  sum.  //  ^<.4.^  *,  pl  v.  %.*.X^. 

Oy^X^  ^amul  abgekühlt  ( Wein) ;  reiner 
Wein ;  Nordwind ;  —  sumül  das 
{Alle)  Umfassen,  in  sich  Begreifen, 
Inhalt ,  das  Einhüllen  ,  geistige 
Sammlung,  If  ^^♦Ä^i  ^ ;  —  f  sam- 
mül  pl  J^>j/o'L4wwi  ^araämil  Maul- 
beere ;  Himbeere. 

^y4.J^  samüm  wohlriechend. 

c>.x4^  öamit  Vorwurf,  Schelte', 
Zank,  Geschrei. 

^4«vi  lim  mir  ßink,  rührig. 

jw^j<j^^  lamis  dr  Sonne  ausgesetzt, 
sonnig. 

'»s.^*Kj^Xu  lumäise  kleine  Sonne. 

Ja-i^-vi  öamit  gemischt ;  zweifarbig. 

1^x4.^  öamil  Nordwind. 

KL^^av  Tamile  pl  J.jL^^  lamä'il 
Naturanlage ,  Charakter ,  Eigen- 
schaft {bes.  gute),    Talente. 

^^*.4^M^  Barnim  guter  Geruch,  Ij 
^^Xn  ;)t ;  Parfüm ;    wohlriechend ; 


riechend ;    hoch,    erhaben ;     B   la- 

mime  Geruch,  Gestank. 
I 
^4.^4.^  limmima  Geruch   If  a»w  ^. 

,-*^  ;jt  sann  U,  IJ  lann  langsam  u. 
UV  iher  streuend  ausgiefsen ,  bes. 
Wasser    an     den     Wein    giejsen 

(m.  4)  ».L*J!  ..^^  cZie  Truppen 
zum  Plündern  sich  zerstreuen 
lassen ;  —  2  mit  Sand  bestreuen ; 
—  4  s.  1',  —  5  alt  u.  abgerieben 
sein  {Schlauch  vüi.x3>i) ;  —  6  id. ; 
runzelig  sein  (^aav,j)  ;  gemischt 
sein  {y  r^') ;  —  10  mager  wer- 
den {i,-S>)',  =  5. 
,.*^  lann  Einh.  »  pl  ^^LaXv  linän 
aZfer,  eingetrockneter  Schlauch. 

La^  ^    läna'   M.      ^^   -4,    If  lan', 

lin',  lun',  sanä'e,  lan'än,  öana'än, 
sana'äne ,  mälna' ,  mälna'e  u. 
mäsnu'e  hassen,   verabscheuen  ^ 


S$,0 


CO      ,        f  o    > 


öLaimw>.^»  LA^CtX^»  LÄ.W  ^iXaaO»  &Laaw 

E*  -  *— o*  £  j     o 

Ä.A2a*j|) ;       J'«     Schuldforderung 
zugestehen  u.    ihn   bezahlen    Laä« 

&A/0  LxJ'^  «iloclj  -äl  ^i  ÄJi^). 

^La^  lunnä'  pl  V.  ^  ^iLÄ. 
vi>.jlAAw  lunäbit  L'öive ;  dic^. 

,J.jLäÄO   pl   V.    1J.AAAV. 

-,La^    lanäh  junges   K.  ;    m.    lanähi 
(ijj)  /.    ÄJ   ^ro/«    M.    plump]    — 
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iSiiiAh  pl   ,i^>LÄ    ^dnuh    Trunken- 
bold. 
j^LÄvU.  iSinÄh  Bergvorsprung. 

jL-Ui  ^anär  Schande,    Unehre. 
^^Jj^  öun&ra  Katze. 

(jo'wÄ^  ^anäß ,  ^^  ^anäßijj ,  iSun. 
grofs,  stark  u.  schnell  Pfd. 

Jo^JJ/J  linät  pl  oLbLx^  u.  J^j'^-i-ii 
^anä'it  Frau  mit  rosigem   Teint. 

Ui?L»«vi  iinti.  Berggipjel ,  Fleischig- 
keit ',    {^  pl  V.    öLLlÄ^   M.    ö^iäA^. 

j^J^  pl  V.  jjJaXX». 
cLLii  iganä'  u.    iCcLÄ^    ^anä'e  Häfs- 
lichkeit,  Abscheulichkeit,  Schande ; 

oLa^  ^anäq,  ^in.  grojs,  lang  (m.  u. 
f.) ;  sinaq  Schnur  zum  Zubinden 
des  Schlauches  ;  Bogensehne ;  An- 
nahme des  Blutgeldes,  3  *wÄ>Lvi  ^. 

..Laam  iSanän  für  das  flg.  ;  —  ^unän 
kaltes  Wasser ;  abtropfend ;  »  -45- 
tropielndes,  Tropfen  pl ;  —  ^inän 
pl  V.  Q^  lann  ;  —  (sannän)  Dual 

QÜLJLii  ztoei  Thränen- Venen. 

•~0   .  I  £  O  ^ 

...uLiv  ßan'än  f.'isu.  ^^L>Lvv  hassend, 

verabscheuend ;  verhafst. 
öLäaC-  ßunät  2?^  w.  J,Lvl ;    «.  t  ^Ä^  ;^. 
ösULii  äanä'e  Hafs,  Abscheu. 

^^L*wii  ^än'a  /.  v.  qLLÜt. 

JajLLw  V.  jo^X^;  if.x^*J^  V.  xxaa^. 
SLoLää^  sanä'ije  /.  geha/st,  feindlich. 
i^>-w  4t  ^änib   -4,    //   ^änab  schöne 

u.  frische  Zähne  (w.  frische  Lip- 


pen haben  (»wA-ä^v  »Jt!»  ^  i*)'^) » 
Ä;oZ<  »ein  {Tag). 
v^Aiii  ^dnab  Schönheit ,  Frische  u. 
Schärfe  der  Zähne  ;  kalt  ( 707)  ». 
vor. ;  pl  ci>l  u.  \^L*J^\  a^näb 
Schnurrbart    Aeg. ;     i-LiJjii    f.    v. 

i,i>-*->!-Ä  ^  ^dmbat  7/  ä  anhaften ; 
Hand  anlegen',    das  Herz  ergrei- 

fen  {Liebe    )öl    \Aä   {^y^^    lA 

v^>-»*iw  ^ämbat  Zöz^je  ;  B  Zuneigung  ; 

^ümbat  hart,  rauh. 
J>»>jL^  4t  ^ämbal  7/  ä  küssen  (J>>>.*i). 
Jw>.JLii    ^umbul    j9^     i^wlrvi     ^anäbil 

Trockenmafs  von  6  i-Xvo. 
Ä-*.Ä^  ödmbe  ^äöe  (cZc»   Wassers). 
...LXÄÄv  hintan  =  .•iLxÄx.v^. 
JiJjX  ^  ^äntar  7/  »  zerrei/sen  trans. 

{ein  Kleid  ^ij^). 

•     •  /  ••1,1 

öJCa^  ^äntare,  öuntare  pl  ^.uJ^ 
^anätir  Raum  zwischen  den  Fin- 
gern ;  Finger ;  Ohrring. 

■  ..LaÄaa«  lintijän  pl  ^-OwÄ*ii  ^anätin 
seÄr  lüez^e  Hosen. 

,i>.AÄ  :jt  ^änit  -4,  7/  äänat  dicZ;  »ein 

{Hand,  Lippe',  für  ry-^  *)• 

t^^jj^  :f.  §änig  A,  If  ^änag  gerunzelt 
sein  {Haut  ^jäxäj)  ;  —  2  Hals- 
rheumatismus ,  steifen  Hals  ver- 
ursachen {Kälte) ;  —  6  runzelig 
sein;  steifen  Hals  haben. 

^JUiv  ^änag  ds  Runzeligsein ;  männl. 
K. ;  —  ^änig  mit  steifem  Hals. 

.L:pVÄ^  ^ingär  Honigklee  {prs.  ,L^-Ui). 

t^*Jj^  ^unuh  pl  V.  ^\S*mJ. 

;jt  —  2  ^fJjii  ^ännah  die  Palme 


t^ 


t^ 


v^L^u^ 
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ljLxa. 


von  Dornen   reinigen   ^J^fi    (^^J 

V-^Li^A^  linhäb  =  V-Jj,^U*v. 

v^iu^U-vi  ^innähf  dicA;,  beleibt ;  grofs, 
lang ;  »  ^{^-nhafe  /S^o^z,  Eitelkeit. 

ViJki^A^  öunhub  M.  » /?^  v«^>j^La^ 
sanähib  Berggipfel ;  Schulterblatt ; 
Rückenwirbel. 

^i^XJm    :f.    8.    ^uXx^    ^    U.    ^ilXaXv. 

j^]U^XjvJ  lindah,  sun.,    ^^  lundähijj, 

^iXJLww    ^lindali ,     ^«Aa^  sundah 
O    .  .       .  .  \7      O 

M.  ä,^>lXÄ^  sundulie  e.  Festmahl 

nach  Vollendung  des  Hausbaues^ 
bei  glücklicher  Heimkehr  etc. 
'\\jj^  öiindah  =  j^I^Xa^;  ^unduh 
grofs,  fleischig,  stark  ;  Lome,  s.  vor. 
^lAA^iw  ^ändah  Jf  ä  das  Festmahl 
^\\\/Jm  bereiten. 

_A^  :jf  —  2  ykX^  ^ännar  E.  tadeln, 
ihm  Schändliches  vorwerfen  ^fi 
(«.   .La^). 

.iJLw  ^  ^änzar   If  »  rauh,   grob  sein 

ÄJLii.Ä»vi  ^  ^in^ine  Natur,  Oemüths- 
art ',  Brauch,  Sitte  ;  Muster,  Probe. 

{j^Xj^  :f;  öänaß  Z7,  //  \j>OyXXi^  ^unüß 
anhaften,  ankleben  ',  einer  S.  eifrig 
obliegen  ^>mJ  {^O^m  ^i  &j  OIJIäj 
(»./iiij,  Ä.j) ;  —  6)  ^j^aJ^  id. 

BywaA^  ^  ö^inßare  Itauhheit,  Hejtig- 
keit ,  Widerwärtigkeit ,  Unglück ; 
^AOAyii  öinßir  id.,  Zuflucht. 

^A.vi  4t  ^unut  zubereiteteFleischstücke. 

inriA;^  t  f^äntat  Jf  i  e.  Volk  zer- 
sprengen, zerstreuen ;  —  2  sich 
zerstreuen ;  8.  J^aIia^. 

O^IiÄ^  öuntüf  Gipfel,  Giebel. 


BusaUm  sanzät  ^/  ^^La^  ^anäzl 
Berggipfel. 

jjoXX/J  ^  Idnzar  If  ö  schmähen,  be- 
schimpfen  *wJ   P.    (^^♦.ÄAi). 

Bj^^xiÄ^  ^unzüre  rollendes  Felsstück. 
uJU-LiA^  sunzuf  Zweig. 
ök-UA^    ^linzuwe  ^^      --2?L-a.^    = 
sli2A^. 

...Ia^a^  ^inzijän  widerwärtig  {Frau). 

^jJak^  sinzir  abrollendes  Felsstück ; 
gr.  Werkstein ;  m.  »  verderbt,  ob- 
sc'ön  ;  8    Vor  gebirg,  Berg  spitze. 

«-A-vi  ;jt  ^äna'  A ,  7/"  "^an'  häfslich, 
abscheulich  finden  (\.^VAÄÄA<.i)  ; 
verunehren,  schimpfen  (*  ^^oaS 
^♦.Ä^) ;  verachten  ;  beschuldigen, 
anklagen ;  den  Fetzen  ganz  zer- 
fasern (L^A*.Ä  t(3i  Kä,-:^])  (jii 
■  jiXÄÄJ     ^A^») ;  —  5)  «.A^  ^,  7/" 

it-Lvi    ^un*    häfslich ,     abscheulich 

finden,    LJ    S.     {ü^xX^Ik^))  ;    — 

-  j ,  ^ 

c)  Ä-iÄ  Jy  ä-äLa^  häfslich,  ab- 
scheulich, schändlich  sein  (^Jü) ; 
—  2  häfslich,  abscheulich  machen ; 
Einem  die  gröbsten  Schändlich- 
keiten nachsagen,  ihn  entehren 
^c ;  —  4  schnell  sein,  eilen  {Kn 
c^-c-AA,!) ;  —  5  schnell  gehen  K. ; 
das  Pferd  besteigen ,  es  reiten 
(»^Cj  »»^jj) ',    sich  zum  Kampfe 

bereit  machen  (jLääAj    lA^g-j) ;    — 
10  häfslich,    abscheulich,    schänd- 
lich finden. 
«JL^  ^an'   Abscheulichkeit ',    —    öäni' 
häfslich,  abscheulich,    schändlich ; 

tl*/.^  f.    V.    J^Aa^I. 

LjLaä^  ^  äin'äb  lang,  grofs  M. 


OJjtÄdWW 
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oLxJLvi  öin'äf  pl  y^AX:UUi  fiana'if 
Berggipfel ;  hoher  Berg ;  Bergjoch ; 

sclnoach  M. 
^^Jix/Jj^  ^än'af  7/  »  ^^0/5,  /a7ir7  sein, 
8.  vor. ;  ö  Gr'öfse,   Länge. 

^^♦.xJLii  öinnä*m  grofs,  beleibt. 

ÄjtJLvi  ^ün'e  HäfsUchkeit ,  Abscheu- 
lichkeit, Schändlichkeit. 

v_j^Ä^  sun'üf  =  v^L*.^. 

(w^LxJUi  Eingab  langer ,  biegsamer 
Zweig',  langer  Strick',  grofs  M. 

v,.^otJLw  ;jt  ^üngub  /on^,  dünn  s.  vor. 

»Ju-ii  ;^  iängare   Verderbtheit. 

^..^iäJLw  ^innägf  scÄZecÄ<  proportionirt, 
locker  gebaut. 

^♦.iJLii    ginnägra    ^an^,    grofs;    ui; 

^innägman  widerwillig. 
\^yXJJ^     lunTüb     langer,     dünner 

Strick,  Zweig  od.  Erdader. 
-xXawvv  singir  unkeusch,  verderbt;    » 

FerderZ>fÄei<. 
y^jtXiJ  *  ^änaf  CT",  7/   ^anf  von   der 

Seite  ansehen  15)  {bewundernd  od. 

mit  Abscheu  (ji3jCx4.iö    i>^\    Jä^ 

äJ    »^LXif);    —   b)    01^   ^,    7/" 

iSänaf  hassen  j  (j^-oj  ^jiaib); 
verständig,  einsichtig  sein  (,.»ia5) ; 
die     Oberlippe      verkehrt      haben 

—  2  E.  mit  Ohrringen  schmücken, 
8.  flg. ;  —   5  sich   mit    Ohrringen 
schmücken. 
v^juLvi  ^anf  pl  0».A^  ^unüf  Ohrring, 
Ohrgehänge  (bes.  im  Obertheil  des 


Ohrs,  od.  oberer  Bestandtheil  des 
Gehänges  -bj>);  — 6&ni{  hassend. 

.LAJLic.  öanfar  leicht,  ßink ;    y  ^infäre, 

».AÄÄXi  fiinfire  Flinkheit. 
j" 

^ji-Kj^  ^änfara  Name  einec  Dichters 
u.  guten  Läufers. 

UiJLii  *  ^änaq  7  u.  ü,  If  ^anq 
{u.  4)  dem  K.  {Acc.)  mit  dem 
Zügel    den    Kopf    in    die    Hohe 

ziehen  {Reiter  ^^^^  ^i^/jUjJ  m^ 

X*y K  j^^  ^>^|i  5Jj) ;  das  Thier 
mit  dem  Kopfe  anbinden  J,) ;  an- 
binden {K.,  Schlauch;  s.  vJJwÄ^); 
E.  würgen,  erwürgen ;  E.  an  den 
Galgen  hängen ;  —  b)    O^a^   A, 

If  ^änaq  mit  Liebe    ergeben   sein 

{Qam.  otUi  7,  If  sanq  :    ^^^ 

io  LäJL*/o  IaoS  Laj^Ü.);  —  2  das 
Holz  v-ÄJuLii  in  den  Bienenkorb 
(Acc.)  thun;  —  3  If  oL-Oi  u. 
ÄÄil/iw^A)  «ein  FieÄ  7ni<  dem  eines 
Andern  mischen  {S^\s>  lüi  ^äi-^ 
^iu^j  ^i'-/>)  ;  —  4  s.  1. 

\Jfi.Xj^  ^anq  das  Erwürgen,  Aufhän- 
gen ;  —  ^änaq  pl  vJsLa^I  a^näq 
Zwischenzahl  zwischen  zwei  gege- 
benen (2.  B.  zwischen  40  u.  120 
Schafen),  für  die  eine  erhöhte 
Steuertaxe  eintritt;  {Nachzahlung 
als)  Blutgeld,  Sühngeld;  Best; 
Strick ;  —  ^äniq  sehr  versessen, 
begierig,  verliebt. 

sisJj^  ^änqä'  die  Jungen  atzend 
{ Vogelmutter). 
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tj>."*-w   f   ^ännak    If   kiO-s^^Ju^    den 

Äopf  heben. 
__^#.Ä^   :f.    ^änam   ü,    IJ    ^anm    mit 

Nägeln  zerkratzen  {Haut,  Gesicht, 

c^Ä^  sunü"^  Ahscheulichheit. 

b^A^  ^anu'e,  ^un.  u.  »ä.a^  saniiwwe 
Hafs  gegen   Unreines. 
g.X.Xfj  ^änijj  gehafst. 

\^j,XJm  sanib  mit  schonen ,  frischen 
Zähnen  Is.  *«^a^). 

jjijA^  ^innir  u.  »  h'öse,  Schandkerl. 

ixA^i  ^inniz  Fenchelsamen. 

%^^^  i^ani'  /.  »  häfslich,  widrig, 
abscheulich ,  schändlich ;  B  pl 
^jLa^  sanä'i'  Abscheuliches. 

O^AA.w  ^aniq  Querholz  im  Bienen- 
stock ;  Bastard ;  »  Kokette ;  — 
^inniq  selbstgefällig,  eitel. 

,.^AA^  ^anin  gewässerte  Milch  ;  JVo- 

V»jL^^  ^ahäb  (w.  s  Zuhabe)  gewäs- 
serte Milch ',  —  sihäb  pl  <— ^-Ä^ 
ö  ü  h  u  b  ,  ...Lx^Ai  ^u'hbän,  ^i'hbän 
u.  v^.g»vi)  äähub  glänzender  Ster^  ; 
Sternschnuppe ;  Flamme  (>>-jLf xi 
»w'.ci-  Kriegsflamme,  d.  i.  Held); 
flink,  rührig. 

Cil^Xii  ^ahäd  Zeugnisse  pl;  8  ^ahäde 
pl    c^)     Zeugenschaft ,     Zeugnifs 

(U->  orf.  f^c  S.  is»5sJ(J  J.fi  äoL^^ 
zum  Zeugnifs  dessen) ;  Bezeugung 
des  Glaubens  {^\  ^il  *^) ;  Mär- 
tyrerthum ;  Textstelle ,  Citat ; 
Zeugnifs,  Certißkat ;  da»  Zugegen- 
sein u.  Sehen ;  sichtbare  Welt ; 
—  öihäd  ^^  v.  (-\.^. 


.Lg^  ^ihär  Vertrag  auf  e.  Monat, 
Monatsmiethe,  3  ,.g-vi  ^. 

vJjL.^  suhäq  das  Seufzen,  Stöhnen. 

^L.g^  ^ahäm  Hexe ;  ^ihäm  ^Z  v. 
^^♦..g^  ;  »  ^ahäme  Scharfsinn, 
Witz,  Flinkheit,  Raschheit,  Ener- 
gie, Kühnheit,    Tapferkeit. 

t^^^  ^  ^dhab  ^,  //  ^a'hb  die  Haut, 
den  Teint  versengen  od.  verder- 
ben  (Hitze,    Kälte    ..^\j\    *"^•^•*^ 

«M  VW 

den  Stamm  vernichten,  od.  ihn 
des  Viehes  berauben  {Hungerjahr)', 
graue  Füllen  erzeugen  {Hengst) ; 
—   b)    <^%^    A ,    If    sähab    u. 

Kx^Äi  ^ü'hbe  {s.  d.)  aschgrau  sein 
{Cn^M  ÄifiiA^aj  (j>ioLxj) ;  glänzen, 

leuchten  (Flamme) ;  —  c)  v^^^ 
=  b;  —  2  die  Haut,  den  Teint 
versengen;  —  9  u.  11  aschgrau 
sein  Pfd. 

Ui^.^  i§d,hab  Aschfarbe;  ^dh.  v.^^f^. 

tLA^^i  ^ä'hbä'  aschgrau ;  hell  u.  kalt 
(Nacht) ;  in  Waffen  schimmernd 
(Reiter schaar);  unfruchtbar  (Jahr), 

f.    V.    \^J^\. 

...L*.^^öahabän  e.Baum ;  s.  ^\.j^pl. 
.A^^  ^  ^ä'hbar   //  »   aschfarb   sein 

(»w^l^Ä^il) ;  weifslich  sein  (Wund- 
narbe)  ;    dem   Weinen   nahe    sein 

-A^^  :jf  ßä'hbar  lang,  breit  u.  dick. 
iö^^Ä    öd'hbe    Aschfarbe ;    Mischung 

von   Weifs  u.  Schwarz. 
— -x^  öä'htara^  Erdrauch  Pfl. 
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Xx^^v.^  «  ^Ä'hgabe    Verwirrimg. 

O^.^  :tf  ^{Ihid  A  ,  Jf  «-W^^  ^uhüd 
als  Zexuje  beiwohnen,  gegenwärtig 

sein  {nyCa:^  \o\  ^j^i^^l\  ^ji») ; 
Zeugenschaft  ablegen ,  Zeugnifa 
geben  (J^£.  S-,  zu  Ts  Ungunsten 
fj>£.  P.,  zu  seinen  Gunsten  j 
(L*ki5  j>.3>) ;  bekennen  (dn  Glau- 
ben 8.  ö) ;    durch  Eid  bekräftigen 

V-^;  —  b)  *A^.ii  7/»jL^^  lahäde 
Zeugnijs  geben ;  —  2  E.  zur 
Zeugenschaft  auffordern,  ihn  zum 
Zeugen  nehmen ;  e.  Samenergufs 
haben  {beim  Anblick  des  Weibes, 
ohne  Beischlaf) ;  —  5  mit  eigenen 
Augen  sehen ,  sich  durch  den 
Anblick  überzeugen  ;  anwesend 
sein ;  —  4  Ts  Gegenwart  wünschen, 
ihn  herbeibringen ;  E.  zur  Zeugen- 
schaft auffordern  Acc.  P.  (^^  S. ; 

o  > 

Pass.  lA^-i^i  als  Glaubenszeuge 
sterben ,    das   Martyrium    leiden ; 

—  5     das      Giaubensbekenntnifs 

sprechen ;  —   6   einander   sehen ; 

—  10  J^s  Zeugnijs  verlangen, 
ihn  zur  Zeugenschaft  auffordern ; 
Pass.  das  Martyrium  leiden. 

(-Xhg-vi  sa'hd,  ^u'hd  pl  O'ug-ii  ^ihäd 
gelber  Honig ,  Honigwabe  :  (jii 
v.JijL9  reiner  H.;  öa'hd  u.  ödhhad 
pl  V.  «A:?>~w. 

so, 

JtA.^  ^d'hdan  in  Ts  Gegewart. 
i-ltA^-ii  ^lihadä'  pl  v.  <-X-«j^. 
^i*A^,  »wÄi,  iü  ^a'hdänag  Hanf- 
Samen. 


.lA.^  *  (5ä'hdar  f.  ö  zwischen  3  u. 
6  Jahre  alt  {Kind) ;  wohlhabend, 
reich. 

»v-X~a.>ii  sä'hdc  bester  Honig. 

-^  *  Sähar  ü,  If  öa'hr  allgemein 
bekannt  machen ,  verbreiten  {bes. 
Schlimmes  iC.xJL^  ^  »,^1)  : 
ilXXj  ö-^^  £*.  mii  c.  Sache  ins 
Gerede  bringen ;  da«  Schwert 
ziehen  u.  über  der  Leute  Häupter 
schwingen   (öLcqäji   löS  i>^Ä>yvw  (jii 


U 


.UÜi    A 


c     ^.äTJ 


^jkix:     iji 


.-.^i^X.wJ)  das  Messer  gegen  Einen 
zücken ;  —  2  bekannt  machen, 
verbreiten  ;  —  3  If  ,L^?-ii  u.  »^LiX/J 
mit  E.  {Acc.)  einen  Vertrag  auf 
Monatsfrist  schliefsen,  ihm  auf  e. 
Monat  vermiethen ,  s.  ßg. ;  — 
4  =  2;  in  e.  Monat  eintreten; 
den  Monat  zubringen,  seit  einem 
Monate  an  e.  Ort  sein  ;  —  8  all- 
gemein bekannt  werden  ;  berühmt 
iverden,  sich  e.  Namen  machen ; 
bekannt  machen  ,  veröffentlichen ; 
E.  als  berühmt  feiern. 
_g-vi  :f.  sahr  pl  \y\^  ^uhiir  u.  -g-ii) 
ä^hur  Monat ;  Mond ,    Neumond  ; 

,^  olö  eines  Monats. 

UJ^^  :k  ^ä'hrab  /.  »  alt  M. 
vjj,-^  sä'hraq    Weberspindel. 

ö-^  sii'hre  das  oßentlich  Bekannt- 
werden, Berühmtheit,  Berüchtigt- 
sein ;  Gerücht. 

^^„.^  sd'hrijj  /.  iü  ijje  monatlich. 

ÄJ-^^  öa'hrijje  Monatssold,  Gage, 
8.  vor. ;  —  öi'hrijje  Lastthier. 

Ql-g.^  ^  ^ähaq    A  u.    I,    u.     \Jfi.^J^ 


Ki^xCi 
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Ä ,    //    vJsL^-ii    ^uhäq ,     ,^jc.g-ii 

sahiq  u.  öL^-Cii.j  tashäq  schluch- 
zen, röcheln  ( Weinender,  Sterben- 
der s  .uXaö  ,3  sLXxjl  0(3.3)  ;  den 
/Schluchzen  haben ;  schreien,  brül- 
len {Esel) ;  durch  den  bösen  Blick 
schaden  ^s^  {Auge  ^^^xi  ä.XAao)); 
hoch  sein  {s.  v^:?>L^). 

Kä^äü  sa'hqe  Schluchzen,  Röcheln. 

J.^X;  ^  ^{ihil  ^,  7/  sähal  tief  blau 
sein,  mit  rothlichem  Schimmer,  s. 
äJL^ww  ;  solche  Augen  haben  {wie  die 
Schafe) ;  —  2  f  die  Arbeit  be- 
schleunigen ,  .  alles  Störende  ent- 
fernend ;  rasch  ins  Werk  setzen ; 
—  3  Einem.  B'öses  anthun,  ihn 
mit    Schande     bedecken     (».♦jLxo 

8  l^»)  ;  —  5  das  gute  Aussehen 
verlieren  (*..g„>^  i-Lo  w^^O) ;    — 

9  =  1. 

^t^^^  sa'hlä'  tiefblau  {Auge)  s.  flg. ; 
nothiges  Geschäft,  f.  v.  J»-g-^'. 

iiX^  ^üh'le  tiefblaue  Farbe  {des 
Auges)  mit  rothlichem  Schimmer  ; 
^ä'hle  altes   Weib,  alter  Mann. 

_^^^^  ^  ^äham  A,  If  sa'hm  u. 
^yj^J^  suhütn  Einen  erschrecken 
(Äitisi)  ;  Jf  ^a'hra  das  Pferd  an- 
schreien ,     anrufen     (» .:>  0 ;     — 

,  >  , 
b)  ^^♦••^  Jf  Ä-^L^-w  scharfsinnig 

sein ;  viel  Lebenskraft  besitzen, 
rasch    u.    energisch,    kühn    sein 

(L^..^  1*)^)  5  stark  u.  schnell  sein 
{Pferd). 
^^  öa'hm  pl  ^Lg.>ii  öihäm    scharf- 
sinnig, rasch  u.  energisch^  kühn ; 


pl  yQy^^  ^uhum  Stark  u.  schnell 
Pfd.  ;  sehr  mächtig  {Fürst). 

..^j^J^kj^  f  sa'hnisin  Balkon  pers. 

OiA^-iC.  t  ^ä'hnaq  //  B  schreien, 
brüllen  {Esel). 

Ky^)  ^  L-g-ii  ^ähä   ü  u.     ^j^  A,  If 

^ä'hwe  Begierde  empfinden,  Lust, 

Appetit  haben  (»*.^^  '^Lg.^wj  *.a.^ 

ä.a5  «„^i.»  ^A;>i  iiii) ;  begehr ens- 
werth,  appetitlich  sein ;  —  2  If 
Ä.j^/ii.j  Begierde,  Lust,  Appetit 
in  J.  {Acc.)  erregen ;  begehren ; 
—  3  If    ö'w^L.w,/o    Einem   ähnlich 

&L^M  Ts  Begierde  erfüllen,  ihm 
geben  was  er  wünscht  (lO)  »Lg-Av) 
^x^jyiXj  Lo  sLiici) ;  boshaft  an- 
schauen i^jjA^  &,jua3))  ;  —  5  lei- 
denschaftlich begehren  Acc.  S.  u. 

^J»Ä   P.   ;   l'Sy^O   SjSc      c"^^'-^  ^^'"' 

J.  ein  Wort  verlangen ;  nach 
Allem  verlangen ;  —  8  Begierde 
empfinden,  Lust,   Appetit  haben. 

...L.^^  ^a'hwän  /.  ^^^^  ^ä'hwa 
{u.  ^i|_^^^  öa'hwänijj  /.  »)  pl 
,c^L.g-vv  ^ahäwa  leidenschaftlich 
begehrend  ,  gierig ,  sinnlich ,  wol- 
lüstig. 

Ok-^Av  ^uhüd  das  Gegenwärtig-  u. 
Augenzeuge  sein ;   pl   v.  »A^^  u. 

(^jj*.^^  ^uhüq  Höhe,  <Jsi^X»  ^j^. 
,.v»4^  f  —    2    ...*..^/isj    ta^d  hwan 

begehren,  begehrlich  sein  =  ^.^-*ii>J. 
ö^^^  äd'hwe  pl  ^j..^  öa'Lwät    tt. 


l5^*^ 


1017 


cX^I 


'y^ 


o|_^>ii    ^aliaw&t    (sinnliche)    Be- 
gierde,Lust,  Appetit  ;  Leidenschaft. 
L5j-i-^  ää'hwa  /.  v.    ^^.,1^.^;     — 
^ä'hwijj  gierig f  begehrlich,  sinnlich. 

-.g^  ^ähijj  voller  Begierde,  sinnlich  ; 
appetitlich,  begehrenswerth,  köst- 
lich {Compar.     c-^^   ä4ha). 

vA^^^^  ^ahid,  ^ihid  pl  l3>..^i  aShäd, 
t>k^^  ^uhüd  M.  i-l\-X,.g-ii  öühadä' 
Zeuge  [zuverlässiger) ;  Blutzeuge, 
Märtyrer. 

yitjy^  ^ahir  allgemein  bekannt ',  be- 
rühmt, berüchtigt. 

oLi^^-vi  ^ahiq  Röcheln,  Schluchzen. 

_^^.x^-iv  ^ahim  scharfsinnig  {s.  '^^). 

(s^jjjj)  *  tLio  gä'  Z7  M.  /,  If  gau' 
Tunern  vorangehen,  vorankommen 

i  ,  y  , 

b  - 

-xiu^    ^i    ic^-ii) ;     JB?.    beküm- 

mern  ir)r^'i  *«  Verwunderung 
setzen  (w»-^^^)- 

^[^  liwä',  ^uwä'  Gebratenes,  Bra- 
ten; —  i§awwä'  der  brät. 

'w'i^j^  ^awäbb  /?/  V.  KjLii. 

LT         --^ 

^^►L.Ai  ^awähi  pl  V.  'iLjS>yXi:/. 

ö)yji  ^awädd  pl  V.  i3l^  ^ädd. 

.l^j-vi  ^awär  //  V.  jj^  *  >  Gestalt, 
Figur ;  Schönheit ;  Kleidung  ; 
Fettheit;  u.  ^iwär  u.  ^u.  Oeräthe; 
Schamtheile ;  f  ^uwär  erhöhter 
Band  des  amphitheatralisch  ge- 
formten Feldes,  Parapet. 

\mmi yy^  V.  L^  ,^.*C ;     c  yy^  v.   c  .'«^ 

Wahrmand,    Arab.   Wörterb.      I. 


LJj'kÄli'  pl  V.  V^x^. 
;ji<L.Äi     ^awä^     Störung,      Trübung^ 
Uneinigkeit. 
g.i^\yJJ^  öawä^I  pl  V.  iJSjyjiij. 
u£>\yi^   pl    V.    ä.>oLii;      .^Aöi*,XCi    V. 


l^ 


.ao)  %.«m  r;.  AouOuAM. 


UDl^-iv  öawäti  die  Flufsufer,  pl  v. 


jcy^jj^  u.  Xa.. 


ht'Jjsi. 


l5^ 
Ji>l^-w  (w.  Js)  öiwaz,  öuw.  Flamme 

ohne  Bauch  ;  grofser  Bauch  ;   ^. 

^tize  od.  Durst ;  Geschrei. 

J^l^  pZ  V.  ÄÜJ-i:. 

vJ^I^-Ä  äawäqq  (pZ  r.   iiJJLÄ)    schwie- 
rige Dinge,   Widerwärtigkeiten. 

v3|^^  öiwäl  do«  Erheben  If  0».^  *; 

pZ  V.  JoLii;  — 6awwäl^Zci)'i[^-vl 
M,  J»j^u_il  ^awäwil  der  10.  mus- 
lim.  Monat ;  a  iSawwäle  (mt7  ^e- 
hobenem  Schwanz  :)  Skorpion, 
Verläumderin. 

vi^^i^-ii  Saw^mit  Füfse  {dr  Thiere). 

>^\vo[5-iC   pl    v.    ^wo'-^ ;     yY*^}^J^    V. 

^y*.jtLSij  ;    JwO)  »^   V.    JwoLvi. 

^iu.^  ^awäui  ^Z  v.  ÄJ*-i;' 
»U-vi  liwäh  ^Z  V.  »L^. 

I  - 
»)^^  ^awät  pl  \^y^  ^äwa  Kopfhaut ; 

öiwät  M.  »£)fc^  ^iwä'e  e.  Stück 
Braten. 

Oi.-^u^;     ^^Ij^  u.  Q-j^  t>. 
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«jL^  öawä'i'  pl  Zerstreutes. 

'iLi\j.JJ:^  siwäje,  suw.,  saw.  schlechte- 
ster Rest ;  Brotkruste ;  öuvväje  e. 
Stück  Braten;  leichte  Sache \  — 
t  ^uwwäje  Bratpfanne. 

(Lj'wii)  :jt  v^Lii  ^äb    Z7,    //  saub   u. 

sijäb  mischen,  verwirren,   trüben 
o  ^ 

Milch  wässern ;  (m.  2)  ^^  ^\^ 
vertheidigen ;  Unheil  abwehren 
{doch  nicht  ernstlich  iüi  *-*^  [jm 

—  2  «.  i;    sehr  heifs   haben   {bis 

zum   Schwitzen) ;    —    7  gemischt 

sein ;  —  8  id. 
<^yXi^   ^aub    Mischung;     Gemischtes 

{z.  B.   Wasser  u.  Milch) ;  f  Biize. 
^/ol^jJJJ    t    saubäßijj    pl    x*a^i^ 

^awäbiße  Feldhüter. 
i^j^jJJJ  t  säubaß    If  »   Einen   zum 

Feldhüter  bestellen ;  —  2  (j«aj^XC-J 
da«  -4m<  de»  Feldhüters  versehen. 

Ä^waj*-i;  f  ^dubaße  Amt  des  Feld- 
hüters {    ->OwJ^«ii). 

*S^Jj~vi  äübag  =  dem  flg. 

\^^jJJJ  subaq  Teigwalze',  s.  flg. 

\^^yjj^  f  ^äubak  pl  <^^\y^  sawäbiq 
=  vor. 

x;«^  läube  Betrug. 

v^JjJkvii  su'bub  pl  ^^,A-^Juii  öa'äbib 
e.  liegenguj's ;  Heftigkeit  {z.  B. 
der  Hitze). 

{—yJ^)  ;fc  —  2  ^'-^'^  Ö4wwah  ZM- 
rückweisen,  mifsbüligen  (Jol). 


-p^^  t  öuh  Fichte. 

ij^yJ^  ^ülpie  e.  Habicht,    Weih. 

iü.^**.^  sühijje  ^Z      ^,5»l_^  sawähi 

Balken. 
^:>j.X^  ^äuhat  Aehre ;  Fruchtbüschel. 

{C>y.X^>  od.  '-^%-i^)  ;jt  —  ^  <3».^  ääwwad 
aufgehen ,  hochstehen  {Sonne 
y,5»k4.i.wXj  »w^^jX^is  ^^aS);  — 
5  id. 

oi-'jJlOj-ii  ^üdäniq  e.  Specht. 

,•.0  Ok^  ^audakän  Jagdnetz ;  fTo^en. 

(O*,^)  *  —  2  «J^-Ä  ^äwwad  mii  dm 

Turban  bekleiden  (^^i  äjJ^ 
&Js..4»«..£:) ;  die  Sonne  bedecken 
( Wolke) ',  sich  dem  Untergange 
zuneigen  («wA-ot^iJ  c^jl-^) ;  sich 
über  den  Horizont  erheben  {Sonne, 
s.  L>^^  ^) ;  —  5  u.  8  sich  den 
Turban  aufsetzen. 

oiJ^ökAi,  (wv  saudanaq  c.  Jr<  Falke. 

LJü^aIi  sfiudab  grofs  u.  schön. 

.O*.^  säudar  langer  Frauenschleier 
zum   Ausgehen;    e.    Hemd   {pers. 

^öj.X^  4,  ^äudaq  Jf  »  mit  den  Fin- 
gern packen  {wie  der  Vogel  die 
Beute    ö(-Xi5»i     loi     s   -.vlJi    (ji» 

oJk^  säudaq  Armband. 
(.j.^)  *  .L^  ^är   Z7,  //■  ^aur,    öijär, 
öijäre,  ma^är  m.  maläre  den  Honig 

ausnehmen    ('j  %-*^     J«.A*^AJ^    jL^ 

ä.LXiwsyO^      l.i.*iÜ«fl*      ».L*k.i<i*      kL>j.vvj 

/•   Einem,    etwas   anrathen    s.    4 ; 


jr 
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Jj  ÄRur  n.  ^awAr  da»  Pferd  dem 
Kauflustigen  vorreiten ,  ihn  die 
Sklavin     betrachten    lassen    (  ,Lii 

L^JiLiX/»);  .tjJl4.it  j,ÄjtjJt    .Lä 

da«  Beitthier  auf  dem  Markte 
zum  Verkauf  ausstellen  ;  gut  ge- 
halten u.  genährt  sein  {K.,  Pfd.) ; 
das  Pferd  gut  halten  u.  nähren  ; 

—  2  das  Pferd  dem  Käufer  vor- 
reiten ;  mit  Äugen  od.  Fingern 
winken,  auf  E.  hinweisen,    zeigen 

(«oJt    'uXl^t    t  Jt    »cXxJ    *«Jt  j^^)  ', 

E.  schamroth  machen ,  dessen 
Schamtheile  enthlofsen,  ihn  ver- 
wirren v«;  P.  (ju  J»ä5  tJt  ai^j  (jii 
xJL«  ^jL^:\ÄwMwj  bL*s) ;  y-  die 
Arheitsochsen  gegen  den  hohen 
Feldrand  lenken,  s.  .1^^ ;  i  f  an 
den   Pforten    des    Todes    stehen-, 

—  3  If  ».»(LiX/s  E.  um  Bath 
fragen,  sich  mit  ihm  berathen  i3 
Ä. ;  —  4  Ij  ».Li/t  mit  Fingern 
od.  Äugen  e.  Wink  geben,  auf 
etwas  hinweisen,  zeigen  ^\  P.  ^ 
S. ',  Einem  etwas  befehlen  (.Liit 
(».-*t  \ö\  liÄXj  Ä-JLc) ;  Einem  e. 
Bath  geben  J^   P.    <^   S.;    das 

Pferd  vorreiten ;  ,Lwt  u.  >5-vii 
das  Feuer  {Äcc.  od.  V«J)  hoch 
machen  (ugjis.) ;  —  5  mit  Scham 
erfüllt,  verwirrt  werden  ;  —  6  sich 
unter  einander  berathen  ^Js~c    S. ; 

—  8  den  Honig  ausnehmen  ;  — 
10  id. ;  E.  um  Bath  fragen  J^  S. 


.  j^  Äaur  ausgenommener  Honig ; 
f  Bath,  Wink ;  u.  »  (Sure  tTJWcre 
Beschaffenheit ;  Gestalt ,  Figur, 
Schönheit,     Kleidung;     Fettheit ', 

...t .  k-ii  ^aurÄn,  ^ür.  blühender  Safran. 
_ü . j»i:  öürabäg  Brühe,  Suppe. 
^  ,  fcXC  gjlurag  Salzsteppe  {pers.  ^jy*^)- 
».*»vi    ^äure   Beschämung;     u.    ^üre 

Schauphtz ,     Theater ;     —     6üre 

Bienenstock ;  s.    \y^- 
ic? .  fc,AC  ^üra  Berathung,  Bath  :  *^>Jj' 

/c.Ä^ijt    Bathsherrn;     Auftrag, 

Befehl;  —  ^änra  e.  Seepflanze. 

(•j^)  :^  —  Pas»,  j-iuvi  //  \y^  Sauz 
^.  Äc/<i5'  lieben  UJ    (t Jt    &j  ijuio 

:  «mÄ  ^u'uz  u.  »  //  V.  jA-vi  ;u.. 
v^:  fc-vi  ^äuzab  Zeichen,  Spur. 

{^^)    *      (^-^LÜ;      gas       ü,      If     (J*.^ 

^aus  die  Zähne  abreiben  (»Li  (jii 
ÄAö'wwÜ  itit  yj  t^AvJLj)  ;  —  5)  (j*.Lii 
M.  (y^*-vi  ^,  //  ^äwas  die  Augen- 
lider zusammenpressen  um  schär- 
fer zu  sehen,  od.  aus  Zorn  od. 
Hochmuth    schief    ansehen    (Jäi 

LlxotJ  3)t    t^^*   o^^    J^J^ 

JäJXl)  ;  —  6  mit  Einem  Äuge 
schauen  Z.;  =  Ib. 

ijnyJ^  pl   V.    ijNy^y    U.    ^j^Lvi. 

(^jikÄli)  :tf  —  2  \jl*^y*^  ^äwwa^  stören, 
trüben  {bes.  die  Gesundheit) ;  be- 
trüben ;  e.  S.  in  Verwirrung  brin- 


tl^ 


.y. 
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gen ;  —  5  gestört ,  getrübt ,  ver- 
wirrt sein  (^ii  P.  (=  (ji^^j) ; 
—  6  durcheinander  gemischt  sein. 

s^lXv^  u.  »I  ^äu^ä'  schnelles  K. 
^^^^J^yX^  ÜMiah  Skorpion,  Laus,Emse. 
JuX^^Ji^  t  läusat  5.  J^;!^  «■ 

Haarbüschel  auf  dem  Scheitel', 
Kamm  des   Vogels. 

{{j£>j.Xi)  ,t  (jw^L^  ^äß  U,  If  ^auß 
die  Zähne  abreiben  {s.  ly^y^  *) ; 
den  Zahnstocher  hauen  ((ji» 
^itAü/o  lO)  yjikAwüi);  reiben,  rei- 
nigen ,  waschen  ('  bvA.x.j  &Xj  J 
»LÄi^  ^i-AM-c) ;  e.  iS.  vom  Platze 
nehmen  u.  hinstellen  (»J^-^J  &AAai 
».jLXä  ^c  ^cicj^) ;    —    U  u.   Ä 

{für  i^yXX)  Zahnweh  haben,  od. 

Leibschmerz  haben  (\A«#yto  ;t>5 
Ä-xkiJ^) ;    «ic/i    im    Leibe   bewegen 

{Fötus  \/jl  ^laj  i3  ;jia)CljM). 

(jw3^^  ^auß  Zahnschmerz,  s.  vor. 

■cLao^^  säußä'  /.  schielend  {Auge). 

yo^^  ^äußar  =  .ao^  ^äßar. 

Jb^^  *  saut  pl  JO^yXA  a^wät  u. 
JsL.^  öiwät  Lauf  des  Pferdes 
bis   zum    Ziel ;     Umgang   um.   die 

K(iaba  [siebenmal) ;  —  2  JOyJX 
öäwwat  "e.  lange  Reise  machen 
(»_a^  jcl^  !J!  v_3  (^) ;  c?a« 
Pferd  bis  zur  Ermüdung  laufen 
lassen',  das  Fleisch  gar  kochen 
(x::^U2ai)) ;  den  Topf  zum  Sieden 
bringen    (L^bli!) ;    die    Pflanzen 


versengen    {Reif    ^xfi^aJl    J^^-vl 

JöyX^     *    —    6    Li?^L/io*    einander 

schmähen  (IjL*w.j). 

c.^  4t  ^äwi'  -4,  (u.  ^^.vi)    i/  ^äwa' 
zausige  u.  wie  Dornen   zu   Berge 

stehende  JIa,are  haben    (\wwv) .  {Jm 

< ^Xao^  »-x^  .«CC^Äi)  (^)  ...Ix^!  1(31 


li25^( 


<J 


ÄS>);    — 


er 


weifse    Backe     haben     {Pfd.    \JX 

c^^  iau'  der  unmittelbar  nach  e. 
Andern  geboren  ist',  —  ^ü'  Ta- 
mariske; pl  u.  ^Is-yJ^  f.  V.  p^'- 

J:-j.X^  ^äugar  stark  gebaut ',  »  Korb 
von  Palmblättern. 

(o^-vi)  ;jt  ^L^  säf  Z7,  //  lauf  glät- 
ten,   glänzend   machen,     poliren 

(Äij^:>-    1(31    ^Äß^) ;     Pass.    ge- 
schmückt werden  {Mädchen  ^>iy*9.jJf^ 


C>»AJt 


IJl  ÄJ  .l:S^il) ;  mi<  Pech 
bestreichen  {ds  K.  ao  »^b) ;  er- 
blicken,  sehen;  —  2 sehen  lassen, 
zeigen ;  —  ^  ^f  ä-^L^I  überragen, 
die  Umgegend  beherrschen  ^c^ 
(v^.wwil);  sich  fürchten  ^^  (v«jL5>); 
—    5     «icÄ     schmücken ,     Toilette 

machen  {Frau  ry:ij^)  5  sich  zu  e. 
Geschäfte  anschicken,  darangehen 
0 ;  von  Oben  herabschauen  {z.  B. 

vom  Dache   j^Ia^vül  q,/o  lJ>^äv,J' 


o^y^ 
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v^^tj  ^^  J^LLj  lül);  — 
8  If  v_3L<Ä^i  nach  Em  schauen 
il  {kj^\  Jaij  ti^LIaJ');  beobachten 
{den  Blitz,  de«  Regem  wegen 
XÄuvi) ;  dick,  roh  werden  (  Wunde 

...LJä-w  ^üfän  Hafer. 

Äi»-vi  ödufe  Blich,  AnblicJc,  Schau- 
spiel ;  gutes  Augenma/s ,  richtige 
Schätzung. 

(vjj^-ii)  :f.  »Jji-^  öäq  Z7,  i/  äauq  i^. 
mit  Sehnsucht  od.  Begierde  er- 
füllen,  ihm   heftige    Liebesleiden- 

Schaft    einflö/sen    *-g-^^*       ^ÄÄLw 

--0»"L:?  ^0  ;  cie^i  Strick    an  dn 

Pfahl    binden     (J,i    w^-*.iaJi    (jÄ 


2  mit  Sehnsucht  od.  Liebesleiden- 
schaft erjüllen  ^\  S.;  —  5  mit 
Sehnsucht  erfüllt,  verliebt  sein, 
sich  verlieben  ^i ;  —  8  sich  seh- 
nen, leidenschaftlich  begehren  ^5' 
od.  Äcc. 

vjj^^  ^auq  pl  \Jii\tJ^\  aswäq  heftige 
Sehnsucht  od.  Begierde ,  leiden- 
schaftliche Liebe  ;  Eifer  ;  Munter- 
keit, Heiterkeit  ',  —  lüq  pl  V.  vJJ^-iv). 
^'i*.^  ^äuqijj  /.  ÄJ  ijje  sich  sehnend, 
verliebt;  XjJit,X^  ^auqijje  Anfang 
des  Briefes  ,  wo  der  Schreibende 
seiner  Sehnsucht  Ausdruck  gibt. 

{^jjji)  ^  tj5'uii  ^äk  ü,  If  ^auk 
stechen,  verwunden  {Dorn  mSlXv 

od.  mit  e.  Dorn ',  '}>^  y^W  O  w^uw 
sich  den  Dorn  ausziehen  ;  —  A,  If 
l&ke  u.  iSike  in  die  Dornen  {Acc.) 


fallen  od.  gerathen,  auf  Domen 
gehen     (&..J  L-ii    <ii5L./i>-j    v_3    (j^ 

^,  7/"  6auk  sich  im  Kriege  tapfer 

zeigen  (lOi    Lj  »,^    eiLikj  ^  ;jil' 

iO*vA5>j  kXS^jJ^  O,-^)  ;  ron 
Kopf  zu  Fufs  gerüstet  sein ;  — 
2    Dornen    haben    {Baum) ;    mi^ 

Dornen     versehen ;     (/''j    '^ yi** 

OijJL^^J  ^  wieder  Haar  stoppeln 
zeigen  { Kopf   des    Rasirten) ;    — 


4  ^> 


o  £ 


,£ 


^  «.^  I    Dornen    haben ; 
i5^.    mi^   Dornen    stechen    (\ÄX^i 

—  5  stcÄ  an  Dornen  stechen. 
^yXl^  ^auk  pl  ^\y^\  aswAk  Dorn, 
Spitze ;  Distel  :  vsjf  .La^  (jii  Car- 
duus benedictus ;  —  läwik  domig, 
stachelig ;  in  voller  Rüstung  ;  — 
iS yii  öäuke  e.  Dorn,  e.  Spitze  : 

'»S^X^  rSy^\J^  dorniger  Baum ; 
Stachel  des  Insekts ;  Zunge  der 
Schnalle ;  Gabel ;  Sporn  ;  Waffen 
u.  deren  Spitzen ;  Anprall  der 
Kämpfer-,  Gemetzel',  Stich,  Wunde; 
Tapferkeit ;  Kriegsmacht ;  Macht, 
Gr'öfse,  Pomp,  Majestät 


'^^\S', 


^dukah 


e  pl  i^SjJi^  s 


äukah 


gr.  Thor  mit  kleinerem  Pförtchen. 
,..l^j-ii  ^aukarän    Schierling    {pers. 

Fenchel;  Niefswurz,  Helleborus). 
(^j-ii)  *  (JLvl  säl   U,  If  ^aul    u.  ia.- 

walän   aufheben   ^    {den   Stein, 

trächtige  Kn  den  Schwanz  >i>.JUvi 


jy^ 
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iOjiS .) ;  e.  /S.  vom  Platze  nehmen ; 
e.  Last  tragen ;  steigen  ( TFa^- 
schale) ;  gehoben  sein  {Schivanz, 
Stachel  ^JCi.\);  wegziehen,  aus- 
wandern     {Stamm) ;       schwinden 

{Macht) ;  ^.X/outi  o.jLvi  «ein  ^er« 
erleichterte  sich,  sein  Zorn  schwand 

C.yXAM  ^^♦.ü  k«^Ai2C.^  \i^^*") ,  od. 
er  starb ;  rfis  Milch  versagen  Kn ; 

f    Li^c   ji«ii    Branntwein    destil- 

liren  ;   f  f  ;Ä    jLii    Seidenwürmer 

ziehen ;  —  2  f  J»a^  7/  J.AXAii.j 
c.  /S.  expediren,  besorgen ;  Einen 
schnell  vorimrts  bringen ,  ihn 
reifsende  Fortschritte  machen 
lassen ;  E.  wieder  aufrichten,  er- 
muthigen ;  —  4  aufheben ;  vom 
Platze  nehmen ;  e.  Last  tragen ; 
—  7  aufgehoben ,  weggenommen, 
fortgetragen  werden. 

OyX^  6aul  pl  jt^^^  aöwäl  Wasser- 
rest ;  geringe  Habe  ;  flink,  rührig 
M. ;  pl  V.  Ä.ijLii  ;  —  iv\  Oemüse 
Z.  ;    —  ^uwwal  pl  v.  JoL^  u.  ». 

__^*.J^Äi  ^äulam    Wicke',  Lolch. 

'»JyXii  läule  (<:ier  gehobene)  Stachel 
des  Skorpions ;  Name  einer  Frau, 
die  stets  schlechten  Rath  gab ;  — 
(5äwile  Skorpion. 

.xO^-v:'  qt  «.  ,^1^  ;^  ;  öu'm  schlimme 
Vorbedeutung ;  Unglück ;  it.  ^fc-*!« 
^üm  unheilverkündend  ;  hoffnungs- 
los, unglücklich  ;  schumrze  Ke  pl. 

jL*^^  f  öümär  Fenchel. 

^3~^•^  i^äumal  Norden. 


iC-*4.^  ^üme  Hochmuth ;  öei«. 
^^^.^  ^u'ina  ZirjÄ^e  Hand  od.    Seite. 

'Vs^^*^  ^ümijje  Qeiz,  Knickerei. 

{^\y^)  *  ,'X-^  ^än  U,  If  öaun  öff- 
nen (i^Ä^cs-l) ;  —  ö  leichten  Sinnes 
sein  {n^iÄc-  «»^r>). 

.♦j^*-vl  äu'un  /)?  «.    ..L>ii. 

.lAi^-vi  ^awändar  gelbe  Rübe  pers. 

iü*.-wi  ^äune  pl  g:^\^  öawäni  Korn- 
magazin ,  Scheune ;  H.  Schlofs, 
Kastell;  Piratenschiff;  dummes 
Weib. 

\y^y^  öu'nüz,  j*:^y.^  äüniz  Korian- 
dersamen. 

(»^)  *  »Lei  öäh  C/",  //  ^auh  m.  ^äuhe 
häfslich  sein  {Gesicht    ^'■^^••i  »Lil 


L^, 


«icÄ  erheben,  hoher  steigen ;  der 
5ZiV^  erhebt  sich  zu  e.  S.  vi.' ;  unin- 
schen,  begehren  |X'  (ä-w^j  c>>^l-Ai 
c:a:5=wI:>  ^^i  \j^  ^\);  durch 
den  bösen  Blick  schädigen  (äjLaöi 
,-.^xJÜ) ;  E.  erschrecken  (ä-CjÜ)  ; 

E.  beneiden  (?5vAa**.5>)  ;  —  b)  »^«wi 

A,  Jf  ^äwah  häfslich  sein ;  lang 
u.  Gegs.  kurz  sein  {Hals  *  c;/.iLb 
O  ,*ni) ;  —  2  If  äJj,XIXj  ^.  häfs- 
lich machen  ,  entstellen  {Gott) ; 
Einem  e.  bösen  Blick  zuwerfen 
(^x: ;  —  5  sich  unkenntlich  ma- 
chen j  P. 

tL^_^  öjluha'  /.  V.  nj.X^\. 

\^^yXfJ  öäuhab  männl.  Igel. 

K^^  öühe  Entfernung  \  s.  If  »^^*. 


^y^    *    öilwa     /,    //  <5ajj    Fleisch 

braten    (Ä~Jk.vXj     _^*..i=UJi    (^j-^^ 

eifc^   &,-lji:>-    Ul    >-jV*^)  ;      Wasser 

wärmen  {»^^^**.)) ;  sicA  e.  Stück 
Braten  abschneiden  .•>-*;  —  ^  -^/ 
ikJkXwsj  braten ;  braten  lassen ; 
^.  7ni<  Braten  speisen  ;  Einen  an 
einer  unye fähr  liehen  Stelle  (ic  »-ii) 

verletzen  2  Acc.,  s.  flg.  ('öi  bik-ü 

^JlXft/o  l2i  ölj-ii  iw^L/oi);  —  4  Fleisch 
braten  lassen ;  E.  mit  Braten 
speisen]    —    7   gebraten    werden] 

—  8  id. ;  sich  e.  Braten  bereiten. 

ff 

\^-y^  säwau,  ^dwa  Geringes,  Werth- 
loses ;  Bände,  Füfse,  Extremitäten, 
überhpt  Stellen ,  deren  Vericun- 
dung  nicht  tödtlich  ist ;  Schädel, 
Schädelhaut ;    pl    v.  ^-JJ^,    ä'~ii  u. 

[^^  säwijj  /.  Ä.J  ijje  gebraten ;  pl 
V.  5wii ;  —  ^uwäjj  Sächelchen, 
ein    Wenig    {Dimin.    v.    ^  ^X^) ; 

i^^>iv  iCfc-ü  kleinweise,  nach  u. 
nach. 

^J^^  ^uwäih  kleiner  Greis  ^^^' 

S^jyXu  t  ^äujat  _=  J^Ljcii. 

jXJyJ^  ^uwäi'ir  Dichterling. 

iJ\jtyJ^  suwäike  kleiner  Dorn  {v. 
'»SjJX);  ^^♦-x-PÜi  ^JJJ  Brach- 
distel,  Eryngium. 

Ä^^^  ^awijje  pl  -J^^-ii  ^awäja  Beste 
der  Heerde,  des  Volkes ;  ^uwäjje 
u.  üaj^^  suwäi'e  Sächelchen,    e. 
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Wenig ;    Ä.J*-vi    ä-J*-*^  kleinweise, 

nach  u.  nach  ;  s.  (5*-^. 
\.^j^  ^uwäihe  Lävimlein  ölXi. 
Ä-AJ».^  =  XJyJJJ  öuwäjje. 

^  sajj,  lijj  ds  Stottern-,  If  ^^yjj^:,,. 

9  ^^  öai'  (^mZ^t.  ^e,  si)  pl  ^L-^i  a^jä', 
oi^'--iyiiI  asjäwät,  ol^Liil  a^ä- 
wät,  ^^^Lii)  a^äwa,  LjLü-^  a^äja, 
LjLx^)  a^jäja  u.  s^L^)  a^äwib 
Sache,  Gegenstand,  Etwas ;  Ange- 
legenheit ',  ^iO*-  ^  Nichts,  ^(5^  ^ 

(utt/^.  (^^)  unj«ons/,  gratis,  ^-»£ 
^(9^  j  vergeblich ;  {Algebra :)  un- 
bekannte    Große ,      Quadratzahl ; 


iJüi  i  ^JJJ  der  Wille  Gottes;  — 
dient  in  der  Vulgär  spräche,  nach- 
gesetzt, zur  Fragebildung,  u. 
nach  Va  zur  Negation  :  LjöJu 

^^  od.  [^yXj^XS     katäbtü  si    od. 


katabtü's  habt  ihr  geschrieben  f 
(j;v.  ..Jw^Iac,  ^iii.j'«^*:ic.  'atsän 
si,  'atsän'^  {bist  du  od.  ist  er) 
durstig  f  ^_^  LÜi^^  Lo,  (J^LaJITI  U 
mä  akaluä  i§  wir  haben  nicht  ge- 
gessen, (^-jLiiy:^  i/^:^'  ^^5*  ^0  ^ 
mä  ani'ö  gü'än  tcA  6in  nicht 
hungrig. 


L,-?' 


u.    dafür   fLii    sä 


^äi',  iCxj^^^  m  a  ^  i'e,  8£Lw./Q  rna- 
^ä'e  u.  Ä-oLiL«  ma^ä'ije  wollen, 
wünschen,     Acc.    od.    ...'     (jlji) ; 


O 


.-j^  «0  Gott  will,  ho  feilt- 


ujL^i:' 


1024 


t'- 
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lich;  —  2  L^^  7/t  ^^'J  Einen 
wozu  antreiben,    bewegen    (J^e-  S. 

mÖ^re    öo<<    sein  Antlitz  entstellen 

^2i..^=\>.'i) ;  —  4  »sL^i  machen  da/s 

E.  seine  Zuflucht  zu  J.  nimmt  j.) 

>  ^  ^  : :. 

(/ür  »£L>^);  —  '5  If  y*.^i  sich 


Kax^  ^äibe  M.  mä^jab  grau  wer- 
den {Kopf,  Haare  "w^Lii^  O  ^ji» 


von  seinem  Zorn  beruhigen  ^*^ 

v«jLx^  ^ijäb  Mischung. 
o'uj^^  sijät  pl  V.  Ä.x^. 
-LxUi.  sijäh  Mangel;    Eifer,    Mühe; 
Furcht,    Vorsicht;  If  t^*:*^  *• 

.l>^  ^ijär  =z  J\ys^  sawär;   pl  .jJ^\ 

ä^jur,  j-«j^  ^lijur  u.  jjJ^  üy  Sams- 
tag;   pl  V.    .f:^    ^äjjir;    u.    »    // 

(jo'^^^  ^ijäß  Boshaftigkeit. 
J:jLj^^  ^Ijät  Geruch  von  Angebrann- 
tem ;  u.  »  Ifv.  Ja-^  *;plv.  JOy^' 

'i..J^*J^  pl  V.  ^^ki*.^. 

pUxi.  ^ijä'  3  ^x^  *  ;    Hirtenpfeife  ; 

u.  öajä*  Späne. 
öLj^^    ^ijäf    6*^    Kollyrium;    jedes 

Augenheilmittel. 
,3L>j^  ^ajjäl  Lastträger. 
^*A^    gajära,    ^ij.    weicher    Boden; 

.-Lix^  lai'än  weitsichtig ;  ü'kn  pl  v. 

n 

»Lx^  ^ijäh  _pZ  V.  »Lvi. 
öLa^  ^i'at   TFi'ZZe. 

(v^xÄ)   *    V-^Lii    6äb    /,    //    öaib, 


^ 


» ,«,^) ;  altern  ,  alt  werden ;  — 
2  grau  machen  V-->  {Kummer) ; 
alt  erscheinen  lassen ;  —  4  =  2. 

u^Awii  saib  graue  Haare,  Greisen- 
alter ;  v«*\jLvi  {Jm  ganz  weifse 
Haare  ;  —  ^ujub  pl  Grauhaarige, 
u.  sib  pl  V.  vi>«.AAv). 

i^L^xÄ  ^äibä'  f.  V.  v^^xaCi. 

...Laa^  ^aibän  bewölkt  u.  kalt  u. 
regenlos  { Tag) ;  u.  sibän  e.  Win- 
termonat. 

iCxA^  ^dibe  graue  Haare  ;  jj.:^*Ji  (JA» 
weifses  Moos. 

^^:^jj^  Sit  {^c^^.  3^  (3^A^  (J«) 
indische  od.  jemenische  bunte 
Leinwand,  Kattun. 

-  ».juCa^,    ._^ii  gaita'ür  Hafer. 

{^^)  *  prLii  lab  7,  7/  laih  e.  S. 
mit  Fleifs,  Eifer  u.  Sorgfalt  ver- 
richten  (Jkc   (»(i)    Ä.Ä>L5>  ^t  (ji- 

(A:>-) ;  sich  fürchten ,  auf  der 
Hut  sein,  u.  Gegs.  kühn ,  tapfer 
sein;  —  2  7/  ^j<*.^^'S  E.  auf 
seiner  Hut  sein  heifsen,  ihn  vor- 

sichtig  machen  (».l\.5>)  ;  f  den 
Seidenwürmern,  die  sich  einspin- 
nen wollen,  wohlriechende  Pflan- 
zen od.  Zweige  geben,  s.  flg. ;    — 

3  If  J^A  w-  '^•■^l-**^'*  wi*<  Eifer 
u.    Vorsicht  an    e.    S.   gehen ;    — 

4  If  Ä.5>L-Äi  id.  J.e  S. ;  das 
Absynthgras  ^j^  reichlich  her- 
vorbringen {Ort). 
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if^-fJ^  ßih  fl  r^*T^^  a^j&h  ÄhsynthgraSj 
pontisches  Wurmholz ;  wohlrie- 
chende Pflanzen  für  Seidenwür- 
mer 8.  vor. ;  (m.  .«.l^^jyii  ^aihän) 
eifrig  u.  vorsichtig ;  e.  gestreifter 
Stoff  aus  Jemen. 

{^^jJiJ)  *  j^Lii  ^4h  7,  7/  öäjah,  öai- 
hülie,  ^ujühe,  lujühijje  u.  ^aihü- 
hijje  altern,  alt  od.  Greis  werden 

od.  sein  {'»^s>j.ffXi>^  L^\u^  O  (J*» 

$        O     '  M  J       O      , 

—  2  7/  ^^j^Mt3  aü  sein,  Greis 
sein;  E.  Scheich  nennen,  dazu 
ernennen,  s.  flg. ;  Vorvmrfe  ma- 
chen, tadeln  (J^fc  P.  (>»— 'L^) ;  in 
Schande  stürzen  ^    P.    (^A2as); 

—  5  alt  werden;  sich  Scheich 
nennen  lassen. 

1^^-*J^  ^aih  pl  r^y^  iujüh,  iij&h, 

^Lyic.!    a^jäh,    iCj5^V>wÜ»    ^ijahe, 

Äi^Wi  äihe ,  ^L^Wi  ^ihän, 
2fL^jLAÜXvomä^jahe,  ma^ihe,  f^L^ 
maääjih,  i^L:>_j-yii^  maöjühä' 
u.  -tl^x^ic^  mä^juhä'  alter  Mann 
(über  60) ,  ehrwürdiger  Greis ; 
Seheich,  Familien-  od.  Stamm- 
haupt; Doktor,  Lehrer,  Prediger, 
Meister,  geistlicher  Führer ;  Vor- 
steher der  Derwische ;  Abt ;  ^^.^v^ 
j»jL*.j5  Oberpriester  dr  Muslims; 

OjLjI^I  cXi-Ji  (ji  Bürgermeister, 

,  ()  y 

SchuUheiJs,  Maire  ;  ^-JL«.-*jl  (ji» 

Noah  ;  j\J^\  (ji>  Satan ;  »L^Ji  ijii 
Eheherr. 

Wahrmund,     Arnb     Wßrterb.      I. 


x:£^Uwwi  ^dihe  ältliche  Frau,  Greisin ; 
Koloquinte;  ^ihe  u.  öijahe  s.  vor. 

ä3-^.^jcÄ  laihühe  u.  iC^^^>^-^juii 
öaihühijje  Greisenalter,  If  ^^-*J^  «. 

Q  k..^Vjyw  ^aihün  Greis  {über  60). 

{0<jjjj)  :f:  oLii  ^äd  I,  If  ^aid  die 
Mauer  mit  Mörtel  überziehen,  s. 
flg.  (»XI:>  U!  JaJw-^^ÜI  (ji, 
i-\jyiJLj) ;  (m.  2)  (fer  Mauer, 
dem  Gebäude  (Acc.)  grojse  Höhe 
geben  (äxSj  ^<31  ^aoäII  \JJ^);  um- 
kommen, zu  Grunde  gehen  ((^^JL^); 
—  If  oLw^  ^ijäd  die  Kameele 
rufen  UJ  (LpLcO)  ;  (m.  2)  mi« 
Wohlgerüchen  einreihen  (oLvl 
ik^O  füt  öt>JL:pü  >^xkll);  — 
2  8.  1;  —  4  dem  Bau  {Acc.) 
grojse  Hohe  geben ;  die  Stimme 
erheben,  laut  aussprechen  :  oLiil 
8  J  l\j  er  lobte  ihn  laut,  erwähnte 
ihn  ehrenvoll  {»"^^  i^LsiÜLi  &AS.) ; 
veröffentlichen ,    bekannt    machen 

2U  Grunde  richten  (ysj^i^l). 
iAa^    ^id    JfÖHeZ ,     Lehm     etc.    als 

Mauerbekle  idung. 
»jIiAj^  ^idäre  eifersüchtig  M. 
vJjIlXjuw    ^aidäq,    vJj'Äjc.ic.     ^aidaq, 

^..LivAx^  laidaqän  e.  Falke. 
...L/eLXjcii  öaidumän  TFo(/';  i  junge Kn. 
HkXjJ^/    iSide     ^rf    den    Turban    zu 

wickeln. 
jx^    ^ir   Löwe   pers. ;    —   f    öir  pZ 

.Lx^  öijär  Fels  ;  —  lijar  Stengel- 

pflanze,  Baum ;  —  s.  j-^^  pl. 
jjjj^/  ödjjir  pl  X>JJ^  ^ijär  gut  genährt^ 

fett  K. ;  trefflich  {Bathgeber,    Ge- 

dicht) ;    jx^    j^i*o    von    schöner 
129 
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k 


_^  -f  1*7  i-^i  I  •■'■■ 


Gestalt',  pl  ^^\j^  ^liwarä'  Rath- 
geber,  Minister. 
:I^A^  li'räz,  j^ji^  öir&z  pl    r^.j^y*** 

iawäriz,  iJ.i-ii  saräriz  u.  j-ij^ 
sa'äriz  geronnene  Molken ;  e.  J.r< 
jBjä«e;  Eingemachtes  pers. 

*JL«)_A^,  iü    sirämule    Myrohalanus. 

^rir^  lirag  Sesamol  pers. 

Lj^Xi^  iiz  u.  ^Lf^  liza  indisches 
Ebenholz ;  daraus  verfertigte 
Kämme,  Teller  od.  Bogen;  Nufs- 
baum. 

j^  fiiza  8.  j_^  *. 

ja;^  «  8>  3^  * ;  ^^'iz  rauA  {Boden). 

(-*Xu.  ;*  «.  ^j*,LÄ  ;jt ;  öd'is  rauÄ,  «.  vor. 

ijit,*J^  i\k  schlechte  Dattelart  {aiich 
i^Lw«<wi:  s.  ua-<wii);  t  iii  pl 
(jiLyiii  aljäs  Ladstock. 

Ä-M^-f^^  ^ige  (r^as ;  Flasche ;  per«. 
Glaspfeife  zum  Rauchen   {pers.). 

(ja-it^ii  liß  u.  sLxa-yii  ^ißä'  schlechte   ' 
{unbefruchtete)      Dattelsorte     mit   J 
tceichem  Kern ;  Zahnweh ;  Bauch- 
weh ;  e.  Fisch. 

QlxA^jiw;)^  ^aißabän  mannl.  Ameise  \ 
e.  Dämon ;  Teufel. 

(Jajuii)  *  J^'wii  gät  7,  //  ^ait,  ^i- 
jäte  u.  laitüte  leicht  verbrannt 
od.  angebrannt  sein    (^  J^J)  (ji 

vjjjx^-t) ;  loie  oTi^eirann^  schme- 
cken {Speise) ;  wii  on^e^ann^cn 
Speisetheilen  behaftet  sein  {Topf); 
zu  dick  gekocht  od.  fast  ganz 
verkocht  sein  {Od,  Butter  ^  Jj^ 
«,»5JUj  öS  ^ä>-  ^NAiai);  Feuer 


fangen ,  leiden schaßlich  tcerden, 
sich  erzürnen ;  su  Grunde  gehen, 
umkommen  {M.  (äj^JlP) ;  —  2  leicht 
verbrennen  od.  anbrennen ;  — 
4  id.;  zu  Grunde  richten ,  ver- 
nichten ;  —  5  angebrannt  sein ; 
abgemagert,  an  Kräften  erschopfi 
sein;  —  10  Feuer  fangen,  sich 
erzürnen    ^^^    P. ;    rasch   fliegen 

{Taube  Ux-wio  ,Lb) ;  e.  Geschäft 
flink  u.  leicht  besorgen  (Js-v^JCw*) 

> 

,jot-Ji  da«  Fett  bewegt  sich  am  K. 

.»ji  h A ^  Laitan  j?2  ^^y^wAX;  lajätln 
/Saton,  Teufel;  Versucher,  Ver- 
führer ;  gottlos  u.  hochmüthig ; 
böswillig  u.  schwer  umgänglich ; 
der  keine  Ruhe  hat  u.  stets  auf 
Schaden  sinnt ;  verschlagen,  listig ; 
von  e.  Dämon  besessen ;  e.  Schlange. 
SJj^aX^  iaitänijj  /.  iCj  ijje  teuflisch ; 
Kj  saitänijje  =  Xi*ki^^»v. 

,.jl:ijk^  säitan  If  ä  satanisch,  rebel- 
lisch, von  teuflischem  Hochmuth 
besessen  sein ;  —  2  id.;s.  ^^JjojJh. 

jüloj^  läitane    satanische   Bosheit ; 
teuflischer  Hochmuth. 
^I3<>>^  öäitijj  Stauh  in  der  Luft. 

(Joa^)  *  JbLii  gäz  1,  If  ^aiz  in 
die  Hand,  ins  Fleisch  eindringen 
j,  {Holzsplitter  L-g--^J  c:A:>J> 
Ä-Jix^)  ;  —  6  cmander  schmähen 


(ÜUÖ). 

,..L^i>j^  laizän  Äort,  grausam. 

^t  ^,\^  läizam  (u.  ^^  gaizamijj)  pl 
iU^'~*uÄ  ^ajäzime  grofs  u.  stark 
{junger  M.,  K.,  Pfd.);  Lowe. 
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^ai'ü'e,  ^aja'än  u.  ma^d'  «cÄ  ver- 
breiten, öffentlich  bekannt  toerden 

{Kachrieht  -cyjji^».  uuc-w  .j^  i^ 

-  -  *  o   -  » 

LäÖj    cU)  ;     /"üZ^en    ((io«    Gefäfs 

B^Lc) ;  —  2  c.  Kachric?U  verbrei- 
ten, öf entlich  bekannt  machen', 
E.  beim  Abschied  bis  zu  seiner 
Wohnung    zurückbegleiten     («-^^ 


».£0«^      2L.X^ 


^- 


&-,iÄ'S  wcL-jj);  e.  S.  verbrennen, 
anbrennen    (ti3t  jLJUu     jt-jux^ 


ermuthigen  {ti'j>-*  &jc>"^) ;  — 
5  E.  zurückbegleiten  od.  begleiten; 
Einem  folgen,  sein  Anhanger  od. 
Jünger  sein  (-*!  ^^  ^*jJj)  ;  hel- 
fen, unterstützen  (»  J^^) ;  —  4  c. 
Nachricht  verbreiten,  e.  Geheimnijs 
ofentlich  bekannt  machen  {Acc. 
od.  ^  S.)',  —  6  »ich  sur  $chCi- 
tischen  Sekte  (XjUkXwjl)  bekennen] 
—  6  sich  zu  einer  Sekte  od.  Par- 
tei zusammenschliefsen. 
«^yü  lai'  pl  Cwci!  a^jä*  Betrag, 
Quantität,  Maj's ;  Baum  ;  der  od. 
die  gleich  nach  e.  Ändern  geboren 
ist,  od.  ihm  ähnlich  ;  Löicenjunges; 
u.  iV  Nachfolger,  Anhänger; 
Jünger;  ^ija'  pl  v. 


«-yii  ii^'i"  pi  ^-»jwü.  ^dja'ä'  Anhän- 
ger, Parteigenosse,  Seif  er;  f.  H 
gemeinsam  :  i<»*J^  ^äjji'e  gemein- 
sames Eigenthum. 

*-l*A-Ä  iüja'a'  pl  V.  ;CAUi  gijji*. 


Xjtx^  ^i'e  pl    ^-fJ^    lija'    u.    ^^^v^' 

a^jä'  Schaar  von  Anhängern^ 
Helfern  od.  Parteigenossen ;  Par- 
tei; Sekte  :  ajuc^!  die  Schi'iten, 
Anhänger  Alis;  s.  ;t^i-ii  iäjji'. 
XLijjLfjJ:,  sai'ü*e  das  'öffentlich  Be- 
kannttcerden ,      Verbreitung ,      // 


^ju^  ^ya'ijj  SchCite  :  X^.t>>.^  öfijje 
Zusammengehörigkeit      mit      den 

^if   Domen  an  der  Bückseite 


des  Palmblaües;  —  2  wä^  ^äj- 
jaf  e.  Substanz  als  Augenheümittel 
zubereiten,  s.  ^ 


*  s.  v.^^  ». 

qÄa^  lajjifän  u.  Kä>j^  ^äjjife  For- 
Äu/,  Farpo«/cn  ;  Eclaireur  ;  Spion. 

(d«n    Strick   an    den    Pfahl,     s. 

^j-^  »)■ 

liq  Gehirg ;  hoher,  unzugäng- 
licher Gebirgstheil ;  BergspaU  j 
u.  9  c.  kl.  tcei/se  Ente ;  Einh.  S 
Haar  im  Pferdeschiceif. 


^  ^Äjjiq  sehntüchtig  verlangend ; 
begehrlich,  losciv ;  leekeriseh. 
&Xjc«w  Sike  //  r.  i^«^  «. 
^  #.  0^  «. 

lail    <ia«   Aufheben    u.    Weg- 
tragen der  Last;  sdjjalj?/r.  J»-»»-Ä. 
^ülam  Lol^ 

(^»a.mO  «  ../«-ii  ^äm  I,  Ij  ^aim  c 
iS.  in  die  andere  hineinstecken  od. 
verbergen  ^^  (teie  das  Sehteert  in 


-^^t^"* 


1028 


die  Scheide  »cX^»^) ;  die  Waße 
in  die  Brust  sto/sen;  eintreten  ,j, 
((3»i>0) ;  sein  fleischliches  Gelüste 
befriedigen  (jü  \o\  -j^^  ^^^  lA 


»oL/o 


«^ 


-i-'^    rr'*)  5    ^^^   Schwert 

aus  dr  Scheide  ziehen  q-»  (^lÄ/iy )) ; 
die  Blitze  od.  Wolken  beobach- 
ten^ um  auf  Hegen  od.  Nichtregen 
zu^  schlief sen  (Jai  tol  O^^il  fj*' 


14>J 


jI«,    cXaoÄj 


Orf'^ 


o^^ 


*^-V^5); 


aw/  e^e^^as  spähen ,  warten ;  wii^ 
e,  schwarzen  Sch'önheitsmal  ge- 
zeichnet   sein    (*.jL\i:^j    O-^b 

i§aim  w.  i^j^«*^  ^ujüm  im  Kampfe 
richtig  angreifen  (i^^s*  OiÄ5> 
v.-«)j=>-  ,3)  5  —  ^  betreten,  eintreten, 
eindringen  ^  ;  —  5  eindringen  ^3  5 

»La)  ^^>jiyii.j  aw  Charakter  dem 
Vater  ähnlich  sein,  sich  nach  ihm 
arten  (iC^^^vJ)  i3  ^■^•*^5)  5  —  ^ 
w.  5  eindringen  (^yd>C>). 

—  ^äjam  harter ^  nie  gegrabener 
Boden;  —  ^ijam  pl  v.  'i^j^. 

S^m%.KÜi  f.   V.    ^y^*J*n  \    S.    Ä4>AÄC>. 

i^)l\i4.j^  öairaudän    Wolf. 

'f^^J^  ^ime  (m.  fti4>A^  ^i'me)  pil  x  ;,  vw 

öijam  Naturanlage ,  ow^eöorene 
Eigenschaften,  Charakter,  Sitten  : 
^ammsj!  (J.jiji:>.)  ^.jJ  von  grofs- 
müthigem   {glücklichem)  Naturell; 

L«.j^     ^ijaman    semem    Naturell 

gemäfs. 
ry*:^  6in  ^ame  des  ^. 


(^x^)^^Lä  liän  /,  J/^ain  häfslich 
u.  schadhaft  machen,  verderben, 
entstellen ,  beschimpjen,  entehren 
(».if ;  \X^) ;  —  2  e.  [Jf^  schreib^.. 

j^yfi-^  iSain  Häfslichkeit ,  Mangel, 
Fehler,  Laster,  Schande. 

Qwi  ^äjjin  häfslich,  fehlerhaft]  ab- 
scheulich, schändlich. 

;xAx^  liniz  Koriandersamen. 

(^i.  ■^)  *  »L^  ^äh  7,  E.  durch  den 
b'ösen  Blick  schädigen  Acc.  (i^iic) ; 
verklagen,  schmähen  (ÄjLe). 

i^jfM  öih,  ^äjjih  pl  V.  öLw. 

i^A^  äije  pl  oLaä  öijät  abweichende, 
hervor  stechende  Farbe ;  {schlechtes) 
Zeichen ,  Fehler ;  Farbe  Pfd. ; 
Schaf;  If  v.  ic^^  *;  —  ä.aav  ^i'e 
TFt7^e,   TFwnscÄ,  If  v.  s.  ^^  ^, 

^^A^  ^äiham  männl.  Stachelschwein; 

^^>  vi  ^ujüh  /j?  V.  ^-^■ 

^^^A^  ^ujühe  M.  iCjL^^x^  ^ujühijje 

Greisenalter,  If  'a^*J*^  %. 
JOy*J^  u.  »  7/  V.  Ja*^  4fe. 

C  •  jLÄ«i   W.    i^CfcXXv    7/  V.    T-^/*»   ^. 

c*.-i^Aii  sajü*  ^rennÄo^« ;  ^ujü'  ds allge- 
mein Bekanntwerden,    If  %-*J**  «• 

«•^fc-Ä  ^ajüh  entehrend,  schändlich. 

^A.Ä  ;jt  8.  LjuÄ  *;  —  ^ujäi'    Sachet- 
chen,  Weniges{8.^{^yXiiU.^   -ju^.wi). 
, -juÄ  öäjijj  Stammler. 
\^i/^jS.Xst  ^a'it  ^eicAi   strauchelnd  Pfd. 
^^kmJ  äujäih  kleiner  Alter  {^^>JiJ). 
^jt^j^J^  äa'is  p^  V.  ijJ-  VW  fia's. 
xLyii  äi'e   Wille,    Wunsch,  s.  na^. 

-AA^    äujäi'    Sächelchen,     Weniges 
{Dim.  V.  ^yc^'y  *•  ^<3y*^  "•  '*)• 


153 


ry 


sE 


letztes      Jahr ; 


-        ^,t 


j^^'  JL  *^*  ■^'^/ö".'? »  zuerst;    J^i 

o   -   - 

.^jv-\j    vuU    ror   a//cn    Dingen ; 
^  j^l  vor;    (^/>i)    ^;U^'  ^3^5 

vorgestern,     vulg.   ä^-.Lxvo'  Ä.J»i , 
_  .L-«-^)    u^i     vorgestern ,     ^oLc 

^^Li  M.  J^Lj  j^i  Einer  nach  dem 

andern;    J^l  ^^t   sobald  als  mög- 
lich ;  —  /em.  ^X^  J)  el-ula  das  erste 

Mal;  dieses  Lehen  (^^.^^i  Jw/is); 

est 
der  er«<e  Gebetsruf  [j^t  od.  besser 

j^i  (/ör  UjÜ)  ist  Comparativform 
der   Wurzel  j»!  *]. 


^i 


£  J^l  ulä'i  ^Z  V.  lii,  8(3  dieser,  diese. 

—  ö^i  äula  /Ar  ^^1  näher,  besser 

etc.  8.  d. 
oli^l  ulät  «.  jJ^l ,  j^^i^t. 

\ä^-^j*f\  ulä'ika  comm.,    u.  f.  *;ii  J^i 

plur.  V.  ^)iS,  w5Lj  jener,  jene. 

y^Ju  J^i  ulä'ilika  pl  v.  (»i50ö  jener. 

^^1  äula'  Narrheit. 

\Jfu^\  dulaq  Narrheit;  Narr. 

o  ^  -£ 

aJ»!  a-wa-läm    ist   es  nicht  so?   war 

(hat)  nicht  f 

iü^t  äwwale  Anfang,  Erstes ;   s.  J^f 

i  i 
^*^\  ulü  {pl  V.  ^i3)  Besitzer,  Herren  : 

in  Zusammensetzung  Vi^l^J  j!  «J^it 
Verständige,  Kluge,  ^'Jü\  yi^ 
charakterfeste  Männer ;  fem.  O^^i 
ulät :  oU.5>'^!  0*^3,1  die  Schwan- 
geren. 

Wfthrmnnd,    Arab.  Wörterb.     I. 


...  fcj^l  auUuna  pl  v.  ^^\  äula ;  — 
awwalüna  pl  v.  u»i  äwwal  die 
Ersten ;    Vorfahren. 

iüjj^i  ulüwijje    Majorität,    Vorrang. 

I  o£  ,    o  -o£ 

l^S  äula  pZ  i^-j^^^^  auläuna  u.  ^\*^ 

awäli    Dua^  O^^-^^  aulajäni ,    /. 

LxJ^  wülja  Dual  ^^\..k^}%,  wuljajäni 

I  i 
pl     J>j  wöla  u.  cjLoJ^  wuljajät 

näher  ;  würdiger ,  geeigneter,  vor- 


I  o  2 


I    o£ 


züglicher,  hesser  :  {^^'^^^  o^^' 
,.  J  da«  Beste  wäre  daj's  etc. ; 
0  »  J»  1  Lx  i^jte  geeignet  ist  er  zu  . .; 
*ii50  Jjt  wehe  dir! 
J^f  ula  =  &1>*S  ;  /)oe<.  =  ^jÄii^, 
»äd'^^i  u.  iii5>'i'^3i ;  —  üla  /.  V.  <j^\ 
die  erste ;  —  uli  =  _^^^  /•  O  3^i  ; 
poet.  =  ..jJlXj). 
^^\  äwwalijj  /.  ö  der  erstere,  vordere, 
frühere  ;  evidenter  Satz ;  Ohersatz ; 
K^J»!  awwalijje  Priorität,  Vorrang. 

pLJ^!   äulijä'  pl  V.  ^c^^i- 
oljJ^^  ülajät  5.  J^)  äwwal. 

(*»t)  ^  j»i  am  Z7,  7/  aum  sehr  durstig 

sein  (iiii  Lo*!  >^5M  (j^*^^  ^^ 
^>i>vL2c     ->•    i-XÄ^l ) ;    vor  Durst 

schreien  (,<^vi3  lO)  (jii.aÄJ)  q-»  j»))  ; 
in  gutem  Stand  halten,  gut  regie- 
ren (^^l/^) ;  —  If  aum  u.  j»Lji 
ijäm  beräuchern ,     ^-X— c  m.  -4cc. 

{Bienen    ausräuchern    J^-^aJ)   ^) 

^  ^:<ui   l^J.s^  CT^^  ^^^  kj^3 

i«Ljb=UJI  ^^/i) ;  —    2  If  ^♦J^lJ 

Einen  durstig  machen  (\/X«.iaÄ) ; 
dicÄ    M»id    ^ro/s    machen    ( Pari. 
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**^^  grofshopfig    {Mann,   Pferd  : 

^vJaxiJ      ^\     ^^yA      ^^j       J.^^ 


Üj.^4.J^    _»,i     ^iJ)). 


1»^)  üwam  (*^l  ol^j)  unglücklich pl 
{Nächte) ;  —  -^J  awämm  besserer 
Vorsteher  {»\^\). 

(.•j^^)  *  ..^1  an  Z7,  7/  aun  in  beque- 
men  Verhältnissen  sein   {(^^  .•»! 

so£  i.  o  i 

t4i^.^v.äj       Xc    wac/i    f£ir  s   leicht  ! 

t- 
sich  ausruhen ;  —  2  If  ^j»)Lj  m. 

5  iM^i^J  «icA  so  voll  essen,  dafs 
beide  Seiten  gleich  hervortreten 
{Esel  ^1jL/o1  ^.ä-s>  Vj-^  J«-^5 
(j AxJiy  l/a»  \aLij)  ;  2  sich  leicht 

in  die  Umstände  fügen  {^c-  ...•)i 

o       ^ 

strecke  dich  nach  der  Decke  1) ; — 
5  s.  2. 

Q»)  aun  bequemer  Zustand,  und 
Gegensatz  :  Ermüdung  ;  Buhe  ; 
Sanftmuth  ;  gleichmäfsiger  Gang  ; 
die  beiden  gleichen  Seiten  einer 
Thierlast ;  Sattel  für  eine  Doppel- 
last ;  —  ,•.^1  äwin  ruhig,  bequem. 

6    i 

...^!  un  /?Z  «.  Q^^^  iwän. 

LjOLij)  ünädijä  Eselsgurke. 

>wÄi^i  dunuq  pl  v.  iüJü. 

Ä.i»,)  äwine  pl  Schildkröten.   —    pl  v. 

^^yy  awän  Zeit  («.  d.) ;  ij  äwinatan 

zuweilen,  öfter. 

(ö^l)  ;*  ul ,  öl,  öl,  L^l  äh,  ähin  c<c., 


ö»,l ,    ö»)l    äuha   etc.,     ö^I   äwwah, 
äwwuh,  •,!  äwin,  äwi,  äwwi,  öLj»,I 


awatähu  !  Ach  ! 


»1  äh  If  auh 


u.  2  Ij  ^J^Ij   w-    5  7/  »jLj  ^cä 
sagen ;  wehklagen  ;  Schmerz  empßn- 


:ü£ 


den    (»»'^   '-^3)1    'Ul^"   i3*-?^r'  ^' 
»3^  v5wi5  löl  »jLi^). 
öjl  liwwe  /7^  3^1  üwaw   Unheil. 


Osi 


J3J 


awür  Ostwind. 


yj^»»,!  uwawuk  eine  -4r<  Gummi. 

83.1  awüh  ^cÄ/ 

J;3,^3l  auhät  Streitigkeiten. 

0^^^\  äuhad  ^^  «A^ljl  awä!iid  J/on- 
<ay  {altheidn.),  s.  O^^l ;  s.  »A^^  pl. 
j^m  \  äuhaz  mit  schönem  Gang. 

Ä.x^»,l  äuhije  pl  V.     ^^3 ;    —    ühijje 

Berghang ;    Thal. 
/c^^l  äwawijj  körperlich ;  wunderbar 

{Nisbe  zu  K-jI). 
,s  "        S    i 

(^3!  ;^  äwa    7,  7/  (^3!  iwijj ,    uwijj 

M.  CI3I    iwä'    Unterkunft    suchen, 

einkehren,  ^Jl  wnd  -4cc.  (c:aJ3I 
^ÄiX-vw»,  \Äjii  icl  ^jyl3  ^JiA/>); 
(m.  trans.)  Einen  gastlich  auf- 
nehmen   {[^\  ^aJ)3      -J;a/0  ^ÄJ3) 

^Äijil);    —    6)  (^3!  A,  If  äuje, 

äjje ,  ma'wät  u.  mä'wije  sich 
Jemands  (o)  erbarmen,  3Iitleid  mit 

ihm   haben    {»^\»)  'i>^.*,^  ^  1^^ 
t    .       s    -    £    - 
^-J  vj5j  liil  L_j|_5L— «j   Ä-J3L_.«3 

^Sy} ;  —   2  If  *.-J3L_J   tä'wije 


^ 
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Ort  graben  (x.?^j^  j^  ij.  lP^ä;> 

krankes  Kameel  schlachten   (»-^ 

i^io  .^  CJ^^'^  ^-cj— Ä-Jl  Ji?  od. 
..^aJüI  Ja  od.  v«^jo^_ji  _ii>  die 
Leute  aus  dem  Schlauch  trinken 
lassen  ,  bevor  die  Milch  geronnen 
ist  {^\  J^xÄ  ^Jül  »J^  if*^ 
L-J^.— j),  od.  ^ÜUwJI  Ji?  sedier 
trinken  {Meid.) ;  ^^O^^jJi  ^  der 
Flufs  erreicht  e.  früher  nicht  er- 
reichtes Oebiet  (&-Ä.^  £l4J^  /^-^-^ 
iJUä  ^xJLj  ^^v^  ^  Lst/i3yo) ;  der 
Esel  bespringt  die  trächtige  Eselin 

(L^AXv.  toi  ^.,L.j"^5  ^UH  Jb 

JwyoÜ>  -P_5  ) ;  vJÜ^Jai^  J»  den 
unrechten  Weg  einschlagen  ;  an 
Einen  {Acc.)  Anforderungen  stel- 
len ,  die  seine  Kraft  übersteigen  ; 
verhindern  (,♦.)  ii5^--4.-X_ii?  L-^ 
ti5v.AÄ/>    I/O  ^c\   ^ösS  JotÄj);    — 

6)  -«Xb  ^,  7/"  zälam  finster   sein 

{Nacht   fJ^\);    —   2    Einen   der 

Ungerechtigkeit  beschuldigen  {is.*ljb 

■»AnJ)  ^1  is.xAvJ  Ml)  ;  /wr  unge- 
recht ,    tyrannisch    halten ;    —    4 

SO} 

finster   sein   {Nacht    L^-iJax)  jLo) ; 

J  ,  ,  oi 

xju?l  L/o  me  dunkell  finster 
machen ;  in  die  Dunkelheit  ge- 
rathen  (  IjJL:> J  iJl  ^o^5  ^*^i 
(•^b  ,3)  ;    xjL^c  j^c  fXJs\    die 

Finsternifs  befiel  ihn,  ehe  er  zu 
Nacht  gegessen ;  im  Finstern 
reisen ;  Jtxil  ^>ili?i  die  Weifse 
der    Zähne    schimmert     blendend 


( j^') ;  —  5  Einem  Unrecht  thun, 

sein    Recht   schädigen    { ^-^.LiiiJ» 

»Lii  ik^Jlib  !oi  iwÄS>) ;  sicÄ  «e^6«< 
ungerecht  nennen  (Jw^.iS  JioJ 
Äww^i  J.C  ^jLiäil  J.5>l  tot) ;  »icÄ 
über  J^s  ( ,-w« )  Ungerechtigkeit 
beklagen  (ry^  (S^-^  ''-^'  ^^  ••^'■^ 
b^^Xib)  ;  —  6  sich  einander  Un- 
recht thun  oder  schädigen ,  z.  B. 
sich  mit  den  Hörnern  stofsen 
( Widder) ;  —  7  Unrecht  leiden, 
geschädigt    werden ,     das     Opfer 

sein;  —  8  Jf  ^)i^2AD\  u.  ^'^\  id. 

.     J 

^JLb  zalm  glänzende  Weifse  ;  Schnee  ; 
pZ  (•  J^  zulüm  frische  Weifse  der 
Zähne  ;  —  zulm  Tyrannei ,  öe- 
waltthat,  Unterdrückung ;  Unge- 
rechtigkeit ;  Barbarei ;  (rÖ/aen- 
dien«<;  Dunkelheit;  OOjJi  Ui? 
W7enn    om    ungehörigen    Orte   ge- 

graben  wird ;  L^JLö  ungerechter, 
tyrannischer  Weise ;  —  zälam  pl 
zulum  Körper,  Person,  in  der 
Ferne  dunkel  Erscheinendes;  Berg; 
fji^  glj>\  zunächst,  vor  Allem 
Andern  ;  —  zälim  /.  a  sehr  finster ; 
—  ziilum  Dunkelheit ;  —  zilam 
e.  Pft.  —  zulam  die  drei  Nächte 
vor  dem  Frühauf  gang  des  Mondes ; 
pl  V.  x*.JU?  u.  -tu^i-li?. 

i^UJLb  zälmä'  /.  v.  ^\ ;  Dunkelheit. 

...L^.JlIi'  zilmän  pl  v.  f*-^^- 

^L4.JL2)  zulmänijj  dunkel,  finster. 

jLowJlb  zulmänijje  Finsternifs. 
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'»>.4-k.ih  zülme  u.  zulume  pl  ^^Kb 
zülam  u.  CJc^Jl^  zulmät ,  zula- 
mät,  zulumät  Finsternifs ;  Strenge ; 
Qual;  das  dunkele  Ende  der 
Erde  mit  der  Quelle  des  Lebens ; 

Ä.*Xö  j^ij  0^)  vor  allem  Andern; 

—  zälame  pl  v.  *ji^  ;  —  zälime 
finster  {Nacht). 
'»^4Xt)  zulmijje   Ungerechtigkeit. 

&Jlii3  zälle  das  Verharren^  Verweilen, 
Gesundheit;  —  ziille  pl  ^J^Jö 
zülal  Schattigen ,  Beschattung, 
Decke,  Schirm,  Wolke;  pl  J*ib 
zülal  u.  S^*^  ziläl  schattige  Bank 
u.  dgl.  —  Zilie  Schattiges. 

jj.Jlb     ZUlul     //   V.    ^^    :i,\     pl    V.    ^ 

zill. 
*»,JLb  zalüm  unordentlich ;  sehr  grau- 
sam, tyrannisch  ;  s.  pl  ^^. 


—      ^JLläj    =   JJlIx» ,    5  V. 


v^-<jJLb  zalif  pl  ^^Ji^  zulf  u.  ziiluf 
schlechtgeartet ,  veru-orfen ;  Jö 
iJ/*«.äaJ)  rein,  keusch;  in  schlech 
tem  Stand;  rauh  {Boden)  ;  müh- 
sam ;  Schwierigkeit ;  Härte ;  das 
Ganze;     Halswurzel;     =    ^wäIö 

zälif;  LÄxit?  umsonst;  Ä,Äj^iIäJ  u. 

aJirSjöi  das  Ganze  {nehmen). 
J.jJij  zalil  schattig,  kühl ;  j-*^^  {^^ 

dauernder  Schatten,  Paradies. 
Ä-LjJLb    zalile     Wasserwirbel    in    der 

Tiefe;  pl   J-S"^^   zalä'il   Garten 

mit  Baumdickicht. 
a.>J«2j  zalim  dem  Unrecht  widerfährt, 

geschädigt ,     beeinträchtigt  ;     u.    B 


nicht  ganz  saure  Milch ;  jung- 
fräuliche Erde,  Erde  aus  dem 
neuen  Brunnen ;  pl  ^lu^ilb  zil- 
män    u.  zulmän   männl.  Straufs ; 

e.  Gestirn  ;  —  f^f:^  zillim  höchst 
tyrannisch  ;  —  '»»4>jSiö  zalime  mit 
Unrecht  entrissen  S.;  Ungerechtig- 
keit, Klage  dariü>er. 

Ä.y 'b  zillijje  Beschattung ;  Eigenschaft 
des  Sultans,     Gottes   Schatten    zu 

sein  ;  ^^^^  ^a.vO  logarithmische 
Tangente. 

*-b  zämin  s.     -•x?  u.     ^^Uö. 

"  o 

^A»ö    zim'   pl   tL^ii?!    azmä'    Durst; 

Begehren  j  Zeit  zwischen  zwei 
Trünken;  »La^  ^/*.^  das  Leben; 
.L_4.-^  ^^^^  sehr  kurze  Zeit, 
Weniges  {Eselsdurst). 

L^.^  ^  —      ^4.^   zämi'    Ä,  If  zam', 

zäma^ ,    zamä'    u.  zamä'e    durstig 

od.  sehr  durstig  sein  ((^:>- J)    ^♦i? 

^)Cixi\  t-\^l  ^  (j^^*^  ^^^) ; 

sehnsüchtiges  Begehren  empfinden 
(ÖLäwÄI  ^S  ^Jt  ±i);  —  2  If 
Ki^IiJ  u.  4  Einen  dürsten  lassen, 

das  Pferd  abmagern  lassen  (»L^lj' 

r,,4.{o)  ;  ~  4  If  tUbi  =  2. 
L^  zäraa  rothbraune  Farbe. 

—  o  - 

tL^b  zimä'  pl  V.     -^.b  u.  .•.L^.b. 
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